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| Landesamtes. 


Redigiert von deſſen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et sc. pol. Eugen Würzburger. 


56. Jahrgang. 


1910. 


Abgekürzte Zitierweiſe nach den Vorſchlägen des Deutſchen Juriſtentages für den 1. bis 50. Jahrgang: 3 Sächſ Stat B; 
vom 51. Jahrgang ab: Sächſ St L A 3. 
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Erſtes Heft. 


Die Berufs: und Betriebszählung vom 12. Juni 
1907. Zweiter Teil. 
A. Vorbemerkungen zur gewerblichen Betriebs— 
ſtatiſtitk. Von Regierungsamtmann Dr. Arno 
Pfütze, Mitglied des Königl. Statiſtiſchen Landes— 
amtes. B. n zur gewerblichen Betriebs- 
ſtatiſtik . : 

Die Viehzählung re 1. Dezember 1909 


Die ehelichen Geburten in den Jahren 1898 
und 1908. Ein Beitrag zur Frage der Geburten- 
abnahme in Sachſen. Von Regierungsrat Dr. 
Georg Lommatzſch, Mitglied des Königl. Stati- 
ſtiſchen Landesamtes. I. Einleitung. — II. Um⸗ 
fang und Material ber Unterſuchung. — III. Das 
Ergebnis der Unterſuchung. — IV. , 
— Tabellen. 

Dampfkeſſel und ap ina h inen am 1. qa. 
nuar 1906. A. Feſtſtehende Dampfkeſſel. I. Er: 
läuterungen zu den Tabellen 1—23. Von Dr. 
Kurt Finkenwirth. — II. Tabellen. 

Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtik 1909. 
Im Auftrag der Direktion zuſammengeſtellt von 
Sekretär P. Schmidt, Bibliothekar im nn 
lichen Statiſtiſchen Landesamt 


Kleinere Mitteilungen. Vom TU Aus: 
tauſch von Veröffentlichungen. — Statiſtiſches 
Jahrbuch für das Königreich Sachſen. — Statiſtik 
der Kleinhandelspreiſe der wichtigſten Nahrungs- 
mittel. — Gemeindefinanzſtatiſtik. — Statiſtik 
der Inhaberſchuldverſchreibungen. — In den 
einzelnen Bundesſtaaten veröffentlichte gemeinde: 
ſtatiſtiſche Nachweiſe. — Inhalt der nächſten Hefte 


Zweites Heft. 


Die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer für 1908 
mit Unterſcheidung der Eingeſchätzten nach ihren 
perſönlichen Verhältniſſen. Vom Herausgeber . 

Die Berufs- und Betriebszählung vom 12. Juni 
1907. Dritter Teil. 

A. Vorbemerkungen zur landwirtſchaftlichen Be— 
triebsſtatiſtik. Von Regierungsamtmann Dr. Arno 


Seite 


bis 133 
133 bis 142 


143 bis 161 . 


. 187 bis 201 


Pfütze, Mitglied des Königl. Statiſtiſchen Landes- 
amtes. B. Überſichten zur landwirtſchaftlichen Be— 
triebsſtatiſtik 

Erläuterungen zu den Ergebniffen der Berufs⸗ 
zählung vom 12. Juni 1907. Erſter Teil: 
Bernfsſtatiſtik. (Mit 1 Karte.) Von Regierungs- 
amtmann Dr. Arno Pfütze, Mitglied des song 
Statiſtiſchen Landesamtes . 

Die Sparkaſſen von 1901 bis 1908. Tabelle 1 
Hauptüberſicht der Geſchäftsergebniſſe der einzelnen 
Sparkaſſen in jedem der Jahre 1904 bis 1908. 
Tabelle 2. Zuſammenfaſſung der Geſchäfts— 
ergebniſſe aller Sparkaſſen in ech ber Jahre 
1904 bis 1908 . A 

Dampfkeſſel und ani ach inen am 1. Ja⸗ 
nuar 1906. B. Feſtſtehende Dampfmaſchinen. — 
C. Bewegliche Dampfkeſſel. — D. Schiffsdampfkeſſel 
und Schiffsdampfmaſchinen I. Erläuterungen zu den 
Tabellen 1 bis 40. Von Dr. Ernſt . 
II. Tabellen 


161 bis 186 Heiratsalter und Beruf mit iC besonderer Berückſich 


tigung der Arbeiterehen. Von Dr. med. Georg 
Radeſtock, Wiſſeuſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königl. 
5 Landesamt. 1. Einleitung. — 2. Zahl 
der auf die einzelnen Berufe und Berufsgruppen, 
insbeſondere die Arbeiter, entfallenden Ehe- 
ſchließungen in den ver ſchiedenen Bezirken. — 3. Das 
Eheſchließungsalter der Männer nach Berufsarten 
und Stellung im Beruf. — 4. Der AlterSunter: 
ſchied der eheſchließenden Männer und Frauen, 


insbeſondere bei den Arbeitern. — 5. Ergeb— 
niſſe ias 
201 bià 202 Literaturbeſprechungen. Dr. R. Kunze, Die Ent⸗ 


203 bis 210 


wicklungsgeſchichte des ſtaatlichen Penſionsweſens 
in Sachſen. — Dr. ph. Rudolf Schneider. 
Feſtſchrift anläßlich des 25 jährigen Jubiläums 
des Exportvereins im Königreich Sachſen. — 
Kurt Bormann. Die deutſche Zigaretten— 


induſtrie Ed. o AA e 
Kleinere Mitteitungen. Vom Herausgeber. 
A. D. Sieber T. Volkszählung, Wohnungs: 


zählung und Viehzählung vom 1. Dezember 1910 
ſowie Arbeitsloſenzählung vom 12. Oktober 1910 
betr. — Gemeindebeamtenſtatiſtik. — Gärtnerei: 
ſtatiſtik. — Karte der N — ad ber 


nächſten Hefte. 


Seite 


. 210 bis 253: 


238 bis 265 


267 bis 299 


300 bis 35 


330 bis 337 


. 337 u. 338 


338 u. 339 


S 


56. Jahrgang 1910. 


K. Sächſiſchen 


Die Zeitſchrift erſcheint 
jährlich in der Regel in 2 Heften. 
Zu beziehen 
durch Poſt und Buchhandel. 
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Statiſtiſchen; 


Preis des Jahrgangs 3 Mark. 
Einzelne Hefte 
werden mit 1 Mark 50 Pf. 

berechnet. 


Die Beruf8- und Betriebszählung vom 12. Juni 1907. 


Zweiter Teil. 
Inhalt. A. Vorbemerkungen zur gewerblichen Betriebsſtatiſtik. 1. Die Veröffentlichung der Zählungsergebniſſe (S. 1). 2. Der Umfang der gewerb⸗ 


lichen Betriebszählungen (S. 1). 
(S. 2). 5. Haupt⸗ und Nebenbetriebe (S. 3). 
Betriebsperſonal (S. 4). 8. Die Hausinduſtrie (S. 4). 
und Zweiggeſchäfte (S. 5). 


B. Überſichten zur gewerblichen Betriebsſtatiſtik (S. 6— 133). [Verzeichnis der Überſichten S. 5.] 


A. Purbemerkungen pur gewerblichen Befrieba- 
ſtatiſtik. 
| Von Dr. Arno Pfütze, 
d Regierungsamtmann im Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. 
1. Die Veröffentlichung der Zählungsergebniſſe. 
Die hiermit zur Veröffentlichung gelangenden Zahlenüber⸗ 
ſichten über die Ergebniſſe der gewerblichen Betriebszählung vom 


12. Juni 1907 ſind eine Fortſetzung der im vorigen Jahrgange 


dieſer Zeitſchrift erſchienenen berufsſtatiſtiſchen Nachweiſungen 
und bilden wie dieſe eine Ergänzung zu den vom Kaiſerlichen 
Statiſtiſchen Amt gemäß den Bundesratsbeſtimmungen vom 

4. April 1907 zu veröffentlichenden Tabellen gleicher Art!). Sie 
enthalten für das ſächſiſche Staatsgebiet als Ganzes Zahlen⸗ 
nachweiſe, die das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt entweder in 
bis: gleicher Ausführlichkeit nur für das ganze Reichsgebiet ohne 
geographiſche Gliederung oder mit weſentlichen ſachlichen 
Einſchränkungen und Zuſammenfaſſungen außerdem auch für die 
Bundesſtaatsgebiete zu veröffentlichen hatte und zu einem erheblichen 
Teile in der „Statiſtik des Deutſchen Reichs“ (Band 202f.) 
bereits veröffentlicht hat. Eine Wiederholung der von anderer 
Seite erfolgenden Veröffentlichungen der Ergebniſſe der gewerblichen 
GBetriebszählung ijt mithin in dieſer Zeitſchrift vermieden worden.“) 


1) Zentralblatt für das Deutſche Reich, Jahrg. 1907 S. 93 f. — Die 
wichtigſten Ergebniſſe der gewerblichen Betriebszählung ſind bereits im 
„Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgang 1909, 
mitgeteilt worden. 

2) Vgl. die 1 im Jabrgang 1909 dieſer Zeitſchrift, 
S. 1f. — Die in den folgenden Tabellen I, II, III, VB und VI ent⸗ 
haltenen Zahlennachweiſe werden in den Reichsveröffentlichungen für die 

» einzelnen Bundesſtaaten überhaupt nicht gejonbert, ſondern zuſammen⸗ 
gefaßt für das ganze Reichsgebiet bekannt gegeben. Der Inhalt der 
Zahlenüberſichten IV und VA wird vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt 
in gleicher Ausführlichkeit auch lediglich für das Reichsgebiet, für die 
Dundesſtaaten dagegen nur weſentlich verkürzt in tabellariſchen Auszügen 
mitgeteilt. Von einer Veröffentlichung der nach den Bundesratsbe⸗ 
ſtimmungen aufzuſtellenden Zahlenüberſichten über die Arbeitsmaſchinen, 
| liber die Unternehmungsformen gewerblicher Betriebe und über die 
offenen Verkaufsgeſchäfte iſt hier wegen des großen Umfanges dieſer 
Tabellen und aus anderen Gründen vorläufig abgeſehen worden. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


3. Syſtematiſche Einteilung der Gewerbe (S. 2). 
6. Die Einteilung der Betriebe in Größenklaſſen (S. 3). 
9. Die Verwendung von Kraft: oder Umtriebsmaſchinen (S. 5). 


4. Einzelbetriebe, Teilbetriebe, Geſamtbetriebe 
7. Das gewerbliche 
10. Haupt⸗ 


X 


Während die folgenden Überfichten materiell ins einzelne 
gehende Landesziffern aus dem Gebiete der gewerblichen Betriebs⸗ 
ſtatiſtik geben, wird der II. Band der vom Statiſtiſchen Landes⸗ 
amte herausgegebenen „Statiſtiſchen Beiträge zur Bevölkerungs⸗ 
und Wirtſchaftsgeographie des Königreichs Sachſen“ fachlich 
zuſammengefaßte oder ausgewählte Nachweiſungen für kleinere 
verwaltungsrechtliche Gebietseinheiten, namentlich auch 
für Gemeinden bringen. In dem Grade der ſachlichen und 
geographiſchen Gliederung der Erhebungsergebniſſe unterſcheiden 
ſich beide, einander ergänzende Veröffentlichungen. Nach den 
Bundesratsbeſtimmungen vom 4. April 1907 beziehen ſich die in 
der „Statiſtik des Deutſchen Reichs“ erſchienenen Nachweiſungen 
über die geographiſche Verbreitung der Gewerbe, abgeſehen von 
einigen Tabellen für die Großſtädte, nicht auf Gemeinden, ſondern 
lediglich auf die Bezirke der Amtshauptmannſchaften und exemten 
Städte, für die ſie nur die Zahl der Hauptbetriebe, der Neben⸗ 
betriebe, der gewerbetätigen Perſonen und der Arbeiter jeder 
Gewerbeart enthalten. Für eine ſowohl in geographiſcher als 
auch in ſachlicher Hinſicht weitergehende Darſtellung der lokalen 
Verteilung der Gewerbe liegt zweifellos im Königreich Sachſen 
mit ſeiner mannigfaltig und in den einzelnen Landesteilen ver⸗ 
ſchiedenartig entwickelten Induſtrie ein ganz beſonderes Bedürfnis 
vor, welchem Rechnung zu tragen die berufsſtatiſtiſchen und ins⸗ 
beſondere die gewerbeſtatiſtiſchen Überſichten der „Statiſtiſchen 
Beiträge zur Bevölkerungs⸗ und Wirtſchaftsgeographie“ be⸗ 
ſtimmt ſind. 

Eine textliche Beſprechung der Zahlenüberſichten der gewerb⸗ 
lichen Belriebszählung nebſt Vergleichungen mit den Ergebniſſen 
früherer Erhebungen gleicher Art wird erſt nach Erſcheinen des 
II. Bandes der „Statiſtiſchen Beiträge“ erfolgen. Hier ſeien vor⸗ 
läufig nur einige Erläuterungen zu dem rein Techniſchen der 
Aufbereitungsweiſe des gewerblichen Betriebszählungsſtoffes gegeben. 


2. Der Umfang der gewerblichen Betriebszählungen. 

Die gewerbliche Betriebszählung vom 12. Juni 1907 er⸗ 
ſtreckte ſich wie ihre beiden Vorgängerinnen auf das Gewerbe 
im weiteren Sinne, alſo nicht nur auf Induſtrie, Handwerk 
und die ſonſtigen ſtoffumwandelnden oder ſtoffveredelnden Erwerbs⸗ 
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ziveige,: foubern auch auf jewerbliche Gärtnerei, Tierzucht und 
Fiſcherei zeinerſeits und auf Hendeß Verkehr, Verſicherungsweſen 
und Gaſtwirtſchaft andererſeits. Die Veranſtaltungen ſür Wiſſen⸗ 


mit Ausnähine des Betriebes don Privatkliniken und Sanatorien, 
ſowie die Tätigkeit des Rechtsanwaltes fallen im allgemeinen 
nicht unter den Begriff des Gewerbes im Sinne der Betriebs— 
ſtatiſtik. Ausgeſchloſſen von der gewerblichen Betriebszählung 
find auch die Betriebe der Eiſenbahn-, Roft:, Telegraphen: und 
Fernſprechverwaltung, deren Perſonal aber wie die geſamte Be— 
völkerung durch die Berufszählung ermittelt worden iſt. In den 
Bereich der gewerblichen Betriebsſtatiſtik gehören dagegen der 
Poſthaltereibetrieb privater Perſonen, die Werkſtätten der Eiſen— 
bahnen, ferner u. a. auch die herrſchaftlichen Gärtnereien, die gewerbs— 
mäßig betrieben werden, 
Zimmern und Wohnungen, die Gewerbebetriebe der Gefängniſſe. 


Die gewerbliche Betriebszählung von 1907 umfaßte auch im Sachſen“ in ausführlicher Faſſung zum Abdruck gelangen wird 
Gegenſatze zu den früheren Erhebungen gleicher Art das ſogenannte In den nachſtehenden Zahlenüberſichten ſind die einzelnen Gewerk— 


Muſik⸗, Theater: und Schauſtellungsgewerbe, zu welchem u. a. 
die Konzert-, Theater: und Zirkusunternehmungen gerechnet werden, 
ſowie die Erteilung künſtleriſchen Privatunterrichts und die ge— 
werbliche Tätigkeit der Kunſtbildhauer, Kunſtmaler und ſonſtigen 
Künſtler. 


3. Syſtematiſche Einteilung der Gewerbe. 


Das ganze Gebiet des gewerblichen Lebens zerfällt betriebs— 
ſtatiſtiſch in 3 große Zweige oder Gewerbeabteilungen: 

A. Gärtnerei, Tierzucht, Fiſcherei; 

B. Induſtrie, einſchl. Bergbau und Baugewerbe; 

C. Handel, Verkehr, einſchl. Gaſt- und Schankwirtſchaft. 

Die Abteilungen B und C der gewerblichen Betriebsſtatiſtik 
decken fih, abgeſehen von dem Eiſenbahn-, Poſt⸗, Telegraphen- 
und Fernſprechweſen, in der Hauptſache mit denjenigen der 
Berufsſtatiſtik. Die Gewerbeabteilung A umfaßt dagegen nur 
die Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei, die gewerbliche Tierzucht und 
Fiſcherei, während zur Berufs abteilung A außerdem die Land— 
wirtſchaft im engeren Sinne, die ackerbaumäßige Gärtnerei und 
die Forſtwirtſchaft gehören, welche Gegenſtand einer beſonderen, 
mit der Berufszählung verbundenen Erhebung, der landwirt— 
ſchaftlichen Betriebszählung, waren. 

Die Gewerbeabteilungen werden in folgende 23 Gewerbe— 
gruppen, welche gleichfalls im weſentlichen mit den entſprechenden 
Gruppen der Berufsſtatiſtik übereinſtimmen, geteilt: 

I Kunſt⸗ und Handelsgärt⸗⸗ IX. Textilinduſtrie. 

nerei, einſchl. der damit X. Papierinduſtrie. 

verbundenen Blumen- und XI. Lederinduſtrie und Indu— 


Kranzbinderei, Baum— ſtrie lederartiger Stoffe. 

ſchulen. XII. Induſtrie der Holz- und 
II. Tierzucht (ohne die Zucht Schnitzſtoffe. 

landwirtſchaftlicher Nutz- XIII. Induſtrie der Nahrungs- 


tiere), Fiſcherei. und Genußmittel. 


III. Bergbau, Hütten- und Sa- XIV. Bekleidungsgewerbe. 
linenweſen, Torfgráberei.| XV. Reinigungsgewerbe. 
IV. Induſtrie der Steine und XVI. Baugewerbe. 
Erden. XVII. Polygraphiſche Gewerbe. 
V. Metallverarbeitung. XVIII. Künſtleriſche Gewerbe. 
VI. Induſtrie der Maſchinen, XIX. Handelsgewerbe. 
Inſtrumente und Apparate. XX. Verſicherungsgewerbe. 
VII. Chemiſche Induſtrie. XXI. Verkehrs gewerbe. 
VIII. Induſtrie der forftiwirt-| XXII. (ott: und Schankwirt⸗ 
ſchaftlichen Nebenprodukte, ſchaft. 
Leuchtſtoffe, Seifen, Fette, XXIII. Muſik-, Theater- und 


Ole, Firniſſe. Schauſtellungsgewerbe. 
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das berufsmäßige Vermieten von 


Die erſten beiden Gruppen bilden die Gewerbeabteilung A, 
die Gruppen III bis XVIII gehören zur Abteilung B, und bie 
Gruppen XIX bis XXII umfaſſen die Abteilung C. Das Muſil⸗, 


(XXIII), die zu keiner Gewerbeabteilung gerechnet wird. 

Die 23 Gewerbegruppen werden in 129 Gewerbeklaſſen geteil: 
und dieſe zerfallen im ganzen in 396 Gewerbearten, zu denen 
die zahlreichen Einzelgewerbe, die in den Erhebungspapieren ver. 
zeichnet worden ſind, zuſammengefaßt werden. Im ganzen ent 
hielten die Gewerbezählpapiere der Zählung von 1907 etr 
20000 verſchiedene Benennungen von Gewerben. 

Für bie ſyſtematiſche Einteilung der Gewerbe ijt die „Ordnung 
der Gewerbearten“ maßgebend, die als Druckſache X a den Bundes 
ratsbeſtimmungen vom 4. April 1907 beigefügt iſt und in den 
demnächſt erſcheinenden zweiten Bande der „Statiſtiſchen Beiträg: 
zur Bevölkerungs⸗ und Wirtſchaftsgeographie des Königsreich⸗ 


gleichfalls in der Reihenfolge und Klaſſifikation der „Ordnun: 
der Gewerbe“ aufgeführt. Die Gewerbeabteilungen ſind dabei ir 
üblicher Weiſe mit großen lateiniſchen Buchſtaben (A, B, C), di 
Gewerbegruppen fortlaufend mit römiſchen Ziffern (I bis XXIII. 
die Gewerbeklaſſen mit kleinen lateiniſchen Buchſtaben (a, b, c uſw. 
und die Gewerbearten mit arabiſchen Ziffern (1, 2, 3 uim 
bezeichnet. 


4. Einzelbetriebe, Teilbetriebe, Geſamtbetriebe. 


Die Zählungseinheit der gewerblichen Betriebsſtatiſtik iſt der 
Gewerbebetrieb, nicht die gewerbliche Beſitzung. Die verſchiedenen 
Gewerbeanlagen, die jid) im Eigentum von Einzelperſonen 
Erwerbsgeſellſchaften oder des Staates befinden, gelten al: 
geſonderte Betriebe. Die gewerbliche Betriebsſtatiſtik unterfcheite: 
3 Arten von Zählungseinheiten: Einzelbetriebe, Teilbetriebe und 
Geſamtbetriebe. Einzelbetrieb iſt eine gewerbliche Anlage, dit 
für ſich beſteht und nicht aus Teilbetrieben zuſammengeſetzt iſt; 
Geſamtbetrieb iſt eine Unternehmung, die aus mehreren, ſonſt 
auch ſelbſtändig vorkommenden Teilbetrieben beſteht, und Teil 
betriebe ſind Gewerbeanlagen, die mit anderen zuſammen einen 
Geſamtbetrieb unter einheitlicher Leitung bilden. 

Die Zerlegung der Geſamtbetriebe in ihre Teilbetriebe if 
in der Weiſe erfolgt, daß die Unternehmer für jede in ſich ab 
geſchloſſene Betriebsabteilung einen beſonderen Erhebungsbogen 
auszuſtellen hatten. Hierbei waren diejenigen gewerbetätiger 
Perſonen, die in mehreren Betriebsabteilungen tätig ſind, auf dit 
einzelnen Teilbetriebe den wirklichen Verhältniſſen entſprechend 
zu verteilen, jo daß keine Perſon doppelt gezählt worden ift. Als 
Teilbetriebe gelten namentlich: 

a) jede in fid) abgeſchloſſene Betriebsabteilung, bie eine Stuf 
des techniſchen Produktionsprozeſſes umfaßt, z. B. die zu einer 
Tuchfabrik gehörige Wollwäſcherei, Spinnerei, Weberei, Appretur 
anftalt, Färberei; 

b) jede zur Durchführung des Geſamtbetriebes beſtimmte, in 
ſich abgeſchloſſene Betriebsabteilung, die eine vorbereitende, 
ergänzende oder abſchließende Arbeit für den Geſamtbetrieb leiſtet 

z. B. die Modelltiſchlerei einer Maſchinenbauanſtalt oder dit 
Saen pn i einer Sigarettenfabrit. Das Fuhrweſen 

von Induſtriewerken wird dagegen nicht als beſonderer Teil 
betrieb angeſehen; 

c) ein Gewerbebetrieb, der mit anderen Gewerbeanlagen durch 
Verwendung ein und derſelben mechaniſchen oder motori (ae 
Kraft unter einheitlicher Leitung verbunden ift, z. B. das mil 
einer Waſſermühle vereinigte Sägewerk; 


SA 


d) die mit Gewerbebetrieben verbundenen Verkaufsgeſchäfte, 
Foweit dieſe nicht vorwiegend Waren vertreiben, die in erſteren 
Hergeſtellt werden. Handelsgeſchäfte, in denen in geringem Um: 
f ange gewerbliche Verrichtungen, insbeſondere Reparaturen an den 
gehandelten Gegenſtänden vorgenommen werden, ſind dagegen 
keine Geſamtbetriebe; i 

e) jeder eine abgeſchloſſene Betriebsabteilung bildende Geſchäfts— 
zweig von Handels-, Verkehrs⸗, Verſicherungsbetrieben, Banken 
itnb ſonſtigen kaufmänniſchen Geſchäften, z. B. bie Möbelabteilung 
eines Warenhauſes, die Hypothekenabteilung einer Bank. Ein 
Handelsbetrieb, der gemiſchte Waren verwandter Natur in 

ungetreunten Abteilungen führt, wird nicht als zuſammengeſetzte 
Unternehmung, fordern als Einzelbetrieb betrachtet. Dagegen ift 
eine Gut: und Schankwirtſchaft, der diefe Doppelbezeichnung 
tatſächlich zukommt, in der Regel ein aus zwei Teilbetrieben 
Zuſammengeſetzter Geſamtbetrieb. Die zu einem Schiffahrtsbetriebe 
gehörigen Schiffe bilden keine Teilbetriebe; das ganze Schiffahrts— 
unternehmen iſt vielmehr ein Einzelbetrieb, falls dasſelbe nicht 
aus beſonderen Abteilungen, etwa für die Güterbeförderung oder 
den Perſonenverkehr, beſteht. 
i Zweiggeſchäfte oder Filialbetriebe, die unter eigener Leitung 
= Steben und die gleichen Waren wie das Stammgeſchäft verfertigen 
oder mit denſelben handeln, ſind keine Teilbetriebe, ſondern ſelb— 
- Ständige Einzelbetriebe. Zwiſchen Teilbetrieben und Zweig— 
geſchäften läßt ſich begrifflich keine ſcharfe Grenze ziehen. In 
der Regel liegt ein Zweiggeſchäft vor, wenn der gleiche Gegen— 
ſtand des gewerblichen Unternehmens auch an anderer Stelle 
unter beſonderer Leitung hergeſtellt oder gehandelt wird, ein 
Teilbetrieb dagegen, wenn verſchiedenartige Gewerbe von ein 
und demſelben Unternehmer unter gemeinſchaftlicher Leitung be— 
trieben werden. Der Darſtellung der Zweiggeſchäfte dient eine 
i beſondere Tabelle (VI); in den übrigen Zahlenüberſichten find 
die Zweigbetriebe wie die Einzelbetriebe behandelt worden. 

Nach den Tabellenmuſtern, die den Bundesratsbeſtimmungen 
beigefügt ſind, waren in den meiſten Zahlenüberſichten der gewerb— 
lichen Betriehsſtatiſtik neben den Einzelbetrieben die Teil betriebe 
und nicht die Geſamtunternehmungen als Betriebseinheiten nad): 
zuweiſen. In den folgenden Tabellen I A, IIT, IV und VA, 
die nach Einzel⸗ und Teilbetrieben aufgeftellt find, erſcheint z. B. 
i die Modelltiſchlerei einer Maſchinenbauanſtalt unter der Gewerbe: 
E art XII b 10: „Sonſtige Tiſchlerei“. In gleicher Weiſe wird 

eine Induſtrieanlage, die aus Getreidemühle, Bäckerei und Schneide— 
et“ mühle beſteht, in ihre drei Betriebsabteilungen zerlegt, von denen 
e jede wie die gleichartigen ſelbſtändigen Einzelbetriebe bei der 
ze betreffenden Gewerbeart im Tabellenwerk nachgewieſen wird. 

Abgeſehen von anderen Zwecken wird durch dieſe Auflöſung 
der Geſamtunternehmungen in ihre, ſonſt auch als ſelbſtändige 
Betriebe vorkommenden Beſtandteile erreicht, daß der Umfang 
der Perſonenbeſchäftigung und der Maſchinenverwendung ſowie 
andere wichtige Verhältniſſe nach dem einzelnen Produktions- 
E zweige zur Nachweiſung gelangen, und daß namentlich die 
fachlich gebildeten Arbeitskräfte — ähnlich wie bei der Berufs: 
ſtatiſtik — nach ihrem ſpeziellen Berufszweige gegliedert 
werden. Um einerſeits die zahlreichen Spielarten von Einzel⸗ 
gewerben und andererſeits die mannigfaltigen Kombinationen 
gewerblicher Betriebe überſichtlich in einem nicht zu umfangreichen 
Tabellenwerke darſtellen zu können, ſchlägt die Aufbereitung der 
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e: gemerbfiden Betriebsſtatiſtik zwei Wege ein: fie faßt einmal die 


zahlreichen Einzelgewerbe zu höheren Einheiten, den Gewerbe— 
. 3 arten, zuſammen, und fie zerlegt auf der anderen Seite die zu- 
ſammengeſetzten Betriebe in ihre Produktionsteile, die ſie nach 


der gleichen Syſtematik wie die ſelbſtändigen Einzelbetriebe 
gliedert. 


In einigen der nach den Bundesratsbeſtimmungen auf— 
zuſtellenden Zahlenüberſichten werden aber auch die Geſamt— 
betriebe neben den Einzelbetrieben als Betriebseinheiten anz 
geſehen. Über die Zuſammenſetzung der Geſamtbetriebe geben 
freilich jene Überſichten keinen genauen Aufſchluß. Einer 
tabellariſchen Darſtellung der Geſamtbetriebe nach Art und Um— 
fang ihrer Beſtandteile ſtehen wegen der großen Mannigfaltigkeit 
gewerblicher Betriebsvereinigungen erhebliche Schwierigkeiten ent— 
gegen. Könnte eine jede der 396 Gewerbearten mit jeder 
anderen zu einem Geſamtbetriebe mit zwei Teilbetrieben zuſammen⸗ 
treten, fo wären ungefähr 80 000 verſchiedene Kombinations— 
formen möglich und bei einer Vereinigung von je drei beliebigen 
Gewerbearten würden, falls die dazu erforderliche Anzahl von 
Betrieben vorhanden wäre, über 10 Millionen verſchiedene 
Kombinationsarten denkbar ſein. Dabei iſt freilich zu beachten, 
daß nicht beliebige Gewerbearten zu einem einheitlichen Produktions— 
zwecke verbunden werden können. Im Königreich Sachſen gab 
es im Jahre 1907 über 21 000 Geſamtbetriebe, die im ganzen 
aus etwa 45 000 Teilbetrieben beſtanden. Wenn die Anzahl 
der verſchiedenartigen Kombinationen naturgemäß auch bei weitem 
nicht 21000 erreicht, ſo iſt doch die Zuſammenſetzung der in 
faſt allen Gewerbearten vorkommenden Geſamtbetriebe ſehr mannig— 
faltig, und die ausführliche Darſtellung derſelben mit Unter: 
ſcheidung ihrer Beſtandteile würde eine weſentliche Erweiterung 
des an fid) Won umfangreichen Tabellenwerks zur Folge haben. 
Um dies zu vermeiden, ſind die Geſamtbetriebe bei demjenigen 
Gewerbe der „Ordnung der Gewerbearten“ eingereiht, dem der 
hauptſächlichſte Teilbetrieb ſeiner Natur nach angehört. In den 
folgenden Tabellen IB, II und VB, die nach Einzel- und Geſamt⸗ 
betrieben aufgeſtellt ſind, erſcheint demnach eine Unternehmung, 
die aus Mühle und Sägewerk beſteht, mit ihrem geſamten 
Perſonal entweder bei der Gewerbeart XIa 1 , Getreibe- 
Mahlmühlen“ oder bei der Gewerbeart XIIa 1 „Sägemühlen“, 
bzw. bei den entſprechenden Gewerbeklaſſen, je nachdem die 
Mahlmüllerei oder die Holzſchneiderei der hauptſächliche Teil⸗ 
betrieb iſt. Abgeſehen von dieſer Trennung gleichartig zuſammen— 
geſetzter Unternehmungen ſind dieſe Nachweiſungen inſofern un— 
vollkommen, als fie die Art der Zuſammenſetzung der Geſamt— 
betriebe ſowie den Umfang und die ſonſtige Beſchaffenheit der 
einzelnen Betriebsabteilungen nicht erkennen laſſen. Es verſchwinden 
in der Statiſtik der Geſamtbetriebe z. B. vollſtändig die Mahlmühlen, 
die nicht hauptſächliche Teilbelriebe von Geſamtbetrieben find. 


9. Haupt⸗ und Nebenbetriebe. 


Jede gewerbtätige Perſon, die in mehreren Einzelbetrieben 
arbeitet, iſt nur einmal gezählt worden, und zwar iſt ſie dem⸗ 
jenigen Betriebe zugerechnet worden, in dem ſie hauptberuflich 
tätig iſt. Die Gewerbebetriebe, in denen überhaupt keine Perſonen 
mit ihrem hauptſächlichſten oder alleinigen Berufe beſchäftigt 
werden, gelten als Nebenbetriebe, während Hauptbetriebe ſolche 
ſind, in welchen mindeſtens 1 Perſon, ſei es der Inhaber, ein 
Angehöriger oder eine ſonſtige Hilfskraft ihren Hauptberuf ausübt. 
Als Nebenbetriebe ſind in der Regel auch ſolche Gewerbeanlagen 
zu betrachten, deren Betrieb zur Zeit der Zählung ruht. Ins⸗ 
beſondere gilt das von Saiſon⸗ und Kampagnebetrieben wie 
Spiritusbrennereien und Brauereien, die nur im Winterhalbjahr 
im Betriebe ſind. Nebenbetriebe ſind, ſelbſt wenn ſie zu Geſamt⸗ 
unternehmungen gehören, nicht als Teilbetriebe gezählt worden. 


6. Die Einteilung der Betriebe in Größenklaſſen. 


(Tabelle I S. 6 f.) 


Die Gliederung der Betriebe nach dem Umfange der ver⸗ 
wendeten menſchlichen Arbeitskräfte erſtreckt fid) nur auf Gemerbe- 
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anftalten, in denen Perſonen hauptberuflich tätig find, alſo auf Das gewerbliche Betriebsperſonal iſt nach dem Stande vom 

Hauptbetriebe. Die Abſtufung der Betriebe nach Größenklaſſen 12. Juni 1907 aufgenommen worden.!) Nach ihrer Stellung im 

erfolgt nicht nach der Zahl der beſchäftigten Arbeiter, ſondern Betriebe werden fünf Gruppen gewerbtätiger Perſonen unter: 

nach der Stärke des geſamten Betriebsperſonals, zu dem ſchieden: 

auch die nicht nur gelegentlich mitarbeitenden Familienangehörigen 1. Betriebsleiter, zu denen die ihren Betrieb ſelbſt ver⸗ 

der Betriebsleiter gerechnet werden. Nicht zu dem Betriebs- waltenden Eigentümer, Inhaber und Pächter, ſowie angeſtellte 

perſonal einer Unternehmung gehören die außerhalb deren Geſchäftsleiter gehören. 

Betriebsſtätten verwendeten Heimarbeiter. Die ſelbſtändigen 2. Verwaltungs-, Kontor⸗ und Bureauperſonal, 

Hausinduſtriellen find dagegen wie die übrigen ſelbſtändigen wozu Prokuriſten, Disponenten, Juſtitiare, Buchhalter, Rechnungs⸗ 

Gewerbetreibenden behandelt worden. Der Darſtellung der führer, Handlungsreiſende, Schreiber und die Lehrlinge entſprechender 

Hausinduſtrie ijt eine beſondere Tabelle (IV vgf. Seite 114) ge⸗ Art gerechnet werden. 

widmet; in den anderen Überſichten ſind die Betriebe der 3. Techniſches Betriebs- und Aufſichtsperſonal, 

ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden wie die ſonſtigen Ge— E B. Techniker, Ingenieure, Chemiker, Werkführer und fonftige 

werbebetriebe nachgewieſen und nach Größenklaſſen gegliedert Betriebsbeamte. 

worden. 4. Gehilfen und Arbeiter, zu denen die Gehilfen, 
Hauptbetriebe, in welchen der Inhaber oder Geſchäftsleiter Arbeiter, Lehrlinge, Fuhrleute, Packer, das Maſchinenperſonal 

allein, ohne Mitwirkung menſchlicher oder motoriſcher Kräfte und dergleichen gezählt werden mit Einſchluß der regelmäßig 

arbeitet, ſind Alleinbetriebe, während diejenigen Hauptbetriebe, und gewerbsmäßig als Gehilfen, Geſellen, Lehrlinge im Betriebe 

in denen Gehilfen oder mehrere Inhaber tätig find oder Kraft- beſchäftigten Familienangehörigen und der für den Gewerbe: 

maſchinen benutzt werden, als Gehilfenbetriebe gelten. In betrieb angenommenen Dienſtboten. 

ſolchen Induſtriearten, in welchen faſt ausnahmslos mechaniſche 5. Familienangehörige, welche im Geſchäft, und zwar 

oder elementare Kraft benutzt wird, können nur felten Allein: nicht bloß gelegentlich, mitarbeiten, aber nicht als eigentliche 

betriebe vorkommen. Die Waſſer⸗- oder Windmühle, deren Betrieb Gehilfen, Geſellen oder Lehrlinge gelten und auch keinen anderen 

der Inhaber allein verſieht, ijt ein Gehilfenbetrieb mit 1 Perſon; gewerblichen Hauptberuf haben. 

die von ihm etwa nebenbei betriebene Schankwirtſchaft iſt ein 8. Di ! ; 

Nebenbetrieb, wenn darin feine fonftige Perſon mit ihrem haupt⸗ Die Bausinduftrie. 

ſächlichen oder alleinigen Berufe tätig ijt; fie ijt dagegen ein (Tabelle IV, S. 1141.) 


Gehilfenbetrieb mit 1, 2 oder mehr Perſonen, wenn darin 1, 2 Die Betriebe der ſelbſtändigen Hausinduſtriellen ſind 
oder mehr Gehilfen oder Angehörige des Inhabers beſchäftigt ſtatiſtiſch in gleicher Weiſe wie die der übrigen Gewerbetreiben— 
werden. den behandelt worden. Eine den wirklichen Verhältniſſen ent: 


Die gewerbliche Betriebsſtatiſtik unterſcheidet 13 Größenklaſſen 
von Gewerbebetrieben. In der Regel werden die Gewerbebetriebe 


ſprechende Sonderung der ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden 
von den unſelbſtändigen Heimarbeitern hat die Betriebsſtatiſtik 
nach dem Geſamtumfange ihres Perſonals aber nur in drei Größen: um fo weniger durchführen können, als fie die Merkmale, bie 
kategorien geteilt, in Kleinbetriebe mit höchſtens 5 Perſonen, für die Unterſcheidung der ſelbſtändigen und der unſelbſtändigen 
Mittelbetriebe mit 6 bis 50 Perſonen und Großbetriebe mit Hausinduſtriellen (Eigentum an den Maſchinen, am Rohſtoff uſw.) 
ſtärkerem Perſonalbeſtande. Wenn auch dieſer, auf die verſchieden⸗ maßgebend ſind, zum größten Teile gar nicht feſtzuſtellen hatte. 
artigſten Gewerbe gleichmäßig angewendete Größenmaßſtab mander- Als ſelbſtändige Hausgewerbetreibende find alle Gewerbe: 
lei Bedenken hat — auch inſofern, als nicht allein die Perſonenzahl, tätigen angeſehen worden, die in ihrer eigenen Wohnung oder 
ſondern auch andere Faktoren beſtimmend für die Bedeutung und in eigenen oder ſelbſtgemieteten Werkſtätten für fremde Rechnung 
Leiſtungsfähigkeit eines Gewerbeunternehmens find —, fo ermöglicht arbeiten. Die ſtatiſtiſche Bearbeitung der von den ſelbſtändigen 
er doch einen Vergleich der einzelnen Gewerbearten bezüglich des Hausgewerbetreibenden ausgefüllten Erhebungspapiere oder (bei 
Grades der ſozial beſonders wichtigen Perſonalkonzentration allein arbeitenden Hausgewerbetreibenden) der Angaben in 
der Betriebe. den Haushaltungsliſten hat die in den Spalten 2 bis 29 der 
Tabelle IV verzeichneten Ergebniſſe geliefert. Die Zifferneinträge 
: in den Spalten 30 bis 40 jener Tabelle find dagegen auf bie 
e een ee ee Angaben der Unternehmer oder Verleger zurückzuführen, die dieſe 
(Tabelle III S. 30 f.) in den von ihnen auszuſtellenden Gewerbebogen über die Zahl der 
In der Ermittelung der gewerblichen Bevölkerung beſtehen am 12. Juni 1907 und der zur Zeit des ſtärkſten Geſchäftsganges 
zwiſchen Berufs- und Betriebszählung einige grundſätzliche Unter: beſchäftigten Hausinduſtriellen, ſelbſtändigen oder unſelbſtändigen, 
ſchiede. Erfaßt die Berufsſtatiſtik die geſamte erwerbende und zu machen hatten. Die Gründe, weshalb die auf zwei ver: 
nichterwerbende Bevölkerung nach ihrem Haupt⸗ und Neben⸗ ſchiedenen Wegen erfolgte Ermittelung der Hausinduſtriellen 
beruf, ſo erhebt die Betriebsſtatiſtik nur die erwerbstätigen Perſonen — durch Befragung der Hausgewerbetreibenden ſelbſt und der 
nach ihrer hauptſächlichen oder alleinigen Tätigkeit im Gewerbe, Unternehmer — zu abweichenden Ergebniſſen geführt hat, können 
und während die Betriebszählung die Gewerbetätigen am Sitze | erft in den ſpäteren Beſprechungen dargelegt werden. 
des Betriebes erfaßt, zählt die Berufsſtatiſtik die Bewohnerſchaft Zu den Hausinduſtriellen ſind auch alle Perſonen gerechnet 
nicht an ihrem Arbeitsorte, ſondern in der Gemeinde ihrer Be- worden, die zu Haufe im Akkord für Fabriken arbeiten, bes: 
hauſung oder ihres Aufenthaltes. Liegen Geſchäfts- oder Fabrik: gleichen gelernte und handwerksmäßig ausgebildete Gewerbetätige, 
räume oder die Arbeitsſtellen eines Betriebes, wie das namentlich die als „Platzgeſellen“ (z. B. Schneidergehilfen) in ihrer Behauſung 
bei Verkehrs- und Bauunternehmungen häufig vorkommt, räumlich 
getrennt, ſo gilt für die Betriebsſtatiſtik der Ort, wo ſich das 1) Durch die gewerbliche Betriebszählung von 1907 iſt auch die zur 
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: en : ; Zeit des regſten Geſchäftsganges beſchäftigte „Höchſtzahl“ an Arbeitern 
s en W bei an ne ermittelt worden. Die nicht ganz zuverläſſigen Ergebniſſe dieſer Er⸗ 
ierern — die Wohnung des Geſchäftsleiters a e- mittelung werden nur in der textlichen Beſprechung verwertet werden. 


triebsſitz. (Vgl. auch Tabelle IV, S. 114f.) 
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für fremde Rechnung, insbeſondere für Handwerksmeiſter, Kon⸗ 


fektionsgeſchäfte, Magazine uſw. arbeiten. Maurergeſellen und 
ſonſtige „Außenarbeiter“, die vom Unternehmer außerhalb ſeiner 
Betriebsſtätte beſchäftigt werden, gelten natürlich ebenſowenig als 
Hausinduſtrielle wie Schneider, Schneiderinnen, Putzmacherinnen 
und ähnliche ſelbſtändige Gewerbetreibende, die in ihrer Wohnung 
für den Selbſtbedarf ihrer Kunden arbeiten. 


9. Die Verwendung von Kraft⸗ oder Umtriebsmaſchinen. 
(Tabelle V, S. 120 f.) 


Die Aufnahme der im Gewerbe verwendeten Motoren und 
ihrer Kraftwirkung erſtreckte ſich im einzelnen auf folgende 
elementare oder motoriſche Kraftquellen: Wind, Waſſer, Dampf, 
Leuchtgas, Spiritus, Petroleum, Benzin oder Ather, Druckluft, 
Heißluſt und Elektrizität. Zu Beleuchtungszwecken verwendete 
Clektrizität iſt dabei außer Betracht gelaſſen worden. Es iſt 
nicht die Zahl der Umtriebsmaſchinen, ſondern die Zahl der 
Betriebe mit Kraftmaſchinen feſtgeſtellt worden; außerdem iſt 
von jedem dieſer Motoren die im regelmäßigen Betriebe 
verwendete Kraſtleiſtung in Pferdeſtärken (PS) und bei Elektro⸗ 
motoren in Kilowatt (KW) angeſchrieben worden, und zwar bei 
letzteren auch dann, wenn die elektriſche Energie durch Umwand⸗ 
lung anderer motoriſcher Kraft im Betriebe gewonnen wird. 
Die in Pferdeſtärken umgerechneten Kilowatt der Elektromotoren 
dürfen demnach nicht in ihrem ganzen Umfange zu den Pferde⸗ 
ſtärken der anderen Umtriebsmaſchinen addiert werden, um die 
Geſamtleiſtung der im Gewerbe verwendeten motoriſchen oder 
mechaniſchen Kräfte feſtzuſtellen.) Wird in mehreren Gewerbe: 
anlagen Kraft von ſolchen Motoren benutzt, die in fremden 
Räumen (z. B. von Werkgenoſſenſchaften oder Elektrizitätswerken) 
aufgeſtellt ſind, ſo wird für jeden der beteiligten Gewerbebetriebe 
die betreffende Kraftmaſchine und der auf ihn entfallende Teil 
an Kraftleiſtung angerechnet. 

In denjenigen betriebsſtatiſtiſchen Nachweiſen, in denen die 
Motorenverwendung nach Einzel⸗ und Teilbetrieben dargeſtellt 
wird (vgl. Tabelle V A, S. 120f.), ſind Kraftmaſchinen in jedem 
Teilbetriebe einer Geſamtunternehmung gezählt worden, in 
welchem ſie verwendet werden, und die Kraftleiſtung iſt den 
tatſächlichen Verhältniſſen entſprechend auf die betreffenden 
Betriebsabteilungen verteilt worden. Die Waſſerkraft von 4 
Pferdeſtärken, die zu gleichen Teilen in einer Mahlmühle und 
in einem Sägewerke benutzt wird, erſcheint mit je 2 Pferdeſtärken 


1) 1 PS= 0,736 KW. 


ſowohl in der Gewerbeart XIII a 1 „Getreide: Mahlmühlen‘ 
als auch in ber Gewerbeart XII a 1 „Sägemühlen“. In ber 
Tabelle VB, welche die Motoren nach Einzel⸗ und Geſamt⸗ 
betrieben gliedert, werden dagegen die Umtriebsmaſchinen der 
Geſamtunternehmungen bei derjenigen Gewerbeklaſſe nachgewieſen, 
welcher der hauptſächliche Teilbetrieb angehört. 

Auch Nebenbetriebe können Kraftmaſchinen verwenden. 
Wenn die beiden Zahlenüberſichten V A unb V bezüglich der 
Kraftleiſtung in der Landesſumme nicht vollſtändig übereinſtimmen, 
jo ift das darauf zurückzuführen, daß nur in der Tabelle V A 
die Nebenbetriebe mit Motoren berückſichtigt worden ſind. 


10. Haupt⸗ und Zweiggeſchäfte. 
(Tabelle VI, S. 130f.) 

Auf die Unterſchiede zwischen Teilbetrieben und Zweig⸗ 
geſchäften iſt bereits hingewieſen worden. Bei den Stamm⸗ und 
Zweiggeſchäften handelt es ſich in der Hauptſache um örtlich ge⸗ 
trennte, gleichartige Gewerbeanlagen mit ſelbſtändiger Leitung, 
wie ſie namentlich bei Großbetrieben im Kleinhandel häufig ſind. 
Dabei können ſowohl das Stammgeſchäft als auch jedes der 
Zweiggeſchäfte Geſamtbetriebe, die aus abgeſchloſſenen Betriebs⸗ 
abteilungen beſtehen, darſtellen. Dies iſt z. B. bei Maſchinen⸗ 
fabriken, die örtlich getrennt liegen und ſich in der Hand ein und des⸗ 
ſelben Inhabers befinden, in der Regel der Fall. Zweiggeſchäfte 
können aber zuſammen keinen Geſamtbetrieb bilden. 

Nicht als Zweiggeſchäfte, ſondern als einheitliche Betriebe 
gelten ſolche Unternehmen, in deren Natur es liegt, daß die 
Arbeiter außerhalb des Betriebsſitzes oder an mehreren Stellen 
beſchäftigt werden, z. B. bei Bauten, Erdarbeiten, in Steinbrüchen 
und Verkehrsbetrieben. Ebenſo finb Nebenverkaufsſtellen und 
Betriebe, die vom Hauptgeſchäft unmittelbar geleitet werden, 
keine Zweiggeſchäfte, ſondern ſtatiſtiſch untrennbare Beſtandteile 
eines einzigen Betriebes. Vertretungen und Agenturen gelten 
nur dann als Zweiggeſchäfte, wenn ſie vom Hauptgeſchäft ein⸗ 
gerichtet und für deſſen Rechnung betrieben werden. 

Die nicht im Deutſchen Reiche liegenden Zweiggeſchäfte 
konnten nicht erfaßt werden. In Fällen, wo das Hauptgeſchäft 
außerhalb des deutſchen Reichsgebietes ſeinen Sitz hat, iſt das 
bedeutendſte inländiſche Zweiggeſchäft als Stammbetrieb betrachtet 
worden. Diejenigen Zweigbetriebe von ſächſiſchen Stammgeſchäften, 
die außerhalb Sachſens, aber innerhalb des Deutſchen Reiches 
liegen, ſind in den Ziffern der Tabelle VI mitenthalten; dagegen find 
die Filialbetriebe von nichtſächſiſchen Stammgeſchäften, auch wenn 
jene im Königreich Sachſen ihren Sitz haben, außer Betracht gelaſſen. 


B. Überfichten que gewerblichen Betriebsſtakiſtik. 
In ſämtlichen Überſichten ſind nur diejenigen Gewerbe des Reichsſchemas aufgeführt, die in Sachſen vertreten ſind. 


Verzeichnis der Überſichten. Seite 
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2 147 2 152] 2 280 I 445 — Eu ag) ex 17 31 10 214 5 877 9. 
| 
| | 
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Digitized by Google 


Gewerbegruppen Zahl der Betriebe In den i NISLL ied 
a Haupt- | bi 8 1 1 
Gewerbeklaſſen At: bae e betrieben 1 Perſon 2 Perſonen 3 Perſonen | 3 Š 
Gewerbearten š = 20 
N — Kabritati fammen uber. Teil. beſchäftigte Auein. andere Be Per Pere || Be. | Per- 
F pol, 05:8; = GADARN ban) haupt betriebe] Perſonen betriebe Betriebe triebe jonem triebe jonen triebe (onem St 
b 2. 3. 4. 5. 6. PEN NEC 9. || 10. 11. 12. 13. E! E 4 
LL BER o eh 21431/19011| 5221106 5021 12584] 405 | 4 220| 8 440] 699| 2097 193 845 
1. Seon 33 238 228 10 I 643 163 9 30 60 4 12 3 12 
Cc A 41310 3785| 163] 25 803] 2240| 57 981| 1962 149| 447 52| 232 
3. Teppichfabrikatio oo 128 120 8| 3830 84 3 17 34 3 9 2 8 
o/ ĩ A S: RR 47593774 641 9s7ol 3030| 104 480 960 66| 198 18 82 
5. Jute- u. Zellſtoffwebe ri... 30 25 6 I 310 156 — | — — — — | — — 
6. Baummollweberei . ......... 8829|| 787 139 37661| 5561| 157 1531] 3062 [| 319 957| 64 274 
7. Weberei v. gemiſchten u. anderen Waren 33160 3205| 132] 266851 1491 75 11810 2362 || 1580 474 54 237 
d) Gummi- u. Haarflechterei u. -weberei ... 164 142 7 435 105 5 12 24 6 18 4 16 
1. Gummtiflechterei u. «meberel. . . . . . . 2 26 == 39 1 — — — — — — — 
2. Haarflechterei u.⸗webertLL2LL 162 140 7 396 104 L "e 24 | 6 18 16 
s) eiuderelu. elete 1. mi. 232 19 880 | 16 531 284] 59 040 13 3260 198 1205| 2 412 434| 1302 || 308| 1357 
f) Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikation 15 81713037 203| 56 157 6939] 156 2540 5080 | 924| 2772 714| 3138 
de ein 2 836 2082 36 6596| 1247 52 404] 3808 103| 309 72 306 
2. Gpifenverfertigung - yk 1298110 955 167| 49 561 5692| 104 2136| 4272 821| 2463 642| 2830 
g) Bleicherei uſw. u. Appretur v. Spinnſtoffen 7699 4952| 447] 35294] 3938| 42 131] 262 93 279 81| 362 
1. Seidenfärberei, druckerei u. -appretur 123 111 3 357 91 16 — — 4 12 I 5 
2, Wollfärberei, druckerei u. -appretur 463 | 409| 112] 4860 243 6 19 38 9 27 8 35 
3. Leinen (Jute-)bleicheret, Fárberei uſw. 405 301 32 I IIO 255 5 5 10 7 21 5 22 
4. Baumwollbleicherei, -färberei uio. . . . . | 1467 | 1064| 126 10839 701 8| 64 128| 43| 129 39, 178 
5. Appretur für Strumpf- u. Strickwaren 613 342 43 $043 228 r || 5 IO 3 9 2 8 
6. Wäſcherei, Bleicherei uſw. für Spitzen und | | 
/ x e A oS bo ed 41720 2330 3| 2859| 2285 9 13 26 Š 24 2 IO 
7. Sonſtige Bleicherei ufw. f. verſchied. Zeuge 
u. Stoffe FF Qu dece e eA 456 395| 128 10226 135 12 25 50 19 57 24 104 
h) Poſamentenfabrikatioi ss... 9776 7117 81] 15813] 5979| 120 346| 692|| 154| 462 152 676 
i) Seilerei u. Reepſchlägerei, V. v. Netzen uſw. . 500 4560 1611 1312 2600 10 88| 176| 35] 105] 27, 119 
1. Seilerei u. Reepſchlägereei i... 420 394 148 1026 223 7 83! 1666 32 96 23 101 
2. V. v. Netzen, Segeln, Säcken u. dgl. ... 80 62 13 286 37 3 5 10 3 9 4 18 
k) Filzfabrikation FF de Q Tas t: AE AS 113 105 29 1 925 41 1 15 30 5 15 6 27 
1. Seritellg. v. Filz u. Filzwaren . .. 104 98 28 1875 38 I 15 30 5 15 6 27 
2. V. v. Spielwaren aus Filz u. Webſtoffen 8 7 1 50 3 — — — — — — — 
ien os sun 3365 | 3055 1069| 48306 921) 92 400 800 237 711 291 1289 
Papier u, Papoeee o9 ox os 645 6344 182] 24 618 30 6 38 76 33 99 611 271 
1. Herſtellg. der Faſerſtoffe, Holzſchleiferei .. 250 249 94| 5 290 — I 12 24 16 45 39| 173 
2, B. U. Papier u. Bappi ` ¿ A nons 255 252  72| 15056 4 4 7 14 a eru 43 57 
3. Seritella. v. anb. bejond. Papierarten (Glas-, 
Dipabler- dip) e xx oy uox t 8 7 2 76 ^ e N £| <=] — 1 5 
4. F. v. Stein⸗, Dachpappe u.-waren . 19 19 7 526 — — — — 2 6 1 4 
5. F. v. Papiermaché u. ⸗ waren 9 9 2 113 33 — I 2 2 6| — — 
6. F. v. Bunt- u. Quruspapier . . . . . 38 36 2| 2493 4 — 3 6 I 3 5 23 
7. Tapeten- u. Rouleauxfabrikation 8 8 I 544 11 — I 2| — —|-— — 
8. V. v. Spielwaren aus Bapiermadé . 58 54 2 520 18 1 13 26 I 
b) Buchbinderei u. Kartonnagenfabrikation 2 720] 2 421 887] 23 688 8911 86| 362] 724 204 612 230 1018 
/ an o6 a E 1790| 1603| 737 13386 625 70 299| 598| 155| 4651| 153| 666 
2. Sartonnagenfabrifation `... sad 930 8180 10 10302 266 16 63 1260 49 47 Géi 388 
— ̃ ̃ ̃ y S ĩ ĩ AA 4303 4073 722| 16 503] 1803 82 983 1966 504 1512 341 1489 
a) Lohmühlen, Gerberei, V. v. gef. u. lack. Leder. 278 259 461 2431 Dä 20 38 76 33 99 30 132 
1. Lohmühlen, 3 A 26 17 6 52 — 10 4 8 — — I 5 
DUEB Lv 100 o OR NI 241 231 36| 2170 63 9 34 68 33 99| 27| 118 
3. Lederfärberei u. -ladiererei | ne II II 4 209 — I — — | — — 2 9 
b) Ledertreibriemenfabritation . . . .. . . 44 44 11 367 4 2 6 12 | 3 9 10 43 
c) Wachstuch- u. Ledertuchfabrikation . . .. 28 21 51 1275 4 — 1 2| — — — — 
e) V. v. Riemer-, Sattler- u. Tapezierarbeiten 3882| 3689 653 10248] 1717 58 || 937 1874| 465| 1 395 292| 1272 
UU! R i» sbb o 2 388 2252 434] 6398| 1072| 20 623 1246 277 8310 152| 648 
2. Militäreffektenfabrifation. s... 24 22 4 233 8 2 I 2 — — 2 10 
3. V. v. Spielwaren aus Leder. 37 29 1 96 20 I 3 6 3 9 I 5 
dozen uds o5 1433| 1386| 214] 3521 617 s| 31o| 620 185| 555 137| 609 
f) V. v. Gummi- u. Guttaperchawaren . .. 71 60 7| 2182 15 2 1 2 3 9 9 42 
1. V. v. Gummi-u. Guttaperchar. (ohne Gefl.) 67 56 7 2157 15 2 I 2 3 9 z 32 
2. Gummireifenfabritation . . 2 2 2. . . . 4 4 — 25 s] g — — — — 2 10 
XII. Induſtrie der Holz: u. Schnitzſtoffe . . 119355 16 562 2029| 74362 7591 651 3012 6021 1790 5370 1 412, 6185 952 7 
a) Holzzurichtung u. -fonfervierung . . . ... 1204| 973 519] 8578 25 235 137 274 99) 297| 136  605| 142| 101 
¡E ¿ ooo o B Rip RA 1 056 844 4771 7545 223 123 246 86 258 ug 509 126 954 
2. Sonſtige Holzzurichtung u. -tonfervierung . 148 129 42| 1033 24 12 14 28 13 39 21 96 16 117 
| 
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Perſonen 


triebe ſonen | 


1 17. 


119] 1806 
4 69 
43| 665 
I 15 
11 156 
2 35 
27 405 
33 461 
2 31 
2 31 
250 3722 
487| 7116 
56 824 
431 | 6292 
181 | 2771 
5 64 
34 512 
9 135 
52 810 
28 459 
6 d 
47 696 
105 1522 
9 134 
6 84 
3 50 
15 219 
13 189 
2 30 
' 319 ver 
125 | 1873 
69 14 
55 845 
2 28 
3 49 
I 14 
I 14 | 
— UN 
4 5 
1931-2877 
72| 1051 
121| 1826 | 
71 1052 
13 204 
11 179 | 
2 25 
6 94. 
7 102 
47 631. 
24 326 
3 39 | 
Tr SES | 
20 269 
1 14 
I 14 
551 7985 
104| 1518 
88 1287 


16 231 | 
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21 bis 50 


| (Einzel- und Teilbetriebe) mit 
51 bis 100 


i E 


| 


101 bis 200 


Perſonen Perſonen Perſonen 
8e. Per- Be- Per- Pe Per- 
triebe fonen — |triebe| fonen triebe jonen 
18. 19. | 20. 21. 22. 23. | 
334| 7629 | 190 | 13645 |142 | 20 150 
2| Bel 5| 323 2| 254 
92| 3195 | 68 4940| so| 6751 

I 23 3 221|| I 107 
19 715 [| 12 Gah 201 738 
pe pu B. 59 4| 629 
531761 38| 2785| 42| 6245 
57| 1850 | 63| 4572| 33| 4831 

2 66 2 139 | — — 

I 38 | — — — — 

I 28 2 135 || — — 
222 | 7139 109 7795 | 58| 8057 
335 | 10 356 |101| 6940 | 36| 4916. 

46| 1466 11 771|| ı 130 
289| 8890 | 90 6169 35| 4786 
191 | 6294 80] 5644 51| 7075 

$| 48] — — — — 

47 1505 13 949 7 919 

8 258 | 2 1882 228 

54 1865] 25 187319 2762 

32 1058 | 7] 1 104] 7 986 

d all — x | = 
41| 1337 [231 563162189 
78 2459 || 28| 1997 4 560 

5 158 3 214 || — — 

I 23 3 214 | — — 

+ 135 | — sec? nre 7e 

3 116 3 209 5 709 

3| 16] 3| 299| 5| 709 
211 7751 101 7471 61 9032 
105 3392 [| 62| 4474 36] 5141 
28 855 | 16| r185 5 801 
55 176234 2377 27 3781 

| 

I 33— — — — 

7 205 I 9z2 I 133. 
— — a 78 — =] 

10 377 6| 435 — ze 

2 95 2 173| 2 270 

2 62 2 134 I 156 
139 4352 || 42| 3000 28| 3891 
6161933241758 16| 2126 
78| 2429 || 18| 1242 12| 1765 | 
61 1910 | 21| 1751| 9| 1156 
30 553 8 574 2 230 

| 231-| —[=| —: 

16 466 7 488 2 230 

3 74 | I 86 || — — 

1 33 1 80 — — 

2 81 2 176 1 164 
38 838 | 10 699 2 212 

20 586 | 7 468 2 212 

2 71| t 83 || — — 

6 181 1 93| — — 

13 395 3 222 4 550 

15 395 | 3 22211 4 559 

| 
389 11 958 138 9450 61 8 669 

69 2032 181 1276 7| 1012 

58 1687 16 1135 7| 1012 

11 141 | — — 


201 bi3 500 


Perſonen 
Be: | Ber- | 
triebe fonen 
34. 35. | 
81 | 25 557 x 
2 631 
15| 4335 
4| 1482 
= 2124 
2 566 | 
29| 9566 
22| 6852 
„ 
31| 8889 
9| 2697 
-| —| 
9| 2697 
23| 6052 
2 468 | 
8 1992| 
4| 1060 | 
I 271 | 
8| 2271| 
1 220 
2 485 | 
2 485 || 
35 | 10 208 | 
25 7335 
3 779 
16 | 493! | 
EE ESN. 
ge | 
6 1625 
SS — 
10 2873 
9 | 2 624 | 
7 1816 
1 | 239 | 
— — || 
I 239 | 
3 738 | 
2 605 
2 x 605 | 
ge ff 
— —| 
1| 234 | 
I 234 
12 | 3398 
Li 333 
I x 233 
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501 bis 1000 
Perſonen 


Be: | 
triebe ſonen 


Per · 


27. 
9 024 


701 


mehr als 1000 


Perſonen 
Se. | Per- 
triebe ſonen 
28. 29. 
2 | 3299 
I| 1844 
1 1455 


Bujammenfafjung der Hauptbetriebe in ſolche mit 


1 bis 5 Perſonen | 


Betriebe 


14456 
632 
545 

84 


6 bis 50 


mebr als 50 


Perſonen Perſonen 

Per ; | Be- Per · Be- . 

fonen triebe] fonen || triebe ſonen 
31. 39. 33. 81. 35. 

24 311 481 | 10456 || 429 | 71 675 
256 IO I79 9| 1208 
49381724138 134| 16 727 
138 2 38 9| 3654 
4 374 47 993 29| 4203 
I5 3 4! 7| 1254 
IO OLI 124| 2491118 25 159 
4639 | 123| 2576| 123| 19470 
. 168 8 128 2 139 

I I 38 — — 
167 7 90 2 139 
18595 85813 805% 201 26 640 
18 083 161823 5210 146 | 14 553 
2 722 192 2973 12 901 
15 361 1426 20 548 134| 13 652 
4883 | 51110 152 156 20 259 

109 | 14 248 — — 
349 102 | 2184 22 | 2327 
313 20 414 4 383 
I 144 157 | 3068 52 | 6627 
256 75| 1637 28| 3150 

2 354 12 234 1 271 
358 | 131| 2367| 49| 7 501 
7929 | 333| 5107 33| 2777 
670 33 428 3 214 
593 23 219 3 214 

77 10 209 — => 
114 27 408 10 | 1403 
111 23 361 10 1403 

3 4 47 — "X 
3813 | 907 172 207 | 29 321 
482 || 341 141 || 125 17 995 
246 | 157| 2279| 24| 2765 
100 138 | 2822 79| 12 134 

8 4 68| — — 
10 14 291 2 225 
11 2 24 I 78 
35 12 398 12| 2060 
3 E 98 4 443 
69 12 161 3 290 
3 331 566, 9031 82 | 11 326 
2424 || 25ı| 3892 50 7070 
997 | 315| 51!39| 32| 4256 
6852 319 | 4285 41| 5366 
390 64 998 11| 1043 

23 2 29 — — 
357| ss| 856| rol 957 
IO 7 113 1 86 
70 18 217 1 80 
6 10 191 6| 1078 
6316 [| 206| 2416 14! 1516 
3817 97| 1296 11| 1285 
22 128 1 83 
41 Por: ges a 55 
2 436 101 992 1 93 
10 21 463 9| 1649 
60 19 448 9| 1649 

10 2 isi — — 
25 821 1892 27 024 214 21 517 
1436 | 315| 4621 26| 2521 
1237 | 272| 3928 24 | 2380 
199 43 693 2 141 
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Noch I. 


Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 


Gewerbearten 
(V. v. = Verfertigung von, F. v. = Fabrikation von) 


1. 


XII b) Glatte Holzwaren 
V. v. Holzdraht, Holzſtiften u. Zündholzruten 
V. v. groben Holzwaren 
. Möbeltiſchlerei 
F. v. Spiegel- u. Bilderrahmen š 
Bautiſchlerei u. Barfettfabrifation. ... 
. Sargfabrifation 
Billardfabrikation 
. Solarollabenfabrifation. . nns. 
. Gardinenſtangen-, Gardinenbretterfabrifat. 
10. Sonſt. Tiſchlerei, Veredelung u. Vergoldung 
) Böttcherei 
à Korbmacherei u. Korbflechter 
e) Strohhutfabrikation 
f) Sonſtige Flechterei, Weberei u. Färberei 
g) V. v. Dreh- u. Schnitzwaren u. Korkſchneiderei 
1. Drechſlerei, Veredelung u. Vergoldung. 
4 Korkſchneiderei : 
V. v. Spielwaren aus Holz, Horn ulm. 
h) d v. Kämmen, Bürſten, Stöcken, Schirmen uſw. 
1. Kammacher 
2. Bürſtenmacher, V. 
3. Stock-, Sonnen- 


SÇ oND Çu = G em 


v. Pinſeln, Federpoſen 
u. Regenſchirmfabrikation 


XIII. Induſtrie der Nahrungs- u. Genußmittel 

a) Herſtellg, vegetabiliſcher Nahrungsſtoffe 

1. Getreide-Mahl- u. -Schälmühlen 

Bäckerei, Konditorei, Pfefferküchler ... 
Bonbon- u. Konfitürenfabrikation . .. 
Rübenzuckerfabrikation u. Zuckerraffinerie. 
. Stärkezucker-„Fruchtzucker- u. Sirupfabrikat. 
Nudel- u. Makkaronifabrikation 
. F. v. Stärke u. Stärkeprodukten . 
Kakao- u. Cdofolabenjabrifation . ... 
. Seritellung v. Kaffeeſurrogaten 
. staffeebrennerei 

11. Senf-F. u. jonit. vegetabil. Nahrungsſtoffe. 
b) De Lu animaliſcher Nahrungsitoffe . 
1. Fleiſcherei 
Pferdeſchlächterei 


— 
a... 


Molkerei, Butter- u. $üjefabrifation. .. 
Kunſtbutter-, Fett-F. u. and. animaliſche 

Nahrungsmittel 

e) Sonjervenfabrifation 

d) Herſtellung v. Nahrungsmitteln für Tiere.. 

e) Getränke 

1. Waſſerverſorgung 

2. Eisbereitung u. -aufbewahrung 

3. Gewinn. v. nat. u. F. v. künſtl. Mineralw. 

4. Mälzerei . 

5. Brauerei 

6 

(à 


PERME 


Branntweinbrennerei, Eſſenz.- u. Preßh.-F. 
Weinbereit., Schaum-, Frucht- u. Obſtwein 

8. Eſſigfabrikation 
f) Tabakfabrikation 


XIV. Betleidungsgewerbe . 
a) V. v. Wäſche, Kleidung, Kopfbedeckung, Putz. 
. Wáberei "A TEE A E e w 

. Schneiderei, Kleidertonfektion 

: Wäſchekonfektion 

. Bußmacherei 

Fertigſtellg., Bekleidgeu. Ausſtattg.v. Puppen 

„V. v. künſtl. Blumen u. Federſchmuck 

Filzhut⸗ u. Mützenmach eri. 

Kürſchnerei u. Pelzwarenzurichtung .. 

. Handſchuhmacher 
. V. v. Krawatten u. Hojenträgern 
1 V. p. Korſetts 

b) Schuhmacherei 


anne 


Fiſchſalzereipökelei,räucherei,-braterei uſw. 


Zahl der Betriebe š 


l: darunter 

zu- — Ne 

feen iens e 
haupt betriebe 

2. | 3. | 4. 
8981| 8421| 879 
69 4 — 
1187|| 1039| 162 
24652359 288 
120 113| 24 
878 | 867 70 
28 28 4 
21 20 1 
89 83 6 
d 6 — 
411803857 324 
1261 10743 111 
2719 2176| 204 
846| 432 16 
610 314 14 
2458|| 21131 153 
1213] T 98 121 
26 25 7 
I 219 50 25 
1 216 9991 133 
33 32 7 
991 771 84 
252 196 42 
32 782 29 401 4 861 
13 101 || 12 411| 2384 
1957 || 1464| 607 
10 661 || 10 545| 1616 
150 133 22 
17 17 I 
6 5 2 
61 45 14 
15 14 2 
2 32 21 
19 16 I 
132 101 82 
42 36 16 
9324 7964| 1504 
8800 || 7450| 1399 
121 117 31 
9 7 1 
388| 3840 71 
6. 6 2 
97 83 26 
47 33 22 
2131|| 1796| 682 
121 114 2 
$0 40 26 
388 308| 137 
148 102 84 
530 521| 186 
709| 575| 185 
128 88 37 
5 48 25 
8082 7114| 243 
88 882 77910 3101 
11 162,061 877| 1468 
8 992 | 7 925 7 
3033528 3230 567 
6 450 | $267| 148 
1745 1539| 227 
74 52 I 
6 320 5 209 34 
291 267 116 
794 742| 235 
15 79511 796| 107 
350% 274 8 
616| 483 18 
17120 16 033| 1 633 


An ben ú 
Haupt: R 
betrieben 1 Perſon 
beſchäftigte]ſ Anein. andere 
Perſonen betriebe Vetriebe 
5. 6 | 1. 
42901| 3140, 208 
70 40 — 
6035| 343| 62 
2o 126 660 44 
953 39 4 
4211 120 18 
132 8 3 
44 ED uU 
642 16 2 
69 I — 
10 61414 1897 75 
1958 716 26 
3532 1516 34 
1839 314 3 
997 316 10 
9677 8481 122 
5 363 482 61 
SH 5 + 
3823 | 3610 57 
4 880 6560. 13 
298 I| — 
3 807 517 Š 
775 144 5 
111014] 7797 2 163 
51058 468 970 
5 390 22| 627 
37666] 373| 276 
2 167 61 2 
599 PS T 
62 pes — 
356 7 6 
71 1 I 
4 953 Ss 1 
99 2 I 
491 I 47 
194 I 9 
23425] 1634] 776 
21240] 1566| 742 
299 17 13 
11 3 — 
1801 48 21 
74 e SS 
461 5 6 
110 2 12 | 
12118 130 293 
557 3 44 
196 1 12 
858 47 67 
$90 I 30 
7 168 18 23 
2 183 35| 92 
371 21 14 
195 ER 
3542| 5558| 106 
157 082 | 62 227 530 
122 557850 188 416 
8403| 7678| 13 
49 63221 351] 132 
14057] 4437 53 
4 628 825 52 
174 ts = 
13149] 3922 3 
I 301 138 9 
4 043 346 8 
23 502 10 763 84 
135 RM 3 
2654| 403 9 
34504112039 114 


| 
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Hauptbe tri 


| 2 Perſonen 3 Perjonen | Ma 
Be | ger, | Be | Ber Per- 
| triebe | ionen triebe ſonen triebe ſonen 
8. 9. 10:- | 1% 12. 18. 
1773| 3546|1 097 3 291 955| 4167|| 595 44 
1 2 I 1| — — — 
220| 440 99| 297|| 117| 500 86 € 
414| 828 293| 879 379 1668 250| 13 
19 35 7 21 16| 72 9 
188| 376| 163 489] 199 868 108 
4 8 3 9 d 2% 4 
4 8 I 3 4 16 1 
16 32 10 30 12 53 9 
I 2| — — 1 5| 2 
906| 1812 520 1 560] 223 502 126 
213| 426 58 174|| 36 159 A 
328| 656|| 203| 609 54| 243 29 
7 14 6 18 5 21 7 
12 24 8 24 6 25 5 
4244 848] 264| 792 1788 776 | 121 
195| 399% 124| 372| ıı2 487| 74 
| =| — 3| s| 21 5 
229| 458|| 139| 417 61| 268 x 
1188 236| 55| 165 42 189 42 
8 16 1 3 2! 9 2 
87 174| 43 129| 33 149| 32 
23 46 11 33 7 31 Š 
| 
595411 908 6 231/18 693.4 509 19 641 |1 912 13: 
2996 5992|3 998|11 784 |2 74411 939| 995, 698 
384| 768 148| 444|| 112! 484 SS 6 
2555| $110|3 744|11 232 ||2 596 11 296 869| 608 
13 26| 7 21 10 43 Š ] 
š 6| — — 1| 4 2 | 
— — | — — 2| IO 2 
12 24 5 15 4 17 4 
3 6 2 6 4 17 2 
— — 2 6 1 5 1 
5 Io | 2 6 4 IS I 
15 30 12 36 7 31 12 
6 12 6 18 3 14 6 
1 763| 3 5261 776| 5328 [11 381 6 014 557 
| 1596| 3 192|1 653| 4959 // 314, 5724 || 525| 3 
460 92 210 63 14 59 
4 ik est eeh Md zehn 
116| 232|| Ion 303 52 227 28 
I 2 1 1 I 4l —| — 
144 28] 11 33| 11| 45 17 I" 
6 12 6 18 3 13 3 >» 
466| 932| 259| 777|| 237| 1049| 206| 15% 
26 52 15 45 14 6o 6 3 
| 9 18 2 6 3 13 8 6 
860 172 45| 135| 36 15s| 17| 15 
23 46 9 27 12| 52 12] 9 
52 104 86 258 109 496 1060 8 
254 508 80 240 | 46 196 37| 2⁄4 
7 I4! 16 480 11 50 11 79 
9| se 6 ml 6 27 9 0 
709 1418| 251] 753, 133 581| 134 98 
7 637 15274 3 186 such 964 8550 1 201 T 
523910 478 |2 394| 7 182 1 588, 6 922 |1 038| 768 
151 302 48| 144 20 88]| 11 7 
3458| 6916 í 566| 4698/1 044| 4819 506| 3673 
326 652|| 134| 402 76| 333|| 102] 7? 
254| 508 140| 420| 139| 606 60 43 
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2. Stein⸗ u. Zinkdru cker 527 500 170 11 120 1280 13 46 92 33 99| 49| 212 

3. Kupfer- u. Stahldruderei . . . . 2... 12 11 4 48 6 — 2 Al —| — | —=| — 

0 ͤ W 180 161 30 4576 46 I 9 18 7 21 11 47 
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1. Maler (Künſtler v . ç . . CARA 675 645 5 733 619 2 8 16 3 9| 7 34 

2. Bildhauer (Künſtler)))))))))) 112 111 — 177 97 — 5 10 | 2 6 | 3 14 
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XIXa 20. Bad: u. Konditorwarenhandel . . . .. 540 404 20 503 309 26 54 108 9 27 3 15 3 5 
21. Fleiſch- u. Fleiſchwarenhandel ... 489 417 66 671 136 98 134 268 39| 117 8 35 d A 
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ee XL CE o 09s 2 004 x 1763| 2131 gosı 608| ı28|| 310 620|| 189| * 567|| 177| 783|| 19r 
2. Zeitungsverlag u. ^jpebitiom . . . . . . 475 312 111 1 640 105 34 49 98 26 78| ao 130 28 
d) Haufierhandel (einſchl. Straßenhandel) .. . | 8752| 7586 81] 8241 6976 63| 477 954 51| 153 15 65 3 
e) Handelsvermittlung (Agenten). ...... 6 859 6131 841 98001 48233 65] 5730 1146 297 891 195 852 | 121 
f) Hilfsgewerbe des Handels 301 254 8 616 191 17 16 32 12 36 6 29 4 
g) Verſteigerung, Verleihung, Vermittlungs- | 
U ² A et e 4 2832| 1602 171|] 39691 1002| 172| 201, 402| 57 171 73 321 44 
1. €Suflonsaei Dare . uuu os ep oos 105 55 6 84 39 2 8 16 1 3 4 18 1 
„ ohn < ¿Qw lawa KE 102 65 6 182 41 2 11 22| — | — 4 17 3 
3. Verleihungsgeſchäfeeks . 1555 6390 107 1061 347 141 80 160 23 69 27 121 12 
4. Lagerhäuſer, Aufbewahrungsanſtalten .. 52 47 12 8oo 3 5 6 12 12 5 21 10 
5. Sleremttün eee ow < a 704 546 18 771 451 8 65 130 11 33 8 37 1 
6. Snjerstenpermitllung 2o conos 162 119 14 298 80 9 6 12 9 27 4 16 4 
Y. ene í A 102 85 5 385 30 4 14 28 Š 24| 10 43 9 
e voro. ER 50 46 3 388 II I 11 22 1 3 11 458 4 
XX. Verſicherungsgewerbttre 3301 1319 531 5093 908 70 98 196 54 162 50 218 6 
a) Lebens- u. Rentenverſicherung . . 2. . . . 10 10 2 830 — 2 1 2] — — — — 1 
air a 1 EA 143 116 4| 1121 11 36 29 58 12, 36 14 62 12 
e) Unfall- u. Haftpflichtverſicherung. . .... 27 27 1 272 — 3 6 12 2 6 2 9 9 
d) Feuetverſſchennn ge ROS. Q 9 9 1 209 — — 1 2 3 9 2 8 1 
D odnebeiueraNd A oso Kë x. o 1 1 — 16 — — — — | — — | — — | — 
Ë) UBI. a ae es 4 4 1 77 — — — _ 1 3| — — — 
i) Sonftige Verſicherungszweige . ... 1 11 — 1 — 1 — — | — — | — — | — 
k) Verſicherungs agenturen 31060 1151 444 2567 907 28 611 122 36 108| 32 139| 41 
| 
ERTL DESTINE: . dr 3 7603| 6129 s53| 29226| 2651| 532 1157 2314 | 619 1857 486 2 140 356 
a +. ee A Is 5552| 4379 753| 19857| 1418| 495 1046| 2 092 | 496| 1488|| 405| 1782 || 270 
1. Poſthalterei, Berjonenfubrvert . .... 1299| 1172| 155 3 279 498 86 276| 552 134| 40o2| 97 428 53 
2. eirabenbabubettub n SS a 22 22 rol 4497 — — I 2| — — 4 19 3 
3. Spedition u. Güterbeförderung. .... 987 912 182| 6549 179| 42 190 380 112| 336| gi 504114 
4, Frachtfſuhrw ek 3244| 2 273 406| 5532 741| 367 579| 1158 | 250| 750|| 189| 831|| roo 
ae. E IER e $ 218 262 63| 4041 39 9 44 88| 75 225 A0 173| 34 
1. See⸗ u. füfteniiffabtt . . . ..... 3 3 = 16 e— = = — I al — — 2 
Po ea e 8 Ee „ 275 259 63| 4025 39 9 44 880 74| 222 40| 173| 32 
c) Hafen⸗ u. Lotjendienft . . . y ...... 10 99 — 19 6 — =| — 1| 3 | š 10| — 
| | | | 
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(Einzel- und Teilbetriebe) mit 


. 11 bis 20 
Perſonen 
ve. Pen 

< triebe | ſonen 
16. 17. 
I 11 
3 36 
3 42 
9 130 
18 271 
r1 155 
118| 1637 
19 274 
23 331 
I 16 
44] 654 
30 459 
13 185 
11 136 
I 20 
5 63 
19 263 
2 23 
24| 338 
20 297 
9 136 
159 | 2299 
7 92 
59 521 
133| 1821 
100 1488 
23 333 
1 11 
4| 600 
1 54 
M 480 
3 35 
8 105 
? 116 
I 12 
5 69 
7 99 
3 44 
39 556 
1 18 
8 122 
1 15 
1 16 
28 385 
174 2547 
141| 2063 
19 268 
3 48 
$9 | 1323 
39| 424 
10 135 
10 135 


21 bis 50 
Perſonen 
Be. Per 
triebe | fonen 
18. | 19. 
2 52 
2 69 
6 167 
2 47 
67| 2083 
10 322 
3 39 
2 46 
19 592 
10 296 
2 62 
1 22 
1 21 
2 47 
4 99 
17 524 
11 GER 
10 288 
I 27 
64 | 1920 
5 141 
27 851 
571 1740 
42 | 1282 
15 458 
10 347 
3 105 
12 349 
1 41 
I 27 
3 94 
2 54 
3 87 
2 46 
24 715 
1 34 
3 91 
3 74 
17 510 
106 3125 
77 2300 
6 201 
2 58 
54 1613 
15 428 
7 217 
7 217 


51 bis 100 
Perſonen 
Be⸗ Per: 

| triebe fonen 

20. | 21. 

I | 52 
u | — 

16 | 1091 

3 173 

3 176 

8 549 

1 61 

I 68 

2 122 

I 55 
13 911 

7 439 
12 891 
11 835 

I 56 

3 183 

4 338 

2 187 

I 93 

1 58 

7 557 

1 93 

2 154 

1 65 

2 189 

1 63 
30 2067 
22 | 1456 

I 65 

4 261 
15 1017 

2 113 

1 80 

I 8o 


101 bis 200 
Perſonen 

Be- Per- 

triebe fonen 

32. 23. 
E] X113 
I 147 
I 182 
4 605 
6 797 
5 672 
I I25 
1 125 
3 403 
2 274 
I 129 
6 764 
4 555 
I 152 
I 121 
2 282 


201 bi3 500 
| Perjonen 
e x 
24. 25. 

4| 1174 

2 581 

2 430 

2 648 

2 648 

5| 1245 

3 675 

2 570 

7| 2357 

2 666 

1 228 

I 438 

2 795 

2 725 


|^ bis 1000 
Perſonen 
Be | Ger, 
triebe ſonen 
26. 27. 
2 1088 
1 508 
1 508 


Perſonen 


k N. als 1000 


LPT 


I-l =l] leleee 


| Be. 
triebe 


Per · 
ſonen 


29. 


Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit 


1 bis 5 Perſonen | 8 | € 
Betriebe er | of Lord | et, ſonen 
30. 31. 32. 33. 34. 35. 
40 485 3 18 — 2 
415 654 2 ca oe = 
361 638 16 142 || — == 
2002| 2909 33 312 || — — 
306 560 40 410 I 52 
282 503 64 740 — — 
149 323 52 Bob == Se? 
4772| 8382 | 462| 5780| 28| 3397 
628| 1 145 61 836 3 173 
572 | 1080 67 726 || — — 
430 669 17 168 | — — 
1245 2221 142 | 1830 4 323 
277 578 79| 1050 8 549 
233 393 28 351| — = 
1951| 2446 | 42| 383| — — 
50 109 4 42 — 
59 Mo is = = 
118 194 3 d — — 
606 d 23 204 — — 
139 330 51| 549 1 61 
348 465 19 230 I 68 
1109] 14708 85] 1201 2 122 
161 200 | 3 22 — - - 
604 914 | 65 888 — — 
102 178 | 32 526 1 55 
27 je = — — — 
418 517 | 6 60 — — 
4875| 8152 | 564| 674716 1674 
709 988 | 20 292 — — 
538 | 1282 | 191| 2451 13| 1474 
1656| 3151 | 399| 5204 20| 2336 
| 
1412| 2706 | 333| 4190 18| 2155 
244 445 66| 1014 2 181 
7582| 8211 4 30| — — 
5953| 7777 175 1840 3 183 
242 305 11 186 1 125 
1505| 2068 | 90| 1160 7 741 
54 78 x I cda ze - 
58 82 7 100 — — 
618 838 21 223 | — — 
23 53 20 286 4 461 
543 659 2 19 I 93 
108 144 | II 1544 — — 
66 129 19 256 — — 
35 85 9 116 2 187 
1180| 1554 | 127 1737 12| 1802 
3 4 3 58 4 768 
92 193 | 20 204 1 724 
13 30 13 177 1 65 
6 19 1 8 2 182 
— — 1 16| — — 
1 3 3 744 — — 
1 1 — — — 
1064| 1304 86 | 1200 1 63 
5445 949 636 8357 48 11375 
3860 7275 488 6382 31 6200 
1091 1966 78 868 3 445 
5 21 Š 133 9 4343 
638| 1441 | 257| 3809| 17| 1299 
2126| 3847 145 | 1572 2 113 
207| 534 51 618 4| 2889 
I 3 2 136 — — 
206 531 49 605 4| 2889 
9 19 — — weg = 
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Noch I. 
Gewerbegruppen Zahl der Betriebe In den Hauptbetriebe 
darunt Haupt: A und 5 6 bis 10 
Gewerbeklaſſen ¿ue | Güupcbetriebé betrieben 1 Perſon | 2 Perfonen | 3 Perſonen | Perſonen Peiner 
Gewerbearten ul c ier Welle TM IAN E 2 een en ne 
(Y. v. = Verſertigung von, F. v. = Fabrikation von) jammen aber. zeit. a Allein. andere Be: Per. Be. Per Be. Per. Be | Per 
== 8 De E haupt betriebe] Perſonen betriebe Betriebeſſ triebe] fonen triebe fonen triebe fonen triebe ſoner 
1. 3. | 3 4. 5. 6. | 7. | 8. 9. 10. | 11. 12. | 18. 14. | 15. 
XXI d) Auswanderungsvermittlung . . ... E 14| 11 2 45 3| 1 — — | 2 6 2 10 3 25 
1. Auswanderungs vermittlung. ... 5 4 — 21 SEN == | — — 2 6| — — 2 E 
2. Reijebureaus aer a ra esos RIS 9 7 2 24 1 I — — — — 2 10 I 1: 
e) Dienftmanusinftitute u. 959 823 7 1589 785 1 7 14 4 12 3 5 11 N 
1. Lohndiener, Botengängeru. dgl.. ... 397 285 3 713 271 | 2 4 4 1 — 2 D 
2. Dienſtmannsinſtitullnn b. .. 521 499 4 549 490 — 4 5 — — — 4 2 
3. Wad- u. Schließgeſellſchaften . ... 41 399 — 327 24 — 1 2 — — is 5, e 
f) Straßenreinigung, Müllbejeitigung . ... 1290 127 71 2456 34 3 15 30 7 51 14 64) 16, 127 
g) Abdeckere a.a aa . s s... 390 35, 5 101 N. 4 & 16 6 18 4 180 5 * 
h) Leichenbeſtattun . * 483 16| 1118] 3580 19 37 74 18 A A 68 17i 12 
t 
XXII. Gajt» u. Shantwirtihaft .. ..... 28 837 26 586 8052| 61956| 7613 4166 | 6514113028 4 35013 050 2 314:10 103 1 190 85% 
a) Beherbergunggsssss 10 632 | 9230 2276] 16023] 5785 1362 847 1604 4781 1 434 I 393, 1755.) 269 1 
b) Erquidung ............... 18 205 17356, 5776| 45933| 1858 2804 | 5667/11 334 3 872,11 6161 921! 8 348 ¡| 921 6615 
| 
XXIII. Mufit-, Theater: u. Schauſtellungsgewerbe 7553 3386 534 99971 2647 25 143, 286 136 408 150 659 121 9 
a) Muſik u. Geſaahahungggznn 2 22m. 6424 2 445 13] 61221 2163 7 21 42 17 51 | 33 150% "3| Au 
b) Theater, Oper, Cperettentheater . . . . .. 465 | 355 8 2126 287 1 22 44 10 30° 5 22 9 ` 
c) Schauſtellungen aller Art.. .. 664! 586. 32 ] 749 197 17 100 200 109 327 112! 487 39 2% 
Scjamtfumme I-XXIH . .......... 448 119 360 488 45273 | 1 588 102 [201 265 | 24482 66 353 432706 32 810 98442 S: TE 11416 
Summe (ausſchl. Gruppe XXII ....... 440 566 377 112| 45220 | 1578 105 | 198618 | 24457 bs 210 | 132420 32678, 98 034 22 188, 97 026 15 270! 11318 
A. Gärtnerei, Tierzucht u. Fifóerei . ..... 3 439 | 3185| 315] 1160] 738, ml 762| 152% a IT 518 2268 334| 24, 


B. Induſtrie, einſchl. Bergbau n. Baugewerbe . |293 578 285 700 20791 | 1 274 709 | 152096 5 813 37 082 | 74 166 20394| 61 182 4 867 65009 10483| 7792 
C. Handel u. Verkehr, einſchl. Gah, u. Schank⸗ | | x 


wirtſchaft (ausſchl. Gruppe XXIII) . . . . {143551 1118227! 251141 291736] 45 784 


18 533 | 28 366 56 732 11 673 sul 297511 44531 3283 


B. Einzel: und Geſamtbetriebe nach 
Als Betriebseinheit iſt jeder ſür ſich beſtehende Einzelbetrieb und 
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Bahl der Betriebe Von ben Hauptbetrieben (Sp. 3) find: f 
Gewerbegruppen nuuc | dügdiiebe a Su den Hauptbetrieben 
Gewerbeklaſſen )!! ˙— . — === = beſchäftigte Perſonen 
| jammen|| Haupt-] Neben] ge, Perſonen Be · | Perſonen 
(V. b. Verfertigung von, F. v. = Fabrikation von) betriebe triebe = | = | RN triebe I = | = | m gg | = [ Pe? 
. . e 5. E. 7. | 8. 9. 10. 11 | 12. 13. 14. || 15. 
I. Gärtnerre ‘ať ‘ťa’ 2 998 99| 2665| 6565| 3104. 9969 234 905 al 1391] 7770 35 11 360 

II. Tierzucht u. Sitéeret 2... ......... 376 205 3⁄5 43 Aua 16 37 16 aal un 59 An 
a) Tier nr 210 956 108 216 30 2460 Ç 10 6 dej 226 360 — 20 
iche desire oL 166 60 97 159 13 172 99 27 10 37 186 23 209 

III. Bergban u. Hüttenweſeen 151 1| 111! 16 625 230 16 855 39 19 462 365 19 8271 36 087 595, 36 682 
a) Erzgewinnung u. Aufbereitung. . .. 19 ees 16: 1206, 7. 1213 3 459| — i  459| 1665 7 167 
b) Hüttenbetriebe, Friſch- u. Streckwerke .. 31 eT 20 910 7 917] 11: 6447 114 6 5611 7357 121 7 478 
d) Stoblengewinnung . s ......... 98 1 72 14 449 208: 14657] 2512 556 251 12 807| 27 005 159 27 464 
f) Torfgräberei u. Torfbereitung . . . . . 3 — I 60 8 681 — | — — į — 60 d 68 

0 ] 

IV. Stein. u. Erdinduftrie . . . ..... 8 420 3131 2 750 37 912 4775 42 687| 348 18 143 3121 21 264] 56 055 7 ES 63 951 
8) C MP X ⁵ðùà e ĩðͤ Ux Nea AU ] 412 124] 1158, 12478 4061 12 854| 130 5298 3580 5656 17 776 7640 18 540 
b) Kies- u. Eandgewinnung ....... 390 1251 248° 1086 58 1144| 17 362 7 369] 1 448 65! 1513 
c) Kalk⸗ u. Zementgewinn. u. Herſtellung .. 303 334 290 290 2 562 75 2637 44 935. 82 1017] 3497 157 30.4 
d) Lehm⸗ u. Tongräberei, Savlingráberel. . ar 36 5 23, 564 12| 576 4! 88 9 97 652 210 613 
e) Lehm- u. Tomvaren . 2 2 2 2 2 20. 1088| 1061 27] 928: 15995 3 348 19 343] 133 7343| 1 857| 9200| 23338, 5205: 28543 
1) Ode. e da s / ĩðͤ dE de E n Ei 1361 133 3| 113 5227 s 6 103 20 4117 = 41925] 9344| 10684. 11 023 

| | i 
V. Metallverarbeitung . . ........ 12092 11393. 699| 9623, 44 865 6180 51 045/1 770 23933: 5887. 29 820] 68 798 12 067. 80 865 
a) Edle Metalle . . . . 2. . hdg. 6941 475! 219 104 1231 735! 1 966 71, 427 288 715 1658 1023, 2 681 


b) Unedle Metalle, ohne Eiſen u. Stahl . . 1396 1261| 0135 118110 86121 2 569, 111811 80 3054| 792 


c) Eiſen u. Stahl UU dD t 10002, 9657| 345] 8038, 35 022, 2 8761 37 89801 619 20 452i 4 807 25 2591 55 474] 7683 63 157 

| i: | l; 
VI. Majdjineninduftrie .......... 12000 11031 969/10 188 72 939 5 545 718484] 843 59 562 3170 62 7321132 501 8 715141 216 
a) Maſchinen u. Apparate. 1901| 1820 810150 36068, 1230; 37 äu 230 481180 8580 48 9760 84156 2 088 86 274 
Mühlen aa 2 = 220 ED a 80 73 7 70 1194 M 1 205 3 15 3 18] 1 209) 14, 1225 


2 3 846| 11606] 3 361 15 027 
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| 


| 


un 


— 
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(Cingel und Teilbetriebe) mit Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit Wieder- 
11 bis 20 | 21 bis 50 51 bis 100 || 101 bis 200 || 201 bis 500 | 501 bis 1000 [mehr als 1000 1 bis 5 Personen 6 bis 50 mehr als 50 | holung 
Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen der 

S | „„ - ` E pute us | Exp ea al | iwa papapi waspaqa a S Vor⸗ 
Be | Ber Be» | Per⸗ Be⸗ Per. Be er, ER | Ber: Be- Ver. Be: | Per · Betriebe er: Be · Per- Be. Ter: ít 
triebe fonen triebe ſonen triebe ſonen triebe ſonen triebe ſonen triebe ſonen triebe ſonen ſonen triebe ſonen triebe ſonen ſpalte 


17729 112 589 5723 179718 12344 165 533168 162 485 581 | 174141 100 67 678 36 | 52213 


= 


— 


— 


— 


574 87486 


. 1886 sida 717! 21303 1 1491 10181! 36 SW 22| 6435! 2 1088! 31 5099 


36. 
e z = = XXId) 
per m EM 1. 
E Se d 2. 
1 — e) 
I — 13 
e xd 9. 
ES — 3. 
2 580 f) 
SEH = = ER M ea n pa s 30 g) 
151 6 145 123 ws ne " esie 448 h) 
286 4031. 105 3026 16 1056! 257 — = — | — | — 224987 XXII. 
e : 8 865 a) 
223 3151 156 | — eg — — — 1612 b) 


530 1 336 
1911 1 336 


3101 4025 271 4061 14 1911 [XXIII. 

2241| 2413197 3136 7 573 | a) 
325 384 33 404 7 1 338] b) 
535 1228 51 521 — — c) 


15 49 1443 


x 2 we 
99 1| 101 —- —|—| — H — 
1 | — 


7831 ei 5781 | 181484 2 352 166 062 11172 | 163015, 582 174 477 101 68 194 38 | 52213|| 347 252 554580 | 29003 | 409561 | 4 243 623961 Jı-ısın. 


344 151 | 550555 | 28732| 405 500 4 229 622050 
2740 6 472 433| 412% 12 1064] A. 
230 252 | 358264 || 21 43 323 203 4 005 59322 | B. 


20 618 || 8 524 4 540 — — — — > zs 
4986 157 797 2187 | 154 828 1128 157 006 559 167 706 98 | 66590 | 33 | 47114 


79 de 


16 17 | 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 
[| nm SIE fäi a eil dl fal ff 
| EE OE EE ES LL DE POM BS mE ` 

e: | a — —b == r == — — || — — A 6 
3 46 6 152 2 172 | — — 307 || — — — 800 
17 3 83|— | — — — 307 — — — 278 
— SG I 22 || — u am x — | — = a 494 
2 29 2 47 2 172 || — „ — || — — — 28 
10 152 10 311 3 236 2 209 6591 1 — — 83 
10 — m — 


1111591 185819 ! 6856! 78 1731 212 27744 | C. 


Gewerbegruppen und Gewerbeklaſſen. 


jeder aus mehreren Teilbetrieben beſtehende Geſamtbetrieb gezählt. 


Hauptbetriebe (Einzel⸗ und Geſamtbetriebe) mit Buſammenfaſſung der Hauptbetriebe in folde mit Wieder⸗ 
bis 3 Perſonen | 6 bi ; ! : 2 1 I [ 
is 10 11 bi3 50 51 bis 200 || 201 bis 1000 über 1000 6 bi3 50 mehr als 50 holung 
* allin | andere Betriebe 4 und 5 Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen Perſonen 1 bis 5 Perſonen Perſonen Perſonen der 
` | See Ee Be JG C EECH n SKS DT» 
T A ^ Be Per. Be. Ber || Be | Per. Be. Pere | Be Per- Be. Per || Be | Per Be: Per. Be. Per. || Be Per: > T 
tr ie | triebe | fonen [triebe fonen triebe fonen triebe fonen j|triebe| fonen triebe fonen j|tricbe! fonen triebe ſonen triebe fonen triebe fonen ſpalte 


233% 135 319 37 164 26] 191 34 657 8 666 


9 41 A 3 3 361 63 S: mme 213 318 7 90 63| II 

6 206 1 9 1 31 1 63 ze DE 112 159 9 40 63 

| 43 89 3| 15 3| ° 9| De L = Ede us 101 159 5 50 — E 
4 
1 


— = 
ve 


20 15, 121, 53 1403 3 
5 1 10 10 244 


2 13 [19486 13 37 68 1524 69| 35121 
4 
— — 3 27 10) 235 6 807 
1 
1 


II 
— 2 6 11 254 6| 1412] a 
Du 13| 262 14| 7211] b. 

d. 
f 


3 15 10 77 33, 9242 
(eet 1 1 


240 43 1001 || 4826 439 
2 1 7 1 59 


= | 
m Déi 
pá 
Si 
oo Ut 
< 
° 

pá Cu 


e 
Qo 
@ 
be 
(KZ 
e d 
— 
B 
P 
e 
Be 
Ge 
e 
e 


4420 || 1548| 3489 1342 24 604 | 217 35 858 
745 1681| 478, 7831| 65 9028 


91221235 |16 IV 
0 = 8. 

— 197 367 64 867 4| 279] b. 
e c 
d 

e 

f 


9 

132 585 || 198 1549 280, 6282 || 51 2 
17 75 35 246j 239, 621 4 219 
61| 276 "D 604 66 1436 || 13 179 517 142 2040 || 13| 1097 
— 9 26] 12 220 5 427 

1 807 312 796 || 601 12 824 88| 14923 

) 102 45 822 42 10 104 


I 312 4| 3| 8 186 5| 497 | 
2 155| 357 65 287 102 812 49912012 | 68 | 5852 19 
2) | 14 34 10| 46 15| 124 30 698 12 


3379 


» 3 136 


4969 111 346 1 454. 6362 818| 5928 | 53411425 185 18 199 50 19 013 5213 || 9802 | 21087 [11352 17 353 || 239 | 42425 
2 


V. 

m | 451 — 405 "pu 601 848] 10 1117] a. 
6381 221| 530 94| 422 100| 757 139 3291 | 61 | 5877| 8 | 3512 b. 
0 


2508 4613 10 497 1 323| 5 776 692 4980 361, 7477 116 11656 40 15 050 


— 953 1590 239 4048] 69 9389 
5 213 8 44418 7811 053 12 457 || 160 31919 


— welllls 
dy 
O) 
M 
Os 
Hua 
c 


" KMI 
EK 1379 | 707| 3107 | 607, 4543 | 815/19 540 335 32 064 111 45 054 


- 
© 

le 
Va 
e 
QD 
Qo 
e 
— 
— 
QD 


15 627 |1 452 24 083 | 461 101 506 | VI. 
1838 || 654 12 042 309| 72394] a. 
— 58 88 || 11| 156 | E 979| b. 


397 297 724 163| 717 218 1 626 436110 416 221 |21 524 | 75 29 886 
d M| 30% 4| 18) "Mi? 102 1 56 3 


— 
Qo 

ND 
e 
e 
o 
d 
~] 


16. 17 18. !| 19. | 20 21 32 23 ?4. || 25. | 26. 27. 28. || 29. | so 81 32 38. 4. 95 36 87 
$39, 1354 - 528 2 321 348 2499 99 1673 | 11 | 1069 — |— — 2441 6119 447 4172 11 1069| I. 
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Nod I. 
Zahl ber Betriebe Von den Hauptbetrieben (Sp. 3) find: 
Ge werbegruppen darunter Eingelbetriebe Geſamtbetriebe In den Hauptbetri 
Gewerbeklaſſen 1 — —| "seicäftigte Seen 
ſammen Haupt. | Neben | Ye Perſonen Be⸗ | Perſonen 
(V. v. = Verfertigung von, F. v. — Fabrikation von) betriebe triebe ke SES il get tricbe | & La I St € | II 
3 3. 4. 5. | 6. 1 | 8. 9. 10. 11. 12. 13. 
VE G ͤ a aoa brun a 3 2 890 2593| 2971 2425| 7 209 140| 7349 5814013] 232 4245] 11 222 
CCCP 10 101 == 13| 159 i 160 209 4| 213] 368 
e) V. v. Schußwaffen 6 59 9 49 1300 = 130 26 11 37 156 
f) V. v. Zeitmeßinſtrumenten. .. 12931193 100] 954| 1 749 46 1 795 404 235 639| 2153 
g) V. v. Muſikinſtru menten. .. 4586 4213| 373] 4147 13 462| 2178 15 640 1259 341 14 721 
h) V. v. mathem., phyſik. u. ähnl. nitrumenten| 540) 476 64] 415 4491 834 5 325 694 116 5 185 
i) V. v. Beleuchtungsapparaten ... 100 92 gd ail 1417 385 1802 2768 1270 4185 
k) Herſtellung v. elektr. Maſchinen uſw. 5260 496 30| 444| 7060 120 7780 2056, 100 9116 
| 
VII. Chemiſche Induſtrte 9121 835 77 769 5918| 1569 7487 1895 1528 7813 
a) Chem. Großinduſtrie (Säuren u. Alkalien) 49 491 — 481 1842 244 2086 18 — | 1 860 
b) Sonſtige V. v. chemiſch. Präparaten. .. 299| 269 300 253 1232 707 1939 745 925 1977 
CVP 3211 321 — | 299 1610 77 1087 (un 7 1 120 
d) V. v. Farbematerialiie ns 89 88 1 74 913 98 1011 577 178 1490 
e) Sprengſtoffe u. Zündwaren . ... 64 61 3 56 539 390 929 360 416 j 899 
f) Verarbeitung v. Abfuhrſtoffen . ... 90 47 43 39 382 53 435 85 2 7 467 
VIII. Forſtwirtſchaftliche Nebenprodukte uſw. 57¹ 531 40 420 4611 554 5165 1997 231 2228| 6 608 
a) Forſtwirtſch. Nebenprodukte .... 29 29| — 26 80 5 85 15 3 18 95 
b Guianidlle — uoo woo! xo o 109| 108 1 90| 2161 144 2175 1274 14 12881 3435 
c) Licht- u. Geifenfabrifation .. . . . . . 130, 125 5 69 631 191 8391 1 491| 164 585 1 052 
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a) Papier u. Bonne... 556 545 11] 452 11669| 3813 15482] 93| 7703| 1727| 9430| 19 372 
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„ 6 448 95| 417| 111 829| 140 2938/26 | 2323 | 4 999 — | — 345 889 251 3767 30] 3322] a. 
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Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 


(V. v. = Verfertigung von, F. v. = Fabrikation von) 


1. 


XIV. Bekleidungsgewerbte 
a) V. v. Wäſche, Kleidung, Putz uſw. 
b edu)nadbee +... o 5 ek on 

XV. Reinigungsgewerbe 
a) Barbieren, Friſieren, Perückenmacherarbeit 
b) Baden u. Waſchen 
c) Sonſtige Reinigungsgewerbe, Desinfektion 


XVI. Baugewerbe 
a) Bauunternehmung u. Bauunterhaltung 
b) Feldmeſſer, Geometer, Kulturtechniker uſw. 
e) Maurer 
d) Zementbau 
e) Zimmerer 
f) Glaſer 
g) Stubenmaler, Anſtreicher 
h) Stubenbohner 
i) Stukkateure 
k) Dachdecker 
D Steinſetzer, Pflaſterer u. Aſphaltierer 
m) Brunnenmacher 
n) Einrichter v. Gas- u. Waſſeranlagen ... 
o) Ofenſetzer 
p) Schornſteinfeger 


XVII. Polygraphiſche Gewerbe 
a) Schriftſchneiderei u. -gießerei. 
b) Holzſchnitt 
c) ho icai Stein-, Metall- u. Farben- 
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XVIII. Künſtleriſche Gewerbe 
a) Maler u. Bildhauer (Künſtler) . y 
b) Graveure, Steinſchneider, Modelleure .. 
c) Muſterzeichner, Kalligraphen 
d) Sonſtige künſtleriſche Gewerbe 


XIX. Handelsgewerbe 
a) Warenhandel 
b) Geld- u. Kredithandel 
e) 3 „Kunſt⸗, Muſikal.⸗Handeh u. Zeitungs- 

verla 
d) Hauſier-H. (einſchl. Straßenhandel) 
e) andelsvermittelung (Agenten) 
5) genere des Handels 
erſteigerung, Verleihung, Vermittelungs— 
bureaus 


XX. Verſicherungsgewerbe 
a) Lebens- u. Rentenverſicherung - 
b) Krankenverſicherung 
c) Unfall- u. Daftpfüch werſicherung Pau 
d) Feuerverſicherung 
f) Hagelverſicherung 
g) DUM 
i) Sonſtige Verſicherungszweige 
k) Verſicherungsagenturen 


XXI. Vertehrsgewerbe 
a) Landtransport 
b) Waſſertransport 
c) Hafen- u. Lotſendienſt 
d) Auswanderungsvermittelung 
e) Dienſtmannsinſtitute uſw. 
f) Straßenreinigung, Müllbeſeitigung 
g) Abdeckerei 
h) Leichenbeſtattung 
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111| 488| 75| 546| 58| 1244| 6 | 464 | — — | — 11919 2767 || 133| 1790 6 464 | c. 
El x "EM TOP 1, = 1 A 2 = 1 2 4| a30| 2 284| d. 
DÉI 5191 139| 1045 105| 2071 5| 390| — e 1187| 1953|| 244| 3116 5 390] e. 
159| 698 100 758 29| 458 1 ELI e] es er 936 2050 129 | 1216 1 511 f. 
445| 1966 || 382| 2844|| 185| 3530| 1 B3 ou Pal 126081 UT 8314 1 53] g. 
= | — 1 ot —— | >> [== E — tee 13 14 1 Bl < e h. 
"| 29 a il ij -2601 3$] 28811 E Hu <= 39 90 19| 321 5 872 i. 
2061 894|| 146| 1085] 63 940|] — | — I— | — |—| — 979 2310 209| 2025 = k. 
u 3931 Al 389| Si el 11] 1108] —] — fel 108 95211 75 966| 11| 1166| l. 
10 4| 11 TEL aD DEN MAL DTE PN ëm 198 352 21| 263 — m. 
Kant 81 8  61| 18 450 3| 310 1| 242 — | — 67 161| 26| 511 4 552 | n. 
B0| 3501 70 Së 29) 614| —]| — | = | ee Ll = 460 978| 99 1130| — = o. 
26| 109 1 6 1 Tre = dx p 9 a ves 261 584 2 231 — = p- 
D 207 928 267 2042 || 386 8732 125 11090 28 n 688| 2 | 2192 || 1245 | 2571 653 10 774 155 | 24970 [XVII. 
N: 6| 28 66  39| 10| 253 7| 564| 2| 761(— — 18 49| 16| 292 1325| a. 
3| 13 3 22 9). BE xm de | CER M M 99 130 5 BT = — b. 
13992] 200 165| 740 226| 1740 359| 8113118 10 526 25 [10573 [| 2 | 2192 587 1437 585 | 9853 || 145 23291] c. 
Ë: 33 147| 32| 241| 15| 331| — | — x 1 | 3544. — 1 — 541 955 47 572 1 354 d. 
: | 
562 148 1119 104 1857 | 4| 252 — | — las 2276 252 2976 4 252 [XVIII. 
43 8| 61 3 ^ 501 e]. dei eee o w o» MSN dEl dile a. 
119 29 228 38| 736 x "E T es a 370 67 964| al 52] b. 
885] 1031 769] BM 839] —]| = | =| 1-1 = 986 || 154| 1598| — c. 
35 8| oul 12| 242 x — — |-| — [—=| — 117 [| 20| 303 — seg d. 
017117 572 2 841/21 142 1 72633212 140 11505 26 8665 — | — 114173 4 567 |54354 | 166 | 20170 | XIX. 
425114 971 |? 36517 609 1 367/26 218108 | 8573 | 14 | 4528| — | — 91 999113732 |43 827 || 192 | 13101] a. 
529|| 103| 761| 88 1728111085 2| 430|—| — 1166191 2 489 13| 1515| b. 
a 819|| 202| 1512 164| 3417|| 14 | 12241 8 x 20801 = T. 2852| 366 | 4929 22| 4304| c. 
D 60 RK 491 Ss L omm A T ëss eem ESA = 8175 3 19] — — d. 
a 9150 494 912]. 561 .966] 31 0912.4. Je 7767 || 180 | 1883 3 183| e. 
29 A 27 & Bee < e] ee ome 303 8 9t [T > — f. 
" 
y 389| 40| 297 47] 819 41 440 9| 627 — | — H 1886 1911 87| 1116 6| 1067| g. 
d 209 63 457 62 1251 6| 523 5 1245 — — 1147] 1521| 125| 1708 [| 11 1768| XX. 
D, xd 1 6 1| 34| 1 DSi 4-4 5l em) ess 4 768] a. 
| 62 12| 89 8 140 1 e 91 193 20 222 3 669] b. 
9 9 65 á 112 1 BS ad ax ea 2? 12 29| 13| 177 1 65] c. 
4| 8 1 BI ecc d e BE De x] awe l 6 19 1 8 9 205| d. 
D — x ES BE en es, zech = — — 1 PE = — f. 
| EL CUTS B Miss] o eee ass 1 3 9 pil — = g. 
| Er SED Vet ans A s a rer Mr Lë 1 E ud uu = i. 
E 24 130 40 296 46 8980 1 61 || — x > 1034| 1273| 861194 1 61| k. 
ai 55 4213 343 2571 || 280 5759 | 39 3292 9 3774 3 | 5221 || 4994 8823 623 8 330 51| 12287 | XXI. 
910 10| 3635 267| 1985|| 226| 4617 27 2243 3 1503 2 | 3137 || 3448| 6688| 493| 6602 || 32 6883| a. 
d 285 260 202 12] 261 3 257] 2 725 112084] 183 481 || 38| 463 6| 3066| b. 
: Ek seg wal Ro | .— em o ql a= Je € 9 191 = | | = — c. 
3 6 ur se o Mac omes de ée 6 14 4 344 — — d. 
15 Le 30 10 77 7" 188] €]! $3 11 80b —] — 799 828| 17| 216 3 479| e. 
dr 81 17 133 20] 463 5| 472 3 1239 — | = 80 175 37 596 Sie 
14 33 5 37 — | — |— — — — — 26 54 5 37 — — g. 
| mt CERCOONES OE | et x= as Se 443 564| 29| 382 2 148| h. 
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Als Betriebs einheit ijt jeder für fih beftehende Einzelbetrieb und jeder aus mehreren Teilbetrieben beſtehende Geſamtbetrieb gezähl jt 


Nod I. 


Zahl ber Betriebe 


Gewerbegruppen 


darunter Einzelbetriebe Geſamtbetriebe 
í NE Pr 
Gewerbe Toi en a Haupt⸗ | Neben: Be⸗ Perſonen ER Perſonen 
(V. v. = Berfertigung von, F. v. — Fabrikation von) betriebe triebe d | $ | auf. triebe | ' SW m 
$ 2. 8. 4. 5. 6 Y. 8. 9. 10. | 11; 12. 13. 
XXII. Gaſt⸗ und Zdjaufwirtiait. . . . . . 2455922308 2251/18 534 15 290 30260 45 55013 774 8646 10 036 18 682| 23 936| 40 
. AO A 8828| 7 426| 1402| 6954| 1611| 9224| 10 835] 472| 1987, 1908 3895] 3598 
c ˙¾è[P AAA 15 731 $ 882| * 849/11 580| 13 679| 21 036| 34 71513 302 6659, 8128| 14 787| 20 338 
XXIII. Muſit⸗, Theaters und Schauſtellungs⸗ | | | 
o ROS. 3o 7522 3355| 4167| 3333| 7026 2078 9104| 22 658 914| 7684 
A) THREE 4. DEMO: — usu o9 ok S 6418| 2439| 3 979 2432| 4 836| 1007| 5 843 7 160 28 188| 4 996 
b) Theater, Oper, Operetten 461| 351| 110 347| 1 068 630| 1698 4 336| 185 5211 1 404 
e) Schauſtellungen aller Alt. 643 565 788 554| 1122 4410 1563] 110 162 43 205| 1284 
Geſamtſumme I XXIII. 423 356 363 67 621| 335 755 735 399 727 1 155 462|21 138 303 770 128 870 432 640 | 1 059 505 
Summe (ausſchl. Gruppe XXII 416 353 008 63 454] 331 748 709 | 397 649 1 146 358| 21 116 303 112 128 614 || 431 726 | 1 051 821 
A. Gärtnerei, Tierzucht und Fiſcheri . 3374 3120 2870 720 3147 10387 so 912 302 1444 8 182 
B. Induſtrie, einschl. Bergbau u. Baugewerbe | 286 438 248 562| 37 876] 234 603 949 | 301 034. 13 653 268 165 105 739 373 904 | 872 114 
€. Handel und Verkehr, einſchl. Gaſt⸗ und 
Schankwirtſchaft (ausſchl. Gruppe XXIII) | 126 101 320 25324 94 113 137 520 93 468 | 230 988| 7 213 34005 22 373 56378 | 171525 115 841 
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Von den Hauptbetrieben (Sp. 3) find: 


In den Hauptbetrieben 
beſchäftigte Perſonen | 
i 


II. Die Einzel- und Geſamkbetriebe und ihr Perfonal nach Gewerbearten. 


Ge. Davon find Verſenen ber Bette „Be. Davon find 
werbe⸗ erbe: 
Gewerbearten betriebe d — Gewerbearten setrebe gan | R ben 
d über- männ- weiblich über DOT en, mánn- 
haupt betriebe lich 8 haupt betriebe lich 
1. 2. 3. 4. 5. 6. A 1. 2. 3. 4. 5. 
I Kunſt⸗ u. Handel8gártnerei | 2998| 2899| 99| 7770 359011360] IVd3 Raolingráberei . . . . . 5 B| — 270 
IV e1 Ziegelei, Tonröhren . . .| 673| 660| 1316522 
ILLA. (Dele r 2101 115] 95| 236 36] 262 IV e3 Zöpferei . . s . . . . + 208| 205 3| 2500 
IIb2 Binnenfijberei . . .. . 166] 106 60| 186 23| 2095 IV e4 Feine Ton waren 11 11| — 224 
IVe5 Steingutfabr. u. sperede- 
III ai Erzbergwerke (ohne Eijen) 17 17 — | 1627 7 1634 0 e A ee E E E 6 6 — 11832 
III a2 Eiſenerzbergwerke .. 2 2| — 38| — BEL sp SOGO. a wi 189) 178| 11] 2258 
IIIb1 Gilber-, Kupfer-, Zinnhütt. 12 12 — 1987 742| 2029] IV e7 Spielw. aus Porzellan .. 1 11 — 2 
III b 2 Nidel-, Arſenik⸗ vim, Hütten 3 3| — 420 10 430] IV fl Glashütten, Glasverede— 
IIIb3 Herſt. v. Eiſen u. Stahl. .| 16| 16 — | 4950| 69| 5019 Eo 136| 133| 3| 9344 
IIId1 Steinkohlenbergwerke 30 30 — 23 2588 273/23 531 | 
II d 3 Braunkohlenbergwerke .. 64 64 — | 3703, 178| 3881] Val Gold- u. Silberwaren . .| 316| 298| 18| 956 
IIId4 Steinkohlenbriketts 2 1 1 22 4 261 Va2 Gold- u. Silberjchlägerei . 12 71 1| 391 
IIId 5 Braunkohlenbriketts 2 2| — 22 4 26] Va3 Gold- u.Silberdrahtzieh. 305| 105, 200] 285 
III f Torfgräb. u. Torfbereit. 3 3 60 8 68] Va4 Münzſtätten u. Prägeanſt.. 1 1| — 26 
Vbi Schmudmw.a.unedl. Metallen 10 7 3 27 
IV al Marmorbrüche, -jágerei 4 4 37 2| 39] Vb2 Supferid)miede . . . . . 176| 172 41 1001 
IVa2 Schieferbrüche 8 6 2| 175 1| 176] Vb3 Rot: u. Gelbgießer 63| '62 1| 290| 
IVa3 And.Steinbrüche (oh. Kalk) 686| 593 2093|11190| 463111653] Vb4 Binngiefer . . . . . - . 56 50 6| 144 
IVa4 Steinmetzeen 3611 348 13 4344 70 4414f Vb5 Verf. v. Spielw. aus Metall 87 62| 25| 685 
IV a6 Speckſteinwaren . 3 3| — 25 — 251 Vb? Sonſt. leis u. Sinum. . . 19 15 4 30 
IVa? Feine Steinwaren . .. 174] 162 12] 1238 208| 1446] Vb8 Bintgieferei . . . . . . 7 6 1 65 
IN an Grabfteinfabrifation .| 168| 164 44 754 15; 769] Vb9 Aluminiumwaren . 6 5 1 71 
IVa9 Gbeliteinidleiferei . . .. 8 8 — 13 5 181 V b10 Galvanoplaſtiſche Waren . 17 17 — 281 
IV b Sieb g. Sand 366| 246 120| 1274 56| 13301 V b 11 Erzgießer, Glodengieber 3 3 48 
IVb2 Sonſt. Gewinnung v. Kies 24 19 51 174 9| 183] V b12 Sonſt. unedle Met. oh. Eiſen.] 952 862“ 90] 9024 
IV c1 Kalk- u. Kreidebrüche 52 49 3| 907 93 1000] V el Eiſengießerii . 137| 135 2116 582 
IV c2 Ralfbrennerei . . . . . . 15 14 1| 204 9 213] V c2 Schwarz- u. Weißblech .. 1 1| — 8 
IV o8 Mörtelbereitung . . ... 6 6, — 59 1 53] V 63. Rlempiet ke Zë 393| 2331, 62] 6261 
IV c5 Gips u.4,€dmeripat . .. 3 9! 1 5| — 5| Vc4 Blechwarenfabr . . . . . 184| 174| 10 6193 
IN c6 Zementwaren . 240| 218 22] 1801 36 1837] V e5 Stifte, Nägel, Drabtjeile .| 1334 119| 14] 1354 
IV c? Gipsdielen, Kunſtſtein uſw. 47 45 21 528 In 546] V c6 Grob- (Huf-) ſchmiede 4137| 3990| 147| 9652 
IVdi Lehm- u. Tongräberei . . 26 5| 382 6 388] Ve Schloſſerei, Geldſchränke .| 2054] 2008| 46/10 501 


Digitized by Google 


Perſonen ber Betriebe 


— 


weiblich * 


6. 7 
15 28 

2 839 193 
458| 29 
580 2 


800| 26 
1049| 3: 
1 
168411 0 


199 T | 
198 5 


Hauptbetriebe (Einzel: und Geſamtbetriebe) mit Zuſammenfaſſung der Hauptbetriebe in ſolche mit 


dis 3 Berfonen 6 bis 10 11 bis 50 81 bis 200 || 201 bis 1000 || über 1000 . 6 bis 50 holung 
Allein || andere Betriebe e Perſonen Personen Perſonen Perſonen Personen 1 bit 5 Berionen Perſonen KEN i ber 
be · x Be. . | Be . || Be [Be | Ber. || Be . | Be | Bere || Be Ñ Be. : Be. . | De e | Bee 
triebe triebe bs triebe edid trlebe La triebe = triebe e: Kä n triebe Ke triebe saa | See? odd triebe Aar ſpalte 
16 | 17. 18. | 19. 90. | 91. “| 25. 26. | 1 : 81. 32. 33. 34. | 35. 86. 
| 
6 727 10944 25 302 2 768112 042 1 369| 9 840 472 8 426 28 | 1 895 | — — — — 120439 | 44071 1 811 18 266 28 1895 [XXII. 
5 722 916 2161359 1597 280 2 058 142 2 705 7 487 | — — — — 6997| 9480 422 4763 4 4871 a. 
1 005 10 028 23 141 ¡2 409/10 445 |1 089| 7782 | 330| 5721 21 | 1408 | — — — x — 1113 442 | 34591 |1 419 13 503 21 1408| b. 
2 644 280 676 151 668 123 935 | 142, 2946 13 1153 2 996 — — 3075| 3988 265 | 3881 15 2149 [XX II. 
2 161. 44 100 32) 147 744 576 || 121| 2 503 7 344 || — — — — 2237 2408 || 195| 3079 71 544] a. 
281 31 12 5 23 9 80 19 275 5 486 2 996 || — — 323 382 21 355 71 1482] b 
196 205 504 114| 498 40 279 9 168 1 123 | — — — — 515 1198 49 447 1 1234%e 


193 274 10 436 234 429 2 445 102 464 15 279 112 890 12 523| 271 387 3288 305 885 


687 | 1430, 33838 537| 2 362] 352 258 102 1729 12 1132 
148 855 || 60118, 138 040 15 614] 68 247 110 311) 76347 || 9881, 221 010 3 023 287 538 


750 275 821 53 81 934 [1321 155 | 530 167 27 802 384 277 4 051 | 663 640 
= x ES = = 265  6437| 454 4 252 12 1132| A. 
710 262137 || 50 76713 || 224 587 | 355 142 20 192 | 297 357 || 3783 | 626388 | B. 


0 13 684 3 5221|| 93914 | 168 588 || 7 156 pe 256 | 36120 C. 


195 918 || 104 716 | 235 105 2 596] 103 132 15 402, 113 825 [12 665, 274 333 3 281 307 038 | 752 276817 53) 81 934 |Í 324 230 | 534 155 25 067 | 388 158 || 4 066 | 685789 Jam. 
43732 || 42888 | 93001 || 7294 31855 | 8616 34010 || 2540 48648 23 17215 


Noch II. 
Se: . rad Perſonen ber Betriebe Ge — mo Perſonen der Betriebe 
werbe⸗ werbe; 
Gewerbearten betriebe] Haupt: Es Waw piii a Gewerbearten betriebe] Haupt Ne: WO cap A Vas 
über | en männ- weiblich. zu⸗ über. | —— en- männ- ^ T 
haupt betriebe lich ſammen haupt betriebe lich | janımen 
1, 2. 3. | 4 5. 6 | 7. 1. d. 3. 4. j & ] 4 
Vos Blitzableiter ; 5 5| — 59 l 60} Vle3 Sonſtige Schußwaffen . l l 11 — i 
Ve9 Zeug u. Baffenjdmiede 589 557| 32 2 275 205| 2480] VIf Uhrmacher . «| 1293] 1193, 100] 2153, 281| 2 434 
V e 10 Feilenhauer . . + . ) 151 147 || 644 25 669 VI gl Pianofortefabr., Orgelbauf 218] 192, 26| 5563, 464 6027 
V e 11 Eiſerne Kurzwaren 32 32 - 518 99| 617 VIg 2 Geigenmacher . . . 1200| 1110) 90| 1816| 105| 1921 
V e 12 Näh⸗ u. Stecknadeln 3 2 l 5 — 51 VIg 3 Autom. Muſik- u. Spred- | 
V e 13 Nadler⸗, Drahtwaren 181| 154| 27| 1341| 207 1548 apparate . . . "Wn 65 63 2| 1259|. 114] 1373 
Y c 14 Schreibfedern a. Stahl . 2 2| — 81, 399 180 Vl g 4 Zieh u. Mundharmonika 1555| 1391, 164] 2 275 918 3193 
| VIg 5 Sonſt. muſik. Inſtrumente.] 1548] 1 457 911 3808| 918 4726 
Vial Dampfmaſchinen 15 15 17550 257575 VIhI1 Mathemat. uſw. Inſtrum.] 349 321 28 4720 726 5446 
VIa 2 Gas⸗ uſw. Motoren 10 10 — 388 6| 394 VIh 2 Chirurg. Inftrumente . .] 138] 123| 15] 383 204 587 
VIa 3 Landwirtſch. Maſchinen . 143| 138 51 4687 211 4708] VIh3 Anatom. uſw. Präparate. 53 32 21 82 20 102 
VIa 4 Spinnerei⸗ uſw. io, .| 503] 471 3214818“ 75115569] VI il Fabrikation v. Lampen . 58 54 4| 4106| 1509| 5615 
VIa5 Nähmaſchinen 68 60 81 5 756 258 6014 VI 12 Glühſtrümpfe uſw. . 42 38 | 19 146 225 
VIa6 Nábmaibinenteile . . . 13 10 3| 449| 230 6721 VIRʒ 1 sme eu qatati. ! | 
VIa? Eiſerne Baukonſtrukt. 25 251 — | 2406 12| 2 418 Nu us š. 2 29 29 — | 2556| 113| 2669 
VIa8 Bentralbeizanlagen . . . 60 59 1| 1 306| 14| 13501 VIk2 Akkumulatoren uſw. KA 8 8 42) 3| 15 
Vla9 Fabr. v. Automaten 17 16 1| 267 6 273] VIE 3 Elektr. Telegraphen uſw. 12 11 rere ee 
VI a 10 Buchdruckereimaſchinen . 24 24| — | 2457 21| 2478] VIk4 And. elektr. Apparate . 94 91 3| 2 2688 431, 2699 
VI a 11 Dampfkeſſel u. Keſſel⸗ | | VIk5 Elektr. Anlagen 249] 227| 2212031 129| 2160 
armaturen . . > 60 58 3| 1108 11| 1119 VIk6 Elektrizitätserzeugung .. 124 120 4| 1 832 02| 1 884 
VI a 12 Maſchinen f. Waſchanſt. à 19 18 11 126 2 128] VIk7 Fabr. v. Erd- u. See- 
VI a 13 Fahrſtühle u. Aufzüge . 6 6| — 695| 695 labelin vm. i2 s 10 10 260 99| 352 
VI a 14 Maſchinen f. Brauereien 28 28 — | 1453| 125| 1578 | | 
VI a 15 Maid. f. Gas- u. SNP | | Vila Chemiſche Großinduſtrie 49 49 — | 18601 244 2104 
anlagen , 40 38 9| 1164 29| 1193] VII b Sonft. den. Bráparate . 2991 269 30| 1977| 1632| 3 609 
VI a 16 Pumpen, Kräne, | | RU o: Apoche ens 320 321 - 1120 84| 1 204 
Hydranten À 29 26| 3| 1167 10 1177] VIId1 Farbematerialien `, . . 81 80 1| 1311, 270 1581 
Vla17 Feuerlöſchapparate 1 u. | VI dä Soblenteerabtómmiinge . 8 8 179 6 183 
geräte , 8 ss 260 2 262 VII e1 Sprengſtoffe, Spreng: | | | 
VI a 18 Maſchinen anderer Art 833 810| 2338 136 535 38 671 körper kde SA. 4 17 16| 11 509| 372| 881 
VIb Mübhlenbau . . . di š 80 13 11 1209 14 1223] VII e2 Zündhölzchen AW NG 24 24 = 172) 224 396 
VI c1 Stellmacher, Wagner d 25911 2372| 225| 7147, 225, 73721 VIL e3 Sonſt. Zündwaren . 23 21 2| 218| 210| 428 
Vle2 Verf. v. Fahrrädern 2631 191 72 3531| 136 36671 VII f SEN v. Abfuhrſtoffen 90 47 134 467 55 22 
VIc3 Fabr. v. fraftfahrz. . . . 20 20 — 304 8| 312 | | 
VI c4. Verf. v. Fabrradtellen . 10 10 — 240 3 2431VIllal Holzkohlen u. Holzteer. . 21 211 — 53| 1 60 
VId Schiffsbau 16 16| — 368| 5 373[VIlla2 Harz u. Pech 8 8j — 42 11 43 
VIei Büdjenmader . ... 67 58 9| 155 111 1665VIIIb Gasanftalten . . . A 109 108 1| 3435 28 3463 


| 
Noch II. | 
e — PIS. Perſonen der Betriebe W N ati M" Perſonen der Betrieb— | 
Gewerbearten betriebe] Haupt. Re Gewerbearten betriebe] Haupt. "i E a 
ies AE männ- weiblich über | um männ— meis ` Ju: 
haupt betriebe ich an haupt pemew ) ſammen 
i. 2. E | & 5. 6. q. P 2. E- T4 5. 6. T. | 
| 
VIII c1 Talg- u. Geifenjieberei 123] 120 31 1044| 347| 1391] XIIb1 Holzdraht, Holzitifte . . 69 49 20 55 15 H 
VIII c2 Stearin- u. Wachskerzen 7 5 2 8 8 16] XII b 2 Grobe Holzwaren . . 1077] 929 Lin 5 074 593, 566 | 
Wd müßen 104 91 13] 213 441 257 XII b 3 Möbeltiſchlerei . .. 2404| 2298| 106119006) 8401984 
VIIL e1 Koglenteerſchwelerei ; 5 1 1 60 2 621 XIIb4 Spiegel- u. Bilderrahmen] 113] 106 i| 829 147 9 
VIII e2 Tranbrennerei . . . + . 17 13 4 53 9 621 XIIDb5 Bautiſchlerei u. np | | ; | 
VIII e 3 Atheriſche Ole 600 55 5 73 238 1111 fabrifation. Sim 829 11| 4018 66| 408 
VIILe 4 Firniſſe und Sitte 117 106, 11] 827 101 925] X11b6 Sargfabrikation 24 24| — 126 — | 12 | 
XII b? Billardfabrifation 21 30 1 41 4 y 
IX a2 Vollbereitung . . . . 190] 159 31] 1985; 964 2949] XIIb8 Holzrolladenfabrikation 85 19 6 537 47 58 
IX a3 Flachsröſtanſtalten a 9 1 3| 63| 37 1001 XIIb9 Gardinenſtangen u. | | | | 
IX b2 Seidenſpinnerei : 33 28 5 42 130 172 -bretter . "Tm 6 6| = 50 19 60 
IX b3 Wollfpinnerei . . . . . 130] 114 16 5 938 1198617924 XII b 10 Sonſt. Tiichlerei . 3923| 3662! 261] 7976| 425| 84 | 
IX b4 Mungo-, Shoͤddyſpinn. . 1 11 — 33 54 871 XIIe Boöttcherei . 1229 1042] 187| 1726| 117| 184 
IXb5 Flachs- u. Hanfhechelei . 28 23 5| 1403 1631| 3034] XIId Korbmacher, Korbfle hter | 26960 2 1530 543| 2474| 1222 36% 
IX b6 Qutejpmnetet < s e 1 4| — 986| 1762| 2748 XII e Strohhutfabrikation. 840] 426| 414] 5550 1230| 178 
IX b7 Baummollipinnerei . 382] 329, 53] 7873110550118 423] XII f Sonſt. Flechterei von | 
IX b 8 Vigogneſpinnerei 94 79 15 2450 4609| 7 059 Holz uſw. 5 600] 364 236] 6156 359 971 
IX b9 Spinnerei and. Stoffe . 25 22 3| 284] 501] 785 XII g1 Drechſlerei 1190 1115 75 L 591 756, 534 
IX c1 Geibenmebetei . . . . . 2341 224 10) 1060, 627 1687] XII g 2 Korkſchneiderei 21 20) 11 436 53| 48 
IX ez Mollmeberet.- < vs 4102] 3756) 346115 377114633130 0105 XII g3 Spielwaren a. Holz uſw. 1210| 941 269] 2574| 1255| 3&9 
IX e3 Teppichfabrikation 126 118 8] 2819, 843| 3662] XIIh I Kammacher .. ; 32 31 1| 291| 128 419 
IX c4 Leinenweberei . . . .. 4748| 3763| 985] 4562, 546910031] XIIh2 Bürften-, Pinſelmacher 978] 758 220| 2676| 1166| 38:: 
IX c5 Jutewebere 26 21 5| 333 722 1055] XIIh3 Stöcke, Schirme. .| 246] 190 56| 472 356; des 


IX cp Baumwollweberei 7836| 955/20 330 21 341/41 671 


IX c7 Weberei v. and. Waren 3283| 3172| 111[14 74814 94329691 [XIII a 1 Getreidemühlen 1 844| 1351| 493] 5644| 903 65% 

IX di Gummiflechterei u. XIII a2 Bäckerei, Konditorei 10 249110 133 116/24 073113 607/37 68^ 
AqiebpPtel. 2 ae X 5 2 3| — 95 14 39 | XIII a3 Bonbon- u.Sonfitúren- | | 

IX d2 Haarflechterei u.-weberei] 158] 136| 22 1980 1960 394 fabritation. un 697 989| 168 


IXe Strickerei u. Wirkerei . . [19 768/16 419,3 349126 1983417960377] XIII a4 Rúbenzuder . 


464| 136 ` Gs 


° ( x 
IX fi Häkelei u. Stickerei. . . 2817| 2063| 754] 2284 4102 6386 | XIII a 5 Stärfezuder, Sirup 5 4 1 18 12 6i 
IX f2 Spitzen, Weißzeugſtickerei [12 904]10 8782 026119218 30014,49 232] XIII a6 Nudeln u. Maffaroni . 50 37| 13] 181, 144| 3% 
IX gl GSeidenfärberei. . . .. 1211 109, 12] 205 153, 357fXlla7 Stärke u. Stärkeprodukte 13 12| 1 au 13 44 
IX g2 WRollfärberei, druckerei 3601 306 54 1703) 737 24405 XIII a 8 Kakao, Schofolade . 28 28 — | 2073| 2838| 4911 
IX g3 einenbleiderei, »färbereif 376 272, 104| 279 338| 617[XIIIa9 Kaffeeſurrogate 18 15 š 49 45 q; 
IX g4 Baummollbleicherei,-färb.] 1353] 950 403] 4427 3219 7646 | XIII a 10 Kaffeebrennerei 56 25 31] 170 56 2% 
IX g 5 Appretur f. Strickwaren 5781 307 271 944 2264| 3208| XIII a 11 Sonſtige vegetabiliſche | 
IX g6 Wäſcherei f. Spitzen 4170| 232811 842| 238 2614| 2 852 Nahrungsſtoffe 33 27 6| 183 330 216 
IX g7 Sonſt. Bleicherei, Färbereiſ 3511 290 GU 587 70 1833, 7 103] XIII b 1 Kleiſcherei .. . d 8027| 66771 350,114 096) 7 202/2129 
IX h Poſamenten 9743| 70842659 5 830 995115 781 | XIII b 2 Pferdeſchlächterei 111f 107 d 2131 110 32 
IX il Seilerei, Reepſchlägerei A 410] 3854 26| 877 240| 1117] XIII b 3 Fiſchſalzerei u. -pökelei 6 2 6 3 ü 
IX i2 Netze, Segel, Säcke 70 52 18 67 87 1545 XIII b 4. Butter, Käſe, kondenſ. 
IX k1 Herſt. v. Filz u. Filzwaren 96 90 6| 1122, 533| 1655 BID oe. atn 3734 369| 4 1420| 641, 2061 
IX k2 Spielw. a. Filz u. Web- X111b5 Nunitbutter u. Speiſefett | 5 — 84 bäi 13 
Muffen. uoo ër 6 1 15 23 IBEX e — Sonet . <<. 1 64 14] 400 249 Di 
XII d Nahrungsmittel f. Tiere . 31 17 14 64 34 9 
XI Polzſchleiſer e 188 187 1| 4126 331, 4457 XIII e1 Waſſerverſorgung . . .[ 1191 112 71 546 D 5» 
Xa 2 Papier u. Pappe. 234| 231 3112 437 3 701/16 138[ XIII e 2 Eisbe reitung. 26 16 10 177 9 IN 
Xa3 öl, Sand-, Glaspapier 6 1 94 2 96 XIII e 3 Mineralwaſſer . . 2901 2100 80 629 132] 761 
Xa 4 Dachfilz u. Dachpappe 16 16, — 506 34 $543 LAMA. MWO e. o 66 200 46| 248 18| 2 
A ah Papiermachse 8 — 42 e e n) 516] 507 9 7678 557| 82» 
X a6 Bunte u. Luruspapier 38 36 21 1489, 1030, 2519] XIII e6 Branntweinbrenneret . 6411 507] 134] 2041| 253| 22% 
An" Tapeten u. Rouleaur . . 8 — 451 97, b548[XlIll e? Weinbereit., REPO 107 67 40 290 79 36 
X np Spielw. a. Bapiermade . 57 53 A 2297. 2823 EXIL 88 Bid; 5343495 44 35 9 186 121 319 
Xb1 Budbinberei .... . 1591] 1404| 187] 7106| 475511861] XIII f. Tabak 8 025] 7057, 968] 8594115 469/24 00° 
Xb2 Kartonnagen 845] 733| 112] 4916, 4716| 9632 
XIV #1 Näher 8986| 7919 1 067 1| 8358 835 
Xlal Lohmühlen u. Lohextrakt 20 11 9 32 7 39 XIV a 2 Schneiderei, Kleiderkonf. [30 170/28 158 2 012/20 762/27 487 4821 
AA 4 az ç x ç <š 230| 220 10 2024| 123| 21471 XIV a3 Wäſchekonfektion .. .| 6363] 51801 183] 2385/10 976/13 361 
Xla3 Gefärbt., lackiertes Leder. 7 — 65 9 74 XIV a4 Putzmacheri . 1647 1441| 206| 481| 4225470 
Alb Treibriemen 36 36 — 329 16, 345] XIV a5 Fertigſtell. uſw.v. Puppen 73 511 22 16 127 14 
XIc Vachstuch u. Ledertud) . 27 20 7| 1179| 241 1420 XIV a6 Künſtliche Blumen . . .| 6308 51971 111| 3227| 9925113 15 
Xlei Riemer u. Sattler 2 348] 2 212 136| 5479 999 6478] XIV a? Filzhut- u. Mützenmach. .] 279 255 24] 783| 686 146: 
XI e2 Militäreffektenfabrikation 2 20 139 87 228 XIV ep Rüddnere ut % 7761 724 52 3370| 1497 48. 
Xle3 Spielwaren aus Leder 36 28 27 68 95 XIVa9 Handihuhmaher . . 15 770111 771/3 999| 6 242/17 708/23 9: 
XI e4 Tapezierarbeiten. .. 1 359, 1312, 47| 3038; 311 3349] XIV a 10 Krawatten, Hoſenträger .| 344f 268 76 65| 333 305 
XI f1 Gummiwaren 65 54 110 1357) 933 2290 XIV all Sorjetts ....... 606 473| 133| 379| 2247| 26: 
XI f2 Gummireifenfabrifation . 4 4 — 15 Im 25 XIV b Schuhmacher . 1704515 958/1 087/30 232) 6 031/36 20. 
Mal SUICIDA <<. 2 739 527 212] 6645| 254 6899] XV a Barbiere, Friſeure ... 4113] 3857| 256] 7293 861/815 
XII a2 Sonſt. Holzzurichtung . A 118 99 19 953] 126| 1079] XVb1 Babeanftalten . . . . . 335 


298, 37] 8060 800 16i 
| 


Noch II. 
SE Davon find ` Perſonen der Betriebe 
Gewerbearten betriebe] Haupt. per, 
über- männ- weiblich 
haupt betriebe lich aimen 
1. 2. $. 4. 5. | 7. 
XVb2 WRäfcherei, Plátterei 13 225/10 91202 313| 802/14 281/15 083 
XV cl Reinigerei (chem. Waſch⸗ 
anftalten) . .... 166] 154 12| 675 1168| 1843 
XV c2 &fleiberreiniget . . . . 108 74] 34 81 18 99 
XV c3 Desinfektionsanſtalten 3571 280 77 599 279 878 
XVlal Bauunternehmung .. 2588] 2570| 1886 939 2 062/89 001 
XVI a 2 Baggereibetrieb. 1 4| — 177 4 181 
XVla3 Privatarchitekten A 533] 508| 25] 1289 42 1331 
XVIb Feldmeſſer, Kulturtechn.] 178] 161 17| 730 1| 731 
XVIe Maurer 2 351] 2 xc 293| 4978 43 5021 
XVId  9ementbau . . + . . 8 1| 315 1| 316 
XVIe Zimmerer 1728] 1 136 292] 5 402 57 5 459 
XVIf Glaſee 1150] 1066| 84] 3 1480 169 3317 
XVIg Stubenmaler, Tüncher | 3257| 3176| 8111945 199112144 
XVIh Stubenbohnenr . 14 144 — 19 1 20 
XVI i  Gtuffateute . . . . . 65 63 2| 1277 6| 1283 
XVIk Dachdecker 1 232| 11880 44| 4281 54 4335 
XVI] Steinſetzer, Ajphaltierer | 196] 194 3| 2 354 30| 2384 
XVIm Brunnenmacher . 2561 219 37| 611 4| 615 
XVIn Gas⸗ u. Waſſer⸗Inſtall. 123 97 26 1188 36| 1224 
AVIo Oſfenſetze nr 586] 559 271 2090 88 2 108 
AVIp Schornſteinfeger 270| 263 7 603 4| 607 
XVIIa Schriftſchneid. u. ⸗gieß. AN 43 2| 1397, 269 1666 
XVIIb  $oljjjnit ..... 107| 104 3| 177 10 187 
XVII et Buchdruckerei . «| 828] 781] 4714637 4536,19 173 
XVII c2 Stein- u. Zinkdruckerei 415 3888 27 7294 3 370/10 664 
XVII 3 Kupfer⸗ u. Stahldrucker. 8 7 1 8 — 8 
XVII c4 Farbendruckerei . 160] 141] 19 2012| 2 724 4736 
XVIId Photograph. Anſtalten 647] 589 58 1480| 401, 1881 
XVII ai Maler (Künitler) . . .| 673] 643“ 301 597 140, 737 
XVIII a 2 Bildhauer (Künſtler) 112 111 11 177 — 177 
XVIII Graveure, Modelleurel 274 259 15 1502 84| 1586 
XVIIIe Muſterzeichn., Kalligr. 686] 6521 34 2339| 245 2584 
XVIIId Sonſt. künſtl. Gewerbe 99) 88] 11] 288 132] 420 
XIX al Handel mit Schlachtvieh] 1253] 923 330 1280| 173| 1453 
XIX a2 H. m. and. Tieren 502] 387 115] 629 73 702 
XIX a 3 H. m. Getreide . A 972] 784 188 1920 498| 2 418 
XIX a4 H. m. and. landw. Prod. ]13 419/12 067/1 352] 9163/12 428/21 591 
XIX a5 H. m. Blumen u. Samen] 1108| 962] 146] 508 1391| 1 899 
XIX a6 H. m. Brennmaterialienſ 2 970] 2336) 634 4904| 1329| 6 233 
XIX a 7 H. m. Bau⸗ u. Nutzholz.] 544] 343| 201] 1415 90: 1 505 
XIX a8 H. m. anb. Baumater. .] 265] 150| 115| 666 55 721 
XIX a9 H. m. Edelmetallwaren 266 910 175 185 194] 379 
XIX a 10 H. m. Eiſen u. Eiſenw. .] 1064] 631 433| 3511| 402 3913 
XIX a 11 H. m. and. Metallen uſw. 92 37 55] 119 24) 143 
XIX a 12 H. m. Maſchinen 1178] 607| 571] 1613| 391| 2 004 
XIX a 13 H. m. Drogen ; 1047 898| 149| 3457, 473) 3 930 
XIX a 14 H. m. Seifen u. Parfüm. 1719| 30611 413] 1780 300 478 
XIX a 15 H. m. Kolonialwaren 12 28211 233|1 049113 452/12 895/26 347 
XIX a 16 Delikateſſenhandel. 5501 5288 22] 904] 739 1 643 
XIX a 17 Bierhande 1465 1118| 347] 2552| 890) 3442 
XIX a 18 H. m. Wein u. Spirit. .| 6661 459] 207| 1458| 401| 1859 
XIX a 19 H. m. Zuckerwaren 1187| 1142; 45| 500, 1489| 1989 
XIX a 20 H. m. Badwaren . . . 524] 388| 136] 131| 356 487 
XIX a 21 H. m. Fleiſch u. Fleiſchw. 430] 358 72] 298| 3180 616 
XIX a 22 ġ. m. Sii en . . . JI 445] 357 88] 430] 347| 777 
XIX a 23 H. m. Tabak u. Zigarren 2264| 1793| 471] 2118| 946| 3064 
XIX a 24 H. m. Häuten, Fetten, 
REDET. onum Me AC 4100 321; 89] 889 142| 1031 
XIX a 25 H. m. Rauchwaren 3100 201| 109 998. 147| 1145 
XIX a 26 Š. m. roher Wolle 197] 190 "| 672| 177 849 
XIX a 27 H. m. Manufakturwarenſ 5594] 4843| 751] 8519/10 065/18 584 
XIX a 28 Š. m. fertigen Kleidernt] 869] 480| 389] 1198| 1385| 2583 
XIX a 29 H. m. Wäſche 6611 566 95] 594 1197| 1791 
XIX a 30 H. m. Hüten u. Mützen. 527 227 3001 230 336] 566 


Gewerbearten 


1. 


XIX a 31 Š. m. 
XIX a 32 H. m. Poſamenten 
XIX a 33 H. m. 
XIX a 34 H. 
XIX a 35 H. 
XIX a 36 H. 
XIX a 37 H. 
XIX a 38 H. 
XIX a 39 H. 


m. Möbeln 
m. 
pichen 
XIX a 40 Uhrenhandel 


XIX a 41 H. m. Papier 

XIX a 42 H. m. Pinſeln u. Bürſt. 
XIX a 43 H. m. Porzellan u. Glas 
XIX a 44 H. m. Olen u. Fetten . 
XIX a 45 H. m. Antiquitäten 
XIX a 46 H. m. Lumpen u. Knoch. 
XIX a 47 H. m. verſchied. Waren 


XIX a 48 Trödelhandel 
XIX b 


XIX c1 Bud) u. Kunfthandel . 
XIX c2 Zeitungsverlag 
XIXd Hauſierhandel 
XIXe  fanbelavermittelung - 
XIX f Hilfsgewerbe b. Handels“ 
XIX g1 Auktionsgeſchäfte . 
XIX g2 Pfandleihanſtalten 
XIX g3 Berleihungsgeichäfte 
XIX g 4 Aufbewahrungsantt.. . 
XIX g5 Stellenvermittelung 
XIX g6 Inſeratenvermittelung 
XIX g7 Ausfunftsbureaus. . . 
XIX g8 Schreibbureaus 
XXa Lebens⸗ u. Rentenverſ. 
XX b Klrankenverſicherung . 
XX c Unfall⸗u. Haftpflichtverſ. 
XXd Feuerverſicherung . . 
XX f Hagelverſicherung 
XXg Viehverſicherung . . 
XX 1 Sonſt. Verſicherungs⸗ 
zweigninige 
XX k Verſicherungsagenturen 
XXIa1 Poſthalt., Perſonen⸗ 
fuhr werk 
XXI a 2 Straßenbahnbetrieb 
XXla3 Spedit. u. Güterbeförd. 
XXI a4 $radtiubrmerf. . . 
XXIb1 See⸗ u. Küſtenſchiffahrt 
XXI b 2 Binnenſchiffahrt . 
XXIc Hafen⸗ u. Lotſendienſt. 
XXIdI Auswanderungsver⸗ 
mittelung .. 
XXI d 2 Reiſebureaus 
XXlel1 Lohndiener, Fremdenf. 
XXI e2 Dienſtmannsinſtitute . 
XXle3 Bad u. Schließgeſellſch. 
XXI f Straßenreinigung 
XXIg Abdecke ri 
XXIh Leichenbeſtattung 
XXII a Beherbergung. 
XXIIb Erxquickung . 
XXIII a Muſik u. Sefang . 
XXIII b Theater, Oper. 
XXIII c Schauſtellungen aller 


rl: gegen Se 


Kurzwaren .. 


Putzwaren . 
Schuhwaren . 
Korſetts . 

. Bettfeb.u. Betten 
Schirm. u. Stöck. 


Tapeten, Tep⸗ 


Geld- u. Kredithandel 


Ge · 


werbe⸗ 
betriebe] Haupt- 


über: 
haupt 


2. 


1394 
354 
167 

1732 

52 
62 
105 
829 


187 
682 
927 
168 
616 
163 
30 
458 
6207 
774 
912 

1 882 
377 
8 700 


1 
3076 


1189 
20 
911 
3 026 
3 
240 
10 


8 828 


461 
643 


15 131|14 882 


Davon find 


Ne: 
poene 
betriebe 
8. 4 
1113! 281 
336| 18 
174 293 
6041128 
46 6 
521 10 
75 30 
349 480 
156 31 
155 597 
697 230 
93 75 
4830 133 
122 41 
27 3 
421 37 
3 88302 324 
709 65 
636 276 
1641| 241 
2140 163 
7534/1 166 
6 098 728 
248 47 
bäi 50 
62 37 
5510 916 
39 5 
539 158 
107 43 
811 17 
44 4 
8 — 
114 27 
26 — 
9 — 
I. — 
2 = 
1 
1121 1 955 
1 " 127 
20 — 
836, 75 
2055 971 
8 
2241 16 
i 1 
4 1 
6 2 
282, 112 
498 22 
39 2 
125 2 
31 4 
414, 139 


7426 1 402 
849 


6 418| 2 439 3 979 


351, 110 


78 


1284 


—— 


Perſonen der Betriebe 
Wich SES M 

5. 6. 7. 
2 265 2263] 4 528 
1038| 1115| 2 153 
123 541] 664 
640 821 1 461 
23 121 144 
35 59 94 
49 98 147 
687 230 917 
777 113 890 
529 113 642 
1799| 939 2738 
80 611 141 
981 595| 1576 
676 83 759 
35 7 42 
342| 234 576 
9509| 6 521/16 030 
776| 507! 1283 
4941| 229 5170 
8497| 2 304110 801 
835| 446 1284 
4318| 3876| 8194 
8 408| 1425| 9 833 
361 33| 394 
82 9 91 
96 43| 139 
465| 495 960 
995 164| 1159 
405 426 831 
229 43 272 
252 119| 371 
203 68 271 
788 231 811 
1 063 21! 1 084 
255 16 271 
230 2| 232 
16 — 16 
DÄI — 54 
1 — 1 
2377 151 2528 
3138| 117| 3255 
4873 78| 4 951 
6213| 293| 6506 
5030| 431| 5461 
15 1 16 
3 958 36| 3994 
19| — 19 
20 1 21 
25 2 27 
465 180| 645 
549 9| 551 
324 3 327 
2412 70| 2 482 
84 7 91 
735 359| 1091 
3598111 132/14 730 
20 33829 164/49 502 
4 996| 1035| 6 031 
1404| 815 2219 


484| 1 768 


III. Das Gewerbeperſonal nach der Stellung 


Gewerbegruppen Betriebsleiter (Inhaber) Verwaltungs-, Techniſches Gehilſen 
Gewerbekl af i en Kontor Betriebs- und 

Sonſtige überhaupt und Aufſichts⸗ 16 Jahr und 14 bis unter 
Gewerbearten Vetriebsleit. erhaupt Bureauperſonal] perſonal darũ ber 16 Jahr 


(8. v. = Berfertigung von, F. b. = Fabrikation von) 


I. Cartn eri 2248 165] 272, 16 91 302 611 184 77 7 186; — | 4235 bi 504 53 
p 
II. Tierzucht unb Sildherei . - . 2 . .. . 171 2| 13 — 6| — 190 15 1 21| — 183 18 7 ‚| 
B) Tiergubt zi vx cw moe ow 94: 2 2| — 4| — 100 14 1 13| — 97 17 4 : 
,  b)giderei ............. rir = 11 — a — 90 — 11 c 8| — 86 1 3| — 
2. Fiſcherei in Binnengemäjlern . . . 77 — 11| — 3| — 90| — 11 — 8| — 86 1 3| — 
III. Bergbau und Hüttenweien . . . . . . 56 3 2, — | 107| — 105 617) 21 983 — |31138 475 543 j 
a) Erzgewinnung und Aufbereitung . . 10 — | — | — 12| — 13| — 28 1| 100, — | 1465 66 32| — 
1. Erzbergwerke ohne Eiſenerze .. — — | — — 13| — 13| — 27 1 98| — || 1441 6 32| — 
2. Eiſenerzbergwerke u. ⸗gruben 1 — — —— — 11 — 11 — 2| — 24| — — | — 
b) Hüttenbetrieb, Friſch⸗ u. Streckwerke . 23 11— | — 16 — 39 211] 18 149 — || 4593 51 63 l 
1. Silber-, Kupfer-, Zink⸗ u. Zinnhütt. 11] — | — |— 5| — 16 — 811 — 59 — || 1567 24| 31| — 
2. Nidel-, Kobalt» uſw. Hütten — — — — 3 — 3| — 17| — 15 — 382 10 1] — 
3. Herſtellung v. Eiſen u. Stahl. 12 In — — 8| — 20 113| 18 75 — || 2644 17) 31 l 
d) Kohlengewinnung ......... 33 2 1| — 77 — 110 378 2| 734| — 25 030 4110 441 > 
1. Steinkohlenbergwerndre 9 — | — I — 43| — 52| — 3001 — 554| — 21 501 238, 388 Š 
2. Vertotung3anjtalten . . . . . . . —l=l=-i|=l=|=l—= | — — — 3| — 104 9| 10| — 
3. Braunfohlenbergwerte . . . . . . 22 2 11 — 32| — 55 77 2| 157| — | 3207 129| 21| — 
4. Steinkohlenbrikettfabrikation 1 — | — — — — 11 — 1| — 3 — 30 4| 14| — 
5. Braunkohlenbrikettfabrikation . — — — — 2| — 2 — — | — 17| — 198 31 8| — 
f) Torfgräberei u. Torfbereitung . . .| — | — 1| — 2| — 3 — — — ;— |— 50 7 7 ] 
IV. Stein» und Erdinduſtrie . .12152 135 221| 5 322, 1/|2€95| 141 1402 771615 49 534 702311 682 451 
ei.... . + + +s s + ° x 892 50 162, 2|| GU — | 1115 261 9497 1115905 617 222| — 
1. Marmorbrüche, sfägerei . .... 3 1 — | — 2| — 5 1| — — — 29| — 20 — 
2. Schieferbrüche u. V. v. grob. Sch. 2| — 2 — 2| — 6 — 11 — 2| — 164 1] — | — 
3. And. Steinbrüche (ohne Kalkbrüche). 249 9| 130 — 40| — 419 102 21 300 — [110 151 4160 77 — 
4. Steinmetzen u. V. v. grob. Steinw. 325 121 23| 2 9| — 357 91 5 147 — || 4192 24| "1| — 
6. Speckſteinwaren e.. 4 — | — — — — 44 — 11 — 2| — 17 — 11 — 
7. V. v. feinen Steinwaren 14600 21 3 — 3 — 152 50 2 26 10 819 165 39 — 
8. GrabſteinP gd. 155 7 4| — 5| — 164 14| — 20| — 5277 1| 31| — 
9. Edelſteinſchleiferei u.⸗ſchneiderei . 8 — — — — | — 8 — — — — — 4 4 11 — 
10. V. v. Spielwaren aus Stein — — (— — — — — — 1 — | — 2 64 — | — 
b) Kies⸗ und Canbgeminnung . .... 88 6| 13 1| 12 1| 113 32 5 45| — || 1431 59 4 l 
1. Kies⸗, Quarz⸗ u. Sandgruben . . . 75 5| 13| 1 11 1 99 25 1 38| — | 1280 58 4 
2. Sonſt. Gewinn. v. Kies u. Sand. 13 11— | — 1| — 14 7 4 7 — 151 101— | — | 
c) Kalt» u. Zementgewinnung u. Herftell. 295 12 5 1| 35 — 335 123 5 111] — || 3033 98| 39 X 
1. Kalk- u. Kreidebrüche u. Schmirgelv. 19 2 3 1 13 — 35 46 ] 21| — 750 67 1| — 
2. Kallbrennerei. . 2 ....... 6 — 1| — 1| — 8| — 4| — 7| — 136 1 —| — 
3. Mortelbereitung .. ... +... 5 1| — | — 1| — 6 2| — 1| — 86 2 11 — 
5. Gewinn. v. Gips u. Schwerſpat 1 — | — — — — 11 — — — — | — 4| — — | — 
! 6. V. v. Zementwaren, Zementguß . 225 8 1| — 12 — 238 57 4 64| — || 1565 12) 26| — 
7. V. v. Gipsdielen, Kunſtſtein uſw. 39 1j — — 8| — 47 14 — 18| — 492 100 11 
d) Lehm⸗ u. Tongräberei, Kaolingräberei 9 — | — 1j| 10| — 19 9| — 18| — 836 481 18 l 
1. Lehm⸗ u. Tongráberel . . 2. . . . 9 — | — 1 5 — 14 6| — 12| — 455 21 6| — 
3. Kaolingräberei u.⸗ſchlämmerei .p — — | — — 5| — 5| — 3 — 6| — 379 27 12 l 
4. Quarz- u. Glaſurmühlen — — | — — H — — H — — — — — — 2 — — | — 
e) Lehm⸗ und Ton waren 728 58 41] — 1172 — 941 581 513 30] 762 2 20 725 4847 672 Au 
1. Ziegelei, Ton- u. Steinzeug⸗F. 379 161 37 — 145 — 561 2991 15 5431 — 15 361] 2900| 347 
3. Töpferei, V. v. gewöhnl. Tonwaren 179 19 4| — 9 — 192 50 1 52, — | 1659 160 99! 
4. V. v. reinen Tontvaren . . . . . . 11 — | — | — 3 — 14| — 19 1 9| — 216 47 6 1 
5. Steingut⸗F. u. -veredelung . . . . 3 — | —|— 4| — Y — 82 4| 102| 2 1688 7701 95| 135 
| 6. Porzellan⸗F. u. -=veredelung . + . 155 231 — | — 11| — 166 23 70 9 56 — 1800 9701 125] 12 
j 7. V. v. Spielwaren a. Ton u. Porzell. 1 — — — — — 11 — — — | — | — 11 — — | — | 
Dh. y a E a a 140 9 — | — 32 — 172 9 464|) 28 182| — || 7604| 1354| 727 d 
1. Glashütten, Spiegelglas- $. . . . . 140 90 — | — 32| — 172 9| 464| 28 182| — | 7604] 1354| 727 1+ 
V. Metallverarbeitung ....... , . 10 433 837 234| 1 209| — 10 876 $838, 2499 315 1763 15/51840| 8037/7617, 102: 
a) Edle Metalle ........... 393 101 11 — 7 — 401 101 84 27 51 4 994 695 128| 1». 
: 1. V. v. Gold⸗, Silber- u. Bijout.⸗W. . 311 4 11 — 3| — 315 4 29 16 160 1| 515 91 85 ] 
2. Golds, Silber⸗ u. Edelmetallſchlägerei 69 di — | — 2| — 71 4 6 10 9 3| 289 162| 17 - 
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Lehrlinge (auch in Spalte 14—21 eingerechnet) Mithelfende Familienangehör. 
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Nod III. 
Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 
Gewerbearten eigentümer 
(B. v. = Berfertigung von, F. b. — Fabrikation von) m. | m. 
1 9. 3 
AVID) Mewuebau . 1. 2 2 2 ¿lo e 3 — 
c SR e a e A 1 412 14 
BENE TAL V. vule co. 1 046 
g) Stubenmaler, Anftreiher . . . . . . 3 254 
h) Stubenbohner . .......... 13 
EE V... cio 64 
EN ee ae ee 1181 
J) Steinſetzer, Pflaſterer u. Aſphaltierer .| 196 
m) Brunnen mache 217 
n) Einrichter v. Gas- u. Waſſeranlagen . 91 
ccc 542 
p) Schornſteinfegenr 2 Q . . 261 
wi yr comedi „ 2 032 
Schriftſchneiderei u. -gieperei . . . . 47 
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% ˙ nr 800 
2. Steine u. Zinkdrucke ri 422 
3. Kupfer⸗ u. Stahldrucker ii 7 
4. Farben drucker 107 
d) Photographiſche Anftalten . . . . . 546 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe . . . ... . 1 663 
a) Maler u. Bildhauer (Sünitler) . . . .| 626 
1. Maler (Kimitler) . . . . . . . . 514 
2. Bildhauer (Künſtler ) 112 
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o) Muſterzeichner, Kalligraphen . .| 676 
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i - UL | Mitbelfende Familienangehör. 
Lehrlinge (auch in Spalte 14—21 eingerechnet) (in Sp. 14—21 nicht eingerechn.) 
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Noch III. 


Gewerbegruppen 


Gewerbeklaſſen " 


Gewerbearten 


(V. v. = Verfertigung von, F. v. = Fabrilation von) 
1. 


XIXa 37. H. m. Schirmen u. Stöcken 
b 
39. H. m. Tapet., Teppich., Möbelſtoffen 
ane 
41. H. m. Papier, Pappe u. dgl. Waren 
42. H. m. Pinſeln u. Bürſten 
43. H. m. Porzellan, Steingut, Gasto. . 
44. H. m. Olen u. Feten 
45. H. m. Antiquitſteen 
46. H. m. Lumpen u. Knochen 
47. H. m. verſch. u. anderen Waren 
eke. 


b) Geld- u. Kredithandel 

c) pes Kunſt⸗, Muſikalien⸗H. ujm. . . 
1. Buch⸗ u. Kunſt.⸗H., Leihbibliotheken 
2. Zeitungsverlag u. “ipedition 

d) Hauſier⸗H. (einichl. Straßen⸗H.) 

e) Handelsvermittelung (Agenten) 

f) Hilfsgewerbe des Handels 

g) ese „Verleih., Vermittlungsbur. 

1. Auktionsgeſchäfte 

Pfandleihanſtalten 

Verleihungsgeſchäfte 


Stellenvermittlung 

. Snjeratenvermittlung 
. Austunft8bureaus 
. Schreibbureaus 


CD sl 2» iia CG Di — 


XX. Verſicherungsgewerbe 
a) Qebenëz u. Rentenverſicherung . 
b) Krankenverſicherung 
e) Unfall u. Haftpflichtverficherung . + - 
d) Feuerverſicherung 
f) Hagelverſicherung 
g) Viehverſicherung 
i) Sonſtige Verſicherungszweige . 
k) Verſicherungsagenturen 


XXI. Verkehrsgewerbe 
a) Landtransport 
1. Poſthalterei, S 
2. Straßenbahnbetrieb 
3. Spedition u. Güterbeförderung 
4. Frachtfuhrwerk 
b) dece nn 
1. Gees u. Küſtenſchiffahrt 
2. Binnenſchiffahrt 
c) Safer u. Lotſendienſt 
d) Auswanderungsvermittlung 
L Auswanderungsvermittlung 
2. Reiſebureaus 
e) Dienſtmannsinſtitute uſw. 
1. Lohndiener, Botengänger u. dergl. 
2. Dienſtmannsinſtitute 
3. Wach⸗ u. Schließgeſellſchaften 
f) Straßenreinigung, Müllbejeitigung . 
g) Abdeckerei 
h) Qeihenbeftattung. . g. 


XXII. Gaſt⸗ u. Schankwirtſchaft 
a) Beherbergung 
b) Erquidung 


(ki, AX e UP ew AM ME" ^ lt 
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XXIII. Muſik⸗, Theaters u. Schauſtellungsgew. 


a) Muſik u. GeſaanNg 
b) Theater, Oper, Operettentheater 


c) Schauſtellungen aller Art 
Geſamtſumme I—XXII. 


Lagerhäuſer, Aufbewahrungsanſtalt. 
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Lehrlinge (aud) in Spalte 14—21 eingerechnet) 


16 Jahr und 
darüber 
m. | m. 
28. 24. 
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26| — 
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105| — 
11| — 
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Mithelfende Familienangehör. 
(in Sp. 14—21 nicht eingerechn.) 
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Perſonen überhaupt 
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— | — 14 — 14 
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— | — 28 22 50 
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— | — 9 — 9 
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— | — 167 38 205 
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— | — 5 — 5 
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— | — 30 10 40 
— | — 497 15 512 
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38. 
XVII o 2. 
xvid. 
XVIII. 


XVIII a. 
1. 


XIX g) 


XX. Verſicherungsgewerbe 


XXI. Mea ani 


XXII. Gaſt⸗ u. Schankwirtſchaft 


Geſamtſumme I—XX IIT. 


I. Gärtnerei 
II. Tierzucht und Fiſcherei 


III. Bergbau und Hüttenweſen 


IV. Stein⸗ und Erdinduſtrie 


Noch III. 


Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 
Gewerbearten 


(V. v. — Verfertigung von, F. v. — Fabrikation von) 
1. 


Verſteig., Verleih., Vermittlungsbur. 
1. Auktionsgeſchäfte 
. Pfandleihanſtalten 
Verleihungsgeſchäfte 
Lagerhäuſer, Aufbewahrungsanſtalt. 
. Stellen vermittlung. 
Inſeratenvermittlung 
. Auskunftsbureaus 
. Schreibbureaus 


. 


b) Krankenverſicherung 
c) Unfall- u. Haftpflichtverſicherung . .. 
d) Feuerverſicherung 
Verſicherungsagenturen 


Landtransport 
1. Poſthalterei, Perſonenfuhrwerk . . 
2. Straßenbahnbetrieb 
3. Spedition u. Güterbeförderung .. 
4. Frachtfuhrwerk 
a AM 
3. Binnenſchiffahrt 
Hafen- u. Lotſendienſt 
Auswanderungsvermittlung 
2. Reiſebureaus 
Dienſtmannsinſtitute uſw. 
3. Wach- u. Schließgeſellſchaften ... 
Straßenreinigung, Müllbeſeitigung .. 
Abdeckerei 
Wichsen 


ge, 


g) 
h) 


VHV 
b) 


Beherbergung 
Erquickung 


XXIII. Muſik⸗, Theater: u. Schauſtellungsgew. 


a) Muſik u. Geſang 
b) Theater, Oper, Operettentheater 
c) Schauſtellungen aller Art 


r ee Ve c. s mo» 
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b) Fiſcherei 


2. Fiſcherei in Binnengewäſſern ... 


a) Erzgewinnung und Aufbereitung 
1. Erzbergwerke ohne Eiſenerze . . 
b) Hüttenbetrieb, Friſch- u. Streckwerke . 
1. Silber-, Kupfer“, Zink- u. Zinnhütt. 
3. Herſtellung v. Eiſen u. Stahl . 
d) Kohlengewinnung 
3. Braunkohlenbergwerke 
5. Braunkohlenbrikettfabrikation ... 
f) Torfgräberei u. Torfbereitung . . .. 


A ³ð · % A 
. Marmorbrüche, Joere -n a 
. Schieferbrüche u. V. v. grob. Sch. . 

. And. Steinbrüche (ohne Cook 


Steinmetzen u. V. p. grob. Steinw. 
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w L N T ontor⸗ etriebsg u 
Gewerbeklaſſen Sonſtige Auffichts- 16 Jahr und 14 Ë 
Gewerbearten Eigentümer] Vochter Zerriebslett. perjonal darüber jag 
(V. v. Verfertigung von, F. v. — Fabrikation von) m. w. m. | m. . m | m. | m. | m. | m. 
1, EIET 10. it H 39. lw 14 15. | 16 11 
IX e 6. Baummollweberei . . . » 2»... 39 1| — | — | 3|— | 42 1 41| — 8 3 105 79 7 13 
7. Weberei v. anderen Waren 37 3 — — 3 — 40 3 52 1 16 | — 85 52 3| 14 
d) Gummi- u. Haarflechterei u. »tweberei . 5 = | = —  — — 5| — 2| — — 1 12 7 2| — 
2. Haarflechterei u. -weberei . . . . 5 — | — — — — 5| — 2| — — 1 12 7 2 — 
, A. 358 21 — | — 4| 2362 23 54 2 30 | — 953 823 '| 134| 1 
f) Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikation .] 723| 43| — | — | 9|— | 732| 43 132 19 | 12 23 1870 | 2288 | 182| 3% 
r uuo e xs 77 7 — — — — 77 7 35 8 4| 8 177 211 19| + 
2. Spitzenverfertigung S18 ud. d. e 646 36 — | — | 9 — | 655 36 97 11 | 8 | 15 [| 1693 | 2017 | 163 23. 
g) Tee uſw. u. Appretur v. Spinnſt. 61 A fi r E ep 5 8 E EI 3 639 207 | 24 % 
. Geidenfárberei, -druckerei ufw. .. 3 1| — | -|-| 8 11 1| — | 1|— 15 11 1| 2 
5 Wollfärberei, -druckerei uſw. ... 6 — — — 1 — 7 — — — 171 ==] 99 34 | 3 = 
d Leinenbleicherei, -färberei uſw. . . — — — — — — — — | — | — | — | — 19 2 — | — 
4. Baumwollbleicherei -färberei ufm. . 26 1| — | — x — 1 26 2 | 3| — 19 1 268 43 | Yl 1 
5. Appretur f. Strumpf- u. Strickwaren 8 1 — — — — 8 1 || 3| — 1|— 34 46 SN uH 
6. Wäſcherei, Bleicherei uſw. für Spitzen 1 — — — — 1 1 1, — — | — | — — 5| — 
7. Sonſt. Bleicherei uſw. f. verſch. Zeuge 12 — | — | — 1|— 18| — 1 11 Si 1 204 66 | 11 å 
h) Bofamentenfabrifation . . . ..... 1444 12| — | 9| 11 146 13 51 1 11-4 325 346 | 19 AI 
i) Seilerei u. Reepſchlägerei, V. v. Netzen ꝛc. BR. == A == =s God us I — 6 = | — | — 84 10 6| — 
1. Seilerei u. Reepſchlägerei . ... 18 — | — — — — 18 — | 5 — — 69 4 | 6 — 
2. V. v. Netzen, Segeln u. dergl. .. 2 — | —- — — — 2| — l — | — | — 15 6| — | — 
k) Filzfabrikatir: n 10 1 * | 10 1| 1| 1| — | — 40 9 3 ° 
1. Herftellg. v. Filz u. Filzwaren .. 8 IN — — —— 8 1 — 1| — 37 2 211 
2. V. v. Spielw. a. Filz u. Webſtoffen B. S=. M uisus. D ape Ch sacs | ET um] | <= E, e 3 - 1 1 
| | | 
X. Bapierindujtrie ........... 2411 21) 3 —| 18 | — | 262 21 56 6| 97|— 1326 482 191 
/ Sue 61 5 3 — 14 — 78 5 29 — 53 | — 608 58 || 18 3 
1. Herſtellg. b. Faſerſtoffe, Holzſchleiferei 30 3 3 — 10 — | 43 3 4| — 39 | — 434 22 4 — 
2. V. v. Papier u. Pappe 21 2 — — 1 — 22 2 15 — 13 | — 123 23 13| — 
3. Herftellg. v. Ól-, Sand- u. Glaspapier 1 — | — — — 14 1 1| — 1 | — 4| = — a 
4. F. v. Stein⸗, Dachpappe u. -waren 3 — — — — — 3| — | 6 — | — | — 28 — | — | — 
5. F. v v. Papiermaché u.⸗ waren 11 — | — | — | — | — 1 | — — 1|— 9 9 1 3 
6. F. v. Bunt- u. Luxuspapier . . — — — — 1 — | 1| — | 2| — — | — 4 — — PES 
8. V. v. Spielwaren aus SE 5 — | — | — 2 | — | 7 — 1| — | — | — 13 11 | = i 
b) Buchbinderei u. Kartonnagen-F. . 180 16] — = 4 | — 184 16| 27 6| 44 | — 718 424 | 173| 76 
I. DuODMDEEL 205a 3 88 8 — | — 2 — 90 8 18 4 19 | — 395 185 | 110| 2 
2. Kartonnagenfabrifation . . . . . 92 BI zez dl SE. os | 94 Ë 9| 225 — | 323 | 239 63 50 
XL Seberinduftrie en mei rebel le mm 7 52| 1| 29 |— s| ww" 
a) Lohmühlen, Gerberei, V.v.gef.uſw. Leder 30 — — — | 2 — 32 — | 12| — 4 | — 172 4 4 1 
1. Lohmühlen, Lohextraktfabriken . .| — — — — — — — | — | — | — 6 — — | — 
E MED ⁵ (v 281 —— — 2 — 80| — | 11| — 4|— 156 38 4 1 
3. Lederfärberei u. =ladiererei . . . . 2 — — — — — 2| — | 1| = | — |— 10 1|—| — 
b) Ledertreibriemenfabrikation .... 10 LI = | == | = 10 Li 13 2 2 | — 51 1 5| — 
c) Wachstuch u. Ledertuchfabrikation .. 11 — || — | — — 1| — — — — |— 1 4 MP 
e) V. n. Riemer-, Tapezier- uſw. Arbeiten 119 5 — | 2|— 181 5 19 6 7|— 607 40 90 1 
T Ro. x Rx 45 2| — |— || 11—|| 46 2 7 3 9 | — 232 17 42| — 
2. Militäreffektenfabrikation . ... 4 — | — | — x — — Y it 2 — | — | — 10 1 | 1 
4. V. v. Tapezierarbeiten 70 3| — | — 1 — 71 8 10 3 8|— 365 22 47 1 
f) V. v. Gummi- u. Guttaperchawaren 5 1il — — 1 — 6 1! 8 5 6|— 15 11 11 1 
1. V. v. Gummiwaren (ohne Geflecht) 4 1| — — — — 4 1 7 5 34 — 10 SH 3 1 
2. Gummireifenfabrikation . .. 11 — | — | — | 1|— 2| — ı 1| — 3|— 5 4 — | — 
XII. Induſtrie der Holz: u. Schnigitoffe . .| 802, 52 3 — 34 — | 839 52 | 110 21 150 1 4737 258 | 605 35 
a) Holzzurichtung u. -konſervierung ... 86 9 3| — | 6 — 95 9 33 1 35 | — 850 13 211 — 
BEC nr nbi MEE NP PES 76 8 3 — 5 — 84 8| 24 — 29 | — 764 12 19| — 
2. Sonſt. Holzzurichtung u. -tonjervierg. 10 1 — | — 1|— 11 1 9 1 6|— 86 1 2| — 
b) Glatte % ͤ 3-2 dnx 523 32 — |— 17 — 540 32 | 43| 11 | 93 — 3063 40 4910 15 
V. v. groben Holzwaren. 72 d EE aa Esz/zyIDza "assasi mL 3 5 — | 14 |— | 433 21 | 431 11. 
3 Möbeltiſchler iii 232 16 — — 9 — 241] 16 14 4 32 — 1253 10 232 2 
4. F. v. Spiegel- u. Bilderrahmen . . 9 — | — — — — 9 — | bl 2 1|— 46 x 1 || 2 — 
5. Bautiſchlerei u. Parkettfabrikation. 101! 6|—!—]| 41 — | 105 6 4| — 12 | — 577 — | 9% — 
O. Carolo bronon s-s < oco o oo Q 4 — — — — — „ 1 — | = — 25 — 1| — 
7. Billard fabrikatiorn 53 JJ tescht ee, Hab See de T pe 
8. Holzrolladenfabrifation.. . . . .. 8 — — — | — SI ech 7 1 4|— 59 1 1l — 
9. Gardinenſtangen-, Gardinenbrett.-F. 3 — o 1|— 4| — 1| — 1|— 5 3| — | ] 
10. Sonſt. Tiſchlerei, Veredelg. u. Vergold. 94 6 (— — 2 | 96 6 5 4| 29 | — 672 4| 119 1 
o ᷣͤ AA 11 — | — | = — | — 11| — | 1| — 2 | — 66 — 1 — 
d) Korbmacherei u. Korbflechter .. .. 25 3| — Bs 1 26 2 1| — 3 76 10 13 1 
e) Strohhutfabrifation. . n.. 5 1| — — | == es 5 1 2 3| — 1 12 96| — | 1 
f) Sonſt. Flechterei, Weberei u. Färberei 3 —8l=.—U 21 — 51 — 6! — 12 10 l — | — 
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und Arbeiter Lehrlinge (aud) in Spalte 14—21 eingerechnet) (in Cp 14 2 nit eingecedin) 88 
. ! Perſonen überhaupt : 
unter 16 Jahr unb || 14 bis unter unter š barunter holung 
14 Jabr EDER darüber 16 Jahr 14 Jahr EN AMEN unter 16 Jahr ? ve ü 
e — — ̃—ZLx = — V  — ——— | Borípalte 
m | m. 3 ; m. | m. m. | m. m. w. m. w. m. w. a. " 
ET | 19. | 20 21. NP } 23. 24. 25. 26. | 27. 28. | 29. | 30. 32. | 33 94. 35. 36. | 31. 38. 
| | 
ls di rh ee . , = 6 19) 6 1 210 115 2325 [NC 6 
== pa 88 56 16:1 m ue Mel a has d | 3 6 3| al 199 66 | 265 7 
- me 16 SI o] zeg | s dí Ped bed BE kaq iud Kuq Ea 23 $]| 2 Lea 
Ei 16 7 "pam d end aes T um IS zg Jr we IET 23 8 31 2 
55 | 56 | 1142 | 1037 143] 16 534 11 4|— 54 16] 38 | 266 24 | 36 | 1616 | 1328 | 2944 [IX e. 
.39,38| 2091 | 2652 353 17 5 11/11 2 | 1 30 17| 34 | 311| 19 | 44 | 3001 | 3048 | 6049 |IX f. 
8| 7| 204| 891 34 5| 1 5| Ab ei 10 583 16, 2| 1| 323 360 | 683 
31211887] 2331 319 12| 4 6 7, 21 20 12 a | 295| 17 | 43 | 2678 | 2688 | 5366 2 
9|11| 672 248 65 "pm a ze E ame 8| = k zl eh -34 ol $992] 1057 |IXg 
Wi 16 13 Sl. eier Mei 21 15 36 1 
Sl || 39 ah 12 — =|=[=| == 1 — 1 6 — 2| 127 40 | 167 2 
— |= 19 E q P E SR Ee a y WE Tw | ==] > 19 2| 21 3 
6| 3| 281 47 19 A l s has: k 22221 =e 2 1 i3 — 1 330 63 393 4 
25 38 65 14 ——— —— — — mc S NE 2 a 51 69 | -120 5 
3 ERA we Po c Rm] ome WE d n] P. 1 15 | 16 6 
1| 3| 216 74 17 EN — Eu 1 — 7 — — 2 — — 256 78 | 334 q. 
24 | 19 | 368 | 446 33 BL 3 2| 7| —|— | 8 8| 5 719) 3| 13| 577 549 | 1126 [IX h. 
E: ss 98 w S zi 1 zm 3 =l =|= 3 —=|= 2| — | — 124 12 | 136 |IX i. 
E he 83 Ch 8] ] = zl — E | ze a = | Mes | 2 106 6| 112 1. 
Ll 38 6 E DEN A THEM, feat Mx Naim emn Bach e 18 6| 2 2. 
2 43 N 1— ——14 1 — 1 E 6 — — 54 19 73 | IX k. 
= |= 39 ET a Sei pe" it se seh Tr es JS ss 41 9| 56 1. 
— | — 4 8 — — | — | — ! — ez Ka — 1 — Ne — 7 10 | 17 2, 
60 9 | 1577 577 95 74 —| 96 3 3 — 173 3 14 58 2 6 2006 | 662 | 2668 X 
Dojo! um 68 24 E es „„ = A Al 796 80 | 876 |Xa. 
—|—| 438 22 10 EI pe MER De" 6 IEN Ti == 530 26 | 556 1. 
— 2 28 ul |=] ==] —x —L—.f.— sl 2 Szen" E scht 3892 98 | 215 S 
T 41 * „ ᷑ ¹—˙ʃ j /ðx Dome KI om 7 3. 
— 28s— =|=|=l|=|=|=|=¡=|=|-=|-=|-|- 37 — 37 4. 
"e 3 bl = A eter == —— - 5 5 10 5. 
-— — x 4 — | — === — | — = || =s = — — — — — — 7 — 7 6. 
>) ee 14 18 | Bl a es SET | 2 — 1 3S $4 23 91 44 8. 
59 9 950 509 "LE 29 e | 95 8| 8|— 171 8| 5 51 1| 6]| 1210 582 1 792 [X b. 
25531 216 23 64 — 87 — 1 — 152 — 2 200 — | 3 660 248 908 1 
33 | 4| 419| 293 48 9 — 8| 32 — 19 3| 3 311 1| 3| 550 334 | 884 2 
' 8 | 4 | 96 D ET il "WE = | ELA | 161 2| 3 1$ — | — | 1219 | 104 | 1323 | XL 
— — 1% 5 1 5| = qI s. Ze. = | Sech as A T as 224 7| 231 |XIa. 
— Ä = lr: es „ rg MEME cx E AE BE pee 84 ag 6 1. 
— — 160 81 as 12 AE EN E je esed E Bes cS 6| 211 9. 
Zeg, | < 10 l AI SE r y IX k é: l S= l| Se E 13 1| 14 3. 
uu SENKT. 1| — 2 2| = — | — 8 — | — DN — | — 81 5 86 | XI b. 
— — 2 5 ET e A Ss J = a [om] ==, | = om] m 3 5 8 | XI e. 
DE | 715 45 bl WI d lh IL | 3| 2 | 140, 2| 3 131 = | = 875 69| 944 |XIe. 
17 4291 SCH El 36]—4 e 3—|-—] 355 99 | 384 1. 
—|—| 1 1 AO E EA EE Ee A == L = EA 17 1 18 2. 
frd dia Bl ` AN ME pe Dr E 84| — 1 0] <=? Am 39 | 542 4. 
= | = 16 Br A == l. = E = EA =. d s= eme El ha ass A = 36 18 54 | XI £. 
m em 11 8 x pua pc p "pg =, Pw ER 25 14 39 K 
— — 5 EI SI ze l s= l >= zl ss. A ee a sss sss ait 11 4 15 2. 
78 31 | 5420 | 327 51| 305 7 510 6| 11816 14] 44 | 107 23 | 32 | 6563 | 5084 7071 | XIL 
— || 87 13 b| 391 — 1994 SZ: huso au = | 9 5 4| 1] 1043 98 | 1071 | XII a. 
— 1 78 la 412 E zeg Eur A NEC 5 4| 1| 99 95 | 954 1. 
= | = 88 1 Il — |[— I — |= = |= |= | -1- | = = | = 114 3| 117 2. 
37 2 | 3591 57 6 989] — 440 4 x 1|— || 7083| 4 19 24 6| 4 4286 | 124 | 4410 | XII b. 
26 | — 501 3 4 AME et 290 3| 3 13 1| 2| 595 48 | 643 2. 
. 8| °| 149 14| 1| 128 — | 24| — | 1|— | 33 — | 12 7 8| 2 1792 41 | 1833 3. 
= — | 48 EH = £| < A EE e cer ea ROO N89 — 63 4 67 4. 
Eee O e = 5 11 792 6 798 5. 
eed l ĩͤ d ff me | uem ⁊ l! | ge 311 — 31 6. 
PCS MEN K A ss | Kl AE ea AED d monete omen] t 6 1 7 7. 
— — x 53 "REO RK EE EA pes peq Tony EE) Tas A e. 72 3 75 8. 
— — 5 "^ q^ Ä es Ñ G= es 3 | em 11 4 15 9. 
— — f 79 5 Kl UA El = t NEL A Al — | $ 17 | 941 10. 
e eg BT d. < i == | es |] = | = | = i=|—|=|-—|-— ELI ee A AA 
28 | 17 x 117 28 9 1 — 6|— < H = 7 25 5 14 154 55 209 [XII d. 
tl 48k Bl Biete | RE d adl „ gl eet "$ 19| 34 53 XII e. 
3! — 15 10 en went imas ose ĩͤ GER U w me 2 et Äis 26 10^ 36 [XII f. 
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Nod) III. 
Betriebsleiter (Inhaber) — * Verwaltungs-, Techniſches 
Gewerbegruppen 7% % zen | 
Gewerbeklaſſen š ? | š | Sonſtige und Aufſichts⸗ 16 Jahr und 
Gewerbearten ä uad Betriebsleit. DO — perjonal darüber 
(B. v. — Berfertigung von, F. v. — Fabrikation von) m. w. In m. w. | m. | m. "m. | 1 
1. 3, 8. 4. | 5. | 6. | 7.| & 14 15. 
XII g)i®.v.Dreh- u. Schnitzwaren u. Korkſchneidſ“ 119 3 — — 3 — 122 512 82 
1. Drechjlerei, Veredelung u. Vergoldg. 72 2| — | — 1 — 73 359 34 
eiche uou x n ox yos 6 — — — 1 — | 1 21 | 
3. V. v. Spielwaren a. Holz, Horn uitv. 41 1| — — | 1|— | 42. 132 | 46 
h) V. v. Kämmen, Stöcken, Schirmen ulio. 30 5 — | — | 5 — 35 146 77 
o ;?:r; ⁵ u a a [Aa pee 2 10 : 
2. Bürſtenmach., V. v. Pinſeln, Federpoſ. 22 4|—|— 3 — V 25 117 54 
3. Stock-, Sonnen- u. Regenſchirm-F.. 6 1| — | — 2 | — | 8 19 20 
XIII. Induſtrie d. Nahrungs- u. Genußmittel] 1741 74 39 1 82 2 1864 5564 2 073 
a) poroa vegetabiliſcher Nahrungsſtoffeß 911 41 23 — 15 1 | 949 2 739 990 
1. Getreide-Mahl- u. Schälmühlen . rg 4 5, — 8 | — | 90 401 | 
9. Bäckerei, Konditorei, Pfefferküchler 803 34| 18 — 71 828 35 | 53 2 248 906 
3. Bonbon- u. Konfitüren-F. š 8 — | — | — — — 8 — 6 1 13 18 
4. Rübenzucker-F. u. Zuckerraffinerie 1 2 — — — || — | — 2 — 7 1 5 — 
5. Stärkezucker-, Fruchtz.- u. Sirup.⸗F. A P. | — ms 4 —ı 2 — H— — 6 
6. Nudel- u. Maccaroni. . . . . . 5 — — — — — 5 — | 3 ll 2 — 7 15 
7. F. v. Stärke u. Stärkeprodukten .. 1 2 — — | — | — 1 2 BG eg | ae e 8 — 
8. Kakao- u. Schokoladen-. l — | —=|=l| = | — 1| — | — — ||  |— 4 | 
9. Herſtellg. v. Kaffeeſurrogaten ... 1 — | — — — — 1| — | 3| — | 1 | — 2 : 
10. Kaffeebrennerei . . . 2... 20. 5 — | — — — | — 5 — 14 — 2 | — 23| 3 
E Senf. -F. u. ſonſt. veget. Nahrungsſt. 4 1 — — — — 4 1 14 3 14 — 22 ; 
) Herftellg. animaliſcher Nabrungsitoffe. 5244 11 D — | 21 | — | 550 11 27 3| 44 | — || 1529 666 
L SUBE 2 4214 99 93g 34 49| 9| 5 — 13 — 517 9| 19 343 — 1423 615 
2. Pferdeſchlächter e.. 5 i| — — 1 — 6 ij — = | — | = 16 
4. Molkerei, Butter- u. Käſe⸗ F. 20 1 — — 7 — 2| 11 8| — | 1|—| ml 9 
gone wx Q w on ha 13 1| — — 5 — 18 1 | 23 6 3 —| 48 17 
d) Serjtellg. v. Nahrungsmitteln f. Tiere. 3 — | — — — — 3 — x 6 1 | 1|— 13 x 
ej Bette uus Erin 158 13 10 «1 || 40 | — | 208 14 189 Bu 61 | — 899 59 | 64 3 
1. Maſſerverſor gung — — — — 5 — 5 — 2 — 8 — 23 — | — — 
2. Eisbereitung u. saufbewahrung .. 3 — || — pem 1|— 4| — | 1| — Bil 45 2 | 3 
3. Gewinn. u. F. v. Mineralwaſſer .. $l ` Ai EU x = E 1 = e : —| H H I j 
/»; % -m] ARR ¿Q 3 — | — — 4 | — — 2 1 — | — 
b. Bert ee ER 80 8 10 1|| 211 — || 111 9 37 1 | 29 | — 531 17 49 — 
6. Branntweinbrennerei, Preßhefe-F. 40 2 — | — 4 | — 44 2 92 4 4 | — 106 12 | 3 — 
rå E Frucht- u. Obſtwein Y 2| — | — 3 — 10 2 5 E : -- | d M | 1 — 
8; Cialabrilaliod v.v < vw < x $ B <= J Lal — — .9 =s om 
f) Tabatjabrifation LEER RAR D 132 8 1 — 3 1 136 9 49 2 | 19 1 336 336 32 7 
| | 
XIV. Betleidungágemwerbe ......... 834 353 — — | 24 2 858 - 164| 37 97 36 2614 | 3378 315 50% 
a) E v. Wäſche, Kleidung, Putz ufm.. . 686 843 „„ 345| 154| 35 | 69 | 36 | 1 889 3 303 221 p x 
le WIDE e ouk X Euer wx -- — — — — — — — — — — 5 — Ó | 
2. Schneiderei, Kleiderkonfektion . . | 283| 233 — | — | 10 — || 293 233 449 | 48 | 12 | 1243 | 1486 | 102 135 
3. 290)betonfellion, » «+... 3 73 14 — | — PIC 74 15 41 6| 3|10 | 44 448 8 6) 
c A e l a 17 42 | weed X13 18| 43 4| 415 4 | 286 | — Öl 
5. Fertigitellg. uſw. v. Puppen .. K 1| — we | wp eee aed zë Bi — 1] 1 
6. Y. v. künſtl. Blumen u. Federſchm. 97 8 — — 2 — 99 8 12 6| 2 4 130 331 | 27 16 
7. Filzhut⸗ u. Mützenmacherei . . . 10 LN SN eh Loi k 10 1 l = | — | 1 45 32 A : 
8. Kürſchnerei u. Pelzwarenzurichtung 59 1 | — | 59 bi 1 29 — 221 110 39 ` 
3: HFandſchuhm acer a dd kescht E së | 136 24 31 1 6 1) 199 491 39 13 
10. Y. b. 2x u. Hofenträgern . : A — = — x sei 4 S d y p= : : is E^ 
11. y D ROME u ee xg 8 — — — — | | — | | 
b) Schuhmachereeiuiii 148 10 — — 7 — 155 10 10 2 | 28 — 755 75 94 2 
" | b | | | e 
XV. Reinigungsgewerbte 108| 50 1—, H 2, 120 52 17| ?' 18| 8 320 620 209 ó 
a) Barbieren, Friſieren, Perückenmachen. St 3 — — — — 3 3 — 1 14 — 97 50 21 ? 
b) Baben u, Waſ chen 60 43 1 — SW. 70 45 16 6 14 8 130 520 6 A 
a 4 L S.S 2 ox Iwas 15 2 1| — 8 í — 19 2 8 4 8 5 87 67 | 4 1 
3. Waſch⸗ u. Blittanftalten . . . . . 451 41 — — 6! 2 51 43 8 2 6 3 43 453 | 2| H 
c) Sonſt. Reinigungsgewerbe, Desinfekt. 17 4 — 2 — 19 4 1 — 3 — 93 50 2 - 
1. Reinigerei (chem. Waſchanſtalt) .. 11 3 — - — ( — — U 3 — — 1|— 34 38 H 
3. Reinig. v. Wohnungen, Desinfeft. 6 1| — — 2 — 8 1 1 — 2 — 59 12 R4 
XVI. Baugewerbe. . ˙ . . .. . . € 1300 38 — — 24 — 1384 38 95 15 309 7 906 32 489 2 
a) Bauunternehmung u. Bauunterhaltung! 3600 11 — — 11 — 371 11 56 11 205 — 2265 20 390 1 
1. Bauunternehmung... 325 11 — — | 11 — 336 11 25 1 1785 — 2247 20 380 1 
3. Privatarchitekten, Zivilingen. uſw. 35. = — — | — — 35 — 31 10 120 — 18 — | 1|- 
b) Feldmeſſer, Kulturtechniker uſw. . .. 11 — — — — — 11 — 12 — 27 — 33 — 1 — 
c) Maurer (ohne Bementbau) . . . 790 — — — 1 — 80 — 1 — 3 — 470 3 B e 
d) Bethenbüit s < uw + w € ox own pus 2 — — — 161 — 3! — 11 — 41 — 221 — ( — — 
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Lehrlinge (auch in Spalte 14—21 eingerechnet) Mithelfende Familienangehör. 


(in Sp. 14—21 nicht eingerechn.) Wieder- 
Berjonen überhaupt holung 
16 Jahr und unter š barunter 
überhaupt darüber 14 Jahr uberhaupt dd unter 16 Jahr D ^s ge 
— —— — — ——————————— rſpa 
» June m | m. EU ATA PAS E w | ar. " 
21 22. 24 . 28. | 29. | 50. ; 3 | 83. | 84 35 8. 1 3% 38 
12| mi 28| 4| 5 2 |—.i]| sl al 9| «| 8| ul 740 157 s97|xnzg 
41 TL 3981 4 all £i] i 69) 6| 2 14 1| 2| 500 60 560 d 
2| — | — | — eet as i = — - | -I—- | — [—| — 33 4| 3 2 
59 3 SEA E et E N 3 33, 79 207 93 | 300 3 
90 9 1! 8 i — — — 3 31 — 4 — 1 214 100 314 | XII h 
8| — ! — — |, = | ô k=: | || - — -— | — 12 3 15 l 
66 š 182 AE AAA 8 — Tum 4 —| 1]| 168 74 | 240 9 
91 1 — 3 1 =| — — ! ST e oum Tio > 36 23 59 3 
2332 316 627 11/1096| 12 5 — 1728 23| 61 1718 25 | 98 | 9387 | 4155 |13542 | XIII. 
1166 88| 399 5 762 9 3 — 1164 14 22 | 1011; 13 53 | 4772 | 2226 | 6998 | XIIa. 
6 3| 11| — l1 — | — 22| — 9 12; 21 — 613 94 | 637 P 
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Gewerbeklaſſen 
Gewerbearten 


(V. v. = Verſertigung von, F. v. = Fabrilation von) 
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1. Buch- u. Kunſt-H., Leihbibliotheken 
2. Zeitungsverlag u. -ſpedition 

d) Hauſier-H. (einſchl. Straßen-H.) 

e) Handelsvermittelung (Agenten) 

f) Hilfsgewerbe des Handels. .... 

erſteig., Verleih., Vermittlungsbur.. 

Pfandleihanſt alten. .. 

Verleihungsgeſchäfte 

Lagerhäuſer, Aufbewahrungsanſtalt. 

Stellen vermittlung... 

Inſeraten vermittlung... ... 

. Auskunftsbureaus 

Schreibbureaus 
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Verſicherungsgew erbte 
a) Lebens- u. Rentenverſicherung 

b) Krankenverſicherunnnnnnn ggg 
c) Unfall- u. Haftpflichtverſicherung ... 
f) Hagelverſicherung 
g) Viehverſicherung 
k) Verſicherungsagenturen 


XXI. Verkehrsgewerbe 
nene ei 
1. Poſthalterei, Perſonenfuhrwerk .. 
2. Straßenbahn betrieb 

3. Spedition u. Güterbeförderung .. 
4. Frachtfuhrwerk 
%%% e $e 
2. Binnenſchiffahrt. . .. 
e) Dienſtmannsinſtitute ufo. . .... 
1. Lohndiener, Botengänger u. dergl. 

2. Dienſtmannsinſtit ute. .. 

3. Wach- u. Schließgeſellſchaften .. . 

f) Straßenreinigung, Müllbeſeitigung .. 
h) Leichenbeſtattun gg. 
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Lehrlinge (auch in Spalte 14—21 eingerechnet) Mithelfende Familienangehör. 
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Noch III. 
Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 
Gewerbearten 


(V. v. = Verfertigung von, F. v. = Fabri'ation von) 
Le 


XXII. Gott: u. EENG: 
a) Veberbergung . 
b) Erquickung 


XXIII. Muſik⸗, Theater: u. aan 
a) Muſik u. Geſangg i 
b) Theater, Oper, Operettentheater 
c) Schauſtellungen aller Art. . . . . . 


Geſamtſumme I—XXIII. 
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II. Tierzucht und Fiſch eri 
ent KA pa b. Val W 


III. Bergbau und Hüttenweſen 
a) Erzgewinnung und Aufbereitung 
1. Erzbergwerke ohne Eiſenerze ... 
b) Hüttenbetrieb, Friſch- u. Strediverte . 
1. Silber-, Kupfer-, Zink- u. Zinnhütt. 
2. Nickel⸗, Kobalt- uſw. Hütten i 
3. Herſtellung v. Eiſen u. Stahl. .. 
d) Kohlengewinnung i 
1. Steintohlenbergwerte CEN 
3. Braunfohlenbergwerfe . . . .. 
f) Torfgräberei u. Torjbereitung . 


IV. Stein⸗ und Hate 
a) Steine 
2; Schieferbrüche u. 8. v. grob. Sch. 
. And. Steinbrüche (ohne Kalkbrüche) 
. Steinmetzen u. V. v. grob. Steinw. 
„. d. feinen Stein waren. 
. Grabſtein-F. 5 : 
b) i ties- und Caubgeminnung . = 
1. Kies⸗, Quarz- u. Sandgruben. 
2. Sonſt. Gewinn. v. Kies u. Sand. 
c) Kalk- u. Zementgewinnung u. Herſtell. 
1. Kalk- u. Kreidebrüche u. Schmirgelv. 
6. V. v. Zementwaren, Zementguß 
7. V. v. Gipsdielen, Kunſtſtein uſw. 
d) Lehm- u. Tongräberei, Kaolingräberei 
1. Lehm⸗ u. Tongräberei ; WERE 
3. Kaolingräberei u. ſchlämmerei 
e) er unb Tonwaren 
Ziegelei, Ton- u. Steinzeug F. 
E Töpferei, V. v. gewöhnl. Tonwaren 
4. V. v. feinen Tonwaren Kë 
e Steingut-F. u. -veredelung 
6. Porzellan-F. u. veredelung 
f) Hiro 
1. Glashütten, Spiegelglas F. 


V. Metall verarbeitung. 
/ ee 
1. V. v. Gold⸗, Silber- u. Bijvut.-W.. 
2. Gold», Silber- u. eee ee 
3, Golde u. Silberdrahtzieherei ; 
b) Unedle Metalle, ohne Eiſen u. Stahl . 
1. V. v. Schmudwaren . `, . . ! 
2. Kupferſchmiede .. 
3. Rot- u. Gelbgießer 
4. Zinngießer . ; 
9. V. v. Spielwaren aus Metall 
T 
0 
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. Conjt. Y. p. feinen Blei- u. Zinnw. 
. F. galvanoplaſtiſcher Waren š 
. Conjt. Verarbeitung unedler Metalle 
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Verwaltungs-, Techniſches 
Kontor- Betriebs- unb 
und Auffichts- 

Bureauperſona perſonal 
m. | m | 


16 Jabr unb 
barüber 
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Nod) IIT. 
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l | Mithelfende Familienangehör. 
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Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 
Gewerbearten 


(V. v. = Berfertigung von, F. v. = Fabrikation von) 
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Betriebsleiter (Inhaber) 
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Auffichts- 
perſonal 
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darüber 
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| a) Bauunternehmung u. Bauunterhaltung 
1. Bauunternehmung 
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1) Steinſetzer, Pflafterer u. Afphaltierer . 
n) Einrichter v. Gas- u. Waſſeranlagen 
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a) Schriftſchneiderei u.-gießerei 

c) Buchdruckerei, Stein-, Farben- uſw. druck 

1. Buchdruckerei 

2. Stein⸗ u. Zinkdruckerei 

4. Farbendruckerei 

d) Photographiſche Anſtalten 


XVIII. Künſtleriſche Gewerbe 
b) Graveure, Steinſchneider, Modelleure 


€ 9 òo % e 
. % ò% òo o Q ^? % „ „ 
. *9 — 989 9 o ò o . ò e ò „ „ „ 
. 9 e „ „% € 


. 9" ò> ọ è „ 


XIX. Handelsgewerbe 
a) Pa 

. m. anb. landwirtſch. Produkten . 
. m. Baus u. Nubbolz. . .. . . 
Edelmetall u. Edelmetalliv. . 
. Eifen u. Eiſenwaren .. 
Maſchinen u. Apparaten 

Im. Drogen, Chemif. u. Farbiv.. 
. m. Kolonial“, Eß⸗ u. Trinkwaren 
i Bierhandel 
24. H. m. Häuten, Fetten, Leder vim. 
27. H. m. Manufaktur⸗(Schnitt-) waren. 
. H. m. Kleide n. 
. H. m. Strümpfen, Trikot., Galant. 
m. 
m. 


@ e 9 „ ò „% eo . % e 


. $. m. Poſamenteennn. 
H. m. Tapet., Teppich., Möbelſtoffen 
. Uhrenhandel 
. $. m. Papier, Pappe u. dgl. Waren 
H. m. Olen u. Fetten 
47. H. m. verſch. anderen Waren.. 
2 Gelb» und Kredithandel . 
) Sud», Kunſt⸗, Muſikalien⸗H. ujm. . . 
1. Bud) u. Kunſt⸗H., Leihbibliotheken 
2. Zeitungsverlag u. Aaa S 
e) Handelsvermittlung (Agenten). 
f) Hilfsgewerbe des Handels.. 
g) Verſteig., Verleih., Vermittlungsbur. . 
4. Lagerhäuſer, Aufbewahrungsanſtalt. 
5. Stellenvermittlung 
8. Schreibbureaus 


. ° è» % „% „ 


XX. Verſicherungsgewerbte 
a) Lebens⸗ u. Rentenverſicherung m 
b) Krankenverſicherung 
c) Unfall- u. Haftpflichtverſicherung 
d) Feuerverſicherung 
k) Verſicherungsagenturen 


XXI. Verkehrsgewerbe 
a) Landtransport 

1. Poſthalterei, Perſonenfuhrwerk .. 

2. Straßenbahnbetriebbr . .. 

3. Spedition u. Güterbeförderung .. 

4. Frachtfuhrwerk 


bL 


Pu pode dep p DSP dj 


bod 


JC 


F 


dy ei 


mrt al is | | TUN bor] | 9 28 


= 


— GS 
m DR D ra Qu 


pe = 


ken. be 
kä béi tO Déi ta QO 


| | *] Y 


| 


| 


— 
=<] Y Y) = o0 TY = mn Tei 


— Ny 
NS 


k= 


2 rä QUU CO O; 02 tO E C» — DD Di CD > = o» Y 


w 


kuk, 


— 
e 


15 


(oe e 
C C o» U Gë 


— 
A Y IN ID — QO DD bh Déi 


| 


1 457 


[ew 
oe 


e] 


— 
vs ml U Fa ae < 


E] 


‚1714 
1 596 


KEE de 


ZAK 


e, 
O — MI. m- 
m UU»oe 


[d 


ET da] lllllllllos |! SEFERZESZE 


K 


Fak a 


IET IL TF 


isa | la 


830 1149, 21 
824 1 086 21 
824 1086 21 
E sd Me 
ils b: 
„ Of een 
e 2 3| — 
5 e — 
3 | 10 — 
3580 | 632: 301 
79 46 10 
3446 568| 293 
1232 | 271| 76 
1145 242 108 
1069 | 55 109 
55 18 1 
| 
— 381 — 
2411 | 161 174 
2074 | 97: 151 
D T s 
— J — 
14 | BUU sas 
34 10 1 
22 5 10 
9232 ` ee 
SC 24 — 
872 43 35 
1081 7 1 
109, 5 48 
215 | 5 18 
E: 6 — 
31 — = 
16 l — 
4 = PER 
459 9 32 
17 9| — 
182 62 15 
114 61 15 
68 1| — 
BT e 8 
l — — 
80 — — 
70 | NEL 
a — | — 
10 | — | 
2 — | 
piu | EM 
a i — 
A enr 
| | 
90 4 — 
17 8 — 
8 = — 
9 — 


—— AR 
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Noch IV. 

dd m vV4.*/ a» X LUST micas Hausgewerbe nach den Angaben! der ſelbſtändigen 
Gewerbegruppen Hauptbetriebe Perſonal der Hauptbetriche 
Gewerbeklaſſen | davon Mb Gehilfen und 
Gewerbearten über. — il betriebe überhaupt Betriebsleiter 16 Jahr 4 bis unter unter 

(V. v. = Berjertigung von, F. v. = Fabrikation von) [haupt ls - Berjonen und darüber] 16 Sehe || 14 Jahr 
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Hausgewerbetreibende, Heimarbeiter, Platzgeſellen nach den Angaben der Unternehmer 
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V. Die Motorenbetriebe. 
A. Einzel- und Teilbetriebe. 


— — 


Als Betriebseinheit ijt jeder für fid) beſtehende Einzelbetrieb und jeder zu Geſamtunternehmungen gehörige Teilbetrieb gezählt worden. 


Gewerbegruppen 
Gewerbeklaſſen 
Gewerbearten 


(V. v. = Berfertigung von, F. v. — Fabrikation von) 


I. Gärtnerei 
II. Tierzucht und Fiſcherei nur a) Tierzucht 


III. Bergban und Hüttenweſen 
a) Erzgewinnung und Aufbereitung 
1. Erzbergwerke ohne Eiſenerze .. 
2. Eiſenerzbergwerke u. »gruben + .. 
b) Hüttenbetrieb, Friſch- u. Streckwerke . 
1. Silber-, Kupfer-, Zink- u. Zinnhütt. 
2. Nickel-, Kobalt- uim. Hütten 
3. Herſtellung v. Eiſen u. Stahl . . 
d) Kohlengewinnung 
1. Steinkohlenbergwerke 
2. Verkokungsanſtalten 
3. Braunkohlenbergwerke 
4. Steinkohlenbrikettfabrikation. . . 
5. Braunkohlenbrikettfabrikation . . 
f) Torfgräberei u. Torfbereitung . . 


IV. Stein⸗ und Erdinduſtrie 
a) Steine 
. Marmorbrüche, «jágerei 
Schieferbrüche u. V. v. grob. Sch.. 
And. Steinbrüche (ohne Kalkbrüche) 
Steinmetzen u. V. v. grob. Steinw. 
Speckſteinwaren-F. 
. V. v. feinen Steinwaren 
Grabſtein-F. 
10. V. v. Spielwaren aus Stein . . 
b) Kies- und Sandgewinnung 
1. Kies-, Quarz⸗ u. Sandgruben. . . 
2. Sonſt. Gewinn. v. Kies u. Sand. . 
c) Kalk- u. Zementgewinnung u. Herſtell. 
1. Kalk- u. Kreidebrüche u. Schmirgelv. 
2. Nallbrenner ee 
3. Mörtelbereitung 
5. Gewinn. v. Gips u. Schweripat . . 

6. V. v. Zementwaren, Zementguß 
7. V. v. Gipsdielen, Kunſtſtein uſw. . 
d) Lehm- u. Tongräberei, Kaolingräberei 
1. Lehm- u. Tongräberei 
3. Kaolingräberei u. -ſchlämmerei 
4. Quarz- u. Glaſurmühlen 
e) Lehm- und Tonwaren 
1. Ziegelei, Ton- u. Steinzeug⸗ F. 
3. Töpferei, V. v. gewöhnl. Tonwaren 
4. V. v. feinen Tonwaren 
5. Steingut⸗F. u. -veredelung 
6. Porzellan-F. u. veredelung 
f 1. Glashütten, Spiegelglas-F. 


V. Metallverarbeitung 
a) Edle Metalle 
1. V. v. Gold⸗, Silber- u. Bijout.⸗W. 
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2. Gold-, Silber- u. Edelmetallſchlägerei 


3. Gold» u. Silberdrahtzieherei 

d. Münzſtätten u. Prägeanſtalten .. 
b) Unedle Metalle, ohne Eiſen u. Stahl . 
V. v. Schmuckwaren 
„ oßpferſchwie de 
. Rot- u. Gelbgießer 
Zinngießer 
V. v. Spielwaren aus Metall 
Sonſt. V. v. feinen Blei- u. Zinnw. 
„Zinkgießerei u. -prägerei 
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In dieſen Spalten find bie Notorenbetriebe ohne Angabe von Pferdeſtärken oder Rilematt (mit Windmotoren, Kraftwagen uſw.) mit enth 


Geſamtzahl der Be⸗ 
triebe mit Motoren“ 
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° In dieſen Spalten = bie Motorenbetriebe ohne Angabe von Pferdeſtärken oder Kilowatt (mit Windmotoren, Kraftwagen uſw.) ER enthalten. 
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Geſamtzahl der Be. Nach den einzelnen Arten der motoriſchen Kraft unterſchieden, wurden gezählt Betriebe mit 
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»In dieſen Spalten find die Note renbetriebe ohne Angabe von Pferdeſtärken ober Kilswatt (mit Windmotoren, Kraftwagen uſw.) mit enthalten. 
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b) Hüttenbetrieb, Friſch- u. Streckwerke 
d) Kohlengewinnunn gg... 
f) Torfgräberei u. Torfbereitung 


IV. Stein⸗ und Erdinduſtrie 
ene A e N 
b) Kies- und Sandgewinmung ...... 

' e) Kalk- u. Zementgewinnung u. Herſtell. 
d) Lehm- u. Tongräberei, Kaolingräberei 
e) Lehm⸗ und Tonwaren 
f) Glas 


e % „ òo vc 


V. Metall verarbeitung. 
a) Edle Metalle 2 2 VVV 
b) Unedle Metalle, ohne Eiſen u. Stahl .. 
c) Eiſen und Stahl 


VI. Maſchineninduſ tree 
a) Maſchinen u. Apparate 
b) Mühlenbau 
c) Wagenbau 
d) Schiffsbauauauuuůůu rk UUUU P bWh . . . . 
e) V. v. Schußwaffettet nun 
f) V. v. Zeitmeßinſtrumenten 
g) V. v. Muſikinſtru menten. 
h) V. v. math., phyſ. u. ähnl. Inſtrum. 

i) V. v. Beleuchtungsapparaten .. 
k) Herſtellg. v. Stromerzeugungsmaſch. 


VII. Chemiſche Induſ tree 
a) Chem. Großinduſtrie (Säur. u. Altal.) . . 
b) Sonſtige V. v. chemiſchen Präparaten 
E E EU 
d) V. v. Farbematerialien . . 2 2. . . . . 
e) Sprengftoffe u. Zündwaren 
f) Verarbeitung v. Abfuhritoffen 


@ e òo *» 8 ò ò ^*^» ^*^ ọọ € 
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VIII. Forſtwirtſchaftliche Nebenprodukte nho. 


a) Forſtwirtſchaftliche Nebenprodukte. . .. 
b) Gasanſtaltve Inn 
c) Licht- u. Seifenfabrikation 
d) Olmühlen, Olraffinerie .... 
e) Kohlenteerſchwelerei, äther. Ole 


IX. Textilinduſ tre 
a) Zubereitung v. Spinn- u. Faſerſtoffen. . 
b) Spinnerei 
c) Weberei 
d) 


€ (9 oè òè ^*^? @ ^» oò e ē ò ọọ% ə% 


Gummi- u. Haarflechterei u.-weberei .. 
) Strickerei u. Wirke ri. 
f) Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikation. .. 
) Bleicherei uſw. u. Appretur v. Spinnſt. . 
Poſamentenfabrik ation... 
i) Seilerei u. Reepſchlägerei, V. v. Netzen uſw. 
Filzfabrikation 


mit 
Mo- 
toren 


2 497 


Pferdeſtärken 


Betr. | 


33 


mit Angabe von 


1513 5 


Hauptbetriebe a 


Kilowatt 
Ps. Betr. | KW. 
4. | B. 6. 
637 57 113 
210 1 6 
196 1 6 
Ire ET 
81010 56 9241 
1 971 9 28 
21115 10 2387 
579144 44 6826 
40. — = 
38 580 165 | 3089 
6325. 38 580 
1204 | 1 33 
979 23 219 
431 | 4 86 
27691 69 1849 
1950 x 27| 322 
31477 599 5857 
378 12 39 
6133 107 921 
24 966 | 480 4397 
115287, 761 | 16236 
33 415 | 304| 9856 
480 , 2| 289 
3269 177 953 
81 — — 
6. 1 2 
37 | 5 9 
2878 81ʃ/ 498 
1095. 53 399 
1915 15 231 
72181 123 3999 
I 
9156, 76 1274 
2457 8 64 
1829 36 724 
15 5 7 
2797 17 230 
11233 8| 167 
935 2 vi 
| 
4405 38 972 
111 1 4 
1 326 | 8 76 
725 15 79 
7823 1 4 
1621 13 809 
| 
195 996 | 2817 | 14 768 
9761]! 9| 123 
98192 41! 44129 
61457 275 4697 
70 1 30 
9294 542 1697 
3354 1788! 1815 
16339 109| 1751 
2690. 35 131 
326 12 74 
18 


Darunter Geſamtbetriebe 


mit 
Me- 
toren 


UL um 


o 


= 
m) tí € | 
el tŠ — = — — IS 


mit Angabe von 


Pferdeſtärken | Kilowatt 


Betr. | 


61 
16 
15 
18 
12 


501 

3 
122 
261 


39 | 
19 


Ps. Bete. | KW. 


9. 


200 
1 580 
12 046 


2072 
50 
550 

1 
1077 
289 
105 


1010 
134 


272 
159 
145 


101 313 | 
1 548 
51 573 
40 934 
2105 
467 
3683 


8003 | 
E 


eh 
198 | 


10. 11. 
5| 69 
| == I 
25 7891 
7 | 2 343 
1815548 
43|1176 
13| 332 
1 24 
3| 38 
1 20 
17 | 629 
8| 133 
104 | 1 950 
3 3 
17 385 
841568 
134 | 8319 
7116 478 
19| 441 
1 9 
7| 12 
10| 82 
4| 189 
2211115 
13 395 
1 2 
5| 27 
1 1 
Al 69 
2| 93 
10 63 
3 393 
7 30 
165 6 652 
3 77 
22 3269 
63 2548 
251 356 
27 R6 
17 288 
4 11 
9 11 
9! 6 


mit 
Mö. 
toren 


Së bech D — Feb gt 


— 
Ss GA Di G9 me aJ 


- asss — 


Motoren⸗ 


bis 3 Perſonen 


mit Angabe von 


Kilowatt 


Pferdeſtärken ! 
Betr. | PS. Betr. K W. 
13. 14. ! 15. 16. 
i 
37 55 14 13 
— == | — S 
"m SM wa 
5 2$ — |— 
1 12 — |— 
1 89898 |= 
2 55 — — 
1 Qu rs 
24 320 5| d0 
6 17 1 1 
1 „ 
3 13: Zeile 
2 „ 
12 276 1 3 
PELA — 3 b 
143 461 188 329 
1 11 3 2 
18 130 21 1% 
124 330 164 222 
223 3411 195 324 
56 229 39 12; 
2 8 1 1 
101 312 111| 271 
= — 2 om 
7 18 25| 2 
10 61! 6 5 
2 8 2 5 
442772 9 83 
ll 
27 202 ai H 
2 1, 1 2 
6 19 6| 1 
2 33 2 9 
1 Die les 
16 Pie 
N se| 3| u 
. 
7 29 2 7 
63 431 1 I 
6 (CN OS 
| 
417 914 1157 517 
5 21 2 1 
8 38 9 b 
68 58 113 9 
70 132 145 s5 
221 509 878 310 
23 130 8 m 
14 21 6 | à 
— — 2 5 
9 5 1 2 
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Gewerbegruppen und Gewerbeklaſſen. 
jeder aus mehreren Teilbetrieben beſtehende Geſamtbetrieb gezählt. 


e mit i 
b 5 Perſonen 6 bis 10 Perſonen 11 bis 50 Perſonen 51 bis 200 Perſonen über 200 Perſonen Wieder. 
E mi Angabe von mit Angabe von mit Angabe von mit Angabe von mit Angabe von holung 
mit |——— — ra MM 
Sterbeftärte: Kilowatt | Mo- Pferdeſtärken, Kilowatt Mo: Pferdeſtärken Kilowatt Mo- Pferdeſtärken | Kilowatt Mo. Pferdeſtärken | Kilowatt Vorſpalte 


toren 


| ek 


DEN š Betr| PS. Betr. KW. 


AAA — — — = — - 
etr KW, Betr. PS. Betr. KW. Betr.| PS, Betr. KW. EN Ze Betr. PS. 


| 
i 


g * 4 ` 
E 
es E Š 
vv lod 
2 pe 


30. | 21. | 22. |28 | 34. 25 | 26. = [$5] mu [130,1 $1. Late sa | 35. 36. | 31. | 38 39 40 41 42 
| | | | | 
2 20 89 62 8 ja 10| 31 24 98 2 4| e| 5| 334 2 66 — M — |—| — |! 
| | 
4| —| — | 1| 1 u| — = p= es le) — 1| 1| 190 1 6|—|—| — |—| — Jn 
21 1244 = — = | = —— = != | = 1| 1| 190| 1 6|—|—| — |—| — [IIa 
T — — | i| 1| 14— =| =|-| = |-| — I-1- | — || =|-=-|-=| — || — [tub 
4| 1| 3| 8| 6 31 2 40| 41 30 1602 7 186 30 30 10 226 16 1061| 33| 33 69 096 30 7 949| IIT. 
a b. Bb spec qq] ze 6| 6| 342 2| 28| 3| 3| 1218[—| — 1| 1| 399 —| — IIIa 
— nen 5l—| — 8| 8| 272 1| 32| 5| 5| 132% d 172| 5| 5 19506 | 5|2183| III b 
1 11" 5 6f 4| 14| 2| 40] 27 25 988 4| 126 21] 21| 7656] 12| 889| 27| 27| 49191 | 25/5766 III d 
a OL [ia] it] ul | — " es der ee Ud Me io um a HI f 
8| 19| 7757 au 18 192| 540|192 17208 61 969 | 157 148 11295 48 766 45 is | 8 753 | 22/1133 | IV. 
2| -3| 21] 15| 98| 3| 19] 89 75 1359| 17) 2411 421 39 2322 11| 106| 12| 12 2516 | 4| 210]|IV a. 
2 1|/2| 3| 2| 18[—| — | 13| 316 2| 7| 4| al 88| 1| 24| —|—| — [—| — IVb. 
2 HE 31 17 33] 143| 5| al 32 23 553 13] 40 12] 9| 258 4| 145 —|— | — |—1 — |Ivo 
— — — | — |— | — — — 4|] 3| 130] 2| 181 51 5| 2931 2| 68 — — =] — [IV d 
5 2 5 29 22 oui 8132 383363 14642 27 615 68 68 69810 21| 347 19 19 5142 10 747|IVe 
21. al 6| "7| 5| 54| 2| 101 19117] 208 i 48| 26| 23| 593| 9| 76 14| 14| 1095 | 8| 176|IV f 
La B 
209 |102 335 109 372 |248 |142| 637 115 267| 360274 3278 98, 675180162 6978 58 1378] 52| 52 19788 A 2836 | V 
312 2 3| 13| 9 49 4| 7 6f 6| 225 2 22| aj 2 101 | 1 5| V a. 
86122] 50|15| 31 53| 36| 157| 17 60| 97] 71 799 29 189| 61 57| 24611 19| 1934 8| 8| 2536 || 6 343 [V b. 
173 80 28594 341192105 647896 204| 250 194 2430 65 479113 99| 4292| 37 11163 | 42| 42 17 151 || 2412488] V c. 
au) ‚155 | 89| 496 | 317 |209 6 672 134 2256| 618 [481 37 606 173 1515 | 321 |283 37 308/103 |1 807 | 120 |113 | 27 135 70 9608 | VT. 
931 65| 286| 29| 57|164|117| 597 510 166| 383|323| 4130| 73| 424 |213 [198| 8210| 60| 858| 83| 77| 19963 || 5218224| VI a. 
m — | 1| 285] 4| 4| 39 — — ipd BN > 287 201— | — | 3] 3 295 | — | — [VIb. 
72 26| 60] 29| 15| 9215 41] 35 22 33214 110| 16| 12| 646| 8| 1021 8| 8| 1815 || 3| 369|VIc 
Bean E | — [—| — I — I—| — [—| — | 2l 321 81[— — [—|—'! — |—| — [vid 
|1—1—|-—]1 1|—|-— | 1 2 T E 6'—| — |—=|=| — [—=| — | =|=| — Dal — [VIe 
—— — 2| 1| 2| 1 DL: 81 5| 351 | ea he ==] see, aech Ze VE 
86 12 19| 2919 117 12| 37| 59 30 586 20 s2| 4032 99610 120| 10| 10| 1075 | 5| 211|VIg 
KS 71 $4 911 11] 2811] 15| 431261 220|19| 541 10| 8| 211| 5| 231 7| 6 494| 5| 294| VIh 
PESSI 1 117556186 8| 2 3| 1714] 132 4| 15] 9| 6| mu 4| 27 5| 5| 1633 2 180 VII 
2 700 13 66] 62 39 5789 411992] 70 4732047 41| 851] 30] 24270130 16| 677| A| 4| 1860 3 330 [VIX 
"Däi 5 1247 22 434 17 28 111| 90 3184| 24 554| 32| 30 3738 16 326| 5| 3 1443 | 5 310 VII 
I 7|—|—] 5| 3| 19 1 4| 19| 19| 6s0| 3| 25| 8| 8| 540 2| 5| 1| 1| 1200| 1| 28|VIIa 
| 27.3] al 9| 6| 83| 4| 3 41 28 1062 | 14| 370] 8| 7| 405 6| 135] 3| 2 243 | 3| 191[|VII b 
h *X$1—]|-— 15 2 7| 5 7 6| 1 |== |: ==) ==] =P = | Jo e Pl VEO 
d ENS X6] 111161 50 5| 11] 26[23| 887| 2| 47| Si 7|1844 6| 143|—| —| — |—| — [vid 
ii 81 1| 70 2| 3| ol 8| 249| 3| 30 6| 6| 788 2| 43 1|—[|[ — 1| 91|VIIe 
EM] AU A1 2058 | — | 11] 11] 354 2| sel als Tt: — eure M LE ëch. ANER? 
8| 7| 57] 42 266| 10 24 103] 95| 1433 13 239 21 21 1146 86 3| 3| 867 2 605] VIII 
rs ai 111 1 "Lam me d ai nu] ve ||; ell cs [vt 
—|—]12|11| 40 — — | 31 30] 19| 2| 5 13 13 916| 5| 66| 2] 2 149 | 1 5| VIH b 
ERE UE 91: 5| si] ai 8 30 26] 490| 7| 42] 5| 6| 1651 1| 18|—|—| = j=} — [vio 
—[|—]1]'3[|. 8| 60|—| — 2| 2| 18 [—=| —| —|—| = al — | = == — 1 — P vind 
1| 31 30|21| 124| 6| 12| 40 37| 563 4| 192] 3| 3| 75 1 21 111 718 1| 600| Ville 
374 338 | 798 |338 1797 465 | 906 |1 419 |938 "em 1 767 | 791 |688 66 643193 2 742 | 241 |236 103 760 102 | 8498 | IX. 
— 1 6 5| 107| 1| 2| 17f 13| 759 4| 43| 4| 4| 305 1 1| 1| 1| 1486| 1| 73|IXa. 
121 13 12 170 1| 2| 89 88 5 008% 3) 65130 1130 |28 337 12 990] 60 60| 64567 || 22|3364 IX b. 
15 77 50 29 314 24| 341 240 [2110 6639 40 542296 |286 |24 949| 40 354 | 112 |111 | 29417 || 43/3293 | IX c. 
— — 11 1 4|—| — 31 24. 17) 1) 300 11 1 5—| — |-—I—| — — — LU d 
83 76161 el 188|101| 140| 328180 1448157 358|156|128 3 835 41 358| 35| 35| 3658 || 16| 680|IX e. 
261| 154|479|161| 334|319| 362| 437|186| 1071/258| 506] 89| 30| 534 64| 281] 9| 5| 675 8| 202] IXf£ 
| 5|. 12] 55| 46| 5111 9| 21 191155 3765| 49| 185| 77] 70 6595| 28| 682] 20| 20| 5260 | 10| 841 | IX g. 
| 5 | 26|20| 95 6| 18] 101192] 1187 12| 33 34| 32 1286| 5 33| 1| 1 75 | 1| 40[IXh. 
a 107561 31,741, 3]. 18| 4| 3| 821 11,21 8| 170 2| 43| —]— | — ,l=¿.==¿jL Ei. 
| 1 5] 1|—| — | 1| 2 9|- 8| 29101 4| 51 5 587 — — 31 31 622 || 1 5| IX k 


Digitized by Google 
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Nod V. 
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Gewerbegruppen T mit Angabe von 


Gewerbeklaſſen 


1. 9. 8. 4. 5. 
X. Bapierinduftrie . . . . 2 2 . .. . . .. 712] 566 136498 | 212 
a) Papier und Pape 444| 431 | 133 850 65 
b) Buchbinderei u. Kartonnagen⸗ . .| 268] 135 2648|| 147 
XI. Lederinduſ trie 2011 163 6065 51 
a) Lohmühlen, Gerberei, V. v. gef. uſw. Leder] 117] 100 2825 21 
b) Ledertreibriemenfabritation . . n. 8 4 54 4 
c) Wachstuch⸗ u. Ledertuchfabrikation . 12 11 1 156 6 
e) V. v. Riemer⸗, Tapezier- uft. Arbeiten . 37 27 464 12 
f) V. v. Gummi- u. Guttaperchawaren 27 21 1566 8 
XII. Induſtrie der Holz: u. Schnitzſtoffe . 2 329 1814 37376 760 
a) Holzzurichtung u. =tonfervierung .| 5601 548 17763 27 
b) Glatte Holzwaren 1303| 812 13 262 513 
o) Böttch ereus 344 18 288 16 
d) Korbmacherei u. Korbflechtter . 3 2 13 1 
e) Gtrobbutfabrifation . . . . . . 2 . . . 19 9 106 9 
f) Sonft. Flechterei, Weberei u. Färberei. 13 8 234 5 
g) V. v. Dreh- u. Schnitzwaren u. Korkichneid.] 520] 366 | 4381 || 162 
h) V. v. Kämmen, Stöcken, Schirmen uſw. 77 51 1329 27 


XIII. Induſtrie d. Nahrungs- u. Gennßmittel. 40752 514 60 927 1437 
a) Herſtellg, vegetabiliſcher Nahrungsſtoffe 16631312 34195 163 
b) Herſtellg. animaliſcher Nahrungsſtoffe .. 1462] 423 46991057 


c) Konſerven gd... 49 33 432 16 
d) Herſtellg. v. Nahrungsmitteln f. Tiere . . 10 7 71 4 
e) Getränke der A e uec Ee cdo 818] 693| 20975| 165 
f) Tabaffabrifation . . . . 2 2 2 2 . . . 73 46 555 32 
XIV. Belleidungsgewerbe `, ........ 592 | 337 7473 299 
a) V. v. Wäſche, Kleidung, Putz vim, . . . 444] 240 4940 242 
b) Schuhmacher2s2L2sasss 148 97 2533 57 
XV. Neinigungsgew erde 355 179 2174 117 
a) Barbieren, Friſieren, Perückenmachen . 44 — — 4 
b) Baden u. Waſcheeeeteeee2n2ss 2701 130 1530 94 
c) Sonſt. Reinigungsgewerbe, Desinfett. . . 81 49 644 19 
XVI. Baugewerbe. ............ 444| 296, 8403 166 
a) Bauunternehmung u. Bauunterhaltung .] 224| 171| 6868 69 
b) Feldmeſſer, Kulturtechniker ujm. . . . . 11 — — 1 
o) Maurer (ohne Bementbau) . . . . . . 3 1 6 2 
d) Bementbau . ............ 1 1 66 1 
e) Zimmerre nn. 45 35 803 10 
Eni ee YS S QS 146 75 410 72 
g) Stubenmaler, Unftreiher . . . nl 3 2 4 1 
k) Sadbedet. . ............ 1| — — 1 
J) Steinſetzer, Pflafterer u. Aſphaltierer . 1 1 28 — 
m) Brunnen machte 3 3 80 — 
n) Einrichter v. Gas⸗ u. Waſſeranlagen 8 2 62 6 
o) Ofenſetzetrnrtr e 7 4 51 3 
p) SchornſteinfegeuMamõ 1 1 25 — 
XVII. Polygraphiſche Gewerbte 826 | 462 8 623 458 
a) Schriftſchneiderei u. -gieperei . . . . . 24 13 264 13 
b) $olainitt ,,, aa a 1 1 1 — 
c) Buchdruckerei, Stein⸗, Farben- uſw. druck.] 7891 442| 8232 436 
d) Photographiſche Anſt alten 12 6 126 9 
XVIII. Künſtleriſche Ge werde 62 24 88 39 
a) Maler u. Bildhauer (Künſtler) 2 1 0 1 
b) Graveure, Steinſchneider, Modelleure . 38 19 77 19 
c) Muſterzeichner, Kalligraphen 151 — — 15 
d) Sonſtige fünjtleriie Gewerbe . . . . . 7 4 11 4 
XIX. Handelsgewerbte 810] 366 $6735, 470 
a) Warenhandel . ........... 6831 278 3658 419 


b) Geld- u. Kredithandel . . . . ... + . 10 6 546 5 


| x Hauptbetieber ` 


6. 


niit 


Us 
toren 


dope == 19 
toren Pferdeſtärken | Kilowatt 
(B. v. — Verfertigung von. F. v = Fabrikation von) Betr. — | Betr. | IX 


1. 


Pferdeſtärken 

Betr. | PS. 

8. 9. 
126 38 954 
89' 58 440 
37: 514 
30 | 830 
15 265 
3 44 
2 | 392 
7 | 99 
3 30 
313 12254 
164 8 358 
109 2 790 
1 50 
1 3 
3 16 
1 60 
30 675 
4 302 
751 29544 
520 | 17466 
48 2 051 
5 122 
4 25 
160 9600 
14 280 
69| 1840 
49 1390 
20 450 
24 398 
7 193 
17 205 
126 3787 
94 3162 
18 527 
10 67 
2 4 
1 2 
1 25 
183 5 622 
5 167 
177 5 405 
1 50 
2 3 
2 3 
141 4 067 
117 2 554 


Darunter Geſamtbetriebe 


mit Angabe von 


Kilowatt 


Betr. K W. 
10. 11. 
65 6181 
246016 
41! 165 

8 93 
2 9 
2 76 
3 4 
1 4 

105 643 
12| 205 
59| 277 

3 6 
1 4 
19 29 
11| 122 

210 2 645 
55| 472 
77 | 385 

3 9 
2 12 
6711671 
6 96 
52 414 
41| 384 
11 30 
13 69 
9 0 
3 41 
8 28 
40 293 
26| 261 
10 24 
1 0 
3 8 
163 3 094 
3 60 
158 | 2 949 
2 85 
6 12 
4 10 
2 2 

165 | 1 547 

145| 785 


mit 
Mo- 
toren 


Motoren- 
bis 3 Perſonen 
mit Angabe von 
Pferdeſtärken Kilowatt 
Betr. PS. | Betr. | KW 
18. 14. | 15. 16 
23 817 3 5 
21 813 | — | — 

2 4 3 5 
30 175 3 14 
29 172 5 14 

1 3| — | — 

501 2993248 491 
198 | 1967 4 10 
176 639 148 329 
10 49 7 16 
— — 1 0 
115 333 82 130 
2 5 6 6 
1226 10 574 391 1 005 
777 | 6433 28 99 
106 3810329 520 
8 89 2 4 

2 15 1 2 
329 | 3650 28 377 

4 6 3 3 

7 15 36 35 

3 8| 21 12 

4 *|| 15 23 
$4 132 48 73 
19 84| 42 67 
15 48 6 6 
27 151 38 88 

1 2 — | — 

— — 1 28 

1 8 9| 5 
23 67 32 60 

2 74i — | — 

— — 2 4 
— — 1 1 
33 63 40 49 
32 61| 40 49 

1 2 — — 

4 8 2 1 

1 0 — — 

2 6 1 0 
— — 1 1 
1 2 — | — 
67 477 74 9 
34 107 || 60 80 
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betriebe mit N 


4 und 5 Perſonen 6 bis 10 Perſonen 11 bis 70 Perſonen 51 bis 200 Perſonen über 200 Perſonen 


— 


mit Angabe bon mit Angabe von mit Angabe von mit Angabe v. von mit Angabe von 


mit mit mit xq - mit [| mit |—— F s "—s 
) Mo. Pferdeſtärken] Kilowatt | Mo. [Pferdeſtärken] Kilowatt Mo. Bierdeftärten | Kilowatt | Dto- Pferdeſtärken Kilowatt I Mo- Pferdeſtärken | ftilomatt 
deen getr.“ PS oren Betr.“ PB. Betr. KW. N Betr. PS. Betr. K W. ES Betr. PS. Betr. KW. i Betr. Betr.] K W. 
17. | 18. 19 20. 21. 22. | 93. | 24. 25. 26. 27. 28. 29. d 30. | 31. 32. d 84. Y». 36. 37. | 38. 39. 40. 41. 
| | 
560 43 2240 | 13 25 126| 917671 el 89| 320 aus 34849 83 539|138 119 47072 45 1213| 45| 45| 43 819 30 7756 
363529226 1 81 767 568 24 183179 31360 111 234] 91 89 46 217 24 899 31 31| 42666 23 7604 
al Si 14112 18 45| 15 103 2 65| 137| 661 489 72 305] 47 30 855 211 314| 14| 14) 1183 7| 152 
| | 
260 17 116 8 33] 39|29| 397 14 34| 64154 1541 12 49 28 27 23:4! 7 56] 6| 6 1462 5| 948 
17011 99% e| al 26 23 323 7 20] 2727 1021; 1| ai 9| 9 10301 2 11] 1| 1|. 180 — — 
—|-|—|-]—] 3] ı| 20 al 2| əf 3] 34: 2| 9|—|] y = |—|—[|—|—! — |-| — 
ess des re ductae es ei 5| a 2 v| 3| 3| 320 1| 18] 3| 3; 7553123 
51 3| 9| 1. of e| 4| 52 2| 1 1813 124 5 20] 6| 5 1494 3 22 1| 1, 127 1 55 
4 ap ai 2| 4| 1| 2; 3 ul s| Sei 2 5| 10] 1 875 1f 5| 1| 1, 400 [ 1] 770 
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Nod V. 
o S S Hauptbetriebe | Darunter Ge ſamtbetriebe | Motoren: 
it Angab it Angab — 
Gewerbegruppen zii mit 9lngabe von má mit Angabe von : ait piti sar E 
Sejoe tue tarien es federn Kilowatt Ae gm | Kilowatt Mo · Pferdeſtärken 
(V. v. = Verfertigung von, F. v = Fabrikation von) Betr. | PS, Betr. | xw. Betr. | PS. — | Betr. | KW, | ten | Bet. | 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 

XIX e) Bud», Kunſt⸗, Muſikalien-H. ujm. . . 28 22| 1396 13 633 

e) Handelsvermittelung (Agenten) . .. 14 3 18 11 15 

f) Hilfsgewerbe des Handels . . .. 11 — — 1 1 

g) Verſteig., Verleih., Vermittelungsbur. . 74 KE 117 21 178 
XX. Verſicherungsgew erbte 1 1 5 — — 

c) Unfall- u. Haftpflichtverſicherung . ... 1 1 5| — — 
Ln sco 220 73 51578 30 5733 

lr „ 54 32 4387 27 5710 

c pon 138 15 46887 — — 

o) Hafen- u. Lotiendienft . . . . . . . . 11 — — 1 10 

f) Straßenreinigung, Müllbeſeitigung .. . 18 18 206 2 13 

. ̃ .. ee ˙— A 9 8 980 — — 
XXI, Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft 153 81 1173 76 220 

a) Beherbergung KE. echt, A 43 17 380 28 127 

% ͤũ GC a ae 44 ss 110 64 193 48 93 
XXIII. Muſit⸗, Theater: u. spa 10 21 658 24 123 

b) Theater, Oper, Operettentheater . . . 7 4 172 6 39 

c) Schauftellungen aller Art...... 33 17 486 18 84 
Gejamtiumme I.—XXIII. ......... 21 652 | 13564 | 804624 || 8712| 888), |3 988 |3067 | 337 507 1380 45 304] 5761] 2924 21461 
Desgl. ausſchl. Gruppe XXIL. ...... 216121 13 543 803 966 8688 | 88 681 [3 984 [3064 | 337283 1378 | 45279| 5753] 2921 | 21 456 2 461 
A. Gärtnerei, Tierzucht u. Fiſcherei .. 2 183 el al 119] al a m sl ol sel ol sei 44 
B. Induſtrie, einschl. Bergbau n. Baugeiverbe | 20 154 12839, 743 628 8054 | 80406 |3 543 |2 829 323216 1156 | 39896 5448| 2801 20 828 2 388 


C. Handel u. Verkehr (Gr. XIX— XXI) . .| 1184| 521 
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VI. Baupfgeſchäfte uny PEIDER AE: 


Douptacifte. welche Deche Hanptgefhäfte (Betriebe), deren Zweiggeſchäfte fid) befinden Zahl der Haupt 
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(B. v. — fBerfertigung von, T ſchäfte ge | ſonen ge. ſonen] ge. | fonen | ge. | fonen | val 118 50 E ſonen 
F. v. Fabrikation von) ſchäfte ſchafte ſchäfte ſchäfte bed: ` Zweigge 
1 2. 3 4. b 5 7 8 9 10 11. | 1: 13 14 15. | 16 
Ke ER A 64 509 69 163] 30 253 33 561 34 256 36 107 35 92 | 59 
III. Bergbau und Hüttenweſen 63035 10 2185| — | — | — — 6 3035 10 2185 10 2185 A 
a) Erzgewinnung und Aufbereitung 1 115 1 41|— | — | — | — 1 115 1 41 1 411 1 
b) Hüttenbetrieb, Friſch- u. Stredro.| 1 | 2085| 2| 19|— | — | — | — 1|2085| 2 19 2 19 | — 
ohlengewinnung . . » .. 4 835 7| 21235] — | — | — | — 4 835 7 | 2125 7 2125] 2 
IV. Stein⸗ und Erdinduſtrie .| 57 6480 77 2703| 7 137 10 106] 50 6343 67 2597 66 2562| 45 
— ·mm E ˙ er 21 911 28 627 4 47 5 261 17 864 || 23 601 22 566 | 14 
c) Kalk- u. Zementgewinng. u. gent. 9 431| 11| 313] — | — | — | — 9 431| 11 313 11 8131 8 
e) Lehm- unb Tonmaren . . . 333110 26| 395 3 90 5 80] 20 | 3221 || 21 315 21 315 | 20 
D WIE AAA 4 | 1827 12| 1368] — — — — 4 | 1827| 12 |a 368 12 13681 3 
V. Metallverarbeitung . . - . . . 54 8661 69 3720| 20 691 22 | 140| 34 7970 47 | 3580 46 3578| 45 
a) Edle Metalle 5 589 5| 98| 1 9j 1 4| 580 4 93 4 93| 5 
b) Unedle Metalle, of.Gijen u. Stahl! 16 | 2 724 21 | 1269 2 | 201 2 10] 14 | 2523 1 259 18 12571 12 
o) Eifen und Stahl. 33 | 5348 43, 2353| 17 | 481| 19 | 125] 16 4867|| 24 | 2 228 24 2 228 | 28 
VI. Maſchineninduſtrie 119 21547 162 4622| 38 1161 43  205| 81 20386 119 4417 114 3784 94 
a) Maſchinen und Apparate . . 53 14140 2 452 7 445 10 84] 46 13695 62 2368 60 2 361 | 38 
b) Mühlenbau ......... 1| 345 | M near pos pe 1| 2345| 10 | 1422 7 796 | — 
B) WB086HND8N uy ei ER $ 11 726 13 99] 10 149 12 55 1 577 1 44 1 441 9 
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Noch VI 
PEE E saa Hauptgeſchäfte (Betriebe), deren Zweiggeſchäfte fid) befinden Zahl der Haupt, 
G VO I | nur am Orte des Hau iptgef ſchäfts a ne aud) am anderen Orten ara wit 
we : > Zahl Zahl : - — —— ' — — — - 
e rbegruppen der ce Zahl Zahl Zahl Zahl Lee am | 8 meh: 
Hal Ber: Per- D ihrer Kap ps ber Zweigge⸗ 
Gew erbeklaſſen Haupt⸗ Per Zweig Per I bet Ber- ayves Be I ber Ber | et | Ber ſchäſte, die fid] Ber 1 2 | bis | ata 
ge: fonen || ge⸗ jonen [Haupt- 1 Zweig Haupt- Zweig⸗— nicht am Orte 5 5 
(B. p. — Berfertigung von, ſchäfte || ſchäfte ge | ſonen ge. ſonen | qe, ionen | ge, | fonen des Haupt. | fonen Ann 
F. v. Fabrikation von) | | ſchäfte ſchäfte ſchäfte ſchäfte | BET P | Zweiggeſchäften 
—— — — — —— —————————— —— — — ĩ—õ— . — E — — — 
1. 2. 3. | + 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 18. 14. | 15. 16. | 17. | 18. | 19. 
| | 

If) B. v. Zeitmeßinſtrumenten 9 52 9 15 3| 37| 3 7 6 151 6 8 || 6 8| 9|- | 
a) B. v. Muſikinſtrumenten .| 18 | 2201 93| 219 8 | 398 8 4331 101803 15 176 15 176 15 2| 11 — 
h) Y. p. math., phyſ. u. ähnl. Inſtr. 11, 11461 11 96 ra BE a a? 11 4 | 1069| 4| 85 | l 851 111 — 

i) V. v. Beleuchtungsapparaten. A 2 644 | 87 | 4 | | | 640| 3 86 3 86| 1| | 

k) Heritellg. v. elektr. Maſchinen uſw. 14 2293 20 232 2d 51 9 ll 12 | 2242|| 18 298 18 228| 11| 1| 2 
II. Chemiſche Induſtrie 27 2098 37 697 2 132 2 101 25 1966 35 687 32 680 21 4 2 
a) Chem. Großinduſtrie (Säur. u. Alt. 4 239 | 114 | 57 | 9 182 3 105 105 | 
b) Sonit. V. v. chem. Präparaten. | 14 | 1273 16 155 l 75 1 1| 13 | 1198| 15 154 | ) 1541 121 2 
d) V. v. Farbematerialien AS 6 427 13 128 ~ - — 6| 497 13 [28 | 10 121 || 11 2 
e) Sprengitoffe u. Zündwaren . . 1 128| 2| 227 l i 1223 2 227 2 3971 — pL] 

f) Verarbeitung von Abfuhrſtoffen 2 36 | 2 731 - ) 36 2 73 2 7314 2 — 

I. Forſtwirtſch. Nebenprodukte uſw.] 21 788 47 53110 11 322 18 26| 10 466 29 505 27 5031 14 3 3| 1 
b) Gasanſt alten. 1 41 18 1423. — | — || — — Lal (Uu 18 442 18 142 | — | 
c) Licht» u. Seifen . 13 10211 20 9 8| 205| 13 17 5 197 7 12 5 101 8| als 
e) Kohlenteerichwelerei, äther. Ole. 7 345 9 60 E ik E 9 228 l )] 4 11 6|- | 

E. Textilinduſtrie . 157 26 765 195 10 775] 21 2 763 22 746 136 24002 173 10 029 166 9611 1132| 16 9 
a) Zubereitung v. Spinn⸗ u. Faſerſt. 1 128 | 54| — | — | — | — | 128| 1 54| 1 5414 1|- 

b epumetet. e 17 7555 221684 2 11200 2 3881 15 6 355 20 | 1296 19 112661441 11:21. — 

se) Beben. do o. o o... 44 |110007|| 55 4020 5 11 081 5 | 1731 39 | 8926! 50 | 38471 49 37741 34| 9| 1 


Noch VI. 
tan Hauptgeichäfte (Betriebe), deren Zweiggeſchäſte fid) befinden Zahl der Haupt. 
Se p gaht nur am Orte des Hauptgeſchäfts auch an anderen Orten geſchäfte mit 
ew a a — äüä P —.a 
en om ge e ga de, IO (e EI Je 
erbeklaſſen t ^ i ber „ihrer „der ihrer : Ate d 1| 9 loi a 
yn fonen iis fonen | Haupt: Per Zweig · Per Haupt⸗ er Zweig⸗ Per c ls Ser 5 | S 
V. v. Verfertigung von, dite häfte ge ſonen ge, | fonen] ge. | fonen || ge, | fonen + E i pt: fonen | 1 IC 
F. v. Fabrikation von) idjüfte ſchäfte ſchäfte ſchäfte | 8° il Zweiggeſchäften 
1. 9. | 8. | 4 | 5 6 7. | 8. v. 10 11. p 13. T 14 15. 16. 17 f 18. 12 
IX d) Gummi- u. Haarflecht. u.-web. 1 | 28 1 15 1 280 1 15] — — | — — — — 1| — | — 
e) Strickerei u. Wirkeri .. 26 | 4649 32! 1564 4 94 4 53| 22 1555 281511 26 12921 22| 21 2 — 
f) Häkelei, Stickerei, Spitzen-F. .. 45 2215 59 1653 6 | 308 4| 105] 39 1 907 52 1 548 49 14521 380 4| 3, — 
g) Bleich. uhu. u. Appr. v. Spinnſt. 8 1427 816311 == | — | — | == 8 1127 8 1631 8 1631188 —— — 
h) Poſamentenfabrikation 9 413 11 112 2 46 2 10 7 367 9 102 9 1021 8 — 1 — 
i) Seiler u. Reepſchl., V. v. Netzen ic. 5 62 5 37 1 6 1 2 4 d 4 35 4 351 5 —|I—|- 
k) Herſtellg. v. Filz u. Filzwaren. 1 281. 1 51— — !! — | — 1 28110 1 5 1 5| 1| EH 
X. Bapierinduftrie . . ...... 68 | 8022 113, 6308] 17 | 230 19 50| 31 7792 94 | 6258 86 55331 48 10] 7 3 
a) Papier unb Pappe 36 | 4956 69| 3827 4 99 4 261 32 1857 65 | 3801 62 3465|]23| 5| 6 2 
b) Buchbinderei u. Kartonnagen-F.] 32 | 3066 44 | 2481 13 | 131 15 241 19 23935 292 457 24 2068] 25 5 1' 1 
XI. Lederinduſ trie 13 1265 18 209 6 353 7 23 7 912 11 186 11 186| 10 2 1 — 
a) Lohm., Gerb., V.v.gef.u.lad. eb. 2 241 2 19.— — — | — 2 241 2 19! 2 191 3;—|— — 
b) Ledertreibriemenfabrikation .. 1 9 1 1] — | — ,— | — 1 9 1 1 1 1| 11 —=|-— — 
e) V. v. Riemer⸗, Tapez.⸗ uſw. Arb. 5| 640 9 95 4 266 5| 21] 1 374 4 74 1 744 31 1| 1'— 
f) V. v. Gummi- u. Guttaperchaw. 5 375 6 94 2 87 2 2 3 288 4 92 4 921 4 11 — — 
XII. Induſtrie ber Holz⸗ u. Schnitzſt. 84 3755 99 1837] 38 974 42 208] 46 2781 57 1 629 57 1629| 72 10 2 — 
a) Holzzurichtung u. -tonfervierung | 12 885 16 524 2 47 3 151 10 838 13 509 13 5091 8 4 — — 
b) Glatte Holzwaren . 37 | 1960 41 641 16 | 644 18 | 164] 21 1316 23 477 23 477134 2| 1 — 
c) Böttherei . ........ 2 11 2 2 2 11, 2 21 — — — — — — 2 —— — 
d) Korbmacher u. Korbflechter . 5 23 5 si 4| 20: 4 7 1 3 1 1 1 115 — — — 
e) Strohhutfabrikation 1 2 1 11— — — | — 1 2 1 1 1 1| 1|—|— - 
f) Sonſt. Flecht., Weberei, Färber. 1 90 2 50| — — — | — 1 90 2 50 2 501 — | 1|— — 
g) V. v. Dreh- u. Schnitzw., Korkſchn.ſU“ 2 195 2| 498] — — 2 195 2 428 2 428| 2 — — - 
h) V. v. Kämmen, Stöcken, Schirm. | 24 589 30] 183] 14 252 | 15 20| 10 337; 15 163 15 163] 20 3| 1 = 
i | | 
XIII. Ind. d. Nahrungs- u. Genußm. 273 14 134 847 | 3931| 149 2 779 248 | 472 | 124 11355 599 | 3459 437 2865 202 29 25 H 
a) Herſtellg. vegetabil. Nahrungsſt.] 114 | 5339 460 767 86 1593 102 | 178] 28 3746 358 589 279 4291 94 881 
b) Herſtellg. animal. Nabrungsitofje | 75 | 1215 184 3221 42 | 629| 87 | 134] 33 586 97, 188 38 531 57 55 € 
c) Konſervenfabrikation . . 3 31 14 Dir see ee 3 31 14 27 5 161 1! 1j— |! 
e) Getränttte 0 02. 38 3229 118 894 8 141 43 511 30 3088 75 843 74 842 23 31 9 : 
f) Zabaffabrifation . . . . . . . 43 | 4317 7111921 13 416 16 | 109] 30 3901 55 1812 41 | 1525| 27 121 3 1 
XIV. Belleidungsgewerbe . . 121 | 6743 159| 2626| 64 1 062 86 399| 57 5681 73 | 2227 68 2171[|103| 9| 7 | 
a) V. v. Wäſche, Kleidung, Putz uſw.] 78 | 4704 88| 2112| 30 557 31 149] 48 4147 57 1963 54 19130 72! 4| 2 - 
b) Schuhmaderei . .. .... 43 2 039 | 71 5144 34 | 505 55 2350 9 1534 16 |. 264 | 14 258| 31! 5| 5 : 
XV. Reinigungsgewerbte 82 à 2465 345 | 501] 47 734 108 | 139| 35 1731 237 362 171 285| 46 9/13 H 
a) Barbieren, Friſieren, Perückenm. 18 58 18 281 13 | 41" 13 190 5 17 5 9. 5 9118 —|— - 
b) Baden u. Wajhen . . . . . . 99 | 939 84 124| 19 577 63 88| 10 362 21 36 11 24417 43 
c) Sonſt. Reinigungsgew., Desinf. 35 | 1468 243] 3491 15 116 32 32] 20 1353 211 317 155 2521 11; 510 
XVI. Baugewerbte 41 3284 48,2533 9 576 9| 194] 32 2708 39 2 359 38 2358| 35 5 1 - 
a) Bauunternehm. u. Bauunterhalt.] 26 2888 31 | 2395 5 5411 5 183] 31 2347 26 2212 25 22111 22 3| 1 - 
b) Feldmeſſer, Kulturtechniker uſw. 4 18 5 p xm k Ze 4 18 5 7 5 i 71 3 1|- - 
d) Zeene... 1 7 1 sl — | CTUM ME 7 113 1 | a| 11—— - 
) Glaſen : i! 28 4) 12 3 22 3 10 1 6 12 1 9| 4—— - 
2 Stubenmaler, Anſtreicher .. 2 18 2 2| 1 | 13' 1 1115 Ijo 1 111 
1) Steinſetzer, Pflaſterer, Aſphalt. 1193 2 631 E == | = | — 1 199 2 63 2 63[— | 1|— - 
n) Einricht. v. Gas- u. Rafferanlag. | 2 117 2 53| — | == — 2 117 2 53 2 53| 2 — — 
o) OfenfeBet . emu ll 15: 1 Ball A Ir E 1 15 1 | 8 1 811 —|— 
' | i d 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe 39 5817 59 933 11 934 13 369 28 | 4913. 16, 361 43 358129 6 3 
a) Schriftſchneiderei u. gießerei: “ 3 623 4% 2 574 2 470 1 49 1| 2 1 ° pep s 
e) Buchdr., Stein⸗, Farb.-ujmw.Drud] 26 5165 44] 438] 7347 9 95] 19 4818 35 343 33 339 | 17 2 
d) Photographiſche Anſtalten 10 0 12 23 2 13: 2 4 8 46 10 19 9 17 TI" l - 
| | | | | 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe i | 43 4 344 1 | 17 1 711 3 26 3 | 27 3 27] 4 ii S 
b) Graveure, Steinſchn., Modelleure 1 | 17 1 7 1 17 1 711 — ee ot emo ce — — Ge e 
c) Muüſterzeichner, Kalligraphen .. 3 26 ii 27] — — — | — 3 26 3 27 D. x 271 3 F S 
XIX. Handelsgewerbte 871 15 496 1666 14 697 | 481 4 745 692 2321| 390 10 751 974 12376 715 10 740 ER 3 
a) Warenhandel 795 12 1051432 11131] 465 4607 670 [2 150] 330 | 7 498 762 8981 531 7527595 112 600 S 
b) Geld- u. Kredithandel 29 | 1057 , 152 2812] 4 63; 6209 25 991 146 2783 132 2641 11 5 8 


132 


- 133 


"| ——————————————————————— VI. 
60 OHNNENNEENSOGCCTOUODUUIKOImRE——WR Xx »—aAAaHaAaA—5—A—nZ—— wel den Zweig. Hauptgeſchäfte (Betriebe), deren Zweiggeſchäfte fid) befinden Zahl der Hau déi 
t ' nur am Orte des Har Dauptgeid eſchäfts => auch a n an deren Orten I DENG am 
3 al Zahl — — - — 
Belnevbegruppen un x ibrer zahl Zahl Zahl Zahl es Séil * 3 mehr 
> [ T | | er Zweigge⸗ e v 
Gewerbeklaſſen Haupt⸗ Ber: zweig ` der ihrer ver, der Ber- ihrer Per- ſchäfte die ſich Per- 1 2 | bis als 
ge⸗ ſonen ge, | tonen aupt» Bwei Haupt- zweig nicht am Orte 5 r, 
(R. v. = Berfertigu 1g bon, ſchä fte | ſchäfte b. ſonen ge: ſonen je- ſonen | des Haupt» | fonen 
F. v. Fabrikation von) Za? te ſchäfte ſchafte ſchäfte citation won) ` — (| | — | | [iñi igite] I fate? (ene! ` ben! I Beigeridaften ` | Zweiggeſchäften 
CS SK | X | 41 & [1.6 T 5 I| & 1'9, | 1465 | ene 2. 2. 4. | 8. ) 10 l 12 13 14 15. 16. 17 18. | 19 
XIX 0) Bud», Kunſt⸗, Muſikal.⸗H. uſw. 28 | 2008 53 4621 11 71 15 | 140] 171937 38 322 25 301 20 3| 4| 1 
e) Handels vermittlung (Agenten). 12 125 15 238 - 12 125 15 238 14 2191 10 1| 1 | 
Hilfsgewerbe des Handels 7 201 14 | 04 | 4 | 2 6 197 13 | 02 13 52 H Al di 
KX. Verſicherungsgewerbe 10 596 39 125 10 596 39 125 36 1201 2 Ai 11 3 

a) Lebens- u. Rentenveriiberung . 3 297 11 55 - 3 297 11 55 10 54 1 EE | 

b) Krankenverſicherung | 11 2 3 | 11 2 3 1 11 — l 

d) Feuerverſicherung 2 166 9 28 2 166 9 ^8 9 28 1 — l 

g) Viehveriicherung . š | 30 2 3 | 30 2 3 | | | 

k) Serfidefinas sagenturen . 3 92 15 | 36 3 92 15 36 15 36 | - E 03 | 
(XI. eee ; 14 | 1199 78 1492 19 734 22 | 1031 25 3 765 56 | 1389 44 1 196 | 2 7 8 1 

a) Landtransport. 32 | 1136 141 500 l6 | 702 18 88 16 134 26 112 17 2891 26 3 3 

b) Binnenſchiffahrt 7 5 ) 085 18 832 5 | 2985 18 832 18 832 2| 4 | 

e) Dienſtm.⸗Inſt., Wach⸗ u. Schließg. 2 113 6 35 2 113 6 35 6 35 2 - 

f) Straßenreinigung, Abfuhranit. . 2 233 6 110 2 233 6 110 3 10 1 

h) Leichenbeſtattung 3 32 | 15 3 32 | 15 | gr / | — 
EXIL Gaſt⸗ und at 19 257 26 2131 11 106 16 42 8 151 10 171 8 871 15 3| 1 

a) Beherbergung. š | 93 2 104 | | 93 2 104 | 45 | 

b) Erquickung 18 164 2: 1091 11 106 16 42 1 58 8 67 7 2115| 2| 1 
XXIII. Mujit, Theater u. aen 6 195 6 22 6 | 198 6 22 8| — 

a) Muſik und Gejang . š | 189 | 17 t | 189 4 17 4| — |- 

e) Schauftellungen aller Art. 2 9 2 5 2 9 2 5 2 — 
geſamtſumme I—XXITI 216) 136487 4173 60 877] 988 18901 1419 5838| 1192 117586 2754 5509 2213 | 50550|1653 280 168 | 79* 
Lesgl. ausſchl. Gruppe XXIII 2174 136 289 4167 6085| 982 18703 1413| 5816| 1192 117586 2754 55039 2213 50 550 |1 647 280 68 79 
3 Gartwerei, Tierzucht u. Fiſcherei[ 64 509 69 163] 30 253 33 56 34 256 36 107 35 921 59 5|— 

B. Induſtrie einſchl. EW u. Ban: | 

gewerbe . 1166 114 932 2289  44165| 441 11285 650 3295] 725 102 067 1639| 40871 1375 38 315 903 139 83 A 
C. Handeln. Vertehr(@r. XIX XXI) 944 | 20848 | 1809 16527| 511 |5585, 73) 2466| 433| 15263 1079 14061 803 (2143| 685 136 | 85 | 38 


* Bon ben hier aufgeführten 79 Hauptgeſchäften (Betrieben) haben 41 6 bis 10, 22 11 bis 20, 9 21 bis 30, p 31 bis 50, 3 51 bis 100 und 1 mehr als 100 Zweiggeſchäfte (Filialen). 


Die Viehzaͤhlung vom 1. Dezember 1909. 


Wie bereits im Jahrgang 1909, Seite 246, angekündigt, 
hat am 1. Dezember 1909 wieder eine ſogenannte beſchränkte 
(Landes⸗)Viehzählung in Sachſen ſtattgefunden, verbunden mit 
einer mittels der nämlichen Erhebungspapiere (Ortsliſten) aus⸗ 
geführten Erfragung der Zahl der beſchauloſen Hausſchlachtungen, 
die in den vorausgegangenen 12 Monaten (1. Dezember 1908 bis 
30. November 1909) vorgenommen worden waren. Über die Art der 
Ausführung der Zählung mittels Ortsliſten und über die Vorteile der 
letzteren findet fid) ebenfalls Näheres im Jahrgang 1909, Seite 2456. 

Die Zählung von 1909 unterſcheidet ſich, abgeſehen von der 
Erhebung der Hausſchlachtungen, von der des Vorjahres dadurch, 
daß die „unter 3 Jahre alten“, „3 aber noch nicht 4 Jahre alten“, 
„4 Jahre alten und älteren“ Pferde und „die 3 Monate aber noch 
nicht 1 Jahr alten“, „1 Jahr aber noch nicht 2 Jahre alten“, 
„2 Jahre alten und älteren“ männlichen und die „2 Jahre alten und 
älteren“ weiblichen Rinder, endlich die „unter 1 Jahr alten und 
1 Jahr alten und älteren“ Schafe noch beſonders erfragt worden find 
(Spalten 8 — 10, 17 u. 18, 21 u. 22, 34 u. 35 der Überſicht). 


Die folgende Überſicht, in der die Ergebniſſe nach den 130 
Erhebungsbezirken unterſchieden und mit denen des Vorjahres 
verglichen find, gewährt ein zutreffendes Bild der in den ver: 
ſchiedenen Landesteilen bei den einzelnen Tiergattungen und 
ihren Altersklaſſen im Laufe eines Jahres eingetretenen Ver⸗ 
ſchiebungen und zeigt den durch die knappe Futterernte des 
Jahres 1909 bedingten Rückgang der Viehbeſtände. Denn die 
Wieſen und Kleefelder des ganzen Landes ergaben im Jahre 1909 
nach der Februar⸗Ermittelung von 1910 nur 455 293 t Heu und 
Grummet, während der jährliche Durchſchnittsertrag des Jahrzehnts 
1899 — 1908 fid) auf 593 117 t belaufen hatte. 

Aus dieſem Grunde find die Schafe, welche ziemliche Futter- 
mengen beanſpruchen, diejenige Viehgattung, welche prozentual den 
ſtärkſten Rückgang aufweiſt; ihr Beſtand hat ſich im Laufe eines 
Jahres um 5249 Stück oder 8,18 Prozent verringert. Nächſt⸗ 
dem kommen die Ziegen, welche eine Abnahme um 5389 Stück 
oder 3,95 Prozent erfahren haben. Der abſoluten Zahl nach ſind 
die Rinder am ſtärkſten zurückgegangen, bei denen der Abgang von 


Die endgültigen Ergebniſſe der Viehzählung vom 1. De⸗ 
zember 1909 lagen bereits Anfang Februar 1910 vor und ſind 
in abgekürzter Form (nach Verwaltungsbezirken) im „Dresdner 
Journal“ vom 5. Februar veröffentlicht und beſprochen worden 


21931 Stück aber nur 3,04 Prozent des Beſtandes ausmacht. 
Eine kurze Zuſammenſtellung der Zahlen der beſchauloſen 

Hausſchlachtungen für 1907 und 1909 findet ſich im „Statiſtiſchen 

Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgang 1910, S. 119. 


Erhebungs⸗ 
und 
Verwaltungsbezirke 


Die Erhebungsbezirke ſind 
numeriert 

A. e 

€t. — Sta 


1. 


1. 
2a. Biſchofswerda . 
2b. Burkau . 

3. Bautzen 
4. Bolbritz 
5a. Kleinbautzen 
5b. Niedergurig 
6. Königswartha. 


A. Bautzen 


Pulsnitz. 
Königsbrück. 

Kamenz. 
Straßgräbchen. 


A. Kamenz 


11. Neuſalzaa + . 
12a. Herrnhut. 
12b. Löbau 
13a. Weißenberg 
13b. Bernſtadt 


A. Löbau 


14. Großſchönau 
15. Zittau 
16a. Oſtrizztt ... 
16b. Oberſeifersdorf . 


A. Zittau 


Schirgiswalde . 


bech 
S Y 


Gt. 1 (3. 
Dez. 80) . 


ez. 8 

76a. Ehrenfriedersdorf 

76b. Annaberg : 

77. Ober⸗ u. Unter- 
wieſenthal 


A. Annaberg 


80. Limbach 
81. Cuba. ..... 
82a. Stollberg 
82b. Thalheim 


A. Chemnitz 


83a. Flöha 
83b. Lichtenwalde . . 


84a. Zichopau . . 
84b. Leubsdorf 


A. Flöha 

85. Waldenburg... 
86. Glauchau... . 
87. Lidtenftein . . . 
A. Glauchau 


88a. Lengefeld 
88b. Boltenftein . . . 
89. Marienberg. . 


A. Marienberg 


et. Shen (a. 
Bez. 21) . i 
17. Dippoldiswalde , 
18a. Glashütte. e 
18b. Bregichendorf . . 
19a. Frauenſtein 
19b. Altenberg 


A. Dippoldiswalde 


— 
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Beſitzer von 


Pferden. Rindern, 
Schafen, Schweinen 


Bullen 
über 1 Jahr alt 


t0 ——Áá— —ĩůͤ MM —————— 


146 
83 


939 


und Biegen 
1908 | 1909 || 1908 | 1909 
2 | 8 J 4 | 5. 
9 795 | 2772 | 106 105 
1797 | 1776 126 121 
1196 | 1169| 150 | 143 
1375 | 1340 153 135 
936 933 | 140 | 136 
805 800 | 117 | 105 
159 746 79 81 
.1 1355 | 1378 | 135 | 108 
11 011 | 10914 1006 934 


I. 


befinden fid im Jahre 1909 


Pferde 
überhaupt 
1908 1909 
| s | 7. 
586 593 | 
828 833 | 
544 550 
1419 1417 
729 734 
540 548 
479 471 | 
672 | 657 | 
5790 | 5 803 
1387 | 1377 
1003 | 1019 | 
967 987 | 
687 692 | 
4044 | 4075 | 
1593 | 1522 | 
694 680 
987 1019 
589 591 | 
1100 | 1209 
4893 | 5091 
1038 | 1043 
1943 | 1936 
999 937 
675 680 
4585 | 4596 | 
4434 | 4532 
907 894 
693 690 
746 742 
9 346 | 2 396 | 
2943 2261 
1844 | 1838 
1200 | 1190 
996 | 1036 
6283 | 6325 
1024 | 1033 | 
1013 | 1020 
967 ! 990 
1099 | 1009 
4026 | 4052 
1173! 1158 
1709 | 1729 
2062 | 9059 


4944 


554 
734 
926 


2214 


18 8 567 
16 11 806 
24 19 507 
72 28 1317 
24 | 13 697 
50 21 477 
28 x 90 423 
32 22 603 
364 | 142 | 5397 
4 | 23 1313 
14 | 13 992 
14 | 11 962 
39 25 628 
108 | 72 3895 
81 28 1413 
64 4 575 
73 36 910 
49 16 526 
67 | 316 826 
334 | 437 | 4250 
63 47 933 
67 101829 
91 | 48 798 
53 3 599 
274 170] 4152 
14 13 4505 
27 | 21 846 
49 20 621 
59 38 645 
135 79| 2112 
82 45| 2184 
126 | 69| 1643 
63 | 58 1069 
110] 51 875 
381 | 223 5721 
52 | 27 954 
87 | 36 897 
52 28 910 
. "4| 1| 916 
265 | 110 | 3677 
58 28 1072 
104 48 1577 
115 73| 1864 
277 | 149 | 4513 
39 | 29 491 
60 | 42 636 
4| 3 835 
143 | 103 | 1962 
53| 19] 9644 
66 | 341540 
31 | 26 911 
36 | 13 729 
32 9 567 
10 7 376 
89 | 4123 


4380 4387 175 


4 939 


559 
138 
911 


2 208 


Pferde 
unter den Pferden überhaupt 
3 
aber noch * Jahre 


unter nicht alte und 
3 Jahre le ältere 


alte ka der Mılitär- 
pferbe 


unter 


| 


| 


| 


6 Wochen 
alt 
1908 | 1909 
11. | 2. 
159 | 134 
119 95 
161 | 109 
147 | 117 
156 | 128 
162 | 131 
91 87 
202 | 149 
1197 | 950 
223 | 191 
141 | 128 
146 145 
141 | 130 o: 
651 | 594 
341 | 161 
139 | 119 
143 | 155 
117 | 126. 
153 | 149 | 
793 | 710 
174 | 133 
923 | 160 
905 | 174 
121 
| 723 | 665 
35 28 
177 91 
192 | 141 
265 | 180 
634 | 412 
914 | 9295 
315 | 229 
164 95 
191 | 150 
884 | 699 
159 | 107 
188 | 102 
196 | 142 
178 | 98 
721 | 449 
940 | 174 
219 | 162 
247 190 
706 | 596 
163 | 111 
162 | 143 
234 179 
559 433 
42 | 706 
312 240 
231 | 192 
170 | 147 
170 | 164 
140 99 
1023 | (342 


| 
83 | s 560 d 
106 618 60 
159 135 768 | mi 
221 | 177 | 1116 959 
243 | 181 | 1026 | 103 
193 | 121 660 | 60; 
871] 334| 1818 118 
1407 | 1089 | 6769 | 633 
292 | 189 | 1643, 158 
166 146 836 809 
258 | 182" 1027! s 
361 mi ` 174; 1086 | 16 
977 | 69 | 1592 | 4340 
957 148 ! 1493 | 1439 
178 | 134 894 913 
980 197 1185 1076 
192 | 107 | 908 747 
221 221 149 1027 (e 1027 
1058 | 735 5577 | 5212 
253 | 193 1391 | 1238 
218 | 151 1184 | 110 
385 | 236 1404 | 1331 
. 169| 125 88| mi 
925 ar 705 4827 | 4500 
Kreishauptmannſchaft 
17 11 129 114 
158 964 969 
1096 | 1182 
1432 | 14% 
610 | 3492 3547 
997 | 175 | 1392 | 1203 
243 | 150 1452 | 149 
191 | 137" 1023 | 10 
173 | 117, 1029 gei 
834 | 579 | 4896 | 4704 
164 107 94 859 
191 94 983 969 
910 | 163 1076 988 
170 | 123 94 921 
735 | 487, 3954 3737 
290 | 250 || 1565 | 1550 
270 | 163 | 1120 | 1135 
336 | 224 | 1797 | 1658 
896 | 637 | 4482 | 4343 
996 | 146 996 926 
961 | 190 | 1999 | 1193 
466 | 3031 723 16% 
953 | 639 || 3918 | 3819 
3. Kreishauptmqunſchaf 
18 47 58 57 
346 216 1852 174 
337 307 1 661 1558 
926 152 1243 11% 
169 | 133 1 071 940 
198 172, 885 860 
1276 | 980 | 6712 |. 6288 


6 Wochen 
aber noch nicht 
8 Monate alt 


an 
14. 


1908 
18. 


B Monate 
aber noch icht 
2 Jahre alt 


1008 1909 
15.4. 


1. — Ä 


seem (100: == 


Fortſetzung Seite 140. 


11. Rinder 
SUE ERE IDEE Erhebungs- 
an 2 Jahre e unter den 2 Jahre unter den Rindern überhaupt befinden ſich inb 
Rindern befinden fid) im 3 Jahre alt alten und älteren Rinder T.:... ( n 
Jahre 1909 unb Rindern befinben fid) Kühe unb über Verwaltungsbezirke 
im Jahre 1909 überhaupt unter 1 Jahr alte || 1 Jahr alte und 1 Jahr alte 
3 Monate |1 Jahr aber älter me Bullen ältere Bullen Kalb Die Erhebungabezirke find 
1 nad! a Y Sons atrae aft 
GEN — E ; ibti —— ——— A A AE -=Amtiha 
"ue Seele 1908 | 1909 liche weibliche] 1908 [ 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | €: — Stadt 
171. | 18. 19. 30. | 21. 22. 28. 3 | 3. | 26. 27. | 28. 29. | s. 81. 
Bautzen. 
286 492 3510| 3550| 122 34281 4595 4472 : ; 3872 | 3761| 1. Schirgiswalde. 
171 333 3 390 3 396 176 3220 4 161 4 077 ° 3 461 3444 | 2a. Biſchofswerda. 
259 941 3 394 3 402 146 3256 4 279 4 306 : : 2: 3 467 3 462 2b. Burkau. 
315 453 3417 3 378 228 3150 4491 4 397 2 : 3531 3 420 3. Bautzen. 
390 569 3 819 3 861 363 3498 5312 5125 D 35 3942 | 3867 4. Bolbrib. 
432 606 3246 3163 346 2817 4677 4513 5 26 3243 3194 5a. Kleinbautzen. 
208 339 2511 2518 293 2 23D 3454 | 3 393 : | 2644 | 2540 | 5b. Niedergurig. 
523 620 4 097 4 089 2906 3193 | 5788 9 605 | I S IR 4 452 4298 | 6. Königswartha. 
2644 3688 24354 | 27417 | 1970 25447 | 36 757 | 35 788 28 612 | 27 986 | A. Bautzen. 
665 922 6614 6 551 426 6 125 8772 8 518 6 781 6769 | 7. Pulsnitz. 
362 447 4 011 3 966 256 3710 5154 5049 4 011 4026 | 8. Königsbrück. 
402 547 3971 3 978 327 3 651 5 402 5 254 3976 | 3949 | 9. Kamenz. 
| 43 621 | 4 400 | 4 338 344 3 994 5888 5 706 4510 | 4361 | 10. Straßgräbchen. 
1872 | 2537 | 18996 | 18833 | 1353 | 17480 | 25216 | 24527 19 278 | 19105 | A. Kamenz. 
656 193 5 468 5 135 279 5 146 7 459 4 183 5912 | 5785 | 11. Neuſalza. 
390 523 3127 3202 257 2 945 4338 4 368 3280 | 3338 | 12a. Herrnhut. 
421 655 3 947 4 029 355 3674 5 555 5 457 4 211 4 215 | 12b. Löbau. 
317 430 3145 3 256 301 2 955 4 292 4 236 3 332 3 249 | 13a. Weißenberg. 
. 419 603 4 196 4104 | 285 | 38519] 5667 | 5 429 5 429 4 363 4 220 | 13b⸗Bernſtadt. 
203 3 009 19 883 | 20016 | 1477 18 7 | 18539. 27 311 27311 | 26673. 673 21 158 | 20 807 | A. Löbau. 
192 146 4659 4733 | 353 4380 | 6477 | 629 4917 | 4916 | 14. Großſchönau. 
456 621 5118 5 070 301 4 769 6 743 6 488 5387 | 5183 | 15. Zittau. 
562 769 4579 4 522 313 4 209 6473 6263 4 906 4 735 | 16a. Oſtritz. 
360 164 3 003 2 968 180 2788 | 4141 4 005 3227 | 3115 | 16b. Oberſeifersdorf. 
1900 | 2600 | 17359 | 17293 | 1147 | 16146 | 23834 | 23053 18 467 | 17949 | A. Zittau. 
Chemnitz. ; 
St. Chemnitz (z. 
19 65 169 917 69 848 950 1 070 163 879 Bez. 80). 
413 557 4 080 4 006 532 3474 5 165 5224 3 956 3847 | 76a. Ehrenfriedersdorf 
191 658 4 230 4110 | 1075 3 035 5 786 5 596 3457 | 3350 | 76b. Annaberg. 
77. Ober- u. Unters 
641 785 5252 5033] 924 | 4109| 7313| 6898 4 761 4555 | wieſenthal. 
1547 2 000 13 13 56213 149 13149 | 2 2531 | 10618 10618 | 18 564 17 718 12 174 | 11 782 | A. Annaberg. 
497 706 5 491 5 361 279 5 082 7254 6 964 5802 | 5528 | 80. Limbach. 
598 896 6 805 6 567 341 6 220 8815 8 440 6 896 6 (68 | 81. Euba. 
139 585 4 526 4 513 222 4 29] 5904 5 769 4 782 4 152 | 82a. Stollberg. 
1402 581 | 4012 3984 221 | 3763 | 54105 5234 4209 | 4120 | 82b. Thalheim. 
1936 | 2768 | 20764 | 20425 | 1069 | 19356 | 27378 | 26407 1581 1| 1547 | 21689 | 21168 | A. Chemnitz. 
316 543 3 801 3 753 266 3 487 5 065 4 826 i : 283 281 3969 | 3895 | 83a. Flöha. 
319 590 3 931 3891 221 3670 5 293 5 056 y S 291 281 4 105 4071 | 83b. Lichtenwalde. 
110 518 4 312 4 316 459 3 851 5 794 5 609 ) 269 258 4 314 4275 | 84a. Zichopau. 
358 563 | 4 266 4 230 252 3 978 9 068 5372 32: 277 | 4473 4 333 | 84b. Leubsdorf. 
1463 2274 16310 | 16190 | 1198 14992 | 21720 | 20863 16 861 | 16 574 A. Flöha. 
623 927 5 163 5 099 284 4815 7 258 7 073 5532 | 5424 | 85. Waldenburg. 
153 683 4 597 4 556 239 4 317 6 206 6 016 4942 | 4777 | 86. Glaudjau. 
649 1 009 6 726 6 707 345 6 362 9 106 8779 7181 7024 | 87. Lichtenſtein. 
1725 | 2618 | 16486 | 16362 | 868 | 15494 | 22570 | 21868 17 655 | 17 225 | A. Glauchau. 
384 542 3 968 3 937 414 3523 5 353 5 120 3965 ı 3921 | 88a. Lengefeld. 
538 657 3 718 3 736 547 3189 5 370 5264 3 595 3 533 | 88b. Wolkenſtein. 
_6r | 1026 | 5552 5290| 938 | 4352| 79757470 5272 | 4929 | 89. Marienberg. 
1594 | 2225 | 13238 | 12963 | 1899 | 11064 | 18698 | 17854 12 832 | 12 383 | A. Marienberg. 


Treöden. 

| Ct. Dresden (3. 
102 93 904 925 Bez. 21). 
440 493 | 7167 | 6998 | 17. Dippoldiswalde. 
361 404 | 4647 | 4713 | 18a. Glashütte. 
313 326 | 4941 | 4884 | 18b. Pretzſchendorf. 
239 229 | 3526 | 3463 | 19a. Frauenſtein. 
2124 | 2090 | 19b. Altenberg. 


765 || 1539 | 1 581 | 22 405 | 22 1489), A. Dippoldiswalde. 


114 | 1031 6 558 6 595 379 6216 9 068 8 196 
579 979 4 608 4 601 487 4114 6 837 6 658 
469 116 4 129 4 699 284 4 415 6 368 6 183 
358 582 3 410 3 338 244 3 094 4 820 4575 
356 904 2315 | 2268 400 1 868 3538 3 399 


2166 | 3812 | 21620 | 21501 | 1794 | 19707 | 30631 | 29611 


30 27 1160 1 062 | 156 906 E 1278 1872 


e - — inn 


| 
| 
ks 184 136 
x n" 8521 | 1445 | 1086 | 1687 | 1066 8553 8296 


Beſiger von I. Pferde 
* KZ E ben e enan | 
un š efinden im Jahre 190 
ET EE Pferden. Rindern, Bullen Pferde AP — unter 6 TEMA 3 Monate 
gsbez Schafen, Schweinen über 1 Jahr alt bebe aber noch Jahre 6 Wochen aber noch nicht aber noch nicht 
d Ziegen a Aii Bar FM alt 3 Monate alt 2 Jahre alt 
ne ¿Dot ee A 
3 KEE EES VEER EE ege Ge alte inſchl. ber 9R.litát^ Et 
et = 8 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | US wee | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 
$, | A "IS | € | & ] e Ze e wu] 16 | 3 
3. Kreishauptmannſchaft 
90. Tharandt. . . 1689 | 1687153 156| 1559| 1576 49 34 1493| 144 110 178| 119 1052 939 
21. Coſſebaude .. 726 714 56 59 813 821 | 11 7 803 68 58 | 42 43 | 294 2090 
22. Rippien . . 754| 228 76 74 | 1277] 1255 | 31 8| 1216] 8| 79 67 65 396 375 
A. Dresden-Altſt.] 3169 | 3129 | 285 289 | 3649 | 3652 | 91 | 49| 3512| 297 | 247 | 287 | 227 | 1742 | 1 604 
23. Pillnitz 16741715 9 87 | 1484| 1483| 25 8| 1450 | 107 74 64 43| 469 412 
24a. Radeberg. . . 1274| 1283 191 | 165] 1077 | 1084| 43 13 1028| 207 87 119 16 778 694 
24b. Klotzſche . 1547 1539 167 143 | 1214] 1 20629 11| 1166 149101 142! 87 | 870 | 756 
A. Dresden-Neuſt. 4495 | 4537 | 449 | 395] 3775 3773 | 97 32 3644] 463 262 325 206 2117 1862 
95. Bräunsdorf. . . 1847] 1834 226 218] 1244 1261 | 79 24 1158| 252 153 | 297 | 211 1543 15% 
26a. Brand 1285 | 1267 222 921| 1035| 1047| 93| 3 919 | 193 153 251 | 184 [| 1486 | 1401 
26b. Freiberg.. .| 1614 | 1609 | 269 266 | 1627 | 1675 69| 23 | 1583 | 239 | 154 240 | 166 | 1401 | 1327 
97a.Steufaujen . . .| 1505 | 1480 | 174 | 153 609 602 37 21 544 | 137 106 299 1821376 | 1289 
27b. Sayda 909 920 199 184 510 | 513 48| 21 444 | 121| 100 | 237] 125 | 1164| 1047 
A. Freiberg | 7160| 7110 n 1090 1042] 5025 | 5098 326 124 4648| 912 | 666 1324 868 | 6970 6 639 
28a. Radeburg ... 774 761 | 135 141 703 689 22 13 654] 184] 144222 170 838 847 
98b. Dobra 903 890 | 144 137 708 694 | 98 14 582 | 134 85 191 116 915 807 
39. Prieſtewitzz .. 992 986 | 193 | 181 | 1550| 1631 | 65 469 1097] 247 | 166| 289 217 | 1336 | 1249 
30a. Großenhaind .. 877 855 | 145 | 142 | 1838 | 1864 || 36 25 1803 | 223 162 209 196 | 1031 983 
30b. Lampertsivalde . 598 591 | 183 184 949 562 84 90 658 161 140 | 376 217 | 1050 | 1082 
3la. Gtreumen . . . 687 698 | 123 | 110 877 965 | 48 | 211 706 | 165 | 104 188 145 | 786 | 799 
31b. Frauenhain .. 827 837 | 109 96 , 599 604 | 28| 30 546 | 134 S 930 | 151 796 | 779 
92. Mea ..<.: 1950 1937 | 137 | 128| 2246 2302 | 51 172234 155 S 228 133 877 962 
A. Großenhain | 7608 | 7555 1169 | 1119 | 9470 9611 432 | 869 | 8310 | 1403 | 1043 | 1833 | 1345 | 7629 | 7508 
33a. Blanfenftein . . 552 | 554 130 139 876 | 872 35| 12, 825 177 96 201 138 918 940 
33b. Wilsdruff 830 828 124 126 | 1046 | 1033 | 38 11 984 143 121 | 182 | 130 | 850 851 
34a. Neukirchen .. 898 901 | 126 | 130 149 760| 36 20 704] 137 117 232 129 | 1015 963 
94b. Noſſen 862 852 98 96 726 750 24 13 713 149 101 | 141 101, 84 831 
35. Krögis 806 796 119 117 800 798 | 43| 13 742 | 162 109 | 147 103 858 848 
36. Schleinitz .. 644 655114 111 801 Bla 29 Aa 771 149| 113 146, 89 837 753 
37. Lommatzſch . .. 711 716 | 117 | 116 892 866 | 15 7  844| 146| 115 [| 156 | 90 777 750 
38. Leute witz. 584 585 96 101 750 9 704 | 102 94 142 1! 677 65 
39. Meißen 914 | 897 72 71 | 1109 8| 1018 96 | 84 97 | 89 563 538 
40. Coswig. . -f 1760 1754 151 | 151 [ 1293 1: | 12| 1216 [ 184, 136 243 126 1214 1162 
A. Meißen] 8561 8538 | 1147 | 1158 | 9042 


dla, Stolpen. 1472 1475 283 283 1234 18 1172 312 250 185 180 1511 1 375 
41b. Neuſtadt. . .| 1364 1418 252 262 | 1159 17 1129] 333 272 191] 132 1273 1 230 
42. Sebniz .. . 2188 2189 253 944] 1473 25 1420| 233 187 | 182 161 1364 1210 
43. Berggießhübel .| 1182 1159 | 202 194 1000 | 97 961 | 246 214 298 216| 1581 | 1534 
44. Struppen 809 774 | 193 | 194 999 9| 954] 207 140 171| 138 1295 1133 
48, Pina 1012 996 76 69 2118| 2165 2213 2130 130 74 80 111 535 499 
A. Pirna | 8027 | 8011 | 1259 | 1246 | 7983 | 8 029 154 109 7766 | 1461 | 1137 | 1107 | 938 7559 6981 
4. Kreishauptmannſchaft 

St. Leipzig (3. | | 
Bez. 66) . . [ 2669 | 2632 8 8| 7921 7 898 17| 35| 7846 6 67 1| 158| 98 30 
46. Laufigt . . . .| 1512, 1517 [| 247 229 1646 | 1626 | 69 | 36| 1521 | 338 222 397 | 331 | 1821 | 1927 
EC DUO os 1810 | 1821 al 215] 2390 | 2356 | 83 29 2244] 292 227 367 | 268 | 1481 | 1577 
48. Qobftübt . . . . 1525 | 1507 | 185 | 195] 1602 1595 53 32 | 1510 | 231 | 194 302 | 202 1434 | 1403 
49. $ieripl . . . . 810 867 | 166 | 156 887 867 38 12 | 817 | 158 149 | E 167 | 1146 | 1191 
50. Pegau . . 1091 | 1111 | 134| 128| 1106| 1094 [| 57| 14! 1023| 138 89 151 103 862 907 
A. Borna | 6808 | 6823 | 942 923] 7631 | 7538 | 300 | 123, 71151157881 | 1453 | 1071 | 6744 | 7005 
5la.Marbah . . . . 1103 | 1110 | 216 | 221 | 1079 1088 85 40 963 | 257 214 276 179 1250 | 1252 
51b. Hainichen . .| 1050 | 1038 | 217 | 22 | 1132 | 1140 | 83 | 48 1009| 235 178 208 151 | 1112 | 1144 
52. Hartha 1387 | 1391 227 235 1495 1 437 78| 54 1305| 256 185 254 178 1309 | 1932 
53. Leisnig. . .| 1194 | 1207 143 | 143 | 1035 | 1038 | 46 | 16 976 | 194 145 154 123 | 863 865 
54. Modrib. . . . . 859 878 | 126 | 125 888 885 | 26| 12 847 | 157 | 148 150 | 108 731 708 
55. Döbeln 892 895 94 89 998 | 1020 53 22 945 140 118 101 86 679 589 
56. Roßwein. . . .| 1119] 1140 137 136| 870 853 16 12| el 156 117! 175 129 |. 8. 185 
A. Döbeln | 7597 | 7 659 | 1 160 | 1161 | 7427 KEN] 7 461 | 387 | 204 | 6 810 | 1 395 | 1105 1318 954 | 6 774 | 6575 


Fortſetzung Seite 141. 


II. Rinder 


V EMI CN EE ee DRE Erhebungs- 

noch nicht 2 Jahre alten unter den Rindern überhaupt befinden ſich und 

Rindern befinden fid) im 2 Jahre alt alten und älteren Minder ——————————— É— = m 

Jahre 1909 und Rindern befinden ſich Kühe und über Verwaltungsbezirke 

FFF im Jahre 1909 überhaupt unter 1 Jahr alte | Jahr alte und 1 Jahr alte 

3 Monate 1 aber älter ae ct t Bullen ältere Bullen Salben Die ou an find 
aber noch noch nicht numerier 

W E Jahr 9: P i ibli — |— — — W — — A.- Amtshauptmannſchaft 

Jahre altes 1908 | 1909 | TEH] weibliche] 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | St.— Stadt 


17. | 38. 21. 22. | 23. s. | 25. | 9 j 27 | 28. 29. 30. 31. 
Dresden (Schluß). 

396 543 1477 4570 165 4405 5851 5738 145 107 221 

123 167 1996 1962 74 1888 2 400 2353 DI 45 89 862 063 | 2001 | 21. Coſſebaude. 

161 214 .[ 2568 2544 135 3 409 3116 3003 8x0 67 123 138 | 2640 ' 2547 | 22. Rippien. 


E] 4 864 4814 | 20. Tharandt. 
x 9567 9362 | A. presben-9(tit. 


650 | 94 | au, 9076[ 374 | 8 702 m 11154 276 | 219 JE 433 443 
| * t 
| 


158 954 3138 3070| 105 20655 | 37781 3599 68 | al 130 123] 3336 3143 | 23. Pillnitz. 
322 372 4108 3921 175 3746 | 5212 Ñ vVsN| 121 1125 290]. 223 4313 | 3992 | 21a. Radeberg. 
292 464 | 4261 | 4230| 1506 | 4074 | 5422! 517 97 76 232: 192 4597! 4389 | 24b. Klotzſche. 
712 | 1090 | 11507 | 11221 136 | 10785 | 14412 | 13551 286 | 927 | 652 38 5 12266 | 11524 A. Dresden-Neuſt. 
691 851 6232 | 6317 | 297 6020! 8324 | 8256 285 198 344 34 | 6680 | 6694 | 25. Bräunsdorf. 
534 867 5672 | 5714| 498 5216 | 7602 | 7452 | 207 | 143 || 399 | 3751 6185 | 5819 | 26a. Brand. 
529 198 6652 | 6571 |] 885 6186 | 8532 | s218| 218 169 444 434 6805 | 6727 | 26b. Freiberg. 
530 759 4500 | 4469 | 428 4041 | 6312 6046 | 115 | sol 934| 205 4563 | 4554 | 27a. Neuhauſen. 
128 619 | 4128| 4129 367 [3762 5650! 5 401 161 119 ai 204 4299] 4180 | 27b. Sayda. 
2712 3927 | 27184 | 27200 | 1975 35225 36 420 35373] mal 709 | 1 742 | 1652 128532 | 28004 | A. Freiberg. 
335 512 2 884 x 9 891 258 2563 | 4128 | ao 176 | 109, 228 | 224 2945 | 2806 | 28a. Radeburg. 
363 444 3394 | 3425 | 264 3161 | 4634 | 4433] 125 108 | 901 ! 196 3593 | 3462 | 25b. Dobra. 
514 135 4295 | 4204 | 251 3953 | 6167 | 5836 | 199 166! 312 279 4680 | 4533 | 29. Prieſtewitz. 
389 594 3306 3252 191 3061 1769 4593 198 140 210 207 3 543 3 139 | 30a. Großenhain. 
456 626 3072 2992] 195 2797 | 4559 4431] 235 163 283 2833 193 3153 | 30b. Lampertswalde. 
353 446 . 2534 | 2 491 185 2 303 3673 3 539 143 136 220 171 ! 2 716 2632] 31a. Streumen. 
348 431 2329 | 2303 | 122 2181 | 3489 |. 3370| 164 142 | 214 | 147 9 499 | 31b. Frauenhain. 
845 | 617 | 3771 3615 291 | 3324 | 5031| 4815| 159 | 115 297] 27 3 MIS 3737 | 32. Rieſa. 
3103 | 4405 | 25585 | 25103 | 1760 | 23343 | 36450 IE 31999 | 1399 | 1079 | 1965 | 1 784 | 27037 | 26 356 | A. Großenhain. 
385 559 3318 | 3359| 192 3167 | 4641, 4533| 157 118 242 214 3617 | 3618 | 33a. Blanfenftein. 
340 511 3528 3472] 157 3315 | 4703 | 4574 | 142 125] 202 190" 3843 | 3722 | 33b. Wilsdruff. 
417 546 3489 | 3556 | 267 3289 | 4873 4765 | 136 95 219 | 221 | 3835 | 3731 | 34a. Neukirchen. 
330 504 2986 2926 | 192 2734 | 4120 | 3962 | 142 93 | 196 | 189 | 3170| 3125 | 34b. Noſſen. 
352 496 31441 3117| 188 2929 | 4311; 4177 | 193 141 255 258 3322 | 3265 | 35. Krögis. 
314 139 2965 3031 212 2819 4097 3986 | 174 120 | 244 | 241] 3142 | 3142 | 36. Schleinitz. 
312 138 2646 | 2599 | 168 2431 | 3725| 3554] 148 111 225 204] 2850 | 2768 | 37. Lommatzſch. 
263 389 2494 | 2460] 190 2270 | 3415 | 83282] 125 so| 215 | 193] 2640 | 2580 | 38. Leutewitz. 
218 320 2351 | 2206 159 | 2137 | 3107 30071 101 72 153! 135 2523 2389 | 39. Meißen. 
154 | vos | 428| 4162 | 210 3952 59509! 5586 [ 174] 115 255 265 | 4669 | 4512 | 40. Coswig. 
3393 | 1903 | 31219 | 30978 | 1935 5 | 2901 29043 | 42904 | 41426 | 1492 | 1070 | 2209 2 110 33 611 | 32 852 | A. Meißen. 
556 819 5857 5932 | 327 5605 7865 7737 | 284 154 | 448 [| 6228 | 6150 | Ha. Stolpen. 
520 710 5781 | 5838 | 251 | 5587; | 7578 7472| 220 | 367 | 354 | 6037 | 6085 | 41b. Neuftadt. 
511 639 4681 | 4671 | 268 4403] 6460; 6229 270 354 | 342 | 5017 | 4848 | 42. Sebnitz. 
689 845 4463 | 4448] 419 4029 | 6585 | 6412 | 251 | 312 282 4636 | 4631 | 43. Berggießhübel. 
454 679 4106 | 4089 | 298 3791 | 5779 5500 | 2% | 366 | 329 4482 4255 44. Struppen. 
207 | 292 | 2346 | 2321| 163 2158 | 3091 | 3005. 101 132 | 131] 2454 2 382 | 45, Pirna. 
2997 | 3954 | 27234 | 27299 | 1726 | 25573 J 37361 | 36355 b 1352 | 1 148 | 1 985 | 1886 || 28 854 | 28351 | A. Pirna. 
Leipzig. | 
| et. Leipzig (3. 
13 17 655 624 | 115 509 760 879 41 3 67 39 496 515 | Bez. 66). 
820 1107 5525 5528 | 331 5197 | 8081 8008] 284 235 352 342 5959 6021 | 46. Lauſigk. 
671 906 4865 4799 | 318 4481 | 7005 6871] 276 231 369 334 5236 | 5135 | 47. Borna. 
611 792 5058 | 4973] 348 1625 [ 7025 6772 | 21| 162 312 312) 5470] 5222 | 48. Lobſtädt. 
522 669 3282 | 3266 | 241 3025 | 4822 4773 | 235 178 301 | 330 | 3625 | 3466 | 49. Kierigzſch. 
387 520 | 3017| 2953 | 174 | 2779] 4168 4052| 128 123 244 199 3210 3162 50. Pegau. 
3011 | 3994 | 21747 | 21519 | 1412 | 20107 | 31101 | 30476 | 1 144 | 929 | 1581 | 1517 | 23500 | 23 006 | A. Borna. 
515 737 4800 | 4848 | 258 4590 | 6583 6493] 265 217 | 347 | 345 5100 | 5116 | Bla. Marbach. 
451 693 4943 4939 | 217 4722 | 6498 | 6412] 227 183 366 | 327 | 5166 5 219 | 51b. Hainichen. 
531 701 5650 | 5630 | 297 5333 | 7469 7225] 268 187 351 352 | 6024 | 5793] 52. artha. 
381 484 3570 3517 | 227 32900 | 4781 | 4650 | 190 | 141 236 263 3737! 3616 | 53. Leisnig. 
285 493 3415 3469 411 3058 | 4453 | 4433 | 130 97 266 244 3378 [3345 [ 54 Mockritz. 
256 333 2885 2910| 273 2637 | 3805 | 3703] 157 110 227 210 2920 2861 | 55. Döbeln. 
331 454 3369 | 3450 | 265 3185 | 4530 | 4481 | 1541 115 210 226 3596 1 3516 | 56. Roßwein. 


2750 | 3825 | 28632 | 28763 | 1948 | 26815 | 38119 | 37307 | 1391 | 1050 4 


T 


2 003 | 1 967 29 921 29 466 | A. Döbeln. 


Ze itſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 18 


— 188 — 


1 
! 

Í ——r 
E P mn Ó:«———————— i ii — -—————————": | 


Beſitzer von I. Pferde | 
Erhebungs- unter den Pferden überhaupt | | 
vw Pferden, Rindern, Bullen Pferde P e unter | 6 Wochen | 3 Monate 
Verwaltungsbezirke Schafen, Schweinen " d aber noch í Jahre 6 Wochen aber noch nicht | aber noch micht 
über 1 Jahr alt überhaupt unter | nicht | alte und | ñ 
Die Erhebungsbezirke ſind und Ziegen 3 Jahre 4 Jahre altere alt | 9 Monate alt | 2 Jahre alt 
"m E Web SN alte | | 
ut$gauptmannidatt — —— ——— — | — R einſchl. der Militie á|]ál> Gp 
St. — Stad 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | pierde 1908 | 1909 | 1908 | 1909 1908 1909 ` 


| 16. 


4. Kreishauptmannſchaft 


Dih BER < wes. s 12321 1223 163 161 1065 | 1081 50 34 997 207 138 | 205 | 149 || 1173 | 1139 
58a. Naunhof 885 894 97 105 979 988 33 14 | 941 95 75 90 85 | 547 | 599 
58b. Großbardau . 706 113 113 114 812 193 26 16 151 133 100 | 158 174 | 1065 867 


59. Grimma . . . .| 1839 1878 153 122] 24711 2499 44 30 186 123 | 177 139 | 952 95; 
60. Mutzſchen . . 1057| 1059 171 168 1110 216 | 141 | 221 174 | 1115 | 118 
61a. Machern 721 720 106 96 124 103 || 115 70 | 580 512 
61b. Wurzen 843 876 85 19 158 123 130 92 | 582 | 584 
62a. Burkartshain .. 825 845 145 147 239 175 238 205 4 1128, 1191 
62b. Thammenbain. . 675 683 104 83 

A. Grimma | 8783 | 8891 | 1137 1076 
63. Zwenkau . .| 1458 1440 92 80 
64. Markranſtädt . . | 1942 | 1905 78 91 


65. Taucha .| 1894 | 1890 105 87 
66. Liebertwolkwitz „1258 1250 69 60 


787 | ( ; 
1 361 x 1 395 28 9 1 358 


982 


696 | 
10263 | 10432 | 362 | 162 | 9908 


1378 | 1421 E 45 | 10 | 1366 
1932 | 1979 | 72 18| 1889 
3181 | 3 302 50 2 | 3231 
1528] 1532 40 23] 1469 


8019 | 8234 [| 207 12 1955 


| Ad 126 | 167 | | 119 435. 705 


1489 | 1104 1501 1204 7877 "om 
99 74 95 98 600 558 
104 72 94 60 547 514 
16 84 || 75 44 545 462 

25 30 2i 51 200 

232 | 1943 | 173 
13 600 583 

125 66 533 561 


A. Leipzig | 6552 | 6 485 344 318 


07, Mügei + --« + 893 884 114 102 


pa 917 911 53 10 
68. Wermsdorf. 830 816 | 86 89 

| 

| 


673 682 25 10 x 
1017 | 1038 44 15 976 


69. Hohenwuſſen . 1045, 1044 | 
70a. Dahlen 831 848 
70b. Oſcha z 823 813 
71. Strehla. . . 1322 1295 


A. Oſchatz[ 5 744 | 5 100 
| 


141 134 
120 130 
97 94 
235 220 


793 769 


269 278 
198 x 191 


99 | 204 124 995 987 
898 ` 
1655 | 1692 | 28 
1484 | 1473 | 101 


oc 
Y 
— 
e 
— 


89 217 148 974 1 035 
94 169 | 141 143 146 


155 410 218 1530 | 149 


6644 | 6685 | 295 121 6 269 


1 128 ¡ 


990 
1 965 


72a. Königshain . . . | 1136 
72b. Mittweida . . .| 1012 
73. Peni $ w CN 1 962 
74. Rochlitz ak RISE] LIES 
15. Geringswalde .. 945 949 


A. Rochlitz! 6182 | 6160 


1 366 1335 || 176 296 196 1 498 ] 416 
117 163 111 905 826 
299 197 372 296 1838 | 1 837 
304 | 177 368 297 1 668 1 676 
210 1 148 212 | 155 1066 | 1046 


— —  —  —ə—.Q ?Ə — —— — 


1107 1081 27 1000 


| 870 | 605 | 1220 | 770 5375 | 5407 
| 
2119 2091 70 66 1955 | 


84 x 60 1191 
296 | 312 


286 975 
196 196 | 194 194 


1245 | 1250 


1396 | 1390 
953 943 


6 941 


LEL | DU 1219 
17 49 817 


396 | 262 | 6182. 


055 6975 | 682 
. Sreishauptmannidajt 
| 


1501 4 1 1496 n 38 35 31 10 120 
| 
122 | 25 13 1183 99 | 19 98 34 190 | 146 
| 


EEN 


1198 | 810 | 1 410 


O) 
I 
pen 
© 


‘~ 
ON 


Bez. 100a). . . 665 711 39 37| 1151 
1505 1 501 42 31 1428 | 234| 182 | 276 256 1492 | 115 
79. Klingenthal. . . 2651 | 2617 76 71 1140| 110617 9 1080] 125 71 113 73 659 63 
A. Auerbach 770 4753 279 250 | 2645| 2 607 59 | 40| 2508| 359 253 389 | 329 2151 | 2089 
90. Olsnitz 1396 | 1364 || 130 107 712 16 2 697 | 196 180 247 209 1297 18361 
91. Adorf . . 1305 | 1272 38 40 431 440 8 2 330 | 154 110 261 209| 1100 | 1011 
92. Schöneck. . . 2068 | 2037 75 | 55] 480 415 6 8 161 


92 109 206 1241187 | 1028 


A. Olsnitz | 4769 1623 442 | 399 714 | 542 3584 | 3400 


| 
| 


93. Reichenbach . . 1725 | 1756 193 195 1 524 1 540 50 1463 227 | 176 | 265 259 | 1283 | 1115 
94. Jößnitz 774 (CH 90 99 495 * 167 127 | 218 146 | 984 | 1049 
95. Pauſga .. 1576 1555 | 94 93 820 785 | 270 | 211| 411 | 363 1725 | 1828 


96. Weiſchlitz . . 11837 | 1131 
A. Plauen | 5212 468 465 


97. Eibenſtock . . 2456 | 2422 89| 81 
98. Schwarzenberg .| 2220 | 2198 146 127 


X. Schwarzenberg | 4676 4620 235 | 


99. Kirchberg. . 1965 | 1940 | 299 
100a. Ebersbrunn . . 1 266 1 278 101 


4/1 378] 712 720 25 0 
3551 | 3592 | 191 70 3401 
932 886 18 18 | 850 
1494 1510 56 55 1399 


233 | 157 312 268 1412 1436 
036 5 404 5 425 


UE 
l 243 202 


-1 
— 
QU 


| 


| 

78. Wuerbéd . = = cl 219 | 2130 203 179 
| 
| 
5 897 | 671 || 1206 
| 


175 | 157| 233 189 | 1377 | 125 
— 910| 179| 264 215 1414 | 
415 


208 


289 
82 


336 497 404 || 2791 92574 
| 305 | 9078 2 050 
124 117 104 | 526 | 562 


aed 2 396 74 | 73 2249 


1517 ! 
806 810 [| 50 26 734 


` 
e 
i5 
Ka 
"-— 


St. Plauen (3. 
Be. 950 ... 792 750 25 20 1585 
St. Zwickau (3. 


100b. Reinsdorf. . .| 1060 | 1089 154 129 829 838 59 19 760 | 137 104 190 130 826 831 
101. Crimmitſchau. .| 1543 1569 253 236 1 734 1 767 102 | 50 1615 265 , 105 328 251 1443 | 145 
102. Werdau. . .| 1891 | 1887 292! 258 | 1677 | 1721| 110; 53 1558 303 234 445 366 1989 | 1937 

A. Zwickau | 7725 | 7763 1099 | 994] 6363 | 6490 || 481 | 207 | 5802 | 1117 884 1464 | 1156 || 6862 | 6835 


Summen dni die Kreishauptmann⸗ 


Kreish. Bautzen . . | 30 875 | 30 568 | 3 396 3364 | 2809 || 4367 | 3220 3 91 765 | 20 453 


| 3269 | 19312 | 19495 | 980 | N21 | 17693 
Chemnit . .| 24499 | 24412 | 3463 | 2418 | 21247 24382 | 1215 | 677 | 22490 | 3539 | 2547 | 4311 | 2963 | 20901 | 20961 
Dresden . | 46375 , 46171 | 356 | 6206 | 52946 ` 53221 |1643 1410 | 50168 | 7076 | 5989 7857 | 5677 || 41340 | 39235 
Leipzig.. .| 44335 | 41350 | 5629 | 5505 | 54846 | 55 088 | 1964 | 979 | 52145 | 6 453 Ha 4 851 | 7192 | 5444 | 35 786 | 35275 
Zwickau. . .| 28609 | 28485 | 2388 2176 | 19344 | 19437 || 794 | 416 | 18227 3 28% 487 (29 532 | 21086 | 20 592 


Königreich [174 623 173 986 21232 20574 | 170695 171 623 6 596 | 4303 160 724 |2: NE 20 836 140 878 135 819 


unter ben 3 Monate aber 

nech nicht 2 Jahre alten 

Kindern befinden ſich im 
Jahre 1909 


| 
3 Monate |; 
aber nod) Ge Kr 


* 1 „gabe 2 Jahre alte 


263 
386 
369 
517 
240 
295 
490 
313 
3365 
193 
211 
138 
90 
632² 
235 
224 
404 
143 
313 
614 
2233 
581 
326 
772 
600 
158 
2827 
gwidau. 
59 61 
53 93 
607 848 
265 369 
872 1217 
606 755 
128 | 583 
149 579 
1 483 x 1917 
161 651 
439 | 610 
794 | 1034 
596 | 840 
2293 ` 3135 
597 720 
562 765 
1089 | 1485 
871 | 1179 
3404 | 321 
386 | 445 
610 | 845 
849 | 1088 
2957 | 3878 
ſchaften und das 
8619 11834 
8314 11950 
16163 23072 
14831 20444 
806 11786 
56733 79 086 


2 Jahre alt 
und 
älter 


1908 | 1909 - 


4134 | 4201 
2787 | 2782 
2787 2996 
3916 | 3878 
3467 3422 
2099 | 21250 
9344 | 2317 
3030 | 3315 
9438 | 2488 
27002 | 27549 
2929 | 2995 
3169 | 3176 
3723 3754 
2375| 2335 
12196 | 12260 
3158 | 3070 
2461 | 249 
3747 | 3735 
2793 | 2713 
2528 | 2560 
1964 | 4197 
18951 | 18767 
6147 | 6087 
3875 | 3838 
6820 | 6672 
5610 | 5565 
4221 | 4186 


26673 | 26 348 


11. Rinder 


unter den 2 Jahre 
alten und älteren 


Rindern befinden fid) 


im Jahre 1909 


männliche 


2754 
310 
367 
449 

_ 914 

1340 
237 
219 
307 
244 
229 
457 


weibliche 


| 4 006 


| 21795 
| 2 685 
| 2809 
| 3 305 
9 121 
10 920 
2 833 
2273 
3428 
2 469 
2 331 
3740 | 
11074 
5 868 
3688 
6 364 
5 308 

| 


3 980 


35 208 


| 886 


486 482 96 
864 869 41 | 828 
5777 649 | 5198 
3017| 2842] 227 | 2615 
8 966 8619 876 | 7743 
4054 | 3935 806 3129 
3203 | 3073 964 2 109 
3890 | 3676 | 628 3048 
11147 | 10684 | 2398 8 286 
4039 | 4002 365 3 637 
3173! 3030 534 2 496 
4 114 4 368 895 | 3 413 
1418 4 206 1105 | 3101. 
16404 | 15606 | 2899 | 12707 
4653 | 4370 420 3950 
5060 5019 | 635 1381 
9713 9389 | 1055 | 8334 
7507 7326 465 6 861 
2780 2709 97 2612 
3039 3001 136 2 865 
5615 5540 305 | 5235 
6273 6161 | 258 | 5903 
25214 | 24737 | 1261 | 23476 
Königreich. 
83699 83559 | 5947 | 77612 
81129 | 80006 | 7634 | 72372 
154550 | 153440 10 156 | 143284 
135856 135830 | 10 402 125 428 
72794 | 70386 | 8626 | 61760 
527951 | 523221 |42765 480 456 


unter ben Rindern überhaupt befinden fid) 


Rinder 


I 
überbaupt unter 1 Jahr alte 1 Syabr alte und Rupe ev sb 
x 1 Jahr alte 
Bullen ältere Bullen 
| Kalben 
1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 
aa | * Ta 26. || 97 28. 29. 30. 


5719 5627 | 176 t60 | 251| 235| 4475 4505 
3519 | 3541 95 7| 163 | 162 | 2739 | 2542 
4143 | 4134 | 132 138 181 | 234 | 3004 | 2955 
5231 | 5097 | 145 119 316 | 238 || 3973 3 906 
5019 | 4882 | 222 us | 301 | 305 | 3730 | 3631 
2918 | 2835 79 2 909 | 147 | 2241 | 2173 
3214 | 3116 88 | 131 | 105 2243 | 2198 
1635 | 4886 | 190 157 243 | 255; 3306 | 3599 
34713438 110 aal 194| 173 || 2426 | 2366 
37869 | 37556 | 1237 | 1025 || 1 989 | 1854 || 28137 | 27 875 
3723 | 3725 82 60 182 | 152 || 2910 | 2883 
3914 | 3822 86 82 | 157. 150 [| 3284 | 3024 
4419 | 4344 14 44 262 183 3690, 3471 
2710 | 2614 63 47 || 122| 107| 2308 | 2177 
14766 | 14505 | 305 | 233 || 723 | 592 | 12 190 | 11 555 
3976 3812 | 120 78 | 235 | 208 || 3204 | 3083 
3213 3201 98 85 | 158 | 154 | 2521 | 2507 
5114 | 4915 | 226 | 160, 311 | 263 | 3824 | 3811 
4109 | 3985 | 149 | 108 197 | 205 | 2899 | 2835 
3545 | 3541 | 119 85 154 | 147 || 2540 | 2686 
6459 6065 | 319 | 192 | 537 | 464 4444 4321 
26 416 | 25549 | 1031 | 708 | 1592 | 1441 19 432 | 19 223 
8160 | | 1809 | 301, 223| 408| 416| 6549 | 6434 
108 | 4892 | 193 | 148 289 282 | 4068 | 4001 
9329 | 9002 | 347 | 270 474 | 464 7269 7236 
7950 7715] 328 | 264 411 | 406 || 5995 | 6024 
E 709 | 5530] 226 156 280 269 | 4444| 4347 
36256 | 35038 | 1398 | 1061 | 1 862 | 1837 | 28325 28 042 
| | 

26 36 x 49 46 408 405 

1111 | 1068 40 15 66 L| 828 900 
7951 7670| 171 | 149 336 283 5741 | 5662 
Aen 23620 45 | 49| 105| 113 3105 | 2863 
11 865 | 11290 11290 | 216 | 198 | 441 396 8846 | 8525 
5194 | 5685 | 153 | 137 | 253 | 261 | 3490 | 3564 
4718 | 4403 24 30 70 63 2465 | 2357 
5375 497| 75 53 | 118 75 3628 | 3407 
15887 | 15025 | 252 220 x 141 | 399 | 9583 | 9328 

| 

5814 | 5552] 217 153 313 | 305 4192 4045 

4 542 4 352 114 | 95 159 | 2 821 2 792 
7180 | 6770 | 114| 82 162| 145 4071| 3894 
6375 6067 | mi 64 | 194 145 | 3559 | 3398 
23911 | 33741 | 535 | 394 | 828 755 | 14643 | 14129 
6438 | 5963 71 30 123 106| 4929 | 4528 
6978 | 6740 | 110 | ei 207 | 176 | 4920 | 4923 
13 416 | 12703 | 181 | 115 x 330 | 282 | 9850 | 9451 
10298 | 9938 | 279 | 216 439| 405 | 8043 | 7759 
3506 | 3499 62 51] 125 107 || 2959 | 2859 
4192 | 4066 | 125 | 106 222 | 166 | 3330 | 3187 
7651 | 7411 | 209 | 161| 354 | 338 | 5924 | 5833 
9010 8698 | 275 | 202 | 423 347| 6905 | 6750 
34657 | 33612 | 950 | 736 | 1563 | 1363 || 27 161 | 26 388 
113118 | 110041 | 4004 | 3063 | 6 171 | 5'854 | 87 515 | 85847 
109 880 | 105780 | 3076 | 2313 || 5126 | 4 991 | 81974 | 80011 
210823 204341 | 6856 | 5507 10 627 10 087 163 176 159 522 
185287 181400 | 6547 | 5009 | 9817 | 9247 [142 001. 139 682 
101495 97110 | 2200 | 1714 | 3718 | 3292 || 71319 | 6f 126 

120603 698 672 |22 683 17 606 35462 33 471 545 


Fortſetzung Seite 142. 
Erhebungs- 
und 
Verwaltungsbezirke 


Die Erhebungsbezirke ſind 
numeriert 
A. — Amtshauptmannſchaft 
St = Stadt 


31. 


57. Colditz. 

58a. Naunhof. 

58b. Großbardau. 
59. Grimma. 

60. Mutzſchen. 
61a. Machern. 

61b. Wurzen. 

62a. Burkartshain. 
62b. Thammenhain. 


A. Grimma. 


63. Zwenkau. 

64. Markranſtädt. 
65. Taucha. 

66. Liebertwolkwitz. 


A. Leipzig. 


67. Mügeln. 

68. Wermsdorf. 
69. Hohenwuſſen. 
70a. Dahlen. 

70 b. Oſchatz. 

71. Strehla. 

A. Oſchatz. 

72a. Königshain. 
72b. Mittweida. 
73. Penig. 

74. Rochlitz. 

75. Geringswalde. 


A. Rochlitz. 


St. Plauen (3. 
z. 94). 
St. Zwickau (5. 
Bez. 100a). 
78. Auerbach. 
79. Klingenthal. 


A. Auerbach. 


90. Sinig. 

91. Adorf. 

92, Schöneck. 
A. Olsnitz. 

93. Reichenbach. 
94. Jößnitz. 

95. Pauſa. 

96. Weiſchlitz. 


A. Plauen. 

97. Eibenſtock. 

98. Schwarzenberg. 
A. Schwarzenberg. 
99. Kirchberg. 
100a. Ebersbrunn. 
100b. Reinsdorf. 
101. Crimmitſchau. 
102. Werdau. 


A. Zwickau. 


Kreish. Bautzen. 
Chemnitz. 
Dresden. 


g T * 


18? 


Fortſetzung von Seite 135. 


| III. Schafe 
Erhebungs- unter den Schafen e 
überhaupt 
und Schafe befinden ſich im 1/, Jahr !/, Jahr | a | | 
Verwaltungsbezirke - E EN unter !/, Jahr alt aber noch nicht aber noch nicht 2 JUNE, aF Schweine V. Ziegen 
überhaupt A s 1 Sab / Sabr alt 1 Jahr alt und älter überhaupt 
Die Erhebungsbezirke ſind ST GR $ * 
numeriert (einſchl. und | 
A. — Amtshauptmannſchaft —— — " — —— Läm- | ältere —l—| — ——— — ———Ó— —Q 
€t. — Stadt 1908 | 1909 | mer) 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 


88. | 9 || 4o 41. Noa | es. 44. | 45 | 46 | 437. 


1. Kreishaͤuptmannſchaft Bautzen. 


1. Schirgiswalde 17 13 5 8 1271| 1167 1624| 1632 1045| 1169 98 1181 4038] 4086| 5419 5081 
2a. Biſchofswerda .| 36 ei 49 9| 566| 486| 850 806 1113 1233| 234| 236| 2763| 2761| 2861| 2745 
2b. Burkan . .| 29 37 25  12| 681 724 879 914 1243| 1449 164| 228| 2967 3315| 1843 1719 
3. Bautzen 44] 33 23 10 923 b 1142 1109 1 133 | 1254| 232| 221| 3430| 3611| 2262| 2107 


4. Bolbritz 391] 368; 125 243] 1667| 1774 1533 539 1096| 1184 369 3901 4665 4887| 1594| 1540 
Ha. Kleinbautzen 681, 700] 222 478] 1203| 1 524 | 1001, 1002 985 1050 322 274| 3511| 3850] 1436 
5b. Niedergurig 13 15 10 5 1146, 1221 1045 | 1 043 103 798 321 347 3215| 3409| 1220 


1 378 
1163 


6. Königswarktha. .| 10 130 12 1| 2037 2099 1862 2005 1425 1311 683] 712| 6007| 6127| 1639| 1672 
A. Bautzen | 1221| 1237| 471) 7660 9 494/10 022 9936 10050. 8743 9448 2423 2526| 30596 | 32046 18274 17435 

7. Pulsnitz ar 100 62 388 1758 16358 2099 1983 2589 3023 367 340| 6813 7004 3970 36% 
8. Königsbrück. 253 237) 101 136| 1428| 1587| 17% 1734| 1378, 1528, 175 197| 4778| 5046| 1134| 1105 
9. Kamenz 50 59) 40 19| 1688| 1443| 1556| 1759 1660| 1735| 539 602| 5443| 5539| 1813 1701 
10. Straßgräbchen. . 4331 195| 78 117| 2126 2308 1661 1661 1452| 1536 1208 1161| 6447| 6669| 1058 10% 
| A. Kamenz] 827 591 281| 310] 7000 6996| 7113| 7140 7079| 7822 2289 2300| 23481 24258 7975 7534 

| 

11. Neuſalza . 77] as] 38 10 1108 1169 2206 2108, 1210| 1309 126 140| 4740 4726| 6931 | 66m 
12a. Herrnhut. 14 14] 6 8| 572 613 1071| 1039| 842 792 55 93] 2540| 2537| 1208 12% 


553 660 
17 38 


224 
24 


D 


436 943 1055 
13a. Weißenberg 


1132 1195 1028| 1208| 234 283 
144 971 877 


3337 3741 
1089| 1119 1130| 1179 Si SCH 


3382, 3430 


2290 2136 
1293| 1241 


13b. Bernſtadt . 44 dal 17 27 478 384 876 806 922 1030) 111| 113| 2387| 2333] 1122| 107 

A. Löbau] 705“ s04| 309 495| 4162| 4098 6374 6267 5132| 5518 718 884| 16 386 16767| 12844 | 12274 
14. Großſchönau 268 2110 104| 107 728 824 1280 1217 749 808 67 64 2824 2913] 1764 10671 
. 750 6160 12 604| 687 877 1148, 1127 1188 1110 117 189] 3140 3303| 1052 999 
16a. Oſtritz ¿Q 416 399 163 236 945 817 1322 1287 777 889 154 139| 3198 3132| 867 837 
16b. Oberſeifersdorf 23 180 100 8 769 236 1124| 1008| 438 549 al 82 2412 2375 605 567 


11574] 117231 EI 4074 


2. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. EE 


A. Zittau | 1457) 1244) 289 955l 3129 3254| 4874| 4639| 3152] 3356| 419 474 
| 


St. Chemnitz (3. "T 111; 114 


Bez. 800 
76a. Ehrenfriedersdorf 
76b. Annaberg 
77. Ober- u. Unter- 

wieſenthal 


x 956| 518 
13 19 829| 697 1092| 353 522| oi 52 76 


1 238 1 088 430 | 453 
139 | 117 


ge 634 


29 32 
44 33 


2485| 2377 


19 14| 691| 576 1028 1078 | 651| 691 66 ol 2436 2406 


40 14 1 gel 967 


2419 23 318 


1.139 

846 
di 635 
519 | 533 


318b 3 149 


678 | 615 
660 | 682 
875 836 
708 711 


2 921 1 2850 


11 66 683 647 " 1157 | 7 799| 773 
390 2 203 1920 3240 3188 1972 2115 


211 1173, 1278 1604| 1535 1221 1311 
75 10 879 818 1373| 1459 1125 982 
53 854 9701335 1199 1106| 1248 | 86 
33 10 631 657 902 982 127 721 52 


2697 2664] 


A. Annaberg 7618 7447 


80. Limbach 
Ba, QUIE acu er 3 
82a. Stollberg 
82b. Thalheim 


A. Chemnitz 


83a. Flöha 
83b. Lichtenwalde .. 
84a. Zſchopauu— 
84b. Leubsdorf 


A. Flöha 

85. Waldenburg. . . 
86. Glauchau. . 
87. Lichtenſtein . .. 
A. Glauchau 


88a. Lengefeld 
88b. Bolfenftein . .. 
89. Marienberg... 


A. Marienberg 


4168 4254| 112 > 


3466 | 3349 


3381| 39508 
2 318 2398 


319 13333| 13 539 


| 
256 : 32 138 268 297 341 


ug 274| 180 94] 3543, 3723 5214 5175 4179| 4262 
43 57 54 
16 21 
911 53 33 90| 757 667 
317 336| 1 ou 216 216| 920 1003 
467 467 227 240 3524 
27 23 10 131 1982 2005 
2320 114) 18 96 1430 1600 
214| 106  44| 62 1591| 1837 
473 243 72 171] 5003 5442 
20 19 12 | 1055 975 
33 20 7 13 738 790 
170. 35] 18, 17 1084| 919 1394| 1348 553] 619 3 
123 qá 37 a 2877 | 3853| TOUR 1569| 15301 126| 142 
8. ger pint Dresden. 


2983 3234 
2 662 : 856 
2848 2744 
2810| 2974 
11303 | 11 808 


5620 5 821 
5 462 
5 832 6 020 | 
16 756 | 17 303 
2994| 2936 
2 378 2 373 
3 053 2 926 


1 844 895 


888| 976 815 8810 115 104 
1213 1248 821| 785 57 44 
1052| 1088 752 771] 86 112 


= 4480; 3141 3172| 408 
1630| 1656 1404| 1533| 604 627 


1602 1653| 1775| 1706 497 503 
2143 2078| 1842| 1856 256| 249 


Pom 
[e 
— 


767 784 
871 875 
1075 3 922 


3| 1003 1150 : 1077 1168 753 735 
| 
| 


1379 


55 


35 47 


5375| 53871 5021 x 5095 || 1357 


1346 1 406 534 500 
1113, 1125 492| . 411 


480 | er 
1404 1 3 59 


2801| 2660 


| 


8425 8235 


St. Dresden (3. | | | 
Bez. 21) . . . 383 286| 174 112)  431| 477 242 569 525 [498| 391| 596 1589| 3070 476 434 
17. Dippoldiswalde. | 45 29 28 1| 1866| 1852 1582| 1663 1412 1591| 361] 458| 5221| 5564] 914 836 
18a. Glashütte. . 59 43“ 15 .28| 1520 1394! 1155| 1289 826 913 174 178| 3675 3704| 1087! 1091 
18b. Pretzſchendorf. 14 22 18 4| 1603| 1532| 1924 1852 956 1174 170 177] 4653 4735 422 399 
19a. Frauenſtein . . 9 7 6 11 967, 860 1210| 1169| 537 763 49 55 2763 2847| 670, 6238 
19b Altenberg.. 14 e| 3 a 511] 471 oni 679 331] 338 25| 18 1482| 1506| 1041| 905 
A. Dippoldiswalde] 1411 107] 70 37] 6467 6039| 6486 6652 4062 


4779 nE Jodie" 4134 378 
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III. Schale Y IV. Schweine 
Erhebungs- sec Schafen 
aupt 
unb Schafe deve fid im 4 Jahr ½ Jahr e l — 
Verwaltungsbezirke i Jahre 1909 unter / Jaht alt || aber noch nicht aber noch nicht ae Schweine V. Ziegen 
überhaupt ek ? gude 1%, Jahr alt 1 Jahr alt und älter überhaupt 
Die Erhebungsbezirke find m I SI : 
A = denden af — (eiuſchl. und EE | — —————P—- — = | n nA 
St. — Stadt 1908 | 1909 | vn ere 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 | 1908 | 1909 
1 | ss. | ss. | sé | 35. 6 La Iw 36. m LG Le . 46. | 47. 
3. Kreishauptmannſchaft Dresden (Schluß). d 
20. Tharandt 21 29) 25 4| 2258 21441 1285 1318| 1182 1398 1047| 1013| 5772| 5873[ 1024 973 
21. Eofjebaude . 23  19| 11 a 752 750 555 5890  606| 536 397 426| 2310 2301 455 433 
22. Rippien Gë los . 361| 251 100 1035| 990, 841! 885 1095| 1127 440| 390| 3414| 3392| 373 335 
A. Dresden-Attft. | 112 309| 287 29] 4045 3884 2684 2792. 2883! 3061 E 1 829 pieni 11566| 1852| 1741 
gt. QUIE. uiros 50 32] 27 5 406 667 855 761 1135 1320 301] 263| 2787| 3011| 1158| 1156 
24a. Radeberg 3631| 30 1| 864|  885| 1090! 1088| 1361, 1440 198 204] 3513| 3617| 1173 1076 
24b. Klotzſche 44 45| 39 6 875 864 1212| 1169| 1463 1482 474| 459| 4024| 3974| 1509| 1439 
A. Dresden-Neuft. | 130 108 90 12 2235 2416| 3157 3018 3959| 4242 973 926 10324 10602] 3840 3671 
25. Bräunsdorf.. .| 592 5710 178 393 3265 3368 2179 2505 1736| 1840 1180| 1207] 8 360 8920| 1781| 1771 
AS 230 204] 82 122] 1829 1827 1881| 1879 761 951 250 240| 4721 4897 195 755 
28b. Freiberg . . . 117 32 26 6| 2080| 1965, 2328| 2144| 1663, 1960, 336 369| 6407| 6438| 951 895 
37a. Heubaujen * 16 180 13 5| 1257 1089 1286| 1378 374 408, 28 30] 2945 2905| 1074| 1001 
27b. Sayda 15 7 5| 2 1554| 1415 1642| 1767| 502 510. 56 62 3754| 3754 4144 379 
A. Freiberg | 970 832] 304 528| 9985 9664 9316 | 9673 5036 | 5 660 1850 1908| 26187 26914] 5015 4801 
28a. Radeburg 234 226 38 188| 2004| 2021 | 1217| 1258 | HA 927 800 820| 4979 5026] 575 535 
28b. Dobra 330 152| 140 12 1623 1744| 1367 1503 56 991 576 597 4522 4835 685 627 
29. Prieſtewitz . -| 441 439 158 281] 3883 3583 1759| 1950 Ka 1497 1628 1645| 8668 8675 672 652 
30a. Großenhain . .| 332 330] 161 169 2316 2367 1689 1634 1259| 1389 639 707] 5903 6097 514 499 
30b. Lampertswalde .| 232 107 86 21] 2256 2031, 1746 1878 1051 1169 | 553 593| 5606 | 5671 524 502 
31a. Streumen 471 88] 146 2410 1872 1902 1457| 1427 1010| 1088! 683 627 5022 Soul 515 550 
31b. Frauenhain. .. 471 au 116 201| 1666 1717 1550 1593 1148 1261 413 419| 4777| 4990| 616 610 
r 1 063| 604 215 389| 3316| 2933 2286 2312 2362 2545 1 552 1564| 9516| 9354 940| 908 
A. Großenhain p^ 2562| 1060 1502 18 936 18 298 13071 | 13555 10 142 10867 6844| 6972| 48993 | 49692| 5041| 4883 
| 
33a. Blankenſtein 190. 519| 167% 352] 3363| 3448, 871 946 | 663 797 1736 1688] 6636| 6879| 338 316 
33b. Wilsdruff 1153 1196| 386, 810| 2610| 2532 941 1044 887 943 1382 1278] 5820 5797 530 514 
34a. Neukirchen 1107 1020| 264 7560 2786 2954 1136 1111 997 925 1282 1366| 6201| 6356 725 674 
34b. Roffen . . . . . 1879 1713| 607 1106| 3057| 2 755 1328| 1430 1077| 1124 1141 1264| 6603| 6573| 685 650 
35. Krögis 520 619| 132 487| 3592| 3631, 1869 1826 1539| 1519 1407| 1442| 8407| 8,418 747 731 
36. Schleinitz . . 717 759] 233 526| 3245| 3245 1931| 1805 1477| 1598 1462| 1450| 8115 8098| 515 518 
37. €ommatíd . . . 340 320| 132 188| 2853 2686 I 806. 1785 | 1530| 1655| 1183| 1241| 7422 7367 364 351 
38. Leutewitz . .| 1387 1300| 312 988] 2503| 2656 1139| 1317  939| 1036 1406| 1326| 5987 6335 355 331 
39. Meißen 1049 886 249 637| 1767 1980, 728 6841 796!  921| 978| 887| 4269 4472 523 525 
40. Coswig .| 140| 171] 44 127] 3827| 3718 1820 1910 1644 1806| 1993] 1872| 9284! 9306| 1462 1410 
A. Meißen 8782 8503| 2526 5977 29603 | 29605 | 13622 13 858 M 12 324 13970 |13 814 68744. 69601 | 6244| 6020 
dla. Stolpen 650 696] 204 492| 1236 1142 1455| 1645 1776| 1808! 267 204| 4734 4799| 1457| 1357 
41b. Reuftadt . . . . 59| 60| 51 99922 830 1212, 1236 2126 2349 255 294| 4515 4709| 1637| 1640 
42. Sebniz 244 60 17 43| 849 753 1175 1157 2125 2312 186 189] 4335 4411| 2930 2730 
13. Berggießhübel 400 sail 553 2680 1197 131 1104| 1324 1053 989 140| 156| 3494| 3490| 1517| 1337 
4. Struppen 64 219| 213 6| 1096 1155 810 755 803 792 332 330| 3041| 3032 871 831 
45. Pirna. . .| 373 342] 108 2344 513 568 5419 488 695 757 140| 171| 1897| 1984 743 
A. Pirna | 1570 21981 1146| 10521 5813 5 469 6 305 6605. 8578| 9007 1320 1344 22016 22425] 9182| 8638 
4. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
St. Leipzig (3. | |: | | | | 
Bez. 66) 250 514] 130 384] 137 106 201 266 647 1768 140 330] 1125 2470| 590 532 
16. Lauſigt 971| 987] 341| 646] 2996 3095 2581 2845 2087| 2080 592 596] 8 256 8616 920 939 
47. Borna . 1001| 727| 206 521| 3486 | 3586 3230 3255 2789 2870| 771| 793 10276 | 10504| 1009 978 
48. Lobftädt . 302| 443| 208 235| 3319 3378 3017 2987 2865| 2954 1014| 990 10215 | 10309| 822 806 
19. Kierigih . 464| 483| 170 313| 2115| 2379, 1892 1942 1717| 1569| 866| 878] 6590| 6768 123 726 
50, Pegau . . 172 85 78 "| 1699, 1665| 1901 1739 1648| 1825 573 518| 5821| 5747 199, 809 
A. Borna | 2810| 2725| 1003 1722 13615 | 14103 | 12621, 127 11298 || 3816 | 3775| 41158 | 41944| 4273 4258 
51a. Marbach. 1142 1093| 302 7910 2973 3075 | 2040 o, 1414| 1607 | 854| 902| 7281 | 7711 | 853 
51b. Hainichen 357 341| 116| 225| 2174 2116 1502. 1615 1094| 1262 526| 538| 5296| 5531 735 698 
ET 1. 443| 513] 191| 322| 3225 3273 2320| 2: 1988| 2020 911 1009] 8444| 8638| 985 947 
53. Leisnig 3601 281] 95 1880 3142 3347| 2003 2129| 1911, 20041322 1376| 8378| 8856| 674 663 
54 Mockrit zz 856 940 243, 697| 2810 2 2 983 | 1586 | 1749| 1633| 1568|1228| 1218| 7257| 7518| 544 551 
55. Dóbeln 10541 769 136| 633| 2511 2807 1552 1540| 1575| 1569 1001 | 1049| 6639| 6965 702 687 
56. Roßwein. . | 888 675| 142 533| 2589 2 886 | 1557 1485 1324| 1506| 1055 1026 6525| 6903| 706 688 
A. Döbeln | 5100 46121 1225| 3387| 19 424 | 20 487 | 12560 | 12981 | 10939 | 11536 | 6897 7118 49820 | 52122] 5196| 5087 
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III. Scha ſe IV. Schweine 
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Die ehelichen Geburten in den Jahren 1898 und 1908. 
Ein Beitrag zur Frage der Geburtenabnahme in Sachſen. 


Von Dr. Georg Lommatzſch, 


Regierungsrat im Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. 
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I. Einleitung. | 


Es gehört zu den Aufgaben ber Statiſtik, neben der Feſt— 
ſtellung gewiſſer, fid in regelmäßiger Folge wiederholender (Er: 
ſcheinungen des wirtſchaftlichen und ſozialen Lebens, wie neben 
der Entdeckung neuer, bisher nicht beobachteter Tatſachen auch 
die Veränderungen aufzuzeichnen, die ſich auf dem oder jenem 
Gebiete zeigen, um dann Vergleiche mit früher gefundenen Er— 
gebniſſen herbeizuführen. Häufig wird hierbei der Statiſtik die 
Rolle einer Beweisführerin zuerteilt werden; es iſt ihre Aufgabe, 
für gewiſſe Behauptungen oder auch nur Vermutungen, die man 
aus allgemeinen Beobachtungen, aus Zeitereigniſſen, aus bekannten 
Wechſelfällen des täglichen Lebens uſw. abzuleiten vermag, den 
gewünſchten Beweis zu erbringen. Manchmal tritt der umge— 
kehrte Fall ein, die Statiſtik ſtößt unvermutet auf Tatſachen, bie 
nicht allgemein bekannt waren, und es gilt jetzt für ſie, nach den 
Urſachen dieſer Erſcheinungen zu forſchen, eine zufriedenſtellende 
Erklärung herbeizuführen. Aber auch die ſich ziffernmäßig er— 
gebenden Veränderungen ſind ſehr verſchiedener Natur. Das 
eine Mal kann es ſich um eine vorübergehende Erſcheinung 
handeln, die nur ganz vereinzelt bei irgendeiner Unterſuchung 
zutage trat, die demgemäß auch nur durch zeitweilig vorhandene, 
aber wieder verſchwundene Verhältniſſe verurſacht war; ſpäter 
folgende Erhebungen werden dann annähernd dieſelben Ergebniſſe 
haben, wie die der Unterſuchung dicht vorangegangenen. Das 
andere Mal ſetzt die ſchon bisher beobachtete „Geſetzmäßigkeit 
im wirtſchaftlichen und Geſellſchaftsleben“ gewiſſermaßen wieder 
mit der feſtgeſtellten, aber veränderten Talſache von neuem ein, 
die nachfolgenden Zählungen ergeben alſo ein etwa gleiches Bild 
mit der vorliegenden. Endlich aber gibt es auch Veränderungen, 
die nicht ſporadiſch auftreten und wieder verſchwinden, die von 
Jahr zu Jahr ſtändig weiter beobachtet werden können und 
deren Art als eine unnormale bezeichnet werden kann, die ſonach 
von der ſeit Jahren ſonſt beobachteten „Regel“ die ſprüchwörtlich 
gewordene „Ausnahme“ bilden! 

Wohl kaum eine Erſcheinung auf dem großen Gebiete der 
Bevölkerungsſtatiſtik hat in dieſer Hinſicht durch ihre Beſtändig— 
keit die Aufmerkſamkeit aller, nicht bloß wiſſenſchaftlicher Kreiſe 
erregt als der ſtetige, ſeit einer Reihe von Jahren beobachtete 
Rückgang der Geburtenziffer in allen Bundesſtaaten des 
Deutſchen Reichs. | 

Die abſolute Zahl aller Geborenen in dem Deutſchen Reiche 
ſchwankte in ihrer Höhe während des letzten Jahrzehnts häufig, 
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ihr Maximum fand ſie im Jahre 1901 mit 2097838, das 
Minimum zeigte ſich nach dieſem Jahre des Höhepunkts im Jahre 
1903 mit 2016206. Relativ aber, unter Berückſichtigung der 
von Jahr zu Jahr ſteigenden Bevölkerungszahl, kann man ſeit 
langer Zeit eine faſt beſtändige Abnahme der Geburtenziffer be— 
obachten. Sieht man von den ungewöhnlich hohen Ziffern, wie 
ſie die wirtſchaftlich günſtigen Verhältniſſe etwa Mitte der ſiebziger 
Jahre im vorigen Jahrhundert hervorbrachten (bis 42,6 Geburten 
auf je 1000 Perſonen der mittleren Bevölkerung) ab, ſo fand 
ſich während der letzten 20 Jahre die relative Höchſtziffer mit 
38,2 pro Mille im Jahre 1891 vor; ſeitdem ſank fie ſtändig. 
Im Jahre 1900 war ſie noch 36,9 pro Mille, im Jahre 1907 nur 
33,2 pro Mille. Gegenüber der Höchſtziffer des Jahres 1891 be— 
deutet dies einen Rückgang von 5,0 pro Mille der mittleren Be— 
völkerung oder um 13,1 Prozent dieſer Geburtenziffer ſelbſt. 
Hierbei iſt es auffallend, daß ſich ſogar in einigen Bundesſtaaten 
und Provinzen Preußens, in denen an und für ſich die Ge— 
burtenziffer immer eine niedrige war, doch recht bedeutende Ver— 
luſte zeigten, deren Höhe dem Rückgange in Staaten mit bisher 
ſtarker Geburtenhäufigkeit faſt gleichkam. Nachſtehend ſind 
einige Bundesſtaaten und preußiſche Provinzen aufgeführt, deren 
relative Geburtenziffer im Jahre 1891 ein gewiſſes Maximum 
oder Minimum darſtellte, mit vergleichender Gegenüberſtellung 
der Ziffern für 1907. 


Bundesſtaat bzw. Oeburtensirfer auf 5 

Landesteil je 1000 Bewohner Geburtenziffer 
1891 1907 1891/1907 

Oldenburg ......... 34,2 33,8 1,2 Proz. 
Bremen 32,1 30,6 47 +. 
Baden! 34,1 32,9 3,5 = 
IDE EIE Z aa hi 33,4 30,8 80 + 
ElfaB-Lotbhringen ...... 31,4 28,5 92 c 
Medlenburg: Schwerin 31,0 27,1 126 = 
Provinz Heſſen-Naſſauu .. 33,5 29,0 134 = 
Lübeck ·ꝛ p tm mw 33,8 29.0 142 + 
Waldeck. TT 32,9 27,9 152 = 
Schaumburg⸗Lipde . 33,0 27,8 158 = 
Mecklenburg-Strelitz 32,4 27,3 158 + 
Stadt Berlin 33,5 25,2 248 = 


Im Durchſchnitte: 32,9 29,1 11,6 Proz. 


=: = 144 fe 


Ferner dagegen: š i | bewegung in an vorliegen. Abſolut hat erft feit dem Jahre 

: rozentale 1899 die Zahl der Geborenen (164 164) abgenommen; fie betrug 

Bundesstaat bzw. 1 E ir | im Jahre 1908 nur noch 144781. Bei der relativen Geburten: 
Landesteil 1801 1907 1801 1905 ziffer, die ſtetig abnahm, fanden ſich natürlich in Sachſen und 

I : feinen einzelnen Verwaltungsbezirken weſentliche Unterſchiede vor, 
Provinz STAR ne 10 40,4 2. Proz teils bezüglich der Höhe der Ziffer, teils bezüglich ihres Rückganges. 
: pop HO 2r. CN E j | Im Jahre 1898 ſchwankte die Geburtenziffer in ben ein: 

: vpn nk 4 1 x. > j zelnen Bezirken zwiſchen 32,5 pro Mille (Amtsh. Löbau) und 
Sachſen⸗Altenbur nn 414 3 "s 174 j 52,0 pro Mille (Amtsh. Leipzig) bei einer allgemeinen Ziffer von 
Provin Oſtpreußen e ben 339 ibi. x 41,0 pro Mille im Königreich, 1908 zeigten die Amtsh. Löbau 
Köni Mes ch Sachſen dide 439 315 971 “Ç unb bie Stadt Dresden gleichzeitig tine Geburtenziffer von 25,6 
Reuß Be h  : 311 282 Pro Mille gegen 39,4 pro Mille in ber Amtsh. Gemmig und 
Reuß ne Linie e 45 6 301 340. = 30,8 pro Mille im ganzen Lande. Was den Rückgang bet 


ATA — Geburtenziffer betrifft, der im Königreich bis 1908 fid) auf 25,1 Proz. 
Im Durchſchnitte: 42,8 35,1 18,0 Proz. der 1898er Ziffern ſtellte, ſo ſtand die Amtsh. Dresden⸗Neuſtadt 
mit einem Rückgange von 45,4 Proz. anderen Bezirken voran; 
Man ſieht, daß unter den zuerſt aufgeführten Staaten uſw. | ihr folgte noch Amtsh. Dresden: Altftabt mit 39,1 Proz., während 
mit Minimalziffern ſechs waren, in welchen der prozentale Rück⸗ der Rückgang mit 12,9 Proz. in der Amtsh. Oſchatz und 10,7 Proz. 
gang (bezogen auf die Geburtenziffern des Jahres 1891) höher in der Amtsh. Borna am geringſten war. Auch bei weiteren 
war als wie das oben angeführte Mittel für das geſamte Deutſche ſieben Bezirken blieb die prozentale Ziffer der Verminderung unter 
Reich (13,1 Proz.), ja daß er in der Stadt Berlin wenig pinter | 20,0 Proz. ber 1898er Geburtenziffer. Freilich muß man zu 
den Staaten mit bisheriger Höchſtziffer und dementſprechender den mitgeteilten Ziffern der Stadt Dresden und der ſie umgebenden 
ſtärkerer Verminderung zurückſtand. Dieſe 1907er Ziffer von beiden Amtsh. Dresden-Altſtadt und Dresden⸗Neuſtadt bemerken, 
Berlin iſt die niedrigſte unter allen für die einzelnen Bundes⸗ daß ſie eigentlich nicht vergleichbar ſind, da der Gebietsumfang 
ſtaaten bzw. die preußiſchen und bayriſchen Landesteile berechneten. dieſer drei Bezirke ſich infolge der in den Jahren 1902/03 
Ganz beſonders zeigt aber das Königreich Sachſen (nebſt den vollzogenen Einverleibungen ſtarkbevölkerter Vorortsgemeinden in 
angrenzenden beiden reußiſchen Fürſtentümern) einen Rückgang der die Stadt Dresden (zuſammen 84512 Perſonen nach dem Er: 
Geburtenziffer, welche fid) um mehr als ein Viertel bis ein Drittel gebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1900) febr veränderte. 
der einſtigen Höchſtziffer vermindert hat. Das Königreich Sachſen Aus dieſem Grunde empfiehlt es ſich, die Stadt Dresden mit 
nahm bisher bezüglich der Vorgänge in feinem Bevölkerungsſtande den beiden fie umſchließenden Amtshauptmannſchaften, wie es auch 
eine gewiſſe Ausnahmeſtellung ein; es zeigte u a. die größte nachſtehend geſchehen ijt, als ein Geſamtgebiet und Unterſuchungs⸗ 
Dichtigkeit der Bevölkerung, welche die des geſamten Deutſchen objekt anzuſehen. 
Reichs um mehr als das Dreifache übertraf, es gehörte von je In den Kreis der nachfolgenden Unterſuchung ſind nur einige 
her zu den Bundesſtaaten mit ſtärkſter Geburtenfrequenz (nur Verwaltungsbezirke hineingezogen worden; einmal würde bei vielen 
Weſtpreußen und die reußiſchen Fürſtentümer hatten im Jahre | anderen die Unterſuchung infolge der nicht bedeutenden Ver: 
1891 noch höhere Ziffern), freilich war auch die Sterblichkeits-, änderung der Geburtenziffer kein bemerkbares Ergebnis gehabt 
die Selbſtmordziffer uſw. eine hohe, wenn ſchon Schleſien, haben, und ferner muß man bedenken, daß bei dem vorliegenden 
Bayern, Provinz Sachſen, Altenburg früher noch ſtärkere Sterblich-⸗ Berichte es fid) für alle Bezirke Sachſens notwendig gemacht hätte, 
keit aufwieſen. Deſto mehr ift es vielleicht dazu auserſehen, bezüglich | etwa 270 000 Geburts⸗Standesamtskarten einer vielfachen Aus⸗ 
der Frage nach den Urſachen des Geburtenrückgangs, der in neuerer zählung und Gruppierung zu unterziehen. Der Termin einer 
Zeit allgemeine Auſmerkſamkeit zugewendet worden iſt, und über möglichſt bald erwünſchten Fertigſtellung und Veröffentlichung 
welche zahlreiche Abhandlungen, ſei es in fachwiſſenſchaftlichen Zeit⸗ dieſes Berichts wäre dann allzuweit hinausgeſchoben worden. 
ſchriften, ſei es auch in der Tagespreſſe uſw., zur Veröffentlichung So wurden nur einige Verwaltungsbezirke des Landes, in denen 
gelangten, als typiſches Beiſpiel und Unterſuchungsobjekt zu dienen. ein beſonders ſtarker Rückgang der Geburtenziffer zu bemerken 
Nur ganz eingehenden und faſt das geſamte Gebiet der Statiſtik war, und die auch bezüglich ihrer wirtſchaftlichen Verhältniſſe als 


umfaſſenden Spezialſtudien dürfte es indeſſen gelingen, wirklich charakteriſtiſche Beiſpiele für andere gelten können, ausgewählt. 
die eigentlichen Urſachen dieſer Erſcheinung feſtzuſtellen, denn Es waren dies: 

dieſe liegen wohl auf allen Gebieten, welche Einfluß auf den 
Gang der Bevölkerungsbewegung haben können: politiſche, wirt⸗ 
ſchaftliche, ſoziale, kulturelle, ſittliche, fanitáre uſw. Momente 
kommen vereint hier zur Geltung. 

Wenn es daher in den nachfolgenden Zeilen unternommen 
werden ſoll, dem Geburtenrückgange im Königreich Sachſen er⸗ 
klärend näher zu treten, ſo iſt demnach die Abſicht, Aufklärung 
über dieſe unmittelbaren Urſachen zu geben, von vornherein gänzlich 
auszuſchalten; es ſoll hier nur ein Verſuch unternommen werden, 
die Art und Weiſe zu erläutern, in welcher ſich dieſer Geburten⸗ 
rückgang vollzogen hat. 

Dieſe Unterſuchungen beziehen ſich auf die Ergebniſſe der 
Jahre 1898 und 1908; während im erſtgenannten Jahre noch 
einmal eine, wenn auch geringe Zunahme der Geburtenziffer Perſonen unter der Geſamtbevölkerung abgenommen haben könnte. 
gegenüber dem Vorjahre 1897 beobachtet werden konnte, iſt 1908 Für Sachſen trifft aber dieſe Annahme nicht zu, denn aus 
das letzte Jahr, aus welchem zurzeit die Ergebniſſe ber Bevölkerungs⸗ den nachfolgend eingeſtellten Ziffern geht hervor, daß hier fogar 


alſo 
proz. 


Geburten: | alfo 
ziffer | pros. 
1898 1908 Si 


nabme 


Geburten: 
ziffer 


y % 0 | fte | y 
Amtsh. Glauchau .. 46,8 34,1 27, [Amt8h. Leipzig . 52,0 35,5] 31,7 
Stadt Dresden = Döbeln . 87,4 
“mia. Segen 41,0 25,0 359| ũ » Olsnitz . 89,6 29,7 25,0 
Dresden N.) - Zwickau. 46,6 33,2 27,0 
Meißen .. . 39,8 28,8 26,9 | | 


28,6 | 23,5 


Wenn es nun gilt, bie Vorgänge in der Bevölkerungs⸗ 
bewegung zu beobachten und zu erfahren, wodurch ſich hier die 
Abnahme der Geburten äußert, ſo liegt die Vermutung wohl 
am nächſten, daß vielleicht die Zahl der zeugungsfähigen 
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eine Zunahme ftattfand. Nimmt man nur im allgemeinen an, 


um ganz oberflächliche Grenzen zu ziehen, daß unter bie zeugungs⸗ 


jabigen Perſonen alle männlichen Bewohner von 20 bis 60 und 
alle weiblichen von 15 bis 50 Jahren gerechnet werden können, 
ſo fanden ſich in Sachſen vor: 


1898 1908 
Mittlere Bevölkerung. m w. m w. 
überhaupt 1941500 2 055 000 2 273 640 2 417 060 
im Alter von bis unter! Jahr 55 250 54940 58810 58 070 
: = | : 5 = 204 680 207 240 216110 218 790 
z s D: 10 226800 231490 213510 274700 
: z :10 = 15 206700 211710 243190 247 270 
z z 15 :20 = 192 680 . 225 810 ; 
= = = über 50 Jahre 311 760 372 520 
5 z z = 60 z 115 430 : 135 390 
s =  -15b.unt.50Jabre 1 037 860 , 1 245 710 
s = 59205: = 60 + 939 960 1 120 700 
Daber: 
prozentaler Anteil bet ¿en 48,4% — 50,59, 49,3% 51,5% 
gungsfähigen Perſonen an 
der Geſamtbevölkerung 49,5% 50,5%, 


Man fieht, daß im Jahre 1908 gerade 1,0 Prozent mehr 
zeugungsfähige Perſonen unter der Geſamtbevölkerung Sachſens 
vorhanden waren als 17 98, demgemäß hier nicht bie Urſache 
der Geburtenabnahme ohne weiteres zu ſuchen iſt. Aber etwas 
anderes iſt es ſchon, inwiefern dieſe Perſonen ihre Befähigung 
zur Zeugung ausgeübt haben; hier tritt beſonders die Frage 
nach der Zahl der ehelichen Kinder in den Vordergrund. Der 
Anteil der unehelich Geborenen an der Geſamtzahl iſt etwas 
geſtiegen (1898: 13,42 Prozent, 1908: 14,39 Prozent), jedoch 
fand auch hier abſolut Abnahme ſtatt (1898: 21039 unehelich 
Geborene, 1908: 20844) und die erhöhte Prozentziffer übt keinen 
bedeutenden Einfluß auf die ſonſt bemerkte Abnahme der ehelichen 
Geburtenfrequenz aus. Dieſe aber iſt wieder abhängig von der 
Zahl der verheirateten Perſonen und beſonders auch von der Zahl der 
in einem gewiſſen Zeitraume geſchloſſenen Ehen. Auch die Zahl 
der Eheſchließungen hat im Laufe des letzten Jahrzehnts 
Abnahme erfahren. Von einem Höchſtſtand mit 38 980 Ehe- 
ſchließungen im Jahre 1899 ſank ſie bis zum Jahre 1902 auf 
352: 8 zurück, und wenn fie auch weiterhin wieder geſtiegen ift, 
ſo läßt ſich doch leicht erſehen, daß ſie relativ etwa auf dem— 
ſelben Stand blieb (auf je 1000 Perſonen der mittleren Be— 
völkerung kamen ſeit 1901 etwa 8,20 bis 8,42 Eheſchließungen, 
während diefe Ziffer im Jahre 1898 auf 9,66 pro Mille geſtiegen 
war) und daß ihre Fruchtbarkeit weſentlich abgenommen hat. 
Aus der Tabelle 1 Spalte 21 auf S. 155 bis 157, welche 
dieſem Berichte beigefügt iſt, geht hervor, daß im Jahre 1898 
zuſammen 9084 Geburten gezählt wurden, bei denen die Eltern 
noch nicht ein Jahr verheiratet waren, welche alſo Ehen ent— 
ſtammten, die etwa von Mitte des Jahres 1897 bis Mitte 
1898 geſchloſſen waren. Im jährlichen Durchſchnitt betrug 
aber die Zahl der Eheſchließungen in den obengenannten 
hier auserwählten neun Verwaltungsbezirken 1897/98 zuſammen 
etwa 14172, es waren alſo etwa 64 Prozent dieſer Ehen 
nach Jahresfriſt mit Kindern geſegnet. Ebenſo fanden im 
Miitel 1907/1908 etwa 13650 Eheſchließungen ſtatt, die Zahl 
der innerhalb Jahresfriſt ehelich Geborenen betrug 7728 und 
die eheliche Fruchtbarkeit ſtellte fid) ſomit auf etwa 56 bis 57 
Prozent. Man kommt alſo bereits hier gewiſſen Urſachen der 
Geburtenabnahme näher, man erkennt, daß die Fruchtbarkeit neu⸗ 
geſchloſſener Ehen in der erſten Zeit abgenommen hat! 

Aber die Hauptmaſſe der in einem Jahre ehelich Geborenen 
(etwa nach den vorliegenden Ergebniſſen der Tabelle 1 82 bis 
83 Prozent) entſtammt natürlich Ehen, welche fon älteren 
Datums ſind und auch hier müſſen unbedingt Momente ein⸗ 

Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
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getreten fein, die deren Fruchtbarkeit vermindert haben. Hier 
kann man gewiſſe Vermutungen hegen und Beobachtungen an— 
jtellen; denn hierbei üben wieder andere Vorgänge der Be: 
völkerungsbewegung einen Einfluß aus. Der Verlauf derſelben 
hat ja in Sachſen nicht allenthalben die zumeiſt als ungünſtig 
zu betrachtenden Ergebniſſe gebracht, ſondern auch Erſcheinungen, 
die für das ſoziale und wirtſchaftliche Leben eines Volkes von 
ſegensreicher Wirkung ſind. So ſteht der Geburtenabnahme eine 
faſt gleich hohe Abnahme der Säuglings- und Kinder— 
ſterblichkeit gegenüber. Von weniger weſentlichem Einfluſſe als 
die erſtere (es ſtarben im Jahre 1898 von je 100 Lebendgeborenen 
25,39 noch vor Vollendung des 1 Lebensjahres wieder, im Jahre 
1908 aber nur 20,14), iſt die große Verminderung der Sterb— 
lichkeit von Kindern bis zum 10. Lebensjahre, welche hier be— 
ſonders Erwähnung verdient. Im Jahre 1898 ſtarben in dem 
Alter von 0— 10 Jahren 9719 Kinder, 1908 waren es nur 
noch 8040; wenn man wie nachſtehend den Überſchuß berechnet, 
der ſich aus einer Gegenüberſtellung der Lebendgeborenen und 
der im Alter von 0— 10 Jahren verſtorbenen Kinder ergibt, ſo 
zeigt es ſich, daß er in den letzten Jahren bereits wieder weſent— 
lich größer war als beiſpielsweiſe im Jahre 1903 und 1905, 
daß alſo die Bevölkerungsbewegung wieder einen günſtigeren 
Verlauf genommen hat. 


—— M — —ẽ—̃. . — — — — — 


T TEM Geſtorbene Überſchuß 

geborene im Alter von der Lebend— 

0 - 10 Jahren geborenen 
1898 156 962 49 565 107 397 
1899 158 579 52 334 106 245 
190) 158 566 53 818 104 748 
1901 156877 49 753 107 124 
1902 154 395 43 230 111 165 
1903 148 852 46 060 102792 
1904 149744 45837 103907 
1905 143509 45333 98 176 
1906 144 951 38 898 106 053 
1907 140 817 31 074 103 713 
1908 139 872 36 217 103 655 
Summe 1653124 498119 ] 155 005 
Durchſchnitt 150284 45 281 105 000 


Es ijt aber wohl erklärlich, daß, je weniger kleine Kinder 
nach längerem oder kürzerem Erdendaſein wieder ſterben, je mehr 
es demnach gelingt, der Abnahme der Bevölkerung infolge dieſer 
frühen Sterblichkeit im Säuglings- und Kindesalter zu ſteuern, 
deſto weniger auch für viele Eltern der Wunſch rege werden 
wird, durch weitere Nachkommenſchaft die bisher erlittenen Ver— 
luſte zu ergänzen. Je gleichmäßiger ſich ſonach der Standard 
einer mittleren Kinderzahl in der Familie behauptet, deſto 
weniger wird ſich auch ein weiterer Zuwachs notwendig machen; wenn 
es auch mancher Familie Freude macht, viele Kinder zu haben, 
auch hier werden gewiſſe wirtſchaftliche Verhältniſſe eine beſtimmte 
Grenze gebieten, die ein für das Wohl und beſonders für die 
Zukunſt ſeiner Kinder beſorgter Vater nicht überſchreiten möchte. 
| Ein Kriterium für die Einhaltung dieſes Standards dürfte 
m vielleicht aus der Unterſuchung über die Zahl der in einer 
Ehe vorhandenen Kinder ergeben; teils durch die Volks— 
zählung, teils durch den Inhalt der ſtandesamtlichen Geburten— 
karten iſt ihre Feſtſtellung möglich. Die von dem Standesbeamten 
ausgefüllten Geburtenkarten, welche dem Königlich, Statiſtiſchen 
Landesamte eingeſandt werden, (vgl. das Schema in der Zeit— 
ſchrift, Jahrgang 1875, S. 88 und 1877, S. 110) enthalten 
auch Fragen nach der Ordnungszahl der Neugeborenen bzw. 
nach der Zahl der einer Geburt vorangegangenen Kinder. Nun 
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ift es anzunehmen, daß Eltern, denen ein 10, ein 15. uju. 
Kind geboren wurde, in den meiſten Fällen nicht mehr im Voll— 
beſitze aller dieſer Nachkömmlinge ſind, daß vielmehr der früh— 
zeitige Tod in vielen dieſer anſcheinend kinderreichen Familien 
die Zahl der wirklich lebenden Kinder verminderte, daß daher 
in Wahrheit fih das Neugeborene nur zu einer kleineren Anzahl 
lebender Geſchwiſter hinzugeſellte. Wenn aber nunmehr, dank 
den Fortſchritten der Hygiene und der verbeſſerten Pflege, die 
Reduzierung der Kinderzahl in jüngeren Lebensjahren nicht mehr 
in dem Maße wie früher eintrat, ſo mußte es eigentlich die 
notwendige Folgeerſcheinung ſein, daß ſich die Zahl der Ehen, in 
denen ein Kind ungewöhnlich hoher Ordnungszahl geboren wurde, 
vermindert hat. 

Unter Berückſichtigung des Berufs und der Berufsſtellung 
des Vaters hat man es alſo mit zwei Momenten zu tun, von 
denen man eine Abnahme der Geborenen erwarten darf, einmal 
mit einer größeren zeitlichen Zurückhaltung jüngerer Eheleute bei 
der Zeugung der erſten Kinder bzw. mit einem größeren Zwiſchen— 
raume zwiſchen zwei Geburten und das andere Mal mit einer 
Vermeidung des Anwachſens der Familie in ſpäteren Ehejahren 
durch Zeugung von Kindern beſonders hoher Ordnungszahlen! 


II. Umfang und Material der Unterſuchung. 


Um dieſen Anforderungen gerecht zu werden, erſtreckte fid 
dieſe Unterſuchung auf alle ehelichen Geburten der Jahre 1898 
und 1908 in den obengenannten neun Verwaltungsbezirken (wobei 
drei zu einem Geſamtbezirke aus den ſchon angeführten Gründen 
vereinigt wurden), und zwar unter Berückſichtigung der bereits 
bei der Geburt des Kindes verfloſſenen Ehezeit der Eltern und 
der Zahl der mütterlichen Niederkünfte. Außerdem fand auch der 
Beruf des Vaters inſofern Beachtung, als gemäß der bei den 
Berufszählungen der Jahre 1895 und 1907 gewählten Ein— 
teilung nach den hauptſächlichſten Berufsabteilungen und mit 
Rückſicht auf die Stellung im Berufe 18 verſchiedene Unter— 
abteilungen unterſchieden wurden. Die Einteilung des väterlichen 
Berufs in 18 Einzelgruppen iſt ſchon einmal, anläßlich einer 
Unterſuchung bezüglich der Säuglingsſterblichkeit unternommen 
worden!); an dieſer Stelle wurde auch eingehend über die Schwierig— 
keiten berichtet, die ſich dieſem Verſuche entgegenſtellten, beſonders 
in bezug auf die Unterordnung verſchiedener meiſt ſehr allgemein 
gehaltener Berufsbezeichnungen auf den betreffenden Standes— 
amtskarten in die einzelnen Gruppen. Freilich handelte es ſich 
damals um zumeiſt andere auserwählte Verwaltungsbezirke, da 
hierbei der Geſichtspunkt bezüglich einer hohen oder ſchwachen 
Säuglingsſterblichkeit in den Vordergrund trat (nur die damals 
mit einbezogenen Amtshauptmannſchaften Glauchau und i 
ſind auch für vorliegenden Bericht abermals auserwählt worden). — 
Um aber den Raum dieſes Berichts nicht unnötigerweiſe zu er— 
weitern, darf man demgemäß auf die Einleitung zu der vorerwähnten 
Abhandlung verweiſen; hier ſeien nur noch einige Worte über 
die Art der erneuten Bearbeitung hinzugefügt. Zunächſt fand 
inſofern eine Abweichung von der damals gewählten Gruppen— 
einteilung ſtatt, als die Gruppe Ca (Selbſtändige in Handel und 
Verkehr) nicht wieder in zwei Untergruppen (Cas, Selbſtändige 
im allgemeinen und Ca, Selbſtändige in Gaſt- und Schankwirt— 
ſchaft) zerlegt wurde, dafür aber aus der früheren gemeinſamen 
Gruppe Da (Selbſtändige im öffentlichen Dienſte und in den 
freien Berufsarten) die Untergruppen Da, (Höhere Beamte, 
Geiſtliche, Lehrer, Offiziere uſw.) und Da, (Selbſtändige in freien 
Berufsarten) gebildet wurden. Das Bureau: Aufſichts- und 


1) Zeitſchrift 1906, S. 129 ff.: Die Säuglingsſterblichkeit in den 
Jahren 1899 bis 1903 mit Rückſicht auf den Beruf der Eltern. 
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techniſche Perſonal im öffentlichen Dienſte wurde in der Gruppe 
Db vereinigt, wohin auch die anſcheinend nicht ſelbſtändigen 
Angehörigen der freien Berufsarten (Muſiker, Artiſten, Schau— 
ſpieler uſw.) eingerechnet waren. Nicht unerwähnt möge es 
bleiben, daß ſämtliche Angehörige des öffentlichen Verkehrsweſens, 
beſonders die des Eiſenbahn-, Poſt-, Telegraphen-, Straßenbahn: 
uſw.⸗Weſens nicht, wie bei den Berufszählungen, zur Berufsabteilung 
C, ſondern zu D genommen wurden. Die größte Schwierigkeit 
aber bereitete die Unterbringung zahlreicher Perſonen, deren Be— 
rufsbezeichnung nicht beſtimmt erkennen ließ, welcher Abteilung 
A bis D fie einzureihen waren, z. B. Bezeichnungen wie Packer, 
Heizer, Expedient uſw., die ſowohl in der Induſtrie, im Handel 
und Verkehr als auch im öffentlichen Dienſte tätig ſein könnten. 
Hier gewährten nur die weitere Unterſuchung bezüglich ihres 
Wohnſitzes und ſonſtige erkennbare Verhältniſſe Aufklärung. 
Ebenſo mußten konſequenterweiſe die Beamten und Arbeiter im 
ſtaatlichen oder kommunalen Dienſte, auch wenn ſie gewerblich 
tätig waren, der Berufsabteilung D zugezählt werden. Endlich 
ſtellten ſich bezüglich der Vergleichbarkeit der in beiden Zähljahren 
1898 und 1908 gewonnenen Ergebniſſe inſofern noch Schwierig— 
keiten heraus, als infolge der in den letzten Jahren ſeitens der 
Direktion des Kgl. Statiſtiſchen Landesamts angeordneten ge— 
naueren Prüfung aller auf den Standesamtskarten verzeichneten 
Einträge und der hierdurch bewirkten zahlreichen Erinnerungen 
auch die Einzeichnung der Berufsſtellung auf den Karten des 
Jahres 1908 vielfach genauer vorgenommen wurde wie früher. 
So kam es, daß für das Jahr 1898 Perſonen mit nur ganz 
allgemeiner Berufsbezeichnung grundſätzlich einer beſtimmten 
Gruppe zugewieſen wurden, die dann im Jahre 1903 anders 
gruppiert werden mußten. Um hierfür ein erklärendes Beiſpiel 
anzuführen, ſei die Bezeichnung „Tiſchler“ erwähnt; 1898 wurden 
ſolche Berufsangehörige, da man zunächſt eine Selbſtändigkeit 
nicht vorausſetzen konnte, unter Be, (Handwerksgehilfen uſw.) 
genommen, 1908 aber, wo oft der weitere Zuſatz „ſelbſtändig“ 
oder „in einer Fabrik“ hinzugefügt war, konnte man derartige 
Perſonen genauer nach Da, (Handwerksmeiſter uſw.) bzw. Be, 
(Fabrikarbeiter uſw.) nehmen. Ebeuſo war auch neuerdings 
durch nähere Bezeichnung des Arbeitsorts die oben angeregte 
Frage, wohin Packer, Heizer uſw. gehören, gelöſt. 

Derartige Schwierigkeiten beeinträchtigen die Zuverläſſigkeit 
eines Vergleichs, waren indeſſen nicht zu vermeiden. Sie konnten 
nur inſoweit ausgeglichen werden, daß man für gewiſſe Be- 
rechuung von der Art des Berufs gänzlich abſah und lediglich 
die Berufsſtellung (vgl. auch hierzu die Tabelle 2 auf S. 157) 
ins Auge faßte. Auch war dafür Sorge getragen worden, daß 
für die beiden Erhebungsjahre die Bearbeitung des gleichen Be— 
zirks auch durch denfelben Beamten ſtattfand; hierdurch konnten 
Differenzen in der individuellen Auffaſſung bei der Ein— 
gruppierung beſtimmter Perſonen und ihrer Zugehörigkeit zu der 
oder jener Berufsgruppe vermieden werden. 

Bezüglich der Einteilung nach der Zahl der Niederkünfte 
der Mutter muß man ebenfalls einen Vorbehalt machen. Auf 
den ſtandesamtlichen Geburtenkarten wird, wie ſchon erwähnt, bie 
Reihenzahl der Geborenen aus derſelben Ehe angegeben; wenn 
hier jedoch die Bezeichnung „Zahl der Niederkünfte der Mutter“ 
gewählt wurde, ſo ſoll damit ausgeſprochen werden, daß es ſich 
hier um die Zahl der Geburten (nicht der Geborenen) handelt, 
denn bei den Mehrlingsgeburten wurde nur die Ordnungszahl des 
erſtgeborenen Kindes berückſichtigt, das 2. bzw. 3. Kind aber 
unberückſichtigt gelaſſen. Aus dieſem Grunde ſtimmten auch die 
Geſamtſummen in den einzelnen Tabellen nicht mit der Summe 
aller in den neun Verwaltungsbezirken während der Jahre 1898 
und 1908 geborenen ehelichen Kinder überein, es fehlen eben die 
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nachgeborenen Mehrlinge. Indeſſen ift auch bie eingeftellte Zahl | kunft (zuſammen 60,00 Prozent) im Jahre 1898 und bie Gruppe 
der mütterlichen Niederkünfte keine ganz genaue, ſoweit es fid) nicht Ba, (57,79 Prozent), wie auch Da, (59,49 Prozent) im Jahre 


um das erſte und zweite Kind derſelben Mutter handelt; denn auf 
den Standesamtskarten ſehlt der Nachweis, inwieweit eine Mutter 


bereits vorher Mehrlinge geboren hat, und ob in Wahrheit bei- ſtanden. 


ſpielsweiſe das als 6. angegebene und gezählte Kind nicht von 


1908, denen geringe Ziffern für die Gruppe Fa (45,93 Prozent) 
im Jahre 1898 und 43,07 Prozent im Jahre 1908) gegenüber— 
Endlich heben ſich unter den Ziffern für die mehr als 
8. Niederkunft die der Gruppe Fa in beiden Jahren durch ihre 


einer Mutter ſtammte, welche vorher Zwillingen das Leben gab beſondere Höhe (29,04 Prozent bzw. 28,46 Prozent) und bie für 
und ſomit vielleicht nur eine Niederkunft niedrigerer Ordnungszahl Gruppe Da; durch ihre geringe Größe (4,17 Prozent bzw. 


hatte. Auch der Umſtand, daß die Mutter aus einer früheren 
Ehe bereits Kinder hatte, die eventuell nunmehr in derſelben 
Familie leben, mußte unberückſichtigt bleiben. Endlich konnten 
im Jahre 1898 einige Karten mit allzu mangelhaften An— 
gaben überhaupt nicht Verwendung finden. Nur unter dieſen 
Vorbehalten einmal bezüglich der Berufseinteilung des Vaters 
und das andere Mal bezüglich der Niederkunftszahl der Mutter 
können die nachfolgenden Schlußfolgerungen aufgeſtellt werden, 
wennſchon alle dieſe Bedenken nicht weſentlich die ſich aus dem 
Zahlenmaterial ergebenden Tatſachen zu beeinträchtigen vermögen. 

Hierbei ſei aber noch bemerkt, daß, wenn in den nach— 
folgenden Zeilen vorübergehend von „Geborenen“ und von der 
Ordnungszahl des „Kindes“ geſprochen werden ſollte, dies nur 
der einfacheren Ausdrucks weiſe wegen geſchieht und hierbei allent— 
halben alſo „Geburten“ und Ordnungszahl der „mütterlichen 
Niederkünſte“ verſtanden werden muß! 


III. Das Ergebnis der Unkerſuchung. 


a) Ergebnis in den einzelnen Jahren 1898 und 1908 für die 
Summe der neun auserwählten Verwaltungs bezirke. 


Es war infolge einer ſich notwendig machenden räumlichen 
Beſchränkung des vorliegenden Berichtes nicht möglich, die Kom— 
bination der gewonnenen Ziffern bezüglich Ehedauer, Zahl der 
mütterlichen Niederkünſte und Beruf des Vaters in vollem Um: 
fange wiederzugeben, ſondern man mußte ſich (mit Ausnahme 
der in größere Gruppen zuſammengefaßten Zahlen in Tabelle 2) 
mit der Angabe der Kombination von Beruf und Ehedauer 
einer- und von Beruf und Niederkunftszahl andererſeits begnügen. 
Doch wird in dieſer textlichen Beilage Gelegenheit genommen 
werden, auch gewiſſer in den Tabellen 1 bis 6 nicht genannter 
Ergebniſſe zu gedenken. Die Tabelle 1, welche Deier Terte 
bearbeitung auf S. 155 bis 157 angefügt iſt, wie auch weiter die 
Tabellen 2 bis 6 enthalten nunmehr, teils in abſoluten, teils 
in prozentalen Verhältnisziffern die Ergebniſſe der Unterſuchung 
für die Summe der in der Einleitung näher bezeichneten 
Verwaltungs bezirke. Hierbei gewähren hauptſächlich die berech— 
neten Prozentziffern einen Einblick in die verſchiedenen 
Verhäliniſſe, die fid bei der Unterſcheidung nach dem 
Berufe des Vaters uſw. ergeben. Es liegt in dem natür— 
lichen Gange der Bevölkerungsbewegung, daß unter je 100 ver— 
zeichneten mütterlichen Niederkünſten in jeder Berufsgruppe die 
erſten Kinder auch den ſtärkſten prozentalen Anteil haben. Aus 
den Verhältnisziffern der Tabelle 1, Spalte 21 geht hervor, daß 
im Jahre 1898 20,66 Prozent, im Jahre 1908 ſogar 22,48 
Prozent aller Niederkünfte die erſten der Mutter aus der 
beſtehenden Ehe waren, und in ſtetiger Abnahme ſinkt dieſe 
Prozentzifſſer mit der Zahl der Kinder. Dennoch kann man ſchon 
hier weſentliche Unterſchiede bei den einzelnen Berufsgruppen 
finden. Die Prozentziffer der erſten Niederkünfte ſchwankte in 
den verſchiedenen Gruppen (vgl. Spalten 4 bis 21) im Jahre 
1898 zwiſchen 10,09 Prozent (Gr. Fa) und 35,94 Prozent 
(Gr. Da,), im Jahre 1908 zwiſchen 12,58 Prozent (Gr. Bez) 
unb 45,46 Prozent (Gr. Da,). Weiter zeigte z. B. die Gruppe 
E eine ungewöhnlich hohe Prozentziffer für die 2. bis 5. Nieder— 
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2,37 Prozent) hervor. So zeigen ſich bereits gewiſſe Berufe: 
arten, bei denen die Zahl der vorangegangenen Kinder weſentlich 
von andern differiert, ja wo es ſcheint, als ob im allgemeinen 
die weitere Zeugung auf eine nicht hohe Grenzzahl beſchränkt 
geblieben wäre. Stellt man im Jahre 1898 z. B. die Ziffern 
der Gruppen Cb (77,96 Prozent), Da, (84,04 Prozent) und 
Da, (79,44 Prozent) jür bie 1. bis 4. Niederkunft denen in 
den Gruppen Fa (47,22 Prozent) und Be, (58,42 Prozent) 
gegenüber, ſo zeigt es ſich, daß in den erſtgenannten Gruppen 
nur noch etwa 16 bis 22 Prozent der mütterlichen Niederkünfte 
auf eine höhere Ordnungszahl entfielen, während dies bei den 
nachgenannten Gruppen etwa 42 bis 53 Prozent waren. Ahn— 
lich lagen die Verhältniſſe im Jahre 1908, nur daß hier die 
Prozentziffer der 1. bis 4. Niederkunft bei Gruppe Da, bis auf 
90,18 Prozent ſtieg (demnach nur 10 Prozent noch auf höhere 
Ordnungszahlen entfielen), daſür freilich die niedrigſte Ziffer in 
Gruppe Fa mit 48,51 Prozent angetroffen wurde. Hierbei 
möchte hervorgehoben werden, daß von einer Einbeziehung der 
Ergebniſſe für die Gruppe Fb (Perſonen ohne Berufsangabe) 
in dieſe Betrachtungen mit Rückſicht auf die geringe abſolute 
Höhe der Ziffern Abſtand genommen werden muß. 

Faßt man aber nun weiter noch die Unterſcheidung der 
Geborenen nach der Ehedauer der Eltern ins Auge, ſo zeigen 
ſich auch hier auffallende Unterſchiede. Zunächſt kommen die 
vorehelichen bzw vorehelich gezeugten Kinder in Betracht. Ab: 
geſehen von den Totgeborenen (vgl. auch Seite 153 und die 
Tabellen 4 und 6) kann man wohl annehmen, daß alle Kinder, 
welche innerhalb einer Friſt von weniger als 7 Monaten nach 
dem Eheſchließungstage der Eltern zur Welt kamen, und bei 
den zweiten und weiteren Kindern, bei deren Geburt noch nicht 
ein Jahr ſeit der Eheſchließung verfloſſen war, die Erſtgeburten 
vorehelicher Abkunft oder Zeugung entſtammten. Später kann 
man dies nicht mehr mit einer gewiſſen Wahrſcheinlichleit be: 
haupten, da hier ja vorangegangene Mehrlingsgeburten die 
anſcheinend zu hohe Zahl der mütterlichen Niederkünfte bei einer 
rerhällnismäßig kurzen Ehezeit erklärlich machen. Es wurden 
nun von allen lebendgeborenen ehelichen Kindern (51129 bzw. 
42022) 9,96 Prozent bzw. 10,56 Prozent in den beiden Erhebungs- 
jahren 1898 und 1908 noch vor Beendigung des 7. Ehemonats 
geboren, desgleichen entſtammten (was nicht in der Tabelle 1 
zum Vorſchein kommt) 0,95 Prozent bzw. 1,13 Prozent aller 
Geborenen der zweiten und weiteren Niederkunſt der Mutter, 
obwehl deren Ehe noch nicht ein Jahr gewährt hatte; dieſe für 
alle Kinder berechneten Prozentziffern verändern ſich aber weſentlich, 
wenn man hierbei auf den Beruf des Vaters näher Bezug 
nimmt. So zeigten ſich z. B. nachſtehende Ziffern als Maxima 
und Minima bei den einzelnen Berufsarten fiir das Jahr 1898: 


Unter je 100 ehelichen Geburten, die einer 

zweiten und weiteren Niederkunſt der Mutter 

entſtammten, waren ſolche, bei denen ſeit 

der Eheſchließung ber Gl ern über 7 Mon. 
bis ein Jahr vergangen war: 


Kinder, welche innerhalb von 7 Monaten 
nach dem Cheſchließungstage der Eltern zur 
Welt kamen: 
unter je 100 ehelichen Geburten 


Proz. Proz. Proz. Proz. 

Gr. E 14,60 Gr. Da, 1.09 Gr Ce 1.50 Gr. Da, — 
: Be, 1581] - Fa Lon: Be, 117| = Ba, 012 
: Ab 1287] = Ba, 3,21 Be, 1,09, = Da, 0,18 
; Ce 1110| = Aa 455, = Be, 109] = Ca 0,26 
- E 1.8] = Fa 0,33 
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Hieraus ergibt ſich, daß bie meiſten vorehelich gegeugten 
und geborenen Kinder bei den Arbeitern und ſonſtigen Hilfs— 
perſonen der Landwirtſchaft, Induſtrie und des Handels uſw. vor: ' 
gefunden wurden, die wenigſten aber unter den Selbſtändigen 
derſelben Berufsabteilungen, wie auch unter den freien Berufsarten, 
den Angehörigen des öffentlichen Dienſtes und bei den Berufsloſen. 
Hierbei darf man aber nicht ganz überſehen, daß es ſich bei den 
vorehelichen Kindern der zuletzt genannten Berufsgruppen zunächſt 
nur um niedrige Ordnungszahlen der mütterlichen Niederkunft 
handelte, wie z. B. bei der Gruppe Da, nur die erſte Nieder- 
kunft einige Male zu früh erfolgte und auch nur eine 2. Nieder— 
kunft innerhalb Jahresfriſt nach dem Eheſchließungstage vorkam. 
Anders ift die beſonders bei den c-Berfonen (vgl. bezüglich 
dieſer Bezeichnung die Bemerkung am Kopfe der Tabelle 2) der 
Induſtrie, wo z. B. bei Gruppe Be, eine Mutter im Jahre 1898 
die 7. Niederkunft hatte, obwohl ſie noch nicht 7 Monate ver— 
heiratet war, oder bei Gruppe Bei, wo man eine 7. Niederkunft 
nach noch nicht einjähriger Ehe verzeichnen konnte. 

Ganz ähnlich lagen die Verhältniſſe im Jahre 1908 (z. B. 
auch hier bei Gruppe Be, eine 8. und fogar eine 10. Nieder: 
kunft nach noch nicht ſiebenmonatliger Ehe), doch waren bei den 
„unter 7 Monatskinder“ nicht ſo große Differenzen bezüglich der 
Prozentziffer in den einzelnen Berufsgruppen des Vaters bemerk— 
bar (fie ſchwankten zwiſchen Gruppe E= 13,60 Prozent und 
Gruppe Da, = 3,45 Prozent). 

Auch weiter zeigt die Summe der erſten drei Ehejahre 
bei den einzelnen Berufsgruppen recht bemerkenswerte Ab— 
weichungen, was fid) aus der nachſtehenden Überſicht ergibt: 
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Von je 100 ehelichen Geburten entfielen auf das 


Berufs⸗ a R E TRA 
gruppen ') 1.—3. Ehejahr | 4.—15. Ehejahr | 15. u. weit Ehejhr. 

1898 ' 1908 | 1898 1908 | 1898 | 1908 

1. 2. | 3. 4. 5. 6. 7 
Aa 28,59 | 29,96 | 61,10 | 58,42 | 10,31 | 11,62 
Ab 41,46 | 45,55 | 51,03 | 48,24 7,51 6,21 
Ba, 29,63 | 40,21 | 60,25 | 52,06 | 10,12 7,73 
Ba, 32,10 | 30,87 | 59,18 | 59,33 8,72 | 9,80 
Bb 35,15 | 41,34 | 54,40 50,96 | 10,46 7,70 
Be, 37,22 | 37,83] 55,39 | 53,96 1,39 8,21 
Be, 44,61 | 4067 | 49,25 | 52,81 6,14 x 6,52 
Be, 33,52 | 2922 | 58,91, 61,22 7,57 9,56 
Ca 29,75 29,21 50 59,83 | 10,31 ' 10,96 
Cb 45,14 | 50,43 | 5044 | 15,69 3,89 3,88 
Cc 41,50 | 36,39 | 5349 | 56,53] 5,01 7,08 
Da, 43,56 | 47,45 | 52,6 | 47,82 3,98 4,73 
Da, 43,55 | 46,40 | 50,2 | 4811 6,03 5,49 
Db 43,47 | 46,69 | 52,05 | 47,84 4,48 5,47 
De 39,36 | 38,06 | 55,41 | 54,67 5,23 1,27 
E. 41,09 | 36,00 | 54,59 | 60,50 1,32 3,20 
Fa 17,00 | 21,75 | 64,16 | 52,69 | 1894 | 25,56 
Se. | 38,34 | 38,02 | 54,50 | 54,12] 7,16 7,86 


Vorzugsweiſe waren es im Jahre 1898 neben den Hand- 
werksgehilfen uſw. die Selbſtändigen und das Verwaltungsperſonal 
der Berufsabteilung D, wie auch die b Perſonen der Berufs— 
abteilung C, bei welchen faſt die Hälfte aller Geburten fid noch vor 
Beendigung des 3. Ehejahres vollzogen hatte, während bei den ſelb— 
ſtändigen Landwirten uſw. und Induſtriellen, auch den Selbſtändigen 
des Handels uſw., die Fruchtbarkeit der erſten drei Ehejahre nur 
auf etwa Ze der Geſamtgeburtenzahl ſtieg. Abnorm gering war 


1) Gruppe Fb ift hier nicht mit berückſichtigt (vgl. S. 147). 
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fie bei der Gruppe Fa, was ſich aus der wohl kleineren Zahl 
berufsloſer Väter in verhältnismäßig jungen Alters- und Ehe— 
jahren erklären läßt; ähnliche Gründe mögen wohl auch bei den 
geringeren Prozentziffern der meiſten Selbſtändigen vorliegen, 
denn Selbſtändigkeit wird ja auch oft erſt in höheren Alters— 
jahren und nach längerer Eheſtandszeit erreicht. Im Jahre 1908 
trat für die dreijährige Ehezeit beſonders auch die Gruppe Ch 
mit hoher Fruchtbarkeit auf. Dementſprechend geſtalteten ſich die 
Ziffern für die ſpäteren Ehejahre verſchieden; im 4. bis 15. Ehe— 
jahre fand ſich ein Maximum bei Gruppe Fa (64,16 Prozent) 
im Jahre 1898 und bei Gruppe E (60,80 Prozent) im 
Jahre 1908 vor, nach dem 15. Ehejahre zeigten die Gruppen 
Aa, Ca und Fa in beiden Zählungsjahren, wie auch die 
Gruppen Ba, und Bb im Jahre 1898, die Gruppe Ba, im 
Jahre 1908 hohe Fruchtbarkeitsziffern. 

Naturgemäß traten mit der zunehmenden Ehezeit der Eltern 
mehr und mehr die erhöhten Ordnungszahlen für die mütterliche 
Niederkunft in den Vordergrund. Wenn dies auch aus der 
Tabelle 1 ſelbſt nicht hervorgeht, ſei hier doch ergänzend bemerkt, 
daß bis innerhalb des 2. und 3. Ehejahres der abſoluten Zahl 
nach die Ziffern für die 2. Niederkunſt noch dominierten, im 
4. Ehejahre die 3. Niederkunft vorherrſchte und dieſen Vor— 
rang im 5. Ehejahre mit der 4. Niederkunft teilte. Später, im 
5. bis 10. Ehejahre finden ſich häufiger Geburten der 5, im 
11. bis 15. Ehejahre der 8. bis 10. Niederkunft der Mutter uſw. 
Erſtgeborene kamen in den ſpäteren Ehejahren natürlich auch 
ſeltener vor; im 5. bis 10. Jahre wurden unter allen Geburten 
0,27 Prozent bzw. 0,55 Prozent in den beiden Erhebungsjahren 
1898 und 1908 gezählt, im 10. bis 15. Jahre nur noch 
0,009 Prozent bzw. 0,008 Prozent, ſpäter ganz vereinzelte Fälle. 
Im Jahre 1898 entfielen auf je 100 Geburten derſelben 
Ehezeit der Eltern: bei 5 bis 10 Jahren 1,06 Prozent Erft- 
geburten, bei 10 bis 15 Jahren 0,60 Prozent, ſpäter 0,16 Prozent, 
im Jahre 1908 ſtellten ſich dieſe Ziffern auf 2,21 Prozent bzw. 
0,55 Prozent bzw. 0,29 Prozent. 

Dagegen iſt die verhältnismäßig große Zahl von Kindern 
aus ſonſtiger niedriger Zahl der mütterlichen Niederkunft in 
ſpäteren Ehejahren bemerkenswert. So wurden nach einer 
mehr wie fünfzehnjährigen Ehe im Jahre 1898 zuſammen 
279 Geburten — 0,53 Prozent, im Jahre 1908 weitere 
389 =0,89 Prozent gefunden, welche der 2. bis 5. Nieder— 
kunft der Mutter entſtammten. 

Nur eine kleine Anzahl Geburten erfolgte nach einer 
mehr wie 25jährigen Ehe der Eltern, das heißt nach dem 


ſogenannten ſilbernen Hochzeitsfeſte; im Jahre 1898 waren 


es 50 oder 0,09 Prozent, im Jahre 1908 dagegen nur 31 
oder 0,07 Prozent aller ehelichen Geburten. Meiſt entſtammten 
ſie auch einer hohen Ordnungszahl der mütterlichen Nieder— 
kunft, erſte und zweite Geburten kamen überhaupt nicht vor. 
Auch überſtieg die Zahl der vergangenen Ehejahre im allge— 
meinen wenig die oben genannte Grenzzahl 25; ergänzend 
zu dem Inhalt der Tabelle 1 ſei hier noch hinzugefügt, daß 
ſich nachſtehende Zeiträume der Ehedauer bis zur Geburt der 
Kinder vorfanden: 


Ehedauer Zahl der Geburten 
der Eltern 1898 1908 
über 25 Jahre ... 13 6 
= 26 ⸗ 27 14 
2:21 x 8 6 
e 28 = 2 3 
: 29 z — 2 


Somit war feine Ehe von mehr als 30jábriger Dauer 
noch mit Nachkommenſchaft geſegnet worden. 


Mit einigen Worten fei auch noch des Juhalts der Ordnungszahlen 


Tabelle 3, 2. Abteilung gedacht; in ihr iſt das prozentale Ver— 
hältnis der Geburten bei verſchiedenen Berufsangehörigen dar— 
geſtellt. Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß dasſelbe gleicherzeit im 
allgemeinen ein Bild von der numeriſchen Verteilung der 
einzelnen Berufsſtände widerſpiegeln wird, daß ſich demgemäß 
die höchſten Prozentziffern bei den Arbeitern und dem ſonſtigen 
Hilfsperſonale der größeren Berufsabteilungen A bis D vorfinden. 
So umfaßten z. B. im Jahre 1898 die Kinder aller dieſer, mit 
c bezeichneten Perſonen (vgl. auch die Bemerkungen am Kopfe 
der Tabelle 2) zuſammen 72,85 Prozent aller ehelichen Geburten 
überhaupt und im Jahre 1908 zuſammen 72,81 Prozent; für 
die Kinder der dem Bureau-, Aufſichts-, techniſchen und Verwal: 
tungsperſonale Angehörigen (b-Perſonen) verblieben 8,41 Prozent 
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Aa Ba, Da, Da, 

ber mütterlichen | 1898 | 1908 | 1898 | 1908 | 1898 | 1908 | 1898 | 1908 

Niederkunft NM, , AA IVA | JA 
lo Fa T S u Q S 4,26 | 4,18 | 5,96 5,28 | 1,25, 1,57 0,54 0,65 
6.—15....... 5,19 4,67] 6,80 5,00 0,45 | 0,28 0,28 0,30 
Zahl der Ehejahre 

der Eltern Ä | 
1. 5. Jahr . ... 3,71 3,70 | 5,58 | 4,07 | 1,17 1,57 0,53 0,64 
6.und weiteres Jahr] 5,56 4,96 6,86 : 5,60 | 0,90 | 0,92 0,40 0,45 


b) Vergleich zwiſchen den Ergebniſſen der Jahre 1898 und 1908. 

Die bisher mitgeteilten Ziffern laſſen erkennen, daß, wenn 
ſich auch in den beiden Jahren 1898 und 1908 gewiſſe hier näher 
beſprochene Tatſachen generell wiederholen, doch recht beträchtliche 


bzw. 10,24 Prozent, auf die Kinder der Selbſtändigen, höheren Unterſchiede in den ziffernmäßigen Ergebniſſen zu bemerken waren. 


Beamten und Berufsloſen (a-Perſonen) entfielen 18,74 Prozent 
bzw. 16,95 Prozent. Berückſichtigt man aber bei dieſen Berech— 
nungen auch die Unterſcheidung nach der Zahl der mütterlichen 
Niederkünfte und nach der Ehezeit der Eltern, ſo zeigen ſich 
wieder auffällige Abweichungen von dieſen allgemeinen Ziffern. 
Unter je 100 Geburten aus derſelben Ordnungszahl der mütter— 
lichen Niederkunft ſtammten von 


b 


a | | c 
-Perjonen 
1898 1908 1898 1908 1898 1908 
bei der 1. Niederkunft 1742 17,22 10,89 15,55 11,09 67.23 
„ d 2 z 17,29| 16,81] 9,53 12,37ļ|73,18' 70,82 
s BOB bos 18,56 17,90 7,51 70917393 74,92 
„11. b. 15. 932111562) 6,34 5,54 70,45 78,84 


und unter je 100 Geburten aus denſelben Ehejahren Ge Eltern 
wurden geboren 


innerh. des 1. Ehejahres 13,62 13,49] 9,60 12,53 7678 73,98 
= = 2 11537150 8,84 | 13,05 | 75,59 | 71,92 
= = 55.10.: 20,39 18,601 7,94; 9,00 71,01, 72,40 
„  :15.5.20.: 24,42 | 20,59 7,21! 7,73 68,37 71,68 


Nach dieſen Ergebniſſen hat es faſt den Anſchein, als ob mit 
der Zahl der mütterlichen Niederkünfte und mit der Zunahme 
der Ehejahre der Eltern der prozentale Anteil der von a-Perſonen 
erzeugten Kinder ſtändig und auf Koſten der Kinder von b- und 
cPerjonen wüchſe. Ohne Frage nehmen diefe Prozentziffern zu, 
indeſſen iſt dies zunächſt nur eine Folge des ſchon oben ange— 
deuteten Umſtands, daß Selbſtändigkeit häufig mit höherem Alter 
und längerer Ehezeit in enger Verbindung ſteht. Es gibt aber 
prozental unter je 100 Berufstreibenden in den höheren Alters- 
jahren mehr Selbſtändige als in den niedrigeren. 

Es kommt hierbei aber noch etwas anderes mit in Frage, 
das iſt die Zuſammenſetzung der zu den a-Perſonen gerechneten 
Berufsangehörigen. Man kann hier nämlich zwei Untergruppen 
unterſcheiden, einmal ſolche, welche durch ihren geſamten Lebens— 
gang von vornherein gewiſſen hierher gehörigen Berufsgruppen 
zugeſtrebt haben (ſelbſtändige Fabrikanten, auch z. T. Beamte 
der Abteilungen B u. C, höhere Beamte in Abteilung D, ſelb— 
ſtändige Perſonen der freien Berufsarten, unter denen ſich viel 
akademiſch Gebildete befinden), und das andere Mal ſolche, 
welche jih aus der Gruppe der b- und e-Perſonen nach und nach 
zu den a-Perſonen emporgehoben haben. Nur bei letzteren findet 
man die erwähnte Erhöhung der Prozentziffer, ſo bei Handwerks— 
meiſtern, Landwirten uſw., während z. B. die Ziffern bei den 
Perſonen der Ba,, Da, und Da, Gruppe durchgängig mit der 
Zunahme der Niederkunftszahl und der Ehejahre Abnahme auf— 
wieſen. So war z. B. der durchſchnittliche prozentale Anteil der 
Geburten in der Berufsgruppe 


Die Zahl der ehelichen Geburten betrug in den hier berück— 
ſichtigten neun Verwaltungsbezirken 52 797 im Jahre 1898, 
während im Jahre 1908 zuſammen 43423 Geburten gezählt 
wurden. Dies bedeutet eine Abnahme von 9374 Geburten oder 
17,76 Prozent der 1898 er Ziffer. Es gilt nun zu unterſuchen, 
inwiefern ſich dieſe Abnahme weiter zeigt unter Berückſichtigung des 
Berufs des Vaters, der Niederkunftszahl der Mutter und der beider— 
ſeitigen Ehejahre, welche bis zur Geburt des Kindes verfloſſen waren. 
Aus der Tabelle 1 geht zunächſt hervor, daß ſich eine ab— 
| ſolute Abnahme der Geburtenzahl faſt bei allen einzelnen Berufs— 
| gruppen des Vaters vorfindet, nur bei den Gruppen Bb, Cb und 
De wurden im Jahre 1908 etwas mehr Geburten gezählt wie 
1898. Eine ſolche Abnahme fände ihre natürliche Begründung 
durch eine etwa anderwärts beobachtete allgemeine Verminderung 
der den einzelnen Berufsgruppen überhaupt angehörigen männ— 
lichen Erwerbstätigen; dies beſtätigt fij indeſſen nach den Er: 
gebniſſen der beiden Berufszählungen von 1895 und 1907 nur 
in bezug auf die Erwerbstätigen in der Land- und Forſtwirt⸗ 
ſchaft uſw., wie auch aus nachſtehender Zuſammenſtellung hervor— 
geht. Allein die aus dieſen Ergebniſſen und durch die vor— 
liegende Unterſuchung berechneten Verhältnisziffern für die Ge— 
burtenfrequenz zeigen deutlich einen allſeitigen Rückgang der 
Geburtenziffer. Die folgende Überſicht enthält einerſeits bie Re: 
ſultate der beiden Berufszählungen von 1895 und 1907 für 
alle im Hauptberufe tätigen männlichen Erwerbstätigen in den 
hier näher in Betracht kommenden Verwaltungsbezirken und anderer— 
ſeits den prozentalen Anteil der auf die großen Berufsabteilungen 
entfallenden 1 Geburten der r Jahre 1898 und 1908. 


Auf je 100 männliche 


Zahl der im Hauptberuſe Erwerbstätige im Jahre 


Berufs- * 1895 | 1907 
a b teilun gen bei her Wel Dien em den Japen 
1895 | 1907 1898 | 1908 
1. 2. 3. 4. & 
Land: und Forſtwirt⸗ x | 
ſchaft uj... .... 49 M 45 613 6,02 5,88 
Bergbau, Induſtrie, Ban: | | 
weſee n. 2612861316 324| 14,20 9,18 
Handel und Verkehr . . | 59 426 81959 9,97 6,45 
Häusliche Dienfte, per: Ä 
ſönliche Bedienung, 
wechſelnde Lohnarbeit 3121 3302 5,93 3,79 
Offentlicher Dieaſt, freie 
Beruffſfſe 37561! 45 643] 16,5 | 13,26 
Ohne Beruf und Berufs- 
angabbtee 29 613046159 1,10 0,54 
| Summe [440 796 539060 ET ,98 198 |. 8,06 


Wenn auch dieſe Verhältnisziffern durchaus nicht ben An: 
ſpruch auf größere Genauigkeit machen können, denn die der 
Berechnung zugrunde gelegten abſoluten Zahlen der männlichen 
Erwerbstätigen und der ehelich Geborenen von Vätern der be— 
treffenden Berufsabteilungen entſtammen zwei in ihrer geſamten 
Anordnung gänzlich verſchiedenen Aufſtellungen, ſo genügt doch 
ihre Gegenüberſtellung, um zu beweiſen, daß die Fruchtbarkeit 
in allen Berufen weſentlich abgenommen hat. Am wenigſten iſt 
dies bei den dem öffentlichen Dienſte und den freien Berufsarten 
angehörigen Perſonen zu bemerken (Abnahme nur 2,89 Prozent), 
viel auffälliger zeigt ſich dieſe Verminderung bei den Angehörigen 
der Induſtrie (— 5,02 Prozent) und auch verhältnismäßig bei 
Handel und Verkehr (— 3,52 Prozent). Im allgemeinen aber 
ging die Ziffer der Geburtenfrequenz feit 1898 um 3,92 Prozent 
oder etwa ein Drittel der in dieſem Jahre berechneten Ziffer 
zurück. Noch deutlicher ſprechen aber die Ziffern, welche gewiſſen 
prozentalen Berechnungen entſtammen und in den Tabellen 1, 
2, 3 und 5 enthalten ſind. 

Zunächſt ſei auf den Inhalt der Tabelle 3, 1. Abteilung 
Bezug genommen, welche das Verhältnis der Ergebniſſe von 
1898 und 1908 unter der Vorausſetzung darſtellt, daß man die 
entſprechenden Ziffern des Jahres 1898 = 100 ſetzt. Aus 
dieſer Tabelle geht hervor, daß allgemein auf je 100 eheliche 
Geburten des Jahres 1898 nur 82 des Jahres 1908 kommen 
und daß dieſes Verhältnis fid) bei der Gruppe Be, bis auf 
52: 100 verminderte, ja bei den Einzelergebniſſen unter Berück— 
ſichtigung von mütterlicher . und Ehezeit der 
Eltern noch a weiter herabging (z. B. Gruppe E bei der 
4. Niederkunft 38: 100, Gruppe Da, bei der €. bis 10. Nieder: 
kunft nur 40: Son Gruppe Be, im 2. Ehejahre der Eltern 58:100, 
Gruppe Be, im 1. und 2. Ehejahre 42 bzw. 49:100). Hier⸗ 
bei mögen die für eine ſehr hohe Niederkunftszahl der Mutter 
oder eine lange Ehezeit der Eltern berechneten Ziffern nicht näher 
berückſichtigt werden, ebenſo auch die für Gruppe Fb, weil hier 
Iden Zufälligkeiten und die geringe Höhe der abſoluten Ergeb: 
niſſe eine zu entſcheidende Rolle ſpielen. Auffallend aber darf 
man es immer nennen, daß trotz der allgemein bemerkbaren 
Verminderung doch bei einzelnen Gruppen Vermehrung eintrat, 
wie z. B. bei Gruppe Bb, Cb und De, ja daß ſich, wieder ab— 
geſehen von den obenerwähnten nicht zum Vergleiche geeig— 
neten Prozentziffern bei höherer Zahl der mütterlichen Niederkünfte 
und Ehejahre der Eltern, vereinzelt bei Gruppen mit ſonſt all— 
gemeiner Verminderung weſentlich mehr Geburten im Jahre 1908 
vorfanden als 1898 (z. B. Gruppe Ab bei der 1. Niederkunft 
112:100, Gruppe Db 116: 100, Gruppe Da, bei der 2. Nieder: 
kunft 128: 100, Gruppe Da; bei der 3. Niederkunft 110: 100, 
Gruppe Da, unb Fa im erſten Ehejahre 126 bzw. 200: 100, 
Gruppe Da, im 2. Ehejahre 108: 100). Auf die erwähnte 
höhere Ziffer der Geſamtgruppen Bb, Cb und De wird noch 
einmal (vgl. S. 152) zurückgekommen werden. 

Stellt man aber dieſen Ziffern, die anſcheinend auf eine 
günſtigere eheliche Geburtenfrequenz in einzelnen Berufsgruppen 
und Berufsſtellungen des Vaters ſchließen laſſen, die entſprechenden 
Ziffern der Zunahme gegenüber, die bezüglich der vorhandenen 
erwerbstätigen männlichen Perſonen aus den Berufszählungen 
von 1895 und 1907 zu berechnen war, ſo kommt man zu der 
Einſicht, daß dieſe Ziffern der Geburtenvermehrung nicht an die 
der Bevölkerungszunahme heranreichen. Setzt man die 1895er 
Ziffer — 100 (vgl. die Tabelle auf S. 149), ſo ſtellte fid) die 
1907er Ziffer aller männlichen Erwerbstätigen im allgemeinen 
auf 122; ſie ſtieg bei den Angehörigen des Handels und Verkehrs 
bis auf 138 (bei ben Verufsloſen uſw. fogar auf 159) und nur bei 
den Angehörigen der Forſt- und Landwirtſchaſt fief fie auf 92 herab. 
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Betrachtet man ferner die Ziffern in Tabelle 3, 2. Abteilung, 
die ſich auf die prozentale Verteilung der ehelichen Geburten auf 
die einzelnen Berufsgruppen beziehen, ſo zeigt ſich teils Zunahme 
teils Abnahme dieſer Ziffern Allgemein für alle ehelichen Ge: 
burten macht ſich dieſer Unterſchied wenig bemerkbar, was ſich auch 
aus den fdon S. 149 mitgeteilten Ziffern ergibt. Bei den 
a⸗Perſonen fiel die Ziffer von 18,74 Prozent auf 16,95 Prozent, 
bei den b-Perſonen ſtieg fie etwas von 8,41 Prozent auf 10,24 
Prozent, bei den e-Perſonen blieb fie faſt konſtant (72,85 Proz 
zent: 72,81 Prozent). Aber im einzelnen zeigen fid) doch bemerkens— 
werte Differenzen. Zunächſt ſieht man, daß die Vermehrung der 
Prozentziffern bei den b-Perſonen nur für die 1. und 2. Nieder: 
kunft ſtattfand und daß ſich der Unterſchied zwiſchen der 1898er 
und der 1908er Ziffer bei den a- und e-Perſonen mit der Zahl 
der mütterlichen Niederkunft und Ehedauer der Eltern vergrößerte. 
So entfielen, um nur einige Beiſpiele anzuführen, 1898 zu: 
ſammen 17,42 Prozent aller durch die 1. Niederkunft erzeugten 
Kinder auf Väter, die den a-Perſonen zuzurechnen waren, gegen 
17,32 Prozent im Jahre 1908; dagegen ſtellte ſich dieſe Prozent— 
ziffer bei der 11. bis 15. Niederkunft auf 23,21 Prozent bzw. 
15,62 Prozent, differierte alſo um 7,59 Prozent. Umgekehrt 
ſtieg bei den e-Perſonen der Unterſchied der ſich für die 1. Nieder: 
kunft ergebenden Prozentziffern in den beiden Jahren von — 4,46 
Prozent auf + 8,39 Prozent bei der 11. bis 15. Niederkunſt. 
Ahnlich war es auch, wenn man die Dauer der elterlichen 
Ehe in Betracht zieht. 

Im einzelnen führen dieſe Unterſuchungen zu recht bemerkens— 
werten Differenzen. So wird es gewiß auffallen, daß bei den 
Handwerksgehilfen ufiv. (Gruppe Pe,) die Geſamtzifſer von 24,19 
Prozent des Jahres 1898 auf 19,77 Prozent im Jahre 1908 ge— 
fallen war, ebenfo feft im Verhältnis noch mehr die bei den Arbeitern 
ohne nähere Bezeichnung (Gruppe Bez) von 7,11 Prozent auf 4,58 
Prozent, und daß ſich dieſe Verminderung bei allen Kombinationen 
von väterlichem Berufe, mütterlicher Niederkunftszahl und elter— 
licher Ehezeit wiederfindet, ja teilweiſe noch weſentlich erhöht 
(z. B. bei Gruppe Be, — 1. Niederkunft der Mutter 27,86: 20,12 
Prozent, Ehedauer unter einem Jahre 29,89: 21,89 Prozent). 
Dagegen ſteigen einzelre Prozentziffern recht beträchtlich, wie z. B. 


1898 1908 
1. Niederkunſt bei e Da, 1,82 Prozent 2,66 Prozent 
1. : z Bc, 24,92 z 28,94 
11.—15.: z Be, 31, 91 37,99 = 
1. Ehejahr z 2 Be, 2707 + 3281 = 
10.— 15. Ehejahr bei = De 5,95 Hai = 


Ehe aber aus biefen Beobachtungen irgendwelche all 
gemeine Folgerungen abgeleitet werden follen, mögen weiter die 
Ziffern der Tabelle 2, Nr. 3 und 4 in Betracht gezogen werden, 
die noch präziſer und umfafjender die Abweichungen der Jahre 
1898 und 1908 darſtellen. Hier kommt zunächſt die Zuſammen— 
ſtellung Nr. 3 (vgl. S. 158) in Betracht; man kann durch fie 
feſtſtellen, daß ſich unter allen ehelichen Geburten der prozentale 
Anteil der aus einer geringeren Ordnungszahl mütterlicher Nieder— 
künfte ſtammenden Kinder ſeit 1898 bis zum Jahre 1908 vermehrte, 
um dann einer Verminderung Platz zu machen. Faſt in allen 
Berufsgruppen zeigt das Jahr 1908 für die 1. bis 3. auch 
teilweiſe für die 4. Niederkunft der Mutter höhere Prozentziffern 
als das Jahr 1898; der Unterſchied ſteigerte ſich ſür die 1. Nieder— 
kunft z. B. bei den Kindern der Gruppe Bb bis 7,62 Prozent, 
bei Gruppe Da, auf 9,51 Prozent und bei Gruppe Db auf 9,00 
Prozent. Auch bei der 2. Niederkunſt der Mutter trifft man 
nech auf Differenzen bis 6,82 Prozent (Da,). Nur einige wenige 
Gruppen weichen von dieſer allgemeinen Regel ab, wie z. B. die 
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Gruppe Be,, mo fih im Jahre 1908 eine um 0,92 Prozent 
verminderte Prozentziffer bei der 1. Niederkunft der Mutter vor- 
fand, oder die Gruppe Be, mit 2,89 Prozent, Gruppe Cc mit 
— 2,18 Prozent und Gruppe Da, mit — 0,61 Prozent bei der 1. Nieder- 
kunft der Mutter, ſowie Gruppe Be, mit — 0,33 Prozent und 
Gruppe E mit — 1,08 Prozent bei der 2. Niederkunft. 

Nach der 3. oder 4. Niederkunft pflegen allgemein die 
Prozentziffern im Jahre 1908 geringer zu ſein als 1898, wenn— 
gleich auch hier zahlreiche Ausnahmen zu verzeichnen ſind. Zieht 
man nur hier die Berufsſtellung des Vaters in Betracht, fo 
beſtätigt die nachfolgende kleine Tabelle die obengenannten Tat- 
ſachen. Unter je 100 ehelichen Geburten, bei denen der Vater 
die nachſtehend genannte Berufsſtellung einnahm, waren unter 


Berückſichtigung der Ordnungszahl der mütterlichen Niederkünfte: 


Beͤruſsſtellung des Vaters 
Zahl der Niederkünfte . 


der Mutter a b ce | a b c 
1898 1908 


1. "PENNE 3. 4, 5. | 6. | T. 
1.— 4. Niederkunft 62,85 73,01 | 64,80 | 68,65 80,85 66,28 


9.—10. z 31,94 23,95 | 31,19 | 27,50 16,99 29,66 
11—15. z 4,85 2,93 3,78] 3,50 1,96] 3,87 
mehr als 15. : 0,36 0,11 023] 0,85, 0,20 0,19 


Auch bezüglich einer Unterſcheidung nach der Dauer der 
elterlichen Ehe ergaben ſich gewiſſe analoge Tatſachen. Aus 


bis zu 5,80 Prozent und 7,84 Prozent bei der 1.—4. Nieder⸗ 
kunft und dementſprechend bis 6,96 Prozent bzw. 4,44 Prozent 
bei der 5— 10 Niederkunft bei den a- und b-Perſonen vor; 
hier waren die größten Differenzen überhaupt nur 3,85 Prozent 
bei den Kindern der O—5 Jahre verheirateten b-Perſonen und 
2,08 Prozent bei den 5—10 Jahre verheirateten Perſonen 
gleicher Berufsſtellung. 

Aber eine für den Verlauf der Geburtenfrequenz ſehr 
bemerkenswerte Tatſache wird noch durch eine Berechnung klar— 
gelegt, die fih auf Gegenüberſtellung von mütterlicher Niederkunfts— 
zahl und elterlicher Ehezeit unter gleichzeitiger Berückſichtigung 
der hauptſächlichſten Berufsſtellungen des Vaters bezieht. Ihre 
Ergebniſſe ſind in der Tabelle 5 niedergelegt. Es wurde eine 
Unterſuchung über die Verteilung der aus den einzelnen Nieder— 
künften der Mutter ſtammenden Kinder auf die Ehezeit der 
Eltern angeſtellt, das heißt, wie viele Geburten aus derſelben 
Ordnungszahl der mütterlichen Niederkünfte prozental auf die 
einzelnen Zeiträume der bereits verfloſſenen Ehejahre der 
Eltern entfielen. Hierbei ſtellt es ſich nun heraus, daß für 
jede Ordnungszahl ſeit dem Jahre 1898 eine weſentliche Ver: 
zögerung in der Zahl der Geburten eingetreten iſt. Die nach— 
ſtehende kleine Zuſammenſtellung enthält Ziffern, welche nicht 
in der Tabelle 5 vorhanden ſind, da ſie ohne Rückſicht auf die 
Berufsſtellung des Vaters aufgeſtellt wurden. Sie ſollen nur als 
Beweis der obenerwähnten Tatſache dienen. 

Auf je 100 eheliche Geburten aus der vornbezeichneten 


Tabelle 1, Nr. 4 geht hervor, daß faſt allenthalben bie Prozent: ; Niederfunft der Mutter entfielen auf die weiter verzeichnete Ehe: 


ziffern für das Jahr 1908 im 1. Ehejahre höher waren 


als 1898 (für alle Geborenen 17,80 Prozent: 17,21 Prozent), 
daß aber dann bis zum 15. Ehejahre geringere Ziffern im 
Jahre 1908 vorherrſchten (insgeſamt für das 2.— 15. Ehejahr 
74,34 Prozent: 75,65 Prozent) und erſt in ſpäterer Zeit dieſe 
Prozentziffern ſich im Jahre 1908 wieder etwas über die von 
1898 heraushoben (7,86 Prozent: 7,14 Prozent). Eine Abweichung 
von dieſer allgemein beobachteten Regel zeigte ſich natürlich bei 
den Ergebniſſen einzelner Berufsgruppen; ausgeprägter war ſie 
bei den Berufsgruppen Ba; (44,73 Prozent: 48,31 Prozent), 


Be, (55,16 Prozent: 59,59 Prozent), Be, (45,15 Prozent: 48,21 
Prozent), woſelbſt von vornherein bis zum 5 Ehejahre im 


Jahre 1908 geringere Ziffern verzeichnet wurden als 1898, 
hiernach aber der Anteil der nach dem 5. Ehejahre erfolgten 
Geburten im Jahre 1908 entſprechend höher war als 1898. 
Dieſe Ausnahmeſtellung bewirkte auch, daß für alle e-Perſonen 


zuſammen die Prozentziffer des Jahres 1908 in den erſten fünf 
Ehejahren nicht die Höhe der Ziffer des Jahres 1828 erreichte, 
und daß hier verhältnismäßig 1908 mehr Kinder nach dem I ? ; Ñ 
5. Ehejahre zur Welt kamen, wie auch aus nachſtehender Zuſammen⸗ beſonders die Verzögerung der Geburten bei den b-Perſonen 


ſtellung hervorgeht. Sie enthält den Anteil der nach einer 
beſtimmten Ehezeit der Eltern geborenen Kinder unter je 100 
überhaupt ehelichen Geburten, bei denen der Vater die betreffende 
Berufsſtellung inne hatte: 


Berufsſtellung des Vaters 


Zahl der Ehejahre 
der Eltern 


1898 
1. 2. 3. 4. 5. 6 ino 
0— 5 Jahre. 46,8 57,23 | 54,82] 47,07 61,08 52,74 
über 5—10 = 27,70 | 24,03 | 25,04 | 27,34 | 21,97 | 24,86 
= 10—15  « 16,37 12,52 13,49 | 15,21; 11,26 | 14,83 
z 15 Jahre 9,56, 6,22, 6,65 10,35 5,09; 7,57 


Doch trifft man hier nicht auf jo große Abweichungen wie 
in der oben eingeſtellten Tabelle; 


aus dem 0—15. Ehe: 
dort fanden ſich Unterſchiede 


zeit der Eltern: 


Zahl der Zahl 


Niederkünfte der Ehejahre 1898 1908 
1. 0—2 Jahre 91,58 87,87 
2. 0—3 z 74,32 65,33 
3. 0—4 : 56,02 45,33 
4. 0—5 + 3885 31,5 
5. 0—10 - 81,50 71,40 


Unverkennbar läßt fih hieraus die eingetretene Verzögerung 
der Geburtenfolge erkennen; je mehr die Zahl der voran— 
gegangenen Kinder ſtieg oder je höher die Ordnungszahl der 
mütterlichen Niederkünfte war, deſto größere Differenzen ſtellten 
ſich heraus. Dies kann man auch im einzelnen aus der Tabelle 5 
erkennen. Allerdings überraſchten hier vielleicht die häufig größeren 
Prozentziffern für 1908 im erſten Ehejahre der Eltern und 
bei der 2. und weiteren Niederkunft der Mutter, aber allſeitig 
zeigt ſich eine Verſchiebung der Prozentziffer nach unten, d. h. 
eine Erhöhung derſelben in ſpäteren Ehejahren. Hierbei iſt 


bemerkenswert; um nur einige Beiſpiele anzuführen, ſei zunächſt 
die 2. Niederkunft der Mutter hervorgehoben. Ihr ent- 
ſtammten von je 100 Geburten überhaupt und von 
| a | b | c 
Perſonen 
1898 ¡ 1998 | 1898 1908 | 1898 | 1908 
aus dem 0 — 3. Ehejahre 


ber Eltern. 62,91,51,42|60,00 53,27| 78,66 | 70,75 


Ferner waren von je 100 Kindern aus der 3. Niederkunft 
der Mutter 


aus dem 0 — 4. Ehe: | | | | 
jahre der Eltern . [42,97 31,58 44,20 30,80 | 60,83 | 50,65 
endlich von je 100 Kindern der 6. und weiteren Niederkunft 
der Mutter 


-— -— 72,55 


jahre der Eltern 69,55 63,09 71,50 


Da auch aus den vorerwähnten Unterſuchungen hervor- (vgl. hierzu die Tabelle 1, Nr. 2 am Schluſſe) unb auch hier, wo 
gegangen iſt, daß die Gruppen Be, und Be, eine gewiſſe man eine allgemeine Vermehrung von 641 Geburten feſtſtellen konnte, 
Ausnahmeſtellung einnahmen (vgl. S. 150 und unten), ſo waren es nur die b- und teilweiſe e-Perſonen, bei denen die 
feien fie für die 1.— 4. Niederkunft der Mutter noch be- Vermehrung hervortrat. Beiſpielsweiſe vermehrte fid) die Zahl 
ſonders berückſichtigt: der Geburten ber b-Perſonen (Gruppe Db, Cb und Db) um 
306 oder etwa 109 Prozent, die Gruppe Bei, Cc und De um 
833 oder etwa 57 Prozent. Dafür zeigten die a-Perſonen im 
Einklang mit allen Vätern in den anderen Verwaltungsbezirken 


Gruppe Be, Gruppe Be, 
1898 | 1908 | 1898 | 1908 


1. Niederkunft bei 0—2 Jahren Ehe | 94,54 | 91,24 | 92,59 88,85 


2. z e 0-3 : z 19,26 63,72 | 79,56 75,08 | Abnahme der Geburtenſrequenz, indem fi) 1908 zuſammen bei 
3. z 2 0—4 =: ^ [61,02/49,43/61,40 53,38 den Gruppen Aa, Ba, Ba, Ca, Da, Da, 24 Kinder weniger 
4. z = 0—5 - 143,97 31,444 2,86 45,21 | porfanden als 1898. Eine beſondere Abnahme hatten die 


Noch deutlicher zeigt ſich hier (abgeſehen von der Vermehrung bei 
Gruppe Bez und der 4. Niederkunft) die Verminderung der 
Prozentziffern und die zeitliche Verzögerung der Geburten. 

Aus den vorangegangenen vergleichenden Betrachtungen 
dürften ſich demgemäß bezüglich der Art und Weiſe, wie 
ſich in dem Verlaufe der Bevölkerungsbewegung die Abnahme 
der Geburten darſtellte, die nachſtehenden Schlußfolgerungen 
ableiten laſſen: 


Gruppen Be, und Be, (— 461 oder 20 Prozent), bie hier⸗ 
durch, wie ſchon bei der Geſamtzifſer aller Bezirke, wieder in 
eine Ausnahmeſtellung gegenüber dem Verhalten anderer Gruppen 
und der e⸗Perſonen traten. Auch die oben erwähnte Vier: 
mehrung der Geburtenfrequenz in der Amtshauptmannſchaft 
Leipzig hat nur für die abſolute Zahl Geltung; relativ ſank, 
wie in der Einleitung (vgl. S. 145) bereits vermerkt, die Geburten: 
ziffer um 16,5 pro Mille ſeit 1898 herab. Dies kommt von 
1. Wenn auch abſolut einige Berufsgruppen Vermehrung einer beſonders hohen Vermehrung der Bevölkerung ſelbſt her; 
der ehelichen Geburtenzahl zeigten, relativ ſank für alle Gruppen in den Jahren 1898 bis 1908 wuchs die berechnete mitt— 
und Berufsſtellungen des Vaters die Geburtenfrequenz. Weniger lere Bevölkerung in der Amtshauptmannſchaft Leipzig um 
bemerkbar ift dies z. B. bei den Angehörigen des öffentlichen 50,06 Prozent gegen nur 42,39 Prozent im ganzen Königreiche 
Dienſtes und der freien Berufsarten, auch im allgemeinen bei und beiſpielsweiſe 22,27 Prozent in den vereinigten Bezirken 
den b⸗Perſonen; beſonders hervor tritt dieſe Abnahme aber bei Dresdens. 
den Handwerkern und den Arbeitern ohne nähere Bezeichnung. In der Tabelle 5 find Verhältnisziffern enthalten; fie beziehen ſich 
2. Die Abnahme ſpricht ſich durch die relative Verminderung | für die Summe aller neun Verwaltungsbezirke auf eine Kombination 
der Geburtenzahl bei höherer Ordnungszahl der mütterlichen von Berufsſtellung des Vaters, Zahl der mütterlichen Nieder: 
Niederkünfte aus. Die Vermutung, welche in der Einleitung künſte und die Ehedauer der Eltern, für die einzelnen Ver— 
ausgeſprochen wurde, daß nämlich die verminderte Säuglings- waltungsbezirke aber nur auf eine Kombination von Berufs: 
und Kinderſterblichkeit einen weſentlichen Einfluß auf die Zeugung ſtellung des Vaters und der Dauer der elterlichen Ehe, die in 
weiterer Nachkommenſchaft ausübt, ſcheint fid nach den Ergeb- Anbetracht des verfügbaren Raumes zweckmäßig auf größere 
niſſen der Unterſuchung zu beſtätigen. Die Kinder aus der Gruppen konzentriert wurde. Für die Verwaltungsbezirke wurde, 
1. bis etwa 4. Niederkunft der Mutter haben prozental zuge- obgleich dieſelbe ſeſtgeſtellt war, die Wiedergabe einer Son: 
nommen. Das Ergebnis wird auch nicht durch die relative bination mit der Niederkunftszahl der Mutter aus räumlichen 
Zunahme von Kindern höherer Niederkunſts-Ordnungszahlen bei Gründen nicht mit in die Tabelle 2 aufgenommen; viele aber 
den Berufsgruppen Be, und E beeinträchtigt, da man es hier der in den nachfolgenden Zeilen erwähnten Zahlen beziehen ſich 
wohl zunächſt mit Zufälligkeiten, mindeſtens mit abſolut gering- [auf dieſe Berechnungen. Sie gewährt am beiten einen Einblick 
fügigen Zahlen zu tun hat, ebenſowenig auch durch die verhältnis- in die Ergebniſſe für die einzelnen Verwaltungsbezirke und die 
mäßig geringere Geburtenfrequenz bei den Erſtgeborenen der Veränderungen ſeit dem Jahre 1898. Doch da mit einer 
Gruppen Bc, unb Be, größeren Epezialifivung der Ziffern auf einzelne Landesteile 
3. Es trat augenſcheinlich eine größere zeitliche Zurück- auch natürlich die Gefahr wuchs, häufigeren Zufälligkeiten zu 
haltung in bezug auf die Zeugung von ehelichen Kindern, be- begegnen, ſo mögen hier nur einige beſonders bemerkenswerte 
ſonders meiſt hoher Ordnungszahl, ein. Hierdurch wurde die Ziffern hervorgehoben werden, ohne auf eine ausführliche 
Geburt derſelben hinausgeſchoben, die Zahl ber gleichzeitig zur | Beſprechung einzugehen. Unter Bezugnahme auf die ſchon mehr: 
Welt gekommenen Kinder vermindert, die abfolute Geburten- | fad) erwähnten Zifſern für die Geſamtheit aller neun Bezirke 
frequenz alfo auf einen längeren Zeitraum verteilt. Mit ber möge zunächſt hervorgehoben werden, daß die in der Spalte 18 
Zahl der ſchon vorangegangenen Kinder bzw. der mütterlichen der vorliegenden Tabelle 2 feſtgeſtellte prozentale Vermehrung 
Niederkünfte vergrößerte ſich dieſe zeitliche Verzögerung mehr der Kinder aus der 1. bis 3. Niederkunſt der Mutter ſich nicht 
und mehr. allſeitig für die einzelnen Bezirke wiederfindet. So trat z. B. 
, , icon vom dritten Kinde an bei den b-Perſonen in Glauchau und 
e) Die Ergebniſſe in den einzelnen Verwaltungsbezirken. Leipzig und vom zweiten Kinde an bei den b-Perſonen in Olsnitz 
Anſchrießend an bie vorſtehenden Unterſuchungen, die fid) auf eine auffällige Abnahme der Prozentzifſer hervor, veranlaßt durch 
die Geſamtheit der auserwählten neun Verwaltungsbezirke beſonders hohe Ziffern des Jahres 1908 für die Kinder der 
(unter Zuſammenfaſſung dreier Bezirke zu einem gemeinſamen erſten bzw. zweiten Niederkunft der Mutter. Dafür zeigen in 
Unterſuchungsobjekte) beziehen, fei noch mit einigen Worten ber Glauchau, Döbeln, Olsnitz und Zwickau die a-Perſonen auch 
Einzelerſcheinungen gedacht, welche für jeden dieſer Bezirke zu: noch bis zur vierten mütterlichen Niederkunft erhöhte Prozent— 
tage traten. Allſeitig wiederholten fih auch hier die ſchon be: | ziffern, während bei den c-Perſonen auffallenderweiſe in dem 
obachteten Tatſachen; es erübrigt alſo nur noch, einiger ab- | vereinigten Bezirke Dresden erſt von der vierten Niederkunft an 
weichender und beſonderer Ergebniſſe zu gedenken, die gewiſſer- eine Vermehrung der Prozentziffer bemerkbar wurde, Hervor: 
maßen als Ausnahme in dem oder jenem Bezirke ſich bemerkbar gerufen durch eine geringe Geburtenfrequenz in den erſten fünf 
machen. An der Geſamtabnahme der Geburten von 9374 hatten alle Jahren der elterlichen Ehe. Beſonders erwähnenswert mögen 
Bezirke Anteil mit Ausnahme der Amtshauptmannſchaft Leipzig | noch folgende Tatſachen fein: 
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Amtshauptmannſchaft Döbeln: Zunahme der Kinder erſter 
Niederkunft bei den b⸗Perſonen um 11,28 Prozent, Ab: 
nahme der Kinder zweiter Niederkunft bei den b-Perſonen 
um 6,80 Prozent. | 

Amtshauptmannſchaft Leipzig: Zunahme der Kinder erfter 
Niederkunft bei den a⸗Perſonen um 5,91 Prozent und bei 
den c⸗Perſonen um 3,18 Prozent. 

Amtshauptmannſchaft Zwickau: Zunahme der Kinder zweiter 
Niederkunft bei den b⸗Perſonen um 6,15 Prozent, uſw. 


Bezüglich der elterlichen Ehedauer beſtätigt die Schlußzeile 
der Tabelle 2 die allgemeine Beobachtung, daß die Geburten- 
frequenz der erſten fünf Ehejahre bei den a- und b:PBerfonen 
zugenommen, die der erſten zehn Ehejahre bei den o-Perſonen 
abgenommen hat; in den mittleren Ehejahren findet man all; 
ſeitige Abnahme bei den a- und b-Perſonen, Zunahme bei den 
e⸗Perſonen, während bei hoher Ehedauerziffer auch noch bie 
a: Berfonen Zunahme zeigen. Für das Geſamtergebnis find in- 
deſſen die erſten fünf Ehejahre ausſchlaggebend, indem 1898 
hier 28214 = 53,44 Prozent, 1908 aber 22898 = 52,74 Pro- 
zent aller Geburten gezählt wurden. Hier zeigt nur die Amts⸗ 
hauptmannſchaft Glauchau ein der Geſamtziffer aller Bezirke 
etwa analoges Verhalten, ſonſt weichen die Ergebniſſe für die 
einzelnen Berufsſtellungen des Vaters in allen Bezirken davon 
ab. In den erſten fünf Ehejahren zeigten ſich hier beſonders 
nachſtehende Differenzen: 

Stadt Dresden mit den fie umgebenden Amtshaupt— 
mannſchaften, ſowie Amtshauptmannſchaft Meißen: 
geringere Prozentziffer bei den a-Perſonen im Jahre 1908. 

Amtshauptmannſchaft Döbeln: geringere Prozentziffer bei 
den a- und b⸗Perſonen. 

höhere 


Amts hauptmannſchaft Leipzig: 
den c⸗Perſonen. I 

Amts hauptmannſchaft Olsnitz: geringere Prozentziffer bei 
den b⸗Perſonen, höhere bei bem e-Perſonen. 

Amtshauptmannſchaft Zwickau: höhere Prozentziffer bei 
ben e⸗Perſonen. 


Auch weiſt z. B. die Amtshauptmannſchaft Leipzig weſent⸗ 
lich höhere Unterſchiede zwiſchen den Ergebniſſen der Jahre 1898 
und 1908 auf als die Summe aller Bezirke; für dieſe ſtieg die 
Prozentziffer der a⸗Perſonen bei einer unter fünfjährigen Ehe- 
zeit der Eltern um 0,69 Prozent und der b-Perſonen um 
3,85 Prozent, in Leipzig aber um 4,34 bzw. 8,69 Prozent. 
Ahnliche Differenzen zeigten fih auch für bie a-Perſonen in 
der Amtshauptmannſchaft Glauchau (+ 6,25 Prozent), Geſamt⸗ 
bezirk Dresden für bie e⸗Perſonen (— 6,94 Prozent gegen nur 
— 2,08 Prozent in allen Bezirken), Amtshauptmannſchaft Meißen 
für die b⸗Perſonen (+ 8,86 Prozent), Amtshauptmannſchaft Ols⸗ 
nig für bie e⸗Perſonen (+ 5,35 Prozent), Amtshauptmannſchaft 
Zwickau für bie a⸗Perſonen (+ 4,43 Prozent). Als beſonders 
bemerkenswert für die nach mehr als fünfjähriger elterlichen 
Ehedauer geborenen Kinder dürfte noch weiter der ſtarke Abfall 
der Prozentziffer bei den b⸗Perſonen in den Amtshauptmann⸗ 
ſchaften Glauchau (— 5,10 Prozent) und Leipzig (— 7,50 Pro⸗ 
zent) bei fünf⸗ bis zehnjähriger Ehe, die Vermehrung der 
Ziffer bei den b⸗Perſonen in der Amtshauptmannſchaft Glauchau 
(+ 2,05 Prozent) nach zehn: bis fünfzehnjähriger elterlicher Ehe 
und der Abfall in derſelben Spalte in der Amtshauptmannſchaft 
Meißen (— 6,01 Prozent) erwähnt ſein. 

Einzelne dieſe Abweichungen und Unterſchiede noch über⸗ 
treffende Ergebniſſe bei der Kombination von Berufsſtellung, 
Ehedauer und Niederkunftszahl müſſen hier unberückſichtigt 
bleiben, teils weil eine weitere detaillierte Betrachtung zu weit 
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abführen möchte, teils weil der Berechnung der eingeſtellten 
Prozentziffern häufig zu kleine und dem Zufall entſprechende ab: 
ſolute Zahlen zugrunde lagen. 


d) Die Totgeburten. 


Die Unterſuchung über die Zahl der in den Jahren 1898 
und 1908 gezählten ehelichen Geburten mit der mehrfach erwähnten 
dreifachen Unterſcheidung ſchloß auch die ehelichen Totgeburten 
in ſich ein. Dies gibt Gelegenheit, noch mit einigen Worten 
einmal der Frage bezüglich des Verhältniſſes und des Anteils 
der Totgeburten an der Geſamtgeburtenzahl näher zu treten. 
Die Tabellen 4 und 6 enthalten die diesbezüglichen Ergebniſſe 
in abſoluten und Verhältnisziffern. 

Die Totgeburtenziffer eines Landes, bezogen auf je 100 Ge⸗ 
burten überhaupt, iſt abhängig von der ſozialen Lage der Eltern, der 
Beſchaffenheit der weiblichen Geſchlechtsorgane und der Pflege, welche 
der Mutter vor dem Geburtsakte und dem Kinde während desſelben 
zuteil wird. Sie iſt naturgemäß aber auch abhängig von der jeweiligen 
Auffaſſung des vorhandenen eventuellen Lebens des Kindes; es ſteht 
zur Frage, inwieweit ein Arzt oder eine Hebamme noch Lebens⸗ 
funktionen bei der Geburt in dem Kinde gefunden oder voraus— 
geſetzt haben. Die diesbezügliche Praxis iſt ſonach auch in 
verſchiedenen Ländern abweichend; ein Vergleich der Totgeburten⸗ 
ziffer wird daher immer mit einiger Vorſicht vorgenommen 
werden müſſen. Das Königreich Sachſen gehört unter den 
deutſchen Bundesſtaaten zu denen mit einer verhältnismäßig hohen 
Ziffer; ſie ſtellte ſich in den letzten Jahren etwa auf 3,4 Prozent 
aller Geburten und wird in dieſer Beziehung nur von Braunſchweig, 
den ſächſiſchen Herzogtümern, Reuß älterer Linie und Hamburg 
erreicht, von Stadt Berlin und beſonders von Waldeck (4,8 Prozent) 
übertroffen; den Durchſchnitt des Deutſchen Reichs mit etwa 
3,0 Prozent überſtieg ſie unbedeutend. 

Im ganzen waren unter den 52797 im Jahre 1898 und 
in den hier näher in Betracht kommenden neun Bezirken gezählten 
ehelichen Geburten 1668 Totgeburten = 3,16 Prozent, unter 
den 43423 ehelichen Geburten des Jahres 1908 aber 1401 
Totgeburten — 3,28 Prozent. Da die allgemeine Totgeburten⸗ 
ziffer im ganzen Lande und in den beiden Erhebungsjahren 3,44 Prozent 
bzw. 3,39 Prozent betrug, ſo zeigten demnach dieſe neun Bezirke 
prozental etwas geringere Verhältnisziffern, dafür aber, entgegen 
dem Landesergebniſſe, eine ſchwache Vermehrung derſelben. 

Aus Tabelle 6 geht nun hervor, daß für die einzelnen 
Berufsgruppen ſich dieſe Ziffer ſehr verſchieden geſtaltete; ſie war 
im Jahre 1898 am geringſten bei den Gruppen Da, (2,02 Prozent) 
und Fa (2,16 Prozent), im Jahre 1908 aber bei den Gruppen 
Da, (1,27 Prozent) und Da, (1,64 Prozent). Sie ſank auch 
noch bei den Gruppen Fa (2,40 Prozent) und Bb (2,50 Prozent) 
im Jahre 1908 weit unter das allgemeine Mittel herab, über⸗ 
ſtieg indeſſen dafür dasſelbe im Jahre 1898 bei den Gruppen Aa 
(3,89 Prozent), Ab (3,99 Prozent) und E (5,21 Prozent) und 
im Jahre 1908 bei den Gruppen Aa (4,18 Prozent), Ab 
(4,26 Prozent), Be, (4,23 Prozent), Ca (4,61 Prozent) und 
E (4,60 Prozent) weſentlich. Demgemäß zeigte allerdings das 
Jahr 1898 ein Maximum von 5,21 Prozent, doch ergaben ſich 
hierfür bedeutend größere Schwankungen im Jahre 1908 
(1898 Differenz zwiſchen zwei Gruppen E und Da, nur 
3,19 Prozent, 1908 aber zwiſchen Ca und Da, 3,34 Prozent). 
Im Jahre 1908 dürften die Minimalziffern der Gruppen Da, 
und Da, bemerkenswert ſein. Eine gewiſſe Regel bezüglich der 
Höhe und der Schwankungen dieſer Totgeburtenziffern bei den 
einzelnen Berufsarten läßt fich nicht aus den Ergebniſſen 
ableiten; es iſt erklärlich, daß Berufsarten, denen meiſt ſozial beſſer 
geſtellte und in einer geregelten Tätigkeit befindliche Perſonen 
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angehören, wie bie Gruppen Da, unb Da,, auch verhältnismäßig 
geringe Totgeburtenziffern aufwieſen, auffallend ift es dann aber 
wieder, daß einerſeits gewiſſe Gruppen, die ebenfalls ſelbſtändige 
Perſonen umfaſſen, wie auch die Gruppen der b⸗Perſonen zum 
Teil recht hohe Ziffern hatten (wie z. B. Gruppe Aa, Ca uſw.) 
und daß andererſeits bei den Handwerksgehilfen (Be,) die Ziffern 
beider Jahre verhältnismäßig recht niedrige waren (2,83 Prozent 
bzw. 2,98 Prozent). Endlich iſt die Steigerung der Ziffer ſeit 1898 
bei den Gruppen Bo, (+ 1,25 Prozent) und Ca(+ 1,58 Prozent), 
ſowie der Rückgang der Ziffer bei den Gruppen Da, (— 1,45 Prozent) 
und Da, (—0,76 Prozent) bemerkenswert. 

Bezüglich der Zahl der mütterlichen Niederkünfte und damit 
korreſpondierend bezüglich der Zahl der verfloſſenen Ehejahre der 
Eltern kann man die Beobachtung machen, daß anfangs die 
Totgeburtenziffer etwa gleich hoch wie das Mittel einſetzte, hier⸗ 
nach aber ſofort das Minimum erreichte und nun ſtetig mit der 
zunehmenden Zahl der Niederkünfte und Ehejahre ſtieg. Sie 
kam im Jahre 1898 in dem mehr als 20. Ehejahre der Eltern 
auf 7,42 Prozent aller Geburten, im Jahre 1908 ſogar bis auf 
8,18 Prozent und fiel 1898 bei der 2. Niederkunft der Mutter 
auf 2,18 Prozent, 1908 auf 2,17 Prozent herab, ebenſo im 2. Ehejahre 
der Eltern im Jahre 1908 auf 2,36 Prozent und im 3. Ehejahre 
auf 2,46 Prozent. Wenn man hierbei auch noch die Berufs⸗ 
ſtellung des Vaters mit berüdfichtigt, fo zeigen fid) noch größere 
Differenzen und Extreme, wie z. B. 1898 ein Maximum von 
20,45 Prozent bei der Gruppe Ba, nach einer mehr als 20 jäh⸗ 
rigen Ehe, ja ſogar einige Male 100,0 Prozent; indeſſen find dies 
meiſt nur zufällige Kombinationen, denen irgendeine Bedeutung 
nicht beigelegt werden kann. 

Man fieht auch, daß dort, wo größere abſolute Zahlen zur 
Berechnung kamen und auch bei hoher Niederkunftszahl und 
vielen verfloſſenen Ehejahren zahlreiche Geburten verzeichnet 
wurden, wie bei den cz Berfonen, die Schwankungen viel geringer 
waren. Bemerkenswert iſt dennoch die hohe Ziffer bei der 
Gruppe Ab und der 4. Niederkunft der Mutter (7,45 Prozent), 
im Jahre 1898, ſowie bei Gruppe Aa (6,58 Prozent) und 
der 5. Niederkunft im Jahre 1908, auch die kleine Ziffer bei 
Gruppe Ba, (0,93 Prozent) und Be, (0,58 Prozent) bei Geburten 
des 2. bis 5. Ehejahres im Jahre 1908. 


IV. Schluß work. 


Wie ſchon in der Einleitung erwähnt, iſt der unverkennbare 
ſtetige Rückgang der Geburtenziffer im Königreich Sachſen viel⸗ 
fach in wiſſenſchaftlichen Abhandlungen und allgemeinen Artikeln 
der Tagespreſſe zum Gegenſtande ausführlicher Betrachtungen 
gemacht worden. Teilweiſe aber haben dieſe Berichte alle dieſe 
Beobachtungen in einem allzu peſſimiſtiſchen Lichte angeſehen, 
ſind ſogar zur vollkommenen Schwarzſeherei ausgeartet! Keine 
Frage! Ein Rückgang der Geburtenziffer in einem Lande um 
etwa 17 bis 18 pro Mille innerhalb eines Menſchenalters gibt 
zu mancherlei Bedenken Anlaß, aber wenn man in ruhig über⸗ 
legender, objektiver Weiſe, ohne Befangenheit dieſe Erſcheinung 
prüft, wird man doch nicht zu beſonders bedenklichen Befürchtungen 
Anlaß haben. 

Zunächſt iſt es überhaupt durchaus ein individueller und 
nicht immer einwandfreier Standpunkt, von welchem derartige 
Erſcheinungen als ungünſtig angeſehen werden. Es iſt doch 
immerhin zur Diskuſſion zu ſtellen, ob die langſame Rückkehr 
von entſchieden anormalen Verhältniſſen, wie ſie in Sachſen vor⸗ 
herrſchten, zu einem größeren Ausgleiche mit den Zuſtänden 
anderer Bundesſtaaten, als eine Gefahr für das Blühen und 
Gedeihen ſeines Bevölkerungsſtandes und hieraus hervorgehend 
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für das wirtſchaftliche Leben anzuſehen iſt. In einem Lande, 
in welchem die Dichtigkeit der Bevölkerung bereits mehr als 
300 Perſonen auf 1 qkm beträgt, welches eine alljährliche durch⸗ 
ſchnittliche Vermehrung von etwa 15 bis 16 pro Mille hatte, 
wird bei Fortbeſtehen ſolcher anormalen Zuſtände und dieſes 
hohen jährlichen Zuwachſes immer die Gefahr einer Übervölferung 
nahe treten, deren Folgen nie günſtig für das geſamte Volks⸗ 
leben ſein können. Sie erzeugt, wie es bereits geſchehen, 
eine Überfüllung aller Berufsſtände, ein übergroßes An: 
gebot von Arbeitskräften gegenüber der Nachfrage, eine Ver⸗ 
mehrung der Arbeitsloſigkeit, ein Anwachſen des Proletariats 
und möglicherweiſe einen Abfluß nach außen, der die wirtſchaft⸗ 
lich brauchbarſten und unentbehrlichſten Elemente mit ſich fort⸗ 
führt. Sollte dann der durch eine Abnahme der Geburten⸗ 
frequenz ſich vollziehende Ausgleich nicht ſogar zum Segen 
werden, nicht eine Tatſache ſein, die man vom wirtſchaftlichen 
Standpunkte als geradezu notwendig, mindeſtens unabwendbar 
bezeichnen muß? Und ſteht denn das Königreich Sachſen mit 
einem Male ſo ungünſtig bezüglich des Standes ſeiner Bevölkerung 
da, daß man gleich zu beſonderen Befürchtungen Anlaß haben 
muß? Einige Ziffern mögen darauf Anwort geben. 

Wie ſchon erwähnt, zeigte Sachſen bei der letzten Volks⸗ 
zählungsperiode 1900/1905 eine jährliche Vermehrung von 
14,58 auf 1000, es hat auch nachher in den folgenden Jahren 
noch einen Üiberfchuß der Lebendgeborenen über die Geſtorbenen 
von rund 60 000 Perſonen oder 13,0 auf 1000 der mittleren 
Bevölkerung gehabt und nebenher geht eine Zunahme durch 
Wanderung. Wenn auch in der vorerwähnten Periode 1900/1905 
ausnahmsweiſe ein Überſchuß der Abwanderung von etwa 
11000 Perſonen beobachtet wurde, ſo darf man dieſe Er⸗ 
ſcheinung wohl als eine vorübergehende anſehen, die auch 
nur in den öſtlichen und zentraleren Teilen Sachſens vorzugs⸗ 
weiſe zutage trat, und hoffen, daß weiterhin wieder ein Über⸗ 
ſchuß der Zuwanderung ſtattfinden wird. Dieſe Annahme wird 
beftätigt durch bie. Übereinftimmung der berechneten mittleren 
Bevölkerungsziffer mit den Ergebniſſen der Berufs⸗ und Betriebs⸗ 
zählung vom Jahre 1907. Bei der mittleren Bevölkerung iſt 
der Geburtenüberſchuß des letzten Jahres, aber auch ein durch⸗ 
ſchnittlicher Wandergewinn der letzten 10 Jahre (etwa 7830 Per⸗ 
ſonen pro Jahr) mit in Rechnung gezogen; ſie ſtellte ſich für 
die Mitte des Jahres 1907 auf etwa 4 622 400 Perſonen. 
Das Ergebnis der Berufszählung vom 12. Juni 1907 mit 
4 585 500 Perſonen war demnach allerdings um etwa 37 000 Per⸗ 
ſonen niedriger. Man muß aber einmal dabei bedenken, daß 
hier noch bis zur Mitte des Jahres ein halber Monat mit einer 
wahrſcheinlichen Vermehrung von etwa 3000 Perſonen fehlte 
und daß die Erfahrungen bei früheren Berufszählungen lehren, 
daß dieſe immer ein gegenüber dem wirklichen und ſpäter durch 
das Volkszählungsergebnis feſtgeſtellten Bevölkerungsſtand weſent⸗ 
lich geringeres Ergebnis gehabt haben. Denn die berechnete 
mittlere Bevölkerung einerſeits und das Ergebnis der Berufs⸗ 
zählung andrerſeits ſtellte ſich im Jahre 1882 auf 3 080 900 gegen 
3014 822 und im Jahre 1895 auf 3 763 262 gegen 3 753 262. 
Man kann alſo annehmen, daß die wirklich vorhandene Be⸗ 
völkerungszahl Sachſens im Jahre 1907 etwa gleich hoch wie 
die berechnete geweſen iſt. . 

Ferner fei hier nochmals kurz an bie große Abnahme ber 
Sterbefälle erinnert; abſolut fiel die Zahl der Geſtorbenen von 
einem Höchſtſtande im Jahre 1893 von 97883 auf ein Mini⸗ 
mum von 79 631 im Jahre 1906, relativ, auf je 1000 Lebende 
der mittleren Bevölkerung, ſank die Sterblichkeitsziffer von 
26,82 Prozent im Jahre 1893 auf 17,00 Prozent im Jahre 1908 

(Fortſetzung des Textes S. 159.) 
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Ehedauer ber Eltern und Beruf der Baters. 
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1144 59 29 | 1361 71 973| 528| 164] 1180 46| 156] 12 5 $2 || 247 
7. | 147| 54] 42 | 176! 80|| 934| 633| 2371 109 50 120| 18 | 13 53| 187 
108 || 42 13 | 118 62 || 781] 417| 1311 123 || 451 128 4 8 37 || 194 
8. | 130 31 35 | 143) 56] 702, 497| 214] 901 27 83 5 3 32 || 129 
69 | 36] 17 | 75 47| 571| 294 126] 64 22 104] 3 3 || 25| 109 
9. | 85| 34 30 102 57 488| 323 147] 84 20 55 8 2 191 99 
$9|| 16 10 64 36 472 227 70 60 17 57 5 2 19 78 
10. | 68|| 24 | 19 87 40| 405 230 121] 62|| 12|| 29 5 1 19 55 
40| 9 4| 41| ı3|| 332| 158 73| 23 6 42| 2 2 6 67 
11. | 45 71 10 47 24 255| 176| 81] 40 Hu 29 3 4 111 33 
44 9 6 28|| 21 212| 126| 36] 29 5 22| — I 6 50 
12. | 27 6| 10 57 20| 193| 126| 311 40 718 1 2 11| 27 
22 6 3 22 16 155 82| 33 17 5 18 I 7 25 
13. | 18 8 6 22] 231 111 63 271 30 3 8 1| — 316 
7 6 2 9 7 112 49 22 14 I I2 11 — OU 21 
14. | 16 41 — 20 8 62 46| 22| 20 2 6| — 1 3| 14 
9 11 — 6 6 71 37 9 5 4 8| — | — I 11 
15. | 10 1 2 6 7 39 21 7| 11 — 7] — 1 1 5 
3| 2 I 4 2 46 20 7 9 I N 3 7 
16. | 5 — 3 8 2 23 17 5 2 ll — | — 11 — 1 
3| — | — 5 I 16 12 5 2 I I I| — || — 6 
17. | 1 1 1 5 1 11 7 4 1| — 1] — | — || — || — 
I| — I 2 3 IO 3 6| — I II — | — | — I 
18. | Zu — | — 1 1 4 3 21 — | — | — | = | = | — 3 
Uh — Í — — | — 4 I 11— | — | — 1 — — I| — 
19. | 1| — | — 11 — | — 2| — 1| — 1] — | — I — |! — 
— | — | — 2| — 3 ıı — I — | — li. —- — I| — 
20. | — — 1 — | — — — — — I| — ! — ( — | — — | — — 
21. — — | — | — | — | — — 4 — — — — — — 1 — 
22. — ( — Ii — 20 — I — = — Í| — | — ! — | — ! — (— I — 
2. Seit dem Cheſchliezungstage der Eltern war bis zur Geburt des Kindes die in Spalte 2 bezeichnete 
bis 7 Mon. 110 113 | 26 166 118 1 579 1764| 341] 109 129 237 6 | 13 || 12711 389 
95] 126 | 34 105 156 1711: 1125| 146] 82158 238] 19 16 || 131 [| 410 
7 Mon. bis 1 Jahr | 159 67 | 75 | 260 || 113 879 951| 199| 167 [| 184 || 168] 97 | 39 | 201 || 253 
137 || 58 69 | 176|| 155 825 567| 35] 131 || 196|| 1131111 37 | 188| 277 
1 J. bis 2 » | 212 96 | 68 | 304 || 152|| 1583| 1662 361| 191 186 271] 74 | 33 || 179|| 422 
161 || 109 | 70 | 214 || 177515 964| r8o| 1510 252|| 210] 80 26190418 
2 = = 3 + | 210| 88 | 71 | 317 1251 1563| 1 320 358| 211 146 210] 63 | 23| 1821 385 
166|| 81 61 | 204| 140| 1278| 836| 170] 137 1701791 51 31 || 140|| 367 
3 = + A e 195 57 | 65 280 104 || 1171) 1007| 292 | 187 141|| 181| 52 | 25 || 152 319 
| 161| 57 | 38 | 153; 118| 1098) 675| 160] 132138 158] 57 20118284 
4 = = A e | 162| 46 | 55 249 911054 907; 260] 153| 86 145] 37 | 16 p 280 
126|| 54] 40 | 161| oi 927 569 1571 129|| 1021361 41 15 285 
5 = -10 e | 681 || 217 | 225 | 887 [| 358 || 3953| 283211 027 | 655 [| 3261 554 137 | 69 383 1 003 
526 || 198 | 134 | 678 353| 3425 2063 554| 464| 323 || 537 | 122 | 57 [| 301 [1023 
s 215 > | 438 | 128 | 143 | 515 || 233| 2161| 1544| 634] 371 158 || 262] 63 | 15 | 165|| 438 
277| 87 | 91 | 352 || 2121 2 1500 1228: 346| 3010 140l| 3191 43 22 || 149 || 522 
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| 
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| 
| 
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Häus⸗ 
liche 


Dienſt⸗ 


boten, 


perjön- 


liche 


Dienft- 


lei- 


' |ftungen 


Die ehelichen Geburten (einſchließlich ber vorehelichen) nach Zahl ber Rieverkünfte der Mutter, 


F. Ohne Beruf 
und Berufs- 
angabe 

2 g € 

| 

Hag. | 

beſitzer, 

Ben- | 
ftonáre, Obne 

Rent: | 
Í 
unb 
Ren. || 
ten | 
emp: || 
fänger 


M TONNES RE NE 
E AA WAR WE DEER EK IU alba 


F 


= 
a 
= 
= 2 
= 
d 
e 
= 


I2 


| co == | 00 | lr oras: lp ll 


Berufs 
| angabe 


gu. 


ſammen 


Noch Tabelle 1. 


— M—M — 


20,65 
22,45 
18,32 
19,66 
14,5: 
14,77 
11,51 
11,25 
9; 00 
8,18 
65 >: 
6 32 
5,40 
5,14 
9,43 
8,35 
jm 
Ha 
0,24 
0,24 
0,006 


So OH B. Induſtrie, einſchl. Berg. unb Hütt 
Gärtnerei Bauweſen uſw Kan C. Handel und D. 
gu 1 und 3 = a N . Verkehr Offentliche Dienſte E | r. Ohne Beruf 
Ordnungszahl der Nieder Selbſtändige i E UE Cds C i iib sacado n DN 
fünfte ber Mutter | Selb. get ETÀ iae eda | | i : b | c ls Sp 
Jahr ftän- || Son. | 21 e niſches, € solid Selb. | Ber: Selbſtändige Ver. Son. aus b 
E Lekt dige || ftiges anb. Auf Fab A EC Si Mesa | wal. and amar [ir ei figes Be, | Gank- 
hebauer der Eltern | und Per. 2 werks. ſichts. bez ñaw. | dige, tungs, Son- | a1 | a2 Dé: Hilfe: Dienit» | beſitzer 
bis zum Geburtstage eodd fonal GEN meifter|| und unb ie |. Ste Diret. | Auf. ſtige fgg ñ a. | per» | boten, |_ Pen 
bes Kindes obere || unb Be. hira Bu- drid ef pis toren, ed v Ve. rate, | ée Unter pa pw Ohne 
D e | n || ? B . 
Be. Geſinde M Br reau. fonat ftändige ilte Sat. | nn "m os wa — 1 | ds liche pes Berufs · 
amte meiſter ta per: in Haus: | De und | vean» e Geiſt. wälte, | en | Wee Dienft-| und angabe 
Wim. | tnbu- | jonal Kong e, seio. €djnl4| per. bilfen | liche, fünft- | goner: || Deiter, lei Ren- 
l. 2. ftrielle | „„ A. Keep, wirte || fonal | Ei, ler unb offt. Sol- [tungen] ten- 
8. | 4. 5. 6 | = | : L | Í | Atere | andere alere 17 05 
1898 E x Ç; ; 9. 10. T - | mim. | uſw. 
» Y: onr l | 
1898 20 b 120 41 | 33 | 178 | 92 ! éi 630| 235| 180 46 84 
i qp tun x | 59 6 19 53 32 EU d 30d ` 51611 el VE | | 149 
1898 || 5; al rel „ al ai = 140 48] 5i| ai al 2 | e| zoll 226 
ped pp darüber 4 2 EN 4d» rt Mu Su d | 201 2 5 18 41 
"T a 2| 11 Q 4 1 9| 23 - Her | 
1898 | STEE a EN 2| n 4 . — 1 2 55 
1908 Summe 1885 878 | 810 i 263 |1 445 |15 056/12 7 " 585 „ Kë | er š 
D 821 | 582 2265 1 519 1408 2 77213756 |2 279 |1 410 2 135 | 55 en 
arunter: | 9 |14 088| 8 58711988 |17 2135 551 | 248 1 36 
1898 | ? YESI SaS 2034 550 22” || pe pl 
1908 Amtsh. Glauchau 336 | 59 95 3341171779 19 | * * 3903 867 
1898 [St. Dres "l| zesl 54 | 57) "mpm p EE | | 
1908 G gcn u. Amtsh.][ 494 || 227 380 1 2220 2050 2 692| 1046| 125 e 223 127] 52 13 94 | 97 
1898 resd.⸗A. u. Neuſt.[ 344 210 | 285 554 702 4840 559311 398 |1 126 162 mal 43 7 82 d 8 
1908 Amtsh. Meißen 359 129 | 62 313 796 4306 3489| 580 804 = 1 191 | 266 | 175 | 967 1922 103 34 3 
1898 274| 156 | 36 | 219 6 936 949 419| 152 87 1008 | 277 160742 os4| 47 v. E: 
1908 | ^ Döbeln | 348 || 165 76 | 314 73 1057 we 230| 112 = 149 36 | 7 '39| 179 47 88 e 
1898 304 107 52 163 e | 1 069 661 348 128 24 | es 25 9 | 46 | Ps ` 31 9 
1908 | Leipzig I 167 128 | 32 184 73 856 528| 224| 108 [| 8 | 132) a 10 911 223| 18 | 28 | — 
1898 132 | 126 | 29 | 179 || 17: 06 1365| 989| 192 sel tel 45) © AC Mod e e 
1908 | lsnitz | 200 58 | 34 87 S 1282 1310| 573| 192 A be 36 8 120 351 21 | 12 | — 
1898 | 169 67 | 33 | 168 2 4231 859 105] 83 54 328| so 26| 198 688 : 134 2 
1908 | 2 Zwickau | 512 112 111 477 318 | 5 153 1 74 37 9 Ph ig 2] 3 | 40 126 17 1 N 
1 - | 7 20 Sg 2 | e 2 — 
3. Von je 100 epeli sl ror so | 334l 2871 gsis! 980 o 23 i. del 33 32 24 600] 28 sl 
elichen Geburten, bei denen der Vater dem 38 239 [ 259] 85 | 22 | ge? eh 28 | „ — 
! O 
1898 " Pe ber Bater bem Sitter Me Niese tb anschärt Sp 
1908 š; | "de Ko 20,25 | 18,69 22,42 18,05 | 23 tterlichen Niederkünfte. e, entfielen auf die vornbezeichnet 
1898 c n 26,67 | 28,69 | 19,51 30,02 48 79 | 15,47 | 18,60 || 30,71 || 21,36 | 35 i 
1808 n I ed peor tios 1765 | 17/96 19,4 | 15,09 | 16/24 39, jj 
8 „3318,76 22,31 | 20,0 ' ‚18 | 15,63 16, 24 158 | 45,45 | 31,65 || 36,19 | eA epi ‚09 | 21,05 
1908 | a; | 13,87 13,10 15,56 155 Ts 19,01 | 20,29 15,30 16.62 5 x 19,53 | 25,59 19/76 22, e 2pm 12,97 36,7 
1898 > 11,69 | 15,81 16,20 13,0 13,98 | 14,56 | 14,83 | 15,36 E M iio 24,00 | 26,58 || 24,96 | 26.04 Se 10,42 | 31,58 
ER | D | 12,01 || 10,71 | 11,85 12,32 does "s BE sas 14,93 | 1 23 jid 12,52 | 16,13 | 16,41 115,81 ce 5 9,09 
1898 13,02 | 12,06 | 10,48 12,45 1 $n 11,48 | 11,16 | 12,49 11,50 e ne 13,82 | 18,99 | 14,75 | 18,52 e SE |10, " 
1908 | 5. | 10,35 10,25 9,38 we Sie Pus 10,89 | 13,59 garg M 90 5 EN 11,29 | 11,23 19 68 Te PE 18,18 
1898 9,22 | 8,16 7 90 , ! | ,91 8.23 10 25 8 p? I, ,91 7 80 dd e" , ,10 | S 26 
9,10 6.25 8.56 dë E ,95 7,66 | 9,37 PR d A n 12,02] 8,00 12,1: m 
1908 | à | 5,07| 6,88 6,1 7,785, 56 7,78 9,63] 9, pe |, 4,72 | 5,64 7,95 || 8 el 2,13| 18,18 
5,81 7 , 9,21 6,01 54 , NL 5,96 5.41 Q wl - < 
1895 6,11 7,19 4,98 Soe Zen 5,99 7,131 7,55 À | 9,94 4,54 6,33 4,60 8 f 8,80 || 9,26 
1908 | ^ | 6js | 6, 5/19 | 5,50 175 e 15 8,260 6,88 ie Gi 3,10 3,631 5,30. Vor] do 7,53 | 18,18 
1898 5,79 5,112] 2,23 e Ze ,96 6.311 4.78 | 67] 2,18 2,11 3,74 | 6 T ,51 I 
1908 | 8.—10. | 11,72 10,14 10,37 Te o Ka 4,86 | 6,57 717 Zi 24 3,26| 5,1| 3,34| E ws i el np 
si SN T] a 7,95| 6,32 0,60 | 8,22 | 12,83 | 10,36 4,17 292,73 3,38 2,66 | 502 N 
„ „ „ e Mo PE ia 
1898 j 4,55 2,92 | 2,06 3,05 pe 4,39 | 3,38 | 4,47 SIEH e 1,81 2.95 | 3,60 | Esd le 19,51 15,79 
1908 16.—20. | 0,7% 0,11 0,10 | (ue J | A| se] 597 d LD 10 0011 3,25 1,8% 258 qe 12 — 
1908 iib 0,27 — 0.17 y 728 0,25 0,23 0 29 0 k d e 3,10 0,37 0,12 I 37 | Se p 9, t5 5,27 
über 20. E md , 0,40|| 0,26] 0,24 | 0,20 Sen 17 0,7 0,09] — dad 5 || 2,95| 1,60] 7,95| — 
4. Von je 100 — | op — I om| — | ag 0,18 0 o, | — — | 008] — 0.6 — 
ehelichen Geburten, bei denen der Vat "ber epe = “| = aj — 
ater dem ob 2 ae Ee 
1898 š obenbezeichneten Y |= 
1905 | VIE AUR | 455|12,7| 3,21 5,09 8,17 Es edaner der Eltern. eruf angehörte, entfielen auf die nebenbezeich 
1898 7 M : Ge I 5,35 5,84 4,64 18 82 nid 13,81 9,08 4,78 | 915l 11.101 1 nete 
1908 on. bis 1 Jahr | ,58 7,63 9,26 7,9 7 a9 | 5 13,10 7,95 4,75 Nx aen ,09 | 5 24 8 ‚or 10, 57 14 ái 1 , 
1898 T 710 7,06| 11,86 | 7,7 | 10,20. 6 Vas 5,30 7,33 13,5 Ce iis 6% 9,42 | 10,60 | 13,60 66 — 
1908 15 De 2 . | J 10,94| 8,39 9,32 FPN M in 180 4,28 7,58 | deeg Go 17,60 | 15,73 12, 6, Se 2 5,02 | 18,18 
1898 ,63 || 13,28 | 12,03 4 . pn o? | 9,61] 8,38 > 5/55 | 20,18 | 15,60] 13 53! 3,7 96 — 
1908 | 2 * „* SÉ | e 10,02 8,77 j 8 sd 10, d | 10! ,23 9,05 g 80 m ad 1835 13/44 | PERT BEJ Zu dE m | 03 
1898 „90 9,86 | 10,48 5 8 Lan | 9,58 9 | : | ,93 | 14,55 10,97 13,67 ' Ed ‚50 || 26,32 
1908 | 3 e 45 | ~il 6,49 8,03 858 9,22. | Qs 9,4 | 854 | - 8 je 10, Se en 11,43 9, 27 | el 5 Deeg Ce | 9,09 
1898 ,63 6, ,94| 6,53 675 | e A 88 | 77 Ba , 9,27 | 13,08, 10,07 d E 51 21,06 
GAMME SE EE ghz 2 E e| im fm 7 
75 6 ! P ,10 NL 10,36 g dë 171 == 
(Ou ,98 6,87 7,110 5,99 | 6,59 | 6, 63 | ipe o n 6, | 6,79 6,72 et 2 I 10,10 3,76 | — 
| 7,52 Ge 6,68 7,61 6,33 6.98 | Lou E 6,52 | 10,52 
Digitized 00Q EES 
igitized by Q e 


Noch Tabelle 1. 


Bauweſen uſw. 


A. Land. und 
Forſtwirtſchaft, 
Š ärtnerei 
Zu 1 und 3 » b A E: 
Ordnungszahl der Nieder O : Ted) 
künfte der Mutter Gelb. nn | ET SES 
Ai tän. Son- al Hand. Auf⸗ 
| Jahr Zu 2 und 4 dige || ftiges | capri. werks. ſichts⸗ 
gr Ebebauer der Eltern unb Per kanten, meiſter und 
bis zum Geburtstage leitende fonal obere UP Bu- 
Be. Geſindeſ Bau: | dige || per. 
amte meijter | Haus- 
ujv. n fonat 
3 ftrielle 
d 28,19 || 24,72 | 27,78 | 27,19 || 24,78 
T , / 7 7 / 
199 | 5 J. bis 10 J. d 28,19 || 24,12 | 23,02 29,93 23,24 
1898. fac o 18,13 14,58 | 17,65 | 15,78 | 16,12. 
81 14,85 [| 10,60 | 15,64 | 1 5,51 13,96 
| 8 15 20 7,78 6,61] 7,78 6,86 8,10 
908 |) 9,110 4,99] 5,67 7,86 | 6,06 
398. | 20 E 245| 0,68] 2,34 Le 2721 
ER . 2,36 1,22| 2,06 1,94 || 1,51 
398 0,08 || 0,22] — 0 25 ( 14 
9 ! , , 
1998. | 25 » u. darüber | 05 „ 


B. Induſtrie, einſchl. Berg- und Hüttenweſen, 


e 
Gewerbsgehilfen 
und zwar 
| el | 02 | es 

Fabrik. 
arbeiter 5 | Ar. 
: beiter 
gehilfen, 
ene eet, bue 
val IRändige nähere 
in Haus Be: 
Groß indu zeich⸗ 
be» ftrielle nung 
trieben | uſw. 


22,18 | 27,34 
24,02 | 27,88 
12,09 | 16,88 
14,30 | 17,41 
4,93 | 6,26 
5,24 7,75 
1,14 | 1,20 
1,25 | 1,66 
0,07 0,11 
0,03 | 0,15 


F. Ohne Beruf 


C. Handel und D. ). Offentliche Dienfte, E. 1 Pirate 
Verkehr freie Berufsarten angabe 
E NI b © š a ' "a c äus. a b 
Selbſtändige Son⸗ i Naus. 
Selb- || ger, wa Met mal. ſtiges liche Haus 

tán» val. — tungs-, Hilfs⸗ Dienſt⸗ beſitzer, 

2 Son- a, 1 ü 9 Auf: » b t Ben: Us 
dige, tungs ſichts⸗ e oten, tonite 8 
Direk-“ Auf- ſtige höhere Arzte o 710, perſön Ohne | sammen 

(Ge, ate, | Unter: Rent 
| ſichts B Rechts“ Y liche "e Beruf 
Gap, E werbs. dance am. | reau En Dienft-| und angabe 
e P ' * 3 
und || pem || H`. | Geiſt. wälte, ſonal. beiter, | lei“ Ren- 
Schank. per. hilfen] liche, Künſt. Unter-] Sol. |ftungen| ten 
mirte || fonal Difie ler und offt. daten emp" 
| ziere andere ziere | uſw. fänger 
| | ufw. | 
18. 16. | 17. 18. 19. 20. 21. 
d P E 
28,74 || 23,13 || 25,95 | 24,86 | 27,83 || 24,16 || 27,24 | 25,95 | 27,04 || 21,06 | 25,46 
27,06 || 20,99 || 26,40 | 22,18 24,05 || 21,65 || 26,45 | 25,60 | 23,41 || 36,37 24,99 
16,28 11,21 12,2711 | 6,05 10,41 11,90 | 11,89 23,18 115/78 13,95 
17,55 | 9,10 15,68| 7,82 | 9,29 | 10,72 || 13,50 16,00 21,76 — | 14,53 

7,90 3,26 3,93] 3,44] 4,03 3,22 4,05] 3,24 13,03 5,26] 5,62 
9,04 3,31 5,851 3,46 3,80 5,04 5,85] 2,40 15,94 — 6,4 
2,37 0,56 0,94] 0,36 2,00] 1,13 1,10] 1,08] 4,56 — 1,43 
1,69 || o,57|| 1,13] 1,27| 1,69 0,43] 1,42] — 8,78 || — 1,45 
004| — || 0,14] 018| — 0,13 0,08] — | 0,65 — | Oo 
0,23 || — 010] — = | — =; 0,80] 0,84 — 0,07 


Tabelle 2. Die prozentale Verteilung der ehelichen Geburten in den Jahren 1898 und 1908 nach Ehedauer der Eltern, 
Zahl ber Niederkünfte der Mutter!) und Berufsſtellung des Vaters. 


a bedeutet ge 5 ben Spalten 3, 5, 6, 11, 14, 15, 19 und 20 der Tabelle 1 verzeichneten ſelb 
b 7, 19 unb 16 verzeichneten Perſonen des Verwaltungs», techniſchen und Aufiichtsperjonals. 
4, 8, 9, 10, 13, 17 und 18 verzeichneten nichtſelbſtändigen 


c 


Zahl der Nlederkünfte 
der Mutter *) 


Verwaltungsbezirke 


Jahr 


D 
| 
| 
| 
| 
1898 | 
1908 |) . bis 15. | 
er über 15. 
1 Summe| 
Darunter: 
| pis | mis, Glauchau | 
Teen 
1898 , 
1908 || Antsh. Meißen | 
ll ^ Döbeln | 
ws |) "Seg | 
| Stónig | 
z^ A s Zwickau 
wi 


Auf je 100 90 eheliche ER mit nadehenber, Berufsſtellung des Vaters (ebe auch oben) eln fole, ! bei denen deit bent n Eheſchließungstage 


46,38 


47,07 


35,15 
41,40 
53,23 
51,04 
49,58 
48,29 
45,75 
45,65 
43,58 
47,92 
39,55 
42,83 
38,39 
42,82 


dis 5 Jahre 


57,23 54,82 
61,08 


51,15 
55,92 
62,31 
65,49 
46,05 
54,91 
58,40 
55/72 
51,43 
62,12 
61,88 
6o, 84 | 55,27 
48,51 | 49,55 
53,46 | 50,13 


24,03 
21,97 


27,19 
22 ‚09 
22, „38 
20,91 
26, 98 


26,79 


20, 59 


(22,4 


30, 71 
23,21 
19,38 
19,58 


26,22 | 2 


„TTT 


255,04 
24,86 


25,40 
23,83 
23,53 
25,32 
25,02 
25,91 
26,34 
24,00 
21,30 
25,86 
27,86 
21,94 


27,81 | 22,71 | 24,33 


1) gl. bie Erläuterungen auf S. 146 des beigegebenen Textes. 


tändigen Perſonen. 


onen. 


der Eltern bis zu ihrem Eintritte vergangen waren: 


, 

E 
16,37 
15,24 | 11,26 
21,37 | 13,36 
18,80 | 15,41 
12,89 | 11,61 
14,14 | 9,28 
14,45 | 16,28 
I 3,29 | 10,27 
18,79 | 13,45 
14,04 | 14,62 
19,27 | 10,36 
15,34 | 10,92 
16,59 | 12,50 
18,53 | 9,79 
20, 13 | 14,40 
15,59 | 14,96 


3,9] 7,33 
14,83 | 8,07 
15,70 | 11,93 
17,88 | 9/71 
10,39 | 4,92 
14,22 | 5,83 
13,94 ] 7,38 
14,95 | 8,71 
14,72 | 7,01 
16,44 | 9,57 
16,08 | 7,03 
12,53 | 6,55 
14,52 | 10,91 
14,29 | 11,16 
16,11 | 9,54 
15,68 | 10,58 


| über 5 bi8 10 Jahre | fiber 10 bi8 15 Jabre | über 15 bis 20 Jahre | 


und welche ber vornbezeichneten Niederkunft der Mutter!) entitammten 


über 20 Jahre | 


b | c | a b 1 .% | 
13 | 14, 15, 16, 17, 
002 | 001 | — | 002 | — 
0,04 | 0,01 | 0,01 — 0,01 
0,09 | 0,01 | — — — 
0,16 | 0,04 | 0,01 eem 0,01 
005 | 004] — — | 0,01 
0,16 ¡ 0,07 | 0,07 , 0,02 | 0,01 
0,27 | 0,14 | 0,04 Lee 0,02 
0,36 | 0,18 0,09 — 0,02 
0,32 | 0,15 | 0,04 | 0,05 | 0,02 

0,40 | 0,29 | ott | 0,04 | 0,02 | 

2,55 2,90 | 0,76 | 0,45 | 0,44 x 
2,59 | 3,42 1,03 | 0,22 | 0,45 
1,46 1,98 | 1,13 | 0,83 | 0,71 
1,03 | 2,06 | 0,74 | 0,47 | 0,79 
0,06 | 0,05 | 0,25 0,05 | 0,17 
0,05 | 0,09 | 0,23 | 915 |-0,10 
4,82 | 5,28 | 2,22 | 1,40 | 1,37 
4,79 | 6,16 | 2,28 | 0,90 | 1,41 
6,45 | 6,56 | 4,82 | 1,85 | 1,88 
5,23 | 7,69 | 2,94 | 1,75 | 2,16 
2,99 | 3,69 | 1,36 | 0,71 | 0,91 
3,69 | 4,99 | 1,74 | 0,68 ¡ 0,98 
6,98 | 5,98 | 1,46 | 3,71 | 1,33 
6,70 | 6,23 | 1,57 | 1,33 | 0,94 
6,30 | 6,38 | 2,23 | 1,26 | 1,45 
5,53 | 6,48 | 2,00 | 1,19 | 1,32 
0,1 | 5,99 | 1,83 | 1,79 | 1,08 
3,24 | 5,49 | 2,33 | 0,511| 1,89 
9,00 | 6,16 | 3,18 | 1,24 | 1,51 
9,09 | 6,86 | 2,58 | 0,70 | 1,64 
8,29 | 6,64 | 2,98 | 9,58 | 2,07 
| 7,18 | 7,67 | 3,20 | 1,39 | 2,19 


D 


| zuſammen 
aw ts te 
18, 19, 20, 
19,21 | 26,76 | 20,33 
22,50 | 34,12 20,82 
16,89 | 20,75 | 18,40 
| 19,25 | 23,76 | 19,20 
14,61 14,98 | 14,46 
15,28 | 13,98 14, 78 
12,11 | 10,52 | 11,61 
11,62 | 8,99 11,48 
8,91 8,05 9,13 
s/n 5,65 | 8,15 
23,03 | 15,90 | 22,06 
18,89 | 11,34 21,21 
4,85 2,93 3,78 
3,0 1,96 3,87 
0,36 0,11 0,23 
0,Ä35 0,20 0,19 
100, 00 100,00 100,00 
100,00 | |100,00 | 100,00 
| 
100,00 |100,00 100,00 
100,00 | 100,00 | 100,00 
100,00 (100,00 |100,00 
100,00 | 100,00 | 100,00 
100,00 100,00 Ee 
100,00 | 100,00 | 100,00 
100,00 100,00 ¡100,00 
100,00 | 100,00 | 100,00 
100,00 [100,00 [100,00 
100,00 | 100,00 | 100,00 
100,00 100,00 |100,00 
100,00 | 100,00 | 100,00 
100,00 |100,00 100,00 
100,00 | 100,00 | 100,00 
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Tabelle 3. Prozentale Verteilung der ehelichen Geburten leinſchließlich der vorehelichen) in den Jahren 1898 unb 1908 
nach dem Berufe des Vaters, der Ehedauer der Eltern und der Zahl der Niederkünfte der Mutter. 


Zu 1. Zahl der eee 


A Beruf und Berufsſtellung des Vaters ausführliche OREA fefe in Tabelle 1 ER ©. 155) 


Zu 2. Ehedauer ber Eltern 


De | 


Aa | Ab | Ba, | Ba, | Bb | Bo, | Bo, | Bo, | Ca | Cb | 00 | Da, | Da, | Db 


Setzt man die abſolute Zahl der ehelichen Geburten im Jahre 1898, bei denen der Vater dem obengenannten Berufe angehörte = 100, 
ſo war die Zahl der ehelichen Geburten im Jahre 1908 


1. bei ſolchen, welche der vornbezeichneten Niederkunft der Mutter entſtammten:) 


1. Niederkunft. . . 90 | 112 | 101 | 72 | 140 | 103 | 64 | 43| 84129 82 126 | 93 | 116 | 113 | 73 | 100 | 100 | 89 
2. F 90 | 99 97 81 129 99 70 51 | 77 | 122 x 87 | 93 | 128 | 98 | 112 64 | 93 | 16 | ss 
3 „ 82 83 73 76 108 95 71 53 73 | 98 | 100 | 110 | 112 | 781103] 48 55 100 ] 83 
4 Ë ` RC RN 77 |105| 63| 70 98 93| 65 55 72 101 93 69 64| 62] 99| 38 82 200 ! 79 
„C 68 | 74| 60 72 77 83 63 47 77 86 97 96 107 50 95 | 150 | 66 | 200 | 71 
6.—10. Niederkunft . . 462 2% 40 56 72 8 66 56 75 24 113 45 71 67 95 100 76 — | 7 
11.—15. Niederkunft. .| 73 | 92 A 45 | 63 90 72 | 63 52 80 92 40 12| 65 120 25 65 — | 7 
mehr als 15. Niederkunft. . 55 | — 25 73 | 100 | 89 | 58 | 109 | 50 | 200 | 100 | — | — | — |175| — | 300 | — 184 

Summe | 77 | 93| 71] 69 |105 | 93| 67 | 52| 75 |109| 95 99| 95 57 105] | 7| 57] 8 

2. bei ſolchen, bei denen feit dem Eheſchließungstage der Eltern bis zu ihrem Eintritte vergangen waren: 

weniger als 1 Jahr CONSO 86 | 102 | 101 | 65 | 134 | 103 | 62 | 22 | 77 | 113 | 86 | 126 | 101 | 97 | 107 | 76 | 200 | — | 83 
über 1 Jahr bis 2 2 Jahre . .175 | 88|102| 70 | 116 | 95 | 58 | 49| 79 15 s 108 78 | 106 | 99| 43| 65 20] 8 
- 9 Jahre - + ..| 79 | 100| 72] 61 | 109 | 87| 64 | 53 | 72 | 109 E. 103 | 7795 66 52 50] 7 
KLE Tee F 10 e ..Im | 9 | 59| 76 | 98| 86 | 72 | 53 70 | 99 82 | 78 | 101 | 66 | 67 | 100 | a 
10 15 6367 63| 68 9099 79 | 54| 81 | 88 121 68 146 | 90 119 90 73 — | 85 
15 20 90 70 52 79 78 109 71 65 86 110 141 | 100 90 137 | 151 50 95 — | & 


mehr als 20 Jahre. 77 125 63 72 73 8670 13 | 60 | 112 | 108 | 233 | 80 | 30 | 125 | 50 143 — | 8 


— — —— ——————— — ʒ½]— —- p <=% aY M 


Summe | 77 | 93| 71 69 | 105| 93| 67 | 52] 75 | 109 | 99 | 95 | 87| 105 | FW s 57 [82 
Zu 1. geht ber Niederfünfte Beruf und Berufsftellung des Vaters (ausführliche Bezeichnungen ſiehe in Tabelle 1 auf ©. 155) 
r Mutter! Jahr Summe 
Zu 2. gen ber Eltern Aa | Ab | Ba, | Ba, | Bb | Bo, | Bo, | Be, | Ca | Cb | Co | Da, | Da, | Db | Do | E 


P I 4 kA SES T $ | EI ET ET 1$ | 38. | 
Von je 100 ehelichen Geburten überhaupt gehörte ber Vater dem obengenannten Berufe am und zwar 


1. bei ſolchen, welche der vorn bezeichneten Niederkunft der Mutter entſtammten:) 
1898 | 3,57 | 1,78 | 1,50 5,59 2,97 24,92 27,86 | 5,33 | 3,89 | 3,97 | 418 | 1,82 | 0,73 | 3,95 | 7,23 | 0,39 | 0,28 | 0,04 | 100,00 
1908 | 3,62 | 2,24 | 1,71 | 4,53| 4,67 | 28,94 | 20,12 5,73 | 3,87 | 2,56 | 0,77 | 5,15 | 9,17 | 0,32 | 0,32 | 0,04 | 100,0 
1898 | 3,93 | 1,60 | 1,39 5,78 2,64 | 27,96 | 25,71 


1. Niederkunft. .. 


9 ë | 6,07 | 3,83 | 3,23 | 4,31 | 1,46 | 0,51 | 3,66 | 7,10 | 0,43 | 0,33 | 0,06 | 100,0 
1908 | 4,01 | 1,80 | 1,52 | 5,82 | 3,85 31,87 20,0 3,57 | 3,34 | 4,46 | 4,25 | 1,55 | 0,74 | 4,06 | 9,98 | 0,85 | 0,32 | 0,01 | 100,0 
3 ’ | 1898 | 4,37 | 1,50 | 1,64 | 6,24| 2,37 27,42 24,24 7,26 | 4,56 | 2,91 | 4,03 | 0,90 | 0,52 | 3,39 | 7,58 | 0,43 | 0,61 | 0,03 | 100, 
ein: 1908 | 4,90 | 1,50 | 1,43 | 5,72| 3,09 31,36 20,62 4,61| 3,99 | 3,41 | 4,851,180, 70% 3,20 | 9,95 | o,41 | 0,25 | 0,03 | 100,0 
| 1898 | 5,09 | 1,53 | 1,57 | 6,56| 2,58 28,21 23,25 7,65 4,39 | 2,14 | 4,14 | 0,90 | 0,46 | 2,90 | 7,62 | 0,42 | 0,57 | 0,02 | 100/00 
1908 | 4,98 | 2,03 | 1,25 | 5,78] 3,19 32,97 | 19,16 | 5,35 | 3,97 | 2,72 | 4,83 | 0,78 | 0,37 | 2,27 | 9,52 | 0,59 | 0,20 | 0,04 | 100,0 

| 1898 | 5,26 | 1,89 


4, : 


- 


. > 


1,60 | 5,98 | 2,59 30,46 22,12 8,10 4,29 | 2,27 | 4,21 | 0,55 | 0,29 | 2,65 | 6,94 | 0,21 | 0,57 | 0,02 100,00 
1908 | 4,84 | 1,89 | 1,30 | 5,80| 2,67 | 33,94 | 18,81 | 5,41 | 4,45 | 2,62 | 5,46 | 0,70 | 0,42 | 1,80 | 8,90 | 0,51 | 0,42 | 0,06 | 100,0 
6.—10. Niederkunft | 1898 | 5,45 | 1,77 | 1,59 6,64 2,76 | 31,87| 21,34 8,70| 4,51 | 1,59 | 3,74 | 0,50 | 0,24 | 1,80 | 6,85 | 0,21 | 0,91 0,03 100/20 
1908 | 4,53 | 1,88 | 0,85 | 5,05 | 2,66 | 36,39| 18,88 6,56 | 4,51 | 1,58 | 5,66 | 0,30 | 0,23 | 1,62 | 8,09 | 0,93 | 0,28 | — 100% 
11.—15. Niederkunft | 1898 | 5,61 | 1,26 | 1,35 | 7,95| 3,97 31,91 20,89 8,12 6,82 | 0,97 | 3,29 | 0,24 | 0,39 | 1,10 | 4,59 | 0,39 | 1,40 | 0,05 | 100,® 


1908 | 5,42 | 1,53 | 0,76 | 4,40| 3,31 | 37,99 | 20,00 | 6,82 | 4,72 | 1,02 | 4,02 | 0,13 | 0,06 | 1,21 | 7,27 | 1,21 | 0,13 | — | 1000 
; 1898 | 7,20 | 0,80 3,20 |12,00| 3,20 |30,40 23,20 8,80 | 3,20 | 0,80 | 1,60 | — | 0,80 | — 3,20 — | 1,60 | — [1000 
mehr als 15. Niedertunft 1908 | 4,72 | — | 0,94 10,38 3,77 32,08 16,03 17,32 1,89 1,89 1,89 o94 | — | 1,89 | 6,60 | 5,66 | — — 100 
Gumme|1998| 4,58 | 1,06 | 1,53 | 6,18| 2,74 28,52 24,19 7,11 | 4,92 | 2,67 | 4,04 | 1,04 | 0,47 | 3,00 | 6,97 | 0,36 | 0,58 | 0,04 | 100,0 
1908 | 4,30 | 1,89 | 1,34 | 5,22| 3,50 32,44 | 19,77 | 4,58| 3,95 | 3,54 | 4,68 | 1,27 | 0,55 | 3,20 | 8,90 | 0,55 | 0,29 | 0,03 | 100,0 
2. bei ſolchen, bei denen jeit dem Eheſchließungstage der Eltern bis zu ihrem Eintritte vergangen waren: 

1898 | 2,96 | 1,98 | 1,11 | 4,69 2,54 27,07 29,89 5,94 3,04 | 345 4,46 | 1,13 | 0,57 | 3,61 | 7,07 | 037 0,12 — | 100,0 
weniger als 1 Jahr | 1908 3,00 2,38 1,33 3,64 4,02 32,81 21,89 2,00 2,76 4,58 4,54 1,68 0,69 | 4,13 | 8,89 | 0,28 | 0,35 | 0,04 | 100,0 
: ; ; 3| 6 327 |: 56 | 3,06 2 00 
über 1 Jahr bis 2 Jahr e 1898 | 3,63 | 1,64 | 1,16 | 5,20| 2,00 |27,09|28,43| 6,18 3,27 | 3,18 4,64 | 1,27 | 0,56 | 3,06 | 7,22 | 0,39 Ds 0,0 v 

, po. H 


1908 | 3,89 | 2,80 | 1,48 | 4,51| 3,73 | 31,94 | 20,32 | 3,80 3,18 5,31 4,43 | 1,69 | 0,55 | 4,01 | 8,81 | 0,32 


- 92Sajt- 5 | 1898 | 4,27 | 1,44 | 1,44 6,37 2,41 |28,50| 24,34| 6,85 4,15 | 2,81 4,03 | 1,14 | 0,48 | 3,46 | 7,41 | 0,38 E 0/47 0,05 0 
1908 | 4,37 | 1,85 | 1,34 4,99 3,36 31,82 20,04 4,69 3,84 3,95 4,56 | 1,14 | 0,64 | 3,12 | 9,02 | 0,32 | 0,32 | 0,03 | 100, 
„ dw» | 1898 | 5,07 | 1,61 | 1,67 6,60 2,66 | 29,41 21,07 7,64 4,87 | 2,43 4,12 | 1,02 | 0,51 | 2,85 | 7,46 | 0,36 0,62 0,03 | 100,0 
1908 | 4,85 | 1,82 | 1,24 6,25 3,25 | 31,56 19,01 5,11 4,28 | 2,98 4,95 | 1,12 | 0,58 | 2,77 | 9,43 | 0,52 | 0,29 | 0,04 | 100,0 
>30 - 2:48 | 1898 5,95 | 1,74 | 1,94 | 6,9 3,17 |29,34|20,97| 8,60 5,04 | 2,15 3,56 | 0,86 | 0,20 | 2,24 | 5,95 | 0,30 0,96 0,04 | 100,0 
1908 | 4,38 | 1,38 | 1,44 | 5,58, 3,36 | 34,07| 19,47 | 5,48 4,77 | 2,22 | 5,05 | 0,68 | 0,35 | 2,36 | 8,27 | 0,82 | 0,32 | — 109, 
be EU Q | 1898 | 6,33 | 1,95 | 2,12 | 7,55| 3,94 29,22 21,23] 7,92 6,06 | 1,55 ¡ 2,83 | 0,64 0,34 1,72 | 5,02 | 0,20 1,35 0,03 | 100,% 
E 1908 6,17 | 1,49 | 1,20 | 6,46| 3,34 | 34,35 | 16,34] 5,59 5,63 | 1,85 | 4,32 | 0,69 | 0,83 | 2,54 | 8,21 | 1,88 | o,11 | — | 109, 
mehr als 20 Jahre. | 1898 | 7,54 | 0,99 | 2,35 | 754] 4,20 | 30,40 yel 6,06 6,80 | 0,99 x 2,84 | 0,37 0,62 x 247 | 5,44 | 0,25 E 1,98 E — per 
1908 | 7,12 | 1,52 | 1,82 | 6,67| 3,79 | 32,27 | 16,67! 5,15 5,00 | 1,36 | 3,79 | 1,06 | 0,61 | 0,91 8,33 | 3,18 | 0,15 100 
A 1898 | 4,58 | 1,66 | 1,53 | 6,18 2,74 | 28,52 | 24,19 an 4,32 | 2,67 | 4,04 | 1,04 | 0,47 | 3,00 | 6,97 | 0,36 0,58 | 0,0 10% 
1908 | 4,30 1,89 | 1,34 | 5,22| 3,50 |32,44| 19,77 | 4,58| 3,95 | 3,51 | 4,68 | 1,27 | 0,55 | 3,20 | 8,90 | 0,55 | 0,29 | 0,03 | 100, 


1) Vgl. die Erläuterungen auf S. 146 des Textes. 


— 
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Tabelle 4. Die ehelichen Totgeburten (einſchl. der vorehelichen Geburten) in den Jahren 1898 und 1908 
nach Zahl ber Niederkünfte der Mutter!), Ehedauer der Eltern und Beruf des Vaters. 


Seit dem Eheſchließungstage der Eltern waren 
bis zum Eintritt der Totgeburt vergangen: 


co | über 7 Mon. bis 1 Jahr 


sel weniger als 7 Mon. 
über 1 Jahr bis 2 Jahr 


3| 9j 6 
3/2, 3' 
E a 
3115, 4 
yc 
50 29 50 
40 29 43 
9 4 9 
6 3 6 
E 
8,12 5 
PUMP E 
—|2 1! 
11 6| 5 
14| 4 11 
et 1 


A a 5 5 3 
„ab 8 2 4 
Ba 1 2 3 
, Ba Kë 3 7 2 
Bb . e 3 6 5 
Ba 55 22 37 
3 c, 4 2 1 
jut Ee . à 3 7 2 
b.. . d i 7 
2 6 3| o 
Da. — 2 1 
ADE ..|— = |: 
3 «€ 1114 9 
&. dd 1 
FA. $ 1 — 1 
eb... — | — 
Summe [140| 98112 


o | über 2 Jahr bis 3 Jahr 
über 3 Jahr bis 4 Jahr 


1| 7 
LE 
9| 5 
| 5 
28, 20 
10 8, 
9 5 
— 5: 
6 6 
111 
6 2 
4| 10 
— 1 
9 — 
1 — 


6 9 
E 
2 2 
3| 6 
31 4 
30| 24 
16; 16 
7 6 
i| 2 
65 
6| 6 
ed 
4| 2 
7| 6 
1| — 
97| 92| 


ps 


9| über 5 Jahr bis 10 Jahr 
über 10 Jahr bis 15 Jahr 


über 4 Jahr bis 5 Jahr 


e] 
[e 


DO = fas Va bh M <J CO: OU C DO 0: 032 -J 


3 


66 |358 |264 [120 | 


x 


über 15 Jahr bis 20 Jahr 


über 30 Jahr 
Summe 


e 
pub 
Leg 


pant 
le 


EA 
En 


bech Va <J O) D 
© Sd) ua O Mel m 


1 


112 [121 112 [395 [268 |173 | 60 1 668 


to Cu — 
eo Y 0 O> = DN In O 


pá 
O béi kä 


e 


1) Bol. die Erläuterungen auf S. 146 des beigegebenen Textes. 


1. Male 


2. Male 
3. Male 
4. Male 


| 
. | 15. | 16. | 


Jabr 1898. 
j| 141 7 


14 


6 
2 
9 
1 
5 
68 
53 
13 
6 
6 
10 
2 
TT 
4 
17 
1 
2 


10 
5 
2 
5 
1 
4 
8 


5. Male 


Jahr 1908. 
101 10] 16 
5-1 2 
3| 2 — 
10 10 8 
5 5 2 
55 55 50 
30 33 24 
13 10 9 
3 5 8 
9| 2! 4 
16 9 4 
Ee 1 
tous le 
11 6| 1, 
13 E 15 
xe de 111 
2 1 


— yF. —— —äũ— — — 


Bei der Totgeburt kam die Mutter nieder aum!) 


6. Male 


OD 8 


les 


— EA 
M Va DO CO CA Q DN US 
| | TT CE N im Lé 2 


pe 
keck ke 


elo SES l wl ww 


O 


| to | aw | | ba o O DI UY ta Ort UY O) 


10. Male 


— 
O h W Ml U 


367 |206 |214 |182 |125 112 |106 | 93 | 66 


e 
Ca 


Lolei || æl owwa l al l 


| | — o | | | | PA as RO CN 11. Male 


| 


ph 
e 


| lefu] el SSO 


ef Se 


13. Male 


21 2 
313 
2 3 
4| 3 
5 2 
Edo 
2 
1| 1 
edi 
| 17 | 19 
pm 
2 — 
3 3 
2 3 
zw d 
1; 2 
E cm 
Dees 
iE 


Ssuwllllllel2elzeal-sll- 


pd 


aJl IELI =el mwl 


| 
| 


— E 


18. und weiteren Male 


16. Male 


Ke db due 
i 


FF 


$19 


lelit iIIi Ill 


ellllelillliltli-eltl-ll 


NE 


(Jortſezung des Tertes von S. 154.) 


herab. Ebenſo denke man an die Abnahme der Auswanderung. 
die in den Jahren 1888/1897 zuſammen 15 778, in den Jahren 
1898/1909 nur 8909 Perſonen betrug, wobei freilich nicht 
- unerwähnt bleiben darf, daß feit 1899 nur noch die nach 
überſeeiſchen Ländern Auswandernden in die Zählung inbe- 
griffen find, 
Man hat auch die Verminderung der Geburten in Be⸗ 
ziehung zu der Wehrkraft des Landes gebracht und die 
Befürchtung ausgeſprochen, daß die letztere weſentlich durch den 
ſchwächeren Nachwuchs beeinträchtigt werden könnte. Auch hier 
ſind wohl dieſe Vorausſetzungen grundlos. Sachſen zeigte in 


den Jahren 1906 bis 1908 eine Lebendgeburtenfrequenz von 
zuſammen 217 797 Knaben; ba nach der Sterbetafel für das 
Königreich Sachſen, insbeſondere nach der in der Zeitſchrift, 
Jahrgang 1894, S. 49, veröffentlichten Abſterbeordnung (be⸗ 
rechnet auf die Jahre 1880 bis 1890) von je 100 000 Lebend⸗ 


geborenen etwa 56 000 das 20. 55 800 das 21. und 55 500 


das 22. Lebensjahr erreichen, alſo die Jahre des militärpflichtigen 
Alters, fo würde die im Jahre 1906 bis 1908 geborene männ- 
liche Generation im Jahre 1928 ein Rekrutenkontingent von 
etwa 121 000 Mann ergeben. 


Hiervon ſind wieder etwa die 


(Fortſetzung des Textes S. 161.) 


Hälſte als bereits in den Jahren 1926 und 1927 eingezogen 
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Tabelle 5. Prozeutale Verteilung der ehelichen Geburten aus der 1. bis 5. Niederkunft der Mutter auf die Ehezeit 
der Eltern in den Jahren 1898 unb 1908 unter Berückſichtigung der Berufsſtellung des Vaters. 


Von je 100 ehelichen Geburten, bei denen der Vater die nachgenannte Berufsſtellung (vgl. hierzu die Bemerkung am Kopfe der Tabelle 2) 
inne hatte und welche der 
Seit dem Eheſchließungstage — — 


der Eltern war bis zur Geburt Jahr 8 | 2. | 3. le HU Xu | Steg DE | 6. und weiteren 
der Kinder vergangen: Niederkunft der Mutter!) entftammten, entfielen auf die vornbezeichnete Ehedauer der Eltern 
| | 
1. 2. 3. 4. | 5. 6. 7. 8. 9. | 10. 11. 13. | 13. | 14. 15. 16. | 17. 18. 19. | 20. 
| TT. 
wanra i abr | 1898 | 61,89 68,77 7836] 3,11 5,32 10,41 0,555¡ 0,75, 1,62] 017, 021 0,31] — | — | 06% | — | — 0,04 
H z X vs ` 1908 56,90 | 59,19 74,02| 4,59| 7,10, 12,34] 0,98! 0,418 1,78] 0,6 0,50 0,36] — — 0,151 — 0,17 Can 
über 1 bis 2 Jahre I 1898 [23,10 | 20,54 15,19 | 25,31 | 25,84 | 39,08] 2,76| 4,06 7,14] 0,33 1,0 1,28] 0341 0,28 037] ui — 6% 
Ë KR 1908 | 25,42 | 23,65 16,37 | 18,44 | 22,11| 31,90] 2,2 3,0 737] 0,12 1,0 1,30] 0,31 [ o10 0,31] — — Qu 
i 1898 I 7,05 5,22 3,20 34,29 30,24 | 29,17 | 12,91 | 13,68 24,83] 2,00 3,00 4,82] 0,11 0,56, 05] — — ( 
» 9 £ 3 c w t / / , 7 7 , , , / , , 7 7 / | ! H 
1908] 7,92 | 7,38; 4,11[28,39 | 24,03 | 26,51 | 9,65 11,90 18,40] 1, 2,0 4,0 0,17| 0,79, 1,17| o/06¡ — e, 
1898] 332] 2,10 1,334] 15,008] 1596] 9,35 26,73 25,71 27,21] 8,13 1028 13,19] 1,70 0,56 3,90] 029] O, es t 
x 3 z 4 a . ! , , , , , , , , ! , , ' pur , , , I 
JA 1998] 3,51| 4,15 r,98[15,10| 16,56 | 12,00| 18,95 15,27 23,10| 7,73 8,50 110,23| 1,56 2,35; 3,16] 0,06 o7] c, 
1898] 0,95 1,35 0,65] 856] 7,06 5,161 17,75 18,35 15,93] 18,11 13,28 225 e| 5,41 6,72 8,97] O43, 1,54 07 
* d . d c ' d NIC , , ' , percer , ! i . i EE , , ' 
1908| 2,08 2,111 1,02| 10,79 11,07] 6,17 | 17,81 14,31 16,33 | 11,76 | 9,00 18,17] 2,95 4,76 7,552] oul 0,67 c 
- 5 „10 | 1598 Zei 1,68 0,92|11,97 | 12,81 | 5,88] 32,87 31,13 20,41 [57,76 , 55,87 49,4 67,12 | 63,03 | 10,51 | 26,27 | 28,15 um 
RE 19908] 3,399| 2,77 2,13 19,8 17,22| 9,251 39,39 42,77 27,96 | 55,71: 55,00 5 1,66 | 55,76 | 49,60 62, 531 24,54 23,71 287 
1898 0,95 0,17, 0,31] 1,4] 1,74] 0,88] 5,9 6 Ap. 2,146] 10,93 13,19 6,65 20,07 | 24,37 13, 81| 42,52 | 41,33 41.1 
= 10 15 , SE? , ! , , , , ' , , , , , , ; 
1go8 | 0,6 om o,31] 2,99 1,230 r32] 9, 10, 4,53 | 16, 15 19,50 11,141 29,18 34,13 21,26 38,02 41,90 | 425 | 
- 15 Jahre | 1898 | 0,110 0,17; 0,03] 0,21] 0,3] 0,07] 1,91] 0,30 0,37 2, 2,57 1,32] 5,22 4,18 1,93 30,5 25,50 | us 
1998] 0,18| o,12, o,06] 0,2] 0,65] o,21| 2,18 1,29 0,53 5,76 4,00 1,77] 9511 7,941 3,57 36, 91 33,38 | 27,1. 


Tabelle 6. Prozentaler Anteil der Totgeburten auf die Summe aller ehelichen Geburten in den Jahren 1898 und 1908 
nach dem Berufe des Vaters, der Ehedauer der Eltern und der Zahl der Niederkünfte der Mutter. 


Zu 1. Bahi A Niederkünfte Beruf und Berufsſtellung des Vaters (ausführliche Bezeichnungen ſiehe in Tabelle 1 auf S. 155) 
er Mutter?) 


—————— z = e t ĩↄdddddG0 n TREATS 8 Summe 
Zu 3. Ehedauer der Eltern | | Ce | ; | 


11. | 12. 18. | 14 , 15. | 16. | 17. ' 18. | 19. , 20. 21. 


Unter je 100 ehelichen Geburten überhaupt, bei denen der Vater dem obengenannten Berufe angehörte 
1. und welche der vornbezeichneten Niederkunft der Mutter) entſtammten, befanden ſich Totgeburten: 


q m * A i ` D Q - DI Im ` o " "oy 

1. Niederkunft 1898 4,37 3,09 | 2,44 | 3,77; 1,85] 3,57 3,26 3,10 | 351 | 3,16 4/2] 3,5] 2,50 3,710 2,28 Aal — | 25,00 || 3,55 
1908 | 3,97 5,91 | 4,19 3,62 3,95 3,29 2,0 3,59 | 4,75 | 4/11 | 3,44 nn — | 3,8 4,13| 6,45 6,5 — | 3,0 

9 , 1898| 1,58, 1,29 ; 0,75 | 1,61, 1,96 2,51 2,12 2,21 | 1,62 | 1,92, 2,10| 12 2,01 Ia 2,7, 6,25 2,33 — 2515 
= 19084, 2,92 | 3,25 | 2,31 | 2,20] 1,52 2,05 1,72 4,26 | 1,05 | 2,36 qt] — — EM 1,68 6,67 | — — Sl 
3 ; 18981 4,18| 2,61 | 0,79 | 2,92| 0,55 | 3,18 2, zu, 1,97 2,29 4,93 3,88 2,90 — 2,31 3,09 4,26] 3,03, — 2,75 
Ut 1908| 3,62 1,004 | 2,17 | 2,72 2,53| 2,73 | 2, TI 3,98 | 1,96 | o,91| 2,89| 1,32, 2,22| 2,93| 2,33| 769| — | — 2,5% 
4 R | 1898| 9,211 7,45 | 417 | 2149] 4,431 3,30 | 1,82 3,84 | 5,20 | 3,05 2,76 3,64 | 3,57 2 25 2,78 — 3,85 — D 
i 1908] 6,58 2,02 | — | 2,81| 1,28 3,11 | 2, 5T 3,15 | 4,12 | 3,0 1,69| 2,63 — 0,90 3,23 3,15 10,00 — 22 

5 : 1898| 3,20] 4,44 | 395 5,28 1,63 2,49 9 09 2,00 | 2,45 [1,85 2,50] 3,85 — 3,17 21322] — | — | — 2.3 
i 1908 1,74 2,99 | 2,18 3,10. 1,05 | 3,17 | 3,59 | 5,21 | 5,06 | 3,23 | 2,06 4,0 — 409, 253] — | — | — , 3% 
6.—10. Niederkunft | 1598] 4,64 5,1 | 6014 | 3,1| 4,73 391 | 3,55 3,551 | 2,71 2,20 1,63 5,26, 357 5,31] 3,30 8,65 — | — 7 3,5 
: i 1908 a) 6,79 1,37 3,23 2,18 3,74 | 4,31 | 5,32 | 3,61 6,62 4,72 3,85 5,00 1,44 4,6 3,75 — — ll 4v 
11.—15 2 1898 10,31 7,69 | 7,14 |12,50| 9,76 4,70 7,64 4,17 | 4,96 10,00 10,99 — — 3,15 4,21, 6,00|12,50| — 6 
` : 1908 | 5,88 4,17 16,67 |20,29| 3,85, 4,53 | 7,32, 2,80 | 5,41 | — 4,77 — 100,00 — 6, ui — — — 8. * 
über 15 1898 [11,11 | 0,00 — [6,67] — | 5,26 3,15 — | — |— | = | = | — | — | — | — | — — | +w 
= JJ! TTT ⁊ͤ poem qm — 100,00 14,29 16,67 — | — NA 

1898] 3,89 3,99 3,21 3,08 | 3,01 3,33 2,83 2,98 3,03 | 312 3,28 3,09] 2,0: 2,0 277 5211 218 5,26, 3. 

Summe 33 P | eh „ H 

190 4,18 4,26 | 2,79 3,98 | 2,90 | 3,11 2,98 4,23 | 4,61 3,25 3,94, 1,61 1,27 3,02; 3,26 4,60 2,10, — 3.5 


2. und bei deren Eintritte ſeit dem 


Eheſchließungstage der Eltern der vornbezeichnete Zeitraum vergangen war, befanden fi Totgeburten 


T" als 1 Jahr | 1898] 4,46 2,78 | 1,98 | 4,23 0,13. 3,21 | 2,54 2,1 ! 3,26 2,88 4,94 5,33 3,85] 2,13 280] — | — | 
es 1908 | 4,31| 5,43 | 2,91 | 3,56 2,89 3,04 | 2,60 2,60 4,69 3,39 2,56 1,54 — 2,82 3,64] 4,55 3,35 — 3.05 
üb. 1 Jahr b. 2 Safe! 1898 | 2,83 3,13 | 1,47 | 1,32 2, 63 3,16 | 2,59 2,19 | 3,14 4,30 1,85 — | 3,03 2,9 2,61] 435| — | — 2,69 
üb. 1 Jahr b. 2 Je | 19o08]| 1,86 3,67 | 4,29 | om 2,82 2,44 | 1,97, 0,56 | 1,32 2,8 3,33 1,25 — 5,26, 2,15 6,67 10,00 — 2,30 
e 2Qubres 5 e 18981 2,29 1,57 | — 2,48| 2,50 2,98 | 2,35, 3,08 2,18 2,5 3,54 1,97 1,56 2,61 1,83, 6,35 4,00 16,67 2,» | 
x 1908] 4,19 3,13 | 3,60 | 2,12| 2,87 2,36 | 2,02 4,52 | 1,76 | 2,93, 3,17 1,310 — 197 1,92 3,0 — | — 2,6 
š 18981 3,52 | 5,53 | 1,78 | 3,38 2,51 2,83 2,68 3,31 3,05 2,76 2,71 3,65 1,15 Ze 3,29 — | 208] — 224; 
e D T z 10 z GER ! | , e ! , , , , , | ' ! p 
111908] 4,75 | 4,01 == 3,39 1,701 3,47 n 4,99 | 3,66 2,48 2,12 | 1,64| — 2,66 4,11 | 5,36| 3,13 — | 3.0 
10 15 1898] 3,20 7,81 | 9,09 | 3,88 3, 43: 4/07 3,13 2,08 | 3,24 | 2,53. 1,53 3,171 — 4,85 2,74| 4,233 — | — 365 
x e]. z 
TUN 1908 | 4,33 4,60 | 3,30 3,68 2,36 | 3,91 | 4,56, 6,07 ' 4,32 | 5,71: 5,64 2,33 9,09 3,36; 3,07 5,7 — | — E 
E > 1398 10,11 3,45 | 7,94 8,93 7,59, 4,06 5,0 2,98 3,89 4,35 711! 5,26 — 3,92: 61/1500| — — 5,8 
s 15 z Z 20 # > d d i Z , r ; ! r 
1998 355 2,14 | 6,06 | 7,30 1,09 3,17 | 5,78| 3,89 | 5,81 | $,88 7,56 — 11,11 2,86 4,2, 2,| — | —  4,% 
ehr ut 0 EE 1898 Dal — 5,26 11,18 14,711 6,50 | 7,10 816 | 5,45 12,50 4,355 — | — 0 — 12,50 50,00 — | 7,121 
mehr als 20 Jahre. 1908] 6, 38.130; 00 | — 20, 8,0 6,10 | 10,91 | 5,56 | 3,03 | — | 4,00; 14,29 — 16,67 10,91 91 Aal mE NEL 
Summe [| 1598 350] 39 | 3 | Ae) 304) Am | Zen) 2,98 13/03 | 3,02) 3,28 309] 2,0 2,9 2,77 5,21) 2,16 5, Zuel 
S l 1908 4,18 26 2,75 3,58 | 2, 205 3,11 2,98 4,23 | 4,61 | 3,25 51 | 1,61 1,27 3,02 3,26 4,00 2,10 HE - 


1) Vgl. bie Erläuterungen auf S. 146 des Textes 


=== Tob. += 
(Fortſetzung des Textes von ©. 159.) 
in Abzug zu bringen, es bleiben demnach etwa 60 000 Mann reich Sachſen zu einer allgemeinen Üblichkeit, einem förmlichen 
für das Jahr 1928 zur Verfügung. Nach der Etatſtärke von Syſtem ausarten werden, wie man es unter dem Namen „Zwei⸗ 
1909 umfaßt die Kgl. Sächſiſche Armee neben 8371 Offizieren, kinderſyſtem“ beſonders häufig in Frankreich vorzufinden meint. 
Sanitätsperſonal und Unteroffizieren uſw. noch 37 116 Soldaten, Daß ſelbſt ein jahrelanger Rückgang doch endlich auch 
das heißt, es macht ſich bei zweijähriger Dienſtzeit die Ein⸗ wieder einer Vermehrung Platz macht, zeigen Beiſpiele aus 
ſtellung von 18 500 Mann für jedes Jahr erforderlich. Von | anderen Bundesſtaaten. Wer bie Kurve der relativen Geburten- 
den in den Liſten geführten Militärpflichtigen werden erfahrungs⸗ frequenz im Laufe der letzten 40 Jahre verfolgt, wird z. B. 


gemäß etwa 44 bis 45 Prozent nicht ausgehoben (Ausgeſchloſſene, 
Ausgemuſterte, dem Landſturm und der Erſatzreſerve Über- 
wieſene uſw.); es würde demnach die oben erwähnte Rekrutenquote 
von 60000 Mann noch etwa 33 000 brauchbare Perſonen, alfo 
mehr als das anderthalbfache des notwendigen Bedarfs, darſtellen 
und vollauf genügen. Es ſind dies natürlich nur ganz allgemein 
gehaltene Zahlen, doch kann man dabei zugunſten dieſes Beweiſes 
anführen, daß durch die verminderte Sterblichkeitsziffer, die 
wohl andauern bzw. noch weiter herabgehen dürfte, ſich die 
Zahl der das 20. uſw. Lebensjahr erreichenden Lebendgeborenen 
vermehren dürfte und daß ferner der bisher (mit ganz wenigen 
Ausnahmen) dem Königreich Sachſen zufließende Wanderungs⸗ 
gewinn auch noch wehrkräftige Leute ſtellt. 

Schließlich darf man doch die Erwartung hegen, daß dieſer 
Rückgang der Geburtenziffer dann Halt machen wird, wenn die 
wirtſchaftlichen Verhältniſſe entſchieden wieder eines Zufluſſes 
bedürfen. Man hat auch viel von dem Einfluſſe der fort: 


ſchreitenden Kultur geſprochen und beweiſen wollen, daß gewiſſe 
ſittliche Zuſtände, die Sorge um die Erhaltung des Lebens, das brachte. 


Verlangen nach ſteigendem Wohlſtande uſw. Einfluß auf die Er⸗ 
zeugung der Kinder habe; die „Scheu vor dem Kinde“ iſt gerade⸗ 
zu zu einem Schlagwort geworden. Wohl darf man dieſe Er⸗ 
ſcheinungen nicht ableugnen, aber auch ſie ſind nicht immer 
beſtändiger Natur, auch ſie hängen mit gewiſſen geſellſchaftlichen 
und wirtſchaftlichen Verhältniſſen zuſammen. Man darf 
hoffen, daß ſie gewiß nicht im Deutſchen Reiche und im König⸗ 


finden, daß Anfang und Mitte der ſiebziger Jahre des ver⸗ 


gangenen Jahrhunderts die ſüddeutſchen Staaten Bayern, Württem⸗ 
berg und Baden ungewöhnlich hohe Geburtenziffern zeigten und 
daß hiernach für einen langen Zeitraum bis etwa zum Jahre 
1890 ein beſtändiger Rückgang dieſer Ziffern beobachtet werden 
konnte. So entfielen auf je 1000 Perſonen der mittleren Be⸗ 
völkerung Geborene in Bayern 1876 44,02, 1890 36,09, in 
Württemberg 1875 47,17, 1890 33,98, in Baden 1876 41,50, 
1890 32,13. Hierauf ſtiegen die Geburtenziffern wieder bis 
zum Ende des 19. Jahrhunderts auf etwa 36 — 38 pro Mille, 
um dann wie faſt in allen anderen deutſchen Bundesſtaaten bis 
auf 32—34 pro Mille herabzugehen. 

Im Königreich Sachſen hielt ſich die Geburtenziffer, welche 
wie in Süddeutſchland, im Jahre 1876 ben ungewöhnlich hohen 
Stand von 47,33 pro Mille erreicht hatte, noch bis zum Ende 
des Jahrhunderts auf über 40,0 pro Mille, kein Wunder, daß 
die allgemein beobachtete Reaktion hier um ſo kräftiger einſetzte 


und ſchließlich einen weiteren Rückgang von 10,0 pro Mille 


Auch dieſer wird aber ein Ende finden; ob Sachſen je 
wieder den Höchſtſtand der ſiebziger und der achtziger Jahre er⸗ 
reichen wird (im Mittel etwa 44,0 pro Mille), iſt allerdings zu 
bezweifeln, aber immerhin darf man ſich nicht zu ſolchen düſteren 
Befürchtungen hinreißen laſſen, wie ſie in einzelnen Artikeln der 
Tagespreſſe mit Ausdrücken, wie „Weg des Todes“, „Ent⸗ 
völkerung eines bisher blühenden Landes“, „die Wehrkraft in 
Gefahr“ uſw. gelegentlich zutage traten. 


Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen am 1. Januar 1906. 
A. Feſtſtehende Dampfkeſſel. 


Inhalt: I Erläuterungen zu den Tabellen 1—23 (S. 161 bis 176). 


1. Vorbemerkungen: a) Geſchichtliches zur Statiſtik der Dampfkraft. 


b) Dampfkraft und Elektrizität. — 2. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verbreitung der feſtſtehenden Dampfkeſſel. — 3. Die 
Dampfverwendung. — 4. Die Bauart der feſtſtehenden Dampfkeſſel. — 5. Die Feuerung. — 6. Die Roſtflächen. — 7. Die 
Heizflächen. — 8. Die Brennſtoffe. — 9. Das Alter ber Keſſel. — 10. Die Dampfſpannung. — 11. Urſprung der Keſſel. 


II. Tabellen 1—23 (S. 177 bis S. 186). 


I. Erläuterungen ju den Tabellen 1—23. 


Von Dr. Kurt Finkenwirth, 
Aſſiſtent der Handelskammer zu Krefeld.“) 


1. Vorbemerkungen. 


a) Geſchichtliches zur Statiſtik der Dampfkraft. 

Der Übergang der deutſchen Induſtrie zum mechaniſchen 
Betrieb vollzog ſich in der Mitte des vorigen Jahrhunderts 
überraſchend ſchnell. Bei den einſchneidenden Folgen, die ſich 
hieraus für das Wirtſchaftsleben ergaben, iſt es begreiflich, daß 
ſich auch bald das Bedürfnis herausſtellte, die Grundlagen der 
neuen Betriebsart, die Verwendung des Dampfes in der Induſtrie, 
zahlenmäßig nachzuweiſen. | 

Aus den 40er, 50er und 60er Jahren des vorigen Jahr: 
hunderts liegen mehr oder minder gelungene Verſuche vor, für 
einzelne Staaten die vorhandenen Dampfmaſchinen feſtzuſtellen; 
ſo erfahren wir z. B., daß in Sachſen 1847 197 Dampfmaſchinen 


1) Früher im Kgl. Sächſ. Statiſt. Landesamte beſchäftigt. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


vorhanden geweſen find, 1857 ijt ihre Zahl auf 550 geftiegen 
und nach weiteren 5 Jahren, 1862, werden bereits 1003 Dampf⸗ 
maſchinen in den ſächſiſchen induſtriellen und landwirtſchaftlichen 
Betrieben gezählt. 

Das „Zählen“, beſtenfalls noch das „Beſchreiben der einzelnen 
Objekte“ war die Hauptſache bei dieſen früheſten Dampfkraft⸗ 
ſtatiſtiken. Ob bei allen den Erhebungen genau und ſyſtematiſch 
vorgegangen worden iſt, ſoll dahingeſtellt bleiben. 

Nach der Einigung des Deutſchen Reiches befaßte ſich auch 
die offizielle Statiſtik mit der Dampfkraft. 1871 erhob die 
„Kommiſſion zur weiteren Ausbildung der Statiſtik des Zoll⸗ 
vereins“ die Forderung, eine für das neue Reich einheitliche 
Statiſtik der Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen vorzunehmen; der 
Plan wurde jedoch nicht verwirklicht. — Erft als 1875 ſeitens der. 
ſogen. „Reviſionskommiſſion“, die über die bei der Gewerbezählung 
anzuwendenden Beſtimmungen beriet, eine Statiſtik der Dampf⸗ 
kraft aufs neue als dringendes Bedürfnis bezeichnet worden 
war, gab der Bundesrat der Anregung Folge und beſtimmte im 
März 1876 eine Kommiſſion von Sachverſtändigen : 
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„zur Aufſtellung von Grundſätzen für die ſtatiſtiſche Hiernach ift im letzten Vierteljahrhundert (1879 — 1906) 

Aufnahme der Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen“. die Zahl der feſtſtehenden Dampfkeſſel um 5930 d. i. 129 Pro⸗ 
Nach den grundlegenden Gedanken, die Engel in ſeinem zent, die Zahl der feſtſtehenden Dampfmaſchinen um 7995 d. i. 
an die permanente Kommiſſion des internationalen ſtatiſtiſchen 176 Prozent geſtiegen. Wie wir im Laufe der Unterſuchung 
Kongreſſes erſtatteten Gutachten!) ausgeſprochen hatte, arbeitete ſehen werden, hat fidh die tatſächliche Leiſtungsfähigkeit an Pferde: 
die Kommiſſion ein Programm aus, und der Bundesrat ordnete ſtärken noch ungemein mehr vergrößert. Das von Engel geprägte, 
in Ausführung dieſer Vorſchläge ſtatiſtiſche Erhebungen an, die die geflügelte Wort vom „Zeitalter des Dampfes“ charalterifiert 
am 1. Januar 1879 im Deutſchen Reich vorhandenen Dampfkeſſel treffend den Grundzug der wirtſchaftlichen Entwicklung Sachſens 


und Dampfmaſchinen feſtſtellen ſollten. in den letzten 25 Jahren. 
Zu dieſem Zweck wurden in den Jahren 1877 bis 1878 ſämt⸗ 
liche Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen in Kataſtern aufgenommen; b) Dampfkraft und Elektrizität. 
die ſtatiſtiſchen Landeszentralbehörden hatten das Material zu Je ſchneller die Zahl der Dampfmotoren zugenommen hat. 


ſammeln, zu bearbeiten und ſtatiſtiſche Uberſichten an das Kaiſer⸗ um fo mehr trat die Bedeutung der übrigen Kraftquellen, die bis- 
liche Statiſtiſche Amt einzuſenden. Dieſes veröffentlichte die Er⸗ her die menſchliche Arbeit unterſtützt hatten, zurück. Der Zug 
gebniſſe in der Statiſtik des Deutſchen Reiches 1. R. Bd. 43, der Zeit ging dahin, die tieriſchen Kräfte (Göpelwerke), die 
S. IV. 1. unter dem Titel: : ; Wind: und die Waſſermotoren auszuſchalten, ſoweit nicht beſondere 
„Die Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen nad) dem Stande Umſtände für ihre Beibehaltung ſprachen, und an ihrer Stelle 
vom 1. Januar 1879.“ | | Dampfmotoren in Landwirtſchaft und Induſtrie einzuführen. 
Eine Wiederholung dieſer Statiſtik für Reichszwecke hat Die zeitlich und örtlich nahezu unbeſchränkte Verwendbarkeit der 
ſeitdem nicht wieder ſtattgefunden; im vergangenen Jahre iſt Dampfkraft, ihre hohen Kraftleiſtungen ſicherten ihr eine un— 
aber Preußen mit einem Antrag auf „Erlaß einheitlicher Be— | bedingte Vormachtſtellung. 
ſtimmungen über die ſtatiſtiſche Aufnahme der Dampfkeſſel m In neueſter Zeit ift jedoch ein Faktor in das Wirtſchafts⸗ 
der Exploſionen von Dampfkeſſeln und Dampfgefäßen“ an den leben eingetreten, der dazu beſtimmt zu ſein ſcheint, die elemen⸗ 
Bundesrat herangetreten, ohne daß bis jetzt ein Beſchluß in tare Kraft des fließenden Waſſers dem Menſchen wieder in 
dieſer Angelegenheit erfolgt iſt. | höherem Maße nutzbar zu machen: die Elektrizität. Wir kennen 
Die Fortführung der Statiſtik folte den einzelnen Bundes- den elektriſchen Strom als Licht- und Kraftquelle ſchon feit Jahr⸗ 
ſtaaten überlaſſen bleiben; in den meiſten derſelben ijt fie jedoch zehnten; aber die jüngſten Verſuche großen Stils mit elektriſcher 
nicht wieder oder nur im großen Zwiſchenräumen vorgenommen Fernleitung, der ſchon mehrfach verwirklichte Plan, in Elet: 
worden (3. B. für Bayern nach dem Stande vom 31. Dezember trizität umgewandelte Waſſerkräfte an jedem beliebigen Ort der 
1907 im Heft 73 der „Beitr. z. Stat. d. Kgr. Bayern“). Nur | Induſtrie und der Landwirtſchaft zur Verfügung zu ſtellen, 
Preußen und Sachſen ordneten an, daß die Statiſtik der Dampfkraft zeigen neue, große Perſpektiven. So iſt Bayern daran, ſeine 
in regelmäßigen Perioden (alle 5 Jahre) fortzuſetzen fei; infolge: bedeutenden Waſſerkräfte für ſeine Staatsbahnen auszunutzen. 
beffen beſitzen diefe Staaten ein vollſtändiges, gutes Quellenmaterial Wenn hierbei auch noch manche Schwierigkeiten zu überwinden 
über die bisherige Entwicklung der Dampfkraft in ihren Gebieten. ſind (vergl. die neueſte, das internationale Recht berührende 
Die ſächſiſche Dampfkeſſel⸗ und Dampfmaſchinen⸗ Frage der Ableitung der Alz auf öſterreichiſchem Gebiet), fo ifi 
Statiſtik, deren Anfänge wir eingangs erwähnt haben, wurde doch eine große Entwicklungsmöglichkeit nicht zu leugnen. Die 
offiziell durch eine Verordnung des Miniſteriums des Innern in Mitteldeutſchland im Zuſammenhang mit Talſperren immer 
vom 22. Februar 1877 in die Wege geleitet‘). Die ſchnelle mehr aufkommenden Überlandzentralen, die dazu dienen, abgelegene 
induſtrielle, Entwicklung, die ſich in Sachſen durch Einführung Orte mit billiger elektriſcher Energie zu Kraft⸗ und Beleuchtungs⸗ 
des mechaniſchen Betriebs, namentlich in bezug auf ſeine „leichte“ zwecken zu verſorgen, bilden eine weitere Etappe im Siegeszug 
Induſtrie, vollzogen hat, wird auf die Bedeutung der Dampf- der Elektrizität. 
kraft hingewieſen und gezeigt haben, wie wertvoll im Intereſſe Jedenfalls iſt es für eine Neubearbeitung der Dampf— 
der Volkswirtſchaft und der wirtſchaftspolitiſchen Geſetzgebung kraftſtatiſtik unter ſolchen Verhältniſſen durchaus nötig, über bie 
eine regelmäßige ſtatiſtiſche Aufnahme der Dampfkeſſel und Beziehungen zwiſchen Dampfkraft und Elektrizität Erörterungen 
Dampfmaſchinen iſt. | anzuſtellen. 
Welchen Aufſchwung die Dampfkraft in Sachſen tatſächlich Nach den Ergebniſſen der Berufs- und Betriebszählung 
genommen hat, zeigen folgende Zahlen. Es waren vorhanden: von 1907 gab es in Sachſen u. a. 


R 4434 Anlagen mit Waſſermotoren mit 122483 Pferdeſtärken 


im Jahre m 8261 z z Dampfmotoren = 642 704 z 

Dampfteſel | @ambfmajdinen 9368 „ - Elektromotoren = 120890 z 
1857 . 550 Hieraus geht hervor, daß im Jahre 1907 die Elektro⸗ 
1862 ; 1003 motoren der Zahl nach an der Spitze ſtehen; die Dampf: 
1879 4974 4548 motoren umfaſſen nur das reichliche Drittel, die Waſſermotoren 
1886 6550 6214 etwa ein Sechſtel aller Motoren. Vergleicht man jedoch die 
1891 8078 8073 Leiſtung an Pferdeſtärken, fo ergibt Hd ein anderes 
1896 9019 9677 Bild. Es hatte im Durchſchnitt: 
1901 10390 11569 1 Anlage mit Elektromotor 12,92 Pferdeſtärken 
1906 10904 12543 1 z Waſſermotor 27,62 


un M 


1 MS 2 . 1 s Dampfmotor 77,79 z 
a N na und Dampfmaſchinen in allen | Dieſe Zahlen zeigen die verſchiedene Bedeutung der einzelnen 


2) Die legte Veröffentlichung fiche in dieſer Zeitſchrift Jahrgang 1902, motoriſchen Kräfte für die Induſtrie. Die Waſſermotoren dürften 
S. 83 ff. und Jahrgang 1904, S. 89 jj. namentlich in mittleren Betrieben Verwendung finden. Die 
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Elektromotoren, die meiften der Zahl mad, find in ber 
Hauptſache Kleinmotoren, die bei ihren verhältnismäßig geringen 
Anſchaffungs⸗ und Bedienungskoſten dem Kleingewerbe als will: 
kommener, ſtärkender Faktor im Exiſtenzkampf zur Seite ſtehen. 
Die volkswirtſchaftlich große Wichtigkeit der elektriſchen Klein: 
motoren ſoll deshalb auch an dieſer Stelle nachdrücklichſt betont 
werden. 

Auf einem anderen Gebiet liegt die Bedeutung der Dampf: 
motoren. Ihr Anteil an ſämtlichen motoriſchen Kräften in 
Sachſen beträgt im Jahre 1907 79,38 Prozent; über ¼ aller 
mechaniſchen Kräfte liefert alſo der Dampf, während er der 
Zahl nach nur ½ aller Motoren treibt. Dampfgroßmotoren 
(auf eine Dampfkraftanlage entfallen im Durchſchnitt, wie wir 
oben geſehen haben, 77,79 Pferdeſtärken) ſind eben für die 
meiſten Betriebe eines ſtark induſtriellen Landes, wie Sachſen, 
das weſentliche. Die derzeitige Überlegenheit der Dampfkraft 
in der ſächſiſchen Induſtrie dürfte demnach erwieſen ſein. 

Aber auch in Zukunft wird ihr Vorherrſchen außer Frage 
ſtehen. Sachſen beſitzt einmal nicht die erſorderlichen Waſſerkräfte, 
die eine allgemeine Elektriſierung der Betriebe möglich machen 
könnten; und zweitens hat das Land in ſeinen reichen Lagern 
an foſſilem Brennmaterial (zu den bekannten Zwickauer und 
Leipzig⸗Bornaiſchen Kohlenbecken kommen jetzt noch die neu— 
entdeckten Braunkohlenlager in der Leipzig-Merſeburger (Gitter: 
niederung) billige Kraftquellen, die naturgemäß auf die Weiter- 
verwendung von Dampfkeſſel und Dampfmaſchine hinweiſen. 

Immerhin bleibt das Verhältnis zwiſchen Elektrizität und 
Dampfkraft ein intereſſantes Problem, dem im Intereſſe der 
ſächſiſchen Volkswirtſchaft nachzugehen ſein wird. Da hisher in 
Sachſen in zufriedenſtellender Weiſe nur die Dampfkraft inven- 
tariſiert worden iſt, muß die Forderung nachdrücklich erhoben 
werden, eine Statiſtik ſämtlicher Motoren vorzunehmen. 
Sachſen braucht für ſeine Induſtrie, für ſeine wirtſchaftspolitiſche 
Geſetzgebung eine eingehende, allgemeine Motorenſtatiſtik. Wie 
dieſe im einzelnen auszugeſtalten ſein wird, kann hier nicht 
näher unterſucht werden. Die „Betriebszählung“, die ja auch anderen 
Zwecken dient, iſt hierfür nicht eingehend genug. Als Richtlinien 
für eine gute allgemeine Motorenſtatiſtik werden zweckmäßig die 
Erhebungsvorſchriften, die bisher für die Dampfmotorenſtatiſtik 
ſich bewährt haben, in Betracht zu ziehen ſein. Die nötige Ver⸗ 
gleichbarkeit mit den bisher von der Dampfkeſſelſtatiſtik ge: 
wonnenen Zahlen würde hierdurch auch gewährleiſtet ſein. 


2. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verbreitung 
der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


Tabelle 1a des Tabellenwerkes gibt einen einleitenden 
Geſamtüberblick über die Entwicklung der Dampfkraft im König— 
reich Sachſen im letzten Vierteljahrhundert; ſie zeigt in abſoluten 
und relativen Zahlen, wieviele Dampfkeſſel in den einzelnen 
Erhebungsjahren bei den verfchiedeneu Gewerbegruppen vorhanden 
geweſen find. 

Die Geſamtzahl der ee Dampfkeſſel ijt im 
folgenden Verhältnis ſtändig gewachſen 

Von 1879 bis 1886 um 1576 Keſſel * i. 31,7 Prozent 


s 1886 = 1891 = 1528 - 23, z 
z 1891 1896 - 941 = z 11,5 z 
z 1896 = 1901 =: 1371 - = 15,2 z 
= 1901 = 1906 z 514 - = 49 z 


Die 1879 in Kraft getretenen deutſchen Schutzzölle haben 
auf die ſächſiſche Induſtrie zunächſt einen außerordentlich günſtigen 
Einfluß ausgeübt; dieſelbe vermag von 1879 bis 1891 die Zahl 
ihrer Dampfkeſſel mehr als zu verdoppeln. Wenn dann im 
folgenden Jahrfünft das Wachstum ſich verlangſamt, ſo mag 
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der Grund darin zu ſuchen ſein, daß die ſchutzzollpolitiſchen 
Maßnahmen des Auslands dem deutſchen Export anfangs der 
90er Jahre hinderlich zu werden anfangen. Namentlich die 
amerikaniſchen Zollgeſetze (Mac Kinley Bill, Dingley-Tarif), die 
beſonders die deutſchen Weberzeugniſſe mit Zollzuſchlägen belaſten, 
werden von der ſächſiſchen Textilinduſtrie ſchwer empfunden. 
Nachdem gegen Ende der 90 er Jahre eine mäßige Beſſerung 
eingetreten iſt, hat die Induſtrie eine ernſte Kriſis an der Wende 
des Jahrhunderts zu beſtehen. Die im Vergleich zu früher ſehr 
geringe Zunahme der Keſſelzahl im Jahrfünft 1901/06 
(4,9 Prozent) läßt den wirtſchaftlichen Stillſtand deutlich er— 
kennen. 

Bemerkt muß hierbei werden, daß ein Zugrundelegen der 
Anzahl der Dampfkeſſel allerdings nur im allgemeinen die 
wirtſchaftliche Entwicklung widerſpiegeln kann. Zu genaueren 
Schlüſſen iſt es, wie dies weiter unten geſchieht, nötig, auch die 
Leiſtungsfähigkeit der Dampfmotoren nach Pferdeſtärken und die 
hierin eingetretenen Anderungen in Betracht zu ziehen. 

Bezüglich der einzelnen Gewerbegruppen iſt für ſächſiſche 
Verhältniſſe bezeichnend, daß in ſämtlichen Erhebungsjahren 
über ein Viertel aller Dampfkeſſel von der Textilinduſtrie 
benutzt wird. An nächſter Stelle ſteht mit durchſchnittlich 
16 Prozent die Induſtrie der Nahrungs- und Genuß— 
mittelz durchſchnittlich 10 Prozent aller Keſſel entfallen auf den 
Bergbau und das Hüttenweſen, ſowie auf die Induſtrie 
ber Maſchinen und Inſtrumente. Alle anderen Gewerbe- 
zweige Sachſens ſind an der Geſamtzahl der Dampfkeſſel mit 
weſentlich geringeren Prozentzahlen beteiligt. 

Bezüglich der Zu- und Abnahme des Dampfkeſſelbeſtandes 
der einzelnen Gewerbegruppen iſt zu bemerken, daß der Prozent— 
anteil an der Geſamtkeſſelzahl fid) von 1879/1906 verringert hat: 
beim Bergbau und Hütten: 


A n von 15,04 Proz. auf 8,07 Proz., 
in der Land- und Forſtwirt⸗ 

Dated daa e 20% „ 211 = = 062 =, 
z = qnbujrie d. Nahrungs: 

und Genußmittel . . .- 1932 = 14,6 es, 
im VBertehr3gemerbe ...... = 153 = =: 079 =. 


Der Anteil der Textilinduſtrie ftieg von 1879 bis 1891 
von 26,06 auf 27,90 Prozent; ſeitdem iſt ein leichter Rückgang 
auf 25,96 Prozent eingetreten. Die Minderung der Gruppe XXII, 
Gemiſchte und unbeſtimmte Zwecke, wird auf genauere 
Klaſſifizierung, d. h. Einrechnen in andere Gruppen, zurückzuführen 
ſein. Sämtliche andere Gruppen weiſen eine mehr oder minder 
große, prozentale Vermehrung ihres Anteils an der Geſamt— 
keſſelzahl auf. 

In welchem Umfang die verſchiedenen Induſtriezweige — 
ihrer Dampfkeſſelzahl nach — am 1. Januar 1906 in den 
einzelnen Verwaltungsbezirken vertreten ſind, zeigt Tabelle 1b. 

Stark textilind uſtriell find bie Kreiſe Chemnitz, Zwickau 
und Bautzen, und in ihnen (mit je über 100 Keſſeln) die Amts⸗ 
hauptmannſchaften Zwickau, Plauen, Glauchau, Chemnitz, Zittau, 
Stadt Chemnitz, Löbau, Flöha, Auerbach und Rochlitz. Dagegen 
ſind in der Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde keiner, in 
Leipzig Land nur 6 und in der Amtshauptmannſchaft Oſchatz 
nur 2 Dampfkeſſel in Textilbetrieben gezählt worden. 

Die Induſtrie der Nahrungs- und Genußmittel 
hat namentlich in den Kreiſen Dresden und Leipzig ihren Sitz; 
in Betracht kommen hierbei hauptſächlich Dresden (Stadt), die 
Amtshauptmannſchaft Grimma und Leipzig (Stadt). Während 
im Bergbau und Hüttenweſen die Amtshauptmannſchaft 
Zwickau an erſter Stelle ſteht, ſind für die Induſtrie der Steine 
und Erden die Amtshauptmannſchaften Meißen, Pirna, Grimma 
und Dresden⸗Altſtadt maßgebend. 
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Die S nbuftrie der Maſchinen unb Inftrumente ift 
ſtark vertreten in Chemnitz (Stadt), Dresden (Stadt) und 
und Leipzig (Stadt); für die Papierinduſtrie ſind die 
Amtshauptmannſchaften Pirna, Schwarzenberg und Zwickau 
zuerſt zu nennen. Das polygraphiſche Gewerbe, die 
chemiſche Induſtrie und die Verarbeitung forftwirt- 
ſchaftlicher Nebenprodukte iſt vor allem in Leipzig anſäſſig. 
Für die ſächſiſche Handelsmetropole iſt außerdem bemerkenswert, 
daß von 16 im Handelsgewerbe verwendeten Dampfkeſſeln 
12 auf ſie entfallen. Dampfkeſſel für häusliche Zwecke und 
Beherbergung und Erquickung ſind faſt nur in den Groß— 
ſtädten anzutreffen. 

Die Veränderungen der Dampfleſſel durch Neuauf— 
ſtellung und Beſeitigung in der Zeit vom 1. Januar 1901 
bis 1. Januar 1906 in den verſchiedenen Verwaltungsbezirken 
fub in Tabelle 2 — getrennt nach Gewerbegruppen — nachge⸗ 
wieſen. Insgeſamt wurden 2240 (20,5 Prozent) Keſſel neu auf⸗ 
geſtellt und 1726 (16,6 Prozent) beſeitigt. 

Erhebliche diesbezügliche Veränderungen ſind eingetreten in 
den Amtshauptmannſchaften: 

Zittau e xe. 

Chemnitz (Land) I 

Dresden (Stadt) bei ber Induſtrie der Maſchinen und In⸗ 
ſtrumente, bei der Induſtrie der Nahrungs- und 
Genußmittel und bei der Verwendung für häus⸗ 
liche SE 


bei P Textilinduftrie 


Pirna 


. bei der Papierinduſtrie 
Leipzig (Stadt) 


bei der Induſtrie der Maſchinen und In⸗ 
ſtrumente, bei dem Polygraphiſchen Gewerbe, 
der Induſtrie der Bekleidung und Reinigung 
und bei der Verwendung für häusliche Zwecke 
i bei der Textilinduſtrie 
bei der Textilinduſtrie und im Bergbau und 
Hüttenweſen. | 


Hervorzuheben ijt, daß in letztgenannten Betrieben 112 Keſſer 
beſeitigt und nur 41 neu aufgeſtellt worden ſind. 


Plauen 
Zwickau 


3. Die Dampfverweudung. 


Je nach der Verwendung des entwickelten Dampfes werden 
die feſtſtehenden Dampfkeſſel unterſchieden in Dampfkeſſel 1.) zur 
Krafterzeugung, 2.) zu anderen Zwecken, z. B. zum Heizen, 
zum Trocknen, Eindampfen u. dgl., und 3.) zu gemiſchten 
Zwecken. Näheren Aufſchluß über die Dampfverwendung der in 
Betrieb befindlichen Keſſel in den einzelnen Erhebungsjahren bietet 
die folgende Zuſammenſtellung. Es betrug die Zahl der Dampfkeſſel 


a) zur Kraft -b) zu anderen can elo Bu- (+) bez. Hape (—) 
im erzeugung Bweck id u a c 
Jahre ab. | pro» | ab: | p SCH ab. | pro- | ab» , pro: | ab- | pro 
folut — ſolut ental isla senta! ſolut ¿ental] folut zentall folut zental 
1879 2565 51, 151463 | 9,3 1946 | 3911 — | — — — — — 
1886 [3230 49,3574 8,8 [2746 41 ‚914 665125,9 |-- 111'24,0 |-1-800| 41,1 


1891 [3746146 4 | 602 | 74 


18964036 44,7576 | 6.4 
708 | 6,8 


3180,46,» |--516|16,0|4- 28 4,4. 984 35 
4407 48,4 290 72 — 26. 4,8067718, 
19014567 44.0 51151492 | + 581| 13 |+ 132 22,9 4708 16,1 
1906 457141, 795 75 [5538 50% |+ 4| 0,104 87 12,04 4230 8,5 


Sonach haben ſich die als Krafterzeuger und die zu anderen 


Zwecken verwendeten Dampfkeſſel wohl abſolut vermehrt; im 


Verhältnis zu den, gemiſchten Zwecken dienenden Keſſeln ſind ſie 
jedoch zurückgegangen. Die große Zunahme der letztgenannten 
Dampfkeſſel iſt zu betonen: Bis zum Jahre 1879 betrug der 
Prozentanteil dieſer Keſſel an der Geſamtzahl wenig mehr als 
den dritten Teil, im Jahre 1906 aber wird bereits die Hälfte 
aller Keſſel zu gemiſchten Zwecken benutzt. 

Aus Tabelle 3 ift nun erſichtlich, wie der Dampf von den 
verſchiedenen Gewerbegruppen verwendet wird. Zur „Kraft— 
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erzeugung“ dienen hauptſächlich Keſſel im Bergbau und 
Hüttenweſen, in der Gruppe der Maſchinen, Inſtrumente 
und Apparate, in der Textilinduſtrie, in den Induſtrien der 
Holz⸗ und Schnitzſtoffe, ſowie der Nahrungs- und Genußmittel. 
Zu „anderen Zwecken“ finden relativ viele Keſſel im Be⸗ 
kleidungs⸗ und Reinigungsgewerbe Verwendung, und zu „ge: 
miſchten Zwecken“ braucht ihre Keſſel beſonders die Textil⸗ 
induſtrie, die Nahrungs- und Genußmittelbranche, die Herſtellung 
von Maſchinen, Inſtrumenten und Apparaten, die Papierinduſtrie, 
ſowie die Induſtrie der Holz- und Schkitzſtoffe. 


4. Die Bauart der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


Die Bauart der Keſſel iſt im Laufe der Jahre mannig⸗ 
fachen Anderungen unterworfen geweſen. Nach den für die Dampf— 
keſſelſtatiſtik in Anwendung kommenden Erhebungsformularen 
unterſcheidet man 


1. einfache Walzenkeſſel, 

2. Walzenkeſſel mit Siederohren, 

3. engröhrige Siederohrkeſſel mit Siederohren bis zu 10 cm Weite, 
4. a e z z über 10 -15 cm 
5. Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr, [Weite, 
6. z : 2 Flammrohren, 

7. z Querliedern, 

8. Heigröhrenteffel ohne Feuerbüchſe, 

9. eee mit vorhergehenden Heizröhren, 
10. z rückkehrenden Heizröhren, 

11. z Siederohren, 

12. Kombinierte Keſſel und Keſſel anderer Bauart. 


Da jede dieſer Klaſſen (mit Ausnahme von Klaſſe 12) noch 
in ſtehende und liegende Keſſel geteilt iſt, ſo werden im ganzen 
23 verſchiedene Keſſelarten von der Statiſtik erfaßt. In Gruppe 12 
(Kombinierte Keſſel und Keſſel anderer Bauart) ſind die Keſſel 
gezählt, die Kombinationen der übrigen Syſteme darſtellen oder 
ſo konſtruiert ſind, daß ſie ſich in die erſten 11 Bauartsklaſſen 
nicht einreihen laſſen. 

Unter dieſen Keſſeln, deren Geſamtzahl am 1. Januar 1906 
1888 betragen hat, befanden ſich folgende Kombinationen: 

s Sob Vom 


ber 1. Jan. 1901 
Keſſel bis 1. Jan. 


i Gë a 
. Qan. eſſel neu 
Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren, verbunden 1 108 aufgeſteut 

mit einem Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe | 775 134 
Einfacher Walzenkeſſel, verbunden mit einem eng⸗ 

röhrigen Siederohrkeſſel mit Siederohren bis 

10 cm Weite. 175 21 
Doppelter Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren 121 77 
Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr, verbunden 

mit einem Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe.] 93 14 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, verbunden mit 

zwei einfachen Walzenkeſſeln oder mit zwei 

Siederohren . 90 15 
Flammrohrkeſſel mit Querſiedern, verbunden mit 

einem Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe 85 2 
Sogenannter Batteriekeſſel (aus 4—16 Walzen⸗ 

keſſeln beſtehend) 71 11 
Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren, elliptiſcher 

Feuerkammer und vorgehenden Heizröhren 51 5 
Zwei einfache Walzenkeſſel, verbunden mit eng: 

röhrigem Siederohrkeſſel mit Siederohren bis 

10 em Weite 48 11 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, verbunden mit 

einfachem Walzenkeſſel, bez. mit 1 NOE 

oder 1 Dampfſammler , 47 3 


Zahl Vom 
der 1. Jan. 1901 
Keſſel | bis 1. Jan. 
am 1906 wurden 
1. Jan. Keſſel neu 
1606 aufgeſtellt 
Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren, verbunden 
mit Siederohr oder Vorwärmer . .| 40 6 
Einfacher Walzenkeſſel, verbunden mit engröhrigem 
Siederohrkeſſel mit Siederohren über 10 — 15 em 
Weite J[21 — 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, verbunden mit 
einem Walzenkeſſel mit Siederohren .| 20 — 
Flammrohrkeſſel mit Querſiedern, verbunden mit 
einfachem Walzenkeſſel oder mit Vorwärmer | 19 — 
Doppelter Walzenkeſſel mit Giederobren . 15 3 


Weitere Kombinationen, denen weniger als je 15 Keſſel 
angehören, find hier nicht beſonders aufgeführt. Die Zahlen ber 
kombinierten Keſſel, die vom 1. Januar 1901 bis ebendahin 1906 
neu aufgeſtellt worden ſind, weiſt die letzte Spalte vorſtehender 
Zuſammenſtellung nach. Es find beſonders Flammrohrkeſſel mit 
2 Flammrohren, verbunden mit einem Heizröhrenkeſſel ohne 
Feuerbüchſe und doppelte Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren, 
die hierbei in Betracht kommen. 

Die Tabelle 4a zeigt nun, in welchem Umfang die einzelnen 
Keſſelbauarten am 1. Januar 1906 bei den verſchiedenen 
Gewerbegruppen Verwendung gefunden haben. Beſchränkt man 
ſich auf die in jeder Gruppe hauptſächlich vorhandenen Syſteme, 
ſo ergeben ſich folgende Prozentzahlen. 

Am 1. Januar 1906 gehörten von den Keſſeln 


— 


zur Bauartsklaſſe 


der Gewerbegruppe 
I. Land⸗ und Forſt⸗ lieg. einf. Walzenkeſſel 30,2 
wirtſchaft = 1 Flammrohrkeſſel 33,8 
III. Bergbau uſw. e Walzenkeſſel m. Siederohr 38,4 
z 2 Flammrohrkeſſel 28,0 
i Romb. Keſſ. u. Reff. and. Bauart 14,6 
IV. Steine und Erden lieg. 1 Flammrohrkeſſel 18,6 
e 2 z z 2 56,4 
V. Metallverarbeitung⸗ 1 = P 21, 
29 zc z z 29,2 
VL Maſchinen, Inftrus| - 1 = e z 13,9 
mente uſw. 29 c z z 28,6 
z $Heizróbrent. o. Feuerbüchſe 11,1 
Romb. Keff. u. Reff. and. Bauart 24,6 
VII. Chem. Induſtrie lieg. 1 Flammrohrkeſſel 17,7 
2 2 z z z 30,1 
z Heizröhren. o. Feuerbüchſe 12,4 
Romb. Keff. u. Reff. and. Bauart 17,7 
VIII. Forſtwirtſchaftliche lieg. 1 Flammrohrkeſſel 32,7 
Nebenprodukte 2 + e z 23,0 
IX. Textilinduſtrie e 1 = "P 10,6 
e 2 z 2 z 34,7 
z Heizröhrent. o. Feuerbüchſe 18,0 
Komb. Keſſ. u. Keſſ. anb. Bauart 21,5 
X. Papierinduſtrie lieg. 2 Flammrohrkeſſel 30,5 
z Heizröhrenk. o. Feuerbüchſe 16,2 
Komb. Keſſ. u. Keſſ. and. Bauart 36,4 
XII. Holz⸗ und Schnitz⸗ lieg. 1 Flammrohrkeſſel 19,0 
ſtoffe 5 ZS = 2 * 27,6 
z Heizröhrenk. o. Feuerbüchſe 26,7 
XIII. Nahrungs⸗ und z 1 Flammrohrkeſſel 35,1 
Genußmittel 29 zc e s 26,9 
Komb. Keſſ. u. Keſſ. anb. Bauart 10,1 


165 — 


zur Bauartsklaſſe 


der Gewerbegruppe | Proz. 
XIV. Bekleidung und lieg. 1 Flammrohrkeſſel 21,0 
Reinigung 22 = JE 23,2 

| ^ SHeizröhrenf. o. Feuerbüchſe 12,1 

XVI. Polygraphiſche z 1 Flammrohrkeſſel 17, 
Gewerbe 22 c TE 20,7 

Komb. Keſſ. u. Reff. and. Bauart 30,5 

16,9 


XXI. Häusliche Zwecke lieg. 1 Flammrohrkeſſel 
z 9 z z z 28,8 
Komb. Keff. u eff. and. Bauart 27,7 

Aus dieſen Prozentzahlen ijt zu erleben, daß in den meiften 
Gewerbegruppen die liegenden Flammrohrkeſſel, vornehmlich 
die mit 2 Flammrohren)), beſonders ſtarke Verwendung 
gefunden haben. In Betracht kommen hierbei in erſter Linie die 
Gruppen: Bergbau, Metall verarbeitung, Maſchinen, Papierinduſtrie, 
Polygraphiſche Gewerbe und für häusliche Zwecke. 

| Ein Syſtem, das ebenfalls bevorzugt wird, find die liegenden 

Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe; zu nennen ſind hierfür 

die Gruppen: Maſchinen, Chemiſche Induſtrie, Tertilinduftrie, 

Papierinduſtrie, Holz⸗ und Schnitzſtoffe und Bekleidung und 

Reinigung. 

Die liegenden einfachen Walzenkeſſel machen in der 
Land⸗ und Forſtwirtſchaft, die liegenden Walzenkeſſel mit 
Siederohren im Bergbau große Prozentſätze aller in dieſen 
Gruppen vorhandenen Keſſel aus. 

Die am 1. Januar 1906 vorhandenen Kombinierten Keſſel 
und Keſſel anderer Bauart wurden verwandt 
bei Gewerbegruppe III in: Kohlenwerken, Gußſtahlwerken, Eiſen⸗ 

walzwerken und einem Kupferhammer⸗ und Walzwerk; 

= Gemerbegruppe VI in: Elektrizitäts⸗ und Kraftwerken, Fern: 
heizwerken, Maſchinenfabriken und Eiſengießereien, Keſſel⸗ 
ſchmiedereien und Webſtuhlfabriken; 

^ Gemerbegruppe IX in: Webereien, Spinnereien, Zwirnereien, 

Bleichereien, Färbereien und Appreturanſtalten; 

Gewerbegruppe X in: Papierfabriken; 

Gewerbegruppe XIII in: Schokaladen⸗ und Zuckerwaren⸗ 

fabriken, Preßheſen⸗ und Spiritusfabriken, Bierbrauereien und 

Mälzereien, Getreidemühlen; 

Gewerbegruppe XXI in: Heiz: und Kochanlagen in Kranten- 
häuſern und Siechenhäuſern, der Heizanlage im Miniſterial⸗ 
gebäude, in Gerichtsgebäuden, Gefangenanſtalten und Landes⸗ 
anſtalten uſw. 
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Wie ſich die verſchiedenen Keſſelſyſteme von 1879 bis 
1906 entwickelt haben, zeigt Tabelle 4b in abſoluten und 
prozentalen Zahlen. 

Ein Rückgang iſt eingetreten bei den Bauarten: 


lieg. ein. Walzenkeſſel von 14,15 Proz. auf 1,87 Proz] Anteil 
— À ; ! à 

z Walzenkeif. m. Giederohren z 33,72 = = 591 = Sejam. 

= 1 Slammrobrtejel ..... 19,24 21744 = | "wr 


Die von Jahr zu Jahr geringere Verwendung der beiden 
zuerſt genannten Syſteme, die, wie weiter unten ausgeführt iſt, 
zu den älteren Bauarten gehören, läßt darauf ſchließen, daß fie 
in ihrer Brauchbarkeit durch neuere Syſteme überholt worden find. 

Es ſtieg von 1879 bis 1906 der Anteil der: 
lieg. 2 Flammrohrkeſſel von 17,39 Proz. auf 30,59 Proz. 

z z m. Querfieder. z 0,10 = = 277 = 
Komb. Keſſel u. Keſſel anb. Bauart : 00 = = 17,31 = 


f 1) 1901 unb 1906 befanden fih unter den 2: Flammrohrkeſſeln 
je 10 Keſſel, bie mit 8 Flammrohren ausgeſtattet waren. 


—— 


Die Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe und bie drei verſchiedenen 
Arten Feuerbüchſenkeſſel zeigen ein Anwachſen von 1879 bis 
1896; ſeitdem ſind ihre Prozentanteile wieder gefallen. 

Hervorzuheben iſt noch, daß die ſtehenden Keſſel nur bei 
den letztgenannten Feuerbüchſenkeſſelſyſtemen in größerem Umfang 
als die liegenden Keſſel in Anwendung gekommen ſind. 

Durch Tabelle 4c, die die vom 1. Januar 1901 bis 
1. Januar 1906 vollzogenen Neuaufſtellungen und Be— 
ſeitigungen zeigt, wird das über die Beliebtheit der einzelnen 
Keſſelſyſteme ſoeben Geſagte beſtätigt. Den 6 bzw. 19 neu auf⸗ 
geſtellten liegenden einfachen Walzenkeſſeln und liegenden Walzen- 
keſſeln mit Siederohren ſtehen 90 bzw. 225 beſeitigte gegenüber; 
umgekehrt wurden 444 1⸗Flammrohrkeſſel, 829 2-Flammrohr⸗ 
keſſel und 333 Kombinierte Keſſel im Jahrfünft 1901/06 neu 
aufgeſtellt, dagegen nur 228 bzw. 336 bzw. 165 beſeitigt. 


5. Die Feuerung. 


Die Lage des Feuerraumes, d. i. des Ortes, an dem die 
Verbrennung des Heizmaterials ſtattfindet, iſt bei den einzelnen 
Keſſelbauarten verſchieden. Jedes Syſtem wird aber die Feuerungs⸗ 
einrichtung ſo anordnen, wie es für die Dampferzeugung am 
geeignetſten zu ſein ſcheint. 

Die Dampfkeſſelſtatiſtik erhebt die Art der Feuerungs- 
anlagen und bie im Laufe der Jahre hierbei eintretenden Jinde- 
rungen, um der daran intereſſierten Technik die Erfahrungen, 
die die Induſtrie mit den einzelnen Feuerungsarten gemacht hat, 
zahlenmäßig bekannt geben zu können. Unterſchieden wird hierbei: 

a) Unterfeuerung, 

b) Zwiſchenfeuerung, 
c) Vorfeuerung, 

d) Innenfeuerung und 
e) Gemiſchte Feuerung. 


Die Bezeichnungen (a — e) dürften ohne weitere Erläuterung 
verſtändlich ſein. 

Nachfolgende Überſicht veranſchaulicht zunächſt die zahlen⸗ 
mäßigen und prozentalen Veränderungen, die in der Anwendung 
der einzelnen Feuerungsarten ſeit dem Beſtehen der Dampfkeſſel⸗ 
ſtatiſtik ſtattgefunden haben. 


Zahl der feſtſtehenden Dampfkeſſel mit Von je 100 Keſſeln hatten 


| gui. 


Am 


Innen- | ge Vor | Inuen- 


Unter | BWE Bor. ; Unter, ne 
1. Jan. eg KE feue- feue: EE e E feue- | fene. en 

rung rung rung rung rung rung rung rung rung rung 

1. 2. 3. 4. 5. 6. | 7. 8. 9. 10. 11. 

1879|2130|1 447, 540| 826| 31 42,8 291109 16,6 | 0,6 
1886 |2 77111 320 6191764| 76 42,3 20,1 9,5| 26,9: 1,2 
1891 |3 259|1 128! 8032 7990 89 40% 14,0 9,9| 34,6 | 1,1 
1896 |3 350| 894103303 6430 99 37,| 9,911,5 40,4 | 1,1 
190113 357| 7261 1264 769 112 32,3 7,013, 45,9 1,1 
1906 dL 52511 119,5 195 108 |28,0 4,8|15,8 50,4 | 1,0 


Aus den Zahlen geht hervor, daß als Hauptfeuerungsart 
die Innenfeuerung in der neueren Zeit immer ſtärkere Ver⸗ 
wendung findet. Während 1879 nur 16,6 Prozent aller Feuerungs⸗ 
anlagen als Innenfeuerung ausgeführt waren, iſt 1906 über die 
Hälfte aller Keſſel damit ausgejtattet. 

Dieſe verhältnismäßig große Steigerung dürfte darauf zu⸗ 
rückzuführen ſein, daß die Induſtrie in immer größerem Maße 
Flammrohrkeſſel verwendet, die naturgemäß meiſt Innenfeuerung 
haben. 

Auch die Vorfeuerung hat — wenn auch in geringerem 
Grade — eine Steigerung der Prozentzahlen aufzuweiſen (1879 
10,9 Prozent; 1906 15,8 Prozent). | 
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Dagegen haben bei ber Unterfenerung (42,8 Prozent auf 
28,0 Prozent) und bei der Zwiſchenfeuerung (29,1 Prozent auf 
4,8 Prozent) ganz beträchtliche Abnahmen ſtattgefunden. 

Bei der gemiſchten Feuerung, deren Bedeutung an und für 
ſich ſehr gering iſt, ſind die Verhältniſſe von 1886 bis 1906 
ungefähr dieſelben geblieben. 

Welchen Feuerungsklaſſen die vom 1. Januar 1901 bis 
zum 1. Januar 1906 neu aufgeſtellten und beſeitigten 
Keſſel angehört haben, zeigt folgende Überſicht: 


Es wurden von 1901 bis 1906 Keſſel 


A neu E mehr (+) bes. 17 
mi aufgeſtellt eſeitigt (-) e elít a 
Unterfeuerung `... . 378 664 — 286 
Zwiſchenfeuerung. .. 13 214 — 201 
Vorfeuerung - 442 168 ＋ 274 
Innenfeuerung . . . | 1393 666 ＋ 727 
gemiſchter Feuerung . 14 14 — 


Die Bevorzugung der Innenfeuerung und Vorfeuerung 
gegenüber den übrigen Feuerungsarten läßt ſich auch hier er: 
kennen. Denn es wurden im Verhältnis zu den beſeitigten 
Keſſeln neu aufgeſtellt: 


263,1 Prozent bei der Vorfeuerung, 
2090 =- z = Snnenfeuerung, 


bagegen mur: 


53,9 Prozent bei der Unterfenerung, 
ji $ z = Bwifchenfeuerung. 
Bei der gemiſchten Feuerung gleichen fid) die Zahlen aus. 

Tabelle 5 erbringt den Nachweis, in welcher Stärke die 
einzelnen Feuerungsarten bei den verſchiedenen Keſſelbauarts⸗ 
klaſſen am 1. Januar 1906 Verwendung gefunden haben. Die 
Zahlen für 1901 geſtatten die Zunahmen bezw. Abnahmen feſt⸗ 
zuſtellen, die in dem Jahrfünft ſtattgefunden haben. 

Die liegenden einfachen Walzenkeſſel haben faſt 
ausſchließlich Unterfeuerung. Die Abnahme der Keſſel in dieſer 
Feuerungsklaſſe beträgt im Jahrfünft 1901/06 29,2 Prozent; 
die Abnahme der Zahl der Walzenkeſſel insgeſamt 27,5 Prozent. 

Bei den liegenden Walzenkeſſeln mit Siederohren, 
die in der Hauptſache mit Zwiſchenfeuerung und Unterfeuerung 
ausgeſtattet ſind, ergibt ſich — entſprechend dem Rückgang der 
Anzahl der Keſſel dieſer Bauart überhaupt — eine Abnahme 
der Zwiſchenfeuerungskeſſel um 28,4 Prozent, der Unterfeuerungs⸗ 
keſſel um 7,2 Prozent. 

Von den engröhrigen Siederohrkeſſeln mit Siede— 
rohren bis zu 10 em Weite, die größtenteils Unterfeuerung haben, 
weiſen die liegenden einen Rückgang dieſer Feuerungsart von 
5,7 Prozent, die ſtehenden einen ſolchen von 11,6 Prozent auf. 
Es entſpricht dies dem Grad der Abnahme dieſes Keſſelſyſtems 
von 1901 bis 1906. 

Die liegenden Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr 
und ebenſo die mit 2 Flammrohren ſind in der Mehrzahl 
mit Innenfeuerung, teilweiſe auch mit Vorfeuerung und Unter⸗ 
feuerung ausgeſtattet. Im Jahrfünft 1901/06 zeigen die 
liegenden Flammrohrkeſſel eine Abnahme von 21,9 Prozent bei 
der Unterfeuerung, eine Zunahme von 6,5 Prozent bei der Vor⸗ 
feuerung, eine ſolche von 25,1 Prozent bei der Innenfeuerung. 
Von den liegenden 2-Flammrohrkeſſeln haben die Unterfeuerungs⸗ 
anlagen um 19,3 Prozent abgenommen, die Keſſel mit Vor⸗ 
feuerung um 27 Prozent, die mit Innenfeuerung um 18,8 Prozent 
zugenommen. 


Die liegenden Flammrohrkeſſel mit Duerfiedern 
befigen met Innenfeuerung. Die Verhältniſſe haben fid) feit 
1901 menig geändert. 

Bei den meiften Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe 
(liegenden wie ſtehenden) iſt die Unterfeuerung angewandt. 
Eine Anderung iſt nur in geringem Umfange eingetreten; die 
Zahl der liegenden Keſſel dieſer Bauart hat ſich um 2,2 Prozent 
vermindert. 

Bezüglich der ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit vor- 
gehenden Heizröhren iſt feſtzuſtellen, daß ſie, gleich den 
liegenden Keſſeln dieſer Bauart, zumeiſt Innenfeuerung 
beſitzen. Die Zahlen 1901 zu 1906 ſind faſt unverändert ge⸗ 
blieben. 

Bei den Feuerbüchſenkeſſeln mit Siederohren, die 
größtenteils mit Innenfeuerung gebaut ſind, hat im gleichen 
Zeitraum eine Vermehrung in dieſer Feuerungsklaſſe um 5 Prozent 
ſtattgefunden. 

Die Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer Bauart 
bilden die einzige Klaſſe, bei der alle Feuerungsarten 
vertreten ſind. Zunahmen weiſen hierbei auf: Die Vor⸗ 
feuerung um 25,5 Prozent, die Innenfeuerung um 11,4 Prozent; 
Abnahmen: die Unterfeuerung um 3 Prozent, die Zwiſchen⸗ 
feuerung um 19 Prozent (von 58 auf 47 Keſſel); die Zahl 
der Keſſel mit gemiſchter Feuerung iſt unverändert geblieben. 


6. Die Roſtflächen. 


Die Größe der Roſtflächen iſt bei den Dampfkeſſelanlagen 
von größter Wichtigkeit; denn der Erfolg der Verbrennung, die 
Erzielung der größten Wärme unter Aufwand der geringſten 
Menge Heizmaterial, hängt von einer richtig bemeſſenen Roft: 
größe mit ab. Die Dampfkeſſelſtatiſtik hat ſich daher auch 
mit der Erhebung der Roſtgrößen, die nach Quadratmetern be— 
rechnet werden, zu befaſſen und die Veränderungen, die im Laufe 
der Zeit ſich ergeben, feſtzuſtellen. Zu bemerken iſt dabei, daß 
von der ſtatiſtiſchen Erhebung die ſogenannte „totale Roſt— 
fläche“ jedes Keſſels, d. i. die aus der Länge und Breite des 
Roſtes berechnete Fläche, erfaßt wird; die ſogenannte „freie“ 
Roſtfläche, d. i. die Summe aller Spaltenöffnungen des Roſtes, 
durch welche die Luft eintritt, bleibt außer Betracht. 

Die Tabelle 6 zeigt zunächſt in Spalte 2 bis 7 in abſoluten 
Zahlen, wie ſich die Roſtfläche auf die verſchiedenen 
Feuerungsklaſſen in den einzelnen Erhebungsjahren 1879 bis 
1906 verteilt; in den Spalten 8 bis 13 ſind die entſprechenden 
Verhältniszahlen angegeben. 

Betrachtet man die Entwickelung der Roſtflächen bei den 
einzelnen Feuerungsarten, ſo iſt feſtzuſtellen, daß die prozentalen 
Anteile der Unterfeuerung und Zwiſchenfeuerung von 1879 bis 
1906 erheblich geſunken ſind (nämlich von 33,37 Prozent auf 
23,72 Prozent; bzw. von 36,49 Prozent anf 6,07 Prozent); 
dieſe Verluſte ſind der Vorfeuerung, die von 10,79 Prozent auf 
20,44 Prozent, und der Innenfeuerung, die von 18,64 Prozent 
auf 48,77 Prozent Roſtflächenanteil gelangt ſind, zugute ge⸗ 
kommen. Bezüglich der gemiſchten Feuerung, die ganz minimal 
— nur mit 1 Prozent etwa — an der Roſtfläche beteiligt iſt, 
ſind Anderungen kaum zu konſtatieren. 

Auf die Innenfeuerung kommt am 1. Januar 1906 faſt 
die Hälfte der Geſamtroſtfläche; es entſpricht dies dem prozentalen 
Anteil, den die Innenfeuerung an ſämtlichen Feuerungsarten ge: 
wonnen hat. 

Beſonders große Roſte ſcheinen die Vorfeuerung und Zwiſchen⸗ 
feuerung zu benötigen; denn während dieſe Arten an der 
Geſamtfeuerung Anteile von 15,8 Prozent bzw. 4,8 Prozent 
haben, finb fie an der Geſamtroſtfläche mit 20,4 Prozent bzw. 
6,1 Prozent beteiligt (vgl. auch folgende Zuſammenſtellung). 
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Zahl ber Durch 
Zahl Keſſel tamb proz. Zu⸗ nus 

Feuerung ber Keſſel der Keſſel ohne Roſtſläche in bez. Abnahme flache 
überhaupt | Soft. JE loerwonjgüde| eines 
fläche Keſſels 

qm qm 
Unterfeuerung .. .] 3058 | 18 4 700,74 — 3,93 1,55 
Zwiſchenfeuerung . 525 5 1 204,21 — 24,77 | 2,82 
Borfeuerung.. . . 1719 | 15 4 052,58] + 31,20 | 2,38 
Innenfeuerung. ..] 5494 6 9 667,97| + 20,82] 1,76 
Gemischte Feuerung 108 2 198,39| + 4,67 1,87 


Zuſammen | 10 904 | 46 | 19823,89| + 11,53 | 1,83 
! 


Nach vorſtehender Tabelle betrug die Geſamtroſtfläche ber 
am 1. Januar 1906 in Sachſen gezählten 10 904 Dampfkeſſel 
19 823,89 qm; ſeit der letzten Zählung im Jahre 1901 iſt die 
Roſtfläche um 2 050,08 qm d. i. 11,53 Prozent geſtiegen; da bie 
Keſſelanzahl im gleichen Zeitraum ſich nur um 4,95 Prozent 
vermehrt hat, muß die durchſchnittliche Roſtfläche eines 
Keſſels ſich vergrößert haben. 

Bei der Berechnung dieſer durchſchnittlichen Roſtfläche find 
von der Geſamtzahl der Dampfkeſſel die Keſſel abzuziehen, die 
eine eigene Roſtfläche nicht beſitzen und durch von anderen Feuer— 
ſtätten abziehende heiße Gaſe geheizt werden; Keſſel ohne Roſt⸗ 
fläche wurden gezählt: 1879 42, 1886 54, 1891 51, 1896 48, 
1901 49, und 1906 46. Unter Berückſichtigung derſelben ergibt 
ſich nun, daß die durchſchnittliche Roſtfläche eines Dampfkeſſels 


1879 1,33 qm. 1896 1,55 qm 
1886 137 + 1901 1,72 > 
1891 1,46 + 1906 1,83 = 


betragen hat, alfo ftetig größer geworden ijt. 


Unter ſonſt gleichen Umſtänden wird eine Vergrößerung der 
Roſtflächen Hand in aub mit einer Zunahme der Heizflächen 
gehen; da aber die Größe der letzteren wieder in engem Zuſammen— 
hang mit der Leiſtungsfähigkeit der Dampfkeſſel ſteht, läßt ſchon 
die ſtatiſtiſche Unterſuchung über die Roſtflächenentwickelung den 
Schluß zu, daß die Dampfkraft in Sachſen von 1879 bis 1906 
ſtändig gewachſen iſt. Die folgenden Angaben über die Heiz⸗ 


flächen werden dies beſtätigen. 


7. Die Heizflächen. 


Die Heizfläche iſt derjenige Teil der Keſſeloberfläche, der, 
der Einwirkung der Heizgaſe zugänglich iſt. Von der Größe der 
Heizfläche, die in Quadratmetern zu berechnen üblich iſt, hängt 
die Leiſtungsfähigkeit eines Keſſels inſofern ab, als im allgemeinen 
unter gleichen Verhältniſſen mit der Größe der Heizfläche auch 
die Dampfmenge wächſt, welche der Keſſel in der Zeiteinheit 
erzeugen kann. 

Eine Dampfkeſſelſtatiſtik, die die Leiſtungsfähigkeit der 
Dampfkraft feſtſtellen will, muß daher die Heizflächen ſämt⸗ 
licher Dampfkeſſel und die hierin ſich vollziehenden Ande⸗ 
rungen aufs genaueſte verfolgen. 

Nach den ſtatiſtiſchen Erhebungen, für die nur die waſſer⸗ 
benetzte Heizfläche in Betracht kommt, beträgt die geſamte Heiz⸗ 
fläche der am 1. Januar 1906 ermittelten 10904 Dampfkeſſel 
685 916,23 qm. Da die Heizfläche der am 1. Januar 1901 
vorhandenen 10390 Dampfkeſſel nur 608 898,71 qm groß 
geweſen iſt, hat eine Zunahme von 77017,52 qm d. i. um 
12,65 Prozent ſtattgefunden. 

Die Zahl der Dampfkeſſel iſt im gleichen Zeitraum nur 
um 4,95 Prozent geſtiegen; die durchſchnittliche Heizfläche 
eines Keſſels muß demnach größer geworden ſein, was im 
folgenden beſtätigt wird. 
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Es belief ſich die Durchſchnitts⸗ 
Roſſſläche Heizfläche 


Es betrug die prozentale Zunahme 
der Keſſel 


der der 


in den einſchl. der 

Jahren e ohne flache ide 1.Januar| ei eines Keſſels 
Roſtfläche) auf qm | auf qm 

1. 3. 3. 4. b. 6. 7. 
1879/86 31,08 |3511 55,265] 1879 1,33 | 31,49 
1886/91 23,33 31,61 47,42 1886 1,37 | 37,13 
1891/96 11,65 19,29 28,131 1891 146 | 44,38 
1896/1901| 15,20 27,45 32,56] 1896 1,55 50,93 
1901/1906 495 11,53 12,65 1901 1,72 | 58,60 
1906 1,88 | 62,91 


Vorſtehende Tiberficht ſtellt die prozentale Zunahme ber 
Keſſel, der Roſtflächen und der Heizflächen in den Jahren 1879 
bis 1906 nebeneinander. Es ergibt ſich daraus, daß die prozentale 
Zunahme der Heizflächen in den einzelnen Jahrfünften ſtets 
zirka 2 bis 2½ mal größer geweſen iſt, als die gleichzeitige Bu: 
nahme der Keſſelanzahl. Dementſprechend ift die Durchſchnitts— 
heizfläche (vergl. Spalte 7) von 31,49 qm im Jahre 1879 auf 
62,91 im Jahre 1906 ftándig geſtiegen. Die durchſchnittliche 
Größe der von den Heizgaſen berührten Keſſelvandungen — und 
damit die Dampferzeugung — hat ſich demnach in dem Zeitraum 
1879 bis 1906 etwa verdoppelt. 

Die in den Spalten 3 und 6 angegebenen Zahlen für die 
entſprechenden Maße der Roſtflächen zeigen, daß hier die Zunahme 
in langſamerem Tempo erfolgt iſt. Es entſpricht dies den 
techniſchen Erfahrungen, die es zweckmäßig erſcheinen laffen, eine 
möglichſt ausgedehnte Heizfläche mit einem nicht allzugroßen Roſt 
zu verbinden, um die Heizgaſe (Brennmaterial) in der ergiebigſten 
Weiſe ausnutzen zu können. 

Tabelle 7 zeigt, welchen Anteil die einzelnen Gewerbe— 
gruppen an der Zahl der Dampfkeſſel und der Geſamt— 
heizſläche in den Jahren 1901 und 1906 gehabt haben 
(Spalten 2, 3, 8, 9); welche Durchſchnittsheizflächen ſich 
für die einzelnen Gewerbegruppen! in den beiden Erhebungs⸗ 
jahren ergeben (Spalten 10 und 13) und wie die Veränderungen 
im Jahrfünft 1901/06 durch Neuaufſtellungen und Be— 
ſeitigungen in den einzelnen Gewerbegruppen zuſtande ge— 
kommen ſind. 

Mit Ausnahme der Gruppen I, XIX, XX und XXII, deren 
Heizflächenquadratmeter ſehr gering ſind — ſie betragen nur 
1,1 Prozent der Geſamtheizfläche — ſind die abſoluten Flächen- 
zahlen bei allen Gewerbegruppen geſtiegen. 

An erſter Stelle — der Zahl der Heizflächenquadratmeter 
nach — ſteht die Gruppe IX (Textilinduſtrie); hieran ſchließen 
fich die Gruppen: VI (Maſchinen), X (Papierinduſtrie), III (Berg: 
bau), XIII (Nahrungs⸗ und Genußmittel), 1V (Induſtrie ber 
Steine und Erden), XII (Holz⸗ und Schnitzſtoffe) uſw. Die 
Reihenfolge iſt dieſelbe wie 1901 geblieben. 

Die prozentale Zunahme der Heizflächen der einzelnen 
Gewerbegruppen beträgt nach der Größe geordnet bei: 


Prozent 
Künſtleriſchen Betrieben für gewerbl. Zwecke 1577.42 
ber Verwertung forſtwirtſchaftlicher CURE 41,90 
der Verwendung für häusliche Zwecke. 37,36 
dem Baugewerbe I 24,90 
dem Gewerbe ber Metallverarbeitung . š 22,85 
dem Gewerbe der Bekleidung und l 21,39 
der Lederinduſtrie S.A 21,94 
dem Bolygraphifchen Gewerbe 18,61 
der Papierinduſtrie š 17,43 
dem Gewerbe ber Maſchinen uit. 15,95 
der Chemiſchen Induftrie . 13,05 
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Die Zunahme der übrigen Gewerbeklaſſen bleibt hinter der durch: x 


ſchnittlichen Heizflächenzunahme von 12,65 Prozent zurück. 
Teilweiſe iſt, wie erwähnt, 
Umfang zu konſtatieren; hierunter iſt das Gewerbe der Beherbergung 


und Erquickung beſonders zu erwähnen, das mit einer Zunahme 


von 115 Prozent im Jahrfünft 1896/1901 an der Spitze jtanb, 
1901 bis 1906 jedoch um 6,05 Prozent abgenommen hat. 
Bemerkenswert ift im letzten Jahrfünft die Zunahme der Heizfläche 
im Gewerbe für Künſtleriſche Zwecke; die Zahl der Keſſel iſt 
hier von 1 auf 2, die Heizfläche dagegen von 7,75 qm auf 
130,00 qm, alſo um 1577,42 Prozent geſtiegen. 

Am Wachstum der Heizflächen der Keſſel (vgl. auch oben 
Seite 167) ſind die einzelnen Gewerbegruppen verſchieden beteiligt. 
Die Vergrößerung der durchſchnittlichen Heizfläche beträgt bei den 
über der durchſchnittlichen Zunahme von 4,31 qm ſtehenden 
Gruppen: XVII 57,25, III 10,34, XXI 7,97, XI 6,23, XXII 6, os, 
V 5,70, X 5,30, XVI 5,94 und VI 4,94 qm. Bei ben Gruppen 
XVIII und XIX hat eine geringe Abnahme ſtattgefunden. 
Die größte durchſchnittliche Heizfläche (106,05 qm) hat am 
1. Januar 1906 die Papierinduſtrie, die kleinſte (9,06 qm) die 
Land⸗ und Forſtwirtſchaft aufzuweiſen. Die Zahlen der Spalten 
4 bis 7, 11 und 12, die den Gang der Veränderungen der 
Heizfläche durch Neuaufſtellungen und Beſeitigungen klarlegen, 
beſtätigen das oben Geſagte. Wie zu erwarten iſt, übertrifft 
die durchſchnittliche Heizfläche der neuaufgeſtellten Keſſel in den 
meiſten Gewerbegruppen die der beſeitigten; Ausnahme machen 
lediglich das Baugewerbe und das Gewerbe der Beherbergung 
und Exquickung. 

Um ſtatiſtiſch vergleichbare Zahlen über die Größenverhält⸗ 
niſſe der Dampfkeſſelheizflächen zu erhalten, iſt es zweckmäßig. 
die Keſſel nach der Größe ihrer Heizflächenquadratmeterzahl in 
verſchiedene Klaſſen einzuteilen, und zwar in ſolche mit einer 
Heizfläche von 

a) 5 qm und darunter, 
b) über 5 bis mit 25 qm, e) + 
c) = 25 = = 60 = f) 150 qm. 


Die folgende Überficht zeigt, wie in den einzelnen Er- 
hebungsjahren 1879 bis 1906 die Keſſel auf dieſe Klaſſen ſich 
verteilen. 


Zahl der feſtſtehenden Keſſel mit Von je 100 feſtſtehenden Keſſeln hatten 
einer Heizfläche von eine Heizſläche von 


d) über 60 bis mit 100 qm, 
100 = = 150 s und 


a b P: d e f a b 0 d e f 


1. Sam. [5 qm ‚über über | über | über über 5 qm | über | über | über | über "Ger 
und | 5 bis 25 bis 60 bis 100 bis und 5 bis |25 bis 60 bis 100 bis 
dar- ph | mit mit mit 150] bar | mit | mit mit mit 


unter 


unter 25 qm 60 qm ¡100qm ¡150qm 25 m 60m 100qm 150% m qm 


| 13. 


10. 11. 


8. 9. 


11 08 42,44 32,79 18,69 
11 AT 38. ,48: 31,25 12,32 
10,82 33, 76 30,88 14 ,80 
1489| 714 529 8.95 31 „05 29,71 16, ‚51 
2 030 962; 807 7,09 27,57 28, „77 19,84 
RAO 093 = 6,28 i | 


Nach dieſen Zahlen verwendet die ſächſiſche Induſtrie von 
Jahr zu Jahr in ſteigendem Umfang große Keſſel mit hohen 
Heizflächenquadratmeterzahlen; die prozentalen Zunahmen der großen 
Keſſel mit einer Heizfläche von über 60 qm (1879 gab es 
Keſſel der Klaſſen e und f überhaupt noch nicht!) einerſeits, die 
prozentalen Abnahmen der kleineren Keſſel (a, b und c) andrerſeits 
ſind hierfür bezeichnend. Aus Tabelle 8, die die Heizflächen⸗ 
größenklaſſen mit den Keſſelbauarten kombiniert, gewinnt man 
einen Überblick, in welchen Größen die einzelnen Keſſelſyſteme 
am vorteilhafteſten gebaut zu werden pflegen. 


681 
807 


551211111 631 
751025172047 
874 2 727% 450 
807 2 800 2 680 
737 2 865 2 989 
6552 149 8 013 


3180110 
1196; 509 322 


4,85| 1,68 
6,30 3,99 
7,92 5,86 
9,26; 7,77 
| 10,02, 8,70 


ſogar eine Abnahme in geringem 


— 
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Bei ſämtlichen Syſtemen gehören die ſtehenden Keſſel Neu erſcheinen am 1. Jannar 1906 1 ftehender engróbriger 
in die kleineren (b) und kleinſten (a) Heizflächengrößenklaſſen; Siederohrkeſſel mit Siederohren bis 10 em Weite und 1 ſtehender 


auch die liegenden einfachen Walzenkeſſel ſind in der Mehrzahl 
in die Klaſſen a und b zu zählen; es hat dies darin feinen 
Grund, daß in früheren Jahren — der „einfache Walzenkeſſel“ 
iſt eines der älteſten Syſteme — meiſt kleinere Keſſel gebaut 
worden find. 

Bei den übrigen liegenden Keſſeln iſt im allgemeinen 
der dichteſte Wert in den Größenklaſſen b, e und d vorhanden. 

Mit alleiniger Berückſichtigung der Syſteme, die mit über 
100 Objekten vertreten ſind, iſt im einzelnen noch folgendes zu 
bemerken: 

In der Heizflächengrößenklaſſe a (5 qm und darunter) 
haben den Hauptanteil an der Keſſelzahl: die ſtehenden Feuer: 
büchſenkeſſel mit Siederohren, die liegenden einfachen Walzenkeſſel 


und die ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden Heizröhren. 


Die ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren haben eine Zu— 
nahme von 12 Objekten (6,10 Prozent) aufzuweiſen. Bei den 
beiden anderen Syſtemen ift dagegen eine Abnahme der Keffel- 
zahl um 29,0 bzw. 10,9 Prozent zu verzeichnen geweſen. 

Zur Klaſſe b (über 5 bis mit 25 qm Heizfläche) gehören 
namentlich die liegenden Flammrohrkeſſel mit 1 und 2 Flamm- 
rohren, die liegenden Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, die liegen- 
den Walzenkeſſel mit Siederohren, die ſtehenden Feuerbüchſen— 
keſſel mit vorgehenden Heizröhren und die ſtehenden Feuerbüchſen— 
keſſel mit Siederohren. Die Zahl der liegenden einfachen 
Walzenkeſſel iſt in dieſer Klaſſe um 31,8 Prozent gefallen. Eine 
Abnahme iſt außerdem zu beobachten geweſen bei: den liegenden 
Walzenkeſſeln mit Siederohren (26,48 Prozent), den liegenden 
Flammrohrkeſſeln mit 2 Flammrohren (10,91 Prozent) und den 
liegenden Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe (3,85 Prozent). Die 
Zunahme beträgt bei den liegenden Flammrohrkeſſeln mit 
1 Flammrohr 2,10 Prozent, den ſtehenden Feuerbüchſenkeſſeln 
mit vorgehenden Heizröhren 4,32 Prozent und den ſtehenden 
Feuerbüchſenkeſſeln mit Siederohren 5,75 Prozent. 

In ber Klaſſe c (über 25 bis mit 60 qm Heifläche) er- 
ſcheint 1906 zum erſtenmal 1 ſtehender Balzenteffel mit Siede— 
rohren und 1 ſtehender Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr. Die 
Hauptzahl der Keſſel in dieſer Größenklaſſe ſetzt ſich zuſammen 
aus: liegenden Flammrohrkeſſeln mit 2 Flammrohren, liegenden 
Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe, liegenden Walzenkeſſeln mit 
Siederohren, liegenden Flammrohrkeſſeln mit 1 Flammrohr und 
aus Kombinierten Keſſeln und Keſſeln auderer Bauart. Eine 
Abnahme der Keſſelzahl iſt für die liegenden Walzenkeſſel mit 
Siederohren feſtzuſtellen; ſie beträgt 29,20 Prozent. Zugenommen 
hat dagegen die Zahl der liegenden Flammrohrkeſſel mit 1 Flamm⸗ 
rohr um 53,29 Prozent. 

Einfache Walzenkeſſel mit einer Heizfläche von über 60 qm 
fnb in der Induſtrie Sachſens nicht vorhanden; neu erſcheint 
1906 in der Klaſſe d (über 60 bis mit 100 qm Heizfläche) 
1 ſtehender engröhriger Siederohrkeſſel mit Siederohren bis zu 
10 em Weite. Etwa 50 Prozent aller Keſſel dieſer Größenklaſſe 
ſind liegende Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren; ihre Zahl 
hat ſich von 1901 bis 1906 um 35,46 Prozent vergrößert. 
Die nächſtgrößten Zahlen in dieſer Klaſſe ſtellen die liegenden 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, deren Beſtand um ein Geringes 
kleiner geworden iſt, ſowie die Kombinierten Keſſel und Keſſel 
anderer Bauart, die ſich um 15 Prozent vermehrt haben. 

An der zweitgrößten Klaſſe e (über 100 bis mit 150 qm 
Heizfläche) haben die Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer 
Bauart den größten Anteil (50 Prozent); ihre Zahl hat ſich 
um 9,3 Prozent vermehrt. Die Zahl der liegenden Heizröhren⸗ 
keſſel hat hier etwas abgenommen; immerhin hat dieſe Bauart 
noch 24 Prozent Anteil an ſämtlichen Keſſeln dieſer Größenklaſſe. 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren. 

84,5 Prozent aller Keſſel der Klaffe f (über 150 qm 
Heizfläche) ſind Kombinierte Keſſel. Vom 1. Januar 1901 bis 
zum 1. Januar 1906 hat die Zahl derſelben um 17,3 Prozent 
zugenommen. Der Anteil der der Zahl nach folgenden Keſſel, 
der liegenden Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe, an der Geſamt— 
zahl der Keſſel beträgt nur 9,5 Prozent; ſeit 1901 hat ſich die 
Zahl dieſer Keſſelart um 21,3 Prozent vergrößert. Die übrigen 
in dieſer Heizgrößenklaſſe, der größten überhaupt, vertretenen 
Keſſelſyſteme ſind: liegende Walzenkeſſel mit Siederohren, liegende 
engröhrige Siederohrkeſſel mit Siederohren bis 10 em und 10 
bis 15 em Weite, liegende Flammrohrkeſſel mit 2 Flamm- 
rohren und 1 Flammrohrkeſſel mit Querſiedern. 

Die verſchiedenen Gewerbegruppen werden je nach der in 
ihren Betrieben zu leiſtenden medjauijdjen Arbeit Keſſel von be: 
ſtimmter Heizflächengröße bevorzugen. Tabelle 9 gibt für die 
Jahre 1901 und 1906 in abſoluten (Abt. c und f) und pro: 
zentalen (Abt. a und b) Zahlen hierüber Aufſchluß und zeigt 
gleichzeitig, welche diesbezüglichen Veränderungen durch Be— 
ſeitigungen und Neuaufſtellungen von Keſſeln ftat:gefunden haben 
(Tabelle 9d und e). Wenn man für den 1. Januar 1906 
die Prozentauteile der einzelnen Größenklaſſen innerhalb jeder 
Gewerbegruppe berechnet (Tabelle 9, Abt. b), fo ergibt fi 
folgendes Bild: | 

Die kleinſten Keſſel von 5 qm Heizfläche und darunter 
finden beſonders ſeitens der Landwirtſchaft (54,41 Prozent), im 
Verkehrsgewerbe (44,19 Prozent) und im Baugewerbe (33,3 Pro⸗ 
zent) Verwendung. 

Die Keſſel mit einer Heizfläche über 5 bis mit 25 qm 
ſind in faſt allen Gewerbegruppen prozental ſtark vertreten; Aus⸗ 
nahmen hiervon machen nur: der Bergbau, die Papierinduſtrie, 
ſowie Baugewerbe und künſtleriſche Betriebe; in den beiden letzt⸗ 
genannten Gewerben wurden Keſſel dieſer Größenklaſſe überhaupt 
nicht verwandt. | 

Die nächſte Klaſſe mit über 25 bis mit 60 qm Heiz: 
fläche iſt eine allgemein bevorzugte Größe. Nur die Land⸗ 
und Forſtwirtſchaft und das Verkehrsgewerbe haben hierin prozental 
weniger Keſſel aufzuweiſen. Von den Keſſeln der Klaſſe über 
60 bis mit 100 qm Heizfläche ift dasſelbe zu fagen. Außer 
den beiden ebengenannten Gruppen ſind hier aber noch das Ge⸗ 
werbe der Bekleidung und Reinigung und die Gruppe für ge⸗ 
miſchte und unbeſtimmte Zwecke in geringerem Umfang ver⸗ 
treten. 

Keſſel mit über 100 bis 150 qm Heizfläche verwenden 
namentlich: der Bergbau, die Metallverarbeitung, die Textil⸗ 
induſtrie, das Polygraphiſche Gewerbe, Handel, Verkehr, Beber: 
bergung und Erquickung. Die Landwirtſchaft, das Baugewerbe 
und die künſtleriſchen Gewerbebetriebe beſitzen Keſſel dieſer Größe 
überhaupt nicht. 

Die größten Keſſel mit über 150 qm Heizfläche werden 
vor allem in der Papierinduſtrie, der Textilinduſtrie, dem Poly⸗ 
graphiſchen Gewerbe, dem Bergbau und der chemiſchen In— 
duſtrie benutzt. Gänzlich fehlen ſie bei der Land: und Forſt⸗ 
wirtſchaft, dem Baugewerbe, den künſtleriſchen Betrieben für 
gewerbliche Zwecke, dem Handelsgewerbe, dem Verkehrsgewerbe 
und in Betrieben für Beherbergung und Erquickung. Über die 
Veränderungen im Jahrfünft 1901/06 läßt fid) zuſammenfaſſend 
ſagen, daß trotz der Vermehrung der Geſamtkeſſelzahl die Zahl der 
Keſſel von kleiner und mittlerer Heizflächengröße zugunſten der großen 
und größten Keſſel abgenommen hat. So ſtehen auch den 
41, 99 und 191 beſeitigten Keſſeln der Größenklaſſen k, e und d 
178, 240 und 574 neuaufgeſtellte gegenüber, während bei den 
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Größenklaſſen a und b 260 und 628 Keſſel befeitigt und nur 
208 und 514 wieder aufgeſtellt worden ſind. 

Aus Tabelle 10 ijt zu erſehen, in welcher Weiſe bie er: 
mittelte Geſamtheizfläche, ſowie die Heizfläche der Keſſel 
ohne Roſtfläche auf die einzelnen Keſſelſyſteme ſich 
verteilen, welche durchſchnittliche Heizfläche die einzelnen 
Keſſelſyſteme beſitzen, und wieviel Cuadratmeter Heiz: 
fläche auf 1 qm Roſtfläche hierbei entfallen; den Zahlen für 
1906 ſind die für 1901 zum Vergleich zur Seite geſtellt. 

Es ergibt ſich nun, daß bei den liegenden und ſtehenden 
Walzenkeſſeln und Feuerbüchſenkeſſeln mit vorgehenden Heizröhren, 
den liegenden Walzenkeſſeln mit Siederohren, den engröhrigen 
Siederohrkeſſeln mit Siederohren bis zu 10 em Weite und den— 
jenigen bis zu 15 em Weite, den Feuerbüchſenkeſſeln mit Siebe: 
röhren, ſowie den ſtehenden Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe 
ein abſoluter Rückgang der Quadratmeter zahl der Heiz- 
fläche zu beobachten geweſen iſt. 

Bei den ſtehenden Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüchſe und 
den liegenden Feuerbüchſenkeſſeln mit vorgehenden Heizröhren iſt 
eine Verminderung der Heizfläche trotz Vermehrung der Keſſel— 
zahl und bei den liegenden Feuerbüchſenkeſſeln mit Siederohren 
trotz unveränderter Keſſelanzahl eingetreten; bei den anderen an— 
geführten Syſtemen entſpricht die Abnahme der Heizfläche der 
Abnahme der Keſſelzahl. 

Wo die größten Abnahmen ſtattgefunden haben, iſt aus 
folgendem zu erſehen. Die Abnahme an Heizfläche beträgt 

abſolut 


in 
TET qm Prozenten 
liegenden Walzenkeſſeln mit Siederohren 7398 | 19,113 , 
z einfachen Walzenkeſſeln 997 | 43,94 
z Feuerbüchſenkeſſeln mit vorgehen- 
den Heizröhren 197 5,5 


Welche Keſſelſyſteme hauptſächlich eine Zunahme an Heiz— 
fläche aufzuweiſen haben, und wie hoch ſie ſich im einzelnen 
beläuft, zeigt nachſtehende Überſicht. 

Die Zunahme an Heijzfläche beträgt 


abjolut | tn Ero: 

bei den ms E 

liegenden Flammrohrkeſſeln mit 2 Flammrohren |-14 891 | 28,76 
Kombinierten Keſſeln und Keſſeln anderer Bauart [33 277 | 14,52 
liegenden Flammrohrkeſſeln mit 1 Flammrohr] 5928| 18,53 
Heizröhrenkeſſeln ohne Feuerbüche e. ... 803] 8,20 


Die Veränderungen in den prozentalen Anteilen der 
einzelnen Keſſelſyſteme an der Geſamtfläche von 1901 
bis 1906 zeigen die Spalten 7 und 9 der Tabelle 10. Dem: 
nach iſt der Anteil in dieſem Zeitraum gefallen: 

von 16,09 Prozent auf 14,40 Prozent bei den lieg. Heizröhren— 
keſſeln ohne Feuerbüchſe, 

von 6,35 Prozent auf 4,56 Prozent bei den lieg. Walzenkeſſeln 
mit Siederohren, 

von 3,96 Prozent auf 3,60 Prozent bei den lieg. Flammrohr— 
keſſeln mit Querſiedern und 

von 2,08 Prozent auf 1,82 Prozent bei den lieg. engröhrigen 

Siederohrkeſſeln mit Siederohren bis zu 10 em Weite, 

Geſtiegen iſt der Prozentanteil an der Geſamtheizfläche: 
von 5,34 Prozent auf 5,61 Prozent bei den lieg. Flammrohr⸗ 
keſſeln mit 1 Flammrohr, 
von 25,63 Prozent auf 29,30 Prozent bei den lieg. Flamm— 
rohrkeſſeln mit 2 Flammrohren, 
von 37,63 Prozent auf 38,25 Prozent bei den Komb. Keſſeln 
und Keſſeln anderer Bauart. 
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Den Hauptanteil an der Heizfläche haben am 1. Januar 
1906 die Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer Bauart 
(38,35 Prozent), die liegenden Flammrohrkeſſel mit 2 Flamm: 
rohren (29,30 Prozent) und die liegenden Heizröhrenkeſſel ohne 
Feuerbüchſe (14,40 Prozent). Man erſieht daraus die Bevor: 
zugung dieſer Syſteme durch die Induſtrie. 

Die Heizfläche der Keſſel ohne Roſtfläche, bie aller: 
dings nur einen Bruchteil der Geſamtheizfläche ausmacht, hat 
— wie die Zahl dieſer Keſſel — abgenommen. Hieran find 
die liegenden einfachen Walzenkeſſel, die liegenden Walzenkeſſel 
mit Siederohren und die liegenden Heizröhrenkeſſel ohne Feuer— 
büchſe ſtark beteiligt. Jedes Syſtem hat etwa um 50 Prozent 
abgenommen. Eine Zunahme der Heizfläche und Keſſelzahl 
weiſen auch hier die Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren auf. 

Nach Spalte 14 und 15 der Tabelle 10 haben faſt ſämt⸗ 
liche Keſſelſyſteme von 1901 bis 1906 ein Wachstum ihrer 
durchſchnittlichen Heizfläche zu verzeichnen. Bei Berück— 
ſichtigung ſämtlicher Heel ut die Heizfläche des Durchſchnitts— 
keſſels von 58,6) qm auf 62,91 qm geſtiegen. Wie ſchon oben 
bemerkt, iſt die Roſtfläche langſamer gewachſen; denn 1901 
kommen auf 1 qm Roſtfläche 34,02 qm Heizfläche, 1906 dagegen 
34,39 qm. : 

Wie bie Anderungen der Keſſelanzahl im Jahr: 
fünft 1901/06 durch Beſeitigungen und Neuaufſtellungen 
ſich im einzelnen abgeſpielt haben, ergibt Tabelle 11. 

Auffällig ſind die Zahlen für die liegenden Walzenkeſſel 
mit Siederohren; die 225 beſeitigten Keſſel beſaßen eine Heiz: 
fläche von 8934,12 qm; bie 19 neuaufgeſtellten eine ſolche von 
1440,65 qm; demnach betrug die durchſchnittliche Heizfläche 
der beſeitigten Keſſel 39,71 qm, die der neuaufgeſtellten dagegen 
75,82 qm. Wie aus den Spalten 18 und 19 der Tabelle 11 
erſichtlich iſt, iſt auch bei den meiſten anderen Keſſelſyſtemen die 
durchſchnittliche Heizfläche der neuaufgeſtellten Keſſel zum Teil 
erheblich größer als bie der befeitigten; Ausnahmen davon machen 
nur die Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden Heizröhren und die 
liegenden Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren. 

Im Geſamtdurchſchnitt ift eine beträchtliche Zunahme der 
Heizfläche zu konſtatieren; die durchſchnittliche Heizfläche ſämt— 
licher neuaufgeſtellter Keſſel beträgt 64,13 qm, die der beſeitigten 
38,46 qm; ſie verhalten ſich demnach zu einander wie 8 zu 5. 

An früherer Stelle iſt ſchon darauf hingewieſen worden, 
daß von dem richtigen Verhältnis zwiſchen Roſtfläche und 
Heizfläche der Erfolg der Keſſelanlage mit abhängt. Iſt z. B. 
die Roſtfläche (und damit die Menge des verbrannten Heiz- 
materials) im Verhältnis zur Heizfläche zu groß, ſo kommen die 
Heizgaſe nicht zur vollſtändigen Ausnutzung. Iſt das Umgekehrte 
der Fall, ſo wird der höchſtmögliche Nutzeffekt der Dampfkeſſel— 
anlage nicht erreicht. Tabelle 12 unter A ſtellt nun — geteilt 
nach Heizflächengrößenklaſſen — die Heizflächen und die Roſt— 
flächen der 1901 und 1906 ermittelten Keſſel nebeneinander. 
Nach Abzug der Heizfläche der Keſſel, die ohne Roſtfläche geheizt 
werden, von der Geſamtheizfläche ergibt fid), daß auf 1 qm Roſt— 
fläche am 1. Januar 1906 34,39 qm, am 1. Januar 1901 
34,02 qm Heizfläche entfielen. Die Roſtflächen find demnach im 
Jahrfünft 1901/06, im Verhältnis zur Heizfläche betrachtet, um 
1,09 Prozent kleiner geworden; der Grund dafür dürfte in dem 
Beſtreben liegen, eine möglichſt vollſtändige Ausnutzung der 
Brennſtoffe zu erzielen. Daß die Verſuche nach ſparſamſten 
Brennanlagen noch nicht abgeſchloſſen ſind, zeigt der Umſtand, 
daß eine einheitliche Tendenz nicht obwaltet, daß vielmehr den 
Verkleinerungen der Roſtflächen um 5,15, 3,72 und 0,5 Prozent 
bei den Größenklaſſen a, b und d Vergrößerungen der "Ron: 
flächen um 1,09, 4,98 und 0,21 Prozent bei den Klaſſen c, e 
und f gegenüberſtehen. 
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Aus Tabelle 12 unter B geht hervor, in welcher Weiſe 
die ermittelte Geſamtheizfläche und Geſamtroſtfläche am 
1. Januar 1901 und am 1. Januar 1906 auf bie 5 Feuerungs— 
arten ſich verteilen, und wieviel Quadratmeter Heiz— 
fläche auf 1 qm Roſtfläche in jeder Feuerungsart ent: 
fallen. 

Von je 100 qm Heizfläche kommen 


1879 | | 1556 | 1891 | 1S96 | 1901 | 1906 


au[ bie 
Unterfeuerung 34,67 | 36,811 34,52 | 32,28 | 29,38 | 25,71 
Zwiſchenfeuerung.. 31,69 19,33 | 12,03] 12,72] 5,55 3,80 
Vorfeuerung .. 10,65] 8,95 10,15] 7,95 16,24 18,70 
Innenfeuerung. . . 22,28 33,60 42,11 45,95 | 47,69 50,78 
Gemiſchte Feuerung 0,71] 1,31] 1,19] 1,10] 1,14] 1,01 


Demnach ſind die Anteile der Unterfeuerung und der 
Zwiſchenfeuerung an der Geſamtheizfläche ſeit 1879 ſtändig ge— 
fallen. Die Vorfeuerung zeigt von 1879 bis 1896 eine Ab— 
nahme, ſeit 1901 eine Zunahme der Prozentzahlen; der Anteil 
der Innenfeuerung an der Geſamtheizfläche iſt von 22,9 Prozent 
im Jahre 1879 auf 50,78 Prozent im Jahre 1900 geſtiegen; über bie 
Hälfte aller Keſſel iſt alſo am 1. Januar 1906 mit Innenfeuerung 
ausgeſtattet. Der Anteil der gemiſchten Feuerung an der Heiz— 
fläche hat ſich ſtets in ſehr beſcheidenen Grenzen gehalten. 

Was das Verhältnis der Heizfläche zur Roſtfläche 
bei den einzelnen Feuerungsarten anlangt, fo ut bei der 
Unter: und der Zwiſchenfeuerung die auf 1 qm Roſtfläche ent: 
fallende Delage im Jahrfünft 1901/06 größer geworden. Bei 
der Vor-, Innen- und gemiſchten Feuerung ijt das Umgekehrte 
der Fall. Über die einzelnen Prozentzahlen geben die Spalten 8, 
9, 14 und 15 der Tabelle 12B Aufſchluß. 

An Hand der Tabelle 13 unter A läßt ſich feſtſtellen, mit 
welchen Feuerungsarten die Keſſel verſchiedener Heiz— 
flächengröße 1906 und 1901 ausgeſtattet geweſen ſind. 

Die Unterfeuerung ijt bei den Keſfeln der Größenklaſſe 
a bis e im Abnehmen begriffen; die Klaſſe der größten Keſſel 
— mit einer Heizfläche von über 150 qm — weiſt dagegen 
von 1901 bis 1906 eine Zunahme von 13,9 Prozent auf. 

Keſſel von 5 qm Heizfläche und darunter mit Zwiſchen— 
feuerung wurden weder 1901 noch 1906 gezählt. Die größten 
Keſſel (Klaſſe k) ſind in den beiden Jahren auch nur in je 2 
Fällen mit Zwiſchenfeuerung ausgeſtattet. Klaſſe b hat 1906 
23,06 Prozent, Klaſſe e 54,10 Prozent Anteil an der Zwiſchen— 
feuerung; gegen 1901 zeigt ſich bei beiden Klaſſen eine Ab— 
nahme von 29,94 bzw. 33,02 Prozent. 

Die Zahl der mit Vorfeuerung verſehenen Keſſel iſt, wie 
früher bereits erwähnt worden iſt, von 1901 bis 1906 nicht 
unerheblich geſtiegen. Mit Ausnahme der Klaſſe b, bei der 
eine geringe Abnahme (2,06 Prozent) feſtgeſtellt wurde, zeigen 
alle Klaſſen mehr oder minder große Zunahmen; Klaſſe e um 
11,49, d um 42,68, e um 54,62 und f um 21,69 Prozent. 

76,81 Prozent aller mit Innenfeuerung ausgeſtatteten 
Keſſel gehören am 1. Januar 1906 zu den Klaſſen b, e unb d. 
Die Zahl der kleinſten Keſſel (Klaſſe a) ift bei dieſer Feuerungs⸗ 
art im Jahrfünft 1901/06 etwas geringer geworden; die übrigen 
Klaſſen haben dagegen zugenommen. Die Zunahme beträgt bei 
Klaſſe b: 10,78, e: 15,09, d: 23,58, e: 18,48 und f: 18,18 Prozent. 

Die gemiſchte Feuerung wird im ganzen ſehr wenig 
angewendet; am 1. Januar 1906 find nur 0,99 Prozent aller 
Keſſel mit gemiſchter Feuerung ausgerüſtet. Die geringfügigen 
Zu⸗ und Abnahmen bei den einzelnen Heizgrößenklaſſen können 
daher außer Betracht bleiben. 

Tabelle 13, B gibt an, zu welchen Zwecken die Keſſel 
der einzelnen Heizflächengrößenklaſſen benutzt worden ſind. 
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76,74 bzw. 75,17 Prozent der zur Krafterzeugung und 
zu gemiſchten Zwecken benutzten Keſſel waren Keſſel mittlerer 
Größe (Klaſſen b, e und d); zu anderen Zwecken dienten da— 
gegen namentlich (mit 73,46 Prozent) die kleineren Keſſel (Klaſſen 
a und b). 

Um nun die Leiſtungen der Dampfkraft in Sachſen be— 
urteilen zu können, ijt es nötig, feſtzuſtellen, wieviel Quadrat⸗— 
meter Heizfläche zur Krafter zeugung, wieviel zu 
anderen und wieviel zu gemiſchten Zwecken verwendet 
werden. Die Entwickelung ſeit 1879 iſt aus folgenden Zahlen 
erſichtlich: 

Es wurden benutzt: 


im a) zur Krafterzeugung | b) zu and. Zwecken | c) zu gemiſcht. Zwecken 
Jahre qm am Proz. am | Proz. 
1879 86 810,45 55,42] 3 648,25 2,33] 66 171,55 42,25 
1886 118 456,00 48,71 7 058,31 2,90 117 654,86 | 48,39 
1391 [152 734,71 42,60] 10 736,74 3,00 195 018,94 | 54,40 
1896 | 187 907,04 40,91] 11 291,19 260 135,16 | 56,63 
1901 | 257 809,15 |42,34| 17 126,81 2,81 333 962,75 | 54,85 
1906 | 288 095,30 42,01] 20 804,19 |3,03| 377 016,74 | 54,96 


Hieraus ergibt fid daß die zur Krafterzeugung ver: 
wandten Heizflächenquadratmeter — bei abſoluter Steigerung um 
das dreifache — prozental von etwa 55 auf etwa 42 Prozent ber 
Geſamtheizfläche gefallen, und daß umgekehrt die zu gemiſchten 
Zwecken benutzten Heizflächenquadratmeter — bei ſechsfacher ab— 
ſoluter Zunahme — von etwa 42 auf etwa 55 Prozent der 
Geſamtheizfläche geſtiegen ſind. Die prozentale Abnahme der 
Heizfläche für Krafterzeugung dürfte jedoch nur eine ſcheinbare 
ſein, denn auch die Keſſel zu gemiſchten Zwecken liefern in der 
Hauptſache Kraftdampf, werden aber, da ſie nebenbei in größerem 
oder geringerem Umfang auch zu Kochzwecken uſw. Dampf abgeben, 
zur Gruppe e gerechnet. Die zu anderen Zwecken verwendete 
Heizfläche (Gruppe b) hat eine etwa ſiebenfache abſolute Vergrößerung 
aufzuweiſen; der Prozentanteil iſt ſtets ungefähr 3 Prozent geweſen. 

Das Anwachſen der Heizfläche im Jahrfünft 1901/06 be: 
trägt bei den Keſſeln: 

zur Krafterzeugung 30 286,15 qm oder 11,80 Prozent 
zu anderen Zwecken. 3677,33 = = 2146 = 
zu gemiſchten Zwecken 4305399 = = 1289 = 

Wie fid diefe Zunahme durch Neuaufſtellungen und Be: 

une im einzelnen bei den drei Verwendungsarten (a, 
b, c) vollzogen hat, zeigt die folgende Überſicht. 
Es betrug 1901 bis 1906: 


die Geſamtzahl ber | bie geſamte Heizjläche ber 


I neu out: |, neu 
bei den Reffen | gefteitten beßgagten] aufgeſtellten "En 
Kejjel Keſſel iE 
TOME qnm qm 
a) zur Krafterzeug. 826 811 58 102,52 | 30 000,60 
b) zu and. Zwecken] 257 177 543714 | 2428,63 
c) z. gemiſcht. Zweck 1157 | 738 80 105,67 33 944,27 


2240 | 1726 143 645,93 | 66 373,50 


8. Die Brennſtoffe. 


In der ſächſiſchen Induſtrie finden als Brennſtoffe zur 
Dampfkeſſelfeuerung in der Hauptſache Kohlen Verwendung; denn 
es betrug in ſämtlichen Erhebungsjahren 1879 bis 1906 (vgl. 
u. Überſicht b) der Anteil der mit Kohlen geheizten Keſſel über 
95 Prozent aller Keſſel. Hierbei ſind die mit „gemiſchtem und 
unbeſtimmtem“ Brennmaterial (vgl. u. Überſicht a, Zeile i) ge⸗ 
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heizten Keſſel mitgerechnet, da dasſelbe zumeiſt aus Kohlen, bie 
mit Sägeſpänen, Lohe uſw. vermiſcht ſind, beſteht (1906 wurden 
von den 3 413 Keſſeln beier Rubrik nur 69 gänzlich ohne 


Kohlen geheizt). 

Nach den Erhebungsformularen zur 
werden im ganzen neun verſchiedene Heizquellen unterſchieden. 
Die folgenden Überſichten geben die Entwickelung jeit 1879. 
Überſicht a. 


Von ſämtlichen Dampfkeſſeln wurden geheizt 


mit 1879 | 1886 1891 1896 | 1901 | 1906 

, | 
a) Steinfohlen . 2516/3230 3 454 3462 3461 3 161 
b) Braunfohlen 1222 1464 1 913 2 553 3473 3 984 


c) Tori 3 — ] 1 1 1 
Dor 5 22 49 49 42 35 
e) Koks 53 140 207] 202 209 216 
f) Generatorgaſen. . 1 9 10 8 10 15 
g) entweichenden Gaſen 42 50 43 40! 39 37 
h) and. Brennmaterial 14 24 25 37 45 42 
i) gemiſchtem und un⸗ | 

beftimmt. Brenn: 

material . 111816112 246 2667 3110 3413 


Die fteigende Bevorzugung der Braunkohlenfeuerung 
ſeitens der ſächſiſchen Induſtrie, die aus den Zahlen ſpricht, iſt 
noch deutlicher aus den e Prozentzahlen zu erſehen. 
Überſicht b. 

Von je 100 Dampfkeſſeln wurden geheizt 


1879 | 1886 ' 1891 | 1896 | 1901 | 1906 


— — 


50,86 | 49,31 9 33,31 28,99 
24,57 22,35 24,05 28,31 33,43 36,53 


mit 


Gteintoblen . 

Braunkohlen 

Gemiſchtem und unbe⸗ 
ſtimmtem Material 


Prozentanteil an der 
Geſamtkeſſelzahl 


22,58 24,60 27,80 | 29,57 29,93 31,30 
f 
. 95 „85 


98,01 96,27 | 96,67 96,82 


Während 1879 über bie Hälfte aller Keſſel Steinkohlen 
brennen, ijf dies 1906 nur noch bei reichlich dem vierten Teil 
der Keſſel der Fall. Der Prozentſatz der Braunkohlenfeuerung 
iſt dagegen von 24,57 Prozent auf 36,53 Prozent geſtiegen. 

Die wachſende Verwendung der Braunkohle in der ſächſiſchen 
Induſtrie ſcheint durch die in den letzten Jahrzehnten in um- 
fangreichem Maße erfolgte Erſchließung der Leipzig-Bornaiſchen 
Kohlenfelder verurſacht zu ſein. Die neuerdings begonnene Aus— 
beutung der Leipzig-Merſeburger Braunkohlenbeſtände dürfte in 
Sachſen den Verbrauch dieſer Brennſtoffe unter Verdräugung der 
Steinkohle noch mehr heben. 

Tabelle 14, die die Art der Brennſtoffe bei den 
Keſſeln der einzelnen Heizflächengrößenklaſſen angibt, 
läßt erkennen, daß von 1901 bis 1906 gerade bei den mittleren 
und großen Klaſſen (von 60 qm Heizfläche an aufwärts) eine beachtliche 
Zunahme der Zahl der mit Braunkohlen geheizten Keſſel ſtattgefunden 
hat. Da die großen Keſſel naturgemäß mehr Brennmaterial ver— 
brauchen als kleinere, ſo iſt der Schluß zuläſſig, daß die 
Steigerung des Braunkohlenverbrauchs noch bedeutend Höher ift, 
als die einfache Zunahme der Keſſelzahl (vgl. o. Überſichten a 
und b) beſagt. Der tatſächliche Kohlenverbrauch wird von der 
Dampfkeſſelſtatiſtik leider nicht erhoben, obwohl dieſe Kenntnis 
für die Beurteilung der Leiſtungen der ſächſiſchen Induſtrie einen 
beachtenswerten Maßſtab geben könnte. 

Die Heizquellen bei den unter h (anderes Brennmaterial) 
aufgeführten 42 Keſſeln ſind Flachsabfälle bei 1 Keſſel, Lohe 
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Dampfkeſſelſtatiſtik 


— aeaee 


bei 16, Sägeſpäne bei 16, Flugaſche bei 4, Anthrazit bei 3 und 
Koksofengaſe bei 2 Keſſeln. 

Die unter i genannten „gemiſchten und unbeſtimmten“ Heiz⸗ 
materialien ſind, wie ſchon oben erwähnt wurde, zunächſt eine 
Miſchung von Steinkohlen und Braunkohlen. Außerdem werden 
236 Keſſel mit Braunkohle und Holz, 144 mit Braunkohle und Koks, 
140 mit Braunkohle, Holz und Sägeſpänen gefeuert vim. Die 
ſonſt in dieſer Gruppe noch vorkommenden Brennſtoffe ſind: 


Lohe, Flugaſche, Torf, Lederabfälle, Kokszünder, Anthrazit, 
Generatorgaſe und Teer in den verſchiedenſten Sufammen: 
ſetzungen. 


Weiter iſt aus Tabelle 14 erſichtlich, wie ſich bei den ver⸗ 
ſchiedenen Brennmaterialien Heiz- und Roſtflächen 
zueinander verhalten. Zu bemerken ijt, daß bie bei g (ent: 
weichende Gaſe) am 1. Januar 1906 angeführte Roſtfläche, die 
ſich mit je 5 qm auf 2 Keſſel verteilt, nur für den Bedarfsfall 
zur Benutzung mit anderem Brennmaterial bereitſteht. 


9. Das Alter der Keſſel. 


Um darüber Auskunft geben zu können, wie lange die 
Dampfkeſſel, deren Anlagen ja hohe Kapitalinveſtitionen erfor: 
dern, benutzt werden, erhebt die Dampfkeſſelſtatiſtik auch das 
Alter der Dampfkeſſel. 

Die Keſſel werden hierbei in ſechs Altersklaſſen geſchieden: 


a) Keſſel im Alter von mehr als 40 Jahren, 


b = =: c z 40 bi3 über 30 + 
c) z z z z 30 z 20: 

d) z z z z 90 zc z 10 : 
e) z = s z 10 und weniger =; 


dazu kommt noch als Klaſſe 
f) Keſſel, deren Alter nicht zu ermitteln war. 


Es gehörten Dampfkeſſel 
am 1. Januar 


zur 1891 1896 1901 1906 
Klaſſe | abſolut prozental abſolut | prozental | abfolut | prozental] abjolut | prozental 
1. 2. 9. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 
a 50 062 | 87| 0,96] 142 187 | 214| 1,96 
b | 305| 378 | 401| 445 | 572| 550 | 946| 8,68 
c 1052 13,02 1609 17,84 [1717 | 16,58 [1871 17,16 
d |2419| 29,94 [2569| 28,48 [3547| 34,14 [3807 | 34,93 
e [4061, 50,27 [4218| 46,77 [4318 | 41,56 |4000| 36,68 
f | 191, 287 | 135 1,50 94 0,90] 64| 0,59 
zu den n S 
Klaſſen 
a4b| 355 4,40] 488 541 | 714 6,87 [1160 10,64 
de 6480 80,21 [6 787 | 75,25 [7865 | 75,70 |7807 | 71,61 


Aus diefer Zuſammenſtellung iſt erſichtlich, daß bie durch: 
ſchnittliche Gebrauchszeit der Keſſel ſeit 1891 von Jahr zu Jahr 
größer geworden iſt; denn der Prozentanteil der beiden älteſten 
Keſſelklaſſen (a und b) iſt vom 1. Januar 1891 bis 1. Januar 1906 
von 4,40 Prozent auf 10,64 Prozent geſtiegen, während der 
Prozentanteil der beiden Klaſſen, die die jüngſten Keſſel ent⸗ 
halten (d und e), von 80,21 Prozent auf 71,61 Prozent gefallen 
iſt. Die durchſchnittliche Benutzungsdauer eines Keſſels beträgt 
ungefähr 16 Jahre. 

Tabelle 15 zeigt, in welchem Alter die am 1. Januar 1906 
bei den einzelnen Gewerbegruppen benutzten Keſſel ſtehen. Von 
der Regel, daß die Altersklaſſen d und e zuſammen die meiſten 
Keſſel aufweiſen, machen bie Gruppen I (Land: und Forſtwirtſchaft) 
und XXII (für gemiſchte und unbeſtimmte Zwecke) inſofern eine 
Ausnahme, als hier auch die Klaſſe e (Keſſel im Alter von 


30 bis über 20 Jahren) beachtliche Prozentſätze, nämlich 
33,82 bzw. 31,71 Prozent aller Keſſel der betreffenden Gruppe 
enthält. 

Bezüglich der Anteile, die die vier der Keſſelzahl nach ſtärkſten 
Gewerbegruppen an den Altersklaſſen haben, iſt folgendes 
zu bemerken. 

Die Textilinduſtrie ſteht in den Klaſſen a, c, d und e der 
abſoluten Keſſelzahl nach obenan; in ber Klaſſe b wird fie 
von der Gruppe XIII (Induſtrie der Nahrungs⸗ und 
Genußmittel) um ein Objekt übertroffen; der Anteil der Textil⸗ 
induſtrie an der Klaſſe b beträgt darum auch nur 23,57 Prozent, 
während ihr Anteil an der Geſamtkeſſelzahl 26,12 Prozent groß 
iſt. Die genannte Gruppe XIII, die bezüglich der Geſamtkeſſel⸗ 
zahl mit 14,86 Prozent an zweiter Stelle ſteht, iſt an der Alters⸗ 
klaſſe b mit 23,68 Prozent beteiligt. 

Beim Bergbau kommen verhältnismäßig viel (10) 
vor, deren Alter nicht zu beſtimmen iſt. Die Benutzungsdauer 
der Keſſel iſt im Bergbau hoch; während nämlich nur 8,07 Prozent 
aller Keſſel dem Bergbau angehören, beträgt ſein Anteil an der 
Klaſſe a 13,55, b 15,32, e 9,00 Prozent, an ber Klaſſe d da- 
gegen 5,51 und e 7,27 Prozent. Umgekehrt find die bei der 
Maſchineninduſtrie (Gruppe VI) in Betrieb befindlichen Dampf⸗ 
keſſel verhältnismäßig jungen Alters; der Anteil der Gruppe VI 
an der Geſamtkeſſelzahl ijt gleich 10,70 vom Hundert; an den 
Altersklaſſen iſt dieſe Gruppe, wie folgt, beteiligt: mit 5,60 Prozent 
an Klaſſe b, 8,12 Prozent an Klaſſe c, 9,55 Prozent an Klaſſe d 
und 14,20 Prozent an Klaſſe e. 

Auffällig iſt, daß in der Land⸗ und Forſtwirtſchaft 
für 5,88 Prozent der Keſſel das Alter nicht zu ermitteln tjt; bei ben 
übrigen Gruppen ſchwanken dieſe Zahlen zwiſchen 1,70 und 
0,32 Prozent. 

Von den 214 über 40 Jahre alten Keſſeln ſind erbaut: 
1865 43, 1864 32, 1863 26, 1862 15, 1861 9, 1860 10, 
1859 12, 1858 14, 1857 16, 1856 7, 1855 8, 1854 4, 
1853 2, 1852 1, 1851 5, 1850 2, 1849 1, 1848 3, 1846 1 
und 1844 3 Keſſel. Bon ben drei álteften, 1844 erbauten Keſſeln 
werden zwei beim Steinkohlenbergbau und einer in einer Ziegelei 
verwendet; dieſelben beſitzen Heizflächen von 20,86, 20,09 und 
17,16 qm. 


1901 bis 1. Januar 1906 wurden Keſſel 
im Alter von 


Vom 1. Januar 


über 40 40 bis über 30 bis über] 20 bis über e | 1 
inzgeſamt Jahren 30 Jahren 20 Jahren 10 Jahren Jahren Alters 
n pd Sch Pr 10 pe Kéi d 
gent wi dent a dn Zug ftellt wi, ftellt ſeltig do Laf = tigt 


eebe 3 m | 14 sed opu eo | amle leni 192 PE 1 180 


Die vorſtehende Überſicht zeigt, in welchem Alter bie vom 
1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 neu aufgeſtellten und 
beſeitigten Keſſel geſtanden haben. Man ſieht, daß von 2240 
neuaufgeſtellten Keſſeln 418, das iſt 18,66 Prozent, über 10 Jahre 
alt geweſen und an anderen Betriebsſtellen ſchon benützt 
worden find. 

Von großem Wert iſt es, zu ermitteln, wie ſich die 
Keſſel verſchiedener Bauart auf die Altersklaſſen ver⸗ 
teilen, da hieraus Schlüſſe auf die Entwicklung der Dampf⸗ 
keſſelbautechnik möglich werden. Tabelle 16 gibt hierüber 
Aufſchluß. 

In den folgenden Ausführungen zu Tabelle 16 ſollen nur 
die wichtigeren Syſteme, die je mit mehr als 200 Objekten 
vertreten find, Berückſichtigung finden. Berechnet man den Anteil 
der einzelnen Keſſelſyſteme an den Altersklaſſen in Prozenten, 
ſo ergibt ſich folgendes. 
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Keſſel | RONDE Keſſel unb Keſſel anderer 


Es haben Anteil 
an der Altersklaſſe 
a b da | e 
die Prozente 
liegenden einfachen Walzenteffel . 17,28 6,15 1,97 0,94 0,64 
e Walzenkeſſel mit Siederohren 88, ,81 | 18,81 10,47 3,9 1,60 


z n dl mit 1 Flamm⸗ 


C fu Eg yea 9,62 | 19,44 | 15,71 | 16,41 | 18,28 
Flammrohrleffel mit 2 Flamm⸗ 
Fohren ........... 13,55 | 26,10 | 27,89 , 24,46 | 40,00 
s Flammrohrkeſſel mit Quer⸗ | 
ſiedeern — 0,32 1,81 4,54 2,30 
Heizröhrenkeſſel o Feuerbüchſe] — | 19,66 15,71 15,51 | 8,48 


ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit vorgeh. 


Heizröhre n 1,16 4,54 3,01 2,99 
Feuerbüchſenkeſſel mit Siede⸗ 
ohren — 1,16 4,32 4,06 2,72 


aud rt 1,87 5,67 , 11,38 | 21,68 | 19,75 

Aus dieſer Zuſammenſtellung geht hervor, daß bie liegenden 
einfachen Walzenkeſſel, zu denen auch die 3 älteſten 1848 
erbauten Keſſel gehören, feit Mitte der 60 er Jahre in geringerer 
Anzahl in Sachſen aufgeſtellt worden ſind, als vordem; in der 
Neuzeit ſpielen ſie eine nur untergeordnete Rolle. 

Die liegenden Walzenkeſſel mit Siederohren waren 
in der Zeit vor 1866 das beliebteſte Syſtem; ſeit dieſer Zeit 
hat in der ſächſiſchen Induſtrie die Zahl der Keſſel dieſer Art 
von Jahr zu Jahr abgenommen, ſodaß dieſelben zur Zeit nur 
noch in verhältnismäßig geringem Umfang Verwendung finden. 

Der Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr iſt eine 
altbewährte Bauart. Der Anteil der Einflammrohrkeſſel an 
den Keſſeln der jeweiligen Altersklaſſe betrug ſtets ohne größere 
Abweichungen etwa ¼ aller Keſſel. Auffallend ijt die Bewegung 
der Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren. An den vor 
1868 gebauten Keſſeln ſind die Zweiflammrohrkeſſel nur mit 
13,55 Prozent beteiligt. Seitdem iſt der Prozentſatz von Jahr 
zu Jahr geſtiegen, und er beträgt bei den jüngſten nach 1896 
gebauten Keſſeln bereits 40 Prozent. 

Die liegenden Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe 
ſpielten bis Ende der 60er, Anfang der 70er Jahre eine 
große Rolle; von da ab werden ſie nur noch in geringem 
Umfang verwendet. 

Die Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer Bauart 
ſind vor 1866 nur mit 1,87 Prozent vertreten; ſeitdem haben 
fie fi jedoch fo vermehrt, daß fie ſtets die zweite Stelle unter 
allen Keſſeln einnehmen. 

Die liegenden Flammrohrkeſſel mit Querſiedern, 
die ſtehenden Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden Heiz⸗ 
röhren und die mit Siederohren traten erſt nach 1866 in 
der ſächfiſchen Induſtrie auf. Ihr Prozentſatz ſteigt langſam 
bis 1896. Seitdem iſt wieder ein prozentaler Rückgang 
bemerkbar geworden. 

Tabelle 17 zeigt, wie ſich die am 1. Jannar 1906 vor⸗ 
handenen Keſſel der einzelnen Heizgrößenklaſſen auf die 
Altersklaſſen verteilen. 

Bemerkenswert iſt, daß Heizfläche und demgemäß Leiſtungs⸗ 
fähigkeit der Keſſel um ſo größer werden, je jünger letztere 
ſind; ſo ſind die kleinen Keſſel mit einer Heizfläche von über 
5 bis mit 25 qm an der Altersklaſſe a (über 40 Jahre) 
mit 49,07, b (über 30 Jahre) mit 34,56, c (über 20 Jahre) 
mit 32, 01, d (über 10 Jahre) mit 24 89, e (10 Jahre und 
darunter) mit 18,50 Prozent beteiligt. Dagegen beträgt der 
Anteil der Keſſel mit einer Heizfläche von über 60 bis mit 
100 qm bei der Altersklaſſe a: 7,01, b: 15,86, c: 17,48, 
d: 20,48, e: 28,50 Prozent, und der Anteil der Keſſel mit einer 
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Heizfläche von über 100 qm bis mit 150 qm bei der Alters: 
klaſſe a: 1,87, b: 5,81, c: 8,28, d: 10,45 und e: 12,02 Prozent. 
Die Keſſel mit über 150 qm Heizjfläche find, wie erwähnt, in 
der höchſten Altersklaſſe a nicht vertreten; tei der Altersklaſſe b 
beträgt ihr Anteil 0,84, bei e 4,44, bei d 10,60 und bei e 
11,32 Prozent. 

Die Keſſel, deren Alter nicht zu beſtimmen iſt, gehören zu 
94 Prozent der mittleren (e) und den kleineren (a und b) 
Größenklaſſen an; es iſt anzunehmen, daß es zumeiſt ältere 
Keſſel ſind, da ſeit Durchführung der Dampfkeſſelreviſionen die 
Fabrikmarke und das Erbauungsjahr angegeben ſein müſſen. 


10. Die Dampfſpannung. 


Wie aus den bisherigen Ausführungen hervorgeht, ſind die 
Keſſelanlagen der ſächſiſchen Induſtrie von Jahr zu Jahr größer 
und leiſtungsfähiger geworden. Es iſt nur natürlich, daß damit 
auch die Dampfſpannungen, mit denen die Induſtrie arbeitet, 
zugenommen haben. Die Dampfkeſſelſtatiſtik im Jahre 1896 
glaubte den Verhältniſſen Genüge zu tun, wenn ſie bei der Ein— 
teilung der Keſſel in Klaſſen nach verſchiedenem Atmoſphären— 
überdruck die Keſſel mit mehr als 7 Atmoſphären Überdruck als 
höchſte Klaſſe zuſammenfaßte: die Statiſtik von 1901 erweiterte 
die Klaſſenzahl von 5 auf 8 und ſetzte in die Höchſtklaſſe Keſſel 
von mehr als 10 Atmoſphären Überdruck. 

Da die Erhebungen für 1906 bereits 63 Keſſel feſtſtellten, 
die über 12 Atmoſphären Überdruck aufwiesen, ijt die Klaſſen— 
anzahl der Keſſel in der vorliegenden Statiſtik nochmals erhöht 
worden. 

Es wurden am 1. Januar 1906 erhoben Keſſel von: 


a) 2 Atmoſphären Überdruck und darunter, 


b) über 2 bis mit > Atmoſphären Aberdruck 
c) z 5 = 2 2 z 

d) z 6 - z : z z 

e) + d = c 8 e 

f) z 8 =: c 9 s 

g) z 9 2 z 10 z z 

h) = 10 2 = 11 z - 

i) ll =: = 12 z e 

k) : 12 š z 


Die nachſtehenden 2 Überſichten zeigen nun, in welcher 
Weiſe fid) bie Verhältniſſe der Dampfſpannung vom 1. Januar 1879 
bis 1. Januar 1906 verändert haben. Es gehörten Keſſel: 


zur Dampf⸗ am 1. Januar 
ſpan nungs- - - - —- a —— 
klaſſe 1879 1886 1891 | 1596 | 1901 | 1906 
a 378 296 220 161 118 92 
b 4318 | 5087 | 4395 | 4268 | 3649 | 2977 
c dg 1)1167 (2918 |)4590 |)6623 (007835 
— 970 | 2064 | 2544 | 2648 | 2583 
d — 110 603 | 1209 | 1445 | 1467 
e — 87 251 gd 857 2530 73785 
— — — 564 | 1533 | 2004 
f — — — 84 411 651 
g — — — 125 359 709 
h — — — 64 9) 227 3) 421 
— — — — 58 116 
1 — — — — 138 242 
k — — — — 31 63 
1) Keſſel mit mehr als 5 Wee Überdruck. 
2 z z z z 7 e 
5 z s z = 10 z z 


174 


Nach SERIEN M 9 Keſſel: 


zur Dampf. am 1. Jannar 
ſpannungs- | - ` =s Bon AAA MET 
tlajfe 1879 | 1886 86 | 1 1891 E 1896 | 1901 | 1906 

| | 
a 1,00 4,52 | 2,79 1,79 1,14 | 0,84 
b 88,65 77,66 61,09 47,32 | 35,12 27,30 
c 5,55) 917,82 956,12 ½) 5089 165,74 971. 13 
E | 14,81 25,55 2821 | 2549 | 23,68 
d — 1,68 7,46 13,40 13,90 13,45 
e — | 133] 3m 2) 928 ?)2435 234,71 
= E di oum 6,25 14,76 | 18,37 
f En = 0,93 3,96 5,97 
g — | — — 1,39 3,16 6.51 
h — — x — 0,71] 3) 2,18 |?) 356 
— — — — |, 0,56 1,06 
1 — | — — — | 1,32 2:09 
k — — — | — x 0,30 0,58 
| 


1) Keſſel mit mehr als 5 
2) 2 7 D 2 7 
3) z z z e 10 


Atmoſphären Überdrud. 

Die Zahlen zeigen, daß die Höhe der verwendeten Dampf— 
ſpannungen, von 1879 bis 1906 ſich ganz beträchtlich vergrößert 
hat. Denn die kleineren Keſſel von 5 Atmoſphären Überdruck 
abwärts, die 1879 96,25 Prozent aller Keſſel ausmachten, haben 
1906 nur noch 28,14 Prozent Anteil an der Geſamtkeſſelzahl. 
Dagegen ſind die Keſſel mit höheren Spannungen ſehr in Auf— 
nahme gekommen. Nach den Kurſivſchriftzahlen der vorſtehenden 
Überſicht betrug der prozentale Anteil an der Geſamtkeſſelzahl 
bei den Keſſeln mit mehr als: 


7 Atmoſphären Überdruck 1886: 17,82 Proz., 1906: 71,45 Proz. 
10 1896: 928 = 1006: 3471 : 
12 1901: 218 = 1006: 386 =. 
Dieſe Zahlen beftätigen das oben Geſagte über die Steigerung 
der Leiſtungsfähigkeit des ſächſiſchen Dampfkeſſelbetriebs vollauf. 

Die 63 Keſſel mit über 12 Atmoſphären Überdruck haben 
folgende Dampfſpannungen: 


4 Keſſel mit 124 Minois Überdruck 


* A 


AA AN 


46 * z 
1 z S 130 z z 
4 z 2 14 z z 
3 z z 14½ z : 
5 z z 15 z 


Wie fid die Veränderungen durch Neuauſſtellungen und 
Beſeitigungen im Jahrfünft 1901/06 vollzogen haben, zeigt 
folgende Zuſammenſtellung: 

In der Zeit vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 
wurden Keſſel 


mit einer Dampfſpannung von 


bis | über ` über über über über über über über 


mit 2 78 9 | 10 | 11 über 
9 bis | bis | big | bis bis bis | big | big 12 
5 6 7 8 | 9 | 10 | 11 | 12 | 
Atmoſphären Überdruck 
neu auf: | | | 
geitellt. | 15 306 365153559 250 371| 61|120| 40 
befeitigt . | 3 17 7 


en 130 SS 11; 20 


Die Befeitigungen find bei den Keſſeln mit höheren 
Spannungen ſehr gering, da dieſelben ſämtlich erſt im, neueſter 
Zeit erbaut worden ſind, bei den kleineren, meiſt älteren Keſſeln 
aus dem entgegengeſetzten Grund beträchtlich höher. 

Tabelle 18 gibt darüber Auskunft, welche Dampf— 
ſpannungen in den verſchiedenen Gewerbegruppen am 
1. Januar 1901 und am 1. Januar 1906 Verwendung gefunden 
baben. Von der allgemeinen Tatſache, daß die Zahl der kleinen 
Keſſel mit geringer Dampfſpannung bei allen Gruppen bedeutend 
abgenommen hat, macht allein die chemiſche Induſtrie eine Aus— 
nahme; die Zahl der von ihr verwendeten Keſſel mit 6 Atmo— 
ſphären Überdruck und darunter ijt fogar um 2 Objekte ge: 
ſtiegen. Im übrigen bedürfen die Zahlen der Tabelle kaum 
einer Erläuterung. Hervorgehoben ſei nur, daß die Land— 
wirtſchaft Keſſel über 7 Atmoſphären Überdruck überhaupt 
nicht beſitzt. Die größte Anzahl kleinerer Keſſel verwendet die 
Induſtrie der Nahrungs- und Genußmittel. Die 12 größten 
Keſſel (von über 14 Atmoſphären Überdruck) werden wie folgt 
benutzt: 


zu Lehr⸗ und Ver⸗ 


ſuchszwecken an | 1 Keſſel mit 14 Atmoſphären Überdruck 
der Kgl. Techn. 1 c z 5 z z 
Hochſchule 
zur Baumwoll⸗ | 3 = = jel4 : = 
jpinnerei . | 3 = x I4. : z 
zur mechaniſchen 
Weberei und | J = % 14 . š z 
edflidterei . . 
zum Probieren ber 
Inſtrumente in d x uude J ) 


einer Armaturen⸗ 
fabrikation 


Es iſt ſchon an früherer Stelle erwähnt worden, daß Bau— 
art und Leiſtungsfähigkeit der Keſſel eng zuſammenhängen; ſo 
ſind die Keſſel mit großen einheitlichen Keſſelwandungen, wie 
z. B. die einfachen Walzenkeſſel, der Dampfſpannung gegenüber 
weniger widerſtandsfähig, als die Syſteme, die der Tampf: 
entwickelung mehrere kleinere, aber untereinander verſteifte 
Räume bieten, wie z. B. Kombinierte Keſſel, engröhrige Siede— 
rohrkeſſel, Heizröhrenkeſſel und Flammrohrkeſſel. Tabelle 19 
zeigt nun, welche Spannungen am 1. Januar 1901 und am 
1. Januar 1906 bei den einzelnen Keſſelbauarten vor— 
handen ſind. 

89,21 Prozent aller liegenden einfachen Walzenkeſſel be⸗ 
ſizen eine Spannung von je 5 Atmoſphären Überdruck und 
darunter. 

Der Hauptteil der liegenden Walzenkeſſel mit Siederohren, 
nämlich 62,26 Prozent, gehört in die Spannungsklaſſe von über 2 
bis mit 5 Atmoſphären Überdruck. 

Von den liegenden engröhrigen Siederohrkeſſeln mit Siede- 
rohren bis zu 10 cm Weite arbeiten 74,84 Prozent mit einem 
Dampfdruck von über 7 Atmoſphären; dieſelbe Bauart mit Siede- 
rohren über 10 bis 15 cm Weite ijt hauptſächlich in ber Spannungs— 
klaſſe von über 9 bis mit 10 und über 11 bis mit 12 Atmoſphären 
Überdruck vertreten. 

Die Flammrohrkeſſel mit 1 und 2 Flammrohren, ſowie die 
Kombinierten Keſſel und Keſſel anderer Bauart ſind die Bau— 
arten, die in allen Spannungsklaſſen vorkommen. Zu den 
Keſſeln von über 7 Atmoſphären Überdruck ſtellen ſie die 
Mehrzahl, nämlich 11,31, bzw. 41,32, bzw. 27,45, zuſammen 
80,08 Prozent. 

Die Höchſtſpannungen verteilen ſich wie folgt. 
am 1. Januar 1906: 


Es beſaßen 


3 Kombinierte Keſſel, 

1 engröhriger Siederohrkeſſel mit 
Siederohr bis zu 10 em Weite, 

3 Flammrohrkeſſel mit 2 Flamm⸗ 
rohren, 

2 engröhrige Siederohrkeſſel mit 
Siederohren bis zu 10 em Weite, 

1 Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren, 

1 Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden 
Heizröhren, 

1 Heizröhrenkeſſel ohne Fenerbüchſe. 


14 Atmoſphären Überdruck 


14% : ' | 


Tabelle 20 orientiert darüber, zu welchen Zwecken die 
Keſſel der einzelnen Spannungsklaſſen am 1. Januar 1901 
und am 1. Januar 1906 Verwendung gefunden haben. Zu 
anderen (d. i. Heiz-, Koch- uſw.) Zwecken wurden namentlich bie 
kleinen Keſſel benützt; denn in der Spannungsklaſſe 2 Atmoſphären 
Überdruck und darunter dienten dieſer Verwendungsart 40,43 Prozent 
Keſſel und in der Klaſſe von über 2 bis mit 5 Atmoſphären 
Überdruck noch 13,43 Prozent. In den höheren Spannungs— 
klaſſen wird die Dampfkraft in überwiegendem Maße zur Kraft— 
erzeugung und zu gemiſchten Zwecken verwandt. 

Bei beiden zuletztgenannten Verwendungsarten zeigt ſich 
eine Abnahme der Keſſelzahl in den Spannungsklaſſen von 6 
Atmoſphären Überdruck und darunter, während die zu anderen 
Zwecken verwendeten Keſſel hierin eine abſolute Zunahme auf— 
weiſen. 

Es iſt bereits erwähnt worden, daß die Induſtrie in 
neueſter Zeit immer mehr dazu übergegangen iſt, mit höheren 
Dampfſpannungen zu arbeiten. Die Tabelle 21 ſtellt nun im 
einzelnen feſt, wie alt die Keſſel verſchiedener Spannungen 
am 1. Januar 1906 ſind. Die Prozentzahlen der Altersklaſſen 
erleichtern den Überblick. 

Darnach gibt es über 40 Jahre alte Keſſel nur in den 
Spannungsklaſſen von 6 Atmoſphären Überdruck und darunter. 
Dasſelbe gilt in der Hauptſache auch für die Keſſel im Alter 
von 40 bis über 30 Jahren; 4 Keſſel mit über 6 bis 7 Atmo- 
ſphären Überdruck und nur 3 Keſſel mit über 9 bis mit 10 Atmo- 
ſphären Überdruck find im gleichen Alter noch vorhanden. Die 
letztgenannte Spannungsklaſſe ſcheint von jeher beſonders bevorzugt 
geweſen zu ſein; denn (vgl. Sp. 16 und 17) am 1. Januar 1906 
waren 17 in den Jahren 1876 bis 1885 und 3 von 1866 
bis 1875 erbaute Keſſel vorhanden, während alle anderen höheren 
Spannungsklaſſen (von über 8 Atmoſphären Überdruck an auf— 
wärts) keine Keſſel dieſes Alters aufweiſen können, wenn man 
von einem in den Jahren 1876 bis 1885 gebauten Keſſel 
mit über 11 Atmoſphären Überdruck abſieht. 

Der große Anteil der jüngſten Keſſel (im Alter von 10 Jahren 
und darunter) an den höheren Spannungsklaſſen iſt für die 
Tatſache, daß in neueſter Zeit das Hauptgewicht auf große 
Dampfſpannungen gelegt wird, beſonders charakteriſtiſch. 


11. Urſprung der Keſſel. 


Wenn die Dampfkeſſelſtatiſtik über das Urſprungsland der 
Keſſel Erhebungen anſtellt, ſo erfüllt ſie damit den ſekundären 
Zweck, der Induſtrie, die ſich mit dem Dampfkeſſelbau beſchäftigt, 
zu zeigen, inwieweit der Bedarf durch einheimiſche, inwieweit 
durch fremde Produkte gedeckt wird. 

Unterſchieden wird hierbei zwiſchen Dampfkeſſeln, die 

a) in Sachſen, 
b) in anderen deutſchen Staaten und 
c) im Ausland gebaut ſind. 


Eine vierte Rubrik bilden bie Keſſel, deren Urſprungsland 
nicht zu ermitteln iſt. 
Von ſämtlichen Keſſeln ſtammten 


D aus Saczſen | yentjgen Staaten ſaus dem Auslandeſtannten Wa 
Eed absolut atat abſolnt ui abſolut . abfotut | Dog 

1886 |3 609 55,102 905 40, 30 | 0,46 | 248 | 3,79 

1891 |4 890: 60,54 2977 36,85] 34 | 0,49 | 177 | 2,19 

1896 |5837,64,72|3019, 33,47 30 | 0,33 | 133 | 1,48 

1901 7125, 68,5883 147 30,29 24 | 0,23 94 | 0,90 
1906 |7803;71,56|3 014 27,64] 19 , 0,18 68 | 0,02 


Aus biejer Überſicht geht hervor, daß 1906 71,56 Prozent, 
alfo faſt /) aller in der ſächſiſchen Induſtrie verwendeten Keſſel 
ſächſiſches Fabrikat find; da 1886 dieſer Anteil nur 
55,10 Prozent betrug, fo ſtellen diefe Zahlen der Leiſtungs— 
fähigkeit der ſächſiſchen Firmen, die den Dampfkeſſelbau pflegen, 
ein gutes Zeugnis aus. Die abſolute Zahl der in Sachſen ge⸗ 
bauten Dampfkeſſel hat ſich von 1886 bis 1906 mehr als 
verdoppelt. 

Obwohl die Zahl der in anderen deutſchen Staaten 
gebauten Keſſel auch geſtiegen ift, fo hat fie doch mit der durch: 
ſchnittlichen Steigerung der Geſamtzahl der Dampfkeſſel nicht 
Schritt halten können, und ihr Anteil iſt von 40,65 auf 
27,64 Prozent geſunken. 

Die im Ausland für Sachſen erbauten Dampfkeſſel 
ſind ſehr gering an Zahl; 1886 30, 1906 noch 19. Von dieſen 
19 Keſſeln ſtammen aus: 


England 9 Keſſel 
Frankreich. 2 z 
Belgien 2 = 
Oſterreich . 1 z 
ber Schweiz . 5 c 


ws -———— Á—— — ——— —— n 


————— ——— — — — e ee 


Es wurden Keſſel vornbezeichneten Urſprungs von 


Uriprung des Keſſels | 1886 bis 1891 


auf. | be ; auf- De» auf. | 5e auf. | be. 
feitigt |geftellt ſeitigt Igeſtellt ſeitigt 


1891 bis 1896 | 1896 bis 1901 | 1901 bis 1906 
geſtellt ſeitigt Igeſtellt 


aus Sachſen . . . 2 056 
aus anderen deut⸗ 

ſchen Staaten. 885 562| 695 638] 684 5561 476 609 
aus dem Auslande. 7 4 4 8 3 9 1 6 


Urſprung unbekannt! 32 100 10 53 3 42 26 
Zuſammen |2 98014522 556 


| 
786 Kad 916|2 393 11051 768 1 085 


16158 083171202 240 1 726 


Auch hieraus ergibt ſich, daß der ſächſiſche Dampfkeſſelbau 
in der Hauptſache den Bedarf des Landes deckt. 
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Von den Keſſeln nebenſtehenden Alters 


Geſamt⸗ ſind erbaut haben 

Alter der Keſſel zahl der in im übrigen m Klee 
Keſſel | Sachſen | Deutfchland Au3lanbe 

| Bro» Siro. | gro» Pro- 

Zahl | zent Zahl zent Bahi ¿ent Zahl | gent 


1. 2. 3. | 4. b. | 6. | 7. | 8. | 9. | 10. 
über 40 Jahre.. 214 86 40,19] 1255840 2 0,98] 1 | Os 
40 bis über 30 Jahre 946 440 46,51 488 5159 7 1074| 11 | 1.16 
30 = = 20 = 1871 [1 219 65,15] 611342] 40,21 7 | Os 
20 = = 10 + 8809 |2 802 73,5| 996 26,1% 6 jome] 5 , Ou 
10 Jabre unb bar: | u 

unter ...... 4000 |3 247 81,17] 75318. | — | — | — — 
unbekannt 64 914,06 111749 — | — | 44 68,5 


Summe | 10 904 |7 803/71,5c|8 014/27,64] 19 | 0,18] 68 oe 


Von den Keſſeln, bie vor 1866 gebaut find, find 40,19 Prozent 
in Sachſen, 58,41 Prozent im übrigen Deutſchland hergeſtellt. 
Seit 1896 baut Sachſens Dampfkeſſelbauinduſtrie 81,17 Prozent 
der benötigten Keſſel, während das übrige Deutſchland nur mit 
18,83 Prozent beteiligt ijt. Jm Ausland gebaute Keſſel find 
ſeit 1896 in Sachſen nicht aufgeſtellt worden; ebenſo fehlen in 
dieſer Altersklaſſe die Keſſel unbekannten Urſprungs, da die An⸗ 
gabe des Erbauers bei Erteilung der Dampfkeſſelkonzeſſion ver⸗ 
langt wird. | 

Tabelle 22 zeigt, woher bie Keſſel der einzelnen 
Heizflächengrößenklaſſen ſtammen. Den Zahlen für 1906 
ſind die für 1901 zum Vergleich zur Seite geſtellt. 

Die in Sachſen gebauten Keſſel haben in den Klaſſen a 
unb b — entſprechend der allgemeinen Verringerung der Zahl 
dieſer Keſſel — abſolut abgenommen; prozental weiſen ſie auch 
hier, wie in allen Größenklaſſen, Zunahmen auf. Bei den im 
übrigen Deutſchland erbauten Keſſeln iſt zu bemerken, daß in 
der Klaſſe a eine geringe prozentale, in den Klaſſen d und f 
eine geringe abſolute Zunahme der Keſſelzahl von 1901 bis 1906 
ſtattgefunden hat; alle anderen Heizflächengrößenklaſſen zeigen 
Abnahmen der im übrigen Deutſchland erbauten Keſſel. 

Aus Tabelle 23 iſt ſchließlich zu erſehen, wo die Keſſel 
verſchiedener Bauart hergeſtellt worden ſind. 

Die Keſſel unbekannten Urſprungs ſind zumeiſt Walzenkeſſel 
und Flammrohrkeſſel, alſo verhältnismäßig einfache Syſteme; die 
im Ausland erbauten Keſſel gehören in der Mehrzahl zu den 
komplizierten Keſſelſyſtemen. 

Nur bei den liegenden engröhrigen Siederohrkeſſeln und 
den liegenden Feuerbüchſenkeſſeln mit vorgehenden Heizröhren 
überragt das nichtſächſiſche Fabrikat das ſächſiſche der Zahl nach. 

Die vorſtehenden Angaben über den Urſprung der Keſſel 
beweiſen, daß die ſächſiſche Dampfkeſſelinduſtrie es verſtanden hat, 
von Jahr zu Jahr in ſteigendem Umfang den heimiſchen Markt 
ſich zu erobern. Während noch über 60 Prozent aller vor 1876 
gebauten Keſſel nichtſächſiſchen Urſprungs ſind, deckt Sachſen ſeit 


Während bie in Sachſen neuerbauten Keſſel in ſämtlichen 1896 81,17 Prozent feines eigenen Bedarfs; gewiß ein er: 


Jahrfünften die beſeitigten weſentlich überragen, iſt dieſer Unter⸗ 
ſchied bei den aus dem übrigen Deutſchland ſtammenden Keſſeln 
geringer; 1901/06 ſtehen ſogar 609 beſeitigten Keſſeln nur 476 
neuaufgeſtellte gegenüber. Die im Ausland erbauten Keſſel 
haben nur noch wenig Bedeutung. Keſſel unbekannten Urſprungs 
ſind ſeit 1901 nicht mehr aufgeſtellt worden. 

In nachſtehender Überſicht find die einzelnen Altersklaſſen 
mit der Herkunft der Keſſel kombiniert. Namentlich die 
Prozentzahlen zeigen recht deutlich, welche Veränderungen in der 
Bedarfsdeckung ſich vollzogen haben. 


freuliches Zeichen für die Leiſtungsfähigkeit ſeiner Dampfkeſſel⸗ 
induſtrie. 


In einem der nächſten Hefte der Zeitſchrift werden in ähn⸗ 
licher Weiſe, wie in Jahrgang 1904, 1/2 Heft, die weiteren Teile 
der Unterſuchung über den Stand der Dampfkraft in Sachſen 
am 1. Januar 1906 folgen, und zwar: 

B. Feſtſtehende Dampfmaſchinen. 
C. Bewegliche Dampfkeſſel. 
D. Schiffsdampfkeſſel und Schiffsdampfmaſchinen. 
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Tabelle 1. 
l A III. IV. v. Me VIL: Y LS IX. X. 
EE ak n dea bid We- buftcie Ehe wirt Bas 
' |buftrie| tall. | ber ſchaftl. Zem, 

š f Keſſel | Forft- Hütten- ber | vet: Ma miſche Neben- pier: 
Zu b) Verwaltungsbezirke über- wirt- und Stei ibinen, Ins ptob., indu li 

Haupt | Iëaft, | Sa SERE] VS IE E n Leucht. duftrie i 

Gärt- | linen. | und | bei | ftri ſtrie ſtoffe, ſtrie 

nerei weſen Erden tung mente pete 


> A 
RIIG 
duſtrie 
der 
Holz- 
un 


Le; 
ber- 
nb, 
ftrie 


Schnig- Genuß] Reini- 


ftoffe | 


Gewerbegruppen 


SUL [ATY, 


Ju- 


mittel] gung 


a cx 


Zahl, geographiſche und gewerbliche Verteilung der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


EI DE. 
Be⸗ 


I. 
^ Ge⸗ 

her- la Ë 

el tun Häus pcs 

gung] lide | Un 

. unb ywer | unbe 

: ftimnu 
. quit. 

kung 


Ei gé We Bee" | 28 
—|9| 3 — 76 2| 24 
4|197| 8 4 78 5 120 170 
— 145 1 6 72 18 184 69 
2 152 1 13 83 35 228 61 
5 154 1 14 90 50 239 60 
6164 2 | 16 | 86 46 278 41 
die Gewerbegruppen: 

— 1,83 0,06 1,53 | 0,04 | 0,18 6,51 
0,06 | 1,91 0/12 | 0,06 1,19 0,08 1,83 2,60 
— 1,9 0,01 0,07 0,89 0,22 2,28 0,85 
0,02 | 1,69 0/01 | 0,14 0,92 | 0,39 9,53 | 0,68 
0,05 | 1,48 | 0,01 | 0,14 | 0,87 | 0,48 2,0 0/58 
0,06 | 1,50 | 0,02 | 0,15 |0,79 | 0,42 | 2,55 0,87 
= L Mb] T1441 Xp «pod 
1412121927273 
„ ea SI 3 
—13|—i—:—1|e6| 2| 2 
= P d * d gj 9| 8 
As a EIE LS 
= — ' More Mere NAT. m 
—— j1 2 $ I 81 2 
EZE mer l> Sa Pi ane B Ime]: 
— 2| —| 1| 2|—| 2] 3 
u nm Í ¿ass — 8 — 
1 7| — 1 12] 3 26 5 
A 22 — | —: |13 | 16 1-38]. 8 
v |: 45352 que ( D cs 
E 2 2| — | 2|—| 3| 2 
= pa ts ss 1 Bl RET 
== es [a E E Zi A $ 
1 SECH Wen 411921 — së 
„„ EN 
84 24|—| 3 — — 1 81 2 10 1 
Led Bd Be Bag d ed d. 3.] 2 "i vs e 
3 94 — 12 | 9/18 72 2 
— 11 — Has | 4 == 1 
— dd Bere 
. 
„„ ak EE, d oe d rmm 182 
lalo = 3]=1 da 
— 1 — — 14 — 2 — 
3 102 — | 12 — | 12 |20 | 18 |104| 4 18 |104| 4 
= |=|- =: 114— 1 214 1 
= | year Sp ls p fa, 
E 1122 7 — 10 2 
I 
11 10| — — 3 —— 13 4 
R 


a) Im Königreich am 1. Januar der vornbezeichneten Jahre. 
1579 . 4974| 105 | 748 138 |119, 310,102, 106 1296 260 961 | 105 
INÉ . 6550| 177 | 823 | 200 219 495151 145 1.783 439 322 
EI 8078] 136 | 868 | 370 |268| 659 189 176 |2254| 583 536 1323 221 
1596 .| 9019| 102 | 861 439 315 771 |221 206 |2 472 | 549 | 142 612 1472 282 
10] .110390 | 82 | 907 594 391 |1 084 | 257 | 241 [2708 |631 | 167 | 717 1588 | 410 
1906 10 904] 68 | 880 613 411 1167 282 | 300 |2 830 | 704 | 176 | 744 [1620 470 
| Von je 100 feſtſtehenden Dampfkeſſeln der vornbezeichneten Jahre entfielen auf 
1879 . 100,00 2,11 |15,04, 2,78 | 2,29 6,23|2,05| 2,13 | 26,06| 5,23 4,10 | 19,32| 2,11 
Inh. 100,00 | 2,70 | 12,57 | 3,05 3,31 7,56 2,31 2,21 197,28 6,70 4,92 16,84 2,70 
1891 . 100,00 | 1,08 | 10,75 | 4,58 3,32 8,16 | 2,34 2,18 97,90 7,22 6,64 | 16,38 | 2,74 
1896 . 100,00 | 1,13 | 9,55 | 4,87 3,49. 8,55 | 2,45 9 98 27,41 6,09 1,57 | 6,78 |16,32 | 3,13 
IM ana xx 100,00 | 0,79 | 8,73 5,72 3,76 10,43 | 2,47 9,39 26, 06 6,07 1,61 | 6,90 | 15,28 | 3,95 
ING. 100,00 | 0,62 | 8,07 | 5,62 | 3,77 10,70 | 2,59 | 2,75 | 25,96 6,46 | 1,61 6,82 |14,86 | 4,31 
! b) In den Verwaltungsbezirken am 1. Januar 1906. 
Amtsh. Bautzen 280} — 1417 9| 20| 4 3| 59 a 2| 19| 81 ei 
Kamenz 209] 1 10| 26 | 3| 16| 1| 4| 2 10| 35 
e $0000 . . . .| 28493] 1 2| 181 5| 33| 4| 3 „% ^ 4| 18| 63 9 
+ Bittu... 433] — | 34| 9| 9| 32 5| 9 238 5| 7| 30| 25| 17 
| Kreish. — 1 265 | 60 | 70 e wi e 19 | 550| 42 "| 77 | 204| 41 | 
Stadt Chemnitz 569 — — 6 | 41 | 203 m 12 | 176| 8| 4| 16 | 40| 15 
Amtsh. Annaberg 2151 — 2| 4| 7| 1281 St 9] Del d ir: 18) di 
Chemnitz 5611 2124 18 16] 32 12 7260 11| 6| 14 31 19 
Flöha 31541 — 6| 6| 16 7| 7143 17 1 62 32 12 
Glauchau. . 487 3| 72 6 10 36 6 9273 10 4| 335 10 
I Marienberg. . 170] — 4 | 6 EY “LOTES A 24 38 K E A A ERES LE Reed 2| 58 171 3 
Kreish. Chemnitz] 2317| 6 | 202 | 46 87 S 48| 46 | 968 | 201 170 127 20| 170 | 167 69 1| 7| — | 3 12 3| 26 5 69 | 
Stadt Dresden 795 11 | — | 31 52| 184| 31| 36 14 15 | esl 51 | 152| 63 
1 Ami, Dippoldiswalde 781. — 11115 — — 3 — 12 — 21 22 2 
Dresden⸗Altſt.] 339 7 94| 48 3| 30 10 9 10 19 6| 28 53 12 
Dresden⸗Neuſt. 243] 9 — 31 17 31 23 9 10 9 1 22 47 16 
FJreiberg 305 1| 65 7-1 30 19 23 5 10 19 9| 70 52 5 
Großenhain .. 228 — | 16 | 15 12| 12 9| 10 33 7 6 18 | s 4 | 
* ^ Seien . . ae 2| — 66 9| 31. 18 10! 14 35 7| 18! 87 7 
Pirna 3981 2 1| 5217] al ei 8 12 99 6 39 84 24 
Kreish. Dresden | 2704] 32 | 187 251 12⁵ 331120 90 dd 60 | id 578 133 
Stadt Leipzig.. . 8051 3 — 5| 26 154 46| 55 87 32 15 25 94 53 
EL Borna 254 51 91 22 5 8| 5 2 11 5 4 5 62| 23 
VDobeln 3021 1| 2 12 15 20 3| 8 55 44 3| 25 74| 24 
Grimma 2391: 2 | 23 | 45 6 15| 8 5 101 20| 8| 18: 110] 12 
Leipzig 278 7 12 | 38 19, 3512 24 6 3 4 7 | 82 | 23 
Dias. ei | — | 12 L Aag 94 D 2|—| 7| 6| 70| 8 
Rochlitz 262 — | — 16 6| 17 3 7 111! Aal al 23 27 1 
Kreish. Leipzig | 2332] 20 | 128 | 150 78 256| 80 106 | 282 157 vw 104 | 519 144 | 
Ani, Buchen . ae 1. 3|: 7| 6| 16 — 5 136 3| 6 21 18 20 
` fiip. 17]. 1| 1| 4| 4| 17|— 2 39| 1| 49 16| 13 
Plauen . 509]. 1| — 23 3| 35| 6| 11| 311! 8| 10| 14, 53| 13 
, e 322 — 26 7 45 25 3| 434 96 8| 37| l| 23 
S3wickau 0921 5273 55 | 37| 80 17 | 407| 55 8| 45 5414 
Kreish. Zwidau 22861 8 303 9695 173 20 39 927 163 36 126 | 152| 83 | 
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Tabelle 2. 
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Neuaufſtellung und Beſeitigung der Dampfkeſſel in der Zeit vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1908 
in den Verwaltungsbezirken getrennt nach Gewerbegruppen. 


Vom 1. Jan ar 1901 bis zum 1. Pm 1906 wurden feſiſtehende Dampfkeſſel in den T 


L. | III. | Iv. | v. || vr || va || vir || IX. x. | XI | XII. | xr | xiv. | xv. | 
! em orit | | "- m 
| | Juduſt | Ind 
| ped ege. geng TE pe Ma: SCH | | hii Ge Rab. butrie 
Verwaltungs. ing. und und Steine verarbei“ ſchinen, Chemiſche deeg Tertil: Papier Leder | gi | rungs- be phiſch 
Degirte geſamt | ep, Is | Inſtru⸗ ef ri 8 induſtrie induſtrie induſtrie und und und gewerbe ai 
wirtſchaft Salinen und tung mente &dnib. Genug- || gteinis eme 
| weſen | Erden ufw. | Sette | | ſtoffe | mittel || gung 
auf- bes P4 be: FEE De EA be, | auf, be. auf- be, auf, be | auf.) be: auf- be. : auf. be, E4 be» auf- be auf, be. 
ge» | fei fei A i- || g | ge» | feis | ge» | feis || ger | fei || ge» fei- | ge: ſel. ge. fei- || ge» fei ge. fei- || ge? jei e liei» || g 
ſtellt tigt den tiat nett tiat ſtellt ligt elt tigt ſtellt tigt dem tigt ſtellt tigt ſtellt tiat ſtellt tigt ſtellt tigt ſtellt tigt ſtellt tigt ftetit tigt 
$: 2.8. 4,5. | 6 T. [^ | 9. || 10. | 11. || 12. | 18. || 14. | 15. || 16. | 17.|| 18. | 19. || 20. | 21.|| 93. | 23 || 94. |25.|| 26. | 27. || 28. | 29 
. | | | | | | | | | | | Ge 
REN: Bautzen 61| 38) — — 6| 1| 4 5 2 245 a 1 — Es ld 9| 5 — 1168710 — 
Kamenz . . 42, 32 —— 21 15 2 — 1[ 2| 3| —— 21 17 12] 1 1[—/1 2111 š — 
: Aeta 75 41|—|1]—,—| 321.8 4|—| 2| 2 — 380 17 3 2] 1 — 65 1 
Zittau 103 56| — — 18 dy 2 8] 831—211 ¡411 21|1— — | 4|1] elel 4 4 
Kreish. Baußen 2811167) — 126 7 13010 444429 195 3| 62 e 55 9| 31 5322 19 3 5 
Stadt Chemnitz. . . | 82 84 EEN EE 2] 51 3| 61191 1281 2|— 41 12 24| 31 ila 112 9 | 4i 1 
Amtsh. Annaberg 58 30 — —— — 1 — 3131 EE 7 1 23 12012 5 — — 33 2 | — 
s Chemnitz ... 131 109) 1 — 15 210 1; 3 3) Au 5| 7 — 1| 4 — 77| 55 3 4. — — 3 1 — — 
Flöha 81 39) 1 —(— — 2 — 2| 1| 5| 1| 2| 1| 5 — 33 19 5 3|— 18 9| 7 2 
z Glauchau. .. 95. 801 —| 3 [11 te= |=] 11 11 8] 313] 1| 2] 2148; 42] S |—|—1i]-—| L| 14 — 1 
Marienberg. . 57 30] —1 — 5 2 1 — 3 — 2111110 al 3/118| 8|—|— 16 10 6 PR 
de MA md ML IMEEM Ee M — ; 
Kreish. Chemnitz [504 372| 2 | 3 |34| 39| 7| 8115 ew 1| 7| 4/23| 519715444 21 | 1114126 48 d 2 
| | | | | 
Stadt Dresden . . |142114| — | 4| — — 337 7127 16 6| 369 6 4| 4 —| E 10 || 33 3| 
Amtsh. Dippoldiswalde | 21| 14) —| —|]— | A —|— | — 1 1|—|—|—]| 1| 1]—|—]| 5| 2| — —]| 75 6 1 
d Dresden-Altſt. 36 411 29 13, 1| 1— — 1| 4| 1(— 2 — 4| 5 1 1\— — 47 33 
Dresden ⸗Neuſt. 49 39 — 1 — — 5 25 5 5| 225 3| 1| 2 1 2  1]— —| 5/4 15 33 
Freiberg.. . 59 580— — 310 3|—[ 3| 3 4| 3| 5| 5| 1| 3} 3 1 3 8s[ 1 —[17/ 7| 13 17 2| 1 
Großenhain 44 360 — — 2| 2/ 1| 1 — 22 — 6 — 2|—| 4 8 11 2 1 3 416014 4| 1 
Meißen. . | 58 45) — — — — 20111 1| 8 4| 81 232 2 176 — 11 1| 12| 18 1 — 
„Pirna 110,72 1 — [1 2 4| 8| 8| 36 23 4| 2| 11—]— Log bai 212 Lig] 17| 15| 7| 2| 
Kreish. Dresden |p19|419| 2 | 7 ||15 | 29/37 2324 22 54 316 | 19||20 17 21| 20 69 48 | 8| 5 |47 41 11910035 |14 
| x | 
Ctabt Leipzig 152119 —| 2 |— —— 3| 6| 8/33 16|12| 9|1213| 7 1 43 24 2 6l 16 15 1916 
Amtsh. Borna . . . | 73 29 — | 1 53 12 2| 3| 3| 2| 1| 1 CCC 11612 7 0| 62 
z Döbeln 57.35 — —I— — —— 2 25 6| 1| — 3| 1 4145 —— 5/2| 8 9 9 6 
„Grimma. . | 59 384 — — 7| 8/15] 66 3| 3| 1| 2 d 1| 3—]| 2—[ 6| 4| 3,—]| 112111 9| 4/3 
Leipzig. 84 39 — 13 — 7610 115 3| 3, 1020 2| 1—|— — | 2'—| 3|—| 11| 14| 5| 9 
„ Qd. 124 10) ==] EE ee lege de 
Rochlitz 50 29 —| —[—|—I[ 51 al 11—[| 21—] EES 41 115112181 12106 4 
Kreish. Leipzig [499305] — 463 | 20/130 | 22 25 16 58 302111046 19 "i 1536 20 |10| 8 |14 13 69 " 45 36 
| 
Amtsh. Auerbach . . . | 57, 42] —| — bes 1| 21—| 3) 3| 1|—,| 1| 2 1/33 19 —|—| 1/8 55% 4 3| 4/2 
2 Olsnitz . . 27 14 1|—|—|—| 1|—| 11 —|| 5| 2 — | 1/1] 5, 11—'—| 1 — 2/21 5| 4| 4/13 
z Plauen 112 97 — 2 — — 8| 5| 1 2/11, 9 26354 46 2 2 — 13 3 16 17| 5| 2 
Schwarzenberg | 73 52 113 3| 2| 212 12 41 2 —| 4/ı| 6 415 10 41| 8/5| 5 5 5 
Zwickau 168/258 = d 112/10 16 6| 513 11/3 13651 e0 11 10| 13128 8| 16| 7 3 
Kreish. Zwickau 1437 468 2 | 6451152225 20 2236 25 | 6] 4116 12 (1491302825 7 830 23 380 43125 [15 
Tabelle 3. Verteilung der Dampfverwendung auf die einzelnen Gewer begruppen. 
dic ER "ett der fef feftftehenden Dampfteſſ el mit vornbezeichneter Dampfverwendung in den Gewerbegruppen 
waer E ARC Y in VII. mE IX.] X T XL] XEL zu XIV. XV. | XVI. XVII. XVIII XIX. IDE XX 
„| erg, | Sie eiu iod m | In ‚ Künft- Ber | Be- | 
prs bol rn : im Che: ſchafti Textil » Leder; Ké y u Bau- BR Mor qe wur er Haus- 
Dampfverwendung über | xorit. tall | Ma. mich Re pier: bet Mai der gra» | Be | peg, | 9 ber. E 
Ster nnb | ber sep: Höhn, miſche be: | in: Gi; in» 81755 et Bellei- ge phiſche !riebe d WEEN gung liche ar 
haupt hüt: Steine n | Im duſtrie , duſtrie und dung werbe für | 0% | (aus: c Zwecke 
ſchaft. Dl arbei- In- prob., duſtrie und und Ge ge. werbe ſchließ und 
5 ten · und tung I duſtrie KO d "OM et? Neini- werbe | werbl. Schiff. he | ¡Ha 
n I" p 
weſen Erden Vh 11 05 | mittet gung Bwede fahrt) fung | | 


1. 
a) gut Krafterzeugung | 
b) zu anderen Zwecken 


c) zu gemiſchten Zwecken 


Zuſammen | 


8. 9. 10. | ig: | 12. 13. | 14. | 15. | 16. | 17. 18. | 19. | 20. | 21. | 22. 22 


1901 | 4567| 18 892 525| 278| 744 81| 36 683, 107, 88 492 467 49 5 56 1| 2 71 9| 35 2 
1906 | 4671| 20 | 857| 524| 280 794! 31 41| 652 151| 33 488 455 51| 5 | 68| — | 4 | 68| 7 | 34! 1 
1901 | 708| 39 : 7| 12| 28 46 48| 131| 80, 9 16 104 109| — 5 — 113 6| 48 
1906| 795] 27 5 14| 33 54 66 144 89 10 15 106 131| 1 RÄ sel £134] vt] a 
1901 | 5 115 JE: 62 101| 312 180| 157|1894| 444| 120 209 1017 252| — 93 — | 11 6 | 35 | 156 | 2 
1906 | 5538| 21 84 117 340 197| 193 2 034| 464| 133 241 1059| 288| — | 98, 2| 11 4 | 32 | 183| 2 
1901 [10 390| 82 907 594 3911084 257 | 241 [2708 631 167 717 1588 410 5 154 1 14 | 90 | 50 239 6 
1906 |10 904| 68 | 880| 613 | 411/1167, 282 300 2 830 704 176 744 1620 470 164 jl 16 | 86 | 46 | 278| 4 
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Tabelle 4. Die Bauart der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


d Engröhrige Siederohr— d Kom⸗ 
Einfache Los ie eL mir Slebero belt Flammrohrkeſſel mit Heiz Feuerbüchſenkeſſe! mit 
eſſel mit " - odes E I 
Zu b): in den Erhebungsjahren zahl Fener rohren "v 2 us rohr 
Weite Weite 


Zu e): Sachbetreff „„ ei a 5 


x 


= 
ras 
go 
om 
= 


M à 

Mi Men Quer: ohne ee | un 
Feuer- 

| ſiedern buche 


| rohren Heiz ⸗ | rohren 


nd 


Keſſel 


ſtehend 


ses 


A 
= 
° 
cn 
° 

-— 

— 


liegend 
liegend 


= 

= 

Ca 
-— 
— 


| 
9 
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a) Zahl der geſſel in FA einzelnen Gewerbegruppen am 1. Januar 1906. 


| 18. 14 j| 15. | 16. | 17. 


L Land» und Were yos 68| 21— | — |— | -| —|| — — 23| — | 2 — — — 21 4— 7 1—[— 81 — 
III. Bergban ; 880 18 — | 337|— 13 — —| 40 1 246 — 4 — 55| 1| 3| 6| 1|—]| 1118] 138 
IV. Steine, hen 613| ( — 23| 1| 3| — 114| — 346 -— m 47| 2| 9| 5 — —(— 13] 36 
Y Metallverarbeitung $04. EA SEL? 9 1| 6/11 —¡—| 89 — | 120 1[ 9 — ] 5112| 6 22 1 — | 8 21] 40 
VL Maſchinen, Inſtrumente 1167 5 2 390 533 23 12 — 162 1 334 28 130| 7123 35 8| 10 433 287 
.. VII. Chemiſche Induſtrie ; 2821 6| 1 9 il gi ils 50 1 85 — "|—| 35| 8| 5| 8) 1—— CH 50 
III. Forſtwirtſchaftl. Nebenprodutt 800| 11, 1 12 2| 4| 1| —|—| 98 1 69 — 8—[| 13 7| 424 1|—| — 18] 26 
IX. Tertilinduftrie . . . 2830| 16 — 77 2]22 56 7 — 298 — | 983 1/169, —| 508 10| 337 1|—|— 32 608 
X. Wopierinbuftie . . . ] 704 3 — ][ 11—[ 6| 7 5 —] 47 — | 215 — 121 —| 114| 2| 216 —| —|— 10 256 
XL Lederinduſtrie . 3 d 176 2|— RS p 0 aes d 49| — 50| H — | — 21 8| 2861 —(— 5 29 
XII Holz- und Schnitzſtoffe 744 9|—]| 21 15 12 1 — 141 3 205 — 6 1| 199 5| 7 30 2 — 2|41| 46 
XIII. Nahrungs- und Genußmittel . | 1620| 43 54 1 9 6| — —I 579 2 435 — | 41 1| 142/18| 8 43 — | — 179 163 
XIV. Bekleidung und Reinigung. 4700 6 2 9 2| 7| 4| 1 — 127 — 109 — 5 — 57 13] 436 1|— || 1/41] 45 
-- XV, Baugewerbe Sa? 6e 1|— — I 2| Uh -|—-| — [—| 11 — —|— | 1|— | |—|-| — 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe. . . 1644 2 — 12 1| 8| 11 — — 29 — 34 6 3| - | 31|—|—[—| 6| 50 
- XVIIL Künſtleriſche Gewerbe 2 =|= |- | —— EE -|-| 2—[—|—=] - [=| - |=I|=|=[=|=] — 
. WIIL Handelsgewerbe 16 —|— | —=|—] 8 1 1 — 2| — | —— ( — — 1 1|] 1| ——— — 6 
AIX. Verkehrsgew.(ausſchl. Schiffahrt) 861 42 — 10,— | 5 = — |=| — — 6—|—|— 11—|8| 1[—|—|—| 8| 10 
| LU EHER tn EIS 4| 11— | —|— |10| — — — 5 — 8 — — — 7 1| 1| 2 — —— 8| 13 
XXI. Häusliche Zwecke. 2378 4|— 6| — | 10| =| 2|—| 47/ 1 BO m= =P dB8. LI o3 17 E =|— 134 77 
XXII. Gemischte und unbejt. Zwecke. 411 —|— 4— 4 — — — — 9—I| 11—|—|— 5 1|[—| 1 | —|—| 2 8 
“= b) Zahl der Keſſel im Känigreich am 1. Januar der vornbezeichneten Jahre. 
"BI A mo . zer xw neee 5| 62 1| 957 — 865 Al j| 1 428 34143 45 des 3 6%] — 
SEE ²⁵ ꝝBꝛ ũ a LODO DIR 20 IL DAR: 38-] 68 109, 22 — 1152 1 1 327 1| 45 740 77131 197 4 l| 8 178| 439 
e. x oso». S S. Q. $: w BONAM I 1316 16 | 112 175 | 33 | - 1395 3.1809, 1 110 - 11099107] 47 261 6 — 10 275| 824 
„ AUR ka o 9 o» a | 9919 SD 38 1044 8 140185 35 311532 6 2 111, 1202 11 301/115 68 295 5 11 3151 276 
| ENÉ uoa A 4 “S ode coe ve REED ET TO 851 11 166 144 | 37| — |1 746| 5 É 838 1 | 298 111426 88| 87 309 10 4 12 |338|1 724 
0 110 904] 204 7 | 644 15 | 159125 | 32 —| 1902, 8 3336 2 302 211415 89 88 301113 | 1| 12 3591 888 
Bon je 100 feſtſtehenden Dampfkeſſeln der vornbezeichneten Jahre entfielen auf die einzelnen Bauarten: 
I 1819 100,0 14, 1500,66 83 72/0,44 | 0,30 1,25||0,i0|0,o9] 19,24| — | LT 60 0,65] 9110 0:08 8,61 0,6s|0,86|0,91 0 04 — 10,061,387] — 
A d 21 2o sd „ ër AO 8, 82 0,30 23,54 0,35 1,04/1,66 0,34 — 17,59 0,02 || 20,25 0,03) 0,69| — 11,30 1 ‚170,17 3,010.08 0,09 0,12 2,12 6,70 
BL a AR be ow Ro MOD 5,13 0,20 16 ,29 0,20 1,39 2,17 | 0,41| — 17,27 0,04 22,39 0,01 1,36 — 13,51 1.830,58 3,28/0,01| — 0, 12 3,40 10,20 
„„ 3,88 0,17 11 57 0,09 1,55 2 05 | 0,39 0,03| 16 ‚9910,07 | 23 41 0,01 2,24 0,01 14 A3 1,28 7803,27 0,05. — [0,12 3,49 14,15 
AM w „100, 2,15/0,10 8,10 0,11 1,60 1,38 0.36| — 16,80 0,05 | 27,81 0,01 2,87 0,01 18, ‚12 dente Zar 0,10 0,01 0,12 3,25 16,59 
BE va d.e š a 100,00 1,87 0,06 5.910,14 1,46/1,15 | 0,29 — 11,4 0,01 | 30,59 0,02 | 2,77 0,0 12,98 0,20, 81 2, 76.0, 12 0,01 0.11 3.20 17,31 
c) B je geit vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 E und ee se 
erauſſtellunng . 22400 6| 1| 19| 8] 8| au Se 444 829| 1| 195 311119] 5 2 |133| 333 
 Befeitigung Row u 1726| 90 225| 4 35 40 288 336 — — | 205 89 30 127 2 — 2 2 1112) 165 
Tabelle 5. Die Fenerung der EES ‚Dampitenel. 
sig BES Fe Engröhrige ge € 2 
Einfache | Walzenkeſſel Siederohrkeſſel Flammrohrkeſſel mit Heizröhren⸗ Feuerbüchſenkeſſel mit un 
t" alien dn mit Siederohren keſſel Keſſel 
za über ohne | qu I amb 
keſſel Siederohrenſ bis zu = 1 Flamm⸗ | 2 Flamm- vorgehenden rückkehrend. S; 
der f 5 ^ i Ce: rohr rohren Querſiedern] Feuerbüchſe Helzröhren Scene Siederohren al 
E . S2 S S S 3 3 2 EJE do 
leeë ebe ¡e == ll ela le l=|e ls ME & | et 
4. | 5 | 6 1. | 8. || 9 19. | 32. || dX. | 18. || 14. | 15. | 16 | 17. | 18. | 19. || 20. 39. | 25. | a 
101138 10 |158 130 36 | 457, 4 223| — 1| — |1332 85 5 20 — 4 34 432 
71128 14149 115 31 | 357 6 180 — | — | = 1303, 85 5 19 — 5 381 419 
— 666 — - 1 - | -| - | EH EE EEN | — - |- |- | — =<] 88 
— 478 — — — H— ] — | — — — — — 1 — -|I-|- — — — 47 
— 35 — 4| 6 — | 323 — 585] 1 33 —| 59 1119 40 — 1 — 358 
— 29 — 4 8 — I 344 - 743 1| 41| — ii 3 | 20 4| — 1 2| 444 
= [|=| 3| 7 — | 953 1 2 029 — 263 1 5 1[62 282 9 7 2991 847 
—|-1—]| 4| 2/|— 1192 1 [2412] 1]|961| 2 6 — | 61 |276| 12 6 |314| 944 
— | 10| 1 £l XJ d 18, — ¡ES ls RER 1 — b 34 
| —| 9| 1 2 1 9 1 11—(—— | 38 1 2| ° 1 — | 5| 34 
š 10 851 11160 14 37 [1746 5 2838 1 298 1 |1420| 88 | 87 EE 12 |338|1 724 
= 7644 15 159 125 32 [1902 8 3336 2/302, 2 [1 415| 89 | 88 | 301 359 | 1 888 
N) P 


23 
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Tabelle 6. Die SAN der Roſtflächen auf bie verſchiedenen Feuerungsklaſſen. 


Bei den vornbezeichneten Feuerungsarten betrugen die Geſamtroſſlachen am 1. Januar 


155,59 | 189,3 | 198,39] 0,1 1,25 | 116 


1, JM | Ba. 07 10 
Zuſammen | 656274 8882,41 | 11 690,58 13 945,38 | 17 773,51 19 823,89 100 ‚vo | 100,00 | | 100 ,00 100, 00 | 100,00. 100, 


Feuerungsarten 1879 | 1886 1891 | 1896 1901 1906 | 1879 1886 1891 | 1896 | 1901 | 1905 
qum Prozent 

7 s: | : | 
UNI Er mE 2190,06 3 044,17 3 808,04 4 241 67 4 892,87 4700,74 | 33,37 34,27 | 32,57, 30,42 | 27,58 23,1. 
Smiffenfeuerung . . . . . 2394,62 2330,07 215977 1 810, 28 1 600,64 1 204,21] 3649 | 26,23 18,47 1298; Yoo Ge 
Borfeuerung ` . . . . Er e, Ob Ta 708,11 862,31 | 130311 1 932,45 3088,81 | 4052,58 | 10,79 | 9,71 11,15, 13,86 | 17,38 2044 
Innenfeuerung . . > 2 . . . . .| 122329 | 2584,54 | 428428 | 580559 | 8001,96 | 9667,97 | 18,64 | 28,54 | 86,65 | 41,63 45,02 Aën 
Gemischte Feuerung . . | 2 + + - 46,66 111,35 135,48 | 


Tabelle 7. Zahl und Beinen der feſtſtehenden Dampfkeſſel in den einzelnen Gewerbegruppen. 


Bab! und Heizflächen der Keſſel nebenſtehender Gewerbegruppen Durchſchnittl. Heizfläche "n 1 

| die vom 1. Januar 1901 bis 1, Januar 1906 | EI 

Gewerbegruppen am 1. Januar 1901 |————— —— N ] am 1 Januar 1906 Keſſels p l 
neu aufgeſtellt wurden beſeitigt wurden am auf. seitig a | 


A | EN, AA Heften 
Babl Heizfläche Zahl Heizflaͤche Zahl Hei zfläche pg pm Kefiel 
| qm | qm qm 


` get | Heizfläche | 


qm 


E E | 8 4. 5. | € 7. 8. | 9. 10. 11. 12. 13 

I Land- und Forſtwirtſchaft, Gärtnerei . 82 681581 6 45,75 21 x 113,69 68 616,37] 8,31 7,68| 5,41 [| 9% 
III. Bergbau und Hüttenweſen ! 907 60579,56| 183 16 593,70 210 | 93791, 7| 880 67877,2 66, 79 90,05, 46,63 | 1 11,18 
IV. Induſtrie der Steine und Erden. 594 27 282,07 109 5 18635 88 2718,38] 613 29 568,01 45 2 47,58 30,89 48: 
V. Metallverarbeitung . 2-5 del 391 | 13 580,92 88 | 4 379,4 | 78 | 1123.43] 411 | 16 616,83 | 34,78 49,76 14,40 | 404 
VI. Maſchinen, Werkzeuge, Apparate . . . 1084 69 411,7] 231 16 060, 1s 146 5 494,01 1167 80 485,78] 64,03" 69,52. 31,63 | 6&5 
VI. Chemiſche Induſtrie D b. E 257 | 13 811,86 65 3 161,30 41 1355,76] 282 15 613,88 53,74 48,64 | 33,07 || 55,5 
VIII. Forſtwirtſchaftliche Rebenprobutte m 241| 6884,30] 111 | 412835 55 | 153282] 300 976906] 28,57 37,19 27,87 | 32 
IX. Textilinduſtrie . . . | 2708 221 568,01 | 502 40 949,36 374 19 009,05 | 2 830 242 802,93] 81,82 || 81,57 50,83 85% 
AX, BGDIMIBDURTIE 2 3 ooo S ou 631 | 63 576,26 186 21 522,93 117 10 556,18] 704 74 656,02 | 100 76 1115/71 90,22 |1066 
XI. Sederinduftrie . . . . . . J 167 6919738] 31 180447) 25 55852 | 176 838928) 41,4| 5821 | 2251 476 
XII. Holz: und Schni ſtoffe Em dr pe 717 2568262 | 154 | 5 670,77 122 | 264155] 744 28 404,31] 35,82 86,82 | 21,65 | 381 
XUL Nahrungs- unb Genußmittel . . . . | 1588| 58 320,7] 308 | 11 838,84 | 274 7 247,36 1 620 63 064,86 36,13. 88,4 | 26,45 359 
XIV. Bekleidung und Reinigung. 410 13 300,70| 138 | 4291 18 76 1470121 470 16 145,74] 32,44 31,10 19,34 | 345 
XV. Baugewerbe . . d. se AA 5 195,96 2 10 00 4 45,40 6 244,76] 39,19 5,00 11,35 ¡| 402 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe 154 803423 32 2137,84 22 679,11] 164 9 529,68] 52,17 66,81 | 30,87 | 584 
XVII. Künſtleriſche Betriebe für gewerbl. Sede 1 7,75 2 | 130,00 1 | 7,75 2 130,0 776 65,00 7,75 Gs 
XVIII. Handelsgewerbe .. 14 750,47 3 89,05 1 6,42 16 833,10 53,60 | 29,08| 6,42 | 52, 
XIX. Verkehrsgewerbe (ausſchl. Schah ; 90| 2896,95 7 400,77 6 204,31 86 2469,44] 32,19 57,25 34,05 || 28/1 
XX. Beherbergung und Erquickung .. i 50 2504,00 6| 184,2 10 336,36 46 235248] 50,08 || 80,75 | 33,64 | 51,1 
XXI. Häusliche Zwecke. $5 239 10 541,11 75 x 4939,88 41 | 1089,31| 278 1447912] 44,11 65,87, 26,58 || 52,0 
XXII. Gemiſchte und unbeſtimmte Zwecke 8 60| 2368,76 1 xa 14 391,70 41| 1867,26 39, ‚48 121,00 27,98 45,5 


Zuſammen 10 390 |608 898,71 | 2 240 143 645,93 1726 | 66 373,50 |10 904 685 916,25 | 58 zl 64,15 38,46 Ga 


Tabelle 8. Die Verteilung der Größenklaſſen der feſtſtehenden Dampfkeſſel auf die einzelnen Bauarten. 


Engróbrige Siebe- 


Walzen | rohrkeſſel mit Flammrohrkeſſel mit Heizröhren⸗ Feuerbüchſenkeſſel mit 
. e keſſel mit] Siederohren keſſel i ene 
2 da I Siede⸗ bis zu | | ohne vor⸗ und 
ae SUE nen der teſſel rohren 10 em [base 1 tanum |. 3 Wonn: | eia THAT gehenden | rene fchrenden | Siete: fefie! 
Keſſel — ; Weite || Weite rohr | rohren ſiedern Heigröhren cobren | hz 


lieg. | fteh. | Iieg.] ſteh. | lieg. | ſteh. | tieg. | lieg. ſteh. lieg. | feb lieg. ſteh.] lieg. fteb. | lieg. fren. en | eb. lieg. Ref 
1. 2. 3 4. 8.6. 7. | 8. | 9. 20: 131.1 1$. kp Wat Lag E 38; 132.0 35] 19. 


1901| 737|162|10| 1| 5 20 24 — 74| 5 2 — 1| 1 2 61] 31137 5 
5 am und darunter (e) (1906 | 685 128 7| 1 5 19 18 — | 65 7) 2 —[—| 2] 3148] 5122 5 
e 1901 | 2865|107| — 227 6] 83| 96 3 |1376| — || 329 1| 10| — | 234 | 24] 34 162 2 
über 5 bis mit 25 qm (b) bei 2749| 73 — [167 9| 34 H 2 |1405 —| 298| 1| 10 925 | 19 38 169 3 
1] | | | 
Mx Ae E d pae 2989| 18| — |475| — | 26| 24| 8| 259| — 1415 — || 45 — 520 3 27 8 2 
Ké y 1906| 3013 | 3 — [336 1|19 94| 4 397 1/1490 — | 44 — | 522 2 di 8 2 
> 60 = 100 - (a) 11901 2030 — | — 108 — | 34 — 10] 34 — 1086 — 194 — | 322 — 18 2 3 
PH * (9 11906| 2416] — | — 9? — | 34| 1| 8| 33 — 1402 — 196 — 312 — | 18| 2 2 
1901| 962| — | [ 34 oul —|| 7 MEET PUE UE. 1 le 
: 100 = 150 = (e) fe 10933] — | — | 88, — 20 1| 8 2 —| 147 1 51| — 262 —| 4 Si 
! 19011] OTI kl BR a = NI === e i =| H=} 761 =|= | es) 
dh ECKE OE 4506 948|— | — D 33 — 10| — — 2 —| et el 
raión 11105 10 390 | 287 10 851 110166 144 37 [1746 ERS ARE 1|1426| 88 e 


1906 [10 904 | 204 644 15 |159 125 32 [1 902 8/3 336 2/802, 92|1415| 89| 88 |8 
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Tabelle 9. Die einzelnen Größenklaſſen der Dampfkeſſel verteilt auf bie verſchiedenen Gewerbegruppen. 
en Gewerbegruppen I I I 
L III. IV. V. | vi. VII. VIII. 1X. | x. | Xi. XII. XIII. XIV. XV. XVI. ones XIX. į XX. XXI XXII 
. Gejamt-| Qand. Ma⸗ Forſtw. Künſt⸗ Ver- B. Ge⸗ 
Ë | Derg-| In | : Rah. | Be leri tebra. (au 
Reñel mit einer Heizſläche ] zahl | und bau duſtrie er Dame (She- un „Pa- Holz rungs- klei⸗ x Bolo: EA an 99 uu Häus⸗ T 
gorit- tall: | nen, pron mar „ Leder. i Baue | gra: triebe a. werbe Per un 
von der : und der 8 miſche dukte, '] . unb und dung j p | dels. gung lide ` une 
wirt⸗ ; verar- In- * ' ge ßphiſche, für (aus 
Keſſel ſchaft, be bei | ſtru⸗ | dir Leucht uiri? i buftrie Schnitz⸗ ul uud m Qc. | ger | 8e Viii. am AND. gruet Mi 
Gärt ten» | unb Dono latente duſtrie ſtoffe, duſtrie itoffc | muB: Meint werbe N werb- werbe lich fe ſtimm⸗ 
weſen Erden y | Fette mittel gung | liche Schiff. it. ' te 
nevei | im. uſw. | ud S auis ed: 
1. „ | 10. | 11. [ 12. | 13. | 14. ; 15. 16. 17. 18. Vr WE 
a) Von je 100 am 1. Jannar 1901 vorhandenen Keſſeln hatten die EEN Heizfläche 
5 qm u. darunter (a)] 7,09 56,10 0,44 3,20 16,88 6,00 11,7 15,77. 2,51 1,74 | 5,99 | 11,72! 9,26 115,61 (40001 814] — — 33, 33 | 8,00 9,20 8,33 
nb, 5 b. m. 25 qm (b) | 27,57 [37,80 |10,14 21,72 37,85 SN 25,68 | 51,87 16,2 11, 25 50, 30 33,05 49,91 41,22; — 35, 71 100,0 12,86 30, 00 , 24 00'31,38 31, 67 
25 e 60 (c) 28,77 „ 51,18 27,88 28,1427, 2121,99 92941 22.10 20, 96 | 39,61 21,4 28, 29 20,00 25.97 — 21,13 4, 145 132,00 35 15 41, 67 
5 Dis 5100 = (d) 19,54 | 1,22 23,9 20, 71 11, 25 n 23,73 4,98 29,36 22,60 11,5 1227 11,96 7,81 10,00, 971 — |21 0 3,3 14,00 14, 64 10,00 
„%, «150 e (e)] 926] — 12,35 2,52 3,81 8,30 6,23 4,15 14,51 16,61 6,59 | 1,95 5,16 5,610 — 15, 59 — 14/28 16,67 a 8,79, 5,00 
: 150 qm (f) 7,77] — 3,61 0,67 2,30 10,8 5,15 1,21 14,59 25,2 4,79 1,0 2,27 1,6] — | n 55 — — | 2,22 0,84 3,33 
b) Von je 100 am 1. Januar 1906 vorhandenen Keſſeln hatten die bornbescidinete Heizfläche. 
5 qm u. darunter (a)] 6,28 [54,41] 0,5 1,96]13,63] 5,23, 9,93| 10,33] 2,10 | 1,14 5,68 9,41] 9,13 ]15,96 33,33] 7,32] — | 6 25 44, 19 6,52 6,17 1,32 
ib. 5 b. m. 25 qm (b) | 25,21 [38,24 8,18 19,58 32,12 |21,51 Ké ‚31 | 51,33 |14,59 ! 9,09 142,61 | 31,32 147,16 [39,57 — 29,88 31,25 |31,10 Ge on 97, 34 31,71 
2552 = 60 = (c) [27,63 | 5,88 [36,82 52,01 130,90 28, 36 25,89 | 22,33 21,31 119,16 124,43 | 41,67 (22,78 28 30 33,33 28,66 — 131,25 5, 81 28,26 30, bs, 39,02 
Di: 4100 e (d) 22,16 | 1,47 31,18 22,81 15,08 93,99 20, 1111,67 30,8 20,55 [14,21 | 13,57 112,41 | 8,72 133,341 |12,19 1100,00, 18,75 ° 32 15,22 23, E 1,32 
ms 4190 = (e)| 10,02] — 17,16 2,77 5,35 8,83 7,00 3,34 115,20 14,91 6,82 2712 5,995,116 — 14,63 — 12,50 16, 28 23,010, 13 9,75 
150 qm . (f) 8,70] — 5,91] 0,81] 2,92 112,08 | 5,67 1,00 115,65 25,85 6,25| 1,61 | 2,53 2,31 — 7,32 — „„ 1.8 4,88 
e) Zahl der am 1. Januar 1901 vorhandenen Keſſel. 
aqm u. darunter (a)! 737 46 19 66 Dh 30 38 68 11] 10 84147 64 3 13 — — 39 4 221 5 
ib. 5b. m. 25 qm (b) | 2 865] 31 2 129 148 275 66 125 450 71 841 237 793 169 — | 55 6 27 | 12 75 19 
25 „ 60 e (e) 2989 4 | 449 1304 109 305, 70 53 607,140 | 35 284 310 116 1 x 40 3 4 16 84 25 
tl: «100 e (d)] 2030] 1 | 217 123 io 234, 61 12| 795 143 | 19| 88 190 32 2 15 — 3 37 35 6 
1% 4100 (e)] 962] — 112 15 15 90 16 10 303 105 | 11 14 82, 23, — | 24 — 2| 15 11 21 3 
qm. . . . (8 | am — 4! 9] 115) 14 3 3951611 8| 101 36 6 — 7| — | —[ 2 — 2j 2 
Zuſammen [10390| 82 | 907 ; 594 | 391 1084 257 | 241 [2708] 631 | 167 | 717 l1 588! 410| 5 151 1 | 14 | 90 | 50 239 60 
d) Zahl der in der Zeit vom 1. Jaunar 1901 bis 1. Januar 1906 neu aufgeſtellten Keſſel. 
3 qm u. darunter (a)! 208] 5 1 212 23 71 10 23 3 4| 14 58 341 2 — 1 2 2 A — 
üb. „b. m. 25 qm (b)! 514| — 9 23 22 37 24| 51 Zo 9 8 57 116 53 1 7 — — 1 217 — 
20 260 (e)] 526 129 57 25 61! 12 23109 19 9 57 71 32 | — 9 — 2 1 | — 9| — 
: 605 4100 - (d)] 5744 — | 85| 2316 57 14; 21156 92 5| 18 311 13, — 51 2 — 1 3| 33| — 
100 > «150 < (e)] 240] — | 43 3 7 27 1 6 74 35 2 6 23 2 — 1; — — 2 | — 9| 1 
Bm. .. . (0 18] — | 161 1| ej 25 2| — | el 3) 3| 2| 9 ali l= lisli 3 — 
Zuſammen | 22401 6 | 183] 109 88 aal 65] 111] 502 186 | 81| 154| 308 138] 2 | 82| 2 | 3 7| 6| 75] 1 
e) Zahl der in der Zeit vom 1. Jauuar 1901 bis 1. Jannar 1906 beſeitigten Keſſel. 
sm u. darunter (a) 1| 101 24] 24 9! 17| 22 6| 4] 28| 56 22] 11 4|— | —]| 3/ 3, 9, 2 
ab. 5 b. m. 25 qm (b) 29 32 : 58 13 22| 117, 16| 17 | 59| 141. 34 3 11 | 1 1 1 20. 10" 3) 
25 60 (e) 151 40 11 360 11 9| 110| 23 229 46 17 — 3 — ll A "SE 
"Is «100 e (d) 26 5 1 12 6| — 78 32 — 4 VW — 1 2 q 1 
100 „150 < (e) 2 1| — 13 2 7 31| 23 2 2 10. — | — 4| — — 1 |— d — 
150 qm (f) 1|—|— 3 — — 16 17 — — +t — | — | — — — — „ 
Zuſammen 210] 88 78 146) 41] 55 374117 25 122 274) 76 4 | 22] 1 | 1] 6 10 al 14 
1) Zahl der am 1. Januar 1906 vorhandenen Keſſel. 
"4m u. darunter (a)] 685] 37 4 12| 56 61 98 | 31 68 8 10 70 148| 75 3 | 12: — 1] 38 3| 18] 3 
ub. 5b. m. 25 qm (b)] 2749| 26 | 72 120 | 132 251 77 154 413 64 75 233 64186 — 49 — 5 27 12 | 76| 13 
* 20» » 60 (o) 3013| 4 |324 319 127 | 331! 73 67 603 137 | 43 | 310 | 369 133 | 2 | 47 — 5 5 13 8516 
60. 2100 (d)] 2416) 1 277 140 62 280 68 35 873 208 25 101 201/ 41 2 20, 2 3 2 7 65 3 
10% 150 (e) 1093] — E 171 22 103, 20 10 430 Nal 12 18 97 241 — | 24 | — 2 141129 4 
1% qm . (1) | 948 — 521 5] 12 141 16 3 443 182 11 CCC — | — — 5| 2 
Zuſammen [10 904 744 16200 4:0 | 6 |164| 2 ; 16 | 86 46 [278 | 41 


68 | 880 | 613 | 411 |1 167, 282 | 300 2 830 704 | 176 | 


Tabelle 10. 


182 


— —— — 


Bauart der Keſſel 


3; 
Einfache Walzenkeſſel . | 


Walzenk. mit Siederohren 


Engr. Siederohrkeſſel mit 
Sieder v. 10 b. 15m Weite 
Flammrohrkeſſel mit 
1 Flammrohr 
Flammrohrkeſſel mit 
2 Flammrohren | 


Flammrohrkeſſelm Quer- lieg. 
ſiedern ſteh 
Heizröhrenkeſſel ohne Weck 
Feuerbüchſe ſteh. 
Feuerbüchſenkeſſel m. vor- lieg. 
gehenden Heizröhren ſteh. 
Feuerbüchſenkeſſel m rück- lieg. 
kehrenden Heizröhren ` | fteb. 
Feuerbüchſenkeſſel mit Ei 
Siederohren fteb. 
Kombinierte Keſſel und 
Keſſel and. Bauart 
Zuſammen 
Tabelle 11. 


lieg. 
ſteh. 
lieg. 
ſteh. 
Engr. Siederohrkeſſel mit flieg. 

Sieder.b zu 10 cm Weite feb. 


| lieg. 
lieg. 
ſteh 
lieg. 
fte. 


Zahl und Heizfläche der von 1901 bis 1906 neu aufgeſtellten und beſeitigten Keſſel 


getrennt naj Größenklaſſen und Bauarten. 


Heizflächen der feſtſtehenden Dampfkeſſel auf die einzelnen Bauarten verteilt. 
; Zahl und Heizfläche der Keſſel u nittliche | Auf! qm Rok- ` 
Keſſel Heizfläche Zah ut igi che Ñi » ëch š: $ 9 
am 1. Januar | ant 1. Januar am 1 Januar | an 1 Januar am 1. Januar | am 1 Januar | am 1. Januar | am 1. Januar 
1901 1906 1901 1906 1901 1906 1901 | 1906 1901 1906 
Prozent | Prozent Proz. der Proz. der ING | 
Zahl tei ee. T Zahl der Ge. am gefamten qm geſamten Zahl am Zahl qm qm | qm qm qm 
ſamtzahl ſamtzahl Heizfl. | MENO £C 5 e ͤ Tb 
2. SA * b. 6 7 8. 9. 10. 11. 13. e 18. 14. 15. 16 1 
287 2,16| 204 18:| 2 268,73 0js7|| 1271,75 0,18] 6 | 13079 3| 469] 7,90 6,23 12,90 12,61 
10 0,10. 7 0,06 20,7 0,00, 10, 56 0,001 1 | 1,30 1| 1,30 2, 10 1551] 6,24 | 11,0 
851 8,19 644 5,91 | 38 679,96 6,35 31 282 06 456| 12 117151 6 621,66] 45,45 48,57 | 20,69 | 21,55 
11 0,11 15 0,14 98,67 0,02. 167,37 | 0,02 — | — — — 8, 97 11,16 28, ‚68 | 31,1: 
166 1,60 159 | 1,16 | 12 668,86 2,08 | 1247810 1,82] — — "aM 16,32 | 78,48 | 41,56 m 42 

144 1,38 125 115| 2088,69 0,34. 2 125, 14 0,31 -- — — — 14,50 17, ‚00 28, 69 291 N 
37 0,26 32 0,29] 392253| 0,65 3 883,40 | 0,57 2 30000 2 300,00| 106,14 | 121,35 [44,79 | 42,:6 
1746| 16 am 1902, 1744] 32 525,42 5,34 | 38 452,88 561] 2| 3660 5 158,0] 18,63 20,22 | 24,26 | 25 42 
5 0, 8 O, 07 10,43 0,00 75, 28 001] — Ere 1 58,00 2,09 3,1[|14,9]| 15: 
2838| 27,31 3336 | 80,59|156 061,63 | 25,63 200 953,29 2930] 6 45821 9 736,24] 54,9, 60,24 | 27,80 | 28,0: 
1 | 0,01 2| 0,02 10,72 0,00, | 120,72 0,02] — | — — 10,7 60,36 | 27,49 | 30,4 
298 2,87 302 2,771 24 107,27 3,96 24 693,75 3,601 2 17600 — — 8090, 81,77|31,559 31, 
1 O, 2 | 0,02 5,00 0, ¿0 8, ,50 | 0,001 — | — — — 5,00 Pi 25 | 11, ‚36 13, 
1426 | 13,72|| 1415 | 1297| 97 950,98 16,09 | 98 754,40 1440] 2 13850 1 71,00] 68,69 69,79 4108 | 41,0 
88 0,85 89 0,82 514,82, 0,00 483,59 0,7 1. 2 o0 2| 600| 5,58 05,3|24,2: | 23,54 
87 O, 88 Osif 356321 0 58 836552 | 04|=| — — — 40,96 38,24 40,84 Í 384 
309 dei 301 2,76] 2514,58 6410 2457,40 0,861 1. 5,60 1 5,60 8,14 8, 16 2523 25,63 
10 0,10 13 0 12 321,20 0,05. 420,32 0,061 — | -- — — 32,12 32,33 | 34,17 | 31,5 
1| Oo 1 | 0,01 34,00 | 0,01 34, 0,00 — = — — 34,00 84,00 37 ½ 837: 
12 One| 12 Ou 390,31 0,06. 32071 0,051] —- w — — 32,53 26,73 | 48,97 | 45,8 
338 3,25 359 3,29] 204601: 0,34 2185,74 0,32] — — — 6,05 6 09 | 20,63 ' 20,5; 
1 724 | 16,59 || 1888 | 17 17,32 229 094,72 | 37 ‚63 262: 371,75 38,25 14 1847,40 15 2153,57 | 132,89 | 138,97 | 46,17 | 46,00 
10 390 | 100,00 10 904 | 100,00 [608 898,71 | 100,00 685 916,23 | 100,00 | 49 4 267,54 | 46 4 157,63 | 58,60 | 62,91 | 34,02 | 34,59 


Bauart der Keſſel 


1. 
Einfache Walzenkeſſel 


Walzenkeſſel mit Siederohren 


Engr. Siederohrkeſſel m. Siederohren 


bis zu 10 em Weite 


Engr Siederohrkeſſel m. Siederohren 


von 10 bis 15 em Weite 


Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr I 
Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren | 
Flammrohrkeſſel mit Querfiedern 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe 


Feuerbüchſenk. m. vorgehend. Heizr. | 
Feuerbüchſenk. m. rückkehrend Heizr. 
Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren | 


Kombinierte Keſſel und Keſſel and. Bauart 
Zuſammen 2 240 |1 726 | 


überhaupt | m b |. 
| am, und || über 5 bis 
At weniger | mit 25 qm 
aufge⸗ aufge⸗ be⸗ aufge. be: 
ſtellt BH net jeitigt ftellt ſeitigt 
A 4 „ 13 | ET 
lieg ] 90 6 39 136 
` | fteb. i| 4 i 5 
lieg] 19 225 — — | 8| 62 
ſteh. 8 4| 8| 3| Ai LU 
Fe 28 35 9| 10 8| 7 
iteb. 21| 40 d 13 | 10| 22 
| tieg. - At a — 1| 
[ieg.| 444| 288 14 23 265 236 
ſteh. 4 1| 8| 1|— — 
tieg | 829 336 — | — 20 56 
ſteh. 1| — — „ — — 
neg.] Is 14 —- al il 3 
"d feb. 1| — | Jl — — — 
Í Deg | 195| 205 2 1| 42| 49 
' L eb. 40| 39 83, 26| 7| 12 
lieg | 31| 30 4| °| 13| 9 
ite) | 119| 127|| 49| 64 69 62 
[ieg. 5 2| 1| 1| 8|— 
lieg 2 el al all 1 — 
ſteh. 133 112 75 63 57 49 
333 | 165 8| 8 10| 25 


Vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 wurden geſſel 


208 260 514 628 


mit einer Heizfläche von 


1 


| 
—- 


mit einer Geſamt⸗ 


üb 95 bi all ber 60 bi uli ber 100 bi al. new 
uber 1 über t Ü et 1 i 
mit 60 qm | mit 100 qm mit 150 a 150 qm. rn 
FH | r 5 MO 
aufge-| be- aufge- be- aufge- aufge- be: | 
ftellt Se, mie feitigi|| ftetit E fte AE eee ee 
"EE "wi? | 12. 13. | 14 | 15. 16. 17. 
AM A A CN E 18,29 | 1 025,99 
|— | — || — | — — — 1 — — | 0,76 11,17 
6 145 6 17 2 1 2| — 1 440,65 | 8 934,12 
Ep aN Gs o] een i est 81,30 12,60 
2 9 | 4 4 3 4 2 1| 1414,58 1 605,64 
e 503,02 456,57 
Se | — 2| 1 —- 1 — 383,800 892,5 
162| 24 | 3 4 — 1 — | — 10 412,35 4 492,71 
11 —iIi—- 1-1 — ls ls lz 65,12 | 1,77 
258 | 183 454 90|| 96 7 1| — | 61 431,23 du 071,17 
—-|—-i-l-i| 1|-= s= | = 110,00! — 
| 1 2 8 4 8 6 — | — 1566,65 1 044,95 
Se | em] | am qom m 350| — 
65 64 30, 40 35| 46 21 5 14 020,22 13 197,78 
— 1[|— ——(— — — | — 168,39 199,62 
7| uh 6| 6| 1| 2 — | — | 1088,10| 1 181,08 
11 (— D — — — 8190| 877,12 
— 111 — p= Boa | — | — 131,12 32,00 
— | — | — 1(— — — — 8,10 78 00 
1|—|—|-—|-—!|-— | — =] 778,54| 638,81 
16| 42 61 23 92 s 35 49 284,07 15 169,83 
526 507 574 191|240| 99 Fir 41/143 645,95 66 373,50 
Digitized by Googl C 


Tabelle 12. Zahl, Roſt⸗ und Heizflächen der feſtſtehenden Dampfkeſſel auf bie verſchiedenen Größenklaſſen bez. Feuerungsarten 


verteilt. 
Geſamtzahl Geſamte Reſtfläche Geſamte Heizfläche Auf je 100 am An; abi NN Set :ëe in qm KEN us 
Zu A. Größenklaſſen der Keſſel in am in am Heizfäche enfalen | 7 der Keſſel ohne Roſtfläche qui Heizſläche 
D a am 1. Januar am. 1. Jomar am 1. Januar ú am 1. Janu ir am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar 
1901 | 1906 1901 | 1906 1901 1906 1901 1906 [1901 1906 1901 1906 1901 1906 
1. 2. | 3 [| 4. 5. | 6. . | s , 9. [10 11. 12 183. | a | 


A. Nach den vornbezeihueten Größenklaſſen der Heizflächen. 


m und darunter (a) 737 685 167,46 14978] 2 736,77] 2573 86 0,15 0s] 3 3 779 7,30 16,30 17,14 
iter 5 am bis zu 25 qmq(b)| 2865 2749] 1914,20 178148] 41 745,59 40 334,85 6,86 5,881 4 4 34,30 45,70] 21,79 22,62 
25 = = = 60 = (eil 2989 38013] 4901,11! 4 989,59 127 788,93 128 101,13 20,99 18,76] 11 P | 401,02 443,86 | 25,99 25,71 

: 80 = = 2100 = (d)] 2030| 2416 5 047 97 6 073,31 [162 524,81 ¡195 933,45 26,69 28 57 9 732 81 311,00] 3205 32,21 

:10) = = 2150 = (e) 962 | 1093| 2 771,74 3290,79 [119 850,24 134 986 67 19,68 19,68 20 7 | 2 525,12 261827 | 42,33 | 40,22 

:150 =: CE; 807 | 948] 2971,33 | 3 539,24 [154 252,31 183 385,97 25,33 | 20,73 2 1 3 566,50 731,50 51,72 51,1 

B. Nach den vornbezeichneten Feuerungsarten. 

Interfenerung . `. . .] 3357: 3058| 4892,87 4 700,74 178 878,15 176 347,60 29, 25,716 16 18 1405,99 1 767,31 | 36,27 37,11 
wiſchenfeuerung .. 726 | 525] 1600,04, 120421] 33 825,13 26 072 52 5,55 380] 8 5 614/31 445,68 20,75 21,28 
Rerieuerung . . . . . 1426 1719| 3 088,81 | 4 05258] 98 863,65 128 232,63 16,24 | 18,70 ei 15 | 1697,18, 136535 | 31,16 31,31 
amnentenerung `... .] 4769 | 5 494] 800196 9 667,97 [290 374,94 318 316,81 47,69 50,78 d 6 240,19 367,70 | 36,26 | 35,99 
ziemiſchte Feuerung .. 112 108 189, 53 198 39] 6956,54 6 946,37 144 | 1,01 3 2 | 309,87 211,56 35,07 33.95 
Scams 10390 10 904 17 778 81 19 823 „89 605 898,11 685 916,28] 100,0 100, o| 49 al 46 | 4267,54: 4 157,63 | 34,02 | 34,39 


Tabelle 13. Die Größenklaſſen der Dampfkeſſel auf die verſchiedenen Feuerungsarten bez. Sampjocrvendungen verteilt. 


A. Feuerungsarten | B. Dampiverwendung 


Zahl der Keſſel vornbezeichue: er Größenklaſſen 


* : P | | ; 
UILLAM GË E eee a 
am 1. Janu ir | am 1. Januar | cm 1. Januar am 1. Januar E ant 1. Januar Y am 1. Jamiar | am 1 1. Januar ja am 1. SE am 1. Januar 
1901 A 1906 | 1901 1906 1901 1906 1901 1906 I 1901 1906 il 1901 1906 | 1901 ' 1906 | 1901 — 1906 1901 1906 
1. 9. x 4. 5 || 6. 7. 8. 11. 


e 


9. | 10. 12. 13. 14. 15. | 16. . || 18. 19. 
| 
i | 


7| 10| 341| 285 239 240 157| 160 
1346 31| 25[1120| 996 302 344 1443 1409 


aqm und darunter (a)] 737 685 350| 801 4 
5 
6 1480 27 24 1557 1448 82 103 1 350 1462 
8 


uber un bis zu 25 qm (b)] 2865 2 749 1100] 919 


© = = 60 = roll 2989| 3013 | 808 730 424| 284 414| 495 
SC 100 = (d) 2030 2416, 461! 419! 87 77 328, 4608 11281394 26 28] 907,1064, 35 50 1081302 
100 = = 150 = (e)| 962 1 093 | 415 405 36 38! 130 201 369| 437 12 12 367 TIBET 36| 41 559 608 
21580 2... . + (D| 807 948 223 254 2| 2| 166| 202 407 4510 9 9 275 334 17 518] 597 
, Zuſammen 10 390 10 9043 3573 058 726| 525 1426171947695 494 112 108145674571 = 795 5115 | 5 538 


Tabelle 14 Brennſtoffe der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


Zahl der Keſſel mit einer Heizfläche von 


Zahl der Keſſel Ta A j eq | Zu Geſamte Roſtfläche Geſamte Heisfläche 
überhaupt 5 qm fiber 5 über 25 über 60 in qm i 
Brennſtoffe : I. und d darunter zd ‚bis mit 25 qu! m mit (0 T. bis mit 100 qmm) wer 100 am HK» EE — ak 
am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar an? 1. Januar son 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar 

1901 | 1906 |1901 1906 19011906 ; 1901 | 1906 19011906 1901, 1906| 1901 | 1906 | 1901 1906 

1. °. 8. 4. 5 | 6. | 7. Lë 9. | 10. | 11. | 12. | 18. 14. 15. 16. 17. 
a Steinkohle. .| 3461| 8161] 173| 1361 ES 620 1066 899 | 848 865 631 641 6 734,10| 6466,20 |220 275,59 215 984,01 
b Braunkohle. . 3473] 3984| 227 238 1071 1 089 EN 9751068 604 | 847 596 742| 591037 7315,89 [201 411,67 248 311,26 
Torf "TD DO 1 1 1 Lan ee umm — — — | — — oul 0,35 4.90 4.90 
d RFC 42 35 6 4 | 7 7 D 8 x 1 — 58,97 48,601 1 654.99 1 315,77 
O . » ww 209 216 84 67 75 87 p 12 | 16 7 | 10 147,20 178,6] 4 210,93 5 219,73 
` Deneratorgaje . . . . 10 15 1 2| 1 2 5i 2 2! 4 4 5,80 4,20 820,79 940,60 
i ee Sale . . 39 31| — 1| 2 2 T | a 7 41 20 24 — 10.00] 8 133,5 | 4 015,03 
| luderes Brennmaterial 45 42 10 7 14 12 8 13 9 2 6 66,22 70,58] 1782,66 1931,15 
N Gemiſcht und unbeſtimmt 3 110 3413 235 229 | 952 „ 930 | 870 975 536 665 5 | 508 614 a 4 851, "T b 728, di 175 003, 56 208 187, 75 
Zuſammen] 10 390 10 9041 737| 685 2865 2 749 2 989 3013 2 030 |2 416 1769 2041| 17 173,1. 19823 ag [608 898,71 | 23 


184 


—— —— r 


Tabelle 15. Das Alter der feſtſtehenden N 
Gewerbegruppen I = 
I. ı m. | IV. | Ve | vec vi RAUM IX. | XN. | NL | NIL XIII. XIV. | NV. XVI. | XVILIXVUL, XIX. I XX. XXI. XXII 
| ` Forſt⸗ | 

Sejamt-| Land. Berg.“ An: ` Mer duſtrie wirte | Nah. Bellei Poly. Ver. Beher: Br. 
der Keſſel zahl und | bau duſtrie tal. | der Une: ‚halt‘, " Pa ; TUM Holz- run, Düne B aea: Künſt⸗ Han: N ber, Häus- Lr 

EE der Fo ſt. und der ver⸗ Ma miſche liche Lernt“ pier. unb und e DT leriſche dels. werbe dun 
N : ſchin, Neben- in- , i unb gee phiſche und , lie s t 
Rettel ſchaft. Hüt Steine, ar. In. Indu- pro- vuſtrie in- , dustrie Schnig-| Ge. geet, werbe Ge. Ge. ge (aus- = Sete m r. 

(art, tem | unb | beis "Heu: ſtrie dukte, duſtri Dote | nub. 6 werbe SES ſchl. uit 

nerei weſen Erden tung Soe | ete | mittet | BT? PE 701 fahrt) kung Bret: 

o um. Eu ; 


. | 
Zahl der Keſſel vornbezeichneten Alters am 1. Jannar 1906. 


über 40 Jahre .. (a)] 214] 3 29 12 3 25 7! 2 50 6! 4 12 41] 4] =| —=| = | — | H| — 1, 4 
40 bis üb. 30 Jahre (DD | 9466 7 14 44 19 53 18! 13 223 46 18 49 224 29 — 11 — | — 27 1 ul: 
30 = 20 = (o| 1871] 23 168 74 ai 152| 54 48 529 100| 38 117 | 309 730 il 38| — 1116 1, bil 15 
20 = = 10 + (4d) 38091 21 210 226 146 364 103. 95 1117 262 67 279 | 546 103| 357 — 9 | 15 26 99 11 
10 u. weniger - (e)] 4000 10 319 254 170, 5680 98 141 902 E 46 279 | 491| 207 2 63 2 6 | 17, 18 113| : 
unbefaunt ..... (t) 64| 4 10 8 3' 5 2 1 9 3 3 8 9, 4| — — — — — — — - 

Zuſammen [10 901 68 880 | 613 411 1167 282 300 2830| 704176 744 1620, 470 6164 2 1686 46 278] 4 


Von je 100 am 1. Januar 1393 e den oben angeführten Gewerbegruppen vorhandenen Keſſel hatten das vornbezeichnete Alter. 


über 40 Jahre .. (a | 1,265] 441 0,78] 2,14 2,48 0,67 1,77; 0,85, 2,27] 1,61 2,53 055| — — — | — 12,9 — 0,36 9 
40 bis üb 30 Jahre (b)] 8,68 10,30 16, 36 7 106 4,62 | 4,54 6,38 | 4,33 7,88 6,53 10,28 6,59 13 ss | 6,17 | 6731, — | — 3140 2,17 5,04 lt 
30 = = 20 = (c 17,16 [33,52 19,09 12,5 17,08 13, ,03 19,15 16,00 18 69 14, 20 21,59 15, 7319,07 15, 53 16,67 20,2, — 6,25 18,60 2,8 18,34 51: 
920 = = 10 = (d) 34,93 30,88 23,86 36,87 35,58 3 ‚19 36.53 31,67 39,47 3772 38,0; 37,50 33,70 32,56 50,00 34,16, — 56,25 17,4 56,52 35.61 26 
10 u. weniger = (e | 36,68 |14,71 36,25 41,43 41 36 148,67 34 ,15 47,00 31,87 40,77 26,14 37,50 30, 31 44,04 33,33 38,41 100,00 37,50 19,7 39,18 40,65 17. 
unbekannt.. . (f) 0,59 5,88 1,14 0, 0,78) 0,4 oa, 0,38 | | 032] 043] 1,50, 170 0,56 | | 0,85 ' =|j- — — | — — — 
Tabelle 16. Das Alter der feſtſtehenden Dampfkeſſel verteilt auf die einzelnen Bauarten. 

en gröhr. Siederohr⸗ ee | Frag 2 "s " i E: 
Zahl T Wolzenteſſel éi D aut Steberoßten Flammrohrkeſſel mit Heiröhren- Feuerbüchſenkeſſel mit pui 

bet Walzenkeſſel mit N , [ute "A cep Se feel ohne [ SC EEE A "d 

: 1 WM = is zu 10 cm M Flamm T c vorgehenden j| TU renden 1 
Alter der Keſſel 9 Siederohren Weite LE 1 Flammrohr pes Querſiedern | Feuerbüchſe . erben | Siederohren 0 

v ——— T a SS , dto 
haupt lieg. ' ftef. lieg. | fteh. lieg. fte eh. — lieg. | lieg. | ftch. D | ſteh. deb. 1 lieg. tieg. | pa. ſteh. B ri iteb. | lieg. ſteh. l lieg. fteb. | lieg. | ſteh Ea 

1. | 3. 4. [5 e. | 7. | 8. | 10 11. 13. 14. 15. | 16. 17. | 18. 19. 20. 21. 22. | 23. | > 

Zahl ber Keſſel vornbezeichneten Alters am 1. Januar 1906. 
über 40 Jahre . .! 214] 37 — | 82. . 42 1. 29.— — — | —| — 5 — — — |i 8 " i 
40 bis üb 303agre] 946| 58, — 178 | — | — 12 — | 184 — 247 — 3 — | 186 1 | 7 Calls mis 
30 = = 20 = 1871| 37 1 [196 8 14 | 37 13 294 — 522-34 p 294! 26 9 | 85 | 4 — 3 81 S 
20 x EE =: 8309] 36 3 118 5 8t 63 12 625 4 | 932 1 173 1 5910 31 26 115 4 — 4 155 So 
10 u. weniger = 4 0001 24 3 64 2 61 13 , 1 131 3 1601 1 | 92 | 1 339 29 | 30 95 3 1 1 109 Tun 
unbekannt.. oul 12¡— 6 —= | -—! —'—=| 26 — | 5 — —[ 5 21 2 ı|l-|—- 2 E 
Zuſammen 10 904) 204 | 7 |644 | 15 [159 125 32 [19020 8 3336 2 ‚302 | ° 1415. 89 | es 301 13 | 1 [12 359 [1 
Von je 100 am 1. Januar 1906 in den oben angeführten Bauarten vorhandenen Keſſel hatten das vorubezeichnete Alter. 
über 40 Jahre . .] 1,6 [18,144 — 123 — | — | — — | 221 12,0 0,87 — ll — — | — | — 117,051 — | — | — 125,00 O,| oz 
40 bis üb. 30 Jahre] 8.68 [28,18] — 27,640 — | — 9,60 — | 9,67 — ! 740, — | 099 — 13,14 1,12 7,95| 1,33 7,69 — 8,38 3,06] 25 
30 = 290 = 17,16 [18,14 14,28 [30,44 [53,34 | 8,81 29,60 40,63|15,46| — 15,85 — 11,26 — 120,78 29,21 [10 28 28,24 30,77. — 25,00 22,56 [11% 
20 = =10 = 34,93 [17,65 |42,36 |18,32 33,33 [52,83 |50,10 37,50 [52,86 50,00 27,94 50,00 57,99 50,00 |41,77 34,83 [29,54 138,21130,77 — 133,31 43,15 | 43,5 
10 u. weniger = 36,68 [11.76 142,86 | 9,94 [13,33 [38,36 10,40 21,87 [38,43 37, 50 47,99 50, 00 30, ,46 50,00 23 96 82 ,59 [34,09 31,56 23,08 100,00; 8,33 30 36 | 41 s 
unbekannt 059 | 5,880 — | 0,93 — | — | — ( — 1,37 — 0,18 — — | — — 0,35 | 2,25 1,14 Dee 1,69 | — | — 0,56] Ou 
Tabelle 17. Das Alter der Keſſel auf bie N Größenklaſſen der Heizflächen verteilt. 


Geſamtzahl 
der Keſſel 


40 bis 
über 40 Jahren 
Keſſel mit einer Heizſläche von 


R b 


abſolut | prozental abjolut | prozental | abjolut prozental 


über 
30 Jahren 


Zahl der Keſſel vornbezeichneter Größen im Alter von 


| | 30 bis über |) 20 bis über i 
20 Jahren 10 Jahren | 
i l | 


c d 
. abjolut | prosentat | abſo 


| abiolut | prozental. 


und darunter 


10 Jahren Ee 
as Alter 


e f 


[ut prozental abfolut prozen.a! 


| 
L 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. S | 9. 10. 11 | 13 13. | 14. 15 

5 qm unb barunter . (a) 685 6,28 18 8 41 53 5,60 | 185 9,89 245 6,4: 169 4,23 15 23.44 
über 5 bis mit 25 qm (ul 2749 25,21 105 49 07 325 34,36 599 32,0 948 24,89 | 140 | 18,50 | 39 50.00 
= 25 60 = (c)] 3013] 27,63 72 33,63 355] 37,53, 522 27,0 1034 27,15 1017 | 25,48 13 | 20: 
e 60 =: e 100 = . (d) 2416 22,16 15 7,01 150 15,86 | 327 17,48 | 180 20 48 | 1 140 28,50 ! 4 6,25 
= 100 - = 150 = (e)] 1093 10,02 4 1,57 55 5,81 | 155 8,28 398 10,45 | 481 12,02 | — — 
e 150 [(m (f) 948 8, 70 — — AN 8| Oa m 83: — 4,44 | 404 | 10,0 453 | 11,22 —d — 
Bujammen 10 904 100, 00 214 | 100,00 | 946 | 100,00 ; 1871 | 100, 0) | 3809 | 100,00 ! (A 4 000 100 ,00 | 64 | 100,0 


=> 185. + 
Tabelle 18. Die Dampfſpannung der feſtſtehenden Keſſel. 


Keſſel nebenſtehender Gewerbegruppen mit einer Dampfipannung von 


über 2 über 5 fiber 6 über 9 über 10 || über 11 
bis mit 5 bis mit 6 bis mit 7 bis mit 10; bis mit 110bis mit 12 


Geſamtzahl unter 


der bis mit 2 
Keſſel 


Gewerbegruppen Atmoſphären Überdruck 


am 1. Januar ſam ! Jan. lama. San lam 1. Sello So Jan. am 1 o Jan. 
i 1901 | 1906 ET ie 0 0 iss = Er mi 301/1906 901 1906 


| über 8 


bis mit 9 über 12 


bis mit 8 


| über 7 


am 1. Samar am, Januar 


1901 1906 | 1901 | 1906 


am 1, Januar 


1901 | 1906 


am 1. Januar 


1901 | 1906. 


1. 2. 8. Ee 6. 7. 8. 9. | 10. | 11. | 12. | 13. 14. | 15. || 16. | 17. 20. | 21. || 32. | 23. 
I. Land: und Forſtwirtſchaft 82 68 18 12 50 42 13 12 1| 2 — | — —T——-— ——— pe 
III. Bergbau und Hüttenwefen . . . 907| 880 — — 5510 390 152 1480 34 32 105 148 41| 78 20 74 — 5 4| 5 — — 
IV. Induſtrie der Steine und Erden . 594 613 2 2 155 109 166| 151, 125| 128 107 144 24 41015 37 — N „ 
V. Metall verarbeitung . os 391 411] — D 126 101 106, 100 55 54 69 88! 20| 35 14| 27 1 4 — 1—|— 
VI. Maſchinen, Inſtrumente vim. . . | 1084| 1167| — | —| 216) 172 244| 224| 129 123 254 294 83 1051101680 8, 10| 38| ga 2| 3 
VII. Chemiſche Induſtrie : 257 282| 16; 16 81| 82 83 84 33 42 39 43| 1| 5! 4| 9 — 1 — — — — 
VIII. Forſtwirtſchaſtl. Nebenprodukt uin. 241| 300 2 2 114| 109| 88| 104 15 20 17 48|—|—| 4 10 1 
IX. Textilinduſtrie 2 708: 2 830 7! 6; 725 544 741 685| 520| 508 422 545117197 75 175 32 
X. Papierinduſtri ee 631, 704] 1, 1 120 94) 164 146! 107 101, 109 126 36, 51 29 5516 
XI. Lederinduſtrie P. Dës 2 D 167 176| 2 1| 70 60, 49| 51 18 22 16 27| 9 — 
XII. Holz⸗ umb Schnigfloffe . . 4 onu 7aal—|—|| 203 168| 225| 212 123| 128) 135 17 = 
XIII. Nabrung3: und Genußmittel . . | 1588 1620| 34 22 774| 665 414 435 186 208, 130| 192 — 
XIV. Bekleidung und Reinigung . | 410; 470] 16 12 183| 193 96 115| 40| 39| 59 84 — 
XV. Baugewerbe . . MEC UE 6 6 — 1 — | — | 2 „ ERE WE ET 
X VI. Polygraphiſche Gewerbe 154 164 — 54! 45, 28 27| 27 23 23| 31 — 
XVII. Künftleriiche Betr. («gripe Zwecke 1 2|— — 11—— — — — — — „ 
ANIL Handelsgewerbe 14 16 — — 1 1 1 l — — 8 8 — 
XIX. Verkehrsgewerbe (ausſchl. Schiffahrt) 90 86| — — 57 54 12 14 2 2 5 4 1| 113 11 — —l|——| —| — | — 
XX. Beherbergung unb Crquidung . . 50 46 — — 9 9 5 4 4 4| 19 15 4| 5| 9 all el — 
XXI. Häusliche Zwecke 239 278] 21 16; 126 12 47 57] 19 27 13 34 1| 10| 17 — 
XII Gemiſchte und unbeſtimmte Zwecke 60 41 —|—]| 330 19 12 11 7 4 4 3 FFC 


41106510359 709 58 [116 138 242 31 | 68 
Tabelle 19. Die Dampfſpannung der Keſſel verteilt auf die verſchiedenen Banarten. 


Sufammen [10 390.10 9040118 92/3 649 2 9772 648 2 583,1 4451 467 1 53302 004 


Zahl der Keſſel nebenſtehender Bauart mit einer Dampfſpannung von 


: Geſamtzahl ler 
bet unter Ve | über 5 mE. über 6 | über 7 über 8 [ase über 9 || über M über 11 | über 12 
bis mit 2 bis E 5 big mit 6 bis mit 7 bis mit 8 [bis mit 9 bis mit10 bis mit11 bis mit12 
: Keſſel à 
Bauart der Keſſel Atmoſphären Überdruck 
am am am am am am am m 
1. Januar 1 Januar 1. Januar 1. Januar 1. 1. Januar 1. Januar 1 1 Januar 1. m M Januar 1. Samid 1. Januar 
1901 1906 1901 | 1906 1901 | Ed 1901 | 1906 || 1901 | 1906 19011 sing a 1 äs 1906 


18| 18! SE Sx | eei E, GE ES asl nt D 


Einfache Walzenkeſſel ud. wéi We: 5 = E de! —|— | Be ECK VE EE EE EE WE ms eS a n 
Valzenkeſſel mit Siederohren I "n 15 LR de 3 = 19; - e bs E sq s s = sm 
Engröhr. Siederohrkeſſel mit Siede⸗ Kei 166 159| —| — 26 28. 14 14 1 9| 43 41 
rohren bis zu 10 cm Weite ſteh. 144 125| —| — x 27 66| 57| 26 24 10 

im ieri d enm % 9 * al * T 

Flammrohrkeſſel mit 1 Flammrohr ei ds di = = or d in un = 295 193 = = 
Flammrohrkeſſel mit 2 Flammrohren ſeh SE iiu RS hs a SE We is ue 2 iss d We 

Flammrohrkeſſel mit Querſiedern n E 2 Si e bs m Sr e GE P hs 5 2 „„ 
Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe Wi e SCH x 7 302 es 1 i m "a SC $e 
Feuerbüchſenk m. vorgehend Heizröͤhren vi = 801 ER 157 L 136 116 15 13 r E: 

Feuerbüchſenk. m. rückkehrend. Heizröhren eh E 2: 2 Es u = E: E. zn = i Së 

Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren ai sss 5 T dui k S ko PE ede es 

Kombinierte Keſſel u. Keſſel and. Bauart 1724 1888 7 7 224 „ 270 3 PUR 406 429 472 126 1162 161. :246 i 


Sufammen 10 LO 390|10 90. 904 118 92.3 649 2 9772 2 64802 583 1 445 1 46711 53302 004411 651 1859|709 68 116 138 242 81 31 63 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 24 
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Tabelle 20. Die Dampfſpannung ber Keſſel in Verbindung mit ber Dampfverwendung. 


Zahl der Keſſel mit nebenſtehender Dampfverwendung und einer Dampfſpannung von 


unter über 2 — úber 5 über 6 über 7 ı über 8 über 9 über 10 über 11 S , 
Dampfverwendung Bahl der Keſſel bis mit 2 | bis mit 5 bis mit 6 | bi3 mit 7 | bi8 mit 8 | bis mit Y || bis mit 10 bis mit 11 bis mit 12 über 1? 
g al Atmoſphären Überdruck 


am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar am 1. uu] am 1. Januar am 1. Januar am !. Janne ami Januar GE Januar am! Januar am! Januar 


1901 | 1906 |19011906, 1901 | 1906 |1 


1901 1906 1901 1906 | 1: 1901 1906 1901 19061901 1906 1901/1906 1901 Geen 1906 


1. 2. 3. 4. | 5. 6. 7. 8. 9. 10. x 11. 12. 18. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. | 19. 20. 21. | 29. $$ 

zur Krafterzeugung. .| 4567| 4671] 1 1'/1685/1250 11121034 559 554 670 823 210 ge m 367 929 65 79 139 18 29 
zu anderen Zwecken .| 708 795 89 74 367 400 149 176 40 48 37 59 | 13| 22; 1| 2 2 3; 4 
zu gemiſchten Zwecken .| 5115| 5538| 28| 17 k: 597 ji 327 1357 1373 846 865, 826 IE 320| 28, 59 105 10, 3 
Zuſammen [10 390 [10 904 | 118| 923 6492977 2 648 2583/1445 1407/1533 2 004,411 651 Sue vine béi 242 31] es 


Tabelle 21. Die Dampfſpannung der Keſſel auf die einzelnen Altersklaſſen verteilt. 


— — b 'ẽ— .ẽ—äôẽ' ' ᷣ — n o  — — I — a —j— poem 


Zahl ber Keſſel nebenstehenden Alters mit einer Dampfſpannung von 


Geſamtzah!l - — z - a S - | 
ber unter über 3 über 5 úber 6 | úber 7 über 8 || über 9 !| über 10 über 11 i " 
bie mit 3 bi8 mit 5 big mit 6 bis mit 7 | bis mit 8 bis mit Y bis mit 10 bis mit 11 | bis mit 12 | über 12 
Aiter der Keffer Keſſel : : „ 
Atmoſphären Überdruck 
pro. abjo»| pto. I| pro | pro | pro. || pro. labio.) pro. ablo» pro: abjo- | pro: labio. | pro» l'abjo-| pre 
abſolut zental | Iut | ¿ental jabiotut Kaz wiet sental absolut gental | abſolut ZA [ut | gental iut zentalf Tut | zental lut zental | lut | era 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. | 10. 11. | 12. 13, E 15. | 16. 17. | 18. | 19. |" 21. 22. 23. 
i | ' | 
| | | | 
über 40 Jahre 214| 19|14|162]| 179| 6,0 21 Dal = — [| = | = [—| —= [— — | —| — l=| — — — 
40 bis über 30 Jahre 946 8,717 18,5 834 28,0 88 3, 4 0,3 — — — — 3 04 — — — — | SEA = 
30 - = 920 = [1871 172| 18| 19,6 1083/ 36,636 24,6 101; 6,9 15 ,s - | — 17 24] —| — | 1| 014 —| — 
90 = = 10 = |3809| 349| 16| 174 || 549] 184 (1465 | 56,7 1024 69,8 525 26,2 87 134 | 79 ; 1111 18 15,6 44 18,2 2| 3; 
10 Jahre unb darunter | 4000| 36,7 | 18 | 19,55 283 9,5 367 14,2 338 23,0 1464 73,0 564 | 86,6 610 86,1 | 98| 84,5 197 | 81,4 || 61 | 96, 
unbekannt 64 0,6 9 9,8 491 Lë 6 05] - — — — | CC — a NEN ERN: 
Bufammen [10 904100, | 92 }100,0 i2 977 100,0 2 583 100,0 1467 100,0 2 004 |100,0 651 100,0 ,709 100,0 1116 100,0 242 100,0 63 100, 


Tabelle 22. Urſprung der feſtſtehenden Dampfkeſſel. 


Von den Keſſeln nebenſtehender Größe 


Geſamtzahl r ³o·1 / ⁰⁰km 8 
der ſind erbaut _— haben unbekannten 
ejfet Keſſel - in Sachſen im übrigen Deutſchland im Auslande a 
mit einer Heizfläche — —ü — c sea I „ BEN 
-— E anat am 1. Januar am 1. Januar am 1. Januar am 1. Jannar | am m 1. Januar || am 1. Fanuar | am 1. Januar am 1. Januar 
l 1901 > 1901 1906 1901 1 ziii 1901 1906 

pros pro- ! prp. pro. ! pro: pro. o. | pr 

1901 , 1906 ii zental absolut zental BEIS sentar abſolut zeutal ebiptut, zental abſolut zental viet | sentat | abfoInt et 

1. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14 15. 16 17. 18. | 19. 

unter bis mit 5 qm ..... 553 75,08 | 519 75,76] 154 20,90 145 21,17 3| 041 3 04 27| 3,66 18 2e 
über 5 bis mit 25 qm... 2 066 | 72 „112 056 14, 194 752/26,25 661 24,05 4| 0,11! 2 0,07 43, 1,0, 30 1,0 
= 95 = = 60 - 2011 67, 282 168 71,5] 956 31,8 829 27,52 6| 0,20 4| Daul 16| on 12 0% 
„ 60 = = 100 = 1350 66,501 677 69 41 668 32,91 128 30,18 7| 0,34 6| 0,25 5 035, 5 0z 
s 100 = = 150 =... 621 64,55 763 69,81] 335 34590 324 29,64 4| 0,42 4| 0,37 2 0,21 2| 01 
= 150 HE e eaa 524 | 64,93 620 65. ,A0 282 34, „95 327 34 34.49 — = — — 1| 0,2' 1; Ou 
Bufammen | 10 390 | 10 904 |7 125 | 68,58 7 803 | 71,56 |3 147 30,29 8 014 | 27,54 | 24 0,8 19 018] 94 0,90 68 0e 

Tabelle 23. Urſprung der Keſſel in Verbindung mit den verſchiedenen Bauarten. 

ms UE qo cae m Engröhrige A | I | o en- 
Zahl Einfache Walzen Siederohrkeſſel mit Flammrohrkeſſel mit Heizröhren⸗ Feuerbüchſenkeſſel mit Bt 
PE bet Walzen keſſel Siederohren keſſel Po 

on ben Keſſeln b : it Si - SE E  - — ä ft 

Keſſel keſſel . bi ll vero] 1 Flamm- | 2 Flamm- an vor- rück. i und 

2 $ zu 10 cm em Eiede- Deg 
find erbaut a rohren Weite Ese tolit Foren Querſiedern] Feuerbüchſe Be rohren a l 
aupt | -—— —— — ——— —d —— SC 

lieg. | ſteh. lieg. ſteh. lieg. ſteh. lieg. lieg | fteb. lieg. | iteh. || lieg. | fte6. | lieg. | fte. lieg. | fteb. | lieg. | fteh. | lieg. | ` feb. pos 

1. 2. 3. 4. | 56. | 6 | 7. | 8. 9. | 10. | 11. | 19. | 13. | 14. : 15. | 16. | 17. | 18. | 19. ¡ 20. Si . || 22. | 23. | °. 

| | NE 

in Sachſen 1901] 71251187 9 519 10 | 41128 13 11289 3 1966 — hs 1 1111 69 | 31 226 66 110 229 [1 098 
n Sachen 1906 7 803 | 142 6 409 15 37 109 11 11 471| 6,2446 1 182 2 1 144 4 31 221 7 1 9 | 239 [1 240 
TEM [1901| 8147| 76| 11319 — [124 16 22 | 420 2 855 1/117 — | 813 17|58 | 80 4 — 2 106] 619 
im übr. Deutſchland 1906 3014| 45 1226 — A 16| 19 | 402 2) 879 1117 — | 270 13| 56 80 61 — 3 116 641 
1901 41 — |=|i=|—|- 2 2 —= | 5 — 3 — 1 —| 3 1! — — 2 5 
im Auslande. 1906 19| ib | _ | | = 9 d m 3 — 3 — | — | E ic sm E 5 
1901 4:32 = ] i8. 11 es A la ]' 9 [9 em ed a 2 
ere geg Be 68 17 — 9 — T" — | — 27 — 8 — | — | = 1 2| — | — E — — 11 ° 
Zuſammen p 103901287 10 [851 11 [166 ! | 144" 87 |1 ue 5 9 838 1 1 298 1 |1 426 88 | 87 309 10 1 | 12 338 [1724 
1906 [10 904 204 7 |644| 15 | 159 125 32 [1902 8 3 336 2302 2 |1415 89 | 88 301 | 18 1 || 12 ¡359 |1 888 


zugegangenen, amtlichen ober mit amtlicher Unterſtützung oder von Verbandsleitungen herausgegebenen Veröffentlichungen. 
find ſoweit es fih um fortlaufende handelt, nur ſolche berückſichtigt, die jid) auf das Jahr 1909 beziehen. 
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Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtik 1909. 


Im Auftrag der Direktion zuſammengeſtellt 
von Sekretär P. Schmidt, Bibliothekar im Königlichen Statiſtiſchen Landesamte. 


Berückſichtigt ſind nur die feit dem Abſchluß der im Jahrgang 1908 dieſer Zeitſchrift, S. 203 ff., mitgeteilten „Bibliographie“ dem Königlichen Statiſtiſchen Landesamte 
Von den Anfang 1910 erſchienenen Veröffentlichungen 
Adreßbücher, Perſonalverzeichniſſe und Vereins berichte ſind nur dann 


aufgeführt, wenn fie ftatiflifche Angaben enthalten. 


Wenn amtliche ſtatiſtiſche Veröffentlichungen ſowohl im „Dresdner Journal“ als in der „Leipziger Zeitung“ erſchienen ſind, iſt nur das „Dresdner Journal“ genannt 


worden Wo alfo die „Leipziger Zeitung“ als Quelle angegeben ift, ift die betreffende Veröffentlichung nur in dieſer erfolgt. 


Zeichen und Abkürzungen: 


$ — Beröffentlihungen des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes. M. B. — Monatliche Berichte "T P 
R. — . der Reichsbehörden. ` | M. Mitt. = Monatliche Mitteilungen | der Statiſtiſchen Amter. 
St. — ° e &tübtiidien Statiſtiſchen Amter. Dr. J. = Dresdner Journal. 
Brtlih. = Vierteljahrshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs. L. Ztg. = Leipziger Beitung. 
St. J. D. R. == Statiſtiſches Jahrbuch für das Deutſche Reich. | Di. Anz. == Dresdner Anzeiger. 
D. R. A. — Deutſcher Reichs Anzeiger. Bl. L. A. = Blätter für das Leipziger Armenweſen. 
R. A. B. Reichs -Arbeits - Blatt. | L. A. = Pandtagéaften, fádiide. 
3. D. R. = Bentralblatt für das Deutſche Reich. J. G. A. B — Jahresberichte der Gewerbe ⸗Aufſichts Beamten. 
Sero. Soa — Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes. | Korr. d. A. = Korreſpondenzblatt ber är:tlihen Bezirksvereine im Königreich Sachſen. 
J. M. W. — Jahresbericht über das Medizinalweſen im Königreich Sachſen. 3. O. u G. = Zeitſchrift für Obſt. und Gartenbau. 
A. N. R. V. — Amtliche Nachrichten des Reichs Verſicherungsamts. | S. E. Arbbl. = Sächſiſches Evangeliſches Arbeiterblatt. 
A. P. T. — Archiv für Poſt und Telegraphie. S. L. 8. = Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift. ° 
R. Dr. = Reichstagsdruckſachen. M. L. Kr. = Mitteilungen der landwirtſch. Kreisvereine. SC 
St. J. b. €t. = Statiſtiſches Jahrbuch deutſcher Städte (berückſichtigt Chemnitz, Dresden. M. Oet. G. = Mitteilungen der ökonomiſchen Geſellſchaft im Königreich Sachſen. 
Leipzig, Plauen und Zwickau). Breslau 1909. | T. F. J. = Tharandter Forſtliches Jahrbuch. 
V. B. — Verwaltungsbericht. Mitt. D. L. G. == Mitteilungen der Deutſchen Landwirtſchafts⸗Geſellſchaft. 
N. H. u. J. = Nachrichten für Handel und Induſtrie. D. L. Pr. — Deutſche Landwirtſchaftliche Preſſe. 
H. K B = Handelskammer - Beridjte. Schr S. F. — Schriften des Sächſiſchen Fiſchereivereins. 
H. K. M. = e Mitt. b. "tbt. = Mitteilungen der Zentralſtelle des deutſchen Städtetages. 
G. K. B. = Gewerbekammer Berichte. Mitt. öff. F. N. A. = Mitteilungen der öffentlichen Feuerverſicherungs⸗Anſtalten. 


Jnhalt: L Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige periodiſche Veröffentlichungen. 


Korr. d. @ — Korreſpondenz der Geueralkommiſſion der Gewerkſch aften Deuͤtſchlands. 


— II. Schriften und Ab: 
handlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. mit auf das Königreich Sachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen Angaben: 1. Geriet 
und Allgemeines. 2. Stand der Bevölkerung — 3. Bewegung der Bevölkerung. — 4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todes⸗ 
urſachen. — 5. Grundbeſitz⸗ und Wohnverhältniſſe. — 6. Gewerbe und Induſtrie. Handel. Arbeiterverhältniſſe im allgemeinen. — 
7. Verbrauch von Nahrungs: und Unterhaltsmitteln. — 8. Land: und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. Obſtbau. — 9. Viehftand und 
Veterinärweſen. — 10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. — 11. Bank⸗ und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. — 12. Finanzweſen. — 13. Kirchen⸗ 
melen. — 14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. Frauenfrage. — 15. Militärweſen. — 16. Armenpflege. Wohltätigkeit. 
Innere Miſſion. — 17. Rechtspflege. — 18. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — 19. Verſicherungsweſen. — 20. Genoſſenſchafts⸗ und 


Vereinsweſen. — 21. Politiſche Vertretung. Verwaltungsfragen. — 22. Naturverhältniſſe. 


I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige | 
periodiſche Veröffentlichungen. 


»Zeitſchrift des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes. 
Redigiert von deffen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil et sc. 
pol. Eugen Würzburger. Dresden. In Kommiſſion der Buch⸗ 
handlung von v. Zahn und Jaenſch. Jahrgang Mark 3.—. 55. Jahr- 
gang 1909 und 56. Jahrgang 1910, erſtes Heft. [Inhalt ſiehe 
Rückſeite des Titelblattes.) 

Normalkalender, Königlich Sächſiſcher, für das Jahr 1911 it 
aſtronomiſchen, kirchlichen und bürgerlichen Mitteilungen. Bearbeitet 
vom Königlich Sächſiſchen Studienrat Prof. Dr. Guſtav Hoffmann. 
Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamte 
im Januar 1910. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag von 
C. Heinrich. (75 S.) Mark 1.—. 

Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen. 38. Jahrgang 
1910. Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen 
Landesamte im Juni 1910. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag 
von C. Heinrich. Mark 1.—. [Das Jahrbuch enthält ſtatiſtiſche 
Nachrichten aller Art in folgenden Abſchnitten: Gebiet. — Stand 
ter Bevölkerung. — Bewegung der Bevölkerung. — Medizinal⸗ 
weſen und Todesurſachen. — Gewerbe und Induſtrie. — Verbrauch. — 
Land⸗ und Forſtwirtſchaft. — Viehſtand und Veterinärweſen. — 
Verkehr und Verkehrsſtraßen. — Bank⸗ und Kreditweſen, Preiſe, 
Löhne. — Finanzweſen. — Kirchenweſen. — Unterricht und Bildung. 
— Militärweſen. — Rechtspflege und Verwaltung. — Inſaſſen⸗ 
bewegung in Anſtalten. — Verſicherungsweſen. — Genoſſenſchaften 
und Vereine. — Politiſche Vertretung. — Naturverhältniſſe. — 
Außerdem Alphabetiſches Sachregiſter.] 

Verzeichnis der Märkte und Meſſen im Königreich Sachſen und 
in den Nachbargebieten im Jahre 1911. Bearbeitet und heraus⸗ 
gegeben vom Königlichen Statiſtiſchen Landesamte, Dresden, im 
März 1910. Druck und Kommiſſionsverlag von C. Heinrich. 
Mark —.50. (Für bie Beſitzer des Normalkalenders unentgeltlich.) 
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St. Statiſtiſches Jahrbuch ber Stadt Dresden für 1908. 10. Jahrg. 
Verwaltungsſtatiſtiſcher Anhang für die Jahre 1906, 1907 und 1908. 
Herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden im 
November 1909. Dresden 1909, v. Zahn und Jaenſch. 
(266 + IV + 63 S.) 


St. 
St 


St. Monatsberichte des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden auf 
das Jahr 1909. 32. Jahrg., Dresden 09. 
St. Monatsberichte, ſtatiſtiſche, der Stadt Leipzig f. 1909. 1. Jahrg. 
. Mitteilungen, monatliche, des Statiſtiſchen Amtes der Stadt 
Chemnitz. 7. Jahrg. 09. | 
Bevölkexungsvorgänge in Dresden. Wöchentlich unb monatlich 
herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden. (Auch 
im Dr. Anz. veröffentlicht.) 
—; Nachweis ber — in Leipzig. Monatlich herausgegeben vom 
Statiſtiſchen Amte der Stadt Leipzig. (Wöchentlich mitgeteilt im 
„Leipziger Tageblatt.) 
überſicht, wöchentliche, der Eheſchließungen, Geburten und Todes⸗ 
fälle in der Stadt Chemnitz. Krankenbewegung. Herausgegeben 
vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Chemnitz. 
St. Bericht über die Bewegung der Bevölkerung in Plauen. Monatlich 
herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Plauen. 
Verwaltungsberichte von Annaberg (f. 1905—1907); Chemnitz 
1908); Leipzig (f. 1908); Zwickau (f. 1908) und Oberfrohna 
(f. 1909). 


II. Schriften und Abhandlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. 
mit auf das Königreich Sadfen bezüglichen ſtatiſtiſchen 
Angaben. 


(Stofflich unter Anlehnung an die Einteilung des „Statiſtiſchen Jahr⸗ 

dudes für das Königreich Sachſen“ 1910 geordnet. über den Inhalt 

der meiſten dieſer Abſchnitte befinden fih auch Angaben in den unter I 
verzeichneten periodiſchen Veröffentlichungen.) 
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1. Gebiet und Allgemeines. 


Gebiet, Bodenbenutzung und Grundbefit 1906 unb 1907. [Von 
Dir. Prof. Dr. Neefe], (St. J. b. St., Breslau 09, ©. 1, 10 fl.) 
Konſularbericht des K K. Oſterreich⸗Ung. Konſulats [Generalkonſul 

. über die wirtſchaftliche Lage Sachſens 1908. 
(Berichte von 1909. Wien 1909.) 
Rittergüter; Verzeichnis der Oberlauſitzer —. (L. A. Dekr. Nr. 11, S. 222 


und 422.) 
2. Stand der Bevölkerung. 
Bevölkerungsſtand; Fortgeſchrittener bzw. berechneter — vom 
30. Juni 1908 bis 30. Juni 1909. (St. J. d. St., Breslau 09, 
S. 503. 


St. — der Stadt Chemnitz; Evangeliſch⸗lutheriſche Bevölkerung nach 
Straßen, Parochien und Seelſorgerbezirken, vom 8. Juli 1909. 
(M. Mitt. 09, Beil. Nr. 8.) 

St. — desgl., nach bewohnten Grundſtücken, vom 8. Juli 1907, 8. Juli 
1908 und von 1880 — 1908. (Ebd. Nr. 2. und 9). 

St. — der Stadt Plauen im allgemeinen, nach Straßen, nach Bezirken, 
nach Ee dé ſowie nach bewohnten Grundftüden, 
vom 12. Oktober 1908, reſp. am 12. Oktober 1909. Plauen 09. 

Einwohnerzahl der 12 größten deutſchen Städte am 1. Juni 1909 
(Monatl. Ber. d. Stat. Amts d. Stadt Breslau v 20./10. 09). 

Volkszählungsergebniſſe vom 1. Dezember 1905. (St. J. d. St., 

° Breslau 09, S. 40—61). 


3. Bewegung der Bevölkerung. 


Auswanderer; Geſckäftsbericht der Zentralauskunftsſtelle für — für 
das Jahr vom 1. Oktober 1908 bis 30. September 1909. (R. Dr. 12 
L. P, II. S., Nr. 178.) 

— Herkunftsländer und Einſchiffungshäfen der deuiſchen —. (R. Dr. 
12 „Nr. 1378). 

R. Auswanderung, die überſeeiſche, im Jahre 1908. (Brtljh. 09, 
I, S. 121 unb R. A B. 09, S. 347ff.) 

R. — Desgl. 1909. (Ebd. 10, I, S. 109.) 

Auswanderungsweſen; Bericht über die Tätigkeit der Reichs⸗ 
kommiſſare für das — i. J. 1909 (R. Dr. 12 L. 8, II S. Nr. 371.) 

R. Bevölkerungsbewegung im Jahre 1907. (St. d. D. R., Bd. 228, 
Vrtljh. 09, I, S. 1181.) 

: p im ein 1908 [mit Vergleichen bis 1872 zurüd]. (Ebd. IV, 

S. 103 ff. l 
. — in deutídjen Orten mit 15000 und mehr Einwohnern [berüd- 
Lora 20 ſächſiſche Orte] im Jahre 1908. (Veröff. K. G. A. 
09, 38. 

. — desgl. Verhältniszahlen. (Ebd. 09, 38.) 

— im Königreich Sachſen 1908, nach vorläufiger Zuſammenſtellung, 
vergl. mit den endgültigen Ergebniſſen von 1907. (Dr. J. 09, 108.) 

St. — in der Stadt Chemnitz für 1909 (M. Mitt. 09, Beilage zu Nr. 
12); wöchentliche, mit Krankenbewegung in den ſtädt. Kranken⸗ 
anſtalten. Chemnitz 09. (S. auch V. B. für 1908, S. 106 ff.) 

St. — in Dresden für 1909. (M. B. 09, Abſchnitt B.) 

St. — in Leipzig 1908. Endgültiges Ergebnis. Leipzig 09; desgl. 
wöchentlich und monatlich im Leipziger Tageblatt. 

St. € in Plauen für 1909, Plauen 09; desgl. monatliche Berichte 
. 1909. 

St. Bevölkerungsvorgänge in Dresden (wöchentlich und monatlich 
im Dr. Anz.). 

Bevölkerungswechſel in Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen 
und Zwickau 1907. (St. J. d. St., Breslau 09, S. 26 — 39.) 

St. Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle in Dresden 1909. 
Vorläufige Feſtſtellung (M B. 09, Anhang zu Nr. 12). 

Geburten, uneheliche u. voreheliche, Eheſcheidungen, Selbſtmorde, nach 
Ephorien (Verordnungsbl. d. Ev. luth. Landeskonſiſtoriums für das 
Königreich Sachſen 09, 10, S. 148.) 

St. — in der Stadt Leipzig im Jahre 1908. (Autographie). Leipzig 
1909. 

R. Geburts: und Sterblichkeitsverhältniſſe der Städte Frant- 
furt a. M., Plauen i. V. uſw. 1907. (Veröff. K. G. A. 09. 65) 

St. — in den größeren Städten Deutſchlands. Monatlich. Bearbeitet 
im Statiſtiſchen Amte der Stadt Cöln. Berückſichtigt bie ſächſiſchen 
Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig und Plauen. 

R. Sterblichkeit in deutſchen Orten mit 15000 und mehr Einwohnern. 
[(Berückſichtigt 21 Orte des Königreichs Sachſen.] (Monatlich in 
den V. K. G. A.) 

R. — in deutſchen Orten mit 40000 und mehr Einwohnern. [Berück⸗ 
ſichtigt die ſächſiſchen Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau.] (Wöchentlich, ebd.) 
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St. Wanderungsergebniſſe im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet 
und in der Stadt Chemnitz. [Von Dr. Georg Froehner.] Beiträge 
zur Statiſtik der Stadt Chemnitz, Heft 1. Chemnitz 09, Statiſt. 
Amt. 

Wandlungen, neuzeitliche, in der deutſchen und ſächſiſchen Bevölkerungs⸗ 
bewegung. [Von Geh. O. R. R. Dr. Kollmann.] (Dr. Anz. 09, 100.). 

St. a une [Von Dr. Buechel.] (St. J. d. St., Breslau 09, 

. 180 ff.) 


4. Medizinalweſen. Gejundbeitspflege. Todesurſachen. 


Urzteverband; Verzeichnis der dem deutſchen — angehörigen Vereine 
in Deutſchland [Kgr. Sachſen nach Reg.⸗Bez.] (Arztl. Vereinsbl. 717 
v. 6. 7. 09). 

Approbationen, ärztliche, ſiehe Abſchnitt 14. 

Ausſcheidealter, das, der ſächſiſchen Volksſchullehrer und Lehrerinnen 
aus dem Amte, 1898 — 1908. [Von G. Notni.] (Jahrbuch a. Peſta⸗ 
lozzikalender 09, S. 56— 61.) 

Bad Elſter, Beſuchsnachweis 1907/08. ($ K. B. Plauen 08, ©. 130 
bis 134, L. A., Ber. d. II K., 1910, Nr. 232.) 

Bekämpfung der Schwindſucht; Verein zur — in Chemnitz u. Umg. 
Bericht f. 1908, Chemnitz 1909. 

Bierſchankreviſionen der Dresdner Wohlfahrtspolizei 
2. Halbjahr. (Dr. Anz. 09, 45.) 

R Entbindungsanſtalten ſ. Heilanſtalten. 

Erholungsurlaub für ſtädtiſche Arbeiter [Dresden; Zwickau]. 
(Mitt. d. Stdt. 09/10 Nr. 5.) 

Ferienkolonien; Bericht über ble — des Gemeinnützigen Vereins zu 
Dresden auf das Jahr 1909. Dresden 10. 

St. Geſundheitsweſen d. Stadt Leipzig (M. B. 1909, Rubrik V). 

St. Geſtorbene im Jahre 1909 in Dresden nach Todesurſachen. 
(M. B. 09, Anhang zu Nr. 12). 

Hauspflege in Leipzig 1908 (Bl. L. A. 09, S. 275). 

R. Heilanſtalten des D. Reichs nach den Erhebungen der Jahre 1902, 
1903 u. 1904. ( Berichterſtatter: Geh. Reg.⸗Rat Dr. Engelmann. 
„ Mitt. aus dem K. G. A, XIII. Bd., Berlin 09, 

16 


1908 
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R. Heilbehandlung; Statiſtik ber — bei ben Verſicherungsanſtalten 
1904 - 1908. Bearbeitet im Reichsverficherungsamt. Berlin 09. 

R. Impfgeſchäft; Die Ergebniſſe des — im Deutſchen Reiche für das 
Jahr 1905. [Berichterftatter Regierungsrat Dr Breger.] (Medizi⸗ 
8 Mitt. aus dem K. G. A. XII. Band. Berlin 09, 

. 27— 50.) 

R. — desgl. für 1906 (ebd, S. 109—130). 

R. — desgl. für 1907 (ebd., Bd. XIII, S. 191 ff.). 

Impfweſen; Berichte über das — im Königreich Sachſen 1908. 
(Korr. b. A. 09, 19—21.) 

Impfweſen in Chemnitz (V. B. f. 1908, € 101 ff.). 

Jug endſpiele; Geſamtbeſuch ber — in Dresden. (Recheuſchaftsbericht 
für 1909 des Gemeinnützigen Vereins in Dresden, Dresden 10.) 

Kanaliſation, Fäkalabfuhr und Bedürfnisanſtalten in d. J. 1906. 
[Von Dir. Rojenberg.] (St. J b. St. Breslau 09, S. 111ff.) 

R Kranken häuſer ſ. Heilanftalten 

Krankenhäuſer, Siechenhäuſer, Geneſungsheime, Kinderheilanſtalten, 
Gemeindepflegen, Kleinkinderſchulen, Mägdeherbergen, Dieuſtboten⸗ 
und Haushaltungsſchulen, Erziehungsanſtalten, Beſſerungsanſtalten 
im Königreich Sachſen, inſoweit ſolche dem Arbeitsgebiete des 
Vereins für die evangeliſch lutheriſche Diakoniſſenanſtalt zu Dresden 
angehören. (65. Bericht der Anſtalt, Dresden 09, S. 23—38.) 

R. —; Zuſammenſtellung der aus Krankenhäuſern einzelner Großſtädte 
[darunter Chemnitz und Leipzig!] gemeldeten Erkrankungen und 
Todesfälle im Jahre 1907. (Veröff. K. G. A. 09, 8.) 

R. Krankenhaus⸗Statiſtik. [Beteiligt find: Chemnitz: Städtiſches 
Krankenhaus, und Leipzig: Städtiſches Krankenhaus zu St. Jakob 
mit drei Zweiganſtalten.] (Allwöchentlich. Ebd.) 

—, ſ. auch die Verwaltungsberichte von Annaberg, Chemnitz, 


Leipzig und Zwickau. 

Krank een und Heilſtatiſtik im Albertverein 1908. (Geſchäfts⸗ 
bericht, Dresden 09.) 

—, desgl. in der Kinderheilanſtalt zu Dresden 1908. (74. Jahresbericht; 
Dresden 09.) 

—, im Verband für kirchliche Gemeindepflege in Leipzig 1908. (Bericht, 
Leipzig 09, S. 1 u. 92ff.) 

Krüppel, jugendliche, in Deutſchland. (Bieſalski, Umfang und Art des 
jugendlichen Krüppeltums und der Krüppelfürſorge in Deutſchland, 
Hamburg und Leipzig 09.) 

Kurpfuſcherei, VOTAR chwindel u. Geſchlechtsleben in ber Annonce. 
[Von Dr. C. Reißig⸗ Hamburg.] (Arztl. Vereinsbl., 718 b. v. 17. VII. 09, 
Beilage, S. 5, Kgr. Sachſen.) 


uns a IE Bekämpfung ber — in Leipzig 1908. (Bl. 

2, A. 09, S. 274 u. 75.) 

R. Lupus; Die Ausbreitung des — im Deutſchen Reiche Berichterſtatter: 
R.⸗R. Dr. Hamel.] (Med.⸗ſtatiſtiſche Mitt. aus d. K. G. A., XIII. Bd., 
Berlin 09, S. 133—151.) ` 

Medizinalweſen; 39. Jahresbericht des Königlichen Landes⸗Medizinal⸗ 
Kollegiums über das — im Königreich Sachſen auf das Jahr 1907. 
Leipzig 09. 

— ; Handbuch des — und Veterinärweſens im Königreich Sachſen. Nach 
dem Stande vom 1. Januar 1909. Dresden 09. 

Morbidität und Mortalität in den ſächſiſchen Heilanſtalten während 
des Jahres 1908. (Korr d. A. 09, 17 u. 18.) : 

R. Pockenſtatiſtik; Ergebniſſe der amtlichen — im Deutſchen Reich 
vom Jahre 1908. [Berichterftatter Regierungsrat Dr. Breger.] 
„ Mitt. aus dem K. G. A. XIII Bd. Berlin 10, 
S. 213ff. 


Park⸗, Garten⸗ und Schmuckanlagen, öffentliche, 1906 u. 1906/07. 
(St. J. d. St., Breslau 09, S. 98ff.) 

R. Praktikanten; 
Annahme von ärztlichen — berechtigt ſind. (Veröff. K. G. A. 09, 4.) 

Radioaktive Wäſſer im Kgr. Sachſen. (L. Dr. Bericht d. II. K., 1910, 
Nr. 331, S. öff.) 

Rettungs Samariter⸗jweſen. 
Leipzig f. 1909.) 

Samariterweſen. (VIII. Bericht d. Landes⸗Samariter⸗Verbandes f. b. 
gr. Sachſen 1906 — 1908, Leipzig 1909.) 

— VI. Bericht d. Deutſchen Geſellſchaft f. Samariter⸗ u. Rettungsweſen. 
Leipzig 1909. 

Sanitätsbericht über das XII. und XIX. I. u. 2. Kgl. Sächſiſche! Armees 
korps ſ. Abſchnitt 15. 

Schlachtvieh⸗ und Fleiſch beſchau $. Abſchnitt 9. 

uc O Bericht f. Chemnitz. (M. B. f. 1909, S. 121, 356, 

Schwemmkanaliſationskoſten; Zuſammenſtellung über — in 
Dresden (L. A., Dekrete III. Bd, 1910, Nr. 22, ©. 20 ff.) 

R. Selbſtmorde in den Jahren 1893—1907 (Prtljh. 09, I. S. 120.) 

R. — desgl. 1893 u. 1908. (Ebd., 10, I. S. 108.) | 

Sommerpflege (Ferienkolonien, Kinderheilſtätten uſw); Ergebniſſe 
ber — in Deutſchland im Jahre 1908. Bericht der Zentralſtelle 
der Vereinigungen für Sommerpflege in Deutſchland. Berlin 1910. 

Sterbefälle, ſ. Todesurſachenſtatiſtik. 

Sterblichkeit; Der zeitliche Verlauf der — an Tuberkuloſe in den 
europäiſchen Staaten. [Darunter D. Reich u. Kgr. Sachſen.] Te, 
arbeitet von Dr. med. E. Roesle.] Berlin, D. Verlag f. Bolts- 
wohlfahrt 1909. (Tab. V der „Volkskrankheiten uſw.“) 

—, desgl. in den deutſchen Großſtädten ſeit 1871 [darunter Chemnitz, 
Dresden, Leipzig u. Plauen]. Ebd. 1909. (Tab. VI der „Volks⸗ 
krankheiten uſw“) 

Straßenreinigung, Müllabfuhr u. Straßenbeſprengung im Jahre 
1906. [Von Dir. Roſenberg.] (St J. d. St., Breslau 09, S. 102 ff.) 

Tem HAE mn des Leipziger Leitungswaſſers 1906. (Mitt. D. L G. 09, 

R. Tierlymphe; Die Tätigkeit der im Deutſchen Reiche errichteten 
ſtaatlichen Anſtalten [u a. in Dresden und Leipzig] zur Ge: 
winnung von — während des Jahres 1908. (Med.⸗ſtatiſt M. aus 
d. K. G. A. XIII. Band. Berlin 09, S. 56 — 132.) 

Todesurſachen der verſtorbenen Mitglieder d. Sächſ. Militär⸗Lebens⸗ 
„ 1908. (33. Rechenſchaftsbericht, Dresden 09, 


(Bericht der Rettungsgeſellſchaft zu 


— ſiehe die in Abſchnitt 19 aufgeführten Berichte der Krankenkaſſen uſw. 
R. Todesurſachenſtatiſtik: Ergebniſſe der —. Die Sterbefälle im 
D. Reiche während 1906. [Berichterft. Geh. Reg.⸗Rat Dr. Rahts.] 
(3Reb.- fatit. M. aus d. K. G. A, XII. Band, Berlin 09, S. 51 f.) 

R. — desgl. f. 1907. (Ebd., S. 153ff.) 

Turnen: Zweite Statiſtik des Schulturnens in Deutſchland. [Von 

. Roſſow.] Gotha 09. [Kgr. Sachſen, S. 332— 354. 

ÜUberſicht der Beſtände und Beamten der [ärztlichen] Kreis⸗ und 
Bezirksvereine. (Korr. d. A. 09, 8.) 

— über die ſtädtiſchen ſozialhygieniſchen Einrichtungen zur Bekämpfung 
der Tuberkuloſe in den deutſchen Großſtädten nach dem Stande 
im Jahre 1909. [Darunter: Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen.) [Zuſammengeſtellt von Dr. med. E Roesle.] Berlin 1910. 

Lolksbäder; Geſamtfrequenz der — des Vereins „Aſyl für obdach⸗ 
lofe Männer uſw.“ in Dresden von 1884 bis 1908 (Jahresber. 
für 1909, Dresden 10.) 

Volks badeweſen; Das deutſche — nach der neueſten Statiſtik. [Von 
Am Ende.] (Dr. J. 09, 82.) 

Rolksheilſtätten; Bericht des Sächſ. — 


-Berein für Lungenkranke 
1908. Auerbach 1909. . | 
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R. Volkskrankheiten; Geſundheitszuſtand und Gang ber —. (Erſte 
Rubrik jeder Nummer der „Veröff. K. G. A.“, in welcher auch An⸗ 
gaben über ſächſiſche Orte enthalten ſind.) 

Vorprüfungen, Arztliche, f. Abſchnitt 14. 

Wöchnerinnen; Fürſorge für — und Säuglinge im Jahre 1906. 
[Von Stadtrat v. Frankenberg.] (St. J. b. St., Breslau 09, 
S. 276 ff.) 


5. Grundbeſitz und Wohnverhältniſſe. 
Arbeiterwohnungen; Nachweiſung der im Bereiche der Zeugmeiſterei 
ber Sächſ. Heeresverwaltung vorhandenen — und deren Mietpreiſe 
am 31 März 1909 (R. Dr., 12. L. P., II S., Nr. 182, S. 178.) 
Bau: und F 1907 (J. M. W. f. 1907, Leipzig 09, 
S 168jf) 
St. Baugeſellſchaften; Einfluß der — zu ungeteilter Hand auf das 
Dresdner Baugewerbe in den Jahren 1902—1908. (Dr. Anz. 
09, 192.) 
-; desgl. 1906 — 1908. 


(58. Ratsdruckſache. Dresden, 1909.) 


Überfiht über die Zahl der Anftalten, welche zur St. Bautätigkeit in Dresden 1905 — 1908 nebſt Angaben über bie 


Zahlungsfähigkeit der Bauenden (H. K. B. 08, II., Dresden 09, 
S. 89.) 
St. — und Baupolizei in Dresden. (M. B. 09, Anhang zu Nr. 3, 4, 


6 u. 9.) 
in Leipzig 1907—1908. ($. K. B. 09, S. 48.) 

— in Plauen 1907 und 1908. (H. K. B für 08, Plauen 09, S. 152.) 

St. — im Jahre 1906 ober 1906/07 in Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen, Zwickau. (St. J. d. St., Breslau 09, ©. 621) 

St. —, die, in deutſchen Städten während des 1. bis 4. Viertels des 
Jahres 1909. Berückſichtigt die Städte Chemnitz, Dresden 
und Leipzig.] (Bericht über die Bautätigkeit in der Stadt Cöln 
während des Jahres 1909. Cöln 1909/10.) 

St. —, desgl. für das Jahr 1907 ſowie für das Jahr 1900. Cöln 09. 

St. —, desgl. in den größeren Städten Deutſchlands während des Jahres 
1909. Vorl. Zuſammenſtellung. Cöln 1910. 

Dienſtwohnungen des Perſonals der Königlich Sächſiſchen Staats: 
Forſtverwaltung. (Perſonal⸗Verzeichnis der Königlich Sächſiſchen 
Staats-Forſtverwaltung auf 1909, Dresden 09.) 

—, Wohnungsgeldzuſchuß und Mietsentſchädigung an ſtädtiſche Be⸗ 
amte und cont [Von Dir. Tretau.] (St. J. d. St., Breslau 09. 
S. 389 ff.) 

Feſtſchrift des Allgemeinen Mietbewohnervereins zu Dresden 1883 
bis 1908. [Von Herrmann.] Dresden 1909. 

Gemeinheitsteilungen und Grundſtückenzuſammenlegungen im König⸗ 
reich Sachſen 1908. (S. L. Z 09, 24.) 

Grundbeſitzverhältniſſe in Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau 1906 und 1907. (St. J. d. St., Breslau 09, 


S. 1ff) 
St. Grundbeſitzwechſel in Dresden. (M. B 09, Anhang zu 1, 4, 
7 u. 10 


Grundſtücke, bewohnte, ſ. Abſchnitt 2. 

R. Ledigenheime; Förderung des Baues von — [Hoſpizen, Her: 
bergen zur Heimat, Geſellenhäuſern uſw.] durch die Invaliden⸗ 
verſicherung. (A. N. R V. 09, 2, S 284.) 

Mietzins ſparkaſſe; Entwicklung der Dresdner. — 1880 — 1909. 
(30. Rechenſch. B. des Vereins gegen Armenuot f 1909, S. 23 — 25.) 

Neubaugenehmigungen in Dresden. (Unregelmäßig im Dr. Anz.) 

Schwemmkanaliſation in Dresden, |. Abſchn. 6. 

St. Wohnhäuſer; Die am 14. Juni 1909 im Bau begriffenen — und 
anderen größeren Baulichkeiten in Dresden. (M. B. 09, 5.) 

St. Wohnungen; Die leerſtehenden — in Dresden am 12 Oktober 
1908. [Von Dr. Mögel.] (Dr. Anz. 09, 116 u. Verh. d. Stadt⸗ 
verordneten 1909, 17. Sitzung, S. 4ff.) 

St. — desgl. am 12 Oktober 1909. (Ebd. 09, 337.) 

St. — desgl in Leipzig am 1. November 1909 mit Vergleich der Er⸗ 
gebniſſe früherer Jahre. Leipzig 09. 

St. — desgl. in den Leipziger Vorortsgemeinden. Leipzig 09. 

St. Wohnungen; Die leerſtehenden — in der Stadt Chemnitz am 

12. Oktober 1909. (M. Mitt. 09, Beil. zu Nr. 10.) 

und Haushaltungen nach dem Ergebniſſe der Zählung von 1905. 

(St. J. d. St., Breslau 09, S. 433 ff.) 

Wohnungsaufſicht und Tätigkeit des Wohnungsamts in Chemnitz 
im Jahre 1908. (V. B. 08, S. 139 ff.) 

R. Wohnungsbau; Förderung des Familien- — durch die Invaliden⸗ 
a [Kgr. Sachſen lfd. Nr. 22, 36 u.37.] (A. N. R. V. 09, 2, 

. 282 ff.) | 

Wohnungsinſpektion; Bericht über die Tätigkeit der ſtädtiſchen — 
in Dresden im Jahre 1908. (Dr. Anz. 09, 124.) 

R. Wohnungsmarkt in deutſchen Städten. [Berüdfichtigt Dresden.] 
(R. A. B., 09, 5.) | 


Wohnungszählung; Ergebniſſe ber am 12. Oktober 1908 in Zwickau 
vorgenommenen —. Herausgegeben vom Rate d. Stadt Zwickau, 09. 
Zwaungsverſteigerungen f. Abſchnitt 17. 


6. Gewerbe und Induftrie. Haudel. 
allgemeinen. 


Aktiengeſellſchaften; (Handbuch d. d. A. G., Ausgabe 1909/10. Berlin 
1909 und 1910. Bd. I und II.) 
—; Die Beſtands- und Kapitalsänderungen der deutſchen — und 
Kommanditgeſellſchaften auf Aktien, 1908. (Vrtljh. 09, J. S. 169.) 

R. — desgl. 1909. (Ebd. 09, II. S. 188; III. S. 153; IV. S 212 u. 10, 
l. S. 270.) 

R —; Die Geſchäftsergebniſſe der deutſchen — 1907/08 (Ebd., Er: 
gänzungsheft zu 09. II. 41 Seiten.) 

— die, im Bezirk ber H K. Plauen. (Tab. Anh. zum H. K. B. C8, 

H. u. G. K. B. 08, 


Arbeiterverhältniſſe im 


Plauen 09) 
— im Bezirke d. H. u. G. Zittau, 
Zittau 09, S. 260 ff.) 
Arbeiter; Nachweiſung der Zahl der am 1. Mai 1908 in Fabriken be: 
ſchäftigten —. (J. G. A. B. für 1908, Berlin 09, S. 256 ff. u. 316.) 
Arbeiterkolonien ſ Abſchnitt 16. 
Arbeiterſchutz, der deutſche, im Jahre 1907 (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 


1901 — 1908. 


09, 1.) 

Arbeiterſekretariat; Das Leipziger — und die Leipziger Gewerk— 
ſchaften im Jahre 1909. Leipzig 10. 

Arbeiterſekretariate, die deutſchen, im Jahr 1908. [Berückſichtigt 
für Kgr. Sachſen 8 Arbeiterſekretariate.] (Statiſt. Veil. d. Korr. 
d. G. 09, 5.) 

R. Arbeiterverbände, 
S. 391.) 

Arbeiterverhältniſſe; überſicht über die — in den Betrieben der 
Reichs⸗Marine und der Preußiſchen, Bayeriſchen, Sächſiſchen und 
Württembergiſchen Heeresverwaltung für 1908. (R. Dr. 12. L. P. 
II. S. Nr. 182.) 

Arbeitervereine; Bericht über den Landesverband evang. — im Kgr. 
k. 1909. (Hauptverſammlungs-Bericht, Dresden 1910.) 

Vaterländiſche. (St. J. D. R. 1909, S. 390.) 

K Arbeitervermittelung in der Landwirtſchaft. (R. A. B. in 
jedem Heft) 

St. Arbeiterzählung; Ergebniſſe der — vom 1. Mai 1909 in der 
Stadt Plauen nach Stadtbezirken und nach Gewerbegruppen. 
Arbeiterzählungen 1907 und 1908 im H.⸗K.⸗Bezirk Dresden. 
(H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 1—7.) 
(ſ. auch die J. G. A. B. für z^ ©. 256 ff.) 

R. eer im D. Reich zu Beginn des Jahres 1909. 
(R. A. B. 09, 8.) 

Arbeitsbedingungen und Einrichtungen; Zuſammenſtellung der bei 
den deutſchen Arbeitgeberverbänden des Baugewerbes beſtehenden — 
Berlin 09. [Berückſichtigt 34 ſächſiſche Orte.] 

Arbeitslöhne der Mitglieder der Ortskrankenkaſſe zu Dresden. 
(H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 19.) 

St. Arbeitsloſenzählung; Ergebniſſe der — am 13. bis 15 Januar 
1909 in Chemnitz. (Beil. z. d. M. Mitt, 1909, 1.) 
Arbeitsloſenunterſtützung in Leipzig, Winter 1908 09. (Bl. L. 

A 09, S. 298—300.) 

R. Arbeitsloſenzählungen in deutſchen Gemeinden im Winter 

1908 09. (R. A. B. 09, 6.) 
; Ergebnis der — v. 7. Februar 1909 in 42 Gemeinden [Bezirk 
des Gewerkſchaftskartells; des Plauenſchen Grundes. Döhlen 
1909. (14 S.) 

Arbeitsloſigkeit ſ. a. Holzarbeiterverband. 

—; Bericht über gewährte Notſtandsunterſtützungen der Stadt Plauen 


gelbe, und Werkvereine. (St. J. D. R., 1909, 
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R. 


vom 11. Februar bis 31. März 1909. [Von Dietrich.] Plauen 09. 


R. Arbeitsmarktſtatiſtik. (Monatlich im R. A. B.) 


—; Tabellen zur — in Dresden (30. R.⸗Ber. des Vereins gegen Armen: ` 


not zu Dresden für 1909, S. 16 — 22.) 

R. —; Die Vermittelung ausländiſcher Arbeiter für die Landwirtſchaft. 
(R. A. B. 09, 11. S. 823.) 

R. —; Die Vermittelungstätigkeit der kommunalen Arbeitsnachweiſe. 
1906 - 1908. (St. J. D. R. 09, S. 360.) 

Arbeits nachweis; 10. Bericht des Vereins für Arbeitsnachweis in 
Leipzig für 1909. Leipzig 10. 

- $ Jahresbericht des Zentral-Arbeitsnachweiſes für 1908 (Korr. b. Gew. 
09. 15.) 

— der Dresdner Buchdruckereibeſitzer. 1908. (Bericht der Innung 
Dresdner Buchdruckereibeſitzer, Dresden 09, S. 45.) 

— des Fabrikantenvereins für Plauen 1908/09. 
09, S. 12.) 


(Jahresbericht, Plauen | 


— 


9(rbeit8nad)mei8 des Landeskulturrats (Amtlicher Bericht über die 
49. Geſamtſitzung des Landeskulturrats am 4. und 5. November 09, S. 7.) 

— 1 der Wanderarbeitsſtätten 1907. (Wanderer, Bielefeld, 
09, S. 47.) 

R. Arbeitsnachweiſe; Vermittelungstätigkeit der — 1909. [Berüd: 
ſichtigt Bautzen, Chemnitz, Crimmitſchau, Deuben, Döbeln, 
Dresden, Freiberg und Leipzig.] Auch ſummariſch nach 
Berufsgruppen. (Monatlich im R. A. B.) 

—; Überſicht über die Vermittelungstätigkeit der Arbeitsnachweiſe der 
Kreishauptmannſchaft Dresden 1908 (J. G. A. B. f. 1908, S. 156., 

—z; Verzeichnis ber — im Regierungs-Bezirk Dresden. [Autographie 

St. — Geſchäftsergebniſſe der — in der Stadt Dresden. (Monatlich 
mitgeteilt im Dr. Anz.) 

St. — in Leipzig M. B. 1909, Rubrik VIII.) 

R. —; Neuere Entwickelung der Arbeitgeber- und Arbeitnehmer-Nach⸗ 
weiſe. (R. A. B. 09, 12, S. 909.) 

Arbeitsverhältniſſe in der ſächſiſchen Landwirtſchaft. (Jahresberich: 
über die Landwirtſchaft im Kgr. Sachſen für 1908, Dresden 09, 
S. 59—63). 

R Arbeitszeit und Löhne in der Holzinduftrie Ergebniſſe einer Statiſtik 
des Deutſchen Holzarbeiterverbandes. [Berückſichtigt die Gaue 
Dresden u. Chemnitz]. (R A. B. 09, 11, S. 832.) 

St. Baugewerbe; Einfluß der Baugeſellſchaften zu ungeteilter Hand 
auf das Dresdner Baugewerbe 1902 — 1908. (Dr. Anz 09, 192. 

Baumwolle und Garne; Ein- und Abgang von — im Handelskammer 
bezirk Chemnitz 1908. (H. K. B. 08, II, Plauen 09, S. 94 ff.) 

Baumwollfeinſpinnerei; Ein Jahrhundert — 1809 — 1909. E. J. 
Clauß Nachf., Plaue b. Flöha 1910. 

St. Beleuchtungsweſen 1906. [Von Dir. Zimmermann.] (St. Ind 
St., Breslau 09, S 134 ff.); desgl. 1888 - 1906. [Von Dr. Zurhorſt 
(Ebd., S. 168 ff.) 

Bergbau; Grubenbrände beim — im Kgr. uu bei denen Perſonen 
tödlich verunglückt ſind. (R. Dr., 12. L. P., Nr. 558, Anl. a 

Berg⸗ und Hüttenweſen; Jahrb. für das — M m Sachſen. Qabr- 
gang 1909. [Statiſtik vom Jahre 1908.] Auf Anordnung des wal. 
Finanzminiſteriums herausg von C. Menzel, Kgl. S. Geh. Bergrat 
Freiberg 09. 

R. Bergwerke, Salinen und Hütten; Die Erzeugniſſe der — im 
Jahre 1908. (Prtljh. 09, II, S. 93 ff., IV. S. 75.) 

Berufs- und Betriebszählung; Aus den Ergebniſſen der — von 


1907, II XI. (Dr. J. 09, 17, 23, 25, 30, 37, 43, 58, 113, 144. 
R. —, Die erwerbende und nichterwerbende Bevölkerung des Deutſchen 
Reichs und der Bundesſtaaten 1907 und 1895. (St. J. D. R. 1909, 
S. 8 und 9.) 
Berufsſtatiſtik Abt. IV. (St. d. D. R., Bd. 205.) Abt. VII 
(Bd. 208). g 
R. Betriebsſtatiſtik, gewerbliche. Abt. VII. (St. d. D. R., Bd. 219. 
Betriebs zählung, gewerbliche. (Dr. J. 09, 15.) 


R. — Hauptergebniſſe der gewerblichen, vom 12. Juni 1907, in den deutſchen 
Bundesſtaaten. (D. R. A. 09, 125.) 

Bevölkerung der Bundesſtaaten des Deutſchen Reichs nach ihrer 
Zugehörigkeit zu den Berufsabteilungen auf Grund des Hauptberufs 
nach der Zählung 1907. (D. R A. 09, 230.) 

— des Deutſchen Reichs nach Hauptberuf, Alter und Familienſtand 
nach der Berufszählung vom 12. Juni 1907. (D. R. A. 09, 299) 

Bierbrauerei und Bierbeſteuerung im Rechnungsjahre 1903 


(Vrtljh. 09, IV, S. 213 ff.) 
im H. K⸗Vezirk Chemnitz 1907,08. (H. K. B. 08, II, Chemnitz 09, 
(H. K. M. 1 09, S. 270.) 


S. 84 ff.) 

Desgl. Leipzig 1908 09 

Desgl. Zittau 1907 und 1908. (Hu. G. K. B 08, Zittau 09, S. 211 

und 215.) 

Branntweinbrennerei und ⸗Beſteuerung im deutſchen Brannt 

weinſteuergebiet 1907 08. (PVrtljh. 09, 1, S. 220 ff.) 

— Desgl. 190809. Ebd. 10, I, S. 214 — 268.) 

Branntweinerzeugung und Branntweinverbrauch. 

im D. R. A.) 

Brauereien ſ. Bierbrauereien. 

Brennereien; Nachweiſung über die — mit beſonders zugewieſenen 
Kontingenten und ihre Alkoholerzeugung [Landwirtſchaſtliche-, Ge- 
werbliche- und Materialbrennereien], Betriebsjahr 1907/08. (R. Dr., 
12 L. P., I, Nr. 1449, Anl. 2.) 

Braunkohlenbergbau des Bezirks der H. u. G. K. zu Zittau 1895 
bis 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. 134 ff.) 

Braunkohlenſtatiſtik, deutſche, für 1905 und 1806. [Berückſichtigt 
Empfang und Verſand von Braunkohlen auf ſämtlichen Eiſenbahn— 
ſtationen des Kgr. Sachen.) Anhang zum Jahrbuch der deutſchen 
Braunkohlen⸗, Steinkohlen-, und Kali-Induſtrie 1909, Halle 
a. S. 09.) 


R. 


R. 
R. 


R. 


H (Monatlich 


R. Brauſtoffverbrauch unb Biererzeugung in den Brauereien ber 
norddeutſchen Brauſteuergenoſſenſchaft im 3. Viertel 1909. (D. R. A. 
10, 15.) 

Vuchdrucker; Rechenſchaftsberichte des Verbandes der deutſchen — für 
1908. Berlin 09. [Gaue: Dresden und Leipzig berückſichtigend.] 

Buchhandel; Geſchäftsbericht des Börſenvereins deutſcher Buchhändler 
zu Leipzig 1908/09. Leipzig 09 

Brotgetreide-Ausfuhr 1892 — 1907. 


R. D 


(Nachtrag zum Gutachten der 
K. Dresden über Ausfuhr von Getreide) 
Dampfkeſſelexploſionen, die, während des Jahres 1908. [Lugau, 
Amtsh. Chemnitz]! (Vrtlih. 09, HI, 1.) 
Dampfkeſſelreviſionen und Nachweiſung der Anzahl der den Mit⸗ 
gliedern des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins gehörigen 
Dampfkeſſel, Dampfmaſchinen und Elektriſchen Anlagen. (Ingenieur⸗ 


bericht des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins für 1909. 
Chemnitz 10.) 

Dienſtboten, Fürſorge ſür weibliche. [Von Dir. Dr. Böhmert.] 
(St. J. d. St., Breslau 09, S. 261 ff.) 


Giiengiebereien des H. K.⸗ Bezirks Plauen. (H. K. B 08, Plauen 09, 
S. 162 ff.); H u. G. K.⸗Bezirks Zittau 1906—1908. (H. u. G. K. B. 08, 
Zittau 09, S. 147 ff.) 

Elettrizitätswerke, Mitteilungen über den Betrieb der ſtädtiſchen 
Elektrizitätswerke [in Dresden] im Monat Oktober 1910. 
(Dr. Anz. 09, 348.) 

-; Bericht über das ſtaatliche Fernheiz⸗ und eee zu Dresden 
1907 und 1908. (L. A., B. II K. Nr. 147.) 

Erzbergbau im Bezirk der H. K. Plauen 1907 und 1908. (H. K B. 08, 
Plauen 09, S. 157.) 

Eſſigſaure; Fabrikation und Großhandel in — im Bezirk der H. K. 
Leipzig 1904—1908. (H. K. M. 69, S. 231 und 232.) 

Fabrikantenverein; Jahresbericht des — der Sächſiſchen Stickerei⸗ 
und Spitzen⸗Induſtrie zu Plauen für 1908,09. [Arbeiterinnenheim⸗ 
frequenz, Arbeitsnachweis, Schiedsgerichtliche Tätigkeit vim l 
Plauen 09. 

R. Fabriken und in ihnen beſchäftigte Arbeiter (R. A. B. 09, S. 184.) 

— desgl. im Bezirk der 9. u. G. K. E 1890—1908 (H. u. G. K. B. 08, 
Bittan 09, S. XXIII u. 236 ff 

sluBeifenprobuttion im $. s. Bezir Plauen 1907 u. 1908 (H. K. 

08, Plauen 09, ©. 164. 
eser fen im SE Bezirk Zittau (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
158 ff.) 

Gaswerke; Mitteilungen über den Betrieb der ſtädtiſchen — [in 
Dresden] im Monat Oktober 1909 (Dr. Anz. 09, 348). 

Gemeinde⸗ und Staatsarbeiter; Notizkalender der — f. 1910. 
[Lohnſtatiſtik S. 209, 217 ff.] Berlin, Selbſtverlag. 
Mitgliederzahl, Lohnverhältniſſe, Arbeitszeit, 
tungen uſw. (Die Gewerkſchaft 09, 8 ff.). 

—; Einnahmen und Ausgaben bet Filialen und Einzel⸗Mitgliedſchaſten 
im 4. Quartal 1908. (Ebd. 09, 12.). 
desgl. im 1. Quartal 1909. (Ebd. 09, 22.) 
desgl. im 2. Quartal 1909. (Ebd. 09, 42.) 
; desgl. im 3. Quartal 1909. (Ebd. 09, 51.) 

Gemein de betriebe der Stadt Leipzig. (Bon Paul Weigel] (Schr 
d. Vereins f. Sozialpolitik, Bd. 129.) Leipzig 1909. 

Geſellen- und Lehrlingsprüfungen ſiehe Abſchn. 15. 

Getreideverkehr im Kgr. Sachſen. (Wöchentl. in d. S. L. Z.) 

Gewerbeaufſicht; Jahresber. der Kgl. Sächſ. — Beamten für 1908. 
Berlin 09. 

—; Zahl der von der ſächſiſchen — ausgeführten Reviſionen 1908. 
(L. A., Ber. d II. K. 1910, Nr. 288.) 

R. Gewerbeaufſichtsbeamte; Berichte ber deutſchen — für 1908. 
IV. (R. A. B. 09, 9. u. 10). 

Gewerbekammerberichte von Dresden, 1908, Teil I u. II, von 
Chemnitz 1908 und von Leipzig für 1908. 

Gewerbevereine; Ber. üb. die Tätigkeit des Verbandes deutſcher — 
1909. Darmſtadt 10. [Verb. Sächſiſcher Gewerbe: und Hand: 
werkervereine unter lfd. Nr. 12. 

Gewerbliche e Geſchäftsſtatiſtik des 1 
deutſcher — — f. 1908. Sächſiſcher Landesverband, Ifd. Nr. 11.] ' 

R. n die, in Deutſchland, 1908. (R. A. B. 09, 9., 
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—, die, des Plauenſchen Grundes 1908. Döhlen 1909 (51 S. u. Tab.). 

Gewerkſchaftskartelle; Auskunftsſtellen uſw. ber — 1908. Berück⸗ 
ſichtigt f. Kgr. Sachſen 67 Kartelle.] (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 09, 4.) 

R. Gewinnung der 
und in Luxemburg während des Jahres 1908. Vorläufiges Ergebnis. 
(D. R. A. 09, 13.) 

Guß waren⸗ Erzeugniſſe ſ. Eiſengießereien. 

St. Handel und Gewerbe in Leipzi ig. 


Fürſorgeeinrich⸗ 


(M. B. 1909, Rubrik VL) 
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ergwerke, Salinen und Hütten im Deutſchen Reich | 


» Handelsbetriebe im Kgr. Cadjen nach ber gewerbl. Betriebszählung 
1907 (Dr. J. 09, 113.). 

Handelskammerbe richte von Chemnitz 1908 I u. II; 
1908 I— III; Leipzig 1908 u. Plauen 1908. 

Handels⸗ und Gewerbekammerbericht f. Zittau 1908. 

Handels⸗, Genoſſenſchafts- und Muſterregiſter im Bezirk der 
H. K. Dresdeu 1908 (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 84.) 

— im Bezirk der H. u. G. K. Zittau (0. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
S. XXXVII. 

Handwerk, das ſächſiſche, nach der Berufs- und Betriebszählung vom 
12. Juni 1907. [Von Dr. M. Sch.] (Dr. Anz. 09, 358.) 

Handwerkerverein, Allgemeiner, in Dresden 1870—1909 (39. Jahres- 
bericht, Dresden 09, S. 26). 

Holzarbeiterverband; Almanach des Deutſchen — für 1910. [Lohn- 
bewegung, S. 80ff! Berlin, Selbſtverlag. 

Holzhandelsbilanz Sachſens. [Von Prof. Dr Mammen] (T. F. J., 
60. Bd. Berlin 09, ©. 161 ff.) 

ö im Bezirke d. G. K. Leipzig. 


Dresden 


(G. K. B. f. 08, Leipzig 09, 


Intereſſen vertretungen, die freien von Induſtrie, Handel und Ge— 
werbe in Deutſchland. [Von Dr. Krüger.] (Volkswirtſchaftliches 
Handbuch, Berlin 09, S. 1— 299) 

Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben. (J. G. A. Bü f. 1908, 
Berlin 09, S 36, 98, 157, 205 u 251.) 

R. Kohlenförderung und Kohlenhandel des In- und Auslandes. 
[Enthält u. a. Angaben über die Zufuhr ſächſiſcher Kohlen für Berlin 
und Vororte und über die Soblenverjorgung der Städte Dresden 

und Leipzig.] (Beilage zu N H. u. J. 09, 42, 56, 67, 81, 93, 
105, 119, 131 n. 143.) 

R. Kohlenproduktion im Deutſchen Reich 1908. [Kgr. Sachſen nad) 
Berginſpektionsbezirken! (D R. A. 09, 21) 

R. — desgl. 1909 (monatlich im D. R A.); für das Jahr- 1909. (D. R. A. 10, 26.) 

Kohlenverbrauch und Kohlenpreiſe im Rechnungsjahr 1906/07. 
[Von Dir. Dr. Prigge] (St. J. b. St., Breslau 09, S. 472 ff) 

Kohlenverkehr f. Abſchnitt 10. 

R. Kohlenverſorgung Berlins und feiner Vororte im Jahre 1908. 
[Zufuhr aus vor. Sachſen von Steinkohlen, Braunkohlen und Briketts.) 
(D. R. A. 09, 35.) 

R. — desgl. 1909. (Monatlich im D. R. A.) 
Konditionier-Anſtalt; Tätigkeit der öffentlichen — im Jahre 1908. 
H. K. M. Leipzig 09, S. 2.) 
Lehrlingsweſen, das kaufmänniſche, 

(H.⸗K.⸗B. 08, Plauen 09, S. 77 ff.) 

9 und Geſellenprüfungen im Bezirk b. G. K. Chemnitz 
(G. K. B. 08, Chemnitz 09, S. 7); desgl. Leipzig. (G. K. B. 08, 
Leipzig 09, S. 16 und 83.) 

Löhne; Nettolöhne der Arbeiter im Bergbau (Bericht des Bergbaulichen 
Vereins für Zwickau und Lugau-Olsnitz 1909, S. 32.) 

R. Lohnklaſſenſtatiſtik der Leipziger Ortskrankenkaſſe. (R. A. B. 09, 
1, 7 und 10.) 

R. der Dresdner Ortskrankenkaſſe, 

krankenkaſſen (Ebd. 09, 5.) 

Maſchinenteile-Verſand in Chemnitz 1908, (H. K. B. 08. II, 
Chemnitz 09, S. 63 ff.) 

Meiſterprüfungen und Meiſterkurſe im G.⸗K.⸗Bez. Dresden 

| (G K. B. 08 I, Anh. II, Dresden 09); Leipzig, (G. K. B. f. 1908, 
Leipzig 09, S. 31. 

Meſſen; Einkäufer auf den Leipziger —. 
S. 174. 


im Bz. d. H. K. Plauen 1907 


der Betriebs- und Innungs— 


(H. K. M. Leipzig 09, 


Mineralwaſſer; Orte mit Mineralquellen und Verſand von natürlichem —. 
(R. Dr. 12. L. P. I, Nr. 1452.) 

Mühlen⸗Aktiengeſellſchaften; 
mühlen] v. 15 März 1909. (Allg. D. Mühlen⸗Ztg. 09, 12.) 

Mühlenfirmenregiſter 1908. (Ebd. 09, 15.) 

Mühlengewerbe; Über den Stand des Mühlengewerbes im Königreich 
Sachſen. (Dr. J. 09, 160.) 

—; Zahl der deutſchen Getreide, Mahl: und Schälmühlen nach den 
Gewerbezählungen von 1875, 1882, 1895 und 1907 (Allg. D. Mühlen⸗ 
91g. 09, 35.) 

R. Muſterre Ge? EEN neu geſchützter Muſter und Modelle. 

| (Monatlich im D 

R. Patente; Überſicht s erteilten —, jowie der eingegangenen Ge- 
brauchsmuſteranmeldungen und eingetragenen Warenzeichen nach 


Statiſtik der deutſchen — [Getreibe- 


. (Blatt für Patent-, Muſter⸗ und Zeichenweſen 09, 

3, S. 98 f.) 

Roheiſen⸗Einfuhr in Chemnitz 1908. (H. K. B. 08, Chemniß 09, 
II. S. 39 ff.) 


(Monatlich 


R. Rüben verarbeitung und Inlandsverkehr mit Zucker. 
im D. R. A.) 


R. Rübenverarbeitung — Mutmaßliche Ergebniſſe ber — in dem 
Betriebsjahre 1909/10. (Ebd. 09, 294.) 

R. Salzgewinnung und »Beſteuerung im deutſchen Zollgebiete 
während des Rechnungsjahres 1908. (Vrtljh. 09, IV, S. 145 ff.) 

Sandſteinbrüche in Poſta-Schöna und Pirna 1902 — 1908, 
(J.⸗Ber. zur 64. Hauptverſ. des Konzeſſ. Sächſ. Schiffervereins in 
Dresden, Jahr 1908, Dresden 09, S. 11) 
R. Schaumwein erzeugung und Beſteuerung im deutſchen Boll: 
gebiete im Rechnungsjahre 1908. (Vrtljh. 09, III, S. 104 ff.) 
Sonntagsarbeit; Nachweiſung der auf Grund des 8 105 d. G. O. 
bewilligten Ausnahmen 1908. (J. G. A. B. f. 08, Berlin 09, S. 276 
und 316.) 

R. Spielkartenfabrikation und Verſteuerung 
jahre 1907. (Vrtljh. 09, III, S. 16 ff.) 

Stein⸗ und Braunkohlenberggebäude, die in den Jahren 1907 
und 1908 im H.⸗K.⸗Bez. Chemnitz beſtanden haben. (H. K. B. 08 
II, Chemnitz 09, S. 31—33.) 

Stei nt ohlenberg bau lauch Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation] 
im H.⸗K.⸗Bez. Chemnitz von 1872—1907. (Ebd S. 11 ff.) 

— Desgl. Plauen 1907 unb 1908. (H. K. B. 08, Plauen 09, S. 158 ff.) 

R. Stellenvermittelung der kaufmänniſchen Vereine 1908. (R. 
A. B. 09, 1.) 

R. Streiks und Ausſperrungen im Jahre 1908. (St. d. D. R., Bd. 230; 
R. A. B 09, 7, S. 521 und Vrtljh. 09 I, S. 165; II. S. 192) 

R. — Zur Statistik ber — 1909. (Vrtljh. 09, II, S. 192; III, S. 150; 


im Rechnungs⸗ 


S. IV, S. 143; 10, I, S. 119.) 

— die, nach der amtlichen und der gewerkſchaftlichen Statiſtik. (Korr. 
d. G. 09, 48.) 

Tagelöhne, ortsübliche, gewöhnlicher Tagearbeiter in der Kreish. 
Chemnitz. (Dr. J. 10, 46, 2. Beil.) 


(Dr. J. 


Bewilligung von — für Arbeiterinnen im Jahre 1908. 
B. f. 08, Berlin 09, S. 274 und 316.) 
Erteilung von — [nach Kreish.]. (Dr. Y 


Mitteilungen über den Betrieb der Waſſerwerke [in 
Dresden] im Monat Oktober 1909. (Dr Anz. 09, 348.) 

Wirt- und Webwaren Export in Chemnitz 1908. (H. K B. 08, 
II, Chemnitz 09, S. 113.) 

Bahlungseinftellungen. (Dr. Anz. in Zwiſchenräumen.) 

R. Zuckergewinnung und ⸗beſteuerung im deutſchen Zollgebiete 
während des Betriebsjahres 1. September 1908 bis 31 Auguſt 1909. 
(Vrtljh. 09, IV, S. 231.) 

R. Zigaretten; Herftellung und Befteuerung von —, Zigarettentabak 
und Zigarettenhüllen im deutſchen Zollgebiet im Rechnungsjahr 1908. 
(Vrtljh. 09, III, S. 55 ff.) 


*Tertilinduftrie; 
. 10, 45.) 
A: 


G. A. 


Wandergenerbejgeine, 


Sachſens Bedeutung in der deutſchen —. 


Waſſerwerte; 


7. Verbrauch von Nahrungs- und Unterhaltsmitteln. 

R. Anſtalten; Überſicht über die Jahresberichte der öffentlichen — zur 
techniſchen Unterſuchung von Nahrungs- und Genußmitteln im 
Deutſchen Reich 1906. Bearbeitet im K. G. A., Berlin 09. [Kgr. 
Sachſen, ©. 27 ff.] 

R. Brauſtoffverbrauch und Biererzeugung in den Brauereien der 


norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft im III. Vrtlj. 1909. (D. R. 
A. 10, 15.) 
Fleiſchverbrauch Deutſchlands im Jahre 1908. (Dr. J. 09, 39.) 


— im Bezirk der H. K. Plauen 1907 und 1908. (H. K B 08, Plauen 
09, S. 141.) 
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Aufforſtungsarbeiten im Vogtlande. (Geſchäftsbericht d. Landw. 
Kreisvereins i. Vogtl. f. 1908, Auerbach 09, S. 26) 

R. Betriebe, landwiriſchaftliche. (St. J. D. R 1909, S. 55—57.) 

H. Betriebszählung; Vorläufige Ergebniſſe der landwirtſchaftlichen 
— vom 12. Juni 1907 (Get, 09. II, ©. 189.) 

Braugerſten-Ausſtellung, XIV., zu Dresden. [Von Prof. Dr. 
Steglich.] (S. L. Z. 09, 48.) 

Brennerei j. Abſchnitt 6. 

Dauerweiden; Benutzung und Erträge der — (S. L 8.09, 37 u. 38.) 
; Umfang der — im Kgr. Sachſen (S. L. Z. 09, 46.) 

Düngerkontrolle 1908. (S. L. Z. 09, 12 u. 19.) 

Dünger⸗ Abteilung; Verteilung der Beſteller der — (Rainit)-Abt. 
1902 — 1908. (Jahrb b. D. L. Gef. 09, Berlin 09, S. 1028, 
Tab. II.) 

Durchſchnittserlöſe für Nadelholz ſ. Nadelholz. 

Erdbeerernte in der Lößnitz. (Z. f. O. u. G. 09, 8.) 

R. Ernte der wichtigſten Feldfrüchte im Jahre 1909 im D. Reiche 
(D. R. A. 09, 293) 

R. Ernteſtatiſtik für das Jahr 1908. [Berüdfihtigt Kgr. Sachſen 
nach Kreish.| (Grip 09, I, S. 86 ff.) 

R. — desgl. f. 1909. (Ebd. 10.1, S. 77ff.) 

; Ergebniſſe der Schätzung der Getreide- unb Futterernte am 1. Aug. 1909. 
5 d. Preisberichtſtelle d. D. Landw. Rats 09, 29.) 

— im H. u. G. K.⸗Bezirk Zittau 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
S. 129ff.) 

[Von Prof. Dr. 


Feldgemüſebauverſuche; Erträge der — 1908. 


Steglich] (9. f. O. u. G. 09, 4.) 
Fiſchereiverein, . Geſchäfts⸗ und Rechenſchaftsbericht für 
1909. (Schr. S. F. 4 


»Fläche; Die landw. im im Kgr. Sachſen 1907. (Dr. J. 09, 17.) 

Flachsausſtellungen in Freiberg. (S. L. Z. 09, 30.) 

Forſten; Statiſtiſche Überſicht der — F D. Heides 2 Perſonalſtand 
der deutſchen Forſtverwaltungen auf Grund amtlicher Mitteilungen 
(Teil II des Forſt⸗ und Jagdkalender 1910, Berlin 10. Kgr 
Sachſen, S. 10 u. 508—535.) 

Forſtreviere; Größe und Derbholzetat der — des Königreichs Sachſen. 
(In: Perſonalverzeichnis der Kgl. S. Staatsforſtverwaltung auf 1910 
Dresden 10.) 

Forſtverein; Ber. über die 53. Berf. des Sächſiſchen —, gehalten zu 
Schandau v. 20.— 23. Juni 1909. Tharandt 09. | Nonnenbekämpfung: 
Haubarkeitsalter unſerer Hauptholzarten ujt.] 

Fruchtmärkte, ſ. Abſchnitt 11. 

Futtermittelkontrolle 1908. (S. L. 9. 09, 21.) 

Gemeinheitsteilungen u. Grundſtückszuſammenlegungen ſ. Abſchnitt ö. 

Genoſſenſchaften, landw. ſ. Abſchnitt 20. 

Gutsein richtungen; Projektionsarbeiten für — im Jahre 1908 im 
Bezirke des Dresdner L. Kr. (M. L. de u ae 09, 4.) 
PS für b. Vogtländiſchen L. Kr L. Kr., Auerbach 09, 


Herbſtſaaten, ſ. „Stand der Herbſtſaaten“. 
Holzerlös aus den Forſtbezirken Auerbach, Eibenſtock und 
a 1907 unb 1908. (H. K. B. f. 08, Plauen 09, 
145 ff.) 
wir ber Forſtreviere b. Stadt Zittau (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 


Holghandelsbilanz f. Abſchnitt 6. 

Intereſſen vertretungen in d. D. Landwirtſchaft. 
1 Berlin 09, S 376.) 
Kartoffel, ſ. „Stand der Kartoffeln. 
Kiefer; Einfluß der Anbaumethode auf den Ertrag der —. Von Prof. 


(Volkswirtſchaftl 


de 


R Malzverbraud in den Brauereien der nordd Braufteuergemeinjchaft) Dr. Kunze] (T. F. J. 09, S. 1—26.) 
(D. R A. 09, 11, 88, 165, 249) Landwirtſchaft; Jahresber. über die — im Kgr. Sachſen für das 
Nahrungs: und Genußmittel⸗ Kontrolle. (J. M. W. für 1907. Jahr 1908. Herausgeg. von dem Landeskulturrat für das Kgr. 
Leipzig 09, S. 146.) Sachſen. Dresden 09. 
St. Verbrauch an Fleiſch⸗, Mehl: und Backwerk in Dresden. (M. | —; Die in ber — beſchäftigten Perſonen am 12. VI. 1907. (Dr. J. 09, 23^ 


B. 09, Abſchnitt D.) 

R. Wirtſchaftsrechnungen; Erhebung von — minderbemittelter 
Familien im deutſchen Reiche. Berlin 1909. [Berückſichtigt Familien 
in Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen, Meißen ujm.] 


8. Land: und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. Obſtbau. 


Ablöſungen ſ. Gemeinheitsteilungen, Abſchnitt 5. 
Agrikulturchemiſche Verſuchsſtation Pommritz; Jahresbericht der 
— für 1908. (S. L. Z. 09, 43 und 45.) 
R. u. NT hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1909. (D R. A. 
, 207. 


— 


l 
| 


: Entwidelung ber — im Kgr. Sachſen innerhalb der letzten elf Jahre. 
[Von Dr. Raubold]. (Jahrb. d. D. L. G. 09, S. 335 ff.) 

; Bericht über die Lage d. Landw. und bie wirtſch. Lage der landw. 
Arbeiter (M. L Kr. Dresden 09, S. 49 ff.) 

Die ſächſiſche — und die Wanderausſtellung der D. L. Add in Leipzig. 
Von Dr. Bruno Schöne.] (Volksw. Bl. 09, ©. 226 ff.) 


gan On Dr. Bruno < Haftpflicht f. Abſchnitt 19. 
| Landwirtſchaftliche Kommiſſare; E ber im Sabre 


| 


1908 von ben — entworfenen Arbeiten. (S. L. Z. 09, 36.) 
Landwirtſchaftliche Kreisvereine; Mitteilungen der — zu 
Dresden 09, Nr. 1—6. Desgl. im Vogtlande (Auerbach 09.) 

Landwirtſchaftliche Schulen ſ. Abſchnitt 14. 


R. 1 der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1908. Leinfelder; Prämiierung der — im Sommer 1908 [Von Dr. b. Littrom.] 


[Sachſen nach Kreish.] (rum. o9, IV S. 42 ff.) 


(S. L 9.09, 30.) 


— — 


Nadelholz; Durchſchnittserlöſe für — pt den Verfteigerungen auf den | 
ſächſiſchen Staatsforſtrevieren 1909. (S. L. Z. 09, 23.) 

i ſ. Forſtverein. 

Obſtbauverein; Jahresber des Landes: — für das Mar. Sachſen auf 

das Jahr 1908 (B. f. O. u. G. 09, 11 u. 12.) 

Obſternte; Berichte über die im Jahre 1909 im Kgr. Sachſen in Aus⸗ 
ſicht ſtehende —. (Ebd 09, 8.) 

Obſterträge an den Staatsſtraßen im Jahre 1908 (S. L. Z. 09, 7.) 

Obſtverkehr im Bereiche der Kgl. S. Staatseiſenbahnen in den Jahren 
1907 und 1908. (3. f. O. u. G. 09, 6) 

Obſtvermittelungsſtelle des Landes⸗ ⸗Obſtbauvereins für das Kgr. 
Sachſen; Jahresber. der — für 1908. (Ebd. 09, 8.) 

Proſektionsarbeiten, ſ. Gutseinrichtungen. 

Reinertragsüberſichten der Kgl. S. Staatsforſten für das Jahr 
1907. [Von Brubm.] (T. F. J., 59. Bd., Berlin 09, S. 78—92.) 

Ritter⸗ und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amorti- 
ſation der — im Kgr. Sachſen — ſiehe Abſchnitt 11. 

Rüben verarbeitung, ſiehe Abſchnitt 6 

Saatſtelle d. D. Landwirtſchafts⸗ 1 Verteilung des Um: 
ſatzes 1908 nach Ländern. (Jahrb. d D. L. G. 09, S. 1019, Tab. 6.) 
; Nachweis der Herkunft der von den Erbauern ſelbſt bezogenen 
Saatarten. (Ebd. Tab. 7.) 

Saatenſtand im Kgr. Sachſen Mitte April bis November 1909. 
(S. L. Z. 09 von Nr. 17 ab.) 

—; Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 

Monats April bis Auguſt 1909. (D. R. A. 09, 96, 121, 146, 173 
u. 199) 

Sortenanbauverſuche; Bericht über die — mit Sommergetreide 1908. 
[Von Prof. Dr. Steglich.] (S. L 3.09, 5) 

Staatsforſten; Wandlungen in den Beſtockungsverhältniſſen der 
ſächſiſchen —. [Von A. Groß.] (T. F. J., 60 Bd., Berlin 09, S. 47.) 

Staatsforſtverwaltung; Mitteilungen über die Ergebniſſe der Kgl. 
Sächſiſchen — im Jahre 1908. (T. F. J., 59 Bd., Berlin 09, 
S 172—176.) 


R. Stand der Kartoffeln, des Klees, der Luzerne und der Wieſen; 
Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 


Monats September, Oktober und November 1909 [nach Kreish.]. 
(D. R. A. 09, 225.) 

R. Stand der Herbſtſaaten und der Kartoffeln im Deutſchen Reiche 
um n des Monats Oktober 1909 [nach Kreish.] (Ebd., 
09, 251. 

R. — Desgl. um die Mitte des Monats November 1909 [nach Kreizh ]. 
(Ebd., 09, 276.) 

R. Tabakanbau im deutſchen Zollgebiete im Jahre 1909. Vorl. 
Nachw. (Brtljh 09, IV. S. 109 ff unb D. R. A. 09, 258.) 

R. Tabakbau und Tabakernte im deutſchen Zollgebiete im Ernte⸗ 
o 1908 (Amtsh. Chemnitz u. Zittau.) (Grip. 09, III, 

. 136.) 

Wanderausſtellungen; Beſuch ber Landw. — (Darunter Dresden 
[1898] und Leipzig [1909 ].) (S. L. Z. 09, 25.) 

Weidegenoſſenſchaften, bie, im Kgr. Sachſen 1908. [Von Kretzſch⸗ 
mar.) S. L. Z. 09, 42); desgl. (Bon Prof. Dr. Falke.] (Jahrb. 
d. D. L.⸗Geſ. f. 09, S. 413ff.) 

Weidewirtſchaft; Die Erfolge der — im deutſchen Binnenlande, unter 
beſonderer Berückſichtigung des Kgr. Sachſen. [Von demſelben.] 
(M. Ok. G. 1908 — 09, ©. 95 ff.) 

Winterſchulen, landwirtſchaftliche, ſiehe Abſchnitt 14. 

R. Zuckerrüben; Anbau von — für die Zuckerfabriken des Deutſchen 
Reiches. (D R. A. 09, 143) 


9. Viehſtand und Veterinárivejen. 
Fohlenaufzuchtsvereine, f. d Sar. Sachſen (Dr J. 09, 293, 2. Beil.) 
Handbuch des Medizinal⸗ und Veterinärweſens im Kgr. Sachſen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1910. Dresden 10. 

R. Influenza unter m een der Zivilbevölkerung im Jahre 1908 
(Veröff. K. G. A. 09, 19.) 

Land beſchäler; Vererbung der . —. Deckjahr 1908, Ab⸗ 
fohlung 1909 (S. L. Z. 09, 

Marktverkehr mit Vieh, ſiehe Abſchnit 11. 

Maul: und Klauenſeuche und Schweineſeuche (inkl. Schweinepeft) 
ſiehe Tierſeuchen. 

Pferdezüchter; 30. Mitteilung an die ſächſiſchen — vom Kgl. Land⸗ 
ſtallamt zu Moritzburg. 1909. Dresden 10. 

Remonten, ſiehe Abſchnitt 15. 

Rinderzucht; Über den Stand der Leiſtungsprüfungen auf dem 
Gebiete der — in Deutſchland. [Von Dr. A. Hermes.] (Mitt. 
D. L. G. 09, Stück 11, S. 166.) 

R. e lac vieh u. Flelſchbeſchau im D. Reiche 1907. [Nach Kreish.] 

Bearbeitet im K. G. A. Berlin 09. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
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| an 


A — — — 


R. Schlachtvieh⸗ u. Fleiſchbeſchau; Vorläufige Ergebniſſe für 1908. 
T 46 u. D. R. A. 0 09, 279.) 

R. —; desgl. 1—4, Vierteljahr 1909. (D. R. A. 09, 116, 192, 269.) 

H. — 1908 und 1909 nad) Vierteljahren (Vrtljh. 09, I, e. 106, II, 62 ff.; 
10, I, 113 jf. u. D. R. A. 09, 39, 116, 120, 192, 269.) 

R. — 1909. ein II, S. 182, III, S. 144, IV, S 185; 10 I, ©. 113.) 

— im Kgr. Sachſen f. 1909. (Dr. J. 09, 100, 176, 254; 10, 26.) 

Schlacht- u. Viehhöfe 1908. Einzelberichte von Chemnitz, Dresden, 
Freiberg, Leipzig, Plauen u Zwickau. 

— Verkehr 1907 u. 1908 in Aue, Crimmitſchau, Plauen, 
e un Schneeberg u. Zwickau. (H. K. B. f. 08, Plauen 09, 
S. 139 ff.) 

— — in Bautzen, Löbau, Neugersdorf u. Zittau. (Y u. G. K B. 
f. O8, Zittau 09, S. 207 ff.) 

— 5 Auftrieb u. Notierung in Aue (Erzgeb) (Wöchentlich in d. D. Schlacht— 
und Viehhof-Ztg) 

Geſchäftsbericht der Anſtalt für ſtaatliche 
— im Kgr. Sachſen für d. Jahr 1908. Dresden 09. 

Tierkrankheiten; Ber. d. Kgl. Komm für das Veterinärweſen über 
herrſchende anſteckende —. (14 tägig, mitgeteilt in der S. L. 8.) 

R. Tier ſeuchen; Jahresber. ñb die Verbreitung von — im D. Reiche. 
Bearb. im K. G. A. Das Jahr 1908. Berlin 09. [Kgr. Sachſen 
nach Kreish.]. 

R. —; Nachw. über den Stand von — im D. Reiche. Berückſichtigt 
Kgr. Sachſen nach Kreish.] Halbmonatlich im D. R. A. und in den 
Veröff. K. G. A 

Tierzucht im p Sachſen. 
Dresden 09, S. 153—198.) 

Tubertulofe bei unjern Geesen [Chemnitz, Leipzig, Zwickau.] 
[Von Herder.] (Mitt. D. L. G. 09, Stück 14) 

Veterinärweſen: Amtlicher Ber. der Kgl. Komm. für das — über 
die 1909 im Kgr. Sachſen herrſchenden anſteckenden Tierkrankheiten. 
(S. L. 8. 09, 35 u. f.) 

— Bericht über das — im Königreich Sachſen für das Jahr 1908. 
Dresden 09. 

R. Viehhaltung, die, in d. Reiche us Se Zählung vom 2. Dezbr. 1907. 
(Vrtljh. 09, Grgänzungsteft, au I, —58. 

[Son Dir. Dr. Neefe.] t. J. D et Breslau 09, S. 190 ff.) 

Vieh⸗ u. Schlachthöfe 1906. [Von Dr. Badtke.] (St. J. d. St., 


Breslau 09, S. 193 ff.) 
Vieh verſicherung im Kgr. Sachſen 1908. Jahresbericht d. Landw. 


für 1908, Dresden 09, S. 32 — 51.) 

Viehmarktstabelle, vergleichende. [Berückſichtigt find: Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen u. Zwickau.] (Wöchentlich in d. D. 
Schlacht und Viehhof⸗Ztg.) 

*Viehſtand; Der — der landwirtſchaftlichen Betriebe im Kgr. Sachſen 
am 15. Juni 1907. (Dr. J. 09, 30.) 


(Jahresbericht über d. Landw. für 1908, 


R. Viehzählung; Hauptergebniſſe der — am 2. Dezbr. 1907. (D. 
R. A. 09, 46 u. Vrtljh. 09, I, S. 275.) 
*Viehzählung, bie, Vor⸗ 


im Kgr. Sachſen vom 1. Dezember 1908. 

läufiges Ergebnis. (S. L. Z. 09, 18. 

—; Die Ergebniſſe der — vom 1. Dezember 1908. (Dr. J. 09, 45.) 

St. —; Ergebnis der — in der Stadt Leipzig am 1. Dezember 1908, 
verglichen mit den Ergebniſſen der Zählungen früherer Jahre. 
Leipzig 09; — desgl. Plauen. Plauen 09. 

St. pou vengr vorläufiges Hauptergebnis — am 1. Dezember 1909 

eipzi | 

St. —; 11 555 in der Stadt Plauen, am 1. Dezember 1909. 

Züchtervereinigungen; Der Stand der landw. — im Jahre 1908. 
(Mitt. D. L. G. 09, Stück 14.) 


10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. 


Ausfuhr von Getreide; Verhandlungen und Gutachten über die Frage 
der Einſchränkung der Vergünſtigungen für die —. (Sonderheft der G. 
K. Dresden.) Dresden 09. 

Betriebsergebniſſe der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden Ciſen⸗ 
bahnen. Kohlentransporte in Tonnen zu 1000 kg. (Wöchentliche 
und monatliche Gegenüberſtellungen von 1909 und 1908 im Dr J.) 

Betriebsunfälle ſ. Abſchnitt 4. 

Bewegung von [Pirnaiſchen] Sandſteinen im ſächſiſchen Elbegebiet. 
[Von M. Praſſer.] (Jahresber. der 64. orb. Hauptverſammlung 
des Konzeſſ. Sächſ Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 9.) 

R. Binnen⸗Schiffahrt, die. 1908. (St. des D. R., Bd. 226, Berlin 10) 

R. — im Jahre 1907 ſowie der Beitand der deutſchen Binnenſchiffe am 
31. Dezbr. 1907. (St. des D. R. Bd. 192, Berlin 09.) 

Braunkohlen-Verkehr; Statiſtik des böhmiſchen — im Jahre 1908 
[führt unter „Ausland“ alle diejenigen Stationen des Kgr. Sachſen 
auf, welche von den vereinigten öſterreichiſchen Eiſenbahngeſellſchaften 


25 


böhmiſche Braunkohlen erhalten haben.] EE von der R. Kraftfahrzeuge; Außerdeutſche, 


Dir. d. Auſſig-Teplitzer Eiſenbahn-Geſellſchaft. Teplitz 0 
Braunkohlen verſand auf der Elbe. (H. K. B. 08, III, don S. 69.) 
Cin- und Ausfuhr von Getreide und Mehl für die Stadt Chemnitz 

1908. ($ K. B. 1908, II, Chemnitz 09, S. 1—4.) 

Einfuhr 10 Petroleum, Zucker und Heringen nach Chemnitz 1908. 
(Ebd., 9—11.) 

Einfuhr, lee kleinerer Mengen Mehl, Backwerk und Fleiſch im 
Grenzoͤerkehr 1890 — 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
S. 265.) 

Einnahmen u. Ausgaben; Überſicht der — bei dem Betrieb der 
Kgl. Sächſ. Staatseiſenbahnen auf das Jahr 1908. Dresden 09. 
Eiſenbahnen; Statiſtiſche Nachrichten von den — des Vereins Deutſcher 

Eiſenbahnverw. für das Rechnungsjahr 1907. Berlin 09. 

R. — Betriebsergebniſſe deutſcher — nach dem Stande am Ende jeden 
Monats. (Monatlich im D. R. A.) 

— Betriebsergebniſſe der unter Königlich Sächſiſcher Staatsverwaltung 
ſtehenden —. (S. „Betriebsergebniſſe“) 

Eiſenbahngüterverkehr des Kgr. Sachſen (mit Ausſchluß der Stadt 
Leipzig und Umgebung) nach Empfang und Verſand von einzelnen 
Warengattungen 1908. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 54.) 

Elbeſchiffahrt. (Rechenſchaftsbericht der Ver. Elbeſchiffahrts-Geſell— 
ſchaften A.⸗G. 1908. Dresden 09.) . 

Elbeverkehr über die Zollgrenze bei Schandau. (Druckſache der Preuß. 
H. b. Abg. 1910, Nr. 100, S. 22 u. 23.) 

Elbwaſſerſtände im Jahre 1908. (Jahresbericht zur 64. ord. Haupt: 
verſammlung us Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1908. Dres- 
ben 09. S. 21 ff.) 

Elektriſche Bahnen und Drahtſeilbahnen; Statiſtik der — im Kgr. 
Sachſen für das Jahr 1908. Aufgeſtellt im Königlichen Kommiſſariat 
für elektriſche Bahnen. (Dresden 09, autographiert, u. Dr. J. 09, 193.) 

Elektriſche Straßenbahn, Leipziger 1898—1908. (Geſchäftsbericht 
üb. d. XIII. Geſchäftsjahr f. 1908.) 

Elektrizitätswerke; Überſicht über die — im Bezirk CC H. u. G. K. 
Zittau 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. 250. 

Export⸗Statiſtik, ſiehe Warenausfuhr. 

Fahrwaſſertiefen, geringſte, auf der ſaäͤchſiſchen Elbſtromſtrecke. 
(Vierzehntägig im Dr. J.) 

— desgl. im Jahre 1908. Zuſammengeſtellt von der Königlich Sächſiſchen 
Waſſerbaudirektion. (Jahresbericht zur 64. orb. Hauptverſammlung 
des Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 17ff.) 

Fernſprechverkehr im Handelskammerbezirk Chemnitz 1906 und 1907. 

K. B. 08, II, Chemnitz 09, S. 181 ff.) 

— des Handelskammerbezirts Dresden 1001 und 1908. (H. K. B. 08, 
III, Dresden 09, S. 51—658.) 

— des Handelskammerbezirks Leipzig 1908. ($. K. M. 09, S. 47.) 

— in Chemnitz und den Vorſtädten 1908. (V B., S. 268 ff.) 

St. Fremdenverkehr, der, in den deutſchen Großſtädten 1907, 1908 
und 1909. (Beilage zu den ſtatiſtiſchen Monatsberichten der Stadt 
Straßburg für 1910.) 

Getreideverkehr im Kgr. Sachſen. (Wöchentlich in der S. L. Z.) 

S Statiſtik der — auf deutſchen Eiſenbahnen, nach 

Verkehrsbezirken geordnet. Herausgegeben im Königl. Preuß. Min. 

d. öff. Arbeiten. 75. Band, Jahr 1908. [Kgr. Sachſen, Bezirk 20 

und 20 a.] Berlin 09. 

— auf der Elbe 1907 und 1908. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 72 ff.); 

— und Perſonenverkehr in Dresden 1907 und 1908. (H. K. B. 08, 
III, S. 58 ff.); der Stationen des H.-K⸗Bez. Chemnitz 1906 unb 
1907. (H. K. B. 08, II, S. 183 — 196 und 200 — 202.); desgl. der 
Stadt Chemnitz 1908. (V. B, S. 268); desgl. der Stationen des 
H.⸗K.⸗Bez. Leipzig. (H. K. M' 09, S. 45); Bittau 1890 — 1907, 
H. u. G. K B. 08, S. XXX u. 238 ff.) 

— ſ. a. Warenausfuhr. 

Havarien; Zuſammenſtellung der — auf der ſächſiſchen Elbſtrecke 1908. 
(Jahresbericht zur 64. ord. Hauptverſammlung des Konzeſſ. S. 
Schiffervereins. Jahr 1908. Dresden 09, S. 31 ff.) 

Holzverkehr, der, auf den ſächſiſchen Eiſenbahnen 1883—1907. [Von 
Prof. Dr. Mammen.] (Sachſens Holzverkehr und Holzhandel in 
Einzeldarſtellungen. Bd. 1. Leipzig, Teubner 09.) 

Kohlenverkehr auf den unter Königlich Sächſiſcher Staatsverwaltung 
ſtehenden Eiſenbahnen im Jahre 1908. (Dr. J. 09, 28.) 

— desgl. (Wöchentlich im Dr. J.) 

— desgl., von Januar bis mit September 1909. (Dr. J. 09, 285.) 

— im Bezirk Chemnitz 1906 — 07. (H. K. B. 08, II, Chemnitz 09, 
S. 203—229); Zittau 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
S. XXXI u. 246 ff.) 

R. Kraftfahrzeuge; Zählung der — im Deutſchen Reich am 1. Januar 
1909. (Ebd. 09, I, S. 125.) 

R. — desgl. 1. Januar 1910. Ebd. 10, I, S. 121.) 
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zu vorübergehendem Aufenthalt 
in das Gebiet des Deutſchen Reichs gelangte — in der Zeit 
Ge 1. Oktober 1907 bis 30. September 1908. (Vrtljh. 09, I, 

. 130.) 
R. E vom 1 Oktober 1908 bis 30. September 1909. (Ebd. 10, I, 
. 126.) 
R. —; Schädigende Ereigniſſe beim Verkehr mit — in der Zeit vom 
1. Oktober 1907 bis 30. September 1908. (Ebd. I, S. 132.) 
; 7 desgl. vom 1. Oktober 1908 bis 30. September 1909. (Ebd. 10, 
„ S. 128.) 
—; Beſtand an — im Bezirk ber $. K. Dresden am 1. Januar 09. 
(Y 8.8.08, III, Dresden 09, S. 78) 

R. Kraftfahrzeugbeſtands⸗ und Unfallſtatiſtik; 
ſtellung zwiſchen der — une (Vrtljh. 09, 1, 

H — desgl. 1908,09. (Ebd. 10, I, ©. 163.) 

Leipziger Meſſe f. Abſchnitt 6. 

R Marktverkehr mit Vieh auf den 40 bedeutendſten Schlachtvieh⸗ 
märkten Deutſchlands [darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau]. (Monatlich im D. R. A.) 

Obſtverkehr f. Abſchnitt 6. 

Perſonenverkehr IL a. Güter- u. Perſ.⸗ Verkehr! in den ne 
1906 und 1907. [Von Dir. Dr. Beukemann.] (St. J. b 
Breslau 09, ©. 306 ff.) 


= e 


Vergleichende Par: 
159.) 


— der Schmalſpurbahnen 7 H K. Bezirks Dresden. (H. K. B. 08. 
III, Dresden 09 u. S. 68.) 
— im Bezirke der H. K. Chemnitz 1906 unb 1907. (H. K. B og II, 


Chemnitz 09, S. 197 — 199.) 

Poſt⸗Überweiſungs- und Scheckverkehr f. Abſchnitt 11. 

Poſt⸗ und Telegraphenverkehr in den Jahren 1906 und 1907. 
[Von Dir. Dr. Beukemann.] (St. J. d. St., Breslau 09, S. 331ff. 

— im H. K.⸗Bezirk Chemnitz 1906 und 07. (H. K. B. 08, II, Chemnitzos 
S. 178 u. Tabellen); Dresden 1908. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, 
S. 44—55.); Leipzig 1908 (H. K. B. 09, S. 46); Zittau 1590 
bis 1908 (9. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. XXVI u. 6). 

R. Reichspoſt⸗ und Telegraphen verwaltung; Statiſtik der 
deutſchen — für das Kalenderjahr 1908. Berlin 09. 

Rentabilitätsberechnung ſ. Staatseiſenbahnen. 

Schiffahrtskalender für das Elbegebiet 1910. Dresden-N. 1909. 

Schiffahrtsverkehr der Elbe 1907 u. 1908. (H. K. B. 08, III, 
Dresden 09, S. 71). 

Schiffs beſtand und Schiffahrts-Verkehr auf der Elbe im Kgr. Sachſen 
1895—1907. (Zeitſchrift f. Binnenſchiffahrt 09, S. 15). 

Schiffs- u Güterverkehr; Statiſtik des — 1908. (Jahresber. zur 
64. ordentl. Hauptverſ. des House S. Schiffervereins. Jahr 1908. 
Dresden 09, S. 27ff.) 

Staatseiſen bahnen; Slentabifitätäberedhnung für die einzelnen Linien 
des Kgl. Sächſiſchen Staatseiſenbahnnetzes auf das Jahr 1908. 
Dresden 09. 

Staats- und Privateiſenbahnen; Statiſt. Ber. über den Betrieb 
der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden — mit Nachrichten über 
Eiſenbahnneubau im Jahre 1908. Herausgegeben vom Kgl. S 
Finanzminiſterium. Dresden 09. 

—; Verwaltungsbereich der Kgl. Generaldirektion der — 1910. Dresden 10. 

—; Rentabilitätsberechnung für die einzelnen Linien der — auf 190s. 
Dresden 1910 

—; Rechnungsabſchluß über den Betrieb ber — auf d. J. 1908. Dresden 09. 

Staatsſtraßen 1906 u. 1907. [Nach GE e (Jahresber. 
d. Landw. f. 1908, Dresden 09, S. 63 

Straßenbahnen; Geſchäftsbericht der Leipziger Elektriſchen Straßen⸗ 
bahn f. 1909, Leipzig 10, S. 14]f. 

—; Verkehrsüberſicht der Großen Leipziger Straßenbahn f. 1909. 
(Geſchäftsbericht f. 1909, Leipzig 10, S. 18.) 

Telegraphenverkehr, f. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr. 

R. Unfälle; Nachweiſung der — beim Eiſenbahnbetriebe (mit Mus: 
ſchluß der Werkſtätten) auf deutſchen Eiſenbahnen 1908. Monatlich 
aufgeſtellt im Reichseiſenbahnamt. 

St. — beim Straßenbahnbetrieb in Dresden (M. B. 09, Anhang Rr. 3, 
6, 9 u. 12). 

—, im Straßenverkehr Leipzigs 1908 u. 1909. (Bericht der Reltungé: 
geſellſchaft Leipzig ſ. 1909, S. 26). 

Veredelungs verkehr in Spitzen, Poſamenten und Wirkwaren des 

K.⸗Bez. Plauen 1908. (H. K. B. 08, Plauen 09, S. 229 u. 234). 

St. STA auf ben Leipziger Bahnhöfen. (Anhang zu M. B. 09, 
Nr. 3, 6, 9 u. 12). 

Verkehrsſtatiſtik der Stationen 
Halle a. S. für das Etatjahr 1908. 
29 ſächſiſche Stationen.] 

R. Verſpätungen; Nachweiſung der auf den E Eiſenbahnen 
(ausſchließlich der bayeriſchen) in der Zeit vom 1. Oktober 1908 


des Eiſenbahndirektionsbezirks 
Halle a. S. 09. ( Berückſichtigt 


bis 30. April 1909 und vom 1. Mai bis 30. September 1909 bei 
den Zügen mit Perſonenbeförderung vorgekommenen —. Aufgeſtellt 
im Reichseiſenbahnamt. Berlin 09. 

Wagenladungen; Nachweiſung über die bei den Güterverwaltungen 
in Chemnitz 1909 abgefertigten Sendungen in — nach Tonnen. 
(Anhang z. Druckſ. d. H. K. Chemnitz J. Nr. 16, 1910). 

Wagenſtellung im Bereiche d. Sächſ. Staatseiſenbahnen. (Wöchentlich 
in der „Sächſiſchen Induſtrie“, Dresden 09). 

Warenausfuhr nach den Ver. Staaten von Amerika aus dem Bezirk 
der Konſulate Chemnitz (H. K. B. Chemnitz 08, I, S. XXff.); 
Dresden 1904 — 08 (H. K B. Dresden 08, III, S. 81); Leipzig 
1907 u. 1908 ($. K. M. 09, S. 47); Zittau 1891—1908 (Š u. 
G. K. B. 08, S. 91 u. 266). 

R. Waſſerſtraßen; Der Verkehr auf den deutſchen — in den Jahren 
1872 bis 1908. [Schandau (Elbe).] (Vrtljh. 09, IV, S. 113ff.). 


11. Bank⸗ und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. 


Aktiengeſellſchaften (ſ. a. Abſchnitt 6); Kapital, Dividenden und 

8 10 d. — in Kammerbezirke Dresden (H. K. B. 08, III, Dresden 09, 
. 30 — 34). 

Bankenverkehr im Chemnitzer Handelsk.⸗Bezirk 1908. (H. K. B. 08, 
II, Chemnitz 09, S. 155 — 177). 

— im Bezirk d. Zittauer H. u. G. K. 1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, 
S. 227 bis 234). 

St. Baumaterialpreiſe in Dresden. (M. B. 09, Anhang zu Nr. 1, 
4, 7, 10). 

Börſen; Die bei ben deutſchen Börſen [NIII: Dresden; XIV: Leipzig! 
zugelaſſenen Wertpapiere. (Vrtljh. 09, I S. 181 u. 10, I, S. 277; 
H. K. B. 1908, II, Dresden 09, S. 193 ff.). 

Darlehen, tilgbare, an Grundbeſitzer. Überſicht für 1907. (Anh. zum 
Geſchäftsber. des Landw. Kreditvereins im Kgr. Sachſen für 1908. 
Dresden 09). 

Dividendenſchätzungen an der Dresdner Börſe. (Dr. J. 09, 304). 

Durchſchnittspreiſe (ſ. a. Preiſe), zehnjährige, von Weizen, Roggen, 
Mehl und Furageartikeln. [Kreish. Bautzen.] (Dr. J. 09, 64). 

—, monatliche, der Klein⸗, und Fettviehmärkte des Chemnitzer, 
Dresdner, Leipziger und Zwickauer Schlacht- und Viehhofes 
für 1908 (Jahresbericht d. Landw., Dresden 09, S. 74— 85). 

— für Metalle 1904 — 1908. (H. K. B. 08, Leipzig 09, S. 27). 

— für Pferdefutter in den Haupimarftorten b. Rg.⸗Bz. Bautzen für 
Dezbr. 1909. (Dr. J. 10, 3). 

— desgl. f. Rg.⸗Bz. Zwickau (Ebd. 10, 5) 

— desgl. f. Reg.⸗Bz. Leipzig (Ebd. 10, 6). 

— für Knochenpräparate. (H. K. B. 08, II, Chemnitz 09, S. 72). 

— für Häute (Ebd. S. 152). 

— für Getreide in den Städten Bautzen, Kamenz, Löbau u. Zittau 
1895—1908. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. 130.) 

k. Fruchtmärkte; Berichte deutſcher — [Getreidepreiſe u. a. aus 
Bautzen, Döbeln, Meißen, Pirna, Plauen]. (Mehrmals 
wöchentlich u monatlich im D. R. A.) 

Getreidepreiſe; Einiges über die — im Kgr. Sachſen während der 
letzten 25 Jahre [Von H. Kretſchmar.] (S. L. Z. 09, 9 u. 10). 

R. Hypothekenbanken; Halbjahrsausweiſe der deutſchen —. [Sächſ. 
Bodenkreditanſtalt, Dresden; Allg. D. Kreditanſtalt, Leipzig; Leipziger 
„ (Grp 09, I, S. 167, III, S. 152 u. 10. I, 

269.) 


Hypothekenforderungen ſ. Landſtändiſche Bank. 

Kartoffelmarktbericht. [Berüdjichtigt die Preiſe für Bautzen.] 
(Wochenberichte d. Preisberichtſtelle d. D Landw. R. 09, 3—5.) 

St. Kleinverkaufspreiſe von Fleiſch und Fleiſchwaren in der Stadt 
Chemnitz im 1.—4. Vierteljahr 1907. (M. Mitt.; viertelj.) 

St. — von Nahrungsmitteln in Dresden, im Jahresdurchſchnitt 1899 
bis 1908 (H. K. B., 08, III, Dresden, 09, S. 21) 

R. Kohlenpreiſe u. Kokspreiſe in Dresden, Leipzig uſw. (Mitt. 
über Kohlenförderung u. Kohlenhandel uſw. (Beilage zu N. H. u. 
G. 09, 42, 56, 81, 93, 106, 119, 131 u. 143.) 

St. p m Stadt Dresden 1908 u. 1909 (H. K. B. 08, III, Dresden 09, 

Eih 

Konfirmandenausſteuerung; 33. Rechenſchaftsbericht 
ur — in Dresden auf das Jahr 1909. Dresden 10. 

— ; Jahresbericht u. Kaſſenbericht des Vereins für — im Plauenſchen 
Grunde und Umgegend. Potſchappel 1910. 

—; f. auch Sparvereine. 

Kreditbedürfniſſe; Befriedigung der — der größern deutſchen Städte 
1906—09. [Von Prof. Dr. Schäfer.] Berlin 1909. ( Berückſichtigt 
Dresden, Leipzig, Chemnitz u. Plauen.) 

Kreditverein; Geſchäftsbericht d. landw. — im Kgr. Sachſen f. 1908. 
Dresden 09. 


des Ver. 
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| — für Mehl (G. K B. Leipzig f. 1909. 


Kurſe an der Dresdner Börſe 1908/09 (H. K. B. 08, III, Dresden 09, 
S. 24 — 29). Ñ 

Landeskulturrentenbank; Über den Stand ber — am Schluſſe des 
Jahres 1909. (Dr. J. 09. 75.) 

Landſtändiſche Bank des Kgl. S. Markgrafentums Oberlauſitz 1908. 
Bautzen 09. [Mit angehängter Überſicht der Hypothekenforderungen 
im Kgr. Sachſen 1908. 

Lebensmittelpreiſe 1903—1907. [Von Dir. Dr. Neuhaus.] (St. 
J. d. St, Breslau 09, S. 205 ff.) 

St. — in Dresden. (Sonntäglich im Dr. Anz. u. in den M. B.) 

Leihhaus und Sparkaſſe Leipzig I; Vortrag über die Jahres⸗ 
rechnung von — für das Jahr 1908. [Mutographie.] Leipzig 09. 

— desgl. von Leipzig I und Il. (Monatl. im L. Tagebl) 

Lohn ſ. Arbeitslöhne, Nachweiſung, Verteilung uſw. Ñ 

Marktpreiſe, mittlere, für Fleiſch in Chemnitz (H. K. B. 08, II, 
Chemnitz 09, S. 146ff.) 

Nadelholzpreiſe f. Abſchnitt 8. 

R. Notenbanken; Status der deutſchen —. [Hierunter die Sächſ. 
Bank zu Dresden.] (Monatl. im D. R. A. und im Z. D. R.) 

Notenrecht; Ertrag des — bei den deutſchen Privatnoteabanken. 
[Sächſiſche Bank zu Dresden.] (R. Dr. 12 L. P. I, Nr. 1384, Anl. 4.) 

Poſt⸗überweiſungs- u Scheckverkehr; Geſchäftsbericht über die 
Ergebniſſe des — 1909. Berlin 1910. 

Preisberichtſtelle; Wochenberichte der — des Deutſchen Landwirt⸗ 
ſchaftsrats. [Berüdf. d. ſächſ. Städte Döbeln, Meißen, Plauen 
u. Pirna.] Berlin 09. Auch wöchentlich in S. L. 3. 

R. Preiſe; Zur Statiſtik der — für 1908 und in den 20 Jahren 1889 
bis 1908. [ Berückſichtigt find für Getreide, Rüböl, Häute und Felle, 
Wolle die Großhandelspreiſe Leipzigs, für Vieh die Preiſe in 
Dresden, Leipzig, Chemnitz und Zwickau.] (Brtljh. 09, I—IV.) 

R — desgl. 1909 u. 1890 — 1909. (Ebd. 10. I, S. 37ff.) 

R —,— 1902—1909. [Viehpreiſe in Dresden, Leipzig, Chemnitz 
u. Zwickau.] (Ebd. 09, I—IV.) 

St. — für Baumaterialien in Dresden 1909 (M. B. 09, Anhang z. Nr. 7.) 

— wichtiger Lebensmittel und kleiner Wohnungen in 450 deutſchen 
Orten. Ermittelt vom deutſchen Arbeitgeberbund für das Bau— 
gewerbe im Herbſt 1909 Berlin 09. 

— für Gas ſ. Abſchnitt 6, Beleuchtungsweſen. f 

— für Heu, Stroh u. Kartoffeln (Wöchentlich in d. S. L. Z. ſowie für 
Heu und Stroh in Anl. V zum Entwurf des Etats für d. Verwaltung 
des Reichsheeres f. 1910, S. 429.) 

— für Holz | Holzerlös, Abſchnitt 8. 

Leipzig 10, S. 141.) 

— für Obſt in Dresden u. Chemnitz. (B. f. O. u. G. 09, 12.) 

— für Rohwolle, Kammzeug u Garne 1908 (H. K. B. 08, II, Dresden 09, 
S 137.) 

— desgl. Zittau. (H. u. G K. B. 08, Zittau 09, S. 169.) 

— für Garne und Textilwaren. (H. K. B. 08, Plauen 09, S. 196 u. 224.) 

— für Kohlen ſ. Abſchnitt 6, Kohlen verbrauch. Kohlenpreiſe. 

— für Superphosphat u. Ammoniak⸗Superphosphat 1908 (Jahrb. d. D. 
Landw. Gef. 1909, S. 1026, Tab. VI.) 

— für Weizen, Roggen, Mehl u. Furageartikel in den letzten 10 Friedens⸗ 
jahren in der Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Dr. J. 09, 64.) 

Preisnotierungen f. Getreide an den Produktenbörſen zu Dresden, 
Leipzig u. Chemnitz 1908. (Jabresber. d. Landw., Dresden 09, 
S. 67 


Produkten⸗ und Schlachtviehpreiſe in Dresden, Leipzig, 
Chemnitz und Zwickau. (Wöchentl. in S. L. Z.) l 

R. Reichsbankanſtalten; Geſchäftsumſatz uſw. bei den einzelnen — 
[darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickau.] 
(Verwaltungsber. der Reichsbank für 1909. Berlin 10.) 

Reichsmünzen ſ. Abſchnitt 12. 

Ritter- und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amorti- 
ſation der — im Kgr. Sachſen. Im Januar 1909. (Beilage zum 
Bericht des Erbländiſchen Ritterſchaftl. Kreditvereins im Kgr. Sachſen 
1908. Leipzig 09.) 

Schlachtvieh- und Fleiſchpreiſe in Leipzig. 
der D. L. Pr. u. monatlich in der L. Ztg.) 

— (Vieh)preiſe 1900 bis 1908. [Von Dir. Dr. Badtke.] (St. J. d. St., 
Breslau 09, S. 496 ff.) 

— nach Lebendgewicht für Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen 
und Zwickau. (Wöchentlich in der S. L. Z. und in der D. L. Pr.) 

— und Kleinverkaufspreiſe in Dresden. (Wöchentlich [Marktpreiſe für 
Lebend⸗ und Schlachtgewicht! und monatlich im Dr. Anz.) 

—; Von Landwirten erzielte — nach Ermittelungen des Laudeskultur⸗ 
rats. (S. L. Z., wöchentlich.) 

— Geſchäftsgang und Auftrieb auf dem Viehhoſe in Dresden. (Jeden 
Montag und Donnerstag vom Rate zu Dresden herausgegebene 
Tabellen, welche auch im Dr. Anz. veröffentlicht werden.) 
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(Vierzehntägig in 


Sparkaſſe; le bei ber — zu Dresden. (Monatlich im 
Dr. Anz u. in ben M. B 

Sparkaſſen in den Jahren 1906—1907/08. [Von Dr. Fiack.] (St. J. 
d. St., Breslau 09, S. 285 ff. 

-; Monatsftatiftit ber — [April 1909] (Die Sparkaſſe 1909, Nr. 656.) 
Der Geſchäftsverkehr bei ben ſächſiſchen —. (Dr. J. 09, 55, 133, 
180, 267.) 

— überſicht über die erfolgten Ein- und Rückzahlungen. 
Dr. J 09, 110, 153, 234, 297.) 

— Bericht von Chemnitz für 1908. Chemnitz 09. 

— — von Dresden für 1908. Dresden 09. [Außerdem monatlich 
im Dr. Anz., Jahresbericht Dr. Anz. 09, 243 u. H. K. B. 08, III, 
Dresden 09, S. 17.) 

— — von Leipzig. (Vermaltg3ber. und monatlich im Leipz. Tgbl) 

— —; Vortrag über die Jahresrechnung des Leihhauſes und der Spar: 
kaſſe Leipzig I für 1908. [Autogr.] Leipzig 1910. 

— im Bezirke der H. u G K. Zittau 1890—1908. (H. u. G. K. B. 08, 
Zittau 09, €. XXXIV ff. u 252 ff.) 

Sparverein; Überſicht des — zu Dresden für 1909. Dresden 09. 

— für Konfirmanden uſw. zu Chemnitz für 1908. Chemnitz 09. 

—; desgl. für Dresden, f. Konfirmandenausſteuerung. 

Spars, Kredit⸗ und Bezugsvereine; Statiſtiſche Angaben über 
die — im Bereiche des Landw. Kreisvereins im Vogtlande für 1907. 
(Geſchäftsbericht L. Kr V. für 1908, Auerbach 09, Tabelle 1.) 

Statiſtik der Fleiſchpreiſe im Kleinhandel. [Berückſichtigt: Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickau.] (Wöchentlich — 
von Nr. 6 an in der D. Schlacht- und Viehhof⸗Ztg.) 

St. Warenpreiſe; Vom ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amt ermittelte —. (Für 
jeden 3—4 Monat im Dr. Anz.) 

Wertpapiere ſ. Börſen. 


(Beilage zum 


12. Fin anzweſen. 


Ausprägungen der Münze 1906 und 1907. (Rechenſchaftsbericht auf 
die Finanzperiode 1906/07, Erläuterung zu Kap. 15, S. 83.) 
Betriebs-, Rejerve:, Ausgleichs, Tilgung3:, Erneuerungs⸗ und Bau: 


fonds der größeren Städte Deutſchlands darunter: Dresden und 


S nd Aufgeſtellt im Statiſtiſchen Amt der Stadt Köln. 
[Autgr. 
Bierbeſteuerung ſ. „Bierbrauerei“, Abſchnitt 6. 


Branntweinſteuer; Verteilung des Ertrages der zu überweiſenden — 


für 1910, [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 3.] (Anlage VIII zur Er: 
läuterung des Etats des Deutſchen Reichsſchatzamtes für 1910, S. 22.) 

Einkommenſteuer⸗ und Ergänzungsſteuer⸗ Einſchätzungen im 
Stadtbezirke Chemnitz (V. B. für 1908, S. 106 ff.); H.⸗K⸗Bezirk 
Dresden 1907 und 1908 G K. B 08, Ill, S. 7ff.); Plauen 1906 
und 1907 (H. K., Stat. Ber., S. 8 ff.); Zittau 1908 (H. u. G. K. B., 
S. XXXIX, XLi u. 270 ff.) , 

R Erbſchaftsſteuer f. Reichserbſchaftsſteuerſtatiſtik. 

R. S eM d Reichs und ber deutſchen Bundesſtaaten. (Vrtljh. 09, 

114 ff.) 

Finanzſtatiſtik der Armenverwaltungen ſ. Abſchnitt 16. 

Gemeindeſteuern 1905/06 unb 1906/07. [Von Dir. Prof. Schöbel.) 
(St. J. d. St, Breslau 09, S. 419 ff.) 

Kaſſen⸗ und Zahlungsweſen der Behörden im Kgr. Sachſen. [Von 
Dr. A. Buſchkiel.] Stuttgart und Berlin 1909. 

Grundſteuer⸗Einſchätzungen im Š u. G.⸗K⸗Bezirk Zittau. (Š. 
u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. XL.) 

f'ammerbeitráge; Erhebung ber — 1905, 1907 u. 1908, im H.⸗K.⸗ 
Bezirk Dresden. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 16.) 

Matrikularbeiträge für 1909. | Qar. Sachſen, ffo. Nr. 3] (An: 
lage XVII des Entwurfs des Reichshaushaltsetats für 1910.) 

— für 1910. (Ebd. Anl. XVIII.) 

—; Verteilung der — nach der Kopfzahl und nach dem veranlagten 

Einkommen. (R. Dr., 12 L. P. J, Nr. 1437.) 

ER im Hauptzollamtsbezirke Dresden! Ende 1908. (H. 
K. B. 08. III, Dresden 09, S. 80.) 

R. Keichserbſchafts ſteuerſtatiſtik 1908. (Brtljh. 10, I, S. 170—206.) 

R. Reichsmünzen; Überſicht ber Ausprägungen von — in den deutſchen 
Münzſtätten 1908 |berüdlichtigt us Königreich Sachſen bie Muldner 
Hütte.] (Monatlich im D. R. A.) 

Reichszuwachsſteuer; Grundlagen für die Berechnung des Ertrags 
einer — für Grundſtücke. [Kgr. Sachſen mit 40 Orten.] (R. Dr., 
12 L. P. I, Nr. 1456, Anl. B.) 

—; Überſicht über die — an Grundſtücken im Gebiete des Deutſchen Reichs. 
(Ebd., Anl. C.) 

Schlachtſtener ujm. im H.- u. G. K. Bezirk Zittau 1907 und 1908. 

(H. u G. K. B. 08, Zittau 09, S. 280.) 

Sian schuld bach; Das Sächſiſche — — betr. 


(Dr. J. 09, 15; 10, 7.) 
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Steuererhebung, die, der evangeliſch-lutheriſchen Kirchengemeinden 
in Dresden im Jahre 1909. (Verh. der Stadtverord. zu Dresden 
09, 13 Sitzung, S. 4ff.) 

Steuervorrechte von Beamten und deren Angehörigen. SCH 
Gtadtrat Dr. Dietrich.] (St. J d. St., Breslau 09, S. 410 ff.) 

R. Tabak, der, im deutſchen Zollgebiete. Beſteuerung — Ein: und 
Ausfuhr — Tabatabgaben ] Erntejahr 1908. (Brtljh. 09, IV, 192 ff. 

Überſchüſſe; Berechnung der Beträge, mit welchen die Bundesftaaten 
an den — des Rechnungsjahres 1907 beteiligt find. (Beilage zu 
Anlage XIX des Entwurfs des Reichshaushaltsetats für 1910.) 

Urſprungs⸗ Zeugniſſe; Beglaubigte — im Jahre 1909. (St. Mitt. 
ü. die Tätigkeit d. H. K. Chemnitz 1909, Anh. z. Druckſ. J. Nr. 16.) 

Verteilung des Ertrags der den Bundesregierungen zu überweiſenden 
Reichseinnahmen für das Rechnungsjahr 1909. (Anlage VIII zum 
Entwurf des Reichshaushaltsetats 1910, S. 22.) 

R. Wechſelſtempelſteuer; Nachweiſung der Einnahme an — im 
Deutſchen Reiche | berüdfichtigt bie Oberpoſtdirektionsbezirke Dresden, 
Leipzig, Chemnitz]. (Monatlich im D. R. A.) 

Wertzuwachsſteuer— EE Uberficht verſchiedener —. [Darunter 
Freiberg, Kamenz, Leipzig, Markranſtädt.] (Mitt. b. Stdt. 
09, 10 und 20. 

R. Zollbegünſtigungen der Weinhändler im Rechnungsjahr 1908. 
(Vrtljh. 09, III, S. 111.) 

R. Zoll- und Steuerſtraffälle ſ. Abſchnitt 17. 

Zölle, Reichsſteuern, Reichsſtempelabgaben und ſächſiſche Verbrauchs: 
ſteuern im Handelskammerbezirk Dresden 1907 und 1908. (H K. 
B. 08, III, Dresden 09, S. 79); Zittau (08, Zittau 09, S. XXXVIII 
und 267 ff.) 

Zollfreie Eege von Mühlenfabrikaten und Fleiſch 1890— 1908 
un ch Bezirk Zittau. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, S. XXXVII 

©. 265.) 


13. Kirchenweſen. 


Amtshandlungen, kirchliche, in Chemnitz (V. B. f. 1908, S. 441ff. 
Geiſtliche; Amtskalender für ev.-luth. — im Kgr. Sachſen 1910 


Gautſch b. Leipzig 09. 
in Sachſen. (Benno -Kalender für 1910, 


Gottesdienſte, katholiſche, 
Dresden 09, S. 41ff.) 

Hand buch, Kirchliches. Zweiter Jahrg. 1908—1909. [Von Kroje] 
[Berückſichtigt das apoſtol Vikariat Sachſen u. die Apoſtol. Präſektur 
Laufig.] Freiburg i. Br. 09. 

— der jüdiſchen Gemeindeverwaltung und Wohlfahrtspflege. Statiſtiſches 
Jahrbuch 1909. Berlin 09. | 

Hauptbibelgeſellſchaft; 25. Jahresbericht der Sächſiſchen — |. 1909. 


Tresden 10. 

Heidenmiſſion 1906/07. (Kirchliches Jahrbuch f. 1909, Gütersloh 09, 
Kap. III.) 

Jahrbuch, Kirchliches, auf das Jahr 1909. [Kap. VII: Kirchliche 


Grant Herausgegeben von P. zy. Schneider. Gütersloh 09. 
Israelitiſche F Verwaltungsbericht der — zu 
Leipzig 1908. Leipzig 0 
— desgl. zu Dresden für NS Dresden 1909. 
Konfeſſionswechſel in ber Stadt Chemnitz. (V. B. Í. 1908, S. 441 ff. 
Landeskirche; Stat. Mitt. üb. d. ev⸗luth — des Kgr. S. aus dem Jahre 
1908. (Verordnungsbl. b. ev.⸗ luth. Landeskonſiſtoriums für das 
Kgr. Sachſen, 09, 10.) 
; desgl. aus den deutſchen ev. — vom Jahre 1907. Von der ſtati⸗ 
ſtiſchen Komm. b. Deutſch⸗Ev. Kirchenausſchuſſes zuſammengeſtellt. 
Stuttgart 09. (S. 8 bis 13 u. 21ff) 
Martin⸗Luthergemeinde in Dresden; Bericht über das kirchliche 
Leben der — 1904 bis 1908. Dresden 09. 

Steuererhebung der ev.-luth Kirchengemeinden in Dresden 1909. 
(Verh. d Stadtverordneten 1909, 13. Sitzung S. 4.) 
Seelſorgebezirke, katholiſche, im Königreich Sachſen. 

Kalender für 1910. Dresden 09, S. 521.) 


(Benno: 


14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. 
Frauenfrage. 


Adreßbücher im Jahre 1908. [Von Dir. Dr. Rahlſon.] (St. J. 
d. St., Breslau 09, S. 347ff.) 

Alter der Gymnaſiaſten in Sachſen und Preußen. [Vortrag von Stüren⸗ 
burg.] (Dr. Anz. 09, 154.) 

. Städtiſche. (Mitt. b. Stdt. 09/10, 3.) 
R. Apotheker ſ. Verzeichnis. 

R. Approbationen; Die ärztlichen — im Deutſchen Reiche 1907/08. 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 09, 42.) 

R.; — Die zahnärztlichen, 1907,08. (Ebd. 09, 42.) 


Beſtand und Vermehrungsfonds ber öff. wiſſ. Bibliotheken des Deutſchen 
5 BA W. Ermann.] (Zentralbl. für Bibliotheksweſen 1909, 
263— 74 


Beſuch der Techniſchen Hochſchule zu EEN 1906/07. (Rechen 
ſchaftsbericht 1906/07, Kap. 92, S. 5 
— der Kgl. Gewerbe: Akademie zu Kei 1908/09. (Jahresbericht, 


S. 101 fl.) 

— der Kgl. e Bergakademie zu Freiberg 1898—1909. (Progr. b. 
Kgl. S. Bergakademie für 1908/09. Freiberg 09. S. 8 u 9.) 

— jer landwirtſchaftlichen Schulen im Winter 1909/10. (S. L. 3 
09, 50.) 

Beſuch EA ber deutſchen medizinischen Fakultäten 1907/09. (Korr. 

09, 4 

Bibliotheken. Betriebsſtatiſtik 1907/08 [Dresden und Leipzig 
(Jahr b. der deutſchen Bibliotheken, 8. Jg., Leipzig 1910, S. 155ff) 

Bibliotheks⸗Statiſtik der Geheſtiftung f. 1909. (Jahresber. S. I 
bis XXII u Tab.) 

— der Stadtbibliothek Chemnitz. (V. B. 08, Chemnitz 09, S. 341ff.) 

Bibliotheksbegründungen der Geſellſchaft für Verbreitung von 
Volksbildung im Jahre 1908. (Volksbildung 09, 3ff.) 

St. Bibliotheksbe nutzung in der Stadt Chemnitz im Jahre 1908. 
(M. Mitt. 09, S. 10 

R. Bü cherſammlungen der Reichs⸗ Te u. Telegraphenverwaltung 
(Archiv f. Poſt⸗ u. Telegraphie 09, 

R. Doktoringenieur⸗ an an ber Techniſchen Hochſchule 
zu Dresden im Sommerſemeſter 1909. (D. R. A 09, 229.) 

Fachlehre rinnen an den ſächſiſchen Volksſchulen. (L. A, Dekret Nr. 13, 


S. 505.) 
R. Frauenorganiſationen; Statiſtik der — im Deutſchen Reiche 
E Gonberbejt z. R. A. B, Berlin 09. (f. a. St. J. D. R. 1909, 
. 395.) 
Wehe: Stiftung; Jahresbericht f. 1908 Dresden 09. 
Handelshochſchule zu Leipzig, 11. Jahresbericht. Leipzig 09. (Stati- 


Handlungslehrlinge; Absbüldung von — im Q3. d. H. K. Plauen. 
(H. K. B. f. 1908, Plauen 09, S. 76 ff.) 

52. Ig. 
Herausgegeben v. Kgl. Stenogr. Landesamt zu Dresden. 
büttel 09. 

(Jahresbericht 
f. 1908, Dresden 09, S. 13.) 
Roch⸗ und Haus haltungsunterricht; Verbreitung des — im Kgr. 
Kunſtgewerbeſchule; Bericht über die Kgl. S. — und über das 
Kunſtgewerbemuſeum zu Dresden 1907 — 1908 und 1908 — 1909. 
i höhere, und Studienanſtalt [Stundentabelle vim. 
L. A., Bericht der I. K., 1910, Nr. 145). 
(L. A., Dekret 
Nr. 13, S. 489 — 97.) 
Oſterreifeprüfungen; Die diesjährigen — an den ſächſiſchen Gym- 
Peſtalozzikalender und Jahrbuch zum Peſtalozzikalender 1909. 
Leipzig 09. (Mit Erhebungen über Lehrerbildungsanſtalten, Volks 
Ruheſtandsdauer der ſächſiſchen Volksſchullehrer und -[ehrerinnen ) 
x ot E ärztliche, f. Abſchnitt 4. 
bierten Kandidaten pu Medizin. [Prüfungskommiſſion Leipzig.] 
(Veröff. K. G. A. 09 
Heeresdienſt — ſ. Abſchnitt 15. 
Prüfungen; Die zahnärztlichen — im Prüfungsjahr 1907,08. 
Nei g eee katholiſcher, an Orten ohne katholiſche Schulen 
in Se [mit Schülerzahl! (Benno-Kalender f. 1910, Dresden 09, 
Sammlungen; Verwaltung und Vermehrung ber Königlichen — 1906/07. 
(L. A. etret Nr. 4). 

(Jahres- 
bericht zur 64. ordentlichen Hauptverſammlung des Konzeſſ. Sächſ. 
Schiffervereine. Jahr 1908. Dresden 09, S. 11). 

Marine eingeſtellten Rekruten. [Nach Kreish.] (Brtljh. 09, IV, 
S. 130 
ſicht nach dem Stande vom 1. Juni 1909. (Dr. Anz. 09, 232) 

St. — desgl. in Chemnitz nach der Erhebung zu Beginn des Jahres 


ſtiſche Tabellen: S. 13 ff.) 
Jahrbuch der Schule Gabelsbergers auf das Jahr 1909. 
Wolfen: 
Kinderfahrten des Vereins Volkswohl in Dresden. 
Sachſen. (L. A., Dekrete Nr. 13, S. 499 — 504.) 
Dresden 09. 
Nabelarbeissunterricht an ſächſiſchen Schulen. 
naſien, Realanſtalten und Seminarien. (L. Ztg. 09, 82.) 
ſchulweſen, Prüfungsergebniſſe, Altersverhältniſſe, Lebensdauer, 
H. Prüfung; Dauer ber — der im Prüfungsjahr 1907/08 appro⸗ 
— der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einjährig: Freiwilligen 
[Prüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 09, 42.) 
S. 76ff.). 
Schifferſchulen; Beſuchsziffern der — von 1899 - 1908. 
R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahr 1908 in das Heer und die 
Schulen; Offentliche unb Privat- in Dresden; Summariſche Über- 
1909. (M. Mitt. 09, Beilage Nr. 4). 
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Schulen; katholiſche, im Kgr Sachſen m. Scülerzahlen). 


(Benno: 
Kalender 1910. Dresden 09, S. 58ff.). 


—5 Klaſſen, Schüler und Lehrer der Gymnaſien, Realgymnaſien, Oberreal: 
ſchulen, Realſchulen ſowie höheren Töchterſchulen. (L. A., Bericht 
II. K., Nr. 81). 


Schülerzahl der Baugewerkenſchulen zu Dresden, Leipzig, Plauen 
und Zwickau. (Rechenſchaftsbericht 1906 07, Dresden 09, Kap. 59c 
S. 231.) 

— der Handfertigkeitsſchulen d. Gem. Vereins zu Dresden, 1908. 
(Rechenſchaftsbericht des Gemeinnützigen Vereins für 1908, S. 47ff.). 

— der Techniſchen Staatslehranſtalten in Chemnitz 1906,07 (Rechen⸗ 
ſchaftsbericht 1906,07, Dresden 09, Kap. 59 a, S. 227). 

Schulturnen f. Abſchnitt 4. 

Seminare (Jahrb. z. Peſtalozzikalender 1909, Leipzig, 10). 

Studenten- und Schülerherbergen. Ferien 1908. Hohenelbe 1909. 

R. Studierende; Zahl der Studierenden an den deutſchen Hochſchulen 
1907 08 (St. J. b. R. 1909, S. 280—806). 

— nach Zahl, Nationalität uſw. der Univerſität Leipzig. (Perſonal⸗ 
verzeichnis für Winter⸗S. 190809, S. 187 ff. und für Sommer ⸗S. 
09, S. 195ff.). 

—, Zuhörer und Hofpitanten der Kgl. S. Techniſchen Hochſchule zu Dresden. 
(Bericht über das Studienjahr 19% 09 und Perſonalverz. 1909:10). 

— desgl. nach Anzahl unb Ctaatéangefórigfeit uſw. 1907—09. (L. A, 


Ber. II K., Nr. 108). 
an den zehn techniſchen Hochſchulen 


überſicht der Beſuchsziffer 
1907 08—09 (ebd.). 

—; die Geſamtzahl der Hörer an den zehn deutſchen Techniſchen Hoc: 
ſchulen 1907 08 — 09 (ebd.). 

— der Bergakademie zu Freiberg 1900—1909. (L. Dr., Bericht der 
II. K. 1910, Nr. 331). 

— des Technikums Mittweida 1906 07. (Bericht über das 37—40 
Studienjahr, Mittweida 1909, S. 48ff.). 

—, Kandidaten und Hoſpitanten der Kgl. Tierärztlichen Hochſchule zu 
Dresden. (Perſonalverzeichnis 1909). 

—; In Sachſen ſtudierende Auswärtige und auswärts ſtudierende 
Sachſen [Von Dr. Finkenwirth]. (Dr. Anz. 09, 351). 

R Studium; Ort und Zeit des — der im Prüfungsjahr 1907/08 
approbierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion 
Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 09, 42) 

St. Theater; Die Spielzeit des Chemnitzer Stadttheaters 1903/04 
bis 1908/09. (M Mitt. 09, Beilage zu Nr. 9.) 

R Tierärzte, f. Verzeichnis. 

Tierärztliche Hochſchule; Bericht über die Königliche — zu Dresden 
für 1908. Neue Folge III. Dresden 09. 

Turnerſchaft; Bericht und Statiſtik der deutſchen — f. 1908. 

Univerſität Leipzig; Die Entwickelung der — in den letzten hundert 
Jahren. [St. Unterjuch. von Eulenburg.] Leipzig 09. 

Univerſitäten; Statiſtik der deutſchen — für 1908. (D. Univ.⸗Kalender, 
Sommerſemeſter 1910, Leipzig 10.) 

Unterricht, landwirtſchaftlicher, im ſächſiſchen Heere. (S. L. Z. 09, 45.) 

; u. Erziehungsanſtalten im Bereiche des Königlich Sächſiſchen 

Miniſteriums des Innern Nach der Erhebung vom 1. Dezember 1908. 

Dresden 09. 

Unterrichtsweſen 1906/07. [Von Dir. Prof. Dr. Gilbergleit.] 
(St. J. d. St., Breslau 09, S. 362 ff.) 

Kaufmänniſches und gewerbliches — im Bezirke der H. u. G K. 
Zittau 1908/09. (H. und G. K. B. 08, Zittau 09, S. 281 ff.) 

— in der Landwirtſchaft. (Jahresbericht über die ana im 
Kar. Sachſen 1908, Dresden 09, S. 86—106.) 

R. Verzeichnis der approbierten Arzte, Tierärzte, Apotheker und 
Nahrungsmittelchemiker. III. Im Kgr. Sachſen. (D. R. A. 09, 65 
u. D.. J. 09, 266.) 

Volksbibltotheken des Gemeinnützigen Vereins zu Dresden. 

(Rechenſchaftsber. f. 1908, ©. 44 ff. u. in den M. B.) 
; Begründung von — durch die Geſellſchaft für Verbreitung von 
Volksbildung. (Volksbildung 09, S. 33 ff.) 

Volksbildung; Jahresbericht des Sächſiſchen Landesverbandes der 

Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung für 1908. Leipzig 09. 


— 


Volksſchulweſen, ſächſiſches, vom 1./10. 1907—30./9. 1908. (Jahrb. 
z. Peſtalozzikalender 1910, Leipzig 09.) 
R. Vorprüfungen, die ärztlichen, im Prüfungsjahr 1907/08. [rü 


K. G. A. 09, 28.) 
(Bl. für Knaben banda beit 


fungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K 
Werkunterricht. [Von H. Denzer. 
Leipzig 09, S 196.) 
Zeitungen; über Deutſchlands — [Nach einer im „Zeitungsverlag“ 
veröffentlichten ſtatiſtiſchen Unterſuchung von Ctodlíojfa] (Dr. 


Anz. 09, 214.) 
—; Zeitungskalender 1910 des „Invalidendank“ für Sachſen. Dresden 
1909. 


R. Zeitungen; Preisliſte ber durch das K. Poſtzeitungsamt in 
Berlin . ... im Jahre 1910 zu beziehenden — uſw. Berlin 09. 
Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der Prüfungen der wiſſenſchaft⸗ 
lichen Befähigung für den Einj.⸗Freiw. Heeresdienſt in den Jahren 

1904 — 1908. [Nach Kreish.] (Dr. J. 09, 54.) 


15. Militärweſen. 


Überſichten über die — in den Betrieben der 


Arbeiterverhältniſſe; 
(R. Dr., 12. L. P., II. S., 


s Sächſiſchen Heeresverwaltung. 

r. 182. 

— Statiſtiſche Zuſammenſtellung und Bemerkungen über Arbeitslöhne, 
über Durchführung der Arbeiterverſicherungsgeſetze und über den 
Unterſtützungsfonds im Rechnungsjahr 1908 bei den der Königlich 
Sächſiſchen 1 unterſtellten Behörden. (Ebd., S. 151 ff.) 

Beſoldungen; Zuſammenſtellung der — aus der Wahrnehmung von 
Nebenämtern. (R. Dr., 12 L. P., I. S. Nr. 1615, Anl. 5.) 

R. d . S 420 ff ngsgeſchaft, Ergebniſſe des —. (Vrtljh. 09, 

Herkunft, die, der deutſchen Unteroffiziere und Soldaten am 1. Dezbr 
1906. [Von O. R. R. Evert] (Btichr. b. Kgl. Preuß. Stat. Ldsamt., 
Ergänzungsheft XXVIII. Berlin 09.) 

Körpergröße der deutſchen Unteroffiziere und Soldaten ſ. Herkunft. 

R. Kriminalſtatiſtik für d. deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine 1907. 
(Vrtljh. 09, III, S. 18.) 

Militärinvalidenpenſionen; Ausgaben für — 1910. (Entwurf des 
Reichshaushaltsetats für 1910, Anl. XIII [Etat des Reichsinvaliden⸗ 
fonds] b: Sachſen, S. 2ff.) 

Militärkontingent; Etat für das Kgl. Sächſiſche Reihs- — auf das 
Rechnungsjahr 1910. (Anl. V zum Entwurf des Reichshaushaltsetats 
f. 1910, S. 305 ff, — Naturalienbedarf S. 428.) 

Militärvereinsbund; 35. Jahresber. des Kgl. Sächſiſchen — auf das 
Jahr 1907/08. Dresden 09. 

Penſionsſtand; Überſicht des — zu Laften des Reichs⸗Invalidenfonds 
infolge des Krieges von 1870/71. (Anlage XIII zum Entwurf des 
Reichshaushaltsetats für 1910, S. 10ff.) 


Prüfungen der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einj.⸗Freiw.⸗ 


Heeresdienſt; Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der — in den 
Jahren 1904 bis 1908. (Dr. J. 09, 54.) 

Reichsinvalidenfonds f. Penſionsſtand. 

Reichsmilitärgericht; Geſchäftsüberſicht des — für das Jahr 1909. 
(R. Dr., 12. L. P., II. S., 1909/10, Nr. 317. 

Remontierung, die, des deutſchen Heeres 1908. 

. Bobel: Wilmersdorf.] (D. L. Pr. 09, 9.) 

Sanitätsbericht über. das XII. und NIX (1. und 2. Kgl. Säch⸗ 
ſiſche) Armeekorps 1906/07. (Im Sanitätsbericht über die Königlich 
Preußiſche Armee uſw. Berlin 09.) 

R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahre 1908 in das Heer und die 
Marine eingeſtellten Rekruten. (Vrtljh. 09, IV, S. 130.) 


[Von Generalmajor 


16. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miſſion. 


Arbeiterkolonien; 24. Bericht des Vereins für — im Kgr. Sachſen 
für 1909. Dresden 1910. 

— Statiſtik ber deutſchen — für 1908. [Sächfiſche Kolonien Schnecken⸗ 
E und Sieste.] („Wanderer“ 1909, 1.) 

onatsberichte in jedem Heft des „Wanderer“. 
. —5 Herbergen und — 1908. (R. A. B. 09, ©. 923.) 

Arbeitsſcheue; Zwangsmaßregeln gegen — und gegen ſäumige Nähr⸗ 
pflichtige. [Städte Dresden, Leipzig, Plauen.] (Schriften des 
Ser Vereins für Armenpflege u. Wohltätigkeit, 88. Heft, 

eipzig 09.) 

Armenpflege; Überſicht über die doa [beim Leipziger Armen: 
amt] im Jahre 1908. (Bl. L. A. 09 257.) 

— Verhältniſſe der in der offenen aloe [Leipzigs] dauernd 
Unterſtützten. (Ebd. 09, monatlich.) 

Armenſtatiſtik des Armenamts Chemnitz. (H. K. B. 08, II, Chem⸗ 
nig 09, S. 234 ff.) 

x Armen: und Fürſorgeweſen Leipzigs. (M. B. 1909, Rubrik IX.) 
; Überſicht der in dem — enge Verpflegten und Beauffichtigten. 
(Monatl. in Bl. L. A. 0 

Armennot und S ettelei; 30. Rechenſchaftsbericht des Vereins gegen 
— zu Dresden 1909. [Wanderer⸗, Arbeitsmarkt-, Lehrlings⸗ 
vermittelung3:, Arbeitsnachweis⸗, Mietzinsſparkaſſen, Schulkinder⸗ 
ſpeiſungs⸗Statiſtik.] Dresden 10. 

Armenweſen ſ. a. V. 

—; Ausgaben für Armen- und Waiſenpflege in den deutſchen Groß— 
ſtädten 1907. [Darunter Dresden, Leipzig und Chemnitz.] 
(Amtl. Nachr. der Charlottenburger Armenverwaltung 09, 1.) 
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R. B e un gemeinnützigen Anlagen Ende 1908. (A. N. R. V. 09, 2, 
. 286 ff.) 

Bezirksanſtalten. (Stat. Angaben befinden fid) in den 1909 er: 
ſchienenen Berichten der Bezirks-, Siechen⸗, eg: und Korrektions⸗ 
anſtalten zu Altenſalz, Auguſtusburg, Grimma, Hilbers⸗ 
dorf, Leuben, Mühltroff, Pirna, Seidau, Stollberg, 
Treuen und Zſchop au.) 

Fechtſchule; Statiſtik der „Sächſiſchen Fechtſchule“ 1884—1909 (Jubi⸗ 
läums-Nummer der „Sächſiſchen Fechtzeitung“ vom 1. Juli 1909. 

Herbergen zur Heimat 1908. [Kgr. Sachſen unter Ifd. Nr. IX.) 
(„Wanderer“ 09, ö.) 

R. — und Arbeiterkolonien 1908. (R. A. B. 09, 12, S. 923.) 

— j. a. Ledigenheime, Abſchnitt 6. 

Herbergs verwaltung; Statiſt. Notizen der — in Annaberg. 
(26. Ber. des Ver. „Arbeiterheim“ für 09.) 

Jünglingsvereine; Mitgliederbewegung der des Leipziger 
'reifeg im Jahre 1908. (Der Hausvater, Leipzig 09, 6.) 

—; Mitgliederbeſtand, Verſammlungen, Abteilungen und Bibliotheken 
der Leipziger — 1908. (Ebd. 09, 7.) 

Kinderfahrten des Vereins Volkswohl zu Dresden 1908. (20. Jahres⸗ 
bericht des Vereins für 09, S. 17.) 

Miſſion, Innere, im Kgr. Sachſen im Jahre 1908. (42. Jahresbericht 
des Landesvereins für innere Miſſion. Dresden 09.) 

— desgl. für 1909. Dresden 1910. 

— Kirchliches Jahrbuch für 1909, Gütersloh 09, Kap. IX.) 

Notſtandsunterſtützungen ſ. Arbeitsloſigkeit in Abſchnitt 6. 

Obdachloſe in Leipzig rad) Beruf, Dezember 1908 und Januar 1909. 
(Bl. L. A. 09, S. 271. 

—; Frequenz des Aſyls für — in Dresden von 1872 — 1908. (Ge: 
ſchäftsbericht für 1908, Dresden 09.) 

Speiſe-Anſtalten, ſtädtiſche, I— VI in Leipzig. (Bericht über das 
61. Betriebsjahr 1909.) 

Unterſtützte: Durch die obererzgebirgiſche und vogtländiſche Frauen⸗ 
vereins⸗Anſtalt — 1907/08. (Bericht, Dresden 09.) 

Wanderer; Zahl der unterſtützten — in Dresden nach dem Berufe 
von 1901—1909. (30. Rechenſchaftsbericht des Vereins gegen Armen⸗ 
not in Dresden für 1909, S. 11.) 

Wohltätigkeit und Wohlfahrtspflege, jüdiſche, in Deutſchland. 
(Dresden und Leipzig.) [Von Breslauer.] (3eitíchrift für 
Demogr. u. Statiſtik 955 Juden, 09, 3.) 

Ziehkinderamt; Bericht über die Tätigkeit des — in Leipzig 1908. 
[Von Geh. €. R. Dr. Taube] (Bl. L. A. 09, S. 266 ff.) 

— desgl. f. Chemnitz 1908. (V. B. 08, Chemnitz 09, S. 290 ff.) 

17. Rechtspflege. 

Geſchäftsverkehr der Kammer für Handelsſachen beim Königlichen 
Landgericht Dresden 1907 und 1908. (H. K. B. 08, III, Dres⸗ 
den 09, S. 86.) 

Gewerbegericht des H⸗K.⸗Bezirks Dresden 1908. (H. K. B. 08, IIT, 
Dresden 09, S. 87 — 89); Leipzig (G. K. B. 08, Leipzig 09, 
S. 148 ff. u. M. B. 09, Rubrik VII.) 

R. — Die Tätigkeit der — im Jahre 1908. (R. A. B. 09, 8.) 

Gewerbe-, Berg: und Kaufmannsgerichte im Jahre 1905. 
(Statift. Beil. b. Korr. d. G. 09, 9.) 

R. IJ a ſtizſtatiſtit, Zur deutſchen — für das Jahr 1908. (Vrtljh. 09, 
IV, Gin. 

— Süchſiſch. a für 1908. Bearbeitet im Juſtizminiſterium. Dresden 09. 

Kaufmannsgericht; Die Tätigkeit des — des Bezirks der H. $ 
Dresden im Jahre 1908. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 90.) 

Kaufmannsgerichte 1905 — 1907. [Von Dir. Dr. Hartwig.] (St. 
J. d. St., Breslau 09, S. 214 ff.) 

Konkurſe, gerichtliche [Von Dir. Dr. Neefe.] (St. J. d. St., Bres⸗ 
lau 09, S. 358 ff.) 

R. Konkursſtatiſtik für 4. Vierteljahr 1908 und für 1909. Vorläufige 
Mitt. [Kgr. Sachſen und die Großſtädte Dresden, Leipzig, 
. unb Plauen.] (Grp, 09, I, S. 123, II, S. 113.) 

R. — für das Jahr 1908. (Ebd. 09, IV, S. 1 u. D. R. Anz. 09, 65.) 

R. — für das Jahr 1909, 1.— III. Vierteljahr. (Ebd. 09, II, ©. 112, 

III, ©. 102 u. IV, ©. 141.) 

im H. ⸗K.⸗Bez. Dresden 1908. (H K. B. 08, III, Dresden 09, ©. 85.) 

— Zittau. (H. u. G. K. B. 08, Zittau 09, XXXVI u. 264.) 

Leipziger — für 1908. (H. K. B. 09, Leipzig 10, S. 8 ff.) 

Kriminalſtatiſtik für das Jahr 1907. Bearbeitet im Reichs⸗Juſtiz⸗ 

amt und im Kaiſ. Statiſt. Amt. Statiſtik des D. R., N. F, Band 193. 
Berlin 09. 

R. — für das deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine. Jahr 1908. 

[Berüdfichtigt die on Sächſiſchen) Armeekorps XII. u. XIX.] 
) 


(Vrtljh. 09, III, S. 1 
Polizei⸗ Ctatijtif ber Stadt Dresden. (Monatlich im Dr. Anz.) 


re 


Ratsvollſtreckungsamt; Tätigkeit beg — zu Dresden 1907 und 
1908. ($. K. B. 08, Dresden 09, III, S. 86.) 

Rechtsauskunft; Geſchäftsergebniſſe des Vereins für öffentliche — in 
Dresden für 1909. B. 09, Anhang zu Nr. 4, 7, 10.) 

— desgl.; 4. Bericht des Leipziger. Volksbureaus. Leipzig 09. 

— desgl.; Jahresbericht des Zwickauer Volksbureaus für 1909. 
Zwickau 10. 

Rechtſprechung in e de ſ. Abſchnitt 19. 

Reichsmilitärgericht f. Abſchnitt 1 

Strafaufſchub; Anwendung des E —. (R. Dr., 12. L. P., I. S., 
N. 1321 u. D. R. A. 09, 9 96.) 

Vigilanzſtatiſtik 1908 des Leipziger Polizeiamtes. (L. Ztg. 09, 12.) 

Zivilprozeßſachen; Überficht über die Zahl der —, die bei den Amts⸗ 
gerichten zu verhandeln und zu entſcheiden ſein werden (Juſtiz-Min.⸗ 
Bl. 09, S. 166 ff.). 

R. Zoll⸗ und Steuerſtraffälle, die, im Rechnungsjahr 1908 (Prtljh. 
09, III. S. 112 ff.) 

Zwangsverſteigerungen; Ergebniſſe der — in Dresden 1908. 
(Monatlich mehrmals im Dr. Anz.) 

— beim Amtsgericht Leipzig. (14tägig veröffentlicht in der Ztſchr. f. 
d. Leipziger Grundbeſitz 09 u. G. K. B.) 


18. Infoffenbewenung in Anſtalten. 


Perſonalbewegung in den unter der Verwaltung des Kgl. Min. 
d. Innern, IV. Abt., ſtehenden Landes-Straf⸗ und Korrektions⸗ 
anſtalten 1908/09. (Dr. J. 09, 101, 173, 255; 10, 24.) 

— = ſtehenden Landes⸗Heil⸗ unb Pfleg⸗ und Laudeserziehungsanſtalten 
1909. (Dr. J. 09, 100, 172, 254; 10, 26.) 

— in den Bezirksanſtalten, Í. Abschnitt 16. 

Überſicht der Perſonalbeſtände bei den Landesanſtalten 1906/07. ( 

282.) 


(Rechen⸗ 
ſchaftsbericht 1906/07, Dresden 09, Kap. 70, S. 2 


19. Verſicherungsweſen. 
R. Altersrenten, ngece gr Ende 1908 [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 
(A. N R. V. 09, 1.) 


36 u. 37]. 
F im Bereiche der K. S. Heeresverwal⸗ 
tung. (R. Dr., 12 II. S., N. 182, S 141ff.) 


N in den Großstädten Chemnitz, Dresden 
und Leipzig 1900 — 1909. (Dr. Volksztg. v. 7. 2. 1910, 1. Beil.) 
Begräbniskaſſe d. Vereins ſächſiſcher Gemeindebeamten. Zuſammen⸗ 
ſtellung für die Jahre 1884 — 1910 (Bl. für d. Gemeindebeamten, 
Leipzig 10, 18). 

R. Beitragserſtattungen bis Ende 1908 [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 
36 u. 37]. (A. N. R. V. 09, 1. 

R. Beitragsmarken; Erlös aus — der Verſicherungsanſtalten. (Monatl. 
in A. N. R. V. 

R. Berufsgenoſſenſchaften; Nachweis über die geſamten Rechnungs⸗ 
ergebniſſe der — uſw. für das Jahr 1907. (A. N. R. V. 09, 1.) 

—; Jahresbericht deutſcher — für 1908: Buchdrucker⸗B.⸗G. Sektion VII: 
Leipzig.] Leipzig 09. 
Jahresberichte ſächſiſcher — für 1908: Baugewerks⸗B.⸗G. (Dresden 
09), Land⸗ und Forſtwirtſchaft (ebd. 09), Knappſchafts⸗B.⸗G., 
Sektion VII (Zwickau 09), Textil⸗B.⸗G. (Leipzig 09), S. Holzberufs⸗ 
genoſſenſchaft (Dresden 09), Töpferei⸗B⸗G., Sektion IV (Dresden 09). 

—; Aus dem Verwaltungsbericht der Elbeſchiffahrts⸗ — für 1908 (Bez. 
Dresden, 1a u. 1b]. (3tſchr. f. Binnenſchiffahrt 09, 16.) 

Blitzſchläge, die, auf verſicherte Gebäude und bewegliche Gegenſtände 
bei 36 deutſchen öffentlichen Feuerverſicherungsanſtalten im Jahre 
1903 mit Rückblicken auf frühere Jahre. (Mitt. öff. F. V. A. 09, 5.) 

Brand⸗ und Exploſionsfälle ſ. Landesbrandverſicherungsanſtalt. 

Feuerlöſchweſen im Jahre 1906 oder 1906/07. [Von Stadtſchulrat 
Dr. Wiedemann.] (St. J. d. St. Breslau 09, S. 122 ff.) 

— in Dresden. (Monatlich im Dr. Anz.) 

Feuerverſicherungsanſtalten; Verwaltungsergebniſſe der deutſchen 
öff. — im Jahre 1907 mit Rückblicken auf frühere Jahre. (Mitt. 
öff. F. V. A. 09, 3.) 


— 1909. (Jahrbuch für die AL Feuerverſicherungsanſtalten in Deutſch⸗ 
land 1909. Merſeburg 09.) 
Feber de chen So cuo ien TOATU Landw. — im Kgr. Sachſen. 


Geſchäftsentwickelung 1873 — 1908 Dresden 09. 
d or dy für kranke Arbeiter; 14. SEET ber Bereinigung zur — 
eipzig für 1908. Leipz ig 
veig äftsbewegung in ber Gristrankenkaſſe Dresden. (Monatlich 
im Dr. Anz.) 


R. Gewerbe⸗Unfallſtatiſtik; Vorläufige Mitteilungen aus der — 


für 1907. [Berüdfichtigt u. a. die Sächſ. Textil⸗B.⸗G.] (A. N. R. V. R. — 


09, 2, S. 289.) 
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Bann Verſicherung der Gemeinden im Kgr. Sachſen. 
Dr. Troitzſch.] Tabellen. (In: 
1909, Leipzig 09, S. 125ff) 


[Von 
Verh. des Sächſ. Gemeindetags 


— — Geſellſchaft d. Hausbeſitzervereine Leipzigs. (B. f. L. Grundbeſ. 
09, 19. 


— — Genoſſenſchaft ſächſiſcher Landwirte. (Jahresbericht üb. d. Landw. 
i. Kgr. Sachſen 1908, Dresden 09, ©. 56ff.) 
R. See Statiſtit der — bei den Verſicherungsanſtalten 
und zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen der Invalidenverſicherung für 
die Jahre 1904 bis 1908. Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. 
(A. N. R. V. 09, 2. Beiheft.) Berlin 1909. 
R. p bie um Heilſtätten der Verſicherungsträger. (R. A. B. 09, 12, 
942 jf.) 

R. . bei den Verſicherungsanſtalten i. J. 1907. (A. N. 
V. 09, 1. 

R. e bei den „ i. J. 1907 
1908. (Ebd. 1 u. 8 u. R A. B. 09, 9. 

R. alben ten, feſtgeſetzte, bis vus 1908 [Kgr. Sachſen lfd. Nr. 
22, 36 und 37.] (A. N. R. V. 09, 1.) 

+ Invaliden: oder Unfallrente; Zahl der Perſonen im Königreich 
Sachſen, die am 12. Juni 1907 eine — bezogen (Dr. J. 09. 58). 

Invalidenverſicherung, die, im Königreich Sachſen. Amtsblatt 
der Landesverſicherungsanſtalt Kgr. Sachſen. Jahrg. XIX. Dresden. 
09. [Bringt regelmäßige ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen über die 
Erledigung der Renten und Beitragserſtattungsanſprüche, den Erlös 
für verkaufte Beitragsmarken, Geſchäftsergebniſſe der Landes- 
verſicherungsanſtalt und über Heilbehandlung von Kranken.] 

Invalidenverſicherung; Zahl der Perſonen, für die am 12. Juni 
1907 Beiträge zur — entrichtet wurden im Kgr. Sachſen. (Dr. J. 
09, 43, 2. Beilage.) 

R. — Nachweisung der Geſchäfts⸗ und Rechnungsergebniſſe der — uſw. 
ii SCH [Kgr. Sachſen unter lfd. Nr. 22, 36 u. 87.] (A. N. R. V. 


— e C 1908 (R. Dr. 12. L. P., II. S., Nr. 118). 

R. — Ergebnis der Abrechnung über die im Jahre 1908 auf Grund 
des Invalidenverſicherungsgeſetzes geleiſteten Zahlungen. (A. N. R. V. 
09, 11.) 

R. In validenverſicherungsanſtalten; Überfiht über die Art der 
Anlegung des Ende 1907 vorhanden geweſenen Vermögens ſämtlicher 
Träger ber —. (Ebd. 09, 2, S. 241 ff.) 

e ejeg; Durchführung des — im Bereich 

Kgl. S. Heeresverwaltung 1908. (R. Dr., 12. L. P., II. S., 
N. 182 S. 163) 

Knappſchafts- Penſionskaſſe; Geſchäftsbericht des Vorſtandes der 
Allgemeinen — für das Königreich Sachſen auf das Jahr 1908. 
8 1909. (Siehe auch Jahrb. f. Berg⸗ u. Hüttenweſen 09, 

18 
y ranteatajfen; Die ſächſiſchen — am Ende des Jahres 1908 (Dr. 


J. 09, 
R. — 1 der Mitgliederzahl. (Monatlich im R. A. B.) 
— Knappſchafts⸗K. 1908. (S. A. aus Jahrbuch f. Berg- u. Hüttenweſen 
09, S. 197ff.) 
— Orts⸗ ⸗K; Bericht über die n Ergebniſſe der Freien Ver⸗ 
einigung ſächſiſcher — 1908. [Von Heſſe] Dresden 09. 
Jahresberichte (oft mit beſonderen Statiſtiken über Beruf, Krankheits- 
dauer, Sterbefälle, Krankheits⸗ und Todesurſachen uſw. der Mitglieder) 
für 1908 von Bautzen, Chemnitz, Dresden, Leipzig, Meerane, 
Plauen u. Zittau. 
— SEN Lohnklaſſenſtatiſtik der Leipziger. (R. A. B. 09, in jedem 
Du ſächſiſchen EE EE 1908. (R. Dr., 12. L. P, II. S., 
N. 182, S. 160 
— Überſichten über Mitglieder, Krankheits⸗ und Sterbefälle und der 
Betriebsergebniſſe bei den — zu Plauen 1905—1907. Plauen 09. 
25 jähr. Bericht (1883 - 1908) eg Kranken⸗ u. Begräbniskaſſe des 
Verbandes deutſcher Handlungsgehilfen zu Fei (Darunter die 
Verwaltungsſtellen Chemnitz, Dresden, Frankenberg, Frei⸗ 
berg, Glauchau, Hohenſtein⸗ Ernſtthal, Limbach, Lindenau, 


Meißen, Oſchatz, Plauen, Reichenbach, Rieſa, Waldheim, 
Wurzen, Zittau und Zwickau.) 

R. ee EC feſtgeſetzte, bis Ende 1907. [Kgr. Sachſen, I. 
Nr. 22, 36 u. 37. (A. N R. V. 09, 1. 

Krankenverſicherung im Jahre 1906 [Von Dir. Dr. Buſchl. 
(St. J. d. St., Breslau 09, S. 236ff.) 

R. —, die, im Jahre 1908. (Statiſtik d. D. R., N. F. Bd. 229, 
Berlin 09.) 

R. —. Endgültige Zahlen. 1907. (Vriljh. 09, II, S. 91.) 

Eo E für das Deutſche Reich 1903—1907. (Ebd. 09, 
. 29. | | 


, 


———— 


R. Kranken verſicherung, GERD für das Deutſche Reich 
1904—1908. (Ebd. 10, 1, S. 33.) 

R. —, die, in den E unb -vereinen im Jahre 1907. 
(Ebd. 09, II, S. 91.) 

—; Bericht über die Entwicklung der — in Dresden 1884 — 1909 [Von 
Heſſe]. Dresden 1909. 

Krankheitsdauer u. Krankheitsurſachen bei der Krankenkaſſe der 
Fleiſcher⸗ Innung zu Dresden. (37. Geſchäfisbericht der Fleiſcher— 
Innung zu Dresden f. 09, S. 36 ff.) 

— desg! bei der Betriebsfrankenkaſſe für die Vereinigte Elbeſchiffahrts⸗ 
Geſellſchaft A. G. in Dresden 1908. (Jahresrechnung, Dresden 09, 
S. 411.) 

— desgl. bei der Kranken- und Begräbniskaſſe des Verbandes der Hand: 
lungsgehilfen zu Leipzig über 1908. (Bericht, Leipzig 09, S. 4ff.) 

Landesbrandverſicherungsanſtalt; überſicht der Einnahmen und 
Ausgaben bei der — des Kgr. Sachſen im Jahre 1908. (Mit einer 
Zuſammenſtellung der Brand⸗ und Exploſionsfälle für 1908). 
Dresden 09, Kgl Brandverſ.⸗Kammer. 

— Verwaliungsbericht für 1906 u. 1907 (L A. Dekr. N. 16.) 

Lendesverſicherungsamt; Geſchäftsbericht des Kgl. S. — auf das 
Jahr 1909. Dresden 1910 

Landesberſicherungsanſtalt; Geſchäftsbericht der — Kgr. Sachſen 
für das Jahr 1908. Dresden 1909. 

R. Lebensverſicherung in Deutſchland 07 [Von Püſchel.] [Berück- 
ſichtigt die Geſellſchaft Teutonia-Leipzig, Urania-Dreeden, 
Leipziger Lebensverſicherungsgeſellſchaft.. (Archiv für Poft und 
Telegraphie 1909, 2.) 

Privatfeuerverſicherung, in Deutſchland 1906. (Mitt. öff. 
F. V.⸗A 09, 6. 

— desgl in Dentſchland 1907. (Ebd. 09, 25.) 

R. Privatverſicherung; Geſchäftsbericht des Raif. Auſſichtsamtes für 
— für das Jahr 1908. [Berüdjihtigt 25 Unternehmungen im 
ftgr. Sachſen.] Berlin 09. 


die, 


R. Reichsverſicherungsamt; Geſchäftsbericht des — für 1908. 
(A N. R. V. 09, 3). 

Rentenverſicherungsanſtalt; 68. Rechenſchaftsbericht der ſächſiſchen 
— zu Dresden, das Jahr 1908 betr. Dresden 09 


R. Rentenzahlungen und Beitragserſtattungen der 31 Verſicherungs⸗ 
anſtalten. (Monatl. mitgeteilt in A. N. R. V. Berlin 09) 

Rettungsweſen in Leipzig 1909. (Bericht der Rettungsgeſellſchaft 
zu Leipzig, Leipzig 10) 

Schlachtviehverſicherung f. Abſchnitt 9. 

Sterbekaſſen, Lericht über das 18. Geſchäftsjahr der Leipziger 
Beamten — 1908/09. Leipzig 09. 

Sterbe- und Alters verſicherungskaſſen für ſelbſtändige Hand: 
werker u. F Ergebniſſe der Erhebung. (B. G. K. 
08. I, Dresden 09, Anh. V.) 

Unfälle im Bergbau. (Jahrbuch für d. B.⸗ u. Hüttenweſen 09, Frei⸗ 
berg 1910.) 

— im Straßenverkehr zu Leipzig 1909. (Ber. der Rettungsgeſellſchaft 
zu Leipzig für 09.) 

— tödliche, ſ. Abſchnitt 4. 

Unfallentſchädigungen entfielen auf 1000 M. anrechnungspflichtige 
Löhne in den Jahren 1888, 1895, 1903, 1906 und 1907 bei 
ſämtlichen deutſchen Berufsgenoſſenſchaften. (Im Verw.⸗Ber. der 
Straßen: u. Kleinbahn⸗Ber. Gen. für 1908, Berlin 09, S. 21 ff.) 

Unfallunterſuchungen durch die Gewerbeinſpektion. (J. G. A. B. 
für 1908, Berlin 09, S. 254 ff. und 315.) 

R. Unfallverhütung 1907, nach den Jahresberichten der gewerblichen 
Verufsgenoſſenſchaften. (R. A. B 09, 3, S. 185 ff.) 

R. Unfallverſicherung ſ. Berufsgenoſſenſchaften. 

Unterſtützungskaſſen, Witwen: u. Waiſenkaſſen (v. 1892 - 1908) uſw. 
des Vereins der Beamten der Kgl. S. Staatseiſenbahnen. (23. Jahres⸗ 
und Kaſſenbericht des Vereins für 1908, Chemnitz 09.) 

Verwaltungskoſten, Arbeitsumfang und Beamtenanzahl der Ver⸗ 
ſicherungsanſtalten 1907. (Anlage zum Geſchäftsbericht der Landes- 
verſicherungsanſtalt Schleſien 1908, Breslau 09.) 

R. Verſicherungsanſtalten; Rachweifung der Geſchäfts- u. Rechnungs: 
ergebniſſe der — für 1907. [Kgr. S. lid. Nr. 22, 36 und 37.] 
(A. N. R. V. 09. 1.) 

R. Verſicherungsſtatiſtik für 1908 über die unter Reicsaufſicht 
ſtehenden Unternehmungen. Herausgegeben vom Kaiſ. Aufſichtsamte 
für Privatverſicherung. Berlin 09. 

Viehverſicherung ſ. Abſchnitt 9. 


20. Genoſſenſchafts⸗ and Vereinsweſen. 


Arbeitervereine ſ. Abſchnitt 6. 
R. Arbeitgeber verbände f. Abſchnitt 6 
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Bezug- und Abſatz⸗Genoſſenſchaften; Statiſtiſche Angaben über 
die Umſätze der — 1907. (Geſchäftsbericht b. L. Kr. V. für 08 
Auerbach 09, €: 18 ff.) 

— Jahrbuch des Allgemeinen Verbandes der auf Selbſthilfe beruhenden 
deutſchen — für 1908. [Kgr. Sachſen hauptſächlich S. 58, 133 ulm ] 
Berlin 09. 

— — des Reichsverbandes der deutſchen landwirtſchaftlichen Genoſſen⸗ 
ſchaften 1908. Darmſtadt 09. 

— Jahresbericht 1907 des Verbandes ländlicher Genoſſenſchaften Raif: 
eiſenſcher Organiſarion, Neuwied 09. 

Gemeinnütziger Verein zu Dresden 1908, ſ. Abſchnitt 15. 


R. F landwirtſchaftliche, am 1. Juli 1906 u. 1907. 
(R. A. B 09, 3, ©. 213.) 

— —; Bericht des Verbandes — — im Kgr. Sachſen für 1908/09, 
Dresden 09. 


Genoſſenſchaften für Rinder- und Ziegenzucht; Überſicht über 
ben Beſtand von — im Gebiete des Landw. Kreisver. im Bogt: 
lande im Jahre 1908. (Jahresbericht des L. Kr. V. für 19085, 
Auerbach 09, S. 29 fl.) 

Genoſſenſchaftsregiſter ſ. Handelsregiſter, Abſchnitt 6. 

Genoſſenſchaftsſtatiſtik; Mitteilungen zur deutſchen — n 1907. 
Bearb. von Dr. A. Peterſilie als Leiter der Statiſt. Abt. d. Preuß 
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe. Berlin 09. 

Geſchäftsſtatiſtik für das Jahr 1907. Herausg. v. d. Hauptverb. 
deutſcher gewerbl. Genoſſenſchaften. Wittenberg 09. [Landesverb. 
von Handwertergen. im Mar Sachſen, S. 50—61 und 104 — 111. 

Geſellſchaften mit beſchr. Haftung im H.-K.⸗Bezirk Dresden 1902 
bis 1908. (H. K. B. 08, III, Dresden 09, S. 43.) 

Gewerbliche Genoſſenſchaften f. Abſchnitt 6. 

Gewerbeverein ſ. Abſchnitt 6. 

Gewerkſchaften ſ. Abſchnitt 6. 

Konſumvereine;: Bericht über die Entwickelung des Verb. Sächſiſcher — 
im Jahre 1908. Erſtattet vom Verbandsvorſtande Max Ra deſtock 
in Dresden. Hamburg 09. 

— Jahrbuch des Zentralverbandes deutſcher — für 1909. [Band I u. II. 


Hamburg 09. 
(H. K. B. 08, III, 


— im H.⸗K.⸗Bez. Dresden 1908. 
S. 40--42.) 

— Zentralverband, ber, deutſcher — im Jahre 1908. [Verband Säͤchſiſcher 
K⸗V. unter lfd. Nr. 5.] Hamburg 09. 

Landwirtſchaftliche Genoſſenſchaften; Feſtſchrift zum 25jährigen 
Beſtehen des Reichsverbandes der deutſchen — 1883 - 1908. [gr. 
Sachſen ſ. S. 93, 107, 124, 139 und 178.] Darmſtadt 1909. 

— | a. Abſchnitt 11, Sparkaſſen. 

Mitgliederzahl der dem Verein für Handlungs⸗Kommis von 1858 
angehörigen Bezirke. (Der Handelsſtand 09, 7.) 

— des Verbands ber Handlungsgehilfen zu Leipzig. (Verbandsmitt. 09, 10. 

Rechnerkurſe der Raiffeiſenvereine. [Von Sell.] (Das Land 09, 19^ 

Vereinsweſen, das katholiſche, in Sachſen. (Benno⸗Kalender für 1910, 
Dresden 09, S. 80 ff.) 


Dresden 09, 


21. Politiſche Vertretung. Verwaltungsfragen. 


Beamtenklaſſen; nn Zuſammenſtellung der Gehälter 
einzelner — im Reich, Preußen, Bayern, Württemberg, Sachſen 
u. einiger anderen Bundesſtaaten. (R. Dr., 12 L. P. I, 1615, Unl 4. 

Feuerlöſchweſen f. Abſchnitt 19. 

Gemeindebetriebe der Stadt Leipzig. a Md 
(Schriften des Vereins für Sozialpolitik, 129 Bd., Leipzig 0 

Gemeinde- und Staatsarbeiter; Reſultat der alen e 
zum 5. Verbandstage. (Die Gewerkſchaft 09, 19.) 


Landtag, der ſächſiſche, in ſeiner neuen Zuſammenſetzung. (Dr. Anz. 
9, 307.) 
Landtagswähler, (Dr. Anz. 


die, der ſieben Dresdner Wahlkreiſe. 
09, 250.) (Dr. J. 09, 209.) 


Magiſtrate; Zuſammenſetzung der — in 37 Großſtädten Deutſchlands 
[Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen.] (Mitt. b. Stdt. 09 10, 
Nr Tu. 8.) I 

Parteibeiträge; Überſicht ber [ſoz.-demokr.] — vom 1. Juli 1908 


bis 30. Juni 1909 (Protokoll über die Verh. des Parteitages. 
Leipzig 1909, ©. 85 ff.) 

überjicht über die Tätigkeit des Landtages 1907/08. (L. Ztg. 09, Land: 
tags⸗Beil. 161). 

Wahlrecht, aktives und paſſives, für ſtädtiſche Arbeiterausſchüſſe. 
[Dresden u. Leipzig.] (Mitt. d. Stdt. 09, 19.) 


22. Naturverhältniſſe. 


Dekaden⸗ Monatsberichte der Kgl. ſächſiſchen Landes⸗Wetterwarte 
1908. [Von Dir. Prof. Dr. Schreiber.] Dresden 1909. 
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Jahrbuch b. Kgl. Sächſiſchen Landes⸗Wetterwarte. III. Abt. des Jahr⸗ Witterung; Überſicht der — auf 12 meteorologiſchen Stationen 


gangs XXIII [1908j. Dresden 09. 11. Ordnung im Kgr. Sachſen. (Monatlich mitgeteilt von der Kgl. 
— desgl. I. Hälfte des Jahrgangs XXIII [1905]. Dresden 09. Landes⸗Wetterwarte in der S. L. Hi 
— desgl I. Hälfte des Jahrgangs XXIV [1906] Dresden 09. Witterungsverhältniſſe der Stadt Leipzig (M. B. Leipzig, 
Temperaturen; Niedrigſte Oktober⸗— [Von Dir. Dr. Möller-Rochlitz Rubrik IN. 
(S. L. Z. 09, 52.) — nach den Beobachtungen der meteorologiſchen Station Plauen im 
Vorherſagen; Ergebnis der Prüfung des — der Kgl. Landes-Wetter⸗ Jahre 1908. [Von Prof. Glaß.] (H. K. B. Plauen 09, S. 121ff.) 
warte durch die landw. Vertrauensmänner. [Von Dr. Grohmann.] Witterungs verlauf im Kgr. Sachſen 1908. Jahresber. üb. d. 
(S. L. Z. 09, 28) Landw. 1908, Dresden 09, S. 2—21.) 


R. Wetterberichte der deutſchen Seewarte [darunter Beobachtungsſtation Zuſammenſtellung der Monats- und Jahresmittel der Wetterwarte 
Dresden.] (In Zwiſchenräumen von 4 Tagen im D. R. A.) | Meißen im Jahre 1909. [Von Prof. Dr. Overbeck.] Meißen 10. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


Die mit dem Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamt einen beginnt die Erhebung der Preiſe für „neue“ Kartoffeln ſpäteſtens 
Austauſch von Beröffentlichungen unterhaltenden Stellen werden ge- den 1. September jeden Jahres. 
beten, davon Kenntnis zu nehmen, daß das genannte Landesamt von 5. Außer dem Niedrigſt⸗ und Höchſtpreiſe jedes Gegenſtandes 
der Ausfüllung und Zurückſendung der den eingehenden Sendungen oft iſt auch tunlichſt der „häufigſte“ Preis zu notieren. 


Als häufigſter Preis wird dabei derjenige angeſehen, der in 
den meiſten Verkaufsſtellen für eine beſtimmte Warenſorte an einem 
Erhebungstage ermittelt worden iſt. Wird z. B. als Preis für die 
Mengeneinheit einer beſtimmten Warenſorte in je 2 Läden 73 Pf., 
75 Pf. und 81 Pf., in je 8 Geſchäften 76 Pf. uud in 1 Verkaufs- 
ſtelle 84 Pf. ermittelt, ſo iſt der häufigſte Preis 76 Pf., während 
das arithmetiſche Mittel aus ſämtlichen Preiſen bei Berückſichtigung 
der Zahl der Beobachtungsſtellen 1152: 15 77 Pf. beträgt. 

6. Ergibt die Erhebung Preiſe gleicher Häufigkeit für eine 
Warenſorte, ſo wird als häufigſter Preis derjenige betrachtet, der 
nach Ermeſſen der Anſchreibeſtellen unter Berückſichtigung der 
Größe der Warenumſätze der in Betracht kommenden Verkaufs⸗ 
geſchäſte für die größte Menge Waren bezahlt wird. 

7. Nach Befinden des Stadtrats können auch regelmäßig nur 
Niedrigſt⸗ und Höchſtpreiſe oder an Stelle der häufigſten Preiſe 
andere mittlere Preiſe angeſchrieben werden. Die Feſtſtellung des 
häufigſten Preiſes hat aber inſofern einen Wert, als im allgemeinen 
den übereinſtimmenden Preisangaben vieler Geſchäfte die größte 
Zuverläſſigkeit beizumeſſen ift, und als dabei nicht fiktive, berechnete 
Werte, ſondern wirklich gezahlte Preiſe zur Anſchreibung gelangen. 

8. Wird nur ein einziger Preis für eine beſtimmte Warenſorte 
an einem Erhebungstage ermittelt, fo ijt dieſer zugleich als Niedrigſt⸗, 
Höchſt⸗ und häufigſter bezw. mittlerer Preis anzuſchreiben. 

9. Wird für einzelne der im Anſchreibemuſter verzeichneten 
Gegenſtände der Preis nicht ermittelt, ſo ſind in das Anſchreibe⸗ 
muſter an Stelle der betreffenden Preisangaben Fehlſtriche (—) ein⸗ 
zutragen. 

10. In Markthallen gilt im allgemeinen jeder Stand als eine 
beſondere Verkaufsſtelle. Es iſt aber zu vermeiden, daß die Zahl 
der Markthallenſtände gegenüber der Zahl der übrigen Beobachtungs⸗ 
ſtellen zu groß wird. 

11. Werden auch die Einkaufspreiſe in Anſtalten (Kranken⸗ 
häuſern uſw.) oder die Verkaufspreiſe in Konſumvereinen ermittelt, 
ſo empfiehlt es ſich, dieſe getrennt von den übrigen Preiſen in be⸗ 
ſondere Anſchreibemuſter anzuſchreiben. 

12. Die Organiſation der Preiserhebung (u. a. auch die 
Schaffung von Kontrollorganen oder die Errichtung von Preis- 
ermittelungskommiſſionen) bleibt dem Stadtrat überlaſſen. 

13. Das Statiſtiſche Landesamt ſtellt den Stadträten vor Be⸗ 
ginn eines jeden Jahres die Anſchreibemuſter in mehr als der 
doppelten Anzahl des Bedarfs zu. Die überſchüſſigen Formulare 
können zur Abſchriftnahme der Preiſe für die Akten der Städte 
verwendet werden. 

14. Zur Berechnung monatlicher Durchſchnittspreiſe wird in 
dem Anſchreibeformulare nach den Notierungen eines Monats je 
eine Zeile freigelaſſen. 

15. Die ausgefüllten Erhebungsſormulare eines Vierteljahres 
werden an das „Königl. Statiſtiſche Landesamt zu Dresden⸗N., 
Ritterſtraße 14“, bis zum 10. des darauffolgenden Monats geſandt. 

16. Die Stadträte beam. ſtatiſtiſchen Stellen der Städte machen 


beiliegenden Empfangsbeſcheinigungen, ſoweit ſie die regelmäßigen 
Veröffentlichungen betreffen, grundſätzlich abſieht und auch ſeinerſeits auf 
den Empfang der üblichen Eingangsbeſtätigungen verzichtet; etwaigen 
Wünſchen nach Zuſendung einzelner ſeiner Veröffentlichungen wird das 
Amt nach wie vor gern entſprechen, ſoweit der Vorrat reicht. 


Das ſoeben erſchienene „Statiſtiſche Jahrbuch für das König⸗ 
reich Sachſen“ 38. Jahrgang 1910 (Kommiſſionsverlag von C. Heinrich 
in Dresden; Preis 1 M.) gibt, wie feine Vorgänger, eine Zuſammen— 
ſtellung des Wichtigſten aus den ſtatiſtiſchen Nachweiſungen über die 
wirtſchaftlichen, geſellſchaftlichen und politiſchen Verhältniſſe und Bor: 
gänge im Lande auf Grund der Arbeiten des Statiſtiſchen Landesamtes 
und zahlreicher anderer Quellen. Im Vorwort wird darauf hingewieſen, 
daß ſachgemäße Anregungen, auch wenn ſie von nichtamtlichen Stellen 
kommen, in künftigen Jahrgängen nach Tunlichkeit Berückſichtigung 
finden ſollen. ` 

Zu dem Verzeichnis der Anderungen von Verwaltungseinteilungen 
auf Seite 8 des Jahrbuchs ijt die mit 1. Jannar 1910 erfolgte 
Trennung der Landgemeinde Lomske mit Croſta (Amtsh. Bautzen) in 
zwei ſelbſtändige Gemeinden Lomske (256 Einw.) und Croſta (727 Einw.) 
nachzutragen. Auf Seite 302 muß es in Sp. 18 in den beiden oberſten 
Zeilen „29. Dezbr.“ ſtatt „29. Juli“ heißen. 


Gemäß einer Verordnung des Königl. Miniſteriums des Innern 
an die Kreishauptmannſchaften vom 21. April 1910 hat in den ſächſiſchen 
Städten mit über 20 000 Einwohnern vom 1. Juli d. J. ab eine regel⸗ 
mäßige, fortlaufende Ermittelung der Kleinhandelspreiſe der wichtigſten 
Nahrungsmittel zu erfolgen. Dieſe Preisſtatiſtik, die im weſentlichen mit 
den von der Konferenz der Reichs- und Landesſtatiſtiker für eine ein- 
heitliche Preisermittelung im Deutſchen Reiche aufgeſtellten Grundſätzen 
übereinſtimmt, erſtreckt ſich d auf folgende Warengattungen: Rind: 
fleiſch, Kalbfleiſch, Hammelfleiſch, Schweinefleisch, inländiſches Schweine⸗ 
ſchmalz, Vollmilch, Butter, Hühnereier, Brot, Speiſekartoffeln, Reis, 
Erbſen, Linſen, Speiſebohnen und Zucker. Die Erhebung und An⸗ 
ſchreibung der Kleinhandelspreiſe ſoll nach Maßgabe der folgenden „All⸗ 
gemeinen Anleitung“ geſchehen. 


1. Die Erhebung und Anſchreibung der Kleinhandelspreiſe 
wird in jeder Woche tunlichſt mindeſtens einmal vorgenommen. 

2. Die Ermittelung der Preiſe erfolgt innerhalb eines Ortes 
an möglichſt vielen Stellen. 

3. Von jedem der im Anſchreibemuſter verzeichneten Gegen: 
ſtände werden nicht die Preiſe aller in einem Orte gehandelten 
Sorten, ſondern nur einer und zwar der gangbarſten und ber: 
breitetſten Qualität, welche ortsüblich zur Befriedigung der Lebens: 
bedürfniſſe der großen Maſſe des Volkes bezw. des Mittelſtandes 
dient, ermittelt und angeſchrieben. 

Die Auswahl dieſer Sorten nimmt der Stadtrat vor. 

4. Die Ermittelung der Preiſe erſtreckt ſich fortlaufend 
immer auf die gleiche Sorte eines jeden der im Anſchreibemuſter 
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verzeichneten Gegenſtände. — Bei Kartoffeln werden die Preiſe dem Statiſtiſchen Landesamte bei Einjenduug des erſten ausgefüllten 
gleichzeitig in ſämtlichen Beobachtungsſtellen einer Gemeinde ent: Erhebungsformulars Mitteilung über die Art der ausgewählten 
weder nur für neue oder nur für alte Ware ermittelt und zwar Warenſorten und über die Feſtſtellung der häufigſten bezw. mittleren 


Geitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 26 


Preiſe und unterrichten dieſes fpáter über etwaige Anderungen des 

Erhebungsverfahrens. 

17. Wegen Erledigung des Weiteren ſetzen ſich die Stadträte 
bezw. die belrejjenden ſtatiſtiſchen Stellen mit dem Statiſtiſchen 
Landesamt unmittelbar ins Vernehmen 
Was bie „häufigſten“ Preiſe betrifft, 

Schwierigkeiten, die ſich ihrer 
der Praxis entgegenſtellen können, durch $ 7 die Möglichkeit gegeben, 
von der Angabe der „häufigſten“ Preiſe ganz abzuſehen oder an ihrer 
Stelle mittlere Preiſe anzuſchreiben. Es erſcheint angezeigt, in ſolchem 
Falle auf die Verwendung der als „Mediane“ bekannten Mittelwerte zu— 
zukommen, die auf einfache Weiſe aus der Geſamtzahl der notierten 
Preiſe für eine beſtimmte Ware gewonnen werden, indem man die Ein— 
zelangaben nach der Größe ordnet und denjenigen Preis auswählt, den 
die eine Hälfte der Fälle nicht überſchreitet, während bie andere Hälfte 
nicht unter ihn ſinkt. Ergibt ſich z. B. als Preis von ½ kg Koch- und 
Backbutter bei 11 befragten Verkäufern 2 mal 125, 3 mal 127, 1 mal 
128, 2 mal 130, 2 mal 132 und 1 mal 135 Pf., ſo iſt der 6. Fall, alſo 
128 Pf., der geſuchte Median.) 

Die Ergebniſſe der neuen Statiſtik der Kleinhandelspreiſe werden 
voransſichtlich regelmäßig im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das König— 
reich Sachſen“ und vielleicht auch in Tageszeitungen zur Veröfſent— 
lichung gelangen. 


ſo iſt in Anbetracht der 


Über den gegenwärtigen Stand der ſächſiſchen Gemeindefinanz⸗ 
ſtatiſtik ift folgendes zu bemerken. Der zuerſt nach Verordnung vom 
2. Januar 1851 für die Jahre 1847 und 1850 ausgefüllte, dann vom 
Jahre 1893 an durch Verordnung vom 20. Januar 1894 abgeänderte, 
ſeitdem vierſeitige Fragebogen, mittels deſſen jährliche ſtatiſtiſche Er— 
hebungen über die „Verſaſſungs- und Vermögensverhältniſſe“ der Städte 
vorgenommen wurden, iſt durch Verordnung vom 29. September 1906 
erſtmalig im Jahre 1906 durch eine Sammlung ausführlicherer, 23 Seiten 
umfaſſender Vordrucke mit der Bezeichnung „Vermögens- und Rechnungs— 
überſicht“ erſetzt worden, die zunächſt zweijährlich (für die Jahre mit 
gerader Jahreszahl) aus szufüllen find. und zwar ſeit 1908 für die Städte 
mit über 3000 und für die Landgemeinden mit über 5000 Emwohnern 
Dieſe Vordrucke ſind ein Ergebnis der Erfahrungen, die bei der für die 
Zwecke der Gemeindeſteuerreform im Jahre 1902 ausgeführten außer— 
ordentlichen Erhebung gemacht wurden, welche das Gemeindefinanzweſen 
unter beſonderer Verückſichtigung der Steuern behandelte und fid) haupt- 
ſächlich auf die Jahre 1899 bis 1901 bezog. Bei der Erhebung von 1908 
haben die Vordrucke wieder einige, jedoch nicht weſentliche Anderungen er— 
fahren, zu denen die Ausfüllung der Fragebogen für 1906 Veranlaſſung 
gab. Die Ergebniſſe der Erhebungen von 1906 und 1908 befinden ſich 
zurzeit im Statiſtiſchen Landesamte in Bearbeitung. 


Die nach den Beſchlüſſen der Verſammlung der Reichs- und Landes- 
ſtatiſtifer von 1909 für das ganze Reich in Angriff genommene und 
erſtmalig nach dem Stande vom Jahresſchluß 1909 erhobene Statiſtik 
der Inhaberſchuldverſchreibungen der Stadt: und Landgemeinden ſowie 
der größeren kommunalen Verbände, der Kirchengemeinden, Synoden, 


1) Nähere Auskunft über die Berechnung der Mediane (und der 
auf derſelben Grundlage ruhenden Cuartilen) gibt ein (ag von 
Dr. Kieferipty in Nr 4 des 2. Jahrganges des „Deutſchen Statiſtiſchen 
Zentralblattes“ (Leipzig, B. G. Teubner). 
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Ermiitelung gemäß $$ 5 und 6 in: 


Handels⸗ und Gewerbekammern, Kaufmannſchaften und Innungen be: 
deutet für das Königreich Sachſen nur teilweiſe eine Neuerung, da die oben 
erwähnte regelmäßige gemeindefinanzſtatiſtiſche Erhebung ſich auf das 
Schuldenweſen mit erſtreckt. Die neue reichsſtatiſtiſche Ermittelung über die 
Schulden unterſcheidet ſich von ihr dadurch, daß ſie jährlich, die ſächſiſche nur 
zweijährlich ſtattfindet; ferner inhaltlich durch einige Punkte der Frage: 
ſtellung (im ganzen iſt die ſächſiſche Erhebung eingehender), endlich 
ihrer äußeren Ausdehnung nach dadurch, daß für die Landesſtatiſtik nur 
(ſiehe oben) die Städte und Landgemeinden, die eine gewiſſe Einwohner— 
zahl überſchritten haben, in Vetracht kommen. Mit Rückſicht auf diefe 
Verſchiedenheiten ſind für die Reichsſtatiſtik nach Verordnungen des König— 
lichen Miniſteriums des Innern vom 27. September 1909 — Nr. 1444 IIG — 
und vom 18. November 1909 — Nr. 1444 u H G — beſondere Frage: 
bogen auszufüllen geweſen, deren Bearbeitung durch das Kaiſerliche 
Statiſtiſche Amt in Berlin erſolgt. 


Nachdem auf der im Mai 1909 in Blankenburg a. H. abgehaltenen 


Verſammlung der amtlichen Statiſtiker des Reichs und der Bundesſtaaten 


— — l... B!" 


von dem Vertreter des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes 
die Frage der Ausgeſtaltung der auf die einzelnen Gemeinden ſich er— 
bre: tenden Statiſtik angeregt und der Antragſteller um ſpätere Vorlegung 
einer Überſicht über den Sachbetreff der in den einzelnen Bundesſtaaten 
bereits veröffentlichten gemeindeſtatiſtiſchen Materialien erſucht worden 
war, iſt vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamt eine ſynoptiſche 
Juſammenſtellung gejertigt und von den Statiſtiſchen Amtern ber übrigen 
Bundesſtaaten in entgegenkommender Weiſe geprüft und ſoweit nötig 
ergänzt worden. 

Die Zuſammenſtellung zeigt, wie weit die ſeit 1901 erſchienenen 
Veröffentlichungen der Landesſtatiſtik ſämtlicher deutſcher Staaten in 
bezug auf örtliche Unterſcheidung gegangen ſind, und gibt die Quellen 
an. Das geſamte in Betracht kommende Material iſt in folgende ſechs 
Gruppen geteilt worden: 

Bevölkerungsſtand, Haushaltungen, Gebäude und Wohnungen. 
Bevölkerungsbewegung. 
. Land: und Forſtwirtſchaft Sſtatiſtik. 
Berufs- und gewerbliche Betriebsſtatiſtik. 
Finanzſtatiſtik. 
Verſchiedenes (Wahlen, Löhne, Preiſe uſw.). 

Auch iſt unterſchieden, ob die Angaben ſich auf ſämtliche Gemeinden 
oder nur auf gewiſſe Größen: oder ſonſtige Malegorien derſelben beziehen. 
Nachweiſungen, die fid) nur auf die Städte mit mehr als 50 000 Ein: 
wohnern erstrecken, oder die ſich auf die bloßen Einwohnerzahlen be— 
ſchränken, jind nicht berückſichtigt worden. Die autographierte Zuſammen— 
ſtellung iſt, ſoweit der Vorrat reicht, auf Erſuchen durch das Königlich 
Sächſiſche Statiſtiſche Landesamt erhältlich. 
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Inhalt der nächſten Hefte. 
nommen ſind: 
Fortſetzung der Statiſtik der Dampfmaſchinen und Dampfkeſſel 
am 1. Januar 1906. 
Fortſetzung der Statiſtik der Landtags wahlen von 1909. 
Fortſetzung der Veröſfentlichungen über die Berufs- und Betriebs— 
zählung von 1907. 
Statiſtik der Finanzen der größeren und mittleren Gemeinden. 
Statiſtik der Zwangsverſteigerungen von Grundſtücken. 
Sparkaſſenſtatiſtik für 1904 bis 1908. 


Zur Veröffentlichung in Ausſicht ge— 


Druck von B. G. Teubner in Dresden. 


56. Jahrgang 1910, 


K. Sadit) 


Die Zeitſchrift erſcheint 

jährlich in der Regel in 2 Heften. 
! Zu beziehen 

durch Poſt und Buchhandel. 


t 


Zeitſchrift 


des 


Landesamtes ~ 


Zweites Heft. 


Statiſtiſchen 


Preis des Jahrgangs 3 Mark. 
Einzelne Hefte 
werden mit 1 Mark 50 Pf. 
berechnet. 


Die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer für 


mit Unterſcheidung der Eingeſchätzten 


1908 
nach ihren perſönlichen Verhältniſſen. 


Vom Herausgeber. 


In den Vorbemerkungen zu den in den Jahrgängen 1906 
und 1908 dieſer Zeitſchrift unter der Überſchrift „Das Einkommen 
der Haushaltungsvorſtände“ erſchienenen erſtmaligen Bearbeitungen 
der Einkommenſteuerſtatiſtik nach der Stellung, die die eingeſchätzten 
Perſonen in ihrem Haushalte einnehmen, konnte ein Wort des 
Bedauerns darüber nicht unterdrückt werden, daß bisher die Ver— 
teilung der Steuerpflichtigen auf die Einkommensklaſſen ohne ſolche 
Unterſcheidung irrtümlich als Maßſtab der Wohlſtandsverteilung 
innerhalb der Bevölkerung aufgefaßt worden iſt. Mit Befrie— 


| 


digung darf aber nunmehr die infolge jener beiden Veröffent- 


lichungen eingetretene Klärung der Anſchauungen feſtgeſtellt werden, 
die bereits in zahlreichen Artikeln der Tagespreſſe wie in wiſſen— 
ſchaftlichen Arbeiten!) zutage getreten iſt. 

3 Ein weiterer erfreulicher Erfolg der bisherigen Unterſuchungen 
über die Differenzierung der Einkommensbezieher nach perſönlichen 
Geſichtspunkten beſteht darin, daß ſie, wie bereits im Jahrgang 1907 
Seite 310 erwähnt, dem Königl. Finanzminiſterium Anlaß gaben, 
auch die Übertragung der Angabe des Geſchlechts und des Alters 
auf die von den Bezirksſteuereinnahmen auszufüllenden Zählkarten, 
die der Bearbeitung im Statiſtiſchen Landesamte zugrunde liegen, 
anzuordnen. Dank dieſer Unterſtützung durch das Königl. Finanz— 
miniſterium ſtand nunmehr ein Material zur Verfügung, wie 
es bisher weder in Sachſen noch unſeres Wiſſens irgendwo ſonſt 
in ähnlicher Gliederung zu Zwecken der Einkommenſteuerſtatiſtik 
benützt werden konnte. Die folgenden, mit Hilfe dieſer Angaben 
und der ſeit 1904 vorliegenden über die Stellung im Haushalt 
gefertigten Auszählungen aus den Einſchägungsergebniſſen für 


1:08 unterſcheiden die Haushaltungsvorſtände beiderlei Geſchlechts 


in ſolche im Alter bis zu 25 Jahren, von 25 bis 70 und von 
über 70 Jahren. Für die anderen Steuerpflichtigen wurde in der 
jüngſten Gruppe noch eine Grenze beim Alter von 18 Jahren ge- | 
zogen, was bei den Haushaltungsvorſtänden, unter denen bis zu 
18 Jahre alte Perſonen kaum vorkommen, entbehrlich war. 


Ortlich erſtreckt ſich die Auszählung nach der Stellung im 


Haushalt ſowie nach Geſchlecht und Alter für 1908 auf die 
drei Großſtädte (Dresden, Leipzig, Chemnitz) mit insgeſamt 
615 142 eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen, von denen ziemlich 
genau die Hälfte, nämlich 309 464, Haushaltungsvorſtände waren, 


1) Handwb. b. Staatswiſſenſchaften, 3. Aufl., Artikel „Einkommen“, 
von Robert Meyer La répartition des revenus privés, Kommiſſions⸗ 
bericht an das Institut international de Statistique, 1911. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


während die andere Hälfte ſich aus 99 963 Untermietern, 
64 769 Familienangehörigen nicht eingeſchätzter Perſonen und häus— 
lichen Dienſtboten, ſowie aus 134 268 mitwohnenden Angehörigen 
eingeſchätzter Perſonen, und zwar faſt durchgängig ſolchen von Haus— 
haltungsvorſtänden, zuſammenſetzt.“) Die überſichten 1 und 3 
enthalten die Ergebniſſe der Auszählung für 1908 in abſoluten 
Zahlen und in Verhältnisziffern; eine Erweiterung gegenüber den 
Auszählungen für 904 und 1906 beſteht, abgeſehen von ber 
Benutzung der Angaben über Geſchlecht und Alter, darin, daß 
die mitwohnenden eingeſchätzten Familienangehörigen nach den 


nämlichen 24 Einkommenſtufen unterſchieden ſind, wie die übrigen 


Eingeſchätzten, während deren frühere Abſtufung weniger weit ging. 
In den Überſichten 2 und 4 ſind die wichtigſten Zahlen aus den 


drei bisherigen Ermittelungen vergleichend zuſammengeſtellt, wo— 


bei auch die Zahlen für das ganze Königreich auf das Jahr 1908, 
ähnlich wie es bei der früheren Veröffentlichung für 1906 ge— 


ſchehen?), durch Interpolation geſchätzt worden ſind. 


Die Bearbeitung konnte erſt kurz vor der Drucklegung dieſes 
Heftes abgeſchloſſen werden, ſo daß, um die Veröffentlichung der 
Zahlenergebniſſe nicht noch länger zu verzögern, ihre eingehendere 
Erörterung für ſpäter vorbehalten bleiben muß. 

Doch können einſtweilen die wichtigſten Ergebniſſe der Aus— 
zählung nach Stellung im Haushalt, Geſchlecht und Alter für 
1908 dahin zuſammengefaßt werden, daß Perſonen der unterſten 
Einkommensklaſſen mit bis 700 Mark Einkommen ſich befanden 
unter 10 eingeſchätzten phyſiſch. Perſonen überhaupt (Überſ. 4, Sp. 4) 31.09 
unter 100 Ha shaltungsvorftánden überhaupt (Überſicht 4, Sp 7) 13,12 
unter 100 Haushaltungsvorſtänden bei EM ber mitwohnen— 


den Angehörigen (Überſicht 4, Sp 10) 8,18 
unter 100 männlichen Haushaitungsvorft desgl. (Diet 3, Sp. 5) 175 
unter 100 männlichen Haushaltungsvorſtänden im Alter vom 25. 

bis zum 70. Jahr, desgl. (Überſicht 3, Sp. 3) à 1,84 


Es ift wohl zweifellos, daß ein Einkommen von höchſtens 
700 Mark einem Familienvater, der im Erwerbsleben ſteht, nur 
eine äußerſt ärmliche Exiſtenz ermöglicht, gleichviel, ob er in der 
AAA (Fortſetzung des Textes S. 210.) 

1) Der Reſt von 6678 Eingeſchätzten, der bei der vorliegenden 
Statiſtik außer Betracht geblieben iſt, entfällt auf aktive Auer ene 
und Mannſchaften, denen nach $ 6,5 des Einkommenſteuergeſetzes vom 
24. Juli 1900 hinſichtlich ihres Militärdienſteinkommens Steuerfreiheit 
zuſteht, auf nicht in Sachſen wohnende, aber hier gewerbtreibende 
Being, unb auf Hoſpitalinſaſſen. 

2) Siehe Zeitſchrift 1908, Seite 61. 
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Eingeſchätztes 


übe 


E 


e 
c 
- 
g 


zul. 
übe 


zuſ. üb. 1 600 
über 


bi ` ` 


A WM M 


übe 


E 
E 
r 
— 
— 


zus. 
. 


über 


Einkommen 


400 
500 + 
600 + 


zul. 
r 700 
800 = 
950 - 1 
1100 1 
1250 1 
1400 - 1 
700 bis 1 


r 1600 618 1 
1 900 
2 200 
2 500 
2800 = 3 
3100 = 3 

bis 3 

3400 bi3 3 

3700 < 4 

4000 - 4 

4300 - 4 


P 
go 9 
Z 


2 


4 800 5 
5300 + 5 
5800 +» 

iiber 10 
zu). über 3 


400 
500 
600 
700 
700 


800 
950 
100 


250 


400 
600 


600 
900 


2 300 
2 500 
2 800 


100 
400 
400 
700 
000 
300 
800 
300 
800 


10000 


000 
400 


zuſammen 


bis 
r 400 bis 
500 = 
600 = 
zu). bis 
t 700 bis 
800 <= 
950 
1100 1 
1250 1 
1400 1 


W 


1 


2 
e 


über 700 bis 1 


t 1600 bis 1 
1900 - 2 
2200 2 
2500 < 2 
2800 = 
3100 - 

.1600 bis 


3 400 bis 
3700 + 
4000 < 4 
4300 + 
4800 < 
5300 = 
5800 +» 
über 10 


zul. über 3 


400 
500 
600 
700 


700 


800 
950 
100 
250 
400 
600 


600. 


900 
200 
500 
800 


3 100 
3 400 
3 400 


3 100 
4 000 


300 


4 800 
5 300 
5 800 
10.000 


000 
400 


zuſammen 


Zahl der mit dem vornbezeichneten Einkommen eingeſchätzten 


phyſiſchen Haus: 
Berionen || haltung3- 
üb rhaupt 


11155 | 3 860 
22 300 6 013 
25 507 4 449 
19056! 3209 
78 018 i 17 531 
13 757 Í 3931 
19 733 7 109 
94 600 ı 12 987 
94 659 | 15831 
15804 | 11314 
16 551 || 19 336 
115 104 | 64111 
13 421 || 10563 
9 237 7 371 
6 116 4 900 
4 356 3681 
3572 2994 
9 520 2 162 
39999 | 31671 
2 181 1 893 
1 874 1 651 
1245 1131 
1 717 1531 
1 378 1 235 
1 017 935 
4 514 4 105 
3 967 | 3 700 
17 893 | 16181 
250 237 
16 890 4440 
21 457 4590 
22 232 3 005 
15 161 2256 
75 140 ! 14291 
10 472 2 334 
15 661 4 290 
21 930 8 854 
29 264 || 12 033 
19 817 | 12638 
20220 | 14 343 
110 364 || 54 492 
16 050 || 12 519 
9 576 7596 
6173 4976 
3955 3 268 
3 647 3 002 
2191 1 855 
41 592 | 33209 
2 137 1 854 
1 770 1 509 
1265 1107 
1 617 1 424 
1 354 1 184 
922 815 
4 306 3 842 
4 951 3 885 
17622 | 15620 


vori ände 


Unter · 


mieter 


— 


IV 
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3 483 
133 
85 

47 

69 

61 

27 
115 
39 
516 


1 823 
3 608 
3 289 
9 933 
10 953 
2 187 
4 517 
6 307 
5 458 
4 056 
3241 
25 766 


45 
173 
82 
862 


—M 
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1. Die für 1908 in Dresden, Leipzig und Chemnitz eingeſchätzten phyſiſchen Perfoneg 


| Dienft- 
boten 
uſw. 


806 
3222 
10 507 
8 521 
23 056 
2 718 
2 163 
1 653 
929 
154 
279 
8 196 
168 
117 
12 
20 

12 
421 
17 

13 

7 

16 

6 

9 

36 
23 


127 


129 494 37 542 | 31 800 


1130 
3098 


7 995 
5 828 
18 041 


2148 


1771 
1671 
975 
481 
323 
7 369 
213 
96 


15 


245 318 | 117 612 42 166 | 25 925 


| mitwchnenden Familien- 
angebörigen von 


x Haus. Unter: 


haltung. 
vorſtänden 


| 4 706 
8 539 

6 983 

4 617 
24 845 
3 955 

4 516 

4 084 

2 956 
1611 
1373 
18 555 


1 017 
638 


| 74 
57 076 | 


mietern 


Dienit- 


boten 
uſw. 


> CÇ > ra . 


— 


<] — pó — u, u 


Únter ben mit 

rornbezeichnetem 

Einkommen ein⸗ 
geſchätzten 


Haus- 
haltungs⸗ W 


vorſtänden mietern 


ſind ſolche mit 


angehörigen 


1 636 20 
2 090 50 
1 361 29 

944 21 
6 031 | 120 
] 245 23 
2 539 47 
3 900 52 


42110 25 


2 836 | 18 
2 805 | 16 
17626 | 181 
2517 11 
1 699 3 
997 2 
689 1 
533 3 
435 2 
6870 | 22 
358 | — 
316 | — 
212 — 
258 | — 
spk | = 
1424 — 
671 1 
551 = 
- | 2706 1 
33233 | 324 
2 420 | 38 
1992 53 
12101 49 
847 | 28 
6469 | 168 
967. 17 
1762 53 
3192 64 
3805 51 
4048 47 
4181: 26 
17955 258 
3808 13 
2 201 9 
1 323 1 
840 1 
707 1 
44585 
9324 28 
361 3 
319 1 
243 2 
307 — 
2 
193 — 
720 2 
744 — 
3120 8 
36 868 | 462 


mitwohnenden ein. 
geſchätzten Familien⸗ 


Zahl der eingeſchätzten Haushaltungsvorſtände, Untermieter , 


—M———— 


männl. 


14 659 
16 027 
11220 
13 194 
67 921 
13 034 

9 678 

6 969 


133 520 


1 959 
794 

1 020 
1 156 
4 929 
2 384 
6 811 
12 288 
13 993 
13 301 
14 910 
63 681 
14 334 
10 112 
7550 
5 463 
4 792 
3 340 
45 591 
3 007 
2 406 
] 868 
2 235 
1 697 
1120 
4 454 
3790 


20 571 


Haushaltungsvorſtände, Untermieter, diet. 


2 780 
9 936 
15 632 
11 742 
40 090 
1925 
3 708 
2517 


2128: 


] 272 
1 580 
16 130 
1 722 
1294 
974 
155 
628 , 
448 
5 821 
4104 
id 
223 

344 
248 
202 
792 
732 
3275 


auf 


4436 
10 988 


16 747 
13 275 
45 446 
8 529 
12 923 
17176 
18 155 
12 494 
14 774 
84 051 
14 156 
10 972 
7 943 
5 956 
4 749 
3 530 


47 906 


2 933 
2 465 
1 721 
9 202 
1 720 
] 283 
4 892 


4121 : 


31 433 


65 316 | 198 836 


2 970 
8 457 
12 059 
8 390 
31 8176 
3 490 
2 487 
2 058 
1 450 
942 
1187 
11 614 
1 408 
112 
828 
666 
DIS 
386 

4 988 
330 
248 
202 
268 
175 
141 
540 
537 

2 441 


1929 
9 251 
13 079 
9 546 
36 805 
5 874 
9298 
14 346 
15 443 
14 243 
16 097 
75 301 
15 742 
11 234 
8 378 
6 129 
5 310 
3 126 
50 579 
3 337 
2 654 
2 070 
2 503 
1 872 
] 261 
4 994 
4 327 
23 018 


134 784 50 919 | 185 703 


A. Abſolute 


männl. im Alter von 
bis 25 bis E 
25 Jahre 70 Sabre | 70 


S 
| 802 565 | 
x 535 ' 418 
511 | 506 
707 | 757 
2555 2246 | 
1454 2067 | 
3227 5881 "e 
3561 10961 iF 
2426 | 13480 1 
1143 | 9976 u 
939 | 12128 13 
12 750 54 493 65 
519 | 12369 | 14 
220 9325 13 
84 | 6759 m 
37 5082, ~ 
30 3995 „ 
10 2978 4 
900 40 508 477 
18 2433 d 
11 | pi e 
| 3 1449. 3 
8 | 1 851 su 
| 7 1415 n 
5 ] 015 hi 
15| 3856 | 3 
10 3 137 RE 
18158 3275 21433 | 7| 17213 
133 520 | 65 316 | 198 836 16 282 114 460 278 
Stadt 
1180 525 2 
360 350 x 
520 418 KR 
572 519 Di 
2632 1812 iv 
1153 1153 m 
3115 3622 = 
3964 8214 1v 
3069 10 805 123 
2 015 11175 1) 
1459 13 338 113 
14775 48 307 Or 
727 13 483 | 194 
252 9759, m 
112 735 $3 
47 5340 m 
38 4 687 bi 
24 3 266 a 
1200 43 890 M 
16 2950 A 
| 6 2 360 Jn 
4! 1833 31 
7 2185 B 
3 1652 42 
4| 108 3: 
18 | 48316, Pu 
14 359 | 18 
72 | 19971 | 53 


18 679 | 113980 212 


€— D = 2 


unterſchieden nach ihrer Stellung im Haushalt, ſowie nach Geſchlecht und Alter. 
Zahlen. 


Dienftboten uſw. (Spalte 3 bis 5), deren Einkommen einſchließlich desj nigen ihrer mitwohnenden Familienangehörigen den vornbezeichneten Betrag erreicht, nach Geſchlecht und Alter 


keien uho. überhaupt männl. Haushalturgs.⸗ | weibl Haushaltungs- : mánnf. Untermieter | weibl. Untermieter männl Dienftboten uſw. | weibl Dienſtboten uſw. 
| vorſtände im 9L ter von vorſtände im Alter ur im Alter von | dm der von im Alter von im Alter von 
— — x — E A ee, ee? I 2 ͤ Ä — — M — — nm am c —— — — — — ur —— — A U —wSd —— — — —— ——T[" T 
weibl. im pL uon E bis | 95 bis u | bis an | 25 bis 2 r bi 18 bis E 25 bià Ls Pic EX u E BE 18 fia so bie pe n LA. bis a aus 
rie 25 bis über i 
rer 70 Jaare 70 J. lae 10 Jahre Jahre (Jahre 70 Jahre Jahr "Ane 25 Jahre 70 Jahre Jahre Jahre Jahre | Sabre Jahre Jahre Jahre Jahr: Jahre ge 139 5 Jahre | J. 
— — — ——— —  _ _ ____ — mm E  — — Vn —u:¼ 
H. „18. | 19. j zo. | a [ $2. 23.21. | 25. | 26. | 27. | 28 | 29. 30. | 31. | 32. | 33. | 34. , 35. | 36 37. 33. 30.40. 41. 


Dresden. | 
IA l 135 | 600 ` 5! 391 297 111192 432 | 318 | 81 145 65 | 133 127 389 132 44 201 14 123 51 
1401: 9309 230 15: 260 75 112 | 3309 156, 191 127 135 23 D 134011596 |. 48 176, 26 23| 1 2040 524 


154| 36 
4001 26 


aLI ALH, 167 101 339] 71,170 | 2414 114 132, 123 140| 24,138 12761267 26. | 189, 57 27 3 3004 5643 1463| 27 
5013 5727 102 — 14| 488] 55 108 1585 70 146 315 232| 11: 46 | 734; 939 15% 110 122 37) 3 357 4668 3203 17 
Losa 17911 1099 4 1478 4081401 8500 772 787 646 | 652 126 702 3477 4191221 829) 249) 116 21 5 614 10 886| 5 220 | 106 
(d 3339 122 — 37, 1267 63 69 | 1318| 95 149] 904| 710| 18/25 504| 610 17| 114 25% ol 2, 60 8061411 10 
54: 2802 | 142 154| 3 896 90, 58 [1442 115 161| 2185 1 788| 17, D | 339| 497| 14 93 634 197 5 12, 350| s63| 13 
5 2049] 143 301) 7986| 1200 28 | 1312 | 118] 112 24002651 15% — 171 291| 14| 34, 714 324 28 1180 el 11 
^p 1756, 123 319 10866 | 109 21 | 1177 100% 35, 1758|2312| 8 8 157 3/3 7| 9 305 302 4| 2 61 236| 7 
Uu 1130; 97 150 8565| 100| 10 | 915 881 12 8331177 3 —d 22 1285 5 71 234 — 1 11 % 4 
48 1376 136 210 10740 111! 19 | 1176 | 1231 6| 657 1256| 15. 11 35] 135 10 — 66 132] 1 1 | 65 3 
ut 12433] 763 1201/43320 | 593,205 | 7340 648 475 8737 9924| 76 39 ‚1228 |2001 | 67| 257 2080 1249 9 84 1358,3112| 48 
34 154 146 16111309 140/ 17 1375 135 1| 314| 995 6, — 7 1147 8 al 39 65 — 4 6 53| 3 
20 1138 127 92 8594 128; 12 | 1044] 118; — 113 679 5 —' 5 56 7 1| 14 52 — 3 99238 2 
9 858 107 43 6253 1231 3 779 103 — 33 471( 3 — 3 52 4| 1| 7 35 —: 2 1 27 — 
660 S6 20% 4767 pu 6638 8102 13 295 2 — 1j 13 3 1 1| 20 — — 2 9. 2 
3 551 74 17 3754| 93, 2 528 "a e 12 230 3 — 1). 39, eg H. Il, em 8| 1 
2 881 657 2846| 92 1| 368| 63 — 3| 127 2 — 1 7| 11—| — 5 — — — 6| 1 
* 5130) 605 340 37523 | 656 41 | 4732 5710 3 488 2797 21 — 18 257 25 7 62: 188 — 9 18 1H | 9 
| I 
| 313. 56 11 2314| 74| 1 327 54 — 5| H3 4.— St. ffr Ju ët E eco "9 Gp 
3 273 49 5 1984| 66 3 261) 46 | za dy. 0p dee 3 6 2| — 2 3 — | — 2 6| 1 
) ml 30 — 1| 1403| 51, 2 186 301 — | Du. uy Meca v xe „ 3 — — 1 3 — 
ú 281 54% d 179% mu 1| 273 50 — 357 21 — 1 5| 3" 1|— 4| — 130 6| 1 
3 303 42 5 1359] 50 2 196 41] — (%%%. icr 1 1-1 1 — 3 — 
|, 170 31 1 988 61 | 163, 31 = = lee) se ses -N mE J = 
e 633/147 A 3756| 227 3 604, (ni — 3| 2 — — 14 — 2 5 33—| '5 44 16| 1 
5! 573 154" 7, 3097| 242. 1 | 561 | 151! = 2 32 — = 4, (ht D. See M pP: 
3 2669 563 391 16601 | 858 13 | 2571| 549] — | 20 493 10 = 6 471 s| 7T m 29 — 10 14 514 6 
1123 38 163 3 030 1 624 99012 2 513 660 23 143 2 540 1265 9 891 13 866 233 741 4729 |6496 | 321 |1 100 2 402 1 582 571712 276 8 524 | 169 
Leipzig. 
4 1908 606% Ai 329 136| 10 1105 353 352] 12 100 108 176 | 75| 55472307 645) 540 2710 d 140]  55| 159 23 
(os! 4248 131% — | 191] Aal 60 | 2219] 85 143 58 118 27 3301133 1707 39 143| 160 A 1971] 5854 322 7 
7912 40730 al A 232 al 49 1161 47: 123 93 169! 26 111 1098 1600 21 | 9151 850 17 > ,2153| 45011012 6 
(o 3902 62! 8, 312 511 36 | 1051) 53 119| 197 195 11 35 617 1.030 i! 123| 125) 12 3 250 3 4881821 5 
In 872 13 131 873 161 1064| 294/155 5926 538 737 470 651 172 652 29234891 294 1129 280 97 19 4514 862803314 41 
Im" 24211. 63% 20 606 52 98 794 48 175 644 184 2 13 257 573, 10; 88 2260 63 3 33 675 1054 5 
12 1892) B3] 78 1923 63 22 mëi 65 159 2109 150 11 16 181“ 435, 13 126 6430 139 — 7 286 565 5 
W6 1717 75 198 4968 85 23 108 71 137 2696/2935 24, 7 93 387 2 78 855 311117 136 282 2 
135 1240 75 246; 7789 94/17 827 59 54/2365 2686 23 4| 35 260; 11 143 391 330) 2 3 ou 153, 5 
% 832 74 236 8618 1020 6676 Ç 16 16061 2312 S 1f 13! 98, 1 A 153 2450 1 1| 15, 58 3 
5 1085 51 290 11118 98 16 919 46 9 1064] 2060, 14 — 19 114] 2 5| ou 160 1^ 8 8 52 3 
zu 9187 4211068 35022] 491 112 | 5156| 359. 550 10484 12037 103 41| 598/1867, 30 3123591248 8 59 1196/2164: 23 
3! 1278 x 936 11930! 114) 10 1118 92 2 439, 1450, 9 1 7 110; 6 — 50 103 1 T 6 Ä50 2 
D 1024 84 96| 8 796 96 8 mäi 82 1 138 905 5 — 215 1 ES 12 58 — — 44 171 1 
" 771 51 51 6717 | 79 2| 723 45 — ul mp 4 — 21 341 3 2 3| 36 — 1 141 3 
51 618 43 927 4936 71 3 588 43 — 17 387 3 — — 23 — 2 1 172 2| — 7 — 
|| 525 49 20 4366 62 2 496 47 — 16 3025 — il 20 1 = 2 19 — — 1 9. 1 
3 31. 41 ds 3092| 40 1| 329 39 — 6| 162 1 — 11 10 1 =|=| 12 — — 1 3 1 
(2| 4558 368 448 39 837 471 26 4216 An 3| 672 3808 27 113 242 12 4 73 245 3 9| 13 100; s 
1308 18] 11 2805 39! 3| 295 18 — 5j 135] 2:— | — 8 — . 10 =¡ — 1 5 — 
| 223 24% 1 2229 38] 1) 213 23. — | 5 126 2 — | — Deme demas D — — 5 1 
2 1801 20% — 1739 29 1 178 19 1 3 N 1 r Ge x = DIESE... == ||== see ees 
11 231 33] 4| 200] A 1| 225| 33 — | 3| 90 2,— | — e ee I — — L= 
x: | 156 19] — 1563 42 — 154 18 1, 1 85 —'— | — Loap ipe Jl — 1|— 
— | pl, 20 | 1039 al — 118 20 — | — | c ee died bes FT 
2, 465, 73 9 4155 117, 2 450 73, — 9 là 3 — | —=, 6 — —— 6 — — — 9 — 
21 428 Ud 3510 182, — | HS 105 1 Dl. de ee D e | cM MEE E GË il o  šļj— 
2121151 314 35 19 140 519 82051 am 3! 31] 790 15 —d 1| E ı 3 — 418 —* 1 a 29] 1 
I*932 29991 |1 976 11 567 95 063 17783 301 17 349 1554 1293 111 657 17 286 317 691 3535 7035 349 1 4502 712 1 631| 30 ,4583 9839 5 607 73 
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Noch Überſicht 1. 


Unter be» mit 

vornbezeichnetem 

Einkommen ein. 
gerit On ten 


Haus- 
haltungs⸗ 


Zahl der mit dem vorn bezeichneten Einkommen eingeſchätzten Zahl der eingeſchätzten Haushaltungsvorſtände, Untermieter. 


| mitw: hnenden Familien. Unter Haushaltungsvorſtände, Untermieter, Dienſt⸗ 


Eingeſchäßztes | 
Einkommen phyſiſchen Haus. TN Dienſt⸗ | angel t órigen von vorſtanden mietern S | 
PBerionen || haltungs- | boten | Sau ſind folde mit | | ünal im Att Ed 
B Es mieter | Haus. Unt Dienft- | mitwot i | mnm. in ier WE ` 
üb.rhaupt || vor:ünbe | | utu. haltungs. mE BS mitwohnenden etn- annl. ibL u ESTA 
° | GES mietern | rg EET T | i | " 25 eie] Sahl A 10 55 
| à | & H € | | | die [| d$ 18. | 1€ | 168. s 
Stadt 
bis 400 7918 || 2948 885 | 305 | 3736, 31 6 | 1216, 14 1215 | 1693 2908 602 314 ! 9 
über 400 bis 500| 11366 | 2521 | 1347 | 990 6324 47 6 935 | 19 349 | 3563 | 3912 140 149 6 
- 50 + 6001 10 862 1959 | 1478 2482 1 864 | 43 6 606 7 477 4839 5316 208 210 5 
= 600 - 700 7321 || 1361 | 1154| 1823 | 2934 | 32 6 444 | 14 609 | 3357 3906 | 279 279: à 
zuf. bis 700 | 37467| 8789 | 4864; 5600 |17858 153 24 | 3201 | 54 | 2650 ¡13452 16 102 1229| 952 , 46 
über 700 big 800 | 6 407 1909 | 1671, 476 2311 12 8 812 12 | 1951 1419 | 3370 1032 861 5 
„ 800 < 9501] 11453 || 4409 | 3911| 360 2737 11 | 3 | 1909| 28 | 6024 ' 1049 | 7073 2842 3108 ü 
- 950 - 1100| 13506| 7091 | 3771| 253 | 2362| 23 1 2597 36 8 024 938 | 8962 " 2771| 5181 72 
- 1100 + 1250 | 12 421 7922 2821 149 | 1513 x 9 1 2607 | 26 | 8217 647 | 8864 | 1848 | 6305 T 
- 1250 - 1400 7215 | 5469 970 52 120) 1 — | 1666 8 | 5431 104 | 5835 812 | 4554 E 
1400 + 1600 | 8 250 6604 859 57 707 1 1921 8 | 7084 510 | 7594 707 | 6314 63 
zuſ. über 700 bis 1600 | 59252 | 33404 | 14003 | 1347 10350 57 13 11512 | 118 | 36731 4967 | 41698 10012 | 26323 | 3% 
über 1600 bis 1900 | 6 401 5420 512 44 4211 3 1 | 1603 5 | 7015 565 | 7580 453 | 6483 7 
- 1900 - 2200 3661 | 3186 242 13 | 212 1 — 925 2 [4792 100 | 5192 155 | 4574 6 
2200 - 2500 2348 | 2047 154 12 116 EJ oe 517 3 | 3479 261 | 3740 63 | 3371 K 
. 2500 - 2800 1469 | 1326 88 7 $i wee Jee 317| — 2 509 177 | 2686 25 | 2447 3 
. 2800 - 3100 1434 | 1246 120 4 63| — d 259 2 | 2135 189 | 2324 29 2077 A 
z 3100 + 3400 884 794 50 1 37 = A 170 — 1 498 118 | 1616 10 | 1464 4 
zuſ. üb. 1600 bis 3400 | 16197 | 14019 | 1 166 81 893 b t 3791 12 | 21428 | 1710 | 23138 | 735 | 20416 | 277 
über 3400 bis 3700 892 795 6] == 4| — => 167 | — 1 310 91 | 1401 | 5| 1286 19 
- 3700 = 4000 668 597 37 3 971 = = 121 1 962 58 | 1020 | e 942 16 
¿ 4000 = 4300 503 465 20 2 15] = — 89] — 737 55 792 3 723 11 
- 4300 + 4800 642 598 23 1 19| — — 141! — 74 63 937 6| 851 17 
« 4800 5 300 527 477 21| — 24| — — 69 — 684 55 739 2 670 12 
- 5300 - 5800 342 318 10 1 12]. < — ANNE 434 | 37 471 2 422 10 
- 5800 10000] 16291517 44 6 43| — — 255 3 | 1700 | 132 | 1832 * 5| 1660 35 
über 10000 | 1468 | 1379 16 3 70 METTRE RS 255 — | 1490 | 107 | 1527 5| 1375 M 
zuſ. über 3400 | 6671|| 6146 222 16 227 = n 4| 8121 508 | 8719 32| 7929 | 1m 
zuſammen [119 587 | 62358 20 255 704 129328 | 215 38 10 675 188 | 68930 |20727 | 89657 12 008 | 3562» | 13% 
Die 3 Städte 
| bis 400 | 35 963 11248| 4120; 2231 | 17502| 161| 19 | 5272| 72 4830 | 7443 12273 | 2584 1404 | 8H 
über 400 bis 500 | 55 123 13124| 8850 7310 | 24458: 249 | 14 | 5017 | 122 2195 | 21956 | 24151 1035 917 | 24 
- 500 600 | 58601 || 9413| 7920 20984 | 19593, 191 | 17 | 3177| 8 2612 | 32530 | 35142 | 1239 | 1134 | = 
600 + 700] 41538! 6826| 5842 16 172 | 12289. 118 15 | 2235 63 | 3298 | 23489, 26787 | 1558 | 1555 i 
zuj. bis 700 | 191225 | 40611 | 26732 | 46697 | 73842 722 | 65 [15701 342 | 12935 | 85418 | 98353 | 6416 | 5010 | 
über 700 bis 800 | 30636 8177| 6842 5342 | 10018 83 14 | 3024| 52 7939 | 9834 | 17773 | 3639 | 4081 | a 
- 800 + 950] 46847 || 16408 | 13465 | 4294 | 12 212 Sëch, "2 310 | 128 | 22050 | 7244 | 29294 | 9184 | 12611 | 255 
950 1100 60 03628 932 15754 3577 | 11386 93 12 | 9689 | 152 | 34971 | 5513 40484 10 296 | 24356 | 31 
1100 + 1250| 59344| 35786| 12 906 2053 | 8179| 55 10 |10623 | 102 | 38237 | 4225 | 42462 | 7343 30 590 | 30. 
1250 + 1400 | 42836 | 29 421 7185 987 4882 26 2 | 8550| 73 | 2994 | 2618 | 32572 | 3970 25 705 21 
1400 = 1600 | 45021 [| 33283 | 6185 659 4326 23| 2 | 8997 | 50 | 35188 | 3277 28 465 | 3105 | 31 780 | ap 
zuſ. über 700 bis 1600 | 284 720 [| 152 007 | 62 337 | 16912 51 003 368 | 51 [47093 | 557 [168339 32 711 | 201 050 37537 | 129123 | 16% 
über 1600 bis 1900 | 35872 | 28495 | 3852 425 | 2757 18| 3 | 7928 | 29 | 34383 | 3695 | 38078 | 1699 | 32335 | 34 
z 1900 + 2200| 22474| 18153 | 2123| 226 | 1621 5 — 4825 14 | 24582 | 2816 | 27398 | 697 23 658 39 
- 2200 + 2500 | 14637 | 11923 1376 138 909 3 4 | 2837 9 | 17998 | 2063 | 20061 | 259 | 17485 | 25 
z 2500 - 2800 9780 8275 811 68 | 480 3| — | 1846 2 | 13173 | 1598 | 14771 109 | 12869 | 19 
- 2800 - 3100 8653 | 7242 714 55 | 498 | 2| — [1499 6 | 11048 | 1395 | 12443 | 97 10 759 19 
- 8100 = 3400 5595 | 4811 358 30 260 3| — | 1050 2 7920 952 8872 44 | 7708 | 16 
zuſ. üb. 1600 bis 3400 | 97011| 78899| 9234 942 | 6525 34 7 |19985 | 62 |109101 | 12519 | 121623 | 2835 104814 | 145 
über 3 400 bis 3 700 5210 4542 330 23 x 226 2 — 886 3 | 6846 25 7671 39| 6669 | 13 
- 8700 - 4000 4312 3757| 255 26 81111 756 2 5 503 636 | 6139 21 | 5359 | 12 
« 4000 - 4300 3013| 2703 167 i£] HD o] > 541 | 2 4 109 480 4589 10 | 4 005 9 
- 4300 - 4800 3976| 3553 189 35 161 — | — 209] = 5 057 675 | 5732 21 4887 14 
- 4800 - 5300| 3259| 2896 168| 11 130 — | — | 503 — | 3853 | 478 4331 12 3737 | 10 
- 5300 + 5800 2281 | 2068 er MEE A L ss 406 | — 2 635 380 | 3015 11 2521 10 
- 5800 -10000| 10449 | 9464 332 57 421 — — 1646 6 10254 | 1461, 11718 38 9832 38 
über 10 000 9686 | 8 964 137 39 3121 — — 1550 — 8599 | 1376 | 9975 | 29 8103 46 
zuſ. über 3400 | 42186 | 37947 | 1660, 218 1649 2 | — | 6997: 13 | 46856 | 6314 53170 | 181 45113 | 156 
zuſammen | 615 142 309464 99963 64 769 133 019 1126 123 89 776 974 |337234 136962 474 196 46 969 251060 620 


ren Google 


— AUT 


— 


„Dienſtboten um. (Spalte 3 bis 5), deren Einkommen einſchließlich desj nigen ihrer mitwohnenden Familienangehörigen den vornbezeichneten Betrag erreicht, nach Geſchlecht und Alter 


[ 


405 37 555 2457 86 327511096 991118 147 17042 236 1363 


1 | 
| männl. Haushaltungs- ibl I | ännl. U i ibl. U iet ännl Dienſtb : ibl. Dienſtbot 
F Ic NR RC C sar u tusa ah 
eti im Alter von bis | 25 bis | über | ba | 25 pis | über | bio E bis | 95 bis Des bis | 18 bis | 26 bis | über | bis [18/bi8 28 bis | über || bis [18 bis | 25 bis über 
k m AA Loi [Jahre 70 Jahre Sabre | Jahre, 70 Jahre Jahr Jahre 25 Jahre 70 Jahre Jahre Jahre Sabre Jahre Sabre Habe Jahre Jahr: Sabre Sabre Jahre Jahre | Y. 
t 3k 46 116. | 9] 35 | $5] 35 | X ss. || 16. | 27. | 28. | 29. [| so. | si. | ss. | ss || s4. , s5. | se. | s7. || 85. | sy. | «0. | 4t. 
OH OI? 
190 1163 340 7 253 248| 6| 946 | 275 ' 417| 53| 49 46 68| 42| 146| 51 122 3 12| 5| 65 Á 9| 71/14 
357 1732 74, 5 116 51|129 1239 60| 74| 23 319 208 617, 358 9! 37 1. 2| —| 644 159 135| 5 
59 1443 37 6| 147 49 192 942 28 105| 50 58 10 142 746 359 3 44 3 5 = 1449 830 142| 6 
147 1176 34| 8 217| 46|108| 594| 31; 116| 121 59 5| 70| 499 270 1 25 9| 3|—| 3011169] 312| 2 
453 5514 485 | 26 733 394| 435 3721 | 394 | 712| 247 | 197 70 488|1904|1133| 64 228 16 22 524592 167 660| 27 
383 802| 34 30 604 48| 60| 459 | 34, 192 718 240 10 20| 297 184, — | 50 42| 17 — 23 183 159| — 
297 716 36 163| 2083| 62 33 449 34 2162310 988 10 oi 188| 174. 2 48 105 37 2| 7 68| 983 — 
ml 725| 34 312 3998| 66 27 528 29 122 2217 |1141 | 4| 3| 113| 144, 3| 18 102 42 | 2! 1 35 53 2 
Di 526| 28 306| 5090| 62| 11 401 27 381443 1177 1| 4| 58| 93 — 3 58 38 1| 3 17| 3201 
. 19| 357| 28 237 4147 62| 13| 8318 28 8| 541 | 393 3 — 3| 28 ei 2 2414 —] Uu 2| 1|— 
27 456| 27 289 5864| ou 12| 39 26 4| 397 | 434 9| 9 5| 31-] 8| ii| 16 A 3 1| 23| 1 
-498 | 3582 | 187 |1337| 21 786 360 156 | 2554 178 5807626 | 4373 30! 35 668| 657, 5 124 345 164 6! 38 301 371| 4 
14526 25 244| 6147| 73 9 486| 25 — | 190 319 5 — E "el 3133) Ho Xs. ES 11) = 
-10| 32| 28 | 93| 4385| ol 5| 349 96 — 56 182 2 — 5| H 2 — 6| 7 exl] xe] <= 9| — 
: 3| 246| 12 40| 3226 45| 3| 240| 12 — 19 | 139 pe E ab sel At El | 3| — 
3| 166| 8 19 2358 3j 2| 158| 8,— 4| 8 =|- 1| 7?|— i — 2| 5 — —| — ii 
1| 1% 16, 19 1967| % 1| 167| 16 — 9| 108|=| —]| — 1— — 1| 2|— | —| — 2 
3| 106 9 7| 1413 24 3| 14 0 — 3 49 — — — EE E EE EECH E eme cm nn 
«$4 | 1578| 98 422119496 | 269 23 150 96 — | 281| S81 | 7| —| 10 562 | 2| 80| 39| 1 . 1| — 18| = 
-| 8| 7| 38 1234] 19 — al 7| — 2| s| —| — 31-1 - 1 -|-|-| — -| —|— 
-| 4| 7 2 703| 11 —| 4| 7 — 1| 19|—| — — 2 4— — i1|-]| = P= 14e 
— 58 5 4 829 17| — 57 Sitz 1 2 | — | —| — res 1— — — — — — — 
— 54| 1 a 649 12 — 54 de en zd Med ya „„ M ur ON E Mu 
= | SEI 6 1 4 DOISEM bee Fa a a SN A T ax um 
- | Ut 21 21614 835 — 110 21 ME KD AN eed a ME A i] oem et nn 1|— 
-| 89 is 3 1358 40 —| 89| is — | — | 16$|—|—| —| —|—| 2|—| 1|-| —| — | —|- 
11 524; 73 19 7706| 159. 1 516 73 1 IMA A = 6 == | si 11 30124 == EES 
; 86 11 108 843 1 804 49721 1182 615 8295 | 741 1293 8 162 |5664 108 | 523 2582 1852 | 71 357 | 392 | 235 | 12 | 2498 2468 | 1051| 31 
zuſammen. 
09 te 16| 973 591| 27) 3333|1060|1087| 256 363|222| 377| 244 1089|413|1124| 101 68 29 | 328 115| 384 73 
236 11285, 435 20 567, 179| 301| 6 767 301 408 208 284| 59 923 3090 3661| 96| 356 43 66 5 || 4655| 1267| 857| 38 
8092 10 660 278 20 718 174| 411| 4817 189 360 266 367 60| 391| 3120 3226| 50| 448 145 49| 56 696 10974| 2617| 39 
-485 10805| 198| 30 1017 152| 252 3230| 154| 381| 633| 486 27| 151| 1850 2239| 20 258 256| 52| 6 908 9325| 5836| 24 
| 1500| 368 1842 8 304 10 215 579 2 186 545 235| 45 [12 587 21 681| 9 194| 174 


0536562 219| 87 2477 163| 157| 2571| 177| 516| 2266 1464| 51 58 1058, 1367 27 252 518 140 5| 116 1664 2624 15 
. 53 5410| 261 395| 7902 215 113 2783| 214| 536 6 604 4336| 38 27 708 1106| 29 267,1 382 373 2 26| 699| 1521| 18 
1770 4491| 252 811| 16952 271 78 2888| 218| 371| 7313| 6727| 43| 10| 377| 822 19 | 1301671| 677| 5 16| 289| 781| 15 
477 3522 226 871| 23 745 265| 49 24 5| 195 127 5566 | 6175| 32 16 250 696 25 754 670 7 8| 154 421| 13 
99 2320 199 653 21 330 264 29 1909| 186 36 2 980 3882| 14| 1| 38 251| 6, 130 288| 493| 1 3 28 160 7 
16 2917| 214 789 27 722 269 47 2494| 195| 19| 2118| 3 750 31 3 63 283 12| 8| 171| 308 3 12 21| 140| 7 
e Se 1 371 [3 606/100 128/1 447, 47315050 |1 185 1 605 26 847 26 334 | 209 | 115 2 494| 4525 111 | 6954 7842 661| 23 | 181| 2 855| 5647| 75 
. 183346| 271 641| 29 386 e 36| 2979| 252| 3| 943 2 764 20 1| 18| 253 14| 6| 106| 185| 2 11| 12 114 5 
; 53 2524| 239 281| 21 775| 285 25 2 355| 226 1 307 1766 12| — 12 112 10 1| 37 117| — 3 13 57 3 
d d 1875| 170| 134 16196 247| 8 1742 160| — 108 1212 7| — 5| 89 "7| 3 14 77 — 33 2 44 3 
m 137| 66 12061| 188| 11| 1384| 132] 2 34 766| 5| — 2 43 3l 3| 4| 42 — — E. dv. 3 
b A 1248! 139| 56 10087| 1844 5| 1191 | 134| — 37 640| 8| — 2 39 3| — 4 32| 2 2 1| 18 2 
| 8, 829 115| 32 7351 16 5 8011 ml — 12| 338| 3| — 2 19 2| —| —| 19 —| — 1 9 2 
"IR 11266 1071 1210 938561396 90110452 1015| 6 1441| 7486 55| 1|  41| 555| 39| 13 165| 472| 4 19| 31| 259 17 
Lo 735 gl 25 6 353 132| A 703 79 — 12 300 6 — 2 al 1| 2 —| 16—]| — 3 110 1 
J 545 au 8 5190 11 56 521] 77 1| 10 228 4| — 3 13 2|—| el 111—141 — 20 ul 2 

3 418| 57| 3 3845 ou 3 411 ell 1| 6 151 8|— | 1 3 1|—l|—| q == 1 = 
Im sl 12 4710 149 2 555| 88 | 7 169) 4| —| 1 ú 3| 2 —| 8 -j i 3 1 1: 
„ Se 413] 2| 7 3571| 104| 2 404 60 1, 2| 1&81|—| —| — Si 3 u we Ve 4 — 
Gë 322| 57 5 2439 10 — 312 57| — | — | *79| 1 = — q = 3 a 3 WE $j — 

; 1209 241 16 9525 379 5 1164 240| — 15 293 5 — — EN == ai 5| 14 — 5 4 26 1 
„ 1090| 279 17 7974 464 1 1 068 274 7 115 3 = = 9 3| 3 1| 14— a 3 13 2 
- 9 5308 950 93 43537 1536 22 5138. 931 A 59 1496 26 — 7| 88 12] 13| 12 ni a8 $5] 7 


M 19352 5 849 4 995 243 79605 475 1576 48 787 4835 3851 29 710 36 816 658 1958 10 846 15 383| 741 |2 907 5 506 3 448. 2 798/24 583/15 182| 273 
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2. Die für 1904, 1906 und 1908 eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen unterſchieden nach ihrer Stellung im Haushalt. 
| | Ç Abſolute Zahlen 


Eingeſchätztes 


Zahl der mit dem vornbezeichneten Einkommen eingeſchätzten 


Haus 


haltungsvorſtände, 


Zahl der Haushaltungsvor ände 


mit dem vornbezeichneten Ein⸗ 
kommen, das ſich bei Zurechnung 


Einkommen phyſiſchen Perſonen Haushaltungsvorſtände die eingeſchätzte ^a ilien- des Einkommens der Familien- 
angehörige haben angehörigen ergibt 
i A SSC? 1904 1906 1908 1904 1906 1905 1904 1906 | 1908 1904 1906 1908 ` 
1. ; 2. 3. | 8 det 8 H F & qq 3 10. 11. 13. ES 
Summe der Städte Dresden, Leipzig und Chemnitz. 

bis 400 . . . 34 594| 34839 35 963 | 10290 10482 11248| 4337| 4635 5272 5963 5 862 6 000 
über 400 bis 500 . 61 155 | 61568 55123 | 18209  18880| 13124 4637| 5007 5017 8609 8 901 8 135 
= 500 = 600. 53408, 55 692 58601 | 8339 8 971 9413 2 579 2956 3177| 5869 6109 6 329 

= 600 - 700. 31 693 | 36424 41538 | 6858 6887! 6 826 2251. 2313 2235) 4866 4 805 4 835 
àu]. bis 700 180850 188 523 191 225 e 38 726 | | 40290 40 611 13804 14911 15 701 25 307 25677, 25299 

über 700 bis 800 . 32 861 32197 30 636 I 11050 1023506 8177 88454, 8759 3 024 7719 7 110 5 632 
e 800 = 950 52991 50412 46847 23 257 20702 16 408 7195: 7116 6 210 17 604 15093 11622 
= 950 = 1100 . 59624 62482 60 036 | 33573 34604 28932 8942 9915, 9689 26 598 26759 21218 
= 1100 - 1250 46137, 51004 59344! 294001 32571 35 786 7407 8 786 10 623 24913 26581! 27 530 

e 1250 1400 29102 31762, 42856 21230 25365 29 421 5177 6479| 8550 20668 23295 24371 
: 1400 - 1600 30493 36505 45 021 22 525 27 625 33 283 5331 6888 8997 24515 28441 1516 
. — — — Së c; — | E Ë — PEE Y — — — 
zuſ. über 700 i 1600 | 251138! 267362 284720 141035 151223 152007 37 886 42972 47093 121917 127279 121 889 
| . | 
über 1600 bis 1 900 24912, 2382521 35 872 : 18916 22 595 28495 | 4497 5672| 7928 | 24 670 28 759 33 621 
: 1900 = 2200 17144 19064 22474 | 13451 15 254 18153 | 2993 3 627 | 4825 18 874 21407 24 947 
= 2200 = 2500 11 947 12 783 14 637 | 9626 10435 11923 1834 2211 2 837 14156 15937 18 487 
- 2500 = 2800 7574 8 450 9780! 6547 7169 8275 ı 1267, 1452 1846 | 10175 11663 13 842 
: 2800 = 8100 7493 8 082 8 653 0239 6 804 7242 1161 1311; 1499, 8947 10 096 11 657 
e 3100 z 8400 4562: 5053 5 5595 3941 4402 4811 768 923 1050 6132 7076 8 465 
zuſ. über 1600 bis 3400 | 73032 81959 97011 58 720 66 659 78899 12590 15 196 19985 82954 94938 111019 
über 3 400 bis 3 700 4286 4778 5210 | 3799 4165 4542 | 668 791 886 5523 6 235 7 296 
= 8700 = 4000 3850 3962 4312 | 3388 3 501 3 757 634 630 756 4593 5 022 5 850 
= 4000 = 4300 2523; 2645 3013 | 2940. 2 351 2703 422 448 547 | 8179 3579 4 409 
= 4800 = 4800 3 554 3 684 3976" 3205 3 309 3 553 513 602 703 4480 4 158 5 512 
= 4800 - 5300 2 971 3 038 3 259 2661! 2 744 2896 410 479 503 8499 3 130 4 148 
- 5300 = 5800 907 2129 2281 | 1862 1930 2068, 336 362 406 2315| 2598. 2915 
z 5800 = 10000 9485 9863 10449| 8612 9 001 9464 1318 1515 1646 9881 10 552 11 329 
über 10 000 . 8 597 | 9012 9680. 7033 8 378 8964 | 1343 1471 1550 8573 9 113 9 798 
auf. über 3400 | 37298. 39111| 42 186. 33 700 35379 37947 | 5614 6298 6997 42003 45587| 51257 
zufammen | 542318 576955 615142 212 181 | 293 481 309461 69854 79 378 89776 272181 293 481 309 464 
Königreich. 
bis 400 . . . 205 667 | 202 305| 191 768 || 74829| 76102| 72 963 23 582 25131| 24385 51758 51682. 53295 
über 400 bis 500 . 294 078 288 029 250 936 || 56 343 56 077 61 367 | 18847 19 216 17779 38 295 37725 37 899 
= 500 e 600. 206 469 214 524 232151 53 052 53594 | 57172! 18 86119 587 21105 35963 35 831 37 028 
= 600 - 700. 158136 | 161948, 1611181) 69395| 63329| 56 690 24 221 | 22978 20 773 48 323] 43 472 44728 
auf. bis 700 | 864350 866 801 | 835968 253 619| 249102 238192| 85511 86912 84042 174339 ' 168710, 172950 
über 700 bis 800 158 240 158 808 156 179 | 89 900 88856 77 828 29094 30476 26963 66302. 63 957 64302 
: 800 = 950 187759 193 530 202 163122799 122869 115 988 36656 41502 39574 99 708 95167 94 29] 
s 950 = 1100 156 593 171318 186560/110632 122 235 120 192 30732, 37 222 36 965 100166, 106 434 103 497 
= 1100 - 1250 110172 122538' 147 590 2 755 92 907] 105 737 22395 26 938 30 961, 85 767 91798! 94849 
= 1250 = 1400 69626. 80 779 103 275 57171 66416 79 787 15967 19256 23 361 67 280 74466 77 198 
1400 1600 69618 80035 99 382 56934 66573 80078 15319, 18649 22654 73 850 82560, 87382 
zuf. über 700 bis 1600 | 752008 807008 895449 520191 559 856 579 610 150 163 174 043 180 478 493 123 514382 521519 
über 1600 bis 1900 57 959 64998 80 075 49357 55 922 68 233 13493 15 726 19 379 74 770 85 215 91 90 
: 1900 - 2200 39950 43 401 50930 34317 37810 44237 8749 10 080 11912 54 297 61126 65931 
= 2200 = 2500 28070 29782 33502, 21501, 26347 29 222 5734 06592 | 7384 39766 44479, 41939 
= 2500 = 2800 18937 20339 23 18017254 18339 20 5980 3985' 4379, 1968 28018 32023 34879 
z 9800 = 3100 16866 18 140 19611: 14966 | 16 337 17 381 || 3305 3 674 3 948 22979 26105 28175 
s 8100 = 8400 11108 12027 13 510 10 229 11114 12199, 2202, 2608 2892 16 290 18 498 20231 
zuj. über 1600 bis 3 400 172 896 188 687 220 808 150 624 165 869 191870 37558 43059 50483 236 720 267 446 289057 
| d | | 

über 3400 bis 3700 9 863 10 467 11 348 | 9093 9 551 10 243 1930 2169 2349 13 593 14 100 16 023 
« 3700 - 4000 8 225 8 567 | 9431 || 7551 1 868 8459 1609 1645 1786 10 723 11659| 12707 

= 4000 = 4300 5 643 5 889 6 658 5223 5 460 6179; 1195 1195 1367| 7539 8484 9473 

= 4300 = 4800 7580 7731 85378 | 7676 1201 (512, 1353 1459 1611 10 189 10867 11823 

z 4800 = 5 300 6 143 6 396 6721 5666 5 975 6102! 1061' 1178 1215 7485 8713 3 745 

: 5300 = 5800 4411 4589! 4896 | 4166 4 292 1 532 844 899 958, 5 329 5 808 6 265 

z 5800 = 10000 18529, 19243| 20 86817 291 18028 19 235 3 024| 3349 3 610 20 262 21536 22705 
über 10 000 . 15001 | 15981 1:539, 14073 15067 16329; 2553| 2781. 3042, 15271 16464 17356 
zuſ. über 3 400 15395 78 863 86 039 70139 73442 78 951 14675 15 938 90 391 97731 105 097 

zuſammen [1 864649 1941359 2 038 264 991573 1048 269 1088 623 286 736 318 68 Co 994 523.1 045 269 1 085 623 
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„3. Die für 1908 in Dresden, Leipzig und Chemnitz eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen unterſchieden nach ihrer Stellung 
im Haushalt, ſowie nach Geſchlecht und Alter. Verhältnisziffern zu Überſicht 1. 


— Eelere - — a B R Zei piak sE ES — E em — — — - - - — - m Ex — — —— —— 


Das vornbez⸗ichnete Eintommen hatten bei Zurechnung des Einkommens der mitwohnenden Familienangehörigen unter 100 eingeſchätzten 


männlichen Haushaltungs weiblichen Haushalten 8: [niünnliden Untermietern, Dienſt weiblichen Untermietern, Dienſt— Haushaltungsvorſtänden, Unter» 


Eingeſchätztes vorſtänden im Alter von | vorftánden im Alter von boten uſw. im Alter von boten uſw. im Alter von mietern, Dienſtboten uſw. uberhaupt. 
M | 
Einkommen bis 25 über bis | 25 iber bis is 25 über bis 1 | 25 über mm alter von 
25 bis 70 gui | 25 bis za, gui | 18 bis bis 70 zu | 18 bis bis | 70 | auf. | m w. bis 25 über zuſ. 
70 70 15 70 3 25 (0 | 95 bi3 7 
uxo % RP ms: J. i J. J. J. J. J. J. J. J 3 Ea — — 
1. 2. | 3. 4.4 5. t. 7. 8. 9. | 10. 11. 12. 13. 11. [ 15. 16. 17.18. | 19. .] 31. ; 92. 23. 24. || 25. 
I ! ; : ! ! , 
bis 400 . . .--[ 0,59. 0,40 10,19 0,62] 1,71 6,53 21,2 8,01[32,72 1,01! 1,0734 38 3,92] 4,15, 1,02, 4,82 47,93, 3,70 1,13. 5,45 3,72 1,71 19,81 2,59 
über 400 bis 500] 0,10 0,23 3,27 0,300 19,10 13,87, 6,23 13,511, Oz 0,87 8,77 1,7237, 80 12,30 14,78 13,21 17,51 0,65 16 03 11, „42 3,36 5,09 
500 600 | 0,40 0,29, 3,18 0362008 9,58 än 9,8111, 1,17 1,03 8,9 2,0504 8.03 39,78 19,11! 8,78 33,160 0,77 23,75 23,13 3,24 7,41 
£ 600 = 100] 0,60 0,12: 2,78 O,17]15,99 6,2 3,18 6,59] 9,6 2,51 1,34 4,52 2,53] 7,17 31,51 24,79 4,31 24,25 0,98 17 15/14, 22, 3,40 5,65 
= 700 = 800 | 1,74 1,02) 2,38: 1,07 9,6 5,27 3,66 5,:6|11,26 7,0 3,98; 7,67 6,28 | 1,18 7,68 13,06 4,14 8,47] 2,35 7,19 6,79 2,93 3,75 
= $800 + 950 | 7,911 3,24 3,93 3,35) 7,17 5,71 4.43 5,6801183 22,68 11,70 5,48 16,82] 0,36 3,57 8,60 4,64 5,06 6,54 5,25 10, 89, 4,96 6,18 
r 950 = 1100]t8,24 695 4,95 7,09] 4,05 5,92 4.51 0/7: 7, 1935511839 6,58 20,41 0,18 1,55 5,25 3,6 2,85]10,37 4,03 1121 7,94 8,54 
1100 1250174 9,71 4,81, 9,790 3,11 Aan An 4,800 2,35 17 95 17,00 5,54 15,10 0,16. 1,14. 3,5 3,06 1,05|11,24 3,08 1,92 9,38 8,95 
: 1250 = 1400 [13,07 8,75 dan 8,75] 1,51 3,91 3,5. 3,55] 0,73 9,28 10,88 2,05 929 003 0,19 1,34 1,28, 0,60 8,8% N 412 7,71 6,87 
: 1400 = 1600 15,8 11,37, 4,91 11,52] 2,98 5,11 4,03 4,960 0,10 6,50 10,08 4,66 7,72| 0,10 0,24, 1,58, 1,87 0,66 10,44. 2,39 3,29, 9,55 8,11 
1600 = 1000/1253 1205 5,97 11,04] 2,28 6,11 5,21 5,92] 0,11 2,98 1,533 3,01 4,56] 0,08 0,08; 1,20 1,87 0,52 10,20 2,70 1,50. 9,81, 8,03 
: 1900 = 2200| 5,63 8,93 5/21 8,7] 1,5» 4,83 4,67 4,72] 0,03 0,8 4,68 1,60 2,01 0,02 0,07 0,55 1.28 0,280 7,29 2.03 Den 7,21 5,78 
2200 = 2500 26% Bei 4,51 0,52] 0,51 3,57 3,1 346 0, 1 0,0 3.20 0,96 1,71 0, 0,02 1 099 0,19] 5,34 1,51! 028 5,33 4,23 
= 2500 = 2800 1.32 4,95 3,1 4 si] 0,70 283 2,3 2,77] 0,07 0,11 2,00 0,69 Los] — 0,01 0,20; 0,4% 0,09] 3,90 1,17| 0,13 3,94 3,12 
: 2800 = 3100] 112 Lu 3,36 4,06 O32 2,11 2,77 2,11 — 0,11 1,57 1,37 0,s7| 0,0 0,0 049 Om 0,08] 3,28 1,02 0,11 3,30 2,62 
= 3100 = 3400| Dei 3,02 3,01, 2,97] 0,32 1,61 2,30, 1,58] — 0,03 0,89 0,411, 0,55] — 0,1 0,09 0,10 0,0] 2,35 0,69) 0,05 2,35 1,87 
: 3400 = 3700 0,50, 2,1, 2,41, 2,60 0,25 Lu 1/63 1,12] 0/03 0/03 0/9 0,82 0,11) — Oor 0,11, 0, 20 0,05] 2,03 Don 0,05; 2,04 1,62 
* 370) 4000 0,16 2,100 2,17 2,06 0,32 1,07 1,59 1,00 0,01, 0,03 0,59 0,55 0,51) — Ou 0,08 o ‚so 0,00 1,63 0,46 0,03' 1,63 l 1,29 
: 4000 = 4300 0,06 1,58' 1,66 1,55] 0,19 0,51 1,16 0,85] 0,01 0,02 0,0 Ot 0,20] -— 0,0% 0,02 0,10: 0,01] 1,22 0,35| 0,01 1,22 0,97 
: 4300 = 4 800 0,21 1,93, 2,65 Lat 0,13 1,4 1,2 1,16] 0,03 0,02 0,14 0,555 0,23] 0,01 0,01 0,07 0,39 0,01| 1,50 049 0 03) 1,50; | 1,91 
: 4800 = 5300 0.11! 1,45| 1,90 1,45] 0,13 0,83 1,24 0,5] 0,03 0/01 0,1. — 0,21 0,01, — | 0,3 0,20 0,01 1,14 0,35 0,01 1,14 0,91 
= 5300 = 5800 0,10 1,000 186 1,00] — , 0,64 las 0,6% 0,05 0,01 0,20, 0,14 0,110 0 "m — 0,3 — | 0,01] 0,78 028 0,01, 0,78 0,64 
: 5800 = 10000 0,32 3,91 6,92 Arial 0,32 2,38 Jun 255] 0,03 0,06 0,76 Ups 0,40 0,03 6,01 0,15 0,10 0,07] 3,4, 1,07 0,05 3,04 2,10 
ber 10000. . . 0,34 3,27 8, 8 3,53] 0,06 2,19 5,67, 2,43] 0/0 0,02, 0/32 041 0,17 0,02 0.01 0,07 0,49 0,04] 2,55, Lou 0,04, 2,53 2,17 


4. Die für 1904, 1906 und 1908 in Dresden, Leipzig und Chemnitz eingeſchätzten phyſiſchen Perſonen unterſchieden 
nach ihrer Stellung im Haushalt. Verhältnisziffern zu Überſicht 2. 


| : Unter 100 mit dem vornbezeichneten Unter 100 ein: 
Das vornbezeichnete Einkommen hatten unter 100 eingeſchätzten Einkommen eingeſchätzten phuyſiſchen 


Perſonen waren geſchätzten Haus- 
e —- — -—- —- di e Em „ ee haltungsvorſtänden 
Eingeſchätztes : Fa · Unter. Fa⸗ 
e Tegl er, Dienſt- milien. Sanai 3 mieter, milien.] waren ſolche mit ein- 
R phyſiſchen Perſonen Da MUE bei Einredming des Unter boten] an ie ee Dienſt.“ ane geſchätzten Familien- 
vorſtänden Einkommens der fmietern . ge⸗ vorſtände boten ge T 
Bamiltenangehörigen um, hörigen io poris angehörigen 
BEEN 1904 1906 1908 1901 1906 1908 | 1904 1906 1908 1908 1904 id 1908 1908 
A a 
1. 9, 3. 4. 5. 6. 7. 8. ! 9. | 10. 11. pon 16. 17. 18. | 19. | 20. | 21. 
| 
bis 400 . . . .| 6,35 6,04 5 85 3,8 3, 3,63 2,19 2,000 1,9] Jumm 3,4 s 20; E 30,09 31,28] 17,66 49,15| 42,15, 44,22 46,87 
H 400 bis 500 11,28 10,5 8,0, 466 4,3 4,4 3,16 3,03 2,s| 8,85) 11,29 18,40 21,60 22,54 23,51] 29,32 44,85| 35,10; 86,07) 38,23 
500 : 600 9,85 9,05 9,53] 3,06 3,0 3/01] 2,6 208 201 7,92 32 40 14.75 15,61 16,11 16,06] 49,32; 33,79 30,03 32,95 33,75 
600 = 100| 5,81] 6,31 6,75] 253 2,35 2,10 1,9 1,64 Ia 5,85) 24,97 Daat 21,73 1891 16,430 53,00 29,90| 32,68 33,59 32,74 
700 - 801] 6/06 5,58 4,988 406 3,53 2514] 2,3 242 1,82] 6,84, 8,25 7,53 33,63 32,16 26,69 39,7 33,02| 34,70 36,80 36,98 
800 - 950 | De 8,74 "e 854 7,05 5,20] 6,47 5,14 3,76| 13,47] 6,8 9,17 43,95 41, o 35,02] 37,910 26,28] 30,94 34,37 37,85 


950 = 1100| 10,99 10,83 96] 12 jM 11,:9 9,35] 9,77 9,2 6,86] 15,76 5,52, 8,56] 56,31 55,38 48,19 32,20 19,14 26,63 28,710 33,49 


1100 = 1250] 851 8,84 9,65] 10, so 11,10 116 9,5 Do 8,90 12,91 3,17 6,14] 63,72 63,56 60,3 | 25,21! 13,89] 25,19 26,97 29,68 
3,66] 72,95 72,97 68,68] 19,08 11,17] 24,39 25,54 29,06 


DI 


: 1250 = 1400| 537 6,02 6,96 7,80 8,6: 9,1] 7,6 7,91 7,87] 7,190 1 — 
: 1400 = 1600] 5,62 6,33 7,32] 828 941 10/76] 9,01 9,6% 10,18] 6,19 i 3,24 73,87 75,67 13,93] 15,20 9,67 23,67 24,93 27,03 
i 


: 1600 = 1900| 4,18 Aas 5,83] 6,95 7,70 92 906 9,90 10,586] 3.5 Se 2,0] 77,81 79,211 7944] 11,99, 7/55/2317 25,1 27,82 
, , H + 7 1 , H , H , F^T4 , , 


: 190 = 2200] 3,16] 3,3, 3,65 "m 5,20 5,87] 691 7.30 8/06 2,1 1,21] 78,46 80,01! 80,77] 10,15! 7,23] 22,25 23,780 26,58 
= 2200 = 2 500] 2,20 2,2 2,88] 3,54 355 3,85] Dau Bun 5,97] 1,38 92 0,68] 80,57 81,631 81,46] 10,34 6,26] 19,05 21,19 23,79 


2500 2800 1,0! 1,46 159] 244 244 2,7 Act An 0,10 
: 2800 = 3100] 1 38| 1.400 Lut 2,9 232 2,31] 3,29. 3, 3,7] 0,2 0 os 0,37] 83,26, 84,19, 83,69 Ed 5,788 18,61| 19,27, 20,70 
= 3100 = 3400| Gau 0,88 0,91] 1,45 1,50 1,568] 2,5| 2,1 274] 0,3 | 0/51 0,20} 86,39 87,12; 85,99] 6,93, 4,70 19,49 20,97| 21,82 
: 3400 = 3700| 0,79, 0,8 0,85 1,40 Lag 1,7] 2,03 2,1 2:36] 0,33 0, 05 0,16] 88,04, 87 17 87,18] 6,97 4,38] 17,58, 18 99 19,51 
: 3700 = 4000| 0,71, 0,68 Oof 1,4 1,19 121] 1,69 1,s9 0,25 0,04 0,14] 87,89 88,361 87,13| 6,52 4,50| 18,71 17,99, 20,12 
= 4000 = 4300] 0,46 0,46 0,9] 0,82 0,80 O,| 1,1% 1, 1,42] 0,17; 0,0) 0,00] 88,78 83,8, 89,71] 6,01 3,*5| 18,84 19,05 20,24 


0,36} 86 44 84,84 84 61] 8,99| 4,94] 19,31 20,25 22,31 


tO = ` 1 


1 

1 
: 4300 - 4800 0,56 0,64 0,65] las 1,13 1,15] 1,64 1,62 Lon 0,19 Out 0,12 90,15, 89,820 89,36] 5,38 4,05 16,01) 13,19 19,79 
: 4800 = 5300| 0,55 0,53 0,53] 0,98 0,93; 0,910 1,26 loq 1,231 017, 0,02) 0,10] 89,57 90,32| 88,860 5,19 3,99 15.11. 17,46 17,37 
= 5300 = 5800] 0,37 0,37 0js3i| Dën 0,66 0,67] 0,860 0s9 Dau Oos] 0,02 0,0 91,86 90,65! 90,66 4,16 3,90] 18,05 18,76 19,63 
: 5800 + 10000] 1,5 1/71 Log 317 3,07 306] 3,63 3,59 3,65] 0,3 0,09 0,32| 90,80 91 26 90,57] 3,72 4,03] 15,30 16,83 17,39 
liber 10000. . 1,59 1,56 151] 2,1 2 86 2,89 3,15 3,11) 3,17] O, 14 0,06 0,23 92,28 92.96 9255] 1,82 3,22 16,93, 17,55, 17,29 


, 


zuſammen 100,00 100,00 100,00 100, 00 100, 00 100, 00 100, o 100,00. 100, 00/100,00 100, 00 100,00| 50,19, 50,57| 50,31] 26 78 91,52 23,06, 27,0 29 01 


(Fortſetzung des Textes von S. 203.) 

Stadt oder auf dem Lande wohnt; man würde daher, wenn man, 
die Ergebniſſe der Einkommenseinſchätzungen in der früher üblichen 
Weiſe benützend zu dem Ergebnis gelangte, daß 31 unter 100 
Eingeſchätzten und darum vermeintlich auch ebenſoviele unter 100 
Familienvätern ſich in dieſer traurigen Lage befinden, dies als eine 
äußerſt bedauerliche, aber ſtatiſtiſch unanfechtbar nachgewieſene 
Tatſache hinnehmen müſſen. Wie ſich jedoch aus den vorſtehenden 
Berechnungen ergibt, kommen bei derjenigen Gruppe von Steuer⸗ 
zahlern, der die erwerbstätigen Familienväter ausſchließlich an— 
gehören dürften, nur 1,34 Prozent, alſo nicht der zwanzigſte Teil jener 
Ziffer auf die Beſitzer von ſo geringen Einkommen, und auch 
von dieſen iſt es fraglich, ob ſie wirklich eine Familie zu ernähren 
haben; denn die Statiſtik konnte noch nicht auf die Zahl der 
vorhandenen einkommensloſen Familienangehörigen mit erſtreckt 
werden, und auch unter den Haushaltungsvorſtänden befinden 
ſich einzeln lebende Perſonen ohne Anhang. 

Wendet man die in der Zeitſchrift 1904, Seite 11, be— 
gründete Einteilung in Wohlhabenheitsgruppen an, ſo haben die 
drei Gruppen der Unbemittelten (bis 1250 Mark), der Beſitzer 
mittlerer Einkommen (über 1250 bis 5300 Mark) und der 
Wohlhabenden oder Reichen (über 5300 Mark) folgenden Anteil, 
je nachdem man der Berechnung die phyſiſchen Eingeſchätzten 
ohne jede perſönliche Unterſcheidung, oder das perſönliche Ein: 
kommen der Haushaltungsvorſtände, oder das Familieneinkommen 
(Haushaltungsvorſtände ſamt ihren mitwohnenden eingeſchätzten 
Angehörigen) zugrunde legt. Es trafen 


auf 100 eingeſchätzte [auf 100 Haushartungs-] auf 100 Familien 


bei den . E vorftände ſolche mit ſolche mit 
Einſchätzungen 3 — - 
für bis en | über | bis 1 über [bis pon ech 
50. 00. BA ¿00 . 
1250 M 6300 A, % 4 1250 45300 A 5300 .K|1250 E 5300 |° 00 
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Bei der nachſtehenden graphiſchen Darſtellung der nám-, 
lichen Zahlen bedeutet die ſchwarze Fläche die unterſte Ein: 
kommensgruppe, die geſtreifte die mittlere, die weiße die Ein⸗ 
kommen über 5300 Mark; der obere Teil eines jeden Rechtecks 
die phyſiſchen Perſonen überhaupt, der mittlere die Haushaltungs⸗ 
vorſtände allein, der untere die Familien. 


1901 


verteilung an der Hand der Zahlen dieſes ſechsjährigen Zeit: 
raums beurteilt werden können, zeigt ſich eine ausgeſprochen 
regelmäßige Entwickelung; der Anteil der Haushaltungen mit bis 
1250 Mark Einkommen (Schwarze Felder) an der Geſamtzabl 
nimmt von Jahr zu Jahr merklich ab und zwar hauptſächlich 
zugunſten desjenigen der Haushaltungen mit mittleren Einkommen 
(geſtreifte Felder). 


Die Berufs- und Betriebszählung vom 12. Juni 1907. 
Dritter Teil. 


1904 68,7 27,62 3,11 49,97 483,21 | 6,76 37,52 | 54,84 7,64 

1906 66,66 | 29,70 3,64 | 47,13 | 46,23 | 6,59 34,4, 57,92 7,59 

1908 63,09 | 83,27 3,64 | 41,97 | 51,41 6,62 29,52 62,71 7,77 
Inhalt. 


der landwirtſchaftlichen Betriebsſtatiſtik (S 211) 


A. Vorbemerkungen zur landwirtſchaftlichen Betriebsſtatiſtik. 1. Die Veröffentlichung der Zählungsergebniſſe (S. 210). 2. Das Verfahren 
3. Bemerkungen zu den Grgebuijjen ber landwirtſchaftlichen Betriebszählung (S. 211). 


B. Überſichten zur landwirtſchaftlichen Beiriebsſtatiſtik (S 212—237). 


A. PDurbemerkungen ur landwirtſchaftlichen 
Betriebsſtatkiſtik. 


Von Regierungsamtmann Dr. Arno Pfütze, 
Mitglied des Königl. Statiſtiſchen Landesamtes. 


1. Die Veröffentlichung der Zählungsergebniſſe. 


Was in dieſer Zeitſchrift bereits über die Veröffentlichung 
der Ergebniſſe der Berufszählung und gewerblichen Betriebs— 
aufnahme vom 12. Juni 1907 gejagt worden ift!) das gilt 
im weſentlichen auch von den folgenden Überfichten über die 
Ergebniſſe der gleichzeitig mit jenen Erhebungen veranſtalteten 
landwirtſchaftlichen Betriebszählung: Sie enthalten 
Ziffernnachweiſe für das ſächſiſche Staatsgebiet und die 
Bezirke der Kreishauptmannſchaften, ohne weitere geo— 
graphiſche Unterſcheidungen, aber in größerer materieller 
Ausführlichkeit, als ſie vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt nach 
den Bundesratsbeſtimmungen vom 4. April 1907 für die Bundes⸗ 


ſtaaten und größeren Verwaltungsbezirke zuſammenzuſtellen und 
zu veröffentlichen waren.!) Der IL Band der vom Statiſtiſchen 
Landesamte herausgegebenen „Statiſtiſchen Beiträge zur Be— 
völkerungs- und Wiriſchaftsgeographie des Königreichs Sachſen“ 
bringt dagegen namentlich für die Bezirke der Amtshaupt— 
mannſchaften aus dem Bereiche der landwirtſchaftlichen Betriebs⸗ 
ſtatiſtik ſachlich zuſammengefaßte oder ausgewählte Ziffernbelege, 
die aber in materieller Hinſicht immer noch weſentlich weiter 
ins einzelne gehen als die vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt 
für die „kleineren Verwaltungsbezirke“ zu veröffentlichenden 
Überfichten, welche nur über die Zahl der landwirtſchafilichen 
Betriebe, über den Umfang des landwirtſchaftlichen Nutzlandes 
und über die Geſamtzahl des landwirtſchaftlichen Perſonals 
Angaben enthalten. In dem Grade der materiellen und 


1) Vgl. „Statiſtik des Deutſchen Reichs“, Band 212, Teil 1a und 
1b und Teil 2. Die Veröffentlichungen des Statiſtiſchen Landesamtes 
gehen namentlich inſofern weiter, ols fie 23 bzw. 24 Größenklaſſen 
landwirtſchaftlicher Betriebe, die Reichs veröffentlichungen dagegen nur 


1) Vgl. die Ausführungen im Jahrg. 1909 beier Zeitſchrift S. 1 f. | 18 Größenklaſſen unterſcheiden. 


geographiſchen Gliederung der Zählungsergebniſſe unterfcheiden und 
ergänzen fid) demnach die beiden Veröffentlichungen des Stati- 
ſtiſchen Landesamtes, die wiederum eine Erweiterung und keine 
bloße Wiederholung der vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amte zu 
veröffentlichenden Tabellen entſprechender Art darſtellen. 

Die vorläufigen Ergebniſſe der landwirtſchaftlichen Betriebs⸗ 
zählung vom 12. Juni 1907 ſind bereits in einer Reihe von 
Aufſätzen im „Dresdner Journal“ beſprochen und mit den Nach⸗ 
weiſungen der früheren Erhebungen gleicher Art verglichen 
worden.!) Eine eingehendere Darſtellung in einem ſpäteren 
Hefte dieſer Zeitſchrift ift vorbehalten worden. 


2. Das Verfahren der landwirtſchaftlichen Betriebsſtatiſtik. 


Das Erhebungs⸗ und Aufbereitungsverfahren der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Betriebszählung vom 12. Juni 1907 weicht von 
demjenigen der früheren Erhebungen gleicher Art in den Jahren 
1882 und 1895 im weſentlichen nicht ab. Die Zählungseinheit 
der letzten Betriebsſtatiſtik war der landwirtſchaftliche oder forft: 
wirtſchaftliche Betrieb, nicht die landwirtſchaftliche Beſitzung. 
Für jeden ſolchen Betrieb, d. h. in allen Fällen, wo von einer 
Perſon ſelbſtändig eine Bodenfläche, wenn auch kleinſten Um- 
fangs, landwirtſchaftlich oder forſtwirtſchaftlich betrieben oder 
bewirtſchaftet wurde, war ein Erhebungsformular, eine ſogenannte 
Land⸗ und Forſtwirtſchaftskarte, auszuſtellen. Zu der landwirt⸗ 
ſchaftlich genutzten Fläche waren dabei Acker, Gartenland ohne 
Zier⸗ und Schmuckgärten, Wieſen, reiche Weiden und Weinberge, 
zu dem forſtwirtſchaftlich genutzten Land Waldungen und Holzungen 
einſchließlich Schneiſen, Räumden und Blößen zu rechnen. 

In den folgenden Überſichten ſind nur die Betriebe berück⸗ 
ſichtigt, die lan dwirtſchaftliches Nutzland allein oder in 
Verbindung mit Waldflächen und ſonſtigen Ländereien haben. 
Die Größenabſtufung dieſer Betriebe, zu denen auch die großen 
Forſtbetriebe (und ſtaatlichen Forſtreviere) mit landwirtſchaftlichen 
Flächen kleinſten Umfangs gerechnet werden, ijt nach ber Aug: 
dehnung des landwirtſchaftlichen Nutzlandes (Acker, Garten: 
land ohne Ziergärten, Wieſen, reiche Weiden, Weinberge) erfolgt. 
Die reinen Forſtbetriebe find dagegen außer Betracht gelaffen. *) 

Die Tabelle I bringt die Betriebe nach der Beſitz⸗ 
form und Benutzungsart der Flächen zur Nachweiſung. 
Zum Areal eines Betriebes ſind auch die außerhalb der Orts⸗ 
gemarkung gelegenen Flächen gerechnet worden, ſoweit dieſe nicht 
unter ſelbſtändiger Leitung oder Verwaltung ſtehen. Die An⸗ 
gaben über die Beſitzform beziehen ſich auf die geſamte Fläche 
und nicht nur auf das landwirtſchaftliche oder forſtwirtſchaftliche 
Nutzland, wobei zum Eigentum auch Erbpacht, zur Pachtung 
auch Halbpacht (Halbſcheid) und zum ſonſtigen Areal Deputat⸗ 
land, Dienſtland uſw. zu rechnen war. In den Fällen, wo das 
landwirtſchaftliche Nutzland einer Grundbeſitzung verpachtet, das 
Forſtland dagegen vom Eigentümer ſelbſt oder einem Beamten 
desſelben verwaltet wird, finb nach der Statiſtik zwei Betriebe 
vorhanden: eine landwirtſchaftliche Pachtung und ein forſtwirt⸗ 
ſchaftlicher Eigenbetrieb, der in den folgenden Überſichten nur 
dann berüdfichtigt ijt, wenn er auch landwirtſchaftliches Nutzland 
ſelbſt kleinſten Umfangs (Wieſen uſw.) hat. 

Die Angaben über die Bodenbenutzung (Spalte 20 bis 38) 
erſtrecken ſich auf landwirtſchaftliches Nutzland, Forſtland, ge⸗ 
ringere Weiden und Hutungen und auf ſonſtige Flächen (Haus⸗ 
und Hofraum, Ziergärten, Wirtſchaftswege und Gewäſſer), wobei 


1) Bgl. „Dresdner Journal“, Jahrgang 1908, Nr. 279 und Jahr: 
gang 1909 Nr. 15, 23 und 30. 

2) Bgl. aber die „Statiſtiſchen Beiträge“, II. Band, S. 30. Im 
Jahr 1907 wurden 522 reine Forſtbetriebe mit insgeſamt 110611 ha 
Forſtland ermittelt. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
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das landwirtſchaftliche Nutzland wiederum nach den einzelnen 
Unterarten (Felder, Gärten, Wieſen, reiche Weiden und Wein⸗ 
berge) und das Ackerland nach der Art des Pflanzenbaues unter⸗ 
ſchieden iſt. Als reiche Weiden hatten ſolche zu gelten, von 
denen 1 ha mindeſtens 1 Kuh zu ernähren vermag. Zu den 
Weinbergen und Weingärten waren nur ſolche Flächen zu 
rechnen, die zur Zeit der Zählung für die Zwecke des Weinbaues 
verwendet wurden. Doch ſcheinen in die Erhebungspapiere auch 
ſolche Flächen als Weinberge eingetragen worden zu ſein, die 
nur dieſen Namen noch führten, tatſächlich aber ſeit längerem 
anderen Kulturen gedient haben. 

In den Überſichten II, III und IV wird das land- 
wirtſchaftliche Perſonal, und in Tabelle IV außerdem die 
Verwendung von Arbeitsmaſchinen nachgewieſen. Zu dem 
landwirtſchaftlichen Perſonal ſind in der Regel nur ſolche 
Arbeitskräfte gerechnet worden, die in den Landwirtſchafts⸗ 
betrieben hauptberuflich, fei es als Betriebsleiter oder als An: 
geſtellte und Arbeiter, tätig ſind. Nur die vorübergehend mit⸗ 
arbeitenden Familienangehörigen der Betriebsleiter und die nicht⸗ 
ſtändigen fremden Arbeitskräfte ſind auch dann zum landwirt⸗ 
ſchaftlichen Perſonal gezählt worden, wenn fie in der Lanbs 
wirtſchaft nebenberuflich tätig ſind. 

Als landwirtſchaftliche Betriebsleiter hatten diejenigen 
Perſonen zu gelten, die den Betrieb tatſächlich verwalten, alſo 
die Beſitzer, Pächter oder Adminiſtratoren (Inſpektoren, Wirt⸗ 
ſchafter uſw.). Auch die Betriebsleiter ſind in den Tabellen II 
und III nur inſoweit verzeichnet, als die Leitung oder Bewirt⸗ 
ſchaftung des Betriebes ihren Haupterwerb. darſtellt. In der 
Überſicht IV werden aber außer den hauptberuflich auch die 
nebenberuflich tätigen Betriebsleiter, und zwar dieſe nach ihrer 
hauptberuflichen Zugehörigkeit zu anderen Erwerbszweigen nach⸗ 
gewieſen. Die Summe der haupt- und nebenberuflich tätigen 
Betriebsleiter (Tabelle IV, Spalte 19) deckt ſich demnach auch 
mit der Zahl der Betriebe (Tabelle I Spalte 2). 

Das Vorkommen von Auſſichts- und Rechnungsperſonal in 
den landwirtſchaftlichen Kleinbetrieben (Tabelle III Spalte 25 
und 26) erklärt ſich namentlich daraus, daß große Forſtbetriebe 
mit geringfügigem landwirtſchaftlichen Nutzland zu den unteren 
Größenklaſſen der landwirtſchaftlichen Betriebe gehören. Nicht 
zu dem landwirtſchaftlichen Perſonal ſind die Dienſtboten für 
häusliche oder perſönliche Dienſte wie Herrſchaftskutſcher, Kinder⸗ 
mädchen uſw. gerechnet worden. 

Die Tabelle V gibt Aufſchluß über die Viehhaltung; fie 
weiſt nur die Nutz- und Arbeitstiere der landwirtſchaftlichen 
Betriebe nach. Nicht berückſichtigt ſind insbeſondere Arbeitstiere, 
die nicht für die Zwecke eines landwirtſchaftlichen Betriebes, 
ſondern für Nebengewerbe (Brauereien, Fuhrgeſchäfte) oder zu 
Luxuszwecken von den landwirtſchaſtlichen Betriebsleitern gehalten 
werden. 


3. Bemerkungen zu den Ergebniſſen der landwirtſchaftlichen 
| Betriebszählung. 

Aus der Fülle der Zählungsergebniſſe der landwirtſchaft⸗ 
lichen Betriebsſtatiſtik ſei als auffälligſte Feſtſtellung hier vor⸗ 
läufig nur der außerordentlich ſtarke Rückgang der Zahl der Be⸗ 
triebe in der Zeit von 1895 bis 1907 hervorgehoben. Hatten 
die Landwirtſchaftsbetriebe in dem Zeitraume von 1882 bis 1895 
eine geringfügige Erhöhung ihres Beſtandes (um 0,37 Prozent) 
erfahren, die übrigens nur formal⸗ſtatiſtiſcher Natur war!), fo 
iſt ihre Zahl in der Zeit von 1895 bis 1907 von 193 627 auf 


1) Tatſächlich iſt eine Verminderung der Betriebe eingetreten. 
Vgl. hierzu die Ausführungen von Oskar Sieber in dieſer Zeitſchrift, 
Jahrgang 1897, S. 190. Fortſetzung des Textes S. 316.) 
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B. Überſichten qur landwirt⸗ 
I. Die landwirtſchaftlichen Betriebe nach Größenklaſſen mit Unterſcheidung 


4 


Sejamini ts 


Anzahl der Betriebe mit der vornbezeichneten landwirtſchaftlich genutzten Fläche 


Größenklaſſen. 


Von den Betrieben haben 


nach der Beſitzform 


Land- ; onſti 
Die landwirtſchaftlich wirt. eigenes Land und zwar Pachtland und zwar " aus. ië . 
genutzten Flächen ſchaftlich mehr |, bis mehr Ge ſchließ · ba die überhaupt a ge  |fonk 
Betriebe ana. bu 100 Hälfte aus. alk bie pot dit gärt- | lich | Ader- wirt- und eigen pachtete | o | 
der einzelnen Betriebe über. Hälfte teil- neriſch | gar. land ſchaftlich d Land 
betragen ſchließ | ſchließ ſchließ( — ge genutztes Land Ln 
RE e f ue | BI (uge Ir: Sand | lamb | 
| | i Geſamtbetriebe i Geſamtbetriebe 4 Land land | 


König 
unter 0,1 Ar 181 152 — 2 24 2 — 8| — 59 4 2 241 25 3 181 52 Í 
0,1 Arb. » 2 3 437 2223 105 41 770 42 101 287 25 2 ES 310 142 94 47 432 14 3 
Qs K 5 = 7 576) 5159 246! 199 1272| 174 299! 637| 111 46401084 2 279 116 44 1 909 465 4 
5e ee 20» | 23834| 13644] 937 2545| 4973 2460| 10851407 679 76633 547 13 140 440 192 16164 956 43 
20, - 50 = | 28842 | 14 034 | 2237| 6879| 5002| 6906| 2295| 502 474| 2029| 722 24473 715 287 9626| 3815 46 
50: e e 1 ha] 19 835 10 553 2774| 4109; 2124| 4092| 2773| 215; 232 822! 104| 17 708| $833, 301 23308. 4 465 H 
lha ee 2 = | 16 812 8720| 3 963, 2689; 1282, 2691| 3995. 88| 148 303| 22 15 774 1518| 357 35151, 6510 2% 
Doe.» 3 < | 112161 5445, 3699| 1560 452 1580| 3714 19 80 81 3 10915, 1741| 276 32467 6416 1l 
3 < ee 4 * 8 800 4230| 3201) 10688 268 1073! 3206| 19 49 22 3. 8663| 1894| 260 38933, 6384 Xi 
dess Bel 6888| 3485| 2585 633 172| 633 2580 6 43 13 1| 6808| 1811| 249 342411 5484 $ 
5 z e 7 e 9 365 5162| 3314| 622 254| 619 3308 8 40 24| — 92231 31351 377 58 420 8129 1% 
Ve ss 10 » 9621|| 6211| 2797 388 215| 388| 2790 6 25 14 — 9 540; 4237| 543 94956, 8263 1% 
10. ¿=> 20 » 18 70414 065 3981, 291, 349 292 3950| 11] 66 10 — | 18 604/11 044 1 325 326 192 d Zu 
20» - 30 6 254 4895| 1124 70 157 691 1111 7 21 3 — 6 233| 3 862 527 177036; 816124 
302» ++ 40 ⸗ 1815| 1414, 322 16 62 16 319 1 5 1| — 1813| 1064| 161 69875, 3876 8 
40 .» es 50 e 666 490| 126 20) 30 20| 125| — 1 2| — 660, 381 78 35929 2681 ? 
50 — ee 70 e 514 341 98 14 60 14 96 5 11 — 507, 290 64 33266 5130, o 
70 < ss 100 e 324 190 53 13 66 15 52 3 11 — 3200 187 62 24100 7220 19 
100 ⸗ < = 200 e 539 242 61 25 206 27 59 15 2| — 533 268 99 65231, 36 079 415 
200 = + e 300 e 149 54 22 7 ca " s — 6 — | — 150 70 28 22 860 19353 li 
300 » + 400 + 34 7 7 — 19 2 — — 33 20 7 5839 7482 A 
400 ¿ - 500 = 14 7 — | — x 7 — TSERE — | — 14 3 3 4080 3202 
500 unb darüber 8 4 2 1 1 — | — 8 3 1 6 407 
Bufammen | 175 428 100 727 | 1286 594 


5 582 552 rm 
| 


+48 Brie 


810| 31 9 7632 738 
| 


i "d iun Al ms T 218 2 030 ps "n 2 ete 1871 š 829 45 14213358 xd 750 pas 313 


1119 = 161 in 88 


Kreishauptmannſchaft 
unter 0,1 Ar 7 6| — — 1 — — | — — 11 — — 2 1 21 17 4 — 
0,1 Ach.» 2 533 429! 15 4 62 4| 15 21 2 400 16 125 15 4 101 70 0 3 
2.5.5. Bel 12*6| 1007 42| 21 131| 18 42 68| 12| 798 118 477 15 5 490 130 348, 1 
5, K 90. | 5359| 3209| 165 618 1103 600| 198 198| 128 1541 571| 2966|  79| 29| 3199 2900 998| 1 
20 = == 50 | 71110 3010| 6132 066 1298 2054 652 75 138 145 91| 6 318 171 37 2706 1532 | 1085, 8 
50 = -- (hal 4 479 2 026 807 1153 434 1150 813 44 51| 42 12 4303 231 34 9 045 7804| 1139| 10 
lha-- 2 [4057 1 765 1313 722 228 7111318 21 31 8| 23935 510 54 10 185 8513 1624 
2K 3 [2847 1216 1125 416 79 419 1125 50 12 5 — 2838 725 43] 8216 6542 1 632 
3s -- 4 [ 2293 1066| 932 236 53 234 934 5 10; 2 — 2277 755 55 10 603 9039 | 1537| 2 
ds... 5 [ 1604] 776 668 122 34 122 665 1| 16 1| — | 1603| 664| 47| 8 900 7683 1188! 2 
55. 7| 1790| 899| 720| 131| 38 128] 714 9| 11 — | — 1780 872| 66 14547 || 12912 | 1598' 3 
T- K 10 | 1427| 873 448 71 33 71| 447 1 4 — 1425 882 58 16104 | 1443 2 
10- ++ 20 „[ 2225 1563| 554 50 55 50 552| 3 8 — — 22191644 138 42566 2381 7 
20 = == 30 887 658 182 11 34| 10| 181 22 — — 886 625| 70 24858 1573 8 
30-2 - 40 + 274 190 67 21 21 66 j. Sa q => 274 203| 22 9 877 792 6 
40 + < 50 » 98 70 19 4 5 A| 9 eoe Ll 95| 6411 5 781 462 | — 
50 70 68 45 13 1 9 14, 13 E ë> Pei umm E 67 51| 17 5 144 763 | — 
70 = = + 100 +» 59 31 5 1| 9 1 5 Bes (|l > e 59 33 13 4084 2105 16 
100 - 200 + 120 65 247 1 B. cm lone doses 120 69 27 16657 | 7145 18 
200 ⸗ 300 - 27 10. > ae 13 9 9" j- xm Fee 27 16 6 3153 | 4147 
300 = == 400 + 5 2 1 = 2 adas Ss 5 5 1 1534 761 — 
400 + - - 500 - 1 — * E Ss s GES E N 419 | — 
500 und darüber — — — — — 1 4| — 1 1 343 — 
Zuſammen ES 18 917 7697 56 Moses 221 760 


188 248 iino o 
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"t der Befikform und ihre Flächen mit Unterſcheidung der Benutzungsart. 


rè nad der Benutzungsart 


| fonftige 
ge x Garten» 
od | teet ringe re bb. W ea land 

wirt ⸗ wirt⸗ und Hofraum Acker · 

x | š Weide e (ohne 
Maii | Watt ind un. Der fab | gie 
(mt | genußt Hutung land Wege und garten) 

Gewäſſer) 
ha | ha ha ha ha | ha ha 
e JS "VS A A e | > 
reich. 

| 0| 3104] 49 32 54 0 0 

22 295| 25 18 | 124 9 30 

253 1910! 13| 10 987 69 161 
2684 | 13716 | 44| 99| 990 1373 | 939 
9391 | 3212 | 80 | 82| 1145 6 533 | 1478 | 

13687 12 955 101 148 1287 | 9420 | 1595 

93867 | 16005 | 201 256 1584 || 16085 | 1 637 
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30682 | 7590 | 241 | 123 | 1175 || 22650 | 888 | 
55494 | 8601 | 461 | 223 | 1878 | 41 774 | 1 444 

. 80502 | 19152 | 707 | 413 | 2 552 | 61885 | 1655 
368110 63 388 [2137 1143 7024 |211 964 | 4 454 
 M9208| 33192 | 718 1386 3184 121733 | 2329 | 2 

61592 | 10566 261 | 192 | 1202 | 51577 820 

29403 | 8207 113 | 175 714 | 24605 | 482 

29841 | 7402 | 165 | 113 936 | 24921 | 566 
26752 | 3749 | 117 | 115 759 22 195 | 447 | 
75 691 | 20852 | 758 | 284 | 4140 || 62 307 | 942 
36580 | 4083 | 283 | 95 | 1500 | 31329 | 397 | 
11182 1231 118 12 472 9 428 118 
6 269 538 128 7 339 5 342 77 
5 261 2546 72 6 201 4204 36 


971 577 m 362 ý 234 


5195 | 34 226 770 947 


,; augen. 
0 1 9 1 106] a 0 
7 72 1 3 18 0 7 | 
43 410 0 0 37 10 27 
612 | 2390 11 | 29 157 308 | 188 
2315 | 143 9 7 232 | 1567 | 256 
3120 | 5618 7| 48 252 2150 207 
577| 4034| 21 13 340 | 3973 | 207 
106| 816 | 27 10 287 5082 | 168 
7918 2339 | 26| 18 302 | 5800 | 168 
1122 1490 40 14 234 | 5209 | 137 
10553 | 3496 | 91 57 | 350 || 7823 | 172 
11915 | 4988 123 78 469 | 8886 | 195 
31803 | 11809 | 340 | 148 | 918 | 24129 | 369 
21208 | 3800 | 141 | 843 524 | 16522 | 235 
9277 | 1101 | 82 29 242 7252 55 
1259 1822 30 4 | 128| 3322 73 
3909 1471 67 31 429 | 3050 57 
4898 1110 31 15 299 | 3890 44 
16120 | 5416 | 166 | 90 2 19013 000 137 | 
6346 | 278 50 16 617 | 5324 33 | 
1743 | 461 | 15 4 72 || 1420 18 x 
43| — E ues 33 365 1 
139 573 31 — 0 546 7 


657203 33 638 aser nass | 8 140 |119 628 


| 


Wieſe 


ha 
27. 


4319 
4052 
12 172 
4 720 
1 610 


| 


834 | 


912 


M 652 177 793 2875 


— . ͤ —mwö — À — 


reiche 
Weide 


ha 
28. 


17 


n Betriebe, die die vornbezeichnete landwirtſchaftlich genutzte Fläche haben (0 = weniger als 0,5 ha) 
Von der land wirtſchaftlich genutzten Fläche 
(Sp. 20) ift 


Von bem Ackerland (Sp. 25) ift beſtellt mit 


Wein- 
qM Sommer: | Winter- 
Roggen 
Mein, || Weizen | meigen 
berg 
ha ha ha ha 
| 29. || so. $81. | 33, 
0 | 1 
0 2 
2 235 
35| 2079 
49 3054 
112 | 5 136 
213 | 6 344 
302 | 7161 
385 7100 
828 12732 
1502 18 466 
4 455 | 61318 
7038 33475 
4313| 12968 
2695 5806 
3070| 5383 
2569| 4551 
7051 | 11 722 
3088| 5920 
977 1609 
228 857 
215 828 


310 11 306 n 127 = 750 


L1 34 14 


00 v DO = Va Déi Gi 


— — 
Së | 0 
= 1 
d 47 
4| 476 
5| 785 
12 1566 
35| 2082 
67| 2407 
100| 2113 
| 174| 3199 
| 984| 3487 
| 1138| 8898 
1390 5755 
760| 2413 
432| 1013 
368 901 
436 1019 
1730| 2910 
843 778 
257 196 
46 59 
89 123 


| 8170 40151 


fonftige 
früchte 
Gerſte Hafer Mengs Kar · Futter. (init 

getreibe | toffeln | pflanzen Saika 

unb 
Brache) 

ha ha ha | ha ha ha 

88. | 84. 35. | 36 Ww | 9 

Fe | — | — | 0 — | =s 
"Ë 0 — 8 0. 0 
1 0 60 1 5 
2 83 | 0 964 24 57 
39 680 | 9| 3338 131| 212 
75| 1521|  16| 3785 397 498 
143 3383 52 4646| 1334| 1230 
241 4539 80 4371| 1965| 1621 
327 5423 111 4395 2512| 1799 
337 5826 123 4114 2733 1957 
760 11168 337 6933| 5211| 3603 
1484 16940 654| 9461| 8034| 4961 
6435 57 498 3280| 28588 | 28867 16 588 
4301 32 020 2 480 14954 16 446 9341 
1849 13112 | 1254 6261| 7369 3440 
9010 5902 546 3194| 3381| 1655 
1052 5749 546 3332| 3511| 1672 
1050 4853 391 3315 3209 1635 
4066 12 401 1312 10284 8920| 4611 
2356 5797 | 743 5372 3916| 3055 
586 1760, 175 1651| 1167| 1089 
437 1050| 121 1154 629 442 
271 799 134 813 520] 449 
26 706 190 504 B 364 e 993 pe 277 | 59 920 

| 

am. E = D 2 - 
— e D — 0 
0 32 0 219 4 6 
4| 919 2 797 34 29 
110 334 4 832 92 83 
30 673 14 1122 302 250 
64 947 15 1114 449 368 
74 1125 91| 1110 541| 450 
82 1045 19 925 484| 433 
140| 1729 34| 1248 713| 636 
187 2077 33 1307 747 734 
760 5926| 119| 2954| 2235| 1979 
549 3846 88| 1630| 1604| 1510 
961 | 1595 52 681 860 | 550 
125 714 32 331 341 | 306 
155 614 34 333 356| 265 
183 820 60 581 509 271 
771 2306 254 2086| 1786| 1089 
441 863 76 952 657| 64 
104 278 62 191 252 80 
16 EE) 5 61 55 56 
36 | 780] = 116 88 15 
9 751 


gend 25 283 | 919 | 18 599 | | 


28* 


iD Gooqle 


(Noch Tabelle I.) 
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Größenklaſſen. 


Die landwirtſchaftlich 
genutzten Flächen 


der einzelnen Betriebe 


betragen 


unter 0,1 Ar 


0,1Xcb.» 2 » 
2 ce e g 5 2 
D 9 ».9 20 2 
UD s "ee 50 2 
50 <= e e 1 ha 
l ha » + 2 
A 3» 
35-527 4 = 
4 z ss 5 
5 = E = 7 = 
¡ER 10 e 
10» == 20 e 
^| NP 30 =z 
30» se 40 + 
40 E" A 50 s 
DO. a a 10 +. 
10 < <= = 100 e 
100 < < = 200 +» 
200 N vu a 300 z 
Sujammen 


unter 0,1 Ar 


0,1 Ar b. = 2 s 
US 2 s dës 
n 2 p 3 20 = 
20 = == DU e 
50. es 1 ha 
l ha es 2 e 

2 2 2 z 3 z 
„ „ Za 
4 » e a D = 

5 e s 7 7 z 

7 o 25 10 E: 
10 < < = 20 e 
20 „„ 30 > 
Was D 2 
AU www BO s 
50s ss 70 » 
70 = ss 100 = 
100 + < + 200 e 
200 » = = 300 š 
300 » + e 400 > 
400 = K- 500 = 
500 und darüber 
Zuſammen 
unter 0,1 Ar 
0,1 Ar b. < 25 
9 e eZ 5 s 
De s2 20 s 
20. == 50 > 
50 . e e 1 ha 
1 ha- 2 5 

2 9 eg e 3 z 


Land- 
wirt» 
Ihaftlidh- 
Betriebe 
über- 
haupt 


3 


5 320 
4643 
3218 
2 565 
1944 
2 567 
2370 
5 226 
2011 
586 
235 
190 
98 
141 
38 
9 
2 
1 


Anzahl der Betriebe mit der vornbezeichneten landwirtſchaftlich genutzten Fläche 


115] — 
404 13 
876 26 
2 101 65 
1 599 94 
1296| 170 
1212 299 
836 | 349 
631 | 345 

552 378 
843 465 
1135 420 
2 815 560 
746 96 
163 22 
36 3 
22 4 
13 4 
| 17 5 
x 15 412 | 3 318 
| 

15| — 
590 30 
1 429 65 
4122| 309 
4020, 662 
2857| 841 
2 272 1210 
1 406 1189 
1 059 1025 
851 832 


1 284 1037 
1383, 832 


3:810 1245 


1573| 371 
487 80 
184 40 
148 20 

68 14 

55 24 

18 6 
1 3 
"E ues 


— — 


eigenes Land und zwar 


aus- 


lich 


1 8 1 

3 108 3 
16 60 16 
134 209 138 
510 498 517 
445 331 447 
378 227 380 
205 84 206 
163 54 163 
121 35 1?1 
97 43 97 
65 50 67 
39 82 39 
2 DEV 8. k 
a 6 12 
1 an 
e | 4 — | 

=] 6 2 

=== 8 3 E 


Pachtland und zwar 


der 


[pm justes riy 


i q cass n 
14 | 156 13 | 3l 
54| 315 49 82 

641 |1519| 673| 327 
1632 12321 632 686 
1020| 518! 1011| 847 

TOL) ddl 718 12.227 

484| 117| 491/1196 

403 64| 408 | 1 027 

218 35| 219| 833 

168 77 166 | 1038 

103 51! 103, 826 

82 84 8111 223 

26 39 26 366 

4 15 4 79 

2 9 2 39 

2 19 2 20 

5 12 5 14 

5 55 „ 

1 13 1 5 

— B| — ' 3 
1 — 1 — 


Geſamtbetriebe | lich 


Von den Betrieben haben 


ſonſtiges Land 


und zwar 


aus · 


ſchließ 


| 


"E 


— | 


qus. 
ichließ- 

lich 
gürt. lich 


e: 
weiſe rutes ‚toffel- 
Land | land 


et diu E uic 7 7| 
— | 373 44 95 9 4| 
10 805 28 110 13 5 
22 1445 150 772 32 11 
12 365 70 2095 54 38 | 
6| 153| 27 1998 47 | 37 
H 33! 2 1975, 79| 60 
4| tie) 1448) 831 AL 
3| — — | 1178, 97 36 
3 2 — | 1069| 143 550 
4 1. — | 1400| 298 | 69 
4 1| — | 1664| 527 | 156 
11 3 — | 348611808 | 393 
9 bia 868| 540 | 130 
<= imme doom 194| 126 18 
"— HES m 49| 30 7 
à SO D 30 22 2 
— — | — 22 16 5 
1 1|— 31 18 3 
Se At Zeit. A See 3 1 | 1 
99 | 3 261 | "E 18 480 nd 1073 
r 5| 8| 
7 632 73 176 40 30 
23 1379 284| 560 65 22 
118 2 440 740| 3 648 218 95 
70 779 160, 6 260 292 109 
517 335 14 4658| 317 | 119 
46 110 8 4324| 486 128 
38 28 1 3116 462 92 
23 13 12817 459 82 
19 1 1 1913| 430 | 65 
15 13| — | 2536) 763 | 117 
10 2! — | 2322| 966 | 112 
36 2 — | 520413220 | 335 
7 1 — | 2006/1304 | 160 
1| 12 | 583| 358 | 67 
1 ie] dH 3871 29 
ll) 891 1992] 95 
— — E 97| 59 | 18 
OE E Z= 139 62 | 25 
AE ia — 90 TA 8 
o ecu owed 9 5 3 
— = EX 2 2 — 
E: m OS E, La ka 


8. 
ſchließ · 


Acker · 
land 


ſorſt 

wirt. 
ſchaftlich 
genutztes 

Land 


48897 27 634 | 9 835 % %% 5 “| 9 893 | 885 473 5511 Ë e 40 5529701 1049 
i ! | | . 


12| — 
486 39 
1 250 95 
2575| 336 


3122| 714 


2373| 678 
1602, 678 
829 


518 | 


i 


1 5 1 
15 375 17 
83 668 70 
963 1759 858 
2102 1372 2127 
1054| 515 1018 
496 257 503 
247 d 250 


i 
119 
241 
778 
216 

65 


== 1 1 
11 | 693 | 188 
65 1276 570 

395 | 1 713 11 699: 

231, 598 259 

110, 216| 27 
36 | 131 y 
15 


18 1 
| | 


— Léi — C4 
S ONG 
O Y lv 22 


c 
c 


& 
G 030250: 0D sl De rä 


— 


TTL Eu kant 
D I ILU CON UN 


` | 17 043 
| 


x 4947 | 
| 
| 


1419 | 
54 
1 039 
2 241 
1113 x 
4 701 
6 142 
5 224 
| 7412 
| 5407 
9 477 


62 288 
26 072 
7585 | 
4320 | 


2 (42 
5 438 

920 | 

174 184 

| 


215 

117 

489 
7723 
3538 
7904 
13 375 


13232 


10 126 
13 543 
17 026 
25 802 
95 805 

| 61016 . 

| 91 980 
11 402 
19 333 

8 962 


98 841 " 


11 937 
3198 
1440 

630 


370 634 


1578 
55 
186 
1360 
3 198 


Geſamtfläche der 


nach der Beſitzſorm 


eigenes 
Land 


fent 


ge. 


patet | e 


Land Lan 


Kreishauptmannſchaft 
1417 9| ( 
51 9| | 

1 028 6| i 

2 163 52 Ä 
725 319 ë 
4147 538 1 

5 198 923 y 
4349 861 1 

6 450 960 i 
4406 997 i 
8209 | 1255| 1 

x 15547 | 1480| I 
59 640 2619, 3 

| 25102 |  969| | 
7234 | 31|- 

| 4120 200 — 
3985 262 — 

1 523 519 — 
3592. 1845! 1 
e T “90081. 
158 886 | 15080 218 

| 

Kreishauptmannſchaft 
168 42 3 

108 4| 5 

410 52 2 
7 325 275| 13 
9 485 935 | 11 
6635 | 1156 | 11 
11421 | 1862| Y 
11231 | 1951| X 
7874 | 2093| 15 
11 791 | 1709! 4 
14623 2393 -10 
23594 | 2185 2 
91706 | 4017| & 
58 644 | 2292 | A 
21 057 | 923 — 
10754 | 646 1 
10836 | 1437 6 
7591] BLE 
18 342 10 277 | 22: 
8 067 3870| í 
1336 | 1862| — 
144] — = 

0 630 — 
327 418 | 12 002 121 
Kreishauptmannſchaft 
1573 4 | 
45 al 4 
118 55 E 
870 322 | 163 
1973 | 10931 13 
2471 | 1085! 128 
4521 | 1196: 61 
4474 | 1003| 1: 


| 
I 


land» forft» 

wirt wirt · 
ſchaftlich ſchaftlich 
genutzt 


genutzt | 


0! 1357 
6 10 
36 959 
283 | 1820 
875 78 
1553 | 2903 
3048 | 2753 
3644 | 1251 
1129 | 2970 
1833 236 
$ 538 424 
11193 | 2033 
19343 | 10 356 
30441 | 4731 
6 479 869 
1884 | 2319 
1750 | 2 427 
1 896 96 
1904 378 
729 164 
128 487 | 38 134 
Dresden. 
= 197 
10 38 
69 294 
774 | 6561 
2 521 608 
3704 | 3757 
6635 | 6103 
7918 | 4836 
8 840 893 
8658 | 4543 
15190 | 1280 
19843 | 5268 
16053 | 17 561 
18 082 11 674 
20001 1599 
10354 691 
11060 989 
8071 659 
19982 7444 
9665 | 1815 
? 912 139 
875 409 
5988 | — 


ETT | 77 288 1615 1222 


Leipzig. 
0| 1547 
14 18 
89 26 
734 437 
2466 429 
3172 224 
1286 1143 
Ou 1143 


Betriebe, die bie vornbezeichnete landwirtſchaftlich genutzte Fläche haben (0 = weniger als 0,5 ha) ' 


Bon dem Ackerland (Sp. 25) ift beſtellt mit 


nach der Benutzungsart 


ege un 


Gewäͤſſer) 


ha 


``w — 
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Von ber landwirtſchaftlich genutzten Fläche 
(Sp. 20) iſt 


Garten- 


land 
(ohne 
Hier, 


garten) 


21 25 — 0 
9 27 1 b 
0 39 4 27 
1 128 82 | 159 
13 125 557 | 183 
27 184 | 1082 | 180 
29 250 | 2185 | 195 
21 243 | 2679 | 138 
36 393 | 3108 94 
25 244 | 3656 | 139 
32 361 | 6676 | 155 
112 565 | 11167 | 290 
357 | 1673 || 39401 | 826 
129 61416 370 356 
22 161 | 5261! 85 
11 92 | 1414 60 
9 54 | 1410 36 
7 36 || 1458 20 
3 140 | 3677 | 193 
9 30 605 | 3 
| 852 | 5214 100 793 | 3 144 

6 | — — 
11 2 7 
5 16 50 
46 365 | 307 
36 1620 | 513 
40 2354 | 607 
141 4299 | 608 
40 5456 | 487 
25 6430 | 429 
16 6437 350 
31 11568 | 561 
68 15520 | 482 
190 60 976 | 1 487 
220 39763 | 814 
59 16966 | -368 
102 8894 | 199 
28 9399 | 191 
27 6881 | 168 
104 16246 | 284 
| 97 8265 | 136 
' g 2 463 29 
E 713 12 
Dt 415 2 
| 8694 225 048 | 8 091 

| 

2 15 B us 
1 | 21 5 8 
4 73 35 43 
17 169 482 220 
6 291 1915 421 
12 266 2417 461 
38 303 3073 504 
7 | 214 3142 276 


Wieſe 


0 — 
0 0 
5 == 
40 2 
130 5 
271 20 
630 38 
770 57 
882 45 
967 71 
1619 88 
2546120 
8946 | 170 
3668 | 47 
1103 | 30 
406 4 
298 6 
417 1 
Lib < 
iE es^ 
| 23 846 | 704 
1| 0 
31 0 
91 1 
359 4 
710 6 
1640| 31 
iüti|l 33: 
1905 41. 
1811 39. 
9968.| 67. 
3 770 59 
13 197 | 364. 
7364 135 
9564 | 99 
1231 25 
1448 | 20 
1 012 
3343 98 
1196 | 67 
* 
142 8 
151 3 s 
| 47 264 pw | 
1 | ES 
4 — 
32 | - 
129 1 
291 | 2 
706 3 
696 | 3 


reiche 
Weide 


Wein- 


garten 


unb 


Wein- 


berg 


Sl 


— 
O) Ou 


305 


— ( — 


Winter⸗ 
weizen 


ommer ; 
weizen 


Roggen 


| | e 
= | — (3 * ies 
0 | | 12| — | Bb oz 
2 4| 13| 2| 8| 1 
6 | 4| 2233 5 947 1 
13 6 458 13 559 5 
95 10 589 15 733 9 
15 17| 713 19| 869 10 
23 . 26|- 807| 23 1047 13 
48 51 1497| 53| 1872 34 
94 109 2588|. 133 3098, 69 
512 | 591 9176| 597 10989 | 405 
313 | 455 3818] 403| 4419| 177 
127 216 1169| 183| 1429 96 
26 78 323] 53 365 21 
99 | 116 313 68 346 40 
39 160 272 51 352 27 
68 | 446 606 200 744 53 
. 94 100 90| 46 105 15 
1357 | "me "ow des dëng 
iris ta ka E 
* 0 0l: — | B eh 
dt | — C Di AE 5801 < 
0 1 86 0 16 0 
3 8|: 554 5 124 3 
4 13| 797 13| 986 3 
8 49| 1419| 30 760 11] 
11 81| 1809 51 1175 25 | 
16 | 115| 20231. 86! 1526 32 
19 117 2020 63 1605 36 
38 286 3 522 135 2990 81 
66 481] 4768 222 4103 149 
271 | 2816 18 728 1273 | 15623 828 
263 2792 11113 955 10014 698 
154 1796 4249 407 4053 350 
85 | 1207 2046 | 299| 2062| 151 
108 | 1420, 1977| 283| 2077| 153 
86 1058] 1415 222 1360 84 
224 | 2298| 3197 892 2822 208 
68 1016 1745 519 1376| 157 
31 379 540 110 379 6 
= 3| 204 26 -151| = 
— 9 74 El Ml pse 
1 455 15 974 ia 5518. 52576 SS) 
| | 
"- a — L mg 
8 0 "ZE 1 
0 0 1 x 1 d 
1 1 73 1 18 0 
6 15| 671 9| 149. 2 
8 20 815 22 425 6 
16 35 94 31 806 12 
16 67 42 913 17 


Gerſte Hafer Meng 


getreide toffeln pflanzen 


ha 


| 


| 


| 
Digitized by Google 


Rar. 


155 
178 
210 
597 
108 


0 | 


1 

29 
363 
1016 


1028 


935 
117 


| 


ſonſtige 
Aders 
früchte 
leinſchl. 
Acker ; 


gutter. 


| 


5 7 

9; 41 
97 119 
288| 308 
358| 425 
502 405 
549 554 
1120| 959 
1960| 1514 
7503 4492 
2957 1855 
980 480 
24 130 
274 53 
217 130 
750 213 
98| 19 


RE iil ia 704 


0|. 0 
a 
Bl. 398 

o ET -81 
119| ; 169 
399| 384 
612 481 
808 572 
"1 557 
1601 | 1122 
2155] 1381 
8311 | 5479 
5836 | 3371 
2670| 1212 
1355 604 
1495 582 
1106 451 
2614 1164 
1914 | 753 
298 337 
95 82 
133 80 


31743 | 18 887 


0 () 

1 3 

8 17 
15. 32 
36 57 
192 115 
155 


(Noch Tabelle I.) 
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Anzahl der Betriebe mit ber vornbezeichneten landwirtſchaftlich genutzten Fläche 


Größentlafen. Bon den Betrieben haben 
anb. 
Die landwirtſchaftlich mee eigenes Land unb zwar | Pachtland und zwar gp dios e mm. SS — m 
genutzten Flächen ſchaftlich mehr bi ur | hh ſchließ⸗ ias überhaupt 
Betriebe aus- alk bie du aus- gärt- lich det "uu GE 
der einzelnen Betriebe Hälfte Hälfte teil- neriſch ſchaftlich 
über: chließ⸗ aries. ge Kar- lant genutztes um 
Seen haupt er | weile nußtes |toffel- Land land 
lich Seſamtbetriebe | : Sand land S 
A 
15. | 16. 
Kreishauptmannſchaft 
3 ha b. u. 4 ha] 1196 | 576 445 132 35 133] 445 7 5 7| 1| 1160, 129] 230 7509 6629 831| 49 
4 ¿+£ 5 [1035 | 533 368 100 34 100 366 — | 4' 6 — 1018 158| 20| 5253 4400 852 1 
5 7 [ 1714 918 622 132 35 134| 623 3 7 8 — 1691 345 46 11439 9909, 1508| 27 
7- 10 | 2020 1205 680 108 25 107 679] 2| 4 7 — 2008 527 72 17813 15 959 1832 22 
10 20. 1 4579 3200 1220 98 55| 9912177 3 9 5 — 4523 1902| 200! 74032 69 687 4279 6 
20 == 30 [1989 1514 420 26 27 26 416 1| 7 1| — | 1984| 997 124 51906 49 592 2279 35 
30 = 40 682 514 146 4| 18 Al 145 — 2 — 683 306 17| 24 361 23 007 | 1354| 0 
40 = 50 249 170 58 13 8| 13| 58 — | — — | — 249 119| 26" 11691 , 10573 | 1118, — 
50K 70 196 113 53 10 20 10 51 — 3 — 193 75 16 12334 | 10 304 2029| 1 
70 + <= 100 » 109" 56 25 6| 20 8| 24| — 3| ıl wl 55 16 9451 6969 2481| 1 
100 , = 200 179 66 22 16 72 18 21 — 7| — — 178 75 33 27628 14 013 13 603 r 
200 = 300 6 21] 13| 5 29 6 13 — DA. es. | eus 69| 29| 12 18492 | 9518 | 8964! 10 
300 = 400 19 3 SL = 12 1 3| — De as 19 9| 3° 7164 2301; 4859) i 
400 = = 500 11 ls J == B Pm s= = | — p 11 1| 3 5363 2640 2723 — 
500 und darüber 6 3 oi — ji = Bt les P ans el 2| 1 6113 5064 1049| — 
Bufammen | 41 096 21 146 7 135 5 611 | 5 432 5 533 7215 |1 458| 918 | 4681 2 755/34 913 | 5257 850 311880 | 256610 | 34 521 | 74 
$teióbanuptuaumtdafi 
unter 0,1 Ar 6 41 — — 2| — — — — — — | 2 2 6 | 6 — = 
01 Arb.- 2- 414 314| 8 5| 69| 5 7| 16 5 283 19| 44 19| 8: 177 158 1| 18 
9.5. be 115 597 18 25 98| 21! 23 37 1| 382| 84 165 13 6 269 223 41 4 
5... 20» | 2382 1637 62 189 383 191| 72 96| 16, 524| 387: 1245| 47 30 3010 2 906 79| 2 
20 ¿+ 50 | 3677! 2283| 154| 569| 602 | 576| 1571 51] 23| 142] 142| 3024| 103 57 x 3 355 9911 383 6 
50 (hal 3076 2 001 278] 437| 326 436 280| 97| 14| 76 24 2 726 145 58 2844 2251 547 A8 
1ha- 2 [2914 1869| 463 316] 239 324 470| 11| 18 21 12707 305 77 6433 5 498 905 3 
2 K 3 [1987 1158 518 208 88 214| 520 6 11 9| 11910 362 70 6870 | 5871 969 30 
3 41553 898 454 134 62| 135 455 2 8| — | — 1531 454 64 9931 y 8941 963 X 
d4- s- 5 | 1219 773 339 72| 84| 71| 339 1| 11 | — 1205 416| 67 6708 | 5 961 7338| 9 
5. 7»| 1845 1218| 470| 94| 61 94| 468 2 3 2 — | 1816| 857| 79| 14169 | 12767| 1380| 22 
7» 10 | 2181 | 1615| 417| 41| 56| 40| 418 1| 3 4 — | 2121| 1335 145 25 094 | 23752 | 1323| 19 
10» 20 [ 3177 2677 402| 22 73| 23 402 1 2 — | — 3172 2470| 259 64659 | 62593 | 2042| a 
20 30 496 404 55 5| 30 5| 54 2 3 — — 489 396 43 22108 18 840 1048229) 
30 40 80 6| 7?| 4 9 % —— —— 79 "| ml 9166] 8 700 456 — 
40 50 41 30 6| — 5 — "gru M qc ees 40 81| 5, 4956 4701 255 — 
50 „ 70 30 13 8 1| 8| 1| 8|—|— 1|— | 28| 20| Al 3636 | 29987 | 639|— 
70100 35 221 5 1 7 1 5 | ==! 22 um Ber 35 24| 10| 4677 3953 724 | — 
100 » , 200 65 3| 4| 2 20 2| 3 — 1|] — — 65| 44 11 15836 | 12627 | 3209| — 
200 = = 300 12 5 1 1 5 Dy URP edu qe Z 13 5 1| 3574 2122| 1452| — 
300 » -= 400 = 1 eee EN E, ß p 5 omes ipi 668 668 — |- 
Bujammen | 25 916 [176183 000] 2126 [2172 | 2144 [3695 


268 


688 22 16 7120 a 003 , 208 136 


188 446 


| 


| 17 117 Ë 573 


(Fortſetzung des Textes von S. 911.) | 
175 428 ober um 9,40 Prozent zurüdgegangen. Wie bie folgende 
Überficht zeigt, betrifft ber Rückgang nur die kleineren Wirt: 
ſchaften mit weniger als 2 ha ober 5 ha Land. 


Zunahme und Abnahme (—) — 


Jay! der REECH abfolut | in Prozenten 


Groͤßenklaſſe š 1882 1 552 i 895 1 562 
1882 | 1895 | 1907 1907 | 1895 1907 1907 

l. 2. 8. 4. 5. 6. 7. 8. 
unter 2 ha. .|116 247 116 37 1 |100 517 [715 730 0,11 |—13,68|—18,58 
2 ha bis haj 29 8-1 29 348 26 904 |— 2 977| — 1,58 — 8,38 — 9,93 
b: = 20 = | 86 263 37 299 37 690] 1427 2,86 1,05 3,9 
20: -100-| 9772, 9852, 9573|- 199 0,82 — 2,883 — 2,04 
über 100 s 158 754 744— 14 — 0,53 — 1,33 — 1,86 

Darunter über | | 

200 ha... 232 338 205 |— $1! 2.59 | —13,87 | —11,6' 


Zuſammen [192 921 [193 627 |175 428 |-17 498, us — 9,40 — 9,07 


Am ſtärkſten find die an fid) zahlreichen Parzellenbetriebe 


mit weniger als 2 ha Land zurückgegangen und eine beträchtliche 
Verminderung haben auch bie Kleinwirtſchaften mit einer Tand: 
wirtſchaftlichen Nutzfläche von 2 bis 5 ba erlitten. Die größeren 
Betriebe haben ſich dagegen in geringem Maße vermehrt. Wehl 
iſt auch in einigen Größenklaſſen von über 5 ha eine Verminde⸗ 


rung der Betriebe eingetreten; im ganzen iſt aber der Beſtand 


dieſer Wirtſchaften geſtiegen oder ziemlich ſtabil geblieben, und 
es haben offenbar nur (infolge Zupacht, Zukauf, Verkauf von 
Land uſw.) Verſchiebungen von Betrieben aus einer in die andere 
Größenklaſſe ſtattgefunden. So haben ſich die Betriebe mit über 
200 ha Land vermindert, die mit 100 bis 200 ha Fläche da⸗ 
gegen vermehrt. | 

Eine Verdrängung zahlreicher landwirtſchaftlicher Betriebe, 
insbeſonders kleiner Anweſen von unter 5 ha Land, welche im 


— — 
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Betriebe, die die vornbezeichnete landwirtſchaftlich genutzte Fläche haben (0 = weniger als 0,5 ha) 
Von der landwirtſchaftlich genutzten Fläche 
(Sp. 20) iſt 


nach der Benutzungsart 


wirt · | wirt · re | unb 
ſchaftlich | ſchaftlich ind um 
genutzt genutzt Qutung [anb 
ha ha ha ha 
20. 31. 22. 23, 
Leipzig. (Schluß.) 
4146 | 3113 9| 15! 
4619 386 | 12| 24 
10 255 769 | 20| 24 
16 859 399 | 18 36 
67096 | 5131 | 117 145 
47980 | 2881 | 63 103 
23 180 710 18| 80 
11060 409 10 44 
11326 740 161 51 
9 008 227 21 36 
35620 | 1183 | 123 64 
16721 | 1221 76 50 
6 397 431 | 55 1 
4951 129 | 122 7 
3924 | 1973 41 6 | 
278 013 | 24 669 | 775 | 773 | 
: Zwidan. 
0 9 ij 2 
5 152] — 1] 
23 221 1 1 
281 | 2 508 5 | 6 
1214 1954 17 20 
2138 453 27 21 
4121 1972 52 35 
4927 1 606 66 32 
5371 | 4178 89 59 
5450 | 935 64 44 
10958 | 2632 | 142 | 79 | 
17762 | 6464 | 244 | 119 
43815 | 18531 | 850 | 303 
11497 | 10036 | 187 | 91 
2655 | 6357 | 42 9 
1846 2 966 17 14 
1796 1775 17 1 
2879 | 1650 32 | 30 
9065 | 6431 | 9 23 
3126 606: Ml! 
130 200 23 — | 


ſonſtige 


Fläche 


(aus und 
Hofraum, 


Bier: 
garten, 


Acker · 
land 


Wege und 
Gewäſſer) 


| ha 
| 


ha 


226 | 


212 


371 | 


501 
1 543 


879 | 


313 
168 
301 
159 
638 
425 
280 
153 
169 


650 


129 059 | 71 633 2026 890 4528 


Jahre 1907 noch drei Viertel ſämtlicher Betriebe ausmachten, 
iſt zweifellos durch die Erweiterung der Städte, die Ausdehnung 
der Verkehrswege und überhaupt durch die wachſende Verwendung 
von Grundſtücken zu anderen als landwirtſchaftlichen Zwecken 
Vor allem hat die Ausdehnung der Groß— 
ſtädte und die Errichtung ganzer neuer Stadtteile den völligen 
Untergang vieler Zwergwirtſchaften und ländlicher Häuslerſtellen 


herbeigeführt worden. 


zur Folge gehabt. 


Bei Beurteilung der Ziffern der landwirtſchaftlichen Betriebs⸗ 
ſtatiſtik muß aber namentlich noch das Folgende beachtet werden. 
Der ſtatiſtiſche Begriff des landwirtſchaftlichen Betriebes deckt ſich 
nicht mit dem des Landgutes oder der bäuerlichen Wirtſchaft. 
Als Betrieb wird vielmehr jede ſelbſtändige Bewirtſchaftung oder 
agrariſche Nutzung einer „Bodenfläche ſelbſt kleinſten Umfanges“ 
Unterſcheidet doch das Tabellenwerk der landwirt⸗ 


angeſehen. 


3285 
3 690 


— — n 
—r 


Garten- 


I:nd 
(ohne 
Bier- 


garten) 


ha 


195 


Wieſe 


| 658 
193 | 734 
373 | 1545 
470 | 2318 

1365 | 8918 
739 | 5989 
288 | 2533 
136 | 1136 
210 | 1220 | 
186 | 988 
262 | 2 799 
902 | 1868 

69 | 768 
64 | 618 
97 545 
6719 34 496 
3 1 
14 5 
65 80 
105 234 
140 516 
193 | 1432 
119 1 707 
83 | 1798 
69 1 707 
183 | 3371 
911 | 5263 
407 | 12 650 | 
185 | 3399 
94 822 
14 634 
72 556 
99 688 
66 | 2108 
23 563 
9 128 

1 937 89075 | 1937 | 37722 | 37 722 


reiche 
Weide 


| 


Von dem Ackerland (Sp. 25) ift beftellt mit 


Bein. ee 
pr ommer- | Winter- Roggen | Gerfte Hafer Meng- Rar- Futter- CL 
Wein- || Weizen weizen getreibe | toffeln | pflanzen | PA 
berg unb 
Brache) 
ha | ha | ha ha ha ha ha ha ha ha 
| Wb | Sí | 9& | 9 | MU | &^ | "ES, 9? 
| 2 21 75 974 53 988 42 667 3311 134 
— 15 116| 1051 57 1144 47 686 398 176 
— 1712422391 182 2557| 154 1400 911 420 
| — ubs 459 4001, 405 4261| 356| 2187| 1611| 615 
= 891 2208 15 741 1968 16 722 1811| 7927| 6689| 2827 
1 900 2148 10 669 1786 11681 1483 5 435 4897| 2201 
w 628 | 1457| 4698 866| 5594| 737] 2664| 2589| 1063 
E zë 378 912 2133 420| 2464| 332| 1373| 1240| 532 
| m 420 | 1068 1925 466] 2431| 310| 1357 1200| 717 
h, Sa 453 | 710| 1440 442| 1841 193| 1108 970| 668 
1 1 423 1780] 3872| 1536| 5127| 678| 3767| 2624| 1721 
vs 867 | 887 2846 1129| 2988 444| 2469| 1528| 1457 
= 383 | 341 873 372 1103| 107| 1077 617| 672 
z | 4181 179 594| 395 838| 121 941 479| 304 
— 175 88| 631| 231 646 134 685 299| 354 
5 7243 (12808 | 57265 10414 | 62696 | 6986 37 825 | 26 926 | 14 240 
777. Se" dl qoe 
D wh Zem ve Ü] == Bl: 11 1 0 0 
qe 0 0 0 o 0 3 0 1 
| — 2 0 20 1 9| — | 99 2 3 
s 4| 4 243 12] 101 44 458 19 29 
= 3 7| 424 24 229 2| 605 53 70 
Ne 8 10| 752 39 585 10 818 160 173 
| — 10 20 940| 69 771 ri 814 955| 192 
kä 13 28 1044 95 915 6 808 330| 938 
Kap 10 26| 1109| 112 985 8 755 416| 237 
- 25 75 2193] 250| 2020 34| 1450 866 | 466 
| e 35| 169| 3622| 537| 3401 47| 2170| 1561| 717 
= 141 | 702 8775| 1837 8238 117| 4924| 4129| 1811 
re 52 | 253| 2120| 608| 2060 34| 1195 1152 404 
nn 22 84 439| 132 441 19 260 270 135 
— i 8| 66 291] al 297 10) 173 182 83 
- | 32 98| 967 80 281 9 160 186 55 
— 26 205|  419| 152 480 97 317 407 115 
— | 157 797| 1137| 667| 1402| 119| 1007| 1146| 424 
Mis | 50 | 242 | 461| 221 465 51 426 419| 185 
25 | Ee | 598 | 2786 24 249 4917| 22 680 | 


511. 16443 | 11 558 | 5 338 


ſchaftlichen Betriebsſtatiſtik Größenklaſſen von weniger als 0,1 a 
oder 10 qm landwirtſchaftlichen Nutzlandes. 
Arbeiter, der kein Land beſitzt, ein kleines Stück Kartoffelfeld, ſo 
iſt er Inhaber eines landwirtſchaftlichen Betriebes. Dieſe kleinen 
Pachtungen und auch Beſitzungen, die vielfach mit keinerlei Wirt- 
ſchaftsräumen und mit geringem ſonſtigen ſtehenden Betriebs⸗ 
kapital verbunden ſind, unterliegen aber erfahrungsgemäß nach 
der Statiſtik außerordentlichen Schwankungen. So ſind in Sachſen 
die reinen Pachtungen von weniger als 2 ha in der Zeit von 
1895 bis 1907 beinahe um 5000 zurückgegangen, während bie 
größeren Pachtbetriebe an Zahl zugenommen haben. 
beiter haben offenbar ſelbſt in ländlichen Gegenden die kleinen 
Feldpachtungen und wohl auch Lanbbefigungen, die fie früher 
zu bewirtſchaften pflegten, deshalb aufgegeben, weil nicht nur ſie, 
ſondern auch ihre erwerbsfähigen Familienangehörigen ausreichende 


Pachtet z. B. ein 


Viele Ar⸗ 


(Fortſetzung des Textes S. 238.) 
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ele, do eue Š : | ZEE II. Die landwirtſchaftlichen Arbeitskräfte am 12. Juni 1907 


Von den in Spalte 2 gezählten landwirtſchaftlichen 


Größenllaſſen. Zah Zahl der beſchäftigten Perſonen leinſchließlich der Betriebsleiter) 


Die nn g P 
genutzten en aft. 

der einzelnen Betriebe lichen überhaupt 

betragen Betriebe | I 


1 Perſon 9 Perſonen 8 Perſonen 


| Perſonen 


davon ſtändige Arbeitskräfte Be- 


| T iuf. triebe 


m. w, auf. m. 


: König: 

| unter 0,1 Ar 181 142 98| 240 110 10] 120 29| 23 6 "Y e 4 4 9 3 
0/1 Ar bis? 2 + | 3437| 343 600 943 | 287. 335 622 703 223 480] 80 75 85 15 23 21 
2, e 5 + | 7576| 912 18330 2745| 697 857 1554 1863 472 1391| 286 264! 308 34 43! 5 

5 <. 20 23834] 3607| 9917| 13 524 2680 4741|| 7421] 8858 1444 7414 1492 1231 1753| 247 309 4» 

90 + + =- 50 - | 28842] 5200 19890| 25 090 2919 10 128 13 047 15 291 1438 13 853 3196 2350, 4042| 680 809 1231 
50 1 ha 19835] 5 802 17813 23615 3128] 9390 12 51810 856 1027 | 9829| 3542 2452 4632 10171147 19% 
lh -+ 216812] 8880| 19 335 28 215 5 348 11210 16 558| 7379 8086571 5087 3654 | 6520| 1862 2154 | 349 

2 = 3 [11216] 9779 15 327 25 106 6 781 9 635 16 416 2573 330 2243 4494 3633| 5355 2419 2982 4275 

3, < . 4» | 8800| 10222 13 291 23 5130 7759 8 7110 16 470] 985 191 794 3414 2959 3869| 27183533 4621 

4 < . . 5. | 6888| 9093 11273 20 366 7136| 7622 14758] 402 103 299 2123 1961 2285 2549 3335 432 

5 # 7 + | 9365| 14448 17 1630 3161111582 11938 23 520] 237 79 158 1883 1789 19773541 48061 5817 

7 = 10 | 9621| 18 043 19 679 37 722 14 864 14 326 22190] 92 47 45 917 921] 913 2 916 4143 460 

10 = < <+ 90 18 704 46861 50 037 96 898 40 477 39187] 79 6644 69 51 18| 378 423 333|1843| 2840. 268 
20 < + 30 + | 6254| 22167 23177 45 34419 644 18 631 38 275 12 10 2| sl 25 11 57 102 69 
30 = e > 40 1815| 8563 8 671 172340 7582| 6 744 14 326 4 3 1 6 11 1 7| 12 9 
4050 666| 4272 4023 8295| 3 699 2962 6661 1 i| -|I| -| — — 10 21 
N 514| 4207 4080| 8 287 3 556 2719| 6275 K A 
qx wow $00 a 324] 3966| 3475| 7441, 3108| 2970| 5378 i qaia 9 ph db ves ss | — 
C 539 11136 9577 20 610 8130| 5 824 13 954 2 -I-| — — 1 E us 
Gm 2 «os OD s 149| 4818| 4100| 8918| 3448! 2562| 6010 ze ER, a DK mt mee umm E 
SD cca er E 34| 1502| 1381| 2883| 1061)  881| 1945 SS ach VM DEN RE EN Zen 
ir x ër S0 3 144 709 650 1359! 481 319 800 CE SL WE | „„ 
500 und darüber . . . 8 559 540 1099 431 346 7771 — — — — — | — — — — 


— — — —— — 


| 
26253 | 33480 


| 
| 


Zuſammen [175 428 [195 231 ges 930 451 161 154 908 171 351 326 259 [49 359 | 6 255 43104 [26 920 21 749 32091 |19 911 


Kreishauptmannſchaft 
unter 0,1 Ar 7 5 1 6 H —. 3 3 i — wech wm qose IN 2 l 
O1 Ar biss 2 +. 533 58 100 158 44 55 9| 125| 41 84 6| 5 7 3 3 T 
2. 22 5 [[ 1276] 182 285 467 129 151] 280] 320 100! 220| 47 43 51 Ai 6 à 
5 + 20 -| 5359| 785 2152 2937| 612 1130 1742| 1907 329 1578| 368 297, 430 51 40 93 
20 + - 50 | 7111| 1249| 4733| 5 982 778| 2501! 3279| 3634| 358 3276 | 607 1051| 146| 165 273 
50 + < + ha 4479| 1435| 4216 5651| 860 2436| 3296| 2452| 207 2245 912 625 1199] 254 284 47 
lha ¿ + 2 [ 40571 2167] 4854| 7021| 1404| 3 075 4479| 1732 161 | 1571 | 13431 956 1730] 498 562 932 
2 + < 83-.]| 2847| 2701| 4053 6754 2033| 2748 4781| 497| 62 | 435 1214 1000 1428] 715 898 135 
3 42293] 2806| 3684 6 490 2310| 2559| 4869] 108| 22 86] 856 769 943] 881 1120 1523 
Jee 5 | 1604] 2303 28151 51188 1887| 1990 3877 dl 141 261 377 358 396| 694 912 11m 
5 „„ 7 | 1790| 2993 35741 6567| 2437| 2 563 5000| 21 8| 13 263 259 267 658 878 10% 
2 s 10 1427| 2886 3 240 6 126 2377| 2 396 4773 9 6 3| 83 80 86 349 488 559 
10 - . 230 - | 2225| 5998| 6344 12 342 5275] 5103| 10378 7 6 11 32 36 281 154 226 236 
20 PA 887| 34501 3225! 6675 3068| 2613| 5681 3 3 it €x 6| 14 1 
30 en 5s 274] 14141 1284] 2698| 1270| 1025| 2295 2 3 1 | 2| 1 
A ceca dq e 98| 604 537 1141|  553|- 436 989 | —— qo qe I. 
TO NT m A 68| 629 538 1167|- 523| 392 915 | er p P ae 
E 590 720 630 571 494 1065 | — £95 | 1 * 
100-«-——- . 79900 - T "120| 2806 2 20% 1957 1567| 3524 E x RAS c E 
200 = e $300 » 271 945 758 711 576 1287 | ke E do Y 
30022 x 0007 a 5| 246 180 193 119 312 | — — — — 
400 > a „ 500 » |. 11 10 82 59 40 99 °. Ñ zeg dls 
500 und darüber ... 1 96 60 86 40 126 | => — | = > 
Zuſammen | 36548 | 36 383 | 49 585 | 85 968 | 29140 34009 | 63 149 7626| 4415 | 5620 7625 

: è | | 
| Kreishauptmannſchaft 
Aunter 0, Ar] 125 61 23 84 51 8| 1590 14 9 5 SÉ 9 9 Fe 2 
0,1 Ar bis- 2 537 34 27 a 99 14 43 46 25 21 6 7 5 1 2 l 
Le e. Eze Salat ps 95| 203 85 39  194| 113] 50 63] 20 27 13 2 4 2 
5 + 20 [2585 369 557 926 287 232  519| 584| 174] 410] 102 99 105| 16 25 23 
90.2 „„ 50 | 2748] 520 1510| 20301 281 590 8711 1249| 186 1063] 238 192 284] 60 87 93 
50 < I ha] 2257] 718 1809 2527 364 793 1157 1124| 176 948] 365 277 453 105 124 191 
1 ha- 2 „21321191 2125 3316| 686 1053| 1739| 973| 143| 830 588 483 693| 189) 245| ` 32 
2 3 [ 1478| 1237 1799 3 036 793 1 040 1833 400 59 341] 578 505 651] 290 374 496 
. | 437 521] 342 480 546 


1193 1370 1676 3 046 soor 975 1982 173 41 132] 479 


m 
id 4 bii 5 Perſonen 
= Be | Perſonen 
LC. [x 
— as | m. | 30. 
h 
reich. 
| a 4 
41 d 10 
16 41 27 
4| 142 160 
2361 410 593 
69 614 928 
787 1366 1971 
2 595 


1083 1980 
1284 2405 3 027 
1464 2766 3 423 


3147| 6080| 7338 
1762 9718 10 872 
~ 9911/21 860 23173 
1095 2598 | 2 576 
4| 182 17 
8| 25 13 
| ul ^9 
AE ON 7 
l| 3 2 


— | — 
—1 — 


z E. Be 
E 


| 


4.21 315 * 226 | 56 899 


77 Baugen, 

1 | 2 3 

3 1 6 

12, 26 26 

19 | 105| 109 

69 108| 186 

1891 338 467 

326 602 765 


3840 717 903 
419 784 980 
1311 1392 1 731 
807 1649| 1879 
1058 2343| 2 515 
111 279] 243 
3 11 4 


- —À 


— 


— 


N . 9 818 


e bhemnitz. 

H^ "ac 

5| 9| 1 
25 45 60 
41 82 95 
89| 172 206 
113 208 270 
136 259 318 
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nach Größenklaſſen der Betriebe. 


getrieben beſchäftigten (einſchließlich der Betriebsleiter) 
6 bis 10 Perſonen 


Perſonen 


w. 


4 3 
13 4 
30 | 25 
56 26 
97 143 

225 295 
461 593 
507 588 
657 690 
700 793 
13101 1573 


2588| 2914 
19 465 22 142 


16 674 | 17 875 


5103| 5118 


ı 1160| 1034 
323 277 

59 30 

6 1 


e 


5 5 
10 10 
6 6 
42 45 
54 35 


55 45 


11 bis 20 Perſonen 


dM 
| 


54 130 | : 13 oor | 13 896 


| | 


= w d — 
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| 
| 


21 bis 30 Perſonen 

Perſonen 

Bids —— ra 
m. | m. 


17 
20 
43 
65 
42 


D 31 bis 50 Perſonen 


Pal Age 


20 
43 
66 
166 | 
109 
172 | 
314 
820 | 


| 1499 | 1 418 
2 2046 


68 | 


— 
OCO gG N m a 


— 


Be: | Perſonen 
triebe | uw. | ac l 


| 33| — 
peer owe 
| di) d 
x 56| 20 
121| 8 
113 37 
k g 
| 3| 41 
| 155 29 
| 437 128 
| 166| 80 
120 66 
113| 76 
338 258 
759 748 
5508 5 020 
11125 946 
3 63 60 
238 39 


433 [56% | 5107 429 9260 | 7 646 


12 96 
20 15 
418 24 
63 26 
18| 16 
105 48 
120 122 
1260 1050 
121 61 
22 14 
OS 
| 
SET < 
sp 
e 
50 22 


51 bis 100 Perſonen 101 Perſonen und mehr 


Perſonen 
| m. | m. 


4230 56 
1 A 
3 d 145 
3| 146| 72 
1 43| 50 
2 | 70 68 
9 | 77 46 
3 98| 59 
1 | 991 e 
6373 54 
7401 94 
3 123| 59 
2 150 9 
46126 112 
A| 2172 
89 1324612778 
22 | 888| 753 
7| 336| 311 
| 


| 


— | — 


234 e | 
| 


| | | 
| — — 


1 di 10 
ER x dE Zeg 
1| 17! 60 
1| 27' 38 
L| 56° 7 
— | — nicum 
| 69 50 
1 2 80 
21 | 65% 620 
22 813 694 
d Ho 117 
53 ‚1364 | 1635 
— | — 
1| 62 7 
2636 115 
1| 73! 10 


1 | 
1 
1 
1 
2 
1 
T | 
2 
8 
6 
9 
5 
N 


rs 
Qc 


(Noch Tabelle II.) 
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Größenklaſſen. Sab 
Die landwirtſchaftlich And 

genutzten Flächen ſchaft . 

der einzelnen Betriebe lichen 
betragen Betriebe 

1. | s 

4 ha bis unt. 5 ha | 1 086 
Da = c doc 1 449 
d <- = = 10 = 1673 
10 = = s 20 = 3497 
20 = =» a 30 + 871 
30 = = z 40 = 193 
40) = = +. 50 = 43 
DO + e 2 70 = 30 
70 =: < = 100 = 23 
100 = = > 200 = 34 
200 = = = 300 = 3 
Zuſammen | 22971 
unter 0,1 Ar 24 
0,1 Ar big = 2 z 915 
2 # e zs D z 2137 
De se s 20 = 6 949 
9() = 2 € 50 a 7708 
50 = r 2 1 ha 5 320 
l ha >- =: 2 = 4 643 
Dos = s 3 = 3218 
3 £z z z 4 z 9 56 ) 
4 = < + 5 z 1944 
5 e s dos 2 567 
d - = c 10 > 2 370 
10 = = = 2) = 5226 
20 + æ c 30 = 2011 
30 + = = 40 = 586 
dd = > 50 - 235 
DU + e z 10 > 190 
70 ͤKÄ = = 100 = 98 
100 = „ ze 200 e 141 
200 = = 2 300 +. 38 
300 = = = 400 = 9 
400 = = = 500 + 2 
500 und darüber. .. 1 
Zuſammen | 48897 
unter 0,1 Ar 19 
0,1 Ar n > 2 + 1 038 
2 az z 5 = 2314 
5 Y bd 20 = 6 550 
20 + ͤũ% + 50 e 7598 
DO + ʒ e ] ha 4 103 
l ha - 2 * 3 066 
2 9 c c 3 + 1 656 
5 4 e 1196 
4 = + + Dos 1035 
Ee e sz T e 1714 
7 z a z 10 = 2020 
10 = 2 e 20 = 4579 
St <+ uox 30 - 1 989 
30 2 F ! A e 682 
JU = z 50 ⸗ 249 
50ũ% 70 196 
70 + 100 = 109 
100 - 200 = 170 
200 = = =- 300 = 69 
300 = = =: 40D + 19 
400 - 500 + 11 
500 1185 TM j 6 


Zuſammen 


41 096 47 750 


Zahl der beſchäftigten Perſonen leinſchließlich der Betriebsleiter) 


66 335 114 105 


m. 


| 


überhaupt 
Lom zuſ. 
5. | 4. 5 » 
1448 1548 2996 
22 2381 4592 
3116 3207 6323 
8702 8424 17126 
3035 2 831 5 866 
879 772 1 651 
341 227 568 
316 266 582 
281 239 520, 
745 439 1184 
1125 86 211 
26 807 | 30 HD 56 Bis 
11 5 | 16 
us 156: 264 
273 524 797 
1299 30130 4312 
1453 5622| 7075 
1572 5056 6628 
2329 5875 8204 
2757 4701 7458 
2790 39260 6716 
2442 3 353, 5 825 
3768 4854" 8622 
4262 | 5095. 9357! 
12 761 | 15115 27876 
7048| 8017 15 065 
2686| 2881 5507 
1440| 1500 ' 2940 
1550| 1569 3119 
1267| 10605 2332 
3322] 2713 6035 
1217 1051 2268 
344 327 671 
109 109 218. 
67 73 140 
54 875 76 630 131 505 505 
64 69 133 
92 254 346 
255 725 980 
160! 3286 4046. 
1139 5677 6816 
1103 1250 5353 
1538 3470 5 008 
1379 2321 3 700 
1449 1860 3309 
1341 1706 3 047 
2612 3287 5899 
3673 1233 7906 
11287 12 969 24256 
6755 7636 11391 
3080 3397 6477 
1497. 1 558 3055 
1449 1518 2907 
1274 1246 2520 
3103 3220 6323 
21260 1958: 4084: 
883 819 1732 
195 | 459 054 
396 407 803 


+ 
i 


| davon ftändige Arbeitskräfte 


w. i auj. 

7. | 8. 
962 2 009 
1576 3293 
2186 4 659 
6 382. 13 659 
2185, 4794 
596 | 1 362 
143 449 
134 412 
156 366 
284 794 
55 140 


20 861 | 19 105 40 264 


9 


96 
207 
1005 


845 | 


927 
1413 
1 951 
2 100 
] 991 
3014 
356] 

11 226 
6 379 
2 452 
1288 
1328 
1 064 
2 301 

861 

260 

80 
45 


4403, 54 757 99 16013 711 1653 (120: 


46 
82 
212 
503 


584 | 
506 


947 
896 
] 072 


10161 


2154 
3 014 


9764 | 10200, 


n 983 
2 684 
1245 
1211 

956 
2 322 


1482 


581 


342 


300 


37 992 


t 
| 


2 

101 
289 
1658 
3387 
3000 
3635 
3155 
2 783 
2 441 
3 503 
3 920 
12 381 
6 513 
3 358 
1169. 
1087 
741 

1 527 
650 
992 


td ami ien 


129 
295 
1373 


2 695 


2092 


1920 
1 396 
1 206 
1 141 
2 302 
3 125 


6 163 
2 570 
] 091 

068 


701 


1828 
1 093 


526 
214 


256 


11 

197 
496 

2 663 
4232 
3927 
5 048 
5 106 
1883 
4432 
6 577 
7481 
23 607 
12 952 
4810 
2 457 
| 2 415 
1 $05 
3 828 
1511 

| 482 


: 46 
211 
507 

1 876 

3279 

2 508 

867 

292 

278 
2 187 
4456 
6 199 

19 964 

12 146 
5 254 

2336 

2179 


ty IS IV 


556 


F 


Be | 
triebe, 


9. 


- pe 


— Tee U 
-— 181 sl — 


E 


—— 
— 
— 
— 
— 


43 284 81 276 nen 1: 


1 Perſon 
Perſonen 
nt. to. 
| 10. | 11. 
1 36 60 
12 36 
2 12 
| 18 6 
| es 
D nÍ 
ME Nr 
aem A 
1j — 
me JE e 
> 39% 


| 


É 
E 


5 1 
77 121 
137 385 


12 058 
| | 

| 5 — 
59. 206 
146 580 
297 | 2 586 
2278 | 4 106 
178 2564 
189 1213 
60 338 
| 28 98 
H, 38 
9 23 
8 8 
5 4 
2 1 

1 — 

2 — 

i e 


216 111 765 
| 


Bon den in in Spalte 2 gezählten landwir It tita 


2 Perſonen 


d I Perſonen 


— —— — — 


3 Perion en 


Be⸗ | Berjonen 
riche | 
w ! m. | 9 
14. [15 18. ti. 
Kreishauptmaunſchaft 

396 345 | 406 535 
391 5460 783 W 
205 515 752 mw 
92 462 703 t 
2 8 15 | " 
— 2 1 : 


3083 3813 2 885 4098. 455 


Be: 
triebe — 
! nt. 

12. y 18 j| 
383 370 
371 351 
209 213 
105 118 

3 4 | 

348 

1 xm 
21 25 
82 75 
483 401 
957 693 

1010 634 

1418 906 

1281 986 
999 837 
633 541 
576 533 
218" 203; 

69 74 
1 1 
J. 0 
| I 

7759 3915 

33 27 

107 91 

403 nil 
163 | 518 
752 501 
876 620 
644 469 
447 313 
323 308 
283 258 

152 153 

67 71 

11 15 
1 2 
1 1 

= vU 

a up 
= 

4863 3721 


Kreishanptmannſchaft 

2 1 ". cs 
29 i H n 
89 14 17 2 
505 80 101 1% 
1221| 211 243 30 
1 356 204 316 Zen 
1930| 531 555 Us 
5076] 715 808 I 
1161 750 93055 13 
725 727 896 12v 
6191 944 1191: 14 
233] 762 995 12 
64] 443 628 m 
1 13 21 I 
— 1 2 1 
— 1 3! : 
"ud de x I 

al EE pe | S 
9603| 5191 6 Ger 9759 
Kreishauptm aunſchaft 
— — il — | — 
39 2 4 J 
123 1 10 J 
492 76 86 | lE 
1008| 177 196, 3 
1003| 217 2245, R 
1132 338 387 d 
sıal 346 421 | gi 
521 358 461 bl: 
338| 381, 478, 58 
308 680 922 | 111: 
151 606 846 ñ. 
63| 340, 519! W 
7| um no! 
— 2 3 i 
1| — ee p em 
6005 | 3541 4595 608 


| 


— d——————————— 


Betrieben beſchäftigten Betrieben beſchäftigten (einſchließlich der der Betriebsleiter) 


4 bis 5 Perſonen 


lI 
8e 
triebe 


Perſonen 


18. 19. 20. 
un Chemnitz. (Schluß.) 
198 400 436 
408 839 899 
786 1 633 1 759 
1925 4389 4287 
215 516 482 
12 12 32 
2 9 1 


" E 8502 8857 


| | 


dresden. 
1 3 
| b 16 
26 55 
il 112 
120 204 
248 382 
291 526 
369 665 
381. 678 
837 1549 
1119| 2179 
2672| 5644 
307 687 
27 59 
2 | 6 


— — 


e Leipzig. 
l| 3 
3 2 
3 6 
22 42 
59 88 
71 114 
136| 224 
171 301 
188 352 
224 419 
627 1177 
1056 2 099 
2418 5168 
311| 726 
21 ] 54 
9 
2 3 
2| 6 
1 3 


| 


i| 
l 
* 


, 3316 10 789 12 809 


I 


| 


6 bis 1 10 Perſonen 


11 bis 20 Perſonen 


Perſonen 


Be: 

triebe ECO MEE sss 

| nt. w. 

31. || 39 | ss. 
2 129 111 
176 188 
132| 435 427 
934 3 093 3114 
606 2188 2108 
139 584 510 
21 103 84 
6 36 | 25 
1976 6916 6713 

MN da Ks 
2 10 6 
4 21 13 
10 21 44 
29 53 87 
59 158 258 
55 170 219 
63 193 242 
64. 172 249 
114 331 436 
218 640 805 
1946 5789| 7234 
1553 5 391 6 192 
392 1618 1 706 
78 353 341 
9 44 35 
2 12 8 
1 2 5 
4592 14 978 17 880 
1 4 | 3 
1 9 | 5 
3 15 7 
10 34 41 
19 48 88 
30 99 113 
28 89 102 
38 136 125 
34 120 128 
68 199 275 
169 504 595 
1 682 5110| 6150 
1537 5338| 6011 
467 1852| 1982 
94 439 409 
38 175 159 
29 13 


d 


— 
— 
— 
—— — 
— 


4223 |14 186 | 16206 


— 


— 


Be; | 


Perſonen Be⸗ 
triebe d e * e triebe 
a. [ 35. | 206 sr. | 
21 17 e 
4| 50 GG == 
2 17 Eh = 
29" 173 195 3 
32 185 990| 1, 
38| 262 228 — | 
18 139 112| = 
18 151 193] 5 
111 100 861 7 
4 37 341 10 
T = Lus 
167 1 xd 1057 28 
a ed — 1 
5| 41 281 — 
2 d 131 — 
5 45 34 1 
8 75 2910 1 
4 43 23| 2 
2 || 15 15 ] 
10 59 744 1 
13 95 BEI — 
54| 289 407 4 
122| 711 8034 4 
154 942 9861 6 
140 935| 9801 19 
141 || 1047| 1012| 31 
45 396 351 33 
9 80 701 33 
L 10 91 ° 
— — P2 
Ee 4 — 
ns iui 4 921 ge 
— — — — 
— — = — 
1 6 Geer? 
2 8, 1d 1 
1 DET mn Pres. 
= ech T 1 
3 21 234 1 
4 17 36| — 
1 8 2 
4 23 34 1 | 
9 63 a 
46 267 322 — ' 
110] 589 7631 4 
178 1 067 1218 d 
142| 875 1002] 11 
128 920 952| 19 
48|  416| 389 39 
^ 168| 138| 50 
es == E^ 2 


— 


21 bis 30 Perſonen 


Perſonen 


m. | 


— 

NP Wo» 
36 | 35 
18 3 
S 64 
83| 84 

166 99 

399 311 
a d 

22 = 
96| — 
42 4 

4 21 
15 7 
44 19 
34 55 
46 97 

124 155 
326 | 396 
430 | 402 
473 | 385 
37 15 

1 6 1595 
17 13 
10 12 
18 3 

6 18 
42 58 
81| 129 

147 | 132 
206 | 246 
436 | 491 
673 629 
31 21 


81 bis 50 Perſonen 


[ID cO ke 
DO bt Q A4 DD DU — — L 


695 E 4 962 | 138 Amm 146 


Perſonen 


| — c 
64 4 
94 12 
286 7 
10 21 
60 46 
E 243 
d 355 
| 44 4 
56 20 
| 52 30 
HaT <a 
41 9 
| 38 10 
99| 45 
111 30 
13| 19 
17 19 
132 126 
277 20d 
1402 | 1247 
r 281 218 
18 25 
mm EN" 
2485 2050| 


| 


| 9 25 
| 29 15 
18 15 

62 18 

26 15 

20 21 

34 12 
101 84 
198| 252 

1 744 | 1 907 
558 | 528 

e 29 21 
38 39 


146 [2000 |2952 


Be- 
~ f triebe 


51 bis 100 Perſonen | 101 Perſonen und mehr 


| 
= 


Berjonen 8e. Perſonen 
——| triebe || — — 
n. | m. 
8. || 87. | 88. 
78 S Ee 
SS 
80 er T = 
— — 1 66 54 
38 23] — — 
78 27 1 90 36 
125] 86| —: — | — 
13 LJ 277 3 198 174 
| | 
64 22 1 88 38 
3 20% — | —| e 
73 621 — | — — 
43 50 1 | 63 68 
77 46| — x — pe 
PME. P. aa M 
Be h =. e A 
tel O E RUN 
142| 91] 1 48| 54 
=s CA Wi pos IE 
1 1 150 47 
1105 858| 3 260 148 
7044 2111 110 
e y^ LI 54 48 
1 60| 63 
1 el 73 
sem [2221 12 901 | 649 
| 
— | — 1 | 52 64 
„ 
— 1 85| 30 
— | B= — — ES 5 
ef Vasa 1 49| 70 
66 60| 1 | 191 36 
Sidi HET ome WEE, a 
137011241| 3 | 167| 168 
438! 357| 7 | 422, 471 
287 | 265| 3 | 170| 155 
— | — | 6 396 407 
Ta 23 


1403 1401 


297 


— 22 — | 
(Noch Tabelle II.) ' 


Von den in Spalte 2 gegüfitem landwirtichaftliden — 


Größenklaſſen. Zahl Zahl der beſchaftigten Perſonen leinſchließlich der Betriebsleiter) | .———— — 
Die landwirtſchaftlich ER, EA v— i Verſon na 2 Perſonen 8 Perſenen 
enutzten Flächen dort, | | 
še en D gett ichen überhaupt | davon ſtändige Arbeitskräfte Be. Perſonen Be: Be | Perſonen 
betragen Betriebe E F — Maa [3 en se dela er u De Sp 


Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 6 1] — | T I| = ' 1 1 1| — — — — — -— — 

07 Ar bis - $5 414 51 63, 114 36 36. 12 69 21 48 d 11 5 5 9156 
2 ^ 5 775 94 204 298 64 83 147] 182 39 143 30 28 32 d 6 1 

Ka e 70 » 2 382 394 909 1303 273 348  621| 851 160| 691| 136 120 152 24 37 5 

20 < „59 3671 839 2348 3187 431 955 1386| 1861 233 1628| 409 340 478 86 118 14 
DÉI 4 us 1 ha | 3076| .974| 2482 3456 471| 1069| 15401 1635 2011434] 503 415 591] 147 178| 28 
1 ha- 2 e | 2914| 1655| 3011 4666 898| 1527 2425] 1282 179 1103] 862 689 1035| 306 405 au 

2 3 1987] 1705| 2 453 4158 1108| 1296 2 404] 527 89| 438] 777 673 881] 353 481 55 

3 4 + 1553| 1807| 2145, 3952. 1270| 1188 2458| 243 57 186| 633 543 723] 387 542| go 

4 + 5 1219| 1559! 18211 3 380 1165| 1088| 2253| 108 | 27 811 407 384 430] 402 553| 653 

5 Ta 1845| 2561, 3067, 5931; 2260| 1934 4194 87 81 50] 390 388| 392| 713 1032| 110 

7 10 * 21311 4106 3 904 8010: 3379| 2699 6078 26 18 8| 2551 272 238] 684 1062| Yu 

10 * 20 = | 3177| 8113| 7185 15 298 6 935 5 121 12 056 17 12 5| 105! 124 86| 444 764 o^ 
DU uu ca e A 496| 1879| 1468 33471 1605| 1097! 2702 3 2 l 2 3 1 19 35 22 
30 40 80 504 337 841 410 195 6051 — == -= Seng — Se 1 1 2 
AD wow * Dr 41 390 201 591 307 123 4300 — ¡ — a së, IT. = = — — — 
50 70 30 263 189 452 216 138 3544 — | — — — — — — — — 
TÜ < = < 100 + 35 424 295 719 307 178| 4851 =  = = m — — — — 
100 = 200 + 65 El 965 2325 1040 618 1658| — — e - pa org 1! 3| — 
200 - 300 + 12 405 247 652 309 188 497| — — — — = — — — — 
300 - 400 +» 1 29 25 54 27 17 44| — — x — — — — — — | — 


Zuſammen | 25916 29416. 33319 62 735 22 512 19 858 42 410 | 6886 1070 | 5 816 1517 3990 5044| 3579. 3226 5511 


III. Das Perſonal der landwirtſchaftlichen Betriebe 


— 
— —M 


— — 


Geſamtzahl der be 


Größenklaſſen. Betriebsleiter Familienangehörige 


davon welche ſtändig mitarbeiten welche nur rorübergebenb 
Die landwirtſchaftlich (E RETAN GR seh mitarbeiten 
genutzten Flächen der überhaupt ſonſtige überhaupft darunter darunter ur 
einzelnen Betriebe Eigentümer Pächter Betrieb: unter ks eue ter 14 A 
betragen leiter m. w. m. w 


== 


n. | m. | Aui. m. | m. m. w. | auf. 


A E: 4e LS "ESCHER ES Ir IHE OW T ww d dA 14. | 15. RT 16. | 17. | 38. | m. Ia 
König: 
unter 0,1 Ar 23 2| 25 9 2 3 — | 11|—| — 10 10 I| — o — | — 3| — à e 
0,1 Ar b. < 2 = 2721 1001 372 165 72 47| 20: 60 8 22] 470 492 4| 224 1 18 246 9 

2 = ° 5 = 626| 208; 834 367 | 177 138| 25 121 6 88 1518 1606 23 637 5 11 65, 8810 22 y 
5 + 20 = 1 2075| 712, 27871 1409| 623 431| 75, 235 141 550 8626, 9176 1311 3942; 39 39 419| 4684 || 186 163 
20 - 50 = | 2304 1040 3344] 1864| 934, 321| 93 119 13 1550/17 663 | 19213 343| 8912: 115 100| 1207| 8751|| 567 511 
50 = 1ha| 2156| 918| 3074| 1849| 862 197| 45 110| 111 1 724114 857 16581 465| 8078; 107| 105 1259| 6779| 532| 541 
1 ha 2 , | 3786 1040 4826| 3479| 987 227 34 80 19| 2 341/15 489 17 830 674 9 563 137 165 1667| 5926 752 701 

2 s 3 = 1 5108| 591 5699] 4996 | 570 74 11; 38 10] 2483112301 , 14784 999 8339, 182 152 1484; 3962| 683 603 

3 + 4 = | 5664 | 07 60711 5532 | 393 85 4 47 101 2513110661 | 13174] 1292| 7553 185 146 1221| 3108| 615 535 

4 + 5. 1 5146| 279 5425| 5050| 267 68 2 :8| 10| 2299 8 925 11224 | 1273 6429 129 152] 1 026| 2496 518 451 

5 +. 7 - | 7684| 390 8074| 7509! 371 126 8 49 11| 396612968, 16 934 | 2557; 9605 210, 200] 1 409 3363 | Ke 677 
7 ° 10 +» | 8479| 372, 8851| 8300, 358 1210 4 58 10 538414313 19697 | 3856110 740 , 277 252 | 1528| 3573 864 792 
10 ^ s 20 + [17426 | 72118147[|17012 | 696 302 11 112 14[13412 29 631 , 43043 [10 623023046 524| 509| 2789! 6585 1 59111 473 
209K 30 » | 5867 0 6137 5662 350, 1301 8 75 12] 4714 9775 14489 3904| 7690 123| 111 810 2085 100 423 
30 +< + + 40 » | 1697 80 17711811 74 52 1! 34 5] 1127 2 590. 3 717 926 2 005 24 24 201 585 pre E 
jO = e e 50 =» 612 du 649 553, 32, 26 1 33| 4] 832 837: 1169 274 632 8 5 580 205 21 
50 „ 20 el 474 496 | 385 18° 55 3% 34 1] 178 554 732 144| 4160 4 2| 34 138 t 15 
70 + 100 = 305 316 198 Fi 631 1 444 3 720 274 346 56 192 1 4 16 82 6 12 
100 = = = 200 + 523 536 221 7 201| 2 91 1 6) 291 351 51 209 1 1 9 82 2 
200 = = 300 - 147 150 50 3 62| — 35| — 16 57 73 14 39 — 1 2 18| — | — 
300 400 33 34 4| — 17 — 12 1 2| 8 10 2 7 ——— 10 —— 
400 z = = 500 + 14 14 4| — | — 4| — 1 7 8 1 dl — | — — | "E n 
500 und darüber . 8 8 2] — — di == — 3 KI — | 3 — | — —- | — — — 


Zuſammen 70 429 7 E 77 646 [66 242 Wei 703 E 118 1 ee 12 834 161828 204 662 |27 612 108278 2 073 1 980 |15 222 53555 7 717706 
f | I | | li | 


— . —— mn YY U U, — 


x5 Badeben beidhäftigten (einſchließlich der Betriebsleiter) 


m 4 bi 5 Perſonen 6 bis 10 Perfonen 11 bis 20 Perſonen 21 bis 30 Perſonen 31 bis 50 Perſonen 51 bis 100 Perſonen | 101 Berjonen und mehr 
E Be Perſonen Be- Perſonen Be- Perſonen Be⸗ | Perſonen Be⸗ Perſonen Be Perſonen Be- Perſonen 
"AMT I E Tous triebe n |o triebe ees = triebe CA 
uE” | 19 | 30. A. 33. | 28. 34. || 35. | se. ir | e FW 80. || 81. 8. | ss. | se. | 35. | se. || sv. | ss. 
la gidau. 
Tar eg = — — ied 9 d sed wee d = „ AAN AENA CN GE CH e 
li 4| — 1 6 dl = | — qe — — | —[———|——|—1— | — x 
j 8 5 3. 13 9 —— — | -— — || — — D — 1 — — SCH — — 
6: 10 14 1 8 — 1 16 — — -- Dub Pas Scu Dc 1! 48 17| — | — | 
2 59 78 6 18 sil ==. | nee pom qoem] = | = s il A — eg 
58 106 142 19 74 534 =. | = ees: Lp mp 
125 250 281 23 83 69 1 11 5| — — — 1 38 5| — | — 1 == | m | = 
19) 343| 410 27! BB] 20 .B| 301. $6] i^ Ia La. =1 === = së ses les 
2] 409 478 39 138 122 2 24 71 — — — — — — — — — 1, 94 10 
242 485 538 31 103 102 2 7 171 — — x Rad ü E ELS Rd ET Lid Bas 
544| 1123 | 1202 84, 265 291 4| 25 25 | — — = |] = zelt — om om Pm > 
. 94! 2158 2129 149; 513 507 6 50 32| — — — 1 | 33 — | — | E^ eg, kasq Bee 
. 1M), 4316| 3904 722 2 421 2349 27 201 159 7 86 85 4, 134 29 1! 55 — See 14 e 
IN 390 313] 292 1054| 1012| 22 171 98| 1 7| 16| i| 20 2 3| 177 8], == + 
11 31 20 45 192 160 17 110 116 1 22 Í 3, 87| 26 1 | 61 HI — — — 
3 Š 5 13! 70 42 19 141 115 4 67 31 Lu 84 8 1; 70| — | — — 
> d 2 7 40| 37] 13 115| es] 7 100 67 — ¡| — | - I -!- | — 1 — ae 
= ` za | = d 9 , l: =F T == I a= 1 aa 
— — | — = — 1 — 2 19 15| 21 [| 324 253] 35 729 573 5 167 123| 1 ug 1 
en. 25 Sei — — — — — | —|[—]l — — 8. 195 144 3 130| 53] 1 | 80 50 
-- =l=P!|-=|-=!l-=| — I -— 41-1 — 1-  — — 1-1] 11239 38|]—|— | — 
— 4309 did 9 521 1464 5.005 | 4873| 137 1053 832| 33 785 | 569 | 59 ¡1504 | 862 | 17 908 2300 3 292 61 
li T li I 
¡Y nach Stellung im Betriebe und nach Geſchlecht. 
— — 
yo ſchͤftigten Perſonen 
7 Fremde Arbeitskräfte 
T Ständige Arbeitskräfte und zwar Von ben Nichtſtändige Arbeitskräfte 
ö Aufſichts. unb Perſonen inn 
z überhaupt Rechnungs. Spalte 25 bis 30 Perſonen überhaupt 
perſonal Knechte und Tagelöhner und waren unter überhaupt darunter unter 
Arbeiter 14 Jahre alt 14 Jahre alt 


— $3 


205 15 
79 7 
305 9 
1 561 43 
2 533 22 
3 960 58 
5 559 70 
4 623 41 | 
4 268 60 
3 717 36 
603 44 
9174 64 
35 708 204 
24718 | 161 
11 740 99 
6 477 97 
| 1059 | 183 
6779 | 259 
19826 | 922 
8 695 425 
2839 | 145 
1 337 76 
1 088 68 


168 853 |3108 |1240 37 684 42 762 


Magde 


9 

30 | 
87 
100 
284 
273 
319 
380 
871 
1 876 
10 560 
8 452 
4 222 
2 128 
1 955 
1 339 
2 997 
1186 
314 
179 
123 


63 | 


91 | 


| 72 
INC 
30 

401 
163 
349 
534 
360 
424 
301 
426 
589 
664 
260 
638 
588 
800 
1 149 
3 637 
1 676 
567 
211 
232 


16 075 7 859 | 952 


3 

39 
41 
194 
184 
124 
91 
105 
135 
166 
416 
299 
286 
273 
675 
1 225 
4 164 
2 071 
786 
257 
320 


[XV aJ O 
d m C»-10c»0200 Ol 


392 25 101 31 024 


Ot V = m 


496 | 
329 || 
194 | 


| i 


69 
40 


5 162 


— | — ö́ — —rs,A—A—- — —n ID. — nA ————ÓÓMMáÁÀ— 


40 
3433 


195 231 


98 
600 

1 833 
9 917 
19 890 
17 813 
19 335 
15 327 
13 291 


11 273 | 


17 163 
19 679 
50 037 
23 177 
8 671 
4 023 
4 080 
3 475 
9577 
4 100 
1 381 


650 | 


540 


255 930 


2240 
9243 
| 9 745 
| 18 524 
25 090 
93 615 
28 915 
25 106 
93 513 
90 366 
| 31 611 
| 37 722 
96 898 
45 344 
17 234 
8295 
! 8987 
7 441 

| 90 713 
8 918 

| 9883 
1359 
1 099 


451 161 


Digitized by Google 


(Noch Tabelle IIT.) 


Geſamtzahl der be. 


Grégentíajjen. Betriebsleiter Familienangehörige 
I bavo i welche nur torübergebend 
Die landwirtſchaftlich f i I EE mitarbeiten 
genutzten Flächen der überhaupt T ſouſti überhaupt | E ö ! 
ne darunter darunter un. 
einzelnen Betriebe Eigentümer Pächter Betriebs. unter 14 Jahre ter 14 Jobre 
betragen leiter m. w. alt . m w. | l 


ilt 


= 


m. w. m. | m. m. | m zuſf. | 

1. f 14. 15. " 16. , 17. 20. 21 
Kreishauptmaunſchaft 
unter 0,1 Ar 3 — 3 2 11 —]| — | l, 1| — = Me geg — | 1 — — 
0,1 Ar b. - 2 + 43| 18 61 33 n. 2 5 — 19 84] — | 37 — — 5 42 3 ] 
Der. ER 126 49 175 73 28. 34 11 226 237 — 102 | — 1 111 124 3 
Deo. 20 = | 496 153 649 350 53 2| 139 18921 2031 4l 946 8 16] 98 946 37 » 
280, ++ 50 f 636 253 889| 504 | 81 3 392 4209, 4601| 109 dei 42| 34| 283 2010 107) * 
50 < ce (hal 581| 231. 812] 499 29 2] 435/3549] 3984] 115| 2126! 34 31] 320 1423 122% h 
lha- + 2 - | 1060. 305 1365 1012 17) 5| 620: 3971| 4591| 201 2612 | 50 50| 419 1359 169 1» 
2 3 [1624 180 1804| 1607 3 11 709 33251 4034| 3281 2345 68 64] 381| 980, 174 1: 
3•ũͤ v 4 [1752 127 1879 1725 9 3| 723 2 959 3682| 418 2159| 60 38] 305 800“ 141 11 
do. 5 [1343 84 1427| 1319 6 2 631| 2243] 2874| 372 1653 43 55 259 590. 133 11 
5555 T 1 552 | 88; 1640| 1526 6 3| 813| 2583, 3396| 535 1930| 60 51| 278 653 137 1m 
7• 10 [1274 48 1322 1244 7 i| 856 2207 3 063] 612 1676 50 58] 244 531, 120. a 
10» = = 20 [2033 115 2148| 1971 16 21 1602 34110 5013| 13110 2648| 62 77] 291 763 131 1: 
20ũͤ 30 | 834| 35 869] 799 4 1| 617 1262 1879] 518 961 22 14 99 301! 46 4 
30 = + 10 | 255 14 269] 236 6 9| 175 366 541] 149 2780 3 26 88 13 2 
40 < = = 50 + 91 6 97 82 5| 1 32 109 141 29 86 H +3 3 933. Y | 
50 - „ 70 + 62 3 65 49 5| 1 22 51 79 17 Hi == | == 5 i$3.— | | 
70 + + 100 ⸗ 57 2159| 29 9 1 9 33 42 8 22 EH 1 mox 
100 » - 200 = | 115 3 118] 49 22 2| 15| 49, 64 11 rei d 38 2 
200 = == 300 = os 27 6 8 — 1 13 14 1 FE NEM rer Nes e 
300 » - 400 4| 1 5 — 3 1| — | T je te A ye i — |- 
400 » » 500 1} — Eh, = e SA ume = la s eed m es Ge EE 
500 unb darüber 1| — 11 — 1— — | = | — — — — — — — — 
Zuſammen zes. 715 15 685 |13 115 ii 38| 7807/32 545 40 352 4 775 21868 m 494 el 

| | |. | 
Kreishauptmannſchaft 
— — 4-1 — 6 61 — n ee cw eed jr = 
s 2 | 3 — 6| — 5 22 27| — 10 — — 5 12 4 — 
: 5 o» 9| —' 13 — 8 60 68 SL A e 6 38 22 
5. 20 „[ 207 58 265] 151 55, 330 2 23 1 34 469 503 5 171 1 1 29 998 6 1 
90» -- 50 [ 23] 71 304] 176 66 | 43 4 14 1] 120 1348| 1468| 23 510 a 3 97 838 27 " 
50^» ¿+ (bal 238 67 305| 200 61 30 6) 8 -—]| 206 1471| 1677 72 629 2 10] 134 842 45 A 
1ha-- 2. | 443| 83 526 Am elt 34 1 4 —| 271 1787| 2058] 76, 914  16| 16] 195| 873 76 ú 
2, -2 3 „[ 585| 60 645] 563| 571 19 2 3 1] 288 1501| 1792] oa 924 10 ul 193 580 71 7 
Bs » 4.]| 702| m 753] 678 47 14 d 10) 3| 319 13210 1640| 171| 852 28. 21] 148| 469 78 4 
des.  Bbs| 768 35 803] 753 31 12 1 3 3| 348 1276| 1624| 184 844 18 19] 164 432 76 5 
5 71153 52 12051119 45 22, 3 12 4| 605) 1931 2536| 373 1330 44 31 232| 601, 141 11 
7=- == 10. | 1461| 57 1518| 1420 54 28 — 13 3| 942 2507 3449| 655 1749 47 45| 287 758 179 lil 
10. K 20 = 1 3287| 104 3391[ 3182| 101; 75| 1 30 22715 5733 8448| 2132) 4415 103| 96] 583 1318 371 3 
20 30 | 804| 40 844] 768 35 19 3 17 2| 759 1436" 2195] 623 1096 27 18] 136 340 78 € 
30 10 [ 178 9 187| 168 7 5 — 5 2| 153 284 437] 132 211 a e|] 211 73 11 1 
10 50 37 2 39 29 2 2 cse 6 — 31 56 87 32 35 — — 9 21 5 
50 70 [27 1 28] 23 1 3 — 1 —] u 28 aal n 17 — al — 11— ! 
70 „ 100 [19 2 al 12 — 3 1 s 1| 3 15 18 ú 10 — — 2 55 — = 
100 = + - 200 + 33. 31 di] —. m= Me 3 21 24 DW» ¿= | 2 1 g — x 
300 » = 300 3 e 3. per. 2 pese] aces J ͤ ⁵ K 


—— 


Zuſammen 10 275 715 10 990 LE 667 367 25 el 23 6821/21 275 | 28 096 | 4579113 756 sei 277 | 2212| 7519 117010 
S , | ! | . d 


Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 5 — | 51 — — 2 — 3 — 3 3| — DE el == -e 1 — — 

0,1 Ar b. - 2 * 95 35 130 53 26 17 6 20 3| 113 116] — 65 — — 3 de — | ` 
„ ee D a 189 75 264 109 66 41 7. 39 30 410 440 H 208 1 2 22 202 H, 

e 2 3 20 + 743| 2801 1023 497 | 247 || 171| 27 15 136, 2475 2611 341 1349. 15 7 102| 1126 500 Y 

20 = 2 e 50 = 702 394 1 096 604 | 354 67 33 31 407 4823 5230 87 2935 28 26 320 1888 171 16 
DO e z < ] ha 638 a 956 414| 4017 4431 122| 2566 40 30 292 1451 127 13 
: 566 4437 5003 1511 3079, 34 49 415| 1358 227 29 


"M "P 983| 336 
* 3 = | 1440| 186 1626 
= | 1608| 128 1736 
1525 
2 231 
2174 


661| 3616 4277] 256) 2729, 60 36] 405 887 200 11 
671| 3156 3827] 309 24241 47 46| 362 732 184 15 
535 2601 3136| 278| 2032 | 21| 33] 257) 569 139 12 
984| 3539 4523] 612 2818“ 43 50] 372 721 921 20 
1141| 3485. 4626| am 27794, 471 40| 331! 706 188 18 


1433 65 14 — 11 
2066 | 108 40 3 11 
2020| 102 311 2 16 


1 458 67 
2117 114 


unter 0,1 Ar 8 2 10 4 2 
0,1 Ar b. os 27 1 3 18 4| 
D ue qo 62| 17 79 40 17 
.|2067| 107 


=] Gt Ma CU (Ç ké OO O Si LZ 
= 
e 
A 
IV 
` 
ee 
I 
20 
WM 
— 
=> 
O) 
J 
— 
=] 
S oJ 
DN ^ a 
CH CC 


A 4 W M M 


SO 
* bj 


p 


Fremde! Arbeitskräſte 


Ständige Arbeitskräfte und zwar 


Tagelöhner und 
Arbeiter 


Nichtſtändige Arbeitskräfte 


überhaupt 


US Wappen, 
E D — | 2 
> qu 8| 13 
S — 5 10 55 
* 3| 107 257 
2 271 492 
— 119 136 | 855 
| d 578 1065 
368 548 916 
8331598 929 
2329 488 817 
© 28 903 1581 
756 985 1741 
22363 2818 5181 
1999 1928 397 
` 9M| 901 1888 
481 | 422 903 
545 478 1023 
654 595 1249 
) 2188 || 4664 
97 | 745 1662 
242 178 420 
104 82 186 
9⁵ 60 155 
K. 14 606 
Chemnitz. 
HI 15: 68 
11 3 
38 18 | 56 
128 30 158 
167 91 258 
274 271 545 
477 255 732 
364 | 235 | 599 
349 304 653 
32| 237 569 
xd 398 ` 851 
13! 643 1356 
2 2700 | 2 587 5 287 
1 iR 1 355 9 897 
„ 49 1027 
„ 169, 442 
278 237 515 
259 222 481 
109 110 
"9| 418 1127 
1?! 86 208 
LN 8051 17 762 
3 Zrräpen. 
6 2 | 8 
10 
54 5 18 
20 258 e 
34 EN 678 
| 405 
N) 121 | (49 
780 1 109 1241 
656 2| 1882 
: 899 155 
311 645 555 
149 715 1153 
667 190 1164 
1054 | 3503 || 1868 
9U3 | 2557 


15 325 (Aa 29931 | 563 | 


` — D 
EST TR 


— 


176 | -7569 | 


Š — 
O I O> YD «O <O tO UA y 


ER 


| 


C» He OQ rà YU LÉI — Fe 


83 | 
151 
215 | 
867 


3 


2014 


18 
10 
32 
29 
16 
22 
16 
23 
34 
80 
54 
70 
49 
133 
310 


2681 | 163 


3 
82 
18 
12 
11 

4 
13 
18 
39 
37 
24 
29 
39 

108 
188 
45 


m 


————————————— ———— 


LO Ti — 


— — — YD ka — de 2 = xo 


1 


"Y 


w 
34. 


88 IL 4899 ' 774 | 54 


179 
232 


154 ' 


204 
263 


31 


H — a] D — 
ka O0 aJ Eat ta O Ol va rz ly 


m Y — — Fi — + Dei G + 


— > VO UA Di 


670 133 213 "sus e| 238 | 26807 


11 
108 
273 

1 299 
1 453 
1572 
2 329 
2 157 


2 790 | 


2 442 
3 768 


4262 | 


* 
285 
2 152 | 
4 733 | 
4 216 | 
4854 | 
4053 | 
3 684 | 
2815 | 
3574 | 
3240 | 
6 344 
3 225 
1284 | 
537 | 
538 | 
630 | 
2 240 
758 | 
180 
82 
60 | 


E" | 49 585 ES 968 


23 | 
27 
95 
557 
1510 
1809 
2 125 
1799 
1676 
1 548 
2 381 
3 207 
8 424 | 
2 831 
772 
227 
266 
239 
439 
86 


30 041 


- 


5 
156 
524 
3013 
5 622 
5 056 
5 875 
4 701 
3 926 
3 383 
4 854 


5 095 


6 

158 
467 

2 937 
5 982 
5 651 
7 021 
6 754 
6 490 
5 118 
6 567 
6 126 
12 342 
6 675 
2 698 
1 141 
1 167 
1 350 
4 846 
1 703 
426 
187 
156 


84 

61 
203 
926 

2 030 
2 527 
3316 
3 036 
3 046 
2 996 
4 592 
6 323 
17 126 
5 866 
1 651 
568 
582 
520 
1184 
211 


56 848 


- 226 : 
(Noch Tabelle III.) 


Geſamtzahl der be 
Größenklaſſen. Betriebsleiter Familienangehörige 
i welche nur vorübergehend 
Die landwirtſchaftlich davon welche ſtändig mitarbeiten mitarbeiten 


genutzten Flächen der überhaupt ' ſonſtige überhaupt darunter darunter ur. 
nn Betriebe Eigentümer Pächter Betriebs. unter 14 Jahre ter um 
etragen i d 


leiter m. w. alt m. w. 


m. | m. 


m. | m w. zuf. m. | m. i 

72. 18 9. 10. n. | 12. 13 | 19. | 20. 21. 

Kreishauptmaunſchaft 

10 Ar b. unter 20 Ar | 4898] 183| 5081] 4802: 174 73] 3 231 61 3347| 8 001 113481 2644] 6 525 138 126] 703 1476 399 3% 
20 „ 30 - | 1912| 741986 1854, 72 35 — 23 2 1409 3102 4511| 1166 2519 26 33] 243 583, 139 1% 
30 40 13 — 7— 337 835 1172] 277 676 7 4] 60 159 29 X 
40 50 9 — 5 1 oui 282 393] 92 224 3 1| 19 58) 7 : 
50„% 70 210 — 10 —] 69 2110 280] au 155 3 — 18 56 3 à 
70 190 111•— 10 i| 3 89 114] 211 64i — — 4 25 1 
100 = = = 200 - bll—. 26 2 88 72 80 7 53 — | = 1 19 —|- 
200 - ¿+ 300 > 13 —| 12 — 8 11 19 D 10|—, 1 2 ee 
300 - = = 400 Sie aree 1 2 3 1 Re uten e ett. ee e e 
100 - = < 500 < - um s 9 24 — He e AS 

500 und darüber — 11 — — — — — — —— — — — 

NI "ror eegen e DO NEUEN! ↄ RECS | RR Kater EBENE * 

Zuſammen 781 120 430| 57 10 863 48 282 56 145 6 982 33 215 513 484| 393112 067 2 094'1 96 
Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 6 6 A dee 3 —| — — — — — — — — — 

01 Urb. = — 2 80 115] 45 20 15 12| 20, 3 6 207| 213 2| 88 4 1190 2 ! 
225.2 5 [ 208 255 112| 39 59 12 32 1| 25 647 67 4 241 211 406| 7 W 
De 20 [ 451 603| 287| 125. | 63 4| 174 2994] 3168|  32| 1203 1492 1791] 77 3 
20 = == 50 -| 452 624| 360 149 93| 2| 411 5204| 5615| 78 2473 333 2 731 208, 17 
DO > lha | 378 531] 319 141 23) 1| 389 3713 4102| 85 1875 304 1838 169 177 
1 ha 3.] 741 877| 658 128 16 3| 378 2810| 3188] 97 1681 281| 1129 || 146 14 
2« 8.]| 688 758| 676 66 3 3 349 1870| 2219| 113| 1217 236 653 137 11 
3--. A, | 758 805| 743 45 6| 1| 344 1451| 1795| 153 1048 191| 403 113 $ 
4: 22 Bal 777 817 | 763 38 A 2f 334 1319 1653 | 178| 948 1560 371 80 u 
55 72 | 1439 1502 | 1417| 61 12 1| 726| 2457| 3183| 486 1874 240 583| 159 13 
T- == 10 = | 1806 1878| 1785| 69 111 3| 1109 3031| 4140| 781| 2343 328| 688 193| 10 
10 = - 20 = | 4271 4461| 4204| 186 19 2| 3243| 7 460|| 10 703 2531| 5879 712| 1581| 426 Ap 
20 + = 30 [1870 1964| 1833 | 88 18| 5| 1511) 3199| 4710| 1247| 2543 264 656 157 13 
30 40 [ 640 6711 615 30 9 1| 399 984 1383| 322 755 77 229 41 4 
40 K 50 | 229 246| 211 14 10 2| 1370 337 474 115 255 22) 82 9 9 
50 70 [ 178 188| 1518 12 —| 65] 229 294] 55 176 10 53 3 4 
70 = = 100 - 103 106| 65 3 16 —| 24 105] 191 20 73 4 32 4- 
100 = 200 2 | 174 177 75 2 22 —| 28 112 140 25 80 3 32 — 1 
200 = = 300 68 es| 29 — 12 — g 29 35 6 19 10 — — 
300⸗ 400 19 19 24 6 — 1 5 6 1 5 — — 
400 = = 500 | 111 2 — 4—| 3 5 e| 1 3 zw 
500 und darüber . 6 6 3| — 2| —| — 3 3| — 3 — — 
Zuſammen [15 348 [1 340/16 688 |14 357 1212 645 oa | 340 34| 9660|38 171 47 881 | 6332/24 783 3 328|13 388 1 931/1 733 
Rreidhanptmannfóati 

unter 0,1 Ar 1| — 1 pese Es es 8 
0195.7 2 97 3| 16| 8| 7—| 4 — 3 49 52 2 al 1d| 1 11 35,— — 
9.22 be 46, 1 611 33 12 4| 3| 9 —] 14 175 189 9 64 3 4 5 mil y 9 
5+ K 20 [ 178 69 247] 124 61 33 7 21 1| 67 796] 863] 19 273 4 öf 480 523 16 14 
20 50 [ 281 1501 431] 220 140 41 10 20 — ] 220 2079 2299] 46 795 9 8 174 1284 54 P 
50 = + (hal 321 149 470] 279 140 24 7 18 2] 280 2107 2387] 71, 882 11 9 209 1225 69. 70 
lha- - 2 [ 559 180 739 516 172 30 6| 13 2| 506 2484 2990| 149 1277 16 19 357 1207 134 10 
222. 3 [771 95] 866] 752 93 mu 1| 8| 1| 476 1986 2462] 207 1124 29 188 269 862 101, 9 
3=. 4af 844 54 898] 824 50 14 1| 6 3| 456 1774 2230] 241 1070 38 21] ag 704] 99 9 
4d. 5 „[ 80 aal 853] 782 52 14 — 41 451 1486| 1937| 2611 952| 33 27 190) 534 90 70 
5•ů 7 [1423 73 1496 1381 72 34 1 |—| 838 2458 3296| 551 1653 232, 28] 287 805 119 112 
7» 10 1871 88 1959 1831 86 29 2: 11 — 1336 3083 4419] 998 2193 au 58] 338, 890 184 16 
10 = = 20 [2937 129 3066| 2 853 125 60 2; 24 2 2505 5026 7531| 2005 3579] 102 112] 500, 1447 264 25: 
302 K 30 [ 447 27 474] 408 22 26 3 13 2] ug 776 1194] 350 571 14 7| 68| 205 37 X 
30 K 40 69 75 57 5| 5 1, 7 — o 121 184] 46 85 — 2| 17 36 12 
40 50 „37 1 38] 27 1| 3 — 7 — au 53 74] 16 32 — — 5 210 2 * 
50 70 26 1 27 12 — 8 1| 6 — 11 29 i 1. 5 — ! 
TO- 100 33 — 334 20 — 8— 5 — 1 32 43 6 230 — 2 5 9 1 3 
100 -— 200 ei a 66 35 au 18 — 10—| oe 37 434 e 2 —— — 94 — — 
200 300 13 — 13 3i =s ＋— 3 — 1 4 5 1 — —— 2|-,- 
300 — 400 n Th. F Pn Mp a sapa EA EN I 
Zuſammen 10 748 |1 101/11 849 110 175 11042 | 3761 45. 197| 141 76832455511 322381 4994140511 376! 3211 2689| 990111 188'1 07 


221 


` ihäftigten Perſonen 


Auffihts- und 
Rechnungs 


perjonal 


Fremde Arbeitskräfte 


Ständige EE unb a 


Knechte und 
Mägde 


Tagelöhner und 
Arbe:ter 


Von ben 
Perſonen in 
Spalte 25 bis 30 
marem unter 
14 Jahre alt 


w. 


Nichtſtändige Arbeitskräfte 


überhaupt 


darunter unter 
14 Jahre alt 


Perſonen überhaupt 


Dresden. (Schluß.) 


4516 | 6 931 
3127 | 4841 
1194 ! 2026 
1111 | 1207 
1300 | 1351 
1149 972 
3176 2637 
1173 | 1037 
34 | 325 
107 107 
bb 73 


2 92 20 002 


o 
> 00 


2 
WI 
KS 
So 


483 454 
290 404 
uw An 26 84 


11 447 


8 568 
3 820 
2 318 
2 651 
2 121 
5 813 
2 210 

659 

214 

139 


52 926 


57 39 | 3264 | 5530 | 363 | 104 | 27 20 
61 31 | 2948 | 3871 292 78] 25| 11 
26 26 1483 | 1573 111 pa | = | — 
20 42 859 815 99 77 ER; Si 
66 | 6| 833 CH SCT ke pues 
97 58 483 | 280 370 335 7 | 2 
285 | 114 891 276 980 1080 24-5 
109 34 300 87 410 516 36 14 
33 7 105 | 18 ar X385] x TL: 
22 2 17 | 13 39 | ` — A 24.1: =a 
EL e TA uu . 
951 453 |12291 15 642 4141 3101 | 122 38 
KI EA - ME. (rec dui 
ed. EDO | EI a d ue dm 
1 | — 1 | 2 3 | — — | — 

3 1 5 8 12 BU es 
6| 1 26 37 22 321 1| 1 
3| 1 14| 37 26 98- [zm omes 
13| — 35 66 61 37 21 3 
6 2 28 76 61 31 2| 1 
16| 2 61 89 84 20 4| < 
E 4 54 131 32 21 1 2 
8| if 144 319 77 | lui 4 
8| 4 371 653 108 | 53| 30 9 
55 94 | 2637 | 3983 270 124| 74 25 
27 x 32 | 2593 | 3398 | 246 96 | 33 | 9 
28 36| 1496 | 1629 198 119 9| 3 
22 45 739 686 140 88 1 1 
46 37 677 503 955 242 3 | 1 
76 58 415 189 342 378 3| 3 
261 | 111 808 312 | 1054 | 1322 | 53 e 
196 | 39| 453! 133 759 902] 13| 11 
83 16 132 32 346 473 43| 33 
48 š 133 27 149 175 2] — 
59 2 571 a 185 SEI f. — Pops cH 
970 42510 879 12332 | 4463 | 4404 | 285 285 166 166 
= S -- „„ El 
"dm — — 3 Ef = | 
4 2 4 ET x ur 

6 1 4 5 66| — en Les 
Dl 13 10 ECH cum — em 
P1 x 34 30 41 8 E 
E i ¿s= 80 52 98 | 18 2 
5 1 69 63 56 13| 21 — 
104 > 56 53 119 11 21 = 
BL 70 72 39 PL Meng EH 
4 1 199 199 83 15] 16 1 
12 1 365 388 133 99 | 25 | 10 
9g 4| 1551 | 1340 414 69 | 98 16 
22 5 519 460 257 34 | 16| 3 
24 2 131 92 140 10 2| 1 
18 | 6 110 54 p CM CM 
14 5 77 39 9 69 3 | 1 
24 | 13| 119 48 135 | 944 6 6 
103 38 369 130 499 4191 45 18 
25 7 109 22 161 x 157 | 13 | 3 
3 2 8 3 15 ig T. zz 
t MA 86 deng 3 057 EN 1003 | 249 | 59 


832 | 1258 | 162 86 | 12761 | 15115 || 27 876 
426 861 79 74 7 048 8 017 || 15 065 
174 364 31 31 | 2686 | 2881 5567 
133 273 62 54 1440 1500 | 2 940 
204 426 | 101 | 48 1 550 | 1569 | 3119 
199 | 299 | 109 43 1267 | 1065 || 2332 

1020 | 1167 | 484 | 362 3322 | 2713| 6035 
354 400 | 147 | 136 1217 | 1051 || 2268 
84 105 20 1 344 327 671 
29 16 | 30 109 109 218 
22 — — 07 |. 183 140 
6541 9806 s Im 5 994| 54875 76 630 131 505 
18 | ANE E EC 64 | 69 133 
6 1 92 254 | 346 
99 | 24 — 3 255 | 125 980 
115 122 E uz 760 3286 | 4 046 
222 | 251 8 11 1 139 5677 | 6816 
293 320 22 4 1 103 4 250 | 5 353 
310 421 13 9| 1538 3470 || 5008 
247 272 28 13 1379 23213 700 
186 251 5 12 1449 | 1860 3309 
139 194 27 4 1341 | 1706 || 3047 
218 402 33 22 2612 | 3287 || 5899 
2971 | 420 49 27 | 3673 4233 || 7906 
811 | 1188 | 206 | 122 | 11287 | 12969 || 24 256 
508 817 | 119| 88 6 755 | 1636 | 14 391 
319 598 89 90 3080 | 3397 | 6477 
930 | 385 70 64 1 497 1558 | 3055 
228 497 58 105 1449 1518 | 2967 
914 | 513 134| 119 1274 | 1246 | 2520 
778 | 1360 | 335 299 3 103 3290 | 6323 
644 | 855 244 204] 2126 198 | 4084 
302 323 | 113| 98 883 849 | 1732 
153 244 25 22 495 459 954 
96 151 40 |— 40 396 | 407 | 803 
6430 | 0683 1 621 1350 47 750 | 
— | — | — — 1 — 1 
14 ^4 < W ¿S 51 | 63 114 
25 10 2 1 94 204 298 
78 38 £i. 394 | 909 || 1303 
234 109 4 8 839 2348 | 3187 
294 188 | 20 6 974 | 2482 | 3456 
400 277 4| 1 1655 | 3011 | 4666 
328 295 | 7 7 1 705 2453 | 4158 
322 253 22 7 1 807 | 2145 | 3952 
204 199 13 | 4 1 559 | 1821 | 3380 
317 328 | 31 18 2 864 3067 | 5931 
389 | 315 50 14 4 106 3904 | 8010 
678 617 153| 103 8113 7185 | 15 298 
206 | 166 29 18 1 879 1468 | 3347 
77 106 17 18 504 337 841 
18 57 38 14 390 901 | 591 
46 46 TÉ = 263 189 | 452 
112 108 | 29 21 424 295 719 
320 338 89| 46 1 360 965 | 2325 
96 | 57 54 20 405 x yi 652 
2 E — T >= 29 54 
4215 | 3517 | 576 301 | 29416 | wu 62 735 


nisl, Goodie 


228 


IV. Die landwirtſchaftlichen Betriebsleiter nach ihrem Hauptberuf 


Von den Inhabern und ſonſtigen Betriebsleitern der landwirtſchaftlichen Betriebe kommen ihrem Hauptberuf nach auf 


š i aušbal- 

Grófeutfa jen. Landwirtſchaft TU EEE rec uſw) Handel Gaft- und p ipei ee 
SHOE CEDE d A ——— unb Sant, Dienfte Öffent-| gebörige ios. 

Die landwirtſchaftlich genutzten Selbſtändige | Fiſcherei Selbſtändige Hilfsperſonen Verkehr wittſchaft auch licher oe 
Flächen der einzelnen Betriebe b | Hilfs. ' — I mat | darunter . | Lohn- | Dienft, pen haupt 

betragen über. sn . | Selb- | eitis. unter gper, Geſellen.] Selb. | Hilis- | Selb. | Qilla, Gage freie | Berionen 

haupt 3 5 m. ſonen ia NC haupt e haupt ni^ n» Me [e TNT ſelnder] Berufe ec 

ebenberuf ige | jonen f rielle Arbeiter ge | fonen | dige | fonen | Art — 
1. $4 | *%*— j| vet & | 7. 8. | 9. 10. 11. 12. | 18. 14. | 16. | 16. | 17. 18. 19. 
König 
unter 0,1 Ar 18 17 1 | (5 3 4 59 28 55 53 10 1 4| — 1 8 19 181 
01 Ar bis 2 2420 4| 220| 20| 54| 801| 182 1274 1182| 198| 152| 77| — | 29159 429] am 
Ls „„ Bou 58 49 9 511| 61 114/1829 465 2632 2421| 434 402 144 3 69351 [ 968 | 75% 
Doo e z 20 = 268 220 4311718] 213 465| 5271 1344 8 962 8 321 J1 262 1030] 501| 13 [| 189 | 987 | 2955 | 23 834 
S. 4 o» - 50 = 144 594 150 |1 607| 542| 7331 7154 |1 930,11 477 10 869 [1443 817| 675 9 | 224 | 817 | 2600 1 28 842 
50 e + ^ ] ha 1384| 1016 368 702] 723 602 5323 | 126 6655 | 6294]1377| 3961 655 8 | 123 | 428 | 1459 | 19 525 
] ha z 2 ° 3792| 2 439 1 353 | 3731 5D7| 552 1199 643 4228 | 395911242 | 185] 629 1 80 | 208 166 | 16 812 
2 3 , |5381| 2988| 2393| 104| 183| 280 2226| 216| 1596 | 1516| 654! 84 377 1 | 17] 87 | 226 | 11216 
3 * < A: (5890| 3622| 2268 30| 68 152| 1253 54 on 527| 383 38| 267| — | 8 39| 112 | 8800 
4 æ + z D e 5345| 3757| 1588 | 5 47 | 60 125 25 170 | 153 | 228 | 111 215| — 1 27 54 6 Sas 
Ds sc e rm 7992 6295 | 1 767 | 9 33 19] 666 10 96 731 240 91 236! — 1 28 37 9 365 
Toe uw 2 10 + 8 795 7650| 1145 | 2 21 5 422 3 25 211 169 x 4| 129 | -— — 16 33 9 621 
10 <= =» a 20 = 118088 16 357| 1731| 2 36 3 354 5 23 12 87 8 61| 1 3 22 21 | 18 704 
20 = e z 30 + 6113| 5666 447 | 1 11 2 13 1 3 2 28 — 9| — — 5 9 6 254 
30 40 [1770 1605 165 1 2 1 * 2 2 bl us A. ij — 214 185 
40 . e z 50 -= 647 568 79 — 1 — 144 — — 1 3 — — — — 1 — 666 
De e 430 9 492 424 68 1| 4| — MI Xd w f B ies 1 es] a 1 514 
70 » x» e MH e a 050] ten E = I 3 E Sq pse, ed €] T 324 
100 a e 200 e 523, 356 167 — 7 — 5| — — — — — — — — — 4 539 
2000 300 148 98 50 N =. ¿= „ CH, E pe pm A 149 
300 400 e sd oe d m | -— A rim EUNT 31 
400 = = z 500 + 14 10 4' — — | — — — — — — = — — — — — 14 
500 und darüber . .. 8 6 2 — | — | — EE — — ' — — | — — | —- — — — 8 
Zuſammen [67 845 53965 13 880 5292 |2 531 |3 046 [30 420 6 033 37 759 35 406 |7 768 3132 3981 36 | 746 [3183 | 9 689 175 £5 
Kreishauptmannſchaft 
unter 0,1 Ar 3 | 31 — | 1 1 — 2| — | -— — — — — — | — — 7 
OA Ar bis 2 3 2| 1 50] 2, 1 122 43 215 195] 20 11] 4 — 5 20 80 533 
S wo o3 5 9| ai 1: al 7 321 303 116 503 461] 64 54 16 — 5| 50 182 | 1276 
Ka e o e 44 37 7 305] 27 57 1290 486 2286, 2093| 238| 169| 61 5 | 35|154| 688 | 5359 
20 50 199 165 34 404| 64 102] 1786 752 3 158 2964| 288| 130] 102 3 | 36149] 690 ][ 7111 
Bw ow a 1 ha | 4111 290 121 189| 72 69 1182 400 1743 1634| 192 62] 92 ai 20| 81| 363 | 41479 
1 ha -œ 2 2 e 1130 710 420 119 71 72 896 | 205 | 1229 | 1 157| 169 | 37 98 — 13 50 173 4 057 
5 e 3 = 1 745 960 785 39 18 34 399 46 | 403 388 82 17 62 1 1 14 32 2847 
B dr ou # 4 = 1849| 1136 713 7 14 9 216 8 79 73 36 8 51 — 2 5 Ké 2 293 
fud. 3 5 < |1414| 1044| 370 1|] 5| 3 96 | TEE (EE (NEQNE een 1 6| 1601 
D e s 2 7 = 1629 1321 308 — 2 1 87 li 8 7 27 3 23 — 6 4 1790 
Ve e e 10 * 1319| 1105 | 214 2 1 1 65 | m 3 3 20 — 13| — = 1 2 1 427 
10 + e z 20 = 2143; 1860, 283 — 5 1 48 1 4 1 11 — 9| — — 2 2 2 325 
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VU e +» e 100 = 59 | 49 10| — — | — — — Se a: — — — | — — — — 59 
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200 + + 300 27 18 A T. = am] AS qom AS oem domm dome AA = 27 
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400 < + e 500 = 1 1| — = — | — — — — — — — — — — — — 1 
500 und darüber + . 1| LI =  — — | — — | — — — — | — — | — — — — 1 
Zuſammen 13405 9951 3454 1188| 293| 363| 6512 2059 9663| 9004|1165 | 493| 557| 12 | 117 | 540 | 2240 | 36 545 
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unter 0,1 Ar 4 4| — 3 1 3 45 28 48 48 6| — 4| — 1 1 9 135 
031 Ar bis -+ 2 3 3 — | 12 4 6 174 25 200 188 49 10 19 — 3 19 38 537 
2 w * z D» 9 8 Ji 20 10 22 343, 125 | 342 314 74 28 20| — 7 46 93 1014 
D é s # 20 25 21 4 35 24 55 897 276 839 7871 159 80 72 — 5 | 106 288 2 585 
20 = = # 50 +» 42 35 7 33 71 81 | 1000 349 | 835 7911 196 631 104 1 10 78 234 2 748 
50 < +» e 1 ha 105 1d 32 30 67 70 818 208 573 5481 250 32 99 — 10 37 166 2 257 
lh + e 2 a 403 271 132 15| 63 70| 681 108 397 377] 242 21] 115 = 161 20 89 | 2132 
a Er e g a 583 348 235 5 17 41 388 48 174 1651 138 10 65 — 3 17 37 1 478 
3 = s E 4 < 716 471 245 | 2 2 24 224 14. 74 69 84 5 44 — — 5 13 1193 
Les 3 b ° 786| 562 294, — 6| 71 161] el 13] 11] 8 21 40] — 11-5 7| 108 
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und die Verwendung von Arbeitsmaſchinen. 


O Breitwü inerat — — ; 

L "Hasen ad | Drillmaſchinen | Meis | Mähmaſchinen | Heuwender | EH | Dreſchmaſchinen | Milchzentrifugen 
Zahl der Betriebe, die obengenannte Maſchinen verwenden, und Zahl der Maſchinen 

deres: Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe | Betriebe Betriebe Betriebe | 

- iber d ale über- lei itn ſchinen über. ca ſchinen über. en tae über- nm ¡inem Mh men | éise übers eigenen ſchinen] über⸗ eigenen (iwa 

tl Ma. Haupt baupt Ma. lem: haupt | Haupt | Mia. Haupt | Mar | 

d ſchinen (fine ſchinen | Wéi ii ſchinen ſchinen | 


26. | 97. || ss. | 29. T so. || | 32 | ss. | 34 
reich. 
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c pant ps ve ed mederi nd od Bao Fa e Wer: 
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62; 36 36 472 265 266 — | — — | 237 204 205| 133 128| 130| 72 58 58 6424 6018| 6021| 3319 3317, 3319 
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5523| 36 30, 301 7496 7281 7 79012 692 2 664 2 669|2 325 2 099 2 115 [17548 16 852/16 870[11 017,10 993 11 001 
602 554 558| 3980 3698| 37121 100 | 88 88 4539| 4 480. 5 42411 929 1 913 1 917/1 594|1 5131: 557| 6217| 5910; 5926] 4195| 4 191, 4 203 
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| | 291. 554| 995 948| 120 120| 143| 378 281, 295] 165, 165| 169 
| 506 605| 214 211 226] 486 485 1185 417 416 508] 185| 185 276 654 446 e 219| 219| 220 
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19 73 73 531 5330 15 14 14] 517 509 5700 341 337 141| 131 131| 894 833 835| 379 377, 379 
48 47 48 204 205 18| 14 16| 217 213 276| 148 147 69 68 68] 286 255, 9611 134| 133 133 
IN 14 14 85 87] 8 6 6| 71 74 94| 60 60 33 32, 32| 107 89 90) 44 43 43 
13 13| 13 58 6l| 11| 8 9| 58 58  90| 50 50 20 201 20| 82| 65 66 34 34 35 
16 16 16 58, 611 22 21 22| 42 42 79 39 39 160 16 18] Ti 45| 47 22 22 22 
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111 ii| 1 27 44 17 17 23| 25 25. 66 24| 24 12 12| 33] 30 24 27 4 A 4 
2 5 9 4 4| 4 5 5 19 5 3 3 6 7 6 6 2 2 2 
= | — || — 1 3 1| if 3 1 1 3| 1 — a i| — | — 1| l| 1 
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9 Ka Sei = BR EEE Sas RS his | uy NON h ge de wu Ae EX Ee 
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Von den Inhabern u und fonftigen Betriebsleitern der landwirtſchaftlichen! Betriebe tommen i ihren Hauptberuf nach auf | 
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nf S< — cono 2 —ñ—ä—ũ Ier 


Größenklaſſen. Gärtnerei, Industrie Handel Gaft- und | Häus- ee 
ßenklaſſ Landwirtſchaft Tierzucht, (Bergbau. Handwerk uſw.) pes sebo e b ngsan- 
— — Forſtwirtſchaft.—— Dienſte fent. gehörige über: 
Die landwirtſchaftlich genutzten Selbftändige | Wiídyerei Selbſtändige e Dilſsperſonen Verkehr wirtſchaft aud | licher UM $ 
— —— — A. k k — ——— A ——k t 
Flächen der einzelnen Betriebe Hilfe. IT dar- darunter | Lohn. Dienſt.] beruf, mF 
betragen über. davon per, Gelb. Hilſs— „unter über. |Geiellen, Selb · — Gelb. | Hilfs- | arbeit freie | Berionen 
haupt ohne | mit ſonen | Bot: | per. Haupt Daun: haup 1 ſtän⸗ per. | ftäan- ` per fender Berufe Eon ; 
nou un i eru 
Nebenberuf dige ſonen | ariete | s a dige ſonen dige | fonen Art 3 


` et 18. | 19. 

Kreishauptmannſchaft 

5 ha bis unter 7 ha 1178 928 250 ET 4 1| 139 1 12 10| 51 Br Aix 7 3] 149 
Ba 3 - Q 10 1509 1315 191 | = Al <= 86, 2 3 Kl S41 | UR uos a 2 111 163 
10 20 + | 3374| 3090| 284 — 3 1 70 1| 6 41 90] — DÄ us T em 3 8| 34 
20 D. 838 777 64 d] se == 18 1! 2 1 E a A EE As 2 871 
30 ¿ 40 + 184| 154 20] cp x--— T]. 2] eL x» — onm AA A — Re 1 193 
ee e Me 39 33 O s E A O EAS p A AS EN S 43 
50 + +» , 25. $ 28 24 | TU wee F ass A 1 E 3 = — i sse | ee ee "Ä <s en 30 
Bae uw qe OU s ERA WE CO ud KE ECK y xe de 1 23 
10 „„ 900 - 33 22 11 —[|— | > uL AE ea qo | RE mc EM (Eh én OS 31 
200 = = 300 3 1| 2 - E AO ae — — — T: — 1 um = 3 
3ujammen | 9883 | 8157| 1726 157 276 381| 5056 1194. 3518 3316 [1373 254| 670] 1 | 56 | 347 | 999 | 22971 
Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 6 5 Weck 8 7 — 1 | l 31! 1] — | — I — 1 1 24 

0,1 Ar bis - 2 d 5 2| 39 8| 181 192| 24 284 | 2651 62 62] 23| — sl 56 156 915 
Bee A B. s 24 20 4176] 27 34] 452 51 655! 5881 137 136] 47 1 | 25115 308 | 213 
5 20 „ 116 — 15 294] 91 165 1260| 113 2540 2351| 447| 3991 178| 8 | 76 | 311 | 1064 | 698 
20 50 - 297 236 610 3161 1811 941] 1515| 114 3089 2919| 410| 314] 204 9 73 240] 826 | 7708 
PO a 1 ha 478| 357 121| 153| 291 201| 1079| 68|1858| 1756| 334 150| 185| 3 37110 441 | 53% 
1 ha 21052 690, 362 98 190 212] 883 44 1 354 | 1289] 315 58] 151| 1 25 | 771 227] 468 
9 * 3 - [1508| 798| 710 23] 62 122| 520| 13 594| 5581 143| 33 84 | — 91 31 89 | 321 
3 4 » |1677| 962 715 5| 28 72| 303 3 246 232] 93 91 831. = 6| 15 48 | 256 
4 5 = 1504] 951| 553 1] 19| 30] 169 2 80 711 44 Er SL id zb 29 25 | 194 
5 7 = [2210| 1649| 561 3 17 7| 159| — | 40 33 54 1| 51 — | — 8 17 | 256 
1 10 » |2158| 1841| 317 — ST 2 308] == 121 10] 34| 2] 361 —] = 6 11 | 23 
10 20 5062 | 4660 402 | — 681 = 90 1 6 TEE ED IT el 6 5 | 525 
20 30 - 19761857 119 — EE ges 18] a JI" Se: d B e 2 2 2| am 
30 40 575 532 43 1| — | — (d PS 1| 1 1 R en in 556 
10 s 50 >» 229 199 301 — 3 — 44 — — | — £]. — — — un == 235 
50 70 187 159 284 > Pi ed Se oom qoe poem d.e 122 — Ze 190 
70 100 -= 97 69 ER es dn E EI Gg wax | (f: ge c pun wu ds 
100 < 200 +- 132| 69| 63 — OR REENEN EH — EEN E E 2 141 
200 300 - 38 19 // / ep] 38 
300 400 + 9 5 E can d ] Sas SEH d ee bush A w d. orm 9 
400» < e 500 - 2 1 REH, REH e=. | = qoc P sm, P a s aem] == qom es er 2 
500 und darüber . .. 11 — 11 — | — — — — — | — gem L = = a — — l 
Zuſammen 119345 15 185 | 4160 1109| 956 1104 FTIW 433 10 760 |10 076 TUE T^ 15 | 260 | 991 | 3222 | 48 897 


Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 4 4| — 1 11 — 4| — | 3 2 1| — — | — — 3 2 19 

0, Ur bis 25 9| 8 1 12| 5| 19] 171 15 433 407] 41 53] 22 — | 12] 46| 115) 103 
Sa d. “Q 5 12 10 2 218| 8 30| 470 46 890 838] 101 155 43| 2 | 28[118| 299 23: 

B.» » „ Ub» 51| 42 9 972] 54| 110| 1037| 101 2579| 2417| 276 316 141| — | 67[315| 641 | 65» 

20. < 50 124| 96 28 743 180| 186| 1407| 84 3397 3261] 307 | 226| 171| 3 | s7| 267 | 500 | 75% 
50«„ i ha 205 161 44 265 215 140 1148 65 1721 1640] 333 ol 158| 1 | 38135] 253 | 4703 
1 ha , 2 673 379 294 96 185 57! 772 21 716 684] 243 28] 134 — | 16| 36 110] 300 

Soa ws a 3 726 377 349 26| 60 12] 396 6 205 197 146 9| 69 — 11 15 21 | 165 

3 , 4 788 495 293 10] 13 5| 183 1, 58 52| 86 5| 29| — | — 6 13 | 119 

4 , 5 801 594| 907, 2 14] 2| 101 — 14| 13] 45| — | 5] — | — 9 9| 103 

5 ° s ? » [1488| 12260 26% 4| 5| 6] 2 — 15| 10| 4% — | 43| — 1 5| 1714 

P s 10 1868 1654| 214| — y e 8. = 1 E. 4| Wd] 361 = T 3 al 2m 

10^ > 20 [4455 39701 485 — Bl dl Mil 4 BI 320 44 dil. 4 4| 450 
20 - 30 [1959 1832 127 — | — B 1 1 5| 1% 
30 10 670 617 53 — il d Zai a S 24 es AE, EH A xs 682 
dU xw cac e tz 246 220 26 — | — | — — — — 1124414414 249 
B xo c E 1881 1681 281 El 1 = as up ED d. bI A, FS 196 
10 „ 100 07-34 Mita qe e Mies med cies AN Tasa A AA A OT 109 
i00 # 200 s 177| 129 48|—|—]-— 2| -— | - — I| — - | - | —4—14— 1 — 179 
200 + <= = 300 68 54 IMS AE Tes kaq aQ bod Del Feder peste Rer Mol Bu 63 
300 +. + - 400 19 13 | "AE A REN nm Gem -— E — — * ze EH ES 19 
dän A < c OD 2 H "NK, AS EN boe. es | udi esas | ml e - | ez, nd cal dies 11 
500 und darüber .... 6 5 NW K o SH EM CCC % f 
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ep Mineral- . | 
. .  Giemaídjinen | Drillmaſchinen | büngerftreuer | Mähmaſchinen | Heumenber | icis š | Dreſchmaſchinen | Milchzentrifugen 


Zahl der Betriebe, die obengenannte Maſchinen verwenden, und Zahl der Maſchinen 


Betriebe Betriebe Betriebe | Betriebe E Betriebe | Betriebe | 
Ma- mit | Ma- mit a. mit | Ma- mit | Ma- mit wa, . mit Ma: | mit. Ma- 
chinenſ über- eigenen ſchinen über. Geh ſchinen über er ſchinen über pus a über. | “Bt ſchinen über- Qm idinen | über. | eigenen ſchtnen 
haupt Ma. haupt Ma- haup: Na- haupt Ma- aupt Ma. hau Ma: | haupt | Ma- 
ſchine schinen ſchinen | ſchinen ſchinen | ſchinen í | ſchinen | 
| 41. | 42 


un 580 32 32) 33] 12 10) 10] 1033 938] 938| 491| 491| 491 
2 282 181 179| 179 49 45/ 45| 1437 1373| 1373 eil 692 
11 1916| 977 962| 965| 293 281| 281 3316| 3230| 3235| 1 890 1 889 
16 955| 451 445 448] 161 158 158] 853 822 826] 552 554 
13 282] 130 130| 135| 48 47| 47| 192 182| 186| 106 106 
6 64 33 33| a4 8 a s| 43 ai 36 25 25 
11 eu 25 25 29 12 12 12 36 29 a 17 18 
11 43) 19 19 19 29, 9 9] 236 ag 24 10 10 
14 811 27 27) 37 i 9 19| 36 26 29 22 29 
2 1 3| 3 4 1:1 5 4 4 4 3 3 
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(Noch Tabelle IV.) ; 
Von ben Inhabern und ſonſtigen Betriebsleitern der landwirtſchaftlichen Betriebe kommen ihrem Hauptberuf nach auf | 
2 aué , 
Oropentlajen. Landwirtſchaft Gärtnerei, MU anbbert uto.) Sande aft- = Car er um 
— Forſiwlrtſchaft — — — en Schank⸗ ienfi Öffent-| gehörige über. 
Die landwirtſchaftlich genutzten Selbſtändige Fiſcherei Selbſtändige Dilfsperſonen Verkehr wirtſchaft auch] licher Fed 
Flächen der einzelnen Betriebe x Hilfe. dar darunter Lohn.] Dienſt.] beruf, | baut 
betragen über. avon per- Selb Hilfs-] aber. unter aper, Geſellen.] Selb. Hilfs.] Selb. Git. | arbeit | freie auch 
ohne | mit nen | ftán- | per au Gehilfen] Bän, | per» | ftän- | per wech. C 
haupt Nebenb io di haupt ndu. haupt und ſelnder Berufe Berufs- 
ebenberuf ge | fonen ſtrielle Arbeiter dige | fonen | dige | fonen | Art 8 
1 $ | 3 4. || 5 6 | 7 & | * Fo ae | He Ee ia 14. | 15 16 17 18. 19 
Kreishauptmannſchaft 
unter 0,1 Ar 1 1| — — — 1| — 21— — I — — | — | — 1 6 
0,1 Ar big < 2 2 2| — 1| 10| 142 74 142 127 26 16 9 — [1 18] 40] a 
2 e 5 4 3 1 9| 161 261 127 242 2201 58 291 18 — 41 22 86 775 
„ uw 2303 32 24 8 17| 78l 787| 368| 718 673 142 66| 49| — 6 | 101] 274 | 239 
200. e e DO» 82 62 20 46| 123] 1446 631. 998 934| 242 84| | — 181 83 350 | 367 
Mae ta 1 ha 185| 135 50 78| 122 1096 385 760 716 268 611 1211 181 65 236 | 30% 
14 a 2 534 389 145 48 141] 967 265 532 452 273 al 131 — 10] 25 167 | 2914 
Beie X og 9 , 819 505| 314 26 71 523 103 220 208| 145 151 97 — al 10 47 | 198 
Ü-u QV od "a 860| 558| 302 11 42] 337 28 103| 3081 84 111 sol — | — 8 211 155 
1 - 840 606 234 3| 18] 198 16 32 al 64 2 51| — | — 3 7| 1219 | 
ba „ „ Ta 114871 11011 386 4| 4| 1881 8| 21 13 63 el sel —| —1 — 8| 185 
E wo 10 + | 1941| 1735| 206 1 3 96 1 | 6 4| 35 1 Mi ee 4 71 213 | 
10 20 | 3054| 2777| 277 4| — 72| 2 il — 17 St i d 3 7 2| 317: 
90 » 30 473| 426 47 1 1 11| = | = = T A 1 = 1 = 49% 
302 =- 40 73 65 8 1| — b| = x = ** Sp nue umm 1 ai 
de. 2 +. DO Q 36 34 2 = | — Kl ës, es * — = mime ge = 41 
50 + + = 70 24 19 5 14 — 4 — — | = — * — pw a 1 30 
TD. e 4100» 33 32 1 — — 1 1 AEN X E p a = 35 
o » » . 300 64 50 14 „ REES EA gra qum EEN WE T Le" 1 05 
900 + 300 12 6 6 „% E ²˙ a . . ehe 12 
300 400 Dou SSK: 2 — hL s= — ER EAR l 


Zuſammen 10 557 | 8530 | 2027 251 629| 6128 FUIT 3779 34821425 | 330| 769 2 | 63 | 347 | 1249 | 25916 | 


V. Die Viehhaltung der landwirtſchaftlichen 


Anzahl der landwirtſchaftlichen Betriebe, 


| Größenllafien. Betriebe überhaupt weder Geflügel | zwar Geflügel zwar fonftiges Vich | ſowohl Geflügel Großvieh 
n aber kein aber kein als 
Die landwirtſchaftlich genutzten Zahl und ¿war 
Flächen der einzelnen Betriebe , beige Boa | fonfiges Dich j Did — | Wë Med | siger Pferde Ninddlehſ Sede 
betragen ge Ocupt | Neben, | Qauvt | Neben | Haupt. Haupt. | mete Neben. | Haupt. Neben- | Haupt- | Neben. | Betriebe See | aber | um 
—.— betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe] betriebe betriebe betriebe betriebe | überhaupt Rintvieh Pferde |Rindeie 


2 KS 4 5 | 3 | 3M Te 

König: 

unter 0,1 Ar 181 7 174 7 115 — 271 — 9 -- | 23 8 | 4 4| — 

OA Ar bis 2 3 437 23 3414 18 | 2014 5| 575 — $58 | — 489 28 | 19 BE ep 
PP 5 7576 55 | 7521 40 | 4247 4 1270 4 | 896 7 | 1108 73 | 40 29g 1 

5 „ 20 ə | 23834 305 | 23529 | 152 | 9970 | 23 3592 59 | 4424 71 | 5543 247 | 139 101 7 
20 ^ e 50 = | 28842 792 | 28050 | 198 | 6032 | 53 2215 | 232 | 7498 | 309 |12305 785 | 347 | 416 2 
50 1 ha | 19835 | 1500 | 18335 | 254 2734 | 59 1038] 3754243] 812 |10320 | 3354 | 6922597 65 
1 ha 2 - | 16812 | 3946 | 12866 | 304 | 1458 | 90 | 570 | 719 | 2157 | 2833 | 8681 | 10756 |1020 | 9439 | 29 
Base * 3 . | 11216 | 5422 | 5794| 120 521] 35 201 | 630 | 737 | 4637 | 4335 | 9619 | 603 | 8388 | 628 
3 , 4 + 8800 | 5902 28981 58 22 | 11 94 | 565 | 345 | 5268 | 2238 | 8195 | 354 | 6906 | 935 
4 , 5 6888 | 5354 | 1534 | 47 157 6 48 | 320 | 149 | 4981 | 1180 | 6515 || 250 | 4924 1341 
Kam a Se s 9365 | 7993 | 1372 51 149 | 16 45 | 325 128 | 7601 | 1050 | 9021 || 320 | 4983 3718 

7 „ 9621 | 8 799 822 45 84 6| 30 189 88 | 8559 620 | 9404 | 238 | 2850 6316 
10 . 20 [18 704 18 099 605 | 69 74 | 13 24] 173 63 [17844 | 444 | 18492 | 241 | 1902 16 349 
90 » « e 30] 69541 6114 140 | 21 23 9 al 33 x 23 6058 90] 6 199 81 63 6055 
30 40 1815 1 770 45 7 71 — 2 7 8 | 1756 28 | 1 798 27 11 1 760 
ij uu we B 666 646 20 7 Er. ss 7 4 | 632 11 653 | 16 1 636 
Da «x qe 514 | 493 91 4 EI a 1 3 9| 485 13) 50314 3| 486 
= „ 100 + 394 | 816 8 3 8 3 1 310 4 318 4 4| 310 
100 ow -BOD e 539 | 530 9 5 SL zelt sss 6 | 2| 519 5 532 5 9| 52% 
200 » = = 800 =- 149 148 LI -— — P Ed e 142 1 149 || — „ 
300 - 400 34 34 - pens B =a Bl]. zs 34| — u 34 
400 + =- 500 - 14 18. == * dm LA e 2 es CH. ee 14 
500 „ 1nd darüber . 8 8 — | — — — 1 — 71 — 8l — 8 


Sujammen [175428 68 270 |107158 |1410 27 821 | 324 9 736 [3 661 |21113 [62875 |48488 | 86 705 4 414 42 632 39659 


— - — 


sé : — —— ARA TEE 
eren Drillmaſchinen | Beni | Mähmaſchinen | Heuwender | rs is | Dreſchmaſchinen | Milchzentrifugen 


Zahl der Betriebe, die obengenannte Maſchinen verwenden, und Zahl der Maſchinen 


Betriebe Betriebe Betriebe Betriebe 
eigenen ſchinen | Über- ES chinen E eigenen Sos omg 2775 Listas WE: ſchinen ang eigenen über. eigenen ſchinen 
, d au au : au 
e ſchinen GT pa V! | inen WO | tenen 


ern 


— — — 1 1 
. 1 a 
3 — | — || — 3 — 
6 1 1 — — I — I 1 
10 5 — | — I — I — — 
15 1 12 — | — || — 4 6 
28 11 11| — — 9 7 
64 3 381 — | — | — 16 28 
24 1651 1| — 15 116| 25 
982 842 3 1 1 674 5831 114 
306 290 1| — || — 277 205 46 
55 544 1 1 1 57 39 
33 444 3 3 3 34 23 
22 22] 7 d T 22 20 
32 334 6 6 6 32 21 8 
60 68 30 2931 60 544 23 
12 18 3 3 3 11 10 4 
— 1 | 3 1 [od 1 LJ | 11 — 
m 251| 1848| 15780 1604 56 51 531 1277 1223| 14301 110/1 0981 1151 253 
" Betriebe nach Größenklaſſen. 
d 
— welche für ihren Betrieb halten Größe des Viehſtandes 
> — Hühner Gänſe Enten 
d Schafe Schweine Biegen (einschl. TI (einſchl. 
„ Schaſe Schweine Biegen Hühner Enten (einſchl. | Geſamtzahl (einschl. (einſchl. (einſchl. junge junge junge 
= Fohlen) (einſchl. davon Kühe | Lämmer) Ferkel) Lammer) Hühner, Gänſe, Enten, 


Kälber) Kücken uſw.) Kücken uſw.) Kücken uſw) 


7 23 49 5 2 7 12 6 — 8 35 659 22 19 
502 497 922 264 68 30 9 9 26 855 864 8 397 1 296 376 
1202 | 1215 3 102 535 127 52 80 65 46 1 991 2 056 19 252 2 444 786 
5596 | 6585 8108 | 2273 519 184 304 175 190 9509 | 11945 75 743 | 11 254 3 207 
12049 | 15851 | 13524 | 3560 670 437 691 484 203 21780 | 33416 | 111463 | 18097 3 896 
10274 | 12438 | 11455 | 2556 602 900 3441 2 655 298 22345 | 31986 | 108480 | 14 424 4 235 
| 8533 | 11772 | 2316 671 1690 16 333 13319 598 26160 | 18573 | 123346 | 13 454 4 743 

| 4342 9016 | 1542 416 1650 23 786 19 230 332 25 303 7 807 99 071 9 006 3 017 

7117 | 3013 7516 | 1269 341 1690 26 767 21 007 250 35 640 5 417 89 983 7940 2 337 
| 2212 6166 | 1107 315 1 988 26 733 20 376 314 24 095 3 996 85 959 6 941 2 275 

8211 | 3027 8642 | 1 562 509 5049 47 489 34 520 473 39 841 5831 | 137962 | 10783 3 571 

8799 | 3192 9191 | 1701 682 9 285 68 382 45 709 980 53 309 5802 | 176 785 | 11 867 4 666 

17866 | 6569 | 18300 | 3824 | 2173 34958 | 220982 | 136954 | 2663 | 161818 | 12591 | 468442 | 30968 | 15 884 

6034 | 2202 6141 | 1440 | 1385 20168 | 112614 70160 | 1343 93820 | 4645 | 215371 | 13683 | 12101 

211 1746 550 1779 428 605 8 287 42 768 27 562 563 42423 | 1168 84 112 4 622 6 512 
88 617 182 643 176 306 3 736 18 888 12 247 331 20813 | 449 39 632 1 865 4 024 


62 413 145 4977 118 321 3659 17637 | 11875 351 19145 312 39780 | 1407 5 386 

43 291 69 314 93 212 2709 14781 9692 | 2 342 11189 159 30 666 1143 3 862 

115 483 94 524 | 144 444 6 188 31 963 23 452 | 16 018 20 906 299 63 871 2249 | 11 863 
63 132 25 141 46 126 2524 15 600 9129 | 21 513 9 758 88 22 784 750 4 288 

18 28 1 31 | 11 28 696 4061 2236 | 10 128 2 467 11 5 447 168 1130 

11 14 3 13 | 3 12 436 1 919 1177 | 5568 1380 11 2 209 63 576 

5 7 3 | 5 6 245 1 442 709 | 3495 784 6 1 367 259 370 


4107 105 740 | 70774 | 116853 | 24978 | 10540 | 106568 | 702682 | 462748 | 68025 | 635339 | 147527 [2010781 | 164705 | 99124 


f 


Digitized by Gooqle 


(Noch Tabelle V.) 


Anzahl der landwirtſchaftlichen Betriebe, I 


Größenklaſſen. zwar ſonſtiges Vieh ſowohl Geflügel Großvieh 


aber kein als und zwar 
: , 


| : Zahl 
. ſonſtiges Bieb ſolcher Pferde Rindviehſ Pferde 


weder Geflügel zwar Geflügel 
noch aber kein 
ſonſtiges Vieh fonftiges Vieh 


Betriebe überhaupt 


Die landwirtſchaftlich genutzten 
Flächen der einzelnen Betriebe 


betragen | Geſamt · | Haupt- | Neben- Haupt: | Neben Haupt. Neben. Haupt. Neben. Haupt. Neben. | Betriebe puis 1185 
| aahi betriebe betriebe [betriebe¡ betriebe betriebe betriebe] betriebe betriebe | betriebe betriebe überhaupt Rindvieh Pferde Rindvied 


1. | 2. | 3. ' a 5. 6 18. | 14. | 15. | 16 
Kreishauptmannſchaft 

3 3| — 2 — — — — — ll — — — 

0,1 Ar 3 341 1 101 — 24 — 63 2 2 — — 

2 = e e 1 161 | — 295 2 91 3 123 4 2 2 — 
5s e z 22 | 2559 2 983 10 740 12 | 1031 39 22 16 1 
20 = e e 44 ! 1320 10 ! 540 66 | 1971 91 | 3069 153 62 89 2 
50 <+ = z 46 373 18 164 112 | 1034 258 | 2474 180 109 663 H 
l ha =- 2 e 4057 | 1163 2 894 47 198 16 77 222 513 878 | 2106 2 940 151 | 2742 4 
2 z c a e 2847 | 1 756 1 091 26 56 7 26 213 132 | 1510 877 2 636 96 | 2423 11: 
3 = >° e e 293 | 1 853 440 14 20 9 | 10 181 57 | 1656 353 2.222 48 | 2019 155 
d s + 2 a 1604 | 1413 | 191 10 18 2 x 7 99 13 | 1302 153 ] 558 24 | 1357 177 
D oz z z e 1790 | 1628 | 162 7 11 2 6 72 10 | 1547 135 1 762 31 | 1266 465 
7 os z 10 + 1427 | 1320 107. 9 7 1 1 35 15 | 1275 84 1 402 27 529 846 
10 < = s 20 » 2225 | 2143 | 82 8 3 4 5 33 | 7 | 2098 67 2199 23 186 1990 
20 z „ 30 + 887 868 19 4 | 11 — 1 i 5 860 12 881 10 41 867 
30 . s; z 40 > 274 268 6 1 11 — — 1 1 266 4 271 3 2 266 
40 < e z 50 - 98 97 1 3 — — — 1 1 93 — 95 2 — 93 
50 70 68 65 3 qo e esie Joe Sp sem 1 64 2 67 2 | 1| 6 
70 = a - 100 ⸗ 59 59 — — — — — 1 — 58 — 59 — 2 57 
100 = + 200 120 | 117 3| — zen A AS E 1 117 2 120 2 01] 117 
200 + + = 800- 90. Qu. xem = — — — | — — 27 — 27 — — Y 
30 + + = 40 + 5 pE = = — — — 01! — 4| — e ees — 5 
400 + + 500 1 1 | PEL MM MN MEM ES a < i]. >= | ME ME 
500 und darüber. . . = = == = = — | — | di — | l| — — 1 

| 


Zuſammen | 36 548 65 22181053 4616 |12121 | 10535 | 17224 | 616 | 11302 | 5306 


Kreishauptmannſchaft 


unter 0,1 Ar 
* 9 E 
5 
20 
50 


c 
ph 
c 
pad e 
Gu 


Ar 
= 228 = 108 1 149 
= 546 4 377 6 610 
5 373 6 533 16 959 
— 184 18 449 71 1018 
9 140 71 288 299 
5 42 71 160 491 
== 20 90 77 613 
1 13 79 44 689 216 
1 5 80 33] 100 211 
— 14 52 17 1 448 x 115 


cu 
el O a DAS DÉI A Y Gd Gi Léi 
= 
o 


k. 


996 
589 
340 


= — Léit 
00 O3 
mn 
> 
=] 


IV O el Ot Qt 
1 
e 


RK W WW 


— 
O al Dla Qin 


MOM WA W Y WW WW à V A NN WWW WW 


N Ww w Www WWW à à WWW A M q X 
WW WW à W W M WV M A X OM QM UR W w 


` M 


10 54 | 195 304 | 1282 | 1294 
4 30 | 180 95 | 1489 688 


3918 | 1529 | 1689 
2565 | 1689 876 
1944 | 1513 431 
2567 | 2213 354 
2370 | 9162 | 208 


2767 | 134 | 2480 173 
2 391 85 | 2033; 268 
1 844 46 | 1452] 346 
2 461 64 | 1 419 978 
2 312 34 695 | 1583 


10 > 20 3 497 | 3376 121 1 144 7 8| 50 17 | 3303 82 
90 + 30 871 839 32 41 1 2 2 5| 834 21 
30 + 40 193 185 8 | — Ex er — 1 1 184 | 1 
40 50 43 38 5 2 | || EI wes 35 4 
50 70 30 28 2 | — mz d m se E 9g 1 
70 > 100 23 91 2 | — Eke de oem Ties 1 Dp: == 
100 + 200 34 | 33 1 2 1| — — == — ar em 
200 + 300 3 3 = AN elo lr s Geng = 3| — 
Zuſammen | 22971 | 9855 | 13116 | 138 / 3821 | 29 1713| 525 | 2170 | 9163 | 5412 
Kreishauptmanufchaft 
unter 0,1 Ar 24 2 22 2, 17 | — 3] — — — 2 1 1| — — 
„Ar big - 9 . 915 7 908 7 602 — 123 — 98 — 85 6 4 Sch ait. 
ce Be] 2137 22 2115 17 1317 1 | 280 2299 2 919 15 8 F: 1 
„ 20 6949 | 133 6816 71 | 3221 | 12 | 875| 28 1523 99 | 1197 52 34 7 1 
9 = . 50 7708 | 332 7386| 81 1765 | 19 | 555 | 121 2273] 101 | 2793 192 | ss 100 3 
5 d o4 ha | 5320| 514 4806] 96 806] 21 | 279 | 158 | 1295 | 239 | 2426 882 | 167 102 13 
: 1643 | 1085 | 3558 | 88 388 | 17 | 138 | 250 | 647 | 730 | 2385 | 3014 [| 253 | 2692 69 


1 11 16 42 | 1423 342 
4 8 87 33 | 2104 262 
2 7 49 12 | 2100 164 


— — — — 


unter 0,1 Ar 7 3 4 
bis = 2 z 533 1 529 
5 ⸗ 276 6 1 270 
30 - 5 359 46 5 313 
50 e 7111 211 6 900 
1 ha 4 479 434 4 045 
DI : 
3 
4 
5 
7 


125 — 125 | —* 84 | — 19} — 6| — 164. 
537 9 535 2| 38 [| — 118 — 5 | — 78 


-) HR GAN II OO suso 
WW WW var w w ng 
W * * * 

* A W 

C -— Tita 8300 — D 

WW Ww M MON 


— 


welche für ihren Betrieb halten 


Schweine 


Schafe 


Ziegen 


Hühner 


Gänſe 


Enten 


Pferde 
leinſchl. 
Fohlen) 


235 


Größe des Viehſtandes 


Rindvieh 
Schafe 
Geſamtzahl leinſchl. 
ceinichl. davon Kühe] Lämmer) 
Kälber) 


Schweine 
leinſchl. 
Ferkel) 


Ziegen 
(einſchl. 
Lämmer) 


H bnet 
leinſchl. 


junge 


Hühner, 
Kücken uſw.) Kücken uſw.) Kücken uſw) 


Gänſe 
leinſchl. 
junge 
Gänſe, 


Enten 
(einſchl. 


junge 


Enten, 


Bautzen. 
2 | 26 
3 39 
10 | 242 
22 | 1265 
22 | 1 895 
38 2623 
36 | 229 
39 | 2013 
29 | 1 452 
50 1653 
50 1321 
149 | 2109 
61 839 
17 961 
9 89 
9 61 
9 53 
92 113 
5 26 
1 4 
1 1 
Ba 1 
584 | 18378 

Chemnitz. 
— 2 
6 66 
6 121 
24 318 
24 | 708 
95 781 
18 | 956 
91 | gon 
21 — 842 
23 | 811 
27 118 
64 | 1483 
216 | 3303 
90 | 828 
26 180 
1 | 35 
4 27 
4! 20 
8 | 26 
— 3 
614 12653 

Dresden. 
2 99 
8 316 
28 1564 
31 3496 
33 2917 
55 3069 
41 2545 
46 2197 
45 1 726 
76 2309 
103 2216 
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1231 
854 
583 
827 
800 


358 


265 
287 


14 728 


14445 


1268 
2 405 


1910. 


112 956 


1056 757 


12 747 
16 356 


| 


75909 | 


5172 
2 028 
341 
129 
180 


6 

3 

13 

47 
109 
502 
1735 
2 548 
2 903 
3267 
5 660 
8 820 
36 257 
10 435 
3 064 
844 
156 
660 

1 548 
255 


69 432 


9 524 
11589 


3 
3 
14 


32 


41 


61 

56 

72 

52 
105 
95 
241 
118 
46 

32 

32 

29 

1 565 
1 842 
4 

659 


5102 | 86039 | 30396 | 292646 | 57463 | 15374 


121 
477 
196 
68 
18 
7 

8 
481 


1732 


123 
485 


43 
55 
394 
1771 
3163 
5703 
6331 
7032 
5 737 
7611 
7 415 
16 070 
8 810 
3 349 
1 815 
1 346 
1 480 | 
4 884 | 
2 202 
430 | 
98 
300 


182 
338 
3174 
11 992 


11 469 | 


7275 
3 369 
2 559 
1 704 
1 866 
1 796 
2 950 
1118 

318 


86039 | 50 396 


20 058 
7 406 
2059 

404 
575 
299 
598 
150 


55 004 


7 967 
12 672 
15205 


31 
Digitized by Google 


12 656 


4 

213 
623 
3515 
9 298 
8 598 
4 974 
3 070 
1 396 
1041 
1 358 
1 427 


30 
902 
2 250 
11 678 
18 905 
18 048 
21 321 
19 610 
18 890 
16 828 
22 525 
31 701 
43 823 
27 170 
9 239 
4 461 
6 541 
6 723 
16 418 
4 314 
810 
270 
300 


211 
468 

2 299 
5 595 

5 396 
5 948 
4 749 
4 707 
3 742 
4 992 
4 481 
7 904 
3754 
1 010 
468 
279 
407 
705 
218 
32 


90 


| 292646 | 57463 


239 

1 585 
3 269 
11 017 
12 717 
19 272 
14 276 


11 736 


10 853 
11 805 
17 914 
26 285 
72 642 
24 484 
7612 
2 389 
2 008 
1 656 
2 998 
345 


55 004 | 12656 | 248202 | 6944 | 7237 


| 


114 

2 147 
5 248 
21 556 
30 769 
28 740 


36 343° 


29 782 
26 136 
33 965 
35 544 
41 460 


— —— UD» Qoi —————— 


116 

338 
1 351 
2 151 
1 820 
1 860 
1 435 
1 096 
1 019 
1 795 
1 659 
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(Noch Tabelle V.) — 
— Íáá Anzahl ber landwirtſchaftlichen Betriebe, 


* Betriebe überhaupt weder Geflügel | zwar Geflügel zwar ſonſtiges Vieh] ſowohl Geflügel Großvieh 
; nod) aber kein aber fein als d zw 
Die landwirtſchaftlich genutzten Zahl und zwar 
Flächen der einzelnen Betriebe mn su teme oe L ue B upip Duo MN [older || Pferde Rindvieh Pferde 
betragen Geſamt- Haupt: | Neben Haupt- Neben. [Haupt. | Neben- | Haupt- | Neben. | Haupt. | Neben. | Betriebe Geht og | wnb 
zahl betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe betriebe | überhaupt i ferbe Rinbvies 


Kreishauptmannſchaft 

10 ha bis unter 20 ha 226 | 5067 | 159 19 E 9| 46 11 | 5002 | 124 | 517 | $ | erh 4 156 
20 30 2011 | 1977 34 9 6| — | — 6 4| 1962 25 | 1997 Si 1 966 
30 40 588 574 21 4 3 2 569 8| 582 | 5 3 5⁄4 
40 50 235 229 b ecl A = v 2 2 227 3 234 5 | 939 
50 „ 70 190 188 2 MTM NETT E = 1 — 186 9 189 | 2 ıl 18 
d e e MN 98 97 I 95 1 ilum Doc Qo 
100 200 141 139 2 ARA eru RÄ < 134 2 i] 11 = 137 
300 - 300 - 38 | 38 = „ d e 35 — 88| — | — | 8 
300 -+ - 400 9 bee Ese [sis D e BEN. oem 9| — ges / 9 
400 + = 500 2 | = — es Sch EC. Leet == 2 
500 und darüber .. 1 | — — — l| — — — 1 | — — 1 
Zuſammen | 48897 19512 92 2365 |1211 | 6540 | 17 712 | 12022 | 24399 | 1001 | 11969 |11 429 
Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 19 2 17 — 3] — | 1 — 3 1 1 = — 

OA Ar bis “ç 9. » 1 038 9 | 1029 £ | ep — 128) -= 179 9 7 El s 
2 5 2374 17 | 2357 Š | 20 | — 342 1 452 20 || 13 5 2 
5 20 6 559 76 | 6483 8 | 714| 13 1524 24 | 2087 49 38 8 3 
20 ; 50 + 7 598 138 | 7460 10 | 317 | 26 | 1994 69 | 4066 132 | 90 34 8 
50 1 ha | 4703 230 4473 9 194] 49 869] 121 | 2889 482 | 184 | 287 11 
1 ha 2 3066 | 755 281 32 81 | 82 332] 532 | 1660 | 1623 | 266 | 1310 47 
2 ; 3 1686 734 952 6 31| 59 84 | 652 736] 1324 167 1056 101 
„ „ A 4 +. 1196 | 786 410 1| 13| 45 46 | 732 305| 1064 | 76 | 798 190 
4 z 5 1035 803 232 2 91 34 144 762 17 957 65 560 332 
SEET T 1714 | 1 489 995 6 12 | 32 16 | 1442 | 169| 1642 | 90 4181134 
7 10 > 2020 | 1869 151 2 1 91 90 | 1839 | 120| 1984 85 134| 176 
JÜ s „ Me 4579 | 4457 122 1 7| 24 12 | 4421 85 | 4535 | 77 46 | 4412 
20 30 1989 | 1959 30 1 1 15 | 6 | 1941 18 | 1978 | 39 5 1934 
380» 40 682 | 670 12 — 2 1 3| 668 6 678 | 13 3 662 
40 - 50 = 249 246 3 — — 3] x Wa | ` eg 246 T] = 239 
50 - . W 196 188 8 sp j `a 184 5 1911 9| 1| 181 
Mar. e qo 109 | 106 3 = en ET = 103 2| 107 3 ıl 103 
100 -+ - =- 200 = 179 177 3 — | — 3 | 1 174 1 179 2 | 1| 1% 
900 = - = 300 + 69 68 1 — m BT es 66 1 69| — Ss 69 
300 = = 400 19 13 er it Ze 188 18 19:1 e 19 
UD a dox OR D 11 > sas, €— 1 10 218 = 11 
500 unb darüber .. 6 6 p 1 d ce 6 6| — Es 6 
Zuſammen | 41096 14 815 | 26281 84 |1813 | 414 | 5392 [14009 ECH 17 306 1232 4669 | 11 40 
Kreishauptmannſchaft 

unter 0,1 Ar 6 — 6 — 2 | — | — — 2 — — — um 

01 Ar big - 9. 414 1 413 t^ ze b Sé <= 31 5 3 | Kb a 
2K 5 ° 775 6 769 5| 371 14 1] — 56 15 10 | 4 1 
Ka a 20 + 2 382 30 | 2352 18 | 1000 1 | 474 4 260 48 24 | 23 1 
90 „ 50 3677 81 | 3596 | 27 | 1021 9 | 430| 131 727 167 69 92 6 
50 1 ha | 3076 213 2868| 41 537 11 217] 38 596 | 125 | 503 15 
1 ha , 2 2914 | 544 2370] 40 325 16 134 94 zi 911 | 1627 74 
Ob e w 3 1987 823 1164] 22 120 9 48 oe 157 115 1427 130 
3 , a 4 s 1553 | 863 690 | 12 47 4 | 2 69 20 80 | 1196 | 151 
4 , 5. 1919 | 841 378 4 SL e | 8] 32 36 61 | 899 189 
5 | 7 1845 1487 3588 12 34] 3, 14] 54 37 79 + 1150! 533 
E 10 - 2131 | 1941 190 | 11 99 1 71 32 24 53 939 1087 
10 „ O < 3177 | 3056 121 15 17 1| al 90 16 46 762 2332 
„ 0 496 471 25 4 EI | A 6 3 7 21 454 
30 - 40 80 73 7 3 2 | = 1 1 1 9 | 2 70 
40 50 41 36 5 NND E us 1 1 9 1 36 
50 70 30 24 6 1 8 1 fl] = 26 
70 100 - 35 33 E ee [Ia = = — | 1 33 
100 - 200 + 65 64 1| — | Ld um. [Il > — = 64 
200 » « 300 12 iji e eer, ec" Moses d ee Lj x ea | - 12 
300 - 400 + 1 1 = CN lisse U = EE — — er 1 
3ujammen | 25 916 |10600 | 15316 | 218 | 3751 | 54 1627| 458 | 2395 | 9870 | 7543 888 | 8649 5215 


Digitized by Google 


welche für ihren Betrieb halten 


Schafe 


Schweine 


Ziegen 


Hühner 


Gänſe 


Enten 


-— 


Bierde 
leinſchl. 
Fohlen) 


237 


Rindvieh 


Geſamtzahl 
leinſchl. 
Kälber) 


Größe des Viehſtandes 


Schafe 
(einſchl. 


davon Kühe] Lämmer) 


Schweine 
(einſchl. 
Ferkel) 


Ziegen 
leinſchl. 
Lämmer) 


$:.bner 

leinſchl. 
junge 

Hühner, 


@änie 
(einſchl. 
junge 
Gänſe, 


Enten 
(einſchl. 
junge 
Cnten, 


Kücken uſw.) Kücken uſw.) Kücken vim? 


7. | 18. 19. 
Tresden. (Schluß.) 
341 | 5045 1974 
218 1953 689 
84 572 161 
39 221 56 
27 179 46 
13 94 20 
38 124 5 
20 34 
1 6 
1 Qus ues 
e No to cR UE ME M. = mn 
1250 | 30684 | 19547 | 31523 | 4 
Leipzig. 
— 4 2 
— 239 | 159 
11 622 349 
27 | 3078 | 1759 
25 | 5610 | 4014 
39 | 3617 | 2886 
28 | 2387 | 1479 
98 1444 611 
17| 1061 349 
25 938 312 
46 | 1618 515 
61 | 1943 661 
277 4471 | 1444 
206 | 1949 634 
75 663 174 
32 238 66 
17 182 49 
13 96 18 
36 162 31 
30 | 59 11 
16 17 3 
9 11 2 
9 6 9 


1023 30 415 15 530 | 


Zwickau. 


636 13 610 ! 8096 | 18932 | 1287 | 1193 


1 3 
12 62 
104 153 
334 607 
970 | 1633 
1064 | 1644 
1186 990 
1103 415 
1 004 311 
861 214 
1 447 315 
1 836 531 
2 938 928 
465 150 
10 30 
34 13 
24 9 
28 6 
98 18 
10 4 

1 


6 
209 
563 

2 061 
3713 
2 815 
2 204 
1 398 
1 040 
933 
1602 
1 956 
4 506 
1 955 
675 
244 
187 
105 
175 
65 

18 

10 

6 


—— 5 — —— — MX MM ͤ M ai 


| 19547 | 31523 | 4056 


Ld 
es NY ud 
- 

e 


4 


26506 | 9460 | 4085 


10 391 
6 505 
2718 
1 330 
1 433 

892 
1 669 
655 
150 
122 


39 


31 729 


34 561 


11 105 


61 212 
35 966 
14140 
7 075 
7171 
4913 
10 795 
4195 
1 120 
240 

11 


179197 | 


39672 
22 429 
9150 
4601 
4 786 
3331 
6 883 
2416 
591 
145 


204236 | 137634 


2 

34 

67 
105 
272 

1 870 
2487 
2735 
2 969 
6 384 
9 512 
35 605 
29 893 
10 251 
4528 
4207 
3092 
7246 
3 828 
1 264 
903 
529 


120 683 


— 


657 | 51333 | 3744 | 128661 | 5238 | 3928 
420 | 33 336 | 1 389 | 68 729 9052 3134 
167 | 15863 314 | 26624 593 | 1813 
120 8 640 198 | 14507 957 | 1188 

70 7995 114 | 14218 425 | 1746 
553 3 997 39 9 067 907 | 1093 
5605| 5562 62 | 17375 424 | 2721 
5 570 2623 22 5 777 175 824 
2 093 541 = 1 232 2 118 
387 | 146 = 459 39 127 
SE = S Ens o es == 
16761 | 207203 | 40329 | 569053 | 24052 | 26102 
Ass 5 4 269 — 8 
Ss 412 245 2 406 832 162 
14 1013 597 5521 | 1411 329 
43 5378 2956 | 21980| 6961 | 1344 
52 | 11398 709 | 34635! 9287 | 1531 
72 9685 | 6217 | 33322 | 6034 | 1627 
351 8146 | 3080 | 31218| 4371 | 1691 
65 5838 | 1102 | 20573 | 1993 820 
31 5 474 566 | 17254 | 1367 609 
48 5 801 481 | 18274 | 1448 800 
111 | 11095 | 1487 | 34384 | 3084 | 1389 
134 | 17791 1104 | 48326| 4416 | 1813 
822 61301 | 2672 | 145275 | 14041 | 7218 
472 40843 | 1337 | 78 565 6891 | 5761 
225 | 20577 348 | 37188 | 2691 | 3291 
159 9510 172 | 15671 982 | 1655 
209 8 883 137 | 14370 658 ¡ 2232 
1 594 5 039 54 9 704 367 | 1214 
6708 8289 90 | 19 791 744 | 4032 
11 259 4511 42 | 10568 317 | 1980 
8 031 1 304 8; 83415 134 793 
4522 1 136 9 | 1 480 24 427 
3495 TT 3 1067 169 230 
38417 243913 29802 | 605186 | 68152 | 40956 
- 1 4 17 2 = 
4 107 99 1 357 78 62 
3 164 225 2 964 91 105 
49 523 949 9512 327 254 
35 1387 2823 | 14437 528 322 
83 1699 3415 | 15998 628 | 476 
15 2077 | 1796 | 20188 576 437 
76 2224 698 17370 522 648 
4l 2 130 168 | 16250 560 423 
73 2116 375 | 15087 507 344 
75 4220 536 | 27595 607 558 
145 | 6268 826 | 39013 689 784 
466 | 13056 | 1595 78 042 1975 | 1711 
137 3 425 316 | 16423 393 545 
57 515 87 3 449 105 290 
9 444 36 9 604 89 339 
33 346 21 2 643 20 364 
158 381 12 3516 | 59 381 
1 659 1573 54 7 289 307 | 1073 
2 842 272 9 1 880 31 314 
ES 192 — 60 — 95 
6013 | 43180 | 14344 | 295694 | 8091 | 9455 


81* 


(Fortſezung des Textes von S. 215.) 
Beſchäfrigung in der Induſtrie gefunden haben.!) Das gleiche 
mag hie und da auch auf Handwerker, deren Gewerbebetrieb mit 
dem induſtriellen Aufſchwung erweitert worden iſt, und auf Unter⸗ 
beamte und ſozial gleichgeſtellte Perſonen, deren materielle Lage 
ſich gebeſſert hat, zutreffen. Hierüber kann aber erſt eine ein⸗ 
gehendere Unterſuchung Aufklärung geben. 

Zu einem Teile entſprechen aber vielleicht die durch die 
landwirtſchaftlichen Betriebszählungen ermittelten großen Schwan⸗ 
kungen in der Zahl der landwirtſchaftlichen Kleinbetriebe nicht 
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auf einer unvollſtändigen oder ungleichmäßigen Erfaſſung dieſer 
Betriebe. Insbeſondere beſteht in größeren und induſtriellen 
Ortſchaften die Möglichkeit, daß kleine Wirtſchaften und Häusler⸗ 
ſtellen, deren Inhaber hauptberuflich keine Landwirte ſind, bei 
der Zählung mitunter überſehen worden ſind. Die umfang⸗ 
reichen und komplizierten Berufs- und Betriebszählungen ent⸗ 
behren eben in manchen Einzelheiten noch der Genauigkeit, die 
andere amtliche Statiſtiken haben. Eine vollſtändige und gleich⸗ 
mäßige Erfaſſung aller landwirtſchaftlichen und auch gewerblichen 


ganz den tatſächlichen Veränderungen, ſondern ſie beruhen auch Betriebe wird aber erſt von einer völligen Umgeſtaltung des 


1) Auch die Zahl der Deputatland bewirtſchaftenden Gutstagelöhner Zählgeſchäfts zu erwarten ſein, die denn auch vom Statiſtiſchen 
iſt zurückgegangen. ` Landesamt angeſtrebt wird. 


Erläuterungen zu. den Ergebniſſen der Berufszählung vom 12. Juni 1907. 
| Erſter Teil: Berufsſtatiſtik. (Mit 1 Karte) 


Von Regierungsamtmann Dr. Aruo Pfütze, 
Mitglied des Königl. Statiſtiſchen Landesamtes. 


Inhalt: Vorbemerkung (S. 238). Erſter Abſchnitt: Die Bevölkerungszahl und der erwerbstätige Bevölkerungsteil (S. 238). I Die Veränderungen 
des Bevölkerungsſtandes im allgemeinen (S 238). II. Die erwerbstätige Bevölkerung (S. 240). 
Zweiter Abſchnitt: Die berufliche Zuſammenſetzung der Bevölkerung nach dem Haupterwerbe (S. 243). I. Die Berufsabteilungen 
(S. 243). 1. Die Berufszugehörigen in Sachſen und im Deuiſchen Reiche (S 243). 2. Die Berufszugehörigen in den kleineren Ver: 
waltungsbezirken (S. 245). 3. Die berufliche Zuſammenſetzung der Bewohnerſchaft in den ſächſiſchen Gemeinden verſchiedener Größe im 
Jahre 1907 (S. 247). 4. Die erwerbstätige Bevölkerung (S. 248). 5. Die Veränderungen in der beruflichen Zuſammenſetzung der erwerbs⸗ 


tätigen Bevölkerung Sachſens in der Zeit von 1849 bis 1907 (S. 249). 
; II. Die Berufsgruppen (S. 251). 
2. Die Berufsarten der einzelnen Berufsabteilungen (S. 255). A Landwirtſchaft (S. 255). B. Die Induſtrie (S. 257). 
D. Häusliche Dienſte und Lohnarbeit wechſelnder Art (S. 264). E. Offentlicher Dienſt und freie Berufe (S. 264). 


7. Die Angehörigen ohne Hauptberuf (S. 251). 


Verkehr (S. 268). 
F. Berufsloſe Selbſtändige (S. 265). 


Vorbemerkung. 


Nachdem nunmehr die wichtigſten Ziffernnachweiſe der Berufs⸗ 
und Betriebszählung vom 12. Juni 1907 veröffentlicht worden 
find’), follen im folgenden die Hauptergebniſſe dieſer Erhebung, 
und zwar zunächſt die der Berufszählung, textlich erläutert und 
unter vergleichender Betrachtung der entſprechenden Ziffernbelege 
früherer Zählungen gleicher Art im Zuſammenhange dargeſtellt 
werden. Eine auch nur annähernd erſchöpfende Verwertung oder 
Aufſchließung des umfangreichen und vielgeſtaltigen Erhebungs⸗ 
ſtoffes der Berufsſtatiſtik kann ſich die folgende Abhandlung nicht 
zur Aufgabe ſtellen; denn eine ſolche wäre gleichbedeutend mit 
der umfaſſenden Darſtellung der geſamten Wirtſchaftsverhältniſſe 
der Gegenwart. Betrachten doch eben die allgemeinen Berufs⸗ 
zählungen, wie ſie bisher im Deutſchen Reiche dreimal — am 
5. Juni 1882, am 14. Juni 1895 und am 12. Juni 1907 — 
veranſtaltet worden ſind, das ganze Wirtſchaftsleben in allen 
ſeinen Einzelheiten, wenn auch nur von einer Seite, nämlich 
vom Geſichtspunkte der Beteiligung der einzelnen Menſchen an 
der Erzeugung materieller oder geiſtiger Güter oder an der geſell⸗ 
ſchaftlichen Arbeit der verſchiedenſten Art. Die Berufserhebungen 
liefern demnach auch in Verbindung mit den gleichzeitig ver⸗ 
anſtalteten landwirtſchaftlichen und gewerblichen Betriebszählungen, 
deren Hauptergebniſſe in einem der nächſten Hefte dieſer Zeit⸗ 
lchrift gewürdigt werden ſollen, die umfaſſendſten Zahlenunter⸗ 
ſagen für die Wirtſchafts⸗ und Sozialgeſchichte eines Zeitraumes 

1) Über die Stellen, wo die Zahlenergebniſſe der Berufs⸗ und 
Betriebszählung vom 12. Juni 1907 für das Königreich Sachſen über⸗ 
haupt veröffentlicht ſind, ſiehe die Ausführungen in dieſer Zeitſchrift, 
Jahrgang 1909, S. 1f. — Als Unterlagen für die hier folgenden Er⸗ 
läuterungen kommen namentlich in Betracht: „Zeitſchrift des Königl. 
Sächſ Statift. Landesamtes“, Jahrgang 1909, S 10f. — „Statiſtiſche 
Beiträge zur Bevölkerungs- und Wirtſchaftsgeographie des Königreichs 
Sachſen“, L Band — „Statiſtik des Deutſchen Reichs“, Band 2021. | 


6. Die berufliche Betätigung der weiblichen Perſonen (S. 250). 
III. Die Berufsarten (S 255). 1 Allgemeines (S. 2555 
C. Handel und 


von 25 Jahren, und ſie haben naturgemäß für ein Land wie 


das Königreich Sachſen, wo neben einer hochſtehenden Landwirt⸗ 
ſchaft mit mehr ſtabilen Verhältniſſen eine gewaltig und Dabei 
mannigfaltigſt entwickelte Induſtrie mit raſch wechſelnden Zu⸗ 
ſtänden aufgekommen iſt, einen ganz beſonderen Wert. 


Erſter Abſchnitt. 


Die Bevölkerungszahl und der erwerbstätige 
Bevölkerungsteil. 


I. Die Veränderungen des Bevölkerungsſtandes im 
allgemeinen. 


Mit den Wandlungen im Wirtſchafts⸗ und Berufsleben 
ſtehen die Veränderungen des Bevölkerungsſtandes im engſten 
Zuſammenhange. Bevölkerungsvermehrung, Volksdichte, Binnen⸗ 
wanderung, Anſiedelungsform beſtimmen zu einem Teile die Be⸗ 
rufs⸗ und Wirtſchaftsverhältniſſe und find andererſeits von dieſen 
abhängig. Die Veränderungen des Bevölkerungsſtandes und die 
natürliche Zuſammenſetzung der Bevölkerung werden im Deutſchen 
Reiche aller Jahrfünfte durch die Volkszählungen ſtatiſtiſch ermittelt. 
Auch die drei bisher veranſtalteten Berufszählungen hatten den Cha⸗ 
rakter allgemeiner Bevölkerungsaufnahmen. Sie erſtreckten ſich nicht 
nur auf die beruflich tätigen, ſondern auf alle erwerbenden und 
erwerbsloſen Perſonen, die zur Zeit der Zählung am Erhebungs⸗ 
orte anweſend waren.!) Für jede Haushaltung, welcher einzeln 
lebende Perſonen mit beſonderer Wohnung oder eigener Haus⸗ 
wirtſchaft gleichgeachtet wurden, war bei den Berufszählungen eine 
ſogenannte Haushaltungsliſte auszuſtellen, in welcher für jedes 


1) Auch wo im folgenden von Bewohnern, Einwohnern uſw. ge⸗ 
ſprochen wird, ift die zur Zeit der Zählung ortsanweſende Bevölke⸗ 


rung gemeint. | 


Haushaltungsmitglied außer den durch bie Volkszählungen in 
der Regel feſtzuſtellenden Tatſachen auch für jeden Erwerbstätigen 
der Hauptberuf, der Nebenberuf und die berufliche oder ſoziale 
Stellung anzugeben war. 

Auf die Nachweiſungen der Berufszählungen über die all⸗ 
gemeinen Bevölkerungsverhältniſſe ober über die natürliche Bu- 
ſammenſetzung der Bewohnerſchaft braucht, da hierüber die Er⸗ 
gebniſſe der Volkszählungen genauen Aufſchluß geben, an dieſer 
Stelle nicht näher eingegangen zu werden. Nur das Hauptſäch⸗ 
lichſte ſei aus den berufsſtatiſtiſchen Nachweiſen über die Ver⸗ 
änderung der Bevölkerungszahl hervorgehoben. 

Einen entſcheidenden Einfluß auf die Geſtaltung des Be: 
rufslebens übt die in faſt allen Kulturſtaaten erfolgte Vermehrung 
der Bevölkerung aus, ein Vorgang, der im Königreich Sachſen 
ganz beſonders ſtark ausgeprägt iſt und der demnach auch vor 
allem hier eine tiefgehende Einwirkung auf die Berufsverhältniſſe 
haben muß. Während die Bevölkerungszahl nach den Ergeb: 
niſſen der Berufszählungen in dem Zeitraume von 1882 bis 
1907 ſich im Gebiete des Deutſchen Reichs von etwa 45 Millionen 
auf beinahe 62 Millionen oder um mehr als ein Drittel ihrer 
früheren Stärke erhöht hat, iſt ſie im Königreich Sachſen in der 
gleichen Zeitſpanne ungefähr von 3 Millionen auf 4½ Millionen 
oder um die Hälfte ihres ehemaligen Standes geſtiegen. Dieſe 
gewaltige Volkszunahme innerhalb des kurzen Zeitraumes von 
25 Jahren iſt nicht allein durch die natürliche oder innere Ver⸗ 
mehrung der ſächſiſchen Bevölkerung hervorgerufen worden, ſondern 
ſie iſt auch eine Folge der Einwanderung landesfremder Perſonen. 
Nach den Volkszählungen hat in Sachſen die Bevölkerungsziffer 
in der Zeit von 1880 bis 1905 um 1535796 zugenommen; der 
Überfhuß der Geburten über die Todesfälle erreichte aber im 
ſelben Zeitabſchnitte nur die Zahl von 1351258 Perſonen, fo 
daß der Wanderungsgewinn 184538 Köpfe oder 12 Prozent ber 
Geſamtvermehrung der Bevölkerung ausmachte. Der Menſchen⸗ 
bedarf hat danach in der Volkswirtſchaft Sachſens den natürlichen 
Bevölkerungszuwachs noch überſchritten. Das Deutſche Reich als 
Ganzes hat dagegen in der gleichen Zeit einen beträchtlichen 
Wanderungsverluſt erlitten, der fid auf mehr als 1½ Millionen 
Menſchen belief. 

Nach den Ergebniſſen der Berufszählungen betrug 

die Geſamtzahl der ortsanweſenden Perſonen die Zunahme Proz. 


1882 1895 1882 
1882 1895 1907 eng 1007 1007 
in Sachſen 3014822 3 753 262 4585500 24,5 22,2 52,1 
im Reiche 45222113 51770281 61720529 14,5 19,2 36,5 


An dieſer Volksvermehrung iſt in Sachſen das weibliche 
Geſchlecht etwas ſtärker beteiligt als das männliche. 
Bewohnern waren im Jahre 1882 514, im Jahre 1907 aber 
515 weiblichen Geſchlechts. Im ganzen Deutſchen Reiche hat 
ſich dagegen das numeriſche Stärkeverhältnis der beiden Ge— 
ſchlechter zugunſten des männlichen um ein weniges verſchoben. 
Dieſe Veränderungen, über welche die Zahlenbelege der Volks⸗ 
zählungen genau unterrichten, find aber im ganzen zu gering, 
als daß ihnen ein erkennbarer Einfluß auf die Berufsverhältniſſe 
beigemeſſen werden könnte. 

Der Stärke der Bevölkerungsvermehrung entſprechend ijt in 
Sachſen die Volksdichte ungemein gewachſen. Während im Jahre 
1882 auf 1 Quadratkilometer Gebietsfläche Sachſens durchſchnitt⸗ 
lich 201 Perſonen lebten, wohnten im Jahre 1907 auf der 
gleichen Fläche im Mittel 306 Menſchen. Im Deutſchen Reiche 
entfielen dagegen im Jahre 1907 auf 1 Quadratkilometer 114 
Perſonen. Das Königreich Sachſen übertrifft, abgeſehen von den 
Hanſaſtädten, in der Volksdichte ſämtliche übrigen deutſchen Bundes⸗ 
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im Jahre 1907 in bezug auf bie Bevölkerungsdichtigkeit bie Rhein- 
provinz mit 246, das Fürſtentum Reuß ä. L. mit 223, bie Pro: 
vinz Weſtfalen mit 187, das Fürſtentum Reuß j. L. mit 176, das 
Großherzogtum Heſſen mit 176 und das Herzogtum Sachſen⸗ 
Altenburg mit 158 Einwohnern auf 1 Quadratkilometer. In den 
übrigen Bundesſtaaten oder preußiſchen Provinzen iſt die Volks⸗ 
dichte noch nicht halb ſo ſtark wie im Königreich Sachſen. 

Die dichte Beſiedelung des Landes hat zur notwendigen 
Folge, daß ein großer Teil der ſächſiſchen Bevölkerung nicht 
durch die Landwirtſchaſt oder Urproduktion ernährt werden kann, 
ſondern durch andere Erwerbszweige, namentlich durch die In⸗ 
duſtrie ſeinen Unterhalt gewinnen muß. Mit der Volkszunahme 
und der induſtriellen Entwickelung ſteht aber ein anderer Be⸗ 
völkerungsvorgang in engſter Beziehung, der ſeinerſeits von 
erheblichem Einfluß auf die Geſtaltung des wirtſchaftlichen und 
ſozialen Lebens iſt: die Ausdehnung der Wohnplätze und die 
Ausbildung volkreicher Städte. Da wenige neue Niederlaſſungen 
in dem hier in Betracht kommenden Zeitraume als ſelbſtändige 
Gemeinweſen begründet worden ſind, hat die Bewohnerzahl der 
alten Gemeinden in gleichem Maße wie die Landesbevölkerung 
durchſchnittlich zugenommen. Während aber die landwirtſchaft⸗ 
liche Bevölkerung im weſentlichen zerſtreut wohnt und über das 
ganze Land verbreitet iſt, hat ſich die induſtrielle Bewohnerſchaft 
beſonders an einzelnen durch ihre Lage begünſtigten Orten zu⸗ 
ſammengedrängt. Wird die Bevölkerung nach Größenunterſchieden 
der Wohnplätze gegliedert und unterſcheidet man demnach wie 
bei den erſten beiden Berufszählungen: 

I. Großſtädte mit mehr als 100000 Einwohnern, 

II. Mittelſtädte mit 20000 bis 100000 Einwohnern, 

III. Kleinſtädte mit 5000 bis 20000 Einwohnern, 

IV. Landſtädte mit 2000 bis 5000 Einwohnern, 

V. Gemeinden des platten Landes mit unter 2000 Einwohnern, 
ſo verteilte ſich die Bevölkerung nach den Ergebniſſen der Berufs⸗ 
zählungen von 1882 und 1907 in folgender Weiſe auf dieſe 
Ortsgrößenklaſſen.“) 


Bevölkerungsziffer 
Gemeinden Grundzahlen Anteilsziffern 

1882 1907 1882 1907 
Großſtädte .. 376586 1386625 12,49 30,24 
Mittelſtädte 261412 298371 8,07 6,51 
Kleinſtädte 570004 973000 18,931 21,22 
Randftädbte ... 505098 627091 16,75 13,67 
Plattes Land 1301722 1300413 4318 28,36 
Königreih ... 3014822 4585500 100,00 100,00 


Als auffälligſte Erſcheinung bringt dieſe Zahlenreihe die 


Von 1000 Anhäufung ſtarker Menſchenmaſſen in den ſogenannten Groß⸗ 


ſtädten und andernteils die abnehmende Bedeutung der Orte 
des „flachen Landes“ zum Ausdruck. Beinahe jeder dritte Be⸗ 
wohner Sachſens ift ein Großſtädter im Sinne der Statiſtik, 
während im Deutſchen Reiche im Jahre 1907 noch nicht ein 
Fünftel (19,11 Proz. gegenüber 7,36 Proz im Jahre 1882) der 


1) Die Ergebniſſe der Beruſszählung von 1907 waren nach den 
Bundesratsvorſchriften nicht nach Ortsgrößenklaſſen zuſammenzuſtellen; 
nur für die Großſtädte und die Gemeinden mit weniger als 2000 Ein: 
wohnern waren geſonderte Überſichten vorgeſchrieben. Da aber in Sachſen 
die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe für jede Stadt mit über 5000 Ein⸗ 
wohnern einzeln vorliegen vgl „Statiſtiſche Beiträge zur Be— 
völkerungs⸗ und Wirtſchaftsgeographie des Königsreichs 
Sachſen“), fo ift hier auch eine Gliederung der Bevölkerung nach den 
früher gebräuchlichen Ortsgrößenklaſſen möglich. Die in der Statiſtik 
und Wirtſchaftswiſſenſchaft eingebürgerten Bezeichnungen für diefe Orts- 
größenklaſſen treffen übrigens nicht ganz auf die ſächſiſchen Verhältniſſe 
zu; ſie ſind aber trotzdem auch in der vorliegenden Arbeit vielfach ver⸗ 
wendet worden, um eine Überhäufung des Textes mit Ziffern zu ver⸗ 


ſtaaten und preußiſchen Provinzen. Am meiſten näherte ſich ihm meiden. 


Einwohner in den Großſtädten lebte. Andererſeits haben bie Ge: 
meinden des platten Landes immer mehr ihre ehemalige Stellung 
als hauptſächlichſte Wohnplätze der Bevölkerung verloren. Im 
Königreich Sachſen wohnten im Jahre 1882 noch 43 Prozent, 
25 Jahre danach aber nur 28 Prozent der Bevölkerung in dieſen 
Gemeinden; im Reichsdurchſchnitt umfaßten dagegen die Orte des 
flachen Landes im Jahre 1882 58,20 Prozent und im Jahre 1907 
immer noch 42 Prozent der Bewohner. 

Bei dieſer Gegenüberſtellung der Bevölkerung von 1882 
bis 1907 darf jedoch nicht außer acht gelaſſen werden, daß 
in dem betreffenden Zeitraume Verſchiebungen der Gemeinden 
aus einer in die andere, namentlich in die nächſthöhere Orts— 
größenklaſſe erfolgt ſind, und zwar nicht allein infolge der inneren 
Vermehrung oder der Zuwanderung fremder Perſonen, ſondern 
auch infolge von Gebietserweiterungen oder Verſchmelzungen be— 
nachbarter Gemeinden. Hat doch die Geſamtzahl der ſächſiſchen 
Gemeinden in den letzten 25 oder 30 Jahren um etwa 100 
abgenommen. Aus dem Rückgang der Bevölkerung der Orte 
mit unter 2000 Einwohnern kann deshalb auch nicht ohne 
weiteres auf eine Entvölkerung des platten Landes, auf eine 
etwa beſtehende „Landflucht“ geſchloſſen werden.?) Auch die Land⸗ 
gemeinden haben ſich vielfach vergrößert; ſie ſind damit aber 
häufig in höhere Ortsgrößenklaſſen der Statiſtik emporgeſtiegen. 
In gleicher Weiſe iſt z. B. die großſtädtiſche Bevölkerung nicht 
allein durch inneren Zuwachs oder durch Zuwanderung und durch 
Einverleibungen von Vororten geſtiegen, ſondern ſie hat ſich auch 
ausgedehnt durch das Einrücken anderer Gemeinden in die Klaſſe 
der Großſtädte, deren es in Sachſen im Jahre 1882 nur zwei, im 
Jahre 1907 dagegen vier, Dresden, Leipzig, Chemnitz und Plauen, 
gab. Das hat weiterhin zur Folge gehabt, daß der Bevölkerungs⸗ 
anteil der ſogenannten Mittelſtädte geſunken iſt. 

Dieſe Verſchiebungen beſchränken bis zu einem gewiſſen 
Grade zeitliche Vergleiche der Bevölkerungszahl nach Größen⸗ 
unterſchieden der Gemeinden. Die Statiſtik zeigt aber deutlich, 


in welch ſtarkem Grade in Sachſen die vornehmlich gewerbliche 


Bewohnerſchaft der Städte gegenüber der ländlichen Bevölkerung 
an Bedeutung zugenommen hat. 


II. Die erwerbstätige Bevölkerung. 


Die Berufszählungen bezweckten in erſter Reihe eine genaue 
Ermittelung des Umfanges und der Art derjenigen Berufstätig⸗ 
keit, die von den Bewohnern als Haupterwerb ausgeübt wird. 
Die Erhebung der Nebenerwerbs- oder Nebenberufsverhältniſſe 
iſt dagegen bei weitem nicht in gleicher Ausführlichkeit erfolgt. 
Als Haupterwerb oder Hauptberuf hat nach der berufsſtatiſtiſchen 
Begriffsbeſtimmung diejenige regelmäßige wirtſchaftliche Beſchäfti⸗ 
gung zu gelten, auf welcher hauptſächlich die Lebensſtellung der 
betreffenden Perſonen beruht und von welcher der ganze oder 
hauptſächliche Erwerb derſelben herrührt, während zum Neben- 
beruf jede wirtſchaftliche Tätigkeit gerechnet wird, welche, ohne 
Hauptberuf zu ſein, zum Zwecke des Erwerbs ausgeübt wird. 

Im folgenden ſoll zunächſt nur die Bevölkerung nach ihrem 
Hauptberuf betrachtet werden; der Darſtellung ber Nebenerwerb- 
verhältniſſe iſt ein beſonderer Abſchnitt gewidmet. 

Die Berufszählungen erfaßten nicht allein die beruflich tätigen, 
ſondern ſämtliche erwerbende und nicht erwerbende Bewohner. Es 
iſt von erheblichem ſozialen und wirtſchaftlichen Intereſſe, außer 
der berufstätigen Bevölkerung und im Zuſammenhange mit dieſer 
auch die Menge derjenigen Perſonen genau kennen zu lernen, die 
ſich nicht an der geſellſchaftlichen Arbeit beteiligen und die von 
den Erwerbstätigen ernährt werden müſſen. Die ganze Bevölkerung 


2) Vgl. „Die Einwohnerzahlen der Landgemeinden von 1834 bis 
1900“ in dieſer Zeitſchrift, Jahrg. 1905. S. 12f. 
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kann hiernach in zwei Teile, in Erwerbstätige oder Ernährer 
einerſeits und in Ernährte oder erwerbsloſe Angehörige anderer⸗ 
ſeits geſchieden werden. Nicht als Erwerb wird nach der Berufs⸗ 
ſtatiſtik im allgemeinen die Verrichtung hauswirtſchaftlicher Arbeiten 
betrachtet. Die Haushaltungsmitglieder, die das Hausweſen be⸗ 
ſorgen, gelten demnach als berufsloſe Angehörige, und das Haus⸗ 
geſinde oder die häuslichen Dienſtboten, die bei der Herrſchaft 
leben, bilden eine beſondere Gruppe der Berufsſtatiſtik. Eine 
eigene Gruppe ſtellen auch die meiſt unter der Bezeichnung „berufs⸗ 
loſe Selbſtändige“ zuſammengefaßten Perſonen dar, zu denen 
namentlich wirtſchaftlich unabhängige, aber nicht beruflich tätige 
Privatleute und Rentenempfänger, ferner Anſtaltsinſaſſen und 
nicht in ihrer Familie lebende Studierende und Schüler, deren 
Zugehörigkeit zu ihren Ernährern aus der Haushaltungsliſte nicht 
zu erſehen iſt, gerechnet werden. Vom Geſichtspunkte der Erwerbs⸗ 
tätigkeit aus betrachtet, unterſcheidet demnach die Berufsſtatiſtik 
vier Perſonengattungen: 

I Erwerbstätige im Hauptberuf; 

II. Berufsloſe Selbſtändige (einſchließlich Studierender und 
Schüler, die nicht in ihrer Familie leben, Anſtaltsinſaſſen 
und Perſonen ohne Beruf3angabe); 

III. Häusliche Dienende, die bei ihrer Herrſchaft leben; 

IV. Hauptberufsloſe Angehörige der Erwerbstätigen und der 
berufsloſen Selbſtändigen. 

Die geſamte Bevölkerung Sachſens verteilte ſich nach den 
Ergebniſſen der Berufszählungen in folgender Weiſe auf dieſe 
vier Gruppen: 


1882 1895 1907 
Erwerbstätige . 1240752 1584794 1940170 
berufsloſe Gelbftándige . 93726 157 269 259 384 
Dienftboten . we 66 914 68453 81 577 
Angehörige 1613430 1942746 2304 369 
Geſamtbevölkerung .. 3014822 3753262 4585500 


Beſonderes Intereſſe haben die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe 
über die Veränderung der Zahl der Erwerbstätigen. Im ganzen 
Deutſchen Reiche find im Jahre 1882 beinahe 17?/,, im Jahre 
1895 über 20 ¾ unb im Jahre 1907 über 26 / Millionen 


Erwerbstätige ermittelt worden. Prozentual hatten die Erwerbs⸗ 
tätigen zugenommen: 


1882 1895 1882 

bis 1895 bis 1907 bis 1907 
in Sachſen um .. 27,7 22, 56,4 
im Reiche um... 17,8 29,2 52,2. 


War in der Zeit von 1882 bis 1907 bie gefamte Be: 
völkerung Sachſens um ungefähr die Hälfte ihres früheren 
Beſtandes gewachſen, ſo hatte ſich die Zahl der Erwerbstätigen 
um etwa 56 Proz. erhöht. Im Reiche, deſſen Geſamtbewohner⸗ 
ſchaft in der gleichen Zeit um 36 Proz. zugenommen hatte, war 
die Zahl der Erwerbstätigen um 52 Proz. geſtiegen. Sowohl 
in Sachſen als im ganzen Gebiete des Deutſchen Reiches hat ſich 
demnach die Schicht der Erwerbstätigen weſentlich raſcher als die 
geſamte Bevölkerung ausgedehnt. Die Zunahme der Erwerbs⸗ 
tätigen überſchreitet aber ſeit 1895 in Sachſen in geringerem 
Grade als im Deutſchen Reiche den Bevölkerungszuwachs, ſo daß 
nach den Zählungsergebniſſen von 1907 der Anteil der Erwerbs⸗ 
tätigen an der geſamten Bewohnerſchaft im Reichsdurchſchnitt 
ſtärker geworden iſt als in Sachſen. Von 100 Perſonen der 
Geſamtbevölkerung entfielen: 


i. J. 1882 LA 1895 t 3 1907 

auf in im im 
Sachſen eich Sachſen Reich Sachſen Reich 

Erwerbstätige . .. 41,2 39,0] 42,2 40,1 42,3 43,5 
berufsloſe S eee 31 3,0 4.2 41] 5,7 [ 5,5 
Dienende . 22 2,9] 1,8 2,6] 18 | 230 
Angehörige 53,5 55,1 51,8 53,2 50,2 49,0 
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Wenn Sachſen nach den Ergebniſſen ber letzten Berufszählung ſämtlicher Erwerbstätigen entfiel im Jahre 1907 auf das weibliche 
in bezug auf die Ausdehnung der erwerbstätigen Bevölkerungs- Geſchlecht. Bei den männlichen Perſonen iſt die Ausübung eines 
quote ſeit 1895 von anderen deutſchen Bundesſtaaten überflügelt Berufes in erſter Reihe vom Lebensalter abhängig. Abgeſehen 
worden iſt, ſo hat das ſeinen Grund darin, daß die mithelfenden | von Kranken und Gebrechlichen find es hier vorwiegend Kinder, 
weiblichen Familienangehörigen der ſelbſtändigen Landwirte in jugendliche Perſonen und bejahrtere Männer oder Greiſe, die in 
Sachſen in geringerem Grade als in anderen Teilen des Reiches der Regel nicht beruflich tätig ſind. Bei den Frauen bringt es 
zu den hauptberuflichen Erwerbstätigen gezählt worden find. dagegen namentlich der Eheſtand mit fid), daß fie auch im erwerbs— 
Im Deutſchen Reiche hatten ſich die mithelfenden weiblichen fähigen Alter oder in den mittleren Lebensjahren zu einem großen 
Familienmitglieder der ſelbſtändigen Landwirte in der Zeit von Teile keinen Beruf im Sinne der Statiſtik ausüben, ſondern ihrem 
1895 bis 1907 um 1 820 000 oder beinahe um das Dreifache „natürlichen Berufe“, nämlich dem der Verwaltung der Haus- 
ihrer Stärke im Jahre 1895 vermehrt, während ſie in Sachſen — wirtſchaft und der Erziehung der Kinder obliegen. Vom 20. Lebens⸗ 
entſprechend den tatſächlichen Verhältniſſen — eine Verminderung jahre ab ſcheiden denn auch viele weibliche Perſonen aus der 
erfahren hatten. Die für das ganze Reichsgebiet ermittelte Ver— | Zahl der Erwerbstätigen wieder aus. Der Zuſammenhang ber 
mehrung der mithelfenden Familienangehörigen weiblichen Geſchlechts, Erwerbstätigkeit mit den Altersverhältniſſen geht aus den beiden 
die wiederum eine beträchtliche Erhöhung der Geſamtzahl der folgenden Überſichten hervor. 

Erwerbstätigen zur Folge gehabt hat, entſpricht nicht ganz der 


Wirklichkeit und iſt, wie auch das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt I "en Von der gejamten . ſind 
(Reichsarbeitsblatt 1909, S. 101) hervorhebt, zu einem Teile auf Alter in Jahren | Ge, [Bevolterung Berufs- | K n 
die veränderte Aufbereitung des Zählungsmaterials zurückzuführen. | idledt| im Jahre „ eue. oe 
Die Zahl der weiblichen Erwerbstätigen hat denn auch x HUS. ſeandige ende | Hauptberuf 
ganz beſonders ſtark im Deutſchen Reiche zugenommen. Die Ziffer 1. °. 3. 4. 5 | 6 Í T. 
ber männlichen Erwerbstätigen ijt dagegen ſowohl in Sachſen unter 14. . . . m. | 721 350 3 286 18763 1 6999294 
als im Deutſchen Reiche relativ nicht viel ftárter als bie Be⸗ w | 728494 1937 173x5 736 708436 
völkerung gewachſen. Es betrug die Anzahl der erwerbstätigen 14 bis unter 16 | m. eg ett I 2 55 T Se 2 = 
š i A w. 92 : ' ) 55 i 
Perſonen männlichen 8 16 : = 18 | m. 91 778 83 847 | 3 088 10 4 173 
l 1882 1895 1907 w. | 97970] 63 628 1518 14643 18186 
im Sachſen. 897334 1 130 617 1375331 118 = 20| m | 86236| 80 601 32856 82 2267 
im Reihe. . 13372 905 15 506 482 18 583 864. D š w. iud die 155 s | Mos 12 e d SCH 
0 zc z D y : 5 
Die Anzahl der männlichen Erwerbstätigen hat hiernach S S 915 183 115 968 2200 19 587 77 428 
prozentual zugenommen yon 1882 von 1895 von 1882 25 30 ] m. 185 898 181330 3552 207 829 
bis 1895 bis 1907 bis 1907 | w. | 192379| 55 096 247: 6602 128 204 
in Sachſen um kc pt 6 — 30 = = 40] m | 394239] 317 700 5727 145 667 
deu Gë , 2 | w. 330 368] 73250| 6994 5072: 245 052 
im Weide um... 16,0 19,8 39,0. 40 = 50 ] m. | 239458] 230 858 8169 50 381 
Weſentlich ftárter haben fih bie einen Beruf ausübenden Ek Wen O be Ri 
Frauen vermehrt. Die Ausbreitung der erwerbstätigen Bevölkerungs⸗ ß c cd 319 
5 Linie ei Wis m. | 179566| 47 248 23 201 2082 107 035 
ſchicht iſt in erſter Linie eine Folge der wachſenden Beteiligung 60 . = 10 m. 89 992] 62 092 | 27335 20 545 
des weiblichen Geſchlechts an der Berufsarbeit. Bei den männ⸗ w. 117 075] 26 755 34 648 1358, 54314 
lichen Perſonen ift es dagegen von jeher die Regel geweſen, daß 70 und mehr.. m. EFV nie 
fie Pä beruflich betätigen, ſoweit fie arbeitsfähig find ober ſich m. 003210]... 40907 5121 „en, „20398 
nicht erft auf die Ausübung des Berufs vorbereiten. Die Zahl Zuſammen | m. SE 282 |1 375 331 121390 894; 728667 
ber erwerbenden Perſonen weiblichen Geſchlechts betrug | w |2361218| 564839 | 137 994 80 083 1580 702 
in Sachſ S AIR 8 ion Die Beteiligung an der Erwerbsarbeit ijt demnach bei ben 
= gei che. ` ` 4959103 5264393 8243 498 beiden Geſchlechtern nach dem Lebensalter ſehr verſchieden. Noch 
IE Qu e n p iik zeigt dies bie folgende Überſicht, welche für jedes der 
In Prozent ijf hiernach die Zahl der weiblichen Erwerbs ; ð .kw̃ͥ ésyny . — —ʃñ 
tätigen geſtiegen von 1882 von 1895 von 1882 Von 100 männlichen Per-| Bon 100 weiblichen Per- 
bis 1895 bis 1907 bis 1907 | jonen jeber Altersklaſſe ſind ſonen jeder Altersklaſſe ſind 
in Sachſen um .. 32,8 24,4 64,5 Alter in Jahren Seu, ^l. Beruf. 
. , : Er: loſe u Die- Un: Cr loſe Di An ⸗ 
im Reiche um... 23,6 56,6 93,6. | werbs⸗ Selb. nende de, werbe. Sele =, IN 
Während demnach im Sachſen bie geſamte Bevölkerung in tätige ftünbige —. | tätige  Qtawbige DE 


der Zeit von 1882 bis 1907 um etwa die Hälfte ihres früheren | | | | | | S 

Beſtandes — und zwar das männliche und das weibliche Geſchlecht unter 14. 2.60 0,00 96.94] 0,26 SE 0,10 97,26 
in annähernd gleicher Stärke — zugenommen hat, ijt die Zahl | 14 bis unter 16 [83,26 3,81 | 0,05 112,88 | 51,38! 1,96 15,81 30,85 
der weiblichen Erwerbstätigen im gleichen Zeitraume um beinahe 16 18 [91,36 ded 0.08 5,20|64,95, 1,64 :14,95 18,56 
zwei Drittel geftiegen. Die unverhältnismäßig ftarte Erbahung 18 20 [93,47 8,81 0,09 2,63 67,61 1,14 113,36|17,84 
ber Zahl der weiblichen Erwerbstätigen im Reiche beruht, wie 25 95,48 3,38, 0,11! 1.03 53,900 1,02 9,10 35,98 
erwähnt, zum Teil auf formal ⸗ſtatiſtiſchen Gründen. pm 30 97,54 1,90; 0,11| 0,45| 28,04, 1,29 3,43 66,64 


A A WW WW * `` D 
S 


W * N * * * `` `` 


100 Erwerbstätigen waren weiblichen Geſchlechts 97.98 1.77 0,01| 02112217) 2,12, 1,53/74,18 
1889 1895 1907 40 50 [96,41 3,41, 0,02| 0,16| 24,35, 4,94 | 2.11 98.08 

in Gadfen .. 27,7 28,7 29,1 50 60 90,060 9,71 0,03 0,20 26.3112, a 1,16 59,61 

im Reiche. 24,2 25,8 30,7 60 70 169,00:30,37 | 0,02 | 0,61 | 22,85/29,60 1,16/46, 39 


Die Erwerbsarbeit der Frauen hat für das Wirtſchaftsleben ^O und mehr . [84,55 56/63, LONE . GE 07| 0,68:33,18 
immer größere Bedeutung gewonnen. Ein Viertel bis ein Drittel Zuſammen 161,92 5,46 0,04 32,58 5 84 3 3,4166, 86 
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beiden Geſchlechter getrennt und nach Altersklaſſen abgeftuft bie 
Zuſammenſetzung der Bevölkerung aus Erwerbstätigen, berufsloſen 
Selbſtändigen, häuslichen Dienſtboten und erwerbsloſen Angehörigen 
in Prozent nach den Ergebniſſen der Berufszählung von 1907 
darſtellt. 

Die Überſicht läßt erkennen, daß beim männlichen Geſchlecht 
die Erwerbstätigkeit in der Regel nicht vor dem 14. Lebensjahre 
beginnt, daß ſie ſich alsdann von Altersklaſſe zu Altersklaſſe aus⸗ 
breitet, bis ſie allmählich faſt ſämtliche Perſonen (bis annähernd 
98 Prozent) erfaßt hat, und daß ſie ſchließlich in den höheren 
Altersklaſſen, namentlich aber vom 60. und 70. Lebensjahre ab, 
wieder an Ausdehnung verliert. Der Anteil der nicht erwerbenden 
männlichen Bevölkerung, alſo der erwerbsloſen Angehörigen und 
der berufsloſen Selbſtändigen zuſammen, verändert ſich, da die 
Anzahl der häuslichen Dienenden männlichen Geſchlechts unerheb— 
lich iſt, in den einzelnen Altersklaſſen in umgekehrter Richtung, 
und zwar iſt der Anteil der Angehörigen ohne Hauptberuf in 
den niederen, die Quote der berufsloſen Selbſtändigen in den 
höheren Altersklaſſen beträchtlich. Daß die berufsloſen Selbſtändigen 
in den niederen, ſtark beſetzten Altersklaſſen etwas häufiger als 
in den mittleren vorkommen, erklärt ſich daraus, daß zu dieſer 
Perſonengruppe außer den durchſchnittlich älteren Privatleuten 
und Rentenempfängern auch die außerhalb des Elternhauſes lebenden 
Schüler und Studierenden, die in der Regel nicht über 25 Jahre 
alt ſind, gerechnet werden. 

Der Altersaufbau der erwerbstätigen weiblichen Bevölkerung 
weicht von dem der männlichen Erwerbstätigen erheblich ab. 
Abgeſehen davon, daß bei dem weiblichen Geſchlecht die Aus⸗ 
dehnung der Erwerbstätigkeit in keiner Altersklaſſe auch nur an⸗ 
nähernd den gleichen Grad wie beim männlichen Geſchlecht er⸗ 
reicht, beſteht ein weſentlicher Unterſchied vor allem inſofern, als 
der Anteil der weiblichen Erwerbstätigen an der geſamten Frauen⸗ 
bevölkerung der einzelnen Altersklaſſen bereits vom 20. Lebensjahre 
ab allmählich zurückgeht und insbeſondere vom 25. Jahre ab erheb⸗ 
lich fällt. Sind von den 16 bis 20 jährigen weiblichen Perſonen 
etwa zwei Drittel erwerbstätig, ſo übt im Alter von 20 bis 
25 Jahren ungefähr nur noch die Hälſte und im Alter von 25 bis 
60 Jahren nur annähernd ein Viertel der weiblichen Bevölkerung 
einen Beruf aus. In gleicher Weiſe geht die nicht unbeträchtliche 
Quote der Dienſtmädchen und ſonſtigen häuslichen Dienenden be⸗ 
reits in den Altersklaſſen von über 18 Jahre zurück. Erwerbs: 
tätigkeit und Familienſtand oder Eheſchließung ſtehen bei der weib⸗ 
lichen Bevölkerung in engſter Wechſelbeziehung. Im Eheſchließungs⸗ 
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Nur in den Großſtädten, die etwa 30 Prozent der Geſamt⸗ 
bewohnerſchaft umfaſſen, überſchreitet der Anteil der Erwerbstätigen 
den Landes durchſchnitt (42,3 Prozent). In dem Umfange ber 
Erwerbstätigkeit beſteht zwiſchen Stadt und Land oder zwiſchen 
Gemeinden mit über und mit unter 2000 Einwohnern ein 
charakteriſtiſcher Unterſchied. Während im allgemeinen in den 
„Städten“ der Anteil der Erwerbstätigen überhaupt und der weib⸗ 
lichen Erwerbstätigen im beſonderen durchſchnittlich um ſo größer 
iſt, je volkreicher dieſe Orte ſind, iſt in den Gemeinden des platten 
Landes die erwerbstätige Bevölkerungsquote ſtärker als in den 
Landſtädten, unb ijt insbefondere dort der Prozentſatz der weib: 
lichen Erwerbstätigen höher als in den Gemeinden ſämtlicher 
anderen Ortsgrößenklaſſen. 

Auf dem Lande iſt es namentlich die herkömmliche Mit— 
wirkung aller erwerbsfähigen weiblichen Familienangehörigen bei 
der Erledigung landwiriſchaftlicher Arbeiten, welche die Menge 
der Erwerbstätigen verſtärkt. Auch die volkreichen Städte bieten 
den Frauen ein weites Feld beruflicher Betätigung. Die ausgedehnte 
Erwerbstätigkeit iſt aber in den größeren Städten nicht allein eine 
Folge der Ausbreitung der weiblichen Berufsarbeit, ſondern ſie 
entſpricht überhaupt der dort allgemein herrſchenden lebhaften 
Wirtſchaftsgeſtaltung, der intenſiven Betriebſamkeit. Das rege 
Wirtſchaftsleben, die hohen Lebensanſprüche und die teuere Lebens⸗ 
haltung führen in den großen ſtädtiſchen Gemeinweſen von ſelbſt 
in weitgehendem Maße zur beruflichen Betätigung der erwerbs⸗ 
fähigen Bewohner, wobei überdies die Zuwanderung zahlreicher 
fremder Arbeitskräfte und die Abwanderung jüngerer und älterer, 
in der Erwerbsfähigkeit beſchränkter Perſonen in Betracht kommt.“) 

Noch ſtärker als die Menge der Erwerbstätigen iſt die Zahl 
der berufsloſen Selbſtändigen gewachſen, während das Hausgeſinde 
nicht in gleichem Maße wie die Bevölkerung zugenommen hat. 
Auf beide Perſonengruppen wird an anderer Stelle noch näher 
eingegangen werden. Die beiden der Maſſe nach bedeutendſten 
Bevölkerungsteile bilden berufsſtatiſtiſch die Erwerbstätigen und 
die Angehörigen ohne Hauptberuf, die zuſammen im Jahre 1907 
in Sachſen 92,6 Proz. der Bewohner ausmachten. Mit der 
Vermehrung jener hat das Anwachſen dieſer nicht gleichen Schritt 
gehalten. Auf 1000 Erwerbstätige und berufsloſe Selbſtändige 
entfielen im Jahre 1882 1209, im Jahre 1895 1115 und im 
Jahre 1907 1048 erwerbsloſe Angehörige. Die Belaſtung des 
erwerbstätigen Volkes durch konſumtive Elemente iſt demnach 
nicht unbedeutend ſchwächer geworden, die „Belaſtungsziffer“ iſt 
allmählich geſunken und die Erwerbstätigen ſowie berufsloſen 


alter, alfo namentlich im 20. bis 30. Lebensjahre, gibt ein großer | Selbſtändigen einerſeits und die von ihnen zu unterhaltenden 


Teil der erwerbstätigen Frauen den Beruf auf und tritt damit 
nach der Statiſtik in die Klaſſe der Angehörigen ohne Hauptberuf 
über. Während der Beruf, wie ſchon der Name andeutet, im 
allgemeinen die wirtſchaftliche Lebens aufgabe des Mannes bildet, 
hat für das weibliche Geſchlecht die Ausübung einer erwerbenden 
Tätigkeit oder auch die Beſchäftigung in fremden häuslichen Dienſten 
vielfach nur eine vorübergehende, voreheliche Bedeutung. 

Die Gemeinden verſchiedener Bevölkerungsſtärke weichen von⸗ 
einander hinſichtlich der Ausdehnung der Erwerbstätigkeit nicht 
unerheblich ab. Von der geſamten Bewohnerſchaft waren im 


Jahre 1907: Erwerbstätige weibl. Erwerbstätige 

in Prozent iu Prozent 

in den abſolut E 1 abſolut „z 15 
Großſtädten 603545 43,5 170588 123 
Mittelitädten . 126011 42,2 36001 12,1 
Kleinjtädten 411370 42,3 113517 117 
Landſtädten . . 254596 40,6 72748 11,6 

Orten des platten Landes | 544648 41,9 171985 13,2 
überhaupt | 1940170 2,3 564839 12,3 


Angehörigen andererſeits nähern fid) in ihrer numeriſchen Stärke 
immer mehr dem Gleichgewicht. 

Die durch die Berufszählungen feſtgeſtellte Ausbreitung der 
Erwerbstätigkeit iſt einer der charakteriſtiſchen Entwicklungszüge 
des neuzeitlichen Berufslebens. In ihrer Wirkung darf freilich 
dieſe Steigerung der „Betriebſamkeit“ nicht überſchätzt werden?) und 
ſie wird ſogar in mancher Form, inſoweit ſie z. B. etwa ver⸗ 
heiratete Frauen oder ſchwächere Glieder der Geſellſchaft in den 
Kreis der Erwerbsarbeit zieht, als eine ſoziale Gefahr betrachtet 
werden müſſen. Die Produktivität der wirtſchaftlichen Tätigkeit 
eines Volkes iſt noch von ganz anderen Umſtänden als von der 
ſich immerhin in engen Grenzen bewegenden Erweiterung der 
erwerbstätigen Volksſchicht abhängig. Es ſei hier nur auf die 
gewaltige Steigerung der Arbeitsleiſtung durch die Verwendung 
von Kraft⸗ oder Umtriebsmaſchinen hingewieſen. In der In⸗ 
duſtrie Sachſens allein betrug nach der gewerblichen Betriebs⸗ 


1) Vgl. hierüber auch einen Bericht des Statiſtiſchen Landesamtes 
an das Konigl. Miniſterium des Innern, veröffentlicht in der Zeitſchrift 
für Agrarpolitik, Jahrgang 1906. S. 78f. 

2) Siehe auch S. 251 dieſes Heftes. 


zählung von 1907 die im regelmäßigen Betriebe verwendete 
Kraft der Umtriebsmaſchinen ungefähr 800 000 Pferdeſtärken, 
welche wohl der Kraftleiſtung von etwa 12 Millionen Hand⸗ 
arbeitern entſprechen. Die nur von einem Teile der Erwerbs⸗ 
tätigen erzeugten Motoren und Hilfsmittel, die für deren Betrieb 
erforderlich ſind, leiſten demnach an äußerer Kraftwirkung um 
ein Vielfaches mehr als ſämtliche erwerbstätigen Perſonen, Hand⸗ 
und Kopfarbeiter zuſammen, vermöchten. 


Zweiter Abſchnitt. 


Die berufliche BufammenfeRung der Bevölkerung 
nach dem Baupferiverbe. 


I. Die Berufsabteilungen. 

Die deutſchen Berufszählungen erfaſſen die Außerungen 
des Erwerbslebens ſowohl nach dem Berufs zweige oder dem 
Gewerbefache der einzelnen Bewohner, als auch nach deren 
Stellung im Berufe, nach dem Arbeits range, dem Dienſtgrade 
oder dem ſozialen Stande. Berufliche Zuſammenſetzung und 
ſoziale oder geſellſchaftliche Schichtung der Bevölkerung ſind die 
beiden Seiten wirtſchaftlicher Tätigkeit, welche die Berufsſtatiſtik 
betrachtet. Die Nachweiſe über den Berufs zweig der Einwohner 
haben namentlich deshalb einen beſonderen Wert, weil ſie über 
die Art und den Umfang ber, Erwerbsarbeit und über bie Ver⸗ 
änderungen der wirtſchaftlichen Produktion, freilich nur nach der 
Zahl der beruflich tätigen Menſchen, Auskunft geben. Sie ſollen 
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deshalb zunächſt auch geſondert, außer Zuſammenhange mit den 


ſozialen Verhältniſſen, behandelt werden. 

Das weite und vielgeſtaltige Gebiet beruflicher Betätigung 
zerfällt nach der Berufsſtatiſtik in 6 große Erwerbszweige oder 
Berufsabteilungen. Dieſe Berufsabteilungen ſind die folgenden: 

A. Landwirtſchaft im weiteren Sinne (pflanzliche und 
tieriſche Urproduktion): Ackerbau und Tierzucht, Gärtnerei, Forſt⸗ 
wirtſchaft und Fiſcherei. 

B. Induſtrie (Gewerbe) einſchließlich Bergbau und Bau⸗ 
gewerbe. 

C. Handel nebſt Verkehr einſchließlich Verſicherungs⸗ 
gewerbe, Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 

D. Häusliche Dienſte (Aufwartefrauen und nicht bei 
ihrer Herrſchaft lebende häusliche Dienende) ſowie Lohnarbeit 
wechſelnder Art (Gelegenheitsarbeiter uſw.) 

E. Offentlicher Dienſt und freie Berufe: Militárs, 
Hof⸗, bürgerlicher und kirchlicher Dienft, freie Berufsarten. 

F. Berufsloſe Selbſtändige (Rentner, Privatleute. Ver⸗ 
ſicherungsrentenempfänger) einſchließlich nicht in ihrer Familie 
lebender Schüler und Studierender, Anſtaltsinſaſſen. 

Die Berufsabteilungen werden nach der Berufsſtatiſtik von 
1907 in insgeſamt 26 Berufsgruppen geſchieden und dieſe zerfallen 
wiederum im ganzen in 218 Berufsarten, welche die zahlreichen 
Sonderberufe und Spielarten von Erwerben, die im Tabellenwerk 
nicht ſämtlich einzeln aufgeführt werden können, zu den unterſten 
Einheiten der berufsſtatiſtiſchen Syſtematik zuſammenfaſſen.“) 


1) Ein ausführliches Verzeichnis der Berufsgruppen und Berufs⸗ 
arten („Ordnung der Berufe“) enthält der Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift 
S. 6f. — Für die Einreihung der gezählten Perſonen in die Ordnung 
der Berufe iſt im allgemeinen der perſönliche Beruf der Erwerbstätigen 
maßgebend. So werden Handwerker oder gewerbliche Gehilfen, die 
dauernd in landwirtſchaftlichen oder kaufmänniſchen Betrieben tätig ſind, 
zur Induſtrie gerechnet. In ähnlicher Weiſe gehören die Beamten der 
Eiſenbahn⸗ und Poſtverwaltung nicht zum öffentlichen Dienſt, ſondern 
zum Verkehr, und auch das Perſonal der anderen öffentlichen Erwerbs⸗ 
betriebe (Domänen, Forſten, Bergwerke, Induſtrieunternehmungen, Ver: 
kehrsanſtalten) wird in den Tabellen unter dem betreffenden Berufe 
nachgewieſen. Zu den Perſonen für häusliche Dienſte (Berufs⸗ 
abteilung D) wird nicht das Hausgeſinde (Dienſtmädchen, herrſchaftliche 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


1. Die Berufszugehörigen in Sachſen und im Deutſchen Reiche. 


Für die Beurteilung der Wichtigkeit der einzelnen Berufs- 
zweige iſt nicht allein — ganz abgeſehen von Momenten, welche 
die Berufsſtatiſtik nicht berückſichtigt — die Zahl der in dieſen 
Erwerbsgebieten wirtſchaftlich tätigen Perſonen, ſondern auch bie 
geſamte durch ſie ernährte Menſchenmenge, Erwerbstätige und 
Angehörige, von Belang. Die erwerbsloſen Angehörigen und 
die bei ihrer Herrſchaft lebenden häuslichen Dienſtboten bilden 
mit den Erwerbstätigen oder berufsloſen Selbſtändigen, von denen 
ſie unterhalten werden, die Kategorie der Berufszugehörigen und 
werden in den Zahlenüberſichten bei dem Berufe, den ihre (Gr: 
nährer oder ihre Dienſtherrſchaften ausüben, nachgewieſen. Die 
Zahlenüberſichten über die Berufszugehörigen bringen demnach die 
geſamte erwerbende oder nicht erwerbende Bevölkerung nach ihrer 
wirtſchaftlichen Abhängigkeit von den verſchiedenartigen Erwerbs— 
gebieten zur Darſtellung. 

Im Königreich Sachſen betrug 


deren Vermehrung oder 


in der die Zahl der Berufszugehörigen Verminderung (—) Em 
pink abjolut | in Prozent 
ne = | 1883 1882 ` 1895 | 1882 
1882 1895 | 1907 | cis 1907 b. 1895 b. 1907 (b. 1907 
1. 2. | 3. | 4. 5. 6. 7. x 8. 
À. 602378 565 299 490962 |—111416| — 6,2 — 13,2 — 18,5 
B. 1695895 2178 273 ¡2719297 | 1023402 28,4 24,8 60 3 
C. 360675 525637 697 279 336 604 45,7 | 32,7 93,3 
D. 53 584 45655 47 082 — 6502 — 14,8 , 3,11 — 12,1 
E. 148 361 902065 251933 103 572 36,2 24,7 | 69,8 
F. | 153929 236333 378947 | 225018| 53, 60,3 146,2 
zuj. 3014822 3753 262 4585 5001570678] 245 222| 52, 


Dieſe Ziffernreihe verleiht den großen Umwälzungen, die in 
den Berufsverhältniſſen Sachſens in der neueſten Zeit vor ſich 
gegangen ſind, einen prägnanten Ausdruck. Was insbeſondere 
die drei großen Produktivzweige, die Landwirtſchaft, die Induſtrie 
ſowie den Handel und Verkehr betrifft, welche im Jahre 1907 
zuſammen etwa 85 Prozent der Bevölkerung ernährten, fo ver: 
anſchaulicht fie deutlich bie im Wirtſchaftsleben herrſchenden, be: 
kannten Entwicklungstendenzen: Rückgang der landwirtſchaftlichen 
Bevölkerung, mächtige Ausbreitung der gewerbetreibenden Be⸗ 
wohnerſchaft und noch beträchtlichere Ausdehnung der durch Handel 
und Verkehr ernährten Volksſchicht. Hatte in den 25 Jahren, 
die zwiſchen der erſten und der letzten Berufszählung liegen, die 
Bevölkerungsziffer fid) um mehr als 1½ Million erhöht, fo war 
die Zahl der Induſtriezugehörigen im gleichen Zeitraume um 
über 1 Million und die der handeltreibenden Bevölkerung um 
mehr als !/, Million gewachſen, während bie Landwirtſchaft mit 
ihren Nebenzweigen einen Verluſt von mehr als 100000 Per⸗ 
ſonen erlitten hatte. Dieſer berufliche Umwandlungsprozeß hat 
ſeit 1895 oder in der zweiten Zählungsperiode (1895 bis 1907) in 
der Landwirtſchaft eine Beſchleunigung, in der Induſtrie und im 
Handel nebſt Verkehr — entſprechend der ſchwächeren Volt3- 
vermehrung ſeit jener Zeit — eine Verlangſamung erfahren. 
Mit der induſtriellen Entwicklung und der Bevölkerungsvermehrung 
parallel geht zugleich die Ausbreitung des öffentlichen Dienſtes 
und das — namentlich durch die Einführung der Arbeiter— 
verſicherungsgeſetze unmittelbar herbeigeführte — gewaltige An⸗ 
wachſen ber Klaſſe der berufsloſen Selbſtändigen.“) 


Diener) gezählt, das bei der Dienſtherrſchaft wohnt; 
das Diener⸗ und Aufwarteperſonal, das keine häuslichen oder perſönlichen 
Dienſte leiſtet, ſondern in landwirtſchaftlichen, gewerblichen oder kauf— 
männiſchen Betrieben zu Erwerbszwecken beſchäftigt wird, oder im öffent- 
lichen Dienſt und in der ärztlichen Praxis tätig iſt. Dieſe Perſonen 
werden vielmehr als Erwerbstätige zu den entſprechenden Berufen der 
Berufsabteilungen A, B, C unb E gerechnet. 
1) Bezüglich der unbedeutenderen Berufsabteilung D vgl. S. 249. 
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ferner auch nicht 


Im geſamten deutſchen Reichsgebiete bewegen fid) die 
wirtſchaftlichen Umgeſtaltungen in der gleichen Richtung. Es 
betrug im Reiche: 


deren Vermehrung oder 


d die Zahl ber Berufszugehörigen HR 
tns | 1882 1895 | 1907 |  abfout in Prozent 
1. 2. | 3. 4. . 5. | 6. 
| 
A. [19225455 18 501 307 176811761 - 1544279 — 8,0 
B. 16058080 20253241 26386537] 10328457 64,8 
C. 4531080, 5966846, 8278239] 3747159 82, 
D. 938294 886807; 792748] — 145546 — 15,5 
E. 2299982, 2835014 3407126| 1184144: 53,3 
F. 2246222 3327069) 5174703| 2928481 | 130,4 
auf. 45 22211351770 284 61720529 16498416 36,5 


In den Grundzügen weichen demnach die beruflichen Ver⸗ 
ſchiebungen im deutſchen Geſamtſtaate und im ſächſiſchen Glieb- 
ſtaate nicht voneinander ab. Einer nicht unerheblichen Verminde⸗ 


rung der landwirtſchaftlichen Berufszugehörigen ſteht auch im 


ganzen Reichsgebiete eine ſtarke Ausdehnung der n 
der anderen bedeutenderen Erwerbszweige gegenüber. 
Der berufliche Aufbau der deutſchen und im beſonderen E 


ſächſiſchen Bevölkerung hat damit ein anderes Gepräge erhalten. Oſtpreußen 


Von 100 Bewohnern gehörten beruflich an 
1892 | me 


1907 


im 


der Berufsabteilung in in im in im 
l Sachſen Reid [Sachſen] Reich | Sadijen: Reth 


1. 2. | 3. 4. 5. 6. 7. 
A. Landwirtſchaft uſw.. . 20,0, 425] 15,1) 35,8| 10,7 28,6 
B. Induftrie ....... 56,2 35,5| 58,0| 39,11] 59,3| 42,8 
C. Handel nebſt Verkehr . 12,0. 10,0 140 5 e 152! 13,4 
D. Häusliche Dienfte uw. 18. 2,1 1.2 L0 158 
E. Offentlicher Dienſt uſw. 4,9 Aal 54 S Í 55| 5,5 
F. Berufloſe Selbftändige. | 5,1| 5,0 6,44 83| 84 


zuſammen |100,0|100,0|100 0100 01000 100,0 


Auch diefe Verhältnisziffern bringen die Abnahme ber Be- 
deutung der Landwirtſchaft als Erwerbsgebiet und die mächtige 
Ausdehnung der Induſtrie und der übrigen wichtigeren Berufs⸗ 
zweige deutlich zum Ausdruck. War in Sachſen die Landwirt⸗ 
ſchaft im Jahre 1882 noch für zwei Zehntel der Bevölkerung 
die hauptſächlichſte Nahrungsquelle, ſo gewährte ſie im Jahre 
1907 nicht viel mehr als einem Zehntel der Bewohner den 
Unterhalt, während die Induſtrie und der Handel nebſt Verkehr 
im Jahre 1882 mehr als zwei Drittel (68,2 Proz.), fünfund⸗ 
zwanzig Jahre danach aber beinahe drei Viertel (74,5 Proz.) 
der Einwohner ernährten. Auch im Deutſchen Reiche gründete 
ſich im Jahre 1907 die wirtſchaftliche Exiſtenz des überwiegenden 
Teiles der Bevölkerung (56,2 Proz.) auf die Induſtrie und den 
Handel. 

In Sachſen iſt aber die Induſtrialiſierung in ganz be⸗ 
ſonders hohem Grade vorgeſchritten. Wohnten im Königreich 
Sachſen im Jahre 1907 etwa 7,4 Proz. der im Reichsgebiete 
durch die Berufszählung ermittelten Perſonen, ſo lebten dort zur 


gleichen Zeit 10,3 Proz. der gewerblichen, 8,4 Proz. der handel⸗ 


treibenden, aber nur 2,8 Proz. der landwirtſchaftlichen Bevölke⸗ 
rung des Reichs. Die wachſende Bevölkerung und die ſteigende 
Volksdichte haben zur notwendigen Folge gehabt, daß ſich ein 
außerordentlich großer Teil des ſächſiſchen Volkes in anderen 
Berufen als der Landwirtſchaft erwerbend betätigt; der Aus⸗ 
dehnung der Volksſchicht, die von der Bodenkultur und der Binnen⸗ 
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fiſcherei lebt, ijt von ſelbſt durch die natürlichen Grenzen der 
vorhandenen Landesfläche ein enger Spielraum geſetzt. An dem 
Umfange des Landesgebietes gemeſſen iſt aber in Sachſen die 
landwirtſchaftliche und berufs verwandte Bevölkerung nicht ſchwächer 
als durchſchnittlich im ganzen Reiche, denn im Jahre 1907 lebten 
auf 10 qkm im Deutſchen Reiche 327 und in Sachſen 328 
Landwirtſchaftszugehörige.“) Eine Beeinträchtigung der pflanzlichen 
und tieriſchen Urproduktion iſt in Sachſen hiernach durch die 
Entfaltung des Gewerbefleißes nicht erfolgt. Mächtiger Auf⸗ 
ſchwung der Induſtrie, hochentwickelte Landwirtſchaft kennzeichnen 
auch nach den Ziffern der Berufsſtatiſtik die wirtſchaftlichen Ver⸗ 
hältniſſe des engeren Vaterlandes. 

Unter ſämtlichen Bundesſtaaten und preußiſchen Provinzen 
iſt das Königreich Sachſen derjenige Gebietsteil des Deutſchen 
Reiches, der verhältnismäßig die ſtärkſte induſtrielle Bevölkerung 
hat. Das Nähere ergibt ſich aus der folgenden Überſicht: 


Von ME 5 geporien 
ihrem Hauptberuf nach an der 
VBundesſtaaten Berufsabteilung 


und 


Bevölkerung 


I I im abre 1907 A B C 
preußische Provinzen Landwirt · „Handel u. 
ſchaft Induſtrie Verte hr 

1. 2. » EZ 


2 008 839 53,21 20,41 9,08 

| Weſtpreußen 1630240 | 49,9 24,12 9,15 
Stadt Berlin 2 005 146 043 | 5297 ' 26,7 
Brandenburg . 3701430 | 23,93 42,37 14,62 
Pommern . 1702286 | 44,81 | 27,55 | 11,62 
Poſen 1964806 | 54,06 | 23,87 | 8,70 
Schleſien d 993 098 | 30,20 | 4346 10,78 
Sachſen 3 022 747 | 27,8 45,74 | 12,91 
Schleswig⸗ boſſein 1545746 | 29,56 | 34,07 | 16,65 
SC 2809409 | 36,33 | 36,17 | 13,14 
eftfalen 3777159 | 18,00 | 58,8 | 11,1 
Heffen-Naffau . . 2115685 | 26,5 | 42,29 15,81 
Rheinland mit Hohenzollern 6718802 | 18,1 | 54,16 | 13,99 
Preußen Mee i 37989893 | 928,9 42,76 13,17 
Bayern 6 598 168 | 40,30 33,32 | 11,6) 
Sachſen 4 585 500 | 10,51 | 5930 15,21 
Württemberg 2 338 010 | 37,74 39,99 9,58 
5 1755 "m 2057561 | 8271 | 40,58 | 12,80 
SECH 1235 823 | 27,67 | 4389 | 13,66 

iain ngiide Ctaaten 1537 143 | 24,19 | 51,82 | 11,12 
Beide Medlenburg 747 592 | 44,30 | 27,27 | 11,86 
Oldenburg 450251 | 38,59 36,10 12,87 
Braunſchweig 495 900 | 24,08 | 46,7 13,37 
Anhalt 329405 | 21,59 | 48,64 | 13,72 
Waldeck, beide Lippe 248 537 | 84,12 | 42,98 9,67 
Hanſeſtädte e e 1 286 497 3,60 | 40,03 ¡ 37,46 
ElfaB-Lothringen . 1820249 | 31:21 | 40,6 | 12,16 
Deutſches Reid | 61720529 | 2865 42,75 | 13,41 


An relativer Stärke der gewerblichen Bevölkerung überragte 
mithin im Jahre 1907 das Königreich Sachſen, wo 59,30 Proz. 
der Einwohner ihrem Hauptberufe nach der Induſtrie angehörten, 
ſämtliche deutſche Bundesſtaaten und preußiſche Provinzen. Am 
nächſten ſtanden dem Königreich Sachſen in bezug auf die induſtrielle 
Entwicklung die Provinz Weſtfalen (58,98 Proz), bie Rhein⸗ 
provinz mit Hohenzollern (54,16 Proz.) und die Thüringiſchen 
Staaten als Ganzes (51,82 Proz.). Mit Ausnahme der Hanſe⸗ 
ſtädte, die als Stadtſtaaten überhaupt nicht mit anderen Ländern 
in wirtſchaftlicher Beziehung verglichen werden können, blieb auf 
der anderen Seite Sachſen hinſichtlich der relativen Stärke der 
landwirtſchaftlichen Einwohnerſchaft (10,71 Proz.) erheblich hinter 
den anderen Bundesſtaaten und den preußiſchen Provinzen zurück. 


1) Hinſichtlich des Verhältniſſes der landwirtſchaftlichen Erwerbs⸗ 
tätigen zur landwirtſchaftlich genutzten Fläche vgl. S. 256. 
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Nächſt Sachſen hatten bie ſchwächſte agrariſche Bevölkerungsquote die auffällig ſtarke Vermehrung der Berufszugehörigen des öffent— 
die induſtriereichen Provinzen Rheinland (18,11 Proz.) und lichen Dienſtes in der Amtshauptmannſchaft Großenhain vor 


Weſtfalen (18,00 Proz.). Über oder beinahe die Hälfte der Be⸗ 
wohner gehörten der Landwirtſchaft nur in den Provinzen Poſen 
(54,06 Proz.), Oſtpreußen (53,21 Proz.) und Weſtpreußen 
(49,89 Proz.) an. 

Eine eingehendere Betrachtung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe 
der einzelnen Gebietsteile des Deutſchen Reiches würde außerhalb 
des Rahmens dieſer Zeitſchrift liegen. Erwähnt ſei nur noch das 
eine, was aus obiger Überſicht nicht hervorgeht, daß nämlich der 
abſolute Rückgang der landwirtſchaftlichen Bevölkerung und die 
Zunahme der induſtriellen Einwohnerſchaft in der Zeit von 1882 
bis 1907 eine allen Teilen des Reiches eigentümliche Erſcheinung 
iſt. Nur in den Hanſeſtädten Hamburg und Bremen hatte ſich 
die Zahl der von der Landwirtſchaft lebenden Bewohner abſolut 
um ein Weniges erhöht.!) Dieſer Vorgang, der wohl in der 
Hauptſache auf bie Entſtehung zahlreicher Gärtnereibetriebe zurüd- 
zuführen iſt, entſpricht der gleichen Entwickelung in den ſächſiſchen 
Großſtädten, wie die nächſte (umſtehende) Zahlenüberſicht zeigt. 


2. Die Berufszugehörigen in den kleineren Verwaltungsbezirken. 

In den einzelnen Landesteilen Sachſens ſind im weſentlichen 
die gleichen beruflichen Veränderungen eingetreten wie im ganzen 
Königreich. In allen Gebieten des Landes ift die Bevölkerungs⸗ 
zahl gewaltig geſtiegen und im Zuſammenhange hiermit hat die 
Induſtrialiſierung mit ihren Folgeerſcheinungen beträchtliche Fort— 
ſchritte gemacht. Während die agrariſche Bevölkerung nicht nur 
relativ, ſondern auch abſolut faſt allenthalben zurückgegangen iſt, 
hat bie den anderen wichtigeren Berufszweigen angehörige Be: 
wohnerſchaft erheblich an Stärke gewonnen. 

Wie aus der umſtehenden Zahlenüberſicht, welche die Be— 
völkerungszahl nach Berufsabteilungen für die Bezirke der exemten 
Städte und der Amtshauptmannſchaften in den Jahren 1882 und 
1907 darſtellt, (ſ. S. 246) zu erſehen iſt, haben die Berufszugehörigen 
der Landwirtſchaft und ihrer Nebenzweige in ſämtlichen amts— 
hauptmannſchaftlichen Bezirken eine Einbuße ihres ehemaligen 
Beſtandes erlitten. Nur in den exemten Städten haben ſie eine 
Vermehrung erfahren, die fid in erſter Reihe wohl daraus er: 
klärt, daß dieſe Städte mit den erfolgten Gebietserweiterungen 
auch einen Zuwachs an landwirtſchaftlichen Grundſtücken und an 
agrariſcher Bevölkerung erhalten haben, wobei zugleich in Betracht 
kommt, daß in der äußeren Zone des großſtädtiſchen Gebietes 
vielfah Gärtnereien mit arbeitsintenſiver Kultur entſtanden find. 
Im ganzen ſpielt aber im Wirtſchaftsleben der größeren Städte 
die Landwirtſchaft abſolut und relativ eine untergeordnete Rolle. 

Die induſtrielle Bevölkerung hat ſich dagegen in allen Ver⸗ 
waltungsbezirken ausgebreitet und das gleiche gilt auch von den 
Berufszugehörigen des Handels und Verkehrs, welche nur in der 
Amtshauptmannſchaft Leipzig zahlenmäßig eine Verminderung er⸗ 
fahren haben, die offenbar damit zuſammenhängt, daß handels⸗ 
reiche Vororte Leipzigs, welche im Jahre 1882 verwaltungs⸗ 
rechtlich zum Bezirke der Amtshauptmannſchaft Leipzig gehörten, 
ſpäter der exemten Stadt gleichen Namens zugeſchlagen worden 
find. Wie die Induſtrie und der Handel nebſt Verkehr, fo hat 
ſich auch faſt allerwärts der öffentliche Dienſt nebſt freien Be⸗ 
rufen ausgebreitet. Nur in der Amtshauptmannſchaft Freiberg 
ſtellen die Ziffern der Berufsſtatiſtik einen Rückgang dieſer Berufs: 
abteilung (E) feſt. Es beruht das namentlich auf der Verlegung 
militäriſcher Truppenteile in andere Bezirke, wie auch umgekehrt 


1) Nur in den Hohenzollernſchen Landen, die in der obigen Überſicht 
mit der Rheinprovinz zuſammengeſaßt ſind, iſt in der Zeit von 1882 
bis 1907 eine Vermehrung der landwirtſchaftlichen und eine Ver: 
minderung der gewerblichen Bevölkerung eingetreten. 
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allem ihren Grund in der Anweſenheit großer Truppenmengen 
auf dem Übungsplatze in Zeithain zur Zeit der Zählung von 
1907 hat.“) | 

Die berufliche Zuſammenſetzung der Bevölkerung in den cin: 
zelnen Verwaltungsbezirken veranſchaulicht nach dem Stande vom 
Jahre 1907 auch die nachfolgende kartographiſche Darſtellung. 
Darnach beſaß in keinem Bezirke die landwirtſchaftliche Bevölke— 
rung die Mehrheit. Nur im amtshauptmannſchaftlichen Kreiſe 
Dippoldiswalde gehörten der Landwirtſchaft mehr als ein Drittel 
(33,56 Proz.) der Bewohner nach ihrem Hauptberuf an. Im 
Jahre 1882 gab es dagegen noch acht ſolcher Bezirke, nämlich 
die der Amtshauptmannſchaften Dippoldiswalde mit 45 Proz., 
Oſchatz mit 41 Proz., Großenhain mit 40 Proz., Kamenz mit 
39 Proz., Bautzen und Borna mit je 38 Proz., Grimma mit 
37 Proz. und Meißen mit 35 Proz. agrariſcher Bevölkerung. 

Die Bedeutung der Bodenproduktion ſteht in den einzelnen 
Bezirken im allgemeinen im umgekehrten Verhältnis zur Volks— 
dichte. Dies geht auch aus der folgenden Ziffernreihe hervor, 
welche die Zahl der Bewohner auf 1 Quadratkilometer und die 
landwirtſchaftliche Bevölkerungsquote in Prozent für jede Amts— 
hauptmannſchaft nach der Berufszählung von 1907 angibt. 


Proz. Anteil Proz. Anteil 


Bewohner Amts- Bewohner 


Amts- 

hanptmannſchaft auf 1 qkm roo erus hauptmannſchaft aui 1 qkm 1 
Dippoldiswalde 88 33,6 Döbeln 207 19,1 
Oſchatz .... 101 30,3 Rochlitz . . . . 232 16,9 
Kamenz . 106 26,6 sida ..... 236 12,6 
Großenhain .. 117 25,8 Annaberg . . . 249 10,1 
Grimma. . . . 126 23,3 Schwarzenberg 267 7,4 
Borna. . 145 25,1 Auerbach. . .. 280 7,9 
Bautzen .. 158 23,7 Zittans 282 12,6 
Marienberg .. 162 17,3 Dresden: N. .. 355 11,3 
Plenig..... 166 15,3 Zwickau 360 94 
Pirna 177 16,7 Leipzig 392 9,2 
Freiberg. . . . 177 18,8 Chemnitz. . . . 411 1,9 
Meißen . .. 189 214 Glauchau .. . 473 8,5 
Plauen 193 14,4 Dresden-A. . . 475 8,2 
Löbau ..... 203 190 


Je dichter die Bevölkerung in den einzelnen Gebieten wohnt, 
deſto weniger iſt ſie im allgemeinen agrariſch. Eine ſtrenge 
Regelmäßigkeit beſteht in dieſem Verhältnis jedoch nicht, und ſie 
kann auch nicht beſtehen, denn je intenſiver der Ackerbau betrieben 
wird und je geringere Ausdehnung die unproduktiven oder arbeits⸗ 
extenſiv bewirtſchafteten Flächen wie Odländereien, Gewäſſer und 
Waldungen haben, deſto ſtärker ift im allgemeinen bie landwirtſchaft— 
liche Bevölkerung in gleich dicht beſiedelten Gebieten. 

Während die landwirtſchaftliche Bevölkerung in allen Landes: 
diſtrikten erhebliche Verluſte erlitten hat, iſt die induſtrielle Be⸗ 
wohnerſchaft nach den Grundzahlen überall gewachſen. Relativ 
iſt ſie freilich in einigen Bezirken infolge der außerordentlichen Aus— 
breitung des Handels und Verkehrs, des öffentlichen Dienſtes 
und der Abteilung der berufsloſen Selbſtändigen zurückgegangen. 
Weniger als die Hälfte der Bezirksbewohner ernährte die Induſtrie 
im Jahre 1907 nur in den Amtshauptmannſchaften Dippoldis— 
walde (44 Proz.), Oſchatz (42 Proz.) und Großenhain (40 Proz.). 
Aber auch in dieſen Gebieten hing von der Induſtrie und dem 
Handel die Mehrheit der Bewohner nach ihrem Haupterwerb ab. 
Am weiteſten vorgeſchritten iſt die Induſtrialiſierung in den Amts— 


1) Nach dem Jahre 1882 hat die Amtshauptmannſchaft Freiberg 
an militäriſcher Beſatzung vier Batterien Artillerie verloren und auch 
das Jägerbataillon Nr. 12, das fein Standauartier in Freiberg hat, ver: 
weilte zur Zeit der Zählung im Jahre 1907 in Zeithain, das nach der 
Volkszählung von 1905 nur 1600 Einwohner (einjchließlich des felb: 
ſtändigen Gutsbezirkes), im Jahre 1907 dagegen beinahe 7500 Bewohner, 
darunter 5250 Militärperſonen zählte. (Fortſetzung des Textes S. 217.) 
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Die Berufszugehörigen nach kleineren Verwaltungsbezirken. 
Von den Berufszugehörigen (Sp. 3) gehören an Von 100 Berufszugehörigen entfallen auf die 
Berufs- der Veruſzabtellung Berufsabteilung 
Verwaltungsbezirke Gr. que y B | C > | E F zs úl B C D E F 
ven) age TS (eme | o ëmze Aë we pn ee 
A. — Amtshauptmann. | jahr | über B | Sürgerl. Beruf 1 BE: p ZU Vote | lige bürger | We z 
ſchaft | ſchaft. Bergbau ` 7. liche 9 ſchaft. Bergbau ch a „ 
Gärtnerei u Bau pod Di u. ti u. Dee Gärtnerei u. Bau . Dienſte) Mx ei - 
St. — Stadt en u. Schank. Dienfte) licher angabe) | u. Schant. | ! cher | ange) |= 
ufm.) | gewerbe) wiriſchaft) dienst) 9 uſw.) gewerbe) wirtſchaſt) Dienft) | 
1. 2. 3. G IA 6. SS "A dh | 9. 10. & 1 4 T SK 14. 15 
A. Bautzen 1882102 728| 39 039 46 192 6 923 1034 5 038 | 4512 | 38,00 | 44,97 6,74 | Lo 4,90 4,89 
1907 |130 589 | 30949 68501| 11741| 1011 | 6 708 11679 | 23,70 | 52,46 | 8,9 0,71 614 | Ba 
Kamenz 1882 57 689 22033 27 833 3212 541 1437 | 2033 | 39,23 48,25 5,57 0,94 2,49 3,52 
1907 [73 609 19606 40 280 5290 430 3411 | 4592 | 26,64 | 54,72 7,19 0,58 403 | 6M 
. Löbau 1882 | 93002| 24 961 | 54628| 6982 933 | 2521 | 2977 | 26,4 | 58,74 7,51 1,00 2,71 | Aë 
1907 | 106 057 | 20179 | 62642| 9708 704 | 8402 | 9422 | 1903 | 59,07 | 9,5 | 0,66 3,21 | 8,88 
Zittau 1882 [95 521 18 292 58 710 29099, 945 | 4942 | 3533 | 19,15 | 61,46 9,58 0,99 5,17 | 3,10 
Ë 1907 |119 754 15 025 | 73 558 14086 | 830 5 051 |11204 | 12,55 | 61,2 | 11,76 0,69 422 | 9,5 
| | 
St. Chemnitz 1882 | 97716 593 | 65099| 19593 | 1167 | 6969 | 4295 | 0,81 66,62 | 20,05 119 Tas 440 
1907 |260 795] 1811 |171208| 52362 2208 |16463 16 743] Gel 65,65 | 20,08 0,88 | Ga 6, 
A. Annaberg . 1882 | 90424 | 14 985 | 62119) 7075 | 1955 | 2406 | 1884 | 16,57 | 68,70 7,88 2,16 2,66 2006 
1907 [108 167 | 11580 | 74329| 12180| 940 3 432 | 5706 | 10,1 | 68,72 | 1126 0,87 | 817 5,7 
Chemnitz 1882152 150 19 837 114997] 10168 1336 | 2764 | 8048 | 13,04 | 75,55 6,65 0,88 | Lë 2,00 
1907 [193 705| 15219 145 965| 15225, 648 | 4653 |11995 | 7,86 | 75,86 7,86 0,33 240 | 6,9 
Flöha 1882 | 76 498 14775 48 899 6947| 989 2156 | 2732 | 19,32 | 63,02 9,08 1,29 | 282 20 
1907 | 95 392 | 12063 | 62413| 11043| 551 | 2846 | 6476 | 12,64 | 65,8 | 11,58 0,58 2,98 | 6,19 
Glauchau 1882 123 617 16040 89 224 10014, 1942 3 296 3 101 | 12,97 | 72,18 8,10 1,57 2,67 ZA 
1907 149 478 12 766 104 936 15579 892 4 603 10 702 | 8,54 70,20 1042 0,60 3,08 7,16 
- Marienberg 1882 | 58965| 14342 | 35018| 4804| 1390 | 1696 | 1715 | 24,32 | 59,39 8,15 2,36 2,87 | 291 A 
1907 | 65 641 11378 40479 6556| 503 | 2540 | 4185 | 17,5 | 61,67 9,99 0,77 8, | Ap rh 
| * 
St. Dresden 1882 222 241 | 2333 100 413 52 988 7099 32 530 26 878 | 1,0 | 45,18 | 28,84 8,20 | 14,64 | 12,9 |: 
1907 512 228] 5376 256 310 129 461 10 598 55 373 |55110 | 1,05 | 50,4 | 25,97 2,07 | 10,51 | 109 |, 
A. Dippoldiswalde | 1882 [51681 23430 | 20326| 3434| 667 | 1387 | 2437 | 45,4 | 39,8 6,64 1,29 2,8 4,22 i 
1907 | 57 565 19315 25 129 5716 455 | 1982 | 4969 | 33,56 | 48,65 9,93 0,19 34 8,68 Ñ 
Dresden A. 1882 | 85863 | 11805 54 126] 11291 2103 | 2229 | 4809 | 13,75 | 68,04 | 13,15 2,45 2,59 | 90 
1907 [111732 | 9154 | 75701| 13827| 831 | 3062 | 9167 | 819 | 67,75 | 1238 0,74 274 80 
„Dresden ⸗N. 1882 | 79 4128 17467 39 618 9 698 2141 | 3347 | 7141 | 22,0 | 49,9 | 12,2: 3:0 | 4n Dë 
1907 |121785| 13 724 | 65259| 16 694 1974 | 6678 17 456 | 11,97 | 53,59 | 13,1 1,62 648 | 1493 
- Greiberg 1882 110 594 27420 | 61354| 8415| 1111 | 4758 | 7536 | 2479 | 55,48 7,61 1,01 | 430 | 6,81 
1907 |116036| 21847 | 63701| 12358 1220 | 4349 | 12 561 | 18,83 | 54,90 | 10,65 1,05 8,15 | 1082 | 
Großenhain 1882 | 64 945 | 25846 25 126 6837 971 | 3174 | 2991 | 39,80 38,69 | 10,5 1,49 489 | 4/60 
1907 | 92812| 23897 | 36993| 12637| 1113 11372 | 6800 | 25,5 | 39,86 | 13,61 1,20 | 1225 | 7,5 
Meißen. 1882 | 92 721 | 32475 41220 8047| 2085 | 3639 | 5255 | 35,02 | 44,46 8,68 2,25 3,92 , Ae 
1907 |128 863 | 27 531 | 70284| 13 374 1497 | 4450 | 11727 | 21,37 | 54,54 | 10,8 1,16 945 | 9,0 
Pirna 1882 110 906 33412 51479 13266 | 2326 | 4598 5 825 | 30,13 | 46,2 | 11,06 2,10 414 5,8 
1907 | 160 745 | 26877 88 889 21770 1692 7 001 |14516 | 16,72 | 55,80 13,54 1,05 4,36 | 9,08 
St. Leipzig 1882 | 154 345 724 69 260 48707 3 519 |17119 |16016 | 04 | 44,8 | 81,56 2,28 | 11,09 | 9,78 
1907 | 505 026] 3720 266 904 | 145 008 | 8353 37013 |44028 | 0,4 | 52,85 | 28,71 1,65 7,38 | 8,72 
9. Borna . 1882 | 70187| 26752 | 29988| 5967| 898 | 3768 | 2814 | 3811 | 42,5 8,50 1,28 5,57 | 40 
1907 | 79 764 19983 | 41387| 7524 788 | 8907 | 6175 | 25,05 | 51,89 9,43 0,99 490 | 7,4 
Döbeln. 1882 | 98 225 28493 49 432 8 087 1655 | 3928 | 6630 | 2901 | 50,53 | 8,23 1,68 4,0 6,7 
1907 120 629 23091 65 606 12 465 1100 | 7700 10 667 | 1914 | 54,39 | 10,33 0,91 6,39 | 8⁄4 
Grimma 1882 | 81800] 30426 34 5116 6 449 1580 | 3768 5066 | 37,20 | 42,19 7,88 1,93 4,61 6,19 
1907 106 809 24854 | 53621| 10199 1161 | 6591 |10383 | 23,27 | 50,20 | 955 1,09 617 | 9 
Leipzig. 1882 | 171 401 | 22 396 | 98985| 31739| 5469 | 7673 | 5839 | 18,07 | 57,94 | 1852 3,19 44s | 340 
1907 |173055| 15859 104 656 | 29229| 1751 10 340 | 11220 | 917 | 6048 | 16,89 1,01 5,97 | 648 
- Dfdag . 1882 | 53018| 21809 | 19088| 3788| 857 | 2930 | 4546 | 41,4 | 36,00 7,14 1,62 55s | 85 y 
1907 | 57948| 17547 | 24147| 5864| 664 | 3612 | 6084 | 30,28 | 41,67 | 1012 Lu | 628 | 109 — | 
„Rochlitz 1882 | 93488 | 25560 52 977 7291| 1312 | 2923 | 8425 | 27,34 | 56,61 7,80 140 | 313 | 3,6 $ 
1907 119 967 | 20 235 | 74544| 11586| 771 | 3769 | 9062 | 1687 | 62,14 9,66 Oe | 34 | 69 | 
St. Plauen. 1882 | 36 775 760 | 28003| 4291 | 299 | 1832 | 1590 2,07 | 76,5 | 11,67 0,81 x 4,98 x GI d 
1907 |108576| 1176 | 77321| 17016 689 | 6700 | 5724 | 10 | 7123 | 156 0,59 „ 
Zwickau. 1882 | 36 992 631 20 195 7350 389 | 4663 | 3764 | 1,1 | 54,59 | 19,87 1,05 | 12,61 | 100 | 
1907 | 685692] 1068 | 37 746| 14877 910 | 6595 | 7366 1,56 55,05 21,70 1,33 9,62 | 10/4 | 
A. Auerbach 1882 | 73353| 13137 50 467 5 426 1239 1805 1279 | 17,91 | 68,0 | Zon 1,69 | 246! 1⁄4 | 
1907 |119395| 9387 | 88441 x 11498| 567 | 3545 | 5967 | 78 | 74,07 9,68 0,47 2,97 | 5,0 
Oelsnitz 1882 | 51721 15240 28 256 4583| 492 1652 | 1498 | 294: | 54,68 8,86 0,95 319 2,90 L 
1907 | 76019] 11633 47596 8381| 417 | 3028 | 4964 | 15,0 | 62, | 1103 x 0,55 Sa — 605 i 
Plauen 1882 | 75 073 18074 45 870 6941| 911 1615 | 1662 | 24,08 | 61,0 9,25 1.21 gu | 21 | 
1907 | 98749| 14261 63 323 12166 481 | 2557 | 5961 | 1444 | 64,12 | 12,32 0,49 2,59 vem | 
Schwarzenberg 1882 | 92891| 13718 63 158 8 684 2239 2471 2621 | 1477 | 67,9 9,85 2,41 2,66 jn | 
1907 136 669 10104 100 517 12937, 594 | 4280 | 8237 | 7,30 | 73,55 9,47 0,48 3,18 60 
Zwickau 1882 158 880 | 24 973 110 024 12579 2000 3 327 5 977 | 15,72 | 69,25 7,02 1,26 209 ` Am | 
1907 | 209 379 | 19 747 146 911 18923 | 799 | 4890 | 18109 | 9as | 70,17 9,04 | 0,58 255 | 86 | 


Beilage zur Zeitschrift des Königl. Sächs. Statistischen Landesamtes, Jahrgang 1910. 


‚Die berufliche Gliederung der Bevölkerung n. d Berufszählung v. 12. Juni 1907 in den Amtshauptmannschaften u. exemten Städten. 


Berufszugehörige (0. i. Erwerbstätige nebst ihren hauptberuflichen Angehörigen und häuslichen Dienstboten) der Berufsabteilungen A, B, C, E. Nicht dargestellt sind 
| die Berufsabteilungen D (häusliche Dienste und Lohnarbeit wechselnder Art) und F (Beruflose oder ohne Angabe.) 


Grossenhain 


— Bautzen 


Meissen , 


Der Berufsabfeilung A 


Landwirtschaft, Gärtnerei uno Tierzucht, 
Forstwirtschaft und Fischerei 


gehören an: 


— bis 1,56 unter 100 Einwohnern 
| — | über 7 bis 10 » » » 


LE] 10 DI 15 3 ,” ” 
Gel 
LEJ 20 E 
über 


Der Berufsabfeilung B 
Industrie, Bergbau, Baugewerbe 
gehóren an: 


LJ 39 bis 50 unter 100 Einwohnern 
x — über 50, 55 „ ” ” 


| l ” 55 „ 60 ” LÉI ’ 
» 60 ,, 65 ” ” LL 


über 70 ” ” " 


Grossenhain 


Kamenz 


Bautzen 


Der Berufsabfeilung C 


Handel und Verkehr einschließlich Gast- 
und Schankwirtschaft 


gehören an: 


EEES bis 8 unter 100 Einwohnern 
uber 8 bis DE a T 
===. 10 „ 15 „ T T 
eem, — 
— über 25 , „ E 


Der Berufsabfeilung E . 


Militär, Hof-, bürgerlicher, kirchlicher 
Dienst, freie Berufsarten 


gehören an: 


| bis 3 unter 100 Einwohnern 


über 3 ve, AA » m ,” 


Die Amtshauptmannschaft Großenhain würde 8 10 E 
bei Weglassung des in Zeithain vorübergehend Ben " PR gi AS, Š 


befindlichen Militärs in die Gruppe „über 
5 bis 8“ fallen. der io ” 


Oelsnitz 
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ryortiegung des Textes von ©. 315.) 
hauptmannſchaften Chemnitz mit 75 Proz., Auerbach mit 74 Proz, 
Schwarzenberg mit 74 Proz., Glauchau und Zwickau mit je 
70 Proz., Annaberg mit 69 Proz. und Dresden: Altjtadt mit 
68 Proz. induſtrieller Bevölkerung, die in dieſen Gebieten dem⸗ 
nach im Jahre 1907 mehr als zwei Drittel der Bewohner aus— 
machte. 

In den Großſtädten ift dagegen der prozentuale Anteil ber 
gewerblichen an der geſamten Bevölkerung infolge der Ausbreitung 
des Handels und Verkehrs und auch des öffentlichen Dienſtes 
geringer. Nur in der Stadt Plauen überſchreitet die Quote der 
induſtriellen Berufszugehörigen zwei Drittel der Ortsbewohner. 
Von 100 Einwohnern entfielen im Jahre 1907 in den exemten 
Städten 


Dresden Leipzig Chemnitz Plauen Zwickau 
auf Induſtrie . 50,04 52,85 65,65 71,21 55,05 
auf Handel und Verkehr 25,27 28,71 20,08 15,67 21,70 


Die im allgemeinen zutreffende Regel, daß in den Groß— 
ſtädten und Orten annähernd gleicher Größe mit der Zunahme 
der Ortsbewohnerſchaft die Vorrangſtellung der Induſtrie durch 
die Ausbreitung des Handels und Verkehrs ſowie auch einiger 
anderer Erwerbszweige beeinträchtigt wird, erleidet für die fünf 
eremten Städte Sachſens einige Abweichungen.!) Die Großſtädte 
Chemnitz und Plauen ſind nämlich induſtrieller als die exemte 
Stadt Zwickau. Dies dürfte damit zuſammenhängen, daß die 
beiden erſtgenannten Orte ihre Größe in erſter Linie zwei ein⸗ 
ſeitig entwickelten Induſtriezweigen verdanken: Chemnitz der 
Maſchineninduſtrie, welcher ein Fünftel der Ortsbewohner an: 
gehörten, Plauen der Spitzenfabrikation, die etwa ein Viertel 
der Einwohner ernährte. Dieſe ungewöhnlich entfalteten In⸗ 
duſtriezweige drücken natürlich die Anteilsziffern der handel⸗ 
treibenden Bevölkerung in dieſen beiden Städten herab, ſo daß 
demnach Zwickau auch kommerzieller als ſie erſcheint. Daß über⸗ 
dies auch in der „Handelsſtadt“ Leipzig Handel und Verkehr 
einen ſtärkeren Teil der Bewohner als in der zur Zeit der 
Zählung etwas größeren Stadt Dresden umfaßt, bedarf keiner 


Erläuterung. Chemnitz und Plauen gehörten im Jahre 1907 zu 
den induſtriereichſten Großſtädten des Deutſchen Reiches. Stärker 
als in Plauen (71,21 Proz.) war der induſtrielle Bevölkerungs⸗ 


anteil nur in einer einzigen der 42 deutſchen Großſtädte, nämlich 
in Gelſenkirchen. Chemnitz wurde dagegen, abgeſehen von Gelſen⸗ 
fichen (77,52 Proz.) und Plauen, nur von Bochum (70,68 ros), 
Eſſen (69,22 Proz.), Barmen (68,70 Proz.), Duisburg (66,57 Proz) 
und Rixdorf (66,43 Proz.) in Bezug auf die relative Stärke 
der gewerblichen Bevölkerung übertroffen. 

Der Handel iſt aber in den Großſtädten in der Regel ſtärker 
ausgebildet als in den anderen Orten oder als in den anderen 
Bezirken. Die Großſtädte ſind die Hauptſitze des Handels und 
Verkehrs ſowie auch des öffentlichen Dienſtes, wenn das Gewerbe 
auch die überwiegende Maſſe der großſtädtiſchen Bewohner 
Sachſens ernährt. 

Die Induſtrie hat teilweiſe inſofern eine Dezentraliſation 
erfahren, als ſie aus dem Innern der Großſtädte vielfach in die 
Vororte derſelben und damit häufig in angrenzende Verwaltungs⸗ 
bezirke verpflanzt worden iſt, wo ſie auch nach dem dieſem Hefte 
beigegebenen Kartogramm beſonders ſtark entfaltet iſt. 

Im übrigen zeigt aber dieſe Kartendarſtellung deutlich, daß 
der induſtrielle Charakter Sachſens in den höher gelegenen, für 
den Ackerbau ungünſtigeren Gebietsteilen ausgeprägter als in 
den Niederungen iſt. Das Erzgebirge und das Vogtland ſind 


1) Vgl. E. Würzburger: „Bevölkerungsverhältniſſe“, Sonder⸗ 
abdrud aus „Dresdens Entwickelung in den Jahren 1903 bis 1909" 
und H. Schöbel: „Statiſtiſches aus Chemnitz“, Sonderabdruck aus 
„Chemnitz in ſeiner ſozialen Arbeit“. 
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die wichtigſten Induſtriegebiete Sachſens. Ihre Entſtehung und 
Erſtarkung verdankt hier die Induſtrie vor allem der dichten Be— 
ſiedelung dieſer Gegenden. Die beſonders mit der Entwicklung 
des Bergbaues ſtärker als anderwärts angewachſene Gebirgs— 
bevölkerung mußte Hd in den für den Ackerbau weniger geeig— 
neten Höhenlagen allmählich, namentlich aber mit der teilweiſen 
Erſchöpfung der Erzlager, der gewerblichen Tätigkeit zuwenden. 
So iſt ſchon frühzeitig in dieſen Landesteilen ein ausgedehntes 
Hausgewerbe aufgekommen und im 19. Jahrhundert, insbeſondere 
ſeit Nutzbarmachung der Kohlenvorräte für Zwecke des Gewerbes 
und Verkehrs, hat ſich allmählich die Fabrikinduſtrie ausgebreitet 
und dann auch in anderen Diſtrikten zu ihrem heutigen Stande 
ausgebildet.!) 


3. Die berufliche Zuſammenſetzung der Bewohnerſchaft in den 
ſächſiſchen Gemeinden verſchiedener Größe im Jahre 1907. 


In den Gemeinden verſchiedener Größe unterliegt naturgemäß 
die berufliche Schichtung der Bevölkerung beträchtlichen Schwan— 
kungen. Die Ausbildung zahlreicher Orte mit hoher Einwohner⸗ 
zahl hat geradezu die räumliche Arbeitsteilung und interlokale 
Berufsdifferenzierung zur Vorausſetzung. Über die berufliche 
Gliederung der ſächſiſchen Bevölkerung nach Größenunterſchieden 
der Wohnplätze gibt die nachſtehende Überſicht Aufſchluß. 


Zahl der Berufszugehörigen 


Landſtädte] Mlattes 


Großſtädte Mittelſtädte. Kleinſtädte 


Berufsabteilung (mit über ‚(mit 20 000 (mit 5000 | (mit 2000 a TUE 
100 000 Ein- bis 100000. bis 20000 bis 5000 2000 Ein- 
wohnern) Einwohn.) | Einwohn.) Einwohn.) wohnern) 

1 9 8 4 | 6 6 
A. Sandwirtfhaft . .| 12083 4875 29635, 53578 390791 
B. Induftrie ..... 771744 185090 | 665830 | 426941 669 692 
C. Handel uſw. . . . | 348847, 54397 127622 71380 | 100033 
D. Häusl. Dienft uſw. 21798 3186 7781 4711 9 606 
E. Öffentl. Dienſte uſw. 115549 21873 62418 21327 30 766 


F. Berufsloſ. Selbſtänd.] 121604 | 28 950 79714 49164, 99525 
Landesbevölkerung [1386625 298371 973000 627091 | 1300418 
In Prozenten war hiernach innerhalb der Gemeinden jeder 


Ortsgrößenklaſſe die berufliche Struktur der Bewohnerſchaft im 
Jahre 1907 die folgende: 


Grok- Mittel- Klein: Land⸗ Plattes König⸗ 
ſtädte ftädte | ftädte | ſtädte Land | reich 
| 

A. Landwirtſchaft uf. . | 0, 11| 3,1 8,5 801 | 10, 
B. Induftrie ....... 55,6 | 620, 684 | 68,1 61,5 59,3 
C. Handel unb Verkehr . | 248 | 18,3 | 131 | 114 717 | 152 
D. Häusl. Dienfte uf. . . 1,6 1,1 0,8 0,8 0,7 1,0 
E. Öffentlich. Dienft uſw. 8,3 7,8 6,4 3,4 2, 55 
F. Berufloſe Selbſtändige 88 9,7 8,2 78; 7,8 858 
Bufammen | 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 


Je größer demnach durchſchnittlich die Gemeinden nach ihrer 
Bewohnerzahl ſind, deſto ſchwächer iſt verhältnismäßig der An⸗ 
teil der landwirtſchaftlichen Bevölkerung und deſto ſtärker aus⸗ 
gebreitet ſind im allgemeinen die übrigen Berufszweige mit Aus⸗ 
nahme der Induſtrie, die in den Orten mittleren Umfangs oder 
in den „Kleinſtädten“ mit 5000 bis 20000 Einwohnern, relativ 
die größte Ausdehnung hat und ſtufenweiſe ſowohl in den 
höheren als auch in den niederen Ortsgrößenklaſſen an Be⸗ 
deutung verliert. In den Groß⸗ und Mittelſtädten wird nament⸗ 
lich durch die Entfaltung des Handels und Verkehrs ſowie des 


1) Vgl. hierzu u. a. auch die „Feſtſchrift anläßlich des 25 jährigen 
Jubiläums des Exportvereins im Königreich Sachſen“ (Verfaſſer: 
R. Schneider), Dresden 1910, S. 23f. 
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öffentlichen Dienſtes der Anteil der induftriellen Bevölkerung der Orte mit unter 2000 Einwohnern haben freilich ſeit langem 
herabgedrückt. Kennzeichnend für die wirtſchaftlichen Verhältniſſe das Gepräge von Landſtädten, in welchen das Gewerbe ſchon 
Sachſens ijt die Tatſache, daß auch die Bewohner des „platten immer der wichtigſte Beruf der Ortsbewohner war. Von den 
Landes“ in der Mehrzahl (51,5 Proz.) der Induſtrie und noch im Jahre 1907 beſtehenden 2844 Gemeinden mit weniger als 
nicht zu einem Drittel (30,1 Proz.) der Landwirtſchaft beruflich 2000 Einwohnern hatten aber nur 23 den verwaltungsrechtlichen 
angehören. Je kleiner dieſe Ortſchaften des flachen Landes ſind, Charakter von Städten. Wie dem aber ſei: ein Vergleich mit 
deſto mehr wird naturgemäß in ihnen die landwirtſchaftliche Be- den beruflichen Verhältniſſen des ganzen Reichsgebietes lehrt, daß 
völkerung überwiegen. | in Sachſen die Induſtrie auf dem platten Lande gewaltige Fort⸗ 

Von Intereſſe find auch bie Nachweiſe über die Verteilung ſchritte gemacht hat und ſelbſt in den Orten mit unter 2000 Ein⸗ 
der Geſamtzahl der Berufszugehörigen der einzelnen Erwerbs- wohnern durchſchnittlich die hauptſächliche Erwerbsquelle geworden 
zweige auf die verſchiedenen Ortsgrößenklaſſen. Von 100 Per- iſt. Hierbei iſt überdies zu beachten, daß aus der Klaſſe der 
fonen jeder Berufsabteilung wohnten im Jahre 1907 in Ge Orte des platten Landes gerade ſolche Gemeinden allmählich aus⸗ 
meinden folgender Größenklaſſen: geſchieden ſind, deren Bewohnerzahl — zumeiſt infolge der 
induſtriellen Entwicklung — über 2000 geſtiegen iſt. Über die 
Veränderung der Zahl der Gemeinden in den einzelnen Orts— 


Groß- Mittel- 


Klein: | Land- 


i Lattes König⸗ größenkl ibt den Unterl der Volkszählung vo 
Berufsabteilungen 5 p anb. P 119° größenklaſſen gibt nach den Unterlagen der Volkszählung von 
; aore ee tante | padie anb: eg door dub Dé Berufszählung von 1907 die folgende Zuſammen⸗ 
| ſtellung einen Überblick. 
A. Landwirtſchaft . . . 25 | 1,0 6,0 | 109 ' 79,6 100,0 [b 
B. Induftrie `... 28,4 68 | 245 15,7 , 24, , 100, | Zahl ber | 
C. Handel und Verkehr . 49,3 | 7,8 | 18,3 | 10,2 ; 14,4 | 100,0 Ortsgrößenklaſſen. T | : | Rand: 
D. Häusliche Dienste uſw. | 46,5 6,8 16,5 x 10,0 20,4 | 100,0 > 1 1 | x. | 
E. Offentlicher Dienſt ufw. | 45,5 | 87 | 248 , 8,5 12, | 100,0 Gemeind it | | 
F. Berufloſe Selbſtändige | 321 je | 21,0 13,0 | 263 | 100,0 DANN UN 1875 | 1907 | 1875 1907 | 1875 | 1907 
Zuſammen | 302 65 | 21,2 ' 13,7 | 284 | 100,0 | | | 
"n | | SH über 100000 Einw. 2: 4 2 | 4 | a A 
Es ift in der Eigenart der pflanzlichen und tierifchen Ur: | 90000 bis 100000 - 7 è9 71 9 | PE n 
produktion begründet, daß bie Landwirtſchaft mit ihren Neben: | 5000 = 90000 : CO! 111 41 57 19 54 
zweigen die ſtärkſte Verbreitung in den kleineren Gemeinden Bat. | 9000 : 5000 : 159 205 63 50 96 155 
5 dd Fünftel x Vm̃ in da unter 2000 = |3051 2844 30 23 3021 2891 
emeinden des flachen Landes. Da wergewi er gewerb⸗ JJ) 8 B 
bei aa Š zuſammen |3279 3173 143 143 3136 3030 


lichen Produktion liegt dagegen in den Ortſchaften mittlerer 
Größe oder in Gemeinden mit 2000 bis unter 100000 Ein: 
wohnern, wo 41 Proz. der Landesbewohner, aber 47 Proz. der 
Gewerbetreibenden mit ihren Angehörigen lebten. Sowohl in 
den Großſtädten als in den Orten des platten Landes hatte die 
Induſtrie dagegen nicht ganz die der Bewohnerſtärke entſprechende 
Ausbreitung. Dort haben vor allem der Handel nebſt Verkehr 
und der öffentliche Dienſt, hier die Landwirtſchaft ihren Sitz. 
In den Großſtädten wohnte beinahe die Hälfte der handel— 
treibenden Bevölkerung Sachſens. Daß aber die Gemeinden des 
platten Landes auch als Standorte der Induſtrie ganz beſonders 
in Sachſen von großer Wichtigkeit ſind, geht andererſeits daraus 
hervor, daß faſt ein Viertel der induſtriellen Bevölkerung in den 
Orten dieſer Größenklaſſe lebte. Es iſt bereits hervorgehoben 
worden, daß in Sachſen auch in den Gemeinden mit unter 2000 
Einwohnern die Induſtrie im Durchſchnitt die erſte Stelle im 
Berufsleben einnimmt und für den überwiegenden Teil der Be: 
wohner die Erwerbsquelle iſt. Die Reichsbevölkerung als Ganzes 
hat dagegen im Mittel eine weſentlich andere berufliche Zu— 
ſammenſetzung. Während die Bevölkerung der Orte des platten 
Landes in Sachſen zur größeren Hälfte (51,5 Proz) der In⸗ 
duſtrie und noch nicht zu einem Drittel (30,1 Proz.) der Lanb- 
wirtſchaft ihrem Hauptberufe nach angehörte, waren im Deutſchen 
Reiche die Bewohner des flachen Landes zum größten Teile 
(58,3 Proz.) agrariſch und zu etwa einem Viertel (26,6 Proz.) 
induſtriell. 

Die ſtarke Verbreitung der gewerblichen Bevölkerung in den 
Gemeinden des platten Landes in Sachſen deutet darauf hin, 
daß in dieſen Ortſchaften, welche ihrer rechtlichen Verfaſſung 
nach faſt ausſchließlich Landgemeinden ſind, nicht allein das alte 
Dorfgewerbe mit ſeinem örtlichen Abſatz und ſeiner Produktion 
für den landwirtſchaftlichen Bedarf beſteht, ſondern ſich auch die 
moderne Induſtrie in hohem Grade ausgebreitet hat. Einige 


| 

Eine ganze Reihe von Gemeinden, bie im Jahre 1875 
weniger als 2000 Einwohner hatten, iſt bis zum Jahre 1907 
in höhere Ortsgrößenklaſſen, ſei es infolge der Vermehrung ihrer 
Bevölkerung oder auch durch Verſchmelzungen mit anderen Orten, 
eingetreten. Auch die Ortſchaften mit über 2000 bis 20000 
Einwohnern ſind in der Mehrzahl Landgemeinden. Im Jahre 
1907 waren von den 205 Orten mit einer Einwohnerzahl von 
2000 bis 5000, deren Bevölkerung insgeſamt zu 68 Proz. durch 
bie Induſtrie ernährt wurde, 155 oder etwa drei Viertel Qand: 
gemeinden und die 111 Gemeinden mit 5000 bis 20000 (in: 
wohnern waren faſt genau zur Hälfte Dörfer. In dieſen Land⸗ 
gemeinden mit über 2000 Bewohnern hat die Induſtrie natürlich 
eine noch wichtigere Stelle als in den Dörfern mit niedrigerer 
Einwohnerzahl. 

Die wachſende Induſtrialiſierung der Bevölkerung der Lanb: 
gemeinden iſt ſowohl für das wirtſchaftliche und ſoziale als auch 
für das politiſche Leben eine Erſcheinung von größter Tragweite. 
Daß die Berufsſtatiſtik die Bevölkerung nicht am Arbeitsorte, 
ſondern in der Wohngemeinde aufnimmt und daß daher vielleicht 
ein großer Teil der in kleineren Landgemeinden mit ihren An— 
gehörigen lebenden und dort gezählten Induſtriearbeiter tatſächlich 
in größeren Ortſchaften beſchäftigt wird, wo demnach auch die 
betreffenden Induſtrien in Wirklichkeit ihren Standort haben, das 
ijt hierbei ohne Belang; denn das bloße Wohnen der gewerb: 
lichen Bevölkerung in den Dörfern bewirkt ein allmähliches Über- 
wiegen der induſtriellen Berufsintereſſen auf dem platten Lande. 


1. Die erwerbstätige Bevölkerung. 
Die erwerbstätige Bevölkerung hat im weſentlichen die 
gleiche berufliche Zuſammenſetzung wie die geſamte Bewohner⸗ 
ſchaft. Im Königreich Sachſen betrug 
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in ber deren Vermehrung ober Ver- 

Be- die Zahl minderung (—) 
der Erwerbtstätigen > T 

rufs abſolut in Prozent 

ab- ew d " 
- | 1882 882 1895 18 2 
1. 2. — 3. 4. 5. 6. | ES Jh 2 
| | 

A. | 292888 | 290971 | 261902 |—30986| — 05 | —10, | — 10,6 
B. | 724513| 957509 1238 991514478 322 | 294 | 71,0 
C. | 130894 | 211575 286 642155748 616 | 355 | 119, 
D. 25140| 26437| 29772| 4632 5,2 | 126 | 184 
E 67317 98 302 122863 | 55546| 46,0 25,0 82,5 
F. 93726 157269 259 384 165 658 67, 8 649 176,7 
ai 1334478 1742063 (2199554 |865076| 30,5 | 26,3 | 648 


Bei der erwerbstätigen Bevölkerung find in der Zeit von 
1882 bis 1907 demnach ähnliche berufliche Verſchiebungen ein— 
getreten wie bei der Geſamtzahl der Bewohner. Einer Ver— 
minderung des landwirtſchaftlichen Perſonals ſteht eine zum Teil 
beträchtliche Vermehrung der Erwerbstätigen der anderen Berufs— 
abteilungen gegenüber.“) Dabei iſt der Anteil der Erwerbenden 
an der Geſamtzahl der Berufszugehörigen in ſämtlichen Berufs— 
abteilungen gewachſen; denn die Zahl der landwirtſchaftlichen 
Erwerbstätigen iſt in geringerem Grade als die der geſamten 
agrariſchen Bevölkerung zurückgegangen und in den anderen Be— 
rufsabteilungen iſt die Anzahl der erwerbstätigen Perſonen ſtärker 
geſtiegen als die Menge der Berufszugehörigen, die in der an 
ſich unbedeutenderen Berufsabteilung D (häusliche Dienſte und 
Lohnarbeit wechſelnder Art) ſogar einen Verluſt ihres Beſtandes 
erlitten hatten.“) 

Die entſprechenden Zahlennachweiſe für das Reichsgebiet als 
Ganzes zeigen inſofern eine auffällige Abweichung, als ſie auch 
in der Landwirtſchaft eine Vermehrung der Erwerbstätigen er— 
geben. Nach den Berufszählungen betrug im Deutſchen Reiche 


in der deren Vermehrung 
Berufs- die Zahl ber dc 1882 bis 1907 
abteilung 1882 | 1895 ES abjolut in Prozent 
1. 2. | 3, | b. | 6. 
À. 8236496 | 8292692 E 9883257 | 1646761 20,0 
B. 6396465 | 8281220 | 11256254 | 4859789 | 16,0 
C. 1570318 , 2338511, 3477626| 1907308 121,5 
D. 397582 432491 471695 14113 18,6 
E. 1031147 1425961 | 1738530 101383 68,6 
F. 1354486 2142808 3404 983 2050497 151,4 
zuſammen | 18986494 | 22913683 | 30232345 | 11245851 59,2 


Es iſt bereits darauf hingewieſen worden, daß bie ungewöhn— 
lich ſtarke Erhöhung der Ziffer der landwirtſchaftlichen Erwerbs: 
tätigen im Deutſchen Reiche zu einem Teile formal : ftatijtifchen 
Gründen — der Einreihung zahlreicher weiblicher Familien— 
angehöriger der ſelbſtändigen Landwirte in die Klaſſe der haupt— 
beruflich tätigen Erwerbenden im Jahre 1907 — zuzuſchreiben 
iſt. Das geht auch daraus hervor, daß die Zahl der landwirt— 
ſchaftlichen Berufszugehörigen, zu denen außer den Erwerbstätigen 
vor allem die erwerbsloſen Haushaltungsmitglieder gezählt werden, 
zurückgegangen iſt, und daß ferner, wie eine andere Zahlenüber— 


1) Zu den Erwerbstätigen im weiteren Sinne oder zu den Er⸗ 
nährern werden in der Regel auch die berufsloſen Selbſtändigen (Be: 
GE F) mit Ausſchluß ihrer Angehörigen gezählt. 

2) Der Rückgang der Berufszugehörigen und die Zunahme der Er: 
werbstätigen in ber Berufsabteilung D erklärt fih namentlich daraus, 
daß bie Perſonen für häusliche Dienſte (Aufwartefrauen ufw.), welche 
durchſchnittlich wenige Angehörige ohne Hauptberuf haben, an Zahl zu— 
genommen, die „Lohnarbeiter wechſelnder Art“ ſich aber infolge der Zë 
naueren 5 ihres tatſächlichen Berufsfaches vermindert haben. 
Vgl. hierüber auch S. 251 und 264. 


ſicht noch zeigen wird, die männlichen Erwerbstätigen der Land— 
wirtſchaft ſich vermindert haben. Im übrigen lehrt aber die 
obige Zahlenüberſicht, daß auch im ganzen Deutſchen Reiche die 
Entwicklung der Landwirtſchaft hinter der Ausbreitung der 
anderen großen Berufszweige erheblich in bezug auf die Zahl 
der Erwerbstätigen zurückgeblieben iſt. Von 100 Erwerbstätigen 
gehörten ihrem Hauptberuf nach an 


der 1882 1895 1907 

Berufsabteil im in im 
ee Kä Reid) Sachsen Reich Sachſen Reich 

1. El X á | s 6. T. 

A Landwirtſchaft ufw. | 22,0 x 494] 16,7 3632] 119 32,1 
B Juduſtrie Ed 33,71 55,0 | 36,11 56,3 | 37,2 
C. Handel u. Verkehr. 98 8.3] 122 10,2] 13,0 | 11,5 
D. Häusl. Dienfte um 19, 2,1] 1, 19| 1,4, 1,6 
E. Offentl. Dienft ufm. | 5,0 5,4] 56 62| bei 5; 
F. Berufsl. Selbſtänd. 7,0 | Tu] 90, 94] 118 | 113 
zuſammen | 100,0 |100,0|100,0 100,0|100,0 | 100,0 


Die Landwirtſchaft erſcheint in dieſer Ziffernzuſammenſtellung 
etwas ſtärker als in der Überſicht über die prozentuale Verteilung 
der geſamten, erwerbenden und nicht erwerbenden Bevölkerung 
auf die einzelnen Wirtſchaftszweige (vgl. S. 244). Das gleiche 
gilt von den berufsloſen Selbſtändigen. Bei der Landwirtſchaft 
hängt dies damit zuſammen, daß die Schicht der Erwerbsloſen 
— infolge der ausgedehnten Mitwirkung der Angehörigen der 
ſelbſtändigen Landwirte bei der Erledigung bäuerlicher Arbeiten 
— verhältnismäßig klein iſt. Daß auf der anderen Seite die 
berufsloſen Selbſtändigen (Rentner, Studierende, Anſtalts— 
inſaſſen uſw.) im ganzen wenige Angehörige haben und demnach 
in der obigen Zuſammenſtellung, welche die letzteren nicht berück— 
ſichtigt, ſtärker als in der gleichen Überſicht über die Berufs— 
zugehörigen hervortreten, entſpricht der Eigenart dieſer Perſonenklaſſe. 


5. Die Veränderungen in der beruflichen Zuſammenſetzung der 
erwerbstätigen Bevölkerung prd ae in der Zeit von 1849 bis 

Die Nachweiſe der allgemeinen Berufszählungen über die 
Erwerbstätigen laſſen ſich bezüglich der größeren Berufszweige 
auch mit den Ergebniſſen früherer Berufsermittelungen, wie ſie 
durch die Volkszählungen in den Jahren 1849, 1861 und 1875 
erfolgt ſind, nach einigen unweſentlichen Umrechnungen ver— 


gleichen. Im Königreich Sachſen belief ſich 
1849 1861 1875 
die Bevölkerungszahl auf . 1894431 2225240 2760585 
die Zahl der Erwerbs— 
Wien af 901499 1083215 1213033 
Von 100 Erwerbstätigen waren beſchäftigt 
in 1849 1861 1875 1882 1895 1907 
A. der Landwirtſchaft. 37,1 30,1 21, 22,0 16,7 11,9 
B der Induſtrie 45,3 52,4 53,7 54,3 55,0 56,3 
C. Handel und Verkehr 4,3 6,0 9,6 9,8 12,2 13,0 
D. bis F anderen Berufen 13,0 11,2 15,0 13,9 16,1 18, 
Wenn die allgemeinen Berufszählungen von 1882, 1895 


und 1907 auch in vielen Einzelheiten des Erhebungs- und Auf⸗ 
bereitungsverfahrens und auch hinſichtlich des Zähltermins mit 
den früheren Berufsermittelungen nicht übereinſtimmen, fo unter: 
richtet ein Vergleich der Ergebniſſe aller dieſer Erhebungen doch 
wenigſtens mit annähernder Genauigkeit über die tatſächlichen 
Veränderungen in der Stärke der drei großen Erwerbsſtände. 
Innerhalb eines Zeitraumes von beinahe 6 Jahrzehnten hat 


— 


ſich danach bte Induſtrie und in noch höherem Grade der Handel 
und Verkehr als Berufsgebiet ſtändig erweitert, während der 
Anteil der landwirtſchaftlichen Erwerbstätigen an der Geſamtzahl 
der beruflich tätigen Bewohner von 37 Proz. auf 12 Proz. ge⸗ 
ſunken iſt. Die Induſtrie hatte in der Volkswirtſchaft Sachſens 
ſchon im Jahre 1849, wo fie 45,3 Proz. der Erwerbenden be: 
ſchäftigte, relativ eine mächtigere Stellung, als ſie im Jahre 1907 
durchſchnittlich im Deutſchen Reiche einnahm, wo ſie für 37,2 Proz. 
der Erwerbstätigen die hauptſächliche Einkommensquelle war. Be⸗ 
reits in der Mitte des vorigen Jahrhunderts beruhte die wirt⸗ 
ſchaftliche Exiſtenz der Mehrheit des ſächſiſchen Volkes auf der 
Tätigkeit im Gewerbe ſowie im Handel und Verkehr. In ihren 


zeitlichen Anfängen reicht demnach auch die moderne Induſtrie. 


Sachfens noch viel weiter zurück; ſie iſt in ihrer gegenwärtigen 
Geſtalt das Produkt einer länger als ein Jahrhundert währenden 
Entwicklung. Für die Geſchichte und die Entwicklungsbedingungen 
des Gewerbes in Sachſen iſt es aber kennzeichnend, wenn z. B. 
noch im Jahre 1782, alſo genau 100 Jahre vor der erſten 
allgemeinen Berufszählung, der damalige Amtmann von Mutzſchen, 
Karl Adam Petzſch, in ſeinem Schriftchen über „Wüſteliegende 
Fluren in Sachſen“ ſich äußern konnte: „Da in Sachſen, nach 
deſſen Beſchaffenheit, Lage und Einrichtung die Landökonomie 
mit allem, was dazu gehört, das hauptſächlichſte iſt und bleibet, 
ſo wird unwiderſprechlich, daß Sachſens vorzüglichſte wichtigſte 
Bevölkerung in der Volksmenge der Landleute, und beſonders 
der angeſeſſenen Landleute bejtebet. — Von den Meeren entfernt, 
ift es [Sachſen] zwiſchen Oſterreichiſche und Preußiſche Länder 
eingeſchloſſen. Dieſe Nachbarſchaft wird Sachſens Fabriken immer 
nachteilig bleiben.“ Gegenwärtig gehört auch die Bevölkerung 
der Gegend, die der Verfaſſer jener Schrift wohl in erſter Linie 
im Auge hatte (Amtshauptmannſchaften Grimma und Oſchatz), be- 
ruflich vorwiegend der Induſtrie und dem Handel an, wie die 
bereits erwähnten berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe für die kleineren 
Verwaltungsbezirke lehren. Der Gunſt der natürlichen Lage des 
Landes verdankt freilich die ſächſiſche Induſtrie ihre hervorragende 
Stellung nicht. 


6. Die bernfliche Betätigung der weiblichen Perſonen. 


Von weitreichendem Einfluß auf die Umgeſtaltungen der 
Berufsverhältniſſe iſt die wachſende Beteiligung des weiblichen 
Geſchlechts an der Erwerbsarbeit. In allen Berufsabteilungen 
hatte ſich nach den Ergebniſſen der Berufszählungen die Schicht 
der Erwerbstätigen erweitert, der Anteil der erwerbsloſen An⸗ 
gehörigen dagegen verringert. Die Ausdehnung der erwerbs⸗ 
tätigen Bevölkerungsquote iſt vor allem von dem Umfange der 
beruflichen Betätigung der Frauen abhängig, denn die männlichen 
Perſonen üben an ſich faſt ausſchließlich im erwerbsfähigen Alter 
(ögl. €. 241) einen Beruf aus. Die Menge und die Beſtands⸗ 
veränderungen der erwerbenden Frauen in Sachſen geben nach 
den Ermittelungen der Berufszählungen die folgenden Ziffern an. 


Zahl der weiblichen Vermehrung oder Verminderung () 


Be⸗ 

rufs⸗ Erwerbstätigen abſolut in Prozent 

ab, IT: — eL =s 
- 1882 | 1882 | 1895 | 1882 

teilung| 1882 1895 | 1907 |ci1907ipis 1895 bis 1907 bis 1907 


1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. 8. 


| t 
A. | 112051 | 117031 | 108619 |— 8432 44 — 11,6 | —7, 
B. | 182268 | 253941 | 348763 |166500| 89,5 37,3 914 
C. 28791 | 54458 75072 | 46281! 891 37,9 , 160,8 
D. 13100 | 18199 | 21311 | 8211| 38, 174 ; 627 
E. 7213 10548 16074] 8861 462 | 524 | 1229 
F. 44696 | 82306 ' 137994 | 93298| 84,1 67,7 | 208,7 
zuf. | 388114 | 536483 | 702888 |814719! 882 | 310 | 811 
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Die beruflichen Veränderungen find beim weiblichen Ge⸗ 
ſchlecht die ähnlichen wie bei den Erwerbstätigen überhaupt. 
Dem Grade nach beſteht aber ein Unterſchied inſofern, als die 
Zahl der beruflich tätigen Frauen in der Landwirtſchaft ſchwächer 
zurückgegangen, in den anderen Berufsabteilungen dagegen ſtärker 
geſtiegen iſt als die Geſamtzahl der Erwerbenden. In allen 
dieſen Berufszweigen hat mithin die Frauenarbeit verhältnis⸗ 
mäßig an Ausdehnung gewonnen. Von 1000 erwerbenden oder 
wirtſchaftlich unabhängigen Perſonen weiblichen Geſchlechts ge⸗ 
hörten hauptberuflich im Jahre 1907 der Landwirtſchaft 148, 
der Induſtrie 496, dem Handel und Verkehr 107, den häuslichen 
Dienſten nebſt Lohnarbeit wechſelnder Art (Abteilung D) 30, 
dem öffentlichen Dienſt und den freien Berufen 23 und der Klaſſe 
der beruſsloſen Selbſtändigen 196 an. Scheidet man die letztere 
aus, weil ihr viele Frauen (Witwen) angehören, die nie erwerbs⸗ 
tätig waren, ſo iſt die Induſtrie auch für die große Mehrzahl der 
weiblichen Erwerbstätigen das Gebiet wirtſchaftlicher Betätigung. 

Innerhalb der einzelnen Berufsabteilungen ſind auffällige 
Unterſchiede in dem Grade der Beteiligung der Frauen am Er⸗ 
werbsleben vorhanden. Von 100 erwerbstätigen Perſonen waren 
im Jahre 1907 in der Landwirtſchaft 40, in der Induſtrie 28, 
im Handel und Verkehr 26, in der Berufsabteilung der häus⸗ 
lichen Dienſte und der Lohnarbeit wechſelnder Art 72, im öffent⸗ 
lichen Dienſt und in den freien Berufen 13 weiblichen Geſchlechts 
und von den berufsloſen Selbſtändigen — ausſchließlich ihrer 
erwerbsloſen Angehörigen — waren 53 Proz. Frauen. 

Unter den drei Berufszweigen der materiellen Güterverſor⸗ 
gung iſt es demnach vor allem die Landwirtſchaft, in welcher 
zahlreiche weibliche Kräfte Anteil an der Produktion nehmen. 
Die ausgedehnte berufliche Unterſtützung der ſelbſtändigen Lanb: 
wirte durch ihre Ehefrauen und Töchter ſowie die von jeher im 
Landwirtſchaftsbetriebe übliche Beſchäftigung von Mägden neben 
der Haltung von Knechten und Tagelöhnern erklären den hohen 
Prozentſatz weiblicher Erwerbstätiger in der Landwirtſchaft. In 
der Induſtrie und im Handel und Verkehr iſt dagegen den weib⸗ 
lichen Familienmitgliedern der Unternehmer nicht in gleichem 
Maße Gelegenheit zur hauptberuflichen Mitwirkung bei den Er⸗ 
werbsarbeiten geboten. Die Zahl der weiblichen Selbſtändigen 
und Angeſtellten ſowie der Arbeiterinnen ſteht aber in dieſen 
Berufszweigen immer noch erheblich hinter der Maſſe der männ⸗ 
lichen Perſonen gleicher Berufsſtellung zurück. 

Das Vorwiegen des weiblichen Geſchlechts in der Berufs⸗ 
abteilung D entſpricht andererſeits dem Weſen dieſer Berufs⸗ 
gattung, die außer der weniger wichtigen Berufsart der wech⸗ 
ſelnden Lohnarbeit auch die nicht bei ihren Arbeitgebern woh⸗ 
nenden Dienſt⸗ und Aufwarteperſonen, die vorwiegend weiblichen 
Geſchlechts ſind, in ſich ſchließt. Der öffentliche Dienſt nebſt 
freien Berufsarten iſt dagegen derjenige Erwerbszweig, in welchem 
die Frauenarbeit trotz verhältnismäßig ſtarker Ausdehnung in der 
neueſten Zeit immer noch gegenüber dem Umfange der Berufs⸗ 
tätigkeit des männlichen Geſchlechts am ſchwächſten vertreten iſt. 
Da ſich die Männer in der Hauptſache die berufliche Ausübung 
des öffentlichen Beamtendienſtes vorbehalten haben, ſo ſind es 
namentlich die Krankenpflege, das Erziehungsweſen und einige 
freie Berufsarten, in welchen ſich die Frauen erwerbend betätigen. 
In der Berufsabteilung der berufsloſen Selbſtändigen ſchließlich 
beruht das numeriſche Übergewicht des weiblichen Geſchlechts auf 
dem Vorwalten der Frauen in der Berufsart der von Renten 
und eigenem Vermögen lebenden Perſonen, denen auch zahlreiche 
Witwen, die niemals erwerbstätig waren, zuzurechnen ſind. Unter 
den Selbſtändigen der von Renten oder eigenem Vermögen lebenden 
Perſonen weiſt die Berufsſtatiſtik denn auch eine ungewöhnlich 
hohe Zahl von Witwen nach (vgl. S. 266.). 


— 


Die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe für das ganze Reichsgebiet 
weichen hinſichtlich der Veränderungen in der Erwerbstätigkeit 
des weiblichen Geſchlechts von denen für das Königreich Sachſen 
inſofern erheblich ab, als ſie auch in der Landwirtſchaft eine, 
und zwar eine ſehr ſtarke Erhöhung der Zahl der weiblichen 
Erwerbstätigen ergeben. Die durch die Berufszählungen er: 
mittelten Reichsziffern für die weiblichen Erwerbstätigen enthält 
die folgende Überſicht: 


deren Vermehrung 


Zahl der weiblichen Erwerbstätigen] 1882 bis 1907 


in Pro- 
zent 


Berufsabteilung Kee SE -——N  — 
1882 | 1895 | 1907 | abjotut 


1. 9. 8. | 4. 5. 


| 
2534909/2763164| 4598986 2064077 81,4 
1126 97601521 1180 2103924| 976948 86,1 

298110| 579608| 931373| 633263 2124 
D. Häusliche Dienſte uſw. 183830, 233865 320904] 137068| 74,6 
E. öffentlicher Dienft ujm. | 116272 176 648 288311| 173039/150,1 
F. Berufsloſe Selbſtändige 702125 1115549| 1792207|1090082 155,5 


zuſammen |4961228,6379942 10035 70505074 477 102,3 


Abgeſehen von den in der Landwirtſchaft beſchäftigten 
weiblichen Perſonen, deren Beſtandserhöhung zum großen Teil 
ſcheinbar oder formal⸗ſtatiſtiſcher Natur ijt, hat im Reiche wie 
in Sachſen die Menge der beruflich tätigen Frauen in den 
einzelnen Erwerbszweigen einen gewaltigen Zuwachs erfahren, 
welcher die Zunahme der Geſamtzahl der Erwerbstätigen und 
damit auch die Vermehrung der männlichen Erwerbstätigen relativ 
bei weitem überſchreitet. Die ſtarke Erhöhung der Ziffer der 
weiblichen Erwerbstätigen in der Landwirtſchaft iſt, wie mehrfach 
betont wurde, vor allem darauf zurückzuführen, daß die weiblichen 
Familienangehörigen der ſelbſtändigen Landwirte bei der Zählung 
von 1907 in höherem Grade als bei den früheren Erhebungen 
zu den hauptberuflich tätigen Perſonen gerechnet oder als ſolche 
in den Erhebungspapieren verzeichnet worden ſind. Wie die 
Differenz zwiſchen der Geſamtzahl der Erwerbstätigen und der 
Ziffer der weiblichen Erwerbstätigen zeigt, iſt die Zahl der in 
der Landwirtſchaft beſchäftigten männlichen Perſonen dagegen 
auch im Reichsgebiete zurückgegangen, nämlich von rund 5 702000 
im Jahre 1882 auf 5284000 im Jahre 1907. Läßt man aber 
die Landwirtſchaft außer Betracht, ſo ergibt ſich aus den Nach⸗ 
weiſen der Berufsſtatiſtik, daß ſowohl im Reiche als auch im 
beſonderen in Sachſen die Frauenarbeit auf dem Felde der beruf⸗ 
lichen Betätigung und des Wirtſchaftskampfes allenthalben im 
raſchen Vordringen begriffen iſt. 


A. Landwirtſchaft vim, . . 
B. Snduftrie ... ... 
C. Handel nebſt Verkehr 


7. Die Angehörigen ohne Hauptberuf. 

In gleichem Maße wie die Schicht der Erwerbstätigen ſich 
ausgedehnt hat, iſt die der Angehörigen ohne Hauptberuf zurück⸗ 
gegangen. Über die Zahl der erwerbsloſen Angehörigen im 
Königreich Sachſen gibt die folgende Überſicht nähere Aufklärung: 


Zahl der Angehörigen ohne Hauptberuf 


Berufs⸗ Belaſtungsziffern 
abteilung Grundziffern auf 100 Erwerbstätige 
1882 | 1895 | 1907 || 1882 | 1895 | 1907 

1. 2. 8. 4. 5. . 6. 7. 
A. 301670 268 194 225170 103,00 92,17 85,97 
B. 948718 | 1198470 1453378 | 130,95 | 125,17 | 117,50 
C. 212493 | 297580 , 389375 | 162,4 | 140,65 | 185, 
D. 28388 | 19155 17267 | 11272 | 7246 | 58/00 
E. 11883 93030 115131 106,78 94,64 93,71 
F. 503928 66317 104048 53,10 42,17 40,11 


zuſammen | 1618480 | 1942746 |2304369 || 12090 | 111,52 | 104,71 
Zeitſchrift des Königl. Söchl. Gtatiftifgen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
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In allen Berufsabteilungen iſt die Zahl der erwerbsloſen 
Angehörigen verhältnismäßig geſunken; die Belaſtung des erwerbs⸗ 
tätigen Volkes mit rein konſumtiven Elementen iſt demnach 
ſchwächer geworden. Die Unterſchiede in der Belaſtungsziffer der 
einzelnen Berufsabteilungen erklären ſich aus der Natur dieſer 
Erwerbszweige. 

Was die drei großen Erwerbsſtände der materiellen Güter⸗ 
verſorgung anbetrifft, ſo ſind es hier vor allem die Selbſtändigen 
oder Betriebsleiter, die durchſchnittlich eine große Menge An: 
gehöriger zu unterhalten haben, und zwar nicht allein deshalb, weil 
unter den Selbſtändigen in viel geringerem Maße als z. B. unter 
den Arbeitern jüngere und unverheiratete Perſonen vorkommen, 
ſondern auch aus dem Grunde, weil die Unternehmer vermöge 
ihrer Wirtſchaftslage am eheſten ihre erwerbsfähigen Angehörigen 
weiblichen Geſchlechts — dieſe kommen hierbei in der Haupt⸗ 
ſache nur in Betracht — keinen Beruf ausüben zu laſſen brauchen. 
Wenn im Handel nebſt Verkehr die Belaſtungsziffer ſehr hoch iſt, 
ſo iſt der Grund hierfür auch in erſter Linie der Exiſtenz un⸗ 
gewöhnlich zahlreicher Betriebe in dieſem Berufszweige beizumeſſen. 
Daß andererſeits in der Landwirtſchaft die Zahl der Angehörigen 
relativ niedrig iſt, entſpricht der bekannten und mehrfach erwähnten 
Tatſache, daß in der Regel ſämtliche, und zwar auch die weib⸗ 
lichen erwerbsfähigen Familienmitglieder der ſelbſtändigen Land⸗ 
wirte ſich im Betriebe der letzteren betätigen. Induſtrie und 
öffentlicher Dienſt nebſt freien Berufen nehmen dagegen hinſichtlich 
der Menge der zu ernährenden Angehörigen eine Mittelſtellung ein. 
Daß endlich einesteils in der Berufsabteilung D, welche vor allem 
die Aufwartefrauen und Erwerbstätigen ähnlicher Art umfaßt, und 
andernteils in der Berufsabteilung F, zu der namentlich Rentner, 
Studierende und Schüler ſowie Anſtaltsinfaſſen gerechnet werden, 
die Belaſtungsziffer niedrig iſt, geht ohne weiteres aus der Eigenart 
der betreffenden Perſonengattungen hervor. Auch die auffallend 
ſtarke Abnahme der Belaſtungsziffer in der Berufsabteilung D 
hat ihren Grund darin, daß die Perſonen für häusliche Dienſte 
(Aufwartefrauen uſw.), welche — entſprechend der Natur ihres 
Berufes — durchſchnittlich wenige Angehörige haben, an Zahl 
zugenommen haben, während die andere zu dieſer Berufsabteilung 
gehörige Berufsart der „wechſelnden Lohnarbeit“ an Perſonal⸗ 
beſtand verloren hat (vgl. S. 264). 

In den übrigen Berufsabteilungen iſt die Belaſtungsziffer 
gleichfalls, wenn auch nicht im nämlichen Grade, ſtändig gefallen. 
Das Erwerbsleben hat immer weitere Kreiſe des Volkes erfaßt. 
Zu beachten iſt dabei auch, daß die gewaltige Vermehrung der 
Bevölkerung vor allem zu einer Erſtarkung der ſogenannten ar⸗ 
beitenden Klaſſen oder ſolcher Geſellſchaftsſchichten geführt hat, 
deren erwerbsfähige Familienmitglieder von jeher ſich die Unter⸗ 
haltsmittel durch eigener Hände Arbeit verdient haben, während 
die Unternehmer in ihrem Beſtande ziemlich ſtabil geblieben ſind. 
Der Rückgang der Belaſtungsziffer iſt freilich nicht allein die 
Folge tatſächlicher Veränderungen in der Volkswirtſchaft, ſondern 
auch das rein formelle Ergebnis der allmählichen Verbeſſerung 
der ſlatiſtiſchen Methode und der ſchärferen Erfaſſung der wirt- 
lichen Berufstätigkeit der Haushaltungsmitglieder. Es ſteht aber 
außer Zweifel, daß auch die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über die 
Zahl der nicht erwerbenden Angehörigen die tatſächlichen Ver⸗ 
änderungen in ihren Grundzügen getreu wiedergeben. 


II. Die Berufsgruppen. 

Tiefere Einblicke in die Erwerbsverhältniſſe und ihre Um⸗ 
geſtaltungen gewähren die Nachweiſe über die Berufsgruppen, 
deren die letzte Berufsſtatiſtik im ganzen 26 unterſchied (vgl. um⸗ 
ſtehende Überſicht). Die Berufsgruppen I und II bilden die Be- 
rufsabteilung A oder die Landwirtſchaft im weiteren Sinne; aus 
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den Berufsgruppen III bis XIX fegt fid) bie Berufsabteilung B | fpredjenben Berufsabteilungen D, E und F decken. Aus dem 
ober bie Induſtrie unb aus den Berufsgruppen XX bis XXIII Inhalte der nachſtehenden Überficht fei hier nur das Hauptſäch⸗ 
die Berufsabteilung C oder der Handel und Verkehr zuſammen, lichſte hervorgehoben. 

während ſich die Berufsgruppen XXIV „häusliche Dienſte und Was zunächſt die Berufszugehörigen betrifft, ſo läßt die 
Lohnarbeit wechſelnder Art“, XXV „öffentlicher Dienſt und freie Überſicht erkennen, daß in der Zeit von 1882 bis 1907 faſt 
Berufe“ unb XXVI „berufsloſe Selbſtändige“ mit den ent: ſämtliche Berufsgruppen nach der Menge der zugehörigen Be⸗ 


Berufszugehörige und Erwerbstätige nach Berufsgruppen. 


Prozentuale 
Verteilung 


Grundzahlen Zunahme oder Abnahme (—) 


Berufsgruppen 


——|MAbfolute Ziffern Prozentziffern 


| 1895 
| 8. 


| 


1882 | 1895 | 1907 


7. 


a) Berufszugehörige (Erwerbstätige, Angehörige, Dienenbe). 


1889/1901 


| 


9. | 


1883/1895 | 1895/1907 ' 


1882/1949; 


I. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht. 578592 | 540830 | 467027 | 19,19| 1441] 10,18 — 111565 — 6,588 — 13,65 — 19,28 
II. Forſtwirtſchaft und Fiſcherei e ss 23 786 24 469 23985 | 0,79] 065] 0,52 149 | 2,87 — 2,18 0,53 
III. Bergbau, Hüttenweſen, Torfgräberei 104 211 111 315 124182 | 3,46 2,96 2,71 19971 | 6,82 11,86 19,16 
IV. Induſtrie der Steine und Erden 80897 | 128606 | 162236 | 2,68 3,48 3,54 81 339 58,97 26, 15 100,55 
V. 9Retallperarbeitung . . 95096 | 188176 230 325 3,5 4,88 b,s| 135 229 99e3| 95:4 1422 
VI. Maſchinen, Inſtrumente und Apparate 89 612 128 901 290226 | 2,97 | 3,43 6,33 200 614 48,84 125, 15 223,87 
VII. Chemiſche Induſtrie ; 10 828 17 276 24418 0,36 0,46 0,58 13 590 59,62 411 125,57 
VIII. Induſtrie der forſtwirtſch Rebenprodutte ufo. 8 061 11 286 17685 | 0,27 | 0,so | 0,39 9 624 40,01 56,10 | 119,39 
IX. Tertilinduftrie . . 477906 | 504093 | 545868 | 15,85 | 18,13 | 11,90 67 962 5,48 8,29 14,27 
X. Papierinduſtrie 39 802 69 032 97819 | 1,32 184| 243 58 011 73,44 41,9 145,75 
XI. Lederinduftrie . . 94 384 | 34144 40648 0,81 0,91 0,89 16 259 40,08 1903; 66,6 
XII. Induſtrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe GH 112674 | 157727 | 186149 | 374, 4,20 4,06 73 475 89,99 18,02 65.21 
XIII. Induſtrie ber . und Genußnitel 127048 | 168780 208 427 | 4,21 4,50 4,55 81 384 32,85 | 928,49 64,06 
XIV. Bekleidungsgewerbe .| 209496 | 240812 268 063 6,95 6,42| 5,85 58 637 14,99 11,32 28,0% 
XV. Reinigungsgewerbe 20 213 29 383 43603 | 0,67 0,78 0,9 23 390 45,87 4840| 115,5 
XVI. Baugewerbe . 265 346 340 655 | 895446 | 8,80 908| Bei 130 100 28,38 16,08 49,0; 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe 24010 | 48475 71976 | 0,80 1,16 1,57 47 966 81,07 65,58 199,: 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe 6 334 8 928 11898 | 0,21| 0,24 0,26 6 564 40,95 33,27 87,55 
XIX. . Fabrikanten, Fabrikarbeiter, Geſellen und Ge⸗ 
hilfen, deren F N ge 57 684 844 0,00 | 0, 0,01 287 1 100,00 — 49,1 | 503,5: 
XX. Handelsgewerbe 184 230 | 258796 330 163] 6,1! 6,89 7,20 145 938 40,41 27,58 19,2 
XXI. verficherungsgemerbe 3 490 1 165 13777 | 0,12; 0,19 0,30 10 287 105,50 92,28 294,76 
XXII. Verkehrsgewerbe 118 907 | 178914 | 251237 | 3,78 4,7 5,48 137 330 57,07 40,42 120,5 
XXIII. Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft s 59 048 80762 | 102102 | 1,6 2,15 2,83 43 064 36,77 26,42 72,91 
XXIV. Häusl. Dienſte, auch Lohnarbeit wechelnder Art 53 584 45 655 47082 | 178, 1,22 1,05 6502 — 14,80 8, 18 — 1345 
XXV. Offentlicher Dienſt, freie Berufe 148 361 | 202065 | 251933 | 4,92 bal 5.49 103 572 96,20 24 $8 69,81 
XXVI. Berufsloſe Selbftändige . PP E. 153 929 236 883 | 378947 | 5,10 6,80 8,26 225 018 53,58 60, s4. 146,18 
I— XXVI [8014822 8 758 262 | 585 500 [100,00 [100,00 100,0 1570678 | 2440| 22,17! 52,10 
b) Erwerbstätige. 

I. Landwirtſchaft, Gärtnerei und Tierzucht 285 414 | 288 201 | 253 987 21,9 | 16,36 | 11,5|— 31427 — 0,78 — 10,3 — 11/01 
II. Forſtwirtſchaft und Fiſcherei E X. 7 414 7 110 7916 | 056; 0,45 0,86 441 3,96 1,87 5,9 
III. Bergbau, Hüttenweſen, Torfgräberei 82016 | 32458 36 702 | 240| 1,86 Le 4 686 1,88| 18,08 14,64 
IV. Induſtrie der Steine und Erden 29 211 48 784 62387 | 2,19 2,80 2,81 33 176 67,01 27,88 113,57 
V. Metall verarbeitung 40 689 77 998 97601 | 3,05 4,4 4,44 56 912 89,96 26,27 139,5 
VI. Maſchinen, Inftrumente unb Apparate 88 558 49629 | 121976 | 2,52 2,85 5,55 88 418 47,89 | 145,78 263,18 
VII. Chemiſche Induſtrie E 8 980 6 504 10229 0,30 0js1| 0,47 6 299 65,50 57,27 160,28 
VIII. Induſtrie der F Rebenprobutte uf 2 578 8 656 6170 | 0,19 0, 21| 0,28 8 592 41,82; 68,6 139,5 
IX. Tertilinduftrie . . 327928 | 259813 | 305627 | 17, ,08 | 14, ,92 | 18,89 77 704 18,99 17,63 34,09 
X. un. 18 017 80 143 44912 | 1 „835 1,73| 2,04 26 895 67,80 49,0 149,28 
XI. Seberinbufttie . . 10 116 18 806 16 716 0,76 0,79 0,76 '6 600 36 48 21,08 65,24 
XII. Induſtrie der Holz- und Schnigftoffe 45 948 | 61689 73 760 | 3,44 3,584 3,5 27 812 34,26 19,57 60,53 
XIII. Induſtrie der Nahrungs- und Genußmittel . 63 357 76 408 94536 | 4,00 4,89 4,30 41 179 48,20| 28,78 77,18 
XIV. Bekleidungsgewerbe 109183 | 124706 | 149470 | Bus 7,16 Gan 40 287 14,22 19,86 36,90 
XV. Reinigungsgewerbe 11 342 17 198 25217 | 0,85 Ops] 1,15 18 875 51,01 47,13, 122,53 
XVI. Baugewerbe. . . 91893 | 129377 | 150323 | 6, 891 7,48 6,88 58 430 40,79 16,19 63,55 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe 11758 | 20 995 37334 | Gesi 1,1 1,70 25 576 78,6 77,82 217,52 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe 2 962 4711 5 787 [0,2 0,7 0,28 2 825 59,5| 22,84 85,87 

XIX. Fabrikanten, Fabrikarbeiter, Geſellen und Ge⸗ | 
hilfen, deren 5 ER bleibt 89 409 244 | 0,00 0,02 0,01 212 | 1178,13;— 40,94, 662,50 
XX. Handelsgewerbe ; 71988 | 109435 | 150113 | 5,86 6,28 6,82 78 125 52,02 37,17 108,55 
XXI. Verſicherungsgewerbe. 1168 2 696 5520 | 0,09 0,15 0,25 4 852 130,32 104,75 372,60 
XXII. Verkehrsgewerbe 33 874 58 272 81058 | 2,54 3,34 8,69 47 184 72,08 39,10 189,29 
XXIII. Gajt- und Schankwirtſchaft ; 23 864 41172 49961 | 1,9| 236] 2,27 26 087 72,53 21,32 109,52 
XXIV. Häusl. Dienfte, aud) Lohnarbeit wechselnder Art 25140 | 26487 29772 | 1,88 1,52 1,85 4 632 616| 12,61 18,42 
XXV. Offentlicher Dienft, freie Berufe. . 67 317 98302 | 122868 | 5,04 5 64 5,58 55 546 46,08 2499, 82,51 
XXVI. Berufsloſe Gelbftándige . wer ; 98 726 | 167269 | 259384 | 7,02 9, ‚os; 11 ¡19 | 165658 | 67,80 64,98 176,5 
I— XXVI 1884478 |1 742068 | 2 199 554 1100, 00 100,0 100,0 865 076 — 30,4! 26,26] 64.5 


(t 
. 
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wohner ſich erheblich ausgedehnt haben und daß, abgeſehen von 
der Gruppe der „häuslichen Dienſte und Lohnarbeit wechſelnder 
Art“ (Abteilung D) nur die landwirtſchaftliche Bevölkerung eine, 
und zwar eine beträchtliche Verminderung erlitten hat.!) Der 
Rückgang der pflanzlichen und tieriſchen Urproduktion betrifft 
demnach in der Hauptſache lediglich die Landwirtſchaft; der 
Perſonalbeſtand der Forſtwirtſchaft und Fiſcherei iſt dagegen in 
der Zeit von 1882 bis 1907 im ganzen unverändert geblieben. 
Im Jahre 1907 war das Textilgewerbe die ſtärkſte Berufs⸗ 
gruppe; fünfundzwanzig Jahre vorher war es dagegen die Land- 
wirtſchaft nebſt Gärtnerei, die beinahe ein Fünftel der Bevölkerung 
ernährte. Sie iſt aber allmählich an die zweite Stelle gerückt 
und von der Textilinduſtrie überflügelt worden, deren Berufs- 
zugehörige ſich jedoch auch nicht im gleichen Verhältnis wie die 
geſamte Bevölkerung vermehrt haben. 

Es erſcheint überhaupt bemerkenswert, daß die vier Berufs⸗ 
gruppen, die im Jahre 1882 an erſter Stelle ſtanden und die 
zuſammen mehr als die Hälfte der Bewohner ernährten, nämlich 
die Landwirtſchaft, die Textilinduſtrie, das Baugewerbe und die 
Bekleidungsinduſtrie, in dem Zeitraume von 1882 bis 1907 
nicht im gleichen Maße zugenommen haben wie die Landes⸗ 
bevölkerung. Die Zahl der Berufszugehörigen der anderen, 
kleineren Erwerbsgruppen iſt demnach im Durchſchnitt entſprechend 
ſtärker geſtiegen. Außer den vier bedeutendſten Berufsgruppen 
und mit Ausnahme der Gruppe der „häuslichen Dienſte und 
Lohnarbeit wechſelnder Art“ ſind nur die an ſich durch die natür⸗ 
lichen Verhältniſſe in der Ausbreitung beſchränkten beiden Be⸗ 
tufsgruppen der Forſtwirtſchaft und Fiſcherei ſowie des Berg, 
baues in der Entwicklung hinter dem Anwachſen der Bevölkerung 
zurückgeblieben. ' 


Die Zahl der Berufszugehörigen der anderen Gruppen hat 
in ſtärkerem Grade als die Bevölkerungsziffer (52,10 Proz.) zu⸗ 
genommen. In einer ganzen Reihe von Berufsgruppen hat ſich 
die Zahl der zugehörigen Bewohner in der Zeit von 1882 bis 
1907 ſogar mehr als verdoppelt. Die Vermehrung der Berufs⸗ 
zugehörigen in jenem Zeitraume betrug nämlich in der Induſtrie 
der Steine und Erden 101 Proz., im Reinigungsgewerbe 
116 Proz., in der Induſtrie der forſtwirtſchaftlichen Nebenpro⸗ 
dukte (Köhlerei, Gasanſtalten, Seifenfabrikation, Olmühlen, Her⸗ 
Relung von Lack, Firnis, ätheriſchen Olen) 119 Proz., im Ver: 
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Berufszuge⸗ 
| bine m quet 


| a DH Cade 
IX. Tertilinduftrie . 1940818 28,1 
X. Papierinduſtrie . 441022 22,2 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe 401643 17,9 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe i 19904 14,9 
VI. Induſtrie ber Maſchinen 2241057 13,0 
XIV. Betleidung3gemerbe . 2 645 531 10,1 
XV. Reinigungsgew erbte 458788 9,5 
XII. Induſtrie der Holz- und Schnitzſtoffe . 1989096 94 
XXI. Verſicherungsgewerbte . 148 805 9,3 
IV. Induſtrie der Steine und Erden. 1796 798 9,0 
XX. Handelsgewerbe PE" 31724347 8, 
XIII. Induſtrie ber Nahrungsmittel. 2511018 8,3 
XXIII. Gaſt⸗ und Schantwirtihaft. . . . . 1247215 81 
VIII. Ind. b. forſtwirtſch. Nebenprodukte uſw. 217262 81 
V. Metallverarbeitung T 2826623 8,1 
XVI. Baugewerbe . 4854836 8,3 
XXII. Verkehrsgewerbe 3157872 8,0 
XI. Vederinduftrie . . . . + + nn 534 677 76 
XXV. (Abt. E) Offentl. Dienft, freie Berufe 3407 126 74 
XXVI. (Abt. F) Berufsloſe Celbitünbige . 5 174 703 7,3 
XXIV. (Abt. D) Häusliche Dienfte uf. . 792 748 6,0 
VII. Chemiſche Subujtrie . . . . . 491192 5, 
II. Forſtwirtſchaft und Fiſcherei 498241 5,5 
III. Bergbau und Hüttenweſen . do a 2982101 4,2 
I Landwirtſchaft und Gärtnerei . . .. . 17242935 2,7 
XIX. Fabrikanten, Gehilfen unbekannter Berufsart. 44186 0,8 
Geſamtbevölkerung 61720529 7,4 


Vor allem ift es die Tertilinduftrie, bie fid in Sachſen, 
woſelbſt fie im Jahre 1907 mehr als einem Zehntel der Be: 
wohner als haumptſächliche Nahrungsquelle diente, durch un: 
gewöhnlich ſtarke Ausbreitung auszeichnet. Mehr als ein Viertel 
(28 Proz.) der deutſchen Textilgewerbebevölkerung entfiel auf das 
Königreich Sachſen. Relativ auf beinahe gleicher Höhe ſteht die 
ſächſiſche Papierinduſtrie, die im Jahre 1907 über ein Fünftel 
(22 Proz.) der Reichsbewohner gleichen Gewerbefaches ernährte. 
Eine hervorragende Stellung nimmt Sachſen ferner auch ein be: 
züglich der polygraphiſchen Induſtrie, des künſtleriſchen Gewerbes 
(Bildhauerei, Steinſchneiderei, Muſterzeichnerei)h, des Maſchinen⸗ 
baues und des Bekleidungsgewerbes, Berufsgruppen, von denen 
hier jede mindeſtens 10 Proz. der Reichsbevölkerung gleichen 
Berufszweiges den Unterhalt bot. 

Auf der anderen Seite ſind dagegen im engeren Vaterlande 
einige ſolche Berufszweige ſehr ſchwach vertreten, deren Aus— 


tebrágemerbe 121 Proz, in der chemiſchen Induſtrie 126 Proz., breitung durch die natürlichen Verhältniſſe begrenzt ijt, nämlich 


in der Metallverarbeitung 142 Proz., in der Papierfabrikation 
und in der Gruppe der berufsloſen Selbſtändigen je 146 Proz, 
im polygraphiſchen Gewerbe (Buch⸗, Stein-, Kupferdruckerei, 
Photographie) 200 Proz, in der Maſchineninduſtrie 224 Proz. und 
im Verſicherungsgewerbe 295 Proz. In beiden Zählungsperioden 
der Berufsſtatiſtik (1882 bis 1895 und 1895 bis 1907) hat 
ſich der Beſtand der einzelnen Berufsgruppen natürlich nicht voll⸗ 
ſtändig gleichmäßig verändert. Im großen ganzen ift aber bie 
Entwicklung eine kontinuierliche geweſen.“) 

Gegenüber dem Deutſchen Reiche haben im Induſtrieſtaate 
Sachſen einige Berufszweige gewerblichen Charakters einen un: 
gewöhnlich hohen Grad der Ausbildung erlangt. Dies geht aus 
der folgenden Überficht hervor, die für die einzelnen Gruppen 
die Zahl der berufszugehörigen Reichsbewohner und die An⸗ 
teilsziffern Sachſens nach dem Stande vom Jahre 1907 
nachweiſt. | 


1) Bezüglich Gruppe XXIV (häusliche Dienfte und Lohnarbeit 
wechſelnder Art) vgl. S. 251 u. 264. 

2) Der Rückgang der Forſtwirtſchaft in der Zeit von 1895 bis 1907, 
der übrigens nicht die Erwerbstätigen betrifft, iſt unbedeutend. Bezüg⸗ 
lich Gruppe XIX vgl. weiter unten. 


die Landwirtſchaft, der Bergbau und die Forſtwirtſchaft. Daß 
ferner auch in Sachſen die an ſich kleinere Berufsgruppe der Gewerbe⸗ 
treibenden unbekannten Berufsfaches (Gruppe XIX), die nach 
der Zählung von 1907 ſtark zurückgegangen iſt, im Vergleich 
mit dem Reiche ſehr ſchwach beſetzt iſt, erklärt ſich daraus, daß 
der aus der Haushaltungsliſte nicht zu erſehende Beruf ſolcher 
Perſonen in weiteſtgehendem Maße bei der letzten Berufszählung 
nachträglich ermittelt worden iſt. 

Bei der erwerbstätigen Bevölkerung iſt die Zuſammen⸗ 
ſetzung nach Berufsgruppen die ähnliche wie bei der geſamten 
Bewohnerſchaft.“) Die beſtehenden Abweichungen haben vor allem 
ihren Grund darin, daß die erwerbstätige Schicht innerhalb der 
einzelnen Berufsgruppen relativ verſchieden groß iſt und auch in 
den Jahren 1882 bis 1907 ungleichmäßig zugenommen hat. 
Wenn z. B die Beſetzung der Gruppen der Landwirtſchaft nebſt 
Gärtnerei, der Textilinduſtrie, des Bekleidungs- und des Reinigungs⸗ 
gewerbes ſowie der Gaſtwirtſchaft in der Zahlenüberſicht über die 
Erwerbstätigen verhältnismäßig ſtärker als in der über die 
Berufszugehörigen erſcheint, ſo iſt das ein Zeichen der großen 
Ausdehnung der erwerbstätigen Schicht innerhalb dieſer Berufs⸗ 


1) Bezüglich der Gruppen XXIV und XXVI vgl. S. 251. 
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gruppen. Der Grad ber Erwerbstätigkeit in jedem Berufszweige Zählungsperiode eingefegt, während in der Zeit von 1882 bis 1895 
iſt aber namentlich durch das Maß der Beteiligung des weiblichen noch eine, wenn auch ſchwache Vermehrung — wenigſtens nach 
Geſchlechts an der wirtſchaftlichen Tätigkeit beſtimmt. In den | den Ziffern der Berufsſtatiſtik — eingetreten war. In ſämt⸗ 
genannten fünf Berufsgruppen finb denn auch verhältnismäßig lichen anderen Berufsgruppen hat dagegen die Beſchäftigung von 
zahlreiche weibliche Perſonen beſchäftigt. Frauen zugenommen. In dem Zeitabſchnitte von 1882 bis 1907 

Wie aus der nachſtehenden Überſicht hervorgeht, hat die war die Geſamtzahl der weiblichen Erwerbstätigen — ausſchließlich 
Zahl der weiblichen Erwerbstätigen faſt aller Gruppen in der ungemein angewachſenen Klaſſe der berufsloſen Selbſtändigen 
der Zeitſpanne von 1882 bis 1907 außerordentlich zugenommen. (Abteilung F, Gruppe XXVI) — um etwa 64 Proz. ihrer ehe⸗ 
Nur in der Landwirtſchaft und ferner auch im Bergbau, wo die maligen Stärke geſtiegen. Dieſer Grad der Vermehrung wurde nur 
Frauenarbeit an ſich durch die Geſetzgebung beſchränkt iſt, hat ſich in den beiden Gruppen der „häuslichen Dienſte nebſt Lohnarbeit 
das weibliche Perſonal vermindert. Der Rückgang desſelben war wechſelnder Art“ (Abteilung D, Gruppe XXIV) und in der Holz⸗ 
aber in der Landwirtſchaft geringer als beim männlichen Geſchlecht induſtrie (XII) nicht ganz erreicht. In den übrigen Berufsgruppen hat 
und hat überdies erſt ſeit dem Jahre 1895 oder in der zweiten ſich dagegen die Zahl der weiblichen Erwerbstätigen ſtärker erhöht. 


Weibliche Erwerbstätige nach Berufsgruppen. 


unahme ober Abnahme (— 
Arb en . 8 H b (-) 
ilun — — 
Berufsgruppen E a ° Abſolute Ziffern Prozentziffern 
1882 1895 19071882 | 1895 | 1907 | 1888/1805 | 1895/1907 | 1883,1907 | 1882/1895 | 1895/1907 | 1883/1907 
1. ES "e E 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 15. 13. 
I. Landwirtſchaft, Gärtnerei u.Tierzucht[111 956 116 722 |108 094 | 28,55| 21,76! 14,:| 4766|-18628 — 8862 4,26 — 11,6 — 1,0 
II. Forſtwirtſchaft und Fiſcheri 95 309 525 Oo) 0,6] 0,08 214 216 430 225,26 69,90 452,63 
III. Bergbau, Hüttenweſen, Torfgräberei 670 570 525 0,17 0,11] 0,os] — 100 — 45 — 145 — 14,93 — 7,39 — 21,64 
IV. Induſtrie der Steine und Erden .| 1 607 4 106 6717] 0,1 0,76 0,96] 2499 2611| 5110 155517 63,56 317,98 
V. MetallverarbeitunnlnFè ns 1295 3971| 9228] 0,33] 0,74 Lal 2676| 5 257 7933 206,64 132,38 612,59 
VI. Maſchinen, Inſtrumente u. Apparate] 1 288 2889| 6874| 0,33 Gan 0,8] 1551| 4 035 5 586 120,2 142,18 433,70 
VII. Chemiſche Induſ trie. 612| 1318 2901| 016| 0,4 0/41 706 1588. 2289| 115,36 120,11 374,0 
VIII. Induſtrie der forſtwirtſch. Neben⸗ . 
produkte ufm. .......... 165 369 659] O, 0,07] 0,09 204 290 494 [| 198,64 |  78,9| 299,39 
IX. Tertilinduftrie ........... 96 124 127 803 [160 893 | 24,77 23,82 | 22,89 31679| 33 090 64 769 32,96 25,89 67 33 
X. fapierinbuftrie ........... 5697| 9097| 14854] 1,7 1,69 211] 8400| 5757| 9157 5968| 63,28 160,7 
XI. Lederinduftrie . ........... 513 1027| 1801| 0,18 0,19 0,26 514 774 1288 100,19 75,37 251,07 


XII. Induſtrie ber Holz: u. Schnitzſtoffef 4496 4827| 6842] 1,16 0,90 0,97 3310 2015 2846 7,36 41,1 52,18 
XIII. Induſtrie der Nahrungs: u. Genuß: 


mittel 7807 17 439 24545] gei 3,25 3,49 9 632 7106| 156 738 123,33 40,78 214,40 

XIV Detleidung8gemerbe ........ 50 678 | 62599 84 241 | 13,05 11,67 11,99] 11926| 21642, 33 568 23,54 84,67 66,24 
XV. Reinigungsgewerbbte 8 533 11899 15 549] 2,20 2123| 221] 2866| 4150| 7016| 33,59 36,41 82,22 
XVI Bauge werde 626 1708| 2298 0,16 0,32 0,83 1 082 590 1672|| 172,81 34,54 267.09 
XVII. Polygraphiſche Gewerbte 2047 4 534 10 407] 0,5 085| 148] 2487 5873 8 360] 121,49 129,883 408,40 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe ....... 104 252 404| 0,3) 0,05 0,06 148 152 800 || 142,31, 60,32 288,46 


XIX. Gewerbliche Selbſtändige und 
Arbeiterinnen, deren Erwerbs⸗ 


tätigkeit zweifelhaft bleibt 6 83 25 0,0) 0,02 0,00 77 — 58 191 283,33 — 69,88 316,67 

XX. K EE 17 943 | 30648, 45 707] 4,862 5671| 6,50] 12 700 15064 27 764 70,78| 49,16 154,73 

XXI. Verfiderung3gemerbe. ....... 1 27 2671 0,0| 0,01 0,04 26 240 266 2 600,00 | 888,89 [26 600,00 

XXII. Berfehrögewerbe .......... 1828| 2166| 3546] 0341 0,0 0,50 838| 1880| 2218 63,10 63,11 | 167, o: 

XXIII. Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft ... 9519| 21622] 26652] 245| 4,08 3,64] 12108| 8980| 16033 || 127,15) 1818| 168,45 
XXIV. Häusl. Dienſte, auch Lohnarbeit 

wechſelnder Art 13 100 18 199 21811] 3,36 3,39 Sol 5099 8112| 8211] 38.92 17,10 62,68 

XXV. Öffentlicher Dienft, freie Berufe .| 7213| 10548 16 074] 1,86 197| 2,2] 3 335 5526| 8861 | 46,4. 52,39 122,5 

XXVI. Berufsloſe Selbftändige ...... 44 696 | 82 806 137 994 | 11,52 .15,4| 19,68] 37 610 55688| 98298| $8415; 67,66 208,74 

I —XXVI. |388 114 |536 488 |702 838 | 100,00 100,00 | 100,00 | 148 369 | 166 850 | 314 719 | 38,28 31,1 81,0 

Die größte Maſſe erwerbender Frauen war im Jahre 1907 Beinahe ſieben Zehntel der weiblichen Erwerbstätigen waren 

in der Textilinduſtrie, der Landwirtſchaft, dem Bekleidungsgewerbe demnach im Jahre 1907 in den vier für ſie die wichtigſten 

und dem Handel tätig. Es betrug Wirtſchaftsgebiete bildenden Berufsgruppen beſchäftigt. Der 


Textilinduſtrie, dem Bekleidungsgewerbe und dem Handel hatten 
die Zahl 


der weltlichen deren der Anteil | fih in der Zeit von 1882 bis 1907 von den 221421 Frauen. um 
in den Berufsgruppen Erwerbetärgen | Sunabme | in Prozent die ſich der Geſamtbeſtand an weiblichen Erwerbstätigen in Sachſen 
1882 1907 ſubnahme (—) 1882 1907 erhöht hatte, allein 126 101 oder 57 Proz. beruflich zugewandt. 


Wie für die männlichen, ſo iſt auch für die weiblichen 
Perſonen die Textilinduſtrie das umfangreichſte Berufsgebiet 


1. 2 | 8. 4 5. 6. 


. a | ' ; ; : S : 
1 el ini PH 160853 Se 1 d geworden, während die Landwirtſchaft ſeit 1882 an die zweite 
XIV. Bekleidungsgewerbe . . | 50678 84241] 33568 148) 149 Stelle gerückt ift. Innerhalb der einzelnen Berufsgruppen 
XX. Handeln 17943 | 45707] 27764 | 5, 81 bewegt fid) der Grad der Beteiligung des weiblichen Geſchlechts 


276696 393935 117239 69,7 an der Erwerbsarbeit in einem weiten Spielraume. 
| Von 1000 Erwerbstätigen waren im Jahre 1907 weib- 


100,0 | lichen Geſchlechts in der Berufsgruppe: 


zuſammen 
Ibis XXV (ohne XXVI be: 
rufsloſe Selbftändige) . . . 


80,6 


843418 |564839 | 221421 |100,0 


XXIV. Häusliche Dienfte uſw. 716 XI. Lederinduſtrie 108 
XV. Reinigung3gemerbe . . 617 VIII. Induſtrie der forſtwirt⸗ 
XIV. Bekleidungsgewerbe. . 564 ſchaftl. Nebenprod. . 107 
XXVI. Berufsloſe Selbſtänd. 532 XIX. Fabrikanten, Arbeiter 
IX. Textilinduſtrie 526 unbek. Erwerbsart . 102 
XXIII. Gaſtwirtſchaft 512 V. Metall verarbeitung. 95 
I. Landwirtſchafet 406 XII. Holzinduſtrie 93 
X. Papierinduſtrie . . 331 XVIII. Künſtleriſche Gewerbe. 70 
IX. Handelsgewerbe .. 304 lI Forſtwirtſch., Fiſcherei 66 
VII. Chemiſche Induſtrie . 284 VI. Maſchineninduſtrie . 56 
XVII. Polygraph. Gewerbe. 279 XXI. Verſicherungsgewerbe. 48 
XIII Nahrungsmittelinduſtr. 260 | XXII. Verkehrsge werbe... 44 
XXV. Öffentl. Dienſt ufm.. . 181! XVI. Baugewerbe 15 
IV. Ind. d. Steine u. Erden 108! III. Bergbau, Hüttenweſen 14 


Die Unterſchiede in der Ausdehnung der Frauenarbeit in 
den einzelnen Berufsgruppen erklären ſich aus der Natur dieſer 
Erwerbszweige. Außer Umſtänden arbeitstechniſcher Art ſind 
hierbei namentlich auch Recht und Sitte und Gewohnheit von 
Einfluß. Es wird an anderer Stelle hierauf noch näher ein⸗ 
gegangen werden. 


III. Die Berufsarten. 
1. Allgemeines. 


Die zahlreichen Sonderberufe, in welche das vielgeſtaltige, 
fortgeſetzt neue Spielarten von Erwerben erzeugende Wirtſchafts⸗ 
leben ſich ſpaltet, konnten im Tabellenwerk der Berufsſtatiſtik 
nicht ſämtlich einzeln aufgeführt werden. Enthielten doch allein 
die in Sachſen im Jahre 1907 ausgefüllten Haushaltungsliſten 
insgeſamt für die männlichen Erwerbstätigen etwa 75 000 und 
für die erwerbenden weiblichen Perſonen beinahe 27000 ber: 
ſchiedene Berufsbenennungen, von denen allerdings eine große 
Anzahl völlig gleiche Bedeutung hatte. Der Aufbereitung der 
legten Berufsſtatiſtik war nun zum erſten Male die Aufgabe ge: 
ſtellt, in dem ſogenannten Berufsverzeichniſſe auch jede der ver⸗ 
ſchiedenen vorkommenden Berufsbenennungen mit freilich nur 
wenigen Angaben über die Anzahl der haupt⸗ und nebenberuflich 
tätigen männlichen und weiblichen Perſonen nachzuweiſen. In 
dem eigentlichen Tabellenwerke, das die Bevölkerung nach dem 
Berufe und der ſozialen Stellung in Verbindung mit zahlreichen 
ſonſtigen individuellen Eigenſchaften (Alter, Familienſtand, Ge- 
burtsort, Glaubensbekenntnis, Verſicherungsverhältnis) gliedert, 
ſind dagegen die verſchiedenen, in den Haushaltungsliſten ver⸗ 
zeichneten Berufsbenennungen gleicher oder verwandter Bedeutung 
zu Sammelbegriffen, den Berufsarten, vereinigt worden. 

Die Anzahl dieſer Berufsarten iſt bei den drei Erhebungen 
nicht die gleiche geblieben, ſondern vermehrt worden; ſie betrug 


in der Berufsabteilung i. ber Sählung 1007 

A. Landwirtibaft. . . . . . . 6 6 6 
B.Subftrie . . . + . . 110 161 166 
C. Handel und Verkehr. 20 22 27 
D. Häusliche Dienſte vim. . . . . 2 2 2 
E. Offentlicher Dienft ufm.. . . . 7 8 8 
F. Berufsloſe Seldftändige. . . . 8 8 9 
zuſammen 153 207 218 


Die ſyſtematiſche Gliederung des Berufsweſens iſt mithin 
namentlich in der Induſtrie ſowie im Handel und Verkehr all⸗ 
mählich ſchärfer und feiner geworden. Im allgemeinen iſt hier⸗ 
durch die zeitliche Vergleichbarkeit der berufsſtatiſtiſchen Ergebniſſe 
nicht beeinträchtigt worden, da die neuen, durch Teilung der alten 
entſtandenen Berufsarten für Vergleichszwecke ſtatiſtiſch nur wieder 
entſprechend zuſammengefaßt zu werden brauchen. Nur hinſichtlich 
einiger weniger Berufsarten find zeitliche Gegenüberſtellungen 
ausgeſchloſſen. Ein ſyſtematiſches Verzeichnis der bei der Ve: 
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rufsſtatiſtik von 1907 unterſchiedenen Berufsarten Er der 
Berufe) ijt im Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift (S. 6f.) ver: 
öffentlicht worden. 

Die am ſtärkſten beſetzte Berufsart war im Jahre 1907 
noch immer die Landwirtſchaft im engeren Sinne, welche rund 
438 000 Bewohner ober beinahe ein Zehntel (9,6 Proz.) der 
Bevölkerung Sachſens ernährte. Die zweitſtärkſte Berufsart folgt 
im weiten Abſtande; es iſt dies die in der neueren Zeit beträcht⸗ 
lich angewachſene Klaſſe der Privatleute und Rentenempfänger 
(Fi) welche 291000 Perſonen im Jahre 1907 umfaßte, und 
dieſer ſchließen ſich der Warenhandel mit 255 000, die Weberei 
mit 175000 und der Maſchinenbau (B40) mit 173 000 Be: 
rufszugehörigen an. Die anderen Berufsarten waren für weniger 
als 150000 Bewohner die hauptſächliche Nahrungsquelle. In 
der vielgeſtaltigen Induſtrie iſt natürlich die Perſonalſtärke der 
einzelnen Berufsarten von der formal⸗ſtatiſtiſch mehr oder weniger 
weitgehenden Gliederung oder Unterteilung der Gewerbezweige 
abhängig. Die Landwirtſchaft im engeren Sinne, zu welcher 
auch nicht die mit ihr nahe verwandte Kunſt⸗ und Handels- 
gärtnerei gerechnet wird, iſt dagegen verhältnismäßig ein einheit⸗ 
licher Beruf mit gleichartigen Produktions⸗ und Wirtſchaftsver⸗ 
hältniſſen und übrigens auch mit geringeren Intereſſengegenſätzen 
zwiſchen hauptberuflichen Groß⸗ und Kleinunternehmern. Als 
Nebenberuf nimmt zudem die Landwirtſchaft noch eine ganz be⸗ 
ſonders hervorragende Stellung ein, denn auf ſie allein kamen 
von der Geſamtzahl der im Jahre 1907 ermittelten 439 000 
Nebenerwerbsfälle 211000, alſo beinahe die Hälfte. 

Die Berufsarten ſollen im folgenden nur kurz, und zwar 
in der Reihenfolge der Berufsabteilungen, zu denen ſie gehören, 
betrachtet werden. 


2. Die Bernfsarten der einzelnen Berufsabteilungen. 
A. Landwirtſchaft. 

Die pflanzliche und tieriſche Urproduktion zerfällt nach der 
Berufsſtatiſtik in 6 Berufsarten: Landwirtſchaft im engeren Sinne 
oder Ackerbau und Viehzucht, Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei, Zucht 
anderer als landwirtſchaftlicher Nutztiere, Forſtwirtſchaft, Binnen⸗ 
fiſcherei und Seefiſcherei, von denen die letzte in Sachſen nicht 
vertreten iſt. Im Königreich Sachſen betrug 


e in ber 
Erhe- nidtfanb- Lanbwirt- 
Rand: i Forſt⸗ ſchaft und 
bungs⸗ Gärtnerei wirtſchaft Fiſcherei] Neben- 
: lichen t i 
jabre wirtſchaft Tierzucht irua Sp. 3 bis 6). 


8. 4. 


| | 
bie Zahl ber Berufszugehörigen 


1882 |567 482| 10997 113 23243 | 543 602 378 

1895 |517642| 22 179 409 24 063 406 565 299 

1907 |438 046 | 28 644 337 23429 506 |490 962 
bie Zahl der Erwerbstätigen 

1882 | 280 302 5073 39 7 283 191 |292 888 

1895|271977 | 11077 147 7621 149 290 971 

1907240 793 13073 121 7753 162 261902 


Von dieſen Berufsarten bildet die Zucht anderer als land⸗ 
wirtſchaftlicher Nutztiere (Hunde, Singvögel uſw.) ſowie die 
Fiſcherei nur für wenige Menſchen den Hauptberuf. Die nicht⸗ 
landwirtſchaftliche Tierzucht wird nur ſelten berufsmäßig, ſondern 
zumeiſt aus Liebhaberei ausgeübt, während die Fiſcherei an ſich 
ein arbeitsextenſives Gewerbe iſt, das ſich zudem, ſoweit es nicht 
in fließenden Gewäſſern, ſondern als Teichwirtſchaft betrieben 
wird, vielfach an die Landwirtſchaft als nebenſächlicher Pro: 


duktionszweig anlehnt und als folder auch der berufs- 
ſtatiſtiſchen Ermittelung des Nebenerwerbs entgeht. Dagegen ſind 
außer der Landwirtſchaft im engeren Sinne auch die Kunſt- und 
Handelsgärtnerei ſowie die Forſtwirtſchaft für eine größere An⸗ 
zahl Bewohner die hauptſächliche Einkommensquelle. Die Ver⸗ 
minderung des Perſonalbeſtandes, welche in der pflanzlichen und 
tieriſchen Urproduktion in den Jahren 1882 bis 1907 ein⸗ 
getreten iſt, betrifft lediglich die Landwirtſchaft im engeren Sinne; 
die Zahl der Berufszugehörigen und Erwerbstätigen iſt dagegen 
in der Gärtnerei beträchtlich geſtiegen und in der Forſtwirtſchaft 
iſt ſie ziemlich gleich geblieben. 

Der weitaus ſtärkſte Berufszweig der pflanzlichen und 
tieriſchen Urproduktion iſt die Landwirtſchaft im engeren 
Sinne, der Pflanzenbau und die von dieſem abhängige Tier⸗ 


zucht. In der Landwirtſchaft wurden beſchäftigt: 

1882 1895 1907 
Perſonen männlichen Geſchlechts 168999 157638 140114 
Perſonen weiblichen Geſchlechts. 111303 114339 100 679 
Perſonen beiderlei Geſchlechts . 280302 271977 210793 


In der Zeit von 1882 bis 1907 ſind demnach ſowohl die 
männlichen als auch die weiblichen Erwerbstätigen, dieſe aber 
nur in der zweiten Zählungsperiode und im ganzen ſchwächer 
als jene, zurückgegangen. 

Mit der Verminderung des landwirtſchaftlichen Perſonals 
iſt weder eine Einſchränkung des Ackerbaues und der Viehzucht, 
noch eine Verringerung der Intenſität der Betriebsweiſe verbunden 
geweſen. Wie namentlich die Ernteermittelungen und Viehzählungen 
lehren, ſind im Gegenteil die Erträge des Pflanzenbaues und 
die Viehbeſtände in der Zeit von 1882 bis 1907, abgeſehen 
von Jahresſchwankungen, nicht unerheblich geſtiegen und ſie über⸗ 
ſchreiten fogar in vielen Beziehungen den Durchſchnitt des Deut- 
ſchen Reiches um ein beträchtliches.) Auch der Bodenkultur ift 
in Sachſen im Mittel eine größere Fläche gewidmet als im ganzen 
Reiche. Während nach der Bodenbenutzungsſtatiſtik vom Jahre 
1900 der Anteil des Forſtlandes an der geſamten Landesfläche 
in Sachſen (25,8 Proz.) ungefähr ebenſo groß wie im Reichs⸗ 
durchſchnitt (25,9 Proz.) war, umfaßte das rein landwirtſchaft⸗ 
lich genutzte Areal: Ackerland, Gartenland, Wieſen, Weiden und 
Weinberge, in Sachſen 69,0 Proz., im Reiche dagegen nur 64,8 
Proz. Unproduktive Flächen wie Od⸗ und Unland, Gewäſſer und 
dergleichen haben demnach in Sachſen einen geringen Umfang, 
obwohl hier die dichte Bevölkerung, die gewaltige Entwicklung 
der Induſtrie und die Ausdehnung der Städte einen ſehr großen 
Raum für Wohnungen und Zwecke des Gewerbes und Verkehrs 
in Anſpruch nehmen. 

Auch in dem Grade der Beſchäftigung landwirtſchaftlichen 
Perſonals ſteht Sachſen relativ nicht weſentlich hinter dem ganzen 
Reiche zurück. Nach der letzten Berufszählung waren allerdings 
auf 100 ha rein landwirtſchaftlichen Nutzlandes in Sachſen durch⸗ 
ſchnittlich nur 23, im Deutſchen Reiche dagegen 27 Perſonen 
hauptberuflich tätig. Allein, außerhalb Sachſens iſt bei der 
letzten Berufsſtatiſtik, wie wiederholt betont wurde, eine übergroße 
Anzahl weiblicher Familienangehöriger der ſelbſtändigen Land⸗ 
wirte zu den hauptberuflich tätigen Erwerbenden gezählt worden. 
An haupt⸗ und nebenberuflich tätigen Perſonen entfielen dagegen 
in Sachſen 44 und im Reich 43 auf 100 ha landwirtſchaftlichen 
Kulturlandes. Große Unterſchiede waren mithin in der Arbett3: 
intenſität des landwirtſchaftlichen Betriebes zwiſchen deutſchem Ge- 
ſamtſtaat und ſächſiſchem Gliedſtaat im Jahre 1907 nicht vorhanden. 


D Vgl. V. Kollmann: „Die Bedeutung der Landwirtſchaft für 
das Königreich Sachſen im Lichte der Statiſtik“ im Jahrgang 1905 und 
1906 dieſer Zeitſchrift. 


206., „ 


In dem Zeitraume von 1882 bis 1907 hat aber die Land⸗ 
wirtſchaft in Sachſen relativ einen größeren Rückgang ihres Per⸗ 
ſonals erlitten als im geſamten Deutſchen Reiche. Die mächtige 


Entwicklung der Induſtrie hat in Sachſen der Landwirtſchaft 


auch einen ſehr großen Teil ihres Arbeiterbeſtandes entzogen. 
Der Rückgang der landwirtſchaftlichen Erwerbstätigen betrifft nicht 
allein die unſelbſtändigen Hilfskräfte, ſondern auch die Betriebs⸗ 
leiter. Die Ausbreitung der Städte, die zunehmende Verwendung 
der Grundſtücke zu anderen als landwirtſchaftlichen Zwecken hat 
auch den Untergang bäuerlicher Wirtſchaften und die Verminde⸗ 
rung des landwirtſchaftlichen Nutzlandes zur notwendigen Folge 
gehabt. Vor allem hat die mächtige Erweiterung der Großſtädte 
und ihrer Vororte eine ganze Reihe ländlicher Anweſen und 
namentlich eine große Menge der an ſich zahlreichen Häusler: 
ſtellen und kleinbäuerlichen Wirtſchaften vollſtändig verſchwinden 
laſſen. Die landwirtſchaftliche Betriebsſtatiſtik weiſt denn auch 
eine ſtarke Verminderung der landwirtſchaftlichen Kleinbetriebe 
in Sachſen nach. Dieſem Vorgange kann indeſſen hier 
deshalb keine allzugroße Bedeutung zugeſchrieben werden, weil 
die Inhaber jener zahlreichen untergegangenen Kleinbetriebe zum 
größten Teile nur im Nebenberufe Landwirte ſind und demnach 
in den Ziffern der hauptberuflich tätigen Perſonen überhaupt 
nicht mitgerechnet ſind, und weil überdies die landwirtſchaftliche 
Nutzfläche nur unbeträchtlich, nämlich in den Jahren von 1882 
bis 1907 um 2, Proz. ihres einſtigen Umfanges, zurüd: 
gegangen iſt. . 

Die Abnahme des in der Landwirtſchaft hauptberuflich tätigen 
Perſonals betrifft vor allem die unſelbſtändigen Hilfskräfte. Die 
herrſchende Leutenot kommt in dem durch die Berufserhebungen 
feſtgeſtellten Rückgange der Zahl der landwirtſchaftlichen Erwerbs⸗ 
tätigen ſcharf zum Ausdruck. In den Ziffern der landwirtſchaft⸗ 
lichen Erwerbstätigen iſt auch die Zahl der fremden Saiſon⸗ 
arbeiter oder ſolcher ſtändiger Hilfskräfte, welche die ſächſiſche 
Landwirtſchaft von auswärts herangezogen hat, enthalten. Die 
„Sachſengänger“ haben demnach die Lücken, welche in dem land⸗ 
wirtſchaftlichen Arbeiterbeſtande entſtanden ſind, nicht voll aus⸗ 
geglichen. 

Wenn trotzdem der landwirtſchaftliche Betrieb nicht nur in 
ſeinem früheren Umfange aufrechterhalten, ſondern in ſeinen 
Leiſtungen ſogar erheblich geſteigert worden iſt, ſo iſt das ein 
Zeichen ſeiner großen Anpaſſungsfähigkeit an veränderte Ver⸗ 
hältniſſe. Der Rückgang der landwirtſchaftlichen Bevölkerung in 
der neueſten Zeit kann nicht etwa als eine natürliche Folge der 
Loslöſung ſtoffumwandelnder Funktionen vom Landwirtſchafts⸗ 
betriebe und deren Verſelbſtändigung zu eigenen Gewerben er⸗ 
klärt werden, denn dieſer welthiſtoriſche, von Bücher ſo unüber⸗ 
trefflich geſchilderte Prozeß der beruflichen Auflöſung der Ur⸗ 
produktion, welcher jahrhundertelang gewirkt und die Land⸗ 
wirtſchaft von gewerblichen Arbeiten entlaſtet hat, ſpielt in der 
Zeit von 1882 bis 1907 in Sachſen und wohl auch im ganzen 
Reiche eine ſehr geringe, jedenfalls aber nicht die Rolle, die man 
ihm hier und da zur Erklärung der Ziffern der Berufsſtatiſtik 
zuſchreibt. 

Die durch den Arbeitermangel entſtandenen Schwierigkeiten 
hat die Landwirtſchaft insbeſondere durch zweckmäßige Einrich⸗ 
tung und Umgeſtaltung, durch „Rationaliſierung“ ihres Betriebes 
zu überwinden geſucht. Namentlich iſt die fehlende menſchliche 
Arbeitskraft durch ausgedehnte Verwendung arbeitsſparender 
Maſchinen erſetzt worden. Wie die Ergebniſſe der mit den 
Berufserhebungen verbundenen landwirtſchaftlichen Betriebs⸗ 
zählungen zeigen, hat felbſt in den kleinbäuerlichen Wiriſchaften 
Sachſens die Benutzung von Arbeitsmaſchinen erſtaunliche Fort⸗ 
ſchritte gemacht. Nach der landwirtſchaftlichen Betriebsſtatiſtit 


von 1907 (vgl. auch S. 229 dieſes Heftes) hatten insbeſondere 
die Drillmaſchine, der Getreide⸗ und Grasmäher, der Heuwender, 
die Kartoffelerntemaſchine, die Dreſchmaſchine und die Milch⸗ 
zentrifuge große Verbreitung erlangt, alſo Maſchinenarten, deren 
Verwendung, abgeſehen von der Drillmaſchine, eine weſentliche 
Arbeitserſparnis bedeutet. Auch andere Umſtände, wie die Grund⸗ 
ſtückszuſammenlegungen, die zweckmäßige Verteilung aufſchiebbarer 
Arbeiten über das ganze Jahr, die gelegentliche Benutzung mehr⸗ 
ſchariger Pflüge, die Verwendung von Pferden an Stelle von 
Kühen zu Ackerarbeiten in den Kleinbetrieben, die Erſetzung 
mehrerer Mägde durch einen Schweizer, die Einrichtung von 
Selbſttränken für die Rinder und viele ſonſtige, für ſich einzeln 
unwichtig erſcheinende Umgeſtaltungen des Landwirtſchaftsbetriebes 
machen es in Verbindung mit der erhöhten Maſchinen verwendung 
erklärlich, daß die erforderlichen Arbeiten in der Landwirtſchaft 
mit einem verminderten ſtändigen Perſonal erledigt werden 
können. In den Zeiten ungewöhnlicher Arbeitshäufungen aber, 
namentlich zur Getreide⸗ und dann auch zur Kartoffelernte, wird 
nach wie vor eine große Menge nichtſtändiger Hilfskräfte, welche 
durch die Berufszählungen nicht erfaßt werden, vorübergehend 
beſchäftigt. 

Die Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei gehört zu denjenigen 
Erwerbszweigen, die ſich mit der Bevölkerungsvermehrung und 
der Wohlſtandserhöhung ſtark ausgedehnt haben. Den Gärtner⸗ 
beruf übten als Haupterwerb aus 


1882 1895 1907 
männliche Perſonen 4422 8703 10668 
weibliche Berfonen . . . 651 2374 2405 


Perſonen beiderlei Geſchlechts 5073 11077 13 073 


In dem Zeitraume von 1882 bis 1907 hat ſich demnach 
das Perſonal des Gartenbaues um etwa das Anderthalbfache 
(158 Proz.) des ehemaligen Beſtandes erhöht. Die Kunſt⸗ und 
Handelsgärtnerei hat ihren Standort vor allem in der Nähe der 
Großſtädte, wo ſie in dem innerſten der bekannten „Thünen'ſchen 
Kreiſe“ oder in der die Stadt unmittelbar umgebenden Produk⸗ 
tionszone verbreitet iſt. Von der Geſamtzahl der im Jahre 1907 
ermittelten Erwerbstätigen des Gartenbaues entfiel beinahe die 
Hälfte auf die beiden Großſtädte Dresden und Leipzig oder auf 
das Gebiet der von ihnen einverleibten Vororte ſowie auf die 
angrenzenden Verwaltungsbezirke. An hauptberuflich tätigen 
Kunſt⸗ und Handelsgärtnern aller Gattung wurden im Jahre 1907 
gezählt in der 


Stadt Dresden. . 1 670 Stadt Leipzig 3 
Amtsh. Dresden⸗Altſtadt 737 Amtsh. Leipzig . 1400 
; Dresden⸗Neuſtadt 1 462 zuſammen 6 433 


Im Vergleich mit der Landwirtſchaft zeichnet fid) die Kunſt⸗ 
und Handelsgärtnerei in ihrer Wirtſchaftsweiſe durch höhere Arbeits⸗ 
intenfitát und, inſoweit fie nicht nur als Freilandbau, ſondern 
als Treibhauskultur betrieben wird, in der Regel auch durch 
größere Kapitalintenſität aus. 

Insbeſondere erfordert aber der Gartenbau zu ſeinem Be⸗ 
triebe weit mehr Arbeitskräfte als die Forſtwirtſchaft, welche im 
Königreich Sachſen nicht viel mehr als halb ſoviel Erwerbstätige 
wie die Gärtnerei beſchäftigt. 

Der Forſtwirtſchaft nebſt Jagd gehörten ihrem Haupt⸗ 
beruf nach an: 


. 1164 


1882 1895 1907 
männliche Perſonen 7189 7316 7228 
weibliche Perſonen 94 305 525 
Perſonen beiderlei Geſchlechts 7283 7621 7753 


Das Forſtperſonal hat ſich demnach, und zwar namentlich 
infolge der Zunahme der Zahl der weiblichen Erwerbstätigen, in 
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der Zeit von 1882 bis 1907, verhältnismäßig nicht unbeträcht⸗ 
lich erhöht, obwohl in dieſem Zeitraume das Waldland nicht 
erweitert, ſondern ſogar um ein Weniges eingeſchränkt worden 
iſt. Die Forſten und Holzungen nehmen im Königreiche keine 
unbeträchtliche Fläche ein; ſie umfaßten im Jahre 1900 etwa 
384 500 ha oder über ein Viertel des ganzen Landesgebietes.“) 
Die Bewaldungsdichte oder die Bewaldungsziffer (25,8 Proz.), 
die im allgemeinen mit der Höhenlage der Standorte der Forſten 
ſteigt, iſt beinahe die gleiche wie die des deutſchen Reiches 
(25,9 Proz.). Unter der Annahme, daß der Umfang der Wal⸗ 
dungen Sachſens in dem Zeitraume von 1900 bis 1907 ſich 
nicht weſentlich geändert hat, würden auf 100 ha Forſtland im 
Jahre 1907 durchſchnittlich nur 2 Perſonen im Hauptberuf 
tätig geweſen ſein, während zur Bewirtſchaftung von 100 ha 
landwirtſchaftlichen Nutzlandes 23 hauptberufliche Erwerbstätige 
erforderlich waren. Arbeitsextenſität und Kapitalsintenſität ſind 
die charakteriſtiſchen Eigenſchaften der forſtwirtſchaftlichen Betriebs⸗ 
weiſe. Die Anzahl der Perſonen, welche die Jagd als Haupt⸗ 
beruf ausüben, iſt nicht geſondert ermittelt worden; ſie iſt aber 
ſicherlich nur ſehr gering, denn das Weidwerk, insbeſondere die 
Feldjagd, wird nur ſelten als Haupterwerb und vielfach über⸗ 
haupt nicht erwerbsmäßig betrieben. 


B. Die Induſtrie. 

Die hervorragende Stellung, welche die Induſtrie in der 
Volkswirtſchaft Sachſens einnimmt, könnte es rechtfertigen, auf 
den Stand und die Entwicklung der einzelnen Gewerbezweige an 
der Hand des reichhaltigen Materials der Berufszählungen hier 
ausführlich einzugehen. Wenn trotzdem an dieſer Stelle davon 
Abſtand genommen werden ſoll, ſo iſt hierfür in erſter Reihe die 
eine Erwägung entſcheidend geweſen, daß nämlich die wirtſchaft⸗ 
lichen und ſozialen Verhältniſſe des Gewerbes und auch des 
Handels nicht allein durch die Berufserhebungen, ſondern auch 
durch die mit dieſen verbundenen Betriebszählungen genau und 
in beſonderer Weiſe ermittelt worden finb. Im Intereſſe der 
Vermeidung von Wiederholungen erſcheint es daher geboten, die 
wirtſchaftlichen und ſozialen Zuſtände und Veränderungen der 
Gewerbezweige auf Grund dieſer beiden, einander ergänzenden 
Erhebungen in den Einzelheiten zu unterſuchen. Hier ſei nur 
einiges aus den berufsſtatiſtiſchen Nachweiſen über die wichtigſten 
und die in Sachſen verbreitetſten Induſtriearten hervorgehoben.“) 

Nach den Ergebniſſen der neueſten Berufszählung waren 
allein in der Induſtrie Sachſens beinahe 1¼ Millionen Menſchen 
(1 238 991) oder faſt zwei Drittel (63,9 Proz.) ber erwerben- 
den Landesbewohner wirtſchaftlich tätig. Die ſtärkſten Induſtrie⸗ 
zweige find die in der umſtehenden Überficht verzeichneten, von denen 
jeder einzelne im Jahre 1907 mindeſtens 10 000 Perſonen Arbeit 
gab und in welchen zuſammen über 1 Million oder mehr als 
85 Proz. der gewerblich tätigen Einwohner beſchäftigt waren. 

In der Zeit von 1882 bis 1907 haben ſich dieſe wichtigſten 
Gewerbezweige im Durchſchnitt etwas ſtärker ausgebreitet als die 
ganze Induſtrie, denn 1882 ſtanden in ihrem Dienſte beinahe 
83 Proz. und im Jahre 1907 ungefähr 85 Proz. ſämtlicher 
in der Induſtrie erwerbstätiger Perſonen. Mit wenigen Aus⸗ 
nahmen hat die Zahl der Erwerbstätigen in dieſen gewerblichen 
Berufsarten raſcher als die Bevölkerung zugenommen. Nur im 
Kohlenbergbau, in der Weberei, in der Strumpfwarenfabrikation 
(Strickerei und Wirkerei), in der Poſamenteninduſtrie und im 


1) Vgl. auch Franz Mammen (Profeſſor an der Forſtakademie zu 
Tharandt): Die Waldungen des Königreichs Sachſen, Dresden 1905. 

2) Eine Gegenüberſtellung ſämtlicher Berufsarten nach den Er⸗ 
gebniſſen der drei Zählungen enthält eine Überſicht im nächſten Hefte 
dieſer Zeitſchrift. 
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Hauptberuflich Erwerbs⸗ 


Berufsart tätige 
1882 1895 
1. 2. 3. 
B4 Kohlenbergbau, Brifettherftellung . .| 19042, 22219 
71.8 Steinmetzbetrieb, Steinbrüche, Verf. 
grob. Steinwaren 10 491 16415 
15 bis 17 Ziegelei, Tonröhrenfabr., Töpferei, 
Verf. von feinen Tonwaren . 11440 17452 
19 Glashütt., Glasveredelung, Spiegelfabr 2693 6038 
23 bis 27 Not: u. Gelbgießer, Zinngießer, Verf. v. 
Spielw. aus Metall, Erz- u. Gloden- 
gießer, ſonſt. Verarb. unedler Metalle] 2551 6 207 
28 Eiſengießerei . us 4313| 9810 
30 u. 31 Klempner, Blechwarenfabr. 5 890 11 195 
33 Grob- (Huf-) Schmiede . 10 078 13 966 
40, 41 u. 34 V. v. Maſchinen, Werkzeug. uſw., Mühlen- 
bau, Schloſſerei uſw. (Berufsart 34) 29 124 53 548 
42 u. 43 Stellmacher, Wagner, Automobil- u | 
Fahrräderſabr. ; . . .] 5165| 6291 
48 u. 49 Pianoforte- u. Orcheſtrionfabr., V. v. 
a loni. Muſikinſtrumenten ; 6507| 9309 
50 big 54 3. v. mathem. ujw. Inftr., 38. v. Beleuch- 
net ‚Slühftrumpffabr., Elet: 
trotechnik., F. v. Kabel, Leitungsſchnur 2067| 6271 
67 Spinnerei, Zwirnerei, TECH 23 963| 35 573 
68 Weberei 92 582 101 497 
70 Striderei u. Wirkerei (E strumpftvarenf.) 41 883 | 47 057 
71 Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikation 20 483 21 390 
72 u. 78 Färberei, Bleicherei, Druderei 8 26 741 | 29 235 
74 Pojamentenfabrifation . . .115010| 16 977 
79 u. 80 V. v. Papier, Pappe uſw., V. v. FOR 
waren aus Papiermache 9 989 16 292 
81 Buchbinderei, Kartonnagenfabrifation . 8028| 18 851 


95, 100 u. 101 Tiſchlerei, Parkettfabr., Drechilerei, V. 


v Spielwaren aus Holz 29 021 | 41 585 
106 Bäckerei, Konditorei 16331 24 558 
110 Fleiſcherei ; 9 981 14 761 
122 Tabakfabrikat. einſchl. Bigareitenfabr. . 11 529 | 17 109 
124 u. 125 Schneider, Schneiderinnen, Wäſchekonfekt. 39 157 56 458 
126 u. 128 Putzmacherei, V. v. künſtl. Blumen 6914| 9218 
131 bis 133 Handſchuhmacher, Verf. v. Krawatten, | 

Hoſenträgern, Korjetts . .| 3043| 6 989 
134 Schuhmacherei .I 33 02031 668 
137 u. 140 Wäſcherei u. Plätterei, Reinigung v. | 

Bobnung8cinribtungen . . 8578| 11 540 
141,143 11.144 Bauunternehm. Maurer(Bernf3arti 13), 

Zimmerer (Berufsart 144) . . 18 856 |107 937 
146 bis 148 Stubenmal., Stubenbohner, Stukkateure 5 005 | 9 839 | 
157 bis 160 Buchdruckerei, € Stein⸗ u. Zinkdruck., Kupf.⸗ 

u. Stahldruckerei, Farbendruckerei 9 960 18 240 


zuſammen [599 435 810 495 


Schuhmachergewerbe iſt die Zahl der Erwerbstätigen nicht im 
gleichen Maße wie die Bevölkerung (52,1 Proz.) geſtiegen, 
ſondern teilweiſe ſogar zurückgegangen. In der Weberei, Strumpf⸗ 
warenerzeugung und Poſamenteninduſtrie iſt dies ſicherlich vor 
allem die Folge des Unterganges zahlreicher Hausinduſtriebetriebe. 
Nach den Ergebniſſen der gewerblichen Betriebszählungen betrug 
die Anzahl der hausinduſtriellen Hauptbetriebe im Königreich 
Sachſen: 


1882 1895 1907 
in der Weberei 45140 27813 17259 
Strumpfwarenherſtellung 20 426 13 798 13 397 
Poſamenteninduſtrie 11356 9 508 6171 


In dieſen drei Induſtriearten iſt demnach das Hausgewerbe 
immer mehr verdrängt worden. In ähnlicher Weiſe wird die 
nur ſchwache Vermehrung der Erwerbstätigen im Schuhmacher⸗ 
gewerbe und deren Rückgang innerhalb der erſten Zählungs⸗ 


Zunahme ober Aname (—) 


abſolut prozentual 
4 PS Nr 
1907 1882/1895 1895/1907 1852/1907 1882/1895 1895/1907/1882/1907 
4. 5. 6. T. | 8. 9. | 10. 
26 918 3 177 4699 | 78:6 | 16,68 21,15 41,36 
18 136 924 1721 | 7645 | 56,47 | 10,48 12,87 
| 
31070| 6012 3618 | 9630 || 52,65 20,73 | 84,18 
10 562 3 345 4624 | 7869 [| 12431 74,93 | 292,20 
| 
14 183 3 656 1976 | 11632 143 32 128 50 455,98 
18 829 5 497 9 019 | 14 516 || 127,45 91,94 | 336,56 
16 716 5 305 5521 | 10826 | 90,07 4932 183,80 
15251| 3888 1285 | 51738 | 38,58 9,20 | 51,83 
| | 
95494 | 24424 | 41946 | 66370 || 83,86 78,8 227,89 
11 577 1126 5 986 | 6 412 | 21,80 84,02 | 124,14 
15 4481 2802 6 139 8941 | 43,06 65,95 | 18741 
18 031 4204 | 11760 | 15964 | 203,59 | 187,53 | 77255 
41945] 11610 6372 | 17982 48,45 17,91 75,04 
96 563 8 915 4 934 3 981 9,65 — 4,86 4,30 
52399| 5174 5335 | 10509 | 1235 11,54 | 925,09 
45 988 907 | 24598 | 25505 443 | 115,0 124,82 
438961 2494 | 14661 17155 9,33 5015 | 64,5 
14 238 1967 | —2 789 | — 772 | 1310 |—1618 | — 5,1 
22596| 6 303 6 6804 | 12607 | 63,10 38,9 | 126,81 
92316| 5823 | 8465 x 14988 | 72,55 61,1 | 177,93 
47 949 | 12564 6364 | 18928 | 43,29 16,0 | 65,22 
30 878 8 227 6320 | 14547 | 50,88 25,18 89,08 
16 856 4 780 1595 | 6375 | 47,89 10,81 63,87 
21860| 5580 4751 | 10831 || 48,40 27,77 89,61 
63 977| 17301 7519 | 24820 | 44,18 13,32 63,39 
14 498 2 304 5 280 1584 | 38,32 57,8 | 109,68 
22 736] 3946 | 15747 | 19698 | 12967 | 225,321 | 647,16 
33 360 | — 1 352 1 692 340 | — 4,09 5,94 1,03 
| 
16330| 2962 4 190 7762 | 34,58 41,51 | 90,87 
120489| 29081 | 12552 | 41633 | 36,88 11,63 52,80 
13820| 4834 3 981 8 815 | 96,58 4046 | 17612 
| 
33 539 8 280 15 299 28 579 83,13 83,8 | 236,74 
1057941] 211060 | 247446 458 506 3521 30,58 | 7649 


periode (1882 bis 1895) auf den Untergang kleiner Handwerks 
betriebe entſprechender Art zurückzuführen ſein. Die moderne 
Fabrikinduſtrie bedarf im allgemeinen bei gleichen Leiſtungen 
weniger Menſchenkraft als die Betriebsformen des Handwerks 
oder des Hausgewerbes. 


Im Kohlenbergbau iſt die Zahl der Erwerbstätigen nicht 
unerheblich, wenn auch nicht im gleichen Verhältnis wie die Be⸗ 
völkerungsziffer geſtiegen, während der einſt ſo berühmte ſächſiſche 
Erzbergbau, welcher dem Gebirge, wo er in der Hauptſache be⸗ 
trieben wurde, den Namen gegeben hat, immer mehr zurückgeht. 
An hauptberuflich tätigen Perſonen wurden ermittelt: 


im 1882 1895 1907 
Erzbergbau ...... 8067 5453 2 257 
fobfenbergbau .. 18348 22 219 26 918 
Bergbau überhaupt. 26415 27 672 29 175 


— 
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Im ganzen hat in Gadjfen. demnach die Zahl der Bergleute lichen Gütererzeugung hat namentlich in ſolchen Induſtriearten, 


infolge der ſtändigen Weiterentwicklung des Kohlenbergbaues Au: 
genommen. Die Erzgewinnung findet ſich hauptſächlich noch als 
Silberbergbau in der Amtshauptmannſchaft Freiberg, ferner als 
Wismutbergbau bei Johanngeorgenſtadt in der Amtshauptmann 
ſchaft Schwarzenberg und als Zinn- und Wolframbergbau bei 
Altenberg in der Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. Von 
den 2257 im Jahre 1907 gezählten Erwerbstätigen des Erz— 
bergbaues entfielen 2063 oder 91 Proz. auf die Bezirke dieſer 
drei Amtshauptmannſchaften, und zwar 1485 auf die Amts⸗ 
hauptmannſchaft Freiberg, 453 auf die Amtshauptmannſchaft 
Schwarzenberg und 125 auf die Amtshauptmannſchaft 
Dippoldiswalde. Die Kohlengewinnung hat eine weſentlich 
weitere Verbreitung. Steinkohlenlager gibt es namentlich in den 
Zwickauer und Lugau⸗ Olonitzer Revieren ſowie im Plauenſchen 
Grunde, alfo vor allem in den Bezirken der Amtshauptmann⸗ 
(haften Zwickau, Chemnitz, Glauchau und Dresden -Altſtadt, 
während Braunkohlen insbeſondere in den Gebieten der Amts— 
hauptmannſchaften Borna, Leipzig und Grimma ſowie in der 
Lauſitz (Amtshauptmannſchaft Zittau und Bautzen) vorkommen. 


Die Zahl der im Kohlenbergbau erwerbstätigen Perſonen 
betrug im Jahre 1907 in der 


Amtsh. Zwickau 9 677 Amtsh. Borna. . 2247 
Stadt Zwickau. 2234; = Leipzig. 255 
Amtsh. Chemnitz. 5602| = Grimma.. 342 
„Glauchau. 3276| = Zittau 450 
=  Dregden:-A 1972 Bautzen. 151 


Von der Geſamtzahl der Erwerbstätigen des Kohlenbergbaues 
lebten hiernach 26 206 oder 97 Proz. in den genannten Qe: 
bieten. 

Außer dem Bergbau und einigen Induſtriezweigen (Stein⸗ 
bruchsbetrieb uſw.), deren Standorte an die Fundſtätten oder an 
das Vorkommen der Rohſtoffe gebunden ſind, gibt es in Sachſen 
noch eine ganze Reihe von Gewerben, deren örtliche Vertei— 
lung oder geographiſche Verbreitung außerordentlich un— 
gleichmäßig ijt. Die größte Anzahl der gewerblichen Berufsarten, 
deren Erzeugniſſe dem lokalen oder individuellen Bedarf dienen 
oder geringe Transportfähigkeit beſitzen, iſt jedoch in der Regel 
über das ganze Land, wenn auch nicht in gleichem Grade wie 
die Bevölkerung, verbreitet. Im Königreich Sachſen haben 
ſich aber verhältnismäßig viele Induſtriezweige über den ein⸗ 
heimiſchen Bedarf hinaus entwickelt. Die wirtſchaftliche Exiſtenz 
des dicht bevölkerten Sachſen iſt ja geradezu von der Ausfuhr 
gewerblicher Erzeugniſſe abhängig und gründet ſich demnach zu 
einem großen Teile auf die interlokale oder internationale Pro⸗ 
duktionsteilung. 


Eine ganze Anzahl von Gewerbezweigen, namentlich der 
Fertiginduſtrie, iſt denn auch relativ weſentlich ſtärker als im 
Durchſchnitt des Deutſchen Reiches entfaltet und erzeugt demnach 
einen erheblichen Teil der Waren ſür den Export. So gehörten 
im Jahre 1907 der Spitzeninduſtrie und Stickerei, der Fabrikation 
von Muſikinſtrumenten, der Verfertigung von Strumpfwaren, der 
Handſchuhmacherei, der Kunſtblumenerzeugung und der Poſamenten⸗ 
herſtellung in Sachſen abſolut mehr oder mindeſtens ebenſoviel 
Perſonen ihrem Hauptberufe nach an wie im ganzen übrigen 
Gebiete des Reiches. Wie dieſe und manche andere in Sachſen 
ſtark vertretenen Induſtrien für ein weites Abſatzgebiet und für 
den fernen Markt arbeiten, ſo ſind ſie andernteils auch in Sachſen 
ſelbſt wieder ungleich verbreitet. Faft jede von ihnen hat ſich 
in eng begrenzten Gebieten konzentriert. Dieſe örtlich einſeitige 
Spezialiſation oder geographiſche Lokaliſierung der gewerb⸗ 

Zeüſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


die vorwiegend in der Form des Hausgewerbes betrieben werden, 
einen hohen Grad der Ausbildung erlangt und verleiht den be- 
treffenden Gebieten vielfach ein beſonderes wirtſchaftliches Gepräge. 


Im Königreich Sachſen lebten nach der jüngſten Berufs— 
zählung bekanntlich 7,4 Proz. ber geſamten, dagegen 10,3 Proz. 
der gewerblichen Bevölkerung des Reiches. Noch weſentlich ſtärker 
vertreten waren im engeren Vaterlande die nachſtehenden, wich— 
tigeren Induſtriearten, in denen, wie die nachverzeichneten 
Ziffern zeigen, der Anteil Sachſens an der berufszugehörigen 


Bevölkerung des Reiches 15 Proz. und mehr betrug. 
| Untetl 


l Sadıens 
Berufsart 8 s? | 
B 71. Stickerei, Häkelei, Spitzenfabrikation . . . 75,6 
e 49. Muſikinſtrumentenherſtellung (ohne Pianoforte-, 
Orcheſtrion⸗ und Orgelbau). : . 63,0 
z 70. Strumpfwarenfabrikation, Wirkerei, Strickerei . 59, 
7181. Handſchuhmacherei. m 59,1 
2128. Verfertigung künſtlicher Blumen 58,7 
z 74. Poſamentenfabrikation .. 48,9 
e 73. Bleicherei, textile Druckerei und Buridyung , 46,7 
„101. Verfertigung von Holzſpielwaren . 45,7 
- 98. Strohhutfabrikation à 31,3 
z 77. Herſtellung von Filzwaren 325 
125. Wäſchekonfektion l 50,7 
s 72. Textile Färberei 24,3 
= 81. Buchbinderei und Kartonnagenfabrikation 23,3 
= 79 Verfertigung von Papier, Pappe, Papierwaren 22,4 
e a Zubereitung von Spinnſtoffen, Spinnerei, Hechelei, 
z 67. Spulerei, Zwirnerei . 21,2 
2155 bis 160. Buchdruckerei, polygraphiſche Gewerbe 18,6 
z 68. Weberei. ! i 18,1 
z 43. Fahrrad- unb Automobilfabrikation 17,6 
103. Bürſten- und Pinſelmacherei 15,4 


Auch in einigen weniger wichtigen Induſtriearten iſt der 
Anteil Sachſens an der berufszugehörigen Bevölkerung des Deutſchen 
Reiches ſehr hoch, ſo in der Korſettfabrikation (29,1 Proz.), in 
der Blechwarenerzeugung mit Ausſchluß der Klempnerei (28,6 
Proz), in der Wachstuch-, Ledertuch- und Linoleumfabrikation 
(20,0 Proz.) und in einigen anderen ſchwächeren Gewerbe— 
zweigen. Von den Berufszugehörigen des an ſich ſehr bedeutenden 
deutſchen Maſchinenbaues (Berufsart B 40) wohnten nach der 
letzten Zählung 14,5 Proz. im Königreich Sachſen, das auch 
beinahe den gleichen Anteil bezüglich der Töpferei (14,2 Proz) 
hatte. Die ſächſiſche Tabakinduſtrie ernährte dagegen nur 10,3 Proz. 
der Reichsbewohner gleicher Erwerbsart. 


Faſt ſämtliche der in Sachſen hochentwickelten Gewerbe— 
zweige verteilen ſich nach ihren Standorten auch nicht annähernd 
gleichmäßig auf die verſchiedenen Landesgebiete. Insbeſondere 
beſchränkt ſich die Verbreitung der in Sachſen am ſtärkſten ver⸗ 
tretenen Induſtrien, in denen die hausgewerbliche Betriebsform 
vorherrſchend ijt, faſt immer auf die Bezirke nur weniger Amts- 
hauptmannſchaften, wodurch dieſe Landesteile einen eigenartigen 
wirtſchaftlichen Charakter erhalten. In der folgenden Überſicht 
werden die wichtigeren, örtlich ungleichmäßig ausgebildeten 
Induſtriezweige nach ihren hauptſächlichſten Verbreitungsgebieten 
dargeſtellt, wobei außer den amtshauptmannſchaftlichen Bezirken 
auch die Gemeinden mit mehr als 5000 Einwohnern nach den 
Ziffernbelegen der „Statiſtiſchen Beiträge zur Bevölkerungs- und 
Wirtſchaftsgeographie des Königreichs Sachſen“ (1. Band) be⸗ 
rückfichtigt ſind. (Fortſetzung des Textes S. 262.) | 
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Berufszugehörige 


Verwaltungsbezirke Leg Broz. 
Gemeinden mit über 5000 Ein- I erg on 
wohner über- Vertei- rung 

haupt | lung | Des 
«. EE: über nn 
Et. = Sta das dder 
Gem. = oo LEN Land Ortes 

1. % | s | 4 6. 

B12. Zementwarenerzeugung. 

St. Chemnitz 154 399 5,61 0,15 
„Dresden 206 622 8,75 0,12 
A. Dresden⸗ Au. 213 587: 8,25 0,53 
St. Leipzig 156 429 Gau 0,08 
A. Leipzig. .. | 260 776, 10,91, 0,45 
St. Markranſtädt T 100 298 4,19 4,17 
St. Plaunen 111 362 5,09 0,33 
Andere Bezirke 1336 | 3 938 55,36 0,14 


Königreich 2426| 7118 100,0 0,16 


B 16. Töpferei. 


A. Kamenz: 504] 1446 12,0 1,96 
Gt. Kamenz 229 069 5,84 0,49 

A. Meißen 1688| 4465 38,97 3,45 
St. Meißen 1115] 2836 24,75. 8,88 

A. Grimma 456 1311 11,4 1,33 
St. Wurzen 35 92 0,80 0,51 
Andere Zeite ..... 1440| 4236 36,97 0,10 
Königreich] 4088| 11458/100,00| 0,25 


B 81. Blechwarenfabrikation. 

St. Dresdden 13171 2442 22,98 0,48 
A. Meißen 999 1548 14,580 1,20 
St. Meißen 705 1110 10,48! 3,45 
EE 999| 2282, 20,96! 1,68 
St. gue ....... 113 170 1,68| 1,00 
Andere Bezirke Rn) 2479 4429 41,580 0,13 
Königreichf 5794| 1065 1100,00 0,28 

B 40. Verfertigung von Maſchinen und 

Werkzeugen. 
St. ds NB .|19031]| 45272| 26,17:17,36 
A. Chemnitz. 4718| 11655, 6,4 6,02 
St. Limbach EEE 457| 1109| 0,64 7,85 
„Stollberg 190 362, 0,21 4,91 
Gem. Wittgensdorf 119 307 O, is 5,12 
e Harthau ....| 326 782 0,45 13,75 
e Grüna 162 465 0,27" 8,15 
„Neukirchen 78 190; 0,11: 3,76 
St. Dresden 9171| 20558 11,89 4,01 
A. Dresden⸗ A.. 1995| 4713 272 4,9 
Gem. Deuben 194 3910 0,23 3,56 
s SBotídjappel 303 738! 0,43 8,69 
z Döhlen..... 85 190; 0,11: 3,78 
Gt. Leipzig 12272] 28274, 16,35; 5,60 
A. Leipzig 2715| 7193, 4,16 416 
St. Deeg ` T" 97 173 0,10 2,49 
Gem. Stötteritz 367 | 1095| 0,63, 7,60 
„Möckern 183 308 0,28; 2,79 
- Schönefeld... 256 377 0,39) 5,26 
e Leutzſch 183 $05, 0,9! 5,15 
= Modau..... 94 258| 0,15 2,95 
Wahren 142 3210 0,19 5,47 
⸗Paunsdorf 239 559. 0,32 10,56 
e Großzſchocher⸗ 

Wind SE "E 142 408 0,24: 8,01 
A. Schwarzenberg . 2286| 6152 3,56 4,50 
€t. Aue 1168| 3139) 1,81:17,58 
z Schneeberg ... 46 I22| 0,07 1,38 
= LóBniB...... 253 793| 0,46|11,10 
Gem. Lauter 69 1410 0, os 2,79 
Andere Bezirjñtfe 20 220 49 1460 28,41] 1,88 


Königreich 72358172963 100,00 8,7; 


Verwaltungs bezirke 


Gemeinden mit über 5000 Vin, 


wohner 


A. = optan ott 


€t. = Sta 


Gem. = e 


1. 


über⸗ 
haupt 


Land le Pu 


—— — 


Berufsgugehörige — 


zen ⸗ Be 


tuale : vblte» 
Vertei- rung 


des 


4. 5. 


B 43. Automobil: und Fahrräderfabrikation. 


A. 


St. 
A. 


St. 
A. 
Andere Bezirke 


Zittau 
St. Zittau 
Gem. Olbersdorf. 


* 9 „ €$ è ò č o 


Gem. Grüna 
Dresden 
Dresden : Y. 


e + ° €. c 


418 
334 

24 
898 


Königreich] 8689 


1026' 
696! 
54, 
2216 
1996 
2106 
1367 
461 
1383 


12,15 
8,24 
0,64, 

26,23 

23,62 
2,56 

16,18; 
5,46, 

16,36, 


0,86 
2,08 
1,03 
0,85 
1,03 
3,19 
0,27 
0,41 
0,04 


8449 100,00 0,18 


B 48. Pianoforte- u. Orcheſtrionfabrikation. 
A Lóbau ........ 402| 1077, 8,94 1,02 
St. Lóbau ...... 197 567 4,70 5,80 
Gem. Ebersbach 73 152 1,96 1,62 
St. Dresden 935] 25461 21,12 0,50 
St. Leipziuig 1917 4914 40,77 0,97 
A. Leipz g 605| 1529 12,69 0,88 
Gem. tötteritz 71 183 1,52 1,27 
Leutzſc h. 159 371 3,08 3,36 
„Wahren 30 97 0,80 1,65 
⸗Paunsdorf 30 102 0,85, 1,98 
Andere Bezirke 662| 1987 en 0,06 
Königreich] 4521| 12058 100,00, 0,26 

B 49. Verfertigung von fonftigen muſi⸗ 

falif den Inſtrumenten. 

Gt. Leipzig 1891| 3342 1223 0,66 
A. Leipzig 641| 1700 6,22 0,98 
Gem. Möckern 236 ey 2,29 4,89 
= Modou..... 38 84 O,81| 0,96 
Wahren 175 478 1,75 8,15 
A. Auerbach 4347 11024! 40,31 9,28 
Gem. Klingenthal. .| 1002| 2714 0,93/44,04 
A. Ols niz 4044| 10045 36, 7813,21 
St. Markneukirchen . 1881| 4637 10,95 53,72 
= Adorf ...... 68 183 O e 2,51 
Gem. Bad Elfter. . . 13 63 0,93 1,94 
Andere Bezirke 501| 1241; 4,52 0,03 
Königreich [10927] 27852'100,00; 0, 60 


B 66 und 67. Zubereitung von Spinnſtoffen, 


A. 


Spinnerei und Zwirnerei. 


Zittan 
St. Bittau ...... 
Gem. Seifhennersdorf 
= Weidenau . 
z EODEM. 
„Olbersdorf. 
. Flöha `, 
E Frankenberg. 
Zſchopau 
e Oderan 
Leipzig 
f Leipzig TP 
St. Martranftádt . . 
Gem. Möckern 
e Schönefeld . 
= Reubih..... 
e Modau..... 
„Wahren 
Gro eg 
Windor 


2380 


0,08 


4,67 
1,05 


3,06 
2,47 
0,76 
0,90 
1,08 
4,68 
10,89 8,95 
0,14 0,79 
1,09 12,58 
O 41. 5,52 
13,05 2,03 
5,28 2,39 
0,11, 1,19 
0,30 1,64 
0,95 5.79 
0,23, 1,63 
1,43 12,77 
0,08 1,04 
| 
0,55, 8,46 


0,09, 
0,10 
0,31 


Verwaltungsbezirte 


Gemeinden mit über 5000 Gin- Er. 
wohner werbs 
tätige 


Gem. = Eege 


A. = Amtshauptmannſchaft 


St. = Stadt 


Berufszugeborigt 


lung `! 
über de 
das 

Land Co 


VV. AE 
A. Plauen 2283] 3714 443 
SE nn: 1085| 1704 217 6 
D 421 713 0/91 Í 
e Nepſchtau 51 831 ou 15 
A. 3midau ....... 12416| 18689 2354 >, 
St. Crimmitſchau . 2032] 2998; e1 
= Werdau ..... 3122| 1743 6% 
= Kirchberg ... 505 925 11912) 
Gem. 9tieberplanig 203 324 0,1 2 
z Oberplanitz 173 211 um 
- Millan ..... 598 905 Lt: 
= MNiederhaßlau .| 337 430, 9,5 7 
Schedewitz 183 290 % ji 
z Lidtentanne . . 299 21 o4 g 
Andere Bezirke 18479] 29482 37,5 \ 
Königreich 49489 78 407 100,0 1, 
B 68. Weberei. 

A. Bautzen 4922| 8843 5,06 % 

St. Bautzen 283 405 0% 
⸗Biſchofswerda 118 204 0/12 2 

Gem. Sohland a. b. 

Spree. 066] 1363 0,3235 
A. Kamenz 5153] 9575 5,813, 
St Kamenz 287 707 0,40 6 
Gem. Großröhrsdorf. 1409| 2616 (Lan 
A. Löbau ........ 11495 | 17908 103415) 
St. Löbau 176 310 un 
Gem. ds LUE 2656| 4001 2,25 
Ebersbach 1711]. 2037 my 
s Eibau ..... 953 1006 og: 
A. ZittahVu 146110 22304 1276150 
St. ZittaNQ u 2187 3410 1515 
Gem. Seifhennersdorff 728] 1142 oe 
Reichenau 1739] 2024, 1,05 
„ Großſchönau .]| 1609] 2775 Lei 
„Olbersdorf 040 927 0,817! 
A. GlauchaNuſu ., 13987 | 26970 15, 15, 
St. Glauchau 3247| 456 3,69 2 
„Meerane 4455| 7883 450 
= Pobenft.-Ernfttb. | 1755| 3853 2.20 7. 
Lichtenſtein .| 502 1141 06515 
Gem. Oberlungwitz 153 369 021 4 
A. Auerbach 4732| 10677 611 Š 
St. Auerbach 429 904 0, „ 
„Falkenſtein 931) 2307 1,851 
„Treuen 1304| 2497 15 
= Lengenfeld... 265 474 097 
Gem. Rodewiſch . 139 273 0163 
Q5 Ellefeld 206 598 vl 
A. Dlénig ........ 4629| 10908 6,414 
St. Olsnitz pi ania x 1730] 4233 252 3ʃ, 
= Adorf ...... 642| 1239 0,7117, 
Gem. Bad Gitter. . . 41 128 0/0 2, 
A Plauen 9185| 16615 9,016, 
St. Reichenbach . . 2170| 4253 2,4317, 
e Mylau 1022| 2701 143% 
= Stepidjfau 1852| 3141 1,5041 
A. 9midau ....... 71865 | 14909 3,53 7, 
St. Grimmitidau . .| 3289] 290 35602: 
„Werdau 761] 1406 v8 7. 
e Kirchberg .. 648| 1194 0,312, 
Gem. Niederplanit 190 210 012 !, 
e un 53 92 0,05 1 
= Schedewitz 136 216. 0,18 5 
Andere Bezirke 20 134 36180, 20.6 l, 


Königreich 196568 [174899 100,0 3; 


— 
| ——————— ————— 
— Berufszugehörige 
Ferwaltungsbezirke Brog 
. einden mit über 5600 Gin. 217 7 
wohner yo. 
€ 
L = Amte hauptmannſchaft über | Be 
t = Stadt das IECH 
— t. = Landgemeinde Land | EEF 
1. 
B 70. Striderei und Wirkerei. 
. Chemmig . .... 6838| 10009) 10,2. 3,84 
Annaberg 41381 7498 7,71 6,93 
St. Geyer 187 311 0,82 4,97 
.. „Ehrenfriedensdorf 77 1551 0,16 2,66 
Gem Gelenan . 1628] 2860 2,945,98 
Chem niz 22 753 44721 46,00 23,09 
Si. Limbach 1348| 2605| 2,68 17,26 
Stollberg. 593 990 1,02 13,43 
Gem. Thalheim . . 2463] 4941, 5,08 65,61 
Wittgensdorf. .| 1015] 2182 2,24136,37 
: farthau .... 108 257! 0,26| 4,62 
Grüna 5531 1383| 1,42/24,24 
.. Neukirchen 1081 2167, 2,234 2,81 
Glauchau 6725| 12958 13,38 8,67 
" St. Glauchuu 1890 271 0,28, 1,10 
e Hohenſt.⸗Ernſtth. 8871 1704 1,75112,06 
⸗Lichtenſtein 335 654 0,67 8,79 
Gem. Oberlungwitz 1378] 2829 2,1/32,70 
Gersdorf. 436 690 0,71] 9,61 
. s Sfobndorf.... 84 115 0,18! 2,16 
Rochliz . 4127] 9143 9,1 7,63 
St. Burgſtädt . 446 948| O, 9812,41 
Gem. Hartmannsdorf 413] 1046| 1,08 18,34 
dere Bezirke 7811| 12895 13,26 0,34 
Königreich [52392 | 97 224 100,00 2,12 
B 71. Häkelei und Stickerei. 
Plauenen. 13886 | 25987 30,323,958 
Auerbach 12070 25 242 29,56 21,14 
St. Auerbach 849 1783 2,09 10,75 
Fallenſtein 2078| 4111  4,81/28,98 
Treuen 473 917 1,071 1,96 
= Lengenfeld... .| 465 953: 1,1214,95 
Gem. Rodewiſch .. 413 916 1,07, 10,71 
Klingenthal 38 60 0,08 1,09 
s Cülefelb. . . . . 1441| 2911| 3A1|53,4 
„ Plauen. 8912| 7643 895 7,7 
. €t Reichenbach. . 419 640 0,75) 2,58 
Mylan 105 190 0,23| 2,40 
- =- Wepidfau . . 32 76 0,09! 1,00 
Schwarzenberg... 6056| 11986: 1403 8,77 
St. Schneeberg. 909] 2222 2,60/23,96 
⸗Eibenſtock . 1855 3827) 4,1804 1,25 
: Neuftádiel . l.. cool 1416  1,66|28,27 
- Gen. Schönheide 199 334 0,89| 4,85 
dere Bezirke 10064 | 14 540 17,08 0,35 


Königreich 45588 8658981000 1,56 
B 72. Färberei. 


Lobau 6011 1376 65,1! 1,30 
St Lobau 80 156 Gel 1,46 
Gem Reuger8borf . .| 134 296; 1,23 2,63 
Ebersbach 81 207 0,86 2,20 

= Ei bau 21 62 0,26| 1,20 
e A 1400 | 3168| 13,19 2,64 
titan ...... 432 934! 3,90 2,80 
Gem. Seifhennersdorf 51 129| 0,64 1,61 
Reichenau 232 456| 1,99| 6,04 
Groß ſchönau 74 1480 O, 62 2,00 
Olbersdorf. 103 203 0,85| 3,85 
Chemnitz 1189] 2602 10,55, 1,00 
Chemnizßz . 874] 2326 9,70! 1,20 
St Limbach 106 285 1,19 1,89 
Gem Wittgensdorf 133 353 1,47 5,88 
„Grüna 25 61| 0,28 1,07 
„ Neukirchen 111 284 1,180 5,62 
Jlauchen 1791| 4196 17,50 2,81 
St. Meerane 5351 1227| 5,12, 4,98 


Verwaltungsbezirke 
Gemeinden mit über 5000 Etn- 
wohner 

A. = Amtshauptmannſchaft 


St. = Stadt 
Gem. = Landgemeinde 


1. 


Berwaltungsbezirke 
Gemeinden mit über 5000 Ein- 
wohner 

A. = Amtshauptmannſchaft 


St. Stadt 
Gem. Landgemeinde 


Be 
tuale völke⸗ 
über | Bertei. 


€t. Glauchau 74| 12811 za s15[B 77. Herſtellung von Filz und Filzwaren. 
Numi 7: = % 26 A. Born 242| 486 12,911 0,81 
⸗Lichtenſtein 2 171 0,71 2,30 „ Peqaauu d 
Gem. Dberlungwig -| 82] 219, 0 asi w Sai iiio 20 540 144% oras 
A. Plauen........ 679| 1698 7,os 1,72 St. Hartha 134 349 954 5 72 
Ñ Qartha...... 34 5, 
eee, AS deb. de i| V @rmma_...... 199| 449 1201 0, 
uu ed uet => a ai , Wurzen 140 339 9,07 1,99 
TE OMBRA 7 4 LEN SIE p pe 
St Crimmitſchau . . ze „ St. Oſchatz .. 221 482| 12,89 4,58 
Werdau Ul nid 234 cl del A. Auerbach 811] 571 15,28; 0,48 
i ° 38 5 St Lengenfeld. 74 171 4,57 2,68 
dere Bezirk 8 di su 6611 gg wel 0 Gem. Rodemifh . ..| 119 191| 5,11! 2,28 
Andes DEIA as da E MI 191 | 556 14,88 0,58 
Königreich| 9850| 28978|100,00 0,52] Andere Bezirke. 203| — 469| 12,54| 0,01 
B 78. Bleidjerei, Druderei, Appretur. fónigreidj| 1644| 8788|100,00| 0,08 
A. Lobau) ·ãͤ ͤͤ ͤ • nä 1469| 2857 5,26 2,69 ; : 
St. Löbau 65 er 0,19 o4 | P 79. Md ed edi Pappe und 
Gem. Neugersdorf. .| 248 i O,14| 3,54 
„Ebersbach 247 e 0,885 4,18] A. Er ie EE 1854| 3166 5,48 2,3 
e Eibau ..... 46 Bol o, 16 1,55 Bautzen 157 347 0,80 1,18 
A. Zittau 1304| 2282 4,20 1,1 A. Marienberg. 1277| 3392 5,87 511 
St. Zittau 159 3120 op 0,98] A. Pirna 3790| 9677 16,57 6,02 
el 40 110! 0,20| 1,87 et. an en E 248 600! 1,05| 3,46 
z Reichenau 142 242| 0,44| 3,21 „Sebnitz 12 312| 0,64 3,12 
⸗Großſchönau .| 261 351| 0,85 4,75 Gem. Mügeln 263 706; 1,82|10,54 
„Olbersdorf 26 sol 0,09| 0,95 „Heidenau 593| 1633| 2,88/31,68 
St. Chemniiz 3858] 5062| 9,30 1,4] A. Dóbeln........ 1256| 3375 5,84 2,80 
A. Chemnitz 2128| 3681 6,77 1,90 St. Waldheim 88 234 Oj1| 1,98 
St. un a So 581] 1003| 1,84 0,65] A. Ar E „ 1515| 4132 7,5| 8,4 
Stollberg zs 83 124 0, 28 1,68 St. Mittweida 54 121 0,21| 0,69 
Gem. Wittgensdorf 196 337 0,62 5,63 „Penig 440] 1047 1,8113,97 
- Grüma ..... 49 127| oan 2,23] A. Schwarzenberg... . 2719] 7315 12,86 5,85 
„Neukirchen 97 150! 0,28| 2,97 St. Schneeberg. 120 271 0,47| 2,98 
A Glaudau....... 2706| 5430| 9,98] 3,68 = Eibenfiod ....| 40 117 0,200 1,86 
St. Glauchau 658 1502| 2,87 6,81 z Johanngeorgen⸗ 
„Meerane 716| 1629 2599 6,52 ſtade 41 127 0,22 2,06 
: Pa 448 609! 1,12 4,81 Gem. e ME 58 173 0,80, 2,25 
z Lichtenſtein III 175| 0,32| 2,36 Lauter 11 2850 0,49 5,68 
Gem. Oberlungwitz 116 210| 0,99 24s] A. Zwicka l 1313] 3570 6,8 1,1 
St. Plauen 7469] 9932 18,28 9,15 Gem. Wilkan 51 108 0,19 1,85 
A. Auerbach 3717| 5221 Gen 4,87] Andere Bezirke 9304 | 23 142 40,28 0,62 
St. Auerbach 385 572| 1,06) 5,87 " i26 PE 
e Saltenftein osa zoll e do Königreich [22528| 57769 100,0 1, 
„Treuen 250 332 0,61| 4,28 B 81 ; ; ' : 
z Lengenfeld aA Eos sho on l uid e 
em. Rodewiſch 21 O 0,70, 4,44 | 
e e d unu SC 97 0,55 GR A. Annaberg 1955 4103 10,29, 3,79 
A. Plauen 3 506 6545 12,08 6,68 St. Annaberg. 476 947 2,7 5,79 
t. Reichen bach 1281 2757 5,01, 11,18 Buchholz 642| 1432| 3,89 15,859 
„Mylau 264 551; Lol 6,97 e D pode lid 68 130 0,38! 2,28 
: Nepichlau . 311 571 1,08 7,54 = n EP 3469 6813| 14,57 1,18 
A. 9midau ....... 1691| 2661! 4,9 1,7 [St. Leipzig 7230| 12587| 31,43. 2,48 
St. Crimmitſchau 942| 1317 2,42 4,15 Andere Bezirke 9662 17436, 43,11) 0,50 
= Werdau ..... 191 289 0,58 1,47 Königreich [22316 | 39889 100 00 0,8: 
Kirchberg. 147 344 0,68 4,79 i l | 
Andere Bezirke... ... 6198| 10742, 19,78! 0,38 B 86. AN, Ledertuch⸗ und Linoleum: 
TX" 555 abritation. 
ónt 84046 | 54418 100,00 1,19 
Pme MONT St. Chemnitz 126 818, 10,27 0,12 
B 74. Poſamentenfabrikation. A. Großen han 151| 379 12,480 0,41 
A. Annaberg 11012} 19921 80, os 18,42 St. Großenhain 31 65, 2,180 0,55 
St. Annaberg.. . 2271] 4016 16,14 24,56] A. Meißen. 128 301 9,88] 0,28 
„Buchholz 1646| 3291, 13,28 36,07 St. Leipzig 181 286 9,38 0,06 
„Geher 835 1915: 7,0 30,61 A. Grimma 137 410; 18,45| 0,38 
s Ehrenfriederdorf| 311 582 2,4 999] = Leipzig 100 252 8, 27 0,15 
A Marienberg 645 910 3,66 1,59] Auerbach. 301 755 94,11, 0,68 
St. Marienberg. 112 193' 0,78 2,55 St. Treuen 66 ISI] 4,98] 1,97 
Andere Bezirjʒtre 2581] 4044, 16,26 0,09 Andere Bezirke 140 852, 11,56 0,01 
Königreich 14238] 24875100, 00 0,5 Königreich 1209] 3048100, o 0,0; 


34 * 
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Berufszugehörige Berufszugehörige Berufszugehörige 
Verwaltungsbezirke | ara jn Verwaltungsbezirke Pro Broz. Verwaltungsbezirke | 9 2 
Gemeinden mit über 5000 Ein- ww. | | tuale — . Gemeinden mit über 5000 Vin, Er: al Bee Gemeinden mit über 5000 Ein- Er. he A 
wohner werbs⸗ über- Vertei- rung wohner werbs⸗ über: Bertei⸗ N wohner werb#- über- Leet " 
.. | tätige | Haupt | lung | e tätige | Haupt | lung bes táti haupt lung M. 
Gem. Landgemeinde d Land ur Gem. = Landgemeinde | Sand ero Gem. = Landgemeinde — E 
1. km Et Lë 1. =’ 3 b- E? 1. 13. ee wx 
B 98. Strohhutfabrikation. B 125. Wäſchekonfektion. Gem. Wittgensdorf 262 3510 1,18] 5j 
St. Dresden een 1584 2658| 56,09| 0,52] A. Auerbach. 2639 3889 90.84| 3. j Grüna ..... 692 975 39173 
A. Dippoldiswalde .. 398 695 14,866 1,21 Ct. Auerbach 728 1086 876 0 20 1 A. Glauchau 19311 2403 8114 
A. Dresden - A. Eu 208 395 8,33 0,35 Sengenfeld. . . . 101 181 ou > 87 St. Glauchau 77 103 0% 04 
A. Dresden: Y y” o AP 2071 424 895 0,85 (Wem. Rodewild . 917 1484 7,88 17,85 Hohenſt Ernſtth. 192 271| 0,9; 14 
" = ARTE 185 ae 5/660 1,99] A. Schwarzenberg. 3297 | 4476 28,75 3,28 X o 256 EL An 3 
Ves E s.a + s geo d 92 58 7,7 0,23 R 977 1420 7.64 7951 A. Rochlitz. . 45742 65 29H 14 
Gem Mügeln. 57 1124 2,36 1,67 : Schneeberg CH ep dis Ka St. Rochlitz 57 Sr om 14. 
Andere Bezirke. 113 199| 4,20 0,01 Lößnitz 254 384 2,04 - 88 Penig 110 101 0,51 20 
Königreich 2702] 4739 100 00 0,10 2 d orig 140 160 0,8| 3,19 AR N ER P i e S 
em. Lauter. 17 213 I,18| 4,2 IER, que "—— z T É 
B 101. Berfertigung von Spielwaren aus A. Bmidau ....... T. 9418 Nia n A. Schwarzenberg. .. 1198] 2534 85 H. 
Holz. Gem. Niederplanitz . 209 246 1.50 2.04 St. Johanngeorgen— . 
A Flöha eg A 1167 2645| 33,33| 2,77 Oberplanitz ... 472 600 3,18 5.18 ſtadt 1005 2259 P 
A. e OU Lu 900| 1960| 24,70 2,99 Reinsdorf 65 70 oa 0s Andere Bezirke. 1628| 2574 qa 04: 
St. Olbernhau 202 533 6,12) 5,19 Niederhaßlau en eh E . z 
> de / , - 49 57 0,80 0,99 a ( du H > 
š E dE E beer BX 312, 3,98 4,12 Andere Bezirke 6119| 8001 42,46| 0,20 rönigreich 19991 20 63510 100,0 
A. Freiben g 295 2950| 37,18 2,54 Semi : 31 Ver i | - 
Andere Bezirke 218 v 479! 001 Königreichſ 3810 18844 100,00 0 41 š ^ POR. Verfertigung von K rom 5 
EE E ML Ë | A. Olsnitz 1421 2012; 58; 
Königreich] 3580| 7935100406 0,17 B 128. Verfertigung von künſtlichen Blumen. St Oinig... 7904 , ELOR 33 
B 103. Bürftenmader. A. Bautzen. 741 974 6,78 0, 26 Andere Bezirte 1043| 1427 41, ho 
A. Auerbach 390 962 129 0,81 e et. ie 94 143 0,99 1,92 Königreich 2464 3439 10000 08 ` 
A. Schwarzenberg. 1698| 3838 48,61 2,61 St. Dresden 1595| 2232 15,8 O44] f 185 Po T | 
Gem. Emóngeide. . .| 1197| 2751 34,80 35,88] "SE 447] 559 8,88 0,50] B 155—160. P des TOE Gewerbe (obrt ` 
Andere Bezirke 1412 3035 39,20 0,07 Gem. Deuben ....| 70 76, 0,83 0,69 O IN 
AA = PBotídappel. . .| 116 140 1/01 1,2 St. Dresden 5979 10 992 16,26 
Königreich] 3500] 7895100, 00 0,1: = Döhlen 45 51 0,85] 0,97 St. Leipzig 14920 | 28 308 41.8, 5 
B 122. Tabakfabrikation. A. 9 N n 9000, 6243 5,00] A. Leipzig 4140| 8348 12,5 Al 
St Sebnitz i Ss Be 
A. Flöha 2458 3428| 9,91) 8,50 I SSC (s n ana a p 1246 2573 381 
Gt. Frankenberg. . 1705| 2303 6,65 17,18 St. Leipzig. 5 7,04 20,24 z ern 152 249| 03 14 
Bidopam .... E SE Zoe CD 40m 442 619, 4,28 0,12 „Schönefeld. 701] 1336| 1,8:08-- 
„ era erani 354 Py sion Andere Bezirke eh 685| 1039| 7,20 0,03 = Keugfih..... 128 279 ou 1 
* , , . IA AAA A PR < l | 
St. Dresden 5690| 8477 24,41 1,65 Königreich 9422| 14416100, 00 0,81 a QT el 975 On A 
A. Dresden: A. . -...| 1232| 1575 4,54 1,41 ds a an 
Gem. Deuben ....] 112]  168| o48 1,58 B 180. Kürſchnerei. ne 238| si emot 
d Bnttdoppel. . . 100 144 0,10 1,609 St. Leipzig 1875] 3626| 36,18 0,72 Windorf idi 5 1 0.20 TE 
A. Freiberg .......- 1287 | 2081| 5,99 1,19] A. Borna ........ 503| 1169; 11, „66 1,47 Andere Bezirke SES 1610 BUSES 29,50 TR 
St. Freiberg. 800 [ 1254 3,61) 3,84] A. Leipzig. 1287| 30149 3043| 1,76 . „ 
St. Leipzig. acia 954| 1681 4,85| 0,83 St. Martranftádt . .] 769 1926 19,22 26,98 Königreich [35219 5 100,00, 14 
A. Döbeln. ........| 3793] 5415| 15,5 4,49 Gem. Möckern 65 107 1,07| 0,75 E 
Gt. SE . . . . 936] 1308| 3,77 7,0 = Henpid. . . .. 69 ısıl 1,810 1,7 B 164. Muſterzeichner und Kalligraphen ` 
: "duda ....| ro29| 1559| 4,49/12,85 Wahren 122 259, 2,858 4,42] St. Chemnitz 180 802| 6,19 % 
$ Leisnig — > 424| 1,23| 4,58 Andere Bezirke 917 | 2179, 21,74| 0,06] A. Glauchau 147 309| 6,5 01. 
x SMB ..... 17 237| 0,68| 2,97 : avoit ARRO 2n n St. Gíaudau ... I 1131 2,7 % 
Emer e: Sek Ze Ste Königreichſ 4582| 10023|100,00! 0,22 ohne: rnit. n . 
A. S 775 SE ga pon B 131. Handſchuhmacher. et. Blauen dd deo: oe Ba 884 2805 57,4 28 
2 t. ries A. Blauen....... 180 296, 6,05) 03 
Andere Bezirke. . 5476 10686| 30,77 Ga EE am nue pP 1 a Andere Bezirke 600| 1170 23, 0 
— a % , D Ee 
Königreich 21860 34728100, 00 0, St. Limbach 1508] 2435| 8216,14 Königreich] 2491] 4880 10050 01 . 
(Fortſetzung des Textes von S. 259.) 

Es oll hier nicht weiter auf dieſe Ziffernachweiſe eingegangen | Erwerbstätige 1. J. 1907 
werden. Eine ausführlichere Betrachtung der geographiſchen Ver⸗ Berufsarten weibl. männl. 
breitung der wichtigeren Induſtriearten ift bei Beſprechung ber | D 68. Weberei. 46034 50529 
Ergebniſſe der gewerblichen Betriebszählung in Ausſicht genommen. | = 66 u. 67. Spinnerei, Zubereitung von | 

I Wie die Induſtrie das wichtigſte Erwerbsgebiet des ganzen Spinnſtoffen 30968 18521 
ſächſiſchen Volkes ijt, fo ift fie es auch für die weiblichen : 124. Schneiderei, Kleiderkonfektion 29177 20990 
Perſonen. Von den 564839 Frauen, die im Jahre 1907 einen | : 70. Strickerei, ae Strumpfwaren⸗ 

Beruf ausübten, waren 348763 oder 62 Proz. im Gewerbe fabrifation . 25505 26887 
hauptberuflich tätig. Die Induſtriezweige, in welchen in jenem | = 71. Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikat. 24512 21 476 : 
Jahre annähernd 5000 oder mehr weibliche Perſonen befchäftigt | - 73. Bleicherei, textile Druckerei und ~ 
wurden, find bie folgenden: Appretur . . 93259 10794 


— 


Berufsarten ea 5 
B 131. Handſchuhmacherei 15 140 4851 
= 122. Tabatjabrifation . . | 13 908 7 952 
= 137. Waſch⸗ und Plättanſtalten 13 723 619 
= 125. Wäſchekonfektion 11647 2163 
s 81. Buchbinderei u. Rortonnagenfabrit, 9626 12690 
z 120. Näherei. À . 8956 — 
: 74, Poſamentenherſtellung . 8731 5507 
s 128. Verfertigung von künſtl. Blumen 6898 2524 
= 79. Papier⸗, Pappen⸗, F 5206 17322 
z 126. Pubmaderei . 4873 203 
BEE 278156 203028 


In diefen 17 Beruf8arten allein waren im Jahre 1907 
beinahe vier Fünftel (79,8 Proz.) der in ber Induſtrie erwerbs⸗ 
tätigen Frauen beſchäftigt. Mit Ausnahme der Tabakfabrikation, 
der Buchbinderei und Kartonnagenherſtellung ſowie der Papier⸗ 
induſtrie leiſten die Frauen namentlich ſolche gewerbliche Arbeiten, 
die ſie auch im Haushalt vorwiegend zu verrichten haben oder 
zu verrichten hatten: die Herſtellung, Bearbeitung, Inſtandhaltung 
und Reinigung von Bekleidungsgegenſtänden und die Erzeugung 
der betreffenden Halbfabrikate. Zu einem großen Teile ſind es 
überdies Gewerbe, die vielfach in der Form der Hausinduſtrie 
und ſomit im engen Anſchluß an die Hauswirtſchaft ausgeübt 
werden. 
warenerzeugung, der Handſchuhmacherei, der Poſamentenherſtellung, 
der Kunſtblumenverfertigung, der Tabakfabrikation und in ge⸗ 


ringerem Grade auch von der Weberei, der Kleider⸗ und Wäſche⸗ 


konfektion, und das trifft ferner auch auf einige andere, in der 
Überſicht nicht verzeichnete Gewerbezweige, wie die Strohhut⸗ 
fabrikation, die Korſettherſtellung, die Erzeugung von Spielwaren 
und Muſikinſtrumenten zu. In der Hauptſache ſind die weib⸗ 
lichen Perſonen in Gewerben tätig, die in geringerem Maße 
Anſprüche an die Körperkraft als an die Handfertigkeit und den 
Geſchmack ſtellen und die in der Regel keine durch längeren 
Lehrgang zu erwerbende Fähigkeiten erfordern. In der „ſchweren“ 
Induſtrie und in den alten Handwerkszweigen iſt dagegen die 
Frauenarbeit, wie ein Blick auf die im Jahrgang 1909 dieſer 
Zeitſchrift veröffentlichte Zahlenüberſicht III der Berufsſtatiſtik 
(S. 13 f.) ohne weiteres lehrt, verhältnismäßig felten. 


C. Handel und Verkehr. 


Mit der induſtriellen Entwicklung, mit der fortſchreitenden 
Berufsſpezialiſation und der räumlichen Produktionsteilung ſteht 


die Ausdehnung des Warenaustauſches und das Anwachſen von — 


Handel und Verkehr in engſtem Zuſammenhange. Der Handel und 
Verkehr iſt unter den fünf Erwerbsabteilungen (A bis E) diejenige, 
die ſich am ſtärkſten nach der Zahl der beſchäftigten oder ernährten 
Perſonen erweitert hat. Innerhalb des Zeitraumes von 1882 
bis 1907 iſt die Zahl der Erwerbstätigen des Handels und Ver⸗ 
kehrs in Sachſen von 130894 auf 286 642 oder um 119 Proz. 
geſtiegen. In der folgenden Überſicht ſind nach den Ergebniſſen 
der drei Berufszählungen die Ziffern der Erwerbstätigen der 
wichtigſten Zweige des Handels und Verkehrs, ſoweit ein 
Vergleich möglich ijt, gegenübergeſtellt.“) In dieſen Berufsarten 
waren im Jahre 1907 insgeſamt 261440 Perſonen oder 
91 Proz. ſämtlicher Erwerbstätigen des Handels und Verkehrs 
beſchäftigt. 

Der ſtärkſte Zweig des Handels und Verkehrs iſt das 
Warenhandelsgewerbe, in welchem 1907 über zwei Fünftel 
(41 Proz.) der Erwerbstätigen der ganzen Berufsabteilung C 
beſchäftigt waren. Dieſem folgen ihrer Bedeutung nach bie 


m die ausführliche Gegenüberſtellung im nächſten Heft biefer 


Das gilt namentlich von der Stickerei, der Strumpf⸗ C 16 u. 17. 
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Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft (17 Proz.), der Eiſenbahnbetrieb 
(11 Proz.) und der Poſtverkehr (7 Proz.). Dieſen vier Berufs⸗ 
arten gehörten mehr als drei Viertel der in Handel und Ver⸗ 
kehr erwerbstätigen Perſonen an. In der Zeit von 1882 bis 
1907 hat ſich die Zahl der Erwerbstätigen ſämtlicher der in der 
Überſicht verzeichneten Berufe vermehrt und zwar mit Ausnahme 
der Binnenſchiffahrt in ſtärkerem Grade als die Landes⸗ 
bevölkerung. 

Erwerbstätige in Handel und Verkehr. 


Grundzahlen e oder 


Berufsarten Verminderung (—) 


1882 | 1895 | 1907 


1895 | 1882 
| Bis 1007 
1. z 1 3. | $ 5. 6 7 


C 1. Warenhandel . 52 005,90 011 116 880| 78,00 | 29,80 | 123, 19 
C 2. Gelb: und Kredit⸗ 


handel . . | 2066 2 746 4961] 32,91 80,66 140, 18 
C Zu. 4. Bud): u. Kunſt⸗ | | | | 
handel, Verlag, | 
Bibliotheken 8 956 5969, 9634| 50,5 | 61,40 | 143,58 
C11. Berfiderung . . | 1168 2696 5 520| 130,82 | 104, ¡15 | 372,60 
C12. Poft u. Telegraphie | 4 643/10 520, 20 651 126; 8 96, 80 | 344, ,18 
C18. Eiſenbahnbetrieb . |17 406/31 646; 82 476 81,81 2, 62 86, ‚58 
C 14 u. 16, Poſthalterei, | | 
Perſonenfuhrwerk, , | | AN 
Straßenbahnbetr. | 005 4498; 8297| 49,68 | 84,46 176,11 
Spedition, | | | 
Güterbeförderung, | | 
Frachtfuhrwerk 8 166 5 819 11518| 54,51 | 97,94 205,84 
C18u.20. Binnenſchiff⸗ | 
fahrt und Reederei] 1858: 2247, 2052| 20,94 |— 8,68 , 10,4 
C 27. Gaſt⸗ und Schank⸗ | | | 
wirtſchaft . |23 864 41 172| 49 9510 72,58 | 21,82 ¡ 109,54 


In beſonders hohem Maße iſt die berufliche Beteiligung 
des weiblichen Geſchlechts an den Arbeiten des Handels und 
Verkehrs gewachſen. Die erwerbende Tätigkeit der Frauen be⸗ 
ſchränkt ſich aber in der Hauptſache auf den Warenhandel, die 
Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft, den Buch⸗ und Kunſthandel nebſt 
Bibliotheksdienſt und den Poſtverkehr (Fernſprechbetrieb). In 
dieſen Berufsarten waren im Jahre 1907 beinahe neun Zehntel 
(89,4 Proz.) und im Warenhandel ſowie in der Gaſtwirtſchaft 
allein 84,7 Proz. der weiblichen Erwerbstätigen des Handels um 
Verkehrs beſchäſtigt. Es betrug: 


die Zahl der weibl. 


deren Zunahme in Proz. 


in den Berufsarten Erwerbstätigen 
; w | 1583 1895 1882 
1882 | 1895 1907 |, 1505 | bi 1907 - bis 1907 
1. 2. 8. | 4. b. 6. . 
Warenhandel 12 987/28 516 38 071| 119,0 | 38,5 u 198,3 
Schankwirtſchaft . | 9519/21 622126 552| 1272 | 18, 168, A 
Buchhandel, Bibliotheken 256 6361999 1484 214,3 680,9 
PBoftvertebr . . 38! 302 1529| 694,7 406,8 3923, 7 
Handel und Verkehr 
überhaupt. . . 28 791/54 458/75 072| 89,3 | 87,9 160,8 


In Melen wichtigeren Berufsarten hat demnach die Zahl 
der weiblichen Erwerbstätigen außerordentlich zugenommen. Eine 
gewiſſe Bedeutung als Frauenberuf hat auch der Hauſier⸗ und 
Straßenhandel, der im Jahre 1907 von 3676 weiblichen und 
von 4536 männlichen Perſonen im Hauptberuf betrieben wurde. 
Dieſe Ziffern laſſen ſich jedoch nicht mit den entſprechenden 
Zahlennachweiſen der früheren Berufszählungen vergleichen. 
Die im Statiſtiſchen Landesamte erfolgte Aufbereitung des 
berufsſtatiſtiſchen Erhebungsſtoffes nach Gemeinden ermöglicht 
es auch, über die Verbreitung der einzelnen Zweige des Handels 
und Verkehrs in den Orten verſchiedener Größe Aufſchluß 
zu erhalten. Was die beiden wichtigſten Berufszweige, den 
Warenhandel und das Gaſtwirtſchaftsgewerbe, betrifft, ſo waren 


im Jahre 1907 an männlichen und weiblichen Perſonen haupt: 
beruflich beſchäftigt in den: 


Groß 10 Mittel- Klein⸗ Qand. Se or 

ftabten ftábteit ftábten ftädten niu 
im Warenhandel 64288 9598 20989 9910 11595 
in der Gaſtwirtſchaft 24992 3812 8685 4563 7899 


In den Großſtädten allein lebten 55 Proz. der Erwerbs— 
tätigen des Warenhandels und 50 Proz. ber in der Gaſtwirt⸗ 
ſchaft beſchäftigten Perſonen. Von 1000 Erwerbstätigen (ein: 
ſchließlich der berufsloſen Selbſtändigen) entfielen in den: 


Orten des 
Groß⸗ Mittel- lein. Land- 
Géi,  fäbten Manim. Hl VE 
auf den Warenhandel 94 66 45 34 19 
auf die Gaſtwirtſchaft 37 26 19 16 13 


Mit der Größe der Gemeinden wächſt mithin ſowohl der 
Warenhandel als auch das Gaſtwirtſchaftsgewerbe und zwar jener 
in ſtärkerer Progreſſion als dieſes. Das gleiche gilt im be: 
ſonderen auch von den einzelnen Großſtädten, welche die Haupt⸗ 
fige des Handels und Verkehrs ſind. Die Zahl der Erwerbs— 
tätigen betrug in: 


Dresden Leipzig Chemnitz Plauen 
im Warenhandel. 22809 27996 10242 3241 
in der Gaſtwirtſchaft 10332 9 483 3655 1522 
Bon 1000 Erwerbstätigen gehörten nad ihrem Haupt: 
berufe in: 
Dresden Leipzig Chemnitz Plauen 
zum Warenhandel .. 91 112 80 60 
zur Gaftwirtichaft. . . 41 38 29 28 


Je volkreicher bie Großſtädte find, deſto ſtärker entwickelt 
ſind im allgemeinen Warenhandelsgewerbe und Gaſtwirtſchaft. 
Eine Ausnahme bildet nur die „Handelsſtadt“ Leipzig, wo der 
Warenhandel im Jahre 1907 abſolut und relativ mehr Erwerbs: 
tätige beſchäftigte als in der zu jener Zeit größeren Stadt 
Dresden. 

Außer dem Warenhandel im engeren Sinne oder dem 
Produktenhandel iſt in Leipzig bekanntlich auch der Buchhandel, 
der gleichfalls zum Warenhandelsgewerbe im weiteren Sinne zu 
rechnen iſt, in ſtarkem Maße ausgebildet. Im Jahre 1907 
wurden in Sachſen an hauptberuflich im Buchhandel tätigen 
Perſonen ermittelt in den: 


Groß · Mittel⸗ Klein⸗ Land⸗ pU 
ſtädten ſtädten ſtädten ſtädten Landes 
nach den Grundziffern. 6523 257 783 339 244 


auf 1000 Erwerbstätige 9,5 1,8 1,7 1,2 


Je größer demnach bie Orte, deſto umfangreicher der Buch— 
handel. 


Beamten und geiſtigen Arbeitern iſt der Bedarf an Büchern 
naturgemäß weſentlich höher als in den kleineren Gemeinden, 
insbeſondere den Dörfern, deren Bewohner zudem ihren Bedarf 
an Büchern in der Hauptſache in größeren Orten decken. 
Anzahl der im Buchhandel beſchäftigten Perſonen betrug in den 
Großſtädten: 


Dresden Leipzig Chemnitz Plauen 
nach den! Grundziffern 1007 5241 198 77 
auf 1000 Erwerbstätige 4,0 21,0 1,5 1,4 


In dieſen Ziffern kommt die Bedeutung Leipzigs als 
Mittelpunkt des deutſchen Buchhandels ſcharf zum Ausdruck. 


Leipzig war im Jahre 1907 unter den 42 deutſchen Großſtädten 
diejenige, in welcher abſolut und relativ bei weitem die größte 


1) Die Einwohnerzahl der einzelnen Ortsgrößenklaſſen vgl S. 239 
dieſes Heftes. 


In den größeren Ortſchaften mit ihrer vielfach wohl: die Zahl der Dienſtperſonen, welche 
habenderen Bevölkerung, ihren zahlreichen Lehrern und Schülern, 


Die 


— 
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Anzahl Bewohner im Buchhandel einſchließlich Verlag tätig mar. 
Au zweiter Stelle ſtanden nach den Grundziffern Berlin mit 
4312 Erwerbstätigen des Buchhandels und nach den Verhältnis⸗ 
ziffern Stuttgart, wo 9 von 1000 erwerbstätigen Ortsbewohnern 
in Buchhandlungen hauptberuflich beſchäftigt waren. 


D. Häusliche Dienſte und Lohnarbeit wechſelnder Art. 

Im Gegenſatz zu den häuslichen Dienſtboten, die bei ihrer 
Herrſchaft wohnen, werden ſolche Perſonen, die gleichfalls Dienſte 
häuslicher oder perſönlicher Art leiſten, die aber nicht in die 
Hausgemeinſchaft ihrer Arbeitgeber aufgenommen ſind, als (Er: 
werbstätige angeſehen. Außer dieſen Perſonen, zu denen namentlich 
Aufwartefrauen, Reinemacherinnen uſw. gehören und die demnach 
vorwiegend weiblichen Geſchlechts ſind, umfaßt die Berufsabteilung D 
auch „Lohnarbeiter wechſelnder Art“, alſo Gelegenheitsarbeiter, 
Aushilfskräfte und ſolche Erwerbstätige, die wegen ihrer wechſelnden 
Tätigkeit in verſchiedenen Erwerbszweigen keiner beſtimmten Be⸗ 


rufsart der Statiſtik zugerechnet werden können. Es betrug 
deren prozentuale Zunahme oder 
in der Berufsart Erwerbstätigen Abnahme (—) 


der 


die Zahl der | 


1882 1895 | 1907 1882/1895 1895/1907 1882/1907 


1. 2. 8 | 4. 5. | 6. 


| 

häusl. ( überh. | 14 093. 18 761 21 458 33,1 14 4 x 52,3 
| weibl. | 11 533 16 27719 2981 | 41,1 18,5 67,2 
Lobn: , überh. | 11047 7676: 8314| — 80,5 8,3 — 24,7 
arbeit | 

med): 

fender 

Art ( weibl.] 1567, 1922, 2030] 22,7 56 | 99, 


Während demnach bie Zahl ber Perſonen für häusliche 
Dienſtleiſtungen eine nicht unweſentliche Zunahme, welche aus⸗ 
ſchließlich das weibliche Geſchlecht betrifft, erfahren hat, iſt in dem 
Perſonalbeſtande der weniger wichtigen Berufsart der wechſelnden 
Lohnarbeit in der Zeit von 1882 bis 1895 ein Rückgang ein⸗ 
getreten, der aber aller Wahrſcheinlichkeit nach nur formal-ftatiftifcher 
Natur iſt und darauf beruht, daß bei der Bearbeitung der Statiſtik 
von 1882 eine übergroße Anzahl von Perſonen, deren Beruf in 
den Haushaltungsliſten ungenau angegeben war, zu den „Lohn: 
arbeitern wechſelnder Art“ gerechnet werden mußte. Die Aufwarte⸗ 
frauen und Perſonen gleicher Erwerbsart haben dagegen nach 
den in dieſer Beziehung als zuverläſſig anzuſehenden Ergebniſſen 
der Statiſtik erheblich an Zahl zugenommen; ſie haben ſich im 
Gegenſatze zu den Dienſtmädchen und häuslichen Dienſtboten, die 


bei ihrer Herrſchaft leben, ſogar verhältnismäßig um ein Weniges 
0,4 mehr als die Bevölkerung in der Zeit von 1882 bis 1907 ver⸗ 


mehrt. Es betrug in Sachſen 


1. 2. | 3. 4. 
nicht bei ihrem Arbeitgeber wohnen ] 14093 18 761 21 458 
bei ihrer Dienſtherrſchaft wohnen . 66 914 68 458 81 577 
zufammen | 81007 | 87214 |108085 


Im ganzen bat fid) die Zahl der Perſonen für häusliche 
Dienſtleiſtungen in der Zeit von 1882 bis 1907 um 27 Proz. 
erhöht. Auf die häuslichen Dienſtboten, die bei ihrer Herrſchaft 
wohnen, wird noch an anderer Stelle zurückzukommen ſein. 


E. Offentlicher Dienſt und freie Berufe 


Nächſt dem Handel und Verkehr hat unter den 5 großen 
Erwerbszweigen die Berufsabteilung des öffentlichen Dienſtes und 
der freien Berufe in der Zeit von 1882 bis 1907 relativ 


die ſtärkſte Ausdehnung ihres Beſtandes an Erwerbstätigen er: 


fahren. Über die Veränderungen des Perſonalbeſtandes der 
einzelnen Berufsarten gibt die folgende Überſicht das Nähere. 


| 
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Sieht man davon ab, daß in Chemnitz die Zahl ber Erwerbs⸗ 


Zahl der Erwerbstätigen Vermehrung in Prozent 
— — tätigen der hier in Betracht kommenden Berufsart relativ um 


n 1882 1895 1907 1882 1895 1882 ' ein Geringfügiges niedriger als in der kleineren Stadt Plauen 
1907 1907 | ift!), fo zeigt auch diefe Ziffernreihe, daß das Perſonal des Ver: 


i | 1895 
| p. Fi waltungs⸗ einſchließlich Hofdienſtes und der Gerichte in den be⸗ 
deutendſten Großſtädten weſentlich ſtärker als in den anderen 
= = SS großſtädtiſchen Gemeinweſen vertreten ijt und daß insbeſondere 
16 960 23 689 30 554 39,7 29, 80,2 yl Dresden als Reſidenzſtadt und Sitz der Zentralbehörden in diefer 
316 498 1081| 57,5 117,1 242,1 Hinſicht ſämtliche übrigen Großſtädte überragt. 
1830| 2239 2725 225, 21,7 48, Auch bie übrigen Zweige des „öffentlichen Dienſtes unb der 
132 153 197 15,9 28, 49,2 
12 410 17 134 21937 38: 28.0 768 freien Berufe“ haben fih in dem Zeitraume von 1882 bis 1907 
| außerordentlich ausgebreitet. Es wird hierauf noch näher bei 


8181, 4118, 4483| 295 Bn: 40% 
5 136 8 626 14967 68,0: 73.5191, Darſtellung der ſozialen Gliederung der Bevölkerung eingegangen 


2994 4652 7900 55, 69,8 163, 
x 685: 887 pp, . | Perden. 


Un 


EE 


1. Heer 26 087 39 000 41381 49,5 | 61 58,6 | 
2. Öffentl Verwaltung, 
Rechtspflege uſw. 

3. Kirchendienft . 

4. Erziehung, 
Bildung uſw. 

5. Geſundheits⸗ 
pflege ufw. 

6. Privatgelehrte, 
Schriftſteller ufm. 

. Brivatjefretäre 
Stenographen uſw 


6. n. 7 zujammen . 


8. Muſik, Theater uſw. 


44 74 . | 68,2 | 


556 1278] . '1290 F. Berufsloſe Selbſtändige. 
28 155] 458, 


818 1141 2160| 39,5, 89,5. 164% Die Zahl ber Perſonen der Berufsabteilung F hatte, un: 
36 72 229100 218,1 536, gerechnet ihre Angehörigen und häuslichen Dienſtboten, im 
4076 6473 9139| 588 41½ 124.2 Jahre 1907 die beträchtliche Höhe von über eine Viertelmillion 


o s | | 
s = = "S. = ios 1 % pes 9 x (259 384) erreicht. Von dieſen entfielen allein auf Rentner unb 
721310 548 16 074] 46% 52, 12258 x ſonſtige wirtſchaftlich unabhängige Berufslofe (Berufsart F 1), 


nach denen in der Regel die ganze Berufsabteilung der „berufs- 
Außer den Berufsarten des Heerweſens und Kirchendienſtes, dd Selbſtändigen“ 5 GE i dpt í als 8 i bs 
deren Erwerbstätige ſich ungefähr in gleichem Verhältnis wie (67,3 Prozent). Die zweitſlärkſte Berufsart bilden die nicht in 
die Geſamtbevölkerung vermehrt haben, ijt in ſämtlichen Berufs- ihrer Familie lebenden Studierenden, Schüler und fonftigen Zög⸗ 
zweigen in dem Zeitraume von 1882 bis 1907 die Zahl der linge, die im Jahre 1907 über ein Fünftel (21.3 Prozent) des 
Erwerbstätigen in bei EEN höherem Grade als bie Ziffer der Perſonalbeſtandes der Berufsabteilung F ausmachten. Außerdem 
Landes bewohner geſtiegen. Stadt ber Wehrmacht bildet die gehören zu dieſer Berufsabteilung die weniger bedeutenden Berufs⸗ 
öffentliche Verwaltung und die Rechtspflege die ſtärkſte Berufsart, arten der Unterſtützungsempfänger, der Anſtaltsinſaſſen aller Art 
deren Erwerbstätige der abſoluten Menge nach auch am und der nicht zu den Haushaltungsangehörigen zu rechnenden 
beträchtlichſten zugenommen haben. Dieſe die Bevölkerungs⸗ „Perſonen ohne eigentlichen Beruf und ohne Berufsangabe“. 
vermehrung relativ weit überſchreitende Zunahme iſt ſicherlich zu Die Veränderungen des Perſonalbeſtandes der einzelnen 


einem großen Teile durch das Anwachſen der Gemeinden und ! [ 6 
die Erweiterung ihres Aufgabenkreiſes hervorgerufen worden. x Berufsarten ergeben fid) aus der folgenden Tabelle. 


Insbeſondere find durch die Ausdehnung früher kleinerer Gemeinden — 


-l 


¿ujammen . 


P . . e 


allmählich viele hauptberuflich tätige Beamte an Stelle der bie Ge: eee e 
ſchäfte der Gemeindeverwaltung ehedem im Neben: oder Ehrenamt Berufsart ohne Angehoͤrine) | Verminderung () 


1882 | 1805 1907 | 1882 | 1895 ` 


verſehen rſonen t n rbe⸗ 10 
ſehenden Perſonen getreten. Die Kommunaliſierung von Gewerbe⸗ bis 1993 bis 1902 bis 1907 


betrieben und Verkehrsanſtalten hat dagegen hierbei keinen Einfluß 
gehabt, denn deren Perſonal wird nicht zum öffentlichen Dienſt, 


3. ) 4. 5. 6. 7. 
l 
, 85 [55 Se 94 884 174 4434 71,5 888; 216,2 
| , , 
fondern zum Gewerbe fowie zum Handel und Verkehr gerechnet. F 1. Rentner uſw. Iw 28 849, 53409 99 851 85,1 870 2461 


Was die Orte verſchiedener Größe betrifft, ſo betrug im 
Jahre 1907 die Zahl der Erwerbstätigen des öffentlichen Ver⸗ 
waltungs⸗ und des Juſtizdienſtes in den: 


F 2. Unterſtützungs⸗ | S 10 2980 10439 7485 14,— 28,3 — 27,3 
empfänger Wi 7552 8220 6487 8,8 — 211 — 14,1 
F 3. Studierende, | S [18 238 88 499: 55 136| 158,1] 64,6 | 816,5 


Bat Schüler uſw. W | 2623| 12703 21408] 384,3 68, 716, 

Groß: Mittel- Klein. Land⸗ 4 Inſaſſen von In⸗ 
aur, - 3 3 NE S. doi sus pua ge sael iaa 
nach den Grundziffern 15272 2829 5925 2762 3766 grat uſw. EE 
auf 1 000 Erwerbstätige 22 19 13 10 6 F 5. Inſaſſen von] S 2 205 1966 15100 — 10, — 23,2 — 81,5 
9 Armenhäuſern W 1129 951 739 — 15,8 — 22,3 — 84,5 
Je größer die Gemeinden find, befto flärker find in ihnen bem- F 6 2 fie von vonj 83957 5677 89690) 43, 578 1264 
nach die Verwaltungs⸗ und Gerichtsbeamten einſchließlich der Richter 1 2] W 204 3085 4785 50% 63,8 181,7 
und Rechtsanwälte vertreten. Mit der Einwohnerzahl wächſt in F 8. Inſaſſen v. Straf- Se oude dl e ea ds 
den Gemeinden audj im allgemeinen der Bedarf an Kommunal: und Beſſerungs⸗ 1 wli 169 1180 975 09 174 — 166 
beamten, und was bie Staatsbeamten betrifft, fo haben bie Ver p Aa NET . ' f ' 
waltungsbehörden und Gerichte überhaupt nur felten in kleineren not Berufs- | Š 821 6271952, 238,8 | 1467,5 
Gemeinden ihren Sitz, während bie Ober⸗ und Zentralbehörden angabe W x 595 6325,0. 22,8 4868, 
wiederum nicht in den mittleren Gemeinden, fondern in den 8 les E 2689259384] 678 649| 116, 
größeren Städten und namentlich in ben Großſtädten ſich befinden. Zuſammen | W |44 696 82 306,187 i ue 67,7 | 208,7 


u Die ſtarke Zunahme des Perſonenbeſtandes der Berufs: 


dienſtes betrug im re 1907 in d übten: 
| Bm agre ee Lol areir mg F in dem Zeitabſchnitte von 1882 bis 1907 betrifft 


Dresden Leipzig Chemnitz Plauen 


nach den Grundziffern 7091 9 434 1858 889 | 1) Es hat das ſeinen Grund wohl hauptſächlich darin, daß Plauen 
auf 1 000 Erwerbstätige 28 22 14 16 íi e ee öheren Staatsbehörden mie die etwa 2 ½ mal ſo große 
[> tabt aemet 

1) S= Summe ber männlichen und weiblichen Erwerbstätigen, 2) S = ne der männlichen und weiblichen Perſonen; W = Zahl 


W = Zahl der weiblichen Erwerbstätigen. der weiblichen Perſonen. 


ee OD => 


vor allem die beiden wichtigſten Berufsarten, die ber Reutner werbstätigen zuſammenſetzen, welche ihren Beruf wegen Alters, 
aller Gattungen (F 1) und der außerhalb des Elternhauſes Krankheit, Invalidität ober aus anderen Gründen aufgegeben 
lebenden Studierenden, „Schüler und Zöglinge (F3). Das Un: haben. Soweit hierbei Frauen in Frage kommen, handelt es 
wachſen der Zahl! der”, Rentner iſt entſprechend der Ungleich- ſich freilich zum großen Teile nicht um frühere Erwerbstätige, 
artigkeit der ſozialen Klaſſen, aus denen fid) diefe Berufsart | fondern um ſolche Witwen, bie zu Lebzeiten ihres Ehemannes 
zuſammenſetzt, auf verſchiedene Gründe zurückzuführen. Drei Angehörige ohne Hauptberuf waren und nach deſſen Tode keinen 
große Klaſſen von Rentnern aller Art können namentlich unter- eigenen Beruf ergreifen, ſondern von Vermögen oder Hinter⸗ 
ſchieden werden: die „Rentiers“ einſchließlich Altenteiler unb, ähnliche bliebenenpenſion und Verſicherungsrenten leben. Die Witwen 
von eigenem? Vermögen lebenden Privatleute, ferner penſionierte | überwiegen denn auch bei weitem unter den von Renten und 
Beamte und Offiziere und deren Witwen (die betreffenden Waiſen eigenem Vermögen lebenden Perſonen weiblichen Geſchlechts. 
find im allgemeinen zu den Haushaltungsangehörigen zu rechnen) Von den Rentnern aller Art (F 1) waren im Jahre 1907 
und ſchließlich Verſicherungsrentenempfänger. Die beiden letzten männlich weiblich 


Klaſſen find ſicherlich am ſtärkſten an dem Anwachſen der Berufs: nach dem e oA US CERES 
art der Rentner beteiligt, denn die bereits erwähnte Vermeh— Familienſtande abſolut in Prozent] abſolut | in Prozent 
rung der Beamtenſtellen und namentlich die obligatoriſche Ein: 1. l E 3 T 5. 
führung der Arbeiterverſicherung haben die Erſtarkung dieſer beiden ledig.. 5142 6,9 13 683 | 13,7 
Klaſſen zur natürlichen Folge. Ob und in welchem Grade etiva | verheiratet . . . | 51282 608, 8 080 : 8,1 
bie Wohlſtandserhöhung auch zu einer Vermehrung ber Rentiers, verwitwete. . | 18168 | 244 78088 | 782 


bie fid) namentlich aus der in ihrem Beſtande ziemlich ſtabil 
gebliebenen Klaſſe der Unternehmer und Selbſtändigen rekrutieren, | | i | 
geführt hat, laffen die Ergebniſſe der Berufsſtatiſtik nicht erkennen. In den Gemeinden verſchiedener Größe ſchwankt die Zahl 


I S der Rentner beträchtlich; fie betrug i 1907 in den 
Relativ am ſtärkſten hat — abgeſehen von den „Perſonen d PUN COME Te Jahre m 
: š " rob: ?) Mittel. fein: Land- Orten d. platten 
ohne eigentlichen Beruf und ohne Berufsangabe“ (F 9), deren ſtädten ſtädten ſtädten ſtädten Landes 


Beſtandsveränderungen von Zufälligkeiten der Erhebung und nach den Grundziffern 49978 13090 35772 28339 52264 
Aufbereitung abhängen — die Zahl der nicht in ihrer Familie ^" 1000 Eiwerbstätige 7s id e 81 85 
lebenden Studierenden, Schüler und Zöglinge zugenommen. Die Nur die „Mittelſtädte“ machen eine Ausnahme von der für 
unmittelbare Urſache dieſer Erſcheinung liegt offenbar in der die ſächſiſchen Orte verſchiedener Größenklaſſen im übrigen gelten: 
weiteren Ausbildung des höheren Schulweſens, insbeſondere auch den Regel, daß nämlich die Zahl der Rentner verhältnismäßig 
der Mädchenbildungsinſtitute und der Fachlehranſtalten, deren um ſo größer iſt, je kleiner die Gemeinden durchſchnittlich ſind. 
Beſucher vielfach nicht im Wohnorte ihrer Eltern leben können. Dieſe Ausnahme läßt ſich deshalb ziffernmäßig nicht genauer 
Die außerordentliche Erhöhung der Ziffer dieſer Perſonen in erklären, weil die Berufsſtatiſtik nicht nachweiſt, welche der ver: 
der Zeit von 1882 bis 1895 beruht freilich auch zu einem ſchiedenen Arten von Rentnern in den Mittelſtädten beſonders 
Teile auf formalzftatiftiihen Momenten, nämlich darauf, daß häufig vorkommen.?) In ben Großſtädten find die berufsloſen 
die Zählung von 1882 nicht feſtgeſtellt hat, wieviel der unter Selbſtändigen wohl namentlich deshalb in verhältnismäßig 
14 Jahre alten, berufsloſen Haushaltungsangehörigen außerhalb geringem Grade vertreten, weil die Minderbemittelten unter 
des Elternhauſes wohnten.“) ihnen den Aufenthalt in kleineren Orten mit ihrer billigeren 
Die übrigen Perſonengruppen der Berufsabteilung F haben Lebenshaltung vorziehen. | 
nach ihrer Kopfſtärke nur eine untergeordnete Bedeutung Als. ; OE aller Art wurden im Jahre 1907 ermittelt 
eine Folge der Arbeiterverſicherung und ber Wohlſtandserhöhung in den Großſtadten: : - : 
wird der Rückgang der Zahl ber Unterſtützungsempfänger (F 2) nach den Grundziff E im ma. AS pen 
; ziffern 23231 17155 7108 2 424 
und der in Armenhäuſern lebenden Perſonen (F 5) ſowie auf 1000 Erwerbstäti 92 
I ¿ ge 69 56 45 
anderenteils auch das Anwachſen der Zahl ber Inſaſſen von U I Mu 
Invaliden⸗, Verſorgungs⸗ unb Wohltätigkeitsanſtalten (F 4) an: Nur die „Rentnerſtadt“ Dresden überfchreitet in bezug auf 
die relative Anzahl der Rentner den Landesdurchſchnitt (79 Pro⸗ 


geſehen werden können. Die Steigerung der Ziffer der in die ö : t 
mille); bie übrigen Großſtädte bleiben dagegen beträchtlich hinter 


Siechen⸗ und Irrenanſtalten lebenden Perſonen (F 5 und 6) f egen 
hängt andererſeits offenbar damit zuſammen, daß die Hauspflege dem Durchſchnitt des Landes und auch ſämtlicher anderer Orts⸗ 
größenklaſſen zurück. In den einzelnen Großſtädten ſelbſt wächſt 


der betreffenden Kranken zugunſten der beſſeren Verſorgung in | | | 
den immer weiter ausgebildeten Heilanſtalten zurückgetreten ift | aber bie Rentnerziffer mit der Einwohnerzahl. Eine verhältnis: 
Die durch die Berufszählungen ermittelte Abnahme der Ziffer mäßig große Rolle ſpielen wohl hierbei die wohlhabenden Rentiers 
der Inſaſſen von Straf: und Beſſerungsanſtalten (F 7) ſchließlich ſowie die höheren Beamten und Offiziere außer Dienſt, welche 
ſteht im Einklang mit den Ergebniſſen anderer, ſpezieller Stati- die bedeutendſten Großſtädte, wo fie vielfach auch ſchon als 
ftien.?) Die Ziffern für alle der zuletzt genannten Berufs- Erwerbstätige gelebt haben, zum Aufenthaltsort wählen. Die 
arten find jedoch zu klein, als daß ihre Schwankungen nicht durch berufsſtatiſtiſchen Tabellen geben aber keinen Auſſchluß über bie 
an fd geringfügige Veränderungen und Zufälligkeiten in der verſchiedenartigſten Klaſſen von Rentnern, die fih aus Erwerbs⸗ 
Erhebung weſentlich beeinflußt ſein könnten. tätigen faſt ſämtlicher Berufszweige und ſozialen Stellungen 
Die der Kopfſtärke nach bedeutendſte und auch ſozial wich- rekrutieren. Cortſetzung folgt im nächſten Hefte.) 
tigſte Unterklaſſe der Berufsabteilung F ſtellen die Rentner aller 
Art (F 1) dar, die fid in der Hauptſache aus ehemaligen Gr: 


zuſammen | 74592 | 100,0 99551 | 100,0 


" 1) Bezüglich der Einwohnerzahl der einzelnen Ortsgrößenklaſſen 
vgl. S. 239. 

2) Faſt in allen Mittelſtädten (mit 20 000 bis 100 000 Einwohnern) 
iſt die Zahl der Rentner verhältnismäßig hoch. Sie betrug in Zwickau 
und 10 100, in Zittau 96, in Freiberg 115, in Meißen 83, in Bautzen 81, in 

2) Vgl. u. a. Statiſtiſches Jahrbuch ſür das Königreich Sachſen, Crimmitſchau 86, in Meerane 74, in Reichenbach 66 und in Glauchau 
Jahrg. 1889, S. 226 und Jahrg. 1909, S. 248. 83 von 1000 Erwerbstätigen und beruſsloſen Selbſtändigen. 


1) Vgl. dieſe Zeitſchrift, Jahrg. 1886, I. Supplementband S. 9 
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Die Sparkaſſen von 1904 bis 1908.) 
Hauptüberſicht der Geſchäftsergebniſſe der einzelnen Sparkaſſen in jedem der Jahre 1904 bis 1908. 


- Tabelle 1. 


— — 


Den 


| Vare Einzahlungen Rückzahlungen (inleaotn Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | Rücklage⸗ su 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Sinfen) s E Einleger» taie für 
Sparlaſſen m gutbaben ; Ein 
I is d während des Wedningajabre8 9 über über über am Schluß | Leinſchl non 
und Einwohnerzahl Jahr qu 1195 6•7» BE 150 300 | über des beſondere am 
am Betrag Vetrag aus. geſchriebene bis mit bis mit bis mit 600 | Rechuungs. | Rücklage Jah. 
Anzahl Anzahl gezahlte haupt 60 A K jabreš kaſſe) res- 
1. Dezember 1905 Binsen Binſen 150 300 600 ſchluß 
K K K 


IL Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


1) Erläuterungen folgen. Siehe auch Zeitſchrift 1905, Seite 91 f. (Sparkaſſenſtatiſtik für 1897 bis 1903) und Statiſtiſches Jahrbuch, Jahrgang 1906 bis 1910. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


Bautzen 1904 | 26 087 2 600 575 15 777 2 751 834 5731 | 502583 33 941 || 10 7815 120] 42161462519 199 [18 212 931 J1 121 352 
29 419 Einw. 1905 | 25 694 | 2 649 462 | 16 303 | 2917 781 || 5608 | 514 717] 34 034 || 10 858 | 5 037 | 4222 | 4625 | 9 292 [18 487 223 1 116 996 
1906] 27 636 | 2771 588 | 15 922 3065 732 || 5976 | 524636 | 343581 1101315027 | 4299 | 4635 | 9384 [18 743 802 1077 26 
19071 28 769 | 2 779 597 | 16221, 3200 239 6171 | 533789 | 34 706 11172 5129 43244 6309 451 [18 881 828 | 986 752 
- 1908 | 28 121 | 2 708 961 | 16 923 | 3150006|| 5983 | 538 4654 34 780; 11 159/5008 | 4458 | 4625 | 9530 |19 014 018 [1 045 365 
Bernitadt. . . . .[1904| 3496| 259786] 1821| 201 125 1196 | 62843] 5 546 2051] 796] 724 7901185 2 076 421 | 185 610 
1 401 Einw. 1905] 3343| 241974] 2101 248978 || 1601 65 470] 5509; 1971 | 812 687 | 7801259 2136 488 | 195521 
1906] 3704| 301548 | 1961| 271 150 1601 66188] 55370 2017 | 799 713| 762|1246] 2234675 | 205 419 
1907] 3725| 280492] 1857, 264 850 1472 70930] 5 546 1995| 830| 678 | 745 1298 2324320 | 216240 
| 19081 3453, 261015] 2179 315 700 2058 | 71731] 5 435 2014| 761 661| 7211278 2343 425 | 223303 
WBüdefémerba. . . 1904 11 902 1 337 606] 6418 1271575 || 6315 | 197930 15 399 || 4698 22282117 20974259 7168 049 | 42851 
516 Einw. 1905| 11302 1 242 693] 669511333022, 7214 | 204 07415351 4682 2215 210920914254 7289 009 | 443567 
1906 12 061 | 1218315] 6071'1245621 || 6822 | 208 478 15 455 4727 22922 0532 1044279 7477 003 | 459 092 
1907 | 12 534| 1222752| 63111 1310659 || 6884 | 213 880 15 623 4751 2305 | 2015 | 2248 | 4304| 7609 860 | 47079 
1908 | 12 031 | 1 275 975 | 6271 1 323 585 6410 | 217 337 | 15 643 || 4597 | 2 399 | 2050 | 2 282 | 4315 | 7 785 996 | 487 420 
Preti en 2. 1904] 1578| 126125 618 81 768 | 392 30252 | 2127 509 | 325 309| 362| 622] 1005 525 47 591 
22752 Einw. 1905] 1706| 162 067 743 137249 196 | 32206] 2167 509 334| 307] 362| 655 1063305 50 693 
1906| 1709 127086 687 117052 448 | 33644] 2211 519| 334| 328| 369, 661 1107 732 54 093 
1907] 1872| 144018 674 126813 || 5371 35326] 2301 537 344| 333| 405| 682] 1160 799 57 309 
1908 | 1706| 127810 744| 113325 645 | 37381] 2314 555 349| 296| 388| 726 1213311 59 754 
Cunewalde. . . [1904] 1274 13 903 39 6 844 6 1 788 548 341 84 43 42 38 88 823 — 
3103 Einw. 1905| 1398 70643 77 6 662 10 4092 756 3931 146 12 68 77 156 906 — 
1906] 1469 93 739 133 15901 119 6 407 983 449 206| 114 92 122| 241 268 103 
1907| 1799 93 547 184 25 361 91 9319] 1216 500| 289| 149| 1251 153] 318856 408 
1908| 1667, 122490 384 16 225 151 11846] 1411 557 302| 192 165| 195| 407118 407 
Temig-Thumig . .| 1904 356 38 116 65 15 593 82 802 200 114 28 26 16 16 40 096 46 
- 1656 Einw. 1905 353 52 694 98 14 186 98 1 554 255 139 91 21 26 32 79 956 13 
1906 475 53 868 140 24991 116 3011 318 147 64 35 24 48| 111 959 263 
1907 469 57 191 141 26 104 148 3 969 385 172 13 46 31 57 147 164 634 
1908 466 35 783 169 25 051 170 4817 434 199 13 59 41 62 162 944 986 
Ebersbach. . .[1904| 6120| 800387| 3613, 588 132 2336 | 224415] 9920/ 2 653 1392113313443 398 6803 698 | 341137 
3274 Einw. 1905] 6378| 8703911 3749, 662646 || 3277 | 230019] 101801 269011432 1154138835161 7244738 | 355 137 
1906] 7105 8907561 3507, 635 297 || 3514 248 473 10 490 2 671 1 45012681 325 3 776 | 7752 184 | 375 137 
1907] 7503] 9659271 3830| 7756481] 5191 | 267 887 10 785 2699 1476 1283 1402 3 925 8215 542 | 40013 
1908] 6818, 834394] 4386 867348 || 3861 | 279 36110 911 2 69415501252 14243 991 8 465 810 | 405 975 
nn 1904] 2239| 206 770 870 124 103] 784 | 35 120] 2675 1016 370 320] 320, 649 1106 729 45 940 
5022 Einw 1905] 2 363 229457 961 132 786 915] 39618] 27810 1034| 382 331 8345, 689 1243 932 53 629 
1906| 2511, 227902 905 148674| 940 | 43330] 2 908 1068| 406 342| 357| 735 1367 430 61 884 
1907] 2757| 247633 984| 180383] 722] 47654] 3043 1102| 418 352] 376 795 1483 056 68 404 
1908] 2526 241423] 1204, 216 837 1482 | 50094] 3110 | 1118 425 356 387| 824| 1559218 14 136 
gg 1904] 1365 123374 594 87063 || 181 242271 1867 772 257| 202| 186 450] 755 703 63 067 
1 495 Einw. 1905| 1359 105508 670 101523! 186 | 24172] 1915 786 259| 219 206 445| 7840416 68 552 
1906 | 1536 148330 596| 125273! 380 | 24416] 1992 813| 262 226, 211 480] 831 899 75 447 
1907| 1726| 175991 522 92 578 2331 28382] 2055 784 292 235 232 512] 943 926 83 004 
1908] 1629 140502 698 124189; 265] 29915] 2102] 801] 307] 235 218] 541] 990 800 88 241 
Großharthau . . . 1904 804 93 936 133 20587| 206 5 629 482 129 82 18 75 118| 211 071 955 
1332 Einw. 1905 897 92 093 172 25 206 135 8 154 592 148 97 98 81| 168] 286 547 1739 
1906 923 99185 201 26 740 62 10 953 1095 177 123 92| 110| 207| 370 008 2 947 
1907] 1086| 137 489 218 38 856 132 14 356 836! 204 128| 1131 130, 261 483 130 3 613 
1908 992| 106879 299 83 132 311 16 672 9240 237 128, 134 139, 2861 523 859 3 613 
(öroßröhrsdorf. . .|1904| 5005| 355362] 1884 | 278 910 1135 | 80057] 5880; 1769| 897| 740] 8841590 2652 497 | 149691 
398 Einw. 19051 5189| 379054] 2076 312385 || 1451 84 850] 6022] 1893 929 769 849/1582] 2805 498 | 159150 
1906 5 556 388 707] 2081 356 127 1579 | 88 854] 6181| 1883 954 813 902 1629 2928 511 | 168 330 
1907] 5947 4290371 2086 329 410 1102] 95320] 6417 1902| 994 855 941 | 1725] 3124561 | 175711 
1908! 5526' 360 6581 2343' 337955" 1448 1 99685! 6562 1578 1222' 840'1062'1860' 3248396 | 187 474 
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Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Großſchönau .. 


7 431 Einw. 


Hainewalde 


2 560 Einw. 


Hauswalde . . 


1 230 Einw. 


Herrnhut .. 


1331 Einw. 


Hirſchfelde . 
2 121 Einw. 


Kamenz 


11 120 Einw. 


Königsbrück 
3 256 Einw. 


Königswartha 
1171 Einw. 


Leutersdorf. 
3 358 Einw. 
(Verband 3 866 Einw.) 


eóbau . . . . . . 


10 683 Einw. 


Mittel- und Nieder- 
oderwiß , . . 


1 042 u. 2506 


Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


3 196 
3204 


pi kee keck þh jh 
2 900 =<] =1 «1 
IV zl O LO) 
Ç; dl CD qe — 


o 
o 
> 


491 


552 
774 


14 409 
13 802 
15 028 
15 319 
15 114 


4737 
4725 
5 884 
8577 
7003 


747 
679 
790 
839 
808 


1054 
1269 
1368 
1595 
1580 


21187 
20 235 
21 956 
22 (92 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


wäbrend des Rechnungsjahres 


Betrag 


237 770 


42 592 
45 596 
46 345 
53 711 
38 457 


50277 
47 966 
60 377 
88 276 
62 612 


163 878 
146 125 
170 656 
164 398 
146 441 


46 583 
41 645 
46 275 
60 397 
69 608 


1553 175 
1333 709 
1 449658 
1 600 973 
1540538 


532 489 
527907 
699 751 


1458 624 


792 165 


75 958 
72 856 
77374 
13914 
100 585 


60 268 
80 691 
19 958 
95 202 
94 061 


3214631: 
3 289 973 
3 407 968 
3 546 768 
3 315 147 


458 985 
529 551 
615 032 
530 546 
533 802 


208 972 
209 611 
246 817 
266 960 
274425 


29015 
34 2106 
37 443 
43415 
38 401 


24 937 
22 260 
19 468 
32 690 
29 496 


14 945 
91 045 
114 160 
134 747 
125 366 


26 605 
13 702 
19 273 
18 857 
38 983 


1 344 175 
1 668 214 
1 442 777 
1 493 849 
1 631 818 


309 827 
395 771 
314 784 
564 727 
670 566 


68 342 
69 170 
13410 
60 562 
18 512 


17 574 
31 649 
34 394 
52 212 


65 548 


3 237 880 
3 083 675 
3 504 671 
3 808 644 
3 895 310 


355 551! 
334 628 
347 973 
387 659 


darunter 


aus. 


gezahlte 
Binſen 


143 
198 


11383 
11 919 
12 156 
15 216 
16 644 


1 593 


964 


1296 
1517 


162 435 || 9502 
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Ten 


Einlegern 


| 
gute 


geichriebene 


Zinſen 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


1 023 
1236 
1423 
1287 
1 346 


48 899 
51 562 
53 181 
55 685 
56 140 


6 105 
6 611 
1 160 
1 631 
8 219 


5 664 
6 656 
7 992 
9911 
11 854 


16 047 
19 017 
21 257 
23 506 
24502 


1691 
2 620 
3447 
4 938 
6572 


315 806 
289 741 


292 378 | 2 


305 320 
313 272 


93 068 
103 543 
114 832 
138 451 
159 602 


14 623 
15 089 
15 695 
16 176 
17 534 


3518 
5 203 
6 806 
8 542 
10 576 


666 258 
691 497 
112 811 
730 335 
153 233 


16 615 
91 306 
102 182 
112 717 
119 533 


bis mit 
60 K 


13. 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über | über 


über 

60 150 | 300 
bis mit bis mit bis mit 

150 300 600 

4 < 4 


(Fortſetzung.) 
1868, 859; 725, 738 
1891| 917] 702 733 
1922 886 706 759 
1961 870 732 757 
1935, 948 737 757 
334 169 109 109 
344173] 110 119 
358 168] 121 135 
399 171| 133 139 
393 196 131 148 
178 58 60 87 
179 98 75 84 
1910 109 77 101 
206 125 86 105 
221127 92 119 
563 296 205 206 
608 321 239 241 
679 335 236 272 
687 354 270 287 
724| 354 296| 312 
106 56 26 27 
150 75 39 30 
183 86 60 41 
204 110 74 61 
259 123 86 83 
9758 | 2 956 2412 3032 
9 784 2803 2514 3 051 
9 6733035 | 2 539 | 3 080 
9 3543 0612 669 3 159 
92843 123 2 718 3049 
21111082 942 1050 
2155 1108 939 1098 
22431159 961/1111 
22801190 1 028 1207 
2 360 | 1 193 | 1 059 | 1 274 
392| 239 166 193 
377 252 170) 178 
375 257| 156 194 
392 242 172! 193 
399 234 1901 185 
306 | 162 74 64 
376| 177| 101 77 
423) 196, 122 101 
463| 217 157 116 
517 237| 175, 144 
107444 349 3 655 4319 
10 4734258 3 422 4 143 
10587 4344 | 3 492 | 4 221 
10 406 3 387 3 350 4 459 
10 409 | 3396 | 3 354 4 468 
1628| 804| 640| 720 
1649| 835 658 756 
1641| 865| 703 790 
1627 862] 753 852 
1620| 867 | 769; 834 


Betrag ber 
Einleger⸗ 
gutbaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs⸗ 


jahres 


1 739 942 
1854 422 
1 919 659 
1 967 064 
2 022 581 


207 279 
225 468 
241 694 
259 892 
268 281 


182 804 
315 254 
264 182 
329 747 
374 745 


570 677 
645 032 
123139 
116 709 
822 859 


68 751 
99 354 
129 927 
176 473 
213 793 


2 955 796 
3192 301 
3 633 107 
4 668 463 
4 952 792 


513 568 
532 472 
552 340 
582 022 
621 733 


137 610 
191 993 
244 434 
296 071 
335 407 


2575 135 
2 862 333 
3 232 870 
3 489 991 
3 683 393 


— 
S Wb Däléira O0 
to IV Ot Z 00 


=à keck bech 
TR DD 


Hs Ç; CO D 
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E Bare Einzahlungen Rückzahlungen e Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | Rücklage, [Zins- 
i Einlegern : i udtage jun 

Sitz bzw. Name ber von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) aH Einleger⸗ faje jür 

| c i ¿ guttaben EN Gun 
E Spartafien während des Rechn ıngejahres a über | über über am Schluß leinſchl lagen 
s darunter gut. fiber: bis mit |. "mom "E : 600 Rechnungs- | Rücklage. Jat 
em Anzahl Betrag Anzahl Betrag Ge geidriebene| haupt 60 A bis mit bis mit bis mit] 60 eg tafje) Sede 
1. Dezember 1905 Së è B nen | Zinſen 150 | 300 | 600 A ſchluß 
— TE. ii 


35* 


10 11.12. 18 | 14 | 15. 15. 17 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. (Fortfeßung.) 

eugerádorf . . . 1904 5416 | 591 135 | 2784 | 430021 || 2847 | 1405161 8384|| 2207 12101014 | 119012763 | 4682 743 | 282729] 31, 
. 11 458 Einw. 19051 5554 | 603016 | 3035 | 589369 | 3871 | 146560] 8537 || 22911271 9841207 2 784 4846 822 | 306567 | 314 
1906 | 6665 | 812010 | 2914 | 560001 | 2983 | 168826] 8918; 2 469 1346 1 036 | 1233/2834] 5270 640 | 331304] 315 
1907 | 7587 | 882959 | 3249 | 656994 | 3573 | 182814] 9454|| 2 675 1289 1124 1374 2992 5682 992 | 347815] 31% 
1908 6716 | 819791 | 4209 | 672617 | 3781 | 195859] 96601 2 456 |1342 |1192 | 1405 | 3265 6 029 806 | 362 521 | 315 
euatsa . . . . .[1904] 3437 | 368667 | 2097 | 328998 (| 1225 84250| 5613| 1571| 888| 776| 8811497 2577 983 | 166 152 | 315 
1278 Einw. 1905 | 3370 | 367823 | 2228 | 299772 || 1278 88938| 5680¡| 1601| 866| 792 838 1583] 2736 251 | 175410] 3%, 
- 119061 3707 | 397624 | 1945 | 297936 916 94641] 5852; 1568| 928| 7888 915 1653 2931 496 | 184157] 315 
1907] 3871 | 412762 | 2066 357 625 | 1493 | 100479] 5 950 1624| 925 792 907117021 3089 205 | 192882] 31, 
E 1908] 3705 | 382701 | 2490 | 405777 | 2164 | 101561] 5971] 1615| 932, 783, 8841757] 3172 854 | 199084] 315 
bercunnersdorf 1904] 2630 | 328525 | 1266 | 225630 | 1152 66168] 3550 994| 481] 3771 477 1221 2073 237 96 969 | 315 
2635 Einw. 1905| 2607 | 304594 | 1317 | 265087 || 1047 11621 3648| 1048| 499| 375 4911235 2184954 | 107 507 | 315 
1906| 2870 | 373362 | 1360 | 295020 || 1517 753351 3778 || 1038| 509 390 508 1333] 2340 148 | 116150] 312 
1907] 2932 | 350572 | 1284 | 290177 | 1750 801581 3873| 1026| 472| 447| 530/1398] 2482 450 | 124294 | 314 
1908] 2807 | 325594 | 1472 | 347 568 || 1 440 84 202] 3913| 1023| 509| 431| 540 1410 2546 118 | 130593| 31, 
berneukirch L. e [1904] 4758 | 512870 | 1609 | 317689 346 69028] 4685 1416| 806| 576| 674/1213] 2204 217 38219] 315 
| 2526 Einw. 1905| 4698 | 473351 | 1941 | 357395 488 71325] 5032 | 1489| 886| 664, 723 1270 2391 986 47 032 | 3½ 
| 1906] 5552 | 562757 | 1886 | 381834 658 77808 5408 || 1545| 944| 733 761 1425 2651 405 64 555 | 3!/, 
| 19071 6212 | 603042 | 2082 | 473631 983 85891] 5775 1641 992| 814| 823 1 505 2 867 690 83672 | 31/, 
1908| 5789 | 551296 | 2317 | 449005 463 | 92 605] 6097| 1713|1061| 853, 8751595 3063 048 | 103104 | 3!/. 
beroderwitz . 1904| 1060 | 131510 319 50 562 344 12311] 1062 369| 173| 137| 166| 217| 428 198 47301 31, 
3454 Einw. 1905| 1028 | 192 468 371 52 133 163 15715] 1160 369| 1951 139| 187| 270 514 411 6592 | 315 
1906 1155 | 116143 384 63 689 254 18374] 1259 386] 221 154 206, 299 585 495 88121 31; 
| 1907| 1429 | 138620 352 64 937 350 | 21382| 1390 410| 283, 157| 203 337] 680910 | 10190] 31, 
1908] 1347 | 169 077 483 | 106555 568 242350] 1503 424| 315| 163| 219, 382 168 250 10190] 315 
born... . 1904 791 58 879 154 38 438 253 13422] 1034 309| 155| 133| 176| 261 435 040 28296 | 31% 
2313 Einw 1905 817 63 854 198 56 784 163 14232 | 1069 338| 148| 136| 181| 266 456 505 3] 252] 31 
19061 985 74 780 198 45 178 307 15309] 1117 352 145 138 195, 287 501 724 33 286 | 313 
1907| 961 78 004 172 39 973 103 173231 1165 347 153 159 201 305 557 182 33128] 313 
19081 883 71 491 187 46 177 156 18798] 1181 378| 148 156 180 319 601 450 | 33128] 31% 
AD 1904 | 1 361 97 828 599 12 041 310 217411 1828 654| 304 193, 332| 345 675 871 38 3921312 
2917 Einw 1905| 1289 | 120584 587 79 231 398 23640| 1909 676| 285, 2071 337 404 741 262 40 361 | 315 
| 1906 | 1 493 98 479 614 88 614 303 25435| 1994 714| 313| 253, 304 410 776 865 49 660 | 315 
1907] 1700 | 148040 628 | 105227 422 272551 2101 726| 337 271| 326 441 847 355 44 760 | 315 
1908 | 1665 | 129997 668 | 103 695 523 39233] 2169 732 | 351 275 328, 483] 903413 | 46 460 31% 

R 1904] 2833 280 559 | 1393 210 523 927 51888] 4433 1279 722 609 67211151] 1859 986 | 115002] 3 

2899 Einw 1905 | 2681 | 254282 | 1545 239 360 || 1373 54431| 4 457 1266| 707| 616| 6981170 1930 712 | 123106] 3 
1906| 3223 | 295216 | 1356 | 233993 || 1126 623811 4589 1268| 744 627| 728112221 2055 441 | 131059] 31% 
1907| 3287 | 310128 | 1451 | 264226 || 1715 65 300] 4661 1280| 714) 643, 7301294 2168 359 | 136437] 314 
1908| 3107 | 328526 | 1654 | 263629 || 1 487 69260| 46751 1291| 686| 641 729 1 328 2 304 003 | 140 356 | 31, 
Bulsniiz 19041 7782 715 632 | 3278 558 780 | 2382 | 136 477] 9722 2 6441 573 1 323 1813 2 369 4 467 691 | 215310] 3,3 
3939 Einw. 19051 7853 | 681 441 | 3317 559 852 | 2161 į 146 090] 9 997 2750/1662 1 430 17982357] 4737 531 | 226152] 3,3 
1906 9093 | 769457 | 3141 553 345 | 2515 | 156 034 10 416 || 3087 1512 1 308 1540 2 969 5112 192 238 025 3,3 
19071 9841 | 858844 | 3130 639 966 | 2712 | 1685531 10827 3 1051 569 1 389 1619 3 145 5 502 335 | 253613] 3,3 
1908] 9440 | 789173 | 3855 | 682592 || 2998 | 178 613 11061 3 185 1579 1395 1631 | 32711 5 790 527 | 274076 3,3 
Rechen . . . 1904 5181 | 487841 | 2983 | 410951 | 2316 | 115 976 8 160 2318 1307 1041 1213 2281 3 828 097 | 209 970 314 
7 444 Einw. 1905| 5402 | 479365 | 3148 | 471224 || 2188 | 1213831 8 350 2 3521 3041073 12442377 3 959 810 | 224871] 314 
1906 | 6084 | 570623 | 2817 | 486963 || 2671 | 125867| 8 545 2406 | 1320 1110 12542455 4172 008 | 235 861 | 31, 
1907| 6269 | 552738 | 3008 | 485997 | 1831 | 133340| 8720| 2 5081293 1132 1280 2 507] 4373921 | 219 787 | 31, 
1908] 5262 | 478562 | 3847 | 579145 | 2783 | 136166] 8 686 2508 1 264 1126 12602 5281 4412 287 | 229787 | 314 
Shirgiswalde. ...|1904| 6125 | 654456 | 2887 | 476724 | 1012 | 125270| 9166| 2633 1484 1326 13932330 4029 205 | 215 163 314 
3411 Einw. 19051 6008 | 644634 | 3104 | 534844 || 1026 | 135110] 93451 26191504 1332 1491 2399 4275 131 | 228 457 | 314 
1906 | 6720 | 786 765 | 2958 | 608 666 | 1563 | 143506] 9 503 2 65814361342 1 490 2 577] 4598 301 | 249741] 31% 
19071 7093 | 792943 | 2991 | 575967 | 1326 | 155714] 97441 2 5871494 1391 15302 742 4972 316 | 220651] 313 
19081 6174 ! 685 812 ! 3583 693 802 ! 2121 1 1634971 97761 2664! 1 467 1 350 1 490 2 8051 5129 944 1 2528271 31% 


— 
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Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den gahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der : 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) n Einleger · rd 
Sparkaſſen š ài — T  [ guthaben 
parkaſſ während des Recon ıngajahres ara über Aber | über am Schluß leinſchl 
und Einwohnerzahl | Jahr B 60 | 150 soo | über bes beſondere 
darunter ` gut. über. bis mit „ e Rechnungs. | Rücklage. 
1. Dezember 1905 m à B inien Binjen 150 300 600 4 


K Kx 


| I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. (Schluß.) 
Schönbach... [1904 406 50 245 107 13076 | 59 4041 386 155 80 43 39 DO 137 911 Sa, 
1954 Einw. 11905 456 45 290 124 18 019 I 21 5231 453 | 205 19 64 56 49| 170 435 961] E 
1906 538 57 816 128 13 322 | 17 6713 570 d 231 112 71 69 87 221 659 16160 2 
1907 5603. 54931 163 210161 75 8175 626 237 113 88 87 1011 263 825 2386] 37, 
1908 537 61 907 235 31 788 | 140 9478 (18 275 124 89 107 1234 303 562 29191 
Schwepnitz . . 1904] 1637 77037] 247 36 981 | 8619] 924 323 198 139 117 147 305 119 502232 
1 424 Einw. 19051 1742 87 544 318 37 699 100] 10069 | 1052; 313| 204] 158 143 1744 365 133 7380] 3°. 
1906] 1706 101 277 313 41 485 1381 11688 1143 395 211 167, 160 2101 430 751 9011] 3. 
1907 | 1842 134 127 372 61 944 1591 13676 | 1261 403 250 | 1881 157 2631 517 370 11 351] 3-. 
1908] 1883| 190 189 469 93 656 400| 16 731 | 1396 347 | 273) 167| 197 312] 631 333 14 105| 3-. | 
Seifhennersdorf. 1904] 3456 3412021 1427 206235 $61 | 59 306 | 5236 2051| 830 635 670 1050| 1870 404 | 100 987 3: | 
7 999 Einw. 1905] 3414| 308418] 1567| 245217 1343] 64649 | 5351| 2079 875 629| 670] 1098| 1999 596 | 105 835| 3°. 
1906] 3463| 3501511 1493 218287 675] 70286 5 495 2120| 890 620] 6701 1195] 2202 420 | 110 933] **. 
1907] 3684 3245411 1641 289123! 1234 75038 5555 2046| 908 649 695| 1257| 2314 111 | 1169701 31 
1908] 3624| 310392] 1847 302 758 | 1132] 78676 | 5631 | 2056| 920 654] 712 1289| 2 401 553 | 122 745] 3. 
Sohland... 1904 586 57039 63 7298 33 3199 402 | 148 83 67 53 511 120 751 212131, 
5 258 Einw. 1905 617 85 493 106 17457 30 5113 519 158 113 81 70 971 193 930 57412 
1906 653 67843 161 20 384 | 33 1359 625 181 137 88 94 1251 248 782 114113 
1907 787 76332 178 27616 51 9 401 757 214 160 121 104 158| 306 950 1667 | 3! 
1908 00 89 960 236 40 327 92] 11052 838 216| 177  134| 130 1811 367 726 2154 3: 
Wehrsdorf . . . . 1904 381 39 521 41 10 689 28 2 052 286 126 41 45 40 34 80 219 27] 31. 
2 232 Einw. 1905 436 41 919 90 10 777 35 3172 386 164 67 54 47 544 114 567 333 | 3! 
1906 533 47 361 91 10 909 50 4 515 490 189 95 68 64 744 155 645 4540 3. 
1907 744 80 149 172 39 6460 125 5974 609 221107 102 83 96| 202 247 782] 3 
1908 674 54 201 211 29256 173 1242 664 238| 114 102 97 1134 234 607 826] 3 
Weißenberg. . . .[1904|] 1869| 196132 874| 123985| 725 38627 | 2620 680| 420  296| 469 7551 1299 070 85 525 3, 
1 352 Einw. 1905] 1799| 176914] 1078 1595611 717] 41218 | 2659 741 380 348] 465 725 1 358 358 90 288 | 3-, 
1906| 2316| 246868 910| 161510 091 43818 | 2745 705 414 348| 520 758] 1 488 942 96562] 3. 
1907| 2291 224 605 897 198589 || 1540] 46763 | 2879 756 378 437 491 8171 1 562 562 | 101 78231. 
19081 2 063 204 483 948| 191 608 1161] 49810 | 2899 766 383 436] 496 818| 1626 408 | 106 871 3: 
Zittau 1904 33 425 3 383 011 | 17 596 | 3 013 292 || 12 629 574 805 | 45 088 || 13 771 6811 56846 501 12 321120577 278 | 739194] 3 
34 719 Einw. 1905 | 34 037 | 3393 646 | 19 093 | 3 195 115 12 847 600 246 | 45 655 || 14 060 6804 5 873 | 6 467 |12 451021 388 902 | 801680] 3 
1906 | 36 365 | 3639230] 18 573 | 3 268 895 || 14 204 | 624 834 | 46 412 || 14 267 6879 5937 | 6 522 12 807122 398 274 | 751584] 3 
1907 37 919 | 3641 357 | 19 123 | 3 537 107 15 575 651481 | 47 119 | 14 479 6947 5 959 | 6 715 13 019123 169 581 | 573823 | 3 
1908 | 36 598 | 3 654 355 | 22 326 | 4 059 948 || 18 253 1 664 025 | 47 249 | 14 709 | 7081 5 900 | 6 671 |12 888[23 446 265 | 714541] 5 
l ; i ! i | | 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
Annaberg . . 19041 24 096 | 2 175 992 | 10 427 2034526 5159 294 738 123894 | 8 406 3438 2792 [3264 5 994110472 326 | 519324] 3 
16 837 Einw. 1905 22 477 1963 12211926 2284 631 || 6 329 299 946 ET 2058 617 3528 29483219 5 893010 457 092 | 574674] 3 
1906 | 22 0831828 451 | 11 322 2 003 358 T 5 569 301 307 24359 8874 3347 2836 3231 6 071110589 061 | 550031| 3 
1907 | 23 348 | 1 857 417 | 10 948 | 2 045 363 72381305559 24447 8979 3415 2864 3246 | 5 943110 713 912 | 542300] 3 
1908 | 23 343 | 1 874 256 | 11 722 2 135 101|! 6377 322 814 [24701 9295 | 3 496 | 2 879 | 3 236 5 795|10 782 258 | 566802 | 3'; 
Auerswalde . . . 11904 333 118 712 126 27 710 91 5116 259 60 39 | 33 39 98 209 454 — |3! 
1936 Einw. 1905 399 127758 189 71322 508 8 051 341 83 47 36 48 127] 274479 23315 
1906 437 84 489 172 47 724 871 10 094 429 110 61 48 64 146] 321 425 s21 | 31; 
1907 549 97 065 266 100 445 8291 10246 489 119 87 74 67 1424 329 119 2175 3; 
1908 479 79 099 274 81 565 294] 11092 533 132 | 111 68 69 1531 338 040 2772 31, 
Auguſtusburg . . .|1904| 5099 620034] 2578| 5026241 3363 126 437 | 8298| 3016'1005| 9421082 | 2253| 3914 419 | 183564] 3: 
2 407 Einw. 1905| 4818| 558310] 2670 482 852 3119134345] 87921 3359 1048 9421098 2345| 4127 341 | 196 488 3); 
19061 4980| 666944] 2815 556225 | 28211142428 | 9235 3674 1032 939 1165 | 2425] 4383 308 | 206 702 31; 
1907] 4994 | 624625] 2908, 5998357 4002148 956] 9320! 3704/1040, 9531177 2446| 4 561 056 | 219 265 31, 
19081 5340| 599821] 3116, 635304|| 3648| 154574 | 9393 | 3635 | 1 093 | 940|1221| 2501| 4683 794 | 228787 | 3!: 
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. Sip bzw. Name ber 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


1. 


Bärenftein bei 
Annaberg. 
3 965 Einw. 


Bernsdorf! ). 
3215 Einw. 


Borna b. Chemnitz. 
3 393 Einw. 


Buchholz 
9 306 Einw. 


- Burkhardtsdorf `, . 
1131 Einw. 


—Salínberg. . . . . 
3304 Einw. 


Chemnitz. 
244 927 Einw. 

(m Umfang bis 

81 März 1907); 

248 142 Einw. 

(im Umfan 

1. April eh e 


Crottendorf. Se 
1169 Einm. 


Dittersdorf bei 
Chemnig 
2291 Einw. 


Ebersdorr . 
4232 Einw. 


St. Egidien 
2227 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 


1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


während des Rechnungsjahres 


Anzahl 


1000 
1101 
1155 
1265 
1301 


4428 
6 405 
6751 
3557 


10 642 
8 661 
9 428 

10 178 

11 053. 


| 


792 

907 
1057 
1267 
1144 


3520 
3218 
3 323 
4067 
3970 


| 


119 733. 8 700 165 
120 946 8891 080 
130 801| 9560 814 
139 509/10 540 815 
10 069 748 


133 197 


669 
638 
781 
927 
867 


1143 
1241 
1 486 
1652 
1 683 


627 
653 
768 
x. 
1116 


1564 
1878 
2265 
2581 
2 997 


Betrag 


220 430 


408 247 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


Anzahl 


1 058 
1 294 
1 563 
2 237 
1 911 


64 969 
65 828 
64 217 
68 007 
82 869 


373 
335 
416 
435 
577 


408 
471 
584 
578 
680 


173 
207 
215 
328 
454 


253 
991 
375 
467 


589 | 


Betrag 


Den 
Einlegern 
am 
Jahres- 
— ſchluß 
darunter gut. 
En te [geihriebene 
Alien Zinſen 
A A 


118 k 


273 780 


938 257 
882 54 
832 47 
867 671 
835 025 


122 351 


393 777 
550 60 


113 95: 
122 967 
169 734 
190 474 
226 090 


146 595 


9747 
12 459 
16349 
18 419 
19 504 


24117 
40 487 
60 504 
51 194 


161 


135 972 
117 662 
127 251 
130 709 
133 928 


9 847 
12 868 
16 046 
19 186 
20 425 


52 758 
58 983 
62 605 
66 112 
68 253 


26 
1 


14 394 
16 292 


21 704 
35 330 
29 166 
32 268 
34 834 


5 427 
7585 
9 080 
10 382 
13 454 


7524 
11 768 
17 785 
23 198 
29 479 


über. 
baupt 


Kreisha uptmannſchaft Chemnitz. 


8421133 63 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


bis mit 
60 A 


239 
280 
320 
342 
379 


3071 
309 
3 097 
3 207 
3 507 


302 
237 
265 
296 
331 


1031 
1017 
1 199 
1316 
1354 


49 933 
50 498 
59 337 
60161 
61 003 


235 
237 
255 
272 
306 


315 
367 
363 
384 
387 


143 
184 
222 
233 
300 


572 
604 
613 
634 
663 


über 
60 
bi3 mit 
150 
K 


úber 
150 


über 
300 


bis mit bis mit 


300 
< 


(Fortſetzung.) 


144 138 
1600 139! 
176 130 
1940 157 
190 183 
251 224 
387 342 
513 411 
- 315 
n 11 
1182 956 
1197 958 
1199, 961 
1247 1002 
1352 1062 
129 122 
141 131 
145 140 
210 145 
ge 177 

| 

412: 332 
403, 356 
482 389 
534 399 
564 437 


20 859116 867 


21 351/17 341, 


16 886113 877; 
17 524/14 354 


110 
118 
144 
185 
181 


181 


1) Am 31. Dezember 1907 infolge Einverleibung der Gemeinde Bernsdorf in die Stadt Chemnitz weggefallen. 


102 
106, 
136 
168 
166 


181 
198 
216 
176 


281 


47 
53 
81 

110) 

136 
93 

102 

151 


218 
241 


600 


p^ 


464 
506 


über 
600 
A 


` Betrag der 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 
des 
Rechnungs- 
jahres 


15. 


343 297 
436 386 
536 952 
595 286 
658 814 


1061 064 
1665 110 
2 330 375 


j| 1530 814 


26 755 


4147 018 
4 103 340 
4 178 298 
4277 442 
4370 522 


332 141 
429 838 
523 814 
619 838 
647 270 


1736 962 
1855 645 
2 011 803 
2 027 282 
2 106 175 


16 848 18 690/37 111 702 
17 160,18 767/38 635 788 
13 800,24 118040 816 492 
14 141124 371042 467 393 
1825514 944.14 566 


115 
133 
135 
138 
168 


24 870143 819 117 
182) 332 794 
918| 394 342 
226| 424 131 
2461 468 986 
248| 498 797 
499| 748 993 
494| 867 451 
5431 997 621 
579| 1 095 050 
621| 1180 983 

90| 185 009 
113| 232710 
145| 308 303 
175| 364195 
220 450 088 
155) 286 130 
2290 434 747 
329| 634 649 
4111 802 576 
502] 958 260 


Rüdtage Bag 
kaſſe ar 
(einschl A 
beſondere ida 
Rúdlage» | Jah 
res · 
au ſchluß 
A %o 
16. [| 17 
3 931 
5 731 
87 


Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Ehrenfriedersdorf . 


5 843 Einw. 


Einſiedel 
4 641 Einw. 


Elterlein 
2 213 Einw. 


Eppendorf . . . . 
4 732 Einw. 


Grfenidifag . . . . 
1 459 Einw. 


Flöha 
3 411 Einw. 


Forchheim. 
1 208 Einw. 


Frankenberg. .. 
13 350 Einw. 


Frohnau 
1 804 Einw. 


Gelenau .. 


5 794 Einw. 


Gersdorf SE 
7 132 Einw. 


Geyer 
6 275 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
190* 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechn ingsjahres 


Betrag 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


4485] 660 953 
4377 537 458 
1467 596547 
5 406 736232 
5003 650 760 
3076 273719 
3049| 263244 
3261 275508 
3617 292929 
3883| 2881 766 

746| 97538 
732 118205 
737 105137 
857 125 496 
786 87559 
1863| 241054 
1957| 291404 
2105 264558 
2261| 277633 
1962 186071 
857| 167530 
3348| 517162 
3743| 796036 
3960| 732283 
4468| 748813 
4616 | 1014511 
1359| 154038 
1377| 160767 
1376| 169119 
1278 173528 
1231, 167264 
| 

15 904 | 2 607 674 

16.062 | 2 441 495 

16 621 | 2 152 966 

17 802 | 2 295 682 

17 795 2234 969 

100, 75328 

368 57066 

381| 51879 
2514 211441 
2723 192639 
3019. 211343 
3494: 262962 
2944 x 203 996 
1327 172953 
1543! 188594 
1736| 195974 
2020| 290698 
2093 236511 
2191 301 896 
2148 996897 
2471 317808 
2803 392 999 
2737 403155 


Anzahl 


2 208 
2 404 
3 099 
2471 
3049 


| 
977 


1 009 
1125 

931 
1355 


460 
494 
515 
593 
492 


774 
955 
997 
1103 
1 323 


82 


Betrag 


463 284 
480 617 
525 181 | 
612 581 
689 031 
| 
175221 
177210 
208 134 
225 563 
245 878 


81 605 
84 448 
90 109 
120 281 
111524 


138 624 
216 270 
204 887 
222.007 
323 558 


14 096 


325 087 
496 316 
524 120 
604 714 
815 306 


159 302 
141 409 
127 650 
175 631 
180 070 


3 420 523 
3 534 395 
2 334 590 
2 186 525 
2159946 


19 410 
30 977 
30 681 


140 986 
194 962 
181 764 
173 444 
186 365 


100 347 
126 616 
129 258 
151 247 
154575 


208 059 
256 717 
271 811 
275 252 


332 074 


barunter 


qus: 
gezahlte 
Zinſen 


2303 
1868 
2631 
3384 
3352 


889 
948 
939 
1504 
1 053 


328 
199 
210 
161 
615 


103 
694 
116 
1 361 
579 


17 317 
17 619 
17 070 
13 499 
15 091 


83 
34 
37 


487 
1 384 
1013 
140 
947 


293 
621 
452 
569 
046 


647 
913 
1300 
1248 
1 458 


272 


Den 


Einlegern 


Jahres- 
ſchluß 
gut- 


geſchriebene 


Zinſen 


87 289 
95 530 
99 360 
105211 
108 818 


23775 
29 476 
30 176 
33 534 
31 358 


14627 
16 605 
17 537 
18 459 
18 930 


42 737 
47 632 
51 556 
55 097 
57425 


2775 


58 843 
10 720 
80 837 
89 748 
94 473 


13 375 
45 194 
47 950 
49 343 
51 350 


207 451 
318 143 
233 312 
258 562 
369 170 


1 389 
2274 
3233 
29 953 
30 872 
33 018 


35 839 


38 605 


16 352 
19 626 
22 062 
25 012 
28 813 


37 533 
40 989 
42 791 
51340 
56 096 


über- 
haupt 


5 856 
6 058 
6 200 
6 466 
6564 


2 051 
2 349 
2518 
2 838 
3 050 


891 
048 
977 
1020 
1065 


2 797 
2 962 
3 108 
3 253 
3 383 


378 


3 338 
3 463 


bis mit 
60 A 


über 
60 


bis mit 


150 


über 
150 


309 
4 


(Fortſetzung.) 


1977 
1989 
2 010 
2 037 
2119 


151 
861 
943 
1047 
1 080 


253 


268 


1100 
1122 | 
1171 


801 
846 
823 
885 
901 


339 
417 
449 
529 


428 


122 
138 
137 
136 
163 


390 
419 
449 
419 
500 


67 


447 
478 
582 
654 
650 


341 
347 
329 
313 
332 


2101 


669 
135 
754 
835 
815 


272 
341 
367 
318 
410 


107 
117 
105 
130 
130 


321 
344 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 
800 


bis mit bis mit 


600 
< 


über 
600 
£ 


807 | 1 602 
8131675 
8841729 
876 1833 
895 | 1 834 
278 411 
313 417 
348| 471 
368| 516 
490 | 642 
134 | 273 
134 | 291 
145 303 
139 305 
155 | 301 
363| 816 
371| 839 
406 | 871 
422 906 
460 | 952 
55 82 
470| 987 
619 1153 
515 | 1 268 
583 | 1 363 
618 | 1 381 
362 | 928 
394 | 851 
3731 895 
395, 897 
392 | 891 
1 802 | 4 389 
1 934 | 3 803 
] 990| 4189 
2 075 | 4299 
2 099 | 4 426 
21 24 
38 40 
42 47 
486 | 555 
498 | 599 
562 | 628 
591 | 678 
596 | 760 
190| 292 
208| 320 
231 | 361 
298 387 
334| 431 
371| 755 
410| 757 
411, 807 
438| 894 
422 965 


Betrag der 
Einleger⸗ 
guthaben 

am Schluß 

des 

Rechnungs 

jahres 


K 


2 982 128 
3 136 368 
3309 124 
3541 970 
3 615 869 


831 893 
948 351 
1 046 241 
1148 644 
1 322 943 


467 840 
518 399 
551 234 
575 670 
571 303 


1 344 303 
1 467 763 
1579 706 
1691 791 
1712 308 


156 249 


1 903 712 
2275 915 
2 567 307 
2 803 478 
3 099 894 


1314227 
1379 405 
1 469 238 
1517 594 
1 566 226 


7827 577 
7970 438 
8 039 196 
8 420 414 
8 779 997 


51 390 
85 181 
110 255 


1 082 364 
1112 297 
1178 907 
1305 005 
1362 188 


546 889 
629 114 
118 344 
813 376 
924 670 


1279 600 
1361 683 
1 451 780 
1622 114 
1750 773 


Rücklage · 
tañe 
leinſchl 
beſondere 
Rücklage. 
kaſſe) 


237 165 
246 418 
256 971 
266 863 
275 179 


6 666 
12 755 
17514 
25 779 
35 419 


22 443 
23 586 
25 920 
27475 
27915 


93 090 
99 766 
107244 
115 253 
120 916 


39 623 
43 452 
49 606 
61 633 
70 918 


84 651 
93 258 
101 033 
106 112 
114 664 


310 783 
391 379 
399 231 
403 430 
423 121 


— 


68 
„ 656 


89 310 
100 346 
112 944 
119 477 
126 977 


11 053 
13 681 
15 935 
18 419 
20 067 


57 38 
63 988 
68 084 
12 589 
81 106 


1 .. AMA FE EEE CoD I A. a s s.l 


Ars 


fut 

int 
€: 
ior 

am 
Ja 
ve 


ti: | 


E Rod Tabelle 1. 


— 


Í 


. Eig bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Jahr 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


Anzahl 


Betrag 


darunter 
aus- 
gezahlte 
Zinſen 


273 


Den 
Einlegern 


Jahres. 
ſchluß 
gut. 
geſchriebene 
Binſen 


über⸗ 
haupt 


bis mit 


60 A 


über 
60 


150 


über 
150 


bis mit bis mit 


300 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 
300 


bis mit 


600 


über 
600 
A 


fBetrag ber 
inlener. 
guttaben 
am Schluß 
des 
Rechnungs⸗ 
jahres 


Rücklage ; 


tafe 
(einjdt 


beſondere 


A Sn s u T» = = E D ` E D D 
M E ` E ` S I" " : 
: Bé P, A . ` ge ` 


- auban. . . + . 
24 596 Einw. 


Jornsd orf 
2556 Einw. 


Stokolberädorf . . 
2505 Einw. 


und ..... 
5 443 Einw. 


Srünhamiden . . 
2260 Einw. 


garthan . . . . . 
5 018 Einw. 


13903 Einw. 


5 161 Einw. 


| Oofnbot. . . .. 


sahnsdorf `, . . . 
3 117 Einw. 


Johſtade 
2 258 Einw. 


Krumhermersdorf 
2090380 Einw. 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 


1907 


1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


20 329 
21 754 
23 336 
23 672 
22 466 


166 
342 


1 379 
1 805 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


1901 002 
2 000 967 
2 134 927 
2 2/9 324 
2 011 544 


1953 253 
1 909 954 
2 136 580 
1938 982 
1 793 359 


20 885 
55161 
82 704 
86 097 
95 609 


123 715 
128 781 
159 168 
155 533 
138 314 


872 817 
796 153 
664 237 
712 403 
651 160 


279 908 
295 642 
352 289 
335 116 
301 450 


97 889 
109 587 
126 448 
149 644 
170 458 


1475 778 
1408 194 
1551 447 
1774129 
1 794 677 


117 394 
98 562 
86 247 

107 780 

136 717 


155 593 
103 428 
126 450 
143 481 
134 874 


392 764 


356 053 
369 458 
357 329 
345 158 


119 843 
123 703 
116 665 
154 161 
165 648 


12 942 
13221 
13 644 
13 155 
13 836 


600 

6 072 
18 507 
33 992 
62 369 


83 819 
66 552 
94 317 
104 085 
108 841 


487 051 
670 259 
604 848 
617 195 
620 570 


155 916 
253 842 
274 489 
218 572 
318 834 


18 983 
49 659 
12 364 
13 858 
110 421 


] 288 541 
1 284 522 
1393270 
1 273 959 
1659 529 


48 165 
62 228 
58 824 | 
70 528 
95 787 


15112 
74379 
106 452 
102 584 
113232 


247 409 
325 384 
323 822 
374 602 
348 085 


86 253 
96 998 
114 615 
107 195 
137 032 


5 762 
5 821 


259 087 
265 969 
272 225 
274 262 
272 794 


195 
1 632 
3 498 
5 437 
6 984 


13 857 
16 077 
18 123 
20 684 
22 406 


71911 
81 103 
87 287 
93 973 
99 176 


62 325 
66 871 
70 997 
77 245 
80 921 


3568 
6179 
8 125 
10 872 
13 119 


202 016 
214500 
226 998 
257 691 
276 597 


6 328 
8 300 
9 688 
11 227 
12 835 


13 741 
15 523 
16 760 
18 132 
21 098 


65 549 
66 733 
70139 
72 393 
78 585 


15 863 
17 621 
18 688 
20 271 
22 240 


25 353 


1305 


10 455 
10 737 
10 377 


10 772 |: 


10 316 


289 
315 


3 480 
3542 


(Fortſetzung.) 


3 076 
3104 
3 246 
3393 
3 266 


2 954 
2 985 
3 301 


5 388 
5 326 
5 639 


3 38515 098 
3 404 | 5 434 


9 216 228 
9 396 953 
9 679 201 
9 622 343 
9 618 419 


20 480 
11212 
138 954 
197 701 
238 482 


413 264 
551 662 
635 148 
107 801 
760 339 


2 398 405 
2611 745 
2 763 048 
2 956 355 
3 091 665 


1940 858 
2 050 498 
2 200 490 
2 395 613 
2 460 648 


151 474 
217 687 
280 103 
366 888 
440 708 


6527 793 
6 870 294 
1 259 907 
8 021 592 
8 438 465 


220 831 
265 551 
302 904 
351 495 
405 600 


466 410 
511 364 
548 746 
608 374 
651 704 


2 031 996 
2 130 485 
2 247 279 
2 303 695 
2 380 733 


498 669 
543 213 
564 198 
631 733 
683 229 


852 468 
885 905 
919 947 
946 749 
961 832 


110 503 
119277 


261 
763 
2 011 
2 769 
2 769 


356 864 
377 287 
399 386 
408 428 
446 512 


2 566 
3446 
4 952 
6 663 
1 628 


17 022 
19 515 
22 416 
25 025 
26 157 


127 968 
134 230 
145 588 
154 040 
160 202 


9 487 
12 082 
14 867 
16 915 
18 744 


Noch Tabelle 1. 
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t 
Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Lengefeld Deas 
3 482 Einm. 


Lichtenſtein 
7 504 Einw. 


Limbach 
13 723 Einw. 


Lippersdorf 
1 022 Einw. 


Lugau 
8 253 Einw. 


Marienberg. 
7 603 Einw. 


Markersdorf 
1911 Einw. 


Meerane cg 
25 011 Einw. 


Mildenau mit 
Arnsfeld 
2670 11.1527 Einw. 


Mittelbach 
2 206 Einw. 


Mülſen St. Jacob . 
3 675 Einw. 


Neukirchen i. Erzgeb. 
4811 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


2 947 
2 907 
3 091 
3 316 
3 036 


9 354 
10 360 
11 974 
12 724 
12 916 


9 723 
10 888 
14 034 
17 065 
15 880 


656 
103 
778 
848 
817 


2 963 
2914 
2 991 
3 207 
3161 


5151 
5 217 
9 140 
5679 
5 621 


356 
182 


16 443 
16 290 
17 529 
17 508 
16 524 


154 
965 
1067 


688 
149 
924 
1195 
1353 


1 690 
1576 
1 768 
1 786 
1653 


1 354 
1571 
1541 
2 497 
2 753 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


437 520 
| 417247 
410 698 
403 963 
j 431789 


1149 911 
1504 560 
1 740 281 
1 826 370 
1 701 839 


1 044 323 
1395 944 
1 582 997 
1 814 169 
1 843 638 


58 491 
67 642 
74576 
83 597 
101284 


320 343 
332 533 
261 036 
291 122 
271 010 


112 879 
137 581 
114550 
747 438 
709 222 


39 454 
85 535 


1692 172 
1 892 910 
1 780 733 
1 557 821 
1 426 199 


153 316 
144 762 
123 818 


16 341 
96 127 
111 712 
139 648 
195 023 


146 732 
122 518 
145 507 
126 944 
130 945 


146 576 
150 144 
175 020 
231 152 
278 883 


Anzahl 


Betrag 


1548! 3569278 
1612! 330377 
1641| 381133 
1748 416 086 
1886 308899] 
4838 981348 | 
5324 | 1149234 
5519 | 1218 111 
5536 1 495 299 
6 450 . 1 531 863 
5136 | 965396 
4969 | 962930 
4914 999789 
5.001 | 1256 460 
7165 | 1392 859 
274 44253 
321 57163 
344 64940 
332 64672 
370 56685 
1387 277 705 
1505 330 947 
1460 325542 
1501 293 455 
1686 314578 
2851, 602390 
3024| 648333 
3036 | 696 427 
3081 684375 
3488 776876 
8 630 
125 295 066 
7525 | 1584 122 
7717 1 642 810 
7377 1744076 
7998 1891 922 
8513 | 1 714 547 
18 221558 
215 55781 
309 75284 
340 73451 
332 60388 
360 84 495 
308 7)9 666 
452 112465 
510 116519 
573 118561 
561 128 892 
563 135192 
573 128 651 
466 72167 
578 121338 
622 111260 
622 138118 
779 181 356 


darunter 


aus. 


gezahlt. 
Zinſen 


1542 
2222 
1756 
2431 
2 683 


3443 
3574 
3721 
1436 
6 102 


4981 
5 051 
4 888 
9 184 
6 351 


311 
358 
371 
459 
198 


891 
1267 
1012 

961 

(23 


2 085 
2 451 
2 401 
2 064 
2 897 


203 


4 368 
4 498 


Ten 
Einlegern 
am 
Jahres. 
ſchluß 
Qt. 
geſchriebene 
Zinſen 


87 973 
93 711 
99 138 
101 402 
104 619 


189 113 
215 099 
238 157 
260 870 
277 130 


148 263 
177 130 
202 138 
228 747 
252 693 


18 609 
18 665 
20 623 
21 753 
23824 


38 210 
49 945 
50 179 
51 429 
53 267 


116 767 
123572 
128 920 
134 754 
137 856 


305 
3 338 


239 112 
250 151 
264 587 
265 831 
285 685 


2 480 
5 988 
8 562 


9 429 
10 097 
11 608 
13 441 
16 647 


10 457 
12165 
13 248 
13 635 
14 316 


13 882 
16 140 
17 856 
21 454 


25 327 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über⸗ 
haupt 


5218 | 
5 336 

5 426 
5 562 
5 550 


12 235 
12 704 
13 209 
13 827 
14 241 i 


11217 
11 716 
12 522 
13 455 
14 038 


1645 | 
1 768 
1 983 | 
2196 


bis mit 
60 A 


über 
60 


über 
150 


über 
300 


bis mit bis mit bis mit 


150 
K 


696 
114 
727 
702 
730 


1969 
2054 
2135 
2261 
2 398 


2 246 
2344 
1 805 


22107 


2078 


169 
152 
169 
192 
195 


801 
842 
861 
898 
930 


1183 
1265 
1276 
1353 
1395 


38 
59 


2 668 
2745 
2829 
2 861 
3 850 


80 
115 
134 


148 
151 
155 
178 
183 
285 


282 
279 


300 
K 


600 
< 


611] 794 
472] 809 
485 822 
665 797 
713 790 

1543 | 2 008 

1 650 | 2 094 

1728 | 2 178 

1 828 | ? 263 

1863 | 2 305 

1 681 | 1 296 

1745 | 1334 

1533 | 1 612 

1802 1731 

1773 1933 
164 173 
178| 190 
175| 181 
174| 189 
182| 197 
537| 533 
567| 526 
573| 528 
588 538 
622 | 569 

10501241 
995 1272 

10231283 

10871313 

1104 | 1 366 

27 29 
47| 53 

2341 | 2 563 

2389 | 2 591 

2 421 | 2 667 

2 461 | 2 699 

3 491 | 2 683 

69 37 
100 84 
135 104 

91 89 
102 103 
113 123 
146 142 
164 171 
915| 185 
228 190 
254 | 198 
260 | 213 
247 234 
196 = 
218| 181 
250 221 
2710 299 
309] 328 


1703 
1 795 
1 833 
1 796 
1 884 


3 319 
3 457 
3 595 
3 624 
3 625 


1 322 
1419 
3 093 
3 193 
3 113 


357 
367 


Betrag der 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


Kx 


2 925 700 
3 108 503 
3 238 963 
3 330 673 
3 406 872 


6 088 270 
6 662 268 
4 426 917 
8 023 294 
8 476 501 


4 957 565 
5 573 360 
6 363 594 
7155 234 
7 865 057 


572 553 
602 055 
632 685 
673 823 
142 444 


1586 541 
1 639 339 
1626 024 
1676 681 
1 687 103 


3 848 716 
4 063 988 
4 213 432 
4 413 314 
4 486 412 


39 129 
102 140 


8 513 536 
9 018 286 
9 324 164 
9 264 321 
9 269 009 


134 338 
229 208 
286 345 


289 025 
335 104 
374 369 
448 350 
548 112 


38% 083 
401 920 
432 046 
438 117 
455 066 


468 993 
514 469 
596 704 
711 840 
835 670 


l(einſchl 
beſondere 
Rücklage · 
ka ſſe) 


209 172 
225 262 
341 895 
258 152 
273 654 


418 466 
435 501 
450 082 
465 048 
490 045 


236 270 
247 878 
278 668 
318 180 
397 762 


43133 
46 589 
51 407 
55 309 
57 259 


74 740 
79 326 
81 951 
81 957 
83 834 


328 837 
339 427 
366 117 
392 356 
409 996 


90 


634 082 
654 618 
673 319 
684 016 
727 938 


321 


9 361 
11 474 
12 924 
15 029 
16 971 


9 917 
12 327 
15 359 
17 221 
17 453 


13 716 
19693 
23 284 
25378 
27087 


Noch Ta belle 1. 


Sitz bzw. Name ber 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


1. Dezember 1905 


- Meujtadt b. Chemn. 
1723 Einw. 


„Niederwürſchnitz. ° 
4248 Einw. 


Oberfrohna. 


4381 Einw. 


Oberlungwitz . 


8 724 Einw. 


Ober⸗ u. Unter⸗ 
wieienthal . 


1837 u. 697 


Einw. 


Oderan . 


5 656 Einw. 


. Clbemfau . . 


8892 Einw. 


| Olsnitz i. Erzgeb. 


14539 Einw. 


- Pleißfa oo. 
I 2 775 Einw. 


Pobershan 
2 181 Einw. 


| Rabenſtein 
4390 Einw. 


- Reidenbrand . 
3387 Einw. 


Beitidrift dez Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


Jahr 


1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


1084 
1297 


1091 
1192 
1 306 
1 522 
2 435 


1 616 
1515 
1 493 
1 916 
1850 


Rückzahlungen 


— Yes 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungs jahres 


Betrag 


4 
4. 


11. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


324 157 
309 835 


83 370 
127 334 
117 761 


828 443 
922 573 
886 380 
953 330 
890 105 


434 152 
461 806 
431 805 
482 239 
465 485 


128 530 
105 176 
117 040 
136 091 
123 011 


1233 315 
1375 598 
1 535 566 


2 451570 


1 307 236 


1 117 991 
1 158 076 
1 236 887 
1314289 
1229 719 


438 831 
388 934 
422 716 
416 427 
537 348 


111 750 
84 608 

. 89542 
122 323 
89 056 


64 865 
56 399 
64 061 
48 888 


171 375 
214 809 
209 559 
223 989 
254 401 


373 176 
348 679 
402 401 
416 413 
397 348 


Anzahl 


5. 


19 
339 


5272 
5 703 
6 017 


1 555 
1776 
1 655 


131 
894 


Betrag 


K 
6. 


20 547 
70897 


15 589 
28 652 
72 593 


451 065 
546 642 
126 711 
672 764 
754 394 


271 140 
378 488 
381 594 
392 190 
409575 


96 898 
104 281 
106 920 
129 404 
116212 


120228 
990 614 
986 734 


2 266 701 


1271 431 


892 591 
1 048 205 
1 007 669 
1 200 691 
1111 626 


341 944 
306 396 
393 853 
445 209 
417 254 


11977 
36559 
48 848 
99 831 
67 186 


11 763 

7 291 
24871 
22 809 


103 697 
136 013 
132 641 
161 999 
254 662 


151 479 
229 337 
208 565 
346 515 
332 567 


56. Jahrg. 1910, 


darunter 


aus- 


gezahlt 
Zinſen 


4 
7. 


33 
149 


17 
114 


2 832 
1877 
2 391 
3 650 
3672 


1 301 


1117 
1520 


20 
64 
202 
137 
197 


34 
109 


815 
627 
1226 
2 332 
4 072 


888 
1531 
925 
2 490 
2 805 


Den 


Einlegern 


i 
gut. 


geichriebene 


Zinſen 


E 
8. 


4 543 
14 802 


1164 
3971 
6177 


63 055 
18 233 
89 537 
99 901 
108 777 


50 473 
56 325 
60 550 
65 248 
69 654 


19 481 
20 629 
21800 
22 267 
24 882 


157 041 
175 038 
199 664 
217 987 
229 818 


178 830 
188 883 
215209 
229 745 
242 127 


60 829 
66 678 
64 714 
66 617 
15 924 


1 653 
4378 
6120 
7206 
8564 


1 067 
2721 
4316 
5 552 


14 286 
17229 
20 263 
22 004 
22 434 


22 735 | 


28 711 
35 403 
39 370 
42 363 


über- 
haupt 


364 
648 


245 
455 
640 


1393 


bi8 mit 
60 A 


(Fortſetzung.) 


63 
128 


86 
161 
210 


1100 
1155 
1 334 
1 389 
1 363 


243 
298 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 
300 
bis mit bis mit bis mit 
300 | 600 

| A 


13. 


64 
100 


33 
65 
88 


452 
502 


185 
219 


[ - 
Í_————nn. A —vbü . — U . l HMM KK" A! PR——————————————————————————————————————————————— 
^ a - [> . L 


137 


262 


564 


Betrag ber 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


308 186 
562 065 


68 945 
171 616 
223 076 


2 101 566 
2557 608 
3 809 205 


1611 931 
1 753 358 
1 865 842 
2 022 792 
2 150 296 


632 473 
654 440 
686 711 
716 673 
148 942 


4 941 036 
5 505 025 
6 256 307 
6 663 434 
6 934 361 


9 945 460 
6 248 007 
6 696 917 
7046 043 
1 411 874 


1 883 418 
2 033 620 
2 128 165 
2167 117 
2 364 655 


101 446 
153 938 
200 953 
231 388 
262 019 


54 169 
105 999 
149 533 
181 274 


473 630 
570 282 
668 689 
155 015 
181 260 


797 374 
9465 958 
1177 137 
1 288 895 
1 398 845 


Rücklage⸗ 


kaſſe 
(einschl 


beſondere 
Rücklage⸗ 


kaſſe ) 


338 
1179 


52 330 
66 142 
82 153 
102 358 
119 162 


38 076 
41272 
50 655 
61 613 
72 732 


67 846 
68 355 
68 525 
68 753 
69 196 


258 850 
287 050 
314 870 
352 435 
383 175 


314 431 
391 667 
411 240 
419 620 
449 157 


111 836 
121 252 
130 732 
156 341 
182 987 


563 
162 
899 
1307 


2 

104 
150 

2 444 
5 479 
8 906 


13 461 
16 394 


6 349 
11256 
17 074 
23 490 
28 425 
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Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Röhrsdorf 


3 291 Einw. 


Scheibenberg... 
2 632 Einw. 


Schlettau 
3 437 Einw. 


Schönau 


Sebma. 2 . < . - 
2 900 Einm. 


Siegmar 
2 749 Einw. 


Stollberg 
7 373 Einw. 


Thalheim. . . - - 
7061 Einw. 


Thum 
4 190 Einw. 


Waldenburg 
(Stadtſparkaſſe) 
2 726 Einw. 


Waldkirchen 
1 736 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 


von Einlegern 
während des Ren: ingijabres 


Anzahl 


636 
699 
828 
990 
894 


2 508 
2 384 
2 550 
2 896 
2 803 


1 868 
1 968 
2 235 
2 269 
2 121 


16 094 
17 219 
19 267 
25 524 
36 134 


1161 
1338 
1 499 
1 824 
3225 


8 384 
8 796 
9 985 
11540 
12 201 


7 120 
8174 
8 462 
9 046 
8 466 


2 226 
2 827 
3 288 
3 330 
2 053 


2716 
3 086 
3342 
3718 
3179 


2 736 
2789 
3 058 
3 422 
3 367 


1 604 
1 628 
1 590 
1685 
1643 


| 
| 


| 
| 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


peas Anzahl 
4 
4. 5. 
Il. 

108 962 194 
98 570 270 
138 916 287 
147 404 325 
114 668 319 
542 131 | 1932 
441 084] 2059 
421891] 1969 
527 957 | 2044 
464324] 2013 
218 041 875 
248 535 981 
262969] 1011 
287 675 937 
278419] 1075 
3888 8051 8543 
38175911 9486 
3 946 143 | 10119 
4 124 907 | 11 378 
3 996 186 | 14 466 
316 339 285 
294 788 432 
326 628 551 
28' 434 639 
295 276 817 
2251 419] 5168 
2 291 038| 5276 
2 324 356 | 5726 
2 593 718] 6069 
2 668 290 | 7656 
1066 600 | 5255 
1028 6101] 5180 
1148946] 4872 
11416651 4806 
1071670] 5 441 
259 259 804 
370 355 786 
492 471 831 
432 617 902 
2671871 1723 
388 341 | 1248 
4175151 1321 
440 804] 1 488 
531275 1492 
424 7561 1806 
433016] 1 400 
4755751 1478 
493 4131 1549 
492 887 | 1521 
472.774] 1863 
199 395 657 
214559 686 
198 191 655 
201 565 633 
207 146 779 


— 


& | 


| 6. 


55 801 
76 172 
61 492 
97 226 
105 856 


485 475 
530 695 
428 850 
549 769 
546 191 


188 398 
167 366 
204 583 
177 851 
223 567 


2 453 300 
2 746 133 
2 852 185 
3 322 112 
3 817 210 


83 504 
119 360 
186 332 
236 176 
200 716 


1375764 
1 464 673 
1696 190 
1 907 530 
3 330 970 


1 186 419 
1 154 348 
1275 214 
1168944 
1 202 531 


190 901 
281 284 
278 302 
351 316 
352 677 


249 010 
266 965 
318 408 
347 715 
360 205 


279 621 
333 142 
351 076 
412 916 
468 276 


153 879 
165 036 
116 604 
158 569 
184 939 


| darunter 
Betrag | 


aug- 
gezahlte 
Zinsen 
A 
T. 


284 
262 
239 
370 
528 


2 939 
3340 
1 998 
2 887 
2 473 


812 
446 
725 
495 
786 


12 508 
13 768 
11077 
17170 
19341 


608 
587 
453 
756 
159 


7 965 
8 040 
10 040 
14 127 
14 827 


3219 
4195 
4379 
3 456 
3 608 


1 050 
1 440 
1 320 

133 
1 400 


6 498 
1 533 
7 124 
8 955 
9 333 


1357 
2274 
2 160 
2 638 
2 522 


1011 
872 
627 
932 

1091 


216 


Den 


Einlegern 


gut. 


A 
8. 


8 340 
9 742 
12 145 
14 938 
16 199 


112 829 
115 326 
125 245 
127 873 
131 353 


32 165 
35 680 
39 841 
44 858 
49 488 


351 278 
416 804 
468 913 
512 396 
545 195 


10 898 
17 356 
22 920 
26 722 
30 331 


202 942 
237 271 
272 132 
300 891 
324 890 


146 008 
145 885 
146 502 
149 466 
151 673 


25 944 
29 157 
38 648 
47 857 
51 097 


45 130 
50742 
56 683 
62 503 
68 541 


58 716 
64 793 
11 364 
77 350 
81 865 


38 518 
41 993 
45 535 
49191 
51 818 


über- 


geichriebene haupt 
injen 


9 
3. 


Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


558 
653 
774 
887 
970 


5 591 
5 552 
5 636 
5 728 
5 756 


3 334 
2 439 
2571 
2740 
2 880 


14 $05 
16 164 
17 924 
30 513 
22 652 


160 
971 
1146 
1 371 
1944 


8075 
8949 
9 804 
10 793 
11595 


11 753 
11 864 
11 976 
12 173 
12 201 


2 596 
2 852 
3170 
3477 
3 596 


3 754 
3 981 
4 246 
4 504 
4 636 


3 382 
3566 
3801 
4 069 
4258 


2131 
2206 
2250 
2337 
2384 


bis mit 


60 A 


218 
255 
286 
316 
342 


1468 
1459 
1 466 
1496 
1 499 


801 
829 
894 
977 
1 039 


2 992 
3373 
3 818 
4 439 
4534 


333 
263 
345 
358 
774 


1761 
1980 
2098 
2 226 
2372 


3 020 
3 034 
3 070 
3 112 
3 258 


1 026 
857 
970 

1 050 

1 080 


1 007 
1 017 
1037 
1 061 
1 020 


835 
898 
972 
1 042 
1 078 


511 
520 
511 
522 


Zeg id 


536 


bis mit 


fiber | 


60 


150 


11. | 


13 
89 
130 
118 
129 


496 
491 
514 
527 
534 


358 
364 
368 
412 
415 


1503 
1 797 
2.055 
2 302 
2610 


108 
131 
149 
rA | 
264 | 
850 | 
921 | 
1071 | 
1 215 
1 338 


3 003 
2 028 
2 035 
2 167 
2 194 


327 
463 
472 
500 
537 


646 
685 
130 
156 
781 


522 
514 
566 
581 
588 


277 
306 
292 
301 
304 


N 


über 
150 


300 
K 


12. 


(Fortſetzung.) 


62 
81 
110 
101 
127 


577 
566 
578 
599 
603 


247 
276 
285 
296 
324 


1 489 


1634 |: 
1 841,2 


2 281 
2 773 


94 
121 
119 
162 
191 


802 
894 
974 
1073 
1146 


2 704 
2 687 
2 725 
2 892 
2 865 


375 
516 
521 
578 
600 


568 
594 
660 
671 
695 


415 
422 
449 
476 
548 


257 
248 
246 
277 
281 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 


300 


bis mit bis mit 
600 | 


K 


3 097 
3 486 


113 
140 
168 
197 
210 


1 152 
1216 
1 333 
1 492 
1610 


1 808 
1861 
1880 
1947 
1929 


373 
459 
470 
530 
530 


595 
645 
706 
757 
807 


472 
500 
525 
575 
601 


346 
350 
370 
382 
373 


Betrag der 
Einleger 
gutbaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs 

jahres 


278 152 
310 553 
400 362 
465 847 
491 385 


3 624 120 
3 653 170 
3 (13 454 
3 882 412 
3 934 370 


1038 921 
1156 217 
1 355 168 
1 410 346 
1515 471 


11 804 506 
13 315 544 
14 889 493 
16 221 854 
16 965 366 


405 812 
599 182 
162 851 
840 986 
966 536 


6 659 757 
7 731 434 
8 641 772 
9 642 977 
10 320 014 


5113 847 
5 138 189 
5 162 802 
5 288 989 
5313 410 


915 367 
1 035 637 
1289 874 
1519 764 
1 486 771 


1724 495 
1 933 319 
2 120 123 
3 315 142 
2 517 467 


1 955 936 
2 164 836 
2 314 696 
2 534 655 
2 623 541 


1198 841 
1291 230 
1 418 979 
1512 097 
1 587 813 


Rúdlage- 
fafie 
(einſchl 
beſondere 
R ü día ges 
kaſſe 


364 928 
385 848 
406 574 
410 392 
410 440 


54 363 
58 096 
62 382 
67 306 
13 265 


212 887 
285 782 
373 600 
449 135 
519 481 


1754 
3 069 
5 933 
8 586 
9801 


174 968 
223 262 
290 197 
339 905 
390 800 


253574 
258 928 
260 627 
263 268 
266 986 


22 954 
30 949 
39 789 
46 079 
54 972 


80 477 
90 037 
101 484 
112161 
123 889 


45 552 
58 882 
13 437 
89 608 
106 632 


107 862 
118 705 
129 123 
140 597 
151 213 


| 
| 


Sip bzw. Name der 


Noch Tabelle 1. 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 


1. Dezember 1905 


1. 


dittgensdorf . 


5 728 Einw. 


Rolfenitein. . . 
2103 Einw. 


Sultenbrand . . . 
1918 Einw. 


zöblitz. 


genou . 


6 810 Einw. | 


Zwönitz 


3464 Einw. 


Altenberg ru 
1632 Einw. 


Bannewitz. 


2379 Einw. 


1359 Einw. 


(erdand 5296 Einw.) 


Darenſtein (Stadt). 
600 


Einw. 


Derbisdorf 


744 Ein 


(Serband 9 396 in .) 


derggießhübel . 
1373 Einw. 


Jahr 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rehn ıngajahres 


Betrag 


A 
4. 


288 225 
281 608 
321 593 
343 471 
380 576 


379 600 
352 622 
437 381 
445 556 
391 847 


4 767 
19 234 
84 418 


246 976 
266 316 
251 830 
278 693 
262 194 


617 777 
659 058 
627 391 
181 662 
892 173 


512 878 
637 940 
689 640 
736 226 
664 220 


223155 
227 464 
250 283 
241 511 
214 076 


51 085 
11565 
79915 
80 198 
95 433 


54 376 
76 537 
58 125 
80 431 
77 233 


6 5977 
222 185 
122 542 


125 760 
158 003 
145 863 
140 922 
118 963 


Anzahl 


5. 


| 


Betrag 


— 


barunter 
aus. 
gezahlte 


Zinſen 


277 


Den 
Einlegern 


Jahres- 
ſchluß 
gut- 
geſchriebene 


Zinſen 


A 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über. 
haupt 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


825 
910 
933 
1 048 
1 208 


1 840 


3 194 
3274 
3228 
3250 
3550 


1247 
1 238 
1211 
1 387 
1735 


150 344 
203 037 
2(3 192 

236 921! 
314083 | 


298 099 
345 750 
374 210. 
375 806 
366 859 


170. 
15 633 
28 908 


296 441 
232 291, 
2177 

301 430 
247 436 
594437 
660262 
619937 
799 286 
891 693 


462 171 


. 436 756 


481 841 | 
518 379: 
543 878 


f 


820 
1 009 
644 
969 
] 851 


892 
1125 
1 319 
1517 
1112 


72 
110 


1370 
1079 

937 
1403 
1009 


3 872 
3 909 
3 592 
5 198 
5 581 


2 553 
2 494 
2749 
3101 
5 840 


30780 
35 682 
40 706 
14 973 
49 801 


11 415 
74 593 
78124 
83141 
87671 


9 
1474 
3 642 


45 070 
46 869 
49 678 
50 501 
52 493 


112 721 
116 690 
120 041 
132 324 
136 402 


64 990 
73 645 
83 483 
93 429 
99 971 


2043 
2138 
2297 
2438 


4878 
4921 
5 076 
5214 
5340 


52 
205 | 
2910 


3728 
3717 
3784 
3 850 
3885 


8 215 
8 239 
8 335 
5 490 
8 405 


3 783 
4051 
4343, 
4 678 
4974 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


1214 
1217 
1220 
1 266 
1425 


301 
402 
434 
450 
565 


405 
391 
365 
364 
396 


21 
134 


253 
502 
472 
564 
637 


211 476" 
214 045 ; 
199 083 
945 421 
256 581 


| 
34 590 | 
51304 
52211 
60 726 
55 2 
60 431 | 
78149 ' 
49850 . 
67 421 
16 075 

| 


4568 
20144 ' 
I 

36 609 
73807 
91 480 
129 379 
102 435 


831 
1122 


121 
245 
654 
677 
499 


42 663 
44 239 
46 188 
49 737 
50 192 


6 109 
6 503 
8 362 
9 469 
10 798 


12 137 
13 453 
13 422 
14 142 
14563 


— 


4298 
9261 


4 390 
10 875 
13297 
14 890 
15 757 


2 531" 
2536 
2 568 
2 607 
2620 


799 
844 
926 

1020 

1158. 
825 | 
829 
842 
= 
894 


40 
471 
624 


576 
713 
84¹ 
25 
1034 


über über 

bis mit Gd aa 
60 A bis mit bis mit 

150 300 

A A 

10. 11. | 12. 

(Schluß.) 

623 324 250 
640 347 266 
676 350 282 
675 366 318 
714 372 322 
1350 715 635 
1 366 725 632 
1 401 770 653 
1398 811 670 
1446 812 671 
32 13 4 
84 40 24 
99 81 38 
1298 598 427 
1284 556 434 
1278 527 470 
1343 542 178 
1 318 560 510 
26058|1312 | 1 212 
20211323 1219 
20411317 1228 
208313471210 
2045 13141182 
] 332 532 139 
1397 531 479 
1422 573 508 
1 487 613 510 
1581 637 545 
788 387 286 
802 348 281 
821 307 295 
811 317 308 
834 309 299 
345 155 116 
353 160! 117 
376 172 128 
409 2011| 129 
476 219 157 
232 114 103 
233 119 109 
249 106 109 
270 110 106 
294 115 98 
23 8 2 
89 85 64 
102 105 107 
179 90 59 
216 106 78 
281 109 98 
325 137 115 
167 118 


339 


über 
300 
bis mit 
600 
4 


über 
600 
Á 


14 


733 
751 
797 
822 
835 


95 
108 
116 
128 
167 


249 
249 
258 
278 
275 


3 
141 
201 


160 
213 
248 
243 
252 


Betrag der 
Einlege:- 
guttiaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs⸗ 

jahres 


1008 244 
1123 506 
1283 258 
1 435 755 
1 553 301 


2 362 530 
2 445 419 
2 587 973 
2 142 381 
2 856 152 


4 605 
69 753 
129 015 


1 468 750 
1550 717 
1 635 434 
1 664 607 
1 732 868 


4021 122 
4 140 516 
4271 603 
4 392 102 
4 534 566 


2071 574 
2 348 897 
2 642 928 
2 957 305 
3183 158 


1 294 715 
1 353 496 
1 452 408 
1 499 034 
1 508 098 


200 828 
227 752 
263 977 
293 186 
343 533 


382 678 
394 118 
416 343 
444 274 
460 969 


6 597 
328 517 
340 176 


276 011 
371 327 
439 661 
466 772 
499 556 


35* 


Rücklage⸗ 


Tafie 
leinſchl 


beſondere 
Rücklage. 


kaſſe) 


31140 
36 520 
43 925 
48 618 
53 892 


220 961 
236 780 
244 542 
254 542 
261 577 


— 
— 
— 


147177 
147177 
155 071 
163 543 
166 500 


390 485 
400 121 
410 825 
423 867 
440 307 


58 967 
72 845 
89 185 
107 917 
119 861 


61 977 
64 736 
67 675 
12 620 
14 952 


1822 
9347 
11 096 
13 835 
14 754 


45 021 
45 083 
44 919 
43 659 
44 427 


- ma 
mo 


t iy 


— 


OS Y UY GA Du 


Mc 
o 
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Noch Tabelle 1. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) ed PP poor Sa ` 
Sparkaſſen wäbrend des Rechnungsjahres Jahres- über. über | über M can (einſchl 
und Einwohnerzahl | Jase E Kas, $0. 10-3507 19800: 1 EE des befondere 
i : gut. über. bis mit l ! Rechnungs. | Rüdtagre- 
am gan | Betrag Anzahl Betrag ort geſchriebeneſ haupt co 4 bis mit bis mit bis mit 600 M u tafie 
1. Dezember 1905 nga W Sn Zinſen 150 300 600 4 ] ) 
5555 A K ' A 
A 4 A A | 4 m 
1. | a. 8 4. 5. 6. a | se | 9 | 1. , 11.12. 18 | 14 15. 18. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. FCFortſetzung.) 
Berthelsdorf . . 11904 343 16 766 28 8013 ! 3 817 221 130 38 19 20 14 33 565 971 3 
1 844 Einw. 1905 343 16 092 39 9215 | 10 1105 256 141 57 21 19 18 41 556 2339] 3 
1906 350 25 008 54 15318 38| 1376 297 159 70 30 33 5 52 660 5281 3 
1907 399 16 524 12 13 692 19 1,612 330 179 68 33 25 25 57 124 7604 3 
1908 382 14 955 68 13588 | 33 1 140 365 172 84 50 31 28 60 263 7971 3 | 
Blaſewitz. 41904] 8290| 847281] 4083| 524276 1924] 78207 | 6597 2.390 999 Ä 775 9531480 2 730 453 | 118227] 3), | 
7719 Einw. 19051 8 634 929883| 4599 659390] 25148 | 88899 | 7065 2507 1097 777 10181666 3092 463 I 138 015] 3:.: 
1906] 98181046 439] 4978 736202! 1828 102 290 7646 2637 1191 803 1097 1915 3506 817 | 156 817 | 3. 
1907 10 346 | 1 033 840] 5 730 897722 35151110929 | 8 126 2699 1258 89111612117] 3 757 378 177 115] 2). 
190814 182 | 1974256] 6 338 881114 26191141516 | 98610 2908 | 1452 11131478 2910 4994 655 | 191881] EN 
Brand 19041 4733 6600221 3042 448466 || 18111120159 | 6977 2521 | 1 135 851| 8981542 3688 071 | 193 439] 3: | 
3288 Einw. 1905| 4621! 841 102] 3328| 593181] 2652 128 999 7167 2611 1163  902| 914 1577 4067 647 | 207 438 | 31. 
1906| 4938 740515] 3370 716133, 29021139193 | 7368| 2 662 1225 932| 948.1601] 4234 124 | 221070] 3:. 
1907] 5197| 721181] 3471| 770 195 35165143832 | 7500| 2683 1321 944 972 1580] 4332 458 | 230 0941 3:. 
1908| 4957| 559466 | 3667| 695656; 4046 144492 7494 2691/1319  941| 973 1570] 4344 806 | 245 116] 31. 
Bräunsdorf. . . . [1904 649 41 728 236 33 063 441 9094 107 243| 101 95| 102, 1661 275683] 13170|3'. 
1 373 Einw. 1905 680 41 843 258 31597 143] 9595 721 239| 105. 95 114 168] 295666 | 14246] 31. 
1906 639 45 018 270 48 536 2451 9921 751 249| 130, 88] 117| 167] 302316] 152771 ER 
1907 825 52 855 292 46 169 2121 10 418 790 262 126 99 131, 1721 319 632] 15 990 31. 
1908 756 54173 303 43 481 1101 1113 837 269 140 110 140 178] 341570] 16 106 31. 
Briesn itz 1904] 4172| 917885 932 150 252 455] 21950 | 1837 519| 248: 200] 280 590 1039 278 243 3. 
2 855 Einw. 1905] 5593| 1259412] 2002| 366 972 1121] 51308 | 2927 769 344| 330, 410 1074 1984147 | 11763] 3... 
1906] 5775| 929959] 2798| 536 974|| 2514] 72606 | 3620 983| 436. 401| 493113071 2452251] 20060] 3: 
1907] 6277| 8757561 3692| 625755|| 2958] 86240 | 4278| 1195, 540 480| 585 1478 2791 450 | 34925] 3. 
1908] 7321| 9736011 4247| 621690|| 29571 99373 | 5004] 1418, 649 | 553] 686 1 698 3245 692 | 45940] ER 
| 
Büh lau 1907 235 53 604 23 1421 — 508 137 47 26 25 17 22 52 691 — 31, 
3293 Einw. 1908] 598 87957] 154] 171591 si] 2939] 296 100 45; 46 45! 60] 126509] — 13°: 
Colmnitz . . 1904] 1374| 136368 510 80 353 340| 26097 | 1907 727 270, 304, 233 473] 811 795 45 565 | 31. 
2 238 Einw. 1905] 1195| 131143 551 84 103 3021 29169 | 1919 673 295 204] 249 498] 888306 | 47213] 3): 
1906| 1174| 124406 565 91 653 360| 31567 | 1950 653 294 212 267 5241 952986 | 49413] 3: 
1907] 1175| 127090 561 86 429 1821 33968 | 1978 610| 312, 215 263 5481 1027 796 | 52011] 2. 
1908] 1243| 105950 376 88 074 440| 35690 | 1991 645| 301 | 223 248| 574] 1081 802 I 54 507 3", 
Conradsdorf . . [1904 844 88 013 558 80 012 650] 17441 | 1147 321| 173 | 165| 171| 317] 564090 | 269001 3! 
982 Einm. 1905 823 79 420 592 77 663 464] 18051 | 1187 329 185 171 180, 322] 584362 | 28205|3! 
1906 880 83273 514 77225 4211 18887 | 1195 318| 183 179| 1871 328] 609717 | 29 218 3°. 
1907 788 63 319 508 81 011 3261 19319 | 1201 322 181; 184 191 323] 611670 | 30 486 3°: 
1908 690 61 726 176 13 566 4941 19555 | 1194 327| 196, 181| 203| 287| 619879 | 30 584 3:; 
GopiB . . . . .. 19041 2938| 578934] 1538| 296 352 6910] 53901 | 2628 628 309 292| 3291070 1916 602 | 36 436 | 3'. 
4 803 Einw. 1905] 3232| 629 657] 1849, 391450/12894| 58224 2941 709| 328 311| 370112231 2 225 926 | 44492] 3!, 
1906| 3844| 637147] 4169 407069 95131 72781 | 3394 871| 358| 321| 473/1371] 2538299 | 53 399 3?. 
1907] 3817| 561 7881 2584| 509 19112 869 76765 | 3600 895 385 204 4581658] 2 680 529 | 63013] 3!. 
1908] 4024] 648 979 2664, 529 86311562] 83567 | 3925 986 485 387] 51811549] 2894775 | 65 453 At, 
Coſſebaude . . . 1904] 2320| 287830] 1008| 151 333 507 24910 | 1795 622 252 213 237 471 833 785 . 608731. 
2 689 Einw. 19051 2249| 352 533] 1121| 163549 589] 31642 | 1994 667 304 222 262| 539 1054 999 6 840 31. 
1906] 2308| 380903] 1282| 231 433 8451 38774 | 2149 690| 327| 241| 278 613] 1244 091 9175 3", 
1907] 2380| 296742] 1362| 2446131 1205] 42926 | 2333 710 366 273| 328 656] 1340 351 16 053 3; 
1908| 2338| 234892] 1564| 308 560] 1953| 42363 | 2435 782 355, 281| 351 666] 1310998 | 19209] 3!. 
Coswig 19041 1354| 100 282 598 81 769 365 7363 939 399' 169 | 124, 129, 118] 252 982 260113), 
2 779 Einw. 19051 1376| 104529 700 67 043 1521 8740 | 1040 452 181! 127! 141 139 299 358 4310] 3'; 
(Verband 5306 Einw.) | 1906 | 1479| 124163 135 87 335 302] 10103 | 1163 497 210 136 160, 160] 346 492 6275 31, 
1907 | 1674| 146283 875| 125823 509 | 11100 | 1294 557 227 163| 178| 1691 378 562 8773] 31, 
1908| 1986| 169 856] 1059| 135679 312] 12513 | 1422 592| 243| 187 203| 197 425 563 — 313 


Noch Tabelle 1. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen TE Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der [ Rücklage. nm 
Sitz bzw. Name ber von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) gie Einleger⸗ taſſe hir 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres N über | über | über in Cb (emi GC 
und Einwohnerzahl Jahr darunter gut⸗ über. bis mit 60 150 300 | über des beſondere am 
am Anzahl Betrag " Betrag aus. „seſchriebeneſ haupt co a bis mit bis mit bis mit 600 Rechnungs⸗ Rücklage. yat» 

1. Desember 1905 mab naabl en Binfen 150 | 300 | 600 | 4 jahres Tote 


4 


15. 


| 
8. [| s | 10. | mn. | 18. | 18 | 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Fortfegung.) 


Deutſcheinſiedel . . | 1904 279 1 110 121 12 766 70 1383 235 131 46 22 2 
668 Einw. 1905]. 205 8 611 23 1872 30 1390 230 128 37 26 14 25 43 253 17691 312 
1906 315 11 656 72 9 630 88 1440 233 123 43 24 15 28 46 807 3136] 31, 

1907 344 16 384 95 8 362 9 1668 260 131 58 20 17 34 56 507 2497 315 

1908 375 16 849 111 16 098 12 1886 273 137 55 23: 20 32 59 186, 3010] 315 


20 41 094 1413] 31; 


— 
O) 


Deutſchneudorf .. 1904 667 33 603 
1 494 Einw. 1905 754 14 147 
1906 727 41202 


195 31559 220 5 756 677 243 
245 33 246 162 6335 719 229 


121 82 70 158 178 $20 75741 312 
148 106] 115 121 196 217 85291 31% 
239 36 591 211 6 687 160 321 142 99 89 1091 207 726 10 023 


31 

1907 763 45 136 132 31 682 153 7141 813 355 138| 108 92| 120] 222 474 11 443] 31, 

1908 917 15149 136 60 245 308 7733 871 342 176| 115 106] 132] 245 419 13084 | 313 

Dipvoldiswalde . . [1904511378 | 873 425] 8224| 782906 3956 157 811 12 160 || 4172 2056 1652 17032577 5 165 852 | 253178] 3,3 
| 3844 Einw. 1905] 8 426 816332] 5919 817003 3 229 1645601 12213 [| 4213/2027 1687 1723 2 563 5332 912 | 269 499 3,3 
E 1906] 8391| 947738] 5162| 815866 2 651 172 378 12263 | 4165 2098167817592 563 5639 294 | 219959] 3,3 
j 1907] 8296, 933494] 4902 916 589 3644] 180 20812 310 4227 20341727 1724 2 598 5540 116 | 272818] 3,3 
5 1908] 86781047097] 5125 9246234537 198586 | 12441 || 4292 2078 173817192614 6165 714 | 237347 | 315 
| Dittersdorf b. Gla- | 1904 656 58 700 252 41 341 11 9847 708 289 88 67 91 1731 299 208 8877 315 
| hütte 714 Einm. | 1905 577 50 184 278 32 510 115] 10736 132 274 88 92 92 156] 327733] 10 420 315 
(Berband 3066 Ginm.) | 1906 589 46 884 232 30 718 91| 11499 771 276 116 81| 100; 198] 355489 | 12185] 315 


1907 658 53 455 
1908 852 76 536 


265 42764 277] 12380] 800 264 122 79 120 915] 378837 | 14933] 3%, 
282 75157 350] 12 906] 832 275 125 96 107 229] 393471] 16712 3% 


Dohna 1904| 3361 340873 
3 935 Einw. 1905] 3394 | 418790 
1906] 3990, 420133 

1907| 4375 429224 

1908] 3976 | 364951 


2321| 282927|| 5355] 84196] 4619| 1252| 646 480| 610 1631 2685 048 | 297216] 315 
2500| 362 477 5861| 878311 4744|| 1309| 632 527| 612/1664] 2835 053 | 297283] 315 
2 462 371721| 4663] 95033] 4941 1360| 689| 540 6441708 2983 160 | 297283] 31 
2537, 433146 || 4440] 99424] 5103 1447| 671 576| 679 1 730 3083 102 | 298316] 315 
2932 419 192 5456] 100694] 5170 1469| 713| 573| 683 1732 3135011 | 3083101 312 


227 39 875 94| 11485 169 232 119 92 99 227 357052 87321 315 
249 34 459 52] 12580 821 255 | 135 85 106 2401 387 817 10 389] 31, 
252 58 408 5151 13120 880 271| 139 104| 113 253] 418499] 12207 313 
271 52 600 221] 14520 918 295 130| 114) 111 268] 445 129 13 701 | 312 
273 46 762 267 | 15559 988 299 | 148 125 127 289] 488262 | 15822] 3! 


| 
| 
Dornthal ... .[1904|] 634 64752 
1014 Einw. 1905] 634 52591 
19061 715 75455 
| 1907| 712 64489 
19088 808 74069 
Dresden 1904 [382 310/32 764 406 
516996 Einw. | 1905 [387 241132 960 727 
1906 |411 431/34 091 999 
1907 |434 015/34 055 967 
1908 |436 479 33 694 024 


257 166127 746 8711104 05213 254 468|322 9751126 290/48 966/37 630/41 365/68 724116 710 326|7 349 248] 3 
261 519/29 694 1131110 900|3 485 0820329 6791128 228 49 516/39 644142 831,69 4600123 572 922|7 655 821| 3 
266 878,31 939 582/116 868|3 661 0371337 7501134 161/49 520/39 460/42 979 71 6300129 503 244]7 218 3300 3 
278 801,35 889 6231138 517/3 767 4441344 857/140 141/51 733/40 340/43 051'69 5921131 575 548/6 891 610] 3 
294 957/35 298 276/128 08813 803 5360350 505/144 774/51 802/40 128/43 258 70 513]133 902 92107 615 7600 3 


443 66 348 
457 65 356 
436 57 448 
436 69 744 
183 72997 


3151 140006 
2711 14913 
2971 15882 
487 | 16376 
289] 17515 


310, 154, 137| 164| 269] 465241 33731] 31, 
317| 143| 116 170| 288| 495185 | 25479 31; 
316| 144| 112| 178 302| 522954 | 27120 31; 
325 156 108| 173 317| 542388 | 28634] 315 
322| 153| 131] 180 3231 568384 | 29742] 31, 


Eiſenberg⸗Moritz⸗ | 1904 772 83 141 
burg 1905] 786 80 116 
1574 Einw. 1906] 738 69038 
1907] 738 72316 

1908| 783 81 189 


Erbisdor r. 1904| 1169 174514 
2 023 Einw. 1905| 1058 170391 
1906| 1087 122161 

1907| 1256| 103969 

1908| 1244| 145127 


802 165 542 
869 207020 
927 189476 
897 137676 
1018| 166 852 


637 | 30 652 
1546] 30608 
1245 30158 

631] 29 809 
1004] 30 052 


389 174] 181] 204 5271 932825 | 41598] 31, 
379 179 200] 194 493] 928 350 48 121 31% 
394199 195 189 492] 892437 | 54383] 315 
435 204| 184] 207 5061 889169 61287] 313 
435 210 163 221| 510] 898500 | 67068 Ai: 


Fordergersdorf . . 1904] 979 113866 
n 505 Einw. 1905| 1138 149283 
Serband 4477 Einw.) 1906] 1284 126071 

1907] 1419| 118054 
1908] 1511| 142 412 


269 02 158 
313 09 577 
338 54 390 
439 80 766 
487 89 245 


306| 114 87 134, 193| 345 843 1 436 | 315 
350| 146 117 138 236| 448 860 3206] 31; 
413175 131] 164 274]. 337435 5547 3% 
477 330, 145] 159 3091 594 123 8 657 315 
515 273 172 178 326] 668 705 12339 | 313 


591 10474 
103] 13201 
262 | 16631 
190| 19211 
189| 21226 


2327 935| 891] 996 2056 4400511 | 251885 | 31; 
2284 887 905 896 2315 4678 993 | 261042 | 3 
2259| 915 837 916 2399 4880582 | 269049 | 31, 
2286 916| 844| 942|2385| 5011692 | ?81564 | 315 
2311! 9331 813 916 24141 5 130 979 | 2899251 3:7 


3678] 143 481 
1605 | 154 831 
1964 161 141 
4820 | 166 200 
2 1231 170 431 


Fauentein. .. 1904] 4269 641704 
| 1283 Einw. 19051 4058| 6034757 
| 1906] 4194| 568 348 
| 1907| 4392| 691123 


2833 574479 
2742| 512711 
3071 529864 
3349| 731032 


19081 39531 600 4451 30581 654312 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 


Noch Tabelle 1. 


am 


1. Dezember 1905 


Freiberg 


30 860 Einw. 
(im Umfang bis 
31. Dezember 1906) 
33 602 Einw. 
(ſeit 1. Januar 1907) 
35 153 Einw. 
(fett 1. April 1908) 


Geiſing 


1311 Einw. 


Gitterſee 


Glashütte 


2 407 Einw. 


Glaubitz 


1 128 Einw. 
(Berband 6 130 Einw.) 


Gottleuba . . . + 
1 194 Einw. 


Gröba 


QD. ¿ uy s 
1 583 Einw. 
(Verband 6 034 Einw.) 


4 015 Einw. 
(Verband 8 777 Einw.) 


Großenhain 


12 024 Einw. 


-o REGSSS Sa 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Sroßhartmannsdorf | 1904 


1971 Einw. 


Gropidirma . . . 
1 419 Einw. 


1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


35 268 
34930 
36 204 
41 492 
40 269 


2 925 
3 070 
2 905 
3 344 
3 057 


1 599 
1 803 
2 153 
2 892 
3310 


1 451 
1 532 
1659 
1744 
1780 


584 
772 
923 
1162 
1409 


1881 
1966 
2 072 
3 424 
2 517 


857 
957 
1 226 
1 558 
1627 


522 
121 
947 
1 215 
1 348 


16 983 
16 725 
18 451 
18 584 
18 147 


1600 
1 706 
1 629 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Ren. ng3jabres 


Betrag 


A 
4. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


2990 255 
2 892 632 
3076015 
2 950 847 
2 707 726 


247 120 
283 914 
270 506 
298 233 
263 247 


225 002 
245 703 
283 486 
287 305 
357 471 


126 828 
163 060 
222 831 
169 871 
147 576 


82 611 
90 509 
134 866 
150 837 
167 503 


264 949 
336 919 
266 153 
355 356 
323 702 


105 153 

81 898 
126 291 
184 919 
166 545 


89 667 
120877 
156 414 
214 482 
195 258 


1 437 434 
1 450 601 
1 555 507 
1 539 437 
1 573541 


193 295 
219 256 
264 757 
235 485 
187 056 


41 072 
46 072 
45 923 
58 115 
50 093 


Anzahl 


| 5 


Betrag 


6. 


21 608 | 3002 823 


22 264 


— — 


3073 137 


21 930 | 3 367 271 
22 710 | 3 533 362 
24 148 | 3274 813 12 340 


11 033 
11539 
10 081 
10 051 
10 468 


864 
810 
860 
968 
964 


266 731 
286 103 
286 157 
241 934 
263 391 


80 525 
114 363 
135 504 
191 069 
339 484 


84 430 
97 206 
144 019 
136 597 
171 480 


36 479 
50 858 
50 127 
91 824 
102 153 


211 094 
298 467 
298 648 
311 316 
342 114 


52 117 
63 701 
63 371 
108 622 
114 339 


34 395 
41 582 
47 585 
97 937 
105 378 


1533155 
1765 011 
1 766 757 
1 708 593 
1 731 563 


171 730 
154 963 
209 382 
325 685 
164 806 


33 7877 
30 892 
38 044 
54 024 
38 816 


| 


| 


| 


darunter 
aus- 


gezahlte 


Zinſen 


A 


r 
E 


12 611 
11573 
13 752 


16 341 


1674 
2 162 
1 980 
1 432 
1 899 


131 
222 
250 
508 
678 


305 
337 
1 007 
382 
868 


49 
218 
253 
385 
197 


1276 
1 959 
4 620 
7646 
7232 


364 
390 
168 
396 
446 


189 
154 


280 


Den 
Einlegern 
am 
Jahres- 
ſchluß 
gut. 
geichriebene 
Binien 


A 
8. 


419 205 
428 676 
432 633 
429 992 
426 166 


68 329 
70 065 
12 538 
76 403 
79 789 


11120 
16 772 
31 947 
26 731 
31 335 


18875 
21 077 
24 221 
27 517 
27 836 


6 927 
8 607 
10 788 
13574 
15 901 


52 409 
55 739 
55 100 
53 905 
51 374 


7200 
8 690 
10114 
13131 
15 294 


3805 
6 122 
9 601 
12 904 
17 071 


349 378 
353 385 
357 022 
361 792 
368 924 


29 836 
34 629 
37 455 
38 944 
39 946 


7295 
7869 
8 584 
8 920 
9544 


über · 
haupt 


9. 


38 183 
38 188 | 
38 270 | 


39 117 


3316 
3347 


3 369 | 
3 395 | 


3 408 


989 
1 281 
1 826 
2 283 
2 648 


1773 
1 797 
1871 
1 951 
1974 


573 
122 
882 
1037 
1204 


2 850 
2 912 
3 002 
3 123 
3 246 


588 
703 
825 
1029 
1216 


400 
574 
123 
935 
1131 


24 192 
24 028 
33 954 
23 658 
33 548 


2 430 
2 525 
2 593 
2 667 
2 134 


701 
736 
766 
798 
804 


bis mit 
60 A 


über | 
60 
bis mit 


über 

150 
bis mit 
300 
A 


(Fortſetzung.) 


15 445 56744566 
15 281 56764734 
15 147 | 5 879 | 4653 
39 349 || 16 369 


16 550 | 


873 
878 
888 
839 


818 


404 
506 
775 
1010 
1173 


762 
729 
753 
752 
738 


191 
240 
281 
336 
376 


732 
787 
860 
880 
924 


5 872 
5 768 


393 
| 122 

122 
| 403| 
418 


158 
194 
282 
338 
396 


216 
251 
254 
284 
307 


110 
128 


4713 
4521 


374 
355 
346 
349 
347 


89 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 
300 

bis mit 
600 
SH 


úber 
600 


4677 | 7 821 
4 609 | 7 888 
4640 | 7 951 
1604 | 7 791 
4 616 | 7 662 
416 | 1 260 
428 | 1 285 
396 | 1 317 
430 | 1 374 
414 | 1 411 
121| 217 
164| 291 
207 | 378 
255 441 
301 | 498 
145| 347 
208 | 400 
219| 445 
216| 480 
2211 472 
66| 146 
105| 157 
115| 2H 
130| 254 
160 | 300 
409| 933 
401 | 960 
439 | 947 
410 | 997 
408 | 1 056 
101 | 145 
120| 151 
139| 186 
171| 233 
215 | 280 
78 77 
113, 114 
142 168 
166 | 232 
197 | 297 
4017/6814 
4 104 | 6 407 
4 225 | 6 302 
4156 |6 084 
4030/5870 
294 | 706 
316 | 758 
359 768 
332 803 
356 825 
101, 123 
104 127 
110| 137 
106, 153 
111' 163 


Betrag ber 
Einleger- 


Rechnungs- 
jahres 


14821 367 
15 081 111 
15 236 240 
15 100 058 
14 971 477 


Le IV b2 Dei 62 


861 767 
1 011 668 


598 085 
685 450 
789 490 
850 663 
855 464 


256 162 
304 638 
400 418 
473 390 
554 838 


1632 052 
1 728 202 
1755 427 
1861 019 
1 907 213 


277 413 
304 690 
377 892 
467 716 
535 663 


156 622 
242 194 
360 753 
490 463 
597 799 


12 504 054 
13 558 128 
12 718 900 
12 926 536 
13152 437 


1 208 540 
1308 338 
1 402 414 
1 452 889 
1516 185 


233 868 
257 011 
273 528 
286 679 
307 597 


Rüdlage | 2 


ka ſſe 


(einſch!l | 


beſondere 


Rücklage⸗ 


kaſſe 


771 993 
811280 
812 490 
755 003 
755 003 


116 416 
120 124 
122 626 
126 974 
130 694 


1 879 
3 79 
7517 
12 015 
17 554 


27 858 
30 304 
32 758 
36 339 
38 641 


598 
1565 
3 098 
5 850 
8 355 


182374 
181 493 
181 189 
174 974 
189 308 


941 
2 520 
4 163 
5 467 
5 925 


501 
1033 
1 807 
3617 
5591 


709 086 
134 381 
751 457 
161 226 
741529 


54 709 
62 829 
66 090 
70121 
11300 


10 961 
11 693 
12851 
13677 
14 313 


31 


31 


281 


Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwobnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


großvoigtsberg .. 


967 Einw. 


ainsb erg.. 


1732 Einw. 
Verband 5 137 Einw.) 


alsbride . + + . 


1 569 Einw. 


wider3dor] ; 
1 084 Einw. 


ew... 


317 Cinm. 
etbanb 3478 Einw.) 


Yodendorf. .. . . 
1 178 Einw. 


| (Verband 3098 Einw.) 


vohnftein. . . 


1238 Einw. 


| Kleinzſchachwitz 


2137 Einw. 


Königſtein .. 
4224 Einw. 


Lötzſchenbroda 
6 154 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


. | 1904 


1905 
1906 
1907 
1908 


. . 11904 


1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


1284 
1081 
1181 
1 199 
1180 


331 
255 
1417 
1346 


665 
864 
108 
110 
813 


120 
130 
165 
188 


637 
186 
541 
539 
631 


2 667 
2 386 
2477 
2545 
2525 


1 660 
1 459 
1 640 
1567 
1704 


1378 
1718 


1888 | 


1 927 
2 081 


1254 
1278 
1722 
1 953 
2 507 


7713 
7559 
1 530 
7889 
7647 


7 057 
6 953 
7 142 
7 295 
7 253 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechn ingsjahres 


Betrag 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


92 026 
65 235 
87574 
98 658 
85 325 


141 626 
134 252 
170 092 
133 147 


55 202 
60 894 
92 601 
50 044 
61 157 


42 640 
22 340 
17 042 
21 091 


89 152 
57 991 
14553 
57 431 
67 317 


307 809 
264 913 
281 596 
314 064 
340 518 


151 724 
118 718 
157 697 
138 889 
156 395 


139 713 
189 285 
204 096 
159 604 
188 401 


114 139 
114 093 
179 515 
216 983 
286 289 


904 890 
929 466 
875 180 


1051 959 


885 118 


666 682 
671 069 
665 181 
672 148 
675 360 


Anzahl 


510 
539 
497 
194 


519 


24 

16 
306 
512 


182 


EN 


Betrag 


79 149 
69 529 
68 857 
91 934 
102 982 


13 334 
19212 
42 164 
86 625 


31 461 
38 555 
43 503 
50 906 
58 763 


19 683 

8347 
10 798 
10 196 


2 814 
14 263 
35 608 
37 063 
34 163 


218 074 
317 414 
267 186 
302 102 
349 417 


150 544 
138 797 
158 157 
170 345 
205 123 


53 999 
71 301 
132 034 
150 380 
149 384 


84 169 
72 932 
80 231 
145 587 
162 643 


686841 | 
752 417 | 


873 628 


891 157 | 
926 734 | 


530 669 
580 179 
594 201 


660 481 | 


683 854 


darunter 
aus. 
gezahlte 
Zinſen 


429 
296 
285 
581 
| 430 
| 
| 


105 
192 
176 
352 
| 113 
82 
| 104 


92 
141 


— 


9 
| 


x 
x 


| 
l 
1 


Sen 
Einlegern 


Jahres- 
ſchluß 
gut. 


geichriebene 


Binien 


19671 
18 997 
19 861 
20 847 
21 380 


1722 
6 082 
10 963 
14 338 


9 804 
6 805 
7 485 
7 890 
8078 


372 
146 
1518 
1 853 


1 683 
3 588 
4 830 
5 557 
6 824 


66 808 
68 898 
11 074 
13399 
15 633 


45 269 
16 614 
47 915 
48 975 
50 903 


7615 
11 990 
14 977 
16 400 
17 967 


8574 
9 716 
13 718 
16 419 
20 469 


11 773 
03 954 
195 595 
221 801 
230 684 


15 010 
81 150 
86 366 
90 963 
93 241 


über 
haupt 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 
bis mit 60 
60 4 

150 


13730 402221 
1362 392 213 
1386 398 223 
1398 389 215 
1406 381 214 
: | 
307] 115; 35 
546)! 189 x 86 
807 273 123 
988 328 130 
186 170 o 
5244 178 89 
549 174 104 
5744 191 108 
597 192 123 
i 
644 25 10 
1010 29 23 
134 66 16 
153 43 49 
2460 90 30 
3290 115 55 
403 134 65 
461 151 74 
519 143 99 
4133 1297 | 562 
4133 1320 | 558 
4195| 1342 | 571 
4194| 1360 | 584 
4198| 1371 | 562 
2824| 716 325 
2816| 703 | 349 
2815| 714 355 
2801 688 372 
2752 689 368 
769 338 116 
9810 395 147 
1136 435 177 
1276 537 | 169 
1497 635 170 
808 286 | 145 
925 393 | 172 
1161! 411 191 
1425 530 227 
1654 546 | 266 
10 460 2919 1404 
10729 2942 1464 
10844 3112 1549 
11037 2987 1412 
11213 2814 1397 
6822 2619 1413 
7089 2686 1449 
7350 2768 | 1595 
7562 2839 1 630 
7754 


| 


2901 1674 


über 
150 


bis mit bis mit 
300 
K 


(Fortſetzung.) 


| 191 
190 
180 
181 
181 


40 
59 
94 
115 


67 
81 
80 
87 
80 


9 
14 
18 
24 


31 
43 
51 
64 
80 


472 
462 
460 
451 
450 


353 
322 
311 
325 
298 


96 
138 
150 
165 
188 


108 
124 
163 
185 
231 


1 533 
1595 
1 321 
1472 
1 486 


929 
965 
956 
| 997 

1017 


fiber 
800 über 
bis mit 600 
600 < 
< 


212| 347 
2201 347 
213| 372 
229| 384 
230| 400 
41 16 
81| 131 
118| 199 
172| 243 
69 88 
75 101 
84| 107 
77 111 
89 113 

8 12 

14 21 
18 16 
16 28 
41 54 
38 78 
50| 103 
59 113 
64| 133 
544|1258 
533 | 1 260 
542 | 1280 
547 1252 
549 | 1266 
420 11010 
414 | 1028 
402 1 033 
409 1010 
420 977 
65 154 
100 201 
124 250 
137 268 
159 345 
118 151 
138 168 
166 230 
194 289 
251 360 
1868 2 736 
1912 2 816 
1 904 2 958 
1927/3239 
1997 3 519 
1193 668 
1255 734 
1306 725 
1 336 | 160 
1373 789 


Betrag ber 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs⸗ 

jahres 


601 824 
616 823 
655 692 
683 843 
687 996 


131 319 
352 533 
391 599 
452 812 


192 364 
32] 590 
238 287 
245 397 
356 010 


23 329 
37 702 
45 714 
58 879 


88 027 
135 359 
179 321 
205 534 
245 825 


2 046 549 
2 062 946 
2 149 034 
2 235 677 
2 303 552 


1 447 614 
1475 003 
1 522 557 
1541 129 
1544 704 


282 568 
412 713 
500 629 
527 226 
584 851 


300 975 
352 114 
465 430 
553 924 
698 649 


5 706 055 
6 087 057 
6 286 087 
6 670 651 
6 862 284 


2551 309 
2 724 919 
2 584 564 
2 990 040 
3 077 106 


Rücklage ; 
ka ſſe 
leinſchl 
beſondere 
Rücklage⸗ 
kaſſe) 


35 062 
36 757 
38 592 
38 631 
38 631 


97 000 
103 000 
103 300 
110 391 
115 421 


112 474 
118 132 
124 231 
128 212 
125 113 


328 
1 160 
3 036 
4 995 
5 319 


1 207 
2 168 
2 903 
3 156 
3577 


384 839 
402 103 
428 008 
455 505 
496 851 


124 689 
143 203 
161 289 
179 941 
197 534 


Nod) Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name ber 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Kreiſcha 
1901 Einw. 


Krummenhenners⸗ 
dorf 
830 Einw. 


Langenau 
2 766 Einw. 


Langhennersdorf . 
1 062 Einw. 


Laubegaſt Pla vk 
3 745 Einw. 


Lauenſtein 
837 Einw. 


3 817 Einw. 


Leubnitz⸗Neuoſtra. 
2 635 Einw. 
(Verband 4 582 Einw.) 


Lichtenberg.. 
1 997 Einw. 


Liebſtadt 
671 Einw. 


Lockwitz 
2 373 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
19606 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


Anzahl 


Betrag 


darunter 
aus- 
gezahlte 
Zinſen 
K 
7. 


282 


Den 
Einlegern 
am 
Jahres- 
ſchluß 
gut. 
geſchriebene 
Zinſen 
A 
8. 


über. 
haupt 


| ° 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


bis mit 
60 A 


über 
60 


bis mit bis mit bis mit 


150 
K 


über | über 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Fortjegung.) 


177 807 
169 647 
216 058 
233 295 
280 669 


57377 
37 849 
43 215 
40 309 
54 494 


71 755 
85 869 
111 566 
97 656 
83 086 


77 548 
70 104 
64 662 
19411 
64 156 


312 716 
434 398 
517 994 
450 051 
418 718 


103 740 

87 854 
120 022 
145 484 
117 596 


190 503 
297 295 
345 031 
308 098 
294 350 


28 918 
100 091 
100 130 
131 076 
162 910 


156 154 
137 816 
114 829 
142 606 
118 397 


183 170 
174 385 
224 187 
247 724 
306 118 


147 894 
152 717 
198 384 
176 398 
188 863 


1363 
1391 
1 407 
1 538 
1 562 


395 
299 
369 
261 
214 


498 
634 
659 
664 
651 


441 
582 
520 
516 
507 


598 
930 
1233 
1 474 
1 667 


162 
773 
737 
676 
766 


172 660 
197842 | 
165 710 | 
219 328 | 
213.479 | 


52 271 
4" 021 
53 716 
55 822 
57 262 


42 689 
51 487 
77 056 
84 900 
68 633 


56 535 
100 867 
14 304 
80 354 
11545 


86 047 
139 249 
209 280 
284 740 
215273 


103 558 
91 694 
94 964 
98 800 

120177 


63 407 
96 566 
160 309 
220 766 
223 250 


1274 
12 018 
28 299 
54211 
14789 


13097 
98 998 
103 132 
126 944 
105 664 


164 599 
170 942 
178 763 
196 758 
232 690 


106 188 
104 326 
108 039 
108 928 
174634 


118 
1315 
659 
1010 
956 


348 
256 
239 
253 
265 


125 
162 
411 
267 
336 


579 
198 
1091 
350 
378 


321 
579 
1 039 
1 762 
1222 


392 
462 
456 
285 
590 


185 
422 
979 
1 143 
1 074 


37 515 
37 662 
40 814 
42 644 
47 299 


14 323 
14 700 
14 722 
14773 
15179 


13 807 
15 285 
16 280 
18 136 
18 914 


14 029 
14 235 
14211 
14 504 
14 811 


8914 
17 897 
29 411 
38 032 
45 260 


18 014 
18 570 
19528 
21 826 
23155 


9278 
14 705 
21377 
26 851 
30 482 


240 

2 445 
5 140 
7886 
10 564 


38 905 
31 918 
34 211 
35 540 
37 637 


41 568 
13 575 
46 132 
49 458 
51 289 


21 857 
23 867 
27 542 
31 507 
33 068 


3 126 | 845 
3130 | 907 
3231 | 1119 
3341 || 1194 
3471 | 1246 

821 | 161 

813 | 147 

796 143 

810 || 161 

826 171 
1651 || 650 
1689 | 644 
1780 | 689 
1812 | 698 
1908 | 702 
1267 | 376 
1289 | 395 
1317 | 416 
1324 | 421 
1320 | 416 

957 | 294 
1327 | 377 
1757 | 474 
2046 527 
2345 | 635 
1350 | 530 
1351 | 543 
1360 | 541 
1126 | 547 
1455 | 577 

938 | 402 
1218 | 493 
1543 | 598 
1816 | 661 
2036 || 770 

159 73 

359 | 190 

535 | 181 

678 |; 210 

849 ! 278 
2349 | 815 
2381 | 811 
2428 | 848 
2461 | 824 
9482 | 821 
2680 | 786 
9 712 14 
2785 | 796 
2819 | 786 
2867 | 807 
2120 | 879 
2209 | 943 
2326 | 868 
2435 | 908 
2532 | 935 


537 
523 
425 
545 
568 


117 
122 
110 
104 

99 


314 
327 
322 
341 
370 


192 
204 
202 
208 
205 


161 
192 
218 
268 
289 


179 
180 


150 300 
300 600 
4 K 
12 18 
123| 459 
698| 480 
513| 495 
376! 434 
392 453 
102, 145 
105| 137 
114 123 
111| 138 
113| 144 
216 | 236 
218| 243 
232 | 248 
261 | 236 
265 | 260 
184 229 
182 231 
193| 212 
171| 228 
167 237 
114| 163 
153| 198 
221| 262 
253 | 288 
277 322 
136 | 144 
113| 160 
108| 156 
118 163 
113, 164 
100| 118 
122 138 
154; 189 
207 219 
223| 243 
13 38 
51 67 
69 92 
94| 116 
115| 141 
290| 312 
274 322 
276| 302 
281| 323 
299 340 
346 | 374 
341| 393 
353 | 380 
357 380 
359| 364 
274| 282 
299 | 257 
287| 312 
315| 325 
307) 337 


über 
600 


14 


562 
522 
619 
192 
812 


296 
302 
306 
296 
299 


235 
257 
289 
306 
311 


286 
277 
294 
296 
295 


225 
407 
582 
710 
822 


361 
355 
366 
407 
426 


167 
278 
368 
439 
484 


8 
57 
104 
132 
178 


558 


Betrag ber 
Einleger- 


Rechnungs- 
jahres 


1210 035 
1220 818 
1312 640 
1370 261 
1 485 736 


464 613 
470 398 
474 857 
474 370 
487 046 


455 253 
505 084 
906 285 
587 444 
621 147 


475 321 
459 591 
465 251 
479 262 
481 061 


406 453 
720 078 
1 059 242 
1 264 348 
1514 275 


549 272 
564 464 
609 505 
678 299 
699 462 


333 183 
549 638 
156 715 
872 041 
974 698 


27 888 
118 445 
195 583 
280 604 
379 695 


970 378 
1 043 630 
1 091 661 
1 145 793 
1 198 321 


1 326 306 
1376 017 
1 470 660 
1574 023 
1703 658 


692 833 
165 569 
883 900 
983 418 
1031 591 


58 326 
11 502 
61 041 
65 632 
68 513 


22247] 3 


23 231 


23 520 


23 743 
23 143 


15 335 
19 626 
22 304 
25 342 
27 932 


21 985 
23 166 
24 766 
25 766 
25 766 


196 
1 032 


44 031 
49 031 
54 031 
59 031 
62 031 


128 658 
132 631 
137 602 
146 026 
149 565 


33 099 
35 055 
39 479 
40 862 
42 530 


Noch Tabelle 1. 


283 


Sitz bzw. Name der 
| Sparkaſſen 

und Einwohnerzahl 
| am 
I. Dezember 1905 


fen, 


| L 


ohmen 
2 126 Einw. 


| 
mati. . . . 
4140 Einw. 


| 


oiómib. . 2... 
6256 Einw. 


eien 
32 336 Einw. 
eim Umfang bis 
31. Te zember 1907) 
32911 Einw. 
fim Umfang feit 
1. Januar 1903) 
Kigelnb. Pirna.. 
6517 Einw. 


Nulda 


Se è» e e € 


P > $9 c, o 


1417 Einw. 


Naundorf bei 
Freiberg... 
1505 Einw. 


Naundorf bei 
Großenhain .. 


1116 Einw. 
Werband 14 563 Einw.) 


Naundorf bei 
Kötzſchenbroda 
2 014 Einw. 


Neuhauſen ROS x 
2771 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1901 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


2 735 
2729 
2 826 
2 983 
2 965 


8167 
7913 
7 825 
7703 
7708 


2 231 
2327 
2 505 
3547 
3 195 


39 870 
41 709 
44 414 
46 367 
44 322 


1270 
1850 
2 309 
2 842 
3 106 


501 
506 
567 
594 
570 


482 
800 
862 
894 
880 


904 
964 
876 
1310 
1 743 


434 
575 
845 
1153 
1 196 


145 
350 
527 
673 
1013 


1 435 
1555 
1635 
1 775 
1 695 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


A 
4. 


394 047 
411 836 
383 903 
319 196 
321 205 


569 337 
582 805 
023 323 
956 003 
573534 


270 319 
292 047 
260375 
486 832 
504 168 


3473 887 
3235 598 
3241025 
3 301 191 
3 126 505 


144012 
283 858 
309 388 
295 509 
289 852 


30 843 
28 068 
33333 
32 486 
33 816 


99 124 
81 823 
85 610 
106 209 
89 049 


82 618 
91 565 
87 284 
98 782 
97 830 


99 454 
101 594 
143 984 
254 493 
233 565 


27 493 
81 065 
99 726 
118 288 
115 051 


146 401 
168 945 
167 029 
206 695 
200 231 


Anzahl 


6. 


1 450 
1754 
1726 
1798 
1 852 


3177 
3417 
3341 
3433 
3 605 


1139 
1243 
1301 
1470 
1728 


22 419 
23 660 
33 258 
24254 


26 943 


619 
841 
1 038 
1054 
1394 


Betrag 


4 


6. | 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


268 657! 
311 592 
309 431 
351 336 
377320 


515 119 
545444 
620 240, 
570607 
682 563 


177179 
207111 
210 483 
244 632 
318 106 


3 022 509 
3 133 722 
2 925 766 
3 322 534 
3 387 254 


103 794 
145 979 
225 003 
203 575 
208 176 


14235 
30 734 
27582 
23 766 
27170 


84 980 
62 775 
51 046 
62 975 
86 422 


11698 
65 196 
14 937 
18 332 
77260 


3 955 
33 633 
32 003 

100 660 
117684 


196 
10 288 
28 189 
60 606 
81 193 


116 898 
104073 
118 686 
129 062 
229 442 


Jeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


darunter 


aus- 
gezahlte 
Zinſen 

< 

7. 


4 042 
6 095 
8314 
8 637 
7500 


2 759 
3417 
3004 
3 602 
4 815 


622 
673 
974 
976 
1 401 


12 908 
10 259 

9 942 
11 090 
11 030 


279 
772 
921 
1505 
1595 


44 
194 
134 

91 

97 


432 
253 
127 
355 
601 


329 


Den 


Einlegern 


Í 
gut. 


geichriebene 


Zinſen 


K 


64 234 
67 489 
71790 
19 892 
19 533 


122 393 
124 164 
130 058 
132 670 
134479 


20 365 
24 768 
27 005 
36 158 
42 221 
433 653 
443 415 
463 (092 
481 909 
458 183 


1837 
10161 
14152 
17 990 
21 497 


4 “148 
4 886 
5231 
5701 
6 081 


20 442 
21 931 
23 641 
25 675 
27170 


12 657 
13 971 
15 397 
16 165 
16 624 


3 139 
6 602 
9 558 
13 454 
18 660 


234 
2 244 
4 651 
6 814 
8 263 


21352 
26 990 
29 744 
32 912 
34 420 


über⸗ 
haupt 


v. 


3 494 
3676 
3 163 
3 910 
3971 


9043 
8 985 
8 934; 
8 908 
8817 


1831 
2029 
2236 
2691 
3019 


39 729 
40 779 
4183317184 
42 735 17536 
43 12817958 


779 
1033 
1 350 
1677 
1 896 


638 
658 
679 
708 
729 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über über über 
bis mit 0 150 300 
60 A bis mit bis mit bis mit 
150 300 600 
A A A 
10. | 11. | 12. 13. 
(Fortſetzung.) 
908 474] 3511 470 
978 504 381 | 465 
963 524| 374 483 
975 558 398] 525 
999 561 415 611 
21011915 1727 1 680 
2 051 1890 1732 1691 
203511845 1739 1701 
2 030 18381725 1 703 
2 027 1 8401710 1689 
596 295 283| 281 
637 3331 304 320 
889 358 264] 281 
995 382 280 392 
1025 428 325 458 
16 370 | 5 473 | 4296 5 049 
16 786 561844085176 
5 7634507 5 345 
5 887 4605 5458 
5 908 | 4 739 5287 
365| 144 88 65 
467| 167| 100 98 
620] 209| 142| 138 
765 289 1711 168 
853 315| 186] 210 
2841 126 92 75 
296 122 93 90 
309 115 99 88 
301 130 110 95 
305 139 111 97 
361 | 166 124 124 
358 202| 108, 136 
391 | 159| 136| 129 
410| 161| 109| 140 
370 210| 109 144 
428| 168| 163| 162 
426| 164| 169| 163 
445 177| 1491 177 
567 200| 174| 179 
560 | 215| 168| 179 
64 57 33 46 
118 55 56 68 
138 82 70| 103 
184| 133 8s| 139 
231 | 162| 137 151 
57 10 11 
87 40 24 40 
138 51 40 48 
165 82 64 57 
209| 110 74 68 
641| 284| 918| 201 
658 278 219 222 
692 286 228 238 
1722 283 240 267 
7611 326 2471 279 


über 
600 
K 


Betrag ber 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs⸗ 

jahres 


A 
15. 


2 084 760 
2 358 538 
2 413 164 
2 525 554 
2 556 472 


4 405 526 
4571 069 
4 608 234 
4729 902 
4 760 170 


138 791 
849 074 
927 039 
1206 373 
1 436 064 


14 988 009 
15 542 768 
16 337 060 
16 808 360 
17 046 078 


253 142 
401 953 
501 411 
612 840 
117 608 


148 437 
150 851 
161 966 
176 479 
189 302 


621 787 
663 020 
121 351 
790 614 
821 011 


416 672 
457 239 
485 287 
522 357 
560 032 


174 184 
249 079 
370 670 
538 206 
673 488 


26 931 
99 982 
176 239 
241 139 
282 728 


753 201 
845 368 
923 985 
1 034 929 
1041 115 


Rücklage · 
kaſſe 
leinſchl. 
beſondere 
Rücklage⸗ 


tafe) res. 


ſchlu 


A % 


16. 17. 


213004] 3 
213 004 | 3 
225 859 | 3 
239312] 3 
239 330 | 3 


422 616 
440 553 
457 107 
460 823 
472 990 


11 094 
16 036 
21 391 
28 118 
32 214 


194 909 
847 362 
902 520 
943 183 
996 251 


1 893 
2 606 
4 940 
6 592 
6 602 


6 309 
6 978 
7446 
7 708 
7460 


10 657 
12 790 
15 290 
18 233 
21551 


19 639 
20854 
22 868 
24 342 
25521 


31 


675 
675 


37127 
42 282 
46297 
50 867 
57417 
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; Mod) Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name ber 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 

am 
1. Dezember 1905 


1. 


Neuſtadt 
4 873 Einw. 


Niederbobritzſch .. 
2 077 Einw. 


Jüebergorbib . .. 
2 643 Einw. 


Niederſchöna ... 
971 Einw. 
(Verband 2 041 Einw.) 


Niederſedlitz. ... 
2 735 Einw. 


Noſſen 
4879 Einw. 


ej 9 9 "ër 


Oberbobritzſch . .. 
1945 Einw. 


Oberlößnit . | . 
1741 Einw. 


Ottendorf- 
Moritzdorf 
2 470 Einw. 


Pirna 
19224 Einw. 


Plauenſcher Grund 
zu Deuben 


10 648 Einw. 
(Verband 34 500 Einw.) 


Bojfiendorf . . ¿ < 
1293 Einm. 
(Verband 3608 Einw.) 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


1038 
1029 
1163 
1198 
1205 


1670 
1 780 
2 009 
2 093 
2 405 


9077 
9 061 
9537 
9723 
10 034 


2 126 
1538 
2 200 
2 390 
2119 


32 682 
32 308 
34 521 
34 278 
33 126 


18 699 
18 859 
20 256 
21 705 
20 129 


1 554 
1 612 
1873 
1 964 
1 930 


Betrag 


M 
4. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


697 135 
680 516 
145 561 
140 288 
106 492 


121 351 
125 507 
160 613 
150 437 
145 159 


84 540 


91 416 
65 011 
13 096 
90 131 
87 549 


236 203 
251 294 
233 203 
222 724 
239 295 


814 421 
887 388 
968 611 
1 012 634 
1 065 656 


383 411 
460 354 
406 012 
449 590 
434 452 


214 096 
219 228 


72 806 
134 170 
105 876 
177 604 
143239 


3 594 806 
3 454 202 
3637 511 
3534 126 
3 241 035 


1 733 197 
1 685 863 
1 623 490 
1836614 
1 692 521 


116 471 
114 040 
134 739 
135 054 
130 352 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 
während des Rechnungsjahres 


Anzahl 


5. 


3223 
3544 
3371 
3331 
3744 


579 
611 
643 
662 
662 


34 


498 
039 
502 
549 
603 


767 
881 
845 
1041 
1203 


4039 
4386 
4401 
4444 
4734 


1273 
1342 
1305 
1482 
1 345 


153 
473 


232 
384 
403 
494 
663 


2] 412 
23 134 
22 501 
23 661 
24 467 


11 521 
12 162 
11 865 
11 498 
13149 


687 
937 
884 
860 
979 


Betrag 


552 998 || 


546 833 
566 374 


619 028 | 


798 709 | 


94 733 
132 053 
155 361 
143 703 


148299 


11 686 


14 453 
69 335 
53 975 
60 666 
68 286 


92 466 
110 764 
117 558 
174 924 
169 759 


697 917 
134 668 
814 020 
983 131 
959 505 


271 894 
310 309 
300 128 
392 566 
411 710 


26 084 
89 040 


28 614 
54 667 
41 106 
64 731 
77 419 


3 201 315 
3 493 378 
3 277 694 
3 813 509 
3 765 605 


1 507 210 
] 517 588 
] 538 513 
1581 321 
1 702 300 


82 520 
95 864 
98 685 
103 817 
977 417 


d RP —Ó————Ó S E ——  '/— ——A—iA D — ———————————————————Ài— Ó—————————————————————— A O 


—— M a 


darunter 


aus - 
gezahlte 
Zinſen 


2144 
1917 
2 071 
1 500 
3 101 


411 
] 245 
1 229 
647 


(090 


57 


480 
331 
190 
264 


227 


178 
366 
404 
876 
922 
4618 
3919 
4814 
6172 
4 534 


1191 
1 418 

889 
1 690 
1943 


3 
199 


137 
215 
125 
252 
216 


14126 
18 184 
15716 
17 148 
18 987 


5 054 
5 083 
5 669 
5 390 
6 958 


204 
491 
530 
488 
408 


284 


Den 
Einlegern 
am 
Jahres- 
ſchluß 
gut. 


geichriebene 
Zinſen 


138 088 
148 424 
157 529 
169 460 
172 494 


32 006 
33 244 
33 728 
35 681 
36 955 


841 


14 456 
14 401 
15 118 
16 333 
17 110 


12 499 
18 471 
22 495 
26 479 
29 346 


186 564 
198 454 
208 642 
217 531 
232 094 


95 357 
102 839 
110719 
117 394 
122 873 


3 567 
8273 


2 830 
5347 
7978 
11146 
14699 


572 575 
592 951 
619 968 
638 846 
639 824 


281604 
297107 
316 613 
331 321 
351 645 


15 589 
16 107 
19 421 
21 256 
23 359 


über. 
haupt 


9. 


9207 

9474| 

9 775 
10 078 
10 226 | 


11 497 
11 635 
11 785 


38 976 
39 249 
39 475 


22 326 
22 172 
23 357 
24 042 
24 283 


1 697 
1757 
1875 
1983 
2070 


bis mit 


60 A 


10. 


2 986 
3 022 
3 054 
3 116 
3135 


451 
431 
406 
102 
408 


130 


429 
432 
436 
432 
444 


360 
432 
555 
601 
690 


3144 
3132 
3 208 
3 262 
3 282 


1159 
1 187 
1 667 
1134 
1160 


150 
206 


389 
530 
628 
668 
701 


12 620 
12 843 
12 880 
12 916 
13124 


9 172 
9 449 
9 474 
9 410 
9 355 


661 
668 
706 
147 
768 


Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der 
Einleger- 
guthaben 

über über über am Schluß 
60 150 300 | über des 
bis mit bis mit bis mit 600 | Rechnungs. 
150 300 600 | A jahres 
A A A 
A 
i. d 3& Iw T 4 |] S 
(Fortſetzung.) 
1 657 13591226 1979 4445 464 
1 713 | 1 423 | 1277| 2039 4 729 489 
17811497 1322 21211 5 068 275 
1 862 15891339 2172] 5 360 497 
1884 | 1 607 | 1 371 2229 5443 874 
2931 2371 301 4871 984 327 
318| 192| 310 512 1012 240 
340| -211| 327 519 1052 448 
3321 220 335 5361 1 095 510 
335 2141 397 5551 1130 080 
41 23 21 | 3: 73 752 
294| 187| 209 2471 460 179 
227| 189| 212 2521 470 587 
261| 192| 206 2651 505 016 
253] 219] 212 28 551 078 
249 215 218 305] 588 279 
157 110 162 226] 464 431 
2100 160 142 284] 623 798 
245 179 180 3211 762 341 
295 195 201 365] 837 496 
300 200 195 4351 937 300 
1 636 | 1 359 1849 3509 6 040 678 
1 677 13761777 | 36731 6 395 771 
1 644 | 1 385 1727 38211 6 763 818 
15841389 1745 38771 7017 025 
1640 1407 1727 | 4019 7359 804 
630 | 466 | 589 1722] 2 887 020 
678| 474| 609| 1706] 3141 322 
615 467| 612 1391] 3358 814 
613| 498| 623| 1985] 3 534 922 
625 489 682 1984] 3 682 480 
98 72 76 961 190 582 
154| 123 125 173| 329 242 
74 77 55 471 117 905 
118| 107 84 88 202 970 
152| 135| 127 122| 275 843 
231 173 156 1834 400 114 
280] 191 180 23 480 908 
5 316 | 4291 | 4 792 10 968019 009 877 
5275 | 4363 | 4 831 11 053119 581 837 
5 469 | 4 400 | 4 918 11 309120 577 338 
5 496 | 4 409 | 5 040 11 388120 894 549 
5 552 | 4550 | 4 987 11 262121 028 790 
3354 | 2 624 | 2 786 | 4390| 9049 351 
3 234 | 2 704 | 2 693 | 4692| 9519816 
3 469 | 2 668 | 2 795 | 4 951] 10 227 044 
3 369 | 2 711 | 2 960 | 5592] 10 825 047 
3 502 | 2 829 | 3 083 | 5514] 11173 871 
307 218 221 2 524 870 
329 236 232 292] 560 270 
330| 280| 234 325] 616 276 
330 | 296 271 33 669 255 
847! 291| 291 37 725 956 


Digitized by Google 


49 83 
46 127 
47 703 
50 58 
53 


5 58 
1 235 
10 356 
14 454 
19 505 


392 600 
4112 
431 354 
452 78 


467 62 


334 916 
342 916 
351 00€ 
361 00 

370 000 


1 846 


959 497 

996 472 
1 026 15 
1 032 491 
1 065 943 


426 835 
452 468 


Noch Tabelle 1. 


285 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
— 1. Dezember 1905 


— 


Jahr 


1. | 3. 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 


° 
tegihendorf 

1314 Einw. 
Serband 2110 Einw.) 


rieſtewitz ... 
| 131 Einw. 
Rerbanb 6239 Einw.) 


tabenan Eire 
3246 Einw. 


adeberg 
13 299 Einw. 


fadebeul . .. 


10 568 Einw. 
Verband 17 688 Einw.) 


ladeburg .. 
3204 Einw. 


lechenberg 
1584 Einw. 


Reinhardtsgrimma 
340 Einw. 1905 
Verband 4180 Einw.) 1906 
1907 

1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1908 


Ricja `. 
11073 dn 


Ga `, ` 


` 1904 
1370 Einw. 


1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Schandau £x Le 
3313 Einw. 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


951 
869 
894 
929 

1034 


131 
149 
197 
419 
395 


3 735 
3 616 
3 874 
4 062 
3 832 


12 862 
13 291 
13 630 
14677 
13 966 


11 937 
11 840 
11 445 
13 605 
13227 


6 640 
6 285 
7101 
6 724 
6 590 


375 
530 
648 
645 
671 


1289 
1293 
1 607 
1674 


1747 | 


17 706 
18 356 
20 290 
21 793 
21 058 


109 


4777 
4561 
1671 
4 883 
4 845 


5 608 


5 940 
6 458 
1182 
6733 


Rückzahlungen Den I bee Sont sſchl 
(an Einlagen und Zinſen) dis en 
während des Rechnungsjahres ds über | über über 
darunter gut- über. bis mit 60 150 300 | über 
Betrag Betrag aus. geſchriebene bis mit bis mit bis mit, 600 
RID inen | Zinſen e m 150 300 | 600 K 
— T A A | A 
A A A A 
4. 5. 6. z [| s 9. | 19 | 1. 19. | 18. 14 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden.  (Qortiebung.) 
131 256 394 93 455 5701 23585] 1644 526] 244] 209| 213] 452 
92 738 296 81 696 342 25433 | 1604 537 232 213| 2201 462 
101 478 339 71 698 2551 270391 1701 521 235 210 235 500 
104 226 381 80 766 192] 290881 1751 534] 244 213 248 512 
119 516 428 77483 3281 310751 1797 539| 257 206| 249| 546 
30 096 29 10 923 98 1129 106 39 20 10 17 20 
16 034 37 16 272 1 1 685 128 44 22 22 15 25 
39 248 63 8 030 20 2 062 168 45 26 34 22 41 
58 342 91 23 634 91 3095 283 104 54 40 27 58 
43 790 105 16 189 26 d 361 357 113 76 54 49 19 
3248551 1570| 210839 8241 62289] 4456 || 1681 | 5971 502| 5291147 
295137] 1540| 2329361 1026] 675551 4529 1667 | 604| 499 5671192 
3089284] 1553| 968077, 1080| 718401 4626| 1656 | 6261 5281 6001216 
311486| 1489| 243 297 1232) 760741 4710 1649 643| 530| 6241264 
2880111 1605 | 272920|| 1368] 802291 47581 1681| 643] 528 61611290 
9794861 6396] 834577 26591 163595 16 030 || 5 946 | 2 765 2 256 | 2 275 | 2 788 
924984] 6749| 872 163 3100] 170 711 16 215 6035 2 803 | 2281 | 2290 | 2 806 
11454731 6 563] 963287] 2283] 178 849 16 5310 6389 2 602 2 105 | 2359 | 3 076 
1184 7211 6 8331099 674 3 226 188 393 16 7786 412 2575 2203 2284 3 304 
1164372] 7235 1213 729 3 337 192 6131 16 902 6 4602 595 2217 2 301 | 3329 
11999221 6851 1000 852 3 591 162 616 12 745 4123 1618 157319643 467 
11426581 8 193 1058 976 4294] 173 215 13 082 4662 11840 1 498 1 7763 306 
1131900] 7994 1143 336 45871 178 772 13 474 4817 1967 1 566 1785 3 339 
1172 304] 8249 1202 041 57921 183 871 13 805 50181987 1637 1775 3 388 
1128490] 8 851 1 225 797 51361 187 725 13 950] 4981 2 160 1662 18163331 
775 4311 4645 633 510 2502] 176 216 10 494 2 793 1 340 | 1299 1497 | 3565 
770 1481 4945 726 932 26181 183 924 10644 2904 1329 1229 1 490 3 692 
808 507] 4507] 743 506 3863] 192 309 10 803 2 8991345 1250 1 554 3 755 
789 592] 4637| 863 542 5474 195 28710625 2720 1287 12461519 3 853 
679 442] 4784 751 634% 3 722 201 510 10624 2 692 1295 1186 1 490 3 961 
49 235 163 20 724 136 5 704 505 182 90 59 74 100 
57 748 180 46989 285 6783 5891 215 100 69 97| 108 
63 164 194 30 058 220 7 159 661 237| 120 63| 112| 129 
64 710 213 30 482 160 8 968 716] 242 125 93 103 153 
56 706 263 41 333 143] 10218 763 255 137 99| 107| 165 
151 052 961| 152839 9231 344171 2371 829| 294 258 300| 690 
172 092 956| 159792 901| 35784] 2438 867 312| 251 315| 693 
914 347 933| 147291 696| 405281 2513 870| 830| 284| 307| 722 
234 739 931 167978 441 448751 2639 916| 369| 270| 327 157 
2182791 1027| 205 371 7951 47437] 2693 901 | 393] 292 3331 774 
1441892] 94241479372 8469] 260 807 | 20 926 || 5834 32532 674 3178 | 5 987 
1520 504 10 025 | 1626 556 || 8395] 268 92421118 6028 3 2002 731 3 235 5 924 
1 679 500] 9790 | 1517057 | 89761 278812121 423 | 5950 3220 2 808 | 3297 | 6148 
1 877 927 | 10 228 | 1 739 969 10 4631 291 352 | 21 812 || 5988 | 3295 2 848 | 3 358 | 6 323 
1847622111 459 1 829 158 | 12 154] 301 522 | 21 929|| 5 967 | 3232 2 899 | 3383 | 6 448 
18 827 — — — 69 109 48 21 23 12 5 
574369| 3455| 625602 3518] 166543 | 11 060 || 2 7781 663 | 2 199 | 2 020 | 2 400 
5604711 3610| 647 565 3884] 166 478 | 10994 2 558 1583 2 098 2 1012 654 
6970861 3455 637673 32611 188 821110953 2 4641579 2 108 | 2 099 2 703 
596831] 3 346] 603 975 3462] 197271 10 972 2472 1571 2 077 21012 751 
513069] 3491| 665 947 | 36011 202226 | 10 916 || 2 438 |1579 2 0702 103 | 2 726 
114154] 3922| 6252161 2326] 1500221 9417|| 2836 x 1402 1172 | 1398 | 2 609 
711239] 4050| 553 133 2114] 160 755 9617 | 2807 1442 1229 1414 2 725 
745 6531 3741 910 8678 4581 149592] 9865 A 918 | 1405 1244 1497 2 801 
780716] 4146| 658 846 3608 168 322110 115 3001 | 1422 1261 1540 2891 
808 442? 4˙438 778 812 3196] 177316110245" 3013 1439 1259 152303011 


Betrag der 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs⸗ 

jahres 


4 
15. 


741 778 
778 594 
835 668 
888 408 
961 845 

46 573 

48 021 

81 321 
114 216 
146 204 


1 944 849 
2 085 629 
2198 757 
2 344 251 
2 440 939 


5 811 271 
6 037 904 
6 101 221 
6 677 887 
6 824 481 


5 484 327 
5 145 519 
5917 441 
6 077 368 
6172 921 


5 808 799 
6 038 557 
6 299 729 
6 426 539 
6 559 578 


194 250 
211 812 
252 897 
396 253 
322 009 


1127 037 
1176 022 
1284 301 
1 396 379 
1 457 520 


9 431 615 
9 602 881 


10 035 113 


10 492 885 
10 825 025 


18 896 


5 441 907 
5525 175 
5 776 670 
5 970 258 
6 083 207 


4 606 767 
4 930 742 
4 923 578 
5 217 378 
5 421 519 


Rücklage⸗ 
kaſſe 
leinſchl. 
beſondere 
Rücklage⸗ 
la ſſe) 


A 
16. 


28 526 
31 913 
36 216 
40 423 
44 229 


18 


— 


105 079 
112 582 
119 816 
126 377 
128 012 


564 191 
590 326 
609 021 
639 266 


662 700 | 


264 638 
284 453 
307 103 
322 644 
331 254 


320 798 
336 844 
348 152 
361 908 
368 819 


2 407 
2 650 
3220 
3970 
5 018 


92141 
96 464 
101 705 
103 452 
103 630 


755 917 
166 237 
777182 
807 711 
833 130 


459 246 
485 593 
512 948 
534157 
554 492 


430 705 
449 204 
470 938 
484 100 
491 836 


374 
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Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
| unb Einwohnerzahl 
an 
1. Dezember 1905 


1. 


Schmiedeberg 
2 335 Einw. 
(Verband 4667 Einw.) 


Schönfeld . 
625 Einw. 
(Verband 14 262 Einw.) 


Sebnitz... 
9 743 Einw. 


Seifersdorf 
836 Einw. 
(Verband 3056 Einw.) 


Siebenlehnn .. 
2 121 Einw. 


Stolpen 
1 590 Einw. 


Tharandte ... 
2 967 Einw. 


Tolkewitz y 
2 205 Einw. 


Wehlen (Stadt) 
1 307 Einw. 


Weigmannsdorf 
666 Einw. 


Weinböhla. .. 
5 556 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


während des Rechnungsjahres 


Anzahl 


1331 
1416 
1391 
1 420 


5041 
5260 
5770 
5319 
5107 


6977 
5879 
6351 
6861 
6 758 


5 028 
4 826 
4 939 
9 032 
4 898 


163 
116 
1194 
1 202 


1 156 
1 163 
1 146 
1233 
1 209 


138 
104 
150 
127 
123 


1 616 
1755 
2153 
2 338 
2 497 


Betrag 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


Anzahl 


Betrag 


darunter 
aug. 

geaablte 

Zinſen 


7. 


Den 


Einlegern 


am 
Jahres- 
ſchluß 
gut⸗ 


geſchriebene 


Zinſen 


A 
8. 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über⸗ 
haupt 


9. 


bis mit 
60 A 


10. | 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Sortiepung.) 


87 746 
88 064 
88 400 
105 694 
131 553 


161 078 
162 691 
168 308 
197 776 
116 982 


091 515 
611 994 
632 087 
640 852 
601 271 


54 124 
62 483 
14 113 
113 076 
110 094 


592 073 
608 518 
632 665 
471 021 
443 038 


909 660 
837 342 
942 403 
984 633 
889 259 


939 410 
413 922 
494 716 
504 021 
451 518 


135 549 
112 623 
205 354 
147 474 


92 674 
102 501 
105 481 

86 596 

96219 


16 661 
4392 
12 959 
6551 
11056 


160 699 
225 818 
227 954 
213674 
235 053 


66 298 
66 023 
12 446 
107 585 
115 453 


112 627 
136 209 
142 891 
154 013 
131 068 


524687 
595 247 
631 974 
618 687 
671 734 


18 028 
25 337 
33 333 
31 329 
56 115 


396 403 
348 018 
422 667 
540215 
481 550 


913 647 
878 994 
940 610 
1007 782 
934 823 


481517 
489 971 
474427 
492 861 
461 938 | 


15 896 
15 230 
109 288 
105 880 


91 457 
114432 
108 305 | 

99 372 
106 652 


4151 
4732 
6570 

9 561, 
1019 


1135241 
140 321 j 
161 920. 
192 063 
197617] 


131 
242 
115 
441 
358 


798 
916 
999 
1086 
1023 


1719 


10 
288 
515 
693 


231 
121 
565 


17 931 
19 224 
20 124 
2] 220 
22 191 


34 532 
37185 
38 895 
43 332 
46 166 


100 869 
104 569 
108 911 
110 987 
123 911 


3878 
5 440 
4 019 
9127 
12 046 


83 449 
94103 
105 287 
109 306 
112 900 


207 545 
214 026 
220 170 
226 610 
232 514 


112252 
116 496 
120614 
125 474 
129 368 


1 682 
9 407 
9 228 
11684 


18 728 
18 861 
19 304 
19 822 
20 190 


833 
1139 
1242 
1303 
1452 


9 564 
11 878 
14 616 
16 492 
18 341 


895 


11 665: 
11543 
11524 
11515 
11508 


1562 
7 463 
7436 
4 432 
1 494 


211 
391 
571 
677 


1 710 
1715 
1 680 
1 653 
1 629 


147 
160 
182 
197 
214 


1266 | 
1473 
1653 
1807 | 


823 | 
859 
847 
843 
847 


836 
833 
162 
114 
166 


2 016 
2 964 
3159 
3171 
3 199 


2 137 
2 368 
2 313 
2 348 
2 369 


77 
136 
194 
211 


551 
568 
526 
516 
518 


78 
89 
97 
95 
105 


412 
487 
552 
636 
686 


über über über 

60 150 300 
bis mit bis mit bis mit 

150 300 600 

K K A 

11. 12. | 18 
275 229 210 
266 221 217 
279 217 232 
283] 252 243 
294] 226 278 
610 104 354 
607 408 352 
718 4731 342 
703 496 302 
718 512 360 
146213591423 
1542 11396 1418 
13171176 | 1340 
1332 11901351 
1353 12041367 
47 29 44 
55 42 50 
79 51 48 
90 61 57 
89 65 64 
694 630 678 
694 678 712 
744 693 765 
784 633] 831 
777 637 816 
1 377 1 2661 652 
1365 12261 581 
1363 11791570 
137711951567 
1430 11202 | 1605 
1026 901/1015 
1008| 874| 983 
980 928 963 
1007 | 9% 988 
1017| 941 992 
24 27 25 
331 49 48 
78 56 83 
98 89 84 
274 228 244 
264 208 271 
268 203 268 
256 211 265 
244 215 248 
20 15 19 
23 14 17 
28 21 17 
39 30 13 
33 36 18 
189 129 179 
210 149 215 
254 169 250 
283 208 266 
270 228 


über 
600 
K 


14. 


316 
330 
349 
358 
360 


524 
559 
497 
516 
539 


1918 
1775 
219] 
2 219 
2253 


80 
100 
128 
160 
191 


1556 
1744 
1 876 
1859 
1904 


4 516 
4497 
4542 
4558 
4518 


2 183 
2 230 
2252 
2 166 
2175 


58 
107 
160 
195 


413 
404 
415 
405 
404 


15 
17 
19 
20 


22 


175 
205 
248 
200 
161 


Betrag ber 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


15. 


1131 441 
1 196 025 
] 261 336 
1 349 516 
1443 220 


3 599 927 
3723 382 
3834 664 
3 970 198 
4 026 550 


144 031 
186 682 
334 559 
325 503 
391 060 


2638 151 
2 994 396 
3311 978 
3 355 854 
3 432 830 


6 737 339 
6 913 743 
4 139 828 
7 348 609 
1540 233 


3 616 875 
3 119 951 
3 862 890 
4 001 721 
4 123 047 


121 346 
224 433 
330 244 
384 215 


568 315 
575 610 
592 676 
600 354 
610 701 


33 281 
34 086 
11 745 
40 134 
47 141 


341 123 
438 847 
519 728 
558 553 
614 895 


Rüdlage 
kaſſe 
(einſchl. 
beſondere .... 
Rücklage · 
kaſſe) 


K 
16. r. 


288721 
30 9511 5 


25 


0 
27148 2: 
Si 
U 
1 


32 121 


33885 | * 


104766 
113141 
113 144 
113 144 
113144 


—— DC L2 Ll 2 
` I 


21965 
225167 
223 90 


218 734] 3 
208 13413, 
12051 3 
169115. 
2399| 3. 
3636 | 3: 
4959] 31 
101179] 3 
122903 3... 
148 6013. 
1505391] 3. 
515 697] 3, 
559 491| 7, 
57729337 
571497] V, 
DSS 629] 3, 
386 036] 37, 
406 889 | 3. 
421 681 | 31, 
433 743] 3. 
452 939 3; 

ía 3! 
m d 
312] 3; 
mM 31, 
47 828 3, 
50 125] 31. 
52 S06 | 31. 
54541] 31, 
55595 | 37. 
580 31. 
768 31, 
1073] 31. 
13751 3! 
1531| Ar, 
3 963 | 31, 
6 Qs6 | 31, 
8707| 3!, 
13874] 3}, 
14541] 3°; 
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` Sig bzw. Name ber 


Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


| ReiBenbori 
1672 Einw. 


1598 Einw. 


Wilsdruff 


1590 Einw. 


C Bethau ` 
1388 Einw. 


2 211 Einw. 


js 3663 Einw. 


| Borna 
8879 Einw. 


Dorsdorf 


Brandis 
2 630 Einw. 


k 
71 


y Qurgftädt . 


© Beger Hit... 


3901 Einw. 


Zauckerode . 


Verband 7744 Einw.) 


> Altmittweidgz . 


EE Voͤhltz⸗Ehrenbe tj. 


23M Einw. 


* ^ a č e ew 


1253 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


. [1904 


1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 


von Einlegern 


Anzahl 


453 
466 
572 
626 
572 


1521 
1625 
1 894 
2071 
2 303 


10 813 
10 921 
11 580 
11129 
12 165 


883 
1107 
1181 
1 405 
1576 


1 423 
1297 
1297 
1 296 
1 434 


480 
554 
638 
736 
715 


797 
1 705 


12 908 
13 190 
13 515 
15 341 
15 767 


1 316 
1 481 
1 999 
2 024 
2 083 


4 237 
3873 
3 995 
4 211 
4 384 


Rückzahlungen 
(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


< 
4. 


17757 
24355 
22 727 
25 646 
24 762 


176 540 
172 435 
218 228 
216 442 
272 399 


1 287 164 
1 264 190 
1 361 878 
1253311 
1 470 935 


116 507 
102 500 
117 409 
125 646 
164 746 


170 931 
151 871 
154563 
133 516 
143 923 


85 421 
120 243 
133 351 
123 091 

99 627 


131557 
290 060 


1675 282 
1 699 130 
1 738 160 
1 745 595 
1 942 957 


140 076 
164 867 
333 884 
238 662 
217 565 


350 984 
405 549 
427 816 
392 136 
389 934 


10 288 | 1 032 619 
10 045 | 1 038 938 
11 692 | 1 057 227 
13 910 | 1 357 175 
11 852 | 1 251 773 


Anzahl 


5. 


H 
l 


darunter 
aus⸗ 
Sera gezahlte 
— Zinſen 
< | < 
6. | 7. 


12 374 15 

12 511 30 

8 362 5 

12 370 18 
17511 61 
108600 | 680 
125880] 432 
166 668 777 
177 050 1021 
173 882 745 
1172 656 5 056 
1289593 | 5927 
1317058 || 6543 
1289876 | 6482 
1 449 194 | 6 157 
31 398' 5 
48925 102 
66 608 25 
69 605 57 
109 746 292 
129 101 | 907 
146 221 1006 
127468 687 
117281 456 
123089 | 994 


Den 


Einlegern 


gut · 


geſchriebene 


Zinſen 


A 
8. 


2 310 
2 664 
3175 
3117 
4083 


11241 
13 368 
15 396 
18520 
91 712 


310 243 
320 895 
331 891 
342 918 
310 837 


3024 
5 055 
7 305 
9 262 


11132 


25 307 
26551 
27 087 
28 776 
29 854 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über» 
haupt 


9. || 


bi3 mit 
60 .K 


10, | 


217 
229 
256 
282 
289 


366 
435 
490 
539 
542 


3427 
3642 
3626 
3528 
3 516 


193 
280 
351 
442 
486 


524 
541 
545 
544 
553 


über über | über 
60 150 300 
bis mit bis mit bis mit 
150 300 600 
A A A 
11. 12. | 18. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


133 221 987 
202 41793 
129 44215 
24467258 
301 | 73999 

65 5519 
545 74153 

7961 | 1 652 786 

8081 ; 1691 069 

8033 | 1 798 510 

8 105 | 2 001 943 

8127 | 2.004 687 
516! 82948 
562 91993 
800 140059 
866' 170657 
885 203 098 

19210 285178. 

1981 355 401 

2202 401 968 

2119 359 230 

2249| 373 098 

5376 912847 


5311 1021131 


| 


4992 1003562 


4755 
6 405 


976 854 


1 189 248 


59 
505 
192 
474 
615 


3 
238 


8 504 
9 848 
9 431 
10 671 
12 867 


194 
356 


1 501 
1 523 
2 482 
1 516 
2 012 


4198 
4 348 
4 108 
4 194 
5 747 


3 905 
6 208 
9551 
12 023 
14 360 


1 205 
7450 


312 792 
322 911 
334 425 
336 685 
341 672 


10 264 
12 897 
15 107 
18 348 
19 512 


90 523 
96 424 
98 $70 
104 506 
108 875 


151 448 
157 129 
164 062 
175 745 
188 672 


306 
403 
505 
600 
638 


313 
704 


19113 
19176; 
19115 
19217 
19 245 


835 
977 
1125 
1279 
1 398 


5 566 
5 686 
5 736 
5 836 
5 885 


12 106 
12 357 
12 695 
13 068 | 
13147 | 


| 
| 


89 
108 
123 
164 
149 


134 
262 


5 164 
5273 
5241 
5 333 
5 334 


319 
343 
362 
432 
479 


1 628 
1 645 
1673 
1 681 
1716 


4 290 
4 562 
1635 


18 32 32 
91 31 38 
110 60 39 
125 60 50 
133 66 65 
185, 1161 152 
205 146 153 
215 162 184 
236| 190, 189 
256 226 212 
1 847 16862 059 
2 020 | 1 651 | 2 080 
20231694 | 2 084 
2 065 | 1 749 | 2 078 
2067 | 1743 |2 164 
97. 80 42 
124 83 69 
155 | 105 86 
165 129 126 
207 140 151 
211] 298 222 
189 309, 229 
233; 241 267 
273 225 258 
278 224] 259 
44 41 41 

49 96 55 

66 62 74 

91 60 71 

95 69 84 

61 28 40 

96 85 93 

2 496 | 2 153 | 2 733 
2 462 | 2 172 2 637 
2 4542 155 | 2 686 
2 518 | 2 176 | 2 690 
2 496 | 2 241 | 2 643 
126| 109; 112 
163| 118) 136 
204 127| 158 
215 157 166 
252 153 179 
786 674 755 
809 682 795 
828 694 759 
791 705 822 
777 700 816 
17941565 1579 
1 734 | 1 496 1624 


1801 11574 1682 
4242 1947 !1 730 | 1 793! 3356 
1834 | 3 435 


4444 875 1559 


14. 


33 
37 
44 
53 
51 


217 
242 
284 
321 
374 


6 426 
6 028 
6 047 
6 113 
6 199 


58 
92 
117 
135 
181 


557 
565 
587 
597 
598 


91 
135 
180 
214 
231 


59 
168 


6 567 
6 632 
6579 
6 500 
6 531 


169 
217 
274 
309 
330 


3 000 


Betrag ber 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 


des 


Rechnungs⸗ 


jahres 


A 
15. 


80 774 
95 313 
112 858 
129 869 
141 264 


416 893 
477 245 
544 976 
603 911 
724 884 


9948 985 
10 250 404 
10 633 658 
10 976 493 
11 375 847 


132 020 


190 751 
248 882 
314 243 
380 667 


948 357 
981 565 


1 036 446 
1 081 912 
1133 594 


154844 
240 007 
338 885 
407 216 
447 820 


127 245 
350 840 


10 346 419 
10 687 238 
10 970 744 
11 061 152 
11 354 561 


334 970 
417 741 
527 325 
614 615 
650 099 


2 780 702 
2 928 797 
3.055 999 


5 116 347 
5 295 630 
5 517 466 
6 078 326 
6 335 269 


Ridlage: 
kaſſe 
(einſchl. 
beſondere 
Rücklage ⸗ 
kaſſe) 


2375 
3188 
4096 
5202 
6479 


5 803 
9 086 
12 923 
17 140 
18 353 


453 105 


1 967 
3 164 


887 


500 131 
517321 
534 362 
548 537 
553 088 


3922 
5 901 
8 464 
10 957 
13 632 


150 480 
156 714 
163 917 
165 664 
174 277 


253 200 
271 200 
285 300 
301 400 
332 700 


Á 
4 
` 
€ 
D 
7 
4 
1 
“ç 
"4 
7 
2 * 
4 d 
t x 
€ 
e p. 
2 
H 
D 
LI 
- 
^ 
D 
r 
Y 
d 
b 
t 
E 
b 
D 
D 
as 
1 
1; 
geg 
[ 
E 
t KS 
€ 
d 
e 
S 
4 
t 
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Noch Tabelle 


1. 


Sitz bzw. Name der 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 


Jahr 


1. Dezember 1905 


Burkersdorf 


2 947 Einw. 


Claußnitz 


2117 Einw. 


Colditz. 


5 154 Einw. 


Dahlen 


Döbeln.. 


18 908 Einw. 


Engelsdorf— 
Sommerfeld 


1279 u. 1210 


Einw. 
Euthra.. .. 


1 796 Einw. 


Frohburg... 
3 622 


(9aupid) . 
488 


Geithain. 
3 882 


Geringswalde. 


4495 Einw. 


2 866 Einw. 


Einw. 


Einw. 


Einw. 


Einw. 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1901 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


. . 11904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1008 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Rückzahlungen 


288 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Anzahl Betrag 
A 
8. | 4. 

500 95 111 
869 146 971 
983 160 977 
1684| 196 513 
1544| 208400 
1680 212539 
1934 242489 
1850 228293 
9149 1168 355 
9157 1179 429 
928411220 940 
10121 1378 434 
10 786 , 1 431 413 
5 686 700 747 
5578| 669710 
5 849 680 889 
6023, 734128 
6588 | 730277 
33 637 | 1840 297 
23914 | 1864195 
24991 | 1 889 073 
26 476 2 043 954 
26 739 | 2 097 024 
1699| 274825 
2600| 517204 
3247| 566 929 
3851| 610117 
4778| 698092 
321 45 465 
1361| 230 946 
1311| 149493 
667 97 072 
330 65 495 
727 75 889 
776 104773 
711 88 918 
5316 688263 
5377 711208 
5 714 782608 
5951 800099 
5 969 166 693 
2065 406228 
2589| 555355 
3167 645 416 
3728 602 386 
3897 609255 
1845 816646 
1995 800 335 
5336! 907394 
189 567 


905 385 


5456 
5925 


6426 866 591 
6071 822570 
6913 1187253 
6 843 1058 989 
71741 965501 


Anzahl Betrag 
K 
6. | 6. 


16! 2413 
117 28427 
eg 54 864 


599 127326 
581 169 546 
579 134330 
549 134467 
657 214921 

3914| 860513 

1338 879 155 

4675 1095 546 


1 352 303 
1 355 707 


2755 505 805 
2859 591 560 
2887| 585065 
3047 667096 
3153| 758085 
10 703 | 1 613 270 
11302 1678213 
11368 | 1 860 703 
11 740 | 1961237 
12 577 | 2015 963 
457 98 524 
812 | 176 483 
1234! 263246 
1524 369003 
2054, 411810 
1 140 
140! 15370 
293 30267 
39 | 9 853 
130 312238 
133 25552 
239 46187 
381 63 290 
2605 | 600812 
2634 | 633432 
2715 615903 
2959 748 151 
3210: 864988 
948 156 893 
1313 240714 
1451, 357 876 
19461 524116 
2282 482 785 
3293 794971 
3469 761 465 
3436, 812256 
3618 944113 
3645 | 069 872 
3794 863 976 


1058 1075011 
1127 1015710 
3919 969377 


darunter 


aus. 
gezahlte 


Zinſen 


K 


I T. 


| 


t 
i 


126 
130 


678 
1122 
439 
611 
933 


5 713 
4031 
6 653 
(222 


1213 


3344 
4012 
4614 
5 050 
5697 


9 600 
9591 
11 056 
12 770 
10 935 


335 
368 
1177 
1189 
2 003 


13 
32 


89 
233 
318 
157 
355 


3122 
4443 
4007 
3 989 
6 003 


689 
820 
2 501 
2 891 
2528 


' 626 
5928 
7410 
8 883 
1 140 


6 909 
8023 
7053 
8504 


1113 1184 359010276 


Den 
Einlegern 
am 
Jahres. 
ſchluß 
gut. 


geſchriebene 


Zinſen 
< 
8. 


20220 
24916 
28 953 
31 215 


199 967 
206 009 
216 340 
331 713 
249 339 


207 949 
219 216 
229373 
240 790 
247 615 


274870 
289 532 
321 467 
331513 
362 663 


16 728 
26 862 
38 086 
48 966 
59 219 


216 
6 024 
11 434 


1709 
3658 
5141 
4 427 
8 709 


146 321 
153 969 
163 722 
174 307 
176 587 


26 924 
37635 
48539 
56 243 
61 476 


222 806 
232 930 
242 739 
249 333 
254 403 


212 686 
213 406 
232 276 
251 707 
254 119 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Fortfeßung.) 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 

über über über 
RA en top 
o SS 150 300 600 K 

Á 4 Á 
9. | 19 11. 12. 13. | 14 
229 85 36 27 30 51 
4435 140 80 50 64 109 
6380 205 95 70 87 172 
1438 475 224 192 196 351 
1468 476 221 198, 203 370 
1558 483! 214 211 229 421 
1653 183 231 212 | 239| 488 
1729 522 245 221 240 501 
10 109 2321 1408 1316 1482 3582 
10 5210 2 456 1436 136415823 683 
107540 2515 1420 14141531 3874 
11064 25261478 1387 16863987 
11516] 2644/1482 1437 1728 4225 
9697 15811053 1063 1516 4484 
98111 1580 |1082 107815114560 
99120 15781097 1031 | 1516 | 4690 
10023| 158111075 | 1065 1518 | 4784 
10021 || 1567 1057 1078 1508 | 4811 
20379 || 5744 3437 33143127 | 4 757 
2] 188 || 5820 3541 3 434 3 338 15055 
21506 5977 3 498 354834515 032 
218920 6028 3585 3616 34845179 
22207 5 796 35082919 3442 6542 
1006 282 147 113 142322 
1470 401| 188 187 198 496 
1972 571 236 235 266 664 
2527 751 329 307 326 814 
3107 931| 379 358 460 979 
181 7 28 24 20 22 
567 166 87 71 70 173 
780 223 129 95 82 251 
298 127 48 41 42 40 
389 152 60 58 63 56 
480 186 75 60 68 91 
596 224 98 65 93 116 
675 252 121 79 83 140 
72061787 958 829 9612671 
73111 1783 941 823 995 2769 
7495 1796. 995 789 1022 |2 893 
7669 18531 999 83210282957 
7 713 N 847 10412958 
1445 399 171| 193 204 478 
1816 1779 234, 206 253| 644 
22541 545] 321] 244 327 817 
26126 665 380] 280 364| 923 
2922 815 374 316 4041 013 
90930 1543 1073 1027 12334217 
9198 1603 (11201088 1225 4 162 
93430 163510511052 12214384 
9396 | 1652 1142 1015 ¡124414343 
9514| 1 728 1139 1021 1287 4339 
10135 19761227 1028 | 1421 | 4 483 
10129 | 2108:1233 1063 1398 4327 
10332 2162 1313 1061 1382 4414 
1065282150 1370 108911394 4525 
1052411 218813741133 1371 4455 


Betrag der 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 

bes 

Rechnungs- 

jahres 


A 
16. 


94 112 
318 613 
334 406 


633 878 
694 013 
197 635 
935 223 
980 144 


6308 618 
6 818 932 
7167 319 
1432 386 
1164 644 


6377 693 
6679 071 
1 008 883 
7321 754 
1547 257 


10 006 623 
10 491 728 
10 852 621 
11 282 681 
11 735 335 


584 939 
952 889 
1295 835 
1587 105 
1934 669 


45 541 
267 155 
397 847 


89 018 
127 166 
182 861 
249 061 
283 183 


4514 846 
4 151 033 
5 085 467 
5 315 711 
5 400 006 


045 924 
1299 019 
1 637 600 
1 775 005 
1 965 479 


6 876 451 
7154 178 
4 499 467 
4 603 137 
7800 194 


6 979 067 
6 949 045 
7 359 888 
709 710 
755 907 


=<] a) 


Rücklage; 
tane 
leinſchl. 
beſondere 
Rudlage- 
fane) 


* 
16. 


207 
256 


28255 
31 955 
35 993 
40 749 
47 024 


303 678 
327 114 
358 403 
370 859 
405 859 


349 000 
358 000 
367 000 
371 000 
371 000 


507 265 
530 596 
556 433 
547 829 
566 735 
3 800 
6182 
12224 
18 578 


312 
1 004 
1 905 
2 953 


258 356 
277013 
295 467 
313 628 
328 374 


5 784 
10 580 
18 268 
30075 
40 134 


590296 
604 051 
623 647 
634 156 
652 714 


348 848 
370 845 
384 161 
382 314 
409 391 


Zei, 
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Noch Tabelle 1. 
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Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


joppersdorf bei 
Wurgitübt 
2890 Einw. 


11177 Einw. 


bartha 


| 


kohren 


ſroitzſch 
A 838 Einw. 


. > è e 9 


Irorsidrodher= 
Windorf 
1800 Einw. 


Miden... .. 


7 752 Einw. 


6 098 Einw. 


ſartmannsdorf . 
2268 Einw. 


dohendorr ... 
140 Einw. 


Verband 2115 Einw.) 


knauthain⸗ 


Knautkleeberg 
1168 u. 1 851 
Einw. 


903 Einw. 


angenleuba- 
i berfain 
1415 Einm. 


 Nerband 4885 Einw.) 


Jahr 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


345 
814 
901 


14 713 
14671 
15 458 
15 613 
15 795 


4575 
4761 
o 822 
5679 
o 942 


6 543 
7 081 
8 141 
8 809 
9 350 


12 687 
11 858 
13 074 
13 438 
13 153 


8 003 
8 414 
9 619 
10 148 
10 027 


3504 
3 936 
4 404 
4 886 
4 697 


639 
636 
135 
850 
911 


878 
937 
1 023 
1141 
1216 


1 845 
2 105 
2143 
2143 
2128 


712 
893 
961 
944 
777 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


K 
4. 


94 907 
149 916 
205 948 


1 314 808 
1279 858 


511 445 
496 301 
113 810 
555 324 
583 997 


954 823 
1 136 048 
1231 364 
1267 778 
1 212 245 


1.057.395 
1002˙885 
1 214 997 
1165 338 
1 181 191 


1103 133 
1122 841 
1225 540 
1100 398 
1 066 829 


794103 
864 540 
804 695 
903 041 
116 667 


48 608 
55 717 
68 640 
74677 
77 827 


116 973 
95 952 
85 803 

100 647 

100 407 


165 219 
184 400 
181 664 
171 312 
180 137 


155 241 
172 904 
164 648 
139 024 

90 810 


Anzahl 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


32 
122 
322 


4 095 


8 015 
8011 


5 034 


fBetrag 
| € | 


12512" 

10 656 

84 224 

| 

1149386: 
1298 713 
1391376 
1393 417 
N 


461 343 
488 859 
490 682 
563 607 
721 492 


648 995 
758 562 
882 572 
997 903 
1136 929 


830 656 
883 757 
1002 750 
1062 011 
1121 025 


907 141 
533 514 
660 134 
594 029 
136 516 


31 387 
36 100 
53 478 
60 152 
54 855 


17 343 
42 310 
45 652 
64 835 
80 822 


118 349 
126 788 
130 183 
153 922 
201 104 


25 961 
35 958 
31153 
44 067 
68 551 


darunter 
aus. 

gezahlte 

Binſen 
K 


T. 


3 
120 
425 


4958 
6 081 
7938 
7752 
7820 


3004 
2754 
2 785 
3027 
52311 


2 060 


Ten 
Einlegern 


gute 
geichriebene 
Zinſen 


< 


1283 
4649 
9 156 


275072 
292 366 
300 610 
310845 
317 157 


I6 768 
101 755 
114784 
121 991 
120 632 


110719 
135 310 
142 125 
158 716 
168 870 


178 483 
182 154 
201 921 
211 565 
218 166 


208 966 
225 586 
240 989 
294 065 
261 750 


16 792 
89 457 
100 583 
111 984 
121 202 


8 484 
9 456 
10 347 
11 107 
12 426 


3930 
6532 
8 658 
10112 
11 583 


38 485 
40 501 
44 950 
47 893 
48 660 


4 324 
9 904 
14 566 
18 167 
21617 


Über- 
haupt 


9. 


163 
368 
539 


16 566 
16 792 
16 960 
17123 
17181 


5 884 
5990 
6280 
6 369 
6395 


6 463 
6913. 
7619 
8201 
8 867 


14726 


11335 


3 843 
4167 
4452 
4831 
5 009 


802 
819 
856 
877 
924 


453 
571 
659 
771 
848 


10 260 

10 766 

11092 
2 434 
2474 
2 525 
2 584 
2 604 
368 
533 
652 
767 
826 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


bis mit 
60 A 


10. 


54 
114 
162 


4296 
14377 
4415 


41489 


4490 


1745 
1 766 
1799 
1 800 
1818 


2 054 
2215 


3 218 


1 067 
1 217 
1316 
1 401 
1 436 


338 
348 
363 
346 
358 


165 
201 
227 
251 
283 


618 
582 
558 
581 
580 


81 
96 
116 
135 
139 


über über über 

60 150 300 über 

bis mit bis mit bis mit| 600 

150 300 600 4 

A A A 
| n. | 12. 13.14 
(Fortſetzung.) 

29 21124 35 
52 53 49 100 
86 63 67 1061 
2433121102 466 5261 
2 409 20962495 5 415 
2 443 | 2 035 | 2 548 /5 519 
250219992558 5575 
2 450 | 2 039 | 2 603 5 599 
780 638|] 798/1923 
829 6431 8131939 
854 684 854 | 2 089 
888 715 831:2135 
930] 717 858 2 072 
871 779 856 1903 
939 840 923 | 2 056 
‚1026 917 | 1 009 2247 
1103 986 1085 | 2415 
1192 1066 1173 2 612 
212818032 156 4352 
2 075 | 1 800 | 2 131 4 300 
2 072 | 1 841 | 2 091 | 4386 
2114/1851/207414 478 
2 068 | 1883 | 2052 | 4549 
1142/1044/1 344/3915 
11141047 1359 3 919 
1 276 11721 397 4034 
1218 1137 1371 4221 
12741135 1412 4 296 
480] 432] 471/1393 
512 454 4961488 
547 479 5171593 
605 520 55211753 
628 552] 5711822 
128 75 106 155 
109 82 107 173 
129 80 101 183 
135 93 103 200 
147 96 97 226 
91 68 42 87 
108 84 75 103 
105 106 90 131 
120 124 120 156 
133| 121 131 180 
391 306] 371 748 
409 319 373 791 
399 345] 394 829 
401 352 396 854 
402] 368 391 863 
52 46 61' 128 
86 67 75 209 
88 80 90 278 
102 94| 92 344 
6 107| 126 338 


Betrag der 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


A 
15. 


83 681 
197 710 
329 044 


8 828 503 
9 320 912 
9 623 617 
9 863 604 
10 061 716 


3 152 149 
3 264 013 
3 604 109 
3721 444 
3 710 092 


3 517 440 
4 023 298 
4518 530 
4 951 789 
5 260 402 


6 841 878 
6 895 696 
7206 031 
7 439 417 
7517 202 


6 457.656 
6 927 264 
7396 937 
7695 447 
1909 689 


2 462 938 
2 885 327 
3 132 681 
3 556 218 
3 120 582 


264 970 
294 139 
319 930 
345 147 
380 660 


170 338 
230 769 
219 146 
325 985 
397 428 


1185 970 
1 295 135 
1 392 305 
1 458 373 
1487 948 


209 799 
356 806 
504 943 
618 957 
663 034 


leinſchl. 
beſondere 
Rücklage⸗ 
kaſſe) 


K 
16. 


435 822 
464 586 
485 680 
505 046 
D24257 


193 048 
206 424 
219231 
228 971 
245 561 


154 942 
175 812 
201 165 
225 926 


247 076 


341 525 
426 534 
428 809 
428 232 
452 783 


298 904 
320 359 
342 340 


359 927 


389 407 


118 391 
136 065 
157 666 
176 368 
194 940 


43 258 
43 258 
43 258 
43 258 
43 258 


87 
172 
297 
992 

1 332 


55 000 
59 300 
64 800 
69 620 
12 920 


— 


Jah- 
res. 
ſchluß 


9 
70 


17. 
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Noch Tabelle 1. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Eo Bab! der Konten am Jahresſchluß Betrag der | m; ym 

Sitz bzw. Name ber von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) en Einleger⸗ id 5 

, ARANA ESI b E 

EE während des Rechnungsjahres pod über | über | über am Schluß wa 25 

und Einwohnerzahl | Jahr | fidt über des beſondere | ., 

darunter gute | über. bis mit | % | 190 | 300 

$» | di " it bi i : : 600 Rechnungs Rücklage. 

am Anzahl Betrag Anzahl Betrag au | geidriebene| haupt 60 < bis mit bis mit bis mit 11 8 ta Ui 
1. Dezember 1905 nah nzah en Zinſen I 150 300 600 4 jahres fje) eb | 

S 353 K K A Ee E 

K A M K K A . 

1. 2. 8. | 4. 5. | 6. 7 8. 9. || 10. | n. | 12. | 13. | u 15. 16. |i. 

IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Fortiegung.) 

Vaufigt . 2... 1904] 6345| 759822] 3429 656021! 3871] 147964] 8047! 1973| 1095 2962; 1145| 2872] 4642653] 217553: 
3685 Einw. 1905] 6184 8459381 3616 0639252; 3290] 159369 8 187 20251 1099 955, 1159| 2949] 4961999] 232133 7. — 

1906] 6129 713824] 3675 “717640 3855] 167207) 8256| 2041| 1072 988 1128| 3027] 5129240] 248 10021. 

1907| 6843 850234 3572  7854«4 4671] 175021] 8416) 2065| 1119 908 1152| 3112] 5403692] 256462] 3. 

19081 6905 843129 3 191 860137; 5479] 150606 8480) 2022| 1116 942 1 ge 3 156] 5572769] 270154 +. 

1 ` i 

Leipzig J. 1904 [238 434116 063 2220161 16017 044 937 65 425 [2 026 161/196 0411 73 709 ¡29 083/24 297/25 273,43 679| 71 155 004 |3 992 004 3 

503 672 Einw. 1905 [239 110 16 246 6241164 72817 287 131 65327 [2 055 2541197 926 74 623 28 335,25 321/25 954/43 803] 72 235 078 |3 902 357 3 
1906 [235 875,16 015 305|165 855,18 281 325 70 169 |2 061 649|198 841076 020 28 598024 766,25 410044047 72 100 875 13 753337] ER 

1907 1229 036 16 125 3100165 059 19 763 387 78 538 |2 032 4241198 28477 304 28 860/24 337/24 873 42 910] 70 573 75913 1870719 3 

1908 [220 468 16 351 979168 741,19 690 ui 12 398 ]1 968 6091196 130! 77 201 (285 502123 841|24 737/41 849] 69 276 279 13 187 070] 3 

Leipzig II. . .[1904| 76404 5165458] 48 667 4748 040 18 690] 541 142] 59256 23027| 9440 7522| 763911 628| 19 330 291 983665 


(Einw. bei Leipzig 1) 1905 78758 5233202| 52 721 5 056 264 20923| 566 9380 61915 24499 | 9749 7795| 7 944 11 928] 20095 089 | 992655 


3 

3 
1906 | 84281 5577464] 54 115) 5513 555 21065] 555077] 64944 25 874 10 416! 8 120 8292 12 249] 20 765 139 [1 004754] ? 
1907 89 409 5 703 243] 57 493 6.022 823 24 803] 597 353] 67 566 2742110 835 8638| 8379/12 293] 21 067 716 [1 008 234 3 
1908| 89 3530 5 836 251| 61 863 6 392 580 8 426 12 047 21 132 864 |1 008 23/3 


° 


24266] 597211 68 d 380 |11 159] 8 757 


1404880] 7469 1408 d 8632] 305552] 1702 


Leisnig 1904 14853 3830 9 348 2 097 2 602 6 143| 10 080 418] 51250 EN 
8147 Einw. 1905 14377 1439677] 7757| 1 491850 8 402] 314 506 16787 3849 2207| 2060| 25261 6 145 10351 154 | 540021 3 
1906 15 173 1615 2660 7561 1626928 10055 322659 16943 3478 2 420| 2091] 2 630! 6324] 10672207 | 565558 +. 

1907 16 001/ 1 609 057] 77860 1 718 748 12 507] 331421] 17082, 34441 2172) 2 104| 2890| 6 472 10906 444] 593619 3 

1908 16 637 1727432] 7798 d 11668| 363 853] 17176 3946 | 2318| 2150| 2636| 6 126| 11216234] 617322] ER 

Leutzſchchch . .. 1904] 13498 1854402] 5316 889019 4158] 160465] 8166| 1985 1148| 941! 1075 3017| 5 407 053] 114945] 3° 
9 789 Einw. 1905 15124, 2450571] 6870 1243759, 5827| 202954] 9572! 2404| 1322 1093 1426 3627| 6822 646 151344 3 
1906 | 17206, 2787 587] 8 3660 1735 i 7429| 246 188] 11793 2964| 1512| 1376| 1666| 4275] 8128163] 194693] EN 

1907| 19106 2 724950| 10112| 2038291 9044| 285 017 13712 3538| 1903| 1581| 1946| 4744| 9 108 884| 24524] 2: 

1908 | 20050| 2 827 414| 12 246 — | 13 1661 308 9281 15 234 4061 | 2044 1787| 2162, 5180] 9 892 751] 293815] +: 

| 

Lichertwolfwiß . . [1904| 12973 2264903] 7864 1642200) 8867| 460 7360 18139! 3664| 1903| 1727| 2211, 8 634| 14206 770| 680769 *: 
4240 Einw. [1905] 12 721 2249527] 8369| 17946251 9490] 493 740 18593, 3739| 1985| 1789| 2169| 8911] 15 164902 | 7381339 2; 
1906 | 13 110 2271374] 8664| 1902513 11142] 524040] 18992! 3812| 2008| 1778| 2257| 9137| 16068 945 | 774896 3. 

1907 | 12636| 1893452] 9018| 2166097 15926] 539622] 19158; 3868 | 2065| 1801| 2318 9106| 16351 848| 8040091 ?': 

1908 | 12493; 1830241 9189 2 18123814 114 546 720] 19225) 3932| 2060, 1757| 2360: 9086| 16 561685 81804] E 

Lindenthal . .. 11904 384 54 964 25 4563 54 1 947 58 34 19 35 41 79 455 — P: 
2108 Einw. 1905 6960 109 181 76 10 105 16 4451 76 42 36 37 101] 182998] — [. 
1906 630 93 475 125 312110 102 7544 89 51 58 AU 133| 252 907 600] 3^. 

1907 491 58 838 198 63217| 109 8 426 103 74 52 Ga 115| 257 064 1300 31. 

1908 540 84581 160 58 857 451 8 709 110 80| 58 70) 134] 291 949 19900 31. 

Lobſtäde . 1904] 1045 181 314 467 138 422 748] 32132] 1439| 283 154 157 187 6581 1017506] 27672] >: 
1148 Einw. 1905| 1133 201431 460 128 634] 781] 35 7180 14 291] 160 154 232 657 1126 802] 3529] °: 
19061 1093 181753] 505] 15592 522] 38 479 154 313 189 1490 237 661] 1191628]  13033*': 

1907| 1212 223 826 5110 103237, 959] 41596] 1: 293 184 172] 223) 712] 1294771] 52 234031 

19081 1144| 189 7500 512 188 4760 587] 43829 1 318| 193 189) 232] 712] 1340 462] 59429 3“ 


Lunzenau. . 1904] 4505 618615) 1899 399 4110 3125| 83 833] 5 127 1402| 748 680 713 1584| 2 694 729 120109 3: 
4127 Einw. [1905| 4322 mum 2050) 421730 3845] 96 457 5344| 1409 748| 674] 773 1740| 3 067 799 136064] U: 
1906| 5019 680617 2163 451647 2781| 109 2680 5 621 1455 757 720 805 1887| 3 408 818] 15500] *: 
1907| 5635 723 855 2207 591724] 4237| 118263] 5 896 1435| 851| 743 846 2021| 3663 449 Ys 
1908| 5293| 720182] 2602 634061) 4318| 126673| 6071| 1469| 845 765 892 2100| 3880 561 ; 
Marbach 1904| 1315 1113324 3860 72 195 175] 13875] 1107] 384 178 139 153| 253| 458 970 
1896 Einw. 1905] 1350 119632] 464 88 107% 308] 15575] 1197] 427 177 160| 160 2730 506 377 
1906] 1309 111952] 4410 75734 191] 17006] 1246 414 208 168 164 292] 559 792 
1907] 1393 110159 4144 77200 284] 18 8490 1307 397 224 179 189 318 611 884 
1908 1356| 401 229 2000 1930 333| 640 912 


1417 123 885 490 M 8221 19475 
7593| 1551529] 5664| 1119123. 5224| 214203] 1055 


Marfranftädt . . .[1904 3012, 1397, 1111| 1245 3789| 6 762 500 
6 967 Einw. 1905| 7906! 1866,789] 6143! 1259 405 5326| 241596] 10994) 3138| 1372| 1124| 1296! 4064| 7617 306 
1906] 8378! 1872454] 65731 1519 156 6415| 266645| 114130 3243 | 1404| 1136| 1 3401 4290| 8243 635 

1907] 8425 1619280| 6834 1545266, 8000| 282108| 11654| 32941 1450| 1200; 1418, 4322| 8607 757 

19081 8644 1377392| 7114 1531 9881 5760] 286734] 11872] 3 420 | 1 428! 1 263] 1400. 4361! 8745 656 


291 
Noch Tabelle 1. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den der Font sich! 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) en Dell, 
ale " Se während des Rechnungsjahres 5 über | über | über 
i den = Betr Bet Ta » eb e Tum i o. pn 
etrag etrag „ geſchriebene 1$ mi 
1. Dezember 1905 e Anzahl inen Zinſen haupt || 60 150 300 600 A 
A M 4 
` A M < 4 
1. 3. 8. | 4. 5. | 6 | 7 8. 9. | 10. | mn. | az. 13. | 14 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. Cortſetzung.) 
Mittweida . . . 119041 17 736 | 1 929 599 10 028 | 17871201 9788] 376820] 22 222 || 6 7882 982 | 2 997 3 449 6 006 
17 498 Einw. 1905 | 17 966 2 084 631 | 10 369 | 1 944 565 10833 391 637 22 650 69293 053 13065 13525 6078 
1906 | 19 296 | 2103699] 10 400 2 262 826 13171 401 584 23042 7054 3136 3116 3597 6139 
1907 | 21 348 | 2211263 | 10 626 | 2283 167 || 13 254 | 412 829 23 400 || 6974 | 3240 | 2 657 3 153 7376 
1908 | 20 956 2 149 9231 11 428 2 345 152 | 13 651 | 421 912 23 524 70223 263 12681 x 3173 7385 
Nockauu . 1904] 3174 580546 609 116336 5461 156981 1005 217| 142| 118 159 369 
8 181 Einw. 1905] 3422, 5875311 1042 213562 703] 30118] 1508 321174 194| 247 572 
1906] 3853| 756764] 1525| 301962 1229| 45484] 2107 456 | 254| 232| 328| 837 
1907 | 4247| 655 853] 1750| 425174 1681] 587351 2564 583 309 323| 371 978 
19081 4748| 7704971 2228| 497549 2 482] 675241 3037 678 380 380] 472 1127 
Müden 19041 12 932 2 496 164] 5939 1 401 372 6047] 184727] 8185 1849 957 838 1161 3 380 
13050 Einw. 1905 15 483 2903882 | 76031819 564 7227 228193] 9662 22691075 98914173912 
1906 16 8842 745 253] 8496 | 2112 865 9394] 265 797 111013 || 2 7061276 11261610 x 4295 
1907 18 028 2 485 414] 9737 | 2500 492 12 474 | 280544] 11939 301011538 | 124211 731 ' 4415 
1908 | 18 201 | 2 463 127110 702 | 2395 244 || 9947] 285601112 779 334011657 1 38818294 565 
Mügeln ... . 1904] 7227 775730| 3262| 602456! 3285| 177057] 9355 1806/1333 | 1146 1 483 3 587 
3076 Einw. 1905] 6925 750 553] 3 468] 6664375 4294] 1875451 9452| 18341347 1144 1465 3 692 
1906] 7262 751 618] 3 497 736 196 4667] 193432] 9574] 188211332 1173 14443 743 
1907] 7828 786014] 3641| 896841 6132] 197079] 96301 19541305 1221 1417 3 733 
1908| 8236 7571391 3973 1026 539 6295] 1957261 9625 1940 1 323 1 2611 460 3 641 
Mühlau. 1906 408 107652 13 8 560 — ] 882 170 49 35 23 21 42 
2 824 Einw. 1907 636 89 079 59 16 696 138 4 558 305 11 62 52 42 18 
1908 432| 100112 166 47 686 209 6 946 409 112 72 48 74 103 
Mutzſchen .. 19041 2 355 459328 984| 235128 7011 564831 2 390 443 330 266 3331018 
1554 Einw. 1905] 2332 4201371 1128| 293 977 2034] 63526] 2557 476 344] 271 380 1086 
1906] 2376| 441489] 1119| 290 056 2 300] 71059] 2 691 457 381] 261] 393 1199 
1907] 2529| 472 048] 1396| 416 129 3077] 766071 2 765 471 358 320] 3671249 
1908] 2944! 447106] 1310| 413 089 2306] 80 091] 2876 514; 387 287 423 1265 
Naunhof. . . 1904] 5 899 1039 466] 3753| 928 943 5 826 196 253 8 627 1832 1030 9281095 3 742 
3 351 Einw. 1905] 5747|1167252| 4211] 973 490 6267] 208957] 87291 1873| 992| 9161143 3805 
1906] 6 435 1178 033] 3991| 997511 5351] 222306] 8984 18801012 9461219 3 927 
1907] 6 454 1038 433] 4 4811 135 297 7266| 231301] 9093 1895 1101] 923 1253 3 921 
19081 6 769 1 123 052 4356| 989 562 5037 240 974] 9275 19441126 930 1255 4020 
Nerchau 1904] 4140 834 560] 1734| 455 662 2 666 1405911 5316 807 531 530] 7142 734 
2285 Einw 19051 4374 1014511 2 063] 628 3733 576 159 949 5590 826 572 535 7382 919 
1906 | 4717 941455] 2223| 718 947 3570] 174718] 5924 891| 602 584 7843 063 
1907] 4960 838947] 2197| 708 933 4 766 186 060] 6 188 899 651 ⁵ 617 867 3 154 
19081 5228 8608561] 2342| 735 468 4994] 195178] 6 483 976 670 610] 9203307 
Oſchatz Eva ete deni 1904 | 14 873 | 13770011 8126 | 1532 497 || 9175] 294 307 20 308 5 3872 8962 505 | 2 995 | 6 525 
10 553 Einw. 1905|14491/1374309] 8 5241620 117 9058] 295 470 | 20094 [| 5402 2 869 | 2505 | 2 988 | 6 330 
1906 | 14513 | 1447 8711 8348 | 1 676 232 8951] 298 631 19 767 5275 2 8242 422 2 837 6 409 
1907114911 1 380 424| 8189| 1593 252 83111 303 520 19 620 5 3302 712 2 392 2 880 | 6 306 
1908 | 14 871 1 333 463] 8 262 1 645 395 8 142 304 356 19 418 5235 2 692 2 358 | 2 9866 147 
Oſtrau b. Döbeln . 1906] 1689| 437 436 274 41 675 29 8 049 806 158| 134| 1461 141 227 
948 Einw. 1907] 1754| 326324 384 77161 2811 182401 1272 289| 191| 184] 243 365 
1908] 2034 | 275134 568 | 118350 4931 260451 1589 321 333] 273 206, 456 
Otterwiſch. . .. 1904 830 84231 434 57 778 363] 217191 1250 221 164, 142 193 530 
884 Einw. 1905 736 70 075 445 64 754 288] 232211 1286 246 169 156 174 541 
1906 872 89 978 441 64 943 | 2561 24603| 1301 236| 177 | 157 180 551 
1907 938| 130888 514| 1020401 1017] 25881] 1307 238| 16% 164, 170: 568 
1908 913 96 807 409 85 056 x 586] 274071 1333 246| 163, 185| 173, 566 
eh ..... 19041 2895| 670841] 1451| 233,062 848] 37248] 2128 565 286| 243| 311| 723 
4 320 Einw. 1905] 3739| 871437] 1837| 369097! 2014| 23684| 2691 680 437 260| 355 959 
1906| 5010 1012 615 2 755 521787 3516] 72 888 3363 843 426 330 487 1277 
1907 5 398 8380521 2 985] 633 852 3483] 87130 3839 979 | 483 420 514 1443 
1908] 6205! 8748381 3677! 710309. 3 928] 947811 43031 1104 522 5251 550 1602 


Betrag der 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


12 370 810 
12 913 346 
13 168 975 
13 523 153 
13 763 518 


103 743 
1 105 534 
1 610 049 
1 901 144 
2 244 097 


6 160 919 
1 480 656 
8 388 234 
8 666 175 
9 032 666 


5 732 589 
6 008 544 
6222 065 
6314 449 
6247 070 


100 974 
178 052 
237 633 


1816 465 
2 008 486 
2 233 279 
2 368 882 
2 485 295 


6 049 244 
6 458 230 
6 866 409 
7 008 112 
7 387 614 


4 442 897 
4 992 560 
5 393 357 
5 114 196 
6 039 757 


10 449 354 
10 508 104 
10587 326 
10 686 329 
10 656 894 


403 839 
671 524 
854 847 


675 298 
704 128 
154 022 
809 769 
849 514 


1 340 940 
1 898 978 
2 466 210 
2 161 022 
3 024 261 


Rücklage⸗ 


kaſſe 
(einſchl. 


beſondere 
Rücklage⸗ 


kaſſe) 


* 


88 


607 513 
618 540 
645 667 
658 449 
676 158 


— 


83 
1 171 


126 500 
167 700 
215 700 
259 200 
299 500 


317 196 
337 239 
353 091 
313 159 
391 224 


338 
670 


40 965 
55 451 
1*0 244 
85 359 
99 555 


286 900 
302 500 
323 000 
343 400 
350 500 


187 696 
222 992 
258 376 
289 783 
318 966 


515 500 
525 500 
544 123 
563 402 
583 364 
842 

3 591 


24 959 
30 959 
35 940 
39 204 
42 707 


6 699 
14 025 
24 849 
37 155 
42 644 


1 15 


— ba Ü pb s. ki u "ebe 
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Nod) Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name ber 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Baungdorf . . . . 


5 089 Einw. 


Pegau 
5 655 Einw. 


Penig 


Regis 
1 203 Einw. 


Richzenhain!) . . 
1 802 Einw. 
(am 1. Dezember 1900) 


Rochlitz 
6 258 Einw. 


462 Einw. 


Roßwein UR 8 
9 300 Einw. 


o 


Schönefeld. 
12 189 Einw. 


Stötteritz iod 
13 221 Einw. 


1) Am 31. Mai 1905 infolge Vereinigung mit ber Sparkaſſe zu Walbheim weggefallen. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 


1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Anzahl Betrag 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


7559 1192 466 
7798 1229194 
7879 1300 001 
9316 | 1221204 
9 782 | 1 246 140 


8 094 
8 251 
8 951 
8 950 
10 429 


1 251 446 
1159 558 
1 328 007 
1 439 023 
1 581 416 


10 343 
10 560 
11 667 
12 725 
12 600 


1 428 812 
1135547 
1 242 847 
1 298 759 
1 462 215 


1207 
1332 
1488 
1962 
2 068 


385 


135 336 
141 949 
175 845 
223 530 
241 279 


30 994 


1 365 424 
1267 011 
1250 157 
1143 790 
1164 068 


347 496 
144 063 
157 862 

96 135 
132 809 


104 127 
101 118 
163 345 
686 157 
686 133 


435 111 
517 218 
477 359 
538 385 
508 918 


23 339 
24 001 
23870 
26 167 
27540 


8118 
10 205 
11 485 
13 825 
15 059 


3133377 
3 317 823 
3 338 906 
3 474 142 
3 695 959 


1 560 083 
1 759 368 
1 719 695 
1 912 129 
1 950 900 


Anzahl Betrag 


696 090 
815 227 
944 034 
1120015 
1076 555 


3173 
3429 
3822 
4429 
5 334 


3 839 
4201 
4401 
4676 
4938 


915 806 
948 611 
1 061 316 
1 233 963 
1 386 857 


6 265 
6 764 
5 768 
5 403 
6 394 


1 406 548 
1 829 540 
1291 175 
1381 914 
1 389 856 


101 327 
119 126 
102 612 
144 796 
170 982 


19 903 


1518 171 
1 500 937 
1541 655 
1 560 143 
1 783 064 


64 638 
163 474 
122 059 
135 767 
163 895 


636 753 
690 345 
668 553 
169 122 
859 966 


2 085 
2 225 
2 281 
2 444 
2 644 


9678 
11169 
12 545 
13 842 
16 327 


356 147 
319 622 
421 058 
494 024 
511 392 


1693 540 
2 131 868 
2 305 886 
2 612 744 
3 256 527 


732 951 
943 349 
1394177 
1 468 065 
1 554 468 


4041 
5 257 
6 148 
6 906 
8 037 


darunter 


aus» 


gezahlte 
Zinſen 


< 


7. 


3 607 
3 754 
5 841 
7890 
1239 


4533 
3 656 
5213 
5 146 
1867 


9158 
9 695 
7 193 
9 955 
6 855 


501 
642 
536 
889 
1144 


119 


9 050 
9 903 
9 754 


10 312 
13 418 


405 
1 287 
1 410 
1287 
954 


2 044 
2 490 
2 339 
3277 
4.035 


1558 


1516 


1 486 
2 055 
3115 


6 493 
9 464 
8 902 


12 863 
15 457 


2 211 
3 554 
4 644 
7 945 
7431 


Den 


Einlegern 


am 
Jahres- 
ſchluß 
gut. 


geichriebene 
Zinſen 


< 
8. 


125 002 
145 224 
162 943 
174 788 
185 468 


206 437 
223 180 
231 225 
262 960 
277 803 


270 909 
233 145 
258 315 
263 193 
288 819 


14 152 
15 011 
17 158 
21 009 
23 835 


2749 


335 675 
342 459 
343 546 
345 015 
336 278 


30 840 
33 079 
34 917 
36 072 
36 540 


103 974 
107 329 
111 942 
115 718 
120 984 


100 055 
107 730 
114 421 
119 972 
124 440 


346 867 
402 144 
451 421 
501 990 
531 768 


102 774 
134 782 
156 028 
173 992 
192 646 


über- 
haupt 


9. 


5 557 
6119 
6 725 
8 098 
8 695 


10 008 
10 232 
10 488 
10 757 
11 083 


15 072 
14591 
14 505 
14 588 
14 714 


1182 
1 267 
1371 
1 529 
1673 


304 


15 987 
15 765 
15 625 
15 450 
14 995 


976 
1009 
1 054 
1 065 
1 094 


8 873 
9 068 
9 193 
9 260 
9 254 


5 845 
6 022 
6172 
6 330 
6 380 


16203 
17 932 
19 746 
21 724 
23 339 


5 834 
7 062 
7979 
9180 
10281 


bis mit 
60 K 


10. 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


60 


150 


über pem 


150 | 300 


(Fortſetzung.) 


1298 
1510 
1576 
2 477 
2 134 


2523 
2 612 
2 698 
2 717 
2 766 


2 481 


2 028 |: 
2 667 | 
2 704 | 2 


2 654 


367 
417 
418 
472 
515 


113 


3462 26 
3 615 | : 


3 320 
3 375 
3 302 


136 
160 
167 
182 
205 


3 000 
3 080 
3077 
3153 
3164 


1 457 
1514 
1 542 
1 564 
1 598 


3 154 
4 124 
4564 
5 123 
5 662 


1 630 


1 992 | 


2 281 
2 649 
3 042 


638 | 


654 
763 
995 


1 377 


2 | 3017 


~ e 
Ee 


531 
605 
684 


141 
767 
868 
963 
1000 


1112 1344 
1399 1585 
1446 1610 
1194 1 335 
1 266 | 1355 


3 080 
3 012 
2 989 


2845 
2 653 
2 102 
2 146 
3041 | 2 801 
168 
159 
183 
238 
224 


179 
173 
180 
204 
226 


45 35 
| 


| 


21532643 
2 485 2892 


[ 


2 | 2 950 
2 947 
2 807 


130 
150 
150 
150 
138 


1 263 
1 266 
1 295 
1 364 
1 352 


868 
874 
898 
938 
936 


2 293 
2 498 
2 832 
3 067 
3287 


673 | 786 
805 899 
937 1036 
1 072 | 1 250 
1 310 ! 1.446 


über 
600 
K 


3 349 
2 583 
2834 
2 887 
3 055 


3 795 
3 244 
3 280 
4 338 
4 397 


4 268 


3 925 
3 782 
3779 
3 790 


271 
289 
320 
319 
454 


54 


5071 
4 441 
4 452 
4 370 


4334 
534 


024 
554 
530 
527 


2011 
2073 
2193 
2180 
2160 


1945 
2031 
2 080 
2131 
2 162 


6 439 
1173 
7843 
8 387 
8 846 


1 929 
2 421 
2 654 
2 973 


3 206 


Betrag ber 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


4093 709 
4656 655 
5181 405 
5 465 272 
5 827 565 


6 795 706 
7234 089 
7 743 219 
8 216 985 
8697 215 


8 136 813 
8 286 261 
8 504 040 
8 694 033 
9 062 067 


459 000 
497 476 
588 403 
689 036 
184 312 


94 688 


11 061 509 
11 179 944 
11 241 748 
11 180 722 
10911 422 


1 005 505 
1 020 460 
1 092 591 
1 090 317 
1 096 725 


3688 171 
3 808 763 
4 017 836 
4 053 866 
4 005 652 


3 080 435 
3 327 278 
3 499 485 
3 665 873 
3 190 954 


11 129 561 
12 727 124 
14 220 467 
15 596 718 
16 583 375 


3 527 607 
4 481 963 
4 971 153 
5 597 155 
6 193 665 


nom CAE reet? ` 
_ mn = — 


` 


—ͤ̃ — 


Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Strehla 


2904 Einw. 


Taucha 


4 406 Einw. 


x Taura . . . LJ . . 
3222 Einw. 


Thekla 


LN . ò „ € 


1706 Einw. 


Trebſen . 


1391 Einw. | 


Wahren .. 
2 445 Einw. 


Waldheim .. 
12 316 Einw. 


Vechſelburg 
1407 Einw. 


Vermsdorf SE 
3 921 Einw. 


Diederauu `. 
1 360 Einw. 
(Verband 2 264 Einw.) 


Butzen 


* e ò> è ° 


11212 Einw. 


Jahr 


| 2. 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


— 


Anzahl 


3250 
3 057 
3 318 
3564 
4 230 


6 101 
5 848 
5510 
5 664 
5 883 


187 
959 
1123 
1229 
1 026 


336 
335 
344 


10 995 
12 601 
13508 
14 187 
14 955 


185 
121 
934 
412 
453 


1610 
1631 
1649 


22 283 
21 767 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


297 894 
287 162 
305 697 
332 118 
440 038 


1 034 085 
1193 657 
1 019 542 

972 602 
1 056 037 


45 347 
99 927 
130 083 
164 132 
145 103 


60 030 
33 180 
28 681 


911193 
600 389 
576 974 
486 761 
596 904 


410 091 
855 345 
1 138 092 
1175713 
1 319 803 


1 541 330 
1 935 821 
2109214 
1777 715 
1767203 


22 137 
111 047 
121 951 
102 459 
106 576 


247177 
217 876 
227 021 
213 548 
197114 


217 710 
265 921 
244 617 
327 745 


1672 177 


22 804 | 1 732 207 


34 296 
23 757 


1 668 663 
1 687 146 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


i 


darunter 
aus. 

gezahlte 

Zinſen 


M 
7. 


293 


Den 
Einlegern 
am 
Jahres- 
ſchluß 
gut. 
geſchriebene 
Zinſen 


A 
8. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Fortjeßung.) 


1829 
1 998 
1 806 
1894 
1 802 


3 657 
3 651 
3 592 
3972 
4303 


313 
318 
296 
340 
432 


20 
59 


114 


1 630 
1 741 
1780 
1 739 
1899 


907 
1281 
1925 
2 683 
3714 


4597 


30 
124 
105 
165 


515 
566 
643 
630 
124 


794 
148 
812 
163 
926 


10 486 
11155 
10 846 
11 010 


11 203 | 1 895 963 
I 


347540! 
321 833 
348 503 
363 432 


281 208 | 


831298 | 
945 454 
913 345 
1 126 399 
1 146 316 


45 463 
61 962 
59 113 
71115 
96 479 


1 884 
7121 
22 711 


324 945 
401 797 
448 792 
402 404 
587 838 


178 007 
331 395 
419078 
595 122 


849 932 


1116754 
1 611 163 
1375 753 
1 692 221 
1 655 467 


150 
10 610 
43 820 
44577 
58 182 


93 351 
128 374 
153 433 
164 242 
193 349 


205725 
182 003 
196 560 
335 404 | 
249 265 


1658 710 


1 851517 


| 


| 


1 764 411 
1 861 462 


i 


1 971 
] 923 
1 584 
2391 
1226 


de — — Le ml 


9 881 
10 104 


72 146 
73 663 
74385 
75 314 
85 969 


216 814 
234 733 
247 906 
254 695 
255 144 


8 494 
9 469 
11 793 
14 796 
18 070 


1181 
2566 
3052 


103 263 
113 744 
122 245 
130 677 
133 879 


27 766 
45 361 
68 777 
94 468 
112 226 


152 862 
168 721 
191 837 
211 238 
221 539 


148 

2 519 
5 390 
7967 
10 091 


33 175 
38 627 
41 935 
45 438 
47 543 


39 092 
43 253 
46 768 
50 899 
50 350 


309 664 
318182 
324 487 
330 140 
332 828 


Betrag ber 
Einleger- 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs: 

jahres 


A 
15. 


2 330 159 
2 371 674 
3 405 137 
2 451 527 
2 697 552 


6 688 821 
1174 283 
1333 693 
1 640 333 
7813 943 


268 199 
316 078 
398 371 
506 749 
574 140 


59 332 
88 007 
97 146 


3 196 719 
3 511 032 
3 163 854 
3 981 512 
4 128 513 


994 718 
1 664 640 
2 454 670 
3131 894 
3 718 134 


4915 950 
5 529 540 
6 470 669 
6 781 157 
1 139 635 


22 134 
125 091 
208 834 
275 029 
333 925 


1071 432 
1 200 580 
1 317 261 
] 413 353 
1 466 117 


1 228 924 
] 356 992 
1 453 040 
1607 732 
1719 368 


11 031 406 
11178 825 
11 479 142 


3493 6759 [11626 365 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 
über | über über 
über- bis mit | 60 | 150 | 300 | über 
haupt | 60 A bis mit bis mit bis mit| 600 
150 300 600 A 
A A A 
9. | 10 11.12. 138 | 14 
4828 1305! 711] 649] 68211481 
4834 1329| 728 604] 6961477 
48464 1316 717 652 7041457 
4911 1338 726 646 74611455 
5091] 1315 770 633] 776/1597 
9 ge 21031474 1292 1722 | 2 912 
97161 2146/1515 131811 750 | 2 987 
9813 217311535 13281 762 3 015 
9857 21831 547 13361767 3 024 
9 926 2 2061559 13541774 3 033 
852 390 112 99 841 167 
913 | 381 131 117| 103| 181 
1 026 | 408 142 121 131 224 
1107 396 169 128| 147 267 
1173 | 419| 1741! 140 150, 290 
175 6s| 42; 15 230| 30 
240 88 46 40 21 45 
288 x 93| 61 57 29 48 
4439| 754 436, 427 6022 220 
4587 786 457 439 5962309 
4690 | 792 145 453| 6362 364 
4761 780 489 453 6292410 
4821 774 508 496] 6082 435 
| 
1 543 394| 194! 178 239 538 
2 256! 511 287 | 2401 356| 862 
3162 687 3641 373 450 | 1 258 
3 986 867 482 438| 6131586 
4756 10781 571 517 73511855 
97231 298111520 | 1251 11304 12 667 
106531 31141730 14911499 2819 
11572 3 662 1638 14281542 3 302 
12298 3 9741719 14801616 3 509 
12 979 44701795 1 475 1 665 3 574 
112 67 15 11 8 11 
323 118 49 42 50 64 
471 147 76 67 71110 
603 166 121 86 88 142 
698 195 137 103 92 171 
1672 347| 1961 182| 266| 681 
1755 344 213 201 265 732 
1828 352 2 215 | 266| 777 
1 932 372 249 214 282 815 
1983 388 256 221 274 844 
2 455 612 320 267 355 901 
2 527 630 | 336 | 257 377 927 
2 539 613| 361 227 405 933 
2 603 513 405. 264 3951026 
2 644 347| 412 | 507 633, 745 
245721 7 592 3 531 3 156 3 660 !6 633 
24711 7785 3 616 3 162 35541 6607 
24894 | 775313634 32433536 6 728 
24917 776036493256 
24 983 | d | 3 193 
| 


3576 6 687 11 760 480 


Rüdlage- 
kaſſe 
(einidjf. 
beſondere 
Rücklage⸗ 
kaſſe) 


K 
16. 


125 367 
132 072 
135 001 
142 306 
146 332 


313247 
334 441 
358 114 
316 685 
382 017 


12 036 
13 510 
15 466 
17 588 
20 374 


169 


165 616 
177 909 
192 170 
206 214 
220 225 


20 421 
26 162 
36 289 
54 449 
65 982 


216 659 
246 731 
276477 
319 963 
336 666 


11 
160 


25 075 
33 076 
41 858 
52 088 
58 982 


33 917 
47 445 
49274 
51 086 
58 109 


589 428 
624 255 
625 144 
618 803 
634 158 


88* 


` ~ 
e aa * 


Ki 
Ki — = 
- 


te 


G Dë Co Us Ue 
== 


O Us Us 
hi A IS 


~ bah — w x bech — — ta 


ts 


~ md eM m 
GW 


Q2 G2 Us 02 a 
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Dä 02 02 
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31 
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Noch Tabelle 1. 


; 2 ° . 

Bare Einzahlungen Rückzahlungen aech Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der [Rücklage⸗ Stag 

Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) š Einleger- taife für 
Sparkaſſen ; š guthaben En: 
Sp n während des Rechnungsjahres idis über | über über am Schluß leinſchl. 12950 
und Einwohnerzahl JahTlU UT. ſſdarunter a E š : | 60 150 $00 | über des beſondere | zr 
ute über⸗ is mi T " I 

am o [ Betrag Anzahl Betrag 15 geſchriebene haupt 60 q bis mit bis mit bis mit 600 rud pid Se 

1. Dezember 1905 ngah naah gu Á 15 Zinſen 150 300 600 A jahr | : 


K < K K 


| 7. 


9. || 10. | 11 | 12. | 18 | 14 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Schluß.) 


Zwenkau . 1904 7236 726 410] 3799) 575 822 3 785 146 7651 8 505 2434 1242 
4 377 Einw. 1905] 6940 690442] 3850 546 437 | 3063] 158771 | 8626 || 2379 1310 972 11112854 4875 470 | 357 716 | 3! 
1906] 7109| 691173] 3937 574292 2, 3590] 168254] 8763 || 2502 1235 1059 11002 867 5164195 | 373719] 31, 

1907] 7009| 681831] 3971 739411: x 5539] 17/3198] 8852 2520 1248 1069 11142 901 5285 352 | 388 806 | 3". 

1908] 6815| 642568] 4240 | 116 = 5208] 177298] 8885|| 2513 | 1478 122811992 470 5393 986 | 405 530 | 31. 


975 11002 754 4569 631 | 311 937 | 31, 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
Ao 1904] 476911327795 | 3669 14956712030 124611] 72280 1698| 9841 799 2713791 31, 
0 


1 

7079 Einw. 1905] 4658 1061959] 3611] 971202 5 832 136819] 7328 1722 993 8761 014 2 2723 4650 595 | 290 199 | 3°, 
1906] 5003 1145 501] 3560; 999 801 48701 145243] 7529 1700| 851 4946 408 | 310 733 | 3°, 
19071 5172 1004101 | 3719 1109 529 5616] 149676] 7694 18831021 4996 273 | 331 635] 3, 
1908] 5509/1171825] 4082 1090 285 59891 169397| 7845 18741065 


890] 1036 | 3 052 
927 10672 796 
9161136 2 854 


5 253 200 | 343 032] 31, 


Aue 1904| 8411,1433167| 38471179732 3609162 676 8288 28671270 905 10022184 5076 031 | 244 424| 3°. 
17149 Einw. [1905| 9011|1577139| 3884 1258245[ 3145| 182325| 884 2081 [1375 1017 |1050|2391 | 5580399 | 265203] 3:; 
1906 10 121 1710206 4349 1531404 3454 193 531[ 9514 32821425 10781110 2619 5 956 187 | 290 185 3°, 
1907 11321 1715 879] 4734) 1613 0384778 205 27310243 33741632 | 1158 12482 831 | 6269079 | 308 254 31, 
1908 | 10524 1485 766 | 5579 1464483 4114 215 859 10693 3618 1636 1236 1289 2914 6510335 | 323 149 | 31 

| 
Auerbach . 190413855 2319527] 7219 2052 3407848 34107620537 7147 2445 20342393 | 6 518 [11 211 720 | 556047 | 31, 
10315 Gimv. 1908 14 115 | 2427893 | 7661| 2403819 9128 | 355274 | 20888, 7245 2446 2120 2459 6618 11600126 | 600 397 3: 
1906 | 16435 2 666 926 | 7507 2369 790 | 9032 373 060 21498 7385 | 2549 | 2 179 | 2 569 6816 [12 279 354 | 622 181 E 
1907 17 7140: 2 759541| 8445 |2 773465 || 8952 | 390426 | 22211. 7606 2635 | 2208 | 2 672 | 6 910 [12 664 808 | 661 941 | 31 
1908 14 8962 523 610] 9778 2558 483 8921| 432 895 22443 79602 669 | 2 192 | 2 661 | 6 961 [13 071 752 | 696 007 | ER 
56303] — [a 
3276 Einw. 1905] 424 73950] 79 26399 2| 2824] 230 74 45 38 25 48 106 680 11315 


1906 612 70 703 137 
1907 778 100324 223 
1908 782 74212 305 


44 501 133 4221 351 125 64 64 37 61 
59 714 7 5 742 491 179 91 84 61 76 
61 863 222 


137 236 220 31. 
183 595 456 | 31, 


6 731 580, 205| 1111 110 14 80| 202 897 1 631 | 3!, 


Bernsbach. . . .[1904|] 271 68 698 j 13 498 1 1101 149 588 19 28| 17 27 
> 
Bodwa .. ... 19041 17 | 
3 357 Einw. 19051 19 
1906| 2196 288 032 796 


208 145 606 113434 3261 17265 
254 930 775 157210 
203 641 


600 822 9 815 3!, 
119 709 14107] 3: 


829 337 18 579 37; 


12 
416| 207521 14 
956] 24281] 15 

1 rm 


1907] 2406, 260 506 889 235076 | 1148] 26913 467| 306 882 829 24 022] 31, 

1908] 2380, 279526 974 205022 538] 29107] 1913 512| 324 252| 281 514] 986 978 27166 | Y, 

Brambach . . .[1906 184 51 594 2 313 1 217 143 54 33 22 11 23 51 499 — KM 
134 3 880 435 177 553 — 313 


1908 648 | 105648] 162 44595 sıl 6656| 577 152 131 

Brunndöbra .. . 1904! 822 141534 468 

3 819 Einw. 1905] 876 135093] 472 

19061 1022. 1523001 557 

1907 P 153473] 645 
I 


78 102 
110 440 
19 585 
133 625 
145 887 


627| 112385 955 
1295] 13023] 1085 3201 176 
512| 15544] 1251 389 187 
177751 1351 4M | 2315 
1081| 19877] 1437 429 236 


© 
— 
Na 
— 
d 
Re 


112| 151 250 
151| 181| 257 
161| 187 327 
193| 204 368 
173| 222| 377 


391356 | 8229 31 
430 328 8229 3%; 
519099 | 11699 3: 
587827 [ 15 939 3: 
614121 | 20 630 3: 


1908| 1143| 151223 898 


ES i 113 44/21 
sol 2260 300 111 61 


Cainsdorr . . . 1907 162 
4 228 Einw. 1908 669 


39105 — 
75 059 120 


39 255 — 31, 
93 197 33 | 3! 


14 17 17 


22 856 52 3b 40 


— 
22 
=] 
Sal 
IV > 
~] 
va 
x= 
~) 
[9 9) 


1831 Einw. 1907] 701 141701 19 662 
i 
| 
| 


Crimmitſchau .. . | 1904| 26 638 | 2272 214 | 11 103 
23 419 Einw. 1905 | 26570 | 2 118 866 | 12 012 
(im Umfang bis 1906 | 29 103 | 2 333 694 | 11 795 
e Ein. [1907 | 31 006 2 442 483 | 12 320 
(im lmang ei 1908129358 2 294 150 | 13 416 
1. Juli 1906) 


6 788 322167 26482 90063 913 
56791 338 62826871 91703 938 
6 830 | 348 20127438 92184118 3 4083 835 | 685911 
7 900 356 665 | 27907 ; 9318/4188 35543854 6993 
6886 | 361 912 28 166 9 492 | 4 263 3535 |3915 | 6 961 


3 349 3 738 6476 
33813708 6677 


2003 558 11 552 156 | 263 232 
2 036 240 

2277170 
2 570 804 
2 


581989 


3 
11979089 | 2032321 3 
2390644 | 300178] 3 
3 

3 


12 626 889 | 317 263 
12 707 848 | 330 726 


Eibenſtock . . .. 1904] 5585 956071] 2728; 771095 
8 724 Einw. 19051 5735 969064] 2864! 783480 || 2694] 141 953 


2318] 131314] 7 

10 

19061 6118 1026950] 3011: 853494| 3181 152201 | 788 
8 

8 


Y 
wi 
=> 
Rx 
— 
- 
o 
— 
L 


862| 969 


ho 
> 
KA 


el A8 Ú Déi Ë 


4093 158 | 188727 | 31, 
4423 389 | 204658 | 31. 
4752 225 | 21169] 31 
5145 786 | 285133 | 31, 
5 198 837 | 308851 | 31. 


8 

3 955 8801045 
7 2567 | 1045 938 1078 
3 

8 


e 
— 
— 
blo 


1120! 956 1135 


1907] 6672 1072 742] 3137 8472151 2950 165 083 
1182 97701128 


19081 6153 | 1000008| 4279 | 1123332 | 4633 | 171 743 


IX Léi IV IV 
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Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name ber 
Sparkaſſen 


WA 


unb Einwohnerzahl 


am 


1. Dezember 1905 


Ellefeld 


5 071 Einw. 


Elſterb erg.. .. 
4852 


Erlbach. 


Einw. 


2 603 Einw. 
(im Umfang feit 
1. Januar 1908) 


Falkeuſtein 


12 724 Einw. 


Grünhain 
2 399 Einw. 


Hartenſtein 
2 760 Einw. 


Johanngeorgen⸗ 


ſtadt 


6 230 Einw. 


Kirchberg 


>. e %% „% °. 


7597 Einw. 


Klingenthal. . .. 
6 001 Einw. 


4940 Einw. 


Lengenfeld .... 
6 086 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


1 098 
1345 
1 307 
1683 

969 


5 196: 
5 623 
6 448 
7056 
6 384 


353 


9 595 
10 655 
13 008 
13 851 
12 299 


187 

125 
909 
977 
957 


2 076 
2 229 
2 600 
2 645 
2 543 


2816 
3137 
3198 
3203 
2 830 


10 520 
10 674 
11 116 
11 706 
11 498 


3 312 
3313 
3 599 
3 138 
3 390 


840 
1476 
2 633 
2 131 
2175 


8073 
8 223 
8 761 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


194 126! 
235.9797 
219,195) 
292.719 
155.466 


595 293 
608 004 
705 383 
113 144 
118 129 


19 298 


2 156 075 
2 561 235 
2 779 080 
2 873 723 
2 234 508 


182 252 
170 385 
180 807 
186 812 
154 410 


300 565 
333 332 
419 320 
401 427 
438 115 


300573 
310 635 
311 553 
334 302 
283 135 


1 544 866 
1673708 
1 605 653 
1653545 
1635 076 


537531 
530 335 
555 449 
534 852 
489 592 


168 456 
222 271 
274 992 
239 659 
251 928 


976275 
1 060 513 
1 007 378 


8 954 | 1 027 906 
8553 | 1054270 


Anzahl 


312 
383 
389 
494 
656 


1 885 
3 252 
2 334 
2 424 
2 908 


21 


Betrag 


143 204 
178 881 
179 962 
209 430 
274 623 


419 839 
494 894 
645 793 
564 266 
659 858 


3429 


1438 841 
1560 498 
1 760 224 
2 293 856 
2 311 933 


148 195 
134 374 
173 854 
204 086 
183 303 


258 406 
267 054 
295 801 
369 972 
376 723 


220191 
224 125 
247 904 
392 709 
304 531 


4895 | 1121 622 
5273 | 1166 476 
5 52811 365 113 
5534 | 1560 423 
6 206 | 1 587 574 
1547| 360 898 
1863| 385 560 
1759| 461770 
1826| 449907 
2133| 479883 

211 73'913 

279 73 352 

414| 141936 

536 | 160 717 

669 | 197813 
3228| 792336 
3744 915624 
369811 014 631 
3654| 957710 
4 432 | 1 042 196 


darunter 


and. 
gezahlte 
Zinſen 


1427 
1599 
1543 
1017 
2 448 


1 501 
1801 
4 232 
2 634 
2 785 


gut. 


geſchriebene 
Zinſen 


13 722 
15 797 
17 880 
21 262 
20 351 


99 733 
111616 
119 162 
128 677 
144 310 


1 610 


212 445 
252 462 
296 527 
331 592 
348 571 


23 128 
25 558 
26 943 
27 650 
28 022 


44 566 
48 357 
53 168 
56 934 
62 612 


41 984 
46 712 
50 489 
54 314 
56 130 


246 516 
271481 
293 112 
308 701 
319 380 


96 637 
64 000 
69 321 
14 888 
19 286 


11 184 
15 385 
20 705 
24 344 
27 497 


149 669 
160 653 
166 790 
173 498 
192 612 


über. 
haupt 


725 
822 
919 
1125 
1113 


6 323 
6 498 
6 753 
1 033 
7281 


140 


10 466 
11424 
12 482 
13 367 
13 891 


1070 
1156 
1223 
1319 
1346 


2 799 
2 883 
3 040 
3 165 
3 251 


3 053 
3141 
3232 
3368 
3411 


12 419 
12 897 
13 384 
13851 
14 208 


3 828 
4 040 
4213 
4367 
4395 


620 
1117 
1564 
1772 
1958 


8 944 
9244 
9 458 
9 640 
9 749 


bis mit 
60 A 


über 
60 


150 


über 
150 


300 


(Fortſetzung.) 


202 
245 
278 
349 
372 


1501 
1525 
1591 
1627 
1717 


44 


2 828 
3297 
3 286 
3318 
3647 


283 
321 
374 
291 
400 


921 
936 
953 
1002 
1039 


1049 
1 050 
1 082 
1118 
1147 


3212 
3273 
3339 
3331 
3554 


992 
943 
1071 
1020 
1109 


181 
511 
752 
817 
714 


2574 
2717 
2 805 
2 861 
2 851 


108 
112 
125 
166 
154 


927 
932 
970 
990 
1 021 


23 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über 
300 


bis mit bis mit bis mit 


600 
< 


101 
115 
147 
167 
139 


961 
1 027 
1 022 
1 052 
1073 


21 


über 


223 
253 
281 
347 
313 


2139 
2 217 
2 352 
2 482 
2 552 


36 


3 919 
4 212 
4 869 
5282 
5 620 


411 
451 
440 
459 
451 


540 
576 
650 
689 
713 


132 
178 
821 
880 
880 


4 044 
4 531 
4 649 
4 846 
4 936 


771 
869 
1101 
1175 
1 236 


165 
248 
328 
384 
509 


3 072 
3 106 
3 151 
3 083 
3 206 


Betrag ber 
Einleger- 
guthaben 

am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


474 726 
549 221 
607 876 
713 444 
617 086 


3587 044 
3 813 572 
3 996 855 
4277 136 
4 543 101 


77 486 


6 956 474 
8217875 
9541 761 


10 467 140 
10 753 638 


132 325 
194 364 
829 048 
840 365 
840 165 


1391 321 
1 506 882 
1 684 617 
1774 312 
1890 470 


] 320 201 
1 453 517 
] 568 948 
1 666 623 
1 703 027 


7 701 519 
8 480 232 
9 019 272 
9 426 804 
9 800 873 


1 812 922 
2 023 729 
2 189 322 
3 352 596 
2 445 157 


368 354 
532 976 
687 249 
791 084 
873 559 


4978 771 
5 286 682 
5 450 091 
5 697 260 
5 906 483 


Rücklage⸗ 
kaſſe 
leinſchl. 
beſondere 
Rücklage⸗ 

kaſſe) 


1051 
3197 
6232 
8 709 
9 395 


223 897 


244 152 
264 481 
283 203 
304 311 


188 796 
207 683 
229 656 
253 150 
273 864 


17 475 
20 484 
23 355 
26 169 
28 414 


71:003 
15 022 
80 268 
86 146 
93 197 


64 444 
68 877 
74329 
80 075 
86 190 


350 064 
388 909 
421 531 
437 002 
483 503 


87 164 
101 232 
109 320 
117 586 
138 437 


1871 
4 428 
8 504 
10753 


232 118 
248 939 
264 334 
272 505 
284 863 


G Ud CG S Q2 02 dv Un O32 
E dil Fb — asik QS noe n uo m — 
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Noch Tabelle 1. 


Sitz bzw. Name ber 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1905 


Leubnitz 
4167 Einw. 


QópniB. . 2... 
6 929 Einw. 


Markneukirchen .. 


8 490 Einw. 


Morgenröthe— 
Rautenkranz 
1 415 Einw. 


Mühltroff TE 
1798 Einw. 


Mylau. 
7 897 Einw. 


Netzſchkau X 
7673 Einw. 


Neukirchen an der 
Pleiße 
1 698 Einw. 
(Verband 4408 Einw.) 


Neuſtädtel .. 
5 111 Einw. 


Niederhaßlau . . . 
5 892 Einw. 


Niederplanitz .. 
12 207 Einw. 


Jahr 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Anzahl 


11129 
11 000 
11 612 
11 981 
11 080 


1483 
1719 
2240 
2 638 
3 667 


5 263 
5843 
6 795 
4 628 
1224 


| 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


Betrag 


A 
4. 


112 699 
266 103 
373 600 
425 130 
442 801 


1144927 
1254774 
1473508 
1504 777 


1385347 


1 396 128 
1412613 
1 570 490 
1 542 815 
1 462 031 


25 657 
23413 
31 021 
28 118 
30 782 


140 467 
147 438 
148 883 
115 095 
116 176 


557 962 
596 028 
559 320 
628 237 
166 079 


507 563 
479 038 
477 037 
543 106 
502 377 


134 618 
126 694 
156 345 
180 382 
195 301 


167 485 
152 982 
218522 
216 485 
224 031 


461 392 
572 407 
511525 
517 011 
505 793 


Anzahl 


4 
190 
393 
587 
902 


3 306 
3 565 
3571 
3 763 
4 425 


3 945 
4 404 
4 508 
4 (13 
5 351 


106 
108 
133 
118 
112 


541 
568 
510 
522 
589 


2 584 
2 766 
2 474 
2 477 
2 894 


1538 
1 835 


6 243 
6194 
7 438 


572 
644 
660 
699 
962 


9 918 
9915 
9 681 
2847 
3377 


Betrag 


7350 
101142 
157529 


181 719 
243 334 


973 741 


1087 173 
1180 329 
1287258 
1208 488 


1196 083 
1209 163 
1 286 184 
1 486 715 
1 496 694 


17 837 
31 856 
33 310 
24 404 
28 913 


114781 
126 134 
109 161 
133 713 
115 972 


483 132 
547 303 
606 664 
608 126 
629 701 


341 669 
376 475 
415 722 
422 605 
471211 


21 399 
54 721 
68 235 
117 668 
104 394 


2421 728 
1 857 238 
1970 331 
2 074 476 
2 088 849 


80 591 
104 704 
132 005 
129 600 
149 172 


414 159 
462 085 
413012 
469 577 
481 413 


| 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


| 


darunter 


aus- 


gezahlte 
Zinſen 


183 
68 
275 


868 


2 576 
2 477 
2 972 
4 064 
3627 
E 
6321 
5271 


1476 
1785 


Den 


Einlegern 


am 
Jahres- 
ſchluß 
gut. 


geichriebene 
Zinſen 


K 


532 

6 197 
13004 
20354 
27776 


169 990 
194 209 
206 353 
223 184 
237 143 

SC 
150 385 
161 571 
174290 
184593 
205 853 


1176 
1318 
1423 
1622 
1737 


22 936 
24401 
28 496 
29 237 
31 664 


93 952 
96 666 
99 449 
102 368 
126 749 


63 164 
68 912 
73 573 
85 638 
92 598 


3 645 
6 566 
9 685 
11652 
14 939 


330 153 
359 630 
318 362 
391 581 
395 045 


12 359 
15314 
17 556 
21 630 
24 926 


97703 
62 186 
67 459 
11 403 
15317 


über. 
haupt 


| 


154 
015 
937 
1441 
1 886 


9637 
10 064 
10 637 
11 206 
11 644 


8 567 
8 947 
9 348 
9780 
9 895 


918 
221 
254 
261 


242 


1906 
1946 
1 999 
1 985 
1 993 


6 702 
6 889 
7 034 
7303 
7 486 


4579 
4731 
4925 
5142 
5251 


474 
687 
860 
1 065 
1265 


16351 
16 314 
17 308 
17 823 
17 917 


1107 
1294 
1545 
1784 
] 995 


5 453 
5 695 
5 956 
6 322 


6 513 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 
über über über 
"€ 60 150 800 über 
PM ET big mit bis mit bis mit! 600 
150 300 600 * 
A 4 A 
10. | 11. 13. | 15. | 14. 

(Fortſetzung.) 

48 31 22 22 31 
123 97 85 68| 142 
230| 156| 126| 164| 261 
328| 309| 216; 222| 366 
516 323 264| 300| 483 

3505 11181031 11512832 
36011126 1047 1255 3 035 
3825 1199 10681 266 3219 
3953 12921160 1316 3485 
4142 1 262 1172 1 395 3 673 
2134 1236 106412212 912 
221912491155 1275 3049 
2243 1322 1202 1352 3229 
2337 | 1 393 | 1256 | 1 453 3341 
2 358 | 1 405 | 1 271 | 1 430 | 3 431 
123 45 19 19 12 
124 37 26 19 15 
138 43 32 24 17 
141 38 37 22 23 
138 46 36 26 26 
539 3001 273| 301| 493 
572 302| 250| 313| 509 
572 299] 265 341| 522 
597 302 257| 340| 489 
603] 312 251 3321 495 
20111 871 818 921/2081 
2125 887 797| 9262154 
2235 901] 802 90312193 
2325 963] 837 942/2236 
2339 9931 81410282312 
1367 721 5421 675 1274 
1379 748 571 69811335 
1419| 763 639 6981406 
1462| 756 660] 7531511 
1514 765 671 7681533 
165 63 80 85 81 
228 108 112 120 119 
259 149 146 156 150 
336 186, 158 170 215 
386 220 189 198 272 
582511993 1772 1886 4875 
5 90320061754 1990 5 161 
60592 1081767 2 031 5 343 
6215 2 1601795 2121 5532 
6302 | 2 187 1786 | 2 135 5 507 
361 202| 149 158 237 
417 225 185 179, 288 
516 260 218 201 350 
552 331 251 246 404 
623 366 284 282 443 
2130| 914 670 680 1059 
2222 918 701 69511159 
2261) 961| 764| 751 | 1219 
2 315 | 1049| 869 8331256 
2389110321 9091 87811305 


Betrag ber 
Einleger⸗ 
guthaben 
am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


15. 


105 881 
277361 
506 504 
770 544 
998 655 


5 482 998 
5877285 
6 319 818 
6 525 186 
7243 415 


824 214 
870 631 
939 443 
960 981 
993 572 


3 334 791 
3 481 980 
3536 573 
3661 519 
3927 849 


2 279 388 
2 452 241 
2 588 571 
2 796 116 
2 921 883 


173 988 
252 927 
350 402 
425 120 
531 140 


10 308 270 
10 983 915 
11 390 339 
11 645 456 
11 842 488 


428 713 
492 592 
597 461 
706 709 
807 179 


1 904 106 
2 077 864 
2245 173 
2 365 486 
2 466 969 


Ridlage- 


kaſſe 
leinſchl. 


beſondere 
Rücklage. 


kaſſe) 


A 
16. 


60 
604 
2512 


5199 


347 744 
378 346 
404 750 
412778 
423 155 


356 714 
377062 
387457 
399 473 
424 830 


358 
504 
584 
682 
$45 


56 130 
65 682 
6 571 
85 022 


94 495 


166 853 
181 585 
197 331 
208 360 
213 153 


141 791 
152 254 
163 655 
173410 
151 732 


270 
1 401 
2104 
2 184 


533 501 
558 820 
583 300 
607 615 
627 861 


6 206 
8 385 
11537 
14882 
18 748 


70147 
88 800 
109 496 
116 387 
123 100 


Noch Tabelle 1. 
Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den Zahl der Konten am Jahresſchluß Betra giu 
: š i g der T n i 
Ein bzw. Name ber von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) dis Einleger⸗ id für 
Sparkaſſen e ; à. guthaben ; En 
| während des Rechnungsjahres nde über über über am Schluß (einschl es 
und Ginwohnerzahl Jahr uB üb des beſondere 
darunter] gut. über. bis mit | 60 15 | 300 les. B San 
am Betrag Betrag aus. Tgefchriebene bis mit bis mit bis mit 600 echnungs⸗ age» i 
(e aupt 60 A : tes 
L Dezember 1905 Anzahl Anzahl p Braten haup 180 300 500 A jahres kaſſe) ſchluß 


tiederihlema. .. 


2522 Einw. 


bervlanitz . .. 


11 353 Einw. 


"berreidenbad)!) . 
1112 Einw. 


beriblema . + . 
2563 Einw. 


lsniz .. .. 
13 975 Einw. 


ou... 
4102 Einw. 


105 381 Einw. 


teihenbah. h... 
21 048 Einw. 
(im Umfang bis 
31. Dezember 1907) 
29060 Einw. 
lim Umfang ſeit 
1. Januar 1908) 


leinsdofrrf . 


1166 Einw. 


iodewiſch. ... 


8095 Einw. 


lothenkirchen .. 
1733 Einw. 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


1904 
1905 
1906 
1907 
1908 


798 
728 
830 
866 
823) 


1803: 
1 929 
2 419 
2 751 
2 748 


] 335 
1794 
9406 
023 


1 
1 
162 
198| 
1 009 


957 
811 


12816 
12 676 
13 661 
14 007 
13 303 


2 465 
2 290 
2918 
3102 
2 192 


92 401 
87 021 
106 850 
113 104 
89 664 


161 555 
174 603 
194 921 
203 911 
218253 


159 060 
249 026 
254120 
184 482 


21 872 
114 139 
105 367 
101 670 

92 646 


1 971116 
2 054 599 
2 217 789 
2 25] 283 
2 062 746 


305 002 
263 748 
367 874 
383 902 
445 251 


87 984111 189 580 


88 320 


9 839 824 


95 966 10 247 946 
100 615110 405 789 
105 109 10 880 993 


33 sj 
21 800 
22770 
24 719 


25 025 


779 
878 
1061 
1 002 
1 243 


2 369 
2 866 
3 103 
3 143 
3 039 


423 
506 
540 
602 
624 


2 484 703 
2 361 514 
2 282 642 
2 418 452 
2 590574 


120 968 
116561 
127 012 

96 691 
107 207 


256 562 
351 747 
413 832 
449 182 
442 223 


47 414 
68 358 
81 136 
90 730 
115770 


166 
214 
247 
286 
298 


477 
646 
122 
805 
932 


540 
ond 
630 
841 


3 
97 
182 
210 
255 


6 590 
7 473 
7 097 
7 663 


8 522 


1032 
] 241 
1 090 
] 261 
1405 


45 032 
50 139 
49 637 
52 549 
60 939 


10 016 
11314 
11 298 
11481 
13 942 


184 
237 
219 
313 
310 


760 
893 
974 
1166 
1371 


111 
132 
157 
174 
237 


32 353 
62 64 
47 347 
7074: 
57 316 


54 702 
107 00t 
133 617 
137 003 
174 100 


136 606 


90 

We 
1 708 691 
2 003 530 
181315: 


2 918 645 

jin 
956 994 
290 282 
257 013 
360 756 
360 99 


10077 974 
9 360 775 
9 473 660 

10223 015 


10 125 675 
1974 " 


2 223 506 
2 288 444 
2 604 70* 
2 917 417 


46171 
64 881 
89 362 


293 87 
313 008 
396 98 i 


25 484 
41 692 


32 


38 801 
39 091 
41302 
43 346 
44 942 


7 035 
6 938 
7 969 
10 342 
11 128 


56 
186 
344 
288 
902 


817 
1031 
190 
1172 
1 748 


K 


5 436 
6741 
9 286 
10 668 
12 079 


8 590 
11 503 
14 293 
16 645 
18 625 


16 085 
20 440 
24169 
25 293 


13 
2 627 
4300 
5 824 
6 798 


250 334 
261 946 
250 701 
291 767 
332 304 


38 521 
39 649 
44 517 
48 019 
57 263 


949 5418 
909 714 
1 055 808 
1 111 963 
1 345 904 


318 599 
338 180 
348 175 
354 315 
417 050 


9 605 
12 087 
13 764 
14 643 
15 053 


36 355 
40 545 
47 800 
55 834 
09 224 


3 115 
4 002 
5 214 
6 391 
4 880 


9. 
Kreishauptmannſchaft Zwickau. CFortſetzung.) 


418] 168 
513 205 
6210 260 
711| 296 
773 279 

1163 538 

13811 612 

1595 678 

1864 770 

2066 838 

1044 274 

1174 295 

1296 325 

1307 351 
104 61 
365 225 
466 || 294 
561 325 
592 323 

15 eu 4 085 

15 769 4164 

16 367|| 4388 

16 786 | 4569 

17115 || 4457 

3961! 817 

3306 | 832 

3413 831 

3522 886 

3583 923 

69 787 26 419 

72 809 26 827 

76845 27241 

80342 29274 

85 112 30 476 

23 791 7142 

24242 7348 

24637 7420 

25 038 7598 

26 426 7803 
642 163 
750! 188 
863 222 
933 259 

1030 283 

2246 826 

2420| 865 

2685 901 

2903 938 

3068 1041 
362| 167 
458 195 
518 189 
580 212 
648 249 


91 
120 
128 
139 
172 


210 
248 
292 
354 
364 


148 
159 
183 
190 


13 
40 
51 
64 
87 


2 375 
2 433 
2 535 
2 526 
2 612 


512 
495 
521 
518 
511 


9 821 
10 078 
10 673 
11 046 
11 836 


3 458 
3 559 
3 610 
3 681 
4 093 


130 
150 
155 
158 
185 


342 
331 
390 
421 
424 


56 
15 
105 
120 
127 


1) Wm 31. Dezember 1907 infolge Einverleibung der Gemeinde Oberreichenbach in die Stadt Reichenbach weggefallen. 


A 


183 178 
214 532 
283 420 
336 562 
381 308 


332 995 
412 371 
488 291 
572 166 
635 450 


583 357 
101 653 
821 592 
804 114 


21 415 
99 494 
151 667 
184 526 
206 598 


8 404 395 
8 725 607 
9 417 643 
9 752 535 


10 208 095 


1412 560 
1 427 039 
1 583 528 
1 655 964 
1799 275 


34 524 301 


8 116119 415] 36 042 155 
10 022 20 847 37 913 551 
10 316/21 231] 39 251 634 
10 634/23 304] 41 397 798 

3 436| 6 860] 11 591 115 

3415 7003] 12 074 842 

3529| 7125| 12 425 184 

3628| 7 107| 12 603 583 

3721| 7 598| 13 509 032 

104 324 589 
115 358 542 
132 440 300 
133 437 928 
147 413 195 
240 1129 439 
205 1 304 336 
321 1532 881 
366 1 726 060 
315 1 832 268 
43 101 410 
51 132 188 
63 173 620 
62 206 910 
10 248 951 


312 


1236 
2 978 
4 676 
5 812 


2 323 
3 930 
7160 
11248 
16 574 


9 575 
14 887 
18 612 
22 060 


386 
729 
1197 


404 224 
430 300 
447 800 
470 900 
487 627 


80 038 
80 038 
86576 
97 691 
105 480 


1 465 527 
1 601 604 
1 629 790 
1 550 603 
1625 603 


571 492 
641 236 
697 939 
746 409 
815 259 


1 400 
2874 
4785 
6 186 
1445 


51 478 
56 829 
67 476 
76 644 
86 303 


1571 
2 266 
2 495 
2 509 
3 431 


31; 
31 
31 
3! 
31 


== SE sees 
Nod Tabelle 1. 
Bare Einzahlungen Rückzahlungen a Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der š Zins. | 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) SEN Einleger- "m s 
arkaſſen s gutbaben Es 
Sparkaſſ während des Rechnungsjahres p über | über | über am Schluß | (mil. | T. 
und Einwohnerzahl | äup | — :ĩ?tßZↄ — ſchlu über er bejonbere | = 
darunter! gute | age, bis mit | 60 | 190 | 200 Rücklage. J 
1. Dezember 1905 "3 ngah A Alien des e] 8injen 150 300 600 A jahre fie T 
AE 5 A | a | < „„ — DE 
K 4 A A K < * 
L 3. 8 | <. 5 | 6 | * | s 9. 10. | n. | 12 | 13. | 14. 15. 16. fa 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. (Schluß.) 


Schneeberg. . . . 1904] 9 8932 292 749] 5 412 2 646 825 2 639241 236 1 10540] 3510! 1324 1088 1227 30911 7246 004 | 360 623 3%, 
9 033 Einw. 1905 10126 2043438] 5 452 1721 120 4551] 252697 110130 3826 1 342 1101 1229 | 8515| 7825570 | 377074 31. 
1906 | 10261 | 2039614] 5665 | 20418321! 45781 269584 | 11438 || 3935: 1359 1141 | 1260 3'43| 8097 514 | 391 781] EN 

1907 | 10673 | 1907 445] 6056 1912 856 4753|279118 | 11845 | 3940; 1356 1243 1 350 3956] 8 375 976 | 408 6700 31. 

1908 | 10181 | 1659534 | 6070 1677294 || 6 760 287 806 | 12 022 3995| 1370 1260 1375 4022] 8652 781 | 424625] ER 

| ` 

Schöneck. .. 1904] 1537 226326 778 138 607 596 | 32394 2454! 849 328 302 376 6294 1035 088 45 3081 3: 
4512 Einw. 1905] 1507 257174 885 195213 525 35 975 [ 2630! 870 385 318 372 6851 1133 548 51 75 ] EA 
1906] 1798 301 887 861 184 677 520 40306 | 2818, 923] 383 350 393 769 1291 584 56 677 31. 

19071 1838, 261206 819| 206011 938| 44690 | 2926 950 412] 339! 418| 807] 1392 406 65 321] 3. 

1908] 1857 230340 911| 154854 635| 49035 | 3072 1030| 390| 353 438 861] 1517 562 71 35%] 30. 

Schönheide .. .[1904| 3243, 3782441 1490, 301 489 797] 59671] 4158, 1594| 708; 361 568| 9271 1852 174 127 780] 3*. 
7670 Einw. 19051 3320, 416014] 1579, 337671|| 1208] 64282 | 4364 | 1629| “790 424 606| 9151 1996007 | 144 San 3!. 
1906] 3674| 461799] 1568| 428 233 1394] 67928 | 4343 1633 652] 448 501 1109 2098 896 | 161 900] 37. 


2191 330 | 178 7800 
2311048 | 197 36: 


6860 466 5211| 1137 
698 484 519 116: 


1907] 3 664] 423278] 1580 404 208 14389] 71875 | 4501; 1691 
1908| 3684| 481601] 1811, 437930 1370| 74678 | 4596 1732 


8449 511 | 398 529 
9065 372 | 422 ES 


2096 172911930 | 4542 


Schwarzenberg . . [1904] 9960 1682 700] 5473| 1485 618 || 16 951 264905 14159 3862 
2157 1774 1969 4577 


4 626 Einw. 19055 9759 1738 318] 5827 1423 11516 173284 48414512 4035 


1907] 7010| 558 282] 2672| 544236 2 638] 90545 | 6719 1947| 11660 972 1023 2 938 756 | 191 082 


1906 | 10 191 1792 214| 5859 1 709 08617342297 718 14868 4064 9,2062] 4665| 9 463 559 | 453269] >: 
190711 362 1 925 368] 5 7301637 866 || 21 818 | 314 728 | 15 408 i 4 219 | 2 303 1884 2 037 | 4 965110 087 607 | 473173 ? 
1908111115 1654 265] 6347 1741 009 || 19392 | 331 123 | 15 787 4331 2382/1907 2135 5032110351 378 | 504 380 ER 
Treuen 1904] 4501| 665544] 1905 557433 23419] 87333 | 6015 x 1787 971] 702| 896| 1659 2897 890 | 138304] 3-. 
7 360 Einw. 1905] 4700 727960] 2008 583 730 2 365 94024 | 6171" 1788 540 1307] 830 1706| 3 138 510 | 148936] 3: 
1906| 5104| 778 070] 2104 744893 2900] 99229 6360 1871 58101601 882 14239 3 273 815 160 5760 3°, 
1907] 5765 813606] 2185| 663 740 2881 106 863 6704, 1913 438 1584 848 1921] 3 533 426 | 172103 3 
1908] 5998] 833770] 20635, 752 592 2 487 121573 | 7055 | 2128, 1012| 940 x 866 2 109 3738665 | 184 395] 3°; 
| 
Werdau 1904 | 19 876 2 026 179] 8157 1749 432 6 307 275 207 21084 5217| 47464162 3 902 3 057 9883366 | 527324] 3 
19 473 Einw. 1905 18 779 1843 467] 8 983 1 795 890 6062 | 256 886 21390 5 302 48244213 3958 | 309410 223 892 | 577304] 3 
1906 20 180 1898528] 8 9961 963 302 6826 295522 [ 21444 5315 4831) 4222/3961 | 3115/10 461 465 | 640045] 3 
1907 | 21 668 1 991 744] 8 579 1950074 6814 304 708 21949 5418 4919 4304 4093 3215/10 814 658 | 705319 3 
1908 | 20 796 | 1851549] 9 641 2 068 972 8506 309 171 22 026 6211 3 467 2965 3 286 6 097/10 914 912 | 723244 3 
Wildenfels . . . 1904] 2772 261000] 1438| 239069 9508 47397 | 3840 x 1033; 028| 587, 633] 959 1565 487 | 127 926] 3*, 
2 544 Einw. 19051 3372 277401] 1439 2897261 1320| 49 692 3932 1019 643 605 657| 1008 1604174 | 138423, 
1906] 2787| 270578] 1464, 272927] 1368| 51533 | 4022 1058, 651| 619| 654 | 1040] 1654 721] 142601] 3!, 
19071 2979| 308359| 1258 256138 || 1410] 49417 | 4023 1055 632 622 603, 1111] 1757 769 | 150391| 3', 
19081 2664| 255716] 1421 255886| 1473] 55206 | 3981 | 987 615 637 586| 1156 1814279 | 168823] 3*, 
Wilfan . .... 19041 5950| 509 306] 2413 405 325 1456] 79375 | 5948| 1794 976 846| 916 1416| 2604 764 | 136 411| 3; 
8 259 Einw. 1905] 5908| 480975] 2674, 434 540 1762| 84392 | 6189, 1870 1015; 898 924 1482| 2737354 | 157 448] 3; 
1906| 6542, 513493] 2684| 509 170 2439| 87411 | 6442 1905! 1088 2914/|1007|1528| 2831527 | 176 745] 3. 
1 61 315 
1 65 


A EI ; 
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2 
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1908] 6670 548 0551 3090| 468 208 2230| 95354 | 6847 1975 1171 1008 | 1040 3116188 | 212 847 
Zſchorlan . . 1908] 506 86834 49 9 689 92| 1930 | 209 | aal a 29 16| 30 79167] — 13 
4 059 Einw. | 
Zwickau 1904 56 404 | 4 702 973 29 455 3 997 808 13 290 609 524 | 57 357. 19 774 | 9914 7 783 8 142 12 444/22 048 809 | 974 228 
68 502 Einw. 1905 54 366 4821 710 31 7311 4 426 770 | 14 930 | 641 497 58 224 19965 9 52107850 8272 12 616023 100 277 [1072 614 
1906 58 245 | 5 022 237 | 30 683 | 4 392 949 15 22067759459 394 19916 9723 8 025 8452 13278024 422 380 [1 155 923 
1907 | 63 363 5 316 306 | 31 174 | 4905 674 17 538 | 710571 | 60 800 20 255 10 684 8 348 8691 13 422025 561 111 |1 074 927 
1908 60 591 4973 155 | 34 597 | 4997 516 || 18 527 | 736 065 | 61 727 20 886 9650 8 483 | 8763 13 945126 291 342 [1 232 659 
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Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen am 1. Januar 1906.) 


B. Feſtſtehende Dampfmaſchinen. — C. Bewegliche Dampfkeſſel. — D. Schiffsdampfkeſſel und 
| edjiffebampfmajdjinen. 


Inhalt: L Erläuterungen zu den Tabellen 1 bis 40. 


B. Feſtſtehende Dampfmaſchinen. 


1. Zahl, geographiſche und gewerbliche Ver: 


breitung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen (S. 300). — 2. Die Dampfſpannung der zu den Dampfmaſchinen gehörigen Keſſel (S. 301). — 
3. Die Dampfausnutzung (S. 301). — 4. Die Bauart der Dampfmaſchinen (S. 302). — 5. Zylinderdurchmeſſer, Kolbenſchub, Umdrehungs⸗ 
ahl und Kolbengeſchwindigkeit (S. 303). — 6. Leiſtungsfähigkeit und wirklich ausgeübte Leiſtung S. 804). — 7. Das Alter der 
ſeſtſtehenden Dampfmaſchinen (S. 306). — 8. Der Urſprung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen (S. 307) — 9. Die mehrzylindrigen 


Expanſionsmaſchinen (S. 308). — C. Bewegliche Dampfkeſſel. 


1. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verbreitung der Keſſel 


(S. 308). — 2 Die Bauart der Keſſel (S. 309). — 3. Dampfſpannung, Heizfläche und Roſtfläche der Keſſel (S. 309). — 4 Bauart 
der Dampfmaſchinen (S. 309). — 5. Leiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen (S. 309). — 6 Alter und Urſprung der beweglichen 
Keſſel (S. 310). — D. Schiffsdampfkeſſel und Schiffsdampfmaſchinen. — 1. Zahl, Verwendung und Tragfähigkeit der Schiffe 


(S. 310). — 2. Zahl und Bauart der Schiffskeſſel ſowie Dampfſpannung, Roſt⸗ 


und Heizfläche derſelben (S 311) — 3. Zahl unb 


Bauart der Schiffsmaſchinen, Dampfausnutzung und Leiſtungsfähigkeit derſelben (S. 311). — 4. Alter der Schiffe ſowie Alter und 


Urſprung der Keſſel und Maſchinen (S. 311). 
II. Tabellen 1 bis 40 (S. 312 bis S. 329). 
I. Erläuterungen zu den Tabellen 1 bis 40. 
Von Dr. Ernſt Helbling. 


B. Jeſfſtehende Dampſmaſchinen. 


1. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verbreitung der 
feſtſtehenden Dampfmaſchinen. 


Der Rückgang, welchen die Periode 1901 - 1906 outen, 
dürfte in erſter Linie auf die induſtrielle Kriſis zu Beginn des 
Jahrhunderts zurückzuführen ſein. Der ungünſtige Einfluß auf 
die Rentabilität der induſtriellen Produktion hat einerſeits ver⸗ 
hindert, weniger brauchbare Maſchinen zu beſeitigen, die in 
Zeiten aufſteigender Konjunktur durch neue und leiſtungsfähigere 
Maſchinen erſetzt worden wären, und andererſeits Neugründungen 


Die Geſchichte des Dampfmaſchinenweſens im Königreich und Erweiterungen induſtrieller Anlagen hintangehalten. 


Sachſen zeigt im 60 jährigen Zeitraum 1847 — 1906 zwei Ent: 
wicklungsphaſen: von 1847 — 1879 und von 1880 — 1906. Die 
erſte Periode charakteriſiert eine rapide Zunahme der Dampf— 
maſchinen, die zweite zeigt einen ſtetigen relativen Rückgang in 
der Zunahme der Dampfmaſchinen. Dieſer Vorgang iſt leicht 
erklärlich: 

1. Die Zeit bis 1880 kann man noch als die Zeit der 
Einführung der Dampfmaſchine im gewerblichen Leben bezeichnen. 
Außerdem trat nach 1850 in Deutſchland ein gewaltiger wirt— 
ſchaftlicher Aufſchwung ein, welcher die Förderung der Einfü,rung 
der Dampfkraft zur Folge hatte. 

2. Von Beginn der 80er Jahre an begann ganz beſonders 
im Kleingewerbe die Benzin⸗ und Gaskraft und im Großgewerbe 
die elektriſche Kraft der Dampfkraft die ſouveräne Stellung ſtreitig 
zu machen. 

3. In dieſem Zeitraum trat auch eine Anderung im Bau 
der Maſchinen inſofern ein, als man auf die Leiſtungsfähigkeit 
einen beſonderen Wert legte. Es wurden nämlich jeweils in einer 
Periode Maſchinen mit größerer Leiſtungsfähigkeit aufgeſtellt als 
die in dieſem Zeitraum beſeitigten Maſchinen Leiſtungsfähigkeit 
hatten, mit anderen Worten: die Zunahme der abſoluten Zahl 
der Maſchinen hielt mit der Zunahme der Leiſtungsfähigkeit nicht 
gleichen Schritt. 

Die folgende Überficht zeigt abſolut und relativ die Entwick— 


lung der Zahl der Dampfmaſchinen ſeit 1886 im Vergleich mit 


der Entwicklung ihrer Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken. 


Jah | 1856 | 1891 | 1896 | 1901 1906 
1. „% "oi der e A m 
Abſolute Zahlen 


6244 | 8073 | 9677 | 11569 
| | 


Zahl ber Maſchinen . 
Leiſtungsfähigkeit in 


12 543 


Pferdeſtärjʒfen 189 235,1 306 538,1 456 735,2 778 568 1040886 
Verhältnisziffern 
Zahl der Maſchinen 37,29 29,29 1987 19,55 8142 
Leiſtungsfähigkeit in | 
Pferdeſtärken 61,9 190 , 704 33,1 


.. 1) Der erfte Teil „A. Feſtſtehende Dampfkeſſel“ befindet fid) in 
dieſer Zeitſchrift Jahrg. 1910. Erſtes Heft S. 161 bis 186. 


Verteilt man die Geſamtſumme der Dampfmaſchinen auf 
die einzelnen Verwaltungs- bzw. Regierungsbezirke oder Gewerbe: 
gruppen, in welchen die Dampfmaſchinen verwendet werden, ſo 
zeigt Sich, in welchen Landesteilen bzw. Gewerben der Rückgang 
am ſtärkſten zutage tritt. Die folgenden Zahlen geben über⸗ 
ſichtlich für die Kreishauptmannſchaften des Königreichs ein Bild 
über deu Beſtand der Dampfmaſchinen am 1. Januar 1901 bzw. 
1906 und über die verhältnismäßige Zunahme in den einzelnen 
5 jährigen Perioden von 1879—1906. 


Zahl der Ya: 


Kreishaupt: ſchinen am 1.1. Zunahme in Prozenten 

manu|djaften — A uu e cr cae ass 

» | 1879 | 1886 | 1891 | 1896 | 1901 
1901 1906 nis (os bis 1891 bie 1596 bis 1901 bi: 1906 

1. °. $. 4. | b. 6. 7. 8. 
Bautzen 1950 1441 © 3049 26,71 | 21,51 | 18,04 15, 59 
Chemnitz 2431 | 2632 43,17 81,74 | 22,60 | 14,13 8,26 
Dresden 2557 2710 41,89 28,39 | 16,92 | 20,90 5,98 
Leipzig 2629 | 3007 31,9 33,15 | 22,70 27,00 14,84 
3mwidau ..... 2702 2753 36,16 26,04 | 17,10 | 17,43 | 1,51 


Vergleicht man die 5 Perioden von 1879 — 1906, fo kann 
der Verlauf der erſten 4 als normal bezeichnet werden, während 
die Entwicklung im letzten Jahrfünft 1901 - 1906 nicht nur 
gegenüber den früheren Perioden überhaupt, ſondern auch im 
Vergleich der einzelnen Kreishauptmannſchaften zueinander auf: 
fallende Verſchiedenheiten aufweiſt. 

Die Urſache kann nun die ſein, daß die Wirkung der 
wirtſchaftlichen Kriſis, welche in dieſe Periode fiel, entweder be⸗ 
ſtimmte Gewerbe, die vorzugsweiſe ihren Sitz in beſtimmten 
Landesteilen haben, z. B. die Textilinduſtrie, getroffen hat, oder 
aber, daß trotz ſtarken Rückgangs der abſoluten Vermebrunge: 
ziffer der Maſchinen die Leiſtungsfähigkeitsziffer doch eine auf— 
ſteigende Tendenz zeigt. Den auffallendſten Unterſchied weiſt in 
dieſer Beziehung die Kreishauptmannſchaft Zwickau auf. Daß 
aber gerade in dieſem Regierungsbezirk die Leiſtungsfähigkeits— 
ziffer eine andere Tendenz zeigt als die abſolute Vermehrungs— 
ziffer der Maſchinen beweiſt die Tatſache, daß die in der Amts⸗ 
hauptmannſchaft Zwickau in der Periode 1901 — 1006 227 neu auf: 
geſtellten Maſchinen eine Leiſtungsfähigkeit von 51 294,5 Pferde: 
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ſtärken, die 274 befeitigten Maſchinen dagegen nur eine ſolche 
von 12 874,1 Pferdeſtärken aufweifen. 

Eine Überſicht über die Zahl und die Verteilung der feſt⸗ 
ſtehenden Dampfmaſchinen auf die einzelnen Gewerbegruppen in 
Verbindung mit den Erhebungsjahren im Zeitraum 1879 - 1906 
einerſeits und den Verwaltungsbezirken des Königreichs anderer: 
ſeits veranſchaulicht die Tabelle 1. 

In dieſem Zuſammenhang verdient auch die Darſtellung 
der Dichtigkeit der Verteilung der Dampfmaſchinen im Verhältnis 
zum Land und Volk des Königreichs Erwähnung, ebenſo, ſoweit 
dies möglich iſt, ein diesbezüglicher Vergleich zwiſchen dem König⸗ 
reich Sachſen einerſeits und den Bundesſtaaten Preußen und 
Bayern andererſeits. 

Bei einem Flächeninhalt von 14 992,94 qkm und einer 
Bevölkerungsziffer in den Volkszählungsjahren 1885, 1890, 1895, 
1900 und 1905 von 3 182 003, 3 502 684, 3 787 688, 4 202216 
und 4 508 601 Einwohnern ortsanweſender Bevölkerung ſowie 
bei der Anzahl Dampfmaſchinen an den Erhebungsterminen 
1. Januar 1886, 1891, 1896, 1901 und 1906 von 6244, 
8073, 9677, 11569 und 12 543 kommen auf eine feſtſtehende 
Dampfmaſchine: 


im Jahre 1886 2,40 qkm und 510 Einwohner 
z z 1891 1,86 = z 434 z 
z z 1896 1,55 + e 391 z 
z z 1901 129 = = 363 z 
z z 1906 119 z = 359 z 


Vergleicht man dieſe Zahlen mit den Ergebniſſen der Er: 
hebungen in Preußen und Bayern, ſo kommen auf eine Dampf⸗ 
maſchine: 

in Preußen im Jahre 1904 4,30 qkm und 457 Einwohner 

s Bayern = z 1907 5,96 = 2i 322 z 
Die beiden Staaten ſtehen alfo bezüglich der Dichtigkeit Der Ver: 
breitung der Dampfmaſchinen ſowohl rückſichtlich der Fläche als 
auch der Einwohnerzahl hinter dem Königreich Sachſen um ein 
erhebliches zurück. 

Über die Neuaufſtellung bezw. Beſeitigung von feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen im Zeitraum 1901/06 bei den einzelnen Ge- 
werbegruppen innerhalb der einzelnen Verwaltungs- und Re⸗ 
gierungsbezirke ſowie im Königreich im geſamten gibt Tabelle 2 
Aufſchluß. 

Dabei gilt beſonders hier, daß bie abfolute Zahl der Dampf: 
maſchinen für die Veränderung der Dampfkraft innerhalb dieſes 
Zeitraums und innerhalb der einzelnen Gewerbegruppen und 
Verwaltungsbezirke nicht entſcheidend iſt. Aus dieſem Grunde 
ſoll auch dieſer Frage geringere Bedeutung beigelegt werden als 
dies bei früheren Darſtellungen dieſer Materie der Fall war. 


2. Die Dampfſpannung der zu den Dampfmaſchinen 
gehörigen Keſſel. 

Die Dampfſpannung der Keſſel iſt für die Leiſtungsfähigkeit 
der zugehörigen Dampfmaſchinen von größter Bedeutung, inſo⸗ 
fern als mit der Höhe der Spannung auch die Leiſtungsfähigkeit 
müdft und im Zuſammenhang damit eine Koſtenerſparung er- 
möglicht wird. 

Bei der Erörterung der feſtſtehenden Dampfkeſſel im 1. Heft 
dieſes Jahrganges (S. 174) wurden die Keſſel in 10 ver⸗ 
ſchiedene Klaſſen nach Atmoſphären Überdruck eingeteilt und zwar: 

e 2 Atmoſphären Überdruck und darunter 
b) über 2 bis mit 5 Atmoſphären Überdruck 
z c< z 6 z ` z 
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f) über 8 bis mit 9 Atmoſphären Überdruck 


g) z 9 = 10 z z 
h) 2:10 = sii z s 
e 11 - - 12 z 2 


i) 
k) = 12 Atmoſphären Überdruck. 

Die Tabelle 3 zeigt die Veränderungen, welche Hd feit dem 
Jahre 1879 innerhalb der einzelnen Klaſſen vollzogen haben. 

Das Charakteriſtiſche dieſer Zahlenüberſicht iſt die fort⸗ 
ſchreitende Entwicklung von den weniger leiſtungsfähigen zu den 
leiſtungsfähigeren Keſſeln. Am ſtärkſten kommt dies in der 
Klaſſe b zum Ausdruck. Während noch im Jahre 1879 die 
Klaſſe der Keſſel von 2 bis mit 5 Atmoſphären Überdruck 
91,84 Prozent ſämtlicher Keſſel aufwies, betrug der prozentuale 
Anteil dieſer Klaſſe im Jahre 1906 nur noch 19,80 Prozent 
und zwar erfolgte dieſe Verſchiebung ausſchließlich zugunſten 
der höheren Klaſſen. 

Wie ſich die Veränderungen durch Neuaufſtellung und Be⸗ 
ſeitigung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen innerhalb der einzelnen 
Dampfſpannungsklaſſen in der Zeit von 1901/06 vollzogen haben, 
läßt folgende Überſicht erkennen. 

Es wurden Keſſel mit einer Dampfſpannung von 


bis über über über über über über über Ober! über ` 
| 5 7 | 8 9 10 11 12 über 


: 6 
wait bis bis bis bis bis bis bis bis bis 13 
5 6 789 10 11 12 | 13 
Atmoſphären Überdruck 

"ES ' | ! 
neuaufgeftellt | 4 228 372 255 a eor are 80 115 23 | 10 
bejeitigt . . . | 8 592 415 214 236 48 77| 3 21| 1| — 
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Wie bie Überficht zeigt, herrſchen in der Rubrik der neuauf⸗ 
geſtellten Keſſel die höheren Klaſſen und umgekehrt in der Rubrik 
der beſeitigten Keſſel die niederen Klaſſen vor. 

Die Tabelle 4 a gibt Auskunft darüber, wie ſich die Dampf⸗ 
maſchinen geordnet nach den Dampfſpannungsklaſſen auf die ein⸗ 
zelnen Gewerbegruppen verteilen. Bei der Aufſtellung der Tabelle 
iſt ſo verfahren worden, daß für alle Maſchinen, welche den 
Betriebsdampf aus 2 und mehr Keſſeln von verſchieden hoher 
Dampfſpannung erhalten, jeweils die höchſte Dampfſpannung be⸗ 
rechnet wurde. 

Am ſtärkſten ſind in den höheren Dampfſpannungsklaſſen 
die Textilinduſtrie, die Induſtrie der Maſchinen uſw., und die 
Papierinduſtrie vertreten. | 


9. Die Dampfansnugung. 


Bei ber Frage ber Dampfausnutzung kommen in erſter 
Linie diejenigen Einrichtungen der konſtruktiven Gliederung der 
Maſchinen in Betracht, welche geeignet ſind, eine beſonders günſtige 
Ausnutzung des Dampfes zu ermöglichen. Dabei handelt es ſich 
nach Maßgabe des Erhebungsformulars um die Einrichtung der 
Kondenſation und der Expanſion. Beide laſſen ſich in ihrer 
Grundform bis auf Watt zurückverfolgen. Unter Kondenſation 
verſteht man diejenigen Einrichtungen einer Dampfmaſchine, 
welche bewirken, daß der im Zylinder Arbeit verrichtende und 
wieder ausweichende Dampf nicht unbenützt in die freie Atmo⸗ 
ſphäre, ſondern in einen geſchloſſenen Apparat einſtrömt, in dem 
ſeine Verdichtung bewirkt wird. Die dadurch bewirkte Luft⸗ 
verdünnung hat zur Folge, daß mit der gleichen Menge von 
Dampf in einer mit Kondenſation arbeitenden Maſchine eine 
größere Leiſtung erzielt wird als in einer ſogenannten Auspuff⸗ 
maſchine. 

Die Nachteile der Kondenſationsmaſchine, welche hauptſächlich 
in erhöhten Anſchaffungs⸗ und Unterhaltungskoſten liegen, ſind 
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gegenüber den Vorteilen der erhöhten Leiſtungsfähigkeit und 
Brennmaterialerſparnis geringer. Die Kondenſationsmaſchine ijt 
die rationellere Maſchine. 

Wenn im Königreich Sachſen die Maſchinen ohne Konden⸗ 
fation noch bedeutend im Übergewicht find, fo muß berüdfichtigt 
werden, daß die für die Kondenſationsmaſchinen erforderliche 
große Waſſerbeſchaffung nicht allerorts möglich iſt, daß die Kon⸗ 
denſationseinrichtung auch nur bei größeren leiſtungsfähigeren 
Maſchinen angebracht wird und der Faktor der Brennmaterial⸗ 
erſparnis infolge der im eigenen Lande vorhandenen Kohlen⸗ 
lager nicht von der großen Bedeutung wie anderswo iſt. 

Unter Expanſionsmaſchinen verſteht man ſolche, welche eine 
derartige Einrichtung beſitzen, daß der Dampfzufluß noch während 
des nicht vollendeten Kolbenwegs aufgehoben und die Arbeit, 
welche während der letzten Kolbenwegſtrecke noch zu verrichten iſt, 
von dem Dampfe, der ſich bereits im Zylinder befindet und das 
Beſtreben hat, ſich auszudehnen, übernommen wird. 

Nach dem Erhebungsformular wird bezüglich der Expanſion 
unterſchieden: 1. mit feſter Expanſion, 2. mit von Hand verſtell⸗ 
barer Expanſion und 3. mit ſelbſttätiger Expanfion. 

Die Tabelle 5 zeigt, welche Veränderungen ſeit 1879 hin⸗ 
ſichtlich der Zahl der Dampfmaſchinen ohne und mit Konden⸗ 
ſation ſowie ohne und mit Expanſion ſich vollzogen haben. 

Darnach ift bie Zahl der Maſchinen ohne Kondenfation feit 
1879 prozentual beſtändig im Rückgang begriffen, die Zahl der 
Maſchinen mit Kondenſation hat dagegen in derſelben Weiſe zu⸗ 
genommen. 

Bezüglich der Expanſion iſt zu bemerken, daß hier derſelbe 
Vorgang wie bei der Kondenſation feſtzuſtellen iſt, nur daß der 
Rückgang der Maſchinen ohne Expanſion bzw. der Zuwachs der 
Maſchinen mit Expanſion noch ſtärker ijt. Von den mit Expanſion 
arbeitenden Maſchinen iſt der Stand der mit feſter Expanſion 
arbeitenden Maſchinen keinen oder nur geringen Anderungen 
unterworfen geweſen. Dagegen iſt die Zahl der Maſchinen mit 
von Hand verſtellbarer Expanſion ſtark zurückgegangen und die 
der Maſchinen mit ſelbſttätiger Expanſion ebenſo ſtark an⸗ 
gewachſen: eine Errungenſchaft der menſchliche Arbeit erſparenden 
Technik. | 

Dieſelbe Entwicklung zeigt auch bie Neuaufſtellung bzw. 
Beſeitigung der Dampfmaſchinen in den einzelnen Jahrfünften 
von 1886 — 1906. Mit doppelter bzw. dreifacher Expanſion 
wurden am 1. Januar 1906 im ganzen 211 Maſchinen gezählt 
und zwar: 

140 Maſchinen mit ſelbſttätiger und mit von Hand verſtell⸗ 
barer Expanſion, 


62 z z z unb mit fefter Expanſion, 

9 z fefter und von Hand verſtellbarer Erpanfion, 
3 z e doppelter ſelbſttätiger Expanſion, 

3 e s feſter, von Hand verſtellbarer und felbft: 


tätiger Expanſion. 
Die Tabelle Ab orientiert über die Verteilung der am 
1. Januar 1901 bzw. 1906 gezählten feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen auf die einzelnen Gewerbegruppen. geordnet nach der 
Einrichtung mit oder ohne Kondenſation und Expanſion und 
dieſe wieder nach ihren drei Unterſcheidungen. Einer beſonderen 
Erläuterung bedürfen die Zahlen nicht. 


4. Die Bauart der Dampfmaſchinen. 

Um ein ſtatiſtiſches Urteil über die Bauart der feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen zu gewinnen, wurden die Dampfmaſchinen in 
4 Hauptgruppen eingeteilt, wobei I. der Bewegungsmechanismus, 
II. die Zylinderzahl, III. die Zylinderlage und IV. die Steuerung 
als Unterſcheidungsmerkmale dienten. 
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L Der Bewegungamedanidmus. 
Hier hat man wieder 2 Hauptunterabteilungen zu unter: 
ſcheiden: 
A. Maſchinen mit rotierender Welle, 
B. Maſchinen ohne rotierende Welle. 


Die erſtere Gruppe zerfällt wieder in ſolche Maſchinen, bei 
denen die alternierende Bewegung des vom Dampf in Bewegung 
geſetzten Kolbens in eine rotierende umgeſetzt wird, und in ſolche, 
bei denen eine derartige alternierende Bewegung nicht vorhanden 
iſt, ſondern der vom Dampf bewegte Teil immer nur nach einer 
Richtung bewegt wird und ſo mit der Hauptwelle der Maſchine 
verbunden ijt, daß er dieſelbe ohne weiteres in Drehung verſetzt. 
Dagegen gehören zu den Maſchinen ohne rotierende Welle alle 
diejenigen Objekte, bei denen die alternierende Bewegung des 
Kolbens ohne vorherige Erzeugung einer drehenden Bewegung auf 
die zu treibende Maſchine übertragen wird. 

Eine weitere Unterſcheidung iſt bei der Klaſſe A in 

a) Schubkurbelmaſchinen, 
b) oszillierende Maſchinen, - 
c) Balanciermaſchinen und 
d) rotierende Maſchinen, 
bei der Klaſſe B in 
a) direkt wirkende Hubmaſchinen, 
b) mit Balancier wirkende Hubmaſchinen. 


II. Die Zylinderzahl. 
Hier unterſcheidet man: 
a) einzylindrige Maſchinen, 
b) Zwillingsmaſchinen, 
c) übrige mehrzylindrige Maſchinen. 

Welche Motoren der Abteilung a angehören, ſagt der Name. 
Zwillingsmaſchinen ſind dagegen ſolche, welche mit 2 Zylindern 
von gleichem oder nahezu gleichem Durchmeſſer verſehen find, 
die direkt aus dem Keſſel ihren Dampf beziehen und deren Kolben 
auf eine gemeinſchaftliche Welle wirken. Die übrigen mehr⸗ 
zylindrigen Maſchinen ſind ſolche, welche zwei und mehr Zylinder 
beſitzen, deren Kolben auf ein und dieſelbe Welle wirken, wobei 
jedoch nur ein Zylinder mit friſchem, direkt aus dem Keſſel 
kommenden Dampfe geſpeiſt wird. Der Dampf tritt dann aus 
dieſem erſten Zylinder in den zweiten und ſofern noch mehrere 
Zylinder vorhanden find, von dem zweiten in den dritten uſw. 
Zylinder, um in dieſen Zylindern weitere Arbeit zu verrichten. 


III. Die Zylinderlage. 


In dieſer Gruppe unterſcheidet das für die Dampfmaſchinen⸗ 
ſtatiſtik verwendete Erhebungsformular 
a) mit wagerechten Zylindern, 
b) mit ſenkrechten Zylindern, 
c) mit geneigt liegenden Zylindern. 
Die Bezeichnung der Klaſſen läßt ohne weiteres erkennen, zu 
welcher die gezählten Maſchinen zu rechnen find. 


IV. Die Steuerung. 


Hier unterſcheiden wir 5 Klaſſen, und zwar Maſchinen mit 
Y Schieberſteuerung, 
b) Ventilſteuerung, 
I Hahnſteuerung, 
d) Kolbenſteuerung und 
e) gemiſchter Steuerung. 

Die Bezeichnung der Klaſſen a— d beſagt, daß in dieſe 
diejenigen Maſchinen gerechnet werden, bei welchen die Zuführung 
des Dampfes in die Zylinder und der Austritt aus dieſen durch 
Schieber, Ventile, Hähne oder Kolben erfolgt, während zur 
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Klaſſe e diejenigen Maſchinen gehören, bei denen zwei oder mehr Kolbenſteuerung trotz geringer Zunahme wegen ihrer geringen 


der unter a— d 
werden. 

Was nun die Veränderungen hinſichtlich der Bauart der 
Maſchinen in der Zeit von 1879 bis 1906 betrifft, ſo gibt 
darüber Tabelle 9 Auskunft. 

Wie die Tabelle zeigt, ſind auch im Jahre 1906 noch die 
Maſchinen mit rotierender Welle in ſtark überwiegender Mehr⸗ 
zahl vorhanden, weiſen aber ſeit 1896 einen ziemlich ſtarken 
relativen Rückgang zugunſten der Maſchinen ohne rotierende 
Welle auf. | 

Von ben Maſchinen mit rotierender Welle find die Schub- 
kurbelmaſchinen dominierend, die oszillierenden und die Balancier⸗ 
maſchinen ſind von Jahrfünft zu Jahrfünft geringer vertreten, 
während die rotierende Maſchine überhaupt nie in Frage ge⸗ 
kommen iſt. „Eine größere wirtſchaftliche Bedeutung hat ſich 
auch heute ſo wenig wie früher die rotierende Dampfmaſchine 
unter den zahlreichen Gruppen der Kraftmaſchinen erobern können“. 
(Matſchoß: Die Entwicklung der Dampfmaſchine. Im Auftrag 
des Vereins deutſcher Ingenieure bearbeitet 1908, 2 Bände.) 
Unſere Zahlen beſtätigen den Ausſpruch. 

Die Maſchinen ohne rotierende Welle haben bis zum Jahre 
1896 in Sachſen keine nennenswerte Verwendung gefunden. 


Seit jener Zeit zeigen fie aber eine ſtarke Zunahme. Sie finb 
faſt ausſchließlich direkt wirkende Maſchinen. 
Von den direkt wirkenden Hubmaſchinen dienten 
1. Januar gu wéi im šu esc 
des Jahres Pumpzwecken 1 ° | gammertoert | Aufzügen Biweden 
1. 2. | 3. | 4. 5. 6. 
| | 
1886 290 152 | 71 18 7 
1891 316 ' 175 91 306 8 
1896 573 359 112 48 21 
1901 1209 | 836 150 71 28 
1906 | 1740 1333 161 | 83 79 


Hinſichtlich der Zylinderzahl und Zylinderlage hat bie (Ent: 
wicklung ſeit 1879 einen derartigen Gang genommen, daß die 
einzylindrigen Maſchinen einen prozentualen Rückgang zugunſten 
der mehrzylindrigen Maſchinen aufweiſen, und die Zahl der 
Maſchinen mit wagerechten Zylindern von annähernd ?/, ſämt⸗ 
licher Maſchinen im Jahre 1879 auf mehr als /¼ der Maſchinen 
im Jahre 1906 angewachſen iſt. Die Maſchinen mit ſenkrechten 
Zylindern ſind prozentual zurückgegangen, während die Maſchinen 
mit geneigten Zylindern nie eine nennenswerte Rolle geſpielt 

aben. 


Bezüglich der Steuerung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen 
gibt ebenfalls die Tabelle 9 Aufklärung darüber, welche Arten 
von Steuerungen im Verlaufe der letzten 25 Jahre vorherrſchend 
waren, welche zu⸗ bzw. abgenommen haben, ferner wie groß die 
Anzahl der in den einzelnen Jahrfünften von 1886 bis 1906 
neu aufgeflellten und beſeitigten Dampfmaſchinen geweſen iſt. 

Die Schieberſteuerung iſt die älteſte, mit der bereits Watt 
ſeine Dampfmaſchine ausgerüſtet hatte. Bedeutende Verbeſſerungen 
erfuhr die Schieberſteuerung durch die Erfindungen des Ameri⸗ 
kaners George Henry Corliß im Jahre 1850. (Näheres über 
die Geſchichte der Steuerungen ſiehe Matſchoß a. a. O. Bd. II. 
S. 1ff.) Die Schieberſteuerung behauptet auch heute noch trotz 
fortgeſetzten relativen Rückgangs das Feld. Noch im Jahre 1906 
waren mehr als ¼ ſämtlicher Dampfmaſchinen mit Schieber: 
ſteuerung ausgerüſtet. Steigende Bedeutung gewinnt die Ventil⸗ 
ſteuerung, während die Hahnſteuerung ſowie die gemiſchte Steue⸗ 
rung in der Abnahme begriffen find und die Maſchinen mit 


genannten Steuerungen gleichzeitig verwendet abſoluten Zahl ohne Bedeutung find. 


Eine Beſtätigung dieſer Zahlen erbringen auch die Angaben 
über die Neuaufſtellung bzw. Beſeitigung von feſtſtehenden Dampf⸗ 


maſchinen in den einzelnen Perioden 1886 - 1906, wie aus der 


Tabelle 9 ebenfalls erſichilich ift. 

Die Tabelle 7 zeigt die Bauart der feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen verteilt auf die einzelnen Gewerbegruppen und zwar 
nach dem Stande vom 1. Januar 1901 und 1906. Die Tabelle 
bedarf ebenſowenig einer weiteren Erklärung wie die Tabelle 6, 
welche eine Überſicht darüber gibt, wie fid) bie am 1. Januar 
1906 gezählten feſtſtehenden Dampfmaſchinen verteilen, wenn 
einerſeits der Bewegungsmechanismus der Dampfmaſchinen mit 
der Dampfſpannung und andererſeits mit den Kondenſations⸗ und 
Expanſionseinrichtungen in Verbindung gebracht wird. 

Aus der Tabelle 8 iſt endlich das Verhältnis zwiſchen Be⸗ 
wegungsmechanismus zu der Zylinderzahl, der Zylinderlage und 
der Steuerungsart erſichtlich. 

Die am 1. Januar 1906 gezählten mehrzylindrigen 
Maſchinen (Tab. 8 Sp. 9) ſetzen fih zuſammen aus: 


994 zweizylindrigen Compound: bzw. Woolfſchen Maſchinen, 
73 dreizylindrigen Compoundmaſchinen, 

39 vierzylindrigen Compoundmaſchinen, 

8 vierzylindrigen gekuppelten Woolfſchen Maſchinen, 

3 Drillingsmaſchinen. 


5. Oe Kolbenſchub, Umdrehungszahl und 
Kolbengeſchwindigkeit. 

Wichtig einerſeits als Ergänzung für die Bauart und anderer⸗ 
ſeits als Vorarbeit für die Feſtſtellung der Leiſtungsfähigkeit der 
Dampfmaſchinen ſind die Erhebungen über Zylinderdurchmeſſer, 
Kolbenſchub, Umdrehungszahl und Kolbengeſchwindigkeit. 


Es wurden folgende Klaſſen unterſchieden: 


Zylinderdurchmeſſer Kolbenſcub umdrehungszahl 
a. unter bis 150 mm f. bis 300 mm 1l bis 20] 
b. 150—300 mm g. 300— 600 - m 20— 40 
e. 300—500 = h. 600—1000 = n. 40— 70 
d. 500—800 : i. 1000—1600 = o. 70—100 
e. über 800 = k. über 1600 - p. 100—150 

q. über 150 


Die Kolbengeſchwindigkeit wurde aus dem Kolbenſchube und 

der Umdrehungszahl na ber en 

v = 36 

ermittelt, wobei s den Kolbenſchub in Meter, n die minutliche 
Umdrehungszahl und v bie Geſchwindigkeit in Meter für die 
Sekunde ergibt. Auch wurden hinſichtlich der Kolbengeſchwindig⸗ 
keit die Maſchinen, wie früher, in 5 Klaſſen eingeteilt, wobei auf 
die Klaſſe a Beträge unter 0,5 Meter, auf b ſolche von 0,5 bis 
unter 1 Meter, auf c 1 bis unter 1,5 Meter, auf d 1,5 bis 
unter 2 Meter, ſowie auf e ſolche von 2 Meter und darüber 
entfallen. 

Bei der Verteilung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen auf 
dieſe Klaſſen iſt zu berückſichtigen, daß die mehrzylindrigen 
Maſchinen, die Dampfturbinen und die rotierenden Maſchinen in 
Wegfall kommen, während die Drillingsmaſchinen zu den Zwillings⸗ 
maſchinen gerechnet wurden, ſo daß von den feſtgeſtellten Maſchinen 
i. J. 1886 nur 6139, i. J. 1891 nur 7833, i. J. 1896 9220, 
i. J. 1901 10 722 und i. J. 1906 nur 11408 Maſchinen in 
Betracht kommen. | 
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Aus der Tabelle 11b und c find die Veränderungen er⸗ 
ſichtlich, welche der Zylinderdurchmeſſer, der Kolbenſchub, die 
minutliche Umdrehungszahl und die Kolbengeſchwindigkeit in der 
Zeit von 1886 - 1906 erfahren haben. Den größten Beſtand, 
fait die Hälfte aller Dampfmaſchinen, ſtellt die Klaſſe b mit 
einem Zylinderdurchmeſſer von 150 bis 300 mm, ein prozentuales 
Anwachſen zeigt jedoch nur die Klaſſe a unter bis 150 mm, 
während alle übrigen Klaſſen — die Klaſſe b erft feit 1901 — 
einen ſtetigen Rückgang aufweiſen. In Wirklichkeit iſt in den 
höheren Klaſſen d und e kein Rückgang anzunehmen, weil die 
Maſchinen mit Zylinderdurchmeſſer von über 500 mm immer 
mehr als Compoundmaſchinen gebaut werden. Dieſe treten jedoch, 
wie bereits oben erwähnt, in dieſer Aufſtellung nicht in Er⸗ 
ſcheinung. Das gleiche trifft für die höheren Klaſſen des Kolben⸗ 
ſchubs zu. 

Der größte ermittelte Zylinderdurchmeſſer im Betrage von 
1515 mm wurde bei einer mit Balancier wirkenden Hubmaſchine, 
die in einem Steinkohlenbergwerk verwendet wird, feſtgeſtellt, 
während der kleinſte im Betrage von 29 mm bei einer direkt 
wirkenden Hubmaſchine (Zwillingsmaſchine) wie i. J. 1901 zur 
Keſſelſpeiſung einer Badeanſtalt benutzt wird. 

Hinſichtlich des Kolbenſchubs zeigen bie Klaſſen f und g feit 
1886 eine fortgeſetzte Steigerung, während die Klaſſen h und i 
Abnahmen zu verzeichnen haben und die Klaſſe k nach verſchie⸗ 
denen Wandlungen i. J. 1906 wieder auf den Stand des Jahres 
1886 zurückgekommen iſt. Den größten Kolbenſchub, nämlich 
5500 mm, beſitzt eine direkt wirkende einzylindrige Hubmaſchine, 
die zum Betriebe eines Aufzugs in einem Steinkohlenbergwerk 
dient; dagegen weiſt den kleinſten Kolbenſchub, nämlich 30 mm, 
eine einzylindrige Schubkurbelmaſchine auf, die zum Betriebe eines 
Ventilators benutzt wird. | 

Bezüglich der Umdrehungszahl ijt feftzuftellen, daß die 
Klaſſen 1 bis n, alſo bie Klaſſen mit geringeren Umdrehungs⸗ 
zahlen, in dem Zeitraum 1886 bis 1906 einen fortgeſetzten, teil⸗ 
weiſe ſehr ftarten relativen Rückgang, die Klaſſe m fogar abſoluten 
Rückgang zu verzeichnen haben, während die Klaſſen o bis 
durchgehend ein Anwachſen der abſoluten und relativen Ziffern 
erkennen laffen. Es ijt dies ein Beweis dafür, daß ber neuzeit- 
liche Dampfmaſchinenbau die minutliche Umdrehungszahl fortgeſetzt 
zu ſteigern beſtrebt iſt. 

Als höchſte Umdrehungszahl iſt die Zahl 600 ermittelt 
worden, die übrigens mehrfach vorkommt, während die niedrigſte 
mit der Umdrehungszahl 4 eine direkt wirkende einzylindrige 
Hubmaſchine zum Betriebe einer Dampfpumpe für Ammoniak⸗ 
fabrikation aufweiſt. 


Bei der Kolbengeſchwindigkeit iſt in der Klaſſe r ein abſolutes 
und relatives Anwachſen ſeit 1886 feſtzuſtellen, während die 
Klaſſen s unb t einen relativen Rückgang aufweiſen. Eine febr 
ſtarke Vermehrung weiſen dagegen wieder die Klaſſen u und v 
auf. Die höchſte Kolbengeſchwindigkeit mit 5,6 m zeigt eine 
dreizylindrige Schubkurbelmaſchine in einem Eiſenhüttenwerke, 
während die kleinſte mit 0,019 m eine direkt wirkende ein⸗ 
zylindrige Hubmaſchine zum Betriebe einer Dampfpumpe für 
Ammoniakfabrikation in einer Gasanſtalt hat. 

Die Tabelle 10 gibt nach dem Stande vom 1. Januar 1901 
und 1906 eine ÜÜberſicht, wie fih die Dampfmaſchinen geordnet 
nach den Klaſſen des Zylinderdurchmeſſers und der minutlichen 
Umdrehungszahl auf die Klaſſen des Kolbenſchubs verteilen, 
während die Tabelle 11 a ein Bild über die Bauart der Dampf- 
maſchinen in Kombination mit den verſchiedenen Klaſſen des 
Zylinderdurchmeſſers, des Kolbenſchubs, der minutlichen Um⸗ 
drehungszahl und der Kolbengeſchwindigkeit gibt. 
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6. Leiſtungsfähigkeit und wirklich ausgeübte Leiſtung. 

Der wichtigſte Teil der ganzen Dampfkraftſtatiſtik find 
zweifellos die Feſtſtellungen über Leiſtungsfähigkeit und tatſächlich 
ausgeübte Leiſtung; denn, wie bereits S. 300 hervorgehoben 
wurde, weiſt nicht die abſolute Zahl der Dampfmaſchinen, ſondern 
die Zahl der Pferdeſtärken den Umfang der Dampfkraft eines 
Landes nach 

Die Leiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen wird nach Pferde⸗ 
ſtärken berechnet und unter einer ſolchen eine Arbeit von 75 kg m 
in der Sekunde verſtanden. 

Der Berechnung der Leiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen 
wurden auf Veranlaſſung des Königl. Miniſteriums des Innern 
die auf S. 30 des Supplementheftes zum Jahrgang 1888 der 
Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Bureaus angegebenen 
Grundſätze und Formeln zugrunde gelegt. 

Bezüglich der in den Erhebungsformularen aufgenommenen 
Angaben über die durchſchnittlich ausgeübte Leiſtung iff zu be 
merken, daß dieſe Zahlen auf Selbſtangaben der Eigentümer be⸗ 
ruhen oder aus den Verkaufsangaben entnommen werden. Es 
iſt dieſen Zahlen nur ein bedingter Wert beizumeſſen. 

Wie ſich die Leiſtungsfähigkeit der feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen feit 1879 entwickelt hat, zeigt folgende Überſicht: 


s | Durchſchnittl. Prozent 
1. Jan Zahl Gef. Leiſtungs⸗Leiſtungsfähig⸗ Zunahme 

De ber fähigkeit in keit einer Zeitraum 
Jahres Maſch PS. Maſchine in der | ber 
PS. SE) PS. 


1. 9. | 3. 4. 5. 6. 4. 
1879 | 4548: 130 171,0 28,70 ig . 
1886 | 6244! 189 235,1 30,31 1879—1886: 87,29 4537 
1891 | 8073| 3065381 37,91 1886 —1891| 29,29 | 61,99 
1896 | 9677| 456 753,3 47,20 1891—1896 19,87 ` 49,00 
1901 [11569 778 568,0 67,30 1896—1901) 19,56 70,46 
1906 [12 543| 1 040 886,0 82,95 1901-1906 8,43 | 33,69 


Bei dieſen Angaben über die Leiſtungsfähigkeit für das 
Jahr 1879 iſt zu berückſichtigen, daß 13 Objekte nicht in Betracht 
kommen, da auf den dieſelben betreffenden Erhebungsformularen 
die Angaben fehlten, aus denen die Leiſtungsfähigkeit hätte er⸗ 
mittelt werden können. 

Die obigen Zahlen zeigen, daß die Vermehrung der Dampf⸗ 
maſchinen ebenſo wie die Entwicklung der Leiſtungsfähigkeiten in 
den einzelnen Perioden keine gleichmäßigen waren. Sie zeigen 
ferner, daß die durchſchnittliche Leiſtungsfähigkeit einer Maſchine 
in PS. ſeit 1879 ſich faſt verdreifacht hat, und daß die 
prozentuale Zunahme der Maſchinen nicht im gleichen Verhältnis 
erfolgt iſt wie die der Leiſtungsfähigkeit. Erſtere weiſt einen 
fortgeſetzten relativen Rückgang auf, letztere zeigt Schwankungen, 
die der allgemeinen Wirtſchaftslage in dieſen Zeiten im all⸗ 
gemeinen entſprechen 

Die Tabelle 13 gibt eine Ülberficht über die Verteilung der 
Dampfmaſchinen auf die einzelnen Verwaltungsbezirke des König⸗ 
reichs und die verſchiedenen Gewerbegruppen, und zwar nach dem 
Stande der jeweils am 1. Januar 1901 bzw. 1906 gezählten 
Dampfmaſchinen, geordnet nach ihrer Leiſtungsfähigkeit und 
der durchſchnittlich wirklich ausgeübten Leiſtung ſowie nach der 
Größe der mittleren Leiſtungsfähigkeit und der mittleren durch⸗ 
ſchnittlich ausgeübten Leiſtung, welche auf eine Maſchine entfällt. 

Die größte Leiſtungsfähigkeitsziffer weiſt die Amtshaupt⸗ 
mannſchaft Zwickau auf, mehr als 100 000 PS. hat nur noch 
die Stadt Leipzig, die fogar noch die Leiſtungsfähigkeitsziffer 
der geſamten Kreishauptmannſchaft Bautzen übertrifft. 

Aus Spalte 14 und 15 der Tabelle 13 ergibt ſich, daß in 
allen Amtshauptmannſchaften, mit Ausnahme der Stadt Dresden 


und ber Amtshauptmannſchaft Olsnitz, eine Zunahme der mittleren 
Leiſtungsfähigkeit einer Dampſmaſchine zu verzeichnen iſt. 

Den größten Anteil an der geſamten Leiſtungsfähigkeit der 
am 1. Januar 1906 gezählten Dampfmaſchinen hat ebenſo wie 
im Jahre 1901 die Gewerbegruppe IX, die Textilinduſtrie, mit 
30.69 Prozent gegenüber 31,91 Prozent im Jahre 1901, dann 
folgt die Induſtrie der Maſchinen mit 19,08 (19,61), der Berg⸗ 
ds mit 14,82 (1411) und ſchließlich bie Papierinduſtrie mit 

241 (9,88) Prozent. Alle übrigen Gewerbegruppen verfügen 
im einzelnen über weniger als 10 Prozent der geſamten Leiſtungs⸗ 
fähigkeit. Ahnliche Verhältniſſe zeigt die Tabelle auch bezüglich 
der durchſchnittlich ausgeübten Leiſtung. 

Die Größe der feſtſtehenden Dampfmaſchinen, wie ſie in der 
Leiſtungsfähigkeit zum Ausdruck kommt, iſt ſehr verſchieden: 
1896 betrug die höchſte Leiſtungsfähigkeit 3977.9 PS. einer 
dreizylindrigen Compoundmaſchine, 19001 hatte eine Drillings⸗ 
maſchine 10 625,1 PS., und 1906 betrug die höchſte Leiſtungs⸗ 
fähigkeit 11 625,7 PS. einer Reverſier⸗Tandem⸗Zwillingsmaſchine, 
die in einem Eiſenhüttenwerk verwendet wird. Die niederſte 
Leiſtungsfähigkeit betrug wie bei früheren Erhebungen 0,1 PS., 
die mehrfach vorkommt. 

Aus der Tabelle 14 iſt die Verteilung der Leiſtungsfähigkeit, 
wie ſie auf die einzelnen Gewerbegruppen und Verwaltungs⸗ 
bezirke entfällt, erſichtlich. Sie bedarf keiner beſonderen Erklärung. 

Aus folgenden Überſichten geht hervor, wie in jeweils 
5 Verwaltungsbezirken fid) das Verhältnis der Zahl der Dampf: 
maſchinen zu der Größe der Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken 
in den 6 wichtigſten Gewerbegruppen geſtaltet. 


Gruppe IX. Gruppe VL 
; Prozentzahl ber , Prozentzahl der 
auf Due Maſchinen pleas RECO Maſchinen fusa 
A. Zwickau . . 15,65 19,5 A. Freiberg.. 972 894 
A. Flöha 988 545 A. Marienberg. . 8,90 7,56 
St. Leipzig. 928 347 A Pirna 8,58 4,79 
A. Löbau 878 6,26 A. Flöha 6,00 8,69 
A. Blauen... 8,00 11,03 A. Zwickau.. 5,96 5,79 
Gruppe III. Gruppe X. 
! Prozentzahl ber I ege per 
anne Maſchinen Re Sé Maſchinen Aalen 
A. Zwickau. 4486 34,02 A. Pirna 19,63 11,52 
A. Dresden⸗A.. 14,35 884 A. Zwickau. . . 16,07 7,86 
A. Borna... 10,14 1429 A. Schwarzenberg 12,87 10,57 
A. Chemnitz. 9,83 11,71 A. Döbeln . . . 10,80 6,50 
A. Glauchau. 8,02 7,58 A. Rochlitz... 520 5,15 
Gruppe XIII. Gruppe XII. 
. i Prozentzahl der , Prozentzahl ber 
auf bie Maſchinen. prise tur pte Maſchinen a 
St. Dresden . 14,85 827 A. Freiberg.. 972 8,14 
St. Leipzig. . - 11,28 7,22 A. Marienberg 8,90 7,56 
A. Grimma. 9,53 6,77 A. Pirna 8,58 4,79 
A. Dre3den-N.. 6,28 3,05 A. Flöhe 6,00 8,69 
A. Zwickau. 627 3,55 A. Zwickau.. 596 5,79 
A. Leipzig.. 5,70 7,50 


Wie bie Überſichten zeigen, entſpricht die Reihenfolge der 
Größenklaſſen der Zahl der Dampfmaſchinen nicht der Größenklaſſe 
der PS. in den einzelnen Verwaltungsbezirken. Um alſo ein 
möglichſt klares Bild über die Dampfkraft eines Verwaltungsbezirks 
zu erhalten, empfiehlt es ſich, die Zahl der Dampfentwickler mit 
ihrer Leiſtungsfähigkeit in Verbindung zu ſetzen. 


305 


Die Tabelle 12 zeigt, wie ſich die Neuaufſtellung und Be⸗ 
ſeitigung von Dampfmaſchinen innerhalb der einzelnen Gewerbe— 
gruppen in dem Jahrfünft 1901/06 vollzogen hat, was bie neu⸗ 
aufgeſtellten Maſchinen leiſten und was für eine durchſchnittliche 
Leiſtungsfähigkeit auf eine neu in Betrieb genommene Maſchine 
im Vergleich zu den außer Dienſt geſtellten entfällt. Dabei ſtellen 
bezüglich der Leiſtungsfähigkeit der neuaufgeſtellten bzw. beſeitigten 
Maſchinen auch hier wieder die Textilinduſtrie, die Papierinduſtrie, 
der Bergbau und die Induſtrie der Maſchinen den größten An⸗ 
teil an der Geſamtleiſtungsfähigkeit. Hinſichtlich der durchſchnitt⸗ 
lichen Leiſtungsfähigkeit einer neuaufgeſtellten bzw. beſeitigten 
Dampfmaſchine iſt feſtzuſtellen, daß die durchſchnittliche Leiſtungs⸗ 
fähigkeit einer neuaufgeſtellten Maſchine gegenüber einer beſeitigten 
Maſchine in allen Gewerbegruppen größer, in einzelnen ſogar 
um ein Vielfaches größer iſt. 

Werden entſprechend der früheren Einteilung der feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen nach ihrer Leiſtungsfähigkeit wiederum 6 Wasen 
angenommen und zwar derart, daß die Klaſſe 


a) die Maſchinen unter bis mit 5 PS. 
b) = e über 5: =: 20 ⸗ 
€) = š z 20: = 50 = 
d) = z z 50: = 100 - 
e) z z s 100 = 2 200 = 


unb f) diejenigen über 200 PS. umfaſſen, fo ergibt fid) folgendes: 


am 1. Januar Maſchinen der Größenklaſſe 


des Jahres 


1. Abſolute Zahl der Maſchinen obiger Klaſſen 


1879 1490 1550 810 421 182 82 
186 2051 | 2105 1122 565 263 138 
1891 2364 2617 1555 854 419 | 264 
1896 2695 2987 1852 1122 | 596 | 425 
1901 3166 | 3144 2140 1489 866 764 
1906 3466 | 3117 | 2221 | 1652 | 1029 | 1058 
2. Unter 100 Maſchinen waren ſolche obiger Größenklaſſen 
1879 32,86 | 3418 | 17,88 | 928 | 401 | 1,81 
1886 32,86 33,71 17,97 9,05 4,21 2,21 
1891 29,28 | 32,42 | 19,26 | 10,58 5,19 3,27 
1896 27,85 | 30,87 | 1914 | 11,59 | 616 4,39 
1901 27,87 | 27,18 18,50 | 12,87 | 7,48 | 6,60 
1906 21,03 | 24,85 | 1771 | 13,7 8,20 8,44 


3. Prozentuale Zunahme der Dampfmaſchinen obiger Größenklaſſen 
im vornbezeichneten Zeitraum 


1879/86 | 37,65 | 35,81 | 38,52 | 34,20 | 44,51 | 68,29 
1886/91 15,26 | 24,32 | 38,69 | 51,15 | 59,82 | 91,30 
1891/96 14,00 : 14, 14 | 1910 | 31,38 | 42,24 60,91 
1896/01 | 17,48 ú 5,26 | 15,66 | 32,71 | 45,80 | 79,76 
1901/06 9,49 — 0,87 | 3,79 | 10,95 | 18,82 | 38,48 


Während ber abſoluten Zahl nach bie feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen in allen Klaſſen bis zum Jahre 1901 fortgeſetzte Bu: 
nahmen aufweiſen, iſt im Jahre 1906 zum erſtenmal in der 
Klaſſe b eine Abnahme zu verzeichnen. Bezüglich der prozentualen 
Anteile der einzelnen Klaſſen am Geſamtbeſtande der Dampf⸗ 
maſchinen ift zu bemerken, daß die Klaſſe a von 1879—1906 
im ganzen eine abſteigende, im einzelnen aber ſchwankende Kurve 
darſtellt. Die Klaſſe b dagegen iſt in ununterbrochenem Rückgange 
begriffen, während die Klaſſe c bis 1896 ein Aufſteigen, von da 
an aber ein Abſteigen aufweiſt. Die übrigen 3 Klaſſen, alſo 
die höheren Leiſtungsfähigkeitsklaſſen, laffen dagegen von 1879 
bis 1906 einen fortgeſetzten und je höher die Klaſſe einen um 


fo ſtärkeren Zuwachs erkennen. Die Klaſſe f hat fij in bem 
25 jährigen Zeitraum um mehr als vervierfacht. Daraus geht 
hervor, daß die Dampfmaſchinen mit einer Leiſtungsfähigkeit bis 
zu 5 PS. eine normale Abnahme aufweiſen, die Verwendung der 
Dampfkraft im Kleingewerbe iſt nur um ein Geringes zurück⸗ 
gegangen, während die Dampfmaſchinen mit mittleren Leiſtungs⸗ 
fähigkeiten gegenüber den Maſchinen mit größeren Leiſtungsfähig⸗ 
keiten ſtark zurücktreten. 

Dieſes Bild veranſchaulicht auch die Zahlen über die Neu⸗ 
aufſtellung bzw. Beſeitigung der auf die verſchiedenen Klaſſen 
entfallenden Dampfmaſchinen im Verlaufe des Jahrzehnts von 
1896—1906. 

Es wurden Maſchinen 


neuaufgeſtellt beſeitigt 

bei 1896/01 1901/06 1896/01 pes 
a) 982 856 414 504 
b) 694 492 504 499 
c) 602 377 310 318 
d) 484 325 154 172 
e) 310 222 62 79 
f) 364 319 40 45 

9 436 2 591 1544 1617 


Die Tabelle 15 veranſchaulicht bie Verteilung der feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen auf die einzelnen Leiſtungsfähigkeitsgrößenklaſſen 
in Kombination mit der Summe der Leiſtungsfähigkeit der Ma⸗ 
ſchinen jeder Klaſſe in PS., und der durchſchnittlichen Leiſtungsfähig⸗ 
keit in PS., und zwar ſowohl für das Jahr 1901 wie für das 
Jahr 1906. Dabei fällt auf, daß die durchſchnittliche Leiſtungs⸗ 
fähigkeit in PS. in den 5 Klaſſen a—e gleich geblieben ijt, während 
fie in der Klaſſe f, bei jeder Erhebung ſeit 1886 jeweils eine 
beträchtliche Steigerung aufgewieſen hat. Während ſie noch im 
Jahre 1886 ſich auf dem Stande von 356,99 P S. bewegte, betrug 
die entſprechende Ziffer im Jahre 1906 bereits 629,95 PS. 

Aus der Tabelle 16a geht hervor, wie jid) die feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen auf die verſchiedenen Größenklaſſen der Leiſtungs⸗ 
fähigkeit geordnet nach den einzelnen Gewerbegruppen verteilen 
und welche Verſchiebungen in der Zeit vom 1. Januar 1901 bis 
zum 1. Januar 1906 eingetreten find. Die Gewerbegruppe IX, 
die Textilinduſtrie, nimmt dabei in allen Klaſſen eine ſo be⸗ 
herrſchende Stellung ein, daß die übrigen Gewerbegruppen dagegen 
weit zurücktreten. Nur der Bergbau und die Induſtrie der 
Maſchinen ujm. zeigen noch in ber Klaſſe 200—500 PS. mehr 
als 100 Maſchinen. 

Die Tabellen 16 b und c bringen die Leiſtungsfähigkeit ber 
Dampfmaſchinen mit der Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel 
und der Dampfausnutzung der Maſchinen in Kombination, und 
zwar nach dem Stande vom 1. Januar 1901 bzw. 1906. Das⸗ 
ſelbe geſchieht in der Tabelle 17 bezüglich der neuaufgeſtellten 
und beſeitigten Dampfmaſchinen. 

Die Tabellen 18 und 19 geben ein Bild über die Verteilung 
der Dampfmaſchinen nach den Größenklaſſen in PS. geordnet 
nach der Bauart der Maſchinen und der Kolbengeſchwindigkeit, 
und zwar die Tabelle 18 nach dem Stande vom 1. Januar 1901 
und 1906 und die Tabelle 19 hinſichtlich der Neuaufſtellungen 
bzw. Beſeitigungen der Dampfmaſchinen im Jahrfünft 1901/06. 

Will man endlich wiſſen, wie die Geſamtleiſtungsfähigkeit 
der Dampfmaſchinen ſich auf die verſchiedenen Bauarten der 
Maſchinen verteilen, ſo gibt darüber die Tabelle 20 Aufſchluß. 
Einer Erklärung bedürfen dieſe Tabellen nicht. 


7. Das Alter der feſtſtehenden Dampfmaſchinen. 
Bei den Ergebniſſen über das Alter der Dampfmaſchinen 
iſt zu berückſichtigen, daß eine Dampfmaſchine aus verſchiedenen 
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Gründen und je nach dem Gewerbe, in welchem ſie verwendet 
werden, in verſchiedenem Maße nicht bis zur reſtloſen Ver⸗ 
wendbarkeit im Dienſte ſteht. Auch iſt zu berüdfichtigen, daß der 
Induſtrielle in Zeiten des wirtſchaftlichen Aufſchwunges fid) eher 
für Beſeitigung einer alten bzw. Neueinſtellung einer neuen Ma⸗ 
ſchine entſchließt als in rückläufigen Bewegungen des wirtſchaft⸗ 
lichen Lebens. 

Hinſichtlich des Alters ſollen die Maſchinen in 9 Klaſſen 
eingeteilt werden, und zwar: 


a) Maſchinen im Alter von mehr als 35 Jahren 

b) z e z z 85 bis 80 >= 

c) z 2 $ z 30 : 25 = 

d) z z £ z 95 =: 90 z 

e) z z z z 20 - 15 s 

f) z E z z 15 = 10 z 

g) z z z z 10 =- 5 z 

h) e e e e 5 u. weniger Jahren 


i) deren Alter nicht feſtgeſtellt werden konnte. 
Es gehörten feſtſtehende nu 


zu ben 1896 1906 

Klaſſen abſolut "er absolut e abfolut u 
a) 329 3,40 589 5,09 906 7,22 
b) 390 4,03 549 4,75 941 7,50 
c) 637 6,58 1126 9,73 645 5,14 
d) 1300 13,43 764 6,60 1 095 8,3 
e) 871 9.00 1220 10,55 1831 14,0 
f 1340 13,5 2018 1744 1833 146 
g) 2109 2180 1897 1640 2553 20,35 
h) 1736 17,94 2 306 19,98 1 586 12,65 
j) 965 9,97 1100 951 1153 9,19 


Dieſe Zahlen lehren, daß an allen 3 Erhebungsterminen jeweils 
mehr als 70 Prozent ſämtlicher Dampfmaſchinen weniger als 20 
Jahre alt waren. Die durchſchnittliche Benutzungsdauer einer feſt⸗ 
ſtehenden Dampfmaſchine dürfte demnach 15 Jahre betragen. 

Den Aufſchluß darüber, wie fid die am 1. Januar 1906 
gezählten Dampfmaſchinen getrennt nach den einzelnen Altersklaſſen 
auf die einzelnen Gewerbegruppen verteilen, gibt die Tabelle 21. 
Danach ſteht nach dem abſoluten Beſtande in ber Altersklaſſe a 
an der Spitze bie Induſtrie ber Nahrungs: und Genußmittel, ihr 
folgt die Textilinduſtrie und der Bergbau. Alle übrigen Ge⸗ 
werbegruppen haben im einzelnen weniger als 100 Maſchinen. 
Prozentual ſtellt dagegen das Verkehrsgewerbe in dieſer Klaſſe 
die meiſten Maſchinen. In der Klaſſe b ftebt mit der abfoluten 
Beſtandsziffer wiederum die Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genuß⸗ 
mittel voran; ihr folgt ebenfalls wieder die Textilinduſtrie und 
der Bergbau. Auch die Reihenfolge der prozentualen Anteile der 
in einzelnen Gewerbegruppen verwendeten Maſchinen iſt dieſelbe 
wie in der Klaſſe a. In der Klaſſe c haben nun die Induſtric 
der Nahrungs⸗ und Genußmittel und die Textilinduſtrie ihre Rollen 
vertauſcht. In dieſer und allen folgenden Klaſſen ſteht die Tertil: 
induſtrie an der Spitze. In der Klaſſe g rückt die Induſtrie der 
Maſchinen und Inſtrumente an die zweite Stelle. 

Bei einem relativ großen Teil der am 1. Januar 19056 gezählten 
feſtſtehenden Dampfmaſchinen, nämlich bei 9,19 Prozent ſämtlicher 
Maſchinen konnte das Alter überhaupt nicht ermittelt werden, was 
gegenüber 0,59 Prozent der feſtſtehenden Dampfkeſſel unbekannten 
Alters um ſo auffallender erſcheint. Man könnte daraus ſchließen, 
daß der Handel mit alten Maſchinen beträchtlicher iſt als mit 
alten Keſſeln. | 

Die Tabelle 22a bringt bie Altersklaſſen der Dampfmaſchinen 
mit der Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel in Verbindung 
Sie läßt erkennen, daß die Benutzung hochgeſpannten Dampfes 


bei den jüngeren Jahrgängen ber Dampfmaſchinen in immer 
ſtärkerem Maße zunimmt. 

Die Tabellen 22 b, c u. d kombinieren die Altersklaſſen der 
Dampfmaſchinen, einmal mit der Ausnutzung des Dampfes und 
dann mit der Bauart und Kolbengeſchwindigkeit der Maſchinen 
und ſchließlich mit der Zahl der Maſchinen jeweils auf den 
Stand des 1. Januar der verſchiedenen Erhebungsjahre von 
1886—1906. Beſondere Erläuterungen bedürfen die Tabellen nicht. 

Intereſſanten Aufſchluß darüber, wie die Dampfmaſchinen 
ihren Beſitz und Standort wechſeln, zeigt folgende Überfiht: Es 
wurden in der Zeit vom 1. Januar 1901 bis ebenda 1906 
Maſchinen 


im Alter von neuaufgeſtellt beſeitigt 

über 35 Jahren 13 143 
35 bis über 30 = 20 108 
30 = = 25 = 41 215 
25 = = 20 = 47 154 
20 = = 15 = 104 224 
15 =- z 10 = 107 288 
10 = : = 295 134 
5 Jahre u. weniger 2351 45 


Von Maſchinen, deren Alter nicht zu ermitteln war, wurden 
290 neuaufgeſtellt und 237 beſeitigt. Die älteſte der gezählten 
Maſchinen ſtammt aus dem Jahre 1839, von 


1840—1849 find noch 11 Maſchinen, 
1850-1859 = = 162 z 
1860—1870 - = 732 z vorhanden. 


8. Der Urſprung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen. 

Die Erhebungen über den Urſprung der feſtſtehenden Dampf⸗ 
maſchinen geben darüber Auskunft, wo und in welchem Umfang 
die im Königreich Sachſen verwendeten Dampfmaſchinen gebaut 
wurden und in welchem Maße die ſächſiſche Induſtrie ſelbſt bei 
der Deckung des Bedarfs an Dampfmaſchinen beteiligt iſt. 

Folgende Überſicht zeigt, welche Veränderungen ſich in der 
Zeit von 1886 — 1906 vollzogen haben. 

Von den Dampfmaſchinen ſtammten: 


waren 


aus aus 
anderen deutſch. St. dem Ausland 


13m. aus Sachſen unbek. Urſpr. 
d. J. abſ. unter 100 abſ. unter 100 abſ. unter 100 abſ. unter 100 
1886 4616 73,93 880 14,09 133 2,13 615 9,85 
1891 5991 74 21 1298 16, os 164 2,03 620 7,68 
1896 6978 72,11 1835 18,96 224 2,2 640 6,61 
1901 7803 67,45 2756 23,82 332 2,87 678 5,86 
1906 7933 63,25 3532 28,16 407 3,24 671 5,35 


Während der prozentuale Anteil der ſächſiſchen Produktion der 
in Sachſen verwendeten Dampfkeſſel von 55,10 Prozent i. J. 1886 
auf 71,56 Prozent i. J. 1906 angewachſen ijt, zeigt dagegen die 
ſächſiſche Produktion der Dampfmaſchinen den umgekehrten 
Gang. Im Jahre 1886 betrug der ſächſiſche Anteil noch 73,93 
Prozent, i. J. 1906 nur noch 63,25 Prozent. Dieſer Rückgang 
. Wt faſt ausſchließlich zugunſten der ubrigen deutſchen Staaten 
erfolgt, während das Ausland an der Produktion der in Sachſen 
verwendeten Dampfmaſchinen nur in ſehr geringem Maße be⸗ 
teiligt iſt. Der prozentuale Anteil der Dampfmaſchinen un⸗ 
bekannten Urſprungs wird von Jahrfünft zu Jahrfünft geringer. 

Von den i. J. 1906 gezählten 407 Dampfmaſchinen aus⸗ 
ländiſchen Urſprungs entfallen auf die Vereinigten „Staaten von 
Amerika 220, auf die Schweiz 98, England 66, Oſterreich 15, 
Frankreich 6, Schweden und Belgien je 1. 

Woher die im Zeitraum 1901/06 neuaufgeſtellten bzw. 
Pra Dampfmaſchinen ſtammten, läßt folgende Überſicht 
erſehen: 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
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erbaut neuaufgeſtellt beſeitigt 
abſ. unter 100 abſ. unter 100 
in Sachſen . . 1274 49,47 1144 70,7 
in den anderen deutſch. St. 1090 42,07 314 19,42 
im Ausland . .. . . 106 4,09 31 1,92 
unbekannten Orts 121 4,67 128 7,91 
im ganzen. 2591 100,00 1617 100,0 


Dieſe Zahlen zeigen einmal, daß die Maſchinenproduktion 
der außerdeutſchen Staaten bezüglich der in Sachſen verwendeten 
Maſchinen der Maſchinenproduktion Sachſens ſehr nahe kommt, 
und dann auch, daß an der Außerdienſtſtellung im Betriebe be— 
findlicher Maſchinen Sachſen noch im weitaus ſtärkſten Maße 
beteiligt iſt. Die Tendenz iſt alſo Rückgang in der Verwendung 
von Dampfmaſchinen heimiſchen Urſprungs und ſtärkere Ver: 
wendung von Dampfmaſchinen nichtſächſiſchen, aber immerhin 
noch deutſchen Fabrikats. 

Die Tabelle 23a bringt die am 1. Januar 1906 gezählten 
Dampfmaſchinen geordnet nach ihrem Urſprungsland mit den 
einzelnen Alterklaſſen in Verbindung. Dieſe Zahlen ſind ein 
Beleg für die obigen Ausführungen. Je älter bie Dampf- 
maſchinen ſind, in um ſo größerer Anzahl ſind ſie in Sachſen 
hergeſtellt und umgekehrt je jünger ſie ſind, einen deſto größeren 
Anteil nimmt an der Produktion das übrige Deutſchland und 
das Ausland. 

Die nachfolgende Überſicht veranſchaulicht die abſoluten und 
prozentualen Anteile der geſamten Leiſtungefähigkeit in PS. mit 
Bezug auf die nach ihrem Urſprung geordneten Maſchinen in den 
letzten 10 Jahren. 


erbaut am 1. Januar 1896 am 1. Januar 1901 am 1. Januar 1906 
geſamte Leiſtungsfähigkeit in PS. 
unter 100 abſ. unter 100 
6841 511 591,0 65,71 
22,12 212 343,2 27,27 


abf. 
in Cadjen .. 312764,9 
ind a. dtſch. St. 101 023,1 
im Ausland 831625 7,26 43 170,1 5,55 69 739,8 
unbekannt. Orts 98027 2,15 11 463,7 1,7 11 806,4 


Auch dieſe Zahlen beſtätigen die obigen Ausführungen über 
den prozentualen Rückgang des Baues der in Sachſen verwendeten 
Maſchinen. 

Zu der Tabelle 23b [inb die gezählten Dampfmaſchinen nach 
ihrem Urſprungsland geordnet auf die einzelnen Größenklaſſen 
der Leiſtungsfähigkeit verteilt, wobei die Jahre 1901 und 1:06 
miteinander verglichen ſind. Danach hat Sachſen in allen Klaſſen 
einen prozentualen Rückgang aufzuweiſen, welcher dem prozentualen 
Anwachſen der übrigen deutſchen Bundesſtaaten entſpricht, während 
das Ausland nur in der höchſten und in den 3 niederſten Klaſſen einen 
Zuwachs zeigt, und in den 4 Klaſſen d bis g ebenfalls zugunſten der 
deutſchen nichtſächſiſchen Staaten im relativen Rückgang begriffen iſt. 

Intereſſant ift ber Nachweis, den die Tabelle 23c über 
Urſprungsland und Bauart bringt. Sachſen iſt in allen Bauarts⸗ 
klaſſen vertreten, und zwar bei den Maſchinen mit rotierender 
Welle mit mehr als ?/, ſämtlicher Maſchinen. 

| Wie fid) bie im Zeitraum 1901/06 neuaufgeſtellten bzw. 
beſeitigten Dampfmaſchinen auf die einzelnen Leiſtungsfähigkeits⸗ 
größenklaſſen und Urſprungsländer verteilen, lehrt die Tabelle 24. 
Darnach überwiegt die Zahl der neuaufgeſtellten aus Sachſen 
ſtammenden Maſchinen die Zahl der beſeitigten in den Klaſſen 
c—h, wogegen in den Klaſſen a und b die Zahl der beſeitigten 
Maſchinen größer als die der neuaufgeſtellten iſt. Im übrigen 
Deutſchland und im Ausland überwiegt dagegen in ſämtlichen 
Klaſſen die Zahl der neuaufgeſtellten Maſchinen die der beſeitigten. 
| Auffallend gering ift die Beieiligung Sachſens an der 
Produktion der direkt wirkenden Hubmaſchinen und der Zwillings⸗ 
maſchinen. Zuele werden in Spezialfabriken hergeftellt die fih met 
außerhalb Sachſens, zum Teil in Amerika (New Pork) befinden. 


40 


abf. 
631 057,8 
328 282,0 


unter 100 


9. Die mehrzylindrihen Expanſionsmaſchinen. 


Die hohe ökonomiſche Bedeutung dieſer Maſchinen liegt 
darin, daß der Dampf durch Überleitung aus dem 1. Zylinder 
in den 2. bzw. 3. Zylinder zur Arbeit verwendet wird. Zwillings⸗ 
bzw. Drillingsmaſchinen, bei welchen jeder Zylinder friſchen 
Dampf aus dem Keſſel erhält, finden im folgenden keine Be⸗ 
rüdfichtigung. 

Zu den zweizylindrigen Maſchinen wurden alle diejenigen 
Maſchinen gezählt, welche mit 2 verſchieden großen Zylindern 
verſehen ſind (Woolfſche und mit Receiver arbeitende Com⸗ 
poundmaſchinen), zu den dreizylindrigen Maſchinen, die mit 
3 verſchieden großen Zylindern verſehenen Objekte. Die Zahl 
der übrigen mehrzylindrigen Maſchinen ſetzt ſich i. J. 1906 zu⸗ 
ſammen aus: 7 gekuppelten Woolf'ſchen Maſchinen, 10 vier⸗ 
zylindrigen Expanſionsmaſchinen und 30 vierzylindrigen Verbund⸗ 
dampfpumpen. 

Über die Veränderungen im Beſtande der mehrzylindrigen 
Expanſionsmaſchinen von 1886—1906 gibt folgende Überficht 
Aufklärung. 


Am 1. Januar 


1886 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 


Maſchinen 


Anzahl überhaupt. 102 238 453 841 1114 
ohne Kondenſation 8 32 90 190 249 
mit Kondenſation 94 206 363 651 865 
mit feſter 12 19 34 79 105 
mit von Hand z 

verftellbarer |panjton 33 32 42 87 47 
mit felbfttätig. 61 187 877 725 962 
Schubkurbem. 71 209 412 780 1032 
Valancierm. ....... 30 28 26 21 17 
dir. wirt. Qubut. . ... 1 1 15 38 63 
mit Balanc. wirk. Hubm. — — — 2 2 
zweizylindrige 93 229 419 759 994 
dreizylindr ige — — 25 54 73 
übrige mehrzylindrige 9 9 9 28 47 
mit liegenden 66 195 338 610 837 
z Kier Zylindern 33 40 112 228 275 
e geneigten 8 8 8 8 2 
mit Schieber: 56 113 218 869 427 
= Ventil: Stene: | 30 | 100 180 366 549 
> Hahn: — — 10 20 29 
= Kolben- TIRE — — 6 19 27 
e gemiſchter 16 25 40 67 82 
mit unter 50 11 21 50 96 129 
z 50 bis 100 20 85 47 59 60 
z 100 = 200 PS. 28 57 111 168 174 
z 900 = 400 26 74 125 235 316 
= über 400 17 51 120 298 435 
mit Leiſtungsfähigkeit in 

VV 24088,5 |71786,5 |166518,0 |378862,6 575468, 
mit durchſchnittl. Lei: 

ftungaf. für 1 Maſchine 

A 285,67| 301,62 345,50 443,98 516,57 


Wie bie Zahlen zeigen, ift die Vermehrung im Zeitraum 
1886 — 1906 in allen Beziehungen eine ſtarke. Nur die 
Maſchinen mit geneigten Zylindern haben ihren Beſtand nicht 
verändert. Die abſolute Zahl der mehrzylindrigen Maſchinen 
hat ſich mehr als verzehnfacht. Die gleiche hiſtoriſche Ent⸗ 
wicklung mit Bezug auf die einzelnen Gewerbegruppen zeigt die 
Tabelle 26. 

Wie ſich die am 1. Januar 1901 bzw. 1906 gezählten 
mehrzylindrigen Expanſionsmaſchinen geordnet nach der Dampf⸗ 
ausnutzung, der Bauart und der Leiſtungsfähigkeit auf die 
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einzelnen Gewerbegruppen verteilen, veranſchaulicht Tabelle 25. 
Darnach iſt die bemerkenswerteſte Tatſache, daß die mehrzylind⸗ 
rigen Expanſionsmaſchinen im Gegenſatz zu den übrigen feſtſtehenden 
Dampfmaſchinen in hohem Grade mit Ventilſteuerung aus⸗ 
gerüſtet ſind. 


C. Bewegliche Dampfkeſſel. 
1. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verbreitung der Keſſel. 


Nach Verordnungen des Königl. Miniſteriums des Innern 
(vergl. Jahrg. 1888 Suppl. S. 69) finden bei der Feſtſtellung der 
beweglichen Dampfkeſſel nur diejenigen Objekte Berückſichtigung, bei 
denen Keſſel und Maſchine ein Ganzes bilden und deren Auf: 
ſtellung die Aufführung von Mauerwerk nicht erfordert. Ferner 
werden außer Betracht gelaſſen die im engeren Sinne des Wortes 
als bewegliche Keſſel anzuſehenden „Lokomobilen“, wie ſie viel⸗ 
fach in der Landwirtſchaft zum Betriebe von Dreſchmaſchinen 
ſowie für Bauten zur Bewegung von Rammen, Hebezeugen, 
Pumpen uſw. Verwendung finden. 

Miteingerechnet wurden einige Keſſel, welche zwar nicht ein⸗ 
gemauert find, aber keine zugehörigen Maſchinen beſitzen, während 
andererſeits Dampfkrane, Dampframmen, Dampfſchiebebühnen uſw. 
unberückſichtigt blieben, obwohl bei ihnen die Keſſel nicht ein⸗ 
gemauert ſind, ſowie Keſſel und Maſchine eine Einheit bilden. 
Sie bilden in der Schlußtabelle Gegenſtand beſonderer Darſtellung. 

Aus der folgenden Überſicht geht hervor, welche Veránde 
rungen im Beſtande der beweglichen Keſſel von 1886 — 1906, 
ſowie der Größe der Roft- und Heizflächen, der dazu gehörigen 
Maſchinen und ihrer Leiſtungsfähigkeit in PS. ſich vollzogen haben. 


Durch⸗ Auf d TL | ib 

Bahl Roſt · ſchnittliche Sot. Sé Leiftungs . 

fläche Helöfläche fläche fágigleit | tungt- 
Jahr: ber : hoͤrige Ebiateis 
Sr in in qm |Roft-| Heiz- | tom» | Wa in ires 

efe men : 

qm läge fide Heizfl. ſchinen PS. Maigine 

in qm in am in qm 7 in PS. 

1. 2. 8. 4. 5. | 6. T. i| 8. 9. 10. 

| 

1886 | 339 118,45 2 621,03 0,38 7,78 | 28,16 | 335 28084 8,58 
1891 | 543 | 221,03 5 954,95 | 0,41 | 10,97 | 26,94 | 538| 7 976,8 | 14,83 
1896 | 696 | 318,85 | 9 902,63 | 0,46 | 14,25 | 81,06 | 691 |14 817,6 | 21,4 
1901 | 884 | 501,17 16 903,49 | 0,67 | 19,01 | 83,78 | 876 30 652,4 | 34,88 
1906 |1 011 | 609,99 |21 165,44 | 0,60 | 20,94 | 34,70 [1008 |41 611,0 | 41,49 


Von 1886 — 1906 ift die Zahl ber Keſſel und der dazu 
gehörigen Maſchinen auf das Zfache geſtiegen; bie Roſtflächen 
in qm haben fid) auf das 5½ fache und die Heizflächen auf das 
8 fache erhöht; die Leiſtungsfähigkeit der Maſchinen ijt fogar auf 
faſt das 15 fache geſtiegen. ° 

Die Tabelle 27 zeigt bie Verteilung der beweglichen Keſſel 
und bie Leiſtungsfähigkeit der zugehörigen Maſchinen in PS. auf 
die einzelnen Verwaltungsbezirke des Königreichs. Wie im Jahre 
1901 iſt auch wieder im Jahre 1906 die Stadt Leipzig mit 
der größten Anzahl Keſſel und größten Leiſtungsfähigkeitsziffer 
der zugehörigen Maſchinen vertreten. Mehr als 1000 PS. hatten 
im Jahre 1901 nur noch die Amtshauptmannſchaften Pirna, 
Schwarzenberg, Leipzig, Zwickau und Bautzen. Im Jahre 1906 
verfügten dagegen von 30 Verwaltungsbezirken mehr als die 
Hälfte ſämtlicher Bezirke, nämlich 17, über eine Leiſtungsfähig⸗ 
keit von mehr als je 1000 Pferdeſtärken. 

Sechs Bezirke zeigten im Jahre 1906 in der abſoluten 
Beſtandsziffer Abnahmen gegenüber dem Jahre 1901, drei Be⸗ 
zirke, nämlich die Stadt Chemnitz, Dresden⸗N. und die Amts⸗ 
hauptmannſchaft Oſchatz weiſen ſogar in der Leiſtungsfähigkeits⸗ 
ziffer einen Rückgang auf. 


Bezüglich ber Neuaufſtellung bzw. Befeitigung von beweg⸗ 
lichen Keſſeln iſt zu bemerken, daß in der Stadt Chemnitz, der 
Stadt Leipzig und in den Amtshauptmannſchaften Flöha, Dresden⸗ 
Neuſt., Oſchatz, Rochlitz und Zwickau die Zahl der neuaufgeſtellten 
Keſſel hinter der Zahl der in dieſen Bezirken beſeitigten Keſſel 
zurückbleibt, nicht aber in gleicher Weiſe hinſichtlich der Leiſtungs⸗ 
fähigkeit der zugehörigen Maſchinen. Die durchſchnittliche Leiſtungs⸗ 
fähigkeit in PS. der neuaufgeſtellten Keſſel beträgt 46,4, die eines 
beſeitigten Keſſels dagegen nur 28,9 PS. (gegen 44,1 bzw. 17,8 
PS. von 1896 - 1901). 

Die Tabelle 31 erörtert die Verteilung der beweglichen 
Keſſel auf die einzelnen Gewerbegruppen, die Leiſtungsfähigkeit 
der zugehörigen Maſchinen in PS., ſowie die Dampfſpannung 
und die Heizflächen. 

Am ſtärkſten vertreten iſt die Induſtrie der Holz⸗ und 
Schnitzſtoffe mit 248 Keſſeln oder 24,53 Prozent des Geſamt⸗ 
beſtandes, ihr folgt die Induſtrie der Steine und Erden, die 
Maſchineninduſtrie und die Induſtrie der Nahrungs- und Genuß⸗ 
mittel. Alle übrigen Gewerbearten haben im einzelnen weniger 
als 10 Prozent des Beſtandes. Mehr als 1000 PS. haben 
7 Gewerbegruppen aufzuweiſen, von denen die Induſtrie der 
Steine und Erden an der Spitze ſteht. 


2. Die Bauart der Keſſel. 


Die Tabelle 28 gibt Aufſchluß über die Erhebungen über 
die Bauart der beweglichen Keſſel in den Jahren 1896, 1901 
unb 1906. Der größte Teil gehört den in Spalte a, b, c ber 
Tabelle 28 aufgeführten Feuerbüchſenkeſſeln an. Nicht weniger 
als 92,42 Prozent des Geſamtbeſtandes der beweglichen Keſſel 
im Jahre 1901 und 94,36 Prozent im Jahre 1906 gehörte 
dieſen 3 Kategorien an. Von ben im Jahre 1906 feſtgeſtellten 
beweglichen Keſſeln entfallen auf die Bauartsklaſſe a) der Ta⸗ 
belle 28 79,53 Prozent, b) 12,07 Prozent, c) 4,85 Prozent 
und auf d) 2,18 Prozent, während auf die folgenden Klaſſen 
weniger als 1 Prozent kommen. Die Entwicklung zeigt eine 
Verſchiebung zugunſten der liegenden Feuerbüchſenkeſſel mit vor⸗ 
gehenden Heizröhren. 


3. Dampfſpannung, Heizfläche und Roſtfläche der Keſſel. 


Wenn für die Dampfſpannungen, mit welchen die Keſſel 
arbeiten, die 2 Klaſſen a) bis mit 5 Atmoſphären Überdruck 
und b) mit mehr als 5 Atmofpháren Überdruck unterſchieden 
werden, ſo ergibt ſich folgende Überſicht: 


Es gehörten Keſſel Es wurden Keſſel 


bei 


, Ge zu in dem a 

b P e . . 
Jahres š p Jahrfünft aufgeſtelt ſeitigt aufgeftent ſeitigt 
1886 235 104 i à š š 
1891 268 275 1886/91 153 119 216 46 
1896 260 436 1891/96 96 101 267 109 
1901 214 670 1896/01 59 105. 411 177 
1906 157 854 1901/06 28 85 286 202 
Auch in dieſen Zahlen kommt es zum Ausdruck, daß immer 


mehr Keſſel mit größerer Dampfſpannung zur Aufſtellung kommen. 

Hinſichtlich der Anteilnahme der einzelnen Gewerbegruppen 
an der Dampfſpannung iſt feſtzuſtellen, daß in 3 Gruppen der 
Anteilnahmebeſtand an der Klaſſe a im Jahre 1906 der gleiche 
war wie im Jahre 1901, dagegen in allen übrigen Gewerbe⸗ 
gruppen ein zum Teil ſtarker Rückgang zu verzeichnen iſt, und 
zwar zugunſten der höheren Klaſſen b (vergl. Spalte 6 — 9 ber 
Tabelle 31). 
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Von den weniger bedeutenden Gewerbegruppen XVIII und 
XX abgeſehen, hat im Jahre 1906 nur noch der Bergbau uſw. 
eine abſolute geringere Heizfläche der zugehörigen Keſſel in qm 
aufzuweiſen gegenüber dem Jahre 1901. In allen übrigen Ge⸗ 
werbegruppen ijt eine Zunahme in der Heizfläche feſtzuſtellen. 

Die durchſchnittliche Heizfläche eines beweglichen Keſſels be⸗ 
trägt 1901/06 1,98 qm mehr, und die durchſchnittliche Roſtfläche 
0,03 qm mehr. 

Die 413 im Jahrfünft 1901/06 neuaufgeſtellten Keſſel 
haben zuſammen eine Heizfläche von 9044,83 qm (gegenüber 
10 387,21 qm im Jahrfünft 1896/01), und die 286 beſeitigten 
Maſchinen eine Heizfläche von 4782.38 qm (3386,40 qm). 


4. Bauart der Dampfmaſchinen. 


Aus der Tabelle 30, welche die zu den beweglichen Keſſeln 
gehörenden Maſchinen nach Zylinderzahl, Zylinderlage, Zylinder⸗ 
durchmeſſer, Kolbenſchub, Umdrehungszahl und Kolbengeſchwindig⸗ 
keit ordnet, ſind die Veränderungen in der Bauart im Zeitraum 
1886—1906 erſichtlich. Daraus geht überall eine ſtarke Ver⸗ 
mehrung in den Kategorien hervor, welche auf eine größere 
Leiſtungsfähigkeit der Maſchinen ſchließen laſſen. Über alles 
übrige gibt die Überſicht ſelbſt Auskunft. 


5. Leiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen. 
Hinſichtlich der Leiſtungsfähigkeit der zu den Keſſeln gehörigen 
Dampfmaſchinen werden 3 Klaſſen unterſchieden, und zwar: 


e bie Maſchinen von unter bis mit 5 PS. 
z z = über 5 =- 10 = 


ij z z bon fiber 10 PS. 
Es gehörten zur Klaſſe 
am a b | cœ a | b | c 

1. Januar : 

NUUS Maſchinen Pferdeſtärken 

1886 171 85 79 | 495,9 | 621,8 1 690,7 
1891 | 194 122 222 | 567,4 | 884,9 6 524,5 
1896 | 195 123 370 | 5788 | 910,7 13 328,9 
1901 | 149 | 112 615 438,2 | 8318 | 292824 
1906 | 210 98 | 785 | 350,8 | 7399 | 4052058 


Wie erfichtlich haben eigentlich nur bie Klaffen c Zunahmen, 
und zwar ſehr beträchtliche aufzuweiſen. Die Maſchinen in der 
Klaſſe c haben fid) ſeit 1886 faſt verzehnfacht, und die Leiſtungs⸗ 
fähigkeiten im gleichen Zeitraum gar faſt vervierundzwanzigfacht. 
Die Neuaufſtellung bzw. Beſeitigung der zu den Keſſeln gehörigen 
Dampfmaſchinen gliedert ſich folgendermaßen: 


Es wurden 
im Zeit⸗ a | b | œ a | b | c 
taum neuaufgeſtellt beſeitigt 
1886/91 | 117 72 178 72 36 36 
1891/96 83 51 221 82 49 14 
1896/01 42 49 378 86 62 133 
1901/06 24 30 359 53 44 189 


Nach Sp. 8 u. 9 ber Tab. 31 ftebt bie Induſtrie der Steine 
und Erden mit insgeſamt 9 248,5 PS. an der Spitze der ver⸗ 
ſchiedenen Gewerbegruppen, dann folgt die Induſtrie der Maſchinen 
und Inſtrumente und die Induſtrie der Holz: und Schnigitoffe. 
Mehr als 1000 PS. haben nur noch die Induſtrie der Nahrungs⸗ 
und Genußmittel, die Induſtrie der Metallverarbeitung, Papier⸗ 
induſtrie und Textilinduſtrie. Prozentuale Zunahmen gegenüber 
dem Jahre 1901 haben nur wenige Gewerbegruppen zu verzeichnen 
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6. Alter und Urſprung der beweglichen Keſſel. 


Aus der Tabelle 32 iſt zu erſehen, daß den größten Anteil 
am Geſamtbeſtande der am 1. Januar 1903 gezählten Dampf: 
feifel ein Alter von 5 bis 10 Jahren aufweiſt. In den Alters: 
klaſſen iſt eine aufſteigende Bewegung bis 10 Jahre feſtzuſtellen, 
die dann von da an wieder abfällt. Der auffallend große Anteil 
der über 25 Jahre alten Keſſel rührt daher, daß dieſe Sammel— 
klaſſe eben auch Keſſel in ſich ſchließt, die für die urſprünglichen 
Zwecke nicht mehr verwendet werden. Aus der Tabelle iſt auch 
die Verteilung der beweglichen Dampfkeſſel nach den einzelnen 
Altersklaſſen auf die verſchiedenen Gewerbegruppen erſichtlich. 
Faßt man die Keſſel von 0 — 15 Jahren zuſammen, fo weiſen 
folgende Gewerbegruppen die größte Anzahl der jüngſten Keſſel 
auf: die Papierinduſtrie 25 oder 83,33 Prozent, die Textil⸗ 
induſtrie 41 oder 70,69 Prozent, die Induſtrie der Holz- und 
Schnitzſtoffe 171 oder 68.95 Prozent, die Induſtrie der Maſchinen 
96 oder 67,13 Prozent und die Induſtrie der Steine 120 oder 
65,22 Prozent. 

Was den Urſprung der in den Jahren 1886—1906 feft- 
geſtellten beweglichen Keſſel betrifft, ſo gibt darüber folgende 
Überſicht Auskunft: 

Es ſtammten 


aus anderen waren unbet. 


im aus Sachſen deutſchen Staaten aus dem Ausland Urſprungs 
Jahre abi. proz. abi. pros. abf. proz. abf. proz. 
1886 | 174 | 51,33 135 | 3982 | 20 | 590 | 10 | 2,95 
1891 | 227 | 41,81 20 | 51,57 | 25 | 4,60 | 11 | 2,02 
1-96 | 219 | 31,47 | 441 | 63,36 | 29 4,17 7 ! 1,00 
1901 | 180 | 20,36 | 667 75,46 29 | 328 | 8 0,90 
1906 | 153 | 1513 | 829 „2,00 24 | 237 | 5: 0% 


Die Entwicklung zeigt, daß der Anteil Sachſens am Bau 
der im Königreich verwendeten beweglichen Keſſel im 20 jährigen 
Zeitraum 1886 — 1906 immer geringer geworden ift. Während 
er im Jahre 1886 noch mehr als die Hälfte ſämtlicher beweg⸗ 
licher Keſſel ausmachte, ging ſein Anteil im Jahre 1906 auf 15,13 
Prozent zurück. Aber auch das Ausland hat einen Rückgang zu 
verzeichnen ſowie die Keſſel unbekannten Urſprungs. Der Rück⸗ 
gang dieſer drei Kategorien ijf den andern deutſchen Bundes- 
ſtaaten zugute gekommen. Noch im Jahre 1886 betrug deren 
Anteil nur 39,82 Prozent, im Jahre 1906 dagegen 82.00 Pro: 
zent! Die Urſache dürfte wohl bie fein, daß die Fabrikation be: 
weglicher Keſſel in den anderen deutſchen Staaten mehr als 
Spezialität betrieben wird, als in Sachſen. 

Die Tabelle 32 veranſchaulicht ferner die Verteilung der am 
1. Januar 1901 bzw. 1906 gezählten und nach ihrem Urſprung 
geordneten beweglichen Keſſel auf die einzelnen Gewerbegruppen. 
Auch dieſe Zahlen zeigen in dem fünfjährigen Zeitraum 1901/06 
faſt in allen Gewerbegruppen einen Rückgang der in Sachſen 
und im Ausland hergeſtellten beweglichen Keſſel, welcher dem 
Anwachſen der Zahlen in den übrigen deutſchen Staaten entſpricht. 
Von den wichtigeren Gewerbegruppen konnte die Induſtrie der 
Nahrungs⸗ und Genußmittel ihren Beſtand behaupten, ebenſo bie 
Textilinduſtrie, während die Induſtrie der Maſchinen uſw. und 
die der Steine und Erden einen geringen, die Induſtrie der 
Metallverarbeitung und die Induſtrie der Holz- und Schnitzſtoffe 
dagegen einen ſehr beträchtlichen Rückgang aufweiſen. Das aus— 
ländiſche Fabrikat iſt am ſtärkſten vertreten in der Induſtrie der 
Steine und Erden, aber auch hier iſt gegenüber dem Jahre 1901 
ein Rückgang zu verzeichnen. | 

Aus der Tabelle 33 find bie Beziehungen erſichtlich, welche 


zwiſchen den zu den beweglichen Keſſeln gehörigen nach ber, 
Leiſtungsfähigkeit aufgeführten Dampfmaſchinen und der Spannung gegenüber dem Jahre 1886. 
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wobei zu berückſichtigen iſt, daß in dieſer Tabelle die 8 beweg⸗ 
lichen Keſſel ohne zugehörige Maſchinen mit einer geſamten Heiz: 
fläche von 61,85 qm außer Betracht geblieben ſind. Bemerkens⸗ 
wert iſt, daß die beweglichen Keſſel, welche zu Maſchinen mit 
1—10 PS. gehören, aus Sachſen und den übrigen deutſchen 
Bundesſtaaten ſich die Wage halten, während bei den zu den 
Maſchinen mit 10 und mehr PS. gehörigen Keſſeln die übrigen 
deutſchen Staaten ſtark überwiegen, und zwar je höher die Leiſtungs⸗ 
fähigkeitsklaſſe um ſo größer iſt der außerſächſiſche Anteil an der 
Produktion der in Sachſen verwendeten beweglichen Dampfkeſſel. 

In der Tabelle 34 wird das Alter der beweglichen Dampf⸗ 
keſſel in Kombination mit der Dampfſpannung, der Heizfläde, 
dem Urſprungsland und der Leiſtungsfähigkeit der dazugehörigen 
Maſchinen erörtert. Sp. 19 und 20 zeigen, je älter die Sei 
deſto größer der Anteil Sachſens an der Produktion der bere: 
lichen Keſſel und umgekehrt, je jünger, deſto größer der Anteil 
der übrigen deutſchen Bundesſtaaten. 

Maſchinelle Konſtruktionen, die eine gewiſſe Verwandtſchaft 
mit den Keſſeln haben, wurden i J. 1906 im ganzen 34 feſt⸗ 
geſtellt, wobon den Dampfkranen die größte Bedeutung zufällt. 
Tabelle 40 gibt Aufſchluß über dieſe Einrichtungen, ſoweit es ſich 
um die Dampfſpannung und Heizfläche der in Betracht kommenden 
Keſſel, ſowie um die Leiſtungsfähigkeit der zugehörigen Maſchinen 
und ihr Urſprungsland handelt. Die Verhältniſſe haben ſich, 
ſoweit es ſich um die Dampfkrane und die Dampfſchiebebühnen 
handelt, ſeit 1901 in nichts geändert, auch nicht in der Bauart 
der zu den Dampfkranen gehörigen Keſſel. Dieſe ſetzen ſich zu— 
ſammen aus 14 ſtehenden Feuerbüchſenkeſſeln mit Siederöhren 
(darunter 7 Fieldſche Keſſel), ferner aus 9 ſtehenden Feuerbüchſen⸗ 
keſſeln mit Querſiedern, 1 kombiniertem Keſſel, wogegen die 
2 Dampfſchiebebühnen ſtehende Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden 
Heizröhren beſitzen. 


D. Bchiffsdampfkeſſel und Schiffsdampfmaſchinen. 


1. Zahl, Verwendung und Tragfähigkeit der Schiffe. 

Nach Maßgabe des Erhebungsformulars hatten fid die Gr- 
hebungen über Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen gleichzeitig auch 
auf die Zahl der in Frage kommenden Schiffe, auf ihre Ver— 
wendung, das Alter und ihre Tragfähigkeit in Regiſtertonnen 
oder in dz zu erſtrecken, wobei 1 dz mit 0,075 Regiftertonnen 
oder 1 Regiſtertonne mit 13'/, dz in Rechnung geſtellt wurde. 

Zunächſt handelt es ſich um diejenigen Keſſel und Maſchinen, 
welche zur Fortbewegung der Schiffe dienen, die übrigen hier in 
Betracht kommenden Objekte werden in der Schlußtabelle 40 be⸗ 
handelt. 

Die Tabelle 38 erörtert die Veränderungen in bezug auf 
Zahl, Verwendung und Tragfähigkeit der Schiffe, die Heizfläche 
und Roſtfläche der Schiffskeſſel und die Leiſtungsfähigkeit der 
Schiffsmaſchinen in der Zeit von 1886 -- 1906. 

Darnach hat ſich die Zahl der Schiffe zum Zwecke der 
Perſonenbeförderung faſt verdreifacht, während fid) die Tragfähig⸗ 
keit nicht ganz verdoppelt hat. Die vom Jahr 1886 bis zum 
Jahr 1901 fortgeſetzt zurückgegangene durchſchnittliche Tragfäbig⸗ 
teit eines Perſonenſchiffes ijf in dieſem Jahr zum Stillſtand ge: 
kommen. Im Jahre 1906 macht ſich bereits wieder eine erhöhte 
durchſchnittliche Tragfähigkeit eines Perſonenſchiffes bemerkbar. 

Bei den zur Güterbeförderung verwendeten Schiffen iſt in der 
Vermehrung der Schiffe im beſagten 20 jährigen Zeitraum eine 
noch größere Steigerung in der abſoluten Zahl feſtzuſtellen als 
bei ben Perſonendampfern. Die Steigerung beträgt das 5 fache 
Im übrigen iſt die Bewegung in 


der Keſſel, ihrer Heizfläche ſowie ihrem Urſprungslande beſtehen, der Beſtandsvermehrung analog derjenigen der Perſonenſchiffe. 
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Die Feſtſtellungen bezüglich der Schiffe zu gemiſchten Zwecken 3. Zahl und Bauart der Schiffsmaſchinen, Dampfausnugung 


haben ſich ſeit 1896 in nichts verändert. 

Die Tab. 35 zeigt die Verwendung der Schiffe geordnet 
nach ihrer Tragfähigkeit. Dabei überwiegt naturgemäß die Trag- 
fähigkeit der Frachtſchiffe die der Perſonendampfer. 

Von den am 1. Januar 1906 ermittelten 172 Dampf⸗ 
ſchiffen befahren 169 die Elbe, 2 die Elſter und 1 Schiff den 
Pelzmühlenteich zu Rabenſtein bei Chemnitz. 

Von den 69 Perſonenſchiffen waren 38 Raddampfer, 
30 Schraubendampfer und 1 (der Königl. Waſſerbaudirektion 
gehörig), bei welchem die Maſchine auf Turbinenpropeller wirkt. 
Zur Güterbeförderung werden 69 Raddampfer, 29 Kettendampfer 
und 1 Schraubendampfer verwendet. 

In dem Jahrfünft 1901 — 1906 kamen Schiffe mit einer 
Tragfähigkeit 


in Zugang in Abgang 

Zahl dz Zahl dz 
zur Perſonenbeförderung 2 160,0 4 316,0 
zur Güterbeförderung. 44 576200 6 130770 

und zwar: 

Raddampfer 25 505420 2 4 702,0 
Rettendampfer .... 17 5 820,0 3 71770 
Schraubendampfer. 2 12580 1 11980 


Bei ben Perſonendampfern wurden alſo mehr Schiffe be: 
ſeitigt als neueingeſtellt, während der Zugang der zur Güter— 
beförderung beſtimmten Schiffe den Abgang um mehr als das 
7 fache und die Tragfähigkeit um mehr als das Afache überfteigt. 


2. Zahl und Bauart der Schiffskeſſel, ſowie Dampfſpannung, 
Roſt⸗ und Heizfläche derſelben. 

Über dieſe Beſchaffenheiten und Einrichtungen der Keſſel 

orientiert folgende Überficht: 


Feuerbüa ſenteſſel“) [ Dampf.. it 
Keſſel m arig Roſt⸗ | Orig 1 je aut 1 a 
S abr | über vor. rück. | | vis über fläche fläche fläche fläche || tommen 
paupt geben kehren Siede. mit 5] 5 | | j a 15 
SE den | bem rohren Atmoſph. eines Keſſels Heizflache 
Heizrohren | Überdruck in qm in qm | anu 
1. | 2. 3. | 4. 5. 6. 7. l| 8. 9. 10. | 11. 12 
1886| 60, 3 | 57 — 32 28 124,75! 3571,38 2,08 | 59,52 , 28,63 
1891 87 2 | 77 827 | 60,167,925 6190,17] 1,93 59,06 30,90 
1896| 138; 6 |118 | 19 E 105 246,87 7940,88 1,79 | 57.54 8228 
1901]190 5 |159 | 26 || 32 ¡158 378 67:11894,39 1,99 62 60 31,30 
19060 254 5 220 | 26 136 ¡218,539,06 17062,24;2,12 | 67,17 31,65 


Die Zahl der Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehenden Heizröhren 
iſt ſtationär geblieben, dagegen die mit rückkehrenden Heizröhren 
um nahezu das 4 fache und mit Siederohren um mehr als das 
3fadje gewachſen. Zum erſtenmal wurden im vergangenen Jahr⸗ 
fünft auch Flammrohrkeſſel mit Umkehrkammer und rückkehrenden 
Heizröhren in Schiffe eingebaut und zwar in ſolche zur Perſonen⸗ 
beförderung. Wie bei den feſtſtehenden Dampferzeugern tritt 
auch bei den Schiffskeſſeln das Beſtreben hervor, die Dampf: 
ſpannung immer mehr zu ſteigern. Die ökonomiſche Ausnutzung 
des Raums verlangt bei den Schiffskeſſeln eine gewiſſe Be: 
ſchränkung, was in gleicher Weiſe bei feſtſtehenden Dampf⸗ 
entwicklern nicht der Jall ift. 

In der Tab. 36 iſt eine Überſicht über die Verteilung der 
Schiffs keſſel auf die nach ihrer Verwendung geordneten Schiffe 
unter Angabe der Dampfipannung. der Bauart, der Roſt⸗ und 
Heizflächen der Keſſel gegeben, ſowie über ihr Alter und ihr 
Urſprungsland und die Veränderung der im Jahrfünft 1901 bis 
1906 neueingebauten bzw. wieder beſeitigten Schiffskeſſel. 


*) Dazu kamen im Jahre 1906 noch 3 Flammrohrkeſſel mit Um: 
kehrkammer und rückkehrenden Heizröhren. 


und Leiſtungsfähigkeit derſelben. 

Hinſichtlich der Entwicklung der Zahl und Bauart der Schiffs- 
dampfmaſchinen, ihrer Dampfausnützung und Leiſtungsfähigkeit im 
20 jährigen Zeitraum von 1886 — 1906 gibt folgende Überficht 
Auskunft: 


am 1. Januar 
1886 | 1891 | 1896 | 1901 | 1906 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 
Anzahl der Schiffe.. 45 65 100 136 172 
überhaupt... ... 46 67 103 141 185 
Ma: ohne Kon: 5 14 27 38 39 
ſchinen] mit Giniprig-? ben: 41 53 76 100 137 
m. Oberfläch.⸗[ſation“ — — — 3 9 
Schub⸗ (einzylindrige. . . 9 6 6 | 5 5 
turbel: 4 3willingamajd. . 8 8 15 ' 15 25 
maichinen ! mehrzylindrige .| 11 | 25 47 81 116 
Oszillierende Zwillings-. 20 | 22 96 , 25 24 
Maſchinen Imehrzylindrige 5 6 9 15 16 
Ən: überhaupt 90 | 128 201 283 387 
fine mit Kolben⸗ unter Im] 52 52 63 69 79 
der geſchwin⸗ 1m | 
digkeit und darüb. 38 76 138 214 308 
- 5— 20 PS. 4 9 16 19 19 
Maſchinen 20— 50 = .| 12 x 6 10 16 20 
mit einer | 50—100 = .| 10 12 12 12 21 
Leiſtungs⸗ 100 — 200 .| 13 | 24 40 42 61 
fähigkeit. über 200 7 16 25 52 74 
SCH überhaupt | 5485,0 |10628,3 |18230,1 32926,7 |51237,7 
durchſchnittlich! 119,24! 157,14| 176, 233,52 283,08 


Die Zahl der Schiffe hat fid) annähernd und die Zahl ber 
Maſchinen um ein Geringes mehr als vervierfacht. Die Zahl 
der Maſchinen ohne Kondenſation hat ſich faſt verachtfacht und von 
den Maſchinen mit Kondenſation haben ſich die mit Einſpritz⸗ 
kondenſation mehr als 3½ facht. Die Maſchinen mit Ober⸗ 
flächenkondenſation, deren man im Jahre 1901 zuerſt 3 gezählt 
hat, haben ſich in den letzten 5 Jahren auf 9 vermehrt. Von 
den Schubkurbelmaſchinen nahmen die ausſchlaggebende Stellung 
die mehrzylindrigen Maſchinen ein, ihre Anzahl beträgt faſt 
75 Prozent ſämtlicher Schubkurbelmaſchinen. Bezüglich der 
Zylinderdurchmeſſer ift feſtzuſtellen, daß bie mit 1 m und mehr 
ſich im erwähnten Zeitraum verachtfacht haben, während die 
Zylinder mit einer Kolbengeſchwindigkeit von unter 1 m ſich in 
ihrer Zahl im allgemeinen gleichgeblieben ſind. Unter den 
Leiſtungsfähigkeitsklaſſen met die Klaſſe mit 100 — 200 PS. 
und die über 200 PS. bie ſtärkſte Steigerung auf, während bie 
Klaſſen 1— 100 PS. ſich alt gleich geblieben find. 


4. Alter der Schiffe, ſowie Alter und Urſprung der Keſſel 
und Maſchinen. 

Bei dieſer Feſtſtellung wurden die Schiffe, Keſſel und Maſchinen 
hinſichtlich des Alters in 4 Klaſſen eingeteilt und bezüglich des 
Urſprungs der Keſſel und der Maſchinen wiederum die drei Fragen 
beantwortet, ob in Sachſen, im übrigen Deutſchland oder im 
Ausland erbaut. Die Tabellen 35 und 36 geben über alle dieſe 
Fragen Auskunft. Danach weiſen bei den Schiffen die Alters⸗ 
klaſſen von 5— 15 Jahren den größten Anteil von 82 Schiffen 
oder 42,41 Prozent des Geſamtbeſtandes auf. Auch bet ben 
Maſchinen und Keſſeln herrſcht dieſe Klaſſe vor. Bezüglich des 
Urſprungs kann feſtgeſtellt werden, daß im Gegenſatz zu den feſt⸗ 
ſtehenden Maſchinen und beweglichen Keſſeln am Bau der in 
Sachſen verwendeten Schiffsdampfkeſſel und ⸗-maſchinen das 
Königreich Sachſen weitaus den größten Anteil hat. Von den 

(Fortſetzung des Textes S. 330.) 
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II. Tabellen. 
Tabelle 1. Zahl, geographiſche und gewerbliche Verteilung der feſtſtehenden Dampfmaſchinen. 


Gewerbegruppen 


Zahl I. | HL | IV. | V. | VL VII. VIII. IX. | X. i XII. XIII. XIV.| XV. | XVI. XVII XVIII XIX. XX. | XXI. XIII 
Sn. | Me | Zn Forſt. gu. | Im In. Poly ` ` | ne | ec 
Zu a) und b) Jahre ' n . buftrie| tall» | buitrie Che. wirt-. it: Ra E? d vae Ba gra. Bän.) Gan- | Ber- E ein Li 
; | | | b „der miſche ſchaftl. pier E der Nah. Bekl pi. leriſche dels- Web, = uu 
Zu e) Verwaltungsbezirke * | ber | ver TT | que Neben. in M ah. Berei. e| pot. | e liche unde 
üb Steine or, | Ma pro. |buftrie ën, indu - A ugs bung w x ipe ` Qe | ge | ge. pa Suede | time- 
und | bei. ſchinen ſtrie dukte ee Soa Genuß · Reini · e gg quit. te 
Erden tung | vim. uf ftoffe | mittel | gung werbe kung Zweck: 
7. 8. 9. | 10. 11. 12. 18. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 11. 22. 2 
a) Im Königreich am 1. Jannar der vornbezeichneten Jahre in a 2 2 
1879 . . . . ] 4548 | 21772 132 111 330 70 811260 257 189 | 806 3 — 76 1j 11 282 
1886 . . . . ] 6244 | 64 909 193 196 548 135 182 1761 428 291 1039 E i 8. 5 76 4 57 15 
1891 . . . . . .| 8073 | 27 1035 367 289 751 173 171 2241 621 513 1306 173 Se 1 7 69 20 106 61 
1896 . . . . . .| 9677 | 22 1175 460 344 936 227 223 2645 635|139 595 1531 227 5 155 1 18 91 46 145 5 
1901 . . . . . .[ 11569 | 18 1310 652 ¡473 | 1370 272 291 2994 707 176 731 |1703 | 311 d 169 P 20 76 58 | 171 | 51 
1906 . . . . . .| 12548 | 17 1358 720 506 ı 1484 318 | 876 3227 738 189 794 |1801| 389 d 186| 2 26 69 | 56 234 | 44 
b) Von je 100 feſtſtehenden Dampfmaſchinen der vornbezeichneten Jahre entfielen auf die obengenannten &ewerbegruppen: 
1879 . . . . 4 100,00 | 046 16,97 2,90 2,44 7,26 1,54 1,78 27,71 5,65 416 17,72 1,58! — 1,68 0,07 | — 1,67 0,0 0,24 6,70 
1886 . . . . . ] 100,0 | 1,08 14,56 3,09 3,14 8,78 2,16 2,11 | 28,20 6,78 4,66 16,64 2,15 0,38 | 1,84 | 0,18 | 0,08 ; 1,2: | 0,06 0,51 243 
1891 . . . . . .l 100,0 | 0,33 12,82 | 4,55 3,58 | 9,80 214 2,12 27,76 7,69 6,35 16,18 2,14 — 1,76 0,01 0,09 0,86 06 L5 0,76 
1896 . . . . . 100,00 | 0,23 12,14 4,76 3,55 9,67 2,35 2,30 | 27,38 ' 6,15 | 15,82 | 2,35 | 0,05 | 1,60 | 0,01 | 0,19 0,94 0,48 1,50 0,52 
1901 . . . J 100,0 | 0,16 11,2 5,64 4,00 11,91 2,38 2,51 25,88 6,11 1,52 6,32 14,72 2,69 0,08 1.46 0,01 | 0,17 0,8 0,50 1.48 0% 
1906 . . . . 100,0 | 0,14 10,88 5,74 | 4,03 11,83 | 2,64 | 3,00 : 25,73 | 5,88 1,51 6,33 | 14,86 3.10 0,07 148 0,01 0,21 055 0,45 1,86 0,5 
e) In den Verwaltungsbezirken am 1. Jannar 1906. 
Amtsh. Bautzen 300 | — 14| 21 2 25 8| 6| 61 43] 2| 22] 76| 4 — 3 —| 1 3241 
= Kamenz 213 — 7| 27 21 — 2| 98 1| 3| 9| 35 3 — — — — 2 |: | — 
= bau. + . 397 | — 2| 18 35 3 3, 202| 5 4| 23 80 8 — 4 — — 2| — 1 2 
Zittau 681| — 37 11 d 53| 9, 12 | 316 7| 4| 33 25 8 — 2 = — 2 — ` 
Kreish. — 1441 | — 60 77 26 134 15 23 677 56 12 87 - agi „ lom ENTRADA 8^ 3 
! | AU 
Stadt Chemnitz 698] — , — 8| 51 275 15 27 206 6: 3| 18| 50 18| —| 5| — — 4 — 17 — 
Amtsh. Annaberg. 214 — 8| 4| 5 15: 1| 4 100 34 3 19 15 gl er S PE pm en urs pM 
„Chemnitz 649 | 1 159 20 21 47 18| 4 284 17 7| 17, 32 14 —|— | - | — 2 2 2 2 
„Flöha .| 8581] - , — 6 19 10 5116 27 2| 69 | 81 7 ee duse d cmm 52 4 EE sS, ¿35 
:  Gíaudau . 550 | — | 108| 7 ei 47 5 6 285| 20 2 4 43, 6 — 2 — 2 2 —| 1 4 
Marienberg. 170| — 7 11 7 8 3 1 22 28 2 60 18 2e— . :. — 1 —'— - 
Kreish. Chemnitz! 2682 | 1 | 272 SES 411| 62| 47 1063 132 19| 187 | 189 | 51] — | 9: —| 2 |12| 2 20 e 
| | 
Stadt Dresden 706 1 | — 28 51 177 24 35 12 12 26 46 | 149| 32 — 17 — 1 8|18, 686 
Amtsh. Dippoldiswalde 80 | — 14 1|— es A | 1 ̃ WE SEO e UV] EE y = 1 | = 
« Dresden Altft.| 899 | — 120 55 3 48| 10| 15 14 24 8| 31 54 6 — 2 2| — | 4 | — 1 3 
=  Dresben-Reuft | 248] 2 | — 31 25 33 27 3 13 9 1 Rp j iti —|—|— SS 130 de 
Freiberg 337 1 79 8 16 27 28 3 8 21 9 71 57 B EA quee dE ° 3 
Großenhain 252 — 34 19 17 18| 9| i3 | 31 10 al 18| 74 CCC 
Weißen. 212 — | — | 67, 8| 837| 19) 13 732 8| 18| 89 3; — 1, — — 1 — 7 2 
„Pirna [ 376 | — 8| 56 19 22 2| 11 si 88 6 38 90 17; —| 3| — — 7 3 5d 
Kreish. Dresden | 2710 | 4 | 250| 265 | 189| 862|119| 97 | 98 - 66 | 268 ! 590 | "| 1 23 2| 2 | 21 | 22 | 94 | 13 
Stadt Leipzig. . 1064 |] 1 | — 6, 34| 221 54 102 112 54 27 32 130 42 7 122 — | 291 | 6 28 62, 3 
Amtsh. Borna 406 2 194 36| 7 14 9 — 21 5 8 69! 38 — — — | 4 — | ses a 
Döbeln. . | 324 | 1 2| 18| 34: 19 5 11 50 48 3 25 80 99 — |—| —| -- | 3 — al 
- Grimma . .| 369 | — | 32 64 7, 32 12 1| 13| 4% 10| 16 122 % — | 1| — — | 2,—, 8|- 
Leipzig. 452 2 42 56 35 45 25 29 5 7, 5; 11 135 43 — 5 — — — — 7 — 
Oſcha . . | 1358 — — 13 1 9 6 8 1—. 4| „%%%öͤö;h . 925 3 
Rochlitz. 257 — — 18 5 19 — 6 118 38 4 20 20 2, —| ıl-|- |-:-|! 6; — 
Kreish. Leipzig | 3007 | 6 270 196 123 ee 157 320 198 58| 117 | 629 M 71130 — 21 | 16 28 bl | 6 
| 
Amtsh. Auerbach] 256 1 75, 9717 — 1142 2 6 22 ml aal —— — 1 — | 1 oet 2 1 
Olsniz. .| 180 | 1 1| 5| & aj—| sl 43 — s 10 13 18 —| 1| —!2 — 1/1 
Plauen .| 602| — 0 — | 81, 5. 63 4 28 356 9 10 16 68| 7| — | 3 — — 1.— 7, 3 
: Schwarzenberg 335 | — | 36 10| 64 36 3, 1 28 78 5 41 9 21 — Erz acm 2 — 
Zwickau.. .] 1430| 4 | 462 71 36 101 14 22 505 58 10 46 64 14 1 | J 5 
Kreish. Zwickau 2753 | 6 506 126 | 117 228 21 52 | 1074 | 147 34 135 1177 78 1 | 15 —l — 14 — 15 10 


zen" age — 


Tabelle 2. Neuaufſtellung und Beſeitigung ber Dampfmaſchinen in der Zeit vom 1. Januar 1901 bis 1. Januar 1906 
in den Verwaltungsbezirken getrennt nach Gewerbegruppen. 


Vom 1. Januar 1901 bis zum 1. Januar 1906 wurden feſtſtehende Dampfmaſchinen in den Gewerbegruppen 
XIV. 


IU. || IV. v. VL VII. || VIII. | xv. XVI. XVII 


L Y Ix. || x. | xr | XII. XIII. | 
1 š d orft- Indu. || Indus big 
Qand- Indu: Induſtrie wirtſch. Indu- ſtrie ſtrie Bolt» | : 
Bergbau ftrie || Metall- [| der Che. Neben- | rie bet der XXII 
Verwaltungs- insgeſamt [uur und der | ver- Ma. miſche produkte, pe | See ber poti. Nah- Be- | re Kos | 
bezirte Forſt⸗ Hütten- Steine pue ſchinen, SEN Veugt, indu- indu⸗ indu- und tungag. kleidung ge · phiſche e 
' wirt weſen und tung Den ftrie di ſtrie ſtrie | ftrie — a ' Mer werbe Ge (a 
` | ette | ore enuß⸗ eint; 
: - 1 2 _ [Eden] one. | um. | | — | M RK mittel gung ded 
E auf. | be. auf. be. ont, be | auf be- | auf-| be- auf. Be» auf. be- | auf- bes auf. be: auf- be- | auf be. | auf- be» auf- be- auf be ot be auf. be: auf- be. 
A ge | fei | ges ſei- ge. | fei- || ge» fei» | ges ſei. | ge» | fei- ge. fei- || ge» fei | ge» | feie || ge» | feis || ge ſei. | ge: | fei» || ge» | jei- || ge» fei. || ge: ſei⸗ ge; fet» || ge» | fei: 
P ſtellt tigt ſſtellt tigt ftellt tigt | ftellt|tigt ſtellt tigt fett tigt fett tigt Bett tigt ſtellt tigt ſtellt tigt ſtellt tigt ſtellt tigt ſtellt tigt ſtellt tigt ſtellt tigt ſtellt tigt ſtellt tigt 
t 1. 2. | 3. 4. 5.6. 7. || e. É | 10. IM [35 Ke 15. | 16. 17. 18. | 19. prm 23. || z4. | 25. | 26. 97. 80. |31. uda e 35. 
umtsh. Bautzen 67 32 —|—| 5 — 7 2| 2 d 5 5 —ͤ 3— 21 11| 6 | 4 | 2 
„ ame . . .| 55 385— —]| 1|—| 5 2[—[1[ 6| 4|,—|—|—]| 1/84 17] 11—[—|2[ % al 4| 4| 2——|—|—|—|—|—,— 
1107 46 —|—|— | — 2 1|—,1 d 3|— —4| 2/|—1] 68 28 4 = 
= ` Bitten . . . |125| 52 — — 17] 2| 2/2| 9—[ 20 5| 6— A| 55 27| 8 d 4— 1 
Kreish. Baugen | 354| 163] — — 23 2 in 7|| 4| 4|| 88 7— 9| 1/178! 83| 14 5 2 
Stadt Chemnitz. 99| 95|— —— — —|1| 1) al a 1— 3—| 26 84| 2 5 9 
Amtsh. Annaberg . | 63| 27 — —[—|—| 1— 3 14 — |—|| 1|—|| 24 10| 16 2 — 
z  Chemnig. . .| 149] 1010 — — 36 85|— | 1| 2 1[ 8 9 — 1 del 89| 43| 4 3 
= Flöha. .| 8&7 88.— —|— — | 2—[ 2/1 4 2—| 3— 34 9 7 3 — 
Glauchau 102 69 = 11 4| 1— 8|2|11| 5|— S 1 1| 56 46| 6 3 — 
Marienberg 57 31/— — 6 — s| 3 — 8 al 1—— ] 2 1 10 3 = 
k Kreish Chemnitz | 557 356 je 53 39| 6 2 " 9| 71 e 1 11 1022314 5 
Stadt Dresden 110 AAA ao 1 2| 92|3]| 15 2— 9 3 2| 1| 6 5 
Dippoldiswalde 18 7|— —(— 1 — — = 1|| 1 —|—| 1-[—-|=[ 5 “= 
' Dresden⸗Altſt.] 56 33|— — 80 19| 11-|— |—]|| 9 1— Au al a 
Dresden-Neuft. | 42 18) — |— | — | — 6 1 1 1| 6 10 9|—|—|| 8| — || —| 
Freiberg. .| 59| 59 — —|| 5| 17 4|—| 6 2 4 8 1|—]|1| 8 —| 1 
= Großenhain. .| 36| 24|- — — 2 2— — 12 6—| 3— 2 "| 2 
Meißen. . | 46 29 — —— — 19| 7| 1—|[ 7 8 X) del a 28 
| = Birna 63| 86 — —|—| 2| 5 4 5—[ A — 13 8| 1[—|- || 26 2 
` Segen Dresden | 430| 277| — |— | 35 41| 3814 " 8| 48 2514| 20 5| 14 1 4 46 
Š | 
Stadt Leipzig 223 131| — |- => — 4 el 6l 48 18| 421018 10| 2 4 
Amtsh. Borna . . | 150| 42 —| 1/102 26| 3 1| 5| 2|| 2 —|—|—| 6 | 
Döbeln .| 66 47.— — — — — 8 81 7 3 — 
„ Gtia. . ] 74 350 — — 12 12 22 3| 303 2 — — 7 
z —— Met 27) — |— | 13 1| 7 81 16| 1|| 12 1| 23| 8 8 
= ide . . 18 101 -- 1 6| 3 1 
z  Wodlig . . .| 66| 51 —| 3 1) jM 1|] al 2|— — 5I— | 30 5 
Kreish. Leipzig | 721 343 39 3512 38 ii 68| 58 24 
5) Puerta. . | 48 40 "ENERE: ala 
KISS . `, . | 98 11 — 11—[ 2 2 5 2— 
Plauen 142 98 — || 14| 5| 1| 217 15| 2 
Schwarzenberg. | 84 55 2 3 3|2216| 7 1| 1 
Zwickau. .|227 274 40 120 1616 | 8 8| 32 3 5 6 3 
Kreish. Zwickau 529 478 50 122 36/27 || 331311 64| 40 21 8 27 2412 
: | | | 
x Königreich |2 591 1617| 213 T aa "P 104 68 || 289 183 119 39 || 654 ug 182 31| 21 | 195 129 249 153 116 43 


Tabelle 3. Die Dampfſpannung der zu den Maſchinen gehörigen Keſſel. 


Dampfmaſchinen am 1. Januar der vornbezeichneten Jahre, bei welchen die feſtgeſetzte höchſte Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel betrug 


Maſchinen a) b) c) d) e) f) g) h) i) k) 
ia unter bis über 2 bis über 5 bis aber 6 bis über T bis || über 8 bis | über 9 bis | über 10 bis | über 11 bis ^ aper 12 
Jahre insgeſamt mit 2 mit 5 mit 6 mit 7 mit 8 mit 9 mit 10 mit 11 mit 13 id 
| Atmoſphären Überdruck 
f a a Í 
SE ELA EE 100 8501 Ie Ile Gebt | Bat (jibo E ëm el EP 
1. 2. 3. 4. 5. 6. T. 8. 9. 10. 11. 12. 13, 14. 15, 16. 17. 18. 19. 20. | 21. 22. | 23. 
1879 . 4518 100,00 82 | 1,50 4 177 91,84 *269| 6,36 | . . ; ; ; š . š : | 
886 . . .| 6244|100,00| 72 | 1,15 |4869, 77,8 1087 17,41 [| 122 1,5| **94| 1,51| . i i i e? | 
1891 . . .| 8073|100,00| 56 | 0,09 4 386 54,33 2 437| 30,19 | 802| 9,93 392 4,86 uw E i Fl - à i ; ; ; 
1896 . . .| 9677|100,00| 40 | 0,41 |8 829 39,57 2 876| 29,72 1647 17,02 887 9,16 142 | 1,47 | 176 1,82 | 35 | 0,6 | 43 | 045 2 | 0,02 
1901 . . 11569 100,00] 29 | 0,25 3 194 27,812 828, 24,45 1813 15,67 2 265 19,49. 618 1 569 4,92 72 | 0,02 || 163 | 141 || 28 | 0,24 
1906 12 543 10000 21 | 0,17 2484 19,80 |2 661 21,22 |1 788| 14,25 2 863 | 22,83 | 980 | 7,81 1 198| 9,55 || 182 | 1,45 || 298 ' 2,54 || 78 | 0,58 


* Sien, welche den Dampf aus Keſſeln mit mehr als 5 Atmoſphären Überdruck erhalten. 
» Maſchinen, welche den Dampf aus Keſſeln mit mehr als 7 Atmoſphären Überdruck erhalten. 


Digitized by Google 
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Tabelle 4. Dampfſpannung der zu den Maſchinen gehörigen Keſſel bez. Dampfausnutzung der Maſchinen verteilt auf die einzelnen 
Gewerbegruppen. 


Zahl der feſtſtehenden Dampfmaſchinen in den Gewerbegruppen 
Zahl I III. | IV. | V. | VL | VII. VIII. IX. X Xt. | XIL XIII. XIV. XV. XVI. XVII XVIII. XIX. . 


Forſt · 
A. Dampfſpannung des bez. der Land- Ine | Ne. In- mitt. In- Sos Kr Poly ·- d 
der zugehörigen Keſſel e und | Berg: buftrie tall. duſtrie Ches ſchaft⸗ Textil; Ta: Leder⸗ ii bet ber | Bau. | gra. fünf, Gan- | Bec. E 2 | id 


bet | ber miſche a leriſche dels- |tehr#- 


pier⸗ Nab. = 
B. Ausnutzung des Dampfes | image. | 997^ bau Steine ver. Ma-. In- ben. ine in. in- Holz- ine tuns ge. phische Ge. | ge. Wé 
mitt. | uf arbei- · „ ben. duſtrie „ duſtrie un. und und werbe Ge 
ſamt und ſchinen duſtrie pro. duſtrie Schnitz · "n werbe werbe werbe 
ſchaft Erden t ufi dufte ſtoffe Genuß Reini- werbe 
dud que uſw. | mittel | gung 
1. 2. 3.4. d. 6. 7.8.9. 1. j| 1211] 12. | 18. | 14. 15 | 16 | 17. 18. 19. | 29. 
a) Nach der vornbezeichneten feſtgeſetzten höchſten Dampfſpannung der zu den Maſchinen gebórigen Keſſel. 
unter bis mit dee 290 11] —|—|—| — 14 — 3| — 11— | 10 3 — — — — | — — 10 — 
Atmoſph. Úberbr. | 1906 211. — — — — 8| 1| — — 1|] — à. smell em mmi ems ill E 8 — 
über 2 bis mit 5 (1901| 3194| 10 | 703| 148 118| 208 51 122 524 90| 65| 174 692 89 — 46 1| — 51 4| 72|% 
Atmoſph. Überdr. | 1906 | 2484| 8 | 523 112 88 152 50| 95| 345| 56 50 146 | 596 89| — | 30 — | — 46 4 79 15 
über 5 big mit 6 1901] 2828| 6 | 293 172 111| 263 98 103 719 145 51|225 468 90 2 22 — 110 43411 
Atmoſph. Überdr. 1906] 2661| 6 | 260) 157! 109, 234 94| 110, 633 120 51 214 477, 107| 2 19 — | 1 | 11| 4 420 
über 5 bis mit 7 (1901| 1818| 1 611145 71 144| 45 13 680 148 22 132 248 40| — | 33 —| — | 2 4 | 18| 8 
Aımofph. Überdr. | 1906 | 1788| 2 78| 153 73 128 69| 34| 627 102 26 139 262 37 — | 22) — | — 2 4, 96 4 
über 7 bis mit 8 (1901| 2255| — | 157| 132 102 391 69| 38 645 185| 15 152 | 193 70| — | 34| —' 12 | 5 30 20 5 
Atmoſph. Überdr. 1906] 2 863 — | 221 184| 117| 433) 74 89| 810 189 27| 189 | 280 117| — | 41| — | 18 5 26 | 48 6 
doe eis| — | 62 30 29! 111 4! — 183] 1| 17| 30 650 13 — | 20 — | 2 — | 7! 2 3 
Atmofph. Überdr. \1906| 980 — 121 60| 46 157| 11 — | 298 62 15| 64| 73 18| — 32 2| 2 — 9 8 i 
über 9 bis mit 10 1901 569 — 29 25 40 176 Al 9| 118 45 5| 18| 37 4 7 16 — 5 8 9| 14. — 
Simofpb. überbr. 1906] 1198| — | 144| 53| 64 263 17 39 272 80| 16| 37 101 18 7 82 — | 10 5 10 | 38' ? 
über 10 bis mit 11 | 1901 CEA EM O rcrqg-epgg mu 
Atmoſph. Úberbr. | 1906 1824 — 3| 1 1 18| — 8| 106, 26| — 8 — /// uc 
über 11 bis mit 12 f 1901 163| — 5 — | — 6| — | - 64| 22| — | — ME Nm iic: 
Atmoſph. Überdr. \1906| 298] — 8 —| 2 99 — — 91 70 3| 2 $ 2| =| =[=|=|=|—=¡ 4 - 
Heg ee e| 2 -=| — — [|] g 8 cete 
Überdrud 1906 734 — mes | = ur ne a mE 39| 33| — me ze = x —| Kë Eam HS | 1| = 
| b) Nach bet vornbezeichneten Dampfansnutzung der Maſchinen. 
Kondensation [1901 10 335] 18 1285 613| 489 1167 254 288 | 2 571| 525| 167| 689 1547 295 9 154 1 | 19 | 69 | 55 168 52 
ohne Kondenſation 1906 11005] 17 1223 670 466 1221 296 370 2 725 525 178 739 1630 368| 9 165 2 25 61 53 223 39 
i denſation [1901| 1234| — | 76 39| 34| 203 18 3] 423| 182| 9| 42 156 16| E 145|) — | AC 7| 8| M 
mit Kondenſation 1906] 1538| — | 135| 50 Ap 208 22 6| 502 218| 11 55 171 210 — 2| — | 1| 8| 5| u 
E 1901 | 4 679] 14 | 854| 147 171 454 132 174 1198| 196 64 185 705 122 4 62 — | 8 49 22 100 13 
ohne Expanſion . 1906 4 807] 12 821 157 174 462 138 211 1266| 208| 68 180 702 143 4 66 — 10 43 21 112 u 
; E 1901 | 6890| 4 | 456| 505 302 916 140 117 1796 511 | 112 | 546 998 189, 5 107 112 27 86 71 3 
mit Expanſion 1906] 7736| 5 537 563 332 1022 180 165 1961 535 121 614 1099 246 5 120 2 16 26 | 85 1220 
und zwar: | 
mit fefter Expan⸗ (1901| 6590 2 54 30 26 92 17 32 184| 47 4| 46 | 119 17 5 — 2| 886 15, 3 
ſion 1906] 969] 2 sel 46 30 194 37 55 186| 51 7 59 176 32 — 15 1 5 8 7 44 2 
mit von Hand ver⸗ 1901 1797 — 202 105 71 198, 38| 27 464 78 29 116 | 377) 30 — | 27 jj 83| 6s 
tellb. Expanfion (1906| 1607| — | 194, 90| 64| 176; 36 30 394 62 24 99 357 30 — 1 — — 10 2 1; 11 
mit felbfitatig. Gp. ¡1901 | 444] 2 200 370 205 626| 85 58 1198 386| 79 384 | 502 142, 5' 75 — | 10 10 27 50 20 
panfion 1906| 5160| 3 261| 427 238 722 107 80|1381| 422| 90| 456 | 566, 184 5 | 84 1 11, 8 26 71,1 
1901 | 11 569| 18 |1310| 652, 473 1370 d 291|2994 707 176 731 1703 811| 9,169 1| 20 | Te 58 171 5 
Zuſammen 1906 12 543 17 | 1368 720 506|1484| 318| 3763 227 738 189 794 1801 389 9 186 2 26 | 69 | 56 | 934 44 


Tabelle 5. Die Sampfautuugung ber Maſchinen in den Erhebungsjahren 1879—1906. 


Zahl der Maſchinen mit vornbezeichneter Auf je 100 Maſchinen mit vornbezeichneter 
Dampfausnutzung am 1. Januar Dampfausnutzung entfielen am 1. Januar 
Ausnutzung des Dampfes | 1886 bis 1891 || 1891 bis 1896 | 1896 bis 1901 || 1901 dis 150€ 


1879 | 1886 1896 | 1901 | 1906 | 1879 | 1886 | 1891 , 1896 auf. pe, || auf. bees | auk = l a M 
I geſtellt ſeitigt | geftellt | feitigt | geítellt | feitigt || geftellt ſeitigt 
1. 9. 8. 5. 6. 7. 8. 9. 16 17. || 18. 19. 20. 


>| 


10. 11. 13. | 13. 14. | 15. | | 11. 
| 


| | 16. 
| 
. |4 240,5 821|7 448 8 809 10 335 11 005| 93,23/93,23 92,26 (91,08 89 33 87,74 | 2 520 898 2527 1166 2 964 1428 2212 1510 
308 423 625 868| 1234| 1538| 6,77 6,77| 7,4| 8,97 10,67 12.26 265 68 | 303 60 482, 116, 379 10 
2 2953 073,8 6904 094 4 679| 4 807| 50,46 49,22 44,11 42,51 4044 8832 | 10:16 499 1139 685 1 308 723 898 755 
2 26318 17104 483 5588 6 890| 7 736| 49,54 60,78 55,58 57,69 59,56 61,08 | 1 769 457 | 1691| 591 x 2128 821 1693| 862 


| 


| 
4,72 5,1; 5,70 773| 163 58 x 
| 


ohne Fondenfation . 
mit Kondenſation 
ohne Expanſion 
mit Expanſion 

und zwar: 


mit fefter Expanfion . . . 244 276 381 485, 6590 969 5,55 4,43 176| 72| 261| 87, 398 10 
mit v. Hand verftelb. Expanſion |1 602 1 894 2 092 1975 1797| 1 607| 33,03 30,33 25,91 20,41 15,53 12,81 | 469 272 | 249| 366 203' 881 | 104, 226 
mit felbfttátig. Expanfion . 5071 001 2 010/8 123 4 434 5 160 11,15 16,03 24,90 32,27 38,38 41,14 | 1187 127 1266 15381 664 363 1191 473 


„ 


Tabelle 6. Der Bewegungsmechanismus der Maſchinen in Verbindung mit der Dampfſpannung, welche die zugehörigen Keſſel 
beſitzen, und der „Dampfaus nutzung der Maſchinen. 


Zahl der Maſchinen vornbezeichnet r Bauart, bei welchen die (hen die feſtgeſetzte 


Zahl der Maſchinen vornbezeichneter Bauart 


Geſamt höchſte Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel betragt: a 
zahl | unter | über | über | über E über ooer | Aber über über | _ davon waren: mit | davon waren: 
Bauart der Maſchinen der bis 2 5 10 11 | über mit | mit | mit mit | mit | mit 
Majhi | mit bis mit bis SE mit bis "il bia mit bis "ni bis mit bis mit 19 [Konden- ohne verſtell. felbft- ohne ` D ver» | felbit- 
seit z | 5 6 1 | 8 9 | do | n , 13 fation feſter barer tätiger SC | fefter ſtellb. tätiger 
Atmoſphären Überdruck Expanſion | Expanſion 


1. i 4. 6. | 6. T. 8. 9. 10. 11 12. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18. | 30. | 21. | 22. 
z chubkurbelmaſchinen .|10352|] 14 |2206| 2 398! 1581 2 278 707 814| 118 | 186 | 50 | 8865 8069, 572 1428 3 7961 487 12 3 117 1335 
szillierende Maſchinen 52 — 25 11 3 6 3 4 1 — — VV x ri iki 
zalanciermaſchinen . 46] — 18 12 8 4 — 4 — — — 22 16 — 5 : 24 2 4 9 9 
¡vtierende Mafdinen . 21| — — 3 2 4 1 6 1 3 1 14 6 7 Ee — 7 1 11 5 
"reft wirkend. Hubmaſch.] 2063| 7 233] 233: 194 570| 269 369 62 | 104 | 22] 2 046 1 635! 358 E = 11 3 3 — 
tit Balance. wirt. Hubm. 9| — 2 di = 2| — 1 — — — t= Em M — d ME — — 1 2 


Zuſammen | 12 543| 21 2484 2 66101 788 2863 980 1198 182 | 293 | 73 [11005/4781 938. p He 26 | 31 | 130 | 1 351 


Tabelle 7. Die Bauart ber Dampfmaſchinen verteilt auf die einzelnen Gewerbegruppen. 


Zahl der Dampfmaſchinen in den Gewerbegruppen 


gës HI | IV. | V. | VL VII. irs | IX. | X. | XL | XIL E XIV. | XV. XVI. XVII. XVII] XIX. XX IL XXII. 
a n 
. Jn: | Me | Im . Forſt⸗ In- duſtrie In. Dutt, , | Be- e 
Bauart der Maſchinen geg m Berg. ‚Duftrie| tall- duſtrie p [ons Textil · Pa; de e i ids Bau- Poly: un Han- | Ber ber, Haus- milde 
Maſchinen der | ber. der miſche ſchaitl. A der Nah. Bekiei⸗ GE ee dels» pa al 
gorft| ban |... x in · in. got rungs-. dung ge“ phiſche gung liche me: 
insgeſamtſ wirt. ufo „ I? duſtrie duſtrie c. Ge. und werbe Ge. En Broe je; unit: 
ſchaft und bei- [inen duſtrie d Kä ee. SCH Reini. werbe werbe MR ox werbe 85 m 
Erden tung | uim. | mittel gung a E kung 
1. 2. 8. | 4. | 5. | 6 | 7. | 8. | 9. | 10 ! 11. | 12. | 13. | 14. | 15. | 16. | 17 90. ! 21. | 22. | 33 
Nach bem Bewegungs: 
mechanismus. | 
„Mit rotierender Welle 1901 10 098] 15 1088 602 408 1 075 230 249 2 619; 652 | 164 | 703 1579 267 9 |148 1 16 | 54 | 44 121 54 
I 1906 10 471| 14 1083 642 419 1112 263 293 ¡2717 641 169 742 1 609| 316 9 | 140 2 |16 50 | 40 152 42 
und zwar: 
l. Schubkurbel⸗ i 1901 9 971| 15 1060 599 | 404 1063 230 | 242 2 590, 640 163 | 700 1 556 265 9 |146 1 16 54 | 44 121 53 
majchinen az 10 362] 14 1 057 639 | 417 1097 263 | 285 2 6911 631 | 168 | 739 1 588 315 9 |138 2 | 16 | 50 | 40 |151 42 
2. Oszillierende 1901 6| — 6 11 4 7 — 5 12 10 — 1 9 2 — 2 — —— —— 1 
Maſchinen 11906 52 — 6 12 6| = 6| 11 8 — 1 ( A a a i 
š š 1901 61] — 22 1, — 4| — 2 16 2 1 2 11] — |—|— — — — — — — 
. Balanciermaſchinen Fe 46 — | 14 1|— e Sons AA see coe os 
; 1901 fa) | 6—|—]| 1|-— LEE, P Mas ene reg S =: hasqa T 22 rues: estre E 
E Rotierende Majchinen! 995 b 210 — e il— al. — Als ll QUE ORA MO pas A, ES NS 1 
= , 1901 14711 3 | 222, 50 65 295 42 | 42 375 55 2 28 124 44 | — | 21 | — 4 |22 | 14 | 50 
. Ohne rotierende Welle goes | 2072| 3 | 275 78 87 372| 55 | 83 | 510, 97 20 52 | 192 73 | — | 46 | — | 10 | 19 | 16 82 2 
und zwar: 
Direkt wirkende Hub⸗ 1901 1458| 3 213 50 65 295 42 | 42 374 55 12 28 121 44 | — 21 — 22 | 14 | E04, 3 
maſchinen 1906 2063 3269 78 87 372 55 | 83 | 510 97 20 52 189 73 — | 46 — 10 | 19 | 16 82 2 
. Mit Balancier mir: 1901 18| — 9—t— — — — — 1 — — 3 — — — H— — - — — — 
tende Hubmaſchinen 11906 9| — 6 — — — — — — I — — — 3— | — I ͤ |= — — — |- — 
J. Nach der Zylinderzahl. 
l. Einzylindrige Ma- 1996 9328] 17 999 570 |416| 960| 231 255 2 311, 514 |156 | 671 |1 522| 260 9 |132 1 13 | 66 44 131 50 
ſchinen 1906 9463] 16 | 938,600 425 953; 258 | 310 2 344 466 159 711 1534 307 9 130 2 15 | 62 39 149 36 
', Zwillingsmaſchinen 1599 1393 1 | 270 55 36 192, 28 33 410 93 | 14 42 105| 38 | — | 24 | — 4 3 | 13 | 31 1 
š 8 1906 1951| 1 846, 88 54 250| 44 | 60 | 535,122 | 23 58 176 66 — | 38 | — 7 2 | 15 | 62 1 
Andere mehrzylin⸗ ¡1901 8444 — 410 27 21 217| 13 3 | 273,100 6 18 13, 18 | — | 13 | — 3 1 1 9| 6 
drige Maſchinen 1906 11171 — 73 32 27 276| 16 6 | 343| 150 T 25 88| 16 | — 18 | — 4 5 2 22 7 
III. Nach der Zylinder- 
lage. 
„Maſchinen mit mage-(1901 87971 8 | 837| 567 340 984 207 202 2 408 558 132 | 632 1 251 253 5 135 1 15 58 43 114 47 
rechten Zylindern 1106 9847] 9 | 926| 639 | 385 ¡1 086| 249 275 2 643 610 148 706 1369 329 6 157 2 | 22 | 51 42 158 35 
„Maſchinen mit fent- (1901 2 613] 10 452 84 129 375 65 | 83 522 119 43 98 | 438| 55 4 | 32 | — 5 18 15 57. 9 
rechten Zylindern 1906 2538] 8 | 408] 80 119 384| 69 | 94 | 518,104 | 40 87 419 58 3| 27 | — 4 |18 | 14 75 9 
»Maſchinen mit ge⸗ 1901 951 — 15 — | — 3 — 1 52| 20 1| — IT/ 
neigten Zylindern (1906 944 — 17— — 3 — 1 53 16 j == 9|. ju T ms ise ze te EEN E 
V. Nach der Steuerung. 
Maſchinen mit 1901 9 843] 17 1 150 581 408 1 073, 243 284 2 424 552 159 651 1 540 274 8 | 132 18 | 70 | 48 160 50 
Schieberſteuerung 1906 | 10 376] 16 |1 164| 635 423 1 102 283 358 2 532 532 165 685 1 610 387 8 |141 2 | 23 | 66 ¡ 48 210 37 
.Majchinen mit 1901 1062] — 103, 39 | 29, 169, 13 6 | 379 94 | 10 41 125| 15 1 | 24 | — 2 3 3 3 3 
Ventilſteuerung us 1464] — 119 55 | 44¡ 235, 22 | 14 | 5141144 | 16 64 | 1531 28 | — | 33 | — 2 3 4 | 11: 3 
. Stajdjinen mit 1901 340] — 10 15 28 63, 5 | 1 104; 39 3 29 15 12 | — 8 | — — — 4 3 1 
Hahnſteuerung 1995 351 — 7| 17| 29 68 6 2 102 39 3 36 16 13 — 7 — —— [141 
„Maſchinen mit 1901 107) 1 27 5 2 26 3 15 7 1 3 23 4|—| Seele! 1] 3| 5 — 
Kolbenſteuerung 1906 1380 1 46 4 4| 30 1 er 18 7 2 2 30 5|— 2 — | — 1| 8 7 — 
-Maidjinen mit ge- [1901 213| — 20, 12 6, 38| 8 Z 72| 15 3 7 18 6|—| 3 — — 2 —— 3 
miſchter Steuerung 11906 202] — 21 9 6 44 6 59 16 3 7 16 6 1 3 — 1 — — 1 3 
1901 fa) 11569 18 1310 652 | 473 1370 272 201 Heu 707 |176 | 731 I 703/311 | 9 169 1 2 76 | 58 |171| 57 
Zuſammen 1906 [b)i2 548| 17 1 358 720 506 1484 318 376 3 227| 738 189 | 794 |1 801| 389 | 9 186 2 ch 69 (P56 234 44 


zeitihrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910 41 


++ IO. sere 


Tabelle 8. Der Bewegungsmechanismus ber ee in EE mit der Zylinderzahl, Zylinderlage unb Steuerungsan. 


Geſamtzahl Zahl der 1 m | ber Maidinen len vornbezeihneter Bauart mit 
ber einzylindrigen Zwillings- N wage rechten! ſJenkrechten E Schieber. | Ventil. | $abn. Kolben⸗ q. : 
Bauart der Maſchinen Maſchinen E Maſchinen | maidinen l | Maſchinen Zulindern | Zylindern Zylind. ſteuerung d ſteuerung ft: uerung | ſteuerung 1423 
am 1. . Januar am 1. 1. Januar o am 1. Januar uu MENS am 1 aunar NEM o 

1901 | 1906 | 1901 1906 | 1901 "01 | 1906 1 1901 | 1906 | 1901 | 1906 1901 1906 1901 1906| 1901 . 1906 1601 1906 1901 1906 1901 106 12 
1. 2 3. 4. | 5. | 6. 7. 8. | 9. | 10. 11. | 18. | 13. pn ous 16. | 17. is. d n 21. ppm 24 2 

Schubkurbelmaſchinen 9 9711 10 352ʃ8 613 8 700! 575] 617 783 10357 694 8 1712 182 2 E 95 93|8 408 8364 10011 su 304316 53 86205 
Oszillierende Maſchinen 60 520 54 46 6 6; - — — — — =1='— Däi 50 — éi 1 — | 1 D ru 
Balanciermafdjinen . . 61 460 37 26 8 3 21 17] af 1, 60 45 — —] 45 30 14| 14 — |— —— 2 
Rotierende Maſchinen . fa) 6b) 21 2, 2 — INE | =s 2 2 — 6 —i 1 1 NC a — — 1 Zu 
Direkt wirt. Hubmaſch 1458 2063 613 684 807 1316 38 6511098 1672, 360 391 — j — [1328 1921 39 52 35 35 51 48 5 
Mit Bal wirk.Hubmaſch. 13, 9 MM ME 9 2 d 1 11, 8 =l- 3j 3 8 4 — — do Le e 
Zuſammen a)11 569 b) 12 543|9 328 9 463 1 3931 951 844 11 117 8 797 9 847 2 613|2 538 95 949 843 10 376 1 062 1464 340 351 107 138 215: 


Hierunter a) 4, b) 12 Dampfturbinen. 


Tabelle 9. Verteilung der Dampfmaſchinen auf die verſchiedenen Bauarten. 


Zahl der neu aufgeſtellten und beſeitigten Wor zo 


Zahl der Maſchinen mit vornbezeichneter 
mit vorubezeichneter Bauart von 


Bauart am 1. Januar 


Auf je 100 Maſchinen der vorn bezeichneten 
Bauart entſielen am 1. Januar 


1806 bis 16 1891 bis 1596 1896 bis 1901 1 1901 biie E 
a 


Bauart der Maſchinen 


1879 | 1886 1891 1896 1901 1906 1901 1906 


be · aufge- be: aufge- be aufe - 


1879 1886 ae 


1891 | 1896 
| 


ſtellt |feitigt stelle feitigt ; ftellt ſeitigt gez: te: 
1. 2. 8. j 4. 5. 6. 7. 8. 9, 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. [ 18 19. | 20. 
| 
I. Nach bem BewegnngS8: | | 
: mechanismus. | | | 
A. Mit rotierender Welle . . 4 183 5 845 7 609 8 912110098 10 471| 91,98 93,61 94,25 | 92,09 87,28 | 83,49 |2 670 e 2472 1 gek 625,1 439 1 8231455 
und zwar: | | | | I 

1. Schubkurbelmaſchinen . .[38998 5668 7448 8758 9 971 10 352| 95,58 96,97 | 97,88 98,27 98,75 98,87 |2 634: 854 2 443 1133 2 613.1 400 1851 112: 
2. Oszillierende Maſchinen . 59) 70 73 74 60 52 Lal 1,20 0,96 0,838; 0,59 0,49 26 23 90 19 g 22 T 1: 
8. Balanciermafchinen. . . .] 125 104 86 76 61 46| 2,99 1,8| 1,13 0,85 0,60 0,44 9 27 T, 11. == 15 1 15 
4. Rotierende Maſchinen 1 d 2 4 6 21| 0,02| 0,95] O,03| Oo ; 0,06 0,20 1 2 2 — 4 S 16, 1! 
B. Ohne rotierende Welle . . 8365| 399 464 765| 1471| 2072| 802 | 6,5| 5,76 7,1 1272 16,51 115 50 3580 57 S11 105 763 1d 


/ : | | 

| EN E 
451| 754| 1458| 2 063 96,99 | 96,74 | 97,20 98,56 99,12 , 99,56| 113; 48 | 857| 54 
2. Mit Balancier wirt. Hubmaſch. 11 13 13 11 13 9| 3,01 3,26 2,80 1,44 0,88 0,44 2^ 2 1 3 


II. Nach der Zylinderzahl. | | 
1. Einzylindrige Mafchinen . 4 3055 865 7 441,8 518 9 328| 9 463] 94,66 93,98 92,17 | 88,03 | 80,66 | 75,54 [2 482 906 2 247 11702 216 1 406 1 545 1 41? 


2. Zwillingsmaſchinen. . 197 275: 392 103: 1393 1951| 4,3 4,40 4,86 7,27 12,04 15,55] 154 37357 460 790 pus 711 1% 
3. Andere mehrzylind. Maſchinen 46 104 240 455, 844 1117| 1,0 1,67) 297 4,70 7,30 Bal 149 13 225 10; 426 570 326 33 
| 


unb zwar: 
1. Direkt wirkende Hubmafhinen | 354 386 


| 


III. Nach der Zylinderlage. | | x | | 
1. Maſch. mit wagerechten Zylind. | 2883 4 197 5 758| 7 090| 8 797 9 847| 68,89 | 67,22 | 71,52 73,7 76,07 78,06 2 181) 621 2150, 8182788 1 081 2 201 1171 
2. Maſch mit ſenkrechten Zylind. 1583; 1 934 2173 2423 2613. 2 588| 34,81 | 30,97 26,92 25.04 22,59 20, n 545 306 | 628 378 615, 425, 359 1M 
3. Maſch. mit geneigten Zylind. 23 43 69 89 95 944 0,50 Oe 0,86. 0,92 0,32 | 0,7 32 6 | 11| 21 15, 22 31 
IV, Nad der Steuerung. | | | 

1. Maſch. mit Schieberfteuerung | 4 118 5 600 7 152/8434 9 843 10 376| 90,55 | 89,69 | 88,59 87,17 85,11 82,80 [2 417 865 2482 1150 2 792.1 383 1 994146 


2. Maſch mit Ventilſteuerung . 155 265 450 662 1062| 1464| 3,40 4,24 5,57 6,84 9,18 11,66] 215| 30 230 18| 465| 65 468 o 
3. Mafch. mit Habnfteuerung . 150 177 226| 299 340 351| 3.30 2,84 2,80 3,00 2,94 280] 72 28] 98 25 83 42 51 4 
4. Maſch. mit Solbenjteuerung . 23 35 54 70, 107 138 0511 0,56 067; 0,72 0,98 1,10] 26; 7 27 n 50 13 2 11 
5. Maſch. m. gemifcht. Steuerung | 102. 167, 191| 211, 213) 202 2,4| 2,67 2,5] 2,18 Lal 1,611 56 al 42 22 42| 40 27 3 


Tabelle 10. Kolbenſchub ber oliendo in Verbindung mit bem Zylinderdurchmeſſer und der Umdrehungszahl. 


Bab! ber - Mafhinen mit nebenitegentem Kolbenſchub und 


ME einem Gelee von E einer ümbrehungsgabl in bet Minute von 
Maſchinen unter bis mit über 150 bis über 300 bis über 500 biall über unter bis | über 20 0 bis fiber 40 bis bee 70 bis über 100 bis $ 
Kolbenſchub 50 mm mit 300 mm mit 500 mm mit 800 mm ' ! 800 mm mit 20 mit 40 | mit 70 mit 100 | mit 150 | über d 
am 1. Jan. an 1. Jan. | am 1. Jan. am 1. Jan. m 1. Jan. ‚am. Jan. am 1. Jan. Í am 1. Jan. | am 1. Jan. | am 1. Jan. am 1. Jan. X EXE S 
1901 | 1906 1901 | 1906 | 1901 | 1906 ` 1901 | em 901 | 190 1906 11501 1906] 1901 1906 1901 | 1906 D 1901 | 1906 m 1901 | 1906 | 1901 1906 NU Ia 
1. 3: | s 4 | 5 6. | 7. 8. | 9. || 10. | 11. | 12. | 13. | 14. | 15. |. 16. 17. | 18. | 19. | Su. | 21. | 93. | 23. ||34. = 
: | | 

unter bis mit 800 mm | 4 470 4 4 993|2 789 3 260 1 658 1 707 21 23 2 3 — | — 28 44 x 686 586 1 294!1 614 1 12311 164 1 0011075 458 51 
über 300 bis mit 600 mm] 3 962 4 142 74 64 3 398 3 4910 477 571 13 16 — | — 19 15 221 2061 196 1 088 1 811,1 899: 639; 845 316 5 

: 600 = z1000 =- 1943 19465 2 3| 157 148 1 6694 683 121 | 111 — | — 29| 29: 231 193 1 053 909 608 153. 21 60 1 
z 1000 = 1600 = 264 246] — — 1 1 45 41,204 191 14 13 26| 25 100 = 118 13 15 2 3 — — 
1600 mm . . . | 8 8 — li 7 6 53 59 5| 418113 79 77 2 2 2 — VV 


Zuſammen 10 722 11 4082 865 3 327 5 2216 353 2 259 2377 345 325 32 | 26 | 181 190 11401015 3 668 3 731 3 555 3 829 1 663 1 983 515 50 


— 811 — 


Tabelle 11. Zylinderdurchmeſſer, Kolbenſchub, Umdrehungszahl und Kolbengeſchwindigkeit in Verbindung mit der Bauart 
der Dampfmaſchinen. 


Feſtſtehende Dampfmaſchinen 


mit einem Zylinderdurchmeſſer mit einem Kolbenſchub von | "it einer Umdrehungszahl in der Minute] mit einer Kolbengeſchwindigkeit 
von von von 
u aj: Bauart der Maſchinen FTT ! . VCC TA ER 
— : ER e | )J ie e e o e enen 
b) und c): in den Erhebungsjahren über über es über | über über, _ P ` a z 
E ) 5 geiah gejamt | unter 150 | 300 50) |über] unter 300 Bud. 1000 | über| unter; über | über , über über |. ‚05m| Im 15 m2 m 
bis | pis | bis bis |soo| bis | bia | bia bis 1600] vis 20 | 40 , To , 10 uber unter bis | tia | bis | und 
150 300 500 800 300 600 1000 | 1600 bi3 bi3 | bis bis 150 [0,5 m | unter unter | unter dar- 
mm | mm | mm ` mm | mm | mm | mm mm 20 10 70 , 100 , 150 Im 1.5 m 2 m | über 
1. | [ 3. 4. 5. | 6 7.8. 9. 10. | 11 |] 183. | 15. 14. | 15. | 16. 17. | 18. | 19. 20. 2t. | 22. | 23. 


a) Zahl der Dampfmaſchinen mit vornbezeichneter Bauart. 


I. Nach dem Bewegungs- | 
mechanismus. | 
Mit rotierender Welle. . 94011 968 4 867 2 236 310 20 |3 33603 933 1890 231 | 11 75 7652 744 3 414 1 850 553 [1 aue 3132 910,1 974} 995 
und zwar: | 


2 
2. Oszillierende Maſchinen . 52 36| 16 — | — 49 2 1| — 1 11 19, 10 11 5 30| 16 1| — 
9 


- 3. Valanciermaſchinen 29 1 4 14 8 2 | — 6, 12 2 8 15 5 1 — | — 5 9 15 — | — 
„Ohne rotierende Welle . . 200711359] 486| 141| 15! 6 [1657] 209 55| 15,71 [115 310| 987| 415! 133' 47 |1566! 282, 78 43| 38 
- und zwar: 
1. Direkt wirkende Hubmaſchinen] 2 00013590 484| 140 15 2 f1 657) 209 52! 15 67 [111 309 985 415 133| 471 562 282, 76 42 38 
2. Mit Balancier wirk. Hubmaſch. 71 — 2 11 — 1414 — — 3| — | 4 4 1 2 — — — 4| — 2 1| — 
- 1 Nach ber Zylinderzahl. 
1. Einzylindrige Maſchinen . .| 94611207114 881/2 243 248 | 18 [3387/3 9721853 171 | 78 1165 | 806|2 7553 40511 813! 517 [1 426/2 333/2 834|1 919! 949 
2. Zwillingsmaſchinen . .[*1947]1256| 472 134 77| 8 |1606| 170 92 75! 4 | 25 269| 976| 424 170| 83]|1349, 262 154 98 84 


HL Nach ber Zylinderlage. | 


1. Maſch. mit wagerechten Zylind.] 9 006[2 251!4 2362 204, 297 | 18 |3 295 3 ol 860 223 | 7 | 84 783,3 080 3 198/1 612, 349 |1 9931 616,2 54311 905| 949 
2. Maſch. mit ſenkrechten Zylind.] 2257| 992,1 059| 171) 27| 8 |1571| 504° 84] 23 75 106 288 627 582 428 226 | 765 899 410] 101 82 

3. Majd. mit geneigten Yylind. . 93] 48 42 21 1 — 18 15 = — — | — 4 13 29 33 14 12 50 19 10 2 
4. Maja). mit oszillierenden Zylind. 52 36 16 — | — — 49 2 i — — | — | 


— 11 É 10' 11 5 30 16 1 — 
IV. Nach der Steuerung. 


| | | | 
1. Schubkurbelmaſchinen. . . 9 320lı 931 4 8472 222 302 | 18 J3 287 3 9251817222 | 9 | 67| 74902 728 3 "m 840 542|1199/2 274|2 87911 973; 995 
i 
| 
| 


1. Maſch. mit Schieberſteuerung . | 9 941[8 275,4 953/1 509| 199 | 5 4867 68601 160138 64 | 166 965 3 31803 13301 811 548 |2 7202 497 2 79501 463 466 
2. Mag. mit Ventilſteuerung .| 915 7 165, 633 94/16 | 33| 277 505 85/14 | 16 03, 213. 513: 1080 12] 12 27; 70 360: 446 
3. Maid. mit Habnftenerung . .| 322] 15 1300 165 12 — M 90] 187 7|— 2i 20 118 138| 32| 12| 14 25 59 154 70 
4. Maſch mit Kolbenſteuerung . 110| 26 55 D 7 3] 42 45 11 10 2] 4 21 20 18 25 22] 25 23  13| 13 36 
5. Maſch mit gemiſchter Steuerung! 120 44 50 51 13| 2 13 44 56 5 2 2 16 62] 27 7 6 44 23 51 27 15 


b) Zahl der Dampfmaſchinen in den oben angeführten Gruppen am 1. Januar der vornbezeichneten Jahre. 


90 11 4083 327 5 353 2377325 26 


88 141 1391 4632 97211331 333 40 |2 2642 20411 372 255 44 |130 j1 2262 828 13410 482 1321235 2 864/1959] 492 89 
N 7 83301 87% 3 834 1 716 369.36 |2 966 2868/1683 266 50 | 137 1210/3236 2 121 861 268 |1 394'2 720,2 546! 960! 213 
96 ......... 9 2202 3154 560 1950 363 32 |3 67003 407 1 8211 265 57 [155 1 189 3 1062 837/1225 408 [1 7692 7862 8801356 429 
9 ũ0b(vbdꝛ—P̃n . .|10 72202 865 5 221 2 259. 345 32 [4 47003 9621943 264 83181 1140/3 668 8 5551 663! 515 |2 3572 7213 0751 825! 744 


| 


49934142 1945 246 | 82 |190 1.0753 731 2 988 


3 829:1 983' 600 [2 775'2 595 2 0171 033 


e) Bon je 100 Dampfmaſchinen der vornbezeichneten Jahre entfielen auf die einzelnen Gruppen: 


—h „ J 100, 00 23,88 48,41 21,69 5,42 0,65 | 36,88] 35,90! 22,35 4,15 [0,72 | 2,12 19,97 46,07 21,84 7,85 2,15 20,12 38,51 31,91, 8,01 1,45 
81) J 100,00 23,9 48,95! 21,91. 4,71 0,16 | 37,86, 36,61: 21,49 3,40 0,64 1,78 15,51, 41,31 27,08 10,99 3,36 | 17,80, 34,72 32,0 12,26 2,72 
89999 . J 100,00 25,11 49,46 21,15! 3,94 0,31 39,81 36,95 19,75 2,87 0,62 | 1,68 | 12.90 36 94 30,77 13,29 4,42 | 19,19) 30,21| 81,24! 14,71 4,65 
HOL „ Top od 26,72 48,69! 21,07 8,22 0,30 41,69 36,95 18,12, 2,46 0,78 | 1,09 10,63 34,21, 33,16! 15,51 4,80 21,98 25,38 28,68 17,02 6,91 


96 —ꝑi . . . . | 100 00 


* Hierunter 3 Drillingsmaſchinen. 


29,16 46,92 20,84 2,85 0,28 43,77 36,31 17,05 2,15 0,12 | 1,67 | 9,42 82,51 33 56 17,38 5,26 | 24,53] 22,75, 26,19 


i 


17,68, 9,05 


Tabelle 12. Summen ber Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken der von 1901 bis 1905 aufgeſtellten und beſeitigten Maſchinen. 


—— — Pe a U. U. — — — 


Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken bei den Gewerbegruppen 


Qo reg — T — — -J — Tyhn w >O . — AC A. _ — Vr ——  _ nN _——_>__m_— 
cettungsrábigteit Geſamte IJ. III. Iv. v. VI. VII. VIII. IX. X. XI. XII. XII. XIV. XV. XVI. XVII 
der aufgeſtellte Leiſtungs⸗ I 
und b dra fähigreit Jand. Ind ber Forſt⸗ Holz! Nahrungs: Beklei⸗ | 2 
eſeitigten in Pferde. und | Bergbau Ind der Metall. Maſchinen Chemiſche, wirt Textil. Papier. | Leder. und | und bung Bau- Bolngra- 
Maihinen ftärten sorft-| u. Hütten.] Steine ver und ſchaftliche . . i ' Cdnit. Genuß. und Rei. 8% phiſche iie 
i ; Induſtrie `, inbuftrie | induftrie | induftrte Schnitz enuß | à 
ſchaft weſen u. Erden Du Werkzeuge ee ſtoffe mittel nigung werbe Gewerbe ammen 


1. 


Leifungsfähigkelt 
Xt aufgeſt. Maſch. 
beſeitigt. 


9. | 10. 11. 12. 13. | 14 15. 16. 17. | 18. 
! | 
| , 
2 172,7 ¡84 438,1 69 222,6 [1 843,8 9 466,9 lis 725,0 [6 543,6 [141 5 140,1 n 094,3 
385,1 i^ 556,8 181242 | 2414 2 724,8 | 8 882,1 756,5 (28,2 1142, ¡1 004,2 


38,2 52 594,8 8 702,3 6 189,0 
11,5 | 9067,1 23172 | 971,0 


50 587,9 3 482,3 
6 344,5 1 197,2 


„Lurchſchnittliche | | | 
Leiſtungsfähigkeit | | | 
aner aufgeſt. Maſch. 19,10 182,58 66,3, 5951 175,04 42,9, 18,26 12911 380,4 43,35 48,55 51,10; 56,11114,10 100,80, 41,8 
* bejeitigt. - 37,31 37,7 14,28 34,67 39 51 ge 42,82 12003 11,50 21,1. 25,37 17,59 14,10 33,5% 21,83 


41 * 


Tabelle 13. 
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Zahl, Leiſtungsfähigkeit und wirklich ausgeübte Leitung ber Dampfmaſchinen in den Verwaltungsbezirken 


a) Berwaltungsbezirke 


b) Gewerbegruppen 


1. Jan. 1901 


und den einzelnen Gewerbegruppen. 


Zahl 


1. Jan. 1906 


1. Jan 1901 


Le iſtungsfähigkeit 


der Dampfmaſchinen am 


ſpierdeſtärt | Proz. 


1. Jan. 1906 


1. 3. 8. || 4 5 6. 1| a 9. 
a) In den Verwaltungsbezirken. 
Amtsh. Bautzen 265 2,29 300 2:39 123689 1,59 179956 1,78 
„Kamenz 191 1,65! 213 Lamm 7 528. ‚5 0, „96 10 206,5] 0,98 
„ Löbau I 336 250 307 Bl 232712 2,9 359601 3,45 
= Zittuun)uõſ . 0. 458 3,96: 531 4,28] 25 530,3 3,28] 37 543,3 3,61 
ume ET A NM QE PNE ECC 
Kreish. Bautzen | 1 a € en 11,49| 68 698,9 el 101 705,8 9,77 
Stadt Chemnitz 677 5,85 698. 5,56] 51 305,2 6,590 68 265, 6,56 
Amtsh. Annaberg. ET 178 1,54 214 Lal 59402: 0,6 111850 1,0 
„Chemnitz 618 5,3% 619 bal 30 675,2 3,944 37 761,60 3,63 
z Flöha... ue Sed 297 2,57 351 280 22 206 " 9,85 42 659,9 4,10 
„Glauchau. 517 Aan 5: 50| 4,33] 26 766 A 3,44 40396, A 3,88 
Marienberg SE ii 1.2% 170, 1,e| 10 ) 311, 5 122 17 418, a 1,61 
Kreish. Chemnitz] 2 431} 21,01] 2632] 20,98l147 205,5 18,90! 217 686,8 20,91 
Stadt Dresden. Box du 511| 4421 706 5,63] 60 022 2 7,710 72 878,30 7,00 
Amtsh. Dippoldiswalde e ase "od 69! 0,00! 80 0,64] 2 733, Dag 4 586,0 0,44 
Dresden- Altſtadt 500° 4,32 399 3,s| 46 171,5 bag 465054] 4,41 
Dresden⸗Neuſtadt . 2560 2,31: 248 1,98 14 644, 1,8! 17 08880 1,1 
TFreiberg 337 2,9 337 2,68] 15 107,8 1,94 17 459,00 1 68 
Großenhain 2100 2,07 252 201 148021 1,90 16 754,80 1,61 
Meißen 295 255 312 Za 153151 1% 17 333, Le 
z Pirna . Dr A e S 349 3,02| 376 3,00 23 395,6 "n 37 013 9 3,55 
Kreish. Dresden | 2557 22,10 2 710, 21,0192 192,5, 24,69 229 618,3 22,06 
Ctabt Leipzig . 972 840 1064| 8,8| 83 085,3 jo 101 971,3: 9,80 
Amtsh. Borna. 298 2,58 406 3,24 9 891,2 1,27) 208154 2,00 
Dübeln 305. 26% 324 2,580 13882»; 1,8! 2401 di 2,31 
„Grimma 330 2,6 369 2,4 177841: Zon 20 692,7 Lu 
Leipzig 350 Ze 452 3,0] 15 958,4 2,5; 227116 2,18 
: Oſchatz 127 1, 135, 1,08| 3 428, ı Gaul 3 858,9 0,37 
Rochlitz l 242  2,9| 257 2,5| 16 181,3 19, 2.08 23 623,4 Ze 
Kreish. Leipzig 2629| 22,73, 3 007 23 971160 210,6 20,58 217 690,5, 20,92 
Amtsh. Auerbach. 248 W 256 2.04] 12 517,2 = 189368 1,89 
< Olsnitz. 113 0,95; 130 104] 93115 1,19 10 426,3 Lo 
e Plauen 558 4,92! 602 4, 80 31821,1; 4,09; 417869 401 
Schwarzenberg 306 2 ‚ss 335 “| 22 967, li 2,05 29 337,6 2,82 
z Zwickau o. 1 u 12, 77 1 430 11,0 133 613, 5 17, 1 173 697,0 16,69 
Kreish. Zwickau | 2 702! 23,56) 2 753 21,5502 10 260 4 27,01 274 184,8 26,94 
b) In den Gewerbegruppen. 
I. Land: und Forſtwirtſchaft 18 0,1 17 Ou 934| 0,01 120,11 0,0! 
III Bergbau ujm. . 1310 11,32 1358| 10,0109 8705 14,11 1542712 1482 
IV. Induſtrie der Steine und Erden 652 5,64 720 BA 39 296/01 5,05 46 371,86 4,36 
V. Metaliverarbeitung. . 473 4,09 506 4,03 18 720.5, 2,40 24 036,90 2,31 
VI. Induſtrie der Maſchinen um. . 1 370 2 84 1 40 1130152 643.0 191! 198 560,80 19,08 
VII. Chemiſche Induſtrie : 212 Son 318 2,544 8 695,8 1,10 108395| 1,04 
Vill. Forſtwirtſchaftl. Nebenprobutt: . 291| 2,51 376] 3,000 3 228,7 0,3 5 253,60 0,50 
IX. Textilinduſtrie . | 994 25 88 3227 25,730248 444,7 31,91 319 399,2 30,69 
X. Papierinduſtrie . 707 6,11 738| Dal 76 516,8] 9,88 129 176,7 12,41 
XI. Lederinduſtrie . 176. 1,52 189 Laut 5 101,0 0,66, 6 660,8 0,64 
XII. Holz- und Schnitzſtoffe . 731| 6.32, 794! 6,33] 27666,0 23,5 34 412,1 8,31 
XIII. Nahrungs- und Genußmittel 1 703| 14,72 PES 14,36| 58 528,7 7,52 68 958,86] 6,62 
XIV. Bekleidung und Reinigung . 3110 269 389 3,100 9 415,0 1,21 15 535, 1,49 
XV. Baugewerbe. MM 9| 0,08 9 Gol 314,5, 0,0% 3742 0,01 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe ; 169 1,6 180 1548] 7 655,880 0,98] 11 726,30 1,13 
XVII Künſtleriſche Gewerbe. 1 ei (0,01 5,0, 0,001. 106,9| 0,01 
XVIII. Handelsgewerbe. . 200 Ou, 26 021 1 011,9, 0,13 13075 0,12 
XIX. Verkehrsgew. (ausſchl. Schiffahrt) 76 0 ‚66 69 0,55] 3 070,2 0, 39; 26383 O0, 
XX. Beherbergung und Grquiduig . b8| 0, 50 56 CO,] 2 477,2 0 "I 25112 0,24 
XXI. Häusliche Zwecke. 171 1,8 234 1,86] 3 309,9 0,3 6 224,1 0,60 
XXII. Gemiſchte u. d Zwecke E 0, 49 44! our 9 a Os 2 401,6, LP. 


| Durchſchnittlich wirklich ausgeübte 


Leiſtung 


1. Jan. 1901 | 1. Jan. 1906 


Mitt 


lere 
Leiſtungs. 
fähigkeit 


Rice rn 
ſcharttit : 1 
geübte ge 


einer Maſchine am 


1. Jan 
1901 


| Pierdenart, Proz. Pferdeſtärt. Proz. Pferdeſtärt. Proz.] Pferdeſtärken | Fierdetir- 


1. Jan. 1. Jan. 12 


| 1906 


82,99 32, 86 40 1: 


+] 


I 
| 
i 
| 


| n. 11. 1. | 18. | 14 | 15. | 16. 1 
5 808,1 1,58 8 929,5) 1,77] 46,68 59,99] 21,92 295 
36386 0,96) 5 003, 3 0,99 39,42 47,92] 19,06 : gs 
115239 3,03 15 853,6 3,15 69,26, 90,58] 34,50 . 
128190 3,31 7 3,66 55,74 70,10 27,29 a: A 
33 789,6; 8,88 48 180,10 9,57| 54,96 70,58| 27,03 ¿3,4 
21 528,51 5,66! 284458 5,65] 75,781 97,80] 31,80 46,7 . 
31059 0,88 57298 Lu 83,97. 52,27) 17,78 357 
15 658,80 4,12 20 232,5 4,02] 49 „64 58,18| 26,54 31: 
11 085,5; 2,02! 18 370,7 3,65] 74,77 121,54| 37,52 525 | 
128406 3, 38 19 823,9, 3,94] 51,5] 73,45| 24,84 36 
4987, 1,51 8 au 1,14] 71,601,102 46| 34,64 51, 
69 266 s 18, 004 340, 8 20 14J 60, " 82,71[ 28,49 385 
27 300,0 7,18! 83 929,7 6,74]117,46 103,:8| 53,12 48,0 
14898: 0,39 233538 0,47] 39 62 57,83| 21,59 29: 
23 259,0) 6,12 23 113,8 4,59| 92,81 116,55| 46 52 37. 
7 628,4 2,01 8 963,0 1,78 57,20 68,91 29,0 35,14 
69190 1,82 7602, 1,52] 44,83. 51,81] 20.8 22/1 
7 414,3 1,95 8 688,6 1, 33| 61 68 66,4 30,58 IN 
6857, 1,816 8114 LI 1,61 51 92, 55,56| 23,55 2501 
10 483,4. 2, 76 15 401,1 3, 6 67, 0 98, 44] 30,01 Aus 
91 382 A 24, 04108 206,86 21,50] 75, 2 84,73| 35,74, 39, 
| 
40 867,5 10,75; 50 165,8; 9,97| 85 a 95,840 42,04 475 
5 144,7 1,35 10 590,8 2,10 38, 19, 51,27] 17,26 2% e. 
13675 194| 11 802,8 2,35 45,52 74,12) 24,16 364. 
8 177,2 2,15 9 746 6 1,94 53, 89, 56,08 94, 78 36H | 
81561 2,14 11 696, 3, 2 32 44,95 50,2 |32,9; 25. IH 
1897,9 0,50 2166,0 0,48] 26,9» 28 58] 14 54 19. 
8 778,9 2,31 12 601,5 2 50| 66,8. 91,92 36,2: 40 
80 389,0 21,14 108 769,8 21,61] 60,94 72,39 30,55 36,1 
| 
64668 1,0, 82596 1,64] 50,47 73,97] 26,08 32, 
3 529,1 0,93) 4 097,7] 0,82] 82,10 80,20] 31,23 31 5: 
15 205,4 4,00| 19 379,3 8,85] 57,03' 69,41 27,25 32,1: 
11 733,8 3,09 14560,6; 2,89| 75,08, 87.87 38 5 4345 
68 411 9 17,99 90 480.3 17,98] 90,48 121,47 46 82 65.2 
105 347,0 27,11.136 789 s| 27, 18] 77,02: 99,59] 38,89 1? 
56 A 0,01 664 O, oi] 5,19, 7,06] Bu 3:51 
55 765, 14 ei 81 508,9, 16,19| 83,87, 113,60] 42,5: GO 
20 236,3 5,32 23 855,8! 4,74] 60,27 64,41| 31 04 3» 55 
92797 2 Au 11 890,7 47.50 19,62 233 
69 324,3, 18, A 91 069,5| 18,10]111,42/138,50| 50,60 OI A 
44046, 11 || 6 173,9 34,09 16,19 19,11 
1 966,8 0,59 3 257,2 13,97 6, 8* 
122 7874 32,30 152 228,6 98 9 41,01 40,5 
35 312,6 9,29, 58 393,2 175,04| 49,95 1912 
28403 0, Dm 9 513,7 35,24] 16,11 18 > 
14 061,1 3,70, 17 440, 48,34| 19,24 21% 
288955 7 ‚60 33 605, A 38,29| 16,29; t^^ 
5 034,00 1,32| 6 983,6 39,94 16,19 155 
108,0, 0,03, 131,0 41,580 12,00 145 
3 863,6, 1,02 54774 | 68,04| 22,56 23 € 
5,0 0,001 54,0 53,45] 5,00 2:9 
529,3 0,14 632,7 50 29 24,4 24. 
1 335,5, 0 35 1134,2| | 38,21] 17,5: 104 
1 851,5 0, 36 1 343,5 44,84| 23,3 25? 
17259, 0,45 3 300,4 26,60] 10,09: p 
19908 0 ai 1 224,1 54,58] 22,65 21 
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i Tabelle 14. Leiſtungsfähigkeit ber Dampfmaſchinen in den Verwaltungsbezirken getrennt nach Gemerbegruppeu. 


Summen der Leiſtungsſähigteiten der Maſchtnen in Pferdeſtärken bei den Gewerbegruppen: 


Gcjamte | L III. x IV. | V. | VI. VII. VIII. IX. xX. XI. XII. XIII. xiv. XV. XVI. | xvi 
| | | bis 
Leiſtungs⸗ iie In-. Induſtrie Forſt Induſtrie Induſtrie Ine eier 
Verwaltungsbezirke fähigkeit unb Bergbau duſtrie Metall- der Che. ZE Leder⸗ der e Rah. 1 5 Bau- Polygra ; 
d ; .. att» . " y 2 z ; de 
in Pferde Forſt⸗ und der ver. Majhi. | mijde hide A Zertil Papier Holz ni tleidung ge | p5ifde N 
De Sr? Qüttem- Steine | arbei- nen und Jn: Neben | inbuftrie induſtrie wr und | un OO e. à 
Larsen hajt) weſen | unb tung | Werk. duſtrie pro. uſtrie Schnitz.] Genuß. Reini: e ſammen 
- Erden zeuge butte | ftoffe | mittel | gung 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 7. s. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. | 16. | 17. 18. 
lmtsh. Bautzen 17 995,6] — | 665,9 1 635,9 296,7 1 021,6. 178,50 418 61214 36182 22,6 940,1 20079 498 — 261,8] 133,4 
Kamenz. . | 102065) — | 234,8 1108,7 746 1425,6 — 165 6 264,10 1545| 31, 4199 3550 5li — | — 70,2 
Lobau 35 960,1] — 31,8 1052,9, 190, 3 345 158,10 42, 27 885,10 2055 26, T7769 1911,% 4539 — 25,6 60,8 
Zittau 37 543.6] — | 1266,7 658,0, 85,6 6 466,3 124 AD 213,5 25 324,3 160, a 182,2 13157 981,6 4245| — | 38,1] 303,0 
Kreish. Bautzen |101 705,80 — | 81992 4455,| 5771012 262,1 320,| 3146 65 594,9: 4 | 4 138,2 ik 262,9 3 452,6 5 256,4 9793 — 325,5] 566,8 
me H | ! 
Stadt Chemnitz 682654| — | — 515,43 010,935 878,3 263,6 inc 225556 1143 19,4 877 T 3 307,3: 198,0 — 140 s|1 158,8 
(m39. Annaberg. 11 185,0] — 27,8 1569 114, ' 617,9 47,0 156 8748, 49124 59,2 691,3 240, 496,5) — 61 — 
Chemnitz 37 761,60 4,5 15 160, ^ 939,5| 4824 44360 5726 13,2 131915 12184 70,7 576,3 706,5 245,4 — | — 144,3 
Flöha 426599) — | — 3128 103,3 9838 152, 6| 1354 | 546 2065, 942,| 748% | — 9,6 
Glauchau 40 396,1] — 12 379,7 298, 256,0 70869 130 H 25,2 15 344,9, 2 083,1 46,6 343,2 1560 D b5,s| — | 9,7] 775, 
= Marienberg 17 418,80 — | 4225 598,51 066,2 1326, 157,5 Se 43525 52750 22,5 3 061, 1061 & 405 — 1 — | 14 
Kreish. Chemnitz |217 686,5| 4,3 27 990,8] 2 821,85 032, 50 328,3 1 324,7! 448,2! 90 590/19 352,5 273,0| 7 615, 7818,91 785,5, — | 211,12 089,3 
Stadt Dresden . | 7287853] oui — 3115,22 215,7116 560,9, 839,8 564,7! 15262 1493,| 862,0 1 390,5 10 239,6! 390,6 — |  372,8|3 306,2 
Imtsh. Dippoldiswalde 4 586,1 — | 7238. 77,4 — 2644 — | 77,0 — 2570,60 — 615,0 2563 — — — 1,0 
= Dresden:Altit. | 46 505,44 — 22 133,1 4658,6| 143,4 86428 445,4 100,3; 1501, 2346, 222,2; 1278,10 37341 986 — 99 at 101,6 
: Dresden: al 17 088,8) 41| — 1 931,111 638,7 3628621094 11,5 120, 375,8 1,0, 1028 6 43277 131, — — 691,3 
Freiberg 17 459,012,3 5 144, 328,7] 482,8 2 088,6 3522, 201, 12171, 29104, 449,8 3344 7 9774 58,2 | — 72,8 
: Großenhain 16 754, — | 50928 840,5] 408,5 475, 21061! 508,2 422,1 3 475,1 16, 74% — 35,8 
Meißen. | 173334| — | — 4900.6] 235,5 2 182.0 4180 129,3 19265 43405 7763 706,1 14386. 105,2 — 27, 147,2 
„Pirna 37 013,0 — | 102,8 3 287,9 9974] 20595] Ae 2145 301, 25 357 n 2953,9| 1306, 170,8 — 28,9 129,8 
Kreish. Dresden 229 618,3] 17,4 ui 196, 19 140,36 122,066 555,405 474, ek 593,0] 9 793,8 39 903,8 2 823,9 12 183,025 755,2| 970,8 741, 528,605 485,17 


Stadt Leipzig 


101 971,3] 0,8: — | 389,611 234,538 5111316, 1 383,7; 29 055,3| 2 864,711 479,4) 1607,6 7 745,6,1 032,4. 292,5 9 970,84 486,4 

Amtsh. Borna. 20 815, 4,415 643,7 10489] 3108 3136 119, A — 607, 485, 1829 271,1 794,0 895,9 — 3 2 185,0 
„Döbeln. . | 24017, 6, 269 650710999 11950 1811 929 30102139469 53,8 10430 16326 7748 — | — | 303,5 
Grimma 20 692 — 582.3 5 229,1 2131 1 226.00 8728  143| 6155 31259 8213 8970 6 569,2 670,1 — 12,2 343,5 
Leipzig 22 711,0] 26 2277,11 3573,93 554,403 3725 561,8 703,11 1553, 405,2 140,| 661,4, 3 930,61 375,0) — 188,0] 427,1 
Oſchatz 3 858,00 — — 17246 08 4761: 2768 198,4 89% — 34,0 237,1 1281, 222,6 — 317,3 
Rochlitz 23 623,4 — L 987 D 217,1 1423, — | 21,60 12 694,7 6 715,1 1975 7191 5096 182 — | 7 183,4 
Kreish. Leipzig 217 690,5) 14,2 1000, 530,0112 604,5 6 630,6'46 518,1 3 318,72 414,0] 48 226,27 541,02 289,1 6 436,3 22 463,1 4 988,5 292, 510 171,86 251,5 
Amtsh. Ent: 18 936,8] 5,7; 7375 572 1 450 i 17358 .— Aal 9534, 67,8 5788 8871 503,/38390 — | — 20,0 
Olsnitz 10 426, 29,7 | AA 203,2 1292 1175 — 98 7016,10 — 53,6 411, 4414 8441| — 75,4 33,5 
Plauen 41 786, — | 1689,0; 110, 9 686,0 825 324,9 25556, 768,80 196,9 703,8 20429 137,2 — 124,| 362,7 

1 403 6 5115, 4141 ‚si 1 299,5 1004 0,1! 1 601.8016 624,71 39,6 16719; 353,9 1 492,83 — 109 85,8 
Zwickau 173 697,0 48,8 4373.2 843,10 89992 2176| 144,5 61 485,120 779,9 43239 4984 76 278, 294,5 
Kreish. Zwickau 274 184,6 84,2 71 354, 7 849,5 5 614,522 896,9 400,5 483,9 108 194,038 241,21 011,3 5 7250 S 665,66 811,0 "ei 488,7] 796,3 


- 


Tabelle 15. Leiſtungsfähigkeit ber Dampfmaſchinen auf die verſchiedenen Größenklaſſen verteilt. 
Zahl der Dampfmaſchinen vorne Summe der Leiſtungsfähigkeit der Maſchinen] Durchſchnittliche [In der Zeit vom 1. Jan Voie E 
bezeichneter Klaſſen vornbezeichneter Klaſſen in Pferdeſtärlen [Leiſtungsfähigkeit wurden Maſchinen vornbezeichneter Klaſſen 


. mit etner 
einer Maſchine 


in Pferdeſtärken 


Maſchinen mit einer Leiſtungsfähigkeit von 


Geſamtleiſtungsſähig⸗ Lurchſchniutliche 


am 1. Januar 
ei š Lei tungsfähigkeit 
keit in Pferdeſtärken ſtungsſähigke 


am 1. Januar 


' in Brerdeitärlen 
1906 1901 | #lerpel 


1901 | 1906 | 1901 | 1906 1901 | 1906 | am 1. Januar | 
abſolnt auf je 100 abſolut auf je 100 1901 | 1906 peti beſeitigt 1 feitigt 
1. 2. 3. | 4, 5. 6. 7. | 8. 9. 10. 11. 12. 13. | 14. 15. 
t 
a) unter bis mit 5 SIE DESSEN. 8166 3 466 | 27,327 27,688 73077 7881 d 094, 0,76] 2,31 227] 1808, 1 124,3 2,11 2,33 
b; über 5 bis mit 20 S 8144, 3117|! 27,18 2485] 349918! 34801 jl 4, 49 3,34] 11,3, 11,16] 5 258,7 5 454,8 10, 69 10,93 
© = 20 = = 50 z 2140; 2221| 18,50| 17,71] 69 731,5 72 377 0 8, ‚96 | 6,95 | 32,58 32,59| 12 479,110 303,80 33,10 | 32,10 
d) 50 = = 100 z 1 489| 1652| 12,87| 13 171105 017,11 117 068,4 13, 49, 11,25 70,3, 7086] 23 504,812 439,4 72, 32 72, ‚32 
e) =100 = = 200 z 866; 1029 748| 820|1198159| 142 269,5 15,59| 13,67|138,36 | 138,26 | 30 453 9| 10 872,11 197,18 | 137,62 
D 200 Pferdeſtärken TD 761, 1058 6, ,60 8, 44441 704,0 56,1 3 | 64,03 | 078,15 | 629,95 [243 181,2 | 25 559. A| 762,32 | 567,98 


666 488, 2 


fm 11 569 1 543 100,0 100,00 [778 568, 0/1 040 886,0 100,00 910 100,00 


67,80 82,00 |316 686,3 65 0 74% 122% 40,66 


==> GER += 


Tabelle 16. Die Größenklaſſen der Dampfmaſchinen verteilt auf die verſchiedenen Gewerbegruppen, Dampfſpannungen 
der zugehörigen Keſſel und Dampfausnutzungen der Maſchinen am 1. Januar 1901 und 1906. 


Zu a) Gewerbegruppen Geſamtzahl Zahl der Maſchinen mit einer Leiſtungsfäbigkeit in Bre 1 rdekräften von 

Zu b) Dampfſpannung des bez. ber gu. der 5 über 5 über 20 über 50 | über 100 über 200 über 5 über 1000 
gehörigen Keſſel Maſchinen und weniger bis mit 20 | bis mit 50 | bis mit 100 | bis mit 200 bis mit 500 bis mit 1000 I Gë 

Zu e) Tampfausnugung ber Maſchinen 1901 | 1906 | 1901 | 190 | 1901 | E an ums 1901 | 1906 | 1901 1906 | 1901 | 1906 | 1901 | 1906 | 1901 ! 1506 


1. 


a) In ben — 
I. Rand- und Forftwirtichaft . 18 17| 13] 11 3 3 — ——| — | — | — — Ek — — — 
III. Bergbau u. Hüttenweſen .. 1310 | 1358] 362] 308] 309] 302 NT T. 170| 1731 111| 1401 85! 1111 19| 35 6| 14 
1 4 
6 


7 
18 9 17 1 5 
4 4i 5 3. 3 


48 
10 


XXI. Häusliche Zwecke 171| 234 


XXII. Gemiſchte u. unbeft. Zwecke. 57 44| 16 12| 15 121 10 


IV. Induſtrie der Steine u. Erden] 652| 720| 111| 140| 90) 84| 181| 1771 170] 196] 72| 89 2 28 5 2 2 
V. Metallverarbeitung . . . . 473 506 112| 1235 153, 143] 113. 1144 58 74 23 32] 12| 14 2 — | — 
VI. Induſtrie der Mafchinen uſw.] 1370 | 1484 | 312| 347] 327| 310| 283| 290| (gu 203] 100) 115| 83 113] 42 62] 34 44 
VII. Chemiſche Induſtrie . .| 272 318 93, 114| 97| 106] 37, 42| 25 27 14 20 5 b 1 — | — 
VIII. Forſtw. Nebenprodukte uſw.] 291 376 | 154 201 87] 104] 410 51 8| 13 1 5| — 9| — == — — 
IX. Textilinduſ trie 2 994 | 3227 | 925 978 708] 740] 406, 416] 381| 408] 307] 338] 179) 2244 55 74] 33 9 
X. Papierinduſ trie 707 738 140, 155] 144 122] 169] 148] 102, 107 63 71 58 77 21 30 10 2 
XI. Lederindufttie . . . . . . 176 189 45 48] 66, 608 42 44] 11 18 9 13 3 6| — = | — 

XII. Holz⸗ und Schnitzſtoffe . .| 731 7941 125| 142] 201| 189 218| 228] 137| 160 39, 551 11| 191 — 11 — | — 
XIII. Nabrung3-u. Genußmittel . 1703 1801] 440| 491| 746| 730| 254| 279| 136) 152] 74, 83| 38 44] 12 19 3 3 
XIV. Bekleidung und Reinigung.] 311] 389] 101| 128] 82| 103] 72 80 33| 47] 17| 22 6 8 — — | — 1 
XV. Baugewerbe ... . . . . . 9 9 a a 3 2 —| — 2 3 1 d EG aimed cem oem om 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe. . 169 186 46 671 47 31 31 31) 27 30 13, 12 4| 10 1| DD ear a 
XVII. Künſtleriſche Gewerbe 1 2 "ss e j| ees] EE, puas 1— —4— —41— — — — 
XVIII. Handelsgewerbte 20 26 s H| a3 al a sl 4 al el au 2 — — | — | en 
XIX. Verkehrsgew. (ausſchl. Schiff.) 76 691 50 44] 14 15 2 2 2 2| — | — 8 6 — — — — 
10 4 5| 16; 12 9 — — — — — — 

1 — 

7 a 


XX. Beherbergung u. Grquidung. 58 u| 19, 20 12 


" In den vornbezeichneten lee ei der In den Maßen gehörigen Keſſel. 
unter bis mit 2 Atmoſph lbertbrud . 29 21 — —| — — 
über 2 bià m nS pus ng 3194| 2484 [1 152 5 1 55 945 479 361 225 182 78 64 53 38 7 7 1 


EG 38 32 


e D = 2828| 2661 | 676| 660] 990 944 659 5941 3111 291] 151 
1544 96 88 


1813| 1788| 396] 412] 369 391] 434, 415] 326) 3011 170 


= 6 £ 2 * 
e T ss 8 s e 2255 | 2863] 530, 725] 369, 467] 429 572] 436, 526] 279| 324 155, 185 45, 51 12, 13 
e 8 + 9 e 2 618 980 | 175| 2811 57| 90 69, 124] 94| 163] 101, 147] 93 133] 20 30 9 12 
e 9 10 z e 569 | 11981 149, 344] 112 177 57, 114] 73| 155] 73| 157| 58] 142 41 83] 13, 26 
e 10 Atmofpháren Überdrud . . 263 548 68| 138| 46 102] 17) 411 24 34 14 50 25 59] 23 44] An 80 
f e) Mit vornbezeichneter Dampfausuntzung ber Maſchinen. 
ohne Kondenfation . . . . . . . . 10 335 |11 005 [3 163|3 45813 11913 08712 05412 133]1 243]1 396] 541| 663] 185| 226] 23 33 7 9 
mit Rondenfation . . 2 2... 1234 | 1538 3 H 25 30 86| 881 246| 2561 325| 3661 333, 451| 135 207] 811 132 
ohne Expanfion . . . 2 2 2 202. 4679 | 4 807 [2 8092 88611 41211 412] 258] 294| 113| 1144 bäi 59 30| 37 4 5| — — 
mit Expanſian g 6890 7736 357 58011 73211 70511 882,1 92711 37611 538] 813] 970; 488 640] 154, 235 880 141 
und zwar: 
mit feſter Expanſioaon 659 969] 242] 455] 274 347 95 107 26 33| 13] 17 6 7 1 1 2 
mit von Hand verſtellb. Erpanfion.| 1 797 | 1607 60) 521 767, 667] 580| 512] 253| 225] 78) 79 45 561 10) 11 5 
mit ſelbſttätiger Expanſion . 4 434 | 5 160 55 73| 691 691H 2071 308 Ho 280 | 722| 874 437 577 143 223 OM 
Zuſammen [11569 12 543 [3 166 3 166|3 14413 1172 140 2 aah 489 1 652] 866 1 0291 518| 677| 158 240| Ss 14 
Tabelle 17. Die Größenklaſſen der von 1901 bis 1905 aufgeftellten und beſeitigten Maſchinen getrennt nach den 
verſchiedenen Dampfſpannungen der zugehörigen Keſſel und Dampfausnutzungen der Maſchinen. 
LESE MEE Von 1901 bis 1905 wurden Tampfmaſchinenn 
Zu a) Dampfſpannung des bez. der zu; l mit einer Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken von 
gehörigen Keſſel insneſamt 5 uber 5 | über 20 | über 50 | über 100 | über 200 | über d 18 3609 
Zu b) Dampfausnutzung der Maſchinen a Rr bis mit 30 | bis mit 50 | bis Lord bis mit um bis mit 500 si mit "1000 kai 
p Au out, | b | be auf. | Be, | auf. | b auf- auf⸗ | be Fr auf. 
Ki feitigt gefteit feitie t Igeftellt' ſeitigt Igeſtellt ſeitigt Igeftellt ſeitigt geſtellt wi t geſtellt feitigt a ſeltigt geitent eitt 
1. 2. | 8 4 | 5 |o 7. 10. | 11. | 12. | 15. 16. 18. , 19 


a) In den 8 — jen bet zu bem Maſchinen gehörigen Keſſel. 
unter bis mit 2 Atmoſph. Überdruck . 8 4| | — — — — — 
über 2 bis n SEN SES Y. 592 | 113 55 EI i 19 82 16 32 5 15 1 6 — — — — 
z Ü e 372 415| 134| 109] 136| 154] 60, 96| 33| 38 7 13 2 4| — 1l —: 
e 6 e ° 7 e e 255 214 83 44 62 56 43| 47] 36 42] 18| 17] 11 6 1 2 1 — 
e He 8 > e 731 238 | 209 53| 100 53] 172, 68| 128| 38] 73 16] 43 9 5 1 1 — 
e 8 = 9 e . 297 48 % 10] 20 13| 35 9| 54 51 39 8| 39 ] 11 2 3 
e 9 . 10 e s 476 77] 158 19] 57, 211 31 13| 55 11] 61 9| 59 4| 411 — 14, — 
- 10 Atmofphären Überdruck . . 228 25) sal 4| 43 | 17 3| 3 el 1) al 36 al esi d al 3 
b) Mit . „ der Maſchinen. 
ohne Kondenſ ation 2212| 1510| 854] 503 494] 365] 307] 291] 144] 149° 45 57| 16 8 1 2 — 
mit Kondenſatiolnl s 379 107 2 1 2 51 12 2 34| 28 73, 34] 124 17] 74 8| 54 3 
ohne Expanſinn nn 898 755 577 456] 208 2234 61, 411 241 19 12, 13| 15 3 ll — 1 — — 
mit SEH EENEG 1693 852 | 279 48] 284 276] 316! 277] 3011 153] 910, 66| 166| 30] 81 9| 56 3 
und zwar: 
mit feſter Erpanfion . . n 398 103] 241 30] 108 41 310 25 sal 6 5 1 2 — | — | — | — — 
mit von Hand verſtellb. Erpanfion .| 104 | 286 6| 10 45 116| 31 108 71 42 6 7 7 2 1 1 11 — 
mit ſelbſttätiger Expanfion . .. .| 1191 473] 32 8| 131| 119| 2541 144] 283 105| 199 581.157 280 „ 80 81 55 3 
Zuſammen | 2591 | 1617) 856] 504| 492| 499| 377] sısl 325 172 222), ol el 8] oa d 56 3 
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Tabelle 18. Größenklaſſen der Dampfmaſchinen nach ben verſchiedenen Bauarten am 1. Januar 1901 und 1906. 
— Bauart der Maſchinen Geſamtzahl Zahl der Maſchinen mit einer Leiſtungsfä higkeit in Pferdeſtärken von 
; 5 und iiber 5 iiber 20 über 50 über 100 ber 900 über 500 | . 
1015 e ZE maschinen weniger | bis mit 20 | bis wit 50 bis mit 100 | bis mit 200 | bis mit 500 | bis mit 1000] über . 
eee 1901 | 1906 | 1901 | 1906 | 1901 1906 | 1901 | 1906 | 1901 | 1906 | 1901 | 1906 | 1901 | 1906 | 1901 | 1906 | 1901 | 1906 
1. 8. 9. | 10. ; 11. | 12. | 13. | 14. | 15. | 16. , 17. | 18. | 19. 
I. Nach dem Bewegungs- 
mechanismus. | 
A. Mit rotierender Welle. 10 098 110 471 [2 147,1 97812 M» 74912 044 2 093|1 446.1 593 = 007] 513! 673] 156, 237] 88! 141 
und zwar: 
1. Schubkurbelmaſchinen 9 971 10 352 |2 09711 93712 831 2 72712 030,2 08101 43111 580] 833 989] 506) 666] 155| 231] 88| 141 
2. Oszillierende Maſchinen. 60 52 45 36 15 15 — | — | — 1 — — — — — — — 
3. Balanciermaſchinen .. 61 46 1 1 7 4| 14 11 15 9| 16 13 7 6 1 24 — | — 
4. Rotierende Maſchinen . .. 16 221 4 4 1 3| — 1| — 3 1 5| — 11 — Al — | — 
B. Ohne rotierende Welle.. 1 471 2072 [1 01911 455] 2901 3681 96] 125] 43 59 16 22 5 4 2 31 — | — 
und amar: 
1. Direkt wirkende Hubmaſchinen .| 1458 | 2063 J 018/1 4s8] 290) 368 95| 128] 39| 55] 12 19 4 4| — 1] — | — 
2. Mit Balancier wirk. Hubmaſch. 13 9 1 — | — | — 1| — 4 4 4 3 1| — 2 24 — | — 
II. Nach der Zylinderzahl. 
1. Einzulindrige Maſchinen .. . 9332 29 475 R 37012 21812 83312 7241 999 2 0491 353 1 500] 642 7788 131) 191 3 14 1 1 
2. Zwillingsmaſchinen . .. 1393 | 19511 774/1221] 274 340] 103, 1221 77 92 66 77 82 76 15! 20 2 3 
3. Andere mehrzylindr. Maſchinen [38441117] 22 27 37 53] 38 50 59 60 158° 174] 305| 410] 140 206] 85] 137 
III. Nach der Zylinderlage. 
1. Maſchinen mit wager. Zylindern |!8 801 129 859 |1 8512 25512 240,2 2211 59911 96111 36911 527] 789! 948] 451! 600| 132, 203] 70 114 
2. Maſchinen mit ſenkrecht. Zylind. | 2613 | 2538 [12401121] 846) 835] 223] 241] 119) 1234 75, 78 66; 76 26 37| 18] 27 
3. Maſchinen m. geneigten Zylind. 9⁵ 94] 30 24 431 46 180 19 1 1 2 3 1 Il — —I — | — 
d. Maſch. m. oszillierend. Zylindern 60 52 45 36] 15 15 —| — | — ll — — | — =l — — — — 
IV. Nach der Steuerung. 
1. Maſchinen m. Schieberſteuerung [| '9 847 2103883 11003 41313 030 3 00111 95412 0201 080.1 170]. 456 505] 168) 207 31 41] 180 31 
2. Maſchinen m. Ventilſteuerung . 1062 | 1464 9 H 20] 25 601 87] 2361 309] 288, 395] 2811 373] 106 170] 62] 97 
3. Maſchinen mit Hahnſteuerung ! 340 351 160 17] 41 37 68| 61 119] 123] 63 73] 26 30 4 6 3 4 
4. Maſchi nen m. Kolbenſteuerung .| 107] 138] 29 26] 14) 26 13] 16] 201 23] 14. 13| 100 23 5 7 2 4 
5. Maſchinen m. gem. Steuerung.! 213] 202 2 3| 39, 28] 45 37 34 27] 45 43] 33, 44] 12] 16 3 5 
Kolbengeſchwindigkeit. 
t Unter ! + x 2% % 15 16325 497 |2 9773 28611 8021 7801 293, 329 67| 69 17 23 7 e| — 4 —| — 
2. Um bis unter 2m. . . . ` . 5163| 52941 189| 1801 33111 323|1 767|1 79211 188/1264] 524 548] 153. 1701 10 15 1 2 
3. 2m und darüber. - 1243/1752| — | — | 11 14] 80 1001 2341 319| 325 458] 358| 501] 148| 221| 87| 139 
Zuſammen [U 569 |12 543 l3 166/3 46613 14403 11712 140,2 22111 489 1652] 866|1 0291 518| 6771 158] aa 88| 141 
Hierunter 1) 4 Dampfturbinen, 2) 12 Dampfturbinen, 3) Drillingsmaſchinen. 
Tabelle 19. Größenklaſſen der von 1901 bis 1905 aufgeſtellten und beſeitigten Maſchinen. 
I Geſamtzahl KZ Bahl der neu a aufgeftellten und brfeitigten Maſchinen mit einer gei ſtungsfäbigteit in Pferdeſtärken vı von 
Bauart der Maſchi der 5 uber 5 | über 20 | über 50 | über 100 | über 200 | über 500 
n yum ne T unb ub weniger bis mit 20 bis mit 5 50 bie mit 10 100 bis mit 20 De a : 00 bis ini 1000 über S 
Kolbengeſchwindigkeit neu auf- be neu ru nar : nen nen | a a neu : 
edd A EAE ee feitigt Aus ſeitigt gest Ut ſeitigt SC fitig NUM [p kei vu See: ſeitigt 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 7 10. | 11. 3. 13. | 146 15 | 16 | 17. | 18 | 19. 
IL Nach dem Bewegungs- 
mechanismus. 
A. Mit rotierender Welle 18281 455 264| 383] 388| 473 306; 169] 2120 75] 181, 32] 81 9| 56 3 
und zwar 
1. Schubkurbelmaſchinen . . . 1804 1423] 259 369] 385| 470 302! 163] 2080 70] 180 32] 76 8| 56 3 
2. Oszillierende Maſchinen . . 7 15 5 14 1 1 1 —I =| — 1 — = | — —= | — — 
3. Balanciermaſchinen . "ME LUE T = 2 = e — Ar EE 1 11 — | — 
e? Rotierende Maſchinen . 116 21] — | — 2| — 3 — 4 — 1| — 4 =| =| — 
B. Ohne rotierende Welle. 763 | 162] 592| 121] 104| 26 19 3| 10 4| — 1 ll — | — | — 
und zwar: | 
1. Direkt wirkende Hubmaſchinen .| 763 158 592) 120| 104 26 19 3| 10 3 — | — 1] —.| — | — 
2. Mit Balancier wirt. Hubmaſch. . — 4| — 1 — — — — 1 — 11 — l — — — | — 
II. Nach der Zylinderzahl. 
1. Einzylindrige Maſchinen . .['1554 21411] 327 4301 371| 470 2860 150] 1727 54] 55 10 11 3| — | — 
2. Zwillinggmajchinen `... 711 153] 524, 74| 99 25 26 14] 14 8 6 8 5 1 1| — 
3. Andere mehrzylindr. Maichinen| 326 53 5 — 22 4 13 8| 36| 17 120, 151 66 6| 55 3 
III. Nach der Steuerung. | 
1. Maſchinen m. Schieberſteuerung [12003 21 462] 849| 494| 474 480 2021 135] 80 49 38 13 1 2 7 — 
2. Maſchinen mit Sentiliteuerung .| 468 66] — 3 1 2 97| 10| 130  29| 109, 13| 68 51 44 3 
3. Maſchinen mit Hahnſteuerung | 51 10 3 2 4| 5 19 19 10 Au 7 o] 2 1 ir. 
4. Maſchinen mit Kolbenſteuerung 12 11 4 5| 10, — 1 3 — 1 19 — 9 s 9| = 
5. Maſchinen m. gem. Steuerung . 27 | 38| — | — 3 12 — 5 2 3 '5 i 3 1 BL =e 
Kolbengeſchwindigkeit. | | 
1. Unter Im ......... 11158, 2824] 821| 469] 251) 267 14 8 9. 6 1 1 4 — I] — | — 
2. Im bis unter 2m. . . . . . 847 716] 35, 35 237| 231 2031 1411 58 54] 22 1l 3 2 1| — 
3. 2m und darüber 586 77 =| — 4| 1 108, 29 155. 19| 158 210 75 "| 55 
Summe | 2591| 1617] 856, 504| 492| 4991 377 325 172) 222| 79] 181] 334 8? 91 56| 3 


dierunter 1) 9 Dampfturbinen, 2) 1 Dampfturbine. 


Tabelle 20. 
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Die Geſamtleiſtungsfähigkeit der Dampfmaſchinen in Pferdeſtärken auf die verſchiedenen Bauarten verteilt. 


Bauart der Maſchinen 


a) Maſchinen nebenſtehender Bauart, n == — 


Zahl 


1.1. 1901 | 1.1. 1906 1. I. 1901 | 1. L 1906 


1. 2. 3. | 
I. 

A. Maſchinen mit rotierender Welle 10 098 10 471 
1 Schubkurbelmaſchinen . 9 971 10 352 
2. Oszillierende Maſchinen 60 52 
3. Balanciermafchinen . 61 46 
4. Rotierende Maſchinen. ; d 221 

Maſchinen ohne rotierende Welle 1471 2072 
1. Direkt wirkende Hubmaſchinen . | 1458| 2063 
2. Mit Balancier wirkende Hubmaſch. 13 9 

II. 
1. Einzylindrige Mafdinen . 19 332 | !9 475 
2. S3miffing&émajdinen . . . . . .| 1393! 1951 
3. Andere mehrzylindrige Mafchinen .| °844 | 31117 
III. 
1. Maſchinen mit Schieberſteuerung 19 847 
2. : e Bentilfteuerung 1062| 1464 
3. e e Hahnſteuerung 840 351 
4 z s $olbeniteuerung . 107 138 
6 z - gemijchter Steuerung 213 202 


Zuſammen 


Einſchließlich 1) 4 Dampfturbinen mit einer geſamten Leiſtungsfähigkeit von 4,5 Pferdeſtärken, 
3) 3 Drillingsmaſchinen, 4) Y Dampfturbinen mit einer geſamten Leiſtungsfähigkeit von 4 354,0 Pferdeſtärken, 5) 1 Dampfturbine mit einer Lei 


Tabelle 21. 
Geſamt. a) | b) c) d) e) 
zahl ber über 35 bis über 30 bis über 25 bis über || 20 bis über 
Gewerbegruppen Ma. | 35 Jahren || 30 Jahren 25 Jahren || 20 Jahren 
ſchinen Se Proz. Proz. Proz. 
Zahl der Zahl der [Zahl der Zahl der 
Gruppe Gruppe Grupp Gruppe 
1. 2. 4. 5. 6.7. s. 9. 10. 
I. Land: und Forſtwirtſchaft 17 1 5,88 | 1! baal 1| Bag, 3, 17,65 
III. Bergbau und Hüttenweſen . | 1358 | 141 10,88 | 159 11,71 | 90 6,65. 114 8,39 
IV. Induſtrie der Steine u. Erden 720 33| 4,58 35| 4,86 28 3,89 34 4,72 
V. Metall verarbeitung 506 23 4,55 19| 3,75 19 3,5| 48| 9,49 
VI. Induſtrie der Maſchinen uſw.. 1484| 82| 6,53, 82| 5,56 48 3,23 98 6,60 
VII. Chemiſche Induftrie . . . . 318] 19| 5,97 10, 3,14 21 6,60 39 12,26, 
VIII. Forſtwirtſchaftl. Nebenprodukte. 376 21 5,5| 8, 2,18 22 bal 36 9,57 
IX. Tertilinduftrie . . . . . . 3 227199] 6,17 212 6,57 174 5,39 3822 9,98 
X. Bapierinduftrie . 788] 37, Bal 38| 5,15 29 3,980 88 11,92 
XI. 8eberinbujftrie . . + + . 189| 12, 6,35 ul 5,2 D 4,76 16 8,47 
XII Holz: und Schnitzſtoffe 794] 483; 5,42 44 5,54 26 8,5| 62| 7,81 
XIII. Nahrungs⸗ und Genußmitte 1801245 13,60 243 13,49 119 6,61 | 166 Ha 
XIV. Bekleidung und Reinigung 389] 17 4,37 18 4,63 14 3,60 22 Be 
XV Baugewerbte 9| 11,1) —| — — — 
XVI Polygraphiſche Gewerbe. 186| 4 2,15 14 7,53 25 13,44 
XVII Künſleriſche Gewerbe 2|—| — — — exl — 
XVII. Handel8Sgerverbe . . . + . 36| =| = — — — — 
XIX. Verkehrsgew. (ausſchl Schiffahrt) 69| 16 23,19 25 36,23 2! 2,90 
XX. Beherbergung und Erquidung . 56 1 1,58) 11778 2 8,57 
XXI. Häusliche Zwecke 2344 4 1,71 15| 6,41 13; 5,55 
XXII. Gemiſchte u. unbeſtimmte Zwecke 44] 715,9 6 13,64 5 11,36 


Zuſammen 12 543 906 7,22 941 7,80 645] 5,14 11 095| 8,781 831 14,60 


11 569 12 543 


Leiſtungsfähigkeit in 
Pferdeſtärken 


763 385,6 1 020 260,6 
7155 439,8 1 008 864,3 


270,0 312, 

7 561,3 6 267,5 
1114,» 24 8168 
151824| 206254 
130868| 1891856 
2 095,6 1 706,8 


1323 712,9 *875 540,8 
604851| 68 874,8 
394 370,0 | 3696 470,4 


110 388 | 1837 948,8 | 1376 899,4 


337 408,7 | 527 9244 
38 208,6 44 418,4 
81 401,2 50 399,4 
33 600,7 41 744 4 


778 568,0 1 040 886,0 


einer Maf 
in Pferdeſt 


75,60 
75 76 
4,50 
123,96 1 
19,08 2 
16,32 
8,98 
161,20 1 


34,69 
43,42 


467,26 5 


84,92 
817,71 
112,38 
293,47 
157,15 


67,30 


1 


durchſchnittlichen 
Leiftungsſäbigkeit 


1. 1. 1901/1. I. 1906 


360,60 


365,21 
206,66 


chine 
ärken 


neu auf. 
geſtellt 


97,44 
97,46 
6,00 
36,25 
29,81 
9,95 
9,17 
89,64 


39,68 
35,30 
33,99 


*2 008 
468 
51 
42 
27 


2 591 


36,23 


26,55 


82,99 


Bahl 


| 1617 


be. 
feitigt 


51 462 
66 
40 
11 
38 


geiftungsfdbigfeit in 
Pferdeſtärken 


neu 7 
aufgeſtellt beſeitigt 


309 804,5 63 924,4 


304 477,8 


61 919,3 


481 634,5 | ^87 965,3 
140205] 64464 
291 031,5 | 21842, 


*70 584,5 | °87 708,8 


208 529,u| 21 437,5 
77131,5| 3820, 
19 124,9 411,0 


107161| 2816, 


neu auf. 


gestellt beſeitie 


b) 1901/1 905 neu aufgeſtellte und beſeitigte Maſchinen nach bet 


durchſchnittſiche 
Leiſtungsſähigler 
einer Moafdine 


in Pferdeſtärken 


16948, 43, 
168,78 435 
12,16 3 
509,30 1204 
295,17 30 ze 
9,02 11.9 
9,02 Ha 
— 89 40 
52,53 | 26,91 


19,72 | 42,13 
678,01 402,69 

85,24 | 25,19 
445,51 | 324,5 
151,60 | 83% 
455,85 1% 
896,89 | 75,70 


316 686,3 65 754,8] 122,33] 40, 


2) 12 Dampfturbinen mit einer geſamten Leiſtungsfähigkeit von 4338,5 Bierbeitärten 


ſtungsfähigke 


Das Alter der Dampfmaſchinen verteilt auf die einzelnen Gewerbegruppen. 


Maſchinen nebenſtehender Gewerbegruppen von 


15 Jahren 10 Jahren 
Proz. Proz. 
Zahl ber Zahl ber 
Grupre Grupp 

11. | 12. || 18. | 14. 
3| 17,65 " 11,76 
163|12,00 || 178 12,74 
124| 17,22 98 13,61 
90, 17,79 69 13,64 
174| 11,78 221 14,89 
46!1447| 49 15,41 
55 14,63 42 11,17 
517 16,02 513 15,90 
125 16,94 || 125 16,94 
27 14,29 37 19,58 
135 17,00 96 12,0» 
235 18,05 || 241 13,88 
55 14,14 57, 14,65 
1 11,11 5 55,56 
27,14 52 | 20) 10,76 
4, 15,38 9| 34,62 
1 1,45 8| 11,59 
14 25,00 17 30,36 
ei 12,82; 44 18,80 
5 11,36 1| 15,91 


f) g) 
15 bis über || 10 bis über 


5 Jahren | 
— | Proz. 
Zahl] ber 
Grupp 


| 5 gol ren 
und darunter 


it von 80 Pferdeſtärken. 


15. | 16. 
| 
9 11,17 
223' 16,42 
210 29,17 
116| 22,93 64 12,65 58 11,6 
484 32,61 159| 10,72, 186: 9,16 
51/16,4| 48 15,0 35 11,0 
72; 19,15 90! 23, 30 7,8 
565 17,51 409 12,67 316 9,» 
130 17,62 | 124 16,8% 42 5,6 
30 15,87 18 9,52 29 15,4 
190 28,98 || 98! 12,34 101| 12,2 
278 15,44] 145] 8,05 129, 7,16 
93; 28,91 12| 18,511 41] 10,54 
2122,22 —| — — — 
86 19,86 41| 22,04 A 2,15 
Sg Ges 2110000; — | — 
623,081 7| 2698. — | — 
3| 4,85 1| 1,45 5 7,25 
14, 25,00 5| 8,98 2 3,58 
42 17,95 57| 24,36' 9| 3,85 
6613,34 —| — 511,5 


„„ ³¹·bw . —— 


Tabelle 22. 


ber Dampfausnutzung, Bauart und Kolbengeſchwindigkeit der Maſchinen. 


Das Alter der Dampfmaſchinen in Verbindung mit der Dampfſpannung der zugehörigen Keſſel, 


) Dampfſpannung des bez. der zugehörigen | 
Keſſel 


Dampfaus nutzung der Maſchinen 


) Bauart bez. Kolbengeſchwindigkeit der 
Maſchinen 


) Jahre 


er bis mit 2 


SR a 
5 z 
Da 
T» 
8 > 
9 * 
10 Š 


a) In den 
ep). Überbrud. 
5 


z 


. 6 
7 
T 
» 9 

- 10 


Atmoſphären teg, 


ſchinen ohne Kondenjation 


ſchinen mit Kondenſation .. 


ſchinen ohne Expanſion 
ſchinen mit Expanſion 


lit feſter Expanſion 


und zwar: 


it verſtellbarer Grpaniion. 


dt ſelbſttätiger Expanſion . 


Zahl der Dampfmaſchinen 


im Alter von 
a) b) c) d) e) f) g) h) 
WEE über 35 bis über] 30 bis über | 25 bis über | 20 bis über | 15 bis über | 10 bis ütev | 5 Jahren 
35 Jahren] 30 Jahren | 25 Jahren 20 Jabren 15 _15 Jahren 10 Jahren 5 Jahren und darunter 
ab. auf je | ab- auf jef ob- auf je] ab- auf je ab. auf je ab» | anf je je ps auf uif je pu [auf je] ab- auf je 
folut | 100 ſſolut 100 fíolut| 100 | fol:t| 100 ſolut 100 | folut | 100 | folut | 100 | folut| 100 | folut | 100 


En 


21 
2484 
2 661 
1788 


2863| 2: 


980 
1 198 
548 


. [11 005 


1538 


4807 
7 736! 


969 
1607 
5160 


2. 


3. 4. $ PA 


0,171 6 (eg 3| 0,32 
19,80 440 48,5 0440 46,6 
21,22 198 21,85 197 20, 94 
14,25 | 96 10,60[106 11,26 
106 11,70|118| 12,54 
1,81 | 34 3,75] 26| 2,76 
9,55 

4,37 


20 9,21 37| 3,93 
6| 0,66] 14| 1,49 


b) Mit vornbezeichneter Dampfausnutzung ber 
607 94,11 
5,89 
296 45,89 


87, 74849 93, 71 871| 92,56 
12,26 57 6, 29| 70| 7,44 
38,32 433 47,79|448 47,61 
61,68 1473| 52/21 493! 52,39 


7,73 
12,81 
41,14 


64| 7,06| 34| 3,61 
316| 34,88[294| 31,24 
93| 10,271165| 17,54 


t. | Š 


vornbezeichneten Tampfſpannungo klaſſen der zu den 


301 46,67 
133 20, 62 
88 13, 64 
Al 11,47 
17 
29 
3| 0,46 


38 


349 54,11 

260 4,03 
179 27, 75 
144| 22,33 


„ 1 ie | 15 


1$. | 35. | 3€. T 16 ET 


2| 0,18 1 
291 26, bal 299 
367 33,520 633| 34,57 
1460 13,33] 328! 17,91 
ra 15,801 318| 17,37 
5,02 82| 4,18 
3,29| 119) 6,50 
2,08 510 2,79 


Maſchinen. 


134 
260 
301 
909 
373 
411 
165 


0,05 
16,33 


3| 0,16 
177, 9,66 
408, 22,26 
431 23, 51 
450 24, „55 
134 7,31 
143 7,80 
87| 4,75 


36 


25 


17. 


Maſchinen gehörigen Keſſel. 


— 4| 0,25 
5,25| 72| 4,54 
10, 18] 154| 9,71 
11,79] 135| 8,51 
35, 61] 488! 30,77 
14/61 216| 13,62 
16,10] 341 21, ‚50 
6,46| 176 i 10 


18. | 19. | 20. | 


i) 
unbekannten 
Alters 
ab- auf je 
folut | 100 
21. 


21 0,17 
330| 28,62 
311| 26,97 
157 13,62 
227| 19,69 

43| 3,73 
62| 5,38 
21| 1,82 


999| 91,2301 597 87,221 536 83,8002 105 82,451 311 82,661 130 93,01 


96 8,77 234' 12 781 297 16,20 448. 
455 41,58] 554 30,260 594 39,u| 886 
640058, 450 277 69, d'Ex ,59|1 667 


41| 3,5| 103) 5,62 107 
219 20, 220 12,02 85 
380| 34,70 954 52,101 047 


5,84] 236 
4, 634 71 
57,1201 360 


e) Mit vornbezeichneter Bauart bez. Kolbengeſchwindigkeit. 


Nach bem Bewegungsmecha— 


j nismus. 

Mit rotierender Welle 10 471| 83,48 [847 93,49[847 90,01] 604 

und zwar: 

1. Schubkurbelmaſchinen 10 352, 82,53 [812 89,63|838| 89,05] 592 

2. Oszillierende Maſchinen 52| Dal 6 0,66] 5 0,54] 12 1,86 

3. Balanciermaſchinen 46| 0,371 29| 3,20 3| 033] — | — 

4. Rotierende Maſchinen . 1210 017 [—| — | 1| 0,00 — | — 

Ohne rotierende Welle. 2072| 16,52 | 59| 6,51] 94| 9,99] 41 6,36 

und zwar: 

J. Direkt wirkende Hubmaſchinen 2 0630 16,4 Goy 940 9,90% 41] 6,36 

2. Mit Balancier wirk. Hubmaſch. 9 0,01 4| 04|—| —| — | — 

IL. Nach der Zylinderzahl. | | 

Anzylindrige Maſchinen 19 475| 75,54 [862| 95,15|875| 92,99] 598| 92,71 

Zwillingsmaſchinen 1951| 15,55 35| 3,86 580 6,16 41| 6,36 

Andere mehrzylindrige Maſchinen [21117 Sal 9 0,9 8| 0,85 6| 0,93 

II. Nach der Zylinderlage. 

Nah. mit wagerechten Zylindern |19 859) 78,60 [594 65,6653 69,40] 446 69,15 
ſenkrechten 2 538| 20,23 [304 33,5e|275| 29,22] 178] 27,60 
geneigten 94| 0,75] 2 0,22] 7| 0,74] 10 1,55 
bv oszillierenden 52| 0,2] 6| 0,66] 6, 0,64] 11 1,70 

IV. Nach der Steuerung. 

Raichinen mit i . {+10 388| 82,82 [849 93, 718111 86,19] 555| 86,05 
d = Ventilfteuerung . . 1464| 11,07| 28| 3,09| 51| 5,42] 39| 6,05 
d e J . «| 351 2,80 14| 1,55] 61| 6,48] 23| 3,56 
s z Deniteuerung. 138| 1,10] 2| 0,22] 7| 0,4 5 0,78 
. - gem. Steuerung. 202] 1,611 13| 1,43] 11| 1,17] 23| 3,56 

old ORG ten, 
kr ave rose, NOR E 5 497 43,82 587 64,79|540| 57,38] 354) 54,38 
bis e A 3.9 ů E a 5 294| 42,21 [305| 33,66|379| 40,28| 276) 42,79 
CORO DARME) 5: v 5 1752| 13,97 | 14| 1,55] 22| 2,341 15 2,33 
d) Im Königreich am 1. Januar ber 

dd A a 6 244|100,00| 74] 1,19] 96| 1,54] 318| 5,09 

ÁREA ra CN: 8 073100,00 |132| 1,641273| 35s| 467 5,78 

ne EA 9677 100,0 1329! 3,101390| 4,03] 637 

EI 11 569/100,00 589 5,09[549| 4,511 126| 9,73 

E ud ad Vol ard ug 12 543 100,00 906 7,22]941 7,50| 645 


Hierunter 1) 12 Dampfturbinen, 3) 3 Drillingsmaſchinen. 
Zeuſchrift des Koͤnigl Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 


6,5801 300 13,43 
Salt 095 8,7311 831 14,6001 833 14,62]? 


93,6401 052| 96,071 716, 93,72]1 533| 83,63|1 812 
91,78|1 043, 95,25|1 708, 93,281 525, 83,2011 800 


0,73 3| 0,17 0,06 1 

11 0,09 9| 0,27 5| 0,271 — 
— — ll — 2. 0,10 11 
43| 3,93] 115, 6,28] 300|16,37] 741 
42| 3,84| 114| 6,23] 299|16,231| 739 
1| 0,09 1| 0,05 1| 0,06 2 


978|89,3211 540, 84,1101 310| 71,47]1 414 
62| 5,66] 141| 7,70] 304|16,58| 717 
55| 5,02] 150 8,19] 219 11,95] 422 


836 76,351 498| 81,821 489 81,2302 154 


243 22,19] 312 17,04] 319 1710 385 
8| 0,73] 18] Ojos] 24 Lal 13 
8| 0,73 3| 0,16 1| 0,05 1 


959| 87,58|1 507 82,01 514 82,601 977 
93| 8,9] 211|11,»?|] 211/11,51] 438 
8| 0,73] 60, 3,28] 69 3,77] 61 

5| 046 21| 1,115] 16| 0,87] 42 
30| 2,744 32| 1,5| 23 1,25] 35 


449| 41,01] 573| 31,29 
592| 54,06|1 044| 57 o? 
54| 4,93| 214| 11,69 


vornbezeichneten Jahre. 


547 8,76 807 12,921 517 24,29] 917 
752 9,3101 436| 17,79| 896 11,1001 408 
871 9,001 340 13,852 109 
764| 6,601 220 10,552 018| 17,14|1 897 
553 


876 47,79 
3231 17,62 


634| 34,591 011 39,60 
909 35,61 
633 24,79 


17, 55 275| 17,34 
34, 70] 519 39 79 
65, 3011 067 67,28 


240, 15,13 
42 2,65 
785 49,50 


9,25 
2, 78 
53, 27 


231 1,99 
622| 53,95 
531| 46,05 


118 
181 
232 


10,23 
15,70 
20,12 


70,9881 016| 64,061 044| 90,55 


70,511 004|63,31|1 030, 89,33 


0,04 
0,43 
29,02 


4| 0,25 
1| 0,06 
7 0,44 
510, 35,94 


570135,94 


28,94 
0,08 


55,39 
28,08 
16,53 


525| 33,10 
237| 14,94 


84,37|]1 426, 89,91 
15,08] 150| 9,46 
0,51 6| 0,38 
0,04 4| 0,25 


12| 1,04 
2| 0,18 


9,45 


109| 
109 


9,45 


824 51,96e|1 074 93,15 


68| 5,90 
11, 0,95 


763 66,18 
372| 32,26 
6| 0,52 
12| 1,04 


77,4411 123) 70,81]1 093| 94,30 


17,16 
2,39 
1,64 
1,37 


379 23,89 
33| 2,08 
32| 2,02 
19| 1,20 


124| 45,65 
429| 27,05 
433| 27,30 


14,69|1 327| 21,25 
17,44|1 905| 23,60 
21,8001 736| 17,94 


14| 1,21 
22| 1,91 

8| 0,69 
16| 1,39 


625|54,21 
484| 41,98 
44| 3,8 


641| 10,27 
804| 9,96 
-965| 9,97 


16,40% 306|19,93|1 100| 9/51 
20,35|1 586| 12,05|1 153 9,19 


42 


ze o n 


Tabelle 23. Urſprung ber Dampfmaſchinen in Verbindung mit ben verſchiedenen Altersklaſſen, Größenklaſſen und Bauarten 
am 1. Januar 1901 und 1906. 


Zahl der Maſchinen 


zu a) Alter insgeſamt ſächſiſchen Urſprungs andere! deutſchen Urſprungs ausländiſchen Urſprungs unbekaunten Urſprung: 
zu b) Größenklaſſen nach der Leiſtungsfähigkeit]“ — SE Ze NEN C KM _ - 1906 = 1001 E qs E ye sm 

zu c) Bauart 1901 1906 | ab. von ab von von E von von ab. von | ab. von | ab- | ven 

ſolut 100 ſolut | 100 on v8 véi 100 eec] 100 E ſolut 100 | jolut 100 | int 140 

1. $132 trett [| 1 EEE 


di Nad) den vornbezeichneten er 


f) 


a) über 35 Jahre 589 906 439 74,5 698 77,04] 104 17,661 129| 14,24 9| 1,533 7 0274 37) 6,28] 72 7, 
b) 35 bis über E Jahre a es „ „549 341] 448181 H 714| 75,88]. 59 10,75 145| 15,41 4| 0,73] 27 2,87] 38 6,92 55 An 
c) 30 =- S taal EARO 645] 868 77,09, 500| 77,52| 163 14,18, 109 16,90] 30 2,866 14 2,17 65| 5,7 22| 3u 
d) 25 20 e ass „ sl 7641 10991 DOT 78,14 831, 75,89 124 16, 23| 242 22,100 14| 1,83 15 Lal 29 3,80. 7 0,5 
SY e e Hr *« sa... 1280] 189391) 331 263 21, ‚56 429 23,43 17, 1,3 39! 2,18 H 0,74 5! 0x 
f) 15 e 10 42018] 183311 519 75,27 1 231 67, 16| 454 99 50 533, 29,08 42 208| 69 3,76 3 015 —— 
g) 10 < > D e . . . 41897 2553|1 283| 67,631 419,5 55,58| 544 28,681 013| 39, es] 69 SCH 120| 4,70 1| 0,05, 11 (a 
h) 5 Jahre und darunter . . |. | „| 2306 | 1586[1 282| 55,60 725 45, "1| 910 39, 16 778 49, ,05| 113 4,90 RO 5,05 1 0,0 3 0/1 
unbekannt .. .[1100, 1153] 436/39 64| 457; 39, 641 135 12,27| 154/1336] 34 3,09 36 3,12) 495 45,00] 506 43,5 
b) Nach den vornbezeichneten Größen klaſſen ber Leiſtungsfähigteit. 

a) unter bis mit 5 Pferdeſtärken . 3166 | 3 4661 633 51,581 487 42,901 076 33,99 1 481 42,734 173 5,16] 222 6,41] 284] 8,7% 276 7,% 
b) über 5 bis mit 20 Tirsepanen 3144| 3117[2 230 76,939 115 67,85] 616 19. ‚9 700 2246 55| 1,75] 63| 2,09] 243 7,73 239 7,67 
oi 20 <= = 50 2140 | 2221[1 630 76,171 639 73,80 388 18 13 446/2008] 27 1,261 32| 144] 95 4,4 104 Je 
d) = 50 - 100 š 1489| 16521 138, 76,431 2521 75,79| 290 19, 17 346/2094] 22) Las 21 127 39 2,029, 33 2, 
e) =- 100 = + 200 e 866 | 1029| 653 75,0| 756| 73,17] 184 5 25 242 23, 52| 13 1,50 15| 1,4| 16| 1,8 16| 1,5 
- 200 = = 500 z 518| 6771 376 72,59 479 70,751 12312 za 176 26,00 18| 3,47 19| 2,81 1| 0,1 3 Du 

g) = 500 « 1000 e 158 240] 292,58,23| 130 54,17 5132/5; 92, 38,33 15| 9,50 18 7,5 — | — | == | = 
h) -1000 Pierdeftárten e KS A8 88 141| 51 5796 755349 2831,82 49 34/75 9110, 17/12 —= | = = | = 

e) Nach den vornbezeichneten Bauarten. 
I. Nach bem Bewegungs— | | | ! 
mechanismus. | | | 
A. Mit rotierender Welle. . . . .[10098 | 10 471[7 330 72,597 410| 70,71 982 19,632 271|21,09| 153 rp 166| 1,58] 633 6,27 624 9,86 
und zwar: | | 

1. Schubkurbelmaſchinen .. . .] 9971 | 10 352/7 245| 72,667 347| 70,97]1 961 19,07 2 234| 21,581 150, 1,50 163| 1,58] 615| 6,17 608 5,87 

2. Oszillierende Maſchinen ... 60 520 4473,33, 3159,61 3 500 9173] — | — | — | — 13 2167|. 12| 23,08 

3. Balanciermaſchinen .. 61 461 39 63, 93| 28 60,87 1524,59 13 28,26 : 5 | 8,70 


4. Rotierende Maſchinen. .. 16 22] 2 33, 33 4| 19,05 3 50,00 

B. Ohne rotierende Welle. . . .| 1471| 2072| 473/32, 523|25,4| 774| 52,62 
unb zivar: | | 

1. Direkt wirkende Hubmajchinen | 1458 | 2063] 463 31,5: 515 24,96] 771 52,88 1 260 61,08] 179 12,28 241|11,68] 45 3,09) 7 2528 

2. Mit Balancier wirt. Hubmaſch.] 13 9| 1076 a 88889 3 SE E Kat Reg me eg noms 
II. Nach der Zylinderzahl. | | | | | 
1. Einzylindrige Maſchinen . .[19332 29 4756 881) 73,746 816/71, 941 670/17,89 1 895 20,0 124 1% 122 1200 657 7,04 

2. Zwillingsmaſchinen . .. . 1393, 1951] 407 29, 459/23 52] 802 57,57 1 241/63,61] 170/12,20 229|11,4| 14| 1,01 

3. Andere mehrzylindrige Maid). | 3844 | ?1 117 515 61,02, 658 58,51] 284|33,65, 396 35,5] 38 4,50 56 5,01 fi 0,83 7 0,8 


III. Nach der Zylinderlage. | | | | 


d 
15 714) 116,67 
1 261, 60,86] 179 


E Maſch. m. wagerechten Zylindern [18 801 | 29 8596 036 68,58 6 298 63,--]2 068 23,502 769 28,09} 266 3,021 343, 3,8] 431| 4,90| 449| 4 
D a ſenkrechten s 2613| 2538|1 670 63/9111 552) 61,15| 654 25,03| 724 28,533 55 2,10 52| 2,05] 234| 8,96| 210] Ba 
3. geneigten P 95 944 53 55, 79| 52 55, 32 31|32,63| 30|81,: 11|115s5| 12/1277 — | — | =|= 
4. , oszillierenden z 60 53| 44 73, 33 31 59,61 3 500 911731] — |—= |— | — 13 21,67 12/23/05 


| 

IV. Nach der Steuerung. | | | 
»Maſchinen mit Schieberſteuerung 9 847 10 3886 624| 6 1276 171|62,29|2 327 23,63 2 958| 28,48] 247 
Ventilſteuerung . .| 1062 | 1464] 714 67, 144 287 27,02 411 28,07 55 


2 311 2,99] 649 6,590 648 Däi 

5 
Hahnſteuerung . .| 340 3511 264 77,65, 285 81,200 5616,47 47 13,39 8 2 

6 

1 


67 4,580 6 0,57 3 0/2 
10 2,s| 120 353] 9| 2, 


i 
Kolbenſteuerung . |. 107, 138] 47 43,93, 56 40, 5840 37,38] 62 44,934 18 16 11,59 2| 1,87 4| 2,» 
gem. Steuerung. | AL 202 154 72,30, 138 68, 63 46121, jio 54 26,73 4 3 L|. 9 4,22 71 3,46 


Zuſammen [11569 12 54307 803 67,45 7 933| 63,25 > 750 23 32 639] 2810) 332 2,% 407| 8,201 6780 Sal 671| 5,5 


Hierunter 1) 4, 2) 12 Dampfturbinen, 3) 3 Drillingsmaſchinen. 


Tabelle 24. Urſprung der in den Jahren 1901 bis 1905 aufgeſtellten und beſeitigten Maſchinen, 
! nach den Gröſenklaſſen der Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken. 


Von 1901 bis 1905 wurden Maſchinen vornbezeichneten urſprungs 


mit einer Leiſtungsſähigkeit in Pferdeſtärken von 

> SUN aber Ve Re "s 
ü ber er 20 über 50 über 100 fiber 200 
d und wenſgerf bis mit 20 | big mit 50 | bis mit 100 | bis mit 200 | bis E. bis mit 1000 | Aber 1000 
auf. be- | auf. | be» | cuf | be | auf | be | auf | be» | auf- be. | auf | 5e | auf- | be 
feitigt Igeftellt/f itigtig-ftellt feitigt[aeitelit ſeitigt achentl feltigt geſtellt feiti t 


Ita 22 — 
pá 


Urſprung der Maſchinen 


arſtellt feitigr [geitelft 
q 2. 8. 4. 5. 6. 1 8 9 10 n2 | 13. 18. | 19. 
aus NB ¿< A ee E 1274 | 1144 | 197 | 303| 268 | 371] 252 | 247 235 | 135] 142 55 25 1 
aus den übrigen deutichen Staaten | 1090 | 314 | 538 | 129] 171 | 771 102 54] 84| 29] 74 17 23 9 
aus dem Auslande ; .| 106 31| 66| 181 11 2 1 3 3 2 8 2 8 | — 
unbekannten Uriprungs . d 121 128] 55 55 42 47 16; 12| 3 41 31] $ lo Ma 
3ujammen | 2591 | 1617| 856 | 505 492 | 497 | 377 | 316 | 325 | 175 | 222 | /79 56 3 


RN 25. 


920 


Die mehrzylindrigen Expanſionsmaſchinen. 


1 3) Dampfausnutzung 


-1 b) Bauart 


1 €) Leiſtungsfähigkeit 


1 


ohne Kondenjation . 


mit Kondenſation 


mit feſter Expanſion . 
m Hand verſtellb. Exp. 


m. ſelbſttätig. Erpanſton 725 


ewegungsmechanis mus. 


kurbelmaſchinen 
ciermaſchinen . 


wirkende Hubmaſchinen 
Jalancier wirt. Hubmaſch. 


II. Zylinderzahl. 


plinbrige Majchinen . 


jinbrige Maſchinen . 
e mehrzylindr. Maſchinen 


III. Zylinderlage. 


. m. liegenden Zylindern 


ſtehend en 
geneigten 


IV. Steuerung. 


— 


- 
- 
- 


). mit Schieberſteuerung. 


Ventilſteuerung 


Hahn ſteuerung 
: Rolbenftenerung 
gemiſcht. Steuerung 


bis mit 50 en 


50 bis mit 10 

00 ; : Ee 
00 =: : 400 
00 : e 1000 
00 Pferdeſtärken 


Zabelle 26. 


* Au 


ul 


¿CT me, c 
zylindrigen 
Maſchinen 
insgeſamt 


III. 


phd m ETT ber meßegulindeigen Dampfmafgjinen am 1. Januar 1901 und 1:06 in den Gewerbegruppen Pies 
1 EAE? | VL | VIL | vur [ IX. | X. | XL XII. | XUI. | XIV | XVI XVIII. XIX. |XX. bislıyor bis 
^ A — 2 : v ¿ ° | | a E-. 2 H ° 
ETAPA IA E 
a sË |#._ | 83 [$58 | SE 15 2 Ë | ¿š 2 E: ESS SSS 88 |as 33 B |mbu» 
inen | ŠE Se SE „ Es sen sl | së || g [È FERS css ES SCHER 
es [222 SE | 222 | 9E 888388 32 = SSS 28 2528 33 Esl $ 
. Januar] az s ES E | 5% zal 8 | as | &# |520 Sms ETS|ZT)29)259| E | EG 
- | m= 2-222575 l-n Te = |= S = s = Si 12 = se = e == = el. = 
| | = — | | am | ==| z 
QJESEBHEHBEHEHEBBHHBHBEHBHEHBHEESEHBHBÉE 
i — — — | = — — — Sa E < 
2.8. 4. 5.6.7. 8. | 9. || 10. | 11. ||12. | 18.| 14. 15. 16. 17. | 18. | 19. 20.21.22. 23. 24. 25.26 27. 28. 29 30. 31. 32. 2. 34. 35. | 86. | 37. 
a) Nach der vornejeidincten Dampfausnutzung der mehrzylindrigen Maſchinen. 
190 24913211213 7 65 59 45 2 d 39 53 14 27| — 1| 7| 9|1818 2 3 3 d 3 Kë 2 1221| 73 13 
651 865 del an 14 21 106 216 10 110102 234 290 86 123 6 611 16 55.70 1118 1015 — 2| a > 253| 40 
79 105] 1119 | 3 3, 2 11 90 22| 1 1) 2| 424 28) 4 10; — | 4 4 Wobei — 27827 
87 47| 4 6 1 1—.— 1 8 12 1 1il- | 14] 1—— — —1 1— 70 —— 2, 1 mer "Na 1| 15! 4 
9621 2446 2302819 26 188 2411 1114 1 2 238,302 96 140| 6 7 13 21 60072 1316 1117 3 4 5 3/14 23279 42 
b) Nach se vornbezeichneten Bauart der BEIS iria W | 
| | | | | 
. 180.1 032] 33 blous GI £261 13 16 2 s ato 323 99 99146 6 d 17, 24 61 72 1316 13 18 8 4 d 5 16 28 |299| 47 
21 17 1 1| TE ES E 10 1 i= 1 1 5 > —--|-H--I--| 1| 5 
88 630 5 9| —.— | —.— 20 24. —— | 1 d d D es EE 5 8 | — || —— | [===> | 8| 26| 1 
"cm "ux SR A T SR DOE EE TEEL UM 
BERN, bee a apana d 5 Palas elos RAMA d dd AA lt 
759 994| 3867 | 27:32 21 li 1316 2 5 239 296 871270 6 7 hé 67 81 13115 | 18,18 3 LUE |1628 283 48 
54  73——|——,—|— ID = 25 32/11 16 ——|—|- [| 2| 2 —— — ——— 2| 20 1 
28 47 — — 1 11 9 —.— 1 109 15, 2 —— — — T iu 1] 23| 4 
| I! | | | | | | Ze | £s | 
IN | mM "M | | 
610 837| 2953 |2328 1521 122 165 912| 2 5 927295 88126 6, 7 12174963 agaz % 2 2| 2 — 81426134 
228 275/1018 4 4| 6 6 94110 4 4| 1 1| 48 467 2 —— 6 8/2125; 3 all 2 1 1 25 5| 817| 65 18 
3 2 n mE Se —— | —— 3 2|—i— Wen mde AU mast asa edes seine] ES s den erre m. 
| f | | | | | | | | | | | | 
369 427| 25134 1516 1414. 109120 6| 7 2 481 92 42 49 2 3 12013 2932| 6 6 6| 6 a de 5 5 1324 91 33 
4366 549 11025 812) 5 11 70109 5| 7|| 1! 2161 218 48 83| 4 4 5| 7 3951 3 0 3 8| 1 11——| 2| 5 [195 12 
20 29| 1 1] 1 1/2, 2 4 de ela = a. el d. (== ig a, Më 22 —— = 10 1 
19 27 1| 7 1| 1| —|— 1 11, 12 y^ jac E 21, 2|—i—||—|—||—|— 22 [— - 111] 8|— 
67, 82| 1j 4 2| 21 —|— 22 29 2 2 —— ss 231 8| 0 —— al 2 605 2 ell 2| 2! — 102 11 22 7 
c) Nach den vornbezeichneten . der UHREN SEN. 
96| 129|1116| 4 4| 1 1 21| 27) 2 2] 2 4| 28 87] 8] 10 EE paj SI 
e| a ai 2 3 18 1 54 E: 14 2 Br dk 1 1) 2 2 3| 3| 180 8 
158 174/711 8 8 5| 6| 31| 33 5 à 40 39 18 16 3| 8| 5 17 du 7| 8| 6 4|, 2 2.—|-| 815| 36 17 
235 316| 916| 7 9| 3| 5| 56| 72 $ 81106 31 44| 1| 2 6 112326. 5 | 5| 1 d 1j 2 5| d 3 6f 92 11 
210 300| 717 | 5 6| 710 56 A = 27 99,30 43 1 ¡Le EE 3 7 ==] 2 2 1| 1| 94/10 
88| 185] 2| 9|. 1| 2] —|—|| 84| 44| —— |— . — || 88; 48] 11) 28| —— Pk FF 


weſen 


| ee 
Bergbau ENZ Metall- Induſtrie be 
u. Hütten- der Steine 


| 


Lë v "d 


ver ; 


der Maiti- 


n und In 
unb Erden arbeitung gp re 


vn. IX. x: 
Themiſche ere che Textil · Papier ; 
Induſtrie Neben. induſtrie 

produkte 


VIII. 


Gewerbegruppen 


XI. XII. 


Leder -der 


XIII. 


mittel 


XIV. 


Zahl sub Lelſtungs fähigkeit art ven Expanſionsmaſchinen in ben verſchiedenen Gewerbegruppen. 


Juduſtrie Induſtrie d. Induſtrie 
ol; Nahrungs- der Betlei- 
induftrie induſtrieſu. €dnit: und Genuß dung unb 
ftoffe Reini ung Gew 


XVI. 
Poly- 


grap — 


15. 


413,9 


1 008,5 


1315,8 


| 2 825,9 


94,78 
126,06 
131,58 
217,88 
345,59 


KR SER * T | “8 9. . 18. | “4. 
1. Zahl der mehrzylindrigen Maſchinen. 
102 4 A E 3 er | 49 | 15 4 u | d 
238 2.0. OB. d 14 5 — | M4 | 36 7 29 | 3 
453 18 14 7 | 44 | 7 1 188 | 78 | 4 | 9 53 7 
841 39 27 21 216 | 13 3 273 100 6 | 18 13 18 | 
1114 71 | 32 27 | 915 16 6 848 | 150 | 7 | 25 | 88 16 | 
2. Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken der mehrzylindrigen Maſchinen. 
24 038,5 | 1067, 233, | | 893 1384| — | 15114:| — 2906; 327,2 | 2783, 56,8 | 
717865 23175 6417 315, 1, 19045 525,6; — 45544, 8 755,4 901,6 8 765,8) 455,1 
156 513,0 | 5 776,6 3 355,9 14133 | 13 — 10388 26, 76 725,1 1460,9 560,2 1 269,4 13 808,7 | 953, 
373 362,6 |15 933,8 | 7 269,0 59192 114 757.513 280.4 2362 139 025, 1 50 118,2 13538 2 799,5 | 22 017,1 | 2 458,1 
1575 463,0 [43 619,9 9 473,9 |8 864,2 154 350,04 065,5 | 621,3 197 691,8 102004,4 1 585 a 52181 29 125,8 5 874,5 6 220, 
3. Durchſchnittliche Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken einer mehrzylindrigen Maſchine. 
235,7 | 266,55 | 116,0 | — | 197,31 | 46135 — | 8084s 193,78 | 81,80 | 248,47 | 56,80 
301,2 | 257,50 | 80,1 | 315,10 | 136,04 | 10512 | — | 399,2 24831 | 128,0 | 302,7 | 151,70 
345,50 | 320,9 | 239,1 | 206,19 | 312,20 | 148,40 26,0 | 419,6 | 430,97 | 140,0 6% 141,04 | 260,54 136.7 | 
443,5 | 408,56 | 264,22 | 281,87 | 531.23 | 252,4 | 7873 | 50925 | 504,18 225, el 168 53 | 301,60 | 189,08 | 
916,5; | 614,56 | 296,06 | 328,30 | 561,27 254,10 ' 103,55 | 576,36 | 680, ,03 | 226, 41 208, 72 330,98 | 367,15 | 


XIX. 
Ber- 
kehrs 


XVIII. 


Handels- 
gewerbe 


| men 


125,60 
193,83 
204,90 


42 


290,17 
317,73 


125,6 |3 772,2 
581,5 |2 224,1 
819,6 1 792,9 


358,58 | 


|xx bis 
XXII 


| 
| BY 


gewerbe ſammen 
I 


13. 


| 92,9 
| 650,9 

1 143,7 
2 263,2 
4 134,5 


| 92,90 
162,72 
127,08 
| 141,45 
133,37 


Tabelle 27. Zahl unb geographiſche Verteilung der beweg⸗ Tabelle 28. Bauart der beweglichen Keſſel. 
i 3 EN I ber bez: 
en pas 
ELS CN LL s ; neter Umar. 
gahl ber e ger Beipungsfänigei be zu ner Bauart der beweglichen Keſſel am 1. Gener 
e n erde en 
Verwaltungsbezirke am 1. Januar ar. ES gp Nandar 1896 | 1901 m 
ae Sn 1. $7 3. d 
1896|1901| 1906 | 1896 1901 1906 | 
: S JE S — 2 | : US us a) Liegende Feuerbüchſenkeſſel m. vorgehend. Heizröhren 876 624 NM 
j j | ` | i ` | bav. 6 H bezw. uche ſteh. „ 1 ohne Maſch. | 
| | | b) ftebenbe Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren š 148 122 14 
m FRAME ud : 21 er SE i 8855 davon 15 (20 bezw. 19) mit liegenden Siederohren | 
j an 17 28 32 2397 88214 8178 c) ftehende Feuerbüchſenkeſſel mit vorgehend. Heizröhren 94 71 4 
Zittau 33 38 40 3678 720,10 1149, davon 7 (7 bezw. 6) ohne Maſchine | 
3 ol. 005.———^7 | d) kombinierte Keſſel und Keſſel beſonderer Bauart 40 29 
Kreish. Bangen 2 105 125 12428 2 123,0 4 208,4 | e) ſtehende M Pu El ohne Feuerbüchſe 15 | 13 
f) liegende engröhrige Siederohrkeſſel 2 es 6 9 
479 379, 
gei. 1 Í e "Í 5 501 1 odi g) liegende Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren 6| 6 | 
- ` Cfemnig 23 18 19 2174 3774 13078 | h) ſtehende engröhrige Siederohrkeſſel . 3 4 
Flöha 17 18 14 1894 3908 4228 i) liegende Federbüchſenkeſſel m. rüdtefrenben geigrogren 2 | 2 
„Glauchau 19 117| 18 258, 303,0. 8918 ) liegende Cinflammrobrteffel . . D 
Marienberg 18, 26 39 490, 6104 1169, | D fiehende Cinflammrobrieffel . Í 
== . — — | m) ſtehende Einflammrohrkeſſel mit Querſiedern l 1 
Kreish. Chemnitz 118 127 144 1 903,1 2 965 A 5 028,0 | n) liegende Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe 1 
Stadt Dresden. 20 s19 226 2984 444, 7328 0 ſtehende Walzenkeſſel mit Siederohren er 
Amtsh. e i 7 | 10 21 497,5 587 7 1 404,0 Zuſammen | 696 
Dresden ⸗Altſt. 21 18; 21 3571 525, 1009, Die unter d) aufgeführten Keſſel ſetzen fid zuſammen aus: 
E, , E ama . 
i ; ; , und kombinierte Relief. . . . i 
Meißen 210 27 27 3593. 876,2 1332, 
Pirna 33 46 56 12535 28344 35461 Tabelle 29. Neuanfſtellung und Brieitigung der beweglichen 
Kreish. Dresden 148 222 3 667,0 7181,10 10 608,6 Keſſel von 1896 bis 1905. 
Stadt Leipzig. 132 177 169 3 511 7578,80 8522, „„ E 
Amtsh. Borna 146 21 24 196,8] 878, 903, wurden Bola Er 
e Döbeln . 20| 24 25 558,6 868,0 10324 Bauart ber beweglichen Keſſel vornbezeichneter Vaz" 
Grimma 19 28 147 4975 976, 15884 ET ECKEN 
Leipzig. 19 35 41 422,2 1 526,5 1 668,3 geſtellt feitigt'geft et * 
Oſchaß 14 19 18 233,7 478,3 453,8 1. (aa , 4. 
Rochlitz ae: 30 E 26998 De) 249 à) liegende Feuerbüchſenkeſſel m. vorgehend. Heizröhren | 379 131 367 13 
Kreish. Leipzig | 237 334 352 Pe 12 879,9 14 998,0 | b) ne ernannten mit Siederohren ç : 34 60 23 i 
ehende Feuerbüchſenkeſſel m. vorgebend. Heizröhren | 28: 51 7 
"ny arah i d 2 - ios i : Piin d) kombinierte Keſſel und Keſſel Belonberet Bauart. 16| 27 5 H 
„ Planern 19 19 21 3651 7011 878 | 9) Rebenbe Heizröhrenkeſſel ohne Feuerbüchſe. 3 5, 2 
Schwarzenberg 41 52 55 905,8 2098,30 24659 | Ü liegende engröhrige Siederohrkeſſel un 6i 3 | 4 | 
- — Biwidau 197: 38 485 680 n 10687, 1908s | 8) liegende Feuerbüchſenkeſſel mit Siederohren — — — 
` ` „„ ——— — | h) ſtehende engröhrige Siederohrkeſſel 3 2 21 
Kreish. Zwickau 113 146 1 2 838,8] 4 508, 6 773,0 | i) liegende Feuerbüchſenkeſſel m. rückkehrend. riget. "a n 
IL s | Kk) liegende Einflammrohrkeſſel — — 2 — 
Königreich 1696884 |51 011 || 14 817,6] 30 552,4 41 611,0 | ſtehende Walzenkeſſel mit Siederohren KE eg 


Hierunter 1) 1, 3) 2, 8) 3, 4) 4, 5) 8 bewegliche Keſſel ohne Maſchine. Zuſammen | 470 | 282 414 + 


Tabelle 30. Bauart der Maſchinen. 


— — 


Geſamt-] Nach der Zylinderzahl Nach Ki maus Nach ee Nach dem Kolbenſchub Nach der Umdrehungszahl [Nach der a 
zahl | ol T Ç mit pen | ns lab P ` lun. überlüherlüßer pel = =a 
elit Gom- un» über | über | über un: über über über un» über über über über 0. m im dm 
Jahre der ` Lutte, Ant: Dril- oe lie, | ftes | ger | ter 100 150 | 200 | über] ter 200 | 300 | 400 aber ter 20 | 40 | 70 100 er un. bis bis bi y 
Mar forige lings: lings. und.] gen- hen“ | neig] bis bis bis bis | 300 | bis bis bis | bis | 600 | bis bis bis | bis | bis fer | un we um y 
ſchinen oi den ı den | ten 100 150 200 300 | mm 200 | 300 | 400 | 600 mm mit mit mit mit mit 0,5 m| ter | ter ter 2 
Maſchinen Zylindern mm | mm mm mm mm | mm | mm | mm 20 40 | 70 100 150 1 m 1.5 m 2 1 
5.| e 7. | 8 9. 10. 11. 12. ; 18. | 14. | 15. | 16. 18. | 19. | 20. 21 27. 28. 24. 25. 26. 27. 28. 9 1 


1. Zahl eg? MR am 1. Januar der 5 Jahre, 


1836 335 [319 | 14 | — 148 2 | 18 153 92 65 7| 76150 102 7 — 3 39 137113 49| 21 172 139 3 
1891 538|473| 23 | 1 Sr 15 168! 3 | 25 189 147 1460 31 | 108 206 198 25 1 i 4 | 34 202229 68 23 192 304 17 
1896 688579 26 1 82 525 162 1 |31 185 170 253 49116 234 293 44 1| 1 4 25 246342 70] 24 199 437 32 
1901 876 | 683 | 37 — | 156 | 736 189 | 1 | 22 144 201| 425| 84 93 | 237| 438 107; 1| 11 3118 258 539 62| 18 148 601 10 
1906 11 003779 40 — 183901 100 1 18 137 210 533 104] 84/240 539 138 1| 1| 8 15 221668 99 | 15 | 117 689 155 
2. Zahl der in den vornbezeichneten Jahren neu aufgeſtellten Maſchinen. 
1886 bis 1890 367 |808 | 14 | 1 44272 92 327 109 93|114| 24| 85129132 20 1 | 1 E 176| 56 18 | 118 222 11 
1891 - 1895 355|284 | 11 | — 60304 61, — | 17 85 79 148 26 60 110 SE 99 — 110198 39| 7 81 241 2 
1896 - 1900 469|349| 18 | — 102433 36 — | 11 50 93 264 51 42 100 249 78 —|—¡—| 21105323 39| 4 44 333. 81 
1901 = 1905 | 1413319 14 | —  79|398 19. — | 2 49, 88 235 38| 25'100,229 58 —|— — 4 ' 4680260 | 3 28 275 88 
3. Zahl der in den torme saneta Jahren 1 uie Maſchinen. 
1886 bis 1890 1641154 6 ke 5| 85) 77 2 | 20 38 33| —| 53 73 —|—|20| 54, 60,30] 11, 98 57 $ 
1891 - 1895 205178 8 - 19152 52 1 + 56 41 8| 52 82 i 10 —|—!| 1/16; 66 85:87] 6 81 108 * 
1896 = 1900 | 2811245 7 1 | 28 222 59 š e 62 92 16 65 97 TH 15 —|—' 1| 9 98,126 47| 10. 88,169 15 
1901 - 1905 | 28622311 — | 52|228: 58 — pt 50 79 127 18| 34 97 128 27 —!— — 7 78178 28] 6 59 187 32 


1) Hierunter 1 Dampfturbine. 


— DÉI —— 


.. Tabelle 31. Gewerbliche Verwendung der beweglichen Keſſel nach dem Stande bom 1. Jannar 1901 unb 1996. 


Gewerbegruppen 


1. 


I. Qand- und Forſtwirtſchaft . 
III. Bergbau und Hüttenweien . 
IV. Induſtrie der Steine u. Erden 
V. Metall verarbeitung. 

VI. Induſtrie der Maſchinen uſw. 
VII. Chemiſche Induſtrie . 
VIII. Forſtwirtſchaftl. Nebenprodukte 
IX. Tertilinduftrie . 
X. Papierinduſtrie. 
XI. Lederinduſtrie . 
XII. Holz- und Schnitzſtoffe ; 
XIII. Nahrungs: und Genußmittel 
XIV. Bekleidung und HE 
XV. Baugewerbe . . ; 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe 5 
XVII. Künſtleriſche Gewerbe 
XVIII. Handelsgewerbe 
XIX. Verkehrsgewerbe 
XX. Beherbergung und Grquidung . 
XXI. Häusliche Zwecke 
XXII. Gemiſchte u. unbeſtimmte Zwecke 


Zahl der weſſel mit 


= ahl der Maſchinen mit einer Leiſtungsfähigkeit Geſamtleiſtungs⸗ 
. deizfiäche ber Kiel 22 505 e S in Pferdeſtärken vonn d fáhigteit 

Jan in qm ————————————————— der A Ei tn 

Keſſel 5 u. Cal i uber 5 5 1. Ge 5 bi3 10 = 10 6. 20 üb. 20 b. 50, über 50 Pferdeſtärken 
1901 | 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1906 1901 1906 ` 1901 1906 | 1901 1906. 1901 1906 1901 1900 
9. B. 4. I 5. 6. e | 8. 9. | 10. O4 13. 13 I 14. 15. 16. 17 18.19. 20. 21. 

7 10 30,06, 56,52 4 4 3 61 5 sl 2 3 — 1 — 1j—|— 269 72,3 
27 25] 465,92 445,3 9 5 18 20 4| 4 5 3 7 7 6! 7 5| 4| 9204, 923, 
154| 184 3 678,82 4755 49] 18 14 136 170 8 j 13 10 12 14 81,105, 40 49| 6 972,2) 9 218,5 
119 71| 1161,97) 1340,71 28 181 51. 59] 25 18 a 9' 18 14 | 16 23 8| 13| 1816,0 2 724,9 
119| 143| 289354 3848] 23 22 96 121] 19 16 13 15 19 22 28 39 40 51| 5657,7] 8 277% 
14 171 254,81] 355,144 7 5 7 12 4 5 2 — 11103 6 4 5 455,7 708,0 
110 111] aa 15819) 2 1 8 10] 2| 1| 1, 21 5, 3 D 3 —| 1 127,1 230,5 
48 58] 816,68 947,02 18 11 30 47 13 10 7 9 8| 7| 91231 11) 9| 1 706,5; 1 989,7 
28 130] 108526 1 238,3] 1 127 29] 2 — 21! 1 i ° 7! 9|10| 17| 23191 2 673,3 
10 13| 14263 21149 2| 2| 8 11 3 4 — — 4! 6 8I 2 — 3| 177% 3177 
2031 248 | 3 229,14 4 320,30] 54 38 149 210] 34 28 24 18 45 46 86 131 14! 25] 4991,6' 7 465,5 
91 102 1412,76 1 696,36 23 19 68, 83| 16 131719 19 20, 22 28 17, 22| 2544, 3453.1 
20 191 25668 280,75] 7| 5 13 14] 4| 3, 4 : 5 4 4| T| 8, 8| 5022 584, 
25 28 48,80 136,70 2 2| 6 —| — 1| — 1| 1/ 14 — 1 49,6 221,6 
27 26] 48318 496,633 6 4 21 22 4 14 4 6| 7; 9 8 4 6| 715, 9501 

2 2 56,62 56,620 —| — 2 2| — —— — ( — — 21 2 —— 93,1 931 

2 1 38,60 383,0 —| — | 2| 1| — —— —| 1 = 1| 1|—, — 58,6 46,5 

8 9 271,9 29803] 1 — 7| 9 2 21 2| 1 — | —— lí 4 5| 7353 849,3 

5 5| 107,59  9845| —| —| 5| 5f 1| 1 — —| 1| 1} 2 2 A 1| 147, 144, 
319. *17| 265 29 277,1 7 5 12 12] 3| 33 1 3 25, 3 5| 409,0 4942 

6 6 109 mm 118,00] 1 1 11 5| 8| —i — sl al al 16 4 i lii — 12729 1480 

Zuſammen [8841011 [16 903,49 21 165,44) 214 157670 854 | 149 120 112 | 98 157 159 288 [408170 218|30 552,4 41 611,0 


Hierunter 1) 1, 2) 2, 3) 4, 4) 8 bewegliche Keſſel ohne Maſchine. 


Tabelle 32. Sonſtiges Alter und Urſprung der „ Keſſel mit Unterſcheidung der gewerblichen Verwendung 


Gewerbegruppen 


1. 


I. Land⸗ und Forſtwirtſchaft 
III. Bergbau und Hüttenwefen . 


IV. Induſtrie der Steine u. Erden 154 184 1 


V. Metall verarbeitung. I 
VI. Induſtrie ber Maſchinen uſw . 
VIL Chemiſche Induftrie . . . 

VIII. Forſtwirtſchaftl. ebenprobufte 

IX. Textilinduſtrie 

X. Rapierinbuftrie . 

XI. Lederinduſtrie ; 

XII. Holz⸗ und Schnitzſtoffe 
XIII. Nahrungs- und Genußmittel 
XIV. Bekleidung und Reinigung ; 
XV Baugewerbe 
XVI. Polygraphiſche Gewerbe. 
XVII. Künſtleriſche Gewerbe 
XVIII. Handelsgewerbe 
XIX Verkehrsgewerbe š 
XX. Beherbergung und Erquidung . 
XXI Häusliche Zwecke 
XXII Gemiſchte u. unbeſtimmte Zwecke 


nach dem Stande vom 1. Januar 1901 und 1906. 


Zahl der beweglichen Keſſel 


ſächſiſchen | deutſchen Find | 
landischen anne über 25 


insgeſamt 


Urſprungs EDEN 


1901] 1906 J 1901 1906" 1901 1906 1901 1906 1901 1906 | 1901 1906 


Bufammen [884 1011 |180 153 667 829 29| 241 8| 5] 98124 


Tabelle 33. Zahl ber Maſchinen nach den Größenklaſſen der Leiſtungsfähigkeit in Pferdeſtärken am 1. Januar 1901 und 1906. 


Geſamtzahl 
der 
Maſchinen 


Leiſtungsfähigkeit 
der zu den beweglichen Keſſeln 
gehörigen Maſchinen 


1901 1906 [1901 190 1901 1906 12011 | 1906 1901 1906 | 1901 


1. 2. 
5 Pferdeſtärken und darunter 149 


8. 


über 5 b. m. 10 Pferdeſtärken |112 98 
z x 20 - 157 159 
: = = 50 z 288 408 

ad Pferdeſtärken col 218 


D u. darunt über 5 


Von den Maſchinen 
arbeiten mit einer [Geſamtleiſtungsfähig⸗ 


Spannung in Armoſph.] keit der Maſchinen Geſamtheizfläche 


Uberdruck 


der Keſſel in am 


in Pferdeſtärken 


d . 51! 54 


—.— 


72 83 


im Alter v von 


2. 3. 4 5. 6. 7. | 8. | 9. 10. 11. [ 12. | 13. || 14. . 15. j| 16. 
7 1| 2 2 o 8|-!-|—- —|—1 11 11 2] 2 
27 25 5 4 21 20 11 1| — —| 8, 8 2 2] 3 
7 15127161 9| 7| 1: 1 12 13 2, 11| 12 
79 7718 11/56 63 4 3 1 —] 13 14 9, 8| 12 
119 113 | 22 1% 92118 4 5 1 1 6 13 10 15 15 
14 17 4' 4| 9| 12 1 1| — — 2 5 3 —| — 
10! 11 4 Al 6| 7 — ==: —— 1 1: 1| 1 
48| 58 11 11634 471 — 2 — 9| 6| 2 4 4 
x 30| 2 226 28 — —!| —| —| —| 1| 1| 12 
0 13| 2; 2, 8| H| —|—|— |] 1| 1| 2) el 
203 248| 38 29 157 211 6| 6 2 2 21 2416 1716 
91 102 27 27 60 73 3 1l 1; 1| 9 18 10 75 
20 19 8 6 12 130 — — re 1 1| 4| 3l 4 
5 8 3 X N — al «| 3 — — 
27 26| 6, 52121 — E —i—| 8| Ai 2| 4 
MEE E EM rese ho Zee 
CSN mm m. ug EE EE SE —| — 
8 9| 2| 2| 6) 77 —i—|—|—| 4; 8| —| 1 
5 5 1 | TE eses es esp pus e 
19 17 6| 5 13 12 — —1 —1 —]| 3 al 31 4 
6; 6| 2 2 4 4 —|—|—|—] 1; 2 s 1 


ellllzelegec- iw: 


125 bis 20 20 bis 1515 bis 10 
Jahren | Jahren 


1901 1906 1901 1906 
17. 


„5 unbekann⸗ 
10 bi5 5 5 Jahren u. ten Alters 

Jahren Jahren || darunter 
1901 1906. 1901 | 1906 1901 1906 1901 1906 
18. 19. 90. | 21. " 92. | 23. | 24. | 25. 
ı Al 2 ai 11—l —| — 
6 5 4| 3 4| 3 —| — 
¡ 46: 27 25 57 56 36 1 1 
9 15/13 23 22 10 1 — 
21119 20 46 46 31 1| 1 
1 6 4 21 35 58 esl es 
1 4 5 2 2 1 | — | — 
7 5 7119| 17, 17 2 — 
4| 101 13, 10 8 5 — 
4 31 3| 1| —| — — 
35 4846 72 67 51 | 2 2 
17 30 35 19 14 13 1 1 
4 2| 1| 5 6 5 — — 
a | = E 1 3| — — 
3 5| 5| 8| 9 4 — — 
„„ =. | == 
F sa A a= 
—=|—[—| 4j 4, 1|—|— 
„„ ee] 128 4 ERA s E 
1| 3| 5| 31 8. 2 — | — 
ik X XE Ag 202] s= 


88 139|161|190|193 281269 189 | 8| 5 


Auf einen beweglichen 
Keſſel entfallen 


Von den beweglichen Keſſeln 


16 795,41 21 100,59| 34,«« 41,19 19,17 21,4176 > 


find erbaut "Haben un. 


Fierbeficten [qm Heisftäche in in Sagen! im übrigen 


1900 1901 | 1906 [1901 

8. 9. 10. 11. 19. | 18. 

438,2 3506] 611,660 497,380 2,94 

831,8 739,9] 777,30 672,50] 7,43 

9 123 140 2 390,8 2 498,0 1 894, /56| 1 887,01 15, 283 15,71 

281 402 9 220,0 13 353,4 5942 41 8 028 91 32,01 32, 20,08 19,6% 18 22 
17 671,6 24 669,2] 7 569 32/10 014,79 103, ‚95| 113 "m 44,53 45,94 — 


Zuſammen 876 1003211 ss er 850 [30 552,441 611,1 


| 


—- — bekannten 
| miistan?, Urſprung 


Reich 


1901 1906 1991 1906 1901 1906 1901 1906 
16. | 17. | 
4111 414] 65 50 


1,55| 6,4| 6, 60 44| 48| 49 
12,07 11,87] 33 301130123 


18. | 19. || 30. | 21. 22. | 23 
72 591 5 67 5 

4 ¡ 5 — — 

10 | 6 1 — 
263.380 || 7 | 6| — — 
1|167216| 3 | 1 [—¡— 
663 827 29 |24 | 8' 5 


Tabelle 34. Die beweglichen Keſſel nach Altersklaſſen am 1. Januar 1906. 


Zahl der beweglichen Keſſel nebenſtehenden Alters Gefamte Auf einen | Auf e eee 
ute ies ——Á sa ͤ—ꝶojF— —c—————— AAA 1 — — — — 
? beweglichen d 
Alter ; 2 einer Dampf | mit einer Leiſtungsfähigkeit | weiftungaiábiateit Heizfläche Eu p - | haben 
überhaupt p g 5 B I A ! ftárte find erbaut unbe⸗ 
der beweglichen n. Yımoiph. in Pferdeſtärken von der Maſchinen der Meel entfallen ente l 
S DR | Überdrud von | 1 DE x ISO) 2 tann 
erel P unb. über über 5 unb über | iu über | über | über | Pierde. — Pfer. qm qm übri | ien 
Zahl Prozent weni⸗ 5 bis weni- 5 bis 10 bis 20 bis ätt qm Prozent] be: Heiz Heiz-] Sach- übri⸗ Set Ur, 
| ger mit 7 ger mit 10 mit 20 mit 50 ſtärken f ſtärken fläche jeu Ee ich lande ſprung 
1 2 3 4. 5 6. 7. | 8. 9. | 10. ' 11. l š . 16. : . | 19. 20. 21. | 22. 
über 25 Jahre . . | 1124| 12,27 80 44 — 46 30 30 14 11 12162 2,99, 1 218,62 5,76 10,30 9,83| 0,96 T Hd 11 | — 
25 bis über 20 Jahre . | * 83| 8,210 34: 48 1| 24 25 7| 21! 3 12359 2,97 875,31 4,4|15,510,5| 0,69 | 32! 47 4 — 
20 = = 16 = .| 139 13,78 23'106. 10 26 17 26 51 19 36252 8,71 2312,18 10,2 26,08 16,65 | 0,64 | 82 102 5 — 
15 = 10 : *190| 18,79 | 10,136 44 13 15, 34| 85 42] 78161 18,8i| 4280,98. 20,23 41,36 22,55 | 0,55 | 24 164 2 | sal 
1 me E € 281 27,79! 7159 115 4, 9 37 138 92|16521,5 89,11 | 7 768,46 36,70 59,00 27,85 0,47 | 14 | 265 2 — 
5 Jahre und darunter] 189 18,69 — 2 | ud 2, 2 25 99 61]|11151, 26,80 4 682,34 22,2|59,0024,77| 0,42 | 11,178. — | — 
unbekannt 5| 0,580 3 — d — —— — — 15,2 Em 2740 0,13 3.04 5,48 1180 | — — | — 5 
sz Mu. TEE E E E E ^. 6n! DES NEL CERO 
zuſammen Je 011 [100,00 | 157 TERES 120 S 408 218 41 611,0/100,00 21 165,4 1100,00 | 41,49 20,94 | 0,51 | 153/829. 24 | 5 
1) Einſchließlich 3 bewegl. Keſſel ohne Maſchine mit 27.28 qm Heizfläche. 4) Einſchließlich 1 bewegl. Keſſel ohne Maſchine mit 200 qm Heizfläche. 
3) i $ . s : a 24,97 à 5) i &- n ; i ; - 6485 + , 
J e 1 .s s . .s . 10,60 s o 


Tabelle 35. Zahl, Verwendung, Tragfähigkeit und Alter der Schiffe nach dem Stande vom 1. Januar 1901 unb 1906. 


ahl der Schiffe mit einer Tragfähig ⸗ ä hi i i i hilfe i š 
8 teie in Wenifferlonnen von big Geſamte Tragfähigkeit Auf ein Schiff Zahl der Schiffe im Alter von 
Geſam zahl.. O F EIE entfallende sm . 
' 2 i | ; ! E ! 
SOPR dr der unter | über 50 || über 100 E nM Tragfähigkeit übec | E e ` E 
Schiffe Schiffe | pis mit bis mit bis mit über 200 Regiſtertonnen | Doppelzentner in 15 E P s d tust 
50 100 200 | Doppelzentnern [Jahren 89 Jahren darunter 
1901 | 1906 Wat 1906 1901/1906 19011190 1901/1006] 190 1 1900 1906 | mn | 1906 16011906 1901/1906 1901: 1906 1901 1505 
1. 6. | 1.]| 8. | 9. 10.11. iT d 14. 15. 16. | 12. 18. | 19. , | 20. pu 22. » E 25. 
I 
Zur Perſonenbeförderung 41 39 30 30 — | — | — | — | 2 256,19; 2242,99 30 082,8 29 906,6] 423,7, 433,40 13 18 41435 4119 1 
z Güterbeförderung. — 2016 22 33,46 71118 434, 3711 775, „09 112 458, 8157 001,5|1 843,8 1 585,9] 11 28 25 33 12 80,13 8 
und zwar: | | 
Raddampfer — 1114/20 25 37 7 11| 6 406,56 9844,56, 85 420,8 1857,01 902,5 = deeg lu " 5 
Ketten dampfer — 18 2| 213 9 — — 2027 „81 1 926,03 27 037 5 25 680, 51 802,0; 885,5] 11 | 2211 2 2 1 3 | 1 2 
Schraubendampfer — 1 — — Ze — —1 — 4, — | 60.0 — 60,01! —'— — — = 1 
zu gemiſchten Zwecken 5 n m 2e 5 11,11 Han 148 1 1480| 37,0 37,0 2 2 „ 
zufammen | 186 17245 63 46 5288 | 46 | 7 | 11 10 701,67 14 029,19 142 688,9 187 055,9 1 049,2 1 087,5] 26| 43,29 4749 | 73,32, 9 


Tabelle 36. Schiffsdampfkeſſel. 


Zahl der Keſſel mit einer Dampf⸗ 


Zahl Ge ſpannung von Bauart der Keſſel Roſtfläche Heizfläche ru Zahl der Keſſel Von de. Keſſeln 
ee faite f un- überjüber!über| über über! Den der Feuer. 111 men St sur a, Reed: 
Verwendung Schiffe zahl] ter 2 8 7 8 9 45 üchſenkeſſel mit do fläche 
ber mit | ner bis bis bis bis bis bis RE E Um, fur | ent. 25 15 | 5 us 
Schiffe geſ. mit mit mit mit mit mit vor | fef. Sie. | tebr. für fanen Pe bis bis Jah⸗ im | im 
— Ref. 1 5 7 8 9 10 geben ⸗ ren. | be, Tonne) über. 1 fiber. qm au: über | ren pi 
| š tel den ben Sé u. rüdk. Sek, | 1 eia: Sr 5 und Sa id Aus 
Ref» Stef A VE Heiz Danos haupt Keſſel SE gab. Jah- dar- | fen lande 
| Atmoſphären Überdruck Heizröhren ren || ögren | fet | ur ren ren zen unter doe 


Zur Perſonenbeförderung! 69 | —| 69122, 4| 4| 5¡ 627 1| 2 | 41|23]| 3 111,7 1,68 3 104,85 44 99/27,72] 6 18| 45 — | 63 2j 4 
= Güterbeförderung 2178181 = 8|42 32 45 30 26 1 179 1 424,78 2,3513 896,67 76,7832, 71 8 50 u 14 [138 43 | — 
unb zwar: 

Raddampfer 10 559 132 | — — 15 25 45 23 241 — 132 — 361,75 2,7411 577,27 87,7103 2,00 Nu 98, 12 | 96 36 = 
Kettendampfer . 1019 48 — 8,27 7 — 6 — 1 47 — 62,70 1,31] 2 313,8 /48,20036,90[ 3 28 16 1 41, 7 — 
Schraubendampfer. 1:—] 1|[—|—|—|— —| 11-1 — — | 1 0,33 0,83 5,60 5, 6016,97 — — — | 1 1— — 
zu gemiſchten Zwecken 4 — 4 — 2 — — — 2 — 2 — 2 2,31 0,580 61,2 15,81026,50 2; — 2 — 4| — Ex 
zufammen | 94 | 78 254 22 14 4637 5159 25 5 220 26 539,06 2 12|17 062,24 67,1:|31,65 161 | 45 4 


s 1 5 2 nn bis 1905. 


177,68 
— _ 


neu aufgeftelt. . . .|17 [22 771—| 6 H 
. . | 5 4| 13|—| 1 17,29 
1) Hierunter 2 Schiſſe mit je 4 Keſſeln. 3) Hierunter 1 Schiff mit 4 Keſſeln. 


befeitigt . 


> ` d 47 4] 69, 18 — 


1,53| 644,29 49,55|37,26 
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Tabelle 37. Schiffsdampfmaſchinen. 


Zahl cs o BA E Zahl ; i ; i Von 
Ge. 9* bus EAR | ospitteren?. E Zahl ber Maſchinen mit einer |Leiftungsfäbigkeit] Zahl der Maſchinen ben Waschen 
. maſchinen Maſchinen cid Leiſtungsfähigkeit von in Pferdeſtärken im Alter vo ſi 
Verwendung jamt- pet š SKIN und er per TA eme s Mica d A „„ D bos e 
"ET — mit | mehr- mit einer über aber über über | 35 15 5 e 
er P bid ohne, Ober⸗ déi, Zwil⸗ imt) Zwil⸗ aylin- | Kolben- KM 20 | 50 100 200 über | für iser bis | bis | Jab- | in | im | im 
Schiffe ve Ein, | ma. dri. itinga. dri. ‚iin g.| dri. über- geihwindig-| mit bis bis bis bis über. | eine über über ren |... übri- Aug- 
Schiffe ihi- ſprttz. | den» | gen | gen gen haupt leit von 20 mit mit mit mit haupt Ma» Sat 5 und dl gen | Ian» 
nen £ i E Maſchi i unter 1m u. — 0 100 200 500 idhine | ren Jah. Jah- bar. ſen Reih! be 
ondenſation aſchinen | 1 m mehr Pferdeſtärken ren | ren | unter | 
1. D 
1. Beſtand am 1. Januar 1906. 

r Perſonenbeförder .] 6970134 36 — | 2| 2 31 24 11138 53 85 16 14 10 28 7 — 6166, 88,100 17 10 42 1 57 2 |11 
Güterbeförderung. 99 [111] 1 101 | 91 — | 23 | 83 — 5243 26 |217| 1 | 4 11|28 37 | 30 [44 958,94! 4,99| 26 | 42 E 10 | 47/61 | 3 
unb zwar: | I | | | | 

Ruddampfer ....]| 69 69 — 68 1 | — — 64 — 5 [149 12 137 — — 12 36 30 40 099 11581 16] 531 28 5 32 34 | 3 

Kettendampfer . . 29 | 41|— 33 8 — | 23 is — | — 92 14 78 — 4 1026 1/—| 4839,5118/04| 2111 | 6 | 4 | 14|27 — 

Sdraubenbampfer . 1|] 1| 1— = má Ad 1i — — gd — 21 1|— — eue 147 1470] =|= |— | 11 1|—1— 

gemischten Zwecken 51-4 4|—|— 2 — | PE 6| — | š] £] a) =]|=|= 117,1 29,28 SM — 4|— — 


zuſammen |172 |185 | 39137 | 9 | 4 | 25 116 | 24 | 16 |387| 79 308 19 |20 |21 |51 |44 80 [81 287/288, 45|52 77 | 11 |108 63 14 
2. 8u- und Abgang von Kate bis ido 


Neu aufgeſtellt . . | 46 cp 4 44 — 14 38 — 2 121 16 105 5 n n 19 520,4/361,49| 14 5 éi E E = E 
Befeitigt . . 10 3 7 — 61 4 i= Cent & 114) ele 1 311,0,131,10 2 
x Tabelle 38. TE Der Schiffe, Schiffzkeſſel und Schiſftmeſchinen in den Jahren 1886 bis 1906. 
x | Zahl ber ‚Schiffe mit e mit einer | ru unf iw a < a E Ge. Zahl ber Maſchinen mit einer EN iſtungs 1 Au! 
" e ^ | 1 Ma 
ge E GE Tragfähigkeit von —Geſamte Tragfähigkeit | 1 Schiff €— Heisfläche M 1 Oh jamt- Seiftungsfabigleit von von | fábigteit ſchine 
lamt: 50 über | über | der Schiffe in entfallendeſ zan der fallende] zahl 20 | über über über über d bet ento 
Januar zahl unb | £0 100 über Trag- der Refet in Keſſel Dei » der | und 20 50 100 2l über Maſchinen D en 
T ber [meni bis big | 2:0 fähigfei: | Scifis- | in á Schiffs. ment, | big | bis | bis bis 500 in Leiſtungs⸗ 
daher 100 200 ARA qm 2 er | 50 | 100 200 500 | fähigkeit 
Schiffe ger 10 Regiſter⸗ | Doppel in keſſel | qm | in D US UR. E in Pferde 
| Regiftertonnen tonnen zentnern az | | Doten ſtärten 
1 2. 3 1 5. | 6 7 | 8 9. | 10 11 12 5. E d& | 3| 16 | 35, ww U 39. 1.988 1. $5. 1 d 


a) Zur perſonenbeförderung. 
340 | 16 578,6 690,8 24 1565,79 | 66,49 65,241 24 212 7 3 


— 1281,86 584 
— | 2906,0| 78,4 
4407,8| 80 32 
6 299,9 87,50 
6 166,7 88,10 


18 19 — — | 147458 | 19661, 
| | 25 373,0 461,4 | 55 | 2 732,15 

41 30 — | — | 2256,10 30 082,6 71 | 318502 
| 29906,6 | 4384 | 69 | 3104,35 111% [44,99 | 70 | 16 | 14 | 10 | 28 


b) Zur Güterbeförderung. 


E 
eo 
[e 
P» 

os 
ed 


2049355 | 78,8 |56:9 | 37 7 | 6 | 10 | 18. 1 

| 100,46 ¡4968 | 56 | 14 8 | 10 23 1 

114,6 |4456 | 72 17 | 14 ¡10 24 7 | — 
7 


* 
t 
os 
-1 


6. 19 1 1 | 16 1 | 292568 | 390,0 | 2 053,1] 34 | 1973,54 | 56,92 [5805 | 20 | — | — | 3 | 10 | 6 | 1 4184, 209,86 
Es 26 — | 1 24 1 3 952,24 | 52 696,5 2 026,8 48 3 108,82 | 87,93 | 64,77 28 | — | — 2 | 21 11 | 4 | 7 604,0 | 271,57 
Es 41 | — | 4 | 84 3 | 067,0 80 9040 19733 | 79 514749 143,30 [65,16 | 43 | — — | 2 |17 | 16 9 13615, 316,65 
H. 61 | — 16 | 38 7 | 8434,57 |112 458,8 | 1843, | 115 | 8648,15 | 262,00 75,20 65 | — | — | 2 18 27 18 |26 509,2 | 40784 
6. 99 |20 22 46 11 117750 157 001,3 | 15859 | 181 13 896,67 | 494, 18 | 16,18 111 | 1 4 [11 28 37 30 44958, | 404 99 
d c) Zu gemiſchten Zwecken. 

6 2 2 [ees a ds 7,13 95,00 | 47,5 2 32,0 | 1,34 16,00 22 — =| — = | — 18,3 9,15 
1 2 2 | — — 7,13 95,0 47 5 2 32, ‚vo 1,31 | 16,00 2 2 = — | — | — — 18,3 9,15 
6 4 4! — | — — 11,11. 148,0 37,0 H 61,22 | 2,51 15,31 4|3|3|—|—|—|— 117,1 29,28 
1 4 4 | — dl ara | 11,11 148,0 31,0 4 61,22 2.31 | 15.31 4, 2 2 |—| — — 117,1, 29,28 
5 4 4 - | — 11,11 148 0 37,0 4 6122 | 2,1 15,31 4 2 | š —|— - — 117,1| 29,28 


l f Tabelle 40. Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen auf anderen mit 
delle 39. Hilfsdampfmaſchinen auf Schiffen am 1. Januar 1906. Dampftraft arbeitenden Einrichtungen am 1. Januar 1906. 


Von 


ó í Babl ber Ma- Zahl ber Keſſel 
kaz | d Im * kunasa, o | Ge- [mit einer Span. den Maſchinen 
[ P — | mehr- a telt von "bs jamt-| nung bon find erbaut 
Hilfsmaſchinen Wi E ESP ioi PE _ | tungs. — — Gees 
der Schub⸗ wir A9 Zwil- zylin⸗] 10 aber fähigkeit Bezeichnung 6 und 8 a tà | ç 
auf Schiffen 3 kurbel - T | Ten- dri. lings Dti und | 10 füber in a- | weni-| gis überſ te in A 
den' den gen weni- bi$ | 20 ger 10 Sach- ii boti 
et. ben | Hub- gen | | ger | 20 | T fe E TUA P 2438 F. o SOON Vo gen | lan: 
— - || itárten mofpbáren 
"2 ener PET | Überdruck Pferdeſtärten e Reich be 
R $ 1X de T. | 8 | 9 10 | H.| 1 — i 
Perſonenbeförder. 11] 9 — — 3 6| — A 97 11 1127 Dampjtrane . "EL! 
Güterbeförderung . | 199| 140 6 53 82 116 1154 32 131 526,4 | Dampfichiebebühn. 
unb zwar: : Dampfbagger . . 
uf Raddampfern . . | 1671122 6 39 53 ES — 124 30 13]1 414,3 | Zampfminben. . 
: Kettendampfern. | 32] 18 — |14 29 2| 1| 30 rm 1121 Taucherſchiff E? 
zufammen 1210149 6 53 85 122 1 [162/34 141639, | zuſammen 34 


1) Hierunter 2 Dampfturbinen. | 


(Fortſetzung des Textes von S. 311.) 
4 im Ausland erbauten Keſſeln ſtammen 2 aus Böhmen, 1 aus 
England und 1 aus der Schweiz, und von den 14 im Ausland 
hergeſtellten Schiffsmaſchinen entfallen 5 auf Böhmen, 5 auf 
Eugland und 4 auf die Schweiz. 


Es wurden erbaut: 


Keſſel | Maſchinen 
im Jahre in - ir Aren , dm.. ie, um - 
Sachſen Deutſchland Ausland | Sachſen Deutſchland Ausland 
1. 2. 3. 4. h. x 6 7 
1886 25 2] 14 13 14 19 
1891 33 23 11 | 29 20 18 
1896 102 28 8 60 | 25 18 
1901 156 30 4 91 | 32 | 15 
1906 205 45 4 108 | 63 | 14 
| I 
Es wurden in dem Jahrfünft 1901/06 
neuerbaut . 59 18 m 19 | 31 1 
bejeitigt . . 10 ¡ 3 — ' 61 3 1 
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| Das älteſte noch im Betrieb befindliche Schiff ift erbaut im 
Jahre 1855, und zwar zur Perſonenbeförderung. Die älteſten 
Keſſel ſtammen aus den Jahren 1861, 1863 und 1864, und 
die älteſten Maſchinen aus den Jahren 1850, 1852 und 1854. 

Im Jahre 1886 waren von ſämtlichen Schiffskeſſeln nur 
*/, und von den Maſchinen nur ½ in Sachſen hergeſtellt, im 
Jahre 1906 dagegen waren ½ aller Keſſel und mehr als die 
Hälfte aller Maſchinen ſächſiſchen Urſprungs. 

Die Tabelle 39 gibt eine Überſicht über die Zahl, die 
Bauart, die Leiſtungsfähigkeit derjenigen Schiffsmaſchinen, die 
nicht zur Fortbewegung der Fahrzeuge dienen, aber in feſter 
Verbindung mit ihnen ſtehen. Die Vermehrung von 132 Schiffs- 
hilfsmaſchinen im Jahre 1901 auf 210 im Jahre 1906 ift als 
eine ſehr beträchtliche zu bezeichnen. Von den Hilfsmaſchinen dienen 

31 zum Keſſelſpeiſen, 


| 55 + z und Lenzen, 
7 e: $ z Feuerlöſchen, 
53 zur Handhabung des Steuerapparats, 


52 zum Betrieb von Winden und Kranen, 
4 = E „Luftpumpen, 
| 8 zur Erzeugung elektriſchen Lichts. 


Heiratsalter und Beruf 
mit beſonderer Berückſichtigung der Arbeiterehen. 


Von Dr. med. Georg Radeſtock, 
Wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königl. Statiſtiſchen Landesamt. 


1. Einleitung. 


Die amtliche ſächſiſche Eheſtatiſtik zeichnet ſich zwar durch 
eingehende und zeitlich weit zurückreichende Erhebungen aus, ließ 
aber trotzdem noch manches der Klärung harrende Problem der 
Bevölkerungswiſſenſchaft ungelöſt. Betreffs der Häufigkeit der 
Ehen ſteht das Deutſche Reich nach dem Durchſchnitt der Jahre 
1901 bis 1905 mit einer auf je 1000 Einwohner der mittleren 
Bevölkerung berechneten Heiratsziffer von 8,0 über Oſterreich (7,9), 
England und Wales (7,8), Frankreich (7,6), der Schweiz (7,5), 
den Niederlanden (7,5) und Italien (7,4), dagegen unter Bul- 
garien (10,0), Serbien (9,9), Ungarn (8,6) und Rumänien (8,2). 

Unter den deutſchen Bundesſtaaten beſitzt das Königreich 
Sachſen eine hohe Heiratsziffer. So übertraf es im Durchſchnitt 
von 1901 bis 1905 mit 8,3 die Provinzen Oſtpreußen, Weſt— 
preußen, Pommern, ſowie Poſen, welche noch nicht einmal den 
Reichsdurchſchnitt erreichten. Da nun Landesteile mit vorwiegend 
ländlicher Bevölkerung eine niedrige, Gegenden mit vorwiegend 
induſtrieller Bevölkerung eine hohe Heiratsziffer haben, iſt es er— 
klärlich, daß die zunehmende induſtrielle Entwickelung des König— 
reichs Sachſen auch in der Häufigkeit der Eheſchließungen zum 
Ausdruck kam und daß die Heiratsziffer im Königreich Sachſen 
beim Aufſchwung der Induſtrie ſtieg, bei ihrem Darniederliegen 
fant, wie aus der nachfolgenden Überſicht!) unzweifelhaft hervor- 
gehen dürfte. 

Auf tauſend Perſonen der mittleren Bevölkerung kommen 
nämlich Eheſchließungen im Jahre: 


1827 . . 8,26 1852 . 8,54 1871 .. 8,82 1902 . . 8,20 
1832 . . 7,88 1857 .. 9,25 1882 .. 8,75 1903 .. 8,30 
1837 .. 8,24 1862 .. 8,74 1887 .. 9,18 1904 .. 8,40 
1842 . . 8,90 1867 .. 915 1892 .. 864 1905 .. 8,36 
1847 . 7,0 1872 . . 1011 1897 .. 9,45 1906 


8,40 


1) Siehe: Stat. Jahrbuch f. d. Kgr. Sachſen 1908, S. 35. 


Inſofern iſt auch die in dieſer Zeitſchrift, Jahrgang 1908, S. 6 

erwähnte Tatſache bemerkenswert, daß in den Volkszählungs⸗ 
jahren 1880 bis 1905 der relative Anteil der Ledigen an der 
Geſamtbevölkerung ſtetig und insgeſamt um 1,55 Proz. ſank, 
während die Prozentziffer der Verheirateten um faſt 2 Proz ſtieg 
Bei der verſchiedenen Stärke der ländlichen und der induſtriellen 
Bevölkerung in den verſchiedenen Verwaltungsbezirken Sachſens 
mußten ſomit ſchon in den bisherigen Überſichten über die Ehe- 
ſchließungen !) beachtenswerte Unterſchiede in den einzelnen Landes: 
teilen zutage treten. Weitere Aufſchlüſſe dürften fid) aber er: 
geben, wenn man die Eheſchließungen nach dem Beruf der Ehe- 
ſchließenden auszählt, was in den nachfolgenden Unterſuchungen 
geſchehen ſoll. Derartige Unterſuchungen liegen zurzeit nur ſpärlich 
vor. So berechnete Roes le (Ztſchr. f. Soziale Medizin IV, 1. Heft) 
aus der ſchwediſchen „Befolkningsstatistik“ auf die Jahre 1901 
bis 1904, daß in Schweden die Eheziffer (nach dem Berufe des 
Ehegatten) in der Landwirtſchaft 4,78, in der Induſtrie 7,17, 
im Handel und Verkehr 7,75, in freien und ſonſtigen Berufen 
6,33 (auf je 1000 Berufsangehörige) betrug. 

Eine kurze Überſicht über „Beruf, Alter und Häufigkeit der 
Eheſchließenden in Chemnitz“ wurde auch ſchon in dieſer Zeitſchrift, 
Jahrgang 1909, S. 148 veröffentlicht; ſie betrifft die Jahre 1901 
bis 1905. Den nachfolgenden Unterſuchungen werden nun die 
Eheſchließungen vom Jahre 1906 zugrunde gelegt, weil es für 
die Induſtrie Sachſens mit Ausnahme des Baugewerbes eine 
Zeit ausgeſprochener Hochkonjunktur (Bericht der Handelskammer 
Dresden 1906, II, S. 1) und deshalb für die allgemeine wirt- 
ſchaftliche Konjunktur, beſonders aber für die wirtſchaftliche Lage 
der induſtriellen Arbeiter und deren Heiratsmöglichkeit ein 
günſtiges war. Es ſoll unten unterſucht werden: 


1) Jahrbücher 1899 (für 1896) bis 1910 und dieſe Zeitſchrift 1907, 
S. 134. Bemerkenswert ſind übrigens auch die in den Jahrbüchern ge— 
gebenen Mitteilungen über das Altersverhältnis der eheſchließenden 
Männer und Frauen. 


—— —— ——ͤů—¼ͥ A e — — . — 


1. in welchem Umfang die verſchiedenen Berufsklaſſen der 
Bevölkerung, einerſeits in den ſtark landwirtſchaftlichen (länd⸗ 
lichen), andererſeits in den vorwiegend induſtriellen Gegenden, 
an den Eheſchließungen beteiligt ſind und welcher Prozentſatz von 
den Eheſchließungen überhaupt auf die einzelnen Berufe, nament⸗ 
lich auf die induſtriellen Arbeiter kommt, 

2 welche Verſchiedenheiten in dem Heiratsalter der männ⸗ 
lichen Eheſchließenden der verſchiedenen Berufe und Berufsklaſſen 
beſtehen, 

3. welche Altersunterſchiede zwiſchen Mann und Frau in den 
einzelnen Berufsſtänden nachweisbar find, 

4. welche Bedeutung a) die frühzeitigen Eheſchließungen der 
induſtriellen Arbeiter und b) die Altersunterſchiede der Ehegatten 
in bevölkerungswiſſenſchaftlicher, volkswirtſchaftlicher und ſozial⸗ 
hygieniſcher Bedeutung haben. 

Übrigens wurden den folgenden Unterſuchungen nicht bie ge: 
ſamten 38 220 im Königreich Sachſen erfolgten Eheſchließungen 
des Jahres 1906, ſondern nur 8304, nämlich die der Amts⸗ 
hauptmannſchaften Chemnitz, Freiberg, Kamenz, Oſchatz, Pirna, 
Plauen, Zittau ſowie der Städte Plauen und Zwickau zugrunde 
gelegt. Wieviel Prozent der Geſamtbevölkerung der vorſtehenden 
Verwaltungsbezirke als ländlich bzw. induſtriell zu bezeichnen!) 
find, ift aus nachſtehender Überſicht zu entnehmen. Von 100 Be: 
wohnern überhaupt gehören an 


im 
Verwaltungs 


im 
Verwaltungs- 


pm der ge bet 
bezirk ſchaft Induſtrie bezirk ſchaft Induſtrie 
A. Chemnitz. 13 76 [ A. Plauen 14 64 
Freiberg.. 19 55 e Bittau ...| 13 61 
„Kamenz 27 55 | St. Blauen . — 71 
= idapg ...' 30 42 Zwickau : — 55 
Pirna. 17 55 | 


Davon find bie Amtshauptmannſchaften Kamenz und Oſchatz als 
Bezirke mit ſtark ausgeprägtem ländlichen Charakter, die Amts⸗ 
hauptmannſchaften Chemnitz, Pirna und Plauen als vorwiegend 
induſtrielle Bezirke anzuſehen; die Amtshauptmannſchaften Frei⸗ 
berg und Zittau nehmen eine Mittelſtellung ein, in den Städten 
Plauen und Zwickau findet ſich der Charakter der Großſtadt mit 
dem des Induſtrieortes verbunden. 

Was die auf den ſtandesamtlichen Zählkarten verzeichneten 
Angaben über den Stand oder Beruf der männlichen Ehe⸗ 
ſchließenden anbelangt, ſo waren dieſe keineswegs ſo eingehend 
und zuverläſſig wie die durch die Berufs⸗ und Betriebszählung 
vom 12. Juni 1907 gewonnenen, aber immerhin noch brauchbar, 
da ſchon vor der Bearbeitung der hier vorliegenden Auszählung 
die unklar oder unvollſtändig ausgefüllten Zählkarten an die be⸗ 
treffenden Standesämter zur Berichtigung zurückgeſandt worden 
waren. Durch die ſ. Zt. vom Statiſtiſchen Bureau des Königl. 
Sächſ. Miniſteriums des Innern aufgeſtellte Anleitung für bie 
Standesbeamten, die Ausfüllung und Einſendung der Zählkarten 
für Geburten, Eheſchließungen und Sterbefälle betreffend, wird 
zu Frage 9 der Eheſchließungszählkarte (Vordruck D) die ſorg⸗ 
fältige Beantwortung der ſozialen Stellung im Beruf ausdrücklich 
vorgeſchrieben?). Betreffs der Brauchbarkeit der ſtandesamtlichen 
Angaben über den Beruf der eheſchließenden Männer iſt aber zu 
betonen, daß die Ausübung des ſelbſtändigen Unternehmens ge⸗ 
wiſſermaßen an die Eheſchließung geknüpft iſt und daß die Fa⸗ 
brikanten, Gutsbeſitzer, Handwerksmeiſter, Geſchäftsinhaber und 


1) Nach der Berufs⸗ und Betriebszählung vom 12. Juni 1907 
2) Gefordert wird die Angabe, ob der Mann oder die Frau, dafern 
ſie ſich vor der Eheſchließung ſelbſtändig ernährte, Beſitzer oder Pächter, 
Meiſter, Prinzipal oder Unternehmer, Inſpektor, Buchhalter, Geſelle, 
Gehilfe, Tagelöhner oder Arbeiter iſt (ſiehe: Dieſe Zeitſchr. 1875, S. 88). 
Beitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910. 
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Händler, man könnte ſagen: ein großer Teil aller Selbſtändigen, 
kurz vor oder bei ihrer Selbſtändigmachung ſich verheiraten, 
wobei ſie nur ganz ſelten unter 25, meiſt aber über 30 Jahre 
alt ſind, wie die Berufsſtatiſtik lehrt. Dies hat zur Folge, daß 
die Eheſchließungsſtatiſtik unter den Selbſtändigen nur diejenigen 
zählt, die eben nicht (don vor ihrer Selbſtändigmachung ver: 
heiratet waren oder ſich ſpäter als Witwer bzw. Geſchiedener 
wieder verheiraten. Diejenigen Selbſtändigen aber, die bei ihrer 
Selbſtändigmachung bereits verheiratet waren, ſind zum Teil in 
die Ehe getreten, als ſie noch induſtrielle bzw. kaufmänniſche Be⸗ 
amte oder Hilfsperſonen waren. | 

Übrigens ſei auch darauf aufmerkſam gemacht, daß bie 
mittels der Berufszählung oder Volkszählung gewonnenen Nachweiſe 
über den Familienbeſtand nur die Zahl und das Alter derjenigen 
Berufstätigen darlegen, welche am Tage der Berufszählung bzw. 
Volkszählung bereits verheiratet waren, daß die Eheſchließungs⸗ 
ſtatiſtik dagegen Aufſchluß darüber gewährt, in welchem Lebens⸗ 
alter die Eheſchließzung vorgenommen wurde. 

überfidt 1. 

Die Eheſchließungen des Jahres 1906 in einigen Ver: 
waltungsbezirken nach dem Alter und Beruf der Männer, 


ſowie nach dem Altersunterſchied zwiſchen Mann und Frau. 


A. Die einzelnen Berufe. 


Zahl der Eheſchließungen, bei welchen der Mann im vorn⸗ 
bezeichneten Alter ſtand 


| unter 


100 
Ehe» 


Altersjahre 


jünger war um ... Jahre f über. 


und gegenüber der Frau 
3 | 5 10 15 [haupt ßenden 
bis bis bis | oder gleichen 


älter war um . . . Jahre 

15 10 5 | 2 | 0 [o 

oder bis | biS | Bi bis sis | 

meh | 15 10 | 5 2 2 5 | 10 | 15 mehr Berufs 
2. 3.4. 5. 6. 7. 8. 9. | 10.) 11. 12.18. 


1. Selbſtändige Landwirte, Gutsbeſitzer, Pächter. 


unter 25. | — | — 1, 19, 6 8 8 2 — — 44 13,8 
25 bis unter 30 | - | — 45 51 13 121 6 1 — — | 128| 40,0 
30 = = 40 7 28 48; 16 2 2 | 2 — | — | 100, 31,3 
40 2 = 50] 6 6 8 8| 2 — 1—| 1¡—| 27 84 
50 oder mehr.] 4| 8| 5 2 —[—| 1! 1 E —| 21 65 


2. Landwirtſchaftliche Beamte, Verwalter. 


unter 25 ...[—|—| 6 31 34 13| 12, 2| 1| 1 100 40, 
25 bis unter 30 | — | 4| 22, 84 14 12, 3| 8| 2| — 94 38,4 
80: = 40 |—| 821 7 1| 8| 8 2| 1| — 46, 18,8 
40 > 60|—| 1| 131—.—]|— — 2| —|— 4 1,6 
50 oder mebr.|—|—|—|— 1[=|—=|=|—=|— d 0,4 


3. Sonſtiges landwirtſchaftl. Perſonal, Knechte, Arbeiter. 
unter 25. — 5| 30 17] 16 16 12| 2| — | 98| 45,8 
25 bis unter 30 — 127 21 12 8 7 4| 2 — 82 38,5 
30 = = 40 — 9 7 6 1| 2; 2=|=|— 27| 12,6 
40 2 = 50] 8 2 1—!—|—.,— —|—|— 6| 2,8 
50 ober mehr . e ats 1| 05 
4. Fabrikanten. 
unter 25. — —|—| 8 5 2 1 —|—!— 16' 18,6 
25 bis unter 80 | — | 1| 18| 12 2 1 2 — 1 — 32| 87,2 
30 = = 40 1 9 9 1 1|— 1] 1|—| — 230 26,8 
40 - 60] 1054 dl 8 = ES Meel, Mali 7| 84 
50 oder mer . | 1 4 83— —|—|—|—|—|— 8| 9, 
5. Handwerksmeiſter. 
unter 25 ... ——— 15 7 5 7 1(— — 35 15,6 
25 bis unter 30 | — — 31 16 13 4 7 3 — — 74 83,0 
30⸗ = 40| 3/21 24 13 8| 1| 1| 1| 1 — ] 68 304 
40 50 9 8 7| 3 3 — ——1— 31 139 
50 ober mehr 4 4 3 3 — 1 U—|=|—| 16 7, 


bezeichneten Alter ſtand 


und pegeniber ber t Frau - oOo | Nr unb BEE ber Frau pus 
Altersjahre älter war um ... Jahre jünger war um .. Jahre über. Che Altersjabre | after war um... . Jahre jünger war um. . Sabre | über. Ele 
— : Mi pa - — — e · 
15 D 5is!lo!lo!s!s "Y 15 haupt ßenden 15 10 52 o! o r 5 Tur 15 [haupt ßenden 
un bis Pid nt bis bis bis bis oder gleichen oder bis bis "e dy 2d 100 oder gleicher 
mehe 15 | 10 ; l| à 5 | 10 | 15 mebr Berufs mehr 15 10 | 5 | 10 ‚mehr Beru'? 
1. | 2 3. 4 5 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12 18. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. TW n.] o 1s 
6. Induſtrielle Beamte. 15. Geiſtliche und Lehrer. 
unter 25. — — 3| 8 A 6 3| 2 11 — | 26j21, unter 25. =: & 11| 5| 8| 1 — — 24] 23, 
25 bis unter 30 | — 5 17, 16 7 9 2 1| 1 — ] 58 48: 25 bis unter 30 e 16 4 4 — —[— BO An: 
30 = 40 -|sn 2 1j — — re 260 219 ¡90 40 3 — — — 1 — — 20] 194 
40 x ON A esee ene es em 5| 42 |40 = = 50 7 T, 
50 oder mehr. 111 2 —|—|—|—|— —|— 4| 3,5 50 oder mehr. E l| 10 
' i 
| : | 16. PP UN Beamte. 
7. Gefellen und induftrielle Arbeiter. | unter 25. — 1 2 4j 8 ege eg 12| 27, 
unter 25 .. . | — ; — 104 871|762 182[309| 88, 10 312629 62,0 | 25 bi3 unter 30 T 2'— —i-- — 17| 385 
25 bis unter 30 | — | 12468 604/251 140 145| 42| 5, 51672 33,0 | 30 E ug 13 —— — — —| 12273 
30 = = 40| 9 92185 87| 37 26 39| 24 8 9| 509 101 „ wo — — — — || 25 
40 = 50 26 26 51 16 6 1 10 11 2 —| 159 3,1 50 oder mehr Es Ee ve 2| 45 
50 oder mehr 18 15, 25 13 3 5| 6| 4 —=| — 89 18 "E 
2 | 17. Unteroffiziere. 
unter 25. — — 1 12 4 6 4'—| 1 — 28| 24; 
8. Arbeiter ohne nähere Bezeichnung. 25 bis unter 30 | — — " 30 9 8 4 — E n e1| 593 
unter 25 ...|— — 4 25 29] 25| 16 4 1) ?| 106 39s |30 - + 40| 2 4 5 —.— 1 — -| — 17| 154 
25 bis unter 30 | — — 29 28 111! 9 8, 5 2 1| 93 344 | 50 oder mehr. — 1 EE — — —i= | — 1| os 
30 = Au 1 4 9 7 41 8| 8 5 — 1| 37 13, : 
40-2 = 50 38 3| 5 4 2 — 5 8-|—| 25 9s 18. Unterbeamte und öffentliche Arbeiter. 
50 oder mehr. 4 1| 1 1| 1 — 1|—|—|— 8 3, unter 25. ——[— 11 12]. eu UY — 31] 8% 
i 25 big unter 30 | — 1| 20 21 7 4 2 2| — — 571 475 
, 30 s = 40 | —: 4| 9 3 — — 1 1j|—| — 18] 150 
9. Selbftändige Kaufleute 40 = = 50 $8 8| 22 —'—J| — E — — 8 e. 
unter 25 ... [| — —— 4 2 — x —| 101 7,5 | 50 oder mer. | 2 — 2| 1— = Deje 6| 5, 
25 bis unter 30 | — 115 19 3 3 —|— —| 43 3214 | 
30 40 a 919 4| 2 1 — ol 308 19. Höhere Eiſenbahn⸗ unb Poſtbeamte. 
40: 50] 9 1 T A 2 — „ 25|18s 5 pas 1 m uu ä 11 14,5 
50 oder mehr . 245 2 — — d — — — 14 10,5 30 ᷑ =: E VVV 1| 14,3 
| | 40 = = Eo — 1 „„ EN PS REPOS 1| 11,5 
| 50 oder mehr . |— | 8 —,; 1—i—j-i—|—,—[| A sra 
10. Gaſtwirte. 20. Mittlere Eiſenbahn- und Poſtbeamte 
unter 25 : — — == b 2 1 2, ant — 10 18,5 unter 95. ' — h: a (| — 3. Sc? 1 AN, PAM 4 10,8 
25 bigunter30 | — — 5 6 3, 1 2 — Y —| 18 3353 | 25 3 = et : 5 2, 2 1 — —|—]| 13 351 
0: 40 — 4 8 2 2 — — 1—|—[| 17315 |30 2 - 1 2 — 1— 1.— — [141 37 
! i | 2 i | P 
40 - z 50 | — 3 2 1 . — — — — 7 13,0 40 - e SE 2 WEN x au uos n 5 135 
50 oder mehr. 1—| 11 — —i— —=|= —|— 2| 3,7 es == ¡> BUM pe u = 11 255 
I 21. Untere Eiſenbahn⸗ d Poſtbeamte und Arbeiter. 
11. 5 nn. M O s E zie 6 29 a 14 a =. |” 88| 263 
unter 25 bes. E 1 — | 134! 285 25 bis unter 30 | — | 2 48 "0 30 16 10 6 1: —| 178] 56; 
25 big unter 30 E 108 5 11 à 1 — | 236 499 |30 = =- 40] 2 1112 5 3 2 — —| 36| 114 
30 40 1 "M 35, 16 Ha — 82 175 |40 = 50 — 8| 5 1| 1! "en — 11 35 
40- 50] 5 5 8 2 — 1 —| 16 34 50 oder mehr. 1 1| 8 1 = 1 Hall 9 5 
50 oder mehr. 1 3—| 1= ¡=|= — — — 5 11 NA 
E 29. Arzte, Rechtsanwälte. 
, 25 bis unter 30 | — | — : : 11 — ` — — — 8| 38,1 
12. Markthelfer, Kutſcher, Arbeiter. 30 =: : ‘o |= 4 — "E ER er n 524 
unter 25 . — 5 17| 19! 19 15] 4[—]| -—]| 79 325 | 49 = = 50 11— — ——1— — 1 — — 2| 95 
25 bis unter 30 | — — 32 38 21 9| 11| a 1| — | 115| 47,5 23. Künſtler. 
š * | | "a er ES 
30 = = 40| 1 416 6| 2' 3 = VVV „ ji dus 
40- 50] 2 2 8, 3— — 1|— — [ nl 45 ; | | 
50 ober mehr o MH CC 7 279 25 bis unter 30 | — | —| — 8 —j-i— — — — 3| 38,5 
2 ^" [305 + 40 — ı 1 -|-1|—-!-'-|/- —| 24 225 
50 oder mehr . | —|—| 1 — E ROLES m — 1| 11, 
Diener 24. Künſtleriſches Hilfsperjonal. 
unter 25. = — — 3 3 2, 1—|— — 9| 64,3 unter 25. —— 1 —— 1 1 1 1l— — 4| 30,8 
26 bis unter 30 „ 4| 28,6 25 bis unter 30 — — 2 2 — 1 111 6| 46,1 
%%% ᷑ MMM T Y 7a 30 < = sofia a llil- 423, 
| 25. Rentner, Penſionäre. 
14. Offiziere und höhere Beamte. unter 25. LM s p m m 8| 7, 
25 bis unter 30 | — — 2 4 2 — 1 — — — 9| 346 25 bis unter 30 | — — — 1 — — — — 1 - |. 2 4s 
30 = 40 —! 7 R 12| 46,2 30 = = 40 ios 2 — — 1—|—-|-|— e| 14,8 
40 - 50 — — r 1— —— i—!-[ salis (40 e e 50 1— 2 1———--—-—— [ + 95 
50 oder mehr . | — ' . a le 9 7,7 50 oder mehr . 8 7 5, 2 — r—, 8 1— | 27] 64,5 


Zahl der or bei welchen der Mann im port, 


gett der Eheſchließungen, bei welchen der Mann im vorm. 
bezeichneten Alter ſtand 


e — — — — WA —— M pouce . 


B. Zuſammenfaſſung und Verhältnisziffern. 


Zahl ber Eheſchließungen, bei welchen der Mann im vorn» 
bezeichneten Alter fand 


Altersjahre und gegenüber der Grau unter 
7... VT T 100 

bzw. älter war um = l jünger mar um. . Jahre über. | Gbee 
Berufe MEGA NE A A EIN | ſchlie⸗ 

15 | 10 | 5 u 3 | 0 | 9 d 5 - 10 | 15 [Haupt zenden 

oder bis bis bis M bis e bis | bi3 ſoder gleichen 

mehr 15 10 5 | 3 | 2 | 10 | 15 mehr Berufs 


2. 3. 4.5. 6 — 9. 10. 11 | 12. 138 


a) Induftrielle unb nidt näher bezeichnete Arbeiter 
(ſiehe A7 unb 8). 


unter 25. —— 108 896| 791507325 92,11, 52 735/51, 
25 bis unt.30| — 12 497. 632| 262/149 153 47 7 : 1 765|33, 
30 = = 40| 10 96, 194, 94| 41 mg t 29 8! 124 10,3 
40 = = 50| 29| 29 56 20 i n ERES 184 8,5 
50 oder mehr] 22 16 26 14 98, 1 1,8 

zuſ. 61/158 881 E 28 14 5 828 = 

Conftige Berufe. 

unter 25. —— hs 263 191/127 |103. 26| 6, 1| 753 25, 
25 bis unt.30| — | 21| 399| 481, 176109 71! 27 d — [1 295 43,5 
30 = 40 24173! 250 95 26 16 15 13 614 20.6 
10 = 50 43 46 48 24 9 dÉ — 182 61 
50 ober mehr] au 411 32 14 1 5 132| 4,5 

mt) 98/280 765) 877 iia 198. T CNN 2976 — 

c) Summe aller Berufe. 

unter 25. — — | 144|1 169 982,631 428 118 17| 6 |8 488 42,0 
25 bis unt. 30 33| 8961 113; 438 258 224 74.18, 63 060 36,8 
30 = = 40 34/269 444 189, 67 45 57 42 10 31160 14,0 
40 = 50 72 74 104 44 171 12 19 20 4| —| 366 44 
50 oder mehr] 53 57 58 28 25 8| 12, 8 1,—]| 230 9,8 


zuf. ERICH 646 25881 509 957 740 262 50 15 8 804| - 


Verhältnisziffern. 
Jt > 16,5 20,8 13,1010, 3,5 | 0,5 100,0 — 
rss [ns 25,7 29,5 TR 06% 0% 0,0 1000 — 
c 19 6 19,8 80,5 18,2 11,8 8,9 3,2 Ge 0,1000 — 


2. Bahl der auf die einzelnen Berufe und Berufs- 
gruppen, insbeſondere die Arbeiter, entfallenden 
Ehefchließungen in den verſchiedenen Bezirken. 


Bei der in der Einleitung (ſ. S. 331) erläuterten ungleichen 
beruflichen Zuſammenſetzung der Bevölkerung in den verſchiedenen 
dieſer Unterſuchung zugrunde gelegten Verwaltungsbezirken erſchien 
es angebracht, die Auszählung ſämtlicher Eheſchließungen nicht 
auf einmal, ſondern in der Weiſe getrennt vorzunehmen, daß 

1. die Amtshauptmannſchaften Kamenz und Oſchatz, 

2. die Amtshauptmannſchaften Chemnitz, Plauen und Zittau, 

3. die Amtshauptmannſchaften Freiberg und Pirna, 

4. die Städte Plauen und Zwickau, 


jede dieſer vier Gruppen für ſich, ausgezählt und erſt dann 
insgeſamt zu der Überficht 1 zuſam mengeſtellt wurden. 


Die ungleichartigen Ergebniſſe der vier verſchiedenen Aus⸗ 
zählungen find in der folgenden Überſicht wiedergegeben, ins- 
beſondere die Verhältnisziffern für die einzelnen Berufsabteilungen 
A bis F. 


333 


Überſicht 2. 
Die Eheſchließungen nach Berufsgruppen. 
Abſolute Zahlen und Verhältnisziffern. 
A. = Amtshauptmannihaft, St. = Stadt. 


A. A. Chem: 


A. A. nig. Plauen | A. A. Frei-] St. Plauen 
Kamenz und berg und und überhaupt 

Oſchatz Piru St. Zwickau 
5 mn Al 1 gahl Aui Zahl Auf mM Auf | Baht | Anf 
à Zahl uy | 3ab An a u | Zaun 100 
ne ber | 100 | ber | 100 | bec ! 100 | ber | 100 | ber Ehe. 
Ehe: | Ehe- | Ches Eher Ehe. Ehe.] Ehe» | Ehe. | Ebe- ſchlie 
(lied ſchlie. ] fchlie- ihlie | fchtie- feties |fchlier fhtie-] schlie. Bun 
un» y pune | Bune | Bun-f pune Gun» | Bwt | Bug: | Bun Aer 
gen gen | gen gen gen gen gen gen | gen ‚haupt 
1. 9. Í 8. 4. | 5 6. 7. 8 9. | 10. | 11. 
A. Zandwirtjchaft | 241 22,0 250, 7,2 2721117] 16| 11] 779 94 
B. Induftrie . 636 58,12 620 154 1529 65,9 | 972 68,8 5757 69,3 
| Handel u. Verk. 94 8'6 | 295 8,8] 249 10,265 18,8 902 10, 
D. Häusl. Sienite| 1. 0,09 1 0,03 6 03| 6| O4| 14, 0,2 

E Offentl Dienft | 

o. freie Berufe 113 10,3] 269 7,7 | 250 10,6 134 9,5] 766; 9,2 
Freie Berufe | 5, 0,5 19 0,5 7: 0,3] 12 08] 43| 05 
F. Rentner. 4 04 23 0,7 7, 0,3 8; 0,6 43) 0,5 


Aus der Überficht 2 iji zu erleben, daß in den Amtshaupt⸗ 
mannſchaften Kamenz und Oſchatz, welche Bezirke mit ſtarkem 


ländlichen Charakter ſind, verhältnismäßig viel Eheſchließungen 


(22 v. H.) auf die Gruppe Landwirtſchaft kommen, daß hier 
aber doch mehr als die Hälfte der Eheſchließungen (58 v. H.) 
auf die Gruppe Induſtrie entfallen; unter 8304 überhaupt in 
Betracht gezogenen Eheſchließungen treffen übrigens nur 9,4 v. H. 
auf die Landwirtſchaft, dagegen 69,3 v. H. auf die Induſtrie. 
Der hohe Prozentſatz von Eheſchließungen in der Gruppe Induſtrie 
wird aber durch die große Zahl der Eheſchließungen von Arbeitern 
beſtimmt, denn auf 1094 Eheſchließungen in den beiden Amts⸗ 
hauptmannſchaften Kamenz und Oſchatz kommen 576 (d. ſ. 52,7 
v. H.) Heiraten von Arbeitern und auf 3477 Eheſchließungen in 
den drei vorwiegend induſtriellen Amtshauptmannſchaften 2467 
(d. ſ. 71,0 v. H.) Heiraten von Arbeitern, d. h. von Handwerks⸗ 
geſellen, induſtriellen Hilfskräften und Arbeitern ohne nähere 
Bezeichnung. 

Auf eine andere Weiſe wurden die Heiratsziffern der ver⸗ 
ſchiedenen Berufsgruppen für die folgende Überſicht, und zwar 
dadurch ermittelt, daß die Zahl der Eheſchließungen berechnet 
wurde, welche auf je 1000 hauptberuflich erwerbstätige 
männliche Perſonen!) kommen. Hierbei wurden deren haupt: 
berufsloſe Angehörige und häusliche Dienſtboten abſichtlich außer 
Betracht gelaſſen, weil in dieſen verhältnismäßig ſehr viele Kinder 
und noch nicht ehemündige Perſonen enthalten ſind. Übrigens ſei 
auch darauf aufmerkſam gemacht, daß ſelbſt unter den haupt⸗ 
beruflich erwerbstätigen männlichen Perſonen immerhin verhältnis⸗ 
mäßig viele noch nicht ehemündige!) Männer, hauptſächlich in 
der Landwirtſchaft und in der Induſtrie, inbegriffen ſind (vgl. 
Überſicht 4). Die Beamten, Militärperſonen, Angehörigen freier 
Berufe, Lohnarbeit wechſelnder Art, Rentner und anderen Berufs⸗ 
loſen werden in der folgenden Überſicht i in einer einzigen Abteilung 
unter D bis F zuſammengefaßt. Die Verhältnisziffern für die 
einzelnen Abteilungen find aus derſelben Überſicht zu entnehmen. 


1) Siehe Statiſt. Beiträge zur Bevölkerungs⸗ und Wirtſchafts⸗ 
geographie des Königreichs Sachſen, I. Band, S. 498 ff. 

2) Das B. G. B. legt die Ehemündigkeit des Mannes auf das 
vollendete 21., die der Frau auf das vollendete 16 Lebensjahr feft; 
doch kann ein Mann, welcher das 18. Lebensjahr vollendet hat, durch 
Beſchluß des Vormundſchaftsgerichts für volljährig und damit für ehe- 
mündig erklärt werden. 
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Überſicht 8. | 
Die auf die hauptberuflich erwerbstätigen männlichen 


Perſonen treffenden Eheſchließungen. x 


A. A. Kamenz | A. A. Chemnitz.] A. A. Freiberg St. an on überhaupt 
und Oſchatz Plauen u. Zittauf und Pirna St. Zitt 
Be. Haupt- auf | auf Haupt ,| auf 7 t. auf auf 
ot, berufs 1000 | Haupt- | 1000 | ber 1000 | bernje 1000 | Haupt- | 1000 
i oiner beruflich ſolcherſ lich er. ſolcherſ lich er. folder] beruflich ſolcher 
abtei⸗ werbs⸗ 3. | to e erwerbs⸗ dis werbs⸗ Gei werbs. 1 erwerbs⸗ d 
tätıge tätige tätige tätige tät'ge 
lungen . Ebe- | männl. | Ebe männl. Eb% männl. Ede | männl. Ehe- 
ſchlie · Berfonen ſchlie-] Per. ſchl Per- ſchlie | Perſonen e 
sonen Bi Bune | jonen | Bug: | fonen | Bun 
gen ge gen pu 


10. 


49 534 18,3 
196 872 29 2 
34 188 26,4 


15 046| 16,6 
91 204 28,7 
11 956 24,7 


828 19,3 


31,3 |35 604 27,3 
26,5 | 9815; 27,0 
14 328 21,8 20,5 [11 166! 14,3 
auf. |42 965, 25,5 |132 534] 26,2 [86 555 26,8 |57 413 24,6 [319 467 26,0 

Als Urſachen der Erſcheinung, daß die Heiratsziffer in 
der Induſtrie in den mehr ländlichen Bezirken Kamenz und 
Oſchatz eine höhere iſt als in den induſtriellen Bezirken Chemnitz, 
Plauen und Zittau, und daß die Eheſchließungsziffer in den 
letzteren niedriger iſt als in den eine Mittelſtellung einnehmenden 
Amtshauptmannſchaften Freiberg und Pirna dürften in Betracht 
kommen: | 

1. der ſchon oben berührte und im 3. Kapitel eingehender 
zu beſprechende Altersaufbau der hauptberuflich erwerbstätigen 
männlichen Perſonen, 

2. der Umſtand, daß die Eheſchließung häufig am Wohnort 
der Braut vorgenommen wird, und 

3. daß die Heiratsausſichten der Landmädchen größtenteils 
beſſer als bie der in der Induſtrie tätigen weiblichen Perſonen finb. 


3. Das Ehefcliefungsalter der Männer nach 
Berufsarten und Stellung im Beruf. 


Die bemerkenswerteſte Tatſache, welche aus der Überfiht 1 
hervorgeht, iſt die, daß über die Hälfte der Arbeiter und Geſellen 
bereits vor dem 25. Lebensjahre in die Ehe tritt, während dies nur 
bei dem vierten Teil der übrigen Berufsſtände der Fall iſt, mit der 
Einſchränkung, daß ein großer Teil der Selbſtändigen bereits 
kurz vor oder mit der Selbſtändigmachung verheiratet war. Daß 
die Arbeiter ſo frühzeitig heiraten können, iſt wohl zweifellos 
darauf zurückzuführen, daß die Mehrzahl der induſtriellen Arbeiter 
ſchon ſehr jung in den Beſitz des Höchſtlohns gelangt, insbeſondere, 
ſoweit es ſich um angelernte Arbeiter handelt. Von den Arbeitern 
ohne nähere Bezeichnung, ſchreiten indes nur 39 v. H. vor dem 
25. Lebensjahre zur Eheſchließung. Die induſtriellen Hilfsperſonen 
ſtehen betreffs der frühzeitigen Eheſchließung auch erheblich günſtiger 
da als bie landwirtſchaftlichen Hilfskräfte (einſchließlich des Ge- 
ſindes) ſowie die im Handel und Verkehr tätigen Arbeiter, auch 
wie die unteren Eiſenbahnbedienſteten, öffentlichen Arbeiter und 
die Unterbeamten. Dagegen geſtatten die Lohnverhältniſſe der 
männlichen Dienſtboten (Nr. 13) auch dieſen eine frühzeitige Heirat. 
Im großen und ganzen ſteigt mit der höheren ſozialen Stellung 
auch das Heiratsalter, was insbeſondere bei der Stellung im 
Beruf bei der Induſtrie, übrigens auch bei den übrigen Gruppen 
zutage tritt. Hierbei iſt jedoch nochmals zu betonen, daß ein 
großer Teil der Selbſtändigen bereits verheiratet iſt, daher die 
geringe Eheſchließungsziffer bei den Handwerksmeiſtern und Guts— 
beſitzern. Auch pflegt die Mehrzahl der Gutsbeſitzer die Be: 
wirtſchaftung ihres Gutes erſt dann den jüngeren Kräften ihres 
Sohnes oder Schwiegerſohnes zu übertragen, wenn ſie durch zu— 
nehmende Altersbeſchwerden hierzu gezwungen ſind, woraus ſich 
erklärt, daß nahezu der dritte Teil der in Überſicht 1 gezählten 
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30 und 40 Jahren fällt. 


45 873 18,9 | 


Eheſchließungen von Gutsbeſitzern erſt auf das Alter zwiſchen 
Ferner ſchreitet die Hälfte der faut: 
männiſchen Beamten (Buchhalter uſw.) erft zwiſchen dem 25. und 
30. Lebensjahre zur Eheſchließung, vielleicht nicht wenige davon 
im Begriff, ſich nunmehr ſelbſtändig zu machen. Auch finden in 
dem Alter von 25 bis 30 Jahren verhältnismäßig viel Eheſchließungen 
von Offizieren, Geiſtlichen und Lehrern, mittleren Beamten und 
Unteroffizieren ftatt, während die Hälfte der Arzte und Rechts: 
anwälte erſt zwiſchen dem 30. und 40. Jahre ſich verheiratet. 
Nur etwas mehr als der dritte Teil der Arzte und Rechtsanwälte 
gelangt vor dem 30. Lebensjahre zur Eheſchließung, in der Regel 


11. wohl nur dann, wenn fie ihre akademiſchen Studien und ihre 


praktiſche Vorbereitung für den Beruf frühzeitig abgeſchloſſen 
oder wenn ſie eine große Mitgift zu erwarten haben. Wenn auch 
die Offiziere und höheren Beamten zum großen Teil (46,2 v. H.) 
erſt zwiſchen dem 30. und 40. Jahre ſich verheiraten, ſo dürfte 
dies deshalb geſchehen, weil fie dann in das Gehalt eines Haupt: 
manns oder in eine dementſprechende Stufe der Beamtengehälter 
eingerückt oder einzurücken im Begriffe ſind, womit bei Offizieren 
eine beträchtliche Ermäßigung der zu hinterlegenden Heiratskaution 
verbunden iſt. Die Mehrzahl ber Unteroffiziersehen wird ba: 
gegen ſchon zwiſchen dem 25. und 30. Lebensjahre geſchloſſen, 
weil bei ihnen die Anforderungen eines ſtandesgemäßen Einkommens 
entſprechend geringere ſind. Die Ehen der Künſtler, von denen 
bei den vorliegenden Unterſuchungen allerdings nur eine recht 
geringe Anzahl Fälle vorliegt, werden ebenſo häufig vor dem 


25. als zwiſchen dem 25. und 30. Lebensjahre, felten ſpäter 


geſchloſſen. 
Überdies ſei nochmals hervorgehoben, daß, wenn von den 


Eheſchließungen überhaupt die Mehrzahl mit 42 v. H. auf die 


Altersſtufe unter 25 Jahren fällt, hierfür nur die frühen Arbeiter⸗ 
ehen maßgebend ſind. Sie verurſachen auch die Sonderſtellung 
der Induſtrie, in welcher beinahe die Hälfte aller Eheſchließungen 
vor dem 25. Lebensjahre ſtattfindet. Dagegen betrifft, wenn 
man die der Arbeiter außer Betracht läßt, nur ein Viertel aller 
Eheſchließungen Männer unter 25 Jahren. Je höher aber das 
Eheſchließungsalter der Männer iſt, deſto ſchärfer ausgeſprochen 
iſt verhältnismäßig das Überwiegen der übrigen Eheſchließungen 
über die der Arbeiter. Es ſei übrigens bemerkt, daß die hier 
angeſtellten Unterſuchungen ſich ergänzen durch die in dieſer 
Zeitſchrift, Jahrgang 1907, S. 136 veröffentlichten Ziffern über 
ud Eheſchließungen im Jahrfünft 1901 bis 1905, n 
Überſicht 4. 
Die verheirateten Arbeiter nach der Beruf8s und 


Betriebszählung vom 12. Juni 1907. 
a) Induſtrielle Arbeiter | b) Land. und forftmirt- 


(gelernte und ungelernte) ſchaftliche Arbeiter und 
uno Geſellen Huete 


Arbeiter im Handel 
und Verkehr 


Alter Erwerbstätige Unter Erwerbstätige Unter Erwerbstätige 0, 
in männliche be. männliche be. männliche | ve 
Perſonen m Perſonen finden Perſonen Md n 
Jabren — NE PEE 3 F 
dich | itd 
über. | davon din über. davon | ger, pe, | bavon n 
haupt tet bei. haupt „ bei haupt n | 
heiratet ratete heiratet WE "juin e Fan 
1. 2. | s. 4. 5. € 7. = 
1)! 2) ) | 
unter 20 . [154 898: Ti- 0,0 [28 610 10, 0,04] 16 486 — — 
20 bis 40 1346 088 219 027 63,3 [23 729 10 045 42,4] 56 875 36 128 64,5 
40 bis 60 144 096 130 847 90, 8 12 377 9 505 76,8 24 381 22 621, 92,8 
60 u. mehr] 22 257 17 666 79,4 4273 2848 66,7 3013 2477 82,2 


667 339 367 547,65, ' 
i 

1) Einſchließlich 51378 Perſonen unter 18 Jahren. 

2) Einſchließlich 20 731 Perſonen unter 18 Jahren. 

3) Einſchließlich 10 808 Perſonen unter 18 Jahren. 


zu]. 68 959 22 408 32, 5 [100 155 61 d 61. 3 


nach dem Alter beider Heiratenden, und durch bie in biejer Beit- große Beachtung und es fol nun unterfucht werden, in welchen 
ſchrift, Jahrgang 1908, S. 44 enthaltene Überſicht über die durch Altersklaſſen dieſes abweichende Verhalten der Arbeiterehen be⸗ 
die Volkszählung am 1. Dezember 1905 ermittelten ſtehenden ſonders bemerklich iſt. 

Ehen nach dem Alter beider Ehegatten, daß die vorerwähnten überſicht 5. 


beiden Mitteilungen indes nicht auf den Beruf der eheſchließenden Von 100 eheſchließenden Männern der nachverzeichneten 


Männer eingehen. Dagegen gibt die in dieſer Zeitſchrift, Jahr⸗ 
gang 1909, S. 53 veröffentlichte Berufsſtatiſtik ein Bild der Berufsſtände und ä a) jünger, b) älter 


ſtehenden Ehen nach Berufsabteilungen, Berufsgruppen, Berufs- 


arten und Berufsſtellung der hauptberuflich Erwerbstätigen, unter 25 | 25. so soso | 50 und [überhaupt 
unterſchieden nach dem Alter und Geſchlecht der Erwerbstätigen. Beruf Jahren E ee N 
Letzterer Mitteilung ijt die vorausgehende (Seite 334 unten) a) b | a) j b) a) | b) | » | b) fjüng. älter 


10. | 11. 12. | 13. 


| 
Überficht 4 über die Zahl der verheirateten männlichen Arbeiter | 


im Königreich Sachſen bzw ber ſtehenden Urbeiterehen entnommen. inu Arbeiter x 
Nr u er ° 
I Berufsſtände) .|34,4 65,6|20,5,79,5| 20 379% 22,877 17,3 82,727,672, 
4. Der Altersuntkerſchied | Übrige Berufs: | 
Der ehefchließenden Männer und Frauen, | ftánde ..... 34,9 65,116, 11:83, 2| 7,5925] 7,1 92 2,9] 9,190, 18,5 81,5 
A TOR Eheichließende | 
insbelondere bei den Arbeitern. Männer über) Nn [19,0 81, 18,5 86,5| 15,0 85,0] 12,987,4| 24,4| 75, 


Im großen und ganzen dürfte es von geringer ſtatiſtiſcher Aus vorſtehender Überficht ergibt fid) weiter, daß Che: 
Bedeutung ſein, ob der eheſchließende Mann bis zu zwei Jahren ſchließungen mit älteren Frauen bei Arbeitern unter 25 Jahren 
älter oder jünger als ſeine Frau iſt. Immerhin ſei darauf hin⸗ verhältnismäßig ſeltener als bei den übrigen Berufen ſind, daß 
gewieſen, daß das Weib vom Beginn der Geſchlechtsreife an ſolche dagegen mit dem zunehmenden Alter der eheſchließenden 
phyſiologiſch mehr entwickelt, d. i. ſozuſagen älter, als der Arbeiter um jo häufiger werden. Da nun aber auf die Altersklaſſen 
gleichalterige Mann iſt. Deshalb waren zwei Männer, welche über 25 Jahre immerhin 48,7 v. H. ſämtlicher Eheſchließungen 
am gleichen Tage desſelben Jahres wie die Frau geboren wurden, von Arbeitern kommen, ſo dürften dieſe verhältnismäßig häufigen 
in den vorſtehenden Überſichten unter um „O bis 2 Jahre jünger Eheſchließungen der Arbeiter mit älteren Frauen eine für 
als die Frau“ zu führen. die Bevölkerungswiſſenſchaft ſehr bemerkenswerte Erſcheinung ſein, 

Aus der Überſicht 1 ijf nun erſichtlich, daß drei Viertel auf die im nächſten Kapitel näher einzugehen ift. 

(genau 75,6 v. H.) ber eheſchließenden Männer überhaupt älter Vorher ſoll jedoch noch unterſucht werden, um wieviel Jahre 
als die Frauen waren. Durch weitere Berechnung von Verhältnis- die eheſchließenden Männer — Arbeiter und ſonſtige Berufs- 
ziffern erkennt man, daß der Prozentſatz derjenigen eheſchließen⸗ ſtände geſondert — a) jünger oder b) älter als die von ihnen 
den Männer, welche jünger als die Frau find, am größten erwählte Frau find. In der Überfiht 1 B find a) die indu- 
(34,5 v. H.) ift bei den Männern unter 25 Jahren, darauf | ftriellen und die nicht näher bezeichneten Arbeiter, b) die ſonſtigen 
(19,0 v. H.) bei den Männern von 25 bis unter 30, dann Berufe zu großen Gruppen zuſammengefaßt worden, weil die 
(15,0 v H.) bei den Männern von 40 bis 50, gegen 13,5 v. H. zur Verfügung ſtehenden Grundzahlen für einige Berufe zu klein 
bei den Männern von 30 bis 40 und nur 12,6 v. H. bei waren, um als Unterlage für einigermaßen zuverläſſige Ver⸗ 
Männern von 50 und mehr Jahren. Wenn ferner bie Ber: hältnisziffern dienen zu können. Auch war eine eingehende Be- 
hältnisziffer derjenigen eheſchließenden Männer, welche älter als handlung der Eheſchließungen der Arbeiter und, im Gegenſatz 
ihre Frau ſind, insgeſamt 75,6 v. H. beträgt, ſo iſt ſie für die hierzu, der übrigen Berufsſtände wünſchenswert, weil über die 
Berufsgruppe Landwirtſchaft 77,4, für die Gruppe Induſtrie 73,2, Hälfte der induſtriellen Arbeiter, in denen nach der Berufs⸗ 
für Handel und Verkehr 82,6, für die häuslichen Dienſtboten 78.6, ſtatiſtik auch ein Teil der vor der Selbſtändigmachung ſich ver⸗ 
für die Gruppe E 82,9 und für die Rentner 81,0 v. H., das heiratenden Selbſtändigen mit enthalten iſt, bereits vor dem 
find alſo bei den Berufsgruppen A, C, D, E, F 1,8 bzw. 25. Lebensjahre zur Eheſchließung ſchreiten kann und von dieſen 
7,0, 3,0, 7,8, 5,4 v. H. mehr, bei der Induſtrie dagegen 2,4 v. H. Arbeitern unter 25 Jahren mehr als der dritte Teil, genau 
weniger als bei den Berufen insgeſamt. Die Erklärung dafür 34,4 v. H., jünger als ihre Frau find. Es iſt aber gerade bei 
ergibt ſich ebenfalls aus der Überſicht 1. Während unter den den eheſchließenden Männern unter 25 Jahren ſehr wichtig, den 
Fabrikanten 88,4, unter den Handwerksmeiſtern 84,8, von den Altersunterſchied ſowohl der Ehefrauen, welche a) älter, b) jünger 
induſtriellen Beamten 78,2 v. H. jüngere Frauen heiraten, ſind als der Ehemann ſind, kennen zu lernen; denn wenn der Alters⸗ 
von den induſtriellen Arbeitern nur 72,7 und von den Arbeitern unterſchied unter b) mehr als 5 Jahre beträgt, fo würden die 
ohne nähere Bezeichnung gar nur 65,2 v. H. älter als ihre jungen Frauen noch zu unreif ſein, andererſeits werden aber 
Frau. Da aber die Arbeiterehen, ſoweit nur die der induſtriellen auch die Frauen, welche um 15 und mehr Jahre älter als der 
Arbeiter und Geſellen betrachtet werden, 87,9 v. H. aller Ehe⸗ Ehemann ſind, unſere beſondere Aufmerkſamkeit erfordern. Zu⸗ 
ſchließungen in der Gruppe Induſtrie bilden, fo folgt daraus. nächſt fei aus der Überſicht 1 B feſtgeſtellt, daß diejenigen Frauen, 
daß die Induſtrie verhältnismäßig weniger Eheſchließungen mit welche ſich mit Arbeitern unter 25 Jahren verheiraten und älter 
jüngeren Frauen aufweiſt als die übrigen Berufsgruppen. als der Ehemann find, in der Regel (53,9 v. H.) nur wenig, 
Hierbei darf jedoch nicht überſehen werden, daß die Arbeiter bei d. i. bis zu 2 Jahren, älter find. Nur ein Drittel von ihnen 
der Eheſchließung jünger als die Selbſtändigen find und daß ein it um 2—5 Jahre älter, und der zehnte Teil um 5 bis 
Teil der Selbſtändigen bei der Eheſchließung aus der Klaſſe der 10 Jahre älter als der noch nicht 25 jährige Mann und nur 
Arbeiter hervorging. Zweifellos verdient aber die Tatſache, daß ein ganz geringer Teil um 15 und mehr Jahre älter. Anderer⸗ 
die induſtriellen Arbeiter, einſchließlich der Arbeiter ohne nähere | feit3 find von denjenigen Frauen, welche fid) mit Arbeitern unter 
Bezeichnung, verhältnismäßig ſeltener als die übrigen und höher 25 Jahren verheiraten und jünger als der Mann ſind, die 
ſtehenden Berufsangehörigen der Induftrie und auch ſeltener als meiften, 49,9 v. H., b. i. rund die Hälfte, um 2—5 Jahre 
die übrigen Berufsſtände überhaupt jüngere Frauen heiraten, jünger als der Ehemann, nur 6 v. H. um 5—10 Jahre, die 
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übrigen nur bis 2 Jahre jünger; Altersunterſchiede von 10 und häufiger als andere Berufsſtände eine Frau heiraten, welche 


mehr Jahren kommen aber hier nicht vor. Auch bei den übrigen 
Berufsſtänden werden ebenſoviel Ehen von um 5—10 Jahre 
älteren Frauen mit noch nicht 25 Jahre alten Männern ge⸗ 
ſchloſſen und Frauen, die um 10—15 Jahre älter als der 
Mann, werden auch hier gefunden, in der Regel aber beträgt 
der Altersunterſchied bei den Eheſchließungen der Angehörigen 
ſonſtiger Berufe unter 25 Jahren mit älteren Frauen nur 
0—2 Jahre oder 2—5 Jahre. Auch bei den 25 — 30 Jahre 
alten Arbeitern tritt aus den Eheſchließungsziffern nicht die 
Neigung hervor, ſich mit einer erheblich jüngeren Frau zu ver⸗ 
heiraten, dagegen ſind Eheſchließungen mit einer um 2 — 5 oder 
5—10 Jahre älteren Frau bei dieſer Altersklaſſe der Arbeiter 
häufiger als bei der gleichen Altersklaſſe der übrigen Berufs— 
ſtände. Auch in der Altersklaſſe von 30 bis unter 40 Jahren 
iſt die Wahl einer um 2— 5 Jahre älteren Frau bei den 
Arbeitern weit häufiger als bei den übrigen Berufsſtänden, bei 


älter als der Mann iſt, endlich, daß die von ihnen gewählten 
Frauen mit ganz geringen Ausnahmen das Alter von 50 Jahren 
noch nicht überſchritten haben. Die Eheſchließungen der Selb⸗ 
ſtändigen ſind aber deswegen verhältnismäßig ſeltener als die 
der Arbeiter, weil zu den letzteren auch ein Teil derjenigen 
Hilfskräfte zu rechnen iſt, die mit der Verheiratung ſelbſtändig 
werden. 

Es dürfte wohl nicht zweifelhaft ſein, daß die allgemeinen 
wirtſchaftlichen Verhältniſſe mehr für den eheſchließenden Mann 
als für die Frau in Betracht kommen. Wirtſchaftliche Geſichts⸗ 
punkte ſind vermutlich der Beweggrund zu den Eheſchließungen 
der Arbeiter mit älteren Frauen, denn letztere verſtehen den 


Haushalt beſſer zu führen und helfen mit ihrem eigenen Erwerb, 


meiſt durch Fabrik⸗ oder Heimarbeit, bie Koſten des gemein⸗ 
ſamen Haushaltes beſſer tragen, als eine noch nicht kräftig ent⸗ 


| wickelte Frau unter 20 Jahren. Durch die frühzeitigen Eheſchließungen 


letzteren indes die Verheiratungen mit nur 0— 2, oder mehr als der Arbeiter wird einerſeits die Häufigkeit der Eheſchließungen 


5 Jahre älteren Frauen verhältnismäßig öfter. Bei den Ehe⸗ 
ſchließungen der 40 — 50 Jahre alten Arbeiter mit jüngeren 
Frauen handelt es fih meiſt (bei 44,6 v. H.) um einen Alters- 
unterſchied von 5 — 10, ſeltener (bei 21,6 v. H.) um einen ſolchen 
von 2—5 oder (bei 22,1 v. H.) 10—15 Jahren, nur ganz 
ſelten (bei 2,3 v. H.) von 15 und mehr Jahren. Selbſt in der 
Altersklaſſe von 50 Jahren und darüber iſt der Prozentſatz der 
Arbeiter, welche bis zu 5 Jahren ältere Frauen heiraten weſent⸗ 
lich größer als bei den übrigen Berufsſtänden, während die 
Eheſchließungen mit mehr als 5 Jahre älteren Frauen ver⸗ 
hältnismäßig häufiger bei den ſonſtigen Berufsſtänden ſind. Was 
aber die Eheſchließungen der über 50 Jahre alten Arbeiter mit 
jüngeren Frauen anlangt, ſo iſt mehr als der vierte Teil dieſer 
Arbeiter 15 und mehr Jahre, nahezu der fünfte Teil 10 bis 
15 Jahre, fait der dritte Teil 5 — 10, der ſechſte Teil 2 — 5, 
der Reſt weniger als 2 Jahre älter als die Ehefrau. Demnach 
ſchreitet der bei weitem größere Teil der über 50 Jahre alten 
Arbeiter!) zur Eheſchließung mit Frauen, welche noch nicht 
50 Jahre alt ſind, und auch die Arbeiter unter 50 Jahren 
heiraten in der Regel Frauen im Alter von 16 bis unter 
50 Jahren. Übrigens ſei auch auf die in der Überſicht 1 B 
mitgeteilten Verhältnisziffern aufmerkſam gemacht, welche gleich: 
falls beträchtliche Unterſchiede in der Altersdifferenz der Ehe⸗ 
gatten bei den Heiraten der Arbeiter und den Eheſchließungen 
der ſonſtigen Berufe erkennen laſſen, insbeſondere ſei hervor⸗ 
gehoben, daß unter 100 heiratenden Arbeitern aller Alters⸗ 
ſtufen 10,2 eine um 2—5 Jahre ältere Frau ehelichen, während 
unter 100 Heiraten ſonſtiger Berufe nur 6,7 das gleiche Alters- 
übergewicht der Frau aufweiſen. 


5. Ergebnilſe. 


Zunächſt ſei nochmals darauf hingewieſen, daß von den 
männlichen induſtriellen Arbeitern im Königreich Sachſen weit 
mehr als die Hälfte verheiratet ſind, und daß dieſe ver— 
heirateten Männer größtenteils im Alter von 20 bis unter 
60 Jahren ſtehen, ferner, daß von den induſtriellen Arbeitern, 
welche im Jahre 1906, einem Jahre induſtrieller Hochkonjunktur, 
die Ehe ſchloſſen, über die Hälfte bereits vor dem 25. Lebens⸗ 
jahre in die Ehe trat, während ſo zeitige Eheſchließungen nur 
beim vierten Teile der auf die übrigen Berufsſtände kommenden 
Eheſchließungen vorlagen, weiter, daß die induſtriellen Arbeiter 


1) Eheſchließungen von Arbeitern im Alter von 65 Jahren und 
darüber befanden ſich unter den hier behandelten Eheſchließungen über— 
haupt nicht. 


überhaupt geſteigert, andererſeits die Zahl der in höherem Lebens⸗ 
alter geſchloſſenen Ehen vermindert. Ob die mit der zunehmenden 
Induſtrialiſierung des Königreichs Sachſen vermutlich ver⸗ 
bundene Zunahme der jugendlichen Ehemänner einen vermindern⸗ 
den Einfluß auf den Knabenüberſchuß Hatte, fei dahingeſtellt; 
indes ſei hier angeführt, daß der Knabenüberſchuß im Königreich 
Sachſen in den Jahren 1845 — 1854 105,4, 1855—1864 105.2, 
1884 104,1, 1908 104,5 betrug und ſomit erheblich unter der 
von Prinzing für die europäiſchen Staaten berechneten Ziffer 
106,3 ſteht. Das Eheſchließungsalter und das gegenſeitige Alters⸗ 
verhältnis der Ehegatten ſind auch von großem Einfluß auf die 
eheliche Fruchtbarkeit. Im allgemeinen wird letztere durch früh⸗ 
zeitige Ehen gefördert. Das Heiratsalter des Mannes iſt 
für die Nachkommenſchaft von weit geringerer Bedeutung als das 
der Frau, da die Zeugungskraft des Mannes länger erhalten 
bleibt und eine Minderwertigkeit der Nachkommen erſt vom 
65. Lebensjahre des Mannes ab zu befürchten iſt. Eheſchließungen 
von Männern von über 65 Jahren mit Frauen unter 50 Jahren 
ſind aber überhaupt, insbeſondere auch bei Arbeitern, überaus 
ſelten. Auch verdienen die frühzeitigen Heiraten der Arbeiter 
noch aus dem Grunde Beachtung, daß ſie den jungen Männern 
Schutz vor anſteckenden Geſchlechtskrankheiten gewähren. Das 
Heiratsalter der Frau dagegen iſt von großer Wichtigkeit 
für die Geſundheit und Zahl der Kinder, auch für die Frau 
ſelbſt. Ganz junge Frauen unter 20 Jahren neigen, wie die 
ärztliche Erfahrung zeigt, ganz beſonders zu Fehlgeburten und 
bringen häufig kränkliche, ſchwächliche oder entartete Kinder zur 
Welt, auch erkranken die jungen Mütter vielfach infolge der 
Geburten oder Fehlgeburten. Die gereifteren Frauen jenſeits 
des 25. Lebensjahres bringen dagegen größere und kräftigere 
Kinder zur Welt, und nach Wellmann (Abſtammung, Beruf 
und Heereserſatz, Leipzig 1907, S. 73) ſteigt auch die eheliche 
Fruchtbarkeit mit dem zunehmenden Altersübergewicht der Frau, 
doch dürfte dies nur für mäßige Grade des Altersübergewichtes 
gelten, denn mit dem ſtark zunehmenden Alter der Frau ſinkt 
zuletzt auch deren Fruchtbarkeit. So kamen im Königreich Sachſen 
in den Jahren 1874—83 auf 100 verheiratete Frauen 


im Alter von 15 — 20 Jahren 70,9 Geburten, 


z 20—25 54,9 e 
z ; 25—30 z 43,8 $ 
= = 30—35 ; 33,2 E 
2 35—40 24,1 š 
z 40—50 6,2 z 


im Alter von 15—50 Jahren 27,7 Geburten. 
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Die in der vorſtehenden Überſicht zutage tretende hohe Frucht⸗ übrigens hat das frühzeitige Heiraten ſo vieler junger 
barkeit der jungen Ehepaare im Königreich Sachſen (ſ. Ztſchr. Männer zur Folge, daß dadurch die Zahl der unehelichen 
des K. S. Statiſt. Bureaus 1885, S. 5) dürfte einerſeits auf Geburten vermindert wird. Im Königreich Sachſen hat bie Ber- 
die große Zahl ber Arbeiterehen !), andererſeits darauf zurück- hältnisziffer der unehelichen Geburten auf 100 gebärfähige Frauen 
zuführen ſein, daß häufig eine ſchon beſtehende Schwangerſchaft erheblich abgenommen; ſie betrug im Jahre 1866 5,49, 1886 
den Hauptgrund zur Eheſchließung bildet. Auch ift zu erwähnen, 4,91, 1906 3,76 (f. Stat. Jahrb. 1910, S. 41). Es erübrigt 
daß bei ſehr jugendlichen Gebärenden die Zahl der Totgeburten noch auf eine wichtige Frage hinzuweiſen, nämlich ob das Alters— 
groß iſt und daß mit dem Alter der Frau bis zu 35 Jahren übergewicht der Arbeiterfrauen etwa ſchlimme Folgen für deren 
die Mehrlingsgeburten zunehmen. Es kommen im Königreich Entbindung und Kindbett habe. Hierauf gibt die Medizinal⸗ 
Sachſen 1881—85 auf 1000 eheliche Geburten bei Müttern | ſtatiſtik (Jahresber. des K. S. Medizinalkollegiums 1908, ©. 131) 

unter 20 Jahren 5 Mehrlingsgeburten, eine günſtige Auskunft. Betrachtet man nämlich diejenigen 


von 20—25 = 9 : Wochenbett⸗Todesfälle, die nicht an Kindbettfieber, ſondern an 
s 25-30 „ 14 z anderen Folgen ber Geburt (Krämpfen, Erſchöpfung, Blutverluſt, 
2 30-35 =- 21 : inneren Zerreißungen u. dgl.) beſtehen und zu denen gerade bie 
= 35-40 = 16 : älteren Gebärenden zwiſchen 30 und 50 Jahren den größten 
über 40 = 18 " Teil beitragen, jo ift in den letzten Jahrzehnten eine beträcht- 


Die Mehrlingsgeburten in Sachſen nahmen aber auch im allgemeinen liche Abnahme dieſer Todesfälle) zu verzeichnen, was wohl in 
zu (f. d. Stiche. 1902, S. 82), denn es kamen auf je 100 Ge- der Hauptſache auf die durch die Krankenkaſſen und durch bie 
burten überhaupt 1877—80 1,14, 1881—85 1,19, 1886—90 Zunahme der Arzte bedingte leichtere und raſchere Beſchaffung 
1,21, 1891—95 1,20, 1896 — 1900 1,27 Mehrlingsgeburten, zu ärztlicher Geburtshilfe zurückzuführen iſt. 

denen die Arbeiterehen weſentlich beigetragen haben dürften. POEM op 


1) Auf 100 Geburten kamen Todesfälle an anderen Fotzen der 
1) Die höchſten Geburtenziffern fielen von 1874—1883 auf die Geburt (Fehlgeburt) oder des Kindbetts (Nr. 3 b des kurzen Verzeich⸗ 
(ſtark induſtrielle Landbevölkerung der Amtshauptmannſchaften Chemnitz, niſſes der Todesurſachen) 

Glauchau und Zwickau, demnächſt auf die induſtriellen Vororte der 1883—85 2,31 1891—96 1, 1901—05 1,88 

Stadt Leipzig. | 1886—90 1,5 1896—1900 1,86 1908 1,67. 
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Literaturbeſprechungen. 


Die Entwicklungsgeſchichte des ſtaatlichen Penſionsweſens landes ſich niedergelaſſen haben. Hervorragend iſt Sachſen beteiligt 
in Sachſen. Ein Gedenkblatt zum 7. März 1910 nebſt einem am Abſatz nach Großbritannien und den Vereinigten Staaten ſowie nach 
Ausblick auf die Zukunft von Profeſſor Dr. R. Kunze. Dresden] dem kaufkräftigen Böhmen. Hierauf weiſt der Verfaſſer darauf hin, 
und Leipzig, 1910, C. G. Koch's Verlag. 8°, 44 S., Preis 0,75 M. daß die hohen amerikaniſchen Schutzzölle der Ausfuhr aus Sachſen nach 

Am 7. März d. J. taben ſich 75 Jahre feit dem Beſtehen des den Vereinigten Staaten weniger nachteilig als dem Abſatz des übrigen 
Penſionsgeſetzes für die ſächſiſchen Staatsbeamten vollendet. Alle Reichs waren. Den ſtarken Anteil Sachſens an der Wollwareninduſtrie 
Wandlungen und Anderungen, die die Penſionsgeſetzgebung während erläutert S. damit, daß im Königreich Sachſen, hauptſächlich in der 
dieſer Zeit erfahren hat, ſind vom Verfaſſer hiſtoriſch und kritiſch zu⸗ Gegend von Glauchau, Meerane und Crimmitſchau, (S. 22 unten) 
ſammengeſtellt worden. Er würdigt die Penſionsgeſetzgebung als etwa der 4. bis 3. Teil (S. 22 Abſatz 2) der deutſchen Geſamteinfuhr 
ungemein ſegensreiche Einrichtung von weittragender ſozialer Be⸗ von Rohbaumwolle zu Fertigfabrikaten verarbeitet wird. Sodann 
deutung und hebt gleichzeitig an der Hand der hiſtoriſchen Ent⸗ weiſt der Verfaſſer darauf hin, daß das Königreich Sachſen ſich 
wicklung die Gründe hervor, die auf die wiederholte Umgeſtaltung induſtriell ſo hoch entwickeln konnte infolge ſeiner Schätze an Erzen 
des Geſetzes von Einfluß geworden ſind. Hieran knüpft er eine Be⸗ und Kohlen, ſeiner dichten Bevölkerung und der regen Entwickelung 
trachtung über die Weiterentwicklung in der Zukunft, die namentlich des Verkehrs durch ein dichtes Eiſenbahnnetz und leiſtungsſähige Schiff⸗ 
auf ein früheres Beginnen der Penſionsberechtigung, weiter eine fahrt auf der Elbe. Die Aufdeckung der Steinkohlenſchätze Sachſens 
S des penſionsfähigen Alters, ſodann eine Erhöhung der hatte eine raſche Vermehrung der Dampfkeſſel und Maſchinenbetriebe 

itmen: und Waiſenbezüge zu richten fei. Die Begründung verkennt im ganzen Lande zur Folge. Dieſe raſche Entwickelung der ſächſiſchen 
nicht, daß die dem Staat durch Erweiterung des Penſionsweſens auf⸗ Induſtrie kennzeichnet S. durch die bei den verſchiedenen Berufszählungen 
erlegten Laſten ſchwerwiegende ſein würden und gelangt deshalb auch ermittelten Zahlen ber in der Induſtrie Erwerbstätigen (1549 416000, 
zu dem Vorſchlag der finanziellen Beteiligung der Beamtenſchaft aus 1875 514000, 1882 725000, 1895 958 000, 1907 1239000, wovon 


eigenen Mitteln. G. Schm. allein die Textilinduſtrie beſchäftigte 1875 204, 1882 237, 1895 267, 
1907 337 Tauſend Perfonen). 

Feſtſchrift anläßlich des 25jährigen Jubiläums des Export- Hierauf beſpricht der Verfaſſer die überaus große Mannigfaltigkeit 

vereins im Königreich Sachſen. (Gr 8, 96 S.) der induſtriellen Betriebe Sachſens und ihre große Leiſtungsfähigkeit, 


Nach der die Gründung und den Entwicklungsgang des Export⸗ wobei er u. a. erwähnt, daß allein aus dem Dresdner Konſulatsbezirk 
vereins würdigenden Einleitung geht der Verfaſſer, Dr. phil. Rudolf nach den Vereinigten Staaten die Ausfuhr von künſtlichen Blumen 
Schneider, näher ein auf die Bedeutung der ſächſiſch⸗thüringiſchen und Blättern 1908 1077000 Dollars, von Steingut und Porzellan 
Induſtrie, welche innerhalb der deutſchen Ausfuhr eine hervorragende 577000 Dollars betragen hat. 

Stellung einnimmt. Er weiſt darauf hin, daß die Bedeutung des ſächſiſchen Nachdem die mit Abbildungen der hauptſächlichſten ſächſiſchen 
Welthandels ſehr ſchwer ziffernmäßig nachgewieſen werden kann, weil die Induſtrieorte geſchmückte Feſtſchrift das in Vorſtehendem gekennzeichnete 
Statiſtik des deutſchen Außenhandels nur einheitliche Ziffern für das Bild von der Bedeutung und Mannigfaltigkeit der ſächſiſchen Induſtrie 
gene Deutſche Reich angibt. Aber ſchon die Tatſache, daß die deutſche entworfen hat, wird im III. Teil ein Überblick über den geſamten 
usfuhr vor allem eine Ausfuhr von Erzeugniſſen der Fertiginduftrie | deutſchen Außenhandel (Einfuhr und Ausfuhr) mit allen wichtiger 
ijt, weiſt darauf hin, daß das Königreich Sachſen als ein Gebiet einer Ländern in kurzen ziffernmäßigen Überfichten gegeben. R. 
hochentwickelten Fertiginduſtrie für die Stellung des Deutſchen Reichs 
auf dem Weltmarkte in erſter Reihe mit in Betracht kommt. Gewiß Die deutſche Zigaretteninduſtrie von Kurt Bormann. Er⸗ 


handelt es ſich bei den zahlreichen Betrieben der Fertiginduſtrie im gänzungsheft XXXIII zur Zeitſchrift für die geſamte Staatswiſſen⸗ 
Königreich Sachſen in der Regel weniger um Rieſenbetriebe, deren ſchaft. Tübingen 1910. 
einzelner Tauſende von Arbeitern befchäftigt, als um Betriebe mittlerer Dieſe Arbeit ſtellt einen wichtigen Beitrag zur ſächſiſchen Volks⸗ 


Größe, die in den Tälern der Lauſitz, des Erzgebirges und des Vogt⸗ wirtſchaftskunde dar, denn obwohl fie die deuiſche Zigaretteninduſtrie 


— De 


im allgemeinen zum Gegenſtand hat, beſchäftigt fie ſich mit ſächſiſchen 
Verhältniſſen doch deshalb vorwiegend, weil im Königreich Sachſen 
und insbeſondere in deſſen Hauptſtadt die Zigarettenfabrikation ganz 
beſonders ſtark ausgebreitet iſt. Entfielen doch im Steuerjahre 
1907/08 von der deutſchen Geſamterzeugung an Zigaretten der Menge 
nach 53 Prozent und dem Werte nach etwa die Hälfte allein auf die 


Stadt Dresden. In fünf Abſchnitten unterſucht der Verfaſſer die 
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Entwickelung der deutſchen Zigaretteninduſtrie, die Natur, bie Pro: 
duktionsorte und den Verſand des Zigarettentabaks, die Zigaretten 
fahrikation, die Abſatzverhältniſſe der Fabrilate und bie Arbeiterver: 
hältniſſe in der Zigaretteninduſtrie. Die Unterſuchung ſtützt ſich namentlich 
auf eigene Beobachtungen an Ort und Stelle der Zigarettenfabrikation, 
auf die Ergebniſſe eines vom Verfaſſer an die Zigarettenarbeiter ge: 
richteten Fragebogens und auf amtliches Zahlenmaterial. P. 


Kleinere Mitteilungen. 
Bom Herausgeber. 


A. O. Sieber +. Am 30. Auguft 1910 verſchied in feinem 76. Lebens: 
jahre Regierungsrat a. D. Albert Oskar Sieber, nachdem er 4 Jahre 
früher nach 30 jähriger Amtstätigkeit in den Ruheſtand getreten war 
(ſiehe Zeitſchrift 1906, Seite 211). 

Am 12. Juli 1835 zu Ronneburg in Sachſen-Altenburg geboren 
beſuchte Sieber die Realſchule zu Saalfeld. Die im Anſchluß daran 
zurückgelegten Studienjahre an der Univerſität Jena gaben ihm Gelegenheit, 
den Geheimen Hofrat Dr. Gottlob Schulze zu hören, und zweifellos hat 
das auf Siebers ſpätere Berufstätigkeit weſentlich mit eingewirkt. Nach 
1 ½ jähriger theoretiſcher Ausbildung hat Sieber die Landwirtſchaft in 
Schulpforta bei Köſen praktiſch erlernt, wo ihm Gelegenheit geboten 
war, bie Tieftultur und den Zuckerrübenbau kennen zu lernen. Später 
war er noch als Volontär und Verwalter auf einigen Gütern der Pro- 
vinz und des Königreichs Sachſen tätig, bis er 1862 das Rittergut 
Liebau im Vogtlande von ſeinem Bruder erpachtete und ſelbſt in Be⸗ 
wirtſchaſtung nahm. 

Schon während ſeiner Tätigkeit als praktiſcher Landwirt hatte 
Sieber auch Aufgaben des öffentlichen Lebens, die mit dem Berufe als 
Landwirt mittelbar zuſammenhängen, ein warmes Intereſſe entgegen⸗ 
gebracht; er war Leiter des Landwirtſchaftlichen Vereins in Jocketa, 
Ausſchußmitglied des landwirtſchaftlichen Kreisvereins im Vogtlande, 
ſtellvertretender Vorſitzender des Bezirksobſtbauvereins im Vogtlande, 
nach Einführung der Staatseinkommenſteuern auf Grund der Selbſt— 
einſchätzung auch Vorſitzender der Einſchätzungskommiſſion in verſchiedenen 
Steuerdiſtrikten. 

Die Laufbahn Siebers nahm eine Wendung, als er ſeine Tätigkeit 
als praktiſcher Landwirt wieder aufgab und am 6. Juli 1876 als fach⸗ 
männiſcher Hilfsarbeiter für Landwirtſchaftsſtatiſtik in das Königlich 
Sächſiſche Statiſtiſche Landesamt eintrat. Hier erwartete ihn ein Feld 
reicher Tätigkeit; denn die Landwirtſchaftsſtatiſtik in Sachſen befand ſich 
faſt noch in den Anfängen ihrer Entwicklung. Aus eigenem Antrieb 
und mit großem Fleiß hat Sieber im Anfang ſeiner Tätigkeit im 
Statiſtiſchen Landesamte die Ertragsergebniſſe und die Bodenermittelung 
im Königreich kartographiſch dargeſtellt, was damals noch wenig üblich 
war und auf der landwirtſchaftlichen Ausſtellung in Döbeln großen Bei⸗ 
fall fand. Unter Siebers Leitung oder hauptſächlicher Beteiligung ſind 
ferner die wichtigen Arbeiten entſtanden über „die Verteilung des 
ſächſiſchen Grundbeſitzes nach Grundſteuereinheiten“ (Zeitſchrift 1880), 
„Die ſächſiſchen Viehzählungen von 1834 — 1883“ (ebenda 1884) „Die 
landwirtſchaftlichen Betriebe im Königreich Sachſen nach der Berufs- 
zählung vom 5. Juni 1882“ (ebenda 1884), „Die Ergebniſſe der im 
Königreich Sachſen in den letzten 60 Jahren und ſeit der erſten Auf⸗ 
nahme von 1834 vorgenommenen Viehzählungen“ (ebenda 1893, Suppl.), 
„Die produktiven Flächen der Gemeindefluren, ber Ritter: und Kammer: 

üter des Königreichs Sachſen“ (ebenda 1895), „Die landwirtſchaftlichen 

Betriebe nach den Ergebniſſen der Berufs- und Gewerbezählung vom 
14. Juni 1895“ (ebenda 1897 und 1898), „Die Ergebniſſe der Vieb- 
zählung im Königreich Sachſen vom 1. Dezember 1897“ (ebenda 1898), 
„Das Ergebnis der Obſtbaumzählung im Königreich Sachſen vom 
Jahre 1900“ (ebenda 1901), „Das Ergebnis der Viehzählung vom 
Jahre 1900“ (ebenda 1901, Beilage), „Das Ergebnis der Viehzählung 
am 1. Dezember 1904“ (ebenda 1905). 

In dieſer langen Reihe der größtenteils von Sieber herrührenden 
Abhandlungen iſt die Bedeutung der ſächſiſchen Landwirtſchaft für ſich 
allein und in ihrem Verhältnis zu den übrigen in Sachſen vertretenen 
Erwerbszweigen eingehend behandelt und genügend gefördert worden. 

Die Klagen des verdienten Reuning über unſere ungenügende 
Kenntnis von der Landwirtſchaft, die das Allernotwendigſte nicht umfaſſe 
und nicht einmal ausreiche, die Ergebniſſe einer Ernte zu beſtimmen, 
ſind von Sieber im weſentlichen berückſichtigt und ihre Urſachen beſeitigt 
worden, ſodaß ſie heute nicht mehr berechtigt erſcheinen; auch in die 
landwirtſchaftlichen Produktionsverhältniſſe iſt durch die Statiſtik in den 
letzten 30 Jahren ſo hineingeleuchtet worden, daß das ſtatiſtiſch Er— 
reichbare erreicht ſein dürfte. 

Siebers Leiſtungen fanden gerechte Würdigung und Anerkennung 
ſowohl in den Kreiſen landwirtſchaftlicher Fachleute, als auch bei ſeiner 


vorgeſetzten Behörde. Er rückte vom landwirtſchaftlichen Hilfsarbeiter 
nach einander raſch erſt zum Aſſeſſor (1885) auf, wurde im Jahre 1893 
zum Okonomierat befördert und erhielt im Jahre 1902 Titel und Rang 
als Regierungsrat. Im Jahre 1901 wurde ihm von Allerhöchſter Stelle 
das Ritterkreuz I. Klaſſe des Albrechtsordens und bei ſeinem am 
1. 1 1906 erfolgten Übertritt in den Ruheſtand die Krone hierzu 
verliehen. 


Unter den das Königl. Statiſtiſche Landesamt zurzeit beſchäftigenden 
Arbeiten ſtehen, nachdem die Bearbeitung der Berufs- und Betriebs⸗ 
zählung von 1907 abgeſchloſſen iſt, die Volkszählung vom 1. Dezem⸗ 
ber 1910 und die damit verbunden geweſene Wohnungszählung ſowie 
die Viehzählung vom gleichen Tage und die Arbeitsloſenzählung 
vom 12. Oktober 1910 im Vordergrund. 

Vorbehaltlich ſpäterer ausführlicherer Berichte iſt in bezug auf die 
Volkszählung zu bemerken, daß die auf der Grundlage der im 
„Zentralblatt für das Deutſche Reich“, 28 Jahrgang Nr. 10 veröffentlichten 
Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 24. Februar 1910 erlaſſene Ver⸗ 
ordnung des Königl. Miniſteriums des Innern vom 29. Juni 1910 die 
Ausführung der Zählung für Sachſen regelte. Für das Reich hatte ſich 
die Frageſtellung für jede ortsanweſende Perſon auf Vor- und Familien: 
namen, Stellung im Haushalt, Geſchlecht, Familienſtand, Geburtstag 
und Geburtsjahr, Hauptberuf und Stellung im Hauptberuf, Religions: 
bekenntnis, Staatsangehörigkeit (ob reichsangehörig oder welchem fremden 
Staate angehörig), Militärverhältnis (ob im aktiven Dienſte des 
Deutſchen Heeres oder der Marine ſtehend) zu erſtrecken. Für Sadjen 
traten hierzu Fragen nach der Mutterſprache, nach dem Bejis der 
ſächſiſchen Staatsangehörigkeit, nach dem Vorhandenſein beſonderer 
Gebrechen (blind auf beiden Augen, taubſtumm, blödfinnig, irriimnig), 
nach dem Wohnort der vorübergehend in einer Haushaltung anweſenden 
Perſonen und ferner nach den aus einer Haushaltung vorübergehend 
abweſenden Perſonen. In der Stadt Chemnitz war außerdem von allen 
Arbeitern, Gehilfen und Lehrlingen ſowie von den Privatangeſtellten und 
von den Hausgewerbtreibenden der derzeitige Arbeitgeber einzutragen. 
Die vorläufig ermittelten Einwohnerzahlen des Königreichs (4798000) 
ſowie der Städte mit Revidierter Städteordnung und der Amtshaupt⸗ 
mannſchaften ſind im „Dresdner Journal“ und in der „Leipziger 
Zeitung“ vom 28. Dezember 1910 und 18. Januar 1911 zuſammen⸗ 
geſtellt worden (ſiehe auch oben Seite 299). 

Die Wohnungszählung ſchloß ſich an das Muſter der in einem 
Teile des Landes in den Jahren 1904 und 1905 (Zeitſchrift 1904, 1905, 
1907 und 1908) durchgeführten Wohnungszählungen an und erſtreckte 
fid) auf 27 Städte!) und 6 Landgemeinden), die fid) der an die größeren 
Gemeinden gerichteten Aufforderung des Königl. Miniſteriums des 
Innern entſprechend, an dieſer Zählung beteiligen zu wollen bereit erklärt 
hatten, und auf 19 Gemeinden!) der Umgebung von Leipzig (außer 
Leutzſch und Schönefeld), die einer Anregung des Rates zu Leipzig 
folgten, ſowie auf die Bezirke der 4 Amtshauptmannſchaften Dresden⸗ 
Altſtadt, Dresden⸗Neuſtadt, Meißen, Chemnitz. Ferner haben die Stadt: 
räte der 3 Großſtädte Dresden, Leipzig, Chemnitz zwar ſelbſtändig 
Wohnungszählungen am 1. Dezember 1910 vorgenommen, um die Er⸗ 
gebniſſe durch ihre eigenen Statiſtiſchen Amter bearbeiten zu laſſen; ſie 
haben jedoch die Fragebogen ſo ausgeſtaltet, daß die für die übrigen 
Landesteile vom Königl. Statiſtiſchen Landesamte beabſichtigten Aus⸗ 


1) Annaberg, Aue, Bautzen, Buchholz, Eibenſtock, Falkenſtein, 
Frankenberg, Freiberg, Großenhain, Leisnig, Limbach, Lommatzſch, 
Meerane, Meißen, Netzſchkau, Noſſen, Olbernhau, Oſchatz, Pirna, 
1 Reichenbach, Rieſa, Sebnitz, Waldheim, Wurzen, Zittau, 
Zwickau. 

2) Leutzſch, Neugersdorf, Oberplanitz, Olsnitz i. E., Rodewiſch, 
Schönefeld. 

3) Böhlitz⸗Ehrenberg, Gautzſch, Großzſchocher⸗Windorf, Hänichen, 
Knautkleeberg, Liebertwolkwitz, Lindenthal, Lützſchena, Markkleeberg, 
Mockau, Mölkau, Otzſch, Paunsdorf, Schönau, Stahmeln, Thekla 
Wahren, Wiederitzſch, Zweinaundorf. 


—— 


zählungen auch dort vorgenommen werden können. Insgeſamt umfaßt 
die Wohnungsaufnahme von 1910 etwa die Hälfte der Bevölkerung des 
Königreichs. 

Die Viehzählung vom 1. Dezember war keine Reichs-, ſondern 
eine Landeszählung und iſt wieder mittels Ortsliſten vorgenommen 
worden (ſiehe Zeitſchrift 1909, Seite 245). Das vorläufige Ergebnis 
für das Königreich und die Regierungsbezirke findet ſich im „Dresdner 
Journal“ und in der „Leipziger Zeitung“ vom 11. Januar 1911. 

Die Arbeitsloſenzählung vom 12. Oktober 1910 ſchloß ſich 
an das Muſter der in der Stadt Dresden ſeit 1902 alljährlich vor⸗ 
genommenen Ermittelungen an. Es wurden dabei nach Verordnung des 
Königl. Miniſteriums des Innern vom 11. Auguſt 1910 aus den Haus: 
liften, die zum Zwecke der Einſchätzungen zur Staats-Einkommenſteuer 
allſährlich am 12. Oktober in Umlauf zu ſetzen find, durch die Gemeinde- 
behörden Zählkarten für diejenigen Perſonen ausgeſchrieben, die nach ihren 
Eintragungen als arbeitsloſe Arbeitnehmer anzuſehen waren. Die Zähl— 
karten enthalten eine Reihe mittels der Hausliſten nur zum kleineren Teile 
zu beantwortender Fragen, bezüglich deren die Gemeindebehörden das 
Nötige feſtzuſtellen haben, und zwar, ſoweit erforderlich, durch perſönliche 
Rückfragen. 


Gemeindebeamtenſtatiſtik. Zur Unterſtützung der von per: 
ſchiedenen Seiten ausgehenden Beſtrebungen, welche dahin zielen, auf 
der Grundlage der Selbſtverwaltung und der Verbandsbildung eine 
möglichſt allgemeine Verſicherung der Gemeinden gegen die Penſions— 
anſprüche ihrer Beamten durchzuführen, wurden vom Königl. Miniſterium 
des Innern nach Gehör des Statiſtiſchen Landesamtes Fragebogen auf— 
geſtellt und den Gemeinden, die penſionsberechtigte Beamte haben, zur 
Beantwortung nach dem Stande vom 15. Juli 1910 überſandt. Den 
Städten mit mehr als 20 000 Einwohnern blieb jedoch die Beantwortung 
erlaſſen für den Fall, daß ſie die Abſicht, ſich nicht an der Penſions— 
verſicherung zu beteiligen, erklären ſollten; hiervon haben die betreffenden 
13 Städte durchgängig Gebrauch gemacht Im übrigen wurde das 
Material dem Statiſtiſchen Landesamte zur Bearbeitung überwieſen; 
deren Ergebnis iſt eine Überſicht über die Zahl der penſionsberechtigten 
Beamten der einzelnen Gemeinden nach Lebens- und Dienſtalter und 
nach dem Betrage des Jahresgehaltes, die die Gemeinden, die ihren 
Beitritt zu deren gemäß dem Geſetze vom 18. Juni 1910 begründetem 
„Landespenſionsverband für Gemeindebeamte Sachſens“ erklärt haben, 
und die übrigen, bie penſionsberechtigte Beamte beſitzen, getrennt hält. 
Das „Statiſtiſche Jahrbuch“ für 1911 wird einen Auszug aus dieſen Er- | 
gebniſſen bringen. | 


. . Gürtnereiftatiitif. Zur Erlangung eingehender Nachweiſe über 
ächſiſchen Gartenbau wird gemäß einer Verordnung des Königl. 


Zeiiſchrift des Koͤnigl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 56. Jahrg. 1910, 
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Miniſteriums des Innern im Frühjahr 1911 eine gärtnereiſtatiſtiſche 
EE EE werden, über deren Durchführung nod) 
keine endgültigen Beſtimmungen getroffen worden ſind, die ſich aber 
vorausſichtlich auf ſämtliche Gärtnereien mit alleiniger Ausnahme des 
Feldgartenbaues und der kleinen Hausgärten, welche ohne gärtneriſches 
Perſonal und nicht zu Erwerbszwecken betrieben werden, erſtrecken wird. 
In denjenigen Landesteilen, auf die ſich die Wohnungszählung vom 
1. Dezember 1910 (ſiehe oben) erſtreckte, hat bereits — ſoweit die Landes⸗ 
erhebungsformulare dabei verwendet wurden, durch die Grundſtücksliſte, 
Erhebungsformular F — eine Vorerhebung über die mit den einzelnen 
Grundſtücken verbundenen Gärten und Gärtnereien ſtattgefunden, deren 
Ergebniſſe unter Umſtänden auch für die Unterſcheidung der zu zählenden 
und der nicht zu berückſichtigenden Gärtnereibetriebe bei der Erhebung von 
1911 von Bedeutung ſein können. 


Karte der Ortsfluren. Auf Anregung des Königl. Statiſtiſchen 
Landesamtes wurde von demſelben gemeinſchaftlich mit der Königlichen 
Kommiſſion für Geſchichte in Leipzig vor einiger Zeit die Herſtellung 
einer Überſichtskarte der Ortsfluren des ganzen Königreichs auf einem 
Blatt im Maßſtab von 1: 200000 in die Wege geleitet und der 
Graphiſchen Kunſtanſtalt „Globus“ in Kötzſchenbroda übertragen. Die 
Karte iſt nunmehr im Kommiſſionsverlag von G. A. Kaufmanns Buch— 
handlung in Dresden erſchienen (Ladenpreis 1 M.). Sie beruht auf 
der von der Königlichen Kommiſſion für Geſchichte in Einzelblättern zum 
Maßſtab von 1: 100 000 herausgegebenen hiſtoriſch-ſtatiſtiſchen Grund: 
karte, enthält außer den Grenzen der Ortsfluren, der Staatswaldreviere 
und der Verwaltungsbezirke auch das Flußnetz und iſt zur Einzeichnung 
ſtatiſtiſcher Tatſachen aller Art, deren genaue örtliche Unterſcheidung er— 
forderlich ift, geeignet. Der Landeskulturrat hat in feiner Sitzung vom 
29. November 1910 die Verwendung der Karte zur Darſtellung der 
wichtigſten Ergebniſſe der landwirtſchaftlichen Bodenbenutzung in Ausſicht 
genommen; es ſoll auf je einer Karte der auf Wald, Wieſe, Hafer, Roggen, 
Gerſte, Weizen, Kartoffeln, Rüben, Klee entfallende Anteil an jeder 
Ortsflur erſichtlich gemacht werden. 


Inhalt der nádiften Hefte. Zur Veröffentlichung jind — 
außer den früher ſchon genannten, aber noch nicht erledigten Gegen: 
ſtänden und den Fortſetzungen der im vorliegenden Hefte enthaltenen 
Erläuterungen zu den Ergebniſſen der Berufs- und Betriebszählung 
von 1907 und der Sparkaſſenſtatiſtik für 1904—1908 — u. a. in Aus⸗ 
ſicht genommen eine Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der big- 
herigen Volkszählungen und eine Überſicht über das Arbeits— 


gebiet des Königl. Statiſtiſchen Landesamtes. 
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Druck von B. G. Teubner in Dresden 


— 


Saulmrlen, 


Aus der Statiſtik der Volksſchulen. Nach den Erhebungen 
von 1884, 1889, 1894, 1899 und 1904 . . . . 

Schulſtatiſtiſche Erhebung (Kl. M.) TEM 

Nachtrag zur Statiſtik der Volksſchulen Kl. M.) 


zialſtatiſtik. 


Vohnungsſtatiſtik einiger Mittel- und Kleinſtädte nach einer 
Erhebung im Jahre 1994 "E ert ad 
Wohnungszählung [von 1905] (RL M. 
Zur Statiſtik ber Ergebnifje ber öffentlichen und der qc 

meinnützigen Wohnungsfürjorge . . . . . . . . 
Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte nach der Erhebung 
vom 1 Dezember 1905. Erſter Teil „ 
Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte nach der Erhebung 
vom 1. Dezember 1905. Zweiter Teil. Das Verhältnis 
zwiſchen Einkommen und Wohnungsmietpreis . : 
Wohnungsſtatiſtik ſächſiſcher Städte nach der Erhebung 
vom 1. Dezember 1905. Dritter Teil. Ein Beitrag 
zur Wohnungsreform in Sachſei n 
Wohnungszählung vom 1. Dezember 1910 (Kl. WU) 
Jährliche Statiſtik der Arbeitsnachweiſe (Kl. M) 
Ermittelung über in Bae de befindliche Kinder 
F 
Genoſſenſchaftsſtatiſtik (RT. M.) db des a Ç 
Die Ortsarmenverbände nach ihrer Zuſammenſetzung und 
. 4 & ook e. do RO on 
Streiks und Ausſperrungen im Deutſchen Reich Kl. M.) 
Fäͤrſorgeerziehung (Kl. M.) 
Arbeitsloſenzählung vom 12. Oktober 1910 Kl M.) 


erkehrsweſen. 
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Binnenſchiffahrtsſtatiſtik (Kl. M.) | 


Erhebungen über bie Arbeits- unb Ruhezeiten der Straßen⸗ 
bahn⸗Angeſtellten .. Ak e 


eraturbeſprechungen. 


Zemmrich, Die Bevölkerungsmittelpunkte im Qar. S. — von No 
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rſicherung. 

Das Alter der Invaliden und die Urſachen der Invalidität 

Invaliditäts- und Sterbensverhältniſſe bei den Mitgliedern 
der Allgemeinen Knappſchafts-Penſionskaſſe f. d Kgr. S. 

Krankenkaſſenſtatiſtik (Kl. M.). dei ng 8 

Die Krankenverſicherung im Kar S. bis zum Jahre 1906 


Die Wahlen für die zweite Kammer der Ständeverſammlung 
von 1869 bis 1806 . t Us A s 

Statiſtik ber Urwahlen für die zweite Kammer ber Stände: 
verſammlung in den Jahren 1897 bis 1901 nebſt Nach: 
trag, betreffend die Urwahlen von 1903. Mit graphiſchen 
Darſtellungen va A A AOS (auo. 1904 

Die Urwahlen für die zweite Kammer der Stände— 
verſammlung in den Jahren 1903 bis 1907 

Die Wahlen für die zweite Kammer der Ständeverſamm— 
lung vom Oktober und November 1909 ^ 

Zur Wahlſtatiſtik (Kl. M) P 

Die Wahlen zum Deutſchen Reichstag im Königreich 
Sachſen von 1871 bis 1907 B de dte pu dE UM 


Verſchiedenes. 


Die ſächſiſchen Städte im 19. Jahrhundert (Fortſ. u. Schluß) 
Gemeindeſtatiſtiſche Nachweiſe (Rl. y yy) 
Gemeindebeamtenſtatiſtik (Kl. M.) ; 8 
Sächſiſche Kriminalſtatiſtik für die Jahre 1882 bis 1903 
Hagelfälle und Blitzſchläge auf Gebäude während der 
%%% A 
Marie: det ihn d ⅛éʃUU . 
Die fünfzig erſten Jahrgänge der Zeitſchrift des Königlich 
Sächſiſchen Statiſtiſchen VVV 
Anderung des Titels und der Numerierung der Hefte 
dieſer Zeitſchrift (Kl. M.)). "Nr Ze: 
Veränderung in der Erſcheinungsweiſe der drei jährlichen 
Veröffentlichungen des Statiſtiſchen Landesamtes (Kl. M.) 
Das fünſundſiebzigjährige Beſtehen der amtlichen Statiftif 
% TTV BIA onov ilk. AO 
Die Dienſträume des Statiſtiſchen Landesamtes Kl. M.) 
Veränderung pon Amtsnamen (Kl. MW // 
Austauſch von Veröffentlichungen (Kl. M.). 
Regierungsrat Oskar Sieber (Kl. M.) . 
Dr. Geißler +. A We 


Dr. Ganzenmüller ? (Kl. M ) 
Dr. Flinzer T (Kl. M.).. ioc e Š 
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A. O. Sieber + (Kl. M.) 


ſtitz, Grundzüge der Staatsſteuern im Kgr. S. — Georgi, Der 


Staatshaushalt des Mgr. S. feit dem Jahre 1880. — Zahn, Geſchichte und Statiſtik der Lotterien im Kar. S — Hey, 
Die Lage der Parzellenwirte im gr. S. — Naumann, Zur Wohnungsfrage im Kgr. S. — Däbritz, Der Staatshaushalt 


im Kor, S. vornehmlich im Lichte der Finanzpolitik anderer Bundesftaaten . 
Sternberg, Das Verkehrsgewerbe Leipzigs. — Verfaſſung und Verwaltungsorganiſation der 


Städte. — Heubner, Der Mufterlager- 


verkehr der Leipziger Meſſen. — von Loeben, Der Abſatz der Plauener Spitzen nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika 


gemmrich, Landeskunde des Kgr. S. — Woerl, Das Kgr. S. in Wort und Bild. — Goetze, Bevölkerungsdichtigkeit und Be— 
völkerungsberſchiebung im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet. — Hoffmann, Die direkten Staatsſteuern im gr. S. mit 


beſonderer Berückſichtigung der allgemeinen Einkommenſteuer. 
Gemeinheitsteilungen vom 17. März 1832 in feiner Eutſtehung und in ſeinen Folgen. — Feld, Die Kinder der in Fabriken 


— Teuthorn, Das ſächſiſche Geſetz über die Ablöſungen und 


arbeitenden Frauen und ihre Verpflegung mit beſonderer Berückſichtigung der Crimmitſchauer Arbeiterinnen. — Schulze, 
Die Bankkataſtrophen in Sachſen im Jahre 1901. — Schreiber, Schilderung des ſächſiſchen Lokalbankweſens. — Ver— 


gleichende überſichtstafeln über Kapital und Ertrag der Aktiengeſellſchaften des Bezirkes der Handelskammer Dresden in den 


Jahren 1902 bis 1904. — 
der 
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o Mangold t Die LOC Kalender 1908. 
Sebnitz. — 


wirtſchaftliche Lage der Volksſchullehrer im Kgr. S. 


d Möllhauſen, Beiträge zur Frage der Säuglingsſterblichkeit und ihres Einfluſſes auf die Wertigkeit 
Überlebenden. — Röſe, Beruf und Militärtauglichkeit. — Schroth, Über die Perityphlitis in der Armee (und die 
olge der operativen Behandlung). — Schellhorn, Über Epifep 


im Deutſchen Heere. — Kroje, Der Selbſtmord im 


ſie 
| Staaten und Bermältungabegirfe — Krofe, Die Urſachen der Selbſtmordhäufiglkeit 
Beſchorner, Meiſe und Becker, Die hiſtoriſch-geographiſchen Arbeiten im Mar S. — Sächſiſcher Lehrerverein, 
— Schäfer, Wiſſenſchaftlicher Führer durch Dresden. — Merſe— 


ſtädtiſche Bodenfrage. — Meiche, Die Aufänge der Kunſtblumeninduſtrie in Dresden, Leipzig, Berlin und 
Wieth⸗Knudſen, Formerelse og l'remskridt. — Die ſächſiſchen Aktiengeſellſchaften. — Fiſcher, Eine Studie 


über die Elbeſchiffahrt. — Deutſches Statiſtiſches Zentralblatt. — Degering, Verkehrsgeographie von Sachſen. — 


mártigos Aw 
, Würtige atzgebiet. 
Bleicher, Die Bias 
verſicherung. — 
Leihhauſes. — 
und Kloß 


Vi 2 und Holzhandel. — Zickert, Das Eindringen der böhmiſchen Braunkohle in ihr gegen: 
— Tobias, Die Entwickelung der Aktienbanken in Leipzig . | 

gen ber Arbeiterſchutzgeſetzgebung im Königreich Sachſen. — Heſſe, Ein 
Hetzer, Das gegenwärtige öffentliche Leihhaus in Deutſchland mit beſonderer Berückſichtigung des Leipziger 
Froehner, Wanderungsergebniſſe im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet und in der Stadt Chemnitz. — Glock 
, Sürgerfunbe, deutſche Staats- und Rechtskunde für Sadjen . 


Vierteljahrhundert deutſcher Kranten- 


tun | hood : O de ER 
gc Eutwicklungsgeſchichte des ſtaatlichen Penſionsweſens. — Schneider, Feſtſchrift anläßlich des 25 jährigen Jubiläums 
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A. Durbemerkungen des Herausgebers, nämlich, wie nachträglich hier bekannt geworden, von dem von 
Die im Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift, Seite 220 bis 243, den rechtsſtehenden Parteien gebildeten gemeinſchaftlichen Wahl— 
veröffentlichten Nachweiſungen über die Zahl der Wahlberechtigten ausſchuß 3 Wahlkreiſe (2., 4. und 7.) mit Kandidaten der fon: 
ſowie der bei den Haupt: und engeren Wahlen im ganzen und für bie ſervativen Partei, 3 Wahlkreiſe (1., 3. und 6.) mit ſolchen der 
einzelnen Parteirichtungen abgegebenen Stimmen werden durch bie Mittelſtandsvereinigung und 1 Wahlkreis (5.) mit einem Kan 
folgenden, dieſe Angaben örtlich weiter zerlegenden lberſichten ergänzt. didaten der Reformpartei beſetzt worden. In Überſicht 4 (Jahr: 
Die erſte von ihnen (Überſicht 6) gibt eine Zuſammenſtellung gang 1509, Seite 228 dieſer Zeitſchrift) vermindert fid) infolge⸗ 
der Ergebniſſe nach Wahlbezirken. Die Geſamtzahl der Wahl- deſſen bei 2 Die Hauptwahlen im Königreich Sachſen“ in 
bezirke betrug 3114.) Die Summen für bie Wahlkreiſe find Spalte 2 die an erſter Stelle angegebene Zahl 281 804 auf 
nicht wiederholt worden, ba fie fd in Überſicht 3 und 5 (Jahr- 260 159, während die Zahl 55 502 auf 77 167 zu erhöhen ift. 
gang 1909, Seite 229 bis 243) finden. In Spalte 3 iſt ſtatt 103 517 zu ſetzen 96 361, ſtatt 20 249 
In Überficht 7 find die Wahlergebniſſe für alle jene Ge- aber 27 405. Eine dementſprechende Verſchiebung um 21665 
meinden zuſammengeſtellt, die in mehrere Wahlkreiſe oder Wahl- bzw. 7156 tritt auch bei „2. Die Hauptwahlen in den 20 Wahl: 
bezirke geteilt waren und daher als Ganzes in den vorhergehenden kreiſen der exemten Städte“ und bei „5. Die Hauptwahlen in 
Überſichten nicht erſcheinen. den 58 Wahlkreiſen, in denen engere Wahlen erforderlich wurden“ 
Die Unterſcheidung nach der den Wählern zuſtehenden ein. Anderungen bei den einzelnen Wahlkreiſen in Überſicht 5 
Stimmenzahl ijt auch in Überſicht 6 und 7, wie vorher in den (Jahrgang 1909 Seite 229ff.) vermag der Lefer, dem Bedenken 
Überſichten 2 bis 5, allenthalben durchgeführt. gegen die in der Statiſtik vorgenommene Parteiunterſcheidung 
In den einzelnen kleinen Tabellen der beiden Überſichten der Kandidaten beigehen, auf Grund der dort beigefügten Namen 
mit den Ergebniſſen eines Wahlbezirks (Überficht 6) bzw. einer ſelbſt vorzunehmen. | | 
Gemeinde (Überſicht 7) wird jedesmal in ber erſten Zeile mit Endlich iſt am Schluß zu Nachſchlagezwecken ein alphabetiſches 
dem Vordruck „W“ die Zahl der Wahlberechtigten überhaupt, Verzeichnis der Namen aller Gemeinden leinſchließlich der Guts- 
in der zweiten bzw. dritten mit dem Vordruck „B“ (Beteiligung) bezirke mit davon abweichenden Namen) mit Angabe des Wahl— 
die Zahl derjenigen, die ihr Wahlrecht ausgeübt haben, ſowie kreiſes und der Seitenzahl beigefügt worden, das um jo mehr 
in Sp. 7 ihre unter Berückſichtigung der Zuſatzſtimmen berechnete zur Erleichterung der Benützung dieſer Wahlſtatiſtik erforderlich 
Geſamtſtimmenzahl angegeben; darunter folgt in den übrigen ſchien, als ein alphabetiſch geordneter Nachweis der Zugehörigkeit 
Zeilen in gleicher Weiſe die Verteilung der abgegebenen Stimmen der Gemeinden zu den Wahlkreiſen noch von keiner Seite ver— 
auf die Parteirichtungen. Wo engere Wahlen ſtattgefunden öffentlicht worden ijt. Wurde aber ein ſolches Regiſter für bie 
haben, find die entſprechenden Zahlen mit dem Vordruck „E“ Landtagswahlkreiſe einmal aufgeſtellt, fo ſchien es zweckmäßig 
in Medioäval den Angaben über die Hauptwahlen „H“ beigefügt. und ohne nennenswerte Vergrößerung ſeines Umfangs möglich, 
Die Bezeichnungen der Parteien, denen die verſchiedenen zugleich auch die Verteilung der Gemeinden auf die 23 Reichs— 
Kandidaten zuzuzählen waren, ſtimmen mit den bereits in Über- tagswahlkreiſe anzugeben, die ja ebenfalls mit ben beſtehenden 
ſicht 5 auf Grund der Mitteilungen der Wahlvorſteher angegebenen Verwaltungseinteilungen faſt nirgends mehr übereinſtimmen. 
3 se Meta E BMC OE. CHINE HAE DIDE MO 1) Gemeinden in denen zwar die Wahlhandlung in mehreren 
ngaben inſofern von Überſicht 5 ab, als die in letzterer als „%%% bie % bien mir 5 
„tonſervativ“ bezeichneten Kandidaten nunmehr der Mittelſtands⸗ ` wl alphabeti 9 rad) ben Namen verteilt war, {ind nur als 1 Wall, 
vereinigung und der Reformpartei zugerechnet ſind. Es waren | bezirk gerechnet. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 1 
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— g 9 —— 
B. Tabellen. 


6. Die Abſtimmungsergebniſſe in den einzelnen Wahlbezirken. 


Abkürzungen. 


Partei. M — Mittelſtands Vereinigung. NL — Nationalliberale Partei, Fr. = Freiſinnige Parteien, Soz. = 


Í. G. = ſelbſtändiger Gutsbezirk, Rgt. = Rittergut. 


Betreff Wahlberechtigte 
e mit y 3 
er i 
Abkürzungen ı | 3 [s] 4 auf. Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
1. | x | 3 [aj 5 6 | 7 


A. Wahlfreiſe der exemten Städte. 


Wahlkreis Dresden 1. 
1. Wahlbezirk. 
Altmarkt, Antonspl., Breite Str., König— 
Johann⸗Str., An der Mauer, Scheffelſtr., 
Schreibergaſſe, Seeſtr., Webergaſſe, Zahnsgaſſe. 


W 221 153/53] 136 563 1230 
B H. . . 170| 12547 121 463] 1045 
LE .. | 163| 128|50| 120 461 1049 
Ñ. H. ... 14| 1812 47/| 9 274 
NQ = 29 35117] 55 | 136 | 370 
IE. 41 44128| 91 204 577 
So P 127 7217 19 | 235 398 
ó. E. 122| 831211 29] 255] 467 


2. Wahlbezirk. 
Große Brüdergaſſe, Kleine Brüdergaſſe, Große 
Padhofſtr., Poſtpl., Schloßpl., Schloßſtr., So— 


phienſtr., Taſchenberg, Theaterpl., Wallſtr., 
Wilsdruffer Str., Große Zwingerſtr. 
W ya 173 13565129 5021 1154 
B [E .1 139' 116 61 117| 433]| 1022 
"YE. ..| 133; 112 56 116| 417] 989 
8.H....| 13, 2324 57117] 359 
N e 33 3126 48 1351 365 
"JE. 39; 41|40| 100 220| 641 
So E ail 6111 12 175 994 
SIE 92' 69 13 1666190] 333 
8 11 — | 1 1 


3. Wahlbezirk. 
Auguſtusſtr., Brühlſche Gaſſe, Brühlſcher Gar— 
ten, Brühlſche Terraſſe, An der Frauenkirche, 
Frauenſtr., Frieſengaſſe, Galerieſtr., Jüdenhof, 
Kanzleigäßchen, Kleine Kirchgaſſe, Landhausſtr., 
Münzgaſſe, Neumarkt, Rampiſcheſtr., Ros- 
maringaſſe, Salzgaſſe, Schöſſergaſſe, Schuh— 
machergaſſe, Sporergaſſe, Terraſſengaſſe, Ter- 
raſſenufer laufende Nr. 1 u. 2, Töpferſtr., Beug- 

DOSEN geughaus Mtr. 

141 


6861 1474 


M n ..| 204 | 162 |72| 128 566] 1256 
IE.. 191  165|73| 131|! s6o| 1264 
$.H....| 15: 2119 50 105] 314 
NQ E 33 34|26| 57 | 1501 407 
"AE... 36 55148| 107] 246] 718 
So | H. | 155| 107124] 21 307] 525 
8. E. 155 11o|24] 23|| 312 539 


4. Wahlbezirk. | 
Amalienpl., Amalienſtr., Elbbera, Große Frohn— 
gaſſe, Kleine Frohngaſſe, Gewandhausſtr., 
Güntzpl., Haſenberg, Große Kirchgaſſe, An der 
Kreuzkirche, Kreuzſtr., Moritzſtr., Pfarrgaſſe, 


Pirnaiſcher Pl., Ringſtr., Schießgaſſe, Schul— 
gaſſe, Waijenhausftr, Weiße Gale. 
W 2110175 71 2091 666 | 1610 
B Ke ..] 173| 14465 183 565 1388 
IE. . . 167 156 62 189 574 1421 
K. H. 19 2818 73 | 138] 421 
N n 27 3724 90| 178] 533 

"LE, 43 60|41]| 1681 312 958 

S H. 126 78 22 18 244 420 
Sos | 1: 12 | 6 

4| 94 21| 17| 256| 443 

P 1 — — — 1 1 


Betreff Wahlberechtigte 


[Erklärung mit pid 
der et» 
Ab'ürzungen 1 | » (el: Ant, mipi 
Geite 3 oben Stimmen 
1. I gaje Te |n 


5. Wahlbezirk. 


Albrechtſtr. Nr. 1 u. 1b, Bankſtr., Borngaſſe, 
Bürgerwieſe, Carusſtr., Georgpl., . ; 


W. = Wahlberechtigte, 18. — Wahlbeteiligung. H. = Hauptwahl, E. = Engere Wahl, K. — Konſervative Partei, BL. - Bund der Landwirte R. = Reform- 
Sozialdemokratiſche Partei, Y. = zeriplittert, 8g. = Landgemeinde, 


Betreff Wahlberechtigte . 
(Erklärung mit rds 
der er 
Abkürzungen ' | 2 Isl 4 dul. Soe 
Seite 2 oben Stimmen 


9. Wahlbezirk. 


Ammonſtr. unger. Nr. 1—15, ger. Nr. 2—24, 
Feldgaſſe, Joſephinenſtr. ger. Nr. 26 bis Ende, 


Johann⸗Georgen⸗ Allee, Katechetenſtr., Lennéſtr. Kleine Plauenſche Gaſſe, Plauenſcher Pl., 
Teil ohne Nr., Zinzendorfſtr. ; Zirkusſtr. un⸗ Große Plauenſche Str., Seilergaſſe, Weinligſtr. 
Cin. 2 O S. W. ꝗ ͥ 274 218 96| 2001 788] 1798 
W 230 17775315 797 | 2069 Ve .. 231! 158 85 190| 694] 1622 
o Ge . . 1771 152 68 274 671 | 1781 IEE. . 217 174 88183 662] 1561 
IE. . . 163| 150 64 274 Beil 1751 K. H. ... 25 2927 92 173 532 
K. H. . 20 25 22 117 257 386 We. H. 29, 49 34 76 182| 527 
qo 5 45 5431 127 257 754 IE. . 29 62 61 164 3161 992 
IE. 54 72 235 406 1273 So E 181 107/24| 181 330 539 
So = 108; 73 14 25 | 223 408 Soz. E 187 11225 17341 554 
à E. 106 76 34 232] 442 3. 1 = — — 1 1 


6. Wahlbezirk. 


Beuſtſtr., Goetheſtr., Leſſingſtr., Lindengaſſe, 


Lüttichauſtr., Moltkepl., Mosczinskyſtr., Partitr. | 


live. Nr. 1—7, Portikusſtr., Räcknitzſtr., Wal- 
purgisſtr., Wiener Str. unger. Nr. 1—25, ger. 
Nr. 2—32. 

ä 169! 143 61 239 612 1594 
o E : 139 123 51 209 522] 1374 
"JE. 140 | 123 49 202 514 1341 
K H. 13 1815 831 129] 426 
NO I. š 16: 4123 111; 191 611 
ia ET 22 | 62 35 187306 999 

Soz P 108 62 13 13196 323 
"JE 117 60 | 13 14 204 332 
8 1 — — 1! 2 5 


7. Wahlbezirk. 


Chriſtianſtr., Ferdinandpl., 

ger Str. ung. Nr. 1—49, ger. Nr. 258, 

Sidonienſtr., Struveſtr., Viktoriaſtr., Wiener Pl. 
Nr. 1 u. 2, (ide. Nr. 4—10. 


WW 189, 143 59 272 6634 1740 
o H ..| 148| 114 47245 | 554] 1497 | 
BE us 115 49 243] 553] 1495 

K H: eg 16 68 91| 122 423 
NQ BN š 24 33 29129 215 693 
"bees 25 47 35 221 || 328] 1108 
Co E 115 65 12 23 215 373 
5. E. 119] 68141 22 223 385 


8. Wahlbezirk. 


Carolaſtr., Dippoldiswaldaer Galle, Dippoldis⸗ 
waldaer Pl., Margarethenſtr., Marienſtr., Ober⸗ 


ſeergaſſe, Reitbahnſtr., Am See, Trompeterſtr., 
Vitzthumſtr. 


W.. 235 156 1701 165] 626] 1417 
M n . . 1841 12565 155| 529] 1249 
"VE. . . 180| 121065 149 sis] 1213 
K. H... 15| 16114] 72 117] 377 
X9 E 22| 33|23| 68| 146 c: 
IE. . 35| 42|37| 137] 251| 778 
S, JH | 147| 7627 151 265] 440 
So | y 144 | 7828] 12) 262 | 432 


Ferdinandſtr., Pras, 


| . 10. Wahlbezirk. 


Annenſtr. unger. Nr. 9—41, ger. Nr. 2—30, 

Fiſchhofgaſſe, Fiſchhofpl., Freiberger Pl., Salobs- 

gaſſe, Kanalgaſſe, Liliengaſſe unger. Nr. 1—19, 

ger. Nr. 2— 26, Mühlgäßchen, Röhrhofsgaſſe, 
Kleine Zwingerſtr. 


Traan 261] 171189 135 656 ( 1410 
o IE ..| 217| 14776118 558] 1211 
IE. . | 212| 147|80| 120 559 1226 

S Hr 12| 24/14] 51|| 101 306 
NQ n 18| 241311 45 118] 339 
| "duos 24 39|49] 89 201 605 
So | H 187| 9931] 22/ 3391 566 
lE 1880 107131] 271] 353 603 


11. Wahlbezirk. 


Flemmingſtr., Käufferſtr., Mittelſtr., Palmſtr., 
Reinhardſtr., Wettinerſtr. unger. Nr. 1—61, 


ger. Nr. 2— 54. 
Weores 351 | 22889 133|| 8011 1606 
V. H. . . 284 192 84 110 670] 1360 
E. ..[ 280| 193 84 122|! 679] 1406 
K. H. ... 13 2723 36| 99] 280 
NA H.. 35 33 23 52 143] 378 
| IE. 48 55 47 96|| 246 683 
S H. | 233) 132 38 21 424] 69% 
DEE, 232 136|36| 24| 428 708 
E ono. 21 — 1| 3 6 
12. Wahlbezirk. 


Grüne Str., Jahnſtr., Könneritzſtr., Laurinſtr., 


Ritzenbergſtr., Schützengaſſe, Schützenpl., Stär— 
kengaſſe, Stiftspl., Stiftsſtr., Wettinerpl. 

de TN T 305| 209/74] 151 7391 1549 
B ns ..| 251| 188/64| 135|| 638] 1359 
po KAS 257 | 184 |65 134 640] 1356 
S K 17 2711 35| 90| 244 
ET Lu 43| 381201 75 176] 479 
| TEn £o 6133 108 252] 703 
ius H. | 190] 122,31, 24 367| 623 
E. | 205| 123 30 23! 381 633 
RER „1 2 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 

(Erklärung et na 
m ı | 3 dsl e fai. Haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


13. Wahlbezirk. 
Am Ausſchiffungspl., Devrientſtr., Feigengaſſe, 
Gerbergaſſe, An der Herzogin Garten, Maler— 
gäßchen, Maxſtr., Oſtra⸗Allee, Oſtra⸗Ufer Nr. 2 
u. 4, n Badhofftr., Permoſerſtr., Pöppel- 


mannſtr., Am Queckbrunnen, Am Schießhaus, 
Stallgäßchen, Stallſtr., Trabantengaſſe. 
W PEN 2431 206| 118] 209 7761 1845 
B um ..] 2101 176|106| 187 || 679] 1628 
IE. .. | 209| 180| 106| 187 682] 1635 
K. H.... 29 321 29| 52 142 388 
N Es 38| 59|53]| 112 262] 763 
UNUS. Al Bai 86| rs8] 3385| 1118 
S H. 142 84] 23| 21 270] 463 
sg 184] gil 201 27|| 292 504 
Wahlkreis Dresden IL 


1. Wahlbezirk. 
Drehgaſſe, Grunaer Str., Neue Gaſſe, Pirnaiſche 
Str., Serreſtr., Zirkusſtr. unger. Nr. 5 bis Ende, 


ger. Nr. 8 bis Ende. 
W 326 | 345 | 88| 244 || 903] 2056 
Y [E . . 252, 197 | 75, 206 730 1695 
"QE. .. | 247| 198| 70o! 206|| 721] 1677 
K. H.. . 19j 2717 65| 1281 384 
N EN 50| 59 30 105 244| 678 
E..] 56 96) 43| 161¡| 3561 1021 
So E 183 td 27 34 354| 620 
& E 190 100! 26| 38|| 354] 620 


2. Wahlbezirk. 
Albrechtſtr. unger. Nr. 1 d bis Ende, ger. Nr. 2 
bis Ende, Mathildenftr., Seidnitzer Str. 


W 239 177 91| 221 [| 728] 1750 
[E ..| 195| 141| 71 190 597] 1450 
IE. . 190 138 73| 199 600 1481 
K. H. 111715 70 1131 370 
N Ke 34| 48, 30 101 | 213] 624 
IE.. 39 61 55 178333] 1038 
Soz Ee 150 76 25| 17|| 268] 445 
IE. | 1511 76| rs| 19] 2611 424 


3. Wahlbezirk. 
Blochmannſtr., Eliasſtr., Kaulbachſtr., Befta- 
lozziſtr., Pillnitzer Str., Seidnitzer Pl. 


WW s 2551 187 69, 316 8271 2100 
B E . . 205, 143 55 272 675 1744 
IE. . . 194 145 55 275 669] 1749 
K. H. .] 13 15 9 103 140] 482 
NQ m 34| 371! 30 132 233] 726 
` DB 38 54 | 38| 238] 368] 1212 
Zo Es 158| 91 16] 34| 299| 524 
Soz. E. 156 9116 33] 2961 518 
4. Wahlbezirk. 

Vertheltſtr., Canalettoſtr., Comeniusſtr. un⸗ 


ger. Nr. 1—49, gerade Nr. 2— 34, Dinglingerftr., 
Hähnelſtr., Lenneſtr. Nr. 1 u. 2, Ludwig Richter⸗ 
Str. unger. Nr. 1—25, ger. Nr. 2—14, Marſch⸗ 
nerſtr., Nicolaiſtr., Reißigerſtr. unger. Nr. 1—17, 


ger. Nr. 2—18, © Schumannſtr. unger. Nr. 125, 
ger. Nr. 2—24, Stephanienpl., Stübelallee 
unger. Nr. 3—13, ger. Nr. 2a u. 2, Stübelpl. 
W 151] 116 52| 347 6661 1927 
n ..| 126| 92143 314 575] 1695 
IE. . | 121] 91| 45| 320 577] 1718 
&. H.... 8 8| 9| 90 115] 411 
N n 24| 35|21|205| 285] 977 
IE. 8 
30 44 32| 301 | 407 141 

So. |E 93| 49|11| 14 167] 280 
E. 891 471] 12| 151631 279 


Betreff Wahlberechtigte Ei 
(Erklärung mit ie 
der er · 
Abfürzungen ! | * |sl a | suf. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 
1. 2. Pa. | 6 | e. 7. 


5. Wahlbezirk. 
Strieſener Pl., Strieſener Str., Zöllnerſtr. 


W 163] 137 71| 239 610] 1606 
ES . . 126, 127 63 2161 532] 1433 
IE. . 132 124| 62 218 536 1438 
K. H. 4| 13| 8| 61| 861 298 
NQ BCS 17 46, 32 141 || 236] 769 
Uu E. 26 55 | 45| 199 325 1067 
So E 103 67 231 12 205| 354 
ô | E. 105 | 69 16 173 203 343 
3 1 = — — 1 1 
6. Wahlbezirk. 
Haydnuſtr. unger. Nr. 1—15, ger. Nr. 2—14, 
Holbeinſtr. unger. Nr. 21—119, ger. Nr. 14— 76, 


Schumannſtr. unger. Nr. 27 bis Ende, ger. 
Nr. 26 bis Ende. 
W Sasa 208] 174108 266 || 756 | 1944 
m = .| 157 152 90 235 634] 1671 
"LE. .. ı59| 146| 87| 235 || 627] 1652 
SG Hs 8| 15/19 71 113] 379 
N m 19 50 49, 142 260] 834 
"JE... 26 $8| 66 214 || 363] 1195 
E H. | 129; 85 22 191 2551 441 
i E 134| 37 18 18 257| 434 
83 ee 1 1 4 
7. Wahlbezirk. 

Dürerpl., Gabelsbergerſtr., Lortzingſtr., Reißi⸗ 
gerſtr. unger. Nr. 19 bis Ende, ger. Nr. 20 bis 
Ende. 

W 270 219 |110| 2388371 1990 
3 E ..| 230| 184 92| 218 || 724 | 1746 
"LE. .. 223| 177] 87| 214 701 | 1694 
K dH. ss 7 16 | 12| Gul 103 347 
N H..| 21 60 48 128 257] 797 

` P . 26| 73| 55| 192]| 346| 1105 
Co le 202| 107| 311 20 360 589 
5E. | 1971 1031 28| 19 3471 563 


8. Wahlbezirk. 


Blaſewitzer Str. unger. Nr. 1—29, ger. Nr. 
2—56, Dürerſtr. unger. Nr. 21—113, ger. 


Nr. 26—110, Kreutzerſtr., Trinitatispl., Trini- 
tatisſtr. unger. Nr. 1—3, ger. Nr. 2—24, 
Zölluerpl. 

W yagua 2991 215 1109] 272 895 2144 
B E . . 2441] 177 | 99| 231 751 1819 
"LE. . . 231] 173 96| 232 || 732] 1793 
K. H 14| 20110 681 113 359 

H.. 27| 591 56| 139 281] 869 

NL. [E ç 36 68 | 66| 210 380] 1210 
e H. | 203| 96 30] 22 351] 573 
oj | y 1951 105 29 21 350 576 


9. Wahlbezirk. 


Burckhardtſtr., Hertelſtr., Neubertſtr., Tatzberg, 
Terſcheckſtr. 

W. 239] 1571731 115 584] 1232 
B H. . . 204] 13967] 97 507] 1071 
: | E. ..| 199| 13865 100 || 502 1070 
K. H. 13 9| 8| 22 521 143 
NQ T .| 21| 5044] 54 1691 469 
IE. 31 62646 79 218 609 

S H. 170 7914] 181 281 442 
oö. | E. 168 7619 17|| 2801 445 


Wahlkreiſe Dresden I unb II. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Reie 
ber ec 
Abtirzungen |? | » Is] a auf. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


EJ 
10. Wahlbezirk. 


Arnoldſtr., Pfotenhauerſtr. unger. Nr. 1—79, 
ger. Nr. 2—86. 

W EER 3191 211/83] 1231 7361 1482 
B es . . 274| 159|74]| 107 614 1242 
IE. . . 266] 165|76| 107 614] 1252 
K. H; 7 16| 7| 23] 531 152 
NL m 38| 60134) 73 2051 552 
IE. . 44| 74146] 93ll 257] 702 
So; n 226| 8332] 11| 352] 532 
` | É. 221 88 301 4] 353 543 


11. Wahlbezirk. 
Hopfgartenſtr., Kamelienſtr., Stephanienſtr. 


W. paga 262] 188 [101 257 | 808 | 1969 
B e ..| 227| 158 87| 230, 702] 1724 
"LE. . [| 218| 154 99| 226, 688] 1700 
Ñ. H.... 12] 111 60|| 911 305 
N E 44| 59 54| 146 303] 908 
E.. sof 68| 66| 204 388 1200 

So Ke 174| 87|19| 22 302| 493 
ô: E. 167 86| 24) 19|| 2961 487 

12. Wahlbezirk. 
Blumenſtr., Böniſchpl., Elifenftr. unger. Nr. 41 


bis Ende, ger. Nr. 44 bis Ende, Feldherrenpl., 
Gneiſenauſtr., Gutenbergſtr., Scharnhorſtſtr. 


tere 277 | 223 1131| 325 [| 9561 2416 
o Ke . . 2271 188 /117| 273 || 805] 2046 
E. ..| 225| 179]115| 285 804 | 2068 
K. H. 9 9| 15 68101] 344 
NQ E .| 46| 8267 171 366| 1095 
IE.. 44 88 | 80| 247 459] 1448 
So (. 171| 94 35] 30 330] 584 
5E. | 1801 89 al 34 337] 596 


13. Wahlbezirk. 


Eliſenſtr. unger. Nr.1—39, gr. Nr. 2-42, Gerot- 
ſtr., Silbermannſtr., Wintergartenſtr. 


W EE 203] 152/95] 321 771 2076 
o H. ..| 171| 12673 280 || 650| 1762 
LE ..| 163| 11776 283 || 6391 1757 
K. uu: 6 11|15| 73) 105 365 
NQ | H..] 31| 48 45177 301 | 970 
"JE... 29| 56|6ı]| 256|| 402] 1348 

E H. | 131|. 6710] 25233] 395 
. E 132| 60113] 23 2281 383 


14. Wahlbezirk. 


Eliaspl., Elſaſſer Str., Feldherrenſtr. „Hammerſtr. 
Johannſtädter Ufer, Lothringer Str., Man- 
teuffelſtr., Sachſenallee, Sachſenpl. 


W 183 | 189 1130 298 783] 2092 
B E ..| 145| 160 94| 261 | 660] 1791 
E. ..] 132| 164 | 92 266 654 | 1800 
K. H.. 4| 19/18, 58| 99] 328 
- E 35 69 53 177| 334] 1040 

IE. . 36) 92 67) 238|| 433| 1373 
— H. | 104! 69 23 24 220] 407 
Soz. E 95 72 25 27 2191 422 
e „ Bl 2 4 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
(Erklärung mit p ad 
ber uber, 
Abkürzungen l | a | Š | $ auf. baupt 
Seite 3 oben) Stimmen 
1. | 2. | s 4; 5. 6. [7 


15. Wahlbezirk. 
Cranachſtr., Dürerſtr. unger. Nr. 1—19, ger. 
Nr. 2—14, Holbeinpl., Holbeinſtr. unger. Nr. 
1—19, ger. Nr. 2-12, Schulgutſtr., Ziegelſtr. 
3171 225184; 172" 7981 1707 


d 12 5 . . 248] 18475 153 660 1453 
IE. ..] 22817875157 638] 1437 
K. H.. 13 23111] 55 102] 312 
N PUN 42| 4438] 811 205] 568 
"JE 47 63|51| 141 | 302 890 
Soz K 190] 113123] 16 || 342] 549 
IE 1811 113124] 13 331 531 
16. Wahlbezirk. 
Elbgäßchen, Gerichtsſtr., Marſchallſtr., Niet- 


ſchelſtr., Steinſtr., Terraſſenufer fortlfde. Nr. 
3—30. 


W 297] 191; 811610 730] 1566 
B. [ H. 223 152 65 136! 576] 1266 
IE. 214 147 67 138 566 1261 
K. H.. 7 17 11 44! 79] 250 
N E 34| 40,34, 81| 189] 540 
"YE 40 54 47 125 266| 789 
Soz. |H. 182 94 20 10 | 306 | 470 
5 [E. | 174] 93 20 9 296| 456 
EE SS Dest ij 2 6 


Wahlkreis Dresden III. 

| 1. Wahlbezirk. 

Blaſewitzer Str. unger. Nr. 31 bis Ende, ger. 
Nr. 58 bis Ende, Dürerſtr. unger. Nr. 119 bis 
Ende, ger. Nr. 112 bis Eude, Fiedlerpl., Fürſten⸗ 
ſtr. unger. Nr. 33 bis Ende, ger. Nr. 30 bis Ende, 
Gluckſtr., Haſſeſtr., Pfotenhauerſtr. unger. Nr. 
81 bis Ende, ger. Nr. 88 bis Ende, Prinzenſtr., 


Schubertſtr., Trinitatisftr. unger. Nr. 31 bis 
Ende, ger. Nr. 28 bis Ende. 
W 1681 1141551 273] 6101 1653 
B v 134} 9445 236 || 5091 1401 
"| E 133 92 |48| 235 || 508 1401 
R. H. 5 15 4| 49 73] 243 
NQ B 24] 32129] 168|| 253] 847 
"JE 27 4237218 324] 1094 
Soz | 104 41] 91 18175 291 
1E 106] sol oi 15 180] 293 
2. Wahlbezirk. 

Huttenſtr., Löſcherſtr., Paul-Gerhardt-Str., 
Teutoburgſtr., Tittmannſtr., Wormſer Str. 
W 2521 187 (108, 258 || 8051 1982 
B "m 205 | 1501 96| 235 || 686 | 1733 
` | ÉE. 202| 143] 93| 238 | 676] 1719 
R. H.. 11 291 15] 43 98 286 
N E 18| 39 59| 173 289 | 965 
"JE 22 66| 74| 220|| 382] 1256 
Soz LE 176] 81 21] 17} 295] 469 
E. | 180) 751 tol 15 2891 447 


3. Wahlbezirk. 
Augsburger Str. unger. Nr. 1—49, ger. Nr. 2 
bis 46, Barbaroſſapl., Barbaroſſaſtr., Franten- 
ſtr., Friedrich⸗Auguſt⸗Str., Kyffhäuſerſtr., Cidin- 
genftr., Wittenberger Str. unger. Nr. 1—39, 


ger. Nr. 2—54. 

WW 272] 14185 208] 7061 1641 
o m .. 226| 112/68] 177 || 583] 1362 
"YE. ..| 221] 11266 188 | 587] 1395 
R. H. 6| 1461 Ap 72 236 
N E. 27 1936 108 190] 605 
“LES 30 3243 161, 2661 867 
Eo [E 192] “7|25| 21 3151 505 
5. E 1901 80231 24 317 515 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit oras 
der über. 
Abrürzungen| 1 | 3 |s| 4 sul. haupt 
Seite 2 ben Stimmen 


a | 5. 


4. Wahlbezirk. 


Alemannenftr., Markgraf⸗Heinrich-Str., Spener- 
ftr., Spittaftr., Wartburgftr. 


dcos 302 | 16387 137| 689] 1437 
B Ve 264| 13877 125| 604] 1271 
1E 251 | 14179 1260 597| 1274 
R. H. 8 22 12 29 71 204 
qe [S 28| 3741 82 188] 553 
YE 23| 53|53| 112 || 241| 736 
So P 227 7721 12| 3371 492 
ô | E 227 87 23 11 || 348 514 
33 — 1111 — 2 5 


5. Wahlbezirk. 


Baumſchulenſtr., Bergmannſtr., Eiſenacher Str., 
Hüblerpl., Hüblerſtr., Jacobiſtr., Loſchwitzer 
Str., Niederwaldſtr., Sommerſtr., Thielauſtr., 


Tzſchimmerſtr. 

Warsini 263] 154196 | 347|| 860] 2247 
B Pi .. | 223| 13178 291 || 723] 1883 
"YE. . . 214 | 12479 295712 1879 
R. H. 6| 25118] 88 137] 462 
N (. 21 4036172 269] 897 
IE.. 21 5355 265394 1352 
Soz | 196 | 66121] 26 309] 495 
“JE 1921 701231] 260 311 505 


6. Wahlbezirk. 


Schandauer Str. unger. Nr. 25 bis Ende, ger. 
Nr. 26 bis Ende, Schlüterſtr., Wittenberger Str. 
unger. Nr. 41 bis Ende, ger. Nr. 56 bis Ende. 


W. asses 267 154175 148 644] 1392 
B E 226 | 13365 132 556 1215 
IE. 221 | 13369] 139 562| 1250 
R. H.. 3| 11113] 19 46| 140 
N [5 18] 2530] 88 161] 510 
1E 19 3440111 204 651 
Es | H 205 9620] 23} 344] 549 
E 2021 98126) 25] 351 576 


7. Wahlbezirk. 
Augsburger Str. unger. Nr. 51 bis Ende, ger. 
Nr. 48 bis Ende, Dornblüthſtr., Ermelſtr., Glaje- 
waldtſtr., Pohlandſtr. 


WW ͤ — 347 194 1120| 254] 915 2111 
B E . . 2891 174] 97] 220 780 1808 
"AE. . .] 288] 167 97| 216|| 768] 1777 
R. HH. 10] 27 24) 57 118] 364 
N E 31 49 41| 140 2611 812 
IE.. 28] 63 62| 192 345 1108 
So | H 2451 96 32| 21 397] 620 
dt: 260| 1021 351 23|| 4201 661 


8. Wahlbezirk. 


Altenberger Str., Bärenſteiner Str., Behriſch— 
ftr., Glashütter Str., Gottleubaer Str., Lauen— 


ſteiner Str., Niederwaldpl., Strieſener Weg, 
Voglerſtr. 

W is 4211 1711821 157 || 8311 1637 

B (E. 376] 138169 139 722] 1415 

"YE. ..| 359] 13070 1410 700 1393 

R. H.... 7 16| 8|] 37| 68] 211 

N EN 34| 2933] 92|| 188] 559 
IE.. 2 ° 12 240 

: 9| 49|44 7|| 24 749 

e H. | 332] 9026 9 457] 626 

03 [x 325 gol26| 110 455 630 


Wahlkreiſe Dresden II unb III. 


Betreff Wahlberechtigte ; 
(Erklärung mit timen 
der 114241314 Ber 
Abkürzungen haupt 


Seite 2 oben Stimmen 


9. Wahlbezirk. 
Auſſiger Str., Berggießhübler Str., Elbſtr., 
Guſtav-Freytag⸗Str., Heidenauer Str., Hof 
mannſtr., Kipsd orfer Str., Ludwig⸗Hartmann⸗ 


Str., Mayſtr., Polenzſtr., Scariaſtr., Ehau- 
fußſtr., Simrockſtr., Tauſcherſtr., Tolkewitzer Str., 
Traubeſtr., Weeſenſteiner Str., Wehlener Str. 


W IS 3251 14276149 692, 1433 
o S 281| 118688 129 599] 1240 
"JE 275| 111 |61 | 130 577] 1200 
R. H. 7| 15/19| 32| 73. 222 
N B 25 2729 81 162 490 
E 29| 3839 113 219 674 
Co | H 249| 73118] 16 356 513 
ô: | E 245 701211 Is] 351 508 


10. Wahlbezirk. 
Altgruna, Altſeidnitz, Beilſtr., Bodenbacher Str., 
Dobritzer Str., Gasanſtaltsſtr. Nr. 5 u. 7, 
Herkulesſtr., Hoſterwitzerſtr., Karcherallee unger. 
Nr. 1—27, Laubegaſter Str., Liebſtäd ter Str., 
Nätherſtr., Rennplatzſtr., Roſenbergſtr., Rother 
mundtſtr., Schneebergſtr., Sorbenſtr., Wieſenſtr., 
Winterbergſtr., Zſchachwitzer Str., Zwinglliſtr. 


W us 277] 157 82 179 6951 1553 
B IE . . 249| 13273153 607 | 1344 
"¡E 244 | 131 |71| 152 598] 1327 
R. H.. .] 10| 1819 51 98] 30% 
N E 29 30|34| 86 179] 535 
E. . 35) 45 53 138 269] 824 
Soz Ke 208| 8219 131 322 481 
"LE. 208 85|16| 13 322 478 
Boss 1| — |— 1 2 Š 


11. Wahlbezirk. 


Anton - Giraff-Str., Borsbergſtr., Carlowitzpl., 
Carlowitzſtr., Comeniuspl., Comeniusſtr. un- 
ger. Nr. 51 bis Ende, ger. Nr. 36 bis Ende, 
Fürſtenpl., Fürſtenſtr. unger Nr. 1—31, aer. 
Nr. 2—28, Henzeſtr., Heubnerſtr., Krenkelſtr., 
Kügelgenſtr., Lipſiusſtr., Ludwig-Richter⸗Str. 
unger. Nr. 27 bis Ende, ger. Nr. 16 bis Ende, 
Müller⸗Berſetſtr., Reinickſtr., Stübelallee Nr. Au. 
17 b. Ende, Tiſcherſtr., Walderſeepl., Zeſchauſtr. 


W. estas 186 | 142 | 83 619| 1030] 3195 
B KS 152 | 110 69 533 864] 2711 
1. 146 111 67 5310 855 2693 
R. H. 5 15 12 114 146 527 
N H 23 42 35 373473 1704 
LE 23 58 48 492 || 621] 2251 

E P 124 5320] 38235 442 
08.1 E 122 5318 33 226 414 
— € — — |— 2 2 8 


12. Wahlbezirk. 
Eilenburger Str., Geiſingſtr., Haydnuſtr. unger. 
Nr. 17 bis Ende, ger. Nr. 16 bis Ende, Hol 
beinſtr. unger. Nr. 121 bis Ende, ger. Nr. 78 bis 
Ende, Am Landgraben, Markgraf⸗Heinrich⸗Pl., 
Merſeburger Str., Moſenſtr., Prinzengäßchen, 
Schandauer Str. unger. Nr. la—23, ger. 
Nr. 10—24, Stormſtr. 


W. 303 | 203 [133] 312 || 9511 2356 
B . 237 164115] 261 || 777 1954 
Zr 234| 165 108] 269 || 776] 1964 
R. H.. 11 25 22| 46 104 311 
N = 20| 48| 63 180 | 311] 1025 
"| E 26 72|78|235' 411] 1344 
So; E 205| 90|30 31 ' 356| 599 
IE 208 931 281 28! 357 590 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


(Ernärung mit E 
er š 
Abkürzungen S | 3 | 3 | 4 auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


14. 


Wahlkreis Dresden IV. 


1. Wahlbezirk. 
Bergſtr. unger. Nr. 1—31, ger. Nr. 2—40, 
Bernhardſtr. unger. Nr. 1—57, ger. Nr. 9. 56, 
Bismarditr., Gärtnerweg, Gartenſtr., Hohe Str. 
unger. Nr. 1—63, ger. Hr. 2—40, Hübnerſtr., 
Kaitzer Str. unger. Nr. 1—65, ger. Nr. 2—58, 
Köohlſchütterſtr., Leubnitzer Str., Liebigſtr., 
Schweizer Str., Wielandſtr., Wiener Pl. Nr. 3 
Wilkeſtr., Winckelmannſtr. 


W s 1231 6938 342 572] 1743 
B 96 5427 295 472] 1465 
M. 14 4| 4| 97 122 428 
NL. 10 1312 188 223 824 
Soz. . 72 34111 "| 124] 201 


2. Wahlbezirk. 


Bis marckplatz, Prager Str. 51, 60 u. 62, Reichs- 
ftr., Schnorrſtr. unger. Nr. 14 —55, ger. Nr. 2 
bis 70, Sedanſtr. 


W... 245| 180] 76 | 243 744] 1805 
Bi EE 193| 14367 205| 6081 1500 
W... 21 21111 48 101 288 
NL. 28 55 37 139 [ 259 805 
SU 143 66 18| 16 243 393 
3. . 1| — |—| — 1 1 
3. Wahlbezirk. 
Lindenaupl., Lindenauſtr., Uhlandſtr., Werderſtr. 
$8.......| 257] 148/87] 243 7351 1786 
B. . 2021 12473 207 || 606 | 1497 
M.. 10 2014] 64 108 348 
NL. 42 4339 130 | 254 165 
eO. vers 149| 60120] 13 242] 381 


4. Wahlbezirk. 


Gutzkowſtr., Oſtbahnſtr. fde. Nr. 1—24, Rabe- 
ner Str. Strehlener Str. unger. Nr. 1—51, ger. 
Nr. 2—52. 

ä 28218199 264 826 1997 
Do aus 233| 144 87 236 700] 1726 
MW 20 15 12 53 100] 298 
NL. 88, 57 54 164 || 313] 970 
Son, 175 69 21 17 282 444 
d mags EN 1 e 1 2 
5. Wahlbezirk. 

Ackermannſtr., Altzſchertnitz, Beethovenſtr., 


Dieſterwegſtr., Franklinſtr., Geinitzſtr., Gellert⸗ 
ſtr., Großer Garten, Herderſtr., Moreauſtr., 
Mozartſtr., Münzmeiſterſtr., Oſtbahnſtr. lde. 
Nr. 25 bis Ende, Paradiesſtr., Parkſtr. Ifbe. 
Nr. 8—10 u. 15, Reichenbachpl., Reichenbachſtr. 
unger. Nr. 69 bis Ende, ger. Nr. 40 bis Ende, 
Reſidenzpl., Richard⸗Wagner⸗Str., Schnorrſtr. 
unger. Nr. 57 bis Ende, ger. Nr. 72 bis Ende, 
COE) Strehlener Pl., Strehlener Str. 
unger. Nr. 53 bis Ende, ger. Nr. 54 bis Ende, 
Tiergartenſtr., Voßſtr., Wiener Str. unger. 


Nr. 27 bis Ende, ger. Nr. 34 bis Ende, 
Wigardſtr. 

W u St 117 72|39| 242 4701 1316 

W. ..... 95 60/37 | 201 || 393 1130 

MMW 8 915, 58] 801 273 

NL. 26 18 24 133 || 201 666 

S 60 338 9 110] 186 


E s 3 


Betreff Wahlberechtigte EN 
[Erklärung mit E 11 
der über. 
Abrürzungen| ! | 3 |s auí. api 
Seite 3 oben Stimmen 


ES 


6. Wahlbezirk. 


Blücherſtr., Cäcilienſtr., An der Chriſtuskirche, 
Dohnaer Str., Dorotheenſtr., Friedrich- Auguft- 
Pl., Grunger Weg, Guſtav-Adolf-Pl., Guſtav- 
Adolf-Str., Hermannſtr., Joſefſtr., Julius-Otto⸗ 
Str., Kaitzbachweg, Karcherallee unger. Nr. 29 
bis 19, Köniaſteinſtr., Kreiſchaer Str., Lannerſtr., 
Lockwitzer Str., Mary- Krebs⸗Str., Mockritzer 
Str., Oskarſtr., Palaisſtr., An der Pikardie, 
Reicker Str., Reſidenzſtr., Sedlitzer Str., Tep— 


litzer Str., Waſapl., Waſaſtr., Waterlooſtr. 
W. 179] 115/91] 305 600] 1902 
W 139 100 85 278 602] 1706 
M. 18 1618 83 1351 436 
NNW. 29 33 54 184 || 300 993 
Cog. ....| 89 49/13 Vu 1581 254 
88 1! — |—| — 1 1 


7. Wahlbezirk. 


Abekenſtr., Alträcknitz, Bendemannſtr., Beraftr. 
unger. Nr. 33 bis Ende, ger. Nr. 42 bis Ende, 
Friedrich⸗Wilhelm-Str., George-Bähr-Str., 
Helmholtzſtr., Hettnerſtr., Kulmſtr., Lukaspl., 
Lukasſtr., Mommſenſtr., Münchner Pl., Münch— 
ner Str., Nollendorfſtr., Reichenbachſtr. unger. 
Nr. 1—67, ger. Nr. 2— 38, Reichspl., Schwar⸗ 


zenbergſtr., Sedanpl., Stadtgutſtr., Volkspark, 
Zelleſcher Weg. 

W MS 154 | 13469 276 6331 1733 

P 120 | 111157] 2430 531] 1485 

Mess 11 8] 61 47 12 233 

NS rss 22 49139 | 182 292 965 

Soz.. . . 85] 5410] 12 161] 271 


8. Wahlbezirk. 


Bamberger Str., Bernhardſtr. unger. Nr. 59 
bis Ende, ger. Nr. 58 bis Ende, Chemnitzer Str. 
unger. Nr. 71 bis Ende, ger. Nr. 42 bis Ende, 
Hegerſtr., Hohe Str. unger. Nr. 65 bis Ende, 
ger. Nr. 42 bis Ende, Kaitzer Str. unger. 
Nr. 67 bis Ende, ger. Nr. 60 bis Ende, Würz— 
burger Str. unger. Nr. 5 bis Ende, ger. Nr. 4 


bis Ende. 
W asua 146 | 119 1112] 427 804] 2428 
De ..... 119 | 101 | 95] 389 || 704] 2162 
WMW 7 13] 16] 96 | 132 465 
NN.. 19 39 | 65| 254 || 377 | 1308 
So 93 49 13] 31 186 354 


9. Wahlbezirk. 


Bienertſtr. unger. Nr. 5 bis Ende, ger. Nr. 8 
bis Ende, Coſchützer Str., Daheimſtr., Gitter. 
ſeeſtr., Goſtritzer Str., Großmannſtr., Halb- 
kreisſtr., Kantſtr., Krauſeſtr., Nöthnitzer Str., 
Peſtitzer Str., Plauenſcher Ring, Rathauspl., 


Reckeſtr., Schleiermacherſtr., Weſtendpark, Weſt⸗ 
endſtr. 
W aquya 162 | 152188] 340 || 742] 2090 
B. e 141| 137182) 309 669] 1897 
MW 5 1110 79 105 373 
%9. .... 15 | 54157 | 206 || 332] 1118 
Soz.. . . | 119, 68115 21223] 384 
. „„ sh 


Wahlkreis Dresden IV. 


Betreff Wahlberechtigte 
EE mit SE 
ber Ts 
Abkürzungen | a Isl a | auf. haupt 
Seite 2 vben, Stimmen 
1. | °. | |+ [ 5. j| se | T 


10. Wahlbezirk. 


Altplauen, Biedermannſtr., Hofmühlenftr., lin- 

genberger Str., Müllerbrunnenſtr., Röhrweg, 

Zwickauer Pl., Zwickauer Str. unger. Nr. 45 
bis Ende, ger. Nr. 88 bis Ende. 


W s 195 | 207 109] 223 || 734] 1828 
Does 165 | 178 96! 201 || 610] 1613 
e l s 12 15| 171 59 103 329 
NS. 27 6151 10s 247 734 
Soz. . . . 126 102 27 31 286 535 
a al alta — — 1| — 1 3 
11. Wahlbezirk. 
Bayreuther Str., Chemnitzer Str. unger. 


Nr. 1—69, ger. Nr. 2— 40, Eiſenſtuckſtr., Nürn⸗ 


berger Pl., Nürnberger Str., Zelleſche Str. 
W 108 9479 416|| 697] 2197 
W 85 7862 365 590] 1887 
NM 13 9| 8| 84! 114 391 
NSS n| 35136 ei 335 | 1901 
Sp}. .... 61 33]18] 26 138 285 


12. Wahlbezirk. 


An ber Falkenbrücke, Falkenſtr., Feldſchlößchen— 
ſtr., Hahnebergſtr., Kellſtr., Kunadſtr. „ Kurze 
Str., Noſſener Str., Siebenlehner Str. Nr. 17, 


Nr. 16 u. 18, Am Weißeritzmühlgraben, 
Zwickauer Str. unger. Nr. 1—43, ger. Nr. 2—86. 
W. 333| 18392 141 749] 1539 
B 249 155 78 122 604 ] 1281 
MWM sea 29 1517 24| 85] 206 
NN 32 4933 72 1861 517 
Soz.... . | 186| 9027] 23 326] 539 
98 1 11— — 2 3 


13. Wahlbezirk. 


Ammonſtr. unger. Nr. 17—47, ger. Nr. 26—64, 

Annenſtr. ungerade Nr. 43 bis Ende, ger. 

Nr. 34 bis Ende, Humboldtſtr., Joſephinenſtr. 

unger. Nr. 123, ger. Nr. 2 24, Liliengaſſe 

unger. Nr. 21 bis Ende, ger. Nr. 30 bis Ende, 
Polierſtr., Sternpl. 


W. 232 | 19177 167 6671 1513 
BV 184| 15963 150 556 1291 
M.. 21] 29 4| 51 105] 295 
NLS 19| 3323] 78 153] 466 
Soz.. . .. 143] 9733] 20 293] 516 


14. Wahlbezirk. 


Bartholomáijtr., Güterbahnhofſtr., Materniſtr., 
Poppitz. 

W. 287] 17863] 94 622] 1208 

W 235] 15255 83 525] 1036 

M Ya 17 188111 24 70 182 

NQ. a.. 3i 3925 39 134 340 

Soz. . . . 186] 9519 20 320] 513 


15. Wahlbezirk. 
Ammonſtr. unger. Nr. 49—77, ger. Nr. 66—94, 


Gärtnergaſſe, Roſenſtr. 
W — 3381 212/77] 1201| 7471 1473 
BB 987 | 17268 107 || 634] 1263 
M 18| 2519] 35 ol 265 
NQ. .... 30] 29126} 55 1401 386 
Soz.... . 238] 117123] 16 394 605 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte = 
ann mit ng 
er J 
Abkürzungen ! | 3 | : | * sul. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


8. | 4. 


16. Wahlbezirk. 
Ammonſtr. unger. Nr. 79 bis Ende, Baubofftr. 
unger. Nr. 1— 7, Ehrlichſtr., Fabrikſtr., Floraſtr., 
Freiberger Str. unger. Nr. 1—95, ger. Nr. 2 


bis 32, Hohenzollernſtr. Nr. 2, Jagdweg, 
Papiermühlengaſſe. 
ais 327 | 243 |103| 144 | 817| 1698 
D saywa 257 201| 86| 125, 669] 1417 
M.. 19 28 15 41 | 103] 284 
SI A eg 34 4438] 62 178 484 
Soz. . . . 202 127 31| 21 381] 633 
8 2 1| 1| — 4 7 


Wahlkreis Dresden V. 


1. Wahlbezirk. 
Ausſchiffungspl. unterhalb der Marienbrücke, 
Bräuergaſſe, Bremer Str., Friedrichſtr., An der 


Kohlenbahn, Magdeburger Str., Oſtraufer 
Nr. 7. 
W 2 270 218 104] 93 6851 1390 
Di esas 233| 197| 93| 92 6151 1274 
MW 7 23 22| 32 84 247 
NQ. a.. 34 35| 37 45 151 395 
Soz. .. . . 190] 139] 33| 15 377] 627 
2. Wahlbezirk. 

Adlergaſſe, Dinterſtr., Seminarſtr., Wach3- 
bleichſtr. unger. Nr. 1—51, ger. Nr. 2—14, 
Weißeritzſtr. 

W 357 | 214168 133 7721 1521 
Vi. Ba 314] 19455 116 || 679] 1331 
WMW 25 2613] 45 109 296 
NN 33 391191 510 142 372 
Soz. . | 256| 1291221 18 425 652 


3. Wahlbezirk. 
Bauhofſtr. unger. Nr. 9—27, ger. Nr. 2, Vera 
liner Str. unger. Nr. 1—19, ger. Nr. 2—48, 
Floßhofſtr., Inſtitutsgaſſe, Manitiusſtr., Peter- 
ftr. unger. Nr. 1—13, ger. Nr. 2—16, Rop- 
thaler Str., Schäferftr. unger. Nr. 1—61, ger. 
Nr. 2—40, Wettinerſtr. unger. Nr. 63—67, 
ger. Nr. 56, Wölfnitzſtr. 


W 446 | 284 1109| 189 10281 2097 
ie 377 238 101 170 886 1836 
M 20 25 211 50116] 333 
NS. 37 59 44 87 227| 635 
Soz. ....| 318 152 35| 32 537] 855 
8 1 — |—| — 1 1 


4. Wahlbezirk. 
Berliner Str. unger. Nr. 21 bis Ende, ger. 
Nr. 50 bis Ende, Hamburger Str. unger. Nr. 1 
bis 57, ger. Nr. 44—46, Hohenthalpl., Mena⸗ 
gerieſtr., Schäferftr. unger. Nr. 63 bis Ende, 
ger. Nr. 42 bis Ende, Vorwerkſtr., Wachs⸗ 
bleichftr. unger. Nr. 53 bis Ende, Waltherſtr. 


W aaa 362226 |140| 179 [| 9071 1950 
B:. 322 197 1128| 160 807 | 1740 
W iss 151 24] 16 46, 101 295 
IN. ar 39] 55171 96| 261 746 
€os..... 266 | 118] 41] 17 442] 693 


9. Wahlbezirk. 


Altonaer Str., Cottaer Str., Flußſtr., Fröbelſtr., 
Gambrinusſtr., Löbtauer Str. unger. Nr. 1—49, 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
(Erklärung mit i ii vo 
der er · 
Abkürzungen 1 E | : | * suf, haupt 
Seite 2 oben. Stimmen 


ger. Nr. 2—78, Marcoliniſtr., Peterſtr. unger. 
Nr. 15 bis Ende, gerade Nr. 18 bis Ende, Preß— 
lerſtr., Siemensſtr. 


W pa 372 | 2431143} 205 963] 2107 
W 311| 210134] 186 | 841] 1877 
M. asss 13] 13/21] 41 88] 266 
NS ge 54] 67 79 1231 3231 917 
Soz. ....| 244] 127] 331 22 4261 685 


6. Wahlbezirk. 


Columbusſtr., Dreſcherhäuſer, Eichendorffſtr., 

Germaniaſtr., Gröbelſtr., Am Lerchenberg, 

Löbtauer Str. unger. Nr. 51 bis Ende, ger. 

Nr. 80 bis Ende, Lübecker Str. unger Nr. 1—49, 

ger. Nr. 2— 42, Wernerpl., Wernerſtr. unger. 
Nr. 9—21, ger. Nr. 12—20. 


WW A 313] 177191] 118 699] 1412 
W 290 153186 106 || 6351 1278 
MW esta 12 11| 21 27 52 148 
NSS 24 36544 57 171 486 
Soz.. . . 253 1041291 21 407 632 


7. Wahlbezirk. 


Crispipl., Delbrückſtr., Freiberger Str. unger. 

Nr. 97 bis Ende, ger. Nr. 102 bis Ende, Hohen- 

zollernſtr. ausſchließl. Nr. 2, Saxoniaſtr., Ete- 
benlehner Str. Nr. 2 u. 4. 


W ES 300 230 100 80 7101 1380 
W 266 | 202 82] 70 620] 1196 
N 8| 12 100 15 45] 122 
NLS. 33] 68 39 37 1771 434 
Soz. .. . . I 324] 120] 32] 160 392 624 
8. Wahlbezirk. 
Noſtitz⸗Wallwitzpl., Oſtſtr., Reiſewitzer Str., 
Schillingſtr., Wallwitzſtr. 
W 464] 320 1119] 12210251 1949 
Dir ada 408 | 288]|104| 104 904] 1712 
M. 12 11] 131 25 61 173 
SUA. us 46 79] 501 61| 236 598 
Soz. ....| 349 | 196 | 39 18 602 930 


9. Wahlbezirk. 


Döhlener Str., Dr. Schmidt-Str., Franfen- 
bergſtr., Hainsberger Str., Noſtitzſtr., Roonſtr., 


Tharandter Str. unger. Nr. 1—49, ger. 
Nr. 2—58. 

W eS 471] 25986 99 915] 1643 

B. ess 424| 23874 90 8261 1482 

W 12 91 6 7| 34 76 

SENS a 40| 53|38| 63] 194] 512 

Gua. .... 3711| 1711301 19 591] 879 


10. Wahlbezirk. 
Altfrankener Str., Bienertſtr. unger. Nr. 1, 
ger. Nr. 2—6, Dölzſchener Str., Grundſtr., 
Habsburger Str., Kielmannseggſtr., Klingeſtr., 
Peſterwitzer Str., Potſchappler Str., “Das 
randter Str. unger. Nr. 51 bis Ende, ger. Nr. 60 
bis Ende, Würzburger Str. unger. Nr. 1—3, 
ger. Nr. 2, Zauckeroder Str., Zietenſtr. 


WW os 262] 227183] 90 662] 1325 
W 227 20372] 81 583] 1173 
MN ͤ — 71 14 4 934 83 
N 20] 4838] 48 1541 422 
y erak 200 140 [271 23| 390] 653 


Wahlkreiſe Dresden IV unb Y. 


Betreff Wahlberechtigte 
[Erklärung mit a 
der uber 
Abkürzungen. | E Ls | a sul haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


4| 5. 


11. Wahlbezirk. 


Altnaußlitz, Altwölfnitz, Annaberger Str., Deſ— 

ſauerſtr., Frundsbergſtr., Grenzſtr., Keſſels— 

dorfer Str. unger. Nr. 33 bis Ende, ger. Nr. 50 

bis Ende, Merbitzſtr., Pietzſchſtr., Roßweiner 
Str., Rutowskyſtr., Williamſtr. 


Ww 614J 2431701 7610031 1614 

B 568] 211168] 72 919] 148 

MW 6 13| 9| 23; 51 151 

SUM .... 30 35135 261 126 309 

Soz.. . . 530] 1631241 22| 739] 1016 
13. Wahlbezirk. 


Deubener Str., Gorbiber Str., Grillenburger 
Str., Lange Str., Rabenauer Str., Saal— 
hauſener Str., Südſtr. 


W 5501 243/81] 48 9221 1171 
V 492 20775 42 816] 1299 
M — ũ e| 75 ul aal ç 
N .... 46] 5545] 21167] 375 
Soz. . . 435] 14225] 10 612] 834 


13. Wahlbezirk. 


Badweg, Bünaupl., Bünauſtr., Keſſelsdorfer 
Str. unger. Nr. 1—31, ger. Nr. 2-48, Leumer⸗ 
ſtr., Poſtſtr., Schillingpl. 


WW E 4751 253195 | 108 931] 1698 

B. wat 413| 22788 102 [| 830 | 1539 

NN 12| 1110] 22" 55 152 

NN 35 4742 50 174 459 

Soz.... . 363| 169|36 | 27 595] 917 
14. Wahlbezirk. 

Altlöbtau, Burgkſtr., Herbertſtr., Stolleſtr., 
Wernerſtr. unger. Nr. 23 bis Ende, ger. Nr. 22 
bis Ende. 

W ͤ 503] 253 1123] 138010171 1930 
B 441| 237111] 129 918] 1764 
W 8| 14| 8] 340 64 196 
NL. .... 51] 811 701 "1| 9273] 707 
Soz. .. . . 379] 139| 32] 23|| 573] 845 


15. Wahlbezirk. 


Bramſchſtr., Gohliſer Str., Grumbacher Str., 

Hermsdorfer Str., Kronprinzenpl., Kronprin— 

zenſtr. unger. Nr. 25 bis Ende, ger. Nr. 20 bis 
Ende, Prinzeß-Luiſenſtr. 


W Eres 369] 207 1129| 67 [ 772 1438 

W 322 | 180 [1211 62 685] 1293 

Misa 10 9 111 71 37 89 

NN 48 5884] 48 2381 608 

Cu. .... 263| 111| 244 7 405] 58 
16. Wahlbezirk. 

Hölderlinſtr., Hühndorfer Str., Klopſtockſtr. 


unger. Nr. 19 bis Ende, ger. Nr. 34 bis Ende. 
Kronprinzenſtr. unger. Nr. 1—23, ger. N. 2—15, 


Pennricher Str., Sachsdorfer Str., Unkers⸗ 
dorfer Str., Weißeritzufer. 
W. 593| 208137] 57 8951 1348 
B ..... 5581 194135 | 51 838 1255 
My 120 12 Al 8 36] so 
NVS. 55 359 28 127 24 
Soz. . | 490| 14721 14] 672] 903 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


(rtlärung | g | on 
Dog ungen š e 3 4 sul t 
Seite 3 oben) Stimmen * 

SG T S 18 tel Ae) 


17. Wahlbezirk. 
Abendrothſtr., Alvenslebenſtr., Blumenthalſtr., 
Chamiſſoſtr., Gottfried-Keller-Str., Hebbelpl., 
Hörigſtr., Steinbacher Str., Weidentalſtr., Wil— 
helm⸗Franz⸗Str. 


W. 600 | 167163 "dl 872| 1291 

B uus wa 554 | 156 | 59 8101 1207 

N 7 10] 6 8 31 74 

| ke A 43] 41|32| 231 1391 313 

S0 502 10121] 10 634] 807 
18. Wahlbezirk. 

Altcotta, Birkenhainer Str., Grillparzerſtr., 


ebbelſtr., Immermannſtr., Klipphauſener Str., 
lopſtockſtr. unger. Nr. 1—17, ger. Nr. 2—32, 
Leutewitzer Str., Lübecker Str. unger. Nr. 51 
bis Ende, ger. Nr. 44 bis Ende, Mörikeſtr., Omſe— 
witzer Str., Raimundſtr., Rennersdorfer Str., 
Tonbergſtr., Werkſtättenſtr. 


Meta 432 | 175|40| 52 6991 1110 
E is 396 | 163|38| 48| 645 1028 
cn 716 9|4| al aal 73 
NL. f 43| 3513] 23 114] 244 
Soz. . . . 344 11821] 16 499| 707 


19. Wahlbezirk. 
Ke Coſſebauder Str., Flügelweg, Freilig— 
rathſtr., Hamburger Str. unger. Nr. 59 bis 


Ende, ger. Nr. 50 bis Ende, Mobſchatzer Str., 
Ockerwitzer Str., Roquetteſtr., HUN Gtr., 
Weistropper Gt 
A 354 192/74 is 743| 1452 
B ee 319 17471 115|| 6791 1340 
[| PPM 144 16111 306 77 223 
. 25 41 30 55 151 417 
Soz. . | 277| 115 30 ld 445| 689 
OURAN 1) | 1 1 


Wahlkreis Dresden VL 
1. Wahlbezirt. 
Albertpl., Antonſtr., Carolinenſtr., An der Drei- 
tönigsicche, Hainſtr., Kaiſerſtr., Kaiſer⸗Wilhelm⸗ 
Pl., Königſtr., Ma chinenhausſtr. „Nieritzſtr., 
Querallee, Rähnitzgaſſe, Schmiedegäßchen, The- 
reſienſtr., Turnerweg, Wallgäßchen. 


Wc sapa 213| 187|83| 277 760| 1944 
g E ..| 174| 15173 239 637 1651 
IE. . . 169 15772 241 6391 1663 
M. H. . 12] 2520] 95 152] 502 
r. K. 181 4131 122 212] 681 

E EL 64|50| 213|| 354] 1157 
Soz H.. 142] 8321] 20 266] 451 

E.. 142| 91/21] 25 279] 487 
RE -— 11—1 — 1 2 


2. Wahlbezirk. 
Alleegäßchen, An der Auguſtusbrücke, Biod- 
hausgäßchen, Fleiſchergaſſe, Im Grund, Haupt- 


ſtr., Heinrichſtr., Kö örnerſtr. „ Am Markt, 
Kleine Meißner Gaſſe, Große Meißner Str., 
Niedergraben, Obergraben, Palaisgäßchen, 
Rabenhorſtſtr., Rathausgäßchen, Ritterſtr. 

1 2461 1821781 1821 6881 1572 
. [E. an 162 à 170 598] 1402 

. I 154 168 [| 58 1371 
M. H. 31 21 18 79 143 136 
Fr. [5 32 37 35] 69 173 487 

E. 48 6245 146 301] 891 
Soz. Ee 145 94116] 18| 273 453 

E. . | 148 89|18| 18 273 452 


Betreff Wahlberechtigte 
— mit 
der 
Abfürzungen | | * Isaiah 
Seite 2 oben Stimmen 


Stimmen 


über- 
haupt 


3. Wahlbezirk. 
Arnimſtr., Aſterſtr., Beaumontſtr., 
Craushaarſtr., Düppelſtr., 
itr., Hoſpitalſtr., 


Georgenſtr., Glacis— 
Jägerhofgaſſe, fajernenftr.,| Ww. 


Brieſtr., 


Große Kloſtergaſſe, Kleine Kloſtergaſſe, Kloſter- 
pl., König-Albert-Str., Königin⸗Carola⸗Pl., 


Königsufer, Oberer Kreuzweg, Unterer Kreuz⸗ 
St. Privat⸗ 
Am Wieſentor, Wieſentorſtr. 


weg, Metzer Str., 
Str., Villiersſtr., 


St. Privat⸗Pl., 


ND. s ipa 179[ 167|84| 255 685 
B T3 ..| 1471 1451751 230 | 597 
"LE. . . I 1391 146172] 2%81 gës 
XH... 12| 2717 101 || 157 
Fr Le j 18| 40/|37| 113 208 
"E, 26 67 | $1 | 205 | 349 
S0, [H. ] 117 | 77|20| 15| 229 
dr tz] Eli 21| 232 


4. Wahlbezirk. 
Carlſtr., Holzhofgaſſe, Kurfürſtenpl., 
fürſtenſtr., 


1785 
1582 
1559 
521 
661 
1133 
391 


ps] 


Kurs 
Löwenſtr., Melanchthonſtr., Tieckſtr., 


Waſſerſtr., Weintraubenſtr., Wolfsgaſſe. 


Wir és 228 | 145/72] 316 || 7611 1998 
B 1891 120163 279 6511 1734 
"AE 184| 12365 284 | 6561 1761 
M. H. 15| 18|19| 120 173] 590 
e 31 37 |28 | 137 || 233 137 
dt 444 448256 402 1320 
So E 140 6215 19|| 236 385 

$1E 138] 69116] 210 244] 408 

5. Wahlbezirk. 

Bautzner Str., Martin-Luther-Pl., Martin- 
Ku Ya 3 1 Str. 
W 213] 165 | 88 7051 1763 
B E ..| 168 136 19 226 609 | 1581 
gt 168| 139|75| 2160 598 153 
M. H 16| 17|20| 95 148] 49 
Fr e 26| 41|32| 106 [| 2051 628 
LE 43 6253 190 348] 1086 
Soz Y: 126| 77126] 19| 248] 434 

IE. . I 125) 77/1211 230 2461 434 

6. i 
Angelikaſtr., Arndtſtr., po Baumſtr., 
Bettinaſtr., Charlottenſtr., Fiſchhausſtr., Forit- 


ftr., Iſabellaſtr., Jägerſtr., Johannapbl., Klaraſtr. 
König aber dot, Löbauer Str., Marienallee, 


Nordſtr., Radeberger Str., Sängerſtr., Schiller— 
ſtr., Stolpener Str., Waldſchlößchenſtr., Zit- 
tauer Str. 
> A 165| 1361691 305 || 675] 1864 
B E 137 | 126 |59 | 262|| 584| 1614 
130| 122|59| 272] 583] 1639 
DH. 12 17116 120 1651 574 
Fr H...| 18] 2633 129 206] 685 

"LE. A 241 4346 255 368] 1268 
ER H .] 107| 821101 11| 2101 345 
8, E. .] 106 79113] 120 2101 351 
7. Wahlbezirk. 

Hohnſteiner Str., en Schönfelder 

Str., Talſtr. 

* 212] 13477 117 5401 1179 
B (E 177 115168 108 || 468] 1043 
"E 178| 119|69| 108 || 474 |] 1055 
M. H. ] 12| 1314 44| 83] 256 
Fr m ..| 36, 32|28| 53 1391 386 
IE.. 39 48|43| 93223] 636 
Soz | 138 70 25 9| 242| 389 
"JE 138 70|24 11 243 394 
B eas s li = — — 1 1 


Wahlkreiſe Dresden V und VI. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklarung 1 
— e| ! | 2 ds] a ni 
€eite 2 oben) Stimmen 


8. Wahlbezirk. 


Kamenzer Str., Sebnitzer Str. 
411 | 20970] 89 779 1395 
B H. ..| 354 | 17859] 82 673| 1215 
i [x ..| 367| 181|59| 84 | 691] 1242 
M. H. 13] 2210] 37 82] 235 
Fr H. 25 3631] 36 1281 334 
"UR. 5 36 53138] 69 196 532 
2 H 315 117116 9 457] 633 
IE 431| 127121] zeit aot 696 
„ — — 11 — 1 3 
9. Wahlbezirk. 
Louiſenſtr. 

3 305 188 79 107 [| 6791 1346 
B H. F 2551 16591721 99) 5851 1185 
Je à 258| 158|70| 97|| 593] 1172 
¿E PSP 1| 1717] 46j| 87] 276 
M"... 23| 34|28| 42 127] 343 
zl E. 31| 42146 go | 209| 613 
PNE SD 224| 10726] 10 367| 556 
Sale 226| 116|22 al 371 662 

10. Wahlbezirk. 
Böhmische Str., Görlitzer Str., Markgrafenſtr— 
3 413| 247891 148 897 1766 
B Le . . 355| 21576 130 || 776 | 1533 
"LR, $631 312123] 1321 979] 1533 
DLE . 28| 26|23| 65 142] 409 
H:; 20| 50|25] 47| 142] 383 
Fr. E. 48 64 |45| 105 262 731 
E H 305 | 13727] 17 486| 728 
dt 313| 14728] 22 sio] 779 
8 1] — |—! — 1 1 

11. Wahlbezirk. 

Alaunſtr., Jordanſtr. 
Mh essi» 345 | 249 |97 | 166 | 857| 1798 
a H. ..| 302 220 88 147 752 1579 
E . . 291 219|78| 150 || 738] 1563 
WM. H. .. 14  33[18| 62|| 127] 382 
i H.. . 19| 41|32| 62 154| 445 
Fr. E. 26] 7050 127273 824 
S H.. 268] 144 31] 18, 461] 721 
os | 265| 148|26| 21 460| 723 
RAILS — 11 — | 2 5 

12. Wahlbezirk. 


Alaunpl., Biſchofsweg unger. Nr. 19 bis Ende, 
ger. Nr. 20 bis Ende, Förſtereiſtr., Frühlingſtr., 
An der Prießnitz. 


A 306 | 242 94 160 || 802| 1712 
om H. 267 | 218 |82 145 712] 1529 
Ip 268| 219|82| 147 716] 1549 
M. H. 9| 2010] 42| 81] 247 

17 P 27| 53|41| 86| 207f 600 
Fr. B os 27| 64|54| 131 || 276| 841 

H..] 229| 144 30] 16|| 419] 671 
Sos. [yy 240 | 155| 27] 15|| 437] 691 


13. Wahlbezirk. 


Ahornſtr., Biſchofsweg unger. Nr. 1-17, ger. 
Nr. 2—18, Dammweg lfde. Nr. 2b bis Ende, 
König⸗Georg⸗Allee unger. Nr. 1—9, Königs- 


Noch Überficht s. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit oa 
wd | 3 | $ | 4 A 
ürzungen haupt 
Seite Loben) Stimmen 
1. j| s | 3 jejo [ 6. | az 


brüder Ctr. 
bis 80, Lärchenſtr., Langebrücker Str., Paulſtr., 
Tannenſtr. unger. Nr. 1— 


WW 189| 15751 104 501] 1072 

o Ke . . 162| 144/48] 95 449] 974 
IE. . . 161| 13143] 941 429 928 

M. II. 11 1813] 300 721 206 

X Hos 20| 41|17| 49 127 349 

: r. K. . 26| 4922 81178 514 

So PE: .| 130| 82115] 16.) 246 412 
$1E.. 134 81|[20| 13 | 248 408 

. — 2—— 2 4 

14. Wahlbezirk. 
Dammweg libe. Nr. la bis 1b, Eſchenſtr., 


Grenadierſtr., Hellerſtr., Katharinenſtr., Königs-, 
brüder Str. unger. Nr. 1—55, ger. Nr. 2— 74, 


Lößnitzſtr. unger. Nr. 1—7, ger. Nr. 2—8 
Scheunenhofſtr., Schönbrunnſtr. 

W 3s 192 | 17576 238 6811 1722 
B 15 144| 154/59] 206 563] 1453 

"AE... 156 14358 210 567] 1456 
M. HH. Hi 2410] 81 123] 410 
Fr H5 15| 321341 107|| 188] 609 
“E... 244 5443 190 311 ] 1021 
Soz IG 121| 971131 16, 245| 421 
IE. . 131 8915 20 2551 434 
ee — 1]—] — | 1 2 


Wahlkreis Dresden VII. 
1. Wahlbezirk. 


Eiſenbahnſtr., Eiſenberger Str., Erfurter Pl., 
Erfurter Str., Geheſtr., Hafenſtr., Halleſche 
Str., Hartigſtr., Hedwigſtr., Leipziger Str. 
unger. Nr. 1—81, ger. Nr. 2—80, Ludwigſtr., 
Moritzburger Str., Quaianlage, Uſerſtr., Wei⸗ 
mariſcher Pl., Weimariſche Str. 


W 367] 298 [149] 22510391 2310 

W 307 261 [1311 1941| 893] 1998 

NN 50] 1091| 80| 153" 3921 1120 

Soz. ....| 255] 149] An 32 450] 813 

(MER 2 2|— 1 5 10 
2. Wahlbezirk. 


Bürgerſtr. unger. Nr. 3—39, ger. Nr. 2—34, 
Konkordienpl., Konkordienſtr., Moritzburger Pl., 


Oſchatzer Str. 
Rosia 470 217,74[ 123¡| 884] 1618 
MAS pd 407| 196 163 | 113 719] 1440 
MES croce 28 47125 78 178 509 
Soz.... . 3771 14637] 35 595 920 


3. Wahlbezirk. 
Bürgerſtr. unger. Nr. 41 bis Ende, ger. Nr. 36 
bis Ende, Markuspl., Markusſtr., Oſterbergſtr., 
Schifſſtr., Torgauer Str. 


W E 3599 | 160451 65 6291 1074 

De awata 323| 144140] 611 565 975 

UN voi. 24 30122] 38% 114 302 

Cog. ....] 297 | 113|17| 20 447] 654 

8 lo pl 2 2 8 
4. Wahlbezirk. 

Leisniger Pl., Leisniger Str., Mohnſtr. 
W es 497 | 20357 431] 800] 1246 
R 438] 17753] 40 708] 1111 
RA. el 42] 42131] 31 146 343 
ET EE 3951 134121 71 597 704 


unger. Nr. 57—121, ger. Nr. 76 
—11, ger. Nr. 2—10. 


| Kößichenbroder Str. 
Nr. 


Overbeckſtr., 
berger Str., Schwindſtr., Thäterſtr., Trachauer 


Betreff Wahlberechtigte 
e mit N 
der über⸗ 
Abkürzungen 
Seite 9 oben 


5. Wahlbezirk. 


Altpieſchen, Leipziger Str. unger. Nr. 88—111, 
ger. Nr. 82— 126, Moltkeſtr., Rehefelder Str., 
Wurzener Str., Yortitr. 


409; 2181941 93 814] 1499 


W bd x 356 | 184187 84 711] 1321 

Jt. ves 38 40152] 60 190 514 

Cog. ....| 3161 142/32] 210 511 180 
6. Wahlbezirk. 

Dettmeritr., Guts-Muths-Str., Henrieiſtr., 


Herbſtſtr., Leipziger Str. unger. Nr. 113—149, 
ger. Nr. 128—190, Lommatzſcher Str., Lützow⸗ 
ſtr., Micktner Str., Rietzſtr., Sternſtr., Teichſtr., 
Tichatſcheckſtr. 7 Winterſtr. j Wüllnerſtr. 


W 48817868 55 789] 1268 

BW 446] 16160] 52! 719] 1156 

MU er 30 28|31| 32 121 307 

Soz.... . 4141 133|29| 19|| 595| 843 
7. Wahlbezirk. 


| Altmickten, Altübigau, Böcklinſtr., Eoſanderſtr., 


Kaditzer Str., 
unger. Nr. 1—35, ger. 
2— 130, Mengspl., Mengsſtr., Midten- 
Kaditzer Kommunikationsweg, NaundorferStr., 
Rauchſtr., Rethelſtr., Garten, 


Hauptmannſtr., Homiliusſtr., 


Str., Werf ftſtr. - Zinggſtr. 
W 419| 173154 510 6971 1131 
W 356 | 16048] 50 644 1050 
NL 22 3222] 3431 110] 288 
Soz 364| 128] 26 16, 534] 762 
8. Wahlbezirk. 
Adolſſtr., Altkaditz, Baudiſſinſtr., Emilienſtr., 
Fürſtenhainer Str., Geibelſtr., Grimmſtr., 


Kötzſchenbroder Str. unger. Nr. 129 bis Ende, 

ger. Nr. 132 bis Ende, Leuckartſtr., Peſchelſtr., 

Rankeſtr., Schenkendorfſtr., Serkowitzer Str., 

Simſonpl., Spitzhausſtr., flbigauer Str., Wäch— 
terſtr., Waldemarſtr. 


142 | 43 648] 1062 


62 
S 356 | 129 | 38 53| 576 940 
NV eris 20] 28/17] 43| 1081 299 
Soz.... . 336] 991201 10 465] 634 
9. Wahlbezirk. 


Alttrachau, Bahnhofſtr., Bunſenſtr., Fechnerſtr., 
Gaußſtr., Geblerſtr., Hildesheimer Str., Jubi⸗ 
läumſtr., Kleeſtr., Kolbeſtr., Leipziger Str. unger. 
Nr. 151 bis Ende, ger. Nr. 192 bis Ende, 
Pettenkoferſtr., Quandtſtr., Roſcherſtr., Stop. 
mäßlerſtr., Veteranenſtr., Wöhlerſtr. 


WW 376 | 179/70] 86|! 7111 1288 

jx 338 | 1611601] 77 6361 1148 

SUO reatus 17 431361 62 158 459 

Soz.. .. 319 11522] 141 470 671 

8 1] — 1—1 — 1 1 
10. Wahlbezirk. 

Aachener Str., Böttgerſtr., Vorborfer Str., 


Burgsdorffſtr., Cottbuſer Str., Dahlener Str., 
Dippelsdorfer Str., Großenhainer Str. unger. 
Nr. 173 bis Ende, ger. Nr. 154 bis Ende, 


Wahlkreiſe Dresden VI und VII. 


Betreff 
„ 


mit 
s |s| «4 
Stimmen 


dd ngen 
Eeite 2 oben) 


Hubertusſtr., Induſtrieſtr., Kopernikusſtr., 
Kronenſtr., Marsdorfer Str., Neuländer Str., 
Platanenſtr., Reichenberger Str., Schützen⸗ 
Dofitr., Stephanſtr., Virchowſtr., Volkersdorfer 
Str., Wahnsdorfer Str., Wilder Mann⸗Str. 


Wͤ — 330 | 215 173] 33710551 2627 

N 286 | 173 1153| 305 917] 2311 

NN rs 45 84 1106| 254 489] 1547 

Soz. .. . . 237] 84 36| 39 396] 669 

C MEN HE 1|—-| — 1 2 
11. Wahlbezirk. 


Döbelner Str., Friedhofſtr., Grimmaiſche Str., 
Hammerweg, Maria⸗Anna⸗Str., Marienbofitr., 
Kändlerſtr., Radeburger Str., Waldſtr. e Wein⸗ 


bergſtr. 
W 288 17866132 6641 1370 
W 248 15658118 580 1206 
NVS eius 28 4432 91 195 576 
Soz. ....| 220 11121 22 374] 593 


12. Wahlbezirk. 
Kleiſtſtr., Rückertſtr., S ee Trachenberger 
tr. 


W. 365] 1431511 34 5931 940 
* A 327 13247 31 537] 856 
NL . 27| 3525] 23110] 264 
Soz. . .. . 298 9717] 7419] 571 
dor. „„ 3 


13. Wahlbezirk. 


Barbaraſtr., Coswiger Str., Großenhainer Str. 
unger. Nr. 79171, ger. Nr. 66—152, Han 
Sachs⸗Str., Heideſtr., Kanonenſtr., Riefaer Str. 


isa 446 225(95( 112 || 878] 1629 
DE Das 394 | 20586] 92 || 777] 1430 
RL. .... f 48| 5455] 76 233] 625 
Soz. ....| 345] 14929] 14 537] 786 


14. Wahlbezirk. 
Fichtenſtr., Johann⸗Meyer⸗Str., Windmühlenſtr. 


W ukawa 293] 145351 36 509 832 
W 265 13229] 33 459 748 
NS ee 22 | 29116] 28] 95 240 
Soz. . .. . 239 101134 4 357] 496 
D ossi: 2| 5s [el ag 8 6 
15. Wahlbezirk. 
Hechtſtr. unger. Nr. 1—69, ger. Nr. 2—62. 
WM Logs 295] 124451 61| 525 922 
W 276 | 114411 57 488 855 
NOM dus 22| 28/27] 47 124 347 
Soz. 253] 8612] 10 361] 501 
9....... | 1l— 111 — 9 4 


16. Wahlbezirk. 


Buchenſtr., Hechtſtr. unger. Nr. 71 bis Ende, 
ger. Nr. 64 bis Ende, Kiefernſtr., König⸗Georg⸗ 
Allee unger. Nr. 11—15, Schanzenſtr. 


W. 249] 170145] 37 5011 872 
* ..... 225 152 40] 34451 785 
$$. ....] 28 3626 19 109] 254 
Soz. . . . 188 11110] 11 320] 484 
di ness 4| 4 3| 3l 14) 33 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


17. Wahlbezirk. 


Biſchofspl., Erlenſtr., Königsbrücker Pl., Oppell⸗ 
ſtr., Tannenſtr. unger. Nr. 13 bis Ende, ger. 
Nr. 12 bis Ende. 


> ss 3221 1651471 82 6161 1121 

W 281 | 14943] 80 553] 1028 

N 24 211244 58 127 370 

SSS 2521 12617] 21 416 639 

NN 2| 21] — 5 9 
18. Wahlbezirk. 


Friedensſtr., Gutſchmidſtr., Helgolandſtr., Löß⸗ 
nitzſtr. unger. Nr. 7b bis Ende, ger. Nr. 12 bis 


Ende. 
W EE 344 | 2251102] 79 7501 1416 
„ 311 | 203 89] 70 6731 1264 
NN. 37 501 471 58 192 510 
Soz.... . 272] 150 39] 11 472 733 
do at 11 11 ı — 3 6 


19. Wahlbezirk. 


Auenſtr., Conradſtr., Fritz⸗Reuter⸗Str., (Groben, 
hainer Pl., Großenhainer Str. unger. Nr. 1 bis 
77, ger. Nr. 2—64, Hanſaſtr., Harkortſtr., 
Kunzſtr., Liſtſtr., Ottoſtr., Petrikirchſtr., Rade⸗ 


beuler Str., Rudolfſtr. 
W NIEREN 313] 253 |134| 181] 8811 1945 
B 270 207]|114| 158 749] 1658 
Wu. a. 48 78| "4| 134 || 334 962 
Soz.... . 220| 123] 37] 20 400] 657 
LN 11 2| el i1! 61 15 

Wahlkreis Leipzig I. 

1. Wahlbezirk. 

Barfußgäßchen, Burgſtr., Gewandgäßchen, 


Grimmaiſche Str., Kloſtergaſſe, Kupfergaſſe, Lot⸗ 

terſtr., Magazingaſſe, Markgrafenſtr., Neumarkt, 

Peterskirchhof, Petersſtr., Preußergäßchen, Rat- 

hausring unger. Nr. 1—5, ger. Nr. 2—10, 

Schillerſtr., Schloßgaſſe, Schulſtr., Sporergaſſe, 

Thomasgaſſe, Thomaskirchhof, Thomasring ger. 
Nr. 2—16, Univerſitätsſtr. 


W. 154] 13975 176 544 1361 
8 (E .| 117 | 10954 148 || 428] 1089 
JE. .[ 112| 109 60 143 || 424] 1082 
M.H....| 151 27|12| 59| 113] 341 
NQ ES 17| 25/20] 69|| 131] 403 

IE.. 26| 46|33| 121] 2261 701 
Cog | H. 85| 56|22| 20 183| 343 

IE. 86] 63126] 22] 1971 378 


2. Wahlbezirk. 


Große u. Kleine Fleiſchergaſſe, Hainſtr., Halle- 

ihe Str., Katharinenſtr., Markt, Matthäikirchhof, 

Plauenſcher Pl., Plauenſche Str., Theatergaſſe, 
Theaterpl., Töpferſtr., Tröndlinring 1. 


W ass 197 | 15354] 76 480] 969 
B H. . 136 13143] 691 379| 803 
"AE. .[ 130| 119ļ45| 67 361 771 
M. H....| 15] 4215] 351 107] 284 
NR E. š 9| 3011] 28| 781 214 
IE. . 20| 63|25| 60|| 168] 461 
£o H. | 112| 5817 Di 193| 303 
IE. | 110| 5620 oi 193| 310 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


Betreff Wahlberechtigte 
Erflärung mit a 
er 
Abrirzungen] 1 | a sl a auf. bat 
Seite 3 oben; Stimmen 


3. Wahlbezirk. 
Auguſtuspl., Böttchergäßchen, Brühl, Goethe— 


ftr., Goldhahngäßchen, Naſchmarkt, Nikolai— 
kirchhof, Nikolaiſtr., Parkſtr., Reichsſtr., Ritter» 
ftr., Salzgäßchen, Schuhmachergäßchen. 


W als 98| 10149 134 3821 983 
b ..1 66| 6839 119 292] 795 
"AE. . . 65| 7438 117 || 294] 795 
M.H.... 8| 16 8| 53: 86] 250 
qe E .| 10| 14[15|] 49: 88] 279 
IE.. 17| 3124] och 1691 539 
So T 48| 37|16| 16117] 234 
05. E 48] 431141 20! 1251 256 


4. Wahlbezirk. 
Bahnhofsgäßchen, Brandenburger Str., Fried— 
rich⸗Liſt⸗Str., Georgiring 1—14, Hahnekamm, 
Hofmeiſterſtr., Karlſtr., Mittelſtr., Tauchaer Str. 
unger. Nr. 1—33, ger. Nr. 2—34., Winter- 


gartenſtr. 
W ved 150 134/61] 174 519] 1297 
B 5 ..| 1051 10745 144 401 | 1030 
IE. .. 104] 10647] 1390396 1013 
M. H....| 16] 2010] 53 99] 298 
RQ H.. 10] 27116] 69, 122]| 388 
po 23] 4228117] 210] 659 
So | H. 78 59119] 20 1761 333 
ó. | E. 81 64|19| 20 184| 346 
D cares ad — | — I— 1 1 4 


6. Wahlbezirk. 


Czermaksgarten, Dörrienſtr., Felixſtr., Gelert 
ſtr., Grimmaiſcher Steinweg, Johannispl., 
Poſtſtr., Querſtr., Salomonſtr., Schüßenftr. 
re 1541 130/74] 229 5871 1552 
B E , | 100| 102/59| 183 [| 444] 1213 
"JE, ..[ 101] roolsr| 1860 438] 1198 
M. HH. . 15| 2818] 62|| 123] 373 
N d 15| 3021 107 [| 173| 566 
"JE... 29 53[|32]| 169 283] 907 
Soz IE 67| 4420] 14| 145] 271 
IE. 70 47]18] 17 152] 286 


6. Wahlbezirk. 
Egelſtr., Inſelſtr., EE ger. Nr. 4—14, 
Lange Str., Marienpl., Marienſtr., An ber 
Milchinſel, Ranftſche Gaſſe unger. Nr. u. ger. 
Nr. 2—6, Reudnitzer Str. 


W costes 160 19865 217! 640 1619 
CH Ve ..| 108| 14846 177|| 479] 1250 
"LE. .. 102] 150|43| 178 | 473] 1243 
M. H.. . 19| 30| 7| 61|| 117| 344 
NQ e I 11| 291191 97| 156] 514 
E.. 18 582381552564 823 
Soz ES 77 8820 «| 203] 385 
E 84] 9120] 21 216 410 
S 11 — |—! — 1 L 


7. Wahlbezirk. 
Antonſtr., Blumengaſſe, Dolzſtr., Dresdener Str. 
unger. Nr. 1—23, ger. Nr. 2—22, Gerichtsweg 
ger. Nr. 2—26, Kreuzſtr. unger. Nr. 1—27, 
ger. Nr. 2— 34, Kurze Str., Platoſtr., Raben⸗ 
ſteinpl., Täubchenweg unger. Nr. 1—15, ger. Nr. 
6 


— 14. 

a 191 | 13860 151 || 540] 1251 
Y e . . 130| 11549 123|| 4171 999 
IE. . 136] 11347] 125 421] 1003 
M. H.... 16] 2616] 48 106] 308 
RO [E ; 15| 281151 60 118] 356 
"JE. 27| 46271120 212 648 
Eis H. 99 61118] 140 192] 331 
E.. 109] 6720 13 2091 355 

57. Jahrg. 1911. 


Wahlkreiſe Dresden VII und Leipzig I 


Betreff Wahlberechtigte 


die, mit 5 
er e 
Abkürzungen | 3 | ° | * haupt 


Seite 2 oben) Stimmen 


8. Wahlbezirk. 


Hoſpitalſtr. unger. Nr. 1—11, ger. Nr. 2—36, 
Johannisgaſſe, Königſtr., Nürnberger Str., Roß— 


ſtraße. 
DI REIS 195| 20380 169 647| 1517 
S P ..| 137| 164|64 144 | 509| 1233 
YE... | 142| 160164] 147 513 1242 
M. H. ] 12| 391201 58 129] 382 
N E. 9| 4518] 69 1411 429 
LE.. 17| 76139 128 260 798 
S n 115 79|25| 17| 2361 416 
96 E. 125 8ol25l 18|| 248] 432 
9. Wahlbezirk. 
Seeburgſtr., Sternwartenſtr. 
W ay 189 121461 70 4261 849 
B 155 . . 131 105 38] 580 3321 687 
LEE. . . | 137| 10438] 60 339] 699 
M. H.... 7| 1813] 260 64] 186 
N H.. 8| 15| 6] 21; 501 140 
E.. 18 3514] 45| 112] 310 
So H. . 115| 70/19 8| 212] 344 
SE... 11g| 67|24| ı5| 225] 385 
A 1| — 1—1 — 1 1 
10. Wahlbezirk. 
Bauhofſtr., Friedrichſtr., Glockenſtr., Jablo- 


nowskyſtr., Im Johannistal, Leplayſtr., Linden⸗ 
ſtr., Stephanſtr., Talſtr., Webergaſſe. 


W 177 117163 1110 468] 1044 
B H. . 1231 851551 94| 357] 834 
Je e] 128| 88566 95 3671 852 
9.H....] 12| .17|18] 29 76] 216 
NQ IE s 8|] 19[|17] 54: 981 313 
1E. . 23| 33|33| 86 175] 532 
ë H.. 103] 49119 9 180] 294 
dt «| 105| 55 122 8 190) 313 
11. Wahlbezirk. 

Brüderſtr., Turnerſtr., Windmühlenſtr. 
W $us 174 16160 131 5264, 1200 
B H. ..| 117] 135152] 114 || 418] 999 
YE. . . f 121| 141 |53| 112|| 427 1010 
M.H....| 10| 23116] 40 891 264 
NQ H.. 19] 3320] 52 124] 353 
` (E. 28] 5428] 88 198] 572 
S E 88] 7615] 22 201] 373 
% E. 92] 85|24| 23224 426 
N — 11.11 — 2 5 


12. Wahlbezirk. 


Döſner Weg, Vor bem Hoſpitaltore, Johannis- 

allee unger. Nr. von 19 ab, ger. Nr. von 26 ab, 

Karolinenſtr., Liebigſtr., Linnéftr., Oſtpl., Straße 
des 18. Oktober, Windmühlenweg. 


Muinas 123] 12449 108 404, 950 
B E. 98| 106 |45 | 100 349] 845 

IE. 100 10144 97 342 822 
M. H. 8 17| 8| 42 75] 234 
N IE 8| 32124| 48 1121 336 
do I2| 44|27| 86169 525 
~ 82 55/12 8j 157] 260 
So E 88| 56l:6| ol 169] 284 

2 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


ng | A ! ide 
Abkürzungen ; 
Seite 3 oben) Stimmen haupt 
|: [4| 5 [ e | 


13. Wahlbezirk. 


Beethovenſtr. unger. Nr. 1—15 u. Nr. 2, Härtele 
ſtr., Harkortſtr., Königspl., Kramerſtr., Kurs 


prinzſtr., Markthallenſtr., Nonnenmühlgaſſe, 
Petersſteinweg, Roßpl., Wächterſtr. unger. Nr. 
1—7, ger. Nr. 2—28. 

W 1011 1151561 2030 4751 1311 
i al ES 76 96144] 170 | 356 | 1080 
| 72| 9440 171 || 377 | 1964 

M. H. 9| 29112] 58 108] 335 
"Ie 13| 17|18| 98146] 493 
E [19 43|24| 155 241 | 797 

Soz. (E. 54 5014] 13 131] 248 
E. 53 sılı6) 161 136 267 


14. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Emilienſtr., Floßpl., Lampeſtr., 


Münzgaſſe. 
W 166 | 150651 228 6091 1573 
H. 126 11859 201 504] 1343 
8. 1 y | 
E. ..| 123| 111 [60 198 | 492] 1317 
M.H.... 14 19113] 91 | 137 455 
H.. 22 2721 94. 164 515 
NL. E 
| 32] 39|35| 1771 283| 923 
Sos (E 90 69125] 16] 200 367 
E go] 72124] 20|| 2061 386 


15. Wahlbezirk. 


Hohe Str., Schletterpl., Schletterftr., Zeitzer Str. 
unger. Nr. 1—25, ger. Nr. 2—24. 


W. awa 221] 16552 128 5661 1219 
B. ES ..] 163| 1301441] 111 [| 448] 999 
E. ..| 164| 128|40| 110 442 | 980 

M. H.. . 19| 14115] 481 96] 284 
MR. n 16] 30/16] 52 114| 332 
E.. 33| 41|29| 96| 19% 586 

Soz. Ix 127| 3851137 11| 236] 380 
E. I 130] 87|10] 12 239] 382 


16. Wahlbezirk. 
Bayerſcher Pl., Bayerſche Str. unger. Nr. 1—17, 
ger. Nr. 2—36, Eliſenſtr. unger. Nr. 1—37, 
ger. Nr. 2—22, Kohlenſtr. unger. Nr. 1—11, 


-ger. Nr. 2—14, Sidonienſtr. 

W7² 3 2271 18957 ( 121] 5941 1260 
B. m . 172 15650 105 483] 1054 
E. ..] 176| 15549 108 488] 1065 

M. H.. . 16] 3911] 63 129] 379 
N. Ke | 14| 27112] 33| 86] 236 
2. 26 5222 95195 576 

Soz. . 140 88127 8263] 429 
E. . I 150 101627] 12 290] 481 


Wahlkreis Leipzig II. 
1. Wahlbezirk. 
Blücherpl., Eberhardſtr., Georgiring 15—19, 
Humboldtſtr., Lohmühlgaſſe, Lortzingſtr., Vad- 
hofſtr., Pfaffendorfer Str., Schulpl., Tröndlin— 
ring von 2 ab, Uferſtr., Zöllnerſtr. 1 und ger. 


Nr. 2-6, 
W 165 126162 | 2810 6341 1727 
a. [E ..| 1243] 9645 212 477 1299 
IE. 119 93146 2260 484]. 1347 
K. H. . 10] 14] 8| 53 So] 274 
no [E 16| 2319115 173] 579 
AE. . 29 39|31| 198] 297 | 992 
Fr. H... . 11] 12] 9| 241 56] 158 
Sie n 86| 47| 6| 20 | 159] 278 
TAE.) g0] 54Jı4l 25, 1931 340 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit eium 
ber et. 
Abrürzungen]| ! | : sl a auf. Haupt 
Seite 3 oben Stimmen 


Yorkpl., Porkſtr. 

W 134| 11568284 6014 1704 
B (KE. | 94 9252 240 478 1394 
IE. 98 8854 244 484] 1412 
K. II. 7 9| 8| 66| 90 313 
N n 16| 2526122 159] 632 
"UR. 34 31|41]| 215 321] 1079 
Fr. H.. . 10| 12] 7] 28% 571 167 
So | H 60| 46|11] 22, 139] 273 
Soz. E, 644 5713] 24] 158| 313 
8 | n n == > => 1 d 1 4 


3. Wahlbezirk. 


Aſterſtr., Blücherſtr., Blumenſtr. unger. Nr. 
1—15, ger. Nr. 2— 22, Delitzſcher Str. unger. 
Nr. 1—19, ger. Nr. 2—16, Döllnitzer Str., 
Ehrenſteinſtr., Erlenſtr., Eutritzſcher Str., Fricke— 
it, Gohliſer Str. unger. Nr. 1—41, ger. Nr. 
2—34, Nußere Halliſche Str. ger. Nr. 242 —20, 
Hauptzollamtſtr., Kickerlingsberg, Mechlerſtr., 
Montböſtr., Prendelſtr., Richterſtr., Roſcherſtr., 


W 166 | 13095 318 7091 1983 
B H. . . 108] 9683 259. 546] 1585 
Je ..| 107 10176 250 5431 1573 
K. H. 12 12/13, 52| 89] 283 
RQ H. 11 28 |31| 139 [| 209 116 

d 30 4750 225 352 | 1174 
Fr. H....| ii| 1019 40% 80] 248 
Soz ES 74] 4519 27| 165] 329 

IE. .I 761 531280 341 1881 393 

4. Wahlbezirk. 

Berliner Str., Gerberitr. 
W 201 | 107 34 86 4284, 861 
B E . 1531 10028 78 360] 750 

AE ..] 1588: 99|29| 75| 361] 743 
K. H. . 8| 11 2 33 54] 168 
N Ve ; 9 20| 6| 26611 171 

IE. . 16 3612 65| 1291 384 
Fr. H. 7 7 3| 9| 26 66 
So Le 130; 6216 95 217| 338 

8, E. 142 6317 10 232] 359 


l 5. Wahlbezirk. 

Alt⸗Leipzig: Apelſtr., Bitterfelder Str., Deſſauer 
Str., Hamburger Str. unger. Nr. 1—31, ger. Nr. 
2—40, Hartzſtr., Hohmannſtr., Katzbachſtr. unger. 
Nr. 1—21, ger. Nr. 2— 14, Plöſner Weg, Rad- 
witzer Str., Rohrteichpl., Thereſienſtr. ger. Nr. 
18, 24—38 und Brand.⸗Kat.⸗Nr. K. 25 F. 3, 
Volbedingſtr., Wittenberger Str. unger. Nr. 
1—25, ger. Nr. 2— 10, Zerbſter Str. 


Leipzig-Eutritzſch: Hamburger Str. von 33 
und 42 ab, Katzbachſtr. von 23 und 16 ab, 
Mockauer Str., Petzſcher Str., Thereſienſtr. 
1—15 alle Nummern, von 55 ab unger. Nr. 
und Brand.-Kat.⸗Nr. 325, 325b, 325e, Mittens 
berger Str. von 27 und von 12 ab. 


B 268! 188/93] 162 7111 1571 
3 JH. . .] 2331 166 82 142 || 623 919 
a nex 3 157183, 142 599 1348 
K. H. 8 166 2 62 186 
NE E 14 3125 57 12% 379 
n 21 5143117232 720 
Fr. H.. 23 16 15 31j 85 224 
= H 186 103:36; 22 34% 588 
SE | E 194, 104 38| 24 3601 612 


Wahlkreiſe Leipzig I und II 


Betreff 
(Erklarung 
d 


6. Wahlbezirk. 


Leipzig-Eutritzſch: Anhalter Str., Bünau⸗ 
ftr., Delitzſcher Chauſſee, Delitzſcher Str. 
von 53 und von 46 ab, Dieſterwegſtr.. 


Dübener Chauſſee, Eutritzſcher Markt, Fabril- 
ftr., Friedhofſtr., Görlitzer Str., Gräfeſtr., 
Grüner Weg, Heinickeſtr., Lothringer Str. unger. 
Nr. 1—13, ger. Nr. 2— 14, Mörickeſtr., Mothes⸗ 
ſtr., Schönefelder Str., Schönefelder Str. ager 
plätze, Seitengaſſe, Tauchaer Weg. 


W 270 164166 | 177 6774 1504 
B H. . . 234| 136 |63 | 153 5861 1307 
{E 232 14155 165 $93] 1339 
K. H. 6| 8| 54 13 201 
x Us 11| 3217] 60] 120 366 
REL A 34| 58|32]| 146 270 830 
Fr. H... . 26| 2613] 28 93] 229 
RE H. | 1921 7221] 11; 296 113 
Sp (E. 198 82122 17 319 496 
7. Wahlbezirk. 
Leipzig-Eutritzſch: Bleichertſtr. unger. Nr. 


1—13, ger. Nr. 2—18 und Brand.⸗Kat.⸗Nr. 
9 F Abt. B für Gohlis, Delitzſcher Str. unger. 
Nr. 25—51, ger. Nr. 22—44, Geibelſtr., Rirch- 
weg 10 und 12, Kleiſtſtr., Kunadſtr., Lenauſtt., 


Magdalenenſtr., Rückertſtr., Salzmannſtr., 
Schiebeſtr., Wilhelminenſtr. 

WW 2531 187/71] 151) 6621 1444 
B n ..| 213| 16359 134; 569] 1252 
"E. . . 215 16060 133 568] 1247 
SH. ... 17| 15] 7| 391 88] 264 
N IE .| 22| 3416] 53, 125] 350 
SR 43 62308 115 || 250 717 
Fr. H.. 16 2613 21 76 191 
So (E. 1571 8521] 110 274] 434 
& E. 172| 961291 17 314 519 


8. Wahlbezirk. 


Leipzig-Eutritzſch: Blumenſtr. ger. Nr. 17 bis 
27, ger. Nr. 26—38, Außere Halliſche Str. 
20a — 26, Kanalſtr. 


Leipzig-Gohlis: Bene ixſtr., Bleichertſtr., 
Blumenſtr. von 31 und von 40 ab, Böhme 
ſtr., Dinterſtr., Außere Halleſche Str. unger. 
Nr. 1—67, ger. Nr. 28—62, Kaiſer-Friedrich⸗ 
Str., Kleiſtſtr., Lenauſtr., Lothringer Str. von 
15 und von 16 ab, Pariſer Str., verlängerte 
Pariſer Str., Rückertſtr., Straßburger Str. 


N 2271 179 11161 291 || 813, 2097 
B H. . . 165| 13489 239 627] 10656 
[E e| 165| 134 |85| 246 630] 1672 
K. H.. 2| 2113] 56] 92] 30 
N H.. 22 2836 102 1881 594 
E. : 36| 6463 207 70] 1181: 
Fr. H.. . . ?8| 30|23| 55| 13e] 3% 
= H. | 113| 53[16| 24 206| 363 
=e E. 1291 7021] 35 2551 472 
9. Wahlbezirk. 

Leipzig-Gohlis: Artillerieſtr., Beaumontſtr., 


Blumenthalſtr., Brieſtr., Claudiusſtr., Clauſe— 
witzſtr., Craushaarſtr., Fabriceſtr., Gravelotte— 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
8 mit ria 
et . 
Abkürzungen l | e | 3 | ^ auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


ftr., Hölderlinftr., Jägerpl., Jägerſtr., Mat- 
thiſſonſtr., Metzer Str., St. Privatſtr., Roonſtr., 
Tauchaer Weg, Ulanenſtr., Viertelsweg, 
Werderſtr. 

W 310 167/88 | 124 6891 1404 
9i E. ..| 392] 14776 104 579] 1190 

` E. . . 248] 14169 103 561] 1149 
K. H. ... 5 8] 6| 21 40 123 
NQ E. 24 25122] 47 118 328 

IE.. 40 4840] 88216 608 
Fr. H.. | 20| 34124] 22 100] 248 
es E 203| 80|24| 14| 321] 491 
Sos. E..] 2081 93129] 15l 3451 541 

10. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Gohlis: BreitenfelderStr., Garniſouſtr., 
Heerſtr., Landsberger Str., Lindenthaler Str., 
Planitzſtr., Roßlauer Str., Trainſtr., Treitſchkeſtr. 


W u es 280, 185/103, 194 7062 1735 
B (E ..| 233 159/92] 160 644] 1467 
IE. .. 229| 147187 | 1571 620] 1412 
K. H. ... 12] 201101] 351 7|] 222 
NQ E. : 171 25/24] 41, 107] 303 
“JE. 62 | 72|57| 120 311 857 
Sc ILES. 49| 4733] 58 | 1871 474 
cn E 153] 64122] 26 || 2651 451 
IE.. 166] 741027] 33 300 527 
11. Wahlbezirk. 

Leipzig. Gohlis: Cöthner Str., Elsbethſtr., 
Magdeburger Str., Reginenſtr. 
W 244] 171711 148 6341 1391 
B (E. . . 208 15268 134 5621 1252 

IE. .. 202] 13968 127 5361 1192 
K. H. ... 7 16113] 29| 651 194 
NE E š 15| 23119} 43 1001 290 
IE.. 37| 56|49]| 106 248] 720 
Fr. HH. . 281 41/|22] 47 138|] 364 
Soz E. 157 7013] 15 255] 396 

E.. I 165] 82116] 20 283 457 


12. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Gohlis: Georgſtr., Auße re Halle ſche Str. 
von 69 und von 64 ab, Johann⸗-Georg-Str., 

Luiſenſtr., Schachtſtr. 


Seege 257 4 183185 1160 6411 1342 
B E. ..| 222 16371 107 563 1189 
"QE. ..f 221] 15472 104 eil 1161 
K. HE » 19113] 28| 701 199 
mea [H..] 15| 16|]11] 271 ol 158 
xg. (K. 361 47|43| 780 204| 571 
Fr. H.. 22 3724] 36 119 312 
So E 115| 89|23| 15| 302] 482 
$ [E. 185] 106291 22 342 | 572 
13. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Gohlis: Eiſenacher Str., Möckernſche 
Str., Schkeuditzer Str., Wiederitzſcher Str. 
W — 2721 192,88, 175 7271 1620 
B E. ..| 217| 16977 1460610 1370 
"YE. ..| 2151 16475142 596 1336 
S H. ... 5 23] 6| 42 76 237 
NE E. 19 3320 430 115 317 
“JE. 32] 77|45| 1160 270] 785 
Fr. H....| 19| 3228] 39118] 323 
=p 55 174 80 |23] 19 296 479 
Soz. E.. 1821 8628] 25 321]. 538 


1) Hierunter 1 Wähler, 
feſtzuſtellen war. 


deſſen Stimmengewicht nicht 


11 — 
Betreff Wahlberechtigte À 
(Erklärung mit Stimmen 
En der 1 | 3 | 8 | über- 
Yürzungen dubi 
Eeite 3 oben: Stimmen haup 


6. | 6. 


14. Wahlbezirk. 


Leipzig-Gohlis: Böttcherſtr., Endnerſtr., Fech— 
nerſtr., Heinrothſtr., Herloßſohnſtr., He uweg, 
Knauiſtr., Lüderſtr., Marbachſtr., Menckeſtr., 
Platnerſtr., Pölitzſtr., Schillerhain, Schillerweg, 
Stallbaumſtr., Stockſtr., Wahrner Str., Weim- 


ligſtr., Winkelſtr. 

W 1611 12065 275 6214 1696 
B Ts sp 124 96 | 50 | 223 | 4961 1361 
LE. . 123 10055 [ 222] soo] 1376 
K H,. 10| 14115 685] 1071 355 
yg Le : 6| 2712 106 153] 522 
"IK, 21 5644 205 326] 1085 
Fr. H.... 9| 10116] 39 831 251 
So (E. 100] 36] 7] 101 153] 233 
5. [E.. 102 4449 17 172 285 


15. Wahlbezirk. 


Leipzig-Gohlis: Berggartenſtr., Döllnitzer Str., 
Erfurter Str., Friedensſtr., Friedrich-Karl-Str., 
Fritzſcheſtr., Gohlifer Str. von 43 und von 36 
ab, Gothaer Str., Kickerlingsberg, Kirchpl., 
Kirchweg unger. Nr. 1—15, ger. Nr. 2—8, 
Poetenweg, Richterſtr., Schlößchenweg, Schön⸗ 
hauſenſtr., Ulrichſtr., Wilhelmſtr. 


W 169 118/56] 235 5781 1513 
y . ..| 137 10149 206 || 493] 1310 
"\E. . . 138] 10047 204 || 489 1295 
S. TE uus *| 1510] 66|| 981 331 
vo TH. 14| 16116] 103| 1491 506 
NL. [z : 
d 7| 42133] 191 [| 293| 974 
Fr. H....| 12| 17110] 32); 71] 204 
- H. | 104| 52/13 Dir 174| 267 
Sw. K. 111 58|14]|] 12/5 195] 317 


Lg. Möckern.) — 1. Wahlbezirk. 


Brauſtr., Halleſche Str. 1—43, Johann-Georg— 
Str., Kirſchbergſtr. 61—76, König-Albert-Str., 


Mecklenburgſtr. 

W.. 222 91119] 39 377] 629 
$ (E ..| 1951 90114] 351 337] 560 

IEE. . . 199| 87|15| 36 337 562 
K. H. ...| 11 4| 2| 10 27 65 
qe E. i lll 14| 2] 12| 39 93 
280 E 27| 21| 9| 28 851 208 
Fr. H.. 124 13] 4 7 36 18 
> H 162|} 58 6 6j 232] 320 
nr | E 171 66] 6 6| 249| 345 


Lg. Möckern.) — 2. Wahlbezirk. 


G.⸗Kühnſtr., Kernſtr., Kirſchbergſtr. 1—60, 
Knopſtr., Königin-Carola-Str., Lobenthalſtr., 
Maj. Hillerſtr., Pohleſtr., Thärigenſtr., Thieleſtr., 


Wolfffſtr. 

W 2224 711281 51 372] 652 
B E 201| 6528] 48: 3421 607 
"E. .. 206| 66] 28 7 347| 610 
K H. ... 7 5 3| 19 34| 102 
qe n: š 8 81 2 826 62 
IE. 19 2311 36 89 242 
Fr. H.... 11 88 7| 11 37 02 
So E. 173] 43116 3| 241 343 
ô: FE. 187 43116] 11 257 365 


1) Am 1. Januar 1910 mit der Stadt Leipzig vereinigt. 


Wahlkreiſe Leipzig II und III. 


Betreff Wahlberechtigte | 
(Erklärung mit ; 
ber übe:- 
Abkürzungen ! | 2 13164 auf. Hape 
Eeite 2 oben) Stimmen 


Lg. Möckern.) — 3. Wahlbezirk. 


Elſteraue, Fuchs-Nordhoff⸗Str., Halleſche Str. 

46—114, Hünerbeinſtr., Loſthinſtr., Neue Kaſerne, 

Reuningſtr., Schubertſtr., Sohrſtr., Steinmetzſtr., 

Völkerſchlachtſtr., Wettinſtr., Wilhelm-Cruſin— 
Str., Wiederitzſcher Weg. 


W posu 2211 92/34] 410 3881 671 
I ..1 204] 75131] 38 351| 605 
UAE ..] 207| 82|31] 38 355 616 
K. H. 8 4| 4 6, 22 52 
9 Kei 16| 10] 4| 13¡ 43| 100, 
IE. 331 20|13] 29 os] 228 
Fr. H....] 14 8| 6| 12 40 96 
Co IH. 165 5517 7 244] 354 
GIE mail 6218 9. 263] 388 

E ays — 11-1 -- | 1 2 


1) Am 1. Januar 1910 mit der Stadt Leipzig vereinigt. 


Wahlkreis Leipzig III. 
1. Wahlbezirk. 


Leipzig-Reudnitz: Blücherſtr. 2, Branden- 
burger Str., Eiſenbahnſtr. 2— 4b, Elſaſtr., 
Jonasſtr. 9 und 11, Kohlgartenſtr. von 1 und 
von 16 ab, Konſtantinſtr. unger. Nr. 1—21, 
ger. Nr. 2—18, Lutherſtr., Margaretenſtr., 
Melanchthonſtr. gerade Nummern, Rabet 
2--96, Ranftſche Gaſſe von 8 ab, Tauchaer 
Str. 35 und 36—48. 


W a 2591 165 [1001 256 || 780 1913 
3 H. . . 203| 12888219 638] 1599 
Je . . 210 12887] 222] 647] 1615 
M. H.... 11 1926] 73 129 419 
N EN 17 2528 123 | 193 643 
IE. . 30] 34|57| 1930 314] 1041 
Có n 175 84133] 20, 312 522 
& lk. 1791 931291 27 328 560 
2. Wahlbezirk. 
Leipzig-Reudnitz: Gabelsbergerſtr., Grenzſtr., 


Kreuzſtr. von 29 und 36 ab, Kuchengartenſtr., 
Marſchallſtr., Senefelderſtr., Weidmannſtr. 


W. *— 279g 19473 113 6591 1338 
H. . 213 16154 105 533] 1117 
9. . . 205| 154|60| 107 || 526] 1121 
M. H....| 24] 28|17| 44 113] 307 
NE H.. 171 2616] 41 | 1001] 281 
ips n i 22| 41|28| 82" 173 516 
e H. | 172] 101|21] 19 3161 519 
dr 183| 112132] 24 351 599 


3. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Reudnitz: Bergſtr. unger. Nr. 1—27, 
ger. Nr. 2—20, Comeniusſtr., Gemeindeſtr., 
Rathausſtr. 


Leipzig-Volkmarsdorf: Bergſtr. von 29 und 


von 22 ab. 


. 319, 24489 1710 8234, 1758 
B H. ..| 239] 204172] 144 || 699] 1439 

I | E. . f 246| 213|74| 144 [| 077] 1479 
M. M 19 261151 49 | 109] 312 
qo IH.. 33| 3630] 72, 161 473 

L.] E. ; 35 62147112 | 256| 748 
Ge H. | 196| 14125 18 350] 625 
Soc. E. . 210 150 26] 29] 4151 704 


Noch Uberficht 6. sem. “O: ze 
— EE EE 
Betre i Betreff. 
m rad Stimmen En s EE Stimmen 
ber 1 | 9 | 8 | 4 uf über- der 1 | 3 | 8 | über- 
Abkürzungen dul. haupt Abkürzungen I baupt 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen 


5. || 


4. Wahlbezirk. 
Leipzig-Reudnitz: Auguſtenſtr., 


|a | 


8. Wahlbezirk. 


Breitfopfitr., | Leipzig-Reudnitz: Friedrich-Wilhelm⸗Str., Jos 


Cruſiusſtr., Dresdner Str. von 25 und von 24 ſephinenſtr., Karolaſtr., Oſtpl. von ab, 
ab, Frommannſtr., Gerichtsweg unger. Nr. Oſtſtr. 
3-15, Göſchenſtr., Lilienſtr., Perthesſtr., An W 291 1 966 151 291 1 9291 2160 
M a en | o 5 . ie 217 181 184 E iu 
EURE Ë 2195 33 2 218 e 2213 I3I| I 7621 1801 
3 H. ..| 164] 143 |78 | 277 || 662 | 1792 | M. H. 18 31 29 711 154 466 
"| E...| 161 | 145|80]| 278 || 6641 1803 9 H. 13 24 28 80 145 465 
M. H... 17 | 31 19 166 153 > CAE. 18 so | 52 146 266| 858 
ne [E 1 1]: : 2 Soz. (. 202 > 75 29| 463 i 
a BE % ES E Sala ee] 2 
So | y 143 | 85|27| 34 289] 530 
asa 1] — |—]| — 1 1 


9. Wahlbezirk. 
Leipzig-Reudnitz: Charlottenſtr., Cichoriusſtr. 
von 2 und von 13 ab, Crottendorfer Str. von 


Friccius- 
ftr., Fröſchelſtr., und 4, 


5. Wahlbezirk. 


Leipzig-Reudnitz: Heinrichſtr., Noſtitzſtr., Sigis⸗ 
mundſtr., Täubchenweg unger. Nr. 85 


Mölkauer Str. 2 


. Untere Münſterſtr. von 1 ab und 2—30, Riedel- 

TE 232 194 1116] 173] 715] 1660 | ftr., Schirmerſtr. von 27 und von 22 ab, 

3 Ls ..| 168, 168 [103 153 592] 1425 Schwarzenbergſtr., Tiefe Str., Wallwitzſtr., 

M. H... 21 25 15 % 129 386 — | 
ll. coss 66 2 56 : 

ve. H. 18; 463 ee  159| sel sl 188 [159] 228] 732| 1927 

A. 125 818 20 302 658 . (. EG 232 727] 102 

Soz. E. : 6. M. H. . 29 27/39] 84| 17 536 

VE H. | 15 3567 96 213] 670 

3. gt EMI E NL. E. 30 5794 189] 361] 1146 

| So e 108| 131/51] 43 3331 695 

6. Wahlbezirk. & E. 119] 1351581 sıl 363] 767 


Leipzig-Reudnitz: Brommeſtr., Gutenbergſtr., 
Hohenzollernſtr., Hoſpitalſtr. unger. Nrn. 
von 13 ab, Johannisallee unger. Nr. 1—11, 
ger. Nr. 2—18, Mühlſtr. von 1 und von 22 


10. Wahlbezirk. 
Leipzig-Reudnitz: Feldſtr., Er Wur⸗ 


ab, Obere Münſterſtr., Platzmannſtr., Reitzen⸗ zener Str. 1— 
hainer Str. 1—27, Stiftsſtr., Teubnerſtr. b 
W 2001 196 1127| 222 7451 1861 Leipzig⸗Volkmarsdorf: Bogislawſtr. Ewaldſtr., 
Q KE ..1 157 174 [114] 187 | 632] 1595 Juliusſtr. von 1 und von 2c ab, Natalienſtr., 
IE. ..| 160] 167|111] 191 | 629] 1591 An ber Rietzſchke, Wurzner Str. 15a—17. 
M. H....| 16 2629] "1| 142] 439 W.. 34117571 91 678] 1268 
NL. (H.. 14] 271331 851 189] 50% | (U. 287 148630 79 577| 1088 
. I" 298| 152|59| 79| 588| 1095 
Soz. | E: 125 121152] 241 322] 619 M. H.. 18 is|?2| 42 ioo| 288 
E.. | 136| 12150 ei 333| 632 | gg pH.| 19| 1811 23| 71 180 
8. ...... == — — 1 1 4 ~ ° [z 37 30 25 54 136 378 
Co | 249] 1121301 141 405 619 
7. Wahlbezirk. 5E. [271 122034] 25 4521 717 
Leipzig-Reudnitz: Cäcilienſtr. von 19 und von 
28 ab, Hofer Str., Holſteinſtr., Lipſiusſtr. 
gorditr., Möbiuspl., Möbiusſtr., Mühlweg, 11. Wahlbezirk. 
Oswaldſtr. von 1 und von 22 ab, Niebeditr. 


Leipzig-Neuſchönefeld: Kirchſtr. 51—81, Rabet 
unger. Nr. 1—47 und ger. Nr. 2— 56, Robert- 1—13. 
Volkmann⸗Str., Schönbachſtr., Stötteritzer 
Str. 35—41, Stötteritzer Weg von 2 ab, 


er. Leipzig-Volkmarsdorf: Hildegardſtr., Kirchſtr. 
Viktoriaſtr., Zweinaundorfer Str. Brand-Kat.⸗ 


1—49 und von 2 ab, Rabet von 15 und 


Nr. C 104. von 28 ab. 

TEE EE 379] 276192[ 119] 866] 1683 | W....... 337 215 74 88 714] 1341 
B ES 335 240 82 107 | 764 1489 o (E 282 178/63| 76 599] 1131 
"AER. .] 332| 232 83 107 754] 1473 ' LE. .[ 286) 187|63| 74! 610] 1145 
M TE Ss 23 29 16] 42 1101 297 M. H. 11 227 31 11 200 
N | H. 9 23/22] 43| 97 293 N Ke 14 2110 35| 80] 226 
Fr al 26 46¡36| 84192 562 E.. 20 3413 63 130] 379 
So | H. | 301] 187 42] 22 552] 889 | - H 255 135 44 10 444] 697 
8 [E. 506 184 47] 23 560 907 2% 1 E 268 15348 10 476 755 
. SC seq E 3 3 F i 


Wahlkreis Leipzig III. 


Betreff ; 
(Ertlárung 1 
der ero 
Abfürzungen| 1 |s Is] < auf. haupt 
€eite 2 oben) Stimmen 


12. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Volkmarsdorf: Eliſabethſtr., 
von 39 und von 40 ab, Lukasſtr., Torgauer 
Str. 1—35, Volkmarsdorfer Markt, Zollikoferſtr. 


Konradſtr. 


W.. 402 22881] 93i 804] 1473 
M E .| 345| 191172] 82 | 690] 1271 
IZE. .| 347] 1% 71 79 694| 1270 
M. H....| 16] 26 12 38 92] 256 
99 P 13 3225 25| 95| 252 

IE.. 24 44|34| 531 155] 426 
So; E 315| 132|34| 19 500] 757 

IE.. 323 15037 25 535 834 
De es a e 1 3 


13. Wahlbezirk. 


Leipzig-Volkmarsdorf: Bennigſenſtr. 3 und 21, 
Eiſenbahnſtr. unger. Nr. 81—123 und ger. Nr. 
864—130, Idaſtr. 


W asas 283 20272 88 6451 1255 
9 Un. .. 228 | 172 65 "8| 5431 1019 
Uu E ..] 236: 17167 79|| 553 1095 
M. HH.. 161 25191 30 90 243 
NL. . ; 7 2618] 36| 87 257 
E.. 17 39133] 631 152 446 

Soz. . 205] 1211271 10 363 568 
E..] 219] 132133 rei 399 642 

14. Wahlbezirk. 


Leipzig-⸗Volkmarsdorf: Verlängerte Alleeſtr., 
Ludwigſtr. von 81 und von 70 ab, Mariannen⸗ 
ſtr. von 73 und von 74 ab, Meißner Str. 


W 304 2534107; 153] 8171 1743 
B E ..| 237| 21093 1301 670] 1456 

"LE. .. 248| 21699 133 || 6961 1509 
Ve H.... 16] 2720] 46 109 311 
N |: 20] 4931] 57157 439 

E. 26 61 | 50| 104 241 714 
> H 199| 133|39| 26, 397 656 
So. | E. 221 | 15447] 29451 786 
833 — | — 11 — 1 3 


15. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Neuſchönefeld: Adelheidſtr., Jonasſtr. 
1—7 unb von 2 ab, Konradſtr. unger. Nr. 
1—37, ger. Nr. 2 „Konſtantinſtr. von 23 
und von 20 ab, Lorenzſtr., Marthaſtr. von 3 ab, 
Melanchthonſtr. ungerade Nummern, Melchior» 
ſtr., Reinhartſtr., Roſenſtr., Thümmelſtr. 


Leipzig⸗Volkmarsdorf: Marthaſtr. von 8 ab. 
e 281 [ 163/56] 72] 5721 1063 
B [E ..| 231| 127145] 65 468] 880 

IE. .. 244] 1351481] 63 490 910 
M. H.... 8 1514] 21 58] 164 
We.. 5 9| 22 54| 139 
eee 17 25 20] 38" 100 279 
So Ke 208 | 101122] 22 353] 564 

5. E.. I 227 109 28] 25 389 629 


16. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Neuſchönefeld: Eiſenbahnſtr. 6—82, 
Neuſtädter Str. unger. Nr. 1—7 und ger. Nr. 


— 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte ei 
DEN mit dd 
er . 
Abkürzungen | 315] < zuſ. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


Leipzig⸗Neuſtadt: Buſſeſtr., Eiſenbahnſtr. 1—79, 
Neuſtädter Str. von 9 und von 18 ab. 


W 2241 1821571 165 6281 1419 
B H 163| 1491491] 1321 493| 1136 
IE 166| 152|46| 132| 496| 1136 
M. H 11] 27|11| 49| 98] 294 
N E 19| 25|21| 57 1221 360 
"LE 26| 4428 103 || 201 610 
e 130| 95|17| 26| 268| 475 
o | E 1381 10618] 28 290 516 
17. Wahlbezirk. 

Leipzig - Neuftadt: Alleeſtr., Brandenburger 


Meißner Str., 


Str., Einertſtr., Hedwigſtr., 
von 37 und 


Neuſtädter Markt, Tauchaer Str. 


von 50 ab. 

R 316g 19283 124 7151 1445 
H. 248| 155 70 112 || 585] 1216 

B. E 265 16071 110 606 1238 
M. H. 9| 2323] 41 96] 288 
N H 20] 25218 49 115] 329 

L. | E 26 46|40| 84196 57 
- 218| 103|26| 21 368] 586 
Soz. [z 239| 114]31] 25 409 66o 


18. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Neuſtadt: Kirchſtr. von 83 ab, Ludwigſtr. 
unger. Nr. 1—79, ger. Nr. 2—68, Mariannenſtr. 
unger. Nr. 1—71, ger. Nr. 2—72. 


W 340 16789 147 | 7434 1529 
B. (H. . | 285| 14174124624 1285 
LE 289 | 144 |71| 122 || 626] 1278 
M. H. 22 23218] 38. 100] 272 
Ne. [H--| 24 3325 60 142 405 
dE: 33| 5034 88, 205] 587 
8 Ë 238 | 85|30 z| 377| 594 
“8 E.. 2561 94136! 33| 4191 684 
Wahlkreis Leipzig IV. 
1. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Neureudnitz: Cäcilienſtr. unger. Nr. 


1—17 und ger. Nr. 2-26, Mühlſtr. 2— 20, 
Oswaldſtr. 2—20, Reitzenhainer Str. 29—49, 
Stötteritzer Str. unger. Nr. 1—19, ger. Nr. 2 


bis 14 
Leipzig-Thonberg: Krugſtr., Mariengaſſe, 
Schulgaſſe, Stötteritzer Str. 21—25 und von 

16 ab, Waſaſtr., Zillerſtr. 
W.. 2541 908168] 82 6121 1202 
B.. 209 18264] 72 5271 1053 
K. el 291151 24 74 205 
NL. 10 121 5] 23 50 141 
€o. .... 1911 1401441 24 399 699 


2. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Thonberg: Dautheſtr., Güntzſtr., Kregel 

ftr., Reitzenhainer Str. von 51 und von 2 ab, 

Riebedítr. von 49 und von 58 ab, Schönbachſtr., 
Straße des 18. Oktober, Windmühlenweg. 


W suas 261| 173180] 110 624] 1287 
Do es 221 | 154 | 77 103 5551 1172 
K 16 18111 46" 91 269 
NL 12] 17124] 32 85 246 
Soj. ....] 191] 119/42] 24 3761 651 


Betreff Wahlberechtigte TNR 
Erklärung mit p "un 
Ab'ürzungen | » | : | + anf. haupt 
Seite Leven Stimmen 


pa] 5. [s. 


3. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Anger⸗Crottendorf: Herbartſtr., Spi- 
chernſtr., Weißenburgſtr., Wörthſtr., Zwei- 
naundorfer Str. außer Brand-Kat.⸗Nr. C. 104. 
W 403] 2111661 $801! 760] 1343 
Ba Buds 338 18658 710 653] 1168 
. 15 62 9! 3| 69 
NS uis 17 2615 40, 98 274 
Cog. ....] 306 15440] 22 522] 822 


4. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Anger-Crottendorf: Eilenburger Str. 
43, Frankeſtr., Martinſtr., Mölkauer Str. von 
1 und von 6 ab, Schirmerſtr. unger. Nr. 1—23, 


ger. Nr. 2— 20, Stötteritz-Stünzer Weg, 
Stötteritzer Weg von 1 ab und Brand-Kat.- 

Nr. A. 38 D. 
W 3921 23484] 71 7811 1396 
W 336 20775 66 654] 1239 
N 13 1247 16 48 122 
NLS eeh 17 2728] 36 108 299 
Soz. .... | 304 16840] 14 526] 816 

5. Wahlbezirk. 

Leipzig-Anger-Crottendorf: Breite Str., 
Cichoriusſtr., Crottendorfer Str. unger. Nr. 


1—3, ger. Nr. 4—6, Engelsdorfer Str., Feld- 

weg, Grüne Goalie, Karl-Krauſe-Str., Kohl- 

gartenweg, Untere Münſterſtr. von 32 ab, 

Sellerhäuſer Str., Stünzer Str., Täubchen— 

weg 87 und 89, Ungerſtr., Wurzner Str. ger. 
Nr. 2—18. 


W. 279 | 232 [102] 165 7781 1709 
V. 228 20589154 676 1521 
N —— 9| 22 6| 34, 71 207 
39. .... 19| 3440 82 175| 535 
Sog. ] 200| 147|43] 33j 493) 755 


6. Wahlbezirk. 


Leipzig-Anger⸗Crottendorf: Bernhardſtr. 1—45 
und von 2 ab, Verlängerte Bernhardſtr., 
Brandiſer Str. 1 und 2, Karl- Vogel-Str. 
1/3, Riebeckſtr. la (Brand-Kat.⸗Nr. 36 C), 
Roßbachſtr. von 3 und von 4 ab, Wiebelſtr. 


Leipzig-Neuſellerhauſen: Juliusſtr. 1a, 2a, 
2b, Roßbachſtr. 1 und 2, Torgauer Str. ger. 
Nrn. ; 


— 


Leipzig-Sellerhauſen: Grasdorfer Str. 


W.. 341] 27375 801 769 1432 
Be ..... 981| 238 |64| 71| 654] 1233 
. 12 139 26 60 169 
NS 16 24 12 24 76 196 
Soz. . .. . 251 199 42 19511] 851 
9....... NV 1 


7. Wahlbezirk. 


Leipzig-Neuſellerhauſen: Wurzner Str. unger. 
Nr. 19a—75 und ger. Nr. 20—70. 


Leipzig-Sellerhauſen: Bennigſenſtr. außer Nr. 
3 und Nr. 21, Bernhardſtr. unger. Nr. von 47 
ab, Brandiſer Str. von 3 und von 2b ab, 
Edlichſtr., Karl⸗Vogel⸗Str., Torgauer Str. von 


Wahlkreiſe Leipzig III und IV. 


Betreff 
(Erklärung snnm 
: bet über 
Abkürzungen haupt 


Seite 2 oben. 


41 und von 40 ab und Brand-Kat.⸗Nr. 73 F, 
Volksgarten, Volksgartenſtr. 


WW 349| 24384] 88 764] 1439 
Dr au 284 | 21478] 79 655] 1262 
N 171 1514] 280 74] 201 
NS 161 3020] 28 94 248 
Soz. . . 250 16744] 22 483] 804 


8. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Sellerhauſen: Bautzmannſtr., Bülow- 

ftr., Geißlerſtr., Gretſchelſtr., Schützenhausſtr., 

Watzdorfſtr., Wurzner Str. von 77 und von 
72 


ab. 
W RS 437 | 265 98123 9231 1753 
. 368 | 23692 98 794 1508 
N 11 21 11 28 71 198 
RQ... 17 27 34 45, 123 353 
Soz. ....| 339| 188 46 24 597] 949 
MAN le Ee 1 
9. Wahlbezirk. 
Leipzig 2 Sellerhaufen: Annenſtr., Dorfítr., 


Eiſenbahnſtr. von 125 und von 142 ab, Oft- 


heimſtr., Paulinenſtr., Paunsdorfer Str., 
Portitzer Str., Stünzer Weg. 
Merere 3041 18047 | 66 | 5971 1069 
WW 263] 161 143 | 57; 524 942 
R 15 13| 6 [16 501 123 
NL. 17 1817 23 751 196 
CU .... 230| 1301250 | 18|| 398] 622 


Lg. Mockau. — 1. Wahlbezirk. 


Altmockau: Eilenburger Str., Feldſtr., Haupt- 
ſtr., Kurze Gaſſe, Nordſtr., Schulſtr., Tauchaer 


Str., Windmühlenſtr. 
W suus 136 62128 | 47 | 273 532 
B 118 5727 [44 246 489 
N 6| al: 9 32| 9 
NN 12 11115 | 2911 67 195 
S 100 40] 5 1' 146 199 
Lg. Mockau. — 2. Wahlbezirk. 
Mittelmockau: Adolfſtr., Carolaſtr., König- 


Albert⸗Str., Hermannſtr., Leipziger Str. 1 


bis 26, Leopoldſtr., Weſtſtr., Wilhelmſtr., 
Wieſenſtr. 

W ee 171 47126 1 261 411 

W 149 41126 | 161 232 373 

K U 7 112 | al 24] 61 

NL 10 8| 2 7 27 60 

Soz. . 131] 3212 5 180] 251 


Lg. Mockau. — 3. Wahlbezirk. 
Neumockau: Bahnſtr., Berthaſtr., Grunertſtr., 
Johann ſtr., Kreuzſtr., Leipziger Str. 62 K bis 

202 C, Volbedingſtr. 


W 1781 56114 | 24] 2721 428 
* ..... 150| 4612 | 20" 928] 358 
K x 326% 18| 43 
NLV. 10 343 20 40 
Soz. . . . . 133] 40] 6 [11 190] 275 
Lg. Paunsdorf. — 1. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—118. 
W 193] 95/48] 49] 385] 723 
B ..... 177 9046 45 358| 675 
$e 9| 47 15 35 98 
N 18| 1916] 23 76 196 
Soz. ....| 150] 6723 71247 381 


Noch Überſicht s. 


SS 
Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Sn 5 T 
bet uber 
Abkürzungen i | ° | 3 | ^ auf. haupt 
Seite Loben) Stimmen 


| 4. | 5. 
Lg. Paunsdorf. — 2. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 119—453. 
W esta 223] 9329] 37 3821 644 
W ..... 203 90 | 26 370 356 609 
K. 15 5| 3 4 27 50 
NV. . 2f 2517] 26 ol 22 
Soz. 166 509] 6 7 2381 330 


Lg. Schönefeld. — 1. Wahlbezirk. 
Hauptſtr. ger. Nr. 2— 70, Abtnaundorfer Weg, 


Lazarusſtr, Leipziger Str. 4—21, 23 u. 25, 
Turnerſtr., Brd.-Kat.⸗Nr. 36 C, 115, 115B 
und 112. 

W erg 119 76119 351 249 468 
Mio uses 108 65 1185| 34 225 428 
R 9 10] 51 19 43 120 
N 6 IS 5| 11 34 89 
Soz 92 4317 3145 211 
Lg. Schönefeld. — 2. Wahlbezirk. 


Hauptſtr. unger. Nr. 9—39, Kirchſtr., Seiten- 
ſtr., Rathausſtr., Gartenſtr., Teichſtr., Kurze 
Gaſſe, Südſtr. ger. Nr. 2— 16, Gutsbezirk. 


W | 138| 78125 " 2831 537 
N 119] 65|24| 40] 248] 481 
W 11 54 16] al 97 
NV. — 6| 9| 14 29] 95 
Soz.. .. . 108] 5410 10] 182] 286 


Lg. Schönefeld. — 3. Wahlbezirk. 
Südſtr. unger. Nr. 1—11 u. Nr. 20—28, Weft- 
ftr. ger. Nr. 2—16, Leipziger Str. Nr. 22, 24, 
26—54, Kreuzſtr., Hohe Str., Oſtſtr., Hauptſtr. 
unger. Nr. 1—5, Bid. Kat.-Nr. 108, 109, 110B, 

110, 111, 113 u. 114, Pfaffenweg. 


W 149} 87130] 39 305 569 
* —̃ 1371 75260 341 272 501 
. . 10] 115] 16 42 111 
we. ....] 3| 77 9| al 74 
Soz. . .. . 123] 57|14] 9 203] 315 


Lg. Schönefeld. — 4. Wahlbezirk. 
Leipziger Str. Nr. 632—103, Kohlweg, Bau: 
nackſtr., Heinrich⸗-Schmidt-Str., Ploßſtr., Vrd. e 

Kat.⸗Nr. 266 B. 


W 103] 9534 18 | 950 467 
De, eg 94 86127 17 224 415 
Lope 5 121 1 Hu 26 64 
WUS ya 7 18113 4^ 42 95 
Cog. .... 81 504 | 11 4| 150] 238 
Lg. Schönefeld. — 5. Wahlbezirk. 
Leipziger Str. Nr. 120—141, Waldbauerſtr., 


Dimpfelſtr. Nr. 1—29 u. 31, Heinkſtr. Nr. 1 u. 
3, Rohrteichſtr., Brandenburger Str., Brd.- 
Kat.⸗Nr. 105 B. 


W 220] 9723 28 [ 368] 595 
B 177 77188 25 | 2971 485 
E gg 16 13] 5 95 43 93 
WY ducis 10 71 6] 121 35 90 
Soz. 1511 57] 7 3 218] 298 


Lg. Schönefeld. — 6. Wahlbezirk. 
Dimpfelſtr. Nr. 30, 32—69, Heinkſtr. Nr. 2 u. 4, 
Mittelſtr., UE Nr. 1 u. 3. 


W 211 601171 12 300 430 
B. 182 57115 12 || 266 389 
N 7 13] 5 4 29 64 
WA .... 10 51 2 22 46 
¡A 165 371 8 3 | 213 275 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
i mit „ 
der er⸗ 
Abkürzungen l | i) | 3 | auf. haupt 
Seite 2 oben. Stimmen 


Lg. Stötteritz ) — 1. Wahlbezirk. 


. 1 u. 2, Hoferſtr. 2—6, Leipziger Str. 1 bis 
„Melſcherſtr. 1—12, Schönbachſtr. 67—84, 


. 1—14, Waſſerturmſtr. 1—27. 
W 140] 13642] 38! 356 690 
WW 129] 12941 35334 650 
N 6 8111 7 32 83 
MUS .... 7 l6] 8 15 46 123 
Cus. .... 116| 105|21]| 13j 255 441 


Lg. Stötteritz.) — 2. Wahlbezirk. 
Chriſtian⸗Weiße-Str. 7— 42, Eichſtädtſtr. 11—44, 
Ferd.⸗Joſt⸗Str. 1—32, Glafeyſtr. 1, Schönbachſtr. 

46—66, Waſſerturmſtr. 25—34. 


W 149] 103127 367 315 580 
WNW xs 138 1001257] 33, 298 551 
LU RE 4 Hi 4 Hi 94 64 
NN. 8 131 71 15 43 115 
Soz. 126 7916] 10¡ 231] 372 


Lg. Stötteritz.) — 3. Wahlbezirk. 
Anger-Crottendorfer Weg 2, Arnoldſtr. 1—22, 
Chriſtian— en Ferd. ⸗Jvuſt⸗Str. 34 
bis 64, Kirchſtr. Leipziger Str. 51—67, 
Mittelſtr. 1—40, e 1—11, Rudolph- 

Herrmann⸗Str. 1— 33, Seitengaſſe 3. 


W diana 143} 110/34] 44 || 331 641 
Dr Eu 1291 10132 40 302 551 
NM cera mes 4 4| 21 13 23 70 
NSS 7 88144 18 47 137 
Co. .... 117| 88]16 9 230] 377 


Lg. Stötteritz.) — 4. Wahlbezirk. 
Arnoldſtr. 23—32, Dieſterwegſtr. 10—21, Gla— 
feyſtr. 23—30, Hauptſtr. 1—56, Liebertwolk— 
witzer Str. 50, Lud.⸗Colditz Str. 1—44, Marien- 
brunnenſtr. 1—10, Mittelſtr. 42—54, Naun- 
hofer Str. 1, Sternkopfſche Villa, Reitzenhainer 


Str. 9, Schönbachſtr. 2— 42, Waſſerturmſtr. 
35—65. 


W 1231 100 42 102] 3671 857 
N 112] 95139 94 340] 795 
. 5 5 5] 21 36 114 
NN. . 7 2215 65 109 356 
Cog. ....| 99] 6717 8 1911 316 


Lg. Stötteritz.) — 5. Wahlbezirk. 
Hauptſtr. 57—82, Holzhauſener Str. 1—29, 
Kärrner Weg 1—5, Kirchſtr. 12— 45, Kreußzſtr. 
1—14, Mölkauer Str. 15—65, Probſtheidaer Str. 
1— 25, Stünzer Weg 4, Zweinaundorfer Str. 


1—3. 
W. 2061 931291 3811 366 631 
V. 1831 8927] 32 331] 570 
N einn "| 3 3 ul 24] 666 
N.. . ai 517 d 22 65 
nn 1741 81017] 12 984] 435 


Lg. Stünz ). — 1. Wahlbezirk. 
Dresdner Str. 26—29 B, Engelsdorfer Str. 290 
bis 29G, Hauptſtr. 1—21, Karl-Härting⸗Str. 

1—30, Leipziger Str. 10, Schulſtr. 2—19. 


W. 167] 83140] 40% 3301 613 
uu 162 | 7738] 39 316 586 
K. 10 *l 4|. 94 30] 72 
NV. 13] 15116] 22 66] 179 
Cog. ....| 138] 5518 8, 219] 334 


1) Am 1. Januar 1910 mit der Stadt Leipzig vereinigt. 


Wahlkreiſe Leipzig IV und V. 


Betreff Wahlberechtigte l 
(Erflärung mit x 
der te 
Abkürzungen j | x | 8 | 4 auf. kaupt 
Seite 2 oben Stimmen 


3 | 3. 


ES 


Lg. Stünz.!) — 2. Wahlbezirk. 


Eiſenbahnſtr. 2—4, Grenzſtr. 1—13, Leipziger 
Str. 2—8, Mittelſtr. 1—6, Schulſtr. 1—3. 


T MNA 1071 411 5] 8' 161] 23% 
B. 970 30 5| a 149] 2» 
„ al 2106 ° s] i 
NN. . 1 21 | ° > 
Soz. . 931 35| 3| 1| 13221 17% 


1) Am 1. Januar 1910 mit der Stadt Leipzig vereinigt. 
Wahlkreis Leipzig V. 
1. Wahlbezirk. 
Brauſtr., Dufourſtr., Fürſtenſtr., Sophienſtr. 


W 215 15260192 6191 146% 
B T .1 159] 11349 167| 488] 1200 
AE. .| 154] 117 |48| 163 || 482] 1184 
R.H. ... 18] 1812 691 117 356 
NO ( H. 31 35|19| 81] 156 412 
PON E. 344 5126 148 . 259 $06 
z H. | 120| 60[18] 17| 215 302 
Soz. k. 1191 66122 a 222 375 
2. Wahlbezirk. 

Körnerſtr., Lützowſtr., Mahlmannſtr., Schleu- 
ßiger Weg 1a, 1b, 1. 

W puas 2851 168/78] 108 ¡| 6394 1287 
B Ge .| 234| 132166] 961 535] 1100 
"YE. .| 221| 14065 oct s21 ] 10 
R.H. ... 13| 3012 32| 87 237 
q H. 22| 2219 46| 109 307 
NL [z 22 epe. > 7 

de 47 | 27 75,| 171 49: 
So (E. 199| 8935 16 339 546 
5. UE. | 1991 91138] 20 348] 575 


3. Wahlbezirk. 


Bayerſche Str. unger. Nr. 19—51 und ger. Nr. 
35—64, Eliſenſtr. unger. Nr. 39—67b und 
ger. Nr. 24—52, Kohlenſtr. von 16 ab, orten 
Lößniger Str. unger. Nr. 1—7 und ger. Nr 

2—14, Sophienpl., Jeitzer Str. von 26 und von 


27 ab. 

W. 217 153788214, 6621 1613 
I 158 12664191 539 | 1366 

Š. ; > 
d «| 145] 0132 [64 | 189! 531 | 1350 
à! 1815] 69 111] 366 
e [i 16| 33122] 99; 170] 544 
E. 17 46|37| 169 269] 8a6 
„ JH | 133] 44/25] 20 252] 436 
"dd ur 128 87 | 26 19 260 450 
= ilal dj a3 9 

4. Wahlbezirk. 
Kaiſer-Wilhelm-Str. unger. Nr. 1—45 und 
ger. Nr. 2— 26e, Kochſtr. unger. Nr. 1—29, 

ger. Nr. 2— 32, Schenkendorfſtr. 

W 1701 148176 251 645] 1698 
B 55 136 1231621 219 540 1444 
IE. . J 136 12461[ 225 5461 1467 
R.H. ... 13 18191 65| 115 366 
NL Es 21| 3825 138 2221 724 
"IE 27| 4944 212 | 332] 110» 
So K 100| 6618] 13| 197] 338 
ó | E 107 74117] 131 211 355 


N - 
Hesa 
ë 4 


dl 


Noch Überficht 6. 


Betreff 
(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 3 vben) 


8. | <| 


5. || 
5. Wahlbezirk. 


Arndtſtr., Südpl., Südſtr. unger. Nr. 1—33, 


ger. Nr. 2—30. 

W.... . 250 17896 259 783] 1930 
a [s .| 200| 146 [86 | 235 || 667 | 1690 
IE. . 202 | 14884 225 659 1650 
R. k. . 22] 2617] 73138] 417 
qo JH. | 28] 36 39133 236] 749 
IE. | 44| ail och 344] 1085 
Soz.] H.] 148] 83129] 26 286] 505 
"IE. 156] 9432] 29 311] 556 


6. Wahlbezirk. 


Bayerſche Str. unger. Nr. 53—95 und ger. 
Nr. 66—88, Moltkeſtr. 


W 240] 214 [1091 242 805] 1963 

| Ce 18616891 210|| 655] 1635 
E. .| 184| 164|88| zo7| 643| 1604 
R. H.. 22] 2524 71 142] 428 
qo E 25] 4337 115 220] 682 
` | E. 35| 62571783321 1042 

So [E 138 | 100|29; 22 2891 513 
TURAE. | 149| ror|3o| 29 309| 557 
8 — | — — 1 1 i 


go co 188 


7. Wahlbezirk. 


Brandvorwerkſtr. unger. Nr. 1—39, ger. Nr. 
2—42, Kronprinzſtr., Tieditr. 


12969 332 [| 7181 1981 

o = . | 146 | 102 [50 | 277 || 575 1608 
IE. .[ 153] 103|53| 286|| sos] 1662 
MH. ¿a 9| 16/[12| 917! 1281] 441 
NQ. E 18| 201221 165 | 225 784 
E. | 25| 34|35| 264 358| 1254 

Soz.] H. 119 66|14| 20 219| 373 
* [E. | 127 69117] 19" 232] 392 


8. Wahlbezirk. 


Andreasſtr., Bayerſche Str. von 97 und von 
90 ab, Eliſenſtr. von 69 und von 54 ab, Harden⸗ 


bergitr., Lößniger Str. von 9 und von 16 ab, 


Scharnhorſtſtr. 

W 199, 207 1131| 527 [10641 3114 
H. . 146] 161 [102] 426 || 835] 2478 
E. .| 150] 164 [104] 435 | 853 | 2530 

JUL «c 15] 3121 127 194] 648 

NL. = 21| 5260 256 || 389] 1329 

E. 331 3o|85| 3885861 2000 

Soz H. | 108| 7817] 34 237 451 
"LE. 117] 33|18| 42 260] 505 

EEE — | — 11 2 3 11 

9. Wahlbezirk. 

Altenburger Str., Fichteſtr., Kantſtr., Südſtr. 

von 35 und von 32 ab. 

W 1971 134,82, 228 641 1623 

B. E .| 150| 111172] 186 || 5191 1332 
LE. . 145] 111% 194 517| 1344 

R. H. 5 1916] 53 931 303 
[E 23] 37371180 215] 680 

NL. 

E. 22] 4948180 299 984 

Soz [E 119 54118] 131 2041 333 
IE. [| 121] 6119 12| 213] 348 

M ossis 11 — I—1— 171 1 


15 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erflárung mit en 
er 
Abfürzungen| ! l3 Isla sul. Bauer 
Seite 2 oben: Stimmen 


10. Wahlbezirk. 
Brandvorwerkſtr. von 41 und von 44 ab, Focke⸗ 
ftr., Kaiſer⸗Wilhelm⸗Str. von 47 und von 28 ab, 
Kaiſerin⸗Auguſta⸗Str., Kochſtr. von 29b und 

von 34 ab, Steinſtr. 


W 185] 147]|101| 350 7831 2182 
B E 150 11489 288! 641] 1797 
IE. . 140] 11385 300 638] 1821 
K. HH. 10] 12/12 7 1211 418 
NQ e 15 26 |47 | 181 || 269 932 
IE. 22 3883270 383 1337 
Soz E 124 “5130| 18|| 247 436 
IE. 118) 7432] 27 251 470 
11. Wahlbezirk. 

Leipzig⸗Connewitz: Auerbachſtr., Außere 


Bayerſche Str., Eichendorffſtr., Eliſenſtr. von 
150 und von 159 ab, Fockeſtr., Frohburger 
Str., Guſtav-⸗Freytag⸗Str., Herderſtr., Kaiſerin⸗ 
Auguſta⸗-Str., Kochſtr. von 69 und von 82 ab, 
Scheffelſtr., Südſtr. von 73 und von 74 ab, 

Waiſenhausſtr., Wiedebachſtr. 


WW e 212; 187 ¡124] 258 | 7811 1990 
B A .| 1701 159]|114| 238 || 651] 1782 
IE. . 165 160 fr 227 || 663] 1726 
R. II. 10] 1527] 73) 125] 413 
NQ IE 21 52 52 136 261 825 
IE. 25 6676 196 363| 1169 
Soz E 137| 9034] 29 2901 535 
AE. | 1391 94/33) 30 296] 546 
12. Wahlbezirk. 

Leipzig-Connewitz: Baſedowſtr., Branpftr., 


Koburger Str., Erneſtiſtr., Forſtweg, Hermann- 
Kr, Die Linie, Neue Linie, Mathildenſtr., 
Mühlholzgaſſe, Neudorfgaſſe, Pegauer Str., Roß— 


mäßlerſtr., Selneckerſtr., Simildenſtr., Teichſtr. 
W 3741 248 ¡101] 199 9221 1969 
B E. 321 22088 174 8031 1721 
IE. 315| 22590 176 806 1739 
R. H. 18] 32115 o 135] 407 
N E 18] 40|30| 74 1621 484 
IE. 32| 6243 136 273 829 
Soz e 282 | 14743] 29 501| 821 
YE. 28316147] 37 528| 894 
33 il — —1 — | 1 1 
13. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Connewitz: Biedermannſtr., Leopold— 
ſtr., Pfeffingerſtr., Stöckartſtr. 


W paga 4241 2631781 76 8411 1488 
B E 365 23270] 72| 739] 1327 
"JE. . 376| 239] 71]. 68 745] 1321 
R. H. 13 40| 8] 29 90] 233 
NQ | H. 19] 37/25] 28 109] 280 
IE. 26| 6932 50 177] 460 
So l H. | 333| 15137] 15 536] 806 
SIE. | 3491 156139]. z] 561 846 


14. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Connewitz: Bornaiſche Str., Hammer- 
ſtr., Meusdorfer Str., Zwenkauer Str. 


W 387 294/1211 94896 1714 
o P 312] 263107] 89 7711 1515 
IE. . 312 | 260|to2]| 85 759] 1478 
R.H. ... | 15| 33| 21] 37 106] 292 

IE. 39| 79|46| 55219 555 
So E 264| 167| 53| 231 507] 849 
5E. | 272] 177] 56} 291 5341 gro 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Wahlkreiſe Leipzig V unb VI. 


Betreff 
(Erklärung 
der 


Wahlberechtigte 


mit 
11421314 
Stimmen 


15. Wahlbezirk. 
Leipzig-Connewitz: Apitzſchgaſſe, Dölitzer Str., 


Eckſteinſtr., Gaſchwitzer Str., Hildebrandſtr., 
Klemmſtr., Prinz⸗Eugen⸗Str., Probſtheidaer Str. 


Leipzig⸗Lößnig: Bornaiſche Str., Colloredoſtr., 

Dürrſtr., Haaſegaſſe, Küſtnerſtr., Leisniger Str., 

Lichtenſteinſtr., Lobſtädter Str., Meerveldtpl., 

Meerveldtſtr., Pohlentzſtr., Raſchwitzer Str., 
Röthiſche Str. 


W 431] 23478] 63 8061 1385 
M E 394 210169] 54) 727] 1237 
"JE. . 380| 21568] 57720 1242 
R. H. 16] 2i|i1| 14 62] 147 
NL m 33] 4226] 27 128] 303 

IE. 33 5633] 43! 165| 416 
Soz E 844| 145|31| 131 533] 779 

"AE. | 347) 1591341 14 554] 823 


Lg. Dölitz mit Meusdorf!) u.2 f. G. (Nat. Dölik 
u. Vorwerk Meusdorf). 


WW 2251 98341 51 | 4081 727 
B E .1 208] 87131] 48 3741 667 
IE. .[ 211 8533 46 3751] 664 
R. H. 7 4| 2| 12 25 69 
N . 13] 13] 9] 24 59] 162 
IE. 21 144144 36 Be 235 
So | H. 186] 7019] 12 287] 431 
ô- E. 190 70 19] 10 289 427 
Lg. Doójen.?) 
WW — 47 2115| 110 841 148 
o | H.. 40| 18 4 9 711 124 
"AE. 44. 16l 4 | 11 751 132 
R. H. 9 6| 1 4| 20 40 
N i 6 8| 3 5 22 51 
H. al 280 35 
Soz. | E. 32 3 36 40 
Lg. Probſtheida. ) 

W! 143] 9731 59] 330 666 
B . 129 8630] 52 297] 599 
IE. . 129| 8631 53 299 606 
R. H. 11 17114] 25 671 187 
NQ 2 16 14| 3| 19 52] 129 
IE. 19 2314 40 961] 267 
So H. 102] 5513 7177 279 
ô: | E. 110] 631171 I3 203 339 


1) Am 1. Januar 1910 mit der Stadt Leipzig vereinigt. 


Wahlkreis Leipzig VI. 
1. Wahlbezirk. 


Alter Amtshof, Beethovenſtr von 17 und von 4 
ab, Dorotheenplatz, Dorotheenſtr., Ferdinand⸗ 
Rhode⸗Str., Graſſiſtr., Haydnſtr., Johanna- 
park, Karl⸗Tauchnitz⸗Str., König⸗Albert⸗Allee, 


Mozartſtr., Nonnenweg, 


Peſtalozziſtr., Rat» 


hausring unger. Nr. 7—13, Reichsgerichtsplatz, 
Rennbahnweg, Rennplatz, Robert-Schumann⸗ 


Str., Rudolfſtr., Sachſenallee, 


Schleußiger 


Weg 2a und Brand⸗Kat.⸗Nr. 23, 4% a, 3, Schwäg⸗ 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(@efikcung mit E 
et š 
Abkürzungen | a |s| « auf. Haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


richenſtr., Simſonſtr., Wächterftr. von 9 und 
von 30 ab, Wilhelm⸗Seyfferth⸗Str. | 


99....... 98| 108/54, 473|| 733] 2368 
M [E .| "8| 88|46| 376 588] 1896 
"AE. . 74| 84 46 392 [| 596] 1948 
M. H... ] 12| 12: 5 94123] 427 
T E 11 19/20| 227 [| 277 1017 

IE. 29 4229 373473] 1692 
Fr. H....| 10 145 43 72 925 
So [E 45 42 16 11| 114] 221 
ô- | E. 45 42 17 17 121 248 
p RARE zs tg es 1 2 


2. Wahlbezirk. 


Alexanderſtr., Kolonnadenſtr., Moritzſtr., Rei- 
chelſtr., Zentralſtr., Zimmerſtr. 


W, sess 2411 166 84 148 6391 1417 
B . 182 13572 132 521 1196 
IE. . 190 13776 130 5331 1212 
M. H.... 19| 2419 48 110] 316 
NQ (E 12] 1316] 61; 102] 330 
IE. 44| 4445 114 247] 723 
Fr. H.. .] 19| 19| 91 12 591 132 
So F: 132] 79127] 11 249 415 
5. E. 146] oíil]3ol 160 283] 482 


3. Wahlbezirk. 


Davidſtr., Marſchnerſtr., Moſchelesſtr., Plag⸗ 
witzer Str., Weſtſtr. unger. Nr. 1— 75, ger. Nr. 
2—66b. 


W asema 181 | 197 1106| 277] 7611 1901 
B E. 155 158 | 91| 244 648] 1720 
IE. . 145] 167| 83| 244 || 639] 1704 
M. H.... 12| 29 13] 61; 115] 353 
N . 12 27 30| 136 205] 700 
IE. 28| 65 [ 53| 222 368] 1205 
Fr. H....| 15] 19 12] 33 79 221 
S H. 113] 8135 13 242 432 
05. | E. 116| 102] ao 19|| 2671 486 


4. Wahlbezirk. 


Bismarckſtr., Hauptmannſtr., Hillerſtr., Echre- 
bergäßchen, Schreberſtr., Sebaſtian⸗-Bach-Str., 


Seitenſtr., Wieſenſtr. 

W taya 1851 15289 198 6241 1548 
$5 E. . 160] 12879 177 544 1361 
ILE. . 150 129182 170 eil 1334 
M. H.... EI 15116] 47| 911 279 
NQ E 13] 1714] 98 142] 481 
IE. 28 4246157272 878 
Fr. H.... 9| 1314] 23| 591 169 
Soz E. 125 80134 9248] 423 
IE. 122 87136] un 2561 448 


5. Wahlbezirk. 


Boſeſtr., Elſterſtr., Gottſchedſtr., Kaiſtr., Men- 
delsſohnſtr., Promenadenſtr., Thomasring un— 


ger. Nr. 1—19. 

W aga 128] 142,73, 267 6104 1699 
B n š 91| 109163[ 235 || 498] 1438 
E EOM" 85| 112[61]| 228 486] 1404 
M. H.... 12 19116] 56 1031 322 
N 195 10 2010 1181 158] 552 
IE. 23 4437 196 300 1006 
Fr. H.. 11 12113] 381 74 226 
Soz | 58| 5624] 19 157 318 
IE 62 68|22]| 28| 180 376 


16 


Betreff 
(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben 


Wahlberechtigte 


mit 
KÉ DI 


Stimmen 


6. Wahlbezirk. 


Breite Allee, Fleiſcherpl., Herren-Allee, Jakob⸗ 

ſtr., Leſſingſtr. v Möckernſche Allee, Mühlallee, 

Naundörfchen, Ranſtädter Steinweg, Röhr— 

lachenallee, Roſentalgaſſe, Vor dem Rofental- 
tore, Thomaſiusſtr., Zöllnerſtr. 3. 


W ba 163] 14651 223 583 1500 
B E .| 124| 11538 181; 458] 1192 
IE. . 123| 117|39| 1810 460 1198 
MW ERA 171 1614] 61 108] 335 
NQ E 6| 171 9| 82114] 395 
` LE. 26 37|22] 167 | 252 834 
Fr. H.. .] 10] 12| 2| 21 45] 124 
Soz P 89| 6813] 13 183 316 
E 96] 771171 131 203) 353 


7. Wahlbezirk. 


Cottaweg, Färberſtr., Frankfurterſtr. unger. 
Nr. 1—35, ger. Nr. 2—30, Funkenburgſtr., 
Guſtav⸗Adolf⸗Str., Leibnizſtr., Leutzſcher Allee, 


e Weg, Mittelweg, Poniatowskiſtr., 
Ziegeleiweg. 
W € 160 119161 360 || 7001 2021 
o E .| 132] 1071471 295 581] 1667 
IE. . 132] 10149 299 s81] 1677 
M. H.... 12 1813] 81 124 411 
N E 17| 11112] 146 186] 659 
IE. 27| 3833 2710 369] 1286 
Fr. H. 11] 17| 8| 44 80] 245 
So (E 91| 61113] 231 1881 344 
FE 1051 63116] 28|| 212] 391 
8. Wahlbezirk. 

Chriſtianſtr., Fregeſtr., König-Johann-Str., 
Kuhturmallee, Liviaſtr., Schönauer Allee, 
Sedanſtr., Wettiner Str. 

W 1281 112/66] 409 7151 2186 
B E. .| 101 95 48 336 || 580] 1779 
"AE .| 109| 9547341 592| 1804 
M. HH. 7 16111 931 127 444 
N Le 8 17|17| 164|| 206 749 

IE. 28 4533 307413 1445 
Fr. H.... 14 19] 7| 59 99 309 
Go Es 72 42113] 19 146] 271 

IE. Sol 47|14| 321731 344 
88 — | — I— 1 1 4 


9. Wahlbezirk. 


Auenſtr., Elſäſſer Str., An ber alten Elſter, 
Waldſtr., pd: von 77 unb bon 68 ab. 


W. ais 1671 143 177 370] 757 2164 
8 fa .| 124] 117162 | 309!| 612] 1780 
' LE. . 130| 12163 306 620] 1785 
M. H.. .] 16| 2316] 99 154] 506 
NQ E. 8| 1217 129 166] 599 
IE. 24| 51/47 271] 387] 1333 
Fr. H.. 12| 1610] 60 98] 314 
So E. 88] 6319 18188] 343 
8. E. 105 7021] 310 2271 432 
8 — | — |— 1 1 4 
10. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Plagwitz: Alte Str., Eliſabeth-Allee 
unger. Nr. 9—45 und ger. Nr. 4—52, Erd- 
niannſtr., Ernſt-Mey⸗Str., Forſtſtr., Fröbelſtr., 
Gleisſtr., Karl⸗Heine-Str. unger. Nr. 1—71 und 


Wahlkreis Leipzig VI. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


( run mit éng men 
bet e 
Abkürzungen | x dish aj af. kengt 
€eite 2 oben) Stimmen 


ger. Nr. 2— 38, Kolbeſtr., Nonnenſtr. unger 
Nr. 1—27, ger. Nr. 2—48. 
W m 231 18772 255 7451 1841 
o E. 192] 16061 219 6321 1571 
' LE. . 188| 156 59 2360 6391 1621 
M. H....| 12] 16/14] 44 86 262 
NO E. 4| 1911 120 154 555 
IE. 27 4932 2110 319] 196; 
Fr. H.. . 18] 2514] 36 93 254 
Soz [H. | 1571 100/22] 18297 495 
IE. | 160| 107| 25] 22] 314 E 
11. Wahlbezirk. 


Leipzig-Plagwitz: Amalienſtr., Birkenſtr. ger. 
Nr. von 30 ab Felſenkellerſtr., Schmiedeſtr., 
Weißenfelſer Str. unger. Nr. 1—45 und ger. 
Nr. 2— 56, Ziegelſtr., Zſchocherſche Str. unger. 
Nr. 7— 79, ger. Nr. 12 — 74. 


Wars J 2561 165/73] 139 633] 1351 
B 15 „217 14670 127 5601 122 

IE. . 219 14765] 125 556 1265 
M. H. 11 1714] 42| 84] 255 
NQ e 3| 87 44 62] 216 

IR 13| 38|28| 94| 173] 549 
Fr. H.. 4| 1510] 17, 46] 12 
e, [E | 199] 105 |39 23 306| 615 

lE 206| 108 | 37 31 || 382 657 
s — | — I— 1, 1 4 


12. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Plagwitz: Gießerſtr. unger. Nr. 11—27, 
ger. Nr. 12—28, Karl⸗Heine⸗Str. unger. Nr. 
73—111, Lauchſtädter Str., Merſeburger Str. 
unger. Nr. 1—25, ger. Nr. 2—38, Weißenfelſer 
Str. von 47 und von 58 ab. 


W. 2 295 148 148 59] 5501 971 
qi | H. 266 | 13342] 50 491] Sos 
DIE 269] 137|42| 56 504] Sa 
M. H 12 9 6| 14 41 104 
N E 6 2| 4| 11 23 bt; 
E 17 16| 14| 41 88 255 

Fr. H 6 6| 5| 12 29 Sl 
Co à 241| 116127] 13" 397| 66 
$1 E. 251) 121/27] 14 413 630 

13. Wahlbezirk. 
Leipzig-Plagmwig: Eduardſtr., Friedrich-Auguit- 
Str. 36 und 38, Jahnſtr. von 31 und von 
24 ab, Klingenſtr. 1—4b, Naumburger Str., 
Salzſtr., Stockmannſtr., Thüringer Str. von 
23 und von 16 ab, Zollſchuppenſtr. 

W 237 1 10630] 63% 4361 791 
B H. 199| 90128] 61 3781 707 
E. 198] 93125 61 377] 703 

M. H....| 10 8| 3| 211 42] 119 
RQ E 6 5| 3 gel 35 109 
IE. 12| 20 6| 54! 92 280 
Fr. H.... 2 8|] 2|] 11! 23 68 
E 181| 68|19| 6 274| 308 
Soz. ( 156| 71118 6 2811 400 


14. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Schleußig: Brockhausſtr. unger. Nr. 1 
bis 29, ger. Nr. 2—32, Jahnſtr. unger. Nr. 1 


| 


Noch Überſicht 6 


Betreff Wahlberechtigte 


(ertärung mit oos 
et š 
Abkürzungen] ' | 3 13164 auf. Haupt 
Seite J oben) Stimmen 


|< | 5. e | 7. 


bis 23 und ger. Nr. 2—22, Könneritzſtr. unger. 


Nr. 1—71, ger. Nr. 2—58, Quandtſtr., 
Seumeſtr. 
W d 197 | 229 1147] 351 || 921] 2500 
$ H. .| 155| 188 1188 292 || 753| 2053 
Je .| 151| 191[116| 289 || 747] 2037 
M. H.. .] 230| 20|15| 77 1321 413 
Ne E 6| 27 33| 98 164| 551 
IE. 371 73 77| 243 430] 1386 
Fr. H.. .] 21] 39 400 87 187] 567 
Co JH. | 107, 101| 29| 30 267| 516 
|E. 114| 116] 37 40|| 3071 617 
8 — | — 1] — 1 3 
15. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Schleußig: Blümnerſtr., Brockhausſtr. 
von 31 und von 34 ab, Rochlitzſtr., Schnorrſtr., 


Stieglitzſtr. 
W.., 247 232 11211 125 | 7251 1674 
B Ge .| 202 202 [110] 109 || 623] 1372 
IE. . 197 194 |109| 105 605 1332 
M. H.. 17 27 | 14| 28 86 225 
NO E 11 25 | 29 29 94 264 
IE. 366 871 67| 87 277] 759 
Fr. H....] 22 5135] 380 146] 381 
So [E 152 971 32] 14| 295 498 
E. | 159l 104] 40] 171 320} 555 
16. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Schleußig: Dammſtr., Erhardſtr., Kön⸗ 


neritzſtr. von 73 und von 60 ab, Oeſerſtr., 
Paußnitzſtr., Piſtorisſtr., Probſteiſtr., Rödelſtr. 


W 162] 138185, 113 4981 1145 
Sd E . | 136 | 12076 100 [| 432] 1004 
IE. . 138| 121173| 97 429| 987 
M. H... 15] 12| 9| 31| 67| 190 
qo. (H. 9| 17| 9] 30 65] 190 
TE. 30 47141] 79| 197] 563 
Fr. H.. . 13] 27/31| 29 100] 276 
So E 99| 64127] 10 200| 348 
VE f 107] 72130] 17 226] 409 


Wablkreis Leipzig VII. 
1. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Lindenau: Angerſtr., Drei⸗Linden⸗Str., 


Frankfurter Str. von 37 und von 32 ab, 
Henriciſtr., Kuhturmſtr., Luppenſtr. 
N 258 | 183 53 102] 5961 1191 
a a 218 154 47 891 508] 1023 
BE ers 13 151 7 26 61 168 
SON. uos 12 26 20 46 1041 308 
Co}. .... 193; 113 20| 16342] 543 
ae EE dE GC ll 4 
2. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Lindenau: Birkenſtr. unger. Nr. 1 


bis 19 und ger. Nr. 2— 28, Elifabeth -Allee 
unger. Nr. 1— 7, Felſenkellerſtr., Götzſtr., 
Joſefſtr., Karl⸗Heine⸗Pl., Kindſtr., Köſner Str., 
Lindenauer Markt, Lionſtr. - Marktſtr. „ DDEC" 
mannſtr., Rabenerſtr., Siemeringſtr., Zſchocher⸗ 
ſche Str. unger. Nr. 1—5 und ger. Nr. 2—10. 


W. 318] 197159 125 6991 1389 
B 254 | 158 53 117 582 1197 
4 osx 9| 13|10| 50] 82] 265 
N 24] 3521] 50 130] 357 
Soz. . . .. 221] 11022] 17 370 575 
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Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit N 

der j 4 
Abkürzungen ! | 2 (el: dei haupt 
Seite 2 oben Stimmen 

1. 2. 3.4.5. | 6. 7. 
3. Wahlbezirk. 

Leipzig⸗Lindenau: Gemeindeamtsſtr., Hähnel- 


ſtr., Kanzlerſtr., Lützner Str. unger. Nr. 1 bis 
33, ger. Nr. 2—48, Merſeburger Str. unger. 
Nr. 27—75 und ger. Nr. 383 — 74, Schillingſtr. 


W y pa 266 | 179155 | 115 || 615] 1249 
p m 225 | 157 44 103 529] 1083 
B ores 6 14; 9| 34| 63 197 
NSS 12 28115 55 110 333 
Soz. ....| 206 111/19 131 349] 537 
CAI = je 1 2 
4. Wahlbezirk. 

Leipzig⸗Lindenau: Gutsmuthsſtr., Kaiſerſtr. 
W Cass 271 15544] 58 528 945 
W 234] 14337] 52 466 839 
R 6 12] 4| 12 34 90 
NN 8 21] 8] 18 55 146 
Soz. .... 219] 10825] 22 374] 598 


5. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Lindenau: Aurelienſtr., Barnecker Str., 
Friedrich-Auguſt⸗Str. 1—34, Gießerſtr. 1—10, 
Henriettenſtr., Jordanſtr., Am Kanal, Karl⸗ 
Heine⸗Str. von 40 und von 113 ab, Rudolf- 
Sack⸗Straße, Salzitr., Spinnereiſtr., Thüringer 
Str. unger. Nr. 1—21, ger. Nr. 2—14. 


W 248 14044 94 526 1036 
„ 205 | 118 38 82] 443 883 
D EE 6 11| 3| 34 54 173 
NN 12 1414 33 73 214 
Soz. ....| 187, 9219 13 311] 480 
9883 em D e qe 1 1 4 
6. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Lindenau: Beckerſtr., Bienertſtr., 


Demmeringſtr. von 21 und von 24 ab, Dürren⸗ 
berger Str., Dunckerſtr., Geraer Str., Gröppler— 
ſtr., Hellmuthſtr., Lützner Str. von 35 und von 


50 ab, Morgenſternſtr., Plautſtr., Saalfelder- 
Str. 
W 289| 18765 102 || 613] 1266 
W 238 16162] 91 552] 1110 
N 8 12] 6| 21 47 134 
NLS 20 2523] 52 120] 347 
Soz.. . . | 209| 123133] 18 383] 626 
7. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Lindenau: Cranachſtr., Merſeburger 


Str. von 77 und von 76 ab, Queckſtr., Rai⸗ 
mundſtr., Reuterſtr. 


W. 2981] 135411 64] 5211 930 
B. ..... 234| 12036 60 450] 822 
e e| 95 13 33] 91 
NL. . [17] 2310] 35 85] 233 
Soz. . . . 2111 8621] 12 330] 494 


8. Wahlbezirk. 


Ni d d Apoſtelſtr., Burgauenſtr., 
Demmeringſtr. unger. Nr. 1—19, ger. Nr. 
2—22, Hahnemannſtr., Hebelſtr., Holteiſtr., 


22, 


Mühligſtr., Rietſchelſtr., Roßmarktſtr., Waſſerſtr. 
W 277 192 63 94 6261 1226 
W 246 | 16959 82 556] 1089 
$. ...... 6 151 71.24 52 153 
NL .... 14| 311211 42 108] 307 
Cos. .... 224 123,30, 14 391| 616 
Ko DCN 1| — Jj — 1 1 
1911. 
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9. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Lindenau: Albertinerſtr., Calviſiusſtr., 
Leutzſcher Str. 


W. k gana 366 | 188|71| 47|| 672] 1143 
Di ua 326 | 174|62| 42 604 1028 
8 10 16| 7| 14 47 119 
S Ao Sas 15| 27|19| 17 78] 194 
Soz. ....| 299] 12936] 11j| 475] 709 


10. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Lindenau: Ahlfeldſtr., Diakoniſſenſtr., 


Gellertpl., Großmannſtr., Gundorfer Str., 
Klopſtockſtr., Rinckartſtr., Roſenmüllerſtr., Wie⸗ 
landſtr. 

W usa 3171 154154] 54 5791 1003 
N 248] 12845] 44 465 815 
EE 9 12] 9| 14 44 116 
N 2 17 29/14] 16 76 181 
(03. ....* 219 87|22] 14|| 342 515 
11. Wahlbezirk. 
Leipzig⸗Lindenau: Flemmingſtr., Frieſenſtr., 
Georgspl., Güntherſtr., Hauſchildſtr., Ottoſtr., 
Spittaſtr., Uhlandſtr. 

W... 270 139123] 49 4811 813 
B. ..... 231| 12021 40| 42] 694 
8 1 71 61 11 25 77 
NQ .... 13 21| 4] 23 61 159 
Goj. ....] 2171 92/11 6|| 326| 458 


12. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Kleinzſchocher: Antonienſtr., Elifabeth- 
Allee von 47 und von 54 ab, Gerhardſtr., 
Jahnſtr. unger. Nr. 25—29b, Kirchdamm, 
Klaraſtr., Limburgerſtr., Neue Str., Nonnen⸗ 
ſtr. von 29 und von 50 ab, Siemensſtr., Wendler⸗ 


ftr., Zſchocherſche Str. ger. Nr. von 76 ab. 
W 336 | 16761] 48 612] 1045 
B. . 3011 151/54| Ay 551] 945 
Man 5 8811 32 89 
NS 12 18 13 21 64] 171 
Soz.. . . | 283| 123 33 12 451 676 
EE — — — 1 1 4 


13. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Kleinzſchocher: Bahnhof Plagwitz⸗Lin⸗ 
denau, ſächſiſches Empfangsgebäude, Gießerſtr. 
von 29 und von 30 ab, Klingenſtr. von 5 und 
von 6 ab, Markranſtädter Str., Wachsmuthſtr., 


Zollſchuppenſtr. 
W. 291 | 15448] 39 532 899 
83 266 | 143 41 38 488] 827 
Kd. 3 8 9| 15 35 106 
NR. .... 6 141101 12 42 112 
So 256 120 22 11 409 606 
nee E 1 — — 1 2 


14. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Kleinzſchocher: Bahnhofſtr., Baumann⸗ 
ſtr., Creuzigerſtr., Hirzelſtr., Wigandſtr. 


W. 400 175351 66 676 1119 

B. 371 165 33 62 631 1048 

K 4| 14| 6| 21! 45 134 

NL [9 14| 9| 22 54| 152 

Soz.. .. . 356 135116 5260 750 
3 
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15. Wahlbezirk. 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
[Erklärung mit E x 
ber 5 er 
Abkürzungen ı | T. | 3 | * auf. haupt 
Seite 2 ben Stimmen | 
1. IE 


ſtr., Hauptſtr. von der Rathausſtr. bis zur 


Leipzig⸗Kleinzſchocher: Albersdorfer Str., Cam- Leibnitzſtr. 
peſtr., Dietzmannſtr., Eythraer Str., Knaut⸗ W. 168 103 59 122 452] 1039 
hainer Str., Kötzſchauer Str., Lauſener Weg, B. ..... 141 93 52,113, 399] 935 
Luckaer Str., Miltitzer Str., Neuer Friedhof, K. . . . ... 4 2 — 15 21 68 
Panitzſtr., Ratzelſtr., Salzſtr. (Alte), Schönauer NL... 17 33 32| 88 170| 531 
Weg, Schwartzeſtr., Würzburger Str. Soz. . 120 56/19 d 203] 321 
W 431] 148/29] 34 1 642] 950 3. ee seqe we d 1 
B. ..... 391] 130|25| 31! 570] 852 | 
8 6| 9 2 8 25 o Lg. Leutzſch. — 3. Wahlbezirk. 
NN. 16 6| 6| 1240 40 94 Waldſtr., Grenzſtr., Feldſtr., Querſtr., Bismarck— 
Soz.. . . 357] 11417] 14 502] 692 ftr, Leibnitzſtr., Lindenauer Str. von ber 


16. Wahlbezirk. 


Leipzig⸗Kleinzſchocher: Altranſtädter Str., Dies» 
kauſtr., Schloßweg, Windorfer Str. 


W 337 18261 102 6821 1292 
W 308 | 16458] 95 625] 1190 
K 10 13111] 37 711 217 
NS. 14 2519 31 891 245 
Soz.. . . | 283| 124128] 27 462] 723 


Lg. Großzſchocher⸗Windorf. 
1. Wahlbezirk. 
Hauptſtr., Kirchſtr., Knauthainer Str. (je der 
öſtliche Teil), Mittelſtr., Mühlenſtr., Schleußiger 
Weg, Elſterſtr., Brd.⸗Kat.-⸗Nr. 12 b, 47 b, 136 B1 
und Gutsbezirk, Wieſenſtr., Seitenſtr. 


WW eg 219| 112137 49 417] 750 
W 195 9935] 41 370] 662 
K 4 44 — 30 11 24 
NSS A 144 29017] 34] 85] 241 
Soz.. . . . 176] 74115 41 272] 394 


Lg. Großzſchocher⸗Windorf. 
2. Wahlbezirk. 
Hauptſtr., Kirchſtr., Knauthainer Str. (je der 
weſtliche Teil), Albert⸗Vollſack⸗Str., Anton- 
ickmantel⸗Str., Bahnhofſtr., Hermann⸗Beyer⸗ 
tr., Wilhelm⸗Michel⸗Str., Friedrich⸗Schmidt⸗ 
Str., Triftſtr., Brd.⸗Kat.⸗Nr. 98 B, 98 F, 98 H, 
980, B61, 62. 


W 245 10337 38 423 714 
„ 212 9433] 361 375 643 
8 1 2| 1 1 b 12 
NL .... 26 20]16| 26 88 218 
Soz. 185 7116 9281 411 
Lg. Leutzſch. — 1. Wahlbezirk. 
Franz-Hemming-Str., Weſtſtr., Karlſtr., 


Schwylſtſtr., Barnecker Str., König⸗Georg⸗Str., 


Carolaſtr., Schönauer Str., Kirchſtr., Teichſtr., 
Hohe Str., Hauptſtr. bis zur Rathausſtr. 


W. 230) 84291 40 3831 645 
V 200| 7628] 37341 584 
. 1| 3— 3| 71 19 
NL . 20 1913] 29 81] 213 
Soz.. . . 178] 5415] 5. 252] 351 


Lg. Leutzſch. — 2. Wahlbezirk. 
Bahnhofſtr., Auenſtr., Albertſtr., Otto⸗Schmidt⸗ 
Str., Grabauſtr., Thorerſtr., Leipziger Str., 
Poſtſtr., Kurze Str., Kirchweg, Rathausſtr., 
Turnerſtr., Eiſenbahnſtr., Merſeburger Str., 
Waiſenhausſtr., Weinbergſtr., Schulſtr., Linden» 
ſtr., Gartenſtr., Lindenauer Str. bis zur Garten- 


Gartenſtr. ab, Hauptſtr. von der Leibnitzſtr. ab. 


W... 258 10734 32 4311 702 
BV. 222 92 27 27 368] 595 
K ]. A 1|—. 16 10 
NR. .... 16. 1713 14| 60] 145 
$og ....| 202 7314 11 300| 434 
EEE = lee dae d 4 


Wahlkreis Chemnitz I. 
1. Wahlbezirk. 


Börnichsgaſſe, Bretgaſſe, Brüderſtr., Chem 

nitzer Str., Herrenſtr., Holzmarkt, Jakobikirchpl., 

Innere Johannisſtr., Kämmergäßchen, Kirch— 

gäßchen und im Winkel, Kloſterquerſtr., Inn. 

Kloſterſtr., Kronenſtr., Lange Str., Markt, Markt⸗ 

gäßchen, Neumarkt, Nikolaiſtr., Am Plan, Roß⸗ 
markt, Zwingerſtr. 


W —Bö 153] 12551 265 594] 1616 
B | H. . 100] 941391 244 || 477] 1381 
SEKR 95 85138| 233 | 451] 1311 
R E. š 13| 20116] 130 179] 621 
“LE: ç 32 44|31] 207 314] 1041 
NL. H.. 15 2014 78 127] 409 
Fr. H.... 12 21 3| 17 53] 131 
So E. 58 32| 6| 15 111] 200 
Š: | E. 63| 40| 6| 25 1341 261 
88 il — i— 1 2 5 


2. Wahlbezirk. 


Friedrich⸗Auguſt⸗Str., Getreide markt, Hoſpital⸗ 

ſtr., Johannispl., Auß. Johannisſtr., Kirchweg, 

Lohſtr., Poſtſtr., Rathausſtr., Theaterſtr., The- 
reſenſtr., Weberſtr. 


W 1541 130611 290 6351 1757 
o E. 113] 9748 255 513] 1471 
IE. 971 9442256 489 1435 
R T .| 24] 28] 7| 1191 1781 577 
“LE. ; 33 5635227 | 351] 1158 
NL. H. .] 16| 30|19| 98. 163] 525 
Fr. H. 111 1112 22] 561 157 
So (E. 62] 28| 9| 13 112] 197 
Š. LE. 63 361 7] 24] 1301 252 


3. Wahlbezirk. 


Zſchopauer Str. (ohne die zu Bernsdorf und 
Gablenz gehörigen Häuſer). 


W. 163] 12768 261 6191 1665 
B (E .1 129] 100/54] 232 515] 1419 
"IE. . 122 98 | 48 | 220 488] 1342 
op n , lll 143111] 55| 91 292 
Ke pileo os 22 5033 196 301 f 1005 
NL. H. 13] 28/21] 128) 190] 644 
Fr. H.... 14] 1915 41 89] 261 
Soz H. 911 397 d 145| 222 
` | É. 991 45113 9 166] 264 


Wahlkreiſe Leipzig VII und Chemnitz l. 


Betreff Wahlberechtigte 


bi wit 1 
er To 
Abkürzungen | a Laf a || aut. Bon 
Seite 2 oben Stimmen 


[e] 5. 


4. Wahlbezirk. 
Annenſtr., Brauhausſtr., Moritzſtr., Wieſenſtr. 


W esas 2041 15258 156 570 130: 
B Ke 149 126147] 142 461] 111v 

"IE . 137] 121 [46] 136% 440 1061 
op E. 19] 2119 741 1331 44 

AE s 26| 49|30| 116 | 221| 673 
NL. H. .] 15] 19| 9| 42 85 245 
Fr. H.... 9| 17] oi 140 46] 117 
= H. | 104] 68/13f 10, 1951 319 
Soz. | y, 109 7113] 18/ zıı 362 
8 2 11— 2 | 5 12 


5. Wahlbezirk. 
Fritz-Reuter⸗Str., Logenſtr., Reitbahnſtr. 


WW 237 1821631 138 6204 1342 
B I .| 186 | 14454 121 | 505] 1120 
"JE. . 165 144 [54 127. 490 | 112; 
R Ke š 15 34122] 68, 139] 421 
C us s 30 6238110 240] 708 
NL. H. . 14] 19] 9| 26 681 18 
Fr. H....| 18| 1213] 9 se] 117 
=. [H.| 139] 77100 171 243] 391 
P | E. | 133] 7915] 165 2431 400 
sen pe: —1— 1 > 


6. Wahlbezirk. 
Blücherſtr., Feldſtr., Fichteftr. unger. Nr. 1—19, 


ger. Nr. 2—16, Garniſonſtr., Holbeinítr, 
Lutherpl., Zieſcheſtr. 
W us 3111 212 [78| 87 688 1317 
B | H. . 271| 18472] 83, 6101 1187 
IE. . 26317770 Sol 590 1147 
R 6 15 231191 27 sy] 226 
"JE. 32] 46|36| 57|| 171 460 
NL. H. . 18] 2515] 25] s3f 213 
Fr. H.. . 201 201111 15 66] 153 
Co e 218] 116 1271 16 377] 595 
DIE. 230] 131341 21 3416] 678 


7. Wahlbezirk. 
Charlottenſtr. unger. Nr. 1—17, ger. Nr. 2—18, 


Jahnſtr. 

W 319] 17748] 44 / 618 1023 
$8 (E. 295 15343] 42 533] 895 
IE. . 28715340 39 sig] 869 
R E .| 13] 11] 8] 22 54[ 147 
E. 28 2718 31 104] 200 
NL. H. .| 10 8112 9, 39 98 
Fr. H....| 23| 11] 4 3 41 63 
co |H. | 29] 119/19 d 395 576 
IE. 2588 12521 8j 4121 66; 


8. Wahlbezirk. 


Bernhardſtr., unger. Nr. 1—43, ger. Nr. 2—40, 
Dürerftr. unger. Nr. 1—41, ger. Nr. 2—30, 
Rudolfſtr. 
batas aa 411| 181/35] 48| 675| 1070 
B I .| 366 | 160|32] 46 | 604] 966 
AE. .] 348| 158|33| 44/1 5931 939 
R (e . 11 5| 9] 271 52 156 
IE. . 20| 23|15|] 35 931 251 
NL. H. 6| 111 3] 50 25 57 
Fr. H... 19 19 4 4 47 89 
So ES 325| 123|16| 9! 478| 655 

5E. J js] 134] 6] 8; 4731 653 


Noch Überficht 6. 


a e 
Seite 3 oben) 


3. 


W 220 
a [H. .| 171 
3. Le .| 160 

H. .| 13 
R. n i 30 
NL. H. 21 
Fr. H... 17 
" 120 
Soz | y 130 

10. 


Bernsdorfer Str. unger. Nr. 1—17, ger. Nr. 


Wahlbezirk. 
Apolloſtr., Bernsbachpl., Kaſernenſtr., Reihen- 
hainer Str., Ritterſtr., Schützengäßchen, Schützen⸗ 

ſtr., Viktoriaſtr. 
149 


Wahlbezirk. 


633 


517 


499 
110 


haupt 


1483 
1250 
1217 
347 
773 
393 
159 
348 


425 


2—14, Kurze Str., Melanchthonſtr., Roſenpl., 
Roſenſtr., Turnſtr. 

W 241 1 15779 167 644 1460 
$ E .| 199| 137|69 10 555 | 1280 
"AE. . f| 191| 131|65| 144 531] 1224 
R E E 10 1614 50! 90 284 
"IE. 25 4740 120 232 719 
NL. H. 12 2520] 60 117 362 
Fr. H.... 16 21130 28! 78 209 
S, JH. 159 7019] 10 2581 396 
$n. [y 166 81|23 el 288 | 469 
11. Wahlbezirk. 

Altenhainer Str., nd Ctr. Anger Nr. 
19—105, ger. Nr. 16—120. 

Pi PES 283| 168 [76 idi 656| 13063 
3 IE 225 | 14369117 554 1186 
"IK . 224| 13666 113 || 539] 1146 
R. E .| 15] 121131 45 85] 258 

E. 29| 44|34| 93 200 ro 
NL. H. 10] 3119] 40 1001 259 
Fr. H... 16| 1814 181 66 166 
Soz K 179 8122] 14 296 463 

AE. I 1941 90129 14 327] 517 

12. Wahlbezirk. 
Dittesſtr., Lutherſtr., Stadlerſtr., Südbahnſtr., 
Vetterſtr. 
W 273 19670 104 || 643] 1291 
$ E .| 236 | 176 |62| 91 565] 1138 
` (E. 229| 168|52| oun 540 1085 
R. E 18] 25|11|] 27! 81] 209 

E. 25| 42|27| 64| 158] 446 
NL. H. 14 15|17| 23| 69 187 
Fr. H... 8| 30/13| 19 70] 183 
£o fH. | 196| 106121] 21 344] 555 
E. | 202] 120241 23 369) 606 

13. Wahlbezirk. 

Andreasſtr., Gutenbergſtr., Rewitzer Str., Sene⸗ 
felderſtr., Wartburgſtr. „ Wittenberger Str., 
Zſchopauer Pl. 

LI S 276| 175159; 48] 558, 995 
3. Es .| 238| 143|56| 42 479| 860 

E. .| 236| 141 | 51 41 469| 835 

Q. E 14] 18/10}: 14|| 56 136 

"e 2 4|2 3o.l 142 344 

N. H. 12 2617 14 39 iñ 

Fr. H....| 13| 18113 Hu. 52 120 

Go E 198| 81]|16 6| 301| 432 
"4E. 2051 83] 16 7| 311 


re ugs Seem 
Betreff Wahlberechtigte e 
HEURE mit pond 
er 
Abkürzungen 1 Is Isla auf. gan 
p 
Seite 2 oben) Stimmen 


14. Wahlbezirk. 


Augsburger Str., Bernsdorfer Str. von 113 u. 
128 ab, Eislebener Str., Grenadierſtr., Pappelſtr., 
Reichenhainer Str. 91, 155 u. 156, Ulbrichtſtr., 
Wormſer Str., Zſchopauer Str. unger. Nr. 265 
bis 287, ger. Nr. 184—198 ſowie Nr. 206 u. 244. 


uso 3341 146/47] 59]|| 586] 1003 
B 1 296] 13440] 52 522] 892 
"FE. 295 13340] 53 521| 893 
R n : 8| 21| 9| 28) 66] 189 
"AE. II 25|20| 45101 301 
NL. H. 2| 11/12] 14 391 116 
Fr. H.... 5 71 4 218 39 
So E 281| 92115 8j 396| 542 

& E. 28410418 8|| 414 578 


15. Wahlbezirk. 


Adorfer Str., Annaberger Ctr. uper Nr. 1 bis 
103, ger. Nr. 2—66, Cruſiusſtr., Elſaſſer Str., 


Lothringer Str., Prinzenſtr. i Sachſeſtr. T Tref⸗ 
furthſtr. 
W. 270 15847 171 || 646] 1411 
A JH. .| 216| 12442 145 527 1170 
B. b 210 12035 146|| 511] 113 
, 9 
R E .| 11| 10115] 52 88] 284 
LE: . 25 30|26]| 116|| 197 627 
NL. H..] 16| 2411 56 107] 321 
Fr. H ..| 12 13| 9| 17 51 133 
So m 176| 75| 7| 20 278] 427 
à | E. 184]. 9°] 9| 27! 310| 499 


16. Wahlbezirk. 
Abtſtr., Altchemnitzer Str., An ber Aue-Adorfer 
Eiſenbahnlinie, Metzer Str., Oskarſtr., Rößler⸗ 
ſtr., Sedanſtr., Solbrigſtr., Straßburger Str. 


TS eva xd 312] 189/82 | 116 '| 699 1400 
B H. .] 274] 16472 104 | 614] 1234 
` (E. . | 260| 15864 104 586] 1184 
R E. . 14] 17| 8| 380 77 224 
IE. 27 3625 85 173 514 
NL. H. 12) 1421] 39 86 259 
Fr. H. 11 20 7| 14 52 128 
S H. | 237| 11335 13 398] 620 
o: | E. | 232| 122138] 16| 408] 654 


17. Wahlbezirk. 


Annaberger Str. unger. Nr. 105—251, 
Nr. 68—194, Dorfſtr., Scheffelſtr., ite 
Waplerſtr., Wolkenſteiner Str. 


W 316, 16851 95 630] 1185 
B . 271 145 50] 86 552 1055 
IE. . 258 14645 83 532| 1017 
R E. : 8 8|10| 371 63] 202 
IE. 124 3112 71 126] 394 
NL. H. 5| 18| 3| 20 46 130 
Fr. H....| 13] 16| 8| 16! 53] 133 
So [H. | 2143] 101128 11 383] 573 
BLE. | 246| 11133] 8, 398] 599 


18. Wahlbezirk. 


Annaberger Str. unger. Nr. von 253 u. ger. 
Nr. von 198 ab, Buchholzer Str., Einſiedler Str., 
Erfenſchlager Str., Harthauer Str., Klaffen⸗ 
bacher Str., Lengefelder Str., Marienberger 
Str., Markersdorfer Str., Neukirchner Str., 
Olbernhauer Str., Reichenhainer Str. unger. 


7 Nr. 165—225, ger. Nr. 22—104, 244—256, 


Wahlkreiſe Chemnitz I unb II. 


Betreff Wahlberechtigte 
EE mit d 
ere 
2 3 4 : 
—— 1 | ls | auf 1 
Seite 2 o Ké Stimmen 


(el 8. il 


Saydaer Str., Schulſtr., Südſtr., Waſſerſtr., 
Zöblitzer Str., Zwönitz⸗Str. 


W.. 330 | 19736 103 6664 1244 
B E. 287 16435 82 5681 1048 
IE. . 288| 15630 85559] 1030 
R (E. ; 15| 15| 7| 28| 08] 184 
"dd. «4 20 32| 9| 65 126] 371 
NL. H. 7 12| 3| 27 49 148 
Fr. H.... 111 11| 8| 16 46] 121 
Soz (E. 253] 12217] 11 403] 592 
IE. 267] 12420 13 424] 627 


Wahlkreis Chemnitz IL 


1. Wahlbezirk. 


Aue, Beckerſtr., Blumenſtr., Deubners Weg, 

Eſcheſtr., Gluckſtr., Goethepl., Goetheſtr., 

Händelſtr., Haydnſtr., Herderſtr., Hübnerſtr., 

Katharinenſtr. „ Lortzingſtr., Marſchnerſtr., 

Mozartſtr., Neefeſtr. unger. Nr. 1—69, ger. 

Nr. 2—52, Parkſtr., Schumannſtr., Stollberger 
Str., Zimmermannſtr. 


„„ 187 145 178 297 707 1899 
B ES .| 141] 130167] 254 592] 1618 
"IE. . 129| 11964] 246|| 558| 1543 
S H. i 1 12110] 57 86| 289 
NQ n 28| 3220 139 219] 708 

IE. 34| 57139] 228 358] 1177 
Fr. H. 8 25122] 42 94 286 
S H. 96] 61115 15 187] 323 
o E 95| 6225 16198] 358 
383 gs 1 11— — 2 3 

2. Wahlbezirk. 

Alfredſtr., Falkepl., Herbertſtr., Kellerweg, 


Michaelſtr. 13, ger. Nr. 4—12, Pornitzſtr., 


Schadeſtr., Am Walkgraben, Zwickauer Str. 
unger. Nr. 1—125, ger. Nr. 2— 116. 
W. esa 182 | 123/56 | 145 506 1176 
B E. . 139 9849 123] 409 974 
IE. . 126| 9847 130 401] 983 
K. H. ... 6 8| 7| 29 501 159 
N H. 15 .27|11 | 60 113 342 

IE. 23| 4028119 210] 663 
Fr. H....| 10| 111 7| 25 53 153 
So E 106| 50123 8! 187| 307 

SIE | 103 56 | 19 oi 187] 308 
SNP TUR LI Jes 1 1 


3. Wahlbezirk. 


Enzmannſtr., Gerichtsſtr., Hohe Str., Kaßbergſtr., 
Metzſchſtr., Reichsſtr., Stephanpl., Weſtſtr. un⸗ 
ger. Nr. 1—63, ger. Nr. 2— 70, Wielandſtr. 


W. 1321 8756 409 6841 2110 
M 15 108] 7751 360 596 1855 
IE. . 99 7746 372 594] 1879 
K. Toi 6 8114 134] 498 
NL E 15| 2223193 253] 900 

IE. 21 3734 355 447] 1617 
Fr. H....| 10] 13] 6| 42 71] 222 
So [E 77| 36|13| 91 135| 224 
5 LE. 78| 39112] 120141 240 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
q n mit Vici 
er ^ 
Abkürzungen | 3 Isla auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


4. 5. 6 | 7. 


4. Wahlbezirk. 
Kanzlerſtr., Leonhardtſtr., Uhlichſtr. 


R 301 | 180164 116 || 6611 1317 
$ Ee 255 15054 102 561] 1125 
IE. .| 238| 15052 101% 541 1098 
S Hs 13 151 81 22 58 155 
Ng Er 21] 32/18] 53| 1241 351 
` | É. 37 62|27| 84| 210 578 
Fr. H.... 17 201 vi 13 57 130 
So he 303| 82121] 14 320] 486 
& E. 200 86|24] 17| 327 $12 
55 - IN SNE 1 2.1 
5. Wahlbezirk. 
Agricolaſtr., Andrépl., Andréſtr., Barbaroſſa— 
ſtr., Germaniaſtr., Helenenſtr., Henriettenſtr. 
unger. Nr. 1—35, ger. Nr. 2— 32 
W 147 132/74] 375 728] 2133 
B e .| 114| 113/66] 340 || 633 | 1898 
"IE. .] 108 10263 337 || 610] 1849 
&. H. ... 7| 14/12] 78), 111] 383 
X 55 13] 4130 190 2741 945 
IE. 22 33 34 32% aal 1570. 
Fr. H.... 10] 1514] 55 941 302 
So i 84] 43]10 i| 1511 256 
Soz. 1 86| 489 ien 158} 269 
6. Wahlbezirk. 


Ahornſtr., Heinrich⸗Beck⸗Str., Kaiſerpl., Kaiſer⸗ 
ſtr., Platanenſtr. 


W euis 130] 12668 330] 654 1906 
B Le .| 1031 110|57| 292 | 562 | 1662 
HTE 96| 103|59| 284 | 542] 1615 
SIE. ... 7 11| 7| 841 109] 386 
RO | H. 171 35129] 155 236] 794 
IE. 24] 5242 271 389 1338 
Fr. H.... 7 11/11] 37, 66] 210 
Soz (E; 12| 5110] 110 144| 248 
IE.. 72| 5116111501 266 
8 — | — E 2 2 8 


7. Wahlbezirk. 


Adolfſtr., Gravelotteſtr., Kurfürſtenſtr., Kyff— 
häuſerſtr., Markgrafenſtr., Marſchallſtr., Ulmen- 


ſtr., Villiersſtr. 

W UN 160 120 j101| 278 6591 1815 
B [x .] 113] 9987 237 || 536] 1520 
"AE. III 89 | 85 | 247 || 532] 1532 
K. H. 8| 10116] 57 911 304 
NQ E 12| 29137] 1161 194] 645 
IE.. 29 51 |73| 227 380] 1258 
Fr. H.... 11] 2019] 46 961 292 
Soz E. 81 40115 17 1531 274 
"Er 81 38|12| 19150] 269 
8 — Í| — — 1 1 4 


8. Wahlbezirk. 
Gabelsbergerſtr., Horſtſtr., Kleiſtſtr., Lützowſtr., 
Richard⸗Wagner⸗Str., Schubertſtr. 


W escewa 3951 202 551 61 7131 1208 
B 2. 342 18552] 59 6381 1104 
IE. . 345| 18152] 57 635] 1091 
K H. ... 2 4| 2 & 16 48 
NQ = 13] 22| 7| 16 58] 142 
IE. 18 34119 40 111 303 
Fr. H....| 15| 19510] 22 661 171 
Soz. E 311 | 13933 13 496] 740 
E. | 324] 144331 174 518] 779 


20 


Betreff Wahlberechtigte 
3 mit 5 
er i 
Abkürzungen,! | = (al: sul. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


9. Wahlbezirk. 


Bachgaſſe, Am Feldſchlößchen 11—17, Kohlſtr., 
Michaelſtr., Neefeſtr. unger. Nr. von 71 u. ger. 


Nr. von 56 ab u. 1 XI. Bu. L., Querſtr., Schillſtr., 
Steinſtr., Voigtſtr., Tieckſtr., Zwickauer Str. 
, unger. Nr. von 127 u. ger. Nr. von 118 ab. 
W. | 348[ 2211651 121; 7551 1469 
Y Ke .| 305] 1981591 104 666] 1294 
(OC LE . 300 19858 102 658 | 1278 
K. H.. 4| 75] 14, 30] ss 
ER KE G| 2315 391 83] 253 
E. 21 51|27| 80/17 524 

Fr. H.. . 21] 30|14| 31 96] 247 
(eu JH. I 272] 13824] 20 454] 700 
bii. 279| 147 |31| 22 479] 754 
TE cd xe b 3 


i 


10. Wahlbezirk. 

Akazienſtr., Altendorfer Str. unger. Nr. von 91 

| u ger. Nr. von 84 ab, Am Feldſchlößchen ger. Nr. 
—20, penriettenftr. unger. Nr. von 77 u. 

ger. Nr. von 68 ab, Limbacher Str. unger. Nr. 

| 57—135, ger. Jtr. 941—164,  3tidaelitr. 

unger. Nr. 15—71 u. 70 AX „Roonſtr., Werder⸗ 


ſtr., Weſtſtr. unger. Nr. von 69 u. ger. Nr. von 78 
ab, Wörthſtr. 
W 9 s 261| 18476 11s8|| 6391 1329 
E. 218] 15869 110 555] 1181 
B. 
E. .| 213 15769 110 549] 1174 
Nu Dir 9| 12|10| 15| 491 135 
N P 104 24113] 50% 971 297 
`” A 25 sol40| 88|| 203 597 
Fr. H.. ] 12] 2319 25 79] 215 
So (E. 187 9927] 17 330] 534 
Pè: | E. 188] 10629 3451 575 


11. Wahlbezirk. 
Guſtav-Adolf⸗Str., Gutsweg, Joſephaſtr., Koch— 


ftr., Waldenburger Str., Zinzendorfſtr. 
W 333 189/45] 70 637 1126 
d H. 287 | 173|44| 65 569] 1025 
IE. . 290 16744] 64 s65] 1012 
K. H. ... 8 4| 6] 14 32 90 
NR (E 30| 1910] 26| 751 192 

IE. 31| 35|21| 47/134] 352 
Fr. H.. . 13] 15 6 Hi 42 93 
So "n 246 | 13222 17 417| 644 

GIE 257| !31|22| 17, 427 653 
DEN = „ 4 

12. Wahlbezirk. 

Burgſtr., Flemmingſtr., Limbacher Str. unger. 


Nr. von 137 u. ger. Nr. von 166 ab, Raben- 
ſteinerſtr., Saupeſtr., Spichernſtr., St. Privat- 


Str., Wechſelburger Str., Weißenburgſtr. 
W 1661 1231191 510 359 673 
B ks . 146 | 1061181] 461 316 596 

"YE. .| 152| 106617] 47 322] 603 
K. I. 41 3| 12 24 70 
RQ E 12 19 3 23 57 151 

IE. 16| 32| 9| 38 95| 259 
Fr. H. 4 9| 3 4 20 EN 
Co [E 125 73} 9 7 | 214 326 

5. E 1361 741 8 8, 226] 340 


Wahlkreis Chemnitz IL 


Betreff Wahlberechtigte e 
(Erklärung mit Brera 

der 11424314 zul. : 
8 Stimmen haupt 


13. Wahlbezirk. 
Fabrikſtr., Frauenſtr., Friedrichſtr., 


Hartmann 


itr., Am Hedwigbad, Hedwigſtr., Hinter der 
Kloſtermühle, Auß. Kloſterſtr., Neugaſſe, 
Schloßſtr. 

W cud 2081 154174 140 5761 1295 
y 155 153 12768 119 467] 108, 
"AE. . 137] 116 56 118 427] 1099 

S H. 23% 9 9]14| 27 59 177 
y H. 13| 40|26| 55" 134 391 
E. 24 5341 101 219 657 

Fr. H....| 13] 10] 8| 18 49 129 
So P 118] 65120] 15 218 365 
& E 113 63l15|. 16|| 207 348 


14. Wahlbezirk. 


Arndtpl., Arndtſtr., An der Georgbrüde, Sai 
boldſtr. 1— 7, Maxſtr., Nordſtr., Promenaden: 


ſtr., Rochlitzer Str., Schwanenſtr., Seumeſtr., 
Theunertſtr. 

W ER 232 | 1581 771 205" 6731 1601 
3 Ke 177 126| 64] 18219552] 1344 
IE. .] 166| 121| 61 181 $29] 1315 
&. H... 9| 11] 5] 52 77 251 
y | H. 17| 211231 88 149 481 
IE. 41 sol 38159 288 891 
Fr. H....| 18/ 17|13| 23: 71 183 
So m 1321 76| 23] 19; 250 429 
IK 125 71| 23] 21 | 240 420 


1) Darunter 3 Wähler, 
feſtzuſtellen war. 


deren Stimmengewicht nicht 


15. Wahlbezirk. 
Chemnitz⸗Helbersdorf. 


W as 156! 6311 19. 249 391 
B B 145 60/11 17 233 366 
IE. 152 61 10 17 240 35i 
S H. us 11 5 — 7 13 39 
H. 7 10; 3 6, 26 60 
. El Si 14 3 vi 44| nu 
gr. H.... 7: "ica 2| 18 35 
Sa, [H. | 130. 35 6 3| 173] 226 
Oos. E. | 142 47 71 — 196] zs 
Lg. Neuſtadt (Amtsh. Chemnitz) u. ſ. G. 
Kanzleilehngut Höckericht. 
W 2 161 | 104 22 27 3141 543 
B E 138 92 20 x 26 276] 486 
IE. .] 142 97 20 26 285 500 
K H. 6 1| 2 5, 14 34 
N E. 9 117 130 40] 104 
IE. 21 1710 20 68 165 
Ir H.... 6 Hi A 219 39 
So E. 117 728 6 203] 309 
5. E. 121 8010 5 2161 331 
Lg. Rottluff (Amtsh. Chemnitz). 
WW M 135 72 14 31 2521 445 
| H. . 120 66 12 26 224] 392 
B. E. 130 68 13 31 242] 429 
K. H. 4 44 2| 10 20 58 
H. 7 7 — 822 53 
RL. [E 18 1165 22] 56) 143 
gr. H.... f- 10 2 2| 17 ER 
H. | 106| 451 8 6| 165] 244 
Co | E III 551 8 9 1831 281 


Noch Überficht 6. 


Lg. Schönau n > iaa — 1. Wahl- 
bezirk. 

Altendorfer Str., Eichelbergweg Nr. 2, Fabrik- 

it, Gläſerſtr., Lärchenſtr., Mühlgaſſe, Nordſtr., 


Zwickauer Str. Nr. 1—54, 56, 58, 60, 62, 64, 
66 und 68. 
ZEIEN 177] 103|33| 39|| 352| 638 
8 = 157] 931291 331 312] 562 
IE. . 168| 97|32| 37| 334| 606 
fB... ss 2| 3| Au 10 33 
ae 123 6| 1410] 180 48] 136 
IE. ^| 38119] 321 eet 324 
Fr. H... 8| 80.5 7| 28| e 
So E 143| 69/11 3226 326 
FE | 1611 781141 5 z581 379 
Lg. Schönau. — 2. Wahlbezirk. 
Eichelbergweg Nr. 1, 4 unb 6, Färbergaſſe, 


e natr., Schulſtr., Stelzendorfer Str., Süd- 
althergaſſe, Zwickauer Str. unger. Nr. 
erc Nr.69— 100, Gutsbezirk Schönau. 


3 181 | 106 41 38 || 366 668 
D IE .| 158 85|38| 35 316 582 
"LE. .| 167| 92|38| 37[ 334] 613 
BB; 3 4| 3 6 16 44 
ep H 9| 10|12. » 511 145 
"Lë 144 25|22 94| 262 
Fr. H.. . 10| 17| 7 , 40| 89 
Co E. 136 54115 2| 207 297 
š: | E. 1531 67|16 4| 2401 351 
Wahlkreis Chemnitz III. 
1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Antonspl., Brückenſtr., Friedrichpl., 


Gartenſtr., Karlſtr., Karolaſtr., Königſtr., 


Lindenſtr., Marienſtr., Teichſtr., Waiſenſtr., 
Ziegelſtr., Zimmerſtr. 

1 152 | 134 | 45 | 251 || 582]| 1559 
1 103 9841 216 458 1286 
AEN 6 6| 4| 48 64| 222 
+ 2s 27 2117 102 [| 167 528 
ET 10 38]12| 37| 87 250 
Soz. ....| 58, 43| 8| 25134 268 

2. Wahlbezirk. 

in ar ., Zinienftr. 

ä 279 84 || 6001 1130 
Di Auen 236 120 37 78 || 521 999 
B. AO 8 6| 3| 19 36 105 
> A 9 20| 8| 23 60 165 
IAS 19| 2| 7| 10 57] 122 
Soz.. . .. 199 12318] 23 363] 591 

3. Wahlbezirk. 

Unt. Aktienſtr., SC SE 

8 272 20757 62 598 1105 
B. sss 222 | :177 | 47 57 | 503 945 
- A 7 11| 6| 210 45 131 
KR. 408 16| 161 6| 17 | 55 134 
Bb dra 14 171 7 8 46 101 
Soz.. . . . 1851 1301281 10| 353 569 

4. Wahlbezirk. 

Bismarckſtr., Unt. Georgſtr., Hermannſtr., 
Ew Novio: Markt. 
isst, 79 542 | 1036 
d ee 206 140 40 67 453 874 
* 2 61 3| 20| 31 103 
o AR 14| 151181 22 64 171 
WE sen 141 24| 6| 12 56 128 
Soz. . . 176] 9518] 12| 301] 468 


21 — 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit e 
BE ı |2 |s] auf. = 
7 Stimmen haupt 


5. Wahlbezirk. 
Obere Attienftr., Ferdinandſtr., Obere Georgſtr., 


Lerchenſtr., Mauerſtr., Schillerpl., Schillerſtr. 
* 242 | 16740 136 | 585] 1240 
23h 3x3 199 | 13332 113 477 1013 | 
D NEM 9 bt St 21 38 112 | 
MI. rues 19 19|10| 621 110 335 
aaa 17 19| 6| 19 61 149 
115 89113] 11 266 414 
N = Jus ls] EN 1 4 | 
6. Wahlbezirk. | 
Eliſenſtr., Müllerſtr. 
„ 277 2081651 77 627] 1196 
„ 230 | 174159] 68|| 531] 1027 
R 5 7161 10 28 Sg 
NE suse 19 23110] 32 84 223 
DE mi 28 29113] 18 88 197 
Go ....| 177 | 114|30] 71 328| 523 


7. Wahlbezirk. 
Eckſtr., eue ed Hauboldſtr. ohne 


1— 7, Richardſtr., Röhrſteig. 
R 275 164160: 83, 582] 1115 
. 247 | 14954 77 5271 1015 
D SM Ken 2| 3| 3| 110 1391 61 
NA vega 6 111 5] 30 52 163 
c e 14 181291 IT 58 145 
Cos. ....| 225] 117|36| 19 397 643 

8. Wahlbezirk. 

Agnesſtr., Emilienſtr., Ottoſtr., Wettinerſtr. 
unger. Nr. 1—13, ger. Nr. 2—10, Wilhelmpl., 
Wilhelmſtr. 

Boxes 207 | 14780 1610 5951 1385 
O 163| 129/68 | 143 || 503] 1197 
AA 4 2| 8| 25 39 132 
ae 11 18123] 77! 129 424 
SE Locis 21| 19|18| 2ell oni 201 
Go, .... 123| 8919] 19) 250| 434 
9. Wahlbezirk. 

Joſephinenſtr. E e Böllnerftr. 
aa 267 99|| 598] 1178 
3 220 149 45 10 504] 1013 
NN Loss; 4 12] 6| 18 40 118 
NA adus 11 191111 33|| 74 214 
WE 24083 20 25131 26 84 213 
Soz. 1383 921151 13 303 464 
CES MEM Ch gel sai ` A 1. 


10. Wahlbezirk. 
Blankenauer Str., Joſephinenpl., Mathildenſtr. 


as 286 | 221 [60] 122 || 689 | 1396 
F 240 | 18947 109 585 1195 
8 4| 95 17] 35 105 
NL. Q [16] 2412] 62114] 348 
n 16| 2610] 21 73] 182 
Soz.. . . 204] 129119] oi 361] 555 


11. Wahlbezirk. 
Dorotheenſtr., Inſelſtr., Küchwaldſtr., Lothar- 
ſtr., Salzſtr., Schloßberg, e Im Schloß- 


wald 
K 2481 194 P 117 6411 1350 
„ 215 ar 97 || 552] 1159 
Mera 4 17 331 103 
N 16 38 1041] 291 
ER «ix 17 27| 102| 267 
@08 ....| 178 131 310| 488 


Wahlkreiſe Chemnitz II und III. 


eff 
Erklärung Stimmen 
vs ber über. 
kürzungen 
Seite y oben) imn 


12. Wahlbezirk. 
Bergitr., Sonforbiajtr., Mittelftr. 


EA 269| 201[55| 700 595| 1116 
. 238 | 172147] 63520 975 
R 3 71 4 13 27 81 
. 11 151 6| 18 50 131 
5 19| 127 12 58| 144 
Soz. . . . 205] 13830 12 385] 619 
13. Wahlbezirk. 
Leipziger ru 

A 233 | 193 55 56 | 544 | 1036 
5 al 195| 175146 Ki 907 

PEA 11 517 78 
4 10 151 4 g T 128 
Se 14 211101] 14 59 142 
Soz. . . 160 130 251 14 329 551 


14. Wahlbezirk. 
Bürgerſtr., Kellerſtr., Leipziger Pl., Ludwigſtr., 


Sidonienſtr., Winklerſtr. 
1 321 186 | 63 63 633]| 1134 
WU. RON 276 170/57. 56 | 559| 1011 
> Segen 9 5 | 4 9 20 60 
AM aad 8 18 1 19 55 149 
BE o ge 30 14 | 10| 82 168 
Soz. . 236 115 30 17 398 624 


15. Wahlbezirk. 


Beyerſtr., Freigutſtr., Liebigſtr., Limbacher Str. 
unger. Nr. 1—85, e Nr. 9. gg, Pleißbachſtr., 


Wattſtr. 
Messi kia De 165 43| 87 584] 1096 
M ach 248| 138|38| 77 501 946 
E awa 7 EI X4 21 83 
Na. ¿e 16 18| 9| 33| 761 211 
„„ 18 21| 6| 16 ol 142 
Cos. ....| 205 93|21| 11|| 330 498 

16. Wahlbezirk. 

Kanalſtr., Matthesſtr., Rießnerſtr. 

A 289| 17146 46|| 552 953 
> Aen s 243 1421441 39| 4681 815 
Susa 3| 10| 2| 12 27 77 
NS 11 160 6| 12 45 109 
Eege 16 10 8 42| 9 
Cos. ....| 212 105 27 | 6 350 527 


17. Wahlbezirk. 


Altendorfer Str. unger. Nr.1—47, ger. Nr. 2—46, 
Glauchauer Str., Leopoldſtr., Luiſenpl., Luiſen— 


ſtr., Richterſtr., Tannenſtr. 
. 3421 166136] 410 5851 946 
CN 297 | 147 |34| 381 5161 845 
E PARA 4 5| 6| 10] 25 72 
o — 2 3| 4 3 12 32 
7 13 181 T4 10 48| 110 
Cos. ....| 2781 121|17| 15 431 631 
N 11 — |— 1 2 5 
Lg. Borna (Amtsh. Chemnitz). 
CS ETT 297| 151/36| 74 5581 1003 
E ide 259| 130 29 63|| 481 858 
ä 2 2|— 9 6 14 
NU is 13 AES A: 46 125 
BE ossi 16 18| 8| 14 56 132 
Soz.... . 228 101|16| 25 370] 578 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte E 
MeL mit 9 
er . 
Abkürzungen | : sl 4 auf. Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


| 4] 5. 


Lg. Furth (Amtsh. Chemnitzm). 


Lll ENS 234| 121/22] 46 423 126 
e PEE: 213| 108|19| 43 383 658 
M. — — 1 2 3 11 
NN 6 10 2| 25 43 132 
Fr. 13 18| 5| 11 47] 108 
Cos. ....| 194 80 | 11 5 290 407 
Lg. Glöſa (Amtsh. Chemnitz). 
W — 132 8620] 26|| 264 468 
DB. zus 122 45|19| 24 240 425 
SUR cas 4 31 4| 17 28 90 
Fr p— 8| 105 3 26] 55 
Soz.. .. 110] 6210] 4 186 280 


Wahlkreis Chemnitz IV. 


1. Wahlbezirk. 
Albrechtſtr., Hammerſtr., Hermersdorfer Str. un⸗ 


ger. Nr. 1—33, ger. Nr. 2—88, Moſenſtr., Oſt⸗ 
it. unger. Nr. 65—161, ger. Nr. 56—158, 
Schüffnerſtr. 
W 338 | 199 42] 72 6511 1150 
B.. 289 173 38 65 565 1009 
W 4| 10, 3 6| 23 57 
NL. ....| 20| 15,9 2 711 185 
Fr. 12 146 45 110 
Soz. | 252| 134 20 19 425 656 


2. Wahlbezirk. 


Fröbelſtr., Gablenzer Str., Gablenzpl., Geibelſtr. 
Hermersdorfer Str. unger. Nr. von 35 u. ger. 
Nr. von 90 ab, Kreherſtr., Münchner Str., Nürn⸗ 
berger Str., Olbersdorfer Str., Oſtſtr. unger. 
Nr. von 163 u. ger. Nr. von 160 ab, Pfarrſtr., 


du? 

W 427 207 70 75 779] 1351 
BWB 382 | 177 58 65 682] 1170 
MW emeng 10 7 4| 16 37 100 
NR n 17 20 10 20 67 167 
Fr zl ott 14 41] 114 
Soz. . . . .] 344| 141 33 15 533] 785 

3. Wahlbezirk. 

Clausſtr., Kantſtr. 
W! PAS 337] 176 42 55 610] 1035 
„ 296 | 156 39 51 542 929 
MN sss 211415 32 96 
NS Aus 12 105 15 42 107 
q PET 6 8| 8 6| 28 70 
Soz.. . . . 276| 126:20| 141 436 644 


4. Wahlbezirk. 


Bernhardſtr. unger. Nr. von 45 u. ger. Nr. von 42 
ab, Dürerftr. unger. Nr. von 43 u. ger. Nr. von 32 
ab, „Fichteſtr. unger. Nr. von 21 u. ger. Nr. von 18 
ab, Kaulbachſtr., Reineckerſtr., Zſchopauer Str. 
unger. Nr. 215—963 u. 295 u. ger. Nr. 204 u. 


212. 
38....... 471| 20449 59 783| 1262 
B. 399 183 46 51 679 1107 
M. al 87 10 27 79 
NSS 144 17 4190 54 136 
D 17 20 6| 6| 49 99 
Soz.. . . | 365| 137129] 14 545] 782 


Betreff Wahlberechtigte I 
bien. mit Stimmen 
ois bet 1 | 2 | 3 | E 
ürzungen I di 
Seite 2 oben Stimmen p 
1. 2. s |+4 | 5. | 


5. Wahlbezirk. 
Charlottenſtr. unger. Nr. von 19 u. ger. Nr. von 


20 ab, Uferſtr., Zietenſtr. unger. Nr. 1—29, 
ger. Nr. 2— 34. 
Masia 299| 138 37] 41] 515] 850 
e ds 259| 122 33 40| 4541 762 
NR 5 6 411 26 73 
NS vai 12 15 210 39 88 
5 8 9 2 4| 23 48 
Soz. . . . . 234] 91 25 15 365] 551 


6. Wahlbezirk. 


Auguſtusburger Str., Dammſtr., Dresdner Str. 
unger. Nr. 1—27, ger. Nr. 2—32, Freiberger 
Str., Hainftr. unger. Nr. 1—15, ger. Nr. 2—12, 


Jägerſtr., Jakobſtr. unger. Nr. 71—13, ger. Nr. 
2—8. 
WW 212 | 136 50 115 5131 1094 
De bel 161 | 103/42 102 408| 901 
NW Sie 7 8|11| 351 Gil 208 
NL ....| 16 15| 8| 38] 77] 222 
. 19 13 5 9| 46 96 
Cos. .... 119| 66|18| 17 220| 373 
7. Wahlbezirk. 
Oſtſtr. unger. Nr. 1—63, ger. Nr. 2—52, 
Martinſtr. 
W. eieg 233! 140 29 56 458] 824 
B 205 | 119 27 46 397] 708 
ee 7 10| 6| 17 40] 113 
Ch eas 7| 10| 5| 111 33 86 
F 9 13| 4 3| 29 59 
Soz. ....| 178 12| 14 290| 442 


8. Wahlbezirk. 


Paul⸗Arnold⸗Str., Sonnenſtr. unger. Nr. 1—47, 
ger. Nr. 2—50, Stiftsſtr. 


W 2331 168/36] 57 4941 905 
W 203| 14831] 49 431] 788 
MW DM 9| 11 4| 23 47 135 
NL. 9| 18| 3| 10. 40 94 
ES gastos 11| 13] 4 6| 34 73 
Soz. . 173 104[20| 10 307| 481 
crede 2| — |— 1 3 6 
9. Wahlbezirk. 
Hainſtr. unger. Nr. von 21 u. ger. Nr. von 18 ab. 


W. 323 16145 86 6151 1124 
uw: 271 142 39 73 525] 964 
M 111 8 8 al 59] 179 
NL . [ 20 1713 20 70 173 
Fr 16 132 9| 40] 84 
Soz. ....| 224 104 16 11 355] 524 


10. Wahlbezirk. 


Wahlkreiſe Chemnitz III und IV. 


Betreff 
8 mit nn 
et MI 
Abkürzungen ! 12 [s] 4 zu). bons 
Eeite 2 oben) Stimmen 


4. | 5. 


11. Wahlbezirk. 


Jakobſtr. unger. Nr. von 15 u. ger. Nr. von 10 ab, 
Sonnenſtr. unger. Nr. von 49 und ger. Nr. von 


52 ab. 
W. 267 99 20 28 414 637 
S 227 8318 27 355 555 
NW 4 1| 1| 10 16 49 
NN. 8 5 4 6 23 54 
an 8 9|1| 6 | 24 53 
Soz.. . . . 207 68/12 bj 292 399 


12. Wahlbezirk. 
Dresdner Ctr. unger. Nr. 31—71, ger. Nr. 31 


bis 124, Gellertſtr., Palmſtr., Peterſtr., 
Wettinerpl., Wettinerſtr. unger. Nr. von 15 u. 
ger. Nr. von 12 ab. 
W 281 167 82 187717 1609 
. 224138 x 71 154 587 | 1329 
MN 9 18 8| 530 881 281 
NQ. 18| 15 26 621 121| 37% 
Fr 20 20 18 26 84] 218 
Cog. ....| 1*6, 84 .18| 12| 290] 446 


13. Wahlbezirk. 


Alexanderſtr., Amalienſtr. unger. Nr. von 43 
u. ger. Nr. von 48 ab, Uhlandſtr. 


W s 345 | 19760 69 6711 1195 
Be sis 277 | 167|51| 61 556] 1008 
SN eS 24: 7 11| 6| 1539 1% 
NOME .... 10 22 14 11 57 140 
Fr. 21| 226 15 64] 143 
Soz. . | 238| 11125 20 394 615 
14. Wahlbezirk. 
SIE 4 SEN Markusſtr. 
W. pas, 791 80 6521 1227 
S 261 101 77 76 575 1118 
N 12 1615 33 76] 221 
NS. 27 26 |16| 17 86 195 
F 20 2412 14 701 160 
Soz.. . . 200] 9533] 11 339] 533 


15. Wahlbezirk. 
Gießerſtr., Leſſingpl., Leſſingſtr., Philippſtr., 


Reinhardtſtr., Sebaſtian⸗Bach⸗Str. 
W.. 334 | 214/72] 123 743 1470 
C 276 | 179 61 104 || 620 1233 
M. 12 159 19 55] 145 
NL .... 18 33|19| 41| 111 305 
ST 22 27 12 27 88 220 
Soz. . . . . 224 10321 16364] 557 


16. Wahlbezirk. 
Dietzelſtr., Forſtſtr., Paul⸗Gerhardt⸗Str., Planitz⸗ 


Amalienſtr. unger. Nr. 1—41, ger. Nr. 2— 46, ſtr., Im Əeifigtoalb, Bietenftr. unger. Nr. von 
Glockenſtr., Körnerpl., Körnerſtr., Peſtalozziſtr. 3 u. ger. Nr. von 36 ab. 

W. 211] 117140] 64 432 821 | S9....... 337 | 1991961 134 l 1661 1559 
y 181 | 1001351 58 374 718 | ....... 265| 170|74]| 120 6291 1307 
MW. 4 81101 12 34 98 34....... 15 164 8| 22 61 159 
NVS. 7 10 6] 22] 45] 133 N. . . . 33 3629 58 156 424 
aus 11| 14| 6| 16 47] 121 Fr 23| 4116 26 106 257 
Soz. . . . 159 65 113 d 245 360 Soz. ....] 193 77121 14: 305 466 
3. Ee el Ted dU inen A 11—| ıl 2 6 


— ëm — 


Noch Überſicht 6. 23 

Betreff Wahlberechtigte Wahlberechtigte Sin 
"rg mit : mit se EH 
gute age j | : | 3 | t auf. E (sue : | A | 3 | ded 
Seite 2 oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen M 


5. 


| a. | 


17. Wahlbezirk. : 
Cäcilienſtr., Dresdner Str. von 109 und 126 ab, 


Lg. Ebersdorf. — 2. Wahlbezirk. 
Oberer Ortsteil: Albertſtr., Lutherſtr., Schiller- 


Betreff 
Stimmen Erklärung 
der 
|» 


Floraſtr., Klaraſtr., Ludwig ⸗Richter⸗Str., ſtr., Frankenberger Str. unger. Nr. 33—45, 

E u ; i . „ ger. Nr. 48—56, Poſtſtr. unger. Nr. 17, 19, 99, | 
SSES u^ ene 31, ger. Nr. 1632, Brd⸗Kat.⸗Nr. 115 u. 116. 
PS 149 117 ADI. e ees 205| 56] 8| 13, 282] 393. 
B. 393 160 56 108 717 1313 x side n e x 13 > n 
M... 8| 8 8| 27° 51 156 „ 
39. .... 22 20 12 43. 97] 270 Fr... ag s 
F 31 2 9 20 79] 170 Soz.... 163] 386 6 2131 281 
Soz.. . . . 330 109 26 20 485] 706 Lg. Ebersdorf. — 3. Wahlbezirk. 


Oberer Ortsteil: Frankenberger Str. unger. Nr. 
18. Wahlbezirk. 
Düppelſtr., Emilienſtr. 30/V—30 B/ V, Franken⸗ 


ger. Nr. 2—14, Karolaſtr., Körnerſtr. u. die 
Brd.⸗Kat.-Nr. 121 D, 129H, 130B u. 130C. 


berger Str. unger. Nr. 1—51, ger. Nr. 2—70, | W. 193} 72]17| 17 2991 456 
Gneiſenauſtr., Hilbersdorfer Str. unger. Nr. 1 bis B. 178] 69115] 16 278] 425 
43, get. Nr. 2—54 u. 48B/XII, Margaretenftr. | NL. .... 13| 11] 51 11 40 94 
W 444! 217164] 83 808] 1402 Fr. 121 12] 2| 2| 28| 50 
Bac uus 379 185 56 74| 694] 1213 $03. --.. 1531 46| 8] 3j 210| 281 
m TEM 11 8 10 18 47] 129 

NLS. 17 2415 24 80 206 ; 

“as % „ Wahlkreis Stadt Plauen. 

Soz. 310 125 26 19| 480 1. Wahlbezirk. 


Am Abfall, Altmarkt, Amtsberg, Brückenſtr., 

Cantoratgäßchen, Comthurhof, Obere u. Untere 
Endeſtr., Kirchpl., Kirchſtr., Kloſtermarkt, 
Kloſterſtr., Neuſtadtpl., Schulberg, Schulſtr., 
Oberer Steinweg, Unterer Steinweg, Syraſtr. 


19. Wahlbezirk. 
Ebersdorfer Str., e Str. unger. Nr. 


von 53 u. ger. Nr. von 72 ab, Glöſaer Str., ja 
Hilbersdorfer Str. unger. Nr. von 55 u. ger. m Se > = 135 214 Pe 
Nr. von 56 ab, Hohlweg, Huttenftr., Krüger⸗ V. | E. 36 36 23 128 223] 689 
fr, Walderſeeſtr K. H.. 7 84 45 64 215 
W esa 427 18177 89 774] 1376 NL. H. 1 5| 5] 20 311 106 
e 343| 150 59 74 6261 1116 14 20 |12| 65 111 350 
M. 4| 14, 7| 13 38 19 122]| 193] 630 
NLS. 33] 2320 38 114] 291 H. 18 9| 6 538 74 
85 23| 2318 10 74] 163 Soz. | y, 17 314 si 29 55 
Soz. .... 281 | 89 14 13 397| 553 


2. Wahlbezirk. 


H: 
105 Fr. E. 19 33 
Bänkegäßchen, Bahnſtr., Braugäßchen, Dobe- 


Lg. Niederhermersdorf (Amtsh. Chemnitz). 1 bis EE E 
| Marktſtr., elanchthonſtr. bis eaterſtr., 
. 125 10 Y: 50 185 Ser Schuſtergaſſe, Straßberger Str. bis Mühlberg, 
M. il— li 9 4 12 Alter Teich, Teichgaſſe, Topfmarkt, Weberſtr. 
NLS. 11 81 3! 10 39 oe W 57 7121291 95] 253 668 
Fr. O 10 6 1 7 24 53 B E. . 38 44 19 73 174 475 
Go, ....| 105| 26] 4 q 136| 173 "IR -| 29| 38|19| 75| 161| 462 
K. H. 2 5 4| 13 24 76 
NL. H. 1 1 — 12 14 51 
Lg. Oberhermersdorf (Amtsh. Chemnitz) Fr. E. 16 2412 40 92] 260 
8 1234 6018 31] 232] 421 ms o»̈»ÿʒůlnß “ 
8 105 4412 20 181] 309 Soz. E. d NE. 
NN 3 4| 2 6 15 41 ; 15 . A + 3 7 
Fr. peris 8| 10| 6| 11|| 35 90 3. Wahlbezirk. 
Soz. ....] 94] 29] 4| 3 130] 176 Aktienweg, Aktienbrauerei, Dobenau, Dobenau⸗ 


itr. von Theaterſtr. ab, Guſtav⸗Adolf⸗Str., Hain⸗ 

ſtr., Haußnerſtr., Karlſtr. von Nr. 68 ab, Kauſch⸗ 

witzer Weg, Melanchthonſtr. von Theaterſtr. ab, 

Myliusſtr., Poppenmühle, Schießberg, Streits 
Berg, Tennera, Tenneraberg. 


Lg. Ebersdorf b. Chemnitz (Amtsh. Flöha). | 
1. Wahlbezirk. 


Unterer Ortsteil: Brd.⸗Kat.⸗Nr. 2—112, 3, 3b, 


32 B C D E u. F, 46 unb die Bahn- und Blod- W. 1521 11346 91 4021 880 
wärterhäuſer an ber TChemnitz⸗Dresdner und H. . 119 7839 79 3151 708 

Chemnitz⸗Rieſaer Eiſenbahnſtrecke. : * E. . 107| 73138] 71 289 Ger 
W.. 161 70 13 45 289 520 K. H. ... 8 61 5| 17, 36 103 
* 143 5112 38 244] 433 NL. H. dilo D= 9| 16 48 
NW — — — 3 3 12 Fr Es - 141 23129] 52|| 1181 355 
NN. 13 9 7| 19| 481 128 UE. 171 28|33 68 | 1461 444 
N 12 6 1 12 31 Eh ns 95| 4415 1! 145| 202 
Soz. 118 35 4 4| 161] 216 Soz. E. 89] 451 5 3 142] 206 


Wild⸗ und Gutenbergſtr., Neuſtr., 


1—31, ger. Nr. 4—46, Poſtſtr. unger. Nr. 1—15, | 


Wahlkreiſe Chemnitz IV und Stadt Plauen. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen 
oer ber 1 | 9 | 3 | 4 über 
ürzungen SE haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


4. Wahlbezirk. 


Burgſtr., Dittrichpl., Engelſtr., Feldſtr., Fried- 
richſtr. bis Gartenſtr., Klöſterlein, Körnerſtr., 
Moritzſtr. bis Gartenſtr., Neundorfer Str. bis 
Querſtr., 
Seeſtr. bis Gartenſtr., Seminarſtr. bis Garten» 
ſtr., Theaterſtr. von 5 ab, Ziethenſtr. 


W 141, 146 130 | 4741 1124 
B . 111 105 105 375] 903 
IE. 98 | 102 i 103 | 344| 837 
H. =; 6| 15| 7| 24| 52 153 
NL. H. 1 6| 3| 20 | 29 99 
Fr [ H... 37| 49|32| 54 172] 447 
` | E. 34 62 | x: 931 218 617 
H 67| 35/13 4| 1221 204 
SUE: | E 644 4012 8 124] 2712 


5. Wahlbezirk. 


Bülowſtr., Fabriceſtr., Ferdinand⸗Schill⸗Str., 
Gabelsbergerſtr., Gneiſenauſtr., Gutenbergſtr., 
Hartmannſtr., Jahnſtr., Kaſernenſtr., König⸗ 
Georg⸗Str., Neundorfer Str. von der Wild⸗ u. 
Gutenbergſtr. ab, Rankeſtr., Roonſtr., Scharn⸗ 
horſtſtr., Im See, Zadera, Zwoſchwitzer Str. 


W 198, 120/53] 100 4711 997 
B (. 147] 9344] 73 3571 757 

IE. .| 115] 8040] 70 306] 679 
MH 45; 9 3| 6| 18j 361 105 
NL. H. 7 71 2| 20 361 107 
Fr | H.. 38| 34|25| 31 128] 305 
WIE. 37| 4029] 65 171] 464 
S, JH 93] 49/10 4| 156] 237 
Soz. y 78 golıı 6| 135| 215 
33 — | — 11 — 1 3 


6. Wahlbezirk. 


Antonſtr. von Konradſtr. ab, Blücherſtr. bis zur 
Dittesſtr., Konradſtr. bis zur Moritzſtr., Peſta⸗ 


lozziſtr., Wildſtr. 
W wawa 79 8461159 383] 1066 
B e 56 66 |51| 1371 310 889 
IE. 41 59 46 130 276 817 
K H. .. 1 5| 8| 24 38] 131 
NL. H. 1 5 3 201 291 100 
Fr [E 17| 31 30 83| 1611 501 
LE. 12 35 36 125 208] 690 
So [E 37 25 10 9 81 153 
ê- | E 29| 249 zl 67] 124 
7. Wahlbezirk. 
Blücherſtr. von Dittesſtr. ab, Dieſterwegſtr., 


Dittesſtr., Konradſtr. von Moritzſtr. ab, Moritz⸗ 
ſtr. von Peſtalozziſtr. ab, Sedanſtr., Wildſtr. 
von der Dittesſtr. ab. 


W 127| 131/85] 113 456 1096 
3. E .| 93| 107|70| 98 368| 909 
E. .| 79| 94|65| 97| 335] 880 

K. H.. Ai 6 6 8| 24] 66 
N. H.. 5| 712 16 40 119 
Fr. [H... 29 68 36 20 208, 553 
"bs rs 36| 69 54 89 248| 692 
So E 55 2616 4| 101] 171 
SIE. | 43! 2410 el 83] 145 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
EE mit gode 
et A 
Abkürzungen | 3151 4 auf. Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


8. 6. | 


8. Wahlbezirk. 


Antonſtr. bis Konradſtr., Auguſtſtr., Friedrich— 
itr. von Gartenſtr. ab, Gartenſtr. von Seminars 
ftr. ab, Moritzſtr. von Garten» bis Peſtalozziſtr., 
Seeſtr. von Gartenſtr. ab, Seminarſtr. von 
Gartenſtr. ab, Trockentalſtr. bis Moritzſtr. 


4. 


W 182 148781340 542 1248 
o E. 139 118 70 112 439 1033 
IE. .| 111 | 113 58 106 388 935 
K. H. 8 7 20 43, 125 
NL. H. 3 4 5 17 29 94 
Fr H.. 30 55 42 71 198 550 
IE. 31 5843 ror| 233 680 
Soz 55 97 5015 4| 166 258 

AE. 79 541151 sl 153| 252 


9. Wahlbezirk. 


Am Badepl., Bleichſtr., Dörfelſtr., Gartenſtr. 
bis Seminarſtr., Oberer Graben, Jüdengäßchen, 
Kurze Str., Marienſtr., Mühlberg, Am Mühl- 
graben, Mühlſtr., Oſtenſtr., Roſengaſſe, Straß— 
berger Str. vom Mühlgraben ab, Trockenſtr. von 
Moritzſtr. bis Mühlgraben, Walkgaſſe. 


W.. 133) 12356 139 451] 1103 
U E 102 86 47 111 346| 859 
IE. 79| 8638 105 308] 785 
K. . 4| 8 25 "49| 135 
NL. l. 5| 5 2 17 29| 89 
Sr e 31 37 32 59 159| 437 
"JE. . 20 41 | 97! 19o| 586 
So; E 62 36 8j 10116 198 

IE. 59 441 6, 7| n6| 193 


10. Wahlbezirk. 


Am unteren Bahnhof, Unterer Bahnhof, 
Böhlerſtr., Brüderſtr., Dürerſtr., Fabrikſtr. 
von Pfaffenfeldſtr. ab, Kranachſtr., Leuchts⸗ 
mühle Ludwig⸗Richter⸗Str., Poſſig, Trocken⸗ 


t ir, vom Mühlgraben ab, Wieſenſtr. 
W. tas 2131 16692 95 5661 1201 
B | H. 162 | 136 |75| 83| 456| 991 

¡E .| 147| 117|72]| 77| 413| 995 
K. H. 4 6| 4| 13 27 80 
"Q. H. 1 51 1 7 14 42 
Fr |: 40| 361321 52 160 416 

AE. . 34| 35|39| 57] 175| 489 
Soz E 117| 88|38| 101 253] 447 

IE. 112 80331 10 2351 411 


11. Wahlbezirk. 


Anger, Dammſtr., Fabrikſtr. bis Pfaffenfeldſtr., B 
Hofer Str. bis Nr. 44, Hofwieſenſtr., Moorſtr., 


Pfaffenfeldſtr., Pfortenſtr., Reichenbacher Str. 
bis zur Eiſenbahn, Rinnelberg, Rinnelbergweg, 
Schützenſtr., Trögerſtr., Turnſtr. 


W ͤ — 1511 12349 119 4424 1020 

o E. 102] 92 42] 99 3351 808 
E. 94 85 358] 94 308| 745 

K. H. .. 3 4| 8| 18 33] 107 

NL. H. 4 4| 2| 10 20 58 

Fr H...| 25| 33121] 58137] 386 
LE. 25 3325] 80163 486 

So [E 70 51/11] 12/ 144] 253 
ô | E 69 52 | 10| 14 145 


i Betreff Wahlberechtigte ar 
cM mit ps = 
et I 
Abkürzungen | T | 5 | : auf- haupt 
Seite 2 oben Stimmen 
| pa] 5. | 


12. Wahlbezirk. 
Nach bem Bergſchlößchen, Bidelftr., Brunnen- 
ftr., Unterm Felſenſchlößchen, Hofer Str. von 
Nr. 45 ab, Klemmſtr., Meßbacher Str., Olsnitzer 
Str. bis Süd- und Mammenſtr., Südſtr. rechte 
Seite, Thiergartenſtr. 


W «ars 152 110,511 81! 3941 849 
e .| 115] 8548] 66 314] 693 
IE. 98 7942] 64283 638 
&. H. ... 2 7 4| 12] 25 76 
NL. H. 4 2| 1| 11 18 55 
Fr E. de 21 38|30| 40|| 129| 347 
SLE. 20 41|30| sol 1501 428 
So e 1| 38113 2| 140| 210 
ô: | E. 78 7|12 5 132 208 

D dep — | — — 1 1 4 


13. Wahlbezirk. 
Fichteſtr. bis Reinsdorfer Str., Harbartſtr., Kant— 


ſtr. bis Reinsdorfer Str., Leibnizſtr. bis Reins- 


| 


i 


. 


i 


| 


x 


———————————M—MM—————M—— EE —— M L... € ——— . nn m 


dorfer Str., Oelsnitzer Str. von Süd- und Mam- 
menſtr. ab, Reinsdorfer Str. linke Seite, Südſtr. 
linke Seite. 


W aa 132 641171 20 | 233 391 
o Le 93 19 ! 14| 18| 174 305 
IE. 90 49 1115165 281 
K. H. 1| 312 i| 71 17 
H 6 7 3 8 24 61 
Fr. E 71 102 4 26 61 
ee [E | | „ 9 143| 227 
& E 83 39| 9 71 138 216 


14. Wahlbezirk. 


Fichteſtr. von Reinsdorfer Str. ab, Hegelſtr., 
Heynigſtr., Kantſtr. von Reinsdorfer Str. ab, 
Leibnizſtr. von Reinsdorfer Str. ab, Reins- 


dorfer Str. rechte Seite. 
W 1561 7824 23 281] 476 
8. (E. 114] 6122] 20 217] 382 
IE .f 111 64|22| 20| 217] 385 
K H 4 — 2 — i 6 10 
Ne. l. — 1|-| 1 2| 6 
Fr E .| 13] 17 6 9, 45| 101 
"4E. A 15| 14] 8| 7| 44 95 
So E 97| 43[14} 10 1641 265 
ô- | E. 90 sol141 13l| 1731 290 


15. Wahlbezirk. 
Beyerſtr., Fiedlerſtr., Knielohſtr. von Nr. 20 
ab, Schulze-Delitzſch-Str. von Letteſtr. ab, 


Stöckigter Str. von Letteſtr. ab, Waldſtr., 
Zürnerſtr. 
W 242] 98131] 43 414] 703 
H. . 193] 7830] 41 342] 603 
E. 186 71125 37 319 551 
LN Hs sus 3 1|— 2 6 13 
NL. H. 11 — | 1 2 4 12 
& HT s 12] 19| 9| 22 621 165 
Sr. E. à 14 18| 11] 25 68 183 
So ES 177| 58120] 15 270] 413 
Soz. g. 172 531131 12 || 250) 365 


16. Wahlbezirk. 
Am Alberthain, Bachſtr., Bismarckſtr., Am Ge— 
richt, Huberſtr., Humboldtſtr., Knielohſtr. bis 
Nr. 19, Letteſtr., Liebigſtr., Mammenſtr., 


259 Reichenbacher Str. von der Eiſenbahn bis Nr. 61, 


Wahlkreis Stadt Plauen. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


(Erklärung Stimmen 
der über 
Abkürzungen 
Seite 2 oben) SE 


5. | e | + 


Sandſtr., Schulze-Delitzſch⸗Str. bis Letteſtr., 
Stöckigter Str. bis Letteſtr., Talſtr. 


W daas 2151 1221451 49 / 431 790 
B E .| 1801 11040] 45 375 700 
IE. .] 171| 10240 40 353 655 
K. H. 4 4| 4 7 19 92 
NL. H. — 34 — 1 4 10 
Fr me 28] 331191 26 106 255 
ILE. 244 3226 310113 290 
So le 147] 69|16| 11 243 377 
SIE [147] 7ol14] gl 2401 365 


17. Wahlbezirk. 


Kleinfrieſen, Lindentempel, Reichenbacher Str. 

vom Schützenhaus ab, Reuſaer Str., Am Schloß, 

Sorga, Tauſchwitzer Str., Theumaer Str., 
Tauſchwitz, Virchowſtr., Am Weinberg. 


W ares 1971 130/51] 45 423 790 
B ES 141| 96|45| 38| 320 620 
"LE. 137 | 193|46| 33319] 613 
SH 4% 1 3| 3 6 13 30 
NL. H. 3 2| 1 1 7 14 
Sr t 17| 32|23] 22| 94 238 
"HR . 19| 36|22| 23! 100 249 
e (e 130| 58118 91 205 326 
03. E. 118 67124 Se 219 364 


18. Wahlbezirk. 


Aue, Auenftr., Eliſabethſtr., Elſterſtr., Fürſten⸗ 

itt. von der Wilhelmſtr. ab, Gerberpl., Gerber, 

ſtr., Hammerſtr. bis Nr. 60, Heinrichſtr. von der 

Wilhelmſtr. ab, Lindenſtr., Moſenſtr., Rädelſtr. 

von der Wilhelmſtr. ab, Reißigerſtr. bis Kaiſer⸗ 
ſtr., Schloßſtr., Wilhelmſtr. 


W ͤ — 1191 99133 149 400 1012 
o Le .| 90] 7425 131 320| 837 
IE. 79| 6923 108 279 718 

E MP 9 13| 5| 44) 71 226 
NL. H. 1 2| 2| 16 21 15 
Sr (e ..| 11] 281121 65 116| 363 
"JE. 11 38|18 | roo| 167] 541 
Co E 69| 311 6 6| 112] 173 
ô: | E 661 31) 5 6|| 108 167 


19. Wahlbezirk. 


Burgweg, Frieſenweg, Hammerſtr., von Nr. 61 

ab, Hammer, Heubnerſtr., Langenbergſtr., 

Leſſingſtr. bis Reißigerſtr., Merkelſtr., Möſch⸗ 

witzer Str., Rähnisſtr. bis Reißigerſtr., Schrödel⸗ 
ſtr., Wieprechtſtr. š 


W 2851 1654741 84 6081 1173 
o e .| 222| 13464 5 | 478] 914 
LE. . 195] 12153] 55! 424] 816 
K. HH... 6| 76 16 35 102 
NL. H. 1 5| 2 210 25 
Fr (E. 411 3736] 29 143] 339 
LE. 43 39136] 44 162] 405 
Soz e 174| 85120] 11| 2901 448 
IE. 152 80117) 110 2601 407 


20. Wahlbezirk. 


Bergſtr. von Annenſtr. ab, Blumenſtr. von 
Annenſtr. ab, Kaiſerſtr. bis Schildſtr., Krauſen⸗ 
ftr. von Schildſtr. ab, Leſſingſtr. von Reißiger⸗ 
bis Schildſtr., Rähnisſtr. von Reißiger⸗ bis 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


oben Stimmen 
ed : | | ? | f auf. er 
Seite 3 oben) Stimmen 


5. 


| a] s 4 


imr ED von Kaiſerſtr. ab, Schil- | 
lerſtr. bis Schildſtr., Tiſcherſtr. 


a O won 
Betreff Wahlberechtigte 
gung mit pug 
et 
Abfürzungen | a (al: zuſ. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


K 


Kaiſerſtr., Rähnisſtr. von Jößnitzer Str. bis 
e . bis Kaiſerſtr. 


W.. 155 128 [82 176 541] 1361 W .--- 50 154] 402 1046 
o E .| 113| 99|67| 154 433 1128 B. | H. E ir 38 134 || 321| 866 
IE. 94 8868 140 390 1034 E. 79 58 37| 1241 298 802 
K. . 2 9| 2| 21! 34] 110 K. H.. 5 667 240 42] 134 
NL. Hl. 2| 31 ak 37| 135 NL. II.. 3 — 124 28 102 
Fr. (H.. 31] 4945 86 211| 608 Fr | H.. . 24 3123] 75 153] 455 
Ir. E. 28 6054] 127 269 818 F. 28 2927] 1121968 615 
Soz. [H | 78| 3815 14 149] 267 Soz (E 56 27| 7| 11| 101] 179 
So | y 661 28141 12|| 120] 212 E il 29110 12 102] 187 
25. Wahlbezirk. 
Albertſtr. von Kaifer- bis Schillerſtr., Forſtſtr. 


21. Wahlbezirk. 


Annenſtr., Bergſtr. bis Annenſtr., Blumenſtr. 
bis Annenſtr., Forſtſtr. von Fürſten⸗ bis Krau⸗ 
ſenſtr., Fürſtenſtr. von Forſt⸗ bis Wilhelmſtr., 


Heinrichſtr. bis Wilhelmſtr., Krauſenſtr. bis 
Schildſtr., Rädelſtr. von Forſt⸗ bis Wilhelmſtr. 
W.. 931 73140 144 3501 935 
8 (E. 70] 5734 106 267 710 
"JE. . 67 4726] 99239 635 
ę. H. ... 2 6| 4| 26 38 130 
NL. H. 2 4| 3| 15 24 79 
Sr es 22| 32|23| 61|| 138] 399 
E. . 27] 31|22|] 92172] 523 
So | H. 44| 15] 4 4| 67] 102 
& | E. 40 161 4 7 67 112 


22. Wahlbezirk. 


Forſtſtr. von Krauſen⸗ bis Johannſtr., Jägerſtr. 
bis Schillerſtr., Jößnitzer Str. rechte Seite bis 


Rähnisſtr., Kaiſerſtr. cn Schild» bis Jößnitzer 
tr. | 
Note ire 911 7345 161 370] 1016 
3 | H. . 75| 5836 137 3061 847 
IE. 56] 4330 126 255] 736 
& H, 4 71 33| 45] 153 
NL. H. 4 6| 3| 18| 31 97 
Fr EN 21 321261 80 159] 483 
JE. 144 3323119] 189] 625 
So (E 46| 13 6 671 114 
SIE 42 101 7 s| 64 103 


23. Wahlbezirk. 


Jägerſtr. von Schillerſtr. ab, Jößnitzer Str. von 
Rähnis⸗ bis Chamiſſoſtr., Leißnerſtr. von 
Schillerſtr. ab, Leſſingſtr. von Schild⸗ bis Jöß⸗ 
nitzer Str. „Schillerſtr. von Schild⸗ bis Johannſtr., 


Schildſtr. von Rähnisſtr. ab. 

W 1251 1081601 125 418] 1021 
g JH. .] 95 8449 109 337| 846 
IE. 73| 7648 100 297| 769 
ER 2| 5| 3| 14| 24] 77 
NL. H.. — 5 4| 9| 18| 5 
Fr ms 26| 39|31| 73| 169| 489 
AE. 20| 37|31| Bel 173] 527 
Co H 67| 35|11| 13| 126] 222 
LE | 3] 3916] 15 123 239 


24. Wahlbezirk. 
Albertſtr. bis Kaiſerſtr., Forſtſtr. von Johann⸗ 
bis Carolaſtr., Jößnitzer Str. linke Seite bis 
Rähnisſtr., Johannſtr. bis Rähnisſtr., Kaiſerſtr. 
von Jößnitzer Str. bis Carolaſtr., Carolaſtr. bis 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


von Carolaſtr. ab, Kaiſerſtr. von Carolaſtr. 

ab, Carolaſtr von Kaiſerſtr. bis Nr. 100, Nord- 

ſtr., Rähnisſtr. von Johannſtr. ab, Schillerſtr. 

linke Seite von Johann- bis Carolaſtr., Wettin⸗ 
ſtr. von Kaiſerſtr. bis Schillerſtr. 


W aea 129 108 61127 425 1036 
8 E. 99 8448107 338] 839 
VE. 90 77|44| 95 396| 756 
S HI. uus 5 8| 2| 16 31 91 
NL. H. 4 3613 26 80 
Fr o 24| 4629 67 166] 471 
UE. 25 41|32| 86| 184] 547 
So Ke 66 27/11] 11| 115| 19 
à \ E. 65 36 | 12 9| 122| 209 


26. Wahlbezirk. 
Albertſtr. von Shiller- bis Chamiſſoſtr., Goethe- 
ftr., Hauffſtr., Johannſtr. von Rähnis⸗ bis 


Chamiſſoſtr., Leſſingſtr. von Jößnitzer Str. ab, 
Schillerſtr. rechte Seite von Johann- bis 
Carolaſtr., Wettinſtr. von Schillerſtr. ab. 
W pas 157 165 75 113|| 510] 1164 
B IE .| 120, 1291631 95 4071 947 
IE. 102 117 560 Bel 360 844 
S. IL. 223 2| 12 5 8| 27 73 
NL. H. — 4; 4| 11 19 64 
Fr Ie 29| 63 36 64|| 192] 519 
IE: š 17| 6638 771 198 571 
Soz E 89 5018] 12|| 169] 291 

"¡E 84 51/18 8| 161 272 
27. Wahlbezirk. 
Albertſtr. von Chamiſſoſtr. ab, Chamiſſoſtr., 


Jößnitzer Str. von Chamiſſoſtr. ab, Johannſtr. 
von Chamiſſoſtr. ab, Carolaſtr. von Nr. 101 ab, 
Mozartſtr. bis Haydnſtr., „ 
W sss 176 115 47 57 775 
B IE .| 130| 98|43| 49 20 651 
IE. 119 84 35 491 287 588 
K. H... 5 3 8! 20 55 
NL. H. 3 3.02 1 9 19 
Fr ih 29| 40 25 32126] 312 

"DES s 30 36,24| 39! 129 330 
= E 93 51 12 8 | 164| 263 
& | E 88 47] 11] 10[ 156] 255 


28. Wahlbezirk. 


Beethovenſtr., Gluckſtr., Händelſtr., Haydnſtr., 


Heidenreich, Mozartſtr. von Haydonſtr. ab, 
Schumannſtr. 
W M 182 68148] 44 342 638 
B E .| 132| 5439 39| 264] 513 
IE. . 123| 47|38| 36| 244] 475 
SH ... 6 6| 2 6| 20 48 
NL. H. — 2| 2| — 4 10 
Fr Lu 17| 16|18| 25 76] 203 
IE. 17 18 | 19 24 78 206 
e H | 109| 30116 8 163| 249 
65. (K. 106| 2919] 120 166] 269 
57. Jahrg. 1911. 


Wahlkreis Stadt Plauen. 


Betreff Wahlberechtigte xi 
8 mit os 
ec ers 
Abkürzungen 2 | : | 3 | a sul. haupt 
Seite 2 oben; Stimmen 


3. [41 5 6. 
29. Wahlbezirk. 


Gellertſtr., Haſelbrunner Str. bis Luiſenſtr., 

Luiſenſtr., Pauſaer Str. bis Luiſenſtr., Platenſtr., 

Schenkendorfſtr., Schillerſtr. jenſeits der Eiſen⸗ 

bahn, Viktoriaſtr. bis Luiſenſtr., Voßſtr., 
Wielandſtr. 

W NE 1461 1371601 87 4301 948 
B Ve .1 107] 100/48| 77332 159 
IE. 91| 9347] 75| 306 718 
e H. ves 6 8| 3 8 25 63 
NL. H. 2 2| 1| 131 18 61 
Fr H...| 33] 6032] 51 176] 453 
"4E. ai 57 39] 71 198] 546 
S0 E 66| 29|i2| 5 112 | 180 
ô: | E. 60| 361 8 4 || 108 172 
30. Wahlbezirk. 

Auguſtusſtr., Haſelbrunner Str. von Luiſen- bis 


— —— . —äÜJ— — ME — — — ——äö—ͤ ẽ ——äñb̃d' —ů öͤAÜͤ— ———ö— b1—ü— ß—— a — —ů wͤœF— — — T — — [fͤ— ͤ ll!.— —— — 
` 


Rückertſtr., Kleiſtſtr., Pauſaer Str. von Luiſen⸗ 
bis Lange Str., Rähnisberg, Rückertſtr., Seume— 
ſtr. bis Gunoldſtr., Uhlandſtr., Viktoriaſtr. von 


Luiſen⸗ bis Lange Str. 
W ashata 1671 98148] 710 3841 791 
B ES .| 114| 7542] 64|| 2951 646 
IE. 95 6740] 58 260 581 
S IE ves 1 B| 1 Du 19 44 
NL. H. 2 1] 3 5| 11 33 
Fr nm 31| 31|27| 47| 136] 362 
LE š 25| 35|31| 57 142| 392 
Soz IE 14 38 | 10 6|| 128 204 
IE. 701 3219 Du 117 185 
31. Wahlbezirk. 
Gunoldſtr., Herderſtr., Hölderlinſtr., Haſel⸗ 


brunner Str. von Rückertſtr. ab, Krähenhügelſtr., 
Lange Str., Seumeſtr. von Gunoldſtr. an, Schef⸗ 


felſtr., Viktoriaſtr. von Lange Str. ab. 
W.. 166 891441 29 328 592 
o e . 129 71137 23 260 474 
IE. . 124| 67 32] 22 245 442 
K. H. ... 3 11 4 éi 12 33 
Ne. H. 4| 2|3| 1% 10| 21 
o ES 30| 27114 15 | 86| 186 
LE. 288 2713 17 85 189 
Eo i 92| 38|16 d 149| 228 

(E. gel 401191 4 1591 249 


32. Wahlbezirk. 
Allee, Althaſelbrunn, Geibelſtr., Guſtav⸗Frey⸗ 


tag⸗Str., Hans⸗Sachs⸗Str., Lenauſtr., Morgen- 
bergſtr., Parkſtr., Paul⸗Gerhardt⸗Str., Pau⸗ 
ſaer Str. von der Lange Str. ab. 

W 1791 1091581 66 412 835 
B Ka .| 134 84147 55|| 320 663 
IE. 115 8143] 57 296 634 
&. H. ... 4 5| 5] 10 24 69 
NL. H. 3 31 3 6 15 42 
Sr i 33 311261 32| 122 301 
WE .| 27| 35133] 44139 372 
Soz (E. 94 42 |13 61 155 241 
"LE. 88] 46lıol au 157] 262 


33. Wahlbezirk. 
Alaunſtr., Bärenſtr. von Nr. 36 ab, Oberer 
Bahnhof, Bahnhofſtr. von Wettinſtr. ab, Breite 
4 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklärung mit „ 

der über- 
Mbfürzungen| ' | 2 Isla auf. Bag 
Seite 2 oben) Stimmen 


4. 5.6. [. 


Str., Hohe Str., Kuntzeſtr., Lützowſtr., Moltke⸗ 
ſtr., Reichsſtr. von Alaunſtr. ab, Tiſchendorfſtr. 


W 891 6843 205 4051 1174 
B (. 62] 5436 172 324] 966 
IE. sil 4333 160 287] 876 
K. H. ... 2 2| 3| 32 39] 143 
NL. HH. — 4| 3| 37 441 165 
Ir n ..| 12| 33|26| 971 1681 544 
STO Eg 12} 3128 150 221 758 
= H 48| 14| 4 6 72 112 
Soz. |y; 39 12] 5 9 65 114 
34. Wahlbezirk. 

Albertol., Bärenſtr. von Karlſtr. bis Nr. 35, 


Bahn » ſſtr. von Windmühlen⸗ und Krauſenſtr. 
bis Wettinſtr., Gottſchaldſtr. von der Karlſtr. 
ab, Karlſtr. bis Nr. 61, Reichsſtr. von Karl- bis 
Alaunſtr., Weſtſtr. von der Karlſtr. ab, Ziegelſtr. 


W Doris 711 6827 188 || 3541 1040 
B E .| 53| 54/22 1601 289| 867 
IE. 47| 53122152 274] 327 
N: H. ... 3 3| 2| 35 43 155 
NL. H. 3 2] 2| 31 38] 137 
Fr H...| 21 2916 89 1551 483 
"JE. 16] 3119 146| 212] 719 
So Es 26 201 2 1 53 92 
& | E. 30] 221 3 6|| 61 107 

35. Wahlbezirk. 
Bärenſtr. bis Karlſtr., Bahnhofſtr. bis Wind⸗ 
mühlen⸗ und Krauſenſtr., Forſtſtr. bis Fürſten⸗ 
ſtr., Fürſtenſtr. bis Forſtſtr. „ Gottſchaldſtr. bis 
Karlſtr., Hradſchin, Poſtpl., a bis Forſt⸗ 
ſtr., Reichsſtr. bis Karlſtr., Schloßbergſtr., 
Theaterſtr. bis Dobenauſtr., Weſtſtr. bis Karlſtr., 

Windmühlenſtr. 
W geg 571 5228 197 3341 1033 
B 195 36] 3922 166 2631 844 
"JE. 36 38|23| 163 | 2601 833 
K. Hr. 5 2| 5| 47 59] 212 
NL. H. 3 6| 3| 34 461 160 
(H...| 171 1611] 81 1251 406 
Fr. E. .| 22] 2421 158] 2251 765 
So IE 11| 15| 1 3| 30 56 
SIE 144 14] 2 Zu 32 56 

Wahlkreis Stadt Zwickau. 

1. Wahlbezirk. 
Endgaſſe, Kaiſer-Wilhelm⸗-Pl., Kloſterſtr., Korn⸗ 
markt, Magazinſtr., Marienkirchhof, Marienpl., 
Marienſtr. e Münzſtr. „Innere Plauenſche Str., 
Regierungspl., Roſengäßchen, Innere Schnee⸗ 

berger Str., Schulſtr., Vilbelmitr. 

W mas 235 16055 198 648] 1512 
B [e 164| 12445 168 501] 1219 
"JE. . 154] 12144 163] 482] 1180 
K. H. 4 8| 4| 21 37] 116 
NL. H. . 7 9| "| 51 741 250 
P H. . 38| 58125] 90" 2111 589 
Ir. (. d 38 56 30 152! 276 848 
H. | 114| 49| 9| 5 177| 259 
Soz. | y, 116 | 64114]. 11, 205) 330 


2. Wahlbezirk. 
Braugaſſe, Am Brückenberg, A. b. h. Bürger- 
ſchule, Burgſtr., Innere u. Außere Dresdner 
Str., Gewandhausſtr., Hauptmarkt, Heinrichſtr., 
Katharinengäßchen, Katharinenkirchhof, Katha⸗ 
rinenſtr., Innere Leipziger Str., Marktgäßchen, 


26 


Wahlberechtigte 


Betreff 


Erklärung mit 5 
E la ale sa E 
Abkürzungen x Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


1. | 


Nikolaigäßchen, Nikolaipl., Nikolaiſtr., Pöhlauer 


Str., . Str., Schloßgäßchen. 
W w ysi 553 65 160 | 1085 2002 
H e 103 95 52 | 137 || 8261 1575 
DLE. 413| 24651134 844] 1594 
$.H....| 10| 10| 5| 30 55 165 
NL. H. . 10| 14] 3] 291 56] 163 
Fr e 54 64129] 64 211 525 

IE. 54| 76408 116; 286] 790 
x H 328 | 145|13| 12 498 705 
Soz. y 356| 168 | rir] 16| 551 789 
%% us — dee 7 


3. Wahlbezirk. 

Amalienſtr., Am Ach, Breithauptſtr., Friedrich⸗ 
ſtr., Am Fuchsgraben, Lindenſtr., Lothar-Streit- 
Str. „ Mühlgrabenweg, An Neudörfel, Planitz⸗ 
ſtr., Außere Schneeberger Str., Schulgrabenweg, | 


Am nae Vereinsglückſtr. 
EE 251 58] 222 | 680 f 1611 
B BS .| 2300 117 54] 197 || 568] 1384 

IE. . 188| 119|52| 186|| s45] 1326 
K. H.. 5 5 6 23 39 125 
NL. H. 9 15 "| 87 118 408 
Fr H...| 48] 3932] 781 1971 534 

"AE. . 42] 5044 173 309 966 
Soz E 137| 56| 9 8 2101 308 

` | E. 1451 69] 8] 11 2331 351 

4. Wahlbezirk. 
Albertpl., Albertſtr., Amtsgerichtsſtr., Emilien⸗ 
ſtr., Georgenpl., Georgenſtr. „Grenzſtr., Sunt 
boldtſtr., Karlſtr., Laſanſtr., Parkſtr., Außere 
Plauenſche Str., Reichenbacher Str., Schillerſtr., 
Schumannpl., Schumannſtr., Stenner Str., 
Bertättenftr, bh a prear Me 

WW 351 8601 1886 
B P .| 257 168 78 189 692 | 1583 

"JE. . zech 162|73| 183° 673] 1530 
K. H.. 3 *| 8| 18 36 113 
NL. H. . 11| 15] 8f 57 91| 293 
Fr | H...| 82] 881501 103 323] 820 

IE. 78 8856 173 || 395 [ 1114 
= H. | 161| 58}12| 10 241] 353 
Sos [x 1771 731171 ol 277]. 414 

5. Wahlbezirk. 
Adolfſtr., Bachſtr., Am Bahnhof, Am Bahnhof- 
ſchachte, Bahnhofſtr., Brunnenſtr., Chriſtianſtr., 
Feldſtr., Hermannſtr. Se Kohlenftr. ., Mittelftr., 
Horfitr. 

W 326 198180 217 8211 1830 
o (E. . 267] 16471 179 681] 1524 
IE. 249| 16568188 670] 1535 
Ñ. H. ... 6 9| 6| 220 43] 130 
NL. H. 5| 1315] 48] 81] 268 
St D 83| 73|37| 100, 293] 740 
LE. 75 8553 173386 1096 
= H. | 1711 6812 9| 260] 379 
Sos [E 1741 7915 14 2821 433 
6. Wahlbezirk. 

Barackenſtr., Blücherſtr., Kaſernenſtr., Lützow⸗ 
ſtr., Lutherſtr., Seilerſtr., Spiegelſtr., Stiftsſtr., 
Werdauer Str., Wieſenſtr. 

W rotat 303 | 196 120) 220 839] 1935 
B = .| 217| 1521103 190 | 662 | 1590 
"JE. .| 218| 142| 97 174 || 6311 1489 
K. H.. . 11| 13] 2 15, 41] 103 
NL H. 9 12| 25; 39 85 264 
Fr H. . 75 72 63 120, 330] 888 
IE. 81 79| 83] 156 399] 1112 
So E 120 55 13| 15 203| 329 
ô- E. 136| 62 14| 16 228 366 


Wahlkreiſe Stadt Plauen und Stadt Zwickau. 


Betreff Wahlberechtigte $ 


8 mit f m 
er fe 

Abkürzungen.! | i (al: auf. Gent 

Eeite 2 oben) etimmen 


L. |: | š 


|< | 5 j 6 | ` 


7. Wahlbezirk. 
Bergſtr., Bernhardſtr., Gabelsbergerſtr., Goethe⸗ 


ſtr., Hohe Str., Luiſenſtr., Marienthaler Str., 
Oswaldſtr., Querſtr., Windbergſtr. 

W. aas 424 203 1105} 108] 8401 1577 
8 E. .1 355 | 178 92| 100 725] 1387 
IE. . 356 169 89 96 710 1345 
qo EE auus 15 4| 5] 10| 34 18 
NL. H. 7| 11 14] 130 45 123 
Fr ir Gi 98| 90 62] 70 320 744 
IE. 93 go| 75| 86 344 842 
Soz E 235 72 11 7 325 440 
LE. 263 79] 131 10 365 5co 


8. Wahlbezirk. 
Antonſtr., Auguſtusſtr., Brüderſtr., Döhnerftr., 
Ferdinandſtr., Gutenbergſtr., Herzogſtr., Hofer 
Str., Jakobſtr., Königswalder Str., Olzmannſtr., 
Pauluskirchpl., Paulusſtr., Peſtalozziſtr., Rit⸗ 


terſtr., Südſtr., Waldſtr., Werkſtättenbahnhof, 
x Witzlebenſtr., Zimmermannſtr. 
W. 681 | 303163] 9811451 1868 
B E . 582, 247 60 87| 976] 1604 
AE. . 579; 242 57 86) 971] 1594 
K. H. 3 2417 26 87 
NL. H. .] 12 15 4 12 43] 102 
H...| 90 7934 47 250] 538 
Fr. E. 91 8241 77 ( 291 686 
So E 476 14718 11| 652] 868 
3. E. 487 163 id ol 677 993 
Bora pass — 1|—| — 1 2 


9. Wahlbezirk. 
Bismarckſtr., Roſenſtr., Carolaſtr., Crimmit⸗ 
ſchauer Str., Konradſtr., Ludwig⸗Richter⸗Str., 


Poetenweg, Richardſtr. 

W EE 2371 169189 253 7481 1854 
B E. .| 178] 13278 232 620 1604 
IE. . 170 13075223 598] 1547 
K. H. 4| 10] 4] 33 51 168 
NL. H.. 10] 1615 76 1171 391 
s 40| 5541 113 249| 725 
Fr. E. 38 73158 206 3751 1182 
S Ke 124| 51118] 10 203] 320 
03. E. 132 57116] 120 2171 342 


10. Wahlbezirk. 
Gellertſtr., Körnerſtr., Moritzgrabenweg, Moritz⸗ 
it, Oſterweihſtr., Reichsſtr., Römerpl., Rü- 


merſtr. 
W gs 259 19694 251 800] 1937 
8 | H. . 196| 151/78] 225 650] 1632 
IE. . 196| 140|71]| 215 622] 1549 
K. H. 3 6| 1| 240 34 114 
NL. H. 9| 1818 85 130] 439 
Fr H.. . 42 6548 106 2611 740 
"JE. . 37| 69|58| 196 360] 1133 
Soz IE 142] 6210] 10 224] 336 
IE. 158 70111 160 2551 395 
11. Wahlbezirk. 

Annenſtr., Arndtſtr., Elſaſſer Str., Glauchauer 
Str., Leſſingſtr., Moltkeſtr. 
W sss 424] 255123 2591061 2339 
(. A 315 199 {110| 229 [| 853 | 1959 
"YE. . 314 192 |102| 225 || 833] 1904 
K. H. 3 9 8] 28| 48] 157 
NL. H.. 10 2620] 77 133] 430 
Fr Do 51) 6858 109| 286] 797 
LE. 52| 8174 199 406 1232 
Soz (E 249| 95 23] 14 3811 564 

"IR J 261| 110 aa 21l 419] 645 


| 


— 


Noch Úberfidt 6. 


Betreff 
(Erklärung Grimmen 
Abkürzungen haupt 


Seite 3 oben) 


12. Wahlbezirk. 


Große Biergaſſe, Kleine Biergaſſe, Johannis- 
ftr., Außere Leipziger Str., Nordſtr., Schlobig⸗ 


pl., R Waiſenhaus⸗ 
r. 
W — 323 | 240 |103; 168 8341 1784 
B E .| 2411 189 98 154 682 | 1529 
IE. .| 242| 194 90| 145 671| 1480 
K. I..] 7| i1| 9| 22" 49] 144 
NL H. 7| 2216] 45 90 279 
Fr EN 40| 65|57| 74 236| 637 
“LE. .] 44 ool 64| 127 325 924 
Co E 184 90 16 | 302| 460 
$ | E. 198| 1031 244 15340 536 


13. Wahlbezirk. 


Ackerſtr., Alexanderſtr., Altenburger Str., Anger- 
ſtr., Auerbacher Str., Brückenpl., Brückenſtr., 
Croſſener Str., Dorotheenſtr., Edmundſtr., 
Hohenzollernſtr., Kurze Str., Lothringer Str., 
Mühlpfortſtr., Niederhohndorfer Str., Pölbitzer 
Str., Roonſtr., Schlachthofſtr., Thurmer Str., 


Uferſtr., Wettinerſtr., Wulmer Str. 
W 556 24376 118 9931 1742 
B (E. .| 465 | 20069 102 836 1480 

IE. . 443| 20364] 97] 807] 1429 
K. H. 7 8| 4 11 30 79 
NL. H. 9| 128] 29 58] 173 
Fr. H... 42] 5438] 53 187] 476 

E. 45 6340] 85233 631 
Soz [E 407 | 125/19 9 5601 750 

"1E] I 3971 13924 toi 570 787 


14. Wahlbezirk. 


Amſeltal, An den Bergkellern, Eckersbacher Str., 

Erlmühlenſtr., Herderſtr., Mülſener Str., Part- 

pl., Rückertſtr., SE Talſtr., Trilleritr., 
u 


hlandſtr. 
W 2691 97123] 50 4391 732 
B [E e| 241| 78118] 47 384] 639 
IE. . 236| 81|[19| ah 3771 619 
9. H. ... 4 1| 2| 18 25 84 
NL. H. 112 2 4 9 27 
Fr. [E ..| 101 25 6 20 | 611 158 
E. . 8| 2312] 36| 79| 234 
Soz [E 225| 50| 8| 4 | 287| 365 
LE 227] 588 7 4l 296] 3380 


B. Wahltreife der übrigen Städte. 
1. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Bernſtadt. 

Pouces 1031 9621] 41| 261 522 
H.»; 74] 7116] 39|| 200] 420 

B. E .{ 69| 6817] 341 1881 392 
&. H. 2 10| 20| 5| 16 51 129 
NL E 1 51 61 13 25 81 
IE. 7| 14| 8| 24 53| 155 
H: 32 34| 4| 10% 801 152 

5. {E 62 54| 9| rel 135| 237 
Soz. H. 29 12 — — 41 53 
J aosi CN 2 

Löbau. — 1. Wahlbezirk. 


Altmarkt, Baderg., Ebersdorfer Weg, Kranten- 
hausgaſſe, Neue Sorge, Rumburger Str., Leid) 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
Erklärung mit E 
der da 
Abkürzungen 1 | a | 3 | š suf. baupt 
Seite 3 oben Stimmen 
1. | ob de a T e S 


gaſſe, Theaterpl., Töpferberg, Innere u. Außere 
Zittauer Str. 


R 165 81361 70| 352 715 
H Us 122 55|27| 57 | 261 541 
"IE. .] 123 5828 60 269 563 
K H 4 71 8|] 13 32 94 
NQ e 6 10| 3| 14 | 33 91 
IE. 17 15| 9 8 69 186 
Fr i 15| 1613 27, 71 194 
IE. 106 4319 32 200 377 
Soz. H. 97 211 3 31 124 160 
Löbau. — 2. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr. v. d. Nikolaiſtr. b. z. Lindenſtr., 
Inn. Bautzner Str., Bismarckſtr., Eichelgaſſe, 
Gartenſtr., Hartmannſtr. v. d. Maſchinenhaus⸗ 
ſtr. b. z. Moltkeſtr., Johannisſtr., Johannispl., 
Maſchinenhausſtr., Nikolaiſtr., Nikolaipl., Poſt⸗ 
ſtr., Promenadenſtr. v. d. Poſtſtr. b. z. Bahn⸗ 
hofftr., Rittergaſſe, Spurgaſſe, Schulgaſſe. 


W.! 1261 711351 129 361] 889 
B e ; 97 5731113 298] 756 
SEs: «s 85 5633111 285 740 
8. H. 8 7 2| 31 48| 132 
N . 11 11] 9] 35 66 200 
IE.. 3 1713] 66 »109 350 

Fr Hi 26| 2016] 39, 101 210 
SUB +; 72 38|20| 421 172 376 
Soz. H. 52] 181 3 8 81 129 
po — | — 11 — 1 3 


Löbau. — 3. Wahlbezirk. 


Außere Bautznerſtr., Dehſaer Str., Friedhofſtr., 
Goetheſtr., Hartmannſtr. v. d. Promenaden- 
ſtr. b. z. Moltkeſtr., Margarethenſtr., Moltkeſtr., 
Neue Str., Neumarkt, Neuſalzaer Str., Prome— 
nadenſtr. v. Neumarkt b. z. Poſtſtr., Schillerſtr., 


Seminarſtr. 
W sawa 115| 9345 100 | 3531 836 
B. (H. 92 7240 88 292| 708 
"UE % 81 70|34| 91 276| 687 
S H. vs. 2 2| 2| 13 19 64 
N n 2| 22|17|] 37 78 245 
IE. II 2918 55113 343 
Fr E. 26 | 3118] 36" 111 286 
IE. 70 3915 36 1601 337 
Soz. H. .| 61 16| 3 1, 81 106 
8 1 1—1 — 2 3 


Löbau. — 4. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr. v. d. Lindenſtr. b. z. Görlitzer Str., 
Carolaſtr., Dammſtr., Eliſenſtr., Georgewitzer 
Str., Georgſtr., Görlitzer Str., Güterſtr., Kaiſer⸗ 
Wilh.⸗Str., Lindenſtr., Marienſtr., Mathilden⸗ 
ſtr., Mühlweg v. d. Görlitzer Str., b. z. Eiſen⸗ 
bahnviadukt, Weißenberger Str., Ziegelſtr. 


W 1491 90391 72 3501 734 
B (E. 108] 7427] 59 268] 573 
IE. 96 6332] Gol 251 558 
K H 5 8| 4| 10 27 13 
N | H. 7 17| 7| 19 501 138 
IE. 14 19| 14] 31 78 218 
yr. í H... 26| 27|12] 27 92] 224 
E. š 82 44 | 18| 29| 173 340 
Soz. H.. 70 22 4 3j 991 138 


Betreff 


(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben; 


I 
! 


| a 
ae 


Wahlberechtigte 


mit 
Is Is] 


Stimmen 


| 3 


14. 


4 


5. uu 


Löbau. — 5. Wahlbezirk. 


Wahlkreis Stadt Zwickau und 1. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Stimmen 


über 
haupt 


Albertſtr., Bernſtädter Str., Blumenſtr., Bruns 


nenweg, Königsberg, Königspl., Königſtr., 
Löbauer Berg Mühlenſtr., Mühlweg v. Brunnen⸗ 
wege b. z. Eiſenbahnviadukt, Schulgraben, 
Vorwerkſtr. 
te 119| 62|16| 60 257| 531 
B E .| 1011 45|14| 51¡ 211] 437 
AE . 95| 5915] 55] 215| 460 
$ Hd. us. 4 5| 2 7 18 48 
N E. 5 71 6| 24 42| 133 
"et a 7 14 | 11 34 | 66| 204 
Ir Ke 12 8| 6| 17 43] 114 
Fr. E. 88 36| A 20 148] 252 
Soz. H 80] 25 — 3. 1081 142 
Oſtritz 
W es 139 93311 641 3271 674 
B P .] 107] “741281 59| 2681 575 
"JE. . 100| 72128 54, 2541 54 
K. H.. .] 13| 24] 91 15; 61| 148 
NL ES 2 3| 3| 14 22 13 
IE. 14 1012 22 58 158 
Fr mi 31| 3113] 30 105] 252 
p E. 81 62|15| 31| 189] 374 
Soz. H. 611 16] 2] — 19 99 
3 — —| 11 — 1 3 
Weißenberg. 

Worries 67| 72]28] 44 211| 471 
B = .| 46| 4922 35 1521 350 
IE. 45 5823] 38 164] 382 
K. H. 22 21 7| 15 65 145 
NQ E *| 1010] 16 43| 121 
IE. 15 16| 17] 32 Bol 226 
Fr n 10| 13| 4 4| 31 64 
IE. o| 42] 6 6 84 156 
Soz. H. 7 51 11 — 13 20 


Zittau. — 1. Wahlbezirk. 


Amalienſtr., Baderſtr., Böhmiſche Str., Breite 
Str., Grüne Str., Mandauer Berg, Innere 
Oybiner Str., Reitbahnſtr., Roſenſtr., Theodor 

Körner⸗Allee, Zirkus-Allee. 


W 175 
v. (E. . 14% 
ne. (F. S 
Cog. H. 101 

Bittau 


39 
35 
36 
10 

9 
22 
26 

3 


426 
384 


372 


89 


96 
137 
271 
157 


. — 2. Wahlbezirk. 


Bautzner Str., Haberkornpl., Kirchſtr., Kloſterpl., 
Kloſterſtr., Lindenſtr., Marktpl., Milchſtr., Pfarr- 
ſtr., Poſtſtr., Schmeidelg., Innere Weberſtr., 
Wettinerſtr., Zeichenſtr. 


105 
91 
88 


33 
31 


112 
104 
107 

4 
54 
61 
o 


| 
4* 


362 
327 
325 

9 
103 
118 
133 


207 


82 


816 
196 
781 
253 
262 
311 
511 


230 


Noch überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


ang | má | ond 

Abkürzungen U . aupt 

Seite 2 oben) Stimmen haup 
1. 2. | s [4] 5 6. | T 


Zittau. — 3. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Brüderſtr., Frauenſtr., Johannesſtr., 
Johannispl., Kaiſer-Wilhelm-Pl., Ludwigſtr., 
Neuſtadt, Am Park, Rathauspl., Reichenberger 
Str., Schulſtr., Theaterſtr. 


W yes 1151 115160 141]|| 4311 1089 
B H. 89 | 10449 124 366 940 
. lU 82] 9753 124 356] 931 

K. H. ... 2 1] 1 1 5 11 
H. 12| 2916] 72 129] 406 

NE. [x 13 32|20| 717 136| 421 
I 31 481251 481 152 394 

Fr. (. 68 62 32] 52 2141 496 
Soz. H. 43] 26] 6 3| 781 125 

Zittau. — 4. Wahlbezirk. 


Auguſtus⸗Allee, Beethovenſtr., Bismarck-⸗Allee, 

Dornſpachſtr., Frauentorſtr., Friedländer Str., 

Görlitzer Str., Gubenſtr., Hirtſtr., Komturſtr., 

Juſtſtr., Leipziger Str., Lutherpl., Mozartſtr., 

Ottokarpl., Poritſcher Str., Reichsſtr., Sedanſtr., 
Weinau, Weinauſtr. 


Wo 1541 132 [80 | 235 601] 1598 

H. .| 124| 11476 224 || 538] 1476 
8. P 120 113|76| 222] 531 ] 1462 
K. H.. 1 31 — 9 13 43 
N H. 9| 3332 1311 2051 695 
NL. E. 111 3630 141) 218] 737 

H... 49| 60|37| 76 222 584 
Fr. E. .| 108 74|46| 78, 306| 706 
Soz. H. 651 181 5 7 95] 144 

Zittau. — 5. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr., Drehgaſſe, Gellertſtr., Georgſtr., 
Goetheſtr., Leſſingſtr., Marſchnerſtr., Morawek— 
ſtr., Schillerſtr., Töpferberg. 


W ͤ — 744 7436 243 | 441| 1358 
H. 57 6133 243 394] 1250 
B. (E. ; 61 63|31| 235 390] 1220 
K. H 1 2| 2| 11 Ip 55 
N H. 5| 15114 157 1911 705 
LE 7| 1415159 195| 716 
H. . 21| 33117] 69 140] 414 
Fr. k. e 52| 49|14| 72| 187| 480 
Soz. H. 301 101 — di 43 62 


Ziitau. — 6. Wahlbezirk. 


Bergſtr., Chriſtian-Weiſe⸗Str., Eckartsberger 
Str., Eiſenbahnſtr., Gutenbergſtr., Herwigs⸗ 
dorfer Str., Kleiſtſtr., Löbauer Str., Löbauer 
Pl., Louiſenſtr., Nordſtr., Oſtſtr., Uhlandſtr. 


Wͤ •»— 200 101/71] 107 [| 479] 1043 
p Ke .| 168| 89|63| 97 417] 923 
ILE. .[ 152 88|66| 96|| 402| 910 
K. .. — | — |— 2 2 
3 H. 20] 2423] 46|| 113] 321 
IE. 23 23|26| 48120 339 
Fr Wee 60] 39137] 46| 182| 433 
VIE .] 126| 64|40| 47 277 | 562 
Soz. H. . 86| 263] 2| 117] 155 


Zittau. — 7. Wahlbezirk. 


Blumenſtr., Dresdner Str., Verlängerte Eifen- 
bahnſtr., Friedrichſtr., Friedrich“ Haupt » Str., 
Hartigſtr., Hauſenſtr., Kaiſerſtr. von d. äuß. 
Weberſtr. bis Eiſenbahnſtr., Karlſtr., Kummers⸗ 


I Betreff Wahlberechtigte u 
reru mit ' dp 
er > 
Abtürzungen] ! | a Isla auf. baut 
Seite 2 oben Stimmen 


Pa. 5. 6. 


berg, Moltkeſtr., Neuſalzaer Str., Rie tſchelſtr., 


Schichtſtr., Tongaſſe. 


W 25 kes 185| 127|86| 189 587| 1453 
B | H. .| 155] 11377 175 520] 1312 
"IE. . 137| 10978174498 1285 
K. H. ...| — 3|— 2 5 14 
NQ | H. 9| 1536107 167] 575 
IE. 19| 2439 109 191 620 
Fr (E. .. 43| 5935 56 193] 490 
LE. . 115 8439 65303 660 
Soz. H. .| 102] 33] 61 10 154] 232 


Zittau. — 8. Wahlbezirk. 


Burgſtr., Neue Burgſtr., Gabelsbergerſtr., Gas— 

ſtr., Heydenreichſtr., Kaiſerſtr. von d. äuß. 

Weberſtr. bis Weſtſtr., Mittelſtr., Nuß. Weber- 
ſtr., Weſtſtr. 


W. 205 152164] 90 5111 1061 
o | H. 175| 129|62| 82; 448] 947 
"AE. .[ 162| 132|59| 86 439] 947 
&. H. ...| — Zil — 2 4 
NQ a 12| 23110] 320 77 216 
IE. 190 2411] 35 891 240 

Fr E. 7 49 44/37 | 44174] 424 
"LE. . 140 10648] sol 344 696 
Soz. H. .| 113] 60/15 5 193] 298 

Zittau. — 9. Wahlbezirk. 


Edmund⸗Kretſchmer⸗Str., Goldbachſtr., Hoſpital⸗ 
ſtr., Mandauſtr., Neue Str., Auß. Oybiner Str., 


Peſcheckſtr., Roßpl. 

W yaaa 165] 10336] 59 363, 715 
B | H. 149| 9136] 54| 330] 655 
IE. 126] 8234] 52 294] 600 
K. H. | — 44 — — 4 8 
N . 6| 15| 4| 29 54 164 
IE. 11 15100 31 67 195 
Fr H 35| 3322] 18, 108] 239 
LE. . 1173 6624 21 224] 401 
Soz. H. . | 108] 3910 7 164] 244 


Zittau. — 10. Wahlbezirk. 
Garpaovitr., Friedrich-Schneider-Str., Hälter⸗ 


gaſſe, Humboldtſtr., Kaſernenſtr., Königſtr., 
Prinzenſtr., Schliebenſtr., Sachſenſtr., Uferſtr. 
W ovas 152] 115/54] 84 4051 880 
B E 125| 103|52| 78|| 358] 799 
IE. 122| 10552 771 356] 796 
K. H. 1| — |— 3 4 13 
N E 9| 24|18| 38] 89] 263 
` LE. 15 27|18]| 42" 102 291 
Fr Ka 36] 4226] 30 134] 318 
IE. 102 78133 32 245 48 5 
Soz. H. 78 36 8 4 1261 190 
Zittau. — 11. Wahlbezirk. 


Gablerſtr., Grottauer Str., Johannſtr., Kiesler- 
ſtr., Königspl., Mühlſtr., Neißſtr., Stephanſtr., 


Ziegelſtr., Otterſteg. 

W 247 115/34] 40 4361 739 
o H. 211| 100/30] 36| 377] 645 
LE 185] 101|33| 35 3541 626 
K RE R 1 = |—]| — 1 1 
N Ke 7 111 7| 10 35 90 
` | E. 18 159 8 50 107 
l 411 3915] 22 117] 252 
E. . 162| 8624 27 299 514 
Soz. H. .] 162] 48] 8 4 222 [ 298 
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1. und 2. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte . 
(Erklärung mit Prin 
Ubrürzungen ı |2 [s| 4 n 
Eeite 2 oben) Stimmen 


2. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Bautzen. — 1. Wahlbezirk. 


Albertpl., Albertſtr., Bahnhofſtr., Bergſtr., Bis⸗ 
marckſtr., Karolaſtr., Georgſtr. einſchl. Kat.⸗Nr. 938 
Jägerſtr., Löhrſtr., Schilleranlagen, Schlacht⸗ 
hofſtr., Stieberſtr., Strehlaer Str. mit ſtädt. 
Waſſerwerk Kat.⸗Nr. 938 B, Wallitr.., Wettin- 


ſtraße. 

W. ene 186| 124|65| 275 6501 1729 
B E .| 152| 9660 250 558 1524 
IE. 83| 85|58| 253 479 1439 
H. 24 21/12] 71 128] 386 
IE. 19| 209 64/112 342 
NQ [ H. 31| 4731 144 253] “794 
IE. 63 6549 189 366 1096 
Fr. H. 18| 11/14] 30 73] 202 
Soz. H 79 17 3 5 104] 142 


Bautzen. — 2. Wahlbezirk. 
Arnoldſtr., Fichteſtr., Kantſtr. (unbew.), König⸗ 
Friedr.⸗Auguſt-⸗Pl. (unbew.), Leſſingſtr., Lö- 
bauer Str. einſchl. neue Inf.⸗Kaſerne, Karola⸗ 


garten u. Steinbruchsſchmiede, Mättigſtr., 
eee Pauliſtr., Taucherfriedhof Kat.⸗Nr. 
08 Q 5, Taucherſtr., Wilhelmſtr. 
WW uiy 1634 9653 178 4901 1226 
B ES 146| 8948 170 453] 1148 
“JE. 69| 7248 163 || 352] 1009 
q [z i 5| 11110] 460 72] 241 
Uk. 7 8| r1] 45 71 236 
N = 20] 4827] 97| 192] 585 
IE. 59] 6337 118277 768 
Fr. H..] 23 10| 4] 23 60] 147 
Soz. H 98] 20 7 4| 1291 175 


Bautzen. — 3. Wahlbezirk. 
Anſtaltsſtr. einſchl. Landesſtrafanſtalt mit Tor⸗ 
haus, Flinzſtr., Am Königswall, Lazarettſtr., 
Muskauer Str., Niederkainaer Weg, Schäfferſtr., 
Schießpl., Seidau, Spreegaſſe, Stiftſtr., Tal- 


ftr., Am Ziegelwall. e 
CT is 245] 135/51] 87 5181 1016 
B E. 216 | 11446] 84 460] 918 
IE. 98| 9940 82319 744 
M E. 23] 2010] (äu 721 169 
"Eus 20 18|12| 14 64 148 
NL Le 32| 3316] 47 128] 334 
IE. 75 8028] 68 251 891 
Fr. H.... 42] 4116] 131121] 224 
Soz. H. . ] 1171 201 4 5 146 189 


Bautzen. — 4. Wahlbezirk. 


Bleichenftr., Dresdner Str., Fabrikſtr., Am 
Feldſchlößchen, Friedrichſtr., Am Güterbahnhof, 
Humboldtſtr., Karlſtr., Moritzſtr., Neuſalzaer 
Str., Neuſche Promenade, Neuſtädter Str., Pad- 
hofſtr., Preuſchwitzer Str., am Proitſchenberg, 
Scharfenweg, Stadtgüter Oberkaina und 
Preuſchwitz, Uferweg, Am alten Weinberg, 
Wilthener Str. 


W.. 2761 116/53] 94 5391 1043 
B E .| 219| 941511 85| 449| 900 
"IE. 75| 64|42| 84| 265| 663 

M E 16] 1010] 17, 53] 134 
LE... 17 9| 8| 16) 50 123 

NL. E 22| 2724] 54 127] 364 
E. 57| 5434 68 213 539 

Fr. H.. 171 13 5 7 42 86 
Soz. H 164] 4312] 7 226] 314 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


Mig eu | "| | über 
er . 
1 2 $| 4 auf. 
Abkürzungen aupt 
Seite $ oben) Stimmen N 


Bautzen. — 5. Wahlbezirk. 


Buttermarkt, Feuergaſſe, Gerberſtr., Vor dem 
Gerbertor, Gickelsberg, Nikolaipforte, Nikolai⸗ 
ſtufen, Nordſtr., Schülerſtr., Vor dem Schüler⸗ 
tor, Taſchenberg, Töpferſtr., Wendiſcher Graben 
einſchl. alte Kaſerne, Wendiſche Str. 


W. 215] 10148 105 [| 4691 981 
B (E. 161] 80148] 981 3871 857 
ILE. 80 7042] 97 [ 2891 734 
M E. 25 2413] 27 89] 220 
JOE S 28| 20|13| 28 89] 219 
NE = 27 2424] 62 137] 395 
"AE. | sil 5029 69 199] 514 
Fr. H....| 22 8| 6 5 4l 16 
Soz. H 851 24 5 4118] 164 


Bautzen. — 6. Wahlbezirk. 


Dornſchnabel, Holzmarkt, Kirchgaſſe, Lotzeſtr., 
Neugaſſe, Neugraben, Am äuß. Reichentor, 
Roſenſtr., Steinſtr., Tuchmacherſtr., Ziegelſtr. 


W yusa 230 151/49] 120 5501 1159 
B (H. . 177| 127|47] 113 464] 1024 
IE. . 108] orl 110] 3761 911 
W. [E ; 28| 3310] 25 961 224 
E... 37 39] 9] 28) 113 254 
N Ke 26| 43]|21| 71 161 459 
IE. Gol 7138 810 2591 649 
Fr. H....| 29 1210] 12 631 131 
Soz. H 93] 391 6 5 143] 209 
Bautzen. — 7. Wahlbezirk. 


Fiſchergaſſe, Vor der Fiſcherpforte, Gartenſtr., 
Goſchwitzſtr., Hintergaſſe, Nach dem wend. 
Kirchhof, Auß. Lauenſtr., Moltkeſtr., Mühlſtr., 


Poſtpl., Seminarſtr.; Societätsgaſſe, Wen⸗ 
diſcher Kirchhof. 

. 158 104 33 151 446] 1069 
$ [E .| 1351 7929 143 3861 952 
"JE. . 79| 7o|2s] 144|| 3:81 870 
M. | H. . 171 24| 3] 34|| 78| 210 
E... 16| 23| 5| 29 73 193 
H. 32| 1817] 961 163] 503 

NR. 
E. 62 47|20| 113 242 668 
Fr. H....| 12 5 5 Di 28 61 
Soz. H 73| 32| 4 4|| 113]. 165 
eye — | — |— 1 1 4 


Bautzen. — 8. Wahlbezirk. 


Breitengaſſe, Große Brüdergaſſe, Hintere 
Brüdergaſſe, Kleine Brüdergaſſe, Burglehn, 
Burgpl., Domgaſſe, Fleiſchergaſſe, Heringſtr., 
Hohengaſſe, Logengaſſe, Meſſergaſſe, Mönchs⸗ 
gaſſe, Mönchskirche, A. d. Petrikirche, Prediger⸗ 


gaſſe, Kleine Predigergaſſe, Schloßſtr. 

W 197 | 127120] 47] 3911 699 
B T 152| 10619 45 322 601 
IE. 56| 8418] 42 200 446 
op E 25| 33| 9| 19 86] 194 
JE. 18|. 32] 5| 160 71 161 
NR, | H 22| 311 8] 19 80] 184 
E. 38| 52|13| 26 129 285 

Fr. H... 4 4| 1 1| 10 19 
Soz. H. 1011 38 1 Du 1461 204 


Bautzen. — 9. Wahlbezirk. 
An und in ben Fleiſchbänken, Fleiſchmarkt, 
Hauenſteiner Gaſſe, Hauptmarkt, Keſſelſtr., Kirch⸗ 
pl., Kornmarkt, Kornſtr., Lauengraben, Innere 
Lauenſtr., Quergaſſe (unbewohnt), Reichenſtr., 


29 


Betreff Wahlberechtigte 
[Erklärung mit on: 
der |s| a | sut. E 
Abkürzungen haupt 
Seite 3 oben 


Königsbrück u. ſ. G. Schloß Königsbrück. 
(ſ. G. KEEN) Königsbrück 
Í 8. lán 


2. und 3. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen 
der 1 | ° | 5 | 4 ui über 
Abkürzungen au]. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Ka 
Hintere Reichenſtr., Schulſtr., Siebergaſſe, Neuſalza. 
Theatergaſſe. W 79 73119 25 196 382 
W ws 143| 1131331 132 421 996 H. — 53| 5515] 23! 146 300 
9 m 100 9031 122 343] 861 B. (E. ; 37| 52| 16 24 1291 285 
IE. 70 8530121 306 814 H. 2 6| 3 3 14 35 
M e «| 12| 20111] 258 71 197 M. (E a 9 5| 2 521 45 
TES s. 15 20| 11] 25 71 188 $e H. | 19] 28]12] 15 74 171 
N Ke 29 43[|15| 84! 171 496 ; E. 27 4714] 19 107 239 
IE. 54] 6419] 95 232] 619 Fr. H. 9| 19|—| 4| 25 49 
de . | 6/3| 5] 2| 4$|&o.H.:| 28] 9]—, 1 al 45 
shell 51] 201 1] 21 ul 102 Schirgiswalde u. f. G. 

Elſtra u. |. G. Rgt. Elſtra. W 359 21833] 52 6624 1102 
ä 15811519] 27 3191 553 „ fH. . 264 16227] 41 494] 833 
B. n i 97 80115 25 217 402 B. m «| 169| 14324] 35371 667 

E. 72| 6713] 24176] 341 H. . 160 122111] 25 322| 553 
M E. 15 31 4 959 125 N. E . . 129 118| 9| 25 281] 492 
IE. . 16] 25| 4| nj] 560 122 H. | 13] 1314 12 52 129 
xs m 30| 18| 9| 14[ 71] 149 | NL. E. 344 2215 10 81] 163 
IE. 52 42| 9| 13116] 215 Fr. H.. 5 34 opa 10 17 
Fr. H.... 1| Zich 1| 4 Soz. H. . se| 22 — — | 108| 130 
Soz. H. .| 51] 29| 2| 1 83] 119 3... 2 CHE, — 9 4 
Kamenz. — 1. Wahlbezirk. - : š 
Brand.⸗Kat.⸗Nr. 1—300, Abt. A. 3. ſtädt. Wahlkreis. 
W 3071 198551 85 6451 1208 ; i 
a JH. .| 239] 158|43| 73| 513| 976 dove oie 
B. E 78| 1031371 74| 292} 601 Albertſtr., Auguſt⸗König⸗Str., Bautzner Str., 
H. al 151 ˙9 24 57 162 Belmsdorfer Str. einſchl. Cichorienfabrik, 
M . ls eso a H 22178 | Biſchofspl., Biſchofsſtr. mit Beamtenwohnhaus 
H. 27 33 17 35 Eë 988 Brand-Kat.⸗Nr. 191 TAbt.A, Bismarckſtr., Born- 
NL. E. HER 155 2 | gaffe, Brauhausgaſſe, Carolaſtr., Färbergaſſe, 
` 4 à 19 15 Fichteſtr., Fleiſchergaſſe, Georgſtr., Hohe Str. 
Fr. H... 21 19| 8| 10| 58| 123 Fire 5 ' 
Soz. H. . 179| 90| 8| 2| 279| 391 Lirchſtr., Kirchgaſſe,, Kirchpl, Kloſtergaſſe, 
9... 113 1 1 Lindenſtr., Moltkeſtr., Am Mühlteich, Pfarrgaſſe, 
S ` Schmiedegäßchen, Schmöllner Weg mit den 
Kamenz. — 2. Wahlbezirk. Hausgrundſtücken Brand⸗Kat.⸗Nr. 124 D und 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 301—500, Abt. A. 124 F Abt. B, ſowie der Petroleumniederlage, 
W. 235 15966 169 629] 1427 Schulpl., Spaargaſſe, Stiftſtr., Totengräber⸗ 
B E .| 169] 116157] 153 495] 1184 | wohnungen auf bem alten und neuen Fried- 
IE. 85 89|52]| 147! 373] 1007 hof, Waldſchlößchen, bie Bahnwärterhäuſer an 
op 15 20] 2112] 29| 82] 214 der Schmöllner Brücke und am Schmöllner Wege 
“JE... 23 27|12| 24! 86| 209 ES „ 288 16065 140 6531 1363 
qe E 30 3834 108 210 640 o H. . 219| 11352 118 502] 1073 
IE. 57 6139 123 280] 788 i E. 200 106 50 113 469] 1014 
Fr. H.... 18 1510] 13 56 130 @ H... 25 35|20] 70 150 435 
Soz. H. .| 101 411 1 3|| 146 198 IE. 31 50133] 89 203 586 
88 — 11—1 — 11. 2 Fr. H.. 52 34124] 41| 151 356 
! H. | 142 44] 8 6 200 278 
Kamenz. — 3. Wahlbezirk. So | 
Brand-Stat.-Ir. 501-5960, Abt. A; 1-127, LE. | 167| 56/15 a es 
Abt. B. 8. coo»... NT uad ES 1 
W.. 2421 117135] 48 4421 773 Biſchofswerda. — 2. Wahlbezirk. 
B. (E: 188] 87|25| 43[ 343| 609 Alte Gaſſe, Altmarkt, Bahnhofftr., Birkengaſſe, 
E. .| 69| 54|23| 39185] 402 Burgſtr., Drebnitzer Weg, Dresdner Str., Fabrik⸗ 
M. H. 11 95 732 72 gaſſe, Goldbacher Weg, Grunagaſſe, Herrmann⸗ 
E. . f 21| 19] 7|. 7) 54] 198 ſtr., Am Hof, Kamenzer Str., Lutherpark, Luther⸗ 
NL. E. 23| 18| 9| 25 75 186 ftr., Neumarkt, Neuſtädter Str., Putzkauer Str., 
E. | 44| 336 32! 125] 286 Rammenauer Weg, Schadegäßchen, Sinzſtr., 
Fr. H... . 11] 9/6| 581] 67 Stolpner Str., Süßmilchſtr., Große Töpfergaſſe, 
Soz. H. .1 143] 501 5] 6 2041 282 Kleine Töpfergaſſe, Wagnergaſſe, Wallgaſſe, 


Bahnwärterhaus nach Weickersdorf zu, Ziegelei 
| von Lorenz, Geflügelmaſtanſtalt von Engel⸗ 


Í. dl. Wahlkr.) mann & Co. 
W 274 151051 87 5631 1077 | 38....... 269 12760 136 592] 1247 
B n: .| 230| 12446] 80 480] 936 H E. 207] 9752118 474] 1029 
IE. . 106] 6444] 66 280] 630 IE. . 201]. 9840 118 457] 989 
M E .| 32] 30120] 45 127] 332 e E. .. 22] 3218] 73 145] 432 
"LE. 35 29|16| zou 107] 249 IE.. 44 43126| 99 212] 604 
N P 27| 34[18] 261 105] 253 Fr. H. . 43| 31127] 38 139| 338 
IE. 62| 3428 391 163] 370 S H. 140 34| 7 Du 186] 249 
Fr. H....] 23| 14| 3| 9 49] "oe TIE 155 55 13 16 239] 368 
Soz. H. .| 1481 44] 5] — || 197] 251 333. 11 — I— 1j 2 5 


Rod Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte - 
See mit yd 
et 
Abkürzungen | 3 | s | 4 auf. Haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 
1. ] 2. | 3 8 | z 


Großenhain. — 1. Wahlbezirk. 
Das Meißner Viertel und die Meißner Vorſtadt 
(die Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 1—85 und 391 
bis 495G umfaſſend). 


W 160 97334 92. 382 821 
B s .| 141 80|31| 81 333] 718 
"IE. . 128 7827 84 317 701 
Q IE ¿s 21 2518] 57 121 353 
om 27| 34|22| 73| 156] 453 
Fr. H. 13 11| 9| 16 49 126 
Co d 107| 43| 4 8 162| 237 
à E. 101 44| 4| 11 160 245 
8 -- Ill — | 1 2 
Großenhain. — 2. Wahlbezirk. 


Das Wildenhainer Viertel und die Wilden- 
hainer Vorſtadt (die Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 86 
bis 187 un 496—560 umfaſſend). 


W ES 220| 165/62] 196|| 643| 1520 
o e .| 178| 135157] 171 541 1303 
"QE. . 16 I 17 1311 
9| 1325417 534| 131 

2 Le a 25| 53|28| 108 214] 647 
IE.. 31 7036 167 304] 947 
Fr. H.... 29 2919 56 133] 368 
Soz E 133| 53| 8 6 1901 277 
IE. 137 6014 10 221 339 
N 1| — — — 1 1 


Großenhain. — 3. Wahlbezirk. 
Das Naundorfer Viertel und die Naundorfer 
Vorſtadt (die Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 188—291 
und 561—675 umfaſſend). 


W as 214] 137/39] 93! 483] 977 
0 ( 171| 11629 83 | 399| 822 
` LE. .| 166| 119|24| Bei 394] 816 
e E Ss 19| 3114] 52, 116| 331 
"UE 24| ss|20| 78] 177| 506 
Fr. H.. 16 2911] 24! 80] 203 
Soz . 135 56| 3 5 199] 276 
IE. 142 62| 4 51 213 298 
ra 1] — | 1] —= | = 4 


Großenhain — 4. Wahlbezirk. 
Da3 Dresdner Viertel und die Dresdner Bor- 
ſtadt (die Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 292—390 und 
676—725 umfaſſend). 


Wenns 1711 106 | 41 | 3871 782 
B (E. 144| 9538] 64 341] 704 
IE. 140 93137 61 331 681 
K. E 10| 2316] 43 | 92| 276 
E.. 19 34|24| 55 132| 379 
Fr. H... 16| 14| 9| 15 54] 131 
Soz E 115| 56112 6| 192] 290 
E 121 58 | 12 5 196| 293 
a „ 3 


Pulsnitz. — 1. Wahlbezirk. 
Rittergut, Lange Str., Ohorner Str. z. T., Bis⸗ 
marckpl., Kamenzer Str. „ Albertitr., Feldſtr., 
Kurze Str., Markt, Rietſchelſtr., Hartbachmühle, 


Mittelmühle. 
WWö asss 158, 112/38] 77 3851 804 
8 | H. .| 1231 89 30] 74 316] 687 
IE. .| 110] 8829 72 299 661 
$ [s .| 12| 246 47] 89] 266 
T dudas 34| 56129 71! 190 $17 
Fr. HH... 5s| 47/24] 26| 155| 328 
- H. 53| 18|— 1!" 72 93 
Soz. h. 251 32 — 16108 143 


—— M—À—————— 4 aaa umasa. 
— MM Ó——— MÀ —  —— M —— HÀ M — —— —  —  — r. — — — — 
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Betreff Wahlberechtigte 
[Erklärung mit Stimmen 
Abtürgu 1 2 In ded 
ürzungen . aupt 
Seite 2 oben‘ Stimmen vay 
1. | 2 3. 4.5. 486] 7. 
Pulsnitz. — 2. Wahlbezirk. 


Grüne Str., Ohorner Str. z. T., Fabritſtr., 
Biſchofswerdaer Str., Schulſtr., Schillerſtr., 
Kapellgartenſtr., Wettinpl., Außere Kamenzer 


Str., Königsbrücker Str., Kamenzer Str. 
W ved 179 105/39] 66|| 389 770 
B H. .| 155| 87|35| 62| 3391 682 

IE. 138 83 | 32 1| 306 612 
à E 101 1610] 280 64] 184 
IE. 30 4231 52 155] 415 
Fr. H.. . 49 4425 331511] 344 
So H. 94 27 — — 1211 148 
Soz.] E. 105 38| 1| — || 144 184 
3 — | — |— 1" 1 4 

Radeberg. — 1. Wahlbezirk. 
Badſtr., Friedrichſtr., Friedrichstal, Hauptſtr., 
Heinrichstal, Hüttermühle, An der Kirche, 
Kirchſtr., Langbeinſtr., Markt, Marktgäßchen, 

Mittelſtr., Oberſtr., Pulsnitzer Str., Weſtſtr. 
W a ay 234] 13846 104|| 522] 1064 
B E .| 199| 120|40| 100 459| 959 

"IE. .| 186| 127|39 >| 452 957 
9 Es e 26] 52|18| 70 166] 464 
` (E... 32 71|27] 93223 627 
Fr. H.. .] 25] 2915 27 96 236 
Soz. (E. 147 397 21 1951 254 

E. | 1531 541 91 4 220] 304 

Radeberg. — 2. Wahlbezirk. 
Bergſtr., Freudenberg, Friedhoſſtr., Grundſtr., 


Kleinwolmsdorfer Str., Lange Str., Neue Str., 
Niedergraben, Niederſtr., Obergraben, Schloß— 


ſtr., Schulſtr., Stolpener Str., Waſſerſtr. 
W — 260 | 17338 32 5031 848 
B Ke 221 14833] 29 431 732 
IE. .| 223 14430 28 425 713 
Q a : 18| 39110] 21|| 881 210 
e as 30 46|19| 24119 275 
Fr. H.. 26| 26113 4 691 133 
Go BS 176| 80| 9 4| 269| 379 

AE. | 192] 9710 4| 303| 432 
88 — 11—1 — 1 2 


Radeberg. — 3. Wahlbezirk. 


Güterbahnhofſtr., Kaiſer⸗-Wilhelm⸗Str., König⸗ 
Albert-Str., Mühlſtr., Oftite., Pillnitzer Str., 
Pirnaer Str., Röderſtr., Schillerſtr., Südſtr. 
W e 197] 101151] “Of 419 832 
e .| 167 85|46| 64| 362 131 
IE. .| 173| 8746] 67| 373] 753 

og H. 12 181181 41 89 266 
E 29| 2925 47 130 350 

Fr. H....| 28 2012 10 70] 144 
cu Le 126 4616] 13| 201 318 
AE. | 1441 55119 19 2371 387 


Radeberg. — 4. Wahlbezirk. 
Bahnhof, Bahnhofſtr., Bismarckſtr., Dresdner 
Str., Fabrikſtr., Forſtſtr., Goldbachſtr., Steinſtr., 


Talſtr. 
W bia 199 | 12949 80 457] 924 
| H. . 170] 11745 75 407] 839 
I. 16711338] 71| 389 791 
$ H. 14| 236| 9| 45 94] 273 
"KR, 28 40|19] 61: 148 409 
Fr. H... 36| 35|23| 24| 115| 271 
- 120| 56113 4| 193| 287 
Soz. E. | 1391 72191 al 2391 376 


3. und 4. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklärung mit See 
— en | 3 jal < a. NUR 
€eite 2 oben: Stimmen 


Radeburg : N G. Rgt. Radeburg. 


W 211 54 | 102 | 5111 1069 
B e .| 158 115 12| 92| 407| 8882 
"LE. . 149| 107|39| 99! 385 840 
Q BS .| 51| 701251 74 220] 562 
F. . ei 76|29| 85 247| 636 
Fr. H....| 291 1713] 16 751 166 
- H. 77 28| 4 2' 111 153 
THU n 92| 2910 4il 135] 196 
Stolpen u. ſ. G. SUM Stolpen. 

W aa 1261 85 297 607 
3 2. 85 62 23 46 2161 462 
IE. 81 47123] 42 193 412 
e = 8| 1611 28 631 185 

E. 16| 2819 40 103 289 
Fr. H... 17 2110] 15 63] 149 
= H 60| 24| 1 Zu 87 119 
sepa: | E 64| 19| 2| — 85 108 
E — | — | 1 1 2 1 


4. ftábt. Wahlkreis. 


Hohnſtein u. 3 f. G. (Gut Hohnſtein, Landes» 
korrektionsanſtalt u. StaatsforſtrevierHohnſtein). 


W M 621 771271 40 206] 457 
B E. .| 49| 60120] 37 166] 377 
IE. 51| 6321] 34169 376 
o E 7 17| "| 231 541 154 
IE. 123613 33 94 255 
NL. H. .| 13| 2310] 13 9| 141 
T H. 28| 20| 3 1| 52 81 
=: | E. 37 27| sl — 69 106 


Königſtein. — 1. Wahlbezirk. 
Stadtteil links der Biela und Feſtung König- 


Hem: 

W 137 59115] 480 259 492 
B E. 105] 5111] 40 207 400 
"(E .[ 114| 48|12| q42| 216 414 
Q T3 e 13] 18| 8| 22] 61 161 
e 27 20|11| 39 97 256 
NL. H. T 4| 2| 1634 90 
H. 8 29| 1 1| 111 145 
Soz.. 871 :28| 1 2 118 154 

Königſtein. — 2. Wahlbezirk. 
Stadtteil rechts der Biela und rechts der Elbe. 
. 2221 133/52] 67 474 912 
o E. 162] 10239 55 3581 703 
IE. . 167| 10442] 63 376 753 
e Es d 18| 36|20| 37, 111 298 
IE. . 30 4934] 61174] 474 
NL. H. 18 1513] 14 60 143 
So i 134| 50 6 2 182] 250 
ô: | E. 137 4| 8 I| 200 273 
E — | — |— 21 2 8 

Neuſtadt. — 1. Wahlbezirk. 
Kirchgaſſe, Markt, Malzgaſſe, Obergraben, 


Biſchofswerdaer Str., Alte Berthelsdorfer Str., 
Seifenweg, An der Aue, Niedergraben, Rojen- 
gaſſe, Böhmiſche Str., Grabengäßchen, Mühl⸗ 
weg, Oſtſtr., Rugiswalder Weg, Sebnitzer Str., 
Albertſtr. ; gus „Neue Gaſſe. 


W.. 216 14350] 71 480] 936 
M B ; 183 105|39| 65| 3921 770 
"YE. .| 172| 10637] 591 374| 731 
$ a 13] 23|15| 29 s0| 220 
lt 19 38|27| so; 134 376 
NL. H. .| 20| 2717] 32! 96] 253 
So KE 147| 55| 6| al 212| 291 
5 E. 1521 651 al 61 2321. 333 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wablberechtigte 
E Si | posed 
der i ; 3 š si š 
Abkürzungen . alni 
Seite 3 oben) Stimmen haup 


Neuſtadt. — 2. Wahlbezirk. 
Boͤhmiſche Str., Albertftr., Lange Gaffe, Markt, 
ohn Kurze Gaſſe, Poſtgaſſe, Bahnhof⸗ 
ft, Königſtr., Güterzufuhrſtr., Badegaſſe, 


Marktgaſſe, Dresdner Str., Schützenſtr., Garten⸗ 
weg, Scheunenweg, Polenzer Gaſſe, Polenzer 
Kirchſteig, Hoſpitalſtraße, Erberſtr., Johannis⸗ 


gaſſe, Neuſtädter Anbau, Friedrich⸗-Mildner-Str. 


W 196 | 123149 88 | 456 941 
Y E. .| 152 89 | 39 80 360 767 
1E 165 94|36| 784 373] 773 
$ E 10 21 |21] 43 95 287 

d 21 36|28| 69] 154 453 
NL. H 17 23113] 30 8222 


179 253 
212 304 


Pirna. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Amtsgerichtsſtr., Kirchgaſſe, Kirchpl., 
Obere Burgſtr., Schloßberg, Schloßſtr., Schmie— 

deſtr., Tiſcherpl. 


. 1551 97127 Go 350[ 714 
$ E .| 138] 881251] 70 321] 669 
IE. .[ 141 9225 67 325 668 

52 122] 345 


$ n .| 21| 3118 
AA 26| 4120 55 142] 388 
NL. H.. 11| 16| 2| 13, 421 101 
Su E 105] 41] 5 5156 222 
E. | 1131 49| sl 10| 1771 266 


Pirna. — 2. Wahlbezirk. 
An der Elbe, Badergaſſe, Barbiergaſſe, Brücken⸗ 
tr., Dohnſche Str., Grohmannſtr., Jacobäerſtr., 
Fonigspl., Markt, Marktgaſſe, Schöſſergaſſe, 
Schuhgaſſe, Schulgaſſe. 
Muss 142 81 | 40 103 372 860 


$ E .| 123| 771381 103 341| 803 
"AE. .[| 115| 72|38| 102 327] 781 
g [H. .] 27] 39/24] 71 161| 461 
E.. 30| 42131] 92 195] 575 
NL. H.. 17] 14| "| 23| 611 158 
£o E 76 24| 7 9 1161 181 
"LE. 841 301 7 A 130] 201 


Pirna. — 3. Wahlbezirk. 
Seifchergaffe, Holdergaſſe, Zonge Gtr., 9tiebere 
Burgſtr., Am Plan, Plangaſſe, Steinpl., 
Töpfergaſſe, Waldſtr., Ziegelſtr. 
ä 1761 98129] 41 3441 623 
a 5 162] 8825 35 310] 553 
E. 157 97127] 37 312] 568 


$ la .| 10| 31|16| 27| 84] 228 
ILE. 19 40 20 31! 110] 283 
NL. H. ] 13] 12 5 41 34 68 


z [E 139| 45| 4 41 192] 257 
E. | 1351 $11 7 6 199] 282 


Pirna. — 4. Wahlbezirk. 


Dergſtr., Brauſtr., Breite Str., Brotkorb, Hohe 
Str., Königsteiner Str., Nicolaiſtr., Roſenſtr., 


Sandgaſſe, Seminarſtr., Mannewitz, Neſtlers 


Haus, Waldwärterhaus. 
n ONE 165] 105135 84 389| 816 
3. G 146 95|34| 80 355] 758 


E. .| 145| 99|30| Sei 354] 753 


s H. . 22| 3518 58 133| 378 
eque] 39! 57|26| 7 195| 523 
49. H. . 35 2511] 18, 29] iso 


Soz.] n. 
ew UE 1031 421 4| Su 154) 219 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 


139 190 


ol === 


2 


Stimmen 


74 
72 
69 
16 
17 
12 
44 
49 


Bahnhof, Bahnhofſtr., 
Kamenzer Str., Lauterbachſtr., 


103 


93 
96 
40 
60 
28 
25 


31 


Pirna. — 7. 
Dippoldiswaldaer Str., Dresdner Str., Alte 
Dresdner Str., e e e 
„Reitbahnſtr., Weſtſtr. 


157 
Sebnitz. — 2. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.-Nr. 244—407. 


183 |62 176 729 


Wahlberechtigte 
mit 


Pirna. — 5. Wahlbezirk. 
Bahnverwalterei, Bahnwärterhaus, Eliſabeth— 
hütte, Mühlenſtr., Alter Poſtweg, Rottwerndorfer 
Str., Schillerſtr. Waiſe nhausſtr., 


Zehiſtaer Str. 

24| 44 327 581 
24| 41' 305| 557 
24| 43 | 299 545 
16 291 83] 218 
17| 40 96 267 
2| 12, 37 89 
6| 3185 250 
5 2 d 199 268 


Pirna. — 6. Wahlbezirk. 
Bismardftr., Gartenſtr., 
Neue Ctr. 


50 182] 448 
47 | 168 408 
45 | 172|| 411 
28 1200 222 
37158 296 
121 45 97 
5 2 86 
7 


T8 


T 
1 


964 56 86 393 
86 |53| 77 353 
84 54 75! 350 
2620 47 115 
40034] 63 164 
2020] 250 81 
4012 5 155 
44116]. ol 177 
Schandau. 
17066 127 589 
130 | 49 107 447 
130| 51 | 108 439 
34|20| eil 131 
69|45| 99| 251 
.45|25| 431 144 
50| 4| 3 170 
59| 5 181 
tpa 3 


Sebnitz. — 1. Wahlbezirk. 
1—243 unb 469/469B. 
251 


64[ 120 || 862 
56 | 110; 747 
so | 105 ||, 763 
15 36; 121 
27| 88 216 
211 62 125 
19 11/0 495 


22| 1411 539 


56 | 156 || 630 
92152 634 
23 91, 139 
44 | II5!| 259 
26| 81148 
7| 23, 342 
6| 31^ 365 
esp ue C oJ 


1197 
1099 
1113 
678 
904 
284 
127 
168 
4 


Lehmweg, 


859 
776 
767 
322 
461 
216 
234 
280 


1272 


996 


995 
388 
797 
368 
237 
265 

2 


1601 
1398 
1395 
300 
593 
377 
708 
782 


1564 
1354 


1355 
376 


754 
464 


4. und 5. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


rden mit sn 
er ` er. 
Abkürzungen | ! | a Isl «ai. hanpi 
Erite 2 oben) Stimmen 


Wehlen. 

WW 97 691171 30213 406 
H = 48 4612 25, 134 288 
IE 55 49| 12| 25| 141 289 

Q T 24 201101] 22 85 200 
"E 23 29|11| 22 85 202 

NL. H 2 3| 2 4 11 30 
H 22 11|— 2 38 58 

SS | 324 20) 1| zl ssi 8 


9. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Altenberg. . 


W ͤ 128] 105371 39 3091 605 
B m .| 101 89133| 341 257] 514 

"LE. . 101 84|30| 34|| 249| 495 
9 e ; 10] 16| 7| 17; 501 131 

n pone IS 34 | 20| 27 99 254 
NL. H. 3| 14| 60 10 33 89 
Fr. H.... 19 2012 31 54 107 


H. | 68] 3s| 8| 3: 117] 180 
So (y, 83) 491101. 5 147) 231 


Bärenſtein u. f. G. Rgt. Bärenſtein. 


W. 588 388] 13 / 117g 210 
o E | 4| 98| 5| 9 89] 154 
"AE . 43| 27| 4 4 81| 137 
e [E ; 4 8| 4 5 21 02 
E NETS I1 15| 3 7 36 78 
NL. H. 4 61 — 41 14 32 
Fr. H.. 2 4|—| — 6 10 
H. 37 9| 1| — 47 58 
[x | =l all <l os 
Berggießhübel. 
Denda 1111 85113 15 224] 380 
3 H. . 104| 8011 14) 2091 353 
ILE. TI 106 8o|11| 13 | 210 351 
e E . 15 30] 5 7 57] 118 
IE. 19 30 812 69 151 
NL. H. 3 11 5 7 22 60 
Fr. H. 4| = — — 4 4 
So í Bäi 43| 1| — | 126[ 171 
ô- | E. 871 451 3l — || 135 186 
Brand. 
W. 3031 158 55 5441 923 


28 
o E 261 12825] 46 460] 776 
LE. . 270 132124 49 475 802 
o = i 22 26 |12] 17 77 178 
(E... 30 36] 14| 361 116 288 
4 
3 
5 
9 


NL. H. .| 17] 16 201 57| 141 
Fr. H. 3| 4 — 101 20 
So; E 218| 81 9 3131] 431 

E. | 239| 94 12 354] 502 


3.......] il 1 — 2 3 


Dippoldiswalde. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—185 Abt. A. 


| 39....... 1471 9940] 72 358 753 
B Ke .1 124| 84|38| 70 316| 686 
IE. 121 8737 7o! 315 686 

e Ke ; 16| 221171 32i 8 239 
R 37 5130] 64182 48 5 
NL. H. 42 37119 37 135] 321 
Fr. H.... 3 6614 — | 10 18 
H. 63] 19|— 1 83| 105 
EXE 771 310 sl al nz] 170 


Rod Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
eege | u | oe 
Abkürzungen ! : 3 * auf. 
Seite obon) Stimmen un 
3.4. 5. || 6. 


Dippoldiswalde. — 2. Wahlbezirk. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 186—315/16 Abt. A und 
Nr. 1—112 Abt. B. 
W.. 194] 105146] 59% 404] 778 
CH Bi .| 174 95 | 43 57 369 721 
"YE. .| 171| 91/42 57 361 707 
9 K. š 25 31116] 24 96 231 
E. . 48| 53|35| sil 187| 463 
NL. H.. 44| 32125] 30131 303 
Fr. H.... 9 6| 1| — 16 24 
So E 95| 26| 1 3| 125| 162 
ô- | E. 121 35| 3 Al 163 216 
8 il — —1 — 1 1 
Dohna. — 1. Wahlbezirk. 
Antonſtr., Bismarckſtr., Dippoldiswalder Str., 
Dresdner Str., Georgſtr., Heidenauer Str., 
Markt, Neue Str., Pfarrſtr., Pirnaer Str., 


Amplan, Reppchenſtr., Taſchenberg, Tiſcherberg, 


Weeſenſteiner Str., Wettinſtr., Winzerberg. 
WWW sss 165] 116621] 47! 3491 648 
[H. . 146 101/20 46 3131 592 

"AE .| 145| 2821 45 3o9| 584 
K. e 24| 3013] 39 106] 279 

E... 28| 41|20| 44133 346 
NL. H. 7 11] 6 71 31 75 
Fr. H. 2 8|—| — 10 18 
Soz . 1111 52| 1| — 164] 218 
"4E. 117 5661 1175 236 
Sa s nos 1] — [—| — 1 1 


Dohna. — 2. Wahlbezirk. 


32 — 
Betreff Wahlberechtigte , 
(Erklärung mit 5 
Abtürzungen | 3 |si + | sat ind 
Seite 3 oben) Stimmen 


Glashütte. 
W Pas 220 131/42 69 462] 884 
$8 e 195 11735 62| 409] 782 
IE. .] 1871 10534] 58 3841 731 
e E. ; 9 9| 3| 22 43] 124 
"IE... 12 24| 8| 38 82 236 
NL. H. 35| 5520] 28|| 138| 317 
Fr. H.... 7 3| 2 3 15 31 
e, H. 13] 5010 d 212| 309 
8 | E. 175 781251 19 297] 432 
Gottleuba. 

. 88 66161 36 206] 412 
B E. ç 12| 57113] 34 176| 361 
IE. 78| 61|14| 33| 186] 374 
e (E .| 15| 30| 7| 26/ 781 200 
Bios 23| 33113] 32| 101] 256 
NL. H. 5| 10 6 7 | 28 11 
Fr. Ge 5 8|—| — 13 21 
š 47 9|—| — 56 65 

Sos. [ E 541 271 1] — || 82 III 


L G. Rgt. Lauenſtein. 
45 170 


Braugaſſe, Frenkelſtr., Goetheſtr., Kaiſer⸗Wil⸗ Lengefeld (ohne ſ. G. Rgt. Rauenſtein; ſ. 


helm⸗Str., Carolaſtr., Königſtr., Lockwitzer Str., 
Martin⸗Luther⸗Str., Schillerſtr. 


Dis 193, 67125[ 26|| 3111 506 
Y E 177] 581231 22 280] 450 
IE. . 178 58251 22| 283 457 ' 
Q (E. : 14| 12/10| 14 501 124 
"Bas 20 17|17| ı9| 73 181 
GC e 4 6| 9 "| 26 11 
LH AA 1 1|—| — 2 3 
So ES 158] 391 4 1|| 202] 252 
5 | E. 15881 40] 8 2| 208] 270 
Frauenſtein. 

W aqss 81 7032] 47 2301 505 
3 Ve .| 60, 57|28| 45 190] 438 
"IE. 66 64126] 46|| 202 456 
o (e .| 21| 3012 30 93] 237 
eh E 40 39|21| 41/141 345 
NL. H. .| 23, 11/11 7 52 106 
Fr. H.... 3 5 1 3| 12 28 
x H. 13| 10, 4 5 32 65 
Soz. | E. 23 24| 5 5 57 106 
8 SC E wg 2 
Geiſing. 
uses 109] 94[31]| 28 262] 502 
o KS 78| 73124] 21 196] 380 
“LE . 69| 62|22| 22 175 347 
9 Ls .| 26| 32114] 15j| 87| 192 
T d Es 25 43|18| 20! 106] 245 
NL. H. 8| 17 6 5| 36 80 
Fr. H. 11 8| 2] — 21 33 

H. 33| 16| 1 1| 51 72 
Se F 4! 171 3l 21 661 o 


B KS 59] 35| 9| 31| 134] 280 
` | E. 55 32|12| 30¡ 129| 275 
Q e 15| 11| 6| 14| 46| 111 
IK. 19 zitt) 28 791 206 
NL. H. .| 12 9 2| 13 36 88 
Fr. H.... 3 5 1 3 12 28 
So E. 27 10 — 1| 38 51 
SIE 351 111 1 2|| 49 68 
33. ländl. Wahlkr.). 
W sss 304] 21644 80 644] 1188 
B H. . 219| 15639] 721 486] 936 
| IE. 237 | 16433] 76 510 968 
e P 17] 421161 38 113] 301 
` (E... 33| 62|23| 69 187] 502 
NL. H. .| 17| 20] 9| 30| 76 204 
Fr. H.. 7 91 2 1| 19 35 
Soz T3 177] 82|]i1| 1[ 271] 378 
"LE. 199 | 100 1o SI 3141 449 
8 — — I— 2 8 
Liebſtadt u. ſ. G. Rgt. Liebſtadt. 
W eed 55 51 7] 21 134] 262 
B E 38] 36| 7| 16 971 195 
"1El -| 40] 35 7| 19 101] 207 
e ES 30] 30| 51 16/| 81] 169 
EE e 26| 30| cl 18| 79 173 
NL. H. 2 — I—| — 2 2 
Fr. H... — 2 — — 2 4 
H. 6 4| 2| — 12 20 
So | y 14 El I 22 34 


Rabenau u. j. G. Staatsforſtrevier Wendiſch⸗ 
carsdorf z. T. 


W 378 18446 52 6601 1092 
M KE 360 177143] 51| 631] 1047 
"AE. .| 369| 178|43| 47 537] 1942 
K. E .| 58, 85|35| 47| 226| 522 

E...| 71! 87|36| 43| 237] 525 
NL. H. . 10 6 4 2| 22|] 42 
Fr. H.. 4 4 —] Ui al 16 
So E 285 81| 4|— ' 370] 459 

5. E. | 2951 89| zl 2 3931 502 


5. unb 6. ſtädtiſcher Wahlkreis 


Abkürzungen 
Seite 2 o 


Sayda. 

W. 85 9634 53 2681 591 
d I 51| 7428] 48| 201] 475 
"LE. .| 63| 74|29| 48 214] 49 
K. H. .] 18| 37|11| 32 98| 253 
“JE... 39 5426 47|| 166 413 
NL. H. .] 23] 19116] 13 71] 161 
Fr. H.. 5| 8 — 2 15] 29 

H. 5| 81 1 15 28 
Go Lg; 244 ı7| 3 145 71 
3 == 11—| — 1 2 


6. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Freiberg. — 1. Wahlbezirk. 


Akademieſtr., Burgftr., Clausallee, Enge Gaſſe, 

Hornmühlenweg, Kirchgaſſe, Leipziger Str., 

Moritzſtr., Prüferſtr., Rittergaſſe, Am und 

unweit am Schießplan, Schloßplatz, Schützen⸗ 

ſtr., Silbermannſtr., Thieleſtr., Wallſtr., Wein⸗ 
gaſſe, Wiesbachſtr. 


Is 192] 11843 146 || 499] 1141 
8 IE .| 144| 1011391 138 422] 1015 
IE. . 141 100|37| 136 || 414 996 
K. H.. . 20] 201131 37| 90] 247 
NR [E 28| 43|22| 97|| 1901 568 

IE. | 31| 52|32| 130 245] 751 
€» E. 95 381 2 4! 1391 193 
SIS | 1091 481 4) 41 ı65l 233 


Freiberg. — 2. Wahlbezirk. 


Bäckergäßchen, Brennhausgaſſe, Buttermartt- 
gaſſe, Am Dom, Domgaſſe, Domgäßchen, 
Fürſtental, Am Gymnaſium, Herderſtr., Kreuz⸗ 
gaſſe, Meißner Gaſſe, Mönchſtr., An der Nikolai⸗ 
kirche, SE EE Untermarkt, 


inklerſtr. 
W ͤ — 260 ı 15236] 75 523] 972 
B E. 228 13234] 70 464 874 
' LE. . 206 12633] 66 431 821 
K. H. ...| 29| 29111] 24| 93 216 
NQ (e 30| 4416] 42 1321 334 
"AE. | 39| 63|24| 64| 190] 493 
Soz (. 167 58| 5 4| 234] 314 
"LE. 1671 631 7 2|| 239 322 


Freiberg. — 3. Wahlbezirk. 


Aſchegaſſe, Berggaſſe, Conradsdorfer Weg, Do⸗ 
natsgaſſe, Gerbergaſſe, Halsbrückner Str., Him⸗ 
melfahrtsgaſſe, Jakobigaſſe, Kloſterſtr., Meiß⸗ 
ner Ring, Vor dem Meißner Tor, Am Mühl⸗ 
graben, Nikolaigaſſe, Pfarrgaſſe, Scheunenſtr., 
Talſtr., Terraſſenſtr., Theatergaſſe, Tutten⸗ 
dorfer Weg, Waſſergaſſe, Waſſerturmſtr. 


W. 320] 200281 63]! 611] 1056 
B [E .| 273| 16625] 59 523] 916 
IE. . | 264| 158|23| 53 498] 861 
$.H....| 25| 25| 8| 17 75 16% 
N E 31] 4614] 41 132] 329 
IE. 421 5718] 50 167] ue 
e [E 215| 94] 2 11 312] 413 
oz. [E. | 218| 101 4 2 3251 430 


Noch Überſicht 6 


Betreff Wahlberechtigte Sn 
um mit ERE 
er S 
Abkürzungen l | 3 | 3 | 4 aui. haupt 
Seite? oben) Stimmen 


3. 


2. 


4. 5. 


Freiberg. — 4. Wahlbezirk. 
Badegäßchen, Borngaſſe, Erbiſche Str., Fárber- 
gaſſe, Fiſcherſtr., Keſſelgaſſe, Korngaſſe, Ober⸗ 

Markt, Stollngaſſe. 


W a 114 10736 127 | 384 941 
o E x 99 87|33| 118 337 844 
UE. 86] 79131 112 308 785 
S IH. uus 18 2312] 42 95 268 
qo E 22 2819 72 141] 423 
ER 25 4326 106 200 613 
e m 59| 35| 2 3| 99] 147 
Ses E. [61 351 al 4 104 159 
Freiberg. — 5. Wahlbezirk. 
Gartenſtr, Im Hoſpitalwald, Hoſpitalweg, 
Kaufhausgaſſe, Kirchgäßchen, Am Marſtall, 
Petersſtr., Petripl., Reitbahngaſſe, Am Review 
haus, Rinnengaſſe, Waiſenhausſtr. 

o aa 84] 571241 72 237, 558 
N K š 54 46122] 67189 480 
IE. . sol 4322] Gët 181] 466 
K. . 9] 11 6| 14 401 105 
Ng E 18| 2412] 48 102] 294 
IE. 25 27118] 64134] 389 
a | |H. 27 ujaj 4| | 77 
“EE, 24 161 4 1| 45 72 


Freiberg. — 6. Wahlbezirk. 


Annaberger Str., Beuſtſtr., Brander Str., Ohn⸗ 
weit d. Brander Str., Dörnerzaunweg, Feld— 
ſchloßchenweg, Feldſtr. „Hirtengaſſe, Hirtenpl., 
Johannisgäßchen, Körnerſtr., Lange Str., 
Olbernhauer Str., Poſtpl., Roter Weg, Schiller⸗ 
tc, Schöne Gaſſe, Turnerſtr., Am Wernerpl., 


Wernerſtr. 
W 253] 16265 170 650, 1452 
> 15 .| 206 13659 159 560 1291 
IE. . 187| Gate rer! 516 1198 
K. H.. ] 23] 2620] 40 109] 295 
Ng = 32| 6228 110 232] 680 
IE. 32 7943 142 296| 887 
Zo IH. | 150] 471 9 Du 2121 295 
ez. E. [155 48] 7 8 218] 304 


Freiberg. — 7. Wahlbezirk. 


Am Bahnhof, Bahnhofsgebäude, Bahnhoſſtr., 
Bergſtiftsgaſſe, Buchſtr., Poſtſtr., Stollenhaus⸗ 


gaffe. 

W 184 11642 134 | 476| 1078 
9. [E .| 148] 921381 1191 397| 922 
E. . 148| 9935 121| 493] 935 

K. H. . 25| 20114] 26 85 211 
qo, [H 22| 3420] 86 162| 494 
TE. 35| 57129 713 237] 700 
Co b 91 37| 4 7| 147| 213 
SIE | 112 40 51 4161 223 

Freiberg. — 8. Wahlbezirk. 
Dammſtr., Humboldtpl., Humboldtſtr., Mühl⸗ 
gaſſe, Silberhofſtr. 

W 264 | 159,52 2 | 582 | 1166 
3. E .| 229| 137149 514| 1046 
E. .| 217| 12142 473 957 

K. H. 27| 33115 107] 266 
RA n 42| 37126 | 164| 430 
E. 50 48|35 219| 595 

es . 1% DI? sl 240] 313 
LE | 1661 716 2521 338 
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EENEG — nr 
N A 


Betreff Wahlberechtigte Sün 
(Erklärung mit mn 
ber . 
Abkürzungen | E | 3 | * zuſ. haupt 

Seite 2 oben Stimmen 
1. I: 3.4.5. [ 6. [. 


. Freiberg. — 9. Wahlbezirk. 
Berthelsdorfer Str., 


Betre 


ff 


ee arig 


et 


Abkürzungen 


Seite 2 oben) 


6. und 7. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 


mit 


| 3 |s| 


Stimmen 


4 


auj. 


Stimmen 
liber» 
haupt 


Wilsdruff. — 2. Wahlbezirk. 


Bertholdſtadt, Eherne Alle rechts der Freiberg-Tharandt-Wilsdruff- 
Schlange, Frauenſteiner Str., Sachſenhofſtr., Meißner⸗Straße gelegenen Grundſtücke. 
Schönlebeſtr., Hinterder Stockmühle, Zuger Str. TE 190| 137:48]| 69 al 444 [| 884 
W.. 2221 146167 93| 5281 1087 a . 150] 10944] 64|| 367 756 
B E 187 130|61| 907 4681 990 | ^ LE. . 151| 115 |40| 64 370| 757 
"IE. .| 176| 122 60 92 440 928 | K. H. 14 2517 25 81 215 
K. H.. . 26 3822 217] 110] 264 | ge E. 37 4619 35 137] 326 
x HE 40) 42|31| 56; 169| 441 AE. | 46| 69|35| 58 208| 521: 
. 48 6552 73 | 238| 626 Soz Ge 99] 38| 8 31481] 211 
EM H. 120 50| 8| 10, 188 284 IE. 104 451 5 5 159 229 
Sos Lg 128 551 81 8,4 1991 294 2 
Freiberg. — 10. Wahlbezirk. 7. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Breithauptſtr., Donatsring, Dresdner Str., Ein- Lo 0 85 
zelne Gebäude, Hornſtr., Jungeſtr., Emir.) W.. 343 23652 135 766 1511 
Schmiedeſtr., REM 1 rhoffſtr. B pH. .] 288| 194|44| 124 || 650 1304 
W 223 121102 ei 5141 1083 IE. .] 308| 210|47| 132 697 | 1397 
3 n .| 150] 106 159 1447 977 Q Haz 40 81123] 78222 583 
LE soli 2661. 1991159 % 422| 931 I. 73| 99|43| 125! 340 goe 
V. TIE. su. 18 25121 43 110 309 NL. H... 30 20/13| 24 87 205 
RQ Ke 44 43|32| 57, 176 454 Fr. H.... 23 11| 6| 16 56 127 
"QE | 47| 65149 8% 25% 680 S H. 193 80 2 4279 375 
Soz n 117| 331 5 2j 157| 206 oz. E. 233] 106| Al 4347] 473 
EI 118] 34] 91 4% 165] 229 1 3 2 11— 2 5 12 
Freiberg. — 11. Wahlbezirk. Meißen. — 1. Wahlbezirk. 
Brunnenſtr., Chemnitzer Str., Forſtweg, Geor⸗TAn der Frauenkirche, Baderberg, Burgſtr., 
genſtr., Hammerweg, Marienſtr., Mittelgaſſe, Dompl., Fleiſchergaſſe, Freiheit, Görniſche 
Mühlweg, Neue Gaſſe, Obergaſſe, Am fe. Gaſſe, Hohlweg, Jüdenberg, Jüdenbergſtr., 


gut, Schulgaſſe, Teichgaſſe, Ziegelgaſſe 


W are 2921 154149 99 594 
B Ge 245| 12944] 89! 507| 991 
IE. 220| 12043 85468 929 
K. H.. . 19| 27112] 21! 79| 193 
NL E 51| 4225 67 1851 478 
` | E. 42 62|33| 83! 220 597 
So KS 174| 60| 7 1242] 319 
02.1 E. 177 sŠ | ro 2 247 331 
Freiberg. — 12. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Brauereiſtr., Hainichener Str., Rafer- 
nenſtr., Lößnitzer Str., 1 e Schloßſtr. 
W es 183] 8325 3421 628 
3 E 158 74 23 48 3031 567 
IE. I 138 68 21] 49 276] 533 
K. H.. 12 1810] 14 54 134 
NE nt 22| 18/10| 33| 83] 220 
IE. 23| 34|18| 48] 123] 337 
So H. | 122] 37 2 1j 162] 206 
ZIP 115 34 3 11831 196 
Tharandt. 
W deus 220] 124 [68] 1250 5371 1172 
8 ns .| 203| 11463121 5011 1104 
IE. .] 192| 108 63 1210 484] 1081 
K. H. . 27 3116] 36110] 281 
N [H. 42 5237] 82| 213] 585 
IE. 53 7754118 302] 841 
So e 133| 299 2 173] 226 
ë [E. | 136| 30| 9 2177] 231 
ER — | — |— 1 1 4 


Wilsdruff. — 1. Wahlbezirk. 


Alle links der Freiberg— Tharandt⸗Wisdruff⸗ 
Meißner⸗Straße gelegenen ‚Srundjtüde. 
W 118 65 | 36 19 596 
B e 90] 5530 233] 522 

E 2 9o| 5228 222| 486 
K. H. ꝗ 12 1710 19 58 152 
N Ke 12] 2213 35 82 235 
IE. 22 33124 | 127 352 
So; E 66| 16] 6 3i 91 128 
> d 68 181 4 2 92 124 
1911. 


Leinewebergaſſe, Markt, Noſſener Str., Roſen⸗ 


Schloſſergaſſe, 
W. 256 
H. .| 220 

B. | E. .| 231 
H. 29 

K. | oss 44 
NL. H... 8 
Fr. H. 6 
, H | 176 
p | E. 184 


1143 P je, Rute Stufen, Seelenfteig, Schloßberg, 


Schloßſtufen, Webergaſſe. 


159 | 45 | 119 
141 |35 | 110 
148 | 40| 111 
5022 76 
6430 104 
11| 7| 24 
6| 1 5 
(CAR: 3 
81 | 1o 3 
— |— 1 


579, 


Meißen. — 2. Wahlbezirk. 


1185 
1047 
1091 
499 
678 
147 
41 
347 
388 
4 


Am Steinberg, Eichgaſſe, Grabenweg, König— 
Talſtr. Nr. 


499 
460 
470 
188 
260 

59 

35 
172 
195 


Albert⸗Str., Marktgaſſe, Neugaſſe, Nicolaiſteg, 
Rauhentalſtr., Roßpl., Stiftsweg, 
1—10 und 85—99. 
WW 160 | 140 49 150 
o h 142 | 132 | 43 143| 
E 143 | 136|47 | 144 
9 E 26 5619 87 | 
E 36] 68|29| 127 
NL. H 7 12| 7| 33 
Fr. H... 7 9|8| 11 
H. 100] 5289 11. 
Soz E. 105 6414 12 
SON Ss 11 


Meißen. — 3. Wahlbezirk. 


Elbſtr., Fährmannſtr., Gerbergaſſe, Heinrichspl., 


Kleinmarkt, Leipziger Str., Lorenzgaſſe, 
Schulpl., Theaterpl., Uferſtr. 
oreinak 190 | 109140] 114 | 453 984 
B | H. . 154| 9238 102" 386] 860 
E. .| 166| 971[38]| 105 406] 894 
o JL sa 29 37 118| 65| 149 417 
E. 41 51124 98 214] 607 
NL. H. . 7| 12| 3| 23 45] 132 
gr. K 9 5| 5 8, 27 66 
— H. 109 379 5 160] 230 
208: (E. 123 43111 7 | 184] 270 
5 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte — 
(Erklärung mit "m 
ber š - e 
Abkürzungen eda E. (ai | IT, | haupt 
Seite 2 vben) Stimmen 
E EE 3. |4. 5. KZ? 


Meißen. — 4. Wahlbezirk. 
Dr. Donnerſtr., Elbdamm, Gellertſtr., Hahne— 
mannspl., Kapellenweg, Marienhofſtr., Mar— 
tinspl., Martinſtr., Mendeſtr., Neumarkt, Ober— 
gaſſe, Ploſſenberg, Ploſſenweg, Poſtſtr., Wils— 


druffer Str. 

Mass 236 | 129150 | 167 || 5821 1312 
y 155 198 11247 154 || 511] 1179 
E. 209 1231481 1591 537] 1227 
K Kë và 31 46124] 78! 179] 507 
WT TMP 45 63|38| 135!| 281 825 
NL. H, 10] 13] 8| 55 86] 280 
DE JL en 6 8| «| 131 34 95 
Soz H. 147] 43| 8 8 206] 289 
"IE 160 59191 16, 244 369 


Meißen. — 5. Wahlbezirk. 


Craſſoſtr., Goldgrund, Hirſchbergſtr., Lerchen⸗ 


weg, Moritzſtr., Mühlweg, Robert-Kurz-Str., 


Talſtr. Nr. 11—23 und 71—84, Wettinſtr. 
Wr 258] 1281531 79 518 989 
qi IS 236 | 119149] 73|| 477 913 

IE. 243 12148] 74486 925 
e E 15 31|24| 3s| 108| 301 
IE.. 24| 4534] 57| 160 444 
NL. H. 6 13| 9] 15 43 119 
Fr. H 5 10 4| 10, aal 77 
Si | 208| 651169. 293| 407 
TE 218 74 | 13 H 36] 449 
eg Il — [— 1 2 5 


Meißen. — 6. Wahlbezirk. 


An der hohen Eifer, Angerweg, Bismarckpl., 
Böttgerſtr., Burggrafenſtr., Etzlerſtr., Ilſchner— 
ſtr., Jakobiſtr., Jaspisſtr., Kühneſtr., Leſchner— 


ſtr., Leſſingſtr., Schützeſtr., Talſtr. Nr. 24—70, 
Wittigſtr. 

1 300 106311 37 | 4741 753 
a Ke 283] 96|28| 32' 4391 687 

IE. af 286| 104|26| 34 450 708 
Q Lë i| 3201, 141 9| 19, 902] 18 
Mal V SD SL 241721 2031 Se 210 
NL. H. 5 8| 4 5 22 53 
. 8 3| 4 3| 18 38 
So (H. | 9| Toi „ 335| 442 

à. | E. 261 81112 6 3601 483 


Meißen. — 7. Wahlbezirk. 


Adlerſteig, Dammweg, Fährgäßchen, Feldgaſſe, 
Friedrich-Auguſt-Straße, Hafenſtr., Hainweg, 


Lindenpl., Ottoſtr., Weinberggaſſe, Zſcheilaer 
Straße. 

. e usa 3191 13945] 77 580] 1040 
Y KC 287| 114 |40 | 67 508 903 
IE. 293 | 12742] 70 532| 953 
K. E e 24 19114] 41 98 268 
ud Po 35 331231 Gri 1521 41 
NL. H. d 7| 5| 14| 28 87 
Fr. H.. 188 880 5 | 39| 78 
» 243 79113 6 || 341 464 | 
So [y 254| 9216 9 3711 522 


Meißen. — 8. Wahlbezirk. 


Bismarckſtr., Gartenſtr., Großenh. Str., Grund— 
ſtr., Guſtav-Graf-Str., Moltkeſtr., 


Nieder: 


Betreff Wahlberechtigte — 
Erklarung mit Stimmen 
der | | über- 
Abkürzungen ai T |3 | 4 auf. haupt 
Seite 2 vben) Stimmen 


f. E 3. 1 E Te | 7. 


fährer Str., Peſtalozziſtr., Proſchwitzer Weg, 
Ringſtr., Sedanſtr., Vorbrücker Str., Wolyniezſtr. 


. 294 [ 12347 86 550 1025 
m H. . 261 10740] 76 484 899 
"LS, 5-32 TIA NA] ry 969 944 
Q H Ce 24 28| 9| 13 104 279 
quit 33 38|22| 67, 160] 443 | 
NL. H 11 124 6| 13 42 105 
Fr. H 8 81-91 100 35 91 
Soz | 216| 5815 10, 299 417 

“(E J 2351 68/17] 14^ 334 


Meißen. — 9. Wahlbezirk. 

Am Bahnhof, Badgaſſe, Bahnhofſtr., Brau- 
hausſtr., Dresdner Str. Nr. 1—50, Elbberg, 
Grünaue, Kändlerſtr., Kaiſerſtr., Ludwig-Richter— 


478 


Str., Ratsweinberg, Tonberg, Wieſengaſſe. 


ek, dee 178| 101/52] 179|| 510] 1252 
v. [H -| 149| sij4s 163 444 1113 | 
"A. 162| 8646 166 460] 1136 | 
$ E : 32| 31[22] 94 1791 536 
AT o 41 411331 147 262 810 
HM. H. a 4| 11| 9| 38 62] 205 
DE... 31 121 91 20 | 52| 142 
S, JH. 101 30] 7| 10; 148] 222 
Soz. | y, 1138] 37 31 15] 178] 276 


Meißen. — 10. Wahlbezirk. 
Fabrikſtr., Grenzſtr., Johannesſtr., Lutherpl., 
Lutherſtr., Südſtr., Teichſtr., Zaſchendorfer Str. 


8 232 111146] 780 467] 904 
B E .| 206| 97|41| 75 419| 823 
AE. .| 218| 99|43] 77 437] 853 
e [E l 16| 261171 42| 101] 287 

E....| 32| 32|29| 64 :57| 439 
NL. H. SL "71061 19) 38] 112 
Fr. H....| 18| 8slı0) 7 43] 9 
e. JH. | 164| 55| 9| 7" 235] 329 
Soz. | y, 181 | 66 [ 12 7 266| 377 
o ¿| = DE es 1 1 


Meißen. — 11. Wahlbezirk. 
An ber Spaargaſſe, Am Fürſtenberg, Am Salt, 
berg, Bergſtr., Carolaſtr., Cöllner Str., Dresdner 
Str. Nr. 51—81, Gabelſtr., Grundmannsſtr., 
Hohe Str., Hoſpitalſtr., Hoſpitalpl., Moritzburger 
Pl., Niederſpaarer Str., Parkſtr., Querſtr., Rote 


Gaſſe, Roter Weg, Rülingsſtr., Steinweg, 
Winzerſtr. 

K 188| 110139! 48 3851 717 
Y E s] a 96 | 32 4 344 639 
ILE. . 178 10434] 433591 660 
Q a .. 19| 18|13| 18|| 608] 166 
gto T 29| 35|19| 29|| 112] 272 
NS E... 8 8| 5 7 28 67 
TE > AA 5 9| 8| 12 | 34 95 
Co E Le 59] 6 8 210 305 

SIE | 146| 67| n 8| 232| 345 
3 2 I—be 4 4 | 

Noſſen. — 1. Wahlbezirk. 

Berggaſſe, Dresdener Str., Eichholzgaſſe, 


Grunger Weg, MeißenerStt., SiebenlehnerGaſſe, 
Obere Schützenſtr., Untere Schützenſtr., Talſtr. 


W.. . . . | 198] 11522 54 389] 710 

B Pi .| 173| 961221 48 3391 623 
"IE 180| 10519 48 3521 639 

K ri 12| 21| 6| 27| 66] 180 
"Vi 221 371121 zech 214] 304 | 

NL. H. 8 5131 1141-27 WK 

Fr. H 121 191 8 Zu 46 102 | 

Soz ¿1 391 Di] 5 3200 270 

TUAE P nb 6791-74 SU 2341 324 


7. und 8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
Erklärung mit e 
Abrürzungen | E Ki | * auf. pennt 
Seite 2 oben Stimmen 


3. 4. 5 6. 


b ES) 


r 
l 


Noſſen. — 2. Wahlbezirk. 


Am Bahnhof, Obere Bahnhoſſtr., Untere Bahn- 


hoͤfſtr., Bismarckſtr., Döbelner Str., Freiberger 
Str., Lindenſtr., Markt, Obere Schulſtr., Untere 
Schulſtr., Waldheimer Str. 


WA 175] 1111634 144 | 4931 1162 
e E 135| 92510 130 Ausl 99» 
IE. 150| 95|55| 138 | 438] 1057 
à Le 17 2518 65 | 125 381 
ua E. 35| 57|37| 1210 250] 744 
NL, H. 9| 141101 33¡| 66 199 
Fr. H. 188 2515] 22] 80 201 
Ea | ss| 27| 8| 10) 133| 206 
SUP LE 112 38171 al 181 295 
o SE 94 ia 2 2 
Roßwein. 


(Die Verteilung der Wähler auf die 4 Wahl— 
lokale iſt nicht nach Wahlbezirken, ſondern 
alphabetiſch nach den Namen erfolgt.) 


Meriva 791 | 456 |118| 266 16311 3121 
B pe .| 665! 376 |95 21813541 2574 
GER 696| 397 |102| 218 1413 2668 
Q E A 27 4618] 69, 160 449 
£p o 49| 87|56| 178 370 1103 
NL. H. 9| 11/[16| 65 101 339 
Fr. H 411 5730] 59 187 451 
c 586 | 260131 22 8991 1287 
os fE 636| 303401 3510141 1502 
Siebenlehn. 
OEE 187 | 121261 32|| 366 635 
B E. 1151 9224 24291 503 
"LR 1544 98|23| 25 300 519 
o . 8| 1318 Hu 37 90 
qee 17 221121 ae 72 IER 
NL. H. 5 6| 3 4| 18 42 
Fr. H 20] 17| 6 10 53 112 
So | 117| 56 6 2 181 255 
9 1E 137 76| 8 3 || 224 325 
os 3 EM dad er) i 
à 8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Dahlen u. ſ. G. Rgt. Dahlen. 
Bb ctrca 212| 193/49] 113|| 5671 1197 
B Le .| 166 | 14843 102 459 999 
"AE. . 176| 1471451 103|| 468] 1008 
SB s. 4 301 523114] Del 146 383 
N E. 171 2618] 34| 95 259 
IE. sol 8433] 92 259] 685 
F. Pit SUT G 8 50 107 
Soz E 1044 47 5 7 163 241 
E 1234 62| 9 7|| 201 302 
Boe eere 3| = —1 — 2 2 
Mutzſchen u. j. G. Rgt. Mußtzſchen. 
I aa 135 | 111125 47 318 620 
Y K .| 119| 9421] 44 278 546 
"JE. .[ 117| 97|21| 44 279| 55o 
NE Hus. 8| 35| 5] 21 59 157 
N E. 25 2315 20 83 196 
LER 36| 51120 43| 150 370 
st BH... 4 6| 1 2| 13 21 
=, pH, 81 39 | — 1| 121 163 
aa Sol 451 1 I| 127 177 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


IESU mit on 
er 
Abkürzungen SÉ 3 | 3 | 4 auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


4. 5. 


O ſchatz. — 1. Wahlbezirk. 

Altoſchatzer Str., Bismarckſtr., Breite Str., 
Brühl, Lazerſtr., Lehmannſtr., Miltitzſtr., 
Moltkeſtr., Promenade (v. d. Naundorfer bis 
zur Altoſchatzer Str.), Realſchulſtr., Rosmarin— 


tt, Seminarſtr., Stübelſtr., Webergaſſe, 
Wermsdorfer Str., Wettinſtr. 
W 2171 13158115 5211 1113 
" E .| 195| 106 [50 100 451] 957 
"JE. . 184] 101[48| 95428 10 
HH 6 10| 8 3 60 194 
99 E 4| 818 30! 50 164 
IE. 25 3632 90, 183] 553 
Fr. H.. 31 4523 281 1271 302 
Co (H 154 43 [10 b | 212 290 
„IE. [1890] 64166] si aal 355 
Oſchatz. — 2. Wahlbezirk. 


Altmarkt, Badergaſſe, Brauhausgaſſe, An d. 
Döllnitz, Dresdner Str., Frohngaſſe, Hoſpital— 
ſtr., Kirchpl., Naundorfer Str., Neumarkt, 
Nonnengaſſe, Rieſaer Str. Ritterſtr., Schmoelſtr., 
Sporerſtr., Strehlaer Str., Bahnwärterhäuſer. 


N 243] 160 48 123 574] 1199 
Y n 200] 1351411 117 [| 493] 1061 
IE. 186 | 12 5 75 
4|37| 1071 454| 973 

K. H. 15 22] S| 43 881] 255 
gu E 4| 118] 32; 55 178 
UNS MEA 7| 39|26| to1 || 203 597 
Fr. H.. 45 41118] 391 143 337 
zo, IH. | 136] 59| 6| 3| 204] 284 
IE 1148| 84]10]. <| 247] 366 

Oſchatz. — 3. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Bahnhoſſtr., Brüderſtr., Carolaſtr., 
Dippoldspl., Dornſtr., Gartenſtr., Härtwigſtr., 
Kaiſerſtr., An d. Kloſterkirche, Körnerſtr., Leip— 
ziger Str., Lutherſtr., Mickwitzer Gaſſe, Prinz— 
Albert-Pl., Promenade (v. d. Altoſchatzer Str. 
bis zum Schützenhaus), Reithausſtr., Schlacht— 


hofſtr., Schützenſtr., Steinweg, Vorwerksgaſſe, 
Wieſenſtr. : 

W.. 230 122/67] 147 5661 1263 
A Gë 192 98 156 127 413] 1064 
IE. 183 89 |61 | 127 Apel 1052 
K. H. 10 91161] 57 92 304 
* , 8 9110| 20, 471 136 
ME ME, 6 

_ 20 31143 | 121 || 215 95 
Fr. H.. 25 3724 48 134 363 
z H. 149 43 6] 2200 201 
E. J 162] 5817 s|| 2421 349 

Rieſa. — 1. Wahlbezirk. 
Altmarkt, Armenhaus, Bruchgaſſe, Felditr. 


einſchl. Cavillerei, Großenhainer Str., Hauptitr. | 


Nr. 1 bis mit 9, Marktgaſſe, Meißner Str., Cit 
ſtr., Poppitzer Str. einſchl. Kaſerne II/68 u. 


Storls Gärtnerei, Quergaſſe, Rittergut, 
Schützenſtr. einſchl. Schützenhaus, Stadt- 
ktankenhaus, Standtfeſtſtr., Waſſerwerk und 
Ziegelei. 
. 2241 135 30 527” 441 792 
y, H. 208 11729 51: 405] 733 
IE 20711 6 | 6| 7 
, ° / +| 2 49 , 39 799 
K. H. 8| 8 4 18 38 108 
yo JH. | ul 7| *| 15 40 106 
NL. | 
. AE 25 3018] 43 1131 302 
Fr. H... . 18 249 15 66] 153 
zu. [H. 1710 789 3 2610 365 
"IE. 181 83 | 10 6 2801 401 


0). gp 
Betreff Wahlberechtigte BEER 
x ; : Stimmen 
Erklärung mit | üb 
der l über- 
Abkürzungen eJ 2 | 3 | A baupt 
Seite 2 open Stimmen | | 
. Js 3. 4. 5. 6.7 


Rieſa. — 2. Wahlbezirk. 
Albertpl., Albertſtr., Am Rundteil, Bismarckſtr. 
Nr. 2 b. m. 12 ſowie 14 u. 18, Friedrich-Auguſt— 
Str. Nr. 1 u. 2a, Goetheſtr. Nr. 1 b. m. 20 und 
Nr. 22, 24, 26, 28 u. 30, Hauptſtr. Nr. 10 b. m. 


33 u. Nr. 35, Käferberg, Kinderbewahranſtalt, 
Parkſtr., Schloßſtr., Schulſtr. 

W 2501 1221351 96 | 203 983 
3 n .| 229] 10432] 87 452 881 
"AE. .| 226| 108|30| 844 448 868 
K. H.. 13 17171 30 67 188 
"T 15 14] 12| 6| 251 57] 156 
Sul: 55 49|16| 710 191 485 
Fr. H 3 17] 9| 25) mi 199 
e 162 56| 9 6, 933 325 
Soz. P 169 58 | 12 CH 250| 365 
ses — |— 1] — 1 3 


Rieſa. — 3. Wahlbezirk. 
Bismarckſtr. Nr. 13, 13a, 15, 15a, 17 u. 19 b. 
m. 35, 35a, 38, 42 u. 44, Elbberg, Elbſtr. Nr. 7 
b. m. 18, Georgpl., Goetheſtr. Nr. 21, 23, 25, 
27, 29 u. 31 b. m. 52, 54, 56 u. 60, Hauptſtr. 
Nr. 34 u. 36 b. m. 85, Maxſtr. ausſchl. Nr. 39, 
Niederlagſtr., Pauſitzer Str., Schillerſtr., Wet- 


tinerſtr. 

W saa 1481 109144 | 171] 4721 1182 
qi | H. 129] 9842154 4231 1067 
IE. . 4121 9539 163418 1080 
NAE ves 13| 171111 541 95] 296 
NQ | H. 10] 131 7| 56 $86] 281 
(~ (E. 27| 42|29| 140|| 238| 758 
Fr. H... 20| 1714] 33 841 228 
S | 66| 4910] 10, 1551 254 
$ LE 93| s3|ro] 21 177] 313 
Brae yen — | —— 1, 1 4 


Rieſa. — 4. Wahlbezirk. 
Am Holzhof, An der Gasanſtalt, Auguſtaſtr., 
Bahnhoͤfſtr. mit altem Chemnitzer Bahnhof, 
Bahnhof, Bahnwärterhaus, Bismarckſtr. 
Nr. 35b, 37, 41, 43 u. 45 b. m. 72, Birger. 
garten, Carolaſtr., Chemnitzer Str., Colonie, 
Elbſtr. Nr. 1 b. m. 6a, Friedrich-Auguſt-Str. 
Nr. 2, 3 b. m. 36, Georgſtr., Goetheſtr. Nr. 53, 
55, 57, 59 u. 61 b. m. 104, Kaiſer-Wilhelm-Pl., 
Kaſerne 1/68, Kirchbachſtr., Mathildenſtr., Max— 


ſtr. 39, Strehlaer Str., Weidaer Weg, Weſtſtr., 
Wilhelmſtr. 

R 1511 10075 171 497 1260 
o n .| 139 8770 159 455] 1159 

IE. . 128| 8463153 | 428] 1097 
gH eos 9| 14|15 55 | 93| 302 
3 E 12| 15120 62 109] 350 

"(a E. 31 45148 | 137 261 813 
Fr. H 25 30|22| 32, 109| 279 
S 93| ?8|13| 7 141| 216 
Sos. | y 96| 38115 12 161 265 
Strehla u. Schloß (Beſtandteil bes ſelbſt. G 

Jiat. Strehla; ſ. 20. lànbl. Wahlkr.). 

W 23513342] 55 465 847 
o m .| 191| 108/31] 46 379] 687 

"AE. 192 105 33 46 376 68 5 
K. H. 1327130 32 aal 234 
x9 E 15 16|11| 12, 54] 128 
| 1E 33] 3830 46 147] 383 
Fr. H. 100 6|9| 1| 19] 32 
p 156 59 3 — ' 218 283 
ESTE 159 66| 3| — 228 300 


8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


T 
Erklärung mit 1 
der ! libe: 
Abkürzungen E | 3 | 4 zu]. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 
| 1. | 9 | 3. | 4. | 5. T 6. | 7. 


Dehnitzer Weg, Dresdener Str., Gartenſtr., 
Hirſchbergſtr., Kaiſer-Wilhelm-Str., Kreuzgaſſe, 
Leipziger Str., Lindenſtr., Moltkeſtr., Nemter 
Olſchützer Str., Straße P, Reichsſtr., 
Stephanſtraße. 

121 
116 
112 
39 
66 
101 
8 
3 

7 


Str., 


535 
197 
454 

91 
143 
221 

26 
236 
259 


1152 
1081 
1054 
258 
423 


55 
52 


215 144 
132 
92 
9 
24 
39 
5 7 
61 
74 


12 
13 


Wurzen. — 2. Wahlbezirk. 


Badergaſſe, Badergraben, Barbaragaſſe, Ja— 
kobsgaſſe, Jakobspl., Markt, Marthaſtr., 
Rietzſchkenſtr., Schweizergartenſtr., Sperlings— 
berg, Unter der Tanne, Wenzeslaigaſſe, Am 
Weneeslaikirchhof, Wettinerpl., Wettinerſtr. 

139 
133 
133 
50 
72 
120 


497] 1151 
1082 
1089 
276 
490 
765 
44 
269 
311 


183[ 113 
164 


62 
60 
60 
10 
37 
49 

6 

6 
11 


103 


48 
54 


Wurzen. — 3. Wahlbezirk. 


Amtshof, Amtsweg, Bleiche, Domgaſſe, Dom— 
pl., Eilenburger Str., Färbergaſſe, Finſte re Gaſſe, 
Johannisgaſſe, Kannengießergaſſe, Liegen- 
bank, Markt, An der Mauer, Am Mühlgraben, 
Poſtgaſſe, Roſental, Schuhgaſſe, An den Schul— 


treppen. 

W osos 139, 941221 46 301 577 
B H. . 125| 89121] 43) 278] 538 
j (E. .[ 128 87|22] 42| 279 536 
K. H. ... 7 16| "| 20 501 140 
NQ E 8| 19| 7| 14 48] 123 
LE. 15 3o|ts| 34j 94] 256 
st Iss 2 7| 1 313 31 
S H 108 46 6 4| 1641 234 
"A | E ia e S; 6|| 183 272 


Wurzen. — 4. Wahlbezirk. 


Altſtadt, Berggaſſe, Eilenburger Str., Cilen= 
burger Platz, Juelſtr., Lange Str., An der Mulde, 
Muldengaſſe, Alte Niſchwitzer Str., Parkſtr., 
Schützengraben. 


Wurzen. — 1. Wahlbezirk. 
Bahnhof, Bahnhofſtr., Bismarckſtr., Croſtigall, 


| 
E ds 121| 851351 59, 300] 632 
E H. 118| 8034] 58/ 290] 612 
` n ıı2| 8332 58 285 606 
K. . 716 6 25 54| 157 
N H. 19 1921] 29 88] 236 
j P 20 3225 352! ı29| 367 
Fr. H..“ 2| 31 17 15 
= H 89 426 31 140] 203 
E E E Et mets dm 
Leg p Il — dd d 1 l 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


(Erklärung mit | See 

ber : 
Abkürzungen : | uie | j | 4 | zus. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen | 

1. | 2 XT S 6. 7. 

Wurzen. — 5. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Carolaſtr., Georgſtr., Querſtr., 
Roitzſcher Weg, Schrothſtr., Torgauer Pl., 
Torgauer Str. 
W. 4223 13474 146 577 1297 
ai Ke .I 200| 123|[68] 137 528] 1198 
IEE. .| 201| 12568134 528] 1191 

NIE vus 11 2011 60 | 102 324 
pa [H. 39 3635 549! 169 402 
SIE. 44 61 | 45 112 262 749 
Fr. H.. 6 7 6 5 24 58 
=, H. | 133] 6015 13] 231] 360 
ES 15210 64121 18 260 420 


Wurzen. — 6. Wahlbezirk. 


Collmener Str., Eckhardtſtr., Heinrichſtr., Jäger— 
ſtr., Karlſtr., Kaſernenſtr., Könneritzpl., Körner 


ſtr., Kurze Str., Lange Str., Lichtwerſtr., 
Lüptitzer Str., Marienſtr., Nordſtr. 

W 209 121049 59 438] 834 
N Hn .| 199] 110/46 57 412] 785 
"EE .| 193) 11147 57 408| 784 
K. H. 5 131 23 42| 126 
ys H 16| 28 24 24 92| 240 

` | 1. 17 46 28 46, 137 377 
Fr. H. 2 6 7 Aal 19| 51 
Sy | 176 | 63 " 5 258| 364 
dl 176 6s | 19 7 267| 391 


9. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Döbeln. — 1. Wahlbezirk. 


Bäckerſtr., Breite Str., Frohnſtr., Gr. Kirchgaſſe, 

Kleine Kirchgaſſe, Kreuzſtr., Lutherpl., Markt— 

ſtr., Obermarkt, Oberwerder, Schloßberg, Stadt— 
hausſtr., Zwingergäßchen, Zwingerſtr. 


W as 190] 1201431 97 450 947 
B | H. .| 156| 1031401 87 386] 830 
IE. .] 157| 107/41] 86; 391 838 
M. H. ..| 21| 22/11] 37) 91] 246 
N We 15] 33] 9| 42: 102] 279 
DIE 30 41|20| 78 | 169 484 
So H. 117 4620 8 1911 301 
Soz. 1244 6519 7 | 215| 339 
id — 211 -ı 2 4 


Döbeln. — 2. Wahlbezirk 


Borngaſſe, Dresdner Str., Gartenſtr., Gär— 
titzer Str., Gärtitzer Weg, Kloſtergäßchen, Kloſter— 
ſtr., Leipziger Str., Mittelſtr., Oberſcheunen— 
plan, Oſchatzer Str., Quergaſſe, Sörnitzer Str., 


Ziegelſtr. 

W 2 Ex 276 | 125/24] 56 481 822 
A s .] 248| 111[22| 53 434 148 
IE. . 25111122] 51 435 743 
M. H. .. 21 221 6| 1]5! 64 143 
qe es 10 131 2| 281 53 154 
“+ (E, 15 271540 87 244 
Soz H. | 217 75113] 10| 315 446 
Uk. | 2361 841171 10 3471 495 


Döbeln, — 3. Wahlbezirk. 


Brauhausgaſſe, St. Georgen-Str., Ritterſtr., 
Sattelſtr., Am Staupitzſteg, Staupitzſtr., Ter, 


— 36 — 
Betreij Wahlberechtigte T 
| Erklarung mit E 
SE 112 |a| < || au . 
Ab? : 
| eile d uber. Stimmen haupt 
. dcs | 3. 1. ] 5. 6. 7. 
| raſſenſtr., Töpfergaſſe, Wappenhenſchſtr., 
Zweckengaſſe. 
W.. 242] 106394 46 433 755 
o 207 90|34| 44" 375 665 
E 214| 9236 43 385] 678 
M. H. 16 2012 17 65 160 
au [H. 17| 1010] 18 55] 139 
< HR 22 17| 16 29 84 220 
zi b 174 60 | 10 9 253 360 
. % 2% 14 297] 449 


| Döbeln — 4. Wahlbezirk. 

Bergſtr., Stadtgut Greußnig, Hainichener Str., 
Hohe Str., Königſtr., Körnerpl., Muldenſtr., Oſt— 
ſtr., Rößchengrundſtr., Roßweiner Str., Schiller— 
itr., Talſtr., Thieleſtr., Uferſtr., Am Viadukt, 


| Wieſenſtr. 
N 164| 129/49] 145 457] 1149 
B H 14811345 131 1 437 | 1033 
| "AE 145 115146133 | 439] 1045 
M. H. .. lll 22| 7] 43 S83] 248 
y Be 14 31,26| 80 151 414 
` | E 20 48|30] 121 |, 219 690 
Zo H. | 120| 60 | 11 6 | 197 297 
NL g. 125 65116 8| 214 335 


Döbeln. — 5. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Bärentalſtr., Bahnhofſtr. z. T., Vis- 
marckſtr., Burgſtr. z. T., Johannisſtr., Kaſernenſtr., 
Kloſtergärten, Moltkeſtr., Neugaſſe, Nieder- 
markt, Niederwerder Roonſtr., Salzgaſſe, 
Schießhausſtr., An der Schießwieſe, Theaterpl., 

Theaterſtr., Wettinpl. 


Dj 2121 13747 134] 530] 1163 
B 15 174 116/43] 122 | 4551 1023 
5 34 183| 119|42| 125 469 1047 
M.H... 16| 3213] 39| 100] 275 
RI We 12 26|19| 75 132] 421 

^" LE. 23 4626 109 204 629 
ER e 146] 5611 8 22] 333 
VOR 1 E. 160 72116614 262 408 


Döbeln. — 6. Wahlbezirk. 
Bahnhofſtr. Nr. 12 b. m. 57, Burgſtr. Nr. 6 b. 
m. 19, Chemnitzer Str., Feldſtr. Nr. 4 b. m. 11, 
Friedrichſtr, An der Jakobikirche, Klein— 
bauchlitzer Str., Leisniger Str., Maſtener Str., 
Reichenſteiner Str., Schlachthofſtr., Stockhauſener 


Weg, Waldheimer Str., Außere Waldheimer 
Str., Weſtſtr. 

Pj 2228 234] 13971 120 564| 1205 
B H. . 192| 118/66] 114] 490] 1082 
IE. 193| 112162113 480 1055 
M. H. 11 1618] 25 70 197 
N E 17| 40130 | 1651 499 

IE. 17 4439 102 202 630 
~ H. | 163] 62]|17 8! 250] 370 
Soz. | y, 176] 65l22l 111 274] 416 

Leisnig. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗-Kat.⸗Nr. 1— 300. 

W NEN 245 16639 96 546 1078 
B E .| 218| 145/37, 95| 495] 999 
IE. .| 226| 153 |35 99, so4| 997 
M. HH. 28 4925 47 149 389 
N 15 12 2711 40 90] 259 

"Ein salar 7 196| 543 
e Ke 175 661 6 248 334 
= 191 | 95 3 7! 296 418 
E en ée —|—|—| l| 1 4 


| 


— — a —— — ———————————————————————————— ———— mr — . — — 


8. und 9. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff 


Wahlberechtigte | 
(Erklärung mit ang 
ber ! Ober, 
Abkürzungen + ! 2 is] a auf. haus! 
Erite 2 oben) Stimmen 


Leisnig. — 2. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.-Nr. 301—563. 


W o cea 234] 176/19] 36, 465| 787 
B H. . 202| 15315 331 403] 685 
"(QE . 207| r6rl|is] 30 413 694 
M. H. . 16| 29| 4] 17/ 661 154 
N H. 111 175 11, 44] 104 
IE. 19 42| 6| 24 91 217 
- H. | 174] 107| 6 3290] 418 
MN | l5; IS 116] $ „ EE 46; 
Leisnig. — 3. Wahlbezirk. 
Brand-Kat. Nr. 564—868. 
W 1434 9653 147! 439 1082 
B K .| 124] 7948 1321 383| 951 
4E. . 125 78|46| 134. 383] 955 
M. H. 8 1415 40 77 241 
NO s 22] 28]21| 84: 155| 4% 
E. 27 4430 119 220] 681 
ca | H. 91] 37|11 7 146] 226 
Se 97 32,151: ta “IC 2605 


Mügeln u. ſ. G. Kammergut Mügeln (jedoch 
ohne die zum Gutsbezirk gehörenden Rgtr. 
Berntitz u. Schlatitz; ſ. 26. ländl. Wahlkr.). 


8 221 146 59 100 526] 1090 
B Ka .| 179; 128 52 87446 939 
IE. . 183 125 50 92450 951 
M. H. .] 35 54/32! 53| 174 451 
X H. 32 3418  33| 117 286 
"E, 56 68 42 90 256 675 

= e 112 39 2; 1| 154 200 
Soz. E 125 | 55 | 7 I | 188 26^ 
p S — | 1— — 1 S 


Waldheim. — 1. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr., Härtelftr., Niethammerftr., Mitt- 
weidaer Str., Bismarckſtr., Moltkeſtr., € Diller: 
ftr., Eichbergſtr., Güterbahnhofſtr. 


W s 236 | 11463 177 5901 1361 
B e .| 211] 102/54 163 530 | 1229 
' (E. . 212] 101 55 164 532] 1235 
M. H. 16 1611 28| 71 193 
N We 40| 4236 123 241 124 

IE. 42 4741 145 275| 839 
— H. | 151| 44| 6| 101 211] 2% 
Soz. K 168 82111 I4! 245 361 


Waldheim. — 2. Wahlbezirk. 


Döbelner Str., Albertſtr., Gerbersbacher Str., 
Niedermarkt, Niederſtadt, Schloßmauer, Quer- 
gaſſe, Schützenweg, Anſtaltsſtr. Nr. 1, Dresdner 


Str. Nr. 1—10, Seydewitzſtr. Nr. 1—15, 
Schloßſtr. Nr. 1—11. 

WW s 205] 13543] 53 436, 816 
3 H. . 181| 121/35| 47; 384 716 
"VE. .| 187| 126/37| 47 397] 738 
M.H. ..| 17| 121111 17 57 142 
N KL 23| 2516 23 871 213 

IE. 25 3426 36 121 315 
& H. | 141| 84| 8 6. 2391 357 
So. [T 158 gt | ro n 268 £06 


Waldheim. — 3. Wahlbezirk. 
Bergmannſtr., Kriebſteiner Str., Turmſtr., Gar 
tenſtr., Hohe Str., Hainichener Str., Talſtr., 
Oſtſtr., Aueſtr., Feldſtr., Obermarkt, Schul— 


—— — ën _ 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


Betreff 


Wahlberechtigte 


9. und 10. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


Erharung mit 1 (Erklärung mit . Eittarung mit N 
er ı | a |s| a || ut 55 112 |s} 4 | suf. i oer 12 lalala] ne 
Selle oben Stimmen eee ee be Stimmen ! Stinmen | fauny! 
1. |: | 3. 4. 5 j 6 | 7 | 1 2. | s 4.5. 6 | 7 
l 
berg, Mortelweg, Breitenberg, Dresdner Str. Hainichen. — 1. Wahlbezirk. Mittweida. — 2. Wahlbezirk. 
ç 9 ; — 32 °: l 
ai ar na S ERC EES R Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1 — 300: Markt, Gellertpl., Albertſtr., Deckerſtr., Frohngaſſe, Kavellengaſſe, 
T Ege sy Sd ` ee Bahnhoſſtr., Oberer Stadtgraben, Turnerſtr., Neuſtadt, Rochlitzer Str., Schulſtr., Schumannſtr. 
W spa 391 | 251166} 131 839] 1615 Gerichtsſtr., Wieſenſtr., Gartenſtr., Lange Str., Stadtgraben, Südſtr., Theaterſtr., Tzſchirnerpl., 
a Le 349] 227 [61 | 122: 759 1474 Feldſtr., Mittweidaer Str., Querſtr., Brüder: Weſtſtr., Wilhelmſtr., Zimmerſtr. 
IE. 367 23452 121! 784] 1505 ſtr., Unterer Mühlgraben, Auenſtr., Bergftr., W.. 1541 133159] 148" 4941 1189 
M. WA 42 10 e 5 | 225 592 Oberer Berg, wen Str., Unterer Stadt⸗ B. [H. . 130 11457 138 | 439 | 1081 
. | 9 : graben, Damm. ` m 138 11856 136 8] 1086 
ge (E e d r te 238 195 301 921 5551 1086 M. H. . i| 1613 35 "wl 223 
Sos E. la Wee pi E .| 193| 159|26| 79 457| 905 N. E WIRE 164] 585 
i / "IE. . 205| 17127 3] 486| 960 de 19.49134] E 793 
M. H. ..| 12| 19] 8| 20 52] 140 lc 107] 6517] $8, 197] 320 
Waldheim. — 4. Wahlbezirk. N e 31| 54|16| 53j 154] 399 n e ZE nl Sch, 983 
ee ne a At c Soz H. 150 92 E 15 | 250 364 | Mittweida. — 3. Wahlbezirk. 
emaer Str., Gü p ergſtr., Diedenhainer "QE | 176] 112| zl 9 300 445 age Str., a Weg, 
; = berg, Malzgaſſe, Markt, Quergaſſe, Rahm- 
W.. 200] 7911] 26] 307] 477 E berg, Ringethaler Weg, Rößgener Str., Am 
B. [E ; 2 62 n 2 2s i Hainichen. — 2. Wahlbezirk. Schlachthof, Echmale Gaſſe, Steile Gaſſe, 
H. : ng qe | 1 6 rd.⸗Kat.⸗Nr. 301600: Damniſtr., Lange Str., | ds 
M. H. g 1 101 16 Brb-Sat-Nr.301—600: D gauge Et „ 
H. 4 9| 717 371 111 Markt, Brückenſtr., Bauhofſtr., Spulgaſſe, W 24 118129 71? 444] 833 
NL. E 8| rol 7| 210 46 133 Rahmenberg, Neumarkt, Friedhofſtr., Kohlen- B. Ke .| 199| 110126. 61 396] 741 
~ H. 161] 50| 4| — | 215| 273 gaſſe, Kupferſchmiedgaſſe, Mühlſtr., Talſtr., deg WWA or io] 764. 
Soz. K 1781 52 4| — 234] 294 Hoſpitalſtr., Berthelsdorfer Str., Neubau, M. HI. . | 11 6 24 bi 149 
Ziegelweg, Georgſtr., Sedanſtr., Wettinſtr., NQ. e 12| 2512 30 79 218 
Bismarckſtr., Oberer Mühlgraben. | e 173 2 E 53 See 339 
W 226 226134] 85 571] 1120 Soz. | yy el 2 j e 575 995 
10. ſtädtiſcher Wahlkreis. B. E 18419727 2 483| 959 
. «| 199| 205 |32 I| 517] 1029 Mittweida. — 4. Wahlbezirk. 
Frankenberg. — 1. Wahlbezirk. M. H. 8| 11| 3| 16 38] 103 gintan cher SE S ' ii 
í ( | „ Niedergaſſe 
Ahornſtr., Albertſtr., Amalienſtr., An der Kirche, NL. e 2 R 2 a = po borne Plan, Plangäßchen, N 
Am Damm, Am Graben, Bachgaſſe, Baderberg, H. 140 1265 3274] jP Scheibenſtr., Schügenftr., Am Stadtpark, Stein- 
Badergaſſe, Bismarckſtr., Dammpl., Damm- Soz. k. eg a weg Nr. 1—17, Turnerſtr. 
gaſſe, Feldſtr., Innere Freiberger Str., Außere 511 129 51 2931 453 : | 
E 8 232 | 12326 341] 415 692 
is ec a ln Seas ; H 912 112126 34 | 384 650 
mertal, Hainichener Str., Humboldtſtr., Julius- TE 22i B. | a | 5588 i : Be 
Schwartze⸗Str., Klingbach, Körnerſtr., Kirch⸗ Hainichen. — 3. Wahlbezirk. E SC ge i 15 E 8 135 Es 
gaſſe, Lützelſtr., Markt, Margaretenſtr., Meltzer⸗ Brd.⸗Kat.⸗Nr. — t. un —32 s Es 
ile, Lützelſtr., Markt, M tenſtr., Meltz Brd.⸗Kat.⸗Nr. 601—766 Abt. A und 1—32 "^" H. ul 111720 al 131 
r., Mühlgraben, Molkteſtr., Neugaſſe, Parkſtr., Abt. B: Oberer Mühlgraben, Gellertſtr., Abert- | ° ` | E 
ſtr., Mühlgraben, Molkteſtr., N ſſe, Parkſtr., Abt. B: Ob Mühlgraben, Gellertſtr., Alb NL LE I VU, 
Rathausgaſſe, Reichsſtr. Nr. 1—7 u. 26 c—32, ſtr., Wilhelmſtr., Schulſtr., Karlſtr., Wilhelmspl., H 196 87 [12 6 301 Ado 
Schloßſtr., Scheffelſtr., Schützenſtr., Winklerſtr. Friedrich⸗Auguſt⸗Str., Gottfried-Keller⸗Str., Soz. m ios Sa UT dE ds E 
M 556 | 414 ]113] 299 11382 | 2919 D tanen oe TIER eoe en — 
3. E .| 4941 351 | 98] 28611229] 2634 |W....... 154] 131[29 | 3971 835 Mittweida. — 5. Wahlbezirk. 
M u^ ` 818 376 16 SC = 186 B. E ` i 135 5 ES er Qu: Chemnitzer Str. 30 bis Schluß, Dreiwerdener 
"e SEI t 5 | 3 773 Weg, Fabrikſtr., Gartenſtr., Hainichener Str., 
NQ Es 96 | 176168 | 247 || 587] 1640 M. H. [ 4| 4| 13 28 79 Kirchberg, Kirchpl., Mühlfeld, Steinweg 18 
E. 116 196/83 | 267 662 1825 H.] 22 aolııl 60133] 375 Y me ed SR 
Co E 378 | 158113] 11 560] 777 L. E. 30 4214 74160 452 bis Schluß. " 
5. E. | 306| 17816 18 608| 372 H. | 96 667 6 175 273 W 215 1401211 39] 415] 714 
Soz. H. .| 199 13020 36 385 663 
E. 109 8011 7207] 339 B. P : s 665 
das," Se 20I 12 I 
Frankenberg. — 2. Wahlbezirk. M. H. 5 8 5 10 28 76 
Inn. Altenh. . Auß. . I I , ; H. 9| 171 9] 19) 54] 146 
d Wir Voci DR. FAN Mittweida. — 1. Wahlbezirk. NL. E. ei 21 26 66 183 
Friedrichſtr., Hammertal, Hohe Str., Lerchenſtr., Altenburger Str., Bahnhof, Bahnhofſtr., Feldſtr., Soz H. | 184| 104] 6 d 300| 434 
Leopoldſtr., Mittelftr., Mühlenſtr., Querſtr., Humboldtſtr., Königshainer Weg, Körnerſtr., E. 191 107| o| 111 318] 476 


Reichsſtr. Nr. 9— 26 b, Seegaſſe, Scheunen⸗ 
gäßchen, Seilergaſſe, Schlachthofſtr., Schuh⸗ 
machergaſſe, Sonnenſtr., Teichſtr., Töpferſtr., 


EE 575 | 35857] 72111062 | 1750 
B. JH. 534 | 31752 67 970 1592 
IE. . 540 33052 66 988] 1620 
M. H. | 12| 135 9 39 89 
NQ E 65| 10332 50 250] 567 

IE. 72 12034] 58 284] 646 
Soz (E. 453 | 19915 7 674| 924 

IE. | 468] 208 [17 8 || 701 967 


€——————————Ó———————————————————————————————— 


Lauenhainer Weg, Leipziger Str., Reiniger: 
Str., Lutherſtr., Melanchthonſtr., Moltkeſtr., Nen- i 
markt, Schillingitr., Am Schwanenteich, Tech⸗ 
nikumpl., Tſchirnerſtr., Weitzelſtr., Wieſenſtr. 


W os 2091 102/54] 116 [| 481 | 1039 
B (E 176] 8350 106 [| 415] 916 
"AE. .] 185 87 | 50} 107 || 429 | 937 | 
M. H. ..| 16] 10112] 22) 60] 160 
NQ e 20| 27129] 72 148] 449 
IE. 32 37|4o| 93 202 598 
Soz E. 140] 45 9| 12 2061 305 
IE. 152] 4910] 13 2241 332 


Mittweida. — 6. Wahlbezirk. 


Bergſtr., Burgſtädter Str., Chemnitzer Str. 
Nr. 1 bis mit 29, Mühlſtr., Pfarrberg, Weberſtr. 


W 249 1171231 47 436| 740 
la n 227 107|20| 441 398] 6% 
QE .[ 225| to7|20| 45 397 679 
M. H. . 15 85198 37] 12 
ne [H. | 2| 26 6| 16 70] 156 
IE. ol 31| 7} 33] 102] 246 
Soz. [H. 189] 73| 9] “91 280] 398 
o. E. | 1924 761131 121 2931 431 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Siani 
EE mit | i5 I 
et g 
Abkürzungen : | E: | 3 | : anf haupt 
Seite 2 vben) Stimmen 
I 
| i 


4. 5. 


11. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Colditz. — 1. Wahlbezirk. 
Badergaſſe, Mühlgaſſe (Teil), Baderberg (Teil), 
Markt, Sophienſtr. (Teil), Sophienpl., Unter— 
markt, Schießhausgäßchen, Nitolaiſtr., Fried— 
hofsweg, Fuhrtweg, Schulgaſſe, Topfmarkt, 
Waſſergaſſe, Am Graben, Bahnhofsſtr., Leip- 
ziger Str., Lauſigker Str., Rochlitzer Str., 

Geithainer Str. 


W pem 196 | 11653] 83 4481 919 
o | H. .| 151 91141] 751 358 156 
"AE. 4151 8542] 70 348 727 
M. H. .. 488 32113 26 119 255 
N E 23] 2020] 48 111 315 
"IE 38 3828 610165 442 
eu [5 79 391 8 1| 127 185 
lE 111 47113 6j 177 268 
Colditz. — 2. Wahlbezirk. 


Mühlhof, Mühlgaſſe (Teil), Haingaſſe, Hintere 
Gaſſe, Kirchberg, Schloßgaſſe, Tiergartengaſſe, 
An d. Eaidienkirche, een, Tie rgarten, 


Töpfergaſſe, Dresdner Str., Luiſaſtr., Albertſtr., 
Laſtauer Str., Schützenſtr., Sophienſtr. (Teil). 
WW. 2101 127145 55 431 819 
N m 171| 104|41| 44'| 360] 678 
AER . 165 9540 44 344 | 651 
M. H. .. 19 23 | 10 18 10 167 
" H 37| 2820 25 | 1100 253 

IE. 41 3429] 38 142] 348 
So (E. 115 51111 1 | 178 254 

ô E 124| 58111 54 1981 293 


Geringswalde. — 1. Wahlbezirk. 


Stadtteil nördlich der Hauptſtr. 
DP PS 1814] 78127 j| 3331 597 
o . 176 7425 41| 316 563 
IE. 175 7223] 38 308 540 
M. H. . 1? 121101 21 55 150 
H 8| 19} 8] 20! 55 150 
NL. 
E. 9 24 | 10 34 27 223 
So E 156] 43| 7| — 206 263 
ô- E 162] 4813 4, 227 313 
Geringswalde. — 2. Wahlbezirk. 
Stadtteil ſüdlich der Hauptſtr. 
W 3811 169141 84 1 5751 1078 
B ns 267 14740 811 535] 1005 
"AE. .| 273] 150\40| 7s! 538] 993 
M. H. .. 27 30 [11 23 91 212 
NL 195 16] 3619 46 117] 329 
"IE 38 57|26| 63| 184 482 
Soz , 223| 8010] 12 325| 461 
AE. f 2311 931174]. 12| 350] 507 


Grimma. 1. Wahlbezirk. 
Auguſtinergaſſe, Badergaſſe, Baderplan, Bahn— 
hofſtr., Beiersdorfer Str., Bismarckpl., Brücken— 
ſtr., Eiſenbahnſtrecke, Feldſtr. „Floßpl., Frauen- 
lirchhof, Frauenſtr., Gerbergaſſe, Gerichtsweg, 


Großmühle, Hennigſtr., Hohe Str., Hohnſtädter 
Str., Kaſernenſtr., Schroederſtr. 
W 2131 12437 100 | 474 972 
B H. . 1581 1071311 91 420| 868 
"JE. .[ 189| 10935 921 425 $80 
M. H. 16 13| 9| 14 52 125 
N. | H. 31 351131 760% 152] 426 

| E. 38 44 | 20 80 182 506 
Soz Ge 141 59 | 12 | 21b] 315 
AE f rgo] (464 1% 237 359 


— 38 SCH 
= | 
Betreff b 
MN Wahlberechtigte ER 
8 mit n š 
der 3 | 3 | 1 Uber, 
Abkürzungen | aupt 
erg Stimmen baup 


Seite 2 oben. 


Grimma. — 2. Wahlbezirk. 


Kellhäuſerſtr., Kloſterſtr., Köhlerſtr., 
Lange Str., Lauſigker Str., Leipziger Pl., Leip— 
ziger Str., Leisniger Str., Lorenzſtr., Magazin— 
ſtr., Malzhausgaſſe, Malzmühlſtr., Marktgaſſe, 
Marktpl., Mühlſtr., Nerchauer Str., Nikolaipl., 
Paul⸗-Gerhardt-Str. 


Kreugzſtr., 


W. 4198 14052 2041| 5944 1450 
3 Kë 168 126 1451 185 | 524 | 1295 
AK. .[ 158| 129|48| 187|! 522| 1308 
M. H. . 21| 20| 5| 19 651 152 
NL. li 37 70134 154 | 295 895 
y 2 Siga 174. 333] zer 

8 H. 109 36 5 91591] 232 
bil Iw 121) 47| 6] ız| 186]. 281 


Grimma — 3. Wahlbezirk. 


Oberwerder, Pappiſches Tor, Poſt— 
Prophetenberg, Pulverturmweg, Querſtr., 
Am Rappenberg, Schloßgaſſe, Schloßgraben, 
Am Schützenhof, Schulſtr., Stadtwald, Stolle— 
gaſſe, Terraſſenſtr., Töpferſtr., Tuchmachergaſſe, 
Tops, Turnerſtr., Vogelbergſtr., Vorwerksweg, 
Wallgraben, Walterſtr., Waſſerwerk, Weberſtr., 
Weinbergsgaſſe, Wieſenſtr., Wurzener Str. 


Nikolaiſtr., 
ſtr., 


Wai 259] 19547] 95 5964 1170 
B (. 216 18039] 84 519] 1029 
"AE. . 219 177390] 83 518 1022 
M. H. 27 25| 6| 15 731 155 
qe T 34] 8227] 66 209] 543 
IE. 45 94033 77 249| 640 
Soz [H. | 154| 73 6 3l 2361 330 
d ED 1711 831 5 61 265] 376 


Hartha. — 1. Wahlbezirk. 


Albertſtr. 
Döbelner Str., Friedrichſtr., Hinkelſtr., Kirch⸗ 
gaſſe, Lange Gaſſe, Leisniger Str., Markt, Mitt⸗ 
weidaer Str., Pfarrgaſſe, Rathausſtr., Richzen⸗ 
hainer Str., Sd hillerſtr., Sonnenſtr., Steinaer 
Str., Südstr. Wettinerſtr., Wilhelmſtr. 


W 2991 17746] 750 5974 1091 
B E 287 163|40| 64| 554] 989 
IE. 289 150|41 | 66| sss] 994 
M.H. ..| 12] 23| 8] 13j 561 134 
NA ES 13| 2417 41] 95| 276 
IE 17 38|19| 49 123] 346 
e E: 262 116/15] 10 403 579 

ô: | E 271] 1211221 16 430 643 

Hartha. — 2. Wahlbezirk. 


Albertſtr. 15, 17, 19, 21—49, Aſchershainer Str., 
Bahnhoſſtr., Bismarckſtr., Dre sdner Str., Feld— 


ſtr., Höllochweg, Matthes site, Moltke ſtr., Mord- 
ſtr., Töpelſtr., Weſtſtr. 

W. aa 317| 16232 79 590 1053 
A IH. 300 1434129] 671 5401 943 
` | E. 302| 146|30| 69 s47| 960 
M. H. 17 21 6] 14, 58] 133 
NQ e 9| 13| 7| 34] 631 192 
` | E. 18 2710] 52107 310 
So T 214| 11016 19 419| 618 
ME 28311920] 17 439] 649 


1—12, 14, 16, 16b, 18, eU C 


liche 


bewohnten 


11. und 12 ſtädtiſcher Wahlkreis. 


— —ä——ů— nT —4— 


Betreff Wahlberechtigte I 
(Erklärung mit 
der uber 
Abkürzungen] 7 | al Is] 4 || mi. Hanse 
Seite 2 oben) Stimmen 


5. 


| MOM 


Lauſigk. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat. Abt. A Nr. 1—13, 35B bis 180, 


4. 


232—249, 253—281, Abt. B Nr. 63, 68, 69. 
W 2043 137 | 136148 79 400 869 
B [i .| 1111 111 )41| 70| 333 136 

"AE. . 110| rela) 69^ 335 719 
M. H. «s 25 33117 45 96 226 
N [H. 21 43118 127 341 
e as 33 5833 i 1824 4Šo 
~ H. 65| 35| 6 | 109 165 
Sod: I 25 76 7| 8 150 250 


Lauſigk. — 2. Wahlbezirk. 
Brand-Kat. Abt. A Nr. 14—35, 181—230 B, 


350 B und 252, Abt. B Nr. 60 B, Abt. C 
Nr. 1—17, Abt. D Nr. 1—3. 
W 140| 10216] 25 2834 492 
B H. .| 101 1410 | 171 202 347 
nm .| 108 74 | 12 16, 210 356 
M. H. 14 14| 2 7 31 16 

H. 15| 24] 6 9 54 117 
NL. Ig 14 27| 8 14] 63 145 
S, [H 712 34| 2 1 109 150 
Soö. E. | gil 471 41. 2 144) ze 
Naunhof u. ſ. G. Staatsforſtrevier Naunhof. 
. 210! 13579 150% 574] 1317 
B pH. . 1731 110; 71| 130| 484] 1126 
LE. .| 166| 9261119 438] c-o 
M. H. .. 37 1031] 61 | 169 454 
yo E 17! 21/16) 59 113 343 
"es qai, 24| 3335 94, 186 871 
Go JH. | 1181 4822 8| 196 312 
IE. 1411 59 26 24: 250 433 
. „„ 
Nerchau. 
W ue 221] 14643] 61 | 471 885 
n Kë .1 186| 115 |37 | 57 395 195 
IE. . 199| 120|35| 57 Al 772 
M. H. lol 2613] 12 67 155 
N a 11 31118] 42^ 102 295 
dE 2ı| 39|24| 544] 138] 33° 
Co (H 158| 571 6 2r o 20s 
ô 1 E 176| 81111 2522271 335 


Trebſen u. ſ. G. Rgt. Trebjen (ohne Vorwerke 
Neuweißenborn u. Rothersdorf; f. 21. landi. 
Wahlkr.). 


d enis 127 78 21] 251 251 44⁰ 
a 35 118 71200 21 2301] 404 
E. . 116 68 20 22 | 226 42^ 
M. H. 6 10 2 5 23 52 
H. 23, 25 12, 16, 76 173 

a2 É 23 311 E 22 oi 218 
80% [H 89 35 6 130] 177 
Soz. E. 91 30 8 132 178 
A = 1— — 1 2 


12. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Borna. — 1. Wahlbezirk. 
Altenburger Str. 1—53, Am breiten Teich 1— 1t. 
u. Brand-Kat.⸗Nr. 444, Am Pegauer Tor 1—3, 
Angerſtr. 1—23, Bahnhofſtr. 1—67 jowie jämt- 


auf dem Bahnhofsgelände gelegenen 
Gebäude ohne Hausnummern. 


— o . Z — ——ä . — — — — — — A EEE . ö ⁰rmũ˖ T — — ⅜⁴wwp;; in pn; Ä,＋;X“ iii l a 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
(Extiárung mit prd 
er : 
Abkürzungen ' | E. | 3] 4 zuſ. bap 
Seite 3 oben) Stinunen 
1. |3 | * [4. 5 6. | z 


Brauhausſtr. 1—12, Brühl 1—31, Goetheſtr. 2, 
Kaſernenſtr. 2—7, Kirchgaſſe 1—3, Kirchſtr. 1 
bis 34, Lobſtädter Str. 2— 30, Lobſtädter Weg 
1 unb 2, Luckaer Str. 1, Bezirksſiechenhaus, 


Marktpl. 1—23, Mühlgaſſe 1 ( 
1—35, Quergaſſe 1—15, Waſſergaſſe 1—18, 
Weſtſtr. 1—33, Wettinſtr. 2—20, Wieſenſtr. 
2—10, Witznitzer Fußweg (Brand-Kat.⸗Nr. 446). 
W rv 246 | 215/1621 153 6761 1474 
B. 1H. 172 17659 131 538 1225 
IE. 206 186 58143 593| 1324 
M. H. 8 208 H 744 221 
H. 36 83|34| 88' 241 656 

N. E 

. 52| 95|41| 134] 322] 901 
So [E 127 72 | 16 2l 220 339 
E. | 154| 90|17 ou 270] 421 

Borna. — 2. Wahlbezirk. 


Altſtädter Gaſſe 1—15, Am Kirchhof 1—12, An 
der Mauer 1—17, Breite Str. 1—22, Dinterpl. 1 
bis 5, Grabengaſſe 1—23, Grimmaer Str. 1—45, 
Hausgaſſe 1—6, . 1—23, Königspl. 1 
d. 11, Königſtr. 1 —35, Kunigundenſtr. 1—8, 
Lauſigker Str. 1,5, 7, Leipziger Str. 1—59 11. bie 
Totenbettmeiſter⸗Wohnung, Reichsſteinweg 1 
bis 19, Reichsſtr. 1—25, Roſengaſſe 1—8, Kof- 
marfticheftr. 1—34, RöthaerStr. 2—11, Schützen⸗ 
ſtr. 1— 23, Teichſtr. 1—31, Turnerftr. 2—22, 
Wiener Str. 1—11 ſowie die in Bockwitz gelege— 
nen bewohnten Gebäude ohne Hausnummern. 


atados 259 210 56 140 6651 1407 
o E .] 193: P 119 || 509 1107 
(E, .| 217! 179/52 131 579| 1255 
M. H. ..| 8 249 36| 77 227 
ne E 32, 67:29, 78 206] 565 
"IE 42| 99'43| 123 307| 861 
zo 85 151 61 4| 5221] 305 
Soz. E. 174 79, 8 8| 269| 388 
undas — 1.—| — 1 2 
Brandis u. $ G. Rgt. Brandis. 
W 96 97/30] 59 252| 616 
B E š 84 82 27 53 246 541 
E. 85 87 30 52 254 557 
MH. ..| 13 3110 310 85] 229 
N E. 5 15; 7| 20 47 136 
IE. 15 4219 43119 328 
Soz.] H. 66 3616 1 113] 172 
IE 70 44 11 9| 134| 227 
833 — | — — 1 1 4 
Groitzſch. — 1. Wahlbezirk. 

Südbezirk, gebildet aus allen ſüdlich der 


Mittellinie des Schützenplatzes, der inneren 
Zeitzer Str., des Marktes, der Breitſtr. und der 


Altenburger Str. liegenden Grundſtücken. 
W 171] 134119] 32 356] 624 
ES I .| 1551 12218] 29 324] 569 

IE. .| 160| 122|17| 30 329 575 
M. H. .. — 11 — 3 4 14 
NO (. 23 3614 24 | 971 233 
"IE 24| 29|11| 27! 91 223 
$5 [H. | 130| 84| 4 21 9201] 318 

IE. | 1361 931 6] 2, 2371 348 

Groitzſch. — 2. Wahlbezirk. 
Nordbezirk, gebildet aus allen nördlich der 


Mittellinie der Breitſtr., des Marktes, der 


| 


39 
Betreff Wahlberechtigte M 
KC š Stimmen 
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Seite 2 oben. Stimmen 
„ WE 3. 1. 5. [6. [. 


inneren Zeitzer Str. und des Schützenpl. jowie 


den an der Pflugk- u. Schletterſtr. liegenden 


Grundſtücken. 

W ai 158] 112123] 34" 32714 587 
a Be .| 152] 97121] 30 300] 529 
E. .1 147| 10019 jol 296| 524 
M. H. 2 3| 2 1 | H 18 
H. 16| 241121 25 771 200 

NL. IE 12 24| 12] 242 72 192 
c, [H p 132] 70] 7 31 212] 305 
Soz.] E. 134 757 6| 222] 329 


Groitzſch. — 3. Wahlbezirk. 
Oſtbezirk, gebildet aus allen an ber Bahnhofitr. 
u. an d. links und rechts von dieſer gelegenen 
Straßen ſowie den an der linken Seite der Alten— 

burger Str. liegenden Grundſtücken. 


W suyus 172] 1231391 45 | 319 115 
H 55 158 11137 44" 350 667 
IE. . 159 11236] 44351 667 
M. II. 4| 2311 20| o 
N 5 18 31122] 30101 266 
IE. 20 3324] 40; 117 318 
So E. 136 7812 3 229 340 
Soz. E. [139] 7812] 4 2331 347 
Markranſtädt. 


(Die Verteilung der Wähler auf die 3 Wahl— 


lokale ijt nicht nach Wahlbezirken, ſondern 
alphabetiſch nach den Namen erfolgt.) 
WW 376 | 20980 15140 8161 1638 
B 155 311 17768 139 695] 1425 
“JE. . 3251 19117 P 7301 1490 
M. H. 7 71 3 29 78 
RL E 49| 7340 10 2721 755 
IE. 57 8849 122 316 868 
< H. 255] 9725] 174 394] 592 
Soz. | yo 268 10224 19 413 620 
Pegau. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗xKat.⸗Nr. 15—214 u. 447—484 B. 
W. 1700 148/41] de 442] 913 
B 1255 .| 148] 118/36] 70 372 772 
“JE. Trei 12236 68 | 3771 77 
M. H. ..] 12 7 2| 13 34 84 
N ES 24 69130] 56: 182 479 
IE. 33| 64432 64 1934 513 
— JH 108 42 4| — 154] 204 
Soz. E. | ns] ol al 211771 246 
Pegau. — 2. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat⸗. Nr. 1—15 u. 215—446. 
W 201] 141122] 60 424 789 
o [n | 153] 114] 18 > 359| 671 
IE. . 175 122| 19] 55| 371 696 
M. H. as 1 Tr i 23 73 
H. 25 50113] 35, 123 304 
xt. PE 16 50 17 do. 132 363 
^ H. 147 571 2 5 211 287 
Soz. (. 188 72] 2 5 237 328 
Regis 
Wear 99 65 | 30 42 | 239 493 
B Ls š 60 4520 34! 165 302 
WE — 70 4618] 34168 352 
M. H. 5 5| 4| 10 24 67 
N l. 7| 1412] 20) 531 151 
IE. 11 18111 31 71 204 
Co E 53| 26| 4] 41 87| 133 
$ | E. 59 23| 6|. 3. 96] 145 


Wahlberechtigte Ass 
Erklärung mit Se 
der | u 3 | 1 : ubere 
A zd Ju]. 
nun Stimmen haupt 
1. 2 fa 4.5. 6. | ` 
Rötha u. Í. G. Rgt. Rötha. 
W ms 2221 190/56] 724 540] 1058 
E hi 188 14949 62] Ausl 881 
IF. . 108 16440] 651] 476] 933 
M. H. 13 2516 30 84 231 
Ve H. 180 36|21| 31 | 1061 277 
uu B^ 32 67133 | 64 196 £21 
Soz. H. 155 83/12 12561 371 
Soz. I. 164 96 | 16 Li. 2357 408 
Taucha. — 1. Wahlbezirk. 
Am Park, Brauhausſtr., Cradefelder Str., 
Dewitzer Str., Eilenburger Str., Feldſtr., 


I 


12. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff 


Gartenſtr., Grüne Gaſſe, Kirchſtr., Lindenſtr., 
Marktſtr., Markt, Neuſtadt, Planie, Plöſitzer 


Str., Pönitzer Weg, Schulſtr., Schützenhausſtr., 
Wurzener Str. 

WW bunt 140 91 136] 68 | 335 702 
E H .| 134 80133] 64 | 311 649 

"CE: .] 125 7933 67 | 304 650 
M. H. 1 121 5 10 31 83 
Ne M 36| 35|19| 50 130| 353 
NE D 27| 471425] 63, 162 445 
„ H. 104] 339] 1j 150] 213 
Soz. E. 96 321 Š 46140] 200 

Taucha. — 2. Wahlbezirk. 

An der Parthe, Bahnhofſtr., Bisniarckſtr., 


Leipziger Str., Schloßſtr., Gerichtsweg, Graf 
dorfer Str., Herderſtr., Kaiſer-Wilhelm-Str., 
Lindnerſtr., Moltkeſtr., Krickauer Str., Portitzer 


Str., Sommerfelder Weg, Schillerſtr., Weſtſtr. 
und das Rittergut. 

W pM 110 601201] 53; 243 502 
B. [H. . 83| air) 50 | 200] 434 

BS 88 5018] 5o! 206] 442 
M. H. 3 61 2| 12 23 69 
no [H.] 16| 22110 32 si] 221 
e 1 21 2515 44 105 292 
— H. | 64] 22| 4|. 4) 91] 136 
=. | E. 67 25 3 6| IOI 150 

Zwenkau. — 1. Wahlbezirk. 


Alle links der Staatsſtraße in der Richtung 
nach Leipzig gelegenen Grundſtücke. 


W 2 su 176 | 116|37 0 3691] 679 
Y Le .| 145 90 | 34 39 308 583 
IE. . 149| 99|31| 37% 36] 5883 
M. H. 18 2518 15 76 182 
H. 18 22| 9| 19 68 165 
I (E. 29 3721 33 120 208 
Soz. [H. 108 137 5| 163] 235 
05. 1E. [120 6210 4196] 290 
Zwenkau. — 2. Wahlbezirk. 


Alle rechts der Staatsſtraße in der Richtung 
nach Leipzig gelegenen Grundſtücke. 


W.. 183] 11545] 64107 804 
B H. .] 153 99138 62 352 713 
' E «| 157 | 97 4| 614 356] 738 
M. H. 14] 22| "| 181 62 154 
H. 23 21119] 37 99 269 

: 
des n 33| 33|27| 52 145] 388 
= H. 117 94111 d 137 278 
SCH P 124| 6314 9; 210] 328 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wablberechtigte 
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Abkürzungen I | | 3 | 3 anf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


4. 5. 6. | 7 


L fa | s 


13. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Burgſtädt. — 1. Wahlbezirk. 

Brand-Kat.⸗Nr. 1350 Abt. A. 
W qay asa 325| 232]72| 13411 763] 1541 
B H. . 290| 195/64] 122 671 | 1360 
IE. . 287| 20361130 681] 1396 
S. TIE. ps 4 1j 4| 11 | 20 62 
NL. H. 9 717 24, 57 170 
Fr |H... 87 97|31| 78 293] 686 
IE. 91 11745 117370 928 
So (E. 189 88112 8297] 433 
& | E. 196 865151 12 309 461 

Burgſtädt. — 2. Wahlbezirk. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 351—536 Abt. A ſowie bei: 


Abteilungen B und C. 
W g ay 294] 150 66| 165|| 7051] 1512 
S Ë 261 158 60 150 629| 1357 
IE. . 2585 157 Gei 149 621| 1345 
K. H. .. 3 1:2 91 15 47 
NL. H. 12 15 10 61 98] 316 
Fr n 75 65/34 66 243] 577 
AE. .| 68 29 43 123 313| 847 
So Kë 170 7413 147 2711 413 
& | E. 187 78|16| 18j| 299 463 
Frohburg u. f. G. Rat. Frohburg mit Vorwerk 
Röthigen. 
W ee Za 344| 216|48] 75 683] 1220 
H Ve .| 3051 18743] 72 607] 1096 
ILE. . 305] 183|41| 70 599] 1074 
€ H. ... 18| 27| 9|] 261) so] 203 
NL. H. 6| 1910] 211 561 158 
Fr H... 40| 3016] 19) 105| 224 
Fr. [E. . 48| 6128 63 200] 506 
So E 241| 111] 8 4' 364] 503 
b lk. 257| 122|13 6 398 564 
Geithain. — 1. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 1— 300. 

W Sud 182 | 16240] 71 455 910 
B JH. . 147| 135/39] 65 386] 794 
IE. . 15413638] 65 393 800 
S. H. sus 1 7| 3 4, 15 40 
NL. H. 22 3517] 42 116] 311 
Fr no 27 2917] 19/ 92] 21? 
O (E. .] 44 3135| 61, 213 | 539 
So 125 96 61] 2| — 162 230 
200 TE IIO 60| 3 2; 176 247 
Geithain. — 2. Wahlbezirk. 

Brand⸗Kat.⸗Nr. 301—239. 

WWW ulsas 1381 108/1271 43! 3161 607 
qi T3 108| *8|21] 40 247] 487 

IE. 111 8622] 39 258 505 
K. H. .. 2 2| 3 Hu 15 47 
JOE TE s 9| 21| 9] 25! 64 178 
Fr Vd 15 12] 8 6 4 87 

IE. 22 3418 38112 296 
So Ei 81 | 42] 1 1| 125] 17 
Soz. f 89 5114 ı 145 207 


Betreff Wahlberechtigte T 
Erklärung mit Stimmen 
der 1128s an über- 
Abkürzungen Bas ` | baupt 
Geite 3 oben Stimmen 


13. und 14. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Kohren. 

W apas 80] 674160 13 1760 314 
( H. 66] 5414] 11, 145] 260 

` | E. 64 5215 10 147] 253 
W H. ... 7 11| 6 Ost 33 83 
NL. H. 4 2 — 1 7 12 
Sr m 12 21| 8 19 42 82 

IE. 20 2714 10 71 156 
„ H. 43 20 — — | 634 83 
Soz. (F. | al 24) 11 — ol aa 


Lunzenau. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat. Abt. A, Nr. 1—31, 204—329, Abt. B 
Nr. 1, 2, 7, 8, 9 u. 10. 


WW qes 212 136123] 401 411 713 
H Ge .| 1851 12118 36 363] 628 
IE. 190 120|21| 35 372] 639 
S.H. ...| — 2| 1 4 7 23 
NL. H. 15 205 18 58 14? 
Fr ( H... 17 30| 3 1, 57 114 
"| E. 32 49|12| 30123 286 
us IH 156 | 68, 9 *| 240| 347 
LE | 1641 711 8l sd 2481 350 
Lunzenau. — 2. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat. Abt. A Nr. 32 bis mit 203 u. 
326—338. 
W 210} 119/23] 14, 366] 573 
B Be 192| 10621] 13 332] 519 
IE. 194 | 10819 rol 331] So- 
K. H. 3 14 2 1 7 15 
NL. H. 4 9 4 Du 23 58 
Fr TR 4 8| 3 e| 1% 37 
"LE. 11 13] 9 Š 3 95 
Co (H. | 179| 8611 41 280] 400 
à. LE. ı8ı| 9510 24 288| 409 
A — 11—1 — 1 B 
Penig. — 1. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr., Bahnhof, Dittmannsdorfer Str., 

Kirchgaſſe, Lunzenauer Str., Leipziger Str., 

Markt, Markersdorfer Str., Neugaſſe, Obergaſſe, 

Poſtſtr., Pfarrberg, Schillerſtr., Scheibengut, 

Außere Thierbacher Str., Thierbacher Str., 
0 „ Wieſenſtr. 


W 273] 15264] 911 580] 1133 
Es .| 241 132 51 82 506 986 
¿5 LE. .| 230| ı30|50| 80 490 960 
K. H. ...| — 3| 3 9 15 51 
NL. H. 23 34126] 49 132 365 
Fr E 24 15110] 14 63 140 
"LE. 4 47 40 |36| 72 191 $25 
Soz. [E 154] 9112 10 2951 428 
E. | 193) 834] 8 298| 433 
Penig. — 2. Wahlbezirk. 


Badergaſſe, Brauhausgaſſe, Brüdenjtr., Chem 
nitzer Str., Alte Chemnitzer Str., Enge Gaſſe, 
Flinſchſtr., Friedensſtr., Langer Berg, Lutherſtr., 
Lindenhof, Mandelgaſſe, Mühlgraben, Markt, 
Mühlberg, Marktgäßchen, Obergaſſe, Pfarrberg, 


Schützenhausweg, Stufenberg, Schloßſtr., 


Schulgut, Schloßpl., 1 Str., Zöllner 
gaſſe. 
W k ass 346] 156|47] 89" 678] 1235 
B. [U. 304 16240 79 585 1064 
` | E. 304 | 1!73137| Bou sol 1081 
K. H. 1| 543] 9| Isi 56 
NL. H. 2] 20 |15] 43 99 278 
Fr . 29 18| 8 10 71 153 
. 50 3625 69 180 473 
Soz E 2521 116114 9| 391 562 
YE 2531 135 12] 110 411 603 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung gei SC? Etimmen 
eii a | 4 | 3 | $ auf. E 
Seite 2 oben Stimmen né 
| * ja, 
Rochlitz. 
W 439 | 350 [129] 257 11175 2554 
P 155 .| 356 | 270]117| 237 || 978] 2189 
IE. . 363] 2091 [107] 242 lisos 2214 
K. H. 11 3526 112184 607 
NL. H. . 82 7652] 82|| 292 718 
Fr E. T 59 5730] 37 183 411 
E. . 130 166 Jıoc| 234 630 1695 
Soz H. | 204] 101] 6 5 316 444 
"ILE. | 231 | 1231 6 5 365 515 
3 — | — 1 — 1 1 4 


14. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Hohenſtein-Ernſtthal. — 1. Wahlbezirk. 

Altmarkt, Badſtr., Bismarckſtr., Dresdener Str., 

Karlſtr., Forſthaus, Hüttenmühle, Kirchgäßchen, 

Kirchplatz, Landgraffſtr., Lichtenſteiner Str., 

Poetengäßchen, Silbergäßchen, Lutherſtift, 

Oberhalb des Friedhofs, Schillerſtr., Wein- 
fellerftr., Windmühlenſtr. 


W. 255 201/55] 115 6261 1282 
o Ge 185 15843 101 487 1034 
IE. . 209 18349 109 / 550] 1158 
M. H. . 21 2617] 36, 100 268 
N E 26] 4516] 51! 138 365 
` | E. SI 75|41| 94261 700 
Soz E. 137| 8610] 13 246 391 
"E. 158| 108] 7| 13 286 447 


Hohenſtein⸗Ernſtthal. — 2. Wahlbezirk. 
Am Bahnhof, Antonſtr., Cornadſtr., Claußſtr., 
Gasanſtalt, Goldbachſtr., König- Albert- Str. ^ 
Logenſtr., Moltkeſtr., Pfarrhain, Schönburgſtr., 


Schubertſtr., Schulſtr., Schützenſtr., Teichpl., 
Waiſenhausſtr., we m Fe al Zillpl. 
W A 359 199168 26 752 1465 
B | H. . 295 163 | 48 110 6161 1205 
IE. . 319] 174 |59| 117 || 669 | 1312 
M. H. 13] 1912] 29 73 203 
N | H. 97] 4514 704 156 430 
RE D CN 58 73|35| 106; 272 533 
So | H. | 250] 96117 Hu 372 529 
5. E. 260 9924] 10 393 $76 
N — | i| — 1 3 


Hohenſtein⸗Ernſtthal. — 3. Wahlbezirk. 

Badegaſſe, Bahnſtr., Bergſtr., Braugaſſe, Breite 

Str., Centralſtr., Außere Dresdner Str., Garten- 

ſtr., Hermannſtr., Hohe Str., Limbacher Str., 

Lungwitzer Str., Marktſtr., y nde Weg, 

Mittelſtr. Ys Plan, Weberſtr. 
232 | 32 


W 389 58 7111 1181 
B ES .| 328| 19929 48! 601 1005 
IE. . 358] 210|31] 540 653] 108- 
M. H. 15 3310] 22 80 199 
N n 25| 27112| 20] 84 195 

IE. 40 64/28] 49178] 439 
Soz le 288 138] 7 6 || 439 609 

ILE. | 318| 144] 6] 5 4731 644 
Hohenſtein⸗Ernſtthal. — 4. Wahlbezirk. 
Aktienſtr., Aue, Chemnitzer Str., Feldſtr., 


Kroatenweg, Neue Str., Neumarkt, Oſtſtr., 


„ Schatz 

W Tos 421 | 22623] 22 6921 1030 
B We .| 369] 193119] 20 601 892 
IE. . J 377| 20123] 20621 928 
M. H. 231 19] 7 7 56 110 
N ES 14] 21| 4] 11| 50 112 
IE. 32 44114] 18 108 234 
Soz. E. 331 | 1521 8 24931 667 
E. | 345] 157191] 25 513] 694 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
ena mit pog 
er ; 
Abkürzungen l | i | sl 4 auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


Limbach. — 1. Wahlbezirk. 
Bernhardſtr., Cyemnitzer Str. Ne. 28 bis Ende, 
Hohenſteiner Str., Windmühlenſtr. 


W saq 244 13858 1020 542] 1102 
E. 215 119/51] 89 474 962 
"AE. . 231 12549 95 500 1008 
M. H. 8| 1212 12 44 116 
N E. 8| 2218] 47 95 294 
IE. 20 3529 66 150 441 
So E 199| 8521] 29| 3341 548 
FRE. | 21 go|20| 28|| 349| 563 
Limbach. — 2. Wahlbezirk. 
gd Chemnitzer Str. Nr. 1—27, Feld- 
ſtr. N 653, Kirchſtr., Königſtr., Marktſtr., 
Pi. i Pleißaer Str., Schulſtr., Turnſtr., 
Waſſerſtr., Weſtſtr. Nr. 1—15. 
W 240 | 108/41] 10911 498] 1015 
B IE .| 202 521331 88; 405] 817 
“JE. . 212] 99]|36| 101 448] 922 
M. H. ..| 13 14 3| 17 40] 104 
N IE 12] 111143] 51 91| 28€ 
IE. 23] 2417] 79 143] 438 
Soz | H. 176 6115] 18 270] 415 
IE. 189 75|18] 21 303 477 


Limbach. — 3. Wahlbezirk. 
Albertſtr. Nr. 1—29 u. 2—12, Anna-Eſche-Str., 
Chriſtophſtr., Feldſtr. 1—9 u. 2—4, Frohnaer 
Str. 1—19, Gartenſtr., Helenenſtr. 1—8, Jäger- 
ſtr., Johannispl., Kellerſtr., Knaumühle, Kreuz⸗ 
itr. 1— 3, Ludwigspl., Markt, Moritzſtr., Peniger 

Str., Poſtſtraße. 


W. eu 167] 9748141 453] 1069 
g Es .| 1261 85/41 126 3781 923 
"AE. .| 153] 92|45| 133 423 1004 
M. H. 4 8188 271 471 152 
NR | H. 14| 24[21| 81! 140] 449 
IE. 23 3232108 195] 615 
So H. 108 5212] 16 1881 312 
* iE. 128| 5813 22|| 221 371 


Limbach. — 4. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Frohnaer Str. 20—41, Gabelsberger- 
itt, Helenenſtr. Nr. 9— Ende, Karlſtr., Kreuz- 


ftc. Nr. 12— Ende, Weſtſtr. Nr. 12 — 42 u. 17—59. 
W 200 | 12153 125 4991 1101 
3 H .| 158| 10345 99, 405] 895 
IE. . 182| 121 50 116 469] 1038 
M. H. .. 8| 12) 3| 17" 40| 109 
as Es 6| 13|24| 58 101| 336 

IE. 16 2628] 93, 163 524 
So; E 1444 7818] 24 264| 450 

IE. 166] 94.22] 22 304 508 


Limbach. — 5. Wahlbezirk. 


Bergſtr., Dorotheenſtr., Friedrichſtr., Froh— 

naer Str. Nr. 42 — Ende, Georgſtr., Querſtr., 

Schützenſtr., Teichſtr., Weſtſtr. von Nr. 48 und 
von 61 ab bis Ende, Wieſenſtr. 


8 252 | 14242 1127! 4548 | 1110 
Y E 222 12434] 95,475] 952 
IE. . 231| 131 36 107 505] 1029 
M. H. .. 7| 1| 10 24 63 
$e E. 15 711] 50 83] 262 

IE. 1 16| 11| 72112 366 
So; E 201 | 109j22| - 35 || 367] 625 

ILE. | 2171 11525] 35|| 392] 662 


Betreff Wahlberechtigte E 
Erklärung niit SE 
der uber. 
Abrürzungen| ! | PM | 4 || auf. papi 
Eeite 2 vben Stimmen 
1 3. | 3. 4. 5. 6. 7. 


Meerane. — 1. Wahlbezirk. 
Albanſtr., Böhmerſtr., Eliſenſtr., Emilienſtr., 


Karlſtr., Oſtſtr., Südſtr. 

W 326] 205120] 10] 561 836 
B E .1 3051 18916] 10; 5201 771 
IE. . 315] 196| 19]. 10 540] 804 
M. H. .. 1 6|—| — 1 13 
y E 191 431 8 Yi 771 157 
IE. 24 85 | 10 6| os 188 
H. | 283] 1391 8 31 433] 597 
SP | E. 288 1409 Ai 441 611 

Meerane. — 2. Wahlbezirk. 


Am Bürgergarten, Bürgergartengaſſe, Chem— 
nitzer Str., Glauchauer Str., Heinrichſtr., Her— 
mannſtr., Hirſchgrundſtr., Hoſpitalſtr., Katzen- 
berg, Plan, Querſtr., Remſer Weg, Roſental, 


Schrötergaſſe, Torgaſſe, Windmühlenſtr. 
W DET 268] 217139] 421 5661 987 
B E .| 238| 187|39| 41] 505] 893 

IE. .| 251] 20938] 424 540| 951 
M. H. 3 2| 3 3| 11 28 
NQ Le 25 61|22] 331 141] 345 

EP 26| 70o|24| 37| 157] 386 
So. [E 208| 123/14 5 350] 516 

E. | 2231 137| 4|. 51 379] 559 


Meerane. — 3. Wahlbezirk. 


Bergſtr., Brüderſtr., Dammſtr., Friedrichſtr., 

Grüntalſtr., Häßlers Reihe, Nordſtr., Prome— 

nadenſtr., Tonhallenſtr., Wehrgaſſe, Wieſen— 
talſtr., Wilhelmſtr., Zwickauer Str. 


W 312 | 20128] 52 593] 1006 
B EN .] 273| 16825 46 512] 868 
IE. 300 18627 49 | 562| 949 
M. H. 5 71 1 19 46 
NQ E 41| 55118 34 148] 341 
IE. 43 62 21[ 41: 167 394 

Soz.] H. ECH 105 4| 6 | 3411 472 
SE P" 256| 12 6 | 394 554 


Meerane. — 4 Wahlbezirk. 
Muere Crimmitſchauer Str., König-Albert-Str., 


Martinſtr., Philippſtr., Sarl- Schiefer: Gtr., 
Wettinerſtr. . Zwickauer Chauſſee. 
WW 305 18954 58 [| 6061 1077 
B Y .| 270| 17350 55, 548] 986 
' E. .| 293| 180|50| 56|| 579 1027 
M. HI. 12 5| 2 23 44 
N v 41 60132] 45] 178| 437 

IE. 61 72|35| 52 210 508 
So Le 215| 10513 du 3371 480 
8. E. 240 10714 4365 512 


Meerane. — 5. Wahlbezirk. 


Amtsſtr., Breite Str., 
Tännichtſtr., Weberſtr., Ziegelſtr. 


W. ans 282] 17625 54 | 531 925 
o 5 254 15723 48, 482] 829 
"IK .| 269| 16824] 52 513] 885 
M. H.. 3 61] 2 12] 26 
ns [n 28 42|14| 38 | 122| 306 

I. 36| 56 166 46 154] 380 
So [s 222 | 107| 8| 6 343| 484 
5E. | 230] 110 8|. 53531 494 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


Brückenweg, Lange Str., 


14. und 15. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte n 
(Erklärung init timmen 
S der | 9 | 3 | 4 über 
Abkürzungen , haupt 

Seite 2 oben Stimmen 


1. | 3. 
Meerane. — 6. Wahlbezirk. 
Bahnhofſtr., Obere Bahnhofſtr., Bornemannſtr., 
Carolinenſtr., Crotenlaider Str., Gartenſtr., 
Gerberſtr., Götzenthaler Str., Gößnitzer Fuß— 
weg, Johannisſtr., Kirchgaſſe, Kirchpl., Leip⸗ 
ziger Str., Merzenberg, Moltkeſtr., Unt. Mühl- 
gaſſe, Nelkenweg, Moritz⸗ Oftwalt-Str., Schmidts 


° | LUE 


Gut, Schmiederſtr., Schützenſtr., Schwane⸗ 
felderſtr., Steingaſſe, W.⸗Wunderlich⸗Str., 
Zainimerſtr. 

W 187 | 15347 1831 570] 1366 
IH. . 161 136 [45 | 171 5131 1252 
IE . 175 14146 173 535 1287 
M. H. 5| 5|3| 2| 15 32 
N 155 49 6529 163 306 918 
"Um E. [53] 5735 164 319] 948 
Soz n 107| 64|11| 5 187] 288 
I. 120 73111 7| 211 327 


Meeranc. — 7. Wahlbezirk. 
Auberg, Kleine Augaſſe, Burggaſſe, Dittricher 


Weg, Forſtſtr., Friedhofſtr., Ludwigpl., Qud- 
wigſtr., Pfarrberg, Rotenberg, Schulgaſſe, 
Talſtr., Waldenburger Str. 
W 307] 21819] 210 565] 884 
B e 272 18717] 20 496] 777 
IE. . 289 1991821 527 825 
M. HH. 6 4| 2 1l. 13 24 
N ES 26 7410 1*| 1271 272 
IE. 34 78126 19 143 302 
So Ge 237 107 5 2351 474 
SIE. 252| 120| 6 2380 518 
Meerane. — 8. Wahlbezirk. 
Altmarkt, Annenſtr., Auguſtusſtr., Augaſſe, 
Badergaſſe, Bismarckpl., Bismarckſtr., Born— 


berg, Innere Crimmitſchauer Str., Färbergaſſe, 


Georgenpl., Georgenſtr., Marienſtr., Markt, 
Obere Mühlgasse, Padhofſtr., Poſtſtr. 
Mesa 172] 166 |66 | 178 | 5821 1414 
B n .| 144] 14560 169 | 515 | 1290 
“AE. . 155 156163 p sso| 1360 
M. H. 4 5 41 11 24 70 
N e 45 49|43]| 148 | 318 927 

E. 52 86 |51] 164i 3531 1033 
Co e 90] 59/12| 10 171 284 
3. E. 101 69 | 11 a 190 308 


Waldenburg u. L G. (ohne Schäferei Mt- 
waldenburg u. Vorwerk Eichlaide; ſ. 38. ländl. 


| Wahlkr.). 
CT 162] 155/43] 112. 472] 1049 
EI bs 11211738 95 362 840 
IE. 14413842 103 427 958 
M. H. ..| 16] 25112] 32 85] 230 
NQ Be 34 421231 551 157 419 
"IE. s6| 76|37| tool 269| 719 
Soz E 61 49 2 2: 1141 173 
IE. 85 60| 4 2 || 151 225. 
| 3. — | — | 1] — 1 3 
l 
| 15. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Callnberg. 
ql c 351] 235 131 42 6591 1082 
| B 155 332 20929 39 609] 993 
IE. . 342 22128] 38 629 1020 
M. H. .. 15) 3210] 15, 72 169 
ET e 12 12] 6| 14" 44 110 
| IE. 34 3616] 29 IIS 270 
Fr. H.... 16 19| 5 4 44 85 
| Soz. (E. 286 | 146] 8 5 445] 622 
E. . 304| 18212 9 507 740 
6 


Noch Überſicht 6 


— — 


Betreff Wahlberechtigte 
Geer mit | 1 
er . 
Abkürzungen | n: | 3 | 4 auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
1. | 2 3. 4. 5j 6 | 7 


Glauchau. — 1. Wahlbezirk. 


Annenſtr., Feldſtr., Friedrichſtr., Gerberſtr., 
Grundſtr., Hirſchgrundſtr., Johannispl., Johan- 
nisſtr., Leuſchnerſtr., Lichtenſteiner Str. 31— 58, 
Oſtſtr., Peſtalozziſtr., Sonnenſtr., gr. u. kl. 
Weberſtr., Kratzſtr. Nr. 67. 
W 325 | 268 | 34 35 6681 1127 
B Bo .| 295| 250 134 el 617 | 1049 
IE. . 300| 254|33| 39! 626| 1063 
M. HH. . *| 1519| 5 361 sł 
NQ m 31 51|14| 20" 122 261 
I. 7| 7022 33 172 38 5 
Fr. H.... 15 14| 2] 10 41 89 
Si (H 336| 167| 9 3, 415] 609 
AE. | 250] 1785 111. 4] 4431 655 
Glauchau — 2. Wahlbezirk. 


Antonſtr., Charlottenſtr., Eliſabethſtr., Georgen- 


ſtr., Hohe Str., Kratzſtr. ohne Nr. 67, Lichten⸗ 


ſteiner Str. 1 


30, Lungwitzſtr., Sidonienſtr. 


E 3511 28439] 25 699] 1136 
= 332 | 26739 25 663 1083 
"LE. . 338] 267 39 24 668 1085 
M. H. 2 71 4 2 15 36 
RQ 28| 45112| 13 981 206 
IE. 41| 5619] 19 135 286 
Fr. H....| 14| 1710 8 491 110 
H 258 19713 72 
Soz. | E 296 210 [| 18 5 | 529 790 
Glauchau — 3. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Amalienſtr., Arndtſtr., Auguſtusſtr., 
Chemnitzer Pl., Chemnitzer Str., Heinrichſtr., Sere 
mannſtr., Jahnſtr., Königspl., Körnerſtr., Kup— 


ferberg, Kupfergaſſe, Lerchenſtr., Schulpl., 
Turnerſtr. 14—24. 

WW 247 234 66 106% 653 1337 
B hr 223 209 58 103, 5931 1227 
"IE. . 233. 219 61 101 614 1258 
M. I. 7 8 4 7 26 63 
N UE 34 7422 60 190] 488 
IE. 55 29 41 92, 287 744 
Fr. H. 17 22 17 32 88| 240 
Soz | 164, 104 15 3 286] 429 
AE 178 1171171 7319 491 


Glauchau. — 4. Wahlbezirk. 


Albertstaler Str., Amtsgerichtsſtr., Bismarckſtr., 
Clementinenſtr., Heinrichshof, Hölzeler Weg, 
Kirchgaſſe, Markt, Kirchpl., Marktſtr., Martini- 
ſtr., Plan, Plantagenſtr., Am Rathaus, Rothen- 
bacher Str., Schloß, S chlotzpl., Schloßſtr., Schloß— 
gartenweg 54, Theaterſtr., Wernsdorfer Str., 


Wettinerſtr. 
W 128 85/28] 110% 354] 828 
o = 116 7826 102 322 198 
"AE. .f 117 8026 1071! 330 733 
M. H. 7 8| 11 19 35 102 
qe Ke 24, 3211] 75 142 421 
I. 34 43|17]| 103 197] 583 
Fr. H.... 13 9| 8 6 | 3n 19 
H. 72 28 5 l|| 106 147 
Sos. | y 81 33 21 127 184 
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Betreff 
[Erklärung 
der 


Wahlberechtigte 
mit 

|3] 4 
Stimmen 


Stimmen 
über 
haupt 


| 
Abtürzungen * i 
Seite 2 oben 


zuſ. 


| 2. | 3. 


Glauchau. 5. Wahlbezirk. 


Brüderſtr., Brauhausgäßchen, Hoffnung, Ka- 
ſinoſtr., Leipziger Str. 1—32 u. 62— 92, Nikolai⸗ 


15. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte . 
un mit Stimmen 
anc , 3ul. Haupt 
Seite 2 o e Stimmen 


|4.| 6. 


Glauchau. — 9. Wahlbezirk. 


Breite Str., Dorotheenſtr., Druckergaſſe, Färber- 
ſtr., Kaiſergaſſe, Karlſtr., Lindenſtr. 1—25 u. 


ſtr., Quergaſſe, Zwinger. 35-55, Luiſenſtr., Schießſtr. 22—28, Waſſerſtr., 
W 1254 12644] 84 379] 845 Wilhelmstr. 
B .| 103| 11439 79 335 W 167| 111129 851 392 815 
IE. .| 108| 115[42| 76 341 768 B IH. . 150| 10424 771 355] 738 
M. H. ..| 10| 101 9| 22 511 145 | IEE. .| 150] 105|27| 79 361] 757 
wa JH. 22 43115] 41. 121 317 M. H. 13 12| 8| 10] 40 92 
NL. p 36 $3 | 30 66] 1851 496 | y E. 31 30| 8 42. 111 283 
Fr. H.. 9 127 101 38 94 | `” AE 44| 45|20 1 17 474 
Soz. 62| 49| 8 5 124] 204 Fr. H.. 9| 15| 7| 19" 501 135 
= TE 72| 60124 8 152] 260 fH 96| 46| 4| 5 151 220 
= | E 106 56| 7 ft: „ı76| 267 
F Lichtenſtein — 1. Wahlbezirt. 
Agricolaſtr., Bahnhoſſtr., Ernſt-Bößneck-Str. Angergaſſe, Badergaſſe, Chemnitzer Berg, 


760 A, Louis-Gögeſtr., Gre bnerſtr., Haußmann⸗ 
dte, Berl. Kratzſtr. 592 B/A, 595 A, Kratzſtr. 
596 B/A, Leipziger Pl., Leipziger Str. 33—61, | 
Lindenſtr. 29 u. 33, Lungwitztal 57 C, Marien- 
gäßchen, Mühlgrabenſtr. Schillerpl. 549 B/A, 


Schlachthofſtr., Talſtr., Töpfergaſſe, Tumer- 
, jur. 1—13, Chemnitzer Pl. 5 
W E 206 161 [67 | 1441 5781 1305 
B 41 174 138 |65 | 131 | 8051 1169 
"| E. . 184| 149/05 | 134 530 1207 
M. H. 12 10110 210 54 149 
NL ES 36| 40/|21| 68 165| 451 
IE. 70 71146 123 310 842 
Fr. H.... 20 2325 33 101] 273 
= H. | 106| 65| 8 8 187] 292 
Sos | E. 113| 78|16| 10| 217| 357 


Glauchau. — 7. Wahlbezirk.“ 


Aueſtr., Brückenſtr., Gutenbergſtr., Hainſtr., 


Jägerſtr., Lampertſtr., Leopoldſtr., Lilienſtr., 
Lipprandiſer Str., Mauerſtr. 23, 25, Meeraner 
Str. 85 Cu. 16—38, Nied. Muldenſtr., Theo— 
dorſtr., Töpfergaſſe, Waldenburger Str., Zim— 
merſtr. 

W 310] 20550] 641] 6291 1126 
B Ka .| 238| 186 147 | 63 574] 1043 

E. . 289| 19248 3% 5921 1069 
M. H. 12 14 3| 6 35 73 
N E. 28 47123] 39137 347 

IE. 46| 60133 s1 || 190] 469 
Fr. H.. 11 wll 10 48 116 
So T 226 | 107110 8j 301 502 

ô IE. | 242 127 | 12 e 391 572 


Glauchau. — 8. Wahlbezirk. 


Angerftr., Am Graben, Hammerdamm 203 Dj B, 
Marienſtr., Mauerſtr. 8, 19, 20, 21, 22, 24, 26, 
30, Meerauer Str. 1—15, Mittelgaſſe, Mühl- 
berg, Mühlgrabenſteig 1, Am kl. Mühlgraben 1, 
Ob. Muldenſtr., Sandanger 21, 0, Schießſtr. 


1—20, Wehrſtr., Wieſenſtr. 
W 234] 13037] 39 3401 761 
B ( H. 212| 117|35| 341 398] 687 

IE. 216| 11933] 36 404] 697 
M. H. .. 3 6| 4 4 17 43 
N. H. 22 29 12 18: 81 188 

| E. 31 3818] 29! 116 277 

Fr. H....] 10 8| s] s" 34 82 
So 55 176] 74/11 4 265 373 
& [E. 179 81114 6' 280 407 


Chemnitzer Str., Färbergaſſe, Gottesackergaſſe, 


Habermanngäßchen, Hauptſtr., Hospitalgaſſe, 
Kirchgaſſe, Kirchpl., Markt, Marktgäßchen, 
Schloßberg, Schloßgaſſe, Schulgaſſe, Teichgaſſe, 


Tuchmarkt, Zennerberg, Fürſtl. Schloß, gürül. 


Palais. 

W.. . 226 156/37] 60 5091 949 
B Es 202| 171/37| 58 468] 887 

` | E. 209| 175|39| 57 Abol 94 
M. H. 33| 6716] 33. 149] 347 
NQ e 3 4| 4| 11, 22 67 
WE 22| 5022] 46 140 së 
Fr. H. 9| 8| 6| 10 33 83 
>». PH. | 156| 91/10 3 260] 350 
Soz. E. 187| 12215 10! 334 516 


Lichtenſtein — 2. Wahlbezirk. 


Juh. Hartenfteiner Str., Bahnhof, Bleichgaſſe, 

Callnberger Str., Fröhlichſtr., Fürſt-Otto-Viktor⸗ 

Str., Güterbahnhofſtr., Innere Hartenſteiner— 

Str., König⸗Albert⸗Str., Kreuzleite, Lohberg, 

Mühlgraben, Obere Bachgaſſe, Rödlitzer Etr., 

Seminarberg, Webendörfer Str., Wettinſtr., 
Zwickauer Str. 


W. 232 16638] 73 509 97⁰ 
B I 215 | 156137] 65 473] sus 
IE. 219] 156 36 66 477 901 
M. H. ..| 20| 4613 34 113) zw: 
N Ke 6 7 7| 191 39 111 
IE.. 27| 39|21| 54 141] 384 
Fr. H....| 17] 1510] 11 | o3 121 
H 172] 88| 6 267 310 

Soz. E 192| 11713 10 332 505 


Lichtenſtein — 3. Wahlbezirk. 


Am alten Schießhaus, Am Park, Auß. Rumpf⸗— 
ſtr., Berggäßchen, Brückenſtr., Erneſtinenſtr., 
Glauchauer Str., Innere Rümpfſtr., Kraft— 
gäßchen, Neugaſſe, Schäller, Schieferberg, 
Topfmarkt, Topfmarktgaſſe, Untere Bachaaſſe, 
Waldenburger Str., Wieſenſtr., Rümpf, Alber: 


tinenhof. 

W EN 260 | 16728] 50% 5051 878 
B E 223| 154|24| 43 444 779 
"YE. 24015325] 471 465] Sc 
M. H. . 21 4111] 21 97 220 
se H. 2 13 n| 17] 5 
E.. 25 43113 40 121 o 

Fr. H.. . 15 21 5] s! 49] im 
Co = 185 86| 5 3| 279 384 
5. E.. 21310912 7 341 405 


Noch Überficht 6. 


Wahlberechtigte 


Betreff , 
(Erttärung gët y ss; | 
er : 
Abkürzungen,! | 3 Is] 4 auf. haupt 
Seite 3 oben) „Stimmen 
1. | 2 3. 4. 5. e] z 


16. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Crimmitſchau — 1. Wahlbezirk. 
Grenzſtr., Karlſtr., Karolapl., Karolaſtr., Marien— 


ſtr., Moritzſtr., Sophienſtr., Werdauer Str. 
W. 268 20871 97" 644] 1285 
W 230 178 69 87 564 1141 
NN. 548348 76 261] 668 
Soz. 175 111 300 467 
Crimmitſchau — 2. Wahlbezirk. 
Annenſtr., Beyerſtr., Carthäuſerſtr., David— 
Ohler⸗Str., Friedrichſtr., Kaiſerpl., Kaiſerſtr., 
Lange Str., Lindenſtr., Rothenmühlweg, Weſtſtr., 
Wieſenſtr. 
W suq 237 18057 140 6141| 1328 
„ 209 156 53 134 552 1216 
NR. ....| 46, 7747 128 298| 853 
Cog. .... 161 76 4| 5, 246 345 
Crimmitſchau. — 3. Wahlbezirk. 


Auguſt⸗Bürde-Str., Badergaſſe, Berggaſſe, Vut- 
tengaſſe, Entengaſſe, Fleiſchergaſſe, Herrengaſſe, 
Hoſpitalſtr., Jakobsgaſſe, Johannisgaſſe, Jo— 
hannispl., Kirchgaſſe, Kirchpl., Mannichswalder 
Str., Markt, Obere Mühlgaſſe, Am Mühlgraben, 
Roßgaſſe, Schulſtr., Obere Silberſtr., Untere 
Silberſtr., Stadtmauer, Thiemeſtr., Zeitzer Str., 


Siegelgutitr. 
W.. 191 178 6121 1454 
BW ch. 157 143 5251 1288 
NL... 61 83 | 49 | 157; 3501 1002 
Soz. 92 59 5 10 166] 265 


Crimmitſchau — 4. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Auguſtusſtr., Obere Frankfurter Str., 
Untere Frankfurter Str. „Hermannſtr., Königſtr., 
Obere Königſtr., Leipziger Str., Louiſenſtr., 
Untere Mühlgaſſe , Parkgaſſe, Am Schützen⸗ 

anger, Schützenſtr. 


WW an 247] 212/61] 121 6411 1338 
R 205 185/54] 1110 555] 1181 
NL 66 | 10646 105 323 836 
Soz. 138 77 5 228] 336 
. Sch 2 — il 1 4 
Crimmitſchau. — 5. Wahlbezirk. 
Donathſtr., Georgenſtr., Hohlſtr., Kirchbergſtr., 
Leipziger Str., Lutherſtr., Peterſtr. 
W.. 287 167 49 55214 964 
ro EDU 253 150 42 46 491 863 
NL. . [ 47] 64 31 411 183| 432 
Soz. . 202 86 9| 4301] 417 
Crimmitſchau. — 6. Wahlbezirk. 
Adlerſtr., Amſelſtr., Auenſtr., Untere Auenſtr., 
Dammſtr., Feldſtr., Freundſtr., Gärtnerſtr., 
Kitſcherſtr., Körnerſtr., Leitelshainer Str., Me- 
lanchthonſtr., Neumarkt, Neumarktſtr., Oſtſtr., 
Pleißenſtr., Sahntalſtr., Tempel, Thereſenſtr., 
Thomasſtr., Waldſachſener Weg, Waldſtr. 
CT EE 284! 163 41 68 556 | 1003 
B. 253 133 36 59 481] 863 
NL. 46 50 2 E 174| 433 
Soz. . 204 83 301 | 417 


43 16. und 17. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Betre | Wahlberechtigte J.. Sep Wahlberechtigte J. 
Erklärung mit I i (Ertlárung "e sub 
de , : libere 
Ab’ dient iit : | 2 | 3 | Ë | sul, haupt ubtürzungen ! | E | 1 | S an. haupt 
Seite 2 oben. Stimmen Seite 2 oben: Stimmen ! 

„„ „ š 1. N f qp G 
x; Crimmitſchau. — 7. Wahlbezirk. Ottoſtr., Parkſtr., Plaueuſche Str., Richardſtr., 
Bahnhofſtr., Blücherſtr., Brauſtr., Fabrikſtr., l e Sal, le S 
Gablenzer Str., Glauchauer Chauſſee, Goethe— W — 203 15 68 162 | 988 144% 
ftr., Güterſtr., König-Friedrich-Auguſt-Str., 2 de e 132 53 Weg a 1161 
Lauenhainer Berg, Leſſingſtr., Obere Neuftadt, | NL- ... 49 > 13 129 | n d 

Pleißenaue, Poſtſtr., Ritterſtr., Schillerſtr. SC IEEE 134 1 9 7 x zi 
W 249 15060] 944 553 (ml | ` 
pes 220 12850 id 4861 978 Werdau — 6. Wahlbezirk. 
NS 52 5731 225 599 | 
Co 167 70 18 3 2580 373 Albertſtr., Vigmarditr., Brunnenſtr., Heinrich» 

pepe ` ftr., Holzſtr., Hofpitalftr. ; Johannispl., Johan⸗ 
; -— nisſtr., Marienſtr. 

Crim mitſchau — 8. Wahlbezirk. W 271154 42 76 | 543| 1009 
Hinterm Bahnhof, Bismarckſtr., Brückenſtr., B. . . . .. 216 ; ‚35 6611 448| 847 
Obere Brüdenftr., Verl. Brüdenftr., Gartenſtr., NL. . . .. 32 E 51153] 396 
Hainſtr., Harthſtr., Moltkeſtr., Reichsſtr., Am Soz. .. .. 183 x 15. 15 294] 450 
Sand, Spiegelgaſſ e, Thalſtr., Wahlener Str., 

Wettinerſtr., Wilhelmſtr., Zwickauer Str. 

W 270 195163] 76 604] 1153 17. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Bi 239| 176158 542 1041 b f | 

NR. .... 36| 74138] 64 | 212] 554] Ehrenfriedersdorf — 1. Wahlbezirk. 
Soʒ·—„ 202 | 101119 | 3261 477 Albertſtr., Annaberger Str. z. T., Chemnitzer 


Werdau. — 1. Wahlbezirk. 


Bauvereinſtr., Crimmitſchauer Str., Gabels— 
bergerſtr., Grünanger, Hermannſtr., Mittelſtr., 
Mühlenſtr., Nordſtr., Nordbahnhoſſtr., Ronne- 
burger Str., Straße 29, Steinbachſtr., Teich— 


gaſſe, Turnhallenſtr. 
W 2.2. 323] 16333] 46 565 932 
W 264] 14228] 41 475 796 
le S 31 4510] 37 123 299 
So 232] 9718] 4351] 496 


Werdau. — 2. Wahlbezirk. 


Bauhofſtr., Bergkellerweg, Bergſtr., Friedrich— 
ſtr., Georgenſtr., Gutenbergſtr., Königswalder 
Str., Körnerſtr., Leipziger Str. „Mühlgraben, 


Oſtſtr., Rahmenberg, Schloßpl., Schloßſtr., 
Schulgraben, Schulſtr., Wehrpl., Wilhelmſtr. 
WW sas 173] 126/35] 80 414 850 
Be ..... 137| 10530] 73; 345| 729 
UNE, Siles 28 541251 641 171 467 
Qua. .... 107 50| 5 8 170 254 
Werdau. — 3. Wahlbezirk. 
Brühl, Burgſtr., Ferdinandſtr., Gartenſtr., 
Goetheſtr., Kloſtergaſſe, Königspl., Kranzberg— 
ftr., Leſſingſtr., Markt, Marktgaſſe, Sorge, 
Schützenſtr., Weberſtr., Zwickauer Str. 
W 211 | 156/67] 124: 558] 1220 
De used 171] 114/61 | 113 459] 1034 
NL. .... 37 53150 | 107 | 247 721 
Sozʒz 1311 61|t1| 5 208] 306 
Werdau. — 4. Wahlbezirk. 
Brüderſtr., Friedhofftr., Kleine Brüderſtr., 
Königsſtr., Reichenbacher Str., Ziegelſtr., 
Straße 9. 
W 252 | 179/69 | 624] 1313 
8 193 | 152 56 105 5091 1097 
N 47 62 43 93 245 672 
Cos. .... 146| 90|11| 13 260] 411 


Werdau. — 5. Wahlbezirk. 


Annenſtr., Bahnhofſtr., Karlſtr., Katharinenſtr., 
Kohlenſtr., Leubn. Bahnhoſſtr., Moltkeſtr., 


Str. z. T., Drebacher Str., Frankeſtr., Gärtner- 
weg, Herolder Str., Hoſpitalſtr., Kaſtanienſtr., 
Kreuzſtr., Lange Gaſſe, Markt z. T., Obere 


Kirchſtr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkſtr. 
3. T., Rathausſtr., Saubergſtr., Seifentalſtr., 
Untere Kirchſtr., Vorwerke, Wettinſtr. 

W outs 347 16136 68 612] 1049 
B Ls .] 276] 131|28| 53 488 834 
IE. f 311| 13327 59 530 894 
K. H. ... 28 29|11| 35 103 250 
NQ | H. 11| 17| 7| 11 46| 110 
` E. 36] 34|!s5| 53| 1385] 361 
So Ea 236| 84| 9| 6, 335| 455 
AE | 2751 9912 6| 3021 533 
Ehrenfriedersdorf — 2. Wahlbezirk. 


Annaberger Str. z. T., Chemnitzer Str. z. T., 
Feldſtr., Fuchshübelſtr., Geyerſche Str., Greifen— 


ſteinſtr., Hüttenhofſtr., Kaiſer⸗Wilhelm⸗Str., 

Markt z. T., Neue Str., Pochwerkſtr. z. T., 

Schützenſtr., Schulſtr., Thumer Str., Triftweg, 
Vorwerke, Ziegelſtr. 

W Cars 312 14031] 691 552 961 
P .] 257] 108251 60, 450 785 
"AE. . 272] 119|27| 63 481 843 
S H. ... 23 16113] 41 93 258 
NQ (E. 19| 14| 5| 11 49] 100 
I. 37| 3019] sol 136] 354 
Zo m 213] 731 6 81 300| 409 
Uo de 232 88| 8| 13341 484 
Elterlein. 

W asa 237 | 143 [37 | 75 492] 934 
y Bi .| 151] 11526 59| 3s1 725 
"IE. . 195 12634 70 425 829 
K H. Ga 1 9| 1 7 21 53 
NA [m 36] 58230 451 172] 411 

"KE 56 63 | 27 58 204 495 

— H. | 133 48| 2| 55 186] 253 

Soz. E. | 1391 63 7| 12, 22ıl 334 
Geyer. — 1 Wahlbezirk. 

Annaberger Str., Brauhausſtr., Zinngaſſe, 

Elterleiner Str., Marktplatz, Zwönitzer Str. bis 


mit Kat.-Nr. 89 und von Kat.-Nr. 322 ab, Untere 
Thumer Str. von Kat.⸗Nr. 146—148 und von 
318 ab, Annenſtr., Marienſtr., Untere Herrenſtr. 


A 


Noch Überficht 6. 


Betreff 


Wablberechtigte 


(Erklärung mit 1 
der . 
Abkürzungen l | _ 3 | 3 | 4 auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


bL bu ow 


L4; 5 j 6 7. 


bis mit Kat.⸗Nr. 340 und por Kat.⸗Nr. 397 ab, | 


Bahnhofſtr., Kirchgaſſe, Schulſtr., Hieronymus— 
Lotter-Str., Ehrenfriedersdorfer Str., Bahnhof, 
König-Albert-Str., Kirch- und Geyersberg, 
Bingenſtr. und Abt. B die Kat.-Nr. 2-7 und 


37—62. 

WW 213] 156 156 | 83 568] 1085 
e 15 167] 924 70) 370| 754 
"LE. . 231 12351] 72 477 918 
K. H.. 28] 31117] 42; 118] 309 
- im 19| 21 2% 2 de 209 
SO ODE 65 6ol45| 631 233| 572 
„„ H. 120 38| 4| 6 168] 232 
0 | E. 166 60 6 8 239 335 
Geyer. — 2. Wahlbezirk. 

Waldſtr. von Kat.⸗Nr. 90 ab, Kat.-Nr. 102, 
Borngaſſe Kat.-Nr. 145 B, Schützenſtr., 


Hüttenſtr., Johannisſtr., Thumer Str. von Kat.» 
Nr. 149 ab bis 316, Neumarkt, Knochenſtr., 
Evansſtr., Jägerſtr., Blüherſtr., Hainſtr., Alte 
Hormersdorfer Str., Bachſtr., Silberhüttenſtr., 
Gartenſtr., Hüttenhofgaſſe, Pochwerkmühlen— 


gäßchen, Ziegelsberg, Obere Herrenſtr. von 
349—395 und 13—35 Abt. B. 

N 326 | 163/27] 35 | 551 873 
B Ht .| 237| 11125] 23 396 626 
“YE. . 304| 141126| 31 502] 788 
K. HH.. . 20| 12/11] 13; 506] 129 
Ne. [H.] 115 15| 6] 5| 37| 79 
| E. 43| 28|16| 23110] 239 

c H. | 206| 84] 8 5! 3031 418 
oz. E. 257 1121 10 7 386] 539 


Grünhain (ohne ſ. G. Staatsforſtrevier Grün— 


bain; f. 35. ländl. Wahlkr). 
N 230 E in | 53 4261 761 
H 5 .| 195 44 || 366] 654 
IE. . 217| 102 32 50401 717 
K H. ... 9 8 15 39 106 
NQ n 60 50 13 25[| 1481 299 
"(a E 63 60 22 42 | 187] 417 
E ES 126 40! 9 41 179[ 249 
oz. E. 152 4110 ai 2100 292 


Lößnitz. — 1. Wahlbezirk. 
Rathausſtr., Marktpl., Johannisſtr., Königſtr., 
Auer Str., Stadtteil Niederlößnitz, Gerbergaſſe, 
Schützenſtr., Schneeberger Str., Jüdengaſſe, 

Niedergraben, Kirchgaſſe, Feldſtr. 


W 391 | 206 33 87 717] 1250 
B ES 331 174 38 80 , 613] 1083 
"IE . 355, 189 30 82 656| 1151 
K. H. ... f 161 19: 3 20 58] 143 
xo E 46| 541901 55 175| 434 
` | E. 61| 75 123; 76235 584 
So e 269; 1005 4; 378] 500 
5 | E. 294| 112 7 2 419 563 
8383 — — — 1 1 4 


Lößnitz. — 2. Wahlbezirk. 
Obergraben, Hoſpitalſtr., Vorſtadt Dreihauſen, 


Vorſtadtpl., Obergraben, die Güter, Steinweg, 
Schneeberger Pl., Chemnitzer Str., Brunnenweg 
Steingaſſe, Bahnhofſtr. 

W sus 408] 20338] 48 697] 1120 
o | H. .| 350 | 17032 43, 595 958 
"YE. . 386] 18437] 44 / 651] 1041 
K H. 11 207 19 57 148 
N n 49 44|17| 20 130 268 

IE. 65 5726 36 184] 401 
So H. | 290 1068 4| 4081 542 
à [E. 3211 122111 7 | 461 626 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
Erklärung mit | © n 
der 9 i Uber: 
Abtürzungen]| ! 1° ls] a | auf. 171 
Seite 2 oben Stimmen 
| 


17. unb 18. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff 


Wahlberechtigte . 
RON mit i onda 
Te 
aa 1 | a Isla zuf. haupt 
Seite 2 o Ki Stimmen 


Stollberg. — 1. Wahlbezirk. 


Hohenftemer Str., Schillerſtr., Hauptmarkt, 
Pfarrſtr., Innere Chemnitzer Str., Gartenſtr., 
Außere Chemnitzer Str., Schlachthoͤfſtr., Anton- 
ſtraße, Wieſenſtr., Fabrikſtr., Feldſtr., Bergſtr., 


der Stadt, 


Untere Bachgaſſe, Schwarze nberger Str., Obere 
Bachgaſſe, Kirchſtr., Roßmarkt, Schloßſtr., 
Sn „rechte Brüdenftr. z. T. 
W d 236 160 110 6991 1385 
B E I 255 21155 97 618] 1230 
IE. .] 271| 21258 98 639] 1261 
K. H. ... 9| 2215 35 8 238 
N IZ 24 5017 451 136 355 
` SES 34 65 36 84 219 608 
So E 220| 139122] 16| 397] 628 
=> TE 236| 147|22| 14 || 419] 652 
Stollberg. — 2. Wahlbezirk. 
Rechte Brückenſtr. 3. T., Hohenecker Str., 
Schützenpl., Schießgaſſe, Obere Mühlenſtr., 
Schneeberger Str., Teichſtr., Linke Brückenſtr., 
Roßmarkt, Hauptmarkt, Untere Mühlenſtr., 
Herrenſtr., Marienſtr., Marienpl., Zwickauer 
Str., Güterſtr., Gießereiſtr., Seminarſtr., Uhl⸗ 


mannſtr., Parkſtr., Hohenſteiner Str., Bahnhof 


Auguſtusburg (ohne f. G. Staatsforſtrevier R 


| ſtr., Hohe Str. 
SE 374 | 204166 155 799 1600 
E Es 34117854148 721] 1451 
LAE. . 355| 192|56| 150 753] 1507 ` 
SH ...| 14| 16/15] 60 105| 331 
N 155 39] 3218] 72 161] 445 
IE. q 49135 13% 268] 783 
~ H. | 287| 1291201 16! 452] 669 
Soz. E. 302 | 142|21| 17 482 717 
Zwönitz. 
W. | 410] 232/55] 83 783 1350 
o m .| 350] 202|53| 76 681| 121% 
LER. .| 387] 2158|54 | 771 733| 1287 
K. H.. 56] 6730] 52 205] 488 
RO H. 39| 22/15| 18 94] 200 
YE. 81| 65|34| 56! 236] 537 
- H. | 255| 113] 8 6; 3821 529 
Sus. | y 297 | 141] 12 8! 458 64 
18. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Auguſtusburg; ſ. 32. landl. Wahlkr.). 
W sess 1771 1381431 73 431 874 
a 85 154 113 30 58 355] 702 
IE. . 159 11735 | 67 || 378 766 
R. H. at 23| 31110, 331 97] 247 
qu ES 13, 2313 19; 681 174 
IE. 31 5125 55162] 428 
So E 118| 57! 6 6| 187| 274 
oz. E. 124 64 | 7 | 7 || 202 301 


Marienberg — 1. Wahlbezirk. 


Das Wolkenſteiner, Annaberger und Freiberger ſtr., 


| 


Stadtviertel mit den Brand-Kat.⸗Nr. 1—337. . 


W 259 155 58 93! 565] 1115 
3B | H. .] 202 114 46 87 449 916 
IE. .| 212 124 50 Sol 475 966 
R. HM 30 32 18 49| 129] 344 
NQ (. 25 47 27 31130] 324 
IE. 39; 6039 70 208 556 
= H. | 134, 32| 1 6| 183] 235 
= E. 168 56 7 11/0 242 345 
RER — | — — | 1 2 


Marienberg — 2. Wahlbezirk. 


Das IZſchopauer Stadtviertel, die Häuſer vor 

Ortsteile Dörfel, Wüſtenſchlette, 

Mooshaide, Hirſchſtein, Hüttengrund, Gebirge 

und Gelobtland mit Hilmersbach, Brand-Kut.- 

Nr. 338—728 ſowie die im Gutsbezirk Staats- 

forſtrevier Marienberg liegenden, nach Marien— 
berg kataſtrierten Wohngebäude. 


W... 405 176 48 103 732 1313 
B E .| 313 123,38 71 545] 957 
"LE .| 343 133144 78 598 1053 
R.H....| 234, 22/12 29 87] 220 
N E 39 18/19; 30 106] 252 

IE. 37 3627 59159 426 
So E 250 83 7| 10! 350] 477 

& | E. 32 9414 17! 427 61c 
e SOT u e EE 8 


Oderan. — 1. Wahlbezirk. 


Markt, Freiberger Str., age Gaſſe, Kleine Kir 
gaſſe, Kreuzgang, Mühl berg, An der Kirche, 


Lange Str., Altmarkt, Wieſenſtr., Große Ritt- 
gaſſe, Chemnitzer Str., Frankenberger Str., 
Badgaſſe, Hainichener Str., An der Spule. 
W 9171 13844] 79" 478 941 
B. [H. 187 112 38 65! 402] 785 

| E. 1189 122 38 63 | 412 709 
R. H. 12 16 16 32 76 221 
NQ Ke 17 22 14 27 80 211 

IE. 23 33 22 56% 134] 379 
So Ps 157 72 8 6 243 349 

à. | E. 166 8515 Du 272 405 
3 1 |— — | 1 2 

Oderan. — 2. Wahlbezirk. 

Freiberger Str., Gablenzer Str., Der Ehrenzug, 


Unterſtadt, Teichplan, Am Graben, Bahnhofſtr., 


Lange Str., Gohlenzer Hohle, Mühlgaſſe, Brühl, 


Durchfahrt, Chemnitzer Str., Frankenberger Str., 

Anger, Görbersdorfer Str., Neuhohelinde, Am 

Bahnhof, Breitenauer Str. „Bahnhofſtr. ,Poſtſtr., 
Eppendorfer Str., Neue Str. 


x ade 2751 1971401 81" 5931 1113 
1. 208| 16533 72 478 | 925 
223 166 36 63 487] 912 

16 23116) 36 al 254 

e af 15| 3410 21| 80 19 
E. 29 41/17, 49| 136] 355 
h 175 107 7 14 303] 486 
Soz. E. 193 1231813 347| 545 
E WU es" arr el 1 


Olbernhau. — 1. Wahlbezirk. 


Innere Grünthaler Str. 33—49 u. 44— 72, Lim» 
denftr., Obertempel, Tempelweg 12 u. 35—43, 
Kranke nhausſtr., Außere Grünthaler Str., Dörfe le 
Dörfelweg, Bruchbergweg, Heidenweg, 
Königsweg, Ortsteil Pföbe, Rothentaler Str., 


Oberneuſchönberger Str., Hüttenreihe. 
W awan 291] 116/26] 621 495 849 
qj E 235 9020] 49, 394 671 
"YE. . 234 85|18| 52, 389 666 
R. H. . 23| 22| 6| 18] 69 157 
| NQ e 26| 23| 8| 311 88] 220 
"IE 30| 3o|11 43 114 205 
Soz = 184| 44| 6 | 294| 290 
| "LE. Í 201 52 al 263 338 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte ; 
(Erklärung mit . 
der . 
Abkürzungen, ! | 2 1314 auf. gau 
Seile 2 oben) Stimmen f 
1. | 2 8. 4. 5. j 6. 7 ' 


Olbernhau. — 2. Wahlbezirk. 


Marktpl., Zöblitzer Str., Wettinpl., Hammergaſſe, 
Rungſtockſtr., Obere Rungſtockſtr., Blumenauer 
Str., Marktſtr., Bahnhofſtr., Schützenſtr., Innere 
Grünthaler Str. 1—7 u. 2—4, Mühlgäßchen, 


Am Steg, Steinbruchweg, Böttcherweg, Rübe— 
nauer Weg. 

W 349] 13948] 88624] 1123 
B 155 287 10543] 80, 515 946 
% E. .| 280 102 38 81 sor] 922 
R.H. ...] 30] 2324] 54 131] 364 
NQ [E 24 24|14| 24 86 210 

“JE 26| 34|25| 60 145 409 
Soz (F. 232 55 5 2 294] 365 
IE. | 2521 631 9|. $, 332] 437 


Olbernhau. — 3. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr.1—3, Innere GrünthalerStr.6—38 u. 
9—31, Turnerſtr., Albertſtr., Schulſtr., Brücken⸗ 
ſtr., Saydaer Str., Wieſenſtr., Freiberger Str., 


Tempelweg 1—33, 45 u. 2—10, Berggaſſe, Ger» 
bergaſſe, Töpfergaſſe und Tellweg. 
W. aa 288| 1611521 89 590] 1122 
B E .| 229] 1211421] 78 | 470] 909 
IE. . 223| 11440] 74451 au 
R. H... 30| 30|22| 37| 1191 304 
Ne E 23| 4316] 371 1191 305 
IE. 27 4227 60156 432 
Cok E 176] 47 4 4| 231| 298 
"IE 194 67| 9 8! 278 387 
Thum. — 1. Wahlbezirk. 
Angerſtr., Annaberger Str., Bachgaſſe, Bahn⸗ 
hofſtr., Bergſtr., Brauhauspl., Brauhausſtr., 
Chemnitzer Str. Nr. 141, Färberſtr., Feldſtr. Nr. 


144 u. 144 B, Geyerſche Str., Greifenſteinſtr., 
Herolder Str., Kirchſtr., Kirchweg, Markt 
Nr. 119—122, 259—262 u. 367, Mittelgaſſe, 
Obergaſſe, Rathauspl., Rother Mühlweg, Schulpl. 
Nr. 266—270 u. 329, Stollberger Str., Zechenſtr. 


W € 262 | 126 28 61 477 842 
o [E .] 204, 94|23| 58, 379] 693 
IE. . 224] 108|24| 54 410] 728 
R.H. ...| 12 8| 8| 21| 49 136 
N. Tu 36 3012] 35! 113] 272 
E. | oi 37|20| 50157 384 

Soz is 155 56, 1 2214] 278 
IE. 171 71 2 I| 245 323 
Vasen — — | >| — 2 6 


Thum. — 2. Wahlbezirk. 


Auerbacher Str., Chemnitzer Str. außer Nr. 141, 
Feldſtr. 145, 145 Bu. 146, Forſthäuſer, Gartenſtr., 
Georgſtr., Hainſtr., Poſtpl., Schauerhofſtr., 
Schulpl. Nr. 271, 273, 274, 277, 317 u. 319, 
Schulſtr., Teichſtr., Wieſenſtr. 


A 206 | 141/21] 57 425] 779 
o E .| 158| 107|15| 50 330| 617 
IE. .[ 161] 110|14| 49] 334] 619 
R. H. 9| 18) 5| 13 45] 112 
NL. Es 30| 39| 8| 35| 112] 272 
E. 36| 4111] 44 | 132) 327 

Soz ts 119] 49] 2 2172] 231 
"AE. | 125] 67| 3 Al 199] 284 


nc 45 8 
Betreff Wahlberechtigte Gs 
Hn | mit | i SE 
E 1 3 |5| 4 zuſ. i 
S Stimmen haupt 
p Kam r 
Wolkenſtein. 
W 190 119139 ëch 416 817 
B Ke .| 151 88|27| 61 327 652 
YE. . 162 84/33 57! 336| 657 
RN 26 2612] 37 101 262 
IE. 41 33258 51 150 386 
So H. 90 361 3 3 132 183 
SES CE 118 401 8 4! 179 256 
Zöblitz. 
W 235] 128128] 65 | 456 835 
B We .| 188 83|19] 52 | 342 619 
IE. .[ 194] 99|21] 58 372| 687 
SU HS ous 19 15] 6| 261 69 177 
N n 37 251 71 24 93 204 
"LE 42| 37|12| 49| AA 315 
~ | H. | 130 39] 6 2 177 334 
volg 148 604 > 257933 117 


Zſchopau. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Altmarkt, Bismarckſtr., Borngraben, 
Breite Str., Gartenſtr. (teilw.), Georgenſtr., 
Johannisſtr. (teilw.), An der Kirche (teilw.), 


Königſtr. (teilw.); Körnerſtr., Lange Str. 
(teilw.), Marienberger Str., Marienſtr., Markt- 


gäßchen, Mauergaſſe, Obere und Untere Mühl— 


ite, Neumarkt, Pfarrgaſſe, Schlachthofſtr., 
Schloßberg, Stiftsgaſſe, Thumer Str. (teilw.), 
Wiliſchtal. 
W suy, 170] 134511 99 454] 987 
B ES .| 140| 10035 79 3541 761 
IE. 130 94|37| 84| 345| 765 
R. II. 20| 2812 24 84] 208 
NR IE 29 32117 42 120 312 
"LE. 42 49|30| 62 183 478 
— JH. | 89| 38| 5| 8 140| 212 
Sos. | E. 87 44| 6| 13 1580 


248 


3idjopau. — 2. Wahlbezirk. 
Blumengaſſe, Breite Str. (teilw.), Brühl, Chem- 
nitzer Str., Chemnitzer Gaſſe, Friedrich-Auguſt— 
Str., Gartenſtr. (teilw.), Johannisſtr. (teilw.), 
Königspl., Königſtr. (teilw.), Krumhermers— 
dorfer Str., Lange Str. (teilw.), Neuer Weg, 
Reichsſtr., Roſengaſſe, Schillerpl., Schützenſtr., 
Seminarſtr., Waldkirchner Str., Waldkirchner 


Weg. 

eege 155| 14931 103] 438| 958 
B | H. . 121 11626] 921 355 799 
IE. 116] 120 26 90 352 794 
R TL s ss 16] 31] "| 271 811 207 
NQ b 13| 26/15] 59 113] 346 
IE. 23] 4720 76 166]. 481 
So e 91 57 4 4|| 156] 233 
$ | E. 931 731 61 9 mit 293 


Zſchopau. — 3. Wahlbezirk. 


| 


| 


18. und 19. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff 


Wahlberechtigte 

Gomm ids | EE 

der a (al 4 1 u. 955 
A 
E Me Stimmen iud 

t. NE AE Dc 
19. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Annaberg. — 1. Wahlbezirk. 

Bahnhof, Bahnhofſteig, Bahnhofitr., Bam— 
bergſtr., Benediktpl., Bismarckſtr., Buchholzer 


Str., Brunnengaſſe, Am Emilienberg, Froh— 
nauer Gaſſe, Frohnauer Kirchſteig, Grenzſtr., 
Häuergaſſe, Hüttenſteig, Johannisgaſſe, Kaiſer— 
Wilhelm-Str., Karlspl., König-Albert-Str., 
Kupferſteig, Markt, Marktgaſſe, Mendegäßchen, 
Muſeumsgaſſe, Promenadenweg, Reiſchdorfer 


Weg, Scheibnerſtr., Schlöſſelweg, Talſtr., 
Theaterfreitreppe, Töpferweg, Voigtſtr. 
W 82 79 65 229 455] 1351 
B Ve l 62 70 61| 210 403 1225 
"IE. 59 68. 56 209 || 392 | 1199 
K. II. j 3 — 16| 20 71 
NL. H. 5 7 11 85 108] 392 
Fr 155 36 50 | 48, 106 | 240] 704 
ln „ EM 
Soz. | I. 23 Ge) XU $6 67 


Annaberg. — 2. Wahlbezirk. 
Obere und Untere Badergaſſe, Barbaras Utt- 
mann⸗ Pl., Kleinrückerswalder Str., Königs- 
walder Str., Am Michaelisſtollen, Pfortengaſſe, 


Scheerbank, Sidonienſtr., Siebenhäuſergaſſe, 
Silberſtr., Zick-Zack- Promenade. 

W aw 180 | 129 36 85 | 430| 886 
B E 145 104¡32| 78 359| 761 

"YE, 140 | 99135 H 350| 747 
K. I.. 11 — 5 7 23 
NL. H. 3| 13 5 16, 37] 108 
Fr EN 56 58 26 | 53 193 462 

EA 7 ol 155 
Soz. J 81 32 a 3 118 163 


Annaberg. — 3. Wahlbezirk. 
Böhmiſche Gaffe, Eiſenſtuckpl., Am hohen Weg, 
Kirchberg, Große u. Kleine Kirchgaſſe, Köſelitzpl., 
Mariengaſſe, Mittelgaſſe, Pfarrgaſſe, Pöhlberg, 
Pöhlbergſtr., Quergaſſe, Schießhausſtr., Shul- 

bera, Teichpromenade, Zürcherpl. 


T 167 127 59 106 || 459] 1022 
H. .] 139: 108 55 95 397] 900 

E. 122 110 54 99 385 900 

K. H. 2 4; 1| 10} 1% 53 
NL. H. 2 7| 8| 21| 38 124 
Fr n .| 67| 69 | 40 | 59 235| 561 
"IE. . 62 82 48 96288 754 
Xa 68 281 6 4! 1061 158 
sr 6o 28 6 15 35 138 


Annaberg. — 4. Wahlbezirk. 
Am Büttnerpl., Farbegaſſe, Karolinenpl., Große 
und Kleine Kartengaſſe, Laubengaſſe, Wandels 
berg, Mandelgaſſe, An der Mauer, Neue Gaſſe, 


An der Kirche (teilw.), Beraftr., Feldgaſſe, Hoh- Obere und Untere Röhrgaſſe, Große Sommer— 
feld, Johannisſtr. (teilw.), Thumer Str. (teilw.), leite, Turnergaſſe, Obere Wolkeuſteiner Gaſſe. 


Wieſenſtr. E TN 195| 129 31| 52] 410 763 

W — 176 13813] 14] 341] 547 y Wes 157 | 107,31) 47, 342] 652 
B H. .| 153| 114|12| 11 290] 461, " E. . 148 100 33 49 330 643 
IE . 1531091212 286| 455 K. H.. — 1— — 1 2 
R. H. 10] 19] 4 9 42 96 NL. H. 1 41 2| 10| 17 55 
y e 11] 14] 4 lj 30 55 Fr Res 65 473,23; 36197] 424 
IE. 20 18 7 9 54 113 V IE . 60 67127 7| 201 463 

=. [H. | 133] 81] 4 1| 218] 310 | E H. 91 29 6 11 127) 171 
LE 132| gol 5 24 229] 335 "A | E. 88| 33| 6 16128 176 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte Sti 
(Erklärung mit = a 
der I liber: 
Abkürzungen ' | x [3 i 4 auf. haupt 
Seite 2 her Stimmen 
1. | are Setz 
Annaberg. — 5. Wahlbezirk. 


Adam-Rieſe-Str., 
hofsſtr., Chemnitzer Str., 
dorfer Str., Glumannſtr., 


Andreasgaſſe,“ Obere Bahn: 
Georgſtr., Geyers— 
Hoſpitalſtr., Linden- 


ſtr., Parkſtr., Schillerpl., Seminargaſſe, Kleine 
Sommerleite, Stufenweg, Wieſaer Str. 
W 190] 16477180 | 611] 1469 
B E. 154 13872 173) 537 1338 
"IE. 149 | 137 66 172 524 1309 
&. H. ... 1 1| 1| 123 18 60 
NL. H... 5 81161 39] 68| 225 
Ir | H... 63 99 53 120 || 335 900 
Fk. E. 66| 110164 165 405 | 1138 
So e 83 26| 1 li 111 142 
& lg. 81 2741 > 2| 114 151 


Annaberg. — 6. Wahlbezirk. 


Bachgaſſe, Berggaſſe, Brauhausgaſſe, Damm— 
ſtr., Am Einſchnitt, Felix-Weiſe-Str., Feldgaſſe, 
Ferdinandgaſſe, Fleiſchergaſſe, Fleiſcherpl., 
Franziskanergaſſe, Gärtnerweg, Im Grunde, 
Hermannſtr., Am Kloſterberg, Kloſterſtr., Korn— 
gaſſe, Logenſtr., Magazingaſſe, Malzgaſſe, 
Mühlweg, Münzgaſſe, Poſtſtr., Rubnergaſſe, 
Schlachthoöfpl., Obere u. Untere Schmiedegaſſe, 
Schröterſtr., Schulgaſſe, Sperrgaſſe, Steiger— 
gaſſe, Steinweg, Tuchmachergaſſe, Wieſenſtr., 
Wolkenſteiner Str. 


W P" 153 114 | 57 | 148 | 472] 1144 
y (. 125 95 49 138 407 1014 
A. 118 89!47| 137 391] 985 
Ñ. H. ... l: lupe 1 77 
NL. H. 6: 7 5 | 38 56 187 
Fr D . 60: 6741 82, 250| $45 
"LE. 60 7146 134 | 311 876 
So E 56 20| 1| 1j 78 103 
dit 58 18 111 78 101 
Buchholz — 1. Wahlbezirk. 
Am Graben Nr. 1—5, Annaberger Str. Nr. 1, 
2, 5 u. 7, Bachſtr. Nr. 1—7, Bismarckſtr. Nr. 11 


— 23, Frohnauer Str. Nr. 1, Kaiſerſtr. Nr. 1 
— 33, Karlsbader Str. Nr. 1—14, Königſtr. 
Nr. 1—14 u. 81B, Mühlſtr. Nr. 2—5, Schieß⸗ 
hauspl. Nr. 4 u. 5 n Nr. 1—13, 
Steinweg Nr. 1—9, Talſtr. Nr. 1—35, Wald⸗ 
ſchlößchenſtr. Nr. 1-35. 


. 107 83137 77 304] 692 
o m 87 6731 71 256] 598 
Er. 73 52 20 51, 1961 441 
SUCH s 1 5 1 7 14 42 
NL. H. 19 2217 53111] 326 
Fr E ç 12} 16|11, 11 501 121 
LE 15 2419 50 | 108] 320 
En 155 55 242 — " 81] 109 
Y | E. 71 27 1] — 85 114 


Buchholz. — 2. Wahlbezirk. 


Annaberger Str. Nr. 8, 9, 11 u. 13, Brauhausſtr. 
Nr. 1—15, Karlsbader Str. Nr. 15—68, 
Katharinenſtr. Nr. 22, Kirchpl. Nr. 2, Kreuzſtr. 
Nr. 1—15, 5 Nr. 3, Markt Nr. 1—6, 
Marktſtr. Nr. 2 u. 5, Münzgaſſe Nr. 1-—13, ; 


TCI IO TTT p TÜRE 


46 — 
Betreff Wahlberechtigte er 
Erklärung mit 5 
der Uert: 
Nhrürzungen z 13164 auf. Haupt 
Seite 2 oben Stimmen 
1. 2. 3 4. 5. || 6 | 


Neue Gaſſe Nr. 3, 4, 6 u. 8, Schlettauer Ctr. 
Nr. 1, Schulgaſſe Nr. 1—6 u. 18. 


W ee 120 94 34] 56] 304] 634 
B | H. ] 93| 80 31, 471 251] 534 

` | E. 74 58 16 31 | 17 362 
SU I us 1 A 3 6 17 
NL. H. 25 q 21; 39 112] 298 
Fr (. 5 7 ` 1 31 14 28 
0 E. 12| 20 9 29 70 195 
> T 60 46 9 2117 187 
Soz. E. 62] 37 5 I | 105 155 


Buchholz. — A Wahlbezirk. 


Bahnhof Nr. 1, Bauhausſtr. Nr. 16, 17, 20 u. 
22—58, Dorotheenſtr. Nr. 1—11, 49, 62 u. 66 B, 
Karl: sbader Str. Nr. 57, 59, 61, 65 u. 70—124, 
Königſtr. Nr. 69B, Kurze Ctr. Nr. 1 u. 2, 
Lange Str. Nr. 2— 18, Schlachthoͤfſtr. Nr. 1—4, 
Schneeberger Str. Nr. 1—5 u. 23, Südſtr. Nr. 1 


bis 4. 

WW aa 154 95 30] 418 320 598 
B H. .| 127 75 28 38|| 268 513 
"IE 110 69 |ıg| 31 229 429 
st. H. 2 2|— 2 6 14 
NL. H 25 2719 27 98 244 
Fr m 13, 11; 5 5 34 70 
E 22| 26|15 24 8 215 
Soz | 87 35| 4 4 130] 185 
YE 871 431 4 s| 1391 205 

Buchholz. — 4. Wahlbezirk. 
Bergſtr. Nr. 1—68, Fiſcherſtr. Nr. 4—16 
, 


Frauenſtr. Nr. 18—20 u. 23, Friedensſtr. Nr. 2, 
Meiſterſtr. Nr. 5—7, 14—16, 19 u. 22, Mohrenſtr. 


Nr. 4—14, Pfarrgaſſe Nr. 1—12, Schulgaſſe 
Nr. 7— 16, Teichſtr. Nr. 7—13 u. 373. 
WW Tau 186 9613 | 117] 3061 461 
B We 165 7012 | 2561 377 

"IE. .| 154| 64 6 5l 229 320 
S. HE s 2 AE 1 4 8 
UTE: u 12 15,10 7 44 100 
Fr n 4 1— — 5 6 
WE. š 7 1 al 18 36 

Co (E. 147 50 2 10 200] 257 

$ [E. 147 57| 5 2 211 284 


Buchholz. — 5. Wahlbezirk. 


Brüdergaſſe Nr. 1—11, Buchenſtr. Nr. 37, 39, 
41, 42, 46 u. 52, Dörflerweg Nr. 1—4, Einenkel— 
ftr. Nr. 1—9, Frauenſtr. Nr. 1—17, Katharinen- 
itr. Nr. 9, 26 u. 30, Kirchgaſſe Nr. 2 u. 4, Kreuz— 
burger Str. Nr. Du. 4, Schlettauer Str. Nr. 6 


bis 48 u. 70, Silberſtr. Nr. 1—14 u. 18—24. 
WW us 179 92 13] 31 315] 526 
a E 156] 74 11 25 266] 437 
IE. . 139 66; 921 235 382 
H 1| — — 1 2 5 
SE e ç 14| 19; 8| KAL 58] 144 
Fr IH... 7 5 — 44 16 33 
UuE. 12 11! 6| 20 49 132 
Soz E 131| 48| 2| 3% 184] 245 
E. 126 52 2 I | 181 240 


Buchholz. — 6. Wahlbezirk. 


Buchenſtr. Nr. 2-34, Friedrichſtr. Nr. 1—7, 
10,13 u. 14—26, Gartenſtr. Nr. 2 u. 3, Hohe Str. 
Nr. 4, 6 u. 7, Johannisſtr. Nr. 3—13, Karlſtr. 


19. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


fe 
Abtürzungen 1 NN | 4 zuſ. taint 
Seite 2 oben Stimmen 


1. 2. [ a 


4.5. . 


Nr. 4, 5 u. 7, Katharinenſtr. Nr. 5, Lerchenſtr. 
Nr. 5—13, Neue Gaffe Nr. 2. 


W 189 78,22] 26 315 315 
B H. .| 159, 62 ES 26 269 453 
IE. 137 4914 20 220 Se 
K. H. . — 3 1 2. 6 7 
NL. H. 18 18 11] 22| 69 175 
Fr nr 8 3, 2| — 13 20 
AE.. 11 11 7 18 49 128 
Soz m 133 38, 8 2| 151 241 
"VE 123 38 7 I| 169 224 


Jöhſtadt (ohne f. G. Staatsforſtrev. Jöhſtadt; 
ſ. 35. ländl. Wahlkr.). 


nr 184] 158/34] 30 406] 722 
B Ke 161 135 29 28 3531 630 
lE. 162135 29 26| 352 623 
K. H.. — | — — 1 1 4 
NL. H. 2 9| 4 Bu 23 64 
Ir e 65 7125 18| 179] 354 
Fr. E. 87 78 27 25187 304 
H. 92 54 — 1, 1471 204 

Soz. P 105 E61. 2 I | 163 225 


Oberwieſenthal (ohne ſ. G. Staatsforſtrevier 
Ober- u. Unterwieſenthal; $. 35. ländl. Wahlkr.). 


W 28| 101,34, 22 285] 520 
B Ke .| 87, 72,27, 21 207 396 
“AE. 94; 75 29 211 219] 415 
K. H. 1 WW 
NeHe 1 6| 4 7 18 53 
Fr H.. 45 | 5320 101 1281 251 
IE. 37 50 23 210131 290 
So E 40 13| 3, — 56 75 
o E 56 24 6 — 86 122 
Scheibenberg. 
W 281 61 5771 1032 
B P 239| 108/28| 471 472] 827 
IE. 235 15728 ail 471 37 
N.H. <. 4 3| 2 Du 17 48 
NL. H. 8 8| 713 36 97 
Fr H.. 81| 7616 25198] 381 
IE. 81 7923 48 231 500 
- H 145 70 11 219] 298 
go | y 154 781 sl 31 240) 337 
Schlettau. 
WW 345 20351 101 700] 1308 
B " 290! 165 [40,711 566 1024 
IE. 274 158 37 69 539] 977 
K. H. ...| — 1|— 6 1 26 
NL. H. 13, 109 231 55 152 
~. H.. 78 7623, 39 216 455 
Fr. ya 80 78126 65 255 580 
Soz Ve 199 74| 8 3| 284 383 
"JE 156 80 | 11, 4| 281 395 
Unterwieſenthal (ohne f. G. Ctaatsforit- 
revier). 

WW 47 2317 25 d 112 244 
M n .| 36| 20 14 19 89] 194 
[E. . 35| 19115 20 891 198 
SIE ... | — 1 |— 1 2 6 
NL. HH. — 2 2 3 7 22 
„ 12 10 15 581 135 
Fr. | y, . 16 1112 20% 59 154 
~., Í H. 15 5| 2| — 22 31 
MEAE. 19 8 31 — |l 30 44 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte E 
eta] m rs 
der 2 ET aui. j 
— N Stimmen v 
h- $2 & Au pel] Ek Se 
20. ſtädtiſcher Wahlkreis. 

Aue. — 1. Wahlbezirk. 

Arndtſtr., Bismarckſtr., Ernſt-Geßner-Pl., Gel- 


lertſtr., Goetheſtr., Körnerſtr., Leſſingſtr., Louis- 
Fiſcher⸗Str., Mühlſtr., Niederſchlemaer Weg, 
Schillerſtr., Schmelzhütte, Schneeberger Str., 


Schulſtr., Uhlandſtr., Waldſtr., Wehrſtr. 
. 289 | 114531 121 577] 1160 
a äi 230 | 10047 112 489] 1019 
NE daas 61 55143] 101 || 260 704 
Soz.. . 169 44| 3| 6 222] 290 


Aue. — 2. Wahlbezirk. 
Auerhammer Str., Moltleftr., Nordſtr., Wellner- 
ſtr., Wettinerſtr. Nr. 42 bis Ende mit A 218 

und A 269, Ziegelſtr. 


ECH 9821 90134] 56 462] 788 
A. e 248| 79 33] 55 415| 725 
Ne. 62 4522 51 180 422 
Soz. . 186] 3411] 4235] 303 


Aue. — 3. Wahlbezirk. 


Albertſtr., Bahnhofsſtr. bis Nr. 21, Bodauer | 


Gaſſe, Carolaſtr., Druidenſtr., Ernſt⸗-Papſt⸗Str., 


Kirchſtr., Markt, Marktgäßchen, Wettinerſtr. 
bis Nr. 40, Wettinerpl. 

> AA 215] 12650 147 [| 538] 1205 

B dieas 184| 108|48| 139 4791 1100 

NAA sas 65 77 36 128 306 839 

Soz. . .. . 119] 2912] 10 170] 253 


Aue. — 4. Wahlbezirk. 
Amtsgerichtsſtr., Bergfreiheit, Bockauer Str. 
mit C 3 und C 15, Eiſenbahnſtr., Jägerſtr., Kurze 
Str., Lutherſtr., Mozartſtr., Parkwarte (Abt. C 
151 B), Schützenhausweg, Schützenſtr., Schwar— 


zenberger Str. mit C256 und C301, Zwitterweg. 

` 984| 1211311 57|| 4931 847 

N 249] 109 30] 56 4441 781 

q A 78 48124] 51|| 201 450 

Soz. | 169 x, 6 bi 2401 327 
Aue. — 5. Wahlbezirk. 


Färberſtr., Gerberſtr., Mittelſtr., Oſtſtr., Reichs⸗ 
ſtr. mit Abt. C 324, 325 u. 326, Waſſerſtr. 


AA 297 | 10428 55% 484] 809 
RR 269 94126] 52|| 441 143 
NIE ax? 61 3719 43 160 364 
Soz. | 2061 56 7 9| 278| 375 


Aue. — 6. Wahlbezirk. 
Alberodaer Str. mit E SM, Alverodaer Weg, 
Bahnhof, Bahnhofitr. Nr. 24 bis Ende, Bergſtr., 
5 Gabelsbergerſtr., Kron- 


prinzſtr., Lößnitzer Str., Mehnertſtr., Pfarrſtr., 

Schlachthof A Schulgaſſe, Steinſtr., Vodelſtr., 
Wieſenſtr. 

8 404 152 52 | 38 | 706 | 1256 

ER 348 137 624 | 1130 

NS. 8 72 1 274| 655 

Cos. ....| 258! 6314 345 466 


Eibenſtock — 1. e 
Elara-Angermann-Str., Bismarckſtr. Nr. 11, 
13 u. 15, Neugaſſe, Albertpl., Ob. Crottenſeeſtr., 
Gutsweg, Untere Crottenſeeſtr. „ Sofaer Str., 
Am Sojaer Weg, Zimmerſacher 6B, Abt. B, 
An der Mohrenſtr., Mohrenſtr., Feldſtr. „Funckſtr., 


Quergaſſe, Teichgaſſe, Bretgafie, Albertſtr., 
Poſtſtr., Fabrikgäßchen. 

AA 167; 123 E 325 367 682 

3 121 100 283 539 

NL... 30 31 12 25 98| 228 

Soz.. .] 91 68 17 7 183| 306 


Betreff Wahlberechtigte Ka 
Ertlarung Mik I om 
der | er 
Abrürzungen A | T 5s | ^ auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
H EI UOTE ONE 
Gibenjtod. — 2. Wahlbezirk. 
Kirchpl., Hauptſtr., Wieſenſtr. Nr. 2, An ber 
Bergſtr., Schulſtr., Peſtalozziſtr., Schulgäßchen, 


Nordſtr., 
hammer Str., Eiſenbahnſtr., Schneeberger Str., 
Gartenſtr., Moltkeſtr., Forſtſtr., Poſtpl., Karls— 
e en. Nonnenhausweg, Bismarditr. Nr. 


Vodelſtr. Nr. 1, 3, 6, 8, 10, Mulden— 


30, 55, 57, 59, Abt. B (außer Nr. 6B). 
Bi; 112| 84 45 130 371] 935 
A 77 63 37 101! 278] 718 
NQ. . 98| 34 29| 95 186| 563 
Soz. 47 29 8 6| 90 153 


Gibenjtod. — 3. Wahlbezirk. 
Neumarkt, Brüdenftr., Breite Str., Reuterweg, 
Theaterſtr., Carlsfelder Steig, Vordere Rehmer⸗ 
ſtr., Lohgaſſe, Weg nach dem Adlerfelſen, Hintere 
Rehmerſtr., Meſſingwerk, Hüblerweg, Magazin- 


ſtr., Südſtr., Bergſtr., Wieſenſtr. (außer Nr. 2), 
„ 153 | 125 39 58 375 752 
MS eri des 126 9628 50! 300| 602 
DEN. aiv 25 36, 8| 401 109 281 
Cos. .... 101| 60/20| 9| 190| 317 
Eibenftod. — 4. Wahlbezirk. 
Winklerſtr., Triftweg, Uhdeftr., Weſtſtr., Lange 


Str., Brühl, Auß. Auerbacher Str., Gasanſtalts— 
weg, Kreuzelweg, Bahnhofſtr., Schützenſtr., 
Promenadenſtr., Inn. Auerbacher Str., Haber— 
leithe, Gabelsbergerſtr., Vodelſtr. Nr. 24, 26, 


27, 29 u. 31, Rathauspl., Bachſtr. 
W 153! 12031 61 364 729 
„ 119 99 25 51 294 596 
N 25 43 | 16 44 1281 335 
So.. 94 549 6|| 1631 253 
Sofanngeorgenjtabt. — 1. Wahlbezirk. 

Brand-Kat.⸗Nr. 1— 230, Abt. A. 
R 268] 14541 56 510 905 
G 233| 13038] 50 451 807 
N 46 64 126 45 || 181 432 
C03. ....| 186 66 | 12 5269 374 


Johanngeorgenſtadt. — 2. Wahlbezirk. 


Brand-Kat.⸗Nr. 231—387 Abt. A und 1— 52 
Abt. B. 

Ba 241| 143/28] 45| 457] 791 

RR 215| 11926 43 403| 703 

Ne. ....| al 52 14 41| 137| 340 

Soz. . 185| 6712] 2 266| 363 


Neuſtädtel. — 1. Wahlbezirk. 


Markt, Karlsbader Str., Marienſtr., Feldſtr., 
Gartenſtr. (3. T.), Kobaltſtr. (3. T.), Trebraſtr., 


| 
Am Graben, Am Stern. 


Lindenauer Str., Neujahrsſtr., Schachtſtr., 
Rappoldſtr., Das Gebirge. 
NS ca xau 359 125 33| 68]|| 585 980 
ID. eve e? 286 | 10828 58 480 818 
NL . 87] 4920] 53 209 457 
Soz. . . . 199 59 6 5 269 355 
Neuſtädtel. — 2. Wahlbezirk. 


Kobaltſtr. (z. T.), Gartenſtr. (z. T.), Grabenweg, | 
Grundweg, Bahnhofsitr., Stiftsſtr., Forſtſtr., 


Bergmannsgaſſe, Klingelſperre, Neugaſſe. 
1 1661 7423] 28 2911 495 
8 146| 63119] 26 254 433 
NL. . 371 2813] 25 103] 232 
Soz 109] 35 5| 1150] 198 


20. und 21. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff 


Wahlberechtigte y 
Gate wa, mit d. pure 
ec über. 
Abkürzungen | 3 Isla auf. aca 
€eite 2 oben) Stimmen 


Schneeberg. — 1. Wahlbezirk. 


Markt, Fürſtenpl., Seminarſtr., Drachenkopf, 
Zwickauer Str., Bahnhofsſtr., Gr. Badergaſſe, 
Schlachthof, Zobelgaſſe, Zobelpl., Kl. Bader— 
gaſſe, Keſſelpl., Topfmarkt, Poſtpl., Ritterſtr., 
Korngaſſe, Gymmaſialſtr., Hartenſteiner Str. z. T. 


W. 1711 132 48 162 513] 1227 
RN 134| 11144 148 437| 1080 
$9. ....| 56| 78 36 132 302| 848 
Co. ....| 771 301 7 16 130| 222 


Schneeberg. — 2. Wahlbezirk. 
Hartenſteiner Ctr. z. T., Scheunenſtr., Roſenthal, 
Wolfsberg, Auerſtr., Ziegenſchleppe, Schle— 
maer Stangenberg, Koſakengaſſe, Marienpl., 
Kirchpl., Webergaſſe, Anhang z. T., Marienſtr., 

Frauenmarkt, Zobelgaſſe, Bachſtr. 


W.. 291| 140 25 66| 522| 910 
HE 240 | 116 23 62| 441| 789 
ee. ....| 521 55|17| 52 176 | 421 
Soz.. . . 188; 61| 6| 8 263] 360 


Schneeberg. — 3. Wahlbezirk. 
Anhang z. T., Langgaſſe, Schreibergaſſe, An der 
Kaſerne, St. Georgenpl., St. Georgengaſſe, 


ae Mühlberg, Acker, Magazinſtr., 
Karlsbader Str., Grundſtr., Hahnberg. 

8 205 111 23 55 394] 716 
n pes | el 47 || 323 591 
EE ky ky 7 40 5 131 318 
So 131 465 d 190| 270 


Schwarzenberg. — 1. Wahlbezirk. 
Die Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 1—66, 122—144, 


153B— 204 Abt. A und Nr. 1—29, 71—100D 
Abt. B. 

8 215] 102 48 95 460] 943 

M ess 170| 76|42| so! 377 | 804 

NL. . 61 54138] 85 238| 623 

Soz. 109 21 4 31 1371 175 

e ieh Me 4 


Schwarzenberg. — 2. Wahlbezirk. 
Die Häuſer Brand-Kat.⸗Nr. 66 B—121, 145 bis 
153 Abt. A und 30 — 70 Abt. B. 


. 171 113 45 102 431 940 
Eee 139 | ¡90 36 91 356 191 
NL. ͥ 44 "oi 36 E 233] 636 
Soz. . 94| 25 kee 1| 190| 148 
21. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Hartenſtein u. ſ. G. Hartenſtein. 
STEE 299 | 146 32 46 5261 883 
G = p 28 433| 752 
AMA RR 23 178 407 
Cog. .... 176 71 5 255 345 
Kirchberg. — 1. ont end 
Altmarkt, Neumarkt, Thorſtr., Königſtr., Am 
Quirlsberg, Innungsſtr., Jacobſtr., Hüttens- 
leithe, Am Wallkſteig, Auerbacher Str., Am 
Lutherpl., Schulſtr. 
TM 242| 158|27| 68 495 911 
A 209] 122 25] 59 415 764 
N. zen 34 481231 57 162 427 
S. 31d SI 249 392 
a orbes Bt ss defer, S 2 


Digitized by Google 


Noch überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


m mit 1 
er : 
Abkürzungen 1 1314 auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


14. 


5.6. | 7. 


Kirchberg. — 2. Wahlbezirk. 
Neumarkt, Am Drachenkopf, Alte Hartmanns— 
dorfer Str., Südſtr., Leutersbacher Str., Am 
Geiersberg, Am Graben, Am Brühl, Gartenſtr., 
Am Sonnenberg, Mühlweg, Bahnhofſtr., Ge; 
meindereutsberg, Wieſenburger Str., Alte 
Zwickauer Str., Hoheſtr., Am Sperlingsberg. 


W. 2900 17521 600 546] 943 
V U 248 14918] 511 466] 804 
N 32 5714] 46 149 372 
Cos. ....] 215 92] 4 4|| 315 427 
Kirchberg. — 3. Wahlbezirk. 
Mühlweg, Am Täubertsberg, Schüßenftr., 


Am Schießhausberg, Auß. Schneeberger Str., 
Lengenfelder Str., Malzhausſtr., Lauterhofener 
Str., Teichſtr., Borbergſtr., Neue Str., Albert— 


ſtr., Jungfernſteig, Bahnhofſtr. 
W. 233] 12532] 64! 454 835 
W 183] 102291 56 369] 697 
WS. .... 32 43|25| 511 151 397 
Soz.. . . 150] 57| 4 31 214] 288 


Reichenbach. — 1. Wahlbezirk. 
Ackermannſtr., Albertiſtr. Nr. 14—20, Bahnhof- 
ftr. 35—68, Enclop, Cyclopſtr., Dammfteinftr., 
Fedor⸗Flinzer-Str., Goetheſtr., Greizer Str., 
Heinrichſtr., Dumboldtſtr. Nr. 32, Körnerſtr., 
Leſſingſtr., Mathildenſtr., Maxſtr., Moltkeſtr., 
Neuberinſtr., Schillerſtr., Solbrigpl., Solbrig— 

ſtr., Wilhelmſtr., Zimmerſtr. 


W. 6 61410 122] 290| 799 
HN s5| 5836111 250] 713 
NSS. 180 4435 108 2051 643 
cH | 13| 1|. 9| 43| 64 


Reichenbach. — 2. Wahlbezirk. 
Amalienſtr., Babubofítr. Nr. 1—34 u. 69—98, 
Königspl., Marienſtr., Nordſtr., Roßpl., Wein⸗ 

holdſtr., Weſtſtr., Zänkergaſſe. 


W. 95| 10236 162 305] 1055 
VV 744 7733 148 332| 919 
me. ....| 39| 6029 140 268 806 
ae 35 15 4| 6 ol 101 


Reichenbach. — 3. Wahlbezirk. 
Albertiſtr. Nr. 1—13 u. 21—36, Albertpl., Am 
Vogel, Auß. Zwickauerſtr. Nr. 1—49, Vaubof> 
ftr., Baumgartenſtr., Bismarckſtr., Carolinen» 
ſtr., Cunsdorfer Str., Feldgaſſe, Friedhof, 
Georgſtr., Höferſtr., Humboldtſtr. Nr. 1—15 u. 


33 —48, Oſtſtr., Parkſtr., Schlachthofſtr., Stock⸗ 
mannſtr., Zwickauer Str. 

8 199 | 17098 233 700] 1765 

Base, 152 14687210 595 | 1545 

NL. . 5110368 1881 410] 1213 

Soz.. 101] 42117] 15; 1751 296 


Reichenbach. — 4. Wahlbezirk. 


| 


————— nenn} 
Betreff Wahlberechtigte Sti 
(Erklärung mit Yd 
ber à 
Abkürzungen 1 | A |s | S auf. haupt 
Seite 3 oben. Stimmen 


Reichenbach. — 5. Wahlbezirk. 

Albrechtsgaſſe, Albrechtspl., Am unteren Rahn- 
hof, Burgſtr., Gartengäßchen, Landſtr., Oſter— 
gäßchen, Oſterſtr., Rotſchauer Str., Rotſchauer 
Weg, Schützenſtr., Staffelberg, Treppengäßchen, 


Wielandſtr. 
W.. 279] 14239 32 | 4921 808 
M 3 234| 1111331 29) 407] 671 
NLA 42 37241 28 131 300 
So .... 192 7448 1] 275 368 


Reichenbach. — 6. Wahlbezirk. 

Anger, Angergaſſe, Bergſtr., Heinsdorfer Str., 
Karlſtr., Lengenfelder Str., Mittelgaſſe, Moritz— 
itr., Mühlgäßchen, Plauenſche Str., Schneiden- 
bacher Str., Sorggaſſe, Webergaſſe, Waldſtr. 


. 317] 139133] 20 509] 774 
B. 287 | 1181311 16 452] 680 
NL [ aal 2122 13 79 183 
Cos. .... 2644 95| 9| 3 3⁄4] 493 


Reichenbach. — 7. Wahlbezirk. 
Altſtadt, Am Mühlgraben, Am Seifenbach, An 
der Hutleite, uj. Reichsſtr., Bachgaſſe, Birken— 
ſtr., Blumengaſſe, Enge Gaſſe, Hoſpitalſtr., 
Joppenberg, Kl. Anger, Krummer Weg, Kurze 
Str., Neuſtädtel, Schießgaſſe, Sperlingsgaſſe, 
Untere Bahnhofſtr., Wieſenſtr. 


W 464 | 21837 60 779] 1251 
. 403| 18933] 53 678] 1092 
NN 51 6018] 48/177] 417 
Soz. 351 | 125/14 5 498] 669 


Reichenbach. — 8. Wahlbezirk. 
Ackerſtr., Blücherſtr., Gabelsbergerſtr., Hains 
berg, Hainſtr., Höckergäßchen, Hohe Str., 
Johannſtr., Klemmsgäßchen, Liebauſtr., Obere 
Dunkelgaſſe, Oberreichenbacher Str. Nr. 1—14, 
Roonſtr., Teichgaſſe, Untere Dunkelgaſſe. 


Wii 627 313 [109] 801129 1900 
W sie 528 | 254 | 93] 75 950 1615 
MU Des 92 90| 70] 65| 317 142 
Soz. . .. . 433] 159| 22| 8 622] 849 


Reichenbach. — 9. Wahlbezirk. 
Am Bach, Antonſtr., Friedrich-Auguſt-Str., 
Lutherſtr., Melanchthonſtr., Mosraberg, Ober— 


reichenbacher Str. Nr. 45—93, Silberſtr., 
Wettinſtr. 

W s 222 181 77| *| 221 287 444 

W 157 68] 6| 19| 250 387 

Ho PP 27 35| 4| 15 81 169 

Soz.. . . . 129] 311 2| 3l 165] 209 


Reichenbach. — 10. Wahlbezirk. 
Auß. Zwickauerſtr. Nr. 70—315, Dittesſtr., 


Eiſenbahnſtr., Flurſtr., Friedhofsweg, Obere 
Lindenſtr., Untere Lindenſtr., Oberreichen- 


bacher Str. Nr. 94—259, Oberneumarker Weg. 


Amtmannsgaſſe, Friedrichſtr., Innere Reichsitr., W.. 188 87161 27 | 318] 518 
Johannisgaſſe, Johannispl., Kaiſerſtr., Kirch- . 155 6614 259 425 
gaſſe, Kirchpl., Königſtr., Lange Gaſſe, Markt, NL. ....| 37 31113 24| 105 | 234 
Mylauer Tor, Rathausſtr., Schulgaſſe, Trini | 205. .... 1171 35 1| — 153 190 
tatisgaſſe, Tuchſcheerergaſſe. l 
WR... 811 79132 76 2681 639 Wildenfels u. f. G. Herrſchaft Wildenfels. 
"a Sues 61 64130] 701 225 009 EE 2371 20212 41 || 507 886 
N 25 3525 63 148 422 VB 194 | 16425 34 | 417| 733 
Soz. ... . 35| 29| 5] 3p | 120 RL ....| 49| 73|20| 34, 176| 391 
CMM „ 1 Soz. . . .. 142] 84 5| — 231] 325 
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21. unb 22. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Vetreff 


ER mit as 
er et» 
Abkürzungen š | " | 3 | S sul. haupt 
Seite 2 oben 


22. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Elſterberg. — 1. Wahlbezirk. 
Bahnhoſſtr. Nr. 1—23, Blücherſtr., Gartenftr., 
Sippe, Görſchnitzberg, Hohndorfer Str., König» 
Albert⸗Str., Lange Str., Marktpl. mit oberer und 
unterer Marktſtr., Moſchwitzer Str., Mühlſtr., 
Neue Str., Pfortenſtr., Plauenſche Str., Nobel, 
itr., Am Rasweg, Am Scholasweg, Am Stein— 


weg, Tremnitzweg, Wallſtr., Weſtſtr., Ziegelſtr. 
W 205 18950] 74 5181 1029 
a Ve .| 159| 153147] 67426 874 
IE. . 183| 163147] 73 466 942 
3 li 28 48 30] 52] 158 422 
IE. 39 61 35 67202 534 
Fr. H.... 19 17 6 10|| 52 111 
> H. | 111, 86 11 5| 213 336 
UP | E. 143 101012 6 262 405 
3 — 1.— — 1 9 


Elſterberg. — 2. Wahlbezirk. 

Amtsſtr., Bahnhofſtr. Nr. 24—39, Coſchützberg, 
An ber Elſter Kat.-Nr. 33, Friedhofſtr., Fried- 
richſtr., Greizer Str., Kirchpl., Pfarrgartenſtr., 
Piehlerſtr., Reichenbacher Str., Sachswitzer 
Str., Sachswitz ſächſiſchen Anteils, Schillerſtr., 
Vorderer Schloßberg, Hinterer Schloßberg, 
Unterer Schloßberg, Schloßſtr., An den Clogs 
wieſen, Schulſtr., Schützenſtr., Teichgortenſtr. 


W 171 [ 139134] 62] 406] 799 
e H .| 146| 121 30] 58 355| 710 
IE. .I 156| 133| 32 60|| 381 758 
"T E 21| 44|22| 47| 134| 363 
Ae &. E. 26 53 23 57 159 429 
Fr. H.. . 9| 121 2| 427 55 
E ns 115 64| 6 6 191 285 
Sb. E. 129 80 9 31 221 328 


Lengenfeld. — 1. Wahlbezirk. 


Alle Hausgrundſtücke links des Stadtbaches in 
der Richtung des Bachlaufs. 


W.. 245 19473 138 650] 1404 
B 55 185 13461 124 504] 1132 
"AE. . 174 136 57 123| 499] 1109 
N | H. 27 56 45 93 221 646 
IE. 28 64 47 111250 741 
Fr. H....| 36 29 12 21 98 214 
So e 121 49 4 8 182 263 
5. [E. 145 72 | 9 12 238 364 

M osea 1 | — — lij 2 5 


Lengenfeld. — 2. Wahlbezirk. 
Alle Hausgrundſtücke rechts des Stadtbaches 


in der Richtung des Bachlaufs. 

W sas 257 | 157/54] 76 544] 1037 
3 ta .| 1951 98/45| 61| 399 740 
E. .| 193| 9936] 64 392] 755 
NL E. 311 3320] 40 124 317 
IE. 36] 4027] 560 1591 421 
Fr. H....| 26] 1814] 160 74 168 
So n 138| 4711 5| 201 285 
Soz. E. | 1561 59 9 61230]. 325 

Mühltroff u. |. G. Rgt. Mühltroff. 
W;, dé 145 11931 60]| 355 716 
B I 115 88/20] 46 269] 535 
"IE. .] 116| roz2|2s] 47! 290 583 
x LE 12} 22| "| 32 731 205 
IE. 16 34118] 43" 111 310 
Fr. H.. | 15| 14] 8| 10 47 107 
S H. 88 51| 5 41 148] 221 
% | E. Ioo| 68| 7 all 179 273 


Noch Überſicht 6. — m 22. und 23. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
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Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte TN | Betreff Wahlberechtigte 


(Ertíárung mit Kd Erklärung id m (Erklärung mit Stimmen 
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Abkürzungen + 2 Isla auf. haupt | Abrürgungen „ cp | 4 auf. Haupt Abkürzungen. | 2 Isla zuſ. haupt 
Seite? oben) Stimmen Seite 2 oben: Stimmen Seite 2 oben) Stimmen 
| 1. ° | 3 4. [ 5. jef z 


i 
| 
| 


Mylau. — 1. Wahlbezirk. SE 
Abertftr., Neue Bahnhofſtr., Bismarckſtr., Brückenſtr., Eliſabethſtr., Friedrichſtadt, König⸗ Bahnhofitr., Vismarditr., Carlsgaſſe, Elſterſtr., 
Friedrichſtr., Körnerſtr., Lambziger ett Moltter ftr., Lina-Neubert-Str., Markt, Marktſtr., Mittels | Hermsgrüner Weg, Kolonieſtr., Leitersberg, 

ſtr., Netzſchkauer Str., TUN 1 , Wilhelnftr. ſtr., Mühlſtr., Parkſtr., Pfarrſtr., Reinsdorfer Markneukirchner Str., Mehlthau, Mühlweg, 


Netzſchkau. — 3. Wahlbezirk. Adorf. — 2. Wahlbezirk. 


W.. 286 | 121132 489] 812 Weg, Rittergut mit Forſthaus, Schloßſtr., Elsnitzer Str., Pfortenberg, Remtengrüner 
3 , 201| 117|32| 44 457 15 GE Schwarzhammermühle, Talſtr., Weg, Sand, Thalſtr., Weinberg; Ortsteile: 
Ek. 274 122 32 43 471 Weidig, Weſtſtr. Amerika, Bethanien, Stefiel, Schadendeck u. Sorg. 
J i W. 216 | 196/36] 55] 463| 856 W. 345 74 121 | 6971 1365 
IE. 88 7119 40% 215] 444 H. .| 195 142 36 58 426] 799 8 25 9 r ' 
: : U 4^ y a JH. . 248| 112/56| 99 515 1036 
yt. H.. e e 13 5 1 1 20 30 , Š F. š 206 146 34 52 || 438 808 B. ` 66 | 6 xx 

=. o = ; E. .| 2 122 63 107|| 558 1127 
Go E 1581 42| 6| 1] 207] 264 „. fH. | 30| 4317] 34| 124| 303 H. | a2| 42 31 71 186] 503 
s. 186 51112 2 251 32 5 E. 42 55 22 43 162 390 NL, E 6 6 

- 56 5547 ol 251] 679 

Mylau. — 2. Wahlbezirk Fr. H.... 19| 20|13| 11 63] 142 Fr. H 34| 20115, 17 86] 187 

lau. 2. Wahlbezirk. ü 145 766 7 aal 343 usa 2 | S i 

Bachweg, Bergſtr., Brauſtr., Brücknerſtr., Soz. k. % Seck 1 : Sw | E 170| 49 10 40] 342 

Dammſtr., Friedhofſtr., Germaniaſtr., Golleſtr., | 39 E 209| 66 | 161 11 302) 433 

Greizer Str., Keubnerſtr., Karolaſtr., Markt, Pauſa. 3. Pees 1 

ON UT ee a (Die Verteilung der Wähler auf die 2 Wahllokale 

W373 EE 204 1501471 75 4761 945 iſt nicht nach Wahlbezirken, ſondern alphabetiſch Auerbach. — 1. Wahlbezirk. 

187 | 13946] 72 444] 891 nach den Namen erfolgt.) 54 Bkeeichgaſſe, Falkenſteiner Str., Feldſtr., Gabels⸗ 
$. 1 «Ll 194] 14846 72 460] 916 W.. 241 0 69 us) (62 | 1528 bergerſtr., Graben, Jahnſtr., Kaiſerſtr., König⸗ 
SS 61| 7737] 58 233] 558 B. | H. .[ 192, 220 % 89] 551 1138 ge, Moltleftr., Mojenjtr., Mühlgrüner Ctr. 

E. 60 82|4o| Gol 249] 612 ^ 258 234/09; 97 599| 1244 Reumtengrüner Str., Roſental, Schützenſtr., 

jt H.... 8 1016 9 33 82 NL. BS 3 x es A 25 pia Schulſtr., Verlängerte Schulſtr., Siegellohpl., 

ES 117 5. 3| 3 16] 282. ae $. T x R. Talſtr., Wie ſenweg. 

Soz. 1331 66 oi ah 2071 291|89" f. [147 14712 LN 320 533 W.. 216] 1447] 93| 526 1095 
Mylau -— : Wahlbe irk. Soz. y 168 1 18 13 ep 6 B. H. ° 157 104 |60 í 399 857. 

ô e 5 54 s ME. 34 553 LE. . 16010364] 82 409 886 

Alaunſtr., Gartenſtr., Hain, Hainſtr., Hirſch⸗- 3. 1 2 — — 3 5 io H. 20 15 18| 41 94) 28 
ſteingaſſe, Hirſchſteinweg, Immanuelberg, Karl- — 1. Wahlbezirk. „E. ze E s 


: Treuen. Ñ T t i 
Tr. mue Calle, Lange Gair, Sub Brand-Kat.⸗Nr. 1 bis mit 425;0 Abt. A. Fr. H.... 03 57134| 36| 180 413 


Mühlgaſſe, Rotſchauer Str., Schießpl., Schloß, T^ 57 H. | 83] 32| 8| 1; 124] 175 
Schützengäß W 354 | 255 [48 130] 7871 1528 Soz. E. K E o R° 


An der Schloßmauer, Cchloßitr., Ü e 
den, Wehnersberg, Wehrgaſſe, Obere Wehr⸗ B. 105 SCH 186 x 139 SC r 
gaſſe, e Schotenmühle. E^ E. 12 s nd 401 | 
W 175/23] 32 | 444| 761 [N. E 66 56 e melisa de Auerbach. — 2. Wahlbezirk. 
A: . 203 166 23| 30 422] 724 |, i : 105 Albertſtr., Bahnhofſtr., Obere Bahnhofſtr. 
2 (E 20116826 32 | 427| 743 Dee ae 405 Bismarckſtr., Elektrizitätswerkſtr., Friedrichſtr., 


208] 411 Soa (E. 179) 91 T| 3[ 2586] 406 Friedrich - Auguft- Str., Georgſtr., Sarl» Knoll 


NR E 74| 891211 24 6 608 
230| 145| 1 10 401 ° Str., Karolaſtr., Luiſenſtr., Plauenſche Str., 


E. 68 8820] 28 204 416 


Ir H... 12 111 5 29 57 Treuen 2. Wahlbe Uferſtr., Wettinſtr. 
; , — zirk. d I 
$e E. un d 182 | 253 Brande Kat.-Nr. 427 bis mit 073 D Abt. A und W. 180| 101166] 150 5031 1204 
. 1 133 ey 3 15 2171 39? sämtliche Häuſer der Abt. B des Brand=Rat. B H. 117 72 51 130 370| 934 
Netzſchkau. — 1. Wahlbezirk. W died 318 167 61] 97 643 1223 E. 125 7055 130 | 380| 950 


12954 83 523 1009 H. 14| 1619 73] 122] 395 


Albertſtr., Bahnhofſtr. Nr. 11, 13, 15, 16, 17, B. E 257 


18, 19, 21 und B 21, Carolaſtr., Elſterberger E 263 142 58 89 552 1077 . 31 37341111 213 651 
Str., Feldſtr., Auß. Feldſtr., Friedrich⸗Auguſt⸗ | yo. E 18 25 20 48 111 320 Fr. H... . 10| 38/23| 53154] 397 
Str., Georgſtr., Heinrichſtr., Johannſtr., Oſtſtr., E. Tr al 49 81| 235] 628 Soz. .| 63| 189 2 | 921 134 
Querftr., Schügenft., ‚ Zumerftr. Wilhelmſtr. Fr. H.... 53 44 30 33 160] 363 E. | 931 32/21] 19] 164] 292 
WW 56 4811 902 Soz. . 185 58 4 2249 321 
B. e š 2 ni 2 5 155 > 8. IE 3 7 9 E 2 Tu Auerbach — 3. Wahlbezirk. 
T ES 80 45 31 P 124 407 Blumenſtr., . GET 
Im "T TR š ftr., Klingenthaler Str., Neumarkt, Reichsſtr 
Fr. * pd 31 > 13 e 67 n 23. panties Wapikreis, Rempesgrüner Str., Schützenſtr., Steinbrunn⸗ 
f s ee | KA 
oz.] E. 157 solio 2271, 30 rnsgrüner Weg, Bergſtr., Freiberger Str., W... 1791 741401 65 3581 707 
Ñ I Gösmannſtr., Graben, Häßlerſtr., Hauptſtr., H. .| 143] 5333 57286] 576 
Netzſchkau. — 2. Wahlbezirk. Hellgaſſe, Hohe Str., Johannisſtr., Kirchpl., B. E | 144 62 33 ssl 294 387 
Bahnhofſtr. Nr. 1—10, 12 und 14, Berggaſſe, Kurze Str., Lange Str., Markt, Mittelſtr., H. 7 61 ˙6 14 33 93 
Bismarckſtr., Farbgaſſe, Goetheſtr., Hohle Gaſſe, Pfaffenſteig, Roter Turmweg, Schützenſtr., NL. E. 14 151437 80 234 
Jägergaſſe, Leſſingſtr., Mylauer Berg, Mylauer Storchenſtr., RE Wolfsgäßchen. Fr. H.... 27 2015 39 101 268 
Str., Blauenfche pu De E W. 256 | 173 69 82 5801 1137 H. | 109]. 25111 4 1491 208 
M 242 | 127 3251 70 ja [H..| % 122/54| „ 248| 680 Br Is alo lala] sa 
"JE. .] 209| 141161, 74 | 485 970 


$ E. .1 225| 117 e 34 393 646 
IE. 7 8| 668 H. 44 5333 52 1821] 457 ; 
233] 124|! 34|| 49 NL. | Bi Auerbach. — 4. Wahlbezirk. 


N We 36| 31| 7| 25 99 219 E. 58 6345 631] 229] 571 
IE. 41 38 13 30122] 276 Fr. H... .] 24 2016] 12 72| 160 | Adermannftr., Altmarkt, Amtsſtr., Bergſtr., 
Fr. H 15 9| 4| 8l 36 77 Soz. JH. | 129] 49 5| Ay 187| 258 Burgſtr., Gartenſtr., Georg⸗Schönfelder⸗Str., 
oå E. 151 7816 11 256 399 Kirchpl., Kirchſtr., Lamnitzerſtr., Marienſtr., 


E. 191 861 4 2 || 283 383 | 3 — — — 1 1 4 Nicolaiſtr., Planitzſtr., Querſtr., Rodewiſcher 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57 Jahrg. 1911. 7 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
e mit en. 
et S 
Abkürzungen | i sia auf. Haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 
1. | 2 | 38 [4,5 J 6 | 7 


Str., Seminarſtr., Sorgaer Str., Schneeberger 
Str., Schloßſtr., Schloßpl., Stadtgraben, Turms 


gaſſe. 

W.! 155] 9542 103 3951 883 
B 95 . 114] 651371 90 | 306] 715 
"IE .] 117| 72138] 865 3131 719 
NQ e 14 11|11| 48| 84 261 
IE. 31 2917 74151 436 
Fr. H.... 33] 3518] 38 124] 309 
S H. 67 18| 8 3 96 139 
20: | E. 86| 43|20| 11 160] 276 


Falkenſtein. — 1. Wahlbezirk. 


Auerbacher Str., Brunnenweg, Ellefelder Str., 
Goetheſtr., Grenzſtr., Grund, Guſtav-Adolf— 


Str., Lutherſtr., Melanchthonſtr., Mittlerer 
Weg, Mühlberg, Oberer Weg, Schillerſtr., 
Unterer Weg, Weißmühlenweg. 
W 338 | 18353 39 613 1019 
" Es .| 275| 150]43' 331 501| 836 
"AE . 288 156|40 " 518 856 
N E 19| 2310 21 73| 179 
IE. 24 28 7| 18 77 173 
Fr. H.. 9 13 1 4, 27] 54 
So E 247 111431 8| 397 594 
$ | E. 264 128 33 16| 441 683 
88 E 1| 1 2 5 
Falkenſtein. — 2. Wahlbezirk. 
Amtsſtr., An der Götzenwieſe, Bleichweg, 


Brüderſtr., Göltzſchtalmühle, Grünbacher Str., 
Hammerbrücker Str., Hanneloh, Hauptſtr. alle 
ungeraden Nummern, Holzbrunnen, Kaiſer— 
Wilhelm⸗Str., Karolapl. 11—16, Karolaſtr., 
Konig- Albert- P., $ónigs Georg» Ctr., König⸗ 
Johann⸗Str., Lindenſtr., Lochſteinweg, Koh- 
bergweg, Markt, CElsnitzer Str. ungerade 


Nummern 1—23 u. Brd.⸗Kat.⸗Nr. 9, 13, 14, 
15, 15 B Abt. B, 15 C, 406 B, C, D, L Abt. A. 
Schützenſtr., Wenzelſtr., Wettinſtr. 1—7. 
WW 213| 14051 107 ¡¡ 5111 1074 
B . . 158 115 42] 96411 898 
IE. . 17511945 too] 439] 948 
RL E 33| 28|21| 71 1531 436 

IE. 26 2727 79 159 477 
Fr. H...] Al 95 6 24 o 
S H. 120 7716] 19 232 398 

o: (E. 1490 9118] 21 | 279| 469 


Falkenſtein — 3. Wahlbezirk. 


Alleeweg, Bahnhofſtr. 1, Schloß 2—7, 9, 11, 
13, 15, 17,19, Feldſtr. alle ungeraden Nummern, 
Friedrich⸗Auguſt⸗Str., Gartenſtr., Hauptſtr. alle 
geraden Nummern, Karolapl. 1—10, Königs 
Albert⸗Str. 1—15, Körnerſtr., Moſenſtr., Ols⸗ 
nibet Str. gerade Nummern 2—38 u. Brd⸗ 
Kat.⸗Nr. 406 F, G, H, J, K, M, N, O, P, Schloß— 
ſtr., Wettinſtr. 8—21, 25, 27. 


W 246 | 16275 105, 5911 1227 
B n .1 195] 124/163] 94 4761 1008 
IE. . 204| 137|72| 102 515 1102 
RQ p 37 39|31| "1| 178 492 

IE. 361 4637] 77196] 547 
Fr. H.... 15 14| 5 5| 39 18 
Cog E 155 71127 16 257 430 

AE 167 90 [35 247 3161 548 


Betreff Wahlberechtigte ; 
Erklärung uiii Edd 
ber 
Abkürzungen, 1 | 2 [sla zuſ. baupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


Falkenſtein. — 4. Wahlbezirk. 


Bahnhofſtr. 8, 10, 12, 14, 16, 21—59, Bahnhof, 
Beamtenwohnhäuſer, Bahnwärterhaus, Bis— 
marckſtr., Dorfſtädter Str., Elſäſſerſtr., Feldſtr. 
alle geraden Nummern, König⸗-Albert-Str. 
16—53, Moltkeſtr., Plauenſche Str., Sedanſtr., 
Thoreyſtr., Wettinſtr. 22, 24, 26, 28, 30, 32, 


34—40, 41 u. Brd⸗Kat.⸗Nr. 102 B. 
W ͤ z s 322] 13277 142 573 1285 
o H . 175| 10869 121 | 473] 1082 
` E. 186 113/67] 128 | 494] 1125 
N e 34| 4439] 93 210] 611 
IE 31 $0|43]| 104| 228] 676 
Fr. H.. 21 16 |13 9| bot 128 
Soz. H. 120 4815] 17 200] 329 
à | E. 155 621241 24] 2641 443 


Markneukirchen — 1. Wahlbezirk. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—21, 48—373 Abt. A i. 
44—57 Abt. B. 


W 227 113/47] 121 | 5081 1078 
B H. 109] 5932] 80 280] 643 

IE. . 146 74435108 | 363 831 
NE I H. 17| 14|10|] 535 94] 287 
== Bo: 42| 48|22 s 208 558 
Fr. H. . .] Zei 29 16| 24 97| 230 
z H. 64| 16| 6 a 891 126 
Soz. E 102| 25|13 1 150] 231 


Markneukirchen — 2. Wahlbezirk. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 22—47, 589—693, 722—924 
Abt. A, 5—9 Abt. B, 1 u. 2 Abt. C. 
W aao 299] 15353 1310 6361 1288 
o Ys .| 166| 89/32| 96| 383] 824 
"AE. . 204| 9538113 450] 960 
N E. 18 25| 9| 55% 110] 321 
IE. 52 4624 96|| 218 600 
Fr. H.. .] 49| 3018] 32 129] 291 
E H 99| 30 5 Hu 132] 206 
Sos. | y 152 | 48113] 17! 230] 355 


Markneukirchen — 3. Wahlbezirk. 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 374—587, 695—721 Abt. A, 
4—69 Abt. C 


W. 280] 15041 78 549] 1015 
B le .| 148| 9419 52 313] 661 
"AE. .| 203 | 109|29| 67| 408] 776 
NR [E 12| 201 7| 23 | 621 165 
|^ LE. 38 42|18| 58156 408 
Fr. H.. 33| 2810] 23; 94] 211 
So E. 102 45] 2 6| 155| 222 
SIE. | 163| 66| 1 8 | 248| 360 


Olsnitz. — 1. Wahlbezirk. 


Marktpl., Obere Kirchſtr., Pfortenſtr., Hauptſtr., 

Wallſtr., Marktſtr., Gerichtsſtr., Carolaſtr. (von 

der Marktſtr. bis zur Albertſtr.), Albertſtr., Innere 

Plauenſche Str., Feldſtr., Schmidtſtr., Weber- 
ftr., Georgſtr., Leſſingſtr., Moſenſtr. 


R 1588 113/57] 151 479] 1159 
B Ke .| 115| 77/39 EI 348 854 
LE. .| 134 8648131 399 974 
RL E 5| 1915] 68 107] 360 
IE. 20 3438122 214] 690 
Fr. H... äi 2719 431 102] 296 
So Ke 96| 31 d 4| 136 189 
à | E. I13 49110 C" 177 261 


23. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte I 
Ie aung mit Se 
ec ete 
Abtúrzungen |? | x dsl «jut. "ibn 
Eeite 2 oben) Stimmen 


Olsnitz. — 2. Wahlbezirk. 


Heppeplatz, Am Jahnteich, Untere Kirchſtr., 
Kirchpl., Grabenſtr., Wilhelmſtr. (bis zur Bis⸗ 
marckſtr), Lutherſtr., Melanchthonſtr., Schützen⸗ 
ftr., Raſchauer Flurgrenze, Marienſtr., Nordſtr., 
Mühlſtr., Schleizer Str. 


WW 183 99 39 984191 890 
3 Ke 137 65|26| 82 310 673 
IE. . 145 7125 85 ( 326 702 
NE (e 12 13 4| 41 | 70 214 
IE. 18 2618 75 | 134 415 
Fr. H.. 18 1016 35 79 226 
So H 105 40 5 5 155 220 
06. E. [126 44 10 8 | 188| 276 
Windows 2 1! 1 1 5 11 


Olsnitz. — 3. Wahlbezirk. 


Untermarrgrün (Ölsniger Ant.), Außere Plauen- 
ſche Str., Körnerſtr., Reichenbacher Str., An 
Vogtsberg, Vogtsberger Str., Bismarditr., 
Falkenſteiner Str., Bachſtr., Brunnenſtr., Wil⸗ 
helmſtr. (von ber Bismarckſtr. bis zur gor, 


nerſtr.). 

WW 244 | 10554 44/447 19? 
B H. .| 183| 81/43, 37| 344 622 
i E. 204 8350 39 376 6-6 
N E 10} 1214 14 50 132 
E 20 2224 31 97 265 

Fr. H 20 1817 18 73] 179 
S H 153 48112 5 2181 305 
v8 \E 181 59 | 24 8j 272 403 

Olsnitz — 4. Wahlbezirk. 

Egerſtr., Carolaſtr. (vone der Egerſtr. bis zur 
Marktſtr.), Schulſtr., Poſtpl., Gartenhäuſer, 


Friedrichſtr., Georgiſtr., Zimmerſteig, Oſtſtr., 
Louiſenſtr., Bergſtr., Schönecker Str., Auguftus- 
ſtr., Schinders Weg, Schönecker Pl., Letzter 
Heller, Görnitzer Weg, Adlermühle, Walkmühle, 
Dr. Fickert⸗Str. 


W esas 202 | 112 44] 62 420] 8086 
$3 H 148| 8031] 49 3081 597 
| E 166 86 36 59 347 682 
NQ [H 10) 1712 19| 58 156 
| E 16 32 22 47 117 334 

Fr. H 18 17: 8| 26 69] 156 
So Le 120 44| 9 3| 176 341 
5. E 148 531111 223 $21 
8 — — 1 Ji ` 2 1 


Olsnitz — 5. Wahlbezirk. 


Querſtr., Schillerſtr., Neue Bahnhofſtr., Alte 

Bahnhofſtr., Steinmühlhäuſer, Wehrſtr., gor, 

ftr., Am Bahnhof, Planſchwitzer Weg, Planſch— 

witzer Flurgrenze, Schönbrunner Weg, Hojer 

Str., Wieſenſtr., Forſtſtr., Finkenburg, Elier 
Str., Vorwerk, An der Elſter. 


W EN 187] 8436] 83 390 795 
B H 158| 6831] 64| 321 643 
2 . | 164 72|30| 71!|| 337 632 
nO E. 6 5 7| 34! 52 173 
E. 19 1619 57111 336 

ye MH... 17 20116] 14|| 67 161 
Co = 135 42| 7| 13197 202 
5. E. | ia) salir] 13 2271 335 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte e 
Meu mit dorada 
er über- 
Abfürzungen] 1 | 3 |s] «4 auf. baupt 
Seite 3 oben) Etimmen 


5. 6. 


|+] os] 


Schöneck. | 
(Die Verteilung der Wähler auf bie 2 Wahl- 
lokale iſt nicht nach Wahlbezirken, ſondern 


alphabetiſch nach den Namen erfolgt.) 
W. 443 275 52 75, 845] 1449 
e E .| 313| 195 |31| 60| 599| 1036 
IE. . 321| 221|41| 66 649] 1150 
RQ E 28 | 31 10] 40, 1091 280 
IE. 58| 78 29 56| 221 525 
Fr. H....| 73 58 20] 15: 166] 309 
So E 210 105 1 5 3211 443 
` E 261 | 141 | 11 9| 422 612 
83 1| — — — 1 1 


C. Wahlkreiſe des platten Landes. 
Die Wahlbezirke find nach Amtshauptmann⸗ 
ſchaften, die fid) innerhalb der Wahlkreiſe al- 
phabetiſch folgen, geordnet, und innerhalb der 
Amtshauptmannſchaften nach den Namen der 
Gemeinden. 
mehreren Gemeinden zuſammengeſetzt ſind, iſt 
die Gemeinde, in der fid) das Wahllokal be- 

fand, zuerſt genannt. 


1. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Zittau. 

Althörnitz u. ſ. G. 
Roeie 149| 81| 8| 12 250| 383 
y IE 122 68| 8) 10| 208] 322 
IE. . 130| 711 8| 12] 221 344 
à [E T 1 5| 4 "hu 17 51 
ld 6| 19| 6| 120 43 110 
NL. H. 4 8| 2 2| 16 34 
Fr. H. 7 18 2 1 28 53 
Soz ES 110 35|—| — | 145] 180 
IE. 124 52 2| — | 178| 234 
eet — 1— — 1 2 

Bertsdorf b. Zittau 
W. 22613712 57 432] 764 
B E .| 166| 87| 8| 46 307| 548 
IE. 193 102 9| 52/3568 632 
9 (E. š 5 6| 3| 32 46| 154 
"LE... 17 20 7| 50 94 278 
NL. H. 5 11 1 7 24 58 
Fr. H....| 14 16 2 638 76 
So (E. 140 542 1| 197] 258 
& | E. 174 ' 82 | 2 2| 260] 352 

Dittelsdorf. 

„ 144 89 11 24 268] 451 
p I .| 126| 73111 22| 232] 393 
"JE . 129 62| 9| 231 223] 372 
$ Ve bs 4 5| 4 211 34] 110 
"Uu E... 8 11, 7| 23 49 143 
NL. H. .] 20| 30| 6| — | 50 98 
Fr. H....| 10 9|) 1| — 20 31 
Co KL 92| 239|—| — || 121| 150 
5. E. 120 46 — — 166 212 

Drauſendorf u. |. G. 
W: 5 8'| 14 3| ` 30 75 
Y (E š 3| .6|12 3| 24 63 
"IE A 5 6 12 3|| 26 65 
o E. T 2| 310 318 50 
(E... 3 511 316 22 88 
NL. H. . — 2| 1| — 3 . 
Fr. H. 1 1| 1! — 3 6 

H. | — = — — | — — 

Soz. F. 2 11 - Al: 


Bei den Wahlbezirken, die aus! 


Betreff Wahlberechtigte M 
Erklärung mit 8 en 
Abkürzungen 1 | E | 3 | f at. | haupt 
Seite 3 oben Stimmen 


Eckartsberg. 
W sg a 88| 39'11| 211 159] 283 
o J H. 69| 249 19 121] 220 
IE, 74 26 10 19!| 129 232 
9 a D 12 6 9 18 45] 123 
p poe I 8 2 
4 111 9| 1 5 135 
NO. a 2 3i— 1 6 12 
Fr. H 8 8 — — 16 24 
47 7— — 54 61 
Soz. le 59 15 I 1j. 76 96 
Großßporitſch u. |. G. 
W 21 16 — 3 43 68 
3 re ; 17 15 — 2 34 55 
Së EE 16 13— 2 31 50 
TL. S; 1 — — 1 2 5 
K. (1 . — silo al Z| ss 
NL. H. 1 3— 1 5 11 
Fr. H.. 5 SE — 10 15 
H. 10 7 — — || 17 24 
Soz. F. (6 el | 23 3o 
Hainewalde u. f. G. 
Un da 263| 193118] 411 5151 867 
o ni 184 10911 311 335| 559 
UE . 193 122 12 35362] 613 
e E Ss 4 8| 3| 240 39] 125 
"AUS s 14 33 71 34 87 235 
RI: Ho 12 13 2 431 60 
Fr. H....| 27 33| 3 3| 66] 114 
Soz Es 141 543 — [| 1981 258 
WE | 1781 895 15 273]. 375 
Hartau b. Zittau u. f. G. (Forſtrevier). 
R 82 42] 4 91371 214 
3 H. 75 36| 4 Du 121] 183 
i E. 2 70 351 4 110 159 
e m ssp — 1— — 1 2 
"EE eus 1 5 — 2 8 19 
NL. l. 2— — 24 
Fr. H.... 14 134 6 | 37 76 
ë H. 61 18 — — | 79 97 
oö. E. 69 30| 1 2 102 140 
Hirſchfelde u. ſ. G 
p) PD 186 | 12628 50 390] 722 
B Eë 170| 11426 44 354] 652 
"IE. 134 8917 34 274] 499 
$ H.. 3 1| 2| 141 20 67 
"DESI I4 22| 6| 26 68 180 
NL. H. .] 59| 7414 25172] 349 
Fr. H.... 18 177 5 47 93 
= H. 90 213 — | 114] 141 
Sé | E. | 16! 62| 8 Al rgo] 280 
Jonsdorf b. Zittau u. ſ. G., ſowie Wirtshaus 
auf dem Nonnenfelſen (Beſtandteil des ſ. G. 
Forſtrev. Waltersdorf). 
W asas 139| 10316] 19 277] 469 
o KS .| 106| 7114 15 206] 350 
IE 4114 77|14 | . 14 || 219 366 
e H. ..| — 3| 1|. 4 8 2D 
MIS 6 17| 6| 13 42 110 
RL. H... 6| 10| 3 *| 26 63 
Fr. H.. 15 247 3 49 96 
S H. 85 343 1| 123] 166 
95 1 E. 108 60| 7 1| 176] 253 


d d 
eg — äũ4w— OVçUIyIH— — —— MÀ 
í 


23. ſtädtiſcher und 1. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen 
alt 114241314 über 
fürzungen haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Kleinſchönau. 

W ys ua 101| 43] 9 Zu 100] 242 
o E š 75 23| 6 6| 110| 163 
HRES S 86 29| 7 zl 129 193 
e e s 4 7| 3 5| 19 47 
Bises 9 12 | 6 7| 34 79 
NL. I. 1 1| 1| — 3 6 
Fr. H.. 7 3| 1 l| 12 20 
H. 63 12| 1| — 16 90 

Soz. I E. 76 15 1| — 92 109 

Lückendorf. 

W co kasa 30| 36| 7; 16¡| 891 187 
B (e .| 25| 28| 15 75] 162 
IE. 23 28 714 72 156 
K T E 2| 2 5 9 30 
"| E... I 4|2 7| 14 43 
NL. H. 1 2 — 2 5 13 
Fr. H 6 4| 2 3| 15 32 
18| 19| 3 9| 45 85 

Soz. I E 22| 231 5 71 57 III 

Mittelherwigsdorf. 
CG 200| 117 10] 37 364] 612 
B E. 165 86 6| 32289 483 
IE. 173 98 7] 373151] 538 
K JH.. 6| 23| 1| 32 62/ 183 
E om 19 50 5| 37| 111 282 
NL. H 12 13| 3| — 28 47 
Fr. H. 22 20| 2| — 44 68 
Soz | 122| 29|—| — | 151] 180 
AE [151 441—| — 1951 239 
Mitteloderwitz') u. f. G. 

W sa 1171 71/11] 19 2181 368 
B Ke .| 98| 55 9| 151 177] 295 
"IE. 99| zı| 8| 18|| 176| 297 
9 i du 8 6| 4 3 21 44 
E 15 18 6| 160 55 133 
NL. H. . 13 9 2| 10 34 77 
Fr. H.. . 19| 21 3 245 78 
H. 58 18 — — 761 94 

Soz. E. 82 331 1] — 116 151 

1) Am 1. 1. 1910 mit Niederoderwitz vereinigt. 
Neuhörnitz u. ſ. G. 

W ee 46 33]; 5| 110 951 171 
8 (E. 40 28 4 11 83] 152 
"IE. 38 23| 5 7 73 127 
9 E. EH e 2| 2 3 7 22 
uocem 5 8 4 6 23 57 
NL. H. . 1 1|—| 2 4 11 
yr. H.... 10 13 2 6 31 66 
S H. 29 11|—| — 40 51 
id | E. | 33 ı5| 1 sel 70 

> — — 114 — — 1 2 
Niederoderwitz )) u. ſ. G. (Forftrev. Königsholz) 
W sus 280 | 1981181 58] 5541 962 
. . 208] 13512] 49 404] 710 
IE. . 2211 13412 49 4161 721 
e (e S 5|, 1| 7| 38| 511 180 
IE.. 17|. 27| ol. 48 1or] 290 
NL. H. . 14|: 28 1 7| 501 101 
Fr. H.. 38] 36| 4 3 81 134 
S E 151| II — | 2211 291 
05. E. | 202| 1071 3 1 429 
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1) f. Anmerkung zu Mitteloderivig. LE 


7* 


9 Überfi e 
koch Überſicht 6 | mr SEO di 1. unb 2. ländlicher Wahlkreis. 


Betr à GRE E E OR 
eff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte 


Stimmen : = . 
rung | mi | Ee Eras ! si ned Erklärung Ei €timmer 
Abkürzungen! !Í 2 S| 4 | aul. p! 1 2 s| 4 sq der 2 über. 
Seite 3 oben) Stimmen haupt un Etimmen haupt on | LN | 4 zul. hato: 


Oberherwigsdorf b. Zittau. Oybin mit Hain u. ſ. G. (Forſtrevier | Spi à 
NB vac ys 71 57] 4| 22] 154 285 MR | SE 55 x e , š 5 | FF 
pla] 42 3 2 127 ze un] x) 21| 164] 319 W. 238] 163/27] 30 458] 765 
B VVUUNf T H 46 38 10 17 1110 20 |. [m 183 120|19| 18 310] 55 
VCEEEEFEEE TN MEIN IE 
rewa H. a 3 "EP 
NL. H. 3 5 E NE 9 17 Lë S| 31 4 Hij 23 67 le" 16] 24413 24 77 1 
Fr. H.... ° ıl_| — 3 4 NL. H. 12 15 4 12 | 43 102 | NL. H. 10 30 5 5 50 105 
; Fr. H.... 8 12 4; 3 27 56 .H 33 76 an 
So le 49 23 — ES 79 95 H m 10 | md Sg 3: 30 9 4 (6 IET 
à. E. £4 29 : - $4 i 15 Soz. I E 8 6 | 1 1 | 38 53 Soz. p 139 57 1 — j 197 Int 
3 dh MS e 3 2, E 197 | E. 185 8814 2i 279 281 
Oberſeifersdorf. en i “< ct | | 
W 170 102 19 30 321 551 ; WMI : CNN 
M [H 139| 7615 26 256| 440 Pethau u. f. G. | LA ff.. OL DrNTEDe: 
. .| 156 85 17 28" 286 499 W. m ptus S R W 83] 76110] 36 205 409 
a (E. ..] 10 9 8 24 51 148 ii T > 35 ; | 125 181 o dd ' 5l A 7| 35 160 f 336 
— 17 33|!5, 27 2| 236 B. qr e UE. o I 6| 166| 353 
xe H. 3 18| 2| ip al del. ciel mit Am is n| 1| 5 3 26 s| 12 
Fr. H... 10| 11 4| 1| 26] 48| K. E.. SE 3, „ le... 7] s| z] 38 76] 22 
een [E 116| 7/1 — | 154| 193 L. H. 31 à 3 t d s Ne ED 6| nujij 2j 20| m 
E. Eh, Se um ol | 194| 253 Fr. H. 7 el» 3. 18 3; Fr. I 14] 231 2 6 45 9 
B. —— e TEX 1 Te = 1 2 E H. 73 13 1 — 87 102 Soz. | T 40 18 1 1 | 60 sa 
e 65 E 81 2011 — 102 124 53 u 2 Zë 
Oberullersdorf u. Í. G. 
W 971 52114] 9172 279 
» Es | s| 4712 sl ne 251 Radgendorf. | Sas š 
ollas] ala la ces e aa a Es 2. ländlicher Wahlkreis. 
e. (E. ¿s x 51 4 : A 39 B Ke 21 rg 6 34 59 Amtsh Löbau 
RE I2 | 10 3 "IE. . en s A 
Nd. H. al 62 al el 31 aliis cs UNE K É 
Fr. Es 9 13) 5| — 2) o Te ICH e| o| z&| Ebersbach b. Löbau. — 1. Wahlbezirk. 
06 : i 
Soz E. z e : — = = i ; 1 = — 1 | : | Oberdorf mit Gibauer Seite, umfaſſend Brand- 
i = H. 4 — ul se Kat.⸗Nr. 137—501. 
. | | Soz. | H. 18 3 — — ı 21 24 361 17315 x T 
CECI ERE A EEE 
e "Hr. 1— —4: R 9 * se e à 
d "AE. . 23ı| 1 20 72 
W 239 123110 64| 437| 774 | T | 33 | 145 37| 433] 729 
S Ë 199 105 | n 58 372 GE | Rohnau u. f. G. (Forſtrevier). NL. 55 E: E 12 27 82] 218 
IE. . 198 94; 81 al 34 606 W. 511 34] s| 91102) 19 Zr. H... . 27 dsl 4] 6 35| "9 
ë Ë «| 3i “ol 3] elei 131 . H. % „ „ 91 9| 161 . 156 63 4 1 224 29 
“LE... 10 16, 4, 44, 74] 239 E. 43 28| 6 5 82 137 Soz. E. 196 2| 6 2 | 36 m 
NL. H E 5| 2| nj 30 jem -| 3| 1|1| 5| 10| 28 2S K 2901 +° 
r. H... 5 48| 4| 17 2. 2 IE. 1 
E E 139 45 1| 1 150 236 ae gl e| 8 &) 16| 40 Ebersbach b. Löb 2 i 
E. 188 7714 5 24% 379% H. . Al 6] 5] —[ Di 31g VVV 
8 += | pies. "2 1 er e 39| 12|—]| — 51 63 Niederdorf mit den Ortsteilen Buſchhäuſer und 
| E. 42 231 2 1 68 98 Am Schlechteberg, umfaſſend Brand⸗Kat.⸗ Nr. 
D Sutan = 2. Wahlbezirk. 1136 B, 502—665, 1094 — 1096, 1200 — 1201. 
rd.⸗Kat.⸗Nr. 1 35 a | = 
5 ege 2 Se a Rojenthal b. Zittau u. ſ. G. M P 10 en 10 > E 
H. " 221 93 25 28 367 594 W noo noo 48 35 1 6 90 145 B. | E. . 394 I 53 6 I 22 
B. H 42 32 2 36| si | s44| 9 
E. . 224; 89 23, 26 362| 575 B. n 2| 1| 5| 80| 129 | yo 15 28 46117] 32, 123] 2% 
e E 7 1 45 10 20| 64 i 42] S9 [ 11 va, 77| eS IE. | 65| 7828 aal 220| za 
{El a sus sep e| „ 9, S] Eie ER. Si 13| 115| 2? 
Ne. H. 2 3 2 "lol $1. E I 1| s| el 39 Soz. [H f 183| 41| 3| 3 230 2w 
Fr. H.... 95 31115 12 89 192 NL. H. 10 17 1 2 30 55 oö. E. 233 72 7 2 314 406 
. Fr. H. dp „ 8| 5 a 
` | E. 218| Bol 8, 6 312] 426 Soz. Le 30) 11|—| — 4 52 
—— À NE 401 26|—! — 66 92 Ebersbach b. Löbau. — 3. Wahlbezirk. 
er i e 1 ahlbezirk. Scharre Ortsteile Hempel, Haine und Keſſelrand, um⸗ 
S = 8 e : 5 E : . faſſend Brand⸗Kat.⸗Nr. 667—953, 1097—1099. 
er = 21 ; = F 11 34 — 2 16 . 218 14740] 78 483 944 
s. | .. 111 B H. . 11 31 — 2 16 25 H. . 172] 1041321 70378 75⁰⁰ 
E. 38 181 2 3 61 92 IE. 10 2|— 2 1 22 Kë Ë 18 6 | 
ate EC ERR lr ot SS U. 17 282 4 ES 
° ° Al SE = ( 
al, O ss SINT ES RK el el s ss 
55 a : : E : : : 8 | NL, H. 3 1|— 5 9 | yr. H.. 32 401251 20 117 961 
A [i e| 8|! jj) T I EE E 
08. | m P E i 1 = IE. 157 6slio 22 25 
E 36] 12|—1 — 48 60 05. E 8 2— — | 10 EI x 2 = 1 2 : } 


Noch Überficht 6. 59 
Belt Betre i 
ELI US peas Stimmen 1 b cH mme 
bet über. der | | über. 
Abkürzungen : | ° | š | s an. haupt | Wb'iraungen E? A | | t auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen 


|! 


3. | 


3.4. 5. 7. 


6. | 


Ebersbach b. Löbau. — 4. Wahlbezirk. 
Ortsteil Spreedorf, umfaſſend Brand-Kat.⸗Nr. | 
957—1093, 1101—1105. 


64. 


| 

Neugersdorf b. Löbau. — 3. Wahlbezirk. 
Alle Straßen rechts und links der Hauptſtraße 
von der Zittauer u. Georgswalder Str. bis zur 


W õꝓ— 140] 7119 7112271 337 Flurgrenze Gibau u. Ebersbach ſowie Kaifer- 
q [H. . 128 647 6 205] 301 Friedrich⸗Str. i 
: E ; 132 70| 9 6 217 323 W D 279] 137/26 53 || 495 843 
" H. 5 d end 3 14 99 "a [H. .| 248] 116|24] 49 437 148 
i L. E 13 151 3 5 36 72 | (E. 253 116 25 43 437] 732 
Fr. H... .] 16| 12 3| 233] 57 ge (. 6| 15 8| 237 52 152 
H. | 107| 46| 4| 1| 158| 215 E. 22 34|15| 344 ros] 271 
Soz. E. [116 sel s| 1177] 245 Fr. H... | 37] 3410 20 101 215 
Soz Ke 205| 67| 6 6| 254| 381 
Eibau — 1. Wahlbezirk. E. | 231| 8010 9n 3391 457 


Brand-Rat.-Nr. 1—55 B, 331 
665 B, 670—675. 


is Neugersdorf b. Löbau. — 4. Wahlbezirk. 
Alle Straßen weſtlich der Hauptſtraße von der 


W 316 | 18531] 46 578] 963 | Rojen- bis zur Georgswalder- und Kaiſer⸗Fried⸗ 
B IH. . 266 | 133/|22]| 41462 762 rich⸗Str. 

IE. . 285| 15023 40 498 514 N 227 120 |37| 69|) 4531 854 
qu H. 16 32| 7] 29 84 217 B 15 197 100133] 631 393] 748 
IE. 47 6418 35 164 369 IE. . 209| 112133] 68422 804 
Fr. H.... 59 5712 11139 253 NY H. 8 30| 5] 35 68 203 
co IH: 191] 443 d 239| 292 . 1E. | 32| 3620] 58 146| 396 

5 E. | 2371 84| 4 329] 433 Fr. H.. . 37| 2219] 24102] 234 

So | H 1511 571! 8 4| 2201 305 

Eibau. — 2. Wahlbezirk. Soz. E 177 73113] 10 2731 402 

Brand⸗Kat.⸗Nr. 56—330, 659—661, 666—669. | Walddorf b. Ebersb. u. orſtrevier 
W asss 232 | 146 27 53 158] 817 i K A5 n 

n .| 194| 10723] 46 370 661 W. 1734 99| 9| 21! 302] 482 

AE. .[ 199| 11219] 434 378| 662 „ fH .| 150] 77 6 251 | 394 

"hi 5 6| 277 38 78] 233 B. h. 147 Scl +] wi 2571 410 
E. 26| $4|13| 3% 132| 329 N. (H.] 13 23 215 53 125 
e» E 138| 39| 2| 2[ 181] 230 Fr. H.. . 47] 23 2| 31 75 111 
TE | 1691 61| 6f 41! 240 325 eu UH. 895 312 — 122 157 
' oz. | E. 121 45| 1| — || 167| 214 
Neueibau. 
W... 4126 19] 4 7 216 324 Amtsh. Zittau. 
.n 912 
B. (E. i 2 3 4 Eds 5 Großſchönau — 1. Wahlbezirk. 
Ee 2 3 Z| 193 Mitteldorf, Brand-Kat.-Nr. 1—95 D, 245— 
NO n 3 6| 1 1 13 30 721757. 
„ a R j dos t encode 213] 140|12| 26 391] 633 
Ad 18) LT p amb x45 lg [H s] 182 [220 41 221 340] 548 
Soz. E. 10 38 ES = m 1 P «| 205| 131[12]| 26 3741 607 
i 3 NR. 155 24] 378 17] 86] 190 
Neugersdorf b. Löbau — 1. Wahlbezirk. Fr. e is us Bo 3 5 p 294 
Alle Straßen rechts und links der Hauptſtraße H. 135 63 11 — 199 2864 
von der Landesgrenze bis zur Roſenſtr., Kreuz- Soz. | F. 160| 74] 1 2 237 319 
weg und Karolaſtr. einſchl. der Seifhenners— | ` 
dorfer Str. Großſchönan — 2. Wahlbezirk. 


W. 4541 2591241 6811 8051 1316 Niederdorf, Brand-Kat. Nr. 99—244, 158—854 
a H. . 405 21922 60 706] 1149 W. 247 16135] 82] 525] 1002 
B. m 428 23322 63 746| 1212 B. n .| 208| 137132] 72 449 866 
au JH 8 19| 7| 26 60| 171 E. .| 236| 148 |33| 71 488] 915 
NL. E. 42 7015 sil 178 431 N. H. 40| 6023] 581 181] 461 
Fr. H.. .] 57] 6212 28 159] 329 E. 72| 8232 65251 592 
e H. | 340 | 137 3 6l 486] 647 Fr. H....|] 32| 23| 7 9 "1 135 
So | E: 386| 160] 6| 12 564] 772 Soz E 135 531 1 1j 190] 248 
IE 162 65| ı 3231 307 
Neugersdorf b. Löbau — 2. Wahlbezirk. 39 .——tl 1 d E 2 3 
Alle Straßen öſtlich der Hauptſtr. vom Kreuz- Großſchönau — 3. Wahlbezirk. 
weg bis zur Zittauer und Neueibauer Str. Oberdorf, Brand-Kat.⸗Nr. 457— 720. 
W 343] 15219 22 536] 792 Ww. 230 | 17129] 541 4841 875 
ale .| 311| 134/18| 21 484| 717 Y 155 190 14625 46 407] 741 
IE. . 322| 14516] 21] 504] 744 [E. .] 206| 15825] 52 441] Sos 
NO ES 10| 20| 6| 10 46 108 RA E 46| 61|16| 34| 157] 352 
IE. 24 4114 16 95 212 IE. 66 88 20] 48 222] 494 
Fr. H.. . 26] 339 9 77] 155 Fr. H....| 35] 339 12 89 176 
80 [E 213| 81| 3 2359 452 E ES 108| 50|—]| — 158] 208 
Soz. E 297 | orj 2 4| 404] 521 og. E. 1381 691 5 1| 2131 295 


EE a VV —— ni 
) 


2. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit 

der 
Abkürzungen » 1314 
Seite 2 oben; Stimnien 


Leutersdorf — 1. Wahlbezirk. 
Ober⸗ u. Mittelleutersdorf, Hetzwalde, Sorge 


u. Gutsbezirke Obers u. Mittelleutersdorf. 
WW sepse 1701 861111 19 / 2861 451 
B n .| 1461 66| 9| 16 237| 369 
"AE. . 152 7510 17 / 254] 400 
qe . 5| 11 5 5 26 62 
IE. 16 24410 14 64 150 
Fr. H.... 18} 16] 4 8 46 94 
z H. | 123| 39|— 21) 164] 209 
a (E. 136 51 — 1 | 188 | 242 
8 — | — |— 1 1 4 


Leutersdorf. — 2. Wahlbezirk. 


Niederleutersdorf, Joſephsdorf, Neuwalde u. 
Rgt. Niederleutersdorf. 


W. 2051 124 [211 27 377 624 
B = 170] 94]18| 247 3061 508 
"JE. . J 185 104|21]|] 24 3341 552 
N . 5 17111] 15 48 132 
IE. 18 4020 21 991 242 
Fr. H....| 28] 36 5 74 "6| 143 
Co e 137 41| 2 2 182] 233 
SIE. 165] 641 1 3 233| 308 
Neuleutersdorf u. f. G. 
W 48 294 2 = 19 112 
B E .| 43| 23] 1| — 67 92 
IE . 41 24| 2 = 67 95 
qe E 4 51 1| — 10 17 
IE. 7 9| 2| — 18 31 
Fr. H. 8 6 — — 14 38 
, H 311 11|—| — 42 
Sos. | y 32 15|—1 — 47 62 
Seifhennersdorf. — 1. Wahlbezirk. 
Ortsteile Läuterau, Halbendorf, Harthe u. 
Folge. 
W ya 2611 166/1301 65/0 522 943 
B IE 209| 124|18]| 51 402] 715 
IE. 229 135|21| 57442 799 
y E 17| 35|10| 31 93] 241 
IE. 39| 69|17| 52 177| 436 
Fr. H....| 12 476 15 110] 214 
S H. 150 40 2 4| 196] 252 
oà: | 188 66| 4 3| 261 344 


Ceifhennersdorf — 2. Wahlbezirk. 
Mitteldorf Brand-Kat.⸗Nr. 101—225 u. 


416—600 B. 

WW us 259| 146/40] 81| 5261 995 
B = .| 210| 12033] 68] 431] 821 
IE. . 225] 125 35] 710 4561 864 
NQ (E. 9| 2915 49 1021 308 

IE. 43| 5729] 67196] 512 
Fr. H....| 45 34115] 18 1221 250 
So Io 156| 47 3 1| 2071 263 
ô: | E 182| 681 6 4| 2601 352 

Seifhennersdorf. — 3. Wahlbezirk. 


Mitteldorf Brand⸗Kat.⸗Nr. 226—233 und 
456—475, d und Feldhäuſer. 


WW TP 168| 131118] 41 3581 648 
B | H. 134] 88/12] 20 254] 426 

IE. 142 | 10214] 30 288 508 
qe I 7| 14| 4| 15 401 107 
UT XE 17| All 281 971 244 
Fr. H... 201 257 254 99 
So (. 107 49 1 31601 220 
Soz. E. 125 611 3 2|| 191 264 


Noch Überſicht 6 
54 s 
2. unb 3. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
e Wahlberechtigte — — —— a 
mi Stimmen genen Wahlderechti 
Abkürzungen! ! I 26364 über. Erklärung erechtigte = 
Seite 2 oben) Stimm auf. der mit Stimmen etreff Wahlber 
i Haupt | Mbfürzungen| ` | 2 |s| 4 ES OK editigte 
Seite 2 oben Sti zuſ. der mit Stimmen 
timmen haupt | Abk ı | 
| Seite 2 oben s la e o i 
oben) : Stinmen Ë baupt 


| 4. | 


EN 


Walt a | 
u. Greg S i 6. s mit Herrenwalde Niederft 
a Wirtshaus auf en | on BEE Friedensthal u. |. G 
B. [H. -f 128| 10619 [| 739 ul 8 121 : : 
E. .| 153| 127|27 35 „ , d 1 ade 7) 108 = Altſtadt b. Oſtritz 
i š l I M RE ° 
NL. E. le 18 Ai 20 48 115 BES |] 7 > : à JE E H al 6| 10! 1041 18 
Fr. H. 36 4 4 49011 119 : 4 101 3 +° 95 ` | E 5 8 85 E 
dé 30 2] 1: 313 Fr. H. 4| zl . . 42] 36| 6 154 
S. . s| 57| 9| 3| 159] 246 Fr s 1| ala) il £ % 4 pu] 1 do 38 164 
SIE | 130 j 3159] 243 Soz. E. a4| 18 d 52 D. F... 14 : 6| 40 84 
79|13| ei 228] 357 alle e 70 Fr. l.. 2 à|i| 2 8 12 
3. läudli | b x 3 les ly | s ö P um 
„ländlicher Wahlkreis. | Brand- E — 1. Wahlbezirk. 3. E. al ala) al 5 
Amtsh. Q ü ba a Jit 1—124, 398—517, 519— D ...... 1 EE SE us T $^ 
Verthelsd u. E mit dem Ortsteile Viehbig. 523 1 
prb —— y. ff. 176 | 110110] 42 Blumb 
Se dorf u. ſ. G t elt, N. E 129 82 8 34 338 594 | ga I mberg. 
enge 166] 120 124 vi 2889 „ 253| 453 E J Bj apj 15% 94] 180 
e 19 253] 430 (. TEE EN „ 156 
H ; 148 99117 19 27 ; NR, H. : E 19 3 29 6 09 K H. . = SES LA 78 EA 
K. E al 1415 5 Ge 465 Fr. H. : "| 1012 H 24 175 SE 6110] 13 40 155 
NE DE 21 30| 9 18 75 24 16] 9 9 53 qe H .. 11 7111 13 5 
. H. . 9 : 4, OU 180 | € H. | 9 51 98 H. 1 2 42 110 
244 61 11 Soz. 10 11 453 Fr. H 1: 4 
Fr. H.. 10 5|1 5: 50] 119 E | 12] 6ı —  142| 193]. U. 3] ılıl 1 6 8 
Sop [H.| 99| 43 18] 31 Wwe ee t. s 12 
ó E. 118 6 x — | 147 200 Oberod : E. 29 6l— | 26 31 
Groß 7 I; 194 280 | B š oderwitz — 2. Wahlbezirk — | 35 41 
hennersborfmit € rand⸗Kat.⸗Nr. 125—39 A I 
it Euldorf, Heuſche Ortstei 97 und 518 t Burkersd 
M Schönbrunn u. f. A jeune u. en steilen Gutfelden und Kleinpole i W sdorf b. Oſtritz u. ſ. G. 
"s A vs 90 110121 40! 961 .. . de 196 143 198 39 pe dud ME e SC 33 27110 12 82 xz: 
v. (F. zl js) so) 210 500 B. E. c] a| wel 48 200 mie zn ai: 2 21] 11 
e ü I I de P I41 I N de . 2 ^s 
K. E. 22 30 i 29 Se 447 Q. Es M 5 99 E 33 | ES 5 K. . : à 13 A > > Se 
e e 22 y .... a 7 de e e 8 $ Ə 80 
Fr. H. 4 cl) 3 ns] 393 Fr H. z| 6% „ Bo] 28 8 ı ar SEH De 
Ho 4| 14| 1] — 15 31 Fr. po al 37111 10 i gg Fr. e: 5 2 11 
Soz. [E 32 20 1 — 53] 755 Soz. | yy eier aer Soz. | E 16| 8/3|— 27 9 
| i XUL UAE H = dc M S J^ 95 SE Sep deer M 29 le 
Herrnhut Ob I 
i . err ' | 
I 141 31|22| 62 12 W. 4 u. ſ. G. T Dornhennersdorf u. f. G. 
B. [E 121 aol» 129 390 H 61191 11 751 158 H. 52| 44 
E 21| 55 118 B. [H. .] 22 19 5| 158 H 81 101 114] 2 
og IO BCS | 55 | 355 IE 9 [10 10 61 130 B. | "D 42 31] 7 G 204 
K. s o4 9 53 III 340 ` 25 2311 11 | ` E. . 86 149 
E. g i|4 12 19| 64 K. (E. e D ö 
AL. H. 9| 28 16 Ce 106 324 NL. H. ; 11110 111 38 n d E... 2| 111 6 6 17 19 
yr. H... 1 111 92 269 Fr H i 4| 1 3. 10 25 NL. H. 1 al 1 Io 29 82 
S H = EO 2 5 14 ie cos XEM 1|—| — Fr. H.. 6 — € 12 
oz. E Zw up ees | JN 2 H 1001 — 17] 25 
a — E E | : ; uu E 16 ech E fl 27 38 Soz. | E e p 1| — 45 — 
. — 2 . D i 
" un a u. ſ. G. | Oberruppersd 91 43 16| 1 Sch 
Sedi 31 81 13 8 ersdorf u. |. ri £ b. fi 
B. 5 26 24] 8| 12 70 146 o É * D 286 W ! e Ud 
C 16 B. (E. 51 sis cl 126 225 B. H. 61] 3914] 111 122] 216 
K. .. 12 12 79 158 . I | 22D B. . °. 55 35 216 
E. l| x 2 11 | dí] 88 H e xc 8 128) 231 E. . 6 5 15 10 110 195 
= H. "s j|. 5 sıl 120 E... 8 16 6 2 19] 51 [K. n ; 3 33 7 "B 109| 190 
L. H.. é 2 1 9 m 2 6 NQ. H. 1 8 9 E 36 82 9 E. .. 9 13 8 26 13 
Soz. . 12 9 — — 5 10 Fr. H... 4 9 1 isi | 11 93 Fr. H. jus 4 il— P 40 09 
op „ e i. G. E 43 42| 4 2 gl as Soy | y, js E ur EN 58 7 
urn. Bar Wes 6 
B. [H T 1 25 2491 444 s Oberſtrahwalde u. |. G. | ae OR 
: E 512 21 | 208 . 34 30 Gießmanns 
9. 3 71 9 2l 13 403 P el eo] 128 H. 401 231 9| 21 
me H: 7 27| s| 230 NE ale | Ia d 671 125 | vows Mee 20 7| 2 à dm 
. H. 4 6 72 178 ip 1 1 5 20 Lo. 3 211. $ 1 101 
yr. H 3 3 16 TE II | 48 H 5 11.8 1 6 
d JE EIC R. OE pM E E K. Ve | 3| 2 1| 1! 8| © 
Soz. E. | sl nl. 1 ooũN m e PNE E M BER BE 1 9 E 
9 ro 2j 149] 21 Soz. F: 19 6l 1l — 15 39 Fr. H... 4 AR EE. 3 
7 E | 18 261 34 3| 2| 1 1 
rop 2134, 30 Soz.] H 30| 15 : 20 
33 17 51 — | b. 
55 82 


Rod) Überficht 6. 


Betreff 


(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Wahlberechtigte 


mit 


213 
Stimmen 


4 


W 31 26| 4 9 1701 131 
o 155 25 184 7, 541 101 
IEE. . 23 234 9 59 117 
$ H. .| 13 9 4 7 33 71 
j Le ys Ir 13 4| Š 36 81 
«eH .|-- | 2—— 9| 1 
Fr. H.. Le, 1•(ĩ 2 3 
ë KE 11; 6 — — | 17 23 
03. E. 11 | ro | — T 22 35 
Kloſterfreiheit u. |. G. (Kloſter St. Marien- 
thal). 

W 35 15 3 4| 57 90 
N e 25| 15] 2 3 45 13 
AE. 29 13 2 3 47 73 
$ Ir e 13 5|— 3| 21 35 
"IE. 19 4| 2 3 28 45 
NL. H. 1 1114 — 3 6 
Fr. H. 3 1| 1| — | 5 8 

H 8 7 — — 15 22 

Go (E 10 9 — — 19 28 
Königshain b. Oſtritz. 

W awata 75 8117 43 2161 460 

o | H. . 43| 45 14 32| 134] 303 

IE. 62 5315 35 165 353 

g. E. 16] 3214] 31 93] 246 

E. 33| 37 1 34| 119 288 

NL. H. 1 1— — 5 9 

Fr. H. 2 J — — 6 10 

So E 24 5 — 1 30 38 

b \ E 29 16: - 1| 46 65 

Leuba (Nieder- u. Ober-) u. f. G. (Rgt. Nieder: 

leuba). 

ECH 23 25| 2 22 72 167 
fe «| 17| 20| 221 60| 147 
IE. 16| 20| 2| 21 59 146 
à E : 3 7 2| 19/ 31 99 
esa 4 111 2| 21 38 116 
AS HS a 1 1 — 1 3 7 
F 3 6 |— 1j 10 19 
Soz. E. 12 9 — — 21 30 
8 ui = 11 2 
Lichtenberg b. Reichenau u. ſ. G. (Forſt⸗ 
revier). 

W.. 75 46|:8] 19 148] 267 
9. 5 i 67 38| 5 16| 126] 222 

E. . 68 37| 4| 17! 126| 222 
q. E ; 4 8] 4| 15 31 92 
E. .. 6 8| 4| 17 35 102 
NL. H. 2 51 — 1 8 16 
Fr. H. 3 3 — — 6 9 
Soz H. 58 221 — 81 105 
IE. 62| 28 — [ — ¡ gol 118 
Markersdorf b. Reichenau u. j. G. 
WW 99 6616] 13 194] 331 
B. (E š 87| 52|12| 101611 267 
E . 87| 57|13| ul 168] 284 
Q. E ; 5 5] 6 6 22 57 
E... 6| 1610 11| 43 112 
NL. H. 9| 14 4 du 31 65 
Fr. H.. 3 3| 1| — 4 12 
Soz E 70 301 1| — | 101] 133 
IE. 801 411 al — 1241 171 


55 


Betreff Wahlberechtigte 


Erklärung mit * 
der er⸗ 
Abfürzungen ! 1 2 |s| 4 zuſ. baut 
Seite 3 oben, Stimmen 


N 65 9120] 20! 1961 387 
B B 40| 6317 18 138] 289 
UE. 52 7517 19|| 163 329 
o n E 1 1310] 14|| 381 113 
“E... 7 19|14| 18 58 159 
MAL H. 3 3| 2| — 8 15 
Fr. H. 8| 17| 4 3; 32 66 
Soz. (H.] 28 30 1 — 5 9 
"eu | asl sel 31 r 170 
Oberweigsdorf. 

W 181 43| 61 20 1171 232 
o e 41 30| 3| 18 92] 182 
AB us 42 35| 5| 19 ror 203 
$ H. . 5 5 3| 18, 31 96 
IE. 9 14] 5 19 47 128 
NL. H. — 3 — — 3 6 
Fr. H. 9 9 |— — 18 27 

H. 27 12 — — 39 51 
EST Sat enee il. 
Oppelsdorf u. ſ. G. 
dios ud 14] 13] 6| 14| 4 114 
B H. 10| 12| 4| 11) 37 90 
: E. 10 13| 5| 12 40 99 
Q E 2 5 2 Hi 17 50 
"(a E. 2 7| 2|] ııl 22 66 
NL. H 2 2|— d 1 18 
Fr. H. — 2— — 2 4 

H 6 3| 2| — 11 18 

Soz. | E 8 6| 3 1; 18 33 

Reibersdorf mit Wald u. ſ. G. 

Wͤ aa 1081 83117 SCH 241 457 
qi ns : 92] 62| 9| 29. 192]. 359 
"(QE . 102]. 67115 29] 2134 397 
@ Ke à 6 9| 8| 19, 42] 124 
"IE 9 17 | 12 24 | 62 175 
N. H. 6| 12| 1 2 21 41 
Fr. H.. 3 14 — 3 7 17 
H. 77 40 — 5 1221 177 

Soz [y 931 sol 3l si ısıl 222 


Reichenau b. Zittau. — 1. Wahlbezirk. 
Oberer Ortsteil (Brand⸗Kat.⸗Nr. 214—445). 


W 229 129/20] 38 416] 699 
B ES . | 193] 104118] 33 | 348] 587 
"YE. .| 191] 101| 11|. 3° 333 546 
9 n: š 4 5 3| 11, 23 67 
"dd, as 19| 31 5 25 So] 196 
NL. H... 25] 5010] 17, 102] 223 
Fr. H....| 20 16 4| 4 44| 80 
Soz. (H- | 142] 33| 1] 1177] 215 
GIE. 171 68| 3 2 244 324 


Reichenau b. Zittau. — 2. Wahlbezirk. 
Mittlerer Ortsteil (Brand-Kat.⸗Nr. 120 —213m 
und 446—529 K). 


Sege 180| 127/34] 62 403 784 
B [n .| 158 11229 57 351 692 
IE. 151| 94|21| 46 312] 586 

e e 14 121 2 937 80 
"E 25 39lıs m 120 312 

NL. H 28 4719 38 132 331 
Fr. H.. . 20 2108 10. 59 126 
ee [E | 9| 2 —|— 123 155 
E 124! 52 5 ı 1821 247 


3. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklärung Mit a 
der über» 
Abkürzungen 1 | x Isla auf. bunt 
Seite 2 oben Stimmen 
1. | 3. | 3. | 4. | 5. . 6. | 7. 


Reichenau b. Zittau. — 3. Wahlbezirk. 
Niederer Ortsteil (Brand-Kat.⸗Nr. 1—119 und 


Ders 216 | 11615 42 389] 661 
B. E. 184] 9411] 38 327] 557 
E. . 193] 89 7| 33 322] 524 

K. | H. . 14| 10| 3| 18, 45] 115 
IE. 20] 20 6| 28 74 190 
NL. H. 12] 26| 5| 12 551 127 
Fr. H....| 12| 16 3 6 37 77 
So m 146| 41|— Zu 1891 236 
$ | E. 1681 67| 1 5 241 325 


Reutnitz mit Nieda, ſächſ. Ant., u. 34. G. (Rat. 


Mittelreutnitz, Allodialgut Niederreutnitz u. 
Stift Joachimſtein). 
W 14] 141 8] 18 541 138 
B. (H. .] 12| 12/ 7| 16 47] 121 
. E. ; i1] 13 6] 14 441 111 
Q Ke ; 1 4| 2] 15 22 75 
> dus 2 6| 3| 14 25 79 
NL. H. 1| — 1 — 2 4 
Fr. H.... 3 51 4 1, 13 29 
sc Í H. 7 3 — — 10 13 
Soz. | E. 9 71214 — | 18 29 
Rusdorf i. b. Oberlauſitz. 
W e 67 38| 2| 12 1191 197 
B ES .|[ 55] 27] 1| 12 95 160 
ILE. 590 31| 1] 12/103 172 
o E .| 10| 18|—| 11 39 90 
Ber. 16| 21| ı| 12 50 109 
H. .| — 2| 1 1 4 11 
DI H.... 5 1|—| — 6 7 
H. 40 6|—| — 46 52 
Sog. E. ol 10l—| — | s3l 63 
Schlegel b. Oſtritz. 
W aya 16] 58] 3| 13 120] 223 
o "à -| 38| 48| 2] 13/ 101 192 
IE. 40 49| 3| äu 105 199 
o lE i 4 8| 2| 12 26 74 
IE. 11 17| 3| 130 44 106 
NL. H. 2| 10 — 113 26 
Fr. H.... 5 6 |— 11 17 
H. 27 24 |—| — 51 75 
Soz. lE 28 HA 59 9o 
Schönfeld b. Oſtritz. 
ö 401 35] 8| 18 101 206 
o 12 27 22| 7| 18 74 164 
IE. 29 29717 32 176 
H Ba 6| 18| "| 16 47| 127 
IE. 5 18| 7 16 46 126 
NL. H. — 3 — 1 4 10 
Fr. H. — | — — 1" 1 4 
So H. 21 1|—| — | 22 23 
Soz. . E 244 104 — Ij 35 48 
Seitendorf, klöſterl. Ant. 
W 143] 87110; 31/0 271 471 
o H. 97 "71| 6| 26| 200] 361 
` | E. 110 68| 6| 27211 372 
9 l. 43 48| 6| 24 121] 253 
IE. 45 425 27 119 252 
NL. H. 2 31 — 1 6 12 
Fr. H.. 2 3 —1 — 5 8 
Soz. H. | 17 E — 66 83 
o E 65 25l—] — go 115 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


Seitendorf, Zitt. Ant. 
14, 


W 28 

H. 23 
B. n: . 21 

H. . 7 
NL. H. 1 
Fr. Ge S 
Soz. m 1 5 


Sommerau u. ſ. G. 


Ww. 15 
alc, 
eig: š 
Cog. IS E 


W 7 
H. 6 
B. b , 
K. E ç I 
NL. H. — 
Fr. H * : 
Soz. E j = 
WW as 62 
H. 47 
K. E. Se 11 
NL. H. —- 
Fr. e š 95 
Soz . 42 
Del — 


Wanſcha u. 2 f. G. (Got, Nieder- u. O 


EE 1 
[H. 4 
B. E. 6 
H. 1 
K. [x i I 
NL. H. — 
Fr. H. Í 
Soz. | E À 
WW 1 
H. 4 
B. b h 
K. | E. — 
NL, H. — 
Fr. H — 
Soz. | E : 


Wahlberechtigte 


Ft E Fe m4 H4 t 


| 


. Í. ©. 
23 199 
21: 


B. (E. : 
d 
NL. H. 
Soz. Ke 


- bb 


H O M Ch Va > > c 


w L - t 
^ - D .. . 
- 
to < | Qu e 
ze... SS, EE 
' 


— 


Betreff 


sung 


der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben 


4. 


. 


2 


ge 


ländlicher Wahlkreis. 


Amtsh. Bautzen. 
Sorußig f. Wahlbezirk Hochkirch, Amtsh. Löbau. 


Amts h. Löbau. 


56 


2 


3. 


Wahlberechtigte 
mit 
|s | 


Stimmen 
j 
4. 


Altbernsdorf a. d. Eigen. 


a JH.. 
B. E. l 
(H. 
IE.. 
NL. H. 
Soz. E 
ue 
B. E . 

H. 
tE... 
NL. H. 
Soz E 


| | oso as c 


12 


Altlöbau, Olſa. 


125 


37 
32 
30 
5 
9 


r 


[ 
20 


20 


73 
49 
49 

9 
14 

5 
30 
35 


4U 
31 
29 
15 
18 
10 


77 


30 


36 
23 
21 
12 
11 

4 

7 
10 


68 |13 


43 
46 
15 
25 

9 
19 


20 


Ebersdorf b. Löbau, 
unb 2 f. G. (Rgtr. Nieder- u. Oberottenhain). 


139 


92 
63 
71 
23 
28 

9 
31 
41 


31 


Le (Ú Win Ctoo (O 


Ottenhain b. Löbau, 


24 


iſerode mit Peſchen, 
Munſchke anteil., 


54 


32 107 

29 78 
30 $87 
28 48 
3057 
11 15 

— 14 
30 

43] 250 
41; 194 
43 | 208 
38 69 
43 95 
3 34 

90 

| 112 


Bilhdorfund 2 f. G. (Rgtr. Nieder- u. Ober⸗ 
biſchdorf). 


98 
74 


Dittersbach a. d. Eigen, Neundorf a. d. Eigen. 
208 
139 


Breitendorf m. 


40 295 
32208 
36233 
24 69 
35 90 
8 21 
118 
139 
Nechen. 
zd 99 
23 82 
22 82 
23 57 
22 64 
15 
9. 
18 


3. und 4. ländlicher Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit a 
der über 
Abkürzungen] ? | 2 1 | «4 auf. padri 
Seite 3 oben) Stimmen 


Großdehſa 
W. 2 sa 441 22 26 98 210 
y [n 30| 15 6 20 71 158 
E. 37 16 6| 25 84 157 
Q H. 5 4| 4| 18 34 103 
E... 8 Io| 6| 24 48 142 
NL. H. 4 24:2 2 10 22 
E H. 21 6I—| — 27 33 
So | k. 291 6l—| ıl 361 4; 


* 'Gvrohidroeibni u. L G. (Landesheil⸗ u 


Hes. abcr) u. 1. G. 


9| 67 900 
Al 871 129 


9| 37 225 41U 

Y E ^ 108 479 34! 198 365 

"IE . 9 | 431 8| 32] 182 337 

Q T3 gs 3 *| 1| 10 21 PU 

SH Es 35 14| 6| 26 81 155 

NL. H. 57 22] 8] 19 106 201 
2 


ac H. 48] 17 
| E. 55 26 


Greter? b. Löbau u. 3 f. G. (Siatr. 


Nieder-, Ober- u. Obermittelherwigsdorf). 


W. 981 65133] 3% 233 475 
o 15 Ë 81 48 |27| 32 188 386 
"IE . 82 49127] 32|| 190 339 
e T T 10 91131 24 56 163 
E 14 1515 300 74 299 
NL. H. 12 16 | 7 6 41 89 
H. 59 237 2 91 134 
Soz. | y, ) 68 34 111 2| 115 177 
pou. u. f. G., Sornßig u. ſ. G. 

WW 44 42 | 1o 22, 123 261 
B 85 i 37 40|14| 22|| 113 247 
“TE 40 4r|[15| 22| 118 2s 
Q T d 21 36|14| 22 93 223 
li 33 39lı5| 22 | too 244 
NL. H. . 14 SIE — 17 20 
H. 2 UN — — 3 4 

Soz. E 7 2]—| — Q 11 


Kemnitz i. b. Oberl. u. 3 j. G. (Rgt. Wieder: 
femnig, Rgt. Oberkemnitz, Waldgut Cher. 


kemnitzm). 

W asas 67 6323] 451 198 442 
B H. .] 49 40|14| 32" 135 299 
| | E. à 50 40|11| 34 135 299 
$ n | 13 71 3| 24 | 47 132 
les: 15 108 26 59 16; 
NL. H. . 13] 189 6; 46 100 
H.] 23 142 2 | ol 65 
Soz. E 24 Seck 3 8 75 135 

Kiesdorf a. d. Eigen 
WW N 17 259] 23 74 186 
B [E 11| 15 6| 16 48] 123 
IE. 10 12| 3] 18 43 115 
Q E 4 6| 4| 14" 28 8 
E.. 5 5 3| 174 30 92 
NL. H. 3 3|— 2 8 17 
H 4 6| 2| — 13 p 
So. [y s| zl rd md n 


Kittlitz u. f. G., Bellwitz u. f. G., George- 
witz / Ch u. ſ. G. 


R 88 17 || 190 347 
B e ; 66 53 18 17 154 204 
"IE. 65 so 20 151 239 
e H . 16 2412 14] 66] 155 
Bess 18 32 | 15 16 | 81 191 
NL. H. 10 111 4 Au 28 o0 
H. 40 18| 2|] — 60 82 

Soz. E. 47| 16] s| — 63 94 


Noch Überſicht 6. 57 
-e | ee — 
Betre metre i 
a eat Stimmen See EE ero 
der über- der über. 
Abkürzungen | a |s] 4 auf. aupt Abkürzungen.! | a |s | zi Baupt 
haup p 
Seite 2 oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen 


1. | 


2. |< ] 5. e | 7. 
Kleindehſa mit Kötzſchau und Streitfeld und 


2 ſ. G. (Rgt. u. Forſtrevier Kleindehſa). 


Lawalde u. ſ. G. 


W 87 58 6| 5 156] 241 
W. . 42 2817] 9] Æ| 185 |, [H. 68| 39 4| 4115] 174 
E 321812 6 681 128 i P 74| 48| 5 3l 130] 197 
B. | 
E . 35| 2011 6 72 132 K. (H. "| 10|2| 2 21 41 
[S - 3 3|— 28 17 E. 13 16] 5 31 37 72 
'|E.... 4 ale 6 18 49 NL. H. 7 51 2 21 16 31 
N. H. 1| "äi al nl Als, (Hl 54 231]—| — |. mi 102 
m B 27| 14| 7) — | 48 76 Soz. | y 611 32|]—1 931 125 
IE. 30 17 — | $3 82 


Lehn b. Löbau u. 2 f. G. ( (Rgtr. en 


Kohlweſa, Kuppritz u. ſ. G., Niethen u. | Jauernid), Plotzen u. ſ. G 


anteil. x 2 |. G. (Rgt. Gloſſen u. Gut Goß 
witz), Kleinradmeritz u.f. G Roſenhain u. 2 ſ. G. (Rgt. Roſenhain u. 


Mittelroſenhain), Dolgowitz. 


R o G., Bidorna . 19 18011 SJ 56] 120 
i Y H. . *| 1410 7" 88 93 
E. . ei 4715 240 1224 281 B. E. wl 1% 6 361 84 
9 B í 37 42|12]| 231 114 249 Q (H. 3 8| 7 7 25 68 
did oS 38| 44|13| 23 118 259 ͤ S us 4 7| 8 6 25 66 
$ E .. 32| 37|12] 23) 104] 234 NL. H. 4 3| 3 10 19 
"es 28 42|13| 22105 259." H. | — 2|—| — 2 4 
NL. H. 2 3|—| — 5 8 Sos | y, 6 3l 2] — 11 18 
=., JH. 3 2|—| — 5 7 
Soz. — 
E. 9 I ; NS 17 Mittelſohland am Rotitein u. f. G., Nieder— 
f | ſohland am Rotſtein u. 2 j. G. (Rgtr. Nieder⸗ 
Kottmarsdorf u. ſ. G. ſohland I u. II), Oberſohland am Rotſtein 
W.. 76 7820 17 191] 360 u. 8 |. G. (Rgtr. Oberſohland am Rotſtein I, 
» H. 63| 50113] 12ll 138| 250 II u. III) ſowie Vorwerk Oberſohland a. R., 
i E 66] 59118] 12155] 286 (Veſtandteil des f. G. Mittelſohland). 
. E. z x E Ñ 7| 27 69 W 5wuw 661 86|42| 36, 230 508 
.... 9 42] 103 a JH. . 33| 491181 27 1271 293 
B. 115 
NL. SCH = 5 S x 13 > E: lx A 34| 44|24| 26 128 298 
So. | 2| 98| 152 K. (H.. 4 13| 5| 20 42/ 125 
E. 53| 431 9 3j 113 183 PEPE... 9| 21|14| 23 67] 185 
NL. H. 10 22 7 6 45 99 
Kunnersdorf a. d. Eigen u. ſ. G. (Forſtrevier S Ge 18| 14| 5 1, 38 65 
Großer und Kleiner Nonnenwald). oz.. 244 231 9 2| 58 105 
. 43] 401 5| 171 105] 206 
B. P 34 303 15 . n | Niedercunnersdorf. 
35 373 I$ GREG 184] 14419 43 390] 701 
e 2! QA on WM W 
le: Ñ e de a 155 " * Tier 104 | 12 311 293| 514 
NL. H. . ó| 5|—| 2 13] 24 LE -[ 142] 314 s: 291| 518 
= e Ke H . 8 15 6| 2 Sif 144 
So E 23| 11 1' 35 49 K. . 8 
GEES EE GK f 
H. | 121 67 |— 2 0 263 
Lauba (Neu- u. Neudorf) u. f. G Soz. n 122 82 2 2 zd Se? 
ER 100 106 ,20| 10| 230] 412 
B. m 20 5213 9) 144| 249 Obercunnersdorf b. Löbau. 
E. . 74| 7015 8| 167| 291 | 
$ n m 9 61 5 6 19 53 ren 2771 21928 48 || 572 991 
E. .. 2 16 7 7] ms] $: iy n 206 1414|21| 41 412] 721 
NL. H. — 31 261 17 E. . 203| 152 20] 39 414| 723 
Soz a 680 43| 7 1| 119] 179 K. Ke is 7 1612 20 55 155 
E. 72 $51 8| 11360 210 E... 25| 42|18| 34. ı19| 299 
NL. H. 33 4447 21 105 226 
es mit Cunnewitz u. Mauſchwitz anteil. | Soz. e 292 | 349 
u. ſ. G., Gloſſen b. Löbau mit * B IR ME 1496 


PER 29 41|16| 16 102] 223 
3. e .| 23: 251111 13 72] 158 Www[ñẽ o/ 15 221 9| 13] 59] 138 
E. .] 26, 34 16 15 9: 202 | o E 9| 19| 9] 12 49 122 
. (E ..] 12 13; 3 11 39 9127 UE II 18] 7 9 45 104 
IE. ui 144 8; 13 49 118 K H. 4| 10 5 10; 29 79 
NS: H. sed 2 — — 2 d Je 3 14 | 6 9, 32 85 
Soz. H. 111 10, 7 2 30 60 N. H. 1 6| 2 2| 11 21 
E. 12 | 198 2 41 82 Sos. H 4 3| 2| — 9 16 
e = — 1|! — 1 3 nà. | E 7 4| r| — 12 18 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. . 


4. unb 5. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit uit 
ber über- 
Abkürzungen 1 | i Is] au au. haupt 
€ette 2 oben: Stimmen 


1 oa. |s |a 55] 6 | 7 
Schönau a. b. Eigen, dia a. b. Eigen. 
W 544 604 7 (| 178 423 
3 E 27 26 4 48 1051 283 

"YE 
, .| 31] 25| 3| en tol] 294 
Q E . 14| 13] 3| 43 73 221 
ST Ess, 19| 21| 3| sol 931 270 
NL. H. 4| 10| 1 5| 20 47 
H. 9 3|—| — 12 15 
Sos. | yy, 12 41— — 16 20 


Un würde u. f. G. Carlsbrunn, Laucha, 
Wohla mit Munſchke anteil. u. ſ. G. 


N 51 47 |17 8| 123] 228 
a Ke 33| 30111 7 81 154 
IE. 36| 2910 Du Bi 148 
afm | al 12) 9 oi 37| 85 
Uu E. I2 1449 6 41 91 
NL. H. 4 8| 1 l| 14 21 
Soz. Ke 19| 10| 1] — x 30 35 
23 Eck ee 39 5 


Wendiſchcunnersdorf u. ſ. G., Wendiſch— 


paulsdorf u. ſ. G. 
W aaa 25 2118 51 59 111 
B H. . 19| 19 6 5 49 95 
i n , 19 15| 7 $! 46 9o 
Q E Es 4 7| 5 3; 19 45 
IE. 4 8| 6 5 23 58 
NL. H. 4 8| 1 2| 15 31 
S a 11 4|—| — 15 19 
% E. 15 7111 — 23 32 
Zoblitz u. ſ. G., Ohliſch u. f. G. 
W 14 7| 4] 13% 38 92 
3 (E 12 5 4| 12 33 82 
* 5 5| 4| rr! 25 71 
Q H... 1 5 3| 10 | 19 60 
g u 2 s| 4| 1r 22 68 
NL. H. 8 — | 1 11 10 15 
Go E 3| — |— 1 4 7 
"LE. Sp sm ec E, 3 3 
9. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Bautzen. 
Arnsdorf b. Wilthen u. ſ. G. 
W 21 11] 2| 10 44 89 
. 9 6| 1 7| 23 92 
Wars — 5| 1 D 13 41 
lea 3 E. — 5 
Soz. 6 — — | 6 6 
Auritz, Nadelwitz u. ſ. G., Rabitz. 
W asa 444 13] 3 5 | 65 99 
B. veuve 30| 10 2 3| 45 68 
Masas 5 8| 2 3| 18 39 
n rn 5 1|—! — 6 7 
Coh... f 19 1|—|-- 20 21 
Braces 1| —!-| — ] 1 
Baruth u. ſ. G. 

W Sewu 37 36| 7 9 89 166 
S 32 32 6 9, 79 150 
N PNE 30| 32|6| 8 76| 144 
Fr. „ | 11 4 
Soz. 2| — [— 1 — 2 2 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 
e mit icu. 
Abkürzungen 1 | i | 8 | 4 auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Baſchütz mit Zieſchütz u. ſ. G. Camina. 
V 17 1212 16 57 141 W s 11 8| 3| 8i 30 68 
88 7 10 8| 13 38 103- | 3B. nus 9 11 3 E 27 64 
Mass 7 9 8| 13 37 UN 8 713 8 26 63 
DE ..... — 1|—| — 1 S 1| ==, — 1 1 
| Binnewitz b. Bautzen. u I Canitz⸗Chriſtina. 
Serin: 8| 10| 4j 4| 26] DÉI E 291 dd 
9. ..... 66 elaj 4| 19| 4 K. d EE 2 
EE 3 4| 1 4 12 3D dU eene 1 > 
Gu os 30 22 x] dag t eese ak" WAR s 
Blöſa. Cannewitz b. Gröditz u. ſ. G. 
W. eds 5 31 8 17 46 W —ͤ— 5| 62 51 18] 43 
MUS 3 11 6| 11 32 |B. ..... 3| 6|2| 4| 15 37 
K i 1 111 6 9 3 ET 2 6 2 313 32 
eau Dale een 2 2 So LL ist dl 2 5 
Boblitz, Oberkaina. Coblenz, Dobranitz, Ziſchkowitz. 
Minds: 16 4| 4 8 35 44 Mo... 14 10, 3 1 34 71 
DB. zum 10 4! 3 7 24 n 12 10 3 | 7 32 69 
NW arenes 7 4j 3 7 21 02 K. 12 10| 3 7 32 69 
Cos. ...7 3| — — — 3 3 l 
I I I s . ! Colin. 
Bolbritz mit Bloaſchütz, Döberkitz, Jannowitz W 901 121 51 14! 511 115 
u. Neubloaſchütz u. 2 f. G. (Rgtr. Bolbritz y A 9 2| 5 H 34 90 
u. Döberkitz), Döbſchke u. ſ. G. be 5 al al 121 28 79 
Sa cubes 10| 1914] 16] 59] 15 Fr. I | 1 1 
BW. 6| 1013] 10% 39 105 Soz.. 3 — 1145 10 
K Z u ps 2 91131 10 34 99 
Fr I 1 1 Commerau b. Bautzen u. Vorwerk (Beſtand⸗ 
Soz. 3 1—1— * 4 5 teil des ſ. G. Rgt. Kauppa). 
Bornitz b. Bautzen u. ſ. G. W. 12 93 7| 31 67 
, WW 9 8| 3 6 26 58 
W. EI 9 Ñ 5| 1 20 38 9 
ee I 5| ip 1 ge Ce 3| 3|3l 5l 14] 38 
K. 8 4 5 1 18 35 Fr. Ec I 3 1 |-— 1 | Š 9 
-| 03. .... 3 4— — 7 11 
Brehmen. 
W. 13 13| 1| 1 281 46 Coſſern 
B. 9 12 1 ll 93 40 Ww 18 4| 4 1| 27 42 
ö B| 10| 1| — 16] 28 ..... 13 3; 2| — 18] 25 
Soz 4 2 — 1 7 12 x ER 4 2 2| — 8 14 
ER SE E H 1— — 10 11 
Briefing u. ſ. G., Zſchillichau u. f. G. 
W. 251 191 3 10 5 116 Diehmen mit Neudiehmen u. ſ. G. 
W 19 16 | 3 100 |38....... 26 15] 8 7 56 108 
e sone 16 2 i: W 14 1118 5 38 80 
Fr 2 AS 44 KXR 3| 8606 5| aal 57 
Cog. .... 1 MEL c — | — | 1| — 1 3 
Brohna. Soz. 11 3| 11 — 15 20 
W 10 2 2 11| 25 64 Doberſchau u. ſ. G., Preuſchwitz. 
V. j^ 1 i| 52 WW). 901 41] 7| 5]| 143| 213 
N I 6 2121 9f 19 52 ..... 811 39| 7| 5 132 200 
Bröſa u. ſ. G., Salga u. ſ. G. 8 19 16 6| Al 45 85 
à 5 „ Fr 111 5|1| 1018] 28 
W s 16 16 6 4 42 82 S 51 18 69 87 
Bo. 12 12| 6| 3 33] 66 % >? en, ; 
K 8| 125 2 2 55 Doberſchütz b. Bautzen u. ſ. G. 
„ 3 — — — | 3 Sa 13 8l 2 9 95 43 
Soz. 11 — l1] 1! 3 3 ees 
8 10 8| 2 2 22 40 
Buchwalde u. ſ. G. ! Y NT 7 81 2 2| 19 37 
W. 13 746 8l 34 77 Fr. H em d eee 1 1 
B 121 75 7 3 69 Cos. .... dese dell 2 2 
9 | ! H 
ege Ee. Cap TUE est SS Drauſchkowitz mit Bröſang u. Katſchwitz 
Burk. u. ſ. G. 
LI ͤ yas 14 6 — 10 30 66 ⸗W 17 16 6 6 45 91 
W 10 5 — 6 21 44 ..... 7 12| 5 6 30 70 
R pans 4 4 |— 6 14 9b N — 5| 3 5 13 39 
F 247 seed | =s 3 4 Fr 5 7|2| 1158 29 
Cos. .... 4| — |-| — 4 4 Soz. 2—— — 2 2 


Betreff Wahlberechtigte 

5 112 |sl4 auf 
Wbrürzungen : 
Seite 3 oben Stimmen 


: : 
$. 
K. 


5. ländlicher Site 


— 


Betreff Wahlberechtigte | 
Rn mit pod 
er i 
Abkürzungen |2 |s| 4 auf. - 
Eeite 2 oben) Stimmen 


Ebendörfel u. ſ. 
Denkwitz b. Bautzen. 


W ͤ •i 27 13| 2 6| 48 
B. xe 19| 111 2 d 38 

5 5| 2 DI 18 
Soz. . 14 6 — — || 20 


Gaußig mit Kleingaußig u. ſ. G. 


WW 64 351 6 14 || 119 
B. 44 261 4 11 85 
ER 13 121 1 8 34 
DIS Purses 8 10] 3 Zu 23 
Cos. .... 29 4 |— 11 2 
Gleina b. Bautzen u. ſ. G. 
W 11 121 8 4 35 
B. ..... 10| 10| 6| 3 29 
9 5 51 5 3 18 
%r. ..... 44 2| 1| — 7 
S03: «s 1 3|—] — 4 
Gnaſchwitz. 
W us 41 171 3|] 31 92 
W 34 15 3] 27 79 
K [— T ᷓ 15| 91] 27 52 
Fr 10 52 — 17 
Cos. .... 8 1l—| — || 9 
Göbeln u. ſ. G 
W 4 51 5 4|| 18 
R 3 51 2 4 14 
S uo ours 1 212 4 9 
Fr — 1— — 1 
Cos. .... 2 2 — — 4 
Göda mit Buſcheritz. 
W.. 54 411 61 21 122 
B 16 23 5| 17 61 
Ñ. ....... 10 18] 5| 12 45 
VE areis — 1|— 2 3 
Soz. 41 31—1 — 7 
Golenz u. f. G. 

W 17 10] 1| — 28 
NW 14 9 1| — | 24 
m a quus 7 8| 1! — 16 
Cos. .... 7 lle og 


12 


Drehſa u. |. G 
W 18 251 41 — 47 
N 16 23] 4| — 43 
N 10] 22| 4| — 36 
Fr. 2| — [—]| — 2 
Soz 4 1—— 5 
Dreikretſcham, Sollſchwitz u. f. G., Storcha. 
W. 11 14| 9] 14| 48 
W 7 10813 38 
. 7 108 1338 
Dretſchen. 
W 6 7 8 1110 32 
WW 5 7| 5 9206 
K 5 6 5 9| 25 
I — 1— — 1 
Dubrauke 
W 20 12 — — 3² 
^) m 14 10|—| — 24 
RENTE 11 9 — — 20 
Cos. .... 3 1'—|— 4 


103 
103 


G. (Forſtrevier Sojtmig) 


— — wF — — 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(éxfiárung | i | p 
et 
A 1 2 3 4 auf. 
Abkürzungen haupt 
Seite? oben) Stimmen 


4. 6. 


5. | 


sse DD) © 
Betreff Wahlberechtigte - 
[Erklärung mit SCHEER 
ber . 
Abtirjungen] ? | 2 EN auf. gaii 
Seite 2 oben, Stimmen f 


ES 


Gröditz i. d. Lauſitz u. ſ. G., Brießnitz Kauppa mit Jetſcheba u. 2 f. G. (Rgtr. Kauppa 
b. Bautzen, Cortnitz. u. Jetſcheba). 
W 32 3611 15 94 197 W ¾„% 15 13| 7] 10 45 102 
W 21 29 11 13 74 164 |. ..... 7 101 7| 10 34 88 
8 20 29/11] 13 73 163 |Q. ...... 6 8| 7 9 30 79 
En... 1| — |—| — 1 L4 asus — 1 |—- 1 2 6 
Soz. 1 11—1 — 2 3 
. mit . und Lehn. 
e udi 38 1201 199 Kleinbautzen u. ſ. G. 
d TT 53 31 E 6 9] 160 W. 11| 131 5] 4 33| 68 
m 10 12| 7 6| 35 79 ..... 7 121 5 Al 28 69 
Wr ..... 3 2|—|— 5 7 K. 7 12| 5, al 28| 62 
Soz. . 40] 17 — — 57 74 ee preßt bur ah 
I tleinförfthen mit Preßke u. Siebitz b. Göda 
Großdubrau u. Í. G., Kleindubrau u. f. G. u. ſ. G. Rot. e e 
W tarea 83 3512 3| 1331 201 WMW 21 81144 11 | 54 193 
R 641 2811 3106] 165 V.. 17 71134 10! 47 110 
K aaan 16] 1310 3| 42 84 NK 5 611] 10] 32] 90 
Fb 3| 2 — — 5 7 Fr. 3 pp ij 5 8 
Soz. 44] 13| 1| — 58 13160. .... 9 — [1| —| 10 19 
Großſeitſchen u. f. G., Kleinſeitſchen u.ſ. G. Kleinſaubernitz mit Neudörfel, Kleinſ. Anteil. 
W 170 15 6] 10 481 105 W 24 61 6 6 42 78 
BVB. 12 10 6 8| 36 82 ,.... 144 33 4 24 45 
8 7 9 5 5 26 60 NK ...... 5 1l 2 1 9 17 
F 1| 110 — 3 AUF. TM 2| 211| 3 8] 21 
So e .... 4 => bierg — 4 4 i (203 EC 7 = — atr 7 7 
8 — — — 3 3 12 
nnb Kolonie Kleinwelka u. ſ. G., Lg. Kleinwelka, 
Grubditz mit Soculahora u. f. G. Rat. Jeßnitz, Großwelka u. f. G., Kleinſeidau, Temritz. 
i. Geb), Daranitz, Rieſchen. W. 54| 3819 19 130 263 
W. 21 961 9 | 45| BB ..... 34| 31|17| 16 98] 211 
iA 12 115 333 77 K 28 2516] 15! 84] 186 
: Lidia | 6] 5 9 x = a T MEM = = 1 | 1 4 
APP spese iem Sos. .... e| 611 — | 1 21 
So 3 1l—| — 4 5 ui: E 
` Klix u. ſ. G., Särchen. 
Grubſchütz. W. 14| 26110 25 751 196 
Miss 35 91 2 4 50 75 mw. 8| 17| sl 19 521 142 
N 29 4| 2 3. 38 55 K. 51 10] 7] 19 411 122 
8 a 13 2| 2 3, 20 39 Nr. 1 12 2 3 
REL = | =] Se 1 2 Soz 2| 6| 1] — 9] 17 
Cv ....| 16 EX | 171 181° | 
I Kreckwitz u. |. G., Baſankwitz, Kitten. 
Günthersdorf u. f. ©. W. i 25| 221 8| 7 : 62| 121 
8 10] 12] 7 4| 33 71 B a 15 18. 8 A 45 9] 
B. ..... 8| 10| 3| 3| 24] 49]|g....... 15| 18| 8| 4 45 o 
A 6 10] 3 3 22 47 
St cn... 1] — — — 1 1 Kronförſtchen. 
En, Lp oe e Sa 1 l |m....... 3| 5| 1 9 15| 40 
e | 
Outtau mit Neudörfel, Guttauer Anteil u. E MA E. ; — 6 18 25 
Í. (8. Rgt. Guttau. Soz dod 1 9| 1 | 4 8 
Moi 16] 22| 8| 4| 501 100 Weg fg | 
ceres 11| 17| 7 i| 39| 8 Kubſchütz. 
M coa says 3 12] 7 4 26 64 | M....... 22 14| 5| 10. 51 105 
Sr... 51. bij | 100 15 BW. 16 10 4| 10; 40] 88 
Soz.. . 3 — —[— 3 3 |9....... 111 [4| 10, 32| 77 
Halbendorf a. b. Spree mit Geißlitz u. ſ. G. Bt Zi I E. — dg Í E 
(Staatsforſtrevier). ee e 
Warren 7 5 5 9| 26 68 Kumſchütz 
W 3 4| 5 7 19 54 W.. 7 711 6 21 48 
RAN 2 3 2 6 13 38 B ës | 7 d 1 6 x 21 48 
Goa. .... 1 1| 3 1 6 16 |%....... 4 7| 1 6 21 48 
Jenkwitz. Leichnam) u. ſ. G. 
W. 19| 191 4| 9 511 105 W 12} 1260 7 371 82 
B 13] 9380 aal 72 ..... 6| 65 6 23| 57 
PATER 7 7113 825 62 R... 4 6| 5 6 31 55 
qr 1| — [—| — 1 1 | Sog... 2| — — — 2 2 
Cos. .... b 2|—]— 4 9 1) Jetzt „Spreewieſe“. 


— — En 


` 


t 


— TI". Iall E ———  |AíT TW — —— À——  ————— € —— HÀ € ——— — 


5. ländlicher Wahlkreis. 


Detreff Wahlberechtigte 


(Erklärung mit on 
Abki der 1 | 9 | $ | 4 ber» 
fürzungen haupt 
Eeite 2 oben) Stimmen 


1. | 2 | 3 i| 5 | 
Lubachau u. ſ. G. 
W 1 11 6 1" 19 4b 
B. ..... 1| 106 1, 18] 43 
8 — 9 6 1!| 16 40 
So 1 1—|—, 2 8 
Malſchwitz u. ſ. G. 
W 301 181 5 y 67| 137 
W 9 111 2] 10" 32 17 
R 4 111 21 10 27 72 
SS aN 5 — —1 — 5 5 
Malſitz u. ſ. G., Nimſchütz, Ohna u. ſ. G. 
W. ͤ — 30 14] 6 6 56 100 
R 22 111 5 6 44 83 
K O 12| 665 6, 29] o 
Fr i| ill 2 3 
Goa. .... 9 4|—| — 13 17 
Merka, Luttowitz u. ſ. G. 
W. 16| 111 6| 2 351 64 
W 13 1166 2 | 32| 61 
K. 9 111 6 2 28 57 
So 4| — |—| — 4 4 
l Meſchwitz. 
W.. 18: 13| 6| 13' 50 114 
N 12 | 9| 413 38 94 
. 2 43 12 21 67 
FT 3 — — — 3 3 
Cog. .... 5 3|1|— 9 14 
Dessus 2 2|— 1! 5 10 
Mönchswalde mit Kleinboblitz. 
WW 36 14] 2 2 54 78 
B. 27| 111 2 1: 41] 59 
K. 8 9 2 1, 20 36 
AE 2 — — — 2 2 
So | 2 —— 191 21 
Naundorf b. Bautzen. 
W 28 18 8] 17 71 156 
. 23 14 3| 16 56 124 
Mesias 2 6| 3| 14 25 19 
E esas — 1|—|— 1 2 
Soz. . 211 7|—| 1 29] 39 
„ — — — 1 1 4 
Nechern u. ſ. G. 
W.. — 30 53 
W — 28 48 
N. sucus — 28 48 
Nedaſchütz mit Kleinpraga u. ſ. G. 
EEN 10 14] 6 5 35 76 
De: usas 4 716 5| 22 56 
EE d 6 6 5 21 54 
Soz.. . — 1j—| — 1 2 
Neudorf a. d. Spree mit Ruhetal u. ſ. G. 
W. 31 111 1 | 34 40 
e utra 24| — |— 1! 25 28 
ae 6| — |— 1 7 10 
aie eos 64 — I— — 6 6 
Soz. . 121 — |—! — 12 12 
Niedergurig u. |. G 
W,. 30 161 7 7 | 60 111 
W 14 1417 4 39 79 
8 13 14 7 4 38] 78 
Cog. .... Ideen os Í 1 1 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


'Geflärung it ond 
et 

Abkürzungen ! | 3 | s | 4 auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


4. | 5. 


| 
Niederfaina u. j. ©. 


W 17 111 2 1 31 49 
B 9 11 2 1 23 41 
N 9 11 2 1 23 41 
Oberförſtchen. | 
W 12 11] 1] — 24 37 
A 9 9] 1| — 19 30 
RK 5 7 1| — 13 22 
Fr... ap 2 2 
Cog... 2 2|—|— | 4 6 
Obergurig u. ſ. G 
N 68 371 8 5 E 186 
M. epus 56 e : 4 145 
Mere 5 ` 52 
FJ. 5 17 
Soz. . 46 15 = — an 76 
Oberuhna mit Löſchau u. ſ. G., Nieder- 
ubna. 
des 12 612. 12 32 7 
Q. ..... 10 61 12 29 7 
NR 9 6 1 12 28 72 
Cos. .... 1 — — — | 1 
Paßditz mit Iſcharnitz, Liebon. 

W&....... 7 5| 3 6| 21 50 
po 5 4| 2 6 17 43 
ul 5 412 Gi 17 43 


Pielitz mit Großkunitz u. ſ. G., Döhlen 
b. Bautzen, Mehlthener b. Bautzen. 


W. 20 14110 3 481 93 
N 5 77 3 22 52 
. 4| 716 30 20] 48 
Soz. 1 — 1 — 2 4 
Pietzſchwitz u. ſ. G., Dahren u. ſ. G. 
W.. 121 74 3 261 50 
. 6 6 3 3| 18 39 
Meios 5 4 3 214 80 
GL was 1 2 — — 3 5 
Pließkowitz u. ſ. G. 
W E 21 11| 1 6 39 70 
3 15 8| 1 5 29 54 
RK 13; 81 5| 27 52 
Pommritz u. ſ. G., Wawitz. 
W 24 101 9] 13: 56 123 
a 22 8| 9| 12 51 113 
R 18 81 8 9 43 94 
Fr 11 — [1| ah 41 12 
Cus. .... 3| — |—| — 3 3 
Preititz u. f. G. 
W as 11 184 4 7 40 87 
W. ..... 8| 15| 3 d 33| 75 
.. 6 13| 3| 7 29] 69 
F — 2 — — | 2 4 
Soz. 2| — |—| — 2 2 
Priſchwitz, Muſchelwitz. 
W 19 7 3| 10 39 82 
BV. Q . 13| 7 3 9 32 7 
N 13 7 3 9 32 72 
Purſchwitz u. ſ. G 
W cd 23 21| 5] 22 71 168 
. 13 17 5 20 55 142 
Me 13| 16| 5| 20; 54| 140 
Sz 1— — 1 2 


Quatitz, DID. pelos 


39 
31 
15 


16 | 


R 


1 UE u. ſ. 


59 
39 


2 Q 


287 
226 


22 
2 


198 


1 


. e ^. . - e 
d d 2 - 
e 
E — — 
A ———— — — — ch — — — ͤ— CAE Ko = > ͤ—̃—— — NE A — A ne} 


5. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte . 
d mit Stimmen 
Abtürzunge : zu!. haupt 
Seite 2 0 Ke Stimmen 


| 4.| 5. | 
Semmichau u. ſ. G., E ſ. G. 
WW a sa 21 15 4 44 1 
8 151 10 3 4| 32 60 
N 10 9| 2 4 25 50 
1 3 1 1—84 5 8 
Cog. .... 3| —|— | — 2 2 
Singwitz. 
W eg 46 211 5 7 79 131 
„ 39 16| 5 7 67 114 
. 9 8| 4 7| 28 65 
A Eee pan 2 3 — — 5 8 
Soz. 27 5 — — 32 37 
8 „ 1 3 


Soritz, Scheckwitz, Weißig bei Bautzen. 


W.. RE 6 61 6 15 33 9t 
W 5 6| 6| 14 31 91 
N. ds 5 6| 6| 14 31 91 
Steindörfel, Waditz. 
W 19 18; 9| 11 57 136 
DD dus 10 8| 8 T] 36 90 
Ms roseis 8 8| 8| 10 34 BN 
SE ..... „„ 
Stiebitz 
W 25 34 — 451 32 47 
. 144 2 — 3 19 3 
N 9 1|— 3 13 23 
F— 2 ST = = 3 i 
Soz. 1 — — — 1 1 
85 . 2 2 
Strehla b. Bautzen 
WW g 20 8] 4| 111 43 92 
W 12 5 2 827 60 
N 4 21 8 15 43 
A 1 2| 1| — 4 8 
Cus. .... 6 1|—| — | 1 8 
Techritz u. ſ. G. 
W a ala 8 4| 1 1 | 17 29 
zos si 6l1| 1 16] 27 
E 4 5| 1 1: 11 31 
D. iens ¿= depu arp 2 
0 sss 44—— — 4 4 
Teichnitz u. ſ. G. 
W is 8 124 6 1 27 54 
B 7| 10| 6| 1 24] 49 
R 1 11 6 1 15 37 
Soz 9 — 6 3 — 1 — | 9 a 
Wartha u. ſ. G., Lömiſchau. 
ä 25 22 6 b, 58 107 
Ness: 7| 10| 4| 3 24] 51 
KA 6| 10 4| 3, 23| 50 
So) 1] — — — 1 1 
Weicha u. ſ. G., Wuiſchke b. „ 
W —ũ 101 11| 6| 6: 33 
RB 10 6| 5 6 27 " 
N 9 6| 5 6 26 60 
So 11 — |—] — | 1 1 
cca IN 
W 11 24 271 9» 
W 8 E 3 2 21] 41 
EE 3 8| 3 2. 16 EA 
SE: deis 2 — I=l — 2 3 
Soz. Sure 3| — |— — I 3 3 


Wuiſchke b. Pommritz u. 2 f. G. (Rgt u. 
Forſtrevier Wuiſchke). 


W 15] 17]10| 11, 53] r3 
D er 111 1310 11 45| 11 
8....... 11] 12|9| 11 43| 1% 


Fl. së 1111 — 2 5 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte I 
aruna | ài d 
ec , 
T 1 3 314 auf. 
Abkürzungen ! Haupt 
Seite 3 oben) Stimmen up 


R 141 3 41 80 
R 12 15 5 3 36 71 
. 8 151 5 3, 31 65 
A iens: ik Hels | 21 3 
Cog. .... 3| — |—[ — ` 3 3 
Bodau. 
WW ales 10 8| 51 10 33 81 
- 8 4| 5| 10 27 71 
K. 4 4| 5 10, 23 67 
gr... „„ 2 
Soz 2| — [— 1 — 2 2 
Amtsh. Löbau. 
Kotitz (Neuz, 5 Ober⸗) u. |. G., Lauske 


b. Löbau u. ſ. G., Maltitz b. Weißenberg u. 


i. G., Särka u. ſ. G. 
er 60| 6824 Hi 161 304 
Boss 36| 53/16 6 111] 214 
Mesias 25 40116 d 87 177 
ARUM pens od 11 1 
Soz. 10] 12 — — 22 34 
Krappe, Noſtitz mit Grube u. Trauſchwitz u. 
į. G. Keck onik Spittel. 
W 19! 88 206 
MS copus H 25 10 181 64] 163 
Mat 8| 21110] 17, 56] 148 
So 3 414 — 10 15 
6. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Bautzen. 

nn 
Parris 13| 10] 9 3 35 72 
o Ge .] 10 5| 6 Di 23 46 
IE. 9 s| 8 2 24 51 
$. H. ...| — 1|— 1 2 6 
H. 3 31 6 1 13 31 
Av. E. 3 3| 8 2 16 41 
So [E 7 1—1— 8 9 
SO E, 6 1|—| — 7 8 

Berge. 
W. 8 6|— 5| 19 40 
8 (E. : 7 6 |— bi 18 39 
Ji 2 d-| i u] & 
RR. E. S 3|— 5 IO 28 
S, JH. 5 3|—| — 7 9 
Ge | y 6 z2|—| — | 8 10 
Callenberg b. Schirgiswalde mit Neucallen- 

berg. I 

W 98] 45 5 3 1511 215 
o Es .| 68] 31] 3 2| 104] 147 
"(AE .f 8ı| 321 3 2| 118] 162 
K. H. ...| 10| 12| 2 1| 25 44 
Qg nr 11 7| 1 1j 20 32 
IE. 13 15 2 2] 32 57 
es E. 47 121— | — x 59 71 
& | E. 67 171 1| — 85 104 

des 
W 15 17| 1| — 33 52 
o IE .| 13] 14| 1| — 28 44 
IE. 151 16| 1| — 32 50 
N E. — 4| 1| — 5 11 
"JE. | — 5| 1 6 13 
So ts 13 9 — 23 33 
SIE 151 11 26 35 


| 


Betreff Wahlberechtigte Ser 
Erklärung mit TE : E 
der s er- 
fbtüraungen| ! | BE Is] zuſ. haupt 
Seite 2 oben: Stimmen 


E 
Coſul, Kleinkunitz. 

WW ades 27 121 4 1 44 67 
B s à 21 113 1, 32 48 
GG DO ss 21 8| 1 1 31 44 
S.H....| 6| 4/3 1, 14| 2 
| H. „„ 2 2 
ES r 9 4| 1 " 15 24 
S JH | 13] 3— — 16] 19 
EIE 111 4l—=| —i 181 19 
Grojtau (Nieder- u. Ober-) u. ſ. G 
ege 94 53| 3 11 | 161 253 
B n 61 33| 2 9 111 175 
IE. 75 yl 9 9 | 123 191 
K. H. 1 6| 1 6 14 40 
N. [H 7*1 9|1| 3. 20] 40 

"IE 6 16| 2 9| 33 8o 
H 59 18|—=| — 77 95 
Sos. | y 69| 21|—| — 90 111 
Eulowitz (Neu-, Nieder-, Ober-) 

W ͤ — 27 181101 — 55 93 
B | 18 13416 — 37 62 
E. . 23| 15| 7| — 45 74 
K. H. ... | — 7 24 — 9 20 
H. 3 4| 3| — 10 20 

NL. | ; . 

„E DH 
Sel 2% all 26] 3 
Grobpol[timit. 

W 111 5014] 24 199] 349 
o E. 57 31111] 210 120 236 
Tus š 71 36|12| 23 142] 271 
K. H.. 5 8| 6| 10j 29 19 
NQ H. 23 16] 5| 11 55 114 

` E. 31 26612] 22 oi 207 
- H. 29 7|— — 36 4: 
Sos. lu 40 10 |— I 51 64 
Hainitz. 
W 25 17 6 6| 541 101 
o H. . 19 11| 5 5 40 16 
3 E. . 19 I1| 5 5|| 40 76 
$.H. ...| 11 6| 3 b| 25 52 
H. 4 3| 1| — 8 13 
ge E d| 21212) fe 
Soz E. 6 3 — — 9 12 
yuyata — | — 111 — 1 
a Schirgiswalde u. f. G., Suppo. 
P 19| 12| 7 2 40 72 
Ç IE ; 8 61 3 lij 18 33 
"ER, — 12 9| 3 2 26 47 
&.H. ...] — 1|— 1 2 6 
H. | — 1| 1| — 2 5 
NL. [s 2| — | 2 I 5 12 
H. 8 4| 2| — 14 22 
So. | y, 10 9] t I| 21 3 
Irgersdorf, Sora b. Schirgiswalde. 
(m 12| 13]|— 8| 33 70 
B e .| 10 — 8| 26 58 
IE. 9 Io | — 6| 25 53 
RH 1 3|— 6| 10 31 
H. 2 2 |— 2 6 14 
A TEN SEEN 
Soz. | E: 7 31 — I II 17 


5. und 6. ländlicher Wahlkreis. 


— e 


Betreff Wahlberechtigte 
ung | u | od 
der 2 3 4 auf. I 
Pi N Stimmen paupt 

| Ts 4 s] 
Kirihau. 

W. 185 ⁵5313J 25 276] 430 
B e .| 126| 33113] 20) 1921 311 
ILE. . 143 3510 23 211! 335 
K. H. Im 22 8 2| 52 
NQ BS 45 14|10| 12 81 151 
"IE 35 1449 23 81 182 
| H. 10 17 1|] — 881 107 
Soz. E. | 1071 zıl ı| — 129 152 

Kleinpoſtwitz. 
W a 7 4| 4 5 | 20 47 
B H. . 5 4| 4 4, 17 41 
Cade. < 6 314 4 17 40 
$.H. ...| — 1| 2| 400 24 
NO H. 2| — [2| — | i 8 
E, 2 1| 4 4 II 32 
Soz . 3 3 — — 6 9 
E. 4 21 — 6 8 

Reuióirgiswalde 
W 2] — | 45 66 
B E 16 10 3| — 28 42 
"IE 14 9| 2 — | Ss 38 
SH. 8 9| 2| — 19 32 
H. 1 — I—| — ' 1 1 
RL. (E. 2 3| 2| — | uem 14 
H. 7 1I—| — 8 9 
Sus. | E. 12 6|—| — | IS 24 
Rodewitz b. el ml 

W 511 2013 91 158 
B e š 32| 11/11 6 601 111 
` E. . 36 12 |12 6j 66 120 
S Ib vu 5 6110 5 26 67 
H. 6 3| 1 1 11 19 
RL. E. 10 8811 6 3$ 83 
H. 21 ET — 23 25 
Sof | <| +I l ZÍ > 


Sohland a. b. Spree. — 1. Wahlbezirk. 


Wendiſch⸗Sohland mit Alt- u. Neuſcheidenbach, 
Ellersdorf, Niederſohland mit Außerftnieder- 


| 


ſohland, Neuſorge u. Karlsruhe. 
14 20 


W ges 451 105 242941 511 
B P» .] 87| 59113] 17|| 1761] 312 
"IE . 102] 6613] 21 202] 357 
MOH... 9| 21| 8| 12| 50 123 
N (E. 2422 5 5 56 103 
IE. 28 3610] 18 921 202 
H. 54 16 — — 70 86 
Soz. E. 744 291 2 2 || 107] 146 
Sohland a. b. Spree — 2. Wahlbezirk. 
Mittelſohland mit Außerſtmittel-⸗ u. Neumittel- 
ſohland. 
c 248| 158|36| 33]|| 475] 804 
o ES .| 168] 104|28| 29 329] 576 
IE. . 202] 114|30| 33 3791 652 
K. HH. ] 12] 2613] 19 70] 179 
N E 42| 41/12 9| 1041 196 
IE. 45 6327 32 1671 380 
So E 113] 37 3 1| 154] 200 
5 | E. 157 sıl 3 I| 212] 272 


Sohland a. d. Spree. — 3. Wahlbezirk. 
Oberſohland mit 5 p be 
1 106 25 


W es 35 | 106]19 
9 KL .| 89| 65116] 19 189 343 
IE. .f 112| 7616 18 222| 384 
K. MH. <: 4 9| 1 8. 22 57 
NQ E 17 309 6 62 128 
IE. 16| 34| 9| 13 72 163 
So E. 68 26] 6 5 105 158 
ô: |E 96| 421 6 5 1491 218 


Noch Úberfidt 6. 
Betreff m" 62 
(Erflárung ahlberechtigte — 
bet mit ; Bet 6. Ländlicher 38 ; 
Abkürzungen | q Stimmen etreff ahlkreis 
Sei | 3 über⸗ età Bic 
i — eben) Stimmen | ° auf. Sen 5 i | Be Stimmen Betreff 
. | 2 | 3 jjs | 5 Seite 3 oben: D | s| 4 in dq e Wahlberechtigte 
S te i S ` | 1. HHUH haupt Abkürzungen 1 | 9 des Stimmen 
W. ee olmsdorf u. ſ. G Seite 3 oben) NS. | 4 auf übe. 
— 5 i . f. G. 
B. [H. .| 186 14 33 50 5391 956 Cunewalde. — 1 vid 
MAE i n >| FFF i a | 
E. 21 | 7 I. 212| 1111131 32 1. 109 i 
es H z| sols e s CN 13] 38, 368] ot EJ Es oi" E 297) 468 
IE.. . ee S n npe eie 276 463 K. H. 138] 82| 5 „„ 
451 82] 4 D i 5 s a E A a 317| 522 | me. D 25 T s grew] ss 
on Tautewalde. š (E. 50 e 10| 18| 95 200 qu 45 38 WSA | 62 = 
i E. 42 18| 7| 8 EI 181 E.. | 1291 55] 1 — | 165] 214 E..] 931 44|—1l — | M6] 143 
8. H. i 51 211 6 ii (5 131 I | 186 246 | Oppach (N . 137 181 
N H ° 1 11 1 1 | 89 155 ; els, Nieder⸗, Ober⸗) mit Li 
L. | ; 3 61 1 | 4 10 Cunewalde. — IU u. Rida u. Í it Lindenberg 
E.. 6 6 16 lB €. Wa . iuc ` 331 G. 
H 8 3 49 Brand⸗Kat.⸗Nr. 10 hlbezirk. H , 164|27| 39 
Soz. | : 38 111 5 71 24 5 | We einschl. R B. | . . 228| 110123 | 561 896 
E.. 4| 13 1 | 55 79 W cunewalde. Jl. Rgt. Mittel⸗ Q E. .| 283] 13 311 3921 641 
W 3 4 65 : W.. 120 an 163 97112 5 SSH ZQ 12 19 23 36 | 476 ^6 
A ELE ERAS EE i 
pm 441 1701; : a K. sapa 78 1 320 "e 47 87 171 
8. We .| 160 109 A E ou P. al E EE 246| 408 So. (E. i52] De 61 22 225 
e ie . 1 182] 132125 > 306 | 504 NL. Ke 12 8l 4 y: en 68 E 236| 77| 8 1 245 315 
. H. ... 12 15 15 354 8 7 24 1 60 Schi 10 322 > 
NL. E 36 38 dl 10 47 H° Soz. . | P Ee e 164 djónbad) b. Neuſalza mit N Hh 
m 51 59 . 5 87| 156 [ES] tii 58] 2 — 139] 190 W u. ſ. C eudorf⸗Schönbach 
Soz. la 1121 56 ol rei 145| 28 2 1731 241 H. 2051 136251 36 
E.. 1:20! 73 ele | 172| 236 B. Es 168] 98|17 36, 402, 696 
e 27 9 18 Dürrhennersdorf u. f. G EE 9 312] 531 
W. "RE. KT EU UL [aa H. | 22 5 2 18 27 8 
B 10 = 19| 20 181| 3 = E 67| 43112] 20, 142 x IE.] ze 18| 8| 9 57 5 
E. 8112 16 37 K. H. 77 5714 \ 269 H oj 29|13[| 271 8 
q Na 56 95 192 e aca 5 27 175 Soz. ` 142 74 27! 99 235 
SS Seit. 2 1% ni 1% d He 2 Ee eh 360 106 E.. | 1541 8 : d SH 321 
. E. 6 713 > 15 83 _ H. 22 27lı2| 2 37 69 Schönb 50 368 
Soz. H. 144 17 5 | 8 37 Soz. E. 45 23 25 86212 W a 48 erg b. Neuſalza. 
. gal 22 3 4710 72 2 sol 129 LE 23 5 d 83] 132 
| Sa: Sell: 36; , 3 x 72 114 
Wilthen teuſchönbe EK D 4 701 10 
W u. ſ. G W e rg b. 3teujal N. |H || 1 7 
H. .. 259 148 28 59 dd H. ue 26 29 13 a za. L. | E. 1 5 4 9 | > 15 
Be ue 40% 875 B. (E. a ES u | ur 342 e WË 
K. H. ...| 222| 113|24 50 352 642 K i š 22 29 | 12 A 91 111 Soz. f 10 14|[—| — | 53 39 
NL. (H. 3| 70 30 " nu See Se Get Ze uL A | "ME 
x. Ve 65| 56 11 23 155 197 NL. E. 2 ol 4 2 15 31 Le Spremi 54 63 
| sol 6 309 T 3 5 5 | 39..... erg u. 
Sos. | yy, 111 37 16| 46] 181 a Soz. H. T: 13 i 4 31 z H. 302 120 21 E. 
E..l 16 2 41 154 I E.. D aedi. 4 7 B. ia 224 80 499 829 
Wes 1 578 4 154 | 207 = Nc Eel NES AA LE i s| 7 15| 46, 365| 613 
i ' M x| s enn | 2 8 1 E 
8 8 3g N H 9| 38 1 354 
H ib 26 191 3 iederfriedersd ; NL. (E. 20 81 5 40 309 
B. | . 17 8 3, 51 85 orf mit Neufri d Se 35 28 9 38 71 
A ie Jl. Sak 20 al aal 47 W » . G. edersdorf u. Soz. (k. 146 33 Í 33 rosi 248 
Be I vo lH. 21 77 2. | f 1831 227 
2 36 H. 13 191 22 
go [E| s „ ons s % „ vis 13| 205] 347 | Towbengeim a urn A 
Soz. E ii 3| ! I | 8 16 H. E d o 35 à 9 167 269 | W Nieder⸗ u. 5 u. 25 G. (Rgtr 
E.. I 17 . = Fee | 17 En NL. E. 7| 13 2 d 35 122 H. 257 156 staubengeim) 
1-1 s| 3 Aoa alel s A E aeo 461] 733 
39 Soz. | H. 66 99 8 Bes | E. . 18 9| 12 308 Wi 
Amts : E. . 7 2| — 90 116 R.H. ... ¿ 122 |18| 15 x 487 
| h. Löb s| 331 3 16 26 |12 3| 54 
Beiersdorf i 05 slor maf va? E. 29| 22 10 54| 13 
W. M i. d. Oberlauſitz u. ſ Obercunewal E. 40 48 2 2 58 96 
UH. 611 1031221 30 3 n albe mit Halbau Soz. (E. 137 37 2 — tol 285 
Voß „ W. A. ſ. 6 u. Neudorf Sec ES pet eus 257 
Ñ H ous |. 84 | 20 22 = 389 |, H. 11 110/19] 18 2 Wei 5 SCH 303 
| E.- 26 | 9 15 61 46 K. H.. | WE 86 | 12 18 332 H. er 60 100 4 : i 
20 143 e 2| 235 226 B. | 1. . 102 4192 28 
Sos. (E. 102 44 15 Gel E 195 NL. (. 12 22 5 15 41 107 : is .| 107 1 ET 163 sn 
111816 — 1% S.l or | 471 EE kt 1: 2 17 2. 
IES AE 199 ne. F. „ „ ER ES 
931 434314 — | 971 125 H. 15 14] oi, 33 57 
139 188 Soz. E. 87 35 1| : 3138 
E 5 1| — 12 73 
. 92] 391 1 — 123 160 
— 1321 173 


emm A. — 
——— 
— 


b. 


Noch Überficht 6 63 
Betreff Wahlberechtigte PR E Betreff Wahlberechtigte 
— | X n Eeflärung | w | gue W 
1 2 KI 4 Est s „des 1 2 Lt auf. i 
Sos Stimmen un Seite rt Stimmen "E 
TETELE Sl ES E °. 
7. ländlicher Wahlkreis. m TEE Ge ria S. he Í. w. 
Amtsh. Bautzen. v. H. 10 15 E 4 36 77 
E. 10 14| 7 4| 35 75 
Belmsdorf. m [E 10 15|6| Ah 35| 74 
Musis 27| 18| 9| 101 64| 130 lE.. og E SEA + EL 78 
$ [m I 14| 10| 4| 7) 35] 74 NL. H. Sc ed E36 l 3 

AE .[ 21 12] 2 du 344 79 VL -— au u. j. G. 

K. E ie KS, 7 14 3 W. 10] 7931 A 282| 519 
de] TA 2| 7| 27] 58 H. 107 5225] 28 212| 398 

NL. H. 4 St 341 | 9 16 B. (E. .| 109 58|23| 30 | 220 414 
Soz. | Ë: HM un Geer o s E | 17] 1814] 22 71 183 
E. 9 6|—|1 — 15 * 1 30 22200 30 | 102| 254 
„N. H. 15| 9| "ei 59 110 

Burkau (Mittel, Nieder-, Ober) u. 4 j. H. 60 17| 2| — | 79| 100 
(Dominialvorwert Burkau, Rgtr. Klein-, Nie- Soz. E.. 79 35 3 — 117 ve 

der- u. Oberburfau). i "Mone 

— A 209| 143|36| 46 434| 787 W. up T xe qué 357 
M E 79| 62|27| 37 205] 432 | H. .| 3| alel 5] mol 47 

IE. 115 8230 43 | 270 541 B. E. 2 rA 6 5 17 48 
$ E .| 30] 971921 37 126 318 JH. . 3 316 Bl 17 41 

EMEN vs 48 $6|26| 43 173 410 "IR. 6 | e 8 
sem. 4i. ^ SLM a. D ME US 
Soz [E 271 WI A A | 49 69 Sehen 1 Birkenrode u. L ©. js 

s A 6 2 — 12 EN: 38 7 7 == 62 
zl 35] 31 — 1 el o v. H.. % „ EAR 
De mitz⸗Thumitz u. 3 í. G. (Rgt. Thumitz, E. 55 77 
Dominialwaldung Demig-Thumig u. Waldung K. = 1 SI u Rest MEN. 18 
Großer Jungfernftein). a I St 2 asi WE. 2o 
„ NL. H. 5| "lt 6 7 
A 160| 63251 26 274] 465 H. 95 TE .— B6 50 
H. . 126| 4822] 24, 220] 384 Sos. | y BR 
B. ir | eb 34 743 44 57 
E. . 128] 4822]. 19 217 366 
9 Ek i 6 513 6 90 49 E ei l G. 

"OBL. a 20 16 17 16 | 69 167 ME iaces 312 19915 ; 20 612 1059 
NL. H. .| 36] 2617] 18 97 211 B. t 225 12080 30 | ara] 702 
Soa. (H. 84| 17| 2| — 103] 124 E. 241| 139|40| 29 449] 755 

Dim [Pase] 2 aec Me H. 25| 2115] 18, 79 184 

3 5 3⁄ 14 99 | 8. | E | 
Ne. H. 27 33 18 10 88 1% 
Frankental u. ſ. G. de 179 661 6 9 | o46| 330 
e AP 136 | 104/18] 44|| 302] 574 Soz. | E 210| 96|17 1 | 3241 457 
B IL 86 65 |13 EI 202 407 N i 
Y M E 3 8 6 < Niederputzkau 
3| A AH. 75 4413| 291 1701 354 
e. H. .| 11 2212 36 81 235 „. 55 e 
X LM WP el s e [H. . 55| 2511 31 122| 262 
5 "pep s 4 239 IE 60 2 131 281 
EE A 4 Sl 3: TD 39 H | y| Gl 2| Sei" 
y. d (| 27 58 164 
€»; B ol 36 1| — : 108| 146 |. E „ 2 35 
. € ... / 3 1 
"BELLI et Aler "Si 2.8 
dk Segel, | Co ri 31 11] Í 1 50 66 
I & lE. 44 Et x 2 61 84 
Geißmannsdorf mit Pidau u. j. G. Oberneukirch L. S i. G 
erneukir S. u. À 
W 51] 39 6| 18 114| 219 W.. 269 147 44] 59 519 931 
! (H. -| 184| 100 „ 48 364 672 
E. 31 25 5| 14, 75 152 "AE. .1 2031 torpa o| 38 692 
9| 5 353 9 
K. E A 8| 14| 4] 13 39 100 B. 15 21/|10| 99! 68] 175 
E... 8 18 5| 131 44 111 K. E. T 20 40 22 42 124 334 
RL. H 5 3 ; i 

q. —| 1; 9| 15. H. . 34; 3617 22 109| 245 

Sos. | E: 124 3 |— Div 18], (H.| 1851 2 4| 4/186| 247 

E.. I 231 71—14 all al 4 Soz. E.. 182 8 d 5 352 
N — | — | 1| — 1 | 

Goldbach u. f. G. DEREN ENG) St. A Oberneukirch A. A. 

. 59 371111 23 i 130 ett Lä ses 11 12| 12|| 146 201 

B E Š 38 26| 9| 21 94 201 | . A 47 32 7 8 94 164 

. AE. .| 44| 2819 19 1001 203 E. 58| 34| 8 ol 109 186 
P äs 5| 10|6| 18| 39| 115 |o E | 3| 10| 6| 7 26] 69 
SC ENS e 8 14| 7| 19 48 334 (177 PEL As 6 7|! 3 7 23 57 
Rex loi 6131 3| is| 39 mem | 1| Al? 1 16| 25 

> 27 10 |— | — 37 47 H. 34 17|—| — 51 68 
Soz. E. à 16 1414 2| — s2| 70 Soz. E š 52 27| ei .2⁄ 86 129 


7. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
gana mit essa 
Is 
Udtürzun enf 1 ot A 3 auf. ben 
Eeite 2 oben) Stimmen 


B FR 135 29 25 278 500 
Y E | 99 60 23| 18 200] 360 
IE. . . 109 6825] 21 223 404 
9 E . 20| 2113] 13| 671 153 
1 24 3417] 18 93 215 
W. HRK. 171 1815 5 45 88 
H. 61 20| 5| — 86| 116 
Soz. E. . 84 34| 8 3 | 129 188 
Pohla u. f. G. 
ME seis 24| 12| 3 7 46 85 
Y E 15 14| 3 70 39 80 
"AE. JA reit 9| 3| 7| 34] oe 
e E y 10 91 3 5 27 57 
` AE va 12 8| 3 7 30 65 
| 
NL. H. 3 4 |— 2 | 9 19 
H. 2 Ill — 3 4 
Sale IA —1— 4 5 
cel Cab de. m. Wölkau M. ©. Pottſchapp⸗ 
litzer Anteil u. ſ. G., Wölkau M. S. Pickauer 
Anteil. 
Were 201 191 3 2 50 93 
(e £30] 4321 5 2| 32 66 
us wm 16 14| 8 2| 4° 76 
$ E š . 8 71 4 2| 19 46 
RK T 9 i1| 8 ST ae 63 
"2S. H. - 2 4| 1| — | 7 13 
H. 5 1|—|— | 6 7 
Soz. F. 6 3— — 9 12 
Rammenau mit Röderbrunn u. Schaudorf 
u. ſ. G. 

CERTI 184] 134 |28 31 | 3771 660 
B K 135 8519 2631 458 
"IE .| 151] 16626 27 310] 549 
o H .| 24| 521161 20 112] 256 
. 32 68 | 22 148 338 
NL. H. 4 an 1 2 9 19 
S T 107| 311 2 1| 141] 179 
"TE. 1191 38| 4| — | 161 207 
Ringenhain L. S. u. ſ. G., Ringenhain 
M. S. 

R 1181 58/15 1i 209] 351 
B F1 cl 78| 41113 143] 243 
"LES. 5 84| 39|14 P^ 256 
$ ES A 9 11 3 | 68 
“A a 10 121 8 MN a 110 
SSH. 55 303-1317 4| 34 73 
x H. 59| 16| 3| — 781 100 
Soz. E. 731 26| 6| — | 105 143 


Rothnaußlitz mit Carlsdorf u. Wölkau, Roth- 
naußlitzer Anteil u. ſ. G. 


NM sas s 28 31| 7 SI 12 135 
v. (H. % 2/7 5 al 100 
qe 20 20] 7 6 || 53 105 
$ (E š 6| 10| 3 4" 23 51 
Es: 7 ı5| 6 66 34 79 
nem ( 6| ija 1] iv| 3 
; 7 3I— | — 10 13 
Soz. K. 13 s| 1| — 19 26 
Schmölln u. f. G., Neuſchmölln. 
W 190 74471 10 281 399 
M E .| 156| 63 7| 10 236] 343 
IE. .[ 159| ¡62| 7] 7| 235| 332 
9 mr 9| 16 2 4j 31 63 
"ió 21 261 3 7.| 57| 110 
NL. H. 37 22 4 bl 891 117 
So E 1101 24| 1| — | 135] 161 
5. E.. | 1371 351 Al — || 1761 219 


Digitized by G ooqle 


P. 


Betreff | . 
Mii EEGEN 5 6t c 
Abkürzun 1 mit Ct 4 u — F 
Mea be | 2 Sti Betr - 
eite 2 vben) is s| 4 - 11 5 n — — g 7. ländli 
1. 7 | - nen . haibi ardt 8 mL — icher Wahlkreis. 
Schü lal sl s | z | a Ea PT stimmen (Genie 
nbrunn L. S., Schi ; 7. à Stimmen | auf. über- (sunina Wahlberechtigt — 
Kyni Schönbrunn M. S haupt Abtürzu mit SS 
Www 6 igid. N. S., Ste 1 |e 3 : Stimmen 
B. IH... 2 3213 22 Amts — Stimmen ‘ sul. uber: 
K. TEE 7 1510 | 3| 12 | retnig — . i Großri 
Dee 16 77 28 | Wranb-Qata g — 1. Bahlbezi u t 
NL. H 11 1 | 50 EE du y Pulsnitz. — 
. "A 5 9 9 16 - 9() : D 198—158 W rand⸗Kat AS Í 3. R3 ahlb z 
Soz. | H 1| 1 | 45 W.. einſchl. R „200224, 2 JH. Mus i. 125—285 e zirk. 
oz. E 18 5 EN 2 er 158 igt. 24, y JH 4 3271 15319 25— 250. 
e E 32 28 Ñ 135 65 12 20 en 519 | 4 H 287 5 26 38 E 885 
I | Se > 70 20, 240 i i . à : : 21 787 
Spittwitz u > Le Se 10 22 2| ie 245 E | we E... 2 39 | 9| 30 487 Lë 
i Í. G., Cannewi NL. H. 5 30 8 es i 58 181 bo H. š 37 a 16 38 109 250 
W. 24 werda. itz b. Biſchofs⸗ Soz Ke 193 Se 4 10 | um 213 x Soz. s 227 52 " 7 ! 805 = 
H. 18 “s.f I 1| — | 8 76 247 F — : 29: 162 
TREE e SES 
M I b N y | 7 2 ` Y E | 417 
K. e e 10 10 4 8 44 90 9 i — 2. W 20 | W ᷑ H 12: Hauswalde. 
INDE 3 47 rand-K * al (b 121 23 9: 2 
NL. H. (ol 13 8 31 96 | ga Kat.⸗Nr. 056—127, 15 bezirk. B. e 78 2126] 32 27 
e H . 4 1 4 8 3 et WEE 158 27, 159—199, 225 | E. . i 60116 94 73 513 
d 4 ke 2 So B H. 92117 1 925.938, | K H. 2| 7olı 178 31: 
Es 8 a ha : 9 (E 134 4 15 27 294] 5 E PR E 14 3 > 26 217 2 
Ge Sea ui 5 134 "Al 22 | 242 01 Ne. H. i -— a 77 de 
SS 6 |>. LE: 15 19| 9 23 2 a pep S CL x 
I e ` 9| 9| 16 45 416 Soz. H. 62 2 5 21; 
NL. H 23 27 6 59 lE = 29 2 4 7 2 
Ke vtae 13 nl] 5 8 144 . | 34 21 — Oe 2: 
Kim D vx 25 18 h Í. G Soz. Ges 106 " a 6 | a 47 ES 5 2| = 126 
ç 6 5 ; ‘ I n 
B | i 15 1 12| 11 A III 46 N 153 E š Kleindi 187 
E. 24 11121 11 66] 141 Nb | 16 208 | W. itt mannsdo 
K. E. 11 14 | 12 1 49 117 Frieders S 212 B H 14 19 4 rf. 
N E. A à 11 12 11 61 132 W. t sd orf o S Js b e | E. i 9 9 3 9 Í 46 10 
ET `". e OG s| iw [1 - 50 45] 6 aid p n | 3p NT UN e 72 
eo (E o| — e Si i2 E i 36| 8311 6 > || 122] 242 N E. 6 7| ° 8 40 8 
E. 10 E 2 EE p E 20 93| 196 CU E E E , 30 39 
FERES m m 9 9 A E. . 7 20 196 > | H á 2 9: 20 0 
. 19| 3 99 Soz. . 4 1 3 76 
10 98. H. 4 20 E E E í e| E 
10 A 17 . 4 6 5 36! 49 134 E. 7 3 m 4 13 
n H E "m 2 — 54 n ==" d i 
W. 5 u. ſ. G. | ole | . 6l 1l — b "iun Lichtenb 10 pe 
B. [H. 6| 24| 6 a IB Rp e 95 10 H. 15 erg b. Pulsni 
: . 64 4 i | H 581 105 nie. 
E. 18| 5 | 100 | 45 B. [H. .| 13 10 
: E. 3 8 | 1 Se 197 | W. LR $ UM E 86 8| 41 262 556 
N H. Se 5 4 1 1 118 | B j. 5 54 | ?0 , š lx: ` 14 94 9 46 28 $19 
Hep AH z| al 3 ai 29 E Me 290 1691 332 AE E Go ZS, 
e H. 5901 5 i| 2 2 of DS 3 afis] 22] > 263 | So i4 E 4| 45. 103 l 
== 67 se le H D We bi 17| 22 7 179 3 52| 5 i 166 923 
E a. T. u. ſ. G 5 Soz. E. 464 14 u 1 1 "e W Mittelbach b | 181] 246 
annewitz a. T. (Forſtrevier T JI 491 mol? — 60 al [i š 1 121 1411 Pulsnitz. 
W. . u. Í. G., i Großröhrs ! 6g 4 B. E . 9 41 11 10 
8. | .| 28 13| 19 B ; lsnitz.— 1 a JH 9| !o Du 29 
S | 29 3010 19 m 223 W rand⸗Kat.⸗Nr. 1—60 — 1. Wahlbezirk K. E. ES 6 Í i5] j; 70 
ae % 27 P Rar s ç unb 306— lien. = — 10 72 
„„ EMS , EE 
NL. H. 2 26 | ıı 16 80 181 5 194 85838 2 625 = 9 , —] 1-42 53 
Soz. [E =|1 7 s E. š 9 8 35 534 „ 
3 $ m : 1 | — E 3 i |. 5 ra e " 6 23 717 TH E: Niederlichtena = 19 
a „ 1 | £o H. 133 30 Cl E 23% 8 a x. 3 
— 1 : | Je 5 30| 1 | 36| 61 | E. ` 11| 15 2 9" 541 107 
" ell | eos abes se FEET E 
d 31 EUM B oßröhrsdorf b. Pulsnitz os| 200 N H 5 ed 1 171 46 
.. : . Ë 2 (Es ç l ° . 7 2 46 
g. |H 1 17]11| 1 rand⸗Kat.⸗Nr. 61—1: it. — 2. Wahlbezirk. Š H i| 1 8 2 46 
"| E 9 14110 4 73 1 . 61—124, 25 cairt. Soz. - 8 E Y 2 57 
5 \ cda frs T | 
EEE EEE: emp EE EES 2? 
N E. 39 11 9| 13 = 138 B. [Ë 243 1 43| 72 55 1 23 se 
. a 2 E 9 14 3 111 = 246 125 42 67 de 1009 W. Niederſteina b. s 
Coa E i 1 = — 2 128 K. E. . 54 Ge Ge 68| 489 909 x 1 103 59 s Pulsnitz. 
el 1] 11 — E | & zi EE. ATT E. $ ER dep E 
„Ess (E. | us | T BE re er 12 313 a 
E. 178 3| 2 1: = 204 N E... 16 8| 6| 19 gien 276 
728| 571 31 192 242 SE, ZE, Ge, | 54| 141 
I 239 O So H. 6 1 i 59 I 
305 A 64 9 44 
E. Lp m a 13 91 
78 | 8 3 
22|—| — i1 5| 106 
i 105 132 


— 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite? oben) 


Ohorn. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—142. 


Ohorn. — 2. Wahlbezirk. 
Brands$tat. Hr. „ 


| a. 
Oberlichtenau b. Pulsnitz u. ſ. G. 


164 


128 
134 


Wahlberechtigte 
mit 
(al Ah wt 
Stimmen 


139 82 
100 49 
115 55 
14 20 
21 28 
9 9 
77 19 
94 27 
152 89 
114 60 
113 66 
12 15 
11 18 
5 4 
97 41 
102 48 


4. 5. 


151 21! 257 
111 17 177 
9] 17 | 196 
8| 15 57 
7| 171 73 
3 2 23 
— | 96 
2| — 123 


Oberfteina b. Pulsnitz. 


7] 17 265 
7| 14 195 
6| 14 199 
4 12 43 
5| 131 47 
1 1 11 
2 1 141 
1 li 152 


88115 
71114 
69 | 12 
7| 3 
141 3 
18| 4 
46| 7 


551 9 


15| 982 
13 246 
13 245 
8| 26 
"ed. vt 
4, 88 
1! 182 
1, 199 


126| 78/21] 22 247 
105 6416 18 203 
109 70181 17, 214 
10| 15 6 9, 40 
15 15111 16 57 
12 8| 3 8 31 
82| 41] 7 1, 131 
931 541 71 1" 155 
Pulsnitz M. ©. 
2081 83112] 13 316 
189 6911] 13 282 
184 72112] 13|| 281 
16| 167 9| 48 
19 27 | 10 13 69 
17 16| 2 4| 39 
155 37] 2| — | 194 
164 45] 2| — | 211 
Vollung 
661 288 4| — y 98 
62] 24 4| — 90 
65| 24| 4| — | 93 
9 9| 3] — 21 
8 27131 — 18 
1 3|—]| — 4 
511 12| 1| — | 64 
57 17111] — , 75 
Weißbach b. Pulsnitz 
33] 271 — 8 68 
25 16|— 8 49 
20 172 — | Š 84 
4 74 — e 18 
6 7|— 8 21 
4 1|—| — | 5 
17 8I—| — 25 
23 gl—i— | 32 


— 


Stimmen 
über- 
haupt 


41 


Betreff Wahlberechtigte as 
Erklärung mit Stimmen 
1 der | 9 | 8 | über. 
b’ürzungen . dut 
cite 2 oben Stimmen haup 


| s. 5. 6. 


4. EM 


8. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Bautzen. 
Commerau b. Königsw. u. f. G., Truppen. 


W in 171 2212 29 | 80] 213 
B E 10| 18112] 23 63] 174 

IE 15 20| 11] 26 72 192 
Q Ge 8| 13| 9] 19, 49] 137 

Ego 9 ro] 8| 16, 43 117 
0 -— 2 4| 2 4| 12 32 
sai js 6| 10 3| 10, 29 75 
Soz. H. .| — 1011] —4 2 5 


Doberſchütz b. Neſchwitz u. ſ. G., Caßlau 
í. G. 


7. und 8. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte , 
bis mit dm 
et übe. 
Abturzungen] 1 | 2 Isla au). haupt 
Seite 2 oben Stimmen 
1. f2 | 3 4] 5 6. [. 


Luppa mit Luppedubrau u. f. G. 


W guess 151 11112] 13, 517 (125 
" Ë 13| 11|i2| 12] 48| 119 
IE. 10 Io | 11 B 42 107 
Q (U. së 1 2| 3 4 | 8 20 
NE... 4 3! 1 3 13 31 
Be 6 7118 8 32 85 
AE. 6 7| 1 8 29 76 
Soz. H 6 2l—1 — 8 10 


Milkel mit Teiha u. 2 f. G. (Rgtr. Milkel u. 
Teicha), Droben u. f. Gi Lippitſch u. ſ. G., 
We 


M. 
W S 8| 21/11 2| 42 91 
B (E ; 6| 15,11 2 | 34 77 
E. 8 18 | 10 2| 38 82 
9 Ke 6| 14 11 2 33 75 
E.. 8| 1810 2 38| 82 
Be. H.. — 1 — — | 1 2 


Königswartha u. ſ. G., Saminau, Eutrich, 
Johnsdorf b. Königsw., Neudorf b. Königsw, 


W ii 
B. (. ' 
. (E. 
Bel 
Soz. H 


Nieſendorf. 

991361 32° 
77 30] 31 
8129 30 
5721 22 
70244 21 
111 4 8 
1115 9 

91 5 li 


538 
434 
446 
303 
360 
75 
86 
56 


effel 

WW 36] 4624] 34 | 140] 336 
B Ka 24| 3219 23 98] 237 
IE. 23 2918 28 98] 247 
e = , 9| 18112] 13: 52] 133 
"des ess 11 17 11|. 15; 541 138 
BL. [H. 11| 11 "| 10 39 94 
"JE us 12 12| 7| 135 44 I09 
Soz. H 4 3l—l —ı 4 10 


Vorwerk, Neudorf 
Neſchwitz mit Krinitz u. ſ. 


„Lomske b. 1 mit Liſſahora u. 
b. Neſchwitz, flbigau b. 


G., Zeſcha u. ſ. G 


Loga u. f. G., Miltwitz mit Groß⸗ u. Klein- 

bröſern u. ſ. G., Pannewitz b. Königsw. mit 

Weidlitz u. 2 f. G. (Rgtr. Pannewitz u. Weidlitz), 
Saritſch u. ſ. G 

29 209 

185 

197 

33 74 

| 


74 
102 
123 
4 9 


Lomske b. Milkel mit 
(Rgtr. Lomske 


Grotta) u. 2 f. G. 
u. Groita). 


38 14 


š 7 7 

8 E. | 33| 15| 7| 120 671 132 
IE. 29 16| 7] 13 65 134 
9 is I 6 8| 6 Di 26 64 
"YE... 27 13] 6 6 52 95 
H... 3 21 1 b 12 34 
cl 2 3| j 7 13 39 
Soz. H. .] 23 5 — — 28 33 
8 1 —1 — 1 1 


1) Vom 1. 1. 1910 a an bildet Croſta eine ſelbſtändige 
Gemeinde. 


Luga b. Radibor u. ſ. G., Quoos u. ſ. G. 


W.. 37 28/13 Ed 881 172 | 
B E 30 22/11 11 139 
` | E. 32| 2512 e 76 35 
Q ES j 4| 10| 4 D.- 23 96 | 
r % ESE 
š = 40 
aal 25 14| 8 6 53 101 
Soz. H 2 11 — 3 5 


Zeitſchrift des Königl. Süchſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


WW . 80] 61/46] 56 213] 564 
B [E .| 62| 49,43, 51; 205] 493 
IE. 64 47 44 56 211 514 
Q n ..| 11 1413 10% 48] 118 
LE. 12 1313 15 53 137 
Ye Eé 39| 32130] 40 141] 353 
E. 52| 34 31 41| 1:58] 377 
Soz. H 12 3|— 1| 16 22 
Oppitz u. f. G. 
W * 20] 14] 5 50 44 83 
a 17 12| 4 D, 38 73 
ILE. 12 124 2 4 30 58 
e (E. T 1 2| 2 1 6 15 
lass 9 9 |-- I I9 3 
T 1 4| 1 2 8 2 
Be. E... 3 3| 2 3 11 27 
Soz. H. . 15 6| 1 Zu 24 38 


ru e mit Neupuſchwitz u. ſ. G., Guhra 
„Jeßnitz b. Neſchwitz u. ſ. G., Lauske 


b. A mit Neulauste u. ſ. G., Wetro. 
Ure 11 60| 8 14 | 153 241 
— s: 51 51 6| 12" 120 219 
95 sol 7| 141 131] 240 
$ Es 33 35 6 b 19 141 
E. 40 40| 6 7 93 166 
aale 10 1|— 7 24 52 
AE. . 17| 13] A 7| 38] 74 
Soz. H 8 Hill — 17 26 
Amtsh. Kamenz. 
Bernbruch b. Kamenz. 
W. 26 11] 31 20 60 137 
B ES i 14 8| 3 18, 43 111 
"a. 6 5| 2| 20 33 102 
Q B „„ 4 
“JE... 2 2 |— 1 5 10 
9 Q p : 3 3| 2| 17 | 25 83 
JE. 4 3| 2| 19^ 28 92 
Soz. H 11 5| 1| — 17 24 
| 9 


Noch Úberfidt 6. — ns 
Betreff Wahlberechtigte Ge Betreff Wahlberechtigte m 
Erklärung E idi oou Erklärung je ais pond 
Nbfürsungen | > | s| 4 auf. erer Abtürzungen 1 | os | 5 | m 
Seite 2 oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen ? 
1. | 2. | s f4, 5 J 6. | 7 t. AAA ES 
Biehla u. ſ. G. Cunnersdorf b. Kamenz u. ſ. G. 
W 20 12| 6] 13 51 ¡E A 25 29]11]| 19 au 134 
B Ke : 15 8| 6] 11 40 93 B. H. 14 16| 8| 17 55 138 
VE . 7 8 s| 13 33 go | ^ "LE. 10 1601115 52 135 
4 (h 4 — — |— 1 1 4 K We " 6 bl 2| 12 25 70 
"UB uh emm Fee 3 3 „ I 5 2| 4 12 13 
E H.. 8 71 5| 10 30 T1 II.. 1 ‘| 6 4 18 49 
BL. E. ri 8| s| ro 30 78 aal, ; 9 11| 9| II| 40 102 
Soz. H 7 EELE = 9 12 Soz. H. . 7 4|—| 1 12 19 
Biſchheim u. ſ. G. (jedoch ohne Forſtrevier Deutſchbaſelitz u. ſ. G. 
Luchſenburg). W 25 18| 8| 120 631 133 
W 104 o8| 9| 201 191 327 E 1 22 177 11 57 121 
B E 45| 36| 8| 16, 105 200 ı [E. 18 16| 6| 12 52 116 
IE. 28 38| 9| 17! 921 199 o Ge T 4 3| 2 ı 11 24 
ge 3| 31 — 7 12 K. (E... 2| sla == ol 18 
"JE... 8 31 —. 12 17 "ag E. 6 7| 4 8| 20 64 
BR KE 15 26| 7| 16! 64| 152 ""|E 16| 111 4] 125 43 98 
E. . 20| 35 8| 17 80] 182 Soz. H 121 71] 1] al 33 
LAE Jen : _ NN i Ä Gelenau b. Kamenz 
R 29. 20] 9] 12 70 144 
Bohra. PEL 13| 1166 12 42 101 
W 6 9| 3, 15, 33 93 i [z I3 9| 9| 12 43 106 
y, [E 5 9|83. ul ai sel, Ë 1| 443] 4 12] a 
IE. 2 6 2 150 24 79 IE. 8 6| 4 6 24 56 
K. E. ...| — I|—|— | I 2 weit 5 2| 3 7 17 46 
e n. 1 52 13] al eo! qu el al sl 6 19] 5o 
AE. Ii 5 2 15 | 23 77 Soz. H 7 51 — 1613 21 
Soz. H. . 4| 4 1! 1 10 19 


EH b. Kamenz u. 2 f. G. (Rgtr. Nieder- 


Brauna mit Rohrbach b. Kamenz u. 2 ſ. G. u. Obergersdorf). 
(Rgt. Brauna u. Vorw. Rohrbach), Liebenau WW 121 78 14 2n 243| 439 
b. Kamenz u. |. G. E n 46 39 9 2 d 105| 215 
W 42| 31] 8| 171 98] 196 % LE. 36| 27 9; 95| 299 
y [H..| 35| 21| 7| 13) 76 150 lg E 6 73 u 23| 5 
IE. 18 19| 413 54 120 E.. 25 17 2 S 48 81 
A E e|] 17) 15) 5| 11 48] 106 LIE 5 86 B el 91 
E 17 18| 2| 12| 49 107 E It 10 719 47| 128 
es (H. 2 111 2 6| 15 Soz. H 31 SAS 11 47 62 
° E. : I l 2 1 8 13 ; ' R. EE EE" 1 2 — er 3 5 
Soz. H 16 9| 1| — de SS Glaubnitz, Boda b. Kamenz u. f. G., Neu- 
Bulleritz u. f. G. (ohne Forſtrevier Räckel⸗ ſtädtel b. Elſtra u. f. G. 
witzer Otterſchutz). W ees 6 | 6 1: 6 | 19 45 
W 30 23 3 1 57| 89 B. m - 5 6 1 6 19| 45 
y [H. 20 1314 1| 38 62 | E. .| 6 „ r 6 | 45 
LE = 14 4 131 56 K. (E. — bes 1 2 6 
SES 10 12,4 1 27 50 E... . — | F M. 2 
“JE. 10 13, 4 1 28 52 eg (K. i B 5 1 5 17 39 
B L. E. 2] 1 — 3 4 E. 61 566 18] 43 
Soz. H 10 1 = I 11 12 | Gottſchdorf. | 
Coſel b. Königsbr. u. Forſthaus ſowie Wald⸗ W.. 12| 29| 8] 10 59 134 
wärterei Coſel (Beſtandteile des ſ. G. Staats⸗ B H. . 5 16| 8| - 9: 38 97 
forſtrevier Schwepnitzt, Zeisholz u. f. G. Zi 4 14| 7| 10 35 93 
(Forſtrevier). . o E , — 3|— l|. 4 1U 
W 12 1219 32 65] 191 KE. 2 3| 4| I^ to] 24 
o E | 3 7.3 16 30| 9 ee [E 2| 976] 8 | 70 
IE . 4 6 4 14 28 84 |L E.. 2 1113 9, 25 69 
. 2 1 11 4 11 Soz. H. 3 dpud ees 8 15 
so (K. 4 5 3 16 28 87 See SE E 1 3 
i | 134 
sudo ot 1309 3 92 TON 
Me 26| 421 8| 13 891 186 
Croſtwitz a E 20 26| 6| 7 59 118 
W 50 32 15 20, 117] 239 (E. . 4| 22| 5 8 39 95 
B Kë | 43. 30. 15 20 108| 228 e (E. ves 2—] 2 4 12 
IE. 43i 32. 15 20 110] 232 | "bl ud 4 sl 1 2 12 25 
à [E 43 30 15 19 107 224 ER H.. 3 18| 4 5. 30 11 
"| E 43 32:15 20, 110 232 p I d — 17| 4 6 27 70 
BL. H „ n E 3 1 Soz. H 1710 6 2 — | 25] 34 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben; 


| ° s [4| 5 Jj € | . 
Großgrabe u. f. G. 
W asa 45] 20] 8 5 “s| 12 
B n .| 26| 14 6 5 51 gə 
"ER . 27 15 5 5 52 92 
o Ki er 6 6| 2] — 14 24 
"SES ns 6 3 — — 9 12 
H.. 11 6| 4 5} 26 55 
89. E. ; 21 12] 5 5, 43 $c 
Soz. H. . 9 2|—|— y 11 13 
Grüngräbchen u. f. G. 
W 26 2449 6 65 125 
B K .| 16| 14| 8 6 44 92 
'IE. a 11 20| 8 6| 45 99 
K. (H. ij 2|—-| 14 4 9 
"EE s 5 4| 2 2 13 27 
H.. 11| 12, 8 5 36 19 
aal 6 16| 6 4 | 32 32 
Soz. H. . 4| — —1— ! 4 4 
| Häslich u. f. G. 
W 716 34] 8 9 122 199 
B H. . 51| 23| 7 8, 89 150 
I E I sol 26| 8 8 92 158 
9 ES .. 10| 121 2 5' 29 60 
DCH 3 s H| d 
— 0 | ° $ 
aal: 8 2| 3 2j 15 29 
Soz. H .] 32 61 1 — . 39 47 
Hausdorf b. Kamenz 
W 14 91 Ai 17 44 112 
o H. . 9 3| 3| 14: 29 80 
IE. 8 41 3| 16 31 89 
K H. e e — — 5 1 1 i 4 
dE I 1|— 2 4 11 
H.. 1 3| 3] 13¡ 26 74 
sl . 7 3| 3| 141 27 78 
Soz. H. 2| — |—! — 2 2 
Hennersdorf b. Kamenz u. ſ. G. 
W sq 9 10] 7 41 30 66 
o [E 6 8| 6 223 52 
IE. 6 8| 7 4 25 59 
$C Ets I 4|l—| — | 5 9 
BL H.. 6 716 3; 22 50 
IE. 5 41 7 4 20 50 
Soz. H — ll= — 1 2 
Höckendorf b. Königsbrück u. |. G. 
W 211 52119] 27 119] 290 
3 E .| 14| 29/15] 24; 82] 213 
E. 10 39l15| 23 zl 225 
H. ..| — 2— — 2 4 
8 (E.. — 2l | 2 4 
YO H..| 11| 2515 24| 75 202 
LE. Io| 37|15| 23 85 221 
Soz. H. . 3 21—| — | 5 1 
Höflein u. |... (Forſtrevier Weinberg), 
aient 
W orri 20 9 — 10; 39 78 
$ ES 18 9|— 8! 35 65 
"HE. s 18 9|—| 19; 37 76 
e E e| 18] 9|—| 7j 3f 6 
a ES 18 9|— 9 36 72 
H . = | — |— 1 1 4 
ae g. : — |— I 4 


8. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 
mit 
Isla 
Stimmen 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Siu et 
(Erklärung mit uber 
der j 
Abkürzungen | d | 3 | 5 auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


5. 


14. 


Horka. 

W ͤ usia 141 259 2, 50 99 
3 Is 12| 25| 9 2: 48 97 
IE. 144 249 2 49 97 
9 ES ; 12] 25| 9 2 48 97 
"YE... 141 241 9 2 49 97 
Jeſau. 

W pa 47 171 4| 121 801 141 
o (E: 38| 13| 3| 11! 651 117 

E. 30 16| 4| 12 62 122 
e E. T — 11—1 — | 1 2 
e es 5 3 — | — 8 11 
BL ti | 17| 10| 3| 11|| 41 9n 
UE. 25 13| 4| 12 5 III 
Soz. H. 21 2 — — 23 25 


Jiedlitz u. ſ. G., Kleinhähnchen mit Nera⸗ 
ditz u. Neuhof u. ſ. G., Auſchkowitz. 


W 2 5 19| 31; 9] 131 72 160 
B E. 4| 25] 8| 131 50 130 
IE. 9| 28| 8| 13 58 I41 
e (y; 4| 22; 7 9 42 105 
Bass 4 H 4 6. 32 76 
H..| — 4 8 25 

es. (y A 5 104 7 26 65 


Kindiſch und Forſtrevier Luchſenburg (Be⸗ 
ſtandteil des ſ. G. Rgt. Biſchheim). 


W... 3511161 3| 181 71] 146 


B E. 26] 11| 2 17 56] 122 
“E: — 13 71217 39 101 
$ n is 2 1] 1 1 5 11 
e A 11 4|— 9| 24] 55 
BR (E š 8 4| 1| 16 29 83 
"JE... 2 3| 2 8 15 46 
Soz. H. .1 16 6|—! — 22 28 


Krakau u. 2 f. G. (Rgtr. Krakau L. S. u. 
M. S.), Sella u. f. G. 


W. 45 39} 91 15 108] 210 
B 75 I 301 27 5] 130 751 151 
E. . 17 18] 7| 10 52 114 

e (E. = — I—| — 1 1 
Bus 1| — |—i — I I 
Be P 14| 20| 5] 13| 521 121 
“YE. 16} 18| 7| 10 51 113 
Soz. H. . 15 —| — 22 29 

Kriepitz u. ſ. G. 

W 31147 25 65 
B (È š 2| 103 "| 22 59 
"IE. 3| 114 7| 25 65 
ç [E iis 2 9| 2 6| 19 50 
DEL S 2 10| 4 5 21 54 
BL E. — 1| 1 1 3| 9 
IE.. 1 11 — 2 4 11 


Kuckau mit Alte Ziegelſcheune u. 2 ſ. G. (Kloſter 
St. Marienſtern u. Vorwerk Kuckau), Schwein⸗ 


erden. 
W 2222 60 448 11 123] 216 
8 [Ë 54 411 7| 111 113] 201 
"IE. 58| 43| 8, 10119] 208 
e E. ..| 53, 41; 7| 11 112 200 
IE.. . 58 43 8| to, (ol 208 
BL. H.. 11 — 1— — | í 1 


sees (Gu ee 
Betreff Wahlberechtigte |... 
Erklärung " Ä pora 
der | . 
"m 1 3 $ 4 zuſ. 
Ab ngen : t 
Seite 2 bea Stimmen Daup 
1. 2. [ 3. (4. [ 5. 6. [. 


Laßke u. f. G., Sch merlitz u. f. G. 


E ebe 19 11115 1 46 90 
B E 18 1012 l| 41 78 
"IE. I9 10 | 16 1 46 9I 
o nm T 15| 10/12 1 | 41 18 
Eus 19 10 | 16 I 46 91 


Laußnitz u. 2 f. G. (Staatsforſtreviere Lauß⸗ 
nitz und Okrilla). 


W 193] 60/10] 15% 208] 333 
$ El . 97| 48] 5 H 163| 260 
"IE. s 36 2| 7| 10 85 161 
K. E. 1 1| 1 I 4 10 
BL (K. 26] 35] 5| 13] 79] 163 
UE. 35 31| 6 ol 81 ISI 
Soz. H. . 70] 13[—] — | 83 96 
— — |—! — 1 1 


Lehndorf u 2 ſ. G. (Rgtr. Lehndorf I u. II), 
Nucknitz mit Kopſchien u. Prautitz, Siebitz 
b. Kamenz, Tſchaſchwitz. 


W. ns 36] 13] 9|] 25] 83] 189 
3 T " NE 12| 9] 25 781 183 
ES 35 12] 9| 24 80 182 
o [E . . 32| 12| 9| 25 78 183 
LE... 35 12l 9| 24 80 182 
Lieske u. f. G 
Eege .12| 17| 2] 12| 43] 100 
B E. ; 8, 11| 2| 111 32 80 
alc 7| 15| 2| 12 36 91 
e n sis 2 1— — 3 E 
"HR 2 I| I| — 4 7 
B E 5 10| 2| 11| 28 15 

IE.. 5 14 1 | 1232 84 
Soz. H 1 — |-| — 1 1 
Lückersdorf. 

W:! 33] 21111] 240 89] 204 
B = : 1 9] 7| 20} 43] 126 
"(E . 6 9| 6| 2041 122 
P z 1 4| 4| 11 20 65 
pDR| 42 NS 
se (y, 3 7.31 n 24 70 
Soz. H 5| ılil-I 7 10 


WW 26 29116 28 99 244 
B H 15 20115] 26 76 204 
Së REN 16| 22|16| 27 81 216 
e 155 El — 12] "| 15 94 105 
UE... 3 9| 7| 14 33 98 
ER 5 11 8| 7| 11 37 92 
E.. 13 13] 9 | 48 118 
Soz. H. 1|— | 1] — f 7 
Miltitz b. Kamenz, Dürrwidnig. 

W RER 15 20 3 9 47 100 
o [E : 12 191 3 9 43 95 
"AE. 13 19] 3| oi 44 96 
$ E ss 12 19] 3 43 95 
"LE... 13 1790] 31. 9 44] 96 


8. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 


Wahlberechtigte 
(Erklärung mit SE 
ber e übers 
Abtiezungen |? | zi (al ET Haupt 
Evite 2 oben Stimmen 


WW pss 24 26 5 6| 61 115 
B H. 8 18] 4 5 35 76 
: B gh. umo b 6| 40 go 
Q A - 1 61 2| — 9 19 
sa Ro] al 2 au adi 2 
. (h 6 19 5 6 36 83 
Soz. H 3 1!—]| — d 5 
Nebelſchütz. 

W. seass 23] 12] 2] 18] 55] 125 
9 Ke š 18 9 2 16 451 106 

E. 20 12 2| 18 52 122 
B ES ..| 15 9| 2| 16 42] 103 
F....| 20| 12| 2| 18| 52 122 
Soz. H. 3 — — — | 3 3 


, LO, Koitzſch u. f. G. 


W 20] 74110] 15 119] 258 
H. 116 49 6| 15 81 187 

B. E. 9 53651 13 80 182 
e n š 1 8| 2 Au 14 35 
IE.. 2 71.2 3 14 34 
BR 2 6| 40 4| 12 62] 146 
"LE 7| 46| 3| 10 66 148 
Soz. H 4 11— 1 — | 5 6 

Oßling 
W ases 19 17] 8| 160 601 141 
B le š 14| 14| 8| 150 51 126 
IE: = 13 14| 7| 16 50 126 
e H: aus [ 3| 2 Di 18 43 
Je o 6| 3| 1028 70 
BL E 6 9| 6 °| 30 78 
"E 4 8| 4 6| 22 56 
Soz. H 1 2— — 3 5 
Oſtro, Kaſchwitz. 

W upas 24| 23| 8| 20] 75] 174 
B H. — 21| 20| 8| 19 681 161 
j 2 š 23 23| 8| 20 74 173 
e [E ps 19, 17, 4! 16] 561 129 
RK 21 20| 4| 17 62 141 
32 E. š 2 3| 4 du 12 32 
IE. 2 314 3 12 32 


Panſchwitz u. ſ. G., Cannewitz b. Kamenz, 
Jaue 


T. 

W. 344 35| 8] 11] 88] 172 
B KE 27] 32161 11 pl 153 
"IE. 32 35 7| 10 84 163 
9 H. . 27 3216| 110 761 153 
Je 26 32| 351 7] 10 841 163 
Piskowitz b. Kamenz u. f. G. 

W ss 6! 12 6 15| 39 108 
B H. . 5 8 6| 15| 34 99 

(E i 6 11) 6| 15 38 106 

e Hs 4 8 6, 15|| 33 98 
(E. 5 11 615 37 105 
Hs 1| — — — 1 1 

BL. n i 11 — |—| — I I 


Noch Überficht 6. es ER es 8. ländlicher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte ES NT See, Si Betreff Wahlberechtigte . 
un mit SE Ertiárung mit y a Uwe Ge mit pesas 
der ı | 2 [a| a | wt I zoer ı | 3 |83 | QURE ı |» |s| 4 | am ` 
Giel nen SEN bon (DZ ene bn 
1. |] 2 | 3 4. 5. 86. 1. 2.3. [aje ie f| 7 
Prietitz u. L G. (jedoch ohne Forſtrevier Röhrsdorf b. Königsbr. u. ſ. G. S . 
Schwarzenberg). Masse: 11] 121 5| 8 36] 82 |W....... 24; 19] 5] 4, 52 93 
W 36] 381 6| 14, 941 1806 8. E 1| 12| 4 el 28 12 3. n 11| 141 5 4. 34 70 
e H .| 13| 276 13, 59| 137 1E 4| of 5| 8 27| 71 E. 9| 7| 4| 4 3| 63 
5 E. . 17 28 6 13 | 64 143 | K. I us run Es I — | 1 3 K E 4 14 5 4 21 63 
$ H... 3 711 2 13 e pe Ve 1 10] 4 8 | 23 65 IE.. 9 13| 4 4 30 63 
. . 11 10 1 2 | 24 Í E. š 4 IO 4 8 26 68 BR. H. ] Logd — Geescht 1 1 
BL 125 9 20 sl ul 43 108 Soz. H. 3| 2 —— 5 7 Soz. H G 6 
E. 6 18 11 | C 101 
oz. H. ee, H E | S bs ic 2 Kamenz. " - Skaska u. ſ. G., Trado. 
E EN k LE 27 5 28] 19 5| 16 681 145 
Räckelwitz mit Dreihäuſer, Neudörfel b. Ka- B (E. i l | DH 18 14| 4| 13. 49 110 
menz und Teichhäuſer u. ſ. G. H. : 13 i 10 | x 72 i lx: 17 15 5| 15 52 122 
WW RM 39 4817 7 111 214K E.. 2 131 1 13 29 83 . [(E. l «Es 3 ° — 
* | 34| 4516 7| 102] 200 ` 1 ie 10 E 2 
38 4817 7 110 213 Säuritz ve [y : : | P da 
r E 33 45 16 7| 101 |" 1998 W C 
f zT 38 E 17 7 nof 213 |, M 3 72 E 19] 5 | S9 1 " Ë A 
Soz. pes | l l I ES f $ | 7 2 | 2| i Steinborn, f. G. Truppenübungsplatz 
Ralbitz, Naußlitz b. Kamenz. . E. „ | | % „ e 1 
W. 291 25 4| 274 851 199 BL E. — | ==, f a FF 
B. . : 22 24] 4] 25 70 182 Schmeckwitz mit Sommerluga u. Forſtrevier B. (E x 9 i0| 6 7 | 32 75 
E. 27| 24| 4| 27 82| 195 Lugewald (Beſtandteil des |. G. Weinberg). K. RK... — be iem I 2 
H. 22 24| 4| 25 70 182 1, N H 6 8l 4 6. 24 58 
K. (E a e e ee inn 6j £| 8| eb. 5š 
d le 15 Ó 141 6, Wf 8 |. zei ër 2| 7 10 2 
d T : : Soz. H. 9 e. e i 
Rauſchwitz, Gödlau u. 2]. G. (Ryt. Gödlau u. E 13 15 d 2 Ze _ k 
Forſtrevier Leipsberg). | st. E. | 7 13! s! 6 A 82 Stenz mit Glauſchnitz u. ſ. G. 
8 39] 35|11] 281 113] 254 Soz. H. 2 2— — 4 6 W.. . 38} 271 4| 7, 764 132 
o H. 30 22 1126 | 89 211 "n 3 H. 23| 19 3 6 51 94 
i E. A 19 23 9 25 76 192 | Schmorkau b. Königsbr. d E . 14 1$ 4 7 | 40 84 
$ E M 3 10| 5 9 27 74 WMW 48 5212] 17, 129 206 $ H... 3 7 2 1" 13 27 
"LES: 17 15| 4| 19 5 5 135 | qi 5 , 28| 369 | 86 179 E.. I 5 — — 6 s 
DCH fp od ep % „ as RE | a se | "| r e.. „ i|: os a = 
zu d e 2 8 5 6 21 57 | q H... 1 2 —[— 3 5 "LE. 13 101 4 7, 34 73 
Soz. H 20| — |—]—" 20 20 E... 3 2| 1] — 6 10 Soz. H. . 13 8 — 1 — 21 29 
Reich WX i TIEN. | py H.. 20] 291 8] 13 | 70 154 
eichenau önigsbr. und 2 (Rgtr. IE. 20 35| oi 16 80 181 Straßgräbchen mit Grünberg u. 2 ſ. G. 
Reichenau L. S. und M. S.). Soz. H. . 1 5611 — 13 20 | (Rgt. Straßgräbchen u. Forſtrevier Langes Holz). 
C 37. 347170 95 194 ç Jo | E ES 44 27115] 23 109 235 
a [H. 21 19: 4 ul 58] 127 nan N u. ſ. G., H. 33 22 12 18 so] 185 
IE. 8 5 13 5 1 B. K 18 | 1 20 72 176 
| JS LOIN > 26 26|15| 19 89 208 set Wës : D EE 
K. E. 2; —— oc] 3| $ H. 23 2418 18 83 197 KK. O RE 2 6 
y H. 3| 16|3! 1f 33 88 | Y. | Y n ll : M E "CHE I z|— 11 4 9 
BL. E 6 Ges > E. 25 2518 19, 87 205 ` : j E 3. 
. 9! 5 12 32 87 | H 93 53118 18. 83 197 m9 H.. 16 14| 8 17 gi 136 
Soz. H 18 3i 11 3" 25] 39 K. E. a (+ Scelus 8 j EE. .] 20] 16|13| 19 68| 167 
| | i 251 25118] 19 871 205. Cos. H 177 7bL4b —, ¿8l 8 
Reichenbach b. Königsbrück und 2 ſ. G. Schönbach b. Kamenz. | | 
(Hgtr.Heijenbach L. S. [ohne Geb. und M. S.). W. 3| 18| 5| 12 38 102 Weißbach b. Königsbrück u. ſ. G. 
. 69| 39| 4| 17 1291 227 lg s 2 13 3| 10, 28| 77 W. 16: 18 6 888102 
N E .| 45| 20| 3| 14, 8°] 150 E. — 111 3| 12; 26 79 H. . 11; 15 6: 8% <0 91 
UAE. 13] 17| 3| 16 40] 120 K Ke — 4 — UN 1 2 6 B. | 2. 1114 6 8 39 80 
Q E e=] |-| 2, i 4 E... . — 72 9 18] ib Ve. [H. 11 15/5 8, 39| 85 
"OS oss - | — — 2] 2 8 BL. H. . — 7 2 9, 18 ob Je 11 14| 6 8. 39 89 
sg [H.. 10| 11|2| 13; 36] 90 E. . — 42 10 10 54 Soz. H. — | — 1 — 1 3 
IE.. 13 17 3 i| 47 112 Soz. H 2 5 11 — ` 8 15 
Soz. N e 3111 — 8 56 Schwepnitz u. 2 f. G. (Rgt. und Staatsforſt⸗ Weißig b. Kamenz u. f. G. forie Forftrevier 
Ro Ä revier). Räckelwitzer Otterſchütz (Beſtandteil des $. G. 
us W. 107; 4713 23 190] 332 Rat. Bullerip). 
RE 221 2515| 2, 54] Djy ES . 84. 349 17[ 144] 247 |M....... 23] 19/10] 2: 54] v0 
o (. 8 14/5 2 | 29 59 | ^" lE. 61 28 9' 2o| 118| 224 B [E .| 21| 18] 9 2 50 qa 
E. 10 16 5 2. 43 65 K E 21 18: 6 15 66 141 | ^ | E. . 16 13 | to 2 41 Zo 
Q. IH... — 1 — — 1 2 IE. 49 26 s 16| 96 180 e Ve mE — 1— — 1 2 
lE.. 1 1— — 2 3 38 [E 2 — 3 2 7 19 N 9 332 — 13 18 
B E 6 11 5 2" 24 51 : E I2 | 2 4 4 22 44 BL Le . 13 14 9 2 1 38. 16 
AK 9| 155 2| 31 62 Soz. H 55 15 — — 70 85 IE.. 7109 2| 28 62 
Soz. H 2 2 — 4 6 B....... — 1— — if 2 Soz. H 81 31 11 11 


Noch Überſicht 6. | 


—— — a 
—— — 
— — e 


Betreff Wahlberechtigte rs Betreff Wahlb echt 
| erechtigte 


8. und 9. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


lius ! mi Stimmen Erklärung = 

Abkü 1 9 3 1 über. : nit Stimmen| . : 

Seite 3 ober) Stimmen | zu. haupt Ablürzungen ı | 2 |s| 4 auf. über, iu mit Stimmen 

. | 2 3 Seite 3 oben Stimmen Haupt | Abkürzungen Le fsp E B 

„ù 3 |4| 5 | e. | 7. Seite 2 oben, Stimmen . | Daupt 
Wendiſchbaſelitz. en | f 7 
Des 131 18 9 oxdorf. Q m | 
42 W. T E _ angebrück u. f. G. ; 

" IE 10 16 2 8 36 A jn d en e 15 120] 216 | W- OU— 64 ur en 

A EN a . wi 1 9 7% 7 30% % ul 88 % 110 978 859 
E... 13 18 5 | 9 78 .. 3 1 2 1 | 1 15 R. l MM 2 3115 16 | 148 439 

Zo. H. . | — 535 So. .... 55 101 2| 11 68] 85 | So... i 35 Ze ^ I 155 187 

| | Cunnersd , . | | , 19 225 
Wieſa b. Kamenz. W. 53 2 P enc W . mit Friedersdorf. | 

r P. E D 2 / I ; W.. 28 S : à 5 

Dos 110 de n 27 233] 396 E nn E 23 5 7 82 136 D ee no| 32 Ü 34 201 353 

B. | i E fi 25 186 326 o .....». 2 1 2 6 K. —— n n 24 93 | x 2 

le |] 16| 18| 4| 19 57] 140 Dippel Soz. . JI 851 28| 3 | P 

zt 64 aıl ai 20 132) 247i% ippelsdorf mit Buchholz. ; 116] 150 

BL. .. 2 4 3 4 13 35 Ju +a e es ex 31 19 17 27 9.1 22 Leppersdorf. 

E. 5 h V. 24| 15 23 E oou 1111 55112 

Soz. H. 87 25 2 ABER: 28 K 11 15 27. 811 207 | [| 95 55|12] 27 205] 365 

| MM E > 1 5 1] 1214] 28° giw er, Sdt SE, ale 

Lg. Wohla (Bod D "|l 10 3171 1. 3 lx. 6 7110] 26 61] 176 

u. Welka) eritz, obrig, Oſſel, Talpenberg inn 3| 1| — 14 19 ! HO AE ) 1 Ek ue 8 11 

e u. f. G. Rgt. Wohla ſowie u | gifendern-Moritbur 3 FREE ` CCC 
ier Schwarzenberg ( Veſtandteil des ſ. G. Jagdſchloß Moritzbur * et d ie Lie gau | 

Rgt: Prietitz), Rehusdorf u. f. G. Gutsbez. der fistaliſchen 1 . 42 E E | E 
ER 16| 30/15] 161 77 eret e) | $ ` 411 2 80] 137 
GI W EENEG W 411 235 : 
oe] Ss] sep A] msc er ;| fal som us 
EC| a see al al mu ui 4528  38| 151 ELE zi 4|1| 1, | 38 
tig] al %% ol . oe 51 21 a nw EN WAR T 
Be. E 3| 111 8 8 30 81 N E pe E E S n W . E EE 
PON 3 I2 5 | 2: 6 , E MEN 36 d 9.12 189 
Soz. H. . 3 2| 1 äu 7$ in | nn Ke n a PA y^ 5 : A p 163 
a Y Rd AAN 1 fy 62 
* oodd E E a HR (ER 
TT 2 43| 92 K. 32179] 358 , 

3. |H. i 8 15 12 1 | 36 Se 2 are 11 15| 8| 26 60l 169 | gu Lomnitz u. j. G. 
E. 10 161 | ur 3 "| 1 51 16 W 2k. 108 55 31 33 Kë še 
H 4 2 41 89 Soz. 65 T : ) 40 B . jl 199 359 

e e| 5| 1412 1 | og Tel 391 6] 1j 101] 14% N . pa L m 

aQ H. 10 1613 2 41 8 Großokrilla, 5 Sa, o.. 7 f 

L. H... | 1 — — 1 2 55 337 a: Soz.. . 781 18121 ol 114 
„ p Ware 1 106| 186 | | 
. Lotzd | 

Zohan, Lüttichau. CNN E E: 3 " 91| 163 | W&....... i SCH e ee - 

tula 111 81101 265 551 161 R. 2 1101 i 27| 70 B. 135| 3815 22 210 344 

a H. 6 3 5 15l 29 Soz. EN 39 17 | 5 11 N 14 6 8 SE 
E. . e al s| al 34 87 6 : 3| — 4 99 82 N 8 7| 8 E | DL 

| ro PNE | N.. ) s 

K. SÉ „„ E. e Grünberg b. Radeberg m. Diensdorf u. f. G. Soz. ... 113] 24| 4] — | nn i. 

se (y: 5 2| 9 14 26 80 ps nn 20] 19] 3| 6' 48 91 Ottendorf b. Medin i i x 

Soz. H. 5 3| 5| ol 32 a 16 15] 2 5 38 O EA VUES 110 gen mit Moritzdorf. 1 
3. H. il 1i—| i| 3 Q. ...... 3| slıl 3! I N 0|24| 33 3801 637 

1 KR bM 3 al i 2 34 E — 191 90|17| 28 3261 534 

, Sióornan, Giebel 6. omen, %% | 8| 1 EE . w| ajo 2 E n 
E 18 13 al 33! 68 166 BV. 67 2: 10] 101 122| 203 Pillnitz u. 31 G. (Königl. Poniente 

«(E u Se | 3 : |, i64 251 9 101 111 184 ſchloß, Kammergut u. Staatsforſtrevi à 
YE... 4| 1 a 21 55 P el 9| 9 48] 109 w— 601 4214 e n SCH 

d'H 1| 33 25 50 140 Go» ....| 48 8 — al ei oe NU E L 219 

Soz. H. : 3 on 3 26 | 54 148 Kleinröhrsdo él ne R. BM 1 7 L> 150 

R —— 5 B * sdorf u. f. G. (Staatsforſtrevier ). Soz. . 311 Di l i : E 13 
M » — e e e je d : SS | 107 212 Räh it 2 „ 42 53 
ER -— nip mi 
9. ländlicher Wahlkreis. e ia Si 8| 4 19 1 ji m pens ito = 59 i pie m 
Mess — [op 15 2 nod Eas 1| 53/13] 30 ; 
Amtsh. Dresden-N. Soz. . . AN 7214 — 46 i 3 des r 15| 9| 27! d u 

ji Arnsdorf b. Radeberg. e Kleinwolmsdorf u. f. G. mo. . 41630 35 21 al aal 251 

8 136| 5429] 59 278] 567 Bun DESEE „ 251 

p Win! 0 5 % 25 137| 268 |8... NILUM 

pu 71| % 50: 194| 430 |9... 201 28| 7| 21 W| 187 |S. ..... E EE Een abre 

CEN 5 25 ds EENEG n — N 8 10 : _ 32 490 4 
Soz. 38 3| 2|] — 43 50 SCH ee] 37 113 — 51 68 0 Se 1 25 12 31 100] 242 
! e ...... 1 —- — aen N 1 1 So; see e 135 4 BESCH 1 | 16 23 

| Go. .... 21 371 581 — | 174] 221 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


W mit Pra 
er : 
Abkürzungen 1 | : |s | 4 pif. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


1 [a|s jajo jJ 6 | 7 
Schönborn b. Radeberg. 
W — 34 131 4| 28 79 184 
W 29 8| 4| 26 67 161 
Manos 6 21 1| 25 34 113 
n T — 1|— 1 2 6 
Soz. ] 23 5] 3] — | 31] 42 
Schönfeld b. Dresden u. |. G., Cunners⸗ 
dorf b. Helfenberg. 
W.. e 83| 44121] 30 1781 354 
BW.. 76 3418] 24/0 152 294 
Q....... 15 21101] 21 67 171 
N 3 32 1 9 19 
Soz.. . . 57 9151 2| aal 98 
Schullwitz. 
W espa 30| 3014] 25 991 232 
W 16 201111 17 64 157 
u s usss 5 10 : 2 37 105 
N uywa 1 3 8 22 
Soz. 10 7 2 — 19 30 
Seifersdorf b. Radeberg u. f. G. 
W. 551 3214] 32 133 289 
Di ia 46 28112 31! 117 262 
A 11| 17| 8| 280 64] 181 
N.. 4 3| 1 1! 9 17 
Soz. al 83] 2 44] 64 
Söbrigen. 
W 551 23, 5 5| 88] 136 
Dr ugs 46 15, 3 2| 66 93 
A 2 3—— 5 8 
sons 5| 4|2| 2, 131 27 
Soz. 39 8|1| — 48] 58 
Ullersdorf b. Radeberg u. |. G. (Staatsforſt⸗ 
revier). 
W 56 30] 6| 18 110 206 
W 50 27 4| 17 98 184 
. 8| 15| 3| 14, 40 103 
Ray]. 3. 2|—|— 5 7 
Soz. . .] 39] 10| 1| 3 53), 74 
Wachau b. Radeberg u. |. G. 
W usui 111 611151 35 222 418 
W 97 4411] 31183 342 
. 116 21| 9| 29^ 70 196 
8 1| 5106 2 19] 32 
Soz. 75] 18| 1| — | 94| 114 
Wahnsdorf. 
1 EE 15 34/14] 14 137 241 
S 65 3012 13 120 213 
. 7 18| 9| 12! 46 118 
R ͤ — 5 3|— 1 9 15 
Soz.... . 52] 9 2 — 63] 76 
Wallroda. 
W 75 35 6| 28 144 275 
BW 71 32| 5] 28 136 262 
S orsus 17 15] 4] 26! 62 163 
N 3 2| 1 1 Y 14 
Soz. . 51) 15|—| — | 661 81 
Weißig b. Weißer Hirſch. 
W ͤ * 190 83 | 23 15 322 514 
R 16: 60 [18 17 A 417 
N Ly 24 |17 184 
81. ° * 9 2 — sÉ 13 
Soz. 141] 34 1 17 177 216 


10 


Betreff 
Erklärung 
der 
Ab'ürzungen 
Seite 3 ben 


Wahlberechtigte 


auf. 


Weixdorf, nn 


W.. 1644 56] 9 267 
Be ..... 1444 50| 7 d 234 
EE aal 315 

a Feeds e| 3| 1 | 

Cog. .... 112| 16| 1 i | 130 


Zaſchendorf a 
orf. 


W 71 6017] 221 170 330 
B. 52 3916 H 122 | 238 
15 6 21113 12 52 135 
R. Ez 1 s| 9 
Soz. . 45| 18] 3] 1067] 94 
Amtsh. Großenhain. 
Bärnsdorf, Cunnertswalde. 
W »4 31 26 11 29 97 232 
W 29 2110 26 86 205 
N 10 135 25 53 151 
N 2 — | 1: — 3 5 
Soz. 17 8 3 129 46 
3 999522 6 — — 1 L — 1 3 
Bärwalde u. f. G. (Teile der fiskal. Moritz⸗ 
burger Teiche in 1 
W — 19 2410 21 181 
Bo eis 14 207 | 2 159 
Bees 8| 207 21, 56| 153 
Soz. .... 6 — — — i 6 6 
Beiersdorf b. Radeburg. 
W. 11 10 4| 13 38 95 
B.. 6 5 3 12 26 73 
N 4 5 | 3| 12 | 24 71 
So — | 2 2 
Berbisdorf b. Radeburg u. f. G. 
W. 51 55118] 20 144 295 
e s 2 37 4216 20]| 115 249 
Q....... 24| 38|15| 920" 97| 225 
Soz.. 11] 3| 1| — | ml 20 
„ 2 1]l—]-—. 3 4 
Boden b. Radeburg u. f. G. 
W. 16 10| 3! — 29 45 
B. 15| 9 1 — aal 36 
D ...... Hp | 2 5| 10 
Soz. 14 6|—|— 20] 26 
Cunnersdorf b. Radeburg u. f. G. 
W.. 144 16| 4| 6 401 82 
N 9 101 3 5 | 27 58 
Ma A 7|3| 5j mi 47 
R. 1 1 
Cog. .... 4 3 — — I 7 10 
Dobra b. Radeburg u. ſ. G. (Rgt. Zſchorna) 
W 20 29 4] 29 | 8z 200 
W umaku 12 18 3| 18 51] 129 
@. ...... 8| 10| 2| 17! al 102 
R. „6566 5 „4 e == 1 + — f 1 2 
Soz. Al 71] 1' 18] 25 
Ermendorf, Marſchau. 
W.. 5 614 7 221 57 
B 4 6 41 6, 20 52 
R 3 6| 4 6 19 51 
905. .... 1] —=|=! — 1 1 


9. laͤndlicher Wahlkreis. 


Betreff 
(Grtiárung Stimmen 
über 
Udtürzun en 
Seite 2 oben parpi 


Freitelsdorf. 
8 6| 18] 4 16 44| 118 
B 4| 144 16. 38 108 
Reg? 4| 12 4| 16; 36 104 
Soz. . — 2 — — 2 4 
Großdittmannsdorf. 
W . 34 2318 24 99] 230 
Bo sa 98| 1415 23| 80 193 
K M| 9 d 23 | 56 154 
Soz. 14 55 — [24 39 
. ° EE p Ñ @. 
rj POEM 18 1 | 
r. ia Za 13 14 5 7 | 39 84 
eS. Voces 4| 111 4 4! 23 54 
R. „„ 7 
Go... 9| 3l—| 1 13] 19 
EE b. Aet ass u. f. G. 

E 2 11 25 
VB. 3 1 1 al al 18 
8 2 1 2 7 17 
ÓN 1 | Ss 1 1 


Lötzſchen u. Vorwerk (Beſtandteil des f. G. 


Rgt. Schönfeld). 


W 6 11110 1, 28 62 
BV. 4| 101101 1 25] 58 
3 4| 1010 1! 25 58 
Marsdorf. 
W sas 17 15111] 23 66 172 
Dei en 13 81 8 18 47 125 
S veis b 3| 4| 18 30 95 
Soz. "| 4 4 — | BI 27 
8 = | = T = 1 2 
Medingen u. Í. G. 
W 61 34/18] 19 132 259 
Meat 52] 2917 16; 114] 22 
R 4 13| 4 34 94 
R 1 3| 1 2' d 18 
Cos. .... 46 13 |12 1! 72 112 
Naunhof b. Radeburg u. |. 05 
W.. 19 32] 8 2. 191 
P, EP 11 231 6 60 155 
a ron 9 5 s; 49 129 
R.. = | 4| 12 
So 2 — 6 12 
1 
W — 15 177 331 72 202 
B 110 12 7 32 ei 18 
5 10 12| 6 32 60 18 
N NS 1 = — — 1 1 


Niederrödern u. |. G., Oberrödern. 


W C 32 34113] 22 101 227 
E 21| 26|13| 14; 74] 168 
B eno 5| 88 13° 34| 9 


R. 2 3 — — 5 8 


Soz. 13 14] 4 Le 32 57 
Ober⸗ und „ 
S9....... 65 42 | 21 18. 439 
B.. 54] 3019 53 156 | 383 
8 36 28118] 52 134 354 
R — 34 — 1 1 5 10 
Soz. . 13] 21- "ul 17 
Sacka u. ſ. G. (ohne Vorw. . 

W 30 ZU, 7 35 Ya 

d. nonu 22 205 32 79 205 
R 10 12 5| 29 56 165 
Mayos, = 2|—| 1! 8 8 
Sag 12 6'— 2. 20 32 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 

(Erklärung mit poo 
8 i | 2 | 3 4 zuf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


K 


— . 2 9. unb 10. ländlicher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte Betreff 
Erklärung mit Pe MM 

Abrürzungen | M Is] a || au. Haupt | Abfürzu 

Seite 2 oben) Stimmen Seite 2 o a 


5. 


| 


Steinbadh.b. Radeburg, Neuer Anbau. 10. ländlicher Wahlkreis. | Gohlis (Nieder- u. Ober-). 
8 411 1710 St 961 211 8 59 3418 19 130 
, EE 26| 16 15| 16| 73| 167 Amtsh. Dresden-A. Eb onset 57 30116 i 
ZC 12| 111 9 44| 109 A 1 716 19 
Soz. ] 14) 5 5] A 8| ale a V 7 d 24 
8 —— CCF 20] 11 8| — al 51 S053. 59] 15 " 
Stölphen u u. Vorwerk (Beſtandteil des |. G. N. 1 318 17 Golberode, Doppen 

Rgt. Sada). n 6| 1| — i 26 34 W .. 14 H 52 
B ecrisá 4 9| 4 51 22 54 Bannewitz, Eutſchütz. - s es 8 11 39 
. 3| 84] 5 201 51 W 198| 6019 28; 3805] 487 K. = d 9 
O 3 6] 4 5 18 47 B. 174| 56118 26 | 274] 444 | NVS. 3 6! 14 
64 ....| — | 2l-|—l 2 AE os 1| 2|2| 6! 11] 35 S033. 5 y a | 14 
Tauſcha b. Rabeburg u. f. G. XS. ....| 18] 1213] 14 57] 137 Gompitz. 
- B1 Tae Dë 160 |S03. .... 154 401 3 6 203 267 ISI 36 181 4 11 | 69 
8 22 $ 7| 11 67| 14 Boderitz b. Dresden. er 34| 17| 4| 10 65 
MNA 6| 11| 4| 10' 31 80 JE ts 19| 111 Bi 281 ` AN QUID 1 ilh 8v A 
Eos] dp [erp A Opus se 18| 11 "ai e Ia Ais 6| 17 
1 PA E 3 T PA se 1 11 2 So. ....| 30] 111 1| 1! 48 
Volkersdor . - NL. Gen. A 2 4 4 | 10 26 | trig. 
Best 24| 19 [10 55 get ALL E 361. 9 T) SEN MAL occ wu 169% 6, 76 
B. opa 20| 12|10| 24, 66| 170 Brabſchütz, Podemus. y pass; 39| 14| 7| 6 66 
ag 21 5161 221 85| 118 |99 14| 21] 2| 18: 551 134 |9 7. Lin ar al 
Pic 35 7| 4 2 81 E ET 131 2112) 18 541 1399190 ....| — Y. [5 1| 6 
Welxande um 90a XS s : 10 2 ei | e = | Soz. FIR 37 14 an — |: 51 
° T OË | 
Rd ei 4| 1 12 21 63 S " Aper e ii "id eg x^ 246 
. OPET 4 | 4| 1| 12 | 91 63 | Briesniß b. Dresden. — 1. Wahlbezirk. > ege? 154 e 15 11 | 291 
Würſchnitz napi Str., Kirchſtr., Merbitzer Str., Dorf- E or | dula4 5 37 
ES 171 12121 9. 40 83 ſtr., Som, Friedrichſtr., Tumereg, ZQ 2 al 3 6 13 

DEE i x E 2: oU|23| 39 221 Ee mq Press uu 
B. Mn 13 10 2 9 | 34 75 5 | 0 HE Soz ines 137 97 6 — 170 
K 8 10 2 8 28 66 B. sn... iol 4 22 37 2 8 
Co; dirti 5 Ba e 1 | 6 9 K. a, Sé ; E. : š N d sÍ e p 1 b. Dresden 

eras FIRE sl d 90|15| 27 74 M ont: 48|29| 37 202 

Amtsh. Meißen. Go, .... 89| 231 6| 4| 192] 168 | . 77 40 |24| 34 | 175 
| TM E sas 3| 2151 6! 16 
Briesnitz b. Dresden — 2. Wahlbezirk. Ser 
. :. 10 1416] 26 66 
el u. E . re re Mapimilianſtr., Gottfried-Keller-Str., Weis- Set cid ei 241 91 4 e 
B ie 104 | 45 i 40g| 788 tropper Str., Warthaer Str., Bismardftr., 
p nee al 4528 13 147] 377 | Wettinerftr., Mt „Omſewitzer Str., ái bier Pria rds iss 

OVE LE Wirt aftsweg. N 0 e 9 SR ( : 
SW del ARIS dish am lis 144| 1 24| 243] 403 V. 190 | 89 40) 76 89b 

ea e sn "LITE Sa: mm 16 2127 581 us 

Mei Lass 1 4|—|— b 9 ZI 4 3d í 
5 ee th 4 = a | 2d né E | 16| 14| 5| 14; 49| 115 C03. ....| 169| 6310 6 248 
Bus 5| 51128] 33, 222| 418 en app d NI 4 E | 157| 221 Seutemig b. Dresben. 

HU PERA | oſchütz resden. e 12] 20 22 
dr uet xil Ou sme met Tessa 2791 1551461 62 5221 935 |8. 131| 43|i1| 18, 203 

EN j GZ) usn 263| 128|43| 60 494| 888 |$....... 1 2|2| 5| 10 

Neucoswig . e| 912] 20; 47] 140 NL. 14 66 7 33 

W... 90] 3015] 9, 144] 231 NL. 10 16| 9| 27 62] 177 Soz. 116| 34| 3| 5 158 

3 — el 2 SL Soz. 246 102122] 13 383] 568 3....... e 

doit Í w. le 

A Pas Ei ZS SLST A WE ees 208 67| 111. 496] 1073 W.. N rir 47 412 

dichos dis 5 M. eps. 183 101 571103 444] 968 | y 193| 110137 10 385 

ga Keess bt "el 2| 125 35] mia - rir w 25 

mtsh. Pirna. RL . 26 4148 77) 187] 545 Ne. 23 42 30 2 194 

Eſchdorf mit Roſinendörfchen unb Roſſendorf Soz. ... . 150] 52/1121 13 227] 342 | Soz... 166 57| € 235 
e Ee (Mot ee T "xeu b. bag, e rh G. ; | Merbitz, geste 

E | ese] 3 39 q or] SET 381 71 Te 59 
* 344 20 6| 31 | AI 216 S 88 33 5 3 129 181 |8. ..... LI ts, 39 | 52 
ME 11| 14| 5| 30 60] 174 K.. al Be) al 7j DERE Re al apti HI 2 
R. 3 Ët t Bach SEE. P LN Zu 4 1|1| —, 12 BEI SO... < 2 SL St 11 3 
Soz. 21 4) 1| 15 27 36 Soz.. . . 82| 22| 4| 1' 109| 142 | Sos. .... WI 6| 2] a= g 

Miser ido rn M ura Bonnewitz. Dölzſchen. Mobſchatz. 
8 e 1124 6015 20 2131 369 B....... 22 17 6| 18 62 
> 97 21 ó 1B, 92 159 NEN 106| 58|14| 18 196] 336 | BV... 19| 17| 5| 17 58 
8 a Ki tat SI pt SE 5| 7 2 11; 25 
MN = 11 — 1 2 RR... 11 -31 11 09$, 30] BEINE sl = 3| 2| 5 10 
Soz.. . . 22] 5 —] 1 281 86 Soz.. 94] 46 9| 4 168] 229 | Soz. 14 ST Ek E "Su 


Digitized by Google 


Noch Überſicht 6. 


e 
Betreff Wahlberechtigte - 
(Erklärung mit S Se 
ber . 
Abkürzungen | A 1314 auf. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 
1. 12: [ 3. [ 4. 6 | 


Mo ckritz b. Dresden, Kleinpe ftip. 


Decra 197 | 5318] ZU, 248] 397 
8 128 4415 19 206 337 
N 8 6| 2 7 23 54 
NSS. 7 13] 9 9 35 96 
So 113 251 4 3 145 187 
Nickern u. ſ. G., Kauſcha. 
W 66 3V| 5| 12 120 203 
W 62 325 12 111 189 
Q....... 6| 1i|1| 6, 14] 35 
ME 2 8| 3 6; 19 51 
Soz.. . ] 54] 23] 1| — "pl 103 
Niedergorbitz u. ſ. G. 
W ay á 245 12930] Zä 427 655 
W 236 1231251] 22 406 645 
Nanny 4 12| 5 5 26 63 
UM e ata 10| 22] 5 91 46 105 
Sog ....| 222| 8915 7 333 473 
e 
W EN 1831 9855 430 920 
Bi 157] 9354 90 ai 391| 865 
Mass 6 51 3 7 21 53 
N 34 4135 66 176 485 
Soz.. . 116] 4715] 161 194] 319 


5 b. peo mit Roſentitz u. f. G. 


Tt 4 291 2 3. (9 121 
8. FR 41 26 1] 3 711 108 
C NIE 5 efail 31 HI 24 
N 1 3 — 1 — 4 7 
Soz.... 35] 21 — — | 56 77 

Obergorbitz. 
WW 89 20 13, 16 144 244 
De ales 81, 25 12| 15 133] 227 
K 3 2 2 4 11 29 
N 5 4| 4 8! 81 57 
Soz.... . 73 19) 6) 2 100 137 
unen — | — — lj 1 4 

Oberwartha, Rennersdorf b. Dresden. 
Wie 30 15 6 84 59 110 
. 29 134 5 1 55 102 
K ...... 1| a|—| 5| ol 27 
NL 3 4| 5 3 15 38 
Soz. ....| 25 6|—| — 31 37 

O ckerwitz. 
LI NUS 10 18] 2 61 36 16 
Den 9 17 | — d 32 67 
Mea — 8|— 5 8 26 
NL. 2 4|— d 7 14 
Qoa. .... 71 101-1 — | 17 27 
O mſewitz 
W M 61 21114] 13 109 197 
B 47 21114 10 92 171 
N 24 — 1| 1 | n 25 
NN 3 912 5 29 77 
Qo. ....| 44] 11 11 — 56] 69 
Pennrich 8 N G., Soll men. 
W 34 5| 10 661 126 
. 30 10 4| 9, 53] 98 
R 2 2| 3 3 10 27 
TRA 6 5| 1 1 17 39 
Soz. . 22 8|—| 1 26] 32 
Prohlis, Torna. 
W TENE io 181 3| 14 80 146 
BV 41] 16 3| 13 73] 134 
. 2 2| 1 6 11 33 
le uua 7 3| 2 4 16 35 
Soz.. . . . 32] 11|—| 2 45] 62 


Betreff Wahlberechtigte 
he 
Erklärung mit ne 
1 | s [sl sul. 
Ab'ürzungen re baupt 
Seite 3 rben Stimmen 


Neid 
38....... 79| 46/18] 28, 171] 337 
BV. 69| 4417] 26 | 1561 312 
recados: 2| 22 101 16] 52 
NS 8 9| 8| 15, Au 110 
Zo. ....] 59 321 71 1 99] 148 
Rippien. 
W. 77 29| 8| 14 128 215 
Bo diras 72 268 7| 13, 118 197 
K asas as 8| alıl 9, 22] 55 
NSS 3 24 s 2 31 
Soz. 61| 20] 9| 1" 841 111 
Roßthal u. f. G., Neunimptid. 
W 4151 40/111 Au 1001 174 
E 40 39 110 E 93 164 
K. 2 2| 2 4 19 28 
WQ. .... 1 3 S 16 
So. ....] 37] 34 >= — 76 120 
Sobrigau, Been Gauſtritz. 
W 23 1| 4| 25 53 137 
W 17 1| 2| 23 43 117 
gll = — il 5| 5 20 
NSS. 111 — | 2f 18 31 89 
S 6 toi 7 8 
Stetzſch. 

W— 207] 989% 34, 394] 704 
W 177 9045] 34 346 628 
N 1 6| 1 311 28 
NS ego 20 2733] 23 103] 265 
Soz. 154] 5610 8 228] 328 

Welſchhufe. 
ees 130 52] 6 4|; 192 268 
8 123 50] 4 4| 181 251 
N 2 51 — 1 8 16 
N 4 4| 1 2 | 11 23 
Soz.. . . 116 39 3 1! 159] 207 

11. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Bautzen. 

Großdrebnitz. 
WW 44 2413] 28109 243 
N 26 111111 19 67 157 
. 13 8| 9| 18 48 128 
Soz. . 13| 3| 2| 1] 19] 29 

Kleindrebnitz. 
U xà 18 15 4] 17 54 128 
B 11 10| 4| 15 40 103 
Mitos 7 9I 4| 15 35 97 
So 4 1 —1 — 5 6 


Amtsh. Pirna. 
Altendorf b. Schandau, Mittelndorf u. f. G 
(Staatsforſtrevier) ſowie Waldwärterei u. Wald- 
arbeiterhaus am Zeughaus (Beſtandteil des 
ſ. G. Staatsforſtrevier Ottendorf). 


W. 901 4215] 41, 188] 383 
De ..... 59| 25| 5] 25 114] 224 
Q. ...... 10 9| 4| 21| 47] 136 
Soz. . . 49| 16| 11 — 66] 84 
. V 


Altſtadt b. Stolpen u. Vorwerk (Beſtandteil 
des ſ. G. Gut Rennersdorf). 


W — 431 524100 16 121] 24 
Be ..... 27 21 7| 10: 65] 130 
ea 71369 35 87 
Soz. . 19 71 — 27 36 
d uns: „ 1 


10. unb 11. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklärung mit . 
= ber 1 | 9 | 8 | Uber⸗ 
Abkürzungen I haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


| Amtshainersdorf, 5 Í. G. 


WW EE 106 99 8 180 300 
* ..... 86 43 6 | 135 238 
"UR 8 Ik 85 
So 78 34 E 153 


Berthelsdorf b. Neuſtadt u. P L G. (Rat. 
Berthelsdorf, Heilſtätte Hohwald u. Ctaars 
forſtrevier Neuftadt). 


W. —A 95 65 113 20 | 199 368 
„ 73 41/11 143 260 
ee 9| 22| 9| 17, 57| 148 
Soz. 604] 19 — | 84] 105 
8 — | — | 3 
Bühlau b. Stolpen. 
WW 33 d: Si 5 l "s 235 
V. 14 19 an 125 
M b 107 
Soz. 9 18 
Sean xÇ wa 
W. 30 31484 29. 981 232 
W 16] 20| 8| 28, 721 192 
K. . 9 17| 8| 28 x 62 179 
Sos. .... 7 3l—|— 10 13 
Dittersbach b. Dürrröhrsdorf mit Klein- 
elbersdorf u. ſ. G. 
W 62 491 91 35 155 327 
Dr b 43 32| 4] 16 95 183 
N 11 22 1 Ip 50 122 
Soz. . 32 9 3| — 44 59 
Dürrröhrsdorf. 
W. 83] 3711] 34! 165] 326 
WW dos 60 22 8| 30 p 248 
R 16 16 ° P. E 182 
Soz. 42 6 50 60 


Ehrenberg b. EEN u. Schäferei (Beſtand⸗ 
teil des ſ. G. Gut SS 


„ 33 > 15 d 140 354 
P. RP 13 35 75 212 
N 10 T 5 3 | 68 199 
Cos. .... 3 3|— 7 13 
Fiſchbach u. f. G. M 
WW 76 5021 10 157 279 
W 60| 3918 1 125 224 
1 16 s 2: | 6 142 
Cog. ....| 44 E 82 
a KS 
WW 6/1 29] 6| 13, 111 187 
W | 58| 16| 5 9; 881 141 
N 12 11 3 HI 30 67 
Soz. 46 9 2 — 57 7 
Heeſelicht u. ſ. G. 
W.. 27 271181 10 | 82 175 
B.. 134 1412] 10 491 117 
sn 8 12 | 11 10 41 105 
Soz. 5 2 8 12 
Hertigswalde. 
W tsa 141 6711] 311 250 432 
Be ..... 11116 47110 | 190| 323 
. 4 5 5| 19 33 105 
Soz. | 107 401 5 2 154 210 
Hinterhermsdorf u. ſ. G. (Staatsforſt⸗ 
revier). 
MUS ru As 108 811261 25 240 448 
WW 78 5721] 17 , p 323 
Marisa 21] 1814] 11 143 
Cog. ....| 57] 35 6 4i E 161 
E — 2| 1 15 


Noch Überſicht 6. 


Betreff " 
(Exflárung Stimmen 
bet über 
Abkürzungen haupt 


Seite 3 oben) 


Krippen, Kleingießhübel. 


Di 156] 107 26 35, 324 588 
W 99 6417 27 207 386 
R s 11 278] 27 73 197 
Sog. .... 83| 36| 9| — , 128] 182 
Krumhermsdorf u. f. G., Schönbach b. 
Sebnitz. 
W 133 80 122 31 266 483 
De ebd 102 39114 22 177 310 
seis 5 10| 6! 18 39 115 
So 92 291 7 3. 131 153 
3....... i| pe] d 2 5 
Langburkersdorf u. j. G. 
EE 290 134/31] 66 | 521 915 
De as 234| 101|24| 60 419 48 
„ 31 3718] 54 140 375 
Sozʒ 202 59] 4 3. 268 344 
8 I 1 


Langenwolmsdorf u. j. G. ſowie Vorwerk 
Langenwolmsdorf (Beſtandteil des ſ. G. Gut 


Rennersdorf). 
W 891 64 18 58/229 503 
* i 56| 5216 54 178] 424 
C 38 4715 541 154 393 
So. .... 18] 4j 1| —| 231 29 
Lauterbach b. Stolpen. 
W 33 41114) 54 | 142 373 
Doleris 21 26| 9| 501 106 300 
MD 19| 22] 9 E 100| 290 
So 2 4|]—1 — 6 10 


Lichtenhain u. Wirtshaus auf dem Kuhſtall 
(Beſtandteil des f. G. „ Mitteln⸗ 


orf). 
4815] 26 183 


W....... 94 339 
Der ans 77| 39 10 24 150] 281 
pies 18| 25| 8| 24 75] 188 
Soz. . .. . 59] 14 21 — 75 93 
Lohsdorf. 
W. 23] 2314 17 791 187 
VB. 210 17112] i17" 67] 159 
S toss 9| 121 8| 16; 45] 121 
Soz. 12 5 4 1 22] 38 
Niederottendorf. 
W.. 561 4910 24 | 139| 280 
9. ..... 44| 81| 6| 17' 98] 192 
RN 7| 6| 5 Ei 34| oe 
Soz. | 37] 25 1 lii 64 94 


Oberhelmsdorf, Niederhelmsdorf u. ſ. G. 
Rgt. Helmsdorf. 


W 64 55123 22 164 331 
N 38 31115 20 104 225 
S ouis 6 10114] 19 49 144 
Soz. 30] 201 1 1| 52 77 
Oberottendorf u. |. G. 
W 75 761 8 36 195 395 
(EE 59 42| 8| 261 135 211 
E 5 151 6| 23 49 145 
OO. cios 544 2711 Au 851 123 
O ſtrau b. Schandau. 
W. 51 171 5 7 81 132 
Di pasa 35 111 3 7 56 94 
Ñ....... 111 4| 2] 6 | 93| 49 
Soz.. . 24 7111 1| 33] 45 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


Betreſi Wahlberechtigte ; 
Erklärung mit y SS 
ber ' et 
Abkürzungen | E | i | : auf. haupt 
Seite 2 oben Stimmen I 


EN 


Ottendorf b. Sebnitz u. f. G. (Staatsforſt⸗ 
revier Ottendorf ohne Waldwärterei und Wald- 
arbeiterhaus am Zeughaus). 


W. 81| 4510] 201561 281 
B. ..... 62 3448 18. 122 226 
A 5 171 4 15 41 111 
So. .... 56] 151 4| 2, 77 | 106 
Polenz b. Neuſtadt u. Í. G. 
N 142 84115 36 277 499 
s hasan 1144 541112] 31, 211] 382 
M ax 15 299 311 84 224 
Sozʒz 990 25 2] — 126 155 
Porſchdorf. 
W 117 49] 5 14 185 256 
B. 100 36 4| 14 154 240 
Massa 7 11| 21 13 33 87 
So .... 93 25 9| 1 121] 153 
Porſchendorf b. Stolpen, Elbersdorf u. ſ. G. 
W 671 35 9] 23" 134] 256 
W. ..... 40 131 5 18. 16 153 
K 8 101 3 18 39 109 
Soz. . 32] 3 2 — 37] 44 
Poſtelwitz u. ſ. G. (Staatsforſtrevier), 
Sch milka. 
W 140 41] 9 11 201 293 
Be ..... 78 25| 4| 9, 116] 176 
N 10 91 2 6 27 58 
So 68 141 2 2 86 110 
Door d Lie: 2 6 
Rathewalde, Hohburkersdorf, Zeſchnig. 
W 61 47151 31" 154 324 
B. 23] 22| 7| 23, 75 180 
Q. ...... 11 121 6] 23 52 145 
So 12 9 1| — | 22 33 
Rathmannsdorf. 
W aes 175 43/11 23 252 386 
|. ..... 130 33| 8 17 188 288 
NEN 8 5| 6| 16" 35 100 
Cog. .... 121| 28| 2| — | 151] 183 
Reinhardtsdorf u. f. G. (Staatsforſtrevier). 
WW 177 681 5 34 284 464 
SB 68| 341 2 28 1321 254 
R 5 131 1 25 44 134 
Soz.. . 63] 21] 11 3 gl 120 


Rennersdorf b. Stolpen mit Kleinrenners⸗ 
dorf u. ſ. G. (Gut Rennersdorf ohne Vorwerke 
Altſtadt u. Langenwolmsdorf), Neudörfel bei 


Stolpen. 
W 361 4016] 35 127] 304 
B. 20 1910] 22 "1| 176 
N 7 71 6] 21 41 123 
Soz.. . . . 18] 12] 4| — 29] 9 
Rückersdorf b. Stolpen. 
W 39 281151 10 | 92 150 
B.. 144 101101 7 af 92 
ars 6 9| 9 7 31 79 
60 ....| 8| 11 — | 10] 13 
Rugiswalde. 

W 49 24] 8] 14 95 177 
De osos 34| 12| 5|] 6, 57] 9 
Q....... 4| 45 6 19| 51 
€». ....| 301 7—] — 371 44 
57. Jahrg. 1911. 


11. und 12. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
ES mit E 
er iber» 
Abriezungen | ! | = 13314 zul. baupt 
Seite 2 oben, Stimmen l 
1. ° | 3 |+] 5 J 6 | t 


Saupsdorf. 
W sasa 98 48/12] 12 170 278 
o secs 68 29} 8] 10 115 190 
N 8 11181 10 37 94 
Sozʒʒ·ͤ ꝑ 600 18|—| — 78] 96 
Schmiedefeld. 
G 47 45 20] 21 133 281 
B 32 2514] 20) 91] 204 
S RAE 16| 19|13| 19j 67| 169 
Soz. 16 6| 1 1: 24 35 
Schöna i. b. Sächſ. Schweiz. 
W 144 52.8 23 227 364 
B. ..... 73| 335 22 133] 242 
rm 7 17| 3| 20 | 47 130 
Soz.. . . 66] 1e] 2] 2" 86 112 
Seeligſtadt b. Stolpen. 
W— 67 47| 9| 27j 150] 296 
9g. ..... 56| 32 6| 25: 119] 238 
Meses 211 19| 5| 251 70] 174 
Go... 32| 12| 1| —ı 45] 59 
Stürza, Dobra b. Stolpen. 
Misa 49 487 55 159 386 
W 19 18 4| 36 77 211 
S eres 14 11] 3] 36. 64 189 
Soz. 51 *"l1l— | 131 22 
Ulbersdorf u. |. G. 
W. 731 39 7 211 140] 256 
W 63 24} 4| 14 105 179 
R 7 8| 2 13: 30 81 
Soz. . ... 53] 16 2 1 72] 95 
Waltersdorf b. Schandau. 
W 42 24] 6] 13 85 160 
W 28 16] 6| 10. 60 118 
N 5 13| 6| 10 34 89 
Soz. . . 23] s3|—|— æf 29 
Wendiſchfähre, Proſſen u. ſ. G. 
W 101 581201 38 | 217 439 
B uda 74 33114} 28 149 294 
Q....... 8| 12|i1| 26 57] 169 
Soz. . 631 230] 1| 1 85 110 
Wilſchdorf b. Stolpen. 
W ea 49 4417 44, 154 364 
Do woes 20 2111] 30. 87 220 
ö 7| 13| 9| 29; 58| 176 
Soz. . . 18 82 11 29] 44 
12. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Dippoldiswalde. 
Bärenſtein b. Lauenſtein. 
W 36 281 6| 32102 238 
B. [H. 28 205 24 77 179 
P ; 27| 22| 7| 25 81 192 
K.“) H. 3 24 — 5 10 27 
q Ü [H| 5| 9| 2] 13 29| a 
; E. 6 10 cl 21 42 125 
eX (H.] 20 2 3 5: 37| 67 
le 21 12 | 2 4| 39 67 
*) Hähnel. **) Dr. Böhme. 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


[Erklärung S 
bet úber- 
Abkürzungen haupt 


Seite 3 oben) 


| x+ | so 4. 5 || 6 


Betreff 
Erklärung 
der 
Ab'ürzungen 


Seite 2 oben 


ts 74 — 
Wahlberechtigte 
mit 

112 [af 4 | m. 
Stimmen 


| 4. | 


Börnersdorf, Hennersbach. Johnsbach. 
W eia 24) 21/10| 36 9] 240 Im....... 63! 44! 8 61 161 
o ES .| 21| 18| 7| 32 78] 206 x H 50 | E 6 dal 10 So 
"JE. .| 20| 18| 8| 35 81] 220 |. (E 51 36 6 42) 135] 309 
$.*)H.. 2 1| 2 4 9 26K.) H 5 11 1 3 i 
| ) H. 13 | 0 82 
AIR FC 19 195 30 73| 192 
E. 13 18 | 8 > 74] 213 Je 23 31; 6 41 | IOI 267 
— Id S Ice: = [(H. 28 2|—|— 28| 30 
E. leger deck See 2 7 Soz. lE 28 CER. es 33 48 
Börnchen b. Lauenſtein. f l 
W. 4| 13| 5| 15 37 105 Liebenau b. Lauenſtein. 
B. (E E s : 15 5 97 W 17 3514 56 122] 353 
SUN i 99 H. 12 30 13 51 106 1 
ee fE 2 9 5| 15 | 31 95 | $. E š 12 28 11 50 | 13 i 
E. 2 115 15 33 99 K.) H. 1 6,4: 8 19 57 
So, E. 6 l „H. 9 3» 9 43 84| 254 
Ih ( eer s= ES E. 9, 26: 8| so, 93| 285 
š ; š | H. 2 1— — 3 4 
Breitenau b. Lauenftein mit Walddörfchen, Soz. | | 
Olſengrund. i e 1 > 8 i 
W. 19| 18| 9] 37: 831 230, | 
B E 17| 16| 8| 33) 74 205 Löwenhain. 
IE. . 17| 177 36% 77] 216 W 8| 226 33 69 202 
SOH F i| 13 310 | viel 16 3 26 Mi 151 
Saale 7 13| 8| 31 i 59| 181 [B. (E. ; 6 17 5! 28 | 56 167 
E. 7| :5| 6| 36) 64| 199 „„ H.] 6 15 3 24 48| 141 
So (E. 9 2 — — 11 13K. Ir 6 17 4 27] 54 Kë 
SIE i. apes ado done. E — 1 — 2 3 10 
Dittersdorfzb. Glashütte mit Neudörfel und 4E. EK EE 7 
Rückenhain. 
W.. 36| 28:13] 59 136] 367 Waltersdorf b. Lauenſtein. 
B E III 10 12 3| 17 42] 111 
° "NC 2 21|IO| 55114 320 ap 4 
SCH 3| 20$ aa i| sis mp m| v 
K. 0% la 11 18| 7 45 | 81| 248 f . 2 3 11 
IE. 16 17 9| 55 ol 297 |. [H 7 
en „ E B EAR JPG X. 
Oo dep pde np. ps LAE 1— 1 1, 34 7 
Dóbrab. R Kauen- | UP LE. 2 pes I 4 8 
ein. 
W. 19| 16 i 35 79 218 
H. .] 13 16 7 33 69 198 sh. Pirna. 
B. [E . 12 15 7| 31 65 187 Amts!) Pirna 
K.“) H. . 2 6 2 15! 25 80 | Borthen (Groß⸗ u. Kleinborthen) u. ſ. G., 
N „E 7 9 5 17 38] 108 Burgſtädtel b. Pirna, Röhrsdorf b. Pirna 
: E a 2: 7| 3 ! | S Se u. ſ. G. (ohne Vorwerk Tronitz). 
Soz. E. i e E GË 5 : W. 81| 45 7 17 150 260 
: | ol. A 70] 34 7 13 124] 211 
Fürſtenau mit Gottgetreu und Müglitz. IE. Gol 38 7| 16, 130] 230 
9a....... 31| 16|20| 46 1134, 307 K.“) DE 5] 84 8 25] 65 
B E .| 13| 10| 9| 27, 59 168 | pu.) [E 6 42 5 17| 40 
IE. 17 6 | 11 49 63 178 E 12 13| 6| 15 46 116 
K.) H. — —— 1 1 4 Soz E 59 22| 1| — 821 106 
a. KE. 6| 89 22" 45 137 E 57| 241 11 1 81 112 
i E. 8 $|19| 22 45 136 
Soz. K. 7| ?|—| 4 13| 27 Vurkhardswalde b. Weeſenſtein u. f. Ø. 
° 9 Dp I7 3% | (ohne Vorwerk Biensdorf), Meuſegaſt Nie- 
F ürſtenwalde mit Rudolphsdorf. der⸗ u. Ober⸗) u. f. G., Nenntmannsborf, 
W. 20 17/18] 43 98| 280 een 1.1.0. 
$8 H. 15 14110 33 72 205 W.. 133 82| 9] 42 266 492 
IE 15 12|13| 36 76] 222 8 [E .| 116| 61| 41 38|| 219] 402 
K.“) H. 1| — |— 2 3 ILE. .| 113| 59 sl] zou 216| 402 
9. (E 5 71 5| 290 46 150 K.) H. 15 10 — 161 41 99 
E. 6 7] 8| 34 55 180 K. *) [E 29| 31| 4| 20 84| 183 
Cio In 9 6| 5 222 44 |'^ E.] 40 39 4| 36 ol 274 
AE 9 5 5 2 21 42 So E 72 20|— 1| 93| 116 
833 — TIT 1 2 8. E. 73 201 2 96 124 
°) Hähnel.) Dr. Böhme. 


12. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit 
were el £ I: Isl 4 a 
Eeite 2 oben; Stimmen 


Cunnersdorf b. Königſtein u. f. G. (Staat 
forſtrevier ohne das Gaſthaus auf dem Papſt⸗ 
ein). 


ftein) 
W 82 54| 6| 20, 162] 288 
B hus š 72 45| 51 19 141 253 
"IE. 72 44, 6| 1 I4 1 254 
K.) H. 2| 5 — 9 15 44 
K. E 15| 16| 4 9: 43 93 
i E.] 16] 23| 5 18 62 149 
So e 54| 241 2 81 113 
E | sel 211 rÍ 791 ros 
Doberzeit, Daube, Zatzſchke. 

W 15 11] 9; 20! 55 144 
8 E 8 4| 8| 17! 371 108 
“LE a 10 s| 8| 171 Ae 112 
K.“) H. 4 4| 6| 16 30 94 
9...) E 1] — ! 2 1 4 11 
` E. 4 31 8| 17, 32 102 
Soz E Ple 9 2 
IE. 5 21— 1 — 7 9 

$ of ma u. Vorwerk (Beſtandteil des f. G. Rgt. 

Zehiſta). 

Waters 69| 42| 7| 11 129 218 
o E ; 61 32] 4 9, 106 173 
IE. 61 331 5 8! 107 174. 
K.“) H.. 3 4 |— 5, 12 31 
K. (E 5 14| 2 8| 24 51 
| El s| 17131 Bu 33 8o 
„ (H. į 53| 14| 2| 1| "0| 9 
Se { 551 161 2 — 73]. 9 
Ebenheit, Cunnersdorf b. Pirna, Nie- 
dervogelgeſang. 

W.. 49 34| 9| 15 107] 204 
o fa ; 32 27| 6| 14 79 160 
IE. 35 231 6 12 76 147 
K.“) H. 3 7| 2| 11! 23 67 
K. [E 3| 11 4 3, 21 49 
' E. 3 16| 6 E 35 93 

H. 26 9 — — 35 44 
Sale 321 7— ( — 391 46 


W E 6810 4714] 22 1511 292 
B H. . 58] 2911] 18 116] 221 
j (E : $8| 28|to| 20: 1161 224 
K.) H.. 8| 7 2 7 24] 56 
Q.**) E. 8 9| 7| 10. 34 87 
E. 12| 12| 9 18 51 135 

S H. 42 12| 2 1; 57 16 
o: (E. 46 15| 1 2 | 64 87 
. — 11 — * l 2 


Gersdorf b. Berggießhübel v. ſ. G., Borna 
b. Pirna, Göppersdorf b. Gottleuba mit 
Wingendorf, Herbergen. 


W/. sa 87| 59/10] (2 | 218| 483 
9 We .| 66| 48| 8| 58. 180| 418 
"IE . 72| $1| 7| Go 199] 435 
K.“) H. 6 88 2| 15 31 88 
Soen e 24| 23 6| 42 95 256 
Ce 36 17 d) 540 7 
Soz. E. 41 17114 — Í 59 78 


— — —€— .-. 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


wn mit SE 
SE | 9 | 3 | 4 auf. : 
rite oben Stimmen Gg 
1.2. pa] 5. 
Goes. 
W emas 211 12 6 81 47 95 
B [E i 21 10| 5 Hu 44 88 
ILE. 20 9| 4 5 38 70 
K.“) H. 1 6| 5 719 56 
K **) Ke 1 — 1 3 4 
I | [ 25 
Soz. E. 17 4| 1 I 23 32 
m — 1|—| — 1 2 
Gohriſch. 
Wiss 90] 26| 9| 12 137] 217 
o H. . 18| 23] 9| 12 122] 199 
"IE. 79 23| 9 12 123 200 
K.“) H. 11 3| 4 9 27 65 
gent | H. "1 2| 1 3 7 20 
E. 9 5 6| 12 | 32 85 
H. 66| 17| 3| — 86 109 
Sos. | y; 7o| 18| 3] — ! 91 115 
Gommern, Wölkau b. Pirna. 
CN 169 58| 7| 19. 2531 382 
B Le .| 152| 56| 6| 14, 228| 338 
"AE. . 147| 53| 5| 15 220] 328 
K.“) H. 6 8|— 6: 20 46 
9...) m 5 11 2 7 25 61 
` E. I1 16| 2| 14 43 105 
So Ta 140| 37| 4 1 182] 230 
& |E 136 7| 3 1' 177| 223 
—— k'a 1| — I—| — 1 1 


Gorknitz, Boſewitz u. L G. (Rgt. Gamig), “ 


Falkenhain b. Pirna mit Ploſchwitz, Sürßen, 
Tronitz b. Pirna u. Vorwerk (Beſtandteil des f. 
G. Rgt. Röhrsdorf). 


W. E 63] 36 6| 37 142] 301 
B . 48] 188 3| 31 100] 217 

IE. 50 18] 5| 33 1061 233 
K.“) H. . 1| — | 1 3 | 5 16 
K.) (E. 18] 14| 2| 28, 62] 164 

` E. 22 I2] 5 33 72 193 
Zo E. 28 44 — 32 36 
Soz. E. | 2] 6[—— 33 39 


Großcotta u. ſ. G. (Rgt. Cotta), Kleincotta. 
W ͤ — 1171 56110] 33 2161 391 
3 195 95 449] 31 179] 334 
IE. . 102 45 8 30 185 336 
K H. . 1 4| 1| 10, 16 52 
gen T 13, 20| 8| 21! 62] 161 
i E. 22 26] 8 30| 86 218 
H. 81 20 |— | — 101 121 
Soz. » 80| 19|—| — 99| 118 
Großluga, Kleinluga. 
W aa 981 34| 7| 16 1551 251 
o Ge 90| 28| 6| 12 136] 212 
"IE. 89 27| S| 13! 134 210 
$.*)H.. 2 6| 2 7| 17 48 
K H. 1 1 1 5 8 26 
| 8 87 203 id sol 136 
Soa | y; 84| 20| 2| — ` 106 130 
88 E i |== EN MES. 9 
) Hähnel. ) Dr. Böhme. 


| 


Betreff Wahlberechtigte Sti 
Erklärung mit | d 
bet uber. 
Abirzungen] ! | * EN auf. Goen 
Seite 3 cben Stimmen 


Großröhrsdorf b. Pirna mit Oberſchlottwitz, 

Biensdorf b. Pirna u. Vorwerk (Beſtandteil 

des |. G. Vorwerk Burkhardtswalde), Seiten- 
hain b. Pirna. 


W 42 435 41 131 307 
B EN 37 38| 5| 38: 118 280 
%% DE EM 
. š . — í , ; 

K.) JH. 30 35 4| 31100 236 
i = 26 35 3| 38 = 257 

. ( — — 
Sos. | K 6 3| í| — IO 15 


Großſedlitz u. 2 ſ. G. (Kammergut Sedlitz 
und Schloß Friedrichsburg), Kleinſedlitz, 
Köttewitz u. ſ. G., Krebs u. ſ. G. 


WW 128} 66| 8] 24 226] 380 
B = 116] 50| 7| 21, 194] 321 
"YE. .| rrm] 52| 8| 22 | 1931 327 
K.“) H. 9 10 2 9 30 71 
K.) | H. 6| 10| 2| 12, 30 80 
` E. Io| 22| el 22 59 157 
H. | 101| 29 2 — | 132] 165 

SCH P IOI 29| 2| — || 132 165 


Hartmannsbach u. f. G. (Rgt. Gieſenſtein). 


. 27 1411 Hi 60] 120 
B er 20| 10/10 7 47 98 
ILE. 21 1210 7 $0 103 
K.“) H. 9 3| 4 2 18 35 
Q lee 5 716 5 23 57 
er E. 9 8 | 10 A 34 83 
Soz. E 12 41— — 16 20 
Hellendorf. 

WW 21] 2311] 211 761 184 
B [E 18 14| 9 16, 571 137 
IE. 7 13|10| 18 58 145 
&&9H.|—[-l1l—/! 1 3 
e "E 7 116 15, 39] 107 
j E. 7| 10| 8 17 42 119 
H. 11 dl 2 l| 17 27 

= p 10 31 2 1616 26 


Hermsorfi b. Sächſ. Schweiz mit Brauſen⸗ 


ſtein u. Raum b. Königſtein, Reich- 
en u. w; G. (Staatsforſtrevier). 
W aqsu 146 60/10] 14 230] 352 
B T .] 121| 50] 8| 13 192] 297 
` (E. . | 120 $1| 7| 13 1g1 295 
K.“) H. 3 61 3 3 15 36 
K. | H. 12| 17| 3| 10 42 95 
` E 18 18| s| 13 al 121 
So E 100] 271 2| — 135 166 
$173. 101 32| 21 — i 135 171 
Hütten, Leupoldishain mit Nikolsdorf. 
W 2 128 65/10] 21 | 224] 372 
B E .| 107| 514, 8 1791 285 
IE. . 116] 5810 19 203 338 
$t H. . 16| 171 5| 10, 48] 105 
gre U. 5| 4|1| 31 13| 28 
i K. 24 23| 8| r9 74 170 
ë E 86 29| 2| — | 117| 150 
%1E, 9! 35| 2| — 128 167 


12. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklärung mit n 

er über» 
Abkürzungen.! | i Is] a zuſ. jaut 
Seite 2 oben. etimmen 


Kleinhennersdorf. 

W yawa 66 | 24| 8 8 106] 170 
B n 47 13| 4 6: 70] 109 
“JE. .| 52 155 8 801 129 
K.“) H.. 1| 22 6 ul 35 
E 1 lll — | 3 6 
ü 1 3| 44 8 19 55 
vs H. 4b 9| 1| — 55 66 
200: E . 49 I| 1| — 61 74 
Krietzſchwitz. 

Minds 17 6|— 10 33 69 
B P A 15 4 |— 8. 27 55 
` (E. . 16 5 — 8. 29 58 
K.“) H. 1 1|— 8 10 35 
Sai Ts 1 1— — 2 3 
i E. 2 3l— 8 13 40 

; 13 2|—|— 15 7 

Soz. | y 12 2|—| — 14 16 
Langenhennersdorf u. ſ. G., Bahra b. 

Gottleuba. 
W!̃ͤ 159 58118] 39 274] 485 
B e .| 118| 46|13| 30 207] 369 
IE. .[ 124 47|16| 30 217 336 
$*H..[—|—|—| 2 2 8 
T (E. 25| 1412 25 76] 189 
"JE, 20 16|12| 27 75 196 
Soz E. 93 32 1 3 1291 172 
IE. 104 314 ji 142 190 
Liebethal, Mühlsdorf. 
W; ͤ es 110] 44] 9] 12 1751 273 
B P š 88| 29] 6] 10 133] 204 
` E 4 92 331 7| 12 144| 227 
K.“) H. 10| 17] 2 8, 37 82 
K.—* | H. 3 1| 2 2 | 8 19 
' E. 18 21| 4| 12, 55 120 
So E 74| 11| 2| — 87 109 
$1 E. 74 12| 3| — ! 89 107 
Lohmen u. 2 f. G. (Kammergut und Staats- 
forſtrevier Lohmen ohne Baltei). 
W. sas 203] 8029] 53 365] 662 
B E. . 168] 61|21] 45 295] 533 
IE. . 174 6023 41/298 527 
K.“) H. 7 168 29 | 60] 179 
e „E 27 1610] 13, 661 141 
i E. 24] 32|18 8| 112] 294 
So ES 134] 272 2 1651 202 
E. | 1491 284 I. 182| 221 
Markersbach b. Gottleuba u. ſ. G. (Staats⸗ 
forſtrevier). 
WW 34] 2412] 17 87] 186 
y, [H 29 18|10| 14! 71 151 
i IE i 30 20|to| 13 73 152 
$.**) H. ] 3| 2 3 9 25 
K. | H. 10 8) 4| 10" 32 18 
; E. IO 15 8| ro 43 104 
So E. 18 6| 4 1 29 46 
déi: 20 5| 2 3 30 48 
Maxen u. ſ. G., Mühlbach b. Pirna mit 
Häſelich, Sch morsdorf mit Crotta. 

W wa 961 7414] 33 21% 418 
o I S 79] 511431 1751 347 
SIE. 7| 64|13| 31: 195 378 
K.“) H. 3 8 5 12 28 82 
K. (E. 13| 16| 6| 17, 52] 131 
i E. 16| 2410 30 80 214 
So le 63| 25| 2 1 91] 123 
$ | E. 71 391 3 11 114 162 


Noch überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit 

der 
Abkürzungen 121364 
Seite oben) Stimmen 


Stimmen 


„ 
Betreff Wahlberechtigte Ss 
Erklärung mit Stimmen 
der | 9 | 3 | über. 
Abkürzungen haupt 
Seite 2 open Stimmen 
| Lh d 3-1. 4. ^w qp 


Pofta (Nieder u. Ober), Mordetf al, 


Zeichen. 
WW 118 44] 8 16 | 1861 294 
B Ve 78 38| 7| 16, 139| 239 
"IE. 81 37| 6| 14 138] .229 
St) H. . 5 9| 4| 141 32 91 
K as 3| 11 2 1, 17 35 
E. 6 19| 5| 14 44 118 
=, ES 70 18|— 11 89| 110 
LATE, Ss 8f r| —U 04 114 
Rathen (Nieder- u. Ober) u. Gaſthaus auf 


der Baſtei (Beſtandteil des f. G. Staatsforſt— 


revier Lohmen), Weißig b. Königſtein mit 


Strand. 

W 780 3714] 28 157] 306 
y Le .| 42] 21110 24 971 210 
pM XT 49 26|12| 23 tio] 229 
K.“) H. 3 9 4] 18 341 105 
K. * | H. 12 51 5 6 28 61 

: E. 18 1449 23 64 165 
So H. 26 1| 1| — 34 43 
Soz. E. 31 12] 2] - 45 61 


Roſenthal b. Königſtein mit Neidberg u. f. 
G. (Staatsforſtrevier). 


1. | $-[-58 [45:5 jef x 
Naundorf b. Pirna, Pötzſcha. 
W 601 30, 8 8 106] 176 
B Re ; 40] 171 5 8 701 121 
NE 44 17| 4 8 73 122 
K.“) H. 3| 10| 2 5 20 19 
8.0K. 6 3| 3 3 15 33 

° E. 13 I4| 4 7 38 81 | 
~ H. 31 4— — 35 39 
Soz. p 30 3 — I 44 40 
Neugraupe. 
W GER 41] 157 — 631 92 
B H. .| 31 14| "| -- I 52 80 
n , 31 144 7| — , 52| . 80 
K.“) H. 1 446 — í 11 27 
H.|— — 14 — 1 3 
gm 1 al 7] — 1 28 
o H. 30| 10|—| — 40 50 
Soz. | y 30 rı — | — | 41 52 
Neundorf b. Pirna. 

W. 1061 3610 6 1581 232 
B E ; 99| 29] 9 6 143] 208 
IE. 95 30| 7 6. 138 200 
K.“) H. 9 1| 3 1 14 24 
q...) [E 10 7| 4 3 24 48 
IE. | 13 5435 70 
S E 80 20| 2 24 104 134 
0: E 82 171 2 2! 103 130 
Niederſeidewitz mit Oberſeidewitz u. 
Zwirtzſchkau. 

W scie 15 9|— 9 .33 69 
B LE: ; 10 7 — 9 26 60 
IE. 10 7 |— 9| 26 60 
K.“) H. 7 4 |— 7 18 43 

H. 1| — |— 2 3 9 
** 

E Ip 5 4|—| 918 49 
2 H. 2 3|—| — 5 8 
Soz. y; 5 3l—1— 8 11 

Olfen u. f. G. (Allodialgut Elia). 
W Ais 17 16| 71 23 631 162 
3 H. 121 10/ 4| 19 45] 120 
(E 11 13| 5| 19 48 128 
K.“) H. 2| — — 6 8 26 
K. H 6 9| 41 13 32 88 
i | 8| 13| 5| 19, 45 125 
| 4 1|—-| — | 5 Ü 
Soz. E 33 1 


Papſtdorf u. Gaſthaus auf dem Papſtſtein 
(Beſtandteil deszſ. G. Staatsforſtrevier Cui 


nersdorf). 
W 74 16; 7] 19 116] 203 
o P ; 19 9 5| 18 81 154 
SI. x 56 rl Al 18 89 162 
K.“) H. 6 2| 3| 18, 29 91 
„ 
| E 6 5|3| 18. 32 97 
e 43 7 24 — L 52 03 
Soz. P go 6| 1 = | 5 65 
Pfaffendorf. 
WW 424 291 5| 17 93 183 
p e 35 19|5| 13 72 140 
"ES. . 35 21| 5| 17 78 160 
K.“) H. 1 11 — 4 6 19 
qe) H. 6 113 1 Š 23 57 
` E. 5 8| 3| 1n! 27 2 
= 28] 11] 2 21 43 64 
= E 30 13| 2 6 81 86 
°) Hähnel. **) Dr. Böhme. 


es 101] 71/20] 34: 226| 439 
B HE 85| 52114] 20 171 311 
IE. 86] 52117 21 184| 357 
K.“) H. 4 2|— ch 8 16 
K. H. 14| 20] 7 13 541 127 
i E. 23 26|11| 25 85 208 
So; E 67| 30| 7| 5; 109] 168 
dl Bo 63| 2616 4 99 149 
Rottwerndorf u. f. G. 

W 79 35] 5 8 1271 196 
B B : 621 28] 5 6 101 157 
IE. 68 27 5 6 106 161 
K.“) H. — 4 l. 5 12 
K. H. 10 71 4 5 26 56 
EE CEE 

— . 9 ( => X 
Soz. f y, 85 16|— | — 71 87 
Struppen, Rleinftruppen u. f. G., Neu- 
ſtruppen u. ſ. G., Obervogelgeſang, 
Thürmsdorf u. ſ. G. 
CT EEN 222| 108123 26 | 3791 611 
B (H .| 180] 7419 22 2951 473 
QE. . 179 7517 21: 292 464 
K.“) H. 11] 2610] 12 59] 141 
K. H. 4 71 6 8: 25 68 
j E. 13 3314 18 78 193 
> H. | 165] 41] 3 d 211 264 
Soz. E. 166 42] 3 3 214 271 
Wehlen (Dorf), Uttewalde. 
W cca 88 5410] 44, 196] 402 
B Ei ! 19| 51 9| 11 180] 372 
"ES. s 63 24| 3| 22, 112 208 
K.“) H. .] 29 35] 5| 10 122] 303 
q e — — | 1 l. 2 7 
: F. I 6| 2| 12, 21 67 
s . *| At: — | 56] 62 
Soz. E 61 1514 1 — | ^| 94 


12. unb 18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 


Erklärung 
der 
N 
Seite 2 0 Hs 
1. 
Zehiſta u. f. G. (ohne Vorwerk Dohna), 
Zuſchendorf u. ſ. G. 
W TT 120| 44/11f 11]| 186 285 
B E. 1114 37| 9] 11 171 259 
“AE. .I 107 37lıo| 11 || 165 255 
K.“) H. . 7 9] 3 6 25 58 
K. % H. 14 12] 6 5 37 76 
IE. IS glıo| 11 45 107 
~ Es 93 16 |— | — 109 125 
SVA 1 E 92| 28 — [ — 120 148 
13. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Dippoldiswalde. 
Ammelsdorf. 
W nd 15, 13 3| 231 57 145 
a ke 14 122-34 23: 02 139 
TE: 3 17 12 3 21 ps 134 
Q (E. š 2 3:1 16 22 15 
iie V qm 5 5 3 187 31 96 
NN e 8 81 21 7 25 58 
AK. 12 7— 3 22 38 
Soz H. 4 111133 6 


Bärenburg u. Waldwärterei (Beſtandteil des 
ſ. G. Staatsforſtrevier Schmiedeberg). 


W ͤ — 12| 12 2 2 28 50 
B E I 12 10] 2 2 26 46 
IE.. 11 rof 2 1 24 41 
ë E al 5|i1]—! $7] 1 
“AE... — 6| 1| — ; 74 15 
H. 10 5| 1 2 18 3l 
NL. E. 11 Alt I 17 26 
Soz. H. . 1 ] 
Bärenklauſe mit Kautzſch u. 2 f. ©. 
(Rgtr. Bärenklauſe und Zſcheckwitz). 
W 24| 15] 1 5| 45 11 
ES 3 I 22 131 1 5 H 71 
GER er 19 13| I 5 38 68 
$ E. : 3 5|— 5| 13 33 
(E... 6 4 |— 5 15 34 
NL. [H. 1 3 — — | 4 1 
E. 13 91114 — 23 34 
Soz. H. . 15 5| 11 — ! 24 31 


Beerwalde b. Dippoldiswalde u. Forſthaus 
(Beſtandteil des f. G. Staatsforſtrevier godere 


dorf). 

EEE 28| 4| 22 82 1084 
a n 22 19] 4| 22 67 160. 
"dudes s 4 24| 4| 21 73 r68 
$ 5 a 1 1| 1| 11 14 RU 
"IE. 3 1| 2| 17 23 70 
NL. H. 9 1242 11 34 83 
E. 21 234 2 4 50 $9 
Soz. H. .] 12 514 — 18 25 


Berreuth m. Seiſen u. |. G., Malter, 
Paulsdorf, Paulshain. 


W 434 4918] 17; 127] 263 
B 155 ; 33| 3816] 13. 100] 209 
"UB a 33| 42|18| 13 | 106| 223 
o Ei š 5 144 5 4, 28 61 
` Ul... 7| 17| 9| 6% 39 92 
NL. H. 10] 2010 9 | 49] 116 
E. 26 2449 74 Gë 129 
Soz. H. . 18 3611 — 22 27 


Noch Überſicht 6. 
ei. T] we 18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte 


Betreff Wahlberechtigte 


Erklärung Stimmen : ) c 
der über- k. mit us men Erklärung mit Stimmen 
E ues haupt | Abrürzungen | ° ds] "d Abkü der ı |æ |s| & "ELA 
enden) Seite 2 oben, Stimmen iia Seite oben en Stimmen e haupt 


Borlas. Friedersdorf b. Fr | 
auenftein. 3 
Pore 45 201 51 23 96 W giis 22 2411 2 2 36 Pure Se e 8 . 76 
| 195 vi 28, 921 236 W... 76 
s [E al 17| 41 211 sl 174 |g 195 18 2013] 26 77| 201 | IE... ai all a 28 o 
E. 45 15 4| 22, 86 175 CE: a 17 20|16| 27 80 213 p : 8 s| 5 8 26 6 
" Be 3 3l—] 12 18 57 e (E. . 10| 12| 5] 21 4s| 133 | (E. 1 313 8i 15 48 
Pes 2 I9 | 2 8 ess 11 8 Í Em ; 
mo [HE 13 1| 4 8, 36] 79 H. ei 77 Si 61 H. 30 12 | 6 ii 
> IE. 39 101 2 gd 54 77 NL. E. 8 9113 2| 32 73 RL. Ë 7 2|—] — | 9 e 
Soz. H. .| 28 3 |— 1 32 38 Soz. H 9 111 — | 4 ? | Gos. H 5 ol. | 7 9 
Börnchen b. Dippoldiswalde. | Gombſen. ; W Vid eT ees, 424 
W.. 37 231101! 11 81 157 Minds 22 15] 4| 13: 54 116 B H... 57 35111 46 149 344 
e B . 31 191 8| 11. 69 137 B n: 22 14] 4| 12. 52 110 IE. 65 3712 E 16 
: l A = 15 10 11 67 138 | l I E 3 | 8 52 110 | Q E il — 2| 3 9 1i 49 
" 1 > stad K. ' 
i D» EW e) S 56 "Hs ai in 7 P " ms ail 32 s 4 127| 2% 
H. 3| 3131 2 J 22 we H. | 19| 10 8|. 4 27 55 NL. |E 6 iis 
oa {7 : Ñ dE 18 | 1 33| 6| 35; 135] 285 
" 25 3 I, 35 592 i RW 5 33 59 Soz. H 3 11—1 al 58 21 
Soz. H. .| 22 8 — 1 3 42 Soz. H. 8 11—— 9 10 | 
| Ä ep check ad. 
Burkersdorf b. Frauenftein. Großölſa. W. mies b t 8 T | d 140 
e CAM avd : 2 
W. ei 2616 56 213 489 1. 184] jo S 291 33 LUN ORC DUE E 
" H 46 5714 47 164 390 B. P 48|]11] 30 223 383 Hess 2 9| 4 13 28 81 
IE I 632 Sch de H 55 206| 359 K. [E 2 7| 3| 1 2 
ñ B 61 12| 4| is 40 114 . (E. di 5| 7227 af 19 H. 10 al 1 230 2 
E.. 7 14 1 Se so 148 a Se à 5 26. 42 135 NL. [E 14 i 4 E 30 2 
xe [E | 83] i0] 7] 2" 100| 250 IE l 8. | 5| — | LM 83 
d 10 a i 5 s 223 x - 
"AENEIS b. 165 ff 4 m a winnen 
TEN Ligne E a Ü 2 6 29 63 
Cunnersd orf b. Dippoldiswalde. | W a. n ir eid B. E. .. Í 11 1 5 E 24 52 
a W 9 1421 22 * I2] 1 | 26 
W.. 351 25] 6| 36 1021 247 H. . 85 30|8| 8 131 2 H... 4 9| 1 4 16 33 
" D 23] 19| 4| aah 79| 205 |? E o E SEHR 2 | | 
dE | 29| 2316 361 al % arm. | | 418] 3 El A ni II t a 4 
H ) 7 K. H. 443] 3 16] 35 N. |. 1— 1: 3 
a H. .| 11) 13) 4| 33 61] 181 E 6 E E 
` IE. | . 5 5 4 20 48 . 8. — 3 14 28 
e| n] 11 3] 32% 57| 170 o [H 8 5 5 4. 99 Soz. H 2 11-1 > 5 2 
E 18 3313 er 6» Soz. H ol 21 4 : [ 93 131 | Hödendorfb. Dippoldiswalde u. i. G. (Staats- 
Soz. H. 6 e|. Zu" 10 8. FFF Y de = Re one Forſthaus Beerwalde). 
C Gc. LL o 2N 13112] 43 255 478 
Dittersbach b. Frauenſtein. P e| 6| $9|12| 38% 224] 421 
e 55 ſt m Hartmannsdorf b. Frauenftein. B. E % „„ 
HUNE 34112| 29, 119| 261 W.... . 69| 32/20] 45 160| 373 H 5 74 28 44] 143 
$. Es 33 28110 22 931 207 3 H. . 381 15115 40 1081 273 K. E Loi I 6 5 
E. 36 30110 26 102 220 . Ve i 62 28 20 38 135 í H ° 34 17 3 32 4 187 
E. 9| 1] 6| 17. 48 127 „% H.. 1] 3] 5| a; 43 128 Ne. F. 4 nl „ 
E... 18| 20| 8| 19 6 tx f Eas 11 al el 23. pui H 93| 41| 7 147 220 
ne H. | 21] ua 6 4| 5 & | 29] 12100 18 38] 138 Vf. 
. d - u 5 € 
a E. 13 iol 2 7 37 72 RL 19 41 22 1415 92 187 Holzhau u. Forſthaus Holzhau (Beſtandteil 
oz. H. 3 ue DO M 5 Soz. I. al UE NE f | des |. G. Staatsforſtrevier Naſſau) ſowie Zort, 
a | haus N. d ß G. Staatsforſtrevier 
önſchten Hausdorf b. Dippoldiswalde. echen E 
Be 31| 17131 5 56| MiB 9) njapa ep Ee Sal. e 17 æf 167 
(u. 30) ej ISO 391% E | s| aal as] 93 9. [m 8 a 6 mI 1 
E M E zb SALE, 7 ol 35 Ig 34 BR E .| 28| 21] s| 15 69 145 
K. [H. . 2| 1] 1; 4 8 K n -| — 1| 1| 8: 10f 37 K. [E Pal, a. NW. 
IE... 2 3I— 2 7 16 a 5 3 2 14 24 23 E... 6 4 I 5 16 37 
NL. E... 27| 1313 1 44 66 NL (E. 6 5| 2 7 20 50 | XQ. E 18 13| 4 10 45 96 
Soz. H .| 28] 151 31 47 (E PM Ls z > : ha 22 21 Soz. H. E AS 1 É i 
Soz. == 4 — NET ND: 3 6 = E57 — k 
Falkenhain b. Altenberg. | Asis Bärenfels u.ſ. G.(Staatsforſtrevier 
W. 31] 126 18, 67] 145 | B sl x: Se ges das Forſtaſſeſſorenhaus zu Schmiedeberg). 
i pa Jee 28] 2 i 102 |" 260 |W....... 56| 37/10] 15 118] 2? 
3. la : 2 : Ñ 15 i 114 |, E J gj af] a 8| 27 (y EI 48] 30| 7| 12 97 177 
e (H. 10] 3| 2| e 27% o ol 3) 22 12 e Ce NER EU E. 
T | K. (H. 2| 9| 12 19 61 H..] 8 112 25 
EK. 3 3 13 | 29 76 Bu 3 8| 6| 22! 39 125 x E 7 8] 3 4 e e 
. dE RR E dE ee EE ee EE | 39 8 
Soz. H. . 11 SI 9 16 > Soz. H l u 14 7 51 42 85 ` (E. 38| 21] 6 9 74 134 
° 1 H.. 9| 3| .- ^ 13]. 21 Soz. H. 27 4 1 32] 39 


Noch Überſicht 6. — óc m 18. ländlicher Wahlkreis, 


—V—— — — — — — >>> — MÀ — eegenen 


Betreff Wablberechtigte lof Betreff Wahlberechtigte Er Betreff Wahlberechtigt 
ee tung Ä B I i š SCH DEER Ä 3: ` oni rtm s EE E 
„ber 1 2 |35] alla ° ua 2 |s m 1 21314 u. een 
Erici uUo) Stimmen haupt nen Stimmen haupt Reie en | 2 | auf bn 
1. | O € [| 7 - 1. 2. 1s [als d] 6 | 7 : | «| 
| 
Kleinbobritzſch. Niederpöbel. Quohren. 
W. 191 194 2 t d 601 143 |98....... 55| 26| 1|] 2, al 118|9......| 28| 30|13| 161 87| 1 
e KR 10| 15| 2 4| 106 | y E | as] 22 1| — 5 "|. lg. e 23| 16) 7| 1208]. 1 
E- 5 15 19| 2| 20 » 56 139 "ER 47| 24| 1| — 72 98 E. t. 21 18| 7| 13, 59 13 
K lo 2| 4j— 3 9| 22 % . 3| *|1|— ; u 20 [K. Ee 5 55 10, 25| MW 
NE. 2 2 |— 9 13 42 p 4 6l 1 — n 19 E... 6 9| 6 ta 331 9 
no |H. 7| 1] 2| 124 32] 83 | ma E — 1—— 11 29. m 1| 2/1] 2' 6 1 
"IE. 13 17| 21 t1! 43 97 *. 43 i$|— | —- | 61 79 E. I5 9| 1 Ij 26| 4 
Cog. H. . 1131 1 | Cos. H. 45 14— — 59 73 Soz. H. .| 16 9| 1] — d 2617 37 
Rechenberg. — 1. Wahlbezirk. 
Kleincarsdorf u. f. G. . . 1.58 K u. d B bis 60 D. 
. 4241 17] 2 1, 62 868 w 71 311 4 | 130 241 | W.. > 85 43 | 13 de | 1561 270 
B H I 40 15] 2 1! 58 80 B PL. 63 261 4 Se 113 201 B (E. ` *3| 38110 133] 22 
IE. 36 17] ı I 55 77 ' E. i 62 28] 3 a 115 215 “JE, . 77| 38|10 i 1401 243 
e E. 7 4| 1 l 13] 22 K (. : ] 4|—| 12 17 57 Q E. . 4| — |— 2 6 12 
` |E.. I2 8] 1 I 22 EL "IE . 2 27|—] ı5 24 56 Es 4 I| I 3^ 9 21 
NQ le 3 1— — 4] 5 NO Ve 19 14] 4 ` 44 87 NQ H. 38 291101 10 87 166 
IE. 24 9 — — 33 42 IE. 60 21] 3 7| o1] 139 . = 73 37| 9| 12 131] 22 
Soz. H..] 29| 10| 1| — 40 52 Soz. H.. 43 81 — 11 52 63 Soz. H 31 9 — — 401 49 
; ; Rechenberg. — 2. Wahlbezirk. 
a : à 
„ 101 1 dU. E G. T" Obercunnersdorf b. Dippoldiswalde Brd.⸗Kat.⸗Nr. 59—87 (ohne Nr. 80 Bois 60 D) 
" E OR E EN EE el en eege 791 41129] 27: 1761 35% 
"AE . 134] 939 37 283] 525 B. E. o : ^ S P .] 75| 4028] 26. 169] 343 
ë [m | 5| 5 13 al "on z | 4| 42 13 21] 66 IE. 76] 39/29 27 ` 1711 349 
E. s 18 34| 103 K. (E : : Es H [| 5| 21 81 2 
ae [H 36| 4012 22 110] 240 H K RUE MEO ux 6| g 
E.. 129| 86|15| 1 249| 422 N. F WS D 58 36l24| 24 142 2% 
Soz. H 103] 44 1 2 150 202 Soz. H e 3 zu HI 29 IE. 73 37 27 is 328 
05. Ei e Soz. H. . 10] 1 2 2 15 2 
Luch au i3 
| Oberfrauendorf. Rehefeld⸗Zaunhaus u. 2 f. G. (Königl. Jagd 
W. Ge e 11] 1] 29 | 92| 152 W. 37! 151 7 23 | 82| 180 haus Rehefeld unb Staatsforſtrevier Rehefeld). 
R E.. 9] n3 64| 141 W. 24] 25 8| au 62] 118 
H. : 5 4 i T 27 185 VIDE . 34 137 Es 77| 73198 E 22] 20] 8 5 55 106 
K. E. = | Ar Ë | 6| 212 10 23] 68 B. E. 22 217] ei ssl e 
H H 3 = 5 | i 35 "RES s 5 s| 5 0 31 94 f E 10| 121 6| 5 33| 7 
NL. E. „ (E 6| 8/1] 7 22| 53|% E. ei z|:| 3! 6| 3 
Con _ ib as 1 1 1 E. 29 8| 2 7 46 79 N [E 11 8| 2] — | 21 
qoas CE UM Soz. H.. 18 1|—| — | 19 20 ` | E. 17 14] 6 d 39 | 
Naſſau u. ſ. G. (Staatsforſtrevier ohne das Oberhäslich. pope ` 
Forſthaus Holzhau). BI uu ams War ops Reiche nau b. Frauenſtein. 
. 83] 82425] 70 260 e (Ëch 5 157 zu dol 108 W. en 50| 4226 55 113] 42 
B D 66 61120 62 209] 496 B. (E. à s ° 113 8 H 25 2214 31 92 2 
AE. 64 65|22] 64 215 $16 H T 3 11 Š 13 33 95 "IE. 31 31119] 42 123] 313 
e E .| 10] 3611 4% | 104] 303 |£. (E. I 16 Gd See 6 K [t | 9| 85 20, 4| ix 
E. 10 32lı5| 56 1221 352 al zb 312213] VE Ee, ME ech ar 
xe (H. „ 2219 18 e| 1% Ne. E. 2 i , B Ne. (H. [8 ja] 8 aj a 
IE.. 45 421 7 Kä 92 162 : 3 | 7 7 IE.. 23 18 11] 13 651 18 
Soz. H. 3 o — 5 7 Poſſendorf u Í G Soz. H. 8 1 4 3 16 34 
Naundorf b. Schmiedeberg u. f. G. WW 1311 581191 260 234] 408| Reichſtädt u. f. G. | l 
i , m H. .| 120 491161 26| 211 370 | Ww. 91 59|20] 70; 240 549 
W 43 20 8} 10! 8 147 B. 29051 476 
H 39 181 6 9 ! oe 12 (E. , 112 51] 16 26 | 205 366 9$ Le . 80 43 | 18 64 | 205 í 
B. | `. h = 2 [H. .] 221 i9| 9| 161 66] 151 ^ lE. .| 75| 41/18] 67 201] o 
E. «| 39| 19) 7| au 74| 134 K. E 8 * H. .] 18] 15112] 57, 102] 32 
H. : 1 9 — 5 8 25 ... I 15 9 15 57 135 K. | | o 
g. (e „ T Es 9| 84 əl 31] 75 E 15 1612 57! ro] 3 
E f 44 ` | E. 2 3 7| 11 146 22 H. 25 18] 5 7; 55 101 
H. 4| 3|4| 3. 14| 34 2 2 4 9 | RQ. | 68 
N. E. ssl | | 2 oi 3, Soz. H..] 88 21 2| musl 140 E | 60| 25| 6f 10, ol"? 
Soz. H.. 341 13| 21 1] 50] 70 ä 
| | Pretzſchendorf u. ſ. G Reinberg. 
| Niederfrauendorf. | W. . 112] 89126] 67: 294] 636 | W Ü ͤ—E‚ 4| 8171 71 26] 69 
W 9| 13| 5| 20 471 130 B. [H. . 82 5520 61 218) 496 | y [(H. 4 7| 5 él 22] 5 
om. " A 6| 121 3| 19, 40] 115 E. .] 82] 65 21] 65 2331| 535 ' (E Š 4 8] 7 7 a6| 6 
E. 7 13] 3| 181 Al ons f a 15 22 8| 50. 85| 283 „% [H. . 1| 1111 6 9| 9 
K Ve . 1 6 2 17, 26 7 E... 23 29 | 13 52 117 328 i (E. Së I | I 6 10 32 
E..| 4| 7|+| „ 77 50 ES 34| 2211 11] 78] 155 po (MH. 11 5 4 — 10. 3 
NL. (E 5 6| 1 2 14 28 "| E. 9| 361 8| 13: 1161 207 | š [E 3 6| 5 rj Is] A 
E.. 3 6|— 4 13 31 Soz. H. . 33] 11| 1| — 45 58 Soz. H. . 2| — |= 2 2 


——— —— uf “tm 


Ruh Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte A 
o | "| | GE 
SC ; s Is| ++ [| am. I 
E gpl Stimmen e 
1. |: |: 4. 5. 6. [. 
Reinhardtsgrimma u. f. G. 
W 83] 58| 7] 38! 186| 372 
N H. .] 73] 49| 6| 37 165] 337 
Je 71 51] 7| 38] 167] 346 
$ Hs 8| 16| 4] 251 531 132 
Le e II 18 6 32 64 187 
Ne lE 39 24| 2| 12, 77 141 
IE.. 59 36] 1 6 102 158 
Soz. H.. 26 9— — 351 44 
Reinholdshain b. Dippoldiswalde, Elend. 
Minis 36| 2624] 18" 104] 232 
o E 26| 1815 18 77 179 
IE. 30 16 20 17 83 190 
à E 12 8617 43| 114 
IE. 13 6 1117 47 126 
xe G 4 3| 8 1 16] 38 
NE 17 o| 9| — 36 64 
Soz. H. 10 7111 — 18 27 
Röthenbach b. Frauenſtein. 
W 134 30| 8] 22 73] 185 
y = 9| 23| 8| 20 60] 159 
IE. 11 22]| 8| 22 63 167 
e (E ; 4| 13| 4| 20 41] 122 
' (E... 6 
7| 7| 7| 21 52] 14 
T Ë 3| 5|2|—|[ b| 19 
IE. 4 5 — I| 10 18 
Soz. H. 2 42— 8 16 
Ruppendorf. 
eat 86] 49| 5| 27 167] 307 
3 [E .| 75| 41| 4| 26 146| 273 
"UE. .| 67| 40 4 26 | 137| 263 
$ E ; 5 6| 2| 21 | 34] 107 
E... 5 6| 3| 20 34| 106 
ne [E. 255 2113 5| 57] 100 
IE. 62 34| 1 6 103 157 
Soz. H..] 44| 11|—| — | 55 66 
Sadisdorf. 
WW 43] 24] 6| 27 | 100] 217 
8. Ta lU 32] 16| 5| 23, 76] 171 
E .| 35| 17| 5| 271 84| 192 
[E 4| 11| 3| 22 401 123 
E... 9| 14| 4| 25| 52 149 
9 (E 4 3| 2 110 20 
AS E | 
i i 26 3| 1 2 32 43 
Soz. H. .| 24 2|—|— 206 28 


Saida b. Dippoldiswalde, Lungkwitz u. ſ. G., 


Wittgensdorf b. Dippoldiswalde. 
sr 94] 47| 9| 22 172] 303 
o E: .| 84| 39| 6| 21 150] 264 
IE. . 74 38| 6| 22 | 140| 256 
9 E 7 4| 2 © 24 65 
E... 12 9| 5| 17, 43 113 
N E 20| 121 3 7 42 81 
. E. 61| 29 1 s 96 142 
Soz. H..] 57| 23] 1 3 841 118 

Schellerhau. 

ä 15 1515 26 71] 194 
5 E. š 9| 12| 9} 21; 51] 144 
IE. 11 1212 20 55 151 
$ IE : 1 6| 4| 14 25 81 
E... I 4| 3| 11 19 62 
NR 5 5 51 4 7 21 55 
IE. 10 8| 9 91 36 89 
Soz. H. sl 11— 5 8 


— 79 — 

Betreff Wahlberechtigte a 
Erklärung mit . 
, et | 3 | 3 | 4 Au, i 

Ab'ü zune 

Seite chen Stimmen auei 
Lo qu er E a 

Schlottwitz. 

W 311 16] 1 6| 54 90 

3 ES 28| 15|— 6 49 £ 

IE. 28 15 |— 6 | 49 82 

Q BS 6 5|— 41 15 32 

IE. 4 4 |— 4 12 28 
H 1 3 |— 2 6 15 

S 

x E 24 null 2 37 54 

Soz. H 21 7. — [ — 28 35 


Schmiedeberg u. jf. G. (Staatsforſtrevier) fo» 
wie das Forſtaſſeſſorenhaus Schmiedeberg (Be— 
ſtandteil des ſ. G. Staatsforſtrevier Bärenfels). 


W A 248 | 111030] 42 431 728 
B 119 220] 10427] 41 3921 673 
IE. . 218] 9526] 40 379 646 
Q 155 ; 9| 10] 5 16 40] 108 
' E... 13 9 4| 15 41 103 
N [E 27 2819 23 | 97] 232 
IE. | 205| 84|22| 24 335 535 
Soz. H. .] 183] 66] 3 2 254 332 
Schönfeld b. Frauenſtein. 

W na 27 2615 20, 881 204 
B H. 20] 211111 18 70] 167 
i [E 18 18|11 | 173 Gul 155 
e H. 9 12| 8| 16 45] 121 
ad 2 2 4 E 
NL. [E 111 el 4| — š 25 43 
Soz. H. 8 21] — 11 15 
Seifersdorf b. Rabenau. 

D yao asa 85 4215] 40 182] 374 
B E 85 33|15| 38, 171] 348 
"AE .| 76| 35|15| 39: 165| 347 
$ H.. 3| 11| 3| 30 47 154 
“TE: 4 8| 4| 32 48 160 
N (E. 27 1512 7 611 121 

IE. 72 27 | 11 7| 117 187 
Soz. H.. 54 71 — 1! 62 72 
Seyde. 

W sh ga 21] 25] 6] 17} 69] 157 
B Le 14| 22| 4| 13 53] 122 
ILE. 20 24| 5| 17 66 151 
g DES .| 111 17131 11j 42 98 
"DES. 19 17| Al 140 54 121 
H. 3 9| 1 1j 10 20 

NL. [E I 7] x d 12 30 
W 4 

Spechtritz. 

W dies 21] 11] 7| 10, 4191 104 
m 20 9|6 d 444 92 
IE. .| 18| 107 7 44| 95 
e E. — | — 11 5 6 23 
"JE. ..| — 1| SÍ. 7| 13 45 
qe Ge 1 1| 5 2 12 32 
+ E. 18 9| 2 Ss j1 50 
Soz. H. . 19 5|— 2 2 37 
Theiſewitz mit Kleba und Brösgen u. |. G. 
W. 8| 15 2| 10| 35 84 
B H. . 7 12| 1| 10| 30 74 
' (E. . 6 12| 2| 10 30 76 
9 Le ; 2 711 8| 18 o1 
"LE. 5 10 2| 10 27 71 
H. 3 2|—|— ¡ 5 7 

NL. E I 2|—| — 3 5 
Soz. H. . 2 3] — 2| 7 16 


13. und 14. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


i gon mit Sun 
CURE | 3 | 3 | 4 auj. BA 
e] "enee 2 
1. 2 1s 4. [ 5 jJ 6 | Ç 
Ulberndorf. 
W 35 221 51 15 77 154 
B. (H. 27 20| 5| 13 651 134 
í E : 32| 20 4 15 71 144 
K. (H. 2 3 — 10; 15 48 
Je 4 3| 1 E - IQ 57 
NL H. 8| 141 3 3 | 28 57 
^ ké 27 17| 3 4 51 86 
Soz. H. .] 17 31 2| —'! ?2| 29 


Wendiſchcarsdorf u. f. G. (Staatsforſtrevier 
ohne die Eiſenbahnhalteſtelle Rabenau.) 


W 241 19/10] 12 651 140 
av EH. a 21 19/10] 111 61 133 
5. G E 21 rg|1o| 12 62 137 
JH.. 6 1| 4 8| 22 58 
W. E. 6 4l 4 9| 23 62 
| H. 7| 101 4 3 24 51 
a p 18 157 6| 3| 39| 75 
Soz. H. 8 5 2| — 15 24 
Wilmsdorf u. ſ. G. 
W 981 3914] 16 1671 282 
B H. 92} 3411] 16 153] 257 
` (E 78 36|10| 16 140] 244 
H. . 2 1| 1 Di 10 31 
ld aa 
H. 4| 13 
NL. Ix: 77 311 9 8 x 125 198 
Soz. H.. 851 20] 4 3| 112| 149 
Zinnwald, Georgenfeld. 

WW ss 36 |} 3110 2| 791 136 
H. . 29| 226 2 59 99 

$. [g 28 22| 8 2 60 104 
à IE | —Ci —— — — — 
"AE. | — 2-4. A — 6 15 
N H. 20| 186 2| 46] 82 
dá n 28| 19| 5| 2| s4] 89 
Cos. H 9 4|—| — 13 17 


Amtsh. Freiberg. 


Mulda u.f. G. ſowie Forſthaus Mulda (Be⸗ 
ſtandteil des f. G. Staatsforſtrevier Frauenſtein). 


EE 176] 85127] 381] 326| 579 
9 E 148] 66/25] 35 2741 495 
"lE. . 147] 72|26( 35| 280] 509 
H . 11| 13/ 6| Uu 41 99 
K. B > 12 13] 8 9| 42 93 
H. 89| 47|19| 24 179] 335 
NL. E 135 5918] 26 238 411! 
Soz. H. 48 6(— 1 — 54 60 
14. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Freiberg. 
Berthelsdorf i. Erzgeb. 
W ys 211 | 81133] 46 | 371| 656 
H. . 184| 67|28| 35 314 542 
B. (E sl 175 6326 34 , 298 515 
H. 4| 15| 9| 26; 54] 165 
K. [E ix IO 18 | 13 29 | 701 201 
NL. H .| 18 4| 7 71 36 15 
ë H. | 161| 46112 2, 221] 297 
08. (E. 165 45113 wi 227 310 
9...:...] — 11—1 — 1 2 


Noch Überſicht 6. — “QOU: sz 14. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte Betreff Betreff Wahlberechtigte , 
8 mit Stimmen Erklärung Stimmen „Erklärung m Stimmen 
d | A | 3 | i auf über- = der über- antt 1 | 9 | 3 | ¿ über. 

1 : aupt 'irzungen aupt rzungen : u 
Seite 3 oben) Stimmen did Seite 3 oben N Seite 2 oben, Stimmen SE 


Cämmerswalde mit Deutſchgeorgenthal Dörnthal u. ſ. G. Heidersdorf 
W sya 103 90117] 110 2211 378 ) W.. 84] 7813] 25 2001 379 W 113] 53120] 37 223 427 
o ES : 74] 56112] 10| 152] 262 B [E : 39| 43| 8| 15 105] 209 B t: ; 93] 43|16] 31| 183 351 
"IE . 82] 571311 163] 279 "AE. . 49| 4449 17 119]. 232 a ro 87| 4215 30174 336 
9 (. ; 11 131 5 6| 35 76 K H. . 18| 25] 3| 110 57 121 9 E. Se 4 4| 6| 10 24 10 
IE. 30 45 [12 11 98 200 | (E... 32 34| 6| 12 84 166 "Asus 12 12| 6| 28 58 166 
NL. H. 21 27 6 4 58] 109 NL. H. 13] 14] 4 Zu 33 61 | R H . 31 23| 7 19 80 174 
So E 42 14411 — 57 13 So e 8 4| 1 2 15 27 H. 58 161 3 2 79 107 
$ | E. 52 11] 1] — 64 77 Soz. E. 16 rol 2 ç 34 62 | 9% E. 74| 29 8 2| 113 164 
Claus nitz i. Erzgeb. Erbisdorf u. L G. (Forſtrevier Niederfrei). Helbigsdorf b. Brand. 
W. + 3% ROEN NH > 223| 100|16| 22 361] 559 W. 30| 30/25] 29! 114] 281 
o [E CCC E 201 5614 20 321] 495 y KE 14| 20|13| 20, 671 173 
E. .| 73| 53[25| 43 194 426 | S: [E. 195 86/13 20 313] 484 "IE. 16| ı4lıo|l ı5| ss 134 
e E 2 19114] 291 D 216% [H. . 10) 13 3 9, 35| gie E .| 9| 95 10| 33] 82 
E... 28| 28/18] 3 113 3 "AB: 22 27 6! 16| 71 158 ER TT 8 111 6| 13 38 100 
NL. H. . 32| 19| 9| 767] 125 . H. 27 22 11 9| 69| 110 | RL. H. 3| 7|4| 8| 221 61 
ss [B | 9| 13] 5j „ es H. 161] 58 — 11216 270 |, [| 8| ss sp m| a 
E 431 24] 6 4' 77 125 8. E 171 58 7| 3i; 239] 320 05. E. 8 314 2 17 34 
ems = | — !— LL ° g] 4 | 
Deutſcheinſiedel mit Brüderwieſe u. ſ. G. 3 i . ; 
(Staatsforſtrevier Deutſcheinſiedel ohne Forſt⸗ debe Kleinneuſchönberg. " 
haus Rauſchenbach). Friedebach. W. 734 44100 15 142] 251 
i 2. ER WW 27 541321 56 169 455 H 45 23] 4| 10 82 143 
W š 58| 4910] 15 132| 246 VE | 
; a fH. . 15| 30119] 33| 97] 264 E. 46| 2o| 4| rl 81 142 
H. . 40] 31110] 12 93| 180 B 
B. E. 6 SÉ SCH E 16| 2924 41 || tro] 310 à HH. . — 2 2 7 11 38 
BBE a [d 2| 7| 3| 17 29] ^93 | "lE. 2 6 4| 10 22 6 
K E ' 2 8 6l 6| 11| 8| 31| 56 176 | NL. H. 5 9 2 3| 19 31 
""| 3b 8b 54] Ae [NL H 1| 16|i1| ii| 39] 110 H. | 40] 12]—| — | 52] 64 
NL. H. 4 10] 6 i 24| 58 121 75 51 291 61 Soa | E ape 
H. 34] 19| 1| 3! 57| 8 Soz. e kd Zéck 1 E 
Sos. | y 41 28 2 31 74 S E 10 18|16| ro" 54 134 
` | 5 Langenau u. 2 f. G. (Rgtr. Nieder- u. Ober- 
Deutſchneudorf mit Deutſchcatharinenberg. Gränitz u. ſ. G. langenau). 
38....... 1841 851121 2711 3084 498 | WW W · 6| 22] 9 3| 40 89: W 268 | 156|33| 54| 5111 895 
B H 155 68|11 | 24 258] 420|% E š 3| 15| 6 3 27 63 3 [E .| 246] 13727] 47 457| 789 
E reel 69 [10 25 259 423 [E. 66147 30 30 67 | "VE. .| 251| 13929] 45 464| 796 
e [H .| il Pol ài 9| “ile E class 5|3| 3| uf 31 |p E 17| 37|13| 3 98] 254 
j E $5 20| 2ı| 7] 23 71 176 | 2 7] 5 3 18 44 l 29 37|17| 38121 306 
N. H. 31 28 181 841 180 NL. H. — 2| 1| — 3 7 NL. H 25 32] 9|] 10; 76] 156 
H. 123 40 2| — 165] 209 So (H 3 8|2|— 13] 25 S El 204| 67| 5| 6| 282] 377 
Soz. [E 134 481 3 rl 186 243 $1 E. 3 712] — ` 12 23 ô| E 22I | Ioo| 12 6! 339 481 
Dittersbach b. Sayda. Großhartmannsdorf u. ſ. G. Linda b. Brand u. f. G. 
W 13 21161 15 j 85| 163 W 153] 133 39 56| 381] 760 W. 35| 261101 151 861 177 
B (E. .| 28| 16 5 13: GEI 127 9 E. 112 7927] 45 263] 531 H. 28] 19] 71 12 661 135 
E. . 30 13| 2| 13 al 114 E. 116 9832 49 295] 604 B. [E. 28 195 el 117 
A B S E 2| 8j H| 46|g H. 23| 23 100 33| äi 231 H. 2 36 19: 29 s 
' (E... 2 7|]—]| nj 20 60 Doe 32| 37|27| 46 | 142 | 371 gg - 4 9| s 9 27 73 
NL. H.. 9| 813] 5 251 54 N. H. . ?9| 27|15 10 81] 168 | H o6| 101 1 — | 31 4 
> EA 
ee [H 191 4(—— 231 27 ee [H 580 28 — 1! 87 118 Soz. E. 24] wili aal 4 
; 27 s| 2 2| 36 $1 E. 81 5714 3 145] 219 
Dittmannsdorf b. Sayda | Hallbach mit Hutha. St. Michaelis. 
W 29 2512] 17 83] 1833 w U — 115] ol 9| 25 2101 364 107] 5917] 19 202 352 
M n 20] 16| 9| 16 61] 113 | y [H. ol 36| zl 18| 142 246 B. E. 95] 51/16] 16178] 309 
IE. 21 16610 12 591 131 IE. 76 411 7| 19 143] 255 E. .| 98| 5216 16 181| 310 
Q E 1 10 3| 14] 28] 86 |, ja 1| 4| 1| 7) 13| 30 . [(E. 11 1212] 13 48 123 
E. .. 4| 11 12| 34 95 E.. 8| 4 16 | 33 97 E 5 14/12] 14 45] 125 
NL. H. . u| 5 4] 2 22] 41 N. H. 27 14 4] 9 53] 103 L. H 4| 5/1] 1j HI 21 
So E 8| 1|2|— 34] 16 Se (H. | 53] 15| 2|. 1: 74| 99 Soz. 50] 33| 3] 2^ 118] 163 
5. E. moi 563 35S. % 70 331 21 3 108] 154 S SC", MEL SED cb Sech 5 
Dorfchemnitz u. f. G | Heidelberg. Müdisdorf 
WW 108| 67/23] 57 255 039 | 3 A 199| 135130] 24 348] 615 | Www 38| 31|11| 14 94 189 
B E. : 90 53118 46| 207 434 o (E. 113] 85118] 12 2281 385 B K. 1 26| 18| 9] 10 63 129 
"IE. 81 51118] 520 2o2] 445 IE. .[ 118| 87|20| 11 236] 396 UE. 24 151 9] 11 $9 126 
$ E 2 46 43116] 43 || 148] 352 $ BS 1 — 1|— lo. 72 6 $ e i 1 7| 2| 10 26 67 
IE. . . 431 37116| ei 1497| 369 ^" (E... 2 Ska 3 13 33 “LE... 6 4| 2 8 20 82 
NL. H. 12 4| 1 2 19 31 [N. H. 2] 18| 9 6 54 108 | NL. H. 5 3| 3| — 11 20 
H. | 31| 6| 1| 1| 39] 50|2 [H. | 92] 659 d 1711| 269 2 [H. 14| 8|4 26 4 
Soz E 38 141 2 1 E 76 So. h. cl Sain: 1 222] 362 Soz. k 17 111 6 q | 27 50 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Erklärung 


der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


l. 


Neuhauſen b. Sayda mit Frauenbach und 


2, 


Wahlberechtigte 


mit 


2 13 
Stimmen 
8. 4. 


4 


5. 


auf. 


6. 


Stimmen 
uber: 
haupt 


po 


ba 


Heidelbach u. ſ. G. (Rgt. Purſchenſtein). 


WWW 
H. 

3. n 
H. 

š. | E 

Ne. H. 

In D 

EUM I. 


Neuwernsdorf mit Rauſchenbach u. Forſthaus 
Rauſchenbach (Beſtandteil des ſ. G. Staatsforſt— 
revier Deutſcheinſiedel). 


W 39 52 | 11 8 110 
o 15 37 4410 Gu 97 
"IK 31 41 | 11 6 89 
K. [H . — 3| 1 A 5 
Es 2 7-4 4 17 
NL. H. 10 151 5 4 34 
Su d 27 26 4 1j 58 
u E. 29 34| 6 2 71 
Niederneuſchönberg. 
N 172 55110 200 257 
a (H. . 140 44/9 17] 210 
I. 138 36| 7] ı5| 196 
K. (H. . — 2141 2 5 
E... . al 86 16 38 
NL. H. 25 23| 8| 150 71 
Zo Ve 115| 19|—| — ! 134 
Soz. E, 128 26| 1| — ll 155 
Niederſeiffenbach mit Hirſchberg u 
(Staatsforſtrevier Hirſchberg). 
W 94 50112 211 177 
t 60 28| 6| 15 109 
a E. 66| 30 7| 131 116 
gp Hs SL ss "ër 92 
IE.. 11 1113111 36 
NL. H. 10 1311 6 30 
H 42 8| 3 3 56 
e | y ssl 161 31 2 76 
Oberneuſchönberg. 
W 200] 90] 8 7 805 
B 5 184} 73| 7 74 271 
SER: 176 7017 61 259 
y (H. 211 121.9 1: 42 
| E... 37| 27| 6 5 75 
NL. H. 29 29 4 6 68 
Sa, [H. | 1261 31| 1| — 158 
Soz | E. 138 411 ı I| 181 
Oberreichenbach b. Brand. 
; 12] 10] 6} 12] 40 
B Ve 7 4| 4| 10] 25 
IE. 8 s| 4| II 28 
Ñ = A 2 2| 3 7| 14 
"(a E... 2 2]. 2 6 12 
> Ë JH 4 2| 1 3| 10 
Soz. FE 6 3022 5 16 
Oberſeiffenbach. 
WW 70] 44/18] 10 142 
B. tH 51| 28/11 CH 97 
"LE. 56| 29| 9} 5, 99 
ü 15 i| 3 — 3 10 
bons 7 6| 2 2 I7 
NL. H. 6 6 6 — 18 
eM = 41] 1915 4, 69 
I E 4S} 231 7 3 81 
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81 
Vetreff Wahlberechtigte FEN 
Erklarung mit S H 2 
d " ' . uber. 
Abrüczungen | PME. 2 ? zuſ. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 
„ eA xd A cx 
Pfaffroda b. Sayda u. f. G. 
W 66| 57116] 33 172 360 
T H. 491 42110] 20 121 243 
` | É. sof 41] 6f 135 115 222 
o H. 4 S| 5 11 28 19 
gro 13 22| 6| 17/ 58 143 
NL. H. . 12| 25 3 9 1491 107 
e n 33 912 — H 57 
E. I 371 ni—l 571 79 
Randeck. 
W edis 11 21 4 8 385 79 
a H. . 10 8| 3 6 27 59 
le . 6 5 2 3 20 50 
o e - 3 3| 2 2 10 23 
p B TT 2 3| 2 5 12 34 
MAUT. š 4 3| 1 4 | 12 29 
Su, JH. 3 2 — ] — 5 7 
MP | E. 3 2|— I 6 11 
Reukersdorf. 
W 21 101 4 61 4l 77 
o kb 20% 10| 3|. ai zl 69 
F. . 17 Io| 3 4 34 62 
, | H 2 3| 3 3| 1l 29 
t. E 
25 I 313 4 II 32 
VL. H. 4 2 | — Zu 8 16 
Co ( H. 14 ól—| — | 19 24 
5. [E. 16 7 — 1 — 24 30 
Schönfeld b. Sayda 
W us 52 30 3] 12 97 169 
3 H. 40 23| 1|] 10 74 123 
"uk. 39 17] 1 12 69 124 
$ EH. is 8 13] 1 ç 29 65 
Ke 9 10 1r] II 31 76 
NL. II. 6 6 | — 3; 15 30 
~, JH. 26 4— — 30 34 
Soz.] . 30 | ;| — 11 38 48 
Seiffen. 
G 137 741171 17 245] 404 
B Es 105 4610] 10, 171 267 
"d Ek. 98 2| 6 7 163 248 
o Re 2 4|— 2 81 18 
"wes 6 I1|— 4 21 44. 
NL. H. 20 8| 8 6 42 84 
gu I 83| 33| 2 21 120 163 
* lE 92] 41 5 3 141 201 


Ullersdorf b. Sayda mit Pilsdorf. 


8 251 23112] 29 89 
o 11 (| 13| 8| 11 39 
“AE. . 12| 13 4| 16 45 
D Ta es 3 6| 3 64, 18 
Brom 6 8] 2| 14: 30 
RL. H. . 2 7 2 2 13 
H. 2| — | 3 3 8 

Soz. | E. 6 51 2 2 15 

Voigtsdorf u. ſ. G. 

E ergeet 69 67131] 62 229 
y Ke 39 40|14| 36 129 
"(a E. 48 4318] 46 155 
K (H. 9| 10] 4| 18. 41 
"LE. 31 25| 9| 40 105 
NL. H. 19] 2315| 15 62 
pS 11 11 5 3 26 
in | E 17 18] o 6 50 


I 


14. und 15. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
Erklarung 
der 1 


Ablurzungen 
Seite 2 oben 


Wahlberechtigte 


mit 

° 1314 
Stimmen 

3. 4. 5. || 


Weigmannsdorf. 


W.. 40] 36/11] 30 
B H. 27 25|10| 27 
. 28 29| 8| 27 
o H... 13| 16] 8| 24. 
b Bass 12 24 | 7| 27 
N 6 (| 1 3 
= H. 8 2| 1| — 
go | E 16 5| 11 — 
Wolfsgrund. 
ee d 11 6 9 
m Jd Hs 5 1| 6 7 
B. le i 2 11 5 8 
H. 2 16 7 
. (E.. 2 : TEE 
NL. H. 3 — — — 
Zethau. 
W asua 95 do 28] 78 
T H. 52] 4718] 46 
"JE. 50 so|16| 54 
" Ke m 5 14| 7| 30 
EC a O s 10 27| 10| 47 
NL. H. 22 21| 8| 13 
x 2 25 fil 3 3 
Soz. 1 15 
k 37 231 41 5 


auf. 


15. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Freiberg. 


Stimmen 


fiber» 
haupt 


Bräunsdorf b. Freiberg u. 2 f. G. (Staatsgut 
u. Landesanſtalt Bräunsdorf). 


W 97 74131 20 || 222 
W 87 5724 190 187 
KE E 16 13| 8 10 47 
N 11 61 6 8 31 
So 59 37/10 LI 107 
Colmnitz b. Freiberg u. ſ. G. 
EE 245| 141133] 90i| 512 
N 164 8822 65 339 
n 33 44113] 580 147 
NL. 20 8| 4 3| 35 
So 112] 36 5 3, 156 
Conradsdorf. 
W qasey 92 571 9| 16 | 174 
d ..... 85 47| 9| 141 155 
Mos ots 10 9| 5| 12 36 
NIE uds 3 2| 1 1 7 
Cos. .... 72| 35 3 1j 111 
Falkenberg. 
W 43 24| dj 171 92 
W ies 42 22 8| 17; 89 
K. us 4| 14| 8| 17 43 
NL. 5 —— — 5 
Soz. .... 33 81 — — 41 
Großſchirma u. ſ. G. 
W 113 74117 49|| 253 
Me er 97 55]|14| 46 || 212 
K 26 2711] 42" 106 
WS. llus 8 6| 1 3 | 18 
Eog... 62| 2| 21 — 86 
Halsbach u. |. G. 
Wͤ 54 221 5| 1 | 82 
De uses 511 20| 5 1 | 77 
7 3| 4 11 15 
NLS . 4| 1|—-|— | 5 
Ca ME 40| 16| 11 — | 97 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 2 
Erklärung mit pond 
der š 
Abkürzungen ! | 3 | 3 | 4 auf. Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


1. 2. | 38 jaj 5 6. | 7 


Halsbrücke u. 2 f. G. (Kanzleilehngut bol Konig u. 2 f. G. (Gut Fürſtenhof u. Staats- 


u. Kanzleilehngut Neubau). 


W 160 86 | 14 20 280 454 
W 144 83114] 20 261 432 
SU us 23 151 *| 14 59 130 
| LE 10 111 3 d 30 65 
So — 1111 | 4| — 172] 237 
Herrndorf. 
W 20 3816 6 | 80 168 
MY orit 15 23 ELI 6 50 126 
NR 3 16 4 6 2t 71 
NL. 6 21451 — 13 25 
Soz 6 9| 2| — 17 30 
Hetzdorf b. Freiberg. 
N 57 70115 5 147 262 
N 46 5714 3 120 214 
. 1 10] 3 2 16 38 
NL. 2 3— 1j # 12 
Sos. .... 43| 44|11| — | 9s] 164 
Hilbersdorf b. Freiberg. 
W 205] 89124] 33| 351| 587 
e EEE 183 75119 32 | 309 518 
N 23 27111 221 53 198 
NS 16 6 6 8 36 78 
Soz. . 142] 42] 2| 2 188] 240 
Kleinſchirma. 
W 38 33 | 12 3 e 176 
W. ..... 26 19| 8 9 62 124 
K. 12 13| 6 9 40 92 
NVL. .! 2 2lıl — | 5 9 
CUM .... 1? 1[— | — 16 20 
Kleinwaltersdorf u. |. G 
39....... 85 73115] 28 201| 388 
B 68 51] 9] 24] 152 293 
N 8 141 8| 233 53 152 
NS 15 slaf al 25] 38 
Soz. . 45] 29 — — 74 103 
Krummenhennersdorf u. |. G. 
W.. 72 641 4| 211 161| 296 
W 60 55 4 19 138 258 
R 15 232 19 59 143 
ER, u 7 4| 1| — 15 24 
Soz.. . 35| 25 1 — 61 88 
5 „„ 1 
Langenrinne u. ſ. G 
W; 35 28 | — 3 | 66 103 
BB 28 21 |— 3 59 82 
MS vs 8 8 | — 3 19 36 
NS. 1| ıl-l-ı al 3 
Soz. 19 12|—1 — 31 33 
Langhennersdorf. 
W 72 62117 e el 207 471 
NÉE, ru ates 49 43 | 13 151 358 
S costes 17] 25/11 46 | 90| 284 
NIS 3 2421 — 7 13 
Soz. 27 15 — — 42 57 
Lichtenberg i. Erzgeb. 
W 193 10638 74 411] 815 
N 116 5114 48 229 452 
N 21 169 46 92 264 
NSS 23 20 3 1 47 76 
Sog. .... 72 14| 21 — 88| 105 
Won — — — 1 1 4 


W 50 37 5 71 300 
WS sridi 47 35 D 6 | 93 
N 6 8| 4| 5! 23 
Re lU D Sjaj 1] 10 
Soz. . 36] 22|—| — | 58 
Lößnitz b. Freiberg. 
WW 42 271 7 4, 80 
W 40] 20 6 i x 10 
Mores Ree 7 6| 5 22 
NL 4 21 1| — u 7 
S DA c ws 291 12|— uM 41 
Naundorf b. Freiberg u. 21. G. 
N 152 191131 27 | 211 
BB 136] 65110 241 936 
K. 21 24] 7| 23 15 
SU man f 1| 1 1 13 
Soz.. . | 107 311311 — || 147 
Niederbobritzſch. 
W ae det 175 13930] 72| 416 
Mio svrsi 123| 10226] 63 | 314 
NR 28 4115 60 | 144 
Xe. . 17 75] 2 31 
Soz. . 77] 521 e| 1136 
Niederſchöna u. f. G. 
W erds 661 4219 39 166 
B 55 2714 35 131 
QE esos diss ıs| ii) 831. 78 
NL. 4 1 |— 3| 8 
Soz. 32 11|— | — 43 
Oberbobritzſch. 
„ 165 120/30 88 | 403 
R 106 64115 65 250 
K. 41 5012 65 168 
39. ....|] 1| 23 — 6 
Soz. 634 11— — ^ 4 
ans b. Freiberg u. ſ. G. 
W 2248 7 56 
. 15 19] 7 6 47 
R aaa 4 10] 3 5 22 
SEA iua 1 4| 2 1: 11 
DEC acies 1 5| 3| — 14 
Oberſchöna u. ſ. G. 
W 4 e 55 46 | 20 44, 165 
Dot antes 33 2710 32 102 
R 10 191 5| 271 61 
NS. f 12 32 4] 9 
Sog. .... 11 5] 31 —.| 19 
nn 
W raas 69 381 7 : 4 117 
B 63 34| 5| 31 105 
N 5 1714 3 0 
N 6 5 — — | 11 
Soz. 52 11] 1] — 64 
Sand. 
W 42 304 — 3 75 
W 40] 22 — 3 | 65 
N — 1| — 2 3 
MAR ag 3 2] — 1 6 
(05. .... 37| 19]|—|] — | 56 
Seifersdorf x Freiberg. 
W 30] 35 26| 98 
R 21 22 5 26 12 
K. 6 15| 3| 26 | 50 
ETT 151 7|—|— | 22 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit 
der 
Abfürzungenſ 7 | E: EN 
Seite 3 oben. Stimmen 


Stimmen 
über 
haupt 


forſtrevier Loßnitz ohne die Buſchhäuſer). 


167 
156 
54 
20 
80 


Betreff 
„Erklärung 
der 
Abkurzungen 
Seite 2 oben: 


. 99599 


e ess 9 e * 


15. unb 16. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 


. Stimmen 
| d | uber 
1 3 8 4 zuſ. ES 
Stimmen 
| s 4. 
Sobra b. Freiberg. 
17 201 5] 12! 54 120 
13 151 4| 12 44 103 
10 10| 4| 12] 36 90 
1| — |—| — 1 1 
ët E A 12 
Tuttendorf u. ſ. G. 
634 38] 6 6! 113 1^1 
61 371 5 6 109 174 
6 111 3 5 20 37 
2| 8|—| 1, 5 w 
53 241 1| — 78 104 
Wegefahrt u. ſ. G. 
62 419112] 21 | 144 2800 
43 41110] 160 110 219 
6 161 61 12 | 40 101 
11 8| 1 3 23 42 
26 171 3 1 47 73 


Weißenborn i. Erzgeb. mit Süßenbach u. j. 6. 
ſowie Buſchhäuſer e des j. G. Forſt⸗ 


„ 


revier Á Loßnib). 
143] 92118 291 533 
132] 78117 35 262] 479 
88 19| 7| 22) 56] 155 
8 2| 9 7 19 46 
116] 57] 8 5; 1861 274 
Zug. 
1671 67115 7 256 374 
1411| 4912 d 3071 295 
8| 13| 6 3, 30 64 
sp 10|2] 21 32] x 
1144 25] 4| — | 143] 17% 


16. ländlicher Wahlkreis. 


Amtsh. Dresden-A. 


Birkigt b. Döhlen. — 1. Wahlbezirk. 
Potſchappler Str., Gitterſeer Str., Burgker Sit. 


Birkigt b. Döhlen. — 


96 36] 9 8 149 224 
94 3119 8 142 215 
2 3| 5 i 13 37 
3 411 1 12 3n 
89 35| 3| — 117 148 


2. Wahlbezirk. 
Coſchützer Str. 


WW 71 331 6 1. 111 159 
B. 690 al e| 1j 10]. 133 
N 1 1| 1| — 3 6 
NV a. 11 - — — | 1 l 
So. ....| 67| 295 1% 102] 14 
Braunsdorf b. Tharandt u. |. G. 
W 91 421 6 4 143 MIR) 
Mi. e 86 11 | 4 SE 199 
Ñ. ...... 11 13 58 
NS... 3| 3|— IK 13 
Soz.. . . 72] 23512] — 5 125 
Coßmannsdorf. 
Bo uersu 154 54 | 24 261 258 438 
B yos 150 32122 25 249 120 
K. 5 9| 7 8 29 16 
NW .. 3| 35 14! ?5] s 
Soz. . 141] 40] 8]. 3 19201 257 


Noch Überficht 6. | „ Ee 16. ländlicher Wahlkreis. 


Verreſf Wahlberechtigte mr Betre | ae | m ui Betreff Wahlberechtigte . | 
Erklärung mit l Erklärung mit | ond Erklärung mit EE 
d 3 . ' , b ; über 
MM : | d | 3 | x zuſ. haupt ida l | = | 3 | a | auf. baupt Jotaren | ES | ° | 4 zun. haupt 
Seite Loben) Stimmen Seite 2 oben, Stimmen | Zeite 2 oben Stimmen 
1. | 2 3. 4. 5 Jj 6 | 7 | 1. NE CUM BUE e | T. 1. MER AE EE K EE 
Teuben b. Dresden. — 1. Wahlbezirk. Eckersdorf u. ſ. G. Hintergersdorf. 
Albertſtr., Auguſtusſtr., Bahnhofſtr., Döhlener W..... a 1 61 88 W.. Eh e SE AT 209 
Str., Dresdener Str. 1—39 u. 41, Feldſtr., BV. 39 16 3 LI 59 84 B.. 101 31| 5| 23 100 282 
Gartenſtr., Kirchſtr., Lange Str., Neue Str., R. = i| 3 d ep 21K 121 13| 4| 22 If 138 
Schulſtr. NO oco 3 ee sa ka | 3 3 NL. age 7 Se 1 1 2 22 
nenn: k j k R Fördergersdorf. Kleinburgk. 
ée TIE it b. | 23 „„ .. 4| 38/13] 19% 114] 235 W . 191 23] 31 61 81] 128 
„ NDA. E lg „„ 39 31/10] 18; 98] 20319. B 461 221 2 6 761 120 
Soz. . . . . 194 70119 141 297 447 „ 6 u š ña er 124 DOR G el 1 d 16 33 
F , NL:. . —. 1| : BE 2 NL. 1 3— 2 6 15 
Deuben b. Dresden. 2. Wahlbezirk. Soʒ .... 33 eg GE, =. | 50 UT o e: 390 131 1| 54 72 
König⸗Albert⸗ Pl., Bäckergaſſe, Bergſtr., Carolaſtr., : dee ue ; i 
ER Str. 40 42—95 e 0 H di. l> N Kleinnaundorf b. Dresden. 
d ‚Süteritr., Hohe Str., An der Brücke, Bergſtr., Birfigter Str., H 
Kroenertſtr., Louiſenſtr., Marktſtr., Nordſtr., Er S Non ! 19 Ge T „ 1744 70115] 13| 272] 411 
Südſtr., Tharandter Str., Weſtſtr. tae, EE an Potel V. 1711 6615 13, 265 400 
W . 237 138146] 711 4921 935 |, „ß und . 20] 11| 6| 5 f 92 
y 557 . 289 17 S 238] 8720] 19 364 548 | RE 5 1l 2 1 9 17 
. 227 131/44 68 | 470 893 I = dec X | a 
e 95 oe (i- n ur oro. GER 232 87120| 19 358 542 | Soz.. 116 541 7 4, 211 20] 
RK occus 25 26 | 15 35', 101 262 | ` | | ; ! DA | 
N. .. 2| 5 7 15 29] 93 Ree :p ig SE A 
Sei 200] ore 17 zl ES II 5 1 s| 19 EECH 
| | Soz. ....| 219] 69115 51 306 46 | ) MW 31 19 | — 34 53 81 
^ [ 3 — n 521 2 d ` 2 ee 29 15 See 3: 47 7 
udn b. De | 3. EE Gitterſee. — 2. Wahlbezirk. s „ 6 3 ER 11 10 15 
Hinterſtr., Johannisſtr., Körnerſtr., Kreugzſtr., Bismarckſtr., Dresdener Str., Friedhofſtr., Pot-| NVL. 2 4 | — 2 8 18 
Leſſingſtr., Poiſenthalſtr., Querſtr., Schillerftr., | ſchappeler Str. Nr. 1—20, Rathausſtr., Schulſtr., Sus. .... 21 8|l—| — | 29 37 
Uferſtr., Wartburgſtr. Wettinſtr. ee 
W 227 101145] 34 4071 700 W 1821 74/12] 41 272| 382 Kleinopitz u. ſ. G. 
G 219 98 | 41 32 390 666 BV ..... 178 40 | 12 41 264 370 W. 66 331 7 = | 108 161 
Me adus 18| 2013] 214 72] 181 |$....... 1 9|— 1; 14 26 BB. . .. 62| 31] 6 21 101 150 
XS. | 3| 7 13 36 NL. . — 41 2 1 7 EA, ...... 16 211 4 1 42 14 
Soz.... 200] 75120 8 203] 442 Soz. . . . . 1741 5710 2] 243] 326 | Xv... .... 1 [ee 2 3 
Soz. .. 45 8| 2 11 56 71 


Deuben b. Dresden. — 4. Wahlbezirk. Grillenburg u. ſ. G. (Staatsforſtrevier Gril— , 3 
lenburg ohne die Bahnwärterhäuſer in Dorfhain Klingenberg u. 2 f. G. (Rgt. Klingenberg u. 


An der Weißeritz, Brückenſtr., Bürgerſtr., Frö— . = à ier $ ; 
i y Y i. AINETE, ı und Klingenberg). Staatsforſtrevier Naundorf) ſowie 1 zum |. G. 
belweg, Jägerſtr., SE Mühlenſtr., Oſtſtr., W.. 17 8 š: 5 E | 34 G4 Staatsforſtrevier Grillenburg gehörendes 
l Vorderſtr., Wehrſtr. „ 16 a ai 4! 3 63 Bahnwärterhaus. 
E , MUS. SR D. 11 5| 5] au n] 38 W ͤU i 134| 70|14| 29 247] 432 
ONDE 218| 119|20| 33] 396| 666 NLS. 3 all 1| 5 g B an. 118 6014] 927, 219] 388 
N. ...... 17 24| 9| 19 | 69} 168 Soz. ... .] 12 o|—|— 14] 16 K. . 15 19 7| 13) 54] 126 
NN. Q.Qö d ee a a | NNW. 20| 111 4| 12: 47| 102 
Soz. . . . . 197| 88116] 10) 311| 461 Großburgk u. Lo (Rat. Burgt). Soz. . . 83] 301 3] 2 | 118] 160 
` | , W 223 89 133| 31 | 376 624 is 
Döhlen b. Dresden. — 1. Wahlbezirk. B. ..... 216 86131] 28 3611 593 Lübau. 
¿Gabe = Mu das 42| 31|20| 23 116] 256 | WW 14| 14] 5| 9 42 93 
T Ke ` : = a m 11| 13| 5 d 364 82 
a — . 4 2 * 147 WER 5 9| oo š K. 2 81 4 8 22 62 
. 281 11329 34 457] 730 Soz. . 167 5190 2 229 304 NLV. b — „„ 2 
S ng aunt 722 12 16; 57] 151 Großopitz. Soz .... 9| 31 134 18 
„ P 1341115 3| 191 71| 149 
DA. e a o e 270 84 15 13, 382 535 B = 30 14 1 18: 63 133 Mohorn. : 
8 1 — — — 1 1 K. fie : 10 6l 1 16 33 89 W hama 123| 10328 59 313 649 
NLS. ES . 5 NE MM 96| 70|90| 54] 240] 512 
Döhlen b. Dresden. — 2. Wahlbezirk. Soz. . . .. 20 5 — 2 27 38 2 ET x 35 15 i | p v 
` a 62 o o Ld 0 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 76 B- 109 B. Hainsberg. Soz. . 53] 211 31 5 | 821 124 
8 4. 9132 21 277 n Bats Š -—— 
» TON WE Wido em 17610 74]27| 44] 321| 581 Niederhäslich. 
. | al Mi B. 159 22 25 41 297] 542 3821 17715 ; 
Më 8| 14|10| 18) 50| 138 |. S s W 382 17751] 43 653] 1061 
NL. 7 46 zi al ole: ll 111 9 22 531 148 Vw 361 | 168 47| 41617 1002 
Soz. 124] 4114 6 188] 278 NL eus 9| 16| 6| 13 Se lll K.... 18| 25|12] 22 77] 192 
Soz. . . 1381 4510 3| 196] 270 NSN . 3 | 6l 8 8 | 95 71 
Dorfhain u. 2 zum f. G. Staatsforſtrevier Hartha b Tharandt u. f. G. (Staatsforitrevier | Sz. . SCH Dana MOS s. 
Grillenburg gehörende Bahnwärterhäuſer.— Spechtshauſen,. Niederhermsdorf. 
W 63113] 26 224 DOLI Toce des 26 92] 2 3) 53 88 | WW 97 46115} 18| 176 306 
B. 103 58|10| 24, 195 SE GC, ua, 21 19| 2 3 48 S 89 4413] 16 162 280 
. 11 18| 8] 19 56 Idi UN. ases 8 10] 2 3 23 46 | KR. 9 13; 91 11 42 106 
xe. ....] e| 9 1] 5f 21] 47 599 ....] ai 3—— [6 9|mg. ....] — ı|-| 2% 31 10 
Soz.... . 84] 301 1) — 1 115]. 147 Soz. .... 12] 6[(—] — 18] 24 Soz. . sol 30l 4| 3 117| 164 


11* 


Noch Überſicht 6 
84 16. und 17. ländlicher Wahlkreis. 


— TED 
—— — — — 


Betreff W 
Zahlberechtigte 
(irarum mit Crimen Betreff Wahlberechtigte LAS Betreff 
E Erklärung nid Stimmen Wahlberechtigte 
Abtürzungen E DE mi über der 1 l | über- (Erklarung m Stimmen 
Seite 3 oben) €timmen Haupt Abkürzungen | 3 Isla“ Der 1 | ° | úber 
Eeite 3 oben) €:immen haupt aon gen S s| 4 ba 

eite 3 oben Stimmen upt 


* | 2 3. 4. 5 j 3. ] 7 


| 4. 


Niederpeſterwitz | 
> Er de Somsdorf. | 
2 — 4 dep baj 9|. 6i % W. 1351 52 Sek 9: : Auguſtusberg u. ſ. G. 
BERN 1071 53140 F ; yi 230 404 W.. 
9| 5 174] 260 B. . 126 49 35 -| 3853 — 4 381 8| 11] 114] 20 
S oasis: 4 gi 3| — || 16 31 K Sc - S d 35 21% WV 50 30] 5 
NL. | — Ga Kee 2 a TID 9 17/41 ol 183 K. cl "oi? 40 L Ze 
Cos. .... .) | MAU. ovis 5 D 2 2 11 S SE ie M 2 8 24 i 
i 102| 411 4| 2 14 204,603. ----1 1121 3 1! 1 14 179 Sos. ees] al 212 Bl = 
get ET RENT EE . 
j 8| 7] L 230 NM... 51160 2 1711 248 N Ger 
* — d 30 i| 12 135 918 DB. ..... 101 50 | 10 2 166 Se EE 30 28| 8 8 74 14 
9 eee SEH | mpsp s om EA A DE P x 
e eer e — ul 9) 5 NL. NA : P id e. aen e 0 4 or: = 
So 74 131 1| — | 88 103 So 97 33 7 HET 137 T So. 19 151 1 n | 35 3» 
Obernaundorf Weißig b. Döhlen u. Vor Blank 
: ` | werk (Beſtandteil des yu „Blankenſtein, 
o SES | E 17 (101 17, 103] 191. L G. Kammergut MESS S A ne XE DINE MEX 
= px : 17| 6| 17 94 174 WW 63] 22/10 6 101 TAR 24 14] 6| 25 69 LA 
na 98 ° 4 16 | 32 e 15 — i 19110 gt 95 152 x Son. os Se e D 25 67 107 
9 —* 2 | — | — 9 E 8 71 4 3 29 ^ DEE En, VE 2 2 
Soz 48 2 ` me MR ` : -- 46 i à 
à 9 EE Pp qm ip! 2 RM Breitenbach b. Noſſen. 
Oberpeſterwitz u. T G. Soz.. . 52 11 41 3% 70 98 W — 311 24| 5| lo, 751 1M 
W s 133 601 9 213 351 Wurgwitz u. f. G. | LN RR 20 16] 4| 13 | 59 122 
B. vw e ate 127 58 9 10 | 204 ` \ 9a ......o» 129 63 17 ( 8 217 220 K. TT D 2 2 3 22 Se 
> : 310 |; " 2 7 338 13 67 
2 8 7 : Ñ d 91 69 4 TP E i 17 M 207 322 Soz. EEE 21 1 2] — 34 55 
CU pe d er - „ keras 2711 5 54 . . dí 
Soz. . 101. 434 S N A ES SE à ee dé F 115 Burkersdorf b. Noſſen u. Vorwerk (Beſtand⸗ 
222 Lc n ) D teil des f. G.. Rgt. Bieberſt i 
Boßrsberf, Soz. ....| 113] 27| 6] 1] 147] 189 TEM iu Gottheli— 
I : Y 
W. 31 26 10 sio duds EN ckerode u. |. G. (Kammergut ohne Bor | W 40 28 i un Poss ge 
Bu 30 23 8 9 ou 136 l werk Weißig). Dia 39 25| $ 2 74 " 
K 1240 16 5 8 po 921| 11723] 27 388] 632 | % l NP E 
3 ep D ue ajo 9 pm. ....p ara] 1 a 378 606 | Eu... xl 16 4 2 | ZS 
. .... : e = a5 = c € ' ) U cr t n € ) — i 58 xU 
Soz. mi sl] —! sl 2 NK oul 2712] 19 si] 192 da ; 
223] 28 yo 4 : SA] -192 | Burfhardtswalde zils E 
i NL. EE 12 5 3 21 55 A E: Swa € b. Wilsdr., rollo 
Potſchappel. — 1. Wahlbezirk. Soz. . 183 73) 4 A go ia ea Eer ioc 
Bachſtr. a Am Bahnhof, Bahnhofſtr. , Surafer deba , A — 411 32/14 251 115 259 
Str., Außere Burgwartſtr. Brd.-Kat.⸗Nr. 18 K, W Vr : V. 32] 19/11 25 871 203 
18 L, 83 u. 84, Deubener Str., Dresdener Str. S 50 16 „ 66 = 8 5 M 1610 24, 69 177 
unger. Nr. 1—11, Grenzſtr., Kirchſtr., Am Markt, X- -+ 4 D GE E 4 3 So . . 13 As | 16 14 
Marktſtr., Schulſtr., Sörgelſtr., Tharandter Str., Cos. .... 46 12] | -— | d 70 GE u. ſ. G., L C 
E Zuch, Bauderoder Str. , | u. ſ. G., Briefen, Wette tig. SES) 
— 266] 109140] 72 487 892 " W aaa 87 54 | 20 EY 
a | 92 AA š : 19 ; 
E pid B à 36| 66 437| ag 17. ländlicher Wahlkreis. m. RD 63| 1014 15 132 245 
Ne... 18 ilu] 17, 610 ge Amtsh. Freiberg. | ént ne see 
à gl E 52 wressd x ind im 
Soz. . . 205 64160 13, 298] 433 | e E Wensch enn qt dl RA 7 D 
Potſchappel. — 2. Wahlbezirk. . eps ssp ora . 
PV: Binden ec Ya Fein, „„ 13 i 155 984 | 99....... 62] 51128] 251 1661 34 
Burgwartſtr. ohne Brd. tat. Nr. 18 K, 18 L, (S. sus AR 58 : | 3s BO | B: oues 48 48124] 24] 144 317 
83 u. 84, Dölzſchener Str., ; 16116] 191 .. 27 30|22] 24; 103| 249 
A Dresdener Str. ohne Klei : e > 24 103 49 
unger. Nr. 1—11, Lindenſtr., Niederpeſterwitzer W . Soz. . 18] 131 21 — | 33 50 
Gir, Roßthaler Str., Steinstr. ee 32] 244] 71 9 2] 137 Dittmannsdorf b. Noffen 
. F 25 216 6, 58| 109 | Boo... 52| 391 7| 55 153] 37 
Bess 220] 11239 57, 428] 789 €o) .... lk NOS UE di eec: 280 25 7| 15 105] 2% 
Hes 9| 19| 5| 18, Mi 134 d PE ND E ME 62 | K. eee 191 176 43| 85 Zu 
N 9 8814] 27 581 175 Reichenbach b. Siebenlehn u. f. G. (Staats- ir 8 8| 1 | 18 E 
60 ....| 2001 8420 12 316] 476 | W T 8 - | " Grumbach b. Wilsdruff 
a e s o e 6 E y P 4 y rg: ` 2 Ë ` = 
Potſchappel. — 3. Wahlbezirk. 3 ..... al 5124] 18 138] 20 VW. UN Eu E 
ua rechts „ gelegenen Grundſtücke. SR ..... » 15|14| 17 | 55| 152 K .| 29 a 14 x T SC 
Sa E 24191] 118138 44 449 Geert AS UA iain 32 110 1: | 87 142 Soz. 62 5 on ; ; 
* ..... 231 108 36 | 43 418] 737 i ee N 
8 * 1181 737 elbigs 
Gs ME i 13| 6| 20 43| 128 Amtsh. Meißen. | VE ou enge * 
eh slar] 13 39 108 J W 6115 : 
Soz.. 220 8719 10, 330 491 Alte u. eee ^ i. G. (Rat. uns a ON > de 2: H 114] 22 
Gë s EE 2 2 21 px 8 
» Q b. Potſchappel. W. 361 22| 5| 14! 771 151 2.160 24] 8] 21 69 i 
a 33 1 c b, 50 101 a. oa 28 90| 4| 12] 64] 128 | Sound e T 
CIN. es d 56 5 59] 1011 77606 6| 12| 3| 12 43 97 anne | 
u^ 8 7 s| d d 19 37 He a RN ieh 17 24 E ee a 55 451131 31! 154 32; 
zu l^» au ue ° : 12 ie Rdg. Mite und Neutanneberg find 7. 18 . 3410] 29 | 126 267 
Soz. 26 ¡| 9| — | 35 16 pu Dem NUM Tanneberg zu ANI Sn sta 144 277 | p 2 
i Soz.. . . . 39 7| al — | 49 " 


Red Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


Wee mit pda 
er | X 
Abkürzungen CNET yi. faut 
Seite 2 oben) Stimmen š 


$. P E 


| 
Mure x: Noſſen u. ſ. G. 


Boe 5| 19] 102) 198 
E ose 45 1705 17| 84| 162 
3 101 3| al 17] 341 96 | 
Soul 361 141 11 — 4 501 66 
Höfgen b. Noſſen, Mutzſchwitz, Oberſtöß— 
witz. 
|; TRE 31 191 71 15 72 150 
B. veras 27 15| 71 131 62 130 | 
IA 12] 8| 7| 13 40 101 
Soz 15 7 —[— ! 2] 29 | 
Hohentanne. | 
W 27 3210] 12! 81 169 
. 22] 27 8| 10 671 140 
1 =- 4|— 91 13 14 
Soz.. . . 21| 22| 8| 1 Sal o 
Karcha, Gohla, Göltzſcha, Katzenberg, 
Schrebitz b. Noſſen, Zetta mit Gallſchütz 
b. Noſſen. x 
o MEE 36 44|16| 27 123 280 
E 27 3212 26| 97 231 
En 13| 17|12| 26 68| 187 
Soz. . HI 15|]—] — 29 44 
Kaufbach 
. 25 18| 8| 24 15 181 | 
M. tva 16 151 6| 22 59 152 
WS 10 9 5] 211 45] 127 
Soz.. . 6] 6 1] 1l 14] 25 
Keſſelsdorf. 
B asco: 881 45]11| 30 174| 331 
OP 84 42|11| 26 163 305 
8 20 211 6| 251 72 180 
Soz. 64] 21| 4| — | 89] 118 
Klipphauſenu. P E Sachsdorf. 
RPM 62| 32 25 129] 256 
A 52 24 16 25 | 107 218 
, REA 15 17] 5| 241 61 160 
S 36 Sais 29 53 
A — | — !— P 3 4 


Limbach b. Wilsdr. u. ſ. G. (ohne Vorwerk 
Lotzen), Birkenhain. 


Mim 311 221 4| 19 761 163 
ER 29| 19| 4| 18| 70 151 
PM 19| 16| 4 18 571 135 
SE.) 101 3. 18] 16 


Lüttewitz b. Noſſen, Abend, Maltitz b. Noſ— 
ſen, ir aa. Petersberg. 


Zoe 34| 4| 23| 961 207 
G e 30 | 2| 21| 69 156 
AO 11| 13 2| 191 45| 119 
Soz.. ] 14 7— 1| 22 32 
Munzig u. ſ. G. 
irás 34| 17| 2| 3| 561 86 
A 30 15| 2 3 | 50 78 
A 9 10 2 2 23 43 
o PRA 47 5 — 1 — | 22 27 
Neukirchen b. Wilsdr. u. ſ. G 
1 51 491151 37 152 342 
BN ub 44 35110] 331 122 276 
usn 280 23|10| 32| 93| 232 
So, ....] 16) i=) 1| 29 44 
Niedereula, Obereula u. ſ. G. 
. SEN 71 '35 12| 28 146 289 
A 54 28110] 24 116 236 
8 16 12191 240 61 163 
Soz. 361 15 1| — 52] 69 


85 
Betreff Wahlberechtigte "n 
Erklärung mit Ë ri 
ber E . 
Abrürzungn]| ! ^ 7 (al: àuj. bin 
Geite 2 oben: Stimmen 


bad)). 

NET "1| 57|16| 23| 167| 325. 
5 owe 54| 40|14| 23| 131] 268 
B uos 3| 10| 6| 221 a1] 129 
Sp}. .... 50| 29| 7| 1 87 133 
MER 11 11 if A 1 
| MONROE u. ſ. G. 

OPER 6 | 46| 9 
EDER 16 10 66 5! 37| 74 
RE 12 9|6| 5 32] 68 
S 4 t= — 5 6 


Reinsberg mit Drehfeld u. Wolſsgrün b. 
Noſſen u. 2 ſ. G. (Rgtr. Nieder- u. Oberreins— 
berg). 

Mos 661 47| 9| 22 144] 275 
Mi. urba 54 43| 9| 19; 125 243 
ern 25 25 8| 181 76 171 
Cos. .... 98| 17 1| 1 47| 69 
| ER PL pede 01 1 


Rhäſa, Bodenbach, Gruna b. Noſſen, Zella 
b. Noſſen u. j. G. 


N 99 50151 39 203 400 
t a ITTE 82 38110 310 161 312 
AA 271 14) 5) 28] 74] 182 
Cos. .... 54 24| 5 3 86 129 
Röhrsdorf b. Wilsdr. 
Nessa eka 30 30151 27 102 243 
o A2 23 20114) 26 83 209 
a 9 14414] 25| 62 LB 
Soz. 12 5— — | 17 22 
a end mit Berne u. ſ. G 
W.. 321 4 6 6 71 129 
G 21 23 2 5 51 93 
o RA 13| 15] 2 5 35 69 
Cos. .... 8 1-1 BI m 
ur ru zone, Stahna. 
EL ern 21 84 189 
A 19 21 3 19| 621 146 | 
B. A 13| 131 3| 16| 45] 112 
Cos. .... 5| 5|—| 2 12] 23 


Limbach b. Wilsdr). 


W. vis 23 16| 6| 25 | 70 173 | 
Wi re 18 141 61 234 81 156 
9.......| 13| 14| 6| 21) Al 143 
Soz. 5| — |— 11 6 9 
Starbach, on Kreißa. 
5 511 30 35 1371 314 
BE unie 371 24 20 | 107] 249 
BK asas. 15 9|18| 24 66| 183 
So. .... 22| 15 1| 2 40 63 | 


Unkersdorf, Roitzſch b. Wilsdr., Steinbach 


b. Keſſelsdorf. 


1| 1 4 


Sora b. Wilsdr., Lampersdorf b. Wilsdr., 
Lopen u. Vorwerk (Beſtandteil f. des G. Rgt. 


17. und 18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
ern itung mit d 
et Elo 
Abkürzungen : | 2 |3 | , auf. haupt 


Seite 2 oben) 


Wendiſchbora u. ſ. G., Ilkendorf u. Í. G., 
Mahlitzſch b. Noſſen. 


WW. 60 47119] 27 1531 319 
. 44 3214 21 111 234 
, HE 30 211131 191 73 177 
Soz.. . . 23] 10| 1] 2| 36] 54 
Wildberg u. ſ. G., 5 
A 52 23| 8 ul e e 198 
M ees 33| 16| 4 | 133 
RT — 8| 3 12 73 
Soz. 31 8 E 54 
Wolkau, Radewitz b. Noſſen, Saultitz. 
W 25 341 7| 21 87 198 
AS 21| 26| 4| 19| 70 161 
a 4 151 4|] 18; 41 118 
bos . 34 49 41 


18. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Meißen. 


Althirſchſtein, Bahra b. Meißen, Neuhirſch— 
ſtein u. f. 


+ eeng 57 50113| 18 138] 268 
a H. 36| 40| 9 14 99 | 1 199 
š [x 4o| 39| 9| 16| 104] 209 

. BD.‘ 1 3| 2 1 | 7 17 
R i 8| 18| 7| 13| 46/14 117 
An. 14 19| 9 dd 58 143 
c H 27 19 — — | 46 65 
8 26| 20 (— — | 46 66 

Altlom matzſch, Scheerau. 

3 124 13] BI 180 51 134 
B [E 12] 11| 8| 281 49] 130 
IE. 11 10 8| 18 471 127 
RE d. as 7 3| 5| 120 27 76 
R (E š 3 3 Du 14 40 
KSE 8 7| 8| 180 41 118 
H 2 5|—| — 7 12 

Sos. | y, 31 4-1 — | 6| 9 


Altſattel, dab 05 Dennſchütz, Ibanitz, 


rogen. 
becas bs: 9 6|—| 18 33 93 
B E ' 8 6|—| 18 32 92 
Im; 8 s|—| ol 30 86 
E E x 6| — |— 14 20 62 
R [E a 1 4 |— 4 9 2b 
S EAS es y 3 — 17 27 81 
Ur 1 2— | — ! 3 5 
T. I n | 3 5 


W. 261 17| 5| 240 72| 171 Baderſen, Dobſchütz, Praterſchütz, Pröda 
B. cere: 21| 14| 4 21 601 145 ! Ap eA Heg PUN 
nn mi EES 11 Eh We ies 151 15| 2| 17| 49] 119 
| | B. [H..] 13| 13| 1| 17 44] 110 
Weistropp u. ſ. G., Hühndorf, Klein»! E ii tal al x6] 431 109 
ſchönberg. RTL a2 7| 1| 18] 28 76 
BE cds 75 43|15| 29 162 322 op h 1 — 2] — 4 6 20 
B; S Cas 60| 32|12| 22 126| 248 "AE ia 7 8| 2| 16| 33 93 
3 12 30| 9| 220 63 167 S H. 5 4 — | — 9 18 
GL irar 48 111 3| — ¡ 62 79 | ole A 6|—| — 10 16 


Digitized by Google 
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Betreff 
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2 


Stimmen 


Wahlberechtigte 
mit 
| s | 


4 


Dörſchnitz u. ſ. G., Klappendorf. 


Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 ben: 

1. | 2 
diosa deus 19 
wu os 

E. 17 
K. H. 4 

H. 9 
R. | E. 13 

H 3 
Soz. | 1 4 


Betreff Wablberechtigte M 
E mit EE 
PEE Is [s]. 4 gui. S 
D) ` e = 
1. | 2. | s |+] & 6. | 7 
Barnitz u. ſ. G., Kleinprauſitz“*), Nöſſige, 
Porſchnitz u. |. G. 
W us 46 18| 2 8 74 120 
H BS 41 15] 2 81 60 109 
SS 38 15 2 8 63 106 
K. H. 134 10 2 5 30 59 
9 Ke .1— | — — 3 3 12 
So E E 11 111 2 8 32 71 
H. 27 4— — Al 35 
ORE | s| 4 —][— al 3 
1) Am 1. 1. 1910 mit Porfdniy vereinigt. 
Bonitzſch. 
D 126 43111] 15| 195 305 
B Ge 117] 37110 15 1791 281 
LE. .f ons| 39| 9| 14 177] 276 
S Hess 5 71 3| 10 25 68 
R H 5 10] 3 b | 23 54 
Ero 6 16| 6| 13 41 108 
H. | 107 19| 4| — | 130 157 
Soz. | E. 109 231 3 I | 136] 168 
Boris, Schänitz b. Rieſa. 
WW 251 21| 2] 25 73 173 
H KS 23 17| 2| 25. 67 163 
IE. 23 18 2| 24 67 161 
&.H. ... | — 3|— 4 6 20 
R Ta ; 13 14| 2| 21 50 131 
IE... 11 17| 2| 24 54 147 
H. 10 1— — 11 12 
Soz. | bk, 12 (ll — 13 14 
Brodiwikf b. Meißeu. 
W EN 125| 66/14] 40 248 162 
8 P 1216 57110 40] 229| 428 
IE. 119 $6|11| 40 226] 424 
K. H... 4| 12| 4| 21: 44 127 
q Ke 13 15| 4| 18, 50 127 
"AE. 15 25| 8| 38| 86 241 
H. I 101 291 3 li; 134 172 
Soz. | E. 103 3113 I | 138 178 
Daubnitz, Wachtnitz, Zöthain 
W 371 29] 6| 167 88 177 
oi [i 35 27| 6| 16, 84 171 
IE. 33 26| 6| 16 81 167 
K. H... 2 71 3 5 17 45 
R E. 4 10 3| 111 28 77 
IE. 7 14| 6| 160 43 117 
c 29 10— — i 39 49 
Soz. K 26 T. M 38 50 
Diera, Naundörfel. 
W ayasa 461 29/17] 29 121 271 
o P : 37 27/15 x 106 244 
“E. 35 2514 28 102 239 
K. H. ... 4 2| 2 7 15 42 
R ES 16 14| 9| 20 59 151 
Res 21| ,18|13]| 28 8o 208 
So [s 17| 11| 3| — | 31 48 
ó. | F. 14 7| 1] — 22 31 
Dobritz b. Meißen. 
W?! Zeg 35 16| 4 x 63 111 
o [x š 33 16| 3 60 106 
IE. 29 16| 3 1 56 102 
K. H. 2 1| 1 10 31 
o E š 2| — |— " 3 6 
"bu e 2 1| 1 | 11 i 
7 35 
= H. 28 15] 2 1 46 68 
Soz. | E. 27 Iç] 2 10 45 6- 


15 
14 


| | o — c cu 


131 50 
13 | 46 
13H 43 
(o 15 
6: 26 
131 37 
mom j 5 
See | 6 


Fiſchergaſſe, Kloſterhäuſer u. ſ. G. 


W 144] 51/15] 24 234] 387 
v. H., epu 21! 217 355 
E zk 137 44 | 14 21 216 351 
nm DE 2 2| 2 4 10 28 
R Ke 5| 10151] 13 33 92 
IE. 7 1115 16 39 108 
Soz Ke 127| 35| 7 2171 226 
AE 129 33191 3174 234 
Garſebach. 
W e sx 36 19| 7 8 70 127 
[i 35 16/ 5 d 63 110 
E. 34 18 4 8 64 114 
K. H. 4 4|— 2 10 20 
n 165 5 6 E 5 17 40 
| S s 6| n|2, 8 2 66 
zo. | 26 5 2 — 33] 2 
Soz. E. | 23] 7 — a 
M beris E J.— — 1 2 
Gauernitz u. f. G., Conſtappel, Hartha 
b. Meißen, Pinkowitz. 
W 90] 41912 16 167] 288 
o t 79 42112] 15 148] 259 
CASE. s 81 431216152 267 
KH 5 9| 7 8 29 76 
R P ; 9| 131 5 7| 34 18 
UE. 16 22|10| 16 64 154 
sn [H 634 19|—| — | 82 101 
Soz. | yy 65 211 2| — | 88 113 
Görna, Schönnewitz b. Meißen. 
W Sasa 15 7 — 11 33 73 
oi E 15 7 — 10| 32 69 
VE. 15 27 — oh 31 65 
S. N. 2 2|—| 10] 14 16 
EI be 2 1|—]| — x 3 4 
LE... 4 3 |— 9 16 46 
H 11 1— — | 15 19 
ole 11 All — | 15 19 
Gróbern. 
| W A 324 22 7] 21 SEI 181 
E e ; 29] 18] 6| 21 741 167 
| KEES — 28 18| 6| 21: 73 166 
| S IH uses 11 1443 21 | 491 132 
m (E. e 1| — | 2| — 3 1 
| | "ra (ol nf 5| 211 47 131 
š 17 4| 1| — 22 28 
Sor. | . 17 zbit l zd 34 
| Großdobritz b. Meißen. 
W 291 38116] 321 1151 281 
P [n 27 32|15| 32 106 264 
CTE a 26| 31|:5| 32 104 261 
| HB. 2 9| 7| 10 28 81 
E RS 11 17| 7| 21 561 150 
D en 11 22|ı3| 313 79 220 
Co e 13 5| 1 1 290 30 
SE 13 8| 2 1 24 39 


18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


Erklärung mit ida 

ber uber 

Abkürzungen] 1 2 ds] + mi Ea 
Seite 2 oben 


Großkagen, Kleinkagen, Prieſa, Pröda 


b. Meißen. 


EL 13 131 2 12 Au 93 
B Ke d 10] 2| 12! 33 53 
Br 10 10 2 i 34 $1 
K. H. 3 51 2 6 16 43 
e KS 1] alsi 6 11 33 
"IE ^ 2 2 - 
doses > 9 30 70 

EN P 5 i|—-|—, 6 7 
m» H E 3 I — — 4 
Hey nit u. ſ. G., Kottewitz b. Meißen, Wuh— 


ſen, Munſchwig mit Neuwunſchwitz u. ſ. G. 
W 43| 3813] 23 1171 250 
qi Ke 40| 33110 2 d 104 220 
“Ak. 35 31 | 10 99 213 
K. H. ... 4 11| 5 15 35 101 
ap | H. . 15 111 4 61 36 13 
"nl 14 1719 20; 60 155 
Soz rs 21 111616 —! 33 16 

"TE. 23 Al ı|-- 38 $4 

Hintermauer. 

W eus 424 26/13] 11 93 177 
Mt Í 39| 2612 11 88 171 
IE. 40 261311 9o 175 
&.H. ...| — SCH E 5 8 27 
R We 3| 111 4 1, 232 53 
FT ls 6 ioj 4 9 29 St 
Ss [i 35 13| 6] — | 51 D 
TUE 34 16] Š 1. $89 94 
Jeſſen b. Meißen. 

W a 19} 17] 2| 20% 581 139 
qi ES 13| 14| 2| 20 40 127 
TE. — 13 144 2|] 20 49 127 
KH, 1 3] — 4 8 23 
R [i 4 7| 1| 16 28 8 
SC be es 3 10| 2| 20 15 109 
za H : l 13 19 
Soz. E IO — | — — | 14 13 
Keilbuſch, Balken, Jeſſeritz, Miſchwiß, 
See bſchütz. 

W 36 26] 7| 13 82 16] 
B ES 32] 23| 7| 13: 75] 151 
IE. 30 23| 7| 13| 73 149 
K. H. — | — 1 7 8 31 
on Ei 16 141 6 6 42 KÉ 
IE. 914 13| 12 46 109 
=n H 164 Di — ! 25] 3 
ENA: 6 16 10 | — til 27 40 
Krögis, Görtitz, Mauna, Soppen. 
WW 42] 37] 6| 21: 106 218 
qi T , 36| 301 6 21 93 195 
E. 36 2| 6| 18 92 190 
HH ... 7 6| 5] 18 36 106 
R vs ; 3 4| 1 2 10 22 
Br 12 15 6| 16 49 12 
E H. 26 20|—| — | 46 66 
Sos. | k. 24 16|—| — 40 50 
Lautzſchen, Löbſchütz b. Lommatzſch, Valp- 
ſchen, Sieglitz b. Lommatzſch. 
W 15 13| 5| 17| 50 121 
a [i 14 13| 5| 17| 49] 123 
IE 14 111 5 17 45 111 
K. H. 7 5| 5| 14 | 31 88 
R (*. d 3 5 |— 35 11 20 
E Pos 10 10 5| 15 40 108 
za Í H. 4 3 —]— 1 7 10 
TO: SE E erg 6 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte S Betreff 
[Erklärung mit KC da 
der in er 
Abkürzungen | E Isl «at haupt | Abrfürzungen 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 2 vben. 
1. | 2 | s 4. 5 6. | T 1. 


Leippen b. Meißen mit Lindigt, Pölten . Ne canis; Bir menitz, Churſchütz, Krepta, 
. u. ſ. G., 
25 109 

89 
89 
32 
28 
88 
28 
30 


Schänitz b. Krögis, Pinnewitz u. ſ. G Mögen, 
S 35 241 31 18 8) 173 WMW 
H. 30 19 5| 18! 72 155 H. 
*. x 30 17 5 174 69 147 8 Ke 
$.H.. 9 9 4, 161 35] 103 E H... 
H. 1| 2 1] 14| al 12 H. 
R. E. 11 s EC EN 338 105 R. Lis 
za [Ho] 1|. L 35 
SEKR 19 ol rl — | 30 42 Soz. 
e q 22% W I 
Lercha. 
R 51 147 — | (2 100 
B T 49 13 6 — i 68 93 W 
LE. 47 137 — 67 94 m. 
N. H. I WB Ser 
O IO Alga... 
LE. 2 5| 4| — 2 24 | H. ` 
e E 41 8 2 — 54] 66 R. I 
SO i | | ya 
| CW 
D. . e ees e CUT. PE ES 1 TS 1 3 | Soz. l E. 
Leubenb. Rieſa, Loſſen, Schleinitz u. ſ. G. 
W 117 AF IF 223222 380 1 
a 25 990 61| 8| 22] 190] 333 w 
EE 7| 6o| o| 224 188 332 B. s 
K. H.. 8 14] 1 11 34 83 d 
i E 19 12 6| ui as] 105 K. as 
E: 20| 25| 8| 22 | Së 182 R. Ke 
— H. 12 35] 1| — y 108 145 SS 
Doz. E. 76 324114 — | 111 147 Soz. (E. 


Löthain u.ſ.G. an b. Meißen mit Pauſchütz, 


Mehren, Losſchug b „Meißen, Stroiſchen. ‚Nieberiahna u. 


W ˖⁰²mu 4| 19 91 183 jahna mit Kaſchka, adr u. ſ. G., Sieglitz 
B E. š 5 21 4| 19 79 165 | b. Meißen. 

l 2 4 36 24| 4| 18] 82 16% WR. ö ( 14| 2 65 113 
N. H. ...| l| 8| 1| 15. 36| siy de 13| 2 58] 105 
y [H. 2 4| 3 41 13 35 = PE: 141 2 63 111 

FE. 1410318 as] 115 K. H... 5|— 16 36 
So Hr 21) 9|—|— 30] diy Kë 5 2 16] 40 
"RAE [22] vull — 1 s| ss] E o] 2 SCH 2 
Meila, Veida, Nelkanitz, — Soz. y 1 I SC We | E x 
Wͤ — 38] 26] 71 13 84 n UON 3 
B. Ke 35 21| 7| 12 75 136 Niederlommatzſch, Naundorf b. Meißen 
E. d WE EE 6 W. 380 29113] 131 931 187 
K. H... 2 p S M H 93 |11 73| 151 
R. (E. - (| * 3 14 | Ik. 2512 771 162 
E. . 4| 121 %% nj 33 * K. H. 3| 1 9| 20 
Soz. [E FE 10 | 10 364 93 
sch sI-I— | sl a [R. K. 16 | 12 sıl 127 
Mertitz, Käbſchütz, Mettelwitz, Raßlitz, Soz. 10 | — 28 35 
P g|— 206 35 
W 9 : 2 12 8 d | A 
= H 2 ES E 3 P | 65 s Nieſchütz, Golk, Löbſal. 
B. Ë: gelt ` St 25 Sech or Jee 28|16| 15; 93| 198 
s.H....| 31 101 3| 17 | 33| 100 B. A ES 2 = 2 =. 
H. 6 5 — 7 18 44 wm c 7 
N. (E.. NCT (äi ei" 
Soz. E 6 S eese] ab 0 ES E. E 9 B 30 nis 
Staujtabi, Gruben mit Bergwerk, Pegenau, Soz. yy 14 : = | e 
Reppina, Reppnitz u. ſ. G. (Rgt. Scharfenberg), l 5 59 
Riemsdorf. F nn Meißen. 
SE Se 162 56]14]| 28 | 300 488 |398.2...... 151 2 52 110 
B (E. 150] 8210] 27 269 452 E Ve 12| 2 15 97 

"LE. .| 140] 71[12| 26| 249 422 1E 111 2 42 90 
K. H. ... 16 29] 4| 22 71 174 K. H. 8] 2 28 13 
2 (H 18] 18| 5|. 5 46] 89 y [E 2 |= 4 9 
i E. 261 349 26 95 225 Es 9| 2 29 75 
Soz. e 114| 34] 1| — | 1491 185 Sos. [8 2|— 13 15 

"IK 1144 3714 3| — | 154 197 E 1| — 12 13 


G. (Stat. Jahna), Ober- 


Wahlberechtigte 
mit 
|s| 


Stimmen 


4. | 


26,4 7 
2r| 7" 
111 3 
61 3 
2| 7 
s ]1 
ies 
1 
eichen. 
11] 1 
8| 1 
81 1 
41 1 
op 
6] 1 
al — 
H 
Niederau. 
67120 
58115 
54114 
201 7 
131 8 
24 | 12 
24 | — 
28| 2 


1 


Stimmen 
über 
haupt 


Poititz. 
293 
201 
196 


01 
70 


156 


38 
39 


— 


Meißen, f. G. Rgt. Sieben- 


145 


- 


18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
Erklärung 


der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben 


1. 


Wahlberechtigte 


mit „ 
2 |3 | 4 zuſ. SE 
Stimmen up. 
5. | i. | 5. |] 6. | T 


Oberau u. ſ. G., Gohlis b. Meißen. 


Ge h 
TUM . 
Oberſtaucha 


..... „ °. 


52 


40 


30 10] 151 112 212 


| 3 i 
17] 13 44 116 
11114 — | 49 62 
lol 21 — l 55 72 


a u. 2 f. G. (Rat. Staucha u. Nor- 
werk Pöhſig), Dobernitz b. Lommatzſch, Döſitz, 
Gleinab. Lommaßtzſch, Niederſtaucha, Pro— 
fig b. Staucha, Treben b. Lommatzſch, Wilſch— 


witz u. d G. 
W 881 64 27 1904 357 
o [i 73 52 l 25 161 310 
AR 7: g2 | 10 261 161 211 
K. H. 2 °| 5 20 3 111 
N H 16 10| 5 5 96 71 
» E 17 20| o| 26 72 188 
55 35]| 1| — 91 128 
Soz. [| 55 321114 — | 88 122 

Obermeiſa, Niedermeiſa. 

W MUS 101 (4]21] 28 | 274 474 
a Ke 138| 66/19| 234, 237 413 
IE 129 67|19| 25 240 420 
K. H. 9 8| 2] 11 30 75 
J [5 9 13113 9 44 110 
` E 15 Isis] 21 66 174 
So 110 44] 4 2 160] 215 
Soz. . E. 113 514 3 171 230 

Oberſpaar. 
N 103 7013 13 199] 334 
B. [H. 94| 62,12! 12! 180 302 
I | E. .| 92! 6312 12: 170 302 
MOH. sss 2 9| 3 3 17 41 
o Ke š 7 17 5 7 306 84 
SÉ BO 8 23 7| 10! 48 115 
eis (E. 83 35 2 1121 163 
SE 84 39 3 1 127| 175 
N 1 — — — 1 1 

Ockrilla. 
W — 29 14491 21 (3| 168 
3 H. 26 11| 5| 19 | 61 139 
IE. 26 124 71 19 64 147 
MN. H... — | — |!— 2 2 8 
R We 5 5 51 17 32 98 
"IK, A 6| 7 — 36 113 
So [ H. 21 O == SE. 33 
no 5 ] F. 23 6|—| — i 28 34 


Piskowitz b. Taubenheim, Kobitzſch, Kette» 


witz, = and, al 


2 19 64 141 

l y 19; oul 136 

9| 4 191 57| 131 

5| 2| 13; 34 82 

5|2| 6j 14 41 
4 


8 19 | 46 119 
1 — 12 13 
I Sa Get 12 


Piskowitz b. Zehren, Ickowitz u. ſ. G., Proſitz 


b. &dierip, J Ich l ib 
32 19 


W — 29 

H. 26 

B. n 25 

K. H. 14 

ev LH. 1 

R. LE. sap ES 

sa [E Š 
W 

H. . 24 

B. n ; 22 

S.H. u 2 

H. 13 

R . ix 14 

H. 9 

Soz. | E. 8 


17] 169 
18 | 61 139 


D 

144 5 
16| s| 20 63 149 
2| 1 5 10 29 
10| 4| 13; 40] 97 
I3| 5 20 52 135 
2|— | — 11 13 
3 = — y II . I4 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte c 
(Erklärung mit S oe 
bet uber 
Abkürzungen ! | m | 3 | 4 zuf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
i: SCENE Regn 29 Y. 


rues al Lo, Leutewitz b. Meißen 


88 
Betreff Wahlberechtigte Si 
(Erklärung mit š 1 
der nS uber. 
Ab!ürzungen | = | 3 | 4 zuſ. Dai 
(Seite 2 oben Stimmen 


Seeligſtadt b. Meißen. 


|. G., Niederſtößwitz, Sornitz u. j. G. W.. 7| 23 7| 17 54] 142 
no, 61] 94| 2 | 96]; 151 | yy 6| 21 6| 17, 50 134 
3. 55 22 2 8 | 87 137 Ee, a 6 22| 6| 16 50 132 

(E. 48 20| 2 8: 78 126 K. H. — 111 5| 11 27 81 
K. H. 24 18 2 71 91 94 R o 3 ‘| 1 6 17 44 
J H. 3| — |= 1j 3 bos D EE 1 16| 5| 16 4o 114 
e IE.. II 13| 2 8 34 28 = H. 3 31—| — 6 9 

T DÄ 
SH E 20 41-1 — 33 3217. EB. 3 6| í| — IO 13 

(AE 37 71— 1 A4 51 

Polenz b. Meißen u. 2 f. G. (9tatr. Nieder- u. " o u um 803 
Oberpolenz), Semmelsberg. Det E gx È Sëch ne 
W 651 461 6| 141 131] 231 B. fH. pm cop WE 
H 63| 3e| e| 13| 118 | 205 |, . 5*| ër 25) er x50 
B. i | ` K. I. 5 (| 1 17, Au 90 
E. 62 37| 7] 12; 118 205 d : | = 
K. H 3 10 2| 10 | 35 69 N BS i 6 12/11 2 31 (1 
j H i 7 2 4 3 | 16 35 ee 10 14|13| 21 58 161 
R. p. | la, H. [ 41 0| 2| 3, Gel 99 
Boss 12 3 6 Soz. ,a I 
9| 9| 7 | 37 9 it ul 241 3 st: zk, a 
SE 53| 24[|—]| — 771 101 : ? A. * 
5 m = i ; à N : 
E 53 25 | i "a Striegnitz, Roitzſch b. vommapid). 
Queſtenberg, Korbitz u. ſ. G. . 151 121 4| 136 ul 103 
W TEE 127 58127 SCH e 238 428 | a e 13 6| 4| 12 35 85 
a H. . 116] 5023 216| 393 (E. IO 9| 4| 13 36 92 
IE .| 113 47|23 _ 209 380 K. H. — 24.2 8 E 42 
K. H. 4 1| 2| 65 16 12 9. [H 5 41 2| 44 15 35 
q H. . 6 91111 15, 4 IIo en S | 41 13! 28 85 
Se RI 7 11112 22 52 15328 H. 8| - — | 8 8 
oo. [H. 106 3710 5 158] 230, S. E I 9 
SSES 103 36 | 11 1! re 220 ! 


Meißen mit Spittewitz, Sap: 


Tauben a b. Meißen u. ſ. G., Ullendorf. 


| 


| 


18. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte e 
(Erklärung mit i a 
er SÉ über 
Abkürzungen ' | a S | + GA Ee 
Seite 2 oben;, Stimmen 


° | 3 | a| 5. 
Nr. 19 bis mit 69 und Nr. 20 bis mit 62, Karlſtr., 
Köhlerſtr. Nr. 54 bis mit 78 und Nr. 55 bis mit 
77, Körnerſtr., Kronprinzenſtr., Kurfürſtenftr., 
Laubenſtr., Louiſenſtr., Mathildenſtr., Maxſtr., 
Moltkeſtr., Moritzburger Str., Mozartſtr., Mirza 


6. | 1. 


ftr., Nordſtr., Oberauer Str., Oſtſtr., Poſtſtr., 
Roonſtr., Saxoniaſtr., Spitzgrundſtr., Stein- 
bacher Str., Viktoriaſtr., Waſaſtr., Weingartenſtr. 
W taya ay 172| 130861 951 4834 1070 
B = .| 151] 1021651 86 | 407 903 
AE. . 149| 105|65| 88) 407 90 
K. H. ... 9 13119 33 | 74 224 
R E. ; 20 391321 351 135 343 
UE. 2 54 70 1044 84 
2. H. 113] 5017] 16 196 328 
Soz. | yy 120| s5[ı9| 171 211 TE 
Winkwitz, Proſchwitz u. ſ. G., Rottewitz. 
Ww 41 151 8 13 77 147 
" E 35 1415 12 66] 126 

“PE s 34 15| 6| 13 68 134 
K. . ..ÜB — | — |— 3 3 12 
R Ke 5 6| 4 91 24 65 
= Y A 5 6| sl 13 29 84 
- H. 30 8| 1| — 39 49 
SC d 29| gl 11 — ¡ 39 80 


k Nd; Oberlommatzſch, Ober muſchütz, 
Windorf b. Meißen. 


W os 30] 24; 6] 24!" 84 192 
a fH. 27 19| 6| 21) 73 16 
B. 35 | 
| E. 27 19 6| 21 73 167 
K. H. ... 8 1| 2| 11! 25 bb 
R 8 i 5 12| 3| 10; 30 78 
EE VE 14 17| 6| 211 58 150 
cy [H | Hi 3 1] — f 15] 3 
Soz. k. 13 2|—] — 15 17 
Wuhnitz, Albertitz, Arntitz, Berntitz b. 
Lommaatzſch. 
N 111 17| 1| 13, 421 100 
B. [H. . ul 15 1| 12 af 9 
I (E. š 8 13| 1| 12 34 85 
t. H. 6| 11| 1| 11 29 75 
3. E .| — 2|— 1 3 3 
12. 5 8-| I 111 25 68 
Si E 14 2|—-| — | ó 3 
IE TE, si sl—|— 1 s| s 
Zadel. 

W.. 131 451 7| 17 1421 252 
P n ; 50 37| 6| 17| 110] 210 
“JE. 55 36| 6| 16113 209 
Ñ. H. ... 4 ji|— 6 14 36 
R Ke ; 11 15} 4| 10 40 33 
DO BS uS 15 18| 5| r5 53 126 
E H. 35 18| 2 1 o6 81 
Sa | E. 40 1811 I 60 $7 
Zaſchendorf b. Meißen. 

W dad 581 2413] 20: 1151 225 
3 H. 52| 21113] 195 105] 209 
: nm : 54 20|13| 18| 105 205 
Mot. ers 1 8 10 161 35] 111 
qt H. . 3 6| 2 3 14 33 
ES Le 3 4 101217 | 43 128 
— H. 48 7 1| — 56 65 
= I E. 49 1011 I 61 ch 


dorf u. ſ. G., Bockwen. W. o A de 2 | 192 ME 
am... 21| 12| 8| 17% 58| 137 B. ( > „ 
H 144 11| 7 s geck, iila 5] 321 451 Z „ 
B. [z | md 1 K. Ml. 7 *| 8: 9| | o 
E ap cse ur H H. . 12| 15| 6| 20 53 140 
N. H. 4| ai? 10 22] 63 R. E „ : 
H. 1 5 1 13 38 > b XM 
R H 24 19|—| — 43 62 
š E. Go 5 8| 6 17, 36 107 Soz. p 26 DCS ES P so ç 
ze | 9| 1| 3| — | 13] 20 I ` 7 
1 M Weinböhla. — 1. Wahlbezirk. 
Robſchütz u. ſ. G., Luga b. Meißen. Bachgaſſe, Coswiger Str., Döringſtr., Dresdner 
WW 521 34] 4 n 104] 188 Str., Friedensſtr., Gellertſtr., Großenhainer Str., 
y H. . 19| 32| 3| 13: 97 174 | Gutenberaftr., Hainſtr., Hauptſtr. Nr. 1 bis mit 
i I E. 471 31| 4| 13 95 173 | 19 und Nr. 2 bis mit 30, Heinrichſtr., Humboldt⸗ 
K. H. .. — 2| 1 8 11 39 fſtr., Kaiſerſtr. Nr. 1 bis mit 17 und Nr. 2 bis 
on ES 2 2| 1 5| 10 ?9 | mit 14, Kirchpl., Köhlerſtr. Nr. 2 bis mit 52 
"CIS, 3 51 3| 12 | 25 zo und Nr. 7 bis mit 41, Königſtr., Leſſingſtr., 
cQ H 46 28| 1| — 75 105 Lindenſtr., Lutherſtr., Marienſtr., Marſchallſtr., 
So. | y 444 26| 1 EL 72 103 Meißner Str., cken igen, 1 Str., 
T " Reichsſtr., Schillerſtr „Schindlerſtr., Sedanftr., : 
| Roitzſchen, Miltitz e SUN u. Ñ. G. | Sörnewitzer Str. „Südſtr., Tannenſtr., Wettinpl., 
W... 66| 47119 23 155] 309 Wettinſtr. „Bahnwärterhaus Brand⸗Kat.⸗Nr. 198. 
T Le 60| 40|18| 22; 140] 282 |....... 282 133/38] 66, 519] 926 
E. 58 40/18 22 | 138 | 280 H. .] 226| 11034] 61 431| 792 
K. H. .. 116 H| 7| 12^ 44] 108 B. E. GA ee 
9t. [i 15 14| 9] 9; 47| 106 K. H 14| 147] 928: 63] 175 
E. 22 22| 17] 21, 82 201 |, H. 21 33|16| 31. 104 262 
Soz. Ly 34] 10| 2 10 47 64 N. B x 28 4222 58 147 407 
k 351 18] 1|. 5s 78 S0 m 186| 61/11 Al 260| 349 
Schwochau, "Zeien b. Lommatzſch, Pitſchütz, SIE 204] 6410 281 374 
Rauba, Wauden. ; 
W ET 151 111 21 181 461 115 | Weinböhla. — 2. Wahlbezirk. 
B H. 14| 10| 2| 16; 42] 104 Albertſtr., Annenſtr., Bäckerſche-Hof⸗Str., Bahn- 
' E 13 1011 16! 40 > hoſſtr. š Barths⸗Hügel⸗ „Str., Baumgartenſtr., 
S H. .. 2 6|—]| 12 | 20 62 | Berafte, Berliner Str. „Bismarckpl., Bismarckſtr., 
up 25 4 3| 1 34: ti Carolaſtr. „ Forſtſtr., Friedrich- Auguſt Str., 
ARE: 6| vol 1| 16! 33 > Georgſtr., Goetheſtr., Guſtav-Adolf⸗Str., Haupt- 
~ 8| —|1|—i 9 11 | ftr. Nr. 21 bis mit 79 und Nr. 32 bis mit 90, 
Soz. E al — I-1-1ı 7 7 | Hohe Str., Hohenzollernſtr., Kaiſerpl., Aaijeritr. 


| 
| 


Stimmen 
über 
haupt 


pe 
2 


— 
l 
pa 


240 

282 
50 ^ 
33 

119 


143 
113 
82 
23 
7 


102 | 
85 
74 


Noch Überficht 6. N) 
Betreff EN Wahlberechtigte ER Betreff lo emastberrdy:igte 
(Erklärung mit 3 [Erklärung mt 
E 9 ° , 
E ' | ar Isla ul. haupt S uari den „ | 4 au. 
Seue 3 oben) Stimmen Seite Y shon Cien 
1. | 22 í 3. 14.1 S 1 FDF 
Zehren, Nieder muſchütz, Schieritz u. ſ. G., Bieberach u. Vorwerk (Beſtandteil des 
Seilitz. Kammergut Kalkreuth). 
W 156 7321] 32 2821 493 W. 22 20 133 9^ 64 
o H. . 122| 62/19] 3l| 234 427 W 16 11,10 Te H 
LE 130| 62|18| 31| 241] 432 K. 6 6 5 5 22 
K. H. 5 4| 2] 110 22 63 Ne. . „ d 5 
» [E 42] 37J16| 20 115] 244 | So 101 2 pM T 
Zeil 41 217 29| 129 292 . 
. (MH. oul 21111 — . 96] 119 Blattersleben, Déeg u. ſ. G. 
X 80 20| 1 11 110] 135 | WW 17 16 e 52 
„ N 111 14 3 1 43 
Ziegenhain, Eulitz, Graupzig mit Neus| à 5 10 2 e 32 
graupzig u. 2 G. (hatt, Graupzig u. Ne. i l l : i 3 2 1 E 6 
SEN). MEN ak, "diner 45 
W 62 49113] 26 | 150 30335 MIE TETS ' KR | : 
D HH.] 55| 4312] 23133] 269 Blochwitz u. ſ. bel 
IU Y 52] 4213 21 130 267 W. 8| 10| 2 38 
K. H. mt 25| 7| 21 72] 174 ..... 3 9| 2 M 30 
e a 20 24 | 12| 23 79 196 | RE . 1 les 1 | 3 
A (H. 3| 15| 1| — 48 65 I a 
Soz. | E. a2| aal 1| — 50 69 | Boberſen u. ſ. G., Leſſa. 
— W 97 501 5 74 159 
e E e qe s6| 42] aj 5j 137 
W 220 15 28 330] 511 [K. 10 12 — Al 256 
H. . 207 6315 27 312] 486 „„ š Se n 
B. N 5 9| 2 1 17 
E. .| 206| 6215 28, 311 437 Co 71 211621 — 94 
K. .. 6| 6 1 215 miir SEN ` 
R E i 3 4 6 17 30 97 Böhla b. Lenz. 
IE. . 9| 7| 8i 19% 43] 123 W l| 16/10] 167 59 
Soz P 198; 52 8| 61] 264[ 350 9 ..... 12} 111 5] 16; 44 
E. 197 55 7, al 268] 364 $. ...... 3| 11: 3| 12; 29 
33. = 11— d 2 6 NL 4d — 10 / 9 
| — ` ' 
— u. ſ. G., Marſchütz, Steudten EH ---- Ep ees (E 5 
b. gommabſch Weitzſchenhain. | Böhla b. Ortrand u. $. G. ſowie das Waldauf⸗ 
Wy . 92 218 104| 194 ſeherhaus Böhla (Beſtandteil des |. G. Staats- 
" [5 2 x 2| 17 94[ 176 forſtrevier Schwepnitz). 
Ser a A 25 2| 17 93 173 Au ) : ' 
K. H. 10 101 2] 12 34] als „ 
i — 5| | 20 EAS vi 55 13 31 
3. E. S cu el a s 5 Z 8 3 4 12 97 
e £ F USER MET SLE coUe edu. © 
Soz. | E. 36] 10|—| — | 46 $6 | Bro ckwitz b. Großenhain. 
| W 5 3| 3] 18 29 
19. ländlicher Wahlkreis. | . —* > 5 x 0 F 
Amtsh. Großenhain. Su, a. == |-tıl al 2 
Adelsdorf u. ſ. G | Bröpnik. 
. 8 144 9 1 32 07 rm 9 6| 1 9! 25 
B. oo 7| 13] 9 In 30 041 | M. ans 7 6| 1 7 21 
Mata 6 19] 9 1 28 BE Nets 6 6| 1 7 20 
Soz 1 1— — 2 3 | Soz. 1 —— 1 — 1 
Altleis.— | N i Großenhain. 
W 21 85 9| 24] 6 W. 4| 19 42 
M nes 2 7 23 BED; aus 3 3| 17| 35 
K 2 7 9 23 67 R 2 2| 16 30 
BORD MU b. Großenhain. es A 21 E. l : 
W 171 3| 224 62] 151 är | 
S. 10 17 1 a 54| 137 Folbern. 
RK 10 1443 20 47 127 | WW egas 21 | 26 | 8: 36 91 
NL. 2 3 — — 5 6 + o 13 23 4: 31 71 
Soz. 1 —]|—|—] 1 Latas 6, 15 3; 26, 50 
en HE SS DES 1 NS .. — 2 1: | 5 
Bau da. | Cog. .... 7| 6 — 3 16 
N 23 26 10 381 971 257 Frauenhain u. ſ. G. 
W 15 22| 8| 36 81 g oaen 76 441221 341 176 
K 10 16 5 33 64 189 ¿Mo 22$ 37 30117] 30] 124 
NL. — 1|—| — 1 LED up 9 9| 7| 24 19 
Soz 5 42 314 31 N 9 717 3| 25 
RER 5553 1 3 Soz. . . 291 131 31 1 46 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 
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| Görzig b. Gro 


É 


18. und 19. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit did 
" lea lala farm |, 
E 5 Stimmen an 
1. Cat [45 qe ] v 
Gävernitz. 

WEE 6| 11, 2j 151 34| 94 
S apuma 5 7 "o 15 20 85 
Mee 5 2 15 29 85 
Glaubitz mit PM u. Sageritz u. ſ. G. 

W. 150 70 24 310 270 486 

Mo daños 1360 65 21 29 251| 445 

E Ww 18 | 13 | 15 | o] 67 173 
NS oka 10 6| 2 7 25 56 
So — 108 46 4| 1j; 159] 216 

Göhra. 
W 5| 4i 9, 10 281 80 
| NEC 3 3 + | 9 19 57 
EN 3 349 19| 57 
Goltzſcha. 
WW 26 19] 4) 1 50 80 
Busse 21 14] 4: 11 40| 65 
Mesias 4 3| 1; 1 9 17 
NNW. 2 || 5| s 
Soz. .... 15 s|3 — 26 40 


enhain u. Vorwerk (Beſtandteil 


= 


des ſ. G. Rgt. Zobeltitz). 
F 11] 10, 9| 150 45 118 
De siewi 6 4| 8| 13 31 90 
N 2 4| 7| 13 26 83 
N l| — | 1| — | 2 1 
Soz 31 = — — f 3 3 
Goſtewitz. | 
W 5 4| 2 " 15 35 
De arias 4 3| 1 40 12 29 
w... 2| 31 al 10] 27 
NN 1 — — — 1 1 
So 1| —= — 1 — | 1 1 


Gröba u. ſ. G., Fohrberge, Oberreußen. — 
1. Wahlbezirk. 

Von Lg. Gröba: Alleeſtr., Dammweg, Feldſtr., 

Gartenweg, Kirchſtr., Steinſtr., Strehlaer Str., 

Waſſerweg, 59, Forberge u. Lg. Oberreußen. 

W 


ES 220 95 35 | 365 595 
B. 203 92 2 15 DI 32342 560 
N 13 32 1| 23 69 172 
NL ....| 17 20 10 5, 52] 107 
Ev}. .... 1711 40 4 4: 219] 279 


Gröba u. f. G., Forberge, Oberreußen. — 
2. Wahlbezirk. 

Von Lg. Gröba: Am Eiſenwerk, Am Gudltp, 

Bahnhofſtr., Elbweg, d Maſchinenhaus⸗ 


ſtr., Rieſaer Str., Schloßſtr. (Gutsbezirk), 
Weidaer Str., Weſtſtr., Oſchatzer Str., Bro.: 
Kat.⸗Nr. 115. 
W zs 110 51130] 430 234 474 
. 98 49128 42 217 448 
K. 7| 10| 8| 12 37 99 
NS ss 22 19115 26 82 209 
Soz. .] el 20 5] 3 97 136 
Grödel u. ſ. G. 
W —* b 20 11 |— 3 34 54 
Da FEN 16 8|— 3| 27 44 
N 2 3 — — 5 8 
Mis ess 1 1|— 3 b 15 
So. ....| 13 4l—|— | 17| a 
Gröditz b. Rieſa. 
W... 134| 153/23] 44 254| 485 
WS 123 48123 40 234 448 
N 3 4| 4| 12 23 11 
NS 30 21115 21 871 201 
So 89 231 4 5|| 121 167 
12 


Noch überſicht 6. 
90 19. ländlicher Wahlkreis 
Betreff un SS II? „„ L 5 E — 2s 
(Erklärung sie a | Stimmen o Wahlberechtigte Së Betreff W i 
der i | S | | be rflárumg mit Stimmen] Erklä ahlberechtigte Geh 
„ D 3 4 uf. Put A | 4 | " | T über: rung nit Stimmen 
eite 2 oben) Stimmen Sat Seite Pr Stimmen 9". ] haupt Abkurzungenſ! | 2 13] 4 zuſ. goes 
b | $. | 3 4. 5.] 6 1 | P | Ä — Seꝛte 2 oben. Stimmen bhanpt 
i : 2. . 1. |, 5. A 6. ds 1 | " 
ET : - 4. 5. | 6. = 
ja , Großraſchütz. " | EN | €. | - 

5 EE 5: B p 20 vi 106 209. en 6 un 123 21 " | Mergendorf. 

e ' ; 79 j8 |` „ IM... | ; : 
e NEUE PET dE " Bod | al ori Ml D don. x T 
CCC 4: 112] aoj dei Bel: A 34 73 
Soz. . 20) 5 |— 1| 96 24s Kraußnitz u. f. G. Ke — 2 m d e E 
W Heyda b. Rieſa. V. | Ç ei 1 3 e i | ESSE P 2 | 14 20 

S e hes 50 16 a| 18 68 "MEE E | : 2 2 "o g i i 
De apio sol 14 2 18 e EH m > 6 11 3 12 29 | E Merſchwitz b. Großenhain u. | G. 
3 10: 7 2 16| 35 au) Lampertswalde b. Großenhain c e 706 491 71 6|] 132] 213 
we o] 2 — [2|] 2 1] 10 8] 1| 136 28 6% IH d P C 
S % „ 12 | 11 951 47 133 5 d 13 3 6: 34 71 

N ; ` M : | —. EN ri 

ya Hohndorf b. Großenhain. 20 1 E: l 2 37 EE So 31 19 Sl: 53 = 
W. 2 1 — 6| 9| 28 Soz 2] 1 1 E | 
Bm | 2 1 — 5 8 24 SEA l 2I1—1--| 3 5 Merzdorf b. Rieſa u. j. G. 

K. ; 2 jr — 5. 8 94 ya ' au bad. e € 65 20 110 8 106 170 

if sf : N. ue 4 3 7 16 47 | „ 67 20 9 8 104 SEH 
M yisfjaufen mit Böhlen b. Rieſa u. ſ. G. B. .... 1 3| 3| 613 . 5 g| > I 165 
(Rgt. Jahnishauſen ohne Weinbergs haus in K. au e Ang Zu `) 3 n | : 10 N 2 : = 4 | 11 30 

Nicritz). „„ P 33 Soz.. 63 N Š * 14 3n 
W TIEN. 19 12,2 1, 4ü 71 dedu | . 7 24— e Y 
AMA 17 10,2 7136 A don eckwitz b. Großenhain. Moritz. 
„ r ml 1opi| o, mi win, 111 8111 4j š | 
2 „ dp Ce] dtm ice 3% "ici 4 f| 6% B. al si] at ai p 
en. Ee HH EE EECHER EES EE ECH jo] sos] os 
Kalkreuth u. f. G. (Kammergr N MER E l — kend 2 | 
inmergut Salfreut »Le d S : = m WË 3 9 
N ND Biebetad). cut ohne Lenz mit s u. Í. G. (Nat. Döbritz⸗ QUA .... 7 ze de T 
W 35 171 5 18 75 156 | 3a | jeu), Dal witz u. ]. G. Mü hlbach b. G 
. Set 11 T Se 35| 13] 9| 14% 69] 142 N roßenhain u. |. G. 
„ E ip. uk 2 . n S ` 
Kb eg? "o. ae a "Lë ke 1 EIDEN 5 9 7| 5| 1| I H 2 
955 5 22 1 10] 19 Ne e PE. : 10 311 77 (y 1 x a z. 0 
S 7 “= E R le x Mus 1 2 55 — i^ € 
ó í | l mend. S Ü EE 8 I ees | 10 1 RL. : ze | 4 É 
M MD e pe Leutewitz b. Rieſa. . l a | 2 3 

LE 38 EI? xq. 7 133 W — * oh | 
d een 260 dle] 10 al 114 a e J . 

N —— i| 5 30 toy 22] i „J.... 21 ? E E" 63 68|13| 13j 107| 29% 
NN "EN P NE | 3 x NR | sf 10 14 46 i See 55 5913 111 138 256 
Soz. JI ai ES E | ai 11 as we. i EE a 
Kleinthiemig. Lichtenſee mit Haidehäuſ Soz. 48 35 2 85 E 

| : l jer. s 5|2|— 85 2 

s EN 13 16 | 4 (ix 48 117 W. m 32 35117 19 103 229 ae = | 1l—i! — | 1 ! ` 

o. 8| 12 al 15 39] 104 Y o 20 2712 195 78 86 : S 
$ 1 - \ IS] 186 Naſſeböhl 

. ....<.. 10 3 15 20 2 X. as h 10 0 16 43 119 RI e, a! 1 Ñ Ú ) a. 

MU: ió LM la WS. .... 3 5 — ER res ( 3 — 164 26 Së 
' 2 y 3 | 11 25 B a | “u 

Cos. .... 6 2— _| 8 i 30. .... 9| 1213 " 9] de ccr ; | 3 — 14 | 23 68 
A Baies à 2 K 3 — 1344 2 Së 
Kleintrebnitz u. Forſthaus (Beſtandteil des GERT u. Vorwerk (Beſtandteil des |. G. Rgt. ; N ¡E er i P 

: L G. Staatsforſtrevier Weißig). ET Schönfeid). | N : | 
I PIE 1| qo ] | 2 d 12 Rd Di s EN 8 9 34 3! 24 50 i W tauleı š 
die aces at Zell doque esee JE FE M E si este a a 6| 11 2 TN 
AU esr ated 1 = ] 9 4 12 a ui ANE ai 6 8 4 3 21 46 x o aen ct : | 7 6 11 26 SCH 
GUMMI Bec BAC BO KK 
SE 6 12 1 14 36 98 W inz u. ſ. G. (ohne Vorwerk Ponickau). S 
SE 1| 63 13] 33| ua, 10] i1| 4| 12% 37| |y Souen b. Großenhain u. f. G. 

b sa usn ] 6 3 | 13; 23 74 | A s w EE: 10 8 3 10 d 31 75 E ee are. ae c 73 | 20 36 | 201 423 

Kobeln. l quo 9 8| 3 91 29 fl 55 61 18| 341 168] 36% 
| N N 
W. M o ES ode 1j 1 piss 12 26 15 29| 82 225 
Bear j 1 d l 85 . 3 41 124 30 
. 4 3 l o 18 b Medeſſen. So. 40 292 16 72 108 
S í 18 50 W E | 

Aur 11 5 1 ch 17 Er pu 815 d 36 e === „ 1 2 
S ofelig u. f. G. | q u a S Í| 80 24 60 |. Naundorf b. Ortrand. 

W 364 26] 7 OH 137 N BEER 2 B 2 6! 13 g eren 1 (| 9| 141 37] 104 
B. area 29 19| 6} 7| ol 113 Soz. „ 5 3 48 nj 26] 79 
x... 4 812 > : 8 4 ] 2 — 7 19 K. 3 4! ol 11 | 97 => 
su 6 20 50 13 1 22 76 
JEU 2 3 3| — 8 17 «De dota Rd — — — | 1 1 NL Ds | dor 2 | 1 3 
Soz.. . .. 2 8l 1l — h 3 "RET A Rieſa. 9taunbürfden u. 1 G 

W d EC EE B. 46 E 10 85 173 a ael o. ter 2 32 

Ne ROS ses jos Ç o. 8 13 39 : — i ; E e 7 1 WW 7 5 — : | r, Pim 
WILD | ME = TE d Parece 5 13| 3| 19; 40| 116% K. — 2| 1|— S 10 P 
se a al ales. tel elle | a 2 2 3— —[ 5 S 

E l 48 Soz. .. 3 11 — 4 e 


- — rir uh ve e 


Noch Überſicht 6 


Betreff Wahlberechtigte 


Erklärung mit 
Weir |] ° || 
Abkürzungen 
Evite 3 oben; Stimmen 

l FF 
Nauwalde. 
W . 31 30 112 
RU. mad 23| 2510 
Moe 2 6| 6 
N 2| — | 1 
Coa. ....] 19| 19 3 
Neuſeußlitz. 
W 341 281 4 
W 23] 17| 4 
N 3 10 2 
NN. . — ME = 
Cog. .... 20 71 ° 


9tid vif u. Weinbergshaus (Beſtandteil des |. G. 
Rgt. Dateie 


Muster 53 16 
Bo eau 51 14] 7 
cuis 3 4| 4 
NL. 3 21411 — 
Cog. .... 44 8| 2 
Nieska 
W. 10 13] 8 
» ..... 7 6| 7 
ER 3 416 
NL . — 1|— 
So 4 1| 1 
Nünchritz. 
W. 4207 844 5 
WW ess 153 5615 
Novas 14 221 3 
MUS .... juss be 
Soz. . 135 33] 2| - 
Olſitz. 
W 19] 13 : 
Do adus 18 lll i 
Ms 6 8| 1 
NN 2 1|— 
Soz. 10 2|—] - 
Olsnitz b. Großenh. u. ſ. G., 
“L sena 25 191 8 31 
W 18 161 7 
R 16] 151 7 
NQ. ....] — 1|— 
Coa. .... 1| — |— 
ahrenz. 
W eg 20 + y 1 i ] 
B eius 17 9|— 
K. 9 81 — 
N 


7 11 — 


e b. Rieſa. 


W 27 4 
Bo deside 41 26 | 4 
isa 2 


5 


¡SEDES <J + 


zul. 


6. 


Stimmen 
uber 
haupt 


191 
155 


76 
9 
70 


134 
97 | 
45 
12 9 


40 


51 


851 141 
801] 132 
18 
6 10 
55 70 
39 92 
26 64 
18 49 
1 2 
7 13 
306 430 
223 316 
451 103 
4 4 
170] 207 
46 98 
41 87 
25 65 
4 8 
12 
Niegeroda. 
833 211 
69] 183 
631 167 
2 
3 9 
40 81 
35 71 
26 61 
1 1 
8 
871 143 
81 136 
25 57 
10 
43 56 
621 146 
42| 107 
31 91 
2 6 
8 8 
56 85 
51 7 
13 31 
1 
35 42 | 


Wahlberechtigte 


not 


— Li ° sl 


mit 

° |3] 4 gu 
Stimmen | 

Be lo de 04$ 


Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. 
Rgt. Linz). 


14 [13 sl 77 
7111 23! 48 
7110 n 46 

EE Un. qeu 1 
ee 1 
oppitz b. Rieſa. 

281 6 17 115 

26] 5 1%! 108 
6! 2 16 24 
4 | — 1 5 

16| 31 — 19 

Porſchütz. 
114 20% 15 
d 4 2| 15 
4 41 2 15 
Prauſitz. 


1214 5| 14% 56 
1115 14% 53 
7 4| 1231 


Prie ſtewitz 
50421 159 
| 141 


Pulſen. 
6! 2! 14| 29 


5 1 19 24 

4 1 d 19 

GË = 5 
Querſa. 


181 6[( 25 65 
15| 6| 25! 54 


121 5 24 45 
21 1 1 4 
11 — d 

Raden. 

10| 4] 18 44 
71 3 15 32 
41 2 15 23 
211 — 7 
1| —] — 2 


b. Rieſa, Markſiedlitz. 


Hi 51 17 45 

6| 3| 1737 

4| 2| 171 29 

— ll— 1 

2—] — 7 
Reinersdorf. 


15 6| 30 71 
111 6| 26 54 
0 


10 6 25 
a |= 1 3 
Reppis 
131 4 2 40 
12| 4 2 37 
3} 4 2 12 
— |— | — 1 
st—| — i 23 


Großenhain u. 


t ; 
Dz? 
< gt 


= — TI 


Schönborn b. Großenhain. 


Schönfeld b. Großenhain u. f. G. ( 
feld ohne die 2 LES n Zu den) 


ELIT. 


n 


= un 


e kä Va SD — 


Noch Uert ht 6 


Bette Wahlberechtigte 
(Erklärung mit ! 
bec TE 
Übkürzungen l | ^ | 3, 4 | 
Seite? obem Stimmen , 


Strauch u. ſ. G. 


W 21 18 4] 6 | 
S 18 171 4 6 | 
comas 14| 15| 4| 6 
NN. 2| — — — 
S oz 2 2|--| — i 
Streumen u. ſ. G. 
WW 124 15| 2| 14 
Dee 6 13] 2| 14 
Ma cessa 4 111 1 14 
NL. 1 1111 — 
S 1 11— — | 
Strießen. 
R 15 151 3| 15 
W 11 10 3] 13 
. 88 7 2 10 
NL. . — 2| 1 Al 
EVA. .... 2 1|—| — 
Thiendorf. 
. 26 17 4| 19 
R 19 14] 3| 18 
8 15 121 3| 17 
NL Ej pre 
i .... 3 2| 1| — | 
Tiefenau u. ſ. G. 
ä 111 
„ 9 ra m 1! 
K gl ess 1 
Treugeböhla. 
W 151 181 6 17 
BB aueia 11 9| 5 16 
N 3 742 
NL. 4| — | 1| — 
So 4 A E s. 


Übigau b. Großenhain. 


WW 8 5 2| 19 
Mo adari | 5 4, 2] 17 
„ 5 4; 2| 17 
Walda u. j. G. 
W 21 121 5| 19 
pj. P 17 9| 4| 19 
NU exceeds 12 7| 1| 19 
EL. Än | = [3 — 
Zug .... 5 2[—1| — | 


W gt ze PL hr 
e aIla 5: 
ads | diee e m 
Weida 
WW 1951 55116] 271 2 
De ar 153 49 [ 15 d 
Q.......] 12 9| 4| 13 
le er 16 13] 6 8 
Soz.. . 153] 261 5| 6 


Weißig a. Raſchütz u. ſ. G. (Staatsforſtrevier 
Weißig ohne das 15 Kleintrebnitz). 


W 16 134 61 20 
B. ..... 131 11] 61 15 
N 12 11] 6} 18 47 
Cog. .... l| — |— | 
Weißig b. Großenhain. 
W;! 12 1214 41 21 
De ma 8 6| 3| 20 
R 5 6] 3| 17 
NL. 9| _— | 3 


-1 


W. 11241 601151 36 
W 1121 5412 32 


r 


— Á ͤ—— — —— 


92 
Betreff Wahlberechtigte FM 
Erklärung WE T 
^er . uber: 
Ab'ürzungen l | e pa | ; aif. haupt 
Seite? oben Stimmen 
1. Mp „%; 
| Weßnitz. 
W. 151 10 51 140 44] 106 
E Z saya 11 6| 2 13 32 81 
E Pp 7 SEN 2 13 27 15 
S3. 4 11 — 5 6 


Wildenhain b. Großenhain. 


CCC 33 271 51 301 104 258 
W 27 24] 3| 32 86] 212 
ados 8 6| 1| 280] 43] 135 
NL . . — 11 — 1 2 6 
EN ds 18] 17] 2 3. 40 70 
Wülknißz. 
8 33, 221 8| 15 781 161 
pM 30 17] 8| 141 69 144 
R 6 0] 51 1° 32 87 
NS 7 21.2 1 12 21 
Soz. . . 16 6111 1j 24 3⁵ 
Zabeltitz u. Y. G. Rgt. Zabeltitz (ohne das Vor- 


werk Görzig) ſowie ſ. G. Vorwerk Stroga. 


W.. 72 421 9, 12! 135 231 
B unti 45 25] 8 8 E 10 157 
K. 16 141 4 6 | 80 
NS asas 4 24 2 [i je 28 
DA. sus 24 12 | — — || 36 48 


Zeithain u. f. G. (Truppenübungsplaß). 

235 433 
210 384 
71 177 


K .. 19|. 31] 8| 23 


NW. .] 10| 111 3| si 321 73 
800 221 11 1] 104] 121. 


Zottewitz u. ſ. G., Döſchütz b. Großenhain. 


S 13 101 3| 24 50 138 
Ms teg 11 8| 3| 24 46 132 
N 8 6| 3| 24 41 135 
NNW. . = 1 — 1 — 1 2 
Qo. .... 3 1|—| — 4 5 

Zſchaiten u. ſ. G. 

W es es 21 19[ 8 6l 54 107 
W 17 13] 7 4 41 80 
. 1| — | 4 2 7 21 

NVL. Qn 1| 32 i 81 21 

E A 14 9| 11 — || 24 35 

Zſchauitz b. Großenhain u. ſ. G. 
W 106 131 11 11 351 83 
B 6 10 1 10 27 69 
Miras 4 9| 1| 10 24 65 
NN. ] el) ==] 2 3 
Soh... 1 | 1 1 

Zſchieſchen u. ſ. G. 
W E e 75 321 9 71 123 194 
R 68 291 6 7 110 172 
e ees 3 8| 4 5 20 51 
NN. 5 4| 2 2 13 27 
Soz. .. . . 59 17|—] mei 93 


Amtsh. Oſchatz 


Grubnitz b. Oſchatz u. ſ. G., p E 


witz b. Oſchatz u. L G 


W 44 201 8] 10 82 148 
De Sen 38 16 6 9 69 124 
rr 13 0| 3 8 20 64 
NAE. ven ] l| 3 1 Ü 16 
Soz. ... . 33] 10]—|]— 3 33 43 


19. und 20. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


Erklärung leit | . 

der l : u de.. 
nbtürzungen 1 | * 13] a ng Past 
Seite? oben— Stimmen | 


Mautitz u. ſ. G., Groptitz u. Schäferei ſowie 
Vorwerk Wüſtnaundorf (Beſtandteile des ſ. G. 
Rgt. 5 


W 29 14| 5, 10 7 58 112 
DE ee 29 11| 2 49 55 
K. 6 4| 2 7 19 45 
IN ae 5353 2 2 
Soz. . 2] 7 —[— | 28 3⁵ 


Seerhauſen u. ſ. G. (ohne Schäferei Groptitz 
u. Vorwerk ä MUR b. Rieſa. 


WW 56 5 3| 6 EE 96 164 
WW 49 116 T 82 141 
8 7 "A 2 9 21 55 
NOS aces 6 4 3 1 14 24 
Soz. . 36 9 1 — 46] 57 
9....... zx qo = 1 2 
<Stójip mit Panitz, Plotitz, ſ. G. Rgt Stöſig 
mit Vorwerk Plotitz. 
W 27 228 124] 69] 143 
MAS eese 22 137 | 101 52] 109 
SU eee ut 4 — 3 WI 17 53 
Svg... 17: 13 4 — 34 55 


20. ländlicher Wahlkreis. 


Amtsh Grimma. 


Böhlitz b. Grimma. 
W unm 15 81 3 8 32 64 
B. 7 2 6 29 58 
NN. .V 1 442 6 13] 39 
S 13 3 — — li 16 19 
Cannewitz b. Grimma u. f. G., Denkwitz 
b. Grimma, Thümmlitz. 


W a ku 51 291 6| 23 109 219 
WBW 37 18] 6| 19 80 167 
Ñ. ...... 17 14| 6} 19 56 139 
SORT .... 19 4[—]| — 23 27 
Fremdiswalde. 
W 511 39111 37 1381 310 
Ka KEE 33 2010] 29, S 92 219 
„ 8 91 5 280 50 153 
Soz. . 23 101 3| 15 37] 55 
queues — 1|2|= 3 Š 
Gaſtewitz b. Mutzſchen, Löbſchütz b. Grimma, 
Serka. 
W. 111 91 31 141 371 94 
Di bes v.) 71 3 H 33 55 
Mia 8 61 31 14 31 85 
So 1 1I—| — 2 3 
Göttwitz mit Döbern, Wetteritz. 
KEEN 11 91 2 17; 39 103 
Box 2] 6 2| 13] 231 22 
CMS 1| 5| 2| 131 21] 69 
C ters 1 el, 2 3 


Jeeſewitz, Köllmichen mit Merſchwitz 
b. Mutzſchen. 


W 121 11 18 41] 106 

Doe ..... 8 9|— 17 a 94 

N 8 94 — 17 m 34 04 
Pröſitz. 

W... 3 61 1 21 62 

Die diuo: | 3| 6|1 10 ai 58 

K. 3 61 1 10 20 58 


Noch üÜberſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte Stimue 
(Erklärung mit i! SCC 
b dh 
e t enen : | E. | 3 | š | auf, haupt 
Seite 2 oben) Stimmen I! 
uM EE 3. 4. 5. e. | 7 
Roda b. Grimma. 
W 131 24] 6| 17] 60] 147 
AS ua 11 16| 5 48 122 
R 2 8| 51 15: y 30 93 
So 8 8l—| — | 16 24 
Sachſendorf b. Wurzen u. ſ. G., Wäldchen 
u. ſ. G. 
W 46 29 4| 2240 101 204 
-n ꝗqom 311 19 2| 201 72] 155 
K. 11 124 2 19 44 117 
So 19 71 — 11 27 37 
Wagelwitz. 
W 131 14] 7 12 491 116 
Ny. 8 11 6 35 88 
K. 3 Í 6 10 26 75 
So) 5 a Ke 9 13 
Amtsh. Vidas. 

Ablaß, Zihannewig b. Mußzſchen. 
W 12 1018 | 131 43 108 
5 3 7 29 86 
K. 3 7712) 29] só 
Altoſchatz mit Kleinforſt und Roſenthal u. ſ. G., 

Strieſa. 
W 861 451 3] 111 1451 229 
B. ..... 58 36] 2 10; 100 176 
R E 9 8| 2| 100 29 11 
Soz. 49 25|--| — | H4 go 


Borna b. Oſchatz u. f. G., Wadewitzb. Oſchatz 


— ———— ut 


x 


u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. Rgt Bornitz). 
W 54 261 71 16; 103 191 
De vien 45 201 5| 16 86 164 
M oou" 36 19| 5| 16 76 153 
Cos. .... cb uela 8 9 
Borniß b. Oſchatz u. f. G. (ohne das Vorwerk 
Wadewitzz). 
W 220 12| 3| 9j 461 9 
NB. ues 12 8| 3 8; 31 69 
R 6 4| 3 8 21 55 
So 6 3 — — 9 12 
3. — 1 — — 1 2 
Bucha, Zeuckritz u. Vorwerk (Beſtandteil des 
j. G. Rgt. Lampertswalde). 
W 32 301 51 15 82 167 
«D eese 18 121 3 11 44 95 . 
. 8 6| 31 11 28 73 
So 10 6 — — 16 22 
Calbitz b. ie u. ſ. G. (Rgt. 1 
. 6| 206| 133 271 
Dee a 21 4 19 68 157 
8 11 111 4| 19 45 121 
Ev}. .... 8 11|—| — 19 30 
OA 11. re 2 3 
Canitz b. Oſchatz u. ſ. G. 
MN Vsus 27 181 71 18 10 156 
8 24 15 7| 18 64 147 
K. ..] 9| 10| 6 17 42 2 
Cos. .... 14 5| 1 1 21 
Caſabra u. ſ. G., Stennſchütz = |. G. 
W — 26 20 6 e SCH 
Pi wu 15 12] 2 
R 13 10] 2 
Coa. .... 2 2 


Cavertitz u. ſ. G. (ohne das over E 


S8....... 17 14 i 
8 12| 12 4 12 

ÑU vives 9 8| 4 

Sp}. .... 3 3|— 


93 
Betreff Wahlberechtigte Er 
i Stimmen 
Erklarung mit | ep 
Spr h zs -— uber 
Ab'ürzungen . = | 3 | S | zus. haupt 
Seite 2 cben Stimmen | 
1. | 2 ss. b WR 6. | 7. 


Clanzſchwitz b. Oſtrau. Schmorren. 
3 


| 


| 


20. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit | 
der , . 
Abkürzungen | Ei | la | ux 
Evite ? oben Stimmen | 
1 |? 3. 4. 5. | e 


Jahna mit Goldhauſen u. ſ. G. 


Stimmen 


f. 


über 
haupt 


r 
i. 


(Wat. Gold» 


W | 5 1 6 lo 40 hauſen), Binnewitz b. Oſchatz. 
BV — 35. 51 1|. 6 1] 40, W 381 26| 5] 127 81 153 
K. 3: Biaj 61 | Se 29| 21| 4| 125 661 131 
Clanzſchwitz b. Strehla. N * 15 9| 4| 12: 40 33 
W.. der i 2i li) 33 $6 MV .... 144 (lit 25 36 
BV. A 6 l 130 28 E Kleinragewitz. 
N 2 3 E 13, 15 60 W. 2! 41 Ai ou 17 52 
on F 11 421 al R: 
e m 3 ix | EE SE 1 32 84 14 45 
Collm. | rm TUE: 
xs. 14| 19|16] Ir 661 168 Niente, Geop elg eum: 
x 1 2116 A ac me iS vs 22 880 7| 141 51 115 
De 5 12/10 121 39 107 = | 
| 2 ; A 32 WW gars 15 | 6] 12 Au 95 
CEN 2 810] 12] 32] 96 | 6 j| 4 
Cos. .... 2 oy m M | A CER pm Ü 6| 6 12 ñ 30 84 
T ( 
. l . . NL pas d (il 10 11 
Deutſchluppa mit Radegaſt u. ſ. G. (Rgt; ` I 
Radegaſt). | Klingenhain. 
EEN 26 311 7| 371 101 D e 9 8 4| 11 32 81 
N 11 16] 5| 30 | 62 N 4 5 311 23 67 
N 4 11] 5| 29 49 157 | K. 1 5| 3| 11 23 61 
Sog... GI ischt 1f uf 15 | stib. 
Ganzig. W.. 7 61 2 17 32 93 
W.. 28] 21] (| 251 sip 191 B. 1 3; 2, 15! 21 73 
W 15 8| 3| 140 Au 96 m 11 3,2, 15 21 73 
N 8 11 31 14 26 19:2 
Eu. .... ME CTS 8 Kreinitz u. i. G. 
É W 524 27| 3| 94 Mp 151 
G 5 D lis b. Strehla. B 17 10 2 9 | 38 79 
DEN E 75 31110 7 129 207 K en 8 4 2 9 : 23 58 
N, OE 65 30 7 b 108 170 = = = 9 6 u ER ` 15 91 
K. af ujal si safo u Seen | 
Sp}. .... 51 191 2 72 95 Laas. 
Görzig b. Strehla mit Trebnitz u. ſ. G. (Rgt. is erac E 5 a i = 10 
Strehla vbne das Schloß Strehla). a wur 7 9 3 17 36 109 
W. 00|. 9p2] fhp ap. za 7999 i cl $ 
Be cerre 10 9| 2 32 78 Lampersdorf b. A 
St... 4| 5|2| nj 32| 6 W —— 1214 131 9 52| 137 
eub .... op cal ele s DW i 21 56 13 26] 82 
3 1 1— 1 — | 2 AE Normes 2 5| 6 i 95 78 
Großböhla u. ſ. G., Kleinböhla. e 1| 1 4 
W 14] 19| 4] 29% 60 180 Lampertswalde b. Oſchatz u. f. G. (ohne 
B. —— 2 15 3 24 44 137 | Vorwerk Zeuckritz). 
„ . M 35| 3011 36| 112] 272 
ee ao dial. an 12] „% 4| 321 63] 182 
Großquerbitzſch mit Kleinquerbitzſch und K. . . ... 9 14 32 s > 
Remſa, Pommlig b. Mügeln u. j. G. Ev}. .... 3 1l — 
» EE 12 e : : 3 - Leckwitz b. Strehla u. |. G. 
n ens : ; d E 0 Si 63 
OS 5| efaj ol af ma s Stc xs 
DM quee Ek MS dle Aog erase d ee d 18 45 
Hof u. f. G. (ohne Schäferei Naſenberg und Vor⸗ Soz. 3 — I—| — 3 3 
werk Raitzen). ani 
| E 3891 281 6| 12] 85] 161 . uA | 
y 2 9 ar dj ee 10 51 5] 12 32 83 
BW. 32 20] 5| 12 69 135 à S al 10 15 50 
we l| 14| 4| 12 41] 99, VB. 2 i ll a 
Soz. 2f 6 1| — 4 28] 36 8- 2 - 
Hohenwuſſen, Gaſtewitz b. Oſchatz, Zeicha. Leuben b. Oſchatz u. |. G. 
W 33 11131 17 64 132 | W 14 151 2 51 36 70 
. : B 8| 1012] 5 25] 54 
9. ..... 26 5131 160 50] 109 B. l 
a ao dies 95| 4 161 47| 103 8 - a n o 2. 
Soz. 111 Fe 3 6 Fo e| äich E Í 
Jacobsthal. e Se 
W 161 121 2| 12] 42 94 Liebſchütz. _ 
P, saca qa 10 91 1] 10 30 Tb 1 A 3 4| 41 18 29 35 
8 8 8| 1| 10 27 67. De ees — 3| 2 16 21 16 
So .... 2 1]—| — 3 4 N — 3| 2| 15 20 (2 


Noch Überficht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte IR 
(Erklärung mit k 
1 | E: | ° | i an, haup: 
Seite 2 oben) Stimmen 
l. fejs 3 5 | 6 1 x 
Limbach b. Oſchatz. 
W nin. 21 22] 3| 181 64 146 
N 6 9| 3 12 30 81 
Ñ. ..... 26 2 ul 21 64 
So 4 3| 1 1! 9 17 
Liptitz mit Mannewitz u. f. G. (Rgt. Wiede- 
roda). 
W 101 341 3] 19 mi 193 
W 31 241 21 17 74 153 
K q 100 16| 2| 17 45 116 
Coi 21 8 — — 1 29 37 
Lonnewitz. 
W. 34 13| 51 22 7.4 163 
WW 23 31 3| 16 jo 102 
N 5 2| 3| 15 25 18 
Cor. ....| 17 3 19 
Lorenzkirch u. ſ. G. (Rgt. Cottewitzm). 
W 28 12 3 9 52 97 
W 14 91-2 d 33 70 
. 148 2 Du 22 58 
Cv. .... 10 — — — 10 10 
Mahlis u. Forſthaus (Beſtandteil des ſ. G. 
Staatsforſtrevier Hubertusburg), Wadewitz 
b. Mügeln. 
W.. 67 4014] 21 | 142 273 
KA "e 58 3614] 19, 127 248 
$....... 8| 510] 17 40 116 
Eo. ....| 48| 29 2 2] 8i 120 
8 ft 2er 2 3 
Malkwitz. 
W sa es 17| 171 2| 340 ol 193 
W 8 1061 27 46 139 
S uiui 7 1| 1 26 41 128 
Soz. .. . . 4 — 21— | — 2 4 
Merkwitz b. Oſchatz mit Bounen 
W 21 131 4 (| 75 207 
De bares 11 4| 2 m 50 157 
ENT 7 4| 2| 33 x 46 153 
Soz. . . .. 3 — I-1-- 3 3 
u b. das, K L G. 
W. 38 8 96 190 
B. 25 28 | — e 171 153 
NR 12 24 — 17 53 128 
S 13 41— | — 17 21 
e |. D 
EK 4: 
W 13 21 3 5 23 46 
N 11 2| 3 5 21 44 
Eu. .... 21 — I1-1—- ! 2 2 


Ochſenſaal u. j. G. (ohne Geb.) ſowie Forſt— 
haus Weißes Haus (Beſtandteil des ſ. G. Staats- 
forſtrevier Reudnitz). 


W 19 91 5 42 88 
B. 12 8| 4 32 72 
ION 2|. 414 8 181 54 
Soz. 10 4l—1 — 14 18 
Olganitz u. ſ. G. (Staatsforſtrevier Reudnitz 
ohne Forſthaus Weißes Haus). 
W ͤ 4 9| 4 13 30 86 
8 1 7| 31 11 22 bŠ 
NR 1 71 31 11 22 68 
Pulſitz. 
W E 26 111 2 5 44 74 
„ 21 10] 2 1 37 63 
R caruk 10 5| 2 4 21 43 
Evi. .... 11 5 -|— | 16 21 


Betreff Wahlberechtigte = 
hung mit | Wo dk 
et š 
Ab ürzungen ' | Se |s| | dei haupt 
Seite 2 vben Stimmen | 
h^ | 2 | 3234.1 53 6 | * 


Raitzen u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. Rgt. 
Hof), Hahnefeld u. ſ. G., Naſenberg u. 
Schäferei (Boſtandteil des f. G. Rgt. Hof). 


W 29 201 3 6 | 63 i12 
Be e 19 221 1 61 48 90 
N a 17 224 1 6 46 88 
Soz.. 2 — I—| — 2 2 
He divi. 
W 14 9| 2 41 29 54 
Do sarei 14 6| 2 4 26 48 
N 3 3| 2 4 12 31 
CoA. .... 5 11—| — 6 7 
o 3 1] —] — 4 5 
Reppen. 
W ais 17 17] 61 12 52 117 
% 12 6 — 111 29 68 
K. 5 6 — 11 D 61 
Soz Tm 7 SECH E — 7 7 


Saalhauſen b. Oſchatz mit Kreiſcha b. Oſchatz 
u. f. G. (Rgt. nt), Thalheim. Oſchatz 


N 51 6 27105 219 
MY quida 38 2 5| 19 77 159 
R.. 9 71 5| 17 35 106 
Qua. .... 20 6 | — 1 36 45 
Sahlaſſan. 
W 41 451 160 291 91 
De ..... Al 4 3] 14 25] 77 
K 2 3| 3| 14 22 13 
Coa. ....] 2 11—1 — 3 4 
Salbig mit Rochzahn u. Weichteritz. 
W k pa 25 11] 4] 15 55 119 
B. 20 9] 3| 15 47 107 
N lll. 13 : 2| 15! 35 89 
Sog. .... 7 —| — | 10 13 
3 
W 23 31171 28 89 218 
Do duas 17 211 3| 24 62 164 
R 11 12| 3| 24 o0 140 | 
Cog. .... 6 8|—1— 14 22 
Schmorkau b. s u. ſ. G., Mannſchatz 
u. ſ. G. 
WW 30 191 7 4 60 105 
S 21 14] 7 3 45 82 
8 4 3| 3 1 11 23 
Qu; .... 17 10] 4 1 32 53 
3.. E TES E 2 


Schöna b. Strehla u. Vorwerk (Beſtandteil des 


G. Rgt. Cavertitz). 
WW 7 51 2 6 20 47 
W 4 4 | — 4 12 28 
Munera 1 2|— 4 7 21 
Soz. 3 oues oum 5 7 
zd SE e pida. 
W — loj 11 26 48] 139 
WE 5 8 25 39 124 
Sb diia 5| 811 25; 39] 124 
Sörnewitz b. SIE mit Möhla. 
WW 10 3] 29 51 153 
> arai 4 Ç i 24 34 113 
Mas 3 5| 1| 244 331 112 
Edu ue 1| — |--]1— 1 1 
Stauchitz u. |. G. 
Weit 60 38113] 201 131 255 
B. Ges 471 29111] 17| 104] 206 
N 17 19110 12 58 133 
Soz. . 27 10 — — 37 47 


Betreff 


20. und 21. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte . 
eg reel mit dcm 
er : Te 
Abkürzungen 5 | 3 | 4 zu!. Lanp: 
Seite 2 oben, Stimmen 
1. | 4. [ 5g 6 | s 


Terpitz b. Kik, Gau nitz. 


. 15 26 32 77 207 
W sas 11} 18 2 20 60 169 
N 8 161 2|] 29 55 162 
So .... 3 2 —1 — 5 7 

Treptitz. 
W as 7 9 1' 14 31 84 
W 4 x 6 — 13 29 6 
NR 4 6 — 13 23 Dn 
Unterreußen, Oppitzſch u. |. G. 
W 10 s| 1 14 33 52 
W urni 7 5| 1 14 27 76 
N 3 2| 1 14 20 66 
So 3 314 — | — 6 9 
Wellerswalde u. ſ. G. 
W 12] 18112 5 | 58 148 
N 5 13] 10 41 113 
K. 2 121 9 36 105 
ch MM 3| ıl-| — — 4 b 
8 — 1 3 
1 
W ͤ gua 19 434 61 26 94 227 
W 11 24] 3| 23 61 160 
N 5 191 3] 23 49 142 
Soz. m 6 6|-—] — 12 18 


Wermsdorf u. AL G. (Landesheil- u. Pfleg⸗ 

anſtalt, Staatsforſtreviere Hubertusburg Lohne 

Forſthaus Mahlis] u. Wermsdorf, Königl. Jagd— 

ſchloß Wermsdorf, . Teichwirtſchaft). 
1 


WW 901 139 153 4% 1611 913 
8 167 11049 690 395] s10 
N 520 5336 57 198] 194 
So — 580 35 2 d 97] 14 
3. 5 9| 3| — 10 18 
Zaußwitz. 
W 23] 14] 3| 290 691 176 
SB 14 813] 230 as] 131 
RK — 9 6| 3| 23 41 122 
Soʒ .... 5 oes] m | 7 9 
Zöſchau mit Rehau u. ſ. G., reina. 
W 12] 10 2| 100 34 78 
. 1 10 8 — gu 26 58 
Q. ...... 4 6 — 8 E 48 
Qua. .... 6 l|—! — 8 
Zſchepa 
W M 25 12 10 48 92 
W 17 il 8 33 65 
K 4 6 (— Sj 18 48 
Soz.. . . 13| — |—| — | 13 13 
3 — 1|—| — 1 2 
Zſchöllau. 
W 86| 41114] 210 16214 291 
B 73] 3312 a 136] 247 
N 12 9| 7| 171 45 119 
Sog. .... 57] 23] 3| — 83] 112 
21. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Grimma. 
Altenbach. 
W. 341 2412 40 74] 131 
W 32 2110] 4| 67] 120 
ren — 9| 5 3 17 45 
NL. 7 — 3 1 11 20 
Soz. 25 121 2 39 55 


Noch Úberficht 6. 95 21. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte y Betreff Wahlberechtigte 


en mit ! 7 bes mit | li posa DEEN mit £d 
E nds 458] ah aw í meds EE UAE XXe lk pid o a $ 
Cl e E — ic NN ` A. ew mes, "ENT. Si 
1. LE TA ERA | — | 1 Aue CETERO "m BE 
Altenhein b. Brandis u. j. G. | Döben u. ſ. G., Dorna. | Großzſchepa u. |. G., Kleinzſchepa. 
AA 69| 36, 4| 13 122f 205 W.. 971 59|11| 28| 1951 360 | Ww. 40 251 6! 271 981 216 
B. voi 66| 301 2 SR 2074. OR: IN cos 92| 50110] 24 1761 318 | WGS 36 215 26] ssl 197 
ess 6 5 1 24 eb „ 6 9| 4| 161 35] 100 e. ..... 8 918 461 139 
N 2 — 1 6 ME. ipse 3 SS 6 18 47 NLS. SS Deh See, 1 1 
Soz. . 58 — 77 97 Soz. 81] 3314 2| 1201 167 Soz. . 26 | ol a. | 40 56 
ë SEHR MEI ñ oim w Li iih | BEE u. ſ. G. 8 1! — — 1 1 
I 3102 2 Mia sas 37 (ré WW. 4 61 96 T 
as 37| 24 e| 20| 87} 183 B. i| e| 31 28| 51 dohburg mit Kapsdorf u. |. ©. 
n 6| 10| 3| 16) 35| 9 K. 8| 7|1| 2 33 |8B...... 67| 35| 5| 15| 1221 212 
RE och St 218] 4) 1] 3⁄9 2 4 1 3| s 15|D. ..... 60| 29| 4| 12| 105] 178 
Bus SEI Bee 28 50 S033. | — Se 9 [stress S 4|2] Hj 25 66 
Belgershain u. ſ. G. (ohne bie Vorwerke Falkenhainb. N I: a b. Wur⸗ ds as is x a l A 38 
ap und Lindhardt), Rohrbach b. Grimma. zen u. ſ. G. "mu : CET ? 
Ae 61] 36114 24 135} 271 |39.......| 581 36] 81 39 141] 310 Hohnftädt u. f. G., Puas 
S Des 37| 2811] 20| 96] 206 |9. ..... 53| 32] 8| 39| 132] 297 | W.. 1481 66112 2351 352 
ip 22| 197 18 001 109. LR cio 19 20 8 37 84| 231 B ..... 1344 53110 El SC 302 
Re... el 514 s3|4| ab 14| ale E 5| AA 2 PT Ale... sl 121 7 78 
ES Lose 10 6|—1— 16 22 1603. .... 28 8|—| — 36 44 | NSN 9 5l 1 1 1 5 26 
o Bennewitz b. Wurzen. Förſtgen. n 157 196 
ETT 1181 47110 13| 1881 294 W... 421 201 61 5| 52] 99 
"MA n2| 46| 9| 111 178] 275 |9. ..... , IR U S CE S 
O 3| 7|6| au 25 71 4| 10| 6| 3 | 234 54 2 al 181.81. + s 165 
- u; 5 5| 1| 2% 13 BEINE: ¿Q 3 Sil 23 7 i 3984965 19 Schal sl 28 60 
Soz.... 104] 34] 2| — 140 178 Soz. 9 3F—1— 12 Ilan e ó 
Böhlen b. Grimma u. ſ. G., Bahren. Frauwalde u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. Soz. . . .. 19 8— 1 — 97 35 
Au. 76| 431 3, 11 133] 215 1 Börln). | 
N 69} 39 3| 11 122] 200 W.. 2| 11| 4| 7| 24| 64 Kleinbardau. d | 
A 1| ail Au al 23 S 1| 73 7| 18] 52 W— l| 12|10| 10] Al 109 
NA Less] en erit "all el SIR... 11 5 2 6| 14] 419 ....- 3| 10|10| 10 39] 99 
Bon aL 301 $1—] 4001 wé ene d 11 35 ZI 8| 10| 8 9| 35 88 
e A WEE EE Wurzenu. e Golzern RL ZE im 3 | : E 
PAE , eeh e ET i 
P TT 57 19 5 25 | 86 190 [S 21x 46 161 61 17 85 164 Kleinbothen u. Vorwerk (Beſtandteil des j. G. 
1 Naa ti 4 21.2 7| 15 42 Landesſchulgut Kloſter-Nimbſchen). 
EE ond, A s= 1 3| "ees 5e] 34 3131 zk PT E TAK... 23| 97|16| 23| 89] 217 
BU. ax us 26 8— — 34 42 Soz. * 12] — 30 52 [ORE AAA 15 7112| 20/1 54 145 
Börlin u. j. G. (ohne Sonon rauwalde). Grechwitz, Gë en b. Grimma, Reunig. | KK 3 41101 10] 27 at 
PTS er 036 B| 24 895 216 saway qh: à 58111] 201 202 343 EZ 
°. TR 25 30| 5| 23| el 18 18. ..... 196 49 10 17 172] 292 Soz. de ex deb NE. 5 
ERA 10 20 4 55 146 | K. TEMP 11 6 7i 16 | 40 108 & of ta i. Vorwerk, Lindthardt u. d 
RE. : A Ws d a a ees „ 19 x (beibe Vormerte find Beſtandteile des Í. 
003. .... 14 Di — 21 30 I So 78 37 24 — I 114 158 ak Belgershain). 
Bortewitz. Grethen. W. 2 421101 15 911 198 
3 13 131 7 9 42 96 W... 31 351 6| 28 110 FEL E 14 26| 8| 13 61 142 
8 11 91 6 | 7 33 75 | s a ossa 12 23| 4| 26 65 e Dr AA 11 181 8| 12 49 119 
83 10 81 5 7 30 E AN 1 131 3| 24 | 41 198 | MIR dus 1 2|— 1 4 9 
HO es Ze et, 2 5188. ....] e| as|—-| 2 H] 20|603....] 2] 6— — | s| 14 
CH) A 1|] — |—] — 1 Lo. ops 5 6|—1— 11 17 | Körlitz 
Burkartshain u. ſ. G., Mühlbach b. Wurzen Großbardau u. Schäferei (Beſtandteil des Í. G. W...... 191 141 41 17! 54 127 
u. ſ. G., Pyrna. N eler a Heo 17| 10| 2| 15| 44] 103 
AA 641 521211 33| 170] 363 W 48] 1511 365 FW... 2 al 9| 150 22 74 
Be 50| 36118] 30 1341 296 |9. ..... 33 38 12 47 130] 333 78. 1| 1(—— 2 3 
9. 15 1917] 29 so] 220 K...... 23 28 12 45 108| 295, Ga 144 sl) — 20 > 
EE a 6 6|—]| 1| 12 20. 34, oues 3 4— 2 9 19 a 7 
Soz. . 28| 11| 1| — | 401 53 Soz. zl 6|—| — | 131 19 | Köfjern u. ſ. G. jowie Forſthaus Köſſern (Be⸗ 
| ſtandteil des j. G. Staatsforſtrevier Seidewitz). 
Dehnitz. | Großbothen. 
` SE 241 11| 4| 11% 50% 102 W 551 491201 36 160] 357 W.. 51| 38| 3| 7] 99| 164 
A 22 9 d 111 46| 96 B 37| 3118] 29 115] 269 9. ..... 45 34| 2| 7 88] 147 
POR 9| 62 mu 27| 7 . 10| 21| 6| 17 54| 138 | 8. ...... 1| 11) 1| 7| 20| 54 
ES vul SI TU Ph A 9 86. zk 19] 7111] 391 47) Re 31 | 31 8| 14 
Soz. . 10) 3 1 — Hl 19 Soz.... 9| 3|1|— | 13| 18 Eus] eee 39 
eee ij em pepe. 3 1 Großſteinberg u. ſ. G. Kühnitzſch u. ſ. G. ooy ne das Vorwerk Watzſch⸗ 
Deubenb. Wurzen, W. „ „„ 46] 32 9' 2 112| 237 iB). 
W 1902 41 7| 23|| 173 N 36 26 8| 23 93 204 ir 19 20 6| 121 57 125 
Be nexa Po 96 38| 7| 21 162 DIE S. rss 1 J|] Gd 36 104 ze 439. an 11 IGE $1. 23 44 105 
3 8 61 3| 13 30 81 | WX. ¿ur 10 12, 1 6 29 OW Me d 14| 4| 10 35 87 
RE A 3 4| 1 7 15 42. | @08; (v: 19 6| 2| — 27 DE. U au 3 2| 2 1 8 17 
c 54»: 84| 27] 3 LI 357 ME NX AAA — 1— — 1 2 | 603. .... 1|] — I—| — 1 1 


Digitized by Google 


21. ländlicher Wahlkreis 
96 
Noch Überjicht 6. 


———————  ( = Betreff un — Wabiberedtigte Stimmen 
. NA e 1 Betreff n Stimmen E | di ee 
Wahlberechtigte Stimmen | er à nut liber: ber 1 3 j baus! 
. mit | po uc d 1.1 a 34 | zuſ. haupt L Stimmen 
( der | ° | 3 | 4 | àul. haupt | Abrürzungen Gn Seite 2 — v E | - 
nungen Ernie li m Seite 2 oben | | | E d 1. | ° | š. LoS, 
Seite ? oben) = 7. 1. | 2. 3. 1. f ! Zeunitz. 
1. EE 5 j| 6. | | "TN Q Schkortitz, Naundorf b; LE. a 
NC Ä Niſchwitz u. ſ. NETS 15... 37 281 " T CS Iz] 
VF „ 9. ..... HV p R. 
W 65 D rt 42 ar 305 ..... 38 22] 5 5 120 |4 5 10| 3| 205 38 10 
a d ws 41 42110 36 | 135 D | o 19 19 ñ 12 > 25 xm ..... ° 1 2 — | ES P 
W i : à 21 77 ` N.. al. nM ` a M $^ auget Eas 36 
ar £ RK Soz.. . 19 3 | G., Elſchüt Soz. .. . . 25] d1[— i 
FC» ek a EE | Schmölen u. 2 1 6. (Statt. Niederſchmolen 
die Cms 17 97 10 | Shmi US Schmölen). 
Leulit u. ſ. G. 34 baren gehe 42 3414 4 3 i! 65 129 es 3 ° 2 84 125 
W e| 15] Hj ; 3 21 46 B. 30 e x e | 33 SR |94.......| 47 Se x9 9 | sıl 123 
aa 2 5 * ! l f "ty a 46 : l 
X SE e ka d 9 1 En 234 "al lU 2% 41 9 T A ola T 17 j 
T š St SA : Soz.... . FR VC | 
EM | 9 "peres x 15 17 Pauſchwitz, en 891 156 = p 12 18| 2| 14 63 zm 
So.. | W " 48 ZU | 73 130 Soz. .... 2 
h, u. Ih G. , T 32 9 e e : N | T 48 Schmorditz, Deditz. e T 
. F Sie V ° : Sl 2 e 16 í 
AE IRE Aki BR . BIJ 19] 2 el sil oss 
Mo. deeg 2 al i| al o E Soz. 33 83 — 44 5 B. 27 moi? d la 
„ LS. S AE u G., Bach K (AE | 14 
= a Wurzen u. ſ. G., - | p 3 4 
SUM i, Förſterei u. Dreſcher— Pauſitz b. ; loj 85 168 NW 4 — — 35 34 
Lüpſchütz u. 5 LOO. Rgt W rp E PER Soz.. 26 R 
8 Lübſchütz (Beſtandte om ce n nu Ed n 101 
hau x | zn "RT 67 K 10 13| 3 pr E 5 | Seelingftädt b. Ge u. Ga E 
W irava 12| 1» m 3] 63 UN. dias l — et ME | 27 37 m 4737 3| 22] 10 Su 
SS. 10] 1413 16 42 Soz. 17 10 E ae 13| 35| 3| 225 103] 21 
Les 1 8| 3 sl i 3 T itz b. Grimma, Zaſchwitz . ` 91| »| 9»; 59 153 
Mi ais | E DENS 2 ; Bóblig, Ragewitz b. | rn 11 SS 6 11 
NS eue "E 13 18 rimma, Haubitz b. Grimme | x S E 1 Ou ees am i 2 
ch: 8 51 — f | b. Grim , Se 167 342 N. ai 1 SEN 37 45 
SEEN A 644 60414 29 i 279 Soz. 30 6 
Q A. : e.. sesos’ r 25 SA í 
f Ri: un e 27 128 260 W 56 45 11 211 55 147 | ib u. į. G. 
9| 6 | . 2 | hallwitz 
W 56 M 5| 264 1181 243 K 1? ek Í 10 19 47 ! Ty 391121 271 1241 268 
B | 90 Vl sed. Saa Ac 55 . : | d: sn 5 8 j| 394121 2 y 109 
a.. 10 195 L E p oap all. E Wo c us al mos 2 al 13 
N. is Al — : 2 E a 2 : 8989. E 19 on 
NL. 2| 15 (17 o pomßen u. ſ. G. RX. . 9 16 7 dk E 
32 15 i ' 27 272 4 5 1 š 
So. = 55 541121 191 137 -la | RR .... . el—l-— I 26 32 
Machern u. ſ. G. 311 W ss 5 3910] 1896 209 So. .... 20 
ge 711 412 294 156 DOS [BE aues 13 23| 9| 15 oul 146 . G 
o Lal ao Ja] zl 140 „%% «3 *|-| sin] 31 n AL e d TERT 
uo C; ah SES ins i| ll] mox W.. eh GEES B R. 
os FE V K P. olco] Y F 2 22] 5| 24] Taj 17 
NL. 35 S 1 34 9 bu Schäferei, Förſterei u. | . i 101 3 91 30 P 
Soz . 25 8 Püchau u. Í. G. (ohne A nib Plag⸗ K. ....... 2 i 9 5 1» 
| . HI rhaus zu Lübſchütz), Dögenitz, qu. .... 11 — 12] 2 5 
Meltewitz, Knatewit 11 304 Dreſcherh E NL. 19) ui—| 14 af i 
94 45 38 9 39 | 1565 213 6 31 | 106 244 YODA. lee 
B. 34] 28] 7 33 | gU 183 | W. 36 95 5 28 sol 210 Threna 
K . 1 ln 31 I R ol 109 An EPUM na gie 
Wu. 5 3 1 » 26 37 NE ...... e 5 1 10 17 Ww. 21 19 5 91 58 150 
So...) 16] 9] 1] —I 2 5% (( De mae 14 11 3 m! s in 
enz u. ſ. G. _ So . NR 1 2 7 
| P. i | 110 3 15 9t à dip u. 2 ſ. G. (Rgtr. Röcknitz u. Bann) NVS. 1 : ek 1s 20 
S eh 13 5| 1| 110 30 a Treben b. EE 14414 282 Soz. .. 
v.l 6| Ann 2 5 e Set j Ser Trebelshain. _. 
SCH ON 1 _ | 1 7 8 B. . 57 38 11 17 67 168 | 7 11 1 11 30 a 
ER $t 6 1|—| — | Ñ. ...... n 311 9 8 A — a 1 5 1 10 i de 
. .. , . y EP ! 2 < = 71 BD 1 ‘ 
u ae ie e 6 olli: E w e XE SE "e 
W. 40 : 2] 130 gen u. j. G. NL. — = 
MANU DE E b E TUM) Hs 134 701 148 | | nod 
K. Q. 7| 75 L © W. e | un 36| 74 
ve Il 2 1| nl 20 VS. | 3 2 11 17 57 W. If 
So 16 =] t. NR 1 1 1 1 3 9 MS evt 12 9| 5 6 30 ba 
Nemt. 5] 202 N. E 38114 30 5 82. 10 915 21 2 
ix V . 5 
SLS s = 91 ri | E E * n un 24 - . .... 
De SE x 22 | 39] 121 Schaddel mit Dorf e Vor⸗ fu. Vorwerk (Veftand- 
D 8| 4 Kloſternimbſchen Rothersdor 
K. ` 11—| 3 4 14 Bee und Schäferei Großbardau! . des f. G. Rgt. Trebſen). 
— i x 1 D : 
e. " 8 — 2| 32 46 werk EE Nimbſchen). m e e 1 10 > s 
CS EE u 32 (1 W . y 
Xeppennis, Hia] 20] del 123 W.. à ` : i % 5% 5 1 ] d i| s 
| 11] 3j 2 dk : RER 2 
» ne e HIE 2 E > 2 NE IE vr, el c mE | l 
1 1 9" ` or...» zt m SP — 
a ei : , ; E 4 11 NL. Pra Fu EM ra H Soz 
SENEC Saga 7 3— — 4 T SU. 
s ` 


| Noch Überficht 6 97 —- 21. und 22. ländlicher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte š Betreff Wahlberechtigt ; Betreff Wahib i 
Lara ring | e E (@rftárung Sé erechtigte e d mmen C e? erechtigte EN 
er ü er er · der über, 
app 1 2134 || suf Abr | ° |s| auf. : 12 Ist 4 | sui. 
EEE rien — An e e (ët ee d 
1. E EC e E le | 7 1. 9... ] | 4. | 6. S 
" Waſewitz'), on b. Wurzen.) | | ` Ge) b. Pegau. Großpriesligk, Bröſen b. Pegau, Cöllnitz, 
W 11 11| 2|] 16 40 103 TU oris 20 12] 3 3 38 65 Großwiſchſtauden, Kleinwiſchſtauden. 
B. 8| 72 äu 30] 80 H. 15 nula| 3] 32] 58 |, | S E 
N 9 . 9 5 d as , š W 36 17] 222 78 167 
orones 2 4| 1| 131 20 65 E. 13 9| 3 1 28 52 š 1 
BH — a 1 > ‘ 97 H. 26 13 3 20 62 141 
NL. 1 111 3 Eia — 6f 1 3 10 24 B. 
| eu, 5 2—[— 7 9 ER 1 6| 2 3 12 31 IE. E. 3 lo x "35 
1) Am 1. 1. 1910 unter dem Namen Canitz-Waſewitz NL. H. 1 2| 1| — 4 8 K. (BL. H. j SE 15 20 85 
zu einem ſ. G. vereinigt. H. 14 s| 1] = 15 23 | o LU. 16 19| 2 18 46 I14 
Watzſchwitz u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. Soz. nm 12 3111 — | 16 21 R. H. H. S A 1 p > 16 
Rgt. nc E Droßkau, Langenhain, Obertitz, Ollſchütz Soz. | yy ia 1 l g 
W 10 7 27 62 b. Borna. di 4 14 ! 
WO eee ala] e| 19 16 R OR 15| 121 3| 28|| 581 160 
8....... 1 l 3 6 1l 36 H. 5 3| 3| 251 36] 120 Hain b. Borna, Kreudnitz. 
NVL. 1 1 — — 2 3 B. 2L wa 28 SE 
> 5 1(—— 6 7 er Sp WEE E E AA 27 3512 210 95 217 
Se DÄ, E ( K. (B.) A. 4 31 325 35 119 H. 16 22714 59 137 
Würſchwitz, Gornewitz, Grottewitz. | JE, 5 5 3] 24 371 120 | B E 22 26 8 z = 
š : `. 9| 1! 7 173 
W. 24 18 4| 18 64 144 So H. 1 — |—| — 1 1 | H 1 115 192 19 66 
B. .....| 20 12| 4| 15 51] 116 8 E. | — Hede 2 RBY „„ 
x a 3 E 4 gé e e Elſtertrebnitz u. ſ. G., Eulau, Tannewitz, R. H.. 1 SE 9 5 13 
en I. " De Traugjen u. ſ. G. NL. H. ( — 1 il — 2 5 
Sok... | E ENSEM I 65, 13| 18| 150 284 2. (H.] 14| 17 1|— 32 51 
Zeititz u. ſ. G. B H 52' 28 10] 16] 106 202 =04 P 16 14 1| — 31 47 
W 201 101 — Al 35 60 E 46| 33| 8| 18105] 208 | 
"EN 134 9|—| 5 27] Sag s| 3|—| sl 19] Di | TN 
K. 6 6(— 3| 15 30 K. (SL.) . 11 o| 8| 18] 46 125 Löbnitz⸗Bennewitz u. f. G. (Rgt. Löbnitz), 
NL. 1 2|—| 2 5 13 R. H. 2 35 111 27 Gatzen. 
Soz. . ` 6 1 —1 — 7 8 | NL. H. 3 3| 4 i 17 r 40 29 6| 2611 101 220 
aa o SE? u. L G. = us 38 18 1 — | 57 77 Lie 27 14 4 21 66 151 
pl M 8 63 114 p" E 3 2441—] — | 58 82 B. E. 28 171 4| 23 72 166 
B. » i 4 7 51 92 Espenh ain. K. (39 fh 1 6|— 18 25 85 
PES 9| 71 3| 6 25 56 w 22] 131 3j 110 49 101 3| 10) 2| 22| 321 117 
WQ. .... 1 1| 1| 1 4 10 a, H. 19 13| 3| 110 46 98 R. H. .. 2 2:2| 1 7 16 
Soz. 18 4|— — 22 26 E. 14 1112111 38 86 | NL. H. 1 1j 1 1 d 10 
Ham PL) 7 71 1 8l 93 56 Soz. | yy 23 )| 1 l| 30 10 
22. ländlicher Wahlkreis. e772 nl 27| 7 E. | 251 7121 1h 35) 49 
Amtsh. 8 R. H. — 11 — 2] 5 
mtsh. Borna. NL. H. 1 — 1 3j 5 16 | | 
TS 5 . . d - . : 9 P . . $., ; ud ` E Oe 
Altengroitzſch, Nöthnitz b. Groitzſch u. ſ. G., zu n: 11 Del sse. D eee | 16 2] Kedetvigid u. ſ. 6 an orf, Spahns 
Saasdorf. | TRUE, 7 4.1 — 11 15 M 38 35 9 1016 q == 
W.. 27 15 7| 17} 661 146 | Geſchwitz n e E 1 
a H. 170 75 ul 43] 102 W aj pesi e EISE A el elel ak l a 
IE 22 el 5 15 40 III m H. . 9 131 6 6 34 77 i H p in 4 P. Es EM 
Q 5 — 5 10 20 DU E. ol 13| 6 6| 35 728 K. (B.) > a i E 
N. (8L0) g g " | ' 8 > n pe I 32 : E. 11 rel >| 10 43 192 
4 15 29 84 : 2 9| 5 Di 22 AE 29 WE En 
- K. (BL.) . R. H.. 10] 101 3| — 23 39 
R. H... 3 — — 1 4 í | E. 1 oul 5 | 23 6o H 9 81 18 Se 
NL. H. (II (Au Al osa IB. + :|1|—] e Ses. y] „„ > 
03 [z 5 6 — , — 14 20 Soz. | E. " Al í| — 12 18 = ts duas q oe 25 16 
Soz. : | : N 
E. 14 n 29 27^ Greitſchütz u. j. G., Coſtewitz u. Oder- 
Audigaſt u. f. G., Kobſchütz, Schnauder— witz u. ſ. G. Michelwitz, Käferhain, Maltitz b. Pegau, 
trebnitz. | m puya 4 47 à 111 1081 194 Methewitz, Pautzſch, Zſchagaſt. 
N Ja 2512 1V7Vjj 86 186 Y ( H. 36 351 3| 11 E 84 150 | Ww. 20 221 41 20 66 156 
qi n 24| 171101 15 66] 148 IE. 38 3811 gu 861 153 H . i 71 2 13 26 16 
"E 23 19111 ı5 | 68 154 RBL) H. 1 4 | — 6^» 11 33 B. Iw . 6 rol 3 3 107 
K.( B JH. 2 8| 6| 10; 26 16 55 E. 7 16] 1 9 33 78 sE: 9 J| >» de 10 60 
uersa p 6| is|ir| 15; 47 129 R. H. 3 44 — 1 8 15 . (8900 , rol 3]. ug 261 106 
N. H.. 3| 313] 4] 14 30 RLH. 3| 910 al 1| 40 f. H. 1 3 — 106 51 on 
NL. H. IL 1111 Tie, [H.| 28 18| 1 4767 39. H. 11 — 16 2 5 
T B 18 4|—| — | 22 26 SE E 30 21 || — d 51 72 Soz. E I | I I 
E i 2 Ek 24 Großpötzſchau, Dahlitzſch mit Kleinpötzſchau, | 
Auligk u. 3 j. G. (Rgtr. Auligk Oberhof, Auligt, Muckern u. ſ. G. (Hate. Mudern u. Meu- RP f 
oberen u. unteren Teils), Kleinpriesligk. muckershauſen). Mölbis u. ſ. G. 
W T 28 241 5 7 64 ELO. ABS estesa 52 41]12| 35| 140 310 | 99....... 48 34| 2 24], 108 218 
B E 14 151 3 5 37 73 B 10 27 30] 9| 28 54 206 B ns 36 26 — 21 93 182 
IE. T 14 15 2 5 36 70 | NOM" 34 22] 1o| 31 97 23 [E 44 28 — 22 94 188 
| — —| — 2 2 § Hi 14 9| 8| 27 08 164 M. 13 13 — 15 41 99 
HN i 
8.82.) f. I 71-2 5 15 41 K 8 14 1310 30 67 190 K. (BL. IE. 12 14 — 19 45 116 
R. H. ... 1 1| 2 1 11 25 R. HH. 1 1|—| — 2 3|R.H.... 1 lil: 3 D 15 
NL. H. — 31 — 2 D 14 NL. H. 2 1| 1 1 5 11 | NL H. 2 2 — 1 5 10 
|| 3 p ej ha. q] 10] [| | 3e] e m5? 42 58 
SOT E. 13 81—1 — | 21 29 | 03. E 20 91 — KA 38 42 VE: 31 14— 3 48 71 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


Noch Überſicht 6. 98 l 22. ländlicher Wahlkreis 


oo. u Stimmen Ej 9 pede Stimmen Zu 9 . Stimmen 
5 | s ds] a f a aber, „ber 12 [sa] a au | 3 E i |a dsl] quar fer 
murum] ^ eme eee Ra ease bn ERSTE ` Tome A. |" 
S 12 rs ta, SES Tse" 1. 2 | x Ja! š 
| 
Olzſchau u. |. G., Kömmlitz u. Í. ©. | A mtb. Grimma. Juchshain u. Vorwerk Gre des 1. ©. 
Mist Lex 43 H 6| 38 122] 283 Vorwerk Eichah. 
a H. 32 35 101 243 Albrechtshain, Eida u. ſ. G. (ohne Vorwerk W 531 24 9| 32i 111 235 
IE. -f 26] 22 2 33] 83| 208° Fuchshain). e D: | 40| mai 32 93] 212 
; 3| 21 Æ X 4 
RBL D V 281 334 8| 3, "1| 128 *. % zo 28 206 
R. H.. . 13 11 — 7 al 63 B. [H 24| 25| T| 2j ol 109 677 erre 2 
N. H | y | 2 | E. 23 24| 4 2j 53 91 LE. 14 d Mía : 57 SE 
ge Mee 5 d a H| 1] 3|2| — | | i RN R.. 1| 1 A 
Sos [E a 9 — sl 24 30 K.(BL. ME.] qlo ail a]. ai 20 43 | X9. H. 5 6; 1| 10% 22 6n 
“< q DH 91—-1 I 23 35 R. H. 1 d Een RS I 2 3 Xo [5 27 5i— | — | 32 31 
Peres u. f. G., Piegel, Pulgar. NL. H. .| af 10] 5| zl 21] 47 7 E. | cl 7 — ( — al a 
W 361 241131 220 951 211 Sos. (H. 18] Hi | 32| 46 
P 1 24 1811 17 701 161 E. 19 13111 — 33 48 Gerichshain. 
, 25 2111] 20 77 180 1 , i ER Se 
K. (Be JH. 6 (| 6| 14 33 94 Ammelshain u. f. G. W.. H. WW = 31 | i Ue 2 
XH Hs 16 let FE s: E 61 24]11] 16 971 1911 9 . .| sal 26| 6| 29 115) 240 
PLE 6 dë E 3 Ss E 13| 211 16 92% 184 | 4 90 fa gi 11| 2| 25 46 135 
lol WICH dd ol . B Blaa El 2| 3] n 5| Q 
; š € ) H . e" "Ne 
Pödelwitz, Großſtolpen, Kleinſtolpen, KL. gg.] 126 >| sl o 368] 89 NL. H. 1| 5|—| al 10] 227 
Leipen b. Groitzſch. R. H. ... 4 31:2 2 11 24 Co H. 47 14| 1| — 62 78 
W. 417 15 71 23 621 160 NL. H. Al s|—| 4 16] 36 [. E. 43 14 1 — 88 74 
o E 8| Sa] ar p| 1215, 15 321 9 4 — 45] e? I l 
i "e 8 IE > > : D 
2 e d'A oe Í. EN | = 39 121 4 y HS 7° Kleinpösna. 
K. (BL) i| 8 4| 20 361 112 
` E 9 8| 7] 220 461 134 Beucha b. Brandis. W s ssua 18| 11| 2| 161 47 110 
H Kate Sg ` T ` _ os 
R. H. R 811 48130 21] 163] 300 B. (f ONE VL ea 
Sos. | y „ qm ( 75 43110 20149] 274 2 W 
I "IE... 73 39|10| 17|| 139 249 K. (BL.) E : "Tu : 
Stöntzſch. K.(B) .I“ 5 43] 8 20] Alan 1 d 3 AN 
W. 36| 241 Ç| 191 86] asi . oi 4 2 S N . 3 1 1 s st 2 
» ( 22 8 4 17 510 ns R. H. 2| 2|—| 3) "jee SES 5 ` 
"dE 23 ol sl a8] ssl] 128 N. H. ul 10 5| 9| 35] e Sos. | y O s ; 
RBL | 9| 6| 4| ul 30 "le El 57 27 3| — 7| 120 zu 3 5 ° 
a 16 9| s| CH 48 121 ô E 66 30 s| — || r01 141 
uA : à — : 5 19 i Kleinſteinberg. 
NL. H. — i 15 Borsdor : : , . 
7 tH. 55 7 7 I | . 234 12| 2| 2, 39 61 
Soz.] y Fus Gei Sg W 160] 8246] 85 373] 802 B. [H. . 22 11 2] 2 37 58 
n 7 7 7 a (E 128] 71|37| 77] 313] 689 |^ (E. . 23 11 rj 36 52 
f Trachenau u. ſ. G., Gaulis. E. . 136| 6436 72. 308] 660 K. (Be H. 4 3| 1 1: 9 17 
3....... ol 39100 1 117] 21 legg fl.] io| 4 4 16] 34] a SIE 44 6 ui 12] 23 
B 125 : 38| 25| 8 13 84 164 OTE. 24 22|22| 60] 128 374 R. H. 1 11 — T 3 7 
“E. . 34| 21| 7] 12 74 rás N sc; 5 4 | — 5 14 33 NL. H. 3 51 — 9 16 
K. (B fg 7 12| 3| n^ 33| 84 L. H. .| 16| 25/27| 49| 117] 343 |, (H. 14| 2|—|— | 16 18 
FAE. I 11 14] 5 29 40 94 S0 96 37 6 7146 216 ole 17 31-1 — | 20 25 
R. H. 1| — 2 | 3 qo SUE 1121 4214] 110 179] 282 
NL. H. 4| 5 21 1 12 24 Kli 
Soz E 26 sli] 1 36] 49 Cämmerei. u 
Sek ak SEE X. BE OW 1! Woru tf OE 
Weideroda, DOMI ai. | H. 57 25/10 8 100] 169 B. Is : ` SCH 
y E B. . E. 8 10 I 16 35 95 
W tada 11 71 5 30 6: 2 ES 24 | 1o 7 96 161 y 5 19 31 22 
wꝛ 7| Sms al 16 l. mo H| 3] 21] 8j 9% 22 | eee = E : 
E Geen | K. (B.) ` E. 2 9, 1 16 28 $- 
E. S| 3 Mi 16 39 E. 7 4| 6 6 23 57 [R. H 111 3 5 17 
K. (B.) E 2 2|] 3 Au 1 31 R. H.. 4 114 — 2 7 14 N H ` u 3 1 4 i 
N. H.. e| »|i| Saaf 4 wan 5| alal 3| ax] 4% Ne. H. äi Sc) =: 
ES H |<} 1 EA e cip] e| s Sw] zl un en 24 3 
v LE. 1 2— — | 3 5 Soz. E. 48] 20] 3 I 72 101 S : f ` 
icderau b. Be LO, Groß itz ; ; 
ar a SL Erd mannshain. Polenz b. Brandis u. ſ. G. 
W 201 21| 8| 16 651 150 MU E 171 15| 41 5] A 79 W. 26] 309 220 871 201 
o 12 12 15 7| 15, 49 123 3 4 124 12| 4| 50 33 68 | y (H. .] 20 26 8| 21] 75 180 
el, SE E E ²⁵⁵⁵ FF 
(BL. Jue. — 7| 3 S 19 m K. (BL. Ne A 6 2 5 16 Hr (89) f. 3 11 7| 18 | 46 1 18 
R. H. 7155 12 39 100 N. H. 1| 1|—-| 1| 3 7 R. H. 3| 10| 6| 9. 28] 77 
NL, H. — Ios es 2 6 NL. H. 1 3 2| ° 8 BT deg H: = 1 4 
> y er Pa Se 5 5 8 —| — 13 IB s H. 16 6 | — 1^ 23 32 
So. | yy 7 2|—| — 9 11 Sé 8 si—| — 13 18 Soz. (h. lg! 111 I| — 31 44 


Noch Überſicht 6. 99 | 22. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte — Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte 


e 
E mit o ES CES mit id (Grtíárung zi Stimmen 

8 er a er " . 
Abkürzungen : | E | ° | + auf. haupt Abfürzungen | d | i | auf. haupt Abkürzungen : | 3 | 3 | 4 zul. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen Seite 2 oben) Stimmen 


ho | 2 ll 3. per ed 6 | 7. 
. | 
Seifertshain. = | : iss T Göhren b. Leipzig, Seſtewitz. 
W l| 121 4] 230 531 142 W O—[ 51 2| 3| 250 11 224 | N 131 3711. T 
lA] Al Ue] ac g Oe 
UE. I 8| 4| 23 45 130 B T se. e a E s. [5 38 33| 12] 12 5 188 
sel 5 6| 4] 21 36] 113 . Ge. —|-—1|-| 4| 4| 161 "el 31 321 54 31 45 
(SLNE. 23 38] 12 OO TAE] 6| ail l| 24] 710808998]. ` | 
l 4 7| 4| 23 3 
R. I . 4 R. H.. al ilıl oh 15] 45 RRB E m. 
_ H| i al 6 . H. jj Spb ME Aq cxi 
Soz. F. s. ici | c] Fes SRE R G RE E RER peor al I| el SEL 2 
I Soz. | y 351 211 a 6| 63 104 Sale 321 19] 8 2 I 
Staudtnik. | E. 34 191 9 I 63 103 
W. 26] 13] 2| 12 53] 106 Dewitz, Döbitz u. f. G., Blofib. ` 
B H. . 23| 112 81 44 8 W 52 29 6| 12 991 176 Göhren 
E. . 23 1% 1 ah 42] 78 y ES | 49| 27| 6| 12 94| 169 d 
1 11 2 5 9 99 | V E. 49| 26| 6| ı2| 93 167 W. 15 5| 1 7| 28 56 
K. (B.) f e e ee (R. 5 s|2| ou 23 63 E 15 12 nuit 7| 2⁄4 53 
„„ am P O PP ee 3| 3 5| | S Sas] a 2| j da 
— [H 22| 9|—| 3| 34] 52 . H. . ape 2 Se : 
Soz. (E Bl WES ES t Ë 42 16| 4| — 62] 8 RBV 44 eil él sel 38 
. i SO E. 44 17| 3| — | 64 82 R. H.. — 1|— 1 2 6 
Wolfshain. 181 NL. H.] 3] 2 — 3| al 19 
W 141 57 51 31] 65], Dreiskau . 8| — | 1f 1 10] 15 
- U W 151 12} 3| 180 481 120 Soz. 
B H. 14 51 7 5 31 65 H 11 5| 1| 18 35 96 E 6| — I I 8 13 
$ *. El R 
E. . 13 x ; a 39 K B E 12 7| 1 18 38 IOI | 
, | ? 1444 4 p l 
alc 2 5| 3 5 15 41 K. (890) f š si e = 2: + , Gottſcheina. 
NL. H. 2 12 — 5 10 de 7 zu bs ES : 9 2| 21 131 19 64 
NL. H. — 1| 1| 1 3 : E 
Soz. H. 9 ll ec 11 14 H 3 2 5 H. 2| 1121 13 18] 62 
%-1E, II EET — 13 16 Sos. | yy 4 ç ee 9 i a E. , 2 1| 2| 13 18 62 
3....... nees quen 1 1 | nm H| 2 — [2 13 17] 60 
Zweenfurth. Eythra u. 2 f. G. (Rgt. Eythra u. Gut Neuhof- Smile > r| 2| 1318 ES 
W 41] 15] 51 180 79 158 W 145 p dee 20 2771 469 x E HE Se i on i S 
B. E II E .| 1301 78|16| 18 242] 406 
E. .| 28| 1| 4| 16 59] 126| E. . 128| 79|15| 18l 240 403 Großdalzig u. ſ. G. (Rgt. Mauſitz), Klein» 
mal x ; : E 16| 55 seh 1| “41 3| 50 13] 38 dalzig, Tellſchütz. 
. 5| 23] 79 AE. 6 : 
Ne. H.. 2 2 1 3| 10] lan "| II" "mis, 46] 431101 33 1321 294 
. H. 94 gi 1 33 44 H ou 0 G : H. 35 25 8| 27 951 217 
Soz. NL. H. 1 25 8| 49| 110,81, x. : d 
Bop np Bl SHECSON donec E 101| 32] 6| — || 139| 183 “al 2 le| 4 31 24 
o à | E. 107 44| 7 2| 160] 224 BLE EEE 
Amtsh. Leipzig. 5 Frankenheim. R. H. 10] 20] 6| 220 581 156 
Albersdorf. W 10| 1512 12 491 124 NL. H. 2| 1|—|— 3 4 
W.. 9} 1 Í 7| 181 4219 E 8| 14j12| 10) 44| 112 |. E 211 2|—| 1 24| 29 
HERE rp Wu € SD lanc Si AE E 81 ° 
IE. 9 1| 1 7 18 42 2.82.) : LI 33 — — 
: JE. 6 e| 8 
K. BL) E y i : ; 2 e NL H. e 1 | Ex 2 5 
NL. H. ee les la j "od ses fH. 7 7] 3 1} 18 34 | Großdeuben mit Debitzdeuben u. |. G., 
Soz H „„ 2 Sos | y, sl zial al 17} 34 Brobitdeuben. 
E. Jp qe es 3 3| Gaärnitz, u. f. G. Kulkwitz, Seebeniſch. R e SS de 53 88 T 
Althen. | W.. 25 131 5| 15] 58| 126 B. (E * 
W 180 16| 4| 10 48] 102 ¡y 5 210 11| 5| 120 49] 106 i ch Za ub wp T$ 
o E. 19] 13 3 8| 43 86 “E 21 10| 5| 15 51 116 K.(BL.) E sel % 851 240 
E. 13 ol 3| Io 36 82 K. (BL) i| — | 1 8 13 39 R. H 1 3 Š 12 39 
| 1 4| 3 6j 14 42 |” E. 6 4| 5| 140 29 S AA T Bon Š 
K. (VB NL. H 27 2918] 381121 291 
E 2 4| 3 10 19 59 R. H. ... I — 21 3 1 6 17 76 36 111 Gl 129 205 
NL. H. 5| 2|-| ah ai 17 Ne. H.. i| 211] au 7| 20 Soz (E o: : 
zen {H 13 7|-|— | 80| ??]|g, [H. | 16] T: — 23 a 43113 "psu =b 
` 11 6|— | — 17 23 IE. 1 5 61 — I 22 31 
Böhlen b. ‚Rötge u. f. G. Gaſchwi u. ſ. G. Großſtädteln u. ſ. G. 
W 661 4720] 17| 150 288 W 371171 37 1421 324 | WW. 600 35141 19 1281 248 
a IH. . 47| 2819 131 1071 212 H. 47 3417 30 128] 286 H. ] 54 30111] 16111] 211 
B. B. A B 
"e EI 27 19 10 100 195 E. 44 31117 32 124 28 5 j E. . 52 29 IO 16 107 204 
2| 4| Ah 11] 33 H.] 1| 3|1| 6| oul 34 1| — | 1| au 5] 16 
an) 3 274 3 H| Him | Dow e IEN BR h 3E 5 
NL. H 3| 89 Au 25] ee|me.H..| 7 99 17| 42] 120 Ne. H.. 3| aal 9| 37] 52 
Š 34| 1164] 1 50 72 37 16| 4| 1581 85 „ fH 50 28| 6| 3 871 136 
Soz. E 36 18 6 1 | 61 94 Sos. | y 38 18| 7 4 67 111 | Sos. [ y 50 26| 7 3 86 135 
Ed 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte . 
(Erttärung mit ns 
er 12 
Abtirzungen] ! | 2 dsl + || at haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
1. [ 2. ] 3. 4. 5. 6. | z 


Gruna b. Rötha, Dechwitz, Göltzſchen, 
Tanzberg mit Magdeborn u. ſ. G. (Rgt. 


Kötzſchwitz). 

W. 371 310111 25% 104] 232 
e [H 331 5| 9j 201 s7] 190 

"UE. 344 25| 1| 21} oi 201 
cao [H| 3 916] 16 34] 103 
mal 4 1118 201 43 130 
R. H. .. 2 31 1 3 9 23 
NL. H. — 1|— 1. g 6 
za, JH. 27 111 21 — | 40 55 
Sep 30 ı4l 2 11 47 68 


Großdölzig u. 2 ſ. G. (ott, Oberhof und 
Unterhof, Großdölzig), Kleindölzig u. ſ G. 
R 89 501181 33] 190 375 


B . 81 3512 29 157] 303 

` (E. 84] ai|is| 27/ 167] 319 

ç H. 3 6| 2] 15 26 81 
mal: A 106 5| 20 39 119 
SUE A ^ 1 2|— 6 9 29 
NL. H. 3 3| 2 40 12 31 
EC (H. 44| 23| 8 Au 109 160 
WU gs. So 10 2| !27 198 


dorf. 
Messing 58 421251 59 1841 453 
m Ve 50 35123] 54| 1621] 405 
, sl "el 3 4 20 3 100 
K. BL.) E. 5 IH | 11] 36 68 212 
NE ss 1 1| 2| — 4 9 
DEM H. 15| 17 |11| 32 7] 210 
So; IR 31] 11, 6| 2| 53| 85 
ii E. 39 21 | 11 24 5 126 


Hartmannsdorf b. Markranſtädt. 


ä 45 14| 6| 14 79 147 
a H 41 12] 4| 11 68 121 

IE. 40 3| 6| 12 71 132 
; ma MH.|] — 3|— 5 8 26 
K. (BL) E. 1 Ai 3| 12 20 66 
R. H. 24 — 1 3 6 17 
NL. H. 1 1j 1 3 6 18 
2a Li: 37 8 21 — 47 59 
Soz. . E. 391 913 — | s 66 

Hohenheida. 

WW 12 14] 31 21 o0 133 
a Ke d H 13] 3| 21 45 127 

"(E | 12] 31 21 44 126 


eo 7 I 
| t| 6| 10| 3|] 20 39] 115 
Sal 7 12| 32 43 124 
1 
1 


NL. H. 3 | — 1 5 11 


iu. 
Soz. E. 


— 11142 1 


Imnitz u. ſ. G. (Rgt. Imnitz II). 


W ° 39 | 20] 3 81 70 120 
B n e ER 181 2 8| Di 109 
"Ab, . 39 20 2 8 | 69 117 
(H. 1 51 1 lj 11 30 

de (BES E. 3 S| 2 7 20 53 
NW 4 3| 1 j 12 29 
= 30 10|—| — 40 50 
Soz. n 36 EN S EN m 60 


> U. 


IL Dn 


N 


fen — — 
. 


wen eh CU 


tu 


Löbſchütz b. 


Pa 


— — 2 UDS 


100 


20 20 
19 20 
18 19 
6 8 
9 I7 
1 4 
4 7 
8 1 
8 I 
26 22 
25 19 
25 18 
— 1 
8 12 
1 2 
7 11 
16 5 
15 5 


Lauſen. 


i 


Wahlberechtigte 


1314 
Stimmen 


Knauthain u. f. G. 


Knautkleeberg. 


T 


H 


zuſ. 


147 
137 
129 
29 
so 
10 
30 
66 
65 


28 
5 
32 
199 
203 


Knautnaundorf u. ſ. G. 


Kotzſchbar u. ſ. G. (Rgt. Imnitz I). 


11 11| 198 
9 Hi 162 
I 8l 159 

— — 2 
4| 7 22 
1| 61 26 
11 1 | 3 
4 11 131 
da: uy ass 
2 9 28 
2 7 25 
2 9 25 

— 7 10 
|| o 15 
1| — 2 
1] — 13 
I — Io 
Zwenkau. 

3 17 58 
3 17 47 
I 14 41 

-— 8 12 
1 13 20 
3 7 25 

sch if 2 

— ] 8 

— 1 12 


Plaußig u. ſ. G. 


14 
12 
10 


W y 


Le IN Fe 


O — tU Inu) 


Ga Oe 
e 
= 
c 
pet 
"M 


+ Su > C: 


22. ländlicher Wahlkreis 


S+ LET 


| 


N INN IV Qu S: + > 
— 


Fan? CAST Alal 


| 


MAA 


Priefteblid. 


— ke zeit ` bel. be 
ln Ota] 


+ wo 
o Y 


Y VUE pd 
A — el — Lë 


Léi ra Däi = 


| | kk ke O Va d 


Noch Überficht 6. 101 
Betreff Wahlberechtigte ie: i Betreff Wahlberechtigte J. 
(Estlárung mit pod Erklärung mit N 
š ber 2 
Š | ° is] 4 || au. š ı | 2 |s| 4 | auf. 
Bn "` emma — (DT) ` ete GE 
1 | 2 | s 4.5. || 6 7. 1. | 2 | s 4. 5. s | 
Rehbach. Stöhna. 
W. UN r IE: 
Si [H | ıs[ s| 1| 16] 38] 96 B. (. E ur : 
IE | š 7 2 9 24 61 
ios 13 9| I 17 40 102 H 5 ol 1 9 11 45 
eme H| “| 3|1| 1 22[ 60 8.88) Sp wo 
E (8L.) E 8 bcd x F 2 2| ı 9 14 45 
s Ah 321 77 e. H. — bp 1 2 
R. H.. 1| 2—] 36 17 | 
VT ; ` Í 5 31 11 — 9 14 
NL. H. — EE I 2 2 5 Dj 3 > 
H. b 3 8 11 | 91H 5 4| 1| — 10 16 
Soz. E NN | ` ~e | in 
E. 5 il—| — $ 11 Störmthal u. ſ. G., Rödgen. 
| ¡sos 344 33/11] 30 1081 253 
Rückmarsdorf u. ſ. G. (Forſtrevier von Bran- B E 25 261] "| 261 84] 202 
denſteinſcher Stiftungswald.) IE. 24] 23| 9| 28| 84] 209 
dcos ous 13] 18/17] 12) 90] 178 ER ] SE RR Se 
: ) 9 9 € 55 7 7 > 7 
%% S S dau m. 3| 4] 3] 5| 15] Au 
sb olg de , 3 b d 
. Be fr BE AS P EE dep Diele Sek 40 
* 4 9 II 9 33 9I Soz. E 20 11 2 1 ^ - 
R. H. — | —|—| il 1 4 j 038 52 
IH eg 9 5,11 8 33 84 | Thekla. 
EN [ H. 28 |— — 35 42 ES E 120 po|24| 27|| 229 416 
BLE | 34 3 i |— 42 s: B. [H. 111 5222 25 210| 381 
| n 112 53122 25 [ 2121 384 
Rüſſen mit Döhlen b. Zwenkau, Kleinſtork⸗ K. Be H. 3 4| 3| 13] 23 72 
witz. AS ) E. 8 1110 19 48 136 
! H ç , D 
au ee RB R zs R: 
[H. 15 17 4| 17 53] 129 Ne. H. „1 Puiu" 68 
j ES əs] 36| 9| 3 146] 209 
5 wo i| 31 3| | a ^UE db redd arl of sl aso] 233 
K. nd 5 8| 3] rm 27 74 Behmen u. f. G., Rüben u. ſ. G 
N 5 9| 2 9 25 65 WWW 58 35 4| 10 107 180 
NL. H. — 1114 — 2 5 m H .] | 31| 4| ou 102] 168 
En: E. 6 4 —1 — | 10 14 IE. 51 31] 4 ol 95 161 
SERES Š 1061 41 23 47 K. (B H. c Hi 2 8 21 57 
| ( JE 3 10 3 9 25 68 
Scegeritz u. f. G., Cradefeld u. f. G., Grapa R. H.. — — | 1 1 4 
dorf u. ſ. G. L. H. 3 3| 1| — 7 12 
T RT 18] 31|,7| 13| 102] 189 So. | yy el ao le iB. M. 
ay [H. 46 | 28] 7] 13| 94] 17 i C 
E. . 45 26 7 13 9I 170 ] 3 e ſch w itz b. Zwenkau. 
H. 5| 131 3 9 30 6 W‚// 151 22] 5| 160 581 138 
. Ge E à 12 | H .] 12| 18| 4| 15 39] 120 
s| 13| 5 35] 34 B. 
N. H. — 5| 2] AN 11 3 "mg 134 19 5 15 52 pus 
„ H. 4| 10| 2 — || 53] 67 etm f| — 5 
Soz. | E. 4° 12] 2| — 54 70 iii NE. 5 9| 5] 15 34 98 
R. GER 2 1| 2 3 8 22 
> NL. H. 2 2 | — 1 5 10 
SE % JE] 8| 1[1|—]| 1| 3 
W.. 9| 13j—]| 15 37| 9% Se. E. s| :6|—| — || 181 28 
H. 8 l11|—]| 13 32 82 ) 
y (E i 8 Io|— ] 12 30 76 |s et u 2 
W . SEH 42 371 4 9 92 164 
small = | 3121 8| H| 3 E 37 34| 4] ol aal 153 
deii 3 mE Z AE . 39 33| 3| ol 341 150 
R. HH. 3 21 — 5 10 27 Í 1 pz 3 11 97 
NL. H. 1| 8|—| — 4 7 | Es 6 
H 4| 2 6 8 e dE S s 32 
Soz. | y m R. H.. — | 4|2|—| e| 14 
| » 5 zu 7 9 N. H — — 1 1 2 7 
So 36 2311 3 63 97 
Sommerfeld. Ol E 36 26] 1 4| 67| 107 
A 104] 511221 37 214] 40 3. — 111 1 144 
a [E 96 42 19 34191 373 | " : S 
"IE 95 42 9 23 179 | 328 23. ländlicher Wahlkreis. 
1 7 29 89 E 
K. (BL. E.] 16 1112 17 56 142 Amtsh. Leipzig. 
R. H. ... 7 2| 2 3| 14 29 Abtnaundorf u. ſ. G. 
NL. H. 13 15 7 11 46 I08-| W szs 7 71 4 6 24 57 
So [Ë 69, 23, 6 3| 101 145 BB 7 71 4 6| 24 57 
SIE. | 791 311 6 6| 122]. 183 Frein 4| 43 6) 17| 45 
. = es) 1 2 Soz 3| Sp — 6 9 


| 
| 


29. unb 23. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
EE mit 1 8 
er ere 
Abkürzungen ı | E (ai: auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


Baalsdorf. 
W 19 916] 18 52 127 
Di ss 15 9| 4| 16 44 109 
reir. WW 7 6| 31 16 32 92 
Ev}. .... 8 2] 1] — 11 15 


Böhlitz-Ehrenberg. — 1. Wahlbezirk. 
Auenſtr., Leipziger Str., Bismarckſtr., Schulſtr., 
Mühlenſtr. Nr. 1—24, Pflaumeſtr. von der 
Leipziger Str. bis zur Wettinerſtr., Südſtr. von 

Nr. 1—22. 


W. 1571 61434] 55 307 601 
A 1330 56 33 49 2711 540 
Frein 28 26 20] 42116] 308 
Soz. 104] 3013] 7 154] 231 


Böhlitz-Ehrenberg. — 2. Wahlbezirk. 
Wettinerſtr., Mühlenſtr. von Nr. 26 ab, Südſtr. 
von Nr. 24 ab, Pflaumeſtr. von der Wettinerſtr. 
bis zur Eiſenbahnſtr., Hohenzollernſtr, Eiſen— 
bahnſir., König Abert Str., Moltkeſtr., Lindenſtr., 

Fabrikſtr., Ortsteil Barneck. 


WW 122 1 128 44121 3011 223 399 
8 113 38118 271 196 351 
Frein 17 17012 234] 70] 183 
Zut, 951 31161] 3 125] 167 
Burghauſen. 
W. 26 151 4 71 52 96 
W 24 13] 4 7 48 90 
Frei K. .. 5 6| 3 6| 20 50 
So. 19 71 1 1 28 40 
Cröbern. 
W.. 31 231 7 19 80 174 
„ 28 221 7 16 73 157 
ğreik. 2 6 10] 91 15 33 92 
Soz.. . 22] 121 5] 1 40 65 
Croſtewitz u. ſ. G. 
W d as 54 151 5 d 81 127 
W 53 141 4 7 78 121 
Frei K.. 6 6] 1 7 20 49 
Soz. 47] 831 — 581 72 
2 Engelsdorf. 
W 522 216 531191 410 329 543 
„ 194 52116 371 299 494 
Frei 75 33113] 36] 157 324 
So 118 171 3 1| 139 165 


Gautzſch. — 1. Wahlbezirk. 
Koburger Str., Stadtelner Str., Kirchſtr., Lauer- 
ſchenſtr., Felixſtr., Walterſtr., Charlottenſtr. 
Spinnereiſtr., Borngaſſe, Auerbachs Hof, Kirſch⸗ 
allee und die Gutsbezirke Gautzſch, Kospuden 

und Lauer. 


W.. 1891 661281 59 342] 641 
B 168| 5726] 52 303] 568 
Kreift 20| 1517] 43 95] 273 
Soz.. . .. 1471 42] 9| 9 2071 294 


Gautzſch. — 2. Wahlbezirk. 
Oetzſcher Str., Oſtſtr., Schulſtr., Weberſtr., 
Bauvereinsſtr., Ritterſtr., Krezelſtr., Ringſtr. 


38....... 136} 79142] 105|| 3621 840 
B. 112] 6435] 99 310] 741 
(reist. 11| 2422] s85| 1421 465 
303 ....] 1014 1013] 11 165] 264 


Noch Überſicht 6. 


Bet 


(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


reff 


1 


Wahlberechtigte 
mit 
213144 
Stimmen 
3.4. 5. 


Großpösna u. 2 ſ. G. 
Forſtrevier Oberholz). 


Stimmen 
über⸗ 
haupt 


(Rgt. Großpösna u. 


W aus 54 29] 7| 11 [| 101 177 
EE 53 2716| 11 97 169 
Frei K. .. 10 9 4| 11 34 84 
Soz.. 43] 18] 2] — 63] 8 
SE M . LO. 
W 27 1 11 56 108 
a 29 il 1 11 48 97 
Seis. ..| 3 111 1| ul 261 72 
Soz. 19 3 —[— 22 25 
Gundorf. 
W ses 17 121 3 91 41 86 
W 17 111 3 74 38 76 
Freit. .. | 10] 92 7 28] 62 
Cog. .... 7 2| 11 — 4 10 14 
Hänichen b. veipiig 
W | 20 11| 9 1| 61 | 153 
o panas 20 91 8 17 54 130 
Frei gk. 3 11 6| 131 23 75 
So 17 81 2 al A 55 
Hirſchfeld b. wmd 
W 10 41 2 27 68 
N 10 4| 2 m 26 64 
Frei. 9| 41 100 24] 60 
Se diee. d 1 
Holzhauſen b. Leipzig. | 
8 106 361151 301 187 343 
I. na: 97 34|14| 291 174 323 
greift. 17 12112] 28 69 189 
COT ee 19 323] 2 1| 104 133 
Liebertwolkwitz. — 1. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 225—437. 
W 140 | 1058/30] 64 342 702 
B.. 129 9227 58 306 626 
Frein... 26 4623 55 1501 407 
Soz.. . 103] 45] 41 är 155] 217 
Liebertwolkwitz. — 2. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1— 224. 
Ee 176| 1191241 36 355. 630 
WW 154] 102121] 340 311 55 
Frein aal 3712] 34 105] 268 
Soz. | 132 64| 9 205 287 
Lindenthal u. ſ. G. (Rgt. Breitenfeld). 
W 63 37191 38157 346 
„„ 55 2914 37 (|| 135 303 
NOS 16 11110] 32 69 196 
Soz.. . 39| 18] 4| ai ee] 107 
Lützſchena u. f. G., Quasnitzz. 
Mens 34 32124 23| 101 226 
„ 32 311121 20 95 210 
Frein 3 57 20 35] 114 
Soz.. . . aal 255 591 94 
Markkleeberg u. ſ. G. 
N 112 51110] 37 210 392 
Dir uuu 105] 46| 9| 34| 1941 360 
reist 13| 171 4| 31 65] 183 
¡A 92 28| 5 31 128 175 
Mölkau. 
W 37 31| 8| 29| 105 239 
S 36 3061 25 97 214 
Frei 6 6| 4] 23 39 122 
So) 30 241 2 2 58 92 


| 


d 


Betreff Wahlberechtigte Stim 
[Erklärung mit 5 
der ái 
Abkürzungen 1 | 3 | > | anf. Baupt 
p 
Seite 2 oben; Stimmen 


|a | 


ibid b. Leipzig. — 1. Wahlbezirk. 
Dorfſtr., Siegfriedſtr. u. Heinkſtr. ſowie der 
nördlich dieſer Straßen gelegene Ortsteil. 


W. 1491 83134] 8711 353] 765 
B m ͥ 1290 6631] 73 299] 646 
Frein. .. 25 1916] 63 123] 363 
Soz.. . 103] 4715] 10 175 282 


Otz ſch b. Leipzig. — 2. Wahlbezirk. 
Ortsteil ſüdlich der Dorf- 1 Siegfried- u. Heinkſtr. 


W ect 135 814155 83 | 354 194 
D eni 115 67 150 70 302 679 
Freist. .. 21] 3033] 5s] 142] 412 
So. 32 361171 10 155 255 
Podelwitz b. Leipzig. 
W p 2 14 151 6 13; 48 114 
R 14 14] 6 13; 47 112 
Frei. 8 9| 5 13 | 35 93 
So. .... 6 4] 1 zn 11 17 
Schönau b. Leipzig u. Í. G. 
Wi mõn 19 61 5 Hi An 18 
B. ..... 19| 6l al 837 75 
Freix 3 11 2 6 12 35 
Soz. 16 5 2] 2 25] 40 
Seehauſen. 
W 21J 141 4| 16/ 551 125 
B i 134 12]| 4| 16 45] 113 
Freist 11| 10] 4| 16 | 411 107 
Cos. .... 2 alla Y 6 
Stahmeln. 
TEEN 36 11| 7| 12 66 127 
Po ones 36 11] 7] 11 65 123 
Freist. 1 2| 4 9| 16 53 
Soz. . 35 88 3] 2| 48] 68 
. ES | |= GE 1 2 
Wachau b. Leitz ig u. ſ. G. 
MASS a 41 26 11 | 83 152 
Bo reres 38 22 5 11 | 76 141 
Frei .. 3 121 3 3 y 72 
Soz. . 34] 10] 2] 21 48] 68 


Wahren. — 1. Wahlbezirk. 
Auenſtr., Bahnhofſtr., Feldſtr., Halleſche Str. 
Nr. 58—109, Hauptſtr., Heinkſtr., Kirchbergſtr., 


Kurze Str., Mühlenſtr., Querſtr., Schillerpl., 


| 


Schulſtr., Seitenſtr. Turnerſtr., Wieſenſtr. 
IN as 114 59,32, 40 245 488 
BS llus. 1003]. 50|28| 34] 213] 421 
Frei. .. 20] 1618] 3211 861 234 


Soz. 801 3410 2| 126 186 
Wahren. — 2. Wahlbezirk. 
Agnesſtr., Albertſtr., Halleſche Str. Nr. 1—56, 


Königſtr., Sophienſtr., Toskaſtr., Wilhelmſtr. 


WW 162 511251 230 261 431 
E, e 144 42|24| 20 230 380 
Frei. .. 9 8116 | 47 129 
Soz. ....| 1341 341 8| 6% 182] 250 
Wiederitzſch. 
W 42 25] 91 23 99 211 
SW 39 2448 21 GE 195 
Frei. 6| 11| 7| mi 43] 125 
Soz. . 31 13| 11 2| 39] 70 
Zu ckelhauſen. 
N 78 28113] 16 | 135 237 
Be oas 70 25|12| 14| 121 212 
reist. - 15 7 7 11 40 94 
Soz.. . 55] 18151 3 al 118 


23. und 24. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte " 
(Ertíárung mit „ 
„ber ı | ° |s| <é [a u 

Abt 

Seite 2 oben) Stimmen id 

1. e | s 4.5. j| 6 | 7 
Zweinaundorf u. j. G. 

W 36] 21113 15] 851 177 
N 35 2013] 14 82 170 
Frein... 6| 58] 14 33 96 
Soz.... . 291 15| 5|] — | 49 74 


24. ländlicher Wahlkreis. 


Amtsh. Dresden-Neuſt. 


Blaſewitz. — 1. Wahlbezirk. 
Alemannenallee, Angelſteg, Barteldeswvl., 
Baumſchulenſtr., Deutſche⸗Kaiſer⸗Allee, Eichſtr., 
Elſaſſer Weg, Emſer Allee, Fährgäßchen, orit- 
hausſtr., Frankenallee, Friedenspl., Fried rich⸗ 
Auguſt-Str., Heideſtr., Hainſtr., Hochuferſtr., 
Johannſtr., Karrasſtr., Lothringer Weg, Mar- 
ſchallallee, Naumannſtr., Oſtſtr., Reſidenzſtr., 
Sachſenallee, Schillerpl., Schubertſtr., Schulſtt., 
Siegespl., Strieſener Str., Thielauſtr., Wald- 

parkſtr., Weinbergſtr., Weſtſtr., Wieſenſtr. 


W — 103] 7035 344 | 5524 1724 
B e ¿ 80] 57/31 = | 465] 1487 
IE. 79] 59131 480] 1534 
$. H. ... 14| 13113 110 150 519 
N | H. 22 25 16 180 || 243 840 

IE. 25 3428 299386 1373 
Soz E 43 ls] 2 1 70 113 

IE. 53 25| 2| 10 go 149 


Blaſewitz. — 2. Wahlbezirk. 
Bahnhofſtr., Berggartenſtr., Dobritzer Str. 
Dampfſchiffſtr., Guſtav⸗Freytag⸗Str., Helfen 
berger Str., Loſchwitzer Str., Prohliſer Str., 


Scaria-Str., Seidnitzer Str., Sommerſtr., 


Südſtr., Tolkewitzer Str., Voglerſtr., Wach- 


witzer Str. 
Ww — 166] 8336 162 447] 1088 
M E 145] 6730141 383] 933 
IE. . 138] 6830143 376] 933 


K. H. ...| 26 18/10] 50 104 292 
144 26| 7| 87 134 435 


NL. in 8 6 ap 
. 34| 45119] 13 23 33 

> H. | 105 23113 4j 145] 206 
Soz. E 101 23 | 10 5 1 130 107 

Dobritz b. Dresden. 

W — 1261 491234 218 372 
$ H. . 119| 48/21 | 18 206 350 
` (E . | rro] 45|22| 18| 195 338 


K. H. 12 jaj 5 27] 56 
E 5| 65] 5 211 52 


7 7 3 : 
Soz [H 102] 3612 8 | 158] 242 
= (E 103 36 | 15 d 


Klotzſche. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Hauptſtr. Nr. 12—87 b, Dresdner 
Str., Hendrichſtr., Marsdorfer Str., Nordſtr., 

Dörnigtweg. 
W ͤ 1081 54160 26 204] 305 
186 331 
; IOI 45|15| 23184 328 
S. H. ... 8 9| 7| 21 45 131 


H. 5 8| 2| — 15 27 
NL. E. 11 14| 8| 22 55 151 
> H. 88] 29| 6 31 126] 176 
SCH E 90 311 71 11291 177 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte , 
agil. mit ira 
et : 
Abkürzungen 1 | : |s| 4 auf. Haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
1.2. 83. 4. 5. 6. [. 


Klotzſche. — 2. Wahlbezirk. 
Hauptſtr. Nr. 1—11 u. 88—91, 
Bergſtr., Kurze Str., Parkſtr., Waldſtr., Heller- 


Betreff 


Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


1. | 


Lutherſtr., 


2. 


Querſtr., Ortsteil 


ſtraße, Mathildenſtr., Georgſtr., Königsbrücker W...... 
Str. Nr. 71—19. E P : 
> 101| 49118] 220 1901 341 MK. 
H. . 96] 4817] 19 180] 319 K. H. ... 
B. | ` I H 
E . 96| 47|17| 20| 180] 321 N. | o 
K. H. = 2 ] 4 7 | 19 51 E 
" i 9 30 d i 
NL. E. ol 14|to| 16| 50 132 Soz. E. 
xa E 83| 35| 8 2!| 198 185 
Soz. 1 E. 85 32. 2 4126 184 
8 — — — 1 I 4 


Klotzſche. — 3. Wahlbezirk. 
Königsbrücker Str. Nr. 6—58 u. 25—71, Garten» 
itr., Hainſtr., Floraſtr., Auenſtr., Gutenbergſtr., 


Jägerſtr., Königſtr., Carolaſtr., Forſtſtr., Neſſel⸗ 
B 


grundweg, Staatsforſtrevier Dresden, Bahn— 
gebäude. 

pl. OMM 59 39|23] 83 204 338 | 
B (E. A 49 35/22| 74| 180] 481 
"IE. sol 35|22| 75|| 182] 486 
K. H.,. 5 7| 3| 212 36] 112 
NQ | H. 14| 1815 46 93] 279 
IE. 21 2417] 71 1331 404 
So E 29 10 3 6 | 48 82 
STE 28 111 5 4 48 81 


Klotzſche. — 4. Wahlbezirk. 


Lindenſtr., -Moritzburger Str., Neue Str. 


Stimmen 
über⸗ 
haupt 


7. 


Str., 


8—15, 


910 
184 
783 
247 
337 
618 
194 
160 


103 
Wahlberechtigte 
mit 
a |s] 4 || at 
Stimmen 
3. 4. 5 [| 6. 
Melanchthonſtr., Meißner 
Nr. 
Oberkötzſchenbrodg. 
81136 123 388 
64130112 324 
5933114 316 
161 9 43 84 
13115 62) 108 
3029 109 203 
35 5 7 128 
274 5 110 


| Laubegaſt. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Carolaſtr., Deutſche-Kaiſer-Allee, | 


Dobritzer Str., Elbſtr., Gabelsbergerſtr., Garten- 


dir, Hauptſtr. Nr .3—39 u. 
Seidel-Str., Kirchpl., Leubener Str., Liehrſtr., 

Moltkeſtr., 
Seidnitzer Str., 
Uferſtr. Nr. 


Mittelſtr., 
Poſtſtr., 


Laubegaſt. — 2. Wahlbezirk. 
Königsbrücker Str. Nr. 60—96 u. 73—123, Bismarckpl., Bismardftr., Dampfſchiffſtr., Fähr- 


147 


2—12, Wettinerſtr. 


27 
23 
25 
6 
6 
17 


11 


— u —n 


2—44, Hermann» | 
Niederpoyritzer Str., 
Tolkewitzer Str., 
740 332] 692 
69 2921 621 
67 284] 607 
33| 681 196 
32 801 214 
61| 138 393 
41! 143] 210 
6 | 145 212 


8 


Bahnhofſtr., Querallee, Kaifer- Wilhelm- Pl., ſtr., Floraſtr., Guftav-Hartmam-Str., Hauptſtr. 
Mozartſtr., Goetheſtr., Schillerſtr., Richard- Nr. 55—89 u. 46— 86, Nehrhofſtr., Schoberſtr., 
Uferſtr. Nr. 17-39. 


Wagner⸗Str., Martin⸗Luther⸗Str.,Melanchthon— 
ſtr., König⸗Albert⸗Pl., Langebrücker Str. 


„ 32 2922 102 185 564 

B E 24 24|20] 94 165 511 
IE. 25 2221] 98|| 166 524 
K sss 7 41 2| 23 36 113 

qo [E 7| 11014] 65 ol 331 
I (E 9| 1118] 93] 131] 457 | 
H. 13 9 4 531 63 

zos (y, 16] 10 al 5 al 65 


Kötzſchenbroda. — 1. Wahlbezirk. 
Auenweg, Bahnhofſtr. Nr. 1—10 u. 14—22, 
Elbſtr., Fabrikſtr., Friedhofſtr., FürſtenhainerStr., 


Gartenſtr., Güterhofſtr., Gradſteg Nr. 1bis 7, 


Hainſtr. Nr. 1 u. 2, Harmonieſtr., Hauptſtr., 


Kötitzer Str., Körnerſtr., Naundorſer Str., Neue 
Str. Nr. 1—7 u. 16—25, Serkowitzer Str., 


Schützenſtr. (jetzt v. Otto-Str.), Uferſtr., 
; Vorwerkſtr., Fährhaus. 
W. . . . 299 16660 110 6351 1251 
a (E 263 | 147 52 104 [| 566 1129 
IE. 251 | 14050 103 || 544 | 1093 
K. H.. . 33| 381251 55 151] 404 
SN | H. 17| 3516 40 108] 295 
IE. 47 6837] oul 243] 658 
=o E 212| 7010] 7 299| 410 
Soz. [E. ] 203] 719 5 288] 392 


Kötzſchenbroda. — 2. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Alleeſtr., Bahnhofſtr. Nr. 11, 12 u. 12b, 
Bornſtr., Blücherſtr., Carolaſtr., Dresdner Str., 
Dürerſtr., Gradſteg Nr. 8—15, Grenzſtr., 
Hainſtr. Nr. 3—7, Hohe Str., Lange Str., Laden- 
weg, Lößnitzgrund, Lößnitzſtr., Louiſenſtr., 


Schulſtr., Sedanſtr., 


W G. 
TH. 


5 


0 
Ka 
= 


147 


44 
61 
56 
14 
14 
20 
33 
36 


31 
26 
27 

4 
14 
20 


8 
7 


49 


301 


584 
488 
483 
105 
172 
272 
206 
211 


Leuben b. Dresden. — 1. Wahlbezirk. 
Bahnhofſtr., Bismarckſtr., Dresdner Str., 
Fabrikſtr., Kaiſerallee, Königsallee, Laube— 
gaſter Str., Lindenſtr., Lockwitzer Str., Marktpl. 
IN uot 169 79/25] 27| 300] 510 
ES E. 147 «4121| 23; 265 450 
IE. . 142 74121 26 | 263 457 
hd H....| 18| 14| 4] 12 4| 106 
N E s| mini s' 36] 89 
= ER 21 24 | 12] 23 $o] 197 
Soz E 121] as] s| 2' 179] 249 
` | E. 120| 491 9 3 181] 257 

Leuben b. Dresden. — 2. Wahlbezirk. 

Neue Str., Pirnaiſche Str., Reicker Str., 

Reſidenzſtr., Schulſtr. 
di cess 147 | 60|26| 21j| 254] 429 
Y H. . | 134 55|25| 19, 233 395 
"AE. .[ 135 51126] 20 232 395 
K H. ... 12 121 3 6 33 69 
NQ [E 9 8112 Hu 37 93 
` E. 16 15115 12 58 139 
So B 113 35 [10 4| 162 229 
SITE 117 361 ıı 7| 171 


280 


24. ländlicher Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte 
ee mit pd 
er über. 
Abkürzungen ı | . (al: auf. baut 
Seite 2 oben) Stimmen 
1. pegs [415 1. pz 


Loſchwitz. — 1. Wahlbezirk. 
Alpenſtr., Bergſtr., Bismarckſtr., Calberlaſtr., 
Carolaſtr., Dammſtr., Eichendorffſtr., Franz— 
Curti⸗Str., Friedr.-Wieck⸗Str., Gabelsbergerſtr., 
Grundſtr. Nr. 3—51 u. 2—58, Hermann-Vogel 
Str., König-Albert-Allee, König-Friedrich— 
Auguſt-Str., Körnerplatz, Körnerweg, Kügelgen— 
ſtr., Ludwig-Richter⸗Str., Malerſtr., Materni- 
weg, Metzſchſtr., Parkſtr., Pillnitzer Str., Platt: 
leithenweg Nr. u. 2— 14, Ratsſtr., 
Robert -Diez-Str., Sandweg, Schädeſtr., 
Schillerſtr., Schweizer Str. Nr. 1 u. 2, Stein- 
weg, Viktoriaſtr., Wunderlichſtr. 


210 136/66] 184 596] 1416 

B 165 163 11856 159 496] 1203 
IE. 17111254155 4921177 
K H. c 17] 2418] 46! 105] 303 
ig T 20| 39125] 97 181 961 
IE. 17 5039142 268 822 

- H 126| 5313] 141; 206] 327 
To E 134] 62615110 222 347 
i D — 11 — 1| 2 6 


Loſchwitz. — 2. Wahlbezirk. 
Adlerſtr., Alexanderſtr., Angelikaſtr., Auguſtus— 
ftr., Bautzner Str., Brocthausſtr., Buttergaſſe, 
Degelejtr., Dresdner Str., Eſchebachſtr., 


Ferdinandſtr., Fiſchhausſtr., Grenzweg, Grund- 


ſtr. Nr. 53—137 u. 60—86, Heinrichſtr., 
Herrmannſtr., Hietzigſtr., Johannesweg, Leon— 
hardiſtr., Lorenzſtr., Plattleithenweg Nr. 5—33 
u. 16 bis 40, Prinzeß-Luiſa-Str., Querſtr., 
Rißweg, Säugrundweg, Sonnenleithe, Strauß— 
ſtr., Thielauſtr., Waſaſtr., Weißer-Hirſch-Str., 
Wilhelminenſtr., Zwanzigerſtr. 


WW 204] 8236 138 460 1028 
B | H. . 1661 71[30| 110] 377] 838 
' LE. . 164] 69|34| 114 || 381 860 
K. H.. 7 1410] 22 531 153 
RQ T 11 16|14| 78 1191 397 
IE. Is] 2528 108 || 176 581 
Soz E. 148] 10 6 91 203] 282 
5 E. | 140 441 el 6; 205 279 
Naundorf b. Dresden. 

eg 219] 10832] 381 397 | 683 
H T 200 101129] 37 3671] 637 
IE. . 194] 9227 35] 348] 599 
K. H. ... 21 19| 8| 18| 661 155 
NQ | H. 16| 25113] 15/ 691 165 
IE. 31 28 |17| 30 106] 258 
So [z 162| 578 4| 231 316 
OE 162 62 | to 4238 332 


Niederlößnitz. — 1. Wahlbezirk. 
Oſtlicher Ortsteil: Auf den Bergen, Bachſer, 
Borſtr., Dresdner Str., Friedrich-Auguſt-Str., 
Grüne Str., Heinrichſtr., Höhenweg, Jagdweg, 
Jägerhofſtr., Königspl., Körnerweg, Lange Str., 
Louiſenſtiftſtr, Magdalenenſtr., Paradiesſtr., 
Rennerbergſtr., Schuchſtr., Schweizer Str., Wil- 

helmſtr., Winzerſtr., Zillerſtr. 


W Ea 1101 7730 99] 3161 750 
B | H. 87 6525 91 2681 656 
CIEL s 79 62|26| 93 260] 65; 
S IH. sus s| 23| 9| 360 76] 225 
y In 15 211 9| 491 941 280 
IE. 18 3518 84 [ 155] 478 

za P 63| 21| 6 4| 941 139 
Soz. 1 E 61] 26| 8| 6] 101]. 161 


Noch Überſicht 6. 


Beter | — Wallberechtigte 1 Wahlberechtigte E 
(Erklärung mit a La 
Abkürzu ı | 2 |s] 4 i 
rzungen haupt 
Seite 2 Seite 2 oben!] Stimmn — [ 77. Stimmen 
l. | 2 | 8$ 4. 5 6. T 4$] 4&4] 51-4 A 7. 
Niederlößnitz. — 2. Wahlbezirk. 


Weſtlicher Ortsteil: Albertſtr., Auguſtusſtr., 
Blumenſtr., Bornſtr., Brühlſtr., Burgſtr., Fin— 
ſtere Gaſſe, Forſtſtr., Friedrichſtr., Gradſteg, 
Grenzſtr., Hohe Str., Hoöhenzollernſtr., Sunt 
boldtſtr., Johannesſtr., Kaiſerſtr., Karlſtr., arola- 
ſtr., Königſtr., Lindenauſtr., Lamsbachſtr., 
Mathildenſtr., Moritzburger Str., Neufriedſtein, 


Nordſtr., Schulſtr., Südſtr., Terraſſenſtr., Weft- 
ſtr., Winzerſtr. , 

W 73 11/1391 167 || 350 1000 
a Ke à 56 54132 143 285 832 

Wa re $5 50033 146|| 274 828 
K. H. ... 11 15110] 69 105 347 
ne [H [12 2016 63 1110 352 

I. 16 31124 135: 206 690 
+ [H. 31] is| 5| 9| esf 118 
MS: 28 IS] 8 8| e 120 

Oberlößnitz. 
W 87 5523 1121 277 714 
à [n 69| 4719 95 230] 600 
bé A u$ 72 45|20| 931 230 594 
KK H. ... 9 211 9] 48 87 270 
Ne. [H 6| 11| 8| 130 681 224 
"o: EE 144 27117 ” 143 6- 
% [H.] 53] 15 2] 2 | 9 
AR 58 17| 3 Au 82 117 
pu 1| — i—i — 1 1 
Radebeul. — 1. Wahlbezirk. 

Albertſtr., Arndtſtr., Bahnwärterhaus Nr. 80 


G. m., Bahnhofſtr. Nr, 5, 7, 9, 11—28, Bennoſtr., 
Bismarckſtr., Carolaſtr., Criegernſtr. Nr. 57, 
Eiſoldſtr., Fabrikſtr., Forſtſtr., Fridlandſtr., 
Friedrich-Auguſt-Str., Gabelsbergerſtr., 
Gellertſtr., Georgſtr., 
Hellerſtr., Hoflößnitzſtr., Kaiſer-Friedrich-Allee, 
Kiefernſtr., Kirchſtr., Körnerſtr., Kronprinzſtr., 
Leipziger Str., Louiſenſtr., Lutherſtr., Marienſtr., 
Moltkeſtr., Moritzſtr., Mozartſtr., Neubrunnſtr., 
Nizzaſtr., Oſtſtr., Peſtalozziſtr., Richard-Wagner— 
Str., Rieſeſtr., Roonſtr., Roſeggerſtr., Roſenſtr., 
Ruſſenſtr., Schildenſtr. Nr. 3—17, Schillerſtr., 
Schumannſtr., Sedanſtr., Sidonienſtr., Stein— 


bachſtr., Thalheimſtr., Waldſtr., Waſaſtr. Nr. 
38—67, Weberſtr., Weintraubenſteg, Wein- 
traubenjtr. Nr. 4 
W. 279 1611122] 441 1 1003] 2731 
a | 248 | 1391111 391 [| ss9] 2433 
1E 247 | 133 [109 394 883] 2416 
K. H. 29 34124] 13911 226 125 
N (h 34| 1860 219 361 | 1186 
IE 59 74|80| 361 || 574] 1891 
so [H 182] 5626 24[ 2887 Aug 
Sed. E. | iss]. 5828] 27 298] 493 
Radebeul. — 2. Wahlbezirk. 

Ahornſtr., Bahnhofſtr. Nr. 1—4, 6, 8 u. 10, 


Bahnſteg, Birkenſtr., Borthübelitr., Brunnenpl., 
Criegernſtr. Nr. 2—39, Dresdner Str., Emilien— 
itr., Friedhofſtr., Gartenſtr., Kaditzer Str., Kötz— 
ſchenbrodaer Str., Kreis, Meißner Pl. Meißner 
Str., Mittelſteg, Mittelſtr., Mühlgraben, Mühl— 
weg, Preußerſtr., Schildenſtr. Nr. 22—39, Seeſtr., 
Serkowitzer Str., Talſtr., Trachauer Str., 


Goetheſtr., Gutenbergſtr., S 
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24. und 25. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit Meca 
bet Co 
Abkürzungen 1 | A (al: auf. ET 
Seite 2 oben) Stimmen 


25. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Borna. 


Altmörbitz. 
W. 23 221 3 7 55 104 
S 7 13] 3 5 28 62 
W 4 81 3 5 20 49 
Soʒ 3 4|—| — 1 11 
Altſtadt-Borna u. ſ. G. (Allodialgut Abtei). 
W. „115 98121 | 31 265 495 
S 81 5813] 15 167 206 
M e doces 16 14| 8| 124 50 116 
So. .... 64| 42] 5| 21 113| 171 
N Me le A 2 5 

Benndorf u. ſ. G., Bubendorf. 

W asua 65 34 b 31|| 135 272 
RB 48 27 4 29108 230 
N 4 9 2 25 40 128 
Qoa. .... 43| 18 d 406 67 101 
D MM les decens 1 1 

Bergisdorf 
W. 13 91 21 17 11 105 
NS ..... 11) 11 2 16 35 91 
Me dara 5 1| 1| 16| 26 80 
Co .... 5 1111 — 7 10 
Berndorf, Hemmendorf, Kleinherms— 

dorf u. ſ. G., ans u. ]. See 

W 34 27 13 82 164 
W. ..... 22| 18 e 131 d 125 
Ninos as 1 3| 4| 12 23 70 
Soz.. . . 17] 151 2] 1| 35) 57 

Blumroda. 
W.. 41 18| b| 160 80f 156 
We epa 33 sl 3| 14 55 114 
N 6 3| 3| 13 25 73 
S 27 51 — 1 33 41 

Breitingen u. ſ. G. 
W 79 58/20] 23 180 347 
. 60 35114] 17 126 240 
N 6 8| 9| 13 36 101 
So 52] 255 äh 85 129 
Breunsdorf b. Borna. 
W. dona 10] 21] 4| 25 901 194 
NW 26 10| 1] 22 59 137 
M coe 13 8| 1 22 44 120 
Gus. .... 13 2|— | — 15 17 
Buchheim, Reichersdorf. 

W 71 61 e 19 15 323 
Be ..... 46| 32 el 5 158 
R 13 15 Š LEE % $2 
Soz. 28 12 55 


| s 4. 5. 

Turnerweg, Waſaſtr. Nr. 14—34, Weintrau— 
benſtr. Nr. 16, Weſtſtr., Wieſenſtr. 
W. . 470 18671] 71] 798] 1339 
B | 430 165|67| 63 725 1213 
“AE . 427] 16465 65721 1210 
K. H. ... 241 27114] 26|| 91 224 
N e 24| 23115] 21 83| 199 

(A E. 44] 48|24] 434 159] 384 
~ H. 382 114|35| 16% 550] 788 
S| E 382611639] 21: 558 815 
` Tolkewitz. 
W 163] 74117 | 591 3131 598 
B. (I. . 136| 63/13 50 262 501 
IE. . J 128 6o0|15| 53 / 256 505 
Ñ. Hou 4 7 2 19] 32 100 
H. El. 224 9{ 26 71 189 
NL. H 20 31114 "i 110] 304 
en. PH. 118] 331 2 561581 210 
Soz.. 108 29| ı S| r46] 201 
Wachwitz. 
W 881 5017] 341 1891 375 
a pH. . 76 41115] 28 160] 315 
E. 82 yılız| 301 168 329 
K O H. vus 7 16| ò 61 34 78 
N E 15 517 201 47 126 
TU dS. 24 1812 29 3 212 
=p. JH. 5141 20 3 24| 791 111 
sets B 58 223 184 ne 
Weißer Hirſch. 

W dota 31 50181 79 220 543 
B Ve 62| 1517] 69, 193 479 
IE. . 6; 44|!17| 75| 199 502 
&. H. ... 6 41 2|] 221 341 108 
NL ( H. 13] 32][11] 41 87 254 
~ LE. 21 26|ı2| 73! 132 401 
S0 T 434 15| 4 6| 71 115 
TU dg 42 18] 5 2] 6 101 
Wilſchdorf b. Dresden. 

Ware S7| 371 9] 301 1631 308 
B e š 83| 30] 7| 27 147 272 
D... 80 31| 8| 260 145 270 
K H. ... 9 «|3| 15 34 92 
N T 4 4| 1| 10/ 19 55 
` LE. SI 13| 2| 25 45 140 

H. «0| 191 3 28 94 125 
Soz. E. 72 18 6 1 97 130 
Zitzſchewig. 
W asss 1241 841231 22 253 449 
B A 1171 73122] 20| 232 109 
"AES. Trei 7123 17 225 393 
S TL uus 8| 18| ni 12 46 116 
H. 9| 13] 7 5| 34 76 
RT. E 12 25 | 15] 13 65 159 
Soz E 100] 42] 7 _ 151 313 
IE 99 451 8 2|| 154 221) 
Gutsbezirk Dresden-Albertſtadt. 
TEE 65| 20/19] 35] 139] 302 
P ls 64 19[19| 34 136 295 
"LE 64| 199] 35 137] 299 
K. H. 131 109 21 53 144 
Ne Ke 47 8110 13 78 145 
"IE 64 16|19]| 351 134 293 
= 3| — |— I| — 2 3 
Soz. | y E PUNK MES 


Deutzen u. ſ. G., 0 b. 9 Hart⸗ 
mannsdorf b. Borna, Röthigen. 


W. ss 561 36/17] 35 144] 319 
B 31] 18811] 260 861 204 
N 8 718] 230 46 138 
Soz.. . . . 238 113] 30 40 66 
Dittmannsdorf b. Borna, Braußwig u.ſ. G. 
WW kya 22] 17| 9 19] 67] 159 
W 15 9| öf 16] 45] 112 
K 5 5| 5 16 94 
Soz. 1 10 des a 18 
Dolſenhain, Boda b. ğxohburg ie Anteil. 
W 20 19 128 
W 15 13 ° 15 45 107 
N 5 131 21 15 35 97 
Soz. . ... 101 — I—II — 10 10 


Noch Überſicht 6. 105 
Betreff Wahlberechtigte : Betreff Wahlberechtigte FS 
aai uns mit E ent mit an 
ber ı | 2 |s| 4 J au. ` aot í | 3 |s| a || af ge 
Ko Ke Stimmen Haupt ceu M Stimmen Hanpt 
1. 7. 
Ge  Mieribid u. E da bo i Borna u. ſ. G. 
W. 13 2 i 46 123 | W 34 111 213 
W E2 6 — INE: 26 80 B. ..... Ge 22 in e 64 142 
88 6 26 80 E TER 5 20110] 11 49 122 
Eſchefeld, 1 eld. | SoA 12 E E es 13 14 
aros 79 401 6| 25]| 1501 277 Kitzſcher u. ſ. G. 
8 67 20| 4| 211 112] 203 Ww o 191 211 31 120 551 118 
K. 9 5| 4| 21 39 IIO DUE eus 13 161 2 11 4? 95 
Sos. .... 55| 15|—| — | vo] 85 N . t s| 15| 9| 111 361 ss 
ECK 1 1 1 So .... 5 leia 6 7 
Eula mit Keſſelshain u. ſ. G. (Rgt. Keſſelshain), Lobſtädt u. ſ. G. 
„ D u. |. G. W ey 87 611151 301 193] 374 
WW 4111306 14 / 130 239 DB. ..... 69 45110] 22| 146 277 
B. 44 211 7| 8 So] 139 K. 16] 28] 5| 18 67] 159 
N 13 10| 6 8 37 83 £o. .... 52 l5] d 1 12 95 
š i ea 20 10 |— | — 39 49 VN EM p a 1 1 
3 — E 1 Nars dar a b. Geithain. 
Flößberg u. 3 j. G. (Rgtr. Flößberg oberen u. | W. 22119 2 1051 255 
unteren Teils u. Staatsforſtrevier Flößberg). BV. E 10610 25 54 159 
Men 51| 4916 10} 126] 237 KX. 7 77 23 34) 134 
N esse 32 30 E 10 86 WE äi E 1 3 8 
Ñ. 10) 16 toj aj E 21 163617417 
S eee 21 14 ge 36 : 52 Nauenhain.“ 
Frauendorf b. Eech Hermsdorf b. W.. Ws 22 28 5| 11 66 137 
Geithain. W 5 141 5 ui 33 84 
W ls] 37101 1606 SIP 186 [K.. ! 5| 141 5 9 33 84 
$e 1 3 al 1: 26 D Niederfrankenhain, . 
N: l 2| 7| 12| 22]. A W. .. 41 39414 132] 313 
en np. opp 1 5 3. ..... 3 | 2| 16 1 oul 91 
Gnandorf. a uses 3 5| 2| 16 26 83 
W. 24| 1310 lj 58] 124 Soz. .. > ql | 4 8 
LED 19] 11| 4 Cu 3 Ge Niedergräfenhain, Altdorf. 
N. 2 32 7% H| Rfg 381 30| 81 37 270 
EUR. eese 165. 71 21 1 26] % VS.. al 10| 10 21 aal 128 
Gnand ſtein u. |. G., Wüſtenhain. K ui— 4 14111 17 26 83 
W 461 33| 7 124 98 181 Zo. .... 16 "T S 34 25 10 
So 44 27 7 12 90 161 Niederpickenhain, Oberpickenhain, Wal: 
R.. 7 9| 7 11 34 90 „„ 
a : E d U E dig, Wenigoſſa. 
So Bu Ace ke BB ql s 141 181 4| 25% 611 162 
Greifenhain. Die ..... 4 s| 3] 17| 32 97 
W. 72 9| 36 161 3931 (N 2 5| 2| 15] 24 78 
N 54 29 6] 29) 118 246 Soz. 2 . 3 4 
K. 9| 11) 5| 25 501 146 : 
a É S : e Oſſa u. ſ. G., Br , 
Soz.. JJ 2746 751 145 
Großzöſſen u. |. G., Kleinzöſſen. B. ..... 14| 22] 3 5 44 87 
c RES 46 131 21 24] 85 171 K.. 5 713 5 90 48 
MS ua 27 8| 2| 160 53] 113 So ol 15 — Bd 94 39 
| 2 85 
T H d el e > D. Prießnitz u. ſ. G., Trebishain. 
So 20 4|— | — 24 28 L 
a 45 511171 23]|| 136 290 
Hainichen b. Borna u. ſ. G., Stockheim ^a ..... 15 29 s| 161 68 161 
o E 24 401 8 22 94 216 K. 8 2317 15 53 135 
M. cirios ds 6| 11| 3| 17|| 371 105 Soz. 5 5] 1 1] 12 22 
NE 6 11} 3] 16 36 101 : xp 
e tau; Pürſten b. Borna, Kahnsdorf u. ſ. G. 
| Heinersdorf b. Lauſigk. W 931 461261 29 1941 379 
W. 2 yoa 49| 40| 5 SCH: 961 "Em E e . e e Ñ GE 
? de „ BB 76 3525] 28 1641 333 
. 32 30 3 1| 661 105 5 in MEL | a 
| 9 K. Lx 23 17117] 26 83 212 
as 5| 11 3 1| 20 40 | 48 15] 4 67 90 
Soz. Ke 27 19 | — EN 46 65 S3. 8 D = SC hi 
deuersdorf, Großhermsdorf u. f. G. Ramsdorf u. ſ. G., dageneſt, Wildenhain 
W. 25 271 91 120 731 154 b. Borna u. f. G. u 
"NN 16| 16| 8 9| 49 108 |22....... 95] 56/15] 19 185] 325 
ach al 10| 71 ol es] 79 V 63| 25| 7 13 | 108| 186 
Soz.. . . . 14) 61 — E 21) 29 K uj 12 7 a 42 104 
Hopfgarten b. Geithain u. f. G. (ohne das Soz. ... 51 131 — li| 65 81 
Forſthaus Altottenhain). [Roda b. ns 
W 24 144 2 9 49 OT > | Boris 22 3) 82 211 ; 
as 17 7 2 9 35 IIND. oes 6 11 6 19 42 122 
8 5 31 1 Hu 17 46 U. ...... 2 +] 6| 19} 341 110 
So 11 2111 — 14 18 | €03. 4 4l—| — 8 12 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


25. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
Om mit preis 
ec über. 
Abkürzungen] 7 | i Isla auf. Baus! 
€eite 2 oben) Stimmen 


Ruppersdorf mit Boſengröba. 


„ 14 101 — 6 30 58 
Di lada 2 5|— 3 10 24 
Muela 1 1| — 3 5 15 
Sp}. .... 1 All — 5 9 


Sahlis u. f. G., Rüdigsdorf-Neuhof mit 


Pflug u. ſ. G. (Rgt. Rüdigsdorf), Terpitz 
b. Frohburg. 
W. 67 481 5| 10 130 218 
O N 47 381 5 8 98 170 
K. 8 121 5 8 33 79 
So 39 25 — | — 64 89 
E 1 Qe b. 5 
W.. 18] 61 1911 671 154 
Me Bass; 3 51 3| 12 23 70 
st aa 2 5| 3] 12 22 69 
Cu. .... l| — I—]| — 1 1 
Schönau b. Borna, Nenkersdorf u. |. ©. 
W 47 31/13] 160 107 212 
V 37 2210] 135 82] 163 
. 144 14/10] 13 124 
Sop ....|] 221 8l— 38 
Steinbad b. Borna u. j. G., Beucha b. Borna 
u. ſ. G. 
W 3191 361 4| 201 1091 213 
S 31 91] 3] 16 71 146 
K. 8 9| 1| 15 33 89 
£o. .... 23] 12] 2] 1| 38 51 


Solfa, 
Edersbera. 
30 14 


Syhra u. ſ. G., Theusdorf mit 


14 66 148 


8 


Tautenhain, Ebersbach b. Geithain u. f. G., 
Ottenhain b. Geithain u. f. G. jowie Forſthaus 
Altottenhain (Beſtandteil des f. G. Rgt. Hopf⸗ 

garten). 

17 
8 


463 
278 
188 

78 


79 43 || 221 
34 
31 


119 
5 69 
25 3 47 
Borna u. ſ. G. 
48 
32 
24 
8 


°. e es e 


84 
60 
ol 


d 1 


Tl KN b. 
St 3 


99 podia 
e 


oz. MN 
51 
30 
29 
1 1 
Wickershain. 
: 13| 7 
815 
H b| 25 


31 


25 


64 184 
43 136 
42 135 

1 1 


3 
5 
4 
d 


| Witznitz = . G., Haubitz b. Borna. 
W 151— 2211 661 147 
Do a 2 10] —| 19 45 112 
Rate 2 5 — 18| 25 84 
So 13 Ihe) == 17 21 
du u. Is n 5 e 
L se e e 9 a e * LÀ 
ES —— 7 21] 1 2 52 8l 
K. š 2 4| 1 2 9 21 
Gua. .... 26] 171-1 — 13] 60 
14 


Ki 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklärung mit dun 

er . 
Abkürzungen ' | : | 3 | 4 auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 


1. ]. | s |4] 


Wyhra, Neukirchen a. d. 


W 95 53115 
S 61 3411 
. 19 21/11 
Soz. 40] 12 — 
33 Lt eeh es 


WW 824 4910] 30 1711 330 
Ms guod 53 23| "7| 27 110 228 
Nos 11 10] 5| 26 52 150 
Sog. .... 42 13] 2 1 58 78 
Zöpen u. ſ. G., Treppendorf. 
WW 49 26] 3] 14 92 166 
„ 42 20 1| 13 16 137 
EE 7 71 1 13 28 76 
Soz.. . . 34| 12—[— " 46] 58 
Amtsh. Grimma. 
Ballendorf. 
R 16 251 2] 32 75 200 
Bo sets 6 16] 1 26 49 145 
R 5 14] 1] 26 46 140 
Cos. .... 1 lis 2 3 
Bernbruch b. Grimma. 
W 20 71101 6 43] 88 
W 9 5| 8 4 26 59 
. 6 3| 6 4 19 46 
So z 3 242 — 7 13 
Etzoldshain. 
W 61 17 7| 181 481 133 
8 2 71 5 16 30 95 
M decis 1 61 4| 15 26 55 
Soz.... 11 — 1 1 3 8 


Glaſten u. ſ. G. (Staatsforſtrevier). 


IN nie 24 24] 2 11 64 134 
W 14 182 12 46 104 
C ...... 13 18] 2 11 44 99 
So 11 — |—! — 1 1 
Großbuch. 
Wing 20 17] 9 12 55 129 
B. war 13 141 8 8 43 97 
g....... 13 1418 8 43 97 
Lauterbach b. Grimma. 

. bos 33 171 6[ 13| 6 137 
WB 17 111 31 12 43 96 
K. 10 8] 3| 12 33 33 
SU us 6 3— — 9 12 

Otterwiſch u. ſ. G. 
WW 50 57117 281 152 327 
W 27 19111 23 80 190 
. 8 11111 23 53 155 
Soz.. . . 19] 7 —[— | 267 33 


— 


5. e | 7 


Wyhra u. ſ. G. 
27 190] 354 
25 131 262 
25 76 194 
52 64 
1 1 


Amtsh. Rochlitz. 


Jahnshain, Linda b. Penig, Meusdorf 


b. Penig. 


ö 23] 25] 8 
W 10| 14] 6 
x. 10] 13| 6 
Soz. — 1|— 


40 96 22 


30 60 176 
30; 59 174 


— 1 2 


. 
— — — ——  — n — M — ThVWHH' n V ÀÀÀ—— 


106 
Betreff Wahlberechtigte 
der 
Abfürzungenſ 1 | T EN 
Seite 2 oben; Etimmen 
i. d$ E 451051 


Amtsh. Döbeln. 


Altenhof. 
N 30 14] 1 8 53 
De. ans 27 12 | — 5 47 
W 9 61 — 8 23 
F 1 S sets 
Š. ....] 171 3l-1—| au 
Altleisnig. 
W. 21 12] 5 2 40 
R 19 121 5 x 35 
8 4 3| 3 2 12 
A ON 2 31— | — | 
Soz. 12) 6 2 — 20 
Auterwitz. 
W.. 414 — 3 8 
We euer 1 4 | — 3 8 
K. — 41 — 3 8 
Beiersdorf b. SE Nicollſchwitz. 
W 14 8 12 38 
Ya Sasa 11 1 3 120 30 
K. 5 3| 3| 12 23 
Soz. 6| — —1 — 
Bo ckelwitz. 
W. supa 12 9 51 10j 36 
B 6 8| 3 9| 26 
„ 4 4| 2 9 23 
TEC 2| — 1| — 
Soz.. . — „ 
„ u. ſ. G. (Rgt. ee 
W ed 331 171 2 
j a iios 33 171 2 3 55 
R y 2 1|— 2 
N eean 4 
Soz. 21 — | 4: 
Böhlen b. Leisnig u. j. G. 
EE 58 30] 3 8 90 
B.. 49 29 3 889 
NR wasu 1 5| 3 3 12 
Ar. ..... 5 ail 4 16 
Soz. 43| 16|—| 1| 60 
5 En 1 
Bor mitz. 
W 3 31 — 1| r] 
B. ..... 3| 3|— | 4| 10 
Mass 2 7 — 4 
Soz.. 1 E. 
Bröſen b. Bam Tautendorf. 
W 40 221 8 16 | 86 
BPW. 31 19 3| 15, 68 
'? 7 6| 3] 15 3n 
8 5 4110 — 10 
S 19 9 — | — 28 
Clennen, Doberquitz, Sitten u. |. 
W. — 23 171 8| 13 61 
SWS 18 111 5 9 43 
N 4 8| 2 9 23 
Fr. — | — | 1] — 
Soz. .... 13 3| 1| — 17 
n ee o Ms EE b. SOM 
W 2 9 
W 11 2 9 3 


— 


21.2 
S esos 1 1| 1 9| 12 
1| 1 


Abkürzungen | 
Seite 2 oben) 


26. ländlicher Wahlkreis. 


s... ees e 


[NE 


25. unb 26. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
ug mit 


3 |s| a 
Stimmen 


uf. 


Draſchwitz, Poiſchwitz. 
12] 22] 4] 12 50 


icons 9| 19| 4| 10 42 


2 9| 3| 10 24 
2 1| 1| — 4 
5 Ole]. 34 
Dreißig, Kleinmockritz. 
9 21] 6 6 | 42 
T 8| 16 4 5| 33 
3 9| 3 R | 20 
1 d 1 6 
TU 4 ae 4 


muro Cine n b. Döbeln. 
12 — 


5 A 
RN 9 3 — 5 
TNT 6 2|— d 
Soz. 3 — |—| — 
Dürrweitzſchen b. d 
SE 9 131 3| 17 
-—— 5 8| 3| 16 
E. Lu 1 7 2| 15 
NV 3j — |— 1 
Cog. .... 1 11—1 — 


Gbersbad) b. Dóbeln u. j. 6. 


1 
18 LE 
1 


Etimmen 
über- 
haupt 


115 


39 
na 


122 
]uu 
81 
S 


11 


Döſchutz). 


79 
12 
55 
12 


tá 42 24 |16 
v wes 37 2 12 n 
EEN 2 9 t6 | | 
5 5 E 10 
204... | 30 | 
1 
s. Š | 4| 3 1| 
A. e 4 7| 3 6 à 
. 2 du. | 6, 
5 ES d 1 — | 
So ën E 
Fiſchendoͤrf. 
T papa 52 9; 14, 112 
MU 46 3448 13 101 
„ 3| 8 d 7 21 
€ 3 4| 4 5 19 
sich qui. 18|— == I 57 
Forchheim b. Döbeln. 
TT 6 9| 3 5 23 
BEE ı| s|3. 51 20 
— 4 2 5 12 
et... ] — — — 1 
r j 3 
Frauendorf b. Leisnig, Kuckeland, Paps— 
dorf. 
TID 14 171 2| 17 50 
gis 8 151 2| 14 39 
Mia 2 10| 1j 14 24 
I 1 2| 1| — 4 
Cos. .... 5 31— | — 8 
Gadewitz mit Döſchütz u. ſ. G. (Rat. 
eg 12 101 5 8 35 
BR 12 101 5 4 34 
8 7 6| 5 6 24 
Ud 2 3|— 1 6 
SUA. S eges 3 1|—| — 4 
Gärtitz u. ſ. G. 
37 19] 7 | 8 71 
SÉ 37 15| 6' 8 | 66 
ere 15| 11 d 7" 39 
oss 8 1|— 1 10 
fab Aal Se 2 dy 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte J 
ua S | SE 
er ¿ 
: 1 3 |3| 4 | au. 
Abkürzungen haupt 
Seite 2 oben) Stimmen up 


Glaucha, Lützſchnitz. 


.. 3| 51— 81 161 45 
N 3| 5|-| au 16] 8 
FEE 1| 5I-| sq ul 8 


Görnitz b. Leisnig mit Zennewitz, Leuterwitz, 


Zeſchwitz b. Leisnig. 
A equi 18 10I—| 16 44 102 
Dass, 15 8I—| 15| 38 91 
C MT 7 6I—| 15 28 79 
nz: DS pee eeu D 5 
Soz .... 3 2 | — ä 5 7 
Gorſchmitz u. ſ. G., Roda. 
W 47 32 61 11 961 173 
S MER D 43| 26| 7| 101 861 156 
EE 2 8| 4 9. 23 66 
ere 2| 1|2| 1! 6 14 
So 39) 121] 11 — 57 76 
Goſelitz u. ſ. G. 
3 311 161 1 1| 49 70 
. 281 16 1 1 | 46 67 
| NM 4 4| 1 1, 10 19 
"AN 2b dieu: | 101 13 
CU ia 17 9 j|—| — 26 35 
Großbauchlitz. 
Andi eet 60 251111 30 126 263 
. 57 2211] 28 118] 246 
3 2 6| 4| 18] 30 98 
ST. TR 11 HI 6 9 94 81 
b 43 8| 1 1 53 66 
Großweitzſchen, Kleinweitzſchen. 
W 54 371161 28 135 288 
. 49 31115] 28| 123 268 
x. ee 13 1247 26 58 162 
Nt ..... 90| 15| 8| 2| 45 2 
Sw. .... 161 4|—|— 201 24 
Hermsdorf b. Döbeln u. ſ. G. 
HE 23 91 1 1 34 48 
De ues 20 8|— 1! 29 40 
x. ass 4 2|— 1 7 12 
dr, 3 5 — — 8 13 
S 13 11—1 — 14 15 
l Hochweitzſchen, ſ. G. 
S TOP TR 9 31 3] 18| 33 96 
D. pisos 9 3| 3| 18 33 96 
K. Was, = 11 — 8 9 34 
F 9 21 3 8 22 54 
SS Höckendorf b. Döbeln. 
5 EN 12 41 5 6 27 59 
` P 12 4| 5 6 27 59 
N 5 4| 4 Du 19 49 
Ol aa, Sd iem 1 6 8 
SOS. Ovi Mud 9 9 
" Kattnitz u. ſ. G. 
T 24| 201 1| 4j 49] 8 
Eee 23] 1*7] 1 4| 45 76 
x PP 2 5|— 3 10 24 
ege 1| a3|1| 1| 6| 14 
Ded] 201 9|—]— f| 291 38 
W. Keuern u. ſ. G. 
S. 63) 17| 1| 3| 84| 112 
K. 99| 16| 1| 3| 80] 107 
Fr. 4 1111 2 8 17 
Soz.. „| 5 —] 1| 8 16 
1653 10l—— | 631 73 


Betreff Wahlberechtigte . 
bii ng mit gs Il 
et : 
Abkürzungen 1 | 2 | 3 | š sul. haupt 
p 
Seite 2 oben Stimmen 


Kleinbauchlitz u. |. G 


C 157 7321 26277 470 
De anna 137 62|19| 241 242 414 
N — 41 2 13 19 66 
"ra n 19 1911 9 58 126 
CO MENS 116 391 6 21 163 220 | 
Kloſterbuch mit Scheergrund u. j G. 
(Landesſchulgut Kloſterbuch). 
W 21 124 2 1| 39 67 
Bs aa 20 111 1 4 36 61 
N ee 6 3| 1 à 13 27 
Fr. U zl 5 — 1| 13] 21 
So — | 3 — — 10] 13 
Korpitzſch u. ſ. G. 
WW 11 9 | 2 3 25 47 
„ 10 81 2 3 23 44 
8 1 p 2 3 11 29 
ui oris 3| — || — 2 2 
Soz. 7 2— 1 — 9 11 
Kroptewitz u. ſ. G., Dobernitz b. Leisnig. 
W 34 25 Ñ : 1 126 
B. 29 i 109 
Sb. a, us 4 : 19 
io p 2 — [| — -| 2 
Soz. . . 23] 16 40 58 


Leipnitz u. ſ. G. ſowie AAR „Am 


Hühnerborn“ und Waldwärterei Leipnitz (Be— 
ſtandteile des |. G. Staatsforſtrevie. Seidewitz), 
Keiſelwitz. 

W. 35 3249 13 89 178 
W 32 33| 8| 12 15 150 
N 13 81 6| 11 38 91 
F 5 SI, 2 1 17 33 
— PE 14 6|]-—| — 20 26 

Limmritz u. f. G. (Rgt. Schweta). | 

W du s 5 327 ilj 103 182 
. 49 261 5 9 89 152 
$U s.s 4 4] 3 6 17 45 
Tj NM 7 4| 1 3! 15 30 
So 37 18111 — 56 76 

Lüttewitz bei Döbeln mit Baderitz u. ſ. G. 

N 46 221 — 72 106 
W 44 17 | — 1 65 94 
ona ata 22 81 — 4 34 54 
A 3 3l—| — 6 9 
$$. .... 19| 6(—— 25] 31 

ION u. ſ. G. 
W. 27 1 1 45 66 
es Yung 26 15 1 1 43 63 
N ss 3 3] — 1 7 13 
. 3 3| 1| — 7 12 
Cos. .... 20 7 — — 27 34 
Ma fte 
W 81 35 6 71 129 197 
S 74 291 5 Du 114 171 
Sb septa 3 4| 1 3 14 32 
A 7 4] 2 2 15 20 
SUR .... 61] 18| 21. 11 aal 110 
Meinitz, Neudörfchen b. Leisnig 
W 22 9| 21 11 44 90 
DB st 21 8| 2 9|| 40 79 
K 5 243 9 19 53 
Soz.... . 16 5—1 — 21 26 
Miera. 

W 7 44 1 3 15 30 
De seiak 4| 1 3 15 30 
EEN — 24 — 3 5 16 
5 3| — — 1 — 3 i 
So 4 2| 11] — f 7 


26. ländlicher Wahlkreis 


Betreff 


Wahlberechtigte 


frëen one 
EE 1 | 2 |3| 4 fa | Per 
Seite oben, Stimmen u 
1. E A 6 1 T. 
Minkwitz u. ſ. G. (Vorwerk Paudritzſch), 
Lauſchka. 
W 27 277 18] 79 174 
„ 24 19 6| 18 67 152 
. 3 9 6| 17| 351 107 
. 1 11 — 1 3 7 
Soz. 20 9 —— 29 38 
Miſchütz. 
W 10 — 1 3 14 o 
B — 9 — | 1 a 13 24 
N 3| — 1 3 7 18 
Av. ..... L] ==. 1: | 1 1 
Soz LAA D — == — | 5 5 
Möbertitz. 
WW 9 3| 1 4017 34 
BD ana 8 3| 1 41 16 33 
K 3 3| 1 1 11 25 
EE iare 5| — |— — 5 5 
Mochau. 
W 28 19| 7| 10 64 121 
. 26 16471 10 59 119 
. 9 51 4 91 27 67 
N 7 8| 2 11 18 33 
So 1] 3|—|-- | 13] 16 
Dio drig b. Döbeln mit Jeßnitz u. 2 ſ. G. (atr. 


Mockritz u. Jeßnitz). 


R... 53 371 8 15 || 113 211 
BWB 45 321 8 14 90 189 
PE 14 161 7 13 50 119 
Beau 3 Je 1 9 1* 
Sup. .... 26 111 1| — || 38]. 51 
Io „ 2 
Möckwitz 
W 12 214 — 4 | 15 32 
„ 12 2|— 4 18 32 
rosa 1| ıl-| Ai e] 19 
1 Me Me | 1 1 
Soz. 9 ıl-1- | 16] u 
Motterwitz u. f. G., Muſchau, Oſtrau 
b. Leisnig. 
W.. 21 221 7 10! 60 126 
W. ..... 20 20] 6 9 55 114 
S. ...... 2 4| 4 9 19 55 
ST. og sasay 1 1| 1| — x 3 6 
So 16 15] 11 — 32 49 
Nauberg. 
Ww 8 11151 14 38 101 
B. ..... 7 9| 5| 14 35 Qt 
K. 6 9| 5 14 34 95 
1) POT 1| — |—| — I 1 1 
Naundorf b. Leisnig, Hetzdorf b. Leisnig, 
Zollſch witz. 
90....... 131 20| 7| 228 92[ 192 
W ..... 38 14| 6 19 77 160 
DNE 10 3| 4 19 36 104 
8 Al 3| 1| — s| 13 
So a. 244 sl 1l ai 43 
Naunhof b. Leisnig. 
W.. 11 121 4 9 36 83 
Br a 9 10| 4 9 32 77 
NR 7 8| 3 9 27 68 
S 2|. 1| 1| — 4 7 
Soz. . . . . — 1— a — 1 2 


14* 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
N éch TUR en 
í es 1 | 2 | 3 | 4 gut. Š 
“Y pros Stimmen es 
e 
Naußlitz b. Döbeln mit Kobelsdorf u. 2 5. G. 
(Rgt. uns u. Vorwerk vote) 
dÉ MET 71 6 4l 23 54 
ME e 4| 4| al 18| 42 
3 2 3 41 12 33 
DE va 1 1| 1|— | 3 6 
Soz. 3| — I—| — | 3 3 
Neudorf b. Döbeln. 
W 18 121 5 1| 36 61 
Ph. vida 17 10| 4 1 32 53 
EA — 1 — | — 1 2 
sh 1 11381 i 6 16 
TU ces 16 8| 1| — 25 35 
Neugreußnig. 
IN š 35 181 1 5 59 94 
GEN 30 121.1 5 53 87 
s. . 2 2|—| 2| 6 14 
ci 5 94 1 3j 18 38 
SUR: ess 23 61— | — || 29 35 
Neumannsdorf. 
W.. A 21 13| 9 3 Ap 86 
N 19 11| 6 E 39| 71 
E. el = 3| 3 3 9 27 
8 1 KE | 3 6 
Soz. al 72 — 27] ss 
Niederranſchütz. 
W333 2 e.c! 5 11 31 
B. 2 3131 0 11 31 
K. = 3111 Si DO 31 
TRISTE u. ſ. G. 
W.. 5 Wa 35 64 
(EU 12 15 5 21 de 61 
8 2 618 e| 13 3l 
NI Sue 4 2] 11 ==] 7 11 
QUE. «s: 6 5| 1] — | 12 19 
Nöthſchütz. 
NN. coc. Eq 5 81 24 
R 2| — | 2 4 8 94 
E. e | — — 2 4 | 22 
Soz. S] qe 9 2 
N 
W 2 6| 8| 6| 421 82 
bes i 5| 6 4 31 60 
K. 1 W 3 4 11 32 
IE i d 4 2| 2| — 8 14 
Soz 111 — 1| — 12 14 | 
Oberſteinbachb. or u. ſ. G., Gropiteinz 
ach. 
W 22 201 2 3 47 80 
. 18 1712 3 40 70 
Dar 6 6| 2 31 17 36 
N = 3I— | — 3 6 
Cos. .... 19 8|—| — 20 28 


Oberwutzſchwitz mit Merſchütz, Niederſteina 
und Niederwutzſchwitz u. 2 f. G. (Rgtr. Nieder- 
u. Oberwutzſchwitz). 


ME S €» 34 16] 2 3 55 84 
DB; esas 32 15| 1 2 50 13 
EEE 3 "A ME | 2 8 18 
GON SL $ GI 244 
Gog | 34] Bee 30] 36 
Oberzſchörnewitz mit Niederzſchörnewitz, 
Obergoſeln. 
R 81 — EI. X 20 55 
RE 7|— [| 1| ul 19] 54 
. 4| — i4 IU 15 47 
VDE 1| — |— 1 2 5 
e. sss ^ ERN EM ues 2 2 


108 
Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit CEN 
bet 9 | 3 | uf über · 
Abkürzungen à haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


E 


Oſtrau b. Döbeln mit Gohris. 


G 72 47 |22| 45 186 412 
^. TER 59 40122] 38 [ 159 357 
K. 9 11|10] 22 52 149 
D E Levis 26| 22| 7| 14 69| 147 
Soz.. . . 32] 6 3] 10 32] 47 
Ottewig. e 
as 20| 16] 1 1| 38 59 
M. data 16 181 7% 1 32 51 
2 2 |— I 5 10 
Fr. 3 7114 — iT 20 
Soz. 10 4 — | — 14 18 
2 mit Wieſenthah u. ët: Kalthauſen. 
ee 54 25| 4 89 140 
> gie 50 25 3 5 83 129 
E... 1 21 2 4 9 27 
S sus 3| 5|— 1 9| 17 
Gos. .... 4 38] fT. 1 84 84 
Pommlitz b. Döbeln u. ſ. G. 
. 5j 14 St 11 404 20 
B. E b 11 3 1 10 20 
a 1 14 S 1 6 | 16 
Soz e D b NI 2 T — — 9 2 
uerb) 
EE 9 9 8 35 86 
RE e | H | 3| s 
c PNE 3 5| 8 Hu 24 69 
BIER 1 y 1o | 3 6 
GE. ovs 3 21—| — | 5 7 
Prüfern. 
W 41. 51 D 4 18 45 
R — SI 3 3 10 30 
A — 11 3 3 7 23 
BER aces = 2 |— | — 2 4 
IUDA. ves — | — | 1| — 1 3 
Rede mitz. 
3 4 4| 1 5 14 35 
N 4 4T 1 b 14 35 
No ovas 3 21 1 5 11 30 
BE scm 1 1|—| — 2 3 
eb. vss — 1|-—| — 1 2 
"HM un HN u. Í. G. 
ä 501 100 
o s... 18 13 4 8 43 88 
EEE PE 1 5| 4 8 18 55 
NÉS a 3 1|—]| — 1 5 
OÍ aos 14 TI] — 21 28 
Schallhauſen. 
W.. 10 51 2 2 19 34 
De: rs 10 91 2 2 19 34 
3 4 31 2 2 11 24 
DES, ein Lb Tila 9 3 
Gos. .... Te pm 5 6 


Seidewitz u. ſ. G. (Staatsforſtrevier ohne das 


Braunkohlenwerk „Am Hühnerborn“ und die 
Waldwärterei in Leipnitz). 
G 9 121 6 8 35 83 
W 9 12 6 8 35 83 
E bee MÀ 1 1| 5 d 14 46 
Fr. 2 2|—| — 4 6 
So 6 9| 1 HT 3l 

I Seifersdorf b. Leisnig. 
W 23 IO] LT Ea | o1 104 
B. visos 16 71.1] 104 :84 13 
AP 6 4| 1 9| 20 53 
We ws — 3|— 1 4 10 
Soz. ....| 10] — |—]| — 10 10 


Betreff 


(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben 


KEW 0.0 9 
s. 6 9 


o9 9» A 
A x NM 


DLL 

LE 
——— — o. 
LLL °. 


26. ländlicher Wahlkreis. 


mit 
2131 
Stimmen 


Simſelwitz. 
15 91 3 bj 32 
10| 61 3 50 24 
6| 42 Aal 16 
VM SOM C ME 1 
Al 2| 1] 7 
Sörmitz. 
162 58 115 8 || 243 
151 52114 7224 
3| 4|5| 5| 17 
6| 6|4|— | 16 
1421 411 5| °! 190 
Stockhauſen u. ſ. G. 
201 9 3| 1| 33 
20 8] 2 1| 31 
7 5| 2 1 | 15 
Eh zs kel Sc 1 
12 31 — | 15 
Technitz. 
33 141 5 J| 56 
32 12| 5] 4[ 53 
3 2 |— 4 9 
Eh 413F= 1 10 
SL kk T 84 
Tragnitz. 
39 231 8| 10 | 80 
38 22| 7| 10 77 
2| 35] 5| 15 
1 91 2 5 | ! Mi 
35 10|— | — | 45 
Trebanitz 
14 41 3 H 25 
14 4| 3 4| 25 
10 31 3 4| 20 
4 11—| — | 5 
Tronitz b. Döbeln. 
1 214 1 5 9 
11 2| 1| 5| 9 
11 2| 1| ai 9 
Wendishain. 
431 421 5] 201 120 
39| 32| 3| 25| 99 
6 312 20 31 
4 51 3 4 17 
29 21 |— 1 51 
Weſtewitz 
36 1318 5 62 
35 13| 8 4 60 
1 11 -3 2 7 
28 12| 5 2 47 
EI A E 5 
Wöllsdorf. 
8 41 1 5 18 
8 4| 1 5| 18 
— ELA 4 7 
3 2 |— 1 6 
5 — I—I — 5 
Ziegra u. ſ. G. 
32 151 9, 10 66 
25 1518 9 57 
6 91 5 7 27 
2 11-8 2 1 
17 5| 1| — 23 
Biha dmi. 
19 6 3 28 
19 6|— 3| 28 
1 2|— 1 4 
7 1|— 2 10 
11 3l—1l — 14 


Noch Überſicht 6. 
E 
Betreff 1 
| as Wahlberechtigte nn 
1 * er š ———c——— 26 
Abkürzungen | 2 EN, Sen und 27. länd 
— SN KS | 4 auf. hide wana proc liche 1 Wahlkreis. 
| ETA mM t | Aoürgungen | Em Stimmen eet 
E | " SMS t Sal MTM Md Led bd Wahlberechtigte 
11 eisi 39 SEN KN TEE en ee e. WE goods 
M». uere 31 2 3 7 | 12 Grellenhain, $ SR LIT Stimmen | + | au iin 
e 8. 5 11 3l 7 69 122 u. Kleinſchl n, Berntitz b. Mü u. haupt 
E de NE 13 5 3 6 39 95 Mügeln 1 ab den zum 3 y s Grop- & al ss ] 
- 03. 1 me 1 ae | en Ritt Kammer ç ; I T. 
i bas en $ 31 W 4 E M i i BE cos. a alle 
. T | sweep E wm ii d 
Ge W.. 11 äſchütz. ES Ed $ 60 241 1 6 118 186 E portis 3 8 2 3 29 50 
it B. Ak 11 3 2 7 T e .... 3 4 7 6 97 153 | Tr. TUE 1 5 2 | 24 45 
MS EE 2 SR A 234 51 GE T: m S: „ = [Be | nj 25 
iier 1 1 I : ds 51 Ge 55| 16|— 4 | 6 ole ET ch ? Së NEN 19 d 
lš ass BP Pse n 4 d ES eg KE b. ee 9a | N 271 18 deen u. ſ. © š 
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H. 5 3 — — 8 11 
Soz. [y 7 1 |-— 1 9 13 
30. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Chemnitz. 
Adorf i. Erzg. 
W. 182 7411] 32 299 491 
W 160] 55] 7| 24 246] 387 
. 4 4| 2| 100 20 58 
Oe 2444 4 10] 1 8 23 59 
ni pem 8 4|— 3 15 28 
Soz.. . 144] 371 Al au gel 242 
Altenhain b. Chemnitz. 
W c 681 321 8 19 1271 232 
B. 61 29] 6] 14 110 193 
N 7 3| 2 12 24 67 
NL... — | — |— 1 1 4 
aa 3 1]— I — 4 5 
Soz. n. 50| 25| al 11 sol 116 
Berbisdorf b. Chemnitz. 
Mones 941 50( 6} 218 171] 296 
N 9] 44| 5| 19 159] 270 
8 1 8| 1 Hu 18 52 
HR, ¿e 7 (| 2 6 22 51 
Vos 6 5|— 3| 14 28 
So 77 231 2 2| 104 137 
Eibenberg. 
W 133 68; 94 19| 229 342 
Di uates 123 55| 8| 13 199 309 
Masas 3 3| 2 4 15 43 
NS 2 4|— 2 8 18 
EI rie: 88 6|—| al 18l 36 
Coh: aae 108| 42] 61 — 1561 210 


Einſiedel. — 1. Wahlbezirk. 
Altenhainer Str., Bahnhofſtr., Bergſtr., Funke— 
itr., Herrmannſtr., Hauptſtr. Nr. 1—85 (ausſchl. 
Nr. 68,70, 74, 82, 84), Leſſingſtr., Uferſtr., Waldſtr., 

Wieſenſtr., Lindenſtr., Erfenſchlager Str. 


W.. 1711 1171331 54 375 720 
BV. 158 10730] 49 344] 658 
Ñ. ...... 9| 211 6| 14 50 125 
NS 5| 85 18 36 108 
rr zl 7110 120 371 102 
Soz 1371 7ol sel 5 220] 321 


Noch Überficht 6. 


Betreff 
(Erklärung 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


hausſtr., 


70, ES 82 , 84, 86—170, Kirchgaſſe, Königspl., É 15 6 1448 7 35 86 
, Seite „ cegbelitr. | 5 34 2 5 15 37 
W. 571 537 959 12 "En 5 4 3 3 15 34 
B. 50 488] 868 Soz. .. . . 173] 7920] 7 279] 419 
., 18 Se y Neukirchen i. Erzgeb. — 1. Wahlbezirk. 
le 16 | 11 167 Brand- Kat.-Nr. 1—52 B, 169 B—225 (darunter 
id ^ 338] 485 Ortsteil Neuſorge u. das Rigt.). 
MEQUE MS = W. 336] 206 [29] 76 647 1139 
: W 310] 18625 720 593 1045 
J 241 285 HV 2 6| 1] 17 26 85 
N 54] 267] 451 NV. . 42] 44/19] 511 166] 391 
N 91 19 BG- ais nex 6 13|— 2 21 40 
"T ol 32 83 Soz. . . 260] 122] 5] 2 389 527 
iu „ 0% erg Neutirchen i. Erzgeb. — 2. Wahlbezirt. 
SC See z | Brand-Kat.⸗Nr. 53—169. 
Harthau i. Erzgeb. Wahlbezirk. W 249] 16124] 48| 482] 835 
Annaberger Str. Nr. 72, 74, 78, 80, 93147, Be > VV 
Bahnhofſtr., e Hedwigſſtr., Kirchſteig, P | : : MEC i 
Klaf ffenbacher Schulſtr., Solbrigſtr., LE Er 12 > 15 D. P 
Waſſerſtr., Würſchnitzer Weg, ES duran nr. 18 6 i ao i 
Brandsstat. Nr. 19 B, 31, 49 D, 50 B u. 59 K. Ses. . 2151 105] 7] 6333 470 
W I 28 440 TH | Reichenhain. 
M 2 1 876 Dp II a2j 300] 523 
98 ër ez pd eeu 152] 6s|19| 26205 449 
z SJ Zë *** 4 1| 4| 12| 21 66 
St E Ap E A E II 
S dg E ee 8 | 4 d 23 50 
Soy .... 38| 56 207] 295 
Harthau i. Erzgeb. — 2. Wahlbezirk. N P Dp 4 S l i 
Albertſtr., Am Berg, Annaberger Str. Nr. 1 Stelzendorf. 
bis 71, 73, 77, 79, 83—91, Berbisdorfer Str., W. .. 97 661131 161 192 332 
Chemnitzer Str. - Georgſtr. „ Harthauer Str., B. .. . .. 90 5511] 14 170] 289 
Kirchweg, Kunzſtr., Richardſtr., Schillingſtr., K. . . 3 31 1 6 13 36 
Waldweg, Brand-Kat.-Nr. 3 B, 80 G unb 87 D. NV. 4 ST 7 5l 94 61 
W 37 433] 741 Fr ul 916 1| 2 | 36 
B. 36. 411 101. Ses. 2 34| 1 21 109 151 
K. 3 13 30 
NL. 16 36 103 
) 6 2 š DENT : 
Soz S e 1055 31. ländlicher Wahlkreis. 
menta: Amtsh. Chemnitz. 
W 50] 3981 688 rn u. ſ. G. „ Plaue). 
N 37 324] 549 WWW m 171 4| 11[ 781 136 
Mons 21 34 105 1539. ..... 39 14| 4 9 66 115 
NL. 8 34 „ 5 5| 1 7 18 46 
Fr. 7 23 52 | Fr... 2 11 1 1 5 11 
Soz. nee 2 812 11 43 58 
. Fichtigsthal. 
W u 223 23| 121 942 PM 69 311 6 51 111 169 
B. 22 uil 22618. ..... 581 20 6| 5 sol 136 
K. 17 28 89 NSS. 4 21 d 1 9 18 
8 310 25 Fr. ma o [e ses 2 4 
Fr. 1 4 10 Soz. . . .. 54 161 4 41 78 114 
Soz. 1j 691 102 f : 
Grüna b. Chemnitz. — 1. Wahlbezirk. 
Leukersdorf u. ſ. G. Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—50 u. 180—252 ausſchl. der 
W. 431 3371 634 Häuſer Nr. 239, 240, 243 u. 244. 
B. 32262 476 W.. 4279 15743] 64/0 543 978 
K. 9 15 BW 255 13038] 60 483 869 
NL. 17 39 110 (NQ. .... 15 2423] 44! 106 308 
Fr. 2|] 301 61 Fr 6| 6.5] 6| 23] 57 
Soz. J| 174 249 Soz. .... |] 234] 100110 9j 353 500 


Einſiedel. — 


Berbisdorfer Str., 
Fabrikſtr., Feldſtr., 


Wahlberechtigte 


4 


5. 


zu. 


6. 


2. Wahlbezirk. 


Eibenberger Str., 
Hauptſtr. Nr. 68, 


Stimmen 
uber- 
haupt 


La 
[E 


Bran: 


116 - 
Betreff Wahlberechtigte = 
[Erklärung mit men 
der 1 | 9 | 8 | über. 
Ab’ürzungen FM haupt 
Seite 2 vben Stimmen 


e 


|: 4. 5. 6. 
Markersdorf b. Chemnitz. 

W p" 204 108351 261 313 629 

W 190 10033] 22 345] 577 


30. und 31. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte I 
(Erklärung mit Stimmen 
Abturzn 1 | 2 das] a i 

ürzungen , haupt 
Eeite 2 oben Stimmen 


1. | ° 


Wahlbezirk. 
Brand-Kat.⸗Nr. 51—-119 B, 239, 240, 243, 244, 
ferner die Waldarbeiterhäuſer Nr. 112 B und 
112€ im Rabenſteiner Staatsforſtrevier. 


Grüna b. Chemnitz. — 2. 


W xs 3061 150251 655 546 941 
B.. 2711 129123] 60 483 835 
AL us 14 33| 8] 51 96 288 
IN a 8 101 3 2 23 45 
Sooo ECT 95 | 11 64 359 491 


W .. 27 on 5/ dj mg 
d hs 233 5 8 5, 1 77 
NW. 5 17 AN E 
Se, — | as] alal a a 


Kändler u. 2 f. G. (Rgtr. Kändler u. Limbach). 


W 1911 1261251 46 3881 702 
f ia 158 10823] 32 321] 571 
X9. ....| ai 13 e| 13] 10 104 
EE = 112 al 71 224 
Soz. . . . 149] 94115] 154 273] 442 


Mittelbach b. Chemnitz. 
W.. . . . 264 16418 52 498 854 


NL. ee 210 129,14 441 397 656 
NS 15 227 36 80 224 
NF aaa. 6| 12 3 Al 25 55 
Soz. 186 93 4 4| 287 400 
ae) 5 > 2 
Mittelfrohna u. ſ. G. 
W.. 1641 104417 26 || 311 527 
Nc ahis 144 19115 211 259 431 
YQ. .... 19 2510 19 13 175 
EES 4 413} 1l 12 25 
Soz.. . . 121] 49] 2 | 1| 1⁄3] 229 
Niederfrohna mit Jahnshorn u. f. G. 
W Z hua 93 10112 300 205 389 
W 69 39] 4 16 || 128 223 
N. 8 7 3| 13 31 83 
. 2 2— 2 6 14 
Soz. . 591 30111 1] al 1% 


Oberfrohna. — 1. Wahlbezirk. 
Bergſtr., Feldſtr., Hauptſtr. Nr. 35—16u, 
Heinrichſtr., Karlſtr., Limbacher Str., Nordſtr., 
Promenadenweg, Reinholdſtr., Wolkenburger 


Straße. 
> em 3151 170148 SS 6211 1151 
W 261 | 14047] 81| 5294 1006 
NL. .... 14 62131 121 209 549 
55 10 3 2 30 181 3 
Soz. . q 207] 7514 4| 3001 415 


Oberfrohna. — 2. Wahlbezirk. 
Hauptſtr. Nr. 1—34, Oſtſtr., Schröderſtr., 
Schützenpl., Waldenburger Str. 


W. ͥ⁊ 155 8030 491 314 601 
N 133 6927 41 270 516 
WA .... 20 2517 38100 213 
FN 31 — 1 1 5 10 
Soz. f 110 431 9 21 164 23] 
Pleißa. 
W rt 2571 146134 45 482 831 
W 218 114/26 35 393 664 
NS 11 13/11 27 2 178 
ES ees zl 868 4f 27] o 
Cog... 197 92] 7 4|| 300 HE 


Noch Überſicht 6. 117 31 u. 32. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte ; Betreff Wahlberechtigte 
d mit 9 Erklärung Wit ne (C o Mili ait Stinm Ge 
et ç er e er er · 
Abkü 112413164 zuſ. Serin: 1 | ° |s] 4 auf. : 1 |2 |s| 4 
Seite 2 oben) Stimmen Mr adn Stimmen pauper en Stimmen paupt 
| 4 | 1. 2. 3. 4.5. 6 | s 
Rabenſtein. — 1. Wahlbezirk. Amtsh. Flöha. Eppendorf. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗ —68 9 y 5— . | K 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 1 SCH 2. A, Nr. 15—41 Altenhain b. Frankenberg. | Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1115. u 
nm... 263 129/24] 64 480 849 W. 53| 19] 5| 10 87] 146 W. nen E Geh e a 
. 242 111023 57 433| 761 |y | s| E sf aj Dew (E. Kail sau x bod Reo 
qa 2 : al 223 |” (E. 6| 1714 6| 128 2. .| 194| 8124] 64 363] 684 
N .... 111 20| 8| 37; 76 223 4 9| 76 t 1 
x » S : „K. H. 2 313 7 15 45 K. H. ... 6 10] 3|] 15 34 95 
Fr. mn ( 8 2 12 20 77 H 54 44 16 41 155 354 
Soz.. 224) 813 8 825] miss [H.| 5| nl 2 net | š a H 
D "(E ol 6| 3| 6| aal 54 Ep as. A KEE 455 
Rabenſtein. — 2. Wahlbezirk. H. 40 gu pues 49 58 | So [H. | 137| 281 3 51173] 222 
Brand-Kat.⸗Nr. 1—14 u. 42—156 Abt. B. Soz. m 37|] 11] í| — 49 62 $ E. 156] 351 5 8; 1841 253 
Ren 192 | 111/25] 43 || 371] 661 . | 
W. ..... 165 90|22| 301 3171] 571 Auerswalde u. ſ. G. Eppendorf. — 2. Wahlbezirk. 
RLU . 11 1075| 221 48] 134 W 1611 1131261 5611 356 689 Brd.⸗Kat.⸗Nr. 116—228. 
I IN MI E e E 137 s9|21| 41| 291 | 554 W... 269 1 106,37, 54 466] 808 
Soz.. . . 141] 75110] 512311 341 [ (E. .[ 8] 829] 39 2788 515 B. [H. .| 238 8628 A 396] 670 
Reichenbrand u. Waldwärterei (Beſtandteil] K. H. ... x. a A 281 55] 166 (AE. . 241| 9o0|39| sol 411]. 711 
des ſ. G. Staatsforſtrevier Rabenſtein). NL. m 22 20| 9| H| 65 145 K. H. . 8 6 a 1: 31 So 
d ponds 375 19942] 82 6981 1227 E. 22| 27|13| 33 95] 247 | Rg, P 65| 48|24| 29166] 349 
ME 337| 165|34| 69; 605 1045 Soz Ke 107 58| 4|. 2j Ie]. 243 E. | 7o| 57|29| 45% 201] 45! 
wu 31 3015] 48124] 325 K sol See ala Sir [ie q dem OPI l. 198] 234 
k HEP 3 8| 3| 7| 21 56 — — UAE Tri 33) 1 4 2091 256 
Co; 302| 127116] 13 458] 656 Börnichen b. Grünhainichen. l 
ix ALICIA Nd Es c 1381 691231 30% 260 465 Erd mannsdorf u. f. G. 
" Röhrsdorf b. Chemmib. . Je E .| 98| 4715] 23 183 | 329 W 1791 86114] 35| 2111 533 
ticas 312 183 53 | 634 1181 ` | F. 102 47160 241 189 349 H. .] 170 711141 331 288 486 
S. — 251 142/46] 69 508 949 K. H. 7 7| 7 9i 30 78 B. E. 167 75|14]| 31 2871 483 
19. 6] 4524 55170 48 J. [H.] 20] 20| 8| 13 61] 136 K. H.... 1| 5. 15 23) 77 
Fr 2 3| 9| 4| 1 42 |" [ E. 24 20|16| zel 8 192 yg [H. 42| 939|10| 14 951 186 
Soz. . . . . 199] 93|17| oi 318] 472 85 GG 70 30]—]| 15 af 114, Zn 49| 36|13| 28] 126] 272 
| Siegmar. Soz. (E. | 7] all 310% ns! zo, | 126] 3e 2f 3| 108] 25 
W. | 236 1160] 95] 508 27 e : EC NEC . | 117] 391 11 34 160] 270 
. See 105 2 SH me p Borſtendorf u. ſ. G. (Staatsforſtrevier). S gi 
NV. . . 301 3426] 71161] 460 13-...... 3181 122/39] 625411 927 Falkenau b. Auguſtusburg. 
Fr 6 3l 5|] ol au 513 i 275 9436 56 461] 795 Ww 2241 951221 3511 3761 650 
S3 . 176 64121 8 269] 399 |" LE. 278 9734] 52 4660| 802 | y [H. . 203] 8222] 34[ 341] 569 
pe I i : SH. ues 15| 10| 8| 27 607 167 “YE. . 198] Sifar] 331 3331 555 
Wittgensdorf b. Limbach. — 1. Wahlbezirk. Ne. [H.| 72 3424] 27 157| 320 K. H. ... 3 1163 5 21 34 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 1 (Rittergutsbezirk) bis 111 B. | NL. E. 80 3929] 57 [205] 473 H.] 60] 4917] 28154] 321 
o dee 296] 149 [42| 69 552 988 | _ H. 188 1814 2i| 242 304 NL. n" 47 451 17]. 31|| 140 312 
„ 257 1225] 54 468] 822 EX 1961 sl sl — || 258] 325 H. [140] 32) 2|. 1] 175] 214 
N 17 29116 46108 297 | ` à I Soz Ke 150 361 4 2| 192 242 
I 5 71 — 214 27 Braunsdorf im Zichepautal. i ` 
Soz.... . 234] 861191. 6 3451] 187 W 25 16] 514 112 Flöha. — 1. Wahlbezirk. 


16 || AS] 109 Chemnitzer Str., Bergſtr., Dresdener Str., Haus- 


711 3 
Wittgensdorfb. Limbach. — 2. Wahlbezirk. B. I 22 113 Ñ Aue 
7| 3| nuj 41 87 dorfer Str., Turnerſtr., Lärchenſtr., König— 
1 H 
2 
3 


Brand⸗Kat.⸗Nr. 112—242 u. Ortsteil Murſchnitz. 


W.. 276 1881391 631 5661 1021 K. H. » 5| — 81 14 40 | Albert-Str. von der Dresdener Str. bis zum 

B . 228 143 30] 56 457] 828 ¡yo T 8| 6|2| 8) 24] 58 Mühlgraben, Bergmannsſteig. 
NL. 14] 3617 48115] 329 E. 10 7 10 30 73 38....... 1191 691201 341 242) 453 
A 7 712 — 16 227 Soz. (E. 9| 1 end E H js [U. . 110 6018 34 2221 420 
Soz.. | 2061 100111 Gu 323 463 E. E eee ro W u 5 59 | 17 3? 213 qoi 
—VBiúftenbrand. Dittersbach b. Frankenberg u. 24. G. (Rgt. u. SOME H. a e > 2: 105 231 
W. 203“ 9537] Al 389| 720 Staatsforſtrevier Frankenberg). N. IE j : oe D 
8 174| 77/29) 441 324| 591 W.. 52| 3315] 25 125] 263 H. 4| Bla) "Zu 115 
xe ꝗ ꝗ :. | 2020 3 al 2 „ (. 39| 25/12] 24 103| 227 Soz. E. D mc dom b Mec 
85 m m x 5 a SC ' (E. I ui 25| 9| 23] ror] 213 9 5 3 

E E O rl Flöha. — 2. Wahlbezirk. 
NL s AE pM E e König⸗Albert⸗Str. vom Mühlgraben bis zur 

.. . e > E. - 6 zy stt. 
32. ländlicher Wahlkreis. so [H 300 62 Zeil 30 | Bismardfte., Wehrſtr., Wilhelmſtr., Carolaſtr., 
: Soz. | E: gl. 6 ^. Poſtſtr., Karlſtr., Bismarckſtr., Bahnhofſtr., 
Amtsh. Chemnitz. E 37 "M E 57 Obergüterbahnhofſtr., Waldſtr., Mittelſtr., 
Euba. Dorfſchellenberg. ö Dammſtr. 

8 172 89121 50 323 586 ) W — 106 6013] 34 213 401 | WWW. 219 94|44| 73 430 831 
9 (E 153] 68/11] 411 273 486 $ [x . 93 4810] 32]| 1831 347 B H. .| 199| 84141] 72] 396 778 
IE. .| 138 Gel 9| 25|| 237 395 "IE. 89 44| 8 241 165 297 "JE. .] 202 8840] 70 400 778 
H. zs 21 111 4| 37 73 203 K. H. ... 9 8| 2] 20 39 111 | K. H. 2 4| 3| 21 30 103 
N E 8 12] 2 4 26 54 qe H. 15 12} 5] 10 42 94 RO H. 78| 61/31] 47 217 481 
E, 12 14| 2| 18 46 118 IE. 18 1446 23 61 156 IE. 81 65 331 62 241 55% 
Soz E 124| 44| 5| — 173 227 So E 69| 28 3 1| 101] 138 | - | 115 191 7 3| 144] 186 
IE. 123 511 5 1 180 244 ô- | E. 71 301 2 11 104 141 SP | g. 120| 231 6 s| 1541 204 


Noch Üherficht 6 


Betreff Wahlberechtigte MN 
Ans mit ess Es 
er | ° |s] 4 | at. j 
en] See > 
1. 2. 3. 4. 5. 6 - 
Garnsdorf. 
ä 861 5520] 27 1881 364 
pH. . 65] 35|14| 17| 134 248 
IF, 65| 44|13| 20 145] 275 
&. H. ... 6 5j 8| 15| 34 100 
N (H. 7 121 4 2| 25 51 
wet E. 14 17 | 11 18 6o 153 
So I 55 18] 2| — 75 97 
GIE $4 27| 2 I 84 118 
Grünberg b. Auguſtusburg. 
W 69 Ant 901 150 141 252 
B (H 62 41| 9| 15 127 331 
um e 61 41] o| 11 122 214 
Ñ o sa 1 6] 5 9 21 64 
y (E. 324 301 4 6 72 128 
i E. 28 3319| II 81 165 
Sas IE 29 4[—| — 33 37 
E 334 71—1 — 40 47 
Grünhainichen. 
W 2171 109/35] 71/0 432 824 
y e 183] 86133] 61 363] 698 
“NE. .[ 191 93134] 68|| 386 751 
K. H. ... d 8| 5| 16] 36 102 
NA n 67 4925 40| 181 400 
“BD 71 $4|31] 61|| 217 516 
So Ge 109 28 2 2141 179 
Soz. E. 117 381 2 5 162 219 
Gückelsberg. 

a 79 30, 4] 131 126 203 
S Ke : 12 | 27| 4| 131 116 190 
E. 70 2841 vol 114 186 
. 1 — — 7 8 29 
X E 16 131 3 o| 37 71 
IE. 13 12] 3| 12 4° 94 
en: (H. 55 14| 1 1 11 90 
0 E. 571 16] 1] — = 92 
Gunnersdorf. 

W 57 271 9} 24 117 234 
B E š 45 19 7 24 95 200 
N 444 22| 6| 20] 92 186 
S H. ... 4 3| 3| 11 21 63 
NA Io 3 Di 3| 13 24 74 
IE. 4 106 s| 19] 38 115 
zo E 38 11| 1| — 50 63 
Soz. E. 4ol 12] 1] — 53 67 
Hausdorf b. Frankenberg. 
N 23] 20] 4| 15 62 135 
qi T i 18 15} 4| 13 50 112 
E. . 16| 17| 3] ol 45 95 
. 4 3| 3| 12 22 67 
ya JH. 2 4| 1| — 7 13 
Er | E. 4 7| 2 8| 21 56 

H. 12 8|— 1 | 32 
< | E. 12 1011 , 39 
Hennersdorf b. Auguſtusburg u. ſ. G. 
(Staatsforſtrevier Auguſtusburg). 
W... 5342274 4| 14 99 176 
H (H. . 43| 20| 4| 11 18 139 
QE 47 22| 3| ml Sei 152 
K. H. 1 1| 1| — 3 6 
N Es 6 2| 3| 11 22 63 
IE 9 lo| 2] 13 34 87 
Sa, [H. 35 17— — | 3 69 
Soz. LE. 381 12) 11 — | gi 65 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit 

der 
Abfürzungenſ 1 | z Isla auf. 
Ceite 2 oben. Stimmen | 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 

Seite 2 oben 


32. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 
mit 
2131 4 

Stimmen 


Stimmen 


zuj. 


uber 
haupt 


. 
W deu 581 38 [13] 17 126 
Y [i 51 3412] 15 112 
IE. 50 3113 15 111 
K. H.. 5 4| 2 8 19 
Q | 27 23] 8 7 65 
L. l E 26| 2710 al 76 
Ev. IH. 18 6 2| — 26 
Suda 23 41 31 — 30 

Irbersdorf. 
W ͤ —rĩ 28 19( 11 17 65 
B Ve ; 25 16| 1| 15 57 
IE. 26 14| ı| 16 57 
$. H... 3 3|— 7 13 
H. 9 1| 1 7 24 

Q 

NL. . 10 811 1 5 34 
Soz. H. 13 6|— 1 20 
Soz. E. 16 61 — I zs 


Kunnersdorf b. Auguftusburg 


W — 364 22] 71 120 77 
B H. . 35 19| *| 11 12 
ILE. 30 21] s| 10] 66 
K. H. 3 2| 1 3 9 
H. 1 91 4 Hi 28 
NL. | 2. 6 Io] 3 9 28 
= = 25 8| 21 — 35 
Soz. E. 241 111 2 116 38 
Leubsdorf. 
W aysaq 258 | 116/29] 78] 511 
a E. 248] 94123] 690 434 
IE. . 248 971763423 
K. H. 19 2210] 42| 93 
N | H. 41 30| 9| 20 100 
CAE 54| so|15| pu 175 
So . 188] 41 4 6|| 339 
08. E. 191 46] 2 7 246 
Lichtenwalde u. ſ. G. (ohne Vorwerk Nieder- 
lichtenau). 
WW eg 131 28| 7 11 119 
3 E i 70 27| 7 10j 114 
“LEE. 22 70 27| 6 8| irr 
y oss 2 1| 3| 4 10 
| H. 14 91 2 5 30 
aa 
; f 7 
= [E 54 19) 2 I 76 
Marbach b. Auguſtusburg. 
W 1501 55121 24| 241 
H. . 139 4910] 21 219 
IE. 141 4710] 20 218 
K H.. 2 2— 13 17 
X H. 16] 20110 «|| 93 
m LE, 18 2ılıo| 18 67 
Soz. IH. | 121 27 |— l| 149 
Soz. E. | 1221 26 — 2| Iso 
Merzdorf b. Frankenberg. 
W ͤ vus 581 31] Au 17 100 
3 m 54] 27| 3| 16110 
IE. 53 29 2| 14 98 
y. H. .. 4 2|— 713 
H 3 51 3 Hu 19 
NL E 7 9| 2| 12 | 30 
EN 17 20|— 1 | 68 
Soz. J 45] 20 — 2j 67 


3. 4. 
Metzdorf. 
W 281 15 5 5 53 
y P 24| 12| 5 5 46 
> E, 26 13| 5 5 49 
K. H. — 1| 2 4 7 
2 2 
„ 
z H. 12 5 — — 17 
SF: | E 17 sl— | — 22 
Mühlbach b. Frankenberg. 
W 681 271 6| H| 142 
B H. . 52] 21433 110 
"IE . 49 15 3| 22 89 
8 JT. 2. 19| 10| 3| 32| 64 
H. 7 21 1 11 
NL. E. 20 44 3| 19 46 
zœ [H 26 9|—| — 35 
Neudörfhen b. Frankenberg. 
W 16 151 4] 10] An 
Y H. 13| 13| 4 7 37 
IE. 14 12| 3 9 38 
K. H.... 1 9| 1 6 13 
N H 6 6| 3 1 16 
NL. P 6 10| 3 9| 28 
~ H. 6 2I—| — 5 
Soz. . 7 3 Š 


93 
83 
87 
24 
33 
$1 
22 
27 


304 
238 
176 
176 
18 
113 
34 
51 


98 
79 
83 
35 
31 


I 
10 


11 


Niederlichtenau b. Frankenberg u. Vorwerk 
(Beſtandteil des ſ. G. Rgt. Lichtenwalde). 


217 


175 


173 
146 


149 
6 
92 


94 
47 


54 


W q 1021 631171 35 
B H 88| 56112] 29 
"IK - 91 571 9| 22 
MH. 22: 2 2| 6| 17 
H. 16| 23| 5| 11 
NL. E. 20 19| 6| 20 
H. 70 30] 1 l|. 
Soz. E. 71 36| 2| — | 
Niederwieſa. 
W 184 78124 | 54 
B H. . 170| 68123] 52 
"JE. . 160| 63|22| 48 
K. H. 7 5| 1| 12 
H. 34| 27|18] 37 
L. (E. 27 2516 47 
- H. | 128| 36| 4 2 
04.1 E. 132 371 5 I 
Oberlichtenau b. Frankenberg. 
W arque 81 3818] 36 
B H. 69 3016] 31 
"CR + 70 3016 33 
Sul s 1 1|— 4 
H. 32 1816] 26 
NL. [E 31 191144 30 
H. 35 11|— 1 
PIE 38 11] 2 3 
Oberwieſa. 
W ͤ Nc 166] 7919] 44 
3 55 149 6617 36 
ME ISI 62|18| 39 
K. H. 5 3| 3| 12 
24| 22| 8| 21 
RL. | 29 22 | 11] 38 
So 1200 42 6 2 
STE 122 | 401 7 1 


| 


319 
302 
320 

92 
121 

156 
137 
149 


Noch überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit . 
der . 
Abkürzungen, | 7 (ai: auf. Haupt 
Zeite 2 oben) Stimmen 


1 1 2. | s 4. 5.6. | 7 
Ortelsdorf 
Jm 12 6| 2 8 28 62 
y | H.. 11 5| 1 6 23 48 
E 10 4| 1 5 20 41 
x. H. ... — 9 b oec 5. 7 94 
N (H. 2 — 1 1i 4 9 
WC 
= | H. 9 3 — — 12 15 
= $ E. 7 2| i| — IO 


Plaue-Bernsdorf. — 1. Wahlbezirk. 


Ortsteil rechts der Zſchopau (Brd.-Kat.⸗Nr. 


1—13 B des Ortsteils Plaue). 


W 105 3526] 33 1991 2355 
SS Ir 96] 3226] 298 183] 354 
E. .| 92 30 [25] 29176] 343 

R. H. ... 5 5 5 12| 27 18 
N E. 37 18818] 17] 90] 195 
E. 27 18 |[21:| 26] 102 240 

Su 155 54 9 3| — 66 81 
e 55 1113 2| 71 94 

Plaue⸗Bernsdorf. — 2. Wahlbezirk. 


Ortsteil links der Zſchopau einschl. Ortsteil 
Berndorf (Brd.⸗Kat.⸗Nr. 14—42 von Plaue u. 
1—18 von Bernsdorf). 


W 1421 60141 14 2301 360 
a (E. 137 57114] 14 222] 349 
ILE. .] 140 57114 14|| 225 352 
K. H. ... 2 2— — 4 6 
qe H. 75 44[|14]| 11j| 144] 249 
~ | E. 69 48|13| 13143 256 
>, (e 60] 11|— 3| 74 94 
ro E. 71 9| 1 1 82 96 
Sachſenburg u. 2 f. G. (Kammergut u. 
Landesanſtalten Sachſenburg). 
W 661 4513] 30] 1541 315 
y H. . 55 40112] 26| 133] 275 
` IE. . $4| 42|10| 23129 260 
K. H. 7 71 4 9 27 69 
N (E. 26| 19] 7| 16 68] 149 
= TE. 27 28| o| 23 87 202 
So H. 22] 13| 1| — 36 51 
Soz. E. 27 144114 — 42 58 
Waldkirchen b. Zichopau. 
8 175 9413] 44 3261 578 
" [ H. . 145| 66111] 411 263| 474 
"UAE .| 152| 75|12| 37| 276] 486 
S HS 25% 12 7| 1| 39] 49 145 
NQ 1 25 41 229 11 83] 156 
IE. 43 32|11| 3o|| 116] 260 
So I 901 37| 1| — | 128] 167 
ONE. | 108 431 1 Pu 15721 217 
Amtsh. Freiberg. 
Großwaltersdorf. 
SE e 105] 62117] 47|| 231 468 
3. E. à "i 3911] 27| 134] 276 
de A 2| 41|:5]| 2ol 147] 30 
S UH ous 2 3|— 611 33 
Ma lx 38| 31| 91 21 997 211 
MA do 2 6 
7| 34410 2 97| 229 
Soz. | H. 17 5| 1| — 23 30 
E d 351 61 51 3 349]. 7 


119 i 
Betreff Wahüberechtigte P 
Erklärung mit nad 
bet e er · 
e 1 | 2 | $ | zuſ. 
b! 
L "enee — 
1. 2.3. 1. 5. 6. [. 
Kleinhartmannsdorf. 
W 44 36120] 410 141 340 
a H. 34| 20110] 24 781 190 
(AE . 33] 304] 36] 113 | 279 
K. H. 2 l| 4 1 17 50 
NE H. 9 16| 4| 14 43 109 
IE. 14 EC 35 88] 244 
Sus Ke 13| — 2 3 15 31 
AA E. 19 3l 2 I 25 35 


haus Franzenshöhe (Beſtandteil des ſ. G. Staats— 


W. 134] 591 61 26] 2251 374 
B P 1115 425 21 183] 298 
"uoo EE 43] 4] 24] 195 318 
o T š 4 10| 5| Ich 36 107 
onte d (SE IO 13| 4| 24 51 144 
NL. H. 1 5 — 3 9 23 
E H. | 110] 27|— 1| 138 168 
303: [y 1144 3ol—1 — || 144 174 
Amtsh. Chemnitz. 
Kemtau. 
W ris 74 53 3 9139 225 
ai n à 66 45] 2 11 123 196 
"IE 66 43] 2 8 || 119 190 
" P 2 71 1 5 15 39 
TE 5 11] 2 7 25 61 
NL. H. 3 10| 1 1 15 30 
= H 60] 30|— 1 91 124 
= E 60 311 — I 92 126 
Amtsh. Flöha. 
Dittersdorf b. Chemnitz u. 2 f. G. (Allodialgut 
u. Staatsforſtrevier). 
W S sa 238] 1281181 49 4331 744 
3 | H. .| 210| 10315 38 3661 613 
“AE. . 204 10816] 42370 636 
d [x : 5 3| 3| 21 32 104 
EUR do 15 32171 39 93 256 
NL. H. . 17 311 3] 15 66 148 
~ H. | 188] 697 1j 2651 351 
ro E 187 y 7 3|| 271 368 
Dittmannsdorf b. Zſchopau. 
W ͤ — 63] 39" 3| 31 136 274 
B Ver 54 28| 2| 24 1081 212 
“AWE - a 53 272 23|| 105 205 
Q e E 4 6|—]| 18]| 28 88 
COPIES vs 10 10 — 22 42 118 
NL. H. 5 6|— 6 17 41 
= 1055 14 16| 3| — 62 82 
bL | E. 41 I2] 2 116 61 85 
Gornau. 
Wrasses 176 711144 30| 291 480 
a Wé 152 55 9| 22| 2381 377 
IE. 155 5210 23|| 240 381 
K m 1 5| 2| 11 19 61 
UE. 4 9| 7| !s| 35] 103 
NL. H. 3 6| 4 6 19 51 
- 148 44] 3 5 200 265 
en E sol 431 31 an 2041 277 


33. 


ländlicher Wahlkreis. 


Amtsh. Annaberg. 
Neundorf b. Annaberg u. ſ. G. jowie Gaſt⸗ 


forſtrevier Thum). 


32. und 33. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte ét 
Erklärung mit ; RR | 
der 9 uber. 
Abkürzungen] 7 | E Isla jul. idum: 

Seite 2 oben Stimmen 


1 2 | 3 4. 5 ! 6 | © 
Hohndorf b. Zſchopau. 
N 591 281 11 13 101 110 
T H. 37 18 |— Hu 64 109 
i i 48 23] 1 13 85 149 
Q Ve ; 4 24 — 6 12 32 
la 6 5 1] to 22 $9 
MU. H. . 1 1|— 2 4 11 
E H. 31 15 — | — | 46 61 
SE $ 41 posee I 59 79 
Krumhermersdorf. 

Trenes 243] 157|17| b59]|| 4761 844 
B I H. .| 199| 107 |17 | 43 366] 636 
` | E. 198] 108 | ı5 | 45|| 366] 639 
" | H. 19] 21] 8| 37| 85| 233 
I. 20 278 41 96 262 
L. H. 7 6| 3 Au 19 Ju 
PH H. | 172 181 6 311 259] 358 
e n 175 791 6l +, 264). 367 

Schlößchen-Porſchendorf u. ſ. G. 
W ͤ ids 92| 14110 41501 226 
y (. š 831 42] 9 4j 1381 210 
"E. $6 44| 9 4|| 143 217 
o Ve 134 22| 7 2| H St 
IE. 13 2318 4 48 99 
NL. H. 4 2| 1 2 9 19 
2 H 66 1711 — 84 103 
Sos. ( y 5 21161 | — 94 117 

Weißbach b. Zſchopau u. |. G 
W ER 200 11220] 40 3721 644 
3 ES 178] 94/16] 36| 324] 558 
IE. . f 181 96|15]| 331 325 550 
o ES 3 6|3| 25| 371 124 
"E... 12 ESCH 8| 31 66 190 
NL. H. 6 8| 4] 10 28 14 
> H 166| 78| 9 1|| 2541 353 
en E 168 | 8o| 7 CAE 355 
Witzſchdorf. 
W 1181 62/13 SCH 2221 397 
B | H. 109| 52110] 21, 193] 327 
E. . 105 47]ío] zech 187 129 
Q 5 i 9 9| 3| 18|| 39 108 
DER sa 14 10| 7| 22 $3 143 
NL. H. 10 5] 5 2 43 
Sö (. 90 37 2 1j 130] 174 
SIE. | oil 371 3f 3l 1341 136 
Amt3b. Marienberg. 
Drebach u. j. G. 
WWW 288] 165 140 | 80 573] 1058 
3 | H. . 230| 121/30] 60 441 802 
` | E. 249| 135|34| 65483] $881 
Q E 36| 51123] 55 165] 427 
“ Esas 48 57126 5801891 472 
NL. H... 7 6| 4 219. 39 
~ H. | 186] 63| 2] 3 254]. 330 
=: E. 201 781 8 > | 294 | 409 
.. Falkenbach. 

W 671 401 9, 20|| 136 254 
a T ç 54] 1915| 16 94] 171 
Eoi 51 22615 94 [75 
K H. . H 6| 2| 13| 29 78 
E. 10 12| 6| 15 [43 112 
NL. H. Hi 3,3 317 35 
S, JH. 38| 10|[—| — 48 | 58 
Se LE. 41 10 — | — sr]! 61 


Noch Überſicht 6. . 120 o 33. ländlicher Wahlkreis. 


Betre Betreff i , Betre ahlberechti 
a en 5 8 me at . "En SE 1 
der uber. der | uber der über- 
Abkürzungen | s |s| a || a Haupt Abkürzungen!  _? |s | e | ar. haupt Abkürzungen ! |3 [s] «|| si haupt 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 3 oben Stimmen | Seite 2 oben, Stimmen 


5. 


8. 


| 4. 5 | 


— —— — 


Forchheim b. Lengefeld u. 2 ſ. G. (Rgtr. Scharfenſtein u. ſ. G. 


Nieder- u. Oberforchheim). m ERE 44] 19| 2] 9 77 126 | W 1151 56, 8[ 12 1911 299 
W 77 98022 341] 231 475 E = 12| 1211 8| 631 101 M H 103] 468 8! 165 25] 
y [H. . 29] 58/14] 27 128] 295 [E 44] 1467 66] 10 W. E. . 104 47| ei 11168 26 

E 42 6115] 28146 321 vu e 4 4 |— 4^ 12 28 TE E 15 61 3 EU 97 48 
D H. š 17 39 7 22 TE 204 | ` E. I 3 Kees 5 9 27 | K. E. "T" 23 12 6 11 52 109 
“AE... 28 5112] 28119] 278 N. H. 3 — | 1 3 1 18 NL. H. 12] 111 4 5 82 66 
NL. H. 1| 14 3 DI 26 61 885 H 3⁵ 81 — UN 44 55 H. 76 239] 1| — II 106 137 
Cii (E. 8 5| 44 — 17 30 “LE 42 rr] 1 1 55 71 | Soz E. 81 388 116 181 
IE. I l 3| — zv A | ` 
I | + e d | S Lippersdorf u. ſ. G. | 
Geltargsmelbe b. Wolkenſtein. „ UL TR 81114 19 222 e Schönbrunn b. Wolkenſtein ſowie Eiſenbahn— 
W 57 261 6 a 1201 2351 B. m 28 M 4| 16 (2 152 haltepunkt Floßplatz, 3 Bahnwärterhäuſer u. 
B., PA 316 65 (2| 169; E. 38] 28 5| 24 92| 202 ehemaliges Kalkwerk Heidelbach (Beſtandteile 
: e 22 e. 5 : J 1 o KS . : 6| 3| 13| 29 90 des f. G. Staatsforſtrevier Rückerswalde). 
u. [E . HI 25 aal Ve aan lui 2 H| Ze X] 76] 3811 39 164] 3 
NV. H. 6| 2|1|—]| | 13 " 5| 10106 14 ml A ES P .| 58| 30| 9| 30 127] 265 
za JH. 9 21 113] 20 E 1% mäi ab 2f al 62 E. .| 63| 3°] 9| ah 136] 286 
JJ e m. „. H. . 17] 15 3/ 25 60 136 
Mittelſaida u. 2 f. G. (Rgt. Mittelſaida u. LE... 20 17| 8| 33 78 210 
Görsdorf Staatsforſtrevier Sayda). NL. H. 12 81 5 5j 30 63 
W 651 2710 36] 1351 293 W [ H 59] 57125) 21] 155] 328 Sos. (. seg ES SA e Së gi 
o E Y 49] 177 181 ai 17% g [H. 37] 358/20] 19 114] 249 1453 3 i E 
AE 56 15725 1053| 207 RE . eg 31 = 0 ES T 
K. E. 3 5 s 8 16 4^ K. a j 38 i 21 SE EG en Streckewalde. 
f S E M 5 75 
N. H. 9 zl lA ae] «e| i|2 —[ el 20 W. 724 38|11] 18j 139] 253 
ul x — 2 ul 5 a. [H || 3— — 10] 13 „ fH..| 57| 29] 9| 15 110 2% 
Soz. 2 2 DS Š eh Soz. (. 8 24 | IC I2 ` | E 52 2888 12100 180 
E. 4 6 6 $0 $3 H G n 8 3 30 
N * ` es el 

T TE Niederſaida. K. | ) > T 

Grießbach b. Wolkenſtein. e Se ! See M E Se = i: 7 É 5 110 
W A 87 53 4| 28172 Mi. PEE E E Se ; a nic E ; ice Se 

H. 21 158 16 60 139 | H 15 9|— 27 30 
B (E. V . E 22| 21| 6| 16 S 140 8 20 11111 — I š 
E: 83 44| 2] 22151 265 S 1 S à 33 un P is a à 
H > e - 5 - HS s 4 2| 4| 10 23 66 
ES os alu | rú K. (E.. Nol NM fl o | 
scu LU T GE Sech: Ze E, äer eol wp pep o0 Venusberg mit Wiltzſch u. |. G. 
. H. ' 3 5 ; 
co H. 68] |) 9] 12 Soz. (k. I 192 10410 31] 337] 554 
“LE | v3] 2% — “2 rof 130 : o UNUS Oh Fin E .| 153] se| 8| 28| 275] 461 
Oberſaida. (AE 169] 9210 271 297] 480 
Ge ee W.. 24 ate JJ e E P. 
> ..... 300 140122] 85]|| 547] 986 H. 12 14112] 19 57 152 Gs 35 Sch ef 405 233 
H. . 235 11218 81 446) 837 Bir ¿ ¡MY H. 30] 35| 4| 16 85 1% 
B. | : 1 E. 16 1512 21 64 166 114 4113 — 158 205 
E 60 6 „ Sol % bel .| 5] am 16] % 117 Se Ae: SE ME 
K. [H. . 69| 54/14] 75 212] 519 K. E. 7 1010 20 a4] 137 130 531 31 — ||! 245 
t ue e 52 13 71 % 514 NLH.. 1 1— 216 4 11 
„11. = [ — H. 66 4| 2|] af 13] 24 | ! 
Soz E 160] 511 4 41 2251 302 Soz. | yy 8 Se : is 26 Wernsdorf b. Lengefeld. 
IE. 1% 66131 8i 277]. 376: i W.. 651 3314] 8 1201 205 
Po tau. B. [H. .] 38] 24) 8| 7 77 135 
Haſelbach (Neu-, Nieder-, Ober⸗). W 2141 99/3771 31 381 647 "EE s 32] 2011 7| 70 133 
W 52 4013] 14 119 224 $ H. .| 146 4125| 241 269 465 K H. . 3 4| 1| — 8 14 
B H. 27 1718 9, 61 121 IE. . . 168| 81 |24| 27|| 300 5 10 bi s- 16 17 | 10 7 50 108 
“UB: a 28| 27|11] n| 77 159 H. 144 8 | 9| 15 46] 117 NL. H. .f 28] 197 7| 611 115 
e ER 4| 52] sl 19] 52 K. E.. . 25l 255] 29] al 224 [i 7 ıl-I—-| sal a 
uU o| 611 33 7; N. H. .| 16| 1710 9| 52] 116 S3. E. 151 3lıl 19 24 
NL. H. 743 1 15] 286 > (H. | 116| 466 — 168] 228 
So [s 16 8| 3| — 21 det PEE 143 56| 8 ı|| 208 283 
SE 21 181 sl — 44 72 Wünſchendorf b. Lengefeld mit Stolzenhain 
l | Reifland. u. 2 LO. (Rgtr. Rauenſtein u. Wünjchendori), 
Hilmersdorf u. ſ. G. E MR 73 5017 1911 159] 300 Neunzehnhain. 
n 82| 5611 37 1861 37 J (H. . 37 29 12 19 97 207 [W....... 129} 7016 20 2351 39 
8 H. 55 351 9| 27129 266 IE. 56 36|15| 19|| 126 249 | 9 m : 96 43113] 151 167 281 
"TE. 62| 46| o| 21| 138 265 K e : 25 25 10 16, 76 169 "a E .] 102 5212 17 183 310 
à [i 4 4| 6| 19| 33| 106 * LE... 36 3112 19 98 210 f Ee 23 13] 7 9| 521 106 
“LE; 5 3| 4| 16 28 87 NL. H. 9 — — 3 121 21 E. 32 20| 8| 16 76 160 
NL. H. — |— 3 6 15 So H. 3 4| 1| — 8 14 | NY. H. 16 124 2 5 35 66 
Soz. [B 18| 31| 3| 5 90 145 à E. 19 s|2l-| 26] ssl, H 57| 18| 4| 1 sol 109 
SIE 571 42] 4 4 107 1 PI — [I 1 3 Soz. E 70 3114 1|| 106 148 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 
Kung mit es > 
er uber- 
Abkürzungen | : | : | í auf. haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


5. 


| 4. . 
34. ländlicher Wahlkreis. | 


| 


Betreff Wahlberechtigte e 
8 mit | SE 
et . 
Abrürzungen| ! | " (al: su ] haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


i e 
. (d 4. S 


34. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
rung mit ride 
e r; 
Abkürzungen ' | 3 Isla pauni 
Seite 2 oben Stimnten 


Geyersdorf. Wieja D. M — 2. Wahlbezirk. 
38....... | 1644 100 113 [| 19] 296] 479 Ortsteil (Schulbezirk) Wieſenbad. 
Amtsh. Annaberg. , , : 
A | b 8 B. E. + 1301 611 9 1011-2151 989 8... 57| 19] 9] 12 [| 971 170 
Arnsfeld mit p und Cher: ac GE 133 de 5 . E 3 E. P .1 52| 18| 8] 12| 90] 160 
haar. W E í „ 51 19 S| 11 89 157 
W 149] 107 20 41 3171 587 Fr. [poc] 18) J 3 3 2 . Hai 3| 5 
a [H. .] 98] 7315] 28 214| 401 ee E MP gr E 144 98 12 43| 104 

IE. . 119 8414 33 (2501 461 Soz. x lÚ 39] 1| — 150] 191 “JE. 19| c| 8| rrj 48 107 
K. H.. — 7| 1| 12 20 65 E. | 1061 411 3] — I 1501 197 | Sos 12 35 9— — | 4 53 
dr. E. 9 x 1 934 de Kleinrückerswalde. | IE. 32 N 41 50 

«e| EA 1822 32] 138 W.. 4187 8825 30 330] 558 
Soz. H. | 99 Ps e k 2 2 » H mol 65 28 27 2611 456 Amtsh. Marienberg. 
^ I. 160 6825 29 282] 487 
Bärenſtein b. Annaberg. — 1. Wahlbezirk. st. Se da 5 1 2 Se = Wniprung, Grundbau: 
Ortsteil Mittelbärenſtein: Oberwieſenthaler Fr. (E. a 36114] 231 106 239 WW. 104 541271 4611 931 477 
Str.“ Annaberger Str., Grenzſtr., Bahnhofſtr., H " dd MOS ET. 0 EI 192 70 3613] 34 153] 317 
Talſtr., Fichtnergaſſe, Am Graben, Markt. Soz. : 11: 2865 2| Hs] 192 | "YE. . 76| 34|10| 22] 142] 262 
W 167 127124] 398 3671 689 E nid 261 31 20 i3 181 K. H. .... 5 Ion 221 53| 153 
a 1 122 981221 45287 564 Königswalde i. Erzgeb. u. ſ. G. (erter Fr. ES 1 5 2 7 21 51 
IE. 132| 9923 46 300] 583 Annaberger Ratswald). | E. O Aal. e 239 97 
L. H. .] 12 5] 4] 7 ?s| 62 W. 302 13% 0 67] 6357 1072 Soz. (I. ce V 
r. 88) sm] sel 102 | 560 1, 'Uõ M : POL RN 
bs 51 58231 4 178 420 "AE. . 285] 13927] 55 o6 864 
So; [E 72 311—| — | 106| 140 “ÑO ll s; 18 al 4| 38 68 198 Blumenau. 

“AE 791 Hill i ref 161 el 788 33|16| 734 1544 260 w 1111 35 61 26] 1781 303 
Bärenſtein b. Annaberg. 2. Wahlbezirk. 115 l EN CR - e 310 Se B. Lis RF 
Ortsteil Kühberg: Annaberger Str., Talſtr., Soz. [ E: 188 „ es CAE. 8o 9 3 15 117 187 
Königswalder Str. mit Verbindungswegen. | M dE tcr : à e Sek 52 2: 
N . 77 39] 5| 5 119] 176 Milde nau. Fr. (kl.. „% 5 JE UN. 
a IH. . 57] 25 3 31 ss| 128 | S...... 277 1211231 110 531] 1028 E . 11 9 E E. 24 
8. (E. es 24 2 Al ai 133 8 E 304| 6812 51[ 335| 580 Soz. E. E rrer e 
K. H. 11 — id s 2 4 IE. 220 8111 71 I 24 1 9 Vë E 3 s HE 

H 9 2 TEE! l >| í 11 5 
Fr. E.“ "i 5 x 3 S x ME Š r $ 33 17 -| aal ou 2 Boden b. Wolkenſtein mit Schindelbach. 
Zo H. 36 TU 1 | — 46 56 Ir. (h. : 38 21116 63128 380 W so es 37 171 3 3 60 92 
TE 42 rı |--— | -— 53 64 Soz . 170 511 3 Du 230 305 de n 19 101 3 3; 35 60 
REN Š , JE. 181 69 3 Sir 251 338 |" LE. 23 7] 3 I| 34 50 
en 1 "m Í ma E buses — | — — 1 | 4 K. H. 8 5 3 218 35 
Sic erwieſenthaler Str., Neu- SA TET | H. 2 3|— 11 6 12 
dorfer Str., Drechsler-Fichte-Str., Hengſtberg | T SD t. 5 u. ſ. G. | Fr. Is 6 al 2 I | S 22 
u. Seitenwege. E A 72 37 1181 261 153 304 H. 8 2— 1 10 1? 
8... J 180] nm 10 2051 4% B. (F. . | Xs 5 m m so . EIN 
d P 136| 67| 9| 9| 221]. 333 |, ^ emp A wary em | 

"LE. 145 63] 9 9| 226] 334 K. il l 566 13 m 81 Großrückerswalde u. |. G. (Staatsforſtrevier 
K. H. 4] 3 2 14 30 Ir. (E. 14 104 7| H 42 99 ohne Eiſenbahnhaltepunkt Floßplatz, 3 Bahn— 
Ir Cus 37 31| 6 7| 81] 145 SC 0 S vr NS. 55 142 | wärterhäufer und das ehemalige fiskaliſche Kalk— 
E. . 43] 31} ol 9) 92] 168 Soz. k. j 161 5] 1 72] 101 werk Heidelbach), Rückerswalde u. f. G. (ohne 
Soz le 91] 32|—| — | 1261 158 * 56] 201 7 6j 89 141 das Lehngut Niederſchmiedeberg). 

AE. [102] 31[— | — 1331 164 Sehma W 2181 11627 830 444] 863 

| W 358 15830 67 613 1032 | [H. 1 9 € l 

Cunersdorf b. Annaberg. H. 9259] 10719] 47] 425] 711 B. T aps 2 2: Ole 
W... |. 148 641121 34| 258 448 B. E. 293 | 12722 $4 || 496 829 K. H j p^ 23 12 Ce 130 372 
o E 124] 48| 9| 23 204] 339 K. H. 11 9 4 26 Aal 135 [H.. . 20] 1510] ou 521 108 
: n. !29 51 2 Si Si de Fr a 30} 4212] 214 105] 234 Fr. ( . 201 1814] 48100 290 

i ux H AE. 39| 60|20| 53|| 172| 43! H. | | 39| 2| 2| 139| 188 

E a 26| 7| 13 z 162 Sos E 221] 56| 3| — | 280| 342 Soz. . mol sol Al 26214 287 
o. 23| 9| 25 3 199 "LE. | 254| 661 2 I| 323 396 Ç l 
=., JH. 85 21 |— : Së Mo 
nh E 103 i er : i 155 Wieſa b. Annaberg. — 1. Wahlbezirk. | Forsthaus Auf 1 d T 92 p 
I isi: Lg. Wieſa (mit Ausſchluß des Ortsteils Wieſen⸗ een . F 
= üs Frohnau. à bad) u. ota Wieſa. | Staatsforſtrevier Reitzenhain). 

RUNE 100 ¡21 ( 34| 353 597 ) W.. 236 103191 50 408 699 | W.. |]. 124 7711 71 219 339 
B. |. .| 176 80 116 | 32 304 512 B Le 200 111171 45 333 573 B i í 95 58 | 10 6 169 265 
nel % &| | Maa 4 3 7 Pe 4 n. del 1l 8 I 423 

pce su ( . H. .. ( : LIT. vo 
S [E 33 43| 7| 10 93 180 Fr Pi 44 25|10| 21 100 208 Fr H 30 20| 3 3 | 50 91 

H. 46 47110] 291 132 286 IE. 41 2713] 410 122] 298 IEE. 32 37| 8 7| 84 158 

Soz. (E 135 34| 2 ji || 172 213 So | H 147 42| 4 11 194 247 S H. 49 17| 2] — 68 89 

1124 3413 (hu 162 205 5 | E. 155 491 3 1 || 208 266 0 E. 66 261 í! — | 93 121 
titidiriit des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Land amtes. 57. Jahrg. 1911. 16 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte er 
un | mit 5 
der : . 
Abkürzungen! | 2 Isl «|| ai. haupt 
Seite Roben) Stimmen 


ENE 
Kupferhammer-Grünthal und f. G. Rat. 
Olbernhau. 

W sa 51 238 8| oul 153 
o Ke 51 22, 8 Hu 891 151 
IE. 50 19] 8 8 8: 144 
SIT sa 50 22, 8 Hu 881 150 

H...] — | — — — | — — 
Sr. E 49 19| Š S| 84 143 
Lauta. 
A 46] 211 6] 220 951 194 
qi e š 39| 16| 3| 16] 74 144 
IE. 37 156516 73 146 
S H. ... 1| — |— 4 5 17 
oH 3 212 9! 16 49 
on | E. 4 31311 21 63 
Soz H. 35 14| 1 Ai 53 18 
Bi E. 33 12] 2 4 51 79 
Lauterbach i. Erzgeb. 
Wͥ 1861 86/10] 64|| 3211 619 
M d 94] 52| 8| 44] 198] 398 
IE. 1171 Gei 8| 16 201 325 
VH. us 7 22| 23] 401 "1| 217 
~. fH. 11 6| 4 4| 25 51 
Fr. [E 16| 20| 6 9| s 110 
Soz | 75 241 2| — || 101 129 
"JE 101 40| 2 7 Iso] 215 
Mauersberg u. f. G. (Wüſtes Gut Mauers— 
berg). 

WW 1241 41] 7] 29| 201] 343 
o E. ; 87 31| 5| 23 146] 256 
IE. . 104] 31 6| 251660 284 
ht. H. ... 13 4| 3| 20! 401 110 
Fr EN H 71 — 3| 17 30 
6 1E. . 16 9| 3| 22|| 501 131 
So H. 66] 19] 2 1 881 114 
Soz. E. 86 22| 3 3114 151 
Niederlauterſtein u. ſ. G. (Allodialgut 
Schloßmühle). 

WWͤ as 57 44| 6] 11 1181 207 
a E. 441 31| 5| 10 90% 161 
IE. 46 37] 4 9 96 168 
K. H. 7 6| 2 4| 22 53 
"E p 7 7 1 318 36 
Fr. E. 7 10 2 8| 27 65 
So Le 300 18| 2| — 50 72 
Soz. E. 3914 27 2 ‚| 69] 103 


Niederſchmiedeberg eu. Lehngut (Beſtandteil 


des f. G. Rgt. Rückerswalde). 
W 51 311 1 3j 86 128 
a IV š 48| 27 1 3 791 117 
E: s 46 27| ı 2 76 111 
K. H. 4 7 — 2 13 26 
Fr hz" 4 8| 1| — 13 33 
UVE.. 5 12| 1 2 18 38 
F Ke 10 12|—| — | 52 64 
TE. $31 15 —1 — il 58 73 
Pobershau. 

Eege 245 119/30] 26] 420 | 677 
B H 178 7118 19 286 450 
IE. 198 8323 23327 525 
K. H. .. 9| 12 2 10 33 19 
e Hs 35| 1511 9 60| 124 
ue [ E. 38 28|16| 22] 104 230 
Soz JH. 143 43| 5| — [191 244 
AE. 156 Séch, Ze 01! 217 287 

Bo guts — li: — 1 3 


122 34. und 35. ländlicher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte et Betreff Wablberechtigte Chaska 
O mit Rd Bee mit E 
er et. et une: 
Abtirzungen |? BRE IT, | haupt | Mbtürzungen| 7 |a |3 BENE baup: 
Seite 2 oben Stimmen Seite 2 oben) Stimmen 


i 


G. (Staats- | 


Crottendorf. — 1. Wahlbezirk. 


Reitzenhain b. Marienberg u. f. 


orſtrevier ohne das Forſthaus Kühnbeide). ' Ortsteil Obererottendorf u. Gutsbezirk 
1)... . 1-509 1-231591) 
W. 621118] 17 1381 266 wùu⸗ ᷓ t. 280 | 155444 55 534] 942 
B. Be | 9| 36/15 15 122| 237 y [H. .| 195| 10935 10: 379] 6% 
CAE 54 34 | 17] 16 121 237 ,^' AE. . 223| 11935] 39 416 223 
K. H. .. lll 12/ 9] 12 44] 110'g.H....| 28] 2913] 20 90] 25 
ee s p :p a DI s 
F. 21| 22|14| 151 72| 167 [H..| 35| 3317] 14 99] äus 
2 H 26 8| 4 1 39 58 Fr. | E 61 67 20 1 189 40 
< 08. E 6 6 ur ` 7 A H | e GE 
— | 321 i] 1 46 ls [H. 126 40| 4| 3, 173] 230 
due Soz. [E. | 1611 sil 5 s| 225 31 
Rittersberg. Ins I 1 
W 371 21] 4 1j 63 95 Crottendorf. — 2. Wahlbezirk. 
n IE 30| 16] 4 ] 51 78 Ortsteil Untercrottendorf 
` |F. 30 18 3 I 52 79 (Brd.⸗Kat.⸗Nr. 100—230). 
SU d us 1 4| 3] — 8 18 Wan 275 104|32| 41 452 123 
x Ke 4 5| 1 1 11 21 o (u. .| 150 6016 29, 285 464 
Fr. E. 4 711 I 13 25 "(E . 210| 6924 321 335 545 
E H. 25 7 — — 32 39 K. H. ... 11 9 3| 15 38 95 
Soz. E. 26 1112 — 30 $4 NL. H. 1 4| 2| — 7 15 
Fr EN ` 36 22910 77 147 
Rothenthal. IE. 46 3017 30 123 277 
29 D, vi 
W.. 111] 661 61 sje] 297 Sale era esa Ee o I 
o IE 89 42| 4 144 221 : 3 Dörfel es 
- 99| 441 5] Z| 352] 227 [ox 57| 311 9| 27 124] 254 
K. H. OL RB E NE E ROLE CEU UTE 
H...| 9| 9|2| 2| 2| A 2. | xc s : 
Fr. 8| 16 8o EN MN IE NEN E 
i dM E $.H 12 8 2 9| al 0 
ca H. 11 22 |—| — 93 115 a HO ü 1 1 6 m 
SUE 88| 28| 1] — | ıı7] 147 NL. H. E. ms 2 = 
xc pr. 20 10 AB 
Rübenau u. f. G. (Staatsforſtrevier Sriege| (IH. 3 2 = Me d 2" 
wald). ER (E. 6 3 |— 9 12 
W. 184] 136561 35 411] 764 [Gelenau b. Ehrenfriedersdorf. — 1. Wahl- 
H. 161 | 10650] 32] 349 651 bezirk. 
IE. 154 | 11150] 32] 3471 654 Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—50 u. 200—299. 
K. H. 17 11} 8 9 45 W scout 368 | 181 |34] 55 6381 1052 
Fr . i 14 27114] 13 68 162 B n 332] 1531281 46 559 Que 
"TUE .| 29| 35|15| 20 aal 224 | LE. .| 344] 164|31| 45] s84| 985 
So H. 130 6828] 10 236 390 K. H. ... 5 8| 4| 14 31 89 
Soz. E. 125 751341 12 2461 425 NL. H. 9 102 526 55 
Ir H... 30 23|15| 20 SS 201 
, "uk. 41 39|21| 36137 326 
au. | : 
PL A „ [H. 288 111 71 7 413 550 
W. 42] 19 6| 28 951 210 Soz. E. | 203] 128100 9 "ONT 
B. [i 25 9| 4| 17| 55] 123 Gelenau b. Ehrenfriedersdorf. — 2. Wahl: 
I F. . 22 5| 4| !o 41 84 bezirk. 
K. H.. 8 6/1 3 u 28 (3 Brd.⸗Kat. hr 51—199. 
Fr. E. RICE 372 172 39] 37 620| 951 
E .| 6 23 „ 37] 43 „H. 336 143 23 28 530] ag 
— H. 13 3| 1 3 19 32 [B. E i 1 28 SC Ser 
Sog. 11 al 2 4 344 | 154 |3 5571 Se: 
5 31 ! Q. H. ... 3| 8|83| 7| 21 50 
NL. H. 2 4| 1 2 9 31 
o Ib. 19 12| 6| 10 47 101 
35. ländlicher Wahlkreis SELE. . 20| a7[r4] ch al 163 
I I So; H. | 312| 119 | 13 911 453 62 
E 2 13716611 88 69^ 
9 - 1 324 4 9 
Amtsh. Annaberg. Grumbach i. Erzgeb. ſowie Forſthaus u. 
e Waldwärterhaus (Beſtandteile des ſ. G. 
E Staatsforſtrevier Jöhſtadt). 
| W. 4267 117123] 60] 467 810 | W T 97 60 20 380 215 429 
p. H. .| 191 0601116] 41 312 531 B . i 66 35/16] 32 149 312 
I~ (E. . {f 208 831151 Ach 353 607 "DIS: a 66 36|16| 291] 147 SE 
K. H.,. 6 5| 2 17 30 90 K. H. ... b 2| 1 13 21 64 
NL. H. . 10 511 9 25 59 NL. H. 1 1| 1] 2 b 14 
& J Hez 27 221 8| 13 70 147 $ H... 23 23|12| 16 14 169 
Fr. . ; 35 311111 44| 121 306 "IE. 24 18|12| 29 83 212 
Za s 118 32| 5 2|| 187 235 Zo m 36 9| 2 1 48 64 
IE. i73 52] 4 3|| 232 381 ô: JE. 42 18| 4| — 64 go 


Noch Überſicht 6. 123 
Betreff Wahlberechtigte , Betreff Wahlberechtigte o 
8 | i | à SE Grtlürung Ä E | | E x 
iud. 1 3 |s| 4] zuf. : er 1 2 s| 4 TUA ` 
D ` Stimmen was Seite zenen] ëmm A LIT 
1. fejs |a 5. 6. | z | s 4. 5. 
RT 55 Niederſchlag Schmalzgrube. 
u. 21 G. (Staats orſtreviere Ober- u. Unter: A Š : 2 E T 12 
pilote, s (ul p all % om] wu 
at 75 4415 20 1511 288 B. P 26| 27| 2 66 61 110 
A ne 54] 2812 161 110 210 K. H. .. — 1] — 1 3 6 
IE. 57 3214] 15 118 223 NL. H. — 3| 1 5 8 27 
K. H. i| 2 — 8| 6| 171 (H. . 18| 18] 1| 1| 38] 61 
NL. H. 6 3| 1 7 17 43 Fr. n 18 25| 2 6 51 98 
H. 13 22 |11 6 82 144 | > H. 4 3l—| — 7 10 
st LE. 40 29|13| 15 97 197 SN | F. 8 21— | — | Ic 12 
ES E 44 1|=|-— x 5| 6 
Soz. E. 17 3111 — 211 26 Schwarzbach b. Elterlein. 
B ç 04: m 
dermannsdorf u. ſ. G. (Staatsforſtrevier s e 2 3 e E e 
Elterlein zum Teil). B. | E ` 25 ac) 7| so SE 
N uas | 116 61|14| 631 257 038 K. H. ... 9 1| 6 7 29 69 
M Ve 13 29] 9| 291 140 214 NL. H. 3 1| 1 1 6 13 
CU. 83] 43[10| 410177 363 Fr TE. -J 1|—| — 5 6 
S IE eg 5 3] 2 8| 1^5 19 LE . 10 8| > 6| 31 71 
Ne. H. . 3 1|—| 2| 6| 13 So; 180 42 — 24] 3 
x. Í H. 36| 1716| 18| 77 160 d 19 61 2 I 28 41 
e n 44 26| 5| 37 112| 259 
ch | 29 8| 1 lj 39 52 [Steinbach b. Jöhſtadt u. f. G. (Staatsforft: | 
BE 39 171 5 Al 65 104 revier), Oberſchmiedeberg. 
W 134| 101113] 30 281 501 
ee y [H. (gl 791 23 231 301 
W. 4230 1034111 17 361 537 E . 111 8$6|11| 26|| 234 420 
Y [E .| 208 85| 8| 171 318 470 K. H. 10 1111 8 30 67 
"JE. .| 204] 889 16 317| 471 N. H. 4 3 — 4 11 26 
K. H.. 4 14] 2 2 22 46 H. 59 4249 10| 120 210 
NL. H. 8 71 — 71 22 50 Fr. . ; 49 42| 9] 23123 252 
Ir nos 18 124 2 3) 31 68 |- 45 33| 1] — 69 94 
OLIE.. 19 311 41 15 69 153 wo I E. 62 42| 2 3 || reg 164 
Sn H. 178 51| 4 3 236 304 : 
XTS UE. ı85| 571 e 1| 248| 318 Tannenberg u. |. G. 
W 161 801241 39 / 304 549 
Jahnsbach. | B. (H. .| 136] 69|23| 37 265 401 
W 3001 142/28] 440 5141 844 “AE. 147 7122] 39 279 511 
N le 246 | 114/19] 39| 418 687 K. H. 4 41 5] 18 31 99 
IE. .| 275| 120|26| 42463 761 NL. H. 3 6| 7 3 19 48 
UH. 4%: 4 3| 1 3 11 25 H.. 56 30| 9| 14| 109 199 
Xe. H. . 25| 24| 5| 22 76 176 SP sol 4319 36] 157) 346 
Ir E 22| 23 7| 11 63 133 So n 73 29 2 2406 145 
DEL 49| 41|20| 36|| 146] 335 à | E. 87 28| 3 3| 121 164 
en IE 195 64 6 3| 268 353 
SIE. | 2261 781 6l 6 3160] 424 Walthersdorf b. Schlettau. 
W pea 39112 2 š 
Neudorf i. Erzgeb. mit Kretſcham⸗Rothen⸗ il H. > 97 E 15 ES 155 
fehma u. f. G. (Staatsforſtrevier). B. (E. 52 2410 20 106] 210 
. 322] 164143] 54 583, 995 K. H. 3 73] 110 24] 70 
y [H. . 229] 9433 37 393] 661 L. l. 4| 111 l| 5 
“AE. .] 248811530 40 433 728 le S 8 ° 3| 19 36 
L. H... . 31| 2114] 21 871 199 E. ol j 9| 18) 47| 130 
Xe H. . 2| 53 2| 12| 29 Soz e 33| 11| 1| — | 45] 58 
xt E 611 30|14| 3118] 215 E. 43| 13| 11 21 89 80 
en 92 i so|24] 36|| 192] 398 ^ 
s . 371 1 1 173 215 
Soz.] p ; I 
: E rol pan K. Amtsh. Marienberg 
Satzung. 
. ea W. 143| 110 46 38 337 653 
8 221 151 21 150 54 118 B E. 11 18] 91 14 52 130 
Q. E 417 122 13 | 14 99 ` UE 18| 22| o| 11 Gol 133 
E 15 12] 2| 14 43 101K. H. 1 3 — 6 10 31 
K. H.. | 12 661 12[ 31 75 NL. H. 2 7| 7| Au 20] 53 
x (H. 2 3| 1| — | ef 1 Ir ES 3| 32 2 10] 23 
(AR. 9 10| 2| 12 33 83 "IE. 6 12| 8 8 34 86 
a f. Š 3 — 1 “| 132 E 5 5|—| äh 12] 23 
E. 6 21— 1 9 14 05. E. 12 10] 1 3 26 47 


35. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte n 
8 mit is 
er ec 
Abkürzungen | Ns Isla zuſ. hanpi 
Erite 2 oben: Stimmen 


E 


Amtsh. Schwarzenberg. 
Alberode u. ſ. G. 


W a 2221 6118] 261 3171 472 
B 15 192 537 24 276 415 
IE. . 195 sil 8| 25 279 421 
K TL EE 8 9| 3| 15 35 95 
NL. H. 10 4 |— 5! 19 38 
Ir ki 22 12| 1 1| 36 53 
UuE. 31 21| 5| 22 79 176 
= H. | 1511 281 3 3j 1841 224 
8 (E. 164 ae 3 3i| 200 246 
Bernsbach mit Anteil Oberpfannenſtiel. 
W. 384 ] 1741391 53 6501 1061 
9 Ke 326 | 1321331 45 536] 869 
"LE. 333| 138 |29| 420 542] 864 
NH: ous 10| 14/10] 247 581 164 
VL. H. . ñ p| 3 60 19 45. 
H.. 11 39|15| 12| 97 192 
Fr. P e 53 47|22| 38160] 365 
u; | H. | 270] 83| 5| 3361] 463 
“CAE | 2791 91| 7|. 41 381]. 498 
| Dittersdorf b. Lößnitz. 
ay yawa | 33| 141 5] 27| 79 184 
ES P .| 25| 11| 5| 21 65 149 
„ d y 31 1115 260 73 172 
I R.H. ... D 3| 1 Sj 17 46 
| SORS TE 1 1| 1| — 3 6 
Fr E. 7 312 Hi 20 51 
LE. 13 6| 3 14 36 90 
= H. 15 41 1 50 25 46 
CSS E. 18 512111 36 78 
| Grüna b. Lößnitz. 
W PT 3 2| 3| 11, 19 60 
3 e 2 2| 3| 11 18 59 
IE. — — Il — 1 3 
K. H. 2 2| 3 9 16 51 
Markersbach b. Schwarzenberg mit Unter— 
ſcheibe. 
. 88] 81| 3 LI 1861 315 
a P E 73] 54 2| 10/ 139] 227 
pe (E. 77| 63 r| äh 153). 254 
K. H. 17 221 7 47 92 
NL. H. 3 3| 1 31 10 24 
Fr In" 3 9 e 12 21 
IE. 17 23 1 12 53 114 
x H. 50| 20 — — 70 90 
Sos (k $9| 39!—| — | 98l 137 
Mittweida b. Schwarzenberg. 
W 157 9215 16 2801 450 
8 E 134| 67|15| 14 230] 369 
IE. 140 76 $| s| 239 376 
K. H. 1161511 9! 46] 110 
NL. H. 2 6| 1 254 11 25 
Fr e 11 101 1 3| 25 46 
"IE. 22| 30| s| ı5| 72 157 
So E 110| 36| 2 — 148] 188 
5. E. 118| 46| 3| — 167 219 
Niederaffalter. 
I NE 47 30| R| 25 110] 231 
B. [H. . 39| 24/6 211 90 189 
i | De Ze 39 27| 8| 24 98] 213 
ę&. H. ... 6 3| 2] 131 24 70 
NL. H.. — 3| 3] — 5 12 
Fr H... 4 6| 2 7 19] : 50 
[OU I. us 8 101 7| 19] 44 1125 
ET KL 29 12|—| 1 12 57 
Ss. E. 30 171 1 4 52 $1 


Noch Überſicht 6. 
124 36. und 36. ländlicher Wahlkreis 


Betreff W Des 
ahlberechtigte 
(Erklärung mit Stimmen Betreff Wahlberechtigte 
der Erklärung i Betreff 
i a e E ANE EE a ber ps Stimmen | (Grm alt: 
Seite 3 oben) Stimmen haupt éi ungen] ! p d qe 3 suf. über- ber 8 it 5 
3 i Seite oben en) Së s — 


* | 
W. 2 | 
B. E. A 14 : 5 34 „ 12 41 51 191 301 111 W an 5 Hoheneck 
£2. 1.3. $t A d3b 3 „NW nu DN 11 c n 
NL. H 5 St al dsb 3293. v1 ZEN, $|1 St Sch bs : 71 223] 421 
JUN SL R a H... . 2| 331 17 26| 8 » L. JE 227| 429 
HEED SEN NL. .. 1| 1 a [H. .] 12 21 ps 
uu EE NE m : Se c EU e NC 4 E. . 18 z e 
u. ll. 5| ! 45 Fr. E == 1 1 wo. H ii 82 221 
Soz. | K _ ee ae ze NS | e s 2 3 3 14 22 S nf 5 26 55 
. Mpeg 10 13 Soz. Us 9| -- 2| — 11 15 Se. fE 2 15 x 195 
W „ l g S| afl 3i 4f 28 mob gal as 1451 203 
E V] 6 2 DD 120 226 4 I 
B. I 4227 2| 19 90| 178 36. là W. 350 Dt 
% a ländlicher Wahlkreis. 9 H. 306 185 2 2 555 1128 
sh... s: a | | m: E 
iud IEEE i Amtsh. Chemnitz. SC? E % a | 1045 
ö. A a o omm Burkhardtsdorf. — 1. Bahlbezirt. ZE 1 5 „ 
12 Io| 1 16 Brand-Kat.⸗Nr. 1—5 ege ert , ç : 3 9|23| 50 21 
8% [| % 1% 4 sol sl, zm Vas und ie Au N. H. .| 45| 47/18] 38 06.3. 
. ) ! M vice ovd š a | : 33) 
ET: sd os a E eb els dB. 312 | 169/41, 58| 580] 1005 so [E 255| 104] 8| af a7] 503 
„ u. ſ. G. (Forſtrevier). . B . | 283| 351 34 pe x A Lo 258] 113115 51 387 537 
. „ 380 aj sj pIj 28 + H...| 58 1012 20 501 14 „„ 
B | e 3 6! 111 173 E ui 32 3312 W 176 7 
E. 77 46] 3 NL. H l/ aR | 176] 311% 31 2914 481 
K. H. 6 3513 198 . . 39 2714 25 105] 235 H 159] 6512031267 | 
J Soz.. 24, 125 3! 7350 30% Hr 26 21 1 0 9 
— |. : dé 247 = | j 30 se 
r. (E. 16 14! 1| 3| 84 E en f! 385 555 K. n .| 20| ail 30 seal 215 
VV al o Seet e aa We k Bee We 
= . 44 16.1 1l — ; ZA B TM | eM. s rt 3 3 
Soz. I 6 urkhardtsd SEES | I š 
d E sal zzl a| — 5 = 5 e j Sos. [ yy s. 42| 1| 1| 1821 223 
T Cu a Lößnitz u. MC W 206 126 21 51 : 2m N 8 — EI Es I Hia 241 
ono... 4 a 82 124 ( [m 182 109191 z (25 | = 
B. E. dd 3 59 90 S = 196 11920 S 385 e | Fabrik . „„ 
ee E trago, Dee, idee, Gene 
vos — 1 =, ç S = 14 128 = ° T. Q 
Fr. E. j : d ! [5 5 NL. H H : 20 15 58 1735 . d Str., Wieſenſtr. uerſtr., 
Saz JH. | 26 a sal. d Soz. Q 2 225] 311 CH. 146 144] 65 5844 10:3 
e bo Nc E ]pa a o p 
Tel — 4| 48 66 Mei a | E. . 312] 381441 641 558 Ser 
W. „„ W Re nor K. [H. .] 59| 5325 44| 181 116 
ao] BE G/B] 2p mp os 9 q q | 187] 1471221 40 396] 707 E. . . s2| 5627 53 188] 45- 
$. H e d 5 2| 38| 50 B. (E. i EN 110 |19 | %% s IRC Lo SE: 2 1 5 fax 
j "So ek aa EE e, E Seel a ES 238| 72110 6| 327] 439 
NL. H. x DIN NN. K. E e 14| 7| 25 56] 158 E. [257] Soliz] ol 364] sos 
š f 14 deo e e 39 14 I - Ns 
au [Ee B 2 2 — | 15 i NL. en 15 19 : 5 A 173 | a Lugau. — 2. Wahlbezirk. 
: 5 2 28 so Soz. i x 7 5 — | 193 279 ahnſtr., Am Bahn 
Waſchleithe mit Haide und 2 f. G. (Erbgut E. 132 89| 5| — 226 325 Entre Gottes⸗Se 2 e cha Dar 
Förſtel une, St ` zt gut A EE RE IJ. 325 S 9 chacht⸗Str., Hohensteiner 
E Staatsforftrevier Grünhain). | — 1 Det Kurze Str., Poſtſtr., Rhenanlaweg, Schul 
ees ee e e ` en 1 
v. H. 5 19 8 o 102| 197 Amt A ſtr., Südſtr. (ausſchl. Nr. 5), Viktoriaſtr. 
* x. 35. Stollberg. e] Mea 38] 545121 871 
a e| 3| 512] n Sp EE Erlbach b. Stollberg. B. É e er 36| 52479] Sils 
% EN w. . J 50 NILO 34| 232] EE Be 828 BI 185] š 
Fr. H. 10 ai ai al 19] 40 B. (E. 112] 529 31 204] 367 E ea E 425 
H 29 9| 7| 12| 38 = SC? 118| s7|1io| 320 217] 390 SH. 8 314 4 25 H: 
Soz. | E: 101 8| — | 39| 58 K. e 9 nal 311 581 126 | So E TUE E Stadt ee 
34 13 3 I 51 73 N de e 20 17 9 22 78 20 A E. 220 6 -s D d 
Amtah St WES 4 11 5 à 51 5 4| 294] :%1 
^s ollberg. Sr [E | 99] 10) S 19 Lugau. — 3. Wahlbezirk. 
W. nean A ae TI 8| 401 1| — | 1391 181 Bachſtr., Bergſtr., Brückenſtr., Unt 
" H 98 316 30 165] 258 Gablenz b. Stollberg. König ite PL, Zeg, Subst. Nr. 
(E. 13 38 5| 298 W.. 62 43118] 36 Vertrauenſchachtſtr., Werksſtr., Weſtſtr. 
K. H 38| 7| 31 189] 334 H 59 159| 346 W. 279 
EH 3| 8] 4] isf 40] 1 ei | op a ya J 267 128]32) 52 473 = 
H. qe Era T lol: MET 473 &i 
Soz. - | 761 19| 1| 5 1011 137 U 3| 2 "Al "à$|lme H. sl 4l? 46 166| 30% 
E. 36 a Soz. [ Ë. 39| 111 3| 2 S H. 3 41 2} 3| 1 2 
9.3 Ai 129 163 oz. E : 55 18 H 216 2 23 
371 rel 31 sl 6o 96 Soz. [ E 7121 "| 4 299] 3% 
220 851111 8] 3240 455 


i Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


Wahlberechtigte 
mit 
12413164 


Stimmen 


| 


125 
Betreff Wahlberechtigte m 
ng mit ne 
er über- 
Abkürzungen, 7 | 2 Is] «4 zuſ. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


EM 


5. 


| 


Olsnitz i. Erzgeb. — 2. Wahlbezirk. 


396 Am Lautberg, Albertſtr., O „ Garten- 


316 
365 
117 
172 
56 
138 
178 | 


H 
, | 


509 | 


641 | 
512 | 


| 
SEN i 
24 


302 
343 


| Mitteldorf. 
caes 97 49151 39 200 
o E à 82 33112} 331 160 
(UE . 92] 43|13| 371 185 
e TE, 6 77 191 39 
i n eh 12 1510 25 62 
NL. HR. 8 5] 2 Hi 23 
x, JH. 65] 20 e 6 96 
go [ 79 27 9 118 
Weihe e 
boda 88 46 [10 911 153 
a 15 ; 71 33 | 9 I 120 
SAE . 88 36 | 10 9| 143 
à 15 e 5 112 317 
ue om 8 105 6 29 
MQ H. . 4 6| 6 2 19 
Saz PH. 62| 20| 1 1 84 
8 8o 26| 5 3 114 
Niederdorf. 
W. 170] 864 9] 4611 311 
a 15 144] 618 4| 38247 
| E. . f 158 71] 71 41] 277 
N (E. 13 153 24 55 
Ba co 24| 22| 6| 33 85 
Re He. 6 8|— 9; 33 
Sus IE 125 38| 1 5 169 
` P IE [123] 401 8| 191 
T E 
W.. 4527 202] 46 26 
Kë 712 | 180 [42 47 741 
"AE. . 48518846] 51770 
" Es ; 50 391221 361 147 
GER Ss 82 68133] 48231 
NS H. 37 23| 9 9 78 
e fH. | 384] 11611 21 513 
Seq 403] 118 | 11 all $35 
rue b. Stollberg 
W 24 9| 20; 66 
Y P 12 10 6| 16 44 
IE. 20 1117 16 54 
" (E. 3 3| Ai 12 21 
E. 4 5| 3| ı5| 27 
NL. H. . — 2| 1 2 5 
203 Ve 9 5 2 2 18 
E 16 6| 4 1 27 
Oberwürſchnitz i. Erzgeb. m. Mc m 
anteilig. 
8 247] 128120] 21 416 
y | 201 9617 17331 
IE. 23211819 20 389 
q e 25 36|15| 15 81 
“E. 43 47116] 19! 125 
NL. H. 9 71 — 1 17 
Soz. E 166 631 2 110 232 
E 188 711 3 ı || 263 


Olsnitz i. Erzgeb. — 1. Wahlbezirk. 
Am Eichberg, Am Promnitzer, Am Schlemmer— 
berg, Bergſtr., Friſchglückweg, Hartenſteimer 


Str., 


zd, 31—54, Kreuzweg, 


Herrengaſſe Nr. 17, 19, 21, 23, 25, 27, 
Obere Hauptſtr. Nr. 30, 


3, 34—154, Pflockenſtr. Nr. 71 u. 73 (Heiterer 


Blick), Promnitzer Fuße 
ä 286 | 131 [231 34 
q t 218| 108 [21 24 

` | E. 246| 116|22] 28 
K E 24 16] 8| 14 
E 40 22|1!2| 23 
LH. 10 71 5 5 
Soz [E 182| 84| 8 5 
IE. 206 9310 5 
EE L| — i—1— 


153 
593 
656 
136 
212 
59 
394 
442 
1 


ſtr., 


ſtr., 


Windberggaſſe, 


SE EECH 


Ee Linde n 


Herrengaſſe Nr. 1— 16, 18 
30, Hofjägergaſſe, Nirchbl., 
Neuwieſer S 


ruhe), Poſtſtr., Rathauspl., Untere Hauptſtr. 
Nr. en 16, 18, 20, 22, 24, 26 u. 28, Vereins- 
glückſtr. 
Werl 2471 1505,29, 641 4954 900 
T [i 195 | 1281251 60% 411 119 
BED 203| 136|27 60 426 706 
o [i š 30 411141 33 / 118 p 
SS s n 54 601 23] 34; 191 459 
Ne. H. .] 28] 22110 2] Sal 193 
$us Kë 137| 65) 3| 5 296 
= l: 148 "el Ss as 330 
| Olsnitz i. Erzgeb. — 3. Wahlbezirk. 
Bahnhofſtr., Deutſchlandſchachtſtr., Glückaufſtr., 
Hedwigſchachtfir, Hohndorſer Str., Lutherſtr. 
„ 29 91149, 52 121 7016 
ET s 167 12 | 49 441119 326 616 
"EE 192 So | 47 46 | SCH 677 
fH.. 28] 252120] 28] 98] 244 
a. eil ci|4o] 44 163] 413 
Je a S 32| 12120] 15% 691 166 
En Kë 117| 380 3 1j 159] 206 
veas qe 141 471 6] — | 1941]. 282 


Olsnitz i. Erzgeb. — 4. Wahlbezirk. 
Bellevueſtr., Concordiaſtr., Gersdorfer Fuß— 
weg, Hinter'm Hedwigſchacht, Kiesweg, Mittlere 
Obere Windberggaſſe, Quer— 
gaſſe, Untere Hauptſtr. Nr. 15, 17, 19, 21, 23, 


Olsnitz i. Erzgeb. — 5. Wahlbezirk. 
Alte Staatsſtr., Dachgaſſe, Bäctergaſſe, Barth: 
gäßchen, Friedrichſtr., Innere Stollberger Str. 


| 
Nr. 1—34, Meinertſtr., Mittelgaſſe, Mühlweg, : Brd.-Kat.-Nr. 1—25 u. 40—69. 
Lugauer CI Ritte rautsſtr., Schulgaſſe. | W.. 1 3111 133291 4111 5141 828 
. 227] 1211344 pep (% B. 273 102240 35 434| 689 
a 195 173] 93|31| 43 311] 625 NL . 29] 2917] 31106 262 
AR 194| 102|32] 43| 371] 666 Soz. en] 7381 7| aj 325] 421 
H. 19] 2412] 280 83] 215 
iN Geen 3| 4623 391 151| 360 | Hohndorf b. Lichtenſtein. — 2. Wahlbezirk. 
NL. II. [2] 22|15| 13% 164 | Brd.-Kat.⸗Nr. 26—39 D u. 70—83. 
Soz. (E. | I| S BN Im SS Eee 276 | 10345] 35 459] 757 
CCC 216 79 36 30 361] 602 
Olsnitz i. Erzgeb. — 6. Wahlbezirk. p 32| 2425 28 109] 267 
Ortsteil Neuölsnitz: Rußere Stollberger Soz. .... 1831 52111 1| 247] 324 
Str., Auguſtaſchachtſtr., Feldſtr., Fräuleingaſſe, d i 
Grenzſtr. i a en Str. Nr. 9100, Kuhſchnappel u. f. G. (Forſtrevier Oberwald). 
Pfloclenſtr. Nr. 1—61, Schulſtr. CHE 47 52 113 6! 118 214 
W 253 94/18] 26 391 000. 1L SES. duisi 31 30 : 2 74 134 
Ai H. 209 8515 22 331 512 INS. sau 1 18 e 77 
v. | d 225 86|18| 231 350 163 | €og. .... 23] 12 — dÉ 56 
e SH. 38| 23| 8| 14) 83] 16 2 
i [E 54 26 13 21] 114] 229 Mülſen i Jacob. 
NL. H 17 8 5 7 37 16 A 3461 284 [26 | 58 | 14] 1224 
c 154 53 2 1| 210 210. [ 3B. 440%: 291 | 229123] 48 591] 1010 
30%. | y 169 | 6o| s| 2l 236| 312 NL. 46 s2|18| 45| 191] 444 
3 — 11 — 1 2 Soz. .... 1 245] 1451 5 3j 3981 562 


Sir., Obere Hauptſtr. Nr. 1— 29, 
31 u. 33, Pflockenſtr. Nr. 63, 65 u. 69 (Waldes⸗ N. 


25, 27, 29—89, Untere Windberggaſſe, Wil⸗ 
helmſtr. 
W 282 12738] 33, 480 782 
A We 324| 107 132 | 31 394 658 
“SE 245| 1111331 311 423 693 
d HU 21 22 KI) 22 81 159 
M | 142. 45 2021] 26| 121 270 
SE os 19 19 | 14 9! 61 135 : 
=. Ji] 175 65 8 — 251 3 
IF LE. 202 8211 2| 297 407 


36. und 37. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
MC mit yd 
eo 
Ab 234 | suf. 
— — en Stimmen sent 
a | s Jal sj 6 | z 
Pfaffenhain. 
We E 33 31[( 9[ 131 75 153 
A H. 21 16] 9 21 58 128 
IE. 27 iS| ol 121 66 138 
H H. 1 ol 7| 12 31 56 
[D 8 1118 12 39 102 
NL. H. 2 3| 2 — I 7 14 
2%, [H. 12 8 - — 20 28 
Soz. E 19 -| I| — | 27 36 
Seifersdorf b. Stollberg. 
WW 381 231 7] 23 | 91 197 
3 H. 31 31| 5| 20 77 168 
IE. 32 21| 6| 20 70 172 
nÉ 5 6] 3| 19 33 102 
. . 7 531 19 34. 102 
SES Ts o 1 1— — 2 3 
ER H. 25 111.2 1 | 42 63 
Soz. l E 25 )6| 3 1| 45 -o 
Urſprung. 
W 711 44] 94, 251 140 286 
T H. 65 307 21| 123] 230 
“CE s 68 37| 9| 24| 138 265 
à ES vs 3 11| 6| 21 41 127 
Ra 4 I1] 2] 23 45 139 
Soz. [P 62 191. 1| «| 82? 103 
St 64 26| 21 93 126 
37. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Glauchau. 
Bernsdorf i. Erzgeb. 
W. 2011 1121151 40 3681 630 
W 177 797 261 289 2460 
RS 6 151,34 22 46| 133 
Soz. . | 171 641 4 J| 243 327 
Heinrichsort. 
„ 184 711 8 71 2701 378 
B 155 5885 5| 2231 306 
NLQ 12 15| 2 5 34 68 
Ec ama 142 43] 31 — 188 237 


Hohndorf b. Lichtenſtein. — 1. Wahlbezirk. 


Noch überſicht 6. 126 . 37. und 38. ländlicher Wahltıeis. 


“Bar ^ ^ "tege ` ` | Wahlb tigt Betreff Wahlberechtigte ER Betreff Wahlberechtigte , 
rung Er — SE E ge | y ed | ge | Pr 
Ce er s ` 
2 |s| 4 | wi 3 s| 4 yif. Wi 1 3 3s | 4 || auf. u 
me? iu Svite oben] Stimmen | j| usd Seite 2 oben Stimmen . Seite a o AN Stimmen = 
L Ez] 314] © ~i ENTES we 7. 1. ° 3. 4. 5. 6. - 
Mülſen St. Micheln. | Reinsdorf b. Zwickau. — 1. Wahlbezirk. Altſtadt⸗ Waldenburg. u 
N 196] 11718] 27 3551 5% Brand⸗Kat.⸗Nr. 1— 74e und 119—160 von W. 4177 123/22] 22 34] 5 
MS er 175| 101 |18] 22316] 519 Reinsdorf tonic 2, 3, Bump 9 von „an Böhlau“. | B. ..... 122] 72160 13 2231 3 
N 33 32130 20 es] 216 W Ww 257 112 [30 86 485] 915 | &....... || 3161 5 Í d 
Soz. . .. |] 141] 685 2 216] 300 Er en 222 ferf 75% 409] 767 [NY ....| 4| 10 3 1 d 
Müljen St Miela ao S| si apm EA 
W wa | 22328 6| 645] 1092 ën, . M MEUM WS S | 
Bi oops 280 | 176 |23| 39 518] 857 Reinsdorf b. Zwickau. — 2. Wahlbezirk. Altwaldenburg mit Eichlaide, ferner Sci 
NW. . 21] 35114] 26 93 231 Brand ⸗Nat.⸗Nr. 75—.118. . fferei Altwaldenburg u. Vorwerk (ila: 
Soz. . . .] 2581 143] 9] 12 422] 619 W... . 258 115720] 51] 4441 752 (Beſtandteile des ſ. G. Waldenburg.) 

i W 232 99115] 460 392 659 WW 75 * q 1551 95 
" ——— ——— AA E S E Ee 680 58 2| ei 134| au 
LAE Hu 145 M zr ` 15 804 e. xus] 202 16| 2 SC 282 368 [I P 7 12| 1 3 231 40 
e EE A Bo 1 x Y EN Reinsdorf b. Zwickau. — 3. Wahlbezirk. N. . . .. 4 2 |— | — Y à 
s esL alt 25 Brand Kat.-Nr. 161 B—174 u. 181. aU Zeg 10| 9|1| 3| 33] £ 
— 3 P: 9, E W.. 271 91/13] 17 397 566 Soz.... . 47 33[—1— | «ol 11 
A 1 b Í. ©. T 138 un YE s 15 Ge 1 ie Ka Callenberg b. Waldenburg u. j. G. 
SH E 1E I R SPENGE R 213] 1251231 23 384 62 
N 341 201 3 58 S9 Soz. . . . . 224] 67] 5 3299] 385 N 191] 10513] 20 332] 5: 
ß “|| AL A] O Roſenthal b. Wilkau y. „ 5 3 al ol al m 
Soz 25 131 — | ed 5 W 481 25 3 d'A 127 NS. IH! 2 31] o| s| n 
3....... pp uen peces l LAB ..... 11] 23| 2] 31 6] 105 Fr el zial el ol m 

Stangendorf. NL E 9 2 3 17 di Soz. ... . 1801]. 921 5| 31 251] 3% 
TO 2 . ` DIE ZUM .... e mr A j HE H u 

DL NUM 91 44 3| 21 161 282 Di ` Dürrenuhlsdorf. 
B 82 36] 1 181137 229 1) Am 8. 2. 10 mit Niederhaßlau vereinigt. S 9 111/24 10 32 - 
NLV 13] 11| 1| 17 4? 106 I Schönau b. Wildenfels. N 7 ol: | os] 4 
S 69 25] — 1 95 FF 78 50 4 161 306 | ` 3 9 2] D 
° P a 61| 11 4 26 132 | 259 A Sra E. : Ke MS 1 p 
Amtsh. Zwickau. N e a 4 de n UM 33 TEE 

SEN 2 ; CD pig 421 211-1 — 66 
Friedrichsgrün b. Wildenfels u. Vorwerk S = St. Egidien u. Forſtrevier Rümpfwald (Ye 
Hammelhof (Beſtandteil des ſ. G. Wildenfels). 8 a mcd [6c E ſtandteil des f. G. Herrſchaft Schönburg 
YN 389 169121 OI 588 826 Brand Ka 5 1. kat t. Glauchau) 

B. l 330 135 19 " 491 635 WW tas 268 10526 23 422 648 xi 9 . E " 
O 19 33 8 <Ü eb 137 VS. 229 8025 20 354] 544 | WM,, 218 13: „ 
jc ⁵²mſ UE S R 1 E 169 109 |22| 51 351 65 
. e Soz.. . 217] 6210 1 290] 375 $. ...... 17 14| 6| 341 7j 19 
Grünau b. Wildenfels. e „ 4 [RL e 19 | 10 p 5 j^ 
KEE 38 23 9 11 || 81 155 Vielau. — 2. Wahlbezirk. us T 125 E : 1 500 n 
RR 35 16 8 11 70 135 Brand-Kat.-Nr. 07 G— 104. ZO TT 2 | m ^ 
NL. eree 21 15 8 11 55 119 YE Sa DM: 280 90 | 2&8 16 414 608 3. 9 — e == — — ] 
Soz. ul 11— — 15 16 . 226 7025 14 335 497 Falten. ur 
Sa bab GUY: We. ....] 0| 1419 111 64] 149 W èu 951 75 9| 22| 201] 36 
W. T 35 i 11j 1151 201 Soz.. . . I 206] 561 6 2| 2701 344 [B. ..... 16] 46| 7| 19 148| 26 | 
R 56 27| 8| 10 | 101 174 Weißbach b. Wieſenburg mit Neudörfel anteil. Sch nen 11 16| 5 2 2 E | 
DNS m 5 10] 7 8 30 78 WW 164J 112137 82 395 827 NL. — v Se d 
€o, ....| 511 161 1] 20 v0] 9 n. 118| 6225] 54[ 259] 533 Fr. 2 E ur S 
, NL. | 18] 217406] 42 97| 276 Soz. . .. 64] 28] 11] — H 93] 1 

Neudörfel b. Ortmannsdorf u. ſ. G. = i | 2| 160] 253 i 

W 169 79|10] 5 263] 377 Soz. .... 99| 411 81 12 160 25 Franken. 
W. ..... 164| 66| v! ah 246] 329 SE GREIS EE E 
%% ᷑ ONSE 38. ländlicher Wahlkreis. „ oV 
Soz. 36 501 1] — 87 239 : 2 - 
. è š É = — ü 
Niederhaßlau. — 1. Wahlbezirk. Amts h. Chemnitz Gersdorfb. e 1. Wah! 
Brand-Kat.⸗Nr. 4—39 B. Bräunsdorf b. Limbach. à Š 
qa 3731 1401191 171 5491 778 |R....... 131] 70¡15| 32] 2481 444 Brd.” Kat.» «Nr. 1— 92. . 
. 338 13019 17! 50 4] 3 S 106 49 11 27193] 345 W. 263 118124] 30 435] 64 
NL . 12] 179 140 Sal 120 VM. 12| 20 6| ail 59] 154 B. 236 | 102 [17 SCH 383 d 
En Or Ä al 4501 589 XQ. .... 6 3 3 4| 16 37 | E 15| 18| 7| 18] 58| 14 
C rr 325 113/10 211 45 589 Fr 6 ES x 21 NL 1 3|» I | 1 
Niederhaßlau. — 2. Wahlbezirk. Soz. | 81 20 — 16102] 125 Fr. 8 10] 3 25 A 
Brand-Kat.⸗Nr. 40—103. Soz. . ꝗ 210] "1| 4 B 290] * 
Se ie 116 n s 0 = Amts h. Glauchau. Gersdorfb. e — 2. Wahl 
i ev 99 9982 2 7 ) 7 ) ) 99: Albertsthal. bezirk. 
WS. EEE 26| 4| 5 4] 90 W 33 282 —|| 631 9 Brd.⸗Kat.⸗Nr. 93 — 160. 
Soz.. . . 270 $91 3] — (13621 457 VB 32 26 2| — 60 90 W 307 | 140 32] 37 516 ~! 
Oberhaßlau. Q....... l 13 2 3/9. ..... 289| 13329 34 485 © 
W. 9% 46] 2| 7| 148| 219 wg. ....| — le 9 4 K. 18] 1713] 23 71 19 
S 88 32] 1 Di 127 179 Fr. 1 5 — — 6 I 1 21 4 Di 131 4 
W 10 12|— 628 58 Soz. 28 18| 1| — 47 F 2| 11| 3| — 16 31 
Soz. 78] 2011 — 99] 121 13... —| —111 — 1 3 Soz.. . 267] 103] 8| 4 382] 55 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte su 
Bez ung mit Ree 
et er 
Abkürzungen | 3 Ls] a auf. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
1 2.3. 4. 5. 6. lz 


Gersdorf b. Hohenſtein⸗Ernſtthal. — 3. Wahl- 


bezirk. 
Brd.» Rater. 161— 236. 
W.. 302 129132] 40 503 816 
„„ 278 122431 39470 771 
355 28 271100 27 92 220 
NL. 1| — | 1| — 2 4 
5 s| 3| 4] 5 20 46 
S 241 92 |15 Dh 354 494 
Geſau 
W. 139 8012 1411 245 391 
W 128 63111] 12] 214 335 
Marissa 6 121 7 8 33 83 
Fr. 4 2| 1| 4011 91 
VD aude 116 48131 — 167 221 
Grumbach b. Waldenburg u. j. G. 
S to 43 23114 18 98 203 
W 36 16| 7| 16 75 153 
Q... 1 1| 5| 12 25 75 
NL. 1| — 1 2 4 12 
Nr. ..... IT d sese 2 4 
Soz. . . . 30| 12]—1 1 43l 58 
Hermsdorf b. e 
W 153 94 | 1: 24284 116 
De ex 135 811131 1921 248 412 
K. 14 21| 9] 15 59 143 
N — 2| 2| — 4 10 
q E 124 141 11 au 30] 5 
AA 109 431 1 111 151 202 
Höckendorf b. Glauchau. 
S 30 19 5] 10 64 123 
M puesta 26 18] 5 ] 58 113 
N 3 5 3 20 58 
S 23 13| 2| — 38 55 
Jeriſau. 
W 49 Sech 12 | 86 150 
Mia sra 37 16| 3| 12 68 126 
N... 4 5| 2 9 20 56 
NL. 3 1|— 1 5 9 
DIETE 9 3| 1| 20 15 26 
VS. sies 30 7 — — 27 34 
S WENN d E RES ene 1 1 
Lan 19 enberg b. Hohenſtein⸗Ernſtthal. 
Wir 93 7144 22 1861 336 
PN 79| 37| 8| Loi 139] 237 
N... 7 6| 3| 13 29 SU 
Wi es 3 3| 1 1 8 16 
So 680 28 4| 1j 101] 140 
. 1| — [—]| — 1 1 
Langenchursdorf. 
Marisa 151] 15616] 50 376 714 
N 106 8610] 420 244 476 
K. 48 20 4| 38 70 212 
E, os 3 7 1 2 13 28 
N 7 6| 5 1 19 38 
So .... 87 53 |— | — ! 110 193 
Lipprandis. 
Dura 4 15] 3 7 321 - 77 
S9. 8| 13| 8| 7 26 66 
8 — 1142 7 10 36 
C MN 31 121 11 — || 16 30 
| Lobsdorf 
a NG 40 43|12| 10]|| 105 202 
Due 26 18| 7 7 58 111 
8 2 3| 2 3 10 26 
N 2 2| 3 2 9 23 
N — — | 21 — 2 6 
Soz. ....] 221 132 —[ 2] 37 56 


121 - 
Betreif Wahlberechtigte PR 

¡Ertiárung me e 

über: 

gengt ungen | 2 | 3 | í auf. t 

Seite 2 So Stimmen peup 

1. | ° | 4. 5 6. [7 
Meinsdorf. 

W.. 35 lo] 4 16 70 141 
W 26 91 3 14 52 109 
Ñ. ....... j 51 2 13 2.1 72 
N 3 — — 1 4 4 
5 5 211 — 8 12 
DIS iut 14 2]—| — 16 18 


Niederlungwitz u. Rat. Elzenberg (Beſtand— 
teil des ſ. G. Herrſchaft Schönburg-Glauchau). 


W.. 4262 12320] 371 442 | 716 
W 221 92115 301 3581 570 
. 18 17 6| 16 57] 134 
NN. ] 13] 15 3 e a 84 
. 13 7| 3 JE 52 
So 1761 53| 3] 2 231 209 


‚Niedermülien u. Vorwerk (Beſtandteil des 
ſ. G. Rgt. Thurm). 
WW P 42 26117 10 95 185 
B. NEIN: 28 1716 91 70 146 
R... 8 5110 9 32 84 
N 3 1] 3| — 7 14 
d EEN 1 = 1 === 2 4 
Soz. 161 111 21 — 29 44 
Niederwinkel. 
W. 32 191 8 $1 64 114 
MAS. uda 31 141 4 Ska 2 83 
8 — 3|— 1 4 10 
r. ..... 4| 2lıl 2 9| 19 
Soz.. 2] 9 3 — [391 54 
Oberlungwitz. — 1. Wahlbezirk. 
Unterer Ortsteil mit Hüttengrund u. Neu» 
oberlungwitz anteil., Brd.-Kat.⸗Nr. 1— 180, 
181—621 u. 1 u. 2 Abt. B. 
W 3324 268 1434 871 7301 1345 
B aasass 260 203137 77577 1085 
K. 41 53 121 60 || 175 450 
MU aqa 8 6| 4 10 28 12 
Fr. 15 233 Au 45 86 
Soz. . . . . ] 193] 121] 9 3326 474 
Oberlungwitz. — 2. Wahlbezirk. 
Oberer Ortsteil mit Landgraben, 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 181—180. 
W 397 23435 67 // 7331 1238 
W 337 182 27 56 602 1006 
K. 20 33 9| 441 106 289 
WS .... 2 17 10 5 34 86 
los 16| 11131 3 33] 59 
Sozʒz 298 12151 44281 571 
Neu⸗Oberlungwitz u. Hüttengrund anteil. 


(Stadtteil von Hohenjtein-Ernitthal). 


W s 141 63411 81 223 332 
De vea 119 531 9 71 188 280 
N 4 4| 3 1 12 29 
NQ. ....| — | — | 1l — ] 3 
ni qose al 2|-| 3| 6 14 
Soz. 110 471 4 4|| 165 233 
5 CA see es WE 2 2 
Oberwiera u. ſ. G. 
W Sie 37 32] 3| 13] 851 162 
De quit 28| 25| 3| 12|| 608] 135 
sa 11 20| 3| 12 46 108 
N 4 1 —. — 5 6 
Sog. .... 12| 4|—|— | 16] 20 
3. Ffa Jel 1 1 


38. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
E mit pw 
er To 
Abkürzungen ' | i 13] 4 zuſ. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
1. 2. 4.5. [ e | 


Reinholdshain b. Glauchau mit Kleinberns— 
dorf b. Glauchau. 


N 97 5111 40 202 398 
W 83 47 10 31/0 171 331 
K. 10 77 18 42 117 
N 3 3 — 4 10 25 
F 3 3| 1 3 9 20 
Soz. 67 32 9 71 108 165 
Rothenbach. 
W 123 6911 30 233 414 
S 117 579 22 205 346 
8 12 9| 6 19 16 124 
ES Ps 5 8| 2 2 17 35 
Soz.. 99 38| 1| 1/ 139] 182 
o EE zu | Iq] es 1 9 
Schlunzig. 
W — 38 151 4| 17 74 148 
|. Pm 25 9| 3| 11 48 96 
A ou veda 6 3] 2 7 18 46 
NW asgi 1 1| 1 1 4 10 
5 6 4|— | 3| 13] 26 
Soz. 12 1— — 131 14 
Schönbörnchen. 
W 4 20.1 4 11 21 
De in 3 21-41 4 10 26 
Mari us 1| — 1 4 6 20 
DS. vss 2 2 — — | 4 6 
Schwaben 
W 11 20 2| 19 52] 133 
W 9 12| 1| 15 37 96 
SEN 3 10| 1| 14| 38] 82 
SES oes — UNE 1 2 6 
Soz. 6 1)—| — 7 8 
Thurm u. f. G. (ohne das Vorwerk Nieder- 
mülſen). 
W 156 | 109 9| 26 || 300 505 
N da von 140 87 71 19 253 411 
K. 4 8 3 8 23 61 
WEN srat 12 8| 3 3 26 49 
Nr. ..... 10 14| 1| 6 34] 65 
So 113 57 —] 1171] 231 
Voigtlaide. 
W 31 20 1 | — 52 74 
W 31 19 1 |— 51 13 
MES aeneis s 2 7 — |— 9 16 
Fr. — 1114 — 2 5 
Soz A 39| 11|— | — 40 51 


Wernsdorf b. Glauchau mit Hölzel ſowie 


Schäferei Wernsdorf (Beſtandteil des ſ. G. 
Herrſchaft Schönburg⸗Glauchau). 
W — 137 79 10 180 244 397 
SS 119 671 7 14 || 207 330 
te 15 20 4 11 50 111 
F — 12 82 325 46 
Soz.. . ail 38| 1 — 1301 170 
Wulm, Berthelsdorf b. Glauchau. 
WW FEN 21 61 5] 17 49 116 
„ 14 6| 4 15 39 98 
K 3 5 2 13 23 71 
A. .... 5 —- 2 2 9 19 
Fr.. — 1¡—| — Li. 2 
Cog. .... — |—|— 6 6 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


e mit 
er 

Abkürzungen | Isla zuſ. 
Seite 9 oben) Stimmen 


| 
Amtsh. Zwickau. 


Oberrothenbach. 
W 71 177 | 195 
S 59 14 : 
N 6 > 
(ELI uses 7 
Soz em 46 E 10 | — | — 0 
39. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Glauchau. 
Cauritz, ſächſ. Anteil. 
W. pu 6 414 — l| 1l 
H. 6 j| — 1 | 11 
IE. 6 4 — I| 11 
H. — 11 — 1 2 
K. . š — 1| — j 2 
=, [H 5 9 
< 02. E 6 3 9 
Crotenlaide, Götzenthal 
W 32 144 1 2 | 49 
B E : 30 14| 1 2 47 
IE. 29 12 — 43 
, (H. — — — 2 2 
K. E. 251 | — — |— 2 2 
NL. H. — 21 1| — 3 
2m H. 29 12 |— | — 4] 
SORTE 29 I2|— | — 41 


Dennheritz und Forftrevier Dennheritz mit 
(Beſtandteil 
f. G. Herrſchaft Schönburg⸗Glauchau). 


Forſthaus Weidmannsheil 


Wͤ uk 78 52/12] 36 178 
B H. 51 30] 4| 28113 
` B š 61 36] 6| 27| 130 
o H. 9 12| 3| 19 43 
E. 12 16| s| 26 59 
NL. H. 8 6| 1 9 24 
= 33 12|—] — 45 
Soz. E 48 201 l 70 
Ebersbach b. Glauchau. 
WWW ss ea 5 41 6 HI 23 
B H. . 3 3| A Vu 17 
"IE. 4 I| 4 8 17 
H. . 1 2| 4 7 14 
K. [x Se I 1] 3 Š 13 
NL. H. 1| — |— | — x 1 
: H. 1| — |—| — 1 
So. E. 3l=lil—=k 4 
Harthau b. Waldenburg. 
W 4 3| 2 7 16 
CH (E. ; 4 3| 2 *| 16 
IE. 4 31 2 Fi 16 
9 H. 4 3| 2 Zu 16 
IE. 4 3] 2 7 16 
Kertzſch. 
W 9 9111 10 | 29 
9 [s : 7 8| 1 8| 24 
E... 7 8| 1 8 24. 
m E. š 1 4| 1 7 13 
"AE... — 4| 1 7 12 
NS. H. . 1| — |—| — 1 
H. 5 4|— 1 10 
Sale 71 4l— ı|| 12 


Stimmen 


haupt 


des 


362 
235 
259 
118 
163 
59 
57 
95 


63 
19 


50 
4b 
44 


Betreff 


Erklärung 


Abkürzungen 
Seite 2 oben 


der 


W. 
B. I e 
13 
NL. H. 
So (. 
W. 
K. [H. 


NL. H 
H. 
Soz. Ix: 


Pfaffroda b. Meerane, Breitenbach b. Mee- 
rane u. Vorwerk (Beſtandteil des ſ. G. Rgt. 


Remje). 
W 15 201 3 7 45 
H P 12 16| A 7 38 
IE. 13 17| 3 6 39 
9 s 5 6| 2 5 18 
"IE. 9 111 3 6 Í 29 
NL. n 2 6j 1 2 11 
D 41—| — 9 
Soz. [s 4 6|—| — 10 
Reichenbach b. Waldenburg. 
W 8 60/1131 141 172 
B Kb 15 47| 9| 101 141 
IE. 77 4810 rol 145 
H K. 1 111 7 10 
IE. 7 Bue 9 30 
NL. H. 5 6| 6 3| 90 
cm H.] 69 38| 2| — y 109 
gos h ye] pls | 115 
Remſe u. ſ. G. (ohne das Vorwerk Breiten⸗ 
bach), Ortelshain. 
W oa 171 90181 26 305 
o m 142 09115] 22 248 
` | E. 145 77] 4] 18| 254 
9 Le 12 10] 3 6 31 
` LE... 9| 21| 8| 18 56 
NL. H. 17 15| 8| 15 55 
So I 110 39| 3| — 152 
5E. | 133] s6| s| — || 194 
> n: = ll 1 
Schönberg b. Meerane 
W E 21 14| 3] 16 54 
o (E. : 12 9| 2 16 39 
"IE. 12 8 2| ı5| 37 
e T3 : 10 4| 1| 13 28 
E. 8 6| 2| 15 31 
NL. H. — 3| 1 2 6 
H. 2 2|—| — 4 
So E. 4 2 —— 6 


128 


Wahlberechtigte 
mit 
1 | 2 [s] «4 
€timmen 


Kleinchursdorf. 
11 71 1 12 
8 51 1 11 
9 4| 1 12 
1 31 1 11 
S 3| 1 12 
2 1l— | — | 
2 11— | — 
pp Sal 
Oberſchindmaas. 
61 471 9 6 
40 31 6 5 
45 342 6 
6 71 3 1 
8 E 22 S. 
9 81 3 1 | 
25 161—1| — 
36 29 | — 1| 
Oberwinkel. 
9 612 9l 
8 4| 2 8 
714624 2 
4 212 7 
3 3| 2 7 
r mg 
„ 
4 11— — 


auj. 


31 
25 
26 
19 
21 


€timmen 


über. 
haupt 


509 


413 


Betreff 


(Erklärung 
der 


Abkürzungen 


413 


65 
147 
131 
197 


260 
9 


€eite 2 oben; 


38. und 39. ländlicher Wahlkreis 


Wahlberechtigte 


Seiferitz. 
X) ee 89 40 8] 280165 
E 195 63] 30] 8| 25 126 
"VE: os 71 33| 4| 23| 131 
K ES 4 2| 4 9 19 
Tu LT 7 5| 4| ı7|| 33 
NL. H. 7 1| 1| 131 25 
H. 524 27 — 3 82 
Soz. E. 64 28 | — 4 96 
Tettau, ee! b. Meerane. 
denied 14 b 171 41 
B Ke 10 4 5 16 35 
E dl E 11 4| 5| 15 35 
$ E. 7 3] 3| 140 26 
(S DEL S 11 4| 5| 14 34 
| NL. H. 3 Lk 2 
| Tirſchheim. 
W ET 191 16] 1 5 41 
H. 11 6|— Ah 21 
B. [x 12 6| 1 S 22 
K. H. Gi — 3| 14 
| "Nass 4 311 E j- 
= H 4 21— — 
Sos. le 3 3 — — 11 
e ewe 11 — I—| — |! 1 
Uhlmannsdorf. 
W 12 8| 51 D 39 
8 25 š 8 71 4| 110 30 
| IE. 8 Ai sl 13 30 
K E. I 5 5| 3| 10|| 23 
ER 6 4| 4| 12 26 
NS. H. +. 1 2 |— 1 4 
; — — — 2 
Soz. [E Ñ — — 1 — 2 
33 — | — i i| — | 1 
WADADE; ſächſ. SC 
ELE 13] 4 56 
| H. 17 111 4 15 47 
| E. 18 1241 17 SI 
K E 3 3| 1| 140 21 
| "IE 2 s| 2| 17 26 
| NL. H. 1 > E 2 1 7 
2 H 13 5|—|— 18 
= F 16 së EE NL 24 
Weidensdorf, Dittrich. 
W 59 308 || 115 
B 25 51 21| 8| 16 99 
QE. 53 25| 7| 16: 101 
bs [m j 4f 4 se 
uno 6 5| 3| 14 28 
NL. H. 1 24 2 1 6 
| Es [n 45 17| 1| 1) 64 
8. E. 47 20] 4 I| 72 


pat j ke 
— 


Lei UO 56 Ç 9 b 
Q, v sl GE DA = ry. 


Ska 
187 
188 
85 
81 
15 
Sh 


103 


Wickersdorf, ſächſ. Anteil, Neukirchen 


x b. Waldenburg, Pai, SE 
W 33 
B E. : 3 5 2 14 24 
IE. 3 5| 2| 15 25 
$ E. ; 3 5 2| 14 24 
“AE... 3 4| 2| 15 24 
Ene sp rs 
Wünſchendorf b. Meerane. 

W — 5 61 2 6 19 
8 (E: E 4 4] 2 6 16 
ILE. 5 6| 2 6 19 
o E ; 2 4| 2 6 14 
` (E... I 6] 2 i 15 
H. 2 — [— — 2 

Sos. [s Als deseen cd 


100 


0-9 


DP. 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
(Erklärung 
der 

ungen 
Seite 3 oben) 


; | 
Ziegelheim m. Frohnsdorf, ſächſ. Anteil und 


Göſau. 
Hoyersdorf, ſächſ. Anteil, Niederarnsdorf, W...... 24 91 11 100 44 
Gähsnitz. B. (H. .] 22] 7|—]| 10 39 
M et 44| 47|15| 23| 1291 275 |S [E. .| 211 8|—| ol 38 
8 Jo s 22 2710] 22 81 194 K EL os 2|— 10 12 
"EE a 23 25|11| 22|| 81 194.1 Nr NEE - 2 | — 9 II 
à IL a 8 10| 6| 15 39 106 So H. 21 5I— | — 26 
E. 9 18| 11 | 220 Go 166 DENE. 20 61— | — | 26 
5 m | He T 
Ne. 17 : * x. > E 14 Gospersgrün b. Werdau. 
So (. 13 7 — — 20 27 98 seess | 11 11 9 12 | 43 
| Y E 7 8 9] 11 35 
i IE. 7 Ie 
Amtsh. Zwickau. à * och al St ch Ze 
Beiersdorf b. Werdau u. f. G. Ar E.... 2 8| 8| 10 28 
8 e EE 7 eet K d gé E 
y H. .| 48| 38| 4| 25| 5] 236 Soz. š >] = š 
IE. 39 34| 4| 26 103] 223 Ë 3 Wasa. = 5 
$ = 21 231 4| 21] 691 163 Grobsdorf ſächſ. Anteils. 
(E... 61 361 41 pi sal 164 [99, aa 4 5(2[—]| 11 
NE, H. 3 5|-- 4| 12 29 M E 4 BI 9[.—H a 
Eg s] -17]=1= 49 Q P dE u 
Blankenhain u. ſ. G. IE. 1 4) 2| — 10 
aca 34| 32 8] 17| 91 190 Harthau b. Crimmitſchau. 
al 13| 21| 6| 16 62] 143 W.. 412 9|— 15 36 
E. . 19 22| 4| 14 so] 1317|, H. 10 44—1 14| 28 
e E . 6 176] 12 41 106 B. E. g der? Thasa ^ 28 
1 I II I leas Ge | 
ss doi E ba GE 
H. 2| 31-1 il ie] 181mm. ¿ | 
£j. | wa RK Ak at G-A 5B] 10 
E. 14 7|— 3| 24 40 So; 5 6 [I1 | 7 
Chursdorf b. Werdau. IE. 5 A Kg = 7 
Micros 171 16[| 4| 21] 581 145 Hartmannsdorf b. Werdau. 
B. E 1| 10 3| 11[ 31] 80 W. 101 81 11 14 33 
E. le] Sta 16] 361. 961. HH. - 7| 5113 26 
AE... 9j 7| 2| 16| 34] 93 H 7| 4| 1| 131 25 
NL, H 4| 3|1| 1| al 15K. E. 2 
Go E pe E - 7 Y a 13 | 25 
Soz. 1 I I Bi [2 1I—| — | 1 
Dänkritz. | Weih > I ergo Y 
us i 15 17 4 5 er: a Heyersdorf b. Crimmitſchau. 
g. 2 «» nane 201 64 4| 15| 45 
DL e 3 
e (E | 3| a4|i| äl 2] 3018. E. ; - : : e y 
Ne. H. i| i|i| i| 4| 6 «. Le Ek Bep 2 
21. 1.5 ; D, 4 2] 34] 2 21 
So | y d e E I e PS NL. H. 2 Ib 9 5 
e | 8 E al WI 12 
Frankenhauſen mit Goſel, ſächſ. Anteil ie Ak 12 31—1 — 15 
es 2210 8219 osi 3501 554 Hilbersdorf b. Werdau, ſächſ. Anteil, Loitzſch 
N E 202 6919] 25315 497 u. 6. 
"YN 191 7o|16| 24 301 478 W 5 11 2 3 17 
q E i6| 1110] 12| 49] 116 B. . 5 6 2 3 16 
Sek 18 188131 21 70 177 E. 5 6| 2 3 16 
RL. H. 14| 12] 7| 13 46] me E. 5 6|1| 214 
So E 170| 46| 2| — | 218| 268 E. s 62 316 
* LE. 171 Sat 4 2|| 228 292 . H. SS Rest? 1 ` 
Gablenz b. Crimmitſchau mit Ungewiß u. ſ. G. Kleinbernsdorf b. Werdau. 
3 92 49 8| 21 170 208 (eiia 9 918, 12 38 
H. 82 44| 5| 191 150 261 H. 1 Sr] d 32 
B. B 
E. 85 48| 6| 19158 27 IE. 6 s| 6 5 22 
9 e és 3 31 2 9 17 51 H H: 1 51 6 4 16 
er 31 121 3] i6] 30 tor 17” UR: d s| 6 £ 19 
WA. d » 6 8| 1 7 22 53 N. H. 3 3| 1 6 13 
ze . 73: 33| 2| OU 157 Go m 3| ——— 3 
"LE. 7714 301 3 al 119 170 "IE 31 — |— I! — | 3 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


Wahlberechtigte 


mit 
EN 


Stimmen 
| a. | 


2 


3. 


4 auj. 


— 129 
Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit 
der 
Abkürzungen | T ls] a 
Seite 2 oben) Stimmen 


DI? 


Stimmen 
über- 
baupt 


39. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 


(Erklärung 
der 


Langenbernsdorf u. 2 j. 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Stimmen 


Wahlberechtigte 
mit 
MIX 


4 


21 19] 4 8 52 
"ABI d61"À 7 41 
181 16| 4] 7| 42 
3 3| 3 7| 16 
5 7| 4 7| ?3 
2 7111 — 10 
10 5I— 1 — 15 
10 9I— | — 19 
Königswalde b. Werdau. 
691 431171 32 161 
52 301121 28122 
46 22112] 274.812 
151 1310] 240 62 
14 1410] 26 64 
3 3| 1 3 10 
34| 13| 1 1| 49 
32 141 2 I 48 


G. (Staatsforft- 


reviere Langenbernsdorf u. Neudeck). 

s a. RE E DP 1241 102/42] 92 3604 822 
B H. .| 83| 50|28] 72|| 2331 555 
"TD. < 88 66|31| 72]|| 257 601 
à H. .] 19| 221191 55 1151 340 
IE.. . 32| 39|30| AO 480 
SU H - 12 731 71 HB ALP 107 
Co E 52| 19| 1 11 73 97 
GIE. SEL ol? 2| 86] 121 
Langenheſſen. — 1. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—33C und 143—169. 
W 166 | 581221 30 2761 468 
B . 142] 451191 29 235] 405 
"ER: f 143 43|21 | zou 234] 400 
9 E. à 6 2| 4| 20 321 102 
"dO gd 16] 14|14| 26| 70 190 
NL. H. . 21 18110 91 581 123 
Soz E. 1151 2515 — 145] 180 

"TUE, 127] 29] 7| — || 163 206 
Langenheſſen. — 2. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 34—142, 170 und 171. 
W 891 42/35] 34 2001 414 
B E 71 28125] 30 154] 322 
IA Gol 2327 29148 312 
o E 1 6 3|17| 25| 511 163 
"Ma 12 4118] 28 62 186 
WS K. 171 124 6 4|| 39 75 
So E. 481 131 2] — 63 80 
ô- | E. (ri 140] 9 I 86| 126 
Langenreinsdorf. 

R 591 36141 53 1621 385 
B . .| 43] 22110] 431 118] 289 
"NE. A 451 2310] 41 118). 262 
o (E A 4 9| 6| 29 48] 156 
AR i 10 13| 7| 36| 661 201 
S.H, -. 6 4| 3| 12 25 71 
Co [E 33 91 1 2| 45 62 
SIE 35 101 2 EE 81 
Lauenhain b. Crimmitſchau. 
R 311 171 4| 21 731 161 
B E. š 25| 14] 4| 16| 591 129 
"AR . Set udi xb A dd 
9 E. : 2 5] 1 8| 16 4 
p om I 61 2] zait 23 75 
XS. IH... 3 2| 2 7 28 41 

H. 20 7| 1| — 2 37 
Sos | y, 23] 7I-I=Ul 31 3 


17 


Noch Überficht 6. 130 
TUUM Ra eis ann E Saia 
ber í| s [5] 4 | gr | Aber. 5 ola [814 Ja | Aber. 
eric 0 Stimmen nd etii Dno Etimmen ponet 
1. | 2 | s 4.5. | 6 | 7 | 4. | 
Lauterbach b. Crimmitſchau mit E Niederalbertsdorf mit Kleinrußdorf. 
u. ſ. G. W aq 11| 19/11] 360 7/7 226 
W 55 34| 4| 181 111 207 H. 10 15110] 34 69 206 
y [H. 48] 27| | 15] af 174 ale 3| 14lı0| 33 65 198 
i m ; 51 26| 3| 15 95 172 le [E 7 15| 8| 30 601 181 
H. — 7 5 — 11 23 61 [* (E... 8 1210 32|| 62 190 
K. E. Ra 7 7— ı4| 28 77 NL. H. 3 — | 2 3 8 21 
NL. H.] 3| 23|—| 4| al 23 Soz. E. . — 2 — ] 1 3 8 
9 — 0 
Sos. [y o Mu ES = 90 Niedergrünberg. 
W 71 òf ij Hu 271 76 
Leubnitz b. Werdau. — 1. Wahlbezirk. H. 2 3| 1| 12 | 18 59 
Albertſtr., Bahnhofspl., Bahnhofsſtr., Bergitr., B. m . 3 311 13 8 64 
Bismarditr., Friedhofsftr., Georgſtr., Greizer H. 1 11 1 7 10 34 
Str., Kurze Str., Moltkeſtr., Reichenbacher Str., K. E .. 2 2|] 11318 61 
Straße III, Wilhelmſtr. N. H. 1 — 5 6 22 
S9....... 176 107 o3] 65| 404 821 H. 1 des s 9 3 
B. [H. 142 93146] 62 343] 714 Soz. | E. et leer 2 ] 
"AE .| 133| 8843] 55319 658 
o H. . 4 9| 4| 11| 28 18 Oberalbertsdorf. : 
IE. 15 1616] 41% 88 259 ) W. 10 9| 2| 161 37 98 
NL. H. .| 19| 2621 40 106| 294 [y (E | 9| 8| 2| 16 35 95 
go, [H 119 57/21] 11 208] 340 E. 7| 8|2| 16| a3| 93 
os. | E: 117 711231. 12] 223 376K. (E. 2 71 2 d 31 84 
Leubnitz b. Werdau. — 2. Wahlbezirk. el H. 1| al) 2 4| A 
Bräunlichſtr., Goetheſtr., Grunertſtr., Schiller⸗ So; E R | : : 
ftr., Wettinerpl., D Zacherſtr. Ke tee 
Ee 1521 8528] 31 2961 530 I Obergrünberg. 
o H. .| 118 65124] 26 || 233 424 W. 25 23| 21 18 68 149 
IE. 119 67123] 28 2371 434 H. .| 23] 18| 1| 17 59 130 
T B. LE 18 16 
e H.. 7 115] 5 28] 64 4 22 1] 16 sz| 25 
IE.. ul nl sl sl wein E | 7| 51 äu 25] 68 
NL. H. . 16| 11| 8| ou 53] 134 E... 6| 6| 1| 1sj 28 Bı 
Soz.] H. 9%] 4310 3| 150| 222 N. H. . 1| 1|— 6| 19 
03. E. 105 56 | 14 7| 182 287 Soz. Ke 2 13|—| — Si 39 
Liebſchwi G., Lietzſch. i : V iid 
"s. or 15 142 210 Reuth b. Werdau u. f G. 
B H. . d, a "| 11 93 170 | W... 117 514 4 4| 176 247 
LE .| 46| 26| 6| 13| 91 168 | 9 E 104] 37 3 4|| 1481 203 
$ E 1 3| 6131 6| 18] 48 z ku S A K. 
“AE... 2 7| 6| 12 27 82 I ird TEN. ee 
NL. H. 1 7 4| 5117 47 F. IE. . 19% 10| 2 3| 34 57 
eo [E | 4| 1—|— | 58| 75 N. H. .| 15| u[a3| 3) 32 Ae 
oz.] E. 44 18 | — 11 63 84 Soz. E 73 21|— 1 | 95] 119 
Naundorf b. Crimmitſchau. .. CQ TIOR- ës 
W. 70 P b 187113 197 . b. Sach b el 
y [H. . 66| 17) 3| 17| 103] 177 W. . 8 39 
IE. . 65] 17] 4| 16102] 175 B. E. . 3 2 mE 8 13 39 
g. H.. 1| 1f—| si 10| 35 E. 2| 2— [8 mf 38 
IE. 5 al 2| venu 25 77 K. [E == L= 3 4 14 
NL. H.] 7] 3|1| ai 18| 48 E I 1— 8| tol 35 
So 58 13] 2] 1 74] 94 NL. H 3| ke d 9| 25 
Dë [E Gel 14] 2 11 77 98 Soz. E 1 e z 3 
Neukirchen a. b. Pleiße u. f. G. (Kanzleilehn⸗ Rudelswalde. 
$ gut Ee) | : b WW 25 101 71 25 | 61 166 
W — 210 241 55 3599 642 B. E 20] 885 23] 56] 143 
B. [H 193 59 24| 49325 579 E. 20 86 zou al 134 
' (E. A 192 61 I9 47 319 559 K. (E. š 3 3 3 18 27 90 
g. H.. 123 5 11] 34 E. 2| 3 3 27] o 
[E. . . 19 13 ri 38 81] 230 NL. H.. — | —|—| ° 5 20 
NL. H. .| 35 1812 42 107] 275 Soz. H | 17] 5 2 — 240 33 
Soz IE 155 |39| 9| 2 205] 268 (E. [| 1381. sb 31 cd 2⁄1 41 
AE. | 173 [471 7| 7! 2341 316 Ruppertsgrün b. Werdau u. ſ. G 
Niebra, Pösneck. W 120 70| 9| 21/0 2201 371 
W esi 5 51 5 8 23 62 B | H. 92 51] 5| 18 166 281 
e [E š 2 4] 5 8 19 57 IE. 98 44| Al 20| 166 278 
IE. 3 4| 5 8| 20 58 Hs. š 8 7 1| 11j 27 69 
$e . : 2 3| 3 8| 16 19 K. B m 18 1i2| 1| 2051 125 
E. sl 41 4 d 188 54 N. H. . 9| 1| 1| 6 27] 58 
NL. H. — 11 2| — 3 8 o H. 75 33| 3 li! 112 154 
Soz. E. í| — ıl—-| 2 4 | SPÈ LE. 79 32| 3] — ! 114 152 


39. ländlicher Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte : 
(Erklärung mit Stimmen 

der 1 3 |s| 4 uf. Be 
Abkürzungen : sul haupt 
Eeite 2 oben) Stimmen 


Rußdorf b. Crimmitſchau u. ſ. G. 


W E lə o 1U 34 78 
B E 12 4| 1| 10 27 63 
E. 11 4| 1| Io 26 62 
K T 7 4| 1 8| 20 50 
IE. a 4| 1 9 21 SA 
NL. H. 3 — — 2 5 11 
H 2 — — — 2 2 
Sos. [x 3 — l-I — 3 3 
Schiedel b. Crimmitſchau u. ſ. G. 
W ss 88 44 | 13 4| 149 231 
B la A 701 40111 4! 125 199 
"JE. .| 74| 37| 9| 4| 124] ro 
o E d 1 3| 3 1 $ 20 
IE. 2 713 4| 16 41 
NL. H. 4| 12] 2 3| 21 46 
So E 65 25| 6| — e 96 133 
à E. 724 3ol 6| — | ro 150 
Schweinsburg u. d G., oid 
——— 81| 39 16 143 244 
H P 72 31 6 15 || 124 212 
"AE. 61 30| 5| 14110 192 
e (E. : 1| — |— 41 5 17 
"EE ous. 6 6|—]| 13! 25 20 
NL. H. .| 23] 14] 4] 10) 511 403 
So g. 48 17 2 1 68 92 
ô: E. 551 241 5 I $5 122 
Seelingftädt b. Werdau. 
W — 21 17 35| d4 228 
B m 14| 12111] 30! 67 191 
"IE. 12 13| 5| 30 60 173 
9 = 7 11] 5] 25 48 144 
IE. 6 13| 4| 28 51 186 
NL. H. 3 116 5 15 13 
NS H 3| — |—| — 3 3 
Soz. | y 5| — I 2 8 16 


Steinpleis u. 3 f. G. (Rgtr. Oberſteiupleis. 
Unterſteinpleis und Weißenbrunn). 

(Die Verteilung der Wähler auf die 2 Wabl⸗ 

lokale ijt nicht nach Wahlbezirken, ſondern alpha- 

betiſch nach den Namen erfolgt.) 


W EN 340 | 18631] 44 601 4] 
9 E 293 | 153|26| 371 509] 825 
"JE. .| 293| 143|27| 36| 499] So 
e (E. ; 9| 26| 7| 15 57 142 
"E... 24 | 3319 29| 105 261 
NL. H. . 25| 36]|14| 19 941 215 
Cos e 257 901 5 2| 354] 460 
IE. | 2691 104) 8 5 386 521 
Stöcken. 
W 75 51] 6 3| 135] 20% 
B [E .| 50| 38| 4 1 931 142 
"AE. . ss| 37| 4] 2 98] 140 
e . I 11] 21 3 10 36 66 
"E... 14 | 16| 4 2 36 66 
NL. H. 4 1| 1| — 6 9 
— H. 35 15 — — 50 65 
Sos. | E. 41 211— 1 — 62 š 
Taubenpreskeln, Lengefeld b. Werdau, 
| ſächſ. Anteil. 
ke Geet 2341 21[ 9; 10] 631 132 
B E. 21 158 8 52] 107 
IE. 20 ı6| 3 8l 47 91 
9 e 2 6| 4 Zu 19 54 
CAE... I 6| 2 8 17 51 
NL. H. — | — | 1 1 2 7 
H. 19 942 — 30 13 
Sos. (E. 1914 1ro]—] — 2 30 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


(Erklärung mit dar 
bet . 
Abkürzungen 1 | 3 Isla auí. hanpi 
Seite 2 oben) Stimmen 


Thonhauſen, ſächſ. Anteil. 


W 3 31 2 210 23 | Sauptitr. Brand-Kat.⸗Nr. 11—11 C, 14 B bis 
B. (H. 3 32 2 10 23 21 B, 24 C, 25, 27 B, 27 C, 33 C, 33 I bis 42 B, 
j E T 3 Sch 2 2 IO 23 | 51—54, 57, 59—63 D, Hohe Str., Gartenweg, 
H. . 1 1] 1 2 5 14 Steinſtr., Endgaſſe, Schützenſtr., Feldſtr., Schul- 
K. le 2 31 2 2 9 22 ſtr., Teichſtr 
MN | E 1 
NL. H. 1| 21 4 8 W 294| 121 1241 201 4591 688 
H. 1 ee ex 1 E 277 10323] 19 422] 628 
Sos. (y, -| IN 9| 19| e| zu Aal 93 
NVS 9| 13] 6f 9| 37 89 
o GH SE u. Soz. .. . 259| 70110] 2 341] 437 
g rünzig) ſowie Forſthaus Trünzig 
- (Beftandteil des f. G. Staatsforſtrevier Langen: | Croſſen a. d. Mulde. 
bernsdorf). N 216 881551 38 3974 709 
W.. 791 74119] 15 187J 344 | V ..... 192 | 61/47] 35 341] 607 
H. . 55 4416 15 130| 251 K. 17] 16122] 200 75 195 
B. E. JI al 4316 12119] 230 NL. 111 1214] uh 48] 121 
e E I 15] 15l11l 10] 511 118 20$ ---- 1641 39/11 4j 218] 291 
IE. 12 151151 12 24 135 Ebersbrunn. 
M S T 214] 146112} 46 4184 726 
Soz. [ E: ÉL a al est, B. 186 104] al 33 332] 553 
PA Eh E ee 51 95 K . . 210 2713] 26) 77] 188 
Zwirtzſchen DUE. isa 7 6| 2| e| 21 49 
W. 61 31 21 19; 301 941% 1584 701 441 M LEN 
B H. . 4 2| 21 15 23 74 Helmsdorf. 
E. 5 3| 1] 150 24 74 | WW) . 14 71121 15 38 94 
K. n 2 1|1| 15 19] 67 m. ..... 19] 472 12 27] 71 
E... 4 2| 1| rei 22 21 155 oos e 1 E 12 92 63 
NL. H. 1 l| t = 3 6 | Soz... 2173 — 5 8 
5. [H. — ple 1 2 Lichtentanne. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 22—99 u. 128—141. 
E ue ; W 2501 118140] 41] 4491 770 
40. ländlicher Wahlkreis. V. 222| 9435 37 388] 663 
. 4 4| 5| 13! 96 79 
Amtsh. Glauchau. an 34 27/180 21 100] 226 
Niederſchindmaas. Soz.. . 183] 6112] 31 259] 353 
W. 251 16 5] 221 681 160 
$8. ..... 181 101 21 201 50 124 Lichtentanne. — 2. Wahlbezirk. 
8 5 6| 2] 17 30 91 Brand-Kat.⸗Nr. 1—21, 100—101 B/22, 
NL 1 1]—]| 1 3 7 102—127 I. 
60. ....1 121 3l—1 2 171 26 W. 1451 56114] 25 2401 399 
Amtsh. Zwick Be ..... 134| 45| 9] 211 209) 335 
mtsh. Zwickau. K. 3| 61 9 191 54 
Auerbach. RL 19 65] 9 39] o 
W. 1321 5631171 36 238} 433 Soz. 112 331 3| 34 1511 199 
B. de s a 2 E i Lichtentanne. — 3. Wahlbezirk. 
xm ndn 6 5 3 8 99 57 Ortsteil Brand. 
Soz. 114] 3510] 2161“ 222 EN e x P x > e Md 
ba TES HERE: 
W. 332 19440 56] 822 1003 S,, aal 30 Jl 1130] ve 
B. us 289 172 37 48 546] 936 | Po | 
KX. 15 18 6 20 59 149 Moſel u. 4 f. G. (Rgtr. Obermoſel L u. II. 
NES. 13, 3116 2181 207 Mittelmoſel u. Niedermoſel.) 
(u y RB. c 183] 1051221 461 3561 643 
Dosis a my R 150] 76181] 37 2811 504 
; l Mos 24| 211 6] 21 721 168 
Cainsdorf. — 1. Wahlbezirk. Ni. 17 9110 10 461 105 
Hauptſtr. Brand⸗Kat.⸗Nr. 1 Fw bis 10 B, 10 P, So .... 1081 4512 5 160] 224 
10 Qu, 6473 C, 74 B, 76, 79, 80, Neue Str., 
Bergſtr., Hüttenweg, Brauereiſtr. Niederhohndorf. 
W. 2161 951191 14 3441 519 W 0 351 194 6] 190 794 167 
B. ..... 192] 8718] 12 3091 468 |B. ..... 31] 16 4| 15! 66] 135 
KK 8 7161 ou 23 48 | KL ...... 7 5| 3| 110 26 70 
NL ....| 151 1215| 9 41 90 NV 1 2|—] 1 4 9 
Soz. . . 169] 68] 7| 1 245] 330 Soz. . . . . 23 8| 11 3351 54 


131 
Betreff Wahlberechtigte Bu 
(Erklärung mit Stimmen 
es der 1 | 9 | 3 | über- 
*iirzunger y aupt 
Seite 2 oben; Stimmen baup 
1 17.8 43e $464 5d e tb 


Cainsdorf. — 2. Wahlbezirk. 


39. und 40. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 


bau mit uode 
eie 
— | 3: ENSE auf. Fanz 
Seite 2 0 e Etimmen 
4. 5. | 6. | 7. 


Niederplanitz. — 1. Wahlbezirk. 
Albertpl., Bachgaſſe, Heinrichſtr., Himmelfürſt— 


ſtr., Lutherſtr., Marktſteig, Am Schulberg, 
Schulſtr., Zwickauer Str. 

W ͤ 241] 1171251 35 4171 689 

N 207 | 10823] 32 3701 620 

K 14] 174 5] 11| 471 107 

N 8 5| 8| 140 35 98 

Soz.... . 185+ 86110 7| 288| 415 


Niederplanitz. — 2. Wahlbezirk. 
Bergſtr., Bielſtr., Cainsdorfer Str., Feldſtr., 
Friedhofſtr., Johannisſtr., Karlſtr., Karlgäßchen, 

Langenfelder Str., Mittelſtr., Parkſtr. 


W 2511 119133] 34 4371 724 
Be ..... 242 | 109|33] 331 417| 691 
K ...... 14| 20| 7| 15| 56] 135 
Ne. ....] 31 alol 13 29 9 
Cp. .... 294| 84117] 5 330] 463 


Niederplanitz. — 3. Wahlbezirk. 
Breite Gaſſe, Ehriftianftr., Hohe Str. Nr. 2— 21, 
Kolonieſtr., Nordſtr., Moritzſtr., Schillerſtr. 


WW 287 126 |20 8|| 441 631 
Do Saas 266 | 120119 6| 411 587 
8 9 131 3| — 25 44. 
NL 3 216 4| 15 41 
Go, . . . . 253 10410] 2|| 3691 499 
Niederplanitz. — 4. Wahlbezirk. 
Friedrichſtr., Hohe Str. Nr. 22—68, Weſtſtr. 
W yu s 292 | 108128 5| 4334 612 
N 275 99 | 27 4| 405 570 
Ou uk Sos 9| 15| 4 2| 30 59 
MR. sss 7 9110 2 28 63 
Cos. .... 2581 7413] — || 345] 445 
Niederplanitz. — 5. Wahlbezirk. 
Berggäßchen, Bismarckſtr., Endgaſſe, Kirch" 


gaffe, Schloßbergſtr., Schmiedsgaſſe, Stennerſtr., 
Teichgaſſe, Zwickauer Str. 


W zas da 241 | 139|191 30 429 696 
De sa 2171 126151 27 385 622 
Mis 13 19] 4 8 44 95 
NR. .... 5 17] 5| 160] 43] 118 
Soz. ... . 1991 901 6 3| 298] 409 
Oberhohndorf. 
W nra 254 881171] 25 384 581 
R 220] 7315] 20 3281 491 
@. ...... 7 8] — 64 21 47 
AN vss 8 5| 9| 12| 34 93 
Soz.. . . . I 205] 601 6 21 2731 351 
Oberplanitz. — 1. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 1— 100. 
W — 3104, 1691321 31 5421 868 
De ren 286 | 1541271 29 496] 791 
. 36] 4211] 214 110] 237 
NN. 3 61 6 7 22 61 
Sog. 245 106110 1 3621 491 
Oberplanitz. — 2. Wahlbezirk. 
Brandsfat.Nr. 101—235. 
W oasi 2763 1191251 28 448 701 
B. 2531 1051241 23 405 627 
N 371 3011 9| 87| 166 
N ES 4 8| 2 9| 23 62 
Sos. ....| 2111 67]11 5| 2941 398 


17* 


Alte Lengenfelder Str., Neue Lengenfelder Str., 


Noch Überſicht 6. 139 
Betreff Wahlberechtigte N ; Betreff Wahlberechtigte 
ipud mit Stimmen | Erklärung mit Stimmen 
Abkürzungen | Ë | 3 1 dul. GE Abtürzungen 1 | 1 | s | eg 
Seite 2 oben) Stimmen is Seite 3 oben; Stimmen aup. 
1. [ 2. 3. 4. s 6. | 7 
Oberplanitz. — 3. Wahlbezirk. Weißenborn b. Zwickau, ſ. G. Marienthal. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 230—250 F. nase il 114 3} 15 40 102 
W. 4051 1531421 31 631} 961 ..... 10} 9 2 15 36] 94 
B. an. 381 | 13640] 29 586] 889 “.. 3 3| 1| 130 20 64 
E 38| 32 2 E 105| 221 NL. . . — 11 1| 2] 4 13 
au ....] e| 5 d 26 67 Soz.. e| 5|—|— | 1| 16 
Soz.. . 337] 99 T 8| 454] 597 | 3... l| — —— 1 1 
: ; Wendiſchrottmannsdorf. 
Oberplanitz. — 4. Wahlbezirk. W 644 411121 23 140] 274 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 256 —501. Be ..... 55| 291 e| 16 106| 195 
W M 3151 1421321 20] 509 WO Nee 10 61 3| 11 30 75 
W 299] 121132 191 471 419 MA» uus 1 91 1 5 16 42 
Q. ...... 31] 29180 9 87] 179 Soz.. . 44] 1411 21 — || eof 78 
UOS ¿sa 2 — | 5 7 14 45 
Soz. . 264] 92] 9] 3 368] 487 | 41. ländlicher Wahlkreis. 
| 
Pöhlau. 9 
W 731 17114 18| 1224 221 Amtsh. Plauen. 
B. 66 1611 17110 199 Altrottmannsdorf. 
. Gi 1 4 nj 221 GW 91 74 24 13| 31 81 
NS. 1| 23 B n| s E 12 33 2 12] 20] 63 
Soz.. . . I 59) 131 al 1 7| 101 lE - Al 2 2] 120 20] 62 
zu í M. H. 2| 3 2 el 19] 62 
Schedewitz. — 1. Wahlbezirk. NL. E 3 2| 2| 12 19 61 
Amalienſtr., Bahnſtr., Bergſtr., Breithauptſtr., Soz. Ke Sek ce = e 1 1 
Bureauſtr., Gartenſtr., Heringsbrauerei, Haupt— E. Ek ee Aide 1 l 
ſtraße. . u. f. G. 
W... 263] 1431341 631 503 993 | W....... 12 l| 16 22 
De uu 238 | 133131] 620 464 845 o H. . 9 1|. 13 19 
B tcs 9 91 7| 14 39] 104 "U: 10 1 14 20 
NN. 10 261121 37 85 246 M. H. .. 3 1 5 9 
Soz. . 218 9811] 7 3341 475 H. 6 81 10 
| NL. A > e M 
Schedewitz. — 2. Wahlbezirk. Soz. E. | i I 
au à 
47 


$ 


grin. 


Mittelgaſſe, Neugaſſe, Raſchberg, Schachtſtr., W 26 || 138 


ie 
Schulſtr., Teichſtr., Thonſtr., Turnerſtr., „ fH. 28 la > 11! 603] 125 
Vereinsglückſtr. B. (E. . 34 3o] 11 18 93 199 
W.. 334] 15922 26 541] 822 M. H. 3 2—] 611 31 
N 315 142210 22 500] 750 |a Es 2 ol 2|] 51 18 46 
Mi 14 15 5 1 28 56 IE. 6 r0] 6| 18 40 116 
RL. 19 20 7| 16] 62] 144 So Es 23 7|3] — || 33 46 
Soz. .. . . 2891 105] 8f- 4 406] 539 | 9%] E. 28 191 sl — [ sel 81 
Neumark u. f. G. 
Schneppendorf. W 16116 7025 p 3011 556 
W 12 44— 111 27 64 B. (H. 1271 54/21] 40] 2421 458 
B. AH 10 2 == 11 23 58 ° m : 124 $1 20 44 239 462 
K.. 2| — |—| H5 13] 46 M. H. 15 6 5 sj 34] 74 
Cos. .... Bp dqepeey AE 10 Ina, [H.] 30 2110] 310 92] 226 
Schönfels u. 2 f. G. (Rgtr. Alt u. New AEE t h. 
ſchönfels). Soz. | E. go 30| 5 6] 131 189 
W. 1481 1121231 82911 473 . 

| ans E. Oberneumark 
B... 130 80 118 76 235 372 W 33 171 31 150 68 136 
K 7 9| 4| 31 23 49 H. | ali 123 14] sl 112 
NN. . ef 131 7|] 3! 30] 67 V. ( V' EM 
Soz. . 117 561 s| 1181 254 d^ ^|] AL 51 1 12 6] 58 
Ste a. a 4 4| 2| 2 12 26 
W. 2011 11220 40 373] 645 er 5 K E: u 
B 1840 9116] 33 3241 54 Soz. E. : 
iia 10| 181 3| 240 551 151 GIE TESS AAA ME. 

NN. .... 9 3| 2 5 191 H Römersgrün. 
Soz.. . . . 165] 6810] 3 246] 343 IM....... 104 13] al 21 30 59 
| B. (H. 5 73 — 15 28 
Thanhof u. ſ. G. i E. 6 at al — 16 29 
W. 441 20| 21 24 68 95 M. H. 1 SEAT 6 12 
B. 42] 172] 1 ef s uH 11 1| 1| — 3 6 
Maso 9f 1211 1j 23 40 i [E 2 6| 3| — II 23 
NT .... 7 31 1| — | 11 16 Soz. [H 3 2| 1| — 6 10 
Soz. 26 2|— 1 — 28 30 os. | E 4 EAR $ 6 


40 und 41 ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 2 
“r mit Pannen 
1: [32 dis] za. | S57 
Abkürzungen zul. haupt 
Seite 2 oben. Stimmen 


| 4. | 
Unterneumark. 

W — 141 10151 12! 41 97 
o p. 11 4| 5] 10] 30 14 
IEE. 9| 4] s| ou 27 68 
M. H. 3 11 — 7 17 
| 5 — 5 7| 17 48 
i. | | 
MER KK 
Co. | yy Nm 2 : 


Amtsh. Schwarzenberg. 
Albernau u. f. G. 


W oaa 1761 54] 9 9| 248 347 
B E. 127 45] 8 8| 188 273 
AE. .f 173| 51| 9] 9| 242] 338 
M. H. 5 3 — — 8 11 
NQ H 42| 28| 7 81 85 151 
IE. 73 344 8 9|| 124 201 
Coi T 80| 14] 1| — 95 111 
"JE, 100 17 | í| — || 118 137 
Auerhammer, Neudörfel b. Schneeberg. 
W... 4180] 63/17] 240 284 45: 
Y a 169 2: 14] 22 264 417 
EB. Gr 160 220 267 426 
M. H. . — 2| 19 32 
qo KR 13] 20 127 249 
"E. 13| 22 121 281 

H 100 1| — || 117 135 

Soz. | E 118 31 — 144 173 


Burkhardtsgrün b. Schneeberg. 


W 41 14) 6 5 66 107 
Y Le 33] 11 6 4| 54 89 
E. . 38 uf s| 5 so 95 
M. H. .. 3 1I—| — 4 5 
N H. 9 51 4 4| 22 47 
"IE. Io 41 4 3 21 $2 
eus le 21 51214 — 28 37 
“JE 28 7] 1 2! 38 83 
Griesbach b. Schneeberg. 
W 77 281 31 27 135 250 
a n š 72 21| 3] 26 122 227 
“kE. 68 211 3| 23l 115 211 
NET as 15 8| 2] 191 44 113 
N E. 11 2] — 5| 18 35 
IE. 14 8811 270 44 117 
> 46| 1111 1| 59 7 
e. y sl 13) al 26 zl au 
Rgt. Klöſterlein, ſ. G. 
W stai 9| — [— 2 7 13 
B . — 51 — 1 6 11 
E. .] — sI— 2 7 18 
H. | — 5 |— 1 6 14 
N. E. — DA 2 7 18 
Lindenau b. Schneeberg. 
WF sns 109 37| 3| 250 174 282 
Y We à 98| 26] 2 23 149 248 
"YE. . rol 28] 1] 210 150 24 3 
M. H. .. 10 2I—| 15 27 74 
qu 155 3| 11 2 8234 63 
E. 5 10 1 17 33 96 
c H. 85 13|]—| — 98 111 
= P 95 17|— 2114 137 


Noch Uberſicht 6. f 133 = 41. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte , Betre |  Wapiver die KL. u Betreff | Wahlb ti 

EE ! mi | 1 Erklärung | E i pn ‘Ertlärung A N Ead 
Abtü 1 2 3 4 uj. at et 1 3 8 4 zuſ. . der i | 9 | 3 | 4 se über. 
Seite 3 oben) Stimmen ud LES Stimmen udi eie lm Stimmen I mt 

: | | | 
Niederſchlema u. 2 ſ. G. (Rgt. Niederſchlema Cunersdorf b. Kirchberg. | Lichtenau. 

u. Forſtrevier Poppenwald). W.. 66| 33, 9| 29] 137] 275 W.. 47] 25] 7| 26 105] 222 
W. 251 | 122/36] 63 472| 855 3 H. . 54| 23] 8| 22 1071 212 B H..] 33] 13| 6| 23 75| 169 
e [H. .| 228| 10830 55 421] 754 1E. .| sé] zo[ 6| tol ror] so 1E. -f 36] | 6| 214 89] 172 

“YE. . 229| 108 30 57 424] 763 M. H. 11 71 9 18] 54 M. H. ni 5 5 ah 42| 120 
M. H. .. 13 EI 7 26 50 qo Ee 11 8| 61 13 38 97 NQ (E. — 21 1 2 5 15 
Ne. [H. | 47| 4418 43152] 3611 E. 7610 s| tol Ant vi E. 4| 7] s| zen 36| 113 

2 48 4816 al 165] 40% 2, H. 41] 8| 1| — 50 60 H. | 22 6|-|— 28 34 

H. | 167| sol al "al 240 330 | (E sl weil o n €% E 32| 10— 1 — 2 2 

Soz. E. 181 14 258 | | Sc | i I 

¿ 59 4 4 7 357 Giegengrün. Niedercrinitz. 

Oberſchle ma. W — 61 101-1 120 281 74 WE 771 5410 19] 160] 291 

W 270] 121/29] 47 467 787 B. H -| 9| $|—| 91 "| 54 9. Le We ee Ee 
„ i 55 Ü "TE . 5 s |— 9 19 51 E.-5 64| 40| 7| 12 123] 213 
H. . 246| 104|25| 42 417| 697 E M. H 3 518 15 38 

B. {E salas] aal gaal 2 8 lk St. le: 13] 36 M. H. .. ] 
wH. 12 7 1| 5] 25] sole E| 4 3| 4f 148. (E. N 
E. 1 44 — 9 14 45 E. 3 I o| 3| 10 26 72 

H. 47 5018 361 151 345 -H 51 161 3 1 74 99 
NL. AE | al 42% 40) 153 | 362 SAM on Sos. (E. fp 
ze. H. 186] 47 6] 1240] 302 | . ai "iii é | i. 
Soz. E 20 6 8 : 

i; 51 591 51 — 1 2091 33 Haara. Obercrinitz. 

e , W . 14 91 — 9 32 68 | W. 145 171 91 41 272 490 
" Schindlers Blaufarbenwerk, ſ. G. 8 El ON = 6 5 59 B. (H. 7% 351 al 20 1351 238 
. 4 41 — 30 11 24 IE. 18 s |— 7 35 48 2.103] 42] 6] 23 174| 297 
B E . h Ç = : 2 24 M. HI. 2 3|—]|] 5 10] 28 M. VIR ; : E» = A 

2. = 11 24 H. i| 3[|—| al nu] 26 

, JH. 4 4 |— 3j 11 24 N. . Ss 16 i * E. 10 9| s] 19 43 119 
NL. E 5 4 7 4 S 

A 4|— 3 11 24 ë H „ 5 5 Soz Ds 63] 25 — 90] 121 
días 05. h. s PA 6 7 E. | 93l 321 11 4 1301 176 

W 5151 161 [41] 73 790] 1252 Hartmannsdorf b. Kirchberg u. f. G. Saupersdorf. 
B E . | 427| 1301291 63 6491 1026 (Staatsforſtrevier). WW 155 711181 52 296 559 

"TE. .| 4so| 138135] 67] 699] 1108 w 153| 106/11] 45 315] 578 y, n 126] 5115] Au 2371 453 
M. H. . 38| 28|11] 13 80| 179 g. (H. . 124] 75 5 23 227] 381 E. . 134] 56|14| oh 251] 476 
NA 15 51| 29|164 47 143] 345 WE. .| 129] 82| 71 29 247] 430 M. H. 8| 55] 2 20 41 

IE. 89 5631] 64 2490| 550 M. H. .. 6| 13 1| 10[ 30 79 N. . 12] 20| 5] 380 15] 219 
= n 334| 71| 2| 1] 408| 486 yo [H. | 10| 13| 1| 12 36 87 E. 14] 21/10] 41| 86| 250 
Soz. E. | 366 811 4 3l 454 2 | L. E. I 20 2 6 172| € H 106| 26] 5 5142] 193 

s4| 55 5 3| 27 Gel 1726€». 
Soz E 108] 49| 3| 1| 161] 219 E. | 8|. 351 4] 6 163] 224 
: IE 11 61 2| 181 6 
am omidan, : ? de Silberſtraße u. |. G. 

l Scena LIN: Hirschfeld b. Kirchberg mit Lauterholz. W 461 241 4| 5 791 126 
us ES m 2 51 303 603 Ww. 611 57120 171 1551 303 B. 13 42 17] 4 5 68] 108 
d [z 2 [ : 30 125 5 B. [H 31] 3313] 140 ol 192 E. 43 17| 4| si 69] 199 
xi 5 Sv 3E uis s| ne uw % mas HEEN 2 

H 5 ol ai 21 M. H 1 8| 2 2| 16 34 | NQ. | 2 di e l 2 
RL E Es "s 1 - E 17] 197111 ui 58] 132 E. 5 ei WK 

H.] 31 äi 2 | sl 2 oL 3 pup sp Soz. | E: e 13 
Soz. | y 2 S 100 6|—| il i7| 2 . | 3s} vol 11 — aal: 

ae Ska | "Us GEL E ix 23 Stangengrün 
Burkersdorf b. Kirchberg. Lauterhofen. W. 401 56 20 58 174] 444 
lis un P 2 10 16 179 298 W... 9 81 11 150 33 88 | B. E .| 14| 178] 26 65] 176 
B. (E. d 2 : 12 1351 219 M H. .| — 4] ıl 15] 20 71 E. . 188 19 | 12] 310 So] 216 
D. 7| 35 11 141] 225 | E. 2 6| 1| 13 22 69 | M. H. .. 2 4| 4 4| 14 38 

€ 8 7| 5 1| 21 4l M. H. — 3411 1i 15 53 | qq. . 5| 10] 3) 220 40] 122 
NL E 6 6| 1 7 En CS a9. [E e: 1 | 3 4 14 "OUR. 8 13| 101. 29 60] 180 

H. s| 19| i| 4| oi 196 EJ Uu spe | IO (E. Sdt Sat ub sep x 
Soz. A = H „ 1 1 4 E. 10 6| 2 OU 20 36 

E 831 251 31 «ll r5] 158 Soz. E 1 2l—] ıl 4 9 

| | Voigtsgrün b. Kirchberg u. Vorwerk (Ves 

Culitzſch. Leutersbach. ſtandteil des ſ. G. Rgt. Planitz). 
W css 1881 731 6| 27 294 460 Ww 78 221 5] 23 128] 229 W. 14 171 8 40 43 88 
B lk. 168] 60] 3| 261 257 401 B E. š 54 12| 2| 14 82 140 iB H. 11 14] 7 4 36 76 

E. .| 169| 64| 3| 24 260] 402 [E. 59 15 2| 13 89 147 IE. 11 12] 7 3 33 68 
M ien 1 F 10 d E M. Hos l Ñ 1 b 9| 28 M. H.. 3] 8| 3] 3| 171 40 
NL. | 2 Ki MR . 1 13 38 NQ H. 3 4 1 12 27 

E. ai 17| 2| 210 4o| 133 LE. 3| 4| 3] ol oi so IE. 4| 7563 f 45 
So, |Ë 155] 39| 1| 2 197| 24 S H 50 8|—| 2| 60] "lg, IH | 5| a2|—-|—| *| 8 

E 160] 46] 1 3210] 267 . "| E 85 111 I 4| 71 96 5 lE. 7 s| 21 — 14 23 


Noch Überſicht 6 


Betreff 


Wahlberechtigte 


(Erklärung mit SE 

ete 
end Zuse ı | os ds] 4 èuf. Haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 
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Betreff Wahlberechtigte ; 
(Erklärung mit > Rs 
bet e 
Abkürzungen š | d l. d anf. haupt 
Seite 3 oben; Stimmen 


Betreff 
f EN 


41. unb 42. ländlicher Wahlkreis. 


469 
405 


420 
198 
186 
46 
158 
223 


285 
257 
260 
141 
137 

6 
106 
118 


L 2. | 5 jaj os | | 7 
an Bermsgrün. — 1. Wahlbezirk. Carlsfeld u. 2 f. G. (Weiters Glashütte u. 
W. 40| 31 18 94] 189 Dorf Bermsgrün ohne die Ortsteile Antonsthal Staatsforſtrevier Carlsfeld) ſowie Holzſchleiferei 
B E .] 35| 25 > 14| 76| 147 u. Jägerhaus. in Weiters Glashütte (Beſtandteil des ſ. G. 
JJ 1711 66130 274 2944 501 staatajonıtveoier i al 
M. H. 2 3 — 12 17 56 H 641 511271 22 964 gph e acad 184 77113] 230 297 
H. [ 5 v|-| 2 ul 27 B. [5 -f1 Do ess 1| 6 25 
NL. E. dM E QUE. . 1% s8lz9| 21) 278| 457 B. b .| 161| 61110] 231 255 
AAE d ° a x H.. 4] 7| 5| 12] 28] 81 E. .[| 169| 69|11| 20| 269 
Soz. SS . (E 6 81 i1 ol ire H.. . 50] 331 6] 16| 105 
PIE BEI, sh al e 37H... 1 alal 7) fef 49 (k... 30] 28| 8] 85 
Wieſen burg |. G. E Vorw. Schönau). — q 1581 340117 ol aal 997 Fr. H.... 8 21 2 7| 19 
WW 81 19110] 20]|| 160 289 Soz. | E 6 8 6 = H. 100 26 | 21 — || 128 
H 66 30| 9| 17 122] 221 Crue S pg 33») 900g 8 
D: E 68 381 7] 18 131] 237 DA o UT S 1 1 4 Sn SERE ar x dn 
Q | 2 U Crandorf (ohne f. G. Staatsforſtrevier Eran» 
M. B 2: Ge : : 33 iA Bermsgrün. — 2. Wahlbezirk. | A 1 Í. 1 
NL. E. ir 25 s 16 42 185 Ortsteile Antonsthal u. Jägerhaus u. f G. W . 121 75 118 91 223 
H. 47 19 | ` 1 60 75 Staatsforſtrevier Antonsthal. M H. .L 112 68 116 8l 2U4 
Sos f. 571 28| 2 2] 89|. 127 W 89| 191 7 eh 1271 196 ` E 120] 7018 7|| 215 
, " . ly |H. 86 15| 5 116] 171 K. [H.. 4| 12|6] 7 29 
f . B 87 181 7| 12124 192 E 9 1118 6 34 
W. 2681 1641211 50% 5031 859 E T 24 5| 3| 10/ 42 83 Fr. H. 4| 6|1 1| 12 
p. [H. 249 15120 48 408 803 g (Eef 29) 3| 1| 121 481 197: Soz. (. p 
K. 2510 zeclanl 47 474 Bad H... 2 11 — = > >. 111 59 | 10 11 181 
M. H.. 1| “5| 5 15 86 EE J Erla, ſ. G. 
SP E 36| 43| 9| 29 17 265 f 4 [Sos 381 101 31 14| 65 
= 910 103 i; t 320 141 Bockau. — 1. Wahlbezirk. | B. ih 37 10] 3 o Gs 
ek 21071 1l 61 51 330) 477 Brand⸗Kat.⸗Nr. 1—59B, 132—170, 174, 185 B, do | ] 21 3| 1328 
! | _ 186 B—186 Qu K. (E. GG E 
Wilkau. — 2. Wahlbezirk. | M Ess: 10 61 3| 14 33 
Wai Nr. 97-160. W — 231 82115] 27 355 548 LIES 7 3| 1 1 12 
98....... 281 1 1591331 65 538] 958 |y E + | 1897 691127 zz] 292] 451 Soz. (H. 21| 2|—|— | 23 
B P 265| 150|30| 63 508] 907 a oe 3315 38 155 os (i 274 pepe 39 
IE. 266] 149 29 64 508 07 8 | RU | ; y VE 
M. H. 4 66 7 23 262 aE... | 64] 39 23] 138] 270 Bee 
H. 45 60117 521 174 494 Fr. H.. 19 171 4 7 47 Ns B ucc 123 30 61 211 180 
NL. E. s| 82 szl ol 356160, (H. | 28|—]| "in y (H. . 107 27| 4| 21159 
H. 215 83 4| 3 305] 405 (E. [| 1524 341 al aj 188 2 E. .[ 115] 25 5| zo] 165 
Soz. k ol Sale „ e " m .. 289| 15| 2| 19 65 
ü Bockau. — 2. Wahlbezirk. | AE... 29| 12| 4| 18} 63 
Wilkau. — 3. Wahlbezirk. H 2 9 | 3 
Brand-Kat.⸗Nr. 161—225, Brand⸗Kat.⸗Nr. 60—131, 171, 186, 190A bis | OT uu 75 10 1 2 88 
8 284] 165331 28 510, 825 1900, 194, 229, 230. Soz. k. 87 12 ` al op 
o 115 260 14732] 28 467] 762 ¡W....... 2051 63122] 25 3151 497 | ^^ T 
i D š 263 152| 31| 28 474 772 | g 5 181 49119] 23 272 428 Hundshübel u. ſ. G. (Staatsforſtrevier). 
.H. .. c 6| 3] — 21 ` | E. 186| solzı) 24] 281] 445 | Ww 180p 81/21] 20/ 302 
NQ Ke 55] 64|23| 26 168 356 e e es 33 19| 7] 14 13 148 H H. .| 155 57115 20 247 
IE. 43 5720] 26 146 321 IE.. 39 16 24 94 212 ' s 170 7020] 18| 278 
Soz E 201 76 6 3| 285 379 Fr. H... 19 71 9 9 44 % o H: ws 35 25110 17 87 
"uL E 220| os] 10 2 ¡| 327 448 So P 126] 221 3| — || 151 179 Je ga 58 39 | 10] 18125 
Wolfersgrün. [Sete uel del A | Di 2f 5i 
W. 28] 23 4| 39 242 = 05 
H 15 81 2| 29 153 Breitenbrunn u. 2 f. G. (Staatsforſtreviere Soz. | E 109 28] 9] — || 146 
B. E. . 18 10 zl 25 144 Breitenbrunn und Crandorf). Jugel 
M. H. 5| 21 ii 50 W. 190] 125135] 34 384[ 681 W... Me! 
Ne E 8| 411 17 „ 87 K. [H. . 175} 108|29| 23 335 570 H. | al ulsai — 53 
IE. 14 4| 2| 25 128 "(QE .| 186| 115131] 28 360] 621 [B. I i 34 17110] — 61 
H 2| 2|—| — 6 % [H...| 15] 27| 9] 7| 58| 124 H 5 a al] 18 
LEES 4 6|—| — 16 ei 28| 33|11| 16 8 191 EA y 13 | 6| — 24 
42. ländlicher istnd Soz. [H. | 136] 70111]. 7| 2243]. 337 7 — (H. 26| 43 — 33 
5. E. 1561 81619] 120 268 [ 423 So. E 2 Ga 5 
Amtsh. Schwarzenberg. 91 414 37 
. Beierfeld. Breitenhof u. ſ. G. Langenberg b. Schwarzenberg 
W es 313| 139129 50 5311 878 W 161 121 4 2 34 60 WW 644 151 1 1| 81 
B [E 262 97|19| 35413 653 o H5 16 12] 4 2 34 60 o H. 55 131 1 1 70 
IE. 283| 115 23] 42 463 750 IE. 16 121 4 2|. 38 60 dE. 54 13| 1 I 69 
9 E. : 20 24| 6| 21 14 176 Q H. 4 4| 4 2 14 32 e HL xs 8 6| 1 1 16 
"LE. 44| 4916] 39148 346 A 4 21 4 2 12 28 A 5 3| 1 I IO 
yr. H. 23 2310] 11 67 143 Fr. H.. 1 11— 1 — 2 3 | gr H... 2 1|—|— 3 
> 219] 47| 3 2| 271 330 | > 11 7 — — 18 25 H. 45 6|—| — 51 
Sos (y 238| 6517 3' 3131 4er Sos. | 11 91 — 1 — 20 29 Soz. |, 49 Ol + 88 


Noch Überjicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte f 
(Erklärung mit esu 
der ; i i 
BER ls s| 4 I ant 
Se Stimmen Bam! 
1. | 2 | s Js] 5] e | 7 
Lauter. — 1. Wahlbezirk. 
Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—48, 168—218 u. 221—228. 
W s Sas 276| 1171181 401 451 124 
B (E. 230 9014] 32 366 580 
ILE. . 241 10015 35 391! 626 
$ [E as 47 42] 8| 27 124 263 
ILE... 53| 47|12| 33145] 315 
Fr. H.. . 6 6 5 1| 18] 37 
So . 177 421 1 ij 224 280 
Soz. E. [188] csl 2 2 245 308 
Lauter. — 2. Wahlbezirk. 


Brd.⸗Kat.⸗Nr. 49—167 u. 219—226 ſowie den 
1 G. Burkhardtswald. 


W 296 130/46] 580 530 926 
9 H. 233| 86139] 45 403] 702 
IE. 241 | 10146] 54 442] 797 
9 H. 57 4323] 39] 162] 368 
Je 49| 44|29| 50% 172] 424 
Fr. H... 66 3| 5 d 191 47 
Soz . 169 3810 1; 218] 279 
"AE. | 1891 5613 3 2611 352 
Neidhardtsthal u. ſ. G., Muldenhammer 
Ines 20 71 1 y 33 57 
SS n ; 17 4| 1 5| 27 18 
“E. 17 4| 1 si 27 48 
o Le e 9 3| 1 9| 18 38 
E.. 7 4| 1 5 17 33 
Fr. WE e : 1|—| — 3 4 
= ; — ll — 6 b 
V n ol — lh 9 9 
Neuheide. 
W 68} 34 1 2] 1051 147 
SS n 159 25 1 2 871 120 
"Esa 56 27|—| I 84 114 
" e E 7 9| 1 2| 19 36 
I ss 4 10 | — I 15 28 
Fr. P i 3 2 |— — 5 4 
= : 49| 14|—| — 63 77 
Soz. I E. 52 16|— | — 68 84 
Neuwelt. 
R 159 61116] 18 254 401 
B T .| 141} 51160 17 2251 359 
CE. . 152] 56166 rh 241 380 
s n ..| 39| 3313] In 102] 212 
Doe 39 35|11| 17! 101 209 
or. H.... 7 1]—| — 8 9 
Cos I 95] 16] 3| — || 114 136 
"LE. 112 211 $1 — 138 169 
Oberſachſenfeld u. ſ. G. (Rgt. Sachſenfeld). 
N 139 58112 130 222 343 
B = 121 53110] 12| 196] 305 
IE. 127| 539 110 200 304 
Q d H. 11| 21] it 11 500 118 
E. 17| 20 10 53 115 
Fr. H.. 7 2 — 1 10 15 
= 103| 28| 2| — || 1331 165 
Soz. I E. 109 32] 3| — 144 182 
Oberſtützengrün. 
S 208 84127 291 348 573 
$ (E 144 41916] 19 228| 366 
IE. . 166] 6922] 25282] 470 
m [E .| 26 18| 8| 12 641 134 
IE. 40 36210] 24 121 271 
Fr. H....| 16] 111 7 5| 39 79 
05 Ve 101 18] 1 2| 1221 148 
"YE. | 126] 32] 1 I| 160] 197 


— —— — — F ——————ÓÓMM— EE 
4 


135 
Betreff Wahlberechtigte Sr 
(Erflärung mit SE 

ber . 

T 1 | 3 | s| 4 zuſ. 
Abkürzungen I t 
Seite 3 oben: Etimmen baup 

1. e | s Ja] 5 jJ 6 | 7 


Pöhla (Groß- u. Kleinpöhla) mit Pfeilhammer 
u. |. G. (Staatsforſtrevier Großpöhla). 


W 201 96 [171 33 347] 576 
B 155 180] 71141 26 || 291 468 
LE. . 192| 87ļ15] 29323 527 
" Ve 17 17] 7| 18| 591 144 
"o E es 28 33| 10] 27 98 232 
Fr. H....| 14 9| 3 5| 31 61 
So ES 149 444 4 3, 200 261 
Soz. E. [164] 53 sl 2 2240 203 
Raſchau b. Schwarzenberg u. f. G. (Staats- 
forſtrevier). 

. 3691 158211 70 6181 1028 
R H... 333 130120] 62] 545 901 

B. i Cl Gi 
e. 342 | 139119 4| 5041 933 
o ( H. 26] 1810] 4 951 256 
* E. 25 28124 52" 117 325 
Fr. H... 6| 6 2 “ap isf 40 
So ns 202 95| 5| 13 405| 549 
& E. 317] 111] 7 12|| 447 608 
Rittersgrün (Hammer-, Ober⸗ u. Unter) 

u. ſ. G. 

R 2781 152/1314 220 483] 763 
B H.. . 208| 114]24] 18}! 364] 580 
š El 239| 125|26| 19409 643 
o Ke 29| 36| 4] 161 85] 177 
“UES 43 7116 18129 262 
OD H.... 28| 2910 21 69] 124 
Sz E 1481 49] 9| — | 206] 273 
IR. 186 751 8] — || 269 360 


Schönheide. — 1. Wahlbezirk. 
Unterer Bezirk: Brd.⸗Kat.⸗Nr. 1—64B, 250 bis 
436, 441—469 und 471. 


W 413] 207157] 64 741] 1254 
" p 350 17750 611 638 | 1098 
IE 379| 193|55| 621 689 1178 
" Ke 711 6631] 50% 2151] 496 
SÉ d A $2] 7s|40o0| 58| 255 584 
Fr. H.. 31 3U| 9 9 79 154 
Ci $ 246 | 8010 11 337] 440 
WS 2911 114114 311 4221 573 


Schönheide. — 2. Wahlbezirk. 
Oberer Bezirk: Brd.-Kat.-Nr. 640—249, 436C 
bis 440D und den f. G. Staatsforſtrevier Schön- 
heide (Volksheilſtätte Carolagrün, unteres Wie— 

ſenhaus und Forſthaus Oberſtützengrün). 


WW Qa 1074 16745 46 6651 1060 
Y | H.. 350 135139] 41 565] 907 

' (E. . 385 153143] 45 6261 1000 
se | H. 32 30113] 29 1041] 247 

E 45 47126] 35]! 159 372 
yr. H... 45! 251161 10 991 186 
> H. | 267| 8010 Zu 359] 465 
SE | E. 331] 103| 17 7! 458 616 


Schönheiderhammer u. 2 f. G. (Hammer⸗ 
werk Schönheiderhammer u. Staatsforſtrevier 


Eibenſtock). 
ä 1321 32/14] 16 2141 342 
B E. . . 117] 4513] 15 190] 306 
“AE .| 123 48|13| 16 200 322 
g Ke š 62 30|12] 15 119] 218 
ME 56 71116 120 227 
oi IL. 5 — — 11 17 
: H. 48 71114 — 56 65 
Soz. (E. 65 11 21 — 78 93 


42. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
EE ge SH GE 
DEN 1 ° |3 4 auf. E 
gea) MA m 
1. | 2. | s 4| 5 j] 6 | T. 
Sofa u. f. G. (Staatsforſtrevier). 

W 241 901264 25 382 599 
B Ke 204| 69/18] 24 315 492 
IE. . 216| 8o0|25| 25] 346 551 
9 Ee : 37| 24|11|] 2315 95] 210 
E. 42 34113] 23| 112 241 
Fr. H.. 6 41 2 1 13 24 
~ H. | 161 411 5| — 207] 258 
ins n 172 46 | 11 I| 230 301 
Steinbach b. Johanngeorgenſtadt u. |. G. 
(Staatsforſtrevier Rohanngeorgenftadt). 
8 241 121 4 11 44 76 
B. fH... 20 91 3 Au 35 59 

Eu 22 111 4 2 39 64 
a, RS -u 9 71 3 2 2l 40 
K. | I ns 6 8| 2 I 17 32 
Fr. H... 1 2|—| — 3 5 
es fl. 10] — |— 1 11 14 
Soz. LE. 16 3| 2 I 22 32 
Steinheidel. 
W sal 24 151 2 2 43 68 
B H.. 23| 1112 SH 38 59 
` B 21 13| 2 2 39 61 
o H. x 1 1| — = 4 11 
l . Es 2 2|] 1 2| 7 17 
Fr. H.. 3 2| 1| — 6 10 
So E 19 8| 1] — | 28 38 
à: | 10, 19 11114 — 31 44 
Unterſtützengrün. 
W 124 461 5 71821 259 
B ez 98 27 3 1 133 181 
"JE. . f 100 271 2 5 134 180 
a T3 : 1 1j 2 21 6 17 
Aro 7 5| 2 5 19 43 
Fr. H.. 11 3|= 2 16 25 
oi [o 86| 231 li! 111 139 
"bl: 93 22] — | — || 115 137 
Wildenau b. Schwarzenberg. 
W 76 291 7 8 120 187 
B H.. 66] 246 7 | 103 160 
` P 68 25| 5 7 ros 161 
K (E. 11 141 3 6 34 12 
SA E. 16 12| 4 7 39 So 
Fr. H.. 64 — | 2 1 9 16 
H. 48 10| 1| — 59 71 
Soz. | E. 51 13111 — 65 80 


Wildenthal u. 31 G. (Hammergut u. die 
Staatsforſtreviere Wildenthal ohne die Holz— 


ſchleiferei in Weiters Glashütte, und Auersberg). 


W 39, 251 9 5 741 124 
B (H, 32 21 5 563 109 
CO 36 231 4 5 68 114 
oe H.. 17 13| 4 Du 39 15 
j n : 16 Io] 4 5 35 68 
Fr. H... 2 1| 1|— 4 4 
zn. 134 7 —— 2| 27 
Sot [ 2| 13l—I—U| 331 46 
Wittigsthal. 
W 324 12; 2 71 53 90 
B H.. 24 Sch Du 41 12 
i P š 32 111 2 7| 52 38 
& Hs a 4 6| 2 i| 16 38 
: 2. ¿ 6 5 2 6 I9 46 
Fr. H. 1 2|— 1 4 9 
e H. 19 1|—| — 20 38 
ole 26 6|—| — 32 12 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 
(Erklärung Stimmen 
der über⸗ 
Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


14. 


5. e | T 


Wolfsgrün i. Erzgeb., Blauenthal u. ſ. G. 


W es 42 16 6 8 | 12 124 
3 b: e 41 14| 5 Ti 6% 112 

ei KI 40 15 4 81 67 114 
9 5 š 17 91 4 1! 231 75 

“TE: s 10 9| 3 8 30 69 
Fr. H. 5 1|--| — 6 7 
c H. 19 4| 1| — 24 30 
= | E. 30 6l 1| — | 37 45 


43. lándlidjer Wahlkreis. 
Amtsh. Auerbach 


Beerheide mit Hauptbrunn u. Hohengrün. 


W ͤ 3 101 41 | 16 2 || 160 239 
Dr Mans 87| 29/10 2 1281 183 
M rii 8 5| 4 1 18 34 
N 3 3| 2 1 9 19 
So 76 20| 4| — 100] 128 
Bergen b. Falkenſtein u. ſ. G. 
LEE 1271 10743] 59/ 336 706 
/. ..... 104 7635 55 27V0| 581 
K PE 17 271101 238 77 193 
N 181 1219 21 60 153 
Soz 691 3615] 110 1311 230 


Brunndöbra. — 1. Wahlbezirk. 
Vorderer Ortsteil mit Mittelberg: Königſtr., 
Auerbacher Str., Alte Str., Schulſtr., Schön— 
eder Str., Wettinſtr., Göſſelberg u. Staffelweg. 


W 191] 891311 54] 3651 678 
B. an. 118] 58024] 44] 2441 482 
Q. ..... 3| 42 3 12| 99 
ao... 15| 18114] 35| 82] 233 
Cos 100] 361 s} 6 150] 220 


Brunndöbra. — 2. Wahlbezirk. 


Hinterer Ortsteil: Königſtr., Forſtſtr., Falken⸗ 


ſteiner Str., Schulſtr., Fuchslochweg, Gutsbez. 
Staatsforſtrevier Brunndöbra. 


WM. ia 125 602] 7 10 | 204 310 
%% cpm 100 44| 6 Hu 158 238 
Mb. aos 2 21 1 2 7 17 
NS us 5 6] 4 4 19 45 
Soz. 93| 36| 1| 2132] 1% 
Dorfſtadt u. f. G. 
MI opa 162 77128141 29| 296 516 
Bi Sen 119 61120| 21] 221 385 
ÑU a 5 10| 7| 14 36 102 
WA... 1 114 — 2 4 11 
Soz. 113| 49013] 4 179| 266 
Ellefeld. — 1. Wahlbezirk. 
Ortsteil rechts der Göltzſch. 
WW 174] 20153] 52 480 943 
BWB La 137 | 163 50 401 390 773 
R 4 4| 6 6 20 54 
NES ss 4 14! 9| 20 47 139 
Soz. 128| 142 32 Hu 310 540 
e wot — 3! 3 61 12 39 
Ellefeld. — 2. Wahlbezirk. 
Ortsteil links der Göltzſch. 
W 28 zas 163] 145/64! 88 460 997 
v, E 115 9352 6811 328 129 
K 11 14481 15 48 123 
NYS ss 13 1818 28 77 215 
Soz a 59 18 151 181| 321 
Bi atas a 2|8| 9 19] 64 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit d I 
der Cr. 
Abkürzungen | a | 3 | E auf. haupt 
Seite 2 oben Stimmen 


3. 4. 5. e 


Friedrichsgrün b. Falkenſtein. 


38. ..... 88 48 [10 3|| 149 226 
B 61 3117 3| 102 
e. uuu 4 5| 2 2|| 13 28 
NL 21 — 1 1 4 9 
Soz. aal 261 41 — 85 119 
Georgenthal m. Steindöbra u. Aſchberg. 
Www 2511 92115] 11! 369| 524 
W 203 60 | 10 7 280 381 
R. ..... 7 61 2 11 16 29 
NS e 14 81 3 5 30 59 
Soz. 182 451 5 1233 291 
Grünbach. — 1. Wahlbezirk. 
Vordergrünbach (Brand-Kat.⸗Nr. 1—18 F u. 
64—78). 
W 114 64 | 26 24 228 416 
8 90 48120] 241 182 342 
[ME 2 2| 5 5 14 41 
NN. 9 14| 8] 15 46 121 
ER 79 3281 71 41221 180 


Grünbach. — 2. Wahlbezirk. 
Hintergrünbach (Brand-Kat.-Nr. 19—63). 


W 72} 64111] 121 159, 281 
B. fumes 65| 48| 9| 11 133] 232 
Me ema 2 2| 2 2 8 20 
NN d 4| 1 3 10 25 
Soz 616 421 6 6 115] 187 
$ammerbriú de. 
W 110] 45/18] 10| 183, 294 
BW 97 3514 8 154] 241 
Ms ioris 4 5| 4 41 1% 42 
N 7 14 — 311 21 
Soz. 86 2910 1j 126] 178 
Jägersgrün. 
W 73] 30 5 661141 172 
e 57 21 3 5 86 128 
K 1] — |— 1 2 5 
NN 25 8 2 Au 39 63 
Soz. 311 131 11 — | 451 60 


Klingenthal. — 1. Wahlbezirk. 
Amtsſtr., Hauptſtr., Kirchſtr., Auerbacher Str., 
Albertſtr., Kreuzſtr., Wilhelmſtr., Schloßſtr., 
Schulgaſſe, Quergaſſe, Kümmelgaſſe, Graslitzer 
Str., Unterklingenthaler Str., Bergſtr., Mark— 
neukirchener Str. (ant.), Unterſachſenberger Weg. 


F 2561 1451581 1330 592]| 1252 
BV aaan. 186] 96|41] 107 430] 929 
K ..... 5 36 131 27| 81 
NL. 451 4622] 87 2001 551 

135] 4713] 7 2021 296 


Klingenthal. — 2. Wahlbezirk. 
Markneukirchener Str. (ant.), Zwotaer Str., 
Gartenſtr., Bahnhofſtr., Lindenſtr., Ortsteile 

Dürrenbach, Quittenbach und Döhlerwald. 


ri n 291 | 112,36 1 75 5144 923 
Bo ears 302] 7423] 61 360] 663 
K siis. — 4| 4 9 17 56 
UA LEE 33] 27113] 40 103| 276 
Cos 1771 421 6] 121 237] 327 
Kottengrün, Pillmannsgrün. 
W. 611 40| 9| 32! 142] 296 
W 36] 14| 7] 20 771 105 
S u 1 141 4] 12 21 69 
Ms 4 1] 1 1j, 7 13 
Soz. 31 9| 21 7 419] 83 


42. unb 43. Wahlkreis 


Betreff Wahlberechtigte 


Bees SC 
er über. 
Abkürzungen ? | a Is] a bau: 
Seite 2 oben) Stimmen 


Sachſen⸗ 


Morgenröthe-Rautenkranz m. 
grund u. AL G. (Hammergut Morgenröthe, Dam: 
156 | mergut Rautenkranz, Staatsforſtrevier Rauten- 
franz und Staatsforſtrevier Sachſengrund ı. 


W us 171 84113] 171 285 44h 
p a hr 157 7711 15 || 260 HH 
Ñ. ..... 24 15| 1 4| 44 73 
N 74 51110] 11j 146 250 
Soz 57 11 — 1 — 68 qa 
NS 11 — |—i — 1 l 
Mühlleithen mit Winjelburg. 
W 26 51 214 — | 33 42 
N. at 21 B| 214 — 28 37 
8 3 2 — | — x 5 7 
ANS 2 8 214 214 — 12 18 
Soz. 9 (REH — | 10 11 
Neudorf b. Falkenſtein, Siehdichfür. 
WW 26 22112 7 67 134 
W 10 51 4 3 22 44 
N 1 41 4 3 12 33 
Soz. 8 11—1 — 9 10 
Neuſtadt b. Falkenſtein. 
W 67 361201 43 166 371 
A ua su 39 20112] 25 96 215 
Mo de 6 *| 7| 15 35 101 
NS ts 21 — 2 4 8 24 
Soz. al 133] el 5314 a 
Oberlauterbach. 
W 58 291 8| 25 / 120 240 
B. ..... 471 231 61 21 97 195 
Ne Sour 1 21 2 6 11 35 
NN 7 2 — 10 19 51 
Soz 39 19 4 5 67 109 
Oberſachſenberg u. ſ. G. (Waldgut 
Oberſachſenberg). 
WW aa 114 524 5 3l 174 215 
MAS cot 78 31] 5 2 116 163 
Mod 2 4|— 1 | 7 11 
NS. 14 6| 5 1 | 26 45 
Soz 62 21 | — 83] 104 
Poppengrün. 
"-— 23 19] 4| 25 n 173 
N. uA 17 lll 4| 15 47 111 
NEC 5 6| 2| 11 24 61 
N 2 2| 2 3 9 23 
Soz. 8 2-— | — | 10 12 
Schönau b. Falkenſtein mit Siebenhitz. 
W aaan 17 151 61 17 55 133 
p. raue 13 6| 4 9 32 73 
qe uolui — 3| 2 4 9 28 
NYS 3| — |— 2 3 10 
Soz. 111 312 ai 19] 3 


Sorga. — 1. Wahlbezirk. 


Dorf Sorga, Gutsbezirk Sorga, vom Dorfe 
Hinterhain 


die Säuerhäuſer, Steinbachaut- 
häuſer und die Wohngebäude Nr. 2 d, 2 e, 2 f, 


2 g, 4, 4 b, 4c, 4d, 4e, 4 f, 4g, 29, 29d, 
29 e, 29 h, 29 qu, 29r, 29r, 298, 29 t, 29 u, 
40, 106, 106 b u. 106 c. 

Pp M 119] 20] 4 5| 1481 191 
W 85 11| 2 2 100| 121 
NS Spy as 5 24 — 2 9 17 
NS FRE 1 — |—]| — 1 1 
Soz 79 9 21 — 90} 103 


Noch Überſicht 6. 


137 43. und 44. ländlicher Wahlkreis. 
3 A Stimm en S ve ae SCH etim 9 LOUPE KO 
der 1234 zu. | EE E 1 |2 Ís] jp [es, las I: |s| a || wt de 
Al emme wen munan | Te — El e — 
s 4. [ 5. 3. 4. [ 5. * 1 2. | s 4. 5. [ 6 | 7 
Gorga. — 2. Wahlbezirk. Buchwald. Amtsh. Plauen 
Dorf Hinterhain ausſchl. der zum 1. Wahl⸗ W.. 401 141 1 21 57 19 Alten al 
bezirk gehörigen Wohngebäude. B H E. 29 9| 1 25 41 58 | ya 9 515 d ou 28 20 
WW 1291 364 4 2| 171 22] K. (WQ). 5 2| 1 1 9 16 B. duh 3 o] 5 1 15 45 
B arts 93 291 4 2 128 11 [N. 6 ol ` 1 Q 14 Mp rv n = Ms ` i 
| I 2 j K. (B2.). 2 2121 si 14 44 
& ..... 1| 3| 1| 1| 6f H Soz. . . 17 5 —[— | 22] 27 
N 2 3| 3 ] 8 19 | Berglas 
Soz. 89 241— | — || 113] 137 Eich u. ſ. G. (Staate forſtrevier Treuener W me A 5 lı-— 81 14 39 
Tannenbergsthal mit Pechſeifen u. ſ. G. Wald). _ | M. palo | 1 1 =| 8 | 14 39 
(Staatsforſtrevier), Gottesberg. CO ...... 78] 3915 21 153] 285K. (B.) 5 1 — al ul 39 
W 154 631144 19 250 398 A PE 54 23 111 181 106 205 Prodan 
De et 128 38 | 11 155 202 317 |8. (BY). | — | — 2 5 1 26 : | ai 
vw. 6 KR al 12 22 NL Q [23 gl ei 13! sob 109 W 1034 561111 18 188 320 
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Betreff 


(Erklärung 


der 


übkürzungen 
Seite? oben) 


Grobau mit Stöckigt b. Grobau u. j. 


PR 989 WI 


e eege 


NE 


N 
N 


Helmsgrün mit Rodlera u. |. G. 


a e° e a 


Wahlberechtigte 
mit 
11421314 

Stimmen 


2. 3. 4. 5 [ 6. 


Gansgrün u. ſ. G. 


171 6| 4| 164 43 
5 43 16] 28 
44 43 16 27 
E l 


Geilsdorf u. ſ. G. 
32 301 4 i 78 


13 20 4 43 
5 13| 3 5 26 
— 3] — 1 4 
8 4| 11 — 13 


Görſchnitz ſächſ. Anteils. 


au 811 di 16 
3| 5 — 12 
2 2 —— 34 7 
| — |== l 

= 3— 1! 4 


141 111 21 10! 37 
10 6| 1 ra 24 


6 | usse T 
Großfrieſen. 
72 3719 294 147 
62 271 6 19 114 
1 2| 3| 15 2] 
4 3| 3 3 13 
55 224 — 1 78 
Großzöbern. 
11 81 3| 21 43 
2 513 15 25 
1 4| 3| 130 21 
— 11 — 9 3 
Tome deem oes I 
Guten[ürjt u. j. G. 
9 151 6 7 37 
6 101 5 5 26 
3 4| 1 4 12 
3 61 4 1! 14 


19 111 2 1116 43 
9 4| 2 91 24 
1 1| 2 8 15 
dle gue 
d vesc tech aue 4 
Jocketa u. ſ. G. 

22 191 9, 21 71 
13 1115 18 47 
4 61 3| 12 20 
7 5| 2 6 20 
ll — — — 1 
Jößnitz u. |. G. 

46 27117] 23 113 
31] 20110 20 82 
7 85 u) 31 
16 10] 5 9 40 
6 3| 1! — 9 


Kauſchwitz u. j. G. 
55 24 10 


18 | 115 22 56 
j| 6 2 17| 31 
5 3 d 3| 14 
6 9 — 9| 10 
| CC NE ] 


31|| 120 


Betreff 


[Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 vben 


Soz. 


Kleingera mit Reuth b. Elſterberg u. ſ. G. 


— 138 


Wahlberechtigte 


mit 
1 | 2 HELD 


Stimmen 


7| 11] 4 3 

3 3| 3 3 
— 1| 1 2 

2 LT 2 1 


Kemnitz b. Plauen u. j. G. 
W geg 


Ww 25 16[ 5| 14 57 
BB 201 12] at Il 47 
K. (BQ.) 1| 6129 21 

NL 2511 
Soz. 144 5 2) 10 22 

Kleinzöbern. 

W. 3 | 90 14 
B O 21 1 x 1| 9| 13 
K. (YY) 2 11 9] 13 

Kloſchwitz u. L G. 

T; E 21] 1311 i 200 55 
Mis An 12 à 18 41 
K. (BL.) 7 33 
Notas 1 BH 4 
Soz. 3 E 3 
CN es Séi = 1 

Kobitzſchwalde. 
W 151 101 5| 100 40 
W 12 S| 5 8 33 

K. OBA.) 1 3| 2 7 13 

Soz. 10 53 1 19 
Kornbach. 

W sc? 174 10] 64, 131 46 

8 12 71 5 9 33 

K. (Be.) 1 3| 3 Hu 14 

N 8 3| 1 1 13 
Soz.. 3 2111 — 6 

Krebes mit Schwarzenreuth 

W 9 7 — 4 20| 36 
W 2 4 |— 15 21 
K. (B.). — | 2|— 141 16 
NLS. 2 2[— 1 5 

Kröſtau u. ſ. G. 

W ..... I2 9[ 2 10 33 
B. 5 2] 1 9h 17 
K. (B.) 3| e Te 9, 12 
NV zd ES | > 
Soz 1] — — 2 

Kürbitz u. ſ. G. 
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NS 17 4| 5 Gi 32 
(203 60 23 Sch NES 9t 
Langenbach b. Mühltroff. 
W oed 29 204 4 32 85 
Be ..... 10 91 1 17 37 
K. (BL.) 6 6| 1 15 25 
SS Ce 2 2 |— 1 5 
Soz 2 11 — 1 4 
Langenbuch. 
W er 13 1214 2 18" 45 
„ 1 1414 — 7 12 
K. (BL). | — 11 — 4 5 
OA EU b asd 1 3l-- 3 7 
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(Erklärung 


er 
Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


44. ländlicher Wahlkreis. 


ee b. Plauen u. ſ. G. 
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M Saas 


ae onse e 


st. (BR.). 
Soz. 


mia. ° seess 


mm e 
Soz. 


N Mica 


Linda b. Pauſa. 


— O aj al 


** 


Mehltheuer b. Ke 


-J- tÇ 
| — — 0 


Mißlareuth u. j. ©. 


Möſchwitz u. j. G. 
| 


Neudörfel b. Plauen. 


Neuenſalz u. |. G. 


TS Ç 


126 
93 
36 
12 
45 


29 
21 
15 


6 
Mechelgrün u. 2 f. G. (Rgtr. Vicchelgrun 
oberen und unteren Teils). 


59 
39 
13 

9 
17 
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(Erklärung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Wahlberechtigte 
mit 

2 |a] 4 

Stimmen 


K 


Neundorf b. Plauen u. f. G. 


Stimmen 
liber. 
haupt 


A ne: 118 631211 20]|| 222 387 
B. ius 76 40| 9| 13| 138 235 
K. (BL.) ol 13| 2 7| al 69 
NS edes 21 3 2 11 25 
Soz 60 21 4 4 89 130 
Noßwitz b. Elſterberg u. ſ. G. 
W a 18 184 1 "|| 44 85 
R 15 14 | — 6 3b 67 
K. (BL) 44 7|—| al 1251 34 
Men — — 2 3 9 
Soz. 9 7 — — 16 23 
Oberloſa u. |. G. 
W 82 331 8| 17 145 250 
Dusch 54 25 6| 13 98 174 
K. (BR). 7 111 2] 13 33 87 
N 5 4| 2| — 11 19 
Cog. 42 10] 2| — 54 68 
Oberpirk. 
W oma 24 18] 6| 18 66 150 
Mo red 13 10| 4| 11 38 89 
K. (B L.) 1| 3 — 8 121] 39 
NN 7 71 4 3 21 45 
(0$. 4| —I—| — 4 4 
Oberreichenau. 
W 22 111 3 6 42 77 
N 10 6| 1 3 20 37 
K. (8L). | — 3— ıl 4] 10 
WQ .... 2 ]|— 2 5 12 
S0 810 211 — | n 15 
Oberweiſchlitz mit Roſenberg u. j. G. (Rgt. 
| Weiſchlitz). 
reis 46 32 16] 13| 107 210 
W 37 27 15 11 90 180 
K. (92).| 10 8 5 7| ai e 
N 17 139 4 43 86 
Cos. .... 9 5 — — 14 19 
. = r dps 2 5 
Pansdorf. 
ds boss 3 4|— 9| 16 47 
e 3 2 |— 7 12 35 
K. mail — 1— 5| e| 22 
N — — |— 1 1 4 
So 3 11— 1 5 9 
Pirk mit Türbel u. f. G. 
1 12 11 3 4 30 59 
E 9 8| 3 3 23 46 
K. (89).| 4| 72 316] 36 
ON .... 5 1| 1| — 7 10 
Pöhl u. ſ. G. 
W 3l 171 61 17 71 151 
W 19 9 6 [13 47 107 
K. (BL.) 6 4| 4| 12 96 74 
N 3 14 — 1 5 9 
Soz. 10 4| 2| — 16 24 
Ranſpach. 
W 25 331 3| 22 83 188 
GEN 14492 14] 39| 94 
K. (B2.) 1| 3 1 uh 19] 66 
N 5 6| 1| — 12 20 
Co. .... Sp: ness» esla 8 8 
Reimersgrün. 
W 19 121 1 17 49 114 
fun 71 1 13 32 80 
K. (BL) 1 4| 1] 13 19] 64 
podio pen 1 1]—] — 2 3 
e... al att 1 13 
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Betreff Wahlberechtigte 
[Erklärung mit 
and 1 | A | Š | zuſ. 
Seite 2 vben. Stimmen 
1. Pe los 4. 5. 6. 
Reinhardtswalde. 
W 4 ld 6| 12 
Me ae! 3 1| 1 D 10 
K. (89). 1 PD dh xw A 
NS 2 — — 1 3 
Reinsdorf b. Plauen u. ſ. G. 
W s 33 20] 3 5 61 
Ke ENEE 26 17| 2 3 48 
K. (BL). 3| 3lıl 2] 9 
N 1 7 — — 8 
Soh... 14 31 1 1 | 19 
Reißig 
WW 23 121 5 4 | 34 
8 16 71 4 4 31 
35 5 2 211 1 6 
— 41 — 2 2 8 
T" 10 511 1 17 
Reuth b. Plauen mit Stelzen Io. 
u. ſ. G. 
W. 25 271 5| 14 71 
B 18 181 2 9 47 
K. (32). 11| 13| 2 *| 33 
JU nas 4 41 2 10 
So 3 (REH — 4 
Rodau u. ſ. G. 
W. uha 331 16} 5] 280 8 
o ideri 11 7 3 18 39 
K. (BU). 6 4| 2] 16: 28 
N 3| 1 211 


Stimmen 
tiber. 
haupt 


Anteils 


150 
96 
71 
20 

5 


192 
106 


84 
92 


Rodersdorf u. 2j. G. (Rgtr. Rodersdorf oberen 


ſowie Forſthaus 


u. unteren Teils). 
WW 30 124 61] 221 70 
B 13 6} 21 12 33 
K. (BR). 2| 3— 9! 14 
Ar ees 3 11 1 1 6 
Sus. .... 8 2] 1 2 13 
óbnip u. |. G. 
N 16 17 12 46 
B. 7 8 | 1 | 10 26 
K. (BL. 1 7| 1| 10 19 
SD A Ee 5 E ee 6 
Röttis u. j. G. 
W 7 51 2 5 19 
Beca pass 4 3| 1 4 12 
K. (BL.). 3 2| 1 4 10 
N 1 11—| — 2 
Ruderitz. 
W es 6 41 61 12 28 
> woes 1 11 5 5 12 
K. (99). | — 1| 5| 5 11 
NN]... — |— — 1 
Ruppertsgrün b. Elſterberg u. f 
W T ea 54 361 3| 16 109 
V —é— 412 30 2 16 | 90 
K. (Bu) 9| 15| 1| 16 41 
NNW. 14 6| 1] — | 21 
Soz. 18 9|—l— | 27 
CShnedengrün u. ſ. G. 
Reiboldsruhe (Beſtandteil des f. G. Staats- 
ede Pauſa). 
W 28 20110 121 7 
W 18 1448 11 51 
K. (BL)] Al 54 ol 22 
NE 1 34 — 1 | b 
Soz. .... 13] 6| al 1" %4 


— A ——Á———————À——Ü—! ————— ÓÓEBB&aea geg _ 
———MMMM M ———— n n M MÀ — — 


44. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte 
Erklärung mit 

der 
Abkürzungen | z: Lal. zus. 
Seite 2 oben; Stimmen 


EN 
Scholas. 
W. 7 61 3 9 
B 1| — 12 8 
K. (BR) il — | 2 8 
Schönberg b. Pauſa 
> ESS 27 151 7| 21 
9. ..... 16| 12] 7 a 
K. (Br.) 2 3| 1] 12 
VER us 8 51 5 6 | 
Oo. .... 5| 21 11 — | 
Schönlind b. Plauen. 
W a 5 71 3 11 
S 3 4 — 11 
K. (BL.) 3| 3|—| 11 
yg. .... — 11—1 — 
Schwand u. | G. 
W. I 18| 21] 64 24! 
WB 4 8| 31 16 | 
K. (L.). 2| 4) 1] 16; 
WS. .... | — 3| 2| — 
Soz. 2 11— 1 — 
Steins. 
W deque 6 
R 6 
K. (BL.) —1 — 6 
Steinsdorf u. ſ. G. 
W ds 13 21 6] 12 
BW. 5 91 3| 11 
K. (BR.). 4 6| 2| 11 
NNW. ͥQ — 2 — — 
So 1 1| 1| — 
Stöckigt b. Plauen mit Brand 
W s 36 33] 51 10 
WW 31 17] 5 
K. (BR.). 1 3/1 3 
JUS etis 4 4|— 3 
Soz.. 26 101 1 1 
Straßberg u. ſ. G. 
W. 36 14 5! 21 
RE 23 9| 2| 18 
K. (BL.) 3 42 17 
NL. QQß)ft 11 1 — 1 
Soz. 8 doe ce 
s.s °°. °. °... 1 — PE TUUM 
Syrau u. j. G. 
W. 82 441 9; 32 
„ 61 277 26 
K. (33). 2 6| 3| 18 
XQ. ....| 10 91 3 5 
So 48) 111 1 3 
Theuma. 
W 88 434181 46 
8 aa 67 30 7| 27 
t. (BL.).] — 2| 1| 12 
N TN 9 8| 5| 10 
Cog. .... 58] 201 1 5 
Thierbach b. Pauſa. 
W 151 229 26 
Di durus 5 9| 7| 14 
K. (BL.). 3| 46 12 
m ees] — 2|— 2 
Eog... 2 31 1]; — 


18* 


26 
18 
17 
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Noch Überſicht 6. 
ch Überſicht 140 . 44. und 45. ländlicher Wahlkreis. 
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K. (B.). — | — 12 5 7 26 $ (Br). 9 113 5 8 24 Sos. [y 5 11414 — ol 5 

i Ne. TOY EE 2 5 

s ln i. o a a i Sb e — pe 1 = > Bergen b. Adorf u. ſ. G. 

B. ..... 20 20 sl 12 col 312 1 7 W 200 111 4| 354 60] 15 

K. (Bs). 7| 145 12 38] 98 — I 36| * 

NL. . el 4| 3| — 13] 23 45. ländlicher Wahlkreis. SC E 1 E 

S 7 lee g | g. | ^ Bee OS 2 Í 

Tober 6 d Amtsh. Auerbach, E. ai "in 7] on] y 

qa TA u. Í. C 5 Mulde mit Kottenheida u. |. G. (Staatsforſt⸗ NL. H. . 3 5 3| 121 29] 6 

3. DOLI 5 Í 19 Së 142 revier Tannenhaus). Fr. H.. —= | — [— 1 1 4 
o SE n 28 7 W 511 211 5| 6| 831 132 Sos (E. 2| — Kal 2| 4] 0 

jj xL lt Bet Tee Aë e | 28] 10| 5| 51 8 83 SL Sk e Zi 

Soz. Dd les ees 2 9 " ` T É | a j] e Bloſenberg. 

Tremnip. K. E. a 35 a 5 le 5: W 1 1121 H| 5] 3 

W. avi au y 62 aen | 3| 112] 3| ai "äis . | 11 112] gp bl 3 

V. io alal af // l/ IPIE 

K. (B.). | sil sl 13] 8 H.] 13 3 — d6l 19 K. . 1| 112] HJ 5| 5 

NL 1 Soz. 3p. cl o 

N erg PY 222 TE WE 1 1 Mg 18 15 gs 2 I 1| 21 ut sl 5 

Trieb b. Elſterberg. . | l Bobenneufirhen u. j. G. 

W s| 5 p sp oo Amtsh. Olsnitz. W.. 691 561161 37 178 477 
veo e \ — ( š Altmannsgrün b. Olsnitz E. . 33 25112 20 96 333 
B.). ni - J nit. B. 110 

us L.) E. ; 7| 15 5 W. 3 6|— 81 17 47 E. .| 48| 404] 33] 1335| 302 

Gre ES 1 2 B. [H x 3l_| 2 5 14 K. HB... 9| 1210] 22| 53 15 
Unterloja u. ſ. G. COSA ND I e lle 4 18 27 |. e 14| 26| 12] 32|| 84] 230 

W 48] 35| 6| 17| 96| 184 f [H = ai lU 2 al 14% NL. H. 1| 712] 3| H| 2 

B. ..... 28| 12| 3| 10! 53] 101 | Ir =: lol 3) ꝛ Fr H... 7 1 —] 1| 9| P 

K. (e) | 2| 1|—| si ul 42 Soz.! 1111 ~ H.] 16]. 5|—| 1 2| 9 

NS senes 3 2| 1 2 | 7 Soz. p 

2 8 18 | 3 , 33 14| 2 rl sol. ^! 

Sua. .... 93 24 — Arnoldsgrün. 

à 61 2 31 11 5 : | d 
seh Wer. 261 16] 4| 4ij 87| 234 Böſenbrunn u. f. G. 

W. „ GN "T KE 10] 2 3 15 30] 83 W 480 27/13] 10 98] BI | 

W. ..... 2 33] 6 14] A J s | 29] 17% amis! 

K. (BL) m 113 4 8 25 al Kë 1 1 |— 7 9 31 E. 34 21112 ol 76 143 
at E 2—] 1 3] 8 . . 4 — |+] ul ri 54 g. [H.. 16 11% 5] 91 4| 9 

CEA EE eee UA ICH O EA 
A or OE Fr. H.. al 12 al al 23 N. H. — — [1 — 1| 3 

T Interreihenan. | „Soz. E 6 — | 1 14111 25 Fr. H.... 1| — |2| — 3 

8 7 31 21 11 23 63 F IO 4] 2 14] 30 8o (H. 12 5| 3| — 9() 3l 

Du sunt 4 2| 11 H| 18 55 Sor h 2211 1 R| 6 

K. (BE) 41 9| 1| al 18] ig Arnsgrün. ^ k ) | 

unte cweiſchlt u. l. G. SE E 17| 20|12| 12] 61| HI Brambad u. f. ©. | 

"NN . E cl 9|4| 7| 27] 65|m...... 165 128130] 47 3:0| 6 ' 

B. ..... 64 291131 17 123 229 H. ro 7| 3 8 28 65 B E. 126 93127] 40 286] 93 

K. (BL). 4 S Ñ 6 | 5 51 K.. H 1| 3| 61 13) 41 ( (E 127| 97|25| 36| 285] 5# 

au ....| 18 D 103 | we. H i 5] 3 7 | 16] 48 , E 1 i| 15 23] % 

y MED 42 3 „ 71 (Fr 1 2 3|— 1 B 12 IE.. 17 34| 10] 32 93] S 

m b Plauen WW B E n | o 5 We H. 37| 38|14| 17 10% 75 
W. i| 4 31 15 » 81 Soz. E. | % II „Sr 10 913] 21 | 225 
V. 3| 13 13 20 66 | VF Soz. [ E: 780 10 8| 5] 131 Y | 
K. (BR) 3 1) 3| 120 19 62 HL ps an Chriſtiansreuth, E. Y rol 62/15 48 191] % 
8 alle EN E euth u. Schwarzenbrunn u. 2 f. G. Breitenfeld b. Markneukirchen mit deny 

GEN Se o RE TE i gt. Sn u. Staatsforſtrevier Elſter I). tün u. |. 6. | 
B. = are E n IE 156] 117|44| 93| 410] 894 w 65| 29117] 25 136] 2% 
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* 45. ländl 
ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlbere EM CIE ĩð ⁵ ñũ bc T 
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2 ev ` Ne ' d 4. . 
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W 131 ill: | D] NM 241 911! 7 Eubabrunn 
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AE 2 23 41 B. E d 17] 6 4 46 87 B T 14 | 5 | 5 | S 13 81 
H. Sch 2a o pr 2 ul 8| 7| sl aal al Je 15 2, 2 23] 38 
V J ge — 1 — + 33 
NL. H. 1 3 = = P 26 NL. H. . 3 4 w. I IO 23 on | DM 4 4 I i e 3 
Fr. HI.. 4 —— 1 Fr. . — e o d 7 
ë H. 3 3 = 4 4 e: H. 6 10 1 lj 4 11 Fr. H... 9 od cr = 1 4 
03. E —— — 6 9 Soz. | E 013 1 | 30 49 S H. 12 3 4 6 
u 7 4 — | — i . 20 12 t 03. 1 q^ 1 1 17 95 
I IS 5 4 41 75 E. 11 3 I EN 15 
Burkhardtsgrü 2% Eichi Freiberg b. 2 : ; N 
a ) b. Olsnitz. T" T EE: E „„ Freiberg 
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Noch Überſicht 6. 


Betreff 


Wahlberechtigte 


8 mit Stimmen 

M s |s| n 
nume aupt 

Seite 3 oben) Stimmen en 


1. ` . [4| 5. : 7. 
Hartmannsgrün b. Olsnitz u. ſ. G. 
W saa b 4| 6 56 19 44 
$ e 5 41 5 3 17 40 
"LE. 6 3| s] 31 17 39 
e [E | 1 2| 2 3 8 23 
"JE... I 1| 2 3 7 2I 
Fr. H. —|— | 1| — 1 3 
3| 3| — 8 14 
€o. | y 5 2431 — 10 18 
Heinersgrün u. f. G. 
W 10 191 3] 14 46 113 
H E 6 9| 2| 12j 29 18 
IE. 6 10 | — 8 24 58 
9 s > 1 2| 2| 10] 15 51 
“ll ass 2 — 8 I 
5 5 44 
NL. H. — 11— 1 2 6 
yr. H.... 1 1|— 1 3 7 
H. 4 5i— | — 9 14 
Sos. (K al 54—1— ol n 
Hermsgrün. 
W 22 2110] 24 771 190 
B Le ; 14 11] 6] 16/ 47| 118 
IE. 15 13| 6 14 48 IIS 
9 Kë , — 3]|—] 3 6 18 
IE.. . — 5 — 6 11 34 
NL. H. — 2] — 4 6 20 
Fr. H.... 1 14 — 1 3 7 
H. 13 51 6 81 32 73 
So. | E 151 al 61 si 371 87 
Hohendorf b. Adorf 
W. 27 151 6 3 51 87 
B E . 24| 12| 6 3| 45 18 
CAES . 22 12] 4 2| 40 66 
81s I 2| 1 I 5 12 
NL. H. 2 31 2] — 7 14 
Fr. H. 8 2| 2 Zu 14 26 
H. 14 7| 2 11 24 38 
So. | y, 21 l0] 3 I 35 54 
Hundsgrün. 
2B. — 15 61 21 1 41 105 
o E i 9 5| 1 8j 23 54 
ILE. 7 2| 2 4 25 73 
9 RS EE 1 2| 1 4 d 24 
Ee 3 1| 2| 10 16 51 
Fr. Hl. : 3 14— 2 6 13 
EH 2 1 — 3 4 
Co (E. 2 114 — 2 5 12 
à. | E. 4 1] — 4 9 22 
Jugelsburg. 
W ͤ 781 2417 8 117p 179 
o (E. š 54} 11 5 Du "6 115 
e D y s 59 18| 6 7 go 141 
9 Ge pš 2| — |—| — 2 2 
“Ub. 10 4| 2 5 21 44 
NL. H. 11 4| 3 1 19 32 
Fr. 15 S 4 2|— Aj 10 24 
š 36 4| 2 1 43 54 
So. | E. 43 14] 4 2| 68 96 
Korna 
W es us 9 6 11 16 25 
o [x ! 8 6 1 15 24 
IE. 7 4 — — 11 15 
9 (E. ks 3 3 1 7 13 
EE s 6 4 — IO I4 
NL. H. 1] — — — 1 1 
Fr. P 4 2|— 6 8 
| — 11— — 1 2 
ge [ E 1| — Il] — I I 
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Betreff 
[Erklärung 
der 


ale i 
NL. H. 
Fr. H.... 
_ fH. 
Soz. E. 


69999 oo 


Abtürzungen 
Seite 3 oben) 


ka b 


EA 
oo Qo. CON 0 Cc 
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Wahlberechtigte 
mit 

| ° [s] 4 

Stimmen 


3. | 4| 5. 
Landwüſt. 
311174 47 
10] 61 20 
144 51 21 
2| 1 5 
6] 3] 13 
41 5 8 
2|— 5 
2|— 2 
8] 2 8 


26 


Pontio Olsnitz u. 2 f. G. (Rgtr. 
bach oberen u. unteren Teils). 


180 
147 


159 
24 


1124 3511] 27 
98] 24 "| 18 
105 288 18 
4 5| 4| 11 
11 6] s| 12 
1] -- |— 1 
4 1| 2 1 
89| 18] 1 5 
94 22| 3 6 
Leubetha. 
12 81 1 23 
6 2| 1| 12 
7 3| If 15 
1 1|— 7 
— t] I 14 
1| — | 1 5 
— n S 
3 1|—| — 
7 21 — I 
Lottengrün. 
161 121 24 14 
12 4| 2 7 
11 - 7] 1 10 
— 2|— 5 
— 2| 1 7 
— | — — 1 
3 3| 2| — 
9| — |— 1 
II 41—— 3 
Magwitz u. f. G. 
14 10; 9 9 
7 3| 6 8 
9 57 6 
3 21 4 8 
3 2| 6 6 
KN ME S E 
3 1] 1| — 
6 3114 — 
Marieney u. f. ©. 
71( 33122; 39 
25| 14| 8| 20 
24 12] 9] 26 
1 4| 2 6 
3 7| 4| 16 
11 1j— 1 
5 4| 2 7 
18 5| 4 6 
21 s| s| 10 
Mühlhauſen u. ſ. G. 
300 2013 36 
13 6| 6| 14 
I4 8| sI! 18 
1 2| 1 8 
5 4| 5| 14 
5 2| 3 3 
6 2| 2 ] 
1| — i— 1 
9 31— 4 


62 
Lauter⸗ 


323 
239 
257 
70 
86 
5 
16 
148 


45. ländlicher Wahlkreis, 


Betreff I 
Eertidrung Stimmen 
Ablür 155 en sie 
Seite 3 oben) vn 

4. [ 5. 

Oberbrambach. 
W 3| 131 2, 160 34] 9 
B E. 2 10115 28 8 

IE. I 7| 1| 13| 22| 7 
9 Ke 4 — 2 |— 4 6| 2 

IE. 1 7| 1| 1322 oe 
NL. H 2 8j ij 11 22| © 

Obergettengrün. 
W 24] 1716 1j 481 80 
o (E. d 18| 11151 — 3] 5 

"IE. 21 11] 3| — 351 52 
K. E. ...| — 2] 2| — 44 vo 
NL. 197 A 8 8| 4| — 201 3% 

; 10 3| 1| — 144 19 

Sos. | y, 21 9| 1| — 31 42 
Oberhermsgrün. 

W 241 1710 20 71 168 

B e d 8 71 5 7 27 o 

LE. 15 9| 8| 140 46] 15 
9 Us ; 1 3| 1 6j 11] A 

IE. 3 Al 4| 10 21 63 
NL. H. — 2| 1| — 9 7 
Fr. E 2| — | 1 1 4 9 

š 5 2| 2| — 9] 15 

Sos. | y, 12 s| 4 AN 25 50 
Obermarxgrün u. f. ©. 

W ¿.. s 4 81 2 3| 171 3 

o Le 3 61 2 3 14| 3 

E. I 5] 2 3] uu] 3 

9 E. : 1 4| 1 3 9| 24 

IE. 1 3| 1 3 8| 22 

Fr. H. 1 2 — — 3 U 
H. ij — | 1| — 2 

| Sos. | y, — 2] 1| — 3 7 

Obertriebel. 

CT 6 9| bi 19 39 115 

H (E ; 5 7| 3| 16| 31] 2 
E. . 2 6| 4 13 25 78 

9 ES 3 1 3] — 6| 10] 31 

“YE. .] — 2| 1] 10 131 4 
NL. H. 1] — | 3 9 131 6 
Fr. H.. — 14 — 1 : : 

H. 3 3.— —- 
So. y, sl 4l3l au nj s 
Oberwürſchnitz b. Olsnitz. 
W 7 6| 1] 15 291 & 
o (E. ; 2 1| 1 8j 12] 39 

"IE. 6 I| I IO 18 d 
H Ge 4 — 1| 1 3 5 17 

LE. z I I| ı 4 71 22 
NL. H. — I — — 4 4| 16 
Fr. Ge 1| — |—| 1 : 

; 1| — I—| — 
So. [ E. s| — | — 61 11 29 
Ottengrün u. |. G. 
W 5 7| 3| 18 33 100 
B (E 2 4| 1) 16| 23 7 

"IE 4 6 1| 16| 27 $3 

9 E 2 4| 1| 15|| 22 13 

E 4 6 1| 16 271 $ 
Pabſtleithen. 

W 311 31] 7 41 731 19 

o (E. : 24| 24 6 3 60 10 

"AE. . 26| 25 el ah 60 1% 
K. E. — 1] 2| I 4| E 
NL. HH. — 11 1] — 2 9 
Fr. H. 3 51 — o| 10 2 
So IE 24] 18| 5| 1| 48] 2 

dt? 26| 241 4 al 561 9 


Noch Überficht 6. 


Betreff Wahlberechtigte 


8 mit Fu 
et e 
Abkürzungen ! 1213164 auf. haupt 
Seite oben) Stimmen 


| 4. | 


5. || 


Planſchwitz u. f. G. 
R. oo 17 10| 4| 12 43 97 
8 E š 9 *| 3 HI 28 68 
IE. 6 6| 2| 1o 24 64 
$ H. 5 22 8 17 47 
IE. 4 5 2| "ol 27 60 
NL. H. 1|—]|1| 1| 3 8 
Fr. H. 1 3 — == = 4 7 
~. Í H. 2 2|—| — 4 6 
Sale sl ıl-I—-| 3 4 
W 49 31 25 12 117 23 
o H. 33] 22/12 9| 76 149 
; (E i 35 21| 15 9 8o 158 
$ LE: ; 1 6| 6 6 19 55 
"AE. 5 8| 8 7 25 23 
NL. H. 1 3|— 1 b 11 
Fr. H. 1| — | 1 1 3 8 
So; E 30| 13| 5 1 49 75 
"IE. 30 1316 251 82 
Raasdorf 
W e y2 21 913] 201 531 128 
a E. 4 3| 3| 100 20 59 
E. 11 31 3 8 25 58 
9 a — 2| 1 5 8 27 
E. — 2| 2 5 9 30 
NL. H. — — | 1 3 4 15 
Fr. H. 1| — | 1 2 4 12 
H 3 1|—| — 4 5 
So. [E II 1| 1 3 16 28 
Ramoldsreuth. 
Des 3 2| 2 si 15 45 
$ (E š 3 2| 1 *| 13 38 
SES G 3 1| 2 7 13 39 
$ [E ; 3 211 Di 12 34 
IE. 3 1| 2 7 13 39 
Fr. HI. — | — |— 1 1 4 


Raſchau b. Olsnitz m. Untermarrgrün 
Raſchauer Anteil u. ſ. G. 


WW reres 1781 69111] 10 2681 389 
8 $ .1 158] 6211 8| 239] 347 
IE. .] 159 62| 9 210239 338 
9 (E. i 6 5| 6 5 22 54 
IE. 9| 7|7| 7| 39| 72 
NL. H. 2 11 — 1 4 8 
Fr. H. 9 8] 3 2 22 42 
So; [E 141 47 2| — 190 241 
AE 147 521 24 — || 201 297 
Raun mit Raunergrund. 
W 34] 4212] 3% 1251 302 
$ P : 17 12| 7| 23 59 154 
IE. 22| 21| 7] 26 76 189 
$ Ke 3 6| 3| 11 23 68 
"AE 11 12 21 1 
e 5 49 34 
NL. H. 6 2] 1 9; 18 49 
Fr. H. 1 1| 2 2 6 17 
H. 7 3| 1 1 12 20 
So. [ II 91 2 5 27 55 
Rebersreuth. 
> ea 23 11] 6| 21 61 147 
$ Es ; 7 71 61 14 34 95 
IE. 12 s| 3| 13 33 83 
9 E: e 1 3| 2 8 14 45 
ILE. 2 4| 3| 12 21 67 
NL. H. 1 2| 3 6 12 38 
Fr. H. 1 1111 — 3 É 
H. 3 1|—| — 4 
805. E. 10 1| — I 12 16 


— 143 - 
Betreff Wahlberechtigte ER 
Erklärung mit = 
der er · 
Abrürzungen| 1 | : Isla auf. Beet 
Seite 2 oben Stimmen ! I 


5. 


SEN 


Remtengrün. 
W kusa 881 49 y ll 143] 205 
o (E. i 57] 26 4 1 88 125 
"BEL s 62 331 5 11 101 147 
9 H. 1 4| 1| — 16 13 
IE. 7 31 2 I 11 21 
XVL. H. . 7 81 2| — 17 2 
Fr. HH. 6 2 — 1 9 14 
So Ke 42 12] 1| — 55 69 
3. E. 5841 301 31 — 87 123 
Rohrbach b. Brambach. 
W ae 9 1512 Al 39 87 
3 s : 3 5| 8 2 18 45 
IE. 8 6| 7 I 19 42 
‚JH. .| — 1|—| — 1 2 
K. E. E es "e 
NL. H. — 4| 4 1 9 24 
Fr. H.. — |— | 2 1 3 10 
Soz E 3| — 1| — 1 6 
"LE. 5 305 — 13 26 
Saalig 

W Gans 10 9 11 160 46 125 
y Ve š d 4| 6| 121 27 1 
` (E. . 6 8 7 9 30 79 
o Le .| — 1| 1 4 6 21 
QE. 2 4! 3 74 16 47 
NL. II. — — — 2 2 8 
Fr H. .. 2 3| 2 5 12 34 
Si Ke 3 — 1.3 1 7 16 
bid d o 41 4 4 200 14 32 

Sachsgrün u. ſ. G. 
W. li Lol S| (ul 55 131 
p 10 9| 6| 14 391 102 
` 10 11| 6 I4 41 106 
9 7 4| 4] 100 25 61 
i IO Ir| 6 14 41 106 
NL. 3 5| 1 1 13 32 
Fr. — | — 1| — ] 3 

anne) u. ſ. G. 

W.; wala 42 6| 15| 84 162 
o (H. 17 E 2 d 37 77 
“le 4 20 11 3| rj 45 95 
o m ; 1| — | 11 2 4 12 
De s I 2] 3 9 15 go 
RA. H. . 1| = |—! — 1 1 
gr. H... 3 5 — 6 14 37 
Soz ( 10 3| 1 1 16 20 
"LE. 19 9 — 2 10 45 

Schloditz u. ſ. G. 
W tes 14 8| 4 | 4 30 58 
B le š 5 4| 2 4 15 35 
RUE kus 61 3. 4 22 46 
Q Ke 2 1| 2 4 9 26 
IE. 3 3| 3 4 13 34 
Fr. H. 2 1|—! — 3 4 
= H. | — 1|—| — 1 2 
Soz. E 5 3 — — 8 11 
8 1 1 — — 2 3 


5 14 75 153 


W SS 30 
o Ke 23| 22 5| 13; 63 E 
IE. 28 23 S| 13 69 141 
$ e 2 24 — 9 13 42 
IE. 4 10 5 12 31 87 
NL. H. 8 8 5 324 51 
Fr. H. 3 7 — 1 11 21 
- H 9 5 — — 14 19 
io I E | ai 13 | 381 54 


Uo 
~ 


Q a 


cQ 
9.48 e 2 8 


5 
KA 


Cu 9 e 


Gi 
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45. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 
mit 
124314 
Stimmen 


42 211 4 20 
32 16] 3| 17 
31 20| 31 19 
5 5| 1|] 15 

6 6| 1 17 
— 114 — 1 
27 101 2 1 
25 141 2 2 

Schönlind b. Adorf. 

43 1817 5 
31 5 3 3 
34 6 5 3 
— | — ] 1 
3 I| 3 2 
14 1|2| 1 
1 3|— 1 
26 1|—| — 
31 s 2 1 


Siebenbrunn. 
96 31 | 10 18 


60 13| 8| 10 
66 I5| 810 
pe Wd] 4 
IO 5| 6| 1o 
11 3| 4 3 
9 2 2 3 
40 7 1| — 
55 104 2| — 
C obl. 

109, 38| 4 2 
75 201 1 1 
80 27 2 I 

4 2 — — 
11 5 2 I 
5 111 — 
4 2 pe 1 
62 15 —! — 
09 21:— | — 
Taltitz u. f. G. 
56 291 9 23 
31 211 5| 17 
36 211 7 16 
3 10] 4] 14 
3 124 6| te 
1 3l—| — 
5 4| 1 1 
22 4|— 2 
32 9| 1 I 
Tiefenbrunn. 
25 19] 5| 18 
15 13| 4] 12 
17 15 cl 12 
2 2| I 7 
4 — 9 
1 1| 1| — 
10 71 3 3 
15 151 4 5 


86 47/20] 20 
67| 28 15 
T9 33 13 


zul. 


Schönbrunn b. Olsnitz u. f. G. 
87 


173 
123 


130 


16 
32 

4 
26 
77 


98 


Noch Überſicht s. 


Betreff 


(Erklärung 
der 
Abkürzungen 


Seite? oben) 


Wahlberechtigte 
mit 

11214314 

Stimmen 


Tirſchendorf. 
W 25 19/11 19 
B Le 17 9| 7| 12 
“AE. 18 11110] 14 
H — | — |i 2 
K. E 14 — 1| 2 6 
Fr. H. .. — 1| 1 2 
H. 16 8| 5 8 
Sus. [E 18 1018 8 
Troſchenreuth u. ſ. 
W saus 7 713 8 
o IL 3 6| 3 8 
IE. 3 6| 3 8 
@ BS 3 6| 3 8 
` | E. 3 6] 3 8 |! 
Untereichigt. 
W raaa 4 2| 2 6 
H. 3 1| 2 b 
B. Le š 4 1| 1 6 
EE a 1| — |— 2 
K. be A 1| — I I 
NL. H. . — 1| 1 3 
Fr. H...[— | — | 1] — 
H. 2| — |—|— 
Soz. y : 1 , 
Untergettengrün. 
W 19 121 6 9 
9 ES à 15 9| 6 1 
LES 11 Am 34 6 
H. 1 — — 2 
K. . à 6 6| 4 5 
NL. H. 8 9| 6 4 
Fr. H. 1| — — 1 — 
| H. 4| — |— 1 
Sos. | E 5 1|— 1 
. Unterhermsgrün. 
WW a 9 21 — 2 
H. 6 1 |— 1 
B. P | s| —]|-]| 2 
H. 2 — |— 1 
K. [E : 2| — |— 2 
NL. H. 1| — — — 
Fr. H.. — 1 — — 
H. 3| — I—| — 
Soz. E R 


74 172 
45 104 
53 126 
3 11 
9 32 
4 13 
31 19 
44 94 
25 62 
20 56 
| 56 
20 56 
20 56 
14 38 
11 31 
12 33 
3 9 
3 8 
5 17 
1 3 
2 2 
9 25 
46 97 
31 19 
28 61 
3 9 
21 so 
27 60 
1 1 
5 8 
2 7 11 
13 21 
8 12 
8 14 
3 6 
4 10 
1 1 
1 2 
3 3 
4 4 


Untermarxgrün (ausſchl. Olsnitzer u. 


Raſchauer Anteil) u. ſ. G. 


e 
W seras 36 10] 2 31 51 74 
B 1128 š 31 7| 1 2| 41 56 
“VE: 4 29 6| 1 2| 38 52 
9 m ; 3 2| — 2 1 15 
ILE. 2 2| — 2 6 14 
So; [ 28 5] 1| — 34 41 
` | E. 27 4| 1] — 32 38 
Untertriebel u. ſ. G. (Staatsforſtrevier). 
WW opens 624 5010] 46 168] 376 
B Bä ; 35 34| 4| 221 95 203 
IE. 40 38 5 7|| 110 239 
@ 1055 1 5 1| 10| 17 54 
"IE 5 12| 1| 15 33 92 
NL. H. 4 31 2 3| 14 32 
yr. H. 4 3|= 3| 10 22 
H. 26] 21| 1 9| 93 91 
SE | E. | 351 25 4] 12 761 145 
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Betreff Wahlberechtigte š 
(Grtlárung mit giai 
„der 1 | 3 | s | 4 auf. ` 
ler] re E 
1. 2. 3. |4| 5 [s. 7. 
Unterwürſchnitz. 

W oci: 19 174124 22 70 177 
B H. . 5 8| 8| 12 33 93 
"IE. 7 9| 8| 16 4o 113 
9 fa | — 3| 1 4 7 23 
“JE. I 3| s| 12 21 70 
NS. OH: 1 1| 2 1 5 13 
Fr. H. 3 4| 4 6 17 47 
Soz . 1 1j 1 1 4 10 
IE. 6 61 31 Al 19 43 


Voigtsberg u. ſ. G. (Landesſtrafanſtalt 
Voigtsberg). 
WW iocos 203 104/18] 20 3451 545 
B H. . 175) 8216 15ļ 288 f 447 
: ls 190 9214 16| 312] ¿480 
& (E. š 6 10; 4 1 27 66 
IE. s IO 111 6| Hi 38. 94 
NL. H. . — 1— — 1 2 
Fr. H. .. 6| 141 5 4| 29 65 
So Ke 162 56| 7: 4229 311 
Š. | E. 179 8118 40 272] 381 
I ae i acq a 2 
Wernitzgrün. 
W 93 50410 4j 1571 239 
B Ve 59| 25] 6 ij 94] 143 
"AE . 57] zz7| 4| 30 911 135 
9 e LU — 31—1 — 3 6 
' (E. . 5 9| 1 2 17 St 
NL. H. 4 111 l| 10 19 
Fr. H. 10 7] 4 2| 23 14 
c 1085 45 10 1 11 57 12 
9 | E. £2 181 3 I| 74 IOI 
d 
Wiedersberg u. f. ©. 

W 111 1245 8| 36 2 
3 T 6 1| 5 6| 24 59 
"LE. - 10 9| 5 6 30 67 
e Ke 2 6| 3 5 16 43 
IE. 5 7| 5| 623 53 
NL. H. 1 1|— l 3 7 
Fr. H. 3 — 21 — 5 9 
Soz. E. $ 2) —] — 2 9 
Willitzgrün. 

W 2 3| 2| 111 18 55 

H. 1 2| 1 9| 13 14 

B. I E. 1 3| 2| n 17 57 
$ H .I— | — |— 7 7 28 
i (E .1 — | |— 6 6 24 
Fr. H...]— | = |— 1 1 4 
e» Ve 1 2| 1 1 5 12 
ZS LR 1 31 2 5 11 33 

Wohlbach. 

W 171 1411] 16] 581 142 
e š 7 Di 5 Jj 21 48 
“TE 9 8 5 8 27 66 
o Kë — 1| 1 3 3 13 
nu» I 3| 4| 715 47 
NH: s 1 3| A 1 H 20 
Fr. H. 2| — |— 1 3 6 
So BS 4 1| 1| — 6 9 
^ | E. 8 Al 11 — 11 15 


45. und 46. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff 
(Erklarung 
der 


Abkürzungen 
Seite 2 oben) 


Wohlhauſen u. ſ. G. 


W use 75 3449 331 151 302 
B Ke .| 39| 145] 201 78 162 
IE. 47 17| 4| 24 92 189 
9 H. . 5 61 3| 150 29 86 
` (E. 6 ol 3| 21 40 119 
NL. H — 111 1 3 9 
yr. H 7 4 | — 2 13 23 
So | 20 2| 1 2 31 41 
oz. E 41 711 3 52 70 

Zaulsdorf 
W cs 13 8| 3| lój 40 102 
B v: ; 6 3| 1| 14 24 71 
LE. 8 4| 3] 12 27 73 
o S A 1 1| 1| 101 13 46 
IE. I 2| ı 9 13 44 
NL. H. . — 2|— ] 3 8 
Fr. H. — — 3 4 13 
S H. 41 — — 1 — 4 4 
% | E. 2 2| 2 3 14 29 

Zettlarsgrün. 
W rue 2 3 — 10 15 48 
o p ; 2 3|— 9 14 44 
"IE. 2 2 — 9 13 42 
e E 2 3 — 9 14 44 
IE. 2 2— 9 13 42 
46. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Dresden-N. 

Bühlau. 
Terss 3071 137/63] 73| 550] 1062 
D. E 241 | 105|49]| 58]| 453 830 
N 29 4227 43141 366 
Soz 2111 62122] 125 3071 449 

Hoſterwitz. 
W 521 331 8 Sel 1191 246 
. 45 31] 7| 231 106 220 
NY 10| 17| 4 19 50 132 
Soz 35 14| 3 1! 53 16 

Krieſchendorf, Malſchendorf. 

W 37 32114 11 94 187 
N 33] 25113 9 80 158 
N 5 7| 8 Gu 26 61 
e 28 18| 4 3 53 88 


Niederpoyritz u. ſ. G. (Rat. Wachwitz⸗Nieder⸗ 


poyritz). 
W s 22 80 45119 28: 178 315 
p. TT 78 40|16| 26 160 310 
NN. 14 211124 22 69 180 
Soz 631 191 21 4 ssf 123 

Pappritz, Gönnsdorf u. ſ. G. 

WW 59 23110] 14 106 191 
N 47 18| "7| 13 85 156 
N 9 9 61 12 36 93 
Soz. 38 911 — 48 59 

Rochwitz. 
8 114 381 9| 14|| 175 273 
a E 102 34] 91 12| 157 245 
NS 6| 15 6| 11 38 98 
Soz. 961 19] 31 — 1181 143 


Noch Überſicht 6. 


Betreff Wahlberechtigte EN 
8 | S d E l 
er 
1 2 314 if. 
Abkürzungen haupt 
Seite 3 oben) Stimmen p 


! 
Rodanu mit Eichbuſch u., Helfenberg u. f. G. 


(Rgt. Helfenberg). 
261 3 4 78 


122 
> a 41 221 2 Au 68 103 
SIM cats 6 11| 2 3 22 46 
Soz. 351 11I—— | sl 57 
Oberpoyritz ſ. Amtsh. Pirna, Wahlbezirk 
Groß- u. Kleingraupe. 
Amtsh. Pirna. 

Birkwitz, Pratzſchwitz u. ſ. G. 
WW 115 4613] 240 198 342 
W 97 349 201 160 272 
NS 1 3| 5| 15| 24 82. 
Soz 96 30 4 3j 133| 180 
1 „„ 8 


Copitz. — 1. Wahlbezirk. 
An der Elbe, Brückenſtr., Grundſtr., Hauptpl., 
Hauptſtr. Nr. 1—9 u. 23—32, Niedere Be D 
Nr. 10—33, Nordſtr. Nr. 3, Au. 11—13, Oberpl., 
Obere Bergſtr., Poſtaer Str., Praßſchwiter 
Str., Schillerſtr. Nr. 1—5, Schulſtr., Weſtſtr. 


Nr. 1—5. 
W 247 116444 691] 476 887 
R 217 96 |42] 63 418 787 
N 26 34128] 551 143 398 
Soz. 190 62 12 6|| 270 374 
N „ E M 4 
Copitz. — 2. Wahlbezirk. 


An der Brückmühle, Am Jeſſener Weg, Äußere 
Pillnizer Str., Dammſtr., Graupaer Str., 
Grenzſtr., Hauptſtr. Nr. 10—22, Hochſtr., 
Liebethaler Weg, Lohmener Str., Lugweg, 
Neue Str., Nordſtr. Nr. 6—8, Innere Pill- 
niger Str., Radeberger Str., Niedere Bergſtr. 


Nr. 1—9, Waldſtr., Schillerſtr. Nr. 7—9, 
Weſtſtr. Nr. 6 u. 7. 

dM uoa 244| 92128] 35 3991 652 

Dee 218| 73124] 31 346] 560 

lass 151 31116] 281 90] 237 

Soz. 202] 424 8 1| 253] 314 


Großgraupe u. Jagdſchloß (Beſtandteil des 
ſ. G. Staatsforſtrevier Pillnitz), Kleingraupe, 
Oberpoyritz (Amtsh. Dresden-N.). 


W. 103 52181 231 196 353 
R 80 36117 201 153 283 
N 14 131151 20 62 165 
Soz. . . 66] 21| 2| — | 891 114 
e Eed — 11— 1 — 1 2 
Großzſchachwitz. 
W. 257 96117 40 410 660 
Vu. 240 8716] 391 382 618 
NL. 10 18| 4| 26 58 162 
Soz. 228| 65 10] 12315 436 
5 — 11—1 — 1 2 
Heidenau. — 1. Wahlbezirk. 
Ortsteil nördlich der Staatsbahn. 
W 220 75 | A1 37 || 373 641 
S 212 6939] 33 353 599 
NL. 22 221171 23 84 209 
Soz. 1890 4621 9 2651 380 
B. ..... SS 1|—| — 1 2 
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145 
Betreff Wahlberechtigte I" 
Erklärung mit URN 
bet uber. 
Abfürzungen 1 | : Isla a!f. baupt 
p 
Seite 3 oben Stimmen 


| s. | all 5. 


| 


Heidenau. — 2. Wahlbezirk. 
Ortsteil ſüdlich der Staatsbahn. 


6. 


WW eed 1850 8837 33] 3431 604 
W 1734 77 36] 31 3171 559 
NSS 19] 15113] 180 65 160 
Soz. 153] 59121] 10 2431 374 


Hinterjeſſen, Vorderjeſſen u. ſ. G. (Vor⸗ 
werk "ellen, Außenabteilung der Landesheil— 
u. Pfleganſtalt Sonnenſtein). 


R. ..... 91; 30[10[ 134 1441 233 
B. d 24| 8| 11 130| 203 
CT 0 61 5 7| op 62 
Soz. 80 181 3| 41051 141 
Kleinzſchachwitz. . 
W 1451 841341 8611 3491 759 
De 128] 73|27| 77 305] 663 
NL. 15 261171 670 125 386 
Soz. 113| 46| 91 8 1761 264 
Meußlitz, Sporbitz, Zſchieren. 

E desc 3371 89122] 41/0 4891 745 

m 302] 8220] 32 4361 654 
ni BEER 20 33111] 26 90 22° 
Soz. 280 49] 9 6| 344 429 


Mügeln b. Pirna. — 1. Wahlbezirk. 
Albertſtr., Heinrichſtr., Mühlenſtr. Nr. 13, 16, 
17 u. 22, Dresdner Str. Nr. 1—49 u. Rat. 
Nr. 51, Johannesſtr., Nordſtr., Kaiſer-Wilhelm⸗ 
Str., Ringſtr., Bahnhofſtr. Nr. 23—36 u. 
Kat.⸗Nr. 50 F, Hermannſtr., Kreuzſtr., Mittel- 
ftr, Bismarckſtr. Nr. 23—33, Pillnitzer Str., 

Wieſenſtr., Am Obergraben, Scheunenweg. 


W a 2671 87,381 49] 4411 751 
De vs 252 80134| 461 412 698 
NN 21 23160 30 90 235 
Soz 2311 57181 15 3211 459 


Mügeln b. Pirna. — 2. Wahlbezirk. 
Bahnhoſſtr. Nr. 3—15, Bismardjir. Nr. 1—21, 
Königſtr., Carolaſtr., Mühlenſtr. Nr. 5, 6, 8 
u. 14, Maxſtr., Teichelſtr., Güterbahnhofſtr., 
Querſtr., Ferdinandſtr., Moltkeſtr., Schillerſtr., 
Dresdner Str. Kat.⸗Nr. 59, 61, 63 C, 63 D, 


63 E, 631, 63M u. 63 R, Hauptſtr. Kat. 
Nr. 86 B. 
W. ..... 4 224| 10340 50 4171 750 
WW 210] 8937 46 332] 683 
NS sius 211 26/25] 34 106] 284 
Soz. 1881 611121 120 273] 394 
47. ländlicher Wahlkreis. 
Amtsh. Chemnitz. 
Auerbach i. Erzgeb. 
WW tata 311] 15616 | 530 536 883 
B E .| 277] 131|11| 43| 462 ]- 744 
“AL. . 299] 140 16] 50 sos] 827 
K. II. 7 51 180 31 92 
NQ s 21] 24] 6| 16 671 151 
I. s2 41| 9| 38 140| 313 
So (E 2471 101] 4 911 361] 497 
dh 2461 98| 7| 11 362] 507 
57. Jahrg. 1911. 


46 und 47. ländlicher Wahlkreis. 


Betreff Wahlberechtigte I 
(Erklärung mit 5 
er ere 
Abtirzungen |? 2 jsh + au. ed 
Seite 2 oben) Stimmen 


Gornsdorf. 
Wise 3271 1721391 44| 582] 964 
B Ke 281] 14426] 384891 799 
IE. .| 321| 16536] 43 5651 931 
K. H. ...| 12 9I—| 10 31 70 
NQ E 24| 32116] 19 91| 212 
"AE. | 65 54|24| 33] 176] 377 
So ES 245| 103| 9 8| 365| 510 
5 | E. 254 | 11o0| 12]. 100 386] 550 
Amtsh. Stollberg. 
Brünlos. 
W vs 164] 85113] 43 3051 545 
o e 145 58110] 29 242] 407 
"a .] 156 711111 39|| 277 487 
K. I. 3 11 1 Zu 12 36 
NQ Hr 30] 18] 5] 18/ 71] 153 
“AE 37| 24| 8] 34] 103] 245 
So H 112| 39 4 4| 159] 218 
5. [E. f rz} asi 31 4 169) 232 
Dorfchemnitz b. Zwönitz. 
W qasapas 224J 1121101 42 3881 646 
8 T 175 s1[ 5| 31] 292] 476 
"AE. . 194] 93] 7] 38 332] 553 
K. H 7| 13| 1| 140 35 92 
N H. 311 22] 3J 150 711 144 
IE. 50 37] s| 361 128 283 
S H. 137 46] 1 21861] 240 
oz. I Is. 142 55] 2 2 || 201 266 
Günsdorf. 
W 20 91 2| 130 H 96 
y He s 15 71 1| 11 34 76 
i (E : I5 8l—]| 13 36 83 
SET us 4 21 2 9 19 
H. 5 24 — 9| 16 45 
RÌ. P 7 2— 120 21 $9 
H. 6 3|—| — 9 12 
Sos. | E: 8| lU nl i8 
Hormersdorf. 
W es aca 1981 121/11 | 54] 3844 689 
B P 162) 89/11] 40| 302] 533 
"(E .] 189| tog| 10]. 49 357] 633 
RH ... 4 5 2] 111 22 64 
y 125 30] 24 7| 260] 87] 203 
IE. | 47| 36] 7] 44] 134] 316 
- H. | 127] 59 2 3191] 263 
ME | E, 141 731 3 s| 222] 316 
3 l| — |—1 — 1 1 
Nie derzwönitz u. f. G. 
W qaa 3524 214/28] 70 6644 1144 
y H. . 291] 177/23 | 62 553] 962 
| m | 331 ES 26] 66 621] 1069 
K. H. 9 4| 180 401 111 
N H. 34 151 380 1371 331 
i n 62 21| 531 201 467 
> H. | 245 110 4 63731 517 
XB I 268 133 s| 12|| 418 597 
8383 1 — 1 — 1 1 
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Noch UÜberſicht 6. 146 47. und 48 ländlicher Wahlkreis. 
Betreff Wahlberechtigte w Betreff Wahlbercchtigte x Betreff Wahlberechtigte . 
(@rtlárung mi Se Erklärung mit „ Erklarung mit grin 
ec ° ber liber. ber übe: 
Abkürzungen 1 | s | 3 | x zul. haupt Abfürzungen l | 2 | 3 | : zuf haupt Abkürzungen > | 3 | z zuſ. harpt 
Seite? oben) Stimmen Seite 2 vben Stimmen Seite 2 oben: Stimmen 
„ „ X* p € * | `. 1. 4.5. 


Zſchocken. — 2. Wahlbezirk. 
Brand-Kat.-Nr. 162 von Zichoden u. 1— 16, 


Langenbach b. Hartenſtein mit Lerchenberg 


Thalheim i. Erzgeb. — 1. Wahlbezirk. 
und Neudörfel anteilig. 


Untere Hauptſtr., Chemnitzer Str., Wieſenſtr., 


Helenenſtr., Wilhelmſtr., Wallſtr., Waltherſtr., W. . . . .. 1134 352/28] 31 22414 425 18 u. 19 von Neuwittendorf. 
Stollberger Str. mit Berghaus, Am Plan, T pH. . 86 3618 201 160 N 53 171 2 3 75 Yu 
Salzſtr. mit Bahnwärterhaus Kat.-Nr. 9€, | 77 IE. 97| 4023] 220 182 224 H . 46 141 2 26 64 MN 
Gornsdorfer Str., Obere Hauptſtr. Nr. 1— 10. K. H. ... 2 6| 2 5 15 30 | Y. n T 3 2 3 | 60 o: 
W i 3111 16228 44] 545] 895 (92, Le 2 p : E 5 `: UH a - E T SI > 
H 253| 144|28| 41 496] 819 x ha š e SE -2 [qo es 12 22 
2. | : ee i| 1810 31106] 156 [NL [gp Es ee 
E 297 | 156| 27 | 41 $21 854 Soz. k $4 la Ë. 120 ae ER E 5 31 18 E 
K. H. — —. mi 1 3 3 Se 1 e 4 | Soz Í 1. 3: 0| 1] — | 45 uc 
Ne 155 Bä 4321], e E. | Aal Sl 1] — db 51 b: 
SOLES 49 42|20| 37H! 145 341 _ anal : 
So E 227| 101| 6| "an 330] 467 Ortmannsdorf. 48. ländlicher Wahlkreis. 
LE 245 p. SEES 7 4 | 372 O [ro exse 143] 121; 2 13, 350 653 Amtsh. Auerbach. 
e EN 145 9717 37 296 ps Brunn b. Auerbach mit Dreſſelsgrün. 
Thalheim i. Erzgeb. — 2. Wahlbezirk. |. d Ed EL. E KI 5% W.... 129] 29|I2| 11, Im] 24 
"up. S ET Au" IR. H... 6 13 4 28 51 156 : H 96 198 7 130 1; 
Obere Hauptſtr. Nr. 11—59, Untere Bahnhof. |. . (H. 19| 15] 8 zl 149 101 [B. jE v SES et 
ftr., Innere Vahnhofſtr. (mit Bahnhof — 32 B— HL. . R ; c NO SC de 
u. Bahnmeiſterhaus — BLF —), Schulſtr., „ (H. 120] 69 al 2 196] 281 HT 10 | 3 3 | 15 - 
Karolinenſtr., Friedrichſtr. Nr. 1—10a, Jáger Soz. g 126 795 5 215 319 NLQ bs i3 pe Er ux Së 
ſtr., Neukirchner Str., Gartenſtr., Heinrichſtr., ö — Í H. 81 1 ; nh 110 110 
9 7. ai > š < ` r — d 
Auguſtusſtr. Raum b. Hartenſtein. Soz. E ° 19| 6 5! 120 166 
W 247 141136 38] 462] 789 | — à 
T PIN i 30 de Kë (2 W 3 23 — Ze 92 T 
H. . 223| 129]31| 37 pal al" "E j hb: ME ＋5̃ i T 
B. E S Ge E o -66 |V | H. 23 1*| 1| —| 41 60 | $,...... 169 (0112 l, 2⁄2 133 
WW " 39 Y e 37 T 729 ER 28 18 il —| 47 67 an H 118 54110] 12/194 304 
„ [H. [43] 5824] 340 158] 367 . Pus] D sb LU] ALE f ors) ole nj zm] za 
NL. Ke 6 V ma, [H. , 30 K. H. l 7| A| 6| 15 51 
f. Pal à| 330023] 325 | E. 6|] 15 ı| —| 22 39 | H 15| 136 5| 39 79 
So; (E. 176 69] 9 34 257 353 - H 15 7 GE | — 17 19 NL. E. 17 d 9 a Se bs 
E E 3 | 85 Soz. Ce BK 7 $ 83 22 
E 193 1 = 2 || 285 m mo | 2. 22 3 —l— d 2 28 2 [H. 101] 34|— RER 173 
Qe — 1 o T " T Së LE 108 451 16155 328 
"n Stein i. Erzgeb. u. ſ. G . A az ] ] 
Thalheim i. Erzgeb. — 3. Wahlbezirk. W. ... .. 10 51 4 s. 27 64 3 sach 
Zwönitztalſtr. mit den Bahnwärterhäuſern o [H.. 10 5| 4 6 | 25 50 | W MUI PUDE ou m 142 250 
Nr. 40D u. 41D, Innere Bergſtr., Außere Berg ¡Y (E.. 7 41 3 2 | 16 33: (H. . a9 31 Í 121 89 1 » 
ftr., Moritzſtr., Obere Vahnhofſtr., Uferſtr., K. H. . .. 9 4| 3 G' 22 50 [B. | E SÉ SS 60 ` ge 
Obere Hauptſtr. Nr. 40—73, Friedrichſtr. N (E. 1 1114 — | 3 6K. H ums 45 35| 3 wl Se e 
ç op ICH, x _ ñ . "ru = — — > 2 
Nr. 11 36. E. 7 4 3 21 16 32 qe RE 24 21 3 6 54 99 
94....... 250 12328] 362 4371 724 | L. h. as] gos] 16 6 125 
S IH 225 102 25 3 487 644 |. Thierfeld. Soz. H.] 15] 03 1| — f 2% 4 
M a 235 110 d 36 || 407 677 W. m is E d i SCH ge 2 Soz. E. 20 i—i — | 3- 54 
i inn Séch = hr d 4 = Kéi 200. " " . TP : 
De H aal. 3819 A . 9B. e 6 ` 9 95 Mühlgrün mit Crinitzleithen. 
T 2 BE > ( S 7 316 yA I 43| HI 25 140 280 y. ET i E > 
NL. e 6 a K H 9 10 4 13 29 86 Ju ara * ws jo ¡WAY 90 26 18 | 304 LATE) 
. 2 39129 330 154 „„ ei : i =. a H 122 58121 164 217 25^ 
Co Get 164| 64| 5| 3] 2360 319 [e. fH. | 20| 211 8| 9 58] 122 9. E sel esla "cies LN 
á.) E. 1731 7o| 6 3252] 343 LE. 23 ijf 23] 58] zuel, š 27 I a 
ES H. 20 si. — 37 45 K. H. ... 3 4 -| 9 zh 
=. | E. 39 12 | — 11 51 66 | NQ [E 11 2 81 loj br 105 
, | 25 9 16 | 11 12 4$ 122 
Amtsh. Zwickau. Wildbach Soz. H. 11% 40| 9|. 163] 233 
` | E. 6 d | ds 
Beutha. W 97 39 12 201 8 5 I 12 $2 9 4 | 19 I = A 
88 4 D. = A | 16 291 Pechtelsgrün 
W Bp ajej sp 141 aaja (E. . 82 X uà „ X9 m... a dip D, Up 128 
26 dÄ N ie 25 23 m 23 e : KA 5 
B. IH. e e ie i) Bj Aj Hi 33/ 9 
. | E. 33 35 16 22 109 245 (H A A o " 15 e E 9 10 "i I7! £3 118 
ß P p| aol. o ees p| 3] 13 29] x» 
H. 1 9| 7 ) 21 i - Ba ; Q9 9 I 3 S 
Re. ( : Il $9].. H. 6 17 1 — | el 101 e. JE]. 2 — Io 3 °: 
y lol gl 1 à 125 Soz. u | E 2 5 6| rsi 28 q^ 
ew H. 9| n 3| s, 8| 70 LP M A M A NE toD E 
"LE. 27 28| 7 4 ` del 120 Soz. d 15 š 
d 7 5| I 2615 28 
Zſchocken. — 1. Wahlbezirk. 
o SES E 21. G. (Rgtr. ' e 
Härtensdorf. Brand-Kat. Nr. 1— 161. See S none ee 
W ps 28 91 85|14] 36 226 A Mae 147 121231 63] 305 612 1 AA 92 zo [13 6" 97 167 
e n | 79] 61% 34j 183] 365 |a D .| 1021 47 18] 58 925] 482 y [H. 40 20115 oi 77“ 13 
T Uo cs 82 66|10| 351 193 354 | (E. . 118 65|23| 61! 267 561 l E $4 22| 13 6, 8; 151 
K. H. ... i| 124 5] 251 361 143 K. H. ...| 25] 2611] 42 | 101]. 2:28 | ç. H. (| 10] 7| 27 26 50 
Ne. [H 60 75 7 25] 63 H. | 15 14| 5| 15 49 118 H 8 32 41 iv] x 
N dE: — NL. 121 N. | | ; 
Y 9 18 31 6 193 i 37| 49|19| Gei 165| 432 E. 10 14 | 11 5| 40 Q1 
Soz. (E 69| 36 — 2| 107] 149 Soz. E 61 (| 2 lj 71 85 Soz [É 20 1| 2| — 34 45 
73] 47] 2 Ah 126 189 E 81 16| 4 11 102 129 IE. 34 8l 2 11 4$ 60 


Noch Überſicht 6. 


Betreff 


(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 3 oben) 


Wahlberechtigte 


4 zu. 


2. 5. | 6. | 
Rebesgrün. 
170 (0 45 309 
132 311 240 
140 33 250 
8 16 35 
33 11 73 
35 2295 
91 Ju 132 
103 Sj 152 
Rempesgrün. 
1898 7 214 306 
126 101 177 
146 121 214 
2 7 10 
16 d 35 
10 1006 37 
108 — || 132 
136 f 11 176 
Reumtengrün. 
125 r 2, 224 
87 210 141 
103 22171 
— 11 17 
5 4 15 
5 19 39 
81 Ji 105 
97 36131 


Rodewiſch. — 1. Wahlbezirk. 
Brand Kat.-Nr. 1—38 f,, 215 B—218, 374 bis 


405 B einſchl. Ober- u. 


Untergöltzſch. 
931 39) 
8111 331 

Zu 331 
29 64 
54 | 168 
71, 206 

4j 98 

6| 125 


Rodewiſch. — 2. Wahlbezirk. 
Brand⸗Kat.⸗Nr. 39—215 forie Nr. 1—10 für 


292 


Stimmen 
Uber, 
haupt 


876 
758 
749 
169 
434 
539 
151 
139 


4| 656| 1022 
37 504 | 793 
40 546| 856 
120 35 90 
20 106] 219 
32|| 137| 300 
5| 363] 484 
"H 4081 552 


Rodewiſch. — 3. Wahlbezirk. 


Brand-Kat.-Nr. 


R öthenb ach b. 


* 203 
a [H. 166 
š. E 169 
K. H. 9 
H 30 
ya 

is lE 41 
- H. | 127 
Saz. E. 128 
N il 
H. 55 
al E 60 
K. H. 1 
N. = 2 
H. | 49 

oz. z 
i p 54 


pa Hay — ro CE 


einſchl. Nieder— 


4011 368 
38 303 
37 315 
13 36 
17 85 
29117 
81 182 
7l 197 
Lengenfeld. 
221 134 
16 95 
mi 97 
12| 14 
4 20 
171 3 
— 60 
— 64 


630 
529 
546 

92 
182 
261 
255 
281 


Z=. Z= — —— — 4 — J — Áá——á 
4 / Q 2 3 z : (s) : d 


Betreif Wahlberechtigte 


Erklärung mit ed 
tec 9 i 1 et 
Abfürzungen a is] 4 331. Baupt 
Seite 2 cben Stimmen 
1. | 2: | 3. | 1. " 5. 6. | 7. 


Rothenkirchen. — 1. Wahlbezirk. 
Ober- u. Mitteldorf. 


N 118 47191 13% 187 20 
a [H] 093] 3] 8 10 148] 23 
Ua BL. % 90 41| 9 IT ' 160 25 
X br. 50 32710, 99 lí 
E. 50 329 rr» 102 I! 
sa JH] 5| 51 — | | 5 
"y E. 49 gi—i-— | 58 67 
Rothenkirchen. — 2. Wahlbezirk. 
Unterdorf. 
W 122 iod LE, 22 | 200 333 
B H. .I 104 37,10 19 170 284 
CERS ek 433 39 | r1 211 184 308 
K. H. .. — — |— Es ] 1 
3o | 63| 3310 18 124| 231 
"Il H 3311 21 121 239 
J 41 4} -| — | 45 49 | 
Ab? l : 
LE $7 66 — i| 6; 69 
Rützengrün u u. ſ. G 
W.. SN BAT 7 127 187 
B H 76 16 vi 103 146 


Tes 550 12 2 — sl 85 
Schönbrunn b. Lengenfeld. 
N F 190 
B Ke 33 19| 3 15 70 140 
EN D 35 20| 4| 17! 76 155 
MER 2 5]. l> 21 66 
T! 5 251 2| | 23 
IE I S| + 15 28 89 
So | H 299 9j—| il 39 51 
e p 34 111 — 116 46 60 


Vogelsgrün u. f. G. (Staatsforſtrevier 
Georgengrün ohne das Forſthaus Ellefeld), 
Schnarrtanne. 
KE 127 46 | 14 14, 201 317 
a n 95] 1| 7| 11; 137| 208 
"AE. . 109 31| oi uri 160 242 
` 3 ` 


H. | >| 14 


8 7 | 511 106 
NL. n 18 9| 6 9 42 9o 
„ |H. zl il 1j so] 80 
le | E. gıl 22l 3 a 118] 152 


Waldkirchen b. Lengenfeld. 


W 67 6318] 69; 217] 523 
B | š 40] 29| 9| 42 1201 293 

"IE 49| 33|H| 57 153] 385 
S. Ib eco 4| 88 6| 331 51 170 
NO Ke H 8| 2 9| 21 66 
Steeg) Wl 20 2013] 57 [110 327 
- H. 26 13| 1| — 10 55 
SZ E. 29 13]. 11 — 43 58 

Wernesgrün. 

W 115] 46116] 24 2041 354 
a [H. . 100] 3016] 22 168] 296 
8. (E. ST 100 3716] 24 || 177 318 
S Hus 2 1|—| — 3 4 
no | H. 52| 24/15] 922, 1131 233 

= Wu. 41 28| 15| 23 107 234 
~ H. 44 5| 1| — 50 57 
Sos. (y, s| olaf 70 34 


4 


Tui VU — 
EET 


má 
Lë ZN SS 


+, sl HA UY 


H IX 


í 
Í 6 
LEE. 6 
SÉ, ER D 2] 3 3 14 3l . 
3 
" 
2 


In Vi, 2 


Lauſchgrün. 


— | H m mu) Nu 


48. ländlicher Wahlkreis. 


Wahlberechtigte 


6. 


Wildenau i. V. mit Herlagrün. 


244 168 
Ich 87 
20 | 112 
5| 10 
6 28 
16 44 
3 49 
Al op 


Amtsh. Plauen. 
Brunn b. Reichenbach u. ſ. G. 


Cunsdorf b. Reichenbach. 


1. 60 
Ai 50 
3 45 
31, 8 
1! d 
3 14 
== 33 
22 MUN 
20 199 
17| 191 
9! 18 
si 29 
13 41 
3| 151 
4148 
a+ 26 
Ai 15 
5 16 
T 10 
d Š 
== e) 
= 7 
G. 
9 79 
5 55 |. 
5 61 
11 13 
4 16 
5 27 
— 26 
= 34 
9| 26 
7 15 
9 21 
7 10 
— 1 
9 13 
— 4 
3, 55 
3 2 
3 43 
3 11 
— 7 
3 15 
— 24 
— 28 


19 * 


48. ländlicher Wahlkreis 


Noch Überficht 6. 148 
Betreſ b T Wahlberechtigte l _ x Betreff Wahlberechtigte I ei ñ 
8 mit Stimmen Erklärung . Stimmen c puo c Stimmeu 
Abtürzungen II at Se ee über- 8 , a , iia 
Seite 3 oben) Stimmen Seite 3 1 ben Stimmen haupt mau A E a $ auf. baupt 
1. | 2 | 8 4. 5 | 6 | 5 e qe LS pape x ek : os |3 | 5 j e 
Oberheinsdorf. | Rot | 3 
% „ SEP DI oc Men che ' Schönbach b. Reichenbach. 
a (H. . 21 17 3| 15 56] 124 VVV . Weg HE 
D E. . 22 18 B : . i J < 372 H. . 63 2 12 19 121 929 
8| 2| mu s6ļ 120 h 149] sol s] nl 224] 326 B. [E ge 
K. Hos 1 ;| 1] 13]. 20). 66 K. H. 13] 16| 5|] 12% 46 108 K. H. "el 118 1931 23. 
yo n 1| 6| 2| 21 13] 3 lan [H zi 11 3 21 41 % /n. al 9 7 a al To 
š 4 I2 2 13 31 86 ° F 9 12 5 11 ^4 NL. Ge i i 5 51 59 
Soz.] H.] 16 $ —| | — 22] 28 1311 42 2 75 2217 32 73856 0177 
„E. | s| eil al 34 ew [i [138 46— — WI e 
| A EN dS Mm Al 230 . | 39 kent 47 7 
W — 13] 12| i| 15] 37] Hs W. LL 21 ey p 99-033 Unterheinsborf. 
y H. 10 10| 6| 123] 39| 100 H. d S suba OJ 53| 9] . 2148 411 
eae o woe usb sal. oam Le mp jaj tol s] 196 [y D | mi 28 7 31 145] 2s 
an | al 42 3 il 54 K. . 2074] | ai 28 E . sai 28| z| 271 138] 261 
NQ H. 3 9 3 4 1? 32 H 5 eck E x 78K. H. ... 16 "| 4 18 45 114 
RE RK P P R O O E A en °| 23 
Soz [ H 3| 3|1|— s| So; E 370 12 — — 49 e i 52 > 6 nl cl 35 
Y 5 — — Y d — : es . — 7 90 
: u m E Er. 9 — sl 721% p 671 191 1 ; go] 120 
z 7. Die Abſtimmungsergebniſſe in den Gemeinden. 
Betreff u Wahlberechtigte Wi ii — — — 
(Grfiárung ber mit | E ber . | 
Seite i sten 1 | 2 3 | 4 auj. [überhaupt Etgen | m Stimmen 
Stimmen A | Eeite 3 oben) I ' 2 | 3 | 4 | zuf überhaupt 
S ` . . 7. | l. 3. 8. 4. | 5. N, 6. 7 
A. Die eremten Städte. | Chemnitz) — a) Hauptwahl d 
Dresden”) unb f. G. Albertſtadt. — a) Hauptwahl. ge EE 18957 11546 3998 8490 42921 | S7 723 
d s 52 822 | 20270 9112120028 82292 [180990 C ²ĩ˙ AE oor 7440 36625 75 789 
UCM 28 01 2 95 17 729 71 191 [157 849 , „„ 101 132 3 "enr SE 
EE 378 561 439 1874 3 252 10 31 R. u. M. 475 620 p. | 993 | 339 3 016 
R u M mor ` = P 202 13 mao - 434 1 591 3 120 9 381 
u. M. 735] 1065 | 777 3026 5603 | 17 300 Zi 979 1407 9 065 1 
NL 997 9 2 | | 300 | ~ í 919 3065 6 370 18 810 
Se a E, ap 2 997 4 248 3 691 9 133 ! 20 369 | 60 298 NU Us eoe yt G 1 047 1251 662 209 Kee 
Fr. x | 1 | 298 Ü 17 12 62 | 1209 | 4169 | 10371 
5 18 541 430" 31599 , E 927 21801 | 33 642 
oz. 23 432 10 e | 2546 2017. 38839 | 60 826 E NAME 9 7 1 111 28 ye 
PO A 27 HM 17 — 89 195 | Hes i PNG | 
"DM | b) 2 Wahlkreiſe, in denen te W 
b) 4 M M UE ED NEE Wahl ſtattgefunden hat. n — . 8175 F M geg 
55 2 71 | 12128 || 40 840 | 96 408 >.. | 6768 4411| 1779 4598 5 175595] 39 313 
9. (H. 171 8287: 4032 | 10674 | 34734 | 83 107 o o ucl qat ca j 
E. 1147 8 184 8 K. H 3^7 no 79 4559 170940] 33 350 
K. H 79 , 34 ' 3989 | 10757 | 34409 | 82842 [f. 101 132 113. 7593 939 3 Òe 
e. H... | 28, Belj 30% 1954, 3252 | 10813 | . a i. ar 3| 222 au 1694 | 514 
. u. us H.. 279 | 537 | 394 1 628 2 838 9 047 | "IE. 456 741 501 1 800 8 a 
me f.. 1248 | 1772 | 1501 | 4854 937528 711 NL. (fl. 3, 57] 593 1911 368811 Dé 
H. 1473 | 24058 | 2094| 7353 | 13 325 | 41977 a 376 Í doo. WE 6 : 
s. [HE 313 47 4 1188 [tasas 41977] Fr. H.. 4 s| 395. ei 15921 s SCH 
d 11 | 796| 634 | 2151 450 12567 | gos | 9928. 2615 578. 42 | 9145 | 13 155 
Soz. p 9454 ; 4803 | 1205. 1041 | 16503 | 26 839 IF... .| 5669. 2817, 639 503 | 9628 i 
3 | 9497 4932| 1201 1097 | 16727 | 27 352 | “ um Darunter ; G l d | 18 C 
: LAE : 10 10 3. 7 30 67 1) Darunter 3 Wähler, deren a nicht feſtzuſtellen war. a 
9 eipaig. **) — a) Hauptwahl. 3^ [auen. 
W. 28389 19584 8339 18 183 74 495 | 165 300 rece SO Sod F 179 3092] 14235 [32 911 
B.. 93 982 pod. KEE 3814 2858 7 6 6 
Bo + [29282 | 16617 7177 15602, 626795 140 455 = sw ee 
Mu us uus A 2 C 367 1362 2747 8 173 II. 3 2 620 135 2970 10314 | 24 562 
E N. 968 1517 1001 3650 7156 | 21665 mut Ge B E eil! 1103 3 422 
Xs. .. [1676 2863, 2285, 7401, 14228 | 43873 (H. 840 m 85 451 131 | 2373 
m 525 707 493 1102! 2827| 7826 Fr. E. E E OE. Beds 
oz. ⁊ꝝÿ. 19597 10803, 2941, 1963 | 35304 | 57878 FCC | 5709 | 16 924 
INA: 11 | 7 7 14 39 102 Soz. (E. 2 = | | 413 268 | 4757 | 77177 
^ b) 5 019579 1 9 Wa Wahl ſtattgefunden hat . arde res e SOM | SE | id 4 565 7 524 
aa 37 224 | 6610 15819 56 031 |130 932 | | 
9. (E . . 15 518 11849! 5613 13474 | 16.4559] 109 951 3 u ohne BE Marienthal (f. 40. ländl. Wahlkreis) 
- dd 15 520 11823 | 5554 13520 46417 | 109 908 EN e. RA 2 923 1141 | 2537 , 11 793 | 24 6094 
, At. M. El. 96 5 21 3650 7156| 21 665 K i Ji š 311 954 2136 9434 | 20 121 
SI, ç: x x 85 103 68 292 || 548 1 663 


NL. 
E. „ iv i. 2 315 4 049 d | 
~ 3 S 3178 | 11581 21 123 | 66271 H - s - | 
Fr. SCH - x 709 E 1102 j 282 7 826 Fr. F. ner e Gd er i | l. a 
ne š ) 4| 38860 | A 2 4494 | 127 
cop lH + | 303 113, 191]  136| 4303 6 136 
i 
| 


Soz. 
g 2 31 182 
Dis E 8 5 i d 11 T S es 3 A UE K. 219 175 | 4915 | > 1-2 
1 - P 1 P ° e . . e — I A 
` SN Ee werden konnte. | 1 1 1 3 9 
**) Einſchließl. der am 1. Janu esden gehörenden exemten Grundſtucke Forſthaus Trachau u. Wal 
den Wahlbezirken dieſer ee acota Iba ae vereinigten 6 Landgemeinden DTolitz, Doien, Dci ER MA Str., f. Klotzſche S. 154. 
' ie übrigen ben Wahltreijen der Stadt Leipzig zugewieſenen 5 eegen, NOSA Te hs Nes Gutsbezirke. die zu 
r Windorf, Leußſch. Modou 


Fortſetzung f. €. 149. 


Noch Überſicht 7. | — 149, Ze 


se IEEE sc El — — — — —— 
Betreff Wahlberechtigte . Betreff Wahlberechtigte WS Betreff Wahlberechtigt 
(Gctiárung mit 1 Eeruärung mit 1 (Erklärung d» E go 
Abkürzungen | a Is] «punt Haupt Abtürzungen : I8] a par. haupt Abtürzun al 1 ia Is | a f aut ut 
Seite 2 oben) Stimmen Seite 2 oben Stimmen Seite 2 oben Stimuen ? 
1. I 2 | 3 [4] 5 | S "Tra kaale Ee jk Lh. "ES | s ak j e bx 
B. Die übrigen Städte, Buchholz. — 19. ſtädt. Wahlkr. Ehrenfriedersdorf. — 17. ſtädt. Wahlkr. 
die in Wahlbezirke geteilt waren W 935 538 149 242 [1864] 3426 | M.. 659 | 3014671 13711641 2010 
(in alphabetiſcher Ordnung). o n : 4 128 135| 21611566 | 2912 | y P .| 533] 239[53| 113 | 938] 1622 
H A "ER a 87; 358 84 159^ 1288] 2291 E. . 583| 252|54]| 1221011 1737 
, , ß 
ecc „ 6 „ e QU PATI — fa — ç N 50 Q ü ` l A 50 e 8 ER z š » 
H. 446 234 110 168] 958] 1916 N. H. -| 113] 128 s6 | 165 492| 1257 ¡ya JH. | 30 3112 221 95 216 
B. E. as. %%; ᷑ ◻-Pf s ar I 51, 39 19 23, 132] 278 E. Sa 6434103 2741 715 
H 86 95 64 123 368 97 E 81| 99 57| 144 381| 1026 | - H. | 449] 15715] 14 635 864 
qo | | . H. | 613, 241 27 12 893] 1224 | S% | E $ e 
SA Y A 114, 118,92, 156 | 480 1250 Soz. E. boi | 7 E^ ga. er 597] 197|20] 19 7331 1017 
Fr. H. 58 40 31 291 158| 317 e M LX er 
1299 9 15 15 427 600 o 157 13. ſtädt. Wahlt Eibenſtock (ohne ſ. G. Staatsforſtrevier Eiben⸗ 
Sos. f 369 > | % SS RE, 52 urgità SE EUN ha ahlkr. ` | ſtock; ſ. 41. ländl. Wahlkr.). — 20. ſtädt. Wahlkr. 
„ Dean x Bus 619] 412 1138| 209. Ou „ 584 452 1542871477] 3098 
Annaberg. — 19. ſtädt. Wahlkr S c i du b d s 
"Cu in 279 335] 204 N.. 10 144/65) 204521 1407 
Pp „ st BOO s5o 6639 K. H.... «| Zj 20 3o| 109 Soz. . .. 333| 211 54] 28 626 1029 
» m 182 622 300 741 [2445 | 5890 | ue. H. .] 21} 22127) 85 155] 486 | 
' . .° 7 7 8 2 55 5 . ) 26 bj. 
£H . 6 14 4 60 34 280 Fr. E. „ e E 555 Elſterberg. — 22. ſtädt. Wahlkr. 
Xe. H. . 22 4 47 209 324| 1091 ı I. 339 162 25 22 568 846 W. j 
Ir. H. . 347 416 314561450 3696 Soz. E. 38316431 30 608 924 B. Ee 305 274] 001 125 | 781] 1983 
AE. . 343 455 272 7131783 4921 E. . 33% 29079133 847] 1700 
So E 4021 14317 14570 795 Colditz. — 11. ſtädt. Wahlkr. NL. os 29. 92 92] 991 2921 785 
(E. | 3931 1471191 13 572 796 W. 406 | 24398 1381 885] 1738 | I^ 28 23 3 4% 36% 166 
Aue (ohne ſ. G. Rgt. Klöſterlein; f. 41. ländl. B. . 3215582 119: 718] 1434 ç (H. 226 15017 11 404 621 
Wahlkr.) — 20. ſtädt. Wahlkr. E 316| 188 8 114 | 692] 1375 Soz. | 27, 181 21 sl 3 
W 1771 | 707 1248| 53413260] 6065 M. H. ..| 6| 53] 441 189] %% 3. "t | Tes 
d eun: 1528 | 627 [232] 505 12892 | 5498 | yu Ke 60| 48 10 el 221 j 568 vw Mil ic I 
NL 415 3341770 455 [1381 | 3434 1E.] 79] 72[57| 991 307] 799 i enſtein. — 
$e ....|1107 | 2s6 [53] 441490 2014 Sale Da R. n Den Wahl 
bes 11 I d ` 
Auerbach und 2 f. G. (Agtr. oberen u. unteren VF 1019 6172560 3902288 | 4605 
= Zeils). — 28. fibt. Fables a Crimmitſchau. — 16. ſtädt. Wahlkr. o H .| 803 | 497 217| 344/1861 | 3824 
NE [B 229 1782 N , r 7| g 7 : "AEs x | 
H. 531 291 181] 355 1361 3082 WW — 2033 | 1453 |467| 823114776 | 9632 E 853 | 525 |224 364 1966 | 4031 
B. | : E P We 1766 | 1249 |417| 7643 4196 | 8571 | ye v 123| 134 101| 25611 614] 1718 
I. 546 307 |199| 3531 1396 3142 N. 408 5940315] 709/2026 5377 IE. 117 | 1581 114 SN 660 | 1873 
RY, E 331 48/54/1761 333] 1017 Soz. . . 1341] 64692 472126 3097 Fr. H.... 49 22/24, 21, 149] 321 
` E. 109 | 132 1713 296, 650 1896 | 33. 5 1 1 Al cs H | 630, 307,89, 60 1086 1751 
Fr. H....| 153 | 150/90 166 | 559] 1387 | 0-1 E. 735 371 110 34 | 1300| 2143 
So IH. | 322 93|36] 10 461] 656 Dippoldiswalde. — 5. ſtädt. Wahlkr. 8 — 1 1— 1 2 5 
E. | 4361 1741741 551 739] 1226 W 341 1 204861 1311 7621 1531 BR 
Bautzen. — 2. ſtädt. Wahlkr. H. . 298 17981 127 685] 1407 Frankenberg (ohne die beiden f. G. Rat. 
W 1813 1067 [40511189 14474] 9918 B. | Ll 2021|: 378 [79| 1221. 676] ee istantenbera os. tnb 
" [E .[1458 | 875 [379/1110 38221 8785 „% (H. . 41| 53/33] 56 183] 470 Wahlkr.). — 10. ſtädt. Wahltr. 
i E. d 718 740 350 1096 | 2904 7632 N. E. 85 104 6: 115 369 948 MR ....... 1131 772 170 371 2444 4669 


a [H 175 196/88 | 286 7451 1975 NL. H.. 86 E 

2... 177 18983 2651] 714] 1864 Fr. H.. 12 12] 2| — | 26 2 4 
RO E 241| 314 |183| 6741412] 41141 H. | 158] 45| 1| 4 208] 267 M. H... 28| 28/21] 32| 109] 275 
7 DE. | s28| 54626 8272168 5729 So | y, 198 | 66| 8| 8] 280] 386 | yo E 161 | 2791100 297 || 837 | 2207 
Fr. H....| 175] 110/64] 1021 451] 995 3. ...... 1| — I-l1-—| 1 1 E. | 188] 316117 325|| 946] 2471 


69 43 67 266 624 g . . 11028 | 668 |150| 353 112199 4226 
IE. . 1057 706 |152| 355 2260 4345 


M. H. 96 134 67 176 473 1269 | y H. . [2151 | 1336 [486/1158 (5131 10913 
* H. 88 153 96 321] 658] 1966 41999 1263 457/1111 4830 10340 
re | F. 127 223 136 479 965 2897 K H. ... 251 298 1164] 334 | 1047 2675 


Soz. H. . 861] 25343] 421199 1664 | Soz. [H | 831| 357] 28| 18111234 | 1701 
3 „ sn Der 1 1 Döbeln. — 9. ſtädt. Wahlkr. Soz. E. 864] 386 33| 26 1309 1839 
A n: PIN 318 756 12731 598 12945 | 6041 | . 
a ,, n Do x „% EA e Freiberg. — 6. ſtädt. Wahlkt. 
T E 991 287 2314 Zu 245 26 B. ES zi j uid: Ç = ` 58 LT N 5 ç 
a KR i 126 210 104 Srel 976 2102 B Kë 1143 656 249 551 2599 5406 qu ......o.o 2591 1575 539 1245 5940 12308 


E. .| 4o1| 20419 
SI e| 371 67/35 


9261 2003 
205 861 


Eos 88 415 / j E 
75 93159] 1884154 1190 q^ "Q . BA 9 : 
Fr. H... 95 salii] 79 290| 691! H. 93 350 8 49/1427 | 2097 Ne. (h. | 382) 963 1255] 768/1868) 511 
" H. 289 78115 11 386 597 E. 1013 423 |109 64 1609 2442 | E. 439 52 377 105 519 707 
Sos. | 2 HEN Mac La BE Ge 1 (H. 1505 56557 5112178] 3010 
| E. | 322| 11128 37] 498] 776 | Soz. 
3 H > : LE. II550 60571 4712273] 3161 
TSPP Ees es 2 3 d Dohna. — 5. ſtädt. Wahlkr. | 
| Borna. — 12. ſtädt. Wahlkr. Morore 358 183/46] 73 660] 1154 Geithain. — 13. jtábt. Wahlkr. 
W 505 425 1180 293111341 | 2881 B (H. . 323} 15943] 68 993] 1042 | W 320] 270167 114] 771| 1517 
$. n .| 365 | 329 103| 250 |1047 | 2332 IE. . 32315646 67 5921 1041 B n .| 255| 21360 105|| 633] 1281 
+ «| 423| 36510 274 |1172| 2579 | q H. . 38] 4223] 53 156| 403 IE. . 265| 22260 104 | 651] 1305 
M. H. . 16 4417 74151] 451 [E. . . 48| 5837] 63 206] 527 K. H. 3 9 612 30 87 
NR, i 68! 15063 166" 417] 1221 aan . 11| 17/15] 14] 57] 146 NL. H. . 31| 56|26| 671 180] 489 
E. 94| 194 84| 257 629] 1762 Fr. H... 3 9 — — 12 21 Fr H...| 42| 4125 25 133] 299 
Soz. H. 278 133 200 10, 441] 644 Saz. (H. [269 915 1 366] 470 E. . 66 10753 99 325 835 
VE. | 328 169 d i 539] 809 | *' Š: | E 275 96| 9 3383 506 Ši s 177 | 106 3 | 1j 287 | 402 
— 1i=] —= | 1 KEN KE EE L| — I-1 — 1 1 05.1 E. 199] III > | al 320] 454 


Paunsdorf und Schönefeld und die zu den Wahlbezirken dieſer Gemeinden gehörigen Gutsbezirke. 
8 +) Einſchließl. ber am 1. Oktober 1909 mit Chemnitz vereinigten Lg. Helbersdorf, aber ohne die den Wahlkreiſen der Stadt Chemnitz zugewieſenen 9 Landgemeinden 
orna, Ebersdorf, Furth, Glöſa, Neuſtadt, Nieder- und Oberhermersdorf, Rottluff und Schönau und die zu den Wahlbezirken dieſer Gemeinden gehörigen Gutsbezirke. 


Noch Überſicht 7. 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit chtig Stimmen 
BT? der | 2 | 3 | 4 zul. uber 
ürzungen ne haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 
1. | a | | 4 | 5 | 6. 7. 
Geringswalde, — 11. ſtädt. Wahlkr. 
W 465 24768 128% 908| 1675 
$ E 4431 22165 122 851] 1568 
Ik 448 | 222 63113 846] 1533 
M. H. . 39| 42|?l| 41 146 362 
H. 24 5527 660 172 479 
RL. | Ü. 7 Sı [ 36 7!| 261 7085 
En Ke 319| 123|17 12, 531 724 
STE 303 141/27 16 Sach S20 
Geyer. — 17. ſtädt. Wahlkr. 
N 599 31983 115 1119] 1958 
B 15 404 203 [66 | 93 / 766 1380 
IE. 535 | 26477103 979] 1706 
K. H. . 48 4328 aal 174] 438 
NA H. 30 3626] 271 119 288 
IE. 108| 8861 Seu 343 | Bı 
So E 3236] 12212 111 471 650 
$ | E 422| 172]|16| rel 625 874 
Glauchau unb ſ. G. Herrſchaft Schönburg— 


Glauchau (jedoch ohne das Rgt. Elzenberg, 


die Forſtreviere 


Dennheritz, 


Haynholz und 


Rümpſwald und die Schäferei Wernsdorf; 
ſ. 14. ſtädt. u. 38. ländl. Wahlkreis). — 15. ſtädt. 
Wahlkr. 


Großenhain. — 3 ſtädt. Wahlkr. 
505175 


WW 765 
a TH. 634 
v. [E .| 603 
e Hsu 75 
bs IOI 
Fr. H. 74 
> H. | 183 
Soz. 5 501 
3 ...... 2 
Hainichen. 
. 618 
m JH. . 503 
SEA 544 
M. H. 27 
H. 89 
O 
MR. E ee 
T 386 
ro m 436 


426 |155] 399 | 1614 
422 |142| 409 | 1576 
132 | 76 260% 543 
193 |102| 373 | 769 
83481110 316 
208 | 27 25 143 
224 | 34 31 7099 
11 2] — | 5 
— 10. ſtädt. Wahlkr. 
552 193 | 260 ! 1523 
466 Sp 2331278 
498 | 84 2451371 
27115] 49 118 
15246 168 455 
17161 220 555 
28414] 15 699 
321122] 21 Soe 


450 


Wasser 2093 | 1607 [394| 698 [14792 
Y 55 18831463 |36 7| 652 || 4365 
IE. 1935 1500 |372| 659 4466 
M. H. 731 90 50| 961 309 
T [n 262| 391 |138| 376 | 1107 
IE. | 4o4| 535 |246| 586 | 1771 
Fr. H. 118| 136| 95| 136 485 
Co [5 1426| 837| 83| 39112385 
IE. {1517| 944 [114 2634 
Grimma — 11. ſtädt. Wahlkr. 
W 610 | 459 1136, 399 || 1664 
o D 572 | 413 [118] 36011463 
"LE. $66 | 415 |122| 362 || 1465 
M. H. 64 | 58 20) 480 190 
dud | 102 | 190 | 74| 290 | 656 
NL. 

120| 219| 95| 330 764 

Soz le 404| 164 23| 19] 610 
"\E 441] 1941 251 28688 
Groitzſch. — 12. ftábt. Wahlkr. 
W.. 501] 369 [81 | 1111062 
3 (E. 465 33076 103 974 
IE. 66| 334|72| 104'| 976 
M. H. 6 66 5 15i 32 
NO (H. 57 91148 79 275 
IE. 56 8647 oul 280 
S H. | 398 232123] 8 661 
us E. 409 24625 12 | 692 


1895 


9281 
8518 
8687 

787 
2962 
4556 
1219 
3505 
3983 


3592 
3192 
3210 

432 
1864 
2163 

877 
1016 


1926 
1765 
1766 
93 
699 
753 
963 
1024 


4100 
3547 
3509 
1607 
2255 
828 
1080 
DES 
10 


Betreff Wahlberechtigte la Betreff Wahlberechtigte . 
Erklärung mit dd Erklärung mit poss 
bet : ec der er · 
Abkürzungen : | R | ° | a". haupt | Abkürzungen ! | 1 | : | Í An. haupt 
Seite 2 oben Stimmen Seite 2 oben) 


R 616 339 
B. a .1 587 | 307 


. 35 65 
ER H. 536 | 226 
TUM [E. [554 240 


Leisnig. — 19. ſtädt. Wahlkr. 


111| 27911450 | 2947 


78 | 154/1187 2144 | W. . . oes x 
100! 260 [1251 | 2635 


69131109 1932 [y [H. . 54 
71| 1351102 1954 | E 588 392|96| 254 1300 2646 


377 


(ul 27) 114] 267 M. H. 52 92/41] 104; 292] 753 
231 75% 1581 468 UR H. 45 72 37 135] 289] sin 
29| ıcı 230 656 2 80 140 [67 | 2201| Fo 1441 


t | " 
31] 29] 822 1197 12, [H A, 21018 161 Gil 978 
Soz. (E. [475 245 26 26 z72| 114- 


2 869 | 1292 

VF ee ab a 
Hohenſtein⸗Ernſtthal mit Forſtrevier Hann- Lengenfeld. — 22. ſtädt. Wahlkr. 
holz (Teil des |. G. Schönburg⸗Glauchau), aber W.. ..... 1 ub 351 127 pu trad 2441 
ohne bie am 1. Sept. 1900 einbezirkten Orts- H. . 380 232106 185 903 1902 


teile Neuoberlungwitz und Hüttengrund: |. 38. B. E. . 367| 235 93 18 
ländl. Wahlkr. — 14. ſtädt. Wahlkr. : | 


LI s as 1424] 858 

H. . 1177] 713 
B. 5 1263 765 
M. H. .. fid 597 


"WP 92] 135 
NL. k. 181 | 256 
— PH. 1006 472 
Soz. .. 1081] sos 
333 — — 


Johanngeorgenſtadt (ohne f. G. Staats- | 
forſtrevier Johanngeorgenſtadt; ſ. 42. ländl. NL. . 


I 882] 1564 
) Kë 58 89 65 1331 345 963 


Y 
(orl 321 112781 | 4958 | t | E. 64 | 104 74 167 | 409 1162 


1300 279 j2308| 4136 Fr. H... . 62] 47 20 37) 12] 3% 
162| 3002403] 4485 |=,, JH 259 9615 13 383 548 
46 94 309 780 Ses. (E. | so1| 131 18 18 468] 689 
16 | 152 428 | 1114 3. ...... lee: "ap, 9 5 
115 267 [| 819] 2106 [Lichtenſtein unb f. G. — 15. ſtädt. Wahlkr. 
eh oru EN SA 718 B 103] 183 m 223 2797 
40] 3941665] 2355 |, [H. . 640 481 [98 166 1385] 2560 
peu d 3| 5^7 |] E. . 608] 484 1100 p 1422| 2616 
M. H. 74] 15740 eg 359 860 

H 111 12]14 781 241 


74| 13256 ge 422] 1266 


M Ma a A Ñ 

ahlkr). — 20. ſtädt. Wahlkr. Fr. H... 41 4121] 29 135] 308 
N 509 28869 101 [| 967 | 1696 | ` H. | 5131] 265121 7 806 1134 
B EEE E E 445 249 64 93 854 1510 Soz. | E. 592 348 40 27 1007 15 16 


N 76 11640 Gut 


3181 772 
Limbache tone Rat.; f. 31. ländl. Wahlkr.). — 


= 27 33 | 2 
< 08. s ses 371 133 24 737 14. ſtädt. Wa hir. 

Kamenz. — 2. ftábt. Wahlkr. WW aeus ue 606 247 589 2540 5397 
r 754] 474 [1501 302 1716 3108 V. (. 23] 568 % 1v 44 ie 
nepos ga £ *3e ee Poll 102 | 225 

E. .| 232| 246 |112| 260, 850 2100 Ec Ge ët Dër Reeg d 1 7585 

„ fH 40] 4% 26 60) 171 Aug [N. a F 
M. E 70 29 56 232 535 e JS IS 418, >63| 2384 
P. y 55 [H. 828 38588 12271123 |. 5350 


H. | 80 8960 169 | 398 | 1114 Soz. (f | >> 


dë 911 | 432 95| 128 1569] 2581 


145 1603|81] 204 | 593] 1530 a : 

D | 3240 28 145] 320 Löbau. — 1. ſtädt. Wahlkr. 
Soz. H. .] 423 18114 ll, 650] 871 1 W 674| 397 [171] 431 116731 3705 
5 1 „ 3 B i .1 520 | 303 |139 368111330 | 3015 

f "JE 480 | 297142 3 1296 |. 3008 

Kirchberg. — 21. ftábt. Wahlkr. K. H.. 23 2918 74! 144 131 
W 765 [ 45880 f 1921495 2689 lyg, fH. 31 | 674 129 269] at 
ee 639 37372 166 | 1250 | 2265 E |.62| o4|6s| 214 | 435] 1301 
NL 95| 148 [62 | 1541 462] 1196 Fr. [H. 105) 1021651 1467 415 1088 
Soz. . . 53722210 9 778 1047 E. a 200 76 159. 853] 1682 
E d „ 3 Soz. H. 360 102/13! 18: 493] 675 

. DEO 3 II 6 
Königſtein SCH ac e Königſtein. — a Lößnitz. — 17. ftábt. Wahlkr. 

š; i A 199 | 409/71 | 135111414 | 2370 

W.. . 359 192]67]| 115] 733] 1404 y JH. .| 681! 344 A 1231208] 2041 

a E 267 15350 95% 565] 1103 | "IE. . 741| 373 67 1261307] 2192 

dd. 281 152|54| 105! s92] 1167 K. H. 27 39 10 39 115] 291 

q. 5 31, Í S 503 [e 2 a " 155 > 98 37| 75 305 85 

ME 57 9145 | 27 30 » 12 132 49| 1120 419 985 
we H. „% 11 3% Hl 2393 12 . [55 206 13] 8| ano 1042 
E H.|23204 797 3| 293] 395 . LE. 615| 234 18| 13 880 1189 
SS E 224 8209 ` 319] RT EE — — — 1 1 3 
a — — |— Din: S 8 s Lunzenau. — 13. ftábt. Wahlkr. 

: W 422] 25546] 54] 777 1286 
| Lauſigt — 11. ftábt. Wahlkr B. [H. . 380 227|39| 49 695 1147 
W mau 277 23864 104% 6831 1361 E. ol 228 40 ç O31 1146 
SE dd 29 39 4 451] 703 4 
B. H. 21218551] 87 535 1083 K. H. 3 31 A 5 14 38 
FE. 218 18953] Bel 545| 1095 NL. H.. 19 291 9] 24 81 200 
M ux 39 47 [19] 28 133 302 Fr (Hi. 21 38| 6 9 14 151 
qe. Ge 360] 67|24| 54:4 181 458 IE.. „45| 62|21| 38, 166| 384 
D y 47 85 41 72245 628 PEG Ln —335 154 20| 111 520 747 
Sos (E. 137 69 8 dq Spe] 315 "IE | 345] 166| 18 TEC ONE 
E 1671 104| 121 11, 2941 455 33. ER ll— I — | 1] 2 


— A NER _ 


Noch Überſicht 7. 


Betreff Wahlberechtigte 
a mit Stimmen 
1 | 2 | 3 | 4 uf úber- 
Abkdrrungen _ šul. baupt 
Seite 8 oben) Stimmen 
| 3. |< | € |j $ 1. 


. und ſ. G. (Staatsforſtrevier). — 
18. ſtädt. Wahlkr. 


i 


W 664 331 1106 196 denr 2428 
B. [H. . 515) 237 84 tos" 994] 1873 
LE 555. See 94 16- 1071] 2019 
R. H. ...| 53 5430, 781, 216| 564 
mo Ke 64 65 46 611 236 576 
SE. 76 906 606, 129 367| 982 
So: [H. | 9H, 115] Si: 16, 533] 712 
on, 470 ss 21! 28 669 945 
. — 11 — 2 sd 10 
Markneukirchen — 23. ſtädt. Wahlkr. 
W. 3 806 416 141] 33016931 3381 
a, [H .| 423| 242 [53 228976 2068 
"UG E . f 553] 278 Jıo2| 288] 1221 | 2567 
xo [H. [47 62]26| 1315 206| 773 
TAS ro: 13213664250 582 15096 
N 110 87479 320] 732 
Soz E 265 | 91130 17 386] 554 
IE | 4171 139137) 35, 628] 946 
Meerane. — 14. ſtädt. Wahltr. 
G 2159 ] 1925 298] 598 514580 | 8495 
. [H. . [1917 | 1342 275] 560, 4094 | 7666 
IE. 2047 | 1435 |285| 579 ah 8088 
M. H. ..| 39 10160 29 124] 283 
NY (E. 277 479170085 1417 | 3703 
QE 310 546 |204| 5 1598 |. 4130 
Soz P 1588 | $09 | 75| 41.2513| 3505 
"ILE. 10 880] 79| 44 2713] 3883 
Meißen. — 7. ſtädt. Wahlkr. 
W 2611 11355 149711134 5597 111 348 
B. | 2307 | 1190 411/1040 4978 [10 170 
` | F. 2402 | 1257 |453|1062 5174 10 523 
r [n ..| 285 | 356 |191| 601 11413 | 3954 
IE.. . [ 384] 493 (203 915 2085 | 5909 
NL. H. 751 114168246 ! 503 | 1491 
Fr. H. 101 86 | 13 po 364| 908 
Su IH. 1850 620 [103 2655 | 3727 
PIE [1985| 732 [133 50 2958] 4280 
See i; "ail 21 "s| 16 
Mittweida. — 10. ſtädt. Wahlkr. 
W 1255 | 733 1212] 455 ½ 2685 5207 
B Ge 1143 | 656 |199| 419' 2417 | 4728 
IE 1164 | 667 Jıgs| 42012446] 4763 
M. H. 66 65 48 118 | 267] 812 
IR 12 84 138 90| 252 564] 1638 
"ER 129| 193 119 349 | 790] 2268 
= ur 900 ^ 447 | G1| 38 1546 | 2259 
Soz. E 1030| 467] 731 67 16371 2451 
Mylau. — 22. ſtädt. Wahlkr. 
W 704 452 [102] 151 14091 2518 
B H. 654 | 422 101| 146 1323] 2385 
AE. .[ 669| 438 |to4| 147 1358 | 2445 
qo, (H. | 228| 235 | 83] 124 | 6701 1443 
UT QE f 213| 241 zu 135 668 | 1472 
Fr. H 33 26| s| 151 sf 169 
Soz H. 389 16010 5 564 759 
le [| 4521 197 121 5 6751 929 
Netzſchkau und ſ. G. Rgt. Netzſchkau. — 
22. ſtädt. Wahlkr. 
Mes 696 | 409 1111] 153 1369 | 2459 
o 85 644| 374 107| 142 11267 | 2281 
ILE. . 669] 392 [103] 144 1308 | 2338 
no e 126| 11955 100 400] 929 
GER Eo 153 | 134 | 75] 1261 508] 1190 
Fr. H... 55 51 300 301 166] 367 
mo E, 159 300] 22] 9| 690 961 
E: 508] 233| 26 9: 776] 1088 


Betreff P 
MINE mi | t 
QUEE 1 | 3 8 auf. 
Seite J oben Stimmen a 
. | a. 4. | & Ú € t. 
Neuſtadt. — 4. jtábt. Wahlkr. 
W 4121 266 [99 159) 936 | 1877 
H. 339 | 1941781 145, 7521 1537 
RE „ 
We 33: 2C 7S 3. + 1504 
N H. 23 44136] 72 175 507 
puppe Au 74 | 55 119 288 829 
NL. H. 37 5030] 62, 179] 475 
20: [H 270 1000 111391] 544 
. E. 294 12115 14% 444) 637 
Neuſtädtel. — 20 ſtädt. Wahlkr. 
W. 525] 199156] mei 8761 1475 
Dr 332 | 171147] nix 734] 1251 
VL. 124 114133 (8| 212 680 
E DAS emis 305] 9411 6j; Jia] 553 
Noſſen. — 7. ſtädt. Wahlkr. 
WW 373 226185 198 882] 1872 
y, IH. 308] 18873 178 | 747 | 1615 
I. 330 20074186 790 1696 
n H. 29 461341 92 de1| 561 
bs | E.. 57 941491 164 | 364] 1048 
NL. H. 17 19/13] 44 93 210 
Fr. H.. ] 30| 4423] 29 120 303 
nes ur 229| "ail 13; 333| 476 
eU 1g, 269| 1052417 415 619 
3 2| [ol 2 2 
Oderan. — 18, ftädt. Wahlkr. 
W 492 335 84 160 1071 f 2054 
B JH. 399| 277 71 137 8801 1710 
IE. 412288 3 120|; 899] 1711 
R. II. . 28, 39 32  68| 167] 474 
qu E 32 56/24; 487 160| 48 
"7 EE 52 74 39105 | 270 737 
0 ls 332 179 15 20! 546] 815 
% 1 F. dei 208 33 19 | 619 | 950 
3. ...... 1 1 — — 2 3 
Olbernhau (ohne die beiden ſ. G. Rgt. u. 
Staatsforſtrevier Olbernhau; ſ. 34. ländl 
Wahlkr.). — 18. ſtädt. Wahlkr. 
W 928] 416 [126] 239 17091 3094 
B H. 7511 316 [105 20713791 2526 
Im 737| 301 96| 207] 1341 | 2455 
JU H ed 83 75 52 109 319 825 
Ne. JH. | 73 908 ml 293| 735 
SE" dios 83| 1c6]| 63| 163 315] 1136 
H. | 592 146 | 15] 6 759] 953 
Soz. * 647| 182] 25 19 8731 1162 


Wahlberechtigte 


230 
170 
189 
32 
118 
76 
iim 


2155 


385 1795 


176 | 337 
332 || 673 
136 || 390 
B | 882 
5 1081 
dh 1 


.— 8. kabi. Wahlkr. 


Olsnitz 

WW 9741 513 
H. 741371 
B. k. 813398 
ne. |H 2 i 
Fr. H 86 92 
Se 609 | 205 
e NI | F 712 e 
33 P 
| Oſchatz 

W A 690 | 413 

H. 587 339 
b) 

PO $53| 314 
K. H 31 41 
x H. 16 28 
xv. H 82 | 106 
Fr. H....[| 101 | 123 
2S TH. | 439] 145 
SURE f 469| Sech 


173 
147 
146 
32 
26 
101 
65 
Se 


$5 


3851661 


344 1417 
329 1342 
136 | 240 
82 | 152 
41225 661 
115 404 
10" 616 
15 733 


mit Untermarxgrün, Elsnitzer Anteil. 
23. ſtädt. Wahlkr. 
438 
349 1631 


4442 
3389 
3716 
1035 
2035 
1042 
1253 
1606 

18 


3575 
3082 
2935 
(53 
478 


1845 


1002 
835 


Betreff Wahlberechtigte 
(Erklärung mit nnm 
1 att 1 | 9 | $ | 4 über- 
rzungen haupt 
Seite 3 oben) Stimmen 


pPegau.— 12. 0 Wahlkr. 7. 
| 84 


N 3 142 866 1702 
T JH 321 SE s 124 731] 1443 

E 326624435123 748] 1471 
M. H. =; 13 14| 4| 26, 571 157 
N. JH | 525 119143| 914 305] 783 
Uc E 49| 114 |49 | 1135 325 876 
En H. 255 99 | 6 D^ 365 191 
IE. f 2731 1291 si 7. 414]. 574 


Penig und Schloß mit Vorwerk (Teil des ſ. G. 


Penig: 


die übrigen Teile, Höllmühle und 


Vorwerk Zinnberg, gehören zum 29. ländlichen 
13. ſtädt. Wahlkr. 


Wahlkreiſe). — 
W 619] 345 
sa JH. 515 294 
E $34] 303 
K. H. 1 8 
NL. H. 44 54 
bles 53 33 
Fr.] E. . s2] s: 
S0: H. | H6] 195 
i LE 446 | 218 

Pirna. — 4. 
. 1091 | 654 
R H. a71| 599 
B. IE 956| 603 

H. 158| 218 
| E. 204| 297 
105 127 

702 203 

741 | 296 


111| 150/1258] 2368 
91 | 161 [1091] 2050 
87| 160" 1084 | 2041 
6| 18 33 107 
11| 92, 231 643 
18 30 | 134 293 
61 | 1414 371 998 
26 19 | 686 990 
26 19 | 709 | 1036 
ſtädt. Wahlkr. 
2611 617026234 5650 
246 577 12393] 5215 
243| 5023788 5195 
140 104 920 2630 
185 $12] 1198 || 3401 
59 14011 431] 1096 
43| 31410291 1461 
53 1 1138 |. 1684 
— | 1 1 


ſ. G. Mat. Pul. Snitz. — 3.ſtädt. Wahlkr. 


x N 
NL. H 
vU E 
WW 337 | 21777 1430 7741 1574 
B | H. 2784 17665 136 || 655 1369 
LE. 24817161 125[| 605] 1273 
o H. 22| 1016 75 1531 450 
| E.. 64| 9860 123 3451 932 
Fr. H....| 107| 9149 59 306] 672 
S: JH. | 147| 45|— 11 1931 241 
Se | E. 180 201.3 1|, 252 325 
| iiͥ—mꝛͥ H Ge ES M 4 
Radeberg. — 3. ftábt. Wahlkr. 
WF Cea asa 890 | 541 1184] 2861901 3668 
P B 757 470 |164| 265/1659 | 3261 
ED IN UA 749 | 471|153| 26616391 3214 
E H. 70 13555 177437 1213 
IE. 119] 186 90] 225 620 1661 
Fr. H....| 115] 110 63| 65! 353] 784 
So: H. [569 221] 45] 23 $58] 1238 
Obs, E. [628 278 57| 36] 999 1499 
Mirac saca — 1| —| —; 1 2 
| Reichenbach. — 21. ſtädt. Wahlkr. 
R 2497 | 1388 [4481 83405167 9953 
W asas 2096 | 1151 1396] 755 || 4398 | 8606 
NL. 405 | 516 [308] 692 |1921 | 5129 
c MENS 1684] 621183] 462434 3359 
e daga 1| — |—] — | 1 1 
Riefa. — 8. ſtädt. Wahlkr. 
W 773466 184 490 1913] 4217 
a E 4705 406 1173| 45101735 3540 
"IE. . 682 | 401 |15S| 449 1690 3754 
a does 43 5637 157 293] 894 
| ma | H. 47 | 4740158 2921 893 
"NT BB. 138 |. 166108 391 803J 2358 
Fr. H....] 101] 8854 105, 348] 859 
~ (H. 512 211141] 26| 790 1161 
TURAE, [530 232147] soll 868| 1344 
LO Fs puas — — 11 D Um 1 


Noch Überſicht 7. ii, GE ex 


Betreff 


Wahlberechtigte Betreff Wahlberechtigte Betr i 
(er rung | d | p (Grtiárung mit 9 Stimmen Sec EE Stimmen 
Abkürzungen l B. 3 4 auf. f Ahr ge 1 | 3 | 8 | 4 àuf. über- der 1 3 8 4 über- 
EET IE E RE A | eine A E 
1. „ s ES 7. 

Schneeberg. — 20. ſtädt. Wahlkr. | Waldheim. — 9. ſtädt. Wahlkr. C. die Landgemeinden 
W.. 667] 38396 283 | 1420 2453 wꝛ:Uj- B 1032| 5701183 337 2172] 4269 die in Wahlbezirke geteil i 
. 5430 31487 2571201 2460 H. [ H. .] 912] 52 [161] 3521937 3827 | e 
we... n 142 68 | 2231 609 | 1587 „ DE. gss f % 358978] 3916 BEER 
Soz.. .. . 396| 137118] 327 58: % M. II. . 65] 61 [41 78 245] 622 | a ; E 

à ) 32583] 552 m Ze Ze 15 he N 5 ns Bärenſtein b. Annaberg. — 34. ländl. Wahlkr. 
Schwarzenberg. — 20. ſtädt. Wahlkr. . 127186116 304 | 733| 2063 SCH "u ` F)) 
W 386 21593 197 || 8911 1883 Soz. [i S b uc n I 186 Hera 
Q. ii 309| 166|78| 180 733] 1595 E. | sigl sall 3911234) 1772 K. M. 18 983 E "de 
NW. 105 3741 17 7 259 | | ` (H ` 561 4827 eoi 
„ e p P . SE E | Werdau. — 16. ſtädt. Wahlkr. Fr. e 95 104126] 48 2:3] 53 
dee „%% „ 1493 | 9441314] 612 3363] 6771 H. o0 76 a 5 SH 
| NAME 1167 | 776 963| 539 |2745 | 5664 Soz. | R: C 
Sebnib. — 4. ftädt. Wahlte. Re laan 4104048112380 3405 A mu LE 
W. 735 434 |126| 296 111591 { 3165 SE - Ee = . d "eA M 
a 12 646] 353112 266 1377] 27522 e i ja T n = ée en 
ie S i 2 TNT | | W q q 26 51371 39 4211 697 
50 378 Proz] 257 1397 2750 Wilsdruff und ſ. G. Rat. Wilsdruff. H. . 250 661321 321 380 eg 
in BE. 257 76136| 33|| 402 649 


| 
H. . 56| 79 3s| 87, 260 676 | 6. ſtädt. Wahlkr. N. 
| | 


PAS Sol 121]| 71 203! a 308| 202 |84] 129 | 723] 1480 lf: 281 1218 22 70 164 


NL. H. .| 38] 4547 143 273] 841 , eg ES e è 
H. 550 22726 34 837 ee E H . 240] 164174] 122 600 1278 E....|] 26] 18|15] 29| 88| 223 
su [eo pi oed e ub a M eol ns m. 
ie el tP WEE BE 
DÉI E do] 6s[32| 70 219] a Soz. . | 228] s6|z1|. 3 308] 455 
S au T s 8| 10250 106 3351 873 | 3....... — 1 1 
Stollberg. — 17. ſtädt. Wahlfr. Soz. H. 1651 5414 6 239] 339 o : 
W 667 | 440 126 265 14981 2985 Uh. 172] 61 al 725i 353 | Birkigt b. Döhlen. — 16. ländl. Wahlkr. 
s cc e Wr... 167] 69]15| 94 260| 356 
LE .[ 626| 404 [114] 24811392 | 2768 Wurzen. — 8. ſtädt. Wahlkr. 8 163] 621150 9 249 368 
K. H. . . 23| emt 95 isej 569 W. . . 41090 691 [297] 5702648 J 5643 Nðx . 3 316] Au 16 A 
NL. H. x e ii d 2n 800 | in [1003] 637 [281| 5442465 | 5296 | NL. .... E i| 1 1] 134 31 
de h 7 I 87 13 I : d A 6 28 ' »6 S Are 56 5 ( 909) 
Soz. 12 507 268 | 42 2 840 1292 K. U. |. 33] rti M TE 138 oui x ` gege 
EE e EE E 264 707“ 1963 Blaſewitz. — 24. ländl Wahlkr. 
es ý E. 1 57 276 201 465 1099 172 TR s.e... o 269 153 71 506 999 2812 
Taucha und |. „ Fr. H... 22 33 28 24 | 107 52 85 B H. .| 225] 124/61 | 441 | 851] 2420 
12. ſtädt. Wahlkr. £v. . 799 320590 36 1214] 1760 | E. . 214 12767454 856] 2467 
W. 250 1514156 121 578 | 1204 ¡YE f 532] 365178] 531328 2008 K. H. ...] nm 311231 160] 251] 81] 
B. [H. . 217] 13050114511 1083 e F 1 lan E 36| 51123] 267 | 377 | 1275 
VE. 213 129] 51] 1171 grof 1092 ; : = ^ gel, PA 37 5 
M. H.. zl 187] aal 54] 152 Zittau. — 1. ſtädt. Wahlkr. a 148| 4115 m 215] 319 
NL. E . 57130] s2| 211] 574 C M 19 eck Nj 11681 E. | 1541 48/12] 155 229] 346 
. [48 7240 107 267] 740 415 ? 154411292 | 4459 [10 535 | U 
H. | 1685| 55113 8' 244| 349 dl VE. . 13921093 |550|1282 14317 Ge 5 Bockau und f. G. (Staatsforſtrevier). — 
Soz. ig | 1631 sliil iol zul 350 K. H. . . 6 20 3| 32| 61 183 42. ländl. Wahlkr. 
NQ H. 111 249 179 713 1252 3998 IR ....... 156 145 37 52 670 1045 
Thum (obne ſ. G. Staatsforſtrevier Thum; I. 165] 275 199 743 1382 4284 | Y | 1. .| 3⁄0] 1181311 45 564] 879 
ſ. 33. ländl. Wahlkr.). — 18. ftábt. Wahlkr. Fr. d 449 | 470 290| 483 [1692 | 4191 E. 403 123 34 39 EN 947 
W 468 267 49118 9024 1621S + . 199 806346 52628775 063 K. (. u ii 2 80 05 
„ 902 | 1621 Soz. H. .] 9301 368) 69| 55% 14311 2 102 .. . 103] 5527 47 232] 482 
HN 55 ul A 1 709 1310 E | A se 11 . „ zip] def | rs 
dr x 3| 744 | 1347 3ihopau. — 18. ſtädt. Wahlkr. € | 261] 501 3| 1315] 34 
R. H... 2 26 3. 5. : Kus Soz. 1 go 
R. H I| 26,13| 34 9] 248 W 501 421952161233] 2492 Ses (E. | 298 68171. 1 mad 459 


, [H. | 66 69 20 "ul 225 544 | 230 [7a | Vu ! N 
NL. Ee % 7s 3 al z89| zu 3. HS I u i» 73 x p 2021 | Böhlis-Chrenberg und 2 f. G. (Gut Varned 
cop IH. 2% 108 3) 3) 36| bg lan — 4 2 k 60 20 Ko ot Wahl Sm 
Z OLE. 296 138 5| „ 444] 607 .| al 7236 102 963] 71: P n 
ee „ 2 a | NL. d 5 bo i e BN OTT 2851 1051551 851] 530] 1000 
la q ou Ken scs 246] 9451| 76 467] sol 
Treuen unb 24. G.(Matr. oberen u. unteren | Soz E 12 ade Eo pe (09. Frei. .. 45 431321 66 186 491 
Teils). 22. ſtädt. Wahl kreis. 312 2% 7 241 55] 823 Soz. . . . . 1991 51119] 10 279] 395 
W. 672 422 (109 227 [11430 2751 Zwenkau. — 12. ſtädt. Wahlkr. Bretnig und. G. — 7. lándl. Wahlkr. 
B. E 540 315 98| 203 [1156 | 2276 | WM 359| 231]82] 104 776 | 1483 | Ww — 316] 1771341 62]|| 4891 1020 
Es a 561 353 |104| 211 (1229 | 2423 m H. .| 298| 18972 1011 660] 1296 H 973 139 | 24 51 187 57 
H. | 44] 54 32] mat 249] 721 | ^^ (E 6 | V. „F 
N HV E. . 269 144|26| ai aal Sai 
Fr. H ‘ 131 a 2 193 509 | 1364 M. H. 32 47 |26] 331 138 336 " H. 25 411161 35 [ 117 295 
„ 364 155 * 79 s u N. H. 40 43 | 28 56 167 434 SÉ RE 36 57119 52 164 415 
sul qo d | 535 | 727 EK. | 62| z0|48 ss 265| 686 NL. II. 19] 20 i| 16 agf 135 
| 429 2351 25, 17716 1052 | 2. JH. | 225] 9718 10 35% 513|- 4H. 229 w| 4 Br. = 
Ss idus x 3 1 9, Pr . 5 UON es , | EVA H. pi f | 311 397 
| | | 2 244 | ı25|2 13 406 618 l! 213 85| 7 23327 432 


Noch Überſicht 7. 


Berreff Wahlberechtigte Wahlberechtigte 
Meran mit 1 7 
Ablürzungen 21364 auf. War 
Seite 3 Seite Toben] Stimmen 4 RE 
l | s. r | 7 


Briesnitz b. Dresden. — 10. ländl. Wahlkr. 


Www 353] 112136 63 ! 464 837 
Bo. 2329733] 57: 419] 753 
3 1| 6| 1| 617 13 
N 28 34 | 20 JI 123 320 
Cos .... 200 57112] 10 279 300 


Brunndöbra und Lo (Staatsforſtrevier). — 
43. ländl. Wahlkr. 


EE 316| 151/38] 64 569g 988 
MSS E 218] 102 30 52 402] 720 
NR uz sqa 5 6| 3 5 19 46 
8 20] 24/18] 39 101] 278 
Soz. 193] 72] 9 sI 982] 396 

Burkhardtsdorf. — 36. ländl. Wahlkr. 
W 518 295 62109 984] 1730 
B BS .] 463, 255 56 100 871] 1541 

ER š 79 | 270 54 tor || 904 | 1585 
" Le .. 34| 29121) All 125] 349 
QE d m 60 72 37 86 | 255 659 
NL. H.] 56 47/21] 10 164] 373 
= 155 380 17814 95 581 814 
Soz. . 412 19715 14638 907 
3 — 1— -- | 1 2 

Cainsdorf. — 40. ländl. Wahlkr. 
N 510 216434 34 8031 1207 
N 469] 19041] 31; 731] 1096 
8 171 2612 94 64] 141 
NL 24] 2511] 181 78] 179 
Soz.. 1281 138117 3 5861 767 
Copitz. — 46. ländl. Wahlkr. 

SO pus 491| 20872 104 875 1539 
E aris 435| 16966] 94 764] 1347 
pra 2er 4] 6544] 83 2331 635 
Soz. 392] 10420 Ti 923] 688 
33 — — — 1 1 4 


Crottendorf und f. G. (Staatsforſtrevier). — 
35. ländl. Wahlkr. 


Doraka 5551 259] 76 | 96: 956} 1685 
B E. 375 16951 69 x 664 | 1142 

"IE. . 4331 18859] 71 751] 1270 
$&.H....| 39| 38|16| 35! 128] 303 
NL. H. A 111 3 34 21 47 
M TUA 71 5526 24 | 1761 355 
GIE, 107 97147| 61 312 686 
=, JH. | 258] 65 5 61 334] 427 
"AE. | 324] 9012] 101 436| 580 
ea ij — i—i — 1 1 
Cunewalde unb 2 f. G. (Rgtr. Mitte u. 


Niedercunewalde). — 6. ländl. Wahlkr. 


W ba 375 208/25] 60 668] 1106 
M m 259] 14420] 44 467| 783 
IE. 31661752 48 563 930 
NR 4 151 21 37 117 
NQ j. 48 39|14| 23. 124 260 
Ett E 74 61|21| 45 201 419 
Soz. |H. 205 98 1| — 304 404 
IE.. J 240] 113! 31 3 3591 487 
Deuben b. Dresden. — 16. ländl. Wahlkr. 
W 9041 471]163| 211117491 3179 
d ..... 872 449154] 201| 1676 | 3036 
NE 71 96 | 57 116 340 898 
NL. 10 19| 19 33 8 237 
S 791] 330] 77] 49 1247] 1878 
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153 —— 
rr HA aF —— 
Betreff Wahlberechtigte - 
ber über: 
Abkürzungen E ls] Vil: eod 
Seite 2 oben Stinunen 
1. | >= | Seef ek e 


Döhlen b. Dresden unb f. G. ſowie Forſt⸗ 


haus Döhlen (Beſtandteil des |. G. Staats- 


forſtrev. Tharandt). — 16. ländl. Wahlkr. 
W. 3407 187620 67 756 1268 
W 420 17559 65 719 1207 
Nor 15 3622 34 107] 289 
NL. 10 11| 8| 12 41 104 | 
SL vss 394 12829 19 570] 813 
ä l — — — l l 
Ebersbach b. Löbau und f. G. — 2. ländl. 
| Wahlkr. 
W kisa 965] 576 1113] 18711841 | 3204 
qi E 751410 95 155 1414 | 2488 
"AE .| 854| 487] 98 1598 | 2758 
NQ H..] 62| 10931 111 313 | 817 
e Tale 139| 196 65 150| 550 1326 
Fr. H.. 118 113 An 41 y 320] 652 
Soz Ké 969| 1885| 161 5% 778 1013 
VIE. 702284 28 7 | 10211 1382 
D T ET — — |— l. 1 1 
Ebersdorf. — Wahlkr. Chemnitz IV. 
W ps 559 | 19838 75 870] 1369 
N 499 170 35 67 / 771] 1212 
n ͤ eem gest a O E 
SEO osos 33 27 13 33 1061 258 
AN 32 23 4 181 77 162 
Soz. 434 119 18 13/584] 778 
Eibau. — 2. ländl. Wahlkr. 
IN ame 548] 331158] 99 (1036 | 1780 
3 [i 360 | 24045 87 | 832] 1423 
"AE . 4341 267] 42 34 876| 1476 
qe | H. 22] 5914] 67 | 162] 450 
AL, 73 | 118|31]| 741 296 698 
Fr. H.. 1091 9526] 171 247 445 
ca | 329] 83] 5 34201 522 
Svi E 406| 145] 10 8 569 758 
Einſiedel. — 30. ländl. Wahlkr. 
W 435 | 2951681 1111| 912] 1679 
De coss 399 271/63] 99 832] 1526 
K. 15 34j|11| 320 921 244 
NL 14| 18] 7| 331 721 203 
A E 28 | 27|25| 283 108 269 
Sieg 342] 190 120 6 558 [ 806 
Ellefeld. — 43. ländl. Wahlkr. 
. 337 | 346 [117] 14011 940] 1940 
M eed 252 | 256 1102| 108: 7181 1502 
MN ee 15| 1814 21 65 177 
Mas 17 3227 48|| 1241 354 
Soz. 217 20150 23 49 861 
EN — 9|11| 15] 3l 103 
Eppendorf. — 32. ländl. Wahlkr. 
W. 496 | 2001614 124 | 8811 1575 
o ( H. 435 | 168/50] 106 | 759 | 1345 
IE. 435| 171[54| 114 || 774] 1395 
K uus 14 16] 6] 29 651 180 
NL Ke 119| 9240] 70 321 703 
wen 127] 10348 1010 379 881 
H 302 59| 4 61 371 456 
Cog. 1 | 
LE 307 68| 6l 12, 393 500 
57. Jahrg. 1911. 


— — ~ 


Betreff Wahlberechtigte 


ne ón | d 
er Ce 
Abkürzungen ! 4 zul. Faust 
€eite 2 oben: FN. — 

. 263. „ d 


Erlbach i. Vogtl. mit Landesgemeinde u. Heg- 
ſchen und ſ. G. (Slat. Erlbach!) ſowie Forſthaus 


Erlbach (Beſtandteil des f. G. Staatsforſtrevier 


Erlbach). — 45. ländl. Wahlkr. 


AN, 313| 150 33] 22 5181 800 
ai [ H. 224 89 20 12, 348] 513 
` | l. 2611 119,27 18 425 652 
K (He 5 10 7 3 25 58 
ME ND E 36 45 e 17 113 219 
NL. H. 4 6| 1 23 13 SCH 
Fr. H.. 35 15| 4 | 6| 60 101 
sm JH. | 183, 568 1/5 248] 323 
vUM | E. zl Së 12 1 31 410 
e s — 1— — 1 2 
1) Am 1. 1. 10 mit der Gem. Erlbach vereinigt. 
Flöha. — 32. ländl. Wahlkr. 
WW 338 16364 107 | 672] 1284 
a [ H. 309 | 1411591 106 | 618] 1198 
"IE. . 307] 14757 102 613 |] 1180 
N «IT. #4 4 9| 7| 33 | DU 175 
AN [H. 113} 99/43] oui 323] 712 
LE. 115 108147| 91 | 361 8356 
ge H. | 186 36 | 9 4 | 2351 301 
ON), 189 351 8 7 1242 317 
Gautzſch und 3ſ. G. (Rgtr. Gautzſch, Kospuden 
und Lauer). — 23. ländl. Wahlkr. 
MS race e 325 14570 164 |] 704 | 1481 
Dane 250 | 121 [61] 1515 613] 1309 
Freix 31 39139] 1281 237 138 
Soz. . . 248] 82123] 204 312| 558 
Gelenau b. Ehrenfriedersdorf. — 35. ländl. 
Wahlkr. 
W.. 740 35373 92 [1258] 2033 
T [ H. 668 29651 741089 1709 
LE. 688 31862 73141 1502 
A. H s 8 16] 7! 21 52 145 
NL. H. 11; 143 7 35 16 
Ir (Hiri 49 | 35 21 30 || 135 302 
Se 61 $6 | 35 | $3|| 205] 490 
Su, JH. 600 23020 16 866 | 1154 
TUM . | 62> 26226 20 935] 1309 
Gersdorf b. Hohenſtein-Ernſtthal. — 
38. ländl. Wahlkr. 
W 8721 387 188 | 107 11454] 2335 
M tesis 803] 35777 10151338] 2152 
AMOUNT 61 62|30| 681 221 547 
NL 3 51 7 7 22 62 
A 18} 24110 9| 61 132 
CU TEE 118] 26627] 151026] 1391 
Gitterſee. — 16. ländl. Wahlkr. 
W. 420 | 16132] 23 636 930 
W 410] 157132] 23 622 912 
K. 16 31| 6|] 13. 55 124 
N 1 oq 2 3, 15 37 
Siege 393] 126123 7 549 142 


Gröba) unb f. G. Rgt. Gröba mit Vorwerk 
Oberreußen und die Lg. Forberge und 


Oberreußen. — 19. ländl. Wahlkr. 
N 3301 14645 7811 5991 1069 
NW 3014 141143 7411 559] 1008 
Ñ. ....... 20 :421 9] 35 | 106 271 
NL. 39 39125 311 134 316 
Soz. .. . 2401 60] 9 7! 316] 415 


1) Die Summe der Lg. Gröba kann nicht für Sich 
angegeben werden, da den Gröbaer Wahlbezirken bie Ge 
meinden Forberge und Oberreußen zugeteilt waren. 


20 


Noch Úberfidt 7. —— HN. e 


—.- —— m — — ———— —— 


Betreff Wahlbercchtigte a Betreff Wahlberechtigte 


Beireff Wahlberechtigte 


Mrs) mit uad Erklärung mit a TAM E 4n Stimmen 
er ; der I 
#efürannge| ` | 3 Isla auf, haupt Ab'ürzungen ı fa [s] 4 auf. Soe genen 1424314 suf. ee 


Seite 2 oben Stimmen Seite 2 p Stimmen 


Seite 2 oben) Stimmen 


1 |+ 8 4. 5. 6. | 7. 


1. | 2. $ oic E uw b | 1. ° | s 4. 5. 


Großröhrsdorf b. Pulsnitz. — 7. fánbl. Hohndorf b. Lichtenſtein. — 37. ländl. Wanlfr.| Leubnitz b. Werdau. — 39. ländl. Rabltr. 

Wahlkr. W . 587 23674] 760973] 1585 W 1 3281 192/81] 99 7001 1351 
W 822] 419/81] 15111476 | 2519 B. - 489 | 181 (60 65| 3 1291 K. [H. . 260| 15870 88 576] 1135 
a, [H. . 726 352 |76 | 143 11297 | 2230 , + [252 | asc 66 | 31] 556] 1092 
IE . 727 | 364 | 71] 143 1305 2240 |2805 +.. 124 125118 9j di: 748 K [H. . 11 209 16 56 142 
$ Kë [| 1207 143/41. 1 114 | 4185| 959 Klingenthal mit Döhle rwald u. Quitten⸗ .. 28| 2223 62[ 140 399 

IE. . . 146| 18058138 | 522| 1232 bach. — 43. ländl. Wahlkr. NL. H.. 35 3729 58 159 428 
NL. H. 99 12128 25 224 427 W 5471 257194 208 11061 2175 Cus [ H. 313| 100131 14 358 962 
Soz T 506 155 S " 649 502 MEN 3ss | 170/64] 1681 790] 1592 vir 222 | 1271371 19; 405 66; 

IE.. ] 580 [181 44 773]. 992 |w. ..... 5 7|10| 220 44| 137 
: 9 38 73 35127 / 30: 27 [Leutersdorf und 5 |. G. (hatt, Über: 
Großſchönau und ſ. G. — 2. ländl. Wahlkr. „ 2 E 15 119 i is leutersdorf D II u. ul, Wie na 
W aotes 690 47276 1621400 2510 |. . X | Niederleutersdorf u. Joſephsdorf). — 2. lándl. 
o m 585 403 |68 | 140, 1196 | 2155 Klotzſche und f. D (Staatsforſtrevier Dresden). Wahlkr. 

AE f 647| 437 %% | 129] 1303 | 2327 „„ 1 p an ee 375 210132 | 46] 6631 1075 
Jue PES RE Russi a es A a e io e E 711 1645 B. (H. . 316] 16027 40 543] 877 
Fr. H.... 95 7618] 2611 215 105 (E 272| 14905 9, 712| 1659 H 10 2816 30 74 194 

H 378 166] 2 1! 547 720 K. H 25 231106 72 136 407 | XQ. | "a J = M i 
Sual Í` - p n H 33 46136 | 120 1 235 713 E. 34 64 |30| 35 [| 163 392 
E. | 460| 208| 7 °| 6851] 921 N Ge „% ũ ͤ—•3 [!!! 
3— 1 n 2 3 zl ea S 222 3091 2144 [2 (H | 260] sol 2| 4^ 346] 442 
| . Soz H 213 83 2] 16 | 333 oU6 | Soz. . P E | 421 38 
R ſ. G. — LE. 217] 4122] 140 337 San, Séier I NI 11 1 1 
„ „ Kösſchenbroda. — 24. ländl. Wahlkr. | 
W 164 215| 74 87 80 1464 W.. 4447 24796 233 1023 2161 [Leutzſch unb 2 f. G. (Nat. Leutzſch und Fort- 
^ ——MM 407 2 a E 16 nn y í H. 381 2112752] 216 | 890] 1913 revier Burgaue). — Wahlkr. Leipzig VII. 

VE? 9 ) . IE .[ 361] 1 83 217 | 8601 1876 $E ud Si M 7 
NL wl 40 33 6 173| 459 8. .. . 4 51 31 98 235 . V 
Soz.. 361 145] 34 13 553] 805 „ (. | 35| 4831102 216 63 2 Se u E SCH See 

KI e 3 y | D zs 920222920209 N ) NS « ` .. í 
Grüna b. Chemnitz u. Waldarbeiterhäuſer im IH Fe 115 ri = 137 p NE. — 53 6958 131] 311] 889 
ſ. G. Staatsforſtrevier Rabenſtein. — Soz. E. 205 M ER jo. 138 0 E DE 500 18348 24| 7551 1106 
31. ländl. Wahlkr. U 9 39 silio. OPER S. D 2 8 

38....... | 585] 307|68[ 129 10894. 1919 Langenheſſen. — 39. ländl. Wahlkr. 


N ..... 526 25961 | 1207 966] 1707 W...... 4255 10057] 64/476] 882 Lichtentanne mit Brand und 2 f. G. (Rgtr. 
NW. . 29] 4731 951 202] 596 B (H 213] 7344] 59 389] 727 Lichtentanne Heckelſchen und Ehrlerſchen 
RE aio 144 161 8 vi 1461 102 LE 212 | 6648 6] 382 | 712 Anteils). — 40. ländl. Wahlkr. 
Sog. ....| 481] 1991311. do e ee elo ssp c5 e 518] 22362 oi 872 J 142 
. ipn sol Ee] 28] 18/32] 54) n2]. Aën 173 | 18352 601 768 | 1235 
Grünbach. — 43. ländl. Wahlkr. NL. H BR| 30116 13 [| (pue, 13 17 ol aal 60 159 
W 1886 128137] 36 387] 697 Soz. [H 163] 3867 — 208] 260 la 6| 3928 31! 16 52 
Soz. yy š i | Po 66 39 | 28 31 164 352 
W 155 9629 35, 315] 574 E. | 1841 48/16 1 249]. 332 Soz. . . . 393] 12416] 7 540] 717 
x E 4 4| 4 46 22 61 Laubegaſt. — 24. ländl. Wahlkr. | I 
NL 11] 181 97 Int 56] 16 Www — 294| 1581581 123] 633 1276 Liebertwolkwitz und f. G. — 23. ländl. 
Soz. 140 (41131 10% 237 367 " ¡H 248 137149] 1101 25441 1109 Wahlkr. 
" 2 A A OE . 242] 12852 1995 531 1090 | W 3161 2271541 100 697 A 
Hart 2 . — 30. ] DO . R h A > 2 33 ` ANS. wow US E " ) 226145 WÉI 1332 
x hau i. Erzgeb 30. ländl. Wahlkr. K. n 2 10 n 0 n 2 : He 283] 19448] 92 617] 1153 
re 1 l .| : 201 537 147] 386 Frei. .. 48| 8335 89 255] 675 
V ..... 446 247 [71| 61] 825 1395 NL. ik s |` | 326 ARE si | nn 
| e : s | 432] 58|37| 99 236] 665 Soz. . . . 235 10913] 3j 360] 50 
«im d i Su E e e | 197 6610 "al 285] 416 77 ` | 36 s 
E uos. >) E e 12] 0 10 E. | 2001 691 tol 2941 423 | Loſchwitz. — 24. ländl. Babltr. 
Soz. 391 2004 12 641| 962 Lauter und 2 f. G. (Staatöforitreviere Burb | W. 414 | 2181102] 322/1056 | 2444 
hardtswald u. Lauter). — 42. ländl. Wahlkr. a IH. .] 329 18986 269 | 873] 2041 
Hartmannsdorf b. Limbach. — 29. ländl. W. . .... . 572] 247/64] 98 [| 981] 1620 TUE 335| 181 |88 | 269 873 | 2037 
Wahlkr. B. [(H. . 1635 17653 77 769 1282 K. H. . 24] 3828 ve 1581 456 
W qauãͥ[v 4841 301172 | 174110311 1998 E. 482 201061] 89 8331 1423 No H. 31 5539 175% 300 055 
H 104 8531] 66] 256 631 ~ IE. 52 75|67 | 23e | 444] 1403 


| 
(E. 2741 93119] 23 409 609 


167| 26576 65 873] 1485 
| 


| . 
qi (H. . 423| 254 [66 160 903 | 1769 : x I 
QUE . 428| 235| 57 140 | S6o] 1629 E... | 102] gr[4r[ 831 317| 739 Soz 
o sag JH 5 6| 5| 35 51 172190 Ho. 12 9 10 6 37 Ie. 283| 106|21| 17| 427 626 
A TE. 19 4° | 24 108 101 603 Soz [ H. 346 8011 5 442 559 3. SPP e — T4 1 | 2 6 
NL. H. . 5911349 110 | 331] 872 LE. | 3771 109| 151. sl 506 660 I 
go, H. | 352 134/12] 14 517] 717 | Qeuben b. Dresden. — 24. ländl. Sait, Lugau. — 36. ländl. Wahlkt. 
LE. | 4061 19428 29] 6571 994 W. 316] 139]51]| 480 554 W 907 4131130 1761609 2776 
I I . B [H. . 251] 129/46 15 198 845 3 t .[ 8451 3731112] 165/1498 | 2599 
He iden au. — 46. ländl. Wahlkr. . l E. . 277 125147 46! 495 852 "IE. . 869 390 |112| 17211543 2625 
Lo as 405 163/78] 70 716] 1245 -K. H.. . 30| 26| 7 18 1 81 175 H i5 166 153 75| 134| 528] 1233 
De duas 385 14675] 64 670 1158 [yo Ke 17 19/21] 160 73] 182 IE.. 167156 79| 146 548 ] 1300 
N 411 3730 41149 369 . 37] 39ļ27| 35 | 138] 336 NL. H. 18 16|]13| 20| 67 168 
Soz.. 342 105/42] 195 508] 754 , IH 234] 8318 6 31 448 >, H. | 659| 203 22 135 897] 1153 
e — l|-—- | — y 1 DO LE 257 85120 Kë 352 507 je LE, 697 | 2301 33] 22, 9821 1344 


Noch Überficht 7. 


Betreff 


Wahlberechtigte M 
8 mit an 
er ° 
Abkürzungen | SS (ai: auf. Haupt 
Seite 9 oben) Stimmen 


1 | s 3. 4. 5. 6. | z 


Mockau und ſ. G. — Wahlkr. Leipzig IV. 
W 485 165 68 881 806 1371 
po 417| 14465 3n du 1220 
RK 20 9121 3 197 
la A 32 221 3) i 295 
Soz. 364 112 23 17 516 725 

Möckern und 2 j. G. (Rgt. u. Kaſerne 

Möckern). — Wahlkr. Leipzig II. 
W 665; 260/81] 131111137 | 1952 
B. H. .| 603! 233 73 121 1030 1772 

E. . 612, 235 74 121 1042| 1788 
K. II. 26 13| 9! 35 8] 219 
N T 35 32! 8 33 108 255 

IE. 79 64 33 93 269| 678 
Fr. H.... 37 29 17 30% 113] 266 
Soz. H 50 156 39 72] 717 1017 

$1E. 532 171 40 26 769 1098 
A = 1 — — | 1 2 

Mügeln b. Pirna. | 
AM. usd 391 | 190,78|] 99] 855] 1501 
S 462 | 16971] 92 794] 1381 
NN 42 4941] 64] 196 519 
Soz 3191 118130 2 | 5941 853 


Neugersdorf b. Löbau unb ſ. G. — 
2. ländl. Wahlkr. 


W 1303 | 668 106] 212 112289] 3805 
B E . [1161 | 569 97 1932020 3362 
IE. .[ı2ı2 | 606 96 195 2109 | 3492 
NO (E 327426 94 | 2261 634 
IE. | 120| 181 | 64| 159 ¡| 524] 1310 
Fr. H....| 157| 151 50 2 439 933 
eus i 969 | 342 20 1349] 1785 
ke E. 1091] 414] 31 — 1571| 2152 
Neukirchen i. Erzgeb. und ſ. G. — 
30. ländl. Wahlkr. 
W. 585 367 [53 | 124 11129 ( 1974 
A eade 547 | 324481161035 1803 
R.. 9| 15| 5 36/| 65] 198 
OS LA 53 5625 66 200| 504 
F 8| 236 64 43 96 
S S es 475] 22712 8 || 722 į 997 


Betreff 


(Erklärung 
der 1 
Ab'ürzungen 
Seite 2 oben 


1. 2. 


Oberfrohna. — 31. 


Stimmen 
über⸗ 
haupt 


| 7 


zu]. 


= DO: => 
Wahlberechtigte 
mit 
3 |s] 
Stimmen 
4.5. 


ländl. Wahlkr. 


W 4701 2501781 1371 935 1752 
W 3941 20974 122 | 7991 1522 
NNW. 64 87 148 | 110 |; 309 822 
SE 131 313 I 234 44 
CUL as: 3171 118123] 6 | 464) 646 
Oberlungwitz. — 38 ländl. Wahlkr. 
W.. 17291 50278 154014634 2583 
N Zëtteg »97 | 385 164] 1334 1179 |. 2091 
N. 61 8630 104 [| 281 739 
N 10 23 114 15 62 158 
| EN ài| 34[ 6| 7 s]. 145 
Soh an. 4910 242144 7754 1045 
Oberoderwitz und ſ. G. — 3. ländl. 
Wahlkr. 
W eus 3721 253138 810 744 1316 
B H. .| 2751 180281 691 552 995 
Sé P 286| 181|2 60 560| 996 
o H... 9 201 3| 37 69 206 
| EN 29 45118 60” 152 413 
NL. H. 16 2819 13 66 151 
Fr. H...| 65] 531319 150] 286 
So Kë 185 181 3| — | 266 350 
Soz. E. 254| 131| 6 Š 399] 566 
Oberplanitz. — 40. ländl. Wahlkr. 
W ay: 1306 583 [131 100 2130, 3305 
N 12191 516 [123 100 1958 3020 
Q....... 1421 133] 61| 5 3 | 389 803 
WA J... 15 19] 22] 29] 85 235 
S 1057] 364] 40] 17, 14781 1973 
Ohorn und 2 f. G. (Rgtr. Ohorn L. ©. 
u. Ohorn M. S.). — 7. ländl. Wahlkr. 
Morias 290; 1661361 37 529 878 
B. [H. . 253 13530 31 Aal 737 
` 1 E. 260| 139|30| 30 4s9| 748 
K.] H. . .] 18] 229 i7 66] 157 
"ALIS ex 30 2914] 28 101 242 
NL. H. . 24 26| 7 12 69 145 
a [E 210 sv|14| 2 313] 434 
CIE. | 227] 109|16 2 354| 501 


Olber3dorfb. Zittau mit Eichgraben und f. G. 
(Forſtrevier) ſowie Gaſthaus auf 


Niederhaßlau. — 37. . Wahlkr. (Beſtandteil des ſ. G. Forſtrev. 
W 677 271129] 271004] 1414 1. ländl. Wahlkr. 
BV : 615 24626 23910 1277 W. 5291 258 434 101 
NQ is] 43 13| 19% 93| 219 |y (H. 457| 219139] 91 
Soz. . . . 595 202113 2 812 1046 |^" | E. 460 20133 78 

la H. 4 131 9| 39 

Niederlößnitz — 24. ländl. Wahl. | IE. 18 2821 67 
W.. 183 148/69] 266 | 666 1750 L. H. „ 
a, (E. -| EA 110/57 234 553 1488 Fr. H.: 86] 89 20] 321 

i or za, JH 361 | 100] 5 3 

E. . 124 11259] 239 534] 1481 Soz. E | 
$.H....| 19| 3819 105] 181] 572 „ E | 4121 wans" 1 
ae Ë 27| 4125 1121 205) 632 Aen zem 
— (aula 30 13 3611 uS Olsnitz i. Erzgeb. und f. G. 
So [E $9| 441161 14 163 281 abi: 

i pom W. «. 1524 719 [191 | 253 

( H. 87 | 593 [170 | 22 

Niederplanitz und ſ. G. (ohne das Vorwerk Y. E p P 2 2e 
Voigtsgrün). — 40. ländl. Wahlkr. o H. 166] 148 72 139 
W 1311 | 609 1125 12157 3352 K. (. 287 | 216 |132 | 207 
Bo aves 1207 | 562117 102 3090 NL. H. . 119 90 7071 
. 50 84230 36 202] 440 Soz. [H 899 3492814 
NL 26] 37 38 49 150] 410 Ses. E. [iei 413] 45] 18 
€0$. .... 1119] 438] 56] 171630 | 2231 13. ...... ll 11, E 


bem Topfer 


Hartau). — 
9311 1578 
806] 1376 
772| 1273 
65 213 
134 405 
34 100 
231 160 
469 588 
634| 860 
1] 2 
36. ländl. 
26871 4547 
21741 3779 
2347 | 4029 
5251 1234 
542] 1943 
350 193 
1390] 1737 
1493 | 2050 
2 3 


Betreff Wahlberechtigte I 
e mit u 
er uber. 
Abkürzungen i d » EN 4 | au. hanpi 
€eite 2 vben) Stimmen 
. | 2 | La] 5 6] 7 


Otzſch b. Leipzig. — 23. ländl. Wahlkr. 


W 284 164,89, 170 707 1559 
8 244] 133181] 1431 601 | 1325 
greift. 16| 4949 121 || 265] 775 
Soz. . . 195 83132 20, 330! 537 
Paunsdorf und f. G. — Wahlkr. Leipzig IV. 
EEE 416] 188877 861 7671 1367 
B roses 380] 18072] 82 714] 1284 
. 244 910 19; 62] 148 
N 39 14 | 33 hl 165 422 
Soz. . 316| 126/29 4851 711 


Plaue-Bernsdorf (ohne f. G. Staatsforſtrev. 
Plaue; ſ. Draisdorf im 31. ländl. Wahlkr.). — 


32. ländl. Wahlkr. 

W 247] 9540] 47] 499] 745 
B. | H". 233 89110] 33 405 103 

232 87139 43401 695 
K. H. ... 7 71 5 1231 84 
x | H. | 112| 62/32] 281 2341 444 
EE E. 106 66|34| 39|| 245 496 
So: [H. 114] 201 3 3 140] 175 
Sof. JE. [126] 20| 4 31531 190 
Potſchappel und ſ. G. — 16. ländl. Wahlkr. 
W ans 761] 351119] 181 14121 2544 
W 690] 316 [1110 166 |1253 { 2319 
K. 29 52170 74 172 480 
NS wars 34] 28 391 57 | 158] 435 
y EE 625| 2351 551 35 , 9501 1400 


Rabenſtein u. 3]. G. (Rgt. Niederrabenſtein, 
gt. Oberrabenſtein, Staatsforſtrev. Rabenſtein 
ohne die Waldarbeiterhäuſer in Grüna und die 
Waldwärterei Reichenbrand).—31.ländl. Wahlkr. 


WW 1551 240/49] 1071 851 | 1510 
B. Bis 407 | 201 145] 97 750 1332 
MUS aa 22 30/13| 590 124 397 
sau: 20 13] 9| 25 67] 173 
Sp}. ....] 365] 1581231 13 559] 802 
Radebeul. — 24. ländl. Wahlkr. 

W pede 749] 347 ]193] 51218011 4070 
3 E. 678] 304 [1178| 454 || 614] 3636 
IE. . 674| 297 174] 459 | 604| 3626 
K. H. 531 61381165317 949 
qe ( H. 58 7175 240 4441 1385 
aA p od 103 | 122 |104| 404 | 7331 2275 
So; . 564 17064] 40 838 1256 
IE 5671 174167] 48 856 1308 


Rechenberg unb f. G. (Staatsforſtrev. Rechen⸗ 
berg ohne das Torfhaus in Holzhau). — 
13. ländl. 1 


W SU 164] 84 42 | 332| 626 
B. H .| 148 78 38 38" 302| 570 

IE. . 153| 77439 42! 3111 592 
o [H. . 9 SH? A 14 24 
"WE xs 6 3] 2 15 34 
yg, IH. 96| 651341 34 i 229 464 

S SS 146| 74|36| 37 293| 559 
Soz. H 4| 10| 2! 2 55 75 
Neschen b. Zittau unb ſ. G. — 3. ländl. Wahlkr. 
W 625 37269142 12081 2144 
SE Kë .| 530 | 310/58] 128 1026] 1836 

I. 53528439 109 967] 1656 
K H. 32 27| 8| 38 105] 262 

"TEs 6 go|26| 94 274 698 
NL. H. 65| 12334] 67 2659| 681 
Fr. H.. 521 5315 20 140] 283 
en Ke 379 1061 3 489 606 
a 4631 1371 9 8 667 896 


20* 


Noch Überſicht 7. 


Betreff 


Wahlberechtigte Stim 
e mit p des 
er ete 
Abkürzungen i | 3 | 3 | í zus. haupt 
Seite 2 oben) Stimmen 
1. | Ë | 3 4.5. 6. | z: 


Reinsdorf b. Zwickau mit „An Böhlau". — 
37. ländl. Wahlkr. 


W 786 321163 | 154 11324 | 2233 
B. 693] 270 [46 | 135 TH 1911 
NL. 660 6833 127 294 809 
Uic .... 6211 199 [12 6 8381 1079 


Rodewiſch mit Wiedenberg und 3 f. G. (Rat. 
Niederauerbach, Nat. Obergöltzſch, Landes Heil- 


und Pfleganſtalt nebſt Staatsgut Unter— 
göltzſch). — 48. ländl. Wahlkr. 
W 7661 39911121 177 1414 |. 2528 
B. fH. 500 2909 | 1561135 | 2080 
P eps 638 304 |96| 154 | 1192] 2150 
N HI, 2 33 3520 471.135 351 
xo fH. 118] 97530 91j 359 835 
SE 2 2 138 116| 74] 1327 460] 1129 
— fH. | 9| 15819 1740 643 | 890 
Soz. k soo| 18822 an 736] 1022 
Rothenkirchen und ſ. G. — 18. ländl. Wahlkr. 
W.. ͥ 2401 921201 35 387[ 624 
B Ke 197 7418 29 318 515 
"be 212 So|20| 32 344 560 
K. H. ...] — — |— 1 l 4 
mo [H. 113] 6517 28] 223| 406 
( 
` E. 106 65 | 20 2 223 424 
> H 84 | 1| — 941 105 
SUPE | E 106 185 — — || 122]. 136 
Schedewitz. — 40. ländl. Wahlkr. 
W 597 302156] 8910441 1725 
W ke 553] 27552 84 1 964] 1595 
N 16| 24/12] 15 67] 160 
NL. 29 4619] 53, 147 390 
Soz. . 507 20319 11% 740 1014 
Schönau b. Chemnitz und ſ. G. — Wahlkr. 
Chemnitz II. 
R 358 209174 77 718] 1306 
B (H. 315 178 67 6*| 628] 1144 
ke: 335| 189!70 74 668| 1219 
K. II. ..] 3 6 e, 11 »e| 77 
qo IH. [15] 2422 38 99 281 
Gë TE, 21 43 49! 65169 487 
Fr. II.. . 18] 25/12] 13| el 156 
So: (IL 279 123 26 5 433] 623 
E. | 314! 145 30 9 498] 730 
Schönefeld und ſ. G. — Wahlkr. Leipzig IV. 
Bee 940| 4931480 174/1755 3066 
Dissen 817| 425 1128 162 1532] 2699 
K ᷓ ͥ .. 580 641 251 72] 2191 549 
NL. 36] 55 42 55 188] 492 
Soz. . . | 720| 3021 57] 32/1111] 1523 
Schönheide und f. G. (Staatsforſtrevier). — 
| 42. ländl. Wahlkr. 
W.. . 4820 374 102| 11014061 2314 
B. (H. . 700 315 sl 102 1206 2005 
I. 764 | 346 98| 1071318 2178 
à H. 103 wi 44]. 79 322 143 
"AE... 130 122| 66| 96 41 956 
Fr. H... 79] 55| 25) 19 175] 340 
zn, [H. | 513] 160| 201 3 696 905 
ge. | E: 622| 217| 31] 10 SSol 1189 


Betreff 
(Erklärung 
der 
Abkürzungen 
Seite 2 oben: 


1. | 


156 
Wahlberechtigte 
mit 
| 3 EN 4 auf. 
Stimmen 
m EI IINE 


Stimmen 
über- 
haupt 


" 
4 


Seifhennersdorf unb ſ. G. — 


Gi 
o 
= > 
— 
2 
= 
= 
2 


Niedere, 


sp es en o 


2. ländl. Wahlkr. 


688 443881871406 
553 332 [63 | 1391087 
596| 362 |70]| 158 | 1186 
33 8129| 95:| 235 
99 | 167 |s7 | 147\| 470 
107 | 116/28] 35] 286 
413] 136] 6 8^ 563 
4951 195113 9. Z 


2586 
1962 
2162 
656 
1192 
563 
135 
960 


b. Spree und 4 f. G. (Rgtr. Mittel, 


Ober- u. Wendiſchſohland). 
6. ländl. Wahlkr. 


528] 369175 821054 
344] 22857] 65 694 
4160 256659 72 | 803 
25 F522 39 142 
83] 9326 20 22 
89 133 |46| 6; 331 
235] 799 6 329 
327] 12211 8 4068 
Hinterhain und ſ. G. — 43. 
Wahlkr. 

248 06] 8 71 319 
178] 40] 6| 4 228 
6 5| 1 3 15 
3 283 1 9 
1681 334 21 — | 203 


W 761 542 1174 258111735 
B. 691, 5147166, 2341 1605 
K 26 28 25 60 139 
NL. 311 64 51 1211 267 
Soz. 6321 420 87 52111191 
Stünz. — Wahlkr. Leipzig IV. 
p m 274; 121;45| 48] 491 
ER: RER 259 116143 | 47 465 
8 13 9 5110 35 
NL .] 14! 17117! 27 75 
EE ecu 231) 90 21 ol 331 
Thalheim i. Erzgeb. — 47. 
W— 8081 426 |92 | 1181 1444 
B (H. 1431] 375871131306 
"| E. 771| 403881141376 
8: o ... 4 3 1 9 
NY ( H. 1571 13964 101 [| 461 
"AE. 157 | 138/65] 105 465 
Soz.. 567| 234/20] 11, 832 
TU LE. | 613 264123 9 999 
ce Aach: — 1]—1— | 1 
Unterſachſenberg und ſ. G. — 43. 
Wahlkr. 
W Sta 214 92 112 24 344 
W 161 6311] 240 259 
Sae ads 3 44 — 2 d 
RN 36 241111] 22 93 
Soz 120 DR = t = 155 


1819 
1331 
1393 
359 
ER 
745 
444 
636 


ländl. 


112 
207 
31 
20 
240 


3390 
3153 
391 
(96 
1941 


849 
SOS 

90 
207 
510 


ländl. Wahlkr. 


2408 
2194 
2297 
19 
1031 
1048 
1139 
1246 
A 


Betreff Wahlberechtigte P 
rung mit ps 
er Uber, 
Abkürzungen | = (al: zuſ. BR 
Seite 2 oben Stimmen 


3. 


EJES 


Vie lau und |. G. — 37. ländl. Wahlkr. 


W 548 | 195/54] 391 8364 1256 
N 455 | 15050] 34 689 1041 
NL. 31 31 133 28 1231 301 
c .... 423] 115116 3| 560] 712 
o — — | — |- 1. 1 1 
Wahren und j. G. — 23. ländl. Wahlkr. 
W.. . . 276 11057] 63 506] 919 
. 245 9252] 54 443] 801 
Frei 29 24131] 46| 133] 353 
Soz. 214| 68118 d 308| 435 

Weinböhla. — 18. ländl. Wahlkr. 
W 454| 2631124] 161 1002] 1996 
om [H. 377 212 102 147 838] 1695 
~ E. 378| 21197 149 1 835] 168 
SL y E 23| 2726] 61 | 137| 399 
R E o3| 7248] 66 239] 605 
"ao ess 84 92|67| 128 | 341 931 
Eo; Ge 299| 111128] 18 456] 677 

IE. 324| 119129] 20, 492 729 
Wieſa b. Annaberg und ſ. G. — 34. ländl. 

Wahlkr. 

W 2931 122/28 62 5051 869 
qi 155 252 | 89125] 57 423] 733 
I. 247 9524] 53 419 721 
K. H. 10 1| 3| 23 40 119 
x (H... 58] 3418] 33 143] 312 
SUE E NE Gol 37|21]|] 52 170 405 
za Ge 152] 511 4 Lu 2381 300 
Soz. [E. [187] 58 3 rl 249) 316 
Wilkau. — 41. ländl. Wahlkr. 

WW aaa 833 48887 143 [11551 f 2642 
B m 774 448821391443 2472 
' IE. . 780456681 13914561 2401 
WM. H. .. 8| 17|13] 22 60 169 
UN Ve 136 | 167|49]| 107 459] 1015 
“et ops. 122] 159 57 125 | 463] 1111 
| 261115] 8 90] 1225 

E | 6571 29621] 12 986] 1360 
Wittgensdorf bei Limbach mit Murjchnis 
und ſ. G. — 31. ländl. Wahlkr. 
W 572J 333/81 1 1321118 2009 
W 485 26565 110 925] 1650 
N KI 65133] 94 223 635 
N sans 124 14] 2 2 30 54 
Soz.. . . . 440] 186/30] 12 6681 950 


Zſchocken mit Neuwittendorf anteil. — 
47. ländl. Wahlkr. 


W 200 891251 66 || 380 1717 
B í H. 148| 61120] 060] 289 570 
"YE. . 169 7825 64 336] 656 
R. H. ... 28 2812 43 111 217 
N E 19 31| 3] 16 61 140 
IE. 46 5420] 631 183 466 
Soz [ H. 100 121.3 1) 116 137 
IE. I r23} 241 51. 15 1531 190 
Zwota), Oberzwota und f. G. (Staatsforſt⸗ 
revier Kottenheide). 43. ländl. Wahlkr. 
WW 4111 161 ¡31 310 634 95N 
s eka 240} 102/24] 231 389 608 
N 14| 23| 3 3 43 sl 
N 48| 27113 18 106 213 
Soz. 1781 52] 8] 25240] 314 
1) Die Summe der Lg. Zwota kann nicht für iich 
gegeben werden, da dem 2. Wahlbez. der Lg. 3mota die 
Gemeinde Oberzwota zugeteilt war. 


(St = Stadt, Gb = Gutsbezirk, GLB = Gutsbezirksbeſtandteil.) 
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1 


C. Alphabetifches Perzeichnis 
ſämtlicher Stadt- und Landgemeinden und der beſonders benannten Gutsbezirke. 


Die arabiſchen Ziffern in Petit unmittelbar hinter den Namen geben bie Landtagswahlkreiſe an, wobei die Wahlkreiſe ber exemten Städte mit den Anfangs- 


buchſtaben bezeichnet find (D = Dresden, L = Leipzig, C = 


Chemnitz, P = 


Plauen, Z = mida). 


Bei Städten (St) handelt es jid) ſtets um 


ſtädtiſche, bei Landgemeinden und Gutsbezirken in der Regel um ländliche Wahlkreiſe; bei Ausnahmefällen in letzterer Beziehung iſt der Wahlkreis 
Die römiſchen Ziffern bezeichnen die Reichstagswahlkreiſe, die Petitziffern hinter dieſen die Seitenzahlen zu 


ausdrücklich als ſtädtiſcher bezeichnet. 


Überſicht 6 und die nautiſchen Ziffern die Seitenzahlen zu Überſicht 7. 


3. B. bedeutet „Aue (St) 20, XIX, 47, 


149", daß die Stadt Aue zum 


20. ſtädtiſchen Landtagswahlkreis und zum 19. ſächſiſchen Reichstagswahlkreis gehört, und daß die Angaben für Aue über die Landtagswahlen von 


Abend 17, X, 85 
Abhorn 48, XXII, 146 
Ablaß 20, XI, 93 
Abtei (Gb) 25, XIV, 104 
Abtnaundorf 23, XIII, 101 
Adelsdorf 19, VII, 89 
Adorf (St) 93, XXIII, 49, 149 
Adorf i. Grieb 30, XVI, 115 
Aitzendorf 28, X, 112 
Albernau 41, XIX, 132 
Alberoda 35, XIX, 123 
Albersdorf 22, XIII, 99 
Albertitz 18, VII, 88 
Albertsthal 38, XVII, 126 
Albrechtshain 22, XIII, 98 
Altbernsdorf a. b. Eigen 4, II, 56 
Altdorf 25, XIV, 105 
Altenbach 21, Xi, 94 
Altenberg (St) 5, VI, 31 
Altendorf 11, VIII, 72 
Altengroitzſch 22, XIV, 97 
Altenhain b. Brandis 21, XI, 95 
Altenhain b. Chemnitz 30, XVI, 115 
Alten hain b. Frankenberg 32, XV, 117 
Altenhof 26, X, 106. 
Altenjalz 44, XXIII, 137 
Altfranfen 10, VL 71 
Altgeringswalde 28, X, 112 
Althen 22, XIII, 99 
Althirſchſtein 18, VII, 85 
Althörnitz 1, I, 51 
Altleis 19, VII, 89 
Altleisnig 26 X, 106 
Altlöbau 4, IL, 56 
Altlommatzſch 18, VII, 85 
Altmannsgrün b. Elsnitz 45, XXIII, 
140 
Altmannsgrün b. Treuen 44, XXII, 137 
Altmittweida 28, XV, 112 
Altmörbitz 25, XIV, 104 
Altmügeln 26, XI, 109 
Altoſchatz 20, XI, 93 
Altottenhain (GOB) 25, XIV, 105 
Altrottmannsdorf 41, XXII, 132 
Altſattel 18, VII, 85 
Altſchönfels (Gb) 40, XVIII, 132 | 
Altſtadt b. Oſtritz 3, L 54 
Altſtadt b. Stolpen 11 VIII, 
Altſtadt⸗Borna 25, XIV, 1045 
Altſtadt-Waldenburg 38, XVII, 126 
Alttanneberg 17, VI, 84 
Altwaldenburg 38, XVII, 126 
Altzſchillen 29, XIV, 113 
Ammelsdorf 13, IX, 76 
Ammelshain 22, XIII, 98 
Amtshainersdorf 11, VIII, 72 
Annaberg (St) 19, XXI, 45, I49 
Annaberger Ratswald (Gb) 34, XXI. d 
121 ' 
Anjprung 34, XX, 121 | 
Antonsthal (Gb) 42, XXI, 152 
Arnoldsgrün 45, XXIII, 140 | 
Arnsdorf b. Benig 29, XIV, 113. | 
Arnsdorf b. Radeberg 9, IV, 69 
Arnsdorf 5. Rochlitz 29, XIV, 115 
Arnsdorf b. Roßwein 27, X, 109 


Auersberg (Gb) 42, XXI, 135 
Auerswalde 32, XV, 117 
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Arnsdorf b. Wilthen 5, III, 57 | 
Arnsfeld 34, XXI, 121 


Arnsgrün 45, XXIII, 140 
Arntitz 18, VII, 88 
Arras 28, X, 112 
Aſchershain 98, X, 112 
Audigaſt 22, XIV, 97 


Aue (St) 20, XIX, 47, 149 


Auerbach (St) 23, XXII, 49, 149 
Auerbach b. Zwickau 40, XVIII, 131 
Auerbach i. Erzgeb. 47, XIX, 145 
Auerhammer 41, XIX, 132 
Auerſchütz 26, XI, 109 


Auguſtusberg 17, X, 84 
Auguſtusburg (Sf) 18, XV, 44 
Auguſtusburg (Gb) 32, XV, 118 
Auligt 22, XIV, 97 

Auritz 5, TIL 57 

Auſchkowitz 8, IH, 67 

Auterwitz 26, X, 106 


Baalsdorf 23, XIII, 101 


Babisnau 10, VI, 72 
Bach 21, XI, 96 


Bad Elſter 45, XXIII, 140 
Baderitz b. Mügeln 26, XT, 109 
Baderſen 18, VII, 85 


Bahra b. Gottleuba 12, VIII, 75 


Bahra b. Meißen 18, VII, 85 
Bahren 21, XI, 95 
Ballendorf 25, XIV, 106 
Bannewitz 10, VI, 71 
Bärenburg 13, VI, 76 
Bärendorf 45, XXIII, 140 
Bärenfels 13, VI, 77 
Bärenklauſe 13, VI, 76 
Bärenſtein (St) 5, VIII, 31 
Bärenſtein b. Annaberg 34, XXI, 121, 
152 


Bärenwalde 41, XXII, 133 
Barmenitz 18, VII, 85 
Barneck (Gb) 23, XIII, 
Barnitz 18, VII, 86 
Bärnsdorf 9, IV, 10 
Baruth 5, IL 57 
Bärwalde 9, IV, 70 
Baſankwitz 5, III, 59 
Baſchütz 5, III, 58 
Baſelitz 19, VII, 89 
Baßlitz 19, VII, 89 

Baſtei (CLB) 12, VIII, 76 
Batzdorf 18, VII, 88 
Bauda 19, VII, 89 


Bautzen (St) 2, III, 28, 140 


Bederwitz 6, II, 61 

Beedeln 29, XIV, 113 

Beerhaide 43, XXII, 136 
Beerwalde b. Dippoldiswalde 13, VI, 76 
Beerwalde b. Waldheim 27, X, 110 
Beicha 18, VII, 87 


Beierfeld 42, XXI, 134 


Beiersdorf b. Grimma 21, XI, 95 
Beiersdorf b. Leisnig 26, X, 106 


Seite 47 und in überſicht 7 Seite 149 finden. 


Beiersdorf b. Radeburg 9, IV, 70 
Beiersdorf b. Werdau 39, XVIII, 129 


Beiersdorf i. d. Oberlauſitz 6, II, 62 


Belgern 5, II, 61 

Belgershain 21, XI, 95 

Bellwitz 4, II, 56 

Belmsdorf 7, III, 63 

Benndorf 25, XIV, 104 

Bennewitz b. Mügeln 26, XI, 109 
Bennewitz b. Wurzen 21, XI, 95 
Berbersdorf 27, IX, 110 
Berbisdorf b. Cthemnitz 30, XVI, 115 
Berbisdorf b. Radeburg 9, IV, 70 


Berge 6, II, 61 


Bergen b. Adorf 45, XXIII, 140 
Bergen b. Faltenſtein 43, XXII, 136 
Berggießhübel (St) 5, VIII, 31 
Bergisdorf 25, XIV, 104 
Berglas 44, XXIII, 137 
Bermsgrün 42, XXI, 134, 152 
Bernbruch b. Grimma 25, XIV, 106 
Bernbruch b. Kamenz 8, III, 65 
Berndorf 25, XIV, 104 
Bernsbach 35, XIX, 123 
Bernsdorf b. Rochlitz 29, XIV, 113 
Bernsdorf i. Erzgeb. 37, XVII, 125 
Bernſtadt (St) 1, II, 27 
Berntitz b. Lommatzſch 18, VII, 88 
Berntitz b. Mügeln 26, XI, 109 
Berreuth 13, VI, 76 
Berthelsdorf b. Glauchau 38, XVII, 127 
Berthelsdorf b. Hainichen 27, IX, 110 
Berthelsdorf b. Herrnhut 3, I, 54 
Berthelsdorf b. Lauenſtein 12, VIII, 74 
Berihelsdorf b. Lunzenan 29, XV, 114 
Berthelsdorf b. Neuſtadt 11, VIII, 72 
Berthelsdorf i. Erzgeb 14, IX, 79 
Bertsdorf b Zittau 1,1 51 
N a. b. Gigen 4, II, 57 

Beucha b. Borna 25, XIV, 105 
Beuda b Brandis 22, XI, 98 


Bärenſtein b. Lauenſtein 12, VIII, 73 Beutha 47, XIX, 146 


Dieberach 19, VII, 89 
Bieberſtein 17, X, 84 

Biehla 8, III, 66 
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I. Porbemerkungen. 


Von Wiſſenſchaftl. Hilfsarbeiter im Kgl. Statiſtiſchen Landesamt 
R. Georgi. 


Am 1. Dezember 1910 wurde wiederum eine Landesviehzäh— 
lung!) vorgenommen, die vierte dieſer Art; die vorläufigen Er— 
gebniſſe nach kleineren Verwaltungsbezirken konnten bereits im 
Dresdner Journal und der Leipziger Zeitung vom 11. Januar 1911 
bekanntgegeben werden. Somit iſt der Viehſtand ſeit 1906, da 
am 2. Dezember 1907 eine Reichszählung ſtattgefunden hat, in 
fünf aufeinanderfolgenden Jahren ermittelt worden. 

Dieſe Reihe von alljährlichen Viehzählungen gewährt nicht 
nur ein treffendes Bild der Richtung, in welcher ſich die Viehhaltung 
in neuerer Zeit bewegt, ſondern ſie bietet auch eine leichte Handhabe, 
die Urſachen zu ergründen, welche zu den Veränderungen im Vieh— 
ſtand beigetragen haben. 

Der Viehſtand wird dieſes Mal wieder nach Gemeinden wie 
in den Jahren 1900?) und 1907?) veröffentlicht; es ijt beabſich⸗ 
tigt, ihn künftighin alle zehn Jahre in dieſer Weiſe bekanntzugeben. 
Die Viehzählung im Jahre 1907 war eine umfängliche Reichs— 
zählung; deshalb ſind ihre Ergebniſſe ausnahmsweiſe ebenfalls nach 
Gemeinden veröffentlicht worden. Dagegen ſind die Gemeinden 
innerhalb der Amtshauptmannſchaften nach den neuen Erhebungs— 
bezirken geordnet (ſiehe hierzu S. 238 und die Karte mit der 
Neueinteilung der Erhebungsbezirke hinter S. 168). 

Unterzieht man zunächſt die einzelnen Ergebniſſe der Vieh— 
zählungen ſeit 1834 einer Durchſicht, ſo ergibt ſich, daß der Tier— 
beſtand bei den Rindern, Schweinen und Ziegen im Jahre 1907 
am größten war, während die Pferde im Jahre 1910 den Hödhit- 
ſtand aufweiſen. Die Schafe haben dagegen ſeit 1834 ziemlich von 
einer Zählung zur anderen ganz bedeutend an Stückzahl verloren. 
Nach 1907 iſt bei allen Tiergattungen mit Ausnahme der Pferde 
ein ſtärkerer Rückgang des Beſtandes eingetreten, was zum Teil 
auf die geringe Futterernte des Jahres 1909 zurückzuführen ijt. 
Bei den Rindern hat die Abnahme durch das Hinzukommen ſeuchen— 
hafter Erkrankungen noch weiter bis zum Jahre 1910 angehalten, 
während die Schweine in den letzten beiden Jahren wieder eine 
recht erfreuliche Zunahme aufweiſen. Ob dieſelbe aber bei der teil— 

1) Siehe Zeitſchr. 1909, S. 245. 2) Zeitſchr. 1901, Beilage. 

8 Zeitſchr. 1908, S. 93. 


weiſe ungünſtigen Kartoffelernte des Jahres 1910 noch weiter an: 
hält, wird ſich erſt auf Grund der Viehzählung von 1911 beurteilen 
laſſen. Zwar gehen die Beſtrebungen in neuerer Zeit dahin, die 
Schweinemaſt auch ohne Beigabe von Kartoffeln erfolgreich durd: 
zuführen; fie werden aber noch nicht fo verbreitet fein, daß eine Kar: 
toffelmißernte ohne allen Einfluß auf die Schweinezucht ſein könnte. 

Im allgemeinen ijt aus den Viehzählungsergebniſſen zu ent: 
nehmen, daß die Schweinezucht immer mehr an Bedeutung gewinnt. 
und daß das Schweinefleiſch für die Volksernährung jetzt an erſter 
Stelle ſteht. Die vermehrte Schweineaufzucht trägt auch dazu bei, 
daß ſich der Rinderausfall nicht noch mehr bemerkbar macht. 

Um nicht textlich verſchiedenes zu wiederholen, wird bei der 
Beſprechung des Viehſtandes nur bis auf das Jahr 1900 zurück 
gegriffen und nur bei den Viehbeſitzern die Jahre 1853 und 1892 
mit in Rückſicht gezogen; zugleich wird aber auf die ausführliche 
Darſtellung der Viehhaltung im Königreich Sachſen bis zum Jahre 
1900 von Geh. Oberregierungsrat Dr. Kollmann!) hingewieſen. 


A. Die Vieh beſitzer. 


Der Wechſel in den Viehhaltungen wird am beſten durch nad: 
ſtehende Überſicht beleuchtet. 

Da in den Jahren 1900, 1906 und 1908 die $Befiper 
von Tieren verſchiedener Gattung nicht beſonders ausgezählt worden 
ſind, konnten ſie in die Überſicht nicht mit aufgenommen werden. 


Zahl der Beſitzer von 
H | I 
Jahr e | Pferden Rindern Schweinen Schafen | Ziegen 
EE 9. 8. | 4. | 5. 6. | 7. 
1853 137 812 36 666 | 102 249 | 42 515 3960 | 57 168 
1892 179 874 55450 ! 92271 119 919 4443 80 621 
1900 185 029 — | pies == NES = 
1904 176 430 63083 | 84330 121 886 2577 16172 
1906 177 805 — E MES de = 
1907 180 947 63 677 83 459 129 981 8564 78 882 
1908 174 623 — — m Er => 
1909 173 986 64 128 81 929 121 073 3543 74 917 
1910 113 355 64 242 81 010 122 713 3513 13 575 


1) Dr. Paul Kollmann, Die Bedeutung der Landwirtſchaft für das 
Königreich Sachſen im Lichte der Statiſtik, Zeitſchrift des Königl. Sidi 
Statiſtiſchen Landesamtes, Dresden 1905, S. 146.“ 

2) 1900 und 1907 einſchließlich der Geflügelbeſitzer. 
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Die Erhebungsbezirke 
für die landwirtschaftliche Statistik 
im Königreich Sachsen: 


nach dem Stande von Ende 1910. 


Areiskauptmannschaftsgrensen -. 


Verzeichnis der Nummern und Namen der Erhebungsbezirke. 
— ̃ Name 


Name 
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Im Königreich Sachſen ijt ſonach im Jahre 1900 die größte 
Zahl der Viebbefiger angetroffen worden, feit dieſer Zeit haben 
ſie ſich bis zum Jahre 1910 um 11674 oder 6,31 Prozent 
verringert. Die Verminderung der Viehbeſitzer ijt zum Teil 
dem Rückgang der landwirtſchaftlich genutzten Fläche im König⸗ 
reich Sachſen zuzuſchreiben, aber nicht ausſchließlich, denn die 
landwirtſchaftlich genutzte Fläche hat in den letzten 10 Jahren 
nur um 2,95 Prozent abgenommen, während die Abnahme bei 
den Viehbeſitzern, wie ſchon erwähnt, in dieſer Zeit 6,31 Prozent 
beträgt. Es ſind eben noch andere Urſachen, die mitgewirkt 
haben, daß eine ſo große Anzahl von Viehhaltungen verſchwunden 
iſt; zu dieſen gehört in erſter Linie die ſtarke Entwickelung der 
Induſtrie in Sachſen, die immer mehr kleinere Viehhaltungen in 
ſich aufnimmt und verſchwinden läßt. 

Sieht man fid) die Zahlen der obenſtehenden ÜÜberſicht noch 
näher an, fo erweiſt fih, daß die Abnahme der Viehbeſitzer nur 
durch den Rückgang der Rinder-, Schaf- und Ziegenbeſitzer vers 
urſacht wird. Dieſer Rückgang betrifft aber hauptſächlich die 
Kleinbeſitzer, wache die Viehzucht aufgegeben und fih einem 
„Induſtriezweig zugewandt haben. Z. B. hat im Vogtland bie 
Stickmaſchine in vielen kleinen Wirtſchaften Eingang gefunden 
und den Viehſtand aus ihnen verdrängt; ähnlich wird es auch 
in anderen Induſtriegegenden ſein. In anderer Weiſe iſt die 
Zunahme der Pferdebeſitzer hauptſächlich der Entwickelung von 
Handel und Induſtrie zu verdanken. 

Der Anteil, welchen die Beſitzer der betreffenden Tier— 
gattungen einnehmen, ferner das Verhältnis, welches ſich aus 
der Zahl der Viehbeſitzer verſchiedener Gattung zu der Geſamt— 
zahl derſelben ergibt, wird in der nachfolgenden Tiberficht ver: 
anſchaulicht. 


Unter je 100 vorhandenen Vieh. 


Auf je 100 Beſitzer der fünf Tier 
beſitzern befanden ſich 


— E x — kusa = ——— — 


Jahr Beſitzer von Befiper von | 
Pfer⸗ | Rin; Schwei. Scha- Rie | Biet, Rin Schwei: Scha- | Bie 
den dern nen fen | gen den | dern nen jen gen 
1. 3. | 3. | 4 | 5. | 6. 7. | 8. 9 | 10. | 11. 
1853 | 26,6 74,2 | 30,8 | 29 41,5 | 1511142, | 17,5 | 16 23, 
1892 | 80,8 | 51,3 | 66,7 | 2,5 | 44,8 | 15,7 | 26,2 | 34,0 | 1,3 | 22,8 
1904 | 85,8 | 47,8 69,1 | 1,5 43,2 | 181 24,2 35,0 ' 08 21 
1907 35,2 46,1 | 71,8 | 2,0 , 43,6 | 17,7 | 23,2 | 36,2 1,0 21,9 
1909 | 36,9 | 47,1 | 69,6 2,0 43,1 | 18,6 23,7 35,0 1,0 321, 
1910 | 37,1 | 46,7 | 70,8 | 2,1 | 42,4 | 18,6 | 23,5 356 | 1,0 21,3 


Hiernach ijt der Anteil der Schweinebeſitzer an der Gejamt- 
zahl der Viehbeſitzer ſeit dem Jahre 1853 um über die Hälfte 
geſtiegen und nimmt jetzt ziemlich die Stelle ein, die im Jahre 1853 
die Rinderbeſitzer innehatten. In den letzten Jahren war der 
Anteil ein ſchwankender und im Jahre 1907 noch größer als 
im Jahre 1910; das kommt daher, daß die Schweinepreiſe nicht 
immer die gleichen ſind und eine Aufzucht oft nicht mehr als lohnend 
erſcheinen laſſen. | 

Der Anteil ber Pferdebeſitzer ijt ftetig geftiegen, nur im 
Jahre 1907 war er um weniges zurückgegangen. 

Bei den Schafen hat mehr der Beſtand als die Beſitzerzahl 
abgenommen, daher iſt auch die Veränderung im Anteil der 
Schafbeſitzer an der Geſamtzahl der Viehbeſitzer überhaupt 
weniger ins Auge fallend. Der Anteil der Ziegenbeſitzer zeigt 
die wenigſte Veränderung. 

Der Mangel an ſchlachtreifen Rindern, der ſich in der 
letzten Zeit auch im Königreich Sachſen fühlbar macht, ſcheint 
weniger darauf zu beruhen, daß die Rinderbeſitzer ihre Beſtände 
ſehr reduziert hätten; er iſt mehr dem Umſtande zuzuſchreiben, 
daß die Rinderhaltungen in den letzten 10 Jahren überhaupt 
ſehr zurückgegangen find. 
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Von einem Beſitzer der betreffenden Tiergattung ſind im 


Durchſchnitt gehalten worden: 
˖•ʃh⁵ T A a : 
S F E E] A 4,518! Š | š 
WENN S 8 E dE e € € — 
Bog E. el E aj Ejo: 0 | % 
1. 3. | s | 4 5. | 6 7. | 8. 9. | 1. |. 12. 
1853 | 2,59 | 5,97 , 2,99 [122,51 ds 1907 2,70 8,77 5,73 | 18,55 I 
1892 2,68 7,21 | 3,62 | 23,68 1,59] 1909 2,68 8,53 5,42 16,68 1,75 
1904 | 2,66 8,11 | 5,25 24,01 1,69] 1910 | 2,70 8,52 5,82 16,29 1,79 


Von einem Schweinebeſitzer find im Jahre 1910 faft doppelt 
ſoviel Schweine gehalten worden wie im Jahre 1853. Der 
Unterſchied in der Schafhaltung war in der Zeitperiode 1853/92 
am größten; während im Jahre 1853 im Durchſchnitt noch 
reichlich 122 Schafe auf einen Schafbeſitzer entfielen, waren es 
im Jahre 1892 nicht ganz 24. 


B. Der Viehſtand im allgemeinen. 

Das Königreich Sachſen ¡ft infolge feiner Bevölkerungs— 
dichte ſchon lange nicht mehr in der Lage, alles Fleiſch für den 
Konſum ſelbſt zu produzieren, es iſt genötigt, das Fehlende aus 
den Nachbarländern einzuführen; iſt aber dort der Vorrat ſelbſt 
knapp, ſo macht ſich dies in Sachſen mit ſeinem großen Bedarf 
doppelt fühlbar. 

Wieviel Vieh noch nach Sachſen alljährlich eingeführt werden 
muß, um die Nachfrage zu befriedigen, kann leider, da für die 
Einfuhr jede Kontrolle fehlt, nicht genau angegeben werden; es 
ſoll aber, da es von Intereſſe ſein könnte, eine ungefähre Be— 
rechnung gemacht werden. 

Um nun die Zahl der eingeführten Schlachttiere zu gewinnen, 
iſt es vorerſt nötig, die jährlichen Schlachtungen der in Sachſen 
ſelbſt gezogenen Viehſtücke feſtzuſtellen, und zwar iſt dabei in der 
Weiſe verfahren worden:“) 

1. Von den Rindern ſind 30 Prozent der 2 Jahre alten 
und älteren männlichen, 15 Prozent der 2 Jahre alten und älte- 
ren weiblichen und 10 Prozent der 3 Monate bis unter 2 Jahre 
alten Jungrinder als Schlachttiere angenommen worden. 

2. Die Kälberſchlachtungen ſind berechnet, indem von der 
Geſamtzahl der 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder die Zahl 
des unter 1 Jahr alten Jungviehs in Abzug gebracht worden iſt. 
Man iſt von der Vorausſetzung ausgegangen, daß von jedem 
2 Jahre alten und älteren weiblichen Rind im Laufe des Jahres 
ein Kalb geboren wird, und daß dieſe alle mit Ausſchluß der 
unter 1 Jahr alten Rinder, die zur Aufzucht verwendet werden, 
zur Schlachtung kommen. 

3. Bei den Schweinen ſind 125 Prozent der Geſamtzahl 
abzüglich 6,66 Prozent Zuchtbeſtand als Schlachttiere angeſehen 
worden, da die meiſten Schweine ſchon mit dreiviertel Jahren 
ſchlachtreif werden, und die Schweinebeſtände aus dieſem Grunde 
einundeinviertelmal im Jahre umgeſetzt werden können. 

4. Die Schlachtungen der Schafe ſind einerſeits aus dem 
Verhältnis der unter 1 Jahr alten Schafe zu den Mutterſchafen 
und anderſeits aus dem Verhältnis der Zuchtſchafe zu der (e: 
ſamtzahl der Schafe berechnet worden. Bei letzterer Berechnung 
iſt ebenſo wie bei den Schweinen das Jahr 1907 zugrunde 
gelegt, da in dieſem Jahre das Zuchtmaterial zum letzten Mal 
erfragt worden iſt. 153 Prozent unter 1 Jahr alte und 47 Pro⸗ 
zent 1 Jahr alte und ältere Schafe werden nach dieſer Bered- 
nung jährlich von den einheimiſchen Schafen geſchlachtet. 

5. Von den Ziegen iſt kaum anzunehmen, daß ein größerer 
Teil von auswärts zum Schlachten eingeführt wird; es ſind da⸗ 
her bei dieſer Tiergattung alle Schlachtungen, die im Jahre 1910 


1) Siehe auch Zeitſchr. 1905, S. 181. 
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vorgenommen worden find, als ſolche von einheimiſchen Tieren 
ſtammend angeſehen worden. 

Nachdem man auf dieſe Weiſe die Zahl der im Inland ge⸗ 
ſchlachteten Tiere feſtgeſtellt hat, gelangt man auf Grund der Vieh⸗ 
zählung von 1909 für das Jahr 1910 zu folgendem Ergebnis: 


Schlachtungen ii 
Biehgattung von inländiſchen en 
Tieren eee geführten Tieren 

CS 1. 2. | 8. 4. 

Rinder 98480 | 262 496 164 016 
Kälber 884 091 | 451 012 66 921 
Schweine 765 520 1829649 564129 
Schafe 48152 | 223 356 175 204 
Biegen . 73646 | 73 54 — 


Hiernach würden im Jahre 1910 noch 62,5 Prozent Rinder, 
14,8 Prozent Kälber, 4 2,1 Prozent Schweine und 78,4 Prozent Schafe 
eingeführt worden ſein, um den einheimiſchen Fleiſchbedarf zu decken, 
ober nimmt man bie Geſamtzahl der Schlachttiere an, jo ſind von den 
im Jahre 1910 geſchlachteten Rindern, Kälbern, Schweinen, Schafen 
und Ziegen 58,5 Prozent im Lande ſelbſt produziert worden. 

Natürlich können dieſe Zahlen auf unbedingte Genauigkeit 
keinen Anſpruch machen, da die Berechnung nur auf geſchätzten 
Zahlen beruht; denn es kann nicht behauptet werden, daß von 
den 2 Jahre alten Rindern gerade 30 Prozent geſchlachtet worden 
ſind, es können auch 29,5 oder 31,5 Prozent geweſen fein; das⸗ 
ſelbe gilt auch für die anderen Schlachttiere. 

Es ſoll hier auch nur in großen Zügen ein ungefähres 
Bild geliefert werden, das uns zeigen ſoll, inwieweit Sachſens 
Viehſtand den Bedarf des Landes zu decken vermag. 

Der Entwickelung des Viehſtandes iſt in den letzten Jahren 
ſehr viel Beachtung geſchenkt worden, beſonders aus dem Grunde, 
weil man befürchtet, die Viehzüchter Deutſchlands werden in ab⸗ 
ſehbarer Zeit nicht mehr in der Lage ſein, genügend Vieh für 
die Volksernährung zu züchten; ob und inwieweit dies der Fall 
iſt, ſoll hier nicht erörtert werden, da Sachſen ſelbſt ſchon länger 
auf die Einfuhr angewieſen iſt. Jedenfalls liefern aber die 
Viehzählungsergebniſſe ausreichend Material, um den Entwicke⸗ 
lungsgang bisher genau verfolgen zu können. 

Im Königreich Sachſen ſind gezählt worden: 


im Jahre Pferde Rinder Schweine Schafe Ziegen 


4. 5. 6. 


1. 3 3 


166 730 


688 958 


! 
1900 576953 ı 74628 139 796 
1904 167 978 688 771 | 639818 ' 61863 | 128 711 
1906 169 832 707 436 | 707 366 | 63 669 | 138 493 
1907 171 715 731528 744517 66 120 144 858 
1908 170 695 720 603 | 637 148 64162 136 414 
1909 171 628 698 672 656 113 68913 131 025 
1910 173876 |; 690471 714 705 | 58217 | 181368 


Geht man auf die Veränderungen im Viehſtand näher ein, 
ſo ergibt ſich in den einzelnen Zählungsperioden eine Zu⸗ oder 
Abnabme (+ ober —) der verſchiedenen Tiergattungen im ganzen 


um Stück, und zwar: 
| Vieh über. 


in ben | | n pua 
; ; ieh au 
Jahren Pferde | Rinder Schweine Schafe Ziegen Rinder 
| | | reduziert) 


4. 5. 


| 


Së 


1900/04|+1243!— 5182 + 62 865 — 12 765 — 11085 ＋ 9163 
1904/06 | 1859 J 23 665 + 67 547 + 1806 ＋ 9782 J 42 786 
1906/07 |+ 1 883 4 24092 + 87152 + 2451 T 6 365 J 35 412 
1907/08|— 1 020 — 10 925 — 106 769 — 1958 — 8444| 39 197 
1908 09|+ 928 — 2193107 18 365 — 5249 — 5389 — 17 696 
1909/10 |+ 1752 — 8201|+ 68 592 — 696 |4 343 4 7574 
1900/10 | + 6 645 + 1518 4 137 752 —16411'— 8428 J 38 042 


1) Statiſtiſches Jahrbuch 1911, S. 105 


| 


oder jährlich in Prozenten: 


1900%04 ] +019 — 0,19 + 2,72 — 4,27 — 1,98 | + 0,24 
1904/06 | +0,5 ＋ 17s + 5,8 --146 , +3,80 + 2,20 
190607] +11 73,11 | + 5,25 + 8,85 | + 4,60 | - 3,49 
1907,08] — 0,59 —1,0 — 14,84 — 2,98 — 5,83 — 3, 78 
1908/09] T0, 4 — 3,04 + 2,83 — 8, 1s — 3,95 | — 1,15 
1909/10] + 1,02 x — 1,1 + 8,98 — 1,18 + 0,26 + 0,76 
1900/10] +0,40 | +0,02 | + 2,39 —2,20 | — 0,60 | + 0,59 


Die Pferde haben nur einmal in den letzten zehn Jahren 
eine Abnahme erfahren, und zwar in dem Jahre, welches im 
ganzen für den Viehſtand in Sachſen ſehr wenig günſtig war, 
denn 1907/08 ijt das einzige Jahr, in welchem alle Viehgattungen 
in ihrem Beſtande zurückgegangen waren. 

Die Abnahme der Rinder ſeit 1907 iſt, wie ſchon im An⸗ 
fang erwähnt, teilweiſe der ſchlechten Futterernte des Jahres 1909 
zuzuſchreiben, aber auch den vielen ſeuchenhaften Erkrankungen, 
die gerade in den letzten Jahren die Rinderbeſtände ſehr heim⸗ 
geſucht haben und auch jetzt noch in vielen Gehöften auftreten, 
iſt einige Schuld beizumeſſen. Ebenſo ſind die hohen Kälber⸗ 
preiſe wohl mitunter die Veranlaſſung geweſen, daß die Aufzucht 
nicht in dem Maße betrieben worden iſt, wie es wünſchenswert 
erſcheint. Es hat ſich doch hie und da mancher Viehbeſitzer ver⸗ 
leiten laſſen, mehr Kälber an den Schlächter zu verkaufen als 
für ſeinen Viehbeſtand wünſchenswert war; dem könnte doch viel⸗ 
leicht etwas geſteuert werden, wenn für die beſten Abſatzkälber 
Prämien verteilt würden, ähnlich wie es hie und da bei den 
Maſtkälbern Gebrauch iſt. 

Die Schweine haben im Jahre 1907/08 eine große Ver⸗ 
minderung erfahren. Obwohl in den letzten beiden Jahren 
beſonders in dem letzten, wieder eine Zunahme erfolgt iſt, haben 
ſie doch den Beſtand von 1907 noch nicht wieder erreicht. Das 
Sinken der Schweinepreiſe hat wohl in der Hauptſache den da⸗ 
maligen Rückgang verſchuldet. 

Eine kleine Zunahme der Schafe weiſen nur die Jahre 
1904/06 und 1906/07 auf, ſonſt hält der Rückſchritt bei dieſen 
Tieren noch weiter an; beſonders auffallend iſt die Abnahme im 
Jahre 1909, in welchem die Weiden nur wenig Futter gaben. 

Auch von den Ziegen werden nicht mehr ſoviel gehalten 
als im Jahre 1907; die Schuld wird zum Teil dem ungenügen: 
den Beſtand an Zuchtböcken beizumeſſen ſein. Die Dedpreife 
ſind meiſt ſo niedrig, daß ſie die Koſten der Bockhaltung nicht 
decken. Eine weitere Abnahme der Ziegenzucht wäre ſchon des⸗ 
wegen zu bedauern, weil gerade die Ziegenmilch für die ärmere 
Bevölkerung von unſchätzbarem Werte iſt. 

Reduziert man alle Viehgattungen auf Rinder, und zwar 
in der Weiſe, daß man 1 Rind = 1,5 Pferde, 4 Schweine, 
10 Schafe und 12 Ziegen rechnet, ſo ijt doch für 1909/10 eine 
kleine Zunahme des Viehſtandes wahrzunehmen; ſie müßte aber 
noch größer werden, um an Bedeutung zu gewinnen. 

Unterzieht man die Zu⸗ oder Abnahme des Viehſtandes 
feit 1909 innerhalb der Verwaltungsbezirke einer kurzen Be 
trachtung, ſo zeigt ſich, daß die Pferde ihren Beſtand mit Ein⸗ 
ſchluß der Großſtädte in 25 Bezirken vermehrt haben, und nur 
in 8 Bezirken eine Verminderung eingetreten iſt. Bautzen iſt 
der Bezirk, in welchem die größte Zunahme zu konſtatieren iſt, 
das beruht aber darauf, daß in der Stadt Bautzen ein neues 
Huſarenregiment gebildet worden iſt, wodurch dieſe Stadt einen 
Zuwachs von 750 Pferden erhalten hat. Um 100 und mehr 
Stück haben noch die Pferdebeſtände in den Amtshauptmann⸗ 
ſchaften Löbau und Dippoldiswalde ſowie in der Stadt Plauen 
zugenommen, im übrigen ſchwankt die Vermehrung in den ein⸗ 
zelnen Bezirken zwiſchen 3 und 86 Stück. 

Die Abnahme der Pferde betrifft am meiſten die Amts⸗ 
hauptmannſchaften Grimma und Großenhain mit 107 und 
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106 Stück. Dieſer Abgang hat aber nur wenig zu ſagen, da 
er in der Hauptſache die Pferde betrifft, die von den beiden 
alten Huſarenregimentern in Grimma und Großenhain zur Neu⸗ 
formation an das Huſarenregiment in Bautzen abgegeben worden 
find und die doch nach und nach wieder ergänzt werden. Der 
weitere Abgang bewegt ſich in den übrigen 6 Bezirken zwiſchen 
5 und 37 Stück. 

Die Rinder haben dagegen in 26 Bezirken eine ziemlich 
große Abnahme erfahren und weiſen nur in 7 Bezirken eine 
Zunahme auf. Unter dieſen 7 Bezirken ſind noch die Großſtädte 
Chemnitz, Dresden und Leipzig mit inbegriffen, bei welchen gerade an 
dem Zähltag in den Schlacht⸗ und Viehhöfen ziemlich viel Vieh 
aufgetrieben war. Die Bezirke, in welchen der Beſtand der Zahl 
nach am ſtärkſten zurückgegangen iſt, betrifft die Amtshaupt⸗ 


mannſchaften Grimma mit 967 Stück, Borna mit 795 Stück, A. Annaberg 


Pirna mit 724 Stück, Freiberg mit 645 Stück, Chemnitz mit 
627 Stück und Bautzen mit 574 Stück; bei den übrigen Bezirken 
beträgt die Abnahme unter 500 Stück. Relativ hat den größten 
Rückgang von den Amtshauptmannſchaften Chemnitz mit 3,8 Pro⸗ 
zent, während Großenhain und Olsnitz mit 0,5 Prozent in den 
Amtshauptmannſchaften die ſtärkſte Vermehrung zu verzeichnen haben. 

Dem Rückgang der Rinder ſteht ein um ſo ſtärkerer Zu⸗ 
wachs der Schweineziffer in den einzelnen Verwaltungsbezirken 
gegenüber; eine Ausnahme machen bloß die beiden Großſtädte 
Dresden und Plauen, hier hat ſich der Beſtand um 106 bzw. 
36 Stück verringert. 

Annaberg, Flöha, Marienberg, Dippoldiswalde, Dresden⸗ 
Altſtadt und ⸗Neuſtadt, Freiberg, Großenhain, Meißen, Döbeln 
und Rochlitz ſind die Bezirke, in welchen ſich die Schweine von 
1909/10 um über zehn Prozent vermehrt haben. 

Bei den Schafen iſt die Abnahme in ſiebzehn Bezirken 
größer als die Zunahme in den übrigen. Die Schafhaltung 
verliert im Königreich Sachſen immer mehr an Boden, weil 
ſcheinbar die Bedingungen, die die Schafzucht in Sachſen als 
rentabel erſcheinen laſſen, mehr und mehr ſchwinden. 

Die Ziegen haben in ſiebzehn Bezirken um 1273 Stück zu⸗ 
genommen, dagegen beträgt die Abnahme 930 Stück. Die größte 
Zunahme weiſt hier ſowohl abſolut wie relativ die Amtshaupt⸗ 
mannſchaft Kamenz auf. Die Ziegenzucht zeigt ſeit der Trocken⸗ 
heit im Jahre 1909, wo ſie vielfach aufgegeben werden mußte, 
noch nicht wieder die rechte Belebung. 

Nach dem Verhältnis der landwirtſchaftlich genutzten Fläche 
zu den einzelnen Viehgattungen läßt ſich am ſicherſten die Größe 
des Viehſtandes beurteilen; aus dieſem Verhältnis ergibt ſich aber, 
daß in Sachſen auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche 
gehalten worden ſind: 


i | i | auf Rinder 
im Jahre Pferde Rinder Schweine | Schafe | Biegen | rebuglert 
1. 9. 8. | 4. 5. 6. 7. 

| 
1900 16,2 67,0 56,1 7,3 18,6 98,7 
1904 166 | 67,6 63,8 6,1 19, 96,3 
1906 16, 10,5 10,5 6,8 18,8 101,5 
1907 171 | 7180 74, 6,5 14,5 104, 
1908 17, | 72,1 63,8 64 13,1 101,2 
1909 17,2 10,0 | 65,7 5,9 13, 1 99 6 
1910 114 | 698 71,6 5s | 183 | 100,4 


Daß ber Viehſtand im Königreich Sachſen auch im Jahre 1910 
noch nicht ungünſtig daſteht, geht daraus hervor, daß nur von 
den Schafen und Ziegen im Jahre 1910 eine geringere Zahl 
auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche gehalten worden 
iſt als im Jahre 1900, alle anderen Tiergattungen aber eine 
nicht unbedeutende Ausdehnung erfahren haben. 

Es zeigt ſich aber auch hier wieder, daß die Viehhaltung 
des Jahres 1907 die umfänglichſte der letzten zehn Jahre war. 
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Verfolgt man weiter das Verhältnis der Viehhaltung zur 
landwirtſchaftlich genutzten Fläche bis auf die einzelnen Ver: 
waltungsbezirke, ſo gelangt man für das Jahr 1910 zu folgen⸗ 
dem Ergebnis. 

Auf 100 ha landwirtſchaftlich genutzter Fläche ſind gehalten 
worden: 


im Verwaltungsbezirk Rinder Schweine Schafe Ziegen | gister 
| — 

1. 3. 8. 4. | 
A. Bautzen 64,6 62,6 3,1 32,5 ula 83,8 
„Kamenz. 73,8 19,0 2,5 28,5 95,7 
e Löbau EE 64,1 43,3 1,8 30,3 78,2 
Zittau 73,7 38,1 3,2 13,2 84,8 
St. Chemnitz 75,8 94,3 8,2 24,7 102,2 
RS 16,0 86,6 0,2 9,8 86,0 
Chemnitz 75,7 41,9 0,5 9,7 87,0 
lófa . 74,8 47,5 1,8 98 | 87,1 
Glauchau 80, 70,1 0,8 99 | 98,8 
Marienberg 81,0 43,3 0,4 128 | 92,9 
e Stollberg "NET 16,8 44,7 0,9 1,9 88,1 
St. Dresden 1224 | 180,5 | 10,8 26,7 170,8 
A. Dippoldiswalde 72,7 512 0,3 95 86, 
« Dresden-Altft.e . . .| 778 | 944 3,0 12,2 || 102,8 
> Dre8bden: Neuft. . . . 71,3 62,7 0,7 199 | 88,7 
„Freiberg 73,3 64,0 1,3 99 , 90,3 
= Großenhain I 61,4 98,1 4,5 8,6 | 87,1 
= Meißen . . . | 717 | 1857 | 145 104 107,9 
Pirna 72,5 48,5 3,1 17,3 804 
St. Leipzig. 74,2 | 1627 | 128 30,2 || 116, 
A. Borna 61,9 93,3 5,5 8,9 86,5 
„Döbeln 757 117,8 8,5 10,7 | 106,7 
Grimma. 57,5 93,0 18,2 8,0 83,3 
: Leipzig . 89,2 76,5 | 10, 7,5 60,0 
= Diab . . . . . . 598 | 116,5 | 28,6 8, 91,9 
e Wodiig . . . + . . 88,3 70,2 1,4 94 | 101,8 
St. Plauen 38,0 37,5 3,0 161 49,0 
z Zwickau 51,7 691 | 12,0 9,9 66,8 
A. Auerbach 66,6 24,5 2,6 20,1 74,7 
. Kl8nig . 684 20,8 3,3 | 14, 70,1 
z Plauen . D 65,5 80,8 9,4 10,9 76,4 
„„ . g i 73,3 85,5 1,2 16,8 88,6 
„Zwickau. EN 83,2 59,0 1,9 6,6 x 98,7 
Königreich 69,2 71,6 5,8 13,2 88, 8 


Betreffs der Dichtigkeit des Viehſtandes machen fid) im den 
einzelnen Verwaltungsbezirken recht anſehnliche Abweichungen 
bemerkbar; ſie werden durch die jeweiligen Abſatzverhältniſſe, die 
verſchiedene Ertragsfähigkeit des Bodens und die Verſchiedenart 
der Betriebsweiſe bedingt. 

Mit Ausſchluß der Großſtädte, wo in der Regel infolge 
der Schlacht⸗ und Viehhöfe, die auch dieſes Mal, da der Zähl⸗ 
termin auf einen Schlachttag fiel, ziemlich ſtark beſetzt waren, der 
Viehſtand in keinem Verhältnis zur Fläche ſteht, hat im Jahre 
1910 der Viehſtand (Rinder, Schweine, Schafe und Ziegen auf 
Rinder reduziert) räumlich den dichteſten Beſtand in der Amts⸗ 
hauptmannſchaft Meißen gehabt; das kommt aber daher, weil in 
dieſem Bezirke die Schweinehaltung eine ganz bedeutende iſt. 
Auch in den Amtshauptmannſchaften Döbeln, Dresden⸗Altſtadt 
und Rochlitz kommt noch auf 1 ha landwirtſchaftlich genutzter 
Fläche ein auf Rinder reduziertes Stück Vieh. Das wenigſte 
Vieh weiſt in dieſer Beziehung von den Amtshauptmannſchaften 
die von Leipzig auf. 

Vergleicht man auch nad) dieſem Geſichtspunkt die einzelnen 
Tiergattungen, ſo haben die Rinder die ſtärkſte Verbreitung in 
der Amtshauptmannſchaft Rochlitz gefunden, aber auch die Be⸗ 
zirke Zwickau, Marienberg und Glauchau ſtehen nur um weniges 
nach, während in Leipzig, Grimma und Oſchatz, wo doch die Landwirt⸗ 
ſchaft febr intenfiv betrieben wird, die Rinderzahl der Fläche 
nach die kleinſte iſt. 
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Was die Ausdehnung der Schweinehaltung anbetrifft, fo ut Die Schafhaltung iſt nur in den Amtshauptmannſchaften 
an erſter Stelle die Amtshauptmannſchaft Meißen zu nennen, Oſchatz, Grimma, Meißen, Leipzig, Plauen, Döbeln, Borna und 
deren Zuchtprodukte ein hohes Anſehen genießen und dadurch Großenhain noch von beſonderer Bedeutung; in den anderen 
einen reichlichen Abſatz gewährleiſten. Auch in den Nachbar: Bezirken find nur noch ganz vereinzelt oder überhaupt keine 
bezirken der Amtshauptmannſchaft Meißen, in Döbeln und Oſchatz, größeren Schafherden mehr anzutreffen. 
iſt die Schweinezucht zu einer hohen Entwickelung gelangt und In Sachſen gab es im Jahre 1910 im ganzen 154 größere 
zeigt auch hier die Schweinehaltung eine weite Verbreitung. Schafhaltungen. Da in neuerer Zeit der Schafzucht wieder 

Die geringſte Ausdehnung hat die Schweinehaltung im Gebirge, größeres Intereſſe entgegengebracht wird, ſcheint es angezeigt, die 
in ben Amtshauptmannſchaſten Olsnitz, Auerbach, Plauen, Schwarzen: größeren Schafhaltungen einzeln aufzuführen. 
berg und Annaberg; hier liegt es wohl daran, daß die Kartoffel— Von den Schafhaltungen am 1. Dezember 1910 hatten 
erträge doch nicht ſo ergiebige ſind als in der Niederung und die mehr als 75 Schafe: 

Schweinemaſt infolgedeſſen nicht fo intenfiv betrieben werden kann. 


Zahl der 
Betriebe Schaie 
1. 2. 3. | 

| 


im 3Bermaltungsbeairt 


A. Bautzen. . Rgt. Jeßnitz b. Neſchwitz (368), Rgt. Königswartha in a Ger en I En, en 
= Kamenz. . . . Rot. Milftrid (245), Rgt. Röhrsdorf (167) š | 
Löbau. . . Rot. Niederbiſchdorf (321), Rgt. Oberottenhain (234) . de lE 5 
Zittau . .[ Rgt. Burkersdorf b. Oſtritz (306), i sunu N). Sa Reibersdorf 318) 
Flöha. .| Gahlenz Kat. Nr. 130 (220) ho echt Dr e ae Th d 
e Dresden: Altſt. . | Vorw. Weißig (357) . . l 
z Freiberg. . . | Rgt. Krummenhennersdorf (282), Rot. Oberſchaar (207 E "T" 
Großenhain . . | Rgt. Radeburg (170), Rot. Baſelit (363), Rgt. Jahnishauſen (894), Rat. Rödern (112), Nünchritz 
Kat. Nr. 132 (138), Promnitz Kat. Nr. 3a WE Rgt. Strauch (231), Rgt. Tiefenau (298), | 
Vorw. Stroga (387). . 9 2 218 
= Meiken . . . Wat Barnitz (223), Rgt. Bieberſtein (282), Rat. Deila (239), Rat. Deutſchenbora (885), Rat. Gauer- 
nitz (224), Rgt. Gödelitz (250), Rgt. Scharfenberg (261), Vorw. Reppnitz (215), Rgt. Heynitz 
(366), Rgt. Hirſchfeld (327), Rgt. Leutewitz (569), Rgt. Limbach (215), Rgt. Löthain (384), 
Mauna Rat. Nr. 1 (440), Rat. Neukirchen (204), Rgt. Jahna (282), Schäferei Niederſtaucha 
(233), Nöſſige Kat. Nr. 9 (112), Rgt. Niederpolenz (193), Rgt. Pinnewitz (272), Rgt. Reins⸗ 
berg (238), Rgt. Rothſchönberg (382), Rgt. Schleinitz (492), Ryt. Sornitz (183), Rgt. Tauben: | 
heim (200), Rgt. Weistropp gu Rot. Wendiſchbora (841), i Bella (234) . . 28 8 062 
Pirna... Not. Gamig (290), Rgt. Cotta (360), Kgt. Lohmen (663 T 3 ` 1318 
Borna. . .| Rgt. Frohburg (274), Rgt. Flößberg (304), Rgt. Mölbis (331), Mot HSN (406), Wi Rams⸗ 
dorf (387), Rgt. Sahlis (346), Rat. Syhra (155) . . 1 2 203 
„Döbeln lU Rgt. 5 b. Roßwein (200), Rat. Kriebſtein (234), Bockendorf Kat. Nr. 1 (366), Dittersdorf 
b. Roßwein Kat. Nr. 1 (130), Rgt. Ehrenberg (340), Rgt. Gersdorf b. Rochlitz (400), Rgt. 
Goſelitz (204), Kleinbauchlitz Kat. Nr. 14 (147), Landesſchulgt. Kloſterbuch (353), Vorw. | 
Paudritzſch (226), Rgt. Kroptewitz (180), Rgt. Schweta (160), Mochau Kat. Nr. 16B (163), | 
Vorw. Pommlitz (434), Steina Kat. Nr. 16 (174), Rgt. Ziegra (252) . . . 16 3 963 
Grimma. . . Rotes Vorw. Grimma (550), Rgt. Brandis (528), Rgt. Trebjen (679), Rat. Altenhain (421), Rat. 
Belgershain (559), Böhlitz b. Grimma Kat. Nr. 8/9 (325), Rgt. Börln (447), Rgt. Canne⸗ 
witz b. Grimma (480), Rgt. Döben (296), Rgt. Falkenhain (466), Rgt. Haubitz (361), Rgt. 
Heyda b. Wurzen (216), Rgt. Hohnſtädt (405), Rgt. Köhra (273), Rgt. Kühnitzſch (262), 
Schäferei Lübſchütz 561), Rgt. Machern (277, Rgt. Müglenz (358), Rgt. Niſchwitz (1028), 
- Nat. Otterwiſch (504), Rgt. Podelwitz b. Colditz (607), Rgt. omfen (474), Rgt. Thammen⸗ | 
hain (370), Rgt. Zollwitz (241), Rgt. Zſchirla (360) . 25 11078 
„Leipzig . .. ] Taucha Kat. Nr. 271 (200), Vorw. Auenhain (323), Rgt. Großzſchocher (104), Rot. Güldengoſſa 
(409), Rgt. Knauthain (621), Schäferei Knautnaundorf (179), Rödgen, Schäferei von Sgt. | 
Störmthal (249), Rgt. Schönau (540), Sehlis Kat. Nr. 31 (226), Vorw. Seſtewitz (340) . 10 . 3191 
Oſchatz . . . Oſchatz Kat. Nr. 572 (600), Rgt. Dahlen 916), Rgt. Berntig (406), Rat. en (502), Vorw. | 
Schwarzroda (376), Rgt. Strehla (577), Rat. Gröppendorf (444), Schäferei Groptitz (570), | 
Rgt. Großböhla (368), Jigt. Grubnitz (397), Kleinragewitz Kat. Nr. 9 (256) und Kat. Nr. 14 
205), Rgt. Kreinitz (242), Laas Kat. Nr. 4 (88), Rgt. Wiederoda (449), Rgt. Mannſchat 
227) Schäferei Naſenberg (450^, Rgt. Naundorf (265), Vorw. Plotitz (391), Rgt. Schmor⸗ 
kau (255), Rgt. Shweta b. Mügeln (321), Rgt. Wellerswalde we MU e Nr. 1 
(174), Vorw. 3eudrig (298), Rgt. Zöſchau (482) . . 25 9 687 
Rochlitz. . . Rot. Gepülzig (290), Coſſen, Kat. Nr. 1 (860) UI PR 2 316 
Olsnitz . . .[| Rgt. £obened (201), Rgt. Planſchwitz (212), Rgt. Taltitz (142, 1 "TRE 3 ` 565 
Plauen . . | Rgt. Coſchütz (215), Rgt. Thürnhof (180), Rat. Geilsdorf (348), Rgt. Kürbitz (818), Rat. Neuenfalz 
(281), Rgt. Neumark (226), Rgt. Neundorf (800), e CH (358), au Pirk (249), 
Rgt. Schwand (124), gt llnterlola (1555 ö 11 2 752 
Zwickau . . | Rgt. Wieſenburg (196) e 1 ` 196 


im Königreich 165 19 938 
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Rgt. bedeutet Rittergut, Vorw. Vorwerk, Hot Kammergut. 
Kat. Nr. = Brandlatafter-Nummer. 
Die größeren Herden, welche in Beſitz von Fleiſchern waren, ſind, ſoweit dies zu erkennen war, nicht mit aufgeführt, da ſie für die 
Zucht ME in Betracht kommen; es find nur febr wenige. 
Die Zahl der Schafe iſt bei jedem Betrieb in Klammern angegeben. 


Über 85 Prozent aller im Jahre 1910 gezählten Schafe 
werden ſonach in größeren Herden gehalten und hauptſächlich zur 
Zucht verwendet. Auf eine dieſer 155 Schafhaltungen entfallen 
im Durchſchnitt über 322 Schafe, während auf eine der 
übrigen 3418 Schafhaltungen noch nicht 3 Schafe durchſchnittlich 
kommen. 

In der Lauſitz, in den Amtshauptmannſchaften Bautzen, 
Löbau und Kamenz trifft man die Ziege am häufigſten an, 
ebenſo werden in der Amts hauptmannſchaft Auerbach, wo ähnlich 
wie in der Lauſitz die Hausinduſtrie ziemlich verbreitet iſt, viele 
Ziegen gehalten. 

Eine untergeordnetere Rolle ſpielen in der Ziegenhaltung 
die Amtshauptmannſchaften Zwickau, Leipzig und Stollberg. 

Ein anderes, aber weniger günſtiges Bild bringt das Ber- 
hältnis des Viehſtandes zur Bevölkerung. Der Viehſtand kann 
eben in Sachſen mit der Bevölkerungszunahme nicht Schritt 


halten; nur die Schweine zeigen hierin eine erfreuliche Aus- 


nahme. 


Nach den Zählungsergebniſſen entfielen auf 100 Einwohner 


& Ë š 

E $ — 

S š z 

2 0 e 

1. 4. KS 
1900 |4,0 164 13, 1,80 3,5 |22,»l1908 | 3,5| 154 13,6 14 2, 21,6 
1904 |3,5 154 14,4 | 14| 2,9 |21,9| 1909 |3,5 14,7 | 13,8 1,2 2,5 | 21,0 
1906 |3,7 15,5 16,5 | 1,4 8,0 |22,2 | 1910 | 3,6| 144 149|1,2| 2,7 | 20,9 
1907 [3,7 15,8 16,1 1,4| 3,1/22,7 | 


Der Rückgang des prozentualen Anteils an ber Bevölkerung 
tritt mit 33 Prozent bei den Schafen am ſtärkſten hervor; nach 
dieſen kommen die Ziegen mit 22, die Rinder mit 12 und die 
Pferde mit 10 Prozent. Dieſem Rückgang ſteht eine Zunahme 
bei den Schweinen von 12 Prozent gegenüber. Bei dem auf 
Rinder reduzierten Vieh ijt die Stückzahl gegen die Bevölkerungs- 
zahl innerhalb der letzten 10 Jahre um reichlich 8 Prozent 
zurückgeblieben. 

Den Futtererträgen nach ſind im Königreich Sachſen in den 
einzelnen Zählungsjahren gehalten worden, und zwar auf Rinder 
reduzierte Pferde, Rinder, Schafe und Ziegen: 


auf 1 Rind entfallen 


bei einem Heu- und 
Grummetertrag von 


Doppelzentnern 


reduziertes Rindvieh 


im Jahre 
Stück 


Doppelzentner 


2. 


1900 10 136 585 819 219 12,37 
1904 6 983 262 812 665 8,59 
1906 10 933 154 838 565 13,04 
1907 9 748 756 864 689 11,21 
1908 10 501 787 852 184 12,32 
1909 8 058 680 899897 | 971 
1910 10 485 064 822 823 | 12,74 


! 


Im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre kommen demnach 
auf 1 Rind 11,45 Doppelzentner Heu und Grummet; würde 
man bieje Menge für 1910 zugrunde legen, fo könnten von ben 
Futtererträgen des Jahres 1910 92 903 Rinder mehr ernährt 
werden als gezählt worden ſind. Daraus läßt ſich folgern, daß 
auch der Viehſtand Sachſens bei normalen Futterernten noch verz 
größert werden kann, ohne daß Betriebsänderungen vorgenommen 
werden müſſen. 


C. Pferde. 


Im Königreich Sachſen fehlen die natürlichen Vorbedin⸗ 
gungen für eine ausgedehnte Pferdezucht. Die intenſive Aus⸗ 


Heu und Grummet 


Yi — 


nutzung des Bodens infolge der dichten Bevölkerung ijt der 
| Anlage größerer Weideflächen, wie ſie die Pferdezucht benötigt, 
um rationell betrieben zu werden, wenig günſtig. Es ift deshalb 
ein Fortſchritt in der Pferdezucht in Sachſen nur ſchwer zu er— 
zielen; dies hat auch den Sächſiſchen Fohlenaufzuchtverein ver: 
anlaßt, den Züchtern, denen es an den erforderlichen Weide— 
flächen mangelt, durch Errichtung von Fohlenaufzuchtſtationen in 
Cunnertswalde und Großhennersdorf Gelegenheit zu einer ratio— 
nellen Aufzucht ihrer Fohlen zu bieten. Der Verein hat dadurch 
erreicht, daß die Haltung und Wartung der Fohlen ſich im all— 
gemeinen gegen früher ſehr gebeſſert hat und daß hierdurch 
wiederum tüchtigere Gebrauchspferde herangezogen werden. 

Vergleicht man die nach drei Altersklaſſen (unter 3 Jahre 
alt, 3 bis unter 4 Jahre alt, 4 Jahre alt und älter) bei den 
Zählungen ſeit 1900 ermittelten Pferde mit der Geſamtzahl der 
Pferde, ſo befanden ſich unter der Geſamtzahl: 


| 2 
unter 3 Jahre alte |3 bis unter 4 Jahre | Jahre alte und ältere 
im Jahre alte 


Stück Prozent Stück Prozent | Stück | Prozent 
1. 9. 8. 4. | } 6. | 7. 
1900 7 013 4s ' 5191 | 8⁄4 , 164528 , 992, 
1904 7604 45 4167 , 25 , 156202 | 93,0 
1907 6 983 41 462 2, 160080 | 93, 
1909 6 596 38 ' 4303 ' 25 ' 160724 | 93,7 
1910 6 928 40 | 4268 | 25 162179 | 98, 


Die Jahre 1900 und 1904 haben der Aufzucht bejonders 
entſprochen, denn nicht nur die unter 3 Jahre alten, ſondern 
auch die unter 3 Jahre alten und 3 bis unter 4 Jahre alten 
Pferde zuſammen wieſen eine größere Stückzahl auf wie in den 
drei zuletzt genannten Zählungsjahren. Im Jahre 1909 iſt der 
Beſtand der unter 3 Jahre alten Pferde am niedrigſten geweſen; 
jedenfalls ſind auch hier die geringen Futtererträge von Einfluß 
geweſen; das Jahr 1910 zeigt wieder eine erfreuliche Zunahme 
auf. Die unter 4 Jahre alten Pferde betragen in Sachſen aber 
nur etwas über den vierzehnten Teil der 4 Jahre alten und 
| älteren Pferde. 

Von den Remontedepots waren am 1. Dezember 1910 Dez 
ſetzt mit: 


3 bis P Jahre 


3 bis |4 Jahre 
unter | unter alten 


unter | 


| unter alte | 
i dos i + Sabre | E d io iu ältere 
Iten | älteren alten eren 
Pferden Pferden Pferden Werben Pferden Pferden 
1 2. 8. 4 1 9. | 8 4. 
Adelsdorf — 112 | 15 ] Staffa — 120 39 
Dallwitz 7 118 17 JKemnitz — 109 13 
Kalkreuth 24 269 40 | Ober- 
Mühlbach — | 49 5 ſohland " 3 | 818 
Naun: | i T AR 
dörfchen - 89 | 10 Königreich 35 869 | 452 


| Im Jahre 1911 ijt noch neu hinzugekommen das Remonte: 
depot Niederherwigsdorf, welches in der Amtshauptmann— 
ſchaft Löbau gelegen iſt. 

| Daß im Königreich Sachſen bie Pferdezucht nur vereinzelt 
im größeren Umfange betrieben wird, ijt ſchon daraus zu ent: 
nehmen, daß es unter der Geſamtzahl der Pferdebeſitzer vom 


Jahre 1910 nur 


28 Beſitzer mit unter 3 Jahre alten Pferden 
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3 Beſitzer mit 12 unter 3 Jahre alten Pferden 
1 z es 18 =: 3 =: - z 
1 z Z 18 z 3 "ES 7 z 
1 S z 20 2 3 z z z 
1 z gr, 23 ww 83 e — z 
1 z z 24 z 3 z z 
1 z z 32 z 3 z z - 
Z z 44 z 3 z 7 2 
1 z z 105 = 3 z z 
gab. Darunter find aber bie beiden Fohlenaufzuchtſtationen 


Cunnertswalde und Vorw. Heuſcheune bei Großhennersdorf mit 
105 und 32 unter 3 Jahre alten Pferden enthalten, wo haupt⸗ 
ſächlich nur Fohlen aufgezogen werden und die eigentliche Zucht 
weniger in Frage kommt. Es bleibt als größeres Geſtüt nur 
das dem Freiherrn von Burgk gehörige Rittergut Schönfeld 
(Amtsh. Großenhain) mit 44 unter 3 Jahre alten, 4 3 bis 4 
Jahre alten und 78 über 4 Jahre alten Pferden übrig; das 
Rittergut Streckewalde und das Lehngericht Mildenau hatten 
zwar auch 23 bzw. 20 unter 3 Jahre alte Pferde; da aber von 
den über 4 Jahre alten Pferden, die für die Zucht nötig find, 
nur ein einziges gezählt worden iſt, ſcheint auch hier in der 
Hauptſache Aufzucht getrieben zu werden; ebenſo in Kalkreuth mit 
32 unter 3 Jahre alten Pferden. 


Den Pferdezüchtern ſtanden im Jahre 1910 98 königliche 
Hengſte auf 29 Beſchälſtationen zur Verfügung, und zwar: 


1904 | 

en sen | 

ee | 100 Rinder | 

1. 9. 8. j 

Kälber unter 6 Wochen. . 23 515 9,4 | 
Jungvieh, 6 Wochen bis unter 3 Monate 18 631 2,7 | 
2 „ : Monate bis unter 1 Jahr 72752 | 10s 

, 1 Jahr bis unter 2 Jahre 16858 | iis | 

Rinder, 2 Jahre alt OS 29 012 4,3 | 
und älter weibliche . 463 003 675 ' 


Hier zeigt es fid) deutlich, daß der Aufzucht wieder mehr 
Intereſſe entgegengebracht wird, nachdem die meiſten Rinder⸗ 
beſitzer durch Futtermangel gezwungen waren, ſie ſoviel wie 
möglich einzuſchränken; das läßt auch die Vermutung zu, daß eine 
Zunahme der Rinderbeſtände bei einer einigermaßen günſtigen Futter⸗ 
ernte wieder zu erwarten iſt. Die weiblichen 2 Jahre alten und 
älteren Rinder machen den größten Prozentſatz unter den Rindern 
überhaupt aus; nach ihnen folgt das 1 bis unter 2 Jahre alte 
Jungvieh; dem ſchließen ſich an das 3 Monate bis unter 1 Jahr 
alte Jungvieh und die 2 Jahre alten und älteren männlichen 


1. 


"T unter 6 Wochen ; + 809 
die Kälber | 6 rus big ie 3 gea + 4777 
8 Monate bis unter 1 Jahr + 16 272 

das Jungvieh É 1 Jahr bis unter 2 Jahre + 14 939 
bie Ochſen und Bullen, 2 Jahre alt und älter + 4194 
bie Kühe und Kalben, 2 Jahre alt und älter + 7269 


1904—1907 
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in der Amts · | 
hauptmannſchaft 


in der Amts · 


hauptmannſchaft Beſchälſtation 


Beſchälſtation 


Hengſte 


1. | 3. | 8. 1. | 3. ' 8. 
Bautzen Strehla . 83 Meißen Zella . 8 
Kamenz . . Kamenz sch 8 firma . Gopip. . 3 
Löbau Großhenners⸗ Borna Frohburg p 09 

| bor. . .| 4 Döbeln. Bockelwi | í 
Wendiſch⸗ l | rumba 8 
paulsdorf 3 Oſtrau 3 
Flöha. Ebersdorf 3 Grimma Grethen | 8 
Glauchau Jeriſau . 3 Wurzen 3 
Stollberg. Jahnsdorf, 4 | Leipzig. Imnitz WT 
Dippoldis: ` Dippoldis⸗ Sommerfeld 3 
walde . walde . 4 [dap . Borna 4 

Dresden⸗ adi, Qartmanná- | 
9teuftabt . Moritzburg. | 3 dorf | 3 
Freiberg. Mönchenfrei. 4 Zetteritz 3 
Großenhain Großenhain 4 Plauen Neumark 3 
Meißen Reffelódorf . | 4 Oberloja . . | 4 
Mohlis . 4 | Zwickau Wildenfels 4 

D. Rinder. 


Bei den Rindern läßt ſich eine Vergleichbarkeit in den 
Altersklaſſen nur für die Jahre 1904, 1907, 1909 und 1910 
ermöglichen, da bei den anderen drei Zählungen die Altersgrenze 
nicht immer die gleiche iſt. 

Die Zuſammenſetzung der Rinder war in den obengenannten 
Jahren die folgende: 


1907 | 19098 | 1910 
davon kamen | davon SCH bavon Se 
au cti au au 
Siig 100 Rinder SCH 100 Rinder | ue | 100 Rinber 
4. | 5. ' 6. | 1 | 8. 9. 
| 
28 824 | $5 || 18796 2,7 | 24023 | 8; 
23 408 32 | 20 836 30 | 23478 3,4 
8904 | 122 | 56788 81 | 50604 75 
91797 | 125 79086 lis 72553 | 10,5 
38208 ı 45 | 42765 | Gu | 40 804 5,8 
470272 | 645 | 480456 68,8 479514 ¡ 69, 
Rinder. Den geringſten Anteil an der Geſamtzahl der Rinder 


haben die unter 6 Wochen und 6 Wochen bis unter 3 Monate 
alten Kälber. 

Aus der Zu⸗ oder Abnahme der Rinder in den einzelnen 
Altersklaſſen kann am erſten geſchloſſen werden, ob eine Ver⸗ 
mehrung oder ein weiterer Rückgang der Rinderbeſtände zu er⸗ 
warten ſteht. Denn der Abgang der Rinder wird ſich in der 
Hauptſache nur aus den jüngeren Klaſſen wieder ergänzen. 


Es haben fih vermehrt ober verringert (-F oder —): 


1909 — 1910 


um Eu? Prozent 


| 1907—1909 
| um Stück 


Prozent 


| 
| 4. | 6. 7. 
+ 15 — 5028 — 9141 + 5 227 + 27,8 
+ 25,6 — 2572 — 11,0 + 2 637 + 12,7 
Lagu — 32291 — 36,8 — 6 129 — 10,8 
+ 19,4 — 12711 | —138 — 6538 — 8,3 
＋ 141% ' + 9562 + 28,8 | — 2461 — 5.8 
+ 16 | 10184 ^. + 22 — 942 — 043 


Die Zeitperiode 1904/07 hat allen Altersklaſſen eine Ver: | während fid) in der letzten Periode die Zunahme auf die beiden 


mehrung gebracht, am ſtärkſten und um über ein Viertel des 
Beſtandes den 6 Wochen bis unter 3 Monate alten Kälbern; 
ſehr wenig zugenommen hatten die Kälber unter 6 Wochen und 
die 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder. Bei den beiden 
nächſten Perioden findet ſich ein umgekehrtes Verhältnis vor; in 
der erſten haben die über 2 Jahre alten Rinder zugenommen, 


jüngſten Klaſſen erſtreckt, was bei normalen Ernteverhältniſſen 
eine Beſſerung im Rinderbeſtand erhoffen läßt. 

Daß im Königreich Sachſen bei der Rinderhaltung auch die 
Milchproduktion ſehr mit ins Gewicht fällt, beweiſt der hohe 
Anteil, welchen die 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder 
von der Geſamtzahl der Rinder einnehmen; er betrug im Jahre 
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1900 67,7 Prozent, ift aber feit dieſer Zeit bis auf 69,5 Pro- Die alljährlichen Zählungen laſſen den Einfluß, den die 


zent geſtiegen. Schweinepreiſe auf die Schweinehaltung ausüben, deutlich erkennen. 
An Kühen und über 1 Jahr alten Kalben befanden ſich Es betrug nämlich: 


unter der Geſamtzahl der Rinder: 


Jahresdurchſchnittspreis | Zu- oder Abnahme 
1900 1904 1906 1907 1908 1909 1910 : der fleiſchigen Schweine (+ oder —) 
im Jahre in Dresden im Jahre der Schweine 
Prozen | Mar? | Stüd 
75,6 756 76,2 728 758 765 768 - — —À3 
Auch hier weiſt das Jahr 1910 den höchſten Prozentſatz auf. | | 
Die Zahl der Bullen hat fid) bis zum Jahre 1908 un: 1906 | 71,8 1906/07 ' + 37152 
gemein vergrößert, ift aber wieder ſeitdem nicht unweſentlich is | 525 1505/05 net 15 
zurückgegangen. | NL» 1909 | 69,3 1909/10 4 68592 
Ein Vergleich der einzelnen Zählungsergebniſſe ſeit 1900 , aM 
ift deshalb nicht angängig, weil bei den beſchränkten Zählungen, Im Jahre 1906 waren die Preiſe für Schweine ſehr hohe, 


wie fie alljährlich in Sachſen vorgenommen werden, die Bullen 4,7 Mark höher als 1905, dies hat den Schweinen 1906/07 
überhaupt erfragt werden, ohne Unterſchied, ob fie zur Zucht Ver: | eine Zunahme gebracht; die ungewöhnlich niedrigen Preiſe des 
wendung finden oder nicht, während bei den Reichszählungen Jahres 1907 haben dagegen den Beftand von 1907/08 um 
nur die Zuchtbullen ermittelt werden und bie nicht zur Zucht 106 769 Stück verringert, oder nach Prozenten hat der Rückgang 
benutzten Bullen mit bei den Schnittochſen zur Anſchreibung der Schweinepreiſe um über 17 Prozent eine Abnahme der 
kommen. Die unter 1 Jahr alten Zuchtbullen laffen fid) bei den Schweineziffer um reichlich 14 Prozent zur Folge gehabt. Von 
Reichszählungen überhaupt nicht ausſcheiden. | 1907/08 haben bie Preiſe wieder um mehr als 5 Prozent an: 


Nach den beſchränkten Zählungen ſind ermittelt worden: gezogen und eine Zunahme der Schweine um nicht ganz 3 Pro⸗ 
zent im nächſten Jahre hervorgerufen. Das Jahr 1909 weiſt 


iim Jahre UD Bullen lere alte Bullen überhaupt ziemlich 11 Prozent höhere Preiſe als 1908 auf, während die 
1906 21712 27 224 48 936 Vermehrung der Schweine von 1909/10 faſt 9 Prozent beträgt. 
10 1 SE 51677 | Würden ſich bie Schweinepreife immer in angemeſſener Höhe 
1910 17 509 30 173 47 682 halten, würde auch die Schweinehaltung nicht fo großen Schwan: 
Die Rinder haben ſeit 1906 2,4 Prozent von ihrem Beſtand ver— kungen unterworfen ſein. l , f l 
loren, während bei ben Bullen der Abgang 2,6 Prozent ausmacht. Bei den letzten fünf Zählungen ſind die Schweine nach vier 


Die etwas größere Abnahme bei den Bullen iſt wohl mit darauf Altersklaſſen erfragt worden; bei den jüngeren war noch eine 
zurückzuführen, daß die Beſtimmungen des neuen Körgeſetzes vom Trennung nach unter ¼ Jahr alten und "9 bis unter ½ Jahr 
30. April 1906 ihren Einfluß immer mehr geltend machen und viele alten Schweinen vorgeſehen; der Vergleichbarkeit mit 1900 und 
Bullenhalter mit geringwertigem Zuchtmaterial verſchwinden laſſen. 1904 wegen find diefe beiden Klaſſen zu einer vereint worden. 
Das iſt auch ſchon daraus zu erſehen, daß 1908 unter 100 Vieh: Es befanden ſich hiernach unter der Geſamtzahl der Schweine: 
beſitzern noch ungefähr 12 Beſitzer von über 1 Jahr alten Bullen 
anzutreffen waren, während es im Jahre 1910 nur noch 11 waren. im Jahre 
An Kühen und über 1 Jahr alten Kalben famen durd: | 
ſchnittlich auf einen 1 Jahr alten und älteren Bullen: 


unter Jahr alte | bis SEIN 1 Jahr | í Jahr alte unb ältere 
etüd Prozent Stũck | Prozent Stück ! Prozent 


1. 9. 8. 4. | b. 6. | 7. 


im Jahre Stück im Jahre Stück im Jahre Stück im Jahre Stück 1900 313 310 54,3 198 203 34,4 65 440 | 11,8 
1906 198 1908 15, 1909 160 1910 17,6 1904 847989 | 544 | 218724 | 334 78 105 12,2 
Die Bullenhaltung ijt zwar in den 4 Erhebungsjahren nicht 55 E 285 | 110 d SCH | S 2 395 | is 

. : : e , zun 3 25 E 9 1 I 114 
gleichgeblieben, zeigt aber in keinem derſelben Mangel an mánn: 1908 398341 | 625 | 174905 | 274 64 502 101 
| 61,9 | 184433 | 281 65946 | 10,0 

1910 439011 : 614 | 204468 | 928, 71226 | 10,0 


E. Schweine. 


Die Schweinezucht wird in der Hauptſache zur Fleiſch⸗ 
produktion betrieben, was von der Rinderzucht nicht ausſchließlich 
geſagt werden kann, denn es kommen bei letzterer außerdem noch 
die Milchproduktion, die Geſpannleiſtungen und in größerem 
Maße auch die Düngergewinnung mit in Frage. 

Je mehr aber der Milchbedarf und durch ihn die Milch⸗ 
produktion in Sachſen ſteigt, um ſo mehr wird die Schweinezucht 
für die Fleiſchproduktion in Frage kommen. 

Da die Schweine zumeiſt ſchon binnen dreiviertel Jahr TTE 
ſchlachtreif werden, machen ſich bei beier Tiergattung Preis⸗ nter ber Geſamtzahl der Schweine find über noch einmal 
ſchwankungen ſehr bald bemerkbar; denn man kann beobachten, | foviel unter ½ Jahr alte als / bis unter 1 Jahr alte Schweine 
daß ein Sinken der Schweinepreife in kurzer Zeit eine Abnahme anzutreffen, ein Beweis, daß die meiften Schweine zwiſchen / 
und 1 Jahr dem Schlächter überliefert werden, alfo mit / Jahr 
ſchlachtreif ſind. 

Die Schweine haben von 1909/10 in den einzelnen Alters⸗ 
klaſſen im Verhältnis recht gleichmäßig zugenommen, ungefähr 
nm 8 Prozent; nur bei den ½ bis unter 1 Jahr alten Schweinen 
iſt der Prozentſatz noch etwas höher. 

) (Fortſetzung des Textes auf S. 208.) 


Der Anteil der unter ½ Jahr alten Schweine an ber Ge- 
ſamtzahl iſt ſeit den letzten 10 Jahren um 7,1 Prozent geſtiegen, 
während bei den ½ bis unter 1 Jahr alten Schweinen ein Rück⸗ 
gang von 5,8 Prozent zu verzeichnen iſt; ebenſo ſind von den 
1 Jahr alten und älteren Schweinen bei der letzten Zählung 
1,3 Prozent unter Geſamtzahl weniger angetroffen worden als 
vor 10 Jahren; das läßt vermuten, daß die Beſtrebungen, möglichſt 
frühreife Schweine zu züchten, noch weitere Verbreitung gefunden 
haben. 


der Schweinebeſtände zur Folge hat, während bei ſteigender 
Tendenz ſich die Schweinebeſtände ſchnell vergrößern. 

Da die frühreifen Raſſen ſchon mit 10 Monaten zur Zucht 
verwendbar ſind, zweimal im Jahre ferkeln und bei einem Wurf 
bis 18 Ferkel gebären können, iſt in kurzer Zeit eine ſtarke Ver⸗ 


lichem Zuchtmaterial. 1909 405 734 
mehrung der Beſtände herbeizuführen. 


1. Die Zahl ber Viehbeſitzer und der Viehſtücke in den einzelnen Gemeinden. 


Gemeinden befier 


1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


1. Schirgiswalde 


2. Bederwitz bts 
3. Eallenberg . + - - 
4. Carlsberg 
9. Croſtau m. Rgt. 
6. Eulowitz 
7. Halbendorf b. Shir- 
giswade m. Rt. 
8. firijau ..... 
9. Kleinpoſtwitz 
10. Neuſchirgiswalde 
11. Petersbac h 
12. Rode witz 
13. E m. 4 mətn. . 


. Sup 
15, Gehrsdorf m. Rgt. . 
16. Wurbis 


Erhebungsbezirk Nr. 1 1514 
1. Irgersdorf 18 
2. Niederneukirch! m. get, 29 
3. Oberneukirch, 

Amtsanteil . . . . 41 
4. Oberneukirch, Lauf. 
Seite m. Rgt. . . .| 20 
5. Oberneukirch, ! 

Steinigtw. Anteil 28. 
6. Ringenhain, Lau). . 4 

Seite m. Rg. 

7. Ringenhain, Weihe 

= a SG 

8. Sora 4 
9. Steig told orf 

m. Rat. 

10. Tautewalde 5 

11. We ifa 12 

12. Wilthen m. Rgt. . .| 216 

Erhebungsbezirk Nr. 2 | 1 450 
1. Sifhofäwerda . .| 11 
2. Belmsdorf . . . . 3! 
3. Großdrebnitz . 89 
4. Kleindrebnitz 3 
5. Neuſchmölln 1 x 
6. Niederputzkau .| 107 
7. Oberputzkau m. Rgt. 174 
8. Schmölln m. Rat. P 
9. Tröbigau m. Vorw. 5 

10. Weidersdorf. . + - 44 


Erhebungsbezirk Nr. 3 783 = 


1. Frankenthal m. Rat.] 204 
2. Geißmannsdorf 


Goldbach m. Nat. e 
. Großharthau m. Rat] 13 
. Rammenau m. Rgt. ! 22 


Erhebungsbezirk Nr. 4 70 


OUR CA 


Vieh. Pferde 


Rinder 
ba. 


aupt ¡alte u. 
gap áltere 
Bullen 


40 180 3 
d 66 2 
11 71 1 
T: 111 — 
9 101 1 
3 77 — 
12 64 4 
54 80 7 
8 91 6 
Se 38 a 
5 39 1 
7 109 2 
108 812 14 
4 26 2 
39 185 5 
4 52 — 


3111 1999 48 


2 49 7 
57 316 11 
5 39 1 
71 226 ji 
14 61 2 
11 40 — | 
10 60 4 
5 27 2 
40 279 4 
8 68 — 
9 1380 — 
58| 329 10 
290 1638 52 
155⁵ 5 
35 192 12 
660 490 29 
29 224 12 
1 j^ == 
55 336 16 
533 443 24 
211 am 6 
22 si 
52  995| 19 
489| 2361 125 
80 " 31 
57 483 22 
56 337 38 
"1 347 6 
42 481 18 


306| 2280 115 


runter 
übers 1 Jahr Schweine | Schafe 
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II. Tabellen. 


Biegen 


Gemeinden 


1. 


, 


1. Kreishauptmannſchaft Baugen. 
1. Amtshauptmannſchaft Bautzen (Fortſetzung) 


44 


183 


48; 
365. 


1427 
272 


221 
284 
209 
470 


1 456) 


80 


1 


1 ; 


1 


2757 
35 
569 


69 


287 


1. Burkau m. 3 Rgtn. u. 
1 Dominialvorw. . . 
2. Cannewitzb. Biſchofs⸗ 
werddaa 2... 
3. e unus 
4 


Seite 
5. Großhähnchen, Meiß⸗ 
ner Seite m. Rgt. 


6 
7 
8. Medewitz m. digt. 
9. Pannewitz a. T 


10. Pohla m. Rgt. 
11. Pottſchapplitz m. Rot. 
12. Rothnauslitz m. Rat. 
13. Schönbrunn, Lauf. ette 
14. Schönbrunn, Meißner 

Seife + e 
15. Spittwitz m. Rgt.. . 
16. Stacha m. Rat. 
17. e ppm 

. boit a 


19. Bolfau, 1 118 Seite, 
fidauer Ant. 


Erhebungsbezirk Nr. 5 


Arnsdorf m. Rgt.. . 
. SBirfau m. Gut Birkau. 
Coſſern 
. Diehmen m. Rgt.. . 
Drauſchkowitz m. Rat. 
Dretſchen 

. Gaupig m. R gt. 
Gnaſch witz 
. Golena m. Rgt. 
10. GroBbobídüb . . - 
11. Großſeitſchen m. digt. 
12. Günthersdorf m. digt. 
13. Kleinſeitſchen m. Rat. 
14. Mönchswalde 
15. Naundorf Ko 
16. Obergurig m. Rgt. 
17. Schlungwitz. 

18. Schwarznauslitz 

19. Weißnauslitz 


DO IN CH Vë, CG EZ ka 


20. Bodau . . . . . . | 


. Eoblenz 
. Dahren m. digt. 

. Dobranib NEUE 
. Dreifretiham . . . 
Göda 
Lauske m. Rat. 

Lieboen 
. Loga m. Rat. 
Milkwitz m. Rat. . . 
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1. Amtshauptmannſchaft Bautzen (Fortjegung). 
Erhebungsbezirk Nr. 7 (Schluß) 


10. Muſchelwitz ... 11 
11. Nedaſchütz m. Rat.. 2 | 
12. Pannewitz b. Königs— | 
martha m. 2 9gtw.. . 3 
o 12 
14. Pietzſchwitz m. Rat. . 22) 
15. Poiſchwit zz 13 
16. Saritſch m. Rgt. 15 
17. Semmichau m. Rat.. 21 
18. Sollſchwitz m. Hgt. 19 
19.. Sion. e... 9 
20. Strohſchü . . - . 1 
21. Ziſchkowitz | 12 
Erhebungsbezirk Nr. 7 372 : 
1. Bolbrig m. 2 Mgtn. . 53 
3. Döbſchke m. Rat. . . 3 
3. Großwelka m. Nat. 22 
4. Grubſchütz ; 2 
5. Kleinförſtchen m. Rat. 41 
6. $leinjeibau . . . . 1 
7. Kleinwelka 15 
8. Kolonie-Kleinwelka | 
MI. 2 s a 19 
9. Niederubna . . . . c 
10. Oberförſtchen. .. 24 
11. Oberuhna m. Rat. 1 
12. Ohna m. Rat. 1 
13. Rattwitz m. Rat. 1 
14. Salzenforit . 3 
15. Schmochtitz m. Rat. 21 
o 7 
17. Stieb itz 11 
18. Techritz m. Rat.. 16 
19. Teichnitz m. Rat. 2 
M y oo e - 31 
Erhebungsbezirk Nr. 8 4866 
1. WARM Z 4 A s 2 
2. Caßlau m. Rgt. . . 20 
3. Commerau b. Sü- | 
nigswartha m. Rat. 61 
4. Doberſchütz b. Neich- 
witz m. Rat.. 22 
5 UO ura zs 2 
6. Guhra m. R gt. 2 
7. Jeßnitz m. Rgt. 4 
8. Johnsdorrf . 17 
9. Königswartha m. Rat. 138 
10. Lomske b. Neſchwitz 
BO e Z Ç a 10 
11. Neſchwitz m. Rgt.. . 72 
12. Neudorf b. Königs⸗ 
eh 16 
13. Neudorf b. een 30 
14. Niefendorf . . . 13 
15. Puſchwitz m. Nat. 4 | 
16. ATUDPU Z Z s 3 18 
17. Übigau m. Rgt.. .. 25 
IB. 20delud . Ee 4 13 
19. Zeſcha m. Rgt.. . . 4 


Erhebungsbezirk Nr. 9 
Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


666 


22 113 
38 219 
184 
23 175 
16 89 
27| 122 
12 81 
10 85 
14 115 
17 105 
7 39 
13| 85. 
365 2526 
310 
T 70 
15 107 
16 85 
M 247 
9 70 
— 21 
9 29 
16 103 
15 103 
25 140 
18 106 
12 122 
29 185 
14 108 
44 57 
299 55 
9 126 
18 177 
21 115 
372 2336 
8 114 
6 76 
44 318 
10 77 
16 143 
7 7 
260 190 
2 52 
64 2091 
6 68 
41 221 
16 74 
7 81 
3 48 
18 89 
14 121 
19 152 
18 94 
28 256 
353 2 552 


18 157 
ll 201 
13 151 
16 154 

2 106 
16 107 

3 66 
2 308 
12 3 
17 132 
5 26, 
14 78 

172 2608 

144 283 
2 43 
3 59 
5 192 
7 176 
3 78 

= | 29 

T 38 

6 94 
7 101 

22| 125 
3 98 
8| 193 
9 165 
2 66 
a 107 
4 22 
5 49 

10 62 

12 79 

124| 1 989 

2 121 
A. 118 

13 542 
1 89 
6 175 
4| 162 
9 29 

— 64 

4| 431 
1| 105 

111 437 
6 64 
11 121 

— e 

5 142 
A 161 
6 177 
5 122 
5 529 
85 3 940 
57. Jahrg. 


1911. 


= "i 


245 


190 


@emetnben 


Vieh · 
beſitzer 


Rinder 
Es 


über. 
baupt 


Pferde 

alte u. 
ältere | 
Bullen | 


1. Amtshauptmannſchaft Bautzen (Fortſetzung). 


Bornitz m. Allodialgt. . 
Brohna 


Dahlowitz 
Holſcha m. Mat. 
Jeſchütz 
Kronförſtchen . .. 
Lubachau m. Rat. 

k Luga m. Rgt. 

10. Luppa m. 2 Ratu. 

11. Luttowitz m. Rat. . 
12. Malſitz m. Rat. 
13. Merka 
14. Niedergurig m. Rat.. 
15. Sims . v v 
16. Quatitz 
17. Quoos m. Rgt.. .. 
18. Radibor m. Wat. 


Erhebungsbezirk Nr. 10 


AIR 


e. 5$ .— ^*»' 9 9 


o remet. vus 
. Briefing m. Vorw.. 
Camina 
. Gommerau b. 

Bautzen m. Vorw. 
Croſta 
Proben m. Vorw. 
. Göbeln m. Rgt.. . . 
. Grofbubrau m. Rat. 
. Salbenborf a. d.Spr. 
10. Kauppa m. 2 Rgtn. . 
11. Kleindubraum Vorw. 
R 


LIADO = Q to 


13. Leichnam m. 2 Mam. 


14. Lippitſch m. Rgt.. . 
15. Lömiſchau . 
16. Lomske b. Mittel 


17. Milkel m. 2 Rgtn. . . 
18. Neudorf a. b. Spree 

m. Ruhethal u. Rgt. . . 
19. Oppitz m. Rat. 
20. Särchen 
21. Sdier m. Rat. 
22. Weſſel 


23. Zſchillichau m Rat. | 


Erhebungsbezirk Nr. 11 


Baruth m. ət. . . 
Brießnitz 
Bröſa m. Rgt. . . . 
. Buchwalde m. Rgt. . 
Cortnitz 

. Dubraufe 
. Gleina m. Rat. 
Gröditz m. Rat. 

. Guttau m. Rg... 
10. Kleinſaubernitz. .. 
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Adelsdorf m. Rat... 
Großraſchütz 

Kleinraſchütz .. 
Mülbitz 
Naundorf b. Großen⸗ 
faim m. Mat. 


. . %B»2—ů * 


bech 


e 


1 YH LV 3100 C> tS EO tÇ He 
Qo g» — m Wels 


=. < 


41 


LEAN E IS 


a 
342 


— i 


373 


— 


' 


203 4 
124 9 
71 3 
90 15 
446 21 
446 29 
545 37 
132 9 
a 26 
169 10 
2 645 156! 
x | 
356 12 
206 14 
190 14 
161 11 
4411 30 
231 10 
241 19 
252 2 
346 37 
324 13 
2748| 162 
182 7 
429 22 
262 (13 
153 6 
252 9 
3 — 
227 10 
416^ 27 
489 34 
247 20 
2 694 148 
203 5 
51 1 
227 6 
197 12 
49 2| 
354 8 
181 10 
278 11 
129 rà 
173 2 
160 6 
122 4 
187 8 
148 9 
984 15. 
181 13 
2874, 119 
172 4 
138 2 
220 7 
97 3; 
" 6 
530 " 


— MÀ 


4 


* 


cO oco -1 


One 


EZE 


SN DD = S; to — 


= 
© 


M. Hm 


Gemeinden 


6. Amtshauptmannſchaft Großenhain (Fortſetzung) 
Erhebungsbezirk Nr. 116 (Schluß). 
Si 
UM 8 q s S 

Strauch m. Rat. 

k Wig. vou oos 
. Zichtefchen m. Rgt. . 
Erhebungsbezirk Nr. 116 


Blattersleben "E 


I Medeſſen 
Merſchwitz m. Rgt. . 
. Naundörfchen n.3igt. 


. Neuſeußlitz 


Porſchü g 
2. Roda m. Rat. € 
. Seußlig m. Rat. 

. Gtafía m. Rgt.. . 
Weißig b. Großen⸗ 
F 
. Zottewitz m. gt. 


Erhebungsbezirk Nr. 117 


„ 
. Golmnig m. Vorw. 
Kleinthiemig 


. Nafjeböhla 


HE 2.22 và 
Walda m. Rat. ; 
Wildenhain 


Erhebungsbezirk Nr. 118 


Frauenhain m. Rat. 
Görzig m. Vorw. 
1 
Koſelitz m. mot. 


Raden 


u. Vorw. 


Kleintrebnitz 


. Lichtenjee 
4 Nauwalde 


Boberſen m. Rgt... 
Glaubitz m. Rat. 
Grödel m. Rgt. . . 
DENE: P ss 


ol 14 473 


Treugeböhla 
Zabeltitz m. Rat. 


Erhebungsbezirk Nr. 119 


336 


Schweinfurth ... 
. Spansberg . . . . 
. Ziefenau m. Rat. u. 
Zubehör des Ngt. Kreinitz 
Truppenübungs⸗ 
platz Zeithain. 
= DARNE . ¿ a 


Erhebungsbezirk Nr. 120 


40 248 
36 184 
54 279 
41, 259 
300 125| 
2358 

45 235 
|| 20 
21 115 
10 80 
30 180 
24 98 
29 125 
40 152 
99 30 
20 107 
395 162 
. 3 191 
27| 143 
175 um 
55| 263 
34| 207 
683 2217 
1060 554 
45 239 
31 211 
41 211 
56 308 
63 357 


92, 564 


| 434 2444 131 3356 


77 477 

36 2070 

70 219 

202 

25 195 

34 253 
| 

57 170 

2 086 

10 

274 

286 

160 

162 

148 

171 

361 

77 

287 

196 

21 87 

108 412 

22 90 

14 50 


Rinder 


- 
w 


DL 4 OUa De 


co 


runter 
1 Jahr Schweine 


299 
233 
407 
308 


Am| - 3 
3 375 


522 

53 
208 
207 
283 
228 
252 
318 

57 
366 
265 
390 


4 379 


789 
363. 
295 
200 
423 
561 
72⁵ 


807 
404 
479 
385 
317 
376 


642 
410 


15! 
495 
484 
198 
210 
259 
213 
503 


196 


10% 500. 
34 3073 


217 
997 


ge 


IV 


L] 
LU NIN — - 3 


— 
Dt w -1 


— 


Ziegen 


80 
21 
150 
93 
19 
54 


sO N DD = So pO — 


Q3 n2 kä 


LD QO Im En E m 


TJ Ç; Gong Kiefer 


Gemeinden 


Rinder 
ba. 


runter 
über- [1 Jahr Schweine | Schafe | Biegen 
haupt [ale u. 
ältere 
Bullen 


6. Amtshauptmannſchaft Großenhain (Schluß) 
en beste Nr. 121 Schluß). 


Markſiedlitz .. 
J. Moritz 
Nünchritz 
Promnitz m. mat. 
9, Radew s . . » - 
MODERN: sso 
. Streumen m. Vorw. 
„ 
. Bichaiten m. Rat. 


Erhebungsbezirk Nr. 121 


RER A e a E 
OBERE a a 
. Gröba m. Mgt.. .. 
„Leue: 
Merzdorf m. Rat. 

. Oberreußen m. Vorw. 


EUM ouo dnd 
«MIB vuv 
Pochra m. Vorw. 
„ Weida 


Erhebungsbezirk Nr. 122 


Ge u a 
DEDE AE 
Jahnishauſen 


m. Kgl. Rat. 


e 3. 2 8 282 
. Mehltheuer . . . . 
. Mergendorf 
. Nidrifm.Beinberg3haus 
,OBabréna soe 00s 
MOD Ç 2 < x š 
r BYWDHÓHO € 2 ee? 
Erhebungsbezirk Nr. 123 


Amtshauptmannſchaft 
Großenhain 


7 633 


12 Get p ESL SB 
17 I. 20. Sr 3994 s< Lk. 39 
182) 25 52 — 619 138 130 


62 130 — 


47, 18, 188 1| 230 1| 47 


— T >eË 


906 495 1978 114! 4468 295 542 
2500 1135 288 39 531 8 42 
m m EE WU dd 1 x 
143 104 302 16 507 2 49 

5 207 7 320 2 19 

80 23 129 10 265 — 34 
4 — 19 — | NEE dës 

| 366 — 13 

: 14 

29 

55 

258 

111 20 8⁵ 3 225, l 1 
54 88 3592 10 791 | 52 
26 31 220 5 164 394 
32| 36 172 100 335% 4 20 
760 71 266 7 565 5 44 
180 34 1210 2 204 1 12 
ui 28 113 6| 284 — 23 
331 30. 138 4 329 L oH 
74| "1! 190 11 520 21 
48, 45, 191 5 456 — 95 


| 


| 
| ? 1 I à zu | 2 
oh 454| 1848| 69 3873 417 224 


| 
35 183| 1 754| 56 211 2772 4 945 


i. Amtshauptmannichait Meißen. 


Wilsdruff m. Rat.. 
Grumbach 


Keſſelsdorf . 
Roitzſch b. Wilsdruff 
. Steinbach b. Keſſels— 
F 
„ Unersd of 


Erhebungsbezirk Nr. 124 


1. Blankenſtein 7 
Groitzſch m. Rat... 
3. Helbigsdorf. .. 
Herzogswalde + . 
Neukirchen m. Rat. . 
j. Rothſchönbergm.Rgt. 
Steinbach b. Mo- 


horn m. 3igt. 


. Tanneberg m. Nat. 
Erhebungsbezirk Nr. 125 


3480 16 593 8 32 
1140 46 2014 — 53 
171 12 200 — | 15 
516 16 500 — | 13 
303 29! 216 2 13 
80 2 UN e Vë 
126 2 104 22 `8 
250  11| 2372, 5| 1? 
2 934 127 4056| 17 146 


400 105 509 18 1044 6 5 


27 27 190 7? 291 = 28 
2 77 399 17 640 1 20 
oi 93 535 232 1034| — 68 

108| 159 898 42, 1581 206 52 
: 29 249 3 419 382 67 

4 ^ 23 172 50 184 18 
6) 54. 269 9 E 10 66 
452 567 3151 123 5 782 324 


Digitized by Coogle. 


Gemeinden 


7. Amtshauptmannſchaft Meißen (Fo 


Ben han 
Burkhardswalde . 
Kettewitz 
Klipphauſen m. Rat. 
. Zampersdorf 
Limbach m. Rgt. . . 
Lotzen m. Vorw. 
Munzig m. Rat. 
. Piskowitz b. Tauben- 
heim 
Schmiedewalde .. 
. Geeligitabt . < < . 
. Sora 
. Taubenheim m. Rat.. 
. Weibichen. . . . . 


Erhebungsbezirk Nr. 126 
1. Batzdorf m. Rar... 


2. Conſtappel m. Vorw. 
3. Gauernitz m. Sgt. 
Í 


£O Go ND — 


— — 


Gruben m. Rat. 
5. Hartha 
6. Kleinſchönberg 
7. Nauſtadt 
8. Niedermartha . . . 
9. Pinkowitz 
Reichenbach 
11. Riemsdorf 


12. Röhrsdorf 
Lä Gads8borf. . . . . 
14. Ullendorf . . . . . 
15. Weistropp m. Rat. . 


š Wildberg m. Rgt. 


Erhebungsbezirk Nr. 127 as 


1. Siebenlehn . . . 
2. Bieberſtein m. Rat. . 
3. Breitenbach ° 
4. Burkersdorf m. Vorw. 
>. Dittmannsdorf . . 
6. Gotthelffriedrichs⸗ 


de 

8. Hohentanne : 5 

9. Obergruna . . . . 82 

„Reinsberg m. gon) ` - 
605) 


Erhebungsbezirk Nr. 128 j 


1. Rofjen. o . .. 

2. Auguſtusberg m. Rgt. 

3. Sobenbad) + h 

J. Deutjchenboram.Rgt.| 
5. Elgersdorf y 

6: GONE uv wv ss 

í. 

5 

9 


. Jitendorf m. mat. 
. $tabenberg 
Mahlitzſch 

. Mergenthal 

. Niedereula 
Obereula m. Mat. 


ZK Q u^ wo | 


Wendiſchbora m. Rat. 
Wolkau 
Zella m. ammergt.. . 


Erhebungsbezirk Nr. 129 


Vieh; 
befiger | 


22 
39 
16. 
15) 
310 
13 
12 


11 
26 
3 
2 
71 


1 
385 


16 
25 

44 
142 


— 


m SITES Fe — 


@ 
- 
© 


636 


Rinder 
da · 
runter 
Pferde über. [1 Jahr 
haupt alte u. 
ältere 
| Bullen 


Schweine 


Schafe 


rtſetzung). 

280 179 8 270 
J 253 11 476 
2 125) 5 128 
34 226 16 221 
39 192 16 355 
57 326 14 506 
5 40 1 106 
20 110 3 206 

| | 

30 — 109| 1| 128 
3 264 12 572 
56 348 14 739 
60 252 12 402 
22 127 6 240 
535 2875 127| 4934 
16 au 2 104 
13 80 5 10 
23 90 2 177 
417 179 1 262 
IT 51 4 73 
57 08 7 38 
54 294 15 537 
11 54 1 34 
14 718 3 97 
25 148, 5 182 
36 162 11 296 
107| 551 250 1095 
680 339 12 477 
38 19600 7 358 
4 197 5, 199 
575 2871 120! 4 498 
aa 62 1 234 
258 197 7 2864 
32 143 6 277 
11] iiei 2 1% 
133 766 21 1053 
i 35 — 65 
74 526 20| 798 
34| 246 8| 357 
511 318 21| 652 
711 490 17| 744 
455| 2899| 103| 4576 
100 | 90 A 320 
25 216 5| 292 
25 158 A 309 
52 246 10 524 
17 93 5 200 
18 5 6 178 
9 7) 30119 
36 219 12 364 
34 184 9| 300 
9 55 1 153 
25) 157 7 286 
ed Bop zs 88 
58| 2911 13| 490 
17 161 A 285 
16 93 4| 133 
30 171 9 332 
43| 267° 80 228 
97 154 6 105 
280 192, 4| 106 
573 2949 114 5293 


1139 394 


242 


873 


1 


Lan 


341 
1 

234 

893 


190 


Rinber 
ba. 


Biegen Gemeinden uuo Pferde | über- 1 Jahr Schweine Schafe Ziegen 
t: 
ll l 
1. E Es & La 6. E TYT 
7. Amtshauptmannſchaft Meißen (Fortfegung). 
241 1. Abend. 3 11 e 5 203 — ` 
261 2. Choren-Toppſchädel | | | | 
2 HOA So S s. 4 67) 40 233 7 462 2| 63 
981 3. Höfgen 24 20 125 344 1| 19 
. 22 27 143 7 285 — 16 
El 5. ei 29 17 125 2 296| — 25 
HI MA 15 20 131 8 274 1 15 
661 7. Leichen m. Rat. 22 22 115 4 229| == 7 
8. BütleoiB.. «us 23) 24 91 6 2021 — 34 
11] 9. Maltip . . . < x 116 19 106 a 231 1 u 
11110. Martrig . . . Q š 10, 19 127 10 288, — T 
11 [ 11. Mutzſchwitz 19 28 151 9 39 — 10 
1212. Noßli tz 14 17 98 6| 187 — 10 
25113. Oberftößwis. . . | 25 18 9 3 238 — | 3 
5114. Petersberg.. 22 7 54 2 175 — | 19 
258115. Pinnewitz m. Rgt. 44 27 136 8 30 272 6 
25816. Briefen ..... jj 32 78 2 19 — | n 
10117. Raußlitz m. Rat. 33 28 191| 5 305 — 32 
41118. Rülfena . . . - . 29 26 117 4 294 — | 2] 
45119. Saultiß. . . + + . 24 21 130 6 302 — 21 
104120. Schrebiß . . . .. 1744 16 112| 5 252 1| 15 
2121. stop, ¿ç vos 9 45) 160 9 380 — 7 
19122. Starbach . . . . 63 au  269| 14 642 | 55 
31123. Wetterwitz 42 1 10 — 98 — 67 
2824. Held o raoa 20 22] 156 6 286 1 15 
: Erhebungsbezirk Nr. 130 6171 548 3034 1444 6 7971 280 598 
12 
351 1. Barnitz m. Rat. 21 2 164 224 21 
17i 2. Gai ...... 4 104 2 4 
181 3. Deila m. Rat. 19 1 80 232 12 
29 4. Görna 2: 1 207] — 30 
St 5. OVER e uoo E 6 183| — | $ 
—] 6. Heynitz m. Rat. 2 8 214 366 3 
REDE y. s ¿s a | 2 154| — | — 
52 8. Kottewitz „ gd. x e? 37 8 435| — 29 
aal 9. Krögis 3 9 257 — 38 
37] 10. Leutewitz m. Rat. . 2 2 119 569 14 
54 12. $8uga Fer NE WD NE 1 ! 8 232 — > I 6 
15. Manna 2 113 441 3 
24114. Miltitz m. Rat. 6 10 541 1 70 
56115. Niederſtößwitz . 4 116 — | i 
64116. Nöſſigiee 22 7 308 113 25 
eol 1T. Blank <s 4" 1 5| 285 11 n 
76118. Porſchnitz m. Rat. | 
u. Kleinprauſitz 1: 8 190 — l 
5091 19. Robſchütz m. Rat. .| 4 6 249 — 29 
3s | 20- Roigicheh ` KA 1 5| 1911 — 1 
46121. Schonnewitz | 6 16 — | 2 
0822, A A 214 | — 
51123. Soppen 14 10 284| — 1 b 
6124. Sornitz m. Rat. 20 1 811 183 9 
12 25. TOMA: — 2 2 ) 2 92 — | — 
11126- Wuhſen ) 4 1361 — 6 
3227. Wunſchwitz m. Rgt. . 2 8 2971 — 33 
40 Erhebungsbezirk Nr. 131 | 52 1400 5611| 2136) 3% 
1 $ 
Sl 1. Meißen 352) 504° 170 50 420 16 131 
171 2.5 Bockven 21 33 198 8 233 — 5 
17 o 21 31 114 11 152 1 11 
„J 4. Fiſchergaſſe... 17 19, D — 34 33 15 
551 5. Garſebach 2 29: 88| ..4 13 — 18 
50 6. Ouen. was 131 30 108 5 105) — 5 
551 7. Hintermauer 9 3 13 — 46 — 3 
15] 9 Jeſſeris . 12 49 2 95 — 1 
ect JK. SR — Weg AE 8. 7 31 123 6 275 — 3 
453110. Keilbuih . . . < . 1 4 31 1 83 — 21 


Gemeinden 


| | — Minder | | 
| Ka | 
=: Pferde | über. 1 Jahr Schweine Schafe 
er haupt alte u. 
ältere 
Bullen 


Ziegen 


7. Amtshauptmannſchaft Meißen (Fortſetzung). 
Erhebungsbezirk Nr. 132 (Schluß). 


1. Kloſterhäuſer 5 

o 8 28 
2. Kobitzſc h 65 1 185 
3. Korbitz m. Vorw. 112 3 114 
r 37 — 69 
D: Vk 5 m. Rgt. 133 1 153 
6. Mehren 98 4 101 
e AUOD Lu ¿< 3 62 3 134| 
F 93 6 126 
H. Neudörfchen m. mat. 55 2 15 
0. Niederjahna m. Rot. 12 2 98 
1. Niedermeija 1 — 3 
2. Oberjahna 124 5 180 
3. Obermeiſa 61 1 56 
4. Oberſpaar 82 205 
5. Polenz m. 2 Rotn.. . 201 8 302 
6. Quejtenberg . + . 10 — 17 
7. Schletta m. Rat. . . 160 5 18 
8. Seebſchütz * 92 292 
9. Semmelsberg . . 21; — 88 
0. Sieglitz b. Meißen 86 4 138 
1. Stroiſchen aM 89 6| . 235 
Sthebungsbezirf Nr. 132 2569: 106| 4276 


1. Men 141 116, 5. 329 
2, DE n 39). 18 140 15 277 
3. Churſch 211  34| 174 12 314 
4 Dobſchü gz 1 7 45 1| 65 
5 VEM Ausus 3 50 26) 14| 524) 
6. Graupzig m. 2 Rgt 50 47 223 7 529 
7. Leippen ag 52 2275 24 678 
3 84 33 104 3 318 
9 24889 os esr 25 10 49 3 201 
IR 7.7 ¿4 4 15? 1 5 1 143 
1. ll 21 106 6 252 
2. Mettelwitz 10 / 28 165 8 258 
3. Nelkanitz 2 13 93 2 192 
4. Praterſchütz 1 30 1422 8| 341 
5. Pröda b. Lommatzſ 9 24 109 6 227 
6 NS aua yes . 7 21 127) 7| 206 
7. S [einig m. Rot. 49 40 170 7| 447 
8. lll 27 134 9 300 
9. Wahniz i9 29 13 7 297 
0. Wauden 13| 24 109 3 176 
1. Ziegenhain 2 34| 169 9 481 
rhebungsbezirt Nr. 133] 487| 583 2891| 157| 6 505 
1. Albertib . . < Q . 12 700 2| 145 
2. Altſattel 18 3 5 188 
K gek 2 eg 11 62 1 113 
4. Berntitz 233 1080 2| 224 
5. Birmenitz 16 85 6 132 
6. Dobernitz . 270 110 4 288) 
1. DD L4; 26 141 9 197 
8. is . 23 115 4 282 
9. *banib. . . . . . 30 133 9 263 
0. Ca Lommatzſch 32 146 7 310 
C PRA: 7 3 2 156 
2. Mais "TRAP 9 311 1 129 
S 2.7.72 E ere S 17 82| 5 224 
4. Neckan itz 8 45 2 111 
5. Niederſtaucha | | 

m. Schäferei . . 6 = | 121 
6. Oberſtaucha m. Rgt. | | | 

u. Vorw. 21 85 4| 173 


914! 


— 


= 


Rinder 
| ba. 
Semeinben ege Pferde ber- 
Hes haupt alte u. 
ältere 


| Bullen 


runter 
1 Jahr Schweine Schafe 


7. Amtshauptmannſchaft Meißen (Fortſetzung). 


Erhebungsbezirk Nr. 134 (Schluß). 


Ziegen 


17. Petzſchwitz m. Wgt. 1 | 16 88 3 180 — | 4 
18. Pitſchütz .. 13 51 2 DÉI — | — 
F | Se 367 31 DN el se 
20. Proſitz b. Staucha . | 12 53 4 1255 — 3 
21. Roitzſch b. Qom- | | | 

matzſch h 20 40 172 9 288 2 18 
22. Steudten 24 1333 16 240 1 — 
23. Treben 8 9 77 2 17 — 3 
94 Srode = ua 13, 33 219 15 279 B 3 
25. Weitzſchenhain .. 5 31 144 8 259 — | 2 
26. Wilſchwitz m. Lehngt. . 5 1 52 3 67 — | 
27. Wuhnitz iá 23 97 3 263 1 10 
28. 3idjodjau m. Rat. . 5 42i 214 8| 467 8 26 
Erhebungsbezirk Nr. 134 107 | 5630 2 766 144| 5 942 251 213 
1. Lommatzſch 2 159 153 7 894 2 55 
2. Altlommatzſch . . 3 166 6 325 — 17 
3. Barmenitz 14 82 1 192, — — 
$. S$oguonB  — s 29 140 eL. dM zc 39 
5. Sennidüg . ... 13 60 3, 139, — — 
6. Dörichnig m. Rat... 460 198 10 429 8 22 
7. Klappendorf š 20 94 4| 193 — ‚4 
8. Lautzſchen 30 156 6 278 5 
9. EE Qom- | | 

nbi eu ya e S 17 88 6 80 — | — 

10. Paltzſchen ' 3 181| 12 424 — 9 
11, get Schieritz A 22 112 7 208 — 6 
19, Mii 21 a 7 139 1 1 
18, ODER c = 2 35 162 6 367 — 14 
14. Schwochauu . 1 24 109 6 244 1 
15. Sieglitz b. Lom⸗ 

HAN iuuat 20 60 3 | 149 5 
16. Striegnitz 1 23 108 9 289 — 16 
17. Wachtnitz 1 18 90 4 162 2 12 
18. Zöthan . . . . 271 23| 198 9| 377 — 20 
19. Iſcheilit zz = 38) 194 ul 38 — 23 
Erhebungsbezirk Nr. 135| 5201 613| 2359 124| 5672]  13| 252 
1. Althirſchſtein 4 4| 3 1 | 158| — 36 
„ GAD o odo 9S 3 36 170 7 356 4 27 
2.439008 A vnu 4 64 214 12 490 3 39 
4. Großkagen . 1 32 138 5 309 — 5 
5. Sdomig m. Auodialgt.] 1 9 43 2 130 10 
6. Kleinkagen 11 22 82 3 158| — 5 
To Sommet, aon 3 37 174 11 32060 — 13 
8. Neuhirſchſtein m. Rar. 3 29 152 8 130 28 
9. Niederlommatzſch 4 26 110 1 201 2 27 
10. Niedermuſchütz 3 35 187 8 3800 — 11 
¡E EA 1 25 86 2 146 9 
12. Oberlommatzſch .. 1 22 108 3 1860 — 1 
13. Obermuſchütz .. 1 35 120 12 250 1 
14. Piskowitz b. Zehren 1 29 111 4 237 2 7 
C 2 2044 — 1 
16. Pröda b. Meißen 342 — 6 
17. Schänitz 299 — 12 
18. Schieritz m. Rgt. 1424 — 22 
FCC 33s p BEN, — — 
20. Windorf < <+ + < x 43 1 2 
eL. San: Z < z d | 367 — 42 
25. BEIN E 336 1 37 
Erhebungsbezirk Nr. 136 | 407 13| 334 


-~ 


i. Amtshauptmannſchaft Meißen (Schluß). 
` 6 


ke DONNA < ç A. A 48 
E CBE ue 71 
d. GNE A 27 
i Gubeni s k < sa 600 
5. Jeſſen b. Meißen 43 
E BODA gf E 10 
7. Naundörfel . . .. 15, 
8. Nieibüß . 2... i2 
Orlas 30 
10. Proſchwitz m. Hat. LO 
11. Rottewiß . . . . . 140 
end 35, 
ER 3 xxx x3 87 
eee 


Erhebungsbezirk Nr. 137 


1: Vom 115 
2. Coswig 101 
$ Ge 14 
4. Grobpbobrig . . . . 81 
„ p g 41523 62. 
6. Neucoswig . . . . 44 
o 101) 
8. Oberau m. Rat. . . 59 
9, Corneli. . .. 64. 
10. Beinbóbla 294 
11. Zaſchendorf 34 
Erhebungsbezirk Nr. 138 969) 


Amtshauptmannſchaft | 
Meißen 


8. Amtshauptmannſchaft Pirna. 


Neuſtadt 
Berthelsdorf m. Rat. 
Langburkersdorf 


108 


. Niederottendorf . . 

. Oberottendorf m. Rot. 

Polenz m. Rat. 
Rugiswalde 


Erhebungsbezirk Nr. 139 


JD) Ola Q2 y — 


671 


Altſtadt m. Vorw. 

. Biblau 

Langenwolmsdorf 
m. Freigt. u. Vorw. 

5. Lauterbach 

6. Rückersdorf .. 


Stolpen m Schloß | 


— QU Ç — 


Erhebungsbezirt Nr. 140] 547] ` 


1. Dittersbach m. nat.. 
2. Fiſchbach 
3. Neudörfel ; 
4. Oberhelmsdorf .. 58 
5. Rennersdorf m. Gt 

Rennersdorf 57 
6. Schmiedefeld... 
7. Geeliaftabt . 
8. Wilſchdorf 


Erhebungsbezirk Nr. 141 


356 25 
* 


98 
24 


515 


54 
47 
74 


53 


524 


130 
459 


753 
339 
474 
717 
173 


3 045 


169 
351 
455 


1 101 
755 
379 


435 
378 
iis 


= | 


155 
380 
394 
617 


3112 


+) 


— 


( 


1 
E 
l 


, 


— 
w 


3 
1 
3 


m ar 


9 
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j 9. Weißbach E 91 68 14 311| 6. 55 

310 y 160) 2 3810. Wieſenburg m. Nat.. 27 140 5 115 196 1 
356 8 219 7| So leErhebungsbezirk Nr. 252| 698] 4830 2910] 104| 1627 2260 215 
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Rinder 


da · 
Vieh- 


Gemeinden befier 


I tunter e f 
über. [1 Jahr Schweine | Schafe | Biegen 
haupt |a! e u. 

ältere 


Bullen 


Pferde 


7. Amtshauptmannſchaft Zwickau Fortſetzung). 


1. Bärenwalde . 87 86 470. 39 187 BI 29 
2. Giegengtün . . . 17 13 157 8 571 — 3 
3. Hartmannsdorf b. | | 

Saupersdorf . . .| 82| 41 521, 16 188. = 21 
4 Sauterhofen . A 19| 15 4 198 ( 493 — | 3 
5. Leutersbach . .| 51 20 256 10 96 2 8 
6. Lichtenau . . . . 53 44, 401 16 188 3 19 
7. Dberctinig . . . ` 68; 3 377 9 138 — | 15 
8. Gauper3dorf . . .| 62 56 300 9 105 — 14 
9, Stangengrün . . .| 116 18 805| 40 | 316 3 22 
10. Bolfer3grin . . . 52 50 397 20 136 — 3 
Erhebungsbezirk Nr. 253 | 607 434 3882| 167 1453| 69 137 
1. Kirchberg 1610 105 152 2 194 1 33 
2. Culitzſc h 53 43 259 7 97 3 16 
3. &unerábort . . . .| 31 238 199 d 58| — | 3 
4 Ebersbrunn . . . .| 124 102| 623 27 278 7|. 24 
BON due 14| 18 87 3 33| — | 3 
6. Hirschfeld . . . .. 77 69 603“ 16 201 1 1 
7. Riedercrinig . . .| 65 42 314 8 154 13 
8. Dberfaplau . . . . 39 16 89 l 46| — | 10 
9. Silberſtraße m. Mot.! 10 16 67 1 33 - 
10. Voigtsgrün m. Vorw. 28 17 177 7 71 l 7 
11. Wendiſchrottmanns— | | 

(n AAA 521 36 à 318 5 121 = 13 
„ 6 30, 218, 2| 16 — | 24 
Erhebungsbezirk Nr. 2544 700 532 3106|, 82 1402 13| 154 
1. Auerbach . . . 530 62 344 11| 190 A 2 
C 544 55] 101 3 107 9| 22 
3. Croſſen 971 780 364 11 271 — 34 
4. Jüdenhain 40 31 185 6 103 l 7 
5. Riederhaflan . . .| 85 45 21 — 100 = 47 
6. Oberhohndorf . . . 43 30 — 49 5 62 — 29 
LOMBA aru: 24! 30 196 12 95| — 7 
8. Reinsdorf. 224 199 1002 64 429 9 62 
9. Schedewiii . . A 49 47 — | = 64 1| 7 
10. Schneppendorf . . 161 33 200 7 88 l 3 
11. Vielau m. Rat. . . 123 78 405 12 300 — x 41 
C 93 78 105 4 116 4| 27 


Erhebungsbezirk Nr. 2551 901 766. 2972 135 1925 25 297 


1. Beiersdorf m. Vorw. 1101 75 523. 28 316 2 32 
2. Gambed ....| 91, o n0 11] 1450 3| 237 
3. Gospersgrün . . .| 36 22 216 6 127 1 dH 
4. Lichtentanne | | | | | 
T RENE 149| 98 547 20 309 1 40 
5. Niederplanitz m. Rat. | 236 106 270, 8] 376 205 49 
6. Oberplanitz . 258 89 165 2 32 10 97 
T. Reuth m. Rgt... Au 19 81, 4 149 — 7 
8. Ruppertsgrün o Mat. 60 56 256 14 168 22 21 
9. Schönfels m. 2 Man. | 95  48| 3504 8 188 1| 18 
A 99, 95 651 23| 244 5 32 
11. Thanhof m. Rot.. au 10 7 2| 31 — 1 
Erhebungsbezirk Nr. 256 | 1196| 673 3281| 126 2 395, 230 345 
L Web Q... Q ` 294 353 126 7| 394 18 78 
2. Langenbernsdorf. .] 228 182| 1335; 34| 1327 — ` 49 
3. Langenheſſen .. 174| 161 881 21 7117 23 50 
Leubnitz m. Rot. . . 901 1201 274 15 161 4 21 
5. Steinpleis m. 3 Matn. | 86 124| 721 36 336 4 18 


Erhebungsbezirk Nr. 2571 872 9400 3337| 113] 2935] 490 216 


Rinder 
ba. 
š runter 
Gemeinden Sieh Pferde] über. [1 Jahr Schweine] Schafe | Biegen 
befiger 
haupt [ake u. 
ältere 


| Bullen 


ZS Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


il < 384 22 16 103 5 85 — 13 
2. Gablenz m. Rat. . . 58 55 3111 12 296 6 28 
3. Harthau «s 18 26 153 6 143 — 9 
4. Hartmannsdorf b. | | 

WBerbatt: + ues 20 24 187 10 95' 4 1 
5. Helmsdorf . . . . 26, 31 218 9 126; — 7 
6. Kleinheſſen m. Rgt. . 22: 39 164. 7 87 1 12 
7. Königswalde JA 69, 85, 494] 14 284 4 9 
8. Lauenhain . 37 39 2800 14 252 1 11 
9. Lauterbach m. Rat. . 80 51 319 8 256 2 23 
10. Moſel m. 4 motu. . .| 96 99 1610 14 334 l 42 
11. Naundorf 271 21 132 4 133, — 6 
12. Niederhohndorf .. 350 44 253 8 150 5 15 
13. Oberrothenbach .. 344 31 1760 11 126 3 1 
14. Schiedel m. Rat. ! 42 37 32 — 85| = 2. 
15. Schweinsburg m.Nat. 3 46 128 1 39| — | 4 
16. Weißenborn . .. 17 40 173 6 64 4 6 
Grüebungébegirt9it.258| 633) 684| 3584 129 2555 31| 189 


1. Grimmitidau . .| 287 482 226 9 424 38 10 
2: Bullen 4 gë 8 20| 132 8 100, — 3 
3. Frantenbaufenm.tgt] 104: 68 380 10 327 3 60 
4 Giu Y < ç , < s ?7| 32 19 5| 201 — 15 
D. Hehers dorf 48 53 371 19 385 5 30 
6. Langenreinsdorf 99: 110 757. . 21 635| — 33 
7. Neukirchen m. Kanzlei⸗ Í | 

CODO Ze, Deeg 39 69 107 2 51| - 10 
8. Niedergrünberg . . 26 41 276 10| 217 14 18 
9. Obergrünberg . . . 49; 55 338 20 334 33 31 
10. Rudelswalde | 48 45 308 14 2361 — ¡ 21 
11. Thonhaufen . . < 17 18 107 2| 13 = | 7 


Erhebungsbezirk Nr. 2590 752| 986 3193 126 3068| 63| 298 


1. Blankenhain m. Rgt. 84, 14 401| 10 519 2| 80 
2. Churdorf. . . . . 400 56  330| 15| 320 9| 23 
3. Grobsdorf, ſächſ. Ant. 7 12 721 1 77 1 5 
4. Hilbersdorf, ſächſ. Ant. 6 3 50 1 580 12 
5. Kleinbernsdorf .. au 33 195 7 172 — 13 
6. Lengefeld, ſächſ. Ant. H 10 58 3 67 — 9 
7. Liebſchwitz m. Rat. . 65 28 97 3 206 1 45 
8. Lietzſc h 11 17 101 2 104 a 14 
9. Loitzſch m. Nat. 5 15 101 2 50 == ET 
10. Niebra . . . . . . 8 8 77 3 119 — 14 
11. Niederalbertsdorf 641 56 437 11 4201 — 23 
12. Oberalbertsdorf .. 2 33 26 12 206 3 11 
13. Bösned ..... 1 8 67 1 Bd — 8 
14. Rückersdorf, ſachſ. Ant. 1 20 121 4 114 2 4 
15. Rußdorf m. Allodialgt 39. 39 0 299, 16 314| — 29 
16. Geelingftádt . . .| 69% 81 553 18 501 4 87 
17. Stöcken 93| 22 93 2 197 11 70 
18. Taubenpreskeln . .| 3160 26 130 7 213 3 19 
-|19. Trünzig m. Rat.. | 172 65 422 5 700 1 18 
20. Zwirtzſchen . 3 38 323 11 351 11 11 
Erhebungsbezirk Nr. 260 | 807 644| 4189 134 4765, 23| 572 
| | 
| 
Amtshauptmannſchaft | | 
BUE. ub ues 7 wel 6546 333601276. 23680 763| 2644 


Kreishauptmannſchaft 
ANNE. uuo 4 wt 28 299 


19 748| 96 1663 078 50 896| 5 751116 522 
| | | | 
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2. Zahl der Viehbeſitzer und der Viehſtücke in den Verwaltungsbezith 


Beſitzer von 


I. Pferde II. Rinder 


darunter waren im 


— — — m. ——— — 


c a yl darunter zc 
Pferden, Rindern, über . P x | rer 
s Pferde caes] e Rinder 
i c d ^ : 1 NT 7 * u ^ 
Verwaltungsbezirke Schafen, e 1 Jahr alten "i da NE E Wii echan unter 6 Wochen 3 Monate d 
unb Ziegen Bullen | a 4 Jahre] älter à aser noch aber nod a” 
: Ps zd 3 Jahre kt 6 Wochen nicht nicht > 
A. — Amt3hanptmannidart d i 3 Monate 1 Jae ¿3 
IP Kreishauptmannjcaft — = A Mg Kë T alt einſchl. der 2 Le ae "ny alt alt ait à 
€t. Stadt 1909 | 1910 1909 | 1910 1909 | 1910 Militärpferde 1909 | 1910 | | | 
1. N | $; 4. | 5. 3 8. 9: | 316 Sé, LI d£ 18. 14. j 15 t m 
| | [ | | 
| . 

Me DOUBLE X 10914! 10928 9311 899 5803 | 6572] 225| 1381 6209] 35788| 35241 1 074 1159. 2246 37 
& SUE S s e Z 6918, 6948 111 403| 4075 4079] 114 96| 3869] 24527 24605 754 819 1699 2: 
e MODI le A div Sa 5912 1860 192 (33 50211 3241 356 256 40629] 26 673] 26 241 759 zo 13994 3 
e Bittau T 4794 4723 832 8061 4596; 4638] 295 184| 4159| 23053| 22892 679 AI k: 3 

Kr. Bautzen . 30568 36459] 3269, 3141| 19 495 20530] 990| 674 18 866110 041108 979| 3266 3461 7822 1: 
| | 

St Chemin 1530 1501 40 | 401 4532 4590 22] 18 4550 1070| 1334 459 6 33 
Us Anng berg 1110 4058 300 | 258 2 320 2374 116 94 2164] 17718 17364 621 704 1367 1 
emp 0... . 3042 JS 694 633 4350 1342] 210, 109 4023| 16 353 15 726 503 390 Rh i. 
e 3 785 31611 719 714 1052 40591 252| 111 3666| 20863 20 554 530 506 1375 2 
e Glaudau . . . . . 5268: 5153 889 813] 4939 19981 274 1129 45951 21868, 21 460 617 711 160i 2 
e Manenberg s x < 1082 4106 43! 443] 2208 2271] 167| 98 2006| 17854, 17402 565 127, 1459 1 
e Stolbeg 2 095 2 098 3631 359 1 9175 ] 9931 1485 091 1749] 10004] 9816 213 239 593. 3 

Kr. Chemnitz. 24412 21214] 3418 3290| 24382 246271216 658 22 753 105 780 103 6561 3568| 3283 7427 ! 
. d | "fx zw 

St. Dresden 2286 2253 18 17 9716 9 710 do, 301 9605 1872| 2009 967 18 | 24 

A. Dippoldiswalde .. 5 005 1941 939 an 4387 44871 210 110! 4167] 29611| 29304 1034 1057: 2388 5 
e Dresden Altit.. . . . S L39 3179 289 284 36287 3 647 92 59, 3 4961 11154 10 974 245 292 Dil: 
e Dresden-Keuft . .. 3537 1522 395 384 d re 3 (16 90 38 36181 13551] 13336 346 262 641 1 
o 7110 1014 1 042 099 5 098 5160] 319 130 4711 3379 34728 891 1087: 2277 4. 
Großenhain . 755 7633 1119 1071 9611! 95051 512 935, 8 0581 34999, 35183 132% 1596' 2892 + 
Meißen 8538. 85771 1158| 11261 8955, 9023] 352 135 8536] 41 426 41514 1320 14311 2237 s: 
Pings x3 8011! 7905] 1246! 1203| 8029, 80591 169 111! 77791 36355) 35631 1228 1083. 23% 3 

Kr. Dresden. | 46171 46054] 6 206 5990 53221 | 53367| 1779 1538 50050|201311|202679| 7454 | 6856 14 60 2: 

Soo x uw 30331 2990 13 121 9 525 9581 15 291. 9527 1085 1089 712 123 19 

A woowo X5 68231 5778 928 875 7538 7624] 349 134 7141] 30 476 29 681 1037 1260, 2 489 3t 
e Döbeln Pc ow etos 1659 £539] 1361 |: EUM 7461 75181 420 203, 6895] 37397 | 37019 1 188 1019! 2381 3 
Grimma 8891! 8939] 1076 1014] 10 432 10325] 370 149 9806 37 556 36589] 1418 1274 2882 4! 
„ 6 084 6 175 313 316] 6607| 6586| 207 103 6276] 14299, 13858 264 206 008 : 
DIE. en A 3 3 5 700 | 5 776 769 721 6655| 6648] 308 116 62241 25 549 25424 777 Ep, 197 S 


Noch 61601 6 108] 1250| 1215 6 840 6 821 447 212: 6162] 35038 | 34 731 | 1139 1 141 | 2 562 3, 


<—— v s- Xá mn — — -— — 


Kr. Leipzig . | 443501 44 329 5505 


5274| 55088 55 1032 116 | 956 52 031181 400 178 9911 6535| 6 061 12 81901 


St ae 750 154 20 20 1501 1 601 10 4 | 1 587 611 | 617 36 37 17 
aan 711 717 37 | 32 12211 13242 17 39 1186] 1068 993 33 21 E 
A. Auerbach 4753 4 691 250 254 2 607 2 620 65 | 30 25251 11290| 11063 310 347 769] 1 
dE 0 Ar A Ae A 4673 4644 202] 199] 1630]. 1639 28 | 13) 1598] 15025| 15097 489 550 ISA 12 
E, PUES A x. R: Š 5215| 5106 165 4391 3592| 3646] 129 69] 3448] 22741| 22645 848 1153 209», 5 
Schwarzenberg . 1620 4622 2080 209] 2396 2454 78 63 2313| 12 703 12 386 436 131 qu 
e Mul. e e A 7763 7765 994 9681 6 490 6 546] 500 2241 5 822 33612 | 33 3651 10418 1243 2 744111 


Kr. 3midau. | 28 485 28 299] 2196, 2121 19 437 19748| 827 412] 18 479 97110] 96 166] 3200) 38120 7934 11 
Sönigreich | 178986 173355 | 20574. 19 810171 ben 178375 6928 4268 162179 [698 672 690471| 24023. 23473 50 604 25 


—————————————— À - — — — - - — — — — . — 


(Fortſetzun; des Textes von S. 175.) 
In den Kreishauptmannſchaften betrug bie Zu- oder Abnahme (+ oder —) im Jahre 1909/10: 


1 Schwei | / bis unter 5, Jahr alte | 14 bis unter 1 Jahr alte | i 
—— unter */, Zahr alte Schweine | dab € | Schweine ° | 1 Jahr alte und Ältere Schweine 
| Stück Prozent l Stück | Prozent i Stück | Prozent || Stüd Prozent 
i 2. 3. | 4. „ “B. | 6. 7. | 8. | 9. 
Bautzen — 1099 — 4,5 | + 1500 + 5,8 + 3743 | +143 | +1094 +17, 
Chemniß . + 937 | + 5,3 | + 1947 + 8,7 + 2884 +174 | + 410 + 15,3 
Dresden + 11 566 | + 15,2 | + 6413 + 114 + 6030 + 11,7 + 1364 + 4,8 
Leipzig + 5702 + 6,7 + 5728 + 81 + 6446 + 9, + 1863 + Ta 
Zwickau de T$: “Q + 558 + 56 | — 35 E i» dot 9839 + 4,55 + 549 + 15,6 
Königreih | + 17 664 4 8&& | 166019 | 48% | 420095 | 4-109 ^! 46280 + 80 


Nur bie unter */, Jahr alten Schweine haben im Kreis Zwickau einen geringen Verluft von 4,5 bzw. 0,2 Prozent im 
Bautzen und bie !/, bis unter !/, Jahr alten Schweine im Kreis letzten Jahre gehabt; im übrigen ijt in allen Kreiſen und Alters 
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ind im Königreich, verglichen mit ber vorjährigen Zählung. 


III. Schweine IV. Schafe 


darunter waren 


Jahre 1910 darunter waren im Jahre 1910 im Jahre 1910 
y m d — [ " Schweine „ | Schafe „„ V. Ziegen S sie 
2 ullen e Jahr !/, Jahr unter erwaltungs bez 
i ipi alt i gut uno Abe überhaupt unter aber noch aber = A 1 SN überhaupt |, Jahr 1 5 
und älıer unter 1 Jahr l Jahr nicht nicht alt 
i 1 Jahr und alte alt |a Jahr 1 Jahr aue. — [tendat] ro „„ HAHN 
ant | weibl. | alt | älter Kalben | 1909 | 1910 alt alt 1909 | 1910 Lämmer) 1909 | 1910 St. = Stadt 
q+ | 138. 1v. 32. 33. 24. 25. 20. | 31. 28. 29. 3). 31. 32. | 33. 34. 
952 25 262 846 32 046 34 120] 9224| 10 994| 11 050 8521 1 237| 1 706] 610, 1096] 17 435| 17715] A. Bautzen 
310 17 535 723 24258] 26 3411 7439 7614 8 551 2737] 591 244 298 5261 7534 7825 Kamenz 
337 18 512 694 16 767 17546| 3515 6 393 6 223 1115] 804 725 165 560| 12 274| 12 299 Löbau 
045 16 073 17471 11723] 12025] 2 793! 4595, 5741 1244| 1007] 179 828] 4074| 4087 Zittau 
644] 77382 3010 5 010 84 794 90 032] 23 271| 29 596; 29 Se 7278] 3876| 4262] 1252| 3010] 41 317 41926] Kr. Bautzen 
14 106 20 10880 1659 227 385 917. 1308 170, 145 30 115 453 4341 St. Chemnitz 
149 10 473 141 7447 8368] 2177 3466 2451 274 822 51 24 27 23180 2238] A. Annaberg 
dät 11 798 419 8106 8706| 2363 3 100, 20698; 245 176 97 64 334 2101| 2021 „Chemnitz 
066 15 075 543 118080 13 146] 4048] 4 933 3624| 541 467 3721 164 208] 2 850 2 724 Flöha 
815 15 413 643 17 3031 187131 5637 5895 5662| 1519] 2430 148 73 751 2581, 2 639 Glauchau 
841 10 852 272 8235 9295 2905| 4147 2027| 216 74 90 66 244 2660 139 e Marienberg 
311 7 384 196] 477 5 133, 5 711 E 3611 2086) 2100, 164 98) 110 64 361 1 048| 1 014 Stollberg 
71 7012 234 4519 59 120 65 598] 18 718| 24 312 19 479 3089] 1 310 1013] 485 528] 14011| 13809] Kr. Chemnitz 
70 897 13 30 d 2 964 357 484 1846 277| 286 177 38 139 434 439| Gt. Dresden 
589 19 722 814 21 866 18356 20641] 6839] 7222 5 5260 1054 107, 84 19 5| 3789 3814 A. Dippoldiswalde 
3711 8671 223 9 271] 11 366 133161 5032| 3020 3326! 1938) 309, 426] 252 1744 1741! 1 727 e Dresden- tit. 
3611 10 657 220 113951 10602, 117331 2673| 34431 4660, 957 108 1401 102 381 3671| 3723 e Dresden-Neuft. 
824, 25 160 672 27 7321 26 914| 30 333] 11 409| 10 1980 6 195 2233 832 5781 254 324] 4801! 4672 „Freiberg 
565 23 517 1 062 26 248] 49 692 56 211) 21117 15 760 12 2447 090 x 562 27721 961| 1811] 4883 4945 „Großenhain 
787 29459 1124 32 8171 69 601] 78604] 34 175| 16 281| 13 590. 14 558 8 503 84171 2 70657111 6020, 6026 Meißen 
25 5291110 279181 22 ER 25 23855] 5816| 6757| 9720; 1 532 2 195 1539 547? 992] 8 638 8 188 Pirna 
356 143 61205 Get 212 22 2261237 659] 87 418| 63 195| 57 407:29 639 14 905/14 133| 4 939 | 9 194| 33 977| 33 834] Kr. Dresden 
90 677 = 9 3251| 3475 340 5280 2 362 248] 529 292 53 239 733 688] St. Leipzig 
347 19 866 892 | 2: 41944| 44 725] 14580| 13578| 12547| 40201 2 725| 26251) 9921 1633] 4258| 4266| A. Borna 
827 27078 997 295331 52 122| 57 3781 22684| 14 567| 12 435! 7692] 4612| 4 149 1058 3091] 5087| 5228 e Döbeln 
389 24526 946 275: 56 642} 59 192] 18 955| 17 579 17 460: 5 198111 170111 599] 2669| 8930| 4972| 5090 e Grimma 
25] 10 636 186 | 2t 25 117 27061] 6350| 7556| 10523; 2632] 3 7380 3782] 1199 2583] 2716| 2640 Leipzig 
503. 17 290 717 92951 45 2180 49 443] 17 462| 14068] 12 419] 5 494] 9 733/10 026] 3 161 | 6865] 3359| 3434 „O ſchatz 
120, 25 090 || 1027 | ] 26 487 29 243 10 282| 8901' 8195 1 865 532 585 339 2461 3 898| 3931 „Rochlitz 
021 1 25 163 5 391 38 638 [250 7811270 5201 90 653 16 777| 75 941127 149 33 0. 039 33 ( 058 9 471 |23 587| 25 023| 25 277] Kr. Leipzig 
85 345 645 609 124 140 289 56 38 48 25 23 265 2611 St. Plauen 
42 765 š 959| 1001 192 377 399| 1031 79 231 5 226 198 191 „Zwickau 
597 7675 J; 3970| 4072 541 1215, 20880 228] 436] 43% 54 3831 3462| 3432 A. Auerbach 
571 8343 9 1747 4903 329 1237 2976] 4211 989 854] 256 598] 3 472 3474 e län 
05 12 831 : 10524| 105781 2302; 2705 4714 857] 3526| 3222] 942| 22801 3779! 3758 » Blauen 
1334 8198 : 5647| 5 993] 1460 2022| 2172| 339] 177| 196] 105 911 28160 2762 e Schwarzenberg 
116 23 499 : 22 400| 23 680 400| 236801 5697 68001 9116| 2067] 538 163 249 3141 2705 2 644 . » Bidau 
550 61 656 48 892] 50 896 892 50 896] 10 575| 14 ii 21 754| 40711 5 7830 5 751| 1636 | 4115 16 697| 16522] Kr. Zwickau 
304 479 514 17 519 30 178 629 968 [656 118 714 7051230 635 Königreich 
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l 


208 nz 468/71 226158 913 58 217117 783/40 4841181 025 131 368 


Seit 1900 haben ſich die einzelnen Altersklaſſen der Schweine 
vermehrt oder verringert (+ ober —) um Stück und Prozent 


jährlich: 


klaſſen eine Zunahme zu verzeichnen, die ſich zwiſchen 4,5 und 
17,7 Prozent bewegt. Die Abnahme ber unter !/, Jahr alten 
Schweine im Kreis Bautzen verteilt ſich übrigens nur auf die 
Amtshauptmannſchaften Bautzen, Löbau und Zittau, denn in 


Kamenz haben fid die Schweine der jüngſten Altersklaſſe id 1 Jahr alt und älter 


ter 1 It 
unter !4 Jahr a im Jahres durchſchnitt 


1% bis unter 1 Jahr alt 
im Jahres durchſchnitt 


im Jahresdurchſchnitt 


um 6 Prozent vermehrt. Stück | Prozent Stück | Prozent Stück | Prozent 
Im Kreis Dresden haben nicht nur bie unter !/, Jahr ee 5. s f 
alten, ſondern auch bie / bis unter ½ Jahr alten Schweine 1900/04 | + 8670; + 2,5 | + 3880 + 20 |+ 3166 + 4,8 
im vergangenen Jahre abſolut und relativ am ſtärkſten zus 1904/06 | +53 495 | T 154 | — 13 055 — 61 | — 6629| — BA 
genommen, während bie größte Zunahme ſowohl ber !/, bià unter 150 06 xpo uod Ruso = j O udi 
1 Jahr alten wie ber 1 Jahr alten und älteren Schweine relativ | 1505/09 | 7393 + 19 | 9528 + 54 | + 1444 + 23 
bie Kreiſe Bautzen und Chemnitz, abjolut den Kreis Leipzig 1909/10 | +38277| + 83 [4 20 035 +10, | 5 280 + 80 
betrifft. 1900/10 | 12 570 + 4o | + 627 + 08 | 57 + 0% 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 27 a 
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Das Jahr 1907/08 ijt das einzige, welches in allen tera: Unter 100 Schafen befanden ſich 
klaſſen einen Verluſt aufweiſt mit zum Teil einem Viertel des 


f E 2 ter 1 Jahr alt 1 Jahr alte und ältere 
ganzen Beſtandes; außerdem hat 1904/06 bei ben ½ bis unter im Jahre Ba d 3 Sech eh Prozent 
1 Jahr alten und 1 Jahr alten und älteren Schweinen, ſowie - — n 
1906/07 bei den unter ½ Jahr alten Schweinen ein Rückgang IS à; | x 
ſtattgefunden. Die Zunahme von 1909/10 überjteigt ben zehn: : er s 112 s je EA 8875 
H " . f d ‚8 
jährigen Durchſchnitt ganz bedeutend. Gen ER 8056 1 aü 10.0 

1909 19 305 32,8 39 608 67,2 
F. Schafe. 1910 17 783 30,5 40484 | 69,5 


Die Hauptgründe, welche nicht allein in Sachſen, fondern 
überhaupt im ganzen Deutſchen Reich zu der ungeheuren Ab: Hafen findet fih eigentlich wenig Veränderung; die 1 Jahr alten 
nahme der Schafbeſtände geführt haben, ſind in erſter Linie in el an a SE GE ungefähr ch 1 85 E Ge⸗ 
den fallenden Wollpreiſen zu ſuchen, die den Ertrag aus den ſamtzahl der Schafe aus. Die meiſten unter 1 Jahr alten und 
Schäſereien, da in Deutſchland mehr auf Wolle als auf Fleiſch 1 Jahr alten und älteren Schaſe weiſt 1910 der Kreis Leipzig 


gezüchtet wird, ſehr beeinträchtigt haben. Dazu kommt noch, daß : : 
der Schafdünger, welcher früher in der Ackerwirtſchaft eine auf, und zwar die Amtshauptmannſchaften Oſchatz und Grimma. 
weſentliche Stelle einnahm, durch die Gründung und den G. Ziegen 
mineraliſchen Dünger Erſatz gefunden hat und daß hierdurch m S 1 : I 
die Brache einem ausgedehnteren Hackfruchtbau weichen mußte, Ki Gd werben bei den Un nicht 
durch den das zur Weide benutzte Land eine ſtarke Einſchränkung nach Altersklaſſen ermittelt; nur bei den Reichszählungen iſt 
erfahren hat. bisher ein Unterſchied zwiſchen unter 1 Jahr alten Ziegen und 
Da der Deutſche im allgemeinen wenig für Schaffleiſch in: 1 Jahr alten und älteren Ziegenböcken und weiblichen Ziegen 
kliniert und immer mehr bem Schpeineſleiſch den Vorzug gibt, getroffen worden. "P | l 
wird wohl auch die Geſchmacksrichtung den Rückgang in der Um noch ein genaueres Bild über die Zuchtverhältniſſe 
Schafhaltung mit beeinflußt haben. In England, wo das Schaf— | geben gu können, nase es ſchon wünſchenswert, wenn bei den 
fleiſch ſehr bevorzugt wird, ſteht auch die Schafzucht noch in umfänglicheren Zählungen die 1 Jahr alten und älteren Ziegen⸗ 
hoher Blüte und ijt von einer Abnahme der Schafe kaum etwas böcke noch nach Schnittböcken und ſolchen, die zur Zucht Ber- 
„zu ſpüren. wendung finden, getrennt erfragt würden; denn es iſt immerhin 
Auf zwei ſehr beachtenswerte Artikel, die ſich eingehend mit keine Seltenheit, daß Ziegenböcke geſchnitten werden und als Zucht⸗ 
der Schafzucht der Neuzeit befaſſen und in denen Mittel und tiere nicht mehr in Frage kommen. Tritt dieſer Fall aber ſehr 
Wege gezeigt werden, durch welche der Ertrag der Schafzucht oft in einem Bezirk ein, ſo wird das Zuchtverhältnis nur ſehr 
erhöht und dem weiteren Rückgang der Schafhaltung geſteuert ungenau ermittelt „ können. T€ | 
werden könnte, möchte hier noch beſonders hingewieſen werden. Im Jahre 1909 gab es nach dem Jahresbericht über die 
Der eine Artikel von Hans Ludwig Thilo ift betitelt: „Sind Landwirtſchaft im Königreich Sachſen 23 Ziegenzuchtgenoſſen⸗ 
wir auf dem richtigen Wege, dem Rückgang der Schafzucht ſchaſten; außerdem waren 32 Bockſtationen vorhanden, je eine in 
zu ſteuern?“ ), der andere hat zum Verfaſſer Öfonomierat den Bezirken der landwirtſchaftlichen Kreisvereine Leipzig und 
Herter⸗Friedenau und führt den Titel: „Die Zunahme der Reichenbach, 30 im Erzgebirge. 


E v Í i it 1 2 
en Hammelfleiſch auf den gedüngten Weiden Groß | H. Der Wert bes Viehſtandes. 


In der Verteilung der Schafe auf die einzelnen Alters⸗ 


Dem Alter nach ſind die 1 Jahr alten und älteren Schafe Im Königreich Sachſen betrug der durchſchnittliche Verkaufe: 
innerhalb der letzten zehn Jahre am ſtärkſten zurückgegangen, wert für je 1 Stück in Mart”): 
und zwar um 12 476 Stück oder 23,6 Prozent, während bie im Jahre Pferde Biber Schafe Schweine | Biegen 
Abnahme ber unter 1 Jahr alten Schafe nur 3935 Stück oder I | | | 
18,1 Prozent betrug. | | 
In den einzelnen Jahresperioden Wellt fid) die Bu- oder n GH SN SS | 110 | i 
Abnahme (+ ober —) der Schafe wie folgt: 3000 177 249 27 6 19 
unter 1 Jahr alte Schafe 1 Jahr alte und ältere Schafe 
ee ee Städt Prozent eg ` Prozent | Die Werte von 1900 find der Neuzeit nicht mehr ent: 
. cſprechend und zu einer Berechnung des Geſamtwertes kaum zu- 
| läſſig; wenigſtens würde das Ergebnis wenig zutreffend fein, 
1900/04 — 9 406 — 11,1 — 10 359 — 19,6 denn auch der Viehſtand hat in den letzten zehn Jahren eine 
100708 T 555 t :: + 83712 | +87 | wefentliche Preisſteigerung erfahren. 
— — 28 — 6655 — 14, i I AC 
1909/10 — 1 599 — 79 + 826 + 20 Nimmt man an, bie Werte wären in den letzten zehn Jahren 


ſo weiter geſtiegen wie im Verhältnis der Jahre 1892/1900, ſo 
würde der Verkaufswert im Jahre 1910 für 1 Pferd 793 Mark, 
1 Rind 270 Mark, 1 Schwein 80 Mark, 1 Schaf 28 Mark 
und für 1 Ziege 23 Mark im Durchſchnitt betragen haben. 
Werden die ſo ermittelten Beträge zur Berechnung des 
, Geſamtverkaufswertes des Viehſtandes von 1910 verwendet, fo 


Die Jahresperiode 1909/10 war mit 7,9 Prozent Abnahme 
den unter 1 Jahr alten Schafen am ungünſtigſten, während die 
1 Jahr alten und älteren Schafe in der Periode 1907/09 mit 
D Prozent im Durchſchnitt jährlich am meiſten abgenommen 
aben. 


Berlin, XX XVIII. Jahrgang, Nr. 26 und 27 


. Pferden 137 486, Rindern 186 427, Schweinen 57176, Schafen 
m 2) Mitteilungen der deutſchen Landwirtſchafts⸗Geſellſchaft, Stüd 8, | ————— —— 


1) Zeitſchr. 1905, ©. 184. 


1) Deutſche Landwirtſchaftliche Preſſe, Verlag von Paul Parey in ergibt ſich ein Verkaufswert in Tauſenden von Mark bei den 


— at 
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1630 und Ziegen 3021 oder im ganzen von 385 740000 Mark. Schweinen 52,9 und Ziegen 13,9 Prozent gefteigert und nur bei 
Die Vermehrung des Viehkapitals macht demnach feit 1900 | ben Schafen ift der Wert in den letzten 10 Jahren um 3,6 Prozent 
12,4 Prozent aus, was in Anbetracht der Schlachtpreiſe, die ſeit zurückgegangen. 


dieſer Zeit um 20 und mehr Prozent geſtiegen ſind, nicht zu 
hoch gegriffen erſcheint. 


Der Wertzuwachs des ſächſiſchen Viehſtandes hätte demnach noch 81,6 Mark. 
ſteigerung des Viehſtandes mit der Bevölkerungszunahme nicht 
Schritt gehalten hat. 


ſeit 1900 über 42,5 Millionen Mark betragen, während er ſich in der 
Zeit von 1883/1900 auf reichlich 104 Millionen Mark belief. 
Zu der Wertſteigerung haben beigetragen die Pferde mit 18,8, 


Von dem geſamten Verkaufswert des Viehſtandes entfielen 
auf 1 Einwohner 1910 80,3 Mark; im Jahre 1900 waren es 
Es ijt daraus zu entnehmen, daß die Wert: 


Der auf 1 Einwohner entfallende Verkaufswert ſetzt ſich 


die Rinder mit 34,8, die Schweine mit 46,4 und die Ziegen mit zuſammen aus dem Verkaufswert der 


0,9 Prozent. Auch hier zeigt ſich, daß gerade bei den Schweinen 
die Wertſteigerung eine ganz auffallende iſt; ſie beträgt ziemlich 
die Hälfte des geſamten Wertzuwachſes. Der Geſamtwert der 
einzelnen Tiergattungen hat ſich bei Pferden um 6,2, Rindern 8,0, 


1900 1910 1900 1910 

Pferde mit 308 M. 28,8 M. Schweine mit 8,9 M. 11,9 M. 
Rinder 408 = 38,8 = Schafe s 0,5 0,4 
Ziegen : 08 = 0,8 = 


Die Sparvereinigungen in Sachſen 1908. 


Von Aſſeſſor Dr. M. Ruſch 
(derzeit im Kgl. Sächſ. Statiſt. Landesamt). 


Inhalt: 1. Die bisherigen ſtatiſtiſchen Erhebungen über Sparvereinigungen (S. 211). — 2. Begriff der Sparvereinigung (S. 211). — 3. Die 
Durchführung der Erhebung (S. 212). — 4. Das Ergebnis der Erhebung (S. 213). — 5. Schlußbemerkung (S. 216). 


1. Die bisherigen ſtatiſtiſchen Erhebungen über 
Sparvereinigungen. 


Neben den Sparkaſſen, welche die recht eigentlichen Träger 
und Förderer des Spargedankens in den weiten Schichten der 
Bevölkerung geworden ſind, beſitzen auch die Sparvereini— 
gungen eine nicht zu unterſchätzende Bedeutung für die Pflege 
des Spartriebes.) In Sachſen ift ſchon früher im Zuſammen— 
hange mit der Sparkaſſenſtatiſtik verſucht worden, Genaueres über 
ihre Ausdehnung und ihren Geſchäftsumfang zu ermitteln, aber 
nur mit ziemlich geringem Erfolge. Bereits unterm 27. Mai 
1863 hatte das Sächſ. Miniſterium des Innern die betreffenden 
Vereine aufgefordert, ihre Statuten und Rechnungsabſchlüſſe dem 
Stat. Bureau einzureichen, aber dieſes Erſuchen hat nur teilweiſe 
Beachtung gefunden.?) Aus den allgemeinen Jahresberichten ber 
deutſchen Genoſſenſchaften ſowie der Handels- und Gewerbe— 
kammern iji ſodann eine Überficht über die Spar- und Vor- 
ſchußvereine unter namentlicher Aufzählung für Sachſen nach 
dem Stande vom Jahre 1866 gegeben und nach Möglichkeit ihre 
Geſchäftsgebarung berückſichtigt worden.“) Ferner iſt gelegentlich 
einer Rundfrage des Stat. Bureaus im Jahre 1883 an die 
ſächſiſchen Sparkaſſen über wichtige Erſcheinungen im Sparkaſſen⸗ 
weſen aus einer ganzen Reihe von Orten über Sparvereine, 
namentlich Jugend⸗ und Pfennigſparkaſſen, berichtet und das 
Wichtigſte daraus veröffentlicht worden!) Die Ergebniſſe dieſer 
beiden Veröffentlichungen halten ſich aber in zu beſcheidenen 
Grenzen, als daß auch nur ungefähr in den Umriſſen ein Bild 
von der Wirkſamkeit der Sparvereinigungen in Sachſen hätte 
gewonnen werden können. 

Auch aus den anderen Bundesſtaaten liegen nur vereinzelte 
ſtatiſtiſche Erhebungen über die Sparvereine vor. So hat 
Württemberg 1875 gelegentlich einer Erhebung über alle im 


1) Auch die Arbeit von F. Hauck, Das Sparweſen in drei Klein- 
ſtädten (Heidelberg. Diſſ. 1910), zeigt die wachſende Bedeutung der neben 
den Sparkaſſen beſtehenden Sparinſtitute. 

2) Sächſ. Stat. B. Z. 1869, S. 105. 

3) Sächſ. Stat. B. Z. 1869, S. 105/106. 

4) Sächſ. Stat. B. Z. 1883, S. 222. 


Staate beſtehenden Sparinſtitute auch die Sparvereine miterfaßt, 
aber über ihre ſpezielle Wirkſamkeit läßt ſich aus den gemachten 
Mitteilungen nur wenig entnehmen.“) 

Braunſchweig veranſtaltet ſeit 1895 Erhebungen über 
die Tätigkeit der Schul: und Konfirmandenſparkaſſen?); jedoch 
ſind Veröffentlichungen darüber bisher nicht erfolgt. 

Das Bedürfnis, über den Beſtand der Sparvereinigungen 
ein genaueres Bild zu erhalten, hat 1909 zu einer Erhebung 
für das Königreich Sachſen über das Jahr 1908 geführt, über 
die nachſtehend berichtet wird. 


: 2. Begriff ber Sparvereinigung. 


Bei den Sparvereinigungen handelt es fih teils um freie 
Vereinigungen, teils um Perſonenmehrheiten, welche bie in ge: 
werblichen Betrieben und Unternehmungen oder in öffentlichen 
Anſtalten beſtehenden Spareinrichtungen benutzen. Soweit der 
Zweck dieſer Vereinigungen ausſchließlich auf das Sparen 
gerichtet iſt, werden ſie als Sparvereinigungen im engeren 
Sinne bezeichnet. 

Sparen wird hier im Sinne des Geldanſammelns für 
künftige Fälle zur Förderung der wirtſchaftlichen Inter— 
eſſen der Mitglieder verſtanden und zwar ſo, daß den Einlegern 
grundſätzlich das geſamte Geld zurückerſtattet wird. Der 
Zweck des Sparens braucht im einzelnen nicht von vornherein 
feſtzuſtehen; wo er feſtgelegt iſt, muß er, wie z. B. bei den 
Ausſteuer⸗ und Konfirmandenkaſſen, die wirtſchaftlichen Intereſſen 
der Mitglieder im Auge haben, da das Weſentlichſte beim Sparen 
die Erziehung und Förderung in der Wirtſchaftlichkeit bildet. 
Deshalb fallen alle Vereinigungen aus dem Rahmen der „Spar⸗ 
vereinigung“, welche zwar auch Geld anſammeln, aber dabei nicht 
von ethiſchen oder wirtſchaftlichen Geſichtspunkten ausgehen und 
ſich nicht das Sparen im obigen Sinne zur Aufgabe geſtellt 
haben, ſondern etwa Mittel zur Veranſtaltung eines Vergnügens 


¡ oder dgl. zuſammentragen. 


| 1) Württemb. Jahrb. f Stat. 1875, 1. Teil, S. 123 


2) Mitteilungen z Stat. b. Herzogtums Braunſchweig, H XVIII, S. 28. 
27* 
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Ebenſo bleiben diejenigen Organiſationen außer Betracht, ſtatiſtiſchen Erhebungen, bie Furcht, bie Angaben könnten zu 
welche zwar auch die Förderung der wirtſchaftlichen Inter- anderen, namentlich Steuerzwecken, verwendet werden, und ver: 
eſſen ihrer Mitglieder bezwecken, aber nicht durch Geld- anlaßt eine völlig unbegründete Zurückhaltung der Beteiligten. 


anſammlung, ſondern durch ſonſtige Maßnahmen, wie etwa Es lie e 

ps : l ` j gt nahe, fid ber Sparkaſſen für die Erhebung zu 
durch billigen Einkauf bei den Konſum⸗ und Warenbezugs⸗ bedienen, da fie als der gegebene Ort erſcheinen, wo die Spar⸗ 
genoſſenſchaften oder den Rabatt⸗Sparvereinen Daß bei dieſen vereinigungen ihre Rücklagen anlegen. Bei näherer Überlegung 
vielfach ein der Beteiligung am Umſatz entſprechender Betrag eigt ſich indeſſen, daß auch dieſer Weg nicht ganz zum Ziele 
ausgezahlt wird, ſtempelt ſie noch nicht zu „Sparinſtituten“, denn d? As l Ñ g mot ganz à > 

b s — Ñ (it em d . b a a patr : . | führen kann. Einmal deponieren viele Sparer ihre Beſtände über: 
o dp itelt nur den für ben einge MEIS EE haupt nicht bei Spartaffen, fondern vertrauen fie zur Erlangung 
ſchaftlichen Unternehmen entiprungenen Gewinn var, reſultiert höherer wirtſchaftlicher Vorteile oder mit Rückſicht auf Verkehrs⸗ 
aber nicht aus Barrücklagen der Mitglieder. Deshalb ſind verhältniſſe anderen Inſtituten an. Über diefe Vereinigungen 
alle Erwerbs- und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften bei der Bearbeitung vermögen demnach die Sparkaſſen, ſoweit nicht beſondere Ver⸗ 


nicht berückſichtigt worden. Soweit fie für ihre Mitglieder neben: trautheit mit den örtlichen Verhäftni : : 
. 5 I j n Verhältniſſen Hinzutritt, keine Auskunft 
her Spareinrichtungen im eigentlichen Sinne unterhalten oder das zu erteilen. Aber ſelbſt ſoweit die Barbeſtände bei ihnen an: 


Sparen ausgeſprochener Zweck der Genoſſenſchaft iſt, würden ſie elent: werden führt die Furcht vor der Offenklichkeit häufig dazu 
eigentlich in den Rahmen dieſer Erhebung gehören. Aber auch die Einlagen Au bent pis eines 1 1 


ſie ſind nicht in Betracht gezogen worden, weil ſie durch die daß die Sparer als ſolche auch für die Sparkaſſenverwaltun 
Genoſſenſchaftsſtatiſtik erfaßt werden.“) Vielfach irreführend wirkte = 5 find. 1975 nn. das Se CNET E 


bei der Erhebung der Begriff der Rabatt- und Sparvereine. Elan ; E ; S 

e SE U gende Material allein keine genügende Grundlage zu ges 
Dem Namen nach find fte Sparvereine, find daher auch bei der . : ' 
Erhebung in großer Zahl miterfaßt worden, mußten aber als EE e ang) «einen eee Angat Pietel: 


nicht unter den Begriff der Sparvereinigung im obigen Sinne Auch bei der vorliegenden Erhebung wandte man ſich zu⸗ 
fallend bei der Bearbeitung unberüdfidjtigt bleiben. a an P 1 a pun ines cud is d 

Abgeſehen von dieſen Einſchränkungen find alle Organiſa- erließ ein Rundſchreiben an die im Königreich Sachſen vorhan⸗ 
tionen als Sparvereinigungen angeſehen worden, die das Sparen denen Sparkaſſen mit der Aufforderung, „Namen und Sitz der 
im engeren Sinne pflegen, gleichgültig ob ſie ſelbſtändig ſind in ihrem Bezirk vorhandenen Sparvereine anzugeben Ab⸗ 
oder wie die Fabrikſparkaſſen gewerblichen Betrieben angegliedert Se ses Lei a ct wurde ra ch 
ind oder wie bie Schulſpark öffentli Anſtalten be⸗ E l griff „Sparverein“ zu eng aufgefaßt, 
ben L DIE s s tula im Sinne des B. G.⸗B.; zu Bedenken gab auch bie Bezeichnung 

l SR „Bezirk der Sparkaſſe“ Anlaß. Meiſt wurde darunter richtiger: 
um a ERU 1 ere ie bie 5 der wirtſchaftliche Aktionsradius der 
betreiben, ſondern nur nebenbei unter den Mitgliedern den Spar: SEH E nam 1 5 i der fd 5 Bs 
trieb fördern, etwa wie Geſelligkeits- und Vergnügungsvereine. : geg enz 9, Be h 

! a dem Bezirk der die Sparkaſſe unterhaltenden Gemeinde decken 
Ihr eigentlicher Zweck liegt auf ganz anderen Gebieten als den wird, aufgefaßt wird, ſo würden diejenigen Teile des Landes bei 
5 s 1 als „Sparvereinigungen mit der Erhebung außer Betracht bleiben, für die Sparkaſſen nicht be⸗ 


ſtehen. 
Der Zuſammenſchluß der Sparer kann fid in den ver: = 
ſchiedenſten Rechtsformen vollziehen. Abgeſehen von ſämt— Das von den Sparkaſſen geſammelte Material wurde als 


lichen Geſellſchaftsformen kommen der rechtsfähige und der nicht GER "i ee. F mit denen die 
rechtsfähige Verein in Betracht. Da alle Perſonenvereinigungen, 5 I RUD x ap 178 EE ` EH ihnen durch 
die das Sparen fördern, gleiche Beachtung verdienen, ſo iſt die de us E annſchaften mit den Fragebogen Sech Verzeichnis 
Unterſcheidung nach der Rechtsform von geringem Intereſſe, das e urch di Sparkaſſen feſigeſtellten Sparvereinigungen über⸗ 
Hauptgewicht liegt in der Tatſache des Sparens. Deshalb iſt ſan d und ihnen wu pus bie nod) nicht aufgeführten, ſoweit 
auch von der Bezeichnung „Sparverein“ abgeſehen worden, weil Ne ich, zu nn We : E 0 SE Gemeindeverwal⸗ 
er zu dem Mißverſtändnis Anlaß geben kann, daß nur die Ver— en os en, unter Umſtänden di Fragebogen aug 
eine im Sinne des B.G.⸗B. erfaßt werden follten. An feiner | gener enntnis, gegebenenfalls nach Gehör ihrer Sparkaſſen, 
Stelle ijt der umfaſſendere Ausdruck der „Spar vereinigung“ n DE EE gu befürchten ſtände, daß bie Be- 
gewählt worden. Darunter ſind, wie auf dem Erhebungsformular fragung ope Vereinigungen einen ungünftigen Einfluß auf das 
hervorgehoben worden ift, alle Vereine, Geſellſchaften uſw. Sparen ausüben könnte oder wenn eine Beantwortung der Fragen 
zu verſtehen, die das Sparen ihrer Mitglieder als FF der Herausgabe Ju bie Vorſteher 
alleinigen oder als Nebenzweck betreiben und die ge— der Sparvereinigungen ſollte ausdrücklich darauf hingewieſen P. 
ſparten Beträge grundfäglih den Einzahlern zurück— den, daß, Nr Erhebung bezüglich ber einzelnen Mitglieder und 
erſtatten. deren Einlagen nicht beabſichtigt ſei, daß die Erhebung ferner 
. I ohne jede Beziehung zu Steuerfragen ſtehe. Indem den Gemeinde: 
3. Die Durchführung der Erhebung. verwaltungen möglichſt weiter Spielraum über das Verfahren im 
Einer ſtatiſtiſchen Erfaſſung der Sparvereinigungen ſtellen einzelnen überlaſſen wurde, ſtand zu hoffen, daß bei ihrer Kenntnis 
ſich große techniſche Schwierigkeiten entgegen. Da es ſich um der örtlichen Verhältniſſe und der Vertrautheit mit den Perſön⸗ 
freie Organiſationen handelt, ijt hier keine Aufſichtsbehörde, fein lichkeiten, namentlich in kleineren Orten, das Material fo voll: 
Kontrollorgan vorhanden, bei der das fragliche Material zu- ſtändig eingehen würde, als es ſich überhaupt erreichen läßt. 
ſammenflöſſe oder von der es mit Zwangsbefugnis eingefordert Während die Ermittelung durch die Sparkaſſen nur 980 Spar: 
werden könnte. Dazu geſellt ſich, wie anfänglich bei den meiſten vereinigungen im Königreich ergeben hatte, wurden durch die 
rn Gemeindeverwaltungen insgeſamt 1950 Sparvereinigungen feſt⸗ 
1) Vgl. Statiſt. Jahrb. f. Sachſen 1911, S. 262. geſtellt. 


Für bie Erhebung wurde nachſtehender Fragebogen ver: 
wendet: 


Amtshauptmannſchaftlicher Bezirt:; ee 


Fragebogen 
für die Statiſtik der dem Reichsgeſetze über die Erwerbs- und 
Wirtſchaftsgenoſſenſchaften nicht unterliegenden Sparvereinigungen. 
Unter Sparvereinigungen ſind alle die Vereine, Geſellſchaften uſw. zu 
verſtehen, die das Sparen ihrer Mitglieder als alleinigen oder als Neben: 


zweck betreiben und die geſparten Beträge grundſätzlich den Einzahlern 
zurückerſtatten. 


e A m ss m e RR cm [ow moy 


Sitz ber Vereinigung: 
Name der Vereinigung: 
Zweck der Vereinigung: 
Zahl der Perſonen, die im Laufe des Jahres 1908 Sparbeträge ein: 


gezahlt “ T 

Einſchließlich berienigen, die zwar im Laufe des Jahres noch Einlagen be⸗ 
wirkt haben, aber vor Ablauf des Jahres als Sparer ausgeſchieden find. Perſonen, 
die mehrmals Sparbeträge eingezahlt haben, ſind nur einmal zu zählen. 


5. Geſamtbetrag Du im Jahre 1908 bewirkten Einzahlungen: 


im Jahre 


Einlegerguthaben 
si 


DEE rr hh 


ERREECHEN NENNEN 


- Q Nom 


6. Geſamtbetrag de 


‚G—— 2 cir 


2: Geſamtbetrag R 


1908 bewirkten Rückzahlungen: 


am 31. Dezember 1908: 


—U ꝶ m 


fI!!!::ß ³ꝛü¹-. et eet I 
9. Falls verzinsliche Anlegung ſtattfindet: Werden die Spade aga 
angelegt 


·‚J—[— K DU? hhn0 hh ůh ! 33633%%.z! 4n 


ober bei Banken (ja oder nein )) wenn ja, bei 
welchen‚gn Aere F 
oder bei anderen Stellen de oder nein ) wenn 


` ja, bei ehen taa 
(Die Benennung der Sparkaſſe ift erſorderlich, bie der anderen Stellen 
erwünſcht.) 


Zu welchem Zinsfuße werden die Einlagen verzinſt ^ 
Wie werden die Einlagen von den Mitgliedern erhoben (durch Sammel. 
boten vim 37 


10. 
11. 


Da a EE hear ee rS 


Ort und Tag: 
Unterſchrift: 


2 "PITT TI 


reet rent PP U—i ml TEE TEE cte tt s 4t B 


(Es hat daraus hervorzugehen, von welcher Stelle bie Ausfüllung be. 
wirkt worden ift. ob von der Gemeindebehörde, vom Vereinsvorſtande, von 
der Sparkaſſenverwaltung uſw) 


P 


AAA AAA 


NB. Das Statut ift, wenn eine Vervielfältigung davon vorhanden 
und erhältlich iſt, beizufügen. 


Von einer weiteren Ausgeſtaltung des Fragebogens, die 
vielleicht in der Richtung einer Individualſtatiſtik der Sparer 
erwünſcht geweſen wäre, mußte mit Rückſicht auf die Schwierig⸗ 
keiten, welche dieſe Erhebungen ſchon bei der techniſch viel ein⸗ 
facher zu handhabenden Sparkaſſenſtatiſtik bereiten, abgeſehen 
werden. Dies um ſo mehr, als es ſich um einen erſten Verſuch 
handelte und deſſen Gelingen nicht durch zu weitgehende Fragen 
gefährdet werden durfte. 


4. Das Ergebnis der Erhebung. 


a) Im allgemeinen. 
Der techniſchen Schwierigkeiten der ſtatiſtiſchen Erfaſſung 
der Sparvereinigungen muß man ſich bewußt ſein, um die Gr 


gebniſſe der Erhebung richtig einzuſchätzen und fih vor zu mei: 


gehenden Schlüſſen zu bewahren. Man muß ſich vergegenwärtigen, 
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daß die Reſultate weit davon entfernt ſind, erſchöpfend oder auch 
nur nahezu vollſtändig zu ſein, ſondern daß ſie nur einen Aus⸗ 
ſchnitt aus dem Geſamtbilde geben. Die Bearbeitung muß ſich 
im allgemeinen darauf beſchränken, die Ergebniſſe ſummariſch, für 
das Königreich insgeſamt, zu würdigen, während Einzelbetrach— 
tungen, namentlich in örtlicher Gliederung, nicht geboten werden 
können. Denn da kein Anhalt dafür vorhanden iſt, in welchem 
Grade die Angaben aus den einzelnen Landesteilen vollſtändig 
oder lückenhaft ſind, erſcheinen Folgerungen aus den örtlichen 
Verſchiedenheiten nicht angebracht. 

Es find für das Königreich insgeſamt 1950 Sparvereini⸗ 
gungen ermittelt worden, und zwar 1525 Sparvereinigungen 
im engeren Sinne und 425 mit Nebenzweck. Die meiſten 
Vereinigungen haben ſich für den Kreis Chemnitz ergeben (717), 
auch Zwickau (451), Dresden (380) und Leipzig (341) weiſen 
eine ſtattliche Anzahl auf, während für Bautzen ein verhältnis⸗ 
mäßig geringer Anteil ermittelt worden iſt (61). Daß damit 
kein Überblick über die wirkliche Verteilung der Sparer geboten 
iſt, zeigen die auffallend verſchiedenen Ergebniſſe in den Bezirken 
Leipzig und Chemnitz. Wenn im letzteren 159 Sparvereinigungen 
feſtgeſtellt worden ſind, ſo erhellt ſchon daraus, daß die für 
Leipzig ermittelte Anzahl von 10 Vereinigungen weit hinter der 
Wirklichkeit zurückbleiben muß. Wenn man die Einwohnerzahl 
beider Bezirke als Maßſtab anlegen wollte, ſo müßte Leipzig 
etwa 183 Vereinigungen aufweiſen. Dieſes Beiſpiel zeigt auch, 
daß kein Anhalt dafür vorhanden iſt, inwieweit die Geſamtzahl 
der ermittelten Vereinigungen den tatſächlichen Verhältniſſen ent: 
ſpricht. So viel erſcheint gewiß, daß ihre Anzahl tatfächlich bei 
weitem größer iſt. 

Bei den 1950 Vereinigungen find 334045 Sparer et: 
mittelt worden. Dieſe Zahl gibt aber noch nicht den wirklichen 
Stand wieder, da bei 73 Vereinigungen die Anzahl der Sparer 
nicht angegeben worden iſt. Vielfach iſt das nicht möglich, weil 
der Kreis der Sparer nicht feft umſchrieben ijt. Die Einzah— 
lungen beliefen fi im Jahre 1908 auf 11030875 Mark, 
die Rückzahlungen betrugen 9 279 326 Mark, das Einleger⸗ 
guthaben ergab am 31. Dezember 1908 10401 466 Mart. 
Dieſe Zahlen ſprechen ſchon allein für die erſprießliche Tätigkeit 
der Sparvereinigungen. Um ſie richtig zu bewerten, muß man 
in Betracht ziehen, daß die Rücklagen bei dieſen Vereinigungen 
zum größten Teil in kleinen und kleinſten Beträgen erfolgen. 
Für die Volkswirtſchaft bedeuten dieſe Millionen, die ja nur 
einen Teil der durch Sparvereinigungen erfolgten Rücklagen bar: 
ſtellen, einen großen Gewinn, da ſie der produktiven Tätigkeit 
zugeführt wurden, anſtatt in Truhen, Schränken, Strohſäcken oder 
Strümpfen aufbewahrt zu werden, ſoweit ohne das Vorhanden⸗ 
ſein günſtiger Gelegenheit überhaupt im Kleinen geſpart wird. 
Gleichzeitig ſind ſie das dankenswerte Ergebnis der Weckung und 
Hebung des Sparſinns bei Arbeitern, Keingewerbtreibenden, 
Dienſtboten und Schulkindern.“) 


b) Die Sparvereinigungen im engeren Sinne. 

Unter den Sparvereinigungen im engeren Sinne ſind noch 
einige Arten ausgeſchieden worden, die entweder wegen ihrer 
Organiſation, durch die Angliederung an gewerbliche Unter⸗ 
nehmungen, wie die Fabrikſparkaſſen, oder durch ihren mit dem 
Sparen verfolgten Zweck, wie die Konfirmanden- und Ausſteuer⸗ 
kaſſen, Intereſſe erwecken. Die Fabrikſparkaſſen bieten vor 
allem den Vorteil der leichten Möglichkeit und der wieder⸗ 
kehrenden äußeren Veranlaſſung zum Sparen, indem ſich die 

1) Vgl. Hildebrand, Die Kleinſpareinrichtungen der ländlichen 


Spar⸗ und Darlehnskaſſen und ihre volkswirtſchaftliche Bedeutung. Volks⸗ 
wirtſchaftl. Blätter 1911, Nr. 12, S. 220. 


Arbeiter bei der Lohnzahlung Abzüge in beliebiger Höhe machen 
laſſen können. Dieſe Sparkaſſen bieten außerdem den Vorteil, 
daß ſie meiſt eine höhere Verzinſung als andere Sparinſtitute 
gewähren. 

Unter den ermittelten Sparvereinigungen befanden ſich 59 
derartige Kaffen, die bei 7264 Sparern etwa 470 000 Mark 
Einzahlungen, ungefähr 400 000 Mark Rückzahlungen und ein 
Guthaben von rund 1800000 Mark auſwieſen, d. h. ein Gut- 
haben von etwa 250 Mark auf den Sparer. Darin liegt der 
beſte Beweis für die erfreuliche Wirkung derartiger Einrichtungen. 

Die Schul- und Konfirmandenkaſſen haben einmal eine 
ethiſche Aufgabe, bereits bei der Jugend den Sparſinn zu wecken 
und rege zu erhalten, indem man von dem richtigen Standpunkt 
ausgeht, daß man das Kind bereits zu dem erziehen muß, was 
man von dem Erwachſenen verlangt. Anderſeits ſollen ſie dem 
Kinde wie ſeinen Eltern den Übergang von der Schule ins prak— 
tiſche Leben erleichtern, die Erſparniſſe ſollen einen Grundſtock 
für bie Ausſtattung oder weitere Ausbildung des Kindes bar 
ſtellen. Teilweiſe iſt bei den Konfirmandenkaſſen die Einzahlung 
ſchon vom erſten Lebensjahr des Kindes an zuläſſig. Bei den 
Schul⸗ und Konfirmandenſparkaſſen iſt vor allem mit Rücklagen 
in Pfennigbeträgen zu rechnen; um ſo erfreulicher iſt das Ergebnis. 
164 feſtgeſtellte Kaſſen dieſer Art mit 148 101 Sparern ergaben 
1695000 Mark Einzahlungen, 1355 000 Mark Rückzahlungen 
unb ein Guthaben von 5 685 000 Mark (58 Proz. des Gefamt: 
guthabens der Sparvereinigungen im eigentlichen Sinne), auf 
den Sparer ein Guthaben von etwa 31,5 Mark. 

Den Wert dieſer Einrichtungen darf man aber nicht allein 
nach dem materiellen Erfolg bemeſſen; viel wichtiger iſt es, daß 
den Kindern rechtzeitig für ſpäter der Weg zur Sparkaſſe ge— 
wieſen und ihnen die Gewohnheit zum Sparen auf einfache Weiſe 
beigebracht wird. Zum Teil ſchauen dieſe Kaſſen bereits auf eine 
recht beträchtliche Wirkungszeit zurück. So wurde in Colditz 
eine Kinderſparkaſſe bereits im Jahre 1846 gegründet.“) 
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Die Ausſteuerkaſſen wollen den unteren Ständen nament⸗ | 


lich die Verheiratung der Töchter erleichtern, die erhebliche wirt: 
ſchaftliche Aufwendungen erheiſcht. Bei 6 ſolchen Kaſſen mit 
886 Sparern wurden 36811 Mark Einzahlungen, etwa der 
gleiche Betrag an Rückzahlungen und ein Guthaben von rund 
71000 Mark, b. ſ. etwa 80 Mark auf den Sparer, ermittelt. 


Die Arten der Sparvereinigungen im eigentlichen 


Sinne. 
| | . 
— Sep de — ein. Rüde | Guthaben 
an Spar» š zahlungen zahlungen | am 81. De- 
Sparvereinigung vereint- | Sparer 
gungen | Mark Mark e e 
Reine Sparvereine . | 1285 138 323 | 1 617 337 | 6 449 216 | 2 072 510 
Fabrikſparlkaſſen. 59 7264 473 914 402728; 1818 660 
Schul⸗ und Konfir⸗ 

mandenſparkaſſen 164 148 101 | 1695 800,1355 758 | 5 685 492 
Ausſteuerkaſſen . 6 886 36 811 36 081 71 553 
Sonſtige . 11| 2313| 124149 123 891 98429 
Insgeſamt 1 525 | 296 887,9 948 011,8 367 734 9 746 104 


c) Sparbereinigungen mit Nebenzweck. 
Sparvereinigungen mit Nebenzweck find insgeſamt 
425 ermittelt worden; wenn bem 1525 Sparvereinigungen im 
eigentlichen Sinne gegenüberstehen, fo braucht daraus noch nicht 
der Schluß gezogen zu werden, daß die erſteren tatſächlich in fo 
viel geringerem Umfange vorhanden ſind. Die Schwierigkeit, ſie 


1) Zeitſchr. 1883, S. 222. 


ſtatiſtiſch zu erfaſſen, iſt nur noch größer als bei den eigentlichen 
Sparvereinigungen. Bei den letzteren liegt in kleineren oder 
mittleren Gemeinden noch eher die Möglichkeit vor, daß ſie den 
Behörden oder der Sparkaſſenverwaltung als ſolche bekannt find, 
aber die Sparvereinigungen mit Nebenzweck werden im allgemeinen 
unter den Hunderten von Vereinen und Klubs aller Art ver⸗ 
ſchwinden, ihre gleichzeitige Pflege des Spartriebes wird oft nicht 
oder wenigſtens in der Regel nicht über den Kreis der Beteiligten 
hinaus bekannt ſein. Unter dieſen Umſtänden iſt es erklärlich, 
daß ſie bei der Art und Weiſe der Erhebung nur in verhältnis⸗ 
mäßig geringer Anzahl feſtgeſtellt werden konnten. Nach ihrem 
eigentlichen Zweck waren die Sparvereinigungen mit Neben¿wed: 


Geſelligkeitsvereine . 190 
$tegefftub . 1 
Spielvereine . 26 
Unterſtützungsvereine 30 
Darlehensvereine 8 
Sterbekaſſen bzw. Begräbnisvereine. 11 
Vereine zum Bau von Arbeiterhäuſern, 
Turnhallen uſw. "AN 3 


Kaninchenzuchtverein . | | 1 
Vereine zur Pflege ber Leibenäbungen, 


der Turnfahrten 31 
Sonftige . 124 
zuſ. 425 


Den größten Anteil weiſen demnach die Geſelligkeitsvereine 
auf, ihnen folgen in weitem Abſtande bie Unterſtützungs vereine 
und diejenigen für die Pflege der Leibesübungen und die Spiel⸗ 
vereine. Auch Sterbekaſſen und Darlehensvereine kommen ver⸗ 
ſchiedentlich vor, und vereinzelt iſt auch ein Kegelklub und ein 
Verein für Kaninchenzucht ermittelt worden, die ſich nebenbei 
dem Sparen widmen. 

d) Die Mitgliederanzahl und Höhe des Guthabens 
der Sparvereinigungen. 

Als Maßſtab für den Umfang des Wirkungskreiſes der 
Sparvereinigungen dient einmal die Mitgliederanzahl und 
ferner die Höhe des Guthabens; letztere namentlich ijt der 
deutlichſte Ausdruck für den Grad des Erfolges der Sparvereini⸗ 
gungen. 

Zahl der SC mit de Mitgliederzahl von 
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484 | 404 | 424 | 307 | 100 | 99 89 | 97 73 
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Die kleineren Sparvereinigungen bis zu 100 Mitgliedern 
ſtellen das größte Kontingent, und unter ihnen ſtehen wieder an 
erſter Stelle die kleinſten bis zu 25 Mitgliedern. Gerade die 
kleinen Sparvereinigungen weiſen auch beſondere Vorzüge auf. 
Sie vermögen ſich am beſten in der Organiſation lokalen Be⸗ 
dürfniſſen anzupaſſen, haben nur ganz geringe oder über⸗ 
haupt keine Unkoſten, und ſchließlich ſind ſie meiſt aus ge⸗ 
ſellſchaftlich gleichgearteten Mitgliedern zuſammengeſetzt. 
Dadurch wird das gegenſeitige Vertrauen geſtärkt, die Heran: 
ziehung der Beleiligten zur Mitwirkung erleichtert und ſchließlich 
der Spartrieb nicht unweſentlich gefördert; denn bei Leuten in 
gleichen oder ähnlichen wirtſchaftlichen Verhältniſſen macht ſich 
leicht das Beſtreben geltend, an Sparerfolgen anderen gleich⸗ 
zukommen. 
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Etwa 90 Vereinigungen wieſen nur 2—6 Mitglieder auf. Höchſtbetrag belief fid) auf 63 000, 78000 und 152 000 Mark. 
Bei ihnen handelt es ſich namentlich um Spielklubs oder Kaffee: | Auch 2 Schulſparkaſſen hatten ein für ihre Verhältniſſe be- 
kränzchen, die nebenbei ſparen. Gerade die Erfaſſung derartiger trächtliches Guthaben von 11000 und 17 000 Mark. 
Sparvereinigungen iſt, wie bereits oben ausgeführt wurde, ganz . 
beſonders ſchwierig. Tatſächlich ijf gerade dieſe Art des Sparens e) Die Anlegung und Verzinfung der Einlagen. 
außerordentlich verbreitet. Vielfach tun ſich auch einige Perſonen Faſt alle Sparvereinigungen machen fid) den wirtſchaftlichen 
zuſammen, um „für das Weihnachtsfeſt“, „zum Jahresſchluß“, Vorteil der zinsbaren Anlegung zunutze; nur ſolche, bei denen 
„zum Stollenbacken“ oder „für den Winter“ einen Spargroſchen die Summe der Spargelder zu gering iſt, weichen davon ab. 
zur Verfügung zu haben. Je größer die Anzahl der Mitglieder Die Art der Anlegung iſt durch verſchiedene Umſtände bedingt. 
iſt, deſto mehr ſchwinden die ſpeziellen Vorzüge der Spar⸗ Der größere Vorteil erheiſcht es, die Anlegung dort zu bewirken, 
vereinigungen, und demgemäß iſt auch die Anzahl der Vereini⸗ wo möglichſt hohe Zinſen gezahlt werden. Infolgedeſſen wird 
gungen, welche Hunderte von Mitgliedern haben, im Verhältnis dort, wo die Sparkaſſen nur eine Verzinſung von 3 Proz. ge⸗ 
zu den kleineren Sparvereinigungen bedeutend geringer. währen, leicht ein Abfließen der Sparbeträge vom Sitze der Ver⸗ 

27 Vereinigungen hatten einen Beſtand von über 1000 einigung nach benachbarten Orten eintreten, in denen eine höhere 


— a eet 
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Mitgliedern. Verzinſung ftattfindet. Bei Sparvereinigungen, deren Einlagen: 
Die größte Mitgliederzahl wieſen auf beſtand fortdauernd großem Wechſel unterworfen iſt, kann ſich das 
der Sparverein zu Dresden | 9358 Bedürfnis geltend machen, mit Inſtituten in Verbindung zu 
die Spargeſellſchaft Einigkeit zu Zeen 2859 treten, die Verkehrserleichterungen bieten; in dieſem Falle werden 
der Leipziger Sparverein 31786 Bankinſtitute in Anſpruch genommen werden. Dazu führt bis⸗ 
Sparverein Bwidau . . 5 000 weilen auch ber Umſtand, daß bei den Sparkaſſen die Höhe der 
Sparverein für Konfirmanden PS jugendliche einzelnen Einlagen meiſt beſchränkt iſt. Gerade in großen Ge⸗ 

Perſonen in Chemnitz 9 628 meinden, wo die nach Mitgliederzahl und Höhe der Sparbeträge 
ö f. Konfirmandenausſteuer Leipzig 21169 wichtigſten Sparvereinigungen ſitzen, arbeitet daher ein erheblicher 


z S Dresden 69 236 Teil mit Bankinſtituten. Auch von Fabrikſparkaſſen wird meiſt 
D , t t Wirkungsk b das Geldinſtitut benützt, mit dem das Unternehmen an fid) in 
, OEOBEN. D u On (D Verbindung ftebt. Oft werden die Rücklagen ſowohl bei Spar- 


abgeſehen von ſeiner Hauptkaſſenſtelle in Dresden, 41 Zweig⸗ ; ; TT I 
ſtellen im Königreich unterhält. kaſſen als auch bei Banken angelegt. Die Sparkaſſenſtatiſtik ent 


; U hält nur die bei den Sparkaſſen gemachten Einlagen, fie vermag 
Die Ausſcheidung nach der Höhe des Guthabens am , qu : SÉ 
31. Dezember 1908 ergibt folgendes Bild demnach keinen erſchöpfenden überblick über die Spartätigkeit 


in einem Lande zu bieten. Inſofern bietet die Feſtſtellung der 


i 


Zahl ber Vereinigungen, die ein Guthaben hatten von durch die Sparvereinigungen anderweitig angelegten Rücklagen 

0 101 an 50 100 20 > sooi | gg, eine wertvolle Ergänzung zur Sparkaſſenſtatiſtik. Freilich bleiben 
s Ds 10 o» LU bis bi | 10000 ſelbſt bei Berückſichtigung dieſer Beträge immer noch die Summen 
Mart | Mark Wart Mart Mart | Mart Mark Met unberückſichtigt, die von Einzelperſonen bei anderen Inſtituten 
| | | | | als Cparfajje zum Zwecke des Sparens eingezahlt werden; fie 

1289 | 137 47 72 | 18 189 | 60 128 entziehen ſich aus techniſchen Gründen der ſtatiſtiſchen Beobachtung. 


Die Ausſcheidung der Sparvereinigungen, welche ihre Rück⸗ 
Entsprechend der eigentichen Aufgabe der Sparvereinigungen, lagen nicht ausſchließlich bei Sparkaſſen anlegen, ergibt für das 

das Sparen im Kleinen zu fördern, weiſt der größte Teil der Königreich im Jahre 1908 folgendes. 

Sparvereinigungen nur geringere Guthaben auf; 677 Vereini⸗ 


bar 1 e m neren 
gungen verfügten überhaupt nicht über ein Guthaben, 412 d iau ere Geer end. Rom 
ein ſolches bis zu 50 Mark, und bei 200 belief es fid) auf e E gablungen 131 Dezember 


Sparer!) 
Mark | Mark "e 


i 


50—100 Mark. Soweit kein Guthaben vorhanden war, kamen te (nen LE 
vor allem bie Vereinigungen in Frage, bie mit dem Sparen von x 
vornherein einen beſtimmten Zweck verfolgten und deshalb gegen nicht b. Spar: I | 
Ende des Jahres bie Rücklagen abgehoben hatten. Daß bie . Ds F sa iMt 
zahlreichen Vereinigungen mit wenigen Mitgliedern nur geringe | und bei an- 
Rücklagen beſaßen, erſcheint natürlich. Anderſeits hatten 128 Ver⸗ deren Inſt. 94 | 11 126 555 1 943 388 1 506 106 4 678 204 
einigungen ein Guthaben von über 10 000 Mark; dazu gehörten bei Spartaffen | 1 264 | 386 | 157 3906722 572 5 996 500 2 824 453 
die Vereinigungen mit einem großen Mitgliederbeſtande und ſolche, gut. . . |1525 425 334 045 11 080 875 9 279 326 10 401 466 
welche nicht nach ihrer Zweckbeſtimmung die Rücklagen alljährlich ; T 195 ; 
wieder ausſchütten. Einmal kommen hier eine Reihe von Fabrik⸗ 10 Ze E SEN E EE gen . . ‚(gleig 
U 5 z.) mit 50 100 Sparern ihre Rücklagen nicht bei Spar: 
ſparkaſſen in Frage, deren Guthaben zum Teil in die Hundert: ; I : T» 
kaſſen angelegt. Ein Guthaben von annähernd 3 Millionen 
tauſende von Mark ging; das höchſte Guthaben bei dieſer Kate⸗ I 153. 
ie betrug 484 000 Mark. Unter den S it Mark, etwa '/, des Guthabens aller feſtgeſtellten Sparvereini⸗ 
gone veru ark. Unter ben Sparvereinigungen mit gungen, war anderen Inſtituten anvertraut worden. Während 


hohen Guthaben waren ſodann vor allem die Konfirmanden: die Sparvereini 8 
x ; gungen im allgemeinen als wertvolle Ergänzung 
und Ausſteuerkaſſen vertreten. 20 hatten ein ſolches von zu ben Sparkaſſen anzusehen find, die gewiſſermaßen die Klein- 


A ra 9 1 . Ge arbeit übernehmen und bie Sparbeträge geſammelt den Sparkaſſen 
173 000, 180 000 Mark zur Aufbewahrung und wirtſchaftlichen Nutzbarmachung zuführen, 

Unter den Sparvereinigungen im eigentlichen Sinne beſaßen VVV außerhalb 
je 7 ein Guthaben in Höhe von 20— 30 000 bzw. von 8 des Wirkungskreiſes der Sparkaſſen bleiben. Tatſächlich werden 


30—40 000 Mark, 3 ein ſolches von 40 — 50 000 Mark; ber 1) Die Anzahl der Sparer fehlte bei 18 Sparvereinigungen. 


bie Beträge noch um ein Bedeutendes höher fein, weil nur ein 
Teil der wirklich beſtehenden Sparvereinigungen feſtgeſtellt wer⸗ 
den konnte. Da die Hauptaufgabe der Sparkaſſen darin beſteht, 
unter den minderbemittelten Einwohnern und Umwohnern des 
Sparkaſſenortes das Sparen zu fördern, es ſich bei den Spar⸗ 
vereinigungen aber gerade um dieſe Kategorie von Sparern 
handelt, ſo wäre für die Sparkaſſen vielleicht der Verſuch lohnend, 
die Sparvereinigungen mehr als bisher zur gemeinſamen 
Arbeit heranzuziehen. 

Bei den Sparvereinigungen, welche ihre Rücklagen ſowohl 
bei Sparkaſſen als auch bei anderen Inſtituten anlegen, ließ 
ſich eine genauere Ausſcheidung über die Höhe dieſer Beträge 
nicht vornehmen, aber der Betrag der außerhalb der Sparkaſſen 
angelegten Guthaben würde ſich noch um ein Beträchtliches er⸗ 
höhen, wenn man dieſe Kategorie mit berückſichtigen könnte. 

Bei Fabrikſparkaſſen kommt es vor, daß die Sparbeträge 
überhaupt nicht bei anderen Inſtituten angelegt werden, ſondern 
die Fabrik, welche die Beträge angemeſſen verzinſt, inveſtiert ſie 
ihrerſeits im eigenen Unternehmen. Ortliche Verhältniſſe haben 
in einem Falle dazu geführt, daß die Sparbeträge ſeitens der 
Sparvereinigung einer böhmiſchen Bezirksſparkaſſe anvertraut 
wurden. 

Durch die Höhe der außerhalb der Sparkaſſen angelegten 
Beträge wird gleichzeitig dargetan, daß eine Erhebung über Spar⸗ 
vereinigungen nur mit Hilfe der Sparkaſſen eine große Anzahl 
von Vereinigungen und erhebliche Sparbeträge völlig außer acht 
laſſen würde. 

Die Verzinſung, welche die Sparvereinigungen ihrerſeits den 
Mitgliedern gewähren, ſchwankt zwiſchen 2, unb 7½ Prozent. 
155 Sparvereinigungen geben nur ?,—2°/, Prozent Zinſen an 
die Einleger, obwohl ſie ſelbſt einen höheren Prozentſatz erhalten. 


Der überſchießende Teil der Zinſen wird entweder geſpart, oder 


dem Kaſſierer für ſeine Mühewaltung überlaſſen. Der weitaus 
größte Teil der Sparvereinigungen (1615) bietet dieſelbe Ver⸗ 
zinſung wie die Sparkaſſen. Die 64 Sparvereinigungen, welche 
3/0 — 7 ½ Prozent zahlen, haben die Rücklagen in Hypotheken, 
bei Banken angelegt, oder es handelt ſich um Fabrikſparkaſſen. 


Die Spareinlagen wurden folgendermaßen verzinſt. 


Zahl der Sparvereinigungen, bei denen der Zinsfuß betrug 


i | I i 

1/13 g 3° A 8 
Pi bi | sie "s bis 17 SA ër Bd | ble | opi 9 
2 2% roz. 3'/ roz. : Proz. Proz. 4 5 7½% Angabe 

Proz. Proz. Proz. Proz. | Proz. Proz. Proz. 


| 
407 167 137 1 |908 49 | 10 


Eine Sparvereinigung gewährt an Stelle ber Binjen 2 Pro⸗ 
zent Sparprämien, bei 3 Vereinigungen erfolgt keine Verzinſung 
der Einlagen. 


62 | 76 | 18 


f) Die Organifation ber Cparbereinignngen. 

Ein beſonderer Vorzug der Sparvereinigungen liegt darin, 
daß ſie in den weitaus meiſten Fällen ihren Mitgliedern nicht 
nur die Möglichkeit zum Sparen, ſondern auch die äußere 
Veranlaſſung dazu bieten. Für Leute, die weniger willens⸗ 
ſtark beanlagt ſind, iſt das von Bedeutung. 


Die Erhebung der Sparbeträge erfolgte 
durch Sammelboten . bei 1110 Sparvereinigungen 


e Kaſſierer, Obmänner = 136 z 
<=  Rohnabzüge z 15 z 
„freiwilliges Butragen = 289 z 
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durch Vereingmitglieder ab- 
wechſelnd 


154 Sparvereinigungen 
einen Vertrauensmann 3 
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an Spiel-, Vereinsabenden 223 
die Art der Erhebung iſt nicht 
ermittelte 20 e 


Es beſchränkten fid) demnach mur 289 Vereinigungen auf 
freiwilliges Zutragen. Die Satzungen zeigen, daß die Veran⸗ 
laſſung zum Sparen auch faſt ausnahmslos in regelmäßiger 
Wiederkehr geboten wird, und zwar meiſt ein⸗ oder zwei⸗ 
wöchentlich, aber auch monatlich. Das einfachſte Verfahren liegt 
naturgemäß in der Benützung von Vereinsabenden oder in der 
Verpflichtung der Mitglieder, abwechſelnd den Rundgang bei den 
Sparern vorzunehmen. Immerhin iſt erſteres meiſt nur bei 
Sparvereinigungen „mit Nebenzwecken“ der Fall, letzteres nur bei 
beſchränkterer Mitgliederzahl möglich, ſo daß doch das Herum⸗ 
ſchicken von Sammelboten am meiſten verbreitet iſt. Bei Fabrik⸗ 
ſparkaſſen iſt das Sparen durch Lohnabzug einfach und für den 
Sparer kaum merklich. 

Der Gebrauch von Sparmarken findet fid in größerem 
Umfange nur bei den Schulſparkaſſen, obwohl dieſes Syſtem bei 
den vielfach kleinen Beträgen, die hier in Frage kommen, ſehr 
geeignet für Sparvereinigungen im eigentlichen Sinne iſt. 

Wiederholt findet ſich bei den Sparvereinigungen die Ver⸗ 
pflichtung zu regelmäßigen Zahlungen unter Feſtſetzung eines 
Mindeſtbetrages, der zwiſchen 10 — 25 Pf. ſchwankt. Gerade in 
der Verpflichtung zu regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen liegt 
eins der einfachſten und wirkſamſten fozialen Erziehungsmittel, 
iſt ein Weg gegeben, auch die minderbemittelten Volksklaſſen 
planmäßiger Wirtſchaft zuzuführen. Es ſind mitunter auch 
Ordnungsſtrafen für die Durchführung dieſer Verpflichtung feſt⸗ 
geſetzt, z. B. 5 Pf. für jede verſäumte Einzahlung. In einem 
Falle ſchreibt die Satzung vor, daß dem Mitglied, das ein Jahr 
lang keine Einzahlung gemacht hat, das noch vorhandene Gut— 
haben zu kündigen ſei, und wenn es nicht innerhalb zwei Jahren 
abgehoben wird, fällt es der Vereinskaſſe anheim. Auch wo nicht 
die Verpflichtung zu regelmäßigen Zahlungen beſteht, iſt faſt 
regelmäßig ein Mindeſtbetrag von 5 — 10 Pf. vorgeſehen. 


Die einfache Organiſation bringt auch ſehr geringe Unkoſten 
mit ſich. Soweit die Erhebung durch Sammelboten vor ſich geht, 
erhalten dieſe ein meiſt ſehr geringes Entgelt, entweder im 
Fixum oder auch in Prozenten der eingeſammelten Beträge, ein 
Verfahren, das den Boten an der Angelegenheit perſönlich inter⸗ 
eſſiert und ihn dazu bringt, die Mitglieder möglichſt eifrig zum 
Sparen zu veranlaſſen. Die Erhebung an Vereinsabenden, durch 
die Mitglieder, durch Lohnabzug verurſacht überhaupt keine Koſten. 
In Schulſparkaſſen wird die Verwaltung in der Regel ehren⸗ 
amtlich geführt, oft auch die Konfirmandenkaſſen. 


5. Schlußbemerkung. 


Durch die Erhebung iſt eine feſte Grundlage für die Be⸗ 
urteilung der volkswirtſchaftlichen Bedeutung der Sparvereini⸗ 
gungen, namentlich im Hinblick auf die Förderung des Spar⸗ 
triebes in der Bevölkerung, und ein beſtimmter Anhalt für die 
Wichtigkeit dieſer Organiſationen neben den anderen Spar⸗ 
einrichtungen gewonnen worden, während bisher nur ſehr wenige 
Anhaltspunkte nach dieſer Richtung vorhanden waren. Das Er⸗ 
gebnis iſt wohl geeignet, die Aufmerkſamkeit der ſtaatlichen wie 
kommunalen Verwaltungsbehörden auf die Sparvereinigungen zu 
lenken und ſie zu veranlaſſen, dieſe in ihrem Wirken zu unter⸗ 
ſtützen. | 
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überſicht 
über die für das Jahr 1908 im Königreich Sachſen ermittelten Sparvereinigungen. 


Anzahl der Sparvereinigungen Die Anzahl der EE | 
a un tb — ——— Anzahl = = der ber | * 
mtshauptmannſchaft bzw. Kreis | nidt angegeben i guthabens am 
N ber Sparer f Einzahlungen Rückzahlungen | 
im FM | mit Nebenzweck Tm bei Spar- nzahlung | 8 31. Dezbr. 1908 
Sinne | vereinigungen in Mark 
1 2 | 8. 4. 5. 6. 7. | 8. 9. 
o dun E AN 89 | 3 35 3 275 1 141 589 127 556 396 588 
oL — £ Q s VY T 8 | E | 3 65 — 2 649 4 082 31 146 
SENE. nox uses b | 2 1 1 340 — 40 751 13 892 464 220 
Bittau. be dots 15 "n 1 16 |. 1800 1 | 54677 | 47898 141 476 
Kreis SBaugen 55 6 61 6 480 2 289666 | 253 428 1083480 
P 58 | 13 71 9 533 — 305 469 291 595 43 228 
Stadt Chemnitz 79 19 806 1 622316 504855 1179 674 
Chemnitz i 159 25 401 5 991784 ' 873578 | 820 969 
Flöha 137 14 641 6 542 467 508 784 255 236 
Glauchau. | 215 16 841 9 652 729 582 930 x 459 322 
Marienberg . S | | 56 5966 4 235 193 | 224 656 80679 
Kreis Chemnitz 717 92 188 25 3349988 2986 398 | 2 839 108 
Dippoldiswalde. | 38 1 360 2 41 649 36 356 26 214 
Stadt Dresden 29 77 964 1 1162 034 975 678 1 831 544 
Dresden⸗A. 70 3161 — 132 735 133 147 22 651 
. AN | 34 2 077 2 121 602 119 428 3 871 
Freiberg 86 5 077 1 170154 | 170355 56 722 
Großenhain . 18 3 584 2 122 140 | 62 181 131 320 
Meißen 16 1541 79 728 79 240 12 744 
Pirna ber W. 3 1 89 7 852 6 226 90 219 144 114 110 
Kreis Dresden 380 102 616 14 2056946 | 1796129 | 2199176 
Borna 85 4 731 4 291 585 279701 | 125708 
Döbeln 73 5 033 1 225 069 200 405 | 558 960 
Grimma . 39 2 491 1 131708 | 121700 341 398 
Stadt Leipzig 35 41 030 3 541502 | 496249 878 492 
Leipzig 10 2 601 1 110763 | 97 307 174 012 
Oſchatz 12 2574 — 61892 45 957 61 821 
Rochlitz Wi 87 11 498 4 481739 448 493 214194 
Kreis Leipzig 341 69 964 14 1844258 | 1 689 812 2354 585 
uerbad) . 153 11760 3 877444 | 587313 436 612 
[8nig  . | 69 5 754 2 439 471 318 365 136 349 
lauen š 94 13 405 1 654 775 619 560 251 426 
chmwarzenberg . | 60 14 996 8 739164 | 641512 | 291 598 
midau . . . mtd | 75 16 882 4 829 173 | 386809 | 859182 
Kreis Zwickau | 451 62 797 18 3540017 | 2553 559 1 975 167 
Königreich 1 950 334 045 73 11030875 9 279 326 10 401 466 


Zur Statiſtik der ſächſiſchen Ortsnamen im Hinblick auf die Ableitung ihrer 
deutſchen oder ſlawiſchen Namen von Laub- oder Nadelbäumen. 


Von Stabsarzt a. D. Dr. Georg Radeſtock, 
Wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. 


Die Ortsnamen gehören, wie Guſtav Hey!) betont, zu nur wichtige Aufſchlüſſe über die Beſiedelung, ſondern auch über 
dem Urſprünglichſten, was von dem Leben und der Geſchichte die ehemalige Beſchaffenheit des Landes, über ſeine frühere 
eines Volkes übrig geblieben ijt; denn fie find mein älter als Tier- und Pflanzenwelt und die Beſchäftigung der Bewohner. 
alle Ruinen und ausgegrabenen Geräte der Vorfahren. Die Als etwa um die Mitte des ſechſten Jahrhunderts nach Chriſti 
ſprachliche Unterſuchung der älteſten Ortsnamen liefert uns nicht Geburt die Sorbenwenden von Oſten her in das jetzige Sachſen 

> eindrangen, legten ſie ihre Anſiedelungen zunächſt Bs Niederlande 

1 S i lat achſen mit Erklärung an, zogen dann aber auch an den Bächen und Flüſſen aufwärts 
ihrer tral Che Wilhelm Baensch Dresden 1893, und rodeten Waldſtücke aus, um Ackerland zu gewinnen. In ben 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911 


— 


cem 218 > 


Hainen und den uralten heiligen Wäldern hatten fie ihre Opfer⸗ aber berückſichtigt. Ortsteile einer größeren Stadt, bie früher 
ſteine und ſonſtigen Heiligtümer. Daher das rege Intereſſe der ſelbſtändige Landgemeinden mit beſonderem Namen geweſen ſind, 
Sorbenwenden für den Wald, daher ihre Neigung, ihre An: ` mu: ben mit Rückſicht auf den rückblickenden Charakter vorliegender 
ſiedelungen nach der Eigenart des benachbarten Waldes zu be: | Unterfuchung bei derjenigen Amtshauptmannſchaft mitgezählt, zu 
nennen. In den drei Jahrhunderten, während welcher die der ſie vor ihrer Einverleibung gehörten. Während nun die Aus⸗ 
Sorbenwenden Herren des heutigen Sachſens waren, haben ſie zählung der deutſchen Ortsnamen, wie Buchholz, Eichwald, Erl⸗ 
einer großen Zahl noch heute vorhandener Ortſchaften oder Orts⸗ bach vim. keinerlei Schwierigkeiten bereitet, fegt die Verwertung der 
teile einen vom Walde abgeleiteten Namen gegeben und dieſe | jlawifchen Ortsnamen ſprachwiſſenſchaftliche Kenntniſſe voraus, bie 
Sitte, Ortſchaften nach den in ihrer Umgebung vorherrſchenden man vom Statiſtiker füglich nicht erwarten kann. Man wird 
Baumarten zu benennen, hat ſich auch noch ſpäter fortgeſetzt, als | daher gut tun, fid) bei ber Auszählung der ſlawiſchen Ortsnamen 
die Deutſchen unter Heinrich dem Erſten und ſeinen Nachfolgern an die Forſchungsergebniſſe eines bewährten Fachmannes zu halten, 
das Land den Sorbenwenden entriſſen und neue Ortſchaften mit wie ſie uns Guſtav Hey mit ſeinem obenerwähnten Werke in 
guten deutſchen Namen anlegten. Sogar die vor wenigen Jahr⸗ die Hand gegeben hat. Übrigens wurden in vorliegender Unter⸗ 
zehnten gegründete Volksheilſtätte Carolagrün in der Amts- ſuchung auch die inzwiſchen von Hey anerkannten neueren Forſchungs⸗ 
hauptmannſchaft Schwarzenberg (in der nachſtehenden Überſicht im ergebniſſe berückſichtigt. Betreffs der Spalte 2 vorſtehender Über: 
Spalte 8 mitgezählt) erhielt ihren Namen vom Grün des fie ſicht fei kurz erwähnt, daß hier Namen wie Brießnitz, Bröſen, 
einrahmenden Nadelwaldes. Dauba, Deuben, Großgrabe, Jeſſen, Lieske uſw., in Spalte 6 
überſicht ber von Laub⸗ oder von Nadelbäumen abgeleiteten Namen e ODD. sih TENTER. 


^ : Theiſewitz, Zeisholz u. a. m. gezählt worden find. Dagegen famen 
ſächſiſchen Ortsnamen ſlawiſchen oder deutſchen Urſprungz. für Spalte 3 deutſche Namen wie Birkau, Birkenrode, Birkigt, 


SESS E n; | Buchholz, Buchwald, Eichgraben, Eichigt, Erlau, Erlbach, Eſch⸗ 
> ee n ie or rd dorf, Eſchefeld, Queſtenberg (= Kaſtanienberg) u. dergl. in Be- 
Wa. | tracht, für Spalte 7 Ortsnamen wie Eibenſtock, Fichtenbach, 

wife; eutſche Fichtenhäuſer, Schnarrtanne, Tanndorf, Tännigthäuſer uſw. Auch 


u deutſche 
Ortsnamen 


VBerwaltungsbezirk 
A. Amtshauptmannſchaft 


Ar. = Rreishnuptmann- d n 5 i bie Ortsnamen mit ber Endſilbe „grün“ in Spalte 8 obiger 
SRi beren Mort mit ber) men eren Borte mit der men | Überficht wurden ebenſo wie das vorerwähnte Carolagrün als 
Saubtüume | filbe Nadelbäume | filbe Hinweiſe auf Nadelwald betrachtet im Sinne des alten Berg: 

hinweiſt „hain“ hinweiſt „grün“ | 


mannsſpruches „Es grüne bie Tanne, es wachſe das Erz ...“ 


à E E. Das Zutreffende Meier Annahme ergibt ſich zur Genüge aus der 
A. Bautzen 25 14 | 1] 40 2| 2, — 4 Pla der Ortsnamen mit der Endſilbe „grün“ in der Kreis⸗ 
Kamenz 8 x 7; 2| 17 4| — — | 4 !Bauptmannjdjaft Zwickau bezw. dem Vogtland. 
Löbau DE % A AO Anderſeits ſei betreffs der Gruppierung der von Laub⸗ 
Ge Ze nid SS E: : Se 6 5 | Md Ner bäumen abgeleiteten deutſchen Ortsnamen darauf hingewieſen, daß 
| | | die Häufigkeit ber auf „hain“ endigenden Ortſchaften in den 
m ei du 4 NC 1 — P Amtshauptmannſchaften Borna, Grimma uſw. wohl dafür ſprechen 
„Flöha | LM 3 | 1 Sq utt es 1 dürfte, daß diefe Endfilbe mit der Hainbuche oder anderen Laub⸗ 
„Glauchau = | 8 | 2 514 — 101 == | 1 bäumen in Verbindung zu bringen, nicht aber etwa im Sinne 
Marienberg C des dichteriſch⸗freien „Fichtenhain zu nehmen ijt. In der 
: ede EE rá i e 35 zd : de | a Tat finden wir auch noch heute im oberen Erzgebirge, z. B. in 
BE n isa Hacc Eed de | | i der Gegend von Grünhain — am Fürſtenbrunnen — ſchöne 
1 et e : Í “= a x rie En alte Hainbuchen und neuere Hainbuchenbeſtände. 
Dresden⸗Neuſtadt 2 8 1 | Ii] GL w. xm: Wenn nun unter den Ortsnamen ber von den Sorben: 
Freiberg 11 7| —/ 8| — 1 — 1 wenden angelegten Siedelungen 133 auf Laub⸗, nur 16 auf 
„Großenhain „ | „ = Nadelwald hinweiſen, ſo iſt dies wohl zweifellos der Ausdruck 
i SE SE ei x 5 S x x s | : | E: | : dafür, daß bie eingewanderten Slawen ihre Siedelungen meift im 
ar Dresden] 41 61 24 1264 8 6 1 10 Niederlande, ſeltener im Gebirge anlegten. Doch weiſt das, 
A. Borna el 11 28 40 1 2 — z wenn auch ſpärliche. Vorkommen der von Laubbäumen abgeleiteten 
Döbeln 6 7 1| 20 3i — pis 3 ſlawiſchen Ortsnamen im Erz⸗ und Elſtergebirge darauf hin, daß 
Grimma 111 7! 16 34 1 il = 2 die Slawen auch in den Bach: und Flußtälern des Elſter⸗ und 
Leipzig 5 | 5 2| 12] - — | — — | Erggebirges aufwärts zogen, um dort Niederlaſſungen zu gründen, 
; säi 4 4 12 26 1 1 — 1 wie dies auch aus ber im Statiſtiſchen Jahrbuch für en König: 
r. Leipzig] 36 | 49 | 62 x 147 6 5! — 11 SE me 5 x Jahr en = m e ies m 
x er ſlawiſchen Ortsnamen nachweisbar ijt. nderſei ehrt 
js Dioni $ e E | i id à 2 | 33 uns die Spalte 2 obiger Überſicht der von Laub⸗ oder Nadel⸗ 
„Plauen. 5 16 — 21 — | — 14 14 bäumen abgeleiteten Ortsnamen, daß in der Zeit von der Mitte 
z Nee . Ñ j 5 | i 1 : | x = des ſechſten bis zum Anfang des elften Jahrhunderts n. Chr. ber 
Det Ce Zwickau 14 54 8 76 1 18 89 103 als Miriquidi, d. h. Schwarzwald, bezeichnete Baumbeſtand anj 
E 5 468 16 37 90 148 dem Erz: und Elſtergebirge keineswegs ausſchließlich Nabel:, 
Königreich 1188 | 220 | 115 ſondern Urwald, b. h. gemiſchter Wald war. Schließt doch aud 


Zur Aufſtellung der vorſtehenden Überſicht wurde das amt⸗ der badiſche Schwarzwald herrliche alte Buchenbeſtände in ſich 
liche Gemeinde⸗ und Ortsverzeichnis für das Königreich Sachſen ein. Die vom Laubwalde abgeleiteten ſlawiſchen Ortsnamen lehren 
vom Jahre 1904 benutzt, etwaige bis zum 1. Oktober 1910 uns weiter, daß neben Birke, Buche und Eiche auch Erle, Eſche, 
erfolgte Umbenennungen von Ortſchaften und Einverleibungen | Hafelnuß, Pappel, Weide, wilde Obſtbäume, Holunder ſowie 
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zahlreiche laubtragende Sträucher im Urwalde vertreten waren. verhältnismäßig reicher an Nadelwald als das Geſamtgebiet des 
Sodann ijt aus den von Nadelbäumen abgeleiteten ſlawiſchen Deutſchen Reiches. So erklärt es fid), daß, wie Francs in 
Ortsnamen zu erſehen, daß Eibe, Lärche, Tanne und Wacholder ſeinen Bildern aus dem Leben des Waldes (Kosmosverlag 1909) 
häufiger als heute und an Stellen vorkamen, wo ſie jetzt nicht erwähnt, von den Ortsnamen des Deutſchen Reiches 6115 auf 
mehr gefunden werden, was insbeſondere von den Eiben gilt, die Laub- und nur 790 (d. i. 12,9 auf 100 der erſteren) auf Nadel⸗ 
damals ganze Gehölze (z. B. in der jetzigen Amtshauptmannſchaft bäume bez. Nadelwald hinweiſen, während von den ſächſiſchen 
Grimma) bildeten. Auch dies kennzeichnet den damaligen Wald Ortsnamen 468 vom Laub-, 143 (30,6 auf 100 der erſteren) 
als Ur-, d. h. gemiſchten Wald im Gegenſatz zu den heutigen vom Nadelwald abgeleitet find. 

Fichtenwaldungen unſeres Erzgebirges, die künſtlich angelegt ſind, Übrigens ſei betont, daß Unterſuchungen, wie die vorliegende, 
um dem ſtark induſtriellen Vaterlande Bauholz und neuerdings zwar nicht den Anſpruch auf unbedingte Zuverläſſigkeit der 
Holzſtoffmaterial zu liefern. Daher, alſo aus induſtriellen Be⸗ ſtatiſtiſchen Ergebniſſe erheben können, immerhin aber zeigen 
dürfniſſen, iſt der heutige Wald ärmer an Laubbäumen als zur dürften, wie die ſtatiſtiſche Bearbeitung der älteſten Ortsnamen 
Zeit der Sorbenwenden und im Mittelalter. Infolge ſeiner ge: | uns Aufſchlüſſe über Dinge gewährt, betreffs deren frühere ſtatiſtiſche 
birgiſchen Bodengeſtaltung iſt das Königreich Sachſen überhaupt Aufzeichnungen überhaupt nicht vorhanden ſind. 

pa | 


Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtik 1910. 
Im Auftrag der Direktion zuſammengeſtellt 
von Sekretär P. Schmidt, Bibliothekar im Königlichen Statiſtiſchen Landesamt. 


Berückſichtigt find nur bie feit dem Abſchluß der im Jahrgang 1910 beier Zeitſchrift, S. 187, mitgeteilten „Bibliographie“ dem Königlichen Statiſtiſchen Landesamte 
zugegangenen, amtlichen oder mit amtlicher Unterſtützung oder von Verbandsleitungen herausgegebenen Veröffentlichungen. Von den im Jahre 1911 erſchienenen Veröffentlichungen 
find, ſoweit es jid) um fortlaufende handelt, nur ſolche berückſichtigt, die fid) auf das Jahr 1910 beziehen. Adreßbücher, Perſonalverzeichniſſe und Vereinsberichte Hub nur dann 
aufgeführt, wenn jie ſtatiſtiſche Angaben enthalten. 

Wenn aurtliche ſtatiſtiſche Veröffentlichungen ſowohl im „Dresdner Journal“ als in der „Leipziger Zeitung“ erſchienen find, ift nur das „Dresdner Journal“ genannt 
worden. Wo alſo die „Leipziger Zeitung“ als Quelle angegeben iſt, iſt die betreffende Veröffentlichung nur in dieſer erfolgt. 


Zeichen und Abkürzungen: 


* Veröffentlichungen des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes. | Dr. J. - Dresdner Journal. 
R. = e ber Reichsbehörden. ` L. Ztg. = Leipziger Zeitung. 
St. = e e Stodtijdjen Statiſtiſchen Amter. Dr. Anz. = Dresdner Anzeiger. 
Vrtljh. = Vierteljahrshefte zur Statiſtik des Deutſchen Reichs. Bl. L. A. = Blätter für das Leipziger Armenweſen. 
€t. J. D. R. — Statiſtiſches Jahrbuch für das Deutſche Reich. L. A. = Lantagsakten, ſächſiſche. 
D. R. A. = Deutſcher Reihs Anzeiger. | J. G. A. B. — Jahresberichte der Geiverbe -luffidtà - Reamten. 
R. A. B. = Reichs Arbeits - Blatt. Korr. b. A. = Korreſpondenzblatt der ärztlichen Bezirksvereine im Königreich Sachſen. 
Z. D. R. — Zentralblatt für das Deutſche Reich. Z. f. O. u. G. = D für Obſt⸗ und Gartenbau. 
Veröff. K. G. A. — Veröffentlichungen des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes. S. E. Arbbl. = Sachſiſches Evangeliſches Arbeiterblatt. 
J. M. W. — Jahresbericht über das Medizinalweſen im Königreich Sachſen S. L. Z. = Sächſiſche Landwirtſchaftliche Zeitſchrift. 
A. N. R. V. = Amtliche Nachrichten des Reichs ⸗Verſicherungsamtes. M. L. Kr. = Mitteilungen der landwirtid. Kreisvereine. 
A. P. T. — Archiv für Poſt und Telegraphie. M. Oek. G. — Mitteilungen der ökonomiſchen Geſellſchaft im Königreich Sachſen. 
R. Dr. — Reichstagsdruckſachen. T. F. J. = Tharandter Forſtliches Jahrbuch. 
St. J. d. St. — Statiſtiſches Jahrbuch deutſcher Städte (berückſichtigt Chemnitz, Dresden, J. L. = Jahresbericht über die Landwirtſchaft im Königreich Sachſen. 
Leipzig, Plauen und Zwickau). Bres' au. J. D. L. G. = Jahrbuch der Deutſchen Landwirtſchaſts Geſellſchaft. 
$m. B. = Verwaltungsbericht. Mitt. D. L. G. = Mitteilungen der Deutſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft. 
N. H. u. J. = Nachrichten für Handel und Induſtrie. D. L. Pr. = Deutſche Landwirtſchaftliche Preſſe. 
H. K B. = Handelskammer - Berichte. chr. S. F. — Schriften des Sächſiſchen Fiſchereivereins. 
H. K. M = Handelskammer ⸗Miiteilungen. Mitt. b. Stdt. = Mitteilungen der Zentralſtelle des deutſchen Städtetages. 
en E = : i 11 [RHET F. na = e P bet n en e ee ¡ 
. B. = Monatliche Berichte . (att Ç torr. d. G. — Korreſpondenz ber Generalkommiſſion ber Gewerkſchaften Deutſchlands. 
M. Mitt. — Monatliche Mitteilungen der Statiſtiſchen Amter. | 


Inhalt: I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige periodiſche Veröffentlichungen. — IL Schriften und Ab- 
handlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. mit auf das Königreich Sachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen Angaben: 1. Gebiet 
und Allgemeines. — 2. Stand der Bevölkerung. — 3. Bewegung der Bevölkerung. — 4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todes: 
urſachen. — 5. Grundbeſitz- unb Wohnverhältniſſe. — 6. Gewerbe und Induſtrie (einſchließlich Bergbau). Handel. Arbeiterverhältniſſe 
im allgemeinen. — 7. Verbrauch von Nahrungs- und Unterhaltsmitteln. — 8. Land- und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. Obſtbau. — 9. Vieh: 
ſtand und Veterinärweſen. — 10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. — 11. Bank- und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. — 12. Finanzweſen. — 
13. Kirchenweſen. — 14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. Frauenfrage. — 15. Militärweſen. — 16. Armenpflege. 
Wohltätigkeit. Innere Miſſion.— 17. Rechtspflege. Verwaltungsfragen. — 18. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. — 19. Verſicherungs— 
weſen. — 20. Genoſſenſchafts- und Vereinsweſen. — 21. Politiſche Vertretung. — 22. Naturverhältniſſe. 


I. Statiſtiſche Sammelwerke, Zeitſchriften und ſonſtige vom Königlich Sächſiſchen Studienrat 11 DE aa 0 
ET á : | Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamte 
periodiſche veröffentlichungen. , im Januar 191. Dresden, Druck und Kommiſſionsverlag von 

*Zeitſchrift des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes. C. Heinrich. (77. S.) Mark 1.—. 
Redigiert von deſſen Direktor Geh. Regierungsrat Dr. phil. et se. »Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen. 39. Jahrgang 
pol. Eugen Würzburger. Dresden. In Kommiſſion der Bud- 1911. Herausgegeben vom Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen 
handlung von v. Zahn und Jaenſch. Jahrgang Mark 3.—. 56. Zahr- Landesamte Abgeſchloſſen Ende Juni 1911. Dresden, Druck 
gang 1910 und 57. Jahrgang 1911, Erſtes Heft. [Inhalt ſiehe und Kommiſſionsverlag von C. Heinrich. (298 S) Mark 1.—. 
Rückſeite des Titelblattes. | [Das Jahrbuch enthält ſtatiſtiſche Nachrichten aller Art in 
»Normalkalender, Königlich Sächſiſcher, für das Jahr 1912, mit folgenden Abſchnitten: Gebiet. — Stand der Bevölkerung. 
aſtronomiſchen, lirchlichen und bürgerlichen Mitteilungen. Bearbeitet — Bewegung der Bevölkerung. — Medizinalweſen und Todes- 
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urfadjen. — Gewerbe und Induſtrie. — Verbrauch. — Qand- 
und Forſtwirtſchaft. — Viehſtand und Veterinärweſen. — Verkehr 
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Bericht über die Tätigkeit der Reichs 


Auswanderungsweſen; 
II S. 1909/11, Nr. 371. 


kommiſſare für das — i. J. 1909 (R. Dr., 


und Verkehrsſtraßen. — Vant- und Kreditweſen — Preiſe und R. Be völkerungsbewegung im Jahre 1908. (St. d. D. R., Bd. 227.) 


Löhne. — Finanzweſen. — Kircheuweſen. — Unterricht und Bildung. 
— Militärweſen. — Rechtspflege und Verwaltung. — Infaljen- 
bewegung in Anſtalten. — Verſicherungsweſen. — Genoſſenſchaften 
und Vereine. — Politiſche Vertretung. — Naturverhältniſſe. — 
Außerdem Alphabetiſches Sachregiiter.] 
* Verzeichnis der Märkte und Meilen im Königreich Sachſen und 
in den Nachbargebieten im Jahre 1912. Bearbeitet und heraus— 
gegeben vom Königlich Statiſtiſchen Landesamte, Dresden, im 
April 1911. Druck und Komnmiiſſionsverlag von C. Heinrich. 
(32 S.) Mark —.50. (Für die Beſitzer des Normalkalenders un— 
entgeltlich.) 
Statiſtiſches Jahrbuch der Stadt Dresden für 1909. 11. Jahrg. 
Verwaltungsſtatiſtiſcher Anhang für die Jahre 1907, 1908 und 1909. 
Herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt. Dresden 
1910, v. Zahn und Jaenſch. (266 + IV + 62 S.) 
Monatsberichte des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden auf 
das Jahr 1910. 33. Jahrg., Dresden 10. 


St. 


St. Monatsberichte, ſtatiſtiſche, der Stadt Leipzig f. 1910. 2. Jahrg. 
(Mit Jahresüberſichten.) 

St. Mitteilungen, monatliche, des Statiſtiſchen Amtes der Stadt 
Chemnitz. 8. Jahrg. 10. 

St. Bevölkerungsvorgänge in Dresden. Wöchentlich und monat— 
lich herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Dresden. 
(Auch im Dr. Anz. veröffentlicht.) 

St. —; Nachweis der — in Leipzig. Monatlich herausgegeben vom 
Statiſtiſchen Amte der Stadt Leipzig. (Wöchentlich mitgeteilt im 
Leipziger Tageblatt.) 

St. Überſicht, wöchentliche, der Eheſchließungen, Geburten und Todes— 


fälle in der Stadt Chemnitz. Krankenbewegung. Herausgegeben 
vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Chemnitz. 

St. Bericht über die Bewegung der Bevölkerung in Plauen. Monat— 
lich herausgegeben vom Statiſtiſchen Amte der Stadt Plauen. 
Verwaltungsberichte von Chemnitz f. 1909; Crimmitſchau f. 1908; 

Meißen f. 1906 bis 1909; Oberfrohna f. 1910. 


II. Schriften und Abhandlungen ſtatiſtiſchen Inhaltes bzw. 
mit auf das Königreich Sachſen bezüglichen ſtatiſtiſchen 
Angaben. 


(Stofflich unter Anlehnung an die Einteilung des „Statiſtiſchen Jahr— 

buches für das Königreich Sachſen“ 1911 geordnet. Über den Inhalt 

ber meiſten dieſer Abſchnitte befinden fid) auch Angaben in den unter I 
verzeichneten periodiſchen Veröffentlichungen.) 


1. Gebiet und Allgemeines. 


Gebiet, Bodenbenutzung und Grund beſitz 1908. [Von M. t eefe], 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 1.) 

A des K. K. Siterreich- Ung. Konſulats [Generalkonſul 
Klemperer- Dresden] über die wirtſchaftliche Lage Sachſens 
1909. (Berichte von 1910. Wien 1910.) 


2. Stand der Bevölkerung. 


R. Alter der Erwerbstätigen in den Bundesſtaaten nach der Berufs⸗ 
zählung 1907. (D. R. A. 10, 67.) 

R. Bevölkerung, die, nach Hauptberuf und Religionsbekenntnis nach 
der Berufs- und Betriebszählung von 1907 (D. R. A. 10, 98.) 
Bevölkerungsſtand; Fortgeſchrittener bzw. berechneter — vom Sep— 

tember 1909 bis März 1910. (St. J. d. St., Breslau 10, S. 21.) 
St. — desgl., nach bewohnten Grundſtücken, vom 8. Juli 1910. (Ebd 
10, 8, Beilage.) 
St. — der Stadt Plauen im allgemeinen, nach Straßen, nach Bezirken 
nach Gemeindewaiſenratsbezirken, ſowie nach bewohnten Grund— 
ſtücken, vom 12. Oktober 1909, reſp. am 12. Oktober 1910. Plauen 10 
Einwohnerzahlen, die, der 81 Städte mit Revidierter Städteordnung 
nach der letzten Volkszählung und ihre Zu- und Abnahme ſeit 1905 
(Dr. J. 10, 300.) 
St. Volkszählung; Vorläufige Ergebniſſe der — vom 1. 
1910 in Dresden. (Dr. Anz. 10, 346.) 
Volkszählungsergebniſſe vom 1. Dezember 1905. 
Breslau 10, S. 21—29.) 


Dezember 


(St. J. d. St., 


3. Bewegung der Bevölkerung. 


R. Ten die überſeeiſche, im Jahre 1909. 
9.) 


(Vrtljh. 10, 


| 


| 


= 


R. — im Jahre 1909 [mit Vergleichen bis 1872 zurückl. Vrtlih. 10, IV, 
S. 49.) 

* — im Königreich Sachſen im Jahre 1909. (Dr. J. 10, 73.) 

—; Die natürliche — in 22 europäiſchen Großſtädten 1880 — 19009. 
[Darunter Dresden und Leipzig.] (Stat. Mitt. d. Stadt Amjter- 
dam, Nr. 31, Amſterdam 1911, S. 12ff.) 

St. — in der Stadt Chemnitz für 1909 (M. Mitt. 09, 12 [Januar 1916; 

desgl. für 1910. (Ebd. 10, 12, Beilage.) 

. — in Leipzig 1910. (Wöchentlich u. monatlich im Leipziger Tageblatt.“ 

. — in Plauen für 1909, Plauen 10; desgl. monatliche Berichte 

für 1910. 

St. —; Überſicht über die Bewegung der Bevölkerung der Stadt 

Plauen von 1801—1910. 

Bevölkerungsvorgänge; Nachweiſung ber — in deutſchen Orten 

mit 15 000 und mehr Einwohnern im Jahre 1909 lberückſichtigt 

21 ſächſiſche Orte.] (Veröff. K. G. A. 10, 41.) 

C in Dresden (wöchentlich und monatlich 

im Dr. Anz.). 

Bevölkerungswechſel in Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen 
und Zwickau. 1908. (St. J. d. St., Breslau 10, S. 30—57.) 

St. — in Dresden 1894—1910 (M. B. 10, Anhang zu Nr. 12.) 

St. — in Leipzig im Jahre 1909. [Autographie.] Leipzig 10. 

St. Eheſchließungen, Geburten und Sterbefälle in Dresden 1910. 
Vorläufige Feſtſtellung (M. B. 10, Anhang zu Nr. 12). 

Geburten, uneheliche und voreheliche, Eheſcheidungen, Selbſtmorde, 
nach Ephorien (Verordnungsbl. d. Ev. luth. Landeskonſiſtoriums für 
das Königreich Sachſen 10, 11. Stück.) 


R. 


St. 


R. Geburts- und Sterblichkeitsverhältniſſe der Stadt 
Leipzig . . . im Jahre 1909. (Veröff. K. G. A. 10, 35.) 

R. —, desgl. . .. Plauen . . . im Jahre 1909. (Ebd. 10, 43.) 

St. — in den größeren Städten Deutſchlands. Monatlich. Bearbeitet 
im Statiſtiſchen Amte der Stadt Goin, [ Berückſichtigt die ſächſiſchen 
Städte Ehemniß, Dresden, Leipzig und Plauen.] 

— (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 67) 

R. Säuglingsſterblichkeit im Jahre 1908. (D. R. A. 10, 33.) 

R. Sterblichkeit in deutſchen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern. 
[Berückſichtigt 21 Orte des Königreichs Sachſen.] (Monatlich in 
den Veröff. K. G. A.) 

R. — in deutſchen Orten mit 40 000 und mehr Einwohnern. [Berud- 


ſichtigt die ſächſiſchen Städte Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau.] (Wöchentlich, ebd.) 


4. Medizinalweſen. Geſundheitspflege. Todesurſachen. 

Abdeckerei; Bericht über die ſtädtiſche — in Plauen 1910. Plauen 
1911. 

Apotheken-Statiſtik. (R. Dr., H ec. 1909/11. Zu Nr. 340, S. TEN.) 

— desgl. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 25.) 

Arzte; Zahl der —, mit Vergleichsziffern der Bevölkerungszahl (R. Dr 
II. Sefi., 1909/10. Zu Nr. 340, ©. 758.) 

desgl. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 23.) 

Arzteverband; Verzeichnis der dem deutſchen — angehörigen Vereine 
in Deutſchland [ Kgr. Sachſen nach Reg.-Bez.] (Arztl. Vereinsbl. 773 
v. 2. 8. 10.) 

Approbationen, ärztliche, ſiehe Abſchnitt 14. 

Ausſcheidealter, das, der ſächſiſchen Volksſchullehrer und Lehrerinnen 
aus dem Amte, 1898—1910. [Von G. Notni.] (Jahrbuch z. Beja 
lozzikalender f. 1911, Leipzig 10, S. 52.) 

Bad (liter, Beſuchsnachweis 1907/08. L. A., Ber. b. II. K., 1910. 
Nr. 232.) 

Bekämpfung der Schwindſucht; Verein zur — in Chemnitz u. Umg. 
Bericht f. 1909, Chemnitz 1910. 

Biß verletzungen durch tollwütige Hunde 1896—1908 (J. M. W. 
f. 08, Leipzig 10, S. 142.) 

R. Entbindungsanſtalten ſ. Heilanſtalten. 

Erkrankungen der Lehrer und Lehrerinnen; Statiſtiſches über —. 
[Berückſichtigt Stadt Leipzig.] (Statiſt. Beil. z. Päd. Ztg. 10, 12. 

Ferienkolonien: Bericht über bie — des Gemeinnützigen Vereins zu 
Dresden auf das Jahr 1910. Dresden 11. 

Fruchtbarkeits- und Sterblichkeitsverhältniſſe im Jahre 1908. 
(J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 311.) 

Fürſorge f. kranke Arbeiter; 16. Jahresbericht der Vereinigung zur — 
zu Leipzig. Zugleich Jahresbericht d. Fürſorgeſtelle für Lungen— 
kranke f. 1910. Leipzig 1911. 

Fürſorgeſtellen für Lungenkranke; 3. Bericht des Freien Ausſchuſſes 
zur Bekämpfung der Schwindſucht in Dresden über die — f. 1909. 
Dresden 10. f 


— äꝰiVä— 


Geiſteskranke und Epileptiſche; Anftalten für —. (J. M. W. f. 08, 
Leipzig 10, S. 221.) 
Geſchlechtskrantheiten 1895—1908 (J. M. W. 1908, Leipzig 10, 
139 


St. Gundi Bericht über das — der Stadt Dresden 
1909 (Dr. Anz. 10, 216.) 

— in den Landes-Straf= und Korrektionsanſtalten (J. M. W. 
Leipzig 10, S. 288.) 

St. Geſtorbene im Jahre 1910 in Dresden nach Todesurſachen. 
(M. B. 10, Anhang zu Nr. 12.) 

Hebammen, Zahl der — 1908 (J. M. W. f. 1908, Leipzig 10, S. 37.) 

R. Heilanſtalten des D. Reichs nach den Erhebungen der Jahre 1905, 
1906 u. 1907. [Berichterſtatter: Geh. Reg.-Rat Dr. Rahts.] (Med.⸗ 
ſtatiſtiſche Mitt. aus dem K. G. A., XIV. Bd., Berlin 10, S. 74ff.) 
„die, im Jahre 1907. [Von Dietrich.] (St. J. d. St., Breslau 10, 
S. 266— 311.) 

R. Heilbehandlung; Statiſtik der — bei den Verſicherungsanſtalten 
1905—1909. Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. Berlin 10. 

R. —; Anwendung ber Turban-Gerhardtſchen Stadieneinteilung auf 

die von den Trägern der Invalidenverſicherung im Jahrek 1909 in 

ſtändige — genommenen lungentuberkulöſen Perſonen (A. N. R. V. 

10, 6.) 

— von nicht approbierten Perſonen i E Kar. Sachſen 1878—1906 (R. Dr., 
II. Seſſ., 1909/10, Nr. 535, S. 9.) 

Heilperſonali im D. Reiche am 1. Mai 1909. (Arztl. Vereinsbl. Nr. 775 
v. 16. VIII. 10.) 

Heilſtätten u. Erholungsſtätten (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 214.) 

Herbergen; Die deutſchen Studenten- und Schüler — in den Ferien 
1910. Hohenelbe 1911. 

Impfweſen; Berichte über das — im Königreich Sachſen 1908. (Korr. 
b. A. 10, 19—20.) 

— 1897—1907 (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 105.) 

Jahresbericht des Stadtbezirksarztes zu Leipzig f. d. J. 1910. [Von 
Poetter.] Leipzig 11. 

Johanniter- Krankenhaus; Zuſammenſtellung der im — zu Dohna— 
Heidenau ſeit dem Jahre 1885 behandelten Kranken. (In: Denk⸗ 
ſchrift zum 50jährigen Beſtehen des Johanniter-Ordens im Kgr. 
Sachſen 1860—1909. Dresden 1910.) 

Jugendſpiele; Geſamtbeſuch der — in Dresden. (Rechenſchafts⸗ 
Ch für 1909 des Gemeinnützigen Vereins in 8 Dresden 


f. 08, 


Kanaliſation, Fäkalabfuhr und öffentliche Bedürfnisanſtalten im Jahre 
1907. [Von E. Roſenberg.] (St. J. b. St., Breslau 10, S. 468—480.) 

Kinderheilanſtalt; 76. Jahresbericht der — zu Dresden f. 1910. 
Dresden 1911. 

Krankenbericht der Berufsfeuerwehr b. Stadt Leipzig. (Verwaltungs— 
bericht b. St. Leipzig über das Feuerlöſchweſen f. 1909, S. 3.) 
Krankenbewegung in den öffentl. allgemeinen Krankenhäuſern 1908. 

(J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 207 u. 350.) 

R. Krankenhäuſer ſ. Heilanſtalten. 

Krankenhäuſer, Siechenhäuſer, Geneſungsheime, Kinderheilanſtalten, 
Gemeindepflegen, Kleinkinderſchulen, Mägdeherbergen, Dienſt— 
boten⸗ und Haushaltungsſchulen, Erziehungsanſtalten, Beſſerungs— 
anſtalten im Königreich Sachſen, inſoweit ſolche dem Arbeitsgebiete 
des Vereins für die evangeliſch lutheriſche Diakoniſſe E zu 
Dresden angehören. (66. Bericht der Anftalt, Dresden 10, S. 22—37 
und Karte.) 

R. —; Zuſammenſtellung der aus Krankenhäuſern einzelner Großſtädte 
[darunter Chemnitz und Leipzig!] gemeldeten Erkrankungen und 
Todesfälle im Jahre 1910. (Veröff. K. G. A. 10, 4 u. 50.) 

R. Krankenhaus⸗-Statiſtik. [Beteiligt find: Chemnitz: Städtiſches 
Krankenhaus, und Leipzig: Städtiſches Krankenhaus zu St. Jakob 
mit drei Zweiganſtalten.] (Allwöchentlich. Ebd.) 

—, (R. Dr., II. Sejf., 1909/11. Zu Nr. 340, S. 762.) 

—; Verwaltungsbericht der ſtädtiſchen Krankenhäuſer zu Leipzig f. 1909. 
Leipzig 11. 

Krankenpflege und Heilſtatiſtik im Albertverein 1909. (Geſchäfts⸗ 
bericht, Dresden 10.) 

—, desgl. in der Kinderheilanſtalt zu Dresden 1909. (75. Jahresbericht; 
Dresden 10.) 

—, puse 92 11 für kirchliche Gemeindepflege in Leipzig 1910. 

eip 1.) 

„ 1908. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 304.) 

Lungenſchwindſucht f. Xuberfutole. 

Medizinalweſen; 40. Jahresbericht des Königlichen Landes-Medizi⸗ 
nal⸗ Kollegiums über das — im Königreich Sachſen auf das Jahr 
1908. Leipzig 10. 

; Handbuch des Medizinal- und Veterinärweſens im Kgr. Sachſen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1911. 


(Bericht, 
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Morbidität unb Mortalität in den ‚Nistitgen e während 
des Jahres 1908. (Korr. d. A. 17 u. 18. 

Mortalitätsſtatiſtik auf d. J. 1908 (3. e W. f. 08, Leipzig 10, S. 315.) 

Müllabfuhr, ſtädtiſche [darunter: Bautzen, Chemnitz, Crimmit- 
ſchau, Plauen, Zittau und Zwickau.] (Mitt. b. Stat. 09/10, 
19 u. 20.) 

Park⸗, Garten- und Schmuckanlagen, öffentliche 1907 u. 1907/08 
[von S. Schott.). (St. J. d. St., Breslau 10, S. 441.) 

R. Praktikanten; Überjicht über die Zahl der Anſtalten, welche zur 
Annahme von ärztlichen — berechtigt ſind. (Veröff. K. G. A. 10, 2.) 

Radioaktive Wäſſer im Kgr. Sachſen. (L. Dr., Bericht d. II. K., 1910, 
Nr. 231, S. 5.) 

Rettungsl[Samariter-Jweſen. (Bericht ber Rettungsgeſellſchaft zu 
Leipzig f. 1910.) 

Samariterwejen. (IX. Bericht d. Landes-Samariter⸗Verbandes f. d. 
Kgr. Sachſen 1909 u. 1910, Leipzig 10.) 

— VII. Bericht d. Deutſchen Geſellſchaft f. Samariter- u. Rettungsweſen. 

[Berückſichtigt 33 ſächſiſche Orte.] Leipzig 10. 

Sanitätsbericht über das XII. und XI X. II. u. 2. Kgl. Sächſiſche! 

Armeekorps ſ. Abſchnitt 15. 

Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchau ſ. Abſchnitt 9. 

Schwemmkanaliſationskoſten; Zuſammenſtellung über 

Dresden. (L. A., Dekrete III. Bd., 1910, Nr. 22.) 

Selbſtmorde 1893 u. 1908. (Vrtljh. 10, I. S. 108.) 

Sommerpflege (Ferienkolonien, Kinderheilſtätten uſw.); Ergebniſſe 

der — in Deutſchland im Jahre 1909. Bericht der Zentralſtelle 

der Vereinigungen für Sommerpflege in Deutſchland. Berlin 1911. 

Spiel-, Turn- u. Wanderbuch, Dresden. Jahrg. 1911. [Heraus 

geber: F. Eckardt.] Dresden 1910. 

Sterbefälle ſ. Todesurſachenſtatiſtik. 

— nach Altersgrenzen (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 67.) 

— j. auch Fruchtbarkeitsverhältniſſe. 

— f. a. Abſchnitte 3 u. 19. 


in 


Straßenreinigung, e u. e im 
Jahre 1907. (Von E. Roſenberg.] (St. J. b „Breslau 10, 
S. 452—467.) 


Studenten- u. Schüler⸗ Herbergen, bie deutſchen, 1910. Hohen⸗ 
elbe i. B. [Berückſichtigt 50 ſächſiſche Serbergen.] 
Tauglichkeit ber Militärpflichtigen |. Abſchnitt 15. 

R. Tierlymphe: Die Tätigkeit der im Deutſchen Reiche errichteten 

ſtaatlichen Anſtalten [u. a. in Dresden und Leipzig! zur Ge- 

winnung von — während des Jahres 1909. (Med.⸗ſtatiſt. M. aus 

d. K. G. A. XIV. Band. Berlin 10, S. 1—73.) 

Todesfälle von Volksſchullehrern und -Lehrerinnen (Jahrb. z. Peſta— 

lozzikalender 1910 u. 1911, Leipzig.) 

Todesurſachenſtatiſtik ſ. Mortalitätsſtatiſtik. : 

Todesurſachen der verſtorbenen Mitglieder b. Sächſ. Militär⸗Lebens⸗ 

verſicherungsvereins 1909. (34. „5 Dresden 10.) 

— der Volksſchullehrer und en 1909—10. (Jahrbuch z. Peſta⸗ 

lozzikalender 11, Leipzig 10, S. 55.) 

— 1899—1908 (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 69.) 

— ſiehe die in Abſchnitt 19 aufgeführten Berichte der Krankenkaſſen uſw. 

— 150 d d. Leipziger Lebensverſicherungs-Geſellſchaft f. 1909, 

S. 29ff.) 
Tollwut f. Bißverletzungen. 
Tuberkuloſe 1907 u. 1908. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 121 u. 214.) 
— Ülberſicht über die ſtädtiſchen ſozialhygieniſchen Einrichtungen zur 
Bekämpfung der — in den deutſchen Großſtädten 1909. [Von 
E. Roesle.] Berlin 10. 

R. Tuberkuloſe- Behandlung mit Anwendung der Turban-Ger⸗ 
hard tſchen Stadieneinteilung 1909. (A. N. R. V. 10, 6.) 

—; der Turner aus Sachſen. Kreisblatt des 14. Kreiſes der deutſchen 
Turnerſchaft Königreich Sachſen. [Red.: M. Fickenwerth-Dresden.] 
Ig. 1910. 

: Statijtif der Entwicklung des Kreiſes Sachſen vom Arbeiter-Turner- 
bund 1894—1909. (Chemnitzer Volksſtimme v. 9. VIII. 1910.) 

Turnvereine ſ. Abſchnitt 14. 

Überſicht der Beſtände und Beamten ber lärztlichen] Kreis- und Be- 

zirksvereine. (Korr. d. W. 10, 3.) 
R. Unfallſtatiſtik; Vergleichende Darſtellung zwiſchen der Kraftfahr— 
zeugbeſtands⸗ u. —. (Vrtljh. 10, I. S. 163.) 
Verunglückungen, tödliche, beim Bergbau. (Jahrb. f. Berg⸗ u. 
Abſchnitt 10. 


Hütten⸗Weſen, Ig. 1910, ©. 179ff.) 

R. — durch Kraftfahrzeuge ſ. Kraftfahrzeuge, 

Solfsbáder; Geſamtfrequenz der — des Vereins San für obdach⸗ 
loſe Männer uſw.“ in Dresden von 1884 bis 1908. (Jahresbericht 
für 1909. Dresden 10.) 

Volksheilſtätten; Bericht des Sächſ. — -Verein für Lungenkranke 
auf das Jahr 1909. Auerbach 1910. 
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—; Bericht über bie Fürforgeftellen für Lungenkranke in Dresden | Wohnungsnachweis u. Wohnungsaufſicht in den Jahren 1907 u. 1908. 
f. 1910. Dresden 11. [Von Eichelmann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 67—81.) 
R. Volkskrankheiten; Geſundheitszuſtand und Gang der —. (Erfte | Zuwachsſteuer f. MU 12. 
Rubrik jeder Nummer der „Veröff. K. G. A.“, in welcher aud) An-[Zwangsverſteigerungen |. Abſchnitt 17. 


aben über ſächſiſche Orte enthalten ſind.) | 
Vorprüfu ngen, Arztliche, f. Abſchnitt 14. 6. Gewerbe und Induſtrie einſchließlich Bergbau). Handel. Arbeiter: 
Waldungen öffentliche, Park-, Garten- und Schmuckanlagen im Jahre verhältniſſe im allgemeinen. 

1907 u. 1907/08. [Von S. Schott]. (St., J. b. St., Breslau 10, Aktiengeſellſchaften f. Abſchnitt 11. 


S. 441—451.) R. Alter der Erwerbstätigen ſ. Abſchnitt 2. 
Waſſerverſorgung (Waſſerwerke) im Jahre 1907, od. 1907/08. (Ebd. Anerkennungsurkunden; Verzeichnis der im Jahre 1909 durch — 
S. 487—506.) von der Handelskammer Dresden ausgezeichneten kaufmänniſchen 
Wochenbettkrankheiten 1883 rein A 1899-1908. (J. M. W. f. 08, und gewerblichen Angeſtellten. (H. K. B. 09, I, Dresden 10, S. 44.) 


Arbeiten; Vergebung von — und Lieferungen beim Hochbauamt 


Leipzig 10, S. 131.) | 
Dresden 1907—1910, (Außerord. Beil. z. Dresdn. Anz. Nr. 132 


Wochenbetts⸗-Todesfälle 1908. (Ebd., S. 346.) 


Ziehkinderweſen f. Abſchnitt 16. | v. 13. V. 1911.) 
€ Nm TN | Arbeiter; Nachweiſung der Zahl ber am 1. Mai 1909 in Fabriken be— 
5. Grundbeſitz und Wohnverhältniſſe. ſchäftigten — (J. G. A. B. für 1909, Berlin 10, S. 262 ff. u. 320. 
R. Arbeiterfamilienwohnungen und Ledigenheime; Darlehen | —; Bericht über die wirtſchaftliche Lage der landwirtſchaftlichen Arbeiter. 
zum Bau von — durch die Landesverſicherungsanſtalten (A. N. R. (M. L. Kr. Dresden 10, 6.) 
V. 10, 2.) Arbeiterkolonien ſ. Abſchnitt 16. 
Bautätigkeit und Wohnungsmarkt in den Jahren 1907 u. 1908. [Von Arbeiterſchutz, der deutſche, im Jahre 1908 (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 
K. Zimmermann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 629—654.) 10, 1.) 
— in Dresden 1905—1909. (H. K. B. 09, II., Dresden 10, 88.) Arbeiterſekretariat; Das Leipziger — und die Leipziger Gewerk- 
St. — und Baupolizei in Dresden. (M. B. 10, Anhang zu Nr. 4, 6, 9 ſchaſten im Jahre 1909. Leipzig 10. 


u. 12. 
—, desgl. 1908 u. 1909. (H. K. M. 10, 1.) 
— in Leipzig 1907—1908. (H. K. B. für 09, Leipzig 10, S. 48.) 
— in Plauen 1908 und 1909. (H. K. B. für 09, Plauen 10, S. 111.) 
St. —, die, in den größeren deutſchen Städten während des 1. bis 4. Vier- Abſchnitt 20. 
tels des Jahres 1910. [Berückſichtigt die Städte Chemnitz, Dreg- St. Arbeiterzählung; Ergebniſſe der — vom 2. Mai 1910 in der 
den und Leipzig.] (Bericht über die Bautätigkeit in der Stadt | Stadt Plauen nach Stadtbezirken und nach Gewerbegruppen. 
Cöln während des Jahres 1910; Anhang. Cöln, Statiſt. Amt.) Arbeiterzählungen 1908 und 1909 im H.⸗K.⸗Bezirk Dresden. 
St. —, desgl. in den größeren Städten Deutſchlands während des Jahres (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 1—7.) 
1910. Vorl. Zuſammenſtellung. Cöln 1911. — (ij. auch die J. G. A. B. für 09, Tabelle IL) 
Beſitzveränderungsabgaben j. Abſchnitt 12. — j| auch Fabriken. 
Dienſtwohnungen des Perſonals der Königlich Sächſiſchen Staats-] R. Arbeitgeberverbände (R. A. B. 10, 6.) 
Forſtverwaltung. (Perſonal-Verzeichnis der Königlich Sächſiſchen Arbeitslöhne ſ. Abſchnitt 11. 


uL du e bie deutſchen, im Jahre 1909. F 
für Kgr. Sachſen 9 Arbeiterſekretariate.] (Statiſt. Beil. d. Korr. 
d. G. 10, 5.) 

R. Arbeitgeber- u. Arbeiter-Organiſationen und Verbände ſ. 


Staats⸗Forſtverwaltung auf 1910, Dresden 10.) — und Arbeitszeiten für 1910—1913; Zuſammenſtellung der — nach 
Grundbeſitz, Ertrag des ſtädtiſchen, im Jahre 1907 oder 1907.08. (St. den im Jahre 1910 abgeſchloſſenen und vom deutſchen Arbeitgeber— 
J. d. St., Breslau 10, S. 695—708.) | verband für das Baugewerbe und den Zentralverbänden der Vau- 
Grundbeſitzverhältniſſe in Chemnitz, Dresden, Po arbeiter genehmigten Tarifverträgen. Anhang: Im Jahre 1910 
Plauen und Zwickau 1908. [Von Neefe.] (St. J. d „Bres⸗ i abgeſchloſſene Akkordtarifverträge. Berlin, Januar 1911. 
lau 10, S. 1.) Arbeitsloſenzählung; Ergebniſſe der — in Dresden vom 12. Ok— 
St. Grundbeſitzwechſel in Dresden. (M. B. 10, Anhang zu 7 u. 10.) | tober 1909 (Dr. Anz. v. 24. II. 1910, S. 3.) 
St. Grunbitiü de, bewohnte, in der Stadt Chemnitz am 8. Juli 1910. | — des Dresdner Gewerkſchaftskartells am 29. Oktober 1910 und am 


(M. Mitt. 10, 8, Beilage.) 

Hypotheken, IL; Städtiſche oder von der Stadt unterſtützte Anſtalten 
für — in deutſchen Städten. [Darunter: Chemnitz, Dresden, 
Leipzig, Meerane und Plauen.] (Mitt. d. Statiſt. Amtes d. 
Stadt München, XXII. Bd., 1910, 1.) 

R. Ledigenheime; Förderung des Baues von — [Hoſpizen, Her- 
bergen zur Heimat, Geſellenhäuſern uſw.] durch die Invaliden— 
verſicherung. (A. N. R. V. 10, 2.) 

Mietzinſen für Dienſtwohnungen der Staatseiſenbahnbeamten. 
(L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 490.) 


30. November 1910. (Dr. Volksztg. v. 17. XI. 1910, 1. Beil. und 

v. 22. XII. 1910, 1. Beil.) 

Arbeitsloſigkeit f. a. Holzarbeiterverband. 

Arbeitsmarkt, der deutſche, im Jahre 1909. (Stat. Beil. d. Corr. d. 
Gew. 10, 3.) 

R. Arbeits marktſtatiſtik. (Monatlich im R. A. B.) 

Arbeitsnachweis; 10. Bericht des Vereins für Arbeitsnachweis in 
Leipzig für 1909. Leipzig 10. 

— der Dresdner Buchdruckereibeſitzer, 1909. (Bericht der Innung 
Dresdner Buchdruckereibeſitzer, Dresden 10.) 


Mietzinsſparkaſſe; Entwicklung der Dresdner — 1880—1910. — des Fabrikantenvereins für Plauen 1909/10. (Jahresbericht, Plauen 

(31. Rechenſch.⸗B. des Vereins gegen Armennot f. 1910, S. 15—17.) 10.) 

Neubaugenehmigung in Dresden. (Unregelmäßig im Dr. Anz.) — des Verbands der Textil-Induſtriellen von Chemnitz und Umgegend: 
Obdachloſenfürſorge ſ. Abſchnitt 16. Jahresbericht f. 1910. Chemnitz 11. 
Schwemmkanaliſation in Dresden (L. A., 1909/10, Kgl. Dekr., R. —; Vermittelungstätigkeit der wichtigſten Arbeitgebernachweiſe 199. 

III. Bd., Nr. 22.) [Darunter: Chemnitz, Dresden, Leipzig und Werdau.] (St. J. 
Spar- u. Bauverein; Entwicklung des Dresdner — von 1898—1910. d. St. f. 10, Abſchnitt XVIII, 5. ) 

(Jahresbericht f. 1910, S. 14 u. 15.) —; Überſicht über die Vermittelungstätigkeit der Arbeitsnachweiſe in der 
Wertzuwachs ſ. Abſchnitt 12 Kreishauptmannſchaft Dresden. (J. G. A. B. f. 09, S. 157.) 
St. Wohnhäuſer; Die am 14. Juni 1910 im Bau begriffenen — und Arbeitsnachweis des Landeskulturrats (Amtlicher Bericht über die 

anderen größeren Baulichkeiten in Dresden. (M. B. 10,5 Anhang.) 50. Geſamtſitzung des Landeskulturrats am 28. und 29. November 
St. Wohnungen; Die leerſtehenden — in der Stadt Chemnitz am 10, S. 9.) 


1. Dezember 1910. (M. Mitt. 10, 12, Beilage.) 

R. Wohnungsfürſorge (f. a. Arbeiterſamilienwohnungen); Überſicht 
über die am 1. Januar 1909 den Trägern der Invalidenverſicherung 
zum Zweck der — a geweſenen und aufgewendeten We- 
träge. (A. N. R. V. 2.) 


R. Arbeitsnachweiſe; Vermittelungstätigkeit der — vom Dezember 
1909 — November 1910. [Berückſichtigt Bautzen, Ehemnik, 
Crimmitſchau, Deuben, Döbeln, Dresden, Freiberg, 
Leipzig, Pirna, Plauen, Werdau und Zittau.] Auch ſum— 
mariſch nach Berufsgruppen. (Monatlich im R. A. B.) 

Hc das, ber EN Volksſchullehrer [79 ſächſiſche Orte.] —; Die öffentlichen — im Jahre 1908/09. (Arbeitsmarkt 1910, Beil. zu 
(Statiſt. Beil. z. Pädagogiſchen Ztg. 10, 7.) | Nr. 7.) 

-Wohnungsaufſicht; Bericht über die Tätigkeit der ſtädtiſchen — in ES Die von Behörden unterhaltenen oder unterſtützten —. (Ebd. 1910, 

10.) 
de 
| 


Dresden im Jahre 1910. (Dresdner Bürgerzeitung 11, 13.) 

St. Wohnungslage, bie, in Dresden. (Dr. Anz. 10, 326.) 

R. Wohnungsmarkt in deutſchen Städten 1909, 10 ce 
Chemnitz, Dresden und Leipzig.] (R. A. B., 3.) 


; Jahresbericht, 1., des Zentralarbeitsnachweiſes für den Bezirk der 
Kreishauptmannſchaft Dresden. [Von E. Graack.] Dresden 
1911. 
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St. — Geſchäftsergebniſſe der — in der Stadt Dresden. (Monatlich | in den einzelnen Direktivbezirken des deutſchen Branntweinſteuer⸗ 


mitgeteilt im Dr. Anz.) gebietes in ſämtlichen unter die Wirkſamkeit des Branntweinſteuer⸗ 
—; 11. Bericht des Vereins für Arbeitsnachweis in Leipzig f. 1910. geſetzes vom 24. Juni 1887 fallenden 22 Betriebsjahre 1887/88 bis 
Arbeitsnachweisſtelle; XVI. Jahresbericht der — des Verbandes 1908/09 (Brennerei⸗3tg. 899 v. 26. VIII. 1910.) 

der Textil⸗Induſtriellen von Chemnitz und Umgegend f. 1910. . 1908 und 1908/09 im Handelskammerbezirk Chemnitz 
Arbeitsverhältniſſe in der ſächſiſchen Landwirtſchaft. (J. L. 1909, (H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 79.); desgl. Leipzig (H. K. M. 

Dresden 10, S. 55—60.) f. 10, 10), Plauen (H. K. B., Stat. B., S. 62); Zittau (Q. u. G. 
—; Betriebs- u. — in den Karoſſeriebau-Werkſtätten im Herbſt 1910. K. B. 09, S. 186.) 

Berlin, Deutſcher Holzarbeiterverband. Braunkohlenbergbau des Bezirks der H. u. G. K. zu Zittau 1909 
Arbeitsvermittelung u. Arbeitsloſenfürſorge in den Jahren 1907 u. 1895—1909. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 110 u. 112.) 

bis 1909. [Von O. Moſt.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 821—127.) Braunkohlenſtatiſtik, deutſche, für 1905 und 1906. [ Berückſichtigt 
— der deutſchen Feldarbeiter-Zentralſtelle. (Bericht über die Tätigkeit Empfang und Verſand von Braunkohlen auf ſämtlichen Eiſenbahn⸗ 

1909—10, Berlin 1910, S. 38, 11.) ſtationen des Kgr. Sachſen.] Anhang zum Jahrbuch der deutſchen 
— in den Herbergen zur Heimat. [Darunter 21 ſächſiſche Vermittelungs— Brauntoblen=, Steinkohlen- und Kali-Induſtrie 1911, Halle a. S. 11. 

ſtellen.] (Wanderer 10, 10.) R. Brauſtoffverbrauch und Biererzeugung in den Brauereien der 
Arbeitszeit und Löhne in der Holzinduſtrie. Ergebniſſe einer Statiſtik norddeutſchen Brauſteuergenoſſenſchaft im 3. und 4. Vierteljahr 1909 

des Deutſchen Holzarbeiterverbandes. [Sächſiſche Städte: Dresden, und im 1. und 2. Vierteljahr 1910. (D. R. A. 10, 15, 92, 167 u. 244.) 


Chemnitz, Leipzig, Döbeln, Geringswalde, Meißen, Pir- 


| Buchdrucker; Rechenſchaftsberichte des Verbandes ber deutſchen — für 
na, Rieſa, Aue, Crimmitſchau, Zwickau.] (Almanach des 


1910. Berlin 11. [Gaue Dresden und Leipzig berückſichtigend.] 


Deutſchen Holzarbeiterverbandes f. 1911, S. 147.) —; Ein Stück Geſchichte der Dresdner —. 1886—1911. Dresden 1911. 
— ſ. a. Arbeitslöhne, Dienſtdauer uſw. Dampfkeſſel und Dampf maſchinen im Bezirk der Handels- unb Ge- 


Staaten während des Jahres 1910. Chemnitz 1911. G. K. 09, Zittau 10, S. 207.) 


Ausfuhr aus dem Konſularbezirk Chemnitz nach den Vereinigten x werbe-Kammer Zittau 1908 u. 1909 und 1856—1909. (B. H. und 
—, desgl. 1908 u. 1909. (v. K. B. Chemnitz f. 1909, I, S. XXX.) R. Dampfkeſſelexploſionen, bie, während des Jahres 1909. [Zwö⸗ 


—, desgl., von 1901—1910. Chemnitz 1911. nig, Amtsh. Chemnitz.] (Vrtljh. 10, III, 142). 
—, desgl. von Wirkwaren 1901—1910. Chemnitz 1911. Dampfkeſſelreviſionen und Nachweiſung der Anzahl der den Mit— 
—, Annual Return of Exports from the Consular District of Dresden gliedern des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins gehörigen 
to the United States 1910. Dresden 11. Dampfkeſſel, Dampfmaſchinen und Elektriſchen Anlagen. (In- 
—; Warenausfuhr aus d. Konſularbezirk Dresden nach den Vereinigten genieurbericht des Sächſiſchen Dampfkeſſelreviſionsvereins für 1910. 
Staaten von Amerika 1905—1909. (H. K. B. 09, HI, Dresden 10, S. 83.) Chemnitz 11.) , 
--, desgl. aus dem Bezirk des &onjulates Leipzig 1908 u. 1909. (H. K. eee Nachweiſungen (4.) über die planmäßige Dauer des täg⸗ 
M. 10, 1.) lichen Dienſtes ſowie über die planmäßigen Ruhetage des Eiſenbahn— 
Ausſtellung von Geſellenſtücken und Lehrlingsarbeiten der vereinigten betriebsperſonals fit die Jahre 1908 und 1909. (L. A. 1909/10, 
Innungen zu Leipzig. (G. K. B. f. 09, Leipzig 10, S. 105.) Ber. II. K., Bd. 2, Nr. 490.) 
Baumwolle und Garne; Ein- und Abgang von — im Handelskamme r- Ehrenurku nden an dan, und Gehilfen im Bezirk der G. K. Zittau. 
bezirk Chemnitz 1909. (H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 91.) ` (Sitzungsbericht vom 20. VII. 1910, S. 58ff.) 
*Veiträge, ſtatiſtiſche, zur r Bevolterungs: und Wiltſchaftsge ographie Eichweſen; Stand und Bedeutung des — in Sachſen im Jahre 1908. 
des Kgr. Sachſen. Nach den 5 der Berufs- und Betriebs: (L. A. 1909/10, Ver. IL K., 2 Bd., Nr. 465.) 
zählung vom 12. Juni 1907. I. Bd.: Berufsſtatiſtik (576 S.): IL Bd.: | ine und Ausfuhr von Getreide und Mehl n Handelskammerbezirk 
Landwirtſchaftliche und gewerbliche Betriebsſtatiſtik (333 S.) | Chemnitz 1909. ($. K. B. f. 1904, II, S. 2.) 
Dresden 1910. Einfuhr von Petroleum, Zucker und He ringen im Handelskammerbezirk 
Beleuchtungsweſen im Jahre 1907. [Von E. Tretau.] (St. J. d. St., Chemnitz 1909. (Š. K. B. f. 1909, II, S. 10.) 
Breslau 10, S. 507—950.) icu des H. u. G. K. Bezirks Zittau 1907-1909. (H. u. 
Bergbau j. Bergwerke, Braunkohlenbergbau, Erzbergbau, Steinkohlen— | K. B. 09, Zittau 10, S. 121.) 
bergbau. | e im Bezirk der Handelskammer Plauen 1908 u. 
Bergbaulicher Verein: Bericht des — für Zwickau und Lugau-Ols⸗ | 1909. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 82.) 
nitz auf das a 1910. Zwidau 1911. — desgl. Zittau ( (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 212.) 
Berginſpektion. (J. G. A. B. f. 09, S. 285.) R. Erwerbstätige; Alter der — in den Bundesſtaaten nach der Ve- 
Berg⸗ und Hüttenweſen; Jahrb. für das — im kgr. Sachſen. Jahr⸗ rufszählung 1907. (D. R. A. 10, 67.) | 
gang 1910. [Statiſtik vom Jahre 1909.] Auf „ des Kgl. Erzbergbau im Bezirk der H. K. Plauen 1908 und 1909. (H. K. B. 09, 
Finanzminiſteriums herausg. von E. Menzel, Kgl. S. Geh. Berg- Plauen 10, S. 14.) | I 
rat Freiberg 10. Erzeugniſſe des Chemnitzer Konſularbezirks, die in 1909 und 1910 
R. Bergwerke, Salinen und Hütten: au Erzeugniſſe der — im nach den Vereinigten Staaten ausgeführt wurden. Chemnitz 11. 
Jahre 1909. (Vrtljh. 10, II, S. 70; IV, S. 22.) — desgl., 1901— 1910. Chemnitz 11. 
R. Berufsſtatiſtik Abt. IV, V, VI, VII, a und IX. (St. d. D. R., R. Eſſigſäureſabriken und Eſſigſäurebeſteuerung im deutſchen 
Bde. 205, 206, 207, 208, 209, 210.: Branntweinſteuergebiet in ber Zeit vom 1. X. 1909 bis 31. III. 1910. 
Berujéftatiftit der Juden im Kur. Sachſen [von J. Segall.] (3tſchr. (Vrtljh. 10, III., S. 191.) 
f. Demogr. u. Statiſtik d. Juden 10, 8 u. 9.) Seitert Ausfuhr. 
Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter und ipu ue n in Motorwert- Fabrikantenverein; Jahresbericht des — der Sächſiſchen Stickerei 
ſtätten und Getreidemühlen; Beſtimmungen über — (Anl. A—C und Spitzen-Induſtrie zu Plauen für 1910/11. UArbeitsnachweis, 
zur Druckſ. Nr. 8, 1910 d. G. K. Dresden.) Schiedsgerichtliche Tätigkeit uſw.]J. Plauen 11. 
R. Betriebsſtatiſtik, gewerbliche. Abt. III, IV, V. (St. d. D. R., Fabriken und deren Arbeiter im Bezirk der H. u. G. K. Zittau 1890 
Bde. 215, 216, 217.) bis 1909. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 09, S. XXIV u. 208.) 
R. — landwirtſchaftliche (St. d. D. R., Bd. 212, 2a.) — desgl. (Stat. Beil. d. Corr. d. Gew. 10, 1.) 
R. Bevölkerung, bie, nach Hauptberuf und Religionsbekenntnis glahsverarbeitung (J. L. f. 1909, S. 204.) 
ſ. Abſchnitt 2. Gasanſtalten im H.-K.⸗Bezirk Plauen 1908 u. 1909. (H. K. B. Stat. 
R. Bierbrauerei (j. a. Brauereien) und Bierbeſteuerung im Rech— Ber., Plauen 10, S. 77); f. 1910 (Verwaltungsbericht der ſtädtiſchen 
nungsjahre 1909. (Vrtljh. 10, IV, S. 119.) Gasanſtalten in Plauen f. 1910.): Zittau (H. u. G. K. B. 09, 
— (J. L. f. 1909, S. 206.) Zittau 10, S. 130.) "T" 
R. Binnenmanberung von Arbeitern nach dem Quittungskarten-][ —; Geſchäftsbericht der Thüringer Gasgeſellſchaft in Leipzig f. 1910. 
austauſch der deutſchen Landesverſicherungsanſtalten (R. A. B. 10, 12.) (Berückſichtigt den Gasverbrauch in 7 ſächſiſchen Orten.] Leipzig 1911. 
— der Handlungsgehilfen (Archiv f. kaufm. Sozialpolitik, Hamburg 10, 4.) | —; Verwaltungsbericht der ftädtiichen — Plauen auf das Jahr 
R. Branntweinbrennerei und -Beſteuerung im deutſchen Brannt— 1909. Plauen 1910. | 
weinſteuergebiet 1908/09. 0 10, I, S. 214ff.) Gaſt⸗ und Schankwirtſchaften; Reviſionen der Ortspolizeibehörden 
— in der ſächſiſchen Landwirtſchaft (J. L. f. 1909, S. d in —. (Stat. Beil. d. Corr. b. Gew. 10, 1.) 
— im Bezirk der Handelskammer Plauen 1908—10. (H. K. B., Stat. Gemeinde- und Staatsarbeiter: Notizkalender der — f. 1911. 
Ber., Plauen 10, S. 64.) [Lohnſtatiſtik S. 209, 217ff.] Berlin, Selbſtverlag 10. 
R. Branntweinerzeugung und Branntweinverbrauch. (Monatlich | —; Mitgliederzahl, Lohnverhältniſſe, Arbeitszeit, Fürſorgeeinrich— 


im D. R. A.) tungen uſw. (Die Gewerkſchaft 10, 1 u. f.) 


Geſellen⸗ unb Lehrlingsprüfungen ſiehe Abſchnitt 15. 

Gewerbeaufſicht; Jahresber. der Kgl. Sächſ. — Beamten für 1909. 
Berlin 10. 

—; Zahl der ausgeführten Revifionen 1908. (L. A., Ber. d. II. K. 1910, 
Nr. 288.) - 

— Í. a. Arbeiterſchutz. 

R. Gewerbeaufſichtsbeamte; Berichte der deutſchen — für 1909. 
V u. VI. (R. A. B. 10 u. 12.) 

—; Zahl der — und ihre Tätigkeit in Sachſen und den übrigen deutſchen 
Staaten. (L. A., Ber. II. K., Bd. 2, Nr. 416. 

Gewerbekam merberichte von Dresden, 1909, von Chemnitz 1909 
und von Leipzig für 1909. 

Gewerbevereine: Ber. über die Tätigkeit des Verbandes deutſcher — 
1909. Darmſtadt 10. [Verb. Sächſiſcher Gewerbe- und Hand— 
werkervereine unter Ifd. Nr. 12.) 

R. —; die deutſchen — und Handwerkervereinigungen 1909. [Nr. 12: 
Sachſen.] (R. A. B. 10, 5.) 

Gewerbliche Genofſ ſſenſchaften: Geſchäftsſtatiſtik des Hauptverban— 
des deutſcher — — f. 1909. Wittenberg 1911. (Sächſiſcher Landes- 
verband, lfd. Nr. 11.) 

—; Jahrbuch der Dresdner —. 6. Jahresbericht des Arbeiter-Sekre- 
tariats; 18. Jahresbericht des Gewerkſchafts-Kartells. Dresden 1911. 

Gewerkſchaftskartelle, die deutſchen, 1909. [Berückſichtigt für Sar. 
Sachſen 71 Kartelle.] (Statiſt. Beil. d. Korr. d. G. 10, 4.) 

R. Gewinnung der Bergwerke, Salinen und Hütten im Deutſchen 
Reich und in Luxemburg während des Jahres 1908. Vorläufiges 
Ergebnis. (D. R. A. 09, 13.) 

Gußwaren-Erzeugniſſe j. Eiſengieße reien. 

Handelskammerberichte von Chemnitz 1909 I u. II; Dresden 
1909 I—III; Leipzig 1908 u. Plauen 1909. 

Handels- und Gewerbekammerbericht f. Zittau 1909. 
Handels-, 5 und Muſterregiſter im Bezirk der 
H. K. Dresden 1909 (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 84.) 

— im Bezirk der H. u. G. K. Zittau ( (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, 
S. XXXIX.) 

Handlungsgehilfen; die wirtſchaftliche Lage der deutſchen — im 

g£ Jahre 1908. [Kgr. Sachſen, S. 142 u. ff.] Hamburg 1910. 

—; Rechenſchaftsbericht des Verbandes deutſcher — zu Leipzig über 
das Jahr 1910. Leipzig 1911. 
Handwerkerverein, Allgemeiner, in Dresden 1870 bis 1909. 

(40. Jahresbericht, Dresden 10, S. 26.) 
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Sandſteinbrüche 


R. Hausgewerbe, das, in Deutſchland, nach der gewerblichen Be 


D. R. A. 
(R. Dr., 


. vom 12. Juni 1907 (R. A. B. 10, 2. u. 
10, 51.) 

Hausgewerbetreibende und deren Geſamteinkommen. 
II Seſſ., Zu Nr. 340, Tab. XXXVII.) 

Holzarbeiterverband: Almanach des Deutſchen — für 1911. [Lohn⸗ 
bewegung, S. 80ff.] Berlin, Selbſtverlag. 

Holzerzeugung ſ. Abſchnitt VIII. 

Holzinduſtrie, die, in der amtlichen Berufs- und Betriebszählung vom 
12. Juni 1907. [Gau Dresden, S. 78 ff.] Berlin 1911, D. Holz- 
arbeiter-Verband. 

Innungen im Bezirke b. G. K. Leipzig. (G. K. B. f. 09, Leipzig 10, S. 9.) 

Kartoffeltrocknung (J. L. f. 1909, S. 206.) 

Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben. (J. G. A. B. f. 1909, Berlin 
10, S. 164, 212 u. 256.) 

R. Kohlenbeförderung und Kohlenhandel des In- und Auslandes. 
[Enthält u. a. Angaben über die Zufuhr ſächſiſcher Kohlen für Berlin 
und Vororte und über die Kohlenver ſorgung der Städte Dresden 
und Leipzig.] (Beilage zu N. H. u. J. 10, Beilage zu Nr. 9, 20, 31 


u. 110.) 
R. Kohlenproduktion im Deutſchen Reich 1909. [Kgr. Sachſen nach 
i Berginſpektionsbezirken.] (D. R. A. 10, 26, 149.) 


R. P de3gl. 1910 (monatlich im D. R. A.); für das Jahr 1909. (D. R. 
A. 10, 26.) 

— im Zwickauer und Lugau-Olsnitzer Revier 1909 u. 1910. (Ber. 
d. bergbaulichen Vereins f. Zwickau u. Lugau-Olsnitz f. 10, Zwickau 
11, S. 49.) 

Kohlenverkehr f. Abſchnitt 10. 

Konditionier-Anſtalt; Tätigkeit der öffentlichen — im Jahre 1909, 
(H. K. M. Leipzig 10, 1.) 

Konſumvereine f. Mbi ſchnitt XX. 

Lehrlinge; Zahl der geprüften Innungs-— im Bezirk der Gewerbe— 
kammer Chemnitz 1909. (G. K. B. f. 09, Chemnitz 10, S. 7.); 
desgl. Leipzig (G. K. B. f. 09, Leipzig 10, S. 13.) 

Lehrlings- und Geſellenprüͤfungen Í. Abſchnitt 14. 

Lehrlingsrolle der G. K. Zittau. (Sitzungsbericht v. 20. II. 10, S. 31.) 

R. Leuchtmittel: Herſtellung und Beſteuerung von — im deutſchen 
Zollgebiet v. 1. X. 1909 bis 31. ILL. 1910. (Vrtljh. 10, III, S. 185.) 


— — 


Löhne f. Abſchnitt XI. 
Markthalle; Verwaltungsbericht der ſtädtiſchen — zu Leipzig f. das 

Jahr 1910. Leipzig 11. 

Maſchinenteile-Verſand in Chemnitz 1909 (H. K. B. 09, II., 

Chemnitz 10, S. 62.) 

Meſſen; Einkäufer auf den Leipziger —. (H. K. M. Leipzig 10, 8.) 

Metallarbeiter-Verband, Deutſcher Verwaltung Dresden. Ge— 
ſchäftsbericht für das Jahr 1910. Dresden 1911. 

Molkerei (J. L. f. 1909, S. 203.) 

Mühlen; Die Verteilung der — im Deutſchen Reich nach Fläche und Gir: 

wohnerzahl. (Allg. D. Mühlen-Ztg. 10, 41.) 

— L a. Aktiengeſellſchaften, Abſchnitt 11. 
R. Muſterregiſter; Eintragungen neu geſchützter Muſter und Modelle. 

(Monatlich im D. R. A.) 

— f. a. Geſchmacksmuſter, Abſchnitt 17. 
Papier und Pappen; Erzeugung von — in Deutſchland im Jahre 1908. 

(D. Induſtrie-Ztg. 10, 50.) 

R. Patente; Überſicht der erteilten —, ſowie der eingegangenen Ge— 
brauchsmuſteranmeldungen und eingetragenen Warenzeichen nach 
Landesgebieten. (Blatt für Patent-, Muſter- und Zeichenweſen 10, 
3, S. 98.) 

Porzellan manufaktur; Nettonuben der — 
1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 447.) 
R. Privatangeſtellte; Bewegung der — im Jahre 1909 (R. A. Bl. 


1848—1908 (L. A. 


10, 8.) 
Roheiſen-Einfuhr in Chemnitz 1909. (H. K. B. 09, Chemnitz 10, 
II. S. 40.) 


R. Rüben verarbeitung und Inlandsverkehr mit Zucker. 
im D. R. A. 

R. Rüben verarbeitung: Mutmaßliche Ergebniſſe der — in dem 
Betriebsjahre 1910 11. (Ebd. 10, 293.) 

R. Salzgewinnung und -Befteuerung im deutſchen Zollgebiete 
während des Rechnungsjahres 1909. (Vrtljh. 10, IV, S. 87.) 

in Poſta-Schöna und Pirna 1902—1909 
[von M. Praſſer]. (J.⸗Ber. zur 65. Hauptverſ. des Konzeſſ. 
Sächſ. Schiffervereins in Dresden, Jahr 1909, Dresden 10, S. 14.) 

R. Schaumweinerzeugung und -Beſteuerung im deutſchen Zoll 
gebiete im Rechnungsjahre 1909. (Vrtljh. 10, III, S. 156.) 

Sonntagsarbeit; Nachweiſung der auf Grund des $ 105 d. G. D. 
bewilligten Ausnahmen 1909. (J. G. A. B. f. 09, Berlin 10, S. 276 
und 316 u. Stat. Beil. d. Corr. d. Gew. 10, 1.) 

Stein⸗ und Braunkohlenberggebäude, die in den Jahren 19% 
und 1908 im H.⸗K. Be. Chemnitz beftanden haben. (H. K. B. 09, 
II, Chemnitz 10, S. 32.) 

S a " f ohlenberg b aulauch Braunkohlenbergbau und Brifettfabrifatien] 

m H.⸗K.⸗Bez. Chemnitz von 1872—1908. (Ebd. S. 12.) 

— Tesal Plauen 1908 und 1909. (H. K. B. 09, Plauen 10, S. 15.) 

Stein- u. Braunkohlen; Überſicht über den Empfang von — bei den 
Stationen des Handelskammerbezirks Chemnitz 1907-198 
(H. K. B. 09, II: Chemnitz 10, S. 197.) 


(Monatlich 


R. Stetlentofigtei in Privatangeſtellten⸗Verbänden 1910 (R. A. B. 
10, 8, 10.) 

R. Streits und Ausſperrungen im Jahre 1909. (St. d. D. R., 
Bd. 239 u. Vrtlih. 10, I, S. 119; II. S. 192.) 

R. — Zur Statiſtik der — 1910. (Vrtljh. 10, II, S. 122; III, S. 182: 
S. IV, S. 115.) 

— die, nach der amtlichen und der gewerkſchaftlichen Statiſtik. (Kort. 


d. G. 10, 52.) 

Tagelöhne und Tagewerke ſ. Löhne, Abſchnitt 11. 

R. Tarifverträge, die, im Jahre 1908. Sonderbeilage zum R. A. B. 
10, 11. 

— die, im Deutſchen Reiche 1908 u. 1909. (Stat. Beil. d. Korr. d. Gew. 
10, 9. 

— des deutſchen Holzarbeiterverbandes 1909 [Sächſiſche Orte: Dresden, 
Leipzig, Zittau]. (Almanach b. D. Holzarb.⸗Verb. f. 1911, S. 55.) 


Textilinduſtrie; Sachſens Bedeutung in der deutſchen —. (Dr. J. 
10, 45.) . 
(lberarbeit; Bewilligung von — für Arbeiterinnen im Jahre 1904. 


(J. G. A. B. f. 09, Berlin 10, S. 274 u. 316 u. Stat. Beil. d. Cort. 
d. Gew. 10, 1.) 

— der Betriebe der Großeiſeninduſtrie in d. Kreish. Dresden. 

09, S. 156.) 

Wanderarbeiter-Vermittelung. (R. A. B., monatlich.) 
i ſ. Ausfuhr, ſowie Abſchnitt 11. 
Wandergewerbeſcheine; Erteilung von — [nach Kreish.]. 

10, 59.) 
Wirk⸗ und Webwaren⸗Export in Chemnitz 1909. ($. K. B. 09, II, 

Chemnitz 10, S. 111.) 
Zahlungseinſtellungen. 


(Ebd. f. 


(Dr. J. 


(Dr. Anz. in Zwiſchenräumen.) 


R. Zuckergewinnung und «beftenerung im deutſchen Zollgebiete 
während des Betriebsjahres 1. September 1909 bis 31. Auguſt 1910. 
(Vrtljh. 10, IV, S. 137.) 

— in der ſächſ. Landwirtſchaft. (J. L. f. 1909, S. 204.) 

R. Zigaretten; Herſtellung und Beſteuerung von —, Zigarettentabak 
und Zigarettenhülſen im deutſchen Zollgebiet im Rechnungsjahr 
1909. (Vrtljh. 10, III, S. 163.) 

R. Zündwaren; Herſtellung u. Beſteuerung von — im deutſchen Zoll— 
gebiet in d. Zeit vom 1. Oktober 1909 bis 31. März 1910. (Vrtlib. 
10, III, S. 189.) 


7. Verbrauch von Nahrungs⸗ und Unterhaltsmitteln. 

R. Anſtalten; Überſicht über die Jahresberichte der öffentlichen — zur 
techniſchen Unterſuchung von „ a Genußmitteln im 
Deutſchen Reich 1907. Bearbeitet im K. G. A., Berlin 10. [gr. 
Sachſen, S. 40—50, ſowie S. 2: . 
Brauſtoffverbrauch und Biererzeugung in den Brauereien der 
norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft im 3. u. 4. Vierteljahr 1909 
und im 1. u. 2. Vierteljahr 1910. (D. R. A. 10, 15. 92. 167 u. 244.) 

R. Malzverbrauch in den Brauereien der nord. Brauſteuergemein— 
ſchaft. (D. R. A. 09, 11, 88, 165, 249.) 

e oss Bericht über die Tätigkeit der chemiſchen — 
der Stadt Leipzig im Jahre 1910. [Von A. Röhrig.) Leipzig 11. 


8. Land: und Forſtwirtſchaft. Fiſcherei. Obſtbau. 


Agrikulturche miſche Verſuchsſtation Pommritz; Jahresbericht der 
— für 1909. [Von Loges.] (S. L. Z. 10, 35 u. 36.) 


R. Anbau der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1910. (D. R. A. 
10, 198.) 
R. — von Zuckerrüben für die Zuderfabrifen des Deutſchen Reichs. 


(D. R. A. 10, 144.) 
R. Anbauflächen der hauptſächlichſten Fruchtarten im Juni 1910. 
[Sachſen nach Kreish.] (Vrtljh. 10, III, S. 200.) 
Anbauverſuche: Ergebniſſe der vergle ihenden — mit Gemüſeſorten 
im Jahre 1909. [Von Steglich.] (3. f. O. u. G. 10, 1.) 
Aufforſtungsarbeiten im Vogtlande. (Geſchäftsbericht d. Landw. 
Kreisvereins i. Vogtl. f. 1909, Auerbach 10, S. 29.) 
; Beihilfen zu — 1904—1909. (L. A. 1909/10, Ber. II. K., Bd. 2 
Nr. 461.) 
Ausſaatſtärke; Über bie —. [Von Fr. Jung.] (S. L. 3. 10, 20.) 
Ausſtellungen, landwirtſchaftliche [darunter Leipzig 1909]. (J. = 
L. G. 10, S. 692 u. J. L. f. 1909, S. 240.) 
R. Betriebsſtatiſtik, landwirtſchaftliche. (St. d. D. R., Bd. 212 
1 u. 2a.) 
Bodenmeliorationen f. Wirtſchaftseinrichtungen. 
Braugerſten-Ausſtellung, XV., zu Dresden. 
(S. L. Z. 10, 48.) 
Brennerei ſ. Abſchnitt 6. 
Buchführungsſtatiſtik, landwirtſchaftliche. 
L. G. f. 1910, S. 219.) 


[Von Stieger.] (J. D. 


Dauerweiden: Umfang der — im Kgr. Sachſen. (S. L. Z. 10, 36.) 
Deutſche Landwirtſchafts-Geſellſchaft; Entwicklung der — v. 
1. Oktober 1908 bis dahin 1910. (J. D. L. G. 10, S. IA X.) 


Düngerkontrolle 1909 d. landw. Verſuchsſtation Möckern. (S. L. 3. 
10, 33 

Dünger ⸗ Abteilung: Verteilung der Beſteller der — (Kainit)-Abt. 
1902—1909. (J. D. L. G. 10, S. 777, Tab. 2.) 

Düngungsverſuche im Weinbau. (3. f. O. u. G. 10, 3.) 

Durchſchnittserlöſe für Nadelholz ſ. Nadelholz. 

Erdbeerernte in der Lößnitz. (3. f. O. u. G. 10, 9.) 

R. Ernte der wichtigſten Feldfrüchte im Jahre 1910 im D. Reiche. 
(D. R. A. 10, 290.) 

R. Ernteſtatiſtik für das Jahr 1909. 
nach Kreish.] (Vrtljh. 10, I, S. 77.) 

— im H. u. G. K.⸗Bezirk Zittau 1909. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, 
S. 105.) 

Fiſchereiverein, ſächſiſcher, Geſchäfts- und Rechenſchaftsbericht für 

| 1910. (Schr. S. F. 42.) Dresden 1911. 

Sortides Jahrbuch; Tharandter —. [Herausgegeben von Kunze.] 
Bd. Berlin 10. 
Werken ger die dd [Von Vater.] (Mitt. D. 
L. G. 10, 35 u. 36, u. T. F. J., . Bd., S. 111.) 

Forſten; Statiſtiſche Überjicht der — E D. Reiches und Perſonalſtand 
der deutſchen Forſtverwaltungen auf Grund amtlicher Mitteilungen. 
(Teil II des Forft- und Jagdkalenders 1910, Berlin 10. 
Sachſen, S. 10 u. 508—535.) 

Forſtreviere; Größe und Derbholzetat der — des Königreichs Sachſen. 


[Berückſichtigt Kar. Sachſen 


(In: Perſonalverzeichnis der Kgl. S. Staatsforſtverwaltung auf 
1911. Dresden 11.) 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


[Von Steglich.] 
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Forſtreviere in Sachſen und Preußen. 
2. Bd., Nr. 463.) 

Forſt⸗ und Feldſtrafgeſetz f. Abſchnitt 17. 

Forſtverein; Ber. über die 54. Verſ. des Sächſiſchen —, gehalten zu 
Bautzen v. 19.—22. Juni 1910. Tharandt 10. [Nonnenbekämpfung: 
ujw.] 

Srudtnmiártte, |. Abſchnitt 11. 

Futtermittelkontrolle 1909. (S. L. Z. 10, 25.) 

— d. landw. Verſuchsſtation Möckern. [ Von Bärnſtein.] (S. L. Z.10, 31.) 

Genoſſenſchaften, landw. f. Abſchnitt 20. 

Gutseinrichtungen; Projektionsarbeiten 1899—1909 im Bezirke des 
Dresdner L. Kr. (M. L. Kr. zu Dresden 10, 5.) 

Haferanbauverſuche: Bericht über — des Landw. Ver. Wilsdwiff 
1906—1909. (S. L. 3. 10, 5.) 

Herbſtſaaten, | „Stand ber Herbſtſaaten“. 

Holzertrag aus den Forſtbezirken Auerbach, Eibenſtockund Schwar— 
zenberg 1908 und 1909. (H. K. B. f. 09, Plauen 10, S. 102.) 

-- E Forſtreviere d. Stadt Zittau. (H. u. G. K. B. 09, 3ittaul0, 
S. 169.) 

Holzerzeugung, deutſche, und Forſtwirtſchaft in Sachſen, Norddeutſch— 
land und Mitteldeutſchland. [Von Mammen.] Stuttgart 10. 
Kalidüngerſalze; Verbrauch von — im Star. Sachſen. [Von Garbte.] 

(S. L. Z. 10, 21.) 

Kartoffel, ſ. „Stand der Kartoffeln . . .“. 

Kartoffelanbauverſuche. [Hey.] (S. L. Z. 10, 10.) 

Kartoffelſortenverſuche 1907—1909. [M. Kirchner. (S. L. Z. 10,6.) 

Landwirtſchaft; Jahresber. über die — im Moar, Sachſen für das 
Jahr 1909. Herausgeg. von dem Landeskulturrat für das Sar. 
Sachſen. Dresden 10. 

—; Bericht über die Lage d. Landw. und die wirtſch. Lage der landw. 
Arbeiter. (M. L. Kr. Dresden 10, 6.) 

Landwirtſchaftliche Haftpflicht ſ. Abſchnitt 19. 

Landwirtſchaftliche Kreditbedürfniſſe, ſ. Abſchnitt 11. 

Landwirtſchaftliche Kreisvereine; Mitteilungen der — zu Dres- 
den 10, 2 1—6. Desgl. im Vogtlande (Auerbach 10.) Desgl. 

t. V. Oberlauſitz, Nr. 85. Bautzen 1911. 


(L. A. 1909/10, Ber. II. K., 


des L. 


! ni dann. Schulen, ſ. Abſchnitt 14. 


Reinertragsüberſichten der Kgl. 


x 


| 


Sar. P 


„ Land wirtſchaftliche U nfallverſiche rung ſ. Abſchnitt 19. 


Nadelholz; Durchſchnittserlöſe für — bei den Verſteigerungen auf den 
ſächſiſchen Staatsforſtrevieren 1910. (S. L. 3. 10, 9, 34 u. 48.) 

Nonnengefahr; Bekämpfung der — in den Slaatswaldungen des 
Kgr. Sachſen. (L. A. 1909/10, Ber. I. K., Nr. 168.) 

Nonnenkalamität, bie, in Sachſen. (Dr. J. 10, 261.) 

Obſtbauverein;: Zara Dee es — für das Kar. Sachſen auf 
das Jahr 1909. (Z. f. O. u. G. 10, 6 u. 8.) 

—; Bezirks- — im Mar, Sachſen v. 31. XII. 1909. (Ebd. 10, 6.) 

Obſternte: Berichte über die im Jahre 1910 im Kgr. Sachſen in Aus- 
jicht ſtehende —. (Ebd. 10, 8.) 

Obſtnutzungserträge an den Staatsſtraßen 1905—1909. (B. f. O. 
u. G. 10, 1.) | 

Obſtverkehr im Bereiche der Kgl. S. Staatseiſenbahnen in den Jahren 
1909 und 1910. (Ebd. 10, 7.) 

Obſtvermittelungsſtelle des Landes-Obſtbauvereins für das Kgr. 
Sachſen; Jabresber. der — für 1909. (Ebd. 10, 3.) 

Projektionsarbeiten, ſ. Gutseinrichtungen. 

Reblaus- Bekämpfung; Aufwand für bie — 1900—1909. (L. A. 
1909/10, Ber. II. K., Bd. 2, Nr. 461.) 

S. Staatsforſten für das Jahr 
1908. [Von Kaſſner.] (T. F. J., 61. Bd., Berlin 10, S. 74.) 

Rentabilität; E S ber — bäuerlicher Betriebe. [Von F. 
Moeſchler.] (S. L. Z. 10, 13.) 

Ritter- und Bauerngüter; Hypothekariſch e Belaſtung und Amorti- 
ſation der — im Kgr. Sachſen, ſ. Abſchnitt 11. 

Rotbuche; Haupt- u. Zwiſchennutzungserträge der — in Sachfen. [Von 
Junge.] (T. F. J., 61. Bd., Berlin 10, S. 97.) 

Rübenverarbeitung, ſ. Abſchnitt 6. 

WE AS in Moar, Sachſen Mitte April bis November 1909. 

Z. 10 von Nr. 17 ab.) 

R. —; eier über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
Monats Juli 1910 bis Oktober 1910. (D. R. A. 10, 169, 196, 248.) 

Saaten ans be ii Mitte November 1910. (Dr. Anz. 10, 321.) 

Sortenanbauverſu che; Bericht über die — mit Sommergetreide 1909. 
[Von Steglich.] (S. L. Z. 10, 5.) 

Staatsforſtverwaltung; Mitteilungen über die Ergebniſſe der Kgl. 
Sächſiſchen — im Jahre 1909. (T. F. J., 61. Bd., Berlin 10, S. 136 ff.) 
Stand der Kartoffeln, Ns Klees, der Luzerne und der Wieſen; 
Nachrichten über den — im Deutſchen Reiche um die Mitte des 
Monats September, Oktober und November 1910 [nach Kreish.]. 
(D. R. A. 10, 222, 248.) 
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R. Stand der Herbſtſaaten und der Kartoffeln im Deutſchen Reiche Tierzucht im Kgr. Sachſen. 


um die Mitte der Monate Oktober und November 1910 [nach 
Kreish.]. (Ebd. 10, 248 u. 274.) 
R. Tabakanbau im deutſchen Zollgebiete im Jahre 1910. 
Nachw. (Vrtljh. 10, IV, S. 62 und D. R. A. 10, 259.) 
R. Tabakbau und Taba kernte im deutſchen Zollgebiete im Ernte⸗ 


i 
Vorl. | 


(J. L. f. 1909, €. 161—197.) 

Veterinärweſen; Bericht über dag — im Kar. Sachſen für das Jahr 
1909. Dresden 10. 

—, Handbuch des Medizinal- u. Veterinärweſens im gr. Sachſen. 
Nach dem Stande vom 1. Jan. 1911. 

— (J. L. f. 1909, S. 198—203.) 


Breslau 10, S. 595 


jahre 1909. (Amtsh. Bautzen u. Zittau.) (Vrtljh. 10, III, S. 206 Viehau. Schlachtpöfe im Jahre 1907. [Bon H. Riekes.] (St. J. b. St., 


u. IV, 6. 149.) 
Verſuchsfeld d. landw. Kreisſchule Wurzen; Mitteilungen über das —. 
[Von Hey.] (S. L. Z. 10, 10 u. 11. 
— Pillnitz 1909/1910. [Von Steglich.] (Ebd. 10,22.) 
Waldungen, öffentliche, ſ. Abſchnitt IV. 
Weideberatungsſtelle; Bericht der — des OS im Kgr. 
Sachſen 1909. [Von Bruchholz.] (S. L. 3. 10, 18.) 
Weinbau; Düngungsverſuche im —. (3. O. u. G. 10, 3.) 
Winterſchulen, land wirtſchaftliche, ſ. Abſchnitt 14. 
Wirtſchaftseinrichtungen u. 
1909. (Geſchäftsbericht L. Kr. V. f. 1909, S. 30.) 
R. Zuckerrüben; Anbau von — für die Zuckerfabriken des Deutſchen 
Reiches. (D. R. A. 0, 144) 


9. Viehſtand und Veterinärweſen. 

Beſchälſtationen; Beſetzung der — im Jahre 1910. 
Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 462.) 

Fohlenzuchtsvereine, f. d. Kgr. n (J. L. f. 1909, S. 233.) 

Geflügelzucht. (Ebd. S. 236 u. 260 

Handbuch des Medizinal⸗ und e EE im Kgr. Sachſen. 
Nach dem Stande vom 1. Januar 1911. Dresden 11. 

en Bewegung im —, 1908/09. (L. A. 1909/10, Ber. 

2. Bd., Nr. 462.) 

Kühe u. Kalben; Zuſammenſtellung der im Jahre 1909 auf . 
platten Lande vorhanden geweſenen — über ein Jahr. (L. 
1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 427.) 

Marktverkehr mit Vieh, ſ. Abſchnitt 10. 

Maſtviehausſtellung; Geſamtbericht der Berliner — 1910. 
Herter.] (Mitt. D. L. G. 10, 23 u. 24.) 


[Von 


Maul⸗ und Klauenſeuche und Schweineſeuche (inkl. Schweinepeſt) 


ſ. Tierſeuchen. 

Milchkontrollvereine; Eingabe über —. [Von O. Bary.] 
10, 17.) 

Molkereigenoſſenſchaften, Í. Abſchnitt 20. 

Pferdezüchter; 31. Mitteilung an die ſächſiſchen — vom Kgl. Qand- 
ſtallamt zu Moritzburg. 1910. Dresden 11. 

Remonten, f. Abſchnitt 15. 

Rinderzucht; Was ein Rind aufzuziehen koſtet? 
die 50. Geſamtſitzung des Landeskulturrats 1910, S. 24.) 

Schafraſſenerhebung. (Mitt. D. L. G. 10, 47.) 

R. Schlachtvieh- u. Fleiſchbeſchau; Die genes der — im D. 
Reiche 1908. [Nach Kreish.] Bearbeitet im K. G. A. Berlin 10. 

R. Schlachtvieh- u. Fleiſchbeſchau; Vorläufige Ergebniſſe für 1909. 
(Veröff, K. G. A. 10, 47 u. D. R. A. 0, 279. 

R. —; desgl. 4. Vierteljahr 1909 bis 3. Vierteljahr 1910. 
38, 114, 188 u. 266.) 

R. — 1909 und 1910 nach Vierteljahren. [Kgr. Sachſen nach Kreis- 
hauptmannſchaften.] (Vrtljh. 10, I, S. 113, II, 128; III, S. 193. 
IV, S. 109. u. D. R. A. 0, 38, 11, 188, 26 .) 

*-— im Sar. Sachſen f. 1909, 4. Vierteljahr u. 1910, 1.—3. Vierteljahr 
1910. (Dr. J. 10, 26, 100, 176 u. 253.) 

Schlacht- u. Viehhöfe 1909 u. 1910. Einzelberichte von Chemnitz, 
Dresden, Freiberg, Leipzig, Plauen u. Zwickau. 

— Verkehr 1908 u. 1909 in Aue, Crimmitſchau, Plauen, Reiz 
chenbach, Schneebergu. Zwickau. (H. K. B. f. 09, Plauen 10, x 96.) 

— — in ˙ F)) Zittau. (H. u. G. K. B. 
f. 09, Zittau 10, S. 180.) 

— — in Chemnitz. (H. K. B. 09, II, ` 10, ©. 138.) 
; Auftrieb u. Notierung in Aue (Erzgeb.). (Wöchentlich in d. D. 
Schlacht⸗ und Viehhof⸗Ztg.) 

Schlachtviehpreiſe ſ. Abſchnitt 11. 

FC Geſchäftsbericht der Anſtalt für ftaatliche | 

— im Kgr. Sachſen für d. Jahr 1909. 

Dresden 11. 

Tierkrankheiten; Ber. d. Kgl. Komm. für das „ über 
herrſchende anſteckende —. (l4tágig, mitgeteilt in der S. L. 3.) 

R. Tierſeuchen; Jahresber. üb. die Verbreitung von — im D. Reiche. 
Bearb. im K. G. A. Das Jahr 1909. Berlin 10. [Kgr. Sachſen 


nach Kreish.!] 
R. —; Nachw. über den Stand von — im D. Reiche. (Berückſichtigt 


E 88. 


Kar. on ns Kreish.] Halbmonatlich im D. R. A. und in den Fahrwaſſertiefen, geringſte, 


Veröff. K 


(L. A. 1909/10, | St. —; 


(Amtl. Bericht über | 
| EES er der Elbe. 
S. 7 


(D. R. A. 10, 


— Betriebsergebniſſe der unter Kgl. 


0.) 
Dresden 10 u. für 1910. | Elbwafſerſtände im Jahre 1909. 


| Elektriſche Straßenbahn, 


Biehverfiherung im Kar. Sachſen 1908. (J. L. f. 1909, Dresden 10, 
. 35—41.) 

Be L a. Marktverkehr u. Marktweſen, Abſchnitt 10. 

Viehmarktstabelle, vergleichende. [Berüdfichtigt find: Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen u. Zwickau.] (Wöchentlich in d. 
D. Schlacht⸗ und Viehhof⸗Ztg.) 

R. Viehſtand; Der — der landwirtſchaftlichen Betriebe nach der 
Berufs- u. Betriebszählung von 1907. (D. R. A. 10, 66.) 


i im 33ogtlanbe ll: Genoſſenſchaften. (M. L. Kr., Oberlauſitz, Nr. 85, 


0.) 
S DNE Bez. d. DD. Plauen 1908 u. 1909. 
Stat. Ber., Plauen 10, ©. 25 


(H. K. B., 


.) 
| St. Viehzählung; Ergebnis der — in der Stadt Plauen am 1. De⸗ 


zember 1910. Plauen 10. 

desgl. vorläufiges Hauptergebnis — am 1. Dezember 1909. 

Leipzig 09. 

Züchtervereinigungen (Buchtgenofienichaften); Der Stand der 
landw. — im Jahre 1909. (Mitt. D. L. G. 10, Stück 14.) 
—; Überſicht über ben Beſtand der — im Sogllande 1909. (L. Kr. Y. 
im Vogtlande, Geſchäftsbericht f. 1910, S. 33ff.) 


10. Verkehr und Verkehrsſtraßen. 
Ausfuhr aus den Konſularbezirken ſ. Abſchnitt VI. 
Betriebsergebniſſe der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden Eijen- 
bahnen. Kohlentransporte in Tonnen zu 1000 kg. (Wöchentliche 
und monatliche Gegenüberſtellungen von 1910 und 909 im Dr. J.) 


Betriebsunfälle ſ. Abſchnitt 4. 


R. Binnen» Schiffahrt, die, 1908. (St. b. D. R., Bd. 226, Berlin 10.) 
Binnenwaſſerſtraßen; Verkehr und Waſſerſtände der deutſchen — 
i. Jahr 1909, I. (Stat. d. D. R., Bd. 235, I 


Braunkohlen-Verkehr; Statiſtik des böhmiſchen — im Jahre 1909 


[führt unter „Ausland“ alle diejenigen Stationen des Kgr. Sachſen 
auf, welche von den vereinigten öſterreichiſchen Eifenbahngejell- 
ſchaften böhmiſche Braunkohlen erhalten haben.] Herausgegeben 
von der Dir. d. Auſſig⸗Teplitzer Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. Teplitz 10. 


Desgl. f. 1910. Teplitz 11. 
(H. K. B. 09, III, Dresden 10, 


Bin Verband; Haushaltplan des Blaſewitz⸗Loſchwitzer — für 


1911. [Verkehrsangaben enthaltend.] 
1 u. Ausgaben; Überfiht der — bei dem Betrieb der 
l. Sächſ. Staatseiſenbahnen auf das Jahr 1909. Dresden 10. 
Eiſen " 0 a (nen; Statiſtiſche Nachrichten von ben — des 1 ande 
Eiſenbahnverw. für das Rechnungsjahr 1908. Berlin 1 
Betriebseinnahmen und Betriebsausgaben auf 1 km Dio durch- 
ſchnittlichen Betriebslänge der Sächſ. Staatseiſenbahnen, Reichs- 
eiſenbahnen, Preuß.-Heſſiſchen Staatseiſenbahnen uito. 1905—1908. 
(L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 440.) 
R. — Betriebsergebniſſe deutſcher — nach dem Stande am Ende jeden 
Monats. (Monatlich im D. R. A.) 
R. — desgl. (ausſchließlich Bayerns) im Monat Mai 1910. (D. R. A. 
EE Staatsverwaltung 


10, 144. 
ſtehenden —. (S. „Betriebsergebniſſe“.) 
Eiſenbahngüterverkehr des Kgr. Sachſen (mit Ausſchluß der Stadt 
Leipzig und Umgebung) nach Empfang und Verſand von einzelnen 
Warengattungen 1908 u. 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 
S. 58.) 
eee 1908. (L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Bd. 


Nr. 4 

(Jahresbericht zur 6 . orb. Haupt⸗ 
verſammlung des Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1909. Dresden 
10. S. 28ff.) 


Elektriſche Bahnen und Drahtſeilbahnen Sachſens im Jahre 1909. 


Aufgeſtellt im Königlichen Pu dirae für elektriſche Bahnen. 
(Dresden 10, autographiert, u. Dr. J 0. 
(Geſchäftsbericht 


. 10, 70.) 
Leipziger 1899—1909. 
üb. b. XIII. Geſchäftsjahr f. 1909.) 

auf der ſächſiſchen Elbſtromſtrecke. 


(Vierzehntägig im Dr. J.) 


— ͤm— 


Fahrwaſſertie fen im Jahre 1909. Zuſammengeſtellt von der Königlich 
Sächſiſchen Waſſerbaudirektion. (Jahresbericht zur 65. orb. Haupt- 
rn des Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1909. Dresden 
10 

i im Handelskammerbezirk Chemnitz 1907 und 1908. 
(H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 175.) 

— des ae Dresden 1908 und 1909. ($. $t. Y. 09, 

(H. K. M. 10, 1.) 


III, Dresden 10, S. 55.) 
K. B., Stat. Ber., Plauen 10, 


— des Handelskammerbezirks Leipzig 1909. 
— gi e EH 1908 u. 1909. (9. 

S. 4 
— desgl. Zittau 1890—1907. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. XXVI 
u. 217. 


ö auf es HE 1900—1909, (9. A. 1909/10, Ber. 

TES „Nr. 463 

St. Fremdenverkehr, bet, in ben deutſchen Großſtädten 1907, 1908 
unb 1909. (Beilage zu den ſtatiſtiſchen Monatsberichten ber Stadt 
Straßburg für 1910.) 

Getreideverkehr im Kgr. Sachſen. (Wöchentlich in der S. L. Z.) 

Güterbewegung; Statiſtik der — auf deutſchen Eiſenbahnen, nach 
Verkehrsbezirken geordnet. Herausgegeben im Königl. Preuß. Min. 
d. öff. Arbeiten. 76. Band, Jahr 1909. [Kgr. Sachſen, Bezirk, 20 
und 20a.] Berlin 10. 

— an den Löfch- u. Hafenplätzen der Stadt Dresden. (M. B. Dresden 

10, 10, Anhana.) 

— auf der Elbe 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 74.) 

Güterverkehr in den [Eijenbahn-] Stationen Cunersdorf, Stadt Kirch- 
berg, Saupersdorf I u. Saupersdorf II 18 21908. (L. A. 190910, 
Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 473.) 

—, Ertrágnifje des — 1908. (Ebd., Nr. 490.) 

— und Perſonenverkehr in Dresden 1908 und 1909. (H. K. B. 09, 
III, S. 58); der Stationen des H.-K.⸗Bez. Chemnitz 1907 und 
1908. (H. K. B. 09, II, S. 177 u. 190); desgl. der Stadt Chemnitz 
1908. (V. B., S. 268); desgl. der Stationen des H.-K.⸗Bez. Plauen 
1908 und 1909. (H. K. B., Stat. P Plauen 10, S. 16—24); H.⸗K.⸗ 
Bez. Leipzig 19051908 (H. K M. 10, 1); Zittau 1890—1903 
(H. u. G. K. Y. 09, Zittau 10, S. XXX u. 244ff.) 

— |. a. Warenausfuhr ſowie Abſchnitt 6. 

Havarien; Zuſammenſtellung der — auf der ſächſiſchen Elbſtrecke 1909. 
(Jahresbericht zur 65. ord. Hauptverſammlung des Konzeſſ. S. 
Schiffervereins. Jahr 1909. Dresden 10, S. 39ff.) 

Kohlenverkehr auf den unter Königlich Sächſiſcher 5 
ſtehenden Eiſenbahnen im Jahre 1909. (Dr. J. 1 À 

— desgl., von Januar bis mit September 1910. 1 75 10, 261.) 

— desgl. (Wöchentlich im Dr. J.) 

— im eai Chemnitz 1907—1908. (H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, 
S. 12 u. 197); H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 62; im Zwickauer 
Bezirk (H. K. B. 09, Plauen 10, S. 117); im Bez. d. Handelskammer 
Plauen. (Ebd., S. du Zittau 1890—1908. (H. u. G. K. B. 09 
Zittau 10, S. XXXI.) 

Kraftfahrzeuge; Dog GER Deutſchen Reich am 1. Januar 

1910. (Vetljh. 10, I, S. 127.) 
; Auferdeutide, m I uma Aufenthalt in das Gebiet 
€ des Deutſchen Reichs gelangte — in der Zeit vom 1. Oktober 
1908 bis 30. September 1909. (Ebd. I, S. 127.) 

R. —; Schädigende Ereigniſſe beim Verkehr mit — in der Zeit vom 
1. Oktober 1908 bis 30. September 1909. (Ebd. I, S. 128.) 

Beſtand an — im Bezirk der H. K. Dresden am do nice 10. 
($. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 79.) — desgl. Zittau (B. H. u. 
G. K. 09, Zittau 10, S. 226.) 

R. Kraftfahrzeugbeſtands⸗ und Unfallſtatiſtik; Vergleichende 

Darſtellung zwiſchen der — 1908/09. (Vrtljh. 10, I, 163.) 

Leipziger Meſſe ſ. Abſchnitt 6. 

R. Marktverkehr mit Vieh auf den 40 bedeutendſten Schlachtvieh- 


ae 


— 


märkten Deutſchlands [darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, 
Plauen und Zwickau]. (Monatlich im D. R. A.) 
Marktweſen im Bez. der Handelsk. Plauen 1908 u. 1909. ($. K. B., 


Stat. Ber., Plauen 10, S. 1.) 

Milchtransporte der ſächſ. Staatseiſenbahnen 1906 — 1908. 
1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 490.) 

Obſt verkehr ſ. Abſchnitt 6. 

Perſonenverkehr D a. Güter- u. Perſ.⸗Verkehr] im Jahre 1908. 
[Von W. Beuke mann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 181—204.) 

—; Entwicklung des — auf b. ſächſ. Staatsbahnen von 1891—1908. 
(L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 490.) 

— auf ër ſächſiſchen Staatseiſenbahnen zu Pfingſten 1910. (Dr. J. 

0.) 

(Dr. J. 


A. 


, 


— in ber IV. Wagenklaſſe d. Kgl. Sächſ. Staatseiſenbahnen. 
10, 230.) 
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Perſonenverkehr der Schmalſpurbahnen E) H.⸗K.⸗Bezirks Dres» 
den. ($. 8. Y. 09, III, Dresden 10, ©. 73.) 

— im Bezirke der H. K. Chemnitz 1907 und 1908. (H. K. B. 09, II, 
„ 10, S. 177 u. 189.) — Desgl. Plauen 1908 u. 1909. 
(H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 16); desgl. Zittau. (B. H. u. 
G. K. 09, Zittau 10, ©. XXX u. 24.) 

Poſt⸗ Überweiſungs⸗ und Scheckverkehr f. Abſchnitt 11. 

Poſt⸗ und Telegraphenverkehr im Jahre 1908. [Von W. Beute- 
mann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 205—212.) 

— im H.⸗K.⸗Bezirk Chemnitz 1907 u. 08 ($. K. B. 09, II, Chemnitz 10, 
S. 173 u. Tabellen): Dresden 1909 (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 
S. 47); Leipzig 1909 (H. K. M. 10, 1); Plauen 1908 u. 1909 
(H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 34 u. 43); Zittau 1890—1908 
(H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. XXVII, 25 u. 216). 

R. Reichspoſt⸗ und Telegraphen verwaltung; Statiſtik der deut⸗ 
ſchen — für das Kalenderjahr 1909. Berlin 10. 

Rentabilitätsberechnung ſ. Staatseiſenbahnen. 

Schiffahrtskalender für das Elbegebiet 1910. Dresden-N. 1910. 

a ber Elbe 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 

S. 78.) 


Schiffs- u. Güterverkehr; Statiſtik des — 1909. (Jahresber. zur 
6^. ordentl. nn des Konzeſſ. S. Schiffervereins. Jahr 1909. 
Dresden 0, S. 

Staatseiſenb 1 9 entabilitätsberechnung f für die einzelnen Linien 
des Kgl. Sächſiſchen Staatseiſenbahnnetzes auf das Jahr 1909. 
Dresden 10. 

Staats- und Privateiſenbahnen; Statiſt. Ber. über den Betrieb 
der unter Kgl. S. Staatsverw. ſtehenden — mit Nachrichten über 
Eiſenbahnneubau im Jahre 1909. Herausgegeben vom Kgl. S. 
Finanzminiſterium. Dresden 10. 

Aor der Kgl. Generaldirektion ber — 1910. Dreg- 
den 10 

— Rentabilitätsberechnung für die einzelnen Linien der — auf 1908. 
Dresden 1910. 

—; Rentabilitätsergebniſſe d. ſächſ. Staatseiſenbahnen in den 

ape 1878, 1889, 1901 u. 1908. (L. A. 1909/10, Ber. II. K., 
Bd., Nr. 473.) 

Kee über ben Betrieb ber— auf d. 231909. Dre3den10. 

Staatsſtraßen 1907 u. 1908. [Nach Inſpektionsbezirken.] (J. L. f. 
1909, Dresden 10, S. 63.) 

Straßenbahnen, ſtädtiſche, im Jahre 1907. [Von O. Landsberg. 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 616—628.) 

— i Ctabt Chemnitz 1908. (9. K. B. f. 09, II, Chemnitz 10, ©. 994.) 

— der Stadt Dresden 1909. (H. K. B. f. 09, IL, Dresden 10, ©. 216); 
desgl. 1910 (Rechenſchaftsbericht über den Haushaltplan der Stadt 
Dresden auf das Jahr 1910, S. 429ff.). 

— der Städte Plauen u. Zwickau 1908 u. 1909. (H. K. B., Stat. Ber., 
Plauen 10, S. 48.) 

—; (Geſchaftsbericht der Leipziger Ele ktriſchen Straßenbahn f. 1910, 
Leipzig 11, ff.) 
—; Verkehrsüberſicht der Großen ME Straßenbahn f. 1909. 
(Geſchäftsbericht f. 1909, Leipzig 10, S. 18.) 

Telegraphenverkehr, |. Poft- und Telegraphenverkehr. 

R. Unfälle; Nachweiſung der — beim Eiſenbahnbetriebe (mit Aus— 
ſchluß der Werkſtätten) auf deutſchen Eiſenbahnen 1909. Monatlich 
aufgeſtellt im Reichseiſenbahnamt. 

St. — beim e s in Dresden. (M. B. 10, Anhang Nr. 3, 
6, 9 u. 12.) 

— im SE Leipzigs 1908 u. 1909. (Bericht ber Rettungs- 
geſellſchaft Leipzig f. 1910, S. 26.) 

Veredelungsverkehr in Spitzen, Poſamenten und Wirkwaren des 
H.⸗K.⸗Bez. Plauen 1909. (H. K. B. 09, Plauen 10, S. 179, 183,184.) 

St. Verkehr auf den Leipziger Bahnhöfen. (Anhang Au M. %. 10, 
Nr. 3, 6,9 u. 12.) 

Verkehrsſtatiſtik der Stationen des Eiſenbahndirektionsbezirks Halle 
a. S. für das Etatjahr 1909. Halle a. S. 10. [ Berückſichtigt 35 
ſächſiſche Stationen.) Ä 

Verkehrszählung; Ergebnis ber — (Fahrverkehr) auf den Staats- 

ſtraßen 1909. (L. Bta. 10, 176.) 
R. Verſpätungen; Nachweiſung der auf den deutſchen Eiſenbahnen 
(ausſchließlich der bayeriſchen) in der Zeit vom 1. Oktober 1909 
bis 30. April 1910 und vom 1. Mai bis 30. September 1910 bei 
den Zügen mit Perſonenbeförderung vorgekommenen —. Auf⸗ 
geſtellt im Reichseiſenbahnamt. Berlin 10. 

Verwaltungsbereich d. Kgl. Generaldirektion der Sächſiſchen Staats⸗ 
eiſenbahnen 1910. 

Viehmarktsverkehr ſ. Abſchnitt 9. 

Vollſpurbahnen 1 i im Kgr. 
1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 473.) 


Sachſen. (L. A. 
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Wagenladungen; Nachweiſung über die bei den Güterverwaltungen Getreidepreiſe in Dresden, Leipzig, Chemnitz 1909. (J. L. f. 09, 


in Chemnitz 1909 abgefertigten Sendungen in — nach Tonnen. Dresden 10, S. 64.) 

(Anhang z. Druckſ. d. H. K. Chemnitz J. Nr. 16, 1910.) R. Hypothekenbanken; Halbjahrsausweiſe der deutſchen —. [Sächſ. 
Wagenſtellung im Bereiche d. ſächſ. Staatseiſenbahnen. (Wöchentlich Bodenkreditanſtalt, Dresden; Allg. D. Kreditanſtalt, Leipzig; Leip- 

in der „Sächſiſchen Induſtrie“, Dresden 10.) ziger Hypothekenbank.] (Vrtljh. 10, I, S. 269, III, S. 198.) 


Warenausfuhr nach den Ver. Staaten von Amerika aus den Bezirken )pothekenforderungen f. Landſtändiſche Bank. 


Ausfuhr und ean. und Landgemeinden uſw. [Ref.: R. R. Moll. (Brtljh. 10, II, S. 135.) 


Waſſerſtand ſ. Abſchnitt 2 


Hr 
der Konſulate Chemnitz, Dresden und Leipzig | Abſchnitt 6, R. Juhaber-Schuldverſchreibungen; SON der — ber _Stadt- . 
Ja 


de 

| hresarbeitsverdienſte land- unb fortwirtſchaftlicher Arbeiter im 

| Kar. Sachſen. (Beil. zur „Invalidenverſicherung“, Dresden 10, 
Nr. 1.) 


11. Bank- und Kreditweſen. Preiſe. Löhne. — eines u aaa aao s in ben EE? Staatsforſten. 


Aktiengeſellſchaften; Handbuch der deutſchen —. Ausgabe 1910/11. | (L. A. 1909 10, Ber. II K., 2. Bd, Nr. 4 3.) 
Bd. I u. H. Berlin 10. u. 11. | —— der land- und eh Arbeiter in der Kreishauptinanns 
— (ſ. a. Dividenden); Kapital, Dividenden und Kurſe b. — im Kammer⸗ ſchaft Bautzen (Dr. J. 10, 299); desgl. Zwickau (Dr. J. 10, 298). 
bezirke Dresden ($. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 30—39); im —, nach dem e vo Ende September 1910. (R. Dr., II Cei. 
Bez. d. H. K. u &. B. 09, Plauen 10, Tabelle); im Bez. 1909/11, Nr. 946, S. 310ff.) 
d. H. u. G. K. Zittau (V. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 240), — „Durchſchnitts⸗— der Arbeiter auf den ſieben größten Bahnhöfen 
R. —; Die Beſtands⸗ und Kapitaländerungen der deutſchen — und Eachſens 1907 u. 1908. (L. A. 1909/10, Ber. II K., 2. Bd., Nr. 190.) 
Kommanditgeſellſchaften auf Aktien 1909. (Brtljh. 10, I, S. 270.) | —; Turchſchnittlicher — auf den ſtaatlichen Hüttenwerken 1898 u. 1908. 
R. —; Tie e der deutſchen — im Jahre. 1908/09. (Ebd., Nr. 525.) 
[Ref: R. R. Moll] (Ergänzungsheft zu Vrtlih. Kartoffelmarktbericht. [Berückſichtigt die Preiſe für Bautzen.] 
R. —; Die —, Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung und fie in (Wochenberichte d. Preisberichtſtelle d. D. Landw. R. 10, 3—5.) 
deutſchen Handelsregiſtern eingetragenen juriſtiſchen Perſonen. Kleinhandelpreiſe; Amtlicher Bericht über die in der nd. 
Beftand am 30. September 1909. [Ref.: R. R. Moll.] (Ebd., Markthalle zu Leipzig im Kleinhandel verlangten Preiſe. (Wöchent⸗ 
S. 35— 83.) lich im L. Tabl.) 
Bankenverkehr im Chemnitzer Handelsk.-Bezirk 1908. (H. K. B., St. Kleinverkaufspreiſe von Nahrungsmitteln in Dresden, im 
Chemnitz 10.) ' Jahresdurchſchnitt 1900 bis 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 
— im Bezirk d. Zittauer H. u. G. K. 1909. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10.) S. 23.) 
St. Baumaterialpreiſe in Dresden. (M. B. 09, Anhang zu Nr. 1, R. Kohleupreiſe und Kokspreiſe in Dresden, Leipzig uiw. (Mitt. 
4, 7, 10.) über Kohlenförderung und Kohlenhandel uſw. Beilage zu N. H. u. 
Börjen; Die bei den deutſchen Börſen [ XIII: Dresden: XIV: Leip⸗ G. 10, 42, 56, 81, 93, 105, 119, 131 u. 143.) 
zig; XV: Zwickau] zugelaſſenen Wertpapiere. (rn 10, T, Sonfirmanbenausfteuerung: 34. Rechenſchaftsbericht des Ver. 
S. 277.) zur — in Dresden auf das Jahr 1910. Dresden 11. 
— $. a. Bericht der Börſe zu Dresden auf 1910, S. 7. —; Bericht des Sparvereins f. — in Leipzig f. 1909. 
R. — zur Befriedigung des landwirtſchaftlichen Kreditbedürfniſſes durch | —: Jahresbericht u. Kaſſenbericht des Vereins für — im Plauenſchen 
die Landesverſicherungsanſtalten nach dem Stande vom 1. Dezem- Grunde und Umgegend. Potſchappel 1911. 
ber 1909. (A. N. R. V. 10, 2.) —; ſ. auch Sparvereine. 
Darlehen, tilgbare, an Grundbeſitzer. Überſicht für 1908. (Anh. zum Kreditverein; Geſchäftsbericht d. landw. — im Kgr. Sachſen f. 1909, 
Geſchäftsber. des Landw. Kreditvereins im Sar. Sachſen für 1909. Dresden 10. 
Dresden 10.) —: Bericht des Erbländiſchen Ritterſchaftlichen — im Sar. Sachſen 
Depoſitalzinſen- Gewährung in deutſchen Städten. (Mitt. d. f. 1910. Leipzig 1911. 
Stdtg. 09/10, 12.) Kreditverhältniſſe, Landwirtſchaftliche. (J. L. f. 1909, Dresden 10, 


Dividenden-Statiſtik der deutſchen Mühlen-Aktiengeſellſchaften | Kurie an der Dresdner Börſe 1909/10 (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 
1899—1909. (Allg. D. Mühlen- Ztq. 10, 19.) S. 24— 209). 

Durchſchnittspreiſe (f. a. Preiſe) für Heu und Stroh (Anl. V aum | Landestulturrentenbant; Über den Stand der — am Schluſſe des 
Reichshaushalts-Etat 11, S. 335.) Jahres 1909. (Dr. J. 10, 83.) 

— für Roggen, Weizen und Hafer in den Jahren 1890 bis 1909, [Bes | Landrentenbanf; Über den Stand der — am Schluſſe September 
rückſichtigt Leipzig.] (R. Dr., II Seſſ. 1909/11, Nr. 370, S. 56ff.) 1910. (Ebd. 10, 294.) 

— für die einzelnen Fleiſchgattungen vom 1. Januar bis 31. März 1910. | Landſtändiſche Bank des Kgl. S. Markgrafentums Oberlauſitz 1909. 
(S. L. Z. 10, 1. Bautzen 10. [Mit angehängter Überſicht der Hypothekenforderungen 

—-, monatliche, reip. vierteljährliche, der Klein- und Fettviehmärkte des im Kar. Sachſen 1909.] 
Chemnitzer, Dresdner, Leipziger und Zwickauer Schlacht- Lebens mittelpreiſe in den Jahren 1906—1908. [Von G. Neuhaus.) 
und Viehhofes für 1908 (J. L. f. 09, Dresden 10, 70--81; H. K. B. (St. J. d. St., Breslau 10, €. 726— 738.) 
09, II, Chemnitz 10, S. 141). St. — in Dresden. (Sonntäglich im Dr. Anz.) 

—, monatliche, für Schlachtvieh nach Lebendgewicht. [Darunter Dres- Leihhaus und Sparkaſſe Leipzig I; Vortrag über die Jahres- 
den.] (Monatlich in den Mitt. d. Zentralſt. d. Preuß. Landwirt- rechnung von — für das Jahr 1909. [Autographie.] Leipzig 10. 
ſchaftskammern.) — desgl. von Leipzig I und II. (Monatl. im L. Tagebl.) | 

— — (Gejchäftsbericht der Chemnitzer Viehmarktsbank A. G. f. | Veibbáujer, Eöffentliche, im Jahre 1907, [Von K. Seutemann.] 
1909, S. 12.) (St. J. d. St., Breslau 10, S. 169—180.) 
— — (be8gl. der Leipziger Zentral Viehmarktsbank f. 1910, S. 12.) | Lohn f. Durchſchnittsverdienſte, Jabresarbcitéverdienfte, Lohnklaſſen, 
— für Pferdefutter in den Hauptmarktorten d.KRg.⸗Bz. Bautzen für Lohnſtatiſtik, Stundenlöhne, Tagelöhne, Wochenlöhne uſw. 
Dezember 1909. (Dr. J. 10, 3.) Löhne; i über von den Arbeitern auf neun Bahnhöfen 
— desgl. f. Rg.⸗Bz. Zwickau. (Ebd. 10, 5.) innerhalb gewiſſer Lohnperioden geleiſtete Tagewerke, über die 
— desgl. f. Rg.⸗Bz. Leipzig. (Ebd. 10, 6.) dafür gewährten — und die daraus berechneten Durchſchnitts⸗ 
— für Getreide in den Städten Bautzen, Kamenz, Lobau u. Zittau verdienſte in den Jahren 1888—1909. (L. A. 1909/10, Ber. II K., 
1895—1908. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 12: 2. Bd., Nr. 490.) 
Durchſchnittsverdienſte; Zuſammenſtellung der — ba Arbeiter in | R. Lohuklaſſeuſtatiſtik der Leipziger Ortskrankenkaſſe 190910. 
den Werkſtätten der Kgl. S. Staatseiſenbahnen. (L. A. 1909/10, (R. A. B. 10, 1, 4, 8, 10.) 
Ber. II. K., Bd. 2, Nr. 490.) — der Dresdner Ortskrankenkaſſe 19001909. (H. K. B. 09, III, 
—; Berechnung der — der Arbeiter bei den Kgl. S. Staatseiſenbahnen Dresden 10, S. 15.) 
für die Jahre 1907 u. 1908. (Ebd., Nr. 490.) R. Lohn ſtatiſtit auf Grund des Materials der Ortskrankenkaſſe zu 
Fleiſchpreiſe; Überſicht über die — im Kleinhandel. Originalberichte. Plauen . . . (R. A. B. 10, 4, 8 u. 11.) 
[Berückſichtigt Chemnitz und Dresden.] (Wöchentlich in der Lohnverhältniſſe in den Straßenreinigungsbetrieben [darunter 
D. Schlacht⸗ u. Viehhof⸗Ztg.) Chemnitz, Döbeln, Dresden, Freiberg, Leipzig, Löbau, 
R. Frucht märkte; Berichte deutſcher — [Getreidepreife u. a. aus Meißen u. Plauen]. (Notizkalender d. Verb. d. Gemeinde- u. 
Bautzen, Döbeln, Meißen, Pirna, Plauen.] (Mehrmals Staatsarbeiter 1910, S. 217.) | 


Dividendenſchätzungen an der Dresdner Börſe. (Dr. J. 10, 30 S. 23—29.) 
wöchentlich und monatlich im D. R. A.) Nadelholzpreiſe ſ. Abſchnitt 8. 


— —Á 


R. Notenbanken; Status ber deutſchen —. [Hierunter die Sächſ. 
Bank zu Dresden.] (Monatl. im D. R. A. und im Z. D. R.) 
Pfandleihanſtalten, ſtädtiſche [darunter Bautzen, Chemnitz, Dres- 

den, Leipzig). (Mitt. d. Stdt. 0910, 15.) 
Poſt⸗Überweiſungs⸗ u. Scheckverkehr; Geſchäftsbericht über die 
Ergebniſſe des — 1910. Berlin 1911. 
Preisberichtſtelle; Wochenberichte der — des Deutſchen Landwirt- 
ſchatfsrats. [Berüdf. d. ſächſ. Städte Döbeln, Meißen, Plauen 
und Pirna.] (Wöchentlich in S 


S. L. Z.) 
bis 1909. (Berückſichtigt ſind für Getreide, Rüböl, Henle ib Felle 
Wolle die Großhandelspreiſe Leipzigs, für Vieh die Preiſe in 
. Leipzig, Chemnitz und Zwickau.] (Prtljh. 10, 

R. —, — 1906 — 1910. [Viehpreiſe in Dresden, Leipzig, Chemnitz.] 
(Ebd. 10, I- IV.) 

St. — für Baumaterialien in Dresden 1909 (M. B. 10, Anhang zu 
Nr. 1, 4, 7 und 10.) 

— für Gas ſ. Abſchnitt 6, i 

— für Heu, Stroh u. Kartoffeln. (Wöchentlich in d. S. L. Z. ſowie für 
Heu und Stroh in Anl. V zum Entwurf des Etats für die Verwaltung 
des Reichsheeres f. 1910, S. 429.) 

— für Holz f. Holze rlös, Abſchnitt 8. 

— für Kaffee (H. K. B. 09, Plauen 10, S. 93.) 

— für Knochenmehl. (J. D. L. G. 1910, S. 778, Tab. VI.) 

— für Kohlen in bet ‚Stadt Dresden (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 
S. 19 unb N. H. u. J. 10, Beil. z. Nr. 9, 20, 31 u. 110.); im 3wid- 
auer Steinkohlenbezirk (9. K. B. 09, Plauen 10, S. 118). 

— für Lofomotivheizmaterial Steinkohlen, Steintohlenbriketts, 1 
kohlen] 1907/08—1909/10. (L. A. 190910, Ber. II K., II. Bd., 
Nr. 490.) 

— für Mehl (H. K. B. 09, II Chemnitz 10, Tabelle); desgl. (G. K. B. 
09, Leipzig 10, S. 141) 

Deutſch⸗ 


—, Ein- und Verkaufspreiſe von Milch in 26 größeren S 
lands. (D. L. Pr. 10, 70.) 

— für Rohwolle, Kammzeug u. Garne 1909 (9. K. B. 09, II, Dresden 
10, S. 140; H. K. B. 09, Plauen 10, S. 147). 

— desgl. Zittau. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 134.) 

— für Seifenfette ($. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 69.) 

— für Superphosphat u. Ammoniak- Superphosphat 1909 (J. 
1910, S. 780, Tab. V.) 

— Vieh Í. Durchſchnitts spreiſe. 

R. Preisbewegung der hauptſächlichſten Lebensmittel 1909 [darunter 
Dresden]. (R. A. B. 10, 4.) 

Preisnotierungen f. Getreide an den Produktenbörſen zu 5 
Leipzig u. Chemnitz 1909. (J. L. f. 09, Dresden 10, S. 64 u. 
H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, Tabelle.) 

Produkten⸗ und Schlachtviehpreiſe in Dresden, Leipzig, 
Chemnitz und Zwickau. (Wöchentl. in S. L. Z.) 

Rabattſparvereine; Jahrbuch 1908/09 des Verbandes der — Teutjch> 
lands. Bremen 09. [Berückſichtigt 70 ſächſiſche Orte.] 

— im Bez. der Handelskammer Plauen 1908 u. 1909. (H. K. B. (9, 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 62.) 


Städten? 


D. L. G. 


R. Reichsbankanſtalten; Geſchäftsumſatz uſw. bei den einzelnen — 


[darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen u. mido 
(Verwaltungsber. der Reichsbank für 1910. Berlin 11.) 
"ET in Chemnitz 1909 (H. K. B. f. 09, II, Chemnitz 10, 
150.) 
— in Plauen 1908 u. 1909 (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 49.) 
— in Zittau u. Bautzen 1908 u. 1909 (B. H. u. G. K. für 09, 
Zittau 10, S. 202.) 

Reichs münzen |. Abſchnitt 12. 

Ritter⸗ und Bauerngüter; Hypothekariſche Belaſtung und Amorti⸗ 
ſation der — im Kgr. Sachſen. Im Januar 1909. 
Bericht des Erbländiſchen Ritterſchaftl. 
Sachſen 1909. Leipzig 10.) 

Scheckverkehr ſ. Poſt⸗UÜberweiſungs⸗Verkehr. 

chlachtviehpreiſe zu Dresden, Leipzig, Chemnitz, Zwickau 
nach amtlicher Feſtſtellung für 50 kg. (Monatlich in S. L. 3.) 

— nach Lebendgewicht [auch Auftrieb.] [Darunter: Dresden, Leip⸗ 

zig, Chemnitz, Zwickau und Plauen.) 

Mitt. d. Zentralſt. d. preußiſchen Landwirtſchaftskammern.) 
Löhne; Nettolöhne der Arbeiter im Bergbau (Ber. d. Bergbaulichen 

Vereins f. Zwickau und Lugau⸗Olsnitz f. 1909, S. 50.) 

a und Fleiſchpreiſe in Leipzig. 

der D. L. Pr. und monatlich in L. Ztg. u. L. n .) 


= (4) 


— nach Lebendgewicht für Chemnitz, po Leipzig, Plauen 


und Zwickau. in der S. L. 3. und in der 


D. L. Pr.) 


(Wöchentlich 
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(Beilage zum 
Kreditvereins im! gor, 


(Allwöchentlich in den 


(Xierze hntägig in 


Schlachtvieh⸗ und Kleinverkaufspreiſe in Dresden. (Wöchent 
lich [Marktpreiſe für Lebend⸗ und Schlachtgewicht! und monatlich 
im Dr. Anz.) 

—; Von Landwirten erzielte — nach Ermittelungen des Landesfultur- 

rats. (S. L. Z., wöchentlich.) 

Geſchäftsgang und Auftrieb auf dem Viehhofe in Dresden. (Jeden 


— 


(Beilagen zum 


Sparkaſſe; Geſchäftsverkehr bei der — zu Dresden. (Monatlich im 
desgl. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 13.) 
zu Kirchberg 1859 — 1909. [Von Hermann Pöche.] Kirchberg 1910. 
im Jahre 1908. [Von A. Jiad] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 150 
den u. Plauen.] (Monatlich in der „Sparkaſſe“.) 

*— Ülberſicht über die erfolgten Cin- und Rückzahlungen 

— — a Leipzig. (Verwaltungsber. und monatlich im Leipz. 
taſſe Leipzig I für 1909. [Autogr.] Leipzig 1910. Geſchäftsüberſicht 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 54.) 

Zittau 10, S. XXXV u. 232.) 

— für Konfirmanden uſw. zu Chemnitz für 1909. Chemnitz 10. 
wicklungsgange der — 1869 — 1909. Chemnitz 10. 
(Geſchäftsbericht L. Kr. V. für 1909, Auerbach 10, S. 19.) 
in der D. Schlacht- und Viehhof-Ztg.) 

Tagelöhne, ortsübliche (Z. D. R. 10, 59.) 

1910, Nr. 7.) 

—, die ortsüblichen, in deutſchen Großſtädten mit mehr als 200 000 Eiu⸗ 
| —, desgl. im Hogierumgebezirt a (Dr. J. 10, 58); desgl. Regie- 
10, 107); desgl. Regierungsbezirk Zwickau (Dr. J. 10, 70). 

S. 306 u. 307.) 
unter Angabe der e damit gelohnten Arbeiterzahl. (L. A. 

Viehpreiſe e; Die Geſtaltung der —. (IV. Dresden.) (Mitt. Zentralft. d. 

St. Warenpreiſe; Vom ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amt Dresden 

Wochen⸗, Tage⸗, Stunden- u. Stücklöhne; Verteilung der in den 


Montag und Donnerstag vom Rate zu Dresden herausgegebene 
Tabellen, welche auch im Dr. Anz. . werden.) 
Dr. Anz. ) 
der Stadt Dresden. Verwaltungsbericht 1909. Dresden 10. 
der Stadt n 1850—1909, (Hainicher Anz. v. 3. Juli 1910, 
Beil.) 
Sparkaſſen; Die öffentlichen und nichtöffentlichen — im Deutſchen 
Reiche 1908. (Vrtljh. 10, IV, S. 117.) 
bis 168.) 
—; Monatsſtatiſtik der —. (Beteiligt find: Städt. Sparkaſſen in Dres: 
*—; Die Geſchäftsergebniſſe bei den ſächſi ſchen —. (Dr. J. 10, 52, 102, 
189 u. 264.) 
Dr. J. 10, 85, 151 u. 247.) 
— Geſchäftsbericht der — der Stadt Chemnitz für 1910. Chemnitz 11. 
Tabl.) 
Vortrag über die Jahresrechnung des Leihhauſes und ber Spar- 
ſ. 1909. Leipzig 10. 
— im Bezirk der Handelskammer Plauen 1908 u. 1909. (H. K. B 
S. 
— im Bezirke der H. u. G. K. Zittau 1890—1909. (H. u. G. K. B. 09, 
R. Sparkaſſenſtatiſtik. (R. A. B. 10, 1.) | 
, Sparverein; Überſicht des — zu Dresden für 1910. Dresden 10. 
— desgl. für Dresden, ſ. Konfirmandenausſteuerung. 
Spar- und Kredit-⸗Bank Chemnitz; Mitteilungen aus dem Ent- 
Spar⸗, Kredit⸗ und Bezugsvereine: Statiſtiſche Angaben über 
die — im Bereiche des Landw. Kreisvereins im Vogtlande für 1907. 
Statiſtik der Fleiſchpreiſe im Kleinhandel. Gre Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Plauen und Zwickau.] (BVöchentlich 
Stundenlöhne an erwachſene männliche Ae in den jadi: Forſt⸗ 
bezirken 1900—1909. (L. A. 1909/10, Ber. II K., 3. Bd., Nr. 463.) 
-—; Die im Jahre 1910 neu feſtgeſetzten ortsüblichen — gewöhnlicher 
run im Kgr. Sachſen. (Beilage zur „Invalidenverſicherung“ 
— der b auf den fünf größten Bahnhöfen Sachſens 1907—1909. 
(L. A. 1909/10, Ber. II K., Bd. 2, Nr. 490.) 
wohnern und ihre Steigerung ſeit 1893. [Darunter: Leipzig, 
Dresden, Chemnitz.] (Dr. J. 10, 261.) 
rungsbezirk Che muig (Dr. J. 10, 46); “peagi. Regierungsbezirk 
| Dresden (Dr. J. 10, 25); s Sgl. Regierungsbezirk Leipzig ( (Dr. J. 
Tagelohnſätze; Die ortsüblichen — gewöhnlicher Tagearbeiter nach dem 
Stande vom 1. Dezember 1910. (R. Dr., II Geff., 1909 11, Nr. 946, 
less dei über die auf den 5 größten Bahnhöfen in den Jahren 
1908 u. 1909 nad) dem Stande November gewährten — in Mark. 
10909 10, Ber. II K., Bd. 2, Nr. 490.) 
| Tarifverträge į. Abſchnitt 6. 
| preuß. Landwirtſchaftskammern 10, 39.) 
Vorſchußvereine ſ. Abſchnitt 20. 
ermittelten —. (Für jeden 3.—4 Monat im Dr. Anz.) 
Wertpapiere j. Börſen. 
Jahren 1906, 1907 u. 1908 gezahlten — bei den ſächſiſchen Staats- 
eiſenbahnen. (L. A. 1909/10, Ber. II K., Bd. 2, Nr. 190.) 


12. Finanzweſen. 

Ausgaben ber Stadtgemeinden für Hodh- und Tiefbauten ſowie Be» 
ſtand an Straßenfläche und Ausführung von Straßenpflaſterungen 
im Jahre 1907 oder 1907/08. [Von Weigel.] [St. J. d. St., Bres⸗ 
lau 10, S. 403—440.) 

Ausprägungen der Münze 1906 und 1907. (Rechenſchaftsbericht auf 
bie Finanzperiode 1906 07, Erläuterung zu Kap. 15, S. 83.) 

Beſitzveränderungsabgaben in einigen deutſchen Großſtädten am 
1. April 1910. [Darunter: Dresden, Leipzig.] (Mitt. d. Statiſt. 
Amts d. Stadt München, XXII Bd., 1910, 1.) 

Betriebs-, Reſerve⸗, Ausgleichs-, Tilgungs⸗, Erneuerungs- und Baus 
fonds der größeren Städte Deutſchlands [darunter: Dresden und 
Leipzig]. Aufgeſtellt im Statiſtiſchen Amt der Stadt Köln. 
[Autogr.] 1910. | 

R. Bierbeſteuerung im Rechnungsjahre 1909. (Vrtljh. 10, IV, €.119.) 

R. Branntweinbeſteuerung; Branntweinbrennerei und im 
deutſchen Branntweinſteuergebiete während des Betriebsjahres 
1908/09. (Vrtljh. 10, I, ©. 214.) 

Branntweinſteuer; Verteilung des Ertrages ber zu überweiſenden — 
für 1911. [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 3.] (Anlage VIII zur Ec EHE 
des Etats des Deutſchen Reichsſchatzamtes für 1911. S. 18.) 

Brauſteuer; Brauereien unb — für 1908 u. 1908 09 im Handelskammer⸗ 
bezirk Chemnitz. (H. K. B. 09, II, Chemnitz 10, S. 78.) 

Einfuhrſcheine; Nachweiſung der von den Zolldirektivbehörden für 
Roggen und Hafer in den Rechnungsjahren 1907 u. 1908 aus- 
geſtellten —. (R. Dr. II Seſſ., 1909/11, Nr. 370, S. 64.) 

—; Umlaufsdauer der im Jahre 1907 ausgeſtellten —. (Ebd., S. 65.) 

—; SCR der im Jahre 1907 u. 1908 angerechneten —. (Ebd., S. 68 

. 69.) 


— 


CN OR c unb Ergänzungsſteuer⸗Einſchätzungen im 
Stadtbezirke Chemnitz (V. B. für 1908, S. 106 ff.); H.⸗K.⸗Bezirk 
Dresden 1908 und 1909 (H. K. B. 09, III, S. 81); ); Plauen 1909 
u. P 808. K, Stat. Ber., Plauen 10, S. 2) Zittau 1909 (H. u. 
G. K „Zittau 10, S. XL, XLII u. 256 

Eiſenbahnſchuld; Überfichten zur Ermittelung der — Nach bem 
Stande Ende 1908, (L. A. 1909/10, Ber. II K., 2 Bd., Nr. 490.) 

—; Überſicht der Verwendungen zu Eiſenbahnzwecken aus den Renten⸗ 
anleihen. (Ebd., Nr. 490.) 

—; desgl. über den Stand der — am Schluſſe der Jahre 1880—1908, 
nebſt Beilage. (Ebd., Nr. 490.) 

R. Erbſchaftsſteuer Í. Reichserbſchaftsſteuerſtatiſtik. 

R. Eſſigſäurebeſteuerung 190910. (Vrtljh. 10, III. 191.) 

R. 1 des Reichs und der deutſchen Bundesſtaaten. (Ebd. 10, 
Gemeindeſteuern in den Jahren 1907/08 bzw. 1909/10. [Von 
M. Mendelſon.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 352—368.) 
Grundbeſitz, Ertrag des „ im Jahre 1907 ober 1907/08. (Ebd. 

Breslau 10, S. 695— 

Grundſteuer und 9 we Gewerbebetrieb im Umherziehen im 
Bezirk d. H. u. G. K. Zittau, 1890—1909. (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. XLI u. 258.) 

Hypotheken Í. Abschnitt 5. 

Kammerbeiträge; Erhebung der — 1907, 1905 u. 1909 im H.⸗K.⸗ 
Bezirke Dresden. (H. K. B. 10, III, Dresden 10, S. 12.) 

Kapitalvermögen; Wert und Ertrag des ſtädtiſchen —, Ende 1907 
oder 1907/08. (St. J. b. St., Breslau 10, S. 709 — 725.) 

R. Leuchtmittel Befteuerung 1909/10. (Vrtlih. 10, III, S. 185.) 

Matrikularbeiträge für 1910. [Kgr. Ge Ifb. Str. 3. (Anlage 
XVIII des Entwurfs des Reichshaushaltsetats für 1911.) 

Niederlagen im Hauptzollamtsbezirke Dresden I 1908 u. 1909. 
(H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 81.) 

Penſionsfonds des Reichsheeres ſ. Abſchnitt 15. 

R. Reichserbſchaftsſteuerſtatiſtik 1908. (Vrtljh. 10, I, S. 178.) 

R. Reichs münzen; Überſicht der Ausprägungen von — in den deut- 
ſchen Münzſtätten 1909 [berüdiichtigt für Königreich Sachſen die 
Muldner Hütte.] (Monatlich im D. R. A.) 

Reichszuwachsſteuer; Berichte der 15. Kommiſſion über die 1. bis 
3. Leſung des Entwur's eines Zuwachsſteuergeſetzes. [Kgr. Sachſen 
mit 43 Orten.] (R. Dr. 12 L. P., II. Seſſ., Nr. 515 u. 596.) 

— Entwurf ... (Ebd. Nr. 374.) 

(Vrtljh. 


R. E im deutſchen Zollgebiet 1909. 
, 87 

P ufm. im Š. u. G.⸗K.⸗Bezirk Zittau 1908 und 1909. 
(H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 253.) 

Schulden in den Jahren 1907 u. 1908, [Von Otto Moſt.] (St. J. d. St., 
Breslau 10, S. 369—402.) 

R. Schuldverfchreibungen; Umlauf der Inhaber — der Stadt- und 
co DOR vom 31. Dezember 1909. (Ebd., Breslau 10, 
S. 262. 


10, 
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Staatsſchuldbuch, das Sächſiſche, 1909. (Dr. J. 10, 7.) 

Staatsſchulden; Nachweiſung der Verzinſung und Tilgung der ſäch⸗ 
ſiſchen — 1906 u. 1907. (L. A. 1909/10, Ber. I K., Nr. 94.) 

Staatsſchuldenkaſſe; Nachweiſung der Geldbewegung in der — in 
den Jahren 1906 u. 1907. (Ebd., Nr. 94.) 

Steueramt; Verwaltungsbericht des — und des Vollſtreckungsamtes 
der Stadt Leipzig für 1909. Leipzig 1910. 

R. Tabak, der, im deutſchen Zollgebiete. [Beſteuerung — Ein⸗ und 
Ausfuhr — Tabakabgaben.] Erntejahr 1909. (Vrtljh. 10, IV, S. 149.) 

Überſchüſſe; Wee der Beträge, mit welchen bie Bundesſtaaten 
an den — des Rechnungsjahres 1907 beteiligt ſind. (Beilage zu 
Anlage XIX des Entwurfs des Reichshaushaltsetats für 1910.) 

Urkundenſte mpel im Bezirk b. H.⸗ u. G.⸗Kammer Zittau 1907—1909, 
(H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 252.) 

Verteilung des Ertrags der den Bundesregierungen zu überwe iſenden 
Reichseinnahmen für das Rechnungsjahr 1909. (Anlage VIII zum 
Entwurf des Reichshaushaltsetats 1910, S. 22.) 

R. Wechſelſtempelſteuer; Nachweiſung der Einnahme an — im 
Deutſchen Reiche 1 die Oberpoſtdirektionsbezirke Dres- 
den, Leipzig, Chemnitz]. (Monatlich im D. R. A.) 

Wertzuwachsſteuer-Erträge deutſcher Städte 1907—09 [darunter 
Leipzig und Freiberg]. (Mitt. d. Stdt. 09/10, 14.) 

R. Zigarettenbeſteuerung 1909. (Vrtljh. 10, III, S. 163.) 

R. Zollbegünſtigungen der Weinhändler im Rechnungsjahr 1909. 
(Ebd. 10, III, S. 181.) 

Zölle, Reichsſteuern, Reichsſtempelabgaben und ſächſiſche Verbrauchs⸗ 
ſteuern im Handelskammerbezirk Dresden 1908 und 1909. (H. Us 
B. 09, III, Dresden 10, S. 80); Zittau 09, (H. u. G. K. B. 
Zittau 10, S. XXXIX und 250.) 

Zollfreie Einfuhr von Mehl, Backwerk und Fleiſch im Grenzver⸗ 
kehr 1890—19 0 im H.⸗K.⸗Bezirk Zittau. (Ebd. 09, Zittau 10, 
S. XXXIX u. S. 279.) 

R. Zuckerbeſteuerung im d. Zollgebiete 1909/10. (Vrtljh. 10, IV, 

(Ebd. 10, III., S. 


S. 137.) 
R. Zündwarenbeſteuerung 1909/10. 189.) 
Zuwachsſteuer; Erfahrungen der Gemeinden [darunter 43 ſächſiſche) 
über die Veranlagung und die wirtſchaftlichen Wirkungen der — 


(R. Dr., II. S. 11 1910/11, N. 596, Anl. 4, S. 167). 


13. Kirchenweſen. 


Berichte der Johannisparochie, der Lutherparochie und der Markus 
parohie in Plauen 1910. 

Geiſtliche; . für ev.⸗luth. 
Gaußſch b. Leipzig 1 

Gottesdienſte, tatholiche, in Sachſen. 
Dresden 10, ©. 44.) 

Handbuch der Kirchen⸗Statiſtit für das Kgr. Sachſen. Nach dem Stande 
vom 1. Januar 1910. [Bearbeitet von Rechnungsinſpektor Arthur 
Kolbe.] Dresden 10. 

Handbuch, Kirchliches. Zweiter Jahrg. 1909—1910. [Von Kroſe.) 
[Berückſichtigt das apoſtol. EET Sachſen unb bie Apoſtol. Prä⸗ 
fektur Lauſitz.] Freiburg i. Br. 10. 

— der jübildjen . und Wohlfahrtspflege. 
tiſtiſches Jahrbuch 1910. Berlin 10. 

Hauptbibelgeſellſchaft; 96. Jahresbericht der Sächſiſchen — ſ. 19 
Dresden 10. 

. miſſion 1906/07. (Kirchliches Jahrbuch f. 1910, Gütersloh 10, 

ap. III.) 


Jahrbuch, Kirchliches, auf das Jahr 1909. [Kap. VII: Kirchliche Sta⸗ 
tiftit.] Herausgegeben von P. J. Schneider. Gütersloh 10. 
Israelitiſche ee Verwaltungsbericht der — zu 

Leipzig 1909. Leipzig 

— desgl. zu Dresden für 1905 Dresden 1910. 

Konfeſſionelle Seine ber ev.⸗luth. Landeskirche im Sar. Sachſen 
1908. (L. Ztg. 10, 2.) 

Landeskirche; Stat. ite üb. b. ev.⸗luth. — des Kar. Sachſen aus 
dem Jahre 1909. (Verordnungsbl. d. ev.⸗luth. Landeskonſiſtorium⸗ 
für das Kgr. Sachſen 10, 10.) 

—; desgl. aus den deutſchen ev. — vom Jahre 1908. Von der bont. 
ſtiſchen Komm. d. Deutſch⸗Ev. Kirchenausſchuſſes zuſammengeſtellt. 
Stuttgart 10. (S. 8 bis 13 u. 21ff.) 

Seelſorgebezirke, katholiſche, im Königreich Sachſen. 
Kalender für 1911. Dresden 10, S. 56.) 


14. Unterricht und Bildung. Zeitungen und Bücher. 
Frauenfrage. 
Akademie für graphiſche Künſte und Buchgewerbe; Bericht über die — 
zu Leipzig. Schuljahre 1908—10. Leipzig 1911. 
Apotheker ſ. Verzeichnis. 


— im Kgr. Sachſen 1911. 


(Benno⸗Kalender für 1911. 


— 


Sta⸗ 


(Benno - 


R. 


R. Approbationen; Die ärztlichen — im Deutſchen Reiche 1808/09. 
[Brifungstommiffion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 10, 38.) 
R. —; Die zahnärztlichen, 1907/08. (Ebd. 10, 38.) 
—; Zahl der — für Arzte GC gel und Apotheker 1908/09 u. 1909/10. 
(Korr. d. A. 10, 14 u. 17.) 
Beſuch der Kgl. See ee zu Chemnitz. 1909/10. (Jahres- 
bericht, Chemnitz 10.) 


— der Techniſchen Lehranſtalten zu Chemnitz 1905—1910. (L. A. 
1909/10, Ber. II K., 2 Bd., Nr. 937.) 
— der Kgl. S. Bergakademie zu Freiberg 1898—1909. (Progr. d. 


Kgl. S. Bergakademie für 1909/10. Freiberg 10.) 
B siudssiffern der deutſchen medizinischen Fakultäten 1907/09. (Korr. 
10, 4 
Bibliothek; Jahresbericht der Kgl. öffentl. — zu Dresden. Heraus— 
gegeben von der Direktion. Dresden 1911. 
Bibliotheken-Betriebsſtatiſtik 1907/08 [Dresden und Leipzigl. 
(Jahrb. der deutſchen Bibliotheken, 8. Ig., Leipzig 1910, S. 155ff.) 
Bibliotheks-Statiſtik der Geheſtiftung für 1910. (Jahresber. S. I 


bis XXII u. Tab.) 
— des Ortsvereins Plagwitz-Lindenau-Schleußig 1910. [Von 
Leipzig 10. 


G. Hennig.] Leipzig 1911. 

— desgl. für 1909 im „Bücherverzeichnis“. 

Bibliotheksbegründungen der Geſellſchaft für Verbreitung von 
Volksbildung im Jahre 1910. (Volksbildung 10, Nr. 3 u. f.) 

R. Doktoringenieur⸗ Promotionen an der Techniſchen Hochſchule 
zu Dresden im Sommerſemeſter 1910. (D. R. A. 10, 115, 233.) 

Fach⸗ und Fortbildungsſchulen, gewerbliche, im Test ber Handels— 
kammer Plauen. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 70); desgl. 
Zittau (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 260). 

sar zeitungen und Badaeitidrriiten, bie, im Deutſchen Reiche. [Von 
Stockloſſa.] (Volksw. Bl. 10, 

Fortbildungsſchule, die deutſche, im ‚gabe 1909, [Von E. Baar.) 
Leipzig 11. (Kgr. Sachſen S. 92ff.) 
; Beſuch der Mädchen⸗— in Dresden 1910. (Haushaltplan d. 
Stadt Dresden auf das Jahr 1911, S. 453.) 

R. e a A Statiſtik der — im Deutſchen Reiche 
1909. (R. A. B .) 

Sehe- Stiftung; en f. 1909. Dresden 10. 

Geſellen— . Lehrlingsprüfungen im Bezirk der G. K. Chemnitz 
1909 (G. K. B. 09, S. 7); Leipzig 1909 (G. K. B. 09, S. 13); 
Zittau 1909 (Sitzungsbericht v. 20. VII. 1910, S. 53). 


— und Meiſterprüfungen im Bezirk der Š. u. G. K. Leipzig 


(G. K. B. 09, Leipzig 10, S. 39); Zittau 1905—09 (H. u. G. K. B. 


09, Zittau 10, S. 80). 

Gewerbe-, Landwirtſchafts- und Handelsſchulen: Verzeichnis 
der — im Geſchäftsbereiche des Kgl. S. Miniſteriums d. Innern 
1909. Dresden 10. 

Handelsſchule zu Freiberg; Bericht zum 60jährigen Jubiläum. 
[Von Bertoldi.] Freiberg 10 

Handelsſchulen im Bezirk der Handelskammer Plauen. (H. K. B., 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 72); desgl. Zittau (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. 260.) 

Handelshochſchule zu Lai ig 12. Jahresbericht. Leipzig 10. (Sta- 
tiſtiſche Tabellen: S. 12ff.) 

Kinderfahrten des Vereins Volkswohl in Dresden. (Jahresbericht 
für 1909, Dresden 10.) 

Kun ſtgewerbeſchule; Bericht über die Kgl. S. — und über das Kunſt— 
gewerbemuſeum zu Dresden 1908 — 1909 u 1909—1910. Dresden 10. 

Landwirtſchaftliche Schulen; m über ben Beſuch der — im 
Winter 1909/10. (S. L. Z. 10, 53.) 

Lehrer und Lehrerinnen; Alphabetiſches Verzeichnis der im 
Hauptamte an den katholiſchen Schulen Sachſens beſchäftigten —. 
(Benno -Kalender f. 1911, Dresden 10. S. 76 ff.) 

Lehrerſchaft; Grundforderungen der ſächſiſchen — und ihre Wirkung. 
[Von R. Fiſcher in Röhrsdorf b. Chemnitz.] Chemnitz 1910. 
Lehrerverein, Dresdner; Jahresbericht über das Vereinsjahr 1910. 

Dresden 1911. 

Lehrlingsprüfungen ſ. Geſellenprüfungen. 

Meiſterprüfungen ſ. Geſellenprüfungen. 

Meiſterprüfungsweſen; Erhebungen über das — 1909. 
Handwerksblatt 10, 20—22.) 

Oſterreifeprüfungen; Die diesjährigen — an den ſächſiſchen Gym⸗ 
naſien, Realanſtalten und Seminarien. (L. Ztg. 10, 77.) 

Peſtalozzikalender und Jahrbuch zum Peſtalozzikalender 1911. 
Leipzig 10. (Mit Erhebungen über Lehrerbildungsanſtalten, Volks- 
ſchulweſen, Prüfungsergebniſſe, Altersverhältniſſe, Lebensdauer, 
Ruheſtandsdauer der ſächſiſchen Volksſchullehrer und «lebrerinnen, 
Tätigkeit in den Bezirksvereinen, Lehrergeſangvereine, Vereine und 
Kaſſen der Selbſthilfe, Gehaltsverhältniſſe der Lehrer Sachſens.) 


(Deutſches 
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Praktikanten, ärztliche, ſ. Abſchnitt 4. 

R. Prüfung; Dauer der — der im Prüfungsjahr 1908/09 appro- 
bierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion Leipzig.] 
(Veröff. K. G. A. 10, 38.) . 

— ber wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einjährig-Freiwilligen 
Heeresdienſt — f. Abſchnitt 15. 

a Die zahnärztlichen — im . 1 
IPrüfungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 8.) 

— u. Ausſtellungen in den gewerblichen und h Se König⸗ 
reichs Sachſen, Oſtern 1910. (Gewerbeſchau 10, 4.) 

Religionsunterricht, katholiſcher, fir Schüler aus Orten ohne 
katholiſche Schulen in Sachſen [mit Schülerzahl]. (Benno-Kalender 
f. 1911, Dresden 10, S. 8) 

Schifferſchulen; Beſuchsziffern der — von 1899—1908. (Jahres- 
bericht zur 64. ordentlichen Hauptverſammlung des Konzeſſ. Sächſ. 
Schiffervereins. Jahr 1909. Dresden 10, S. 19.) 

Schulanſtalten, die katholiſchen, Sachſens und die an ihnen 
wirkenden Lehrkräfte. (Benno -Kalender f. 1911, Dresden 10, 


S. (2 ff.) 

VL 1909/10. (Jahrb. z. Peſtalozzikalender f. 11, Leipzig 10, 

S. 61.) 

R. Schulbildung, die, der im Erſatzjahr 1909 in das Heer und die 
.. eingejtellten Rekruten. [Nach Kreish.] (Vrtljh. 10, IV, 
. 60. 

Schuldotationen; Verteilung ber —. (L. A. 1909/10, Ber. IL K., 
2. Bd., Nr. 367. 

Schule; Umfrage, betr. die achtklaſſige —. Men Sachſen 41 Orte, 
darunter Chemnitz, Dresden, Leipzig.] (Statiſt. Beil. der Päda⸗ 
gogiſchen Ztg. 10, 5 u. 6.) 

Schulen; Offentliche und Privat- — in Dresden; Summariſche Über- 
ſicht nach dem Stande vom 1. Juni 1910. (Dr. Anz. 10, 254.) 

Schülerzahl der Handfertigkeitsſchulen d. Gem. Vereins zu Dresden, 
1909. (Rechenſchaftsbericht des Gemeinnützigen Vereins für 1910.) 

— der Techniſchen Staatslehranſtalten in Chemnitz 1906/07. (Jahres- 
bericht 1909/10, Chemnitz 10.) 

. ſ. Abſchnitt 4. 

Seminare 99 005 z. Peſtalozzikalender 1911, Leipzig 10, S. 191). 

N chulen des Bezirks d. Qanbelaf. „Plauen 1908 u. 

909. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 7 

„ Feſtbuch des SCH ee Gabelsberger 
1860—1910. Dresden 1910. 

| —. Jahrbuch der Schule Gabelsberger auf b. Jahr 1911. Herausgegeben 
vom Kgl. Stenographiſchen Landesamte zu Dresden. Wolfenbüttel 
1911. 

—. Jahrbuch der Schule Stolze-Schrey f. 1909. Berlin 10, S 22ff. 

—. 14. Jahresbericht über das Kgl. Lehrerſeminar zu Plauen. Feſt— 
ſchrift zur Feier des 100j. Beſtehens der Anſtalt. (Von Seminar- 
direktor Schütze.) 

Sorabia; Jahresbericht der — (Lauſitzer Prediger-Geſellſchaft) zu 
Leipzig über das Winter-S. 1909/10 u. 1. Sommer⸗S. 1910. Bautzen 
1910 


Staatslehranſtalten; Die Techniſchen — in Chemnitz 1836—1911. 
[Von Paul Domſch.] Im: Jahresbericht 1910/11, S. 1-175. 
Studenten- und Schülerherbergen. Ferien 1909. Hohenelbe 1910. 
Studentenſchaft, die Leipziger freie, im dritten Jahrfünft ihres 

Beſtehens 1906—1911. Leipzig 1911. 
R. Studierende nach Zahl, Nationalität uſw. der Univerſität Leipzig. 
5 für Winter⸗S. 1909/10 und für Sommer⸗S. 


—, Se unb Hoſpitanten der Kgl. S. Techniſchen Hochſchule zu 
Dresden. (Bericht über das Studienjahr 1909/10 und Perſonalverz. 
1910/11.) 

—; Beſuch ſämtlicher Univerſitäten des Deutſchen Reichs vom Winter- 
halbjahr 1833/34 bis zum Winterhalbjahr 1908/09. [Von A. Peter⸗ 
ſilie.] (Preußiſche Statiſtik, Bd. 223, Berlin 10, I, S. 78—114.) 

— der Kaiſer⸗Wilhelms⸗Akademie für das militäriſche Bildungsweſen 
in Berlin 1908 09. [Von A. Peterſilie.] (Ebd., Abid. II, S. 212ff.) 

—; Zahl der Studierenden u. Hörer an der Univerſität Leipzig 1907 08 

bis 1909/10. (L. A. 1909/10, Ber. II. K., 2. Bd., Nr. 492.) 
der deutſchen Techniſchen Hochſchulen 1909/10. (Kalender der Tech— 
niſchen Hochſchulen, Studienjahr 1910/11. Leipzig 11, S. 193.) 
der Bergakademie zu Freiberg 1909/10. (Jahrb. f. Berg- u. H.⸗ 
Weſen, Ig. 1910, S. B 258ff.) 
Kandidaten und Hoſpitanten der” er i zu 
Dresden. (Perſonalverzeichnis S.-S. W.S. 1910/11.) 

R. Studium; Ort und Zeit des — der A 1 1908/09 
approbierten Kandidaten der Medizin. [Prüfungskommiſſion 
Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 10, 38.) 

R. Tierärzte ſ. Verzeichnis. 


—, 
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Tierärztliche Hochſchule; Bericht über die Königliche — zu Dresden 
für 1909. Neue Folge IV. Dresden 10. 

—; In den Kliniken der — behandelten Tiere in... Dresden .. 
1899 — 1909. (Beil. 526 d. Verh. d. Württbg. II. K. 1910, S. 580 ff.) 

Turnverein für Neu- u. Antonſtadt Dresden; Geſchichte des — 1861 
bis 1911. [Von Otto Becker.] Dresden 1911. 

Univerſitäten; Statiſtik der deutſchen — für 1908. (D. Univ.⸗Kalender, 
Sommerſemeſter 1910, Leipzig 10.) i 

R. —; Die Frequenz ber beutjden — im Sommerſemeſter 1910. 
(D. R. A. 10, 148.) 

n desql. im Sommer-Semeſter 1910. (L. Ztg. 10, 143.) 
; desgl. in Winter-Semeſter 1910/11. (Ebd. 10, 301.) 
Lehrkörper und Studierende der — des D. Reichs 1908/09. [Von 


A. Peterſilie.] (Preußiſche Statiſtik, Bd. 223, Berlin 1910, 
Abſchn. I, S. 20—78.) 
Unterrichtskurſe; Bericht über die — im Lehrerſeminar für Knaben— 


handarbeit zu Leipzig 1910. [Von Pabſt.] (Bl. für Knabenhand— 
arbeit 10, 12.) 

unterrichtsweſen im Jahre 1907/08 bzw. 1908/09. [ Von H. Schoebel.) 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 655—682.) 

— in der Landwirtſchaft. (J. L. f. 1909, Dresden 10, S. 82—105.) 

R. Verzeichnis der approbierten Arzte, Tierärzte, Apotheker und 
Nahrungsmittelchemiker. III. Im Kgr. Sachſen. (D. R. A. 0, 81 
u. Dr. J. O, 266.) 

Volksbibliotheken des Gemeinnützigen 
(Rechenſchaftsber. f. 1908, S. 44ff. u. 
Dresden f. 0g.) 

Volksbildung; Jahresbericht des Sächſiſchen Landesverbandes der 
Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung für 1909. Leipzig 10. 

Volksſchulweſen, ſächſiſches, vom 1./10. 1908 bis 30./9. 1909. (Jahrb. 
z. Peſtalozzikalender 1911, Leipzig 10.) 

Vorbilderſammlungen; Zahl d. Beſucher u. Entleihungen in den 
öffentlichen — für Textilinduſtrie 1909/10. (Jahresbericht b. Vogtl.- 
Erzgeb. Induſtrievereins zu Plauen auf 1909/10, S. 8.) 

R. Vorprüfungen, die ärztlichen, im Prüfungsjahr 1908/09. [Pri 
fungskommiſſion Leipzig.] (Veröff. K. G. A. 10, 28.) 

R. Zeitungen; Preisliſte der durch das K. Poſtzeitungsamt in Ber— 
lin .... im Jahre 1911 zu beziehenden — uſw. Berlin 10. 
Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der Prüfungen der wiſſenſchaft— 
lichen Befähigung für den Einj.-Freiw. Heeresdienſt in den Jahren 

1905—1909. [Nach Kreish.] (Dr. J. 10, 64.) 


15. Militärweſen. 


Etatſtärke; Überſicht der — des deutſchen Heeres für 1911 im Ver- 
gleiche mit 1910. (Anl. V, Reichshaushaltsetat f. 1911, S. 471 u. 
Va, S. 101.) . 


Vereins zu Dresden. 
im Jahrbuch d. Stadt 


Friedenspräſenzſtärke; Entwurf eines Geſetzes über die — des 
deutſchen Heeres. (R. Dr., 12. L. P., II. Seſſ., Nr. 553.) 


R. Heeresergänzungsgeſchäft; Ergebniſſe des — 1909 mit Ver— 
gleichsziffern bis 1900 zurück. (Vrtljh. 10, IV, S. 56.) 

—; Uberſicht über die Ergebniſſe des - - f. 1909. (R. Dr., 12. L. P., 
II. Seſſ., Nr. 526.) 

— in den Jahren 1907 u. 1908. [Von R. Kuczynski.] (St. J. d. St., 
Breslau 10, S. 213—232.) 

Ergebniſſe des — nach Herkunft u. Beſchäftigung der Militärpflich— 
tigen für die 8 Jahre 1902— 1909. ( 3tid)r. f. Agrarpolitik 10, 12.) 

R. Kri minalſtatiſtik für d. deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine | 
1909. (Vrtljh. 10, III.) | 

Militärdienſtſtatiſtik des deutſchen Lehrervereins; Ergebniſſe der | 
von 1908/09. [Von H. Reishauer.] (Statiſt. Beil. z. Päd. Ztg. 10, 8.) 

Militärinvalidenpenſionen; Ausgaben für — 1910. (Entwurf des | 
Reichshaushaltsetats für 1910, Anl. XIII [Etat des Reichsinvaliden— 
fonds] b: Sachſen, S. 2ff.) 

Militärkontingent; Etat für das Kgl. Sächſiſche Reichs- — auf das 
Rechnungsjahr 1911. (Anl. V zum Entwurf des Reichshaushalts— 
etats f. 1911, S. 237 u. Anl. Va, S. 49.) 

Militärpflichtige; Nachweiſung über die Herkunft u. Beſchäftigung 
der —, die im Jahre 1909 eine endgültige Gutid)eibung erhalten 
haben. (R. Dr., 12. L. P., II. Seſſ., Nr. 526.) 

Militärvereinsbund; 38. Jahresber. des Kgl. Sächſiſchen — auf das 
Jahr 1910. Dresden 11. 

Penſionsfonds; Beilage zum Spezialetat des allg. — des Reichs— 
heeres. (Anl. XIII d. Reichshaushaltsetats f. 1911, S. 26.) 
Prüfungen der wiſſenſchaftlichen Befähigung für den Einj.⸗ Frei. 
Heeresdienſt; Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der — in den 

Jahren 1905 bis 1909. (L. Ztg. 10, 85.) 

Quartier- u. Naturallei SE für bie bewaffnete Macht im der 
in den Jahren 1905—1907. [Von M. Neefe] (St. J. d 
Breslau 10, S. 233—223.) 


' Kinderfahrten des Vereins Volkswohl zu Dresden 1908. (22 


Renmontepjerd zucht: im Sar. Sachſen. Me 
90. Geſamtſitzung des Landeskulturrats 1910, 13.) 

Sanitätsbericht über... das XII. und XIX. (1. SC 2. Kgl. Säch. 
ſiſche) Armeekorps 1907/08. (Im Sanitätsbericht über die Königlich 
Preußiſche Armee uſw. Berlin 10.) 

R. Schulbildung, die, der im 1 1909 in das Heer und die 
Marine eingeſtellten Rekruten. (Vrtljh. 10, IV, ©. 60.) 

Tauglichkeit der land- u. 1 Militärpflichtigen in den ein— 

1909. (Ztſchr. f. Agrarpolitik 


Bericht über die 


10, 12. 


16. Armenpflege. Wohltätigkeit. Innere Miffion. 

Arbeiterkolonien; 25. Bericht des Vereins für — im Sar. Sachſen 
für 1910. Dresden 1911. 

— Statiſtik der deutſchen — für 1909. (Sächſiſche Kolonien Schneden- 
grün und Lieske.] („Wanderer“ 1910, 1.) 

—; Monatsberichte in jedem Heft des ande 

Armen- u. Waiſenpflege, offene, im Jahre 1907. [Von O. Qandi- 
berg.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 683—694.) 

— Verhältniſſe der in der offenen Armenpflege [Leipzigs] dauernd 
Unterſtützten. (Bl. L. A. 10, monatlich.) 

Armenſtatiſtik des Armenamts Chemnitz. (H. K. B. 09, II, Chem 

Überſicht der in bem — 


nitz 10, S. 233.) 

Armen⸗ und Fürſorgeweſen Leipzigs; 
Leipzigs Verpflegten und Beaufſichtigten. (Monatl. in Bl. L. A. 10.) 

—, Diſtriktsvorſteher u. Armenpfleger 1909 u. 1910. (Ebd., Nr. 67. 

Armennot und Bettelei; 31. Rechenſchaftsbericht des Vereins gegen 
— zu Dresden 1910. 

Armenweſen; Verwaltungsbericht der Stadt Leipzig über das — 1909. 

—; Arbeiterverſicherung und Armenweſen in Deutſchland. [Von Bahn.) 
nn die ſächſiſchen Großſtädte.] (Itſchr. K. Bayerſch. St. 
L. 11, 1.) 

Bezirksanſtalten. (Stat. Angaben befinden fid) in den 1910 er 
ſchienenen Berichten der Bezirks-, Siechen-, Pfleg- und Sorreftionz- 
anſtalten zu Altenſalz, Auguſtusburg, Grimma, Hilbers 


dorf, Leuben, Mühltroff, Pirna, Seidan, Stollberg, 
Treuen und Zſchopau.) 
Brockenſammlungen in Leipzig. (Bl. L. A. 10, Nr. 62.) 


Brüderanſtalt mit Rettungshaus zu Moritzburg; Jahresbericht der 
— 1910. Königsbrück 1911. 


Fechtſchule; Statiſtik der 1 Fechtſchule“ 1909 u. 191". 
(Sächſ. Fechtzeitung 1911, Nr. 10. 
Herbergen zur Heimat 1909. [Kgr. Sachen unter lid. Nr. IX. 


(„Wanderer“ 10, 5 u. 10.) 
— $. a. Ledigenheime, Abſchnitt 5 


ENEE Statiſt. Notizen ber — in Annaberg. 
(27. Ber. des Ver. „Arbeiterheim“ für 10.) 


Jahres 
bericht des Vereins für 10, S. 11.) 

Miſſion, Innere, im Kgr. Sachſen i im Jahre 1908. (43. Jahresberich: 
des Landesvereins für Innere Miifion. Dresden 10.) 


=- (Kirchliches Jahrbuch für 1910, Gütersloh 10, Kap. IX.) 


Notſtandsunterſtützungen i. Arbeitsloſigkeit in Abſchnitt 6. 

Obdachloſe; Frequenz des Aſyls für — in Dresden von 1872—1 99, 
(Geſchäftsbericht für 1909, Dresden 10.) 

Obdachloſen-Fürſorge in deutſchen Städten Ende 1909. [Sächjiiſche 
Städte: Dresden, Leipzig u. Chemnitz.] (Mitt. d. Statiſt. Amtes 
d. Stadt München, XXII. Bd., 1910, 1.) 

Speiſe⸗-Anſtalten, ſtädtiſche, I—VI in Leipzig. 
62. Betriebsjahr 1910.) 

Stiftungen und Zweckvermögen des Rates zu Dresden nach bec 
Stande vom 31. XII. 1909. 48. Ratsdruckſache 1910. 

Unterſtützte: Durch die yu aa unb vogtländiſche Frauen 
vereins⸗Anſtalt — 1909/10. (Bericht, Dresden 11.) 

Volkswohl; 22. Jahresbericht des Vereins — zu Dresden ff. 1911 


(Bericht über das 


Wanderer; Zahl ber unterſtützten — in Dresden nad) dem Beruie 


von 1901—1910. (30. Rechenſchaftsbericht des Vereins gegen Armen 
not in Dresden für 1910.) 

R. Wohlfahrtseinrichtungen; Darlehen für — durch die Landes 
verſicherungsanſtalten nach dem Stande vom 31. Dezbr. 1909 
(A. N. R. V. 10, 2.) 

Ziehkinderamt; Bericht über die Tätigkeit des — in Leipzig 1943 
(Bl. L. A. 10, Nr. 63.) 

giehkinderweſen 1908. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 277.) 
17. Rechtspflege. Verwaltungs fragen. 

Amtshauptmannſchaften; Überſicht über die Größe der —, deren 
Perſonal und Geſchäftsbetrieb. (Fiſchers Zeitſchrift für Verwaltung 
Bd. 38, S. 284.) 


— 933 — 


Feuerlöſchweſen f. Abſchnitt 19. Reichs militärgericht f. Abſchnitt 15. 

Forſt⸗ u. Feldſtrafgeſetz; Vergehen gegen das — 1903—1904.. (L. A. Schutzge we für Baulieferanten in der Kreish. Dresden 1905 
1909/10, Ber. II K., 2. Bd., Nr. 425.) bis 1909. (H. K. B. 09, II, Dresden 10, S. 88.) 

Gebühreneinnahme bei den Behörden 1905 u. 1908, (L. A. 1909/10, | Staatsverwaltung; Denkſchrift über Vereinfachungen in der — des 
Ber. II K., 2 Bd., Nr. 499.) Kar. Württemberg. [Kgr. Sachſen vergleichsweiſe berückſichtigt.] 


Gefängnisweſen. (J. M. W. f. 08, Leipzig 10, S. 289.) 
Gemeindebeamten; Gehaltsbezüge der — der von Berufsbeamten 


Beil. 28, 3. Abſchnitt d. Druckſ. d. Württbg. II. Kammer v. 27. 11. 1911. 
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen beim Hochbauamte Dres— 


geleiteten Städte mit nichtrevidierter Städteordnung und der den 1907—1910. (Außerord. Beil. z. Dr. Anz., Nr. 132 v. 13. V. 1911.) 

Landgemeinden von über 1500 Einwohnern forie einzelner Grup- | Zwanasverſteigerungen; Ergebniſſe der — in Dresden 1908. 

pen von Gtaatibeamten des Kar. Sachſen. [Von R. Fiſcher, (Monatlich mehrmals im Dr Anz.) 

Röhrsdorf.] Chemnitz 1910. | — beim Amtsgericht Leipzig. (14tägig veröffentlicht in der Ztſchr. f. 
Geſchäftsverkehr der Kamnier für Handelsſachen beim Königlichen | d. Leipziger Grundbeſitz.) 

Landgericht Dresden 1908 und 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, 

S. 86.) 18. Inſaſſenbewegung in Anſtalten. 


R. Geſchmacksmuſter; Überſicht über die 1907—1909 bei Gerichten 
des Deutſchen Reichs [darunter Chemnitz, Dresden, Glauchau, 
Leipzig, Meerane, Plauen u. Zittau] erfolgten Eintragungen 
von —. (Bl. f. Patent⸗ pp. Weſen 10, 9.) 

. des H.⸗K.⸗Bezirks Dresden 1909. (©. K. B. 09, III, 
Dresden 10, S. 87): Leipzig (G. K. B. 09, Leipzig 0, S. Lt, 


Perſonalbewegung in den unter der Verwaltung des Kal. Min. d. 
Innern, IV. Abt., ſtehenden Landes-Straf- und Korrektions— 
anſtalten 1909/10. (Dr. J. 10, 24, 114, 166 u. 247.) 

— — ſtehenden Landes-Heil- und Pfleg- und Landeserziehungsanſtalten 
1909/10. (Dr. J. 10, 26, 118, 165 u. 246.) 


u. M. B. 0, Rubrik VII); Zittau 1907—1909 (H. u. G. K. B. 09, | in den Bezirksanſtalten, f. Abſchnitt 16. 
Zittau 10, S. 244.) š 
Gewerbegerichte in den Jahren 1906—1908. [Von J. Hartwig.) I. Verſicherungsweſen. 
(St. J. d. St., Breslau 10, S. 128—149.) ; R. Altersrenten, are im Sal 1908. [Kgr. Sachſen, lfd. Nr. 22, 
R. — Die Tätigkeit der — und Kaufmannsgerichte im Sabre? 1909. 36 u. 37.] (A. N. R. V. 10, 
(R. A. B. 10, 8) R. —, feſtgeſetzte, 1900—1909, 1 5 10, 1.) 
R. Gewerbe⸗ u. Kaufmannsgerichte: Verzeichnis der am Schluſſe Altersrentenbewerber: Wartezeit für — aus dem Geburtsjahrgang 
d. Jahres 1909 in Deutſchen Reiche vorhandenen —. (Ebd. 10, 6.) 1840. (Invalidenverſicherung im Ms Sachſen, Dresden 10, Nr. 2.) 
Gewerbe-, Berg- und Kaufmannsgerichte im Jahre 1908. Arbeiterverſicherung, die deutſche, 1908. (Stat. Beil. d. Corr. d. 
(Statiſt. Beil. d. Corr. d. Gow. 10, 8.) Gew. 10, 2.) 
Gutachten für die Gerichte aus dem Gebiete der ge . Tierheil- | R. Aufſichtsamt für Privatverſicherung; Gejchäftsbericht des Kaiſ. — 
kunde der Tierärztlichen Hochſchulen in . . . Dresden . . . 1899—1909, für 1909. Berlin 10. 
(Beil. 526 der Verh. d. Württbg. II. K., 1910, S. 579.) Begräbniskaſſe d. Vereins ſächſiſcher Gemeindebeamten. Zuſammen— 
Handelsſachen; Kammer für — zu Zittau 1900— 1909, T3 u. G. K. B. ſtellung für die Jahre 1884—1910. (Bl. für d. Gemeindebeamten, 
09, Zittau 10, S. 242.) Leipzig 10, 18.) 


Jugendſchutz⸗ u. Arbeiterinnenſchutz-Vergehen u. Beſtrafungen im : Veitragserſtattungen bei Heiratsfällen im Jahre 1908 [Kgr. 
Jahre 1908. (Stat. Beil. d. Corr. d. Gew. 10, 1.) | 
. — bei Unfällen im Jahre 1908. (Ebd. 10, 1.) 


R. zu ſtizſtatiſtik; Zur deutſchen — für das Jahr 1908. (Vrtljh. 10, 
IV, 15.) R. — bei Todesfällen im Jahre 1908. (Ebd. 10, 1.) 


R 
Sachſen, lid. Nr. 22, 36 u. 37] (A. N. R. Y, 10, 1.) 
R 
R 
; Sädhjiiche — für 1909. Bearbeitet im Juſtizminiſterium. Dresden 10; R. — 1900—1909. (Ebd. 10, 1.) 
desgl. für 1910. Dresden 11. R. — u. Rentenzahlungen der Verſicherungsanſtalten 1910. (Monatlich 
Kauf mannsgericht; Die Tätigkeit des — des Bezirks der H. K. in A. N. R. V.) 

Dresden im Jahre 1909, (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 90); R. Beitragsmarken; Erlös aus — der Verſicherungsanſtalten. 
desgl. für d. Bezirk d. H. u. G. K. Zittau 1907—1909. (Š. u. G. (Monatl. in A. N. R. V.) 
K. B. 09, Zittau 10, S. 243.) R. Berufsgenoſſenſchaften; Nachweis über die geſamten Rechnungs— 
R. Konkursſtatiſtik für 4. Vierteljahr 1909 und für 1910. Vorläufige ergebniſſe der — uſw. für das Jahr 1908. (A. N. R. V. 10, 1 u. 3.) 

Mitt. [Kgr. Sachſen und die Großſtädte Dresden, Leipzig, —; Jahresbericht deutſcher — für 1909: Buchdrucker-B.⸗G. [Sektion VII: 

Chemnitz und Plauen) (ärt. 10, I, S. 111, III, S. 179, Leipzig.] Leipzig 10. 

IV, S. 66.) —; Jahresbericht d. Papierverarbeitungs-B.⸗G. f. 1910. [Sekt. III: 

— für das Jahr 1909. (Ebd. III, 1 u. D. R. A. 10, 67.) star. Sachſen.] Berlin 1911. 
— für das Jahr 1910, I.— III. Vierteljahr. (Ebd. 10, II, S. 120, | —; Verwaltungsbericht d. Steinbruchs-B.⸗G. Mit Rückblick auf 1885 

III, S. 79 u. IV, S. 64.) bis 1910. [Sekt. VII: vor, Sachſen.] Berlin 1910. 

— im H.⸗K.⸗Bez. Dresden 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 85.) —; Jahresberichte ſächſiſcher — für 1909: Baugewerks-B.⸗G. (Dresden 
— — Zittau. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, XXXVII u. 249.) 10), Land- und Forſtwirtſchaft (ebd. 10), Glas-B.⸗G., Sekt. II 
R. Konkurſe in deutſchen Großſtädten 1909. [Darunter: Dresden, (Berlin 10), Knappſchafts-B.⸗G., Sekt. VII (Zwickau 10), Textil⸗ 

Leipzig, Chemnitz.] (D. R. A. 10, 209, Dr. J. 10, 209.) B.⸗G. (Leipzig 10), S. Holzberuf: sgenoſſenſchaft [mit Sujanunene 
R. Kri minalſtatiſtik für das Jahr 1908. Bearbeitet im Reichs-Juſtiz⸗ ſtellungen von 1885—1910] (Dresden 10), Töpferei-B.⸗G., Sekt. IV 

amt und im Kaiſ. Statiſt. Amt. (Statiſtik des D. R., N. F., Band 228. (Dresden 10). 

Berlin 10.) Brands» und Exploſionsfälle ſ. Landesbrandverſicherungsanſtalt. 
R. — für das deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine. Jahr 1909. | Brandfälle im Bez. d. Handelsk. Plauen 1908 u. 1909. (H. K. B., 

[Berückſichtigt im we Sächſiſchen) Armeekorps XII. u. XIX.] Stat. Ber., Plauen 10, S. 61.) 

(Vrtljh. 10, III, S. 42. Brandverjiderung!. Feuerverſicherung u. Landesbrandverſicherungs- 
Polizei im Jahre 1907. L Von O. Landsberg.] (St. J. b. St., anſtalt. 

Breslau 10, S. 254— 265.) Feuerlöſchweſen im Jahre 1907 oder 1907/08. [Von K. Wiede— 
Polizeiſtatiſtik der Stadt Dresden. (Monatlich im Dr. Anz.) mann.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 571—594.) 
Rechtsauskunft; Statiſtik des Vereins für öffentliche — in Dresden — in Dresden. (Monatlich im Dr. Anz.) 


mS 


für 1910. Monatlich, ſowie als Jahresbericht. —; Verwaltungsberichtder Stadt Leipzigüber das — 1909. Leipzig 1910. 
— desgl.; 5. Bericht des Leipziger Volksbureaus. Leipzig 10. Feuerverſicherung; Geſchäftsbericht d. Mobiliarbrandverſicherungs— 
— desgl.; Jahresbericht 1910 der öff. gemeinnützigen Rechtsauskunfts⸗ kaſſe des Vereins ſächſiſcher Gemeindebeamten [mit Statiſtik von 
ſtelle für Zwickau u Umgebung. Zwickau 1911. 1894—1909]. (Bl. f. b. Gemeindebeamten, Leipzig 10, 15.) 
R. Rechtsberatung der minderbemittelten Bevölkerung 1909. [Be⸗ — dos ſtädtiſchen Eigentums im Jahre 1908. [Von P. Prigge.] (S 
rückſichtigt: Chemnitz, Dresden, Leipzig, Plauen, Zittauu. = J. d. St., Breslau 10, S. 335—351.) 
Zwickau.] (R. A. B. 10, 10, 11.) ; Statiſtik der Entſtehungsräume u. Entſtehungsurſachen der Brände 


Rechtspflege im Bezirk der Handelsk. Plauen 1908 u. 1909. (B. H. K., 
Stat. Ber., Plauen 10, S. 80.) 


von 31 deutſchen öff. — im Jahre 1903. (Mitt. öff. F. V. A. 10, 8.) 
Bez. b. Handelsk. Plauen. ($. K. B., 


R. Rechtſprechung in Invalidenverſicherungsſachen ſ. Abſchnitt 19: Stat. Ber., Plauen 10, S. 61.) 
Reichsverſicherungsamt. Te in ber Landwirtſchaft. (J. L. f. 1909, Dresden 10, S. 30—34.) 
Regiſtrandeneingänge und deren Erledigung bei der Generaldirektion Feuerverſicherungsanſtalten; Statiſtik der deutſchen öff. — im 
der Staatseiſenbahnen. (L. A. 1909/10, Ber. II K., Bd. 2, Nr. 497.) Jahre 1910. (Mitt. öff. F. V. A. 10, 22.) 


geitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 30 
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Feuerverſicherung— sanſtalten 1910. (Jahrbuch für die öff. F. N. A. 
in Deutſchland 1910. Merſeburg 10.) 

Fürſorge für kranke Arbeiter; 14. Jahresbericht der Vereinigung zur 
— zu Leipzig für 1909. Leipzig 10. 

R. Gefahrenklaſſen (Gefahrentarife]; Überſicht über die Bildung 
von — der Berufsgenoſſenſchaften. (A. N. R. V. 10, 3.) 

R. — f. a. Unfallverhütungsvorſchriften.! 


Geſchäftsbewegung in der Ertskrankenkaſſe Dresden. (Monatlich 
im Dr. Anz.) 
R. Gewerbe⸗Unfallſtatiſtik für das Jahr 1907. I.— III. Teil. 


[Kgr. Sachſen nach Kreish.] Bearbeitet im Reichsverſicherungsamt. 
Berlin 1910. 

Haftpflicht-Verſicherung; Genoſſenſchaft ſächſiſcher Landwirte. (J. L. 
f. 1909, Dresden 10, S. 50ff. u. S. L. Z. 10, 25.) 


(Ebd. 10, 1.) , 
. — desgl. i. J. 1909. (Ebd. 10, 10.) 
. Indalidenrenten, fe ſtgeſetzte, im E 1908 [Kgr. Sachſen lfd. 
Nr. 22, 36 und 37. (A. N. R. V. 1.) 


Hagelverſicherung. (J L f. 959. S. 34.) 

R. Heilbehandlung ſ. Abſchnitt 4. 

R. Heilverfahren bei den Verſicherungsanſtalten i. J. 1908. (A. N. 
R. V. 10, 1 u. 3.) 

R. Invalidenhauspflege bei den Verſicherungsanſtalten i. J. 1908. 

R 

R 


R. —, feſtgeſetzte, 1900—1909. (Ebd. io i, ) 

Invalidenverſicherung und Arbeiterwohlfahrt. Feſtſchrift. Im Auj- 
trage der pono Verſicherungsanſtalten herausgegeben von Elle, 
Freund, Liebrecht u. v. Schmid. Berlin 10. 

Invalidenverſicherung, die, im Königreich Sachſen. Amtsblatt 
der Landesverſicherungsanſtalt Kgr. Sachſen. Jahrg. XX. Dresden. 
10. (Enthält monatliche ſtatiſtiſche Zuſammenſtellungen über den 
Beſtand, Zu- und Abgang der von der L. V. A. in ſtändige Heil— 
behandlung genommenen Kranken; über die Erledigung der Renten 
und Beitragserſtattungsanſprüche; den Erlös für verkaufte Beitrags— 
marken; Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungs anſtalt; Warte- 
zeit für Altersrentenbewerber; Ergebnis der Verteilungen der 
Zahlungen für Renten u. Beitragserftattungen.] 

— Í. a. Arbeiterverſicherung. 

R. —; Zahl der im Jahre 1909 durch bie Poft vereinnahmten Wochen- 
beiträge. (R. A. B. 10, 3.) 

— im Bezirk der H. u. G. K. Zittau 1906—1908. (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. 230.) 

—; Stand der — am 31. Dezember 1909. (A. N. R. V. 10, 2.) 

R. —; Nachweiſung der Geſchäfts- und Rechnungsergebniſſe der — ufro. 
für 1908. [Kgr. Sachſen unter lfd. Nr. 22, 36 u. 37.] (A. N. R. V. 10,2.) 

R. — Ergebnis der Abrechnung über die im Jahre 1909 auf Grund 
des Invalidenverſicherungsgeſetzes geleiſteten Zahlungen. Mit Ver— 
gleichen von 1900—1908. (Ebo. 10, 11.) 

R. Invalidenverſicherungsanſtalten; Überſicht über die Art der 
Anlegung des Ende 1908 vorhandenen geweſen Vermögens ſämt— 
licher Träger der —. (Ebd. 10, 2.) 

Jahresarbeitsverdienſte land- u. forſtw. Arbeiter im Star. Sachſen, 
gültig f. d. Jahre 1911 bis mit 1915. (Beil. z. „Invalidenverſiche— 
rung“. Dresden 10, Nr. 1.) N 

Knappſchafts-Penſionskaſſe; Geſchäftsbericht des Vorſtandes ber 
Allgemeinen — für das Königreich Sachſen auf das Jahr 1909. 
Freiberg 1910. 
1910, S. 191.) 

Knappſchaftsvereine; Zuſammenſtellung über die Verhältniſſe der 
— für d. Jahr 1907 nach Bundesſtaaten. (R. Dr., H. Gefi. 1909/11, 
Nr. 719.) 

Konfirmanden-Ausſteuerung |. Abſchnitt 11. 

* Krankenkaſſen; Die ſächſiſchen — am Ende des Jahres 1909. 
J. 10, 157 u. 171.) 

R. — Bewegung der Mitgliederzahl. (Monatlich im R. A. B.) 
— Knappſchafts⸗K. 1909. (S. 
Ig. 1910, S. 2015f.) 

— ` Überficht über die M von 240 Ortskrankenkaſſen 
darunter 13 ſächſiſche]! aus d. Jahre 1908. (Beil. z. Nr. 9 der , Ars 
beiter⸗Verſorgung“ 1910.) 

— —; desgl. über 310 Ortskrankenkaſſen [darunter 19 ſächſiſche] aus d. 
Jahre 1909. (Desgl. z. Nr. 35 v. 1910.) 

— Jahresberichte (oft mit beſonderen Statiſtiken über Beruf, Krant- 
heitsdauer, Sterbefälle, Krankheits- und Todesurſachen uſw. der 


Mitglieder) für 1909 der Ortskrankenkaſſen von Bautzen, Chemnitz, 


Dresden, Leipzig, Meerane, Plauen u. Zittau. 
—; Geſchäftsbericht b. Krankenkaſſe des Vereins ſächſiſcher Gemeinde- 
beamten auf 1909. 
— 3 27 jähr. Bericht der Kranken- u. Begräbniskaſſe des Verbandes deutſcher 
Handlungsgehilfen zu Leipzig für 1909. (Darunter die Verwaltungs- 


(Siehe auch Jahrb. f. Berg- u. Hüttenweſen, Ig. 


(Dr. 


A. aus Jahrbuch f. Berg- u. Hüttenweſen,, 


(Bl. f. d. Gemeindebeamten, Leipzig 10, 16.) 


| stellen Chemnitz, Dresden, Freiberg, Glauchau, Hohen- 
ſtein⸗Ernſtthal, Limbach, Meißen, Oſchatz, Plauen, Reichen 
bach, Rieſa, Waldheim, Wurzen, Zittau und Zwi dau. ) 

Krankenrenten, feſtgeſetzte, im Jahre 1908. [Kgr. Sachſen, lid. 

Nr. 22, 36 u. 37.] (A. N. R. V. 10, 1.) 

—, feſtgeſetzte, 1900—1909. (Ebd. 10, 1.) 

ſ. a. Arbeiterverſicherung. 

—; Zahl der Moien u. der Mitglieder in den einzelnen deutſchen 

Staaten 1908. (Vrtljh. 10, 1.) 

— im Bezirke d. H. u. G. K. Zittau 1906—1908. (H. u. G. K. B. 09, 
Zittau 10, S. 230.) 

R. —, die, im Jahre 1909. (Statiſtik d. D. R., N. F. Bd. 238, Berlin 10.) 

R. —, die, in den Knappſchaftskaſſen und vereinen im Jahre 1907. 
(Gët, 10, I, S. 68.) 

Krankheitsdauer u. Krankheitsurſachen bei der Krankenkaſſe der 
Fleiſcher-Innung zu Dresden. (38. Geſchäftsbericht der Fleiſcher⸗ 
Innung zu Dresden f. 10.) 

N Überficht der Einnahmen und 
Ausgaben bei der — des Kgr. Sachſen im Jahre 1910. (Mit einer 
Zuſammenſtellung der Brand- und Exploſionsfälle für 1910.) 
Dresden 11. Kgl. Brandverſ.-Kammer. 

Landesverſicherungsamt; Geſchäftsbericht des Kal. S. — auf das 


Jahr 1910. Dresden 1911. 
—; Tätigkeit des Kgl. S. — 1903—1909. (R. Dr., II. Seſſ. 1909/11, 


SI S 


Nr. 946, S. 281.) 1 


Landesverſicherungsanſtalt; Geſchäftsbericht ber — Kar. Sachſen 
für das Jahr 1909. Dresden 1910 (I. a. Dr. Anz. 10, 354). 

— j| auch Verſicherungsmarken. 

Lebensverſicherung; 34. Rechenſchaftsbericht d. Sächſiſchen Militär⸗ 
Lebensverſicherungsvereins zu Dresden. Geſchäftsjahr 1909. [Mit 
Überſichten bis 1876 zurück.] Dresden 10. 

—; 79. Bericht d. Leipziger Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft auf Gegen⸗ 
ſeitigkeit f. 1909. Leipzig 1911. 

R. Privatverſicherung; Geſchäftsbericht des Kaiſ. Aufſichtsamtes fur 
— für das Jahr 1909. [Berückſichtigt 25 Unternehmungen im Rar. 
Sachſen.] Berlin 10. 

R. Quittungskartenaustauſch b. Landesverſicherungsanſtalten 1909. 

y (R. A. B. 10, 12.) 

R. Reichsverſicherungsamt; Geſchäftsbericht des — für 1909. 

(A. N. R. V. 10, 2.) 

Reichsverſicherungsordnungz Bericht d. 16. Kommiſſion über den 
Entwurf einer —. (R. Dr. 11. Sefi 1909,11, Nr. 946) [Die An 

„ lagen enthalten die das Kar. Sachſen betreffenden Zahlen.] 

R. Renten [Invaliden⸗, ranten- u. Alters⸗], feſtgeſetzte, n 
und laufende, bis Ende 1908 u. 1909. (A. N. R. V. 10, 1.) 
Rentenverſicherungsanſtalt; 69. Rechenſchaftsbericht = ſächſiſchen 

— zu Dresden, das Jahr 1909 betr. Dresden 10; desgl. 70. für 
1910. Dresden 11. 
Rentenzahlungen und Beitragserſtattungen der 31 Verſicherungs⸗ 

P (Monatl. mitgeteilt in A. N. R. V. Berlin 10.) 


anſtalten. 
(Bericht der Rettungsgeſellſchaft 


Rettungsweſen in Leipzig 1909. 
zu Leipzig, Leipzig 10.) 

Schlachtviehverſicherung ſ. Abſchnitt 9. 

Sterbekaſſen; Bericht über das 19. Geſchäftsjahr der Leipziger 
Beamten — 1909/10. Leipzig 10. 

—; Zuſammenſtellung der Ergebniſſe der — des Vereins ſächſ. Gemeinde- 

| beamten 1882— 1910. (Bl. f. d. Gemeindebeamten, Leipzig 10, 18.) 

. Neufeſtſetzung der ortsüblichen — gewöhnlicher Tage 

arbeiter. (Beilage zur „Invalidenverſicherung“ 10, Nr. 7, auch 

R. Dr., II. Seſſ. 1909/11, Nr. 946, S. 306.) 

„Teutonia“; Recheuſchaftsbericht der Allg. Renten», Kapital- u. Lebens⸗ 
verſicherungsbank — in Leipzig f. 1909. (Enthält Sterblichkeits⸗ 
vergleiche uſw.). Leipzig 1911. 

Töchterhort; Verwaltungsbericht der Stiftung — für verwaiſte Töchter 
von Reichs-, Poft- u. Telegraphenbeamten für 1909. Berlin 1910. 

(Jahrbuch für d. $8.» u. Hüttenweſen 09, Frei- 


Unfälle im Bergbau. 
berg 10.) 

—, tödliche, ſ. Abſchnitt 4. 

R. Unfallſtatiſtik'ſ. Gewerbe-Unfallſtatiſtik. 

Unfallunterſuchungen durch die Gewerbeinſpektion. (J. G. A. B. 
für 1909, Berlin 10.) 

Unfallverſicherung, land wertſchaftliche, im Deutſchen Reiche 1888 
bis 19 8. Feſtſchrift zum Jublium der Unfall- und Invaliden: 
veiſicherung 1910. Herausgegeben von der ſtandigen Komm ſſion 
der deutſchen landw. Betufsgenoſſenſchaft. Berlin 1910. (Sar. 
Sachſen lfd. Nr. 1] 

R. ſ. a. Berufsgenoſſenſchaften. 

R. Unfallverhütungsvorſchriften der Berufsgenoſſenſchaften. (A. 
N. R. V. 10, 3.) 


R. Unfallverhütunasporfchriften, der Arbeiter im Bezirk der H. u. Konſum vereine: Zentralverband, der, deutſcher — im Jahre 1909. 


G. K. Zittau 1909. (H. u. G. K. B. 09, Zittau 10, S. 227.) [Verband Sächſiſcher K.-V. unter lid. Nr. ol Hamburg 10. 

— ſtädtiſcher Beamten u. Arbeiter im Jahre 1908. [Von H. Rahlſon.] Kreuzbündnis; Statiſtik des — 1909 u. 1910. [Dresden u. Leipzig.] 
(St. J. b. St., Breslau 10, S. 312-— 531.) („Volksfreund“, Eſſen a. d. Ruhr, 11, 3.) 

Unfallverſicherungskoſten der Baugewerks-Berufsgenoſſenſchaften | —; Geſchäftsbericht über das 41. Geſchäftsjahr des Schedewitzer 
1885—1908. (In: Fünfundzwanzig Jahre ſozialer Mitarbeit, Konſumvereins f. 1908/09. Zwickau 1910. 
Berlin 1910, S. 113ff.) Landwirtſchaftliche Genoſſenſchaften im Kreisvereinsbezirk Dres— 

Unterſtützungskaſſen, Witwen- u. Waiſenkaſſen (v. 1892— 1908) uſw. den (M. L. Kr. 10, „); Jahrbuch des Reichsverbandes deutſcher — 
des Vereins der Beamten der Kgl. Sächſ. Staatseiſenbahnen. für 1910. Darmſtadt 11. 

> (24. Jahres- und Kaſſeubericht des Vereins für 1909, Chemnitz 10.) | — f. a. Abſchnitt 11, Sparkaſſen. 

— im ſächſiſchen Bergbau. (Jahrb. f. d. Berg- u. H.⸗Weſen, Ig. 1910, Mitgliederzahl der dem Verein für Handlungs-Kommis von 1858 

S. 213ff.) angehörigen Bezirke. (Der Handelsſtand 10, 7.) 


R. Verſicherungsanſtalten; SE der Geſchäfts⸗ u. Rech⸗ Molkereigenoſſenſchaft zu Chemnitz (S. L. 8. 10, 18.) 
nungsergebniſſe t — für 1908. [Kgr. ©. lfd. Nr. 22, 36 und 37.] nn ereine ſ. Abſchnitt 8. 


(A. N. R. V. 10, 1.) R. Privatangeſtellten; Bewegung der — im Jahre 1909. (R. A. Bl. 
R. —; Beſtand der Lermögensanlagen der — am Schluſſe des Jahres 10, 8.) 

1909. (Erd. 10, 2.) Rabattſparvereinei im Bezirk der Handelskammer Dresden 1908/09. 
R. —; Vergleichende Darſtellung der gemeinnützigen Vermögensanlagen (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 41.) 

ſämtlicher Verſicherungsträger 1900—1909. (Ebd. 10, 2.) Rechnerkurſe der Raiffe iſenvereine. [Von Sell.] (Das Land 09, 19.) 


R. Verſicherungs marken; Einnahmen d. Landesverſicherungs- Turnvereine f. Abſchnitt 14. 
anſtalten aus dem Verkaufe von — 1909/10. (R. A. B. 10, 1, 4.) | Vereinsweſen, das katholiſche, in Sachſen. (Benno-Kalender für 1911. 
5 ff.) 


R. Verſicherungsſtatiſtik für 1909 über die unter Reichsaufſicht Dresden 10, S. 85 ff 
ſtehenden Unternehmungen. Herausgegeben vom Mot, Aufſichts-⸗ Viehzucht-Genoſſenſchaften f. Abſchnitt 9. 
amte für Privatverſicherung. Berlin 11. Vorſchußvereine im Bezirk der H.-K. Plauen 1908—10. (H. K. B., 
Viehverſicherung ſ. Abſchnitt 9. Stat. Ber., Plauen 10, S. 51.) 
R. Wochenbeiträge; Zahl ber [von den Landesverſicherungsanſtalten! 
im Jahre 1909 durch Vermittlung der Poſt vereinnahmten —. 21. Politiſche Vertretung. 
(A. N. R. V. 10, 3.) Mitgliederſtatiſtik des Sozialdemokratiſchen Vereins f. d. 5. ſächſiſchen 
f De : Reichstagswahlkreis. (Dresdner Volksztg. v. 18. VII. 1910, 1. Beil.) 
20. Genoſſenſchafts⸗ und Vereinsweſen. Parteibeiträge; Überſicht der [ſoz.-demokr.] — vom 1. Juli 1909 
Arztevereinsbund, deutſcher. (Arztl. Vereinsbl. 773 v. 2. VIII. 10.) bis 30. Juni 1910. (Protokoll über die Verh. des Parteitages. 
Arbeitervereine, evangeliſche, 1909. (Hauptverſammlungsbericht, Leipzig 1910.) 
Dresden 10.) Sozialdemokratiſche Partei Sachſens; Bericht des Zentralkomitees 
R. Arbeitgeber- u. Arbeiterorganiſationen u. Verbände der — für die Zeit vom 1. Juli 1909 bis 30. Juni 1910. (Dresdner 
hierunter neu: Konfeſſionelle Arbeiter- u. Arbeiterinnenvereinel.] Volksztg. 1910, Nr. 180—182.) 
(St. J D. R. f. 1910, Abſchnitt XIX.) , -— 
R. Arbeitgeberverbände zu Beginn d. Jahres 1910. (R. A. B. 10, 6.) 22. Naturverhältniſſe. 


Bezugs- und Abſatz-Genoſſenſchaften; Statiſtiſche Angaben über Beobachtung, meteorologiſche; Überſicht über bie Ergebniſſe ber 
die Umſätze der — 1908. (Geſchäftsbericht d. L. Kr. V. für 09, — — der Station Bautzen im Jahre 1909. (M. L. Kr., Oberlauſitz, 


Auerbach 10, S. 20ff.) | Tr. 85, ©. 23.) 
— Jahrbuch des Allgemeinen Verbandes der auf Selbithilfe beruhenden Beobachtungen, meteorologiſche; Ergebniſſe — — m Me 1907. 
deutſchen — für 1909. [Kgr. Sachſen hauptſächlich S. 58, 134 ujio.] [Von Haacke.] (St. J. d. St., Breslau 10, S. 58—6 
Berlin 10. i Die bisherige Entwicklung der — i bie Elbe. 
— — des Reichsverbandes der deutſchen landwirtſchaftlichen Genoſſen⸗ [Von H. Bölte.] Sa f. d. Gewäſſerkunde Norddeutſchlands, 
ſchaften 1909. Darmſtadt 10. | beſondere Mitt., Bd. 2, Nr. 2, S. 1—25.) 


Jahrbuch d. Kgl. S Landes⸗Wetterwarte. [Von Paul Schrei» 
ber.] Ig. XXV [1907], II. Hälfte, Ig. XXVI [1905], I. Hälfte. 


— Jahresbericht 1907 des Verbandes ländlicher Genoſſenſchaften Raiff— 
eiſenſcher Organiſation, Neuwied 10. 


Blaues Kreuz; Verbreitung des — innerhalb des Deutſchen Reiches | Dresden 1910. 

am 1. Auguft 1910. (S. A. aus „Der Herr mein Panier“ 1911, 4.) Kli matiſche Verhältniſſe Sachſens. [Von Grohmann.] (S. L. 3. 
Fabrikantenverein im Bezirk der Handelskammer Plauen 1908 und 10, 36. 

1909. (H. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 69.) | Klimatographiſchen Arbeiten, die ſächſiſchen. (Mitt. D. L. G. 10 
Gemeinnütziger Verein zu Dresden 1908, ſ. Abſchnitt 15. Nr. 21. 
Genoſſenſchaften, landw. (M. L. Kr. Oberlauſitz, Nr. 85, S. 55.) Niederſchlags mengen, mittlere, in der Zeit vom 1. November 1909 


bis 15. März 1910 in den 50 Flußgebieten Sachſens. (S. L. Z. 10, 13.) 
— desgl. XXIV [1906]. Dresden 10. 
Genoſſenſchaftsregiſter f. Handelsregiſter, Abſchnitt 6. Tätigkeit der Kgl. Landes-Wetterwarte bei dem von dem Kgl. S. 
Genoſſenſchaftsſtatiſtik; Mitteilungen zur deutſchen — für 1908. | Verein für han veranſtalteten Nationalen Wettfliegen. 
Bearb. von Dr. A. Peterſilie als Leiter der Statiſt. Abt. d. Preuß. (Dr. J. 10, 73.) 


— —; Bericht des Verbandes — — im Mat, Sachſen für 190910. 
Dresden 10. 


Zentralgenoſſenſchaftskaſſe. Berlin 10. Temperatur b. Luft. Beobachtungen in E mnitz Mai bis Juli 
Geſchäftsſtatiſtik für das Jahr 1908. Herausg. v. d. Hauptverb. 1595—1904. [Von Grohmann.] (Mitt. D. L. G. 10, 28.) 
deutſcher gewerbl. Genoſſenſchaften. Wittenberg 10. [Landesverb. Waſſerſtände ſ. Binnenwaſſerſtraßen, Abſchnitt 10. 
von Handwerkergen. im Star. Sachſen, S. 56—61 und 108—111.] Waſſerſtandsbeobachtungen an den hauptſächlichſten Waſſerläufen 
Geſellſchaften mit beſchr. Haftung im H.-K.⸗Bezirk Dresden 1903 | im Star. Sachſen. Zuſammengeſtellt im Kgl. Hydrotechniſchen Amte. 
bis 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, S. 40.) Abflußjahr 1909. 
Gewerbliche Genoſſenſchaften Í. Abſchnitt' 6. Waſſerſtands⸗ und Eisverhältniſſe; Überſicht über die — des 


| 
Gewerbeverein ſ. Abſchnitt 6. | Jahres 1906. (Jahrbuch für die Gewäſſerkunde Norddeutſchlands. 
Gewerkſchaften f. Abſchnitt 6. | Abilufiabr 1906, Berlin 10, Heft III, ©. 26.) 
Kaufleute; Verbreitung der Mitglieder des Verbandes reiſender — | — desgl. des Jahres 1907. (Ebd., Abflußjahr 1907, Berlin 10, Heft III, 
auf die Länder und Provinzen des Deutſchen Reiches (Jahrbuch S. 33. 
d. Verbands 1910, S. XXV.) R. Wetterberichte der deutſchen Seewarte [darunter Beobachtungs— 
Kauf männiſcher Verein i im Bezirk der Handelskammer Plauen 1908 ſtation Dresden.] (In Zwiſchenräumen von 4 Tagen im D. R. A.) 


. unb 1909. ($. K. B., Stat. Ber., Plauen 10, S. 67.) Winter, abnorme, in Dresden 1880—1909. [Von Gravelius.] 
Konſumvereine; Bericht über die Entwicklung des Verb. Sächſiſcher — (Dr. Anz., Sonntags-Beil. 10, 5.) 
im Jahre 1910. Erſtattet vom Verbandsvorſtande Max Radeſtock | Witterung; Überſicht der — auf 12 meteorologiſchen Stationen 


in Dresden. Hamburg 11. II. Ordnung im Kgr. Sachſen. (Monatlich mitgeteilt von der Kgl. 
— Jahrbuch des Zentralverbandes deutſcher — für 1909. [Band I u. II. | Landes-Wetterwarte in der S. L. 3.) d 

Hamburg 10.] — nad) ben Beobachtungen ber mete orologiſchen Station, Plauen im 
— im H.⸗K.⸗Bezirk Dresden 1909. (H. K. B. 09, III, Dresden 10, | Jahre 1909. (H. K. B. Plauen 10, S. 78.) 


S. 42); desgl. Plauen 1908/09 und 1909/10. (H. K. B 09, Stat. | Witterungsverlauf im Kar. Sachſen 1908. (J. L. 1909. Dresden 
42 Ber., Plauen 10, S. 56.) 10, S. 2—22.) 
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Literaturbeſprechungen. 


Die Spielwareninduſtrie im ſächſiſchen Erzgebirge. Dijjerta: ! Gelegenheit bieten, fih über die einſchlägigen Fragen zu orientieren. 


tion von Dr. phil. Gertrud Meyer Le ſpzig 1911. 

Eine wichtige, bisher noch nicht entſprechend gewürdigte Erwerbs— 
quelle der Bewohner des Obererzgebirges bildet die Spielwareninduſtrie. 
An Ausdehnung und Umfang nur der Sonneberger Induſtrie nach— 
ſtehend, hat jte lebhaften Anteil an dem Spielwarenexvort Teutichlands. 
Vorliegende Arbeit ſtellt im folgenden Lage, Klima, Bodenverhältniſſe 
der Spielwarengegend, Umfang und geſchichtliche Entwickelung der 
Induſtrie dar. Vier weitere Abſchnitte geben ein Bild von Art und 
Herſtellung der Artikel, von den Betriebsformen, den Arbeitsverhält⸗ 
nijen in der Induſtrie und von der ſoz'alen Lage der Arbeiter. Ve: 
fondere Berückſichtigung findet dabei die ausgedehnte Heimarbeit. Das 
Schlußwort gewährt einen Ausblick auf etwa durchzuführende Reformen 
zur Hebung der Lohn- und Arbeitsverhältniſſe. 

Die Unterſuchung ſtützt ſich namentlich auf eigene Beobachtungen 
im Erzgebirge, auf die Ergebniſſe von Fragebogen und auf amtliches 
Zahlenmaterial. M. 


Entwickelung unb Ergebniſſe ber Wertzuwachsbeſteuerung im 
Königreich Sachſen. Von Dr phil. H. Freih Leuckart von 
Weißdorf. Leipzig, Röder und Schunke, 1911, 107 S. 

In der Einleitung legt der Verfaſſer die Grundgedanken über das 
Zielen und die Bedeutung einer Beſteuerung des Bodenwertzuwachſes 
und die hauptſächlichſten dagegen geltend gemachten Bedenken dar. Er 
ſchildert dann die Probleme und Möglichkeiten in der Ausgeſtaltung 
der einzelnen Steuervorſchriften und erörtert die mit der Zuwachsſteuer 
erſtrebten Wirkungen Im Anschluß daran gibt er eine üÜberſicht über 
die Geſchichte der Wertzuwachsſteuer. Im zweiten Abſchnitt werden 
die Grundlagen der kommunalen Wertzuwachsbeſteuerung und ihre An— 
fänge in Sachſen ſowie die Wertzuwachsſtener im Entwurf des Säch— 
ſiſchen Gemeindeſteuergeſetzes von 1904 behandelt; daran ſchließt ſich 
die weitere Entwickelung in Sachſen bis zum April 1910 Auf Grund 
einer Umfrage des Verfaſſers ſind ſerner die Erträge der Wertzuwachs— 
ſteuer in den einzelnen ſächſiſchen Gemeinden ſowie die Beobachtungen 
und Erfahrungen aus der Praxis zuſammengeſtellt worden. Den Ab— 
ſchluß bildet die Anwendung der in Sachſen geſammelten Erfahrungen 
auf die Zuwachsbeſteuerung von Reichswegen. Als Auhang ſind bei— 
gefügt: Die Wertzuwachsſteuer im Entwurf eines ſächſiſchen Gemeinde— 
ſteuergeſetzes von 1904, eine Munerjapung, eine örtliche Überſicht der 
Verbreitung der Zuwachsſteuer in Sachſen und Ertragstabellen. 

Die Arbeit bietet eine Zuſammenfaſſung der theoretiſchen Probleme 
der Zuwachsſteuer und ihrer praktiſchen Geſtaltung in Sachſen. Be— 
merfenswert ijt, daß bei ihrer Einführung nur zum geringeren Teil | 
bodenpolitiſche Wirkungen erſtrebt wurden, und daß ſich bie boden: 
reformeriſchen Erwartungen kaum bejtätigt haben. Faſt nirgends hat 
die Steuer einen Einfluß auf die Höhe der Mieten oder auf den 
Grundſtücksumſatz geäußert. Gerade jetzt, wo das Reich als Abichluß ` 
der Finanzreform diefe Steuerart zum Teil für fid) in A ſpruch ge: | 


Zu dejem Zwecke ijt das Buch durchaus empfehlenswert. 
M. Rusch. 


Wirtſchaftsgeographiſche Verhältniſſe, Anſiedelungen und 
Bevölkerungsverteilung im mittleren Teile des ſäch— 
ſiſchen Erzgebirges. Von Dr. Friedrich Weißbach. Mit 
2 Karten. Stuttgart, J. Engelmann, 1908. (Heft 3 des 17. Bandes 
der von Prof. Fr. G. Hahn in Königsberg herausgegebenen 
Forſchungen zur deutſchen Landes- und Volkskunde.) 

Es handelt ſich um ein verhältnismäßig kleines Gebiet, das im 
N, bis zur Iſchopau reicht, im O. von der Zobel und Flöha, im S. 
von der ſächſiſchen Landesgrenze abgeſchloſſen, weſtlich bis Schönheide 
ſich erſtreckt und reich an den verſchiedenſten Geſteinsarten iſt, die wert— 
volle Erze und jonjtige Bodenſchätze führten und noch führen; auch 
waren hier die Tälerbildungen, die klimatiſchen und Verkehrsverhältniſſe 
günſtige, insbeſondere wurden gute Bedingungen für Anſiedelungen 
geboten, weniger für eine ländliche als für eine induſtrielle Bevölkerung. 
In den Schilderungen der landwirtſſchaftlichen Verhältniſſe ſtützt fid 
W. mehrfach auf die Angaben dieſer Zeiiſchrift, Jahrg. 41 Seite 208. 
Darauf wird die Torfgewinnung, der Steinbruchbetrieb und Bergbau 
behandelt. Trotz des Eindringens neuerer Induſtriezweige blieben, 
wie der Verfaſſer betont, einige bergmänniſche Betriebe noch bis heute 
lebensfähig, fo die Blaufarbeuwerke, die 1905 noch 340 Arbeiter be: 
ſchäftigten und für 3%, Millionen Mark an Ausbeute lieferten, ferner 
die Betriebe der Serpentinſteininduſtrie in Zöblitz und die Anthrazit— 
werke bei Olbernhau. Sodann wird die geſchichtliche Entwickelung der 
Anſiedelungen, ihre Größe und eigenartige Bauart beſprochen, hierauf 
die älteren und neueren Verkehrswege. Die Eiſenbahnen wurden in 
die Marte I eingezeichnet, wobei auch das Jahr ihrer Eröffnung an: 
gegeben wird. Die eigentlichen wirtſchaftsgeographiſchen Verhältniſſe 
dagegen erläutert W. durch die Karte II, eine „bevölkerungsſtatiſtiſche 
Grundkarte“ nach dem von Ratzel angegebenen und von Hettner 
weiter ausgebauten Verfahren, welches die prozentuale Verteilung der 
induſtriellen Bevölkerung (nach 10 Gruppen) auf die einzelnen Ort— 
ſchaften und Ortsteile äußerſt anſchaulich zur Darſtellung bringt, während 
in dem ziemlich umfänglichen Schlußabſchnitt die örtlichen und induſtriellen 
Verhältniſſe jedes einzelnen Ortes der Reihe nach eingehend beſchrieben 
werden, worauf der Verfaſſer ſich dahin äußert, daß das Erzgebirge 
eine der geſegnetſten Landſchaften Deutſchlands fei. Die auf gründlichen 
eigenen Beobachtungen beruhende Arbeit W.'s bildet eine werwolle 
Ergänzung der bereits in dieſer Zeitſchriſt beſprochenen verwandten 
Abhandlungen von Götze (1906, S. 207) und von Fröhner (1909, 

S. 244), deren erſtere die Bevölkerungsdichtigkeit und Bevölkerungs— 

verſchiebung im erzgebirgiſchen Juduſtriegebiet, dargeſtellt nach den 

Volkszählungen von 1858 und 1900, deren letztere die Wanderungs— 

ergebniſſe im erzgebirgiſchen Induſtriegebiet und in der Stadt Chemnitz 


nommen hat, wird die vorliegende Arbeit manchem eine willkommene! zum Gegenſtand hat. R- ck. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


An der Internationalen Hygiene-Ausſtellung Dresden 1911 Die nachſtehend zu 1. bis 5. und 8. genannten Tafeln befanden ſich 
haben fih zahlreiche Statiſtiſche Amter, insbeſondere ſolche im Deutſchen in der Halle 7 (Gruppe Statiſtik), bie zu 6 und 7. in ber Halle 54 
Reich, durch graphiſche Darſtellungen beteiligt. Für die tunlichſte ein- (Wohnung und Anſiedelung). Es beſteht Ausſicht, daß wenigſtens ein 
heiilichkeit in der Art der Darſtellung und in der Wahl der Maßſtäbe Teil der Darſtellungen in kleinerem Maßſtabe vervielfältigt wird. 
und der Farben iſt dadurch Sorge getragen worden, daß das von der | 1. Die Säuglingsſterblichkeit in den einzelnen Standes- 
Ausſtellung ſelbſt errichtete „Statiſtiſche Bureau“, welches im übrigen amtsbezirken. Durch grüne Färbung in achtfach verſchiedener Ab: 
aud) eine große Anzahl von Darſtellungen auf Grund des ihm zur tönung iſt die Zahl der Sterbefälle auf 100 Lebendgeborene entſprechend 
Verfügung geſtellten Materials ſelbſt geſertigt hat, ſowohl Vorſchläge den Ergeb niſſen für de fünf Jahre 1901 — 1905 eingetragen, die für die 
zur Erreichung jener Einheitlichkeit machte, als auch die Fertigung von größeren unter den 1173 Standesamtsbezirken im Jahre 1907 dieſer Zeit— 
Darſtellungen gegen Vergütung der Seloftlojten übernahm. Ju beem ſchrift Seite 137 — 142 veröffentlicht find. 

Bureau ſind auch von den folgenden acht vom Königlich Sächſiſchen 2. Die Säuglingsſterblichkeit in Beziehung zur Ver: 
Statiſtiſchen Landesamt ausgeſtellten Tafeln die zu 2. bis 8 ge- teilung der Bevölkerung auf die Wohnungen mit nıdt mehr 
nannten gefertigt worden. Bei der zu 1. aufgeführten, die in ein als 2 heizbaren Zimmern einerſeits, zu ihrer Zugehörigkeit 
anderwärts im Auftrag des Siatiſtiſchen Landesamtes vervielfältigtes zur Induſtrie anderſeits in 30 ſächſiſchen Städten 

Kartenſchema einzutragen war, übernahm es ebenfalls die weitere Aus— Hierzu wurden benutzt die Zahlen der Säuglingsſterblichkeit in 
führung. den 4 Jahren 1904 bis 1907, die Ergebniſſe der Wohnungszählung von 
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1905 (ſiehe Zeitſchrift 1907, I. Heft) und die der Berufszählung vom | plizieren und Dividieren ſchon ſeit geraumer Zeit, jeit einigen Jahren 


12. Juni 1907 Statiſtiſche Beiträge zur Bevölkerungs- und Wirtſchafts— 
geographie des Königreichs Sachſen I. Band, Dresden 1910). Die Dar: 
ſtellung beſteht in liegenden Säulen, die für jede Stadt die Sterblichkeit 
im erſten Lebensjahre auf 100 Lebendgeborene durch ihre Länge aus— 
drücken, und in zwei auf der rechten Blatthälfte jeder ſolchen Säule 
gegenüberliegenden Säulen, von denen die obere die in der betreffenden 
Stadt auf 100 Bewohner entfallende Zahl von Perſonen in Wohnungen 
mit 1 (in brauner Farbe) oder 2 (in anderer Farbe) heizbaren Zimmern 
befindlichen, die untere den Prozentanteil der der Induſtrie Zugehörigen 
in der Geſamtbevölkerung angibt. | 

3. Berufsverteilung und Wohnungsverhältniſſe der 
Bevölkerung in 30 ſächſiſchen Städten. 

Auch hier liegen die Wohnungszählung von 1905 und die Berufs— 
zählung von 1907 zugrunde. Durch die Segmente eines Halbkreiſes 
wird die Zuſammenſetzung der Bevölkerung nach 4 Hauptberufsgruppen 
(Induſtrie, Handel und Verkehr, Landwirtſchaft, Sonſtiges) für jede 
Stadt dargeſtellt. Darunter befindet ſich eine Darſtellung der Wohn— 
verhältniſſe in liegenden Säulen und zwar ſind dabei die Wohnungen 
in ſolche mit 1, 2, 3, 4 und mehr heizbaren Zimmern geteilt. Je eine 
liegende Säule in der linken Hälfte der Tafel zeigt durch ihre Länge, 
wie viele Bewohner auf ein heizbares Zimmer in jeder dieſer 4 Mob: 
nungsgruppen treffen; dem entſpricht eine gleichfalls liegende Säule 
rechts, deren Länge zeigt, wie viele von 100 Einwohnern auf Wohnungen 
der betreffenden Größenklaſſe treffen. 

4. Die Art der Erkrankung der in die allgemeinen 
öffentlichen Krankenhäuſer in Sachſen aufgenommenen 
Perſonen. 

Die Zahlen beziehen ſich auf die einzelnen Jahre von 1891 bis 
1908 und find den verschiedenen Jahrgängen des Statiſtiſchen Jahrbuches 
für das Königreich Sachſen entnommen. Die Darſtellung beſteht in 11 
voneinander abhängigen Koordinatenſyſtemen mit im ganzen 19 Kurven 
für ebenſo viele Krankheiten ober. Krankheitsgruppen. Zur Verdeut— 
lichung ſind weiter 2 Kurven angefügt, die das Anwachſen der Bevölke— 
rung einerſeits und das der Bettenzahl in den Krankenhäuſern ander— 
ſeits zeigen. 

5. Der Einfluß ſtarker Luftſchwankungen auf die Häufig— 
keit der Todesfälle an Altersſchwäche in Sachſen in ben ein: 
zelnen Monaten. 

Zugrunde gelegt ijt die Statiſtik der Jahre 1892 bis 1907; bie 
Angaben beziehen ſich auf die Durchſchnittsergebniſſe für jeden der 
12 Kalendermonate. Um den Mittelpunkt einer Kreisfläche herum, deren 
12 Ausſchnitte den Jahresmonaten entſprechen, iſt die Höhe der Luft— 
druckſchwankungen für jeden Monat durch entſprechend weitgehende Gelb— 
färbung bezeichnet. Um dieſen Kreis tjt ein weiterer Ring herumgelegt, 
in dem in gleicher Weiſe in violetter Farbe die jährliche Durchſchnitts— 
zahl der Todesfälle an Altersſchwäche angegeben iſt. 

6. Die übervölkerten Schlafräume in Beziehung zur 
Wo hnudichtigkeit in 27 ſächſiſchen Städten. 
` Auf Grund der in dieſer Zeitſchrift 1907, Seite 48 veröffentlichten 
Überſicht, die ſich gleichfalls auf die Wohnungserhebung von 1905 be— 


zieht, tft für jede Stadt durch die Länge einer liegenden Säule aus- 


gedrückt erſtens, wie viele von je 100 Schlafräumen mit 6 und mehr 
Perſonen belegt waren, zweitens, wie viele Bewohner auf ein heizbares 
Na in den Wohnungen mit mehr als einem heizbaren Zimmer 
trafen. 

7. Die Häufigkeit der Abortanlagen in den Wohnungen 
in 27 ſächſiſchen Städten. 

Auf Grund der Überſicht in der Zeitſchrift 1907, Seite 44, Spalte 
10 und 11, wird durch liegende Säulen für jede Stadt gezeigt, wie viele 
unter 100 Wohnungen eigene Aborte hatten, und wie viele den Abort 
mit anderen Wohnungen teilen mußten. 

8. Die Ausdehnung und Leiſtungen der Krankenver⸗ 
ſicherung in Sachſen. 

Für jedes einzelne Jahr von 1885 bis 1908 wird nach dem im 
Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen alljährlich veröffent— 
lichten Überſichten durch Kurven das Wachstum der Zahl der Mitglieder 
ſämtlicher Kaſſen, ſowie zum Vergleiche das der Geſamibevölkerung, und 


getrennt hiervon das der Einnahmen und der Ausgaben, mit Unter- 


ſcheidung der hauptſächlichſten Poſten, dargeſtellt. Darunter ſind in be— 
ſonderen Koordinatenſyſtemen die Kurven der entſprechenden Verhältnis— 
ziffern beigefügt, die die in jedem Jahre auf 100 Einwohner und die 


auf 100 weibliche Perſonen treffende Zahl der Kaſſenmiiglieder, ſowie 


bie auf ein Mitglied treffenden Einnahmen und Ausgaben darſtellen. 


Die Verwendung von Maſchinen für die laufenden Arbeiten im 
Königlichen Statiſtiſchen Landesamte hat neuerdings einen bedeutſamen 
Fortſchritt gemacht Während mechaniſche Hilfsmittel für das Multi— 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


auch ſolche für das Addieren angewendet wurden, war die Benützung 
von Maſchinen für die eigentlichen Zählungs- und Tabellierungsarbeiten 
wegen der damit verbundenen großen Koſten bislang nicht möglich. 
Dieſe Sachlage änderte jid), jeitbem im Mai 1910 die „Deutſche Hollerith: 
Geſellſchaft“ ihre Maſchinen auf den deutſchen Markt gebracht hat. Das 
Königlich Sächſiſche Statiſtiſche Landesamt ermietete, nachdem ſich die 
Direktion durch Beſichtigung der bei der Vertretung der Geſellſchaft in 
Berlin und in Privatbetrieben aufgeſtellten Maſchinen von ihrer Braud- 
barkeit überzeugt hatte, mit Zuſtimmung des Königlichen Miniſteriums 
des Innern zunächſt für die Zwecke der Bearbeitung der Volkszählung 
vom 1. Dezember 1910 eine Anzahl dieſer — nicht verkäuflichen — Maſchinen. 

Die Benützung der Hollerith-Maſchinen ſetzt die Verwendung von 
Zählkarten voraus, auf welchen die auszuzählenden Angaben durch 
Lochung angebracht find. Die im Statiſtiſchen Landesamie für die 
Volkszählung benützte Zählkarte hat Platz für 324 Löcher, die ſich auf 
27 Spalten mit je 12 Löchern verteilen.“) Jede Spalte bietet die Mög— 
lichkeit der Unterſcheidung von 12 Fällen, z. B. alſo von 12 Zählbezirken, 
Altersklaſſen, Glaubensbekenntniſſen, Berufsgruppen; kommen für eine 
Auszählung mehr als 12 zu unterſcheidende Möglichkeiten in Betracht, ſo 
werden zwei oder mehr Spalten zuſammengenommen, wobei mit zwei 
Spalten alle Zahlen bis 99, mit drei Spalten die bis 999 gebildet werden 
können no. fo daß die Unterſcheidungsmöglichkeit unbeſchränkt iſt. 

Das Auslochen erfolgt mittels eigener Lochmaſchinen, die mit 
der Hand bewegt werden und ſelbſttätig nach jeder Lochung die Karte um 
eine Spalte weiterſchieben. Um ein raſches Arbeiten zu erzielen, ſind 
die Angaben in den Originalmaterialien, auf Grund deren die Lochungen 
erfolgen, durch Zahlen oder auf andere Weiſe ſo auszuzeichnen, daß bei 
der Lochung ohne viel Nachdenken erſichtlich iſt, an welcher Stelle das 
Loch zu machen iſt. Verſchiedene Hilfsmittel ermöglichen es, den Raum 
der Zählkarte in weitgehendſtem Maße auszunützen; ſo wurden z. B. 
in der bei der ſächſiſchen Volkszähluug benützten Zählkarte die näm— 
lichen Stellen der Lochkarte benützt, um Angaben über die männlichen 
Perſonen, die für die weiblichen nicht erforderlich waren, und ſolche über 
die weiblichen Perſonen, die für die mäunlichen nicht gebraucht wurden, 
anzubringen. Trotz der hierdurch und durch einige andere komplizierte 
Vorſchriften, die eine erhöhte Ausnützung der Zählkarten und des Zähl— 
materials bezweckten, vergrößerten Schwierigkeiten der Lochung zeigte 
es ſich, daß durch fortgeſetzte übung Leiſtungen der beſchäftigten Perſonen 
erzielt wurden, die bei dem bisherigen Ausſchreiben von Zählkarten zum 
gleichen Zwecke auch nicht entfernt erreicht werden konnten. Während 
bei dem mit der Hand bewerkſtelligten Ausſchreiben der Zählkarten für 
die Volkszählung von 1905 die durchſchnittliche, nur ſelten überſchrittene 
Stundenleiſtung eines Arbeiters 80 — 100 Stück betrug, wurde beim 
Lochen mitunter die Zahl 400 erreicht. Allerdings fielen dabei die auf 
einer großen Anzahl von Karten in gleicher Weiſe wiederkehrenden Orts— 
angaben weg, die nachträglich durch beſondere Stanz-Lochmaſchinen mit 
geringem Zeitaufwand auf einmal eingelocht wurden. Die Zahl der bei 
der Volkszählung verwendeten Lochmaſchinen betrug 27; dazu kamen 
2 Stanz⸗-Lochmaſchinen. 

Die gelochten Karten werden den elektriſch betriebenen Sortier— 
maſchinen übergeben, die die eingelegten Karten jedesmal für 1 Spalte 
in 12 Fächer verteilen, welche den 12 in der Spalte möglichen Lochungen 
entſprechen. Die die Maſchine beauſſichtigende Perſon braucht nur nach 
jedesmaligem Durchlaufen eines Zählkarten-Paketes die geordneten Karten 
zu ſammeln und dafür zu ſorgen, daß die dem gleichen Fach entnommenen 
Karten beiſammen bleiben; Falſchlegungen werden leicht gefunden, weil 
man nur, wenn die an gleicher Stelle gelochten Karten zuſammenliegen, 
durch die Löcher durchblicken kann. Da, wenn die Art des Kartenmaterials 
eine ununterbrochene Tätigkeit der Maſchine zuläßt, 15— 18000 Karten 
in der Stunde durch die Sortiermaſchine laufen können, ſo nimmt die 
Sortierung nach je einem Geſichtspunkt für die Bevölkerung des ganzen 
Königreichs etwa 300 Stunden in Anſpruch, während eine ſolche Sor— 
tierung mit der Hand ſelbſt den gewandteſten Arbeiter mindeſtens ein 
Jahr lang beſchäftigen würde. Für die Volkszählung wurden 4 Gortier: 
maſchinen benützt. 

Die ſortierten Karten kommen alsdann in die gleichfalls elektriſch 
betriebene Zählmaſchine, die während des Durchlaufens der Zähl— 
karten auf einem Zifferblatt jeweils deren Zahl angibt. Ein zweites 
und drittes Zifferblatt ermöglichen es, an gegebener Stelle wieder mit 
1 anzufangen und zugleich auf den übrigen Zifferb'zättern die vollen 
Zahlen weiterlaufen zu laſſen, wodurch ſich gleichzeitig die Zahlen für 
einzelne Gebietsteile und für die größeren Gebiete, in denen ſie enthalten 
find, feſtſtellen laſſen. Die Zählmaſchinen laffen in der Stunde bis 


— — 

1) Die Zählkarte ift in G. Schmollers „Jahrbuch für Geſetzgebung, 
Verwaltung und Volkswirtſchaft“ 35. Jahrgang 2. Heft Seite 367 ab— 
gedruckt. 
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10—12000 Karten durchlaufen. Sind kleinere Zahlen feſtzuſtellen, bei 
denen häufig von neuem mit 1 anzufangen und zu dem Behufe der 
elektriſche Strom zu unterbrechen iſt, ſo wird die Stundenleiſtung natür— 
lich geringer. Doch iſt auch dann die Maſchine der Menſchenarbeit ſo— 
wohl an Schnelligkeit wie an Zuverläſſigkeit weit überlegen. Es wurden 
2 Zählmaſchinen für die Volkszählung in Gebrauch genommen. Von den 
mit der Zählmaſchine zu verbindenden Addierwerken Gebrauch zu machen, 
bot ſich keine Gelegenheit, weil es ſich bei der Volkszählung nur um 
die Zählung von Einheiten handelt. 

Nach der im Jahre 1912 zu erwartenden Beendigung der Bearbeitung 
der Volke zählung von 1910 werden die Maſchinen noch zu einigen 
anderen Zwecken probeweiſe verwendet werden. Die Koſten der Maſchinen— 
miete und der Kaufpreis der Zählkarten, deren Papier von einer genau 
für dieſen Zweck geeigneten Beſchaffenheit ſein muß, ſind aber ziemlich 
hoch. Ob bie Zählmaſchinen im Statiſtiſchen Landesamt in der weiteren 
Zukunft benützt werden, kann daher zurzeit noch nicht entſchieden 
werden und hängt hauptſächlich davon ab, ob ihre ausgiebige Verwendung 
dauernd gewährleiſtet iſt, was wohl nur der Fall ſein wird, wenn andere, 
in die Zeit außerhalb der Volkszählungen fallende große ſtatiſtiſche 
Arbeiten dem Landesamt übertragen werden. 


Die im Jahre 1906 erfolgte Vermehrung der Zahl der landwirt— 
ſchaftlichen Erhebungsbezirke von 102 auf 130 (fiche Jahrgang 1906 
dieſer Zeilſchrift Seite 355) hat fid) in der Folge als nicht genügend 
erwieſen. Die Erhebungsbezirke ſind im Königreich Sachſen im Verhält— 
nis zu der landwirtſchaftlich genutzten Fläche immer noch zu groß; ſie 
umfaſſen durchſchnittlich 78 qkm landwirtſchaftlicher Fläche, während im 
ganzen Deutſchen Reich durchſchnittlich 47 qkm und in Preußen ſogar 
nur 41 qkm durchſchniitlich auf einen Bezirk treffen. Je kleiner aber 
die Erhebungsbezirke find, um fo genauer werden die Saatenſtands- und 
Erntenachrichten ſein, da für jeden Bezirk ein Verichterſtatter beſtellt wird 
und dieſer um ſo leichter die Verhältniſſe ſeines Bezirkes wird überſehen 
können. Ein weiterer Grund für die Verkleinerung der Bezirke ergab 
ſich aus dem Wunſche des „Juternationalen landwirtſchaftlichen Inſtituts“ 
in Rom, die Ernteſchätzungen möchten auch vor und während der Ernte— 
zeit ſeitens der Berichterſtatter vorgenommen werden, ein Wunſch, 
der in Preußen bereits erfüllt worden iſt ), in Sachſen aber bei der bis— 
herigen Größe der Bezirke in vielen Fällen zu wenig zuverläſſigen Er— 
tragsangaben geführt haben würde. Den Zwecken des Handels, denen 
die Anregung des Internationalen landwirtſchaftlichen Juftitut8 dienen 
ſoll, würde wenig genützt werden, wenn die Angaben gar zu ſehr von 
der Wirklichkeit abwichen. 

Nachdem der Landeskulturrat ſich bereit erklärt hatte, die erforder— 
liche weitere Anzahl geeigneter Perſönlichkeiten für die Beſetzung der 
vergrößerten Zahl von Bezirken mit Berichterſtattern zu gewinnen, wurde 
Sachſen in 260 Bezirke geteilt, und zwar nicht durch weitere Teilung 
der bisherigen 130 Bezirke, ſondern durch eine vollſtändige Neueinteilung, 
wie ſie aus der zwiſchen Seite 168 und 169 eingehefteten Karte zu 
erſehen iſt. Dadurch wurde eine möglichſt annähernde Gleichheit der 
Größe der landwirtſchaftlich genutzten Fläche in den einzelnen Erhebungs— 
bezirken erreicht. 

Der Ermittelung der endgiltigen Ernteergebniſſe von 1910, ſowie 
den Saatenſtands- und Anbau Ermittelungen des Jahres 1911 hat bie 
neue Bezirkseinteilung bereits zugrunde gelegen. Auch wurde ſie für 

) Siehe die vom Königlich Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamte 
herausgegebene „Statiſtiſche Korreſpondenz“, Jahrgang 1910 Nr. 36 und 
Jahrgang 1911 Nr. 26 und 34, ſowie die Sondernummern vom 2. und 
24. Auguſt 1910 und vom 9. Auguſt und 4. Oktober 1911. 
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bie Bearbeitung ber Viehzählung vom 1. Dezember 1910, deren Ergeb: 
nile im vorliegenden Hefte veröffentlicht find, benützt. 


Veröffentlichungen des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes durch 
die Tagespreſſe. Die beiden eigenen Organe, die das Statiſtiſche Landes: 
amt für die Veröffentlichung der Ergebniſſe ſeiner Arbeiten beſitzt, die 
„Zeitſchrift“ und das „Statiſtiſche Jahrbuch“, können neben ihrer Auf— 
gabe, der ausführlichen Bekanntgabe dieſer Ergebniſſe nach ihrer end— 
gültigen Bearbeitung, nur dann zugleich der ſchleunigen Mitteilung von 
Auszählungen, deren alsbaldige Veröffentlichung notwendig iſt, dienen, 
wenn die Fertigſtellung zufällig mit dem Zeitpunkt der Ausgabe eines 
Heftes oder Jahrgangs jener Veröffentlichungsorgane zuſammentrifft. 
Da dies in der Regel nicht der Fall ſein kann, ſo iſt man in neuerer 
Zeit in erhöhtem Grade auf die Benützung der Tageszeitungen zuge— 
kommen. So ſind während der Dauer der Bearbeitung der am 12 Juni 
1907 erhobenen Beruſs- und Betriebszählung, bie fid) bis in das Jahr 
1910 erſtreckte, fortlaufend Teilergebniſſe Deler Zählung den Zeitungen 
zum Abdruck mitgeteilt worden. Einige Nachweiſungen erſcheinen in den 
beiden Regierungszeitungen regelmäßig, — wenn auch nicht immer am 
gleichen Tage, ſo doch ungefähr um die nämliche Zeit, — und zwar: 

1. eine zuſammenfaſſende Überſicht über die Geſchäftsergebniſſe bei 
der Geſamtheit der Sparkaſſen in jedem Kalendervierteljahre (8 bis 
10 Wochen nach Ablauf eines Vierteljahres); 

2. die Ein⸗ und Rückzahlungen ſowie der Barbeſtand bei den ein— 
zelnen Sparkaſſen im erſten Monat eines jeden Vierteljahres (ge: 
wöhnlich kurz vor oder nach der darauffolgenden Vierteljahrswende); 

3. Zahl der Tiere, an denen die Schlachtvieh- und Fleiſch⸗ 
beſchau vorgenommen wurde, vierteljährlich und mit Unterſcheidung der 
Regierungsbezirke (etwa vier Wochen nach Ablauf des Viertel jahres); 

4. Kleinhandelspreiſe der wichtigſten Lebensmittel in 13 Städten, 
vierteljährlich nach dem Stand am Schluſſe eines jeden Monats und mit 
Angabe der Vierteljahrsdurchſchnittspreiſe (3 bis 5 Wochen nach Ablauf 
eines Vierteljahres); 

5. jährliche Mitteilungen über Zahl und Mitgliederzahl der Kranken- 
kaſſen mit Unterſcheidung der Kaſſenarten und der Regierungsbezirke 
(um die Mitte des auf das Berichtsjahr folgenden Jahres; zuletzt am 
8. Juli 1911); 

6. nach Veröffentlichung des jährlichen „Verzeichniſſes der Märkte 
und Meſſen“ bekannt gewordene Anderungen desſelben (am 15. Dezember 
vor dem Berichtsjahr). 

Im Laufe des Jahres 1911 und kurz vorher ſind außerdem an 
gelegentlichen Mitteilungen veröffentlicht worden ſolche über die vor: 
läufigen Dresdner Journal vom 28. Dezember 1910 und vom 18. Januar 
und 2 März 1911) und die endgültigen (Dresdner Journal vom 4. Novem⸗ 
ber 1911) Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1910, und 
über die vorläufigen Ergebniſſe der Viehzählung vom gleichen Tage 
(Dresdner Journal vom 11. Januar 1911) und der Gärtnereizählung 
vom 23. Mai 1911 (Dresdner Journal vom 8. November 1911). 


Für die nächſten Hefte dieſer Zeitſchrift ſind außer dem Schluß der 
Statiſtik der Landtagswahlen von 1909 (ſiehe hierzu Zeitſchrift 1909 
Seite 222 links unten) und der Sparkaſſenſtatiſtik für 1904 bis 
1908 (Zeitſchrift 1910 Seite 267ff.), ſowie den noch nicht erledigten unter 
den früher an dieſer Stelle bereits angekündigten Veröffentlichungen, ſolche 
über das Hausgewerbe nach der Berufs- und Betriebszählung von 1907 
und über die Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1910 und 
der Gärtnereierhebung vom 23. Mai 1911 in Ausſicht genommen. 
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Dritter Abſchnitt. 
Die ſoziale Zuſammenlezung der Bevölkerung 
nach dem Baupterwerbe. 


I 


I. Allgemeines. 


Inmitten einer Zeit großer Umgeſtaltungen der geſellſchaft— 
lichen Verhältniſſe haben die ſtatiſtiſchen Nachweiſe über die 
ſoziale Zuſammenſetzung der Bevölkerung ein ganz beſonderes 
Intereſſe und einen beſonderen praktiſchen Wert. War doch die 
Veranſtaltung der erſten deutſchen Berufszählung im Jahre 1882 
unmittelbar veranlaßt worden durch das große Werk der ſo— 
zialen Geſetzgebung, für deſſen Vorbereitung und Einleitung 
die Beſchaffung genauer Ziffernunterlagen erforderlich war. „Die 
Vorbedingung für weitere Beſchlußnahmen über die ſozialen und 
politiſchen Reformen — ſo heißt es in der bekannten Kaiſerlichen 
Botſchaft vom 17. November 1881 — beſteht in der Herſtellung 
einer zuverläſſigen Berufsſtatiſtik der Bevölkerung, für welche 
bisher genügendes und ſicheres Material nicht vorliegt.“ 

Von beſonderer Wichtigkeit ſind demnach auch die berufs— 
ſtatiſtiſchen Nachweiſungen über die ſoziale Zuſammenſetzung der 
Bevölkerung der drei großen materiellen Berufszweige, 
der Landwirtſchaft, des Gewerbes und des Handels nebſt Ver— 
kehr; denn in dieſen eigentlichen Produktivſtänden, die im 
Jahre 1907 etwa 85 Prozent der geſamten Bevölkerung Sachſens 
ausmachten, find die ſozialen Unterſchiede am ſtärkſten aus: | 
geprägt; hier findet fih vor allem die für die ſoziale Geſetz 
gebung und Wirtſchaftspolitik ſo außerordentlich bedeutungsvolle 
und dabei durch eine allgemeine Berufsſtatiſtik ziemlich ſcharf 
und leicht zu erfaſſende Scheidung der Bevölkerung in zwei 
Klaſſen: in berufliche Selbſtändige und Abhängige, in Arbeit— 
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geber und Arbeitnehmer. Nach ihrem Arbeitsrange in den Er— 
werbsbetrieben, welcher eines der wichtigſten Kennzeichen für die 
Stellung des einzelnen im ſozialen und wirtſchaftlichen Leben 
iſt, teilt danach die Berufsſtatiſtik die Erwerbsſtände im engeren 


Sinne (Berufsabteilungen A, B und C) in drei Schichten: 


a. Selbſtändige, Unternehmer und ſonſtige Betriebsleiter, 


zu denen auch die ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden (afr-Per— 


ſonen) gerechnet werden, 

b. Angeſtellte oder Beamte in nichtleitender Stellung 
und Lehrlinge entſprechender Art, 

c, Arbeiter, Lehrlinge und ſonſtige Hilfsperſonen, denen 
auch die im Betriebe der Selbſtändigen mithelfenden Familien— 
angehörigen, ferner die Handlungsgehilfen in Verkaufsläden, die 
Kellner, ſowie die Unterbeamten der öffentlichen Erwerbswirt— 
ſchaften, der Forſten, Eiſenbahnen, Poſt und ähnlicher öffentlicher 
Erwerbsanſtalten zugezählt werden. 

Die Perſonen für häusliche und perſönliche Dienſte ſowie 
die Lohnarbeiter wechſelnder Beſchäftigungsart (Berufsabteilung D) 
gehören nach ihrer Berufsſtellung ſämtlich zur Arbeiterklaſſe und 
ſind demnach nicht nach ſozialen Merkmalen ſtatiſtiſch differenziert 
worden. Die Erwerbstätigen des öffentlichen Dienſtes und der 
freien Berufe (Berufsabteilung E) ſind dagegen nach der Berufs— 
ſtatiſtik wie die eigentlichen Produktivſtände in drei Klaſſen, eine 
obere, mittlere und untere Schicht, geteilt worden. 

Die ſozialen Umgeſtaltungen, die das Erwerbsleben Sachſens 
in dem 25 jährigen Zeitraume zwiſchen der erſten Berufszählung 
im Jahre 1882 und der dritten Erhebung gleicher Art im 
Jahre 1907 erfahren hat, ſtehen in ihrer Mannigfaltigkeit und 
Stärke mit den gleichzeitig eingetretenen Wandlungen der Berufs— 
verhältniſſe, mit denen ſich der erſte Teil dieſer Arbeit be— 
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faßte!), im engſten Zuſammenhange. Der gewaltige Menſchen— 
zuwachs, den die Bevölkerung Sachſens in jener Zeitſpanne er— 
halten hatte, konnte nicht durch die Landwirtſchaft, die in ihrer 
Entwickelung durch natürliche Schranken begrenzt iſt, ernährt 
werden, ſondern er mußte namentlich eine weitere Vermehrung 
der gewerblichen und handeltreibenden Volkskreiſe zur Folge 
haben. Die fortſchreitende berufliche Induſtrialiſierung der 
ſächſiſchen Bevölkerung, die Ausbildung zahlreicher großer Städte— 
weſen mit vorwiegend gewerblichem Charakter oder die „Ver— 
ſtadtlichung“ der Bewohner, das allmähliche Vorherrſchen der 
Induſtriebevölkerung ſelbſt in den kleineren Gemeinden mit 
weniger als 2000 Einwohnern, alle dieſe und manche andere 
Veränderungen des Berufslebens ſind parallel gegangen mit der 
natürlichen, inneren Volksvermehrung, mit der nicht unbeträcht— 
lichen Zuwanderung fremdländiſcher Arbeitskräfte und mit der 
teilweiſen Entvölkerung der landwirtſchaftlichen Erwerbsgebiete. 

Die Einwohnerzahl Sachſeus hatte fih in der Zeitſpanne 
von 1882 bis 1907 von etwa 3 015 000 auf 4 585 000 
oder um ungefähr die Hälfte ihres ehemaligen Standes erhöht; 
die landwirtſchaftliche Bevölkerung war dagegen im gleichen Zeit— 
raume — trotz gewaltiger Steigerung ihrer Leiſtungen und Er— 
träge — um etwa 111 000 Köpfe zurückgegangen, fo daß die Buz 
nahme der nichtagrariſchen Bewohnerſchaft fih auf etwa 1 681 000 
Perſonen belief. Hiervon ſind aber ungefähr acht Zehntel der 
Induſtrie und dem Handel nach ihrem Hauptberuf zugewachſen, 
nämlich über 1 Million (1023 000) oder ſechs Zehntel dem 
Gewerbe im engeren Sinne und mehr als eine Drittel Million 
(337 000) oder zwei Zehntel dem Handel nebſt Verkehr. Die 
Induſtrie iſt mithin die Ernährerin der Hauptmaſſe des Be— 
völkerungszuwachſes. 

Die wirtſchaftliche Exiſtenz des ſächſiſchen Volkes gründet 
ſich ſonach immer mehr auf den Gewerbefleiß. Beinahe 
drei Viertel der Einwohner lebten im Jahre 1907 von ihrer Er— 
werbstätigkeit in der Induſtrie (59,3 Prozent) und im Handel 
(15,2 Prozent), während die Landwirtſchaft mit ihren Neben— 
zweigen nur noch ein Zehntel (10,7 Prozent) zwei 
Zehntel dagegen im Jahre 1882 — ernährte. Auch im ganzen 
Deutſchen Reiche bilden Induſtrie und Handel die hauptſächlichſte 
Erwerbsquelle; ſie ernährten zuſammen im Jahre 1907 über 
die Hälfte der Bevölkerung (56,2 Prozent); der Landwirtſchaft 
gehörten aber immer noch beinahe drei Zehntel (28,6 Prozent) der 
Bewohner an. Nach der beruflichen Zuſammenſetzung der Be— 
völkerung war das Königreich Sachſen im Jahre 1907 unter 
ſämtlichen deutſchen Bundesſtaaten und preußiſchen Provinzen — 
mit Ausſchluß der Hanſeſtädte und die thüringiſchen Staaten 
als Ganzes genommen — das wenigſt agrariſche und das 
induſtriereichſte Land. 

Verhältnismäßig noch ſtärker als die ganze Bevölkerung 
iſt die Schicht des erwerbenden, des hauptberuflich tätigen Volkes 


gewachſen. Die Zahl der Erwerbstätigen SE in Sachſen 

1907 
nıchr oder 
in der Berufsabteilung 1882 1907 meni (—) 

al3 

1052 

1. 2. | 3. 4. 
A. Landwirtſchaft ii 292 888 | 261 902 x — 30 986 
B. Snduftrie .............. 724 513 1238991 514 478 
C. Handel und Verkec h. 130 894 286 642 155748 
D. Häusliche Dienſte, Unſtänd. Arbeit 25 140 29 772 | 4 632 
E. Öffentlicher Dienſt, freie Berufe . 67 317| 122863; 55 546 
Erwerbstätige zuſammen 1240 752 x 1940 170 699418 

Außerdem: 

F. Berufsloſe Selbſtändige . 93 726 259 384 165 658 


1) Vgl. Jahrgang 1910 dieſer Zeitſchrift S. 2381. 
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Die wachſende Induſtrialiſierung in Sachſen tritt in dieſen 
Ziffern der Erwerbstätigen noch ſchärfer hervor. Von den 
700 000 Perſonen, um die ſich die Geſamtzahl der erwerbenden 
Kräfte in der Zeit von 1882 bis 1907 erhöht hat, und von 
den 30000 Erwerbstätigen, die aus der Landwirtſchaft ohne 
Erſatz im gleichen Zeitraume ausgeſchieden ſind, haben zuſammen 
670 000 oder 92 Prozent in der Induſtrie und im Handel nach 
ihrem Hauptberuf Aufnahme gefunden. Induſtrie und Handel 
ſind es faſt ausſchließlich, welche die neuen Erwerbsquellen ge⸗ 
währen, aus denen die wachſende Bevölkerung ihre Unterhalts⸗ 
mittel ſchöpft. 

Die Induſtrie bildet im Königreich Sachſen ſchon ſeit langem 
den wichtigſten Erwerbszweig. Bereits um die Mitte des vorigen 
Jahrhunderts waren Gewerbe und Handel die wirtſchaftliche 
Grundlage für etwa die Hälfte ber erwerbenden Landes bewohner, 
denn nach den Ergebniſſen der Volkszählung vom Jahre 1849, wo 
bie Bevölkerungsziffer noch 1894 000 und die Zahl der Erwerb- 
tätigen 901 000 betrug, waren in Sachſen von je 100 Erwerbs⸗ 
tätigen etwa 37 in der Landwirtſchaft, 45 in der Induſtrie und 
4 bis 5 im Handel und Verkehr hauptberuflich beſchäftigt. Schon 
zu jener Zeit war demnach im engeren Vatekland die Induſtrie 
verhältnismäßig mächtiger entwickelt als 58 Jahre ſpäter im 
Durchſchnitt des Deutſchen Reiches, denn im Jahre 1907 waren 
nach der letzten Berufszählung 37,2 Prozent der einen Haupt: 
beruf ausübenden Reichsbewohner im Gewerbe wirtſchaftlich tätig. 
Sachſen iſt in dem induſtriellen Entwickelungsgange den anderen 
Bundesſtaaten um ein großes Stück Weges vorangeeilt. In der 


1 von 1882 bis 1907 hat ſich aber die gewerbliche und 


handeltreibende Bevölkerung im ganzen Reich wie in Sachſen 
annähernd in gleichem Grade verſtärkt. 

Die Umgeſtaltungen der Berufsverhältuiſſe und die Volks⸗ 
vermehrung konnten ſich nicht ohne tiefgehende Anderungen der 
ſozialen Struktur der Bevölkerung vollziehen. Die Anhäufung 


großer Menſchenmaſſen in den Großſtädten, welche in Sachſen 


allein beinahe ein Drittel der Landesbewohner umfaſſen, und die 
Entwickelung anderer volkreicher. Gemeinweſen, in denen wie in 
den Großſtädten die ſoziale Schichtung der vorwiegend getverb: 
lichen Bevölkerung eine völlig andere als in den Landorten iſt, 
mußten an ſich ſchon von weſentlichen Verſchiebungen in der 
ſozialen Zuſammenſetzung der Geſamtbevölkerung begleitet ſein. 
Dieſe Veränderungen der ſozialen Verhältniſſe nach den 
Ermittelungen der Berufsſtatiſtik in ihren Grundzügen darzu— 
ſtellen, iſt die Aufgabe dieſer Abhandlung. Da mancherlei 
Wechſelbeziehungen zwiſchen der ſozialen Stellung und den 
Alters- oder Familienſtandsverhältniſſen beſtehen, können auch 
dieſe nicht ganz unberückſichtigt bleiben. Eine genauere Würdigung 
der berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über die Alters- und Familien⸗ 
ſtandsverhältniſſe in ihren Beziehungen zur Berufstätigkeit kann 
aber erſt von einer beſonderen Unterſuchung erwartet werden. 


II. Selbſtändige, Angeſtellte und Arbeiter in den drei mate⸗ 
riellen Berufszweigen. 
(Berufsabteilungen A, B und C.) 


1. Die drei ſozialen Klaſſen ohne berufliche Unterſcheidungen. 

Sind auch die Arbeitsverhältniſſe in den drei großen materi⸗ 
ellen Berufszweigen, in der Landwirtſchaft, der Induſtrie und 
im Handel nebſt Verkehr, außerordentlich verſchieden, bildet mit⸗ 
hin auch keine der drei Schichten der eigentlichen Produktivſtände. 
weder die Selbſtändigen, noch die Angeſtellten oder die Arbeiter. 
eine gleichartige ſoziale Maſſe, ſo erſcheint es doch zur Ge⸗ 
winnung eines Geſamtüberblickes über die ſozialen Verhält⸗ 


| 


niſſe zweckmäßig, zunächſt einmal die einzelnen jozialen Klaſſen 


der materiellen Berufszweige ohne berufliche Unterſcheidungen zu 
betrachten. Die zahlenmäßige Feſtſtellung des Geſamtbeſtandes 
an Selbſtändigen, Arbeitern und Angeſtellten iſt an ſich 
in rechtlicher, wirtſchaftspolitiſcher und mancher anderen Hinſicht 
nicht ohne Intereſſe. In der folgenden Überſicht ſind deshalb 
die durch die Berufszählungen ermittelten Ziffern dieſer drei 
Kategorien Erwerbstätiger ohne Rückſicht auf ihr beſonderes 
Berufsfach zuſammengeſtellt und außerdem die Perſonenzahl der 
übrigen Berufszweige (D, E, F), bei denen eine ſoziale Gliede— 
rung durch bie Berufsſtatiſtik überhaupt nicht oder nach anderen 
Grundſätzen erfolgt iſt, verzeichnet. Im Jahre 1907 betrug 
die Zahl der 
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der Lage find, ihre erwerbsfähigen Angehörigen weiblichen Ge: 
ſchlechts keinen Beruf ausüben oder erlernen zu laſſen. Es iſt 
deshalb ohne weiteres verſtändlich, daß der Unternehmerſtand 
mit ſeinen verhältnismäßig zahlreichen Angehörigen eine relativ 
| jtärfere Bedeutung unter der geſamten Bevölkerung hat als (ohne 
ſeine Angehörigen) unter der erwerbstätigen Volksſchicht. 

Die in den einzelnen ſozialen Klaſſen abweichenden Alters: 
verhältniſſe dürfen bei Beurteilung der numeriſchen Stärke der 
Selbſtändigen, Angeſtellten und Arbeiter nicht außer acht gelaſſen 
werden. Wenn z. B. die Arbeiterklaſſe nicht nur relativ die 
breiteſte Schicht iſt, ſondern ſogar die unbedingte Mehrheit der 
Erwerbstätigen ausmacht, ſo iſt namentlich zu berückſichtigen, daß 


* bs o S " 55 ſie auch die jüngeren, ſtark beſetzten Altersklaſſen der er— 

» : 5 E : werbenden Bevölkerung in Sich ſchließt, während dem Unter: 
Unternehmerſchicht ... 396 551 5 490 2881 126 886 16 903 496 nehmerſtande nur mittlere und höhere, in ihrem Perſonalbeſtande 
Angeſtelltenſchicht 146 461 1290 728] 331536, 3067649 durch den Tod bereits ſtark geſchwächte Altersklaſſen angehören. 
Arbeiterſchichte.. 1944628 1888124118 807 So wertvoll aber überhaupt bie berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe 


Berufsabt. A, B, C 
zuſammen | 1 787 535 24 617 137 
Berufsabt. D, E, F. . 412019 5 615 208 
zuſammen 2 199 554 30 232 345 
Von 100 Perſonen entfielen danach 


über den Perſonalbeſtand der einzelnen ſozialen Klaſſen insbeſondere 
für die Zwecke der Sozialgeſetzgebung ſind ſo wenig dürfen doch 
dieſe Summenziffern der Selbſtändigen und Abhängigen als 
feſter und genauer Maßſtab für die Bedeutung und das Gewicht 
der beſonderen, einander gegenüberſtehenden Klaſſenintereſſen der 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer, der Lohnzahler und Lohnempfänger 


3907 538 | 52 345 952 
677962 9 374577 


4 585 500 61 720 529 


bei den bei den DG ER 

auf bie Erwerbstätigen | Berufszugehörigen angejehen werden. Wie zu den Selbſtändigen — ganz abgejeben 
in Sachſen! im ei fin Sachſen im Reich von den angeſtellten ſelbſtändigen Betriebsleitern, denen manche 
Ls 2. 3. 4. 5 $ a 1 2 ^ ANUS ° mu 

Unternehmer... | 18,05 ' 1815 | 2458 27,39 dir Biereg Ce Fe NS E ; 
Angeftellten. .. 6,66 An 133 4'97 zahlreiche alleinarbeitende Kleinmeiſter und Hausinduſtrielle mut; 
Arbeiter. 56,58 5900 | 5341 59245 gezählt ſind, deren Einkommen in der Hauptſache Arbeitsverdienſt 
Berufsabt. D, E, F | 18/73 | 18,57 | 1478 15,16 iſt und deſſen Höhe demnach vielfach durch die ſchwankenden 


In dem ſozialen Aufbau der erwerbenden Bevölkerung Lohuverhältniſſe der Arbeiter entſprechenden Fachs beeinflußt 
beſtehen zwiſchen deutſchem Geſamtſtaat und ſächſiſchem Gliedſtaat wird, ſo beſteht auch umgekehrt die Arbeiterklaſſe aus einer 
keine großen Abweichungen. In Sachſen bilden trotz der mäch- Menge jüngerer Kräfte, welche ihrem Lebens berufe nach bem 
tigen Entwicklung der Induſtrie die Selbſtändigen und auch die Unternehmerſtande angehören, welche nicht „Proletarier“ in dem 
Abhängigen zuſammen ungefähr denſelben Anteil an der ge- Sinne ſind, als ob ſie „dauernd von den Produktionsmitteln ge— 
ſamten erwerbenden Bevölkerung wie im ganzen Deutſchen Reiche. trennt“ ſeien: Faſt der ganze Unternehmernachwuchs wird ſeiner 
Die Angeſtellten find im Induſtrielande Sachſen relativ etwas Berufsſtellung entſprechend zu den Arbeitern oder Abhängigen 
ſtärker, die Arbeiter infolgedeſſen verhältnismäßig etwas ſchwächer gezählt, denn beinahe ſämtliche Selbſtändige rekrutieren fih aus 
als im geſamten Deutſchen Reiche vertreten. Im übrigen ſind der Arbeiterklaſſe (e-Perſonen) und in geringerem Grade auch 
aber die Unterſchiede unerheblich. Die große Verbreitung der aus dem Angeſtelltenſtande. Für den Unternehmer bildet in der 
Klein⸗ und Mittelbetriebe in der Landwirtſchaft, der Induſtrie Regel die Beſchäftigung als Gehilfe die berufliche Vorbereitungs— 
und im Handel, das völlige Zurücktreten der Großgrundherrſchaften ſtellung oder ſoziale Vorſtufe zur ſelbſtändigen Unternehmer— 
und gewerblichen Rieſenbetriebe mit ihrer geringen Anzahl ſelb- tätigkeit. Werden die Unternehmer, welche faſt ausſchließlich 


ſtändiger und großen Menge abhängiger Exiſtenzen bringen es 
vor allem in Sachſen mit ſich, daß hier die Spannung zwiſchen 
Unternehmer⸗ und Abhängigenzahl keine größere iſt als im Durch— 
ſchnitt des ganzen Deutſchen Reiches. In Sachſen trägt freilich 
zu der relativ hohen Ziffer der Selbſtändigen die große Ver— 
breitung der Hausinduſtrie zu einem Teile bei, denn hier 
waren beinahe 3½ Prozent, im ganzen Deutſchen Reiche dagegen 


noch nicht 1 Prozent (0,82) der Erwerbstätigen ſelbſtändige 


Hausgewerbetreibende. 

Die Unterſchiede, die zwiſchen Erwerbstätigen und Berufs— 
zugehörigen (Erwerbstätige mit Anhang) in der ſozialen 
Schichtung beſtehen, erklären ſich vor allem aus den ungleich— 
artigen Alters- und Familienſtandsverhältniſſen der verſchiedenen 
ſozialen Klaſſen. Je größer die Belaſtung durch rein konſumtive 
Elemente oder die „Belaſtungsziffer“ in den einzelnen erwerben- 
den Volkskreiſen iſt, deſto ſtärker wird deren Anteil an der ge— 
ſamten, erwerbenden und nicht erwerbenden Bevölkerung. 
Belaſtungsziffer iſt aber bei den Selbſtändigen beſonders deshalb 
ſehr hoch, weil dieſe faſt alle in reiferem Alter ſtehen und zum 


| in ben Altersklaſſen 


Die 


Perſonen mittleren oder höheren Alters von ſelten weniger als 
25 Jahren ſind und welche im Vorſtadium ihrer eigentlichen 
ſozialen Lebensſtellung nach der Statiſtik den Klaſſen der Ab— 
hängigen als jüngere Gehilfen und Arbeiter angehßren, den gleich— 
alterigen Arbeitern und übrigen Erwerbstätigen gegenüber: 
geſtellt, ſo ergibt ſich denn auch ein ganz anderes Zahlenbild der 
ſozialen Schichtung. Im Jahre 1907 betrug in Sachſen 
die Zahl der 


berufsloſen 
elb» 


Ep Cx GN | 
ftánbigen Angeſtelten Arbeiter ſonſigen Er. 


e werbstätigen ſtändigen 

der materiellen Berufszweige (A, B, C) (D, E) (F) 

1. | 2. | 8. 4 5. 6. 

nach ben Grundzahlen 
insgeſamt . | 396 551 146461 |1244523 152635 | 259 384 
darunter: | 

über 25 Jahre | 371508 95 616 661 167 90 324 , 200 263 
= 80 s 338 080 72670 498 084, 73 335 194 254 
40 240 126 36 887 268 096 | 45530 | 181 533 


—ͤ — 


größten Teile verheiratet ſind und weil überdies die Unternehmer 
mit Ausnahme der ſelbſtändigen Hausinduſtriellen am eheſten in 


1) Vgl. Ludw. Pohle: Der Unternehmerſtand, Vorträge der Gehe— 
ſtiftung, 3. Band, 1911, S. 32f. 
31% 
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die Zahl der 


i ñ š ` ! berufslo en 
in den Altersklaſſen Tree) Wngejtellten | Arbeiter |fonftigen Er. EE 
— | merbståtigen; Ständigen 
der materiellen Rerufszweige (A, B, C) (D, E) (F) 


1. °. | 3. 4. | 5. 


in Verhältnisziffern (Prozent) 


insgefamt . 18,03 | 6,66 56,58 | 6,94 11,79 
darunter: d 

über 25 Jahre 26,18 | 6,74 46,0 | Ga 14,11 
e 80 = 28,74 6,18 42,94 6,23 16,51 
= 40 = 31,115 | 4,78 94,09 | 5,89 23,49 


Während die Arbeiterklaſſe in ihrer Geſamtheit bie abjolute 
Majorität (56 Prozent) der erwerbstätigen Landesbewohner aus— 
machte, umfaßte ſie in den Altersklaſſen von mehr als 25 Jahren 
noch nicht die Hälfte (47 Prozent) und in den Altersklaſſen von 
mehr als 40 Jahren ungefähr nur ein Drittel (34,7 Prozent) 
der Geſamtzahl der Erwerbstätigen entſprechenden Alters. Je 


mehr demnach die jüngeren, ſtark beſetzten Altersklaſſen des 


erwerbstätigen Volkes, in denen der Unternehmerſtand als ſolcher 
faſt noch gar nicht oder in geringem Maße vertreten iſt, aus der 
zahlenmäßigen Gegenüberſtellung der Selbſtändigen und Abhängigen 
ausgeſchieden werden, deſto ſchwächer wird relativ die Arbeiter— 
klaſſe, die ſich auch aus den — nach der Abſterbeordnung — 
breiteren Altersſchichten der jüngeren erwerbstätigen Kräſte ein— 
ſchließlich des jungen Unternehmernachwuchſes zuſammenſetzt. 
Mit der Erreichung eines reiferen Lebensalters und zwar 
Häufig zur Zeit der Eheſchließung, alfo im Alter von 25 bis 
40 Jahren, treten dieſe angehenden Unternehmer, die im Gegen— 
ſatze zu den anderen Kategorien Erwerbstätiger nur ſelten un— 
mittelbar den nichterwerbenden Volksſchichten entſtammen, aus 
der Klaſſe der Arbeiter in die der Selbſtändigen über. Ehe— 
ſchließung und Selbſtändigwerden ſteht namentlich deshalb oft in 


Wechſelbeziehung und fällt zeitlich darum vielfach zuſammen, weil 


namentlich die landwirtſchaftlichen, aber auch die gewerblichen und 
kaufmänniſchen Klein- und Mittelbetriebe, die ihrer großen Anzahl 
wegen überhaupt in ſtärkerem Maße nur die Möglichkeit zur Er— 
langung der Selbſtändigkeit gewähren, häufig das Gepräge von 
Familienwirtſchaften, die erforderlichenfalls durch Annahme von 
Geſinde oder Geſellen erweitert ſind, noch tragen. Von den männ— 
lichen Selbſtändigen waren denn auch im Jahre 1907 beinahe 
neun Zehntel verheiratet. Vor allem ſind es die Söhne ſelb— 
ſtändiger Landwirte, Gewerbetreibenden und Händler, die als Wirt— 
ſchaftsgehilfen, Geſellen oder Verkäufer (e-Perſon) im väterlichen 
oder auch zeitweilig in einem fremden Betriebe beruflich tätig ſind 
und ſpäter die Wirtſchaft oder das Geſchäft des Vaters oder mit— 
unter auch des Schwiegervaters übernehmen. Es handelt ſich 
dabei in der Hauptſache um Arbeiter im Sinne der Berufe: 
ſtatiſtik (o⸗Perſonen); denn die Privatangeſtellten wie Techniker, 
Ingenieure, Chemiker und ähnliche Beamte kommen ſchon des— 
halb hierbei weniger in Frage, weil die größeren Betriebe, 
welche von ihnen nach ihrer Vorbildung geleitet werden könnten, 
der Zahl nach im ganzen eine untergeordnete Bedeutung haben. 
Dauernd gehören der Arbeiterklaſſe auch vielfach nicht die im 
Betriebe der Selbſtändigen als volle oder auch als „mithelfende“ 
Hilfskräfte tätigen Familienangehörigen!) weiblichen Geſchlechts 
an, die ſich, namentlich in der Landwirtſchaft, ſpäter mit Selb— 
ſtändigen verheiraten. Dieſe abhängigen Erwerbstätigen haben 
ſämtlich mehr oder weniger die gleichen beruflichen Lebens— 
intereſſen wie der Unternehmerſtand, dem fie ihrer Abſtammung 
oder ihrem zukünftigen Berufe nach angehören. 


1) Vgl. hierüber unten S. 257. 
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Der ſtändige Übergang eines Teiles ber Abhängigen in bie 
Klaſſe der Selbſtändigen iſt im beruflichen Entwicklungsgange 
des Unternehmers oder Betriebsleiters begründet. Das Um⸗ 
gekehrte, daß ein Selbſtändiger in die Schicht der Abhängigen 
„herabſinkt“, kann dagegen als Ausnahme betrachtet werden. So 
kommt es auch, daß die Zahl der Arbeiter in den mittleren 
und höheren Altersklaſſen — ganz abgeſehen von den natür⸗ 
lichen Abſterbeverhältniſſen, die auch bei ben Beſtandsveränderungen 
des Unternehmernachwuchſes mitwirken — durch das Ausſcheiden 
der ſich ſelbſtändig machenden Perſonen erheblich reduziert wird. 
Die Arbeiterklaſſe verliert freilich auch zahlreiche Kräfte mittleren 
und höheren Alters durch das Ausſcheiden der Arbeiterverſicherungs⸗ 
rentner, welche, ſoweit die Rente ihr hauptſächlichſtes Einkommen 
darſtellt, zu den berufsloſen Selbſtändigen (Fi) zu rechnen find. 
Allein es iſt anzunehmen, daß die berufsloſen Selbſtändigen, 
zu denen außer den Arbeiterverſicherungsrentnern auch die Alten⸗ 
teiler, Rentiers, vermögenden Privatleute und penſionierten Beamten 
gehören, ſich aus den einzelnen ſozialen Klaſſen (Unternehmern, 
Angeſtellten, Arbeitern mit Unternehmernachwuchs, öffentlichen 
Beamten uſw.) ungefähr proportional der numeriſchen Stärke 
derſelben rekrutieren. e » 

Dagegen erleidet bie Arbeiterſchaft in den mittleren Alters- 
klaſſen dadurch einen nicht unbeträchtlichen Verluſt, daß ein großer 
Teil der Arbeiterinnen im Eheſchließungsalter überhaupt den 
Beruf aufgibt!) und der Arbeiterklaſſe in der Regel ſtatiſtiſch 
nur noch als Angehörige ohne Hauptberuf verbleibt. Im Grunde 
wird aber hierdurch nichts an den erörterten ſozialen Verſchiebungen 
nach Altersklaſſen geändert, wie auch die folgende Ziffernüberſicht 
über die männlichen Erwerbstätigen zeigt. Im Jahre 1907 
betrug in Sachſen die Zahl der erwerbstätigen Perſonen männ⸗ 
lichen Geſchlechts 


in den Berufsabteilungen 


— ——— — — 


A, B und C | 


D u. E | F 
— nn) (fonftige Er. | (berufsloſe 
Selbſtändige Angeſtellte | Arbeiter werbstätige) Selbſtändige) 


1. | 2. | 3. | 4. 5. | 6. 


in den Altersklaſſen 


nach den Grundzahlen 


insgeſamt . . 272 283 | 199617 858181 2 115 250 121 390 
barunter: | | 
über 25 Jahre | 267001 | 89303 524 331 66499 86 257 
= 30 - 244 261 | 68910 | 399 421 63212 82725 
40 170254 | 35598 | 210 905, 31417 76998 
in Verhältnisziffern (Prozent) 
insgeſamt .. 181 8,66 5734 7,0 8,11 
darunter: | | 
über 25 Jahre 25,84 8,64 50,7 6,43 8,35 
30 =: 28,79 8,12 47,07 6,277 9,7 
= 40 32 42 6,77 40,17 5,98 14,66 


Von ber geſamten erwerbenden Bevölkerung männlichen Ge 
ſchlechts gehörten mithin 57 Prozent, von den über 40 Jahre 
alten erwerbstätigen männlichen Perſonen dagegen nur etwa 
40 Prozent dem Arbeiterſtande an. Auf der anderen Seite war 
nur eine geringfügige Anzahl Selbſtändiger jünger als 25 Jahre; 
aus den über 25 Jahre alten Arbeitern oder Abhängigen ſcheiden 
demnach in der Regel die jeweils ſelbſtändig werdenden Perſonen 
aus, ſoweit ſie nicht etwa aus anderen Kategorien erwerbender 
Kräfte oder aus den Angehörigen ohne Hauptberuf unmittelbar 
hervorgehen. Das letzte kann aber nur ſehr ſelten der Fall ſein, 
1) Vgl. hierzu unten S. 258. 
2) In dieſer Zahl ſind auch die Mannſchaften des Heeres ent. 
halten, die ſich ihrem bürgerlichen Beruf nach wohl auf die einzelnen 
ſozialen Klaſſen entſprechend deren Stärke verteilen. 


— em, 


denn bie Quote der männlichen Angehörigen ohne Hauptberuf be: 
trug im Jahre 1907 in den Altersklaſſen von 25 bis 60 Jahren 
nur 0,16 bis 0,45 Prozent der geſamten männlichen Bevölkerung.“) 

Im ganzen Deutſchen Reiche liegen die Verhältniſſe ganz 
ähnlich. Es feien hier nur einige Relativziffern in dieſer Be- 
ziehung angegeben. Von je 100 männlichen Erwerbstätigen des 
Deutſchen Reichs waren im Jahre 1907 


| 


Arbeiter 


Selbſtändige 


Angeſtellte 


NE 
: a -— -- ~; Sonſtiae ) 
in den Altersklaſſen der materieifen Berülfszweige (D, E, F) | zuſammen 
(A, B, ©) | | 
1. 2. 8. 4. 5. 6. 
überhaupt ..] 21,9 5,60 56,51 15,92 100,00 
darunter: 
über 25 Jahre 81,10 5,98 47,98 14,94 100,00 
z 30 = 34,67 5,65 43,55 16,13 100,00 
= 40 = 38,41 4,03 36,61 | 20,35 100,00 


Die Verſchiebungen in der fozialen Zuſammenſetzung der 
erwerbenden Bevölkerung nach Altersklaſſen weichen demnach im 
ganzen Deutſchen Reiche und im Königreich Sachſen nicht weſent— 
lich voneinander ab. Im Reiche war ſogar in den Altersklaſſen 
von mehr als 40 Jahren die Zahl der Selbſtändigen relativ und 
demnach auch abſolut größer als die der Arbeiter. 

Tiefere Einblicke in dieſe an ſich wichtigen Verſchiebungen 
könnte erſt eine ſpezielle Unterſuchung bieten, die unter anderem 
auch die natürlichen Abſterbeverhältniſſe der Bevölkerung berück— 
ſichtigte und ferner namentlich auch genauer in Betracht zöge die 
nach Altersklaſſen eintretenden Beſtands veränderungen der berufs— 


loſen Selbſtändigen (F 1), denen faſt jeder — nicht bereits im 
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deshalb von beſonderem Intereſſe, weil die entgegengeſetzte Ent— 
wickelung, nämlich eine ſtändige Verminderung der Geſamtzahl der 
Selbſtändigen und der von ihnen verwalteten Betriebe hätte, wie 
vielfach auch tatſächlich angenommen worden iſt, eintreten müſſen, 
wenn an Stelle der durch die „kapitaliſtiſche“ Produktionsorgani— 
ſation verdrängten Kleinbetriebe nicht auf der anderen Seite neue 
Erwerbsgebiete für ſelbſtändige Exiſtenzen entſtanden wären. Die 
Zunahme der Selbſtändigenziffer iſt aber auch um deswillen be— 
achtlich, weil in Sachſen gerade diejenigen Selbſtändigen, denen 
dieſe Bezeichnung wegen ihrer eigenartigen ſozialen Stellung nur in 
beſchränktem Grade zukommen kann, nämlich die „ſelbſtändigen“ 
Hausinduſtriellen, an Zahl ſehr ſtark in dem hier in Frage 
kommenden Zeitraum zurückgegangen ſind. 

Der Abſtand zwiſchen Unternehmer- und Arbeiterzahl hat 
ſich aber naturgemäß weſentlich erweitert, und die Zahl der zur 
Selbſtändigkeit gelangenden Angeſtellten und Arbeiter nimmt 
verhältnismäßig immer mehr ab. Die Arbeiterziffer iſt in der 
Zeit von 1882 bis 1907 um mehr als eine halbe Million ge- 
ſtiegen und hatte im Jahre 1907 den beträchtlichen Stand von 
beinahe 1¼ Millionen oder etwa das Dreifache der Unternehmer: 
zahl erreicht. Aber auch die Angeſtelltenklaſſe, der faſt ſämtliche 
der ſogenannten Privatbeamten zuzurechnen ſind, hat gewaltig an 
Bedeutung gewonnen; ſie iſt ſogar viel ſchneller als die Arbeiter— 
ſchaft gewachſen. Während die Angeſtelltenzahl in der Zeit von 
1882 bis 1907 ungefähr um das Dreieinhalbſache des früheren 
Beſtandes geſtiegen iſt, hat ſich die Anzahl der Arbeiter um etwa 
zwei Drittel der ehemaligen Stärke erhöht. Dabei hat die Klaſſe 
der Angeſtellten und auch der Selbſtändigen in der zweiten Zäh— 
lungsperiode (1895 bis 1907) einen relativ größeren Zuwachs 


erwerbsfähigen Alter verſterbende — Erwerbstätige einmal, fa | an neuen Kräften als im erſten Erhebungszeitraume erhalten, 
es als Altenteiler, Rentner, penſionierter Beamter oder als Arbeiter- während die relative Zunahme der Arbeiterſchaft in der zweiten 


verſicherungsrentner nach der Statiſtik angehört. 


In der Zeit von 1882 bis 1907 ſind die Veränderungen 
des Beſtandes an Erwerbstätigen innerhalb der drei ſozialen 
Klaſſen der materiellen Berufszweige ſehr verſchieden geweſen. 
In der Landwirtſchaft, der Induſtrie und dem Handel nebſt Ver: 
kehr waren in Sachſen erwerbende Perſonen hauptberuflich tätig 


abſolut Prozent 
= ne 1595 | 1907 | 1907 
in der Klaſſe ber 1882 1895 | 1907 mehr [mehr | mehr 
SE ` I al3 als als 
1882 | 1895 | 1882 


"m 
4. 


5. 6. 


i 
384141 396 551 


a. Selbſtändigen . 381 872 | 06| 3,2 38 
b. Angeftelíten . 32 203 68399' 146461]|112,4|114,1 354,8 
c. Arbeiter . 734 220 1 007 515 19241523| 37, 23,5 69,5 
zuſammen 1 148 295 | 1 460 055 1787 535 27,2. 22,4 | 55,6 
dagegen: 
Erwerbstätige über- | | 
haupt 1240 752 1 584 794 | 1 940 170 | 277 22,4; 56,4 


Jede der drei ſozialen Klaſſen der eigentlichen Produktiv— 
ſtände hat in der Zeit von 1882 bis 1907 eine Verſtärkung er- 
fahren, die der abſoluten Maſſe nach bei den Arbeitern am größten, 
bei den Angeſtellten nicht unbedeutend, dagegen bei den Selb— 
ſtändigen ziemlich geringfügig war. Einem gewaltigen Anwachſen 
des Heeres der abhängigen Hand- und auch Kopfarbeiter ſteht 
eine nur ſchwache Zunahme der Leiter dieſer Kräfte gegenüber. 
Immerhin iſt dieſe ſchwache Erhöhung der Selbſtändigenziffer 

1) Vgl. Jahrg. 1910 dieſer Zeitſchrift S. 241. — Auch bie Studieren⸗ 
den und Fachſchüler (F 2) werden, wenn überhaupt, nach Beendigung 
der theoretiſchen Ausbildung nicht ſofort Selbſtändige, ſondern zunächſt 
in der Regel Angeſtellte. 


Zählungsperiode fih verlangſamt hat und übrigens auch ſchwächer 
war als die des Perſonals des öffentlichen Dienſtes und der 
freien Berufe (Berufsabteilung E) in der gleichen Zeitſpanne. 
Die Verſtärkung der Angeſtelltenklaſſe und auch das Anwachſen 
des Perſonals des öffentlichen Dienſtes haben dazu geführt, daß 
in der Zunahme des Anteils der Arbeiter an der geſamten er— 
werbenden Bevölkerung in der zweiten Zählungsperiode beinahe 
ein Stillſtand eingetreten iſt.“) 

Die Verlangſamung in der Vermehrung der Arbeiterklaſſe 
beruht freilich zu einem Teile wohl auch darauf, daß die Anzahl 
der Arbeiter, die eine ihr Haupteinkommen darſtellende Arbeiter: 
verſicherungsrente beziehen und die als ſolche zu den berufsloſen 
Selbſtändigen (F1) zu zählen waren, verhältnismäßig ſehr [tart 
zugenommen hat oder auch ſtatiſtiſch vollſtändiger erfaßt worden 
iſt, wodurch die Arbeiterſchaft natürlich ſcheinbar einen Verluſt ihres 
Beſtandes erlitten hat. Da indeſſen die berufsloſen Selbſtändigen 
(Rentiers, penſionierte Beamte, Verſicherungsrentner) ſich in der 
zweiten Zählungsperiode, wo auch die Volkszunahme eine etwas ge- 
ringere war, ſchwächer vermehrt haben als in der erſten, ſo wird 
dieſem Umſtande kein allzu großer Einfluß auf die Veränderung in 
dem Grade der Zunahme der Arbeiterzahl zuzuſchreiben ſein, und 
es läßt ſich demnach wohl ſagen, daß eine Beſchleunigung in dem 
Anwachſen der Schicht der Angeſtellten und auch der Selbſtändigen 
und auf der anderen Seite eine Verlangſamung in der Vermehrung 
der arbeitenden Volksſchichten die Hauptmerkmale ſind, durch 
welche ſich die zweite Zählungsperiode von der erſten hinſichtlich der 
Beſtands veränderungen der drei ſozialen Klaſſen der eigentlichen 
Produktivſtände unterſcheidet. Dieſe und manche andere Zeit: 
ſtellungen der Berufsſtatiſtik ſcheinen auch dafür zu ſprechen, daß 
überhaupt der ſoziale Umwandlungsprozeß allmählich einen ruhigeren 
Verlauf genommen hat. 

1) Vgl. S. 249. 
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2. Die drei ſozialen Klaſſen nach Berufsabteilungen. | In jedem der beiden anderen Probuftivzweige, in der 

Wertvollere Aufſchlüſſe über die ſozialen Umgeſtaltungen Induſtrie und im Handel nebſt Verkehr, iſt dagegen die Ent⸗ 
vermögen erft die Nachweiſe über die einzelnen ſozialen Klaſſen wickelung der Zahl der Selbſtändigen, Angeſtellten und Arbeiter 
der drei verſchiedenen materiellen Berufszweige, die für bis zu einem beſtimmten Grade eine ähnliche geweſen. An der 
ſich einen einheitlicheren Charakter tragen, zu gewähren. Die gewaltigen Vermehrung der Erwerbstätigen dieſer beiden Berufs⸗ 
folgende Zahlenzuſammenſtellung gibt nach den Ermittelungen der zweige ſind alle drei ſozialen Klaſſen mit Ausnahme der ſelb⸗ 
drei Berufszählungen zunächſt einen Überblick über den Beſtand ſtändigen Hausgewerbetreibenden beteiligt geweſen. Außer den 
an Selbſtändigen, Angeſtellten und Arbeitern in jeder der drei Hausinduſtriellen, deren Beſtand namentlich in der eren Zählungs⸗ 
großen Berufsabteilungen, in der Landwirtſchaft mit Nebenzweigen, periode erheblich zurückgegangen iſt, haben ſowohl die eigentlichen 


der Industrie und dem Handel nebſt Verkehr. | Selbſtändigen als auch bie Angeſtellten und die Arbeiter eine zum 
| Teil ſehr beträchtliche Verſtärkung ihrer Anzahl erfahren. 

CCC Relativ am bedeutendſten hat ſich in beiden Berufszweigen 

— — — — — die Angeſtelltenzahl erhöht, fie ijt in der Zeit von 1882 bis 

Berufsſtellung as re be WEE 1907 im Gewerbe um das Fünfeinhalbfache und im Handel um 


-———-- mehr als das Doppelte des ehemaligen Standes geſtiegen. Ber: 

abſolut Prozent hältnismäßig am ſchwächſten hat dagegen die Klaſſe der eigent: 
1. | °: à. | * | * é lichen Selbſtändigen zugenommen; fie ijt aber doch nicht unerheblich 
gewachsen. nämlich in der Induſtrie um ein Fünftel und im 
Handel um faſt zwei Drittel der ehemaligen Kopfzahl, während die 


A. Land wirtſchaft. 


e SEM A E. o | . e e SC E I ds p | in Sachſen ſtark verbreitete Hausinduſtrie eine große Einfeyrántung, 

e. Arbeiter.. 217 906 208737 186 115 — 31791 — 14 die in der Zeit von 1882 bis 1907 etwa ein Drittel bes 

| früheren Beſtandes an Selbſtändigen ausmachte, erlitten hat Hin: 

B. In duſtrie. ſchtlich der relativen Beſtandsveränderungen ſteht die Arbeiter⸗ 

a. Selbſtändige . 128 456 149 626 156 46 27 0 20% klaſſe in der Mitte zwiſchen Augeſtellten und eigentlichen Eih 

afr. Hausinduſtrielle.] 121380: 79060 75370 —46010 — 37,91 ſtändigen. Sie Dat jid) ihrer Kopfzahl nach im Gewerbe beinahe 

b. Angeftellte . . . 13524! 36518 87937 74418 550, verdoppelt, im Handel und Verkehr, wo zu ihr auch Verkäufer 
c. Arbeiter . . 460 154 692 305 919 220 459 066 99 76 


und Unterbeamte gerechnet werden, faſt verdreifacht. Im Zeit— 
maß des Anſchwellens der Arbeiterzahl iſt aber in der zweiten 


C. Handel nebſt Verkehr. Zählungsperiode eine merkliche Verlangſamung eingetreten. So 


b. 9 1 58417 (nn un bg 62o batten fic die gewerblichen Arbeiter in der erſten Zählungsperiode 
Angeſtellte . .| 16317 27107 5 36 32 S99 Ei" ge U i 
e. Arbeiter.. .| 56160 106473 139 188 3098. 14788 um 50 Prozent, in der zweiten dagegen nur um 33 Prozent 


vermehrt, während die Volkszuwachsraten in beiden Erhebungs- 
Die drei Produktivzweige weichen in bezug auf die Um- perioden nicht im Jelben Grade (24,5 und 22,2 Prozent) von- 
geſtaltungen der ſozialen Verhältniſſe, ſoweit dieſe Gegenſtand der einander abweichen.“) 


berufsſtatiſtiſchen Erhebung ſind, ſtark voneinander ab. Vor Der abſoluten Menge nach hat aber naturgemäß die an ſich 
allem zeigen jid) weſentliche Unterſchiede zwiſchen der Landwirt: | breiteſte Schicht, bie der gewerblichen Arbeiter, am ſtärkſten zu: 
ſchaft einerjeit3 und den beiden anderen Berufszweigen, denen genommen. Sie hatte in der Zeit von 1882 bis 1907 einen 
der Stoffumwandlung und Warendistribution, anderſeits. Zuwachs von 460 000 Perſonen erhalten und umfaßte im Jahre 

In der Landwirtſchaft find die beiden wichtigſten Kater | 1907 mit ihren 920 000 Erwerbstätigen etwas mehr als die 
gorien der Erwerbstätigen, die Betriebsleiter wie die Arbeiter — Hälfte (51 Prozent) der Geſamtheit der erwerbenden Kräfte der 
diefe aber viel ſtärker als jene — in der Zeit von 1882 bis drei materiellen Berufszweige, wobei die in den Betrieben ber 
1907 zurückgegangen und nur die ſchwache Schicht der land⸗ | Selbſtändigen tätigen Familienangehörigen und der Unternehmer: 
wirtſchaftlichen und berufsverwandten Beamten ift gewachſen. nachwuchs natürlich eingerechnet find. Aber auch bie Angeſtellten 
Der namentlich in der zweiten Zählungsperiode beträchtliche Rück- und vor allem die „Arbeiter“ des Handels und Verkehrs, von 
gang der Landarbeiterzahl ijt es hauptſächlich geweſen, der die denen der größte Teil die Stellungen von Handlungsgehilfen in 
große Verminderung der landwirtſchaftlichen Erwerbstätigen über- Verkaufsläden und Kellnern, ferner von Unterbeamten öffent: 
haupt im Gefolge gehabt hat. Die „Leutenot“, die Abwanderung licher Erwerbsbetriebe bekleidet, ſind beträchtlich — im ganzen 


der Landarbeiter in die Induſtriegebiete bringen diefe Ziffern um beinahe 200 000 Köpfe — vermehrt worden. 

der Berufsſtatiſtik deutlich zum Ausdruck. Dabei beſtand im 

Jahre 1907 ein großer Teil der landwirtſchaftlichen Hilfskräfte Dieſe Erwerbskreiſe: die Angeſtellten und die Arbeiter der 
Sachſens aus Ausländern, aus „Sachſengängern“, wie dieſe ur— | Induſtrie und des Handels, außerdem auch die öffentlichen Ve: 
ſprünglich nach der Provinz Sachſen benannten Einwanderer aud) | amten und Erwerbstätigen der freien Berufe (Berufsabteilung E) 
hier bezeichnet werden können; denn nach den Ermittelungen der ſind es hauptſächlich, denen ſich die ſtändig ins Erwerbsleben 
letzten Berufszählung waren ungefähr 30 000 landwirtſchaftliche neu eintretenden Kräſte nach ihrer ſozialen Tätigkeit erhöht zu— 
Hilfsperſonen oder beinahe ein Sechſtel der Geſamtzahl außer- wenden und welche den durch die natürliche Vermehrung ent 
halb Sachſens geboren, und zwar 8500 in den oſtpreußiſchen | ſtandenen Überſchuß der Agrar: und zum Teil auch ber gewerb⸗ 
Provinzen Schleſien, Poſen. Weft: und Oſtpreußen, 1200 in der lichen Unternehmerbevölkerung, die als ſolche zurückgegangen 
Provinz Brandenburg, 5500 in Rußland und 6000 in iter: oder nur ſchwach gewachſen ijt, aufgenommen hat. In dem hier in 
reich⸗-Ungarn. Der Verluſt, den die Landwirtſchaft an ein- Betracht kommenden Zeitraume ift demnach eine tiefgehende ſoziale 
heimiſchen Arbeitskräſten erlitten hat, iſt mithin auch noch be- und berufliche Umſchichtung der Bevölkerung vor ſich gegangen. 
deutend größer, als es nach den in der obigen Überſicht ver: | — — —— 

zeichneten Ziffern erſcheint. | 1) Vgl. hierzu S. 250 dieſes Heftes. 


245 


Die ungleichen Veränderungen der Perſonenzahl ber einzelnen | boren. Die Mehrzahl davon wurde in ber Induſtrie und zwar 
ſozialen Klaſſen in der Zeit von 1882 bis 1907 ſind freilich namentlich als Hilfskräfte, Angeſtellte oder Arbeiter, beſchäftigt. 
nicht allein die Folge der im inneren Lande allmählich ein- Kennzeichnend ift bie Abſtufung des relativen Anteils der aus dem 
getretenen Verſchiebungen von Bevölkerungsgruppen aus einer in Auslande ſtammenden Perſonen an den einzelnen Bevölkerungs— 
die andere Klaſſe, ſondern fie find zu einem Teile durch die klaſſen. Am ſchwächſten ijt dieſer Anteil in der Landwirtſchaft, 
Einwanderung fremdländiſcher und durch die Auswanderung ein- im beſonderen unter den ſeßhafteren ſelbſtändigen Landwirten; 
heimiſcher Erwerbskräfte bewirkt worden. Es handelt fih nicht am ſtärkſten ijt er im Handel und Verkehr, in deſſen Weſen der 
nur um eine berufliche und ſoziale, ſondern gleichzeitig um eine Ortswechſel der dieſen Beruf ausübenden Perſonen begründet iſt. 
örtliche Umſchichtung der Bevölkerung. Das mächtige, die natürliche 
Eigenvermehrung überſchreitende Anwachſen der Arbeiterklaſſe er- Erwerbstätige der materiellen Berufszweige. 
klärt ſich daher auch nicht allein aus dem Zufluß „überzähliger“ 
Elemente der Agrar- ober der Unternehmerbevölkerung Sachſens, | 
ſondern die Verſtärkung der Arbeiterklaſſe ijt zugleich auf die Veruſsabteilung Taane quB CHI FF 


Heranziehung fremdländiſcher Arbeitskräfte zurückzuführen. Waren | im ganzen Sachſeus Geburtige im ganzen Sachſens Gebürtige 


Selbſtändige Angeſtellte und Arbeiter 


— — —-½« - — ——: — — 


doch von den im Jahre 1907 in der ſächſiſchen Induſtrie be⸗ abſolut. Prog. | abfotut | Proz. 
ſchäftigten Hilfsperſonen allein etwa 200 000 oder mehr als ein 1. a Ze 2 5. | 6. 7. 
Fünftel außerhalb Sachſens geboren. i nn dea 12355 10 1 1 dës 
In dem zwiſchen den beiden Volkszählungen von 1880 und D. Induſtrie zl re meam dos . 0/6 
1905 liegenden Zeitraume, der die gleiche Länge wie bie beiden . aan, 25810 27 V ad 
Berufszählungsperioden (1882 bis 1907) hat und mit beten zuſammen | 396551. 67074 16, [1290984 287829 | 20,7 
auch beinahe zuſammenfällt, waren nach Sachſen 185 000 Perſonen | 
mehr eingewandert als das Land verlaſſen hatten. Es find aber In ihrer Bedeutung dürfen auf der anderen Seite aber dieſe 


auch zahlreiche eingeborene Erwerbstätige ausgewandert, und unter | an fid gewaltig erſcheinenden Ein- und auch Auswanderungen 
dieſen befinden ſich ſicherlich ſehr viele Selbſtändige oder Söhne nicht überſchätzt werden, denn es handelt ſich dabei offenbar biel- 
von ſolchen, denen der Nahrungsſpielraum für ihre ſoziale fach nur um Nahwanderungen der Bevölkerung in den Landes- 
Stellung in der Heimat zu eng geworden iſt und die ſich deshalb | grenzgebieten. Wie nämlich eine bejondere, von der Direktion 
im Auslande eine ſelbſtändige Exiſtenz gegründet haben, die dem: des Statiſtiſchen Landesamtes veranlaßte Bearbeitung des be: 
nach nicht in die arbeitenden Schichten „herabgeſunken“ find. rufsſtatiſtiſchen Erhebungsſtoffes in dieſer Beziehung ergeben hat, 
Die in der Zeit von 1882 bis 1907 eingetretenen Umgeſtaltungen waren von den 672000 Fremdgebürtigen allein 234000 oder 
in der ſozialen Zuſammenſetzung des erwerbstätigen Volks und die über ein Drittel in ſolchen Orten geboren, die in einer 20 km 
ungleichen Veränderungen der Perſonenzahl der einzelnen Klaſſen breiten Zone an der Landesgrenze liegen. Sicherlich handelt 
find mithin auch nicht allein das Produkt ſozialer Verſchiebungen es fih demnach hierbei in vielen Fällen um einen Wechſel ber 
der inneren Bevölkerung Sachſens, ſondern auch die Folge der Niederlaſſung in eng begrenzten Gebieten, wie er auch im Innern 
Auswanderung zahlreicher Perſonen und insbeſondere der Ein- des Landes ſtändig ſtattfindet, alſo um den Wegzug von Perſonen 
wanderung einer großen Menſchenmaſſe, die natürlich eine ganz aus ihrem Heimatsorte in eine benachbarte oder nicht weit ent— 
andere ſoziale Struktur wie die einheimiſche, insbeſondere bie | fernte Gemeinde, die zufällig über der Landesgrenze liegt. 
mehr ſeßhafte Bevölkerung hat. Allein auch dieſe Umſiedelung erſchwert tiefere Einblicke 
Der Einfluß, den die Ein⸗ und Auswanderungen erwerbs- in die Zuſammenhänge der hier erörterten ſozialen Verſchiebungen. 
tätiger Kräfte auf die Veränderungen der ſozialen Bufammen: | Wenn z. B. von den 1907 gezählten 232 000 gewerblichen 
ſetzung der Bevölkerung Sachſens in dem hier in Frage kommenden Selbſtändigen, deren Zahl ſich in der Zeit von 1882 bis 1907 
Zeitraume ausgeübt haben, läßt jid) zahlenmäßig nicht genau nur ſchwach erhöht hat, 37 000 aus dem Auslande ſtammten, 
feſtſtellen. Die letzte Berufszählung vermag jedoch wenigſtens | fo fragt es fih, ob andernteils auch eingeborene Selbſtändige 
bis zu einem gewiſſen Grade die Einwirkung der Wanderungs- ausgewandert ſind, vielleicht in die benachbarten Grenzgebiete, 
verhältniſſe auf die ſoziale Struktur zu zeigen, und zwar inſofern, oder ob ſie etwa in die Klaſſe der Arbeiter herabgeſunken ſind. 
als ſie auch erſtmalig den Geburtsort der gezählten Perſonen Ferner läßt ſich auch nicht, um noch ein Beiſpiel anzuführen, 
erhoben und dabei unter anderem ermittelt hat, daß im Jahre die Zahl der einheimiſchen Landarbeiter, die in der Zeit von 
1907 von den zur Zeit der Zählung in Sachſen anweſenden 1882 bis 1907 dieſen Beruf aufgegeben haben und etwa 
4585000 Perſonen 672000 oder etwa ein Siebentel außerhalb Induſtriearbeiter geworden find, genau feſtſtellen, denn es ijt 
des Landes geboren waren und daß ferner 290000 geborene wohl die Geſamtzahl der landwirtſchaftlichen Hilfskräfte in den 
Sachſen in anderen deutſchen Bundesſtaaten lebten. Uber die Jahren 1882 und 1907 und auch die Anzahl der Landarbeiter 
im Reichsauslande aufhältlichen Sachſen hat die Berufsſtatiſtik fremder Herkunft im Jahre 1907 bekannt, nicht ermittelt worden 
natürlich keine Feſtſtellungen machen können. Immerhin laſſen iſt aber, wieviele dieſer ausländiſchen Hilfsperſonen bereits vor 
ſchon diefe Ziffern der letzten Berufsſtatiſtik die große Bedeutung 1882 eingewandert find oder wieviel fremde Arbeitskräfte über: 
der Wanderungen im wirtſchaftlichen Leben erkennen. haupt im Jahre 1882 bereits in der Landwirtſchaft tätig waren, 
Von den 672000 im Ausland geborenen Perſonen, die im und ferner auch nicht, wieviel einheimiſche Landarbeiter aus— 
Jahre 1907 zur Zeit der Zählung in Sachſen lebten, waren gewandert ſind. Aus der ungleichen Veränderung der Perſonen— 
etwa 389000 erwerbstätig, und zwar wurden beinahe 355000 zahl der einzelnen ſozialen Klaſſen in der Zeit von 1882 bis 
in den drei materiellen Berufszweigen beſchäftigt. Ihr Anteil | 1907 laffen fih demnach noch feine beſtimmten Schlußfolgerungen 
an den einzelnen erwerbenden Bevölkerungsſchichten geht aus über den Grad der inneren ſozialen Umſchichtung, über das 
folgender Überſicht hervor. Aufſteigen oder Herabſinken von Bevölkerungsgruppen aus einer 
Etwa ein Fünftel ſämtlicher erwerbstätigen Perſonen der in die andere ſoziale Klaſſe, ziehen. Die mit der letzten Berufs— 
materiellen Berufszweige waren außerhalb Sachſens, fei es in zählung veranſtaltete Gebürtigkeitsſtatiſtik hat aber eine feſte 
anderen deutſchen Bundesſtaaten, fei es im Reichsauslande, ge- Grundlage zur Beurteilung der Bedeutung der Wanderungs— 


verhältniſſe im Zuſammenhange mit den beruflichen und ſozialen 
Umgeſtaltungen geſchaffen !). 


An den Bejtand3veránderuugen der einzelnen ſozialen Be— 
völkerungsklaſſen haben auch die weiblichen Perſonen, die im 
Gegenſatze zum männlichen Geſchlecht vielfach im erwerbsfähigen 
Alter keinen Beruf ausüben, durch erhöhte Beteiligung an der 
wirtſchaftlichen Arbeit beigetragen. Inwieweit das in Sachſen 
geſchehen iſt, geht aus der folgenden Überſicht hervor, welche die 
Zahl der erwerbenden Perſonen getrennt nach dem Geſchlecht 
verzeichnet. 


Zahl der Erwerbstätigen nach dem Geſchlecht. 


Zunahme oder Ab— 


c. Arbeiter. — 9 554 — 


Ge Erwerbstätige | nahme (—) 
; e | 1882 bis 1907 
VBeruj8ftellung s! de n 
1583 1895 1907 abſolut | Prozent 
1 (at: 4. 5. 6. 7. 
A. Landwirtſchaft. 
EE J| m. | 66770 70 822 64293,— 2477— 3,71 
a. Selbſtändige w. | 5850 6688: Seil  239— 4,0 
Itt. 1900 3123: 4060: 2160 113,68 
es | m. 462) 1601] 1823| 1361 29459 


m. [112 167 99 995 89 930 — 29 237 — 19,82 
m. 105 739 108 742, 96 185 
B. Induſtrie. 

99 647 112 486 115 443 
m. | 29508 37140 41021 
m. | 64492: 40162 27 858 


9,04 


| 15 196, 15,85 
| 11213, 37,62 
| !— 36 654|— 56,3 
|| ml 56888! 38898 47532 — 9356 — 10,5 
| m. | 13134 34795 79 589 66355| 505,9 
A] m. 


a. Selbſtändige (ohne m. 
a fr) : 


afr. Hausgewerbe⸗ | 
treibenbe . 


b. Angeftellte . 


3900 1723 8348 7958 2040,51 
I 
C. Handel und Verkehr. 

XC SEFIPOPEEI MEET 
SS EE HEC E m 
„„ EE 


Soweit in ber Zeit von 1882 bis 1907 eine Perſonal— 
erhöhung in den einzelnen ſozialen Gruppen eingetreten iſt, und 
eine ſolche iſt zumeiſt erfolgt, hat die Zahl der weiblichen Erwerbs— 
tätigen relativ ſtärker als die der männlichen zugenommen. Ander— 
ſeits iſt in den zurückgegangenen Klaſſen der Landarbeiter und 
insbeſondere der ſelbſtändigen Hausinduſtriellen das weibliche 
Geſchlecht nicht in gleichem Grade wie das männliche durch dieſe 
Beſtandsverminderung betroffen worden. Im ganzen Zeitraum 
von 1882 bis 1907 iſt ſonach der Anteil des Frauenelements 
an den einzelnen ſozialen Schichten — mit Ausnahme der land— 
wirtſchaftlichen Selbſtändigen — gewachſen. Einen Geſamtüber— 
blick über die Anteilsziffern der weiblichen Erwerbstätigen, ohne 
Unterſcheidung ihres Berufsfaches, gibt die folgende Zahlen— 
zuſammenſtellung. 

) Es kann hier vorläufig noch nicht näher auf das Methodologiſche 


und die Ergebniſſe der Gebürtigkeitsſtatiſtik eingegangen werden. (Er: 
wähnt ſei nur, daß natürlich unter den Auslandsgebürtigen auch eine 


Anzahl in Sachſen vorübergehend anweſender Perſonen (Reiſende uj.) . 


ſich befindet. Im ganzen iſt aber die Zahl dieſer vorübergehend An— 


weſenden nur ſehr gering, wie die Volkszählungen lehren, die allerdings 
Über die 


in eine Zeit ſchwächerer Beweglichkeit der Bevölkerung fallen. 
Gebürtigkeitsſtatiſtik der Volkszählungen vgl. dieſe Zeitſchrift, Jahrg. 1902 
S. 104 f. insbeſondere S. 115. — Im ganzen Deutſchen Reich betrug bie 


Zahl der im Auslande geborenen Perſonen nur etwas mehr als 2 Prozent; 


das Deutſche Reich hatte aber in der Zeit von 1882 bis 1907 einen 
großen Wanderungsverluſt. 


Weibliche Erwerbstätige 
Berufsſtellung ost CNRC AI ama =s 
1822 


in Prozent der Erwerbe 
tätigen beiderlei Geſchlechts 


1883 | 1895 190: 


1895 


1 2 | MC ^ 5. | €. | d 
a. Selbſtändige 109 045 106 382 124 268| 28,6 | 27,7 | 813 
b. Angeſtellte . 1021 4445 16844] 3,2 65 | 115 
c. Arbeiter . 213 039 314 603 386 342| 29,0 ! 31,2 ` 31, 
zuſammen | 323 105 425 480 527454 28,1 | 291 295 
Dagegen: | | 
Erwerbstätige überh. . | 343 418 454 177 564 839] 27,7 | 287 29,1 


In dem Zeitraume von 1882 bis 1907 hat im ſämtlichen 
der drei ſozialen Schichten die Frauenarbeit gegenüber der Männer⸗ 
arbeit an Umfang gewonnen. Bemerkenswert iſt, daß in der 
zweiten Zählungsperiode die Anteilsziffer der Arbeiterinnen um 
ein weniges geſunken iſt. Die erwähnte Verlangſamung des An: 
wachſens der Arbeiterklaſſe in der zweiten Zählungsperiode be— 
trifft ſonach die weiblichen Perſonen mehr als die männlichen. 
Dagegen haben die weiblichen Angeſtellten noch viel ſchneller als 
die männlichen zugenommen; ſie haben aber gerade in dieſem 
Berufsſtande relativ noch die wenigſten Vertreterinnen. Auf— 
fällig ijt die große Anzahl der weiblichen Selbſtändigen. Die 
Frauen ſind als Selbſtändige vor allem in der Hausinduſtrie 
und im Handel tätig. Ihre hohe Anteilsziffer erklärt ſich aber 
überhaupt auch daraus, daß die Witwen verſtorbener Selbſtän— 
digen den Betrieb ihres Ehegatten nach deſſen Tode allein oder 
unter Mitwirkung eines Wirtſchafters oder Gehilfen fortzuführen 
pflegen. Darauf laſſen auch die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über 
den Familienſtand der Erwerbstätigen ſchließen. 

Die Familienſtands verhältniſſe weichen natürlich, ſchon 
wegen des verſchiedenen Durchſchnittsalters, in den drei ſozialen 
Bevölkerungsklaſſen voneinander ab. Während im Jahre 1907 von 
je 100 Selbſtändigen beiderlei Geſchlechts 71 verheiratet waren, betrug 
die Verheiratetenziffer bei den Angeſtellten nur 50 und bei den 
Arbeitern nur 43 v. H. Je höher demnach die Schicht nach der 
Rangordnung der berufsſtatiſtiſchen Syſtematik ſteht, deſto größer 
it die Verheiratetenquote. Von den männlichen Selbſtändigen 
waren im Jahre 1907 ſogar beinahe neun Zehntel (88 Prozent 
ehelichen Standes. Bei den Inhabern der zahlreichen landwirt⸗ 
ſchaftlichen und gewerblichen Betriebe kleineren und auch mittleren 
Umfangs, wo die Arbeitskräfte und Haushaltungs mitglieder viel: 
fach die gleiche Perſonalgemeinſchaft bilden, fällt die Gründung 
eines eigenen Hausſtandes häufig mit ber Ubernahme oder Neu: 
eröffnung eines Betriebes zeitlich zuſammen und das eine iſt 
vielfach geradezu die Vorbedingung des anderen. 

Die weiblichen Selbſtändigen ſind dagegen auch zu einem 
großen Teile verwitweten Familienſtandes. Die Zahl der Ver⸗ 
witweten betrug im Jahre 1907 in Prozent 


bei den 
Selbſtändigen Angeſtellten Arbeitern 
männlichen Geſchlechts . . 4,6 1,6 3,7 
weiblichen Geſchlechts 37,1 3,1 6,4 


Die Anzahl ber Witwen ift unter den weiblichen Selbjtän: 
digen ſonach ungemein hoch. Es iſt anzunehmen, daß es ſich 
dabei vor allem um ſolche Frauen handelt, deren verſtorbener 
Ehemann einen landwirtſchaftlichen, gewerblichen oder kauf— 
männiſchen Betrieb innehatte, den jene nach dem Tode des Jn: 
habers verwalten müſſen. Vielfach mögen indeſſen auch die 
Frauen durch das Ableben ihres Ernährers erſt gezwungen worden 
ſein, einen eigenen Beruf zu ergreifen und etwa ein Handels— 
geſchäft zu eröffnen oder als Hausinduſtrielle zu arbeiten.“) 


) Bezüglich des Familienſtandes der Selbſtändigen vgl. auch 


| €. 253 dieſes Heftes. 


== “el 


Der Umſtand, daß die große Mehrheit ber Selbſtändigen die das Hauptkontingent zu dem Heere der nichterwerbenden 
verheiratet oder verwitwet iſt, bringt es ferner mit ſich, daß die Kräfte ſtellen —, Schichten ehemalig nicht beruflich tätiger An⸗ 
Zahl der von ihnen zu ernährenden Angehörigen ohne Haupt- gehörigen, insbeſondere auch der Selbſtändigen, in das Erwerbs— 
beruf oder die Belaſtungsziffer durchſchnittlich ſehr hoch ijt. Außer- leben gezogen. Dazu kommt, daß die Beſorgung des Hang: 
dem iſt natürlich auch die materielle Lage der Erwerbstätigen weſens, die den weiblichen Haushaltungsangehörigen vor allem 
oder Ernährex auf bie Belaſtungsziffer von Einfluß.“) Der Be- obliegt, fih vielfach dadurch vereinfacht hat, daß zahlreiche haus— 
ſtand an Angehörigen ohne Hauptberuf betrug im Königreich wirtſchaftliche Aufgaben und häusliche Handarbeiten mit der Zeit 
Sachſen: völlig weggefallen find, daß fid) ferner der Familien- oder Haus— 

Belaſtungsziffen haltungsverband im allgemeinen verengert hat und daß endlich auch 
uf 100 Ernährer) das Wohnen in Eigenhäuſern mit feinen vielen Nebenarbeiten im 
1932 | 1885 197 Durchſchnitt ſeltener geworden ijt. 
| Zum Vergleich mit den entſprechenden Zuſtänden Sachſens 


Zahl der Angehörigen 
in ber Berufs abteilung TE ] 
1882 1895 1907 


a. in der Selbſtändigenſchicht. | fei hier noch eine Überſicht über die Entwickelung der Zahl der 
A. Landwiriſchaft .. 194 294 188708 162966] 268 243 233 Erwerbstätigen im ganzen Deutſchen Reich mit Unter: 
B. Induſtrie (ohne Haus- ſcheidung der ſozialen Stellung angefügt. 
gewerbe . . . 276545 304794 292 462 214 204 187 — . — 
Hausgewerbe . . 159 350 91871 67 791 131 116 90 | . Erwerbstätige Zunahme uc Abnahme 
C. Handel s OA 142 452 162 715 203 183 172 | Berufsftellung rt e SIDE Ne ich isse bis 192 
zuſammen 749 039 727 825 685 934 | 196 | 189 | 173 | 1882 1907 abſolut. Prozent 
b. in der Angeſtelltenſchicht. 
A. Landwirtſchaft. .| 2114 3979 5369 90 84 91 A. Landwirtſchaft. 
D. Induſtrie È a e 17 869 56 499 119 33 132 | 155 | 136 ." Selbſtändi Í m. 129010865 2 172 140 161 875 8,05 
C. Handel AEN I 17 376 30 977 55 122 106 114 105 | : andige .. w. 277 168 328 234 51 066 18, 49 
zuſammen | 37359| 91448179 671 116 | 134 | 123 zuf. | 2 288 033 | 2 500 974 212 941! 9,51 
| 3 
c. in ber Arbeiterſchicht. b. Angeſtellte .. .] m 60 763 82 548] 21785 35,85 
A. Landwirtſchaft .. 105 262 75 507 56835| 4s 36 31 Pam. OE. 35201 10555 2 2100 
B. Induftrie . . . .[494 2] 145313 973945] 108 108 106 | zul. 66 641 98 812 32 168 48,27 
; v A 2 2: 
C ele EE a e. Arbeiter m. 3 629 959 3028 983 |- 600976 — 16,5 
zuſammen | 676 483 | 944 971 1202318 92 94 | 97 i ES m. [2251860 4254 488 2 002 628 88,93 
Die Belaſtungsziffer ift demnach bei den Selbſtändigen zuſ. 5 881819 7283 47111401 652 223,88 
höher als bei den Angeſtellten und bei dieſen on dd B. Induftrie. 
als bei den Arbeitern. Die auffällig geringe Anzahl der An- a. Selbſtändige m. 1446 228 1386 857 [— 59371 — 4728 
gehörigen der landwirtſchaftlichen Arbeiter erklärt fih daraus, ohne afr) i5. 415 274 342 610|— 7266 564 | — 11,50 
e ix elote un Em n 5 de zuf. 1 861 502 1729 467 |- 132035'— 700 
e amilienangehörigen der Selbſtändigen und aus | 
a Eh i du M yas, pam a und atr. Qanšgemerbe: | m. | 175440  112975|— 62466 — 55,29 
ihrerf 170 1 9 s uS IE HH Š 191 e GE | treibende ...[ m. | 161204  134680|- 29 524| - 17,98 
ibrerjeità in der Regel keine eigenen Haushaltungsangehörigen = "ETT EER 
| ; 247 655 |- 91989 — 27,08 
haben. auf. | 339 644 5 | j 
` 25 2 
Die Zahl der Angehörigen iſt im Zeitraume von 1882 | b. Angejtellte Fg i 96 807 05 936 ded 467 „ 
bis 1907 oder doch in einer der beiden Zählungsperioden faſt A ees „ — 2 
in allen fozialen und beruflichen Gruppen gefallen. Eine regel- zuſ. 99 076 686 607] 586931, 592,0 
mäßige Aufwärtsbewegung der Belaſtungsziffer zeigt fi) nirgends. . Arbeiter. | m. 3 551 014 7 030 427 | 3 479 413 97,98 
Bei den Arbeitern ift zwar in den drei materiellen Berufs- w. | 545 da > 1017469, . 186,61 
zweigen zuſammen die Zahl der Angehörigen im Verhältnis zuſ. 4 096 243 8 593 125 | 4 496 882 109,78 


zu den Erwerbstätigen ſtändig geſtiegen, obwohl ſie in jedem 


C- l 
ber drei Berufszweige einzeln gefallen ift. Das hängt aber Handel und Verkehr 


E U . : "E m. | 550936| 765551| 214615; 38,9 
damit zuſammen, daß die landwirtſchaftliche Arbeiterbevölkerung a. Selbſtändige . 1 w. 150 572 246641| 96069, 68,0 
mit ihrer niedrigen Belaſtungsziffer zurückgegangen ijt, während jui. | 701 508 x ton al TA 44,20 


287 833 207,99 
76528 2 421,01 


364361 267,4 


fid die gewerbliche und kommerzielle Arbeiterſchaft mit ihrer > 
hohen, aber auch etwas geſunkenen Belaſtungsziffer vermehrt hat. b. Angeſtellte | Se Ee 101 E SE 
Die Verminderung der Belaſtungsziffer in faſt allen Gruppen | —.— 
iſt wohl zum Teil nur eine ſcheinbare, eine Folge der ſchärferen uj. | 141548, 505 100 se e 
und vollſtändigeren ſtatiſtiſchen Erfaſſung der wirklichen Erwerbs- Arbeiter. J| m. | 582 885 | ¡1354482 | 7 ‚38 
tätigkeit der Angehörigen ohne Hauptberuf. Indeſſen liegt kein R (| m. | 144377, 605048) 460666| 819.07 
Grund zu ber Annahme vor, daß die betreffenden Ziffern der Berufs- auf. | 727 262 1959 525 1232 263 169,4 
ſtatiſtik im Widerſpruch mit den tatſächlich eingetretenen Andez | Im ganzen Deutſchen Reiche ſind die Veränderungen in 
rungen der Erwerbsverhältniſſe ſtehen. Die wachſende Intenſität des dem Perſonenbeſtande der einzelnen ſozialen Klaſſen in der Beit 
modernen Wirtſchaftslebens und auch die damit zuſammenhängende | von 1882 bis 1907 die ähnlichen wie im Königreich Sachſen 
Erhöhung und Verfeinerung der Lebensauſprüche haben — im geweſen. Größere Abweichungen beſtehen nur in dreierlei Qin: 
Verein mit der Eröffnung der mannigfaltigſten neuen Erwerbs- ſicht, und zwar inſofern, als im ganzen Reichsgebiete die Zahl 
gelegenheiten für jüngere und namentlich weibliche Perſonen, der ſelbſtändigen Landwirte zugenommen hat, die der weiblichen 
1) Vgl. vorn S. 241. Arbeitskräfte der Landwirtſchaft gewaltig geſtiegen iſt und ferner 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 32* 


248 


die der gewerblichen Selbſtändigen abgenommen hat. Es wird Der durch die Berufsſtatiſtik ermittelte Rückgang der land⸗ 
auf dieſe Abweichungen, die bei den Ziffern der Landarbeiterinnen, wirtſchaftlichen Selbſtändigen ſteht im Einklang mit den ent⸗ 
wie mehrfach dargelegt worden iſt, rein formalſtatiſtiſcher Natur ſprechenden Ergebniſſen der beiden letzten landwirtſchaftlichen 
find!), bei den Einzelbetrachtungen der ſozialen Schichten zurück. Betriebszählungen, wonach z. B. im Königreich Sachſen die Zahl 


zukommen ſein. ber landwirtſchaftlichen Hauptbetriebe von 74 658 im Jahre 1895 
f o auf 68 270 im Jahre 1907 gefallen ift. Völlige Übereinftimmung 

a) Selbſtändige. | in den Ergebniſſen beider Zählungen kann namentlich deshalb 

(Unternehmer, Betriebsleiter ufw., a-Perſonen.) nicht beſtehen, weil die landwirtſchaftliche Betriebsſtatiſtik ſich 


Die Nachweiſe über die Selbſtändigen, Betriebsleiter oder nicht auf ſämtliche Erwerbszweige (Fiſcherei, gewerbliche Gärtnerei) 
Unternehmer ſind deshalb von beſonderer Wichtigkeit, weil die erſtreckt, welche berufsſtatiſtiſch zur Landwirtſchaft im weiteren 
Anzahl der Betriebsleiter natürlich in der Hauptſache identiſch Sinne gehören. vC 
ijt mit der Zahl ber Erwerbsbetriebe, in denen ſowohl bie Selbe ` Bemerkenswert ijt, daß bie Perſonen, die nebenberuflich bie 
ſtändigen als auch bie Hilfskräfte tätig find und bie als „Zellen“ Landwirtſchaft als Selbſtändige betreiben, an Zahl noch viel 
des wirtſchaftlichen Organismus eine entſcheidende Bedeutung für beträchtlicher abgenommen haben als die ſelbſtändigen Landwirte 
die ſoziale Struktur der Bevölkerung haben. im Hauptberuf. Im Königreich Sachſen betrug die Zahl der 

Die Selbſtändigen ſetzen ſich in noch ſtärkerem Grade als nebeuerwerbstätigen Selbſtändigen der Landwirtſchaft im Jahre 
die Arbeiter und Angeſtellten aus ſozial ungleichartigen Perſonen. 1882 noch 99 209, im Jahre 1895 dagegen nur 65 323 und 
gruppen zuſammen: Kleinbauer und Großgrundbeſitzer, Handwerks- fe ift bis zum Jahre 1907 weiter auf 61162 geſunken. In 
meiſter und Großinduſtrieller oder Fabrikdirektor, Kleinhändler der Zeit von 1882 bis 1907 haben fih mithin die nebenerwerbs⸗ 
und Großkaufmann bilden ſoziale Gegenſätze, die in den Ziffern tätigen landwirtſchaftlichen Selbſtändigen um etwa 38 000 und ſämt⸗ 
der Berufsſtatiſtik völlig verſchwinden. Nur die mit den Berufs- liche Selbſtändige der Landwirtſchaft um 40 bis 41000 vermindert. 
zählungen gleichzeitig veranſtalteten landwirtſchaftlichen und gewerb— Wie die landwirtſchaftlichen Betriebszählungen lehren, betrifft 
lichen Betriebsaufnahmen geben über bie ſoziale Lage der Selb- der Rückgang der landwirtſchaftlichen Betriebe nur die Parzellen: 
ſtändigen inſofern weitere Aufſchlüſſe, als fie den Umfang der wirtſchaften mit weniger als 2 ha landwirtſchaftlichem Nutzland 
von dieſen verwalteten Betriebe, der ein wichtiges Kennzeichen und in geringerem Maße auch die Kleinbetriebe mit 2 bis 5 ba 
für die ſoziale Stellung ihrer Leiter ift, zur Nachweiſung bringen. Areal. Die größeren Landgüter haben dagegen im ganzen eine. 
Sie ſind demnach eine wertvolle Ergänzung zu den Belegen der | wenn auch Schwache Vermehrung erfahren. In einigen ber höheren 
Berufsſtatiſtik und follen aus dieſem Grunde auch hier zum Teil Betriebsgrößenklaſſen hat zwar ihr Beſtand auch eine Einbuße 
mit berückſichtigt werden. erlitten; es haben aber offenbar nur Verſchiebungen von Betrieben 

Im Königreich Sachſen betrug die Zahl der Selbſtändigen aus einer in die andere Größenklaſſe ſtatigefunden, wie das bei 


in der Berufsabteilung] 1882 1895 — 1907 | — 77 ——. 
| | 


„5 E E | Kleinwirtſchaſten durch Großbetriebe, von einer modernen Bauern⸗ 


1. 2. e d 2 l ' 
A. Sanbwirtihaft. | 79 620 77 5101 69904| —2 716, —3,58 legung durch bie Großgrundherrſchaften kann aber keine Rede fein, 


B. Induſtrie auf.. 250 835 228 686 231 834L- 19 001 774 wenn hie und da auch Aufkäufe kleinerer Güter durch größere 
Ge Ges ° | | | erfolgt fein mögen. Eine derartige Konzentration des landwirtſchaft⸗ 


duſtrie . 129 455/149 6261 56464| 27009 2086 lichen Betriebes ijt in Sachſen nicht eingetreten; denn die größten 
Hausgewerbe | | | I Betriebe mit mehr als 200 ha Land haben hier ſogar an Zahl 
allein. 121 380 79 060 75 3700-46 010 —37,91 abgenommen. 


C. Handel nebſt x Als Haupturſache der Verdrängung zahlreicher landwirt⸗ 
Verkehr. 58 417 77 945 94813] 36396, 62 schaft 1 V' 5 
A der Städte, die Ausdehnung der Verkehrswege und überhaup 
zuſammen ¡381 872,384 141 396 551| 14679| 3,84 die wachſende Verwendung von Grundſtücken zu anderen als 
Die Steigerung der Geſamtzahl der Selbſtändigen beruht agrariſchen Zwecken anzuſehen ſein. Vor allem hat allein die 
demnach vor allem auf einer ſtändigen und dabei beträchtlichen gewaltige territoriale Ausbreitung der Großſtädte und ihrer Bor- 
Vermehrung der Betriebsleiter im Handel und Verkehr und in ge- orte den Untergang einer großen Menge landwirtſchaftlicher 
ringerem Grade auf einer ſtetigen Zunahme der gewerblichen Unter- | Betriebe zur notwendigen Folge gehabt. Durch diefe Entwicke⸗ 
nehmer. Die ſelbſtändigen Landwirte und Hausinduſtriellen ſind lung ſind natürlich beſonders die an ſich zahlreichen Zwergwirt⸗ 
dagegen in der Zeit von 1882 bis 1907 an Zahl zurüdgegan: ſchaften und ländlichen Häuslerſtellen, deren Inhaber zumeiſt nur 
gen, und zwar jene nur in der zweiten Zählungsperiode, dieſe da- im Nebenberuf Landwirte ſind, völlig verſchwunden, während die 
gegen in beiden Erhebungszeiträumen, im erſten aber weſentlich ohnehin in geringerer Anzahl vorhandenen Großbetriebe hiervon 
ſtärker als im zweiten. weniger betroffen ſind und häufig nur einen Teil ihres Grund 
Was die Landwirtſchaft im beſonderen betrifft, ſo iſt und Bodens verloren haben. In der Zeit von 1882 bis 1907 
im ganzen Deutſchen Reiche die ähnliche Entwickelung wie in | Ht denn auch die landwirtſchaftliche Nutzfläche nur um etwa 
Sachſen eingetreten; die Zahl der ſelbſtändigen Landwirte hat ſich 2 Prozent ihres einſtigen Umfanges geſchmälert worden, während 
im Reich gleichfalls in der erſten Zählungsperiode erhöht, und zwar die Geſamtzahl der landwirtſchaftlichen Haupt⸗ und Nebenbetriebe 
von 2 288 033 auf 2 568 725, und fie ift dann gefallen, nämlich um 9 Prozent abgenommen hat. 
auf 2 500 974. Ein Unterſchied beſteht aber inſofern, als im Auch andere Umſtände haben wohl bei dem Untergange 
Deutſchen Reiche der Beſtand an ſelbſtändigen Landwirten im landwirtſchaftlicher Betriebe und der Verminderung der ſelb⸗ 
Jahre 1907 immer noch weſentlich größer als 25 Jahre zuvor war. ſtändigen Landwirte in Sachſen mitgewirkt. Im allgemeinen find 
RUBER MES 3- B. infolge der induſtriellen Entwickelung bie ſtatiſtiſch gleichfalls als 
1) Vgl. u. a. Jahrg. 1910 dieſer Zeitſchrift S. 241. landwirtſchaftliche Betriebe anzuſehenden kleinen Feldpachtungen 
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F esiti Die oo N der Bevölkerung. 


Konigreich Sabien 


Deutſches Reich 


Berufsabteilung : 5 zen " + 
EE Grundzablen ú | Sunatme ober Abnahme (—) 9 Grundzablen Zunahme oder Annahme (—) 
Stellung im Beruf mE | i - HER pues Brozentzifiern ON : — = 1 11 99 5 Prozentziffern ` 
1852 1905 1907 18852 1907 1982/1505] 1905 1907 | 182 1907 Iz 1805 1907 1882/1907 1582: 195 1505/1907 [1552/1907 
1. d 3. 4. 5. 6. 7. 9. | y. 10. 11. 12. 13, 14. 15. 
I. Erwerbstätige mánní. und weibl. Geſchlechts. 
Landwirtſchaft 292 888 290 971 261 902 — 30986 — 0,55 — 9,92 — 10,58] 8236 496 8 292 692 9883 257 1646761 0, 19,18 19,99 
dar. a. Selbſtändigef 72 620 77510 69 904 — 2 716 6,73 — 9,81 — 3,71] 2288033 2568 725 2500 974 212941 12,27 — 2,64 9,31 
b. Angeſtellte . 2 362 1724 5 883 3521 100,0 24,53 14907 66 644 96 173 98 812 32 168 445,1 2,74 48,27 
c. Arbeiter . 217 906 208 737 186 115 — 31791 — 4,21 — 10,84 — 14,59] 5851 819 5627 194 7283471 1 401 652 — 4,32 29,12 23,83 
Induſtrie 724 513 957 509 1238991 514478 3210 29,0 71,01] 6 396 465 8281 220 11256254. 4859 789 29,47 35,93 75,9 
dar. a. Selbſtändige | 
(ohne afr) .] 129455 149 626 156464 — 21009 1% 4,7 us 1861502 1 774 375 1729 467 — 132 035 — 4,6 — 2,53 — 7,09 
afr. Hausgewerbe 
treibende 121380 19060 75 370 — 46 010 — 34,87 — 4,7 — 37,0] 339644 287389 247 655 — 91 989 — 15,39 — 13,83 — 27,08 
b. Angeſtellte .| 13524 36 518. 87937 74 413 170,0 140,80 550,280 99 076 263 745 686007 586931 166,0 160,10 592,10 
c. Arbeiter . 460154 692 305 919 220 459066 50,2 32,8 99,76] 4096243 5955 711 8593 125 4496882 45,39 44,28 109,78 
. Handel u. Verkehr 130894 211575 286642 155748 61,864 35,8 118, 99] 1570 318 2 338 511 3477 626 1 907 308 48,92 48,71 121,45 
dar. a. Selbſtändigef 58417 77945 94813 36396 33,3 21,4 62,30 701 508 843 557 1012 192 310 684 20/25 19,99 44,29 
b. Angeſtellte . 16317 27157 52 641 30324 06,3 93,84 222,00] 141548 261907 505 909 364301 85,03 93,16 257,41 
c. Arbeiter. 56 160 106 473 139 188 83028 8959 30,73 147,84 727 262. 1233047 1959525 1232263 69,55 58,92 169,44 
| t 
). Häusl. Dienſte uſw.] 25140 26 437 29 772 4 632 Das 12,61 182] 397582 432 491 471695 14 113 8,78 9,06 18,01 
„ Offentlicher Dienſt 
u. Teele Berufe . 67317 98 302 122 863 55 546 406,03 24,9 82,51] 1031 147 1425 961 1 738 530 707 383 38,29 21,92 68, 60 
„ Berufsloſe Selb- 
ſtändige uim. . 93 726 157 269 259354 165658 67,80 64,933 176,751 13: 54 486 2142508 3404953 2 050497 58,0 58,0 151,39 
A—F zuſammen 1 334 478 1 742 06 32 2199554 865 076 30,534 26,26 6483118 986 494 22 913 683 30232 315. 11245 851 20,08 31,94 59,23 
| I ; ' 
II. Männliche Erwerbstätige im beſonderen. 
Land wirtſchaft 180 837 173 940 158 283 — 22 554 — 3,81 — 9,00 — 12,47) 5 701 587 5 539 538, 5284271 — 417 316 — 2,81 — 4,61 — 7,32 
dar. a Selbſtändigef 66770 70822 64293 — 2 477 6,07 — 9,22 — 3,710 2010 865 2221826 2172 740, 161875 10,9 — 2,21 8,05 
b. Angejtellte . 1 900 3123 4 060 2160 64,37 30,00 113,68 60 163 18 066 82 548 21785 28,48 5,74 35,85 
c. Arbeiter . 112167 99 995 89 930 — 22237 — 10,25 — 10,07 — 19,82] 3629 959 3239 646 3028983 - 600 976 — 10,75 — 6,50 — 16,56 
| "T l | | Ke , = 
. Induſtrie N 542 250 703 568 890 228 347978 2975 26,3 64,17 5269 489 6760 102 9152330. 3582841 28,29 35,39 73,69 
dar. a. Selbſtändige | | : 
(ohne afr) . 99647 112 486 115.413 15796 12,88 2,00 15,85] 1446228 1385 270 1386857 — 59311 — 4,21 Y 1ti— 4,11 
afr. Hausgewerbe— | | 
treibende 64492 40162 27838 — 36654 — 37,73 — 30,9 — 56,83| 175 440 157002 112 975 — 62 465 — 10,51 — 28,04.— 35,60 
b. Angeſtellte ] 13 134 34795 19589 66 455 164,92 128,74, 505,98 96 807 254 421 622 071 525 264: 162,81 144,50 542,59 
c Arbeiter . 364977 516 125 667 358 302381: 41,41 29,30 82,85] 3551014 4963409 7030 427 3479413 39,77 41,65 97,9% 
' | 
Handel u. Verkehr 102 103 157 117 211 570 109 467 53,88 34,06 107,21] 1272 208 1758 903. 2 546 253 1274045 38,26 44,76 100,4 
bar. a. Selbſtändigef 41918 54289 64 700 22 791 2951, 19,9 54,37 550 936 640941 765 551 214615 16,34 19, 44 38,95 
b. Angeſtellte | 16 148 26036 45 968 29 820 61,23 76,56 184,67] 138387 249 920 426 220 287 833 80,59“ 70,54: 207,99 
c. Arbeiter . 41037 76 792 100893 56856 7438 31,38 12911] 582 885 868 042 1354 182 771597 48,2 26,04 132,38 
D Häusl. Dienſte uſw.] 12 040 8235 8 461 — 3579 — 31,58 2,71 — 29,73] 213746 198 626 150 191! — 62 955 — 1,07 — 24,08 — 29,45 
. Offentlicher Dienſt | | | | | 
u. freie Berufen. 60104 87754 106 789 46 685 46,0 21,9 77,67] 915 875 1249313 14502 219 534 344 36,1 16,08 58,31 
. Weruisfeje Selb- | | | 
ſtändige uſw. . 19030 74 963. 121 390 12360 52,89 61,93 147,58] 652 361 1027259 1612 776 9604150 57,47 57,00 147,22 
2 ; „% ds a T «XE aree. „ AP Pe MO P e 
A—F zuſammen 946 364 1205 5801496 721 550 iui 27,39 24,15 58,5 11095 266 16 533 741 20 196 640, 6171374 1789 2215 4141,00 


——————À M — — u — s= — Acus emi — — — -———— —ͤ— — — — — — ———— — — — 


der Arbeiter ſeltener geworden, ob Dieje Betriebe aus den Für die Laudwirtſchaſt als ſolche bedeutet diefe an ſich 
Zahlentabellen der Statiſtik völlig verſchwunden ſind. In der beträchtliche Verminderung der Zahl der ländlichen Anweſen wohl 
Hauptſache iſt es aber ſicherlich die durch die Bevölkerungs— | deshalb kaum einen fühlbaren Verluſt ihres Beſitzſtandes, weil es 
vermehrung, die Städtevergrößerung und den induſtriellen Auf— ſich in der Hauptſache nur um den Untergang kleiner Wirtſchaften 
2 ſchwung herbeigeführte Einſchränkung des landwirtſchaftlichen und Häuslerſtellen handelt, bei deren Inhabern an ſich andere als 
SS Areals geweſen, der verhältnismäßig viele ländliche Anweſen und | landwirtſchaftliche Berufsintereſſen in ber Regel vorherrſchen, und 
" Häuslerſtellen zum Opfer gefallen ſind. weil ferner die landwirtſchaftliche Nutzfläche im Verhältnis zur 
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Noch: Hauptüberſicht. 


Königreich Sachſen | I l I | * Deutſches Reich 


Berufsabteilung m IEEE TE A 8 Ss 
— | Abnahme (— 
115 Grundzahlen 5 oder Abnahme D ) d Grundzahlen E Zunahme oder nahme ( _ 
S MER EROR — Absolute T A SERES I Abfolute | , 
Stellung im Beruf | 1 Satin Prozentziffern l ae | Progentzifiern 
Wee 1007 — | 1883/1907 — (1892/1895 [1595/1907 12 
10. 11. | 12. 18. 14. 15 


III. Weibliche Erwerbstätige im beſonderen. | 
A. Landwirtſchaft .. 112051 117031 103619 — 8 432 4j44— 11,16 — 7,53] 2 534 909 2 753 154! 4598 986: 2 064 037 8,61 67,01 SA 


Dat. a. Selbjtändige 5 850 6688 5611 — 239 14,2 — 16,10 — 4,9 277 168 346899 328 234 51076 25,16 — 538 Lu 

b. Angeſtellte . 4627 1 601 1 823 1361 24651 13,87 294,59 5 881 18 107 ] | 10 683 207, 89 — 10,18 175 

c. Arbeiter ..] 105 739 108742 96185 — 9054 2,84 — 11,55 — 9,1] 2 251 860 2 388 148 4254 wel 2 002 628 6, 05 18, 15 M 

B. Induſtrie . 182 263 253 941 348 763 166 500 39,3 37,4 91,35] 1 126 976 1521118 2 103 924 976948 34,97 38531 d 
dar. a. Selbſtändige | | | ; . E | 

(ohne afr) .] 29808 37140 41021. 11213 24,0 10, 37,62% 415274 389 105 342610] — 72664— 6,30 — 11,95 — 1,0 

afr. Hausgewerbe— | | | 

treibende . 56888 38898 47532 — 9356 — 31,82  22,20— 16,5] 164204 130387 134680 — 29524 20 EI 3,29 — 11,8 

b. Angejtellte . 390. 1 723 8 348 7958 341,79 384,50 2040,51 2 269 9 324 63 936. 61 667 310, 93 585,71 27173 

c. Arbeiter . . 95 177, 176 180 251862 156685 85, 42,6 164, 545 229 992 302 1562698] 1017 469 82,00 5748 lw 

| | 8 | 

C. Handel u. Verkehr | 28791; 54458 75072 46281 89,18“ 37% 160, 298110 579608 931373 633 263 9443 60,6 2 0 

dar. a. Selbſtändigef 16 499 23 656 30104 13005 43,33 27,6 8246] 150572 202 616 246 641 96 069, 34,6 21,73 Min 

b. Angeftellte . 169 1121 6 673 6504 563,31 495,27 3848,52 3 161 11 987 19 689, 76528 279,22 564,80 232121 

c. Arbeiter .. 12123, 29681 38295 20172 144,3 29,02 215, 144377 365 005 605 043 460 666 152,81 5,76 3141 


l 


6 
| | | | | - 
D. Häusl. Dienfte uſw. 13 100, 18199 21311 8211 38,92 17,10 62,68] 183836 233 865 320 904. 137068 27,21 37,22 7 


| E 
. Öffentlicher Dienſt | | | 
u. freie Berufe 7213 10548 16 074 8 861 46,4 52, 122,9 115272 176 648 288311 173039 53, 63,21 ER 


= 


F. Berufsloſe Selb- 
ſtändige uſw. . . .| 44696; 


7 
. : A 
A—F zuſammen 388 Di 536 183 702 833 314 719 38,23. 31,01, 81,09] 4 961 228 6 379 942 10 035 105. 


82 300 137 991 93298 8415 67,66 208,74] 702 125 1115549 179220 


90082 58,8 60,88 155 
4477 98,0 5730 1223 
| 


IV. Berufszugehörige. (Erwerbstätige mit Angehörigen ohne Hauptberuf.) 


A. Landwirtſchaft ..] 602 378 565 299 490 962 — 111 416 — 6,16 — 13,15 — 18,5019 225 455 18 501 307 17 681 176 — 1 544279 — 3,77 — 4,43 — ^n 
dar. a. Selbſtändigeſ 274175 271896 236332 — 37843 0, „83 — 13, 08 — 13, al 8 992 572 9 468 821: 7795 398 — 1 197 174 5,30 — 17,67 — 13. 
b. Angeſtellte . 4 692 8553 11555 6 863 89, 32 30, 08: 146,7] 207966 251224 247849 39 883. 20, so— 1 31 18: 
c. Arbeiter ..] 323511 284320 243075 — 80 436 — 12,05 -- 14,5 57 — 24,86 10 024 917 8 781 262 9 637929 — 386 988 — 12, 41 9,76 — Im 
B. Induſtrie . 1 695 895 2178 273 2 719 297 1023402 28,4 24,84 60,3516 058 080 20 253 241 26 386 537 10 328 457 26,12 30,28 t: 
dar. a. Selbſtändige | | | i | | ; 
(ohne afr) .] 424697 472 304 470 ii 16182 11 2 — 0,30. 10,87] 6 266 169 5 881 974 5 452 980 — 813 189. — 6,13.— 7,29 — 12.4 
afr. Hausgewerbe— | | | | | a | 
treibende ] 281482. 171372 143 435. — 138 047.— 39, 12 — 16, 30 — 49,04] 774920 670 990 526 009 — 248 851 — 13, 41 — 21 „60 — 93, 
b. Angejtellte .] 32 711. 95 162 210155 177 444 190, 92. 120, "m 549 46 271320 751 142 1732 347' 1 461 027 176, ex 130, 63 38 ; 
c. Arbeiter ..] 957 005 1439 435 1894828 937823 50,41 31,64 98,00] 8 745 ii 949 135 18 675 Se 9 929 470 48,06 44,22 1135 


; ! 
C. Handel u. Verkehr | 360675 525 637 o9 279 336 604 45,74 32.5 93,33] 4 531 080 s 846 8 278 939 3747159 31,69 38,74 t» 


bar. a. Selbſtändigeſ 192 593 234 728 276 240, 83647, 21 CS 17 69; 43,43] 2 586 305! 2 817 793. 3129 049 542 744, 8, d 11,05 "us 
b. Angeſtellte .| 35194: 59 748 109 826. 74 632 69, Ku 83, s2 212/06] 350579 617616 1087 453 136 874; 76, 17 76,07 211: 
c. Arbeiter ..] 132888 231 161 311 213: 178 325 73,95, 34, 63 134,19] 1594 196 2 531 = 4.061 737; 2 467541! 58, 79 60, At 15473 
| | | 
D. Häusl. Dienfte ujm.] 53584 45655 47082! — 6502 — 140 3,13 — 12,13] 938 294 886 di 192 us — 145 546 — 5, 9 — e 
E. Öffentlicher Dienſt | | | | | 2r x | | | 
u. freie Berufe ..] 148 361 202065 251933; 103572 36,0 24,68 6981] 2222 982 2835014 3407126: 1184144 SEN 2018 3% 
F. Berufsloſe Selb- | | | | | 
ſtändige ufm. . . .] 153 929 236 333 378 947“ 225 018 53,53 60, M 146,18] 2 246 222' 3327 ( 069 5174 703| 2 928 4811 4812 55,53 18: 


A—F zuſammen 3014 822 3 153 262 4 5855 500; 1570 678 94,49 22,17 52,10 45 222 11351 770 284 61 720 529' 16 498 416 14,48 19 ER 3 De 
i l 
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Zahl der — eben kleinen — Betriebe nur ſchwach abgenommen recht beſcheidenen Eigenhäuſer mit ihrem Stück Garten oder 

hat, ſowie weil überdies die Leiſtungen oder Erträge der Land- ſonſtigem Land. | 
wirtſchaft gewaltig in dem hier in Frage kommenden Zeitraume Bezüglich der gewerblichen Selbſtändigen ſind die Ergeb⸗ 
geſteigert worden find. In ſozialer Hinſicht freilich wird der niſſe der letzten Berufszählung inſofern beſonders bemerkenswert, 
Untergang der kleinen Anweſen und Häuslerſtellen ſicherlich als als ſie nachweiſen, daß in der jüngſten Zählungsperiode (1895 
ein Verluſt zu betrachten ſein, denn an ihrer Stelle ſind häufig große bis 1907) eine Erhöhung der Geſamtziffer der ſelbſtändigen 
Mietsgebäude entſtanden, die in ihrer heutigen Form vielfach un- Gewerbetätigen mit Einſchluß der Hausgewerbetreibenden ein⸗ 
günſtigere Wohnſtätten darſtellen als die früheren an ſich vielleicht getreten iſt, während in den 13 Jahren zuvor bekanntlich eine 
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Verminderung erfolgt war. Im ganzen deutſchen Reichsgebiet 1882 1895 1907 
hat dagegen der Beſtand ſelbſtändiger Gewerbetreibenden in beiden in Sachſen . 121380 79060 75370 
Zählungsperioden abgenommen. An gewerblichen Selbſtändigen im Deutſchen Reich. 339 644 287 389 247 655 
wurden ermittelt: | Faſt ein Drittel ſämtlicher der im Jahre 1907 im Deutfchen 
1882 1895 1907 Reiche ermittelten ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden lebte im 
in Sachſen 250835 228686 231834 Königreich Sachſen, wo aber die hauptberuflich betriebene Hausinduſtrie 


im Deutſchen Reich. 2201146 2061764 1977122 beträchtlich an Boden verloren hat und in der Zeit von 1882 bis 1907 
Die in Sachſen in der neueſten Zeit eingetretene Erhöhung viel ſchneller als in anderen deutſchen Gebietsteilen zurückgegangen 


„ i ; iſt. Insbeſondere find es männliche Hausgewerbetreibende, welche 

der Selbſtändigenziffer im Gewerbe wird auch durch die letzte | if ; : dee" 
: xy ee td , | fid) einem anderen Berufe zugewandt haben, während bie meib- 
ee enen MU. Me Deen Pag M | lichen ſelbſtändigen Hausinduſtriellen ſeit 1895 wieder an Zahl 


Sachſen e 
d gewachſen find. Als Nebenerwerb hat ſich dagegen die Haus: 
3 — B) grt eii S induftrie ſtetig ausgedehnt, denn im Jahre 1882 wurden 11218, 


in ben Größenflafien | 0 1. = dreizehn Jahre danach 15549 und weitere zwölf Jahre jpäter 
1882 1895 1907 | adſolut Prozent ſogar 41388 ſelbſtändige Hausinduſtrielle im Nebenerwerb ge: 
— — zählt. Die haupt- und nebenberuflich tätigen Hausgewerbe⸗ 


1. 2. 8. 4. 5. 
CELL d treibenden zuſammen haben ſonach in der zweiten Zählungs— 
einbetriebe (bi | à $ s 
6 Perfonen). . 247 041 216 686 230 252 — 16789 — 6,53 KENE 7 „ ti die nicht als 
1 . e .| 8978| 17207' 21443 12465 | + 138,8 $ i E Mn e j 8 00 5 fündig erhöht 4 
roßbetriebe (über | Hausinduſtrielle arbeiten, 1 ageg not In 
50 Berjonen) . .| 1274, 2560  4005|- 2731 214, Sachſen wurden im Gewerbe mit Ausſchluß der Hausinduſtrie 
zuſammen | 257 293 236 453 255 700 — 1593 — 0,8 ermittelt: 
Ss. i | e 1882 1895 1907 
In der jüngſten Zählungsperiode hat demnach eine nicht Selbſtändige 129455 149626 156 464 


unbedeutende Vermehrung der gewerblichen Hauptbetriebe (mit 
mindeſtens einer hauptberuflich darin tätigen Perſon) ſtattgefunden, : ! ed ite 
wobei noch bemerkt fei, daß die gewerblichen au har ſtändig. Es ift demnach eine ſtändige und dabei nicht unbedeutende 
in beiden Zählungszeiträumen an Zahl zugenommen haben. Auch Steigerung der Zahl der eigentlichen ſelbſtändigen Gewerbe- 
die kleingewerblichen Betriebsformen ſind, wie die Überſicht zeigt, treibenden und der nicht hausinduſtriellen Gewerbebetriebe erfolgt. 
in der jüngſten Zeit häufiger geworden. Die Annahme, daß das Da aber die gewerbliche Arbeiterſchaft weſentlich ſtärker als die 
Vordringen der „kapitaliſtiſchen“ Produktionsorganiſationen mit Selbſtändigenſchicht angewachſen ijt, fo muß natürlich die durd- 
Notwendigkeit die Abnahme der Zahl der Betriebe überhaupt und ſchnittliche Größe der Betriebe zugenommen haben. Von 100 
die Verminderung der Kleinbetriebe im beſonderen zur Folge Selbſtändigen des Gewerbes einſchließlich der Hausinduſtrie) 
haben werde, beſtätigt ſich demnach in dieſer Allgemeinheit im wurden in Sachſen beſchäftigt: 
Königreich Sachſen nicht. | | 1882 1895 1907 


Hauptbetriebe 148754 156149 163716 


Die Ergebniſſe der Berufs- und der Betriebszählungen Angeſtellte 5 16 38 
können deshalb nicht völlig übereinſtimmen, weil ein und der⸗ Arbeiter 183 303 397 
ſelbe Betrieb mitunter von mehreren Selbſtändigen geleitet wird Je einem gewerblichen Selbſtändigen ſtanden danach im 


und weil namentlich die gewerbliche Betriebsſtatiſtik jede ab , 190 i 

e i : e desiit ye E 7 b 4 Ur: 
geſchloſſene Betriebsabteilung, jeden „Teilbetrieb einer zuſammen⸗ | 1 7 5 3 puel i or um ie u ot 
e enn ODER EURER Ene. mier lich geringere Angeſtelltenzahl geſtiegen. Der durchſchnittliche 
vir Sägewerk, oder Backerei) ebenſo wie die nichtkombinierten Umfang der Gewerbebetriebe wächſt im allgemeinen in den Ge— 
„Einzelbetriebe“ als Erhebungseinheiten auffaßt. Es wäre dem- meinden verſchiedener Größe mit deren Einwohnerzahl, denn es 
nach auch nicht ausgeſchloſſen, daß die Erhöhung der Ziffer der ber l 
Gewerbebetriebe nur ſcheinbar fei und auf einer ſtatiſtiſch feineren um 


Zerlegung der Geſamtbetriebe beruhe. Allein in den Jahren 1895 die Zahl der 

und 1907 ſind auch die Geſamtunternehmungen als ſolche er— f i b e b. ái 
mittelt worden, und auch hiernach ijt eine Vermehrung ber Ge | "ver Semender mit | "oe c. | Mngeftellte, Arbeiter 
werbebetriebe erfolgt. Es betrug die Zahl der gewerblichen Rönbigen | gefteiten , RUE out 306 ati 
Geſamtunternehmungen und der nicht aus abgeſchloſſenen Betriebs- — : ( a RE 
abteilungen zuſammengeſetzten Einzelbetriebe im Jahre 1895 i e 

230 932, im Jahre 1907 aber 248 562, davon waren im erſt⸗ über 100 000 Einw. | 57277 | 39025 277 282 ie | pei 
genannten Jahre 212539 unb 13 Jahre danach 224 587 Klein- " 515 So 85 : Se nud e T deg p 39 | 409 
betriebe mit höchſtens 5 darin hauptberuflich tätigen Perfonen. 2 bis 5000 - 43 100 9 580 137 001 22 318 
Auch nach dieſer Erhebung hat fid) demnach die Zahl ber Ge- unter 2 00 = 60299 9 932 209 368 16 347 
werbebetriebe in der zweiten Zählungsperiode erhöht, und zwar Je höher die Einwohnerziffer der einzelnen Gemeinden iſt, 


die der Kleinbetriebe (um 6,6 Prozent) relativ nicht viel ſchwächer deſto größer iſt in di : ; : [b : 

, 4 größer ijt in dieſen im allgemeinen die Anzahl ber von je 
als die Geſamtzahl (7,6 Prozent). Von einer Verdrängung der einem ſelbſtändigen Gewerbetreibenden durchſchnittlich beſchäftigten 
kleingewerblichen Betriebsform durch die Großunternehmungen Angeſtellten und Arbeiter, und zwar iſt die Progreſſion bei den 


W | llt blich ſtärker als bei den Arbeitern. Nur die 
Dazu kommt noch, daß in Sachſen die ſelbſtändigen Haus- | van ii etie ich ſtärke 
induſtriellen, die in den oben mitgeteilten Ziffern eingerechnet 1) Die hausinduſtriellen Hilfskräfte lafen fih ſtatiſtiſch nicht 


ſind, gewaltig abgenommen haben. Ihre Zahl betrug: von den übrigen Arbeitern trennen. 
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kleinſten Gemeinden mit weniger als 2000 Einwohnern bilden 
inſofern eine Ausnahme von dieſer Regel, als hier im Mittel 
mehr Arbeiter auf eine beſtimmte Anzahl ſelbſtändiger Gewerbe— 


treibenden entfallen als in den Gemeinden der nächſthöheren Orts- 


fielen im Jahre 1907 auf 2 Selbſtändige im Mittel beinahe 
daß verhältnismäßig viele der in größeren Gemeinden beſchäf- 8 


größenklaſſe. Es hängt das wohl vor allem damit zuſammen, 
tigten Arbeiter in den benachbarten Dörfern wohnen und dort 
demgemäß auch gezählt worden ſind. 

Im Handel nebſt Verkehr hat ſowohl im engeren als auch 


im weiteren Vaterlande der Beſtand der Selbſtändigen eine große 


Verſtärkung erhalten, die natürlich in erſter Linie den bedeuten⸗ 
deren Handel und weniger das Verkehrsgewerbe betrifft. An 
Selbſtändigen des Handels und Verkehrs wurden gezählt: 


1895 1907 1907 

mehr mehr mehr 

1882 1895 1907 als als ale 

U 1852 1595 185? 
| Prozent Prozent Prozent 
in Sachſen 58417 77945 94813 33,4 21,8 62,3 
im Reich 701508 843557 1012192 20,3 200 44,3 


Die Zunahme der Zahl der Selbſtändigen übertraf im Reiche 
wie in Sachſen in beiden Zählungsperioden verhältnismäßig nicht 
unbedeutend den Bevölkerungszuwachs; ſie war in beiden Zäh— 
lungsperioden in Sachſen ſtärker als im Reich, hat ſich aber in 
der zweiten Zählungsperiode verringert, und zwar in Sachſen 
weſentlich beträchtlicher als im Reich. Auch die gewerblichen Be— 
triebszählungen laſſen in gleicher Weiſe das mächtige Anwachſen 
der Zahl der Handelsbetriebe erkennen. In Sachſen betrug im 
Handel und Verkehr (ohne Eiſenbahn- und Poſtdienſt) die Zahl 
der Hauptbetriebe (Einzel- und Teilbetriebe) 


1907 mehr 
als 1882 


Prozent 


in der Q e 
Betriebsgrößenklaſſe 1882 1907 


1. 
Kleinbetriebe. 


82 002 111159 


2 523 , 
Mittelbetriebe . 1798 4 509 6 856 281,3 
Großbetriebe 38 83 212 457, 
zuſammen | 54 359 85 684 118 227 117,5 


Die Geſamtzahl der Betriebe des Handels und Verkehrs 
hat ſich demnach in der Zeit von 1882 bis 1907 mehr als ver— 
doppelt. Vor allem ijt eine ganze Menge von Kleingeſchäften 
neu errichtet worden. Die größeren Betriebsformen haben ſich 
aber verhältnismäßig ſchneller als die kleineren ausgebreitet. 
Werden nicht die Betriebsabteilungen der Geſamtunternehmungen, 
ſondern letztere ſelbſt als Betriebseinheiten angeſehen, ſo ergibt 
ſich die gleiche Entwickelung. Die Zahl der Geſamtunternehmungen 
und der nicht aus abgeſchloſſenen Betriebsabteilungen zuſammen- 
geſetzten Einzelbetriebe betrug 82 155 im Jahre 1895 und ift 
auf 101326 bis zum Jahre 1907 geſtiegen, wovon 77 293 im 
Jahre 1895 und 93 914 im Jahre 1907 Kleingeſchäfte mit 
höchſtens 5 darin beſchäftigten Perſonen waren. Alſo wie 
im Gewerbe, ſo auch im Handel und Verkehr eine Zunahme der 
Betriebe und im beſonderen auch eine Ausbreitung des Klein— 
betriebs. Eine Ausſchaltung oder Verdrängung des Zwiſchen— 
händlers durch das Aufkommen von Großgeſchäften iſt hiernach 
nicht eingetreten. 

Mit der wachſenden Bedeutung der größeren Betriebe des 


Handels und Verkehrs ift aber natürlich die Zahl der von; 


1 Selbſtändigen beſchäftigten Hilfskräfte durchſchnittlich geſtiegen. 
Es ſtanden 100 Selbſtändigen des Handels und Verkehrs gegenüber: 


1882 1895 1907 
Angeſtellte 28 35 56 
Arbeiter 96 137 147 


Die Klaſſe der Abhängigen, und zwar vor allem die der 
Angeſtellten, iſt mithin raſcher gewachſen als die der Selbſtän⸗ 
digen. Doch iſt das Zahlenverhältnis zwiſchen Selbſtändigen 
und Abhängigen weit günſtiger als im Gewerbe, denn hier ent— 


Arbeiter und noch nicht 1 Angeſtellter, im Handel und Ver: 
kehr dagegen nur 3 Arbeiter und mehr als 1 Angeſtellter, mo: 
bei überdies zu berückſichtigen iſt, daß die „Arbeiter“ (e-Perſonen) 
des Handels und Verkehrs zum großen Teil Handlungs kommis 
in Verkaufsgeſchäften ſowie Unterbeamte der öffentlichen Verkehrs⸗ 
anſtalten ſind und demnach in rechtlicher wie ſozialer Beziehung 
den Charakter von Beamten oder Angeſtellten tragen. 

Es liegt in der Aufgabe des die Waren an die Konſumenten 
abſetzenden Detailhandels, welcher den wichtigſten Zweig des 
Handels- und Verkehrsgewerbes bildet, daß der Kleinbetrieb ſeine 
vorherrſchende Stellung behalten hat. Höchſtens in den größeren 
Städten ſind die Vorbedingungen für die Exiſtenz des Groß— 
handels und der Großdetailgeſchäfte in höherem Grade gegeben. 
In Sachſen wurden 1907 an Perſonal des Handels und Ver— 
kehrs ermittelt 


A. | b. b. de 
in den Gemeinden mit Selb⸗ An: ie EE ch 
Dee gei 
dinge. s ö auf 100 Zelbftáandige 
l. 2. 8. 4. ' 5, 6. 
über 100 000 Einw.] 41 847 35647 75534 35 151 
20 000 bis 100000 : 7 660 3458 11014 45 144 
5 000 bis 20 000 15 677 7268 23 964 39 128 
2000 bis 5 000 10 661 3318 12 217 31 115 
unter 2 000 15 968 9950 16 459 19 103 


Mit ber Einwohnerziffer nimmt demnach in ben Gemeinden 
verſchiedener Größe die von je einem Selbſtändigen durchſchnitt— 
lich beſchäftigte Anzahl von Hilfskräften zu, und zwar bei den 
Angeftellten in weit ſtärkerem Verhältnis als bei den Arbeitern. 
Die größeren Gemeinden, insbeſondere die Großſtädte, find vor: 


nehmlich der Sitz der Warenhäuſer, Großhandlungen und größeren 


Verkehrsanſtalten, in denen ein ſtärkerer Perſonalbeſtand tätig iſt 


und in denen überhaupt in der Regel nur Angeſtellte (Kontor: 


perſonal uſw.) im Sinne der Statiſtik beſchäftigt werden. 

Außer den als Betriebsleiter tätigen Eigentümern (a 1) und 
Pächtern (a2) von Betrieben werden zu den Selbſtändigen auch 
die leitenden Beamten oder die angeſtellten Betriebs— 


leiter (a 3), z. B. ſelbſtändige Inſpektoren oder Wirtſchafter von 


Landgütern und Direktoren gewerblicher oder kaufmänniſcher Be— 
triebe, gezählt. Die Verbreitung des Adminiſtrationsſyſtems in 
den Erwerbswirtſchaften Sachſens zeigt die folgende Überſicht.!) 


Angeſtellte Betriebsleiter 
(a 3. Perſonen) 


D en — [ln — — 


Prozent 


| männl. weibl. 


Selbſtändige 
uberhaupt 
(a Perſonen) 


auf. | weibl. auj. 


2. 3. 4 5. 6. 7. 8. 
| 


69904 5611 


Berufsabteilung abfolut 


| auf. weibl. 


1. 


A. Landwirtſchaft 
B. Induſtrie (ohne 
afr). . 

C. ande Verkehr 


zuſammen 321 181 


283 5 04! 04 O. 


156464 41021] 3368 51 22 29 Ou 
94813 30 104 | 10 327 1138 SR 
76 136 | 18 978 1194 

Die Angeſtellten in leitender Stellung ſpielen demnach gegen: 

über der Geſamtzahl der Selbſtändigen im Wirtſchaftsleben noch 


44 5,2 1.6 


keine große Rolle. Am feltenften ijt ihr Vorkommen in der Land: 


1) Auf die Eigen- und Pachtbetriebe und auch auf das Admini 


ſtrationsſyſtem wird bei Beſprechung der SNE der Wetriebajtatiitif 


nüfer eingugefem jeim. 
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wirtſchaft, am häufigſten im Handel und Verkehr, wo namentlich Prozen 
das Direktions⸗ und obere Verwaltungsperſonal des Eiſenbahn- in der Berufsabteilung 
und Poſtdienſtes, die Leiter von Zweiggeſchäften, ferner Handlungs: 
agenten und Makler zu den Selbſtändigen zu rechnen ſind. Dabei | B 
ift das weibliche Geſchlecht in weſentlich geringerem Grade als A. Landwirtſchaft i 
das männliche in jedem der drei Produktivzweige vertreten. B. Induſtrie. . . 17 197 10 06613 763 41,9 | 24,5 | 33,6 
Die eigenartige Stellung, welche die weiblichen Perſonen C. Handel .... 3792 11422 14890 12,6 | 37,9 | 49,5 
als Selbſtändige oder Betriebsleiterinnen im Erwerbsleben ver— Der Prozentſatz der verwitweten Perſonen weiblichen Ge⸗ 
ſehen, gibt Veranlaſſung, hierauf im Zuſammenhange noch ein⸗ ſchlechts iſt demnach, insbeſondere in der Landwirtſchaft, auffällig 
mal kurz einzugehen. Die Nachweiſe der Berufsſtatiſtik, wonach hoch. Es erklärt fid) das nicht allein daraus, daß die ihres 
5. B. in Sachſen im Jahre 1907 beinahe ein Drittel der Selb⸗ Ernährers beraubten Frauen häufig den Betrieb ihres Ehemannes 
ſtändigen weiblichen Geſchlechts find, können übertriebene Vor: fortführen, ſondern es hat das auch feinen Grund darin, daß 
ſtellungen von der Beteiligung der Frau an den leitenden Funk- dieſe Witwen ſich auch erft einenBeruf ſchaffen müſſen, wozu ſich 
tionen der Wirtſchaftsarbeit erwecken. Im Königreich Sachſen der Betrieb eines Gewerbe- oder Handelsgeſchäfts, das keine 
betrug die Zahl der weiblichen Selbſtändigen längere Erlernung des Berufs vorausſetzt und im Anſchluß an 
die Hauswirtſchaft verwaltet werden kann, beſonders eignet. Wie 
die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über die Witwen und den Beruf 
ihrer verſtorbenen Ehemänner lehren, waren 62 von 100 Ehe— 
gatten ſolcher Witwen, welche die Landwirtſchaft ſelbſtändig be: 


| ver · ver- 
ledig | heiratet | mimet 


9. | 8. | 4. 5. 6. 7. 
293 567 4751 5,2 10,1 84,7 


ledi ver be 
edig heiratet witwet 


1 


1907 mehr 
(weniger —) als 1882 


Proz. 


1907 


in der Berufsabteilung 


1895 
l abſolut 


2 ^ " š š 6. 

i E E v treiben, gleichfalls als Selbſtändige in ber Landwirtſchaft vor 
A, Landwirtſchaft. 5850. 6688| 5611|— 239 — 41 ihrem Ableben tätig geweſen, während im Gewerbe 30 Prozent 
B. 1 u = 12 Ve SE i = A SE 8 Se und im Handel 31 Prozent ber Ehegatten ber verwitweten weib⸗ 
C. Handel . : 16 499 23 656 30 1041 13 605 82,5 lichen Selbſtändigen als Selbſtändige denſelben Berufszweig aus⸗ 


geübt hatten. In der Mehrzahl dieſer Fälle führen ſicherlich die 
ſelbſtändigen Witwen den Betrieb ihres Ehemanns weiter. Im 
Gewerbe ſind außer Witwen und verheirateten Frauen auch ver— 
hältnismäßig viele weibliche Perſonen ledigen Standes tätig. 
Aber als ſelbſtändige Gewerbetreibende bedeutet die Frau nur 
ſelten eine Konkurrentin ihres männlichen Berufsgenoſſen, denn es 


zuſammen 109 045 106 382 124 268] 15 223 14,0 

Die Veränderungen der Selbſtändigenziffer weichen bei beiden 
Geſchlechtern nicht ſehr voneinander ab. Ein charakteriſtiſcher 
Unterſchied beſteht aber darin, daß die Zahl der weiblichen Hans: 
induſtriellen in der zweiten Zählungsperiode beträchtlich zu— 


genommen hat. Eine Sonderunterſuchung von W. Krebs wird handelt fih hierbei vielfach um die Verrichtung oder Leitun 
ſich mit dieſer Erſcheinung näher befaſſen. Im übrigen iſt aber ſolcher . ls deren 5 Fee im Sans 
ERO PR IR e halt obliegt. Mehr als 500 gewerbliche Selbſtändige weiblichen 

P e 0 ` ç : 
ſchaft ftabil geblieben oder im ganzen fogar um ein weniges ge: Geſchlechts gab es im Jahre 1907 in folgenden Verufsarten 


A l 
junten, dagegen in ber Induſtrie und im Handel ftändig, wenn 2 ADM MEE Pont, NS 155 
auch nicht ſehr bedeutend, geſtiegen. Von 100 Selbſtändigen ` 123 a Plättanſtaltern aans } 8 090 
Pero are Ipsi bibe: 3 : Pu goal ae nd Hauer 
RFC | 126 Putzmachereͥ·᷑ U. I 1278 
in der Berufsabteilung 1882 | 1895 1907 70 Strickerei und Wirkerei, Strumpfwarenherſtellung 1003 
r = | S ^ = 71 Stickerei, Häkelei, Spigenfabrifation ....... 944 
A , : : In dieſen ſechs Gewerbearten waren allein 36 323 weibliche 
, SH Eë Ge ar Selbſtäudige oder neun Zehntel (89 Prozent) der Geſamtzahl ber 
zi a ande Hon ! i 985 gewerblichen Betriebsleiterinnen tätig. Was bereits von den weib⸗ 
C. Handel und Verkehr. 28,24 30,35 81,5 lichen Gewerbetätigen überhaupt gejagt worden ift!) das trifft in 
zuſammen 28,56 27,89 31,34 der Hauptſache auch auf die weiblichen Selbſtändigen der Induſtrie 


; Jue , , , zu: fie leiften in den von ihnen betriebenen Geſchäften ſolche 
In der Hausinduſtrie tritt demnach die Frauenarbeit auf gewerbliche Arbeiten, deren Ausführung ihnen auch in der Haus⸗ 


fällig in den Vordergrund. Die hausgewerbliche Beſchäftigung U See „ e 
: aed fi ; : -| wirtichaft herkömmlich zufiel, nämlich die Anfertigung, Bearbeitung, 
eignet ſich für die weiblichen Perſonen insbeſondere deshalb, weil | Inſtandhaltung und Reinigung von Bekleidungsgegenſtänden. 


ſie ihnen — bei entſprechender Einſchränkung der Erwerbstätig— In manchen dieſer Fälle, z. B. bei den Wald: und Plat 


keit — die Beſorgung des Hausweſens und die Beaufſichtigung I a ' ; 
der Finder ne Um p erg EL js anſtalten, beſtehen ſicherlich unmittelbare Entwickelungszuſammen⸗ 


Leitung von Betrieben handelt es ſich vielfach bei dieſer haus⸗ hänge zwiſchen weiblicher Haus wirtſchaftsarbeit und Erwerbs- 
gewerblichen Tätigkeit überhaupt nicht. Die betreffenden Frauen tätigkeit: den Frauen find dieſe früher faſt ausſchließlich der 
find ihrer ſozialen Lage nach Heimarbeiterinnen oder Haus: . vorbehaltenen Arbeiten auch nach der teilweiſen 
arbeiterinnen, die allein oder unter Mitwirkung anderer Familien: gewerblichen Verſelbſtändigung derſelben verblieben. 

angehöriger für fremde Rechnung — rechtlich auf Grund eines . 
Wert- und nicht eines Dienſtvertrages — gewerbliche Leiftungen l b) Angeſtellte 

meift leichter Art verrichten. | (Privatbeamte uſw., b⸗Perſonen). 

Unter den weiblichen Selbſtändigen der anderen Berufs⸗ Unter den drei ſozialen Klaſſen der materiellen Güter⸗ 
zweige befinden ſich dagegen, wie ſchon dargelegt wurde, zahlreiche verſorgung iſt der Angeſtelltenſtand verhältnismäßig am raſcheſten 
Witwen, die offenbar in vielen Fällen den Betrieb ihres ver: angewachſen. Seine Verſtärkung ſteht in engſtem Zuſammen⸗ 
ftorbenen Ehegatten verwalten. Ihrem Familienftande nach waren —?G 
die weiblichen Selbſtändigen mit Ausnahme der Hausinduſtriellen 


1) Vgl. Jahrg. 1910 dieſer Zeitſchrift, S. 263. 
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hange mit ber Ausbreitung der Großunternehmung, in deren 


Zahl der Privatbeamten im Jahre 1907. 


Organismus er fih zwiſchen Betriebsleitern und Handarbeitern | x — 


einfügt. Die Angeſtellten ſind ſomit auch die jüngſte Gruppe 
in der ſozialen Klaſſenbildung der Neuzeit und ſie werden des— 


halb nicht mit Unrecht der „neue Mittelſtand“ genannt. Ihre 
Anzahl betrug: 
| 190; 
1882 1595 190; mehr als 
1882 
im Reih ..... 307268 621825 1290728 983 460 
in Sabfen .... 32203 68399 146461 114258 


Die Angeſtelltenzahl hat demnach eine gewaltige Erhöhung 


erfahren. In Prozent machte dieſe aus: 
in den Jahren 
1882 bis 1895 1880 bis 190; 1882 bis 1907 
im Reich 102,4 107,6 320,1 
in Sachſen 112,4 114,1 354,8 


In Sachſen war bie Vermehrung des Angeſtelltenſtandes 
noch etwas größer als im Durchſchnitt des Deutſchen Reichs. 
Aber hier wie dort war ſie in beiden Zählungsperioden eine 
ziemlich gleichmäßige; ſie hat ſich ſogar ſeit 1895 noch um ein 
weniges verſtärkt, während bei der Arbeiterklaſſe in Sachſen — 


| Verkäuferinnen [ O˖ M:ↄ⁊ni 


x Stellung im Beruf | Sachſen Reich 


1. 2. | 8. 


A. Zandwirtichaft. 
ag. Leitende Beamte, ſelbſt. Inſpektoren uſw. 283 19230 
| b. Angeftellte in nichtleitender Stellung. . 5883' 98812 
B. In duſtrie. | 
ag. Leitende Beamte, Direktoren ufw.. . 3368 58348 


b. Angeſtellte in nichtleitender Stellung .. 


C. Handel und Verkehr (außer Poſt und 

Eiſenbahnen). | 
a, Leitende Beamte, Direktoren uſw. . . . .] 9208 62598 
b. Angeſtellte in nichtleitender Stellung . .| 39624 353834 
c. Handlungsgehilfen in Verkaufsgeſchäften, | 
26409 406385 


| 


87937! 686007 


A— C. Materielle Berufszweige zu: 


ſammen. | 
E Leitende Beamte 


12859 140176 
133 444 1138653 


e > e „„ „% „% ò @ o o ° 


b. Angeſtellte in nichtleitender Stellung .. 


die entſprechenden Reichsziffern find nicht ganz vergleichbar — ct. Handlungsgehilfen in offenen Verkaufs 


bekanntlich die umgekehrte Entwickelung eingetreten war. 
In den einzelnen Berufszweigen wurden in Sachſen an 
Angeſtellten ermittelt | 


1907 
in der Berufsabteilung | 1852 x 1805 1907 "t 
Prozent 

1. 2. | „ 4. | b. 

A. Randwirtihaft... . . 2362 | 4 124 | 5883 | 149, 
B. Induſtrie 13524 36518 ' 87937 | 550,2 
C. Handel nebjl Verkehr | 16317 | 27157 52641 | 222,6 


Am ſchnellſten hat mithin die Zahl der Angeftellten im 
Gewerbe zugenommen, wo ſie auch abſolut am bedeutendſten iſt. 
Der neue „gewerbliche Mittelſtand“, dem 1907 beinahe 90 000 
Perſonen angehörten, hat damit den alten Handwerkerſtand, der 
nach ſeiner Perſonenzahl natürlich wenig oder gar nicht wächſt, 
an numeriſcher Stärke bereits erreicht oder ſogar überholt, denn 
im Königreich Sachſen beträgt die Zahl der Handwerker (im 
Sinne des Handwerkergeſetzes von 1897) etwa 85000.) Da: 
bei ift der gewerbliche Angeſtelltenſtand wie keine andere Be: 
völkerungsklaſſe im Anwachſen begriffen. | 

Der ſtatiſtiſche Begriff des Angeſtellten (b-Perſon) bedt 
ſich nicht vollſtändig mit dem des Privatbeamten, denn zu den 
Angeſtellten wird berufsſtatiſtiſch auch das nichtleitende Ver: 


waltungsperſonal der öffentlichen Erwerbswirtſchaften, insbeſondere Pots 
des 1 und 0 1 1 dr ber Perſonals an der Angeſtelltenzahl beträchtlich zugenommen. 


anderen Seite zu ihnen nicht die ſelbſtändig leitenden Beamten 
(az) der privaten Erwerbsbetriebe und die Handlungskommis in 
Verkaufsläden (c,) gezählt werden. Die annähernde Anzahl der 
Privatbeamten in Sachſen und im Reiche geht aus folgender 
Zuſammenſtellung hervor. 


1) Vgl. hierzu „Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, 
Jahrg. 1911 S. 72, wonach es im Jahre 1907 oder 1910 etwa 79 000 
bis 87000 wahlberechtigte Handwerker zu den Gewerbekammern gab. 
Handwerker, die weniger als 600 Mark gewerbliches Jahreseinkommen 
haben oder die für die Handelskammer optiert haben, ſind in dieſer 
Zahl nicht eingerechnet; ſie kommen auch hier nicht in Betracht, da in 
99 Fällen das Handwerk in der Regel nicht das Haupteinkommen 
abwirft. 


geſchäften uä w w (·˙ (é rr⅛utit .. 26 409 406385 
zuſammen 172712 1685214 


| Auch in dieſen Ziffern ijt noch eine, aber ſehr geringe 
Anzahl öffentlicher Beamten (mittlere Forſtbeamte uſw.) ein⸗ 
gerechnet; auf der anderen Seite fehlen aber die Privat- 
angeſtellten ber Rechtsanwaltsbureaux, ſowie das Verwaltungs: 
perſonal der privaten Kliniken, Lehranſtalten und Kunſtinſtitute 
| (Berufsabteilung E), fo daß die Geſamtzahl der Privatbeamten 
in Sachſen nicht unter 170000 und im Deutſchen Reich an- 
nähernd 1700000 im Jahre 1907 betragen haben wird. 

Das weibliche Geſchlecht iſt verhältnismäßig noch ſchwach 
im Angeſtelltenſtande vertreten. Die Zahl der weiblichen An: 
geſtellten (b-Perſonen) wächſt aber ſtändig; fie betrug in Sachſen 


auf 100 elngeſtellte 
überhaupt 


1882 , 1695 | 1507 
2. | 8. 4. 5. | 6. 

162 1 601 | 1823119666 33,9 31,0 
390 1 723 8348] 2,9 4,7 | 95 
169 11216673] 1, 4,112.7 


weibliche Angeſtellte 


in der Berufsabteilung 


1882 | 1805 1907 


1. 7. 


A. Landwirtſchaft dos 
B. Snbuftrie. ...... 
C. Handel nebſt Verkehr 


In allen drei Beruſszweigen hat der Anteil des weiblichen 
Die 
auffällig ſtarke Erhöhung der Ziffer der landwirtſchaftlichen 
Beamtinnen in der Zeit von 1882 bis 1895 beruht wohl auch 
darauf, daß ein Teil der Wirtſchafterinnen bei der Zählung von 
1882 — ähnlich den Landwirtsfrauen — als Angehörige ohne 
Hauptberuf, bei der folgenden Erhebung dagegen als haupt⸗ 
berufliche Erwerbstätige angeſehen und in den Erhebungs⸗ 
papieren verzeichnet worden iſt. 

Nach ihrer beſonderen Stellung im Betriebe find bie Un: 
geſtellten der Landwirtſchaft und der Induſtrie, dagegen nicht 
die des Handels, bei der Aufbereitung des Erhebungsſtoffes der 
Berufszählungen von 1895 und 1907 in drei Unterklaſſen ge- 
teilt worden. Danach wurden in der Landwirtſchaft mit 
Nebenzweigen an Angeftellten b-Perſonen) in Sachſen gezählt: 


| 


-— 955 ege, 2 


"T 1895 i 1907 ‚1007 mehr | In diefen 11 Berufsarten waren allein 1740 gewerbliche 
a Med Prozent Aufſichtsbeamtinnen oder 81 Prozent der Geſamtzahl beſchäftigt. 
1. ° T Bol a Wie die Selbſtändige oder Betriebsleiterin, fo betätigt fid) auch 
ep 1365 | 1881 34.1 die Aufſichtsbeamtin faſt ausſchließlich in ſolchen Gewerben. in 
b Bintigofistcamie . .| m. 1588 | 1778 124 o Die none am f eine dorber there ift ober bod 
Isi 2948 | 3609 224 ` ' 

Ñ m. | 1661 , 2077 25, e) Arbeiter (e: Berfonen.) 
LUE zu m | T | ES | Die Arbeiter und ſtatiſtiſch gleichgeftellten Perſonen bilden 
S 97 | pou i 57 die ſtärkſte ſoziale Bevölkerungsklaſſe. Ihre Geſamtzahl belief 
bg. Rechnungs⸗ und Bureau⸗ i: 6 | 20 5 ſich im Jahre 1907 — bei Einrechnung ber mithelfenden Familien- 
perfonal. . . + . sif 103 17 5 | = So angehörigen der Unternehmer, der Handlungsgehilfen in Verkaufs⸗ 


| We l l geſchäften, der Verkäuferinnen, Kellner und Kellnerinnen, ſowie 
Die wichtigſte Untergruppe der landwirtſchaftlichen An⸗ der Unterbeamten der öffentlichen Erwerbsbetriebe — im König⸗ 

geſtellten bilden die Wirtſchaftsbeamten, zu denen berufsſtatiſtiſch reich Sachſen auf beinahe 1 ¼ Million, und ihr Beſtand ijt in 

die Gutsverwalter, Wirtſchafterinnen, Volontäre und Scholaren der Zeit von 1882 bis 1907 um mehr als ½ Million Köpfe 

und das entſprechende Perſonal der landwirtſchaftlichen Neben⸗ gewachſen, während die Geſamtzahl der Erwerbstätigen um 

zweige gerechnet find. Die zweitſtärkſte Klaſſe (bz) fegt fih aus etwas mehr als 700 000 zugenommen hatte. Nach den einzelnen 

den Vögten, Hofmeiſtern und ähnlichem Aufſichtsperſonal zumeiſt Berufszählungen betrug im Königreich Sachſen 

männlichen Geſchlechts zuſammen. Beide Gruppen haben im ganzen | 

ungefähr gleich ſtark zugenommen. Rechnungs- und Bureauperſonal 

(bg) wird in der Landwirtſchaft nur ſelten beſchäftigt. Selbſt in in der 


die Zahl der Arbeiter deren prozentuale 
beiderlei Geſchlechts e Zunahme oder lbnahme(—) 


: e : ; Ä 882 1895 3 
größeren Betrieben verſieht vielfach der Leiter nebenbei das  Berufóabteiluna | 1882 | 1895 | 1907 E Pa D 
Rechnungsweſen, während die kleineren Betriebe mit ihren ein- | | 1895 ; 1907 | 1907 


l 


facheren Wirtſchaftsverhältniſſen überhaupt einer genaueren Buch- 2 


1. 95. | X 5. 6. 7. 
führung zumeiſt ermangeln. A. Landwirtſchaft | 217 906 | 208 737 186 115 —4,2 |—10,8 |—14,6 
Im Gewerbe betrug der Perſonalbeſtand der einzelnen B. Induſtrie . . 460 154 692 nn 919 220 50,5 | 328 | 99,8 
Unterklaſſen von Angeſtellten C. Handel. SZ 56 160 _ 106 473 139188! 89,6 30,7 | 147,8 
1907 mehr zujammen | 734 220 | 1 007 515 1 244 523 37,2 23,5 69, 

in ber Berufsſtellung 1895 1907 | als 1899 . : ; EE RN Ç 
Sean | Die Hauptmaſſe ber Arbeiter ijt im Gewerbe tätig, dem im 


5 ę2. . Jahre 1907 etwa drei Viertel des geſamten Arbeiterbeſtandes 
(m. | 3574 73 443 | : örten. 3 «ff 
b, techniſch gebildetes Be⸗ | Se 574 | 8736 | 14443. nach bem Hauptberufe angehörten. Als auffällige Erſcheinung 


: — — 12 iſt bereits (S. 244) hervorgehoben worden, daß die Zunahme der 
triebsperſonall. zuſ.] 3574 8748 | 144,77 Arbeiter in der Industrie und im Handel in der zweiten Zählungs⸗ 
I | m. | 10385 | 26088 | 151,21 periode gegenüber den 13 Jahren zuvor fid) bedeutend verlang- 
be. Aufſichtsperſonal (Wert w. 821 2138 | 160,1 ſamt hat, und daß die Landarbeiter in der zweiten Zählungs⸗ 
meiſter uſw.) RE Lat 11206 28226 151,81 periode ſchneller ie MR vus „ d gg 
Sun? , SE Dias weibliche Geſchlecht hat im allgemeinen ſtärker als das 
bs. un 5 | E - id | E 10 5 | SE männliche zu der Erhöhung des Arbeiterbeſtandes beigetragen. 
See E 21 738 | 50 963 | 134.44 p Arbeiterinnen wurden in Sachſen ermittelt 
Sämtliche drei Kategorien gewerblicher Angeſtellten haben e? auf 1000 Arbeiter 
demnach We ſtark, ii zwar in nicht ſehr verſchiedenem in der Berufsabteilung Be en. 
Grade, zugenommen. Das weibliche Geſchlecht ijt an biefer 1882 | 1895 1907 1882 1895 1907 
Steigerung relativ ſtärker beteiligt geweſen als das männliche 1. 2. 3. 4. | 5. 6. | 7. 
und hat namentlich als Kontorperſonal eine weſentlich größere | A. Landwirtſchaft. . .|105739|108 742 96 185 485 | 521 | 517 
Bedeutung erlangt. So gut wie nicht vertreten find dagegen B. Induſtrie . . .| 95177,176180,251862, 207 | 254 | 274 
C. Handel nebſt Verkehr] 12 123 29681, 33 295 216 | 279 275 


die weiblichen Perſonen in dem techniſch gebildeten Betriebsperſonal 
(Ingenieure, Chemiker, unſelbſtändige Architekten uſw.), und ver⸗ Abgeſehen von Schwankungen in den beiden Zählungsperioden 
hältnismäßig gering iſt ihre Zahl auch in der Klaſſe der Werkmeiſter und hat ſich mithin der Anteil des weiblichen Perſonals am Geſamt⸗ 
der entſprechenden Aufſichtsbeamten. Mehr als 50 ſolcher Aufſichts⸗ beſtande der Arbeiter in jedem der drei materiellen Berufszweige 


beamtinnen wurden in folgenden Gewerbezweigen beſchäftigt: erhöht, und zwar in der Induſtrie und im Handel weit ſtärker 
B 71. Stickerei, Häkelei, Spipenfabrifation . . . . 780 als in der Landwirtſchaft, wo diefe Steigerung nur darauf bez 
z 70. Strickerei, Wirkerei, Strumpfwarenfabrikation 171 ruht, daß die weiblichen Perſonen in der Zeit von 1882 bis 
z 124. Schneiderei, Kleiderkonfektio . . . . . 1301907 in geringerem Maße als die männlichen abgenommen 
z 126. Putzmache rei. 124 haben. Die weiblichen Arbeitskräfte haben damit in der Land⸗ 
z 125. Wäſchekonfektiannnn . . . . 1120 wirtſchaft, wo ihre Beſchäftigung neben der Verwendung mánn- 
131. Handſchuhmach eri 88 lichen Perſonals von jeher in ausgedehntem Maße üblich mar, 
z 133. Korſettherſtellunnnnn ss 71 gegenüber der Männerarbeit das Übergewicht erlangt, während 
= 98. Strohhutfabrikatio . . . . . . 69 ſie in der Induſtrie und im Handel immer noch nicht viel mehr 
„68. Weberei iii 644 als ein Viertel des Hilfsperſonals ausmachen. 

z 128. Herſtellung künſtlicher Blumen und Blätter . . 60 Im ganzen Reichsgebiete hat ſich die Arbeiterzahl in 


1 
122. Tabakfabrikation (auch Zigarettenfabrikation . . 58 ähnlicher Weiſe wie im Königreich Sachſen verändert. Nur bes 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 33 
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züglich der landwirtſchaftlichen Arbeitskräfte haben die Berufs: 
zählungen zu abweichenden Ergebniſſen geführt. Im Deutſchen 
Reiche wurden an Arbeitern beiderlei Geſchlechts ermittelt 


u ' d | | 1907 
in der Berufsabteilung 1882 1895 1907 E 
Prozent 
1. 2. 3. | 4. | 5. 
A. Landwirtſchaft 5 881 819 5 627 794 | 7 283 471 23,8 
B. Induſtrie . 44096 243 5955 711 8 593 125 109, 
C. Handel nebft Verkehr . | 727 262 1 233 047 1959 525 1694 


Es iſt bereits mehrfach hervorgehoben worden, daß die — 
mit dem tatſächlich herrſchenden Landarbeitermangel auffällig in 
Widerſpruch ſtehende — Erhöhung der Ziffer der landwirtſchaft— 
lichen Hilfskräfte eine ſcheinbare iſt, auf formalſtatiſtiſchen Gründen 
beruht. Dies wird auch noch an den Veränderungen der Zahl 
der mithelfenden Familienangehörigen der ſelbſtändigen Landwirte 
gezeigt werden. | 

Die Arbeiter find wie die anderen ſozialen Klaſſen ber 
Erwerbstätigen bei der Aufbereitung des Erhebungsmaterials der 
Berufszählungen von 1895 und 1907 in beſtimmte Unterklaſſen 
geteilt worden, worüber bereits im Jahrgang 1907 dieſer Zeit— 
ſchrift (S. 9) das Nähere mitgeteilt iſt. Dabei iſt das Arbeiter— 
perfonal ber Landwirtſchaft im engeren Sinne (Berufsart A 1: 
Ackerbau und Viehzucht) nach anderen Einteilungsprinzipien unter— 
ſchieden worden als die agrariſchen Nebenzweige: Gärtnerei, Forſt— 
wirtſchaft und Fiſcherei. Das Perſonal der Landwirtſchaft im 
engeren Sinne, das im Jahre 1907 über neun Zehntel der 
Arbeitskräfte der pflanzlichen und tieriſchen Urproduktion (Berufs— 
abteilung A) umfaßte, muß deshalb aud) gejonbert nach dieſen 
Unterklaſſen betrachtet werden. 

Im Königreich Sachſen betrug die Zahl der Arbeitskräfte 
der Lan dwirtſchaft im engeren Sinne 


! 


| | 1907 
in der Berufsſtellung 1895 1907 weniger als 
| 1895 
e Prozent | 
1. 2. 3. | A | 
c1 mithelfende nt. 24 028 20 940 | — 12,85 | 
Familienangehörige | m. 36811 ı 33476 — 9,06 
der Selbſtändigen zul. 60839 ' 54416 || — 10,66 
m. | 39793 34519 — 13,25 | 
2 Knechte und Mägde | m 50 022 42663 | — 14,71 
Qu. | 89815 77182 | — 14,0 
63 Tagelöhner m. = 094 Ä 20 310 — 12,06 | 
md fonftige Arbeiter) | Œ; | 19951 | 17307 — 10,66 
| jul. | 42445 | 37617 | — 11,37 


ift, daß bie weiblichen Familienangehörigen am wenigſten, das 
Geſinde dagegen, insbeſondere die Mägde, am meiſten in ihrem 
Beſtand zurückgegangen ſind. 

Die Reichsziffern weichen von dieſen Ergebniſſen der Berufs— 
ſtatiſtik für das Königreich Sachſen inſofern erheblich ab, als ſie 
bekanntlich eine gewaltige Erhöhung der Zahl der mithelfenden 
Familienangehörigen weiblichen Geſchlechts anzeigen. Im ganzen 
Deutſchen Reiche wurden an mithelfenden Familien- 
angehörigen in der Landwirtſchaft ermittelt 
1) Die Tagelöhner und ſonſtigen Arbeiter ſind, je nachdem ſie 
eigenes, gepachtetes Areal oder Deputatland bewirtſchaſten, in drei Gruppen 
geteilt worden, auf die hier wegen der Ungenauigkeiten dieſer Unter— 
oou t eingegangen werden ſoll. Vgl. dieſe Zeitſchrift, Jahrg. 

S. 12. i 


1907 mehr als 1895 


abſolut | 


nad) bent 


Geſchlecht 


Prozent 


1. 2. 3. 4. | B. 
männliche : 881 488 1 051 057 169 569 19,2 
weibliche | 1017379 | 2831977 | 1814598 | 178,4 

zujammen | 1898867 | 3883034 | 1984167 104,5 


Die Erhöhung der Ziffer der mithelfenden weiblichen Familien: 
angehörigen entſpricht, wie mehrfach dargelegt wurde, nicht den 
tatſächlichen Verhältniſſen. Weibliche Familienangehörige, die im 
Jahre 1895 als hauptberuflich nicht erwerbend oder als neben⸗ 
erwerbstätig angeſehen wurden, ſind im Jahre 1907 als Erwerbs⸗ 
tätige im Hauptberuf betrachtet oder als ſolche in den Erhebungs⸗ 
liſten verzeichnet worden. Tatſächlich hat indeſſen auch der Land⸗ 
arbeitermangel die erhöhte Heranziehung der weiblichen Familien: 
angehörigen der ſelbſtändigen Landwirte zur hauptberuflichen 
Mitwirkung an den landwirtſchaftlichen Arbeiten von ſelbſt zur 
Folge gehabt. 

Das Vorhandenſein mannigfaltiger Übergangsformen zwiſchen 
Haupt- und Nebenberuf und der zeitliche Wechſel von Haupt- 
und Nebenerwerb bei ein und derſelben Perſon bereiten der 
Statiſtik in der gleichmäßigen Erfaſſung der hauptberuflich mit⸗ 
helfenden Familienangehörigen in der Landwirtſchaft, wo ſich faſt 
alle erwerbsfähigen Haushaltungsmitglieder, aber in verſchiedenem 
Grade, an den Berufsarbeiten zu beteiligen pflegen, ganz beſondere 
Schwierigkeiten. In Sachſen ſcheint es aber gelungen zu ſein, 
die Anzahl der hauptberuflich mithelfenden Familienangehörigen 
durch die beiden Zählungen von 1895 und 1907 gleichmäßig 
und im Einklang mit den tatſächlich eingetretenen Veränderungen 
feſtzuſtellen. . 

Der Landarbeitermangel hat in Sachſen zu einer vermehrten 
Beſchäftigung nebenerwerbstätiger Hilfsperſonen geführt. Die 
Zahl der in der Landwirtſchaft (A) nebenberuflich beſchäftigten 
Arbeitskräfte ijt von 22571 im Jahre 1882 auf 85 801 im 
Jahre 1895 und auf 154 134 im Jahre 1907 geſtiegen, wovon 
nach der letzten Berufszählung 140 783 mithelfende Familien⸗ 
angehörige der ſelbſtändigen Landwirte (A1) waren. Sicherlich 
beruht auch dieſe Steigerung der Ziffer der nebenberuflich tätigen 
Perſonen zu einem Teile auf der allmählich vervollkommneten 
Ermittelung des an ſich ſtatiſtiſch ſchwer zu erfaſſenden Neben⸗ 


erwerbs, der auch in der Induſtrie (1882: 11185; 1907: 44 210 


nebenerwerbstätige Hilfskräfte) und im Handel (1882: 3971; 
1907: 55 269) an Umfang zugenommen hat. Auf der anderen 
Seite gibt aber die ermittelte Erhöhung der Ziffer ber neben- 
erwerbstätigen Familienangehörigen der ſelbſtändigen Landwirte 


auch die tatſächlich beſtehende Tendenz wieder, den Mangel an 


landwirtſchaftlichen Vollarbeitern durch erhöhte Beſchäftigun 
In ſämtlichen Unterklaſſen iſt demnach eine Einſchränkung Bi $ y ſchäftigung 


des Arbeiterperſonals erfolgt. Kennzeichnend für die „Landflucht“ | 


nebenberuflicher Hilfskräfte auszugleichen. 

Zwiſchen hauptberuflich, nebenerwerbsmäßig und überhaupt 
nicht beruflich tätigen Familienangehörigen der ſelbſtändigen 
Landwirte vermag die Statiſtik keine feſten Grenzen zu ziehen, 
weshalb natürlich die betreffenden Ziffernbelege auch mit einer 
gewiſſen Vorſicht verwendet werden müſſen. Da in der Größe 
der Familien der Leiter kleinerer und umfangreicherer 
Landwirtſchaftsbetriebe durchſchnittlich keine erheblichen Unter⸗ 
ſchiede beſtehen, ſo liegt es in der Natur der Sache, daß in den 
Landwirtſchaftsbetrieben geringeren Umfangs relativ zahlreiche 
Familienangehörige der Inhaber tätig ſein können. Nach den 
Ergebniſſen der landwirtſchaftlichen Betriebszählung von 1907 
waren denn auch in den Parzellenwirtſchaften mit weniger als 
2 ha Nupland 69 Prozent, in den kleinbäuerlichen Betrieben 


mit 2 bis 5 ha Areal 57 Prozent, in den mittleren Bauern⸗ 


wirtſchaften von 5 bis 20 ha 48 Prozent, in den großen Bauern- 
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gütern mit 20 bis 100 ha Land 23 Prozent und in den Groß— f E Zeen e 
betrieben nur 1 Prozent der Arbeitskräfte ſtändig oder vorüber: in der Berufsſtellung ms 1507 Prozent 


gehend mitarbeitende Familienangehörige der Betriebsleiter.) 


| 

Je kleiner bie Wirtſchaft, deſto ſtärker tritt naturgemäß ihr 1. Familienangehörige ii: P | as 294 
Gepräge als Familienbetrieb hervor. (ohne eigentliche Gewerbe: | m. 4101 | 512 | —87,58 

Bei dem fremden landwirtſchaftlichen Perſonal: dem beim gehilfen) su], o 6531 | —88,06 
Arbeitgeber wohnenden Geſinde (c 2) und den fonftigen Arbeits: | c 2. Geſellen, Lehrlinge, gelernte | 2 o. | poet E 
kräften (Tagelöhnern uſw.) handelt es fid) im allgemeinen nicht Arbeiter zuſ. 418947 | 593 808 16 61 
— wie etwa bei ben gelernten und ungelernten Gewerbsgehilfen — DEER m. | 118099 | 233148 57 as 
um zwei Arbeiterklaſſen, bie fid) durch die Qualität ihrer Leiftungen | ^ 9 jg Senn, w. | 90810 | 161733 78,10 
unterſcheiden. Geſindedienſt und Tagelöhnerſtellung find viel- ungelernte Arbeiter | us | 238909 | 394881 | 65,0 


mehr für viele Landarbeiter zwei zeitlich aufeinanderfolgende 


Lebensabſchnitte der Berufstätigkeit. Mit oder nach der Verehe— 
lichung werden die landwirtſchaftlichen Dienſtboten häufig Tage— 
löhner, wenn ſie nicht etwa — namentlich die Knechte — zur 
gewerblichen Beſchäftigung übergehen oder bereits früher überge— 
gangen ſind und falls die Mägde nach der Verheiratung nicht 


Abgeſehen von der geringfügigen Zahl der im Betriebe der 
Selbſtändigen hauptberuflich mithelfenden Familienangehörigen, 
deren Beſtandsverminderung — bei den kleinen abſoluten Ziffern — 
formalſtatiſtiſchen Gründen beizumeſſen ſein wird, zerfällt das 
gewerbliche Arbeiterperſonal in zwei wichtige Klaſſen, in eine obere 
breitere Schicht der gelernten Hilfskräfte und in eine untere 


Angehörige ohne Hauptberuf im Sinne der Statiſtik werden. | kleinere Schicht der ungelernten Arbeiter. Zu einer biejer beiden 
Unter den Knechten befanden ſich z. B. in Sachſen im Jahre 1907 Gruppen ſind auch ſolche im Betriebe der Selbſtändigen tätige 
beinahe 83 Prozent, unter den Gutstagelöhnern und ſtatiſtiſch und in deren Haushaltung lebende Familienangehörige gerechnet 
gleichgeſtellten Arbeitern dagegen nur 22 Prozent, die noch nicht worden, die als eigentliche Gewerbsgehilfen zu gelten haben. Die 


25 Jahre alt waren. Ahnlich verhält es ſich mit dem Familien— 
ſtand, wie aus folgender ÜÜberſicht hervorgeht. 


Landwirtſchaftliche Arbeitskräfte im Jahre 1907. 


Weibliche Perſonen 
Familien-“ enn, Sonſtige] Familien. m: 
angehörige Knechte Hiliskräfte angehörige 


Sonſtige l 


Mägde Hilfskräfte 


abſolut 
Ledig 19182 | 33006 | 6161 | 23577 41705 5158 
Verheiratet 1070 1112 13 163 9 568 463 8067 
Verwitwet 88 401 986 331 495 4082 
Prozent 
Ledig 94.47 95,62 30,33 | 7048 | 97,5 | 29,80 
Verheiratet. 5,11 3,22 64,81 28,58 „09 | 46,61 
Verwitwet 0,42 1,16 4,85 | 0,99 1,16 , 23,59 


Nur ein kleiner Teil der männlichen Familienangehörigen 
und der Knechte war verheiratet, während das andere Perſonal 
männlichen Geſchlechts es in der Mehrzahl war. 
lichen Geſchlecht beſtand in dieſer Hinſicht inſofern ein Unterſchied, 


als hier auch unter den mithelfenden Familienangehörigen ſich in 
größerer Anzahl Verheiratete befanden, was damit zuſammen⸗ 


hängt, daß auch die Ehefrauen der ſelbſtändigen Landwirte bei 
entſprechender Beteiligung an den Erwerbsarbeiten zu den Haupt: 
beruflich mittätigen Familienmitgliedern zu rechnen ſind. 

Das gewerbliche Arbeitsperſonal iſt nach anderen Grund— 
ſätzen als das landwirtſchaftliche in Unterklaſſen geteilt worden; 
es wurden dabei unterſchieden: 1. In Betrieben des Haushaltungs— 
vorſtandes hauptberuflich mithelfende 


ſellen, Lehrlinge und ſonſtige Arbeiter für ſolche Dienſtleiſtungen, 
zu welchen in der Regel eine Vorbildung erforderlich“ iſt, und 
3. andere Hilfsarbeiter, welche Leiſtungen verrichten, zu denen in 
der Regel eine Vorbildung nicht erforderlich iſt. Hiernach ſetzte 
ſich das gewerbliche Perſonal in folgender Weiſe nach den ver— 
ſchiedenen Unterklaſſen zuſammen 


ao — — ——ʒ—— 


1) Die Grundziffern ſ. Jahrgang 1910 dieſer Zeitſchrift S. 222. 


Beim weib⸗ 


Familienangehörige, die 
nicht die Stellung „eigentlicher Gewerbsgehilfen“ verſehen, 2. „Ge— | 


zeichnet waren. 
lung entſprechender ſtatiſtiſcher Unterlagen auch nicht aunähernd 
ſchätzen. 


gelernten und ungelernten Hilfskräfte (c2: und c 3-Perſonen) 
können demnach auch nicht ſchlechthin als familienfremde Arbeiter 
angeſehen werden. Eine im Statiſtiſchen Landesamte durchgeführte 
Sonderauszählung des berufsſtatiſtiſchen Erhebungsſtoffes hat 
folgende Summenzahlen der als eigentliche Gewerbsgehilfen im 
Betriebe ihres Haushaltungsvorſtandes beſchäftigten Familien- 
angehörigen im Regierungsbezirke Dresden ergeben: 
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Familienangehörige der 


Selbſtändigen als eigent— darunter 
š liche G bsgehilf 
Berufsſtellung F oe = 
Geſamt - männliche Söhne | Töchter 
sahl Perſonen | überhaupt Lehrlinge 


1. 7. 3. 4. 5. 6. 
c2 gelernte Hilfskräftef 3796 | 3368 | 3091 1012 302 
c8. ungelernte , 365 120 94 | — 197 
zuſammen] 4161 3488 | 3185 | 1012 | 499 


Im Regierungsbezirk Dresden wurden im Jahre 1907 dem- 
nach insgeſamt 4161 ſolche Gewerbsgehilfen ermittelt, die in 
einem Verwandtſchaftsverhältnis zu ihrem Haushaltungsvorſtand, 
in deſſen Gewerbetrieb ſie beſchäftigt wurden, ſtanden. In ganz 
Sachſen würde ſich danach die Zahl dieſer gewerblichen Hilfskräfte, 
welche Familienangehörige ihres Arbeitgebers und Haushaltungs— 
vorſtandes find, auf etwa 17 bis 18000 belaufen.!) In der Regel 
ſind es natürlich Söhne ſelbſtändiger Gewerbetreibenden, welche 
in deren Betrieb als Hilfsperſonen, und zwar vornehmlich als 
gelernte Geſellen oder als Lehrlinge arbeiten. Die Zahl dieſer 
Gehilfen und Lehrlinge, die im Geſchäft des Vaters tätig ſind 


und bei letzterem wohnen, betrug im Regierungsbezirk Dresden 
3185, im ganzen Königreich mithin rund 13 000. 


Diejenigen Gewerbsgehilfen, die Söhne oder Verwandte 
ihres Arbeitgebers ſind, aber nicht in deſſen Haushaltung wohnen, 
konnten natürlich bei der Aufbereitung des berufsſtatiſtiſchen Er⸗ 
hebungsmaterials als ſolche überhaupt nicht erkannt werden, da 
fie nicht in derſelben Haushaltungsliſte wie ihr Arbeitgeber ver: 
Ihre numeriſche Stärke läßt ſich in Ermange— 


Wenn die Zahl der mit ihrem Arbeitgeber verwandten 
Gehilfen, insbeſondere die Anzahl der von Unternehmern in ihrem 
Betriebe beſchäftigten Söhne, auch ſonſt im Vergleich mit der 


1) Nach dem Verhältnis der Arbeiterziffer des Regierungsbezirkes 
Dresden und des ganzen Landes. 


33 * ! 


großen Menge eriftierender gewerblicher Kleinbetriebe nicht febr 
hoch erſcheint, ſo muß namentlich berückſichtigt werden, daß die 
Gewerbebetriebe in der Mehrzahl Alleinbetriebe ſind, in denen 
nur der Inhaber tätig iſt. Waren doch von den im Jahre 1907 
gezählten 255700 gewerblichen Hauptbetrieben 152000 oder 
60 Prozent Alleinbetriebe. Ein ſolcher Alleinbetrieb iſt aber 
vielfach nicht erweiterungsfähig, weshalb der Sohn des Inhabers, 
falls er überhaupt den gleichen Beruf wie der Vater ergreift, 
bis zur etwaigen Übernahme des väterlichen Geſchäfts in fremde 
Dienſte gehen muß. In den größeren Betrieben aber ſind häufig 
die darin beſchäftigten Söhne der Unternehmer als Angeſtellte 
(b⸗Perſonen) tätig. Nach der erwähnten Sonderauszählung be: 
trug im Jahre 1907 die Zahl der Angeſtellten, die im Ge— 
werbetriebe des Vaters oder eines Verwandten beſchäftigt werden 
und in deren Haushaltung wohnen, im Regierungsbezirk Dresden 
832, im ganzen Lande daher etwa 3200. 

Den Hauptbeſtandteil des gewerblichen Hilfsperſonals bildet 
die Klaſſe der ſogenannten gelernten Arbeiter, welche Dienſt— 
leiſtungen verrichten, zu denen in der Regel eine planmäßige 
Ausbildung oder durch längere Übung zu erlangende Fertigkeiten 
erforderlich ſind. Die Klaſſe der ungelernten Arbeiter umfaßt — 
im Gegenſatze zu den gelernten Hilfskräften, die in der Regel 
nur in beſtimmten Berufsfächern, z. B. als Maurer, Schloſſer, 
Tiſchler beſchäftigt werden können — außer gewöhnlichen Hand— 
arbeitern, Handlangern und Geſchäftsdienern auch ſolche Hilfs- 
perſonen wie Maſchiniſten, Heizer und Geſchäftsfuhrleute, die für 
die Ausübung ihres Berufes auch gewiſſer techniſcher Kenntniſſe 
oder kaufmänniſcher Fähigkeiten und ſonſtiger Fertigkeiten be- 
dürfen, die aber als ſolche ähnlich dem Kontorperſonal in den ver— 
ſchiedenſten Gewerbezweigen tätig ſein können. 

Die männlichen Perſonen ſind, wie die obige Überſicht (S. 257) 
erſehen läßt, im Gegenſatz zu den weiblichen vorwiegend als ge— 
lernte Arbeiter tätig. Übereinſtimmend zeigt ſich aber, daß bei 
beiden Geſchlechtern in der Zeit von 1895 bis 1907 die relative 
Steigerung der Zahl der ungelernten Arbeitskräfte weſentlich 
ſtärker als die der gelernten geweſen iſt. Insbeſondere iſt die 
Vermehrung der Arbeiterinnen zum größten Teil auf deren 
wachſende Beſchäftigung als ungelernte Hilfsperſonen zurüd- 
zuführen. 

Dieſe Ermittelungen der Berufsſtatiſtik geben ſicherlich die 
tatſächlich eingetretenen Veränderungen ihrem Weſen nach richtig 
wieder; ſie ſtehen im Einklange mit anderen ſtatiſtiſchen Feſt— 
ſtellungen und werden auch durch die gemeine Erfahrung be— 
ſtätigt. Ob ſie indeſſen auch dem Grade nach genau mit den 
Verſchiebungen im wirklichen Berufsleben allenthalben überein- 
ſtimmen, muß bezweifelt werden, denn zwiſchen gelernter und un— 
gelernter Arbeit, zwiſchen Verrichtungen, zu denen in der 
Regel eine Vorbildung notwendig iſt oder nicht, beſtehen in 
der heutigen arbeitsteiligen Gütererzeugung fo viele Übergangs- 
formen, daß die ſtrenge Scheidung, welche die Statiſtik zahlen: 
mäßig durchzuführen hat, den tatſächlichen in den einzelnen Be— 
rufszweigen und auch bei beiden Geſchlechtern ſchwankenden Ver— 
hältniſſen vielfach Gewalt antun muß. 

Die Erhebungspapiere der Berufsſtatiſtik enthielten keine 
Angaben darüber, ob ein Arbeiter eine regelmäßige Ausbildung 
durchgemacht hat und ob er zu den gelernten Hilfskräften zu 
rechnen iſt. Einzig und allein auf Grund der Berufsbezeichnungen 
in der Haushaltungsliſte hatte die ſtatiſtiſche Aufbereitung zu 
entſcheiden, ob die Arbeiter im Einzelfalle zu den gelernten oder 
ungelernten zu zählen ſind. Um im ganzen Deutſchen Reiche 
hierbei weiteſtgehende Gleichmäßigkeit zu erreichen, hatte das 
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rungen von Fachorganiſationen bei der letzten Zählung ein Ver⸗ 
zeichnis ſämtlicher bekannten Berufsbenennungen der gewerblichen 
Arbeiter mit Unterſcheidungen der gelernten und ungelernten 
Hilfskräfte aufgeſtellt. Die Berufsſtatiſtik von 1907 dürfte dem⸗ 
nach die Scheidung zwiſchen gelernten und ungelernten Arbeitern 
ſo ſachgemäß durchgeführt haben, wie das bei dem Vorhanden⸗ 
ſein mannigfaltiger Zwiſchenformen in den einzelnen Berufen 
überhaupt möglich iſt. 

Von ſämtlichen Erwerbstätigen der Induſtrie entfielen im 
Jahre 1907 danach 31,9 Prozent auf ungelernte Hilfskräfte, 
42,3 Prozent auf gelernte Gehilfen, 7,1 Prozent auf Angeſtellte, 
6,4 Prozent auf ſelbſtändige Hausinduſtrielle und 12,3 Prozent 
auf eigentliche Selbſtändige, wobei die geringfügige Anzahl mit⸗ 
helfender Familienangehörigen den ungelernten Arbeitern zu⸗ 
gerechnet iſt. Es iſt bereits dargelegt worden, daß in den höheren 
Altersklaſſen der erwerbenden Bevölkerung die aus zahlreichen 
jüngeren Perſonen beſtehende Arbeiterſchaft verhältnismäßig 
ſchwächer vertreten iſt, während die Selbſtändigen, die ſich zum 
größten Teil aus der Maſſe der abhängigen Kräfte rekrutieren, 
an relativer Bedeutung zunehmen. Da aber die Vermehrung 
der Betriebe nicht entfernt mit der Bevölkerungszunahme gleichen 
Schritt gehalten hat, wächſt natürlich ſtändig der Teil der ab⸗ 
hängigen Klaſſen, welcher die wirtſchaftliche Selbſtändigkeit nicht 
erlangen kann, und das Durchſchnittsalter der Arbeiter muß ſich 
allmählich erhöhen. | E 

Das geht auch aus der folgenden Überſicht hervor. Bei 
den weiblichen Arbeitskräften liegen die Verhältniſſe deshalb etwas 
anders, weil viele von ihnen im Eheſchließungsalter überhaupt 
aus den Reihen der Erwerbstätigen austreten. Es betrug im 
Jahre 1907 in Sachſen die Zahl der gewerblichen Arbeiter 


weiblichen Geſchlechts 
1882 | 1895 | 1907 


im Alter männlichen Geſchlechts 
(nach Jahren) | 1882 | 1895 | 1907 
1. | 2. l 8. ; 4. 


nach ben Grundzahlen 


unter 20 . . 97 054 131 525 154 901 42280, 68 61197 306 
20 bis unter 30 | 116 134 159 996 196 473] 34674| 64149, 89 393 
30 ⸗ = 40 18 385 107 713 149 620 9 356 20 025 29354 
40 =: 50 42 997 64932 93471 4921| 12386 | 19 695 
50 > 60 23 766 | 35303: 50 629 2 594 7164| 11 204 
60 = = 70 9803| 13 778 19348 1 076 8 021 4 173 
70 unb mehr. 1 838 2 878 2 916 216 824 | 131 
zujammen |364977 | 516 125 | 667 358 | 95 177 176 180 | 251 862 
nach ben Prozentziffern 
unter 20 26,59 ' 25148 23,21 44,42 | 38,94 | 38,63 
20 bis unter 30 3189 81,0 29,44 36,48 36,41 | 35,49 
30 = = 40 2011 ; 20,87 22,42 9,88 11,87 11,66 
40 - 50 11,78 12,58 14,01 5,17 1,08 7,82 
5 =- 60 | 6,51 65 759 2,78 407 | 46 
60 : = 70 269 2,67 2,90 1,18 1,71 1,66 
70 und mehr. | 0,50 : 0,56 | 0,43 0,29 0,47 0,29 
zuſammen | 100,00 ¡100,00 | 100,00 | 100,00 ' 100,00 | 100,00 


Bon den männlichen Arbeitern ſtanden im Jahre 1882 
über 38 Prozent, im Jahre 1895 über 40 Prozent und im 
Jahre 1907 faſt genau 44 Prozent im Alter von 30 bis 60 Jahren. 
Wenn auch die drei Zählungen in bezug auf die Ermittelung der 
Altersverhältniſſe nicht ganz übereinſtimmen, weun insbeſondere 
auch die gleichmäßige Erfaſſung der Kinder- und Greiſenarbeit 
als Haupt⸗ oder Nebenerwerb der Statiſtik Schwierigkeiten be⸗ 
reiten, die in der Sache ſelbſt liegen, ſo geben dieſe Ziffern doch 
mit annähernder Genauigkeit die in der ſozialen Entwickelung 


Kaiſerliche Statiſtiſche Amt unter Mitwirkung der beteiligten notwendig liegende Tendenz zur allmählichen Erhöhung des Durch⸗ 


ſtatiſtiſchen Landeszentralſtellen und auf Grund gutachtlicher Jupe- ſchnittsalters der gewerblichen Arbeiter wieder. 


Mit der Aus⸗ 
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breitung des Großbetriebes wird die Beſchäftigung als Arbeiter 
immer mehr Lebensberuf. i | 

Die Frage, in welchem Grade dieſe Altersverſchiebungen 
durch Ab⸗ oder Zuwanderungen jüngerer oder älterer Arbeiter 
beſchleunigt oder verzögert worden find, vermag bie Berufsſtatiſtik, 
welche die Altersverhältniſſe der Perſonen fremdländiſcher Her⸗ 
kunft nicht geſondert dargeſtellt hat, freilich nicht zu beantworten. 
Daß aber dieſe Wanderungen, insbeſondere die Zuzüge, einen großen 
Einfluß hierbei ausüben, unterliegt keinem Zweifel, denn die 
Alterszuſammenſetzung der eingewanderten Perſonen iſt eine andere 
wie der natürliche, durch die regelmäßigen Geburten- und Sterbe⸗ 
fälle organiſch entſtandene Altersaufbau ber einheimiſchen Bevölkerung. 

Die weiblichen Perſonen ſind namentlich in jüngerem Alter 
als Arbeiterinnen oder auch in anderen Berufsſtellungen erwerbs⸗ 
tätig. Für ſie hat, wie bereits im erſten Teile dieſer Abhand⸗ 
lung gezeigt worden iſt, die Erwerbsarbeit vielfach nur eine 
vorübergehende, voreheliche Bedeutung. Nach der obigen Zahlen⸗ 
überſicht waren im Jahre 1907 etwa 53 Prozent der männlichen, 
dagegen 74 Prozent der weiblichen gewerblichen Arbeitskräfte unter 
30 Jahre alt. Aber auch die Arbeiterinnen bleiben durchſchnittlich 
immer länger im Erwerb, denn im Jahre 1882 waren etwa 
18 Prozent, dreizehn Jahre danach 22 Prozent und weitere zwölf 
Jahre ſpäter 24 Prozent der gewerblichen Arbeiterinnen 30 bis 
60 Jahre alt. Es ſind nicht nur unverheiratet gebliebene weib⸗ 
liche Perſonen, ſondern auch Ehefrauen, die in erhöhtem Maße 
im Gewerbe als Arbeiterinnen beſchäftigt werden. Nach ihrem 
Familienſtande waren in Sachſen die weiblichen Arbeitskräfte des 
Gewerbes: 


! 


| ver | ber 


: ; ver | Der: : 

im ledig heiratet | witmet”) | ledig heiratet mitmet ? 

atte M A D——I—᷑ꝓ. — —-— 
n Grundzahlen Prozent 


1. 2. l 8. | 4. 5. 6. | 7. 
1882 | 76203 14 203 4771 | 80,07 14,92 | 5,01 
1895 |127977| 35788 12415 | 72,64 | 20,31 | 7,05 
1907 |179938| 55 190 16734 | 7144 | 21,91 ^ 6,65 


Die Zahl ber verheirateten gewerblichen Arbeiterinnen hat 
mithin relativ ſtärker als die der ledigen und auch verwitweten 
zugenommen. Mehr als ein Fünftel der weiblichen Arbeitskräfte 
des Gewerbes war im Jahre 1907 verheiratet. 

Das Arbeitsperſonal des Handels und Verkehrs ſetzt 
ſich aus anderen Elementen wie das der Induſtrie zuſammen, 
denn der eigentliche Handarbeiterſtand ſpielt dort nur eine unter⸗ 
geordnete Rolle. Die Hilfskräfte des Handels und Verkehrs 
(e-Perſonen) find zum großen Teil Beamte und Angeſtellte 
im rechtlichen Sinne. Ihr Beſtand in den einzelnen Unterklaſſen 
geht aus folgender Überſicht hervor. 


Zahl der Hilfskräfte des Handels 
1907 mehr 
oder menia et (—) 
ala 1895 
Prozent 


Berufsſtellung 1907 | 


1895 


1. 2. 8. 4. 
c1. Familienangehörige m. 889 138 — 64,52 
ber Selbſtändigen | m. 4 347 989 — 77 41 
(ohne eigentliche Gebilfen) | auj. 4 736 1120 | — 76,85 
c2. Handlungsgehilfen m. | 16480 > 21687 | 32,00 
in Ladengeſchäften, m. 10726 20 289 | 89,57 
Verkäufer, Kellner uſw. | au). | 27 156 41 976 54,57 
c 3. andere Hilfsperſonen, m. | 59973 ' 79068 x 81,84 
auch Unterbeamte des | m. 14608 ; 17024 ' 16,54 
Eiſenbahn⸗ und Poſtdienſtes | zuj. | 74 581 | 96092 : 28,84 


1) Die Geſchiedenen find 1895 und 1907 zu ben Verwitweten, 
1882 dagegen zu den Ledigen gerechnet. 
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Wie im Gewerbe, ſo iſt wohl auch im Handel und Verkehr 
der Rückgang der geringfügigen Ziffer der mithelfenden Familien⸗ 
angehörigen rein formalſtatiſtiſcher Natur. In der Regel ſind 
die in den Handelsgeſchäften mittätigen Familienangehörigen, die 
nicht eigentliche Gehilfen ſind, als Nebenerwerbstätige anzuſehen. 
Relativ am ſtärkſten hat ſich das Verkaufsperſonal (c2) vermehrt. 
Vor allem haben die weiblichen Perſonen, alſo die Verkäuferinnen 
und Kellnerinnen, an Zahl außerordentlich zugenommen, ſo daß 
ſie im Jahre 1907 beinahe die gleiche numeriſche Stärke wie 
ihre männlichen Berufsgenoſſen erreicht hatten. Das ſonſtige 
Arbeitsperſonal (c3), zu dem außer Geſchäftsdienern, Fuhrleuten, 
Packern und gewöhnlichen Arbeitern auch die zahlreichen Unter⸗ 
beamten des Eiſenbahn⸗ und Poſtdienſtes gerechnet ſind, beſteht 
dagegen in weſentlich geringerem Grade aus weiblichen Kräften, 
die ſich auch erheblich ſchwächer als die männlichen vermehrt 
haben. 


d) Die ſoziale Zuſammenſetzung der Bevölkerung der 
kleineren Verwaltungsbezirke. 

In den einzelnen Landesteilen unterliegt die ſoziale Schich⸗ 
tung der Bevölkerung entſprechend dem verſchiedenartigen Wirtſchafts⸗ 
charakter dieſer Gebiete großen Schwankungen. Hierüber gibt die 
folgende llberſicht (S. 260 oben) Aufſchluß, welche nach den Ergebniſſen 
der Berufszählung von 1907 die Ziffern der Selbſtändigen, An⸗ 
geſtellten und Arbeiter und die Zahl der von 100 Selbſtändigen 
durchſchnittlich beſchäftigten Hilfsperſonen für kleinere Verwaltungs⸗ 
bezirke, d. h. für die Gebiete der exemten Städte und Amtshaupt⸗ 
mannſchaften, verzeichnet. 

Die großen Unterſchiede, die in den einzelnen Verwaltungs⸗ 
bezirken bezüglich der ſozialen Zuſammenſetzung der Bevölkerung 
beſtehen, erklären ſich in erſter Linie aus der ungleichartigen 
örtlichen Verbreitung der mannigfaltigen Berufszweige. Wenn 
z. B. nach der Überſicht (Spalte 17) in der Stadt Chemnitz der 
Abſtand zwiſchen Selbſtändigen⸗ und Arbeiterzahl im Gewerbe ein 
ungleich weiterer als in den anderen Großſtädten iſt, ſo wird das 
nicht als ein Zeichen dafür angeſehen werden können, daß in 
jener Stadt das Gewerbe etwa allgemein in größeren Produk⸗ 
tionsformen betrieben werde; es hängt das vielmehr damit zu⸗ 
ſammen, daß der Maſchinenbau, der in Chemnitz bekanntlich 
(vgl. Jahrg. 1910 dieſer Zeitſchr. S. 247) etwa ein Fünftel der 
Einwohner im Jahre 1907 ernährte, vorwiegend den Charakter 


eines Großgewerbes hat. Das örtliche Vorwalten beſtimmter Be⸗ 


triebsgrößenformen iſt zum großen Teile bedingt durch das lokale 
Vorherrſchen ſolcher Gewerbe, denen jene Produktionsformen eigen⸗ 
tümlich ſind. Bis zu einem gewiſſen Grade gilt das auch von den 
anderen materiellen Berufsgebieten, von der Landwirtſchaft mit 
ihren Nebenzweigen und dem Handel mit dem Verkehr. Es wird 
deshalb hierauf erſt bei der in Ausſicht geſtellten Beſprechung der 
Nachweiſe der Betriebsſtatiſtik über die einzelnen Berufe und ihre 
Hauptverbreitungsgebiete näher einzugehen ſein. Zu der ſozialen 
Gliederung der Bevölkerung der drei materiellen Berufszweige zu⸗ 
ſammen (Spalte 21) ſei hier vorläufig aber ſchon folgendes 
bemerkt. 

Wie die folgende Zahlenüberſicht zeigt, iſt das Gewerbe 
derjenige Berufszweig, in dem die Betriebsformen mit größerem 
Arbeiterbeſtande am häufigſten vorkommen oder in dem die Span⸗ 
nung zwiſchen Selbſtändigen⸗ und Arbeiterziffer im allgemeinen 
am größten iſt. Da aber die Induſtrie in ſämtlichen kleineren 
Verwaltungsbezirken im Jahre 1907 bekanntlich die hauptſächlichſte 
Erwerbsquelle bildete, fo beſtimmt fie auch in erſter Reihe die Durch⸗ 
ſchnittsziffern der ſozialen Zuſammenſetzung der Geſamtbevölkerung. 
Je ſtärker ſie in den einzelnen Landesteilen vorherrſcht, deſto 
geringer wird dort die relative Bedeutung des kleingewerblichen 


cem SB. sei 
Selbſtändige, Angeſtellte und Arbeiter (as, bz unb e⸗Perſonen) nach Verwaltungsbezirken. 


Verwaltungsbezirk A. Landwirtſchaft B. e C. Handel und Verkehr A—C Auf 100 lio sa in der Bernis- 
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| | |: ! 
19 804 13 578| 97 42617 032,17 526 30 778| 37102 31295 129609] 61 | 528 69 492 € 181 | : 


17 277 
23 267 
24 335 


1. 2. | 3. | 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12 13. 14. | 15. | 16 | 17 18. 19. 20 21 

A. Bautzen 4 863 350 11 931] 6 233 1 552 23 029 1 672 564 2 3981 12 m 2 466 37358 7 245 25 36934 143 19 283 
Kamenz 3262 177 7419 4 236 789 12 982 846 217 942} 8344. 1183 213431 5 EL 19 30626 111 14 256 
Löbau 3053 237 7708] 7143 1891 23 317 1593 546 1685] 11 789 2674 32 7100 8 252 26 32634 106 23 277 
Zittau . 2 325 ES 58291 6854| 258. 29 294 a Se 2 7791 11 i 3540 37902] 5 | 251 38 427 35 120 31 > 

! 
St. Chemnitz p 28, 713 9034| 8 781 65 480 6 923, 1534 11 143] 16 111, 13343 773361 18 : 463 97 125 | 65 161 | 83 An 
Annab. . . I1 944, 18 3417| 10645| 1919 22835] 2 001; 686. 1857| 14 490. 2653 28109 3 | 185; 18 : 215 || 34 93 18 194 
„Chemnitz . .| 2 484 135 4672, 13271, 3148 51 356| 2636. 691 2301| 18391, 3974 58 329 5 188 24 387 26 87 22 317 
Flöha. . 1696 149 4017| 5589 1621 22 410 1 589, 446 1822] 8874 2216 28249 9 237 29 401 28 115 || 25 318 
Glauchau . .| 2 055: 13 4966 13 629| 2 767. 32 202 2820: 697 2348| 18504 3 537 39516] 4 | 242 | 20 | 236 25 83119 214 
e 9Rarienb. . . pat 48 3 3181 4096 828 12 738 1141 258 929] 7047 is 16985] 3 | 183 | 20 pu 23 | 81 | 16 241 
| 

St. Dresden. 943 166 2 000] 21 715/12 161| 86 611115 425.12 151] 30 264] 37 683 24 478 118875] 31 368 ; 56 39979 196 65 315 
A. Dippoldisw. . 2 832 145 6865, 2 463 474 7134 1 011 202 1071| 6306 8211 150701 5 242 | 19 | 290 || 20 106 | 13 235 
e Dresden. .| 1101! 215 3741] 3 213 1 8201 25 704| 1859: 653] 2752] 6173 2688: 32 1971 20 | 340 57 800 35 148 || 44 522 
Dresden⸗N. 2 004 171 48401 4781 1798| 19 249] 2 447 992| 3 296] 9232 2 961 27 385 9 242 | 38 403,41 135 | 32 297 
„Freiberg.. 3 356 246 7294 5 907 1 602| 18 118] 2032 543| 2235] 11295 2 391 28247 7 217 27 31727 110 21 250 
Großenh. . .| 3455, 261 9469 2 701 8541 10985] 1349 649] 2 739 7505 1764 23 1934 8 274 32 407 48 203 || 23 309 
Meißen 3 345 473 12 723] 4928 1673| 21 784] 2 163 588] 2458| 10 436 2 734 36 965] 14 380 | 34 442 27 114 | 26 354 
„Pirna. .13748 295i 11 264| 7 585 2233| 27 112 2 963| 1125| 4149 14296 3653 42 5251 8 301 29 ed 38 140 || 26 297 


St. Leipzig 266 161 1 405 
A. Borna . .| 2688 270 8 805 
„Döbeln . .| 2 985: 329 10012 
- Grimma. . .| 2975! 403 11168 
- Leipzig . . .| 1368 368, 6 758 
- Dibhab . . .| 1886 320 7823 
Rochlitz. . .| 3130 115 7829 


3847 859 12 107| 1400 234 1094| 7935 1363 22006 10 328 22 315 17 78 
1413 1924| 20700] 1938 575 2269| 12336 2828  32981| 11 335 26 279 | 30 117 
3961 1242 16 015| 1695 416| 1743] 8631 2061, 28926| 14 375 31 404 
1640 2396| 36 776| 2 804. 1455 6167| 8812 4219 49701| 27 494 52 793 
20 267 
22 288 | 2 
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2345; 468 6 271 869 2231 1005] 5100 1011 1509917 415 
8 303 1855| 23 915 EE 468| 1 805 13 481 id 33549) 4 250 


Gt Plauen 120 13 391| 6 724. 4505, 27 765] 2 467 1406, 3349 9311 5 924 31 505| 11 326 67 | 413 57 136 || 64 338 
Zwickau 153 15 400] 2 525 1596| 12 657| 1694 1024| 3195] 4372 2635 16 252 10 261 63 501 60 189 60 372 
A Auerbach 1471 80 2 415] 10236 2282| 29274] 1801 585 1806| 13508. 2 947 33 495 5 164 22 286 32 100 22 248 
Olsnitz 2 210 91 3977] 6 183 1137 14 211| 1351 409 1 542] 9744 1637, 18730| 4 135 18 230 "30 114 ¡17 192 
e Plauen 2163 160: 4451] 4722: 1841| 24 055] 1533 513| 2141] 8418 2514 30 647 7 206 39 509 33 140 || 30 364 
e Schwarzenb. .| 1347 78! 2529] 8 840 2696| 32 454] 2 090 608 2068] 12277 3 382 37051] 6 188 30 367 29 99 || 28 302 
Zwickau. .| 3212: 124 6 966 8 268! 3062 52 654 3 307 811 3 058 14787 3997 62 678 LA 217 37 637 E 25 92 27 ECO 
EH 69 9045 883/186 115|231 884 87 937.919 220/94 813 52 641.139 188396 5511146 461 1 244 523| 8 266 266 38 ge 396 56 147 37 314 
Handwerks mit ſeinem vorwiegend örtlichen Abſatz ſein und deſto Pens | Dausinduſtrielle Auf 100 wr 
weiter muß infolgedeffen in der Regel, worauf es hier ankommt, Verwaltungsbezirke EE 1907 (ohne Ge tiavensiehe) 
das Zahlenverhältnis zwiſchen Selbſtändigen und Arbeitern ber St. egemte Städte Prozent ; desi 


n 
drei materiellen Berufszweige als Ganzes ſein. N. — - Amtshauptmannſchaften Grundzahlen ö . 


Wenn das aus der obigen Zahlenüberſicht (Spalte 21) nicht = 7 —— - m E 
mit Klarheit hervorgeht, fo ift dabei — abgeſehen von anderen A. Bautzen 2080 33,37 555 | 350 
Momenten — namentlich zu berückſichtigen, daß zu den Gelb: . Kamenz SR 1774 4188 527 225 
ſtändigen auch die Hausgewerbetreibenden gerechnet find, die ger ^ . Löban . 3 298 46,17 606 385 
SH e uffn Landes diſtrikten häufig vorkommen Zittau 2266 3306 638 | 411 

und deren Betriebe ein ausgeſprochen kleingewerbliches Gepräge , 7 | | e 
tragen. Nun laffen fid) zwar bie ſelbſtändigen Hausinduſtriellen E r a e iode de: | ds 
ſowohl nach der Berufs- als auch nach ber Betriebsſtatiſtik aus A. Annaberg. di 6 141 9 1,09 E 201 395 
der Geſamtzahl der Selbſtändigen ausſcheiden, nicht trennen laſſen |. Chemnitz Zu i foi. 85 912 Ge 
fih dagegen nach der letzten Berufszählung bie unſelbſtändigen Flöha... .| 2179 38,99 657 422 
Heimarbeiter von den übrigen Arbeitskräften. Da indeſſen die Glauchau 8501 02,87 628 395 
ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden, wie bie Betriebsſtatiſtik lehrt, Marienberg . . | 1571 38,85 504 310 
nur ſehr wenige Hilfskräfte hauptberuflich beſchäftigen, fo ergibt St. Dresden 2497 11,50 451 338 
es auch ein wenigſtens annähernd richtiges Zahlenverhältnis, wenn A. Dippoldiswalde 262 10,64 324 249 
ſämtliche und zwar auch die hausinduſtriellen Arbeiter den Selb⸗ x = Dregden-A. . . 392 12,20 911 557 
ſtändigen mit Ausſchluß ber ſelbſtändigen Hau3gemerbetreiben: | = Dregben-N . . 207 4,88 421 303 
den, die tatſächlich eine Mittelſtellung zwiſchen Unternehmern und | „Freiberg 1502 25,43 425 288 
Arbeitern einnehmen, ziffernmäßig gegenübergeſtellt werden. Das = Großenhain . . 51 1.89 415 | 311 
„Meißen 263 5,34 467 363 


ijt in der folgenden Überficht geſchehen. | 
Pirna 2177 28,0 502 | 351 


* Hi 


Auf 100 Selbſtändige 


Hausinduſtrielle 


Verwaltungsbezirke AA (obe Hausinduftiee) 
entfallen Arbeiter 
St. — exemte Städte Prozent in der Berufsabteilung 


A. — Amtshauptmannſchaften] Grundzahlen derSelbitändigen 


überhanpt B. Induſtrie | A—C 


1. 2. 3. 4. ! 5. 
St. Leipzig 1373 6,93 529 363 
A. Borna . 507! 13,18 362 296 
- Döbeln 2830 38,8 452 347 
Grimma 293 1,40 437 347 
Leipzig 272 „86 842 582 
Oſchat z 213 9,08 294 309 
Rochlitz 3 947 47,54 549 352 
St. Plauen 2 806 11,73 709 484 
„Zwickau 335 13,27 578 403 
A. Auerbach 6 555 64,04 795 482 
„ Dinig 3 211 51,93 478 287 
Plauen 1497 31,70 746 443 
„Schwarzenberg 4 616 52,22 768 484 
z Bwidau 2385 28,85 895 505 


Königreich] 75370| 3251 | 587 
Die Tabelle (Spalte 2 unb 3) gibt zunächſt einen Überblick 
über das örtliche Vorkommen der hausinduſtriellen Produftions- 
form, deren lokale Verbreitung natürlich ganz abhängig iſt von 
der geographiſchen Verteilung der Standorte der vorwiegend haus— 
gewerblich betriebenen Induſtrien: Stickerei, Wirkerei, Muſik— 
inſtrumentenfabrikation, Poſamentenherſtellung, Spielwareninduſtrie, 
Kunſtblumenverfertigung, Zigarrenmacherei und anderen. Außer— 
dem zeigt aber die Überſicht (Spalte 4 und 5), daß der Abſtand 
zwiſchen Selbſtändigen- und Arbeiterzahl im allgemeinen in den 
Gebieten mit verhältnismäßig großer agrariſcher Bevölkerungs— 
quote!) ein geringerer, in den induſtriereichſten Bezirken ein 
größerer iſt. Eine ſtrenge Regelmäßigkeit beſteht freilich in dieſer 
Beziehung nicht. Die lokale Verbreitung der verſchiedenſten 
Einzelgewerbe mit ihren eigentümlichen Arbeitsverhältniſſen ijt 
namentlich in Sachſen zu ungleichartig, als daß ſie — neben 
dem Grade der Induſtrieentwickelung im allgemeinen — nicht 
einen mitbeſtimmenden Einfluß auf die Schwankungen in den 
Durchſchnittsziffern der ſozialen Zuſammenſetzung der ganzen 
Bevölkerung in den einzelnen Landesgebieten hätte. 


e) Nebenerwerb in Verbindung mit Hauptberuf nach 
der ſozialen Stellung der Erwerbstätigen. 


Die berufsſtatiſtiſchen Nachweiſe über die Nebenerwerbsver— 
hältniſſe ſollen in dieſem Zuſammenhange, wo es ſich um die 
Darſtellung der ungleich wichtigeren hauptberuflichen Tätigkeit 
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Tätigkeit angeſehen, die einen weſentlichen, aber nicht den haupt: 
ſächlichſten Teil des Unterhalts gewährt. Rein wirtſchaftlich be: 
trachtet beſtehen demnach zwiſchen Haupt- und Nebenerwerb keine 
qualitativen, ſondern nur quantitative Unterſchiede. Nicht die 
Art, ſondern der Umfang und der Ertrag der erwerbenden Tätig— 
keit iſt das Entſcheidende. Die ſyſtematiſche Einteilung der Be— 
rufe in Abteilungen, Gruppen und Arten und die Unterſcheidungen 
der Berufstätigen nach ihrer ſozialen Stellung ſind deshalb auch 
beim Haupt- und beim Nebenerwerb die gleichen. Einen Neben- 
erwerb im Sinne der Statiſtik können auch, obwohl dieſer Aus: 
druck auf ſolche Fälle nicht ganz zutrifft, ſolche Perſonen ausüben, 
die keinen Hauptberuf haben. Insbeſondere gilt es als neben— 
berufliche Tätigkeit, wenn die Ehefrauen oder ſonſtigen Familien— 
angehörigen der Selbſtändigen in deren Betriebe — zumeiſt 
neben der Beſorgung des Hausweſens — ſtändig mithelfen, ohne 
daß dieſer Erwerb die wichtigſte Unterhaltsquelle iſt. 

Dagegen werden ſolche nebenſächliche und mehr gelegent— 
liche Beſchäftigungen wirtſchaftlicher Art, deren Ertrag zu den 
ſonſtigen Unterhaltsmitteln geringfügig iſt, überhaupt nicht als 
Beruf und im beſonderen auch nicht als Nebenerwerb angeſehen. 
Die Entſcheidung darüber, ob im Einzelfalle ein Nebenerwerb 


vorliegt oder nicht, mußte natürlich in der Regel dem Ermeſſen 


des Haushaltungsvorſtandes, der die Erhebungsliſte auszufüllen 
| gane überlaſſen bleiben. Das Vorhandenſein mannigfaltiger 
Miſch- und Zwiſchenformen im Erwerbsleben, die zahlreichen Ab- 
ſtufungen im Grade der Berufstätigkeit bringen es mit ſich, daß 
eine ſcharfe Grenze zwiſchen eigentlichem Nebenerwerb und den 
ungemein häufig vorkommenden wirtſchaftlichen Nebenbeſchäftigungen, 
die nicht als Beruf im Sinne der Statiſtik gelten können, ſich 
nicht ziehen läßt und daß infolgedeſſen auch die Ziffern des Neben— 
erwerbs nur die Bedeutung von Näherungswerten haben. Die 
folgende Zahlenüberſicht (S. 262) gibt Aufſchluß über die Ver— 
bindung hauptberuflicher Tätigkeit mit Nebenerwerb. 

Im Königreich Sachſen hatten danach im Jahre 1907 von 
den 1940000 hauptberuflich tätigen Perſonen ungefähr 141500 
oder 7,3 Prozent einen Nebenerwerb, und zwar übten dieſe ins— 
geſamt 154000 Nebenerwerbe aus. Die Kombination von 
Hauptberuf mit Nebenerwerb kommt im allgemeinen beim männ— 
lichen Geſchlecht weit häufiger als beim weiblichen vor und ſie 
findet ſich vor allem in ausgedehntem Maße bei den Selbſtändigen 
(a⸗Perſonen) der materiellen Berufszweige. In 77 Prozent der 
Nebenerwerbsfälle (Spalte 7) waren die betreffenden Perſonen 
als Selbſtändige tätig, und zwar betrieben ſie in 36 Prozent der 
Geſamtzahl der Nebenberufsfälle (Spalte 12) als Selbſtändige 
Landwirtſchaft. Im ganzen Deutſchen Reiche beſtand ſogar in 
der Mehrzahl der Fälle (51,86 Prozent) der Nebenerwerb im 
ſelbſtändigen Betrieb von Landwirtſchaft. 

Die große Bedeutung der Landwirtſchaft als Gebiet nebenberuf— 


| 
| 


| licher Betätigung geht hieraus deutlich hervor, und zwar zeigt fie fid) 


der Bevölkerung handelt, deshalb nicht ganz unberückſichtigt bleiben, in faſt allen Berufsſtänden mit Ausnahme natürlich der ſelbſtän— 
weil die ſcharfe Trennung, die notwendig die Statiſtik zwiſchen Haupt- digen Landwirte im Hauptberuf. Der Landwirtſchaftsbetrieb als 


erwerb, Nebenerwerb und völliger Berufsloſigkeit durchzuführen 
hat, im wirklichen Erwerbsleben mit feinem mannigfaltigen Über: 
gangsformen nicht beſteht. Die Nachweiſe über den Nebenberuf 


klaſſe vor. 


ſelbſtändiger Nebenerwerb herrſcht namentlich auch in der Arbeiter— 
Die 38153 Nebenerwerbe, bie im Jahre 1907 von 
den männlichen Arbeitern der Induſtrie Sachſens ausgeübt wurden, 


bilden deshalb auch eine notwendige Ergänzung zu denen über | betrafen vorwiegend (50,5 Prozent) bie ſelbſtändige Bewirtſchaf— 


den Hauptberuf. 


tung ländlicher Anweſen. Bei dieſen landwirtſchaftlichen Neben- 


Während nach der berufsſtatiſtiſchen Begriffsbeſtimmung als betrieben handelt es ſich, wie die Ergebniſſe der landwirtſchaft— 


Haupterwerb jede regelmäßige wirtſchaftliche Beſchäftigung gilt, 
auf der die Lebensſtellung der betreffenden Perſonen vor allem 
beruht und von der das ganze oder wichtigſte Einkommen ber: 
ſelben herrührt, wird als Nebenberuf eine ſolche erwerbsmäßige 


1) Bal. dieſe Zeitſchrift, Jahrg. 1910, S. 246. 


lichen Betriebsſtatiſtik“) zeigen, in der Hauptſache um Parzellen- 
wirtſchaften und kleine Häuslerſtellen, deren Ertrag im Vergleich 
mit der geſamten agrariſchen Produktion natürlich nur ſehr ge— 
ring iſt, die aber für den einzelnen Arbeiter oder ſonſtigen In— 


1) Vgl. Jahrg. 1910 dieſer Zeitſchrift S. 232, Tabelle V, Spalte 3 und 4. 
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Nebenerwerb in Verbindung mit Hauptberuf im Königreich Sachſen im Jahre 1907. 


Zahl der haupt» 
beruflich tätigen 


Zahl der von den hauptberuflich tätigen Perſonen (Sp. 2) ausgeübten Nebenberufe (Nebenermwerbsfäle) 


Serufsabteilung en ea ER Nebenberufe an m Nebenberufe in der Land wirtſchaft I 
erupit ~ 
— a I f Erwerbstätige mit Nebenberuf , Selbftändige | : dap | m La 
ellung im Beruf überhaupt 1 n. rozen ozen 
N Pro- SSES absolut Pro- |tetoRambige| abſelat ber eden abjorut der Reben | e. 
abſolut | gent berufe aui Wo p ftánbige 
zent | (Sp. 5) 
1. 2. 3. . 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 
| ` f N 
A. Landwirtſchaft 261 902 | 25696 9,8 27 T 19 410| 70,5: 8116|  8135| 29,55 6976 25,34 1159 
% männl. 64298 | 14 230 22,73] 15 548 11011 70,83 4 587 976 6,28 403 2,59 573 
darunter a. Selbſtändige weibl. 5 611 855| 15,24 926 684| 73,87 249 147| 15,8; | 15| 162 | 182 
männl. 4 060 808, 7,59 330, 213| 82,8; 57 220 66,67 | 213| 64,55 | 7 
geen Kee 1823 7 038 7 1| 14,29] 6 1 14,29 | l| 14,25 | Ss 
c. Arbeiter pug 89 930 7908| 8,79 8264| 6074| 73,50 2190| 5764| 69,75 | 5486| 66,58 278 
weibl. 96 185 2388 2,8 2456 13725 5,86 1084 1027| 41,82 858 34,93 | 169 
| T 
B. Induſtrie „| 1238991 | 87 557 7,07| 95087] 74946 78,;| 20141] 48735 51,5 38 410| 40,39 || 10825 
barunter a. Selbftändige [männl 115 443 34 849 30,9 39 994 37819] 93,3: 2675| 14 8560 37,15 | 14 438| 36,10 418 
(ohne afr) weibl 41 021 3 1380 7,65 2016 59,6; 1365 1179| 34,87 | 464| 13,43 725 
afr. Hausgewerbe⸗ männl. 27 838 4 182| I 5,02 8 769 85,23 653 2 798 63,27 ; 2 627 59,4 | 171 
treibende (weibl. 47 532 8 143| Ge 735| 23,05 24544 2566| 80,6 | 455| 14,5; | 21H 
männl. 79 589 2709 3,0 2 374| 82,75 495| 1205| 42,00 1047| 36,49 158 
b. Angeſtellte (weibl. 8 348 73| 0,8 42| 57,53 31 9| 12,3 EM bs | 9 
c. Arbeiter männl.] 667358 36 510 5,4 28 134737 10 019] 23 971 62,3, 19 257 50,4; | 4714 
i weibl.] 25186092 2958| 1,1) 557| 18,5; 2449|  2161| 71,56 182| 4,9 9 019 
C. Handel und Verkehr. 286 642 21892 7,64 20 111| 80,8 x 8 771| 35,32 1 957 
männl. 64 709 14 8301 22,15 15 369| 91,50 6 602| 39,3: 174 
darunter a. Selbständige weibl. 30104 | 2866| 9,55 2126 68 8, 787 23,8; 486 
[männl. 46 968 822| 1,79 621| 69,9; 159| 17,91 54 
b. Ungeftellte weibl. 6 678 26 0,57 11| 65,38 „ 3 
. männl. 100 893 8041| 3,01 1 847| 57,90 |: 12510 39,22 703 
c. Arbeiter (weibl. 88 295 808 2,7 182| 15,55 | 22 25789 | 531 
| | | 
D. Häusliche Dienfte ujm. . 29 772 1 d 3,78 738| 63,18 | 359 30,74 | 155 
| 
E. Offentlicher Dient und | | 
freie Berufe .| 122868 5275; 4,29 4437 76,8, 1133 19,63 239 
A. bis E. SE 1940170 | 141 544 2:8 119 647| 77,4 55 649 36,04 | 13835 
Dagegen: ¡ | | 
Im Reiche A. bis E. . 126 827 862 |8 691 029 13,76 13 936 1242 924 064! 74,29 |1 012 06002 592 291 2041135 51,86 ||551 156 
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haber in wirtſchaftlicher, ſozialethiſcher und and) gefundheitlicher Königreich Sachſen“, auf die auch hier verwieſen ſei, eingehend 


Beziehung doch von großem Werte ſind, wenn hie und da 
auch die Grundangeſeſſenheit oder die Gebundenheit an die Scholle 
den Arbeiter in der Freizügigkeit und im Aufſuchen des lohnend⸗ 
ſten Erwerbes hindern kann. 

Die Überhandnahme der Grundeigentumszerſplitterung und 
des landwirtſchaftlichen Stückbeſitzes, der den Inhaber mit ſeiner 
Familie nicht zu ernähren vermag, hat fraglos bei mangelnden 
anderen Beſchäftigungsarten, alſo in agrariſchen Ländern, auch man⸗ 
cherlei wirtſchaftliche und ſoziale Gefahren, denen vorzubeugen ja 
vor allem die in Sachſen geſetzlich eingeführte Beſchränkung der 
freien Teilbarkeit der Landgüter (Dismembrationsgeſetz vom 
30. November 1843) beſtimmt war. Von einer übermäßigen 
Verbreitung der Kleinbeſitzungen, deren Anzahl überdies in der 
Zeit von 1882 bis 1907 bekanntlich nicht unerheblich zurückge⸗ 
gangen iſt, kann aber in Sachſen überhaupt keine Rede ſein, und 
es handelt ſich zudem bei den landwirtſchaftlichen Kleinbetrieben 
faſt ausſchließlich um Neben⸗ oder Hilfsbetriebe, deren Inhaber 
einen anderen Beruf als hauptſächlichſten Erwerb ausüben. Die 
überwiegenden Vorteile, die der Beſitz und die nebenberufliche 
Bewirtſchaftung kleiner landwirtſchaftlicher Anweſen namentlich 
für den Arbeiter und ſeine Familie haben, ſind von K. Hey in 
einer beſonderen Unterſuchung über die „Parzellenwirtſchaften im 


dargelegt worden.“) 

Daß in der großen Mehrzahl der Fälle mit dem Haupt⸗ 
beruf ein ſelbſtändiger Nebenerwerb verbunden iſt, erklärt ſich 
in erſter Linie aus der Zeiteinteilung im Wirtſchaftsleben, aus 
der üblichen Tagesſchicht der Lohnarbeit; denn es liegt in der 
Natur der Dinge, daß ſowohl Angeſtellte und Arbeiter als auch 
hauptberufliche Selbſtändige in der Regel nicht gleichzeitig einen 
Nebenerwerb in abhängiger Stellung, etwa als Fabrikarbeiter, 
verſehen können. Nur in ſolchen Fällen, wo die Nebenerwerbs⸗ 
tätigkeit nicht zeitlich neben der Ausübung des Hauptberufs ge⸗ 
wiſſermaßen ſtändig herläuft, ſondern wo Hauptberuf und Neben⸗ 
erwerb einander in regelmäßigen Perioden ablöſen, wie in den 
Saiſon⸗ und Kampagnegewerben, kann es häufiger vorkommen, 
daß z. B. ein Arbeiter im Hauptberuf, etwa ein Gutstagelöhner, 
die gleiche ſoziale Stellung auch im Nebenerwerb, etwa als 
Brennereigehilfe, inne hat. Dagegen wird ein Nebenerwerb in un⸗ 
ſelbſtändiger Stellung von einer großen Anzahl ſolcher Perſonen 
ausgeübt, die überhaupt keinen Hauptberuf haben. Im ganzen 
wurden im Jahre 1907 in Sachſen 439 215 Nebenerwerbsfälle 

) V. Ergänzungsheft zur Zeitſchrift für die geſamte Staatswiſſen⸗ 


ſchaft, Tübingen 1903, insbeſ. S. 183 f., als Diſſertationsſchrift im 
Jahrgang 1904 dieſer Zeitſchrift angezeigt. 
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ermittelt; davon entfielen bekanntlich 154396 auf hauptberuflich mit oder ohne Hauptberuf gibt nach den Ergebniſſen der drei 
tätige Perſonen, demnach 284819 auf Angehörige ohne Haupt: Berufszählungen die nachſtehende Tabelle Aufſchluß. 

beruf einſchließlich Dienftboten. Da im erwerbsfähigen Alter Die Zahl der nebenberuflich tätigen Perſonen (Spalte 2 bis 8 
faſt nur die weiblichen Perſonen keinen Hauptberuf haben, ſo ſind der Tabelle) hat danach außerordentlich ſtark zugenommen; ſie 
ſie es auch vor allem, die einen Nebenerwerb ohne hauptberufliche iſt in der Zeit von 1882 bis 1907 von 198000 auf beinahe 


Tätigkeit betreiben. Das zeigt auch die folgende Überſicht. 440000 oder um mehr als 120 Prozent gewachſen. Eine Aus⸗ 
š Nr NE dehnung des Nebenerwerbs ijt faft in allen Berufen und ſozialen 
Nebenerwerbstätige im Jahre 1907. Klaſſen mit Ausnahme der ſelbſtändigen Landwirte (vgl. vorn 


Von den Perſonen, melde die in Sp. 2 aul. S. 248) eingetreten. Ganz beſonders ſtark ijt die Zahl der 


Geſchlecht Geſamtzahl | geführten Nebenberufe ausüben, find im Hauptberuf nebenberuflich mithelfenden Familienangehörigen (e 1: Perſonen) 
der ge 


Erwerbstätige [ Nichterwerbstätige der Selbſtändigen geftiegen; fie betrug im Jahre 1907 allein 


aint | Prozent | aber | Prozent 225 000 oder mehr als die Hälfte der Geſamtzahl nebenberuflich 

1. 2. 8. 4. 5 € ‚tätiger Perſonen. Zu einem großen Teile beruht die Erhöhung 
männl. Perf.. . | 164923 | 136604 82,8 28319 ' 172 der Ziffer ber Nebenerwerbstätigen ſicherlich auf der Verbeſſerung 
weibl. „ .. | 274292 17792 6,5 256500 93, der ſtatiſtiſchen Erhebung, auf der vollſtändigeren Erfaſſung des 


zuſammen | 439215 | 154396 , 35,1 | 284819 649 Nebenerwerbs. Es ift aber anzunehmen, daß die Ergebniſſe der 

Von den männlichen Nebenerwerbstätigen hatten demnach letzten Zählung im großen ganzen der Wirklichkeit entſprechen 
17,2 Prozent, von den weiblichen dagegen 93,5 Prozent keinen oder ihr doch ziemlich nahekommen. Faſt die Hälfte ſämtlicher 
Hauptberuf. Insbeſondere find es weibliche Familienangehörige Nebenerwerbsfälle kam im Jahre 1907 auf die Landwirtſchaft. 
der hauptberuflich ſelbſtändigen Perſonen, die in großer Anzahl Über die Verbreitung des Nebenerwerbs in den einzelnen Be⸗ 
nebenberuflich und zwar im Betriebe ihrer Haushaltungsvorſtände rufsarten und Berufsſtellungen enthält die Überſicht am Schluß 
beſchäftigt werden. Über bie Geſamtzahl der Nebenerwerbstätigen dieſer Arbeit die näheren Ziffernangaben. | 


Die Nebenerwerbstätigen nach Erwerbszweig und Berufsſtellung in den Jahren 1882, 1895 und 1907. 


Nebenerwerbstätige Zahl der Erwerbstätigen im Haupt- und Nebenberuf zuſammen 
Berufsſtellung 1882 | 1595 | 1907 B 1882 | ^ 1895 1907 
A A ⁵ ⁵ ²P A A S ps 
J!!!! e 
1. 2. 3. . 8. 6. 7. 8 | 99. 10. 11. 12. 18. on. 


A. Land wirtſchaft. 


a. Selbſtändignge 92 949 6260, 61487 3 8360 56 805! 4 357 61 162] 159719; 12 1100 182309, 10 524 121098 9968 

b. Angeſtellte . 25 3 224 1 690 — | 69 1925| 465) 3147| 1602 4199| 1828 

c. Arbeiter . . . . + . . 8 s 13 847; 6 565, 79 2360 23 806,130 328,154 134| 120 891119 586 106 5601187 978| 113 736,226 513 
darunter | : | ] 

c1. Familienangehörige De S 2 819| 74 40111 18 6131123 920|142 533 : -. 20 865 111444] 39 554,157 450 


A. zujammen 101 698! 20 110! 68 076 83 073 80 680134 685 215 365] 282 5351132 101 242 016/200 104 238 963 238 304 


+ 


B. Induſtrie. 


a. Selbſtändige (ohne afr) . . | 14802 3 327 15 348, 4084] 15 101] 7251, 22 355| 114449, 33 135 127 834| 41224| 130 544| 48 275 

afr. Hausgewerbetreibende 4924| 6294| 8 652, 11897] 3880 37 608| 41 388 69 416 63 182 43 814 50 795 31718, 85 040 

b. Angeſtellte 168 13 154. 10 311 35| 346 13302 403 34949 1733| 79 900 8383 

c. Arbeiter . . . 2 + + . 7582 3 603 7 183 19 440 10 193| 34017 44 2100 372 559, 98 780 523 808/195 620 677 551/285 879 
darunter | | | 

c 1. Samilienangebórige . + . a nor 702 


16 193! 2690 30 220 32910 ; m E 1050 SS 2709| 30732 


B. zuſammen | 27476|13 237 26 337| 35 431] 29 185! 78 8141108 299| 569 726195 500 129 905289 372 919 713/427 577 


C. Handel und Verkehr. 


a. Selbſtändi gie 20 455. 3 353 20 723| 4554| 35489' 6639| 42 128| 62373 19 852 75012; 28 210 100 198| 36 743 
b. Angeftellte . . . . . . . 352; 24 339 el 95 32 937 16 500 1938 26375 1 127 46 873 6 705 
c. Arbeiter. 1467 2504! 1800 24 407 5156, 50 113 55269] 45 504 14 627 78 592 54 088 106 049, 88 408 
darunter | d | | | | 
c 1. Familienangebórige . . . "A P 502 23 50% 2267; 47 395] 49662] .  , - en 991; 27 85 | 2405| 48 377 
C. zuſammen | 22274! 5 881 22 862 28 967) 41 550| 56 784 98 334| 124377 34 672 179 979 83 425! 253 120|181 856 
| Berufsabteilungen D. und E. 
D. Häusliche Dienfte ujm. 844 590 1086|  848| 2215| 2657| 4872|  12884| 18 69 9 324. 19 Di 10 676| 23 968 
E. Offentlicher Dienſt uſw. 5695 398 7463  721| 10993, 1352| 12345] 65 7990 76110 95 217 11269 117 782| 17 426 


A. bis E. zuſammen 157 987 40 216,125 824/149 035/164 923 274 292 439 215 1 055 321 383 634 1 256 441 603 2121 540 254 839 131 


3. Die ſoziale Zuſammenſetzung der hauptberuflich erwerbs⸗ haben dieſe Einzelberufe doch in ſozialer und anderer Hinſicht 

tätigen Bevölkerung nach Berufsgruppen. auch manches Einheitliche und manche gemeinſame Züge. Das 

Schließen auch die Berufsgruppen, für welche in der folgen- geht ſchon daraus hervor, daß ſowohl die Unternehmer als auch 

den Tabelle einige Ziffernbelege aus den Ergebniſſen der Beruf3: | bie Arbeiter häufig nach dieſen Berufsgruppen (Bergbau, Holz: 

jtatiftit enthalten find, verſchiedenartige Erwerbszweige in fih, jo gewerbe, Textilinduſtrie u. a.) fih zu Verbänden verſchiedener 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 34 
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Art zuſammengeſchloſſen haben. 
Gliederung der Bevölkerung nach Berufsgruppen tragen demnach 
auch den feineren, in den einzelnen Erwerbsarten vorhandenen 
ſozialen Unterſchieden, welche in den Summenziffern der Berufs— 
abteilungen (A, B, C) völlig verſchwinden, in gewiſſem Grade 
Rechnung. In der nachſtehenden Überſicht ſind nur die 23 Gruppen 
der eigentlichen Produktivſtände (A, B, C) berückſichtigt, da die 


übrigen Berufsgruppen (XXIV, XXV, XXVI) mit den entiprechen: | 


den Berufsabteilungen (D, E, F) zuſammenfallen. 


Selbſtändige, Angeſtellte und Arbeiter nach Berufsgruppen. 


! Selbſtändige M Auf 100 Selbſtändige 
Zählungs. darunter Angeſtellte Arbeiter entfielen 
jahr überhaupt Haus⸗ REN 


induſtrielle Angeftellte | Arbeiter 
1. | 2. 3. 44. 5. s 7. 


1. Landwirtſchaft, Gärtnerei. 


1882 72 286 — 1635 211 493 2 292,6 

1895 | 77129 —) 4175 201 897 5,1 261,8 

1907 69 553 — 5272 179 162 1,6 257,6 

II. Forſtwirtſchaft, Fiſcherei. 

1882 334 — 727 6413 | 2177 1901 

1895 381 — 549 6 840 144,1 1 795,3 

1901 351 — 611 6 953 174,1 1 980,7 

III. Bergbau, Hüttenweſen. 

1882 190 — 1184 30642 | 623, 161274 

1895 196 — 1 489 30 773 759,7 15 100,5 

1907 213 — 2273 34 216 |1067, 16 063,9 

IV. Induſtrie der Steine und Erden. 

1882 2005 74 385 | 26821 192 1337, 

1895 2 447 85 1 421 44916 58,1 1 835,6 

1907 2 701 132 3667 56 019 135,3 2 074,0 

V. Metall verarbeitung. 

1882 10 227 503 406 30 056 4,0 203,9 

1895 10 838 115 1925 ` 64530 17,8 595,4 

1907 11 472 126 5 250 , 80879 45,8 105,0 

VL Maſchinen, Apparate. 

1882 8 004 1 989 1 255 24 299 15,7 303,6 

1895 9508 2148 4 640 35 481 48,8 373,2 

1907 11 076 3029 | 14 054 96 846 126,9 874,4 

VII. Chemiſche Induſtrie. 

1882 584 l | 633 2 713 108,4 464,6 

1895 775 1 1 014 4 715 130,8 608,4 

1907 901 9 2 310 6 958 263,0 77253 

VIII. Induſtrie der forſtw. Nebenprodukte nho. 

1882 534 — 342 1 702 640 ' 318, 

1895 493 ' — 658 2 505 133,5 | 508,1 

1907 465 4 1560 4145 | 3355 | 891,4 
IX. Textilinduſtrie. 

1882 107629 95 599 3892 116 402 3,6 108,2 

1895 71075 58388 109238 178 500 14,4 251,1 

1907 | 53306 43772 23704 228 617 44,5 428,9 
X. Papierinduſtrie. 

1882 1 728 196 184 15 805 25,0 | 914,5 

1895 2 072 211 1 681 26 384 51,4 1273, 

1907 2 599 471 3593 38 720 138,3 | 1 489,8 
XI. Lederinduſtrie. 

1882 3 452 69 152 6512 44 138,6 

1895 3 768 101 545 9 493 14,5 251,9 

1907 3 933 90 , 1285 | 11498 32,7 2924 


Die Nachweiſe über bie foziale ^7 


Zählungs. ` 


jabr 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


LE 


3. 


XII. volzgewerb 


1 


17 768 3 429 478 27 702 2,7 
16984 2451 1522 33 183 9,0 
14 987 2 512 1137 54 636 27,6 
XIII. Induſtrie der Nahrungsmittel. 
16 868 2092 1376 35 113 8,2 
21 264 3232 3212 51 932 15, 
25 880 4768 7153 61 503 27,6 
XIV. Bekleidungsgewerbe. 
62 592 17309 1023 45 568 1,6 
63 515 11 694 2477 58 714 3,9 
70 338 19681 5376 33 756 7,6 
XV. Neinigungsgewerbe. 

8 848 — m — 42 2 452 0,5 
10 931 86 59 6138 0, 
15 370 46 6054 9 193 4,3 

XVI. Baugewerbe. 

8 381 - 1502 ! 82010 17,9 
11 933 1 4364 113080 36,6 
14 523 — 9366 126 434 64,5 

XVII. Polygraphiſche Gewerbe. 

1023 66 336 10 399 32,8 

1 560 159 1145 18290 13, 

2 209 81 3242 31883] 146,8 

XVIII. Künſtleriſche Gewerbe. 
996 53 34 1 932 3,4 

1168 88 91 3 452 1,8 

1753 | 49 249 3792 13,8 


Selbſtändige Auf 100 Selbnändige 
darunter Angeſtellte Arbeiter entfiel en 

überhaupt Haus- "a 

induſtrielle Angeſtellte Arbeiter 


"CO C. el 
o m € 


XIX. Gewerbl. Selbſtändige u. Gehilfen unbekannten 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


Die Zahl der Selbſtändigen hat ſich nach dieſer 


Berufszweigs. 
6 — — 26 — 
159 Ss 31 219 19,5 
108 — 11 125 10,2 
XX. Handelsgewerbe. 
41 129 — 10721 19 538 25,7 
54 926 — 15 764 38 745 28,7 
66 003 — 31 746 52 364 48,1 
XXI. Verſicherungsgewerbe. 
447 — ' 680 411 1521 
812 — 1691 163] 200,8 
1175 — 3 888 457] 330,9 
XXII. Verkehrsgewerbe. 
1883 == 4788! 24208 98,0 
6 517 — 9525 42230] 1462 
6 900 = 16051 58 107] 232, 
XXIII. Gaſtwirtſchaft. 
11 358 — 133 12 373 1,2 
15660 — 177 25 335 15 
2073535 — 956 28 260 4.6 
I- XXIII. Zuſammen: 
381872 | 121380 32 203 734 220 8.4 
384 141 79 060 68 399 1 007 515 17,8 
396 551 15370 146461 1244523 36,9 


Tabelle 


(Spalte 2) in faſt allen Berufszweigen in der Zeit von 1882 
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bis 1907 erhöht. Abgeſehen von der Landwirtſchaft (Berufe 


gruppe I), die den Hauptbeſtandteil der in ihrem Perſonalbeſtande 
zurückgegangenen Urproduktion (Berufsabteilung A) bildet und wo 


demnach die Verminderung der Selbſtändigen nach den früheren Dar— 
legungen ohne weiteres erklärlich iſt, hat namentlich der bedeutendſte 
Gewerbezweig Sachſens, die Textilinduſtrie (IX), einen großen Aus— 
fall an Selbſtändigen erlitten. Während bekanntlich die Ge— 
ſamtzahl der ſelbſtändigen Gewerbetreibenden mit Einſchluß der 
ſelbſtändigen Hausinduſtriellen in der Zeit von 1882 bis 1907 


nur um etwa 30000 geſunken war, ijt die Zahl der Selb 


ſtändigen des Textilgewerbes im gleichen Zeitraume von 107629 
auf 53 306, alſo um 54323 gefallen, und zwar iſt dies, wie 


die Ziffern der Hausinduſtriellen (Spalte 3) zeigen, faſt aus: 
ſchließlich auf die Abnahme der Hausgewerbetreibenden, die fid. 


in jener Zeit um 51827 vermindert haben, zurückzuführen. 
Es kann ſchon hier bemerkt werden, daß dieſe Erſcheinung in erſter 
Reihe aus dem Rückgange der Hausweberei, die allein ungefähr 
30000 Selbſtändige verloren hat, zu erklären iſt. Außerdem iſt 


nur in der Indnſtrie der forſtwirtſchaftlichen und ähnlichen Pro⸗ 


dukte (VIII: Köhlerei, Seifenfabrikation, Herſtellung von Lack, 
ätheriſchen Olen uſw.) und im Holzgewerbe (XII) eine Vermin— 
derung des Selbſtändigenbeſtandes erfolgt, die hauptſächlich eine 
Folge iſt des Schwindens einiger alter Handwerksformen wie 
der Seifenſiederei und Böttcherei, an deren Stelle eine geringere 
Anzahl von Großbetrieben oder — infolge Bedarfsverſchiebungen — 
überhaupt andere Gewerbe getreten ſind. 

In den anderen Berufsgruppen iſt eine zum Teil ſehr 
bedeutende Vermehrung der Selbſtändigen in der Zeit von 1882 
bis 1907 eingetreten. Um mehr als die Hälfte ihres ehemaligen 
Standes iſt die Selbſtändigenziffer geſtiegen: im Verſicherungs— 
gewerbe (um 163 Prozent), im polygraphiſchen Gewerbe 


1907 von 100 Selbſtändigen durchſchnittlich nur 39 Arbeiter, 
dafür aber verhältnismäßig viele Angeſtellte beſchäftigt wurden, 
ferner im Reinigungsgewerbe (60 Arbeiter auf 100 Selb— 
ſtändige), im Handel (79), im Bekleidungsgewerbe (105) und 
in der Gaſtwirtſchaft (136). 

Bezüglich der Veränderungen der ſozialen Zuſammenſetzung 
der Bevölkerung in den einzelnen Berufsgruppen zeigen die 
Ergebniſſe der Berufsſtatiſtik demnach als wichtigſte Entwickelungs— 
züge, daß die Zahl der Selbſtändigen — abgeſehen von einer 
gewaltigen Verminderung in der textilen Hausinduſtrie und von 
ſchwächeren Beſtandsverringerungen in der Landwirtſchaft, im 
Holzgewerbe und in der unbedeutenderen Seifen-, Teer- und 
Firnisinduſtrie — eine zum großen Teil ſehr beträchtliche Zu— 
nahme erfahren hat, daß aber ein noch ſtärkeres Anwachſen der 
abhängigen Schichten erfolgt iſt, was als ein Zeichen fort— 
ſchreitender Betriebskonzentration anzuſehen ſein wird. Tiefere 
Einblicke in die Zuſammenhänge zwiſchen ſozialer Schichtung und 
Berufsfach vermögen erſt die Nachweiſungen über die unterſten 
ſtatiſtiſchen Berufseinheiten, über die Berufsarten, zu gewähren, 
für welche die Tabelle am Schluß dieſer Arbeit (S. 272 bis 295) die 
entſprechenden Zahlenangaben enthält. Auf dieſe Nachweiſungen 
ſoll zur Vermeidung von Wiederholungen erſt bei Beſprechung 
der Ergebniſſe der Betriebszählungen näher eingegangen werden. 


III. Die Perſonen für häusliche und perſönliche Dienſt⸗ 
leiſtungen und die Lohnarbeiter wechſelnder Beſchäftigungs⸗ 
art (Berufsabteilung D) ſowie das Hausgeſinde. 

Die Erwerbstätigen der Berufsabteilung D „häusliche Dienſte 
und Lohnarbeit wechſelnder Art“ gehören ihrer ſozialen Stellung 
nach ſämtlich zu der Arbeiterklaſſe. Es handelt ſich hierbei um 
zwei ganz verſchiedenartige Kategorien von Perſonen. Die erſte und 


(Druckerei uſw. 116 Prozent), in der Gaſtwirtſchaft (83 Prozent), größere Gruppe umfaßt die Perſonen für Dienſtleiſtungen per⸗ 

in den künſtleriſchen Gewerben (Bildhauerei, Muſterzeichnerei uſw. ſönlicher und häuslicher Art, wie Aufwartefrauen und Reine⸗ 

76 Prozent), im Reinigungsgewerbe (74 Prozent), im Baufach macherinnen, die nicht bei ihrem Arbeitgeber wohnen und in der 

(73 Prozent), im Handel (58 Prozent), in der chemiſchen Ins großen Mehrzahl natürlich weiblichen Geſchlechts find. Zur anderen 

duſtrie (54 Prozent), im Nahrungsmittelgewerbe (53 Prozent) Gruppe ſind die Aushilfskräfte, Gelegenheitsarbeiter und das ſonſtige 

und in der Papierinduſtrie (50 Prozent). unſtändige Hilfsperſonal, das wegen ſeiner Beſchäftigung in vers 
Der Beſtand an Angeſtellten und Arbeitern iſt gleich- ſchiedenen Erwerbszweigen ſtatiſtiſch keiner beſtimmten Berufsart zu⸗ 

falls in faſt allen Berufsgruppen, und zwar im allgemeinen in geteilt werden kann, gerechnet worden. 

weit ſtärkerem Maße als die Selbſtändigenzahl geſtiegen. Es Im Königreich Sachſen wurden ermittelt: 

find nur in der Forſtwirtſchaft nebſt Fiſcherei (LI) bie Angeſtellten 


, one : S 1889 1895 190% 
und nur in der Landwirtſchaft (I) die Arbeiter an Zahl Perſonen für häusliche Dienſte 14093 18 761 21458 
zurückgegangen. Im übrigen iſt jedoch mit Ausnahme des Berg— | Lohnarbeiter wechſelnder Art. 11047 1676 8 314 


baues (III) und der künſtleriſchen Gewerbe (XVIII) bie Zu⸗ S f f 
nahme der abhängigen Kräfte ſtärker als bie der Selbſtändigen Während demnach in dem ganzen Zeitraume von 1882 bis 
geweſen. ) 1907 der Beſtand an Lohnarbeitern wechſelnder Beſchäftigungs— 
Von einer beſtimmten Anzahl Selbſtändiger werden demnach art erheblich (vgl. diefe Zeitſchrift, Jahrg. 1910, S. 264) ab: 
im allgemeinen mehr Angeſtellte und Arbeiter als früher be- genommen hat, iſt die Zahl der nicht bei ihrem Arbeitgeber 
ſchäftigt, was einer durchſchnittlichen Vergrößerung der Betriebe wohnenden Dienſtperſonen in ungefähr dem gleichen Grade 
gleichkommt. Das Zahlenverhältnis zwiſchen Unternehmern und (52 Prozent) wie die geſamte Bevölkerung gewachſen. ' Mit 
Hilfskräften ift natürlich in den einzelnen Berufsgruppen ſehr dieſen Perſonen für häusliche Dienſte haben in bezug auf die Art 
verſchieden. Die Arbeiterziffer war im Jahre 1907 relativ am der Arbeitsverrichtungen die häuslichen Dienſtboten oder das 
größten im Bergbau, wo auf 1 Selbſtändigen über 160 Arbeiter Hausgeſinde, das in der Haushaltung der Dienſtherrſchaften lebt, 
durchſchnittlich entfielen; ſie war ferner ſehr hoch und betrug eine gewiſſe Ahnlichkeit. Im Königreich Sachſen betrug 


mindeſtens das Zehnfache der Selbſtändigenzahl in der Stein: die Zahl ber Dienſtperſonen, welche | 1552 1895 1907 
induſtrie (21), in der Forſtwirtſchaft (20), wo bekanntlich auch r - : - 
die Unterbeamten zu den Arbeitern (o-Perſonen) gerechnet werden, : ! 8 : i 

in der Papierinduſtrie (15) und im polygraphiſchen Gewerbe (14). nicht bei ihrem Arbeitgeber wohnen [14093 18 761 21458 


Niedriger oder nicht viel höher als die Zahl der Selbſtändigen bei der Dienſtherrſchaft wohnen . 
war bie ber Arbeiter im Verſicherungsgewerbe, wo im Jahre 


zuſammen | 81007 87 214 103 035 

1) Berufsgruppe XIX ſcheidet dabei aus, da die Gehilfen un- x " SE 
bekannten Gewerbefaches natürlich nicht bei den ſelbſtändigen Gewerbe⸗ Das Perſonal für häusliche Dienſte hat demnach eine be- 
treibenden unbekannter Berufsart beſchäftigt werden. trächtliche Verſtärkung erfahren, die indeſſen nicht mit der Be— 


34 * 


66914 68 453 81577 


völkerungszunahme gleichen Schritt gehalten hat. Die nicht bei 
ihrem Arbeitgeber wohnenden Dienſtperſonen, zu denen natürlich 
nicht die Aufwärter und Diener in Erwerbswirtſchaften, im öffent⸗ 
lichen Dienſt und in ärztlichen Anſtalten gerechnet werden, gelten 
als Erwerbstätige im Sinne der Statiſtik; ihre Zugehörigkeit 
zu den einzelnen Klaſſen von Arbeitgebern iſt aber nicht feft- 
geſtellt worden, da ſie in einer anderen Haushaltungsliſte wie 
dieſe verzeichnet waren. 

Die bei ihrer Herrſchaft lebenden Dienſtboten, die nicht 
in der Erwerbswirtſchaft, ſondern im Haushalt tätig ſind, werden 
berufsſtatiſtiſch in derſelben Weile wie die Haushaltungs— 
angehörigen, welche Verrichtungen gleicher Art leiſten, nicht zu 
den Erwerbstätigen gezählt. Sie bilden nach der Statiſtik eine be- 
ſondere Bevölkerungskategorie (G); tatſächlich gehören ſie aber auch 
zum Arbeiterſtande. Ihrer ſozialen und rechtlichen Stellung nach 
ähneln fie dem landwirtſchaftlichen Geſinde, und zwar insbejon- 
dere — es handelt ſich in der Hauptſache um weibliche Perſonen 
— den Mägden, die wie jene hinſichtlich des Dienſtverhältniſſes 
in der Regel beſonderen Rechtsbeſtimmungen unterworfen ſind 
und Koſt und Wohnung vom Arbeitgeber empfangen. Im König— 
reich Sachſen betrug die Zahl der häuslichen Dienſtboten: 


1882 1895 1907 
überhaupt . . . . . 66914 68453 81577 
weiblichen Geſchlechts 65 276 67237 80 683 


In der Zeit von 1882 bis 1907 hat ſich die Dienſtboten⸗ 
ziffer um mehr als ein Fünftel ihrer früheren Stärke erhöht, und 
zwar war die Zunahme, die übrigens nur das weibliche Geſchlecht 
betrifft, in der zweiten Zählungsperiode weſentlich bedeutender 
als in der erſten. Die Zahl der männlichen Dienſtboten iſt im 
ganzen zu klein, als daß ihre Verminderung nicht auf Zufällig⸗ 
keiten in der ſtatiſtiſchen Erhebung beruhen könnte. Daß die 
Ausdehnung der Dienſtbotenbeſchäftigung nicht den gleichen Grad 
wie die Vermehrung der geſamten Bevölkerung erreicht hat, 
kann ſchon deshalb nicht verwundern, weil mit der Volkszunahme 
ſich namentlich ſolche Bevölkerungsſchichten ausgebreitet haben, 
bei denen die Dienſtbotenhaltung von jeher nicht üblich war. 
Die folgende Zahlenüberſicht unterſcheidet die häuslichen Dienſt⸗ 
boten Sachſens nach der ſozialen Stellung der Dienſtgeber. 


Häusliche Dienſtboten 


Berufsſtellung — "me , 
rhältnisziffern 
d kaba a an p BEER OUI 1000 Erwerbstätige 
1882 | 1895 | 1907 |188 1895 | 1907 
1 CREE ee E 5. . 6.7. 


A bi$ C: Sanbmirtidjaft, Induſtrie, Handel unb Verkehr 


a. Selbſtändige . 42 036 38334 44 401 | 110. 100 [112 
b. Angejtellte . 3035! 3946| 5404 94 58; 37 
e. Arbeiter 2701! 2630| 2275| 4 3 2 


D: Häusliche Dienſte (Aufwartefrauen uſw.) unb Lohn: 
arbeit wechſelnder Art. 


(c. Arbeiter ). . | 106 63 43 | 4 2 


deg 


I 


E2 bis 8: Offentlicher Dienſt (ohne Militärweſen) 
nebſt freien Berufsarten. 


a. Oberes Perjonal!) | 7398 8 735 |11 688 333 278276 
b. Mittleres Berfonal | 805 | 752 698] 71, 50 31 
e. Unteres Berfonal. | 117 197 2288 15 15 14 


1) Bezüglich ber Unterſcheidungen in oberes, mittleres und unteres 
Perſonal vgl. S. 269 dieſes Heftes. 
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Häusliche Dienſtboten 


Berufsſtellung mL 2 usd. NN 
Verhältnisziffern 

em geln e, Pop af 1000 Erwerbstätige 

8 1882 | 1895 | 1907 1882 1895 1907 


2. 3 | 


1. | 


El. Heerweſen. 


a. Offiziere 767 986 1284743 642 670 
b. Unteroffiziere, | | | 
Mannſchaften 74 63 41 3 3 1 
F. Be rufsloſe Selbſtändige. 
F1. Rentner uſw. . 9 850 12 727 15 4886178 134 89 
F 2 bis 9. Sonſtige | 25 20 gi 0 0; 0 


Die großen Schwankungen, bie in dem Grade ber Dienſt⸗ 
botenhaltung bei den einzelnen ſozialen Klaſſen der Erwerbs⸗ 
tätigen beſtehen, treten in dieſen Ziffern ſcharf hervor. Die 
Selbſtändigen oder Unternehmer, das obere Perſonal des öffent⸗ 
lichen Dienſtes und der freien Berufe, ferner auch die Rentner 
ſind es, bei denen die Beſchäftigung von Dienſtboten am ver⸗ 
breitetſten iſt. Von den 81577 häuslichen Dienſtboten, die im 
Jahre 1907 ermittelt wurden, waren allein bei dieſen Berufs⸗ 
ſtänden 72 861 oder beinahe 9 Zehntel (89 Prozent) in Stellung. 
Daß die Stärke der Dienſtbotenhaltung im allgemeinen ein Maß⸗ 
ſtab des Wohlſtandes iſt, zeigen auch die Ziffern der obigen 
Überſicht in charakteriſtiſcher Weiſe. In erſter Reihe ſteht be: 
züglich der Beſchäftigung von Hausgeſinde der homogene Offi⸗ 
ziersſtand (mit 670 Dienſtboten auf 1000 Erwerbstätige im 
Jahre 1907), welchem, jedoch in weitem Abſtande, das obere Per⸗ 
ſonal des öffentlichen Dienſtes nebſt freien Berufen (276) folgt. 
Dieſem reihen ſich, wiederum in großem Abſtande, die Unter⸗ 
nehmer oder Selbſtändigen (112) an, unter denen ſich natur⸗ 
gemäß ſchon ſehr viele Kleinunternehmer ohne Hausgefinde be 
finden, ferner die Rentner aller Art (89), von denen nur die 
wohlhabenderen Altenteiler, Rentiers und Beamten außer Dienſt, 
dagegen nicht die zahlreichen Arbeiterverſicherungsrentner häus⸗ 
liche Dienſtboten zu halten pflegen. Weſentlich ſeltener findet 
ſich Hausgeſinde bei den Angeſtellten der materiellen Berufs⸗ 
zweige (37) und dem mittleren Perſonal des öffentlichen Dienſtes 
(31) und weiterhin bei dem unteren Perſonal des gleichen Be⸗ 
rufsfachs (14). Ganz geringfügig ift die Dienſtbotenbeſchäf⸗ 
tigung bei den Arbeitern (2) und bei den übrigen Perſonen⸗ 
gruppen. 

In den unteren Geſellſchaftsſchichten ijt natürlich die Hal: 
tung von Dienſtboten eine ſeltene Ausnahme. Die Ehefrauen 
der Arbeiter und ſozial gleichgeſtellten Erwerbstätigen ſind häufig 
vor der Verheiratung ſelbſt beruflich tätig geweſen und ſie be⸗ 
ſorgen demnach auch das übrigens meiſt einfachere Hausweſen 
ohne fremde Mithilfe. Die Ziffern der Dienſtboten ſind in dieſen 
Volksſchichten im ganzen zu niedrig, als daß ihre Schwankungen 
in der Zeit von 1882 bis 1907 nicht ihren Grund in an ſich 
geringfügigen Anderungen der ſtatiſtiſchen Erhebung haben 
könnten. Wenn aber ber Beſtand an Hausgeſinde in der Ar: 
beiterklaſſe auch nach den Grundzahlen abgenommen hat, ſo darf 
das vielleicht darauf zurückgeführt werden, daß die älteren und 
invaliden Arbeiter, bei denen am eheſten die Haltung von Dienſt⸗ 
perfonal in Frage kommt, entſprechend ihrer hauptſächlichſten 
Einkommensquelle bei den Zählungen von 1895 und 1907 in 
erhöhtem Grade zu den Rentnern (F 1) gerechnet werden mußten, 
bei denen allerdings relativ auch und zwar ſicherlich infolge der 
ſtarken Zunahme der Zahl der Arbeiterverſicherungsrentner 
die Beſchäftigung von Dienſtboten im ganzen erheblich aurüd- 
gegangen iſt. 
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In den Kreiſen, wo die Haltung von Hausgeſinde über- läßt fid) auch nicht feſtſtellen, in welchem Grade die Zahl ber 


haupt in ſtärkerem Maße verbreitet iſt, alſo in den Ständen der 
Unternehmer, der Offiziere, des oberen Perſonals des öffentlichen 
Dienſtes und auch der Privatangeſtellten, iſt die Dienſtbotenziffer 
abſolut nicht unbeträchtlich erhöht worden. Relativ iſt ſie jedoch 
nur bei den Selbſtändigen, die in der Regel verheiratet ſind 
und einen eigenen Hausſtand führen, im weſentlichen gleich— 
geblieben oder erhöht worden. Die Veränderungen der Dienit- 
botenzahl in der Klaſſe der Selbſtändigen der einzelnen Berufs: 
zweige veranſchaulicht die folgende Überſicht. 


Häusliche Dienſtboten der Dienſtboten 


Berufsabteilung Selbſtändigen auf 1000 Selbſtändige 
1907 1882 1595 1907 

1. 2. 3. 4. 5. , 6. 7. 

A. Landwirtſchaft .. .] 7261 | 5678 | 3462 | 100 73 50 
InDduftrie ....... 19449 | 18325 22227 78 80 | 96 

desgl. ohne Haus⸗ 

induftrie ...... 18697 | 17884 | 21953 | 144 | 120 | 140 

C. Handel 15326 | 14331 | 18712 | 262 184 | 197 
A-C zufammen | 42036 | 38334 | 44401 | 110 | 100 | 112 


Während im Gewerbe die Verhältnisziffer der Dienftboten 
(Spalte 5 bis 7) geſtiegen iſt, hat ſie in der Landwirtſchaft 
ſtändig und im Handel nebſt Verkehr nur in der erſten Zählungs— 
periode abgenommen. Es fragt ſich, ob dieſer Rückgang nicht 
ſcheinbar iſt und darauf beruht, daß bei den früheren Zählungen, 
namentlich bei der Erhebung vom Jahre 1882, landwirtſchaft— 
liches Geſinde ſowie Handels- und Schankwirtſchaftsperſonal, das 
hauptberuflich im Erwerbsbetriebe und nur nebenſächlich in der 
Hauswirtſchaft tätig iit, als häusliche Dienſtboten in den Er: 
hebungsliſten verzeichnet worden iſt. In der Landwirtſchaft iſt 
das offenbar der Fall geweſen; denn es iſt nicht anzunehmen, 
daß ſich hier die Anzahl der Hausmädchen und des ſonſtigen 
Dienſtperſonals in der Zeit von 1882 bis 1907 um mehr als 
die Hälfte des ehemaligen Standes verringert hat, wenn auch der 
Arbeitermangel hier und dort die Heranziehung früher vorwiegend 
hauswirtſchaftlich tätigen Perſonals zur hauptberuflichen Leiſtung 
landwirtſchaftlicher Arbeiten im Gefolge gehabt haben mag. Aller 
Wahrſcheinlichkeit nach ſind aber bei den Zählungen von 1882 
und 1895 zu den häuslichen Dienftboten irrtümlich namentlich 
auch ſolche „Hausmägde“ größerer Bauerngüter gezählt worden, 
die zwar nicht mit Feldarbeiten, aber mit anderen landwirtſchaft— 
lichen Verrichtungen innerhalb des Gutshoſes (Vieh- und Mild- 
wirtſchaft, Reinigung der Wirtſchaftsräume uſw.) hauptſächlich 
beſchäftigt werden und die nur nebenher auch bei der Beſorgung 
des eigentlichen Hausweſens der Gutsherrſchaft mitwirken. 

Die enge örtliche und perſonelle Verbindung, die zwiſchen 
Erwerbs⸗ und Hauswirtſchaft noch zu einem großen Teil beſteht, 
führt von ſelbſt dazu, daß das gleiche Perſonal weiblichen Ge— 
ſchlechts ſowohl mit Erwerbs: als auch mit Hauswirtſchafts— 
arbeiten häufig beſchäftigt wird. Im Gewerbe ſcheint die Er— 
höhung der Dienſtbotenziffer namentlich durch die Ausbreitung 
der Großbetriebe, deren Leiter in der Regel Hausgeſinde halten, 
bewirkt worden zu ſein. Ein Blick auf die im Jahrgang 1909 
dieſer Zeitſchrift veröffentlichte Tabelle III der Berufsſtatiſtik 
zeigt es deutlich, daß die Beſchäftigung von Dienſtboten beſonders 
bei den Selbſtändigen der vorwiegend großgewerblichen Induſtrie— 
zweige febr häufig ift. So wurden z. B. von den 43 Betriebs- 
leitern im Hüttenbetrieb 45 häusliche Dienende (a. a O. S. 14) 
gehalten. Im allgemeinen werden wohl nur in verhältnismäßig 
wenigen Fällen, die ſich aber in dem hier in Frage kommenden 
Zeitraum ſicherlich relativ vermehrt haben, von ein und derſelben 
Haushaltung mehrere Dienſtboten beſchäftigt. Da indeſſen die 
Berufszählungen hierüber keinen genauen Aufſchluß geben, ſo 


Haushaltungen mit Hausgeſinde oder die Zahl der Dienſtherr⸗ 
ſchaften in den einzelnen Berufsſtänden zugenommen hat oder 
zurückgegangen iſt. 

Bei den Selbſtändigen, deren Erwerbswirtſchaft dem 
Hausgeſinde bei unzureichenden Hauswirtſchaftsarbeiten in der 
Regel allerhand Nebenbeſchäftigung bietet, laſſen die Ziffern 
der Statiſtik im ganzen kaum auf das Vorhandenſein einer aus: 
geprägten Tendenz zur Einſchränkung der Dienſtbotenhaltung 
ſchließen. Im übrigen hat aber zweifellos eine ſolche Einſchränkung 
ſtattgefunden, und zwar auch in ſolchen Geſellſchaftskreiſen, wo 
die Beſchäftigung von Hausgeſinde überhaupt verbreitet iſt. Die 
Gründe hierfür ſind ſchon vielfach dargelegt worden; ſie beſtehen 
vor allem darin, daß die Haushaltungen ſich durchſchnittlich ver⸗ 
kleinert haben, daß die Beſorgung des Hausweſens namentlich 
infolge Entlaſtung von gewerblichen Funktionen ſich dabei ein⸗ 
facher geſtaltet hat, ſowie daß das Bewohnen von Eigenhäuſern 
mit ſeinen landwirtſchaftlichen und ſonſtigen Nebenarbeiten in 
den breiteren Volksſchichten im allgemeinen ſeltener geworden iſt 
und daß auf der anderen Seite die Anſprüche der Dienſtboten 
oder der „Hausangeſtellten“ naturgemäß mit der Eröffnung 
mannigfaltiger neuer Erwerbsmöglichkeiten für das weibliche Ge⸗ 
ſchlecht und mit der allgemeinen Erhöhung der gewerblichen 
Löhne gewachſen ſind. 


IV. Das Perſonal des öffentlichen Dienſtes und der freien 
Berufe nach der Dienſtſtellung. 


(Berufsabteilung E.) 
Die Erwerbstätigen des öffentlichen Dienſtes und der freien 


Berufe ſetzen ſich nicht im felben Grade wie die eigentlichen 


nannt werden. 


Produktivſtände aus ungleichartigen Perſonengruppen zuſammen. 
Ihren Hauptbeſtandteil bilden die öffentlichen Beamten im weiteren 
Sinne, die als Ganzes hinſichtlich ihrer ſozialen Stellung den 
in Erwerbsbetrieben tätigen Angeſtellten ähneln, welche nach jenen 
und im Gegenſatze zu ihnen deshalb ja auch Privatbeamte ge⸗ 
Es betrug im Königreich Sachſen die Zahl der 
erwerbstätigen Perſonen des öffentlichen Dienſtes und der freien 
Berufe: | 


1907 
1882 1895 mr 0 4883 

Proz. 

insgefamt ..... 67317 98 302 122863 82,5 
ohne Militär... 41 230 59 302 81 482 97,6 


Abgeſehen von den Militärperfonen, die ſich ungefähr im 
ſelben Verhältnis wie die geſamte Bevölkerung vermehrt haben 
(vgl. die folgende Seitenüberſicht), ijt demnach die Zahl der 
öffentlichen Beamten aller Art und der Perſonen der freien Be⸗ 
rufe im Zeitraum von 1882 bis 1907 in weſentlich ſtärkerem 
Grade (97,6 Prozent) als die ganze Volksziffer (52,1 Prozent) 
gewachſen; ſie hat beinahe im gleichen Verhältnis wie der Be⸗ 
ſtand an induſtriellen Arbeitern (99,8 Prozent) zugenommen, 
während ſich die Geſamtzahl der Arbeiter im ſelben Zeitraume 
nur um 69,5 Prozent, die Zahl der Angeſtellten der materiellen 
Berufszweige dagegen um 354,8 Prozent erhöht hatte.!) Das 
Perſonal des öffentlichen Dienſtes und der freien Berufe hat in 
der hier in Frage kommenden Zeitſpanne ſtändig an Bedeutung 
gewonnen; ſein Anteil an der geſamten Bevölkerung Sachſens 
machte mit den nicht erwerbenden Angehörigen im Jahre 1882 
4,9, im Jahre 1895 5,4 und im Jahre 1907 5,5 Prozent aus. 


1) Vgl. vorn S. 249 u. 250. 
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Das Perſonal der Berufs⸗Abteilung E „Öffentlicher Dienft und freie Berufe“ mit Unterſcheidung der Dienſtſtellung. 


Die Zunahme auf 100 betrug bei den 


Darunter weibliche Berufszugehörige 
Wee Erwerbstätige überhaupt Erwerbstäti | weiblichen Berufszugebörigen 
Berufäftellung A, A mwerbötätigen Erwerbstätigen überbaupt 
Š . | 1882 | 1895 | 1882 | 1882 | 1895 | 1882 | 1882 | 1895 | ise 
i | 1905 | 1907 |o. 1895/5. 1907 b. 1907 b. 1895 b. 1907 b. 1907 b. 1893 5. = m 
| nu. 12. 13. 14. 15.16. 17. 18, | 19 
1. Heer und Zlotte. 
a. Offiziere, entſprechende | | ' | | ! | | | | | 
Beamte 1032 1535 191] — — | — | 3264 4578 5970| 487 24, 85,8 — , — | — | 405 304 5. 
b. Unteroffiziere, Gemeine | | | f | ' | i 
iUe Q SS Sa š Rs 25 055 37 465 39 464| — — ' — | 28682 41796 45912| 495, 5, 57% — | — — . 457 99 D 
zuſammen [2608739000 41 381| — | ,— — | 31946 46374 51882] 495 6,1 585 — — — 452 11, 629 
2. Difentlide Verwaltung, Rechtspflege vim. 
a. Höhere Beamte, Rechts— | | | | | | | | | | | 
anwälte uwe. 2 190 3159 45860 7. 27 9| 8 242 10 774 14 106 44,5, 45,2 109,4 285,7 — 667 28,5 30, 30, 7: 
b. Sonſtiges Verwaltungs- , | | | | | [ lege 
perſonalls 1057613 934, 20 553| 119, 93 718| 31139 37 209 50 4200 30,8; 486 94, 24 672, 503,4 19,5, 85,5 6l- 


e. Dienſtperſon. (Boten ufw). | 4 194 6 696 5 415 190, 378 3540 12 709 20845, 16 560| 59,7 — 19.1) 29,1 99, — 6, 86,3 64,0 — 20% 9. 
zuſammen | 16 96023 689 30 554| 316 498 1081| 52 090 68 828 81 0860 39,7! 29,0 80,2 57,0 117,1 2421 32,1 17, X 


3. Kirchen⸗ und Gottesdienſt. | 

a. Geiſtliche, Kirchenbeamte] 1499 1741 2060 — 12 30] 6691 7328| 8073| 16, 185 37,4! . 2500 . ^ 95 10, 20. 
b. Anſtaltsinſaſſen 99 9 108 99 98 108 99 98|  108|— Lej 103 9 — fo 102 9,1 — ro 102 9% 
c. Kithendiener . . . .. 232 400 557] 33 13 59 626 1149| 1530| 72, 39, 1401, 30,8 37,2 78,8; 83,0 33,214. 
zuſammen | 1830 2239 2725| 132 153 197| 7416 8575 9711| 224 21,7 48,9 15, 28,9 49,2 15,6 133 3L 

4. Bildung, Erziehung, Bibliotheken vim. | | 

a. Direktions⸗ u. Lehrper⸗ | : ! 2 | | | | | | x | i 
ona!!! a a 15 601 19746) 3 605 3 872% 814 41 066 490940 „- 26,6 2,.1 249 Tal ax.) : 1961... 
b. Berwaltungsperfonat‘) WI 912, "a 474% 43 gal 614 a 355] 285 ae 
c. Dienftperjonal . . . . . 798 1216 1718| 261, 470  526| 2290 3157, 4708| 52, 41,3; 115,3 80,1 11, 101,5 37, 49, 10. 


zuſammen |12 41017134 21 93703 181! 4118 4483| 34904 45 061 54928| 381 280 768 295 89 409 291 218 Su 


5. Geſundheitspflege, Krankendienſt. 


| : d | 


a. Direktions⸗ u. ärztliches | 


T 2 1231 10202 15 351] 


Perſonal )))) laran 4097 5 788 %% 1 - 17 153l M 
b. Verwaltungsperſonal) . | 2160 551 12801653, 130 229% 8007 1525 36920 % 132,123,719, eet 12,34 46, 145 U^ 
c. Warteperſonal . . 1474 2 961 52121 044 2 080 3 852 2207 4318 7621 100,9 76, 253,6 992 852 269,0 95, 165 21v 
d. Sonſtiges Dienftperjonal | 502 1017 2687| 297 601 1696| 838 1661, 4382 102,6 1642 435% 102,4 182, 471 982 1635 Dz 


zuſammen | 5136 8 626 149672 994 4652 7 900 11052 17706 31046] 68,0 73,5 191,4 55,4 69,8 163,9! 60, 75. IM; 


6. Privatgelehrte, Schriftſteller uſw. 
zuſammen 818 585 887 36 44 14] 1857, 1524 2231| 39,5 51,6 164,1 100,0 68,2 536,1, 35,8 46, 1%: 


7. Privatſekretäre, Stenographen uſw. | 
zuſammen | ?) 556 1273] 3 28 155] ?) | 998 3195] ?) 1290 2) 2) |4536 ) 2) 23301 * 


8. Muſik, Theater, Schauftellungen'). 
a. Direktionsperſonal, Künſt⸗ | | I 


: ] l | i 
[o At ee p . 5659 7921] . , 902 19300 | 11547 15628] . . 400 . ` . | 11450 ` . . 353 
b. Terwaltungsperjonal!) . . | 128 2255] . 23 49 | 297 5098] . 99,3 . | 113,0 101,4 | 
c. Andere Hilfsperjonen') . . 686  963| . | 130 205 1155 1628 40, s | 57, 410 


zuſammen | 4076 6473 9139| 554 1055 2184| 9096 12 999 17854| 58, 4l, 124, 90,4, 107,0 294,2 42, 37, e 


Zuſammen E 1 bis 8. 
überhaupt | 67 317 98 302 122 8637 213 10 548 16 074148 361 202 065 251 933] 46,0 25,0 82,5 46,2 52,4 122,9] 36, 24,7 ri 
| | ; I | 1 | | 
desgleichen ohne Militär(E1) | 41 230 59 302 81 482|7 213 10 548 16 074|116 415 155 691.200 051| 43,8 37,4 97,6 46,2 52,4 192,9 
barunter . | | | ; 

a: Perſonen l(einſchl. E6 | [ | | | | | | | Ä | | | 
i-re dot 22 236 31 398 42 26111947 6 459. 8 193| 63 798 83 439 107 6780 41,2 34,6' 90,1 30,5 26,9 65,6' 30,8 291 te 
b-Berionen ...... 1136214928 22 669| 373 387 1189| 33139 39967, 55 944] 31,4 51,9 995' 3,8 207,2 218,8, 20,5 400 5" 
c=(u. d.) Perſonen .. .| 763212976 16 55201 893 3702 6692| 19478 32285' 36 429| 70,0 27,9 116,9, 95,6 80,8 953,5; 65,8 12,8 Sa 
D Die 1833 durch bie Statiſtik nicht ermittelten Ziffern für bie Unterteilungen find nach den entſprechenden Ergebniſſen ber Berufszählung von 1895 berechnet und bc t 


Zuſammenfaſſung am Schluſſe der Überſicht mit berückſichtigt worden. 
) Mit Gruppe 6 zuſammengefaßt. 


| 
33,7, 28,5 là 
| 
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über ben Perſonenbeſtand der einzelnen Klaſſen und Berufs- tätigen, deren Anzahl im ganzen verhältnismäßig gering iſt, 
arten des öffentlichen Dienſtes und der freien Berufe enthält die und bei den Berufszugehörigen eingetreten. Die Unterſchiede 
vorſtehende Tabelle (S. 268) die näheren Angaben. Das gejamte in den Stärkeverſchiebungen der einzelnen Schichten find aber 
Perſonal dieſer Berufsabteilung (E) wird danach, abgeſehen von im öffentlichen Dienſt nebſt freien Berufen nicht entfernt ſo groß 
den Militärperſonen, in drei Klaſſen oder Schichten geſchieden, wie in den materiellen Berufszweigen. Es iſt überdies zu be— 
und zwar iſt die Einteilung die ähnliche wie bei den Perſonen achten, daß in der jüngſten Zählungsperiode (1895 bis 1907) 
der öffentlichen Erwerbsbetriebe, namentlich des Eiſenbahn- und das mittlere Perſonal am ſtärkſten, das untere am ſchwächſten 
Poſtdienſtes. Die Klaſſifizierung nach der Dienſtſtellung der Er- zugenommen hat und daß damit, wie die folgende Überficht er- 
werbstätigen iſt danach die folgende: kennen läßt, der relative Anteil ber unteren Klaſſe an der Ge- 

a. Oberes Perſonal, zu dem das Direktions- und höhere ſamtzahl der Erwerbstätigen in jener Zeit zurückgegangen iſt. 
Beamtenperſonal, ferner die Rechtsanwälte, Geiſtlichen, Lehrer, Beruht das vielleicht auch zu einem Teile auf Verſchiedenheiten 
Arzte, ſowie die Schriftſteller, Journaliſten und Künſtler gerechnet in der ſtatiſtiſchen Klaſſifizierung, fo kann doch gefagt werden, 
werden. | daß im öffentlichen Dienft nebft freien Berufen nach der lebten 

b. Mittleres Perſonal, das die fonjtigen Verwaltungs- Erhebung die mittleren und oberen erwerbstätigen Schichten vor 
beamten des öffentlichen Dienſtes und der freien Berufe umfaßt. allem gewachſen ſind und daß die Veränderung in der ſozialen 

e. Unteres Perſonal, zu dem die Diener, Boten, Portiers, Zuſammenſetzung des geſamten Perſonals demnach eine ſehr 
Wärter und die Arbeiter gehören. günſtige iſt. 

Trotz grundſätzlicher Verſchiedenheiten ähneln diefe drei 
Perſonenklaſſen in ihrer ſozialen Stellung und wirtſchaftlichen 


Prozentuale Verteilung. 


Lage doch bis zu einem gewiſſen Grade den entſprechenden Be- | — 
| | Grmerbatà B óri 

völkerungsſchichten der materiellen Berufszweige, den Selb— Berufsſtelung o a DVterufazugehörige 

1852 | 1895 1907 1882 | 1895 1907 


ſtändigen, Angeftellten und Arbeitern. Im allgemeinen läßt 


ſich ſagen, daß jede der drei Perſonengruppen des öffentlichen " 2. s | OO 7. 


Dienſtes und ber freien Berufe mit ber oberſten Schicht ber | a. Oberes Perf.. . | 539 52,9 51,9| 54,8 53,6 53,8 
entſprechenden Klaſſe der eigentlichen Produktivzweige ſozial ver: | b. Mittleres Perf. | 27,6 25,2 27,8] 28,5 25,7 280 
wandt ift. Was insbeſondere das ſogenannte obere Perſonal c. Unteres Bert, . [18,5 21,9 20,3] 16,7 20 di, 18,2 
betrifft, fo hat z. B. das Direktionsperſonal der Behörden und zufammen 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 100, 100,0 
der hier in Betracht kommenden ſonſtigen Anſtalten in ſeiner | 

Dienſtſtellung manches Gemeinſame mit den angeſtellten Je höher die Schicht, deſto größer demnach ihr Perſonen— 


Leitern größerer Erwerbsbetriebe, z. B. mit den Direktoren von | beitand. Das gilt — in den gleichen Erhebungsjahren — von 
Aktiengeſellſchaften, während die Inhaber und Leiter privater den Berufszugehörigen in ſtärkerem Grade als von den Erwerbs— 
Kunſtinſtitute und Unterrichtsanſtalten, von Kliniken und Rechts- tätigen. Die Belaſtungsziffer oder die Zahl der zu ernährenden 
anwaltsbureaus, ſowie überhaupt die ſelbſtändigen Arzte und Angehörigen ijt demnach bei den oberen Schichten größer als 
Rechtsanwälte in mancher Beziehung die gleichen wirtſchaftlichen bei den unteren. Doch ſind auch in dieſer Beziehung beim 
Funktionen wie die ſelbſtändigen Unternehmer ausüben. Es Perſonal des öffentlichen Dienſtes und der freien Berufe nicht 
braucht hier nicht weiter auf bie Unterſchiede und Übereinſtim- die gleichen Unterſchiede wie bei den eigentlichen Produktivſtänden. 


mungen, die in der einen oder anderen Hinſicht zwiſchen den 
* 1 Ea 5 DW freie ger d F. Die ſoziale Gliederung der geſamten erwerbstätigen 
eits und de entlichen Dienſtes ne eien Berufen anderſeits " e 
beftehen, eingegangen zu werden; eine gewiſſe Ühnlichkeit ift Bevölkerung in drei Klaſſen. 
zweifellos vorhanden, und diefe rechtfertigt es, daß bie ent“ Nach den berufsſtatiſtiſchen Ermittelungen über bie Berufs: 
ſprechenden Perſonengruppen der an ſich ſehr verſchiedenartigen ſtellung oder den Arbeitsrang und Dienſtgrad der einzelnen 
Berufszweige ſtatiſtiſch für beſtimmte Zwecke zufammengefaßt Perſonen läßt fid) die gejamte erwerbstätige Bevölkerung mit 
werden, wie es auch an anderer Stelle (S. 270) geſchehen iſt. Ausnahme der Militärperſonen und der berufsloſen Selbſtändigen, 

Der Perſonalbeſtand der drei Klaſſen des öffentlichen Dienſtes die ſich in der Hauptſache aus allen ſozialen Volksſchichten re— 
und der freien Berufe geht aus folgender Zahlenüberſicht hervor. krutieren, in drei große Klaſſen ſcheiden, nämlich in 

a. eine obere Schicht, die Selbſtändigen der Erwerbs— 

. E. Ofeenllicher Dienft und freie Berufe (ohne Militär). — betriebe und das ſogenannte obere Perſonal des öffentlichen 


x d brozentuale Zunahme | Dienftes und der freien Berufe umfaſſend, 


Erwerbstätige 


Berufsſtellung ad d ano Kë 1882 | 1895 | 1882 | b. eine mittlere Schicht, zu der bie Privatbeamten in 
er M 1595 | 1007 1007 nichtleitender Stellung mit Ausnahme der Handlungsgehilfen in 
1. 9. 8. 4. 5. 6 | 7. offenen Verkaufsgeſchäften, ferner das (mittlere) Verwaltungs— 


a. Oberes Perf. 22 236 31 398 4226 1 41,2 | 34,0 | 901 perſonal ber öffentlichen Erwerbsbetriebe und des öffentlichen 
b. Mittleres Perf. 11362 14928 22 669| 31,4 51,9 | 99,5 Dienſtes nebſt freien Berufen gehören, | 
c. Unteres Perf.. | 7632/12976 16552] 70,0 | 27,6 116, à E ame dc aur bie 2 8085 e Kei 
5 AA NAAA — geſtellten Hilfsperſonen, die Verkäufer, ferner bie Unterbeamten der 
zuſammen [41230 59 302 81482 43,8 37,4 97,6 öffentlichen Erwerbsbetriebe, ſowie das niedere Dienſtperſonal 
Jede der drei Schichten Erwerbstätiger hat ſonach beträcht- des öffentlichen Dienſtes nebſt freien Berufen in ſich ſchließt und 
lich zugenommen. Im ganzen Zeitraume von 1882 bis 1907 der auch ſämtliche Erwerbstätige ber Berufsabteilung D: „Häus— 
war dabei dieſe Vermehrung um ſo ſchwächer, je höher die liche Dienſte und wechſelnde Lohnarbeit“ zuzuzählen ſind. 
Schicht nach der berufsſtatiſtiſchen Syſtematik ſteht. In den Hiernach ergibt ſich folgende Zahlenüberſicht über die ſoziale 
Grundzügen ſind, wie die Tabelle auf S. 268 erkennen läßt, die Schichtung der geſamten egen Bevölkerung nach ihrer 
gleichen Beſtands veränderungen auch bei den weiblichen Erwerbs- Berufsſtellung: 


ene — — — — —— — — — — —— —— — — ——— — — - 


Erwerbstätige ohne Militär 


Berufsabteilungen 


1895 190; 


1. 8 | 4. 5. 

A bis C. Landwirtſchaft,([ a | 381872, 384141| 396551 
Induſtrie, Handel und; | b 322031 68 399 146461 
Verkehr e | 73422011007 515 |2 244 523 

zuf.|1 148 295 $ 460 055 1787 535 

D. Häusl. Dienfte ufw. | c 25 140 26437| 29772 

E. Offentlicher Dienft(| a | 22236, 31398| 42261 
(ohne Militär) und) b 11362 14928 22669 
freie Berufe e| 7632, 12976 16552 

zuſ 41230 59 302 81482 

A bis E. Erwerbs⸗ [[ 404 108 415 539 438812 
tätige Bivilbevöl-!| b | 43 565 83 327 169130 
kerung c | 766 992 | 1 046 928 1 290 847 


zuſ. 1 214 665 11545 794 1898 789 


Dieſe ſchematiſche Scheidung ber geſamten erwerbstätigen Be- 
völkerung in drei große ſoziale Klaſſen iſt natürlich in mancher 


Hinſicht eine künſtliche, die den wirklichen Verhältniſſen hie und 
da Gewalt anlegt. Zum Teil werden dabei verſchiedenartige 
ſoziale Bevölkerungselemente zuſammengefaßt, während anderſeits 
wirtſchaftlich ziemlich gleichgeſtellte Perſonengruppen getrennt 
werden. Immerhin gibt die ſoziale Dreiteilung des geſamten 
erwerbstätigen Volks, wie ſie die Berufsſtatiſtik durchzuführen 
ermöglicht, doch wenigſtens einen Anhalt zur Erkennung und 
zahlenmäßigen Ermeſſung der großen Entwickelungstendenzen des 
vielgeſtaltigen ſozialen Lebens. 

Jede der drei erwerbstätigen Volksſchichten iſt in der Zeit 
von 1882 bis 1907 gewachſen. Ihre relative Zunahme und 
die Veränderung ihres prozentualen Anteils an der Geſamtheit 
der Erwerbstätigen geht aus der folgenden Überſicht hervor. 


Erwerbstätige überhaupt (ohne Militärperſonen). 


——— . — — . ͤ ĩ14—4ʃ . ä6!ͤ3-kò᷑¼ ĩĩ.. —— 


Prozentanteil Prozentuale Zunahme 
Berufsſtellung . 1882 195 | 1882 
1882 | 18% | 1907 | 1805 1507 1907 


1. 2. 3. 4. E Eg 7. 
a. Obere Schicht. 33,27 26,88 23,11] 2,83 5,60 8,59 
b. Mittlere Schicht 3,59 5,39 8,91 91,27 | 102,97 | 288,22 
c. Untere Schicht. 63,14 | 67,73] 67,98] 36,50 | 23,30] 68,30 


100,00 | 100,00 100,00] 27,26 | 22,84 56,82 

Die relativen Beſtandsveränderungen der drei Bevölkerungs⸗ 
ſchichten ſind natürlich die ähnlichen wie die der eigentlichen 
Produktivſtände: der Selbſtändigen, Angeſtellten und Arbeiter, 
auf die zuſammen im Jahre 1907 etwa 85 Prozent der Ge— 
ſamtzahl der Erwerbstätigen entfielen. Verhältnismäßig am 
ſtärkſten hat demnach die mittlere, am ſchwächſten die obere 
Schicht zugenommen. Aber auch hierbei zeigt ſich als auffällige 
Erſcheinung, daß in der zweiten Zählungsperiode die untere 
Volksſchicht verhältnismäßig viel ſchwächer als in der erſten ge— 
wachſen iſt, während die Zunahme der anderen beiden Schichten 
im zweiten Zählungszeitraume eine Steigerung erfahren hat, und 
zwar derart, daß der prozentuale Anteil der unteren Volksſchicht 
an der ganzen erwerbstätigen Bevölkerung in den Jahren 1895 
bis 1907 nur geringfügig geſtiegen iſt. Die Verlangſamung 
im Anwachſen der unteren Klaſſe beruht, wie gezeigt worden iſt, 
vor allem darauf, daß die große Maſſe der gewerblichen Arbeiter 
ſich in der zweiten Zählungsperiode weſentlich geringer als in 


zuſammen 
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t 


der erſten verſtärkt hat; ſie hat ihren Grund aber auch darin, 


daß im zweiten Erhebungszeitraume die Vermehrung des unteren 


Handelsperſonals und die Zunahme des niederen Perſonals des 
öffentlichen Dienſtes abgeſchwächt und der Rückgang der Land⸗ 
arbeiter erhöht worden iſt. 

Die in der zweiten Zählungsperiode eingetretene Verſtärkung 
der Zunahme der oberen Schicht ift namentlich darauf zurüd: 
zuführen, daß die Zahl der ſelbſtändigen Hausinduſtriellen in 
jener Zeit ſchwächer als in den 13 Jahren zuvor zurückgegangen 
ift. Werden die Hausgewerbetreibenden (afr⸗Perſonen), zu denen 
auch viele alleintätige Heimarbeiter gezählt worden find, nicht 
der oberen, ſondern wie die gewerblichen Arbeiter der unteren 
Schicht zugerechnet, ſo ergibt ſich folgende Dreiteilung der er⸗ 
werbenden Bevölkerung. 


i Erwerbstätige m Prozentuale Zunahme 
F 81808 1882 
ſtellung : £ - AUNT TUM niin 

1882 1895 1907 1895 1507 1907 
1. 2. 8. | 4. 5. 6 | 7. 
i 
a obne afr| 282728 336479 | 363442 | 19,01 8,01 28,5 
43 565 83 327 , 169130 | 91,27 | 102,97 | 288,22 
e + afr 888372 1120988 | 1366217 26,15 21,88 53,79 
zuf.| 1214665 | 1545791 1898 789 | 27,26 22,84 56,8 


Die obere Volksſchicht hat danach in der zweiten Zählungs⸗ 
periode weſentlich ſchwächer als in der erſten zugenommen. Das 
gleiche gilt, wenn auch nicht im ſelben Grade, von der unteren 
Schicht, deren Vermehrung in beiden Zählungsperioden ver⸗ 
hältnismäßig hinter der Bevölkerungszunahme nicht unbedeutend 
zurückgeblieben iſt. Die Quote der beiden oberen Schichten zu⸗ 
ſammen iſt demnach ſtändig geſtiegen. Hiervon weichen die Ver⸗ 
änderungen in der ſozialen Zuſammenſetzung der männlichen 
Bevölkerung nicht erheblich ab. Dies iſt aus der folgenden 
Überſicht zu erſehen. 


Männliche Erwerbstätige überhaupt (ohne Militär). 


Grundzahlen Prozentuale Zunahme 
Beruf.. — | — 
a S 
ES 1852 1896 | 1907 5 
PP 1895 1907 1907 
1. 2. ! 8. | 4. 5. | 6. 7 
a 290 116 302698 | 306351 | 4s | ín ze 
a ohne afr| 225624 262 536 278 513 | 1656 | 6,09 | 23,4 
b 49 171 ` 18 495 151097 | 86,14 | 92,49 | 258 so 
c 538 960 710494 876 502 | 31,81 | 23,38 | 62,6 
C + afr 603 452 750586 | 904340 | 24,38 | 2048 | 49,5 
zuf.| 871247 | 1091617 | 1833950 | 2529 | 22,20 | 531 


Sowohl bie obere als auch die untere Schicht männlicher 
Erwerbstätiger (a- unb c-PBerfonen) hat danach in der zweiten 
Zählungsperiode weſentlich geringer als in der erſten zugenommen. 
Der prozentuale Anteil der unteren Schicht an der Geſamtzabl 
der männlichen Erwerbstätigen betrug: 


1882 1895 19); 
ohne ſelbſtändige Hausinduſtrielle 61,86 65,08 65,71 
mit ſelbſtändigen Hausinduſtriellen 69,26 68,76 6 7,80 


Die untere Schicht hat fid) demnach in der Zeit von 1895 
bis 1907 verhältnismäßig nur geringfügig ausgedehnt, und ſie 
tft ſogar, wenn zu ihr die ſelbſtändigen Hausinduſtriellen ge: 
rechnet werden, in ihrem Anteil an der Geſamtzahl der männ⸗ 
lichen Erwerbstätigen in beiden Zählungsperioden zurückgegangen. 
Die Verlangſamung des Anwachſens der unteren Schicht in der 
zweiten Zählungsperiode beruht vor allem darauf, daß die größte 
ſoziale Bevölkerungsklaſſe, die der gewerblichen Arbeiter, in den 
Jahren 1895 bis 1907 viel ſchwächer als im erſten, um ein 
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Jahr längeren Zählungszeitraume zugenommen hat. Betrug völlig überwunden war; allein bicje einander ablöſenden Perioden 
doch, wie die Tabelle auf S. 249 zeigt, die Vermehrung der ge- wirtſchaftlichen Aufſchwungs und Niedergangs können auf die 
werblichen Arbeiter männlichen Geſchlechts in der erſten Zählunge- durch die Berufszählungen ermittelten Beſtandsziffern der er— 
periode 41,4 Prozent, in der zweiten dagegen nur 29,3 Prozent. werbenden Perſonen deshalb keinen entſcheidenden Einfluß haben, 
Die graduellen Unterſchiede in der Veränderung der Ziffern weil nach dieſen Erhebungen auch die zeitweilig beſchäftigungs— 
der unteren Volksſchicht, insbeſondere der Arbeiterklaſſe, erklären loſen Perſonen als Erwerbstätige angeſehen werden. 
ſich nicht aus einem zur Zeit dieſer oder jener Berufszählung Wie aber ſchon aus dem verſchiedenen Grade der Bevölkerungs— 
etwa zufällig herrſchenden Hoch- oder Tiefſtande der allgemeinen vermehrung, die zu einem Teil durch die ſehr ſchwankenden Zu— 
Wirtſchaftslage. So groß die Einwirkung dieſer wirtſchaftlichen wanderungen bewirkt wird, hervorgeht, zeigt die wirtſchaftliche Ent: 


Schwankungen auf den Arbeitsmarkt und Beſchäftigungsgrad iſt, 
ſo wenig können doch hierdurch die Ergebniſſe der Berufsſtatiſtik 
beeinträchtigt werden. Das geht ſchon daraus hervor, daß die 
allgemeinen Erwerbsverhältniſſe zur Zeit der letzten Berufs: 
zählung im Juni 1907 noch unter dem Einfluß einer Hod- 
konjunktur, die erſt in der zweiten Hälfte oder im letzten Drittel 
des Jahres 1907 allmählich zurückging, ſtand und daß die Wirt— 
ſchaftslage im Jahre 1895 keine vorübergehend günſtigere war, daß 
demnach die Verringerung der Zunahme der unteren Schicht in 
der Zeit von 1895 bis 1907 nicht etwa auf eine Stockung des 
Wirtſchaftslebens zur Zeit der letzten Berufszählung zurückgeführt 
werden kann. Auch die verhältnismäßig ſehr ſtarke Erhöhung 
des Perſonenbeſtandes der unteren Volksſchicht in der Zeit von 
1882 bis 1895 hängt nicht mit dem wechjelnden Stande ber 
allgemeinen Erwerbsverhältniſſe zuſammen. Im Jahre 1895 
und ſchon längere Zeit vorher war zwar eine Belebung der früher 
daniederliegenden Geſchäftstätigkeit eingetreten, während im 
Jahre 1882 die Wirtſchaftskriſe der 70er Jahre noch nicht 


wickelung Sachſens in der zweiten Zählungsperiode nicht ganz die 
gleiche Aufwärtsbewegung wie im erſten Erhebungszeitraume. Im 
wirtſchaftlichen und ſozialen Entwickelungsprozeß iſt offenbar eine 
größere Stetigkeit eingetreten, und dieſe äußert ſich eben auch 
darin, daß in der jüngſten Zählungsperiode die vorher aufer: 
ordentlich ſtark angewachſene Quote der unteren Volksſchicht, zu 
der namentlich die Arbeiterklaſſe gehört, verhältnismäßig nur 
unbeträchtlich und, wenn zu ihr die Hausgewerbetreibenden ge— 
zählt werden, überhaupt nicht zugenommen hat. An Stelle der 
nur verhältnismäßig ſchwach zunehmenden oberen Berufsſtände, 
insbeſondere der Selbſtändigen, denen auch zahlreiche Kleinunter— 
nehmer in beſcheidenen wirtſchaftlichen Verhältniſſen angehören, 
haben ſich aber immer mehr die mittleren, ſozial im ganzen 
gleichartigeren Volksſchichten, namentlich die Klaſſe der in den 
neuentſtandenen Großunternehmungen tätigen Privatbeamten, 
ausgebreitet, fo daß nach den Feſtſtellungen der Berufsſtatiſtik 
im allgemeinen kaum auf eine größere Verſchärfung der ſozialen 
Gegenſätze in der neueſten Zeit geſchloſſen werden kann. 


Anhang. 
Gegenüberſtellung der Ordnungen der Berufsarten aus den Zählungsjahren 1882, 1895 und 1907. 


Die Berufs arten bilden die unterſten Einheiten der berufs— 


zwei Berufsarten getrennt worden. Die Vergleichbarkeit der 


ſtatiſtiſchen Syſtematik; ſie werden in der Regel mit den großen | Ergebniſſe ber drei Zählungen ijt hierdurch in der Regel nicht 
lateiniſchen Buchſtaben der betreffenden Berufsabteilungen (A, B, geſtört worden; denn die neuen, durch Teilung der alten ent— 
C, D, E und F) und mit fortlaufenden arabiſchen Ziffern, in | ftandenen Berufsarten brauchen nur, wie es auch in den folgen- 


jeder Berufsabteilung mit 1 beginnend, bezeichnet. 

Die Reihenfolge der einzelnen Berufe in den ſyſtematiſchen 
Verzeichniſſen und „Ordnungen“ der Berufsſtatiſtik ift bei den 
Zählungen von 1882, 1895 und 1907 in der Hauptſache un⸗ 
verändert geblieben. Die Benummerung der einzelnen Berufs- 
art weicht aber bei den drei Erhebungen deshalb weſentlich 
von einander ab, weil die Geſamtzahl der Berufsarten, nament— 
lich infolge Teilung derſelben, immer mehr erhöht worden iſt; 
fie betrug im Jahre 1882 153, im Jahre 1895 207 und im 
Jahre 1907 218. 

Die ſyſtematiſchen Berufsverzeichniſſe ſind in früheren Heften 
dieſer Zeitſchrift veröffentlicht worden, nämlich das Berufs ver— 
zeichnis von 1882 im Jahrgang 1886 I. Suppl. S. 201 f., das 
von 1895 im Jahrgang 1896 S. 47 f. und das von 1907 im 
Jahrgang 1909 S. 6 f. In den folgenden Bemerkungen und 
Zahlenüberſichten ijt für jede Berufsart, auch wenn ſich bie be: 
treffenden Angaben auf die Zählungen von 1882 oder 1895 
beziehen, die bei der Zählung von 1907 übliche Bezeich— 
nung verwendet worden. Die Berufsart Schuhmacherei, die im 
Jahre 1882 mit B91, 1895 mit B 132 und 1907 mit B 134 
bezeichnet wurde, hat demnach hier das Berufszeichen B 134 er: 
halten. 

Die Veränderungen in der Ordnung der Berufe find nament- 
lich durch Teilung von Berufsarten hervorgerufen worden. So 
iſt z. B. die Klempnerei und Blechwarenfabrikation, die 1882 
noch eine einzige Berufsart bildete, bei ſpäteren Zählungen in 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


den Zahlenüberſichten geſchehen iſt, für Vergleichszwecke ſtatiſtiſch 
wieder zuſammengefaßt zu werden. Eine derartige Zuſammen⸗ 
faſſung iſt aber in ſolchen Fällen nicht erforderlich und auch 
nicht zweckmäßig, wo von einer Berufsart ganz unbedeutende 
Spezialzweige abgeſondert und auf mehrere andere Berufsarten 
verteilt worden ſind. Über dieſe Verſchiebungen geben die nach⸗ 
ſtehenden Bemerkungen zu den einzelnen Berufsarten Aufklärung; 
ſie enthalten zugleich für die von Berufsarten abgetrennten 
Spezialzweige, ſoweit dieſe nicht völlig belanglos ſind, die 
Ziffern der hauptberuflich tätigen Perſonen nach dem Berufs⸗ 
verzeichnis von 1907. 
A 1. 1907 auch Kaſtrierer, Scherer landw. Nutztiere, dagegen 1895 bei 
A 8, 1882 bei B 135 zuſ. 70 m. Perſ.). Vgl. A 3. 
A 2. 1907 auch die Gartenbeamten, früher größtenteils bei E 4 (zuſ. 
etwa 150 m. Perſ.h). 


A 3. Kaſtrierer, Scherer landw. Nutztiere 1907 bei Al. In A3 find 
1895 u. 1907 auch Hundeſcherer, 1882 in B 135. 


1895 u. 1907 auch Kupferhämmer, 1882 in B 22, ferner 1907 
auch Nickelblech, Bleirohr u. Kupferdraht, 1882 u. 1895 in B27 
(Gul. etwa 170 m. Perſ.). Aus B 2 dagegen (1882) find Eiſen⸗ 
drahtſpinner u. ⸗zieher 1895 u. 1907 zu B 32 und grobe Kurz⸗ 
waren zu B 22 gekommen (auf. etwa 100 m. Perſ.); ferner aus 
B 2 (1882 u. 1895) Eifen-, Stahl-, Telephon- u. Telegraphendraht 
jowie Scheibenzieher 1907 nach B 32 (zuf. ca. 50 m. Perf). 

B 4. Graphit, Aſphalt, Erdöl u Bernſtein 1907 aus B4 ausgeſchieden; 
daraus wurde bie neue Berufsart B 6 gebildet. 


B 2. 


Fortſetzung des Anhangs ſ. S. 296. 
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VI. Tabellen. 


Die ſoziale Zuſammenſetzung der Bevölkerung nach Berufsarten. 


Berufs- Dauptberuflich | Nebenberuflich Ë 


SH 
| 


Berufs | Hauptberuflich | Nebenberuflih 


3áb. Ale s G ` 
lungs. gehörige erwerbstätige Perſonen 


jahr me SN weiblice ma eeng 


l. 2. 3. 4 [| 5 [s. 


b) Angeſtellte. 


182 1304| 402 — 6 — 

1895 1 297 3897 E 1 — 

1907 891 295 3. 1 — 

c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 | 24679] 8067. 27 55 l 
1895 16 795] 50311 24 27 — 

1907] 6 692] 1925 4 19. 3 

Zuſammen a bis c. 

1882 | 26 076| 8489: 27 70 1 

1895 | 18257] 5453 26 290 — 

1907 | 7714] 2257 7 20 3 


C» ue 


B2. Hüttenbetrieb, aud) Friſch⸗ und Stred- 


werke. 
a) Selbſtändige. 
1882 145 26 — 6 — 
1895 107 29 1 2 — 
1907 186 43 1 2 — 
b) Angeſtellte. 
1882 6831 217. — . as 

1895 969 315! l — — 

1907 | 1746 046: 14, — | -- 
c) Andere Hilfsperſonen. 

ı 1882 | 124461 4 085. 110 17 ^ 
1895 | 14842] 4317 122 15 2 
1907 | 22232] 6 777 149 22 7 

3ujammen a bis c. 
1882 13274] 4331 110 24 ^ 
1895 | 15918] 4661° 124i 17 2 
190; 24 164] 7 466 164: 24 1 


| 


i 


Jun: | en Berufs- | Hauptberuflich fh Nebenberuflich 
y . ma Jah! u- : S 
eg gehörige erwerbstätige uL er? To „ rone 
Kodi 11 Eu | petorice 99 5 ein jahr Ev | aap weibliche pus | meibtidy | 
1. 9. n A E EET 2. 3. A 5. | 6. 
A 1. Landwirtſchaft, Zucht landwirtſchaftlicher! b) Angeſtellte. 
Nutztiere, Milchwirtſchaft, Molkerei, landwirt⸗ 1882 17 ir "nem Ex; - 
ſchaftlich betriebener Wein-, Obit- Gemiljez,: 1895 29 10 — =; Se 
Tabat- uhu. bau. | 1907 48 19 1 1 
a) Eigentümer und Miteigentümer, c) Andere Hilfsperſonen. 
Pächter und Erbpächter, leitende Beamte 1882 f 81 E KEN - m 
und ſonſtige Betriebsleiter. | 1895 163 73 S " 6 
1882 [267 8641| 71013, 5772 95975: 6245 1907 135 53 7 22 16 
1895 1261 192] 74 796, 6556| 64 7401 3 798 ' I 
1907 |224 842 66 725 5 425 60518! 4306 Zuſammen a bis c. 
l Te) 2 Fi 
b) Wirtſchaftsbeamte, Aufſichts- joie: ipe 119 23 : Sé 
| 1895 409 147 9 113 
Rechnungs- und Bureauperſonal. 1907 337 121 00 150 1 
1882 | 2 4711 1600 462 16 3 I 
1895 | 69851 4082 1599 14 " NT 
1907] 8456| 4853 1808. in un A 4. Forſtwirtſchaft und Jagd. 
c) Mitarbeitende Familien mitglieder, E v. Selbſtändige. 
Knechte und Mägde ſowie landwirtſchaft— 1882 995 217. — | = 
liche Arbeiter und Tagelöhner. ins p d " pe 
1882 [297 147 |207 689/105 069: 21 740 13714, 10% 37 295 pow 
1895 [248 865 |193 099 106 184| 83 989! 78 189 b) Angeſtellte. 
1907 [204 743 |169 215 93 4461150 4531127 834 1889 | 21161 727 — 11 — 
el. Mitarbeitende Familieu mitglieder. 10 N 2 = en 
1882 | 60 453 57 009 31380. 12917 8641 1907 1836 SC seme H 18 
1895 | 63 575| 60 839! 36 811! 76421 73816 c) Andere Hilfsperſonen. 
19071 55 3151 54 416 33 4761140 753 122 279 | sel 20132] 6339. 94 614 24 
Zujammen a bis c. SEPA] t M. 115 a 
1882 567 482 [280 302/111 303/120 731, 19962; 1907 1 20596| 6599 — 825 1174 322 
1895 1517 642 (271 9771114 339 148 743, 81 988 | Julammen a bis c. 
1907 1438 046 [240 793/100 679:211 0161132 140 1882 | 232431 7283 94 625 2 
| 1895 24 063 1621 305 818 57 
m DL Ə ie LA .) Q. . > 
42. Kunſt⸗ und Handelegärtnerei, e M A x E, ES 
einſchließlich der damit verbundenen Blumen— 
und Kranzbinderei, Baumſchulen. A 6. Fiſcherei. 
a) Selbſtändige. a) Selbſtändige. 
1882] 4902] 1 266 76 147 111 1582 399 117 1 40 3 
1895| 8370| 2269 128 287 33 189 288 94 1 48 -- 
1907 10034] 2779 184. 332 39 1907 305 9 — || 95 4 
b) Angeſtellte. b) Angeſtellte. 
1882 88 30 — — — 1882 | — — | — 11 — 
1895 226 83 2 d -- | 1907 19 15. — 3 = 
1907 | 116 MTS E : 
í h d . EN Mn: c) Andere Hilfsperſonen. 
c) Andere Hilfsperſonen. 1882 144 74 — | Det. 
1882 | 6007] 3777 575, 212 109 1895 118 5⁵ 3 10 3 
1895 | 14183] 8725: 2244: 1128 985 1907 152 54 — | 32: 12 
1907 17 444] 9894, 2207 2453, 21441 l | | 
| ; | Zuſammen a bis c. 
Zuſammen a bis c. 1882 543 191 1 m 3 
1882 | 10997| 5073| Gu 359 120 1895 406| 149 r 58, 3 
1895] 22 779] 11077 2374 1417; 1018 1907 506 162 x ug 130 16 
1907 28 644 130731 2405| 2785, 2183 E 
| 
| A 3. Tierzucht, | B 1. Erzgewinnung (Erzbergwerke und Erz— 
ohne die Zucht landwirtſchaftlicher Nutztiere. | gruben), auch Aufbereitung von Erzen. 
a) Selbſtändige. a) Selbſtändige. 
1882 15 | b 47 1 1882 93 W — = 6 — 
1835 217 64 1 104 1; 1895 165 33 — 1 — 
1907 154 49, 2 127 2, 1907 131 37 — — — =- 


B3. Salzgewinnung (Salzbergwerke und 


Salinen). 
a) Selbſtändige. 
1895 E WEE 
b) Angeſtellte. 

1895 5 Ji. qud. qe seis Mie en 
1907 2 1 1 — — 
e) Andere Hilfsperſonen. 

1895 3 2 D ` e == 
Zuſammen a Dis c. 

1595 121 4 2| dei A Lakes 
1907 2 1 jj oec xe 


B 4. Gewinnung von Steine und Braunkohlen, 
Brikettfabrikation, Koks. 


a) Selbſtändige. 


1882 559 132 8 15 3 

1895 326 127 2| 41. ve 

1907 511 132 6 30 2 
b) Angeſtellte. 

18852 | 2177 5624 — d se 

1895] 2773 780 1 D - 2 

1907 | 4596| 1331 3 1 — 
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m Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich o Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich Dat, Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflick 

I ; üt erwerbstätige Perſonen Zäh⸗ yt erwerbstätige Perſonen qe erwerbstätige Perſonen 
ungå. gehörige E — a lungs⸗ gehörige S „ 5 lungs- gehörige "us m —— 

: uber HAC uper. HN š er · TAM ` THEE M 1 ube 1De ts 1511 ubere T 
dabe | mpe | ser eue] o | we | D bart [meiste] Aber, [weite | dabe | E | name ewige] qur, vette 
i: 2. 3. & | 5 | os 1. d B ee O o 1. 9. 3. | 4. 5. 5 

c) Andere pilisperfonen. B 8, B 12 und 13. 

1882 | 61 620 18348] 504 105  16| 1895 | ao zos] 9760 ml mäi 5 1895 90 B = 
895 | 73 465 21 312 402 13 13 1907 33 019 II 635 379 870 87 1907 661 247 15 EN 
007 "7 25 455 ( i i 

Va a [oodd dd x 19 Zuſammen a bis c. c) Andere Hilfsperſonen. 

Zuſammen a bis o. 1882 J 31533] 10 4911 87 850% 161882 5172] 15666 830 73 10 

1882 | 64 356] 19 042 512 184. 20| 1895 | 47445] 16 415 357| 1152 69 1595] 6947] 2323 9 13 9 

1895 | 76 764| 22219 405 1160 131907 534431 18136] 409 1441| 100 1907] 11 806] 4130! 1101 229 42 

2 192 5 2 9 . 

GN SC e P Davon B 7. Davon B 10 und 11. 

Q 1895 | 15258] 5941 19 2171 — 1895| 5466| 1743 79 64 7 

B 5. ſ. Anhang (S. 271). rosse wy spo x L E RR e Ne 

B6. Torfgräberei und Torfbereitung. B 8. B 12 und 13. à 
a) Selbſtändige. 1895 | 32 187 10474 338 eg 69| 1895 I 481 580 18 d 2 

1882 44 12! 2 35 — 1907 | 36 715] 12 690 3910 1291 100 | 1907] 62071 2206 35 37 10 

50 20 7 16 — Zuſammen a bis c. 

1907 4 l - — — B 9. Verfertigung feiner Steinwaren | 18821 57741 1 716 94 259 16 

b) Angeſtellte. d c Speckſteinwaren). | 1895 8 262 | 2678 101 421 21 

1882 111 a EE a) Selbſtändige. | 1907 | 14 359 | 4935 153 126 66 

1895 12 3— — — s Ts 285 = a Si — Davon B10 und 11. 

c) Andere Hilfsperſonen. 1907] 980 321 34. 25 4| 1895| 6244| 1952] 87 359 19 

1289 r, : 9, 3 | | 1907] 64581 2 198 89 572 so 

1882 450 139 18 22 "D l 

1895 339 111 12 4 1 a fr. Hausgewerbetreibende. B 12 und 13. 

1907 176 59: 13 1 1 1882 | 8 3 — | — | — 1895 | 2018 226 nt 71 5 

Zujammen a bis c. "ed i 571 zs . *| 1907 2594 2 737 64 154 16 
TP DREI n7 H b . 

labe j, 30 164, 2I “Su i o dera Ä B 14. Lehm- unb Tongräberei, Kaolingräberei 

1895 364 121: 13, . 20 1! 1882 31 10] — dU us : 

| = und ſchlämmerei, aud) Maſſemühlen, Quarz 

1907 | 180 600 13 1 J 1895] 162 59 1 3 

| 1907 243 102 Er < ge und Glaſurmühlen. 
I — | š ` a) Selbftändige. 
B 7 unb 8. Steinmetzen; Steinbrüche, Ver⸗ c) Andere Hilfsperſonen. 1882 18 ) di _ 9 16 — 
fertigung grober Steinwaren. 1882 578 204 — 34 — 1895 46 14 1 17 — 
Davon B7: Steinmetzen und Steinhauer; 88: 1895] 2925 321 73 16 1 ; 
x: zl "E : 1895] 2925| 132 1907 61 18 1 21 1 
Marmors, Stein⸗ und Schieferbrüche (ausgen. | 1907] 2130 816 99 16 2 
Kalkbrüche): Verfertigung von groben Marmor-, Ke b) Angeftellte. 
Stein» und Schieferwaren. Zuſammen a bis c. 1882 9) ae 2 e 
= ds 1882 146 2477 — 111 — 1895 81 18! — EN = 
F 1895 | 4157| 1646 | 77 40 2 1907 | 15900 41 | dE 

1882 2 547 611 14 306 9| 1907] 3353| 1239 57 41 6 l 

1895 | 3191 799 11 465 15 | c) Andere Hilfsperſonen. 

19071 3004 806 31 463 13 ; ; 9 569 141 9 4 — 

i | B 10—13. Gewinnung von Kies, Sand, 1835 1 s 480 : 33 15 1 
Davon B 7. Zement, Verfertigung von Zementwaren, 1947 | 2902 293 95 12 > 

18951 1449 5 64| — Kunſtſtein uſw. | E 

24 1414 366 15 HN — Davon B 10: Gewinnung v. Kies und Sand; Zuſammen a bis c. 

8 8 B 11: Gew. bzw. Herſt. v. Kalk, Zement, Gips 1882 607 151 2 SE, eg 

i uſw.; B12: Verf. v. Zementwaren, Zement⸗ 18951 1789 512 34 32 1 

1895 | I 742 425 e 491 15 qui: B13: Verf. v. Gipsdielen, Kunſtſtein, 1907] 3122 852 27 33 3 
1907 | 1 399 440 16 4 16 13 Kalkſandſtein uſw. 


ç x : zu di B 15 bis 17. Ziegelei, Steinzeugfabr., Töpferei, 
b) Angeſtellte. a) Selbſtändige. Verf. feiner area 


1882 200 12 1 34 — 1882 458 116 11 185 60 Davon B 35: Zie 
: i 5 E i i = er S | acelei, Tons und Steinzeug— 
1835 | 103 1-0 = | e 100 203 35 E 135 12 röhrenfabr., Verfert. v. ſonſt. Steinzeug; B 16: 
1907 2 692 786 6 D — 1907 1 543 427 2 492 24 Töpferei, Verfert. v. gewöhnt, Tonwaren; val. 
Davon B 7. f Davon B 10 unb 11. B 153; B 17: Verf. v. feinen Tonwaren, Terro- 
1895 496 137 | | — 1895 | 518 123 d 290 = lith⸗ u. Siderolithwaren. 
1907 586 171 11 — — 1907 5 10 143 8 377 18 a) Selbſtändige. 
B3 B19 unb 13 18821 4494] 1042 40 586 22 
_ l s 1895 | 3406| 827 46 200 21 
1895 | 1141] 289 | A — [1895| 441 EN 2 62| —  |1907| 29211 764 591 269) 18 
1907 2 106 615 5 s| — 1907 1033 284 14 115 6 Davon B 15 
o) Andere Hilfsperſonen. | b) Angeſtellte. 1882 | 2 782 627 24 570 55 
1882 | 28 786 | 9808 72 541 7 1882 144 3140 — a uw 1895 | 2 194 516 21 15 18 
1895 | 42 617 15 190 344 619 54| 1895 356 121 1 2| — 1907 | 1 895 487 28 245 18 
1907 | 47 747 16 544 372 973 87| 19071 1010 378 21 D — B16 und 17 
Davon B 7. Davon B 10 und 11. 1882 | 1712 415 16 16 2 
1895 | 13 313] 5 430 H 152| — 3 240 86 | 24 — 1895 | M 311 23 : 3 
1907 | 14 7251 4 909 1034 — 1907 349 131 6 33 — 1907 1 026 277 d 211 — 
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Zäh⸗ Kach Hauptberuflich | i Nebenberuflich 
lunads gehörige = Pm 
über er ü i i 
Bus Haupt Haupt ——. qe han , eeng 
1. 2. 3 | acd. = | 6 | 
b) Angeſtellte. | 
1882 422 135 3 1 — 
1895 1 261 386 y l — 
1907 3348] 1082 29 í — 
Davon B 15. | 
1882 293 87 3 -| — 
1895 818 244 I | — 
1907 2 621 841 21 AI. dem 
B 16 und 17. 
1882 129 480 — — — | 
1895 443 142 11 — — 
1907 727 241 814 — — 
c) Andere Hilfsperſonen. | 
1882 | 25 413] 10263 566 338 65 
1595 39 331 16 239| 1582 327 117 
1907 1 44 0601 19 2241 2 645 402 192 
Davon B 15. 
1882 | 19 213 737 455 320 58 
1895 | 30 147 | 12 553| 1279| 208 99 
1907 | 33 796 15 440 2191} 349 SS 
B 16 und 17. | 
1882 | 6200] 2326 111 18] "a 
1895 9 184] 3 686 303 29 15 
1907 | 10264] 37841 asd — sl 35 n 
Zuſammen a big c. 
1882 | 30329] 11 440 609 931 87 
1895 | 43 998 | 17 452] 1 632 765 138 
1907 1 50 329 | 21 0701 2 726 678 210 
Davon B15. 
1882 | 22288] 8 451 452 897 78 
1895 | 33 159 | 13 313| 1305] 712 117 
1907 | 38 3121 16 7638| 2 240 604 175 
B 16 und 17. 
1882 8 041 2 989 127 34 9 
1895 | 106839] 4 139 327 53 21 
19071 12017] 430 486 74 35 


B 18. Steingut⸗ und Porzellanfabrikation und 


sberebelung. 
a) Selbſtändige. 

1882 379 11; 11 
1895 634 207 16 21 
1907 602 193 20 19 

a fr. Hausgewerbetreibende. 
1882 144 59 7 I 
1895 177 74, 12 3 
1907 179 69. 12 10 

b) Angeſtellte. 
1882 171 52 — 2 
1895 457 169 E — 
1907 886 333; 221 — 
o) Andere Hilfsperſonen. 
1882] 5230] 2294 494! 
1895 | 7839] 3651, 1015; 15 
1907 10 810 5060| 1725 19 
Zuſammen a bis c. 

18582 | 5780] 2473! 905! 33 
1895 | 8930] 4027| 1035 36 
1907 | 12 298 5586| 1767) 38 
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"m Berufe Hauptberuftih ' Mebenberuflih — | m Berufs Hauptberuflich Nebenberuflich 
lungs- WEEN e erwerbstätige 5 — lungs⸗ achórige — erwerbstätige 0 
ub über- r ¡bli i über» über- ib li er- meihii 
. haupt _ haupt Jee) Haupt. weibliche Bel haupt | Haupt weibliche Haupt | weibliche 
1. d 3. v n. 4. 85 UR 1. °. 3. | 4 | 5 | € 
B 19. Glashütten, Glasveredelung, Glas- Zuſammen a bis c. 
bläſerei vor der Lampe; Spiegelglas⸗ und 1882 33831 1739 549 160 131 
Spiegelfabritation. 1895] 4253| 2 097 596 192 155 
a) Selbſtändige. 1907 | 48509] 2498 869 277 252 
1882 315 71 2 8 — 
1895 410 98 2 9 ] 
1907 | 681[ 170 1 17 5 B 22. Kupferſchmiede. 
a fr. Hausgewerbetreibende. | a) Selbſtändige. 
mer M 5 poe Fe "ail 176 — 110 — 
io 5 es l 1 1895] 860] 218 2 8 l 
19o7 14 5 j š T 1907 (62 195 6 81 — 
b) Angeſtellte. | b) Angeſtellte. 
1882] 190 Té sum d poe ee m 15 — | = ax 
1895 | 569] 241 „„ (9 „ 
1907| 2325 945, 38 1 p 1907] 224 82 3 — | — 
c) Andere Hilfsperſonen. c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 5623] 2545 308 21 8 1882] 928 532 — =. = 
1895 13 004] 5699 851 25 19, 1595| 1991] 996 14 5 3 
1907 | 22303| 9447 1533 56, 31 1907] 2 755] 1222, 16 11 
Zuſammen a bis c. | Zuſammen a bis c. 
1882 | 6128] 26931 310 30 g 1852] t699] 723 — 11 — 
y” 2 98. ag: . 1895] 2930] 1239 16: 13 4 
1895 13 983| 6033) 858, 34 20 1 3 10 1 
1907 | 25 309| 10562) 1575) 74 37 1907] 3741] 1499 25 19 


B 20. Verfertigung von Spielwaren aus Stein, 
Ton, Porzellan, Glas uſw. 


a) Selbſtändige. 


1895 15 | 21 — — — 
1907 8 2 — 1 | 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1907 | 7| 11 — 1 1 
b) Angeſtellte. 
1895 | d J — | — -— 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1895 23 13! D ee =. 
1907 15 5 3 -— | — 
Zuſammen a bis c. 
1895 42 66 — ex 
1907 23 1| 3 1 1 


21. Gold⸗ und Silberſchmiede, Juweliere. 


ES RES Verarbeitung edler Metalle (Gold-, 
7 Silber- und Metallſchläger, «brabtaiefer); 


Münzſtätten und Prägeanſtalten. 
a) Selbſtändige. 


1882 1650 607 260 154 134 
1895 | 1 730 583 162 118, 142 
1907 | 1468 509 98 251 233 
a fr. Hausgewerbetreibende. 
1882 | 420 283 250 136. 134 
1895 239 161 144 140. 140 
1907 117 92 90 233 232 
b) Angeſtellte. 
1882 67 38: 1 — — 
1895 | 263 9 — 2 — | x 
1907 376 175 28, | — 
c) Andere Hilfsperſonen. 

1882] 1666] 1094! 288 6 3 
1895 | 2260] 1415 432 13 
1907 | 2965| 1814 743 26, 19 


| 


'B23 bis 27. Verarb. unedler Metalle (ausſchl. 
un); Verf. v. Spielw. ans Metall. 
Davon B 23: Rot- u. Gelbgießer; B 24: Zinn⸗ 
gießer; B25: Verfert. v. Spielw. aus Metall, 
auch ſoweit ſie aus Apparaten, Maſchinen uſw. 
beſtehen; B 26: Erz- u. Glockengießer; B 27: 
Sonſtige Verarb. unedler Metalle, mit Aus- 


nahme von Eiſen u. ſonſt. Erzeugung u. Verarb. 


v. Metallegierungen. 
a) Selbſtändige. 


1882 | 1857 529 11 48 l 
1895 | 2034 562 35 101 19 
1907 1 3044] 1133 479 515 433 
Davon B 23. 
1895 | 357 és] — E — 
1907 290 34 8 8 1 
B 24. 
1895 252 73 3 ak = 
1907 170 48 2 11 3 
| B 25 
1895 a di 7 4 2 
1907 180 65 28 Am 32 
B 26. 
1895 | 29 s — | | — 
1907 31 6 — — — 
B 27. 

1895 | 1 319 328 gi So 17 
Ugo y Ye 222573 939 441 459 397 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 92 316 — — — 
1895 108 43 25 18 10 
1909 672 480) 4560 — 455b 428 
Davon B 24. 
ges] = base sem oJ sl 3 
B 25. 
1895 9 A 7 3 2 
1907 40 28 28 33 31 


Berufs- Hauptberuflich | Nebenberuflich 
Al: 
ninarige: DO E TIA 


uber über- bli Über. ibli 
DEE haupt weibliche haupt weibliche 
2. 3. 44 5. [s. 
B 27. 

1895 99 36 18 = 14 
1907 632 452 428 Al 394 
b) Angeſtellte. 

1882 139 56 — — — 
1895 933 341 9 l — 
1907 1 35431] 1 507 163 241 — 
Davon B23. 
1895 62 i] — | — — 
1907 93 i — is | Bi 
B 24. 
1895 | 39 210 — = SS 
1907 56 27 S uer > 
B 25 
1895 | 78 200 — — | dÉ 
1907 179 73 M — S 
B 26 
1895 16 6| — — — 
1907 E 60 — = | = 
B 27. 
1895 | 718 gë | '| — 
1907 3201 1371 153 il — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 3 846 1 966 123 14 3 
1895 | 11 187| 5 304 607 35 11 
1907 | 23805 | 11543]. 2 500 90 59 
Davon B 23. 
1895 1267 689 5 “>” — 
1907 | ! 365 641 j 1 = 
B 21. 

1895 366 261 40 2 2 
1907 315 174 46 d š 
B 25. 

1895 515 0 1000 — — 
1907 1036 598 254 o : 
B 26 

1895 65 | 280 — — = 
1907 64 21 — — — 
B 27 
1895 | 3974| 49s3| 419 21 9 
1907 | 21025] 10 109| 2181 82 51 
Zuſammen a bis c. 
1882 5842] 2551 134 62 1 
1895 | 14154] 6207 651 121 30 
1907 J 30 3921 14 183] 3 142 616 492 
I Davon B 23. 
1895 | 1 686 = | de m 
1907 | 1748 755 9 E ! 
B 21. f 
1895 | n > 66 | 2 
1997 541 249 53 F9 
B 25. 
1895 | o| 314 107 4 2 
1907 [1395 736) 3o A7 E 
| B 26. 
1893 110 39 ho | 2 
sel cw 34 = 1-1 
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Berufs- | Hauptberuflich | Nebenberuflich 


GC gehörige B - ecveróatütige an 
i über. über · ibli über. ibliche 
jahr Haupt haupt weibliche Haupt | eitis 
1. 2. s. | 4 | 5 | € 
B 27. 

1895 | 11031]|. 4708 473 102 26 
1907 | 26 599] 12410] 2775| 5431 448 
B 28. Eiſengießerei und Emaillierung von 
Eiſen. 

a) Selbſtändige. 

1882 397 82 D 52 — 
1895 592 137 5 51 3 
1907 747 189 3 40 3 
b) Angeſtellte. 
1882 335 129 3 3 — 
1895 1428| 506 7 2 — 
19007 | 3155] 1174 39 2 — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 10948] 4102 85 8 JA 
1895 | 24 407 | 9167 594 11 3 
1907 | 47253 | 17466 1076, 42 10 
3ufammen a bis c. 
1882 | 11680] 4313 90 63 — 
15895 | 26 427] 9 510 606 64 6 
1907 51155 18 829. 1118 84, 13 


B 29. ESchwarz⸗ und Weißblechherſtellung. 
a) Selbſtändige. 


1895 1 A 3 = 
1907 | 14 4 — — un 
b) Angeſtellte. 
1805 13 S- ss US ux d x 
1907 21 14 S. wee oue 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1895 533 16 2 — -— 
190% 139 54 — Se Ex: 
Zufammen a big c. 
18951 67 20 2 S. sess 
19007] 174 72 3 — — 
B 30 und 31. Klempner; Blehwarenfabri- 
kation. 
Davon B 30: Klempner: B31: Blechwaren— 
fabrikation. 
a) Selbſtändige. 
18821 72321] 1832 46 60 
1895 9 1651 2.306 54 97 6 
1907 9 182 2 507 76 96 11 
Davon B 30. 

1895 $ 700218 4 * 84 5 
1907 8 497 2 325 65 6 1 
B 31. 

1895 465 119 ` 13 I 
1907 685 182 II 20 10 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 301 se l 4| — 
1895 243 60 4 e seem 
1907 148 49 8 14 9 
Davon B 30. 
1895 | 198 | 2 SS | J = 
1907 — — — 11 — 
B 31. 
1895 45 12 4| 2| — 
1907 | 148 | 40 8 13 9 


Bäh- 
lungs- 


jahr 


1. 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


B 32. Verfertigung von Stiften, Nägeln, 


b) Angeſtellte. 


168 771 — 1 
1 116 424 164 — | 
2214 901 76 1 

Davon B 30. 
313 87 21 — 
671 | 222 12] — 
B 31. 

$03 337 144 — 

1 543 679 64 I 
c) Andere Hilfsperſonen. 
6051] 3981 174 25 
16 173] 8465| 1 433 81 
27 073 13 308] 2 870 106 
Davon B 30. 

11804] 5914 74 74 
18650] $375 15 71 
B 31. 
4369| 2551] 1359 ] 
84231 4933| 2855 35 
Zuſammen a bis e. 

13 440] 5890 220 86 
26 454] 11195 1 503 178 
38 469 16 716] 3 022 203 
Davon B 30. 

20817] 8 188 123 158 
27 818] 10 922 92 147 
B 31. 
$ d 3 00% I 380 20 
10 6 57941 2930 56 


Berufs-] Hauptberuflich [Nebenberuflich 
Me . 
gehörige " erwerbstätige Perret 
ubere ete š A ü et 
EC SE RE Nu 
> 3. 4. | 5 6. 


[Y 


Schrauben, Nieten, Ketten, Drahtſeilen uſw. 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 


1582 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


a) Selbſtändige. 


776] 223 — o 
550 176 4 33 
4511 130 1 19 


a fr. Hausgewerbetreibende. 


115 32 en 4 
8 1 — O | 
31 4! 

b) Angeſtellte. 

40 18 — — 
123 48 1 — 
363 146 15 - 

c) Andere Hilfsperſonen. 
894 365, 10 3 

1 015 493 57 ñ 

2502] 1089 85 14 

Zuſammen a bis c. 

1 710 606 10 12 
] 688 117 62 34 
3316] 1365 101 33 


B 33. Grob. (Qut=) ſchmiede. 
a) Selbſtändige. 


16 561| 4041 63 289 
15636| 3997 71 383 
14633] 3907 67 2279 


12 


Hauptberuflich 


Dat, Berufs- Nebenberuflich 
Zen? eain - erwerbstätige zonae 
dew | pe : 1 weibliche nba. weib 

1. 3. s | owe | 5 | 6. 
b) Angeſtellte. 

1882 23 Ek es a e> es 
1895] 177 59 — L — 
1907 620 218, l — — 

c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 | 8763| 6025. 19 o8. 3 
1895 | 21 387| 9910 21 41 7 
1907 | 24 929 11 126 1533 63 

Zuſammen a bis c. 

1882 | 25 347 10 078| 82) 347 15 
1895 | 37 200] 13 966 93 425 18 
1907 | 40 182] 15 251 69 432 13 


B 34. Schloſſerei einſchl. Verfertigung von 
feuerfeſten Geldſchränken, eiſernen Möbeln, 
eiſernen Rolläden, Blitzableitern. 


a) Selbſtändige. 


1882 | 6345| 16089 23| 48 1 
1895 | 7484| 1933, 34 62 1 
1907 | 7012] 2034: 59; 18 1 
a fr. Hausgewerbetreibende. 
1895 8 3 — — 
1907 20 6) — | — 
b) Angeſtellte. 
1882 48 23 | — | — 
1895 | 1033] 291 „ 
1907 | 1 609 602; 28. 4, 1 
c) D Hilfsperſonen. 
1882 | 18 040 922 24 15 3 
1895 | 53 657 26 450 55 19. — 
1907 | 38 003] 19 167 49 45, 3 
Zuſammen a bis c | 
1882 | 24 433] 11 634 90, 63 4 
1895 62 174 28674 . 90, 81 1 
1907 | 46624] 22 103 129 137 5 


1907 


| 
x 
| 


B 35 bis 37 n. 39. Zeuge, Meſſerſchmiede u. 
zſchleifer; Feilenhauer; Verfertig. v. cijernen 


Kurzwaren, v. Schreibfedern aus Stahl uſw. 

Davon B 35: Zeugs, Senſen⸗, Meſſer⸗, Scherenz, ı 

Gabel», Waffenſchmiede u. sichleifer: B 36: 

Feilenhauer; B 37: Verf. v. cif. Kurzw.; B 39: | 

Verf. v. Schreibf. a. Stahl, Aluminium uſw. 
a) Selbſtändige. 


1882 | 2 460 716 25 811 — 

1895 2516 753 20 64 3 

1907 | 2281 (23 30 86 7 
Davon B 35, 

1395 I 797| déi 21 sol 3 
1907]. 1633 536 17 71 4 
B 36. 

1895 62 161 Š 4 — 
1907 sl 156 ( | 
Z 37. 

1895 75 A Se 1 — 
1907 104 29 | 6 I 
B 39. 

1895 23 (| — | — | — 
1907 13 2] —- — - 

afr. Hausgewerbetreibende. 
1582 180 621 -- 30 — 
1895 | 260 104 6 — 
1907 277 99 2 $ 


| 


Zäh · 


lungs- 


jahr 


1895 
1907 


1895 
1907 


1907 | 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 


1895 
1907 


1895 


1997 


1895 


1907 


1895 
1907 


1895 


1882 
1907 | 


1895 


19007 


1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


omg 


| Berufs- | Yauptderuflid | Nebenberuflich 
alte erwerbstätige Perſonen 8 
oct [uuu ios ee een 

Va er. ibri er 

| TRE haupt weibliche | bau ii MIL I 
9. CONCI E UE 6 
Davon B 35. 

251 102] — | | x 
a 9714 — 6 — 

B 36. 

Altas d d rap 
=== = — I I 
e 

B 37. 

6 | 2| d A se 
b) Angeſtellte. 

61 224 — ll — 
175 75 2|] — — 
743 317 28 S 1 

Davon B 35. 

63 27 — — | — 
348 17€ 16 11 — 

B 36 
F 
114 291 — — — 

B 37. 

51 224 — — — 
201 74 ( | I 

B 39. 

19 13 24 — | 

8o 38 6| — 

c) Andere Hilfsperſonen. 

22901 1 212 0 17 1 

32271 1652 190 32 11 

6167| 2955) 505 22 17 
Davon B 35. 

1986 911 12 26 8 

3901 1724 16 18 r1 

B 36. 

826 446 2 | I 
1 262 SC 10 3 3 

B 37. 

192 | 97 12 1 2 
509 268 95 4 3 
B 39. 
223 198 173| — | -— 
195 4221 384] —2 = 
Zuſammen a bis c. | 
4811 1 950 34 99 i 
9918] 2450 230 96 l4 
9 191 3 905 563 116 20 
Davon B 35. | 
3846| 1504 33 85 11 
5 $82 2 436 49 87 IS j 
B 36. | 
1 489 620 "| d t | 
I 907 72€ 19 12 5 

B 37. 

318 130 12 š 2 
814 | 108 11 š 

B 39. 

265 21” 1754 — | = 
588 462 3900 — — 


| gät Berufs⸗ Hauptberuflich | Rebenberuilid 
x e deae erwerbstätige Perſonen 
; über» | über . über | i 
Eu haupt haupt [meistige | 8 Haupt weibliche 
| 1. °. 3. | a 5. a 


5 38. Nähe unb Stecknadel⸗, Nadlerwaren⸗, 


— unb Drahtwarenfabrikation. 
) Selbſtändige. 
18821 1 144 332 12 41 2 
1895 501 172 5 26 2 
1907 411 141 11 46 14 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 57 18 5 š! I 
1895 33 3 p^ es 
1907 20 9i 4 16 10 
b) Angeftellte. 
1882 41 16 — — — 
1895 194 54 E <= n 
1907 262 114! 7 — — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 1 566 857 114 6: 4 
1895 | 1216 62 117 13 10 
1907 | 1599 835 169 13 6 
Zuſammen a bis c. | 

1882 2751] 1205 126 47| 6 
1895 | 1911 888, 123 | 12 
1907 | 2272] 10% 187 59 20 
B 40 u. 41. Verf. v. Maſchinen, Werkzeugen, 


Apparaten; Mühlenbaner. 
Davon B 40: Verf. v. Maſchinen, Werkzeugen, 
Apparaten (auch in bezügl. den Eiſenb.⸗Verw. 
unterſtehenden Anſtalten), ſoweit nicht zu B 41 
bis 54 gehörig; B 41: Mühlenbauer. 


a) Selbſtändige. 


18821 51151 1300 32 168 5 

1505 | 62381] 1539 54 160 9 

1907 J 7505 2029 112 222 11 
Davon B 40. 

1895 | 5731| 1396 54| 134 9 
1907 |] 7216| 1941 112 210 71 
Davon B 41 

1895 507 1434 — | 260 — 

1907 289 as] — 12| — 

afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 229 81 15 8 4 

1895 169 65 25 7 6 

1907 249 107 44 78 69 
Davon B 40. 

1895 169 65 25 | 6 

1907 249 107 44 781 60 
b) Angeſtellte. 

1852 } 2 6381 1070 7 5 — 

1895] 8938] 3 500 31 H — 

1907 | 22 008] 9 408 427 19 3 
Davon B 40. 

1895 8852] 3473 31| | xe 
1907 | 21 614] 9256 422 19 3 
B 41. 

1895 86 27] — | — | — 
1907 394 152 51 — el 

c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 41 163] 15 120 208 50 1 
1895 | 52 005 | 19 835 512 62 12 
1907 1146 4631 61 9541 1132 135 13 


| Berufs- Hauptberuflich Nebenberuflich 
Kick 
lungs- Tom Së erwerbstätige Berjonen _ 
über» Det, meihfi über ` ` maipfi 
jahr haupt haupt melde Haupt | en 
1. 3. 8. 4 ] 5 | A. 
Davon B 40. 
1895 | 50 801] 19 2 $04 50 I2 
1907 [144 133] 61 1611 1 129 Es 42 
B 41. 

1895 | 1204 395] | E — 
1907 | 2 339 793 3 8 I 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 48 9161 17 490 247 221 6 

1895 | 67 181 | 24 874 591 230 21 

1907 [175 976 73 391]. 1611 316 11% 
Davon B 40. 

1895 | 65 354 24 3090 589] 192 21 
1907 [172 9631 72 3581 1 663 356 116 
B 41. 

1895 | 1797] 565 | sj —- 
1907 3913 I 033 ^ 25 I 


B 42 u. 43. Stellmacher, Wagenbauanſtalten; 
Automobil- u. Fahrräderfabrikation. 
Davon B 42: Stellmacher, Wagner, Rad macher, 


Wagenbaunanſtalten (auch für Eiſenbahn⸗ und 


Poſtwagen);: B 43: Automobil- u. Fahrräder- 
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Sech Berufe Hauptberuflich | Nebenberuflich I 
: zu⸗ ane 
lungs- achörige u^ GE 
: ubere ubere d AE uper” i 
jabr baupt | Haupt ka Haupt weib 
1. 2. 3. | 4. 5. 6. 
B 43. 
1907 | 8 449 | 3 689 to7| 125] 9 
B 44. Schiffsbau. 
š a) Selbſtändige. 
1882 40 11 — 5 1 
1295 59 16 l 3 — 
1907 47 16 1 l — 
b) Angeſtellte. 
1882 71 20 — | TE M 
1895 158 58 - 2 — 
1907 235 88, 1 — — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 1219 426 H— YN — 
18951 1 150 497 ] d^ e 
1907] 2 072 768 — - — 
Zujammen a bis c. 
1832 1 330 462 — 7 1 
1895 1 697 571 2 9 — 
19007 | 2354 812, 2 141 m 


B 45 u. 46. Verfert. v. Schußwaffen. 
Davon B 45: Büchſenmacher; B 46: Sonſtige 


fabrikation. Verfert. v. Schußwaffen. 
a) Selbſtändige. a) Selbſtändige. 
18821 8837] 2370 17 315 4| 1852 100 61 1 9| — 
1895 | 9239] 2514 2n 377 4 1895 210 57 | o E 
19074 86551 2 470 4? 453 Ger 1907 125 37 2 "NES 
Davon B 42. Davon B 45. 
1907 | $113] 2328 39| 34cl 6 1895 206 56 I 4| — 
B 13. l 1907 III 15 2 | — 
1907 |. 542]. 142 | al d B 46. 
afr. Hausgewerbetreibende. | e| 4 | == | | = 
š 1907 14 26 — — — 
1882 24 71 — — — SE | 
1895 41 12 | 33 — afr. Hausgewerbetreibende. 
1907] — Se = 1 — 1395 | 31 ap oem see cue == 
Davon B 43, Davon D 15. 
Seel == | MEE — | 1895] ek, 3 wwe pw 
b) Angeſtellte. b) Angeſtellte. 
1552 17 100 — LE <= 701882 2 — — -- 
1595 369 143 21 — | — 1895 3 11 — | -— —- 
1907 | 1515 609 34 l| — 1907 20 12 3 l -- 
Davon B 42. Davon B 45. 
1907 | 748| 3081 3 — — 1895 | d | SS | SS | ES 
B 43 1907 lI 8 I I| — 
100 767| 301] 3⁄1 | -- en 
10 ul 7l E o 
o) Andere Hilfsperſonen. | f I I 
18821 47731 2 785 9 31 1 o) Andere SHilf8perioren. 
1895 | 7464| 3634 36 37 3 1882 19 5 — = = 
1907] 18841] 8 4980 1200 om 16 180 93 67 ] I I 
D v B 42 1907 82 ob = eR — 
avon B 42. 
8 : Davon B 45. 
190% | 11701]. 52521 Al 65% un 
B 43 | 1893 | >| 66 | | I 
i 1997. pe 491 — dd xs 
19o7| 7140] 32461 73 il B 46. 
Zuſammen a bis o. | 1893 | : | z | = FE 
1882 | 13627 | 5165 260 35g 3, 1907 T sl, d. > p 
1895 1 17062] 6291 67 414 7 s =a 
1907 29011) 115771 1964 534 28 e 
1882 276 118 1 a — 
Davon B 42. 18951 306] 125 2 1 1 
1927 | 20 562] 7888 891 49 19! 1907 229 105 5 NL = 


| 
| 


| 


aan | eate. Steng T elemen ` 


me: TU = erwerbstätige I. 
jabr o [o1 weibliche | | Mis 
1. 9. s | 8 
Davon B 45. 
1895 301 123 2 | I 
1907 194 89 1 si — 
B 46. 
1895 | 2) — 24 — 
el 3d od 4-1-— 
B 47. Verfertigung von Zeitmeßinſtrumenten 
(Uhrmacher). 
a) Selbſtändige. 
1852 | 2 995 923 10 58 — 
1895 | 3677| 1168 18 71 — 
1907 | 3 806] 1232 16 119 5 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 34 13 1 — — 
1895 63 18 — — — 
1907 44 111 — 3 I 
b) Angejtellte. 
1882 27 l — ! — — 
1895 96 37 D. = — 
1907 192 91 9 — — 
o) Andere Hilfsperſonen. 
18821 1 068 811 7 6 1 
1895] 14380 983 20 11 9 
1907] 2088] 1229 18 11 6 
Zuſammen a bis c. 
1882 | 4090] 1749 17 64 1 
1895 | 52111 2188 39 82 9 
1907 | 6086| 2552 13 130 11 


B 48 u. 49. Verfertig. v. muſikal. Inftrumenten. 
Davon B48: Pianofortefabrikation einſchl. Orgel» 
bau und Orcheſtrionfabrikation; B 49: Verf. v. 
ſonſt. muſikal. Inſtrumenten (m. Ausſchluß d. 


Kinderſpielwaren). 
a) Selbſtändige. 
18824 9858 2 908 392 97 11 
1895 | 11825 | 3363 392 253 84 
1907 | 13291] 4132 613 921 271 
Davon B 48. 

1895 708 204 ? 244 — 
1907 678 195 3 30 1 
B 49. 

1895 6 3159 385 229 84 
| 126131 3937 bo 49! 70 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 5 766 1875 368 50 9 
1895 | 6753| 2034 Ann 189 83 
1907 | 8809] 2836 $85 416 271 
Davon B 48. 

1895 17 4 — | | = 
1907 4 11 — I I 
B 49. 

18951 67361 2030 336 Í 83 
1907 8 Sos 2 885 588 415 270 
Í b) Angeſtellte. 
1832 151 68 1 l|] — 
1895 812 285 s — | — 
1907 | 2216 883 96 34 — 
Davon BAR. 
1895 | 254 93| — | = | = 
1997 791 393 34 11 — 


Hauptberuflich [Nebenberuflich 
erwerbstätige Perſonen 
Über- bli über- ibli 
Haupt weibliche haupt | mein che 
s. | 4 | 5 | e 


B 49. 
1895 558 Í | — | — 
1907 | 1425 580 62 2] — 
c) Andere Hilfsperjonen. 
1882 g 70741 3531 391 10 11 
1895 | 12094] 5661 892 57 37 
1907 | 23898] 10 433] 1 376 312 306 
Davon B 48. 

1895] 2763 | aal ` 37] | E 
1907 | 10584] 4023 242 8 3 
B 49. 

1895] 9331 | 4666 555] 32 37 
1907 | 13 314 | 6 410 11341. 3064| 303 
Zuſammen a bis c. 

1882 į 17083] 6 507 184 138 22 
1895 | 24731] 9309 1292 310 121 
1907 | 39 405] 15 445] 2 085 896 577 
Davon B 45. 

d 3725 I 2 al ig] — 
1907,1 12053 4521 279 39 4 
B 49. 

1895 | 21006 8017] 1231 281 121 
1907 | 27 352 | 10927] 1 806 857 573 


B 50 bis 54. Verf. von mathemat., chirur⸗ 


giſchen u. dgl. Inftrumenten; von Beleuchtung? 
apparaten; Elektrotechniker; Fabrikation von 
Glühſtrümpfen uſw. 


Davon B 50: Verf. v. math., phyſ., chem. u. 
hirurg. Inſtrum. u. App. (auch photogr. App.); 
B 51: Verf. v. Lampen u. and. Beleucht-Appar. 
(ſoweit nicht zu B 52 u. 53 geh.); B 52: Glüh⸗ 
ſtrumpf⸗ u. Glühkörper⸗F.; B53: Elektrotechniker, 
Herſt. v. elektr. Maſch., App., Anlagen uſw.; 
B 54: Fabr. v. Erd⸗ u. Seekabel, Leitungsſchnur 
u. Iſoliermaterial. 


a) Selbſtändige. 


1882 | 1556 431 10 13 l 
1895 | 3090 851 24 223 5 
1907 | 1079] 1160 46 193 12 
| Davon B 50. 
1882 1481 413 10 70 I 
1895 2 484 688 17 179 8 
1907 | 2245 657 30 104 21 
B 51. 
1882 7 180 — 31 — 
1895 195 43 2 3| — 
1907 263 64 3 Š — 
B 52. 
1907 59 22| s| 24| 20 
B 53. 
1895 d 120 5 41 
1997 1495 415 5 57 I 
B 54. 
1907 | 17 [ Ek ==. J == jJ: == 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 37 13 I 33 — 
1895 42 16 2 7 5 
1907 36 19 13 41 39 


Bà. 
lungs- 


1. 


1882 
1895 
1907 


1907 
1895 


1882 
1895 
1907 


1882 


1895 
1907 


1882 
1895 


1907 
1907 


1895 
1907 


1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 


1907 


1882 


1895 
1907 


1907 


1895 


"997 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 


1907 


y 
— — 


jahr 


| Berufs- 


Berufs- Hauptberuflich | Nebenberuflich | "m Hauptberuflich | Nebenberuflich 
zu. I ermerbštátige Perſonen ) zu: erwerbstätige Perſonen 
uot E über über b n "über Dose über 
übers ü . PE . T ; e » TET . TR 
Haupt Ge weibliche haupt | weivtide b. Gar haupt jmeittide | haupt N 
2. 3.4. J] 5 | 6 1. 2. s | 4 ! 5 [| € 
Davon B 50. B 52. 
37 13 1 y| — 1907 | 371] 230] 139 26| 22 
41 15 2 7 5 
21 11 8 21 19 B 53. 
Se e| 1895 3022| 1358 al 52 I 
B 52. 1907 | 17 523] 7 713 600 71 6 
rs | 8] S| 20] 20 B 54. 
bo» igoz| 3831 179 63l T 
1| ll ss E Ox 
| b) *ngeirelite. B 55. Chemiſche, pharmazeutiſche unb photo: 
is 915 EC ED = graphiſche Präparate. 
6194] 29630 391 5 2 a) Selbſtändige. 
ik | 18825 494] 128 2 29 I 
Davon B 50. 1895 979] 255, 9 34 — 
74 424 — | — 1907 1584] 393 29 52. N 
446 181 6 — — uu B I 
ToS 575 us 3 il afr. Hausgewerbetreibende. 
_ | 1895 I I d — 1 — 
B 51. | 1907 2| 8 7 el 6 
Es 6 i b) Angeftellte. 
Sc Sl | — ai 434] 198 9 5$ — 
: r s 1895 |] 1187 553 23 1 — 
B 52. 1907] 3215] 1522 226 9 1 
67 | 33 Pei ës Í| — c) Andere Hilfsperjonen. 
B 53. | 1882| 21631 761 135, 8 7 
629 317 el SES 1895 | 4965] 1906 535 11 9 
3619) 1753| 205 1907 8966| 3858 1438 27 21 
B 54. | Zuſammen a bis c. 
6o | 21| — | — | — 1882 3091| 108% 146 42 ^ 
VE: 1895] 7131] 2714 567 46 9 
c) Andere Hilfsperſonen. 1907 13765] 5773 1693 88 u 
26021 1571 203 (| — | 
8303] 4804 193 33 12 
26 892 J 13908] 2 435 45 25 B 56. Apotheker. 
P ) Selbſtändige. 
Davon B 50. S 
"Oen M 1882 | 1216| 2867 " 2 — 
a Wesen. ie. 1895] 1386] 320 3 É = 
Ps 3975 25 e 1907] 1546] 347 EC CES 
9 363 $ 410 772 20 13! 
BA b) Angeſtellte. 
51. | : 
m 118821 425] 3299 — — | — 
537 a 99 | — J 1895 231 127 5 — — 
1209 808 500 5 + 1907) 434] 235 24 d <= 
4569| 2622| 1091 8 5 eR 
B 5² c) Andere Hilfsperſonen. 
id 1882 652 349 25 3 2 
245) 1786 119 2l ?| 1895 f 1140 m 72 2. 
B 53. | 1907 1 319 781| 81 9, 3 
1 982 921 36 11 E Zufammen a bis c. 
ey 5:545 29» F3 +. 18821 2293 915 29 Š 2 
B 54. 1595 | 27571 1147 80 5 — 
9C 3299 : i : 
306] 156] 63| T 1 1907 329 1 313, 112 13 3 
Zuſammen a bis c. EE I 
49901 2067 213 ai il B 57. Farbematerialien, mit Einſchl. von 
12 713 6271 840 5. 20 | Kohle⸗ und Bleiſtiftfabrikation, von Tierkohle 
en 230 0 und Kohlenfiltern, Steinkohlenteer⸗ u. Kohlen ⸗ 
37 165 18 0631] 2 872 243 69 teerabtömmlingen. 
Davon B 50. | a) Selbſtändige. 
3620| 1735 114 77 ı ı 1882 2544 58 li 19 2 
7982| 3944 280 196 15| 1895 331 16 2, 21 i 
130591 6744 897 126 35 1907 369 85 6| 17 — 
B 51. b) Angeſtellte. 
670 332 99 44 — | 1882 197 10 1 1 — 
170 99 509 8 4 1895 493] 181 4. — = 
5829| 3165| 1173 18 si 1907 886 396 48, — — 


Berufs - Hauptberuflich 


LU täti 
lungs- | gehörige FE E 
i über. über- ç über SH 
haupt haupt weibliche | Haupt | weibliche 
= 3. | I. | 5 [. 


c) Andere Hilfsperſonen. 


18821 19221 631 76 1 ] 

1895 | 1995| 657 115 7 ] 

1907 | 2079] om 171 2 1 
Bufammen a bis c. 

1882 | 2373] 759  78| 24 3 

1895 2819| 914] 12% 28 3 

1907] 3 334] 1288 225 19 1 


B 58 u. 59. Sprengſtoffe u. Zündwaren. 
Davon B 58: Sprengſtoffe; B 59: Zündwaren. 


a) Selbſtändige. 
1882 101 28 2 10 — 
1895 97 94 1 Š P 
1907 162 42 6 36 27 
Davon B 58. 
1907 | 7o | 20| 31 31 1 
B 59. 
1907] 92] 22] 3| 331 26 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 I | I 11 — | — 
1907 | I I I 25 25 
Davon B 59. 

1907 | 1 | 1| I| * 231 25 
b) Angeſtellte. 
1882 61 251 — — == 
1895 145 52 a == er 
1907 430 162 2] H = 
Davon B 58. 
1907 3321 132l 10 | — 
B 59. 
1907 | 98 | 3ol 2| | — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 1 012 536 325 d 
1895 1 442 758 492 4 
1907 2298 1 286 827 28 Í 
Davon B 58. 
1907] 17211 909 571 3l 2 
B 59. 
1907] 5771 371 251 25 12 
Zuſammen a bis c. 
18821 1174 589 327 19 
1895 | 1684| 837] 498 9 
1907 | 2890] 1 490 849 65 4 
Davon B 58. 
1907 | 2123| 10611 593 6| 
B 59. 
1907 | 7671 429) 2561 500% " 


B 60 u. C 24. Verarb. v. Abfuhrſtoffen, 
Kuochenmühlen, Düngerfabr., Straßenreinig., 
Abfuhranſt. u. Müllbeſeit. ohne Verwertung 
der Abfallſtoffe. 
Davon B 60: Verarb. v. Abfuhrſtoffen, Knochen⸗ 
mühlen, Düngerfabriken; C24: Straßenreini— 
gung, Abfuhranſt. u. Müllbeſeitig. ohne Verwert. 
d. Abfallſtoffe. 
a) Selbſtändige. 


1882 299 65 1 126 4 
1895 213 69 6 101 5 
1907 302 86 9 14 5 
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gape | Berufs.] Hauptberuflich | Rebenberuftkc | 880 Hauptberuflich] Nebenberuflich 
fiii gehörige erwerbstätige Za. (mass — erwerbstätige "o 
"Ie. ber» 9 über · iod ; über. ihfi über. ; 
BER: 10 haupt weibliche Geer eeng: jahr haupt welche Haupt enge 
1. 2. $ | 4 | 5 | e 1. 3. 4 | 5 | € 
Davon B 60. c) Andere Hilfsperſonen. 
1907 130 34 2 68 4| 1882] 2 663 753 9 3 — 
| | C94 18951 4095] 1105 7 3 — 
D Ä 1907 | 7685| 2151 12 20, 1 
- ky 6 
ier: Hl 52 7 | i Zufammen a big c. 
| tete 1882] 3199] 888 10 9% — 
1882 88 111 — = = 18951 49261 1354 18 19 — 
1895 | 317 97 1 1 — 1907 9324| 2711 29 1 
1907 146 152 3 24 — 
| B 63. Licht⸗ und Seifenfabrikation. 
Davon B60 | 2 LIE 
- | a) Selbſtändige. 
1900 [162 ss ! | 11882] 842] 203 150 — 
624. 1895] 605 1560 14] 12 | 
: 
c) Andere Hilfsperſonen. ` | b) Ungeſtellte. 

1882 | 1282] 4060 au 21 ) RN Dk E 
475 2 007 362 a „| 1895 313 151 5 Qo oun 
1895 2 097 663 38 10 3 1907 687 314 36 3 1 

1907 | 5424] 1846 80 49 ter H i j m 2 
Davon B 60. We SE 
TM = 832 77 362 E Dv is 
go zer le A 6 1805) 1340] 604 194 22 19 
C 24. 1907 1 135 836 274 10 1 
1907] 4591] 1570| 67 31] 5 Zuſammen a bis c. 
Zuſammen a bis c. 10% X 618 E 17 E 
1882 | 16691 512 280 147 9 Sch ` "is de 
10 dei E cu a| 1507 2 976 1298 mm 25 8 
1907 6 1721 2084 92 125. 16 B 64. Blmühlen, Diraffinerie, Pflanzenfett- 
Davon B 60, | fabrikation. 
1907 [11251 365 22 8-] T a) Selbftändige. 
(oH | 1882] 388 87 3 9 6 
gg | 1895 305 72 — 94 2 
(oc S r r7 zej aa 6, 1907] 227 69. 6 29 2 
| b) Angeſtellte. 
| B 61. Köhlerei, Holzteer⸗, Ruß⸗, Peds und 1822 39 20 — E * 
Harzgewinnung. 1895 44 E ` == 1 2 
2 k Abs 
a) Selbſtändige. | N pu a J : 
1882 123 29 A 26 2 c) Andere Hilfsperſonen. 
1895 9? 27 4 6 1882 395 171 3 24! l 
1907 50 11 — 12 11895 487 184 9 10 2 
9n 5 k 22 
b) ugeftelite. 1907 370 159 13 11 
1889 4 do x^ oz ger Zuſammen a bis c. 
1895 11 5 EZ == — 18821 822] 2278 6 123 7 
1907 42 15 1 — [b — 105 83] 21 9 105 4 
1 3 9 22 d 
c) Andere Hilfsperjonen. DE Bes $t PE SE p 
1882 153 56 5 d^ ee B 65. Kohlenteerſchwelerei, Verfertigung von 
1895 141 56 1. 2 i Mineral- und ätheriſchen Olen, Fetten, Laden, 
1907 146 46 — | 14 5 Kitten und Firniſſen, Verarbeitung von 
Zuſammen a bis c. Been, Verſtellung von Leim. 
e E a ; . | a) Selbſtändige. 
1882 280 89 7 30 2 pi 
GC 1882 7344 171 9 39 9 
1895 244 88 5 18 1 n 
* i ' j 1907 184 205 12 35, 4 
lii ; afr. Hausgewerbetreibende. 
B 62. Gasanſtalten. 1907 | 13| P ll E: 2 
a) Selbſtändige. p) Angeſtellte. 
1882 | 231 44 — 15 — | 1882] 321] 174 1 1. — 
1895 254 ds  — 4 — 1895 129 307 4 Pr = 
1907 172 34 — 4 — 1907 | 1365 659 10 y >= 
b) Angeſtellte. c) Andere Hilisperlonen. 
1882 305 91 1 4 — 1882 972 360) 40 12 2 
1895 577 190. 2 — 1895 1 537 . 556 116 9 7 
1907 | 1467 526 E: 5, — 1907] 2299 953, 217 12. 12 
1911. 36 


— — 
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aan. | suse Qamtami + ena ` ` on mese | Seen T een ` 
| Mr erwerbstätige Perſonen Bih- erwerbstätige Perionen 
lungs- (opge ]— --- „„ — — lungs- geri S ues uel SE ON 
we [opm | Aber, wenge DC pm | ien | ber, [ope wege] pem, Ten 
1. 9. $ CC 2. 3. 4 5. [s. 
Zuſammen a bis c. b) Angeſtellte. 
1882 | 2 027 105 50, 22. 4! 1882] 4619] 18651 19 IL. + 1 
1895 | 3022] 1032 131. 39 9 1895 11349] 4587, 116 10, 1 
1907 | 4448] 18917, 299 An 16, 1907 | 21002] 8 940 565 i — | 
c) Andere Hilfsperſonen. | 
B 66. Zubereitung von Spinn⸗ und Faſer⸗ 1882 1 700621 41 863 19385, 1808 1 486 
Hotten (mit Ausnahme von Baumwolle, die 1895 112 732] 65 552 34 773, 3 500, 2 973 
zu B 67 gehört). 1907 118 374 70 629, 38 956 5 636 4408 
) Selbftändige. | f | 
1582 198 73 m 84 1 3ujammen a bis c. | 
1895 216 64 23 34 3' 1882 1215 691] 92582. 20267, 6428 2 543 
1907 201 91 49: 49 30 1895 [200 080 [101 497, 43 4: 27 7 566 4557 
S I 1907 1171839] 96563 46034 10 386 7115 
afr. Hausgewerbetreibende. i 
1832 6- 46 37 I 1 
1895 42 25 22 3 2 B 69. Summis und Haarflechterei und | 
1907 71 53 45 38 3o tweberei. | 
b) Angeſtellte. | a) Selbſtändige. | 
1882 68 28 — | — - 1882 451 172 87 41 17 
1895 327 101 — — — 1895 SE 93 36 16 1 
1901 1203 349 21 — — 1907 179 93 48 43 31 
| e) Andere Hilfsperſonen. afr. Hausgewerbetreibende. : 
18821 9276] 5415 3672 29 20 1882 ç ei 6 
| 12 114 6.409 3 481 d 480 5 = 2 a 
ae a bis c. x bis 
| (ngeitellte. 
1882 | 9542] 5516 3713 113 211885 De di ` | 
1895 | 12657| 6667, 3504 — 60 26 18% | Ñ sq e | ME 
2 77. 5. 8 ef 5 q ` ES I Gs 
1907 | 12 773| 7544 4008 83 1907 31 i 5 
B 67. Spinnerei, Hechelei, Haſpelei, Zpntetei, e F 
e Wattenfabritation. 188? a [Ë 95 l — _ 
3 Setokändige SE SES A 
18821 3702] 1 161 833 459 188 | 
1895 | 2426 706 178 119 42 Zuſammen a bis c. | 
1907 | 2332 758 206, 254. 19 1882 547 249 127 421 17 
afr. Hausgewerbetreibende. 102 345 8 78 24 14 
8885 il e j. 891907 184] 268 126 67 46 
1895 271 160 110 48 40 | 
83; $ P | 
Sak A E ww 9 8 70. Striderei und Wirkerei (Strumpf 
b) Augeſtellte. warenfabrikation). | 
1882 | 1246 534 54 3 — = SUR 
1895 | 4057| 1601 35 2 2 | PEL dA a 
1007 | 8 188] 2878 115 o — 1882 66 136 21938 2734 1771! 259 
" 1895 42 072 | 17667 7194 3642 2909 
o) Andere Hilfsperſonen. 1907 | 25 925 12 475 6393. 7857, 7025 
1882 | 35 671 21 965! 12 649 198 125 SER "OE 
1895 | 51 561 33 266 21 674! 181 158 afr. Hausgewerbetreibende. 
1907 55 P 38 309 26 639. 183 135 Ä 1832] 56 en 19 i 2 575 1 1 214 | 
18951 31645] 13055 5 622. 3265 2702 
| Zuſammen a bis c. 10 f= | 19030) 9947 5390 7416, 6 762 
1882 | 40 619 23 963, 13 536 660 313 : 
1805 58 64] 35573 21587, 302 200 b) Angeſtellte. 
1907 | 65 634| 41945, 20 960% 438 327 1882] 1566] "mä 202 D 
1895 | 4460| 1883, 108, D se, A 
1907] 7281] 3 449 432 3 
B 68. Weberei. | 2 
a) Selbſtändige. c) Andere Hilfsperſonen. | 
1882 |141 010] 48854: 9863 4549 1057| 1882] 25670] 19193 5642 333 205 
1895 | 75999] 31358 8538 4056 1583, 1595 | 52 473 27507 12852 1063 920 
1907 | 35 463 | 16994 6513, 4742 2707| 1904 1 61015] 36468 186580 2291 1916 
afr. Hausgewerbetreibende. Zuſammen a bis c. 
1882 |124 633 44 413| 9659 3930 1003] 1882] 96 372 41883 8398 2106 464 ` 
1895 | 62 4853| 27 255| 8227 3617 1543] 1805] 99 005 47057 20154 4 706 3829 
1907 | 27 9621 14 853| 6380 4 530 26981 1907 | 97 224] 52 392 25 505 10 1510 8942. 


Hauptberuflich 


Zäh Berufs- Nebenberuflich 
zu⸗ : Š 

(ung3- gehörige " erwerbötätige 1 

i ubere ubere. : Über. ee 
e | das | enn) qug ous 
1 3. 3. 4. ' 5 | 6. 


B 71. Häkelei, Stickerei, Gpitenjabrifation. 


a) Selbſtändige. 


1882 21 743 14 235, 12613, 1751 1 513 

1895 | 17 765] 8 126 5425 1 331 1 061 

1907 | 31 346] 12 264 6 134] 3 828, 3 533 

afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 | 19 743 Pu 12317, 1585 1450 

1895 | 13436| .6 ssil 4 668 1 107 957 

1907 1 24 7511 9945, 5 190, 3466 3291 

b) Angeſtellte. 

1582 393 239 20 4 — 

1895| 1541 861 152 Sk cer 

1907] 8127| 4845 1124 3 1 

c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 11210] 6009 3259, 105 50 

1895 | 21541] 12403 7899 786 922 

1907 45 9251 28879 17254, 2334 2019 

Zuſammen a bis c. 

1882] 33 346 20 483 15892! 1860 1563 

1895 | 40847 | 21390. 13476, 2119 1583 

1907 | 85 998 | 45 958, 24512| 61065, 5 553 
e B 72 u. 73. Bleicherei, Färberei, Druckerei u. 

° Appretur. 

Davon B72: Färberei; B 73: Bleicherei, 
Druckerei, Appretur (auch in Verbindung mit 
Färberei). 

a) Selbſtändige. 

1882 J 15 4981 8623] 7 300] 1595] 1061 
1895 | 5567] 2090| 119 739 441 
1907 P 7702] 4013| 3 298] 3487| 329 
Davon B 72. 

1895 [| 1 949 Sg 30 pe $ 
1907 | I 276 311 13 70 4 
B 73. 

1895 | 36181 r622| 1164 508 433 
1907 | 64261 37021 3285| 3405! 320; 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 | 10 990] 7 5344 7204| 1 101] 1037 
18951 22ı2| 1275| 1124 442 424 
1907 | 5228] 3376| 3249| 33331 3291 
Davon B 73. 

1895 | 2212| 1275] 1124 442 424 
1907 | 5228| 3376| 3240 33331 3291 
b) Angeftellte. 

1882 579 216 6 24 — 

1895 | 2059 748 47 21 — 

1907 | 5 3581 1862 95 34 — 
Davon B 72. 

1895 | 1 132 411 | TS 
1907 2 580 9o! 44 | — 
B 73. 

1895 | gor| 337 35 | == 
1907 2 778 961 51 al: == 
c) Andere Hilfsperſonen. 

1882] 36 003] 17 902] 7808 246 154 
' 1805 1 52 944 | 26 397| 12 180 404 315 

190; | 65 326 | 38 021| 20 846 668 4M 
Davon B 72. 

1895 | 23039] 9oos| oA 9 | š 

1907 | 20 117] 8 638 930 135 7 


Hauptberuflich | Nebenberuflich 


34 | Berufe 
34h: Al: erwerbstätige Perſonen 
lungs- gehörige e x 
I x ibere e 
bud Haupt Me |meibtice Go | meibtid 
1. 9. s | 4 | 5 | & 
B 73. 

1895 | 29 905 | 17 394| 11 140 310 264 
55] 45 2091 29 3831 19 910 533| 407 
Zuſammen a bis c. 

1882 1 52 080 | 26 741] 15 1141 18431 1215 
1895 | 60 570 29 235| 13 421] 1145 106 
1907 | 78 386 43 896| 24 239] 41551 3 751 
Davon B 72. 

1895 26 140] 9382| 1082 236 59 
1907 | 239731 98501 98] 215 s! 

S B 13. 
1895 | 34 430 19 353| 12 3300 999| 697 
1907 | 544131 34 0461 23 252] 3943| 3799 
B 74. Poſamentenfabrikation. 
a) Selbitändige. 
1882 | 20860] 11 515) 8233 1288 1094 
1895 | 18071] 10380, 7839 3772 3382 
1907 | 10404] 6111| 4790 2923: 2 750 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 | 16324] 10 264° 8116, 1196 1072 
1895 | 14438] 9 379 7715 3654. 3334 
19071 75341 5 266 4 670 2851 2731 
b) Yırgeftellte. 
1882 428 242 7 6 6 
1895 948 425 28 — | = 
1907| 2352] 1106| 119 11 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 4 5801 3 253 1 716, 71 50 
1895] 9847| 6172, 3853 128 587 
1907 12 119] 7021) 3822 636 549 
Zuſammen a bis c. 

1882 25 8681 15 010, 9 956, 1 365, 

1895 | 28 866 16 977 11 720 4500, 3969 
19071 24 875 14238 8731| 3560 3299 


B 75 u. 76. Seilerei, Reepichlägerei; Verf. v. 
Netzen, Segeln u. dgl. 
Davon B75: Seilerei, Reepſchlägerei: B 76: 
Verf. v. Netzen, Segeln, Säcken u. dal. 


a) Selbſtändige. 
18821 2 721 750 19 72 6 
1595 1 904 591 27 66 11 
1907 1262 427 42 81 29 
Davon B 75. 

1895 | 1829 562 14 5 2 E 
1907 I 157 396 21 46 4 
B 76. 

1895 75 29 15 M 8 
1907 105 38 21 38 25 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 68 24 5 6 3 
1895 53 21 Q 10 8 
1907 31 15 14 28 24 
Davon B 75. 

1895 | 34 = | s 
1907 — — I 1 
B 76. 

1895 19 9 9 ç S 
1907 31 15 14 27 23 


1150|B 77. Herſtellung von Filz und Filzwaren, 
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Berufs- 


Zäh. daupt beruflich Nebenberuflich 
zu 
lungs- gelörige 1 erwerbstaͤtige Berfonen 
i über: Über- über: 
LIE IA 
1. 9. s | => | 5 | 6. 
b) Augeſtellte. 
1882 18 111 — > de 
1895 75 2771 e m. 
1901 117 52 11 — x MS 
Davon B 75. | 
1395 65 21 — E We og 
1907 86 38 | = | Les | 
B 76. 
1895 10 es | TA 
1907 H 14 | == en 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 1102 730 102 15 7 
1895 1100 627 109 40 31 | 
190% 1016 602 186 DP 39 
| 
Davon B 75. Ä 
1895 | 954| 528 E ju 2 
1997 797 444 55 45 29 
B 76. | 
1895 146 99 73 $ 4 
1907 210 158 125 1 10 
3ufammen a bis c. 
1852 3841 1 496 121 87 13 
1895 3079 1 24: 136 106 42 
1907 2 305 1081 225 13. 68 
Davon B 75. 
18951 28481 x go SE 30 
1907 2 04^ 871 == 8 | 33 
B 16. , 
SEH | 134 | 18 12 
1907 355 2101 140 45 35 


ſoweit nicht zu B 129 und 134 gehörig. 
a) Selbſtändige. 


| 
1907 | 278] 73 22 23| N 
afr. Hausgewerbetreibende. | 
190 [33]! 16: 15 19 19 
) Angeſtellte. | 

1907] 347] 197, 10 — | — 
c) Andere Hilfsperſonen. | 
1007| 3013] 1374 491 14 d 
Zuſammen a bis c. | 
1907 | 3738] 164 523 37 2T 


B 78. Herſtellung von Spielwaren aus Filz 


und Webſtoffen. 
a) Selbſtändige. 


1907 | 24 | 7 1 2 x 
afr. Hausgewerbetreibende. | 
1907 | 6 | 11 — 2 2 
b) Angeſtellte. 
1907 9| 9 3 -[| — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1907 | 89| 52. 28 1 1 
Zuſammen a bis e 
1907| 122 68 32 b 6 i 


Berufs. 


gp. Hauptberuflich [Nebenberuflich 
Soe? Se = erwerbstätige Perſonen 

ia! iiber über- | über | eibli 
LIAE JE SUE eps 

1. 3 3. 4. 5. 6. 


B 79 u. 80. Verf. v. Papier, Papierwaren 
u. Spielw. aus Papiermaché. 
Davon B 79: Verfert. v. Papier, Pappe u 
Papierwaren, ſoweit nicht zu B 80 gehörig; 
B 50: Verſert. von Spielw. aus Papiermaché. 
a) Selbſtändige. 


1882 1629 371 3c 76 1 

1895 1919 461 24 Te 1 
1907 2 o8 545 29 95 15 

Davon B 79. 
1895 1903 456 ` 78 I 
1907 2 147 $19 20 85 6 
B 80. 
1895 10 5 | — | = 
1907 gi 26 — 10 9 


afr. Hausgewerbetreibende. 


1895 4 2 || — 
1907 ^i 17] — 14 14 


Davon B 79. 


1895 2 | | '| — | DE 
1997 + ek. 2 3 5 
B 80. 

1895 2 i| — — | es 
19905 57 Pp. Sw | 9 9 
b) Angeitellte. 

1882 830 334 7 24 — 
1805 | 3447] 1071 33 B] x 
1907 | 6141] 2131 112 DI — 
Davon B 79. 
1895 | 3442| 19€ n ? — 
1907 61351 2 128 111 66 — 
1895 5 —. 
1907 6 1 = 


c) Andere d onen. 


| 
3 TE E 


1882 | 22396 | 9284 32 

1895 | 37331 | 14 7601 3 954 128 58 

1907 | 49545 | 19 920] 5 087 223 84 

Davon B 79. 
1895 | 37279] 14732| 3943 128 58 
1907 | 49 457] 19 8816 5 065 21c 73 
B 80. | 
1895 82 0 116 — | — 
1907 ss 39 21 12 II 
Zuſammen a bis c. 

1882 J 24855 9989] 3 221 137 33 

1895 | 42 697 16 292] 4011 215 59 

190757924 22596] 5 228 223 99 

Davon B 79. 
1895 | 42 624] 1625] — 999 | 59 
1907 | $7 769] 22 5281 5 206 301 79 
B 80 

1895 73 33 124 — = 

1907 155 65 22 22 20 
¡B81. Buchbinderei und Kartonnagenfabri⸗ 

kation. 
a) Selbſtändige. 

1882 |. 47471 1357 125 126 11 

1895] 5759] 1611 158 215 47 

13907 | 66221 2054 135 583 350 


36* 


Bát. 
lungs- 


jahr 


1. 


1882 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


| 


Berufs Hauptberuflich Nebenberuflich 
Alle Lët A et 
arborige ` A eg 
libere iber- TP fiber. TS 
Edit 10 weibliche hanpi ka 
9. 3. 4 | 5 | 6. 
afr. Hausgewerbetreibende. 
468 196 22 19 2 
530 209. 81: 62 41 
954 454. 336 357 329 
b) Angeſtellte. 
346 150, 12 -- | 

] 5u2 616 74 2 — 

3438| 1462| 277 J ses 

c) Andere Hilfsperſonen. 

9854] 6521 2 339 38 20 
18984] 11624 4854. 123 110 
29 829 18500 8914 304 244 

Zuſammen a bis c. 
14947] 8028 2 476, 164, 31 
26335] 13851 5086, 340 157 
39889] 22 316 9626 S9, WN 
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Zäh Berufs | Hauptberuflich Nebenberuflich 
: zu. „ 
lungs- gehörige. — erwerbstätige Perſonen 
iat liber: Über. da über M 
—— haupt ZS [meiste] ung en 
1. 3. 3. | 4. | 5. | 6. 
Davon B 82. 
asch a 54 de à 
1907 32 I5 E 23 2 
B 83. 

Rgs | 7113| 2398 87 30 4 
1907 6253 2179 87 32 N 
B S4. 

1895 459 12 24 3 i 

Fo 205 1 A 4 = 


B 85, 86, 90 bie 92.  Sebertrcióriemens, 
Wachstuch⸗, Gummireifenfabrikation, Verfert. 
v. Gummiw. u. v. Spielw. aue Kautſchuk. 


Davon B85: Ledertreibriemenfabr.: B 86: 
Wachs- u. Ledertuch- ſowie Linoleumfabr.; 
B 90: Verf. v. Gummi- u. Guttaperchaw. (ausg. 


B 82 bis 81. Lohmühlen, Gerberei, Leder: | Geflechte u. Gewebe), ſoweit nicht zu B 91 u. 92 


färberei u. ⸗lackiererei. 


Davon B 82: Lohmühlen, Lohextraktfabr.: B 83: 
Gerberei; B 84: Lederfärberei u. Jackiererei. 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1895 


1907 


1895 


1907 


1882 
1595 
1907 


1895 


1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


| 


| 


a) Selbſtändige. 


3 729 650 10 83 
1 576 460 15 NY 
9651 — 274 7 4 
Davon B 82. 
57 IS — 64 
16 6 -— 19 
B. s: 
I d +34 E 2 
944 259 ~ 19 
B 84 
10 E — | 1 
35 99 — 2 
b) Angeſtellte. 
56 25 1 - 
245 91 3 1 
476 229 7 l 


Davon B 83. 


221 82 ` | 
454 210 = I 
B S4. 
24 9 || — | 
22 134 — - 
c) Andere Hilfsperſonen. 
4 435 1837 81 27 
5 597 2 047 97 32 
5 089 1 791 HI) 181 
Davon B 82. 
sol 39 jp ow 
16 Y — 4 
B 83. 

S 123 1 882 70 14 
4865 1704 RE 12 
B 84. 

385 126 21| I 
208 78 5 2 
Zuſammen a bis c. 
72231 2512 92 110 
1718 | 2 5908 115 122 
6530] 2294 94 59 


DN — a | — 


- M 


HA Lei 


6 
13 
10 


geh.: B 91 Gummireifenfbr.; B92: Verf. v. 
Spielw. aus Kautſchuk. 


2) Selbſtändige. 


1882 323 75 4 7 
1895 300 74 4 2l 1 
1907 161 119 19 17 6 
Davon BSD u. 86. 
1895 ËM 35 2 14 
190” Pu Se 65 8 S - 
B 90 
1895 EX 36 2 S 4 
1997 32m 53 11 Ic 6 
Bul 
1907 | -| m - | | 
B 92 
1895 | il — I — — | — 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1895 14 +, 2 s 4 
19^7 22 15 14. d 6 
Davon B 85 u. 86. 

„ 
1907 9 3 MS — E 

B 90. 
1895 13 3 2 5 4 
1907 13 IO 9 6 

b) Angeſtellte. 
1882 205 91 24 — — 
1895 712 278 b — — 
1907 1 325 606 83 2 
Davon B 55 u. 86. 

1895 287 102 11 — | - 
1907 535 235 2^ pp. <= 

B 90. 
1895 $23 176 zi = 
1907 TN 367 63 W = 

B 91. 
1907 | sl d; 5m N^ wee ose 

ce) Andere Hilfsperſonen. 

1882 1632 701 125 l — 
18951 35951 1682 531 6 4 
190; | 5314] 2541 818 15 7 


| 


Spielwaren and Leder. 
Davon B 87: Riemerei u. Sattlerei; B 88: Reri. 


Zah- Berufs. Hauptberuflich 
DI ; 
umge: gehörige d - erwerbstätige Perſonen 
i über. über- ihli 
Eod hauut haup weibliche 
1. 9. 3. | 4 J 5 | 
Davon B 85 u. 86. 
1898] 2073 756 37 ! 
1907 2 648 1 072 91 g 
B 90. 
1895 | 1 517 e 194 | 
1007 | 2605| 1 449 725 6 
B 91. 
1907 | 59 | pp ==. L =] 
B 92. 
1895 d | — — | 
1907 2 2 ;| — 
Zuſammen a bis c. 
1882 2160 867 131 N 
1895 46071 2034 543 27 
1907 7 106 3266 920 34 
Davon B 85 u. 8G, 
1895 2 506 896 40 ES 
1907 34.20 1 119 E 
B 90. 
1005 20951 1137 ses 12 
1907 | 3613] 1869 796 3 
B 91. 
1907 | "| ad — | — | 
po, * 
1895 6 I - — 
icd 2 2 2 — 
J 87 u. 88. Riemerei, Sattlerei; 


Nebenberuflich 


über Imsipri d 
haupt weiblich⸗ 


6. 


AI 


71 


. V 


v. Spielw. aus Leder ober mit Leder überzogen. 


| 
| 
| 


l 


h. 


a) Selbſtändige. 


1882 73121 2125 79 
1895 8314] 2265 49 
1907 1663] 2295 106 
Davon B 8". 
1895 Í 2 254 46 
1907 | 7645| 2216 99 
B ss. 
1895 29 6 3 
1907 18 9 | 


1882 118 62 45 
1895 191 68 24 
1997 143 z! 44 
Davon B 87. 
1895 189 0 22 
1907 136 66 0 
B 88. 
1895 ; :| 2 2 
1907 7 5 5 
b) Angeſtellte. 
1882 53 27 1 
1895 335 128 RI — 
1907 ROS 350 38 
Davon B 87. 
1895 330 124 Š 
1907 788 340 32 


116 
135 
243 


14 
8 
72 


1593 
1907 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1395 
1907 


1895 
1907 


erwerbstätige Perſonen 
über⸗ über- 


haupt wei ibliche haupt wen 


— — — a 


B 88. 
: perd Es 
20 M. 6 — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
3 766 2 798 179 27 
6389] 3809 257 44 
897] 4484 510 8l 
Davon B87. 

6 347| 3777 E 42 
8 5011 4422 4^9 78 
B 88. 

42 32 27 2 
96 62 41 3 
3ujammen a bis c. 
11131] 4950 359 145 
15 038| 6 202 314 179 
17 065] 7059 65. 324 
Davon B87. 

14 962| 6 160 284 173 
16934] 6 978 Goc 305 
B 55. 

76 42 30 
134 81 54 19 


Hauptberuflich Nebenberuflich 


B 89. Verjertigung von Tapezierarbeiten. | 


a) Selbſtändige. 


18821 2204 602 15 107 
189 | 3522] 969 12 81 
1907 | 4572) 1315 41. 107 

afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 | 7 7 Al —- 
1895 96 20 2 2 
1907 q 4 F| -- | 

b) Angeſtellte. 
1882 22 9 — 7 — 
1895 | El jah — | A | > 
1907 259 100 155 
e) Andere Hilfsperſonen. 
1882 1644] 1176 16 18 
1895 | 3128| 1955, 13, 26 
1907 | 5108] 2682, 77 52 
Zuſammen a bis c. 

18821 3810] 1787 31 132 
1595 | 6781] 2972 55 107 
1907 | 9 2 4 097, 133 159 


B 93. volzzurichtung und ⸗konſervierung. 


1582 
1895 
1907 


1882 
1895 
1907 


1882 
1595 
1907 


a) Selbſtändige. 


1 


| 


| 


à DN Berufs. | Hauptberuflich Nebenberuflich 
gue Mar 
lungs- | gehörige 5 Perſonen 
i liber. über. ibli über · i 
Bs baupt or weibliche haupt weivliche 
t. 8: SS TL „ 5 T a 
b) Angeſtellte. 
1882 370 193 h 24 .— 
1595 | 2 067 123 26 Ü 3 
1907 | 5072} 2165 139 6 — 
Davon B 95. 
1882 5 cul — l SER 
$95 | 1329 445 : 2b oe 
1907 | 4760 113 ah, — 
B 100 u. 101. 
1882 213 122 5 11 — 
1895 735 E 19 4 3 
1907 912 397 26 11 — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 34 146 | 19 002 962 185 37 
1505 65 905] 305859) 1110 312 185 
1907 | 56 840 36 502} 1 562 979 672 
Davon B95. 
1532 | 24 913] 13 681 188 56 5 
1895 | 49 254 | 22 376 177 106 18 
1907 | 74 248] 30 817 545 280 108 
B 100 u. 101. 
1882 9 233 5 321 174 126 32 
1895 | 16631] 5321; 933 206 167 
1yo7 | 12592] 595s! 1014] 690 — 564 
Jujamıen a Dis c. 
1882 | 70516] 290211 1214| 1016 53 
1895 105 670] 41 585| 1399| 1181 250 
1907 [122 372 | 47 9101 2130) 2179| 1045 
Davon B 95. : 
1882 | 49 575 | 20415! 255 $12 11 
1895 | 78 483 30 389 265 675 27 
1907 [102 702] 39 655 863 920 134 
B 100 u. 101. 
1582 | 20 941 8 606 959 495 42 
1895 | 27 187 | 11 196) l 131 506 223 
1907 | 19 670] 3264| 1267| 1259 911 
B 96. Vöttcherei, auch wenn mit Küferei ver- 
bunden. 
a) Selbſtändige. 
1882] 5 8891 1676 19 204 6 
1895 | 4605] 1 358 15 219 5 
1907 | 3 147] 1020 21 217 3 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 8 2 — a — 
1895 5° 14 1 de nv 
b) Angeſtellte. 
1582 9 5 — | — — 
1895 38 17, = iun. iur 
1901 155 54 R d = 
e) Andere Hilfsperſonen. 
18821 2505] 127, 6, 221 1 
1895 | 3078] 1390; 3 15 2 
1907] 32141 1315 — 29. 11 
Zuſammen a bis c. 
18821 8403] 2952 Se 226 1 
18055] 77211 2765 18 234 7 
1907] 6 516] 2389 23 246 14 


Zäh. Berufs. Hauptberuflich (d Nebenberuflich | 
M erwerbstaͤtige Perſonen 
lungs- Naber pm %%% re | 
T uber · über · ATi uber; TE 
iche jahr daupt W e 
| 1. d 3. 44. 5 6. 
Zuſammen a bis c. 
1882 9 8371 3281 61 1105 39 
1895 14 940 4 563 92 972 34 
| 197 | 19987| 6831] 125 803 71 
Ss i 
31 B94. Verfertigung von groben, glatten Bol 
54 waren und Holzſtiften. 
| a) Selbſtändige. 
j. 18824 38851 1103 45 257 6 
51 1895] 3589 1040 56 293 9 
1907 3184 933 60 312 13. 
1 afr. Hausgewerbetreibende. 
31 1882 1 432 419 18 34 2 
| 1895 Soz 272 28 42 3 
„„ 1907 582 185 27 78, 42 
38 b) Angeſtellte. 
127 1882 48 18 — ll - 
1895 325 123 1 1 — 
, 1907 962 389 21 — = 
^" f) ] 
Sei ) Andere Hilfsperſonen. 
1882 x 2601 1071 43 45 3 
1895 5106] 2175 222 66 16 
21 4907] 10573] 4624 525, 225. 129 
11 
Zuſammen a bis c. 
1882 6193] 2 192 88 333. a 
1595 9020 3 338 279 360 2a 
1907 | 14 710) 2946 609, 537 172 
J 
j B 95, 100 u. 101. Tiſchlerei, Drechſlerei, Ner⸗ 
! edelung u. Vergoldung, Verf. v. Spielw. ano 
Holz u. Schnitzſtoffen. 
Davon B95: Tiſchlerei, Spiegel,, Bilder 
1 | rahmen- u. Parkettfabr., Veredelung u. Ver. | 
goung; B 100: Drechſlerei, Verfert., Veredel. 
u. Vergold. v. Dreh- u. Schnitzw., auch Sort: : 
ſchneiderei; B 101: Verf. v. Spielw. aus Holz, 
Horn u. anderen Schnitzſtoffen. 
a) Selbſtändige. 
1882 36 000 9 826 247 823 16 
„ 1895 | 37 698] 10 273 263 863 62 
i . 1907 | 29 860] 8 932 4291 1194 373 
36 Davon B 95. 
| 1882 | 24 505] 6 665 6- 452 
% Su 567 9 
„55 1907 | 23 694 | 709o 202 635 26 
121: B 100 u. 101. 
1882 | 11 495| 3163 180 SS 1 
1895 | 9798| 2708| 179| 296 53 
1907 | 6166] 1892 227 $59 347 
afr. Hausgewerbetreibende. x 
33; 1882| 5379] 1529 131 85 8 
23 1895 | 3094 920 86 96 38 
31 1go7l 31434 ros 1844 al 3584 
Davon B 95. 
1882 86-7 255 2 E — 
“1895 | 1 520 415 9 / — 1 
1907 1093 359 11 OS 12 
B 100 u. 101. 
6| 1882] 4512 l 1 276 128 70 8 
lll 1895 | 1 568 502 77 71 37 
JUL 19% |. 2050 723 173 Aug 342 


2074 511 2L 210, 
1919 468 10 813, 
(um 528 28, 598 
b) Angeſtellte. 
257 96 — 9 — 
881 277 2 9 — 
1 658 613 14 10 $s 
c) Andere Hilfsperſonen. 
75061 2674 40 180, 
121401 4118 HU 150, 
16 380] 5690 83, 195 
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a Berufe | I  Qauptberujfid) ` Nebenberuflich äh | Berufe- Hauptberuflich Nebenberuflich | Bih. Berufs- Hauptberuflic | Nebenberuflich 
iate erari — erwerbstätige Perſonen amg. gehörige erwerbstätige Perſonen lungs- ebe VT 
; uber. über- über. i ; über⸗ über⸗ ipi über. 1 uber. Däer, über- n 
Ea haupt | Haupt weibliche Haupt weibliche jahr haupt en webu Es N | ed ue _ Haupt S. Jean boer am eibliche 
1. Y A AE 1. s. 3 x. | 35.6. $ 9. „ 
— . A A A € 
| 
97. Korbmacher und Korbflechter. Zuſammen a bis c. B 103. 

, a) Selbſtändige. 1882 5328] 32911 2458 514 257 1895] 405% 1992 $32 $ 45 
188214 57301 1842 122 359 37 1895 4640] 26870 1792 467 275 | 1907 | 33431 2 2 692 95 65 
18951 6175] 1946 179, 387 82 1907 | 6025] 3357) 2 142] 1092 143 B 104 
1907 5104| 1892 398. 822 135 Davon B 95. | 1895 612 368 | 199 21 18 

afr. Hausgewerbetreibende. 1907 | 4739] 2702| 1832) 7534 6511907 sl 439 [od » "o 
| ne > $1 2 B 99. | Zuſammen a bis c. 
2895 12 493 1 97 N ‚8 502 2182 | N 2 
Š iE 907 | 1286] 6850 aa 306 92 1882] 5028] 2182 443 ot 29 
LE EH, et EM i n | 1895 | 7831| 3339 959) 215] 135 
) Angeftellte. B 102 bie E RI V 1907 | 9709| 4395| 1322 4871 313 
1882 14 DP NS Stock- u. Schirmfabrikation. 
1895 50 " SHE A Davon B102: Kammacher; B103: Bürften- Davon B 102. 
1907 120 61 4 — macher, Verfertigung von Pinſeln, Federpoſen; 1895 251 114 4 š 3 
LAE B 104: Stock-, Sonnen- u. 9iegenidiumjabri^: 1907 383 195 40 ! I 
c) Andere Hilfsperſonen. kation. | B 103 
18821 1625] 1180 85 44 24 a) Selbſtändige. | | 6559 , ; 
10% cl 10 108. 17 live 2262] em Hi oe 15 18] fep 2718] mi 18 ow 
1907 1 597 910 89 555 352 1895 | 2702 886 214 131 68 ga. re 9 NA 
Zuſam men a bis c. 1907 2 457 914 365 316 264 d B 104. 
18821 7369] 3029 207, 403 61 Davon B 102. E EL Eb. SH NE. 
1895 | 7905 2. 9388 504 b Us | | 1907 | 1 431 700 28g 99 0 
051 3012 288 504 Loc ves 4 NS i — 
1907 | 68211 2863 491 1377 787 x bo | $4 | 1 | Si Se 
| Bw B 105. Getreide» Mabl» und ⸗Schälmühlen 
B 98 u. 99. Strohhutfabr., ſonſt. Flechterei | B 103. Rei d älmühl n 
2 A auch RNeisſchälmühlen. 
Weberei v. Holz, Stroh uſw. 1895 | 201 | 1 142 102 57 i nd 
Davon B 98: Strohhutfabr.; B oq: Sonſtige | 1907 l 889 711 200 292 207 I a) Selbſtändige. _ 
Flechterei, SE und Färberei von Holz, TETTE 1882 | 10089] 2326 90 815, — 3 
Stroh, Baſt, Sinjen uir. | ¡Sos D E " " 158951] 5719] 1433 66 1094 58 
^ / de Q07 : . S ; 
a) Selbſtändige. | 57 d xs — 3 „ 1907] 4302] 1129, 60. 833 — 
582 342 .) 7512 1 Ar - _ : b t te. 
al L L F |o o, e a wf! DT: a 
1907 | 1450] on 4660 791 385 1 15 que Ge je »i o 10 1412] 525 3 2: id 
Davon B Y8. e M 135 E Se: = 1907 | 1976 163 16 9 — 
t907 "ul 360! 289  s529| 523 Davon B 102 nf 
B 99 ir J E) 1882| 9721] 4957 141: 176 15 
18951 rel il — | — | | 1895| 10 323] 4497 256 238 55 
1907 | 659] 3580 1771 262] 62 B 103. 1907 | 8704| 3340 161 278 112 
afr. Hausgewerbetreibende. | 1895 2| 178 104 63 52 3ujammen a bis c. 
ib 1339] "ul Dä al un, 1907} al pd 2281 233l 195| 1882] 20375] 7564 231 995, 19 
1395 5 614 säi vz KO B 104. 1805 | 17 454| 6455! 325, 1334 135 
1907 54 4% ad 52 T = j: T ¿ 6 1907 11982[ 5232 237 1110 1e 
Davon B 98. | | 94 iB 45 i 44 
1907 | 469 281 27 2 21 Y: , š ; 
| | e b) Angeſtellte. B 106. Bäckerei, Konditorei, Pfefferküchler, 
: B 99, | 1885 Se 15 x == * Lebküchler (Lebzelter). 
190 > 8 2 89. KI de 2 š 
yo7 | 176 | 138 131] 64l 51 1907 383 366 36 8 l a) Selbftändige. 
b) Angeſtellte. | E : | 1882] 24610] 5512 187; 1026 — 3 
1882 209 117 H — a d] Davon B 102. 1895 | 33916] 7990 259 969 54 
We 197 216 53 — | - 1895 | | 21 — | — | — 1907 | 43 196 | 10 152, 489; 621 E 
907 037 8 7 2 Moe - J 
H 184 170 l l| 1907 ! ii afr. Hausgewerbetreibend 
— Davon B 98, m | A 1907] 451 29 28 — 4% 4527 
O7 2 S 240 4 
go; 10 439l 169| | I | E | A Du b u | i 1 b) Angeſtellte. 
B 99, i e 1882 163 76 2 DL. == 
1% | r27} so TEN 104. 1805| 447] 176 | A l 
: 895 7 S 2 a = — 907 7 72 9. HE 
c) Andere Hilfsperſonen. | E b - | ER ui GE de = š 
18821 16901 1056 697 68 geck ER i Ee d e) Andere Hilfdperionen. 
1595] 2262] 1452] 10615 115 8 e) Andere Hilſsperſonen. 1852 12 4761 10743, 793. 461 221 
1907 [ 3638] 218606 1506 267 157 1882 2685] 1448 3.32 31 14! 1895] 18 724 | 16 392! 3160 7 027, GES 
Davon B 98 10% Im zata) 4% af 4 1907 23712} 20 von! 3679! 10 320 101068 
SC 007 6 369 1 92 78 : 
Io] 31381 1993 1374 233 en Déeg p = — a M LUNA 
avon 9. T P po 8 
| | | 1882] 37249] 16331] mei 1489 A 
10% | Fog zc) 132ʃ 44 12! 1907 275 155 M | ı 1907 65 578 30 878 1239 10 946 101 108 


Nebenberuflich 


6. 


und Zucker— 


am. | mete]. Semer 
4 it E i 
onst, gehörige E erwerbstätige Sg 
1 l unete toe 
jahr baupt haupt |wsisiae] 3 r. weivliche 
1. > „„ de | E | 
B 107. Rübenzuckerfabrikation 
raffinerie. 
a) Selbſtändige. 
1882 23 3 — 7 l| 
1895 52 10. — & = 
1907 57 14 — ' -— | 
b) Angestellte. 
1382 34 12 — NEL 
1595 135 51 — 2 
1907] 227 92 5 — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 202 80 7 4: 
1395 134 24: 5 38: 11 
1907 637 239 16 29: 
| Zuſammen a bis c. 
1882 259 95 T 5 
1895 921 306 38 13 
1907 921 344 51 29, 


B 103, 109, 113 u. 114. 


Buder: u. Sirup⸗ 


fabrifation; Verf. von anb. veget. Nahrungs⸗ 
mitt., Konſervenf., Herſt. v. Nahrungsmitteln 


für Tiere. 


Davon B 108: Stärkezucker- u. Fruchtzuckerfabr., 


Melaſſeverarb., Sirupfabr.; 


B 109: Verf. v. and. 


vegetab. Nahrungsmitteln (Nudeln, Makkaroni, 


Stärke, Kakao, Schokolade, 
B 113: fonjervenfabr.; 
rungsmitteln für Tiere. 


a) Selbſtändige. 


1882 399 100 7 Jo 
1895 674 181 10 61 
1907 881 249 24 147 
Davon B 108. 
1907 | 30 to — | H 
B 109. 
1907| 5751 164 171 Sal 
B 112. 
1907| 232] 63] d 3el 
B 114. 
1907] yl 12 | 30l 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1907 | 2| 2) 2| 2| 
Davon B 109. 
1907 | 2| 2| 2] 2| 
b) Angeſtellte. 
1882 242 122 1 I 
1895 879 430 51 1 
1907 2 344 1171 197 3 
Savon B 108. 
1902] 211 14 3l: == 
B 109. 
1907| 19051 oul 161 3 
B 113 
1907 | 3531 18 1| 29) — | 
B 114 
1907 | 65 | 35ʃ 4 — | 


Kaffeeſurrogate): 
B 114: Herſt. v. Nah⸗ 


MÀ —.——j—f—3—.9—..——§——.——.——6—ꝛ—ß MÀ — e 7 — —4— ll M a € MÀ € nn". YF —q8— ĩ(— — —u·—ñ——— — M — — 
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Nebenberuflich | I 


äh Sons | Hauptberuflich | | 
Zäh erwerbstätige Perſonen 
lungs- gel — e ` ec iem Im : | ——— | 
: upe uber. 
jahr baupt _ haupt | haupt weibliche 
1. 2. „ de X | 6. 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 ] 665 933 394 10 5 
1895 3081] 2576| 1658 26 24 
1907 72881 49121 330 66 59 
Davon B 108. | 
1907 | 71| 21| 2| H 3 
B 109. | 
1907 6 400 4 5031 3 192] 321 28 
B 113. | 
1go7 | 6351 349 197 29| 27 
B i. | 
o7] ol Gb db au 3 
Zuſammen a bis c. | 
1882 2 306 1155 402 40! 7 
1895 5 534] 3187| 1719 88— 27 
1907 | 105131 6 332] 3 6160 216. 72 
Davon B 108. | 
190% | 122] 45 5 6| 3 
B 109. 
yor] Sgre] 5608] 3379] 10 37 
B 113. 
t997 | 1220| 593] 232 59! 3o 
B 114. 
1907 | 291 | dr ul 12] 2 
B 110. Fteiſcherei. 
a) Selbſtändige. 
18821 185281 4300 111 36 
1895 | 21 895] 5 458 150, 10694 57 
1907 1 26913] 6 478 2631 2205, 115 
I b) Angeſtellte. 
1882 103 3 — | 85 
1895 274 90 — 2 
1907 917 327, 10. 6 — 
e) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | 6 400] 5 650 228 198 82 
1895 111041 9213 1592 3514 3 426 
1907 12643] 9 551 1272| 5797, 5 610 
Zuſammen a bis c. 
1882 | 25 0311 9 981 339 1 620, 115 
1895 1 33273] 14 7601. 1742; 5 210, 3 483 
1907 40 473 16 356 1545| 8008 5725 


B 111 u. 112. 


Fiſchſalzerei, -räucherei uſw., 


Bereitung v. kondenſierter Milch, Butters u. 
Käſefabr., Verf. v. and. animal. Nahrungsm. 


Davon Bill: 


räucherei, -braterei, -mariniererei: 


Fiſchſalzerei u. -pökelei, Fiſch— 
B 112: 


Be- 


reitung v. kondenſ. Milch, Butter- u. Käſefabr., 


Verf. v. and. animal. Nahrungsm. 


a) Selbſtändige. 


1882 664 160 13 

1895 991 254 20 

1907 | 1 403 365 35 

Davon Bill. 

1907 | 12 | 4| 2| 
B 112. 

190% | 1391] 361| 331 


20 
33 
29 


TEST 


Berufs- 


Zah- Hauptberuflich " Nebenberuflich 
SP erwerbstätige Berjonen 
lungse gehörige [` AA EE 
über; über über ppeibli 
ees haupt lan wenge itt Base 
1. d a | 4 5 | $, 
b) Angeſtellte. 
1882 13 44 — l| — 
1895 121 45 I - Kë 
1907 330 159 9 1 
Davon B 112. 
100% | 330| 15% d St == 
e) Andere Hilfsperſonen. 
1882 228 168 38 11 9 
1895 717 495 165 78 76 
1907 1892] 1128 308 208 196 
Davon B 111. 
1907 | +1 4 — | 3l 3 
B 112. 
1907 | 1888] 1124 308| 205 193 
Zuſammen a bis c. 
1882 905 332 51 32 14 
1895 1829 794 186 111 78 
1907 | 36251 1652 352 238 196 
Davon B 111. 
1907 | 16 | 8| 2| d 3 
| B 112. 
1992] 3609| 1644 3500 2331 193 


B 115 u. 116. 


Waſſerverſorgung, Waſſer⸗ 


werke, Eisbereitung, ⸗verſorgung, Gew. v. 
natürl. u. Fabr. v. künſtlichem Mineralwaſſer. 


Davon B 115: Waſſe erverſ., Waſſerw., Eisbereitg., 


⸗bewahrg. u. »verſorgung; B 116: 


Gew. v. 


de ( Ys 


natürl. u. Fabr. v. künſtl. Mineralwaſſer. 
. a) Selbſtändige. 
1882 181 49 3 101 
1895 | 107 90 6 el 
1907 885 239 17 195 
Davon B 115. 
1907 | 831 23] 2| 25] 
B 116. 
1907| 3802| 2216 15 170 
b) Angeſtellte. 
1882 129 48 1 3 
| 1895 020 165 2 6 
1907 1 075 371 10 30 
Davon B 115. 
1907] 8581 276 3| 29] 
B 1106. 
190% % 217] 95 7| d 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 800 281 22 12 
1895 1365 506 27 9 
1907 2 731 1027 47 100 
| Davon B 115. 
1907] 1998] 662] 4l 24| 
B 116. 
1907| 733] 3650 43 76 
Zuſammen a bis c 
1882 1110 378 26 116 
1895 22923 761 35 95 
1907 4 691 ] 637 74 325 


"t Berufs | Hauptberuflich Nebenberuflich 
HIE i " 

lunga» gehörige - „ mE ees 

; über. über. ibli er- ibli 
d Be | Haupt ` weibliche Haupt | weibliche 

1. 2. 3 | 44 J 5 ! 6. 

Davon B115. 
10% 2930] 9061 | 8 3 
B 116. 

1907 | 1752] — 676| es gol 64 
B 117 u. 118. Mälzerei u. Brauerei. 
Davon B 117: Mälzerei; B 118: Brauerei. 
a) Selbitändige. 

18582] 3 329 706 33 112j 4 
18951 3201 691 21 97 4 
1907 | 2311 563 35 99 4 
Davon B 117. 

1895 | 84 (al — 30 — 
1907 ET [^ 2 53 1 
B 118 
1895 | 3 Dp 676 21 6-7 4 
1907 | 2 249 546 33 46 3 
b) Angeſtellte 

1882 932 335 1 14 — 
1895 [ 1 975 674 4 H 
1907 3764| 1315 20 121 — 
Davon B 117. 
1895 De 24 = 11 — 
1907 254 81 2 3 ES 
B 118. 
1895 1910 649 4 10 1 
1907 33510 I 234 18 9 — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 7484] 3568 55 52 9 
1895 | 13316] 5 479 312 74 15 
1907 | 17 5651 6 167 352 100 45 
Davon B 117. 
1895 | 403 164 2 51 — 
1907 471 159 10 12 
B 118. 

1895 | 12913] 3315| 310 e 15 
1907 | 17094] 6008 342 55 44 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 11 745 |. 4609 91 176 13 
1895 18 492] 6 844 337 182 20 
1907 | 23 640] 8045 407 211 49 
Davon B 117. 

1895 | 555 | 204 2 361 — 
1907 796 257 14 08 2 
B 118. 

1895 | 17 940| 6 640 335 146 20 
1907 | 22 8441 77288 393| 143 47 


B 119. Branntweindrennerei, Likör⸗ und Preß⸗ 


hefefabrikation. 
a) Selbſtändige. 
1882 | 1361] 310 671 
1895 1 089 260 17 584 
1907 908] 229 10 3591 
b) Angeſtellte. 
1882 301 1511 — | 11 
1895 697 289. 2 6 
1907 | 1209 516 34, 20, 


--—— 


' 
! 
I 
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Nebenberuflich 


1163 124 u. 125. 


ES | Berufs- Hauptberuflich | 

2 lte te 

Hung: gehörige * erwerbstätige 5 4. es 

Se e V" 
jahr daupt kaut weiblige baupt weiblich 
1. 9. 3. 4 | 5 | 6 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 2138 782 58 146 6 
1895 2421 811 63 115 18 
1907 | 2837 940 42} 157 24 
3ujammen a bis c. 
1882] 3800] 1243 85| 828 27 
15905 | 4207] 1360 >, 705 38 
1907 | 4954] 1685 sel 568 50 
‚B120. Schaum. und Obſtweinfabrikation, 
Weinpflege (Weinküfer). 
a) Selbſtändige. 
1882 34 12 1 6, — 
1595 92 20 | 28, | 
1907 170 43 3 64 Í 
b) Angejtellte. 
1882 7 2 = RN 
1595 32 lÚ — — — 
1907 2021 100 6 d B 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 81 e 1 c 
1895 256 102! M 2 
1907 5091 213 16 17 
Zujammen a bis c. 
1882 122 39 2 6 
1895 380 137 3: 33: 3 
1907 881 356 25 82 15 
B 121. Eſſigfabrikation. 
a) Selbſtändige. 
1882 103 32 2 33, — 
1895 149 38 3 25; 2 
1907 140 37 1 25 3 
b) Angeſtellte. | 
1882 25 15 — - 33 | 

1895 68 30 — 3. = | 

1:907 140| 666 3 l — 
e) Andere Hilfsperſonen. 

1882 140 54 3 3 — 
1895 200] 68 6 2, 2 
1907 161 56 1 2 2 

Zuſammen a bis c. | 
1882] 268] 1011 — 5 — 39 — | 
1895 417 136 9; 30, 4 
1907 441 159 5 28 5 
B 122. €abatíabritation. 
a) Selbſtändige. | 
1882 | 9606] 3358 1143 481 300 
1895 | 11595] 4834; 2970, 726 538 
1907 | 12001] 6383, 3907 1767 1 430 
, afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 | 5 0001 2 092 1026 318 278 
18951 6056| 3232! 2 148 556! 513 
1907 | 7o75l 4 737 3 745, 1 486, 1367 
b) Angeſtellte. 
1882 6281 299 1| Me eee a 
1895 1 724 727 24. -- — 
1907] 3191 1547 213 7 2 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 13639] 7872] 4 442 205 164 
1895017575 11548 7231 5100 462 
1907 19 536 13 9300 9 788 812 699 


Dauptberuflich [Nebenberuflich 
erwerbstätige Perſonen 


über ibli über | eibli 
haupt enge haupt RSR iche 
$. | 4. 5. | eë. 


Zuſammen a bis c. 


1882 | 23873| 11529) 5586| 687. 46 
1895 30 894 17 109 952 5 1 236, 1 000 
1907 | 34 728 | 21 860 2586 2131 
B 123. Näher und Näheriunen. 

a) Selbſtändige. 

1882 (25 642) (1953519 535) (1 492) (1492) 
1895 | 13973] 10808! 10808 1018; 1015 
1907 10 138 8 020 8 020 1229) 120 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 | 8648] 6479 6479 337 337 
c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 (3171) (2986) (2956) (120) (120) 
1895] 3 499] 3 255 3 255 94 91 
1907 97 936 936 41 N 
Zuſammen a bis c. 

1882 Won s13)(22521)(22 521) (1 612), (1 612) 
1895 | 17 472| 14063) 14063! 1112 111? 
1907 | 11 135] 8956 8956| 1270 120 


Schneider, Schneiderinnen, 
Kleider⸗ u. Wäſchekonfektion. 


Davon B 124: Schneider u. Schneiderinnen, 


Kleiderkonfektion; B 125: Wäſchekonfektion. 
a) Selbſtändige. 
1882 | 49919] 20385] 9543| 1090 6655 
1895 63 682 28 626] 16 191| 2008| 161" 
1907 | 65 908 | 31 956| 19 383] 4994] 4514 
Davon B 124. 
1882 (40 427)(15 111) ( $244)] (665) (371) 
1895 [(54 296)f(23434)|( 11 938)| (1 224)] (962) 
1907 | 53 581127 656615 816] 3070| 2685 
B 124 bzw. B 125. 
1882 | (9 492) (s 274)| (4 2990 (425c (294 
1895 | (9 386) (5 144)| (4 253) (784) (6571 
19071 7327| 43001 3567| 19241 1 82u 
Afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 | 14077| 7543| 552€ 385] — 327 
1895] 14 5631 7156| 4 doc raj ra 
1907 | 13712] 6 964] 4613| 2632| 2 845 
Davon B 124. 
1882 | (6 602)| (2 921)] (1 522) 73) (57) 
1895 | (7 383) (2 758) (903) (130) (103) 
1907] 79381 3228] 1336| 772| 736 
B 124 bzw. B 125. 
1882 | (7 475) (4 622) (4 004)] (zı2)| (2701 
1895 | (7 180)| (4 398) (3 897)) (653) (622) 
1907 $7741 3736| 3277| 1860] 1 809 
b) Angeſtellte. 
1882 1025 689 145 33 — 
1895 18031 1098 297 3| — 
1907 | 2801] 1 588 464 3 — 
Davon B124. 
1882 | (133)]| (53) (4) D: == 
1895| 690 (82| (17) (CUL -== 
1907 | 1 126 628 191 2| — 
B 124 bzw. B 125. 
1882 (892) (636) (141) (| — 
1895 | (r 634)| (011) (289) (1) — 
1907 1 675 960 273 I — 


Berufs- Y Hauptberuflich | Nebenberuftih | 
jue erwerbstätige Perſonen 
a |. Über lonas: 
über» über» ibli er · ibli 
haupt D" eng Haupt | weibtige 
2. $. "A | 5 | 66. 
| 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882] 23 930 18 083) 8 992 254 219 
1895 34 207 26 132| 16 141 601 574 
1907 | 39 7111 30 433] 20 977| 14501 1 362 
Davon B 124. | 
1882 [i15 652) ıı 277)| (2 902)] (138) (110) 
1895 [23 977)](18 4900 (8 781)| (385) (359) 
1907 | 29 $69] 21 853 | 13 170 999 952 
Davon B 124 bzw. B 125. 
1882 | (8 278)-(6 806)| (6 o (116) (109) | 
1895 [tro 290)| (8 233)| (7 30% (222) (215) 
19071 9542] 8550| 7807 451 410 | 
Zuſammen a bis e. | 
1852 | 74874] 39 157| 18 6800 1 347 S84 | 
1895 | 99 752] 56 45951 32 629] 2617| 2193 
1907 [108 420 | 63 977| 40 824] 6447| 5 876 | 
Davon B 124, | 
1882 (56 212,26 441) (8 150)] (Gol (481) 
1895 28 442) 42 070)[(20 736)| (1 610)] (1 321) | 
1907 [39 576 | 50167 [29 177] 4071] 3637 ' 
D 124 bzw. 125. 
1882 | 18 662) 12 7160)](15 6300 (343| (423) 
1895 | 21 310) 14 388)|(11 893)| (1 oo) (872) 
1907 | 18 S 13 810 | 11 647| 2 37 2 239 


B 126 u. 128. Putzmacherei, Verf. v. künſtl. 
Blumen n. Federſchmuck. 


Davon B 126: Putzmacherei: B 128: 


künſtl. Blumen u. Federſchmuck. 


| 


a) Selbſtändige. 
15821 4257| 2150] 1625 312 
18951 52131 2801| 2226 566 
1907 79171 4603 38971 3537 
Davon B 126. 
1895 | I | 38510 1265 202 
1907 20431 1409 1314 339 
B 128. 
1895 | 3221] 1446 961 364 
1907] 58741 3194 2583) 3 195 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1582 860 631 585 71 
1895 | 1318 922 808 353 
1907 38841 2644] 2491| 3182 
Davon D 126, 
1895 ° | d d 10 
1907 61 36 36 23 
D 128. 
1895 | 1245 865 gl 343 
1907 |. 38231 2608] 24551 3157 
b) Angeſtellte. 
1882 232 150 1 3 
1895 642 353 1600 — 
1907 1362 850 436 ] 
Davon B 126. 
1895 5| 121 82| — 
1907 322 247 193 
B 128. 
1895 | 447 262 SEI se 
1907 1 040 693 243 I 


Verf. v 


3341 


GyJ 
O Lei 
2 
O 


287 


Berufs- Dauptberuflich | 


— ——. O. —— F 


zäh. Nebenberuflich | 8áb Berufs- Dauptberuflich [Nebenberuflich 
` u i ` ! : zu⸗ i 
omg: gehörige " SE 15 Ie lungs- H E e 
i über. über- ibli über- ipli úber. über- ibli über⸗ 
jahr Pao Gogo weibliche haupt weiblich | jahr baupt EH haupt weibliche 
1 ? EMEN „ Y. 3. 4 | 5 | 6. 
c) Andere Hilfsperſonen. | | B 130 
1882] 5023] 4614 4218 94 81 1895 273 95 d 46 44 
1595 |] 7005] 6034| 5196 323 304 1907 225 105 08 51 48 
907 76 y - 388 47» 
1907 | 11076] 9045 14351 1 388 97 | b) Angeſtellte. 
Davon B 126. ' 1552 149 65 1 = 
18984 1921 777 1736 89 7 1895 657 2555 13 2 2 
1907 |. 35741 34201 3366 140 138 1907 770 333 424 — == 
B 128. | Davon B 129. 
1895] 50987] 4257| 3460]  234|  217| 1895 387 154 pip e | a 
1907 7302] 5625) 4072| 1248 834 | 1907 161 54 134 — — 
Zuſammen a bis c. | B 130, 
18821 9512] 6914 5 865 309 333 1895 | 270 101 2 2 2 
1895] 12563] 9218| 7582 889 807 1907 614 249 29) — — 
1907 20355] 14 498] 11 7711 4926| 4313 PIE 
l | c) Andere Hilfsperſonen. 
B 126. er 5 2c 9 
. 18821 622 3 025 398 23 15 
1895 4108]. 3253] 3083 | ?44! 1895 |] 10848]. 4577 n 135 109 
1907] 39391 5076] 48731 Au 491| 1907] 9036] 4458| 1267 115 93 
B 128. Davon B 129. 
1895 8755 | 5965] 4 308 595 563| 1895] 4726| 2032 395 70 54 
1907 | 14416] 9422] 6898] 4447| 3912. 1907 I 946 849 171 39 24 
ZK B 130. 
B 127. Fertigſtellung, Bekleidung und Aus⸗ | 
ſtattung von Puppen. 1895 | 6122] 2 $25 516 os 55 
a) Selbſtändige. cA ELE a | 2 
1895 46 23 19 6 5 Zuſammen a bis c. 
1907 73 H 35 4114. 10 188211768 45280 554 750 23 
VVV 189516672] 6204| 1075| 274] 166 
. E CU 1907 13 045] 5796] 14211 228 146 
1895 25 16 E 5 5 
1907 +4 28 28 39. 39 Davon B 129. 
b) Angeſtellte. , 1895 | 7429] 2837| 483 14 65 
1895 10 6 Di. ES uu s | 1907 3.022 1 214 f 20C O 29 
1907 21 15 10 — — B 130. 
c) Andere Hilfsperſonen. | 1595 9 243 d 595 131 IOI 
1895 116 77 64 3 a 1907 100251 4582| 1221 148 117 
1907 | 91 91 89 15 13 
Zuſammen a bis e. | B 131 bis 133. Handſchuhmacher, Verf. v 
1895 125 106 85 9 8 Krawatten, Korſetts uſw. 
1907 | 185 147 134 56, 53 Davon B 131: Handſchuhmach.: B 132: Verf. v. 
Krawatt. u. Hojentr.; B 133: Verf. v. Korſetts. 
D u. 130. Filzhut⸗ n. Mütenmaderei, a) Selbſtändige 
Kürſchnerei. ROM a 
"T B 130: 1982] 2122] 127 10561 111 90 
Davon B 129: Filzhut⸗ u. E ; B 130: 1505 |. 3573| 21350 1790 6009 580 
Kürſchn. u. 5 Zurich 1907 13 639] 92101 8 2390 779) 7713 
a) Selbſtändige. ! = 
| 188222 5391| 18 155 an 8 S dn 
18951 5167] 1372)  151| 137 55 1895 | 2377| 1373| 1 | 406| — 399 
1907 | 3234| 1005] mef 113 53; 19071 127741 8663| 7774 73751 7397 
Davon B 129. | B 132. 

18 2 316 631 74 p 111 1895 98 57) 20 24 19 
ME | = 16 A 5 1907 204 143 126 190 184 
B 130. | B 133. 
= ^ - Š 1 998 705 627 179 171 

1593 2 851 SA? = 64 44 I 95 | 9 5 | (9 : 
1907 | 2 519 224 p 73 déi 997 681 404 339 227 222 
afr. Hausgewerbetreibende. afr. Hausgewerbetreibende. 

1882 381 167 99 6 8 1882 1405] 1029 1001 82 ŠI 
1805 453 182 93 65 54 1895 | 2495| 1792| 1704| 579| 565 
1907 240 116 71 $5 so rgoz | 10 897] 84331 81321 7729 7635 
Davon B 129. | Davon B 131. 
1895 | pu 87 40 f 10 18951 1617] 1133| 1073 190 384 
1907 21 11 3 4 2. 1907 | 10320] 8oool 77071 73301 7287 
37 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


Berufs 


gab Hauptberuflich | Nebenberuflich 
e zu⸗ 
lungs- gehörige - er us 
i ete über- er 
jahr haupt haupt weibliche haupt weibliche 
1. 9. 3 1-4 10 7 5 3 8. 
B 132. 

1895 43 33 3 18 ES 
1907 130 116 114 182 182 
B 133. 

1895 835 626 6co 174 169 
19335 427 315 311 «217 216 
b) Angejtellte. 

1882 119 58 51 — — 
1895 754 374 9816 — -- 
1907 | 2838] 1479 271 3 S 
Davon B 131. 

1895 428 295 324 — | B 
1907 | 23521 1191 142| - - — 

B 132. 
1895 19 12 3| = | -- 
1907 61 35 11 - = 

B 133. 

1895 307 159 Dal. — | - 
1907 425 253 118 S 2 
c) Andere Hilfsperſonen. 

18821 24241 1728, 12062 10 8 

1895 | 6661] 44800 3569 138 132 

1907 | 16 961 | 12 047| 8 951 578 534 
Davon B 131. 

1895 3 669| 2213| 1519 74 69 
1907 | 14 509] 10 131 7224 540 500 
B 132. 

1895 118 90 68 5 2 
1907 119 103 100 | " 
B 133. 
1895| 2874] 2177| 1 982 5” 56 
1907 | 2 333 I 807| ı 627 31 2 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 4665 3 043] 2323 121 98 
1895 | 10988] 6 9890 5 466 747 712 
1907 | 33 4581 22 736] 17 4611 83761 8 249 | 

Davon B 131. | 

1895 | 6474| 3789| 2678| 480] 450 

1907 | 29 635 | 19 991| 15 140] 7918] 7 So- 

B 132. | 

1895 235] 159 116 d 20 

1907 384 281 al 197 191 | 
B 133. 

1595 4279 3041| 2672 236 227 
1907 34391 2464] 2084 267 251 
B 134. Schuhmacherei (auch Zeug- und Filz⸗ 
ſchuhe). 

a) Selbſtändige. 

1882 | 60 817 | 17827 232 815 25 
1895 60 156 17748 226: 1014 36 
1907 | 47 327] 15 503 510 1614 477 

afr. Hausgewerbetreibende. | 
1882]. 4374| 1460 62: 25 5 
1895 | 5 204] 1626 67. 82 39 
1907 39341 1490 342, 550 402 | 
b) Angeſtellte. | 
1882] 137 ol ees a ji sem S 
1895 907 361 8 — — 
19071 22559] 111 92 4 2 
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Eu Berufs- l Hauptberuflich | 


db Nebenberuflich 
2 au / n 
lungs. sei side ` EE 18 0 
über · über. ibli über. ibliche 
EUN Paul baupt | weibliche Gen Kee 
1 2. Br le dcs cp. u$. 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 18 840] 15 132 498. 89 26 
1895 | 21830] 13559 1 462 200 137 
1907 315791 16 746 3072 319 219 
Zuſammen a bis c. 
1882 | 79794] 33 020 130. 905 51 
1595 | 82893] 31 6658, 10696 1214 173 
1907 | 81 465 33 3600 3674 2037) 758 
B 135. Barbiere, Friſeure und Perücken⸗ 
macher. 
a) Selbſtändige. 
1882] 4222] 1276 139 128 21 
1895 74071 2311 139. 153, 21 
1907 12120| 3826 374 324, 72 
afr. Hausgewerbetreibende. 

1895 2 I Bo «e == 
1907 62 42 40 14 14 
b) Angeſtellte. 

1882 29 8 — 1 1 
1907 92 49! "M 
c) Andere Hilfsperſonen. 
188521 1333] 1237 24 3 > 
18951 2819] 2690 32 32 27 
1907 44911 4165 195 201 183 
3ujammen a bis c. 
1882| 5577[ 2521 163 132 24 
1895 | 10226] 5001 171 185 48 
1907 | 16 703] 80410 573. 525 255 
B 136. Badeanſtalten. 
a) Selbſtändige. 
1882 2u 60 9 19 4 
1895 342 105 20 121: 4 
1907 615 186 34 120 9 
b) Angeſtellte. 
1882 64 25 6 5 — 
1895 20 18 11 l — 
1907 692 281 69, 47, 11 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 32] 158, 75 28 14 
1895 1009 464, 88 67 
1907 692 380. 201, 206 188 
Zuſammen a bis c. 
1882 612 2431 90 112 18 
1895 1371 587 222, 210 71 
1907] 1900] s47, au 373. 208 
B 137 u. 138. Waid: u. Plättanſtalten 


(and) chem.), Wäſcherinnen uſw. 


B 137: Waide u. Plättanſt., ſoweit nicht zu 


B 138 geh., Wäſcherinnen, Plätterinnen; B 138: 
Reinigerei (Kleider- u. Lappenfärb. ). chem. 
Waſchanſtalten. 

a) Selbſtändige. 

1882 |^ aus (7 450% (7 296% (990) (813) 
1895 113 480) (8 406) (8 166) (1259) (1 066) 
1907 17217111037 110 609] 2 5211 2 426 
Davon B 137. 

1907 | 16872] 10930] 10 598] 2500] 2424 
B 138. 

19% s] ol 0p zd 2 


"m Berufs Hauptberuflich | Nebenberuflich 
ge erwerbstätige Perſonen 
lungs- gehörige = "m 
1 Über- Uber⸗ ibi Über- 
ps 1 haupt weibliche ce | weiblich 
1. 2. 83. s | 5 | 6 
afr. Hausgewerbetreibende. 
iSgs | (150] (Ga (Sol (2) (2) 
b) Angeſtellte. 
1882 20) (8) (2) (4) (3) 
1895 631  (4D| 300 — = 
190% 359 298 202 l - 
Davon B 137. 
yor]. 212] 1444 95 — | — 
B 138. 
DEN 247 154] 107! H. = 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1582 | (1399) (1045) (969) (135) (123 
1895 | (3 960) (2 974) 2.793) (293) (278 
1907 | 5502] 43151 3743 631 581 
Davon B 137. 
t907 | 397o| 3268] 3030| zwä s4 
B 138. 
ger |. 1532] 104751 713 39 37 
3ujammen a bis c. 
1882 613 517) (8 503) 0 8267) (1129) (939; 
1895 Mi? 509) (11 421) 109900 (1551) (1344; 
1917 123 175] 156501145541 31531 300% 
Davon B 137. 
1907 | 21052] 14 342] 137231 3002] 2 008 
B 138. 

1907] 2126] 1308] zi 61| Ju 
B 139. Kleiderreiniger, Stiefelwichſer, 
Kammerjäger. 

a) Selbſtändige. 

1882 (191) (62) (7) (15) (li 
18951 (258) (109) (12) (42) r 
1907 217 75 H— 29 = 
b) Angeſtellte. 

1882 | OU (D () &= un 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 | (15)| (12) (55 — = 
1895 (19, (10) (4), (D (li 
1907 | »| 11 1; 5 y 
3ujammen a bis c. 
18821 (207 (75) (13) (15) d 
1895! (277)] (119) (16) (3) (3° 
1907 244 86 l 34 © 


B 140. Reinigung von Wohnungen, Wohnungs 
einrichtungen und ſonſtigen Gegenſtänden, 
Fleckenausmacher. Desinfektionsanſtalten. 


a) Selbſtändige. 
1907 | 620] 246 97 114 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1907 | 4l 4 3 — 
b) Angeſtellte. 
1907 561 — 26 E es 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1907 | 803] 322 14 28 
Zuſammen a bis c. 
1907 | 1479 594 117 142 


Kr) 


lungs- 


jahr 


1. 


B 141. Bauunternehmung und VBauunter⸗ 
haltung (Hoch⸗, Eiſenbahn⸗, Weg⸗ und Waſſer⸗ 
bau), ſoweit nicht zu B 142 bis 154 zu zählen. 


(Zu a gehören 


Baumeiſter, 
und Architekten). 
a) Selbſtändige. 


Bauinſpektoren 


18821 5 4161 1 344 6 96 — 
1895 9898] 2 457 12 129, — 
1907 | 13958| 3709 64 137 3 
b) Angeſtellte. 
18821 3 5791 1321 1 11 — 
18951 59871 2 664 15. 1 
1907 13 107] 5719 124 28 1 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1832 | 59 419] 21 354 527! 613 12 
1895 | 81416] 31208. 1362 679; 13 
1907 |107 773| 43 752 1782 877 36 
Jufammen a bie c. 
1882 | 68 444 | 24 019, 534 750 12 
1895 97 3011 39329, 1 380 823 14 
1907 1134 838] 5 1970, 1042 40 
B 142. Feldmeſſer, Geometer, Markſcheider, 
Kulturtechniker und Wieſenbauer. 
a) Selbſtändige. 
1882 581 161! — | 30' - 
1895 596 165, 1 134 — 
1907] 597 1900 | 27 
b) Angeſtellte. 
1882 171 ak sse 1 TES 
1895| 275 o — - = 
1907| 997] 464 -- | — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 1 339 498 2| 39 - 
1895 | 1643 647 24 
1907 | 1366| 554 5 30 2 
Zuſammen a bis c. 
1882] 209] 732 2 70 
18951 2514 922 2 37 
1907 | 2960] 1 208 5 57 
B 143. Maurer. 
a) Selbſtändige. 
1882 6 7861 1 752 6| 243 
1895 | 8230| 2225 9 265 
1907 | 6810| 2128 a 320 — 
b) Angeſtellte. 
1882 118 411 — | —- | — 
18951 3 5951 1004 H — 
1907] 6126| 1 762 | mo 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1852 99676] 33602! — 1929 — 
1895 1110 027 ] 42 218; 146 1542 
1907 109 642 41349 13 1113 
Zuſammen a bis c. 
1382 (106 5580] 35 395 6 2172 — 
1895 1121 852] 45 447 156. 1815 2 
1907 [122 578 | 45 239 19 1 446 I 


1882 
1895 
1907 


B 144. 3immerer. 
a) Selbftändige. 


4598| 1211 7 222 
5 733] 1549, 13, 271 
1613] 1440 151 370 


IS 


= 


[ 


Í 
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Berufs Hauptberuflich Nebenberuflich Bāb. Hauptberuflich | Nebenberuflich 
r erwerbstätige Perſonen nge gehörige 20 Crmwerbstătige Perſonen 
über. über- ibli über- ibli i liber» über- i über · (ht? 
haupt | haupt weibliche haupt weibliche | jahr haupt haupt Fos $ Gg Lo iche 
> 8 | a | 5 [s. 1. 9. 3 | 4 In | “ú ` 


b) Angeſtellte. 


1882 90 3i — 
1895 1668 455, | 
1907 3161] 806 3 y Li 

c) Andere Hilfsperſonen. | 
1882 | 52 5921 18 SE — | 10415 — 
1895 | 59 842] 21 157 35 837 3 
1907 | 53 572] 19 734 1 665 — 

Zuſammen a bis c. 
1882 | 57 280 19 142 q| 1268 — 
1895 | 67 243 23 161 48) 1 114 2 
1907 | 61 346 | 22 070 19 1 044 3 
B 145. Glaſer. 
a) Selbſtändige. 

18821 37751 1026 17 88 2 
1895] 3792] 1041 20 88: 1 
19071 3 540] 1038 38 102) 3 

afr. eee EG 
1895 | | GE es AE ses 

b) Ungeftellte 

1882 9 5 — = — 
1895 29 [I — | — — 
1907 200 84 4 1 — 

c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 2 5 1 304 2 11 2 
1895] 37 1 884 7 9 3 
1907 | 5 170 2273 5 17 8 

Zuſammen a bis e. 

1882] 5 9221 2 335 19 99 1 
1895| 7541] 2937 27! 97 4 
19071 89101 3395 47 11 


B 146 bie 148. Stubenmaler, Stubeubohner, 
Stukkateure. 
Davon B 146: Stubenmaler, Staffierer, An- 


ſtreicher, Tüncher; B 147: Stubenbohner; B 148: 


Stuffateure. 
a) Selbftändige. 
1882 4612 1 226 10 81 
18951 88871 2321 20 899 — 
1907 J 12341] 3 474 109 91 1 
Davon B 146 u. 147. 

1895 | 8730| 2277 r 744 — 
1907 | 12 152 3 424 106 91 I 
B 148. 

1895 | 44 El = 
1907 189 50 3 -- — 
b) Angeſtellte. 
1882 12 66 — l — 
1895 123 43 11 — = 
1907 410 170 134 — — 
Davon B 146 u. 147. 
1895 | 99 33 | = = 
1907 384 161 134 — — 
B 148. 
1895 | 24 10 — | => | — 
1907 26 9g — — — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882] 62461 3 773 16 49 2 
1895 | 14192] 7475 24 69 4 
1907 1 21 783] 10 176 9 100 10 


1 i 


Bäh- Berufs Hauptberuflich SS? Nebenberuflich 
Be gun erwerbstätige Perſonen 
zungs⸗ BEE: 5 i m 
i uber. uber | TEE ubere ¡bli 
jahr Haupt haupt dia Ir" weibliche 
1. 2. E E O E EN gë 
Davon B 146 u. 147. 

1895 | 6 982 17 Ed 3 
1907 | 20 527] 9 692 š 100 10 
B 148. 

1995 951 493 7 | I 

1907 I 256 454 1 — — 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 10870] 5 005 26 131 3 

1595 23 202 9839 45 155 1 

1907 | 34534] 13 820 131 191 11 
Davon B 146 u. 147. 

1395 | 22070] 9292 37 140 3 
1907 | 33 063 | 13 277 127 191 11 
B 148. 

1895 1132 547 `| ii l 

1907 I 471! 545 44 — Em 


B 149. Dachdecker (Ziegel-, Schiefer-, Schindel, 


Stroh⸗). 
a) Selbſtändige. 
18821 4070] 1 003 6 = mu 
1895| 4274| 1106: 13 78 — 
1907] 4374] 1220 26 ol -- 
b) Angeſtellte. 
1882 15 3| — — | -- 
1895 30 11 — | — — 
1907 18 39 2 — — 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882] 4497] 2 046 11 — 
18951 5760| 2551 6 527 — 
1907 | 7607| 3310 1 53 5 
Zuſammen a bis c. 
1882 | 8582| 3052 17 169 — 
1895 | 10064] 3 668, 19 130 — 
1907 12 059] 4 569 29 114 5 


B 150 u. 151. Steinſetzer, Aſphaltierer u. 


Brunnenmader. 
Davon B 150: Steinſetzer, Pflaſterer, Ajphal- 
tierer; B 151: Brunnenmacher. 
a) Selbſtändige. 
1882 | 1 343 351 2 651 — 
1895] 1 | 443 6 611 — 
1907 | 1558 439 9 64 — 
Davon B 150. 
1895 652 1724 — 10 — 
1907 762 213 8 11 — 
B 151. 
18951 1035 271 6 d — 
1907 796 226 1 534 — 
b) Angeſtellte. 
1882 11 j — — — 
1895 41 111 — — -- 
1907 197 60 lj — — 
Davon B 150. 

CN ME S DNE. 
1907 132 so I & — 
B 151. 

1895 gd 16 — — | — 
uw sb wl: 


Berufs- Hauptberuflich | 
au : 
gehörige | — E 
ubere uber — über. Ip 
9. 3 j 4. | 5. | 6. 


c) Andere Hilfsperſonen. 


18824 2 188 779 4 224 — 

1895 3687| 1 439 6 234 — 

1907 | 7218] 2919 Š 26 2 
Davon B 150. 

1895 | I i 3 e — 
19071 6553] 2 595 / ! ' 
B 151. 

1895 | 870 323 S b — 
1907 865 324 I 12 I 
Zuſammen a bis c. 

1582] 3542| 1134 6 8716 — 

1895 | 5415] 1893 12 844 — 

1907 [8 973] 3 418 15 90 2 
Davon B 150. 

1895 | 3 505 I 298 3 22| — 
1907 | 7267] 2858 13 25 I 
B 151 

1895 | 1 907 595 ) 624 — 
1907 I 706 560 2 65 I 


B 152. Einrichter von Gas- und Waſſer⸗ 
anlagen, auch wenn mit Klempnerei verbunden. 
(Gas⸗ und Waſſerinſtallateure.) 


555 j 
Nebenberuflich 


x 


a) SETE kantigi 
1882 64 i4 c 9. — 
| 137 344 — | 13 — 
1907 323 92 7 50 — 
b) Angeſtellte. 
1882 27 10) ses E as 
10 123| 45 jn ou | m 
1907 214 111; 13: «x =. 
c) Andere Hilfsperſonen 
| 82 JI. xm el 
1895 491 227 6 A 1 
1907 | 1596 612 5 2 1. 
Zuſammen a bis c. 
1882 173 55) — | B. 5 
1895 751 306 7 17, 1 
1902] 2133| 815, 25 52 1 


B 153 u. 154. Cfeujetger (auch Töpfer u. Ofenſ.) 
u. Schornſteinfeger. 
Davon B 153: Ofenſetzer (auch Töpf. u. Ofenſ.), 
Ofenputzer; B 154: Schornſteinfeger. 
a) Selbſtändige. 


1882 1170 293 8 216 — 

1895 2261 3 12 39) — 

1907 2 839 193 30 33] — 

` Tavon B 153. 
1895 | 1268 344 `| Si", em 
1907 I 797 521 27 33h. = 
B 154. 

1895 993 248 ^ = 

1907 1 042 27 34 — = 
b) Angeſtellte. 

1882 5 2j, ee m US 

1895 25 | 99 — —— | — 

1907 141 61 l| — = 
Davon B 153. 

1896 | 21 | Eh ‚go: E m 

1997 128 d = | = 
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Berufs- Dauptberuflich | Nebenberuflich 
Ue o . 
gehörige erwerbstätige Perſonen 
über. über⸗ ipli über» "fid 
Gees haupt weibliche hanot | meibtidy 
9: à eds qo o 9 
B 154. 

1895 4 i = | — — 
1907 13 6 — — — 
c) Andere Hilfsperſonen. 

1882 687 429 1 5| — 
1895 | 2 486] 1274| — 8 2 
1901 4135| 1755 3 16 4 
Davon B 153. 
1$95 | I 960 | 8000 — | | 2 
1907] 35751 1405 4 16 4 
B 154. 

1895 517 o eem | 1 — 
1907 560 3504 — — — 
Zuſammen a bis c. 

1882 1 862 724 9 2664 — 
1895 17721 1875 ES m 2 
1907 | 71151 2609 38 49 4 
Davon B 153. 

1895 | ise] ee a 39] 2 
190% | 5500] 1981 35 49 4 
B 154 
1895 I 314 626 4 i — 
1907]. 1615 628 34 — — 
B 155 u. 156. Schriftſchneiderei u. ⸗gießerei, 
Holzſchnitt. 

Davon B 155: Schriftſchneiderei u. -gießerei; 
B 156: Holzſchnitt. 

a) Selbſtändige. 

1882 391 111 1 30 1 

1895 518 147 6 11 — 
1907 485 149 3 6 1 
Davon B 155. 

190 [1456] 36 — | 3, — 
B 156. 
1907| 349] 113 33. 3 I 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 45 200 — 11 — 
1895 196 60 2| — | — 
1907 75 28 11 — — 
Davon B 156. 
190 [751 28 1 — | — 
b) Angeſtellte. 
1882 84 24| — — — 
1895 263 84 9g — — 
1907 366 169 29 1 1 
Davon B 155, 
190 0 ] 3451 159 27 | — 
B 156. 
1907 | 21 | 10 2] 1| 1 
c) Andere Hilfsperjonen. 
18821 21451 1030 159 3 1 
1895 | 3045] 1268 182 3 — 
1907 | 30361 1 362 182 4 2 
Davon B 155. 
1907| 2761| 1228 18 2| 2] — 
B 156. 
197] 2751 3:34 — | 2| 2 


Pu aerea 


gag | Seet, | Hauptberuflich | Schoki 
Us 

(ung®- eri re ` erwerbstätige as 

i uber- uper. Uber⸗ 

jahr haupt | Haupt etie | ies [mini ba weiblich 

1. 2. s | 4 | 5 J] 6 

Zuſammen a bis c. 
1882| 2620] 1165 160 : 
1895 3826| 1 499 191 
1907 | 3857] 1680 214 
Davon B 155. 
1907] 3251] 1423] 2coj 
B 1506. 

1907| | 636] 257 sl 6| 

B 157 bis 160. Buch⸗, Stein⸗, Kupfer u. 
Jarbendruderei. 

Davon B 157: Buchdruckerei; B 158: Stein u. 


Zinkdruckerei; B 159: Kupfer- u. Stabloruderer; 


1882 
1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1895 
1907 


1882 
1895 


1907 
1895 


1895 
1907 


1895 
1907 


1395 
1907 


1382 
1595 
1907 


1895 
1907 


1395 
1907 


1895 
1997 


B 160: Farbendruckerei. 
a) Selbftändige. 


2668] 675 3 — s — 
3964] 1014 4U 193 D 
51191 1477 94 262 25 
Davon B 157. 
2 536 615 25 99 4 
31571 876 50 | * 
B 158. 
1261 347 Ic 87 4 
1 456 432 10 82 3 
B 159, 
43 E = | 3| zu 
23 7 Į — 
B 160 

124 92 5 A — 

503 162 34 25 E 

afr. Hausgewerbetreibende. 

123 40 2 2 I 

290 gi 3 = l 

91 45 27 17 14 
Davon B 157. 
20 | 4 1 2 — 
B 158. 
233 SE es M ! 
SI 19 2 zie 
B 159. 
11 N | — 
I I aA 
B 160 
26 9l | | — 
39 28] 25 13 14 
b) Angeſtellte. 

182 292 3 A — 
2 100 1 016 71 6 — 
6408] 28% 023 4 — 

Davon B157. 
1 1 673 35 3 = 
32141 1360 173 3 — 
B 158. 

663 266 26 > — 

1 794 796 Pech, "uw — 
B 159 

+9] 23 | = | = 

S. = == Ge 


pi 
— 
ES 
d 
| 
= 


— 
KR 


Sg 


— 


| 


| 


Af Berufs- Hauptberuflich [Nebenberuflich 
y que erwerbstätige Perſonen 
lungs- N em F 
uber- uber» ibli uͤber⸗ TAL i 
haupt | haupt weibliche haupt weibliche | 
2. 3: Le d. 35e] O 4 
| 
B 160. 
1895 [13 54 9 | x 
1907 1393 729 215 I. == 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1852 16 3861 89931 1 755 35 12 
1895 | 30 326] 16210) 4 044 44 26 
1907 52172] 29 15851 9215 131 92 
Davon B 157. 
1895 | 19920] 10 495| 2 528 30 297 
1907 | 31 116] 16464 4 315 101 71 
B 158. 
1895 | 9403] 5073| ! 148 12 4 
1907 | 15934] 89251 2026 i 12 
B 159, 
1895 440 247 s | I 
1907 128 6o —— 
B 160. 
1395 563 395| 264 | I 
197] 4994| 37361 2877 13 9: 
3ujammen a bis c. 
1882 | 19836] 9 960| 1 197 124 16 
1895 | 36 897 | 18240 4 155 243 34 
1907 1 63699 | 33 539] 9 835 397 117 
Davon B 157, 
1895 | 24 238] 11783] 2 a 132 2 
1907 | 37 487 | 187001 45331 255 29. 
i 
B 158. 
1895 | 11 327] 5 6866 1154 101 | 
1907 | 19 164] 10 143| 2 173 99 15 
B 159. 
1895 542 285 105 M I 
1907 158 69 — | Í — j| 
B 160. | 
1395 8oo Ge 278 6 I 
19072 | 6890] 4627| 3124 M 24 
i 
B 161. Photographie. | 
a) Selbſtändige. | 
1882 939 237 10 Kr = 
1895 | 1373 399 27) 32 — 
1907 | 1911 583| 27 74 2 
afr. Hausgewerbetreibende. 
1882 14 6| — | — 
1895 17 ; ES = 
1907 7 5 2 2| I 
b) Angeſtellte. 
1832 45 2C. 4 — — 
1895 107 45. 16 ] == 
1907] 327] 196, 86 — | 
c) Andere Hilfsperſonen. | 
1882 570 376 76 11 — 
1895] 1272 812 139 23 21 
1907| 21521 1336 245 64, 56 
Zujammen a bis c. 
1882| 1554 6331 90 18 — 
18951 2 752 1256 182 56. 21 
1907 | 4390| 2115 ] 135 jS. 
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gäh⸗ Berufs-. Hauptberuflich [Nebenberuflich p Berufs⸗ Hauptberuflich E Nebenberuflich 
; us a ; D ^ e : S 
lungs- gehörige = erwerbstätige 9 Zei? ade erwerbstätige Perſonen 
ubere über- ibli über. ipli . über⸗ über⸗ n über⸗ N 
jahr Haupt | Haupt weibliche Bunt weiblich | jahr pt Ga weibliche Der weiblich 
1. 2. s | 4 | 5 | e 1. 9. 3. | + | 5 | e 
B 162 bis 165. Maler u. Bildhauer (Künſtler), B 163. 
Graveure, Modelleure, Muſterzeichner, ſon⸗ goz T ; x 
g5 | 2240| 1285 a 3 
x itige künſtl. Berufe (ausſchl. Mujit uſw.). 109 | 3450 1868 36 A 4 
Davon B 162: Maler und Bildhauer (Künſtler); B 164. 
B 163: Graveure, Steinſchneider, Ziſele ee " Eë 
Modelleure; B 164: Muſterzeichner, Kalligra- 1995 | SEN | j X 9m | + 
phen; B 165: Sonſtige künſtl. Berufe (m. Ausn. 19971 27721 193 bre 13 ae 
von Muſik, Theater, Schauſtellung). | B 165. 
a) Selbſtändige. 1895 | 142 ' 94 FSI es | e" 
1882 | 3338 906 36 103 7 1997 129 75 19 6 Š 
1895 3273] 1165 80 108 12. ' 
1907 | 4963] 1753| 108 117 E MEE F 
| 18824. 6334] 2962 104 121 9 
Davon B 162. 1895 89281 4711 259 E 19 
1895 | I 273 527 63| 46 8 1907 | 118981 5787 404 150 40 
1907 | 1837 759 u 35 7 | Davon B 162. 
B 163. | 1895 | 1434 613 71 46 8 
1895 | | 235 4 20 — | 1907 į 1985 821 137 49 12 
1907 938 297 IO 22] I| B 163. 
B 164. | 1895 3 138 1 $68 58 3 
1895 | 1 102 350 13 2| 312907. E 690] 2295 zo 29 5 
1907 2n29 629 24 42 2 B 164. 
B 165. x 1895| 40771 2374 110 Ji 7 
1895 "m 56 M | d 1 1907 4 880 2 491 166 56 15 
1907 150 68 3 18 3 B 165. 
afr. Hausgewerbetreibende. 1895 279 156 Si 5 I 
1882 150 53 3 e, xim 1907 343 180 31 25 8 
1895 274 88 4 3 — 
1907 161 49 2 9 2 B 166. Fabrikanten, Fabrikarbeiter, Geſellen 
und Gehilfen, deren nähere Erwerbstätigkeit 
Davon B 163, zweifelhaft bleibt. 
Saz Sz = E === ~ i ` 
E >| za E '| | a) Selbſtändige. 
i : 1882 16 Co ose == | — 
B 164. 158905 | 261] 159 D a = 
1895 184 T 3 | A 1907 151 108 r 
ud RE RES 2 b) Angeſtellte. 
B 165. ' 1895 49 31 1 — | — 
1895 | 5 4 — — — 1907 23 ES E Ze 
| 
b) Angeſtellte. | c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 86 34 1 9| — 1882 41 26 6 1 ] 
1895] — 195 911 100 — | — 1895] 374] ?9 77 — | — 
1907 5451 942 39 3 1; 1907 170] 125 24| B ee 
Davon B 162. | Zuſammen a bis c. 
1895 | I | n | X S 1582 57 32| 6 10 1 
2565 i ol we | 1895 684 409 83 — — 
Ke W 1907 344] ou 25 8 — 
B 163. | 
1895 | 131 48 99 — | — | 
1907 302 130 24 11 — | 
B 164 C1 u. 5 Waren⸗ unb Produktenhandel in 
i ſtehendem Geſchäftsbetrieb u. Hauſierhandel 
1895 | 57| 36 | = | = (einschl. Straßenhandel). 
1907 = 26] — I , 
SS d " Davon C1: Waren⸗ u. Produktenhandel in 
e 165. (stehendem Geſchäftsbetrieb; C5: Hauſierhandel 
1895 | 6 =] — | — | (einſchl. Straßenhandel). 
eT 55 RE a) Selbſtändige. 
e) Andere Survie 1882 1113 0921 36 720| 12636] 13 471; 2 618 
1882 29101 1932 16 2 [595 [139 510 48 444| 16 4300 14 108 2 792 
18951 54601 3452 102 à 7 1907 [158 313] 56 3541 18 5901 28 8211 4716 
128 70. — : i 
Davon B 162. 1882 94521] 287591 8499| 11 850] 1 884 
1895 | d ei | — | 1895 [135 391] 46 445| 15 6010 13955] 2 723 
1907 39 13 5 5 1907 [142 017] 48 3961 15295! 27 4271 4 009 


| Berufs- 


TED, P 


— ` reg A À—— «€ — 


as Dauptberuflich Nebenberuflich gäh⸗ Berufs- Hauptberuflich | Nebenberuflich | | 
in que erwerbstätige Perſonen ju erwerbstätige Perſonen 
unge Bee e „ ——— Zr tue PR ; = 
; uber. ubere ¿Ali ubere j i Uber⸗ Iber. über. 
bu beet haupt weibliche baut weiblich | nd haupt haupt ME hau = E 
1. L. 3. l| a | 5 | e 1. 2 3 0 o. | 
C5 C3 u. 4. Buche, Muſikalien⸗, Autiauariate | | 
1882 | 185711 79611 4137] 1621 734 handel, Zeitungsverlag. 
1895 | (4 119) (1996) (829) (148) (69) | Davon C3: Buch-, Kunft u. Mufifalienhandel, | 
1907 16 296] 7958] 35951 1 394 707 einſchl. Verlag, Antiquariatshandel, Bibliotheken; | 
C4: Zeitungsverlag und -ſpedition (auch 
b) Angeſtellte. | expedition). | 
1582 | 12 466 | 7 438 96 63 6. „„ | 
1895 19 373 | 10 088 52 60 28 — NN | 
1907 | 38 255 | 20936} 30621 — 191 161 1882] 3491[| 9853 — 101] 2834 — lj 
1895 4 756] 1405 139 334 27 
Davon C I. | 1907 51451 1562 152 134 27 
1882 | 12 466| 7438 96 63 6 Davon C 3. 
1895 | 19373] 10 088 552 60 E E a E6 h 
: 18958 4324| 125 ol 231 jf 
1907 | 38 2531 209351 3062 191 16 H 18191 1452 Ka 265 16 
Davon Cà. | (' 4. 
1997 | d ses JL es Ae, AE | 126 149 8 103 11 
190 326 110 19 169 11 
c) Andere Hilfsperſonen. | n 
1882 | 26 165| 16226, 4605| 1675| 1296; ` d) Angeſtellte. 
1895 | 53 409 | 33 5480 12 405 13 224 12 686 1882 | 2455] 1257 11 N — 
1907 | 74512] 47 302] 19 795] 32 278] 30 579 1895 | 4090] 2 096 98 l — 
r 1907 81961 4585 904 21 1 
Sc | 
85 i SE T Davon C3. | 
1882 | 25 613 | 15 8o 4392( 15 12111803 EE 8 | 
9 3745] 1934 Šo 8 
e $3 sil 33 475| 12 el 13 205| 12667 | 55 | 298 4158 id 16 3 
1907 | 74 219] 47 049] 19 714J 31 791] 30 139 SE "| 
r | Se 
GC 1895 | 345 des 18 9| — 
1882 552 420 213 107 85 1907 898 427 92 $ I 
1895 (84) (73) (42) (19) (19) ER I 
1907 293 253 81 487 440 c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 3448] 1 716 144 111 31 
Zuſammen a bis c. 1895 | 4728] 2468| 399 ns 134 
1882 |151 723] 60 3841 17 337, 15 209| 3 920 1907 6082] 3487 943| 1 035 128 
1895 1212 292 92 050| 29 387| 27 387 15 480 Davon C3 
1907 271 080 [124 592| 41 747| 61 290| 35 311 S HE 
| 1895 | 3 856| SE 108 $0 3 
Tavon Cl. | 19071 43541 2536 324 238 21 
1882 |132 600] 52 003] 12 987| 13481] 3 101 C 4. i 
1895 [208 089 | goor1| 28 514l 27 220| 15 392 | ig - ) 
SE ` 95 872 456 291 169 102 
1907 [2354 489 [116 380| 38 0711 59 499l 34 164 E 128 951 610 797 $24 
C 3. | 3ujammen a bis c. 
1882 | 19 123| 8381| 4350| 1728| 819 1882] 93944 3956 256 333 52 
1895 | (4 203) (2069). (87D) G62) (88)| 1805 | 13574] 5969 6360 5700 — 161 
1907 | 16 80% 82:121 36761 1881] 1147 1907 | 19423] 9634) 1999| 149] 759 
| Davon C3. 
€ 2. Geld» und Kredithandel. | 1895 | 11 925 | $ 202 279 289 48 
a) Selbſtändige. | 19071 16 471] 8146| 1269 $19 223 
18821 2214] 509 a 348 2: C 4. 
1895 | 1 967 150 111 334 11898314 Rd 767 35710 281 113 
1907 | 2 112 549 d 380 2 1907] 2952] 14881 230 SE 536 
| 
b) Angeſtellte. | 
1882] 2 e 1 203 3 108 1106. Handelsvermittelung (Makler lausgenom— 
1895] 4147] 1 929 30 83 ? men Schiffs⸗ und Aſſekuranzmakler], Kom— 
19071 7 310 3 816 203i 149 miſſionäre, Agenten [ausgenommen Verſiche— 
rungs- und Schiffsagentenh. 
) Š Hilfsperſ . 
i c) "Uer On Selb ſtändige⸗ 
„„ 24 1 1882 [ 8926] 2613 37 477 
1895 1 156 367 10: ll 1 CE Set = 398 E 
1907 l 1712 596 12 43 T 1895 | 10 801] 3173 51! 328| 5 
D Ge e S | 1907 18 922] 6118; 470 815 75 
3ujammen a bis c. b) Angeſtellte. 
1882] 6170| 2 066 11 480: 4| 1882 376 218 1 20 — 
1895 | 7270] 2 746 51 430 7| 1895 812 520 19 5 1 
1907 | 11 164] 4961, 223, 581 181 1907| 2381| 1617 305, 5 — 


. Beruf. | Hauptberuflich | Nebenberuflich 
bib. ¿ue erwerbstätige Perſonen 
lungs- gehörige = m 
i über. über ibli über⸗ ibli 
LO Haupt Haupt weibliche haupt weiblich 
1. 2. 33. « | 5 [s. 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 217 116 8 5' 3 
1895 217 100 12 6: 6 
1907 | 629| 330 81 75 57 
Zuſam men a bis c. 
1882 | 9519] 2 947 46' 484 14 
1895 | 11 830] 3 793 82, 539 2 
1907 | 21 932] 8 065 856 895 132 
C 7. Hilfsgewerbe des Handels (Stauer, 
Schauerleute, Markthelfer, Meſſer, Wäger, 
Packer, Sackträger uſw.) 
a) Selbſtändige. 
1895 1361 222 5 63. 3 
1907| 897] 270 n 74 3 
b) Angeſtellte. 
1895 10 Bh be x E 
1907 120 71 13 1 = 


c) Andere Hilfsperſonen. 


18821 3461 119 3 17 

1895 560 184 8i 13 
1907| 1328] 47 10 22. 

Zuſammen a bis c. 

1882 346 119 3 17 
1895 | 1 306 414 13 76 
1907] 2 345 758 34 97 
C 8 bis 10. 


1882 ift C7 nur nad) e-Perſonen erhoben worden. 


Verſteigerung, Verleihung, Auf⸗ 


bewahrung, Stellen u. Annoncen⸗VBermitte⸗ 


lung, Auskunftsbureans. 


Davon C8: Verſteigerung, Verleihung, Auf: 


bewahrung; C9: Stellenvermittelung; 


C 10: 


Annoncen⸗Vermittelung, Auskunftsbureaus. 


1895 
1907 


1882 | 
1907 | 
1907 | 


1907 | 


1882 
1895 
1907 


1907 | 
1907 | 


1907 | 


1895 


1882 
100 


1907 | 


a) Selbſtändige. 


1 455 | 534 224 335 
1 740 747 390 400 
2 444 1 150 6351 1 591 
Davon C8. 
So6| gos] 212 1335 
C9. 
885] si Bel ru 
C 10. 
6631 2344 358] Ss] 
b) Angeſtellte. 
318 155 3 12 
195 235 27 1 
1177 721 191 13 
Davon C8. 
185 850 10] >l 
C9. 
106 66| 12] 1] 
C 10. 
$86] — s7o| 1569 51 
c) Andere Hilfsperſonen. 
230 111 13 14 
271 111 11 20 
598 232 22 200 
Davon C8. 
484]. 172 144 160 


47 
122 


452 


b) 


c) Eiſenbahnſchaffner, beim Fabre, 
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Berufs- Hauptberuflich 


Nebenberuflich 
adt ar erwerbstätige Perjonen | 
lungs. [gehörige |— ee ee 
abr über über. E i | uber. | ihli 
jah haapt Haupt eibliche haupt weibliche 
EE AN JFF 3 

I > 3. 81] 5 | 8$. | 
D 
Sonſtiges Verwaltungs-, Aufſichts⸗ 


und Bureauperſonal. 


1882 [ 92294 3163 13 "EOS 
1895 | 14544]. 5173 32. ft. < 
1907] 17356] 5 845 72 26. 1 


Bahn— 


Hojs- und Rangierdienſt Beſchäftigte, 
Bahnwärter und andere entſprechend 
Beſchäftigte und Diener. 

1882 1 54 173] 13 962 77 36 2 

1895 88 332] 26 093 280 149) 33, 
1907 | 94852] 26 2280 254 93 55 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 64 630] 17 406 90 33) 2 
1895 [104 471] 31 646 312 150 33 
1907 J113556| 32 476 326 119 50 
| 
C14 u. 15. Poſthatterei, Berjonenfuhrwert 


Aë, E Hauptberuflich Eh Nebenberuflich I | 
dss. en- e Beronen 
i über- über- ine: über: ili 
LAE SES enge] SC [metris 
1. 9 3. | 4 | 5 Í| & 
coa 
1907 D gl H 2— I3 
C10. 
1907 | 99 | 51 sl 131 10 
3ujammen bis c. 
1882 2 063 800 240 361 52 
1895 2 479 1 093 428 421 138 
1907 | 4219| 2103) vu 1804] 635 
Davon C8. 
1997 | 1565| 661 2360 13021 523 
(C 9. 
1907 | 1006] 587 400 199] 92 
(C 10, | 
1007 | 1648] Sssl 212| 103 20 
€ 11. Verſicherungegewerbe. | 
a) Selbſtändige. 
1882 1608 447 1 2087 5 
1895 | 2745 842 5 1510 5 
1907 1 3670| 1175 22 2211 11 
b) Angeſtellte 
1882 1 776 680 — 31 1 
1895 | 3978] 1691, 18 156: 1 
1907 | 8743| 3888 214 309 3 
c) Andere Hilfsperſonen. 
1882 106 41 — 17 — | 
1895 142 163. 4 36 SC 
1907 ] 364 457 31 109 24 | 
Zuſammen a bis c. 
18821 3 490] 1165 1 2135 b 
1895 7165] 2696 27 1 692 8 
1907 1 13 777 5 520. 267 2629 38 


C 12. Botte und Telegraphenbetrieb. 
a) Direktions⸗ und Inſpektionsperſonal. 


1882 | 1107 267 — — — 
1895 1 950 1489 — 215 — 
1907 2-012 ‘19, 19 215 5 
b) Sonſtiges Verwaltungs-, Aufſichts- 
und Bure auperſonal. 
18821 3884] 1480. 25 111 1 
1895] 7755] 3570 302 J us 
1907 | 16 703] 7169 1 410 34 2 


e) Brief» und Telegrammträger, Poite 
ſchaffner und Poſtboten und andere ent- 
ſprechend Beſchäftigte und Diener. 


1882 | 10 198] 2 896 13 81, l 

1895 | 20357] 6461, — 89 — 

1907 | 35 045 12 763 40: 170 7 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 15189] 4643 38, 192 2 

1895 | 30 062 | 10 520 302 3064 — 

1907 57 260 20651 1529 410 14 


C13. Eiſenbahnbetrieb, mit Ausſchluß des 
Straßenbahnbetriebs. 


a) Direktions- und Inſpektionsperſonal. 


1882] 12281 281 — — | — 
1895] 159| 380 — ' — | -- 
1907 1318| 400 — | — | — 


Davon C 14: 


u. Straßenbahnbetrieb. 
Poſthalterei u. Per] EN 


C 15: Straßenbahnbetrieb. 
a) Selbſtändige. 
1882 3 604 992 54 220 11 
18951 3381 937 40 176 11 | 
1907 3307 979 63 252 11 
Davon C 14. 
1895 | 3 359] 933p ad 172 "no 
1997 3200 ob: 65 245 11 
(15 x 
1895 | d 44 — | M — 
1907 47 124 — Al — 
b) Angeſtellte. | 
1882 138 300 == Ses = 
1595 384 113 l — — 
1907 1158 373 10 3 
Tuvon € 14. 
1895 | 74 24 14. == | == 
1907 254 92 š i — 
C 15. 
1895 316 S — | — | zm. 
1907 904 281 5 11 — | 
c) Andere Hilfsperſonen. | 
18821 50721 1974 8 JH: — 2 
18951 9279] 3448 20 27 2 
1007 | 209811 6945 57 172 38 | 
Davon C 14. 
1895 3 822 I +) = 22 2 
1907 | 2 137 il 58 32 
C 15. 
18081 53447] 1902 13 S 
1907 | 15 777 |. 4 Sen 46 114 6 
Zuſammen a bis c. 
1882 88141 3005 62 261 11 
1895 13044 4498 51 203 13 
1907 | 25 446 8297 130 427 49 
Tavon C 14. | 
1595] 7 SH 2 503 48] 194 13 
1907 7183196 79 308 us 
C 15. i 
805 | 5 779] 995] b 9 sa: 
1907 | 16728 5 101 51 119 6 i 


€ 16 u. 17. 


14, | Berufs 


C18. Reederei und Schiffsbefrachtung. 
a) Selbſtändige. 
1882 443 118 2 26| — 
1895 272 Di 5 26 
1907 569 158i LU: 19 
b) Angeftellte. 
1882 161 58 2 l — 
1895 318 81 2 11 — 
1907 448 203 9i 1 — 


I 


Zäh⸗ Hauptberuflich [Nebenberuflich 
imgs: Tm erwerbstätige Perſonen 
¡af über» über- weihli über. 18 
| iud — haupt haupt a haupt weibliche 
! d 3. a | 8& | € 


Spedition, Güterbeförderung u. 


Frachtfuhrwerk. 
Davon C16: Spedition u. Güterbeförderung; 
C17 Frachtfuhrwerk (1882 u. 1895 Spedition u. 
Kommiiſſion). 
a) Selbſtändige. 
1882 6 915 1 776 881 1007 
1595 7546 1 969 91| 1103 
1907 9 54* 2 509 220 1 768 
Davon C6 und 16. 
| (1 585 (379) e (134) 
1895 (19830. (485) (21) (102) 
C 16. 
1907 |. 3005] 823 sg) 165] 
C 17. 
1907 | 5543]. 1776 161] 1 603] 
b) Angeſtellte. 
1882 59 25 Í l 
1895 221 90 | 1 
1907 2 902 1 488 74 8 
Davon C6 und 16. 
1882 | (869; (459) (6) $4 
1895 1 (17731 (888) (14) (6) 
( 16. 
1go7 | 2622] 1350] 72| H 
C 17. 
1907 | 280 | 138] 2| 5| 
c) Andere Hilfsperſonen. 
18821 45511 1965 11 158 
1895 8 753 3 760 32 186 
1907 | 20 366 4 431 46 617 
Davon CÓ und 16. 
1882 | (2 God | | GEN 
1895 | (6 259)]. 1 967) (11) (29) 
616. 
1907 | 12226] 4 1221 24 123] 
C 17. 
1900 % | 81401 3 3091 22| 494l 
Zuſammen a bis c. 
1882 1 11 5251 3 766 100) 1166 
1895 16 520 5 819 124| 1290 
1907 32 816 | 11 518 3400 2 393 
Davon C6 und 16. 
1882 on un (50) (153) 
1895 [ro 045) (3 3400 (46) (137) 
C 16. 
1907 | 17833] 62951 sai zou 
C 17. 
1907 | 14963] 52231 185| 2 102] 
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— 


Nebenberuflich = | 


d 


e E ——— m = = Ss een] 
Zah- Berufs-] Hauptberuflich "m Berufs-] Hauptberuflich [Nebenberuflich | "T Berufs-] Hauptberuflich Nebenberuflich 
lungs- Te E erwerbätätige mE Ä jungs: nn - erwerbstätige EE ETS gehörige ú 
i ber. über⸗ ip fi . bli i uber über- ibli über. ibliche i ubere e u 1 
ZE baupt Fanz weibliche Det waunge jahr baupt arp, |meibtide | Haupt weg. jahr haupt Eus enne! bai e Ba 
1. 2. 3 | = | 5 | s. 1. S $ | 4“. | & | e | 1. 9. 3. + | p^ | s. 
c) Andere Hilfsperſonen. 22. Auewanderungsvermittelung, Reiſe⸗ | Zuſammen a bis c. 
18821 3581 134 2 1 1 burcaus. 1882 | 2701 1291 mu 418 125 
1895 95 35 — 1 — a) Selbſtändige. 1895] 3359] 144585 795 545 167 
1907 114 92, 1 3.9 -* 3901] 21 | 6 — 5. — | 1907] 4049] 1786. mä 68 185 
Zuſammen a bis c. | b) Angeſtellte. | 
10% 962 310 7 28 1 1907 | 33 | 19 D. Sus d* es | (' 27. Gaſt⸗ und Schankwirtſchaft. 
1895 585 1835 7 28 3 a EE a) Eigentümer und Miteigentümer, Päch— 
1907 1 1131 413 210 20 l ge e ter und ſonſtige Geſchäfts- und Betriebs- 
1907] 11] Sr — | b oem i feiter. 
C19. See⸗ und Küſtenſchiffahrt. u gujammen a bis c. 1882 | 43297] 11358] 26651 5068 490 
a) Selbſtändige 1007 65 28 2 6 — 189549 476 15 660 5238 5657 1232 
s 5 Sc? | 1907 63 124 20 7350 8605 5154' 1012 
395 | Lo © — — 7€23. Dienſtmanneinſtitute und Dienjtmánner —— : 
1595 l 11 — — — ! ! ! d l es Per l 
e 3 ME S x — ad und Schließgeſellſchaften, Lohndiener, yat Ee E f 
si Botengänger, Kofferträger, Fremdenführer 1882 366 133. 22 13 
b) Angeſtellte. u. dal. 1895 373 177 24 2 — 
( p Pe. "p En XL ses 1882 (142) (40) — wi (6) — c) Kellner, Kellnerinnen (auch Lehrlinge) 
c) Andere Hilfsperſonen. 1895 (2 889) (1 294)1 (520) (274) (18) und andere Hilfsperſonen (Hausdiener, 
18821 6 — — 1907 2 329 985 197 155 85 Hausknechte, Kutſcher, Köchinnen, Stuben— 
rj 8 8 — = x > ) Angeſtellte. mädchen, Küchenmädchen uſw.) 
1907 61 52 — | ex zd 1895 (49) (18) (1) (de ss | 1882 1 15 385] 12 373 6 847 1450 1061 
us : 1907 173 | 59 S Gre Em 1895 | 30 913 25 335, 16 360 11972 11 440 
: a MUN. N T | 1907 37 184 28260, 16 811 19 665, 18 193 
1882 15 ha E | = c) Andere iones | E 
15 — M a | = | E 1582 | (5 537)| (1 920), (323) (254) (12) Zuſammen a Dis c. 
| É u i 1895 (2 is, (164) (38) (89) (22)! 1882] 59048] 23 155 9519 6 540, 1561 
1907 | 4122 1308, 1% 378, 21 1895 80 762 41 172! 21622 17 631! 12 672 
C 20. Binnenſchiffahrt. Zuſammen a bis c 1907 [102 102] 49 951 25 552 24 843 19 205 
a) Selbſtändige. 1882] (5 679) (1960); (323) (260) (72) 
18821 1231 3 41 2| 1895 (5 036)| (2 078) (563) (368) (170) | 
1895 | 939 2651 — ` 38 mus 1907 | 6624| 2352 243, 533 106 D 1. Häusliche Dienſte. 
1907 eh N : C24. Straßenreinigung niw. f. B 60! (Aufwartefrauen, nicht bei ihrer Herrſchaft wohn. 
ſt e Diene äusl. Diem i 
1895 1 467 š Eod 2 „„ x 1882 * 1 1 us 4 
9 io: — : — = ar ; : 3: 533: : za 
e me S ^ , > 5 03. = Ze 
1007 1402 352% — luet 1514 . T" " 1505 | 28225] 18 161) 16277 1679 74 
e) Andere Hilfsperſonen. 1895 120 3li 2 166 — | 1907] 29862] 21 458 19281 3 363 2200 
18821 31351 1205 1 14 1| 1907 143 32) 1 + — 
1895] 3381] 1347, — 16. 2 Dee D 2. Lohnarbeit wechſelnder Art. 
1907] 2951] 1140 1. 14 3 1895 1| : en l | 1882 | 28972| 11047] 1567 492 111 
amic asa | | — 189517 430] 7676 1922 250 99 
18821 4 366 1548 4 55 3 c) Andere Hilfsperſonen. 1907 17220] 8314| 2030| 1 509 391 
1895 5787| 20641 — 56 2 1882 72 30! 2 d. dem 
1907| 4803| 1639, 11 52 5 189 77 3l 2, 3. l 
1907 116 98. Q= 3 d: web i "a 
| EL Wrmees und Kriegsflotte, auch Armee: 
C 21. Hafens und Lotſendienſt, Küſten⸗ Zuſammen a bis c. | und Marineverwaltung leinſchließlich Militär- 
bewachungs⸗ und ⸗beleuchtungsweſen, Schleu⸗ 1582| 223 68, 4 18 l| ärzte). 
pe unb Naualivadt. ine SCH 70 I p 1a) Offiziere und Beamte mit gleichſtehen- 
a) Selbſtändige. j EN | dem Range. 
1882 8 1 p ees hb odes €26. Leichenbeſtattung 9 Totengräber. 1882 | 3264 1032 * MN 
1907 89 M = 8l -e | A ge. 1907 5970] 1917 — — ES 
15582] 2295] 1 063 668 354; 109 
b) Angeſtellte. 180 | 2406| 1108 704 411. 148 b) unteroffiziere und Gemeine (aud 
1895 3 1 — — — 1907] 1122 813 193. 174 131; Vermaltunasperfonal von gleichem 
007 E 5 tir — | "V e 
1907 13 5 | b) Angeſtellte. | "n Rd 
c) Andere Hilfsperſonen. 1882 68 18. 1 4 — 188228 6824 25055 — — — 
D 990 : — VE | SE Oo”, À D 5 — | MN i 1895 41 796 37 465 E Ce DH 
1882 22 d | 1895 80 26: | 4, „ 
1907 7 i — | — — 1907 1370] 400 l| 155. — | 1907 | 45 912 EVI As = 
Zuſammen a bis c. c) Andere Hilfsperfonen. | Bujammen a und b. 
1882 30 7 — — — 1582 338 140 3⁵ 60. 16 1882 | 31 946] 26087, : — — 
1895 38 & — qo — [1835] 873] 3u ni 130 19 1895 46 374 39000 — : — | — 
1907] 10 47, — 3. — 1907 1557] 573 ai 360 54) 1907 51 8821 41 381. | — | — 


— — — .. ——— Z4¹œ¹ä . — —: 


T Berufs-] Hauptberuflich | Nebenberuflich 

Ob: Al: erwerbstätige Perſonen 

lungs- id 15 S 

i ubere uber. TA Über⸗ weibliche 

jahr haupt haupt weibliche | haupt | d 
9. 3 | + J 5 | 6 


E2. Hofſtaat, Diplomatie, Reidas, Staats-, 


ſtandesherrliche und 


Bezirks-, Gemeinde⸗, 
jowie Rechts- 


grund herrliche Verwaltung, 

pflege einſchließlich Aufſichts⸗ 
perſonal in Gefängniſſen, Straf⸗ und Beſſe⸗ 
rungs-, in Armens und Wohltätigkeitsanſtalten. 
a) Höhere Beamte, Anwälte, Notare uſw. 


1882] 8242] 2190. 2. d ww 
1895 10 774] 3 159. 27 801, 
1907 14 106] 4586 9| 1045, 


b) Souſtiges Verwaltungs-, Aufſichts⸗ 
unb Bureauperſonal, einſchließlich Rech 
ner und Schreiber (außer dem bei e be- 


zeichneten). 
1882 | 31 139] 10 576 119 1391 4 
1895 | 37209] 13 834 03 657 6 
1907 | 50 420 20 553 718 923, 12 


c) Dienſtperſonal (Kaſtellane, Portiers, 
Boten, Bureaudiener, Lakaien uſw.) 


1852 12 7091 4194 190 770 8 

1895 20845] 6 696 378 9260 20 

1907 16 560] 5415 354 733, 35 
Zuſammen a bis c. 

1882 | 52 090] 16 960 316: 2198 12 

1595 | 68 828] 23 689 495: 2384 26 

1907] 81 0861 30554 1081, 2 701 51 


E 3. Kirche, Gottesdienſt, Miſſion, aud) Pers 
fonal in Anſtalten für religiöſe Zwecke. 


a) Geiſtliche, Miſſionare, Kirchen- und, 


Anſtaltsbeamte. 


1882 | 6691] 1409 — dt. e 

1895| 7328| 1741] 12 222 2 

1907| 8073| 2060] 30 539 — 
b) Anſtaltsinſaſſen. 

1882} 99 99 9 — — 

1895 98 2e gd] — | — 

1907 108] 108 108 — | 


c) Kirchendiener, Dienſtperſonal in An- 


ſtalten uſw. 


und Dienſt⸗ 


H 


| 


| 
| 
| 
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SEET . EE EE | = Se a EU IPC T 

: Berufs- Hauptberuflich | Nevenberuflich „. Veruje Vauptberuflich Nebenberuflich 
Zäh · ill» MUT NND od» zu⸗ M as 

Qnm erwerbstätige Perſonen ag erwerbstätige Perſonen 
lungs- gehörige —— C MEER lungs- | gebertae — — — A MMMM - 

übers ubere ]weibli uber · sibliche ' utere übers neibfihe über- T 
Ru baupt EUN. Haupt weibliche | bod haupt baupt ids haupt weich 

1. d CCC 2. à. 4o iv he BE 
| | 

b) Verwaltungsperſonal. | c) Anderes Hilfsperſonal. 
1882 mit in den a-Perſonen enthalten. 1895 1155] 686 130 121 37 
1895 8381 317 13 61 2 1907] 1625] mä 205 318 ISS 
1907 | 1126 473 SR 82 b: yet Ka 

f . f _ | ¿ujantmen a bis e. 

e) Dienſtperſonal, auch in Anſtalten. (1882 war ES nicht nach a, bu. e unterſchieden.) 
1882 | 22007 798 261 69 111 1882] 9096] 4076 554 2058 16 
1895 3157] 1216 470 134 291895 12909]. 6473. 1055, 2685 79 
1907 4708| 1718 526 41% 172 1907 17851] 9439 2184 5364 351 

Zuſammen a bis c. 
15852 | 34 904] 12 410 3181. 102 294 I w 
18905 450611 17 134% 41180 1077 472 F 1. Von eigenem Vermögen, von Renten und 
1907 | 54928] 21937 4483 1389, — 653; Penſionen Lebende. 
' i I M - «ya y , 
1882 110410] 55 339 28 849 — 
Es. Geſundheitspflege und Krankendienſt. 1595 [169 961 | 94 584, 53409 -- -—- 
(Arzte — mit Ausſchluß der Militarärzte — 1907 [291 195174 143 88 851 — — 


Hebammen, Tierärzte, Perſonal in Heil- und 
Pflegeanſtalten und Heilbädern, Krankenwärter, 


p e I F2. Von Unterſtützung Lebende (ohne die zu F 5). 
Schweſtern für Krankenpflege.) 


. i / m . 1552 15 302 | 10298 7552! — — 
a) Direktions⸗ und ärztliches Perſonal. 1895 14 252] 10439 8220 M^ 
lss2f 8007] 31060. 1 653i 213 43 1007 ] 101551] 7485 6487 — PA 
1595] 10 202 4097 1541 206 58 
1907 15 3511 5788. 2123 323 730 F 3. Nicht in ihrer Familie lebende Studies 


rende, Seminariſten und Schüler, Zöglinge 


b) a +° A $ A d Á h 
D) S Da p enal, in Anſtalten für Bildung, Erziehung und 


1882 mit in den a⸗Perſonen enthalten. unterricht, in Kadettenhänſern, Waiſen— 
1895 1 525 551 130 848 6 ` TET 
1907 | 3692] 1280 EE 832 E anſtalten uſw. 

e , see. IE ^| 18821 13255] 13235 2623 — = 

e) Wurteperjonal. 1895 33 505 33 4909; 12703 — en 
1882 | 2207] 1474 1044 29 15 10071552211 55 136] 21409 — . — 
1895 4315] 2961; 2080 116 47 
1007] 7621] 5212, 3852 195, 126/F 4. Inſaſſeu von Invaliden-, Verſorgungs⸗ 
nas NM I Wohltätinfeitsanttatten. 
d) Sonſtiges Dienſtperſonal. und Wohltätigkeitsanſtalten 

"S e q. En -| 1882] 1992 1992 1318  -— - — 
1882 838 502 297 16 ( iis 5 es = 
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Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


57. Jahrg. 1911. 


(Fertſetzung des Textes von S 271) 


B 7 u. 8. In Bs ſind 1907 auch Granitwaren, früher in B9 (zuſ. 
rund 150 m. Beni, 
B 9. 1882 u. 1895 auch Granitwaren, 1907 zu BS. 
B 15—17. 1882 u. 1895 bejtand die Berufsart Ziegelei: 


u. Ton⸗ 


röhren-F.; Steinzeug 1907 bei B 15, 1882 bei B 16/17, 1895 


bei B17. B 16 u. 17 waren 1882 vereinigt. Zum Vergleich 
von B15 tft aljo 1907 u. zum Vergleich von B17 ijt 1895 
Steinzeug auszuſcheiden (auf. etwa 150 m. Berti 

1882 auch Puppenköpfe, überhaupt Spielwaren aus Porzellan, 
1895 u. 1907 in B 20. 


für ſich. (1882 zuſ. 24, 1895 zuſ. 29 m. Perſ.) 

. Beftand 1882 noch nicht. Die Spielwaren aus Stein, Porzellan, 
Glas uſw. waren in den betr Berufsarten. 
1895 u. 1907 auch Goldplattierer, 1882 in B 27. Aus B21 
(1882) kamen Gold- und Silberſticker 1895 u. 1907 nach B71, 
Silberimitationswaren nach B 27. 1895 war B 21 in 2 Berufs- 
arten getrennt. 
1907 auch grobe und feine Kupferwaren, 1882 in B 2, 1895 in 
B 27 u. B 22. In B 22 find 1895 u. 1907 Keſſelflicker u. Kupfer: 
ſchmiede, 1882 in B 40. Aus B 22 (1882) kamen Hunter: 
Hämmer 1895 u 1907 nach B 2. 


. 1882 u. 1895 bildete Spiegelglas u. Spiegel⸗-Fabr. eine Berufsart 


B 23—27. Aus B 27 (1882) find Flaſchenhalter von Drahtgeflecht 1895 


u. 1907 nach B 38, Blechemballagen u. Konſervenbüchſen nach 
B 31 u. Goloplattierer nach B 21 gebracht; ferner aus B 27 (1882 
u. 1895) Nickelblech, Bleirohr u. Kupferdraht 1907 nach B 2, feine 
Kupferwaren 1907 in B 22. In B 27 find 1895 u. 1907 
auch Silberimitationswaren, 1907 auch Metallſärge; erſtere 1882 
in B 21, legiere 1882 u. 1895 in B31. Die Berufsart B 27 
war 1895 getrennt in 3 Berufsarten 

B 30 u. 31. In B 31 find 1895 u. 1907 auch Blechladierer, Blechmaler 
u. Metallackierer, 1882 in B 100, ſowie 1907 auch Keſſelflicker 
für Blechwaren, 1895 in B 22, ferner Blechemballagen u. Kon: 
ſervenbüchſen, 1882 in B 27. 
ſchen 1895 u. 1907 zu B 103, desgl. kam Dampfheizrohr (1895 
in B31) 1907 zu B 40 u. Metallſärge (1882 u. 1895 in B31) 
1907 zu B 27. 


B 32. 1895 u. 1907 auch Eiſendrahtſpinner u. ⸗zieher ſowie 1907 auch E. 


Aus B31 (1882) kamen Kardät⸗ 


Eijen:, Stahl-, Telegraphen- u. Telephondraht jowie Scheibenzieher, 


1882 bzw. 1895 
1895 in B 33. 
nach B 35. 

B 34. 1895 u. 1907 auch Blitzableiter, 1882 in B 37. Der Rückgang 
ber cert, von 1895 zu 1907 erklärt jid) dadurch, daß die 
Schloſſer, die in Maſchinen-, Werkzeug-, Automobil- u. Fahrrad: 
Fabriken, in Mühlen u. Wagenbauanſtalten ſowie in Gasinſtalla— 
tionsgeſchäften tätig waren, 1907 dieſen beſonderen Betriebszweigen 
zugezählt worden ſind. (Schloſſer in Maſchinenfabriken allein über 
20000 Perf.) 

B 35—37 u 39. In B 35 find 1895 u. 1907 auch Ahlenſchmiede, 1882 
in B32. Aus B 37 (1882) Blitzableiter 1895 u. 1907 zu B 34. 

B 38. 1895 u. 1907 auch Flaſchenhalter von Drahtgeflecht, 1882 in 
Hai Aus B 38 (1882) find Blätterjeter, Blättermacher, Webe- 
blatt⸗ u. Webekamm-Verfert. 1895 u. 1907 nach B 40 gebracht. 

B 40 u 41. In B 40 find 1907 auch Dampfheizrohre, 1895 in B 31. 
Aus B 40 (1882) kamen Gasbeleuchtungsapparate u. Gasbrenner 
1895 u. 1907 zu B 51. Die hohen Zahlen in B 40 im Jahre 
1907 im Vergleich zu 1895 u. 1882 erklären ſich mit dadurch, 
daß die Maſchinenſchloſſer früher zur Schloſſerei, 1907 aber zur 
Maſchinen⸗Induſtrie kamen. (Vergl. B 34.) 

B 50—54. Aus B 50 (1832, Telegraphen u. Telephon 1895 
nach B 53 (ont, etwa 350 m. u. 20 w. Perſ.); ferner 
B 50 (1882 u. 1895) Zahnkünſtler u. Zahntechniker 1907 zu E 5 
gekommen. "ut. etwa 700 m. Peri) In B51 find 1895 u. 1907 
auch Gasbeleuchtungsapparate u. Gasbrenner, 1882 in B 40. Aus 
B 51 (1882) elektriſche Lampen 1895 u. 1907 zu B 53. In B 53 
1895 u. 1907 auch Telegraphen u. Telephon, 1882 in B 50, forie 
elektriſche Lampen, 1882 in B 51. 

B 57. 1882 u. 1895 Benzin u. Benzol, 1907 in B 65. 

B 60 u. C24. Die Straßenreinigungs- u. Abfuhranſtalten, 1832 u 1895 
in B 60, bilden 1907 die Berufsart C 24. Desinfeftionsanitalten, 


in B2, 
Aus B 32 (1882) Ahleuſchmiede 1895 u. 1907 


u. 1907 


1882 u. 1895 in B 60, 1907 in B 140. 
B 61. 1907 auch Druckerſchwärze, 1882 u. 1895 in B 65. 
B 62. 1907 auch die Beamten der ſtädtiſchen Gasanſtalten. 
B 63. 1882 u. 1895 Mineralölſeifen, 1907 bei B 65. 
B 64. 1882 u. 1895 Lein- u. Olkuchen, 1907 bei B 114. 
B 65. 1907 auch Benzin u. Benzol, 1882 u. 1895 in B57, desgl. 


Mineralölſeifen, 1882 u. 1895 in B 63. 


Aus 3 65 (1882 u. 
1895) Druckerſchwärze 1907 nach D 61. 


ferner 1907 auch Schraubſtollen, 


t 
1 


inb aus, 


9 | - 

B 67. 1882 u. 1895 Eiſengarn, 1907 bei B 73. 

B 68. 1907 auch Fahnen: Fabr., 1895 in B 76. Aus B68 (1895) Sn: 
ſtrumententuch 1907 zu B 77. 

B 71. 1895 u. 1907 auch Gold- u Silberſticker, 1882 in B 21. 

B 72 u. 73. In B 73 (1907) auch Eiſengarn, 1882 u. 1895 in B 67. 

B 75 u 76. Aus B 76 (1895) Fahnen⸗F. 1907 zu B 68. 

B 77. 1882 u. 1895 Filzwaren mit in B 129 u. 130 enthalten. 

B 78. 1882 u. 1895 mit in B 129 u. 130 bzw. in B 70 enthalten. 
1907 in B 78 auch Spielwaren aus Filz, früher in B 129. 

B 79 1882 u. 1895 nod) Lumpenſchneider u. -fortierer für Papier:%., 


1907 nur noch in B 66. 
B 95, 100 u. 101. 1907 in B 95 auch Billardbezieher, früher in B 124, 
ferner Spiegel: u. Bilderrahmen-F., früher in B 100. Blech⸗ 
lackierer, Blechmaler u. Metallackierer 1882 in B 101, 1895 u. 
907 in B 31. 
1895 u. 1907 auch Kardätſchen, 1882 in B 31. 
109, 113 u. 114. In B 109 ijt 1907 auch Kokosnußbutter, früher 
in B 112. Fruchtſafteſſenzen u. Obſtſaft 1907 in B 120 (gj. 
etwa 50 m. Perſ) 1907 in B 113 auch Bouillonkapſeln, 
Bouillonkonſerven, Fleiſchextrakt, Fleiſchkonſerven u. Tarelbutter, 
früher in B 110. In B 114 (1907) auch fein: u. Seuche 
früher in B 64. Die Berufsart B 108 beſtand 1882 u. 1895 
noch nicht, ſie war in B 109 mit enthalten; mit letzterer hingen 
ferner B 113 u. 114 zuſammen. 
1882 u. 1895 auch Bouillonkapſeln, Bouillonkonſerven, Fleiſchextrakt, 
Fleiſchkonſerven u Zafelbutter, 1907 in B 113. In B 110 (1907) 
auch Beamte der ſtädt. Schlachthäuſer. 


B 103. 
B 108, 


B 110 


. B111 u. 112. Aus B 112 ijt Kokosnußbutter 1907 zu B 109 gekommen. 


B 115 1.116. In B 115 (1907) auch die Beamten der ſtädt. Waſſer⸗ 
werke Aus B 115 (1882) Trinkhallen 1895 u. 1907 zu C 27. 

B 120. 1907 auch Fruchtſafteſſenzen u. Obſtſaft, 1882 u. 1895 in B 109. 

B124 u. 125. Aus B 124 (1852 m. 1895) find Billardbezieher 1907 zu 
B 95 gekommen. 


3127 Beſtand 1882 noch nicht. Die betr. Gewerbezweige, z B. lederne 
Puppen (B 87) Porzellanpuppen (B 18), waren nach dem Roh: 
ſtoffe zu den entſpr. Berufsarten genommen. 

B 129 u. 130. Vgl. B 77, 78, 134. 

B 134. 1907 auch Filzſchuhe, früher in B 129. 

B 135. 1882 Hühneraugenoperateure, 1895 u. 1907 in E5, ferner Dundes 
ſcherer, 1895 u. 1907 in A3, Kaſtrierer u. Scherer landw. 9tug- 
tiere, 1895 in A3, 1907 in A1. 

B 136. 1907 auch die Beamten ber ſtädt Badeanſtalten, ebenſo Schwimm- 


lehrer aus E 4. 

B 137-139. Aus B137 Feder, Matratzen- u. Teppichreinigung 1907 

zu B 140, desgl. Fleckenausmacher aus B 138 zu B 140. 

1907 neu gebildet, es kamen aus B60 (1882 u. 1895) die Desin- 

fektionsanſtalten, aus B 137 Feder-, Matratzen- u. Teppichreini⸗ 

gung, aus B 138 Fleckenausmacher, aus C8 Bierpreſſionen— 
reinigung u. aus C23 Fenſter- u. Wagenreinigung jowie Heel, 
reinigungsinſtitute. 

1907 auch Ingenieure bei der Armee u. Baupolizeibeamte; erſtere 

früher bei E 1, letztere bei E 2 

Ct a 5. In C1 (1907; aus C (1882 u. 1895) auch Lumpenſammler 
u aus C23 auch Frühſtücksausträger. 

66 Exportgeſchäfte, Importgeſchäfte, Kommiſſionsgeſchäfte, 1895 u. 

1882 mit in C 16. 
67. 1882 u 1895 auch Frucht- u. Kornhäuſer, 1907 in CR. In C7 
1907 auch die Beamten der ſtädt. Viehhöfe. 

C8-.10. In C8 1907) auch Frucht: u. Kornhäuſer, früher in € v. 
In C8 1907) ferner Packhofsbeamte, früher E 2, u. die 
Beamten der öffentlichen Leihhäuſer. Aus C8 (1895) Bier: 
preſſionenreinigung 1907 nach B140. In C9 449067) auch Be: 
amte der ſtädt. Stellenvermittelung. 

C14 u. 15. 1907 in C14 auch Reitlehrer u. Bereiter zuf. etwa 20 m. Gen 
Vgl. E4, D 1. 

C16 u. 17. 1907 in C 16 aud) Spedition, 1895 u 1582 in C6 (unter 
a: 550 m., 40 w.; unter b: 1200 m., 60 w.: unter e: 3700 m., 
20 w. Perſ.). 

1907 auch Auswanderungsagenten, 1882 u. 1895 in Cs, eile: 

bureaus. Vgl. C23. 

C93. Aus C23 (1895) Reiſebureaus 1907 zu C22, die Frühſtücksträger 
uſw. zu C1, Fenſter-, Keſſel- u Wagenreinigung (zuf. etwa 350 m. 
Perf.) zu B 140. In C23 befindet jid 1907 (aus E 2) auch 
das Beleuchtungsweſen (unter b: 15 m., unter e: 700 m, 5 w. Peri) 

. 1907 auch ſtädtiſche Straßenreinigung, früher in E 2. C2 it 
zum Vergleich mit B60 vereinigt, da früher die Straßenreini— 
gung in dieſe Berufsart fiel. 


B 140. 


B 141. 


(23. 
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C 25. 1882 u. 1895 gehörte bie Abdederei zur Abt. B, Gruppe 
„Chemiſche Induſtrie“. 


E 4. 1907 die Schwimmlehrer zu B 136, Reitlehrer zu C 14, Garten- 
beamte zu A 2 und die Fedt: u. Tanzlehrer ſowie die Theater⸗ 


C27. 1895 u. 1907 auch Trinkhallen, 1882 in B 115. ſchulinhaber zu ES. 

D 1. 1882 u. 1895 auch Bereiter, 1907 in C 14. E 5. 1895 u. 1907 auch Hühneraugenoperateure, 1882 in B 135, 
E 1. Ingenieure bei der Armee 1907 in B 141. Vgl. oben. ferner 1907 auch Zahnkünſtler u. Zahntechniker, 1882 u. 1895 
E 2. 1907 ijt die ſtädt. Straßenreinigung zu C24, das Beleuchtungs⸗ in B 50. 


1907 auch Fecht- u. Tanzlehrer Tn Theaterſchulinhaber, früher 


melen zu C23, ferner die Packhofsbeamten zu Es und bie Bau- 
in E 4. (auf. rund 100 m. Perſ.). 


polizeibeamten zu B 141 gekommen. 


Das Hausgewerbe nach den Berufs- und Betriebszählungen 
von 1882, 1895 und 1907. 
Von Dr. phil. Willy Krebs.“) 


Inhalt: 1 Das Hausgewerbe und jeine Statiſtik (S. 297). 
II. Die „ des Hausgewerbes nach den Zählungen von 1882, 1895 und 1907 (S. 300). 
1. Geſamtergebniſſe der 3 Zählungen (S. 300). 
. Die Bedeutung des Hausgewerbes als Betriebsform innerhalb der einzelnen Gewerbe (S. 301). 
„Die Betriebsverhältniſſe im Hausgewerbe (S. 303). 
Das Perſonal der hausgewerblichen Betriebe nach Geſchlecht, Alter und Familienſtand. Haupt⸗ 
beruf. Selbſtändige und unſelbſtändige Stellung im Haupt⸗ oder Nebenberuf (S. 305). 
Das Hausgewerbe nach den Angaben der Unternehmer (S. 307). 
„Die geographiſche Verbreitung des Hausgewerbes (S. 307). 
7. Haupteigentümlichkeiten des ſächſiſchen Hausgewerbes im Vergleich mit dem Reich (S. 309). 
III. Einzelbeſprechungen wichtiger Hausgewerbe (S 310). 
1. Das Hausgewerbe in der Textilinduſtrie (S. 310). 
2. Die Hausarbeit im Bekleidungsgewerbe (S. 323). 
Die Tabakfabrikation (S. 331). 
Das Hausgewerbe in der Holzverarbeitung (S. 333). 
Die Muſikinſtrumenteninduſtrie im ſächſiſchen Vogtlande (S. 340). 
Das Hausgewerbe in der Metallverarbeitung (S. 344). 
Sonſtige Hausgewerbe (S. 348). 
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1) Ser Verfaſſer hat die Arbeit als Volontär im Kgl. Statiſtiſchen Landesamt gefertigt. 


I. Das Bausgewerbe und feine Statiſtik. Aufgabe des ſtaatlichen Eingreifens gemacht hat, ein Grenz— 


Das Hausgewerbe iſt diejenige Betriebsform, die zuerſt die 
Erzeugniſſe ſächſiſchen Gewerbefleißes in der Welt bekannt gez 
macht und das Königreich in Handelsbeziehungen zu allen Erd— | 
teilen gebracht hat. Aus dem Hausfleiß entſtanden oder aus 
dem Handwerk hervorgegangen, das infolge der Konkurrenz der 
techniſch und wirtſchaftlich überlegenen Großinduſtrie keinen eigenen 
Abſatz mehr fand, in Gegenden, deren Klima und Bodengeſtaltung 
einer wachſenden Bevölkerung in der Landwirtſchaft nicht mehr 
die genügende Nahrungsquelle finden läßt, als neuer Erwerbs⸗ 
zweig aufgenommen und in Großſtädten, wo die Koſten ber: 
Lebenshaltung das Einkommen überſteigen, als Zuſchuß dienend, | 
begleitet das Hausgewerbe wie ein Schatten die kleinbäuerliche 
Naturalwirtſchaft, das Handwerk und den fabrikmäßigen Groß— 
betrieb in faſt allen Zweigen in der Stadt und auf dem Lande 
bis hoch ins Gebirge hinauf. Hier im Kampf mit Maſchine 
und Fabrik durch Indolenz und Bedürſnisloſigkeit der in ihr 
tätigen Perſonen in ſeinem Rückgang aufgehalten, dort von 
Unternehmern als willkommener Weg begrüßt, billige 1 
kräfte zu bekommen, ein allezeit zur Verfügung ſtehendes Arbeiter: 
material von größter Elaſtizität, die fid) dem Wechſel der Kon: ` 
junkturen anſchmiegt, hat ſich das Hausgewerbe trotz ſeiner 
techniſchen und wirtſchaſtlichen Mängel bis auf den heutigen 
Tag nicht nur erhalten, ſondern auch in vielen modernen In— 
duſtrien neu gebildet. Weder Handwerk, noch Fabrik, hat feine, 
Zwitterſtellung zu einer Reihe von ſchweren Mißſtänden geführt. 
Bisher die Beſtrebungen vereitelnd, die dem Arbeiterſchutz zu— 
grunde liegen, hemmt es die fortſchreitende Entwickelung und 
bildet zur Stunde in einem Staate, der den Arbeiterſchutz zur 


| 


Paan ber ſozialen Politik. 


Die Verſchiedenheit der Urſachen zur Entſtehung, Erhaltung 
und Neubildung, ſowie die Vielgeſtaltigkeit ſeiner Formen ſelbſt 
erſchweren eine genaue Abgrenzung des Hausgewerbes gegenüber 
anderen Betriebsformen und machen es für die Statiſtik, die 
feſtumgrenzte Zählungseinheiten vorausſetzt, zu einem heiklen 
Gegenſtand. Wenn trotzdem auch die letzte Berufs: und Be: 
triebszählung im Deutſchen Reich vom 12. Juni 1907 
gleich ihren Vorgängerinnen dem Hausgewerbe beſondere Be— 
achtung geſchenkt und es als etwas von Handwerk und Fabrik— 
betrieb Getrenntes in den Bereich ihrer Aufnahme gezogen hat, 
ſo geſchah es eben des öffentlichen Intereſſes wegen, welches es 
zurzeit beanſprucht. Zwar hat die Statiſtik die beiden Haupt— 
formen des Hausgewerbes, Haus induſtrie und Heimarbeit, 
b. h. den Unterſchied von ſelbſtändigen Hausinduſtriellen und un: 
ſelbſtändigen Heimarbeitern, eine Unterſcheidung, die, auf der ver— 
ſchiedenen Behandlung dieſer beiden Perſonenklaſſen in der Ge— 
werbeordnung und den Arbeiterverſicherungsgeſetzen beruhend, 
Anlaß zu zahlloſen Rechtsſtreitigkeiten gegeben hat!), vollſtändig 


1) Nach wiederholten Entſcheidungen des Reichsverſicherungsamtes 
iſt zur Beurteilung der Frage, ob jemand als unſelbſtändiger Heim— 
arbeiter oder ſelbſtändiger Hausgewerbetreibender anzuſehen iſt, „das 
Maß der perſönlichen Unabhängigkeit maßgebend, in welcher ſich der in 
eigener Betriebsſtätte (Wohnung) Tätige im Gegenſatz zu den in der 
Fabrik des Arbeitgebers Beſchäftigten befindet“. Unter perſönlicher Uns 
abhängigkeit iſt beſonders zu verſtehen: „ob der Hausinduſtrielle be— 
rechtigt iſt, Aufang und Ende, Reihenfolge und Umfang der Arbeit 
ſelbſt zu beſtimmen“, ferner ob er die Möglichkeit hat, Hilfskräfte zu 
benutzen. (Amtliche Nachrichten des Reichsverſicherungsamts 1904. 
Seite 502.) 
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verwiſcht. Jeder Gewerbetreibende, ber in ber eigenen Wohnung 
oder in eigener oder ſelbſtgemieteter Werkſtätte für einen anderen 
fremden Meiſter, Fabrikanten, Verleger, Kaufmann oder ſonſtigen 
Unternehmer für ein Magazin oder Geſchäft — zu Hauſe für 
fremde Rechnung — arbeitet, ijt ohne Rückſicht auf ſeine ſoziale 
Stellung als ſelbſtändiger Hausgewerbetreibender angeſehen worden. 
Hiermit ſtellt ſich die Statiſtik auf den Standpunkt des dem 
Reichstag vorgelegten Entwurfs eines Hausarbeitgeſetzes, das 
aber auch die Familienbetriebe und Hausarbeiter umfaßt, die 
für eigene Rechnung arbeiten. So ſind in der Statiſtik z. B. 
die allein in ihrem Heim für eine Fabrik arbeitende Handſchuh— 
näherin, die Wäſcheſtepperin, die Knopfſtanzerin und der Zigarren— 
hausarbeiter, die ſozial auf der gleichen Stufe des Fabrik— 
arbeiters, ja meiſtens unter demſelben ſtehen, den ſelbſtändigen 
Hausinduſtriellen in der Blechblasinſtrumentenfabrikation oder 
in der Lohnmaſchinenſtickerei, die einen regelrechten Werkſtatt— 
betrieb mit fremden Gehilfen leiten, aber ihre Produkte an 
einen Kaufmann zum weiteren Abſatz liefern, gleichgeſtellt worden. 
Nur in den Erhebungspapieren wurde bei der Frageſtellung die 
Scheidung in Hausgewerbetreibende und Heimarbeiter mit Rück 
ſicht auf den abweichenden Sprachgebrauch in den verſchiedenen 
Gegenden beibehalten, um alle Hausarbeiter möglichſt vellſtändig 
zu erfaſſen. 

Während in der Haushaltungsliſte der Berufszählung von 
1895 in einer beſonderen Spalte die Frage nach dem Haus— 
gewerbe vorgeſehen war, wurde bei der Zählung von 1907 die 
gleiche Anordnung wie 1882 wieder gewählt. Es wurde in 
den Spalten 10 und 12 (Stellung im Haupt- und Nebenberuf) 
oben im Kopf bei den „Selbſtändigen“ das Wort „Hausgewerbe— 
treibender“ und bei den „Arbeitern“ das Wort „Heimarbeiter“ 
eingefügt. Es ſollte dadurch erreicht werden, daß die in Be— 
tracht kommenden Perſonen ſich als ſolche hier einzeichneten und 
kenntlich machten. Hier haben ſich denn auch die ſelbſtändigen 
Hausgewerbetreibenden und die ſich ſelbſt als Heimarbeiter be— 
trachtenden Perſonen eingetragen und ſich ſo mit ihren Augehörigen 
für die Berufsſtatiſtik kenntlich gemacht. Aber ihre Gehilfen 
werden ſich kaum als ſolche eines Hausgewerbetreibenden bezeichnet 
haben, da ſie nach Faſſung der Vorſchrift nicht dazu angewieſen 
woren. Nun wären ſie vielleicht, ſoweit ſie im Haushalte ihres 
Meiſters wohnten, als ſolche in der Haushaltungsliſte zu er— 
kennen geweſen, aber keinesfalls diejenigen von den Hilfskräften, 
die außerhalb des Haushalts wohnten und demnach in einer 
ganz anderen Hanshaltungsliſte erſcheinen mußten. Die Folge 
hiervon war, daß die Berufsſtatiſtik nur die ſelbſtändigen und 
allein arbeitenden Hausgewerbetreibenden geſondert nach— 
weiſen konnte. Es ſind dies die in den Tabellen der Berufs— 
ſtatiſtik mit afr. bezeichneten Perſonen. Die Hilfskräfte derſelben 
wurden unter bie c1- und 2-Perſonen (mithelfende Familien- 
angehörige und Geſellen, Lehrlinge uſw.) ohne Unterſcheidung 
von dieſen eingereiht. 

Umfaſſender und darum weit wichtiger war der auf der 
Gewerbekarte und dem Gewerbebogen gemachte doppelte Verſuch, 
den Umfang des Hausgewerbes feſtzuſtellen. An jeden Betriebs— 
inhaber wurde auf der Gewerbekarte unter Ziffer 8 oder auf 
dem Gewerbebogen unter Ziffer 6a die Frage gerichtet, ob er 
als Hausgewerbetreibender oder als Heimarbeiter tätig ſei. Alle 
diejenigen Betriebe, deren Inhaber hier mit „ja“ geantwortet 
hatten, konnten aus der übrigen Maſſe der gewerblichen Betriebe 
herausgehoben und für ſich als Hausgewerbe aufgeſtellt und be— 
arbeitet werden. Die andere Ermittelung hielt ſich an alle 
Arbeitgeber und Unternehmer, die, wenn ſie außerhalb ihrer 
Betriebsſtätten Perſonen als Hausgewerbetreibende, Heimarbeiter, 
Platzgeſellen uſw. beſchäftigten, die Zahl und das Geſchlecht der— 


298 


ſelben im Gewerbebogen unter Frage 9B anzugeben hatten. In 
beiden Fragen wurde neben der Zahl der in den Betrieben am 
12. Juni 1907 tätigen Perſonen auch die Höchſtzahl im Jahre 
oder der Betriebszeit erfragt. 

Es ſind hiernach dreierlei Angaben über den Umfang des 
Hausgewerbes im Königreich Sachſen vorhanden, die jede in 
| ihrer Art ihren befonderen Wert für eine Unterſuchung der Haus- 
gewerblichen Verhältniſſe haben können. Die Angaben der Berufs: 
ſtatiſtik geben Aufſchluß über Haupt- und Nebenberuf, Geſchlecht, 
Alter, Familienſtand und Gebürtigkeit der Hausinduſtriellen, ſo— 
wie über die Zahl der von der Arbeit derſelben lebenden Familien— 
und Haushaltungsangehörigen; diejenigen der Betriebsſtatiſtik 
über Zahl und Größe der Betriebe, über Beſchäftigung von 


ECH bie Mitarbeit von Familienangehörigen, von Frauen 


und Kindern, ſowie über die Zahl derjenigen Betriebe, die 
Hausarbeit ausgebeu. 


| Für eine allgemeine Berufs- und Betriebsſtatiſtik tjt es 


viel, einer Sonderklaſſe unter der gewerblichen Bevölkerung ſolch 
ausgedehnten Platz in ihrem Rahmen zu gewähren; und doch 
iſt es wenig im Hinblick auf die Fragen, über die der Sozial— 
politiker am erſten Auskunft wünſcht. Die Betriebszählung iſt 
keine Enquete. Wir erhalten keinen Aufſchluß über die ſoziale 
Lage der im Hausgewerbe tätigen Perſonen, über beſondere Ver— 
hältniſſe beſtimmter Gegenden und Induſtriezentren, die bei dem 
lokalen Charakter dieſer Betriebsform beſonders wiſſenswert er: 
ſcheinen. Wir erfahren nichts Individuelles, nichts über die Löhne 
und Arbeitsverträge. Auch über das Zwiſchenmeiſterweſen und die 
Faktorenwirtſchaft läßt uns die Statiſtik im Unklaren.!) Außerdem 
können die Zahlen nicht in gleicher Weiſe wie diejenigen der 
allgemeinen Betriebsſtatiſtik Anſpruch auf Vollſtändigkeit erheben. 
Denn die nicht nur im praktiſchen Leben, ſondern auch in der 
theoretiſchen Wiſſenſchaft ſchwankenden und ineinanderfließenden 
Begriffe von Hausgewerbe, Hausinduſtrie, Hausarbeit, Heimarbeit, 
Hausfleiß, Lohnwerk und Störarbeit erſchweren in hohem Maße 
eine genaue Erfaſſung deſſen, was man haben will. Wo fängt 
der „Hausfleiß“ an Hausinduſtrie zu werden? Iſt der „Platz⸗ 
gefelle ein Hausgewerbetreibender? Als was wird der Schneider 
ſich eintragen, der heute für ein Konfektionsgeſchäft arbeitet, 
morgen als Platzgeſelle für eine Maßſchneiderei Hoſen fertigt 
und vielleicht einige Wochen ſpäter für eigene Kundſchaft arbeitet? 
Hält ſich die Frau, die an den Winterabenden im hohen Gebirge 
für einen Privatkunden in ferner Stadt Spitzen klöppelt, nicht 
für eine „Heim“ arbeiterin? Wird der Scharwerker, der bei 
mangelnder Arbeit im Winter Rechen macht oder Löffel ſchnitzt, 
die Hälfte ſeiner Waren im Umherziehen, die andere Hälfte 
einem Unternehmer abliefert, ſich als Hausgewerbetreibender 
angeben? Dieſe und unzählige andere Fragen in tauſenderlei 
Fällen mußte die Berufs- und Betriebszählung ebenſovielen 
Köpfen zur Entſcheidung überlaſſen. Danach mußten auch die 
Ausſagen je nach den Anſichten ſehr verſchieden ausfallen und 
das Reſultat ungünſtig beeinfluſſen.“) 

Größere Betriebe, wie Lohnſpinnereien, Lohnfärbereien, 
Appreturanſtalten uſw., die Arbeiten lediglich für fremde Rechnung 

1) Die bei der öſterreichiſchen Betriebszählung von 1902 auf der 
Heimarbeiterkarte geſtellten Fragen nach dem Roh- und Hilfsmaterial und 
den Halbfabrikaten, ſowie nach den Lieferungs- und Bezugsbedingungen 
derſelben, waren ſo unzureichend beantwortet, daß von einer Bearbeitung 
ganz abgeſehen werden mußte. Oſterreichiſche Statiftif. Bd. 75. 1. Heft. 
1. Abtlg. S. LXVIL 
| 2) Über die Erfahrungen bei der letzten Erhebung in Hinſicht biejer 
anderer Fragen und über die Art ihrer Behandlung in der Aufbereitung, 
an die auch im weſentlichen Preußen ſich anſchließt (ſiehe: Zeitſchrift 
des Königlich Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamts. 49. Jahrg 190%, 
S. 6^, vgl. die folgenden Einzelbeſprechnngen S. 310f. — Red. 
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ausführen, fallen nicht unter den Begriff Haus gewerbe, zu 
deſſen Weſen die Verbindung von Wohn- und Arbeitsraum ge— 
hört. Bei manchen Gewerben iſt aber auch hier die Grenze 
ſchwer beſtimmbar, die Lohnwebereien und -ſtickereien, ſowie 
der ausſchließlich für Möbelmagazine arbeitende Tiſchler unter— 


halten größere Werkſtätten außerhalb ihrer Wohnung oder doch 


in Nebengebäuden. 

Dieſe Schwierigkeiten zur genauen Erfaſſung des Haus— 
gewerbes haben zu der Erwägung geführt, dasſelbe mittels be— 
ſonderer Heimarbeiterkarte zu erheben, wie es bei den gewerb— 


lichen Betriebszählungen in Oſterreich und der Schweiz geſchehen 


iſt. Die Erfahrungen, die dieſe Länder mit der Heimarbeiter— 
karte gemacht haben, ſind gar nicht beſſer geweſen. In der 
Beſprechung der Ergebniſſe wird in beiden Ländern ebenfalls 
über die Abgrenzungsſchwierigkeiten geklagt und betont, daß die 
„mittels Heimarbeiterkarten ermittelten Gewerbebetriebe weder 
ausſchließlich wirkliche Heimarbeiter, noch auch alle Heim: 
arbeiter ſeien“.“) 

Sind die Zahlen demnach unſicher, ſo erhebt ſich die Frage, 
ob ſie zu hoch oder zu niedrig ſind. Dem Kenner der Ver— 
hältniſſe werden ſie auf den erſten Blick zu niedrig erſcheinen. 
Die Angaben der Unternehmer, nach denen die „Höchſtzahl im 
Jahre“ der im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen ſich auf 
183 156 beläuft, dürfte der Wirklichkeit am nächſten kommen. 
Nach dem Stande am 12. Juni 1907 beſchäftigten die Unter— 
nehmer nach ihren Angaben 149435 Perſonen. Dagegen gab 
es nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt nur 
117000 Perſonen. Dieſes Mißverhältnis iſt auf folgende 
Gründe zurückzuführen: | 

1. Der Unternehmer kann die Zahl feiner Hausarbeiter 
und beſonders der Gehilfen derſelben nur ſchätzungsweiſe angeben. 

2. Ein Hausgewerbetreibender, der für mehrere Unter— 
nehmer arbeitet, wird von jedem ſeiner Arbeitgeber, alſo doppelt 
gezählt. Das mag beſonders in ſolchen Fällen zutreffen, wo 
der Unternehmer mit den Hausgewerbetreibenden ſelbſt nichts zu 
tun hat, und der ganze Verkehr durch Verleger, Faktore uſw. 
vermittelt wird. Nach den Anweiſungen des Gewerbebogens 
ſoll aber der Unternehmer ſeine Arbeiter doch beziffern, der 
Faktor aber auch. Eine Doppelzählung iſt alſo unvermeidlich. 

3. Die an der Grenze wohnenden Unternehmer geben auch 
die im Auslande für ſie arbeitenden Hausarbeiter an, die bei 
der Zählung der Hausgewerbetreibenden im Lande nicht erfaßt 
werden. 

4. Innerhalb der Gewerbegruppen, -Paffen und -arten 
können ſich die Angaben nicht decken. Denn diejenigen Gewerbe— 


arten, zu denen der Hausgewerbetreibende ſich ſelbſt rechnet, find 


durchaus nicht immer identiſch mit den Gewerbearten, zu denen 
die Unternehmer gehören, denen die Hausgewerbetreibenden ihre 
Produkte liefern, z B. Kartonnagenverfertiger für Zuckerwaren— 
fabrikanten, Kolophoniumgießer für einen Geigenbauer oder ein 
Kiſtenmacher für eine Zigarrenfabrik. 

5. Während der Unternehmer kaum einen Grund hat, die 
Zahl der außerhalb ſeiner Betriebsſtätte von ihm beſchäftigten 


Perſonen geringer als in Wirklichkeit anzugeben, mögen viele 


daheim arbeitende Perſonen, beſonders die für Geſchäfte oder 
Faktore nähenden Töchter und Ehefrauen mittlerer und höherer 


1) Vgl. Oſterreichiſche Statiſtik, herausgegeben von der k. k. Statiſtiſchen 
Zentralkommiſſion. 75. Band, 1. Heft, 1. Abteilung. Ergebniſſe der 
gewerblichen Betriebszählung vom 3. Juni 1902. Analytiſche Be: 
arbeitung. S. LXVII und 2. Abteilung, S. XV und XVI. (Abdruck 
einer Heimarbeiterkarte.) — Schweizeriſche Statiſtik. 151. Lieferung. 
Ergebniſſe der eidgenöſſiſchen Betriebszählung vom 9. Auguſt 1905. 
Band 1. Heft 8. S. 88. Abdruck einer Heimarbeiterkarte im Anhang 
desſelben Bandes. 


Stände, aus Scheu ihre Tätigkeit ganz verſchwiegen haben. 
Desgleichen ſind auch faſt immer die Kinder, die gerade in 
hausinduſtriellen Familienbetrieben ſchon vom zarteſten Alter an 
A meiſtens nicht als miterwerbend bezeichnet worden. 

6. Das Hausgewerbe beſteht hauptſächlich in Induſtrien 
mit ausgeſprochenem Saiſoncharakter, die ihrer Natur nach nur 
B Teil des Jahres zu arbeiten pflegen, und in Mode: 
induſtrien, in denen ſich die Arbeit in gewiſſen Monaten zu— 
ſammendrängt und in der übrigen Zeit abflaut. Andere In— 
duſtrien können Hausarbeit nur unregelmäßig in Anſpruch nehmen, 
während wiederum oft die Hausarbeit durch die landwirtſchaſt— 
liche Tätigkeit, ſowie durch Gewerbe, die nur im Sommer be— 
trieben werden (Baugewerbe, Ziegelſabrik uſw.), ganz unter- 
brochen wird Aus letzterem Grunde pflegt das Hausgewerbe 
beſonders im Winter anzuſchwellen Die Zählung fand im 
Sommer ſtatt. Es wurden demnach alle diejenigen Perſonen, 
die nur im Winter oder zur Saiſon, wenn letztere zu anderer 
Zeit als zur Zählungszeit eintritt, zur Hausarbeit herangezogen 
werden, von der Zählung nicht erfaßt. Von den Unternehmern 
konnten ſie jedoch unter der Frage nach der „Höchſtzahl im Jahre“ 
mit angegeben werden. Dadurch erklärt ſich der noch größere 
Unterſchied zwiſchen den Angaben der Unternehmer und der 
Hausgewerbetreibenden in bezug auf die Höchſtzahl. 

T. Die Arbeit der hausgewerblichen Betätigung, die „Feier— 
abendarbeit“, die der tagsüber in der Fabrik beſchäftigte Arbeiter 
noch zu Hanfe leijtet!), fei es, um feinen eigenen Verdienſt zu 
vermehren, ſei es, um einem hausgewerblich tätigen Familien— 
angehörigen behilflich zu ſein, mag von dem Unternehmer wohl 
angegeben, vom Arbeiter aber ganz unbeachtet gelaſſen ſein, oder 
umgekehrt. 

Trotz dieſer Unſicherheiten und Fehlerquellen, die man 
kennt und daher größtenteils eliminieren kann, haben die Er— 
gebniſſe einen hohen Wert. Wenn ihre abſoluten Summen— 
zahlen nicht mit der Wirklichkeit übereinſtimmen, ſo ſtellen ſie 
doch immerhin einen großen Teil des Beſtehenden dar und 
können als Typen gelten. Denn wenn man die Zuſammen— 
ſetzung des Perſonals, die Größenverhältniſſe der Betriebe und 
die geographiſchen Standorte von mehreren tauſend Betrieben 
einer Gewerbeaͤrt kennt, fo ift ohne Bedenken ein Indnuktions— 
ſchluß auf die etwa fehlenden paar 100 Betriebe derſelben Ge— 
werbeart erlaubt. ; 

Die Ergebniſſe dreier Berufs- und Betriebszählungen inner: 
halb eines Vierteljahrhunderts, die jede das Haus gewerbe geſondert 
nachgewieſen haben, ſind geeignet, uns ein Bild von der Ent— 
wicklung des Hausgewerbes während dieſes Zeitabſchnittes zu 
geben. Zwar hat eine Gegenüberſtellung der Zahlen mit Vor— 
ſicht zu geſchehen, da die Zählungen im Prinzip ſowohl wie 
in der Methode ein wenig voneinander abweichen, was auf die 
Ergebniſſe gewiß nicht ohne Einfluß geblieben iſt. Die Er— 
hebung vom 5. Juni 1882 betrachtete nur diejenigen Perſonen 
als Hausgewerbetreibende, die in der eigenen Wohnung für 
fremde Rechnung arbeiteten und von ihrem Auftraggeber das 
dazu erforderliche Rohmaterial geliefert bekamen, nicht aber die— 
jenigen, die ſich die zu verarbeitenden Stoffe ſelbſt beſchafften.“) 
Es iſt daher in manchen Induſtrien die Zahl der Hausgewerbe— 
treibenden von 1882 nach dem Begriffsumfang der nachfolgenden 
Zählungen zu gering; z. B. wurden die Spielwarenverfertiger 
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| 1) Nach Geje& vom 28. Dezember 1902. Zuſatz zur Gewerbe— 
ordnung $ 137a ijt bie Mitgabe von Hausarbeit an Perſonen, bie 
bereits die geſetzlich zuläſſige Arbeitszeit in der Fabrik beſchäftigt ge— 
weſen ſind, verboten. 
2) Siehe Jahrgang 1886 dieſer Zeitſchrift, 2. 
S. 22 — 23. 
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im Erzgebirge, bie Kiſtenmacher in Lengefeld und 365108, die 
Annaberger und Schneeberger Spitzenklöpplerinnen, die Geigenbauer 
und Blasinſtrumentenmacher zu Markneukirchen nicht als Haus: 
gewerbetreibende gezählt.“) Eine Gegenüberſtellung dieſer Zahlen 
mit den Ergebniſſen der ſpäteren Zählungen iſt daher nicht 
ſtatthaft. 

In der Methode wich die letzte Zählung von ihren Vor- 
gängerinnen ab, indem ſie vorſchrieb, daß auch die Inhaber 
hausinduſtrieller Alleinbetriebe ein Gewerbeformular auszufüllen 
hatten.?) Dies hatte zur Folge, daß ſich viele Alleinbetriebe 
durch die ausführlicheren Fragen auf den Gewerbebogen als 
Gehilfen-, meiſtens Familienbetriebe herausſtellten, woraus fid). 
die ſpäter noch zu erörternde Abnahme der Alleinbetriebe und 
eine Zunahme der Gehilfenbetriebe erklärt. Ferner iſt zu be— 
merken, daß bei der Aufnahme von 1895 die in der Haus— 
haltungsliſte geſtellte Frage, ob das Geſchäft zu Hauſe für 
fremde Rechnung betrieben würde, in die gleiche Spalte unter 
der Frage, ob das Gewerbe im Umherziehen (Hauſiergeſchäft) 
ausgeübt würde, geſtellt wurde. Hierbei iſt bei der e 
die untere Frage ſehr häufig überſehen und nur auf die obere 
mit ja oder nein geantwortet worden, ſo daß die Ergebniſſe 
der Zählung von 1895 in dieſer Beziehung teilweiſe recht unvoll— 
ſtändig ſind. 

Was die erwähnten Unſicherheiten betrifft, ſo waren : 

i 


dret Erhebungen wohl den gleichen Fährlichkeiten ausgeſetzt. 
Wie die Ergebniſſe der Zählung von 1907, ſo haben auch die 
der früheren Zählungen in der Regel nur eine ſymptomatiſche 
Bedeutung, d. h. ohne abſolut zu ſtimmen, ſind ſie doch wert— 
voll zur Beurteilung der Entwickelungsbedingungen des Haus— 
gewerbes. In dieſem Glauben wird man beſtärkt durch die aus 
der Gegenüberſtellung der Zahlen ſich ergebenden, charakteriſtiſchen 
Anderungen, die mit der tatſächlichen Entwickelung des Wirt— 
ſchaftslebens in den letzten Jahrzehnten auffallend gut über— 
einſtimmen. 


II. Die Entwickelung des Hausgewerbes nach 
den Zählungen von 1882, 1895 und 1907. 


1. Geſamtergebniſſe der 3 Zählungen. 


Die Aufnahmen der drei Zählungen in der in der Ein— 
leitung beſprochenen Weiſe hatten für das Königreich Sachſen 
folgendes Geſamtergebnis. 


A. Betriebe, von welchen aus Hausgewerbetreibende (Heim— 
arbeiter, Sept E un wurden: 


Beſchäftigte Perſonen nach 


Jahr Betriebe den Angaben der Unternehmer 
| 
1. °. | 8. 
1882 4 939 | 131 969 
1595 | 5333 | 126 935 
1907 149435 


| 6 347 | 


1) Siehe Jahrgang 1886 dieſer Zeitſchrift, 
. 22—23. 

2) Den Erläuterungen auf den Erhebungspapieren zuſolge, brauchten 
diejenigen Perſonen, die ihr Gewerbe allein, ohne Mitbeſchäftigung 
von Familienangehörigen oder fremden Perſonen, für ihre eigene 
Rechnung betreiben und nicht als Hausgewerbetreibende für einen 
Unternehmer arbeiten, auch keine eigenen Gewerberaum, Apparate, 
Arbeits- und Umtriebsmaſchinen benutzen, kein Gewerbeformular augau: 
füllen. Irrtümlicherweiſe haben aber, durch dieſe Vorſchrift veranlaßt, 
32 659 hausgewerbliche Alleinbetriebe keine Gewerbekarte ausgefüllt. 


2. Supplementheft, 


ſtimmen, 


B. Betriebe unb Perſonen des Hausgewerbes nach den An: 
gaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt: 


Betriebe 


Jahr überhaupt Hauptbetriebe | Nebenbetriebe Perſonen 
1. 2 | 8. | 4. ! 5. 
1882 120 686 108539 | 12147 137 873 
1895 94858 80 304 | 14 554 | 108 713 
1907 115084 91981 23098 117000 
C. Selbſtändige Hausgewerbetreibende (afr-Perſonen) nach 


der Berufsſtatiſtik: 


Jahr Erwerbs tätige Erwerbstätige 
| überhaupt | im Hauptberuf im Nebenberuf 
1. 2. 8. | 4. 
1882 132598 121380 11218 
1895 94 609 | 19060 | 15 549 
1907 ' 116 758 75370 | 41388 
Die fid entſprechenden Ergebniſſe der drei Zählungen 


obgleich ſie aus den bereits erwähnten Gründen in 
einer und derſelben Zählung voneinander abweichen, in der 
Darſtellung der Entwickelung des Hausgewerbes in den 25 Jahren 
von 1882—1907 auffallend überein. Bis 1895 iſt das Haus— 
gewerbe im Geſamten zurückgegangen und von 1895 bis 1907 
wieder merklich geſtiegen, ohne jedoch ſeinen früheren Umfang 
erreicht zu haben. Dieſe Bewegung, die, wie aus Tabelle 1 
erſichtlich, hauptſächlich auf den Rückgang im Textilgewerbe 
zurückzuführen iſt, betrifft nur die Hauptbetriebe und das in 
dieſen tätige Perſonal. Hier muß bemerkt werden, daß als 
Hauptbetriebe alle Betriebe aufgefaßt worden ſind, in denen 
mindeſtens eine Perſon hauptberuflich, als Nebenbetriebe alle, 
in denen keine Perſon hauptberuflich tätig iſt. Sobald 
alſo in einem Gewerbebetrieb, ſei derſelbe für den Leiter oder 
Inhaber auch nur eine nebenberufliche Tätigkeit, eine Perſon 
(Gehilfe, Ehefrau o. a.) hauptberuflich beſchäftigt wird, iſt es 


ein Hauptbetrieb. Es folgt daraus, daß, um Doppelzählungen 
zu vermeiden, 
gezählt wurden. 

Stellt man die Gruppe Textilinduſtrie (ſiehe Tabelle 1) der 
Summe der anderen Gruppen geſondert gegenüber, 
man folgendes Bild: 


nur die in den Hauptbetrieben tätigen Perſonen 


ſo erhält 


1907 
Betriebe Verſonen 
6. 7. 


64 811 | 69 012 
50 273 | 47 988 


1895 | 


Betriebe | Perſonen 
4. 5. 


70 739 81 450 
24 119 27 267 


1882 
Betriebe | Perſonen 
2. 8. 


| 
97 008 112 003 
23 618' 25870 


1. 


Textilinduſtrie .. 
Sonſtige Gewerbe 


Es zeigt ſich eine rückläufige und eine aufſteigende Be⸗ 
wegung, eine Abnahme des Hausgewerbes in der Textilinduſtrie 
und eine ſtetige Zunahme desſelben in den anderen Induſtrien 
Schon hier kann bemerkt werden, was bei der Betrachtung der 
einzelnen Gewerbe noch mehr zutage treten wird, daß eine Ein— 
heitlichkeit der Entwickelung im Hausgewerbe nicht nachweisbar 
iſt, nicht einmal durchweg bei der konkreten hausinduſtriellen 
Tätigkeit gleicher Art. So ſind die Veränderungen in der 
Textilinduſtrie nur durch den Rückgang der Hausweberei, der 
Hauswirkerei und des hausinduſtriellen Poſamentengewerbes 
hervorgerufen, während das Hausgewerbe in der Stickerei- und 
Spitzenfabrikation zugenommen hat. In der Geſamtſumme der 
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textilen Gewerbe betrifft dieſe Abnahme nur bie „Alleinbetriebe“; anlaßt wird, während die ſtarke Steigerung ber Nebenbetriebe 
das ſind Hauptbetriebe, in denen nur eine Perſon ohne natür- auf die zunehmende weibliche Nebenbeſchäftigung in der Appretur 
liche oder techniſche Hilfskräfte tätig iſt. Die „Gehilfenbetriebe“ ſchließen läßt. Trotz ſeiner Abnahme bildet das Hausgewerbe 
(alle übrigen umfaſſend) weiſen eine ſchwache Zunahme auf, die in der Tertilinduftrie als der bedeutendſten Induſtrie Sachſens 
durch die große Ausdehnung der Lohnſtickerei im Vogtland ver- immer noch die ſtärkſtbeſetzte Gruppe. 


Tabelle J. 


Hausinduſtrielle Betriebe und Perſonen nach den Angaben der Hausinduſtriellen ſelbſt nach Gewerbegruppen in den 
Jahren 1882, 1895 und 1907. 


Zahl der in den Betrieben tätigen Perſonen 
Hauptbetriebe Nebenbetriebe - - — — 


männlich wei lich 


Gewerbegruppen 


1882 189 1907 | 1552 | 1595 1907 | 1552 : 1895 1907 | 1882 1895 | 190: 


b 2. 3. 4. d d 1 8 $, 1 1X h.v 3e CU" 3 
IV. Induſtrie ber Steine und Erden. 92 139 3 18| — 161 116] — | 16 43 
V. Metallverarbeitung . .. 717 427 793] 197 173 346] 398 418 244| 555 205 626 
VI. Induftrie ber Maschinen, Juſtrumente und | | | 
Apparate e d p M 2 1058 2171 3 291 23 186 324 955 2752 3 985 355 476 1 309 
VII. Chemiſche Induſtrie. . 2 1 36 1 — 7 1, — 14 1| 1 38 
VIII. Induſtrie ber forſtwirtſchaftlichen Nebe pros | | 
dukte, Leuchtſtoffe, Seifen, Seite, Ole ufm. 3 | eL. 2 | - „ 2 8. — 2 
IX. Textilindustrie. „ dd a 2. s. | 86614 59395 51443|10 394 11344 13 368 |72 048 | 40 463 23 731 |39 955 40 987 45 281 
X. PBapierinduftrie . . 191 210 611 18 63 226 198 223 | 206 188 177 617 
XI. Lederinduftrie u. Induſtrie lederartiger Stoffe 80 101 132 14 14 41 CH 118 51 82 36 92 
XII. Induſtrie ber Holz- und Schnigftoffe. . . 1032 2490 , 3197] 112 472. 1948 412 2589 | 2112 748 1169 2 469 
XIII. Induſtrie ber Nahrungs- und Genußmittel. 2099 3233 5 563] 316 552 7901111 1148 1204| 1098 2378 | 4 990 
XIV. Bekleidungsgewerbte . . | 16655 11 846 26518| 1069 1712 6684| 4571 4996 | 4863 |15 046 9 431 24 665 
XV. Reinigung3gemerbe `, . . . . 2 . . S 20 85 71 2 24 344 -- 85 | 17 20 286 88 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe . . . . . . . 68 164 119 | 7 14 144 959 | 90 7 19 38 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe Be, E se — 88 69| - 4. 6| — 24? |o Bp zs 1 034 14 
ibi B 108 539 80 304 91 984| 12 147 14 554 23 098| 79 865 53 515 ' 36 728 58 008 55 198 80 272 


1) Darunter 1895 ein hausinduſtrieller männlicher Alleinbetrieb der Gruppe XVI Baugewerbe (ein Glaſer). 


Neben dieſen aufſteigenden und rückläufigen Hausgewerben Hausgewerbe überhaupt findet, gibt die Tabelle IV der gewerb— 
zeigt ſich in zwei Gruppen, in der Metallverarbeitung und lichen Betriebsſtatiſtik vom 12. Juni 1907 (Jahrgang 1910 
dem Bekleidungsgewerbe, eine Abnahme des Hausgewerbes in dieſer Zeitſchrift, Seite 114—119) Aufſchluß. Danach erſcheint 
dem Zeitraum von 1882 bis 1895 und von da ab wieder eine das Hausgewerbe nur in der Gewerbeabteilung B (Induſtrie). 
zum Teil ſtarke Zunahme. In der Gruppe Metallverarbeitung Urproduktion, Handel und Verkehr, ſowie wiſſenſchaftliche Ge- 
erklärt fid) diefe Schwankung aus der Abnahme der hausinduſtrie- werbe ſcheiden vollſtändig aus. Von den 300 Arten der ftoff: 
ellen Klempner und Löffelſchmiede im Auer Bezirk, der eine im veredelnden Gewerbe ſind auch noch 165 ohne Hausgewerbe. Es 
ganzen gleichbleibende Zahl von Hausgewerbetreibenden in der find dies Induſtrien, in denen die Fabrik, b. h. die Arbeits- 
Meſſerinduſtrie von Neuſtadt und eine Zunahme der weiblichen vereinigung großer Summen menſchlicher und maſchineller Kräfte 
Heimarbeit in der Metallknopffabrikation in Löbau und Um- eine techniſche, chemiſche oder wirtſchaftliche Notwendigkeit ijt, bie 
gegend in den letzten 10 Jahren gegenüberſteht. Ein weiterer die Ausführung im Wohnhaus oder kleiner Werkſtätte ausſchließt. 
Grund kann darin beruhen, daß die eigentlich hierher gehören- Hierzu gehören in erſter Linie die Gewerbe einer Reihe erſt durch 
den und 1882 wie 1895 auch hier untergebrachten Klöpplerinnen die moderne Entwickelung geſchaffener Gegenſtände, wie Maſchinen-, 
für leoniſche Waren Gold- und Silberſpitzenklöppelei) infolge Wagen-, Eiſenbahn-, Schiffs- und Kanonenbau, Pianoforte- und 
ungenauer Eintragung in die Erhebungspapiere zum Teil in die Orgelbau, ferner die Anfangs- und oft noch Mittelprozeſſe der 
Erwerbsart IX f 2 (Spitzenverfertigung) eingereiht wurden. Ein Produktion, die Roh- und Halbfabrikatherſtellung. Hierher ge: 
ähnlicher Grund liegt in der Gruppe „Bekleidungsgewerbe“ por. hören der Bergbau und das Hüttenweſen, in der Induſtrie der 
Bei der Aufbereitung der Zählung von 1882 hat man unter Steine und Erden der Steinbruch und -hauerei, die Kies— 
XiVal (Näherei) alle Näherinnen, die je nach ihrer Näharbeit gewinnung, Ziegel- und Rohglasbereitung; in der Metall: 
1895 und 1907 unter die entſprechenden Gewerbearten gerechnet | verarbeitung das Schmieden, Preſſen, Ziehen und Stanzen des 

| 
| 


wurden (z. B. Deckennäherin unter Tertilinduftrie) zuſammen- Metalls, bie Verfertigung grober Metallwaren wie Beile, Am- 
gefaßt, was eine unverhältnismäßige Vermehrung der Näherinnen boſſe uſw., die Blech- und Drahtherſtellung; in der Holz— 
in der Gruppe „Bekleidungsgewerbe“ zur Folge hatte. Ein verarbeitung das Zerſägen des Holzes zu gröberen Formen; in 
weiterer Grund der kleineren Zahl von 1895 iſt die ſchon oben der Textilinduſtrie die Aufbereitung des Faſerſtoffes, das Waſchen, 
erwähnte ungenaue Erfaſſung der hausgewerblichen Alleinbetriebe, Kämmen und Spinnen. Ohne Hausgewerbe werden ferner ſein 
die gerade in der Konfektion am ſtärkſten zutage trat. Ferner die chemiſche Induſtrie, die Induſtrie der forſtwirtſchaftlichen 
iſt die Schwankung aus dem ſtarken Rückgang der Stoffhandſchuh- Nebenprodukte, die Herſtellung von Olen, Fetten, Leuchtſtoffen 
fabrikation in den 90er Jahren zu erklären. uſw., bie Bapierfabrifation und die Gerberei. Außerdem findet 
ſich das Hausgewerbe nicht im Baugewerbe und in den reinen 

2. Die Bedeutung des Hausgewerbes als Betriebsform FKunſtgewerben. 
innerhalb der einzelnen Gewerbe. Nur in 135 Gewerbearten berichtet die Betriebsſtatiſtik von 
Auf die erſte Frage, die man bei einer Betrachtung des Hausgewerbe. In dieſen ſind zwei Arten in bezug auf Ent— 
Hausgewerbes eines Staates ſtellen muß, die Frage, wo ſich das ſtehung und Entwickelung ihrer Betriebsform zu unterſcheiden: 


Die alteingeſeſſene handwerks- oder kleinfabrikmäßig betriebene bie neue Form des Hausgewerbes, bie Heimarbeit, von Jahr zu | 
Hausinduſtrie und die moderne Heimarbeit, als Lohn- und Teil- Jahr an Ausdehnung gewinnt. Die Vorausſetzung zum Muf- 
arbeit eines Geſchäftes oder einer Fabrik. Erſtere iſt mit wenigen kommen der letzteren iſt ein gewiſſer Höhepunkt der techniſchen 
Ausnahmen infolge der Überlegenheit der Maſchine und wirt- Arbeitszerlegung, durch die es möglich iſt, einzelne Teilarbeiten, für 
ſchaftlichen Konzentration im raſchen Niedergang ne während deren Durchführung allgemein verbreitete ober leicht zu erlernende 


Tabelle 11. 
Hausinduſtrielle Betriebe und Perjonen der wichtigeren Gewerbearten nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden jelbit 
in den Jahren 1882, 1895 und 1907. | 


Perſonen der Hauptbetriebe 


Gewerbearten nach dem ſyſtematiſchen Gewerbe Hauptbetriebe Nebenbetriebe Betriebe überhaupt da SN a “ CT 
verzeichnis von 1907 E AENA RA AA IE A männlich | — mei |  imamme ` 
182 189 1007 [1882 | 1895 1907 | 1582 | 1895 | 190; | 1882 1895 1907 | 1882 1805 | 1907 | 1882 | 1895 | 1%; 
1. 9 3 1 5 6 7. Ska 10. . Y. 18 | 14. | 15. ' 16. | 17. | 18. > 19 
Va3 Gold- u. Silberdrahtzieherei . 488 147 92| 188 143 199 676 290 291 45 9 1: 165 147 91 560 156 9 
V b Verarbeitung unedler Metalle | ! | | | | | | 
(hauptſächlich Knopffabrikation) . 3 47 516 1 16 114 4 62 630 11 39 50% — | 35 491 11 74 54 
V c 8—11 Zeug⸗, Geniene, Meſſer⸗, | | | | | | | | 
Scherenſchmiede u. Schleifer, Fei— | | | | | | | | 
lenhauer, Verf. d eiſ. Kurzwaren 66 105 103 3 5 5 69, 110 108 108 126 119 — — 1; 108 126 1X 
VI a 4 Fabrikation v. Spinnerei- u. We⸗ | | | | | | ¡ | i | 
bereimaſchinen, ſowie entenfilien. 45 59 145 3 8 25 48 67 170 54 60, " 99 27 90 76 87 19 
VIg2 Geigenbau > . s. ss san | 546 755 | 52 65 598 820 8331 186 7 65 840 1251 
VIg 4 Riche u. Mundharmonikafabrik. 996 894 1319! 20 76 154/1016 970 1473 855 732 1 050 332 307 116, 11971 3 039 176 
VI g 5 Verf. v. ſonſt. Muſikinſtrumenten | 617, 995 37 59 654 1054 1 0401 495, | 130  407| | 1170 19% 
IX a2 Wollbereitung. — uo o» c 40 251 114 37 8 27 77 28 141 5 31, 23 35 25 98 40 56 12 
IXb7 Baummwollipimerei . . .. 121 73 1744 98 33 52] 149 106 226 56 93 22 107 63 163 163 86, 18 
IXc1 Geidenmweberei . ee 282, 205: 199| 54 11 8| 336 216 207 321 196 135 72 74 de 33 270 2 
IX c2 u. 3 Wollweberei (einſchl. Tep- | š | | 
ts ç deu éng Z. G SA 7449 5587 3362 861 339 347 8310 5 926 3709| 7 631 5 8612 4831 612,2 019. 2 193. 9 243 7 940 d 6 
IXc4 Reinenweberei . `, a caca 10385 5393 34561 534. 855 933|]11 919 6248 4389| 8514; 3 807 1 478 4 451 3 281 2 533 12 965 7 088 4 (11 
IX ep Baumwöllwebe rie 18 124111 995, 7 42018 ( 0961 305° 904/91 220 12 600 8 324115 549 7 140 379564156170. 5855 21 964 13 910 9 6⁵⁰ 
IX e 7 Webereiv.gemiſcht. u. and. Waren | 8860, 5 31 d 2807| 977, 56 2] 88| 9837, 5879 2895| 9 769 4 7722 2851 9372 308 2 005 11 706 7080 42% 
IX e Striderei u. Rirferei . . . . Q 20 426 13 798113 397]1 27513 216 3 060/21 701 17 014 16 457124 972 11 095 4 714,5 5418 116 10 687.30 513 19 211 15 401 
IX f1 Häkelei u. Stickerei 1014 807 1641| 212 185| 728| 1226) 992 2 369 74 212, 7111 1631 058 1735 1 237 1270 2 44 
IX f2 Gpikenverfertigung . . < < . 3 453, 5 869| 8 454] 284 806/1 832] 3 137 6 675,10 286| 1922 4159 7 1613 582 7628. 9 830 5 50411 787 16 931 
IX g 2 Wollfärberei,-druckerei u. appre- | | " 
HIE Ld ue Lora rr cdi e erae od 95 69 246| ail 26| 50 116 95 296 6 46, 19 e 53 95 99 23 
IX g3 Leinenbleicherei, -färberei, | | | | | | | | | | 
-drutderei u. sappretut . . . . . 9 140 241 3 60 96 19. 200: EE == 46 5 9 135 236 9 181 241 
IX e 4 Baumwollbleicherei, «fárberei, | | | | | | 
edruderci u. -appretur . . .. 98 210 774] op 52 393 124 262 1167| — 140 64 98 227 833 98 367 897 
IX g 5 Appretur f. Strumpf- u. Strick- i | | | | | 
ee ER 4266 308 221] 657 92 271] 4923 400 492 99 104 214 423 380 208 4522 484 22 
IX g6 Wäſcherei, Bleicherei u. Appre— ! | | | | ! | ! 
tur f. Spitzen u. Weißzeugſtickerei 336 524 2 301] 41 1991840 377 723, 4141 9 11 46 329 689 2 278 338 540 2324 
IX g7 Gont. Bleicherei uſw. f. per | | | | | | 
eſchiedene Zeuge — op 128 — 19 l — 97 188 192 12 — 8 245 18 
= n a Do DEL ENDE podre Na 11356 9508 61 "1p 215 3 540 2 596/12 571113 048 8 767 2 998 1 936 > P 851 8 634 5 Sdt 849 10 10 6 = 
3 o S 2.2 2 7*5 108 269 26 113 134 389 116 | 
X b2 Kartonnagenſabrikation . . | 3b. 1m 304 18 37 100 209 137 410 198 106 a 138 195 358 336 231 43 
XIIb2 Verf. v. groben Holzwaren .. 22 274 219 — | 49 36 22 316 255 25 303 281 3 32 » 28 335 H 
XII b 3 u. 5—10 Tiſchlerei u. Parkett- | | | | | | I 
o ua vs T AE C 128 429 413 3 16 51] 131 445 464] 222 918 588 — 16 69. 292 934 65 
XIId Korbmacherei u. Korbflechter . 52 407 744] 13 96 203 6 533 947 24 405 399 39 123 675 63 528 104 
XII e Strohhutfabrikation. Q 169 374 82 409 251 783 9 1 167 378 176 371 
XII f Sonſt. Flechterei, Weberei, Fár- || 630 | 79 709 | 11 J 626 | | 637 ' 
berei v. Stroh, Baſt, Binſen 2, | 455 160 87, 61 | | 542 221 34 9 439 154. 473  1& 
XII g1 Drechſlerei, Verfertiag. u. Ver- | | | | | | | | 
edelg. v. Dreh- u. Schnikwaren | 8 173, 256 | 14 24 g, 187 2800 12 256 331 30 di 12 286 43 
Xllg3 Verf. v. Spielwaren aus Holz, | š E? | 5 7 | | ] 
Som uw... ea roe 299 608 | B3 247 352 855 495 469 192 617 617 108 
XI h I u. 2 Verf. v. Kämmen, Bürſten, | | | | | | |: : 
Binjeln u. Sederpojen s ¿ + < 134 178, 34 7 70, 181| 141 248 515] 101, 101 59, 38 113 295 139 214 35 
XIII f Tabakfabrikatio n 2099 3 233 5 5080 316 552 764| 2 415 3785, 6272| 1 111, 114812031 0982378 4 932 2209 3526 613 
XIVa2u.3 Schneiderei, Kleider- u. | | | 
Wäſchekonfektianßan gs. 7253 3 161 79811 332 1081 200| 7 e 3 269 9181] 2417 2 668 2 5016 419 2308 6 625 8 836 4 976, 91% 
XIV a4u.6 Putzmacherei u. Fabrikation | | | | | 
künſtlicher Blumen 648 950 4687| 60 23381116 708 1 288 5803| 139 92 619 945 1 089 5 240 1 084 1181 be 


XIV a 8 Rürihnerein. Belzwarenzurichtg. | 108 97 122 8 46 27 116 143 149| 86 119 55 87 92 100 173 211 13 


XIVa9 Handſchuhmacher . .. | 1150.11 0971 465 296 3 921 1 446 15 018]| 4 cen 197 "2 ë ru n 1 514 11 544 
XIV a 10 V. v. Krawatten u. Hojentrágern || 4749; 31 243 465, 19 74/4908 50 3170175 — 3 75 1 18901 81 ag 
XIV a11 Verf. v. Sorjettà . . . 203 642) 403| 25 172 132| 228 814 1535 9 32 207 ei 106 216 653 418 
XIVb Schuhmacherei 1439 1656 1903! 11 72 184! 1450 1728 2087! 1 720 1 839.1 283 76 101 »07 1801 1933 20% 
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Fähigkeiten ausreichend find, fo auszuſcheiden, daß fte, ohne den 
Fortgang der Produktion zu beeinträchtigen, außerhalb der Fabrik 
ausgeführt werden können. Es ſind dies die Handarbeiten mit 
kleinen und kleinſten Werkzeugen und Arbeitsmaſchinen, wie das 
Nähen, Steppen, Beziehen, Bekleben, Bemalen, Lackieren, Stanzen 
uſw., Beſchäftigungen für das Heer arbeitsloſer Frauen, Kinder 
und Greiſe. In allen Gewerben, in denen ſolche leichte Arbeiten 
einen Teil der Produktion bilden, findet ſich die Heimarbeit; am 
ausgedehnteſten da, wo ſie die ganze oder den größten Teil der 
Produktion ausmachen, wie die Näherei im geſamten Bekleidungs— 
gewerbe, das Knicken und Kleben in der Kartonnageninduſtrie uſw. 
Der Unternehmer begrüßt die Ausgabe von Heimarbeit als Er— 
ſparnis an Kapital für Räume, Heizung, Maſchinen uſw., zu— 
gleich iſt ſie ihm ein Mittel ohne jegliches Riſiko ſeine Pro— 
duktion nach Belieben auszudehnen und einzuſchränken, je wie es 
die Zeiten und Konjunkturen als geboten erſcheinen laſſen. Es 
wird daher ferner die Heimarbeit in Induſtrien mit ſchwanken⸗ 
dem und beweglichem Charakter, die zu gewiſſen Zeiten des 
Jahres anſchwellen, zu anderen abflauen oder ganz ruhen, den 
Saiſon⸗ und Modeinduſtrien, ſtark verbreitet ſein. Im letzten 
Grunde gedeiht die Heimarbeit überall, wo ſie billiger arbeitet 
als Maſchine und Großbetrieb. Die Billigkeit, nicht mehr 
wie einſt die Hand: und Kunſtfertigkeit, ijt maßgebend für ihren 
Fortbeſtand neben dem geſchloſſenen Betrieb. Die alten hand— 
werksmäßigen Hausgewerbe ſind darum auch tödlichem Siechtum 
verfallen, wie die Hausweberei, die Strumpfwirkerei, die Poſa— 
mentenfabrifation, die Klempnerei und die Strohflechterei. 

Die Zu: und Abnahme in den einzelnen Gewerbearten ſeit 1882 
zeigt Tabelle II (Seite 302), in den Gruppen Tabelle I (Seite 301). 
Die Zahlenergebniſſe beſtätigen die obigen Ausführungen, wovon 


nur zwei Ausnahmen zu erwähnen find: Die Zunahme des Haus- 


gewerbes in der Muſikinſtrumentenfabrikation und in der Spitzen— 
und Stickereiinduſtrie. Die Gründe, bie hier zu einer Ausdehnung 
des Hausgewerbes geführt haben, werden bei der Einzelbeſprechung 
dieſer Induſtrien näher gekennzeichnet werden. 

Infolge der oben geſchilderten Bewegung innerhalb des 
Hausgewerbes in den letzten Jahrzehnten hat ſich die Verteilung 
desſelben auf die Gewerbegruppen ſowie der Anteil an den Be— 
trieben und dem Perſonal der einzelnen Gewerbegruppen teilweiſe 
ſtark verändert, wie die Tabelle III in Verhältnisberechnungen 

Tabelle III. 
Prozentuale Verteilung der hausgewerblichen Betriebe und 
Perſonen auf die Gewerbegruppen. 


— nn — 


ee ſelen or egent, reg bie vornbezeichnete Gruppe 
ua 18828 | 1895 1907 | 1882 1895 19 
ls 2 | 3. 4. 5. | 6. | T. 
IV. — 0,1 0,2 — | 01 0, 
V. 0,1 0,6 0,9 0,1 0,6 0, 
VI. 0,9 25 3,1 1,0 3,0 4,5 
VH 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,1 
VIII. 0,0 — 0,0 0,0 — 0,0 
IX. 80,4 74,6 56,3 81,2 74,9 59,0 
X 0,2 0,3 0,7 0,3 0,4 07 
XI 0,1 0,1 0,2 0,1 0,2 0,1 
XII 0,9 3,1 3,9 08 3,5 3,9 
XIII 2,0 4,0 5,5 1,6 3,2 5,3 
XIV 147 14,3 8,8 14,2 13,8 25,2 
AV 0,0 0,1 0,1 0,0 0,8 0.1 
XVII 0,1 0,2 0,1 01 | 03 0,1 
XVIII — 03. | Oj — 0,2 0.1 
100% 1000 | 100,0 | 100,0 | 1000 ' 1000 
Beitichrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


Von 100 Perſonen entfielen auf | 


angibt. Im Jahre 1882 gehörten noch 80,4 Prozent aller haus- 
gewerblichen Betriebe der Gruppe Textilinduſtrie an, 1907 nur 
noch 56,3 Prozent. Dafür ſtieg die Heimarbeit im Bekleidungs- 
gewerbe von 14,7 auf 28,9 Prozent und die der Tabakinduſtrie 
(Gruppe XIII) von 2,0 Prozent auf 5,5 Prozent. Entſprechend 
dieſen Ziffern iſt auch die Verteilung des Perſonals auf die 
Gewerbegruppen eine andere geworden. 

Tabelle IV zeigt den Anteil des Hausgewerbes an der 
Geſamtinduſtrie. Derſelbe ijt wie ſchon 1882 fo auch 1907 in 
der Textilinduſtrie der höchſte, iſt aber von 47,3 Prozent auf 
20,9 Prozent bei den Perſonen zurückgegangen. Dann folgen 
das Bekleidungsgewerbe und in weitem Abſtande die Induſtrie 
der Holz- und Schnitzſtoffe. Der Anteil der hausgewerblichen 
Betriebe an der Geſamtzahl der Betriebe kann aus den Ziffern 
nicht gewertet werden. Denn 100 hausinduſtrielle Betriebe z. B. 
kommen einem einzigen Fabrikbetrieb mit 100 Perſonen gleich, 
trotzdem in den Zahlen ſich ein Verhältnis wie 100: 1 ergibt. 

Tabelle IV. 
Anteil des Hausgewerbes an der Geſamtinduſtrie. 


Von 100 Betrieben] Von 100 in den Be- 


: trieben tütigen Ber- 
überhaupt waren [ſonen Son A ber 


Gewerbegruppen hausinduſtriell in Hausinduſtrie 
SSES Reg beſchäftigt in den 
Jahren 


| 
1. 2 3. | 4. 5 5 7 
IV. Induſtrie d. Steine u. Erden! — 2,5 | 40| — 0,3 0,8 
V. Metallverarbeitung . - . 823. 51| 91] 28 1,2 10 
VI. Induftrie ber Maſchinen u. | | 
Inſtrumente 12, ¡225 29,1 8,0! 45 | $A 
VII. Chemiſche Induftrie . . .| 04, 01 4,3] 0,1 Ojo 0,5 
VIII. Induſtrie der Leuchtſtoffe, | 
Die, Seifen, Fette -| 041— | 08] 01 — | 04 
IX. Tertilinduftrie. . . . .|791 | 82,8 |84,7 | 47,3 | 30,5 | 20,9 
X. Papierinduftrie . . . .| 115 |11,0 |249| 18 | 18| 1, 
XI. Lederinduftrie . . . . .| 25 2,9 4o] 1,1 | 1,77 | 0,9 
XII. Ind. b. Holz: u. Schnitzſtoffeſ 54 14,8 | 22,9 | 2,7 6,7 | 6,2 
XIII. Induſtrie ber Nahrungs: u | 
Genußmittel 11,2 14,3 19,4] 42 | 4,1 5,6 
XIV. Bekleidungsgewerbe . 26,9 19, | 37,4 | 18,8 12, 18,8 
XV. Reinigungsgewerbe . . .| 0,2 0,9 06] 02 2,2 04 
XVII. Bolygraphifihe Gewerbe. rene 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe — 7,3 3,9] — | 8,7 1,8 
Gewerbeabteilung B . .| 42,0 36,0 392 | 195 11,5 9,2 


9. Die Betriebsverhältniſſe im Hausgewerbe (Haupt- unb 
Nebenbetriebe, Allein- und Gehilfenbetriebe). 


Das Hausgewerbe rechnet zum Kleingewerbe. Von ſämt⸗ 


lichen Betrieben waren nach der letzten Zählung 66 Prozent, 


das ſind 76 328 Betriebe, Alleinbetriebe, 20 Prozent, das ſind 
23 098 Nebenbetriebe und 14 Prozent, das find 15 656 Gehilfen— 
betriebe. Auch dieſe Gehilfenbetriebe ſind nur von geringem 
Umfang, denn in 11035 waren nur 1—3 Perſonen, in 974 
3—6 und in 647 Betrieben über 6 Perſonen tätig. Seit 1882 


hat ſich das Verhältnis ein wenig verſchoben, wie aus folgenden 


Zahlen hervorgeht: 


| 1882 1895 | 1907 
| abjofut | % abſolut / || abjolut | % 
E CAMERE DEER D » Hau VE € Y SX 
Alleinbetriebe .| 91597 75,9| 66771 70,4 76328| 66,8 
Gehilfenbetriebe 16 = 140 13533 143 15 656 13,6 
Nebenbetriebe 12147 10,1 14554 15,3 23098| 20,1 


120 686 100,0 94 858 100,0 115 082|100,0 


Während das Verhältnis der Gehilfenbetriebe zu den übrigen 
annähernd dasſelbe geblieben iſt, ſind die Alleinbetriebe weniger 
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geworden, und bie Nebenbetriebe haben um das doppelte zu- Die Gehilfenbetriebe des Hausgewerbes kennzeichnen ſich 
genommen. Trotz der Abnahme der Alleinbetriebe ſpielen ſie durch häufige Verwendung von Frauen und Kindern, insbeſondere 
immer noch die Hauptrolle im Hausgewerbe. In den 91984 š in ber Form von Familienbetrieben, b. h. ſolchen Betrieben, 
Hauptbetrieben waren 117 000 Perſonen beſchäftigt. Es kamen in denen ausſchließlich Familienangehörige tätig find und auf 
demnach auf den Betrieb 1,4 Perſonen, während beim Geſamt- welche fid) demgemäß die geſetzlichen Beſtimmungen über Arbeiter: 
gewerbe im Königreich Sachſen durchſchnittlich 7,7 Perſonen auf fhug nicht erſtrecken. Im Jahre 1907 wurden 10 940 foler 
einen Betrieb entfallen. Auf einen hausgewerblichen Gehilfen- Familienbetriebe gezählt, das ſind 69,8 Prozent aller Gehilfen— 
betrieb entfielen nach Abzug der Alleinbetriebe 2,6 Perſonen. Es betriebe, alſo weit mehr als die Hälfte. Von den als Gehilfen 
kann demnach auch die Größe der Betriebe mit mehr als 6 Per- tätigen Perſonen waren 59 Prozent Familienangehörige, von den 
ſonen nicht um ſo ſehr viel größer ſein. Von dieſen 647 Ge- männlichen 69 Prozent, von den weiblichen Gehilfen 38 Prozent. 
hilfenbetrieben mit mehr als 6 Perſonen, die in ihrem Umfang 23 714 Perſonen waren in den Familienbetrieben beſchäftigt, die 
einen regelrechten Werkſtattbetrieb darſtellen, entfallen allein 456 Jd in 7957 männliche und 2480 weibliche Selbſtändige und 
auf die Gewerbeklaſſe IX f, Häkelei, Stickerei und Spitzenfabrikation, 2954 männliche und 10 323 weibliche Unſelbſtändige teilen. 
ſie deuten auf die im Vogtlande vorhandenen mechaniſchen Lohn— Nach Tabelle V fcheint infolge der Geſetzgebung ein ſtarker 
ſtickereien hin. 68 entfallen auf die Gewerbeklaſſe VIg, Muſik- Übergang vom Gehilfen⸗ zum Familienbetrieb ſtattgefunden zu 
inſtrumentenfabrikation, wo es hauptſächlich die Betriebe der | haben. So ſtark wie in der erwähnten Tabelle dürfte indeſſen 
Blechblasinſtrumentenmacher und Darmſaitenfabrikanten ſind; die Zunahme ſeit 1895 doch nicht geweſen ſein, ſondern dieſe iſt 
21 fanden ſich in der Wirkerei, 18 in der Schneiderei und Konfektion. vielmehr auf formalſtatiſtiſche Urſachen zurückzuführen. Die Er⸗ 
Von den Gehilfenbetrieben mit 4—5 Perſonen entfallen | faſſung der mithelfenden Familienangehörigen war im Jahre 1907 
bie meiſten, 2968, auf bie Stidereiz und Spitzeninduſtrie, 122 ſchärfer und genauer als 1895. Das kam daher, daß 1895 
auf die Muſikinſtrumentenfabrikation, 82 auf die Holzſpielwaren⸗ diejenigen Familienmitglieder, die ihre ganze Arbeitskraft in 
induſtrie und 61 auf die Verfertigung von künſtlichen Blumen. den Dienſt des Betriebsleiters ſtellten, nicht als Familien⸗ 


Tabelle V. Die Familienbetriebe und ihr Perſonal nach den Zählungen von 1895 und 1907. 
Davon beschäftigten Auf 100 Ge. Das Perſonal der emm 
Gehilfenbetriebe ausſchließlich Ge ME EE — — — 
Gewerbegruppen überhaupt Familienangehörige Familien Perſonen NW  eelbftánbige Andere 
(Familienbetriebe) | betriebe überhaupt I männlich weiblich IR männlich weiblich 
an | ge | ges mp [ases 190 18s 190 || 195 | 1907 1805 1907 | E 1895 | 1907 
1. 2. 3. 4. A 6. 7. 8. 9. | 10. 11. 12. 18. | 14. : 15. , 16. 17 
IV. 33 14 1 | 7 | 3,0| 50,0 8 15 1 Bs se b | 2 4 
V. 15 59 20 30 | 26,3 50,9 46 61 16 16 1 24 19 5 16 
VI. 530 988] 150 52128, 52,7] 351 1202 139 449 3 d 188 | 377 | 26 317 
IX. 10 701 10 8806 631 | 7558 | 62.0| 69,5 15 453 | 16 093 5668 |6 155 | 387 !1 E | 2704 1 593 ¡6 694 7 245 
X. 53 121 12 6 | 22,6 62,8 33 194 11 38 1 6 33 15 91 
XI. 38 ml 3 475 33,3 7 9 3 3 — 4 E Lo 3 
XII. 621 910 233 684 37,5 75,2 548| 1582" 198 454 13 m. 187 325 150 , 648 
XIII. 225 549 160 421 | 71,1| 76,7 347 869 141 308 15 95 20 81 171 385 
XIV. 1118 2083 280 1618 25,0 77,7 6391 3 638 | 205 519 67 |1017 96 508 271 1 594 
in ben übrigen Gruppen | 139 139| 49 17 |  21]10;7 52,5 44 61; 10 10 6 10 13 11 15, 20 
13 533 15 6567 507 10 940 | 55, 69,9 1747123 714 6392 7957 493 24803237 2954 7349 10323 


angehörige, ſondern als Gehilfen gerechnet und auch nicht wie fein als 1895. Dies deutet ſchon Tabelle V der gewerblichen 
1907 als Familienangehörige beſonders kenntlich gemacht worden Betriebsſtatiſtik (Jahrgang 1910 dieſer Zeitſchriſt, Seite 120f.) 
ſind. Dadurch wurde die Erfaſſung eine recht unvollſtändige. | an. Danach hatten in der Gewerbeabteilung B von allen Be: 
Wie hoch jedoch diefe Lücke zu ſchätzen ijt, kann nicht angegeben trieben überhaupt mit 1 — 3 Perſonen nur 5448 Betriebe 
werden. Allzugroß ift fie gewiß nicht. Denn auffallend ijt bie (d. i. 9,1 Prozent), von den Betrieben mit 4—5 Perſonen 2802 
Tatſache, daß auf einen Familienbetrieb 1895 durſchnittlich 2,33, (d. i. 19,3 Prozent), von den Betrieben mit nur einer Perſon 
1907 aber nur 2,16 Perſonen kommen. Nach beiden Zählungen aber nur 1175 (d. i. 0,8 Prozent aller Betriebe mit einer 
müßten jedoch ſehr viele der Alleinbetriebe unter dem Familien- Perſon) motorische Kraft. Von den Motorenbetrieben mit 1—3 
betriebe erſcheinen, wenn ſie vollſtändig erfaßt worden wären, da Perſonen entfallen 1105 auf die Stickerei- und Spitzenfabrikation, 
wohl in den meiſten Fällen die Mutter ſich von den Kindern 215 auf die Wirkerei und nur 181 auf die Weberei. 


oder der Mann ſich von der Frau bei der Ausübung ihres Ge— Die öſterreichiſche gewerbliche Betriebszählung vom 3. Juni 
werbes unterſtützen laſſen, was fie aber bei der Ausfüllung der 1902 beſtätigt die Annahme von einer geringen Benutzung moto- 
Erhebungspapiere anzugeben nicht für nötig befunden haben. riſcher Kraft im Hausgewerbe. Von allen ermittelten Heim- 


Über die Benutzung von Motoren im Hausgewerbe gibt | arbeiterbetrieben waren nur 0,6 Prozent mit Motorenbenutzung. 
die Betriebsſtatiſtik von 1907 keinen Aufſchluß. Die Statiſtik abjolut 1974 Betriebe. 1030, b. i. 52,2 Prozent hiervon be: 
von 1895 hatte die hausgewerblichen Betriebe mit Motoren- nutzten fremde Motoren. Von den geſamten in der Induſtrie 
benutzung geſondert nachgewieſen. Es wurden damals 704 haus- verwandten Pferdekräften entfielen nur 0,2 Prozent auf die 
gewerbliche Betriebe mit motoriſcher Kraft ermittelt. Heute wird Heimarbeit.) 
trotz der fortgeſchrittenen Entwickelung auf dieſem Gebiete, wo —— 
Kleinmotore, mit Gas, Heißluft oder Elektrizität getrieben, ver: 1) Vgl. Oſterreichiſche Statiftit, Band LXXV, 1. Heft, 1. Abteilung. 


hältnismäßig billig und leicht zu haben und aufzustellen ſind, Ergebniſſe der gewerblichen Betriebszählung vom 3. Juni 1902. Ana⸗ 
die Verbreitung von Motoren im Hausgewerbe kaum eine größere lytiſche Bearbeitung. Seite CXXVIf. Wien 1908. 


Der Glaube, daß bie Hausinduſtrie alten Schlages durch 
Einführung von Motoren in ihre Kleinbetriebe mit dem Groß— 
betrieb in Wettbewerb treten könne, iſt nicht berechtigt. Durch 
die Maſchine allein ift die Überlegenheit des fabrikmäßigen Grop- 
betriebes nicht bedingt; der Hauptvorteil liegt in der zentrali— 
ſierten Produktion, dieſe kann dem Hausgewerbe nicht geſchafft 
werden. Dieſe Inferiorität des Hausgewerbes gegenüber dem 
geſchloſſenen Etabliſſement liegt beſonders darin, daß dem Allein— 
arbeitenden jeder Maßſtab zur Beurteilung ſeiner Arbeit fehlt; 
desgleichen fehlt auch das anſpornende Beiſpiel, das beim Zu— 
ſammenarbeiten in der Fabrik vorhanden iſt. So wird in der 
Werkſtatt des Zwiſchenmeiſters der Konfektionsinduſtrie eine 
größere Leiſtungsfähigkeit des einzelnen Arbeiters erreicht als 
bei Dezentraliſation des Betriebes. Dieſe Lücke kann durch 
motoriſche Kraft nicht ausgefüllt werden. Kann der Motor alſo 
den Niedergang der älteren Hausinduſtrie nicht aufhalten, ſo hat 
er aber auch nicht die Neubildung des modernen Hausgewerbes 
gefördert. Denn da das moderne Hausgewerbe ſich hauptſächlich 
in Saiſon⸗ und Modeinduſtrien herausgebildet hat und hier den 
Ausgleich ſchwankender Konjunkturen beſorgt, alſo der Haus— 
gewerbetreibende immer darauf gefaßt ſein muß, plötzlich ohne 
Arbeit zu ſein, ſo würde der Hausarbeiter mit Motor und 
Arbeitsmaſchine ſich der doppelten Gefahr ausſetzen, nämlich bei 
Arbeitsloſigkeit noch als Arbeitsloſer das geliehene Kapital ver— 
zinſen zu müſſen. 


4. Das Perſonal der hausgewerblichen Betriebe nach Ge— 
ſchlecht, Alter und Familienſtand. Haupt: und Nebenberuf. 
Selbſtändige und unſelbſtändige Stellung im Haupt- oder 
Nebenberuf. | 
Der oben im 2. Kapitel bereits geſchilderte Umwandlungs— | 
prozeß innerhalb des Hausgewerbes vom handwerksmäßigen 
Werkſtattbetrieb zur leichten Teilarbeit hatte auf das Perſonal 
der hausgewerblichen Betriebe ganz beſonderen Einfluß. Den 
Männern genügte der Verdienſt, den dieſe leichten Arbeiten 
brachten, nicht mehr, ſie konnten bei dem allgemeinen Aufſchwung 
der Induſtrie in den letzten Jahrzehnten in beſſer lohnenden 
Gewerben Arbeit finden. Die Männerarbeit im Hausgewerbe 
ift daher im raſchen Rückgang begriffen, von 79865 i 
Jahre 1882 fiel die Zahl der im Hausgewerbe beſchäftigten 
Männer auf 36728 im Jahre 1907. In demſelben Maße, 
wie die Männerarbeit abnahm, nahm die Frauenarbeit zu; ſie 
ſtieg von 58 008 im Jahre 1882 auf 80 272 im Hausgewerbe 
erwerbstätige Frauen im Jahre 1907. Prozentual war die Ab— 
nahme der Männer — 54,02, die Zunahme der Frauen 38,38. 
Infolgedeſſen kehrte ſich im Lauf der Zeit das Verhältnis der 
Geſchlechter zueinander vollſtändig um. Von 100 in hausgewerb— | 
lichen Hauptbetrieben beſchäftigten Perſonen waren 


=; 


männlich weiblich 
1882 58 12 | 
1895 49 51 ¡ 
1907 31 69 | 


Ein gleiches Ergebnis hat bie Gegenüberſtellung der Allein- 
betriebe. Von 100 hausgewerblichen Alleinbetrieben waren die 


Inhaber männlichen weiblichen 
Geſchlechts Geſchlechts 
1882 52 48 
1895 43 57 | 
1907 21 79 | 


Nur in vereinzelten Hausgewerben wiegt die Männerarbeit 
über, in welchen die Ausführung der Arbeit größere Kräfte er— 
fordert, fo in der Steinſchleiferei, in der Meſſerinduſtrie, im 
Geigenbau und in der Blechblasinſtrumentenfabrikation, ſowie in, 


der Drechſlerei und Tiſchlerei. Auch im hausinduſtriellen Schuh— 
macherhandwerk wiegt die Männerarbeit noch über. In den ab— 
ſterbenden Hausgewerben, wie Weberei, Wirkerei und Poſamenten— 
induſtrie werden mehr und mehr die Männer durch Frauen er— 
ſetzt. Die Frau, an Familie und Haushalt gebunden mehr als 


der Mann, greift die vom Manne als unrentabel fallen gelaſſene 


Arbeit auf. Die Ehefrau findet im Hausgewerbe einen Zuſchuß 
zum Verdienſt des Mannes; die Witwe, die Eheverlaſſene und 
Geſchiedene und die verheiratete Frau, deren Mann arbeits— 
unfähig oder arbeitslos iſt als Saiſonarbeiter, ſuchen, wenn ſie 
nicht in die Fabrik gehen können, da ſie für Haushalt und 
Kinder ſorgen müſſen, im Hausgewerbe ihren Lebensunterhalt. 
Es findet ſich daher im Hausgewerbe eine verhältnismäßig höhere 
Zahl von verheirateten und geſchiedenen Frauen und Witwen als 
in der Geſamtinduſtrie. Es waren nach der Berufsſtatiſtik von 


47 532 weiblichen Hausgewerbetreibenden: von 100 i. d. Abteilung B 
im ganzen beſchäſtigten 


von 100 Frauen 
ledig E A 15 603 32,8 63,2 
verheiratet.. ... 19178 40,4 24,3 
verwitwet ob. geſchieden 12 751 26,8 12,5 


Die Inſignien dieſer weiblichen Hausgewerbetreibenden find Nadel 
und Nähmaſchine. Die Nähmaſchine läßt ſich leicht in jedem 
Zimmer aufſtellen, iſt verhältnismäßig billig und braucht bis 
heute die Konkurrenz des fabrikmäßigen Großbetriebes noch nicht 
zu fürchten. Sie hat vor allem zur großen Verbreitung der 
weiblichen Heimarbeit beigetragen. Denn alle Induſtrien, die in 
ihrer Produktion die Nähmaſchine nicht entbehren können, arbeiten 
im ausgedehnten Maße mit Heimarbeit. So finden wir die 
heimarbeitende Näherin mit der einfachen Nähmaſchine am häufig: 
ſten in der Konfektion, mit der Diamant- oder Overlockmaſchine, 
der Kettel- und Rändelmaſchine in der Wirkwareninduſtrie, mit 
der Neckermaſchine, Laſchmaſchine, Paris- und Perfektamaſchine 
in der Lederhandſchuhnäherei, der Ober- und Unterſtichmaſchine 
in der Strohhutnäherei, der Tamburiermaſchine in der Stickerei 
und Gardinennäherei, mit der Lederſohlennähmaſchine und Stepp- 
maſchine in der Schuhmacherei uſw. 

Doch nicht nur die mit Nähmaſchinen arbeitenden Juduſtrien 
beſchäftigen weibliche Heimarbeiter, ſondern auch alle jene In— 
duſtrien, die viele leichte Arbeiten, die nur Handgriffe aber keine 
Kräfte erfordern, wie die Verfertigung von Kartonnagen, die 
Spielwaren- und Harmonikafabrikation, die Tabakinduſtrie und 
die Fabrikation künſtlicher Blumen, aus ihrem Produktionsprozeß 
ausſcheiden können. 

Um jedoch mehr über die perſönlichen Verhältniſſe der 
Hausgewerbetreibenden zu erfahren, müſſen wir die Tabellen 
der Berufsſtatiſtik vornehmen. Sie ſtimmen in der Abnahme 
der Männerarbeit und Zunahme der Frauenbeſchäftigung im 
Hausgewerbe mit den Angaben der Betriebsſtatiſtik überein. 
Sie gaben uns aber noch mehr Aufſchluß. Wie ſchon die oben 
erwähnte ſtarke Zunahme der Nebenbetriebe auf eine mehr und 
mehr nebenberufliche Erwerbstätigkeit im Hausgewerbe hindeutet, 
zeigt auch die Berufsſtatiſtik eine ſtetige Abnahme des haus— 
gewerblichen Hauptberufs und eine ſtarke Zunahme des Neben: 
berufs bei beiden Geſchlechtern. Die Verſchiebungen in den 
letzten 25 Jahren zeigen folgende Verhältnisziffern: 


Von 100 männlichen | Von 100 meiblidjen 


Sahr Hausgewerbetreibenden übten ihre Tätigkeit aus 
hauptberuflich | nebenberuflich | hauptberuflich | nebenberuflich 
1. 2. 3. 4. 5. 
1882 93 7 90 10 
1895 92 8 77 23 
1907 88 12 56 44 
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Befonder3 beim weiblichen Geſchlecht ijt die Zunahme des beſſeren Arbeitskräfte verſcheuchen, haben zur Folge, daß viele 


Nebenberufs ſehr groß. In 41388 Fällen wurde die haus— 
gewerbliche Tätigkeit als Nebenberuf angegeben. Das ſind 
54,9 Prozent der Hauptberufsfälle im Jahre 1907, während 
1895 auf 100 Hauptberufe 19,7 und 1882 nur 9,2 Neben: 
berufe kamen. Dieſe Zunahme der nebenberuflichen Tätigkeit 
iſt für das Hausgewerbe im Gegenſatz zur geſamten Induſtrie 
beſonders charakteriſtiſch. Hier kamen im Jahre 1907 auf 100 
hauptberufliche Erwerbstätige nur 8,7 Nebenberufsfälle Am 
ſtärkſten iſt die nebenberufliche Beſchäftigung beim weiblichen 
Geſchlecht, auf das 90,6 Prozent aller im Nebenberufe tätigen 
Perſonen kamen. 

Wirft das Hausgewerbe immer weniger Verdienſt ab, ſo 
folte man glauben, daß auch die hauptberuflich darin Tätigen 
einen Nebeuberuf ausübten, um den Verdienſt zu ergänzen. 
Das iſt nicht der Fall. Gerade die ſchlecht bezahlte Teilarbeit, 
die nur bei Maſſenablieferung einen gewiſſen Lohn einbringt, 
feſſelt die Leute den ganzen Tag an ſich und veranlaßt ſie un— 


unterbrochen daran zu arbeiten, ſo daß zur etwaigen Ausübung 


eines Nebenberufes keine Zeit übrig bleibt. Nur 7325 Fälle 
wurden ermittelt (d. f. 9,7 Prozent aller hausgewerblichen Haupt- 
berufe), in denen hauptberuflich im Hausgewerbe tätige Perſonen 
einen Nebenberuf ausübten. Nach Tabelle V der Berufsſtatiſtik 
(Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift, S. 50 u. 51) übten hiervon 3107, 
alſo ungefähr die Hälfte, darunter 2454 Frauen, ihren Neben: 
beruf in unſelbſtändiger Stellung aus. 

In einer Zeit, wo die bodenſtändige Bevölkerung ſich immer 
mehr verringert, wo die Induſtriebezirke wachſen auf Koſten der 
landwirtſchaftlichen Bevölkerung, ſo daß der Boden eine hohe 
Wertſteigerung erfährt, wird landwirtſchaftlicher Eigenbeſitz kleiner 
Leute von immer geringerer Bedeutung. Daher iſt auch, ob— 
wohl das ſächſiſche Hausgewerbe vorwiegend ein ländliches iſt, 
die neben der hausgewerblichen Beſchäftigung betriebene Land— 
wirtſchaft ſehr gering. Nur ein ganz minimaler Prozentſatz 
beſitzt einen eigenen Ackerboden und betreibt in beſtem Falle 
etwas Gemüſebau, deſſen Ertrag kaum für die Bedürfniſſe der 
Familie ausreicht. Es hatten nur 5364 Hausgewerbetreibende 
im Hauptberuf, d. i. 7,12 Proz., als Nebenberuf Landwirtſchaft, im 
Deutſchen Reich dagegen 16,6 Prozent. Von dieſen 5364 Ber: 
ſonen übten 3085 den landwirtſchaftlichen Nebenberuf ſelbſtändig 
aus, hatten alfo ein eigenes Ländchen. Die übrigen, 158 männ- 
lichen und 2121 weiblichen Perſonen übten die landwirtſchaft— 
liche Nebenbeſchäftigung in unſelbſtändiger Stellung aus. 

Bei denjenigen Perſonen, die die hausgewerbliche Tätigkeit 
nur nebenberuflich ausübten, alſo einen anderen Hauptberuf 
hatten, war dieſer Hauptberuf in 810 Fällen bei Männern, in 
378 bei Frauen Landwirtſchaft, davon übten 57 Männer und 
258 Frauen den landwirtſchaftlichen Hauptberuf in unſelbſtändiger 
Stellung aus. Die Tabelle V ber Berufsſtatiſtik, aus der die 
vorſtehenden Zahlen entnommen ſind, weiſt noch auf eine Eigen— 
tümlichkeit des Hausgewerbes hin. Sie zeigt, daß außer den 
in der Landwirtſchaft beſchäftigten, auch viele in Saiſongewerben 
hauptberuflich tätige Perſonen, die alſo zu beſtimmten Zeiten 
ihre Arbeit teilweiſe oder gänzlich einſtellen, zur hausgewerblichen 
Nebenbeſchäftigung greifen. Es wurden ermittelt 503 Maurer, 
98 Zimmerer, 28 Stubenmaler, 20 Dachdecker unb 38 Siegel: 
ſtreicher beiderlei Geſchlechts in unſelbſtändiger Stellung, die 
einen hausgewerblichen Nebenberuf angegeben hatten. Dieſe 
Zahlen ſind gewiß viel zu gering, aber ſie deuten doch 
auf dieſe eigenartige Ergänzung der Hauptberufe in Saiſon— 
gewerben hin. 

Die einfachen Arbeiten, die dem Hausgewerbe zugewieſen 
werden und die durch die ſchlechte Bezahlung die jungen und 


alte und gebrechliche Leute im Hausgewerbe noch eine Beſchäftigung 
finden. Es weicht daher der Altersaufbau der Hausgewerbe— 
treibenden von jenem der Erwerbstätigen in der übrigen In⸗ 
duſtrie darin ab, daß beim Hausgewerbe die höheren Alters⸗ 
klaſſen viel ſtärker vertreten ſind, und zwar zunehmend mit 
anſteigendem Alter, wie aus Tabelle VI erſichtlich iſt. Während 
in der übrigen Induſtrie nur 13,5 Prozent männliche und 9,6 
Prozent weibliche Erwerbstätige über 50 Jahre alt find. finden 
ſich im Hausgewerbe 45,6 Prozent männliche und 27,8 Prozent 
weibliche erwerbstätige Perſonen von über 50 Jahren. 
Tabelle VI. 
Altersaufbau der Hausgewerbetreibenden und der Erwerbs: 
tätigen in der übrigen Induſtrie. 


Auf die in der Vorſpalte genannten Alters- 


Selbſtändige Haus. klaſſen treffen von 100 


gewer betreibende x! LLL 
Altersklaſſen im Hauptberuf erwerbstätigen Haus- | ſonſtigen Erwerbs. 
gewerbetreibenden tätigen in der Induſtrie 


weibl. 


männl. | weibl. mánnL | 
4. | 5. | 

14 11.5 197 | 340 
108; 23,9 27,0 | 34,0 
20,7 | 198 | 236 | 12,8 
290 | 17,0 162 9,6 
20,1 | 131, 92 62 
175 10,2 36 278 


8,0 4,5 | 0,7 0,6 


zuſammen [27 838 47 532 | 100,0 100,0 100,0 | 100,0 

Bildet demnach das Hausgewerbe mehr und mehr eine Be: 
ſchäftigung für alte Männer und alleinſtehende Frauen, ſo wird 
auch die Zahl der von dieſen unterhaltenen Angehörigen eine 
geringe ſein. Sie nahm ſogar verhältnismäßig ſtark ab. 

Auf 100 Erwerbstätige kamen berufsloſe Angehörige 


männl. | weibl. 

1. 2. | 8. 

unter 20 Jabr| 396 5498 
20—30 Jahr 287211374 
30—40 - 5747 9396 
40—50 -] 6135| 8064 
50—60 - 5584| 6224 


im in der geſamten 
Hausgewerbe Induſtrie 
1882 130 134 
1895 110 128 
1907 90 120 


Die geringe Bezahlung der Hausgewerbetreibenden veranlaßt ſie, 
die Mithilfe ihrer Kinder in Anſpruch zu nehmen. Die 
Kinderarbeit iſt außerordentlich verbreitet im Hausgewerbe; mit 
Ausnahme weniger Zweige des Hausgewerbes hat ſie in den 
letzten Jahrzehnten ſehr zugenommen. Beſonders unter dem 
Einfluß der Fabrikgeſetze, die die Kinderarbeit in geſchloſſenen 
Betrieben ſehr einſchränkten, fand ein Übergang von der Fabrik 
zum Hausgewerbe ſtatt, wodurch ſich, wie wir oben geſehen 
haben, die Familienbetriebe ſtark vermehrten. In bezug auf die 
Kinderarbeit in den hausgewerblichen Betrieben verſagt die 
Statiſtik gänzlich. Sie berichtet nur von 338 männlichen und 
232 weiblichen Gehilfen unter 14 Jahren und von Familien⸗ 
angehörigen unter 16 Jahren nur 1253 männlichen und 1625 
weiblichen Gehilfen. Dieſe Zahlen ſind unbrauchbar; nach 
Schätzungen beträgt die Zahl der im Königreich Sachſen im 
Hausgewerbe beſchäftigten Kinder mindeſtens 30 000. 

Die Arbeit der Kinder beſteht in leichten Nebenverrichtungen 
und Unterſtützungen des arbeitenden Vaters oder der Mutter. 
Das Spulen und Treiben von Webgarnen, das Knöpfeaufnähen, 
das Blumenmachen und Blätterauflegen in der Kunſtblumen⸗ 
induſtrie, das Umwenden und Legen von Strümpfen in der 
Strumpfnäherei, das Tücher- und Franſenknüpfen in der Appretur 
für Webwaren, das Einfädeln ber Stickmaſchinen und das Ab. 
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ſchneiden der Fadenenden an den Stickereien, das Flechten von 5. Das Hausgewerbe nach den Angaben der Unternehmer. 


Stuhlſitzen und das Rippen der Tabakblätter ſind Verrichtungen, In welcher Weiſe die einzelnen hausgewerblichen Betriebe 
die in der Hauptſache von Kindern ausgeführt werden. In von den Verlagsgeſchäften, Fabriken und ſelbſtändigen Faktoreien 
einigen Gewerben haben indes neu eingeführte Arbeitsmaſchinen zuſammengefaßt werden, ergibt fih aus den Angaben der Unter- 
die Kinderarbeit ein wenig zurückgedrängt. So wird in der nehmer über die von ihnen beſchäftigte Zahl von Hausgewerbe: 
Handmaſchinenſtickerei das Einfädeln der Nadel jetzt vielfach mit | treibenden, Heimarbeitern, Platzgeſellen uſw., wie fie in Tabelle VII 
der Fädelmaſchine bewerkſtelligt, während mit einem ſogenannten nach Gewerbegruppen und den drei Zählungsjahren zuſammen— 
Fadenſchneider die Fadenenden der auf der Schiffchenſtickhmaſchine geſtellt find. Die Betriebe, von denen aus Perſonen als Hans: 
hergeſtellten Stickereien abgeſchnitten werden, und in der Holz⸗ gewerbetreibende beſchäftigt werden, haben von 4939 bis auf 6347, 
ſpielwareninduſtrie haben die modernen Holzbearbeitungsmaſchinen alſo um rund 1400 Betriebe zugenommen. Desgleichen haben ſie 
die Kinderarbeit vielfach entbehrlich gemacht. auch an Ausdehnung gewonnen, wie nachſtehende Berechnung zeigt 


Tabelle VII. 
Das Hausgewerbe nach den Angaben der Unternehmer nach Gewerbegruppen in den Jahren 1882, 1895 und 1907. 


Betriebe, die Perſonen 


als Hausgewerbe⸗ Zahl der im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen 


treibende. Heimarbeiter, 


Wüsste ee zuſammen männlich weiblich 

1% | 1805 | 1907 | 1592 | 1595 | 1007 lte 1865 | 1007 | 1882 | 1595 | 1907 

1. 3. 8. 4. 5. 6. Ç. | 8. 9. 19. 11. 13. 13. 
IV. Induſtrie der Steine und Erden — 14 211 — 135 670] — 100 525 — 35 45 
V. Metallverarbeitunun- gn 42 59 104 2 348 1963| 5 564 484 330 387 1864 1633 5 177 
VI. Induſt. d. Maſchinen, Inſtrumente u. Apparate 72 83| 135] 1935 1424 4077| 1442 791 2 263 493 633 1814 
VII. Chemiſche Induſt rie 5 4 13 54 20 104 11 1: 2 43 19 102 

VIII. Induſtrie d forſtwirtſchaftlichen Nebenprodukte, | 

Leuchtſtoffe, Ole, Fette uw. 1 3 10 2 580 — a 50 10 2 8 
IX. Tertilinduftrie . . . . . . 2 961 | 2 741 | 3164 /105 381, 88 322 101 214] 62 461,86 315 23 385 | 42 920 52 007 | 77 829 
X. Sgapierinbuftrie. . . . . . nn 50 77 155 564 1071, 2703| 303] 89 180] 261, 982 2523 
XI. Lederinduſtrie und Induſtrie lederartiger Stoffe 24 32 37 532 134 337 55 44 57 477 90 280 
XII. Induſtrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe . š 180| 217 311] 8730, 4953| 8517 732| 1554 1609| 2998 3399| 6908 
XIII. Induſtrie ber Nahrungs: und Genußmittel . 280] 449 446] 3394 6637, 9184] 1132 1604 1198] 2 262 5033| 7986 
XIV. Betleidung3gemerbe . . . . + 20. 1 286 | 1 587 1846 13915, 21 449 39 979] 3907| 5 566 | 6 700 | 10008 15 932 33 279 
XV. Reinigung3gemerbe . . . . ..... 5 13 15 4 57 186 1 8 3 3 49 183 

XVI. Baugewerbtee + + + 2 2| — — 5 — — 5 — — — — 
XVII. Polygraphiſche Gewerbe 31 36 67 102 153 542 85 125 202 17 28 340 
XVIII. Künſtleriſche Gewerbe 9 30 — 52 120 — 18, 64 — 36 56 
Gewerbeabteilung B |4 939 5 274 | 6 347 |131 969/126 377 183 156| 70 613 46 548 38 053 | 61 35679 829 145 103 


Von 100 Betrieben, die überhaupt Hausgewerbetreibende Hausarbeiter, ber bie Ware fertigt, und den Unternehmer, der 


beſchäftigten, zählten ſolche 


Perſonen 1882 1895 1907 
10 oder weniger .. 603 62,5 55,0 
1150. 29,5 27,8 33,1 
51° und mehr . . 10,2 97 11,9 


Da die Unternehmer neben den am 12. Juni 1907, alſo 
am Zählungstage, beſchäftigten Hausgewerbetreibenden auch die 
Höchſtzahl der im Jahre oder zur Betriebszeit (Saiſon) be⸗ 
ſchäftigten Perſonen anzugeben hatten, ſind ihre Angaben in 
hohem Grade geeignet, die außerordentliche Elaſtizität des Haus: 
gewerbes, das je nach den Konjunkturen von den Unternehmern 
herangezogen oder abgeſchoben wird, in Zahlen wiederzugeben. 
Es wurden beſchäftigt als Hausgewerbetreibende 


männl. Perf. weibl. Perf. zuſammen 
am 12. Juni 1907 30 966 118 469 149 435 
in der Höchſtzahl. 38 053 145 103 183 156 


Der Unterſchied beträgt über 34 000 Perſonen, bie bem: 
nach nur zu gewiſſen Zeiten des Jahres im Hausgewerbe Be: 
ſchäftigung finden. 

Unter den Betrieben, von denen aus Perſonen als Haus— 
gewerbetreibende beſchäftigt werden, ſind auch die Betriebe der 
Zwiſchenmeiſter, Faktoren und Handwerksmeiſter, die ihrerſeits 
empfangene hausgewerbliche Arbeit weitergeben. 
ſehr komplizierte Vermittelungsſyſtem, das ſich zwiſchen den 


In das oft 
der Sächſiſchen Schweiz anſchließen. 


ſie auf den Markt bringt, ſchiebt, gewährt die Berufs- und 
Betriebsſtatiſtik keinen Einblick. 


6. Die geographiſche Verbreitung des Hausgewerbes. 


Die geographiſche Verbreitung des Hausgewerbes richtet 
ſich nach den Sitzen derjenigen Berufszweige, worin es am 
häufigſten ausgeübt wird, in erſter Linie alfo der Tertilinduftrie. 
Wie dieſe im ganzen Königreich verbreitet iſt, ſo hat auch jede 
Amtshauptmannſchaft mehr oder weniger in der Textilinduſtrie 
hausgewerblich beſchäftigte Perſonen aufzuweiſen. Im Zentrum 
der Textilinduſtrie, in den Amtshauptmannſchaften Glauchau, 
Chemnitz, Auerbach und in der Lauſitz iſt das Hausgewerbe am 
verbreitetſten. 

Die Mehrzahl der Hausgewerbe zeichnen ſich durch einen 
lokalen Charakter aus, d. h. fie haben ihre beſtimmten Stand: 
orte und bilden in dieſen den Haupterwerbszweig der De: 
völkerung. 

Eine Wanderung durch die Gegenden des ſächſiſchen Haus— 
gewerbes von Oſt nach Weſt unternehmend beginnen wir mit 
der Lauſitzer Leinen- und Baumwollweberei und der eng mit 
ihr zuſammenhängenden Konfektion von Leinenwaren und Ar: 
beiterkleidern, an die ſich im Norden die Löbauer Knopffabrikation, 
in der Amtshauptmannſchaft Kamenz die Pulsnitzer Bandinduſtrie 
und Hoſenträgernäherei und im Weſten die Kunſtblumeninduſtrie 
Letztere mit ihren Haupt⸗ 


figen zu Sebnitz und Neuſtadt reicht, im Oſten in die Amts— 
hauptmaunſchaft Bautzen hineinragend und im Norden bie Meſſer— 
induſtrie Neuſtadts einſchließend, ſüdlich über die Grenze tief 


Sächſiſche Schweiz ausgebreitet bis jenſeits der Elbe. Hier am 
linken Elbufer grenzt fie an das Gebiet der Strohflechterei des 
Müglitztales und der ſich bis in die Hauptſtadt des Landes er— 
ſtreckenden Strohhutnäherei, woran 
Hainsberger Stuhlbauerei anſchließen. Weiter weſtlich bildet 
Freiberg mit den umliegenden Dörfern den Sitz der Hausarbeit 
in der Fabrikation leoniſcher Waren. Südöſtlich von hier das 
Flöhatal entlang von Grünhainichen bis Olbernhau, Seiffen und 
jenſeits von Lengefeld bis Zöblitz reicht das große Gebiet der 
Holzſpielwareninduſtrie, die zahlreiche Heimarbeiter beſchäftigt. 
Dichter als das Flöhatal jedoch ſind die Täler der Zſchopau 
und der Sehma mit Hausgewerbe durchſetzt. Hier in der in— 
duſtriereichſten Gebirgsgegend Deutſchlands, vielleicht der Welt, 
ernährt ſich die Bevölkerung von Hausgewerben verſchiedenſter 
Art, der ſterbenden Spitzenklöppelei, der Strumpfwirkerei und 


nach Böhmen hinein und erſtreckt ſich weſtlich über die pd 
| 


der Poſamentenfabrikation mit ihrem Hauptſitz im Stádlepaar ; 
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ſich die Rabenauer und 


Von 100 Jaus 


reish ſchaf Zahl dee Gg gewerblichen E 
Kreishaupimannſchaften gewerblichen eben kamen au 
; bie Kreisbaupt⸗ 
Betriebe monrjóaiten 
Bautzen 14 202 12,34 
Chemnitz 44 170 38,38 
Dresden ........ 13 293 11,55 
Leipzig 14 862 12,92 
Zwickau... 28 557 24,81 
Königreich. ...... 115 084 100,00 


Im ganzen ijt das ſächſiſche Hausgewerbe weder ein vor: 
wiegend ländliches noch großſtädtiſches, ſondern vielmehr ein 
kleinſtädtiſches zu nennen, wie aus Tabelle VIII hervorgeht. 
Danach kommen auf 1000 Einwohner der Gemeinden von 
2000 — 5000 Einwohnern 31,5 Hausgewerbetreibende, auf dem 
platten Land (Gemeinden bis 2000 Einwohner) nur 17,9 und 
in den Großſtädten nur 6,1 Hausgewerbetreibende. Dieſe letztere 
Ziffer iſt aber jedenfalls zu gering, da gerade in den Großſtädten 
die Hausgewerbetreibenden ſtatiſtiſch am ſchwerſten zu erfaſſen 
waren. Von der Verteilung der in der geſamten Induſtrie be— 


Annaberg⸗Buchholz. Doch kein Gebiet weiſt eine ſolche Zahl ſchäftigten Perſonen weicht das Hausgewerbe teilweiſe weſentlich 
verſchiedener Hausgewerbe auf wie das Vogtland mit feinem ab, wie aus Tabelle VIII erſichtlich. 


blühendſten und wunderbarſten aller Hausgewerbe, der Stickerei— 
und Spitzenfabrikation, die hier von Aue bis nach Plauen und 
über die Elſter hinaus bis ins Reußiſche, von Klingenthal bis 
Lengenfeld Stadt und Land in Beſitz genommen hat. Ein Haus— 


fabrikation, Klempnerei, Blechwarenfabrikation und die Lauter 
Spankorbmacherei, die (ibenjtoder Gorl- und Perlnäherei, bie 
Lederhandſchuhnäherei von Johanngeorgenſtadt, die Schönheider 


| 
gewerbe reiht fid) im Vogtlande ans andere, bie Auer Mäfche: S I 

| 

| 


Bürſtenfabrikation, die Plauener Konfektion, die Olsnitzer Teppich: . 
knüpferei und Korſettnäherei bis im ſüdlichſten Zipfel des König⸗ 
reichs das ſächſiſche Cremona mit feiner weltberühmten Muſik⸗ 
Im Norden gehen 


inſtrumenteninduſtrie den Reigen ſchließt. 
die Gebiete der Poſamentenfabrikation und Strumpfwirkerei in 
die der Stoffhandſchuhfabrikation und der Hausweberei in den 
Amtshauptmannſchaften Chemnitz und Glauchau über. Hier in 
einer der dichtbevölkertſten Gegenden der Erde iſt das Haus— 
gewerbe am ſtärkſten. Die hausgewerbliche Weberei und Wirkerei 
ragen im Norden bis in die Amtshauptmannſchaften Rochlitz 
und Döbeln hinein; in letzterer berühren ſie die Gebiete der 
Waldheimer und Döbelner Zigarrenhausinduſtrie und der Gerings— 
walder Stuhlbauerei. Weiter nördlich iſt der Boden für Haus— 
gewerbe nicht mehr geeignet und nur vereinzelt ſolches noch zu 
finden, um erſt in der Gegend von Leipzig in den Schuhmacher— 
ſtädten Groitzſch und Pegau wieder aufzutauchen. 

Dieſe Schilderung zeigt, daß das Erzgebirge, das wie kein 
anderes Gebiet Deutſchlands auf gleicher Fläche und in gleicher 
Höhenlage dicht bevölkert iſt, am ausgedehnteſten mit Haus— 
gewerbe beſetzt iſt. Mit zunehmender Bevölkerung nimmt auch 
das Hausgewerbe zu, ſo daß die Bewohner der Gegend des 
Erzgebirgiſchen Beckens und des Mittelgebirges auch mehr Haus— 
gewerbe betreiben. Nach Norden hin nimmt es dann immer 
mehr ab, um im Elbtalkeſſel und der Leipziger Tieflandbucht 
mit wenigen Ausnahmen faſt ganz zu verſchwinden. 

Ein anderer Boden, auf dem das Hausgewerbe in den 
letzten Jahrzehnten Nahrung gefunden hat, ſind die Großſtädte 
mit ihren den Handwerker zum Heimarbeiter herabdrückenden 
Kleider-, Schuh- und Möbelmagazinen, mit ihrem großen Frauen— 
überſchuß und den zuſammengeſchrumpften Hauswirtſchaften, die 
die weibliche Heimarbeit ſo begünſtigt haben. | 

Auf die Kreishauptmannſchaften verteilt fid das Haus: | 
gewerbe wie folgt: | 


e 
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geborenen Hausgewerbetreibenden 


Tabelle VIII. 
Die Hausgewerbetreibenden verteilt auf die Ortsgrößen⸗ 
klaſſen nach der Berufsſlatiſtik von 1907. 


SS — — 


Zahl der 


werbe⸗ Joen Er 
Hausgewerbetreibenden 5 GER 
: fallen Tin bec 
in Gemeinden mit ma cal auf bie | Indu- 
vornbe| ftrte 
— [jeichne- | (obne 
, | ten [Haus- 
mánn. weib⸗ Ale Orts- | gewer 
tig | hd  fammen| größen“ betrei- 
| Hajjen | beude) 
1. °. 3. 4. 5. 6. 
unter 2000 Einwohnern | 8 143/15 153 23 296] 30,9 | 22,0 
2000 b. u. 5000 Einw.] 7053 12 131 19 7841 26,3 | 14,6 
5000 = = 20000 = 8 037,12 58120618] 27,4 | 24,6 
20000 = -100000 1628 1641 3269] 43 1,4 
über 100000 Einwohnern | 2977, 5428 8403] 111] 31,4 
Summe [27 838 47 532,75 3701 100,0 |100 0 


Gegenüber der geſamten Induſtrie zeichnet fid) das Haus: 
gewerbe noch durch eine größere Seßhaftigkeit aus. 


von 100 in 
Haus- von 100 der übrigen 
Es waren geboren gewerbe. Hausgewerbe. Induſtrie be- 
treibende treibenden ſchäftigten 
; Perſonen 
in Sachſen | 
in ber Zählgemeinde .. .. 41170 54,8 92 38.579 
außerhalb der Zählgemeinde 28593 37,99% 40,994 
im Reih ........... 3 586 4,8 14,3 
im Ausland EES 2 021 2,7 6.3 
Summe 75370 100,0 100,0 


Der Prozentſatz der in ber Zählgemeinde und in Sachſen 
iſt größer als derjenige in 
der übrigen Induſtrie. Die Gründe hierfür ſind nicht ſchwer 
zu finden. Sie liegen in dem lokalen Charakter vieler Haus⸗ 
gewerbe, die den Hausgewerbetreibenden an dem einmal ergriffenen 
und erlernten Berufe am Orte feſthält, da er wo anders ſo 
leicht eine gleiche Beſchäftigung nicht finden würde. Was ſollte 
z. B. ein Reifendreher aus der Spielwareninduſtrie in anderen 
Ländern machen, wo die Holzſpielwareninduſtrie nicht ſo ver— 


breitet ift, oder wo follte ein Sticker mit feiner Stickmaſchine 
hinziehen? Demgegenüber ermöglichen die überall verbreiteten 
nichthausgewerblichen Induſtrien mit ihrem großen Verbrauch 
gleichmäßig vorgebildeter Arbeiter eine größere Wanderbewegung. 


7. Haupteigentümlichkeiten des ſächſiſchen Hausgewerbes im 
Vergleich mit dem Reich. 


Von 100 hauptberuflich Erwerbstätigen gehörten nach der 
Berufsſtatiſtik von 1907 im Königreich Sachſen 64 der Induſtrie 
an, im Deutſchen Reiche nur 42. Während die geſamte Be— 
völkerung des Königreichs 7,4 Prozent der Bevölkerung des 
Deutſchen Reiches ausmachte, betrug der Auteil der ſächſiſchen 
Induſtrie an der des Reiches bei den Hauptbetrieben 12,3 Prozent, 
bei den darin beſchäftigten Perſonen 11,8 Prozent. Mit Recht 
gilt daher Sachſen als das Induſtrieland xar oyyy des Deut- 
ſchen Reiches. Noch größer iſt Sachſens Anteil am Hausgewerbe 
Deutſchlands. Es wurden ermittelt: 


3 bli 
Hausgewerbliche Betriebe Su. bent Ju eet hen Bon 100 
b Hauptbetrieben tätige Betrieb , 
überhaupt Perſonen etrieben Perſonen 
im Reich | in Sachſen im Reich | in Sachſen [im Reich waren ſächſiſch 
1. 


1882 | 386 409 120 686 | 479 526 137 873| 31,2 | 98,8 
1895|342 487| 94858457 748 108 713] 27,7 23,7 
1907|315631/115084|405236|117000| 36,5 | 28,9 


Demnach entfällt rund ein Drittel des geſamten deutſchen 
Hausgewerbes auf das Königreich Sachſen. Die Zahlen zeigen 
ferner im Reich einen ganz ſtetigen Rückgang des Hausgewerbes 
im Gegenſatz zu Sachſen, wo das Hausgewerbe ſeit 1895 wieder 
zugenommen hat. 

Der hohe Anteil des ſächſiſchen am deutſchen Hausgewerbe, 
höher als der entſprechende Anteil der geſamten Induſtrie, deutet 
an, daß die ſächſiſche Induſtrie in bedeutend ſtärkerem Grade 
mit Hausgewerbe durchſetzt ijt. 

Es gehörten dem Hausgewerbe an von 100 
in der Induſtrie beſchäftigten 


männlichen il weiblichen 
oe 


Hauptbeirieben || Nebenbetrieben 


der deinen Induſtrie 


im im in im 


Sachſen | 


Reich Reih | Sadıfen | Reich 
1. 2. 3. 4. 6. 6, 1. 8. 9. 
1882] 15,6 42,6 11,8 | 468 | 5,5 | 15,6 | 180 | 304 
1895] 140 | 36,0 || 14,8 | 53,7 4,0 7,9 | 13,0 | 20,5 
1907| 134 | 390 | 151 | 610 | 27 42 | 108 | 2041 


Durchweg ift ber Prozentſatz ber hausgewerblichen Betriebe 
und Perſonen von der Geſamtzahl überhaupt in Sachſen höher 
als im Reich. Beſonders groß iſt die Differenz zwiſchen Sachſen 
und dem Reich bei den Nebenbetrieben. Im Reich gingen die 
Hauptbetriebe und die Perſonen, ſowohl die männlichen als die 
weiblichen, relativ zurück. In Sachſen zeigten dagegen nur die 
hausgewerblichen männlichen und weiblichen Perſonen einen Rück⸗ 
gang, der bei den letzteren jedoch ſehr ſchwach war, vielleicht 
gar nicht beſtand, wenn man an die Lückenhaftigkeit des ſtatiſtiſchen 
Materials, was das Hausgewerbe anbelangt, denkt. Im Reich 
wie in Sachſen nahm die Zahl der Nebenbetriebe abſolut und 
relativ zu. Dies ſich immer mehr ausdehnende als Nebenerwerb 
dienende Hausgewerbe iſt, wie die Ziffern zeigen, in Sachſen 
ganz beſonders ſtark vertreten. 

Nach den Zahlen der Berufsſtatiſtik kamen in Sachſen 1907 
auf 100 ſelbſtändige, im Hauptberuf als Hausgewerbetreibende 
tätige Perſonen 55 hausgewerbliche Nebenberufe, im Reich nur 
31. Das hängt mit der in Sachſen ſtärkeren Beteiligung der 
weiblichen Perſonen am Hausgewerbe zuſammen. 
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Das beſtätigen folgende Ziffern: 


| in i 
| Sachſ ſen | Reich Sachſen 


Von 100 


ſelbſtändigen Hausgewerbetreibenden im Hauptberuf waren in 
Sachſen 63,1 weiblichen Geſchlechts, im Reich ohne Sachſen 
51,6, von denen im Nebenberuf in Sachſen 90,6, im übrigen 
Deutſchland nur 67,5. 

Ein weiterer Unterſchied zeigt ſich beim Vergleich derjenigen 
Hausgewerbetreibenden im Hauptberuf, die einen Nebenberuf aus— 
übten; in Sachſen wurden nur 9,7 Prozent ermittelt, im Reich 
ohne Sachſen dagegen 19,3 Prozent. Landwirtſchaftlichen Neben— 
beruf hatten in Sachſen 7,1 Prozent, im Reiche 16,6 Prozent. 
Nach den Ausführungen der vorigen Kapitel ſind dieſe Unter— 
ſchiede leicht erklärlich. Beſonders auffällig zeigt ſich dieſer 
Unterſchied zwiſchen Sachſen und dem Reich in der Verbindung 
von Landwirtſchaft als Hauptberuf und Hausgewerbe als Neben— 
beruf. Von denjenigen Perſonen, die nur im Nebenberuf als 
Hausgewerbetreibende tätig waren, war in Sachſen bei 2,9 Prozent, 
im Reich dagegen bei 15,4 Prozent, und im Reich ohne Sachſen 
ſogar bei 30,4 Prozent der Hauptberuf Landwirtſchaft. 

Im höheren Grade als im Reich neigt in Sachfen der 
Charakter des Hausgewerbes zu der Form der alleinarbeitenden 
Heimarbeiterin, die nur für ſich ſelbſt zu ſorgen hat, daher denn 
auch in Sachſen auf 100 ſelbſtändige Hausgewerbetreibende nur 
90 berufsloſe Angehörige entfallen, im Reich dagegen 210. 

Wie ſich in den einzelnen, wichtigeren Hausgewerben das 
Verhältnis zwiſchen Sachſen und dem Reich ſtellt, iſt aus 
Tabelle IXa: Die hausgewerblichen Betriebe und Perſonen im 
Reich und in Sachſen nach den Angaben der Hausgewerbe— 
treibenden ſelbſt, erſichtlich. Da dieſe jedoch, wie ſchon ausgeführt, 
hinter dem wirklichen Umfange des Hausgewerbes zurückbleiben, 
ſind ihnen in der folgenden Tabelle IXb die Angaben der 
Unternehmer, und zwar nach der Höchſtzahl der beſchäftigten Per— 
ſonen, gegenübergeſtellt, ſo daß ſie den großen Umfang des Haus— 
gewerbes in der Wirklichkeit ahnen laſſen. Die Einzelheiten 
gehen aus den Tabellen ſelbſt hervor. 


Tabelle 1X a. 


Haus gewerbliche Betriebe und Perſonen nach den Angaben 


der Sab 


Betriebe Perſonen 
Wichtigere Gewerbearten N SES 
im Reich age im Reid E 
1. 2. " 4. b. 
Geigenbau : 912 899 | 1351, 92,6 
Harmonikafabrikation I | 1551 949 | 1960, 904 
Verf. v. ſonſt. muſikal. Snftenment | 
(außer Pianof.) 1077 97,9 | 1934 98,4 
Weberei "D 52644, 371 |70 903 | 32,3 
Wirkerei 20 969 | 78,522 069 69,8 
Stickereiꝙ- und Spitzenfabrikation. 20 200 62,7 27 986 | 69,5 
Poſamentenfabrikation . 9616912 8 253 79,6 
Buchbinderei. ; 1277 30,0 | 1411| 23,1 
Kartonnagenfabrikation. 1044 393 | 1567 28,0 
Strohhutfabrifation . 5136 | 152 | 4092| 9,3 
Bürftenfabrifation 1555 32,9 1603 21,9 
Verf. v. Holzſpielwaren 1764 485 | 2971 36,6 
Tabakfabrikation. ; 16 651 | 37,7 |19 435 31,6 
Schneiderei und Bet .152288| 7,6 [78198 5,4 
Wäſchekonfektion . 6526| 80,1 | 7412 66,8 
Kunſtblumeninduſtrie 6 537 | 87,5 | 6757] 86,0 
Handſchuhmacher. 17427 86,2 14033 823 
Korſettinduſtrie 752 711 631, 65,5 
Schuhmacherei 16896, 12,4 |18 617 | 11,2 


Tabelle 1X b. 
Das ul insi scia um "S nach "uen der Unternehmer. 


Bon TS ett Von dieſen aus 


Betriebe als Heimarbeiter] als Heimarbeiter 
mit beſchäftigte beichäftigte 
Heimarbeit männlide weibliche 
Wichtigere Gewerbearten Perſonen Perſonen 
davon davon davon 
im in im in im in 
Reich * Reich SS Reich n 
P 2. 3. A 5. 6. Te 
Geigenbau ; 4 100, 14 1000| — — 
Harmonikafabrikation TE 90 278 | 2416 59,3 1384 60,0 | 
Verf. v ſonſt. eee 49 87,8 631 95, 356 97,8 
Weberei 1980 39,6 |46 534 28,3 [50 979 39,6 
Wirkerei 1459 58,7 4514, 70,1 [35 527, 51,4 
Stickerei u. Spitzenfabrikat 1203 77,2 5879 98,2 [34 739 77,6 
Poſamentenfabrikation 627 67,3 2378 21, [15 362 66,9 
Buchbinderei 309 20,4 1023 19,5 | 5022 27,2 
Rartonnagenfabritation 283. 26,2] 183 18,6 [ 3 647 235, 
Strohhutfabrikation . 980 36,7] 327 0,3 6193, 38, 
Verf. v. Holzſpielwaren . 96 3751 684 26,3 1068 48, 
Bürftenfabrifation . 231 20,8| 632 282 | 4858 30, 
Tabakfabrikation . {2 178| 19,9 12 112 9 24 751 30,1 
Schneiderei u. Konfektion 5 352 11,1 [44340 6,8 [54 762 6,2 
Wäſchekonfektion ç 932 286] 4404 49,8 |36 201 28,5 
Kunſtblumeninduſtrie. 382 66,6] 289 64,12 632 81,3 
Handſchuhmacher 553 70,0 1560 69,7 16 684 77,2 
Korſettinduſtrie. 101, 36,6 46 10,9| 3904, 35,3 
Schuhmacherei. 1560, 141 |10 144 14,7 7853 18,2 
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III. Einzelbeſprechungen wichtiger Bausgewerbe. 


1. Das Bausgewerbe in der Textilinduſtrie. 


a) Im allgemeinen. Zubereitung von Spinn⸗ und Faſer⸗ 
ſtoffen und Spinnerei. 
Die beiſpielloſe Konzentration auf dem geſamten Gebiete 


der Textilinduſtrie im vergangenen Jahrhundert hatte einen 
ſtarken Rückgang des Kleinbetriebs und damit auch der Haus— 


induſtrie als eines Kleingewerbes im Gefolge. Von 97 008 im 
Jahre 1882 ſank die Zahl der hausgewerblichen Betriebe in der 
Textilinduſtrie auf 70739 im Jahre 1895 und nach den Er: 
gebniſſen der Betriebszählung von 1907 auf 64811. Innerhalb 
25 Jahren nahmen die hausgewerblichen Betriebe um 33 Prozent 
ab. Mit der Zahl der Betriebe fiel die der Perſonen von 
112 003 im Jahre 1882 auf 69012 im Jahre 1907. Trotz 
dieſes ſtarken Rückganges gehörten der Gruppe der Tertilinduftrie 
immer noch mehr als die Hälfte aller überhaupt ermittelten haus⸗ 
gewerblichen Betriebe an; 56 Prozent derſelben und 59 Prozent 
des geſamten hausgewerblichen Perſonals fallen ihr zu. Der 
Rückgang wäre noch bedeutend größer und der Anteil des Haus— 
gewerbes an der Textilinduſtrie nicht mehr jo hoch — 21 Pro- 
zent aller in der Textilinduſtrie überhaupt beſchäftigten Perſonen 
waren hausinduſtriell — wenn nicht neben den textilen Haus⸗ 
gewerben, die unrettbar dem Untergange geweiht ſind, neue Haus— 
induſtrien entſtanden wären, die ſich außer der Spitzenfabrikation 


Tabelle X. Das dedo cto in Der dion nai wie EEE in den Jahren 1882, 1895 und 1907. 


Hauptbetriebe 


Gewerbeklaſſen der Gruppe IX 


1895 


| 1907 


Perſonal der Hauptbetriebe 
Nebenbetriebe . LOCI CUERO 


weiblich 


1. E 5n 4 4 A 6. 6. f 8. 9. 10. n. ! 1$ 13. 
a) Zubereitung von Spinn- und Faſerſtoffen . 40 25 114 38 3 27 b. 31 23 35 25 98 
b) Spinnerei (einjchl. Hechelei, Haſpelei, e 2 309 161, 239 19 50 93 19 69, 34 304 10 217 
c) Weberei (einſchl. Bandweberei) . 45 140 27 813 17259] 6 525 3076 2 285 | 41 839 22 384 10 183 | 14 489 13 923 12 696 
d) Gummi- und Haarflechterei . 66 43 92 17 8 16 43 20 22 38 26 75⁵ 
e) Strickerei und Wirkerei. 420 42613 798 118397 | 1275 3216 306024972 11 095, 4 4714| 5 541 8116 10 687 
f) Häkelei, Stickerei, Spitzenfabrikation r 4467 6676 10 095 496 991, 2560| 1996 4371 7872| 4745 8686 11 565 
g) Bleicherei, Appretur, Färberei am. er 4806 1349 4 004 748 451 2707 114 546 172| 4950 1394 4009 
h) Poſamentenfabrikation i š 11356 9508 6171| 1 215 3540 2596| 2 998 1986 683 9851 86034 5 884 
i) Seilerei und Reepſchlägerei 4 22 48 1 9 16 2 Si 2 2 13 33 


Geſamte Textilinduſtrie (1907 ohne Silgfabritation) 
auf die textilen Hilfsgewerbe der Appretur im weiteren Sinne, 


die leichteren Arbeiten des Fertigſtellens der Waren u. a. verteilen. 


Daher zeigt im ganzen bie Textilinduſtrie die gleiche bereits beim 
Geſamthausgewerbe beobachtete Entwicklung: Abnehmen der Haupt— 
betriebe und der Männerarbeit, zunehmende Frauenarbeit und 
Übergang zum Nebenerwerb. Bei den einzelnen Gewerbeklaſſen 
iſt allerdings die Entwicklung eine andere, wie es Tabelle X 
veranſchaulicht. 

Allgemein iſt der Niedergang in der Weberei, ſelbſt als 
Nebenerwerb oder Frauenarbeit ſcheint die Weberei nicht mehr 
zu genügen. Die Strickerei, Wirkerei und Appretur im weiteren 
Sinne haben die gleiche Entwickelung wie das Geſamthausgewerbe, 
die Poſamenteninduſtrie weiſt nur eine Zunahme der Neben— 
betriebe, ſonſt Abnehmen beider Geſchlechter auf. Die auffallendſte 
Entwicklung zeigt die Stickerei- und Spitzeninduſtrie. Der Auf» 
ſchwung dieſer Induſtrie als eines Hausgewerbes mit zunehmender 
Männer⸗ und Frauenarbeit ſteht ohnegleichen in der Geſchichte 
des Hausgewerbes der letzten Jahrzehnte da. Die Hauptbetriebe 
haben fich in der Zeitperiode von 1882— 1907 um 126 Prozent, 


86 614 59 395 51 419 


10 39411344 13 360 72 048 40 463 23 724 39 955 40 987 45 264 
beſchäftigten männlichen Perſonen um 294 Prozent, die weiblichen 
um 144 Prozent vermehrt. 

Dieſe Zahlen, den Angaben der Hausgewerbetreibenden ent— 
nommen, beſtätigen diejenigen nach den Angaben der Unternehmer, 
die, was die Entwickelung anbetrifft, nicht in Widerſpruch mit 
den erſteren ſtehen (vgl. Tabelle XI). Nur bei der Gewerbe— 
klaſſe Appretur ijt zu bemerken, daß die geringe Zahl ber Ber: 
ſonen daher rührt, daß die mit den textilen Arbeiten des Fertig— 
ſtellens uſw. beſchäftigten weiblichen Heimarbeiter in den Gewerbe— 
klaſſen ihrer Arbeitgeber, bie meiſtens der Weberei, Trikotagen⸗ 
und Strumpfwirkerei oder Spitzenfabrikation angehören, erſcheinen. 

Die Beſchäftigung von Hausgewerbetreibenden in der Induſtrie 
für Zubereitung der Spinn- und Faſerſtoffe iſt heute nur noch 
eine gelegentliche und daher die Zahl derſelben eine ſchwankende. 
Das Waſchen, Kämmen und Spinnen waren die erſten textilen 
Gewerbe, die ſich ganz von der Hausinduſtrie loslöſten, und wo 
der fabrikmäßige Großbetrieb der Hausinduſtrie den Boden voll- 
ſtändig entzog. Die Waſchmaſchinen, Leviathane, Schleuder: 
maschinen (Zentrifugen), Trockenapparate, Entklettungsmaſchinen, 


die Nebenbetriebe um 416 Prozent und die in den Hauptbetrieben das ganze Aſſortiment von Wölfen und Krempeln, die mit ihren 


endlojen, unmittelbar ineinandergreifenden Verrichtungen große 
Räume und Kapitalien erfordern und keine räumliche Teilung 
der Arbeit zulaſſen, haben dem Hausgewerbe nur noch die ein— 
fache, elende Arbeit des Lumpenſortierens, Wolleausleſens, Wolle— 
treibens oder ⸗plüſchens und Wolleabfalleſens überlaſſen. Solcher 
Art ſind auch die wenigen hausgewerblichen Betriebe, von welchen 
die Betriebsſtatiſtik berichtet. Es fanden ſich Wollabfalleſer in 
Crimmitſchau, Kirchberg und in Sebnitz, es ſind nur Frauen und 
alte Männer damit beſchäftigt. 

Auch in der Spinnerei iſt das Hausgewerbe ganz bedeutungs— 
los geworden. Die Fein- und Ringſpinnmaſchinen; die Selfaktors 
mit ihrer 2000 fachen Leiſtungsfähigkeit gegenüber den alten 
Spinnmethoden am Spulrade haben die Hausinduſtrie vollifandig 
verdrängt. Es wird in der Gegenwart wohl nirgends mehr in 
Sachſen wie im Deutſchen Reich eine Perſon zu finden ſein, die 
erwerbshalber auf dem Spinnrade oder Spinnſtuhle ſpinut. Die 
332 hausgewerblichen Betriebe mit 241 Perſonen, nach Angaben 
der Unternehmer 1091, im Jahre 1907 — ſpinnen nicht, ſie 
haſpeln, ſpulen, zwirnen, leſen Baumwolle für die Abfallſpinne— 
reien ober leimen Watte aus Fließen. In der Baumwollſpinnerei 
ſind die meiſten beſchäftigt mit Baumwollabfalleſen oder mit dem 
Weifen des Garns. Die Abfälle beſtehen aus einem Gemiſch von 
watteartigem Vorgeſpinſt um Fäden; fie find durch Majchinenöl 
und Staub verunreinigt und müſſen von den Heimarbeitern, in 
der Regel alte Männer und Frauen, in reine weiße und be— 
ſchmutzte Baumwolle, Fäden und brauchbares Material ſortiert 
werden. Viele ſolcher Heimarbeiter wurden in Crimmtſchau 
gezählt. Die zweite hier am häufigſten vorkommende Heimarbeit 
iſt das Weifen (Haſpeln) des Garns. Mittels Haſpel oder Weife 
muß das aus der Feinſpinnmaſchine kommende auf papierne Kötzer 
oder hölzerne Spulen (Kops) aufgewickelte Geſpinſt (Garn) in 
die zum Verſand und zur Meſſung geeignete Form von Strähnen 
(Garnſträngen) gebracht werden. Wohl beſorgen die Spinnereien 


dieſe Arbeit jetzt ſelbſt auf großen mechaniſch betriebenen Haſpeln, 


doch greifen die Unternehmer in Zeiten vollſter Inanſpruchnahme 
aller Räume und Maſchinen nach der Heimarbeit. Solche Garn— 
weiferinnen gab es nach den Zählungsergebniſſen in Falkenau, 
Dorfſchellenberg und Gückelsberg. 

Der ſtarke Rückgang des Flachsbaues im Königreich Sachſen 
hatte auch ein Zurückgehen der Betriebe für Flachshechelei und 
⸗ſpinnerei zur Folge, und das Hausgewerbe, das im Jahre 1882 
noch 129 Betriebe zählte, iſt heute bis auf 10 verſchwunden. 

Im übrigen iſt das Hausgewerbe in der Rohſtoffherſtellung 
in der Textilinduſtrie nur von ganz geringer Bedeutung. 


b) Die Hausweberei. 


Eine dem Untergange geweihte Hausinduſtrie, die, ſoweit in 
die Vergangenheit der Jahrhunderte zurück die Wiſſenſchaft das 
Beſtehen dieſer gewerblichen Betriebsform nachweiſen kann, ſtets 
an Zahl und Verbreitung das Kontingent unter allen Haus— 
gewerben geſtellt hat und trotz ihres enormen Rückganges immer 
noch ſtellt, iſt die Hausweberei. Von allen im geſamten 
ſächſiſchen Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen gehören 16,9 Prozent 
der Hausweberei an. 

Noch 1882 ſind mehr als die Hälfte, 58,2 Prozent aller 
in der Weberei tätigen Perſonen Hausinduſtrielle. Schon 1895 
ſind es nur noch 35,2 Prozent und nach den Ergebniſſen der 
letzten Zählung 21,5 Prozent. Seit 1882 hat die Hausweberei 
um 61,8 Prozent abgenommen, zählt aber immer noch rund 20000 
und ernährt rund 30000 Perſonen. Die ſächſiſche Hausweberei 
bildet damit ein Drittel der Hausweberei Deutſchlands. 

Daß hier nicht in gleichem Maße wie in der Spinnerei das Haus— 
gewerbe verdrängt wurde, iſt auf folgende Gründe zurückzuführen. 


Beitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 
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1. Wenn auch infolge zahlloſer Verbeſſerungen des mecha: 
niſchen Webſtuhls, ſowie der Vorbereitungsmaſchinen, der Schlicht— 
Scher⸗ und Bäummaſchinen die Mehrleiſtung desſelben gegenüber 
dem Handſtuhl eine immer größere geworden iſt, ſo hat ſie doch 
die Produktionsfähigkeit der Spinnmaſchine, deren Leiſtung ſich 
zu der Handſpinnerei verhält wie 2000: 1, nicht im entfernteſten 
erreicht. Der Unterſchied beträgt etwa 4:1, in der Baumwoll— 
weberei 10:1. Infolgedeſſen mußte die Verdrängung eine lang⸗ 
ſamere ſein, und wenn in der Spinnerei jegliche Konkurrenz der 
Handſpinnerei mit der mechaniſchen ein Unding iſt, ſo kann der 
Weber durch überlange Arbeitszeiten und elenden Hungerlohn 
den Vorteil der Fabrik wettmachen. 

2. Es gibt immer noch manche Gebiete, wo der Handbetrieb 
der techniſch zweckmäßigere iſt, oder wo der mechaniſche Stuhl 
aus Rückſicht auf Fadenbrüche und ähnliche Störungen bisher 
noch nicht weſentlich ſchneller als der Handbetrieb zu laufen ver— 
mag. So z. B. in der Leinenweberei die Verarbeitung feinſter 
Garnnummern, in der Seidenweberei umgekehrt die Verarbeitung 
minderwertiger Seide, in der Wollweberei die Herſtellung gewiſſer 
feiner Kleiderſtoffe. Ferner geben Spezialartikel, Phantaſieartikel 
und Muſter, von denen nur wenig hergeſtellt wird, und die des— 
halb einen mechaniſchen Stuhl nicht genügend beſchäftigen würden, 
der Hausweberei hin und wieder zu tun. 

3. Der mechaniſche Webſtuhl lohnt ſich nur für ſehr lange 
Stücke. Bei kurzen Stücken, die in allen Zweigen der Weberei 
vorkommen, wie z. B. Decken, Taſchentücher, ſchafwollene Herren— 
ſtoffe und Damenkleiderſtoffe, bei denen die Mode ſchnell wechſelt, 
hat der Handſtuhl noch gewiſſe Vorzüge vor dem mechaniſchen Stuhl. 

4. Der Hauptgrund, der auch für die Zukunft bie Haus: 
weberei nicht ſobald ausſterben laſſen wird, iſt die Vorliebe des 
Kapitals für die Hausweberei, ſei ſie Hand- oder Kleinmotoren⸗ 
betrieb. Handſtühle werden aus den oben erwähnten techniſchen 
Gründen auch wohl in der Fabrik aufgeſtellt. Die Hausarbeit 
iſt es, die das Kapital neben der Fabrik zu erhalten wünſcht 
als beſonders billige Arbeit für Spezialartikel und vor allen Dingen 
als Reſervearmee in Zeiten der Hochkonjunktur, beſonders in Zweigen, 
wo die Mode ſchnell wechſelt. 

Aus allen dieſen Gründen iſt die Zahl der heute noch be— 
ſchäftigten Haus- und Handweber, was mit geringen Ausnahmen 
gleichbedeutend iſt, noch ſo hoch. Die kümmerliche Exiſtenz der— 
ſelben iſt ſprichwörtlich geworden, und der geringe Verdienſt, nicht 
das Kapital werden die Hausweberei ausſterben laſſen. Denn 
der geringe Verdienſt verſcheucht den Nachwuchs, den jede Indu— 
ſtrie braucht, um lebensfähig zu bleiben. Den jungen Leuten 
bieten ſich in dem induſtriell ſo reich entwickelten Sachſen tauſend 
Möglichkeiten, in anderen Induſtrien mehr zu verdienen, ſo daß 
es kaum einem einfällt, den Hungerberuf eines Handwebers zu 
erlernen Daher ſind denn die lebenden Hausweber durchweg 
ältere Perſonen, für die es zu ſpät ijt, einen neuen Beruf anz 
zufangen. Nach der Alterstabelle der Hausgewerbetreibenden in 
der Weberei in der Berufsſtatiſtik (Jahrgang 1909 dieſer Beit: 
ſchrift, S. 79) waren 72,5 Prozent aller in der Hausweberei be— 
ſchäftigten Männer und 59,4 Prozent aller Frauen über 50 Jahre 
alt. Junge Burſchen bis zu 30 Jahren wurden nur 85 gezählt, 
was zu der großen Zahl der Hausweber in gar keinem Verhältnis 
ſteht, von einem Nachwuchs alſo nicht die Rede ſein kann. 
7062 männliche Weber und 3399 weibliche waren verheiratet. 
70,4 Prozent, und 23,6 Prozent waren verwitwet oder ge— 
ſchieden. Dieſe große Zahl verheirateter und verheiratet geweſener 
Hausweber deutet auf die Familienhausbetriebe hin, in denen 
Frauen und Kinder mit Spulen, Fädeln u. dgl. kleinen Ver: 
richtungen beſchäftigt werden. Die Zahl ſolcher Familienbetriebe 


liit ſehr groß; es wurden in der geſamten Weberei 4524 Betriebe 
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ermittelt, an denen ausſchließlich $ 
mit 4333 ſelbſtändigen und 5134 andern Perſonen. Nach der 


Von 100 in der Hausweberei beſchäftigten Perſonen waren: 
männlich weiblich 


Tabelle XI weiſen die Angaben der Unternehmer, im Gegensatz 1882 74,8 25,7 
zu den Angaben der Hausweber ſelbſt, eine Zunahme der Frauen 1895 61,6 384 - 
im Hausgewerbe auf; diefe Frauen werden nicht mit Weben, fondern ` | 1907 44,5 55,5 


mit ber Fertigſtellung, Appretur im weiteren Sinne, der Web— | Alſo auch hier wird aus ber Männerarbeit mehr und mehr eine 
erzeugniſſe beſchäftigt, wie das Tücherknüpfen, Franſenknüpfen uſw. Frauenarbeit, wie die ſtete Zunahme bezw. Abnahme zeigt. 
Sie erſcheinen in den Überſichten nach Angaben der Hausgewerbe- Männer können leichter in anderen Berufen unterkommen, die 
treibenden ſelbſt unter IX e, Appretur, Haupt- wie snebenbetriebe, Frauen find gebundener und in bezug auf Verdienſt anſpruchsloſer. 
Männer⸗ und grauenarbeit, alle haben feit 1882 febr Wort ab: Der kümmerliche Verdienſt des Hauswebers, die ſtete Gefahr, 
genommen. Doch bat fid) das Verhältnis der Geſchlechter zu: von feinem Arbeitgeber plötzlich fallen gelaſſen zu werden, wenn 
einander geändert. Die Abnahme der Männer war erheblich die Zeiten ſchlecht ſind, zwingen ihn, ſich einen Rückhalt zu ſichern. 
ſtärker, fie betrug 75,6 Prozent, die der Frauen nur 12,4 Prozent. Es hat daher eine ziemlich große Zahl von Hauswebern einen 


Demnach verſchob ſich das Verhältnis in folgender Weiſe. Nebenberuf. Nach der Berufsſtatiſtik wurden 2959 Hausgewerbe⸗ 
= treibende in der Meberer gezählt, bie einen Nebenberuf hatten. 
Tabelle XI. In 2406 Fällen war der Nebenberuf Landwirtſchaft. Nach 


Das Hausgewerbe in der Tertilinduftrie nach den Angaben x Tabelle V der Berufsſtatiſtik (Zeitſchrift 1909, S. 50) übten 
der Unternehmer nach Gewerbeklaſſen in den Jahren 1882, 1183 Hausweber den Nebenberuf unſelbſtändig aus, in der Land⸗ 

1895 und 1907. wirtſchaft 903, davon 834 weibliche Perſonen. 468 Hausweber, 
die die Weberei nur als Nebenberuf anſahen, hatten als Haupt⸗ 
Betriebe, welche Zahl der im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen beruf Landwirtſchaft. Im ganzen wurden demnach 2874 Fälle 


. | Hausgewerbetreibende i à ; ; . e I ; : 
1 beſchäftigen männlich | weiblich ermittelt, in denen ſich die hausinduſtrielle Weberei mit land⸗ 
| isse ! 1805 | 1007 | gem 1% | geo: | ges | ges | 1907 wirtſchaftlicher Tätitgkeit kombiniert fand. | 
1 5 ue m TT Su allen hier mitgeteilten Zahlen ijt jedoch eins zu beachten: 
| | | e | | | Es ſind nicht alles Weber, die darunter erſcheinen, fondern ein 
: c. . ß T» Teil ift mit Spulen und Treiben des Webgarnes be: 
b 47 34 50 42 23 487| 452 385 604 großer eil iſt mit Spulen und Treiben de ebgarnes be⸗ 
c 1376 1058 783 |39 012 26 735 11 107|15 318 20 388 18 610 ſchäftigt. Wie das Garn für die Spinnereien durch Weifen, 
d 8 9, 1l i — 16 96 i 28 111. 183 Spulen ober Haſpeln zum Verkauf in die Form von Strähnen 
: e 7 266 AF i V 55 š 

: 698° 763; 876 |17266 5645, 2771| 2531, 731916555 gebracht werden muß, jo muß umgekehrt ber Hausweber das im 

f 191 352 929 1247 2826 4387| 7896 14 148 19 756 ( U : Geb b ofti 
g 179. 43, 61 96 6 44 5002 1348 756 Strange erhaltene Garn für den Gebrauch auf den Handſtühlen 
h 454 467 4224781 971 388010 76 8271 7390 ſpulen oder treiben. Dies läßt er, wenn er es nicht ſelbſt neben⸗ 
1 8. 9 7 13, 25 559, 23. 81 bei beſorgt, von Frauen oder Kindern in der Familie ausführen 


Summe 2 29612 741 3 164 |62 461 36 315/19 294042 920 52 007 64075 ober auch von Fremden, meiſtens alten Weberleuten, die ſelbſt 


Tabelle XII. Verhaltnisziffern der wichtigeren textilen Hausgewerbe. 
i i i : i Von 100 in bet born5e, 
Die prozentuale Hu, (bzw. Ab-inahme betrug bei ben u m zeichneten emesbellare 
Gewerbeklaſſen T en von WW Nebenbetrieben von männlichen Perſonen von weiblichen Perſonen von N 
1582 1895 1852 F 1552 1895 1882 182 185 18 1882 1895 1882 182 1805 ' 190 
bis 1505 bis 1007 P. 1907 ! bis 1505 | bis 1907 bis 1907 bis 1595 bis 1907 | big 1907 bis 1995 bis 1907 bis 1907 WW Gegen 
SE E E 6. | 7. 8. 9. 10. I n. | 12. 8. M. | 15 | 16. 
i [ ] ' 
| I | | 
Weberei. — 884A, diss 61 "m — 52, — 25,1 — 65,0 — 46, — 54,5 — 75,6 — 39 — 88 m 124| 58,2 | 35,2 Zi 
Striderei und Wirkerei — 3254 — 2,9 — 34,1 7152, — 49 +140,01— 55,6! —67,6 — 81,1 46,5 | + 31,7 |+ 929] 67,3 | 43,5 | 26,1 
Häkelei, Stickerei und ö l; | | | 
Spitzenfabrikation . | +49,5: + 51,2 ＋ 126,0 — 99,8 EEN s; 44161 --119,0 + 80,1 7294, J 83,17 33,2 +143,8| 81,5 49,5 | 84,5 
Poſamentenfabrikation. | — 16,5; — 35,1 — 45,% 1914. — 26,7 7113, — 35,4; — 64, ¡— 77,2 — 12,3 | — 83,8 — 40,3 155 7 is | ar 


Gruppe IX aufanimen . — BA E 40,6 + 91 178 985 |- % 410 — 671 DES 10 ＋ 2,6 0 10% ¡+ 18,3 
li i à 
nicht mehr weben, in deren eigenen Wohnungen. E3 find alfo und in Der We ift die Abnahme nur gering. Es 
Hausgewerbetreibende eines Hausgewerbetreibenden, ohne daß der | find dies bie Wolletreiberinnen und Spulerinnen, die wir oben 
letztere irgendwie die Stellung eines Faktors oder Zwiſchenverlegers erwähnt haben. 
einnähme. Solcher für den Hausweber arbeitenden Garn- und Die Weberei und mit ihr das Hausgewerbe ſind über das 
Wolletreibereien und -ſpulereien gab es nach dem Gewerbever- ganze Königreich verbreitet; fie konzentrieren fid) jedoch beſonders 
zeichnis über 5000 Betriebe mit rund 700 männlichen und | in zwei Gegenden, in der Lauſitz und in ber Amtshauptmann⸗ 
4000 weiblichen Perſonen. Die find in den Zahlen der Haus- ſchaft Glauchau. 
weberbetriebe mit enthalten, denn ſie gehören zur Weberei. | Die Seidenweberei, bie im Königreich von jeher nur ſchwach 
Wie ſich die Hausweberei auf die einzelnen nach verarbeitetem vertreten iſt, aber im ganzen in dem letzten Jahrzehnt zugenommen 
Rohmaterial getrennten Zweige der Weberei verteilt, gibt Tabelle XIII That, beſchäftigt nur noch wenige Hausweber. In ber Amtshaupt⸗ 
an. Daraus ergibt ſich die auffallende Tatſache, daß ſich in der mannſchaft Flöha werden Haus- und Handweber noch mit Seiden⸗ 
Wollweberei und in der Weberei gemiſchter Stoffe die Zahl der weben beſchäftigt, wobei es ſich meiſt um Modearbeit unter 
im Hausgewerbe beſchäftigten Frauen vermehrt hat, während ſonſt häufigem Wechſel des Genres handelt, weshalb die Maſchine hier 
Männer, Hauptbetriebe und Nebenbetriebe ſtetig abgenommen nicht angebracht erſcheint, da die komplizierte und eigenartige 
haben. Auch in der Seideuweberei haben die Frauen zugenommen, Technik dieſes Zweiges die Handarbeit erforderlich macht. Die 
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Tabelle XIII. 
Hausgewerbliche Betriebe und Perſonen der Weberei. 


Dauptbetriebe Nebenbetriebe 


Gewerbearten der Weberei — - Ka 
1552 | 1907 


1882 | 1895 | 1907 1895 
1. 2. 8. 4. 5 6. T: 
Seidenmweberei . 289| 205 199 54 11 8 
Wollweberei (einschl. To 
pichweberei) ; 7449 5587 3362| 861 339 341 
Leinenweberei 10 385 5 393 3456| 1534 855 933 
Qutetveberei . 40 16 15 3 4 b 
Baummollweberei . . 11812411295 7420| 3096 | 1305 904 
Weber. v. gemiſcht. Stoffen | 8860 5317, 2807| 977 562 88 
zuſammen | 45 140/27 813 17259| 6525 | 3076| 2285 


Ju den Hauptbetrieben beichäftigte Perſonen 


Gewerbearten der Weberei männlich weiblich 


1882 1595 1907 1552 1595 | 1907 


E 2. 8. 4. 5. ` 1| 4 


Seidenweberei . 321| 196 135 12 74 102 


Wollweberei (einschl Tep- 


pichweberei) . 7631| 5861| 2483| 1612, 2079, 2193 
Leinenweberei 8 514 3 807 1478| 4451 3 281 2533 
Sutemeberei . 55 8 1 2 11 8 
Baumwollweberei [15 549 7740 3795| 6415 6170 5855 
Weber. v gemiſcht Stoffen | 9769 4772 2285| 1957 2308 2005 


14 489 13 92 23 12 696 


zuſammen [41 inis 384 10 183 


WS biefer Weber befinden, ib i in Blogo, Frankenberg und 
Oderan. Außerdem werden auch noch in den Amtshauptmann— 
ſchaften Glauchau, Marienberg, Schwarzenberg und Zwickau ganz 
vereinzelt Hausweber mit der Herſtellung ſeidener Tücher, Schale 
und Cachenez beauftragt. 

Das Zentrum der Baumwoll- wie der Wollweberei Sachſens 
bildet die Amtshauptmannſchaft Glauchau. Obwohl hier in faſt 
allen Ortſchaften der alten Hausweberei unzählige neue Web— 
fabriken errichtet wurden und Hunderte von Hauswebern auf— 
genommen haben, werden doch immer noch viele Haus- und Hand— 
weber beſchäftigt. In Glauchau, Meerane, Hohenſtein-Ernſtthal, 
St. Egidien, Calenberg, Lichtenſtein uſw, man darf fagen, in 
allen Dörfern und Ortſchaften dieſer Amtshauptmannſchaft ſind 
noch manche Hausweber zu finden. Alle dieſe Orte aber werden 
übertroffen durch die Weberdörfer im Mülſengrund. Dort rattern 
die ganze 13 bis 14 km lange Reihe von Straßendörfern ent: 
lang, von Nieder-Mülſen bis St. Niklas, Handwebſtühle in 
jedem Haus. 

Die Geſamtzahl der in der Amtshauptmannſchaft Glauchau 
ermittelten hausgewerblichen Wollweber beträgt 1185 männliche 
und 1263 weibliche Perſonen. Übertroffen wird dieſe Zahl noch 
von der Baumwollhausweberei, in der in der gleichen Amtshaupt— 
mannſchaft 1563 männliche und 2035 weibliche Perſonen be: | 
ſchäftigt wurden. 
bie Amtshauptmannſchaft ebenfalls an der Spitze mit 1263 mann: 
lichen und 1067 weiblichen Perſonen. 
mannſchaften folgen in weitem Abſtande. 

Von Glauchau aus nordöſtlich dem Strich folgend, auf dem 
die Verarbeitung der Wolle und Baumwolle in Sachſen ſich 
erſtreckt, findet ſich noch eine nicht unbedeutende Zahl hausinduſtri— 
eller Weber im ſüdlichen Teile der Amtshauptmannſchaften Roch— 


| 


Fiſchendorf bei Leisnig. Selbſt in der Amtshauptmannſchaft 


Oſchatz, in der auch Wolle verarbeitet wird, fanden ſich noch ver— 


einzelt Hausweberbetriebe. Die Zählung ermittelte dort im 


ganzen 38 Betriebe. 


a trachten. 


— RD PA 


ſchäftigt. 


Südweſtlich reicht das Webereizentrum der Amtshauptmann— 
ſchaft Glauchau weit in die Amtshauptmannſchaft Zwickau hinein, 
wo in 1 Wildenfels, Friedrichsgrün, Härtensdorf, Harten- 
ſtein uſw. zahlreiche Hausweber tätig ſind. 

Als verloren iſt die Hausweberei für das Vogtland zu be— 
Einſt außerordentlich hier verbreitet, hat doch der End— 
kampf, den die Handweber und -ſpuler gegen die Großinduſtrie 
führten, keine ſo ſchroffen Formen angenommen wie in Schleſien 
und in der Lauſitz. Die mannigfaltige Induſtrie, die günſtigen 
Kommunikationsmittel und beſonders die den Vogtländern eigene 
Anpaſſungsfähigkeit, die ſie veranlaßte, neue Erwerbszweige mit 
Liebe und Energie aufzunehmen, wie die Stickerei, die Leder— 
verarbeitung, die Wäſchefabrikation und auch die Tabakfabrikation, 
haben den Übergang der Hausweber in andere Induſtrien febr 
erleichtert. So hat in der Gardinenſtadt Falkenſtein die engliſche 
Gardinenweberei die Hausweberei ganz aufgeſogen. Von Plauen 
heißt es, daß „im September 1904 der letzte hieſige Webermeiſter 
ſeinen Webſtuhl zuſammenſchlug, da er keine Arbeit mehr hatte“. 
Noch in den ſechziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts gab 
es in Plauen etwa 1000 Webermeiſter. Vereinzelt haben 
ſich immerhin im Vogtlande noch Hausweber erhalten. So 
werden noch etwa 100 Hausweber, meiſtens alte Männer, in 
der Tücherfabrikation der Stadt Treuen und Umgegend, bekannt 
von alters her durch ſeine „Treuener Tücher“, beſchäftigt. In dem 
ſich nach Thüringen hineinſtreckenden ſächſiſchen Zipfel in Pauſa 
und Mühltroff ſowie in Reichenbach und Umgebung fanden ſich 
noch manche Hausweber. Ferner gibt es noch viele hausgewerb— 
liche Webereibetriebe in den Ortſchaften an der bayriſchen Grenze 
als Ausläufer der Wollweberei Oberfrankens, fo in Bad Elſter, 
in Unter: und Obergettengrün, Ebmath, Pabſtleithen, Tiefenbrunn 
und Eichigt. 

Als ein Zweig der Wollweberei beſchäftigt die Teppich— 
weberei in Olsnitz und Adorf bei der Herſtellung der Knüpf— 
oder Smyrnateppiche noch etwa 100 Hausgewerbetreibende. Alle 
Verſuche, die Smyrnateppiche auf mechaniſchem Wege herzuſtellen, 
haben bisher in allen Fällen minderwertige Fabrikate ergeben. 
Jedoch werden die großen Teppiche nur in Großbetrieben her— 
geſtellt, wo an einem Teppich viele Arbeiterinnen zugleich arbeiten. 
Kleinere Teppiche werden den Hauswebern überwieſen. 

Das zweite bedeutende Gebiet ſächſiſcher Weberei iſt die 
Lauſitz mit der Leinenweberei im ſüdlichen und der Tuh- und 
Bandfabrikation im nördlichen Teile. In den großen Dörfern 
der Zittauer Umgegend bildet die Leinenweberei faſt noch immer 
den ausſchließlichen Erwerbszweig. In allen Ortſchaften, deren 
Weichbild die Eiſenbahn Biſchofswerda, Schirgiswalde, Neuſalza— 
Zittau berührt, findet ſich Hausweberei. Einſt ausſchließlich leinene 
Waren erzeugend, iſt heute auch in dieſes Gebiet die alles beſiegende 
Baumwolle eingedrungen, ſo daß geographiſch die Verarbeitung 


In der Hausweberei gemiſchter Stoffe ſteht der Rohſtoffe kaum noch zu unterſcheiden iſt. 


In Großſchönau, der Geburtsſtätte der deutſchen Damaſt— 


Die übrigen Amtshaupt- weberei, und Hainewalde werden noch etwa 100 Hausweber mit 


der Herſtellung von Spezialmuſtern oder einfachen Damaſtdecken 
beauftragt. 

In der Amtshauptmannſchaft Kamenz werden neben der 
Tuchfabrikation die meiſten Hausweber in der Bandweberei be— 
In Pulsnitz, Großröhrsdorf und Kamenz und allen 


litz und Döbeln in der Chenille- und Flanellweberei Hainichens zwiſchen dieſen liegenden Dörfern wurden hausgewerbliche Band— 


und Mittweidas und den umliegenden Dörfern, wie Wolkenburg, 


wirker ermittelt. Sie gehen auch vor der Großinduſtrie zurück, 


Crumbach, Berthelsdorf, nördlich bis Böhrigen, Roßwein und obwohl ſie anfangs dieſes Jahrhunderts vielfach begonnen hatten, 


40* 


große Bandſtühle, wie fie in den Fabriken in Gebrauch find und 
die mittels kleiner Motoren betrieben werden, aufzuſtellen. Es iſt 
das einzige Gebiet der Weberei, wo im Königreich in etwas aus— 
gedehnterem Maße der Verſuch gemacht wurde, die Hausweberei 
durch mechaniſchen Betrieb ihrer Stühle gegenüber der Fabrik 
konkurrenzfähig zu machen. Leinene und baumwollene Gurten 
und Bänder werden dort gefertigt. Ä 


c) Wirkerei und Striderei. 

In der Wirkwareninduſtrie unterſcheidet man nach der Art 
ihrer Erzeugniſſe drei große Gruppen, die Herſtellung von 
Strümpfen, von Handſchuhen und von Trikotagen. Jede 
dieſer drei Gruppen hat ihre beſondere Produktionsform und 
ihren zum Teil von den anderen verſchiedenen geographiſchen 
Standort. Die Betriebe der Trikotagen- und Strumpffabrikation 
erſcheinen in der Betriebsſtatiſtik alle in der Gewerbeart IXe, 
die Betriebe der Handſchuhfabrikation nur inſoweit, als fie Hd 
mit der Anfertigung von gewirkten, regulären, ſogenannten 
Kulierhandſchuhen und geſtrickten Handſchuhen befaſſen. Die 
Betriebe für geſchnittene Stoffhandſchuhe!) nebſt allen Handſchuh— 
näherinnen,-ſchlitzerinnen, -zwicklerinnen uſw. erſcheinen unter der 
Gewerbeart XIVa 9 (Handſchuhmacher). 

Zeigte ſchon die Hausweberei einen gewiſſen Unterſchied in 
der Entwickelung der Teilnahme beider Geſchlechter an der haug- 
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Ferſen, und Rundſtühle endloſe Trikotagenſtoffe für geſchnittene 
Waren herſtellen, iſt die Hauswirkerei ſtetig zurückgedrängt 
worden und hat in einzelnen Zweigen ſchon vollſtändig ihren 
Boden verloren. Freilich haben ſich die Hauswirker, mehr wie 
die Hausweber, die Technik zunutze gemacht und alle ihre Fort⸗ 
ſchritte in zweckmäßiger Weiſe zu verwerten geſucht, indem ſie, 
von ihren Arbeitgebern, Faktoren oder Fabrikanten finanziell 
unterſtützt, ihre alten Handſtühle durch mechaniſche erſetzten und 
entweder in ihrer eigenen Wohnung auſſtellten, oder, was ſich 
häufig findet, in der Werkſtätte eines dritten einen Platz mit 
motoriſcher Kraft mieteten und dort ihren Wirkſtuhl aufſtellten. 
Saft jedes ſächſiſche Gebirgsſtädtchen hat heute fein Elektrizitäts⸗ 
werk, ſo daß der kleine Mann ſich ohne allzugroße Koſten mecha⸗ 
niſche Kraft leiſten kann. Man könnte deshalb annehmen, daß 
ganz beſonders der Elektromotor Eingang in die Kleinbetriebe 
und damit auch ins Hausgewerbe gefunden habe. Das iſt nicht 
der Fall. Ein Verſuch iſt wohl in größerem Umfange gemacht 
worden, hat ſich aber augenſcheinlich nicht bewährt. Im ein: 
leitenden Teil dieſer Beſprechung (Seite 304) iſt bereits dieſe Er⸗ 
ſcheinung berührt worden, warum das Hausgewerbe, auch wenn 
es mit motoriſcher Kraft ausgerüſtet iſt, doch nicht mit dem 
Großbetrieb erfolgreich in Konkurrenz treten kann. Da die haus⸗ 
gewerblichen Motorenbetriebe bei der letzten Zählung nicht ge⸗ 
ſondert nachgewieſen wurden, muß man ſich an die Betriebe 


gewerblichen Beſchäftigung, fo tritt dieſer Unterſchied in der Wirk: | überhaupt halten, die zur Genüge das oben Geſagte beſtätigen. 


wareninduſtrie in ganz augenfälliger Weiſe zutage. Die Zahl der 
in der Hauswirkerei und ⸗ſtrickerei beſchäftigten Männer fiel von 
24972 im Jahre 1882 auf 4714 im Jahre 1907, fie nahm 
alfo um rund 20 000 ab, d. ſ. 81 Prozent. Kein anderes Haus- | 
gewerbe des Königreichs weiſt eine gleiche Abnahme der Männer: | 
arbeit auf. In der Hausweberei betrug die prozentuale Abnahme 
feit 1882 75,6 Prozent, im Poſamentenhausgewerbe 77,2 Prozent. 
Die Zahl der Frauen dagegen verdoppelte fih beinahe, fie be: 
trug im Jahre 1882: 5541 und 1907: 10687. Wie aus den 
Tabellen X und XI (S. 310 u. 312) erſichtlich, halten die Zahlen 
von 1895 ziemlich die Mitte, ſo daß die Entwicklung, die Ab— 
nahme der Männer und die Zunahme der Frauen eine ſehr 
ſtetige zu nennen iſt. 

Das Verhältnis der Geſchlechter zueinander verſchob ſich in- 
folge dieſer Entwicklung derart, daß die noch im Jahre 1882 
ein Männerhausgewerbe zu nennende Wirkerei und Strickerei 
heute als eine vorwiegend von Frauen ausgeübte Beſchäftigung 
zu bezeichnen ift. Es kamen auf 100 im Hausgewerbe be: 


ſchäftigte Perſonen 


Es hatten danach Motoren 


Betriebe mit .. .. Perſonen 
1—5 6—10 11—50 über 50 
1852 14 8 53 28 
1895 2153 434 401 103 
1907 322 161 328 191 


Es zeigt fid) bei den Kleinbetrieben eine große Verbreitung 


von Motoren in den 90er Jahren, die jetzt trotz der leicht ver⸗ 


fügbaren elektriſchen Kraft wieder ſehr ſtark abgenommen hat. 

Kann alfo auch die Einführung motoriſcher Kraft den Rück⸗ 
gang des alten handwerksmäßig betriebenen Hausgewerbes nicht 
aufhalten und iſt für dasſelbe die Produktion von gewirkten 
Strümpfen und Trikotagen als verloren zu betrachten, ſo hat 
das Hausgewerbe doch in zwei Fällen ſeine einſtmals domi⸗ 
nierende Stellung innerhalb der Produktionsmittel bis auf den 
heutigen Tag erhalten, in der Erzeugung von Ruiter: 
handſchuhen und von geſtrickten Waren. Der Kulier⸗ 


handſchuh, der nicht wie der Stoffhandſchuh geſchnitten iſt, ſondern 


1882 82 männl. 18 weibl. regulär gearbeitet wird, wird auf dem Handkulierſtuhl hergeſtellt, 
1895 58 „ 42 „ indem der Wirker durch das ſogenannte „Aufſtoßen“ die nach⸗ 
1907 31 5 69 „ einander entſtehenden Teile des Handſchuhes in einen feſten, nicht 


zu ſehenden Zuſammenhang bringt und einen Teil der für den 


Die Abnahme der Männerarbeit bewirkte eine ſtarke Ab⸗ Stoffhandſchuh nötigen Näharbeiten erſpart. An der Unmöglich⸗ 


nahme der Hauptbetriebe, die Zunahme der Frauenbeſchäftigung 


eine Vermehrung der Nebenbetriebe. Die Hauptbetriebe nahmen 


um 7029 oder 34 Prozent ab, die Nebenbetriebe ſtiegen um 
1785 oder 140 Prozent. | 
Die Antwort auf bie Frage, wodurch diefe fo einfchneiden- | 


den Anderungen bewirkt find, ijt leicht gegeben: es ijt bie 
Maſchine und der fabrikmäßige Großbetrieb. Seit in der Fabrik 
große, flache, mechaniſch betriebene Paget- und Cottonſtühle in 
wenigen Minuten Dutzende von Strumpflängen, Füßen und 


1) Man hat in der Wirkwareninduſtrie zwiſchen regulären und ge⸗ 
ſchnittenen Waren zu unterſcheiden. Die geſchnittenen Waren werden 
aus den großen, auf der Maſchine hergeſtellten Wirkſtoffen heraus: | 
geſchnitten, dann geſäumt und vernäht. Die regulären, fog. Kulier— 
waren erhalten gleich auf der Maſchine (dem Kulierſtuhl) ihre Form und 
find deshalb nur mit ganz wenigen oder gar keinen Nähten verſehen. 


keit der Übertragung dieſes Aufſtoßens auf die Maſchine iſt bis 
jetzt die allgemeine Einführung der mechaniſchen Produktion ge⸗ 
ſcheitert. Darum ijt die Kulierhandſchuhwirkerei faft ausſchließ⸗ 
lich Hausgewerbe geblieben. Es wird aber dem Hausgewerbe 
kaum etwas nützen, die Produktion eines Artikels allein zu be⸗ 
herrſchen, wenn nicht auch der Abſatz geſichert iſt. Weil der 
Kulierhandſchußh nur auf dem Handſtuhl und daher nicht in 
Maſſen hergeſtellt zu werden vermag, verträgt er die Konkurrenz 


des billigeren und auch einen beſſeren Sitz aufweiſenden Stoff⸗ 


handſchuhs nicht. So iſt denn auch in dieſem Zweige eher eine 
ab⸗ als aufſteigende Entwickelung der hausgewerblichen Betriebs⸗ 
form zu erwarten. 

Anders verhält es ſich mit dem Strickhandſchuh und 
ſonſtigen geſtrickten Waren, die auf der faſt ausſchließlich mit 


der Hand bewegten Strickmaſchine hergeſtellt werden. Auch hier 
kann wegen des häufigen Aufſtoßens und des dadurch bedingten 
Aufenthaltes in der Arbeit die Elementarkraft nicht genügend 
ausgenutzt werden. Der Strickhandſchuh hat die Konkurrenz des 
geſchnittenen Stoffhandſchuhes nicht zu fürchten, da die Strick— 
maſchinen eine außerordentlich große Leiſtungsfähigkeit beſitzen, 
die Handſchuhe ſehr billig geliefert werden können und vor allem 
im Gebrauch ſehr beliebt ſind. Außerdem iſt die Strickmaſchine 
— am gebräuchlichſten ift das Lambſche Syſtem — verhältnis— 
mäßig einfach in der Bedienung und ihr Anſchaffungspreis nicht 
allzuhoch. Man iſt zudem fortwährend bemüht, ſie immer viel— 
ſeitiger zu geſtalten, ſo daß auf ihr alle nur möglichen Gebrauchs— 
gegenſtände und auch vielſeitige Muſter gearbeitet werden können. 
Außer Strümpfen und Handſchuhen werden auf ihr Jacken, 
Hoſen, Unterröcke, Müffel uf. hergeſtellt. Es gibt auch ſelbſt— 
tätig eingerichtete Strickmaſchinen, und auf manchen laffen fidh 
ſogar mehrere Strümpfe zu gleicher Zeit nebeneinander herſtellen. 
Auch hat man die Maſchine in Teilmaſchinen zerlegt, um ſchneller 
arbeiten zu können, in Ränder: Längen: und Fingermaſchinen. 

An dieſen Strickmaſchinen arbeiten als Hausgewerbetreibende 
Männer und Frauen. Die Zahl der hausgewerblichen Strickerei— 
betriebe belief ſich im Jahre 1907 auf etwa 4500, wovon allein 
2500 auf die Strumpfſtrickerei entfielen. Es ſind größtenteils 
Alleinbetriebe; in den Gehilfenbetrieben find faft nur Familien— 
angehörige tätig. Zweifellos haben dieſe hausgewerblichen 
Strickereien, die für Fabrikanten und namentlich in großen 
Städten für Wirkwarengeſchäfte arbeiten, in den letzten Jahren 
ſehr an Ausdehnung gewonnen; doch iſt auf ſie nicht die große 
Zunahme der weiblichen Heimarbeit in der Wirkwareninduſtrie 
im geſamten zurückzuführen, auch nicht die Zunahme der Neben: 
betriebe und die große Verſchiebung der Geſchlechter als Inhaber 
von Alleinbetrieben, wie es folgende Zahlen zeigen: 


Es gab hausgewerbliche Alleinbetriebe 


mit männl. r mit weibl. In⸗ 
habern (Leitern) habern (Leitern) 


1882 12 619 2910 
1895 6320 5701 
1907 2 968 8942 


Dieſe überwiegend weibliche Heimarbeit ut von dem 
fabrikmäßigen Großbetrieb ins Leben gerufen worden. Ihre 
Aufgabe iſt es, die in der Fabrik gewirkten und zugeſchnittenen 
Stoffe zu Trikotagen aller Art, wie Unterzeuge, Hemden, Strümpfen 
und Handſchuhen zu vernähen. Die Handſchuhnäherinnen er: 
ſcheinen in der Betriebsſtatiſtik, wie fon oben erwähnt, in der 
Gewerbeart XIVa 9 und kommen auch dort zur Darſtellung. 
Die Näharbeiten an den Trikotagen ſind ſehr mannigfaltig und 
bedürfen zu ihrer Ausführung der verſchiedenartigſten Näh— 
maſchinen, die zum Teil recht kompliziert und koſtſpielig ſind, 
aber gewöhnlich den Heimarbeiterinnen vom Arbeitgeber geliefert 
werden, der ihnen dafür einen beſtimmten Prozentſatz vom Lohn 
ſolange abzieht, bis ſie ihr Eigentum geworden ſind Die Arbeiten 
beſtehen im „Rändeln“, „Ketteln“, „Säumen“, „Beſetzen“, „Knopf— 
löchernähen“ und „Zwickeln“; auf jede dieſer Verrichtungen ſind 
beſondere Heimarbeiterinnen eingeübt. Einen beſonders zu ers 
wähnenden Zweig dieſer Hilfsarbeiten bildet die Strumpfzwickelei, 
welche vielfach in eigens dafür eingerichteten Lohnzwickeleien be- 
trieben wird. Die Zwickel ſind außerordentlich mannigfaltig, und 
jeder bedarf einer beſonders konſtruierten Zwickelmaſchine, die ein 
Fabrikant nicht alle aufſtellen kann. Er übergibt daher die Waren 
einem Zwickelfaktor, der alle Spezialmaſchinen teils bei ſich in 
eigener Werkſtatt ſtehen, teils in der Heimarbeit verteilt hat und 
ſo, indem er von verſchiedenen Fabrikanten die mit Zwickeln zu 
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verſehenden Waren ſammelt, in ber Lage ijt, feine Maſchinen 
gewinnbringend auszunutzen. In ihrer Werkſtätte laſſen die 
Zwickelfaktoren nur die ſchwierigſten Zwickelarbeiten vornehmen, 
welche viel Sorgfalt und große Aufmerkſamkeit erfordern und bei 
deren Ausführung eine Kontrolle wünſchenswert iſt. Nur die 
einfachen Zwickel werden in die Heimarbeit abgegeben. 

Eine weitere Arbeit für das Hausgewerbe bildet das „Be— 
ſetzen“ der Trikotagen und Strümpfe, worunter man das Auf— 
nähen von Seinen: oder Tuchſtoffen auf dieſelben, an Stellen, 
wo Knöpfe und Knopflöcher uſw. befeſtigt werden, verſteht. Das 
Bordieren und Beſticken der Strümpfe, das auch größtenteils in 
der Heimarbeit geſchieht, ijt als zur Gewerbeart IX TI (Bunt 
ftiderei) gehörig in der amtlichen Statiſtik dort gezählt worden. 

So hat ſich unter dem Einfluß des mechaniſch betriebenen 
Wirkſtuhls das Verhältnis von Fabrik zum Hausgewerbe faſt 
völlig umgedreht. Während früher die Strümpfe, Handſchuhe 
und Trikotagen faſt ausſchließlich im Hausgewerbe hergeſtellt 
und in der Werkſtätte der Unternehmer und „Fabrikanten“ (wie 
ſich die Verleger in Sachſen meiſtens zu nennen pflegen) genäht 
und appretiert wurden, werden ſie heute in der Fabrik gewirkt 
und im Hausgewerbe die Näharbeiten an ihnen vorgenommen. 
Freilich geſchehen alle Arbeiten, die in der Heimarbeit ausgeführt 
werden, auch in der Fabrik, ja wohl in höherem Maße als in 
der Heimarbeit. Im Verhältnis zu den in der Fabrik be- 
ſchäftigten Perſonen, nicht nur der Männer, ſondern auch der 
Frauen, iſt die hausgewerbliche Betätigung zurückgeblieben. Denn 
von 100 in der Wirkwareninduſtrie überhaupt beſchäftigten Ber: 


ſonen waren Heimarbeiter: 


| 1882 74,8 männlich 46,3 weiblich 
| 1895 43,1 „ 43,6 , 
1907 178 „ 32,7 „ 


| Die Heimarbeit bildet, wie in fo manchen anderen Mode— 
und Saifon-, beſonders Bekleidungsinduſtrien, eben auch in der 
Wirkwareninduſtrie nur den Regulator für die Fabrikanten, der 
ſie in den Stand ſetzt, den Geſchäftsumfang jederzeit den Kon⸗ 
junkturen anzupaſſen. 

Über die perſönlichen Verhältniſſe der Hausgewerbetreiben⸗ 
den gibt die allgemeine Betriebsſtatiſtik, die das Ganze ins Auge 
faßt und nicht ſo ins Detail gehen kann, wie es für unſere 
Spezialunterſuchung wohl erwünſcht wäre, nur wenig Auskunft 
Von den 1487 hausgewerblichen Gehilfenbetrieben der ganzen 
Gewerbeart IX e waren 1165 Betriebe, in denen ausſchließlich 
Familienangehörige beſchäftigt wurden. Auch in den Allein- 
betrieben werden vielfach, bei dem Hausgewerbe der älteren Art 
wohl in der Regel, Familienangehörige zur Arbeit herangezogen. 
Wie in der Hausweberei ſo finden ſich auch in der Hauswirkerei 
und zjtriderei eine Anzahl Spulereien, die den Flor oder die 
Seide für den Wirker ſpulen, die letzterer vom Fabrikanten in 
Strähnen erhält. Die Arbeit des Spulens überträgt der Wirker 
in eigener Behauſung ſeinen Familienangehörigen. Auch am 
Schluß ſeiner Arbeit bedarf er der Mithilfe von Frauen und 
Kindern. Nachdem der Handſchuh auf dem Stuhl gefertigt iſt, 
bekommt ihn das Kind zum Fädeln. Dies beſteht darin, daß 
es von den Fingerkoppen die Maſchenhenkel mit der Nähnadel 
an einen Faden reiht, dieſen zuſammenzieht und verknüpft. Die 
Frau näht dann den Handſchuh auf der Maſchine endgültig fertig. 

Näheres iſt noch aus der Berufsſtatiſtik zu entnehmen. Als 
ſelbſtändige Hausgewerbetreibende und alleinſtehende Heimarbeiter 
übten die Wirkerei oder Strickerei 4557 männliche und 5390 
weibliche Perſonen im Hauptberuf, im Nebenberuf 654 männ⸗ 
liche und 6762 weibliche aus. Augenfällig, doch nach den oben 
geſchilderten Verhältniſſen erklärlich, iſt die große Zahl neben: 


beruflich tätiger Frauen. Von 100 hausgewerbetreibenden Enorme Abnahme der Männer und ſtetige Zunahme der 
Männern waren nur 12,6 nebenberuflich als ſolche tätig, von Frauen auch hier. An Umfang ſowohl wie an Zahl haben die 
den Frauen aber 55,7. Das Hausgewerbe als Hauptberuf aus- Unternehmerbetriebe mit Heimarbeit zugenommen, doch nicht in 
geübt, geſtattet, ja benötigt in höherem Grade als jede andere gleichem Maße wie die Betriebe in der Wirkwareninduſtrie über⸗ 
Berufsſtellung einen Nebenerwerb: von allen in der Wirkerei und haupt; das zeigt der Prozentſatz der Verlagsbetriebe von den 
Strickerei hauptberuflich tätigen Männern überhaupt hatten nur nicht hausgewerblichen Gehilfenbetrieben, die ja allein als ſolche 
4,2 Prozent, von den im Hausgewerbe hauptberuflich Beſchäftigten in Betracht kommen: von 57,8 im Jahre 1895 fiel er auf 51,0 
13,6 Prozent einen Nebenberuf. Bei den letzteren war etwa zur im Jahre 1907. Dieſe Zahlen ſind aber unſicher, da viele 
Hälfte der Nebenberuf Landwirtſchaft. Die Landwirtſchaft ſtand Unternehmer es unterlaſſen haben, die Zahl der von ihnen be— 
der alten Hauswirkerei beſonders nahe; das zeigt ſich noch heute ſchäftigten Hausgewerbetreibenden und ob ſie überhaupt welche 
darin, daß vor allem in der Wirkerei nebenberuflich tätigen Per- beſchäftigen, anzugeben. Die Differenz von über 2000 Perſonen 
ſonen, deren Hauptberuf Landwirtſchaft war, allein 78,0 Prozent zwiſchen der Zahl der am Zählungstage und der Höchſtzahl im 


auf das Hausgewerbe entfielen. Jahre beſchäftigten Heimarbeiter weiſt auf die Schwankungen 

Über Alter und Familienſtand der Hausgewerbetreibenden der Saiſoninduſtrie hin, wovon oben bereits geſprochen wurde. 
gibt die kleine Uberſicht VII der Berufsſtatiſtik,“) deren Verhältnis: | Das Zwiſchenmeiſterweſen ift febr verbreitet und, wie man 
zahlen hier folgen, Auskunft: im Hausgewerbe zwei auseinanderlaufende Linien bemerken konnte, 


Von 100 in der Berufsart B 70 hausgewerblich tätigen ebenſo zwiefacher Art. Einmal find es die Faktoren der alten 
sterbenden hausgewerblichen Strumpfwirkerei, die die von den 


Su! m B OMO | Hauswirkern gewirkten Strümpfe und Strickwaren auflaufen und 
vere. | an die Verſandgeſchäfte, Magazingeſchäfte vim. weiterführen; im 
zweiten Falle bilden die Faktoren ein Zwiſchenglied zwiſchen den 


pw P 


| 
ſtanden im Alter ver ⸗ 
geſch | auf. 


| 
pa E E Es aue dl aut | Wirkwarenfabrikanten und den Näherinnen. Sie ſammeln bie 
NEL. . sjea CC O balbferiigen. zu vernähenden Wirkwaren bei den eigentlichen 
bis 25 Jahre | 2,5, 0,7 Oo 3,219.6 0 gd 25,0 Fabrikanten ein und verteilen fie unter die Heimarbeiter der ganzen 
25—40 „ 16 17,8 03 19,7] 6,9 24,86 3,7 35,2 Umgebung. Die Statiſtik läßt uns über die Zahl ſolcher Zwiſchen⸗ 
40—60 „ 1,6 422 2 4 46,2] 2,6 13,8 10 8| 27,2 | perjonen im Unklaren. Auch das Berufs- und Gewerbeverzeichnis 


über 60 „ 09. , 22,6 | 74 30,9 d 2,2 9,6 12,6 kann nur ungenau Auskunft geben, ba bie meiſten Verleger in 


zuſammen 6,6183, 3 | 10,1 100,0 | 29,9; 45,9 24,2 100,0 E ſich „Fabrikanten“ zu nennen pflegen. Das Berufsver⸗ 


Auch aus dieſen Ziffern ergeben ſich ganz charakteriſtiſche zeichnis gibt 37 Strumpffaktoren an. 
Unterſchiede in der Teilnahme der beiden Geſchlechter am Haus— Über die geographiiche 1 des Wirkwarenhaus⸗ 
gewerbe in der Wirkwareninduſtrie. Von den männlichen Gaug- gewerbes gibt folgende Überficht Auskunft 
gewerbetreibenden waren mehr als */, verheiratet, über ?/, ſtanden Es wurden gezählt hausgewerbliche Wirkerei⸗ und Strickerei⸗ 
im Alter von über 40 Jahren, faſt / im Alter von mehr als betriebe: l 
60 Jahren. Nur 146 oder 3,2 Prozent waren unter 25 Jahre Sn Ls W Pal n 


alt, ein markantes Zeichen dafür, daß der Nachwuchs fozufagen 
gänzlich fehlt und die Zahl der Männer auch in Zukunft noch ZER E en 28 


mehr zurückgehen wird. Ganz andere Ziffern zeigen bie Ver: _ Bm: MEE E 355 p 
hältniſſe bei den hausgewerbetreibenden Frauen. Während bei Rochlitz l 1067 989 552 
ben Männern nur 6,6 Prozent ledig waren, find es hier 29,9. Flöha e 715 100 4 43 
Ziemlich groß ift auch ber Prozentſatz der Witwen (24,2 Prozent), . Marienberg i 608 116 497 
bie vom Hausgewerbe leben müſſen. Ein Viertel aller Frauen „ Bwidan l I 212 130 94 
waren unter 25 Jahre alt, der größte Teil, 35,2 Prozent, ſtand : Schwarzenberg 199 69 93 
im Alter von 25—40 Jahren. re i 105 10 94 

Die im vorstehenden geſchilderte Entwickelung des Haus- Stadt Chemnitz de 663 33 435 
gewerbes in ber Wirkwareninduſtrie beſtätigen auch die „ Dresden 112 2 104 


Zählungsergebniſſe nach den Angaben der Unternehmer. Cie l ' -— 

waren folgende: Das Zentrum der Wirkwareninduſtrie ijt bie Amtshauptmann⸗ 
; ! e we (daft Chemnitz. Hier in einer der induſtriereichſten und dicht: 

R Bon 100 nicht bevölkertſten Gegenden der Erde ernährt die Wirkerei über 

bausgewerblichen 40 000 Menſchen, Y, der Einwohnerſchaft. Hier finden wir 


Gehilfenbetrieben 


beſchäftigten auch die größte Zahl der hausgewerblichen Betriebe. Daran 


10 oder eigen: 1150 über o überhaupt Qeimarbeiten ſchließen fih nach obiger Anordnung die Amtshauptmannſchaften 
1 413 224 56 099 i Glauchau, Annaberg, Rochlitz u. f. f. In dieſer Gegend finden 
ps ae 226 58 (63 91,8 fid) faft ausnahmslos in jeder Stadt, jedem Dörſchen oder Flecken 
1907 521 275 80 EES 91,0 — | Hauögewerbfiche Wirkerei“ und Strickereibetriebe, fo daß es nicht 

Von dieſen Betrieben wurden beſchäftigt angeht, alle mit Namen aufzuzählen. Denkt man ſich um die 


zuſammen Stadt Chemnitz als Mittelpunkt mit der Strecke Chemnitz-Anna⸗ 


| un res! en berg als Radius einen Kreis geſchlagen, fo hat man auf biejer 
1882 17 zs 2 831 20 091 Kreisfläche etwa 95 Prozent aller hausgewerblichen Betriebe der 
. 5645 1319 qe Wirkerei und Striderei, bie übrigen 5 Prozent ober der 20 jte 
I 907 — m 15 : on Teil finden fid) außerhalb in ber Lauſitz unb in den Städten 
= Böditzaht) Ss x Dresden und Leipzig. In ber nördlichen Kreishälfte, alſo ben 


1) Siehe Jahrgang 1909 dieſer Zeitſchrift, S. 80. Amtshauptmannſchaften Chemnitz, Glauchau und Rochlitz hat die 


Trikotagen⸗ und Handſchuhwirkerei als Großinduſtrie ihren 
Hauptſitz; die Strumpffabrikation iſt hier infolge der erzgebirgiſchen, 
die vermöge ihrer billigen Arbeitskräfte überlegen iſt, ſehr zurück— 
gegangen. Letztere hat ihren Sitz hauptſächlich in der Amts— 
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ſchuh⸗ 


Goldſtickerei, Phantaſiewarenfabrikation uſw.), in IXf 2 die eigent: 
liche Spitzenfabrikation (von geſtickten, gewebten und geklöppelten 
Spitzen), die Weißzeugſtickerei (Madapolanız, 


und Strumpfbordierer, Seiden-, Perlen-, Silber- und 


Kambrik-, Muſſelin⸗ 


hauptmannſchaft Annaberg, in Orten wie Geyer, Thum, Ehren⸗ ſtickerei) und die Spachtelgardinenfabrikation. 


friedersdorf, Jahnsbach, Gelenau, Oberwieſenthal u. a., 
Amtshauptmannſchaft Flöha in Grünhainichen, Weißbach, Ditters⸗ 
dorf, Lichtenwalde, Garnsdorf, Krumhermsdorf n. a. 
der Amtshauptmannſchaft Annaberg reicht die Strumpfwirferei , 
weit in die Gebiete der erzgebirgiſchen Stickerei, Maſchinen— 
ſtickerei, Poſamentiererei und der Spitzenklöppelei hinein und geht 
allmählich ganz in dieſe Gewerbe über. 


d) Das Hausgewerbe in der Stickerei- und Spitzeninduſtrie. | 


Wenn in bem füdweitlichen Teile des Landes, dem Vogt: 
lande und dem weſtlichen Erzgebirge, der Konkurrenzkampf der 
Hand: und Hausweber mit der Fabrik keine fo ſchroffen Formen 
annahm wie in der Lauſitz und in Schleſien, ſo war dies dem 
ungeahnten Aufſchwunge einer Induſtrie zu danken, die faſt un: 
unterbrochen jahrzehntelang immer neue Arbeitskräfte erheiſchte, 
der Stidereis und Spitzeninduſtrie. Diefe jog nicht nur 


die Weber auf, ſondern zog und zieht noch fortwährend Leute 


aus allen anderen Berufszweigen an ſich. In den Städten ver— 
laſſen Handwerker ihr Gewerbe, auf den Dörfern veräußern 
Landwirte ihr Anweſen, um eine Stickmaſchine aufzuſtellen; alles 
zieht die leichter erſcheinende und mehr Gewinn verſprechende 
Beſchäftigung an der Stickmaſchine vor. Das Gewerbsleben des 
Vogtlandes iſt in kurzer Zeit ein anderes geworden. Statt des 
Rattern3 der Handwebſtühle erſchallt einem jetzt in den Ort: 
ſchaften des nördlichen und öſtlichen Vogtlandes das Rollen der 
Stickmaſchinen entgegen. 

Die Erzeugniſſe der Stickerei- und Spitzeninduſtrie ſind ſo 
mannigfaltig, ſo vielgeſtaltig ihre Produktionsformen, daß es für 
den Fernerſtehenden unmöglich iſt, ſich aus den nackten Zahlen 
des ſtarren Schemas der allgemeinen Betriebsſtatiſtik ein Bild 
von dem Weſen dieſer wunderbaren Induſtrie zu machen. Nur 
in gewiſſem, leider recht beſchränktem Maße kann uns die amt: 
liche Statiſtik über die innere Zuſammenſetzung und die Ent: 
wicklung in den letzten Jahrzehnten Aufſchluß geben. Nach der 
Betriebszählung von 1907 ſtand die Gewerbeklaſſe IXf (Häfelei, 
Stickerei und Spitzenfabrikation) mit 12 655 hausinduſtriellen 
Betrieben der Zahl nach an dritter, mit 19 437 in ihr haus— 
gewerblich tätigen Perſonen an zweiter Stelle der Hausgewerbe 
des Königreichs. Man kann jedoch getroſt behaupten, daß ſie in 
der Wirklichkeit das zahlreichſte und verbreitetſte Hausgewerbe 
des Königreichs iſt. Die Stickerei und Häkelei bilden die 
„feineren Arbeiten“ für den beſſeren Ständen angehörige Frauen 
und Mädchen, und die Zahl ber haus gewerblich fih beſchäf— 
tigenden, d. h. für einen Unternehmer arbeitenden „Damen“ iſt 
hier beſonders groß. Zugleich iſt dies gerade die Seite der 
Statiſtik des Hausgewerbes, wo dieſelbe in erſter Linie verſagt; 
denn dieſe „Damen“ ſuchen ihre „gewerbliche“ Tätigkeit möglichſt 
zu verſchweigen, wie das bereits in der Einleitung dieſer Ab— 
handlung beſprochen wurde. Nur wo, wie es im Vogtlande der 
Fall iſt, die Stickerei uſw. den alleinigen Beruf oder wenigſtens 
den Hauptberuf bildet — im Gegenſatz zur nebenberuflichen 
Tätigkeit der Ehefrauen und Töchter mittlerer Klaſſen in den 
Großſtädten —, mag die Erfaſſung eine vollſtändigere ſein. 

Das ſyſtematiſche Gewerbeverzeichnis der Betriebsſtatiſtik 
teilt die hier zu beſprechende Gewerbeklaſſe nochmals in zwei 
Arten, die in praxi ſich oft nur ſchwer ganz trennen laſſen. In 
der Gewerbeart IX f1 erſcheinen die Betriebe der Häkelei, Filet- 
arbeitenverfertigung und der Buntſtickerei (Fahnenſtickerei, Hand: 


in der 
entſpricht, 
Südöſtlich ihrer Herſtellungsweiſen, 
einzugehen tit, als fie auf die Neu- und Rückbildung von Haug: 
gewerbe einen Einfluß ausübten. 


Der außerordentlichen Mannigfaltigkeit dieſer Erzeugniſſe 
wie ſchon gejagt, eine faſt ebenſolche Verſchiedenheit 
auf die an dieſer Stelle nur ſo weit 


In der geſamten Stickerei und Spitzenfabrikation ſind vor— 
nehmlich folgende Hauptgattungen zu unterſcheiden: 

1. bie Handſtickerei (ſowohl Plattſtich⸗ wie Kettenſtichſtickerei); 

2. die Maſchinenplattſtickerei 

a) mit Handſtickmaſchinen, 
b) mit Schiffchenſtickmaſchinen, 
c) mit automatiſchen Schiffchenſtickmaſchinen; 

3. die Tamburier- (Kettenſtich-) Maſchinenſtickerei (mit ein-, 
zwei- und mehrnadligen Tamburiermaſchinen, Schuur— 
maſchinen uſw.); 

4. das Klöppeln von Spitzen mit der Hand. 

Ju jeder dieſer Hauptgattungen hat das Hauptgewerbe, ſo— 
weit es vorhanden, ſeine beſondere Entwicklung und Eigentüm— 
lichkeiten aufzuweiſen, die in den Zahlen der Berufs- und Be— 
triebsſtatiſtik nur zum Teil zum Ausdruck kommen. Anlehnend 
an die obige Einteilung ſind mit Bezug auf die Organiſation 
der Betriebe zu unterſcheiden: 


1. die allein arbeitende Handſtickerin; 

2. der eine Handſtickmaſchine beſitzende Einzelſticker; 

3. der mehrere Stickmaſchinen (Hand- oderSchiffchenſtickmaſchinen) 
beſitzende Sticker, der als Zwiſchenmeiſter Aufträge vom 
Fabrikanten oder Verleger entgegennimmt und Lohnſticker 
an ſeinen Maſchinen arbeiten läßt, indem er die Maſchinen 
verpachtet, vielfach auch ſelbſt mitſtickt; 

4. der Fabrikant mit eigenen Maſchinen und eigenem Arbeiter: 
ſtamm, der nur für eigene Rechnung arbeitet; 

5. der Verleger ohne Maſchinen und Arbeiter, der nur im 
Hausgewerbe arbeiten läßt. 

Von dieſen Gruppen gehören die drei erſten faſt ausſchließ— 
lich dem Hausgewerbe an. Die Handſtickerei wird, obgleich 
ihr die Maſchine nur ein beengtes Arbeitsgebiet gelaſſen hat, 
von verſchiedenen Stickereifirmen noch ſehr gepflegt, und jahrein, 
jahraus werden noch viele feine Artikel mit der Hand geſtickt. 
Die Herſtellung von Monogrammen, Wappen, Kunſtſtickereien für 
Kirchen und Schlöſſer, Fahnen, Ausſchmückung von Tiſchläufern, 
Decken, Servietten, Verzierung farbiger Prunkwäſche uſw., alle 
dieſe Sachen benötigen die Handſtickerei, denn die Maſchine liefert 
nur Schablonenarbeit. Trotzdem wird auch hier ſchon ſehr viel 
mit Spezialſtickmaſchinen geſtickt. Hierhin gehört auch die Stickerei 
auf Damenbluſen und Roben, die Schlingſtickerei und Perlen— 
ſtickerei, vornehmlich in Eibenſtock, Schönheide und Hundshübel. 
Doch die Handſtickerei ijt keineswegs aufs Vogtland beſchränkt, 
ſie begegnet uns als Hausgewerbe überall, beſonders in den 
großen Städten. 

Der erſte Anlaß zur Zurückdrängung der Handſtickerei war 
die im Jahre 1857 von der Schweiz her eingeführte Plattſtich— 
ſtickmaſchine, gewöhnlich „Handſtickmaſchine“ genannt. Sie wurde 
anfangs nur in geſchloſſenem Betriebe aufgeſtellt, doch da ſie 
ohne mechaniſche Kraft in Gang gebracht wurde und ſich auch 
der Einzelbetrieb lohnte, hat ſich der hausinduſtrielle Betrieb 
außerordentlich ſchnell entwickelt und über das ganze Vogtland 
ausgedehnt. War im Wohnhaus des Stickers nicht Raum genug, 


um die Maſchine aufzuſtellen, fo wurde ein befonderer Anbau 


für ſie errichtet; dabei ging es in einem zu, dieſen etwas größer 
zu machen, ſo daß mehrere Maſchinen aufgeſtellt werden konnten. 
Die Maſchinen, manchmal auch nur der Raum dafür, wurden 
dann an andere Sticker verpachtet, wenn der Sticker nicht ſelbſt 
Lohnarbeiter für eigene Rechnung einſtellte. Die Maſchine, deren 
Beſchreibung in der Anmerkung folgen mag!), wird ausſchließlich 
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ſelbe. 


vom Manne bedient, der ſich von einer Hilfsarbeiterin (Auf- 


paſſerin, Fädlerin) unterſtützen läßt. Letztere beſorgt das Ein— 
fädeln der Nadeln, gibt acht, ob Fäden zerreißen oder Nadeln 
zerbrechen u. dgl. Das Fädeln, das, wie es im Vogtlande all: 
gemein gehandhabt wird, eine nicht ungefährliche Arbeit iſt, be— 
ſorgen meiſtens Kinder. Es geſchieht in der Weiſe, daß der 
Fädler ein Päckchen Nadeln unter die Zunge legt, ſie von hier 


nacheinander auf die Lippen bringt und die Fäden, die er ſich 


in Stücken von beſtimmter Länge um den Hals gelegt hat, durch 
das Ohr zieht und verknotet. Die Arbeit geht ſchnell von ſtatten, 
auf einen „Nädlich“, ſo nennt man die Geſamtheit der an einer 
Maſchine aufgeſteckten Nadeln, rund 300—400, gewöhnlich eine 
Stunde Arbeitszeit. Das Verſchlucken von Nadeln ſoll nur ſelten 
vorkommen; auch Kurzſichtigkeit, die durch das Fädeln entſtanden 
wäre, konnte nicht feſtgeſtellt werden. 
groß und die Fadenenden gewachſt, ſo daß das Kind mehr mit 
dem Gefühl als dem Geſicht arbeitet. — In den meiſten Be— 


trieben wird heutzutage das Fädeln mittels der im Jahre 1887 
erfundenen Fädelmaſchine beſorgt, die ſelbſttätig die Nadeln ein- 


fädelt und die Fäden in beſtimmter Länge abſchneidet. Seit 
Einführung dieſer Maſchinen ift die Kinderarbeit bedeutend zurück— 
gegangen. Solche Fädelmaſchine koſtet etwa 650 Mart, die Stid- 


Jede Schiffchenſtickmaſchine gebraucht gleich der Handmaſchine 
einen Sticker, der den Pantographen über das Stickmuſter (die 
Schablone) führt. So blieb die Betriebsform im Grunde die⸗ 
Da aber der Betrieb der Schiffchenmaſchine mechaniſche 
Kraft vorausſetzte, er ſich daher, auch ſchon wegen der Größe der 
Maſchinen (9 — 11 m Länge), erft bei Aufſtellung von 3 — 4 Ma- 
ſchinen lohnte, ſo iſt er nicht in dem Maße als Kleinbetrieb zu 
betrachten wie derjenige der Handſtickmaſchinen, ſondern die An⸗ 
lage gleicht bereits einer kleinen Fabrik. Hieraus erklärt ſich die 
verhältnismäßig hohe Zahl der hausinduſtriellen G'eBitfenbetriebe 
mit mehr als 6 Perſonen, wie dergleichen im Hausgewerbe einzig 
daſteht. Die Betriebszählung von 1907 verzeichnete in der Ge: 
werbeklaſſe IXf 480 ſolcher Betriebe und 449 mit 3— 6 Ber: 
fonen. Betriebe mit Schiffchenſtickmaſchinen findet man nur folde 
mit mindeſtens zwei, meiſtens aber 4—8 Maſchinen, die mit 
Dampf:, Gas- oder Elektromotoren betrieben werden; letztere find 
die bequemſten an Orten, wo Elekrizitätswerke errichtet ſind, 
daher am meiſten in Gebrauch. Der Maſchinenbeſitzer oder 
⸗pächter ſtickt in der Regel an einer feiner Maſchinen mit, er 


braucht dafür einen Sticker weniger, als er Maſchinen hat. Neben 


maſchine rund 3000, etwas Ungewöhnliches im ſonſt fo dürftigen; 


Hausgewerbe. 

Die Handſtickmaſchine mußte bald die Führung in der 
Stickereiinduſtrie einer neuen, der Schiffchenſtickmaſchine, über— 
laſſen, die 1883 zum erſten Male in Gebrauch kam und mecha— 
niſch betrieben wird. Ihre Produktionsfähigkeit ift 12 — 15 mal 
ſo groß als die der Handſtickmaſchine; ſie unterſcheidet ſich von 
letzterer dadurch, daß nicht mit einem und demſelben Faden von 
beſtimmter Länge, ſondern mit zwei laufenden Fäden geſtickt wird. 
Der eine dieſer Fäden iſt, genau wie bei der Nähmaſchine, als 
Unterfaden in ein Schiffchen gelegt, das durch eine entſprechende 
Bewegung beim Durchſtoßen des Stoffes mit der den Hauptfaden 
führenden Nadel die zur Stichbildung erforderliche Schlinge macht. 
Der Erfolg dieſer Maſchine, ihr ſchnelleres Arbeiten veranlaßte 
viele Lohnmaſchinenbeſitzer, ihre Handſtickmaſchinen zu verkaufen 
und fie durch Schiffchenſtickmaſchinen zu erſetzen. Die auf diefe 
Weiſe billig zu habenden Handmaſchinen kauften die kleinen 
Sticker und wer ſonſt mit Sticken beginnen wollte, ſo daß heute 
noch beide Maſchinen nebeneinander beſtehen. Die Zahl der zur— 
zeit noch im Gebrauch befindlichen Handſtickmaſchinen wird auf 
4000 geſchätzt, die der Schiffchenſtickmaſchinen bereits auf rund 
6000. 


1) Der zu beſtickende Stoff ift in einen beweglichen Rahmen ein: 
geſpannt, der, je nachdem das Muſter es erfordert, in ſeitlicher oder auf— 
rechter Richtung bewegt werden kann. Vor dem Stoffe liegt eine Dori: 
zontal gerichtete Nadelreihe, in welcher die einzelnen Nadeln in be- 
ſtimmten Abſtänden durch ſog. Klupper feſtgehalten und nach Durchſtechen 
des Stoffes von der hinter dieſem liegenden Klupperreihe aufgenommen 
werden Die Maſchine iſt in ihrer Länge (4½ m!) mit drei Nadelreihen 
verſehen, ſo daß das Muſter dreimal übertragen wird. Die Übertragung 
geſchieht durch Vermittelung des das Gatter bewegenden Pantographen 
(Storchſchnabel), bei deſſen Führung der Sticker dem vom Zeichner ent— 
worfenen, auf die Schablone in vergrößertem Maßſtab übertragenem 
Muſter zu folgen hat. (Siehe Bericht über die Verwaltung und den 
Stand der Gemeindeangelegenheiten der Kreisſtadt Plauen i. V. auf die 
Jahre 1899 und 1900, S. 46.) 


dem Sticker bedarf jede Maſchine noch 1—2 Mädchen, jog. Auf: 


Denn die Nadelöhre ſind paſſerinnen, die auf abgelaufene oder zerriſſene Fäden zu ſehen 


und überhaupt die Arbeit der Maſchine zu kontrollieren haben. 
Die perſonale Zuſammenſetzung der Lohnſtickereien, das ſind ſolche 
Betriebe, in denen der Inhaber techniſch mitarbeitet und nicht 
für eigene, ſondern fremde Rechnung fabriziert, zeigen folgende 
ſieben Stichproben, die als Typen gelten können: 

Zahl der out, 


a 
ftidmajchinen Ga oder nein) Ausbeſſerinnen 
a 2 ja 1 2 — 
b 3 ja 9 3 == 
c 3 ja 2 5 er 
d 4 nein 4 8 — 
e 4 ja 3 11 3 
f 6 ja 5 8 EP 
g 8 ja 7 12 9 


Der Sticker bekommt vom Fabrikanten den zu beftidenden 
Stoff und das Stickmuſter, die Schablone, geliefert; das zum 
Sticken nötige Garn muß er ſich ſelbſt beſorgen. Er beſtickt den 
Stoff zu einem beſtimmten Lohnſatze, der nach Stichen berechnet 
wird (Stichregulativ). Die Lage der hausgewerblichen Sticker 
iſt bei aller Blüte der Stickereiinduſtrie doch immer eine unſichere, 
wenn man bedenkt, daß die Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie eine 
Saiſon⸗ und noch mehr Modeinduſtrie im hervorragendſten Sinne 
des Wortes und demnach großen Schwankungen ausgeſetzt iſt. 
Hinzu kommt, daß das inveſtierte Kapital für einen Arbeiter ein 
recht hohes ift; denn eine Handſtickmaſchine koſtet 2500 — 3000 
Mark, eine Fädelmaſchine 600—650 und eine Schifſchenſtick⸗ 
maſchine 10000 — 11000 Mark. Daher verfolgen im großen 
und ganzen die Fabrikanten die Politik, möglichſt wenig Maſchinen 
anzuſchaffen. Sie verzichten lieber auf den Verdienſt an Stid: 
lohn in guten Zeiten, um in ſchlechten nicht den Verluſt an 
Maſchinenkapital zu haben oder auf Lager arbeiten zu müſſen, 
damit man nur die Maſchinen beſchäftigt. Es zeigt ſich alſo 
auch hier, daß der Saiſon⸗ und Modecharakter der Induſtrie die 
Erhaltung von Hausgewerbe begünſtigt. 

Der Siegeslauf der Technik hat aber bei der Schiffchenſtick⸗ 
maſchine nicht Halt gemacht; ein weiterer Schritt war die Er⸗ 
findung der automatiſchen Schiffchenſtickmaſchine. Sie 
ſtellt das Prinzip des Jacquardſyſtems in der Weberei über: 
tragen auf die Stickerei dar und bedeutet eine weitere Erſparnis 
an menſchlicher Arbeitskraft bei einer faſt doppelt ſo großen 


„ al] uem 


Leiſtungsfähigkeit. Sie erjegt den Sticker durch bie durchlochten | Jahr ein ſtärkerer Mangel an genügenden Arbeitskräften bemerk⸗ 
Karten. Zur Herſtellung von Maſſenartikeln geeignet, hat ſie in bar, die vorhandenen Kräfte werden von ringsum ſich befindenden 
den ſieben Jahren ſeit ihrer Einführung ziemlich große Ver⸗ lohnenderen Induſtrien abſorbiert. Im weſentlichen wird heute 
breitung gefunden. Ahnungsvolle Leute nannten die automatiſche die Spitzenklöppelei nur als Nebenbeſchäftigung hausinduſtriell be⸗ 
Schiffchenſtickmaſchine den Tod der hausinduſtriellen Lohnſticker trieben. Faft nur noch zur Winterszeit wird geklöppelt; im 
Die Statiſtik ſcheint dieſen Ahnungen recht zu geben, denn nach Frühjahr und Sommer findet der Erzgebirger lohnenderen Ver⸗ 
den Ergebniſſen der Zählungen zeigt ſich unverkennbar eine zu⸗ | dienft im Walde beim Beerenſuchen und Beftellen feiner Felder. 
nehmende Konzentration in der Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie. Anfangs bemühte man fich noch, der Konkurrenz der Maſchinen⸗ 
Von 100 Betrieben der Gewerbeart IXf 2 waren hausinduſtriell ſpitzen dadurch zu begegnen, daß man fid auf bie Herſtellung 
1895: 81,5, 1907: 79,2, von 100 Perſonen 1895: 49,9, 1907: kunſtvollſter Muſter, die keine Maſchine in gleicher Schönheit 
34,3. Eine Zunahme der größeren, geſchloſſenen Betriebe zeigen bringen konnte, verlegte. Sie wurden dem Publikum neben den 
ferner folgende Zahlen: billigen geſtickten Spitzen aber zu teuer, und der weitere Fort⸗ 
l | | ſchritt der Technik veranlaßte Schließlich die Handſpitzenklöppelei, 
n | Bros | pid | Bros. | 2H Jauch dieſes Monopol aufzugeben, die Herſtellung engmaſchiger 


1. 3 | 3. ND 6. feiner Ware immer mehr einzufchränfen und zu den billigen 

1 Perſon 11898 | 925 | 4951 67, | 5 692 | 520 Sachen, gewöhnlichen groben Spitzen, deren Arbeit bequemer und 
2— 5 Berfonen 773 6,0 | 1729 23,7 | 3708 | 388 leichter ijt, überzugehen. 

6—10 e 84 | Ou 282 | Se 706 6,4 Trotz des Rückganges ift aber die Zahl der Handſpitzen⸗ 

M udo I klopplerinnen noch ziemlich groß. Nach dem Gewerbeverzeichnis 

l J de letzten Berufs⸗ und Betriebszählung, die, was zu beachten 

überhaupt 12884 | 100 | 7298 100 | 10965 | 100 im im Sommer ftattfand, wo nicht viel geklöppelt wird, gab es 


Um mit der ſo ſchnell und billig arbeitenden automatifchen | rund 4500 Spitzenklöppler innen. 
Schiffchenſtickmaſchine konkurrieren zu können, haben fid) die Lohn- Ein weiterer Gewerbszweig, deffen Betriebe in den Zahlen 
ſtickmaſchinenbeſitzer der Herſtellung beſtimmter Spezialitäten zu⸗ der Gewerbeklaſſe IX kf enthalten find, ijt die Häkelei. Als 
gewandt, die zwar an die Kunſt des Stickers erhöhte Anforde⸗ Häklerinnen bezeichneten ſich bei der letzten Zählung etwa 270 
rungen ſtellen, aber von den ſelbſttätigen Maſchinen noch nicht Heimarbeiterinnen. Ihre Arbeit beſteht im Häkeln von Decken, 
einwandfrei hergeſtellt werden können und daher einen höheren Hemdeinſätzen, Korſettſchonern und Mützen. 
Gewinn abwerfen. | Vorſtehende kurze Schilderung der verſchiedenen Betriebs⸗ 

Neben der Plattſtichmaſchinenſtickerei hat fih auch die Tam- arten und ⸗formen, die in der Gewerbeklaſſe IX f zuſammengefaßt 
buriers (Kettenſtich⸗) Maſchinenſtickerei ſehr ausgedehnt. Die Tam: find, zeigt zur Genüge, wie wenig uns die ſummariſchen Ergeb- 
buriermaſchine, die nicht wie die oben erwähnten Stickmaſchinen niſſe der allgemeinen Betriebsſtatiſtik gerade über dieſe für das 
durch gleichzeitige Vervielfältigung der Muſter, ſondern durch Hausgewerbe des Königreichs Sachſen ſo bedeutſame Induſtrie 
erhöhte Arbeitsgeſchwindigkeit die menſchliche Hand erſetzt — ſie mitzuteilen vermögen. Das Mögliche, was die Zahlen erkennen 
macht 1800 — 2000 Stiche in der Minute gegen 20—25 einer | laffen, fol im folgenden unterſucht werden. 
Handſtickerin —, war anfänglich nur erfunden zum Auftambu⸗ Was das Hausgewerbe der Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie 
rieren von Kambrik oder ſonſtigem dichten Stoff auf Tüllgrund vor allen Hausgewerben des Königreichs auszeichnet, iſt ſeine 
und Verwendung verſchiedener Spachtel zur Herſtellung von gewaltige Ausdehnung in der letzten Hälfte des vergangenen 
Köper⸗ und Spachtelgardinen. Sie hat ſich aber im Laufe der Jahrhunderts und ſein kleinfabrikartiger Betrieb. Nach den Er⸗ 
Zeit einer Reihe von Artikeln bemächtigt, an die bei ihrer Er⸗ gebniſſen der drei Betriebszählungen war die Entwicklung wie folgt: 


findung nicht gedacht war. Es werden heute Rouleaus, Vitragen, Hausgewerbliche Im Hausgewerbe 

Decken in prachtvoller Ausſtattung, Schmuck auf Kleiderſtoffen, Haupt⸗ Neben⸗ beſchäftigte Perſonen 
Verzierungen auf Roben u. dgl. auf der Tamburiermaſchine her⸗ betriebe betriebe männl. weibl. 
geſtellt. Wir finden ſie teils im geſchloſſenen Betrieb, teils im 1882 4467 496 1996 4745 
Hausgewerbe. Für das letztere eignet ſie ſich beſonders, da ſie 1895 6 676 991 4371 8 686 
nur kleine maſchinelle Einrichtungen in der Art einer Nähmaſchine 1907 10095 2560 7872 11565 


erfordert und die Arbeit gut in den Wohnräumen verrichtet Zunahme von 

werden kann. Männer hauptſächlich, aber auch Frauen arbeiten abſ. +2209 + 495 +2375 +3941 
an der Tamburiermaſchine, meiſtenteils im Alleinbetrieb. 1882—1895 | Proz. + 49,5 + 998 +1190 + 83,1 
Ausſchließlich als Hausgewerbe wird feit mehr denn 300| — —  —_——_———————= 5 
: : ; ; : 9 
Jahren im ſächſiſchen Erzgebirge bie Herſtellung von Spitzen 1895—1907 E E EE D d 
durch Klöppeln betrieben, bie oben als vierte der Haupt (PA T 94,2. m 7995 T 004 T 9% 
gattungen, in die die Gewerbearten der Klaſſe IXf zu ſcheiden 1882—1907 | ab. +5628 +2064 + 5876 + 6820 
find, genannt wurde. Sie hat jetzt ihren Hauptſitz in der Gegend =l Proz. + 1260 + 41631 + 2944 + 143,8 
von Schwarzenberg und Schneeberg. Seit der Erfindung bet Bu dieſen Ziffern ift ; ; 
E zu bemerken, daß im Jahre 1882 die 
geweblen und geitidten Spigen a allen erdenklichen Muſtern Spitzenklöppler nicht zum Hausgewerbe gerechnet wurden, da ſie 
(Tüll Luft und Azſpitzen) feit, wie jüngft in Barmen, Klöppel⸗ einerſeits ſich ihr Rohmaterial ſelbſt beſorgten, wonach ſie im 
maſchinen aufgeſtellt wurden, auf denen die Handarbeit des Sinne der Zählung von 1882 nicht als Hausinduſtrielle zu be⸗ 
Klöppelns vollſtändig nachgeahmt und wahre Wunderwerke der trachten waren, anderſeits es damals häufiger war, daß die Spitzen⸗ 
Spitzenklöppelei (Torchon⸗ Guipüreſpißen) mechaniſch he: großer klöppler bie fertige Ware felbft verkauften.“) Daraus erklärt ſich 
** biis bec er Hs ce. bie ftärfere Zunahme der Frauen in der Zeit von 1882—1895 

ieſe altehrwürdige Hausinduſtrie Sachſens, trotz der Fürſorge ; ; ibbe. 

des Staates, trotz der Klöppelſchulen, bie für Nachwuchs forgen F gegen 990 Prog iniy ee ES 
ſollen, unaufhaltſam zurück. Namentlich macht ſich von Jahr zu 1) Siehe Jahrgang 1886 dieſer Zeitſchrift, 2. Supplementheft, S. 23. 
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Auch die Zunahme der männlichen Perſonen ift in der 
erſten Zählperiode eine ſtärkere als in der nachfolgenden. Sie 
iſt für die Entwickelung der hausgewerblichen Stickerei beſonders 
charakteriſtiſch. Sie betrifft nämlich allein die männlichen Ge- 
hilfen, die Zunahme der männlichen Betriebsleiter war in der 
erſten Periode ſchwächer als in der zweiten. Es gab | 


männliche hausgewerbliche 


Betriebsleiter Gehilfen | 
1882 1 030 966 | 
1895 1 830 2 541 | 
1907 4 219 3 653 


Die Zunahme der Betriebsleiter betrug demnach in der 
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Nur die Nebenbetriebe, die ihrer Natur nach dem Haus⸗ 
gewerbe näher liegen, ſind nicht zurückgegangen. Bei den Per⸗ 
ſonen tritt der Rückgang zugunſten des geſchloſſenen Betriebs 
augenfällig zutage, er beſtätigt die bereits oben beobachtete, zur 
Konzentration neigende Entwickelung durch die automatiſchen 
Schiffchenſtickmaſchinen. 

Wie in allen Hausgewerben haben auch hier die ausſchließ⸗ 


lich mit Familienangehörigen beſtellten Betriebe zugenommen; 


von 3897 im Jahre 1907 gezählten Gehilfenbetrieben waren 
1486 ſolche, in denen ausſchließlich Familienangehörige tätig 
waren, das ſind 38,1 Proz. gegenüber 20,0 Proz. im Jahre 1895. 
Im ganzen waren von allen männlichen Gehilfen 15,8 Proz., 
von allen weiblichen 37,0 Proz. Familienangehörige. Beſonders 


Periode von 1882—1895 nur 800 ober 77,7 Proz., in Der: hervorzuheben ift die große Zahl der im Hausgewerbe beſchäf— 
jenigen von 1895— 1907: 2389 oder 129,8 Proz, während die tigten jugendlichen Perſonen; die Zählung von 1907 ſtellte 1106 
Zahl der männlichen Gehilfen ſich in dem erſten Zeitraume mehr Perſonen im Alter von 14—16 Jahren und 296 unter 14 Jahre 
als verdoppelte. Dieſe plötzliche Zunahme der Gehilfen iſt auf alte Kinder feſt. In Wirklichkeit iſt die Zahl der beſchäftigten 
die Einführung der Schiffchenſtickmaſchine zurückzuführen, die, wie | Kinder, wie das ſchon öfters erwähnt wurde, bedeutend größer, 
man ſich erinnern wird, in dieſe Zeitperiode, im Jahre 1884, als wie die Zählungen ſie angeben. 

fiel. Ihre Aufſtellung lohnte ſich nur, wie oben bereits aus⸗ Entſprechend der enormen Zunahme des Hausgewerbes in 
geführt wurde, in einer Anzahl von 4 — 8 Maſchinen, wodurch der Stickerei⸗ und Spitzenfabrikation hat auch die Zahl der Ver⸗ 
ſich, da jede Maſchine zu ihrer Bedienung einen männlichen lagsbetriebe und Unternehmer, die Hausarbeit ausgeben, zu⸗ 
Sticker und 1—2 weibliche Hilfsperſonen bedarf, die ſtarke Bus | genommen. Dieſelbe hat fih in den 25 Jahren von 1882 bis 


nahme der Gehilfen gegenüber den Betriebsleitern erklärt. Aber 
nicht nur die Schiffchenſtickmaſchinenbetriebe zeigten eine größere 
Gehilfenzahl, auch die kleinen, weniger kapitalkräftigen Handſticker 
vergrößerten ihre Betriebe durch Aufkauf der billig gewordenen 
alten Handſtickmaſchinen, die die beſſergeſtellten Maſchinenbeſitzer 
abgeſtoßen hatten, um fie durch bie neuen Schiffchenſtickmaſchinen 
zu erſetzen. Dadurch ging denn die Zahl der männlichen Allein- 
betriebe in der Stickerei bedeutend zurück, um erſt in der fol: 
genden Zeit in anderer Form wieder aufzutreten, nämlich in der 
Tamburiermaſchinenſtickerei. Das geht deutlich aus folgenden 
Ziffern hervor. Es wurden gezählt in IXf hausgewerbliche 
männliche Alleinbetriebe: 


1882 417, 1895 168, 


Während in allen anderen Hausgewerben ſich in ber Ent: 
wicklung des Verhältniſſes der Geſchlechter zueinander eine Ver— 
ſchiebung zugunſten des weiblichen Geſchlechts zeigte, war in der 
Stickerei und Spitzenfabrikation die Entwickelung entgegengeſetzt. 
Von 100 im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen waren 


1907 671. 


1882 30 männlich, 70 weiblich 
1895 33 z 67 : 
1907 40 : 60 = 


Die Maſchinen beanſpruchen zu ihrer Führung Männerkraft, 
durch Vervollkommnung der Maſchinen ſowie durch die Erfindung 
neuer (Fädelmaſchinen, Einfaßmaſchinen u. a.) wird die weibliche 
Arbeitskraft erſetzt, ſie geht dafür in die Hilfsgewerbe der Stickerei, 
der Appretur im weiteren Sinne, über. 

Die Frage, ob das Hausgewerbe ſeine dominierende Stellung 
in der Stickerei- und Spitzeninduſtrie in Zukunft wird behauplen 
können, muß verneint werden; denn obgleich die Zahl ſeiner Be— 
triebe und Perſonen in den letzten 25 Jahren ſtark zugenommen 
hat, iit fie im Verhältnis zur Geſamtzahl der Betriebe und Per: 
ſonen überhaupt zurückgegangen. 

Von 100 in der Gewerbeklaſſe IX f gezählten 


Hauptbetrieben Nebenbetrieben a 
waren hausgewerblich | 
1895 18,9 87,5 46,9 51,4 
1907 77,4 92,1 35,9 33,7 


1907 verfünffacht. 
Nah den Angaben der Unternehmer gab es Betriebe mit 
Heimarbeit 


eje 1 Wir Sefdtjtiglen Qmd 
1882 191 80 73 38 
1895 352 150 126 16 
1907 929 527 292 110 


Die Mehrzahl aller Verlagsbetriebe find ſolche kleineren 
Umfangs von nur 1—10 Heimarbeitern. Die Zahl der von 
dieſen Betrieben aus als Hausgewerbetreibende oder Heimarbeiter 
beſchäftigten Perſonen betrug nach dem Geſchlecht getrennt: 


1882 1247 männlich, 7 896 weiblich 

1895 2 826 z 14 148 z 

1907 4 337 z 19 756 z 
(1907 in ber Höchſtzahl) (5772) = (26954) : 


Auffallen muß es, daß hier die Zahl ber von den Unter: 
nehmern angegebenen Hausgewerbetreibenden männlichen Geſchlechts 
weit hinter den Angaben der letzteren ſelbſt zurückbleiben, wäh⸗ 
rend die Zahl der weiblichen Heimarbeiter bedeutend höher iſt 
als diejenige nach eigenen Angaben. Dies rührt offenbar daher, 
daß im erſten Falle die Unternehmer meiſtens nicht die Zahl der 
Gehilfen ihrer Haßarbeiter kennen und infolgedeſſen nur den 
in ihrem Auftrage arbeitenden hausgewerblichen Betriebsleiter 
angeben. 
den Unternehmern angegebenen Heimarbeiterinnen auch die in 
der Appretur beſchäftigten enthalten, die ihren eigenen Angaben 
gemäß unter der Gewerbeklaſſe IXg s erſcheinen. 

Die große Differenz von rund 1400 männlichen und 5200 
weiblichen Hausgewerbetreibenden nach dem Stand am 12. Juni 
1907 und der Höchſtzahl im Jahre deutet auf den ſchon oben 
erwähnten ſchwankenden Saiſon⸗ und Modecharakter dieſer Jn: 
duſtrie. 

In der Hausweberei und Hauswirkerei ſahen wir, daß die 
letzten der darin beſchäftigten Männer faſt durchweg im Alter 
von über 50 Jahren ſtanden. Hier zeigt ſich uns ein anderes 
Bild. Als junges, aufſtrebendes Hausgewerbe beſchäftigt es haupt⸗ 
ſächlich Männer im beſten Alter. Die Hälfte aller ſelbſtändigen 
männlichen Hausgewerbetreibenden ſtand im Alter von 30 — 50 


Im zweiten Falle ſind in der großen Zahl der von 


- . 821 


Jahren unb war verheiratet. Bei dem weiblichen Geſchlecht Gardinen uſw. (ES find durchweg weibliche Handarbeiten oder Finder: 
waren dagegen die höheren Altersklaſſen ſtärker vertreten.“) arbeiten. Die Zahl der damit beſchäſtigten Perſonen iſt nach den Er— 

Gegenüber den anderen textilen Hausgewerben iſt das der gebniſſen der Betriebszählungen zu urteilen nicht allzu groß, hat 
Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie mit Ausnahme der Spitzenklöppelei aber in den letzten 25 Jahren ſehr zugenommen. Es wurden 
und veralteter Handſtickereien ein glänzendes. Die Leute leben in gezählt in den in Betracht kommenden Gewerbearten IX g 1-4 


einem gewiſſen Wohlſtand. Das deuten auch folgende Vergleiche e Perſonen 
aus der Berufsſtatiſtik an: Auf 100 ſelbſtändige Hausgewerbe⸗ eee EE e männl. weibl. 
treibende kamen Angehörige in der Stickerei 148, Weberei 88, 1882 204 50 6 189 
Wirkerei 91, Poſamentenfabrikation 43. 1895 439 141 239 432 
1907 1354 541 93 1396 


Sehr gering ijt die Zahl derjenigen Hausgewerbetreibenden, 
die neben der Stickerei als Hauptberuf noch einen Nebenberuf Die Zunahme zeigt das Beſtreben der Fabrikanten, leichte, 
ausüben; die Zählung von 1907 zählte nur 377 männliche und mit der Hand auszuführende Arbeiten in die Heimarbeit hinaus— 


342 weibliche Perſonen, davon je 261 in der Landwirtſchaft. 
Als hausgewerblicher Nebenberuf wurde die Stickerei von Männern, 
die alſo einen anderen Hauptberuf hatten, nur in 175, von 
Frauen in 3291 Fällen ausgeübt. 

Nahezu drei Viertel aller hausgewerblichen Betriebe finden 
fid in der Kreishauptmannſchaft Zwickau, im ſächſiſchen Vogt: 


zugeben, um ſo an Raum, Licht und Heizung für Arbeiter zu 
ſparen. Freilich hat auch der Aufſchwung der Gardineninduſtrie, 
die außerhalb ihrer Betriebsſtätten für das Gardinenausſchneiden 
viele hausgewerbliche Arbeitskräfte in Anſpruch nimmt, zur Ver— 
mehrung beigetragen. 

Ein Heer von Heimarbeiterinnen beſchäftigt die Stickerei— 


lande, mit Plauen als Mittelpunkt. Das Vogtland iſt für die und Spitzenappretur; letztere hat dermaßen die weibliche Heim— 
Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie das einzige große Produktions- arbeit in Anſpruch genommen, daß faſt jedes andere Gewerbe 
zentrum innerhalb des Deutſchen Reiches. In jedem Städtchen, im Vogtlande, das weibliche Arbeitskräſte benötigt, über Mangel 
in jedem Flecken kann man hier Stickmaſchinen in Tätigkeit ſehen. an ſolchen zu klagen hatte. Die Stick und Nährahmen, an 
An der Spitze ſtehen Plauen, Auerbach, Treuen, Falkenſtein und denen einſt die Frauen daheim Kragen, Manſchetten und andere 
Schöneck. In Plauen vornehmlich im Anſchluß an die Konfektion | Wäſcheſtücke „ausbogen“, find in die Rumpelkammer gewandert; 
zur Herſtellung farbiger beſtickter Prunkwäſche, Spitzenroben uſw., ſtatt der Sticknadel herrſcht nunmehr die Zäckelſchere. Die Ar— 
in Auerbach Weißſtickerei für Wäſche, Schürzen, Chemiſetts uſw. beiten an den Spitzen und Stickereien beſtehen im Ausbeſſern, 
im Anſchluß an die dort hervorragend vertretene Wäſchekonfektion, Zäckeln, Wiebeln, Spachteln uſw. Obgleich die Spitzenfabrikanten, 
in Falkenſtein beſonders Köper⸗ und Spachtelgardinenfabrikation, ſowohl bie, die auswärts ſticken laſſen, als auch die, bie nur in 
Im Süden hat ſich die Stickerei bis nach Klingenthal ausgedehnt. eigener Fabrik arbeiten, ſelbſt neben dem kaufmänniſchen Geſchäft noch 
wo fie alfo ins Gebiet der Muſikinſtrumenteninduſtrie reicht. Oft-; einen Raum für Ausbeſſerinnen, Zäcklerinnen, Legerinnen uſw. 
wärts herrſcht mehr und mehr Buntſtickerei, wie die Seiden- und haben, geben ſie doch noch ſehr viel Arbeit aus. Die rohe 


Perlſtickerei in Eibenſtock, Hundshübel und Schönheide. Nördlich 
im Gebiet der Wirkwareninduſtrie und Baumwollweberei finden 
fid) zahlloſe Hausgewerbetreibende als Handſchuhſticker, Strumpf— 
bordierer und Deckentamburierer. Auch in den Großſtädten, wie 
Dresden und Leipzig, iſt die Zahl der hausgewerblich Tätigen 
in der Stickerei ziemlich groß. Hier ſind es die ſich durch Stick— 
arbeiten für ein Geſchäft einen kleinen Nebenverdienſt ſchaffenden 
Frauen und Töchter beſſerer Stände, worüber bereits an anderer 
Stelle geſprochen wurde. Sie find vor allem äußerſt unvoll⸗ 
ſtändig erfaßt. 


e) Das Hausgewerbe in der Appretur. 


Unter Appretur, Appretieren verſteht man die Zubereitung 
und Zurichtung der roh aus den Maſchinen kommenden Gewebe, 
Gewirke oder Stickereien, d. h. ſie waſchen, bleichen und färben, 
beſchneiden, benähen und zu preſſen, um ihnen als Waren ein 
glänzendes, ſchönes Ausſehen zu geben. Die Zeiten, wo im 
Hausgewerbe oder überhaupt im Kleinbetriebe textile Stoffe ge— 
waſchen, gebleicht oder gefärbt wurden, ſind längſt vorbei. Eine 
gewaltige Konzentration hat im vergangenen Jahrhundert auf 
dieſem Gebiete ſtattgefunden, ſo daß heute wohl nirgends mehr 
im deutſchen Vaterlande rohe Waren im Hausgewerbe gefärbt 
oder gewaſchen werden. Womit wir es hier zu tun haben, iſt 
die Appretur im weiteren Sinne, das Fertigſtellen der Ware 
durch Schneide⸗ und Näharbeiten. Dieſe Arbeiten ſind den Stoffen 
entſprechend außerordentlich mannigfaltig und verſchieden. In 
der Appretur wollener, baumwollener und leinener. 
Webwaren ſind es Knüpfarbeiten (Deckenknüpferei, Franſen⸗ 
knüpferei), Näharbeiten, Deckennäherei, Tüchernäherei, Deckenaus⸗ 
beſſern, Tücherſäumen, Bandaufſchlagen, Bandeinfaſſen von gewebten 


1) Siehe Alterstabelle der Berufsſtatiſtik, Zeitſchrift 1909, S. 78. 


Stickerei, wie ſie vom Maſchinenſticker kommt, muß ausgebeſſert 
werden. Das tut die ſog. „Ausbeſſerin“, indem ſie die Fehler, 
die ſich in der Stickerei finden, mit gefärbtem Faden nachſtickt. 
Danach müſſen die Verbindungsfäden der Stickerei auf der Rück— 
ſeite mit einer Schere entfernt und die Stickerei in Streifen 
geſchnitten werden. Zäckeln, ſpachteln, wiebeln ſind die kunſt— 
techniſchen Ausdrücke für die verſchiedenerlei Arbeiten, die alle 
durchweg von Frauen und Kindern verrichtet werden. Mit der 
gewaltigen Ausdehnung der Stickerei und Spitzenfabrikation hat 
auch die Heimarbeit außerordentlich zugenommen, wie die Statiſtik 


lehrt. Es wurden ermittelt hausgewerbliche 
in den Hauptbetrieben 
Haupt Neben⸗ beſchäftigte Perſonen 
betriebe betriebe dant: weibl. 
1882 336 41 9 329 
1895 524 199 11 529 
1907 2301 1840 46 2278 


Beſonders groß iſt die Zunahme ſeit 1895. Es ſind faſt alles 
Alleinbetriebe, nur 19 Gehilfenbetriebe wurden 1907 gezählt. 

Eine Induſtrie, die, wie die Spitzenfabrikation und Stickerei, 
den Launen der Mode unterworfen iſt, kann der Heimarbeit nicht 
entraten. Es iſt berechnet worden, daß bei Stickereien und Spitzen 
ſich der Wert der Ware zu 50 Prozent aus Arbeitslöhnen zu— 
ſammenſetzt und daß von dieſen Löhnen wiederum mindeſtens 
50 Proz. auf die Heimarbeit des Ausſchneidens, Zäckelns uſw. 
entfallen. In vielen Betrieben wird freilich das Ausbeſſern der 
Stickereien und Gardinen durch wiederholt verbeſſerte und ver— 
vollkommnete Ausbeſſermaſchinen bewerkſtelligt. Ebenſo geſchieht 
das Einfaſſen der Gardinen ſeit längerer Zeit ſchon auf Band— 
einfaßmaſchinen. Trotzdem bleiben noch mannigfache Arbeiten, 
die mit der Hand verrichtet werden müſſen und die die Fabrikanten 
mit Vorliebe in die Heimarbeit hinausgeben. 
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Von weit geringerer Bedeutung iit das Hausgewerbe in um 40,3 Proz. Im nächſten Zuſammenhang mit der Ab⸗ 


der Appretur für Strumpf- und Strickwaren. Es beſteht in 
dem ſog. „Formen“ der Strümpfe und Handſchuhe, die über 
hölzerne Formen geſtreift im angefeuchteten Zuſtande in einem 
dazu eingerichteten Formofen erhitzt werden. Dadurch erhalten 
ſie einen gewiſſen Glanz, gefälliges Ausſehen und vor allem eine 
nach Möglichkeit feſte Form. Seit der Großbetrieb dieſe Arbeit 
ſeinem Produktionsprozeß angegliedert hat, wird ſie im Haus— 
gewerbe nur noch als Nebenerwerb und ziemlich vereinzelt be— 
trieben. Ein Vergleich mit den Ergebniſſen der 95er Zählung 
— ein Vergleich mit derjenigen von 1882 iſt nicht ſtatthaft, da 
das Gewerbeſchema von 1882 die Strumpfnäher und -borbierer 
(oie die Trikotagenbeſetzer vim. zur Appretur rechnete, daher 


wir 1882 über 5000 im Hausgewerbe der Gewerbeart IXg 5 


nahme der Männerarbeit im Hausgewerbe ſteht der Rückgang 
der Hauptbetriebe um 45,7 Proz. 
bis 1895 eine außerordentliche Zunahme (+ 191,4 Proz.), von 
da an trat auch bei ihnen eine Abnahme ein. Die im Haus⸗ 
gewerbe beſchäftigten Männer ſind durchweg alte Leute, die auf 
Poſamentenſtühlen nur noch Gürtel herſtellen. 
Hälfte der ſelbſtändigen männlichen Hauspoſamentierer ſtanden 


Die Nebenbetriebe zeigten 


Mehr als die 


im Alter von über 50 Jahren. Nur 27 Burſchen unter 30 Jahren 
wurden im Hausgewerbe ermittelt. Es fehlt alſo auch hier wie 


in der Hausweberei und Hauswirkerei der Nachwuchs, das ſicherſte 


Zeichen, daß die Männerarbeit in Zukunft ganz verſchwinden wird. 
Anders ſteht es mit der weiblichen Heimarbeit in der Poſa⸗ 
menteninduſtrie; obwohl auch ſie zurückgegangen iſt, iſt ihr Um⸗ 


beſchäftigte Perſonen haben — zeigt denn auch ſchwach eine Ent- fang immer noch ein beträchtlicher; es werden noch über 7000 


wicklung vom Haupt: zum Nebenbetrieb, eine Abnahme der 
Hauptbetriebe und der in ihnen tätigen Perſonen und eine Zu— 
nahme der Nebenbetriebe: 


Haupt⸗ Neben⸗ Perſonen 

betriebe betriebe männl. weibl. 
1895 475 92 104 380 
1907 342 271 21 208 


Unbrauchbar ſind die Angaben der Unternehmer für die 
Beurteilung der Ausdehnung des Hausgewerbes in der Appretur. 
Denn hier erſcheinen nur diejenigen Verlagsbetriebe, die ſelbſt 
einen Appreturbetrieb innehaben, ſei dies ein ſelbſtändiger oder 
nur ein angegliederter Teilbetrieb; die übrigen Verlagsbetriebe 
jedoch, die eigentlichen Fabrikanten, die es in der Mehrzahl ſind, 
die im Hausgewerbe ihre Waren appretieren laſſen, erſcheinen, 
und damit auch die von ihnen angegebenen Hausgewerbetreiben— 
den, in ihrem Hauptgewerbe (Weberei, Wirkerei oder der Spitzen⸗ 
fabrikation), dem ſie angehören. 


f) Das Hausgewerbe in der Poſamentenfabrikation. 
Das dritte der alteingeſeſſenen großen hausinduſtriellen 


weibliche Perſonen beſchäftigt, die jedoch zu zwei Drittel nur 
nebenberuflich als Heimarbeiterinnen beſchäftigt werden. Dieſe 
werden auch in Zukunft kaum verſchwinden, denn einmal kann 
die Maſchinenarbeit den künſtleriſchen Geſchmack des Konſumenten 
nicht befriedigen, noch in der Feinheit der Leiſtungen mit der 
menſchlichen Hand konkurrieren. Das gilt beſonders von Phan⸗ 
taſieartikeln,⸗Gympen und Ornamenten. Ferner ijt die Pofa- 
menteninduſtrie in hohem Grade eine Saiſon- und Modeinduſtrie, 


die ja, wie bekannt iſt, als ſolche beſonderes Intereſſe an dem 


Hausgewerbe wegen feiner Schmiegfamkeit und Elaſtizität hat. 

Die Tätigkeit der weiblichen Heimarbeiter beſteht haupt⸗ 
ſächlich in Fingerfertigkeitsarbeiten, Knüpfen, Schlingen, Gehänge⸗ 
nähen und Knotenſtechen zur Fertigung von Roſetten, Knöpfen, 
Brochets. Alle hierzu nötigen Halbfabrikate wie Gallons, Schnüre. 
Seidenfäden, Treſſen, Litzen uſw., die ausſchließlich auf maſchi⸗ 
nellem Wege in geſchloſſenen Betrieben fabriziert werden, erhalten 
die Heimarbeiterinnen von den Fabrikanten. Sehr verbreitet und 
meiſtens in den Dörfern der Umgebung von Annaberg ſowie 
auch Marienberg war einſt die Brief: oder Schablonenarbeit, auch 
Gorl genannt, die heute abzuſterben droht, weil niemand mehr 


Textilgewerbe, das gleich der hausgewerblichen Weberei und Wir- dieſe ſchwer erlernbaren Arbeiten, die im Knüpfen und Schlingen 
kerei unabwendbar der Maſchine und dem fabrikmäßigen Groß- beſtehen, lernen will, und ſie auch nicht mehr lohnend genug er⸗ 
betrieb zum Opfer fällt, ift das Poſamenten hausgewerbe ſcheinen. Überhaupt zeichnet fih die weibliche Heimarbeit dadurch 
im Erzgebirge mit ſeinem Mittelpunkt in dem Städtepaar Anna- aus, daß ſie in der Mehrzahl nur noch von verheirateten Frauen 
berg⸗Buchholz und in der Lauſitz. Schon in dem Jahresbericht als Nebenerwerb ausgeübt wird. Die jüngeren, beſonders unver⸗ 
der Chemnitzer Handelskammer vom Jahre 1898 (S. 139) heißt heirateten Frauen und Mädchen gehen lieber in die Fabriken, wo 


es: „Der Übergang der Hausinduſtrie in die Fabrikinduſtrie voll⸗ ſie höheren Lohn verdienen. 


endet ſich unaufhaltſam. Erſtere wird ſich wohl noch lange Jahre 
4670 Heimarbeiterinnen in der Poſamenteninduſtrie 2508, das 


halten, aber unter ſchweren Kämpfen. Unerbittlich drängt die 
Maſchine nach und nach die Handarbeit zurück. Wenn man be— 
denkt, welches Feld ſich die Maſchine in den letzten 10 Jahren 
erobert hat, ſo könnte man glauben, daß in 30 Jahren von der 
noch herrſchenden Kunſtfertigkeit der Hände nicht mehr übrig ſein 
wird als jetzt von der Spitzenklöppelei.“ Die Ergebniſſe der 
Betriebsſtatiſtik beſtätigen dies. Bei einer Zunahme der Perſonen 
im geſchloſſenen Betrieb eine Abnahme im Hausgewerbe. 

Von 100 in der geſamten Poſamentenfabrikation beſchäf⸗ 
tigten Perſonen waren im Hausgewerbe tätig 


männlich weiblich 


1882 60,9 84,8 
1895 39,1 74,0 
1907 11,9 3856 


Beſonders ſtark iſt die Männerarbeit zurückgegangen. Nach 
den Angaben der Unternehmer wurden im Jahre 1882 noch 
über 4000 männliche Perſonen im Hausgewerbe beſchäftigt; heute 
iſt dieſe Zahl auf einige Hundert zuſammengeſchmolzen. Die 
Männer haben um 77,0 Proz. abgenommen, die Frauen nur 


Nach den Angaben der Berufsſtatiſtik von 1907 waren von 


ſind 53,7 Proz., verheiratet oder Witwen, die ſich ziemlich gleich⸗ 
mäßig auf alle Altersklaſſen verteilten. 

Infolge der ſtärkeren Abnahme der Männer im Haus⸗ 
gewerbe verſchob ſich im Laufe der Zeit auch das Verhältnis 
der Geſchlechter zueinander. 


Von 100 im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen waren 


1882 23 männlich, 77 weiblich 
1895 18 z 82 z 
1907 10 z 90 a 


Mit der Abnahme des handwerksmäßigen Betriebs gingen 
auch die Gehilfenbetriebe der Poſamentierer im Hausgewerbe 
zurück; nur ſolche Gehilfenbetriebe, in denen ausſchließlich Fami⸗ 


‚lienangehörige tätig waren, blieben beſtehen, ja fie nahmen fogar 


zu. Es wurden 261 ſolcher Betriebe gezählt, das [inb 83,3 
Proz. aller Gehilfenbetriebe. In ihnen waren 157 männliche 
und 421 weibliche Perſonen tätig. Von den 5858 Alleinbetrieben 
waren 5403 ſolche von weiblichen Inhabern. Doch ſind auch 
hierunter viele Familienbetriebe, denn in den meiſten Fällen läßt 
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fih die verheiratete Frau von den Kindern in ihren Arbeiten 2. Die Hausarbeit im Pekleidungsgewerbe. 
unterſtützen. Denn die Kinderarbeit iſt außerordentlich verbreitet, — ; mt ; 
in manchen Artikeln ijt die Poſamenteninduſtrie beinahe ganz a) Schneiderei, Kleider- und Wäſchekonfektion. 
auf ſie angewieſen, weil der Verdienſt ſo gering iſt, daß er einen Einen der ausgedehnteſten und wichtigſten Zweige des 
Erwachſenen nicht zu ernähren vermag. Die Kinder werden be— | modernen Hausgewerbes bildet die Heimarbeit in der Kleider— 
ſonders mit Perlfädeln und Schlungdrehen beſchäftigt. und Wäſchekonfektion. Die Konfektion, d. h. die Maſſenherſtellung 
Die Heimarbeiter arbeiten größtenteils für Verleger, in | von Herren- und Damengarderobe und Leibwäſche, iſt auf billigſte 
jüngerer Zeit auch für Fabrikanten, die ſeit der Beſchränkung Arbeit angewieſen, da ſie hauptſächlich Maſſenartikel für die 
der Frauenarbeit in der Fabrik die einfachen Genre und Neben- breiteſten und ärmeren Schichten der Bevölkerung liefert, denen 
artikel, auch beſſere Knüpf⸗ und Schlingarbeiten, wo die Maſchine die Maßarbeit zu langſam und zu teuer arbeitet. Durch Maſchinen 
verſagt, in die Heimarbeit hinausgeben. allein kann die Billigkeit nicht geſchaffen werden, es muß die 
Das Verlagſyſtem iſt ſehr verbreitet und ſeine Organiſation menſchliche Hand als der Hauptfaktor der Produktion billiger 
außerordentlich kompliziert, ſo daß es für den n was nur durch Lohndruck zu erreichen iſt. Im ge— 
ſchwer wird, ein klares Bild von den Arbeitsbeziehungen und | ſchloſſenen Betrieb, der obendrein Koſten für Miete, Heizung und 
⸗verhältniſſen zwiſchen Fabrikanten, Händlern, Verlegern und Beleuchtung verurſacht, iſt dies nicht ſo leicht als in der Heim— 
Zwiſchenverlegern zu erhalten. Viele Verlagsbetriebe arbeiten arbeit, die einen Streik nicht befürchten und in ihrer Schwäche 
als Zwiſchenverleger für großſtädtiſche Konfektionäre; beſonders ſich alles gefallen läßt. Am nachhaltigſten bewerkſtelligt ſich dieſer 
waren es Berliner Geſchäfte, bie ſchon vor 30 Jahren Zweig: Lohndruck für den Konfektionär, wenn er die Arbeit nur an feine 
niederlaſſungen im Erzgebirge gründeten. Nach der Berufsftatiftif | Agenten und Zwiſchenmeiſter für geringen Lohn abgibt, die dann 
hatten ſich 127 ſelbſtändige in der Poſamenteninduſtrie haupt- ihrerſeits nach Gutdünken ihre Gehilfen bezahlen. Dafür fühlt 
beruflich erwerbstätige Perſonen als Poſamenten verleger, | fid der Unternehmer nicht verantwortlich. 
2 als Poſamentenknopfverleger und 35 als Gorlverleger an⸗ Obwohl die amtliche Statiſtik eine Unterſcheidung in hands 
gegeben. werksmäßige Schneiderei und in Herren- und Damenkleider⸗ 
Über die Standorte des Hausgewerbes, das ſich naturgemäß konfektion nicht macht, müſſen bei der Darſtellung dieſe Gewerbe 
im Gebiete der Poſamenteninduſtrie überhaupt befindet, unter- doch auseinandergehalten werden, denn ihre Organiſation und 
richten folgende Zahlen: Entwickelung ſind zum Teil ſehr verſchieden. 


_ könen In der Herrenſchneiderei und -konfektion werden 
1 1 "E: Pl weibl. meiſt nur Männer beſchäftigt, während ſich die Frauen in der 
Annaberg. . 5884 591 4 072 | Hauptjache auf bie Herſtellung von Damen: und Kindergarderoben, 
Marienberg 833 17 567 | Leibwäſche und ſonſtige Weißwaren legen, wo bie Löhne bedeutend 
Schwarzenberg . 1050 4 584 niedriger find. Die Arbeit für fremde Rechnung ijt in der 
Auerbach.. 197 Td 194 Herrenkleiderproduktion ſehr verſchiedener Art. Der Schneiderei, 
$íópa . . . . 101 4 84 einſt ein blühendes ſelbſtändiges Handwerk, entzogen die großen 
Freiberg 85 11 77 Kleidermagazine nach und nach die Privatkundſchaft, und der 
Bautzen 119 3 75 arbeitslos gewordene kleine Schneidermeiſter muß froh ſein, 


wenn ihm derſelbe Konfektionär, der ihm die Kundſchaft geraubt, 
Wie ſich die Poſamenteninduſtrie Sachſens um Annaberg- wieder Arbeit gibt. Er gerät damit in völlige Abhängigkeit des 
Buchholz konzentriert und den Hauptnahrungszweig der dortigen Magazininhabers, der ihm die von einem gegen feſtes Gehalt 
Bevölkerung bildet, ſo findet ſich, in der Amtshauptmannſchaft angeſtellten Zuſchneider zugeſchnittenen Stoffe, Futterſachen und 
Annaberg auch die Mehrzahl aller hausgewerblichen Betriebe, nötigen Knöpfe übergibt und die fertige Ware wieder abnimmt. 
nämlich 67 Proz. Werden die Städte mehr zum Sitz der Fa: Die Preisfeſtſetzung hat natürlich der Konfektionär in der Hand, 
briten, fo verbreitet fich das Hausgewerbe mehr auf die Dörfer. der Schneider, um nicht zu verhungern, muß um jeden Preis 
In Geyersdorf, Cunersdorf, Crottendorf, Königswalde, Sehma, arbeiten. 
Steinbach, Kleinrückerswalde, kurz in allen Ortſchaften dieſer Ein weiterer Schritt zur Herabdrückung ſelbſtändiger Maß— 
Gegend bis hoch an die böhmiſche Grenze hinauf, in Bárenftein ſchneider in die Stellung von Hausinduſtriellen war, daß der 
und Oberwieſenthal, Sachſens höchſter Stadt, in den höchſt⸗ Magazininhaber mit feiner Konfektion ein Maßgeſchäft verband, 
gelegenen Hütten verrichten Heimarbeiterinnen einfache Finger- indem er Aufträge nach Maß entgegennahm und die Maße zur 
fertigkeitsarbeiten für Annaberger Poſamentenverleger oder «fabri: Anfertigung des Kleides einem ſelbſtändigen Schneidermeiſter 
kanten. In der Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg wird in übermittelte. So entſtand eine neue Klaſſe von hausinduſtriellen 
der Stadt gleichen Namens, ferner in Lößnitz, Eibenſtock, Grün- | Maßſchneidern, die, das muß gejagt werden, immerhin unter 
hain und hausgewerblich beſonders in den Dörfern Mittweida, allen für fremde Rechnung arbeitenden Schneidern die beſte 
Pöhla, Schönheide, Breitenbrunn und Rittersgrün Poſamenten⸗ Stellung hinſichtlich ihres Verdienſtes einnehmen. 
fabrikation betrieben; hier bildet die Hauptbeſchäftigung die Gorl⸗ Neben dieſem Umwandlungsprozeß der ſelbſtändigen Schneider 
näherei. In der Amtshauptmannſchaft Marienberg reicht die zu Konfektionsheimarbeitern und hausinduſtriellen Maßſchneidern 
hausgewerbliche Poſamentiererei bis in das Gebiet der Spiel- entwickelte ſich zu gleicher Zeit noch eine andere Art von Haus⸗ 
wareninduſtrie. Bildet bie Poſamentenfabrikation in dieſen Amts⸗ gewerbe, das war das ſogenannte Platz- oder Sitzgeſellen⸗ 
hauptmannſchaften nur die Ausläufer der Annaberger Induſtrie, tum der für beſſere Privatkundſchaft arbeitenden Schneidermeiſter. 
ſo iſt die Poſamentenfabrikation in der Lauſitz, die ebenfalls Seine Entſtehung war nicht unmittelbar an die Ausbreitung der 
Hausgewerbetreibende beſchäftigt, ganz ſelbſtändig und unabhängig Konfektion, ſondern vielmehr an zwei andere Momente geknüpft: 
von der Annaberger entſtanden. In Bautzen werden im Haus— | Die allgemeine Steigerung der Mietpreiſe in den Städten und 
gewerbe vorwiegend Knöpfe bezogen, in Göda Schnuren geklöppelt, die Einführung der Nähmaſchine. Solange jeder Geſelle nur 
in Löbau, Ebersbach, Neuſalza, Taubenheim und Spremberg einen Platz auf dem Tiſche brauchte, und die Lokalmieten ſich in 
Stoffknöpfe angefertigt. beſcheibenen Grenzen hielten, war es für einen Meiſter nicht 
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ſchwer, ein halbes Dutzend oder mehr Geſellen unter feiner Auf- beurteilen, welche Zahlen dem einen oder anderen Zweige zu: 
ſicht arbeiten zu laſſen. Nachdem aber die Nähmaſchine für kommen, wenn man die Zahl der männlichen und weiblichen 
jeden Geſellen einen mindeſtens doppelten Raum nötig machte, Perſonen betrachtet. Denn die erſteren ſind faſt nur in der 
konnte der Meiſter, deffen Verdienſt ohnehin durch hohe Miet- Herrenſchneiderei und »konfektion beſchäftigt. Danach gab es 
preiſe ſowie auch durch die Konkurrenz der Konfektionsgeſchäfte 1907 2008 hausinduſtrielle Schneider nach eigenen Angaben, 
immer geringer wurde, die Geſellen bei ſich nicht mehr unter- nach denen der Unternehmer 2630, in der Höchſtzahl 3008. An 
bringen. Er gab ihnen die Arbeit in ihre Wohnung mit. All- weiblichen Heimarbeiterinnen wurden in der Schneiderei und 
mählich bildete ſich dabei die Praxis heraus, daß dieſe Platz- Konfektion nur wenig mehr ermittelt, 2205, nach Angaben der 
geſellen ſich auf beſtimmte Teilarbeiten legten und nur Hoſen, Unternehmer 2851 (3384 in der Höchſtzahl). Dieſe Zahlen 
oder nur Weſten oder Knopflöcher anfertigten. Damit gerieten entſprechen keineswegs der Wirklichkeit, ſie ſind viel zu niedrig. 
ſie dann ganz in Abhängigkeit von denen, die Aufträge genug Von den Schneidern mag mancher nicht gewußt haben, ob er ſich 
hatten, ihnen ſolche Teilarbeit genügend zu überweiſen; und nur als Hausgewerbetreibenden anzugeben habe, wenn er ebenſoviel 
einſeitig ausgebildet verſchloſſen ſie ſich den Weg zum Meiſter für einen Unternehmer wie für Privatkunden arbeitete. Viel 
und mußten ihr Leben lang hausinduſtrielle Geſellen bleiben. unvollſtändiger als die der männlichen Perſonen ſind diejenigen 
In der ſtillen Zeit, wo der Meiſter keine Aufträge erhält, ge- der weiblichen Hausgewerbetreibenden. Von den 13 172 weib⸗ 
wöhnlich im Januar, Februar, Juni bis Auguſt — denn das lichen Alleinbetrieben, die die Betriebsſtatiſtik überhaupt in dieſer 
Publikum beſtellt faſt nur im Frühling und Herbſt — ſind dieſe Gewerbeart ermittelt hat, arbeiten gewiß mehr als nur etwa 
Leute gänzlich ohne Arbeit. Sie helfen ſich dann wohl durch 3000 für fremde Rechnung. Sehr viele mit Heimarbeit be⸗ 
Ubernahme von Flickarbeit für Privatkunden, was aber vielen ſchäftigte Frauen und Töchter der mittleren Stände haben aus 
nicht möglich iſt. Die letzteren fallen in die Hände ſolcher Scheu oder aus Unwiſſenheit ihre Tätigkeit überhaupt nicht an⸗ 
Konfektionsgeſchäfte, die in der ſtillen Zeit gegen Schundlöhne gegeben. 

Waren auf Vorrat arbeiten laffen. Es braucht kaum geſagt zu: Fir die Konfektion kommen in Sachſen vornehmlich drei 
werden, daß dieſe Leute auf der niedrigſten Stufe der Heim- Hauptgebiete in Betracht. Es ſind dies die Groß- und Mittel⸗ 
arbeit ſtehen, wo die Worte vom goldenen Handwerk der edlen ſtädte, wo der größere Bedarf, der leichtere Verkehr und das 
Schneiderkunſt wie ein Märchen aus alten Zeiten herüberklingen. Vorhandenſein billiger und geeigneter Arbeitskräfte ſie begünſtigen, 
Dem urſprünglichen Zuſtand entſprechend war die Ent- ferner die Lauſitz und das Vogtland, beides Gegenden, die die 
wickelung der Heimarbeit in der Damen- und Kinderkleider- für die Konfektion unentbehrlichen Waren produzieren, wo alſo 
und Wäſchekonfektion eine andere als in der Herrenſchneiderei. | das Material gleich an Ort und Stelle zu haben ijt. Die Männer: 
Die Anfertigung von Damen- und Kindergarderoben ſowie Leib: arbeit der hausinduſtriellen Schneiderei findet fid) faſt nur in 
wäſche war anfangs beſonders noch vor Erfindung der Näh⸗ den größeren Städten: Nach Tabelle 6!) waren 73 Prozent 
maſchine ganz der häuslichen Nebenarbeit der Frauen und aller männlichen Heimarbeiter in der Schneiderei und Konfektion, 
Töchter in der Familie überlaſſen. Nur bei großer Arbeits⸗ in den fünf größten Städten des Landes. Je kleiner die Stadt, 
häufung und in der Regel wohl bei den reichen Leuten deſto geringer die Heimarbeit, deſto mehr nähert ſich die Kon⸗ 
wurden Berufsnäherinnen ins Haus genommen (Störarbeit). | feftion dem Handwerk. Desgleichen ift auch die weibliche Kon: 
Als jedoch die Nähmaſchine es möglich machte, weit mehr Kleider fektionsheimarbeit in den großen Städten am verbreitetſten. Die 
. unb Wäſche als für den augenblicklichen Bedarf erforderlich war, | Statiſtik verſagt hierin aus im vorhergehenden angegebenen 
anzufertigen, gründeten fih Konfektionsgeſchäfte und Wäſche- Gründen vollſtändig. 

fabriken, in denen dieſe Artikel von direkten Verbrauchsgegen— 1 

ſtänden zu Waren wurden. Dadurch, daß man nun alle Arten EE EE di männliche weibliche 
Kleider und ganze Wäſcheausſtattungen in allen Qualitäten in | deimarbeiter 
den Läden fertig kaufen konnte und es auch tat, da es viel bes in Dresden. 656 292 


quemer ſchien, wurden in den Familien eine Menge weiblicher Leipzig.. 466 136 
Arbeitskräfte frei, die es nicht nötig hatten, mehr zu arbeiten Chemnitz 257 116 
als früher, als ſie nur für den Bedarf ihrer Familie, im Heim „Zwickau. 66 47 
fürs Heim, arbeiteten, denen es aber oft willkommen war, ſich „Plauen 29 10 
nun durch Nähen für Geſchäfte ein kleines Taſchengeld für 1474 601 


dene EE, ui i Cero P deen Drees Dër Genre srt, oca 
e M i : x i M „ über das ganze and. ie weibliche Heimarbeit, te ſich au 
E EE Kë o les | Ze ganje du in, EECH 575 t qi E 
die Lauſitz und im Vogtlande hervor. In ber Lauſitz werden als 
5 had a Spezialität der Kleiderkonfektion Arbeiterkleider gefertigt, bie Be: 
geben, den der Konfektionär oder ſein Agent den Frauen und Pons RN F SE e ad ae 
Erden ha tirer ir ire . Mt ur Reese, DEE 
ein Lohn, der für jene ein nen, a die PR arbeiterinnen beſchäftigt. In der Amtshauptmannſchaft Zittau, in 
* Q I dan nn Spitztunnersdorf, Niederoderwitz werden baumwollene Hoſen und 
AR : 11 d e amo cur een: Ges Se Schürzen, in Großſchönau, Niederlentersdorf und Seifhennersdorf 
zudehnen ó auch baumwollene Herrenkleider (Marktware) ſowie baumwollene 
eg ; en ! Hemden und Röcke, Schürzen uſw. angefertigt. Heimarbeiterinnen 
Da, wie jhon erwähnt, die Statiſtik weder die handwerks⸗ finden die Unternehmer hier unter den Frauen, die durch die 


mäßige Schneiderei von der Konfektion trennt, noch die Her⸗ ; ; ; 
ſtellung von Herren-, Damen: und Kindergarderoben unterſcheidet, Aurgabe: De des Webſtuhls arbeitslos geworden find; fie fertigen 


hat man nur einen geringen Anhaltspunkt, um einigermaßen zu 1) Vgl. Statiſtiſche Beiträge Bd. 2, S. 286. 


325 — 


Hoſen, beſonders Arbeiterhoſen. Die Heimarbeiterinnen erhalten 
dieſelben zugeſchnitten und haben ſie nur zuſammenzunähen. 
In der Amtshauptmannſchaft Löbau wurden 563 haus— 
gewerbliche Betriebe dieſer Gewerbeart gezählt mit 69 männ— 
lichen und 512 weiblichen Perſonen, in der Amtshauptmannſchaft 
Zittau 779 Betriebe mit 44 männlichen und 707 weiblichen 
Perſonen. e 

In weit höherem Maße als bie Kleiderkonfektion iſt in 
Sachſen die Wäſchekonfektion, die Anfertigung von Leib— 
wäſche, geſtärkter Wäſche, Ausſtattungswäſche und 
ſonſtigen Weißwaren, verbreitet. Obwohl dieſelbe nicht in 
dem Maße wie die Kleiderkonfektion eine Saiſon- und Mode: 
induſtrie, ſondern das ganze Jahr hindurch die Beſchäftigung 
eine ziemlich gleichmäßige zu nennen iſt, haben doch die einfachen 
Manipulationen bei der Herſtellung der Wäſcheartikel zu einer 
ſo ausgedehnten Inanſpruchnahme der Heimarbeit geführt, daß gegen— 
wärtig in Sachſen ebenſoviele Perſonen außerhalb wie innerhalb der 
Fabrik in dieſer Branche beſchäftigt werden. Man zählte 1907 in 
geſchloſſenen Betrieben 9144, im Hausgewerbe nach den An— 
gaben der Unternehmer 9331 tätige Perſonen. Wie für die 
übrige Konfektion kommen auch hier drei Hauptgebiete in Betracht: 
Die Großſtädte, die Lauſitz und der weſtliche Teil des Erzgebirges. 
In den Großſtädten, Dresden, Chemnitz, Leipzig und Plauen, 
bildet ſie die übliche Näharbeit der ſich einen Nebenverdienſt 
ſchaffenden Frauen und Töchter mittlerer und niederer Stände 
ſowie der für die Wäſchemagazine arbeitenden Berufsnäherinnen. 
Die Arbeits- und Betriebsverhältniſſe find im weſentlichen bie: 
ſelben wie in der Kleiderkonfektion. In der Lauſitz ſteht die 
Wäſchekonfektion im engſten Zuſammenhange mit der dortigen 
Leinwandinduſtrie, wo in den Amtshauptmannſchaften Kamenz und 
Löbau baumwollene Leinenwaren, in der Amtshauptmannſchaft 
Zittau flachsleinene Artikel hergeſtellt werden. 

Von beſonderer Art iſt die Konfektion für Weißwaren in 
Plauen i. V., die ſich dort der Stickerei- und Spitzeninduſtrie 
angliedert. Durch Verwendung von Stickerei und Spitzen 
fertigt ſie Kragen, Bluſen, Bluſenpaſſen, Spitzenſchleifen, Jabots, 
Fichus, Babyartikel, Schürzen und Spitzenroben und -blufen. 
Dieſe Konfektion würde viel ausgedehnter in Plauen ſein, wenn 
ſie nicht infolge der Berliner Konkurrenz und der beſſer lohnen— 


Konfektionsheimarbeit in den Großſtädten. Hier arbeiten Mann 
und Frau gemeinſam. Das Steppen der Weißwaren, die hier 
hauptſächlich hergeſtellt werden, alſo geſtärkte Wäſche, Hemden— 
kragen, Manſchetten, Chemiſettes, beanſprucht ziemliche Kräfte, 
weshalb meiſtens der Mann dieſe Arbeit übernimmt, während 
die Frau ihm in die Hände arbeitet und die zu ſteppenden 
Wäſcheſtücke „vorrichtet“ und „aufſchlägt“. Kinderarbeit iſt ſelten. 

Neben dieſer gemeinſamen Hausarbeit von Mann und Frau 
wiegen jedoch auch hier die weiblichen Alleinbetriebe über. Es 
ſind die Näherinnen und Knopflocharbeiterinnen, die an den 
automatiſchen Knopflochmaſchinen arbeiten. Von den Fabrikanten 
erhalten die vielfach ſtundenweit vom Verlagsgeſchäft oder der 
Fabrik wohnenden Heimarbeiter die in der Fabrik auf Maſchinen 
zugeſchnittenen, unfertigen Wäſcheſtücke in Säcken mit Fuhrwerk 
zugeſchickt. 4— 8 Tage ſpäter werden die fertig geſteppten und 
genähten Waren wieder abgeholt. Die Stepp- und Knopfloch— 
maſchinen — letztere fuftet rund 400 Mark — erhalten die 
Heimarbeiter in der Regel von ihren Arbeitgebern, die ihnen 
dafür wöchentlich einen beſtimmten Prozentſatz vom Lohne ab: 
ziehen, bis die Maſchinen Eigentum der Heimarbeiter geworden 
ſind. Gewöhnlich ſind ſie dann aber verbraucht. 

Da in den Ergebniſſen der früheren Berufs- und Betriebs: 
zählungen die Wäſchekonfektion nicht von der Kleiderkonfektion 
getrennt dargeſtellt wurde, iſt ein Vergleich nicht möglich. Man 
muß ſich mit den Ergebniſſen der Zählung von 1907 begnügen. 
Es wurden nur 4221 hausgewerbliche Haupt- und 1006 Neben⸗ 
betriebe gezählt, davon waren 412 Gehilfenbetriebe. In den 
Hauptbetrieben waren 493 männliche und 4420 weibliche Per⸗ 
ſonen beſchäftigt. 325 Gehilfenbetriebe arbeiteten ausſchließlich 
mit Familienangehörigen, mit 180 männlichen und 133 weib— 
lichen Perſonen und mit 406 Unſelbſtändigen. Dieſe Zahlen 
ſind viel zu gering, ſie machen kaum ein Drittel der in der 
Heimarbeit der ſächſiſchen Wäſchekonfektion beſchäftigten Perſonen 
aus. Die Zahlen nach den Angaben der Unternehmer kommen der 
Wirklichkeit näher. Dieſelben beſchäftigten am 12. Juni 1907 
1599 männliche und 7732 weibliche Perſonen, in der Höchſt— 
zahl im Jahre 2192 Männer und 10 241 Frauen. Bei aller 
Unſicherheit weiſen dieſe Zahlen doch auf die oben dargelegten 


Betriebsverhältniſſe. 


In den einzelnen Amtshauptmannſchaften der Gegenden, in 


den Stickerei⸗ und Spitzeninduſtrie über ſtetigen Mangel an denen die Wäſchekonfektion von Bedeutung iſt, war das Ergebnis 
weiblichen Arbeitskräften zu klagen hätte. Mädchen und Frauen folgendes. Es wurden gezählt in der 


wenden ſich lieber der Spitzeninduſtrie zu, die für ſie leichtere Perſonen 
und einfachere Arbeit hat 0 die größere B ets | A E männliche weibliche 
fordernde Konfektion. Der Mangel wurde fo groß, daß die Auerbach 1138 185 1153 
Plauener Unternehmer ſich genötigt ſahen, in anderen Städten Schwarzenberg. 987 134 711 
des Vogtlandes, in Reichenbach, Mühltroff, Neudorf, Schönberg Zmdon e.na. 861 148 682 
uſw. Filialen und Faktoreien zu errichten, um dort Heim- Kamenz 280 1 246 
arbeiterinnen zu erhalten und Hd einen feſten Stamm heranzu⸗ Löbau 220 4 211 
bilden. | EE [D 100 — 82 
Das bedeutendſte Gebiet ſächſiſcher Wäſchekonfektion bildet Stadt: Dresden .... 296 2 306 
bie Wäſcheinduſtrie des weſtlichen Erzgebirges, vornehmlich in nu s. 201 1 125 
den Städten Aue und Auerbach nebſt Umgebungen. Die Wäſche— | : Leipzig 141 1 
konfektion, in dieſen Bezirken kaum 30 Jahre alt, wurde anz Plauen. 129 3 82 


fänglich nur fabrikmäßig betrieben. Die Konkurrenz der Biele- | Die Amtshauptmannſchaften Auerbach und Schwarzenberg ſtehen 


felder und Berliner Wäſchefabrikanten, die ſich nicht nur auf 
Berlin und die Bielefelder Umgegend beſchränkten, ſondern 
Agenten ins Erzgebirge ſchickten, um die dichte, ärmliche, nach 
jeder Arbeitsgelegenheit greifende Bevölkerung zur Heimarbeit 
heranzuziehen, veranlaßte auch die ſächſiſchen Fabrikanten, in 
ausgedehntem Maße nach der Heimarbeit zu greifen. Die Be: 
triebsverhältniſſe dieſer Heimarbeit ſind dem ländlichen Charakter 
des Standortes dieſer Induſtrie entſprechend andere als die der 


an der Spitze mit den Städten und Ortſchaften Aue, Grünhain, 
Lauter, Niederpfannenſtiel, Bernsbach, Lößnitz, Rodewiſch, Auer: 
bach u. a. Zu beachten iſt die verhältnismäßig ſtark vertretene 
Männerhausarbeit in dieſen Bezirken. 

Vergleicht man, da es einzelnen nicht angeht, die Zahlen 
der geſamten Konfektionsheimarbeit der im Jahre 1907 mit 
denen von 1895 und 1882, ſo zeigt ſich, daß die Geſchäfte, 
die Heimarbeit ausgeben, an Zahl und Umfang zugenommen 


haben, im Verhältnis zu den nicht mit Heimarbeit arbeitenden | 
Betrieben aber ein wenig zurückgegangen ſind. Es gab: 


Betriebe, die Perſonen als Heimarbeiter 
be igten 


ſchäftig Perſonen 
überhaupt | mit bis 10 | 10—50 | über 50 
! Heimarbeitern männliche | weibliche 


; 2. 8. 4. 5. 6. | 7. 
1889 630 484 120 26 2968 4 975 
1895 781 610 148 23 3235 4 936 
1907 863 610 201 52 4229 10 583 


im Qro | Nicht hausgewerbliche Davon gaben Arbeit 
um Jahre Gehilfenbetriebe 


Prozent 


an Heimarbeiter 


Auf die Angaben der Heimarbeiter ſelbſt iſt kein Verlaß, 
ſie ſind zu Vergleichen gar nicht zu gebrauchen. 
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b) Die Fabrikation künſtlicher Blumen. 

Eine blühende Induſtrie, die nicht zum geringſten Teil 
ihre Blüte der Heimarbeit verdankt, iſt die Fabrikation künſtlicher 
Blumen, in der Sächſiſchen Schweiz mit ihrem Hauptſitz in 
Sebnitz und Neuſtadt, ſowie in der Hauptſtadt des Landes und 
in Leipzig. Schon mehr als hundert Jahre alt, nahm ſie doch erſt 
um die Mitte des 19. Jahrhunderts einen Aufſchwung, als nach 
dem großen Stadtbrande von Sebnitz, der die Stadt zur Hälfte 
einäſcherte, viele Webermeiſter, die ihre teuren Webſtühle ein⸗ 
gebüßt hatten, zur Fabrikation künſtlicher Blumen übergingen. 
Als dann im Jahre 1870/71 zur Zeit der Belagerung von 
Paris die Ausfuhr franzöſiſcher Kunſtblumen ſtockte, kauften 
England und Amerika, um ihren Bedarf zu decken, alles auf, 
was in Deutſchland an künſtlichen Blumen überhaupt zu haben 
war. Dadurch gelangte die deutſche Kunſtblumeninduſtrie plötz⸗ 
lich zu ungeahnter Entfaltung; ſie hielt dieſe Kundſchaft feſt und 
beherrſcht heute nicht nur den Blumenmarkt Deutſchlands und 
dieſer Länder, ſondern den der ganzen Welt. Der Erfolg aber 
beruht auf der billig produzierenden Heimarbeit. Um einen 
Begriff von derſelben zu bekommen, ſcheint es geboten, in aller 
Kürze einen Blick in den Produltionsvorgang dieſer Luxus- 
induſtrie, die lediglich zum Schmuck und zur Augenweide arbeitet, 
zu werfen. 

Die Blätter und Blüten der Blumen werden aus Zeug, 
Wachs oder Kreppapier hergeſtellt, wozu das Material aus allen 
Enden der Welt hergeholt werden muß. Lyoner Seide, Krefelder 
Samt, engliſcher Battiſt, Schweizerleder, Mull, Taffet ſind der 
Stoff für die Blätter und Blüten, die mittels ſilhouettierter 
Ausſchlageiſen, in die die Form der herzuſtellenden Blüten oder 
Blätter eingeſchnitten iſt, aus dem mehrfach übereinandergelegten 
Stoff ausgeſchlagen werden. Die ſo ausgeſtanzten Blüten- oder 
Blätterformen werden dann dem natürlichen Original entſprechend 
mit dem Pinſel gefärbt. Nach dem Trocknen erhalten ſie durch 
Preſſen in der Matrize ihre Rippen und Adern, ſowie die 
Biegungen, Höhlungen und Wölbungen. 

Das Preſſen beſorgen junge Arbeiter, indem ſie ein Blatt 
in ein ſogenanntes „Preßnäpfchen“ aus Gußſtahl oder Bronze 
legen, in die der Form des Blumenblattes entſprechende Riefen 
eingearbeitet ſind, dann ſetzen ſie den „Preßkern“ darauf und 
bringen das Ganze unter die Preſſe. Das Preßnäpfchen wird 
vorher erhitzt, um die Form dauerhafter zu machen. Bei den 
beſſeren Blumen werden die Formen noch gekratzt, gerändelt, 
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geringelt, gekräuſelt, gerieft, gezwickt, gekerbelt, gehöhlt und wie 
bie termini technici alle heißen mögen, mittels kleiner Hand⸗ 
werkzeuge, wie dem „Kratzer“, der „Höhlmaſchine“ uſw. Dann 
werden die Blüten und Blätter geſtielt mit ſtoffumwundenem 
Draht und zu Blütenzweigen, Sträußen uſw. zuſammengeſetzt. 
Die Arbeiter ſind auf die einzelnen Blumenteile und Sorten 
eingeübt, und die Arbeitsteilung iſt eine ſehr weitgehende. Doch 
nicht nur unter den Arbeitern, auch unter den Fabrikanten hat 
ſich eine förmliche Arbeitsteilung herausgebildet. Faſt jeder hat 
ſeine Spezialität, der eine fertigt nur Roſen, der andere nur 
Vergißmeinnicht oder Maiblumen, ja viele nur Blumenbeſtand⸗ 
teile, wie Staubgefäße, Blätter, Stiele, Knoſpen, Roſenkelche, 
während eine dritte Sorte von Fabrikanten ſich darauf beſchränkt, 
dieſe Blumenbeſtandteile zu kaufen und zu Blumen, Sträußen 
und Kränzen zuſammenzuſetzen. Von allen dieſen Verrichtungen 
werden heute nur die letzten in der Heimarbeit ausgeführt, 
das Kratzen, Kräuſeln, Höhlen der Blätter und Blüten und das 
„Binden“. Nur bei ganz wenigen, zumeiſt ſehr wohlfeilen 
Maſſenartikeln werden auch frühere Produktionsſtadien in der 
Heimarbeit ausgeführt. So wird z. B. die Herſtellung des 
billigen Flieders gern der Heimarbeit überlaſſen. Die Heim⸗ 
arbeiter, meiſtens Mädchen und Frauen, bekommen vom 
Fabrikanten den ſchon in der Fabrik in Sternchenform zurecht⸗ 
geſtanzten Stoff, den ſie, um ihm die Faſſon, d. i. die hohle 
Kelchform des Flieders zu geben, mittels eines kleinen ſpitzen 
Eiſens in ein Gummikiſſen drücken. Dieſe immerhin einige 
Kräſte und gewiſſe Ausdauer erfordernde Arbeit iſt gewöhnlich 
Männerarbeit, wohl die einzige in der Heimarbeit der Kunſt⸗ 
blumeninduſtrie. Durch jedes ſo in Faſſon gebrachte Sternchen 
zieht dann eine Heimarbeiterin einen Stengel, was man in der 
Sächſiſchen Schweiz das „Flieder anſtreichen“ nennt, und verbindet 
zwei ſolcher Stengel. Dieſe werden dann zum Verleger oder 
Fabrikanten gebracht, wo eine gelernte Blumenarbeiterin ſie zu 
Dolden zuſammenſetzt und zu Fliederblütenzweigen bindet. Eine 
andere Heimarbeit iſt das Höhlen und Zuſammenſetzen der aus 
weißem Kreppapier geſchnittenen Teichroſen, Tulpen und Narziſſen. 
Die verbreitetſte Heimarbeit iſt das ſogenannte „Binden“, worunter 
alle Arten des Zuſammenbindens von Blumenbeſtandteilen zu 
verſtehen ſind. Gleich den Arbeitern in der Fabrik ſind auch 
die Heimarbeiterinnen, denn dieſe beſorgen ausſchließlich das 
Binden, auf beſtimmte Blumen oder Blätter eingeübt, die eine 
ſtielt Röschen, die andere fertigt Primeln an, die dritte Hopfen 
oder Stiefmütterchen, während eine vierte die Blätter an Stielen 
befeſtigt, was „Blätter auflegen“ genannt wird. Dieſer Speziali⸗ 
ſation zufolge finden wir denn auch Blätterbinderinnen, 
Laubbinderinnen, Stielerinnen, Laubaufleger, Blattaufleger uſw. 
Von den Fabrikanten oder Faktoren erhalten die Heim⸗ 
arbeiterinnen alle Blumenbeſtandteile, wie Blätter, Stiele, Staub⸗ 
fäden, Kelche uſw. in Bündeln abgezählt, woraus ſie dann eine 
beſtimmte Anzahl Blumen zu binden haben. 

Im Gegenſatz zur Münchener und Berliner Blumenfabrikation 
werden in der Sächſiſchen Schweiz ſehr viel Kinder in der Heim⸗ 
arbeit beſchäftigt, die oft vom zarteſten Alter an mitarbeiten 
müſſen. Ihre Arbeit beſteht hauptſächlich im Aufſtiften der 
Blüten auf den Stengel und im Blattauflegen. Dieſe Arbeit 
beſteht in einem Abzählen der Blätter und dann auf die Stellen 
der Stiele je ein Blatt legen, wo die Mutter, oder mit wem 
das Kind zuſammenarbeitet, ſie dann anzubinden hat. Sind 
dieſe Arbeiten auch leicht, ſo haben ſich doch Schädigungen des 
kindlichen Organismus herausgeſtellt. Das Anſtielen ſehr kleiner 
Blätter, wie z. B. beim Frauenhaar, das „Knöpſeln“, worunter 
man das Umnähen winziger Ringe in ſchwarzer und farbiger 
Seide mit Knopflochſtich verſteht, ſtrengen die Sehkraft des 
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Kindes übermäßig an. Sonſt bringt bie Arbeit, auch bie ber Auch die Betriebe, die außerhalb ihrer Betriebsſtätten Heim: 

älteren Perſonen, keine beſonderen geſundheitlichen Schäden mit arbeiter beſchäftigen, haben außerordentlich zugenommen. Es gab 

ſich. Das Färben der Blätter, was allein in der Wohnung Betriebe mit Heimarbeitern 

ſchädlich wirken könnte, wird nur in der Fabrik beſorgt. überhaupt bis 10 11—50 über 50 
Die Kunſtblumeninduſtrie ift eine Saiſoninduſtrie im hervor⸗ 1899. 166 126 34 6 

ragendſten Sinne des Wortes. Die Saiſon dauert von Septem⸗ 1907 ......... 255 133 97 25 

ber bis April, dann flaut die Fabrikation und mit ihr in erſter 1907 i. d. Höchſtzahl .. 96 117 42 

Linie die Heimarbeit ab, die ja in ſtillen Zeiten immer zuerſt Danach haben die Verlagsbetriebe auch an Umfang zugenommen. 

entlaſſen wird. Im Juni beginnt für den Fabrikanten das Auf die ausgedehnte Verwendung von Kinderarbeit im Haus— 


Verkaufsgeſchäft, dann kommen die Käufer aus aller Herren gewerbe der Kunſtblumeninduſtrie weiſen die ziemlich hohen Zahlen 
Länder aus fernen Erdteilen in das abgelegene Sachſenſtädtchen, der Familienbetriebe hin, es wurden 726 Betriebe gezählt, die aus: 
ſprechen ihre Wünſche für die kommende Saiſon aus und machen ſchließlich mit Familienangehörigen arbeiteten, mit 68 männlichen 
ihre Aufträge. Die Heimarbeit ruht in dieſer Zeit faſt ganz, und 610 weiblichen Selbſtändigen und 1068 Unſelbſtändigen. 
nur in den Fabriken wird gearbeitet. Die Blumenmacherinnen Ferner geht die Mitarbeit der Kinder daraus hervor, daß in 
ſind dann vielfach in der Landwirtſchaft tätig. keinem Hausgewerbe nach den Zählungsergebniſſen fo viel „mit: 
Vielfach ſchieben ſich zwiſchen den Fabrikanten und die helfende Familienangehörige“ unter 16 Jahren ermittelt wurden, 
Heimarbeiter noch Zwiſchenmeiſter, mit allen Vorteilen aber wie in dieſer Induſtrie. Es wurden 446 Mädchen und 364 
auch Nachteilen dieſer Einrichtung. Sie geben beſonders in der Knaben als mithelfend angegeben. 
Elbgegend als Faktoren von Sebnitzer und Neuſtädter Firmen Wie ſich die Heimarbeit im Lande verbreitet hat, zeigen die 
Arbeit aus. Doch auch in Sebnitz hat ſich im letzten Jahrzehnt Ergebniſſe der Amtshauptmannſchaften, von denen die wichtigſten 
eine Art Zwiſchenmeiſterſyſtem ähnlich den „Schwitzbuden“ in hier angeführt werden. ge id 
ber Konfektionsinduſtrie gebildet: Frauen übernehmen große männliche weibliche 
Poſten Arbeit und ziehen 5—6 ober auch mehr 14—15 jährige Smishanptmannfheft Betriebe Personen Perſonen 


Mädchen ins Haus, denen ſie Koſt und Logis geben, und non ACER SC Ge e 
is gegen Heinen Monatsgehalt dieſe unter ihrer Aufſicht Stadt en | | f Se 2 i 

Da, wie oben erwähnt, gerade im Juni das Geſchäft ab- ` a = m p 
flaut und die Heimarbeit zum größten Teil fallen gelaſſen wird, Neeuſtadt. Hs A 40 


find die Ergebniſſe der Zählungen febr unvollſtändig, wenigſtens " nm 
was bie Angaben der Heimarbeiter ſelbſt anbelangt. Am zus In der Amtshauptmannſchaft Pirna, in der ſogenannten Sächſi⸗ 
verläſſigſten ſcheinen die Angaben der Unternehmer in bezug | ſchen Schweiz, im ganzen Landgebiet zwiſchen Sebnitz und Neuſtadt, 
auf die Höchſtzahl der im Jahre beſchäftigten Perſonen im Bautzen, Kamenz und Pirna bis über die Grenze nach Böhmen 
Hausgewerbe. Ein Vergleich mit den Zahlen von 1882 iſt hinein ſind in der Hochſaiſon etwa 15000 Heimarbeiter mit 
nicht möglich, da damals die Kunſtblumeninduſtrie zur Putz⸗ Blumenmachen beſchäftigt, Perſonen, die in der ſtillen Zeit, im 
macherei gezählt wurde. Die große Zahl ſelbſtändiger und un⸗ Sommer, gewöhnlich anderen Berufen nachgehen. 

ſelbſtändiger Putzmacherinnen in den Großſtädten würde das 


Bild der Entwickelung ſehr beeinträchtigen. Es iſt daher nur c) Die Stoff⸗ und Lederhandſchuhnäherei. 
ein Vergleich mit der Zählung von 1895 durchzuführen, aus Innerhalb der Zeughandſchuhbranche werden nach der 
dem aber das ſtarke Aufblühen der Induſtrie und die große Herſtellungsweiſe drei Arten von Handſchuhen unterſchieden, der ge⸗ 
Ausdehnung der Heimarbeit in ihr hervorgeht. ſtrickte Handſchuh, der regulär gewirkte Kulierhandſchuh und der 
geſchnittene Stoffhandſchuh. Nur die Fabrikation des letzteren 
Es gab | kommt fier in Betracht. Die beiden erſten Arten, bie noch zum 
e A ii ea größten Teile ganz im Hausgewerbe hergeſtellt werden, da ber 
1895 889 320 91 1025 mechaniſche Betrieb ſich ihrer Produktion noch nicht be⸗ 
1907 4643 1090 619 5195 mächtigt hat, ſind in der Statiſtik der Gewerbeklaſſe Strickerei und 


Wirkerei in der Gruppe Textilinduſtrie als zu dieſer gehörig zu⸗ 

Die zunehmende Ausdehnung der Heimarbeit zeigen folgende gerechnet und dort auch beſprochen worden. 
E T ° zeigen folg Die Herſtellungsweiſe des geſchnittenen Stoffhandſchuhes iſt 
eine weſentlich andere und weiſt daher andere Betriebsverhält⸗ 


von von i her 
100 Betrieben 100 Männern 100 Frauen niſſe auf. Der Gang der Produktion iſt kurz folgender: Aus 
dieſer Induſtrie gehörten der Heimarbeit an dem auf Kettenſtühlen gewirkten Handſchuhſtoff werden, nachdem 


1895 .... 48,8 5,6 22,3 er gebleicht und gefärbt ift, mittels Schneideformen, bie in ben Um: 
1907 .... 907 19,2 523 fangslinien der Finger Stahlmeſſer enthalten, die Handſchuhteile 
ausgeſchnitten, mit Zwickeln verſehen und zu kompletten Hand⸗ 

Die Beſchäftigung des weiblichen Geſchlechts in der Heim- ſchuhen vernäht, geformt und appretiert. Von dieſen Arbeiten ge- 
arbeit iſt alſo größer als im geſchloſſenen Betrieb; ſie iſt ſogar be- ſchieht das Wirken, Färben und Zerſchneiden des Handſchuhſtoffes 
deutend umfangreicher, denn die ermittelten! Zahlen find viel zu x ausſchließlich in fabrikmäßigem Großbetrieb, das Zwickeln, Nähen 
gering. Das beſtätigen die Angaben der Unternehmer, wonach in und Formen teils im geſchloſſenen Betrieb teils im Hausgewerbe. 


der Heimarbeit beſchäftigt wurden: Die erſte Arbeit am geſchnittenen Handſchuhſtoff, das Aufnähen 
männliche weibliche des Zwickels, wird jedoch neben der Fabrik vielfach, beſonders 

Perſonen Perſonen | wenn es ſich um ſehr komplizierte Zwickel handelt, in beſonders 

1895 .... 48 2404 dazu eingerichteten Geſchäftsbetrieben, den ſogenannten Lohn— 
1907 . . . . 109 (Höchſtzahl 186) 6723 (Höchſtzahl 10276) zwickeleien ausgeführt. Denn die Zwickel erfordern wegen ihrer 


Beitichrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 12 
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großen Mannigfaltigkeit und vielfachen Ausführungsarten, bie 
ſtark dem Modewechſel unterliegen, eine größere Zahl von ſehr 
komplizierten, teueren Nähmaſchinen. Die Fabrikanten können 
unmöglich für jeden Zwickel eine Maſchine bereit haben, zumal 
für Zwickel, die nur vorübergehend Mode ſind. Nur für den 
gangbarſten Zwickel etwa, den Glacszwickel ſtellen die Fabrikanten 
eine eigene Maſchine auf, die Ausführung der übrigen überlaſſen 
ſie dem ſogenannten Zwickelfaktor, d. h. einem Unternehmer, der 
die Aufträge der verſchiedenen Fabrikanten in einem größeren 
Spezialbetrieb, der Lohnzwickelei, vereinigt und bei dem es ſich auf 
dieſe Weiſe rentiert viele Arten von Zwickelnähmaſchinen auf— 
zuſtellen. Dieſe Zwickelfaktorbetriebe ſind gleich den Lohn— 
färbereien und -ſpinnereien nicht als hausinduſtrielle Betriebe zu 
betrachten; ihre Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit hat einen ſolchen 
Grad, daß man ſie nicht einmal als reine Zwiſchenmeiſterbetriebe 
anſehen kann, obgleich ſie neben der geſchloſſenen Werkſtätte noch 
viele Zwickelarbeiten in die Heimarbeit hinausgeben. Sie ſtellen 
ihre Zwickelmaſchinen in den Wohnungen der Näherinnen auf, 
übergeben den Heimarbeiterinnen die mit Zwickel zu verſehenden 
Handſchuhteile und liefern das nötige Material, wie Garn und 
Seide dazu. In ihrer Werkſtätte, alſo im geſchloſſenen Betrieb, 
laſſen ſie in der Regel nur die ſchwierigeren Arbeiten vornehmen, 
die viel Sorgfalt und Aufmerkſamkeit erfordern, und bei denen 
deshalb eine Kontrolle wünſchenswert iſt. 

An die Zwickelei ſchließt fid) die eigentliche Näherei, inner- 


halb derer wieder eine weitgehende Arbeitsteilung ſtattfindet. 
Auf die einzelnen Verrichtungen des Zuſammennähens der Hand: | 


ſchuhteile, das Säumen, Schlitznähen und Knopflöcher aufnähen, 
ſind beſondere Näherinnen eingeübt. Die Näherei läßt der Fabri— 
kant nur zum geringſten Teile in der Fabrik ausführen. Jede 
Näherin braucht eine Nähmaſchine, was muß alſo ein Unter— 
nehmer an Arbeitsräumen zur Verfügung haben, um je nach 
Bedarf einige 100 Näherinnen beſchäftigen zu können. Es er— 
ſcheint verſtändlich, wenn er die Arbeit in die Hausarbeit hinaus— 
gibt. Der Typus dieſer Heimarbeit ijt der der Näherin, bie ba- 
heim in ihrer Wohnung an der Nähmaſchine ſitzt und nebenbei 
Haushalt und Kinderaufſicht führt. Die Handſchuhteile erhalten 
die Heimarbeiterinnen teils direkt vom Fabrikanten, teils durch 
die Vermittelung von ſogenannten „Nähfaktoren“, letzter Fall iſt 
beſonders bei den in der Umgegend zerſtreut wohnenden Nähe- 
rinnen das gewöhnliche Verfahren. Dieſe Nähfaktore find 
nicht als die Stellvertreter oder Agenten des Fabrikanten oder Ver: 
legers zu betrachten; ſie ſind unabhängig und es kommt ihnen 
mehr die Rolle eines Zwiſchenverlegers zu, der mit verſchiedenen 
Fabrikanten Werkverträge ſchließt, die Halbfabrikate übernimmt 
und ſie auf eigene Rechnung in der Heimarbeit fertigſtellen läßt. 
Den auf den Dörfern zerſtreut wohnenden Heimarbeiterinnen 
fahren ſie die unfertigen Handſchuhteile an beſtimmten Tagen 
der Woche zu und holen ſie ebenſo nach Fertigſtellung wieder 
ab. Die Heimarbeit der Näherei iſt die verbreitetſte in der 
Stoffhandſchuhfabrikation. 

Nach dem Nähen werden die Knöpfe aufgenäht oder mittels 
Knopfeindrückmaſchinen eingedrückt. Beides geſchieht ebenfalls 
zum größten Teile in der Heimarbeit. Das Knopfeindrücken 
erfordert einige Kräfte und iſt daher meiſtens Männerarbeit. 
Sie bildet die hausgewerbliche Nebenbeſchäftigung von kleinen 
Handwerkern und Landwirten, die bei flauem Geſchäftsgang 
damit ihr Einkommen zu erhöhen ſuchen. 

Das letzte Stadium des Produktionsprozeſſes, das Formen 
des Handſchuhes geſchieht meiſtens in der Fabrik, doch finden 
ſich auch größere hausinduſtrielle Betriebe, in denen von Männern 
die Handſchuhe über Holzformen gezogen und in einen heißen 
Formofen gelegt werden, um Form und Glanz zu erhalten. 


Die mit dieſen in vorſtehenden aufgezählten Arbeiten be⸗ 
ſchäftigten Hausgewerbetreibenden in der Stoffhandſchuhfabrikation, 
machen den größten Teil, etwa 90 Prozent aller in der Hand⸗ 
ſchuhfabrikation tätigen Hausarbeiter aus. Vier Fünftel davon 
wurden in den drei Amtshauptmannſchaften Chemnitz, Glauchau 
und Rochlitz gezählt. In allen Dörfern, ja man möchte ſagen, 
in allen Häuſern dieſer Gegend, die eine der dichtbevölkertſten 
der Erde iſt, werden Handſchuhe genäht für die Fabrikanten in 
den größeren Ortſchaften wie Burgſtädt, Lunzenau und Hart: 
mannsdorf in der Amtshauptmannſchaft Rochlitz, in der Amts⸗ 
hauptmannſchaft Chemnitz in Limbach, Burkhardtsdorf, Ober-, Mittel- 
und Niederfrohna, Rabenſtein, Reichenbrand und Wittgensdorf, 
ſowie in Chemnitz ſelbſt, in der Amtshauptmannſchaft Glauchau 
vor allem in Waldenburg, Ober- und Niederlungwitz, Calenberg u.a. 
Außerdem werden noch in den Dörfern des ſüdlichen Teils der 
Amtshauptmannſchaften Borna und Döbeln Handſchuhnäherinnen 
beſchäftigt. Die Verbreitung der Handſchuhnäherei als Heim⸗ 
arbeit in dieſen Gegenden zeigen folgende Zahlen. Es gab nach 
der Zählung von 1907: 


in der , ü ibli 

Amtshauptmannſchaft Betriebe e 9 
Rochlĩĩt :e 5582 187 3057 
Chemnitz 4097 94 3226 
Gíaudau ...... 2731 34 2672 
Borna ........ 216 3 185 
Döbenlnns 128 — 117 
Stadt Chemnitz.. 767 17 595 
Amtshauptmannſchaft 

Schwarzenberg. ... 782 5 859 
Bwidau ....... 205 2 151 


Die beiden letzten Zahlenreihen gehören einem anderen Ge: 
biet der Handſchuhnäherei an, der Leder⸗ und Glacshandſchuh⸗ 
näherei in Johanngeorgenſtadt, Bockau, Schönheide und den um- 
liegenden Dörfern und Zwickau, die, obwohl nicht von ſolcher 
Ausdehnung und Bedeutung wie die Stoffhandſchuhfabrikation, 
nicht übergangen werden darf; beſchäftigt ſie doch über 1000 Per⸗ 
jonen und gewährt der weiblichen Bevölkerung des oberen Erz- 
gebirges einen febr guten Nebenverdienſt. Die Lederhandſchuh⸗ 
fabrikation wird in Johanngeorgenſtadt und Zwickau fabrikmäßig 
betrieben. Die Heimarbeit bildet wie auch in der Stoffhandſchuh⸗ 
fabrikation nur ein Zwiſchenglied in der Fertigſtellung des Pro⸗ 
duktes. Das Doullieren (Abſchaben), Dreſſieren und das Färben 
des Leders ſowie das Ausſchneiden der Handſchuhform mittels 
der ſogenannten Fentiermaſchine geſchieht nur in geſchloſſenem 
Betrieb. Erſt die folgenden Produktionsſtadien fallen der Heim⸗ 
arbeit zu, deren Aufgabe es iſt, den geſchnittenen Handſchuh mit der 
Maſchine zuſammenzunähen, die Knopflöcher zu ſchneiden, ein⸗ 
zufaſſen und auf dem Rücken die Ziernähte anzubringen. Dieſe 
„Raupen“ werden von beſonders eingeübten Arbeiterinnen auf 
den in einen Raſter geſpannten Handſchuh auftamburiert, wie 
denn überhaupt eine weitgehende Arbeitsteilung unter den Heim: 
arbeiterinnen ſtattfindet, es gibt Paſplerinnen, Neckerinnen, 
Stepperinnen, Schlitznäherinnen, Knopflochnäherinnen, Durch⸗ 
ſtecherinnen uſw., die jede in ihrem Heim an einer Spezialnäh⸗ 
maſchine arbeiten, je nach der Naht, die hergeſtellt werden ſoll 
an der Steppmaſchine, Laſchmaſchine, Neckermaſchine, Paris⸗ 
maſchine uſw. Dieſe Maſchinen erhalten ſie von den Arbeit⸗ 
gebern ins Haus geſtellt, ſie bleiben Eigentum der Arbeitgeber, 
denen auch die Abnutzung zur Laſt fällt; denn die Arbeiterinnen 
laſſen ſich auf Abzüge vom Lohn nicht ein. Das ſonſt ſo ver⸗ 
breitete Syſtem der Abſchlagszahlung, indem der Unternehmer 
die Maſchine liefert und den Arbeiterinnen regelmäßig ſo lange 
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vom Lohn abzieht, bis die Maſchine abverdient iſt, kommt jedoch | von 100 von 100 
vereinzelt auch vor. | von 100 Betrieben posed um 
Neben den heimiſchen Fabrikanten geben auch Fattore gg in der geſamten Handſchuhfabrikation 
Agenten von Berliner, Altenburger, Stuttgarter und Eßlinger waren hausgewerblich 
Geſchäften, die ſich die billigen und geſchickten Arbeitskräfte des 1882. 89,6 10,7 62,5 
oberen Erzgebirges zunutze machen, Näharbeit an Heimarbeite: 1895 s 73,0 10,6 31,3 
rinnen aus. | | T1907. 2.23 995 6,1 62,4 


Jahrelang hatte die deutſche Lederhandſchuhnäherei unter 8 "ETE I . 
der belgiſchen und böhmiſchen Konkurrenz zu leiden, wohin infolge Sehr EE bie überall wiederkehrende geringe Zahl 
der Geſtattung des Veredelungsverkehrs jährlich Tauſende zu- SH Betrieben und Perſonen im Jahre ee Dieſer Rückgang 
geſchnittener Handſchuhe der deutſchen Näherei entzogen wurden. | ift ei ben Ge EL Se 5 1 
Durch die niedrigere Lebenshaltung der belgiſchen und böhmiſchen zurückzuführen, der bis zum Jahre 1891 feinen Bedarf an feiz 
Arbeiter und in Belgien noch durch die Kloſterarbeit, wurde dort denen, gewirkten Handſchuhen 92 ber ſächſiſchen Handſchuhfabri⸗ 
zwar billiger aber keineswegs beſſer genäht. Dazu kam die Vor⸗ kation deckte und nun durch die Schutzzollpolitik in den 90er 
liebe des Publikums für die „belgiſche Naht“. Oft ſahen ſich Jahren veranlaßt wurde, ſelbſt mit der Produktion zu beginnen. 
die deutſchen Fabrikanten aus Mangel an heimiſchen Arbeitskräften Typiſch ſür die Handſchuhmacherei iſt der Alleinketrieb. Von 
genötigt, große Poſten Nahtware auszuführen. Die Mädchen und allen Betrieben waren 98.2 Prozent Alleinbetriebe und 98,3 Prozent 
Frauen wenden ſich lieber der Stickerei- und Spitzeninduſtrie zu; davon d weibliche Subaber. o AD „ d 
in Ortſchaften, wo die letztere fih ausbreitete, hörte die Hands | erwerb wird jd Näherei auch als e betrachtet ) ad 
ſchuhmacherei ganz auf, fo im Aue und Pöhla. Man hat darum der Berufsſtatiſtik übten die Hälfte aller HE Die 
in Breitenbrunn eine Handſchuhnähſchule errichtet, um mehr Handſchuhnäherei nur als Nebenberuf aus. Von bem haupt⸗ 
Näherinnen auszubilden. Außerdem gelang es durch die Erfin— beruflich Erwerbstätigen hatten 220 Landwirtſchaft als Neben— 
dung der ſogenannten „Perfektamaſchine“, die der belgiſchen beruf angegeben. Au Gehilfenbetrieben wurden nur 358 er⸗ 
surjeteuse gleichkommt, die belgische Naht auch im Inland her- mittelt. Davon, arbeiteten e ausschließlich mu Familien⸗ 
zuſtellen und die deutſche Lederhandſchuhnäherei unabhängig von 5 Die Kinderarbeit iſt in der Handſchuhnäherei nur 
der belgiſchen zu machen. | cine gelegentliche. 

Die Zahl der in der Lederhandſchuhnäherei beſchäftigten à; ; T : 

Perſonen ijt größer als oben angegeben. Nach den Angaben ber d) Die Heimarbeit in ber. Rorfcitinbufiric. 

Unternehmer, die verglichen mit den früheren Zählungen eine Die ſächſiſche Korſettinduſtrie hat ſich nicht wie die Württem— 

Zunahme der Handſchuhnäherei ergeben, fanden fih in der Amts- bergiſche aus der Weberei entwickelt, ſondern es waren melt 
Krinolinenfabriken, die nach dem Aufhören der Krinolinenmode 


hauptmannſchaft Schwarzenberg: 
in den 60er und 70er Jahren zur Korſettfabrikation über: 


N perjonen gingen. Anfangs wurden neben genähten auch gewebte Korſetts 
1882.15 Sn (Korſetts ohne Naht) hergeſtellt, die bald wieder aufgegeben wurden, 
1895. 10 1133 weil die für das Weben nötigen männlichen Arbeitskräfte ſchwer 
1907 . . 11 1379 zu haben waren und weil das Publikum die genähte Ware 


Die größere Zahl von Verlagsbetrieben 1882 deutet auf | immer mehr bevorzugte. Hinzukam, daß bie Krinolinenfabriken 
die einſt vorhandenen in Aue und Pöhla u. a. Ortſchaften an, bereits vorwiegend mit Nähmaſchinen und mit weiblichen 
die, wie oben ſchon erwähnt, wieder eingingen. Arbeitskräften ganz ähnlicher Vorbildung, wie ſie das Nähen von 

Die geſamte Handſchuhfabrikation ijt eine Mode- und Saiſon⸗ Korſetts verlangte, arbeiteten. 
induſtrie, die großen Schwankungen ausgeſetzt iſt. In den Von Anfang an hat die Korſettinduſtrie Heimarbeit in An- 
Sommermonaten ift das Geſchäft ſchwach, im Herbſt ſteigt es an ſpruch genommen. Schon in den 70er Jahren beſchäftigten die 
bis kurz vor Weihnachten, wo es ſeinen Höhepunkt erreicht. Olsnitzer Fabrikanten rund 1000 Heimarbeiterinnen, deren Zahl 

Nach den Zählungsergebniſſen ijt die Zunahme der Heim: | in den 90er Jahren über 2000 ſtieg. Infolge zunehmender 
arbeit in der Handſchuhfabrikation außerordentlich groß feit 1895 Konzentration zu fabrikmäßigen Großbetrieben, ſowie infolge 
nach einem Rückgang von 1882 bis 1895. unſerer das Korſett mehr und mehr verdrängenden Mode des 
Reformkleides iſt die ganze Induſtrie und mit ihr die Heimarbeit 


Es wurden ermittelt im Hausgewerbe zurückgegangen. Trotzdem werden in der Saiſon immer noch 


Neben⸗ männliche weibliche 


Hauptbetriebe betriebe $ ë ) ungefähe 13—1500 Heimarbeiterinnen beſchäftigt. 
1882 4143 ou SCH i diss | Das Zuſchneiden des Korſettſtoffes wird nur im geſchloſſenen 
1895 n 1105 296 197 1317 Betrieb von Männern beforgt. Die Näharbeit dagegen, das Zuſammen— 
1907 m 11097 3991 378 11168 nähen der zugeſchnittenen Etoffteile, das Steppen, das Aufnähen 


der Streifen, das Einrohren und Einkapſeln der Korſettſtäbe, 
das Einfaſſen und Eckennähen ſowie das Garnieren mit Spitzen 


Nach den Angaben der Unterne 
° : BEER und Bändern und das Beſticken (Blümeln) wird in ber Heim- 


. männliche weibliche arbeit von auf den einzelnen Verrichtungen ſpeziell eingeübten 
beſchäſtigt werden Perſonen Perſonen Näherinnen, „Blümlerinnen“, Stickerinnen vim. ausgeführt. 
18822. 301 230 3679 Vom Fabrikanten erhalten die Heimarbeiterinnen alles nötige 
1899 212 542 4275 Material, wie Stoffteile, Stahleinlagen, Schließen, Bänder und 
197 387 1051 12127 Spitzen geliefert. 


| Zurzeit haben vier größere Fabriken in Olsnitz i. V., bie 
Die Bedeutung des Hausgewerbes in der Geſamtinduſtrie | außerhalb noch Filialen unterhalten, das Übergewicht. Die Hans- 
geht aus folgenden Ziffern hervor: arbeit für dieſe Fabriken bildet für die Frauen von kleinen 
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Handwerkern und vor allem Fabrikarbeitern in Olsnitz und Um— 
gegend einen Nebenerwerb, den ſie im Winter oder Frühjahr 
ausüben. Denn die Korſettinduſtrie iſt eine Saiſoninduſtrie, deren 
Höchſtzeit vom Oktober bis Oſtern fällt. Wie gewöhnlich bleiben 
in der ſtillen Zeit die Heimarbeiter ohne Beſchäftigung, woraus 
ſich die viel zu geringe Anzahl von Korſettheimarbeiterinnen in 
der Betriebsſtatiſtik nach eigenen Angaben erklärt. Die Zählung 
fand im Juni ſtatt, als das Geſchäft bereits ſtark abflaute. Da 
dieſe Umſtände bei allen drei Erhebungen mitwirkten, ſo kann 
man die Ergebniſſe doch einander gegenüberſtellen. Sie zeigen 
den oben erwähnten Aufſchwung bis in die 90 er Jahre, dann 
Rückgang. 

Es gab nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt: 


Haupt- Neben ; männliche weibliche 

Betriebe Perſonen 
1882 203 25 9 207 
1895 642 172 32 621 
1907 403 132 7 406 


389 von den Hauptbetrieben waren Alleinbetriebe mit tetb: 
lichen Inhabern. Die verhältnismäßig große Zahl von Neben- 
betrieben deutet die hauptſächlich nebenberufliche Beſchäftigung 
der Korſettheimarbeiterinnen an. 

Über den Umfang dieſer Heimarbeit aufzuklären, find allein 
die Angaben der Unternehmer geeignet; danach gab es 

Betriebe, von denen 


aus Heimarbeiter beſchäftigt Heimarbeiter 
werden männlich weiblich 
1882 18 4 437 
1895 30 19 2434 
1907 37 5 1304 


Auch hierin ſpiegelt ſich die Zunahme der Heimarbeiter bis 
1895 und von da an die Abnahme wider. Bemerkenswert iſt 
die trotz Abnahme der Zahl der in der Heimarbeit beſchäftigten 
Perſonen gegen 1895 größere Zahl der Betriebe von 1907, die 
Heimarbeit ausgeben. Es muß ſich daher der Umfang der ein⸗ 
zelnen Verlagsbetriebe eingeſchränkt haben, wie auch folgende 
Zahlen zeigen: 

Es beſchäftigen Heimarbeiter 


10 oder weniger 11 bis 50 51 und mehr 
1882 9 7 2 
1895 11 14 5 
1907 20 14 3 


Im ganzen herrſcht bei den Korſettfabrikanten das Beſtreben 
möglichſt viel Heimarbeiterinnen in die Fabrik zu ziehen oder wenig⸗ 
ſtens Teile des bisher in der Heimarbeit verrichteten Produktions⸗ 
abſchnittes. So hat z. B. eine neu erfundene Maſchine, die 
Zwei⸗ oder Mehrnadelmaſchine, die das Aufnähen der Streifen 
auf den Korſettſtoff beſorgt, der Heimarbeit dieſe Arbeit zum 
größten Teil genommen. Vielleicht ift es auch hierauf gurüd- 
zuführen, wenn die Heimarbeit auch im Verhältnis zur geſamten 
Korſettinduſtrie zurückgegangen iſt. Denn nach den Ergebniſſen 
der Betriebszählungen gab es 


Perſonen Perſonen in der Heimarbeit 

im geſchloſſenen nach den Angaben der Unter- 
Detrieb nehmer 
1882 1116 441 
1895 2379 2453 
1907 2241 1383 


Im Jahre 1895 wurden mehr Heimarbeiterinnen als Fabril- 
arbeiter, 1907 nur etwas mehr als die Hälfte beſchäftigt. 

Die meiſten Heimarbeiterbetriebe fanden fid) in der Amts- 
hauptmannſchaft Olsnitz, die übrigen verteilen ſich auf die Amts— 
hauptmannſchaften Schwarzenberg, Marienberg und Döbeln, wo 
fie von den Korſettfabriken in Schneeberg, Olbernhau, Marien- 
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berg, Döbeln, Leisnig und Wolkenſtein unterhalten werden. Die 
Korſettfabriken von Annaberg und Eibenſtock ſind bald nach ihrem 
Entſtehen wieder eingegangen. 


e) Das Hausgewerbe in der Schuhmacherei. 

Ahnlich wie bei der Herrenſchneiderei für fremde Rechnung 
ſind bei dem uralten Handwerk der Schuhmacherei verſchiedene 
Arten hausgewerblicher Tätigkeit zu unterſcheiden. Auch 
hier finden wir den Sig- oder Platzgeſellen des für Privatkund⸗ 
ſchaft arbeitenden Maßſchuhmachers und die Maß- und iid: 
arbeit zu Haufe für ein Schuhgeſchäft oder magazin. Dazu 
treten jedoch noch zwei in der Herrenſchneiderei nicht bekannte 
Arten: die Heimarbeit der Schuhfabriken und die für einige 
Dörfer Sachſens typiſche, nunmehr auch hausinduſtriell gewordene 
Marktſchuhmacherei. 

Zwiſchen dieſen vier Arten wie auch zwiſchen hausgewerb⸗ 
licher und ganz ſelbſtän diger Tätigkeit finden ſich in Wirklichkeit 
zahlloſe Übergänge, die zu einer unvollſtändigen Erfaſſung des 
Hausgewerbes beigetragen haben. Der für ein Maßgeſchäft 
arbeitende Schuſter nimmt auch Beſtellungen auf eigene Rechnung 
an, desgleichen der Platzgeſelle, während umgekehrt der ſelbſtändige 
Meiſter ſich vorübergehend Arbeit vom Magazininhaber über⸗ 
weiſen läßt. 

Die Urſachen, die zum hausgewerblichen Betrieb führten, 
waren dieſelben wie in andern Handwerken: maſchineller Groß⸗ 
betrieb, die Entſtehung eines Schuhhandels im großen und die 
Vorliebe des Publikums, die Schuhe fertig im Laden zu kaufen. 

Die ungeheure Konzentration der Schuhfabrikation und der 
damit verbundene Rückgang des Kleingewerbes geht augenfällig 
aus ſolgenden Ziffern hervor. 


Es gab in der geſamten Schuhmacherei 
Hauptbetriebe mit Perſonen 


1-5 6—10 11—50 61—200 über 200 
1882 17 588 234 52 1 — 
1895 17 489 195 70 34 2 
1907 15719 163 79 58 14 


Zuerſt war es bie Nähmaſchine, bie in den fünfziger Jahren 
des vergangenen Jahrhunderts auftauchte und einen Teil der 
Produktion, die Schäftefabrikation, dem Handwerk entriß. Sie 
brachte Frauen in das einſt nur von Männern ausgeübte Hand⸗ 
werk und führte ſchnell, wie auch in andern die Nähmaſchine 
bedürfenden Induſtrien, zur weiblichen Heimarbeit. Seitdem 
haben in ununterbrochener Reihenfolge Erfindungen über Er⸗ 
findungen an Arbeitsmaſchinen, die von England und Amerika 
herüberkamen, die geſamte Herſtellung von Schuhen auf mecha⸗ 
niſchem Wege möglich gemacht und ſie in den fabrikmäßigen 
Großbetrieb übergeleitet. D. h. dieſer Entwicklungsprozeß iſt 
noch lange nicht als beendet anzuſehen, denn noch find doppelt 
ſo viel Perſonen in Betrieben mit 1 bis 5 Perſonen als in ſolchen 
mit mehr als 50, 20953 gegen 10 566. In der Produktion 
hat der mechaniſche Großbetrieb längſt das Feld erobert und 
durch dieſe Erzeugung im großen auch einen Abſatz im großen 
herbeigeführt, was einem großen Teil der ſelbſtändigen Hand⸗ 
werker die Kundſchaft raubte, ihn in Abhängigkeit der Händler 
brachte und damit zum Hausgewerbetreibenden oder endlich zum 
Fabrikarbeiter machte. Denn zu gewiſſen Arbeiten, in denen ſich 
die Reſte des alten Handbetriebs erhalten haben, wie beim Su: 
ſchneiden, Vorrichten, Schäften, im Bodenbau, beim Zwicken und 
Sohlenglätten, bedurften die Schuhfabrikanten gelernter Schub: 
macher, die ſich aus dem Handwerk rekrutierten und wohl in 
erſter Linie aus ſolchen, die bereits ihre ſelbſtändige Stellung 
verloren hatten. Das iſt die eine Erklärung über die Abnahme 
der Männerarbeit in der hausgewerblichen Schuhmacherei in den 


ze. ¿991 Ze 


letzten Jahren, neben der andern, daß letztere unter der erdrüdenden | ſtädten Pegau und Groitzſch in der Amtshauptmannſchaft Borna. 
ubermacht der Großinduſtrie einen für die Männer zu geringen Wie in anderen handwerksmäßig betriebenen Gewerben, bie über 
Verdienſt abwirft. Dieſe erſt aufſteigende und dann fallende den lokalen Bedarf hinausarbeiten — die Pantoffel der Groitzſcher 
Entwicklung in der hausgewerblichen Männerarbeit in den letzten Schuhfabrikation gehen bis in den Orient — die die neuzeitliche 
25 Jahren geht aus den Zahlen der Betriebsſtatiſtik nach den Entwicklung dazu zwang, ſich ausſchließlich der Produktion zu 
Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt wie auch der Unter- widmen und den Abſatz andern zu überlaſſen, ſo war auch die 
nehmer deutlich hervor: Marktſchuhmacherei vielfach in die Abhängigkeit der Händler ge— 

Männl. Berfonen San 100 raten. Doch hat dies aus dem ländlichen Handwerk entſtandene 


"MO in der Schuhmacherei . š : 
E Mel d RRE o. a Hausgewerbe keine große Ausdehnung und Bedeutung gewonnen. 
Hauptbetrieben Allein betriebe; waren hausgewerdlich der Unternehmer Da auch hier Schuhfabriken entſtanden, breitete fih das Haus: 

tätig gewerbe mehr als Außenglied dieſer Fabriken aus. 

2 5 : I ; 
ee 3 e P. Pe Überhaupt, wo heute Schuhfabriken find, da findet ſich auch 
2 x ; das Hausgewerbe. Es hatten folgende Amtshauptmannſchaften 


"1907 1283 1068 4,3 1254 y l . 
* l a ; | 100 8getverbf trieb : 
Demgegenüber hat bie Frauenbeſchäftigung im Hausgewerbe . EE C 


außerordentlich zugenommen. Noch bis zum Jahre 1895 zeigt Betriebe Perſonen 
ſich eine ſtärkere Zunahme der Frauenarbeit in der Fabrik als männliche. weibliche 
im Hausgewerbe, in der folgenden Zählperiode ift eine plötzliche Amtshauptmannſchaft Borna... 408 169 254 
große Steigerung der weiblichen Heimarbeit zu bemerken. Auf Stadt Dresden. 330 271 81 
100 in der Schuhmacherei überhaupt beſchäftigte weibliche Ber: | Amtshauptmannſchaft Döbeln. 226 91 171 
fonen waren im Hausgewerbe tätig 1882: 9,4, 1895: 5,5 und " Chemnitz. 206 177 36 
1907: 18,3. Zwei Gründe führten zu dieſer größeren Inanſpruch⸗ " Zittau. 186 92 73 
nahme der Frauenhausarbeit. Die immer weiter fortgeſchrittene Je nach der Art der hausgewerblichen Arbeit, ob ſie mehr 
Arbeitszerlegung in der mechaniſchen Schuhfabrikation, die es handwerksmäßig iſt oder Teilarbeit für die Fabrik, wiegt die 
ermöglichte, die einzelnen Produktionsabſchnitte auszuſcheiden und Männer- oder Frauenarbeit über. So zeigen die Stadt Dresden, 
ganz unabhängig von den vorhergehenden oder folgenden aus- die Amtshauptmannſchaften Chemnitz und Döbeln ganz entgegen— 
zuführen. Zweitens, wie in ſo manchen andern Hausgewerben, geſetzte Verhältniſſe. 

die geſetzliche Beſchränkung der Frauenarbeit in der Fabrik. 


Es wurden weibliche Perſonen im Hausgewerbe beſchäftigt 3. Die Tabakfabrikation. 
C | Während die bisher beſprochenen Induſtrien mit Hausarbeit 
1882 76 112 durchweg als Mode: oder Saiſoninduſtrien jährlich wiederkehren⸗ 
1895 101 335 den Schwankungen unterliegen, iſt die Beſchäftigung in der 
1907 807 1243 Tabakfabrikation das ganze Jahr hindurch eine gleichmäßige zu 


Auf der weiblichen Heimarbeit beruht demnach allein die Zu- nennen. Von Verteuerungen, ſei es durch Zölle und Steuern 
nahme der Haupt⸗ und Nebenbetriebe, deren 1903 und 184 oder durch ſchlechte Ernten, erholt fih keine Induſtrie jo ſchnell 
im Jahre 1907 gezählt wurden. Die Mehrzahl der Frauen, wie dieſe; denn die Leidenſchaft, mit welcher diejenigen, die ein⸗ 
682, waren in Alleinbetrieben tätig, die übrigen in Gehilfen⸗ mal dem Tabakgenuß frönen, fid) demſelben hingeben, ſorgt bald 
betrieben, in denen ausſchließlich Familienangehörige tätig waren. für einen Ausgleich. Man geht von den teueren Sorten zu den 
Die Familienbetriebe haben abſolut wie auch im Verhältnis zur billigeren über und raucht nicht weniger als vordem. Dieſer 
Geſamtzahl der Gehilfenbetriebe zugenommen. 1895 wurden ſtets geſicherte Abſatz ihrer Produkte, verbunden mit einer ein⸗ 
46 Familienbetriebe oder 27 Prozent, 1907 dagegen 111 oder fachen, leicht erlernbaren Herſtellungsweiſe, hat hauptſächlich zu 
72 Prozent gezählt. Unter den unſelbſtändigen Perſonen der ihrer Verbreitung im ganzen Königreiche beigetragen. Anfangs 
Familienbetriebe wogen 1895 die männlichen Perſonen über, nur fabrikmäßig betrieben, bürgerte ſich bald infolge des Um⸗ 
1907 die weiblichen. ſtandes, daß zur Produktion keinerlei maſchinelle Einrichtungen 
Die Produktionsweiſe der Schuhfabrikation iſt zu bekannt, nötig ſind, und die wenigen Utenſilien nur geringen Koſten⸗ 
um an dieſer Stelle näher auf ſie einzugehen. Die Arbeit der aufwand verurſachen, die Hausarbeit ein und dehnte ſich im 
Heimarbeiter beſteht im Zwicken, Einfaſſen, Schaftſteppen, was Laufe der Jahre dermaßen aus, daß fte heute ½ ſämtlicher in 
gewöhnlich Frauen an dazu eingerichteten Näh- und Stepp= der Tabakinduſtrie tätigen Perſonen beſchäftigt. Das vorhandene 
maſchinen verrichten, das Einrichten iſt dagegen Männerarbeit. Zahlenmaterial zeigt dieſe Entwickelung in augenfälliger Weiſe. 
Ferner bildet das Einfaſſen der Hausſchuhe, Filzſchuhe und Pan⸗ Es wurden gezählt in den vorbezeichneten Erhebungsjahren: 


toffel mit Bändern, das Aufnähen von Roſetten und andern ; : 
Bieraten und das Ausputzen hausgewerbliche Frauenarbeit, alles an nn p a . 
leichtere Neben⸗ und Hilfsarbeiten; die Hauptverrichtungen, das C männlich weiblich 
Zuſchneiden der Schäfte, Stanzen der Unterböden, ferner das 1882 2099 316 1111 1098 
Durchnähen und Befeſtigen derſelben geſchieht ausſchließlich in | 1895 3233 552 1148 2378 
Ge s Dies betrifft jedoch nur die Heimarbeit für die 1907 5508 968 1203 4932 

abrik. Der für Magazine und Händler arbeitende Schuhmacher⸗ I 
meijter und der Sitzgeſelle beziehen dagegen nur die Schäfte Nach den Angaben der Unternehmer: 
fertig und produzieren alles andere bis zur Fertigſtellung des Betriebe mit 5 10 di und mehr 
Schuhes handwerksmäßig, wobei Frauen oder Töchter ſie in den Heimarbeit Perſonen 
Arbeiten an der Näh⸗ und Steppmaſchine unterſtützen. 1882 280 189 78 13 

Eine andere Art der hausgewerblichen Schuhproduktion iſt 1895 446 300 120 26 


die oben bereits erwähnte Marktſchuhmacherei in den Schuhmacher⸗ 1907 432 259 136 37 
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Die Zahl ber Heimarbeiter betrug nach den Angaben ber Ausfall an Arbeitszeit durch Mitgabe von Arbeit nach Haufe 


Unternehmer: 
männlich weiblich zuſammen 
1882 1132 2262 3394 
1895 1603 5023 6626 
1907 1124 6799 7923 


Dieſe Angaben ſind wie auch in den anderen Hausgewerben 
zu niedrig. Am nächſten kommen die der Unternehmer der Wirklich— 
keit. Zu hoch ſind ſie jedenfalls nicht. Doppelzählungen dürften 
hier kaum vorgekommen ſein, da es gewöhnlich den Heimarbeitern 
ſtreng verboten iſt, für mehr als einen Verleger oder Fabrikanten 
zu arbeiten. Nach beiden Angaben iſt die Heimarbeit abſolut 
gewachſen. Eine Gegenüberſtellung mit den nichthausinduſtriellen 
Betrieben zeigt, daß ſie auch relativ zugenommen hat. Während 
die prozentuale Zunahme in der Geſamt-Tabakinduſtrie 93 Prozent 
betrug, vermehrte ſich die Heimarbeit um 178 Prozent. Das 
heißt, es hat ein Übergang von Fabrikarbeit zur Heimarbeit ſtatt— 
gefunden, oder bei einer Zunahme beider Betriebsformen hat die 
Hausarbeit ſtärker zugenommen. Dies geht aus folgenden Ziffern 


hervor: 
Von 100 Von 100 
Hauptbetrieben Perſonen 
waren hausinduſtriell 


1882 63 18 
1895 66 21 
1907 77 26 


Worauf ift diefe relative Zunahme der Heimarbeit bei gleidh- 
zeitig fteigender Tendenz zum fabrikmäßigen Großbetrieb — es 
gab geſchloſſene Betriebe mit über 50 Perſonen 1882: 47, 
1895: 60, 1907: 86 — zurückzuführen? Man hat dieſe Aus⸗ 
dehnung der Heimarbeit den Wirkungen der Arbeiterſchutzgeſetz— 
gebung mit ihren Verordnungen über Mindeſtluftraum in den 
Fabrikräumen, Einſchränkung der Arbeitszeit für Frauen uſw. 
ſowie der Erhöhung von Zöllen und Steuern zugeſchrieben. 
Wenn auch dieſe Wirkungen vielfach übertrieben worden ſind, be— 
ſonders von denjenigen, die ſeit Jahrzehnten eine völlige Be— 
ſeitigung der Heimarbeit überhaupt fordern, ſo iſt ein Einfluß 
auf die Entwickelung und Geſtaltung dieſer Hausinduſtrie nicht 
zu verkennen. Er zeigt ſich auch deutlich aus den Ergebniſſen 
der Statiſtik. Wenn die Fabrikanten, in Sachſen wenigſtens, 
tatſächlich infolge der ihnen Koſten machenden Vorſchriften der 
Geſetzgebung ihre Fabrik ganz oder zum Teil aufgelöſt hätten 
und nun ihre Aufträge zum größten Teil in der Heimarbeit aus: 
führen ließen, ſo müßte doch auch die Zahl der Männer in der 
Hausinduſtrie relativ zugenommen haben. Das iſt aber nicht 


der Fall. 

Von 100 in der Tabakfabrikation tätigen 
männlichen weiblichen 

Perſonen Perſonen 

waren hausinduſtriell 

1882 19,0 18,1 

1895 15,9 25,5 

1907 14,8 32,6 


Auch die männlichen hausgewerblichen Alleinbetriebe haben ab: 
genommen; von 1004 im Jahre 1882 ſanken ſie auf 685 im 
Jahre 1907. 

Wohl aber läßt die ſtarke, abſolute wie relative Zunahme 
der Heimarbeiterinnen, wie ſie aus obigen Zahlen hervorgeht, 
auf einen Einfluß der Geſetzgebung, welche die Arbeitszeit der 
Fabrikarbeiterinnen beſchränkte und die Kinder aus der Fabrik 
ausſchloß, ſchließen. Die Einführung des Normalarbeitstages der 
Arbeiterinnen von 11 Stunden, an den Tagen vor Feiertagen 
noch weniger, führte gerade in der Zigarreninduſtrie dazu, dieſen 
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nach beendigter Fabrikarbeit zu decken“); die Fabrikarbeit fand 
ſich kombiniert mit Heimarbeit. Das Verbot der Kinderarbeit 
in den Fabriken führte ſodann einen Schritt weiter: die Arbeite⸗ 
rinnen, beſonders die Mütter, gaben die Arbeit in der Fabrik 
ganz auf und arbeiteten nur noch zu Hauſe, um ihre Kinder 
teils beauſſichtigen zu können, teils mitarbeiten zu laſſen. Dies 
alles erklärt jedoch nicht allein die Zunahme der Frauenheim— 
arbeit. Ein weiterer Grund war ein großer Mangel an männ⸗ 
lichen Arbeitskräften; denn die Männer gingen lohnenderen In⸗ 
duſtrien nach. Bei dem ungeheuren Aufſchwung der geſamten 
Induſtrie Deutſchlands wie Sachſens in dem letzten Vierteljahr— 
hundert war es den Männern nicht ſchwer, in anderen Gewerben 
beſſere Löhne zu verdienen, weshalb auch die Männerarbeit in 
der Zigarrenhausinduſtrie kaum eine Zunahme ſeit 25 Jahren 
aufzuweiſen hat. Von den Frauen aber war im Lauf der Jahre 
eine große Schar vorhanden, die in ihrer Jugend das Bigarren: 
und Zigarettenmachen als Fabrikarbeiterinnen erlernt hatten und 
ſpäter nach ihrer Verheiratung ihren alten Beruf zu Hauſe fort: 
fegten, um bei Familienzuwachs und der allmählichen Ver: 
teuerung der Lebensmittel einen Nebenverdienſt zu dem des Mannes 
zu haben. Im Gegenſatz zum übrigen Deutſchland, wo gewöhn— 
lich immer zwei Perſonen an einer Zigarre arbeiten — die Frau 
den Wickel herſtellt und der Mann rollt —, wird in Sachſen 
das Anfertigen der Wickel von weiblichen und männlichen Ar⸗ 
beitern nur als Durchgangsſtadium angeſehen, aus dem ſie in 
einigen Jahren zum Rollen der Zigarren aufrücken. Die Folge 
davon iſt, daß beim Übergang in die Heimarbeit die Frau die 
Herſtellung der ganzen Zigarre allein übernehmen kann und nicht 
der Mitarbeit des Mannes bedarf. Beſonders in den letzten 
Jahren, in denen nach manchen vergeblichen Verſuchen allmählich 
vollkommenere Maſchinen zur Anfertigung von Zigarren und 
Zigaretten in Wirkſamkeit traten, legten ſich die Fabrikanten, die 
keine Maſchinen hatten, auf die billige Frauenarbeit, um mit 
den übrigen konkurrieren zu können. So hat ſich im letzten 
Vierteljahrhundert, während im Jahre 1882 noch ebenſoviel 
Männer wie Frauen im Hausgewerbe beſchäftigt wurden, dies 
Verhältnis zugunſten des weiblichen Geſchlechts verändert. 


Von 100 Heimarbeitern waren: 


1882 50,3 männlich 49,7 weiblich 
1895 32,6 z 67,4 z 
1907 19,9 z 808 =: 


Obige Erörterungen erklären weiterhin auch die auffällige Zahl 
verheirateter Frauen. Es waren nach der Berufsſtatiſtik (Zeit⸗ 
ſchrift 1908, S. 69) von allen Tabakarbeiterinnen verheiratet 
77,4 Prozent, verwitwet oder geſchieden 15,8 Prozent, und nur 
6,4 Prozent waren ledig; 56 Prozent aller Frauen ſtanden im 
Alter von 30 — 50 Jahren.?) 

Noch einen weiteren Einfluß hatten Geſetzgebung und 
Bundesratsverordnungen in betreff der Arbeitsanlagen der 
Zigarrenfabriken auf die Heimarbeit in derſelben, indem ſie die 
Familienbetriebe von den ſpeziell für die Zigarrenfabrikation 
getroffenen Beſtimmungen ausnahmen. Die Wirkung war eine 
Abnahme des kleingewerblichen Zigarrenfabrikationsbetriebes und 
eine Annahme der Familienhausbetriebe, was in dieſer Induſtrie 

1) Jetzt durch das Geſetz vom 28. Dezember 1908, Zuſatz zur 
Gewerbeordnung $ 187a, verboten. 

2) Vgl. Jahrgang 1909 dieſer) Zeitſchrift, S. 69. Hier ſind alle 
afr- Perjonen der Gruppe XIII zuſammengenommen, es müſſen alfo 
die 28 in B105 und 2 in B109 hauptberuflich tätigen weiblichen Haus⸗ 
gewerbetreibenden abgezogen werden. Bei Berechnung der Prozentjáge 
mußten ſie mitgezählt werden; ſie dürften aber auf die Geſtaltung der 
Ziffern keinen nennenswerten Einfluß haben. 


für Sachſen geradezu typiſch geworden ijt Für 1882 ift, wie 
früher [dom erwähnt, kein Nachweis über Familienbetriebe vor: 
handen; es iſt daher nur ein Vergleich der beiden letzten 
Zählungen möglich. Nach den Ergebniſſen derſelben war die 
Entwickelung folgende: 


Es gab Davon beſchäftigten 5 Familien- 
. ange 
Ke Berfonen 
überhaupt Betriebe ſelbſtändige andere 
1895 225 160 156 191 
1907 547 421 103 466 


Von 100 hausgewerblichen Gehilfenbetrieben waren im 
Jahre 1895: 71, im Jahre 1907: 77 Betriebe mit ausſchließ— 
lich Familienangehörigen. Gewiß ift die Zahl der Familien: 
betriebe bedeutend größer, als in beiden Zählungen angegeben, 
denn in den 1907 ermittelten 4961 hausinduſtriellen Allein— 
betrieben werden auch Kinder mitarbeiten müſſen. Die Zählungen 
laſſen uns hier vollſtändig im Stich. Nach Mutmaßungen ſind 
etwa 95 Prozent der mitarbeitenden Kinder und Jugendlichen 
von den Eltern nicht angegeben worden. Nach einer Enquete 
des Reichskanzlers im Jahre 1898 ſollen außerhalb der Fabriken 
in Sachſen allein in der Tabakinduſtrie 6221 Kinder beſchäftigt 
geweſen ſein, während die Zählung von 1895 nur 16 mit— 
helfende familienangehörige Kinder unter 16 Jahren und bie: 
jenige von 1907 nur 68 angibt. Von fremden Gehilfen unter 
14 Jahren wurden 1907 auch nur 40 gezählt. — Die Tätig- 
keit der Kinder beſteht im Anfeuchten und Entrippen des Tabaks, 
oft auch im Wickelmachen, während die Eltern die ſchwierigeren 
Verrichtungen des Rollens und Preſſens übernehmen. 

fiber die traurigen Wohnungsverhältniſſe, bie ungeſunden 
Räumlichkeiten dieſer hausgewerblichen Familienbetriebe, in denen | 
eines unſerer verfeinerten kulturellen Genußmittel hergeſtellt wird, 
iſt viel geſchrieben worden, und ihre Erörterung gehört nicht in 
eine rein ſtatiſtiſche Betrachtung. Sie haben vor allem die 
Tabakarbeiter ſelbſt ſowie Sozialiſten und Menſchenfreunde ver— 
anlaßt, ſeit Jahrzehnten auf Verſammlungen, in der Preſſe, in 
Denkſchriften und im Reichstag darauf hinzuweiſen und die 
völlige Beſeitigung der Heimarbeit zu fordern nach dem Vorbild 
des Geſetzes vom 19. Mai 1884, betr. die Anfertigung und Ver: 
zollung von Zündhölzern.“) Ein ſolches gänzliches Verbot ber 
Heimarbeit kann angeſichts der oben mitgeteilten Zahlen nicht 
befürwortet werden; es würde zu tief in die Erwerbsverhältniſſe 
einer großen Zahl von Familien eingreifen. 

Eine Lieferung von Rohmaterial ſeitens des Arbeiters 
kommt nicht vor in der Tabakinduſtrie, ſondern der Rohtabak 
wird ausſchließlich vom Fabrikanten oder Verleger dem Heim— 
arbeiter zugewogen, der dann ein annähernd beſtimmtes Quantum 
von Zigarren dafür liefern muß. Wegen Schwierigkeiten der 
Kontrolle und um die Sicherheit zu haben, daß ihr Tabak ver— 
wendet wird, geben die Fabrikanten nur ſelten beſſere Quali⸗ 
täten an Heimarbeiter ab; dieſen werden in der Regel nur billige 
Sorten zur Verarbeitung anvertraut. Denn der Heimarbeiter 
kann ſeinen Arbeitgeber ſchädigen, indem er billigeren und 
ſchlechteren Tabak in die herzuſtellenden Zigarren wickelt und 
den beſſeren verkauft. 

Dreiviertel aller in der Tabakinduſtrie ermittelten Heim⸗ 
arbeiterbetriebe gehören der Zigarrenfabrikation an, die über 
das ganze Land verbreitet iſt. Anfangs nur in den Großſtädten 
Leipzig und Dresden ausſchließlich fabrikmäßig betrieben, zog die 
Maſſenfabrikation bei der wachſenden Verteuerung des groß: 
ſtädtiſchen Fabrikbetriebes aufs Land und verlegte ihren Schwer: 


1) Vgl. Reichsgeſetzblatt 1884, Nr. 14, S. 48/50. 
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punkt in die Gegend zwiſchen Leipzig, Dresden und Chemnitz, 
wo ſie heute noch am ſtärkſten in den Orten Döbeln, Waldheim. 
Leisnig, Roßwein, Oderan, Freiberg u. a. vertreten iſt. In den 
vier hier aneinandergrenzenden Amtshauptmannſchaften Döbeln, 
Rochlitz, Flöha und Freiberg finden ſich 63 Prozent aller Heim— 
arbeiterbetriebe. Bis in die Webereidiſtrikte des Erzgebirges 
und der Lauſitz erſtreckt ſich die Zigarreninduſtrie, wo durch das 
Abſterben der Hausweber wie auch anderer Hausinduſtrien den 
Verlegern und Fabrikanten reichlich Arbeitskräfte zur Verfügung 
ſtanden. In Freiberg und Umgegend bietet die Zigarrenheim— 
arbeit den Bergmannsfrauen einen Nebenverdienſt zu dem kärg— 
lichen Lohn des Mannes. Auch im Vogtland, beſonders in 
Elſterberg und Schöneck findet ſich Zigarrenfabrikation mit 
Heimarbeit. 

Während in der Zigarreninduſtrie Wickel- und Rollmaſchinen 
trotz vieler Verſuche ſich nicht eingebürgert haben — nur Hilfs— 
maſchinen, wie Nebelpumpen zum Anfeuchten des Tabaks, Preſſen 
und Kiſtennagelmaſchinen werden viel verwendet — findet in der 
Zigarretteninduſtrie die Maſchine ausgedehnte Verwendung. 
Tabakſchneidemaſchinen, Hülſenmaſchinen zum Anfertigen und 
Stopfmaſchinen zum Füllen der Hülſen, ja ſehr vervollkommnete 
automatiſche Zigarettenmaſchinen, die ſtündlich je nach Größe 
5 — 25 000 Stück Zigaretten fix und fertigſtellen, haben der 
Handarbeit den größten Teil der Arbeit genommen. Nur bei 
den allerbeſten Sorten kommt ſie noch als Fabrikarbeit, bei den 
ſchlechteſten als Heimarbeit in Betracht. Die Hausarbeit aber 
hat ſich trotzdem ſehr ausgebreitet und beſchäftigt mit Kleben von 
Hülſen und Stopfen derſelben etwa ein Viertel aller Tabat- 


| heimarbeiterinnen Sachſens, die gleich der Juduftrie in Dresden 


und Umgebung wohnen. Sie werden hauptſächlich von ſolchen 
Fabrikanten beſchäftigt, die keine Maſchinen in ihren Betrieben 
haben. Sie halten ſich an die billige Heimarbeit, um mit den 
Ed konkurrieren zu können. 


+. Pas Bausgewerbe in der Bolzverarbeikung. 
a) Glatte Holzwaren. 


Die erſte Arbeit am gefällten Holz, das Sägen und Zer— 
ſchneiden in gröbere Formen, kann ihrer Natur nach nicht im 
Hausgewerbe vor ſich gehen. Auch die ſonſtige Zurichtung und 
Konſervierung des Holzes, das Schneiden zu Fournieren, das 
Fräſen, Schälen, die Herſtellung von Pfählen, Schwellen und 
Pflaſter ſowie das Zerkleinern in großer Maſſe und das Aus— 
laugen und Imprägnieren des Holzes macht ſich nur in dazu 
eingerichteten, mit mechaniſcher Kraft verſehenen größeren An- 
ſtalten verdient. Doch gleich bei Beginn der feineren Bearbeitung 
der Holzſtücke, ⸗ſcheite und ⸗bretter taucht die Hausarbeit auf und 
begleitet den Umwandlungs- oder Veredlungsprozeß des rohen 
Holzes vom einfachen Haug: oder Küchengerät bis zum eleganteſten 
Luxusmöbel, vom roh geſchnitzten Kinderſpielzeug bis zur kunſt— 
reich gedrehten Schachfigur. In manchen Zweigen der Induſtrie 
der Holz⸗ und Schnitzſtoffe iſt es zuzeiten ſogar die einzige Be— 
triebsform geweſen, ſo in der Stuhlbauerei, Drechſlerei, Holz— 
ſpielwareninduſtrie, Strohflechterei und Bürſtenfabrikation. Wenn⸗ 
gleich in der ganzen Gruppe das Hausgewerbe abſolut zugenommen 
hat, ſo hat doch der fabrikmäßige Großbetrieb mit ſeinen modernen 
Holzbearbeitungsmaſchinen in Verbindung mit weitgehendſter 
Arbeitsteilung den wichtigſten Teil der Produktion an fid) qez 
riſſen und dem Hausgewerbe nur leichte Teil- und Nebenarbeiten 
oder billige, einfache Artikel, für die ſich aus irgendeinem 
Grunde die Maſſenfabrikation im geſchloſſenen Betriebe nicht 
lohnt, überlaſſen. Daneben aber hat der Großhandel und Maſſen⸗ 
verkauf von Holzwaren (Möbeln) bisher ganz ſelbſtändige, für 
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eigene Kundſchaft arbeitende Meifter mehr und mehr von ſich Borſtendorf, Leubsdorf und Marbach. Sie jtellen hier für Rech— 
abhängig gemacht und viele zu reinen Hausinduſtriellen herab- nung der Spielwarenverſandgeſchäfte die nötigen Kiſten her. In 
gedrückt. So haben ſich innerhalb des Hausgewerbes in bezug der Amtshauptmannſchaft Olsnitz gibt es in dem Städtchen 
auf die Arbeits⸗ und Betriebs verhältniſſe und die Eigenſchaften Schöneck mehrere hausinduſtrielle Kiſtenmacher und Futteral- 
ſeiner Träger weſentliche Umwandlungen vollzogen, die in den tiſchler. Dieſelben ſind vielfach Meiſter mit größerem regelrechten 
einzelnen Zweigen der Holzverarbeitung ſehr verſchieden ſind. Werkſtattbetrieb. Von 35 in der Amtshauptmannſchaft Olsnitz 
Dieſe Veränderungen in der Statiſtik feſtzuſtellen ift um fo ermittelten Betrieben dieſer Art arbeiteten 8 mit über 6 und 
ſchwieriger, als es der allgemeinen Betriebsſtatiſtik nicht möglich 11 mit bis 3 Gehilfen. Während diefe die Kiſten vollſtändig 
ijt, der großen Mannigfaltigkeit der aus Holz erzeugten Gegen- ſelbſt herſtellen, d. h. das Holz zerſchneiden, hobeln uſw., be- 
ſtände zu folgen und allen Gewerbezweigen der einzelnen Pro— kommen die für die Zigarrenfabriken arbeitenden fog. Klappkiſten⸗ 


duktionsgegenſtände gerecht zu werden. Sie muß, wenn ſie nicht 
die Überſicht verlieren und als Ganzes unbrauchbar werden will, 
die Spezialgewerbe der verſchiedenſten Artikel, deren Produktions— 
art und Organiſation oft ſehr voneinander abweichen, in eine 
Poſition zuſammenfaſſen. So finden ſich denn auch unter der 
Gewerbeart XII b 2 


Verfertigung von groben Holzwaren 


zum Teil ſehr verſchiedenartige Gewerbe, an denen der Anteil 
des Hausgewerbes ein ganz verſchiedener iſt. In die in dieſer 
Gewerbeart ermittelten hausgewerblichen Betriebe teilen ſich in 
der Hauptſache drei beſondere Gewerbe, die Kiſtenfabrikation, 
die Pantoffelſchnitzerei und die Herſtellung von Haus— 
und Küchengeräten aus Holz. 

Da jedoch 1882 die ſelbſtändigen hausinduſtriellen Kiſten⸗ 
verfertiger im Gebiete der Holzſpielwareninduſtrie, ſoweit ſie ihr 
Rohmaterial ſelbſt beſorgten, nicht zum Hausgewerbe gezählt 
wurden, ijt ein Vergleich der Zahlen von 1882 mit den Ergeb- 
niſſen der beiden letzten Zählungen nicht angängig, zumal die 
Betriebe der Kiſtenverfertiger den größten Teil der in dieſer 
Gewerbeart verzeichneten Hausgewerbe ausmachen. Stellt man 
die Zahlen der beiden letzten Betriebsſtatiſtiken einander gegen⸗ 
über, ſo zeigt ſich eine Abnahme des Hausgewerbes im geſamten, 
eine Abnahme der Männerarbeit, aber eine Zunahme der Frauen- 
arbeit. 


macher von ihren Auftraggebern die zugeſchnittenen Brettchen und 
Nägel geliefert, ſo daß ihre Arbeit nur im Zuſammennageln der 
Zigarrenkiſtchen beſteht. Beim Nageln wird der Boden der Kiſte 
offen gelaſſen und der Deckel auch nur an einer Seite befeſtigt 
(Klappkiſten). Dies geſchieht, weil die Zigarren ſpäter in der 
Fabrik ſtets von unten her in die Kiſten hineingepreßt werden 
und dann erſt der Boden zugenagelt wird. 

Die Verfertigung von Haus- und Küchengeräten aus 
Holz bildet einen Nebenzweig der Holzſpielwareninduſtrie, beſon⸗ 
ders in deſſen nördlichem Gebiet, in Grünhainichen und Um⸗ 
gegend. Die Zahl der hierin beſchäftigten Hausgewerbetreibenden 
nimmt, wie auch in der Kiſtenfabrikation, von Jahr zu Jahr 
ab. Die Anlage großer Fabriken, die die reichen Waſſerkräfte 
des oberen Erzgebirges ausnutzen, in denen die ganze beſſere 
Ware mit Holzbearbeitungsmaſchinen billig hergeſtellt wird, über⸗ 
laſſen dem Hausgewerbe nur noch wenige einfache Artikel, 
wie Paketgriffe, Wäſcheklammern, Holzrechen u. a.,, oder geben 
ihm nur leichte Teilarbeiten, indem ſie die ſelbſtändigen Haus⸗ 
gewerhetreibenden zu abhängigen Heimarbeitern machen. So ſteht 
der Abnahme der ſelbſtändigen Betriebe eine Zunahme der Heim⸗ 
arbeiterbetriebe mit leichter, mechaniſcher Fabrikarbeit im Hauſe 
gegenüber, nach der die Männer nicht mehr verlangt, ſondern 
nur Frauen und Kinder greifen. Dies zeigt ſich in der Statiſtik 
an der Abnahme der Männerarbeit und männlichen Alleinbetriebe 


und einer Zunahme der Frauenarbeit und der Gehilfenbetriebe, 


Nach der Angabe der Hausgewerbetreibenden ſelbſt gab es in denen nur Familienangehörige beſchäftigt werden. Sind auch 


Haupt⸗ Neben⸗ Perſonen 

betriebe betriebe männl. weibl. 
1895 274 42 303 32 
1907 219 36 231 110 


Die gleiche Entwickelung zeigen die Angaben der Unter⸗ 
nehmer: 


Betriebe mit Perſonen 
Hausarbeit männl. weibl. 
1895 33 92 20 
1907 31 72 31 
(Höchſtzahl 77 40) 


Die geringere Anzahl von Hausarbeitern nach Angabe der 
Unternehmer entgegen den ſonſtigen Erfahrungen iſt darauf zurück⸗ 
zuführen, daß die hausinduſtriellen Kiſtenverfertiger vielfach zu 
den Gewerben der Unternehmer gezählt wurden, wie 3. B. die 
Zigarrenkiſtenmacher unter XIIIf Tabakfabrikation oder die Kiſten⸗ 
macher und Futteraltiſchler für Muſikinſtrumente oder Spielwaren 
ebenfalls unter der letzteren Gewerbeart erſcheinen, denn die Unter⸗ 
nehmer konnten nach der Einrichtung des Fragebogens die be— 
ſondere tatſächliche Beſchäftigung der außerhalb ihrer Betriebs- 
ſtätten beſchäftigten Perſonen nicht angeben. 

Die Herſtellung von Kiſten, deren Betriebe den größten 
Teil der in dieſer Gewerbeart verzeichneten Zahlen ausmachen, 
findet ſich als Hausarbeit vereinzelt im ganzen Königreich, vor⸗ 
nehmlich in den Amtshauptmannſchaften Olsnitz und Flöha. In 
letzterer in den Spielwarendörfern Grünhainichen, Börnichen, 


abſolut genommen die Zahlen durchweg zu gering, fo geht diefe 


Veränderung in der Struktur des Hausgewerbes doch daraus hervor. 


Es gab 
männliche weibliche 
Alleinbetriebe 
1895 199 27 
1907 84 50 


Betriebe, in denen ausſchließlich Familienangehörige tätig 


waren: 

Perſonen 
männl. weibl. 
1895 21 39 5 
1907 56 75 41 


Die Arbeit dieſer Frauen und der ihnen helfenden Kinder 
beſteht im Polieren und Anſtreichen von Holzwaren, im Etiket⸗ 
tieren und Leimen. 

In der Gewerbeart XIIb 2 find auch, wie oben ſchon er- 
wähnt, eine Anzahl Betriebe für Holzpantoffelſchnitzerei 
enthalten. Dieſe wird hauptſächlich in der Oberlaufitz in Neu- 
und Niederleutersdorf, Olbersdorf, Schlegel, Seifhennersdorf und 
Seitendorf klöſterlichen Anteils öſtlich von Hirſchfelde betrieben. 
Es beſchäftigen ſich damit meiſtens Zimmerleute und Maurer, 
wenn ſie im Winter ohne Arbeit ſind; auch viele Frauen haben 
Holzpantoffelſchnitzerei als hausgewerblichen Beruf angegeben. Es 
wurden nur Allein⸗ und Nebenbetriebe ermittelt. 


Betriebe 


b) Das Hausgewerbe in der Tiſchlerei und Stuhlbauerei. 


Ahnlich wie in der Schneiderei und Schuhmacherei hat ſich 
beim Aufkommen des Handels mit Tiſchlerwaren (Möbeln), der 
Möbelmagazine und Warenhäuſer ein Hausgewerbe gebildet, 
auf welches das Kriterium des Hausgewerbes im Sinne unſerer 
Betriebsſtatiſtik — die ökonomiſche Abhängigkeit des in eigener 
Werkſtätte produzierenden Meiſters von dem den Abſatz ber 
Produkte vermittelnden Unternehmer — genau zutrifft. 


Trotzdem iſt man geneigt, bei einer größeren Werkſtätte, 
wie ſie der ordnungsgemäße Betrieb des Tiſchlerhandwerks voraus— 
ſetzt, und bei der ſcheinbar ſehr ſelbſtändigen Stellung des 
Tiſchlermeiſters nicht an Haus gewerbe zu denken, zumal der 
Tiſchler ſtets mit eigenen Werkzeugen und Maſchinen, ſowie 
eigenem Material arbeitet und nur ſelten ausſchließlich im Auf— 
trage eines einzigen Händlers oder Magazininhabers arbeitet. 
Oft ſteht er gar nicht mal in regelmäßigen Beziehungen zu be— 
ſtimmten Händlern, ſondern produziert auf eigene Gefahr markt— 
gängige Waren, die er dann bei den Händlern anzubringen 
ſucht. Alle dieſe Momente laſſen es erklärlich erſcheinen, wenn 
ein Schreinermeiſter, trotzdem er vorwiegend im Auftrage für 
einen Kaufmann arbeitet, ſich ſelbſt nicht als Hausgewerbe— 
treibenden betrachtet und ſich infolgedeſſen auch nicht als ſolcher 
bei ber Berufs: und Betriebszählung angegeben hat. Die 
Statiſtik des Hausgewerbes iſt daher hier beſonders lückenhaft 
und unſicher. 


Wie in den einzelnen Zweigen der Tiſchlerei die Ent: 
wickelung vom Handwerk zum Fabrikbetrieb eine verſchiedne 
war, ſo iſt auch der Anteil des Hausgewerbes in den einzelnen 
Gebieten ein ſehr unterſchiedlicher. Die Bautiſchlerei, d. i. die 
Herſtellung von Türen, Fenſtern, Parketten, Dielen uſw., die 
einerſeits wegen ihres engen Anſchluſſes an den einzelnen Bau 
ſtets der Kundenproduktion geblieben, anderſeits vom maſchi— 
nellen Mittel⸗ und Großbetrieb dem Handwerk bereits ganz ent: 
riſſen worden iſt, kommt für das Hausgewerbe nicht in Betracht. 
In der Möbeltiſchlerei hat auf dem Gebiete der Luxusmöbel, 
ſowie der furnierten Möbel der fabrikmäßige Großbetrieb eben— 
falls längſt den Kleinmeiſter verdrängt. 
große Wirtſchafts-, Laden- und Kontoreinrichtungen größtenteils 
im Großbetrieb hergeſtellt. Ferner richteten ſich die Fabriken 
auf Spezialartikel wie Billards, Schneeſchuhe, Stativs, Jalouſien, 
Rolläden, Leiſten uſw., ein und entzogen ſo dem Kleinbetrieb 
einen Artikel nach dem anderen. Nur die Herſtellung der ein— 
fachen tannenen Möbel iſt dem Kleinmeiſter verblieben und be— 
ſonders die Ausführung individueller, auf perſönlichem Geſchmack 
beruhenden Entwürfe von Innenausſtattungen, die ſich im Groß— 
betrieb nicht lohnen würde. Im letzteren Falle ift der Schreiner 
ganz ſelbſtändiger Meiſter geblieben, der nur direkt für Kunden 
arbeitet. Im erſten Falle aber geriet er in völlige Abhängig— 
keit der Möbelhändler und Magazininhaber und wurde ſo zum — 
Hausgewerbetreibenden, indem er nur oder vorwiegend für jene 
arbeiten mußte. 


Die Möbelmagazine haben nicht nur den ſelbſtändigen Schreiner: 
meiſter zum abhängigen Hausgewerbetreibenden gemacht, ſondern 
auch das Tiſchlergewerbe hinſichtlich ſeiner Rentabilität außer⸗ 
ordentlich unſicher gemacht. Dadurch, daß Perſonen da 
waren, die zu jeder Zeit Möbel annahmen, beſonders wenn ſie 
ihnen zu niedrigen Preiſen angeboten wurden, vermehrte ſich 
die Zahl der für Magazine arbeitenden Werkſtätten außerordent— 
lich. Nicht nur der ſtädtiſche Meiſter, auch der Dorftiſchler 
liefert, was er mehr produziert als er auf dem Lande abſetzen 
kann, an die Magazine. Mangelhaft vorgebildete Geſellen treten, 
um wenigſtens ſicheren, wenn auch geringen Verdienſt zu haben 
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und um heiraten zu können — ähnlich wie wir es beim Schuh⸗ 
macher- und Schneiderhandwerk beobachten konnten — in den 
Dienſt ſolcher Magazine, desgleichen Strafgefangene, die im 
Gefängnis die Anfangsgründe der Tiſchlerei erlernt haben. 
Andere Geſellen nutzen ihre freie Zeit aus durch Herſtellung 
geringer, minderwertiger Waren, wozu ihnen die jetzt vielfach 
neu eingerichteten und mit modernen Holzbearbeitungsmaſchinen 
verſehenen Lohnſchneidereien ſehr zuſtatten kommen, wo jeder 
für Tage und Stunden mechaniſche Kraft und Maſchinen mieten 
kann. Alle dieſe Umſtände nehmen dem ſelbſtändigen Klein— 
betrieb nicht nur die Produktion einfacher Möbel, ſondern zwingen 
auch die ſelbſtändigſten und beſten unter den Kleinmeiſtern zu 
dieſer billigen und minderwertigen Maſſenfabrikation im Dienſte 
der Möbelmagazine überzugehen, wenn ſie nicht die Hände in 
den Schoß legen und ihr Arbeitsperſonal umſonſt unterhalten wollen. 

Gegenſtand einer Spezialinduſtrie, die für das Hausgewerbe 
von beſonderer Bedeutung ift, war ſchon feit dem 1. Viertel 
des 19. Jahrhunderts die Stuhlbauerei in Sachſen. Einſt über 
das ganze Land verbreitet, konzentrierte ſie ſich mit der Zeit 
vornehmlich auf drei Gegenden. In der Gegend von Rabenau 
bei Dresden, Tharandt und den umliegenden Ortſchaften wie 
Somsdorf, Lübau, Vor- und Hintergersdorf, bis in die Um— 
gebung von Freiberg, in Kolmnitz, Brand und Langenau und 
von hier ſüdlich bis hinauf an die böhmiſche Grenze in Randeck, 
Lämmerswalde, Neuhauſen, Frauenbach u. a. In den Amts— 
hauptmannſchaften Döbeln und Rochlitz befindet ſich das zweite 
bedeutende Zentrum der Stuhlbauerei in Waldheim, Hartha, 
Geringswalde und den umliegenden Ortſchaften. Das dritte 
einſt hervorragende Gebiet hat heute ſeine Bedeutung für das 
Stuhlmachergewerbe verloren, in Annaberg, Niederſchmiedeberg, 
Oberſchaar, Geyersdorf u. a. Um die Mitte des vorigen Jahr: 
hunderts dehnte ſich die Stuhlbauerei ſo aus, daß die kleinen 
Meiſter bald zum Abſatz über die Grenzen den Händler bedurften 


und jo eine Hausinduſtrie in des Wortes alter Bedeutung ent: 


ſtand. Als ſolche hat ſie eine viele Jahrzehnte umfaſſende 
Blütezeit hinter ji. Doch auch fie folte wie fo viele Klein- 


und Hausgewerbe dem Schickſal verfallen, vom fabrikmäßigen 


Desgleichen werden 


Großbetrieb unterdrückt oder aufgeſogen zu werden. Die höheren 
Anſprüche, die der moderne Geſchmack ſtellte, und denen man 
bei der Maffe, die verlangt wurde, nur in vollkommen aus- 
geſtalteten zentralen Betriebsſtätten gerecht werden konnte, führten 
ſchon früh zur Errichtung von Fabriken. Sie nahmen dem 
hausgewerblichen Stuhlbauer zuerſt die feineren Stuhlſorten fort 
und überließen ihm die Maſſenfabrikation einfacher Stühle, 
woran ſie ſelbſt kaum was verdienen konnten. Bald legten ſich 
jedoch auch kleinere Fabriken im Erzgebirge ausſchließlich auf 
die Herſtellung von einfachſten Stühlen, ſo daß den Stuhlbauern 
nichts übrig blieb, als zu Fabrikpreiſen zu arbeiten oder ſelbſt 
als Arbeiter in die Fabrik zu gehen, wo fie von den Fabrikanten 
als gelernte Stuhlbauer mit Vorliebe aufgenommen und als 
Werkmeiſter o. ä. eingeſtellt wurden. Letzteres tat die Mehrzahl, 
ſo daß die Zahl der heute noch exiſtierenden hausgewerblichen 
Stuhlbauer im Verhältnis zu früher ſehr gering iſt. 

Neben dem Großbetrieb hat auch die Zuchthäuslerarbeit zu 
Waldheim, die auch nur einfache Stühle herſtellt, den im dortigen 
Bezirk wohnenden Hausgewerbetreibenden viel Arbeit weggenommen. 
Anderſeits hat ſie jedoch gerade manche Fabrikanten, denen die 
billige Gefangenenarbeit nicht zur Verfügung ſtand, veranlaßt 
Hausgewerbetreibende zu beſchäftigen, um an dieſen zu erſparen, 
was jene an den Gefangenen, — um ſo zu den gleichen Preiſen 
arbeiten zu können. 

Die alten hausgewerblichen Stuhlbauer kauften Holz, Rohr, 
Lack und andere Zutaten ſelbſt ein und verkauften das fertige 
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Produkt dem Händler. Die heute noch vorhandenen hausgewerb⸗ 
lichen Stuhlbauer haben mit ſeltenen Ausnahmen nichts mehr 
von der Selbſtändigkeit ihrer Vorgänger behalten. Heute iſt 
der Stuhlbauer ein Außenarbeiter der Fabriken geworden; er 
bekommt die zugeſchnittenen Hölzer und alles andere vom 
Fabrikanten geliefert, und ſeine Arbeit beſteht nur im Zu— 
ſammenſetzen der Teile, dem Lackieren und dem Flechten des 
Stuhlſitzes. Letzteres beſorgen in der Regel Frauen und Kinder, 
was uns noch im nächſten Abſchnitt über die Korb- und Rohr— 
flechterei beſchäftigen wird. 


In der Statiſtik erſcheinen Möbeltiſchlerei und Stuhlbauerei 


nicht geſondert, ſo daß es nicht möglich iſt, genau anzugeben, 
wieviel auf das erſte, wieviel auf das zweite Gewerbe von den 
vorhandenen Betrieben entfallen. Wie eingangs erwähnt, ſind 
die Zahlen über hausgewerbliche Tiſchler ganz beſonders unvoll— 
ſtändig, es iſt keine Handhabe da, die Fehlerquelle auch nur 
einigermaßen in ihrer Größe anzugeben. Immerhin zeigen die 
Zahlen, ſo gering ſie auch ſind, eine Zunahme der hausgewerb— 
lichen Betriebe abſolut und relativ, die in Wirklichkeit noch 
ſtärker ſein dürfte. Zum Vergleich mit den früheren Zählungen 
müſſen die Gewerbearten XIIb 3, 5, 6, 7, 8, 9 und 10 des 
Gewerbeverzeichniſſes von 1907 zuſammengelegt werden. Dann 
ergibt ſich folgendes: 


Hausgewerbliche Perſonen ' 

Qauptbetriebe Nebe: betrieb männlich weiblich 
1882 128 3 292 — 
1895 429 16 918 16 
1907 403 51 588 69 


Auch hier wie in anderen Hausgewerben, Abnahme der 
Hauptbetriebe und männlichen Perſonen und Zunahme der Neben— 
betriebe und weiblichen Heimarbeit. Die Abnahme der Männer 
iſt bedeutend größer als die der Hauptbetriebe; daraus geht 
hervor, daß die Betriebe vom kleineren Umfange ſind. In erſter 
Linie ſind es die kleinſten und allein arbeitenden Meiſter, die 
dem Hausgewerbe zuneigen, was folgende Zahlen beſtätigen. 


Es wurden gezählt 
hausgewerbliche 


männliche weibliche 
Alleinbetriebe Alleinbetriebe 
1882 69 — 
1895 184 3 
1907 249 36 


Auch nach den Angaben der Unternehmer nahm das Haus— 
gewerbe in der Möbeltiſchlerei zu. 


Es gab Betriebe mit im Hausgewerbe 
it 


beſchaftigte Perſonen 


Heimarbe männlich weiblich 
1882 35 432 190 
1895 59 605 403 
1907 90 552 1147 
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Ziemlich groß war, wie aus der Berufsſtatiſtik von 1907 
zu erſehen iſt, die Zahl derjenigen ſelbſtändigen Hausgewerbe⸗ 
treibenden, die neben der Tiſchlerei als Hauptberuf einen Neben- 
beruf ausübten, nämlich 122 oder 36 Prozent, wovon wiederum 
95 Landwirtſchaft als Nebenberuf angaben. Von den die haus— 
gewerbliche Tiſchlerei nur nebenberuflich betreibenden Männern 
waren 37, deren Hauptberuf Landwirtſchaft war. 


c) Die Spankorbmacher in Lauter und die Stuhlſitzflechterei. 


Die Fabrikation von Korbwaren und der Handel mit ben: 
ſelben war einſt im Königreich Sachſen von großer Bedeutung; 
noch in den 70er Jahren konnte man Leipzig als einen der 
Hauptſitze der deutſchen Korbwarenbranche betrachten. Ver— 
ſchiedene Umſtände haben zuſammengewirkt, um dieſes einſt ſo 
blühende Gewerbe zu einem über die Grenzen hinaus ganz un: 
bedeutenden Handwerk und zum Hilfsgewerbe einer ſich glück— 
licher entwickelt habenden Induſtrie zu machen. Die große Aus⸗ 
dehnung der Korbmacherei in Thüringen, Franken und der 
Provinz Sachſen, die fabrikmäßige Herſtellung in Großbetrieben 
in anderen Städten, das Hauſierweſen, die Zuchthausarbeit und 
die in zahlreichen Korbflechterſchulen ausgebildeten, mit körper— 
lichen und geiſtigen Gebrechen behafteten, zu den niedrigſten 
Preiſen arbeitenden Perſonen ſind alles Umſtände, die den 
Kleinmeiſtern Sachſens die Konkurrenz unmöglich machten. Was 
heute ſich an Korbmachern in Sachſen findet, ſind neben einem 
Dutzend größeren Fabrikbetrieben größtenteils ſelbſtändige für 
den örtlichen Bedarf arbeitende Kleinmeiſter oder Hauſierer, die, 
wenn ſie als Hausgewerbetreibende arbeiten, doch ſelbſt das 
ganze Rohmaterial liefern und die fertigen Produkte den Unter- 
nehmern verkaufen. 

Nur auf zwei Gebieten hat die Korbflechterei eine über die 
weißgrünen Grenzpfähle hinausreichende Bedeutung behalten, 
oder vielmehr neu erlangt, in der Spankorbmacherei in der 
Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg und in der Stuhlſitzflechterei 
in den Gegenden, wo die Stuhlbauerei ihren Sitz hat, wie in 
Rabenau, Hainsberg, Neuhauſen, Leisnig, Waldheim, Gerings⸗ 
walde uſw. 

Dieſe beiden Zweige werden faſt ausſchließlich als Haus⸗ 
gewerbe betrieben und haben ſich als ſolche in den letzten 
25 Jahren ziemlich ausgedehnt, wie aus folgenden Zahlen er⸗ 
ſichtlich iſt. Es wurden gezählt 


hausgewerbliche Perſonen 
Hauptbetriebe Nebenbetriebe männlich weiblich 
1882 52 13 24 39 
1895 407 96 405 123 
1907 744 203 399 675 


Die Spankorbwarenfabrikation in der Amtshaupt⸗ 
mannſchaft Schwarzenberg iſt noch ſehr jung. Sie wurde im 


Jahre 1861 in Lauter und acht Jahre ſpäter in Bockau eingeführt 

Die bedeutend höhere Zahl von weiblichen Perſonen nach und beſchäftigt heute beinahe ein Viertel der Bewohner Lauters. 
den Angaben der Unternehmer ift darauf zurückzuführen, daß Ihren Aufſchwung verdankt fie hauptſächlich den beſonderen 
diefe auch die von ihnen beſchäftigten Stuhlſitzflechterinnen mit Eigenſchaften, wie leichte Spaltbarkeit und Elaſtizität, gewiſſer 
angegeben haben, die nach ihren eigenen Angaben unter der erzgebirgiſcher Hölzer. Wie manches andere laͤndliche Haus: 
Gewerbeklaſſe XIIb Rohr- und Korbflechterei erſcheinen. Bei gewerbe pflegt fie im Winter, wo die Feldarbeit ruht, und die 
den Ziffern für das Jahr 1895 iſt ferner zu beachten, daß ſie Arbeiter des Gebirges, die im Sommer als Bauhandwerker in 
ein wenig zu gering ſind, da ſie die Polierer, Vergolder, die Städte wandern, Gelegenheit zum Erwerb in ihr finden, 
Lackierer uſw. nicht enthält, die damals für die ganze Gruppe anzuſchwellen. Die Zahlen der Sommerzählung find daher zu 
Holzverarbeitung in einer beſonderen Gewerbeart zuſammengefaßt gering. In der Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg waren 333 
worden waren, während ſie 1882 und 1907 nicht ausgeſchieden Perſonen, 226 männliche und 107 weibliche in 171 Hauptbetrieben 
wurden, ſondern demjenigen Gewerbe, das ſie beſchäftigte, alfo tätig.“) Es find demnach faſt alles Gehilfenbetriebe im Umfang 
ber Möbelpolierer unter Möbeltiſchlerei, der Spielwarenladierer | — - 


unter Spielwareninduſtrie uff., zugerechnet wurden. 1) Siehe Statiſtiſche Beiträge Bd 2. S. 284. 


von 1—3 Perſonen, 
und Kinder. 


In den letzten Jahren hatte die Spankorbmacherei mit ju: | 


nehmenden Schwierigkeiten zu kämpfen, da das zur Verwendung 
geeignete Holz aus immer weiterer Entfernung herangeholt 
‚ werden mußte. Es werden Körbe aller Art hergeſtellt, tng- 
beſondere Verſandkörbe für Spargel, Weintrauben und andere 
Früchte. 
zuweilen ſtark beeinflußt. So waren die Spankorbmacher in 
Lauter und Bockau im Jahre 1895 infolge der großen Heidel— 
beerernte in Mitteldeutſchland außerordentlich beſchäftigt, da man 
zur Verſendung der Heidelbeeren, beſonders auch nach England 
viele Spankörbe gebrauchte. 

Die Mehrzahl der in der Gewerbeklaſſe XIId erſcheinenden 
hausgewerblichen Betriebe gehört der Stuhlſitzflechterei an, 
die ſich als Heimarbeit für Frauen und Kinder in den Gegenden 
der Stuhlfabrikation außerordentlich ansgedehnt hat. Von den 
Stuhlfabrikanten erhalten die Heimarbeiter alles erforderliche 
Material. Von der Gewerbeinſpektion wurde die Kinderarbeit 
als Bedenken erregend bezeichnet, da die Körperhaltung eine für 
das Wachstum des Kindes ungeſunde iſt. Gerade die kleinen 
Kinder müſſen das Einflechten der Stuhlrahmen meiſtens ſtehend 
verrichten, wobei durch das Über- und Untergreifen der Hände 
der Schwerpunkt des Körpers fortwährend verlegt wird und die 
Arbeit daher für ein Kind ſehr anſtrengend ſein muß. 


d) Die Stroh- und Baſtflechterei und die Strohhutnäherei. 

Eine nicht infolge von Maſchinenarbeit oder fabrikmäßigem 
Großbetrieb, ſondern lediglich durch ausländiſche Konkurrenz ab— 
ſterbende Hausinduſtrie iſt die Strohflechterei, die einſt für alle 


Dörfer am Nordabhange des öſtlichen Erzgebirges, in der Gegend erwerb im Winter, weun die Feldarbeit ruht. 
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in der Regel Familienangehörige, Frauen 


Von der Ernte ſolcher Fruchtarten wird dieſe Induſtrie denkbar, mit dieſen Ländern zu konkurrieren. 


— 


heimiſchen Geflechte ganz in den Hintergrund drängten. Alle 
Verſuche, die Strohflechterei konkurrenzfähig zu machen, blieben 
erfolglos; Kunſt⸗ und Strohflechtſchulen, die man gründete, bes 
wirkten keine Anderungen und gingen aus Mangel an Beſuch 
wieder ein. Auch heute ſcheint der Niedergang unaufhaltſam 
Nach den in China und Japan beſtehenden Natur- und Arbeits- 
verhältniſſen iſt es für die erzgebirgiſche Strohinduſtrie ganz un— 
Der Chineſe, bez 
kannt durch ſeine unglaubliche Genügſamkeit, erhält bei 12: bis 
14 ſtündiger Arbeitszeit einen Tagelohn nach unſerer Währung 
von etwa 20 Pf.; auch italieniſche Flechter arbeiten billiger als 
die ſächſiſchen, die infolge höherer Lebensanſprüche höhere Löhne 
verlangen. Ferner ſind alle Mühen und aller Fleiß bei einem 
Gewerbe, das, wie die Strohflechter.i, vom Wetter abhängig ift, 
umſonſt, wenn nicht der Hauptfaktor, das ſchöne Wetter, zur 
rechten Zeit helfend und fördernd eingreift, und Perioden ſonniger 
Tage ſind im Erzgebirge nicht häufig, ſo daß das Stroh oft 
durch Regen fleckig wird, an Geſchmeidigkeit verliert und für 
feinere Arbeiten überhaupt nicht zu gebrauchen iſt. Das unter 
glühenderer Sonne gereifte italieniſche, chineſiſche und japaniſche 
Stroh (Reisſtroh, Weizenſtroh) iſt dagegen von feiner heller und 
reiner Farbe. 

Eine weitere empfindliche Konkurrenz für die Strohflechterei 
war die Erfindung von Geflechten aus Eiſengarn, die in Barmen 


hergeſtellt wurden und unter der Bezeichnung Barmer Litzen in 


den Handel kamen. Sie waren zuzeiten für Damenhüte der— 
maßen beliebt, daß ſelbſt die Geſchäfte mit ausländiſchen Stroh— 
geflechten darunter zu leiden hatten. 

Heute wird die Strohflechterei faſt nur noch von Frauen 
betrieben, und auch für dieſe bildet ſie meiſtens nur einen Neben— 
Hüte für die 


zwiſchen der Gottleuba und wilden Weißeritz, wohl die gleiche ziviliſierte Welt werden von erzgebirgiſchen Flechtern gar nicht 


Bedeutung hatte, wie die Stickerei, Spitzen- und Poſamenten- mehr geflochten. 
Jung 


fabrikation für das weſtliche Erzgebirge heute noch hat. 
und alt ſah man im Sommer mit dem Aufſchneiden, Flechten 
und Nähen vor den Türen beſchäftigt. Stroh flechtend folgte 
der Hirt ſeiner Herde, und der Vogelſteller ſtand auf der Lauer 
mit dem Strohgeflecht in der Hand. Man verſtand es dort, 
wie man hierzulande ſagte, buchſtäblich aus Stroh Gold und 


In Dohna fertigen einige alte Frauen noch 
„Kappen“, große Hüte, die zur Nationaltracht des Thüringer 
Volkes in der Gegend von Schleuſingen und im Heſſiſchen ge— 
hören. Sonſt werden die Geflechte von den Strohhutfabrikanten 
nur als ungebleichte und ungefärbte Einſätze in die billigen Hüte 
an Stellen, die außen vom Band verdeckt werden, benutzt. Stroh— 
flechterinnen wurden in der Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde 


Silber zu machen; denn der Handel mit den Erzeugniſſen der in Altenberg, Geiſing, Lauenſtein, Bärenſtein, Glashütte, Kreiſcha 
ſächſiſchen Strohflechterei erſtreckte fid) über ganz Europa und und in der Amtshauptmannſchaft Pirna in Dohna und Maren 
Amerika. gezählt; in letzteren Orten iſt die Strohflechterei jedoch faſt ganz 
Die Vorbedingungen einer Strohflechterei, weiches, geſchmei- von der Strohhutnäherei verdrängt worden. 
diges Weizenſtroh, waren hier vorhanden; der etwas magere Gez | Neben der Strohflechterei kam in den 70er und 80er Jahren 
birgsboden, beſonders an den Abhängen des Müglitztales, bringt die Holzbaſtflechterei auf, die fid) anfangs ziemlich ausbreitete, 
ein weniger ſchilfiges Stroh hervor als der fette Boden der aber auch der Konkurrenz der billigen Stapelware der itali— 
Niederungen. Nicht der ganze Strohhalm wird verarbeitet, fon- | enifchen Baſtgeflechte nicht die Spitze bieten konnte und daher 


dern nur deſſen beſte Teile. Dieſe werden ausgeſchnitten, ge— 
ſchwefelt, gewäſſert, gerüffelt, mit kammartigen Werkzeugen aus 
Stahl der Länge nach in Streifen von verſchiedener Breite, je 


bald wieder zurückging. Baſtgeflechte für Hüte werden kaum 
noch geflochten. Baſtſchüſſeln und Baſtſohlen find die Haupt: 
erzeugniſſe. Einige Frauen wurden ermittelt, bie für eine Kokos— 


nach Art des Geflechtes, das man herſtellen will, „geriſſen“, daun mattenfabrik in der Heimarbeit Kokosgarn wickelten. 


zu bandähnlichen Matten geflochten und geknüpft. Die Feinheit 
des Geflechts wird nach der Zahl der Halme beſtimmt. Beſonders 
gebräuchlich war im ſächſiſchen Erzgebirge der „Siebenhalm“. 
Die rohen Geflechte wurden von Faktoren aufgekauft in Stücken 
von 12½ in Länge, die dieſelben bleichten, ſortierten und dem 
Großhändler zuführten, der ſie an die Strohhutfabrikanten ver— 
kaufte oder exportierte. 

In den letzten Jahrzehnten ift dieſes einſt fo blühende 
Hausgewerbe infolge der ausländiſchen Konkurrenz immer weniger 
lohnend geworden. Anfangs waren es italieniſche und ſchweize— 
riſche, dann in vollends erdrückendem Maße chinefifche und 
japaniſche Geflechte, die durch ihre enorme Billigkeit die ein— 


Der geſchilderte Rückgang der ſächſiſchen Stroh- und Baſt⸗ 
flechterei geht aus den Ergebniſſen der Betriebszählungen von 
1895 und 1907 deutlich hervor. Die Betriebsſtatiſtik von 1882 
führt die Betriebe der Strohflechterei und Strohhutfabrikation 
nicht getrennt auf, und da in beiden Gewerbearten die Entwick— 
lung eine entgegengeſetzte war, ſo iſt es nicht tunlich, ſie zum 
Vergleich mit 1882 zuſammenzulegen. 

Nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden gab es 


In den Hauptbetrieben 
tätige Perſonen 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche weibliche 
1895 455 87 34 439 
1907 160 61 9 154 
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Die Abnahme betrug demnach bei 
64,8 Prozent, bei den Perſonen 65,5 Prozent. Die Angaben 
ſind viel zu gering, die Zählung im Sommer hat viele nur im 
Herbſt und Winter mit dem Flechten des Strohes beſchäftigte 
Frauen nicht erfaßt. Dies beſtätigen die Angaben der Unter⸗ 
nehmer, insbeſondere die nach der Höchſtzahl, die im A bie 
gleiche Entwicklung zeigen. 


Es gab Von dieſen aus beſchäftigte 
Betriebe mit Perſonen 
Heimarbeit männliche weibliche 
1895 6 408 1115 
1907 4 3 30 
1907 Höchſtzahl) (4) (4) (508) 


Hinzu kommt, daß viele Frauen gar nicht im Auftrage eines 
Fabrikanten flechten, ſondern für eigene Rechnung das Stroh, ev. 
ihres eigenen Feldes, flechten und ſpäter die Geflechte irgend— 
einem Hutfabrikanten zum Verkauf anbieten. Sie fielen dem— 


nach nicht unter den von der Zählung feſtgehaltenen Begriff des 


Hausgewerbes. Wir haben daher 116 Alleinbetriebe in dieſer 
Gewerbeklaſſe, die ſich nicht als Hausgewerbetreibende angegeben 
haben. 
hauſiermäßig ihr Gewerbe betreiben. 

Die Betriebsſtatiſtik von 1907 gibt in dieſer Gewerbeklaſſe 


außerdem noch eine nicht unbeträchtliche Anzahl geſchloſſener Be: 


triebe größeren Umfangs an. Das find Kokosläufer- und -matten⸗ 
fabriken, ſowie Fabriken für Baſtartikel, in der Mehrzahl aber 


Bleichereien und Färbereien für ausländiſche Stroh- 


geflechte, die in der Regel im rohen Zuſtande importiert 
werden. Solche Färbereien ſind infolge des Aufſchwungs der 


Strohhutinduſtrie in Sachſen zahlreich entſtanden, ſie werden ihrer 


Natur entſprechend nur fabrikmäßig betrieben. 
Iſt die Strohflechterei nach obigen Schilderungen für Sachſen 
als verloren zu betrachten, ſo hat ſich dagegen das folgende 


Produktionsſtadium, den das Stroh auf dem Wege vom Felde 
in die Hutläden zurückzulegen hat, die Strohhutnäherei als 


eine für das Hausgewerbe ſehr geeignete und entwicklungsfähige 
Beſchäftigung erwieſen. Erſt nachdem der Strohhutfabrikant die 
rohen Geflechte hat bleichen und färben laſſen, kann mit dem 
Nähen der Strohhüte begonnen werden. Das geſchieht teils in 
den Fabrikräumen des Unternehmers, teils in der Heimarbeit. 
Wie Dresden ein Hauptſtapelplatz für ausländische Strohgeflechte 


bildet, fo auch einen Hauptſiz der Strohhutinduſtrie. Schon um 


das Jahr 1800 herum ſollen in Dresden an die 1000 Perſonen 
mit Nähen, Bleichen von Strohhüten beſchäftigt geweſen Wein.) 
Damals wurde noch ohne Maſchine genäht, was bei feinem 
Strohgeflecht jehr mühfam war, bei grobem aber nicht felten die 
Finger bluten machte, 
Halme umgedrückt und eingebrochen werden müſſen. 
Erlernung des Hutnähens als einer vorzüglichen Fertigkeit ließen 
fih Meiſterinnen, ſogenannte „Strohfräulein“, Lehrgeld zahlen.“ 
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den Hauptbetrieben, 


Das können aber ebenſogut Beſenbinder fein, die mehr 


indem die hervorragenden Enden der 
Für die 


Als ausgeſprochene Saifuninduftrie kann die Strohhut⸗ 
fabrikation der Heimarbeit nicht entraten. Für die kurze Saiſon 


kann der Unternehmer nicht plötzlich ſeine Arbeitsräume ver⸗ 


größern und ſie dann in der ſtillen Zeit leerſtehen laſſen. Er 
muß daher in der Saiſon, die von Ende September bis Mitte 
Februar währt und dann bis Oſtern ruht, um danach bis 
Pfingſten als Hauptſaiſon anzuhalten, den ganzen Abſatz für 
den Sommer bewältigen, damit die Magazine und Verkaufsläden 
bei Beginn der heißen Tage mit den nötigen Warenbeſtänden 


ausgerüſtet ſein können. 


Es werden nur Frauen und Mädchen, in der Mehrzahl 
verheiratete Frauen als Heimarbeiterinnen beſchäftigt, ſeltener 
Kinder, die für die Mutter die „Knipſen“ anfertigen, d. f. bie 


| erften Anfänge jedes Strohhutes, die mit der Hand genäht 
werden müſſen. 


Die Geflechte erhalten die Näherinnen vom 
Fabrikanten, desgleichen auch den Zwirn, damit der Fabrikant 
ſicher iſt, daß die verſchiedenfarbigen Strohhüte auch mit dem 
richtigen farbigen Zwirn genäht werden und tatſächlich nur gutes 
Material verwendet wird. 

Die als Heimarbeiterinnen beſchäftigten Strohhutnäherinnen 
wohnen zum großen Teil außerhalb Dresdens auf den Dörfern 
der Umgegend, beſonders in Mügeln, Dohna, Obernaundorf, 
Locddwitz. Poſſendorf und Kreiſcha. Die Fabrikanten hatten in 
den letzten Jahren oft über empfindlichen Mangel an Strohhut⸗ 
näherinnen zu klagen. Die Arbeiterinnen ziehen Induſtrien vor, 
in denen das ganze Jahr regelmäßig gearbeitet wird. Die Stroh⸗ 
hutfabrikanten ſind daher genötigt, hohe Löhne, wenigſtens die 
gleichen, die ſie in der Fabrik zahlen, den Heimarbeiterinnen zu 
geben, fo daß die Strohhutnäherei als eine gutbezahlte Heim: 
arbeit zu betrachten iſt. 

Neben dem Nähen findet auch das Garnieren der Hüte in 


der Heimarbeit ſtatt, wozu der Unternehmer ebenfalls alle Zu⸗ 
taten, wie Bänder, Schnüre und Schweißleder, liefert. 


Während 
der ſtillen Zeit ſind die Heimarbeiterinnen gewöhnlich als Auf⸗ 
wärterinnen, Wäſcherinnen, Näherinnen uſw. tätig, was ſie bei 
der Länge der ſtillen Zeit faſt mehr als Hauptberuf betrachten; 
denn nach der Berufsſtatiſtik von 1907 hatten von 805 Stroh⸗ 
hutheimarbeiterinnen 521 die Strohhutnäherei als Nebenberuf 
angegeben, was auch die große Zahl der Nebenbetriebe in der 
Betriebsſtatiſtik erklärt. Wie ſehr die Heimarbeit ſich ausgedehnt 
hat, geben folgende Zahlen an. 
Nach den Angaben der Heimarbeiterinnen ſelbſt gab es 


In den Hauptbetrieben 
tätige Perſonen 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche weibliche 
1895 169 82 9 167 
1907 374 405 1 378 


Von den 374 Hauptbetrieben waren 6 Gehilfenbetriebe mit 
1—3 Perſonen, die übrigen waren weibliche Alleinbetriebe. Da 
die Zählung zu einer Zeit ſtattfand, als die Heimarbeit wegen 
der „ſtillen Zeit“ völlig ruhte, haben die meiſten zur Saiſon als 


Heute wird das Nähen ausſchließlich auf eigens dafür konſtru— Strobhutnäherinnen tätigen Frauen und Mädchen es unterlaſſen, 


ierten, zum Fußbetrieb eingerichteten Nähmaſchinen bewerkſtelligt, 
wovon zwei Hauptarten zu unterſcheiden ſind, die gewöhnliche 
Oberſtichmaſchine, die etwa 120 — 140 M. koſtet unb fid 
meiſtens im Beſitz der Heimarbeiterin befindet, und die Unter— 
ſtichmaſchine, die im Gegenſatz zur erſteren ſo näht, daß der 
Faden, der das Geflecht zum Hut zuſammennäht, nur auf einer, 
der unteren, Seite des Hutes ſichtbar wird. Sie iſt äußerſt 
kompliziert und koſtet rund 600 M. Sie wird der Heim— 
arbeiterin vom Fabrikanten für die Zeit der Saiſon geliehen. 


1) Vgl. Schiffner, Alb., Handbuch der geographiſchen Statiſtik und 
Topographie des Königreichs Sachſen, 1840, II. Lieferung, S 303. 


dies anzugeben. Daß die Heimarbeit während der Saiſon einen 
bedeutend größeren Umfang annimmt als die obigen Zahlen an— 
deuten, laſſen die Angaben der Unternehmer erkennen. Nach ber: 


ſelben gab es 


Von dieſen aus beſchäftigte 


Betriebe mit Perſonen 
Heimarbeit männliche weibliche 
1895 m 8 1256 
1907 1 1116 
(1907 Höchſtzahl) (36) (1) (2374) 


Für 1907 wird die Höchſtzahl für die Saiſon die für un: 


maßgebende ſein. Danach werden alſo zur Saiſon über 2000 Heim: 
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arbeiterinnen in Dresden und Umgegend mit Strohhutnähen und 
⸗garnieren beſchäftigt. 
Zum Schluß dieſes Kapitels möge noch kurz auf den Unterſchied 


der ſächſiſchen Strohhutfabrikation und derjenigen in Unter⸗Elſaß 


Kinder wandern lieber hinaus in den Wald, um Heidel- und 
Preißelbeeren, welche die ortsanſäſſigen Beerenhändler weiter 
beſorgen, zu ſammeln, was lohnender und jedenfalls ſchöner ijt 
als das Bürſteneinziehen. Wieviel größer in Wirklichkeit der 


und Lothringen in der Gegend von Saarunion und Saaralben hin- Umfang der Heimarbeit ijt, zeigen die Zahlen nach Angabe ber 


gewieſen werden. Letztere, die ſich mehr mit der Hutflechterei als 
⸗näherei beſchäftigt, hat einen mehr ländlichen hausinduſtriellen 
Charakter. Im Gegenſatz zur ſächſiſchen, die nur weibliche Allein: 
betriebe aufzuweiſen hat, demnach die für die Fabrik arbeitende Heim— 
arbeiterin darſtellt, haben wir dort eine große Zahl von haus— 
gewerblichen Gehilfenbetrieben. Während ferner die ſächſiſche 
Strohhutfabrikation ſich in der Hauptſache auf maſchinellen Groß— 
betrieb ſtützt, hat die Elſaß-Lothringiſche ihren Schwerpunkt im 
Hausgewerbe. Dort gab es nur 4 geſchloſſene Betriebe mit 
11—50 und 2 mit über 50 Perſonen, in Sachſen dagegen 23 
mit 11—50 und 7 mit über 50 Perſonen. Auch ſcheint der 
Saiſoncharakter im Elſaß nicht ſo ausgeprägt zu ſein als wie 
in der ſächſiſchen Strohhutfabrikation, denn der Unterſchied 


zwiſchen den am Zählungstage beſchäftigten Perſonen überhaupt 


und der Höchſtzahl im Jahre betrug in Sachſen 1587 Perſonen, 
dort nur 48. 


e) Die Heimarbeit in der Bürſtenmacherei. 
In der Bürſtenmacherei mit ihrem Hauptſitz zu Schönheide 
und Umgegend ſind alle Betriebsformen vom maſchinellen Groß— 


Unternehmer, danach wurden im Jahre 1907 106 männliche 
und 1312 weibliche Perſonen, in der Höchzahl 178 und 1486, 
als Heimarbeiter beſchäftigt. 

Die Arbeit ſelbſt iſt, wie erwähnt, ſehr einfach. In der 
Fabrik erhält der Heimarbeiter oder die Heimarbeiterin die ge— 
ſchnittenen Bürſtenbrettchen und die Borſten oder deren Surrogate 
zum Einziehen fertig zugerichtet, dazu den erforderlichen Draht 
oder Bindfaden. Er hat nun weiter nichts zu tun als das Ein— 
ziehen zu beſorgen; das Beſchneiden der Borſten geſchieht nach 
der Rücklieferung in die Fabrik. Wegen der Einfachheit der 
Handhabung werden viele, oft noch ſchulpflichtige Kinder mit 
Bürſteneinziehen beſchäftigt. 

Die ſtarke Zunahme der Heimarbeit ſoll, wie behauptet 
wird!), dadurch bewirkt ſein, daß die Bundesratsverordnungen 
vom 22. Oktober 1902 betreffs Milzbrandgefahr, welche be- ` 
ſtimmen, daß ſämtliche Rohmaterialien, Borſten und Haare des— 
infiziert werden müſſen, die Heimarbeit unberückſichtigt ließen. 
Denn in demſelben Augenblick, wo die Bundesratsverordnung 
zum Schutz gegen Milzbrand erlaſſen wurde, bürgerte ſich die 


Heimarbeit der Frauen und Kinder noch mehr ein. Eine Gegen— 


betrieb, Mittelbetrieb, Handwerker: und Hauſierbetrieb bis herab überjtellung der Angaben der Unternehmer ſcheint dies zu be: 


zum Heimarbeiter vertreten. Letztere kommt für uns allein in ſtätigen. Danach gab es 


Betracht. Während die Handwerkerbetriebe ſich auf die Pech— 


arbeit, das iſt die Befeſtigung der Borſten in den Hölzern mittels 


Pech, ſpezialiſiert und auch die Rohborſtenzurichterei feſtgehalten 
haben, beſchäftigt ſich die Heimarbeit nur noch mit dem Einziehen. 
Sie führt alfo nur eine Teilarbeit aus und iff damit ein Außen: 
glied des Großbetriebs geworden. Die beſſeren und feinen 
Waren werden nur im geſchloſſenen Betrieb hergeſtellt, an die 
Heimarbeit wird nur ordinäre Ware abgegeben. In allen Orten 
der Umgegend von Schönheide, in Stützengrün, Rothenkirchen u. a. 
werden faſt in jedem Haus für fremde Rechnung Bürſten ein— 
gezogen. Bei weitem die Mehrzahl der in der Heimarbeit be— 
ſchäftigten Perſonen ſind heute Frauen, während noch im 
Jahre 1882 die Männer überragten. Die Bürſtenfabrikation, 
die früher noch im Hausgewerbe ſtattfand, nun aber vom Groß— 
betrieb ganz übernommen worden iſt, lohnte noch als Männer— 
verdienſt. Die Bürſteneinzieherei bildet nur einen Nebenerwerb 
der Frauen und Kinder, für Männer iſt dieſe Arbeit zu leicht, 
einfach und wenig lohnend, nur im Winter greifen Bauarbeiter 
und ſolche, die nichts beſſeres zu tun haben, zu Bürſtenbrett, 
Bindfaden und Borſten. Die Ergebniſſe der Betriebsſtatiſtik 
zeigen dieſe Abnahme der Männer- bei außerordentlicher Steige— 
rung der Frauenhausarbeit. Nach den Angaben der Heimarbeiter 
ſelbſt gab es 


In den Hauptbetrieben 
tätige Perſonen 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche weibliche 
1882 134 7 101 38 
1895 178 70 101 113 
1907 334 180 59 295 


Von den 334 Hauptbetrieben waren 272 weibliche und 
44 männliche Alleinbetriebe, 14 Betriebe arbeiteten mit 1— 3 
und nur 1 Betrieb mit 4 — 5 Perſonen. Die 14 Betriebe 
arbeiteten ſämtlich ausſchließlich mit Familienangehörigen. 

Die Zahlen ſind jedoch viel zu gering, die Zählungen 
fanden im Sommer ſtatt, wo in vielen Häuſern die Bürſten⸗ 
einzieherei zurzeit der Beerenernte eingeſtellt wird. Frauen und 


Von dieſen aus beſchäftigte 


Betriebe mit Heimarbeiter 


Heimarbeit männliche weibliche 
1882 23 76 337 
1895 19 181 248 
1907 48 106 1312 


Der Rückgang von 1882 — 1895 deutet auf das Beſtreben, 
die Heimarbeit mehr und mehr einzuſchränken und möglichſt alle 
Arbeiter in die Fabrik zu ziehen. Die Verordnung war den 
Fabrikanten unbequem, ſie überließen die vorgeſchriebene Des— 
infektion lieber dem Heimarbeiter, der ſie gewöhnlich nicht durch— 
führte. Es erliegen daher auch viele Perſonen einer Anſteckung 
mit Milzbrandſporen gerade in der Heimarbeit, wo die Arbeit 
meiſtens im einzigen Wohnungsraum ausgeführt wird. 

Außer in Schönheide und Umgegend fanden ſich noch in 
den angrenzenden Amts hauptmannſchaften Auerbach und Zwickau 
einige Heimarbeiterinnen, desgleichen in der Amtshauptmann— 


ſchaft Pirna. 


f) Die hausgewerbliche Holzſpielwareninduſtrie. 

Obgleich die Holzſpielwareninduſtrie des Königreichs Sachſen 
in dieſer Zeitſchrift (Jahrgang 1888) eine ſehr ausführliche 
Bearbeitung erfahren hat, ſoll ſie doch an dieſer Stelle nicht 
fehlen, zumal zehn Jahre ſeitdem verfloſſen find, und inzwiſchen 
eine neue Berufs- und Betriebszählung ſtattgefunden Hat, deren 
Ergebnis von der vorhergehenden Zählung in auffallender Weiſe 
abweicht. Es iſt daher notwendig, kurz auf dieſe Entwickelung 
der Holzſpielwareninduſtrie einzugehen, um die Zahlen verſtehen 
zu lernen, denn ſie ſind in dieſem Falle ſehr geeignet, miß— 
verſtanden zu werden. Nach allem, was man hört, ſieht und 
lieſt, iſt die Spielwarenhausinduſtrie des Erzgebirges in den 
letzten Jahrzehnten ſtetig zurückgegangen. Mit der Einführung 
der modernen Holzbearbeitungsmaſchinen und der ausgedehnten 
Verwendung der reichen Waſſerkräfte des oberen Erzgebirges ſind 


1) Vgl. Protokoll der Verhandlungen des erſten allgemeinen! Heim: 
arbeiterſchutzkongreſſes am 7., 8. unb 9. März 1904. Berlin 1904, 
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nach und nach zahlreiche Spielwarenfabriken entſtanden, wo heute Die hausgewerblichen Spielwarenverfertiger arbeiten in 
die Mehrzahl der Spielwaren und gerade die beſten hergeſtellt der Mehrzahl jedoch mit Familienangehörigen. Die Familien— 
werden und haben die hausgewerbliche Produktion in den Hinter- betriebe waren es in erſter Linie, die in größere Abhängigkeit 
grund gedrängt. Die Zahlen der Betriebs- und Berufsſtatiſtik gerieten. Beſonders nahm in ihnen die Beſchäftigung weiblicher 
ſcheinen dieſen Tatſachen zu widerſprechen. Sowohl nach den Mitglieder zu 


Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt wie nach denen der Es gab Betriebe, in denen ausſchließlich Familienaugehörige 
Unternehmer hat das Hausgewerbe ſtark zugenommen. tätig waren: 
, in Š tb Selbſtändi A 
SC ii In den Hauptbetrieben Belziebe ët uh i = x Berfonen `. ii T 
"beidiaitigte Berjonen 1 oes ies iu weiblich männlich KE 
Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche weibliche or j q un a 6 60 95 
1895 299 53 495 617 1907 291 85,3 198 46 80 350 
1907 608 247 469 1086 Die zunehmende weibliche Heimarbeit als Nebenerwerb er» 
ö diele aia gibt fid) auch aus der Berufsſtatiſtik. Es wurden gezählt ſelb— 
Betriebe mit beſchäftigte dausgewerbetreibende ſtändige Hausgewerbetreibende 
Heimarbeit männliche weibliche im Hauptberuf im Nebenberuf 
1895 19 39 135 Kees GEN gens männlich weiblich 
1907 44 163 396 : 
1907 418 163 (8 333 


Die Betriebsſtatiſtik von 1882 führt bie Spielwareninduſtrie 


* BS 8 
ib adobe f qut Von den im Hauptberuf Erwerbstätigen hatten im Jahre 


, : . 1907 108 einen Nebenberuf, darunter 70 einen ſolchen in der 
Nach dieſen Zahlen haben wir alſo eine auffallende Zunahme Landwirtſchaft angegeben, SE bei 97 in S 3 


des Hausgewerbes entgegen den wirklichen Verhältniſſen. Wie | y: Sn; ¿ : SEEN 
ift das zu erklären? Offenbar nur daraus, daß die Zählung Lö R 


von 1895 das Hausgewerbe hier ſehr unvollſtändig erfaßte. 

Indeſſen war dieſes nicht der Zählung und ihrer Methode zu— . ' N . EE 
zufchreiben, ſondern dem beſonderen Charakter der Spielwaren: 5. Die Muſikinſtrumenkeninduſtrie im lächſiſchen 
verfertiger, deren Selbſtändigkeit einen ſolchen Grad hat, oder Vogtlande. 

beſſer geſagt, hatte, daß ſie weder ſich ſelbſt noch auch ihre Arbeit— (un Y : ; ; e 

geber fie als abhängige Hausgewerbetreibende betrachteten. Die V EE 
Spielwarenmacher, auch bie Teilarbeiter, kauften in ber Regel ande Auf einem Flächenraum von etwa einer Nuadratmeite 
bie Rohmaterialien felbft ein und arbeiteten in der Regel ohne werden in über 100 Ortſchaften Muſikinſtrumente hergeſtellt, die 
Auftrag, ohne in einem Arbeits oder Vertragsverhältnis zu einem von hier in alle Welt gehen und bei jedem Muſikliebhaber Hoi 
Verleger zu ſtehen. Sie beſtimmten ſelbſt den Umfang ihrer gefeierteſten berühmten Künſtler herab bis zum müßigen Feier⸗ 
Produktion und verkauften einfach die fertigen Waren an den abendhäusler einen guten Klang haben. Der Handel der vogt— 
Fabrikanten oder Händler, bei denen fie fie gerade loswerden ländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie umſpannt die ganze Erde. 
konnten. Es war alſo ſtreng genommen, keine Arbeit für In andern Gegenden und Städten nur vereinzelt und nur in 
fremde Rechnung und wurde demgemäß auch nicht als ſolche einem oder dem anderen Zweige der vielſeitigen Induſtrie vor⸗ 


erhoben. Dies beſtätigen die Angaben der Unternehmer, die kommend. bildet die Herſtellung ſämtli e 
| à E mtlicher Muſikinſtrumentenarten 
auch nur ganz vereinzelt Perſonen „als außerhalb ihrer Betriebs- hier im Vogtlande 5 8 1 is den ca 


ſtätten beſchäftigt angegeben haben. einer ganzen Bevölkerun n der Stadt Markneuki 

; S irchen lebten 
Dieſe Selbſtändigkeit haben die Spielwarenverfertiger aber im M. 1907 53,7 m der Bevölkerung von Se Mufit: 
heute fajt ganz verloren. Die einſtigen Verleger, Händler oder inſtrumentenfabrikatiou, in Klingenthal 44,6 Prozent. 
wie man fie nennen könnte „Aufkäufer“ der in den Häuſern ger Über dieſe bedeutende Induſtrie beſitzen wir zwei ausgezeichnete 
fertigten Spielwaren find zu Fabrikanten geworden und haben tere Arbeiten“), die die geſchichtliche Entwicklung der boat: 
einen großen Teil der Hausarbeiter in die Fabriken aufgenommen ländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie bis in die achtziger Jahre 
und die übrigen in vollſtändige Abhängigkeit von ſich gebracht. des vorigen Jahrhunderts ſchildern ſowie die Technik der Arbeit 
indem ſie ihnen nur die ſpottbilligſte Schundware oder ganz ein— und die wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe Anfang ber 
fache Teilarbeiten wie Malen, Leimen, Lackieren uſw. überließen. achtziger Jahre. Sie treffen mit wenigen Ausnahmen in der 


Es fand alfo ein Übergang vom ſelbſtändigen unabhängigen Haus- Darſtellung der Arbeitsteilun : : 
und Arbeitsverrichtung heute noch 
betrieb zur abhängigen Heimarbeit ſtatt. Dieſer Übergang iſt es, der " pss feit SÉ ift bie iu be 9 S i 5 
in den Zahlen der Betriebsſtatiſtik klar zum Ausdruck kommt. Š T. , , Kë ee 
V : l ó b 3, von Muſikinſtrumenten dieſelbe geblieben und hat als ein Kunſt— 
r tritt beſonders hervor in der großen Zunahme der hau d gewerbe erſten Ranges den handwerksmäßigen und als ein nicht 


gewerblichen Nebenbetriebe und der Frauenheimarbeit. Noch für den lokalen Bedarf arbeitendes Gewerbe den haus 
werb⸗ 

deutlicher ergibt ſich die Abnahme der Selbſtändigkeit aus folgen: | ; : : ge 

den den Alleinbetrieb betreffenden Ziffern: lichen Betrieb bis auf den heutigen Tag in der Hauptſache 


| 
feſtgehalten. 
Es wurden gezählt an "— EURER | Trotzdem konnte fie fih, weder als Handwerk noch als Haus- 
—— i Ani | wei SEN | gewerbe den Anforderungen entziehen, die der von Jahr zu Jahr 
nhaber 
T ¡50 165 T erhöhte Abſatz an die Technik ftellte. Schon früh entwickelte ſich 
; š | 
1907 361 267 99 168 | 1) Berthold unb Fürſtenau, Die Fabrikation muſikaliſcher Gn: 


zud; ; : ftrumente im Voigtlande. Leipzig 1876. 
Alfo eine fev ſtarke Abnahme der ſelbſtändigen Alleinbetriebe; o Dr. Louis, Die Induſtrie des ſächſiſchen Vogilandes 


e in, 
bei einer Zunahme der abhängigen Heimarbeiterbetriebe, auch hier Wirtſchaftsgeſchichtliche Studie von —. I. Teil. Die Muſikinſtrumenten⸗ 
beſonders bei Frauen. Induſtrie. Leipzig 1884. 


— 341 


eine dermaßen ausgebildete örtlich-räumliche Arbeitsteilung, daß wurden, ba fie fid) ihr Rohmaterial ſelbſt einkaufen.“) Die 
die ausſchließliche Verfertigung einzelner Beſtandteile von Muſik- hauptſächlichſten und bedeutendſten im Bezirk vertretenen Induſtrie— 
inſtrumenten zu ganz ſelbſtändigen Gewerben führte, die gleich zweige ſind: der Geigenbau in Verbindung mit der Fabrikation 
Handwerkern Junungen bilden. Von Jahr zu Jahr ſchritt dieſe der Cellos und Bäſſe und die Bogenmacherei, die Harmonika— 
Arbeitsteilung fort und führte zu einer Zergliederung des Pro- fabrikation, die Holz- und Blechblasinſtrumentenfabrikation, die 
duktionsprozeſſes außerhalb des geſchloſſenen Betriebs, die in ein Fabrikation von Schlaginſtrumenten, Zithern, Gitarren, Mando— 
und derſelben Induſtrie ohne gleichen geblieben ijt. Die Zahl | linen, Harfen, Glockenſpiele, Triangel, Lauten und die Gaiten: 
fo ſpezialiſierter ſelbſtändiger Teilgewerbe innerhalb der vogt- macherei. Die Hauptſitze der Muſikinſtrumenteninduſtrie find 
ländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie beläuft fid) auf über 150, Markneukirchen und Klingenthal nebſt den umliegenden Dörfern. 
bie hier aufzuzählen nicht angängig ijt, geſchweige denn fie einzeln | In Markneukirchen wiegt der Geigenbau, die Zither- und 
zu behandeln. Die große Arbeitsteilung drückte nicht nur die Gitarrenfabrikation über, deren Teilgewerbe beſonders in den 
Bedeutung der individuellen Leiſtung, auf die ſich jedes wahre benachbarten Dörfern betrieben werden. Klingenthal und Um— 
Kunſtwerk gründet — denn Maſſenware kann kein Kunſtwerk gebung dagegen iſt der Mittelpunkt der Harmonikafabrikation, 
fein — fer herab, ſondern fie hatte auch eine große Einbuße die im Markneukirchener Bezirk faſt gar nicht vertreten ift. 
der Selbſtändigkeit der Produzenten im Gefolge. Während früher Der Hauptort für Geigen iſt hier Brunndöbra. 

noch viele hausgewerbliche Muſikinſtrumentenmacher neben der Wie in den einzelnen Gewerbszweigen den verſchiedenartigen 
Lieferung an Händler auch Beſtellungen von Privatkunden ans | Erxzeugniffen entſprechend die Arbeitsmethoden und Betriebsformen 
nahmen und auf eigene Rechnung ausführten, waren fie nun ſehr verſchieden find, fo hat auch das Hausgewerbe in jedem 
durch die Spezialiſierung ihrer Arbeit nicht mehr in der Lage, Zweige ſeine beſonderen Eigentümlichkeiten, die wir im folgenden 
ganze Inſtrumente herzuſtellen. Die älteren Meiſter kamen aus kurz betrachten wollen. 

der Übung, und die jüngeren lernten es überhaupt nicht mehr. 
Und da ſie die einzelnen Muſikinſtrumentenbeſtandteile, wie z. B. 
Geigenboden, Griffbretter, Wirbel, Saitenhalter, Fröſche, Schall— 
ſtücke, Bogenſtangen, Harmonikataſten, Klarinettenblätter uſw. mit 
wenigen Ausnahmen, die ſelbſtändige Handelsartikel geworden 
ſind, nur ſolchen Perſonen verkaufen konnten, die auch die übrigen 
Teile hatten, um ſie zuſammenzuſetzen bzw. zuſammenſetzen zu 
laſſen, ſo gerieten ſie in die größte Abhängigkeit der Händler 
und arbeiteten nur noch im Auftrage der letzteren. 

Die durch die Arbeitsteilung immer einſeitigere Beſchäftigung 
war ferner geeignet, die ganze Induſtrie zu verflachen, fte als 
Kun ſtgewerbe bedeutungslos zu machen und vor allem den Hand- 
werksmäßigen, hausgewerblichen Betrieb in den fabrikmäßigen 


Großbetrieb überzuleiten, indem ſie im hohen Grade der Maſchinen⸗ ſonanzbodens. Die den Händlern ihre Produkte abliefernden 
verwendung Vorſchub DER, Ven sentgegenzuagbeulen wurden Geigenbauer erhalten entweder von jenem alle einzelnen Beſtand— 
die im erſten Drittel des 19. Jahrhunderts eingerichteten Muſik— teile, oder ſie laſſen dieſelben, wenn ihnen ihre Mitlieferung 
ſchulen im Laufe der Zeit zu Spezialgewerbe- und Fachſchulen aufgetragen wurde, bei den einzelnen Teilgewerben, wie den 
erweitert und ihnen in neueſter Zeit ſogar Lehrwerkſtätten am Deckel⸗ Boden: und Zargenmachern oder den Schachtel⸗ (Korpus-) 
gegliedert. Die Schulen verfolgten den Zweck, denjenigen, die machern, Wirbeldrehern, Stegſchnitzern, Griffbrett- und Saiten⸗ 
fich der Fabrikation muſikaliſcher Inſtrumente widmen, Gelegenheit haltermachern auf eigene Rechnung herſtellen; fie beſchäftigen alfo 
zu derjenigen praktiſchen und theoretiſchen Ausbildung zu geben, ſelbſt wieder Hausgewerbetreibende. Die Holkzbeſtandteile, wie 
welche zum rationellen Betriebe des Inſtrumentenbaues befähigt, Korpuſſe, Wirbel, Hälſe ufo. wurden jahrelang aus den Bea, 
bzw. die für den Handwerkerberuf nötigen Kenntniſſe und Fertig- barten Grenzorten Schönbach und Landwüſt bezogen, indem 
keiten zu vermitteln. Zweifellos haben dieſe Fachſchulen viel out | gi bie Geigenbauer die dortigen billigen Arbeitslöhne 
Erhaltung des Niveaus der ganzen Induſtrie beigetragen, ſie zunutze machten. Dies hatte zu einem mißlichen Abhängigkeits— 
haben jedoch das ſelbſtändige Handwerk und den handwerks⸗ verhältnis zwiſchen den ſächſiſchen Geigenbauern und den böhmiſchen 
mäßigen Hausbetrieb nur ſchwer erhalten und die einerſeits zum Hilfshandwerkern geführt, worin erſt die neueſte Zeit Wandel 


Geigenbau, Bogenmacherei und Verfertigung von 
Geigenbeſtandteilen. 


Die Herſtellung der Geige, der Königin der Muſikinſtrumente, 
bildet den älteſten Zweig der vogtländiſchen Muſikinſtrumenten— 
induſtrie. Schon ſehr früh hat hier die weitgehendſte Arbeits- 
teilung ſtattgefunden, ſo daß heute kein Geigenbauer mehr eine 
Geige von Anfang bis zum Ende ſelbſt herſtellt. Die Arbeit 
des Geigenbauers, unter welchen Begriff auch die Baß- und 
Cellomacher fallen, beſteht heute in der Zuſammenſetzung der 
Beſtandteile, dem Anpaſſen der Wirbel, dem Einziehen der Saiten, 
Aufſetzen des Stegs und wenn er den Korpus nicht als ganzes 
bezieht, im Einfügen der Zargen und dem Aushobeln des Re— 


— — l. aa — — .. — — — —— —— — — EN = 


Fabrikbetrieb, anderſeits zur fpezialilierten Hausarbeit und damit zk; : I 

„ x l geſchaffen hat und zwar durch Einführung von Holzbearbeitungs— 
zur zunehmenden Abhängigkeit um Händler oder Fabrikanten (Fräs)maſchinen in diefe ins Tiſchlerhandwerk hineinreichenden 
un a Eu epu 0 satt. daß d Teilgewerbe. Obgleich bereits ſeit etwa 30 Jahren in den größeren 
: o zeigen denn die Zahlen ber Betriebsjtatiitit, daß das Geigenbaubetrieben durch Kleinmotoren betriebene Fräsmaſchinen 
Hausgewerbe als Fabrikation von Muſikinſtrumentenbeſtandteilen die Bearbeitung des Bodens und Deckels bewirken, hat doch erſt 
abſolut und relativ beträchtlich e hat. I Es wurden in den letzten Jahren eine Aktiengeſellſchaft in Markneukirchen 
im Hausgewerbe ermittelt in der geſamten Muſikinſtrumenten⸗ es unternommen, die Fabrikation von Korpuſſen, Wirbeln und 


induſtrie (mit Ausnahme der Pianofßortefabrik) | „ : ' 
( eie aprietes - dn ben Dauptbetei e Refi anderen Holzbeſtandteilen im Großen auszuführen. Der Betrieb 


ee e abſolut perd B ber Aktiengeſellſchaft, im Jahre 1906 gegründet, zählt heute über 
1882 1 616 36 "i 1187 353 d 150 Arbeiter. Anfangs wurden bie Geigenbauer ſehr beunruhigt, 
1895 2222 65˙8 3.047 85 1 fie befürchteten eine ſtarke Schädigung des Hausgewerbes. Doch 
1907 3347 776 4 919 504 das Unternehmen wollte nicht eine Konkurrenz für die Geigen— 


l in, i bhängi böhmi 
Die größere Steigerung von 1882 bis 1895 beruht jedoch darauf, EE enn MON- DAN- pomen 
daß im Jahre 1882 die Muſikinſtrumentenmacher, mit Ausnahme 


; I : 1) Siehe Jahrgang 1886 dieſer Zeitſchrift, 2. Supplementheft, 
der Harmonikamacher, nicht als Hausgewerbetreibende angeſehen 
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Beſtandteilmachern machen. Dieſen Erfolg hatte das Unternehmen 
auch; nachdem die Geigenmacher ihre Vorurteile überwunden, 
kamen ſie bald und kauften die Beſtandteile von der Geſellſchaft. 
Die wenigen Holzbeſtandteilmacher ſog dieſer Großbetrieb auf. 
Die übrigen Beſtandteilmacher, wie Stegſchneider, Kinn: 
haltermacher uſw. arbeiten teils für Händler, teils direkt für den 
Geigenbauer, alles nötige Rohmaterial kaufen ſie ſelbſt ein. 
Bei dieſer Art der Produktion handelt es ſich natürlich nur 
um Maſſenware, um die geringſten und mittleren Qualitäten, 
wo von Kunſtwerken kaum die Rede ſein kann. Die allerfeinſten 
Inſtrumente, Meiſtergeigen, die ſtets ein individuelles Gepräge bes 
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5, und 7 mit mehr als 6 Perſonen. 


Die 65 Frauen waren 
mit Ausnahme dreier in Gehilfenbetrieben tätig, 9 waren Be: 
triebsleiter. Ihre Arbeit beſteht außer in dem ſchon erwähnten 
Lackieren noch im Ausſchleifen der Hölzer mit Bimsſtein und im 
Beizen derſelben mit Vitriol und Blauholzlöſung. Kinder werden 
häufig mit dem Abreiben der Beſtandteile mit Ol und Sand 
beſchäftigt. Ein Viertel aller Gehilfenbetriebe, 124, waren ſolche, 
in denen ausſchließlich Familienangehörige tätig waren, das find 
im Verhältnis zur Zahl der Gehilfenbetriebe überhaupt weniger 
als im Jahre 1895 ermittelt wurden; damals machten die 
Familienbetriebe 40 Prozent aller Gehilfenbetriebe aus. Abſolut 


halten müſſen, können auf diefe Weiſe nicht entſtehen. Hier muß war die Zahl jedoch höher als 1895, 124 gegen 74. Von den 
der Geigenbauer diejenigen Beſtandteile, von denen vorwiegend Frauen arbeiteten 29 in Familienbetrieben. 


die Güte des Inſtruments abhängt, ſelbſt anfertigen. 
wird hier das ſelbſtändige handwerksmäßig betriebene Haus— 
gewerbe nie ganz verdrängt werden können. 


Deswegen 


Nach den Angaben der Unternehmer haben wir nur 14 
männliche Hausgewerbetreibende, die von 4 Betrieben aus be: 
ſchäftigt werden. Dieſe auffallende Lücke in der Betriebsſtatiſtik, 


Das Lackieren und Polieren der Geigen, das bei wert— denn um ſolche handelt es ſich zweifellos, iſt dadurch zu erklären, 


vollen Geigen von größter Bedeutung iſt, weil es Einfluß auf 
die Reſonanz des Holzes hat, wird, wenn es nicht wie bei den beſten 
Sorten der Geigenbauer ſelbſt beſorgt, von Frauen als Einzel— 
heimarbeiterinnen ausgeführt; es ſind faſt die einzigen Arbeiten, 
wo die weibliche Heimarbeit Eingang in die Fabrikation der 
Streichinſtrumente gefunden hat. 

Geigenbauer finden ſich hauptſächlich in Markneukirchen, 
Klingenthal, Unterſachſenberg und Brunndöbra, während die Be: 
ſtandteilmacher ſich auf die umliegenden Dörfer verteilen. 

Einen ganz ſelbſtändigen Erwerbszweig, der mit den Geigen— 
bauern gar keine Arbeitsgemeinſchaft unterhält, ijt die Bogen- 
macherei. Auch hier herrſcht die weitgehendſte Arbeitsteilung. 
Wie der Geigenbauer läßt auch der Bogenmacher ſich die ein— 
zelnen Bogenbeſtandteile entweder vom Händler übergeben oder 
er läßt ſie bei den Beſtandteilmachern, wie Froſchmacher, Beinchen⸗ 
dreher, Bogenſtangenmacher, Roßhaarzieher uſw. auf eigene Rech— 
nung herſtellen. Demnach arbeiten auch hier die Beſtandteil⸗ 
macher teils für Händler, teils für Hausgewerbliche, wie auch für 
ſelbſtändige Bogenmacher und kaufen ebenfalls alles Rohmaterial 
ſelbſt ein. 

Daß der Schwerpunkt in der Betriebsform des Geigen— 
baues trotz Eindringens fabrikmäßigen Großbetriebs im Klein— 
betrieb und damit als eines für den Weltmarkt arbeitenden Ge— 
werbes im Hausgewerbe liegt, zeigen die Ergebniſſe der Betriebs⸗ 
ſtatiſtik von 1895 und 1907. Die Betriebsſtatiſtik von 1882 
faßte, mit Ausnahme der Pianoforte- und Orcheſtrionfabrikation, 
die ganze Muſikinſtrumenteninduſtrie ohne Unterſcheidung der 
Zweige in eine Klaſſe zuſammen, weshalb ſie hier außer Be— 
tracht kommt. 


Von 100 Hauptbetrieben des geſamten Geigenbaues 
waren ſolche mit Perſonen 


Alleinbetriebe 1—5 6—10 11—50 über 50 
1895 .... 63,6 34,0 1,0 0,0 — 
I907 144 62,7 36,0 1,0 0,7 0,1 
Von 100 im geſamten Geigenbau ermittelten Betrieben 
bezw. Perſonen waren hausgewerblich P" 
Hauptbetriebe Nebenb etriebe a a 
1895. 62,9 83,8 55,8 53,8 
1907 67,9 72,2 65,5 . 67,7 
An hausgewerblichen Betrieben bezw. Perſonen wurden gezählt 
Hauptbetriebe Nebenbetriebe 9 Perf Ñ 165 
1895. 546 52 833 7 
1907 755 65 1186 65 


Von den 755 hausgewerblichen Hauptbetrieben waren 474 
Alleinbetriebe, 250 Gehilfenbetriebe mit 1 bis 3, 24 mit 4 bis 


daß die Muſikinſtrumentenhändler die Geigenbauer und auch nicht 
die Beſtandteilmacher als von ihnen „außerhalb der Betrieb3- 
ſtätte beſchäftigte Perſonen“ betrachten, da ſie in keinem 


dauernden Arbeits- und Vertragsverhältnis mit ihnen ſtehen, 


ſondern ihnen nur die Waren abkaufen, oder ihnen nur dann 
Aufträge erteilen, wenn ihnen ſelbſt welche geworden ſind. 


Mund: und Ziehharmonikafabrikation. 


Die Mund: und Ziehharmonikafabrikation, obwohl der jüngſte 
Zweig der vogtländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie, hat ſich in 
der letzten Hälfte des vergangenen Jahrhunderts ſo ausgedehnt, 
daß ſie gegenwärtig an Zahl der in ihr im geſchloſſenen Betrieb 
wie im Hausgewerbe beſchäftigten Perſonen alle anderen Zweige 
übertrifft. Viel früher und in weit höherem Maße als in der 
Streichinſtrumentenfabrikation hat in ihr der fabrikmäßige Groß⸗ 
betrieb Eingang gefunden und hat dem Hausgewerbe eine Reihe 


von Arbeiten entzogen. 


Letzteres iſt daher im Verhältnis nicht ſo ſtark vertreten 
wie in andern Zweigen der Muſikinſtrumenteninduſtrie. 


Von 100 in der Harmonikafabrikation überhaupt beſchäftigten 
Perſonen waren im Hausgewerbe tätig 


bei den bei den 

männlichen Perſonen weiblichen Perſonen 
1895 55 47,4 67,7 
KEEN e ht Ri 46,8 19,2 


Die Frauenheimarbeit hat demnach nicht nur abfolut, fon: 
dern ſogar relativ zugenommen. Abſolut hat jedoch mit dem 
großen Aufſchwung dieſes Erwerbszweiges das ganze Haus⸗ 
gewerbe zugenommen. 

Auch in der Harmonikafabrikation findet fid) weitgehendſte 
örtliche Arbeitsteilung, und zwar teilen ſich Fabrik und Haus⸗ 
gewerbe in den Teilarbeiten ſo, daß die Anfangs⸗ und Endpro⸗ 
zeſſe, das Stanzen und Ausſchneiden der Stimmplatten und Ton⸗ 
federn und das Zuſammenſetzen der fertigen Beſtandteile, das ſo⸗ 
genannte „Einrichten“, die Aufnagelung des Deckels uſw. aus⸗ 
ſchließlich in der Fabrik vor ſich gehen, während die dazwiſchen 
fallenden Verrichtungen, das Feilen, Richten und Stimmen der 
Federn und Platten und zum Teil die Herſtellung der Hölzer 
im Hausgewerbe geſchieht. Die Art dieſer Arbeiten, ihre Tech⸗ 
nik und Ausführung ſind in den zitierten Schriften ausführlich 
beſchrieben worden. Die Technik hat ſich ſeitdem, was die 
Arbeiten des Hausgewerbes betrifft, nicht geändert — höchſtens 
haben die Harmonikatiſchler mehr Holzbearbeitungsmaſchinen auf⸗ 
geſtellt —, ſo daß ſich eine Schilderung an dieſer Stelle er⸗ 
übrigt. 
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Das Stimmen und Richten der Federn verrichten meiſtens mit größerer Gehilfenzahl arbeiten. In den Gehilfenbetrieben 
Männer; mit dem Plattenſtiften werden gewöhnlich Kinder, be- der Blechblasinſtrumentenmacher werden faſt nur Männer be— 
reits vom zarteſten Alter an beſchäftigt, während die nötigen ſchäftigt, wie denn überhaupt dieſer Gewerbszweig vorwiegend 
Kartonnagenarbeiten von Frauen ausgeführt werden. Lebt: männlichen Perſonen einen Lebensberuf bietet, die Darmſaiten— 
genannte Arbeiten in der Bälgemacherei, Eckenausſchneiderei vim ` macher dagegen arbeiten vornehmlich mit weiblichen Arbeits— 
werden teils in beſonderen größeren Betrieben, teils in weib- kräften. 
lichen Alleinbetrieben vorgenommen. Auch in der Blechblasinſtrumentenfabrikation herrſcht eine 

Von den ermittelten 1319 hausgewerblichen Hauptbetrieben | weitgehende Arbeitsteilung. Selbſtändige Gewerbe find bie ber 
waren 1046 Alleinbetriebe, und zwar 598 mit männlichen und Schallſtückmacher, Mundſtückmacher und Maſchinenmacher (Ma— 
448 mit weiblichen Inhabern. Die Zahl der Gehilfenbetriebe | ſchinen nennt man die Ventile nebſt ihren Taſten). Letztere 
war ziemlich groß, fie betrug 274, dem Umfang nach in der waren lange Zeit im Bezirk nur ſehr wenig vertreten, die ſäch— 
Mehrzahl ſolche mit 1— 3 Perſonen. 34 arbeiteten mit 4 bis ſiſchen Fabrikanten bezogen ſie aus Böhmen, insbeſondere aus 

5 und 8 mit mehr als 6 Perſonen. Es dürften diefe größeren Graßlitz. So werden in der Werkſtätte des Blechblasinſtrumenten⸗ 
be die der hausgewerblichen Harmonikatiſchler und Bälge- machers eigentlich nur bie Anſtöße (Windungen) hergeſtellt und 
macher ſein. 83,1 Prozent aller Gehilfenbetriebe waren Familien- die übrigen von den Händlern oder Beſtandteilmachern bezogenen 
betriebe, d. h. ſolche, in denen ausſchließlich Familienangehörige Beſtandteile zuſammengeſchraubt. Die Beſtandteilmacher arbeiten 
tätig waren. Nach den Angaben der Unternehmer hat das | fait nur im Auftrage von Fabrikanten oder Händlern oder haus— 


Hausgewerbe ebenfalls zugenommen. Es wurden gezählt: gewerblichen Blechinſtrumentenmachern. Das Polieren und Putzen 
Betriebe von dieſen Betrieben aus bildet Heimarbeit für Frauen. Die Fabrikation beſchränkt ſich faſt 

mit Heimarbeit beſchäftigte Perſonen ganz auf die Stadt Markneukirchen. | | 
männliche weibliche Mehr in den anliegenden Dörfern hat ſich die ebenfalls 
189555 .. 2 408 357 hausgewerblich betriebene Holzblasinſtrumentenfabrikation 
1907 516 326 verbreitet; fie ift auch im Klingenthaler Muſikinſtrumenteninduſtrie⸗ 
(1907 Höchſtzahl) (23) (1431) (830) bezirk ſtärker vertreten. In ihr ijt die Arbeitsteilung ſehr gering, nur 


Die große Differenz deutet darauf hin, daß die Harmonika⸗ die Klappen werden in beſonderen Betrieben hergeſtellt, wie auch 
fabrikation, wenn man ſie auch nicht gerade als Saiſoninduſtrie das Polieren und Lackieren in beſonderen Betrieben von Frauen 
bezeichnen kann, doch Zeiten hat, wo ſie beſonders anſchwillt, ſo als Hausarbeit verrichtet wird. I mM 
im Winter vor Weihnachten, und andere, wo ber Geſchäftsbetrieb Hausgewerbliche Betriebe kleineren Umfangs ſind die der 


ſehr eingeſchränkt wird. Das Hausgewerbe bleibt dann, wie wir Guitarren- und der ihr verwandten Mandolinenfabri⸗ 
das ja kennen, zuerſt unbeſchäftigt. kation. Die Arbeitsverhältniſſe ſind hier ähnliche wie in der 


Streichinſtrumentenfabrikation, nur iſt die Arbeitsteilung, wohl 
infolge eines weit geringeren Abſatzes, nicht ſo weitgehend. Selb— 
ſtändige Hausgewerbe der Guitarrenfabrikation ſind die der 
Guitarrenkaſtenmacher und beſonders die ber Adermacher. 

Ein in neueſter Zeit ſich noch ausgedehnt habendes Haus— 
gewerbe findet ſich in der Zitherfabrikation, hier iſt die Zahl 
der hausgewerblichen Beſtandteilmacher eine größere als in der 
Guitarren- und Mandolinenfabrikation; ſolche waren u. a. Zither⸗ 
tiſchler, Zitherkörpermacher, Zitherringmacher. 

In den drei zuletzt angeführten Gewerbszweigen greifen in 
den hausgewerblichen Kleinbetrieben in höherem Maße als in 
den übrigen Zweigen Familienmitglieder in den Herſtellungs— 
prozeß ein. Den Frauen fallen die leichteren Arbeiten des 
Schneidens der Ränder, des Lackierens und Polierens zu. Dieſe 
Betriebe dürften daher in der höheren Anzahl von Familien- 
betrieben der Gewerbeart VIg 5 zum Ausdruck kommen. 

Wenig hausgewerblichen Charakter haben die Betriebe der 
Darmſaitenmacherei, die ſowohl ausgedehnte Räumlichkeiten 
als auch zahlreichere Arbeitskräfte ſowie größeres Betriebskapital 
erfordert. Die Saitenmacher verkaufen ihre Erzeugniſſe den 
Großhändlern oder direkt den Saiteninſtrumentenmachern und 
exportieren auch ſelbſt ohne Vermittelung der Inſtrumenten⸗ 
händler. Mit dem Knüpfen der fertigen Saiten werden von den 
Darmſaitenmachern vielfach Heimarbeiterinnen beauftragt. 

Die Draht- und Saitenſpinnerei wird heutzutage faſt 
nur noch in Großbetrieben auf Maſchinen durchgeführt. 

Hiermit ſind die Zweige der Muſikinſtrumenteninduſtrie noch 
lange nicht alle dargeſtellt, was fih, ba fie fid) in der Hauptſache 
den obigen anſchließen als Ausnahms⸗ oder Nebenarbeit oder da 
fie nur vereinzelt im Vogtlande vorkommen und nur der Voll: 

ſtändigkeit dort eingeführt wurden, an dieſer Stelle erübrigt. 

1) Akkordion und Konzertina, die eine vollkommenere Zie ; Ss 
TUM senem hn eigentlich in die 3 Der kurze überblick geſtattet nun einigermaßen die Zahlen 
Harmonikafabrikation zu leſen, die alle dieſe Gewerbe ſummariſch zuſammenfaſſen. Da⸗ 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 44 


Die Gewerbzweige der übrigen Muſikinſtrumente, der 
Holz: und Blechblasinſtrumente, Guitarren, Zithern, Mandolinen, 
Trommeln uſw., bie der Fabrikation von Darm-, Draht: und 
Seidenſaiten ſowie die der Akkordions und Konzertinas kommen 
in der amtlichen Betriebsſtatiſtik getrennt nicht zur Darſtellung. 
Sie find alle in der Gewerbeart VIg 5 vereinigt.!) Da ber 
Mannigfaltigkeit der Erzeugniſſe entſprechend die Betriebsarten 
und Produktionsweiſen außerordentlich voneinander abweichen, 
ſo find die Zahlen zur Beurteilung der Entwickelung der ein— 
zelnen Zweige und des Hausgewerbes darin gar nicht zu ge— 
brauchen. 

Die Blechblas inſtrumentenfabrikation ift vorwiegend 
hausgewerblicher Vetrieb. Infolge der Konkurrenz der Groß— 
induſtrie und Maſſenfabrikation in andern Städten und in 
Böhmen geht ſie im vogtländiſchen Induſtriebezirk langſam zu— 
rück. Die Herſtellung der Blechblasinſtrumente erfordert größere 
Werkſtätten mit durchſchnittlich 8—12 Arbeitern, deren Meiſter 
gewöhnlich techniſch mitarbeitet. Die größere Werkſtätte fegt 
größeres Betriebskapital voraus, was wiederum den Leiter ziemlich 
ſelbſtändig macht. Er arbeitet im Auftrage für Händler, aber 
ebenſo oft auf eigene Rechnung, d. h. er nimmt direkt Beſtellungen 
aus der Kundſchaft entgegen oder betreibt manchmal ſogar Export. 
Ziele Selbſtändigkeit, veranlaßte viele fid) nicht als Hausgewerbe— 
treibende anzugeben. Auf die, die ſich als ſolche angegeben 
haben, dürfte zum Teil die größere Anzahl hausgewerblicher 
Gehilfenbetriebe mit 4—5 und mehr als 6 Perſonen in der 
Gewerbeart VIg 5 zurückzuführen fein. Es mögen darunter aber 
auch hausgewerbliche Darmſaitenmachereien fein, die auch 

| 
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nad) hat in ber Gewerxbeart VI g 5 feit 1895 das Hausgewerbe wird aber ebenjomobf, um mannigfaltigere Effekte hervorbringen 


abfolut wie relativ zugenommen. zu können, noch zwiſchen zwei Stahlwalzen gepfättet, fo daß der 
Es gab hausgewerbliche | | ſeogenannte Lahn (Lametta) entſteht. Dieſer wird wiederum für 

_ l in den Hauptbetrieben tätige die Spitzenklöppelei um Baumwollzwirn geſponnen, der ſilberne 
Hauptbetriebe Nebenbetriebe e en " Lahn um weißen, der goldene um gelben Baumwollzwirn. Dieje 
1899. 617 37 pios 130 : Silber- und Goldfäden ſind in der Hauptſache das Rohmaterial 
197797. 995 59 1495 407 für die Heimarbeiter, die daraus Spitzen klöppeln oder Poſamenten, 


wie Franſen, Quaſten, Sterne, Schmuck für Theater- und 


Von 100 i werbeart VIg 5 ül t táti : 7 AM 
Su ER Maskengarderoben, oder Militäreffekten, wie Litzen, Treffen, Epau: 


Perſonen wurden im Hausgewerbe beſchäftigt 


männlich weiblich lettes, Portepees uſw. herſtellen. 
1899 23,2 f 16,5 Das Klöppeln der Gold- und Silberſpitzen ſteht in nahem 
1907 ..... 39,4 45,5 Zuſammenhange mit der Spitzenklöppelei im Erzgebirge und 
wird in Annaberg, Ehrenfriedersdorf, Scheibenberg und auch in 


Hiermit ſtimmen die Angaben der Unternehmer überein; auch NN ; 
nach ihnen hat das Hausgewerbe zugenommen. Es gab: der Umgebung von Freiberg, beſonders in Brand und Langenau 


l . M . betrieben. Die Arbeit ijt bie gleiche wie bie Klöppelei von Zeug⸗ 

Betriebe S oe E ERE ſpitzen, es finden nur ber ao Steifheit GC Materials = 

mit Heimarbeit männliche weibliche ſprechend größere Klöppelwerkzeuge Anwendung, welche durch ihr 

o ea 19 229 165 Gewicht die nötige Anſpannung der Fäden bewirken. Nach dem 
1907 43 525 278 Berufsverzeichnis beſchäftigten ſich zur Zeit der letzten Berufs- und 


602 Alleinbetriebe, 102 ſolche weiblicher Inhaber wurden Betriebszählung etwa 200 Frauen und Töchter mit dem Klöppeln 


x RATA mati i d; ; ha: Sold: und Silberſpitzen. Es find früher mehr gewejen 
ezählt. Verhältuismäßig hoch ift die Zahl der Gehilfenbetriebe: gon WM e : ? 
10 eu 55 mit o 43 a mebr 915 6 Perſonen In den legten 15 Jahren ijt diefe Klöppelei ſehr zurückgegangen, 
arbeiteten. Ein großer Teil dieſer Gehilfenbetriebe, 157 das ſind da ſich der Bedarf un Gold⸗ und Silberſpitzen infolge der 
40 Prozent, waren Betriebe, in denen ausſchließlich Familien- modernen Geſchmacks richtung für matte Farben ſehr verringert hat. 
angehörige tätig waren, nämlich 264 männliche und 102 weib— In der Hauptſache werden heute in der Heimarbeit Poſa⸗ 
liche Familienmitglieder. nen unb Militäreffekten hergeſtellt, beſonders Quaſten und 
Das Hausgewerbe der geſamten Muſikinſtrumentenfabrikation WEE m ui d s l TUE er für 
hat auf den Dörfern in der Umgegend von Markneukirchen und die Achſelklappen der Offiziere werden in jüngster Zeit in der 


Klingenthal einen ausgeſprochen ländlichen Charakter, worunter I : p on 
nicht verftanden wird, daß das Gewerbe auf dem Lande betrieben | Fabrik auf äußerſt komplizierten Flecht⸗ und Klöppelmaſchinen Ber: 
geſtellt. — Die Heimarbeiterinnen — es ſind faſt nur Frauen — 


wird, ſondern daß der Gewerbetreibende nebenher Landwirtſchaft VV i E 

treibt. Nach ber Berufsftatiftif hatten von den ſelbſtändigen an p - ne VV L ge 1 gi 

Hausgewerbetreibenden 392 einen landwirtſchaftlichen Nebenberuf, Lahn RK er Flit FCC che E ol al 

und bei 104 im Hausgewerbe nebenberuflich Tätigen war der Silberfäden zu ziehen ſind, x n bie Mufter, bie Klöpplerinnen 

Hauptberuf Landwirſſchaft den „Klöppelbrief“. Das wichtigſte Werkzeug ift der Raupen⸗ 
l dreher, auch Bouillonmaſchine genannt, ähnlich einem hölzernen 


Um von der Verteilung und Beſetzung der vielen einzelnen . U 
Gewerbszweige der vogtländiſchen Muſikinſtrumenteninduſtrie Spulrade. Auf demſelben werden die Raupen gedreht und die 


einen Überblick zu geben, find in Tabellen XIV und XV die Be- | Kantillen Dergeftellt. Zu Anfang erhalten ‚die Heimarbeiterinnen 
triebe und das Perſonal dieſer Betriebe der Amtshauptmann— au bem Material dig Art Unterrichtsbrief eine . ui 
ſchaften Olsnitz und Auerbach nad) 21 Arten ausgezählt worden, weiſung, wie ſie das Material zu behandeln und mu Nadel und 
wobei der Vollſtändigkeit halber ſämtliche Betriebe berückſichtigt ſonſtigen Werkzeugen umzugehen haben, ſo daß ſie ſchon E 
wür den Wochen das Nölige lernen können. Die Heimarbeiterinnen, die 
ſich hiermit beſchäftigen, ſind zum großen Teil Bergmannsfrauen, 
6. Pas Hausgewerbe in der Mrtallverarbeikung. deren Familie es ihnen nicht geſtattet, in die Fabrik zu geben, 


š ; ' S ; I fie aber doch zwingt, fich bei dem kärglichen Lohn ihres Mannes 
a) Die Gold: und Silberſpitzenklöppelei und die Anfertigung „; . PAAS 
von Goldbarten, Treſſen und Militäreffeften. einen Nebenverdienſt zu verſchaffen zur Erhaltung der Familie. 


Auch Frauen von Landarbeitern und Saiſonarbeitern beſchäftigen 

Die Gold- und Silberdrahtzieherei und die Fabrikation | ſich mit der Fabrikation leoniſcher Waren, beſonders im Winter, 
leoniſcher Waren (b. i. unechter Gold- und Silberdraht, benannt | wenn der Mann feine oder nur febr wenig Arbeit hat. Der 
nach dem Erfindungsort Leon in Spanien, fälſchlich von Lyon Mann hilft dann der Frau in ſeiner freien Zeit. In den 
in Frankreich, wo auch diefe Induſtrie betrieben wird, abge- letzten Jahren haben die Fabrikanten ſtets über Mangel an 
leitet) mit ihrem Hauptſitz zu Freiberg gab von jeher den letzten Arbeitskräften zu klagen gebabt, da durch den Rückgang des 
Teil ihrer Produktion vollſtändig an die Hausarbeit ab. Der Silberbergbaues viele Bergleute veranlaßt wurden, mit ihrer 
erſte Teil des Produktions prozeſſes, die Herſtellung der Gold- Familie wegzuwandern. Sie nahmen mit ihren Ehefrauen der 
und Silberdrähte, erfolgt nur in fabrikmäßigen Großbetrieben Induſtrie bereits gut eingearbeitete Kräfte mit fort. Außerdem 
auf beſonderen Drahtzugmaſchinen, indem echte oder kupferne, werden den jüngeren Arbeitskräften in mehreren neu entſtandenen 
mit Gold und Silber in beſtimmter Stärke belegte Stäbe durch Fabriken andere Erwerbsgelegenheiten geboten. Daher waren 
koniſch durchbohrte, aus beiten und gehärtetſtem Stahl gefertigte die Fabrikanten zu einer Lohnerhöhung genötigt. Um dem 
Zieheiſen gezogen werden, deren Durchbohrung allmählich kleiner Mangel einigermaßen abzuhelfen, unterhält die bedeutendſte Fabrik 
genommen wird, bis der Draht die erwünſchte Feinheit erreicht dieſes Induſtriezweiges in Deutſchland, die Firma Thiele & Steinert 
hat. Die feinſten Sorten werden durch durchbohrte Diamanten in Freiberg und Berlin zwecks Heranbildung jüngerer Arbeiterinnen 
gezogen. Der ſo entſtandene Draht wird in gleichem Zuſtande eine Fachſchule in Langenau. Die meiſten Frauen ſind im 
zur Herſtellung von Spitzen, Borten, Treſſen uſw. verwandt, Sommer in der Landwirtſchaft tätig und laſſen ſich deshalb faſt 
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Tabelle XI V. 
Zahl der Betriebe der Muſikinſtrumentenfabrikation im Vogtlande nach der Berufs- und Betriebszählung vom 12. Juni 1907. 


Amtshauptmannſchaft Olsnitz Amts hauptmannſchaft Auerbach 


Gewerbebenennungen ber Gewerbearten des Stadt Stadt a rd EEN PER Gemeinde Amtsgerichts BACC ul 
VIg? bis VIg 5. 88 8 Adorf Schöneck Mark- nn ee Klingenthal Te Falkenſtein u 
> 2 e eufircden neukirchen Adorf Olsnitz i Klingenthal Auerbach 
(Berjertigung von Muſikinſtrumenten außer Jei Ge E dis dmi Gel ar, Be. 1. = 
Pianofortefabrikation und Orgelbau) Al- bil. Ne- Al pil Al, | gir, Ne⸗ Al- bil Jte» Al "m Ne- 2 bil. Re- Al- bil. Ne- Al bil. Ne Al- bil Ne— 
lein fen. bens Leu one lein fen. ben ⸗lein⸗ Get, ben⸗lein⸗ fen ben- [etu ſen⸗ Den» flein fen⸗ ben» lein fen ben» lein Zen, den 
betriebe betriebe 
1. . d 5. 6.7. |] 8 10. | 11. | 12. 183 | 14. | 16. || 16. | 17. E 19. | 20. 91. || 99. 2 4. || 25. 26 
J. F. v. Streichinſtrumenten 111 96 1 ) D 3 125 28 524 | D. A 21.13: Ge 10 23 2 1 — 
2. F. v. Beſtandteil. f. Streichinſtrume ute] 19 10 1 2 73 48 8 10 ) | | 3 l 13 3 3 4 1 
3. Bogenmacherei . E, ass. he CE E ` Dr, H. N «1 88 75 9110 64 24| 3 | mem 1| 9 2 
4. F. v. Bogenbeitandteilen . aa "bt H db dpob de 18 7| 1 47 50 281 1 - - l — — 
5. Zug⸗ u. Mundharmonikatiſchle rein. - - — 1 Ae „14 37 
5. Bug- u. Mundharmonikaſtimmerei A 48 10 2 350100 8 | 
1. Zug⸗ u. Mundharmonikarichterei .. - 23 3 4| 286 72151 A — 2 
8, Zug⸗ u. Mundharmonifabálgemad;erel . — — -4 8 1| 3 563| 8132 
9. F. b. Zug⸗ u. Mundharmonikas u. deren 
Beſtandteile, ſoweit nicht in 5—8 .. | — 25 21 3| 228 67| 52 3 
10, Akkordeon⸗, Konzertina- u. Bandoneon 
tiſchlerei š e a a | 19 26 11 24 68 1 
II. Aftordeon-, Konzertina u. Bandoneon 
ſtimmerei d eege, Be 24 6 1 18 3 2 
12. 9(ffotbeor, Konzertina u. Bandoneon 
richterei E 17 l 0 10 9 > 
13. Akkordeon⸗, Konzertina- u. Bandoneon 
EN maberel e s 2 ou 5| 9| 94 g 2 
I4 F. v. Akkordeon, Konzertina u. Bando 
neon u. deren eee EE nicht 
in 10—13 š ENTE 4 9 53 1 16 88 3 
15. F F. v. Holz zblasinſtrumente nu. Beſtandteil.] 11 14 Í 11 15, 11 16, 42] 3 23 2 6/15; 1 3| 4| 1| 1 10 12 
16, F. v v. Blechbla: sinſtrument. u. Beſtandteil.] 17 27 3 1 | 1 2, 4| 1] — 1 1 | HER > 
I7. F. v. Mandolinen. reen , da. eium 94.5, d 11391 $6: 11-42 "H? — — 1 
. Guittarren . 49 35 | 2 2 l1 b 4 — ql Ai d d 11 2 
19. F. b. Zithern u. Beſtandteilen . .| 29 19 1 1 1 $5 A d Lb 3: s ) 13 1 9 2 
20. F. u. Spinnerei v. Darm⸗, Draht- u. 
Seidenſaiten "o 11 66 12 6 5 B WI E ve 1 — - 6 18 2 9 Ill. 3 
21, F. ſonſtiger, ſowie nicht näher geken nae h: 
neter Muſikinſtrumente u. Beſtandteile. | 36 6 2 6 2 5 1 42 H, QM bi 018 3 d 21 2 2 7 ij — 1 — 
370 322 18 28 11 41 23 3 301 243 33247 98 79 37 5 81249 174 291 154514157 11 2 7 
nur im Winter zur Heimarbeit heranziehen, jo daß im Sommer, Denger Berjonen 
die Arbeit in dieſem Erwerbszweige ſehr gering ift. Daher 1882 9 1911 
rühren auch die ſo niedrigen Angaben der Heimarbeiter gegen⸗ 1895 11 1256 
über denjenigen der Unternehmer. Wie jedoch ſchon in der Ein⸗ 1907 9 1657 


leitung erwähnt (S. 301), beruht dies zum Teil auf einer irr⸗ 
tümlichen Auszählung, indem die Klöpplerinnen für leoniſche 
Waren unter die Zeugſpitzenklöppelei und Spitzenverfertigung, 
Gewerbeart IX f 2, eingereiht wurden. Leider läßt fid) nicht 
feſtſtellen, wieviele Gold: und Silberſpitzenklöpplerinnen in jener 
Gewerbeart ſich nun befinden. Es ſind daher die Zahlen der 
Gewerbetreibenden ſelbſt zur Kenntnisnahme der Verbreitung 
der Heimarbeit in dieſen Erwerbszweigen nicht geeignet. Zwar 
ſcheint es charakteriſtiſch, daß von den 291 Betrieben, die die 
Betriebsſtatiſtik angibt, 199, alſo 68,5% Nebenbetriebe, die 
übrigen 92 weibliche Alleinbetriebe ſind, und daß von den in 
der Berufsſtatiſtik angegebenen 323 Heimarbeiterinnen 232, d. i. 
71,8 Prozent dieſe Tätigkeit nebenberuflich ausübten. 

Kinder werden kaum beſchäftigt. Die Arbeit mit den glatten 
und ſcharfen Metallfäden iſt für die zarten Hände der Kinder 
nicht geeignet, auch erfordert ſie zuviel Aufmerkſamkeit, Kraft 
und Geſchicklichkeit. 

Zuverläſſiger, wenigſtens im Hinblick auf den Umfang 
dieſer Hausinduſtrie, ſind die Angaben der Unternehmer: 

Es gab 


Auffällig iſt bei einer Zunahme der Heimarbeit ausgebenden 
Betriebe die ſtarke Abnahme der in der Heimarbeit beſchäftigten 
Perſonen im Jahre 1895. Worauf, ob auf verſchiedenartige 
Auffaſſung ſeitens der Zähler bei der Erhebung oder auf eine 
tatſächliche Verſchiebung in der Induſtrie, etwa infolge eines 
Modewechſels, ließ ſich leider nicht feſtſtellen. Der größte Teil 
der Heimarbeiterinnen wohnt in Freiberg, Brand und Langenau 
und in den Dörfern, die ſich von Freiberg bis nach Annaberg 
hin erſtrecken. 


Die Firmen dieſes Induſtriezweiges in Dresden, Chemnitz 
und Leipzig, die faſt nur Militäreffekten herſtellen, geben nur 


ganz wenig Heimarbeit aus. In Dresden wurden 37 weibliche 
und 1 männlicher Heimarbeiter ermittelt. 

Außer an den erwähnten Orten iſt dieſe Induſtrie mit 
Heimarbeit im Lande nicht zu finden. Erwähnung mag noch 
finden, daß in Oſchatz aus leoniſchen Drähten und Flitter in 
der Heimarbeit Gegenſtände für den Chriſtbaumſchmuck Der, 
geſtellt werden. Es werden aus den Silberfäden von Frauen 
und Mädchen Schneeballen, Affen, Sa Störche uſw. ge: 
formt. 
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Tabelle XV. Sas EE in Deu S Lehen Der Mufikinſtrumentenfabrikation im 8 


 Nmtstouptmannidu Olsuiz Antshauptmannſchaft A uerbach 


ntg. 


d mne , i iio 
Stadt Stadt | €tabt Amtsgerichts. Amtsgerichts n Gemeinde Amtsgerichtsbezirk an u 
bezirk Mark gerichts. besito: 
Gewerbebenennungen der Gewerbearten Markneukirchen Adorf Schöneck E DÉI" Seet Adorf bezirk Klingenthol Klingenthal Folter ne: 
| | | lsnitz | und Auerce 
VIg 9 bis VIg 5. € i ——————Á ——— EE as: => = | 
Perſonen der Perſonen der 
(Beriertigung von Muſikinſtrumenten außer - E — a = deg mu P A , " 
Pianofortefabrikation und Orgelbau) A Gebiliemn: . dal, sif. ES | Wl | Miltein. piten! E d. gen. ur Allein. Gebilien»! Allein⸗ | Gehilfen - 1 3 
I EE 8 EE len- ' , | "mE: 
um betriebe 


I m. w. m. w. m. w. m. |m mim ne fm. w. m. w. m. w. m w. ^m m. r 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. . 9. 10. 11. id 13. 14. 15. a 17. 1%. 19. 20. Y1. [| 22. 23. 24. | 25. 26. 27. 2. 29. 30. 31. 5 
' | | al | 

1. F. v. Streichinſtrumenten . ... 111 — 379 38 5 — — 6 — 33 1 25 — 66 3 24 22 2 9 32 11 17 — 40 — 58 32 — £ 
2. F. v. Beſtandteilenf. Streichinſtrumenteſ 14 5! 63 14 9 2.2 2.1309 8 10 19 4 —| 3— 2: p .v E 
3. Vogenmaderei A MN 37 11 123 3 6 6— 2— 1 1 88 — 176 8110161 7 33 tet cub "AME DEA 
4. F. v. Bogenbeftandteifen ae SE Yes k 2 4 2 — | lieu [B E 47 12 d 1 —|————— — d. e 
5. Zuge u. Mundharmonikatiſchlerei. . — — — == ==== — —.— — m in oL 1— 25 214 —. 153 12 — — - 
6. Zuge u. Mundharmonikaſtimmerei [ — — — —(— ———— — —|— — — — — — —| 46 2 17 4336 14 154 87:— — € 
7. Auge u. Mundharmonifarichterei . .|]— — — — FFF == — — — — —— — —| 1112 4 2 87199 77 96 2 2 - 
8. Zug- u. Mundharmonikabälgemacherei[— — — — A ———— — — v — ee ae 8 — : — 52 — 6, A 
9. F. v. Zug⸗ u. Mundharmonikas u. deren | ^ x i | | 4 | 

Beſtandteile, ſoweit nicht in 5-8 .| 1—, — —|— ———— — —=— — — „ 1312 969 53 Ge 145 101 ZE ie 
10. Akkordeon⸗, Sonzertinas u. Bandoneon- Ä | | (dg | | | | 

A MR" ee gem esie e eium ee DR — 19— 90 1 24 SCH Ka 24 m 
11. Akkordeon⸗, Konzertina⸗ u. Badoneon⸗ ME ME po i | NA 5 | ! | | | 

itimimerei e d e % a — = — '—|— ———- 67... FERN = — — —|34— 9 4 18 — 4 4.— ON 
12. Akkordeon⸗, Konzertina- u. Bandoneon- | | „ | | | | | M 2 | | 

dual. dE 2 uz DIOS E ee — ——— — = 251 — — ——|—' — — — — 11 6 — —/14 6 13 L= 
13. Akkordeon⸗, Konzertina-u. Bandoneon- |o TE. (d | E s "E MEE | 

bälgemache reed — — — TT — 21 1 10 — 24 2 15. — — - 
14. F. v. Akkordeon, Konzertina u. Ban- m | | ! | | 

doneon u. deren Beſtandteile, ſoweit "fau | | | | E 

nidtin10—13. ......... — — lo Il A — —| 25 4 301 55 38 8 410 111 — - 
15. F. v. Holzblasinſtrument. u. Beftandteil.| 11 — 99 116 2— 15 — 35 —, 14 2198 7,23 4 2 15 2| 4— 2— 10— 35 1-—-- 
16. F. v. Blechblasinftrument.u.Beftandteil.] 17 — 183 2 — 81-3 2— „ I 2:66. I 439. dem 8 9, — — — 
17. F. v. Mandolinen joe E m. d e cal Ee );; c A 
18. F. v. Guittatten . . 2 ...... 49 — 119 4 1 —— 2 4— 5— 9— 7 I0 RS d ue cheese >= cunei nre 
19. F. v. Zithern u. Beftandteilen . . . | 29—] 51 1j 1 2——— — — 1 2 nee IN db. We 22 s= = 
20. F. u. Spinnerei v. Darm», Draht- u. | Zu | 1 | 

Seidenlaiten . . 2 2 2 20200. 16 25, 342291: — — — 15 5224; 1 7 1011, 1 9 2 1 —| 4 2 69 58 5 4 55 13— - 
21. F. ſonſt., ſowie nicht näher gekennzeich— | | | a | | | 

neter Muſikinſtrumente u. Beſtandteile 3⁴ 2 134 22 6 51 5— — — 40 2 11 6 5 2— 2|— 2 — 23 4 7 — 1 1 —- 


333 371 945. 376 28 25 1 36 5 127 26 288 13 | 588 47 247 310 19 37 34 182 67 928; 209 607 4571 895 c 921 


b) Die alenpnerkleinmeiſte od die Blechwarenfabrikation d der die — Arbeitsteilung und bie immer in größerem 
im Erzgebirge. Umfange notwendige Maſchinenverwendung in feiner Werkſtatt 


Unter den alten erzgebirgischen Hausinduſtrien, die im letzten nicht mitmachen konnte, verlor ſeine wirtſchaftliche Selbſtändigkeit 


ahrhundert dem fabrikmäßigen Großbetrieb weichen mußten, be- und geriet mehr und mehr in die Abhängigkeit der großen 
S ſich auch x 1 1 Ger die La allen Fabrikanten. An dieſen, der den Markt allein beherrſchte, mußte 


ine Ware verkaufen. Aber bald war es ihm nicht mehr 
Orten der Umgebung von Schwarzenberg und Aue betrieben r ſeine 
wurde. In Beierfeld, Sachſenfeld, Lauter, Neuwelt, Grünhain, | WO O bie 1 5 in gleicher SC pi de o gleichen an 
Breitenbrunn u. a. klang noch vor 30 Jahren aus den Häuſern wie die Fabrik es tat, herzuſtellen. Es blieb ihm nichts andere 


übrig, entweder als Arbeiter in die Fabrik zu gehen, oder fid) 
das fleißige Hämmern ber Löffel- ober Plattenſchmiede. Jetzt 

pes Bige Subs nei 5 die Se | zu fpezialifieren und ein Heimarbeiter zu werden, ber einen in 
mehr geſchmiedet, ſondern gleich gegoſſen, gepreßt oder aus Eiſen⸗ der Regel einfachen, zu Hauſe ausführbaren Teil des Produktions⸗ 
blech geſtanzt werden, zuſammen mit der Fabrikation von Bled- prozeſſes übernimmt und ſo ein Außenglied des Großbetriebes 


gegenſtänden aller Art und Hausgebrauchsartikeln im Großen auf. | wird. Letzteres taten nur wenige, [o daß bie Zahl ber Haus 


Die kleinen hausinduſtriellen Löffelſchmiede ſind ganz verſchwunden. gewerblichen Klempner heute ſehr gering iſt. Die ſtetige Ab⸗ 
Desgleichen ps auch bie Röhrenmacherei, die einft in Schönheide x nahme der hausgewerblichen Betriebe in der Klempnerei und 
und Neuheide verbreitet war, als Hausinduſtrie aufgehört. Blechwarenfabrikation geht aus den Ergebniſſen der drei if. 

Die Blechwarenfabrikation von Gegenſtänden aller Art aus lungen hervor: 
Weiß⸗ oder Schwarzblech, wie Gießkannen, Schalen, Wannen, Es gab 
Kaſſerollen, Pfannen, Schüſſeln, Zuckerdoſen, Kuchenplatten uſw. 


I ; Á í 
wurde einft von ſelbſtändigen Klempnerkleinmeiſtern in regel⸗ Betriebe sao pe 
rechten Werkſtätten mit Geſellen und Lehrlingen als Handwerk 1882 110 192 4 
betrieben. Sie iſt in den letzten Jahrzehnten ebenfalls zum 1895 53 140 12 


Großbetrieb übergegangen, und der handwerksmäßige Kleinmeiſter, 1907 50 31 20 x 


1 


Diefe wenigen nod) vorhandenen Klempner befommen das 
Material aus der Fabrik geliefert, zugeſchnittene Blechteile, die 
ſie zuſammenſetzen, löten und lackieren. Letzteres beſorgen ge— 
wöhnlich Frauen, die ſich auch in Alleinbetrieben mit Putzen und 
Lackieren abgeben. Dieſe haben, wie die Zahlen zeigen, ein 
wenig zugenommen. Die Angaben der Unternehmer ſtimmen 
mit dieſer Entwickelung überein: 


Betriebe Perſonen 
mit Heimarbeit männlich weiblich 
1882 5 143 2 
1895 10 49 18 
1907 18 38 73 


Alſo auch hier eine Abnahme der Männer und eine Zu— 
nahme der Frauen in der Heimarbeit. In Zeiten guten Ge— 
ſchäftsganges greifen die Fabrikanten noch mehr nach der Frauen— 
heimarbeit. Dies ergibt ſich aus der Höchſtzahl der beſchäftigten 
Heimarbeiterinnen im Jahre, nach den Angaben der Unternehmer, 
die nach den Ergebniſſen der letzten Zählung 248 betrug, gegen— 
über 73 am Tage der Zählung Beſchäftigten. 

Die auch in dieſer Gegend einheimiſche Metallſpielwaren— 
fabrikation beſchäftigt ebenfalls außerhalb des Fabrikbetriebes 
viele Heimarbeiter, meiſtens Frauen, deren Tätigkeit auch hier im 
Lackieren der Metallwaren, dem Bemalen von Blei- und Zinn— 
ſoldaten uſw. beſteht. Die Heimarbeit für dieſe leichten Arbeiten 
iſt in Zunahme begriffen; denn es gab nach den Angaben der 
Heimarbeiter ſelbſt: 


Betriebe e ini 
1895 10 — 7 
1907 56 5 32 
nach den Angaben der Unternehmer: 
Betriebe Perſonen 
mit Heimarbeit männlich weiblich 
1895 2 — 10 
1907 9 5 (8) 188 (255) 


c) Die Heimarbeit in der Knopffabrikation. 

Eine erſt in jüngſter Zeit in höherem Maße in Sachſen 
Heimarbeit in Anſpruch nehmende Induſtrie iſt die Knopffabri— 
kation in der Amtshauptmannſchaft Löbau, in Löbau ſelbſt und 
Umgegend, ſowie in allen Ortſchaften längs der böhmifchen 
Grenze, vornehmlich Taubenheim, Neuſalza, Spremberg, Berthels— 
dorf, Niederfriedersdorf, bis in die Amtshauptmannſchaft Bautzen 
hinein in Sohland und hinauf in die Webereidiſtrikte der Ober— 
lauſitz, wo ſie vielen arbeitsloſen Hausweberinnen neue Arbeit 
verſchafft. 

Die Knopffabrikation hat außerordentlich mit der Konkurrenz 
der Strafhaus⸗ und Gefangenenarbeit (Schweidnitz, Bautzen, 
Hohnſtein) zu kämpfen, da dieſe durch niedrige Löhne ſowie da— 
durch, daß den Pächtern der Strafhaus- und Gefangenenarbeit 
die Koſten der Arbeiterverſicherung erſpart bleiben, einen Druck 
auf die Preiſe ausüben. Um dieſe Konkurrenz aushalten und 
ebenfo billig arbeiten zu können, ſahen die übrigen Knopffabri— 
kanten, die keine Strafhausaufträge erhielten, ſich genötigt, in 
ausgedehntem Maße zur Koſten erſparenden Heimarbeit zu greifen. 
Es werden zurzeit etwa 2500 Perſonen in der Heimarbeit, faſt 
nur Frauen und Kinder, mit dem Ausſtanzen von Knopfhülſen, 
dem Preſſen, Oſen, Putzen und Aufnähen von Knöpfen beſchäftigt. 


Zum größten Teil beſteht die Produktion in Metallknöpfen oder 


Wäſcheknöpfen aus Horn und Pappe. Das Stanzen erfordert 
große Aufmerkſamkeit und oft eine mehrjährige Übung, bis der 
Verdienſt ein normaler genannt werden kann. Deswegen können 
die Fabrikanten immer nur ſchwer Heimarbeiterinnen erhalten. 
Letztere wenden ſich lieber den mechaniſchen Webereien zu, die 
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viele weibliche Arbeitskräfte brauchen und wo bei beſſerer Be: 
zahlung die Arbeit eine leichtere und ſchneller erlernbare iſt. 
Am leichteſten ſind noch verheiratete Frauen zu erhalten, die ſich 
von ihren Kindern unterſtützen laſſen. Die Beſchäftigung der 
Kinder bei dem Metallknopfpreſſen, die leider in ausgedehntem 
Maße ſtattfindet, erregt Bedenken. Die Bedienung der Hand— 
maſchinen, bei der die kleinen Kinder mit dem Einſchieben der 
Knöpfe in die Preſſe, die größeren mit dem Niederdrücken des 
Hebels beſchäftigt werden, erfordert nicht nur große, angeſtrengte 
Aufmerkſamkeit, ſondern auch einen nicht unbedeutenden Kraft— 
aufwand, Anforderungen, denen der kindliche Organismus auf 
die Daner kaum gewachſen erſcheint. Dabei iſt die Gefahr 
einer Quetſchung der Finger nicht gering. 

In der Statiſtik erſcheint die Verfertigung von Metall— 
knöpfen unter der Sammelgruppe: Sonſtige Verarbeitung unedler 
Metalle, V b 12, in ber fie mit allen möglichen anderen Sn: 
duſtrien kleineren Umfangs zuſammengeworfen wurde. Es iſt 
daher eine zahlenmäßige Darſtellung der Knopffabrikation allein 
und der Heimarbeit in ihr nicht angängig. Die große Zunahme 
in dieſer Gewerbeart und die von den Unternehmern angegebene 
große Zahl von Heimarbeiterinnen, 2522 am 12. Juni 1907 
und 2813 in der Höchſtzahl, beruht jedoch nur auf der zu— 
nehmenden Heimarbeit in der Knopffabrikation. 

Außer in der Amtshauptmannſchaft Löbau wird die Knopf— 
fabrikation auch in der Amtshauptmannſchaft Pirna, in König— 
ſtein, Roſenthal und Schweizermühle betrieben, desgleichen in 
Dresden. Hier wird jedoch die Heimarbeit nicht in dem Maße 
wie in der Gegend von Löbau von Fabrikanten in Anſpruch ge— 
nommen. 


d) Das Hausgewerbe in der Meſſerinduſtrie Neuſtadts. 


Eine Hausinduſtrie, in der ausnahmslos nur Männer be— 
ſchäftigt ſind, iſt die Fabrikation handgeſchmiedeter Meſſer und 
chirurgiſcher Inſtrumente. Sie hat ihren Hauptſitz in Neuſtadt, 
in der Amtshauptmannſchaft Pirna und den benachbarten Dörfern 
mitten im Bereich der Kunſtblumeninduſtrie, in Stolpen, Polenz, 

Krumhermsdorf, Rugiswalde, Langburkersdorf und Ober- und 
Niederottendorf. Von weit geringerem Umfange, doch in bezug 
der Qualität ihrer Waren der bergiſchen Kleineiſeninduſtrie zu 
Solingen nicht nachſtehend, hatte die Meſſerinduſtrie Neuſtadts 
einſt denſelben rein hausgewerblichen Charakter wie jene. Wie 
dort ſo ſind auch hier im Laufe des 19. Jahrhunderts große 
Fabriken entſtanden, die in der Folge den ſelbſtändigen haus— 
induſtriellen Kleinmeiſter gänzlich von ſich abhängig machten. 
Trotzdem gibt es noch viele hausgewerbliche Kleinmeiſter, die, 
ohne beauftragt zu ſein, Meſſer ſchmieden und dieſe den Fabri— 
kanten und Händlern zum Verkauf anbieten. Sie fallen nicht 
unter den Begriff der Hausgewerbetreibenden im Sinne unſerer 
Statiſtik, weshalb von 318 ermittelten Alleinbetrieben nur 87 
als hausgewerbliche betrachtet wurden. Um die Entwickelung in 
den letzten 25 Jahren ſtatiſtiſch darzulegen, müſſen zur Gewerbe— 
gart Ve 9 noch 8, 10 und 11 vergleichshalber hinzugenommen 


werden. 


Es wurden gezählt: 


Betriebe Perſonen 
überhaupt im Hausgewerbe überhaupt im Hausgewerbe 
1882 793 69 1963 108 
1895 834 110 2116 126 
1907 825 108 4402 120 


Während die Zahl ber in den Fabriken beſchäftigten Perſonen 
ſich verdoppelt hat, iſt der Beſtand an Hausgewerbetreibenden 


ſich faſt gleich geblieben. 


Nach den Angaben der Unternehmer zeigt jedoch das Haus- der Porzellanmalerei 


348 


— 


iſt eine faſt künſtleriſch zu nennende 


gewerbe einen Rückgang, wie aus folgender Gegenüberſtellung Qualitätsarbeit, die naturgemäß einen höheren Preis bedingen 


erſichtlich iſt. 


Betriebe, von denen 


aus Hausgewerbe- Hausgewerbe. 


e, 7 
1882 3 202 
1895 9 159 
1907 Q 195 


| 


1 


1 


! 


| 


Dem Sitze ber Juduftrie entſprechend fanden fid) ſämtliche 


hausgewerbliche Betriebe in der Amtshauptmannſchaft Pirna. 


7. Bunltine Bausgewerbe. 


muß. Es ſind hauptſächlich Männer, die die Porzellanmalerei 
als Hauptberuf im Alleinbetrieb, alſo ohne Mithilfe ausüben. 
Nur ein paar Gehilfenbetriebe fanden ſich, ſolche, in welchen 
der Leiter jüngere Kräfte heranzubilden ſucht. 

In der Glasmalerei und Glasfabrikation find in 
Sachſen nur ſehr wenig Heimarbeiter beſchäftigt. Es wurden 
im ganzen nur 12 Betriebe ermittelt. Eigentümlich iſt jedoch 
in der Gewerbeart IV f1 (Glashütte, Glasveredelung uſw.) die 
große Zahl von Heimarbeitern nach Angabe der Unternehmer. 
Von 4 Betrieben aus werden hier 277 und in der Höchſtzahl 424 


Männer und 2 Frauen als Hausgewerbetreibende beſchäftigt, 


deren Beſchäftigungsart nicht angegeben werden kann. Es 


Es iſt in den vorangehenden Kapiteln mehr als einmal handelt ſich wahrſcheinlich um Beſpinner von Chriſtbaumſchmuck 
betont worden, wie unvollſtändig die Zahlen über das Haus- aus Glas und Glasſchneider oder auch um Kartonnagen- und 
Kiſtenmacher, auch um Glasſchleifer, Glasmaler, Glaszieher und 


gewerbe im allgemeinen ſind, wie weit ſie hinter der Wirklich— 
keit zurückbleiben. 


Ausdehnung, der Betriebsart uſw. eine nicht zu unterſchätzende 


Bedeutung, worauf oben des öfteren 
Ganz beſonders gilt dies auch von den folgenden, zum 
Schluß noch kurz anzuführenden Hausgewerben. Die Zahlen 
der Betriebsſtatiſtik über die Hausgewerbetreibenden, ſeien es in 
einzelnen Induſtrien auch nur 2 oder 10—20 oder etwas mehr, 
ſind geeignet, die große Ausdehnung dieſer Betriebsform in 
unſerer heutigen, unter dem Zeichen des fabrikmäßigen Groß— 
betriebes ſtehenden Induſtrie anzudeuten, aufzudecken, wie ſie 
ſich gewiſſermaßen hineingeſchlichen hat und weit unter der Ober— 
fläche verzweigt in vielfach für den Träger ſchädlicher und daher 
verwerflicher Form wuchert. Ihre Vertreter ſind ſo zahlreich 
und verſchiedenartig, daß eine Betrachtung nach einheitlichen 
Geſichtspunkten kaum möglich iſt. Sie ſollen daher nach der 
Reihenfolge der Gruppen und Arten des ſyſtematiſchen Gewerbe— 
verzeichniſſes der Betriebsſtatiſtik von 1907 aufeinander folgen. 

Die erſte Gruppe, in der die Betriebsſtatiſtik von 1907 
vom Hausgewerbe berichtet, ijt nach Tabelle IV (Jahrg. 1910 
dieſer Zeitſchrift, S. 139) die Gruppe IV, Induſtrie der 
Steine und Erden und die erſte Gewerbeart IVa 7, die Ver— 
fertigung von feinen Steinwaren. Die früheren Betriebsſtatiſtiken 
erwähnen hier noch keine Hausgewerbetreibenden. Die Zählung 
von 1907 ermittelte 53 Haupt- und 8 Nebenbetriebe mit 36 
männlichen und 21 weiblichen Perſonen. Es ſind durchweg 


hingewieſen wurde. 


| 


Trotzdem haben fie zur Beurteilung der Glasbläſer. 


In der Gruppe V, Metallverarbeitung ſind außer den 
in den Einzeldarſtellungen bereits angeführten Hausgewerben 


noch mancherlei, jedoch nur vereinzelt vorkommende und zum 


Drahtbieger, Drahtflechter uſw. 


Teil zu anderen Induſtrien gehörende Hausgewerbetreibende zu 
nennen, wie Meſſingdreher, Metallausſchneider, Metalleinlagen— 
ausſchneider, Blechlöffelmacher, Schloßmacher, Angelgerätverfertiger. 
Als weibliche Heimarbeit fand 
ih Chriſtbaumſchmuckmacherei, Löffelputzerei, Löffelpoliererei, 
Metallgriffputzerei, Drahtbiegerei, Oſenſtanzerei. Außerdem 
wurde auch das Einpacken von Nadeln aller Art als Haus— 
gewerbe betrieben. Alle diefe hausgewerblichen Beſchäftigungen 
zerſtreuen ſich ſporadiſch über das ganze Land, ihre genaue Zahl 
iſt nicht anzugeben. l 

In der Maſchineninduſtrie hat die Fabrikation von 


Textilmaſchinen (VI a 4) eine größere Zahl von hausgewerb— 


lichen Betrieben aufzuweiſen. 


Mit dem Aufſchwung der Tertil: 


induſtrie ging auch die Maſchineninduſtrie in die Höhe und hat 
in den letzten 25 Jahren auch im Hausgewerbe zugenommen. 
Natürlich hat das Hausgewerbe hier im Verhältnis zur Fabrik— 
induſtrie nicht die geringſte Bedeutung, es iſt nur intereſſant, 
ſelbſt in der Maſchineninduſtrie ein zunehmendes Hausgewerbe 


Steinſchleifer, ſogenannte Handſchleifer, bie von den Syenit⸗ 
und Granitwerken in der Amtshauptmannſchaft Löbau in den 


Ortſchaften Beiersdorf, Groß- und Kleinſchweidnitz, Spremberg 
u. a. und von der Sandſteininduſtrie in der Amtshauptmann— 
ſchaft Pirna, in Lohmen beſchäftigt werden. 

Ein ganz dem Großbetrieb gewichenes Hausgewerbe, das 
hierher gehörte, wenn es noch exiſtierte, war die Zöblitzer 
Serpentinſteininduſtrie. 

In der Porzellaninduſtrie kommt für das Hausgewerbe 
nur die Porzellanveredelung, die Porzellanmalerei, ſowie das 
Polieren von Porzellan in Betracht. Die Zahl der Hausgewerbe— 
treibenden hierin betrug nach der letzten Zählung nach den 
eigenen Angaben 69 männliche und 16 weibliche Perſonen, die 
in 72 Hauptbetrieben tätig waren. Außerdem wurden 7 Neben— 
betriebe gezählt. Nach Angabe der Unternehmer wurden von 
13 Betrieben aus 62 männliche und 38 weibliche Heimarbeiter 
beſchaftigt. Es handelt fid) um die Porzellanmaler in ber 
Stadt Dresden. Ihre Zahl iſt größer als die oben angegebene. 
In den Verhandlungen des erſten allgemeinen Heimarbeiterſchutz— 
kongreſſes zu Berlin im Jahre 1904 (vgl. Protokoll S. 16 und 
203) wurde ſie auf rund 150 Perſonen geſchätzt. Die Arbeit 


anzutreffen. Es gab nach den Angaben der Hausgewerbe— 
treibenden ſelbſt: 
Betriebe ne e 
1882 48 54 22 
1895 67 60 27 
1907 170 70 90 
nach den Angaben der Unternehmer: 
Betriebe mit Perſonen 
Heimarbeit männlich weiblich 
1882 16 37 89 
1895 23 39 99 
1907 26 85 215 


Es find faſt durchweg Alleinbetriebe, nur 12 Gehilfen— 
betriebe mit 1—3 Perſonen wurden gezählt. Die weibliche 
Heimarbeit wiegt über. Sehr verſchiedene Arbeits verrichtungen 
begreifen dieſe Zahlen in ſich, es find darunter die für Web 
fabriken arbeitenden Webekammſtricker, Webgeſchirrmacher, Webe— 
blattbinder und Helfenknüpfer, ferner die für die Wirkwaren— 
induſtrie arbeitenden Wirknadelrichter oder-bieger, Platinenmacher 
u. a. Die Webekammſtricker fanden ſich hauptſächlich in den 
Amtshauptmannſchaften Löbau und Zittau, die Wirknadelrichter 
in der Stadt Chemnitz, der gleichnamigen Amtshauptmannſchaft 
und in den Amtshauptmannſchaften Döbeln und Glauchau, alſo 
im Zentrum der Wirkwareninduſtrie. 


In ber Leuchtmittelinduſtrie werden in der Gewerbe: 
art VI Ii 2, in der Glühſtrumpffabrikation eine größere 
Anzahl Heimarbeiterinnen mit dem Einnähen des Aſbeſtfadens 
in Glühſtrümpfe für ſtehendes Glühlicht, oder mit dem Anbinden 
der Strümpfe mittels Aſbeſtfadens an die Sockel für Hängelicht 
beſchäftigt; nach Angabe der Unternehmer in der Höchſtzahl 119. 

In der Gewerbeart VI f, Verfertigung von Zeitmeß— 
inſtrumenten wurden 19 Betriebe mit 38 Perſonen ermittelt, 
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Auch in der Verfertigung von Netzen und Segeln fanden 


fih Hausgewerbetreibende, die mit Netzknoten und -ſtricken be: 
ſchäftigt ſind. Nach den Angaben von 5 Unternehmern wurden 
2 Männer und 77 Frauen außerhalb der Betriebsſtätten mit 
Arbeit betraut. 

In der Filzfabrikation, der Herſtellung von Filz- und 
Filzwaren, werden viele Hausgewerbetreibende beſchäftigt, ſie er— 
ſcheinen in der Statiſtik nur zum Teil unter IXk1, denn die 


in der Gewerbeart VI h 2, Verfertigung von chirurgischen Anfertigung von Filzſchuhen und -pantoffeln, ſowie Filzhüten ijt 


Inſtrumenten 
männliche und 27 weibliche Perſonen als Heimarbeiter beſchäftigt. 
Es handelt ſich um Bandagennäher, Augenklappennäherinnen 
und ähnliche Berufe. 


In der chemiſchen Induſtrie iſt das Hausgewerbe, der 


Natur dieſer Induſtrie entſprechend, ganz vereinzelt. 

In der Zünd hölzcheninduſtrie werden Heimarbeiterinnen 
mit dem Einpacken der Zündhölzer beſchäftigt. Es wurden 21 
Betriebe gezählt, 12 Alleinbetriebe und 21 Gehilfenbetriebe, 
darunter 2 mit 4—5 Perſonen. 

Außer in der Zündholzfabrikation wurden Heimarbeiter in 
der Gewerbeklaſſe VII b, Verfertigung von chemiſchen Präparaten 
beſchäftigt, nach Angabe der Unternehmer 57 Perſonen, in der 
Höchſtzahl 98. Hierunter gehören Verbandſtoffnäherinnen und 
Fliegenfängerbereiter. 

Noch ſeltener iſt das Hausgewerbe in der Induſtrie forſt— 
wirtſchaftlicher Nebenprodukte uhu. Nur 2 Betriebe wurden in 
der Gewerbeart VII e 4, Verarbeitung von Harzen uſw. er: 
mittelt, die ſich mit Kolophoniumgießen für einen Muſik— 
inſtrumentenhändler beſchäftigten. 

In der Gruppe Textilinduſtrie iſt noch die Haarflechterei 
und Haartüllklöppelei in Rothenkirchen und Umgebung als 
ein an Zahl in den letzten Jahren zugenommen habendes Haus— 
gewerbe zu erwähnen. Nach den Angaben der Unternehmer 


gab es: iei 
Betriebe mit 1 onci 
Heimarbeit männliche weibliche 
1882 8 4 23 
1895 9 16 111 
1907 11 96 183 


Nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt gab 


es 92 Hauptbetriebe und 16 Nebenbetriebe, 86 der Hauptbetriebe 


waren Alleinbetriebe, die übrigen 6 Gehilfenbetriebe arbeiteten 
ausſchließlich mit Familienangehörigen. 

In der Seilerei wurden 24 hausgewerbliche Betriebe 
ermittelt, darunter 18 Alleinbetriebe und 4 Nebenbetriebe. Wie 


bei anderen Handwerken, ſo iſt auch bei der Seilerei eine zum 


Großbetrieb neigende Entwicklung zu bemerken. Der kleine 
Handwerksmeiſter muß einen anderen Beruf ergreifen oder auf 
fremde Rechnung arbeiten. Dieſe Bewegung iſt noch gering in 
Sachſen, ſie läßt ſich aber doch aus den Zahlen der Betriebs— 
ſtatiſtik erkennen. 

Es gab Betriebe mit 


1 Perſon 1—5 Perſonen 6—50 über 50 
(Alleinbetrieb) (ohne Alleinbetrieb) Perſonen 
1882 6 — 
1895 354 205 15 1 
1907 223 145 23 3 


Der Abnahme der ſelbſtändigen Alleinbetriebe und Kleinbetriebe 
ſteht eine Zunahme des Hausgewerbes gegenüber. 


Hauptbelriebe Nebenbetriebe Perſonen. 
männliche weibliche 
1882 1 — — 
1895 13 — 20 5 
1907 20 4 20 2 


wurden nach Angabe der Unternehmer 23 


aufgeführt iſt. 


zu dem betreffenden Bekleidungsgewerbe in Gruppe XIV gerechnet 
worden. Auch iſt dieſe Gewerbeklaſſe nicht mit den früheren 
Zählungen zu vergleichen, da fie in den letzteren nicht geſondert 
Die Betriebsſtatiſtik von 1907 berichtet von 24 
hausgewerblichen Alleinbetrieben, davon 17 mit weiblichen Jn- 
‚ habern. Nach den Angaben der Unternehmer gab es jedoch 
18 Betriebe, die Heimarbeit ausgaben an 10 männliche und 
153 weibliche Heimarbeiter, in der Höchſtzahl ſogar 11 und 190. 
Sie fanden ſich größtenteils in der Löbauer Filzfabrikation. 

Ein Hausgewerbe, das ſeiner großen Ausdehnung in der 
letzten Hälfte des vorigen Jahrhunderts wegen wohl einer Spezial— 
betrachtung würdig wäre, ift das Hausgewerbe in der Bud: 
binderei und Kartonnageninduſtrie. Zur Buchbinderei 
ſind nicht bloß die Arbeiten des Büchereinbindens, was als Haus— 
gewerbe nur ſehr wenig vorkommt, zu verſtehen, ſondern auch 
die Verfertigung von Galanteriewaren aus Papier und Leder 
und ſoweit ſie nicht zur Kartonnageninduſtrie gehören, die ver— 
ſchiedenſten Verwendungsarten von Papier und Pappe mit inz 
begriffen, wie Briefumſchläge, Papierzigarrenſpitzen, Lampions, 
Chriſtbaumſchmuck, Pappſpiele, Tüten uſw. Gerade die Her— 
ſtellung letzterer Artikel, welches meiſtens nur leichte Schneide— 
und Klebearbeiten ſind und mit der Hand verrichtet werden müſſen, 
führte zur ausgedehnten Inanſpruchnahme von Heimarbeit. In 
den Städten Dresden und Leipzig und Umgegend werden in der 
Heimarbeit Papierlaternen, Briefumſchläge, Patenbriefe, Papier- 
zigarrenſpitzen, Drachen, Militäreffekten für Kinder und Tüten 
gefertigt. In der Amtshauptmannſchaft Meißen werden in 
Meißen ſelbſt und in Siebenlehn Tüten und Papierwaren in 
der Heimarbeit hergeſtellt. In der Amtshauptmannſchaft Olsnitz 
fanden ſich in Adorf Heimarbeiter für Muſchelarbeiten. 

In nicht geringerem Maße nimmt die der Buchbinderei 
ſo nah verwandte Kartonnageninduſtrie, deren Anwendungsgebiet 
durch die ungeheure Vermehrung der Waren, welche in Schachteln 
aus Pappe, Kartons verſchickt und aufbewahrt werden, ſich ver— 
tauſendfacht hat, und die für die ſo mannigfaltige Induſtrie des 
Königreichs Sachſen von größter Bedeutung geworden iſt, Heim— 
arbeit in Auſpruch. Sie iſt über das ganze Land verbreitet 
und ſchließt ſich neben den allgemeinen Kartonnagen beſonders 
auch dem Spezialbedarf der einzelnen Induſtrien der betreffenden 
Gegend an. So finden ſich in Dresden Fabriken für Zigaretten— 
ſchachteln und pharmazeutiſche Kartonnagen, in der Amtshaupt⸗ 
mannſchaft Auerbach Harmonikakartonnagen, im Gebiet der Wirk⸗ 
wareninduſtrie Schachteln für Handſchuhe und Strumpfwaren, in 
Annaberg Pappformen zur Unterlage von Poſamenten. In 
letzterer Gegend, beſonders in Buchholz, iſt die Prägeinduſtrie 
(Prägen von goldenen Pappkronen, Wappen uſw. zu Dekorations⸗ 
zwecken, Sargverzierungen) zu erwähnen. Alle dieſe Induſtrien 
beſchäftigen Hausgewerbetreibende mit Knick-, Schneide- und 
Klebarbeiten. 
| Die Betriebsſtatiſtik von 1882 führt bie Kartonnageninduſtrie 
nicht getrennt von der Buchbinderei anf, weshalb wir nur die 
Zahlen von 1895 zum Vergleich heranziehen können. Die Gegen— 


‚ überjtellung ergibt folgendes: Nach den Angaben der Haus- 
‚ gewerbetreibenden ſelbſt gab es: 
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im Kausgewerbe 


Schuhmacherei begegnete, tätig waren. Gürtelnähen, Lederſchürzen⸗ 


š hausgewerbliche tätige Perſonen g : : I ‚vo 
Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche . weibliche nähen, und in der Umgegend das Peitſchenflechten bilden weibliche 
Buchbinderei | 1895 108 26 116 49 Heimarbeit. In Leipzig gab es neben hausgewerblichen Porte⸗ 
1907 269 113 98 228 fenillearbeitern nod) einen Kofferarbeiter und einen Zylinderbelederer, 
farronnagen=| 1895 12 28 106 125 die ſich als Hausgewerbetreibende angegeben hatten. In der 
fabrikation 1907 304 106 81 358 Amtshauptmannſchaft Kamenz, in Pulsnitz, gab es mehrere haus: 


. gewerbliche Geldtäſchchennäherinnen. 
P Gn der Gewerbeart XIe 2, Militäreffektenfabrikation, 


von dieſen Betrieben aus ' u ç M 
Betriebe mit, y beichäftigte Perſonen wurden von 4 Unternehmern 18 männliche und 101 weibliche 


1895 . i . als außerhalb der Betriebsſtätte beſchäftigte Perſonen angegeben, 
Buchbinderei 190 63 145 1020 während nach den Angaben der letzteren nur 5 Alleinbetriebe 
| I I gezählt wurden, die übrigen mögen je nach ihren Angaben als 
EE 1095 J 28 280 Schneider, Stepper, Näher uſw. in eine andere Gewerbeart ein⸗ 
fabrikation 1907 74 20 1067 | gereiht worden ſein. 


Der Unterſchied zwiſchen den Angaben der Unternehmer und, 
der Hausgewerbetreibenden ſelbſt iſt hier beſonders groß. Dies dürfte 
daher rühren, daß dieſe Hausarbeiterinnen vielfach Fabrikarbeite— | 
rinnen find, die nach ber Fabrikzeit fid) noch Arbeit mit nach 
Hauſe geben laſſen. Die Arbeiterinnen ſelbſt faßten dies wahr- 
ſcheinlich bei der Zählung nicht als Hausgewerbe auf, gaben es 
nicht mal als Nebenberuf an, während die Unternehmer alle 
auch außerhalb ihrer Betriebsſtätten beſchäftigte Perſonen an: 
zugeben hatten. 

Die Mehrzahl der hausgewerblichen, Buchbinderei- und 
Kartonnagenbetriebe waren Alleinbetriebe, an electa! 
wurden insgeſamt 104 ermittelt, wovon 6 Betriebe mit 6 und 
mehr, und 14 mit 4—5 Perſonen, die übrigen mit 1—3 Per- 
fonen waren. Nach der Berufsſtatiſtik wurde die hausgewerbliche 
Tätigkeit bei den Frauen in 329, bei den Männern in 28 Fällen 
als Nebenberuf angegeben. 

In der Gruppe XI, Lederinduſtrie, iſt die Heimarbeit 
nur ſchwach vertreten. In der ganzen Gruppe wurden nur 132 
hausgewerbliche Haupt- und 41 Nebenbetriebe gezählt, von welchen 
die Mehrzahl auf bie Gewerbeart XIel, Riemer und Sattler 
entfällt. Hier hat das Hausgewerbe im allgemeinen zugenommen, 
wie ein Vergleich mit den früheren Zählungen zeigt: 


Es gab hausgewerbliche 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe € 8 
1882 60 9 17 65 
1895 66 7 88 28 
1907 82 28 49 46 


Nach den Angaben der Unternehmer: 


Von den Betrieben aus 


Betriebe mit beſchäſtigte Perſonen 


Heimarbeit 


männliche weibliche 
1882 15 35 464 
1895 19 31 33 
1907 24 35 115 


Auffällig groß iſt die Zahl der weiblichen Heimarbeiter 
nach den Angaben der Unternehmer im Jahre 1882; ſie rührt 
von einem Betriebe her, der über 200 Perſonen außerhalb be— 
ſchäftigt. Wo dieſer Betrieb ſich befand und welchem engeren 
Gewerbszweige er angehörte, war nicht mehr zu ermitteln. 

Die Mehrzahl aller Betriebe waren Alleinbetriebe, nämlich 74; 
8 Betriebe waren Gehilfenbetriebe mit 1—3, einer mit 
4—5 Gehilfen. Sie find ſporadiſch über das ganze Land ver: 
ſtreut und daher nur vereinzelt anzutreffen. In der Amtshaupt— 
mannſchaft Olsnitz fanden fid) die meiſten in den Ortſchaften 
Adorf, Mühlhauſen und Freiberg als Portefeuillearbeiter, ferner 
als Riemenverfertiger für die Muſikinſtrumenteninduſtrie, z B. 
Mandolinenriemenmacher, Akkordionriemenmacher. In der Stadt 
Dresden wurden 12 Betriebe gezählt, deren Inhaber als Sitz- 
geſellen für Sattler, genau wie es uns in der Schneiderei und, 


puppenbälgeſtopfer in Schneeberg und Marbach, Döbeln, 


In der Lederſpielwarenfabrikation, die in Sachſen 
von geringer Bedeutung ijt, werden nur in ber Buppen: 
fabrikation Hausgewerbetreibende als Näherinnen und Leder: 
Rok: 
wein und Leipzig beſchäftigt. 

In der Tapeziererei fanden ſich einige Heimarbeiterinnen 
als Jalouſienäherinnen und ältere Männer als Wergzupfer. 

Die Gummiwarenfabrikation beſchäftigt ebenfalls nur 
in vereinzelten Fällen Hausgewerbetreibende mit der Anfertigung 
von Gummiſaugern und ſonſtigen Artikeln. Es wurden 
11 Qaupt: und 7 Nebenbetriebe ermittelt. Nach den Angaben 
von 4 Unternehmern wurden von ihnen 3 männliche und 48 weib⸗ 
liche Perſonen außerhalb ihrer Betriebsſtätten für Rechnung des 
Geſchäfts beſchäftigt. 

Von den Hausgewerben der Gruppe XII Holzverarbeitung 
iſt neben den in den Einzeldarſtellungen gebrachten noch die 
Heimarbeit in der Stock- und Schirmfabrikation kurz zu 
erwähnen. So gering auch hier die Angaben der Betriebs⸗ 
ſtatiſtik ſind, deuten ſie doch beiderſeits auf eine Zunahme. 

Es gab nach den Angaben der Hausgewerbetreibenden ſelbſt 


Perſonen 
Hauptbetriebe Nebenbetriebe männliche weibliche 
1882 42 8 1 12 
1895 49 5 19 45 
1907 68 24 6 68 


Nach den Angaben der Unternehmer: 
Von Wee aus beſchäftigte 


Betriebe mit en 
weibliche 


erſon 
männliche 


Heimarbeit 
1882 16 9 127 
1895 18 14 161 
1907 17 6 195 


Die wenigen männlichen Perſonen ſind teils Schirmgeſtell⸗ 
reparierer, teils Spazierſtockmacher. Die weiblichen, deren Zahl 
ſich nach Angabe der Unternehmer auf faſt 200 beläuft, ſind 
Schirmnäherinnen. Sie fanden ſich in Leipzig, Dresden und 
in der Schirmfabrikation Meißens. 

In der Induſtrie der Nahrungs- und Genußmittel werden 
außer dem in der Tabakfabrikation ſo bedeutenden Hausgewerbe 
noch Heimarbeiter in der Bonbon: und Konfitüren⸗ 
fabrikation angegeben. Von 8 Unternehmerbetrieben wurden 
298, in der Höchſtzahl ſogar 512, weibliche Perſonen außerhalb 
der Betriebsſtätte, teils mit dem Anfertigen von Zuckerwaren, 
dem Dekorieren und Bemalen derſelben und dem Einpacken be⸗ 
ſchäftigt Nur eine männliche Perſon wurde als Bausgetverbe: 
treibend angegeben. Die Differenz zwiſchen Höchſtzahl und der 
der am Zählungstag beſchäftigten Perſonen zeigt an, daß man 
es hier mit einem Saiſongewerbe zu tun hat, das als ſolches 
beſonderes Intereſſe an der Heimarbeit hat. 


— 8M —— 


In der Gruppe XIV, Bekleidungsgewerbe, find noch drei Ju der Gruppe XV, Reinigungsgewerbe werden im 
Gewerbearten zu nennen, wo von Hausgewerbe berichtet wird, | Friſeurgewerbe einige Perſonen ermittelt, bie als Perückenmacher. 
und die deshalb in einer allgemeinen Darſtellung des Haus- Haararbeiterinnen, Zopfmacherinnen uſw. hausgewerblich tätig 
gewerbes nicht fehlen dürfen; die Putzmacherei, die Kürſchnerei waren, 10 Alleinbetriebe wurden ermittelt. Nicht viel bedeutender 
und die Verfertigung von Krawatten und Hoſenträgern. | ift die Heimarbeit in der Plätterei; 53 Haupt: und 22 Neben: . 

In der Putz macherei, wo der Natur des Gewerbes ent- betriebe wurden gezählt, unter den Hauptbetrieben 15 Gehilfen⸗ 
ſprechend nur weibliche Perſonen in Betracht kommen, iſt die betriebe mit 1—3 und 2 mit mehr als 6 Perſonen. In den Haupt⸗ 
Zahl der Heimarbeiterinnen recht gering, vermutlich weil von betrieben waren 14 männliche und 73 weibliche Perſonen tätig, 
den Modiſtinnen ein Grad von Geſchicklichkeit und angeborenem Die Gewerbeart XV c 3, Reinigung ‚bon Wohnungen. Desinfet: 
Geſchmack gefordert wird, wie er nur wenigen Menſchen eigen | tion wies 8 hausgewerbliche Alleinbetriebe, deren Inhaber 
iſt, und weil den Putzmacherarbeiten die Gleichartigkeit, die faſt (1 männlicher und 7 weibliche) Federſchleißer waren, auf. 
alle hausgewerblichen Erzeugniſſe kennzeichnet, vollſtändig fehlt. Von größerem Umfange finden wir Hausgewerbe wieder 


Immerhin beſchäftigen 14 Unternehmer 168, in der Höchſtzahl in Gruppe XVII, polygraphiſche Gewerbe. Nach den An⸗ 
226 Heimarbeiterinnen. gaben der Unternehmer wurden in der Stein- und Zink— 


"CODE Š „ druckerei von 19 Betrieben aus 101 männliche nnd 83 weib— 
In Leipzig, einem der erſten Handelsplätze der Welt für . p ga 
N 8 E SN fanden dach die SC liche Perſonen außerhalb der Betriebsſtätte als Autographen und 


; ; n ; : Lithographen beſchäftigt, in ber Gewerbeart @arbenbruderei 
hausgewerblichen Betriebe ber Kürſchnerei. Die Art der Be⸗ ; Ee EA ; 
ſchäftigung ber Hausgewerbetreibenden, die im Fellzupfen ſowie von 20 Betrieben aus 13 männliche und 123 (in der Höchſtzahl 
Fell⸗ und Pelznähen beſteht, iſt von Lehr, „die Hausinduſtrie 20 und 178) weibliche Perſonen teils als Poſtkartenkolorierer, 
der Stadt Leipzig und ihrer Umgebung“ (S. 93) fer aug. teils als Schleifenbinder. Poſtkartenkoloriererinnen fanden fid) be: 


bet? ; ; ; in Dresden. 
führlich beſchrieben worden; es mag daher an dieſer Stelle ein ſonders in , Ku EN 
3 a l : i ter L d 
den an a an rit genioen, Ge mier Se ates elle ln die ere ee 
FN. 2 a SE VV T | wurden nach den Angaben ber Hausgewerbetreibenden ſelbſt 
Ke ph: a ee uu SÉ SE De 31 Alleinbetriebe mit 29 männlichen und 2 weiblichen Inhabern 
Gre e on. ran A A 1 2 An gezählt. Nach den Angaben der Unternehmer gab es 7 Be: 
gibt unter den Kürſchnern auch eine große Anzahl, 9707777. CC" í u 57 5 
die nach Art der Konfektionäre hauptſächlich Waren für Geſchäfte A Heimarbeit an 41 männliche unb 5 weibliche Perſonen 
und Magazine liefern, deren Auftraggeber alſo Kaufleute ſind. Sie i l n" 
find 5 NE bet Betriebsſtatiſtik Hausgewerbetreibende, ſcheinen | bom n ß. 
F 1 Hausinduſtrielle als Graveure beſchäftigt und Muſterzeichner, 
ſolche angegeben haben ES letztere bilden ein ſelbſtändiges Gewerbe, das fid) beſonders in 
Das dritte der Agenden Hausgewerbe der Bekleidungs der Spitzeninduſtrie des Vogtlandes entwickelt hat. Nur wenigen 
3 : : i i öglich, ei i Muſterentwerfer zu 
induftrie, bie Hoſenträgernäherei hat in den letzten Jahr- großen Firmen ift es möglich einen eigenen Muster eg, 


sehnten Wé als Spezialität d anb Hr, He. Ber dem fat ausgertägten Ve 
Großröhrsdorf in der ſächſiſchen Lauſitz im Anſchluß an die dort y, „ duſtri die „Fabrikanten“ 
blühende Gurtfabrikation gebildet. 1882 wurde die Gewerbeart EE b 3 9 
ohne Unterſcheidung mit zu der Handſchuhmacherei gezählt, wes- See x f i das Mufteriere 
halb nur bie Ergebniſſe der beiden letzten Zählungen gegenüber , D OU n, 


i ; außer bem Haufe ausführen. Es wurden 50 Alleinbetriebe und 
geftellt werden können. Es gab hausgewerbliche 5 Gehilfenbetriebe, einer mit 4—5 und 2 mit 6 und mehr 


Hauptbetriebe Nebenbetriebe mzunliche TEL eiblide Perſonen gezählt, mit 74 männlichen und 11 weiblichen Perſonen. 
Së , Anderſeits befchäftigen auch ſelbſtändige Muſterzeichner ſelbſt 

1895 31 19 31 ; w 
1907 913 74 3 344 Perſonen außerhalb ihrer Werkſtätten. Nach den Angaben der 
Unternehmer wurden im Jahre 1907 von 23 Betrieben dieſer 
Es find mit Ausnahme von 3 Gehilfenbetrieben nur weibliche Gewerbeart 42 männliche und 27 weibliche Perſonen als 


Alleinbetriebe. Heimarbeiter beſchäftigt. 


Literaturbeſprechungen. 


Denkſchrift zum Fünfzigjährigen Beſtehen der Genoſſenſchaft 


in Heidenau (1903) 529 mit 19694 Verpflegtagen und belief jtd) im 
des Johanniterordens der Balley Brandenburg im König⸗ 


Jahre 1909 auf 827 Kranke mit 24585 Verpflegtagen. Dies wurde 


reich Sachſen 1860 — 1909. 

Vorliegende Denkſchrift bringt nicht nur ſtatiſtiſch bemerkenswerte 
Angaben über die Zahl und die einzelnen Namen der Ordensritter 
in dem verfloſſenen 50 jährigen Zeitraume, ſondern auch über das 
Wachstum der Genoſſenſchaft des Johanniterordens im Königreich 
Sachſen und die Ausdehnung ihrer Wirkſamkeit in den Jahren 
1885 — 1909. Nachdem das unzulänglich gewordene Johanniterkranken⸗ 
haus in Rieſa am 28. Juni 1902 durch das neuerbaute Krankenhaus 
in Dohna⸗Heidenau erſetzt war, ſtieg die Anzahl der im Johanniter⸗ 
krankenhauſe verpflegten Kranken ganz beträchtlich. Sie hatte im Jahre 
1885 (in Rieſa) 134 mit 8425 Verpflegtagen betragen, im erſten Jahre 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 57. Jahrg. 1911. 


dadurch ermöglicht, daß die Zahl der dem Johanniterorden im König— 
reich Sachſen angehörenden Ritter ſich in den letzten 25 Jahren faſt 
verdreifacht hatte, von 56 auf 150. Die Ausgaben für 31 Freibetten 
betrugen im Jahre 1885 541 M. 35 Pf., 1909 für 82 Freibetten 
5636 M. 35 Pf., ſtiegen demnach von durchſchnittlich 17,5 M. für 
ein Freibett auf 68,7 M. Auch gehören der im Jahre 1886 ins Leben 
gerufenen Organiſation der dienenden Schweſtern des Johanniterordens, 
zu der das Königreich Sachſen im Jahre 1887 nur eine einzige Schweſter 
ſtellen konnte, gegenwärtig gegen 70 Schweſtern aus Sachſen an. 


R — ck. 
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Die Zigarettenfabrikation, eine techniſch⸗wirtſchaftliche 
Studie. Von Kurt Bormann. Mit 59 Textabbildungen und 
15 Tabellen. Leipzig 1912, Bernh. Friedr. Voigt. (108 S.) 
Dieſe Arbeit bildet in gewiſſer Hinſicht eine Ergänzung zu der 
Schrift desſelben Verfaſſers über die deutſche Zigaretteninduſtrie, die 
in einem der früheren Hefte dieſer Zeitſchrift (Jahrg. 1910, S. 337) 
angezeigt worden iſt; ſie betrachtet vorwiegend die techniſche Seite 
der Zigareitenſabrikation, während die früher erſchienene Arbeit ſich 
mit den allgemeinen wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſen der 
Zigaretteninduſtrie beſchäſtigte. Beſchränken ſich die beiden Unter— 
ſuchungen auch nicht auf Zuſtände Sachſens, ſo haben ſie doch für die 
ſächſiſche Wirtſchaftskunde deshalb ein beſonderes Intereſſe, weil in 
Sachſen die Zigaretieninduftrie außerordentlich ſtark entwickelt ijt und 
hier über die Hälfte der deutſchen Geſamtproduktion an Zigaretten er- 
zeugt wird. So wurden im Steuerjahr 1910 11 im ganzen Deutichen 
Reiche 8,36, im Königreich Sachſen aber allein 4,41 Milliarden Stück | 


Zigaretten hergeſtellt. Die Studie über die Bigaivettenfabrifation 
zerfällt in 5 Kapitel: Geſchichte der Zigarette und der Zigaretten— 
induſtrie; Natur und Anbau des Zigareitentabaks; Technik der 
Zigarettenfabrikation (S. 24—93); ſteuergeſetzliche Vorſchriften und 
endlich Zigarettenhandel, Import und Export. Soweit ſtatiſtiſches 
Material verwertet worden iſt, ſind namentlich die amtlichen Nach— 
weiſungen über die Zigarettenſteuer als Unterlage benutzt worden. 
Apf. 
Die Holzſpielwareninduſtrie im ſächſiſchen Erzgebirge. Von 
B. E. Weſtenberger, Leipzig 1911, Ctto Wigand. (149 S.) 
Die ſächſiſche Spielwareninduſtrie hatte bis vor kurzem in der 
volkswiriſchaftlichen Literatur noch keine ihrer Bedeutung entſprechende 
Beachtung gefunden; denn an einer wiſſenſchaftlichen Sonderunter— 
ſuchung über dieſen Induſtriezweig fehlte es noch. Nun ſind beinahe 
gleichzeitig zwei Abhandlungen über dieſen Gegenſtand, nämlich zwei 
Leipziger Diſſertationen erſchienen: eine von Gertrud Meyer, die im 
vorigen Heft dieſer Zeitſchrift beſprochen worden iſt, die andere von 
Weſtenberger. In ſieben Kapiteln unterſucht W. die allgemeine 
Bedeutung und die Verbreitung der Spielwareninduſtrie, ihre 
geſchichtliche Entwickelung, die Ergebniſſe der ſtatiſtiſchen Er: 
hebungen über dieſen Gewerbezweig, ſeine hausinduſtrielle und fabrik— 
mäßige Organiſation, die Rohſtoſſe und die Technik der Spielwaren: 
herſtellung, die Organiſation des Abſatzes der Spielſachen und ſchließ— 
lich die Lage der Hausinduſtriellen. Die Arbeit gründet ſich in erſter 
Linie auf eigene Studien des Verfaſſers an Ort und Stelle der 
Spielwareninduſtrie; ſie verwertet ferner das amtliche ſtatiſtiſche 
Material, bie Handelskammerberichte und auch andere Duellen. Apf. 


Beſchreibung der Garniſon Zittau, vom Standpunkte der 
Geſundheitspflege aus aufgeſtellt. Herausgegeben von der 
Medizinalabteilung des Königlich Sächſiſchen Kriegsminiſteriums. 
Leipzig, Th. Grieben, 1909. 

Das durch gute Ausſtattung und durch Beigabe von 1 Stadtplan, 
17 Tafeln und 17 autotypiſchen Abbildungen ausgezeichnete Buch 
bildet den erſten Band der von der Königlichen Militärmedizinal— 
abteilung geplanten Sammlung von Garniſonbeſchreibungen ſächſiſcher 
Standorte. Sein Inhalt beſteht aus: einer Beſchreibung 1. der 
Stadt Zittau nach geographiſchen, geologiſchen, meteorologiſchen und 
hygieniſchen Geſichtspunkten, 2. der Garniſonanſtalten, 3. ſtatiſtiſchen 
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Beiträgen zur Bevölkerungsbewegung und Medizinalſtatiſtik ſowohl der 
Zivil- als ber Militärbevölkerung. Beſonders bemerkenswert find bie 
Angaben über den Zug des Todes in der Stadt Ziitau ſeit dem 
Jahre 1463, über die damalige und eine ſpätere Peſtepidemie und 
über das ſeuchenhafte Auftreten der Grippe im 16., 18., 19. und 20. 
Jahrhundert, über den nur mäßigen Ausbruch der Cholera im Jahre 
1848. Darauf folgt eine abgekürzte Überſicht über die Todesurſachen 
in der Stadt Zittau auf die Jahre 1878 — 1908 mit gleichzeitigem 
Nachweis der Geburten, Sterbefälle überhaupt ſowie der Säuglings⸗ 
ſterblichkeit und eine Überficht über die wichtigeren Todesurſachen nach 
Kalendermonaten 1903 — 1908. Daran ſchließt ſich nach einem Uber: 
blick über die Kopfſtärke des Standorts auf die Jahre 1872 — 1907 08 
eine tabellariſche Zuſammenſtellung der Erkrankungen von Militärperſonen 
in den gleichen Jahren nach 28 Krankheitsformen, aus welcher die 
verhältnismäßig geringe Erkrankungsziffer an übertragbaren Krankheiten 
erſichtlich iſt, zuletzt eine Todesurſachenſtatiſtik für die Garniſon auf 
die Jahre 1872 — 1907,08 mit insgeſamt nur 90 Sterbefällen durch 
Krankheiten. R — ek. 


Die Gemeindeſteuern in ber Amtshauptmannſchaft Glauchau 
im Jahre 1901. Von Alfred Thuſt. Leipzig, Bruno Zechel. 
1911, 165 S. 


In der vorliegenden Schrift wird — in der Hauptſache auf Grund 
der Ergebniſſe der 1902 im Königreich Sachſen veranſtalteten Gemeinde⸗ 
ſteuererhebung — eine Darſtellung des Gemeindeſteuerweſens in der 
Amtshauptmannſchaft Glauchau nach dem Stande vom Jahre 1901 gegeben. 

Nach einer Beſchreibung der rechtlichen Grundlagen des beſtehenden 
Gemeindeſteuerſyſtems ſowie einer Darſtellung des wirtſchaftlichen Charat: 
ters der Amts hauptmannſchaſt wird zunächſt gezeigt, wieviel in den 
einzelnen Gemeinden an direkten und indirekten Steuern überhaupt 
erhoben wurde, welche Steuerbeträge daſelbſt durchſchnitilich auf den 
Kopf der Bevölkerung entfielen, und welche Anteile die einzelnen Steuer⸗ 
arten am Geſamtaufbringen und die Einkommen-, Kopf- und Grund: 
ſteuer ſowie die Gewerbeſteuern am Ertrage der direkten Steuern hatten. 
Sodann geht der Verfaſſer näher auf die Einkommenſteuer ein und 
beſpricht hier die verſchiedenen, vorkommenden Einſchätzungs⸗ und 
Erhebungsarten ſowie die Beſonderheiten, die die Einkommenſteuer in 
einigen Gemeinden aufweiſt. Im Anſchluß hieran behandelt er in der 
gleichen Weiſe die übrigen direkten und indirekten, zur Erhebung kom⸗ 
menden Steuern Ein weiteres Kapitel enthält eine Unterſuchung über 
den Grad der Belaſtung der einzelnen Einkommensarten durch die 
Gemeindeeinkommenſteuer. Der Verfaſſer weiſt hier an der Hand von 
Beiſpielen nach, daß ſich die „ſchwankenden“ Einkommen (aus Handel, 
Gewerbe uſw.) im allgemeinen einer geringeren Belaſtung erfreuen als 
die „feſten“ (aus Lohn, Gehalt). Dieſe Erſcheinung führt er einerſeits 
auf den Umſtand zurück, daß bei der Ermittelung der verſchiedenen 
Einkommensarten ihrer Wirkung nach ganz verſchiedene Beſtimmungen 
Platz greifen, anderſeits darauf, daß bei den einen Einkommensarten 
eine leichtere und genauere Ermittelung der wirklichen Einkommens⸗ 
beträge möglich iſt als bei den anderen. Hierauf vergleicht der Ver⸗ 
faſſer noch die Belaſtung des ſteuerpflichtigen Einkommens durch die 
Gemeindeeinkommenſteuer mit der Belaſtung durch die Staatseinkommen⸗ 
teuer. 
| Den Schluß bildet eine kurze Zuſammenfaſſung der Hauptergebniſſe 
der ganzen Arbeit. —n. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


Statiſtiſches Jahrbuch für das Königreich Sachſen. Der im 
Sommer 1911 erſchienene 39. Jahrgang (Kommiſſionsverlag von | 
C. Heinrich in Dresden; Preis 1 M.) gibt, neben der feinen Haupt: 
inhalt ausmachenden Fortführung der Angaben früherer Jahrgänge bis 
auf die, neueſte Zeit, erſtmalig u. a. bereits für das Vorjahr einen Nach— 
weis der Geburten, Eheſchließungen und Sterbefälle nach Verwaltungs- 
bezirken, ferner Erweiterungen der Selbſtmord- und der Arbeits— 
vermittelungs-Statiſtik, Nachweiſungen über die Dauerweiden, über alle 
einzelnen Genoſſenſchaften uſw. Ein Druckfehler ift auf S. 193 zu 
berichtigen, wo es in der Überſchrift zu 8 heißen muß „in den Jahren 
1898 99 bis 1909/10“ ſtatt „im Jahre 1909/10" | 

Ferner iftim Januar 1912 der „Königl. Sächſ. Normalkalender“ 
und im März das „Verzeichnis der Märkte und Meſſen im 
Königreich Sachſen und in den Nachbargebieten“, beides für 
das Jahr 1913, vom Statiſtiſchen Landesamt herausgegeben worden. 


Bibliographie der ſächſiſchen Statiſtik, Seit dem Jahrgang 
1903 bringt dieſe „Zeitſchrift“ alljährlich eine Überſicht über diejenigen 
neuen, auf das Königreich Sachſen und ſeine Teile bezüglichen Ver⸗ 
öffentlichungen, die ſtatiſtiſches Urmaterial oder aus ſonſtigen Gründen 
bemerkenswerte ſtatiſtiſche Angaben enthalten. Dieſe Bibliographie um⸗ 
faßte bei ihrem erſtmaligen Erſcheinen nur 2 ¼ Seiten, ift aber infolge 


der ſtetigen Vervollſtändigung der Berichterſtattung, namentlich über die 


„unausgelöſte“ Statiſtik, von Jahr zu Jahr an Umfang gewachſen, 
fo daß fie im 1. Heft des Jahrgangs 1911 16 Seiten einnimmt. 
Um ſie ungekürzt fortſetzen zu können und doch zugleich der in dem 
ſteigenden Raumbedürfnis liegenden Schwierigkeit zu begegnen, be⸗ 
abſichtigt die Schriftleitung, die Bibliographie künftig nicht mehr all⸗ 
jährlich, ſondern für zwei oder mehr Jahre zuſammen zu veröffent⸗ 
lichen, ſo daß die wiederholte Titelbezeichnung der in Jahresausgaben 


erſcheinenden Literatur ſich erübrigen wird. 


coe Og. eee 


Viehzäblung 1911. Am 1. Dezember 1911 hat wieder eine 
Landes⸗Viehzählung auf Grund der Verordnung des Königl. 
Miniſteriums des Innern vom 29. Oktober 1909 ſtattgeſunden. Die 
vorläufigen Ergebniſſe ſind vom Statiſtiſchen Landesamt mit tunlichſter 
Beſchleunigung ermittelt worden, ſo daß ſie bereits im „Dresdner Journal“ 
und in der „Leipziger Zeitung“ vom 26. Januar 1912 veröffentlicht 
werden konnten. 1 

Gemeinbeiteuerftatiftif. Auf Grund einer Verordnung des 
Königl. Miniſteriums des Innern vom 13. April 1911 hat das 
Statiſtiſche Landesamt eine auf die Jahre 1908, 1909 und 1910 be: 
zügliche Erhebung über die Gemeindeſteuern in ſämtlichen Gemeinden 
Sachſens veranſtaltet, die ſich in allem weſentlichen an die einſchlägigen 
Teile der Erhebung über das Steuer- und Rechnungsweſen der Gemeinden 
von 1902 anſchloß, die die Jahre 1899, 1900 und 1901 umfaßt hatte 
und deren Ergebniſſe, ſoweit ſie die Steuern betreffen, im Jahrgang 
1903, Heft 3/4, dieſer Zeitſchrift niedergelegt find. Zunächſt ift ein 
Teil der Ergebniſſe ber neuen Erhebung im Dekret Nr. 19 vom 
30. November 1911, den Entwurf eines Gemeindeſteuergeſetzes betreffend, 
den Ständen mitgeteilt worden Eine eingehendere Veröffentlichung in 
der „Zeitſchrift“ iſt beabſichtigt. 


Schulſtatiſtiſche Erhebung. Eine Erhebung über die geſamten 
Unterricht: und Erziehungsanſtalten in Sachſen nach dem Stande vom 
1. Juni 1911 und, ſoweit es fid) um Bewegungszahlen handelt, nach den 
Ergebniſſen des vorausgegangenen Schuljahres iſt von den Königl Miniſterien 
des Kultus und öffentlichen Unterrichts, des Innern, der Finanzen und 
des Kriegs veranſtaltet worden. Die Bearbeitung der Ergebniſſe für die dem 
Königl. Kultusminiſterium unterſtehenden Anſtalten ſowie bie Bu- 
ſammenſtellung des geſamten Erhebungsmaterials war dem Statiſtiſchen 
Landesamte übertragen. Die letzte derartige Erhebung hatte am 
1. Dezember 1904 ftattgefunden; um der Übereinſtimmung mit anderen 
Bundesſtaaten willen iſt man von dem bisherigen fünfjährigen Turnus 
abgegangen, der aber nunmehr im Anſchluß an den diesmaligen Stich— 
tag wieder aufgenommen werden dürfte. Die Veröffentlichung der 
Statiſtik von 1911 in einem beſonderen Bande ſteht im Sommer 
1912 bevor. 

Unabhängig hiervon hatte das Königl. Kultusminiſterium 
bereits vorher, am 1. April 1911, eine Erhebung über die Schullaſten 
veranſtaltet. Ein Auszug aus deren Ergebniſſen findet ſich in den 
„Schulſtatiſtiſchen Blättern“ (Beilage zur „Pädagogiſchen Zeitung“) 
vom 21. März 1912. 


€tatiftif der Stelenvermittelung. Gemäß einer Verordnung 
des Königl. Miniſteriums des Innern vom 29. November 1911 hat all⸗ 
jährlich im Monat Januar eine ſtatiſtiſche Erhebung über die gewerbs⸗ 
mäßigen Stellenvermittler ſtattzufinden. Die — erſtmalig im 
Januar 1912 in die Wege geleitete — Erhebung erfolgt durch Frage: 
bogen, deren von jedem Stellenvermittler einer zu beantworten iſt; ſie 
erſtreckt ſich namentlich auf folgende Verhältniſſe der Stellenvermittler 
und der von ihnen betriebenen Geſchäfte: Familienſtand, Haupt⸗ und 
Nebenberuf der Stellenvermittler, Perſonal der Stellenvermittelungs⸗ 
geſchäfte, Zahl der von Arbeitgebern und Arbeitnehmern erteilten Stellen⸗ 
vermittelungsaufträge, Zahl der plazierten Arbeitnehmer nach Geſchlecht 
und Beruf ſowie auf die Höhe der Einnahmen an Vermittelungsgebühren. 
Die Sammlung und Bearbeitung des Erhebungsmaterials geſchieht durch 
das Statiſtiſche Landesamt. Die wichtigſten Zählungsergebniſſe ſollen 


kanntgegeben werden. Eine ausführlichere Veröffentlichung der Ergebniſſe 
der erſten Zählung iſt für eines der nächſten Hefte dieſer Zeitſchrift in 
Ausſicht genommen. 


Arbeitsverhältniſſe der Angeſtellten der Rechtsanwälte. 
Hierüber ſind auf Veranlaſſung des Reichsjuſtizamtes in der zweiten 
Hälfte des Februar 1911 Erhebungen veranſtaltet worden, die ſich über 
das geſamte Deutſche Reich erſtreckten und bei 30 Prozent der am 
1. Januar 1909 ermittelten Zahl der Rechtsanwälte vorgenommen 
wurden. Die Bearbeitung des auf dieſe Weiſe geſammelten Materials 
iſt dem Kaiſerlich Statiſtiſchen Amt übertragen worden. Da aber dieſe 
Bearbeitung nicht die einzelnen Bundesſtaaten berüdjichtigt, ſondern 
nach großen geographiſchen Bezirken ſowie nach Ortsklaſſen ſchlechthin 
erfolgt, ſo war es den einzelnen Bundesſtaaten überlaſſen worden, die 
Ergebniſſe der Erhebungen für ihren Verwaltungsbereich beſonders be— 
arbeiten zu laſſen. Für Sachſen war hiermit für die Zwecke des Königl. 
Juſtizminiſteriums das Statiſtiſche Landesamt betraut worden, welches 
die Bearbeitung an der Hand von Abſchriften der an das Reichsjuſtizamt 
abgelieferten Fragebogen nach Maßgabe der Einteilung der Reichs— 
ſtatiſtik für das Königl. Juſtizminiſterium ausführte. In Sachſen find 
an 47 Orten 277 Fragebogen ausgegeben worden, und zwar 147 an 
Rechtsanwälte, 130 an Angeſtellte. Davon gingen 144 bzw. 127 be⸗ 
antwortet wieder ein. Sie betreffen 271 Betriebe mit insgeſamt 1256 
Angeſtellten. 

In den Erhebungsformularen wird nach der Arbeitszeit, den 
Pauſen, der Überarbeit im Bureau und im Haufe, nach der Sonntags- 
arbeit, dem Urlaub und den Kündigungsfriſten gefragt, auch bie Lohn— 
zahlung, die Regelung der Ordnungsſtrafen, die Ausbildung der An— 
geſtellten und das Lehrlingsweſen berückſichtigt. Dabei werden jedesmal 
die einzelnen Perſonengruppen — Bureauvorſteher, Gehilfen, Lehrlinge, 
Lauſburſchen, die drei letzteren nach verſchiedenen Altersklaſſen — und 
die beiden Geſchlechter unterſchieden. 


Inhalt der nächſten Hefte. Für die Veröffentlichung in der 
„Zeitſchrift“ werden gegenwärtig u. a. vorbereitet Arbeiten über: 
1. die Ergebniſſe der Volkszählung von 1910, 
2. die Volkszählungen feit 1-34 (Erhebungsgegenſtände und Ergebniſſe), 
3. die Geburten, Eheſchließungen, Sterbefälle und Todesurſachen in 
den Jahren 1906 bis 1910, 


4. die Statiſtik der gewerblichen Betriebe, 

5. die gärtnereiſtatiſtiſche Erhebung vom Mai 1911, 

6. die Statiſtik der Stellenvermittelung, 

7. die Zählungen der Arbeitsloſen vom Oktober 1910 und 1911, 

8. die Zwangsverſteigerungen in den Jahren 1908 bis 1910, 

9. die Kleinverkaufspreiſe wichtiger Lebensmittel und ſonſtiger Waren, 
10. die Viehzählung von 1911, 

11. die Statiſtik der Landtagswahlen von 1909 (letzter Teil, betreffend 


die Zuſammenſetzung der Wählerſchaft nach Alter und Beruf und 
ie Gründe ber Zuſatzſtimmen), 

12. die Sparkaſſen ſeit 1904, 

13. die Finanzen der größeren und mittleren Städte und Landgemeinden 
in den Jahren 1906, 1908 und 1910, 

14. die Gemeindeſteuern in den Jahren 1908, 1909 und 1910, 

15. den Aufgabenkreis des Statiſtiſchen Landesamtes. 


Das nächſte Heft wird u. a. die Ergebniſſe der Volkszählung von 
1910 nach Gemeinden und Parochien bringen und vorausſichtlich im 


regelmäßig im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“ be: | Mai 1912 ausgegeben werden können. 


Druck von B. G. Teubner in Dresden. 
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